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VORWORT. 


Der  zweite  Theil  des  Wörterbuchs,  dea  wir  hiermit  dem 
Publicum  übergeben,  ist  in  kürzerer  Frist  als  der  erste  zu 
Ende  geführt  worden,  obgleich  er  beinahe  eben  so  viele  Bogen 
als  jener  enthüll.  Das  Material  bat  sich  inzwischen  bedeutend 
vermehrt,  wie  dieses  jeder  aufmerksame  Benutzer  des  Wörter- 
buchs alsobald  ersehen  kann.  Nicht  nur  die  Bearbeiter  des 
Wörterbuchs  selbst,  sondern  auch  ihr  Freund  Weber  haben 
den  beim  Beginne  der  Arbeit  gezogenen  Kreis  von  Schrift- 
werken von  Jahr  zu  Jahr  vergrössert  und  vom  Buchslaben  IT 
an  erhallen  wir  ausserdem  von  Herrn  Dr.  Kern  in  Groenlo, 
einem  tüchligen  Schüler  Weber's,  sehr  werthvolle  Beiträge 


ans  den  bis  jetzt  nur  handschriftlich  vorhandenen  Werken 
Varahamibira's. 

Wir  hatten  anfänglich  die  Absicht  die  Gutturale,  Palatale 
und  sogenannten  Cerebrale  im  zweiten  Theile  abzuschliessen, 
aber  die  Besorgniss,  dass  der  zweite  Theil  dadurch  bedeu- 
tend stärker  als  der  erste  und  der  Gebrauch  desselben 
noch  für  einige  Zeit  erschwert  werden  würde,  haben  uns 
zum  Abschluss  mit  dem  Buchstaben  §^  bestimmt.  Der  dritte 
Theil  wird,  so  weit  man  dieses  voraussehen  kann,  die  Den- 
tale zu  Ende  führen  und  somit  die  Hälfte  des  ganzen  Werkes 
abschliessen. 


St.  Petersburg,  4 1 
den  5-rOciober  1858. 
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Erklärnns^  der  im  S.  Tlieile  neu  liinzug^ekommcneii  /tbkUrzung^cn. 


AiT.  Ar.  =  AiTABEJARANJAKi;  Dach  Mittheilongen  yon  A.  Webeb. 

BaDDH.   =   BlCDHÄjANA. 

Berichte  d.  k.  s.  Ges.  d.  Ww.  =  Berichte  der  königlich- sächsischen 
Gesellschaft  der  Wissenschaften. 

Bbuaddbabma-P.  =  Bruaddoabmapuräna;  nach  Anführungen  im  ^KDb. 

QÄKAT.  =  QÄKATUASA,  eiu  Schol.  dcs  QÄK. 

^TH.  =  QATBBfiGAJAMÄHÄTMjA,  nach  dcu  von  A.  Weber  herausgegebe- 
nen Fragmenten  in  den  Abhandlungen  für  die  Kunde  des  Morgen- 
landes. 

^BÄDDBAT.  =  Cräddbatattta;  nach  Anführungen  im  QKDr. 

Qräddhavit.  =  ^rädduativeka;  nach  Anführungen  im  ^KDb. 

DetI-P.  =  DetIpcbana;  nach  Anführungen  im  QKDb. 

Dbäbj.  =  Dbäbjäjana. 

DcBGÄBKÄT.  =  Ocbgärsatattta;  nach  Anführungen  im  QKDb. 

Gaim.  =  Gaimim  (The  Apborisms  of  Ihe  Mimansa  Philosophy  by  Jai- 
mini.  With  extracts  from  the  commentaries.  Allahabad.  18S1.  In 
unserm  Besitz  nur  ein  Fragment  von  36  Seiten.). 

Gild.  Scriptorura  Arabum  etc.  =  Scriptorum  Arabum  de  Rebus  Indi- 
cis  loci  et  opuscula  inedita.  Ad  codicum  Pariss.  etc.  fldem  recensuit 
et  illustravit  J.  Gildemeister.  Bonnae  mdcccxxxviii. 

Gjotisbat.  =  Gjotisbatattva;  nach  Anführungen  im  QKDb. 

GoBu.  =  Gobbila"s  Grujasütra;  nach  Miltheilungen  von  A.  Weber. 

HiODES-TBSASG  I  =  Memoircs  sur  les  conlrees  occidentales,  traduils 
du  sanscrit  en  chinois,  en  l'an  648,  par  Hiouen-thsaug,  et  du  chinois 
en  fran(ais  par  M.  Stanislas  Julien.  Tome  premier. 

JÄGNiEAo.  Paddu.  zu  Kätj.  Qu.  =  Jägnikadeva's  Paddhati  zu  Kätjäja- 
xa's  Qrautasütra;  nach  Mitlheiiungen  von  A.  Weber. 

Jogas.  =  Jogasütra  (The  Aphorisms  of  the  Yoga  Philosophy  of  Patan- 
jali.  I.  Allaüabad  1832.  II.  ebend.  1833.). 

JcKTiKALPAT.  :=  JuETiKALPATARu  von  Buogaräga;  uach  Anfuhrungeu  im 
(KDb. 

Kap.  =  Kapila  (The  Aphorisms  of  the  Sänkhya  Philosophy,  of  Kapila ; 
with  illustrative  extracts  from  the  commentaries.  I.  Allahabad  1802. 
II— IV.  ebend.  1834.  Auch  in  der  Bibl.  ind.). 

Kabmapbad.  =  KarmaphadIpa. 

KÄTJ.  Paddb.  =:  Jägmkadeva's  Paddbati  zu  Katjajana's  (bactasütba. 

KSBDB.  IJP.   =   KSBUBIKOPANISBAU. 

Lalitam.  =  Lalitahäduava;  nach  Anführungen  im  QKDb. 

LIlÄT.   =  LtfakVATl. 


Mauän.  =  Mabämataea  (Gild.  Bibl.  220). 

MÄJAT.  :=  Mäjätantba;  nach  Anführungen  im  ^KDr. 

MARK.  P.  =  Märkändejapcräma  in  der  Ilibliolheca  indica. 

Matucrän.  =  Matuuränätua,  ein  Schol.  des  AK.;  nach  Anführungen 

im  gKDR. 
MOLESW.  =  A  DictionaryMurathee  and  Euglish  by  James  T.MoLESWORTU. 

Bombay  1831.  4°. 
MuNDAMÄLÄT.  =  Momdamälätaiitba;  nach  Anführungen  im  (KDb. 
NÄBÄJANAEAKB.  :=  Näräjanakaeravartin,  ein  Schol.  des  AK.;  nach  An- 
führungen im  QKDr. 
Pabäcabapaddh,  =  Paräcabapadduati;  nach  Anführungeu  jm  ()KDr. 
Pabam.  Up.  =  Pahamauahsopanishad. 

Patbjäpathjat.  =  Patbjäpatujaviveka;  nach  Anführun^'en  im  ^KDb. 
Ragbun.  =  Ragbdnanuanabbattäkäbja,  ein  Scholiasl  des  Tithjäditattva; 

nach  Anführungen  im  ^KDr. 
Ratnam.  =  Ratnamäla,  ein  Wörterbuch.   Die  folgende  Zahl  verweist 

auf  Abschnitte  in  einer  Hdschr.,  welche  im  Besitz  von  Roth  ist. 
Samskärat.  =  Samskäratattva;  nach  Anführungen  im  ^KDk. 
Shabad.  ^  SmabadIpika,   ein  Werk  über  Erotik;   nach  Anführungen 

im  gKDB. 
Scbb.  =  SuBuÜTi,  ein  Schol.  des  AK.;  nach  Anführungen  im  ^KDb. 
ScKHAB.  =  Sukhabodha;  nach  Anführungen  im  ^KDr. 
Tattvas.  =  A  Lecture  on  the  Sänkhya  Philosophy,  erabraciiig  the  text 

of  the  Tattwa  Samäsa.  Mirzapore  1830. 
TBr.  =  TaittibIjabbabmana. 

TiTBjADiT.  =  Tithjäditattva;  nach  Anführungen  im  QKDr. 
Trans.  R.  A.  S.  =  The  Transactions  of  the  Royal  Asiatic  Society  of 

Great  Britain  and  Ireland;  nach  Anführungen  bei  UAUGUTOi«. 
üdväbat.  ^  üdväbatattva;  nach  Anführungen  im  QKDr. 
XJp.  und  Upak.  =  UpAKopÄ  (Geschichte  der;  s.  Gild.  Bibl.  239). 

VÄR.  P.   =   VÄRÄHAPURÄNA. 

Vedäntas.  (Allah.)  =  A  Lecture  on  the  Vedänta,  embracing  the  text  of 

the  Vedänta -Sära.  Allahabad  1830. 
VenIs.  :=  VENisAMHÄBA;  nach  Anführungen  im  ^KDb. 
Verh.  d.  k.  s.  G.  d.  Ww.  =  Verhandlungen  der  königlich -sächsischen 

Gesellschaft  der  Wissenschaften  zu  Leipzig. 
ViDAGDHAMCEHAu.   =   ViDAGDBAUDEHAMAiipANA;   nach  AnführuDgen  im 

tKDR. 
ViVADARH.  =  Vitädärratasetu;  nach  Anführungeu  im  QKDb. 
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1.  ^  pron.  interr.  nom.  m.  ^i^  f.  öfiT,  nom.  acc.  n.  ^f7,  später  RjII; 
die  übrigen  casus  regelmässig  nach  der  pronom.  Declination,  gana  ^- 
^if^  lu  P.  1,1,27.  7,2,103.  Vop.  3,9.56. 132. 163. 165.  1)  eig.  pron.  in- 
terr. subst.  Dod  adj.  wer,  welcher:  SfiFT  ^^hftl  slsPW^Ff:  %T  ^^ 
q^^  ^  sNrT  RV.  1,163,2.  ^  qrfr  ^  T^^  ^  i-  %T  ^^  W^ 

^^5r"^nrar^3,54,5.  ^q?fi^  ^w  ^  ^ftr^ 4,5,13. 5,41,11. 
^y^MH  1,161,  i.lFn>:ra?Ticfh>Jm*v4im%T'jiMinHvs.  7,29. 

<8.  giT.  Br.  U,6,»,i.  Ff:  ^FPrfij^  rlfT:  M.1,95.%^'%^  8,i6i. 

*HHiri{Mi.^fFr « 1  i.  ^  är  f^  ^  fwrqm  n.  12,51.  %  ^  m^-. 
^rar^  ?TFn%  g^  |foiH:  1  nr  ^  rür  qm  ^n^3,2.^rFT  ^11, 

28.  ^^J^  ^  =?  JTT^:  MBh.  4,266.  ^  Hrft  ^  ^  r?^  1,8398.  f^  tT- 
fl  (sc.  VyHH)  wo*  f»t  do»  (/'ür  ein  Standort}1  Hit.  26,1 1.  ^  rf  ^mr\ 
^fTPT  H;  «wl  MJenn  man  m'cAt  wüstte,  wessen  (Sohn)  er  ist  M.9, 170.  ^- 
öyril  =fiT  J|lrl3  I^^lHdcH  Mudbäk.  134,15.  lieber  diesen  Gebrauch  des  in- 
terr. mit  und  ohne  ^  s.  Böbtl.  iu  QXs. 3, 9. 1 0.  M(mcyiiy!<||c^HI  f^- 
JW  RTT^PTTFf  wa»  (Ton  den  Dreien)  Hit.  1,3.  HlMyrJI  f^  ^  ^ 
^irltll  r^  "7  ^|i7lr1H  «•er  dieses  (das  Leben)  opfert,  was  bat  der  nicht 
vernichtet  (d.  h.  der  hat  Alles  vernichtet)^  wer  dieses  erhält,  was  hat  der 
nicht  erhalten  ?  37.  r^J  WÜ  H^  f^  42.  ^T:  ^THtTW  ^HTtTO'  wer 
bist  du?  bleibe  stehen!  ^1*.  94, 1,  t.  1.  ^  IPT  EJFöRT  ^"TS  wer  sind  die 
andern  Bogenträger  für  mich?  (d.  i.  was  vermögen  sie  gegen  mich?)  Ku- 
«Ua«.3,io;  Tgl.  im  Pr4kril:  ^iTgT^^Tf^'TTPrTTTTTT^THMÄLAT. 
40,16.  ^  gq  NHfel'iccjJTT  ^jP-M^cr^fH  m  giK.l7,ii.  SRraT  ^w 
mjTii^  wie  vermögen  wir  zu  retten?  12,9.  Mälat.  55, 13.  In  Verbin- 
düng  mit  einem  demonstr.:  ^  »JMHIMlIri  wer  kommt  da?  Hit.  18, 11. 
^  >:MHM^rMHH'-IM^giK.  24.  N.  12,73.  l%Flf  W^H  ^figH,*»'"- 

^fim\  wm  m^\i^,  1 1.  -  *  m5mfH,'Jwfq^!3rfrT  oderHMiMdi 

ll'Tl'^lMIH  d.  i.  wenn  der  Fragende  selbst  gespeist  zu  werden  wünscht) 
P.  8,3,6.  Vop.  25,5.  Häufig  mit  dem  potent.:  %r  ^^=7  iPiraf  FTTr^wer 
möchte  meinen  Tod  wünschen?  Da?.  1,27.  HiMM(  ^  HcJ-^IHHIM 

oder  fwPi^mfH  (IT^imT)  P.  3,3,1<«.  Vop.25,10.11.  Wiederholt:  ^; 


II.  Theil. 


^T>r=fHT:  wer,  wer  dia?  giK. 22,21.  92,21.  112,lo.  Pbab. 31,18.  f^ 
f^  =7  ^(IJH  Pankat.  1,338.  ^TR?:  gana  =hHilf^  zu  P.  8,3,48.  ^- 
T^RH  oder  c^ilt^ll  P.  8,3,12.  auch  c|i|-^H  Vop.2,35.  Bei  einer  Dop- 
pelfrage  in  einem  und  demselben  Satze  wie  im  Griechischen  und  in  den 
slawischen  Sprachen:  ^rT^tT^fT  ^pf^  IsJSTrTgAT.BR.  14,3,4,16.  ^ 
^  *  ^^ft^-T  R  1,39,12.  ^:  ^  qfprro  Paskat.  III,268.  ^sTTH 
^Ti:  %q  qm  ^mirftrWBT  ^f^gqiTrl  ^rfST:  C^.  153.  fej^mit  ei- 
nem instr.  oder  einem  gerund,  auf  ^  [TJ)  was  durch  dieses?  d.  i.  was 
liegt  daran?  wozu  dieses?  H.  1528.  Mbd.  avj.  52  (f^My).  Die  bethei- 
ligte Person  im  gen.  f^  T^FF=R  wozu  das  Zögern?  R.  3,35,35.  ef- 
^qr  f^  ydIMH  VisT.  3,25.  fsj)  (s(^H|  wozu  die  vielen  Worte?  Pan- 
KAT.  5,3.  QiK.  2ö,  16.  39,2.  70,3.  Hit.  Pr.  11  (wechselt  mit  ^  «IST:).  21, 
3.  HlH*!'!  HrllfintrT  •TTFrrFTrT  w<''  '««3'  daran,  ob  Jemand  Nachkom- 
menschaft hat  oder  nicht"!  QÄu.  91,7.  [chnH*!  f^  ^^  sfNrTT  WT^- 
5T?n  was  liegt  daran,  dass  er  noch  lange  lebt?  Hip.  4,45.  ctllltlrlHil- 
Wi  qSJJ  qr^FT  Ni^iy^:  Hit.  1,13.  Pankat.  1,120.  94, 12.  Ragh.  2, 
53.  f^  rI=TFR  «'(M  geht  dich' das  an?  P.  3,4,28,  Seh.  QU.  123.  f^  rT 
yi^Hö  q^WTJT!  was  iiegt  dir  daran,  sie  zu  kennen?  Dbaup.  7, 4. 
Hi  ^  ^T^MMlPHr):  8,38.  f^  ^  Hq  [-IMlrM  ^  «>«»  Hegt  dir  daran, 
die  Sonne  zu  Fall  zu  bringen?  MBh.  13,4628.  J^fiR  am  Anf.  eines  adj. 
comp. :  r4l<i={H  welche  Gottheit  habend?  ^at.  Bb.  14, 6,  •,  2 1  -2  S.  fspfh), 
P^lM^lshH  R.  3,38,2.  f^iiq,  i%T^  Pankat.  258, 13.  f^Hllsil  C". 
104,18.  PJlcUNI^  g*«.  Cb.  150,8.  n+lHIHH  ViD.  267.  P^nHUI  der  da 
sagt:  was  ist  ein  Augenblick?  d.  i.  der  den  Augenblick  nicht  achtet,  ebenso 
I  =ti^i  1^"+  Hit.  11,87.  I  <*(I5I1  etn  schlechter  König  (eig.  ist  das  ein 
König?)  und  ähnliche  compp.  werden  wir  unter  T^HT  aufführen,  da  hier 
fq^IT  Fragepartikel  ist.  Sehr  verführerisch  ist  es,  in  manchen  mit  ^ 
anlautenden  Wörtern  dieses  ^  als  pron.  interr.  d.  i.  als  Ausdruck  der 
Verwunderung  aufzufassen.  Wenn  wir  auch  eine  solche  Art  von  Zusam- 
mensetzung nicht  schlechtweg  in  Abrede  zu  stellen  gedenken,  so  müs- 
sen wir  doch  darauf  aufmerksam  machen,  dass  man  mit  dieser  Erklärungs- 
weise  hier  und  da  nach  unserer  Ansicht  zu  weit  gegangen  ist.  Vgl. 
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^ 
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öfiZ,  ^m,  ^\^,  ^,  ^.  —  Das  interr.  in  Verbindung  mit  verschiedenen 
Parlikcln:  a)  mit  ^  (vgl.  u.  ^  3):  T^FI^  SPTrT^QAT.  Br.H, 4,1,8. 

—  6)  mit  3  (vgl.  u.  2.3,  3,c  und  7):  ^  3  fT^  JT^"^  ^'  C"-  Br.  5, 
■2,t,3.  10,4,-1,3.  ^i"  W(H  KV.  4,43,  I.  i%q  OT^nn  Ait.  Bb.7,13. 

-  c)  mit  :qFI  wohl:  f^  ^^'J^f^  5FiT  ^TPT  P*NiiAT.I,33l.  11,166. 165, 
6.  ad  gU.94.  Ktriiis.  4, 133.  16.9.  Prab.  15,16.  29,13.  33,17.  l^ilH=< 
HWH^H<-T(iy(MI<^fH  gu.97, 15.  —  d]  mit  der  Fragcpartikel  J 
RV.  1,165,13.  8,43,37.  %r  ^^^FFT  <;*t.  Br.  13,4,*,  15.  14,6,«, 34.  f% 
3  qrf  MqnFP^AiT.  Br.  7,13.  ^  3  gn  qf^iM;  HMfMIHrg4  ^- 
tRT  Jfnrn:  KV.  10,54,3.  ^r?:  ^FTT4ifFT8,55,9.%T  :#F37-Hmrt 
^  JJUNh-^iy  sfr-T^R.  1,1,2.  %T  -^H^l*  >JH-M-y5J^ri^4,i. 
f^  F^TT^TOH  i^^i  «'»■«  AemJ  dieser  {Wald)^  26, 1 5.  M  ^  ^  ^- 
(7?%  qq  2,73,2.  5,13,2.3.  ^5  TjE^fTTN.  12,20.  %T  g  R  sfH^H- 
qi^:  6s.  %i  q  islc^'^  Hl^UJ^  giK.  101,19.20.  55,2.  f%  g  151^ 

FIT-l  71,  20.  —  e)  mit  SfT  "oAf  gvx.  Ba.  13,  3,»,  6.  ■RT  ^  l^ii*-!^ 
^:^  Hera^:  R^^:  Um.  4, 2.  qJTSTfHFT  WUT  RfT:  %T  sn  q  sR- 
qrl BuARTE.  2,24.  Mbuu.  35.  g»NGÄRAT.  4.  ^^  R^;  r^  STT  J^r^T:  ^- 
TU  mUTFriH  Sie.  D.  33, 15.  ^f^fR  -  MH-rlNPW  %T  ^TT^^T?^: 
5nfT{r>Tr?  RiGA-TAH.  2,  96.  Vgl.  u.  3,d.  —  n  mit  TT^:  Ti:  IN^'HI 
HT^:  RV.  1,182,7.  EfT  tVsT^^q  164,  i7. 8,53,s.  f^tf  IF^THt^ra^- 
qq  10,81,2.  Wr.  F^rT  s?!  3  f?^  f=lr  ?H"dMsmvs.23,9.  gAx.Ba.ll, 
2,»,  1 2.  pfi  pHcHMi"  T^Tq^TrT T% TFT^^irt q ^n^TcT  I  ^FTFT TT^T^^q 
qTiTr?f%fHl,^H  Ttfq  II  MBh.  3,10618. 13,295.  giK.  110.  f^TT^r- 
rj  ICO«  »noff  do»  »ein?  R.  2,65, 1 1.  f^  q  fel^f  qqTrl  was  mag  da  wohl 
fallen?  MBh.  1,3571.  fl%q  q?  3Mm1('4i  3  TFqTqi^q  BoAG.  P.  3, 
7,37.  —  2)  indef.  irgendwer.  Jemand,  irgendwelcher ;  meist  in  nejjat. 
Sätzen:  qj  qTF^  ^^  H^T^Tf^  sil:  KV.4,3,  is.  S,70,4.qT  qfrq  '4Fiq- 

HiHNui  q;  1,120,8.  qr  qiF7  qr  51^!^  ^fq:  ^  TPfTfqrq  7,yis. 
q  f^  ünnqiftTqra %T  >:fq  qiF^  ^^  bbakt?.  3,99.  q  qr^r  %t  q- 
gPT:  pankat.h,io2.  qpqr  siHiir)  ^'.  kathäs.  1,56.  fqqrqr:  qnror 
^  qrqrfqi^  qrqq  1 5^  qm  t  q;qTq^(rur  Einige)  nöi.  3, 1 33. 

qiq  q  3^:  qrq  q?  MW-HH  ^  qjq^^BuAG.  2,21.  -  3)  zum  eigent- 
lichen indef.  wird  das  interrog.  durch  seine  Verbindung  mit  den  Par- 
tikeln q,  qq  tq  q),  Tq7,  qi,  Sqq;  davor  erscheint  häufig  noch  das 
relal.  q.  a)  mit  q  (attcA)  irgend  wer  oder  welcher,  pl.  etwelche:  ^RJIST 
^riq^TI^TqqmrqrrsI  qjqqq^Bu-.G.  P.  3,3, 1 1.  q  q%q  q  (v.  1.  fq^) 
OTOI  N^tqfi  ^rqr  ^I;  MBu.  in  lassen,  Pent. 68,48.  71,80  (v.  1.% 
q q  St.  qRq).  Sehr  häufig,  namentlich  in  der  älteren  Sprache,  mit  vor- 
aiig.  relat.  teer  oder  welcher  immer;  Jedermann,  jeglich;  bald  relat.  in- 
def., bald  reines  indef.:  'qT\T(  VfJTI^jtW^  AV.4,22,6.  S,13,9.  23,5. 

qjlf  qr5I  fqqq  q  Wl:  gAT.  Bb.13,8,«,i.  14,4,1,21.  ^qf^  q  ^ 
qiU  51^  qqfq  12,6,1,41.  qf?qr  ^  qfqsmqni' RV. 5,83,9. qj:  qiM 
qr^:  AV.  11,4, 17.  7,70,3. 76,3.  vs.13,6.  qfFT=qifFra  s^^H  AV. 
12,4,14.  qP7  ^fi^  q\qq^  gAT.  Br.1,6,»,i9.  qVHNt-Hlr'-tiHNI- 

.^•iryi'ii  3r^nqiq  bbb.  Ar.  up.  1,3, 19.  qFrraqi  qiqr-q  iqqqr  q- 
^  mimmh^taitt.  Up.  3,10, 1.  qr  %qT^:  FTqqi  qnT  qn5i  q^T- 
Wf'  I  ^4iHi  Hw-tidi:  M.  12,95.  qrfq  qqfq  q  fq^TTO  qiq^^qifq 

yniH  q  ad  Hit.  17,3.  qfrqi  q  Bhag.  P.  2,6,4  4.  —  6)  mit  qq  (q  auch 


-+-  q  nicht)  auch  Niemand,  auch  Nichts,  auch  nicht  ein:  y^^l:  TWt 

tr^  ^:  RV.  1,191,7.  nHiß^i&tcH:  fqi  qqqq  2,16,2.  q  pw- 

H^'-I'c'  ^^  ^irq^TqFq  rqr  q  q  N.  13,  15.  sehr  hänOg  in  einem 
Salze  mit  einer  zweiten  negat.  Partikel,  wodurch  die  Negation  nicht  etwa 
aufgehoben,  sondern  nur  verstärkt  wird:  qiqtqT  qf  qqjl^'-J:  RV.  6, 

73,16. 2,16,3.  qrfq  q^qinqrgHAv.  4,5,2.  vs.  23,18.  qr-iiniH  q 
q(T  f^  qqq  32,5.  Av. 4,23,2. 11,4,25.  q  Fqf  qq  gAi.  br.  2,4,1, 

11.  14,5,5,18.  q  qqqrrq  fqf  qq  er  geht  Euch  gar  Nichts  an  1,6,», 

13.  i4,6,s,i.  -  10,6,5, 1.  14,5,1,21.  q  .^l^yqqi'^u^  ^ f^ 

q  q  fq^  M.  4,134.  5,47.  6,47.  8,189.351.  9,26.  11,261.   N.  7,9.  20, 

6.  21,20.  Visv.7,20.  qr  fqr  q  q  5Tq:   Buic.  P.  1,13,39.  in  solcher 

o 

Stellung  geht  das  Gefühl  für  die  in  qq  enthaltene  Negation  allmählich 
verloren  und  man  beginnt  die  Verbindung  in  dem  Sinne  von  icer  oder 
was  es  auch  sei,  irgend  ein  aufzufassen:  pj-;  |  qi^FI  T^  H^irl!  RV.  3, 

30,1.  HRg:  qr^  fqqq  5,82,2.  qqrfqqtr  ^rqriq  WiilMläim  fq»- 

qq  M.  8,76.  qf^  q:  5rfqqqT%  qiüq  n.  17, 40.  ragu.  12. 49.  buäg.  p. 

1,5, 14.  qjqq  £m«ge  5,23,4.  pTltqiqTq^l^qqTmpRIFqniiq  qiTiR 

etwelche,  verschiedene  R.  2,90, 34.    Wie  qi5I  in  Verbindung  mit  dem 

rehit.:  q^  qq  1%  t^^MHmffH  qq  fqiqq  I  qfqq  qq  n.  4,2. 9, 
1. 26,5.  ^Tfqqrq  qq:  qrär  -  qrqqr^  q  qrq  q  qqr  q  qq  qrcR 
12,91.  qfqq  q:  qqrq^  qtr  qf^  Mqq  buäg.  p.  1,4,13.  ais  be- 
quemer Ausgang  eines  Halbverses  ist  die  Verbindung  des  interr.  mit 
qq  sehr  beliebt.  In  den  Beispielen  aus  der  klassischen  Literatur  schrei- 
ben wir  q  q  bald  getrennt,  bald  verbunden,  je  nachdem  die  Negation 
ihre  ursprüngliche  Bedeutung  bewahrt  oder  verloren  hat.  Tqfqq  ver- 
bindet sich  mit  dem  neg.  33  (s.  qiqTqq)  und  mit  Hq  (TqFqiqq  Bhag. 
P.  2,9,6.  6,3,28)  zu  einem  adj.  comp,  in  der  Bed.  Nichts  besitzend.  — 
c)  mit  tq^  wer,  was  oder  welcher  immer;  irgend  ein,  ein.  Jemand, 
Etwas:  qi  f^fqW  Nq^:  qrT  V^'.  KV.  10,13, 6.  q^FTT:  qpR  fq^- 
itiq  «^Idl-^Ndry^iTirrJ  AV.  12,4,7.  6,20, i.  Jy-UHMI  MU  n] M 

qrfirq^Rv.  1,125,7.  qqqra  qn^  fqq  «9,2.  ^uiqi^:  qrFqw^HiMi: 

169,5.  q^irqrqrra^:  185,8.  2,42, 1.3,45,  i.qqqrfll^qq^gAT. 
Br.  14,6,10,1.  12,6,1,6.  13,8,»,4.  qq  fq^qi'lT  qiqiq  4,1,11.  qrfe- 
^:  Katuop.  4, 1.  - qqrq  qq  ^  "-MMit-^Ny  |qq  qqq  m.  8,212. 
qf^  ^"t  ^W^i^'.  WT:  fqiTqfqqrq^2,223.  qr^fq?^  qq:  Ver- 

ehrung  ihm,  wer  er  auch  sei,  Sah.  D.  7, 12.  VII«!  »A'üii  qi  ^\kirl  N.  13, 

4  3.  qq-gsqq  insf  t  q^q  qqFT  qiFffqq  14,2.  q^^tr  qqiqjqqq: 
10,4.  qiqfqjqq  i3,i3.  qnrqftlfqq^TiITrit  13,34.  g-vK.64,ii.  106. 
Vn).  i8.i63.i87.qqFq:  q^;  ^iiyrMdJü.HII'cHI  qqq  Da?.  1, 12.  R. 

1,8,8.  qqTiq^[n^Rwmqn^qnTqra^g  mbh.i,i664.  f^- 

SrqTrt^  qq:  Pankat.  169,7.  4llNr=hldq  einige  Zeit  hindurch  R.  3, 
21,31.  thHMr'-<ildH  Vi«v.5, 13.  qjpqqfqnFFq  giK.  110, 15.  der  £me 
oder  der  Andere  im  Gegens.  zu  Die  Je  oder  alle:  qq^^qijq  qs^pif  qj- 

fwqq  feq  i  qqqiqfq  ferqr  qrfsFqr  qm  qwq:  ii  buag.  7,4. 
q^T^  qifuzr^  ?mT  qqit  qnM  I  qq  tqqqq^rq  qrrqmq  q^- 

cqq:  II  Hit.  1,98.  qiTSiq  ^  m(tmiMrt  solche  Gegend  vermeide  Je- 
dermann KÄN.  37.  qjrqq  etwelcite,  einige  M.  3,53.  Bräbmar.  1,17.  R. 
5,91,18.  Pankat.  120,4.  gU.  27,1.  q^q  J|Um-J|t^  FqTH^Tq  qH- 


^ 


^ 


6 


HfrJH  N.14,H.%lkJ-^^l(l^:  in  einigen  Tagen  12,6«.  R.  1,12,32. 
6,12,9.  In  negat.  Sätzen:  STl^iyri  'T  Al  -^ilil-^Hytl  T  A'iemnnrf  sah  mich 
hereintreten  N.3,24.  12,6.14.  11. 1,8  l.  2,56. 110.  gU.  107.  ^  SfH^- 
'^TPT  l(-yrl  (/««jer  vermag  nichts  Hip.  3,7.  5?  TSfnrl^  JV«'cA(s  nicht  d.  i. 
JHe«  R.  5,13,12.  gf^ra^  Nichts  (SWTT)  MBh.  13,  233'..  2751.  2869. 
Durch  äETFT  verstärkt:  V^V^  HiU^^'-ÜUrd  W^  1%  rfTH:  ^TFFI^ 
VigT.  10,  u.  ^  ^T^nn^TfsFWT^Fraf^  f^  FTW:  I  ^Pwfy'^N  ^- 
frM5q;?JHWI'-li4!^UH  M.3,t/..4.83.7,6.  ^nR^UJ^lHHPTif^- 
M^JM  [durchaus  Nichts]  T^'W  Hit.  11,86.  r^imir+lND  das  Eine  und 
Andere,  Eines  nach  dem  Andern  BHiKTR.  2,8.  ^TTSIrT  —  "^lilr),  ^^- 
fT  —  ^n^lrT  (mit  tWJ  und  WfT  wechselnd)  der  Eine  —  der  Andere, 
Einige  —  Andere  R.  1,4,18.  fgg.  QU.  80.  N.  12,86.87.  M.  3,134.261. 
9,32.  11,48.  1  4iN<i  am  Anf.  eines  comp.:  T^TT^Is^f  im  Gegens.  zu  ^- 
Ef-^  Bbartb.2,8.  r*Nr=tiMI'WIJU  Hit.  1,169.  f^f^raFIrTT^  17- 
'T:*TrrnTr?  irgend  einen  Grund  habend  QXk.  95, 1 4.  Wie  ^TST  und  ?f)5R 
in  Verbindung  mit  dem  relat.:  iH\  ^•.  T\l^'['xiN'^'Q>M  RV.  1,182, 
3.  «TT  ^  ST  ^ly  üMISi  "TTTrT  Jedermann  kannte  sagen:  ich  weiss,  ich 

weiss  ^AT.  Br.  14,6,1, ö.  q:  ^lldr'+fMNi'HI  ^^  M^^Tlfdrl:  1  H 

♦^  ^WUcdl  ^  M.  2,7.4. 123.  3,191.273.  4,117.  3,24.  9,271.  12, 
98.  Jiei.  2,84.  Passat.  148, 10.  ^^  WH^J^^  T%^#^^WT?ini:  I 
^^T^  rT^^fTFT  M.8,279.  i^  ^Wn^  Tfrt  HiNrfyN^  5I^^^I 
h4hMI  ^^  =7  FTTrI  Sund.  1,25.  R.  3,33,48.  '^R-4lM4'M   [irgend  Et- 


-N   "^     r^ 


«■as]T^^m^^  m.  9,1 15. 4,228. 7,13-.  ^  q  ^pnrjf^wiTrMH'^H) 

nicht  der  erste  Beste  8,62.  Hr['^\  ^^  'J?1\W{  mit  Altem  zufrieden 
Bhag.12,19.  MBU. 3,4052.  qri%rn#T#PTf%f^q^FI^FrTFSFTnT  g- 
SJT(|^,^-l|]  q^l  SfT^f^f^TrTfq^STFT  Hit.  11,5.  In  den  Beispielen  aus 
der  klass.  Lit.  schreiben  wir  rBf?  mit  dem  pron.  verbunden,  weil  hier  die 
Partikel  nur  in  Verbindung  mit  dem  interr.  erscheint.  —  d)  mit  rfj:  cff 
SfT  ^  nfrT  igiebt  es  nicht  etwelchel)  W^  rlW^HNHHI  <^^NH1'-<H- 
FRT  :H^H^!^II:  KIt.  5.  In  Verbindung  mit  dem  relat.:  ERfH  TTFI- 
~^il*-H'^l  (^)  mHalT)=til  MH:  an  einem  beliebigen  Orte  M. 2,24. 
Andere  Beispiele  stehen  uns  nicht  zu  Gebote,  m  nach  dem  interr.  bat 
sonst  eine  andere  Bedeutung;  rgl.  l,e.  —  e)  mit  ^TFT  Jemand,  Etwas, 
irgend  ein,  ein.  Diese  Verbindung  ist  eine  verhältiiissmässig  junge 
(3Iaxu  kennt  sie  nicht)  und  in  den  späteren  Schriften  sehr  beliebte, 
ohne  dass  dadurch  die  Verbindungen  mit  T^17  und  tf-i  ganz  ausser  Ge- 
brauch kämen.  HWJHirii  ^HIN  MBh.  in  Behf.  Chr.  60,26.  H  T7- 
f?fpTrTT  'AM\\\:iSo:  TR  i\r^\  ^FTTTT  M4IMH  HFT^:'?  ^TW^  Hit. 
4,7.  r1^5(  sfFrm  '■-til^llM  TP^^IJTT  r/aAer  m«jj  Aier  irgend  ein  Grund 
sein  27, 19.  WWf  {irgend  Etwas]  fwiFTrTF  ^0%^:  H^  Pakkat. 
ni,40.  T%qr7  (cme)  HJIIMMIMNPryrJ:  127, 17.  '^H!'-yir<H'')H<M  ^- 
^  >fR  HrMiyMHlMH  gi«.  167.  t78.  irt  '^iHJIN  ^m  den  Best 
bewahrst  du  wer  weiss  für  wen  Hit.  1,160.  ^twjlH'syi  (e«n  gewisser, 
nicht  näher  zu  bezeichnender  G/anz;  rlMI(IHIf1  Ragu.  1,  46.  Kdmäias.  7, 
is.^IT^TJRM^UIVM  rr^;  %T  ■f'^  ^TTIrT:  5FFT;  Ama«.  43.  •+IU|c^- 

fyW^'-^^l  K»THÄs.4,l  12.  —  Ama«. 46.  KathÄs.  6,165.  Vii..  .'«.6.39. 
43.143.160.  SAU.  D.  40, 10.  ^  vTH  einige  AK.  3,4,«,  1.  In  Verbindung 
mit  einer  .Negation :  57  f^  kVAhlA'Al^ll %[  JH  ^^ ^^^  jVi«mond 


3«'e6«  Jemand  ein  Hasenhorn  Bhartr.  3,99.  ^\[  vlT^  r1rHl4l  -7  H5IrT 
HiT.  10,9.  38, 12.  -  Vgl.  q^rR,  qiHI,  ^^,  qi^^i^IT,  ^i^,  ^^,  ^- 
J7,  ^TiT,  ^PTT,  ^if%,  ^I^,  ^fHIrT,  ^,  M,  FFT,  J,%^. 

2.  ^  m.  eine  Umbildung  des  Fragepronomens  zum  Namen  eines  ober- 
sten Gottes,  des  Pragäpati:  der  Wer,  der  Unbekannte.  Die  Benennung 
ist  wahrscheinlich  entstanden  im  Anschluss  an  den  Refrain  ^^^  JcTHT 
^^^[  fs|ipT  RV.  ■!0,121,  eines  auch  in  VS.  AV,  TS.  enthaltenen,  of- 
fenbar berühmten  und  vielgebrauchten  Liedes.  Die  Deutung  auf  den 
Gott  ist  hier  und  in  vielen  andern  Fällen  dem  Texte  aufgedrungen. 
Ni«.  10,22.  ^r^  m  ^  m  VS.  20,4.  22,20.  5Tsn4frlW  ^:  TS.  1,7, 
•,6.  fAT.  Bb.4,3,«,4.  6,2,»,5.12.  4,»,4.  giÄKB.  gR.  9,27,1.  15,2,5. 
MaiiänU.  Up.  in  Ind.  St.  2,94.  P.  4,2,25.  Bhäg.  P.  6,6,2  (Kafjapa).  8, 
3,39.  9,10,10  (Daksha).  ein  Bein.  Brahman's  3,12,51.  MBo.  1,32. 
Vishnu's  13,7027.  Die  Lexicographen  führen  folgende  Bedeutungen 
an:  Brahman  AK.  3,4,1,5.  H. 211.  an.  1,5.  MsD.k.  14;  Wind;  Sonne 
AK.  H.  au.  Med.;  SeWe,  JbllrHH  Trik.  3,.3,10.  H.an.  Med.,  tRH  Ane- 
KÄnTHAE.  im  QKDr.;  Jama;  Feuer;  Pfau  H.an.  Med.;  Daksha  (Wils. 

als  adj.:  a  clever  or  dexterous  man];  Vishnu;  der  Liebesgott;  Knoten 

»^ 
l'+llH'M'^ll  bildet  eher  nur  eine  Bedeutung,  aber  welche?);   König  der 

Vogel  ['WCWTuW^,  CKDr.  und  Wils.:  König  überh.)  Med.;  Körper; 

Zeit;  Beichthum;  Laut  Anekärthak.  im  QKDr.;  Schein,  Glanz  (!»|'-|i|!||) 

EkXksharak.  im  (KDr.  —  Vgl.  ^HT. 

3.  ^  n.  1)  Freude,  Glückseligkeit  Naioh.  3,6.  Nir.  2, 14.  Trik.  3, 3, 10. 
H.  an.  1,5.  Med.  k.  13.  Dieses  Wort  glaubte  man  in  5^  ('ITFIT  ?l^ 
HcHH  TS.  5,3,t,  1)  und  qiqi  (^-H»M^)  zu  linden  und  schloss  daraus 
vielleicht  auf  diese  Bedeutung;  vgl.  Nia.  a.  a.  0.  S^IUIT  SJ^  ^  I^  5f^- 

%Tl!  ku.\ND.  Up.  4,10,5.  MAüisÄR.  Up.  in  Ind.  St.  2,94.  —  2)  Wasser 
AK.  Thik.1,2,10.  H.1069.  H.  an.  Med.  HT  ^^^^^TTFTRtI  ^TRI  ■XilTT- 

?n^  ^  H  ^wj^  R^=<ic+jwi4ipi4^i  qr  (gASic.:  =  3^  oder  mo 
^  ^  m^  H^  ^  ^qc74=^dHi4ipi  %  11  gAT.  br.  io,6,»,i.  ^- 

(%I  ^^nkj^  ^  ^^mr>APMVUW\ }^Gi.2,^os.  JyNklr+H  BuJg.  p. 
3,13,28.  6,1,42.  Nalod.2,4.41.  —  3)  A'op/' AK.  3,4,1,5.  H.  366.  H.an. 
Med.  Haar  Dhar.  im  gKDu.  Vgl.  qfy^.  —  Mit  denselben  Bedeutungen 
wird  das  Wort  auch  als  indecl.  (qiJ7)  aufgeführt. 

WH  und  ^TCT  (von  i.^iR]  adj.  gWc*«cA  P.  5,2,1 38.  ^,  W^,  ^fm 
Voi».  7,31. 

WFl  und  ^i^  n.  N.  des  8ten  Joga,  =  J^  Ind.  St.  2,270.271. 

4it<T  m.  n.  =  qjn  AK.  2,9, 32,  Seh. 

^r?7,  ^fTFrl  gehen;  befehlen  (v.  1.  fallen]  Dbätdp.  24, 14. 

^^  im  comp,  nach  einem  Zahlwort  parox.  P.  (,2, 122.  1)  m.  n.  gana 
Siy-cllk  zu  P.  2,4, 31.  SiDDH.  K.  249,6,8.  metallenes  Gefäss;  Becher, 
Sehale  Un.  3,62.  AK.  2,9,32.  H.  1024.  an.  2, 578.  Med.  s.  1.  IHH  TOT: 

inft^ort:  Av.io,io,5.  AiT.  bb.  8,10.  §13^  TO  wm  m  g.^T.  bb. 

14,9,«,  1.  4,23.  9,4,12.  KuJnd.  Up.  5,2,8.  Tt\-.  TOT  -J^  SfTTFlT  ^- 
HTT  Apv.  Grhj.4,6.  Kaü5.  9.77.83.87.94.  Nir.  7,23.  H^JTO,  HIsfi^H 
P.  6,2,71,  Seh.  Ein  auf  ^H  auslautendes  Wort  bewahrt  im  comp,  vor 


^ 
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^  das  H  P.  8,3,  <6.  yqfc+id,  fTTRiH  Seh.  Vgl.  ^TIFT.  —  2)  m.  n.  ein 
best.  Maats  T««.  S,3,H3.  H.  an.  Med.  =  t<lö*  gKDa.  Vgl.  ^iHl- 
f^{^.  —  3)  m.  n.  Messing,  Glockengut  Trik.  2,9,33.  U.  1049,  Seh.  H. 
an.  Med.  Vgl.  c^tHllfül  und  onit-M.  —  4)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von 
Mathari,  eines  Sohnes  von  Ugrasena  und  Vetters  von  Devakt, 
der  Mutter  Krshna's.  Da  ihm  vorhergesagt  worden  war,  dass  er  den 
Tod  durch  eineu  seiner  Neffen  Qnden  würde,  suchte  er  alle  Kinder  der 
De  Takt  zntödten.  Krshna  entgeht  seinen  Verfolgungen  und  erschlägt 
ihn  zuletzt.  Kamsa  wird  mit  dem  Asnra  Kilanemi  identiflcirt. 
Trik.  2,8,23.  H.  220.  H.  an.  Med.  MBh.  1,357.2703.  2,594.  Hakit.2027. 
2360.  3104. 3301.  fgg.  4228.  u.  s.  w.  Bhäg.  P.  9,24,23.  VP.  436. 493  u. 
s.  w.  Z.  d.  d.  m.  G.  VI,92.  ^TFT  H^Prl  ^W^  pJMI^l  Hd+lRlPl  II 
^imfTFTTETrarfr  r1^  q^  HNf^fH  I  HiRiv. 4626. fg.  Krshna  er- 
hält  die  Beinamen:  Bewältiger,  Besieger,  Feind  u.  s.  w.  tion  Kamsa: 
cJiMh|rjH.221,Sch.  HalIj.  im  gKDR.  ^iHl^ig^  MBh.3,15528.  ^- 
%f5IRg^623.  ^IH^H.  im  gKDR.  =+HI(lid  AK.1,1,*,16.  ^IHT- 
ij  gABDAR.  Im  gKDa.  KathXs.  12,78.  RÄÖa-Tar.  1,59.  4i^f=l3!,NUI'+(l 
Bein,  der  DurgA  MBh.  4,180.  —  5)  f.  ^JHT  N.pr.  einer  Tochter  Ugra- 
sena's  und  Schwester  Kamsa's  Uarit.  2029.  Buag.  P.  9, 24,  23.  39. 
VP.  436. 

jiWcJ)  (von  ^iH)  n.  eine  Art  Vitriol,  das  gegen  Augenübel  gebraucht 
-"     Wird  (daher  auch  -HMHIMy),  H.  1057. 

ör^l=frr7  (^rH-«-=rF7)  m.  f.  der  in  Messing  arbeitet  {Vivtp.96],  Glocken- 
giesser; als Misehlingskaste betrachtet: %?jmT 5ll<^imiss|IHI  ^MWi  ^IT- 

FW  ^nn^  I  4iH*i(y^-'=t)T\i  ^T^nmrii^^^:  ii  brhaddharma- 
p.  im  gKDR.  firsRnff  ^  5T?:iqT  ^ttoh  tr^tt;  h:  i  r\^  wr^-.  ^- 

•tTM  ^  iklc^^hlRui:  II  Hldl*l(:  +44il(:  y^-*i(:  *H'<*:  I 
*i^=fil^:  4iH=hl{:  W  lÜ.lMHI  ^:  II  Brahmav.  p.  im  gKDR. 

4iH<^rfl  (f-  Tou  =fi^=Irr  und  dieses  von  JfJ^)  N.  pr.  einer  Tochter  von 
Ugrasena  und  einer  Schwester  Ton  Kamsa  und  KamsftHAHiT.2029. 
BaU.  P.  9,24,24.40.  VP.  436. 

öRHTT  (pfm  -*-  HT7)  adj.  einen  festen  Bern  bildend,  consistent:  (pTT^:) 
qfH)  f^Elf^HTt  fl^  AiT.  Br.  2,9. 

4iWUr'4  (^  -H  SlfeT)  n.  =  ^  3.  Trik.  2,9, 33. 

liW4>  adj.  (f.  \)  von  ^  P.  5,1,25.  —  Vgl.  5m4ifH=h. 

^)HI^^I  (von  cji^  -+-  3"^^)  f.  eine  besondere  wohlriechende  Erde  H. 
1056.  Unter  den  Synonymen  auch  Mlb^il  (tllto^t)  =  ^  2.) 

=fv^,  i^^titi  schwanken,  unbeständig  sein;  übermiithig  sein;  dursten 
Dbitup.  4,t6. 

cti'+iHl^rr  {^°  -t-^)  etwa  zerfetzt:  «^^^UIMI  yHI^IN^l  wh 

m(  ^-rRFT^i  f^r4ki  <++sii4iHi  av.  11,10,25.  -  vgi.  f%Rf^. 

öf)cf)^  m.  Gold  (Jnädik.  im  gKDa. 
4i^^  m.  ein  best.  Vogel  VS.  24,20.  —  Vgl.  df^^t- 
c+i^^Mli  m.  ein  best,  giftiger  Baum  Sii«R.  2,251,14.  252,2.  —  Zer- 
legt sich  in  ^° -H^TS. 
ET:^  m.  dhrh{c\  ^W  2^7  SnHTrT^RV.  10,102,6.  SÄJ.:  =  51^ 


=ti=hli6*l  f.  ein  Theil  des  menschliehen  Binterkopfes ;  neben  HIW- 
C^,  5Fn?:,  =»i'^ld  genannt  AV.  10,2,8. 

SpfTS^  m.  der  Vogel  Kätaka  Rasam.  im  gKDR.  —  Vgl.  ^N*ld. 

■s  I 

ch^irHcTl  m.  viell.  Liebkosungswort  für  ein  kleines  Kind :  =ti<=hrHc!l- 

fq^sTFni:  I  Sp^R  ^^R  -iiUli^  AV.  18,4,66. 

^ti'+irt-iäl  (=t»=tid -+-F2I)  m.  N.  pr.  eines  Enkels  Ton  IkshvAku  und 
Sohnes  von  gac^da;  soll  seinen  Namen  daher  erhalten  haben,  dass  er 
in  einem  Kampfe  gegen  die  Asura  auf  dem  Höcker  (chchd)  Indra's, 
der  sieh  in  einen  Stier  verwandelt  hatte,  stand  (^J.  Das  R.  macht  ihn 
zu  einem  Sohne  Bhaglratha's.  MBh.  1,226.  3, 13516.  Harit.  667.  fg. 
R.  1,70,38.  2,110,28.  Bhäg.  P.  9,6, 12.  fgg.  VP.  361.  ^^SfT^i^^:  ER^ 
HMIUII  <*Jrfy  ^r*^ir«cdddiill  'JHH  Ragh. 6,7i. 

=ti<^ä  f.  am  Ende  eines  adj.  comp,  angeblich  für  cpfi?  P.  5,4,146. 
147.  1)  culmen,  Kuppe,  Gipfel;  übertr.  Oberstes,  Haupt  H.  an.  2,223. 
Med.  d.  22  (bei  den  Leiicogrr.  nur  die  übertr.  Bed.  =  cJT,  51^).  t(|jj- 
^  f^:  <*JrMrri:  WpW  m^n\.  8,44, 1 6.  HMlifi^y^lUll  ^- 
•^-{wimiW  AV.  6,86,3.  HTtOHIi^Hl  g;^  (TS.  ^fP??PT)  WT^  3,4, 
2.  7,76,3.  qTSTTSraqirfTIWi^i^^^i^  JWl  >T^  gAT.  Ba. 
13,3,»,1 0.  TS.  4, 3,1», 2  (wo  VS.  ^i^fPT).  —  2)  Jede  hervortretende  Spitze, 

o    N 

z.  B.  beim  Pfluge:  «^d^h^l^  ^irTg^JW'^^^R:  Bhäg.  P.  5,2ö,7.  auf 
dem  Rücken  des  gi(umära  23,7.  insbes.  der  Höcker  des  indischen 
Büffels  H.  1264,  Seh.  Med.  AV.  9,4,8.  7,5.  10,9, 19.  Harit.  668.  Bbäo. 
P.  9,6, 15.  njr^Rpfi?  TS.  5,6,1»,  1.  4\dhii  =  XWJW  Hörn  Tkik.  3,3, 
204.  Dieses  wie  I^Mtm-J-  H.  an.  wohl  nur  Druckfehler  für  c<!m^-.  —  3) 
die  Insignien  eines  Königs  (wie  z.  B.  der  weisse  Sonnenschirm)  Trik. 
3,3,204.  U.  an.  Med.  —  i)  N.  pr.  einer  Tochter  Da ksha 's  und  Gemah- 
lin Dharma's  Bhäg.  P.  in  VP.  119,  N.12;  vgl.  ;;f)^PT 9.  —  VgL^pfK, 

o  -v 

^■cfi(J  m.  n.  gana  ä^^rirf^  zu  P.  2,4,31.  Siddh.  K.  251,6,6.  1)  =^- 

^7  1.  AK.  3,4,94.  H.  an.  2,223.  Med.  d.  22  (bei  den  Lexicographen 

nur  die  übertragene  Bedeutung,  =  Vl(t4l-tl,  ^l[,  STW;  Stämin  zu  AK. 

kennt  indessen  auch  die  Bed.  Berggipfel  gKÜH.).  ^Ifui  ^pfi^FUF^T  I 

fsRiWK^T^rrraiR:  P.  5,4,i47,Sch.  ^^;  ^TiJ|T^  AV.10,lo,i9. 

*4i<MHci4  Qat.  Br.  7,5,1,35. Hf%  Htsü  H'^NI^:  ^1^  ?l%mR 

R.  6,37,17.  rrc3i^^^i^i^82,89.  sf^  ^TT^Tq  MRRiH.t,20.  ^- 

?^n^i^^  ^f!^  HMimm  Ragh.  6,71.  —  2)  der  Böcker  des  indischen 

Büffels  AK.  H.  1264.  H.  an.  Med.  Kau?.  44.  ^Tj^  rTR  ^IPTlfFF  T^fFU- 

tM  f^lwr  II  rRTTftfpOT  ftlrirafiMTTTqq  I  MBh.  13,835. 

—  3)  eine  Schlangenart  Scqr.  2,265,8.  —  4)  =  ^Ffi^  3.  AK.  H.  an. 

Med.  HMfd--h*<  ^  ^  IHHIdM^m^UlM  Ragh.  3,70.  |Moh^<(oi|U- 

^fum•.  TTO^rfim:  17,27. 

cJl^i^lr^lH'T  (=fJ°-i-^°)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  und  hef- 
tigen  Gegners  von  gäkjamuni  Burn.  Intr.  162.  Lot.  de  la  b.  L  488. 
Vjdtp.  91. 

cticfidii^  (^°-i-5[^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ^^c<TTT^  zu  P. 

4,1,146. 

^^((NrHi^(von  ^i^  -4-  SIRrf)  P.  5,2, 128,  Seh. 

^vIl^rT  (von  gFi^7)  und  ^RFim  (VS.  9,6)  gana  q^  zu  P.  8,2, 
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9.  1)  adj.  a)  gipfelnd,  sich  aufthiirmend:  3>n7  VS.  9,6.  —  b)  mit  einem 
Böcker  versehen:  ^^^  KV.  10,8,2.  102,7.  I^T^Ragh.  4,22.qt'4=h--ti- 
^TH  Pankat.9,7.  tfJHWH^  30,20.  —  2)  m.  a]  Berg  Svämin  zu  AK. 
CKDb.  ^J^p^nH^  H5|-|)(L:  Ragh.  13,<7.  —  6)  BU/fel  mit  dem  Höcker 
H.  1237.  KüMÄBis.  1,57.  —  c)  N.  einer  Arzeneipflanze  (fm>T)  Rägan. 

im  CKDh.  —  3)  f.  <+-^<i|Hl  o)  Hüfte  AK.  2,6,»,25.  H.  607.  —  6)  N. 

o 

eines  Metrums  Khandas  in  Verz.  d.  B.  U.  100,  is.  Colebb.  Mise.  Ess. 


11,153  (Tgl.  ^i^PT  3.).  -  Vgl.  =tichä?<. 


^ijnr^TRJT  (^^l-Ü-iH-^fRIT)  f.  -F'«"  (Bergtochter)  Was. 

cR^IHH  (von  =fi^i7)  1)  adj.  mit  einem  Hocker  versehen:  W^  MBh. 
13,4935.  —  2)  m.  a)  Berg  Was.  —  h)  Büffel  mit  dem  Höcker:  cti*"»)! 
x(  Jl^  cfT;  MBh.  4,  43.  BuIg.  P.  3,3,1.  —  e)  ein  Beiname  Vishnu's 
Habit.  S.  927,  Z.  4  t.  u.  —  d)  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Anarta  Habit. 
644.  BaÄ6.  P.  9,3,29.  VP.  355. 

cti^^H  3i^-4-^?)  m.  N.  pr.  eines  Schakals  Panbat.  1, 290.  63, 
17.19. 

4i^ärl  (Ton  r^^^j  1)  m.  Büffel  mit  dem  Höcker  Tbik.  2,9, 19.  R.S, 

11,7.  —  2;  f.  =|r-tiär1 1  N.  pr.  der  Gemahlin  Pr  adj  umna 's  VP.  404. — 

TgL  die  Ton  den  Grammatikern  anerkannte  Form  ^ti^-Hrl. 

o       -^ 

oh'+i'^i  n.  =  ^^-^J  Lendenhöhle  Ramän.  zu  AK.  2,6,>,  26.  Rägan. 
im  tKDB.  JaÖ»  3,96.  —  Vgl.  cti4i<i|ril  Hüfte  und  ^  Höhle. 

*^rHt1  »•  u.  ^=fi«Hn. 

^vfpT  (Nebenform  zu  ^fl^i^)  f.  1)  cacumen,  Kuppe,  Gipfel:  59yT  ^- 
i5?3r7i^4:  '-JlTy^UI:  RV.  l,3ö,8.  3^1riyT  -il-i^^  ^^  ^^^^  ^TTTif 
^A'M^^M:  7,99,2. 8,41,4.  y=j|  MHr  <+i**T:  '^-MHH  14^4,19,5.  (IT^:) 
17^  ^I^  m:  8,20, 21.  5,44,2.  ^^  ^fi^rH  (AV.  ^fm{)  TS.  3, 
3,«,  2.  TS.  15,4.  Vgl.  nnrrTiH.  Nach  Stellen  Trie  die  beiden  ersten 
scbloss  man  irrig  auf  die  Bedeutung  —  2)  Weltgegend  Naigh.  1,6. 
AK.  l,l,t,2.  U.  166.  Med.  bh.  13.  Mbkkh.85,7.  Katbäs.  21,13.  Pbab. 
78,15.  BbXg.P.  2,7,25.  8,15.  3,1,40.  13,24.  4,5,7.  7,4,19.  8,2,3.  Det. 
9,18.  c^i-^isgIM  Räga-Tab.  5, 139.  —  3)  N.  eines  Metrums  Ton  3  PAda 
mit  8,  12,  8  Silben  (z.  B.  RV.  5,53,15);  so  genannt,  weil  der  mittlere 
Pida  über  die  beiden  äusseren  durch  Silbenzahl  hervorragt.  RV.  Pbät. 
16,21.  kuASDAS  in  Verz.  d.  B.  H.  100,1.  VS.  14,9.  21,21.  23,23.  AV. 
13,1,15.  gAT.  Bb.  ♦,2,»,io.  AgT.  ga.6, 1.  HFjg:  SFfPT:  11,5.  Kätj.  ga. 
24,3,23.  Vgl.  ^Ff^Irfr  6.  —  4)  herabhängendes  Haar  {WfW\)-  —  5) 
ein  Kranz  von  kampaka-£<wmen.  —  6}  Glanx,  Schönheit  Mbd.  —  7) 
Lehrbuch  (!(||^j  VifTA  im  (KDa.  —  8J  eine  best.  Rlgint  (s.  d.)  gKDa. 
mit  folg.  CiL  aus  SamgItad.:  ftri  ^^THHT  ^TH=7  R^üift  ^  1^^  Wf\- 

Vgl.  ^pFWr2,(i.  —  9)  die  personiflcirte  Weltgegend,  eine  Tochter  Dak- 

«ba's  und  Gemahlin  Dbarma's  Bhäg.  P.  6,6,4.6;  Tgl.  cjicfii  4. 

^I^  1)  adj.  so  T.  a.  ^i^.  ^^^  (TS.  ^T^)  Wi  ^TVT^'jTr^ 

^^rl  VS.8,49.  M'^r^-m  '-»r4iHl4  (auch  TS.)  16,20.  —  2)  m.  a)  eine 

best.  Art  von  Unholden  AV.  8,6, 10.  —  6)  N.  eines  Baumes,  Terminalia 

Arguna  (JgHH)  W.  u.  A.,  AK.  2,4,t,25.  Tai».  3,3,285.  H.  1135.  an.  3, 

454.  Med.  bh.  13.  MBh.  13,  635.  R.  1,26,15.  4,1, 12.  Su«b.  1,141, 13.  2, 

33, 1.  64, 6.  94, 6.  284, 1.  391, 9.  Mhsu.  23.  Laut.  257.  —  c)  Dämpfer  an 
II.  Tbeil. 


(ferVlnäAK.l,l,»,7.  Tbik.  H.291.  H.  an.  Med.  —  d)  eine  best.  Ton- 
art, Jl^H^  Med.  ViKK.  61, 1 ;  vgl.  ^([^^  8.  Statt  dessen  JV^  eine  best. 
Krankheil  H.  an.  —  e]  N.  pr.  eines  Mannes:  SSiRpfPTT!  gana  Tr?=fl- 
T^irlWTT^  zu  P.  2,4,86.  —  f)  N.  pr.  eines  Gebirges  Tbik.  Bhäg.  P.  5,19, 
16.  —  3)  f.  ^n^PTT  a)  Weltgegend  (s.  ^^CT  2.)  Rajam.  zu  AK.  1,1,»,  2. 

—  b)  eine  best.  RÄginl  (s.  ^TR?T  8.)  HalIj.  im  gKDa. 

gn^iHT^T  f.  ein  best.  Parfüm  (^I^)  gASDAK.  im  gKDB.  —  Zerlegt 
sich  in  ^i^PTT  -•-  Mt^'i  Speise  der  Weltgegenden. 

t^Jl^C  (Schwächung  Ton  ^v^)  1)  adj.  hervorragend,  über  Andere 
erhaben;  vortrefflich  tikwa.  3,3  (=  q^tT).  TS.  3,3,»,  1.2  (VS.  Hfi^iH). 
^iSR^:  "mni  J^'.  RV.  9,67, 8.  ^i^  HfWT  ^  ip^  ^fm%:  8, 
45, 14.  —  2)  m.  ein  ITieil  des  (Streit-)  Wagens,  viell.  der  Sitzplatz:  3?T- 
H^-J^l  i<MHöl  ^%  ^^«V.  8,6,48.  3^  kn  ^fi^  rrFT:  SJQ^ 
qfq^Hm^:  5,73,7.  75,4.  5T  3(1  FR^:  ^)^  ^^  g^  TW^^: 
H<MIH  JFJJT:  1,181,5.  3^^;  ^i^q^i  ^f^rrUM^^fWsT- 
fH^:  3,34, u.  ^^?M  ^  ^t^i^iHT  smlwMrtt  U^\t\  \  qtr  ^ 
f^PF7r}TrT^l,'46,3.  184,3.  ^^m  Mr'-Wi^lUI  "^  ^^[^4,44,2.  Viell. 
adj.:  n^luiUHII-^+i*^!  ^r[^  sJ^TJETH:  5lFT  |T^  ^  2,34, 1 1. 

efl^-ciWHI  T.  I.  für  Wi^  Naigh.  3,3. 

^i^,  ^i^rfrl  T-  1-  für  ^JI^^DhItup.  5, 6. 

cfi^fS  m.  ein  best.  Thier,  wohl  etn  Yogel  VS.24,3a.  TS.  5,5,is,  1 
Vgl.  ^fpfi^. 

c^i-g^trl  m.  N.  pr.  eines  Bhikshu  Lalit.  Calc.  1,20  (t.  I.  c(^v1)- 

^i'Sll ItI  ^'  einer  Pflanze  (m.)  und  eines  aus  derselben  bereiteten  Par- 
füms (u.):  SRTR ^ gpnnn  ^fi^iHHT ^^iFi ^  R. 3,39,22.  ^^- 

^mi^^TJJWr^WR:'^:  Suga.  1,243, 19.  2,137,10.  AK.  2, 6,  »,3  4. 
H.  638.  =  infN  Tbik.  3,3,77.  —  ^j^l^Ri  n.  dass.  AK.  2,6,»,31. 
U.646.  SuQB.  1,213,6.  —  Vgl.  ^iH*- 

^i^,  '*=tc<ln  T.  ••  für  gfI3  DüÄTCP.  5,6. 

m^ed   1)  adj.  hart  AK.  3,2,25.  Tbik.  3,1,19.  H.  1386.   Vgl.  ^TRI^. 

—  2)  f.  I  fireid«  Tbik.  2,3, 17.  Vgl.  l^li=til,  ^. 

'■MMA ^=fi  (T'on  ^°-t-^^)  m.  N.  einer  Pflanze,  Corchorus  olito- 
rius  Lin.  (TO,  gABuAM.  im  gKDB. 

^  1)  m.  Schlupfwinkel,  Versteck:  5  Sf^W^m^!  VS.  11,79.  ^fTCT 
^({W  H^drK  <+dlH  KV.  10,28,  4.  —  2)  m.  Gebüsch,  Strauchwerk; 
dürres  Gestrüpp  {Versteck  der  Thiere)  VS.i6,19.  TS.3,3,»,4.  Khand. 

up.2,9,8.  ä.s^id'MHytryi  (![r[f )  mbh. 3,12548.  jmjnmhjI-s!.!!  - 

HlirTI^I^RT.1,27.  STOTfr^JTHT^Tgärftrr  ^  iTstfHR.  5,5,24. 
qF«R;  II  M.7,110.  qrapn  sn  ^idy^lMH^A«T.  Gbhj.  2,4.  Kau?.  46. 

5mqfiif^Ri?TFiH  ywiw  »ft^Tm:  mbh.i,8366.  3,980.2047. 13,425. 

2705.*071.7378.  Dbai;p.5,15.  R.  2,24,8.  5,85,24.  Sd«b.  1,63, 15.  Ragb. 
7,52.  Bb1g.P.  6,8,21.  ch^mcf  j^HlilHM^R.  2,97,28.  th-dlTii  MBh.  3, 

14757.  s^rg ?i H ^fiqTi^  Fmr^  ^^^ T:  13,4520.  sn^j^ft^fi^T 

13,1082.  qniMc^l--ti7lH<Mltl'+ld  3,10269.  JJI^IH:  Rirm^y:  (d.i. das 
Feuer)  q^Ffd  N^I'-tiH:  I  ^  <{^P^H  ^IrHH  m  J^  H  slkfH  II 
1,5756.  Nach  den  Lexicographen:  Wald  H.  1110.  Rodb.a  im  gKDa.; 
oerdorrterWaW  Tbik. 3,3, 435.  H.an.  2,559;  StrawcA  (JF^I)  Vaig.  beim 

1* 
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Scb.  zu  <;:k. -2,  (2;  Gra*  AK.  3,  i, 221.  H.  an.  Med.  sh.  8;  verdorrtes  Gras 
Dha».  im  QKn».;  kriechende  Pflanze  AK.  H.  an.  Med.  —  3)  Achsel- 
grube (der  besonders  versteckte  Theil  am  menschlichen  Leibe),  ra.  AK. 
J,6,t,30.  Trik.  H.3  9.  H.au.  Mku.  AV.  6,127,2.  Nir.2,2.  6,10.  f.  ^^ 
SiJ?B.l,13,20.  40,3.  86,15.  340,18.  349,4.5.  2,92,21.  =tiirlHddUi1=JiH 
^^  Mrkkh.  34,11.  Unbestimmt  ob  m.  oder  f.:  i^'=i\\  (  31^  ^iqTTfT^ 
>i^T7TfTR4,«0,»9-  SR^I'+mUI^IW  (s5|'M'-tn  ^ivT^T:  (um  ihn  in's 
Meer  hinabzulassen )  Vid.  232.  '^T^TTT^Fff  ^iTl'HIIH  («ni  sie  zu  erwär- 
men) Mkkkh.  30, 1  (WiLs.:  /  will  put  it  to  my  side).  —  4)  f.  ^i^TT  Ab- 
scessin  der  Acliselgrube  Svi;aA,2^3,\T.  2,118,2.  —  3)  m.  5ei7e  (schliesst 
sieb  au  die  Bedeutung  .IcA^e/grubc  an)  Agaja  bei  Bhar.  zu  AK.  (KDr. 
Flanke  (eines  Heeres):  H  TW  i^UlUIHrM^:  ^T^f^T^  t  rl^'^-U^i- 
^{^  R.  6,36,108.  —  6)  m.  f.  der  in  den  Gürtel  gesteckte  Saum  des  Un- 
teryewandes  H.  673  (f.).  Trik.  2,7,13  (f.).  H.  an.  Med.  5F^;  ^i^  f^- 
•^l'li'MK-'-iild,  rT^  •c(5t){i:  (zwei  sich  gegenüberstehende  Kämpfer)  MBh. 


2,900.  ^711'^'^  ^  tjifiri:  sie  schürzten  das  Vntergewand  auf  Q02.  ^- 
W^^m\i,3i6.  c<^ct,^mETTWn2,9  26.^^^TI^:  (HTcIW:)  1,3334. 

5344.  ^i^TRpfrST  3,426.  H  ^^TcW  ^1  ^IqTT  ^^  HyitlHMH:  R. 
GoiiR.  2,32,46  (Sohl.  36:  H  5njf  ^JJr{•.  ^n^  #JT?T!  ^\(^'A1  rmi). 
s?R  'TW'  rfOT  =7^  sr!dM'-IM((|t^rlMJ  7^:  ^:  ^^^  '^J  ^:  H 
^1%:  FTrI:  II  Smrti  im  gKD«.  u.  ^(^.  qi7TiFnif%;  ^i5TT  Wil 
«ymO  JT^fl^JöGuUNATALiiJA  ebcnd.  ^^MslMhyirlH'^M  ^rra^IFRTT- 

=n  ^  qfppi  ^mm  mbb.  4,215.  ns^m+vm  =h<di<yi<H(miH 

qrTTW  (vgl.  Wilson,  Hindu  Th.  1,51,  N.l)  Mrkkh.  182,3.  =tndlrl^lril  (fsf- 
tIHND^TH^H  PANEAT.32,25.33,4.34,t3.2ü.  Vgl.^J^.  —  7)  Borte: 
T^|5fJ5FTrn=TnPt:  Bhäg.  P.  9, 10,37.  —  8)  f.  Gürtel,  Leibgurt  (bei  l!en- 
schen,  Pferden,  Elephanten),  =  ^TpfT  Trik.  3,3,436.  H.  1-232,  Seh.  = 
^ira^  und  ^H^  H.  an.  f^^TRMqT  (#^)  MBb.  4,2108.  BhIg.  P.  5, 
23,7.  ^:  t^^uWi^:  MBb. 4, 1665. 2 120.  ^TUT^T^TT  1749.  2,2075.  R.2,37, 
3.3,38,33.4,16,37.  5,8,27.  Vitv.  3,17.  Bildl.:  Cf|J|^tHI  BhIg.  P.  4,6,39. 
—  9)  f.  Ringmauer ,  Wall;  der  von  ihnen  eingeschlossene  Baum,  das 
Innere  eines  Gebäudes,  =  ^RITS'  Trik.  3,3,4  36.  =  PTTW  und  J|c^y- 

^T^^  H.  an.  gr  q^qFTT;  ^mm:  '^  sfifer^nx^R.  2,32,32.  ^- 

slrfH^Ü  ^i^«?:  5,12,20.  BhIg.  P.  3,13,27.  qtTjq^wTM  ^  ^^JiTT- 
TWFT I  WTVm  N.  21, 16.  H^üHH  |  ^rf^:  qWMvR  4, 25.  TOT 

"SO  'S  "N-  i^  "^ 

Jfi^mTt  (^^^M.  7, 224.  cfilrllPl  m  *HdlHHH  sfI5TTrr^wriW- 

f^  kumUas.  7,70.  =ti-HiTH  >rft  !Jin%T  ^pFira^JiT^  ak.  3,4, 

14,68.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  SPfJ:  ^*7=fi^  (cH^-l)  R.  3,34, 15. 
Nach  Agaja  bei  Bhar.  zu  AK.  auch  m.  ^KDr.  —  10)  m.  the  orbit  of 
a  planet,  or  the  circle  anciently  termed  a  di/ferent  Wi'ls.  In  dieser 
Bed.  wohl  Verz.  d.  B.  H.  No.  836. 842.  -»-  1 1)  m.  f.  Wagschale  Z.  d.  d. 
ra.  G.  9,666.  —  12)  f.  ein  best.  Theil  des  Wagens  H.  an.  —  13)  m. 
Sünde  H.  an.  Vaig.  a.  a.  0.  Vgl.  =h<dl'l-  —  14)  f-  Gleichheit  H.  1463. 
H.  an.  —  18}  f.  Einwand  Trik.  3,3,436.  H.  an.  —  16)  f.  Wetteifer, 
Eifersucht  (FWT)  Trik.  Gegenstand  der  Eifersucht  (FTWT^)  Med.  — 
17)  n.  SS^  Stern,  GestirnV o.3,62.  Wohl  fehlerhaft  für^^.  —  18)  m.pl. 
N.pr.  eines VolkesMBB. 6, 356.364.  VP.190.  Varr.:  SfitiS,  ^tiit-^'-J.  —  19) 
zweifelh.  ist  die  Bed.  in  der  Stelle:  5ff?|  öR;  TlRlfNT  cfFT? 'TO^^TrT I 


3^:  ^iTTT  (viell.  nrspr.  3^=<i>HI  als  N.  pr.)  ^  ITTp:  RV.  6,43,31.  — 
WiLS.  hat  noch  folg.  Bedd.:  20)  m.  o  buffalo.  —  21)  m.  o  gate.  —  22) 
m.  the  beleric  myrobalan  [Terminalia  Bellerica  Roxb.).  —  23)  f.  the 
jewellers  wight,  the  Retti  (^iFhM^il).  —  Vgl.  ^fivT,  ^fi^TT,  welches  in 
vielen  der  hier  angegebenen  Bedeutungen  gewiss  die  richtigere  Form 
ist.  ^i5T  am  Ende  eines  comp.  s.  MN'+nd,  3^  =  ,  W,  f5rirl°,  ^°- 
Vgl.  auch  =1)^5. 

Hfj^fcfJ  (von  ^fi^)  ra.  N.  pr.  eines  N4ga  MBb.  1,2147. 

S?)5TrI  m-  N-  einer  Pflanze  gana  yqllM  zu  P.  4,3, 164.  4,2,71, Seh. 

5R?W7  (^fi^T  -*-  ^T7)  n.  der  Theil  des  Leibes,  wo  sich  der  Oberarm  an 
den  Rumpf  anschliesst;  die  Gegend  des  Schultergelenks  SofR.  1,  348, 
9.17.  349,4.5. 

öfi^ftf  m.  einer  der  9  SchätzeKuYcra's  Trik.  1,1,79.  —  Vgl.  ^|t^'-t. 

^wTTJ  (^R^-t-^)  Achselgrube,  Titel  eines  Werkes  über  Zauber- 
künste,  Verz.  d.  B.  H.  No.  904.  —  Vgl.  SJWTM?;  u.  ^Ti^TTTC- 

t+ii^^tCl  (5fi^ -1- ■^^)  f.  ein  best.  Cypergras  (•SUI^Ht-rll)  Rägan.  im 

gKDa.  -  Vgl.  ^mwm. 

^^\Wf  m.  Hund  Wils.  —  Vgl.  ■^|,-^IN. 

^i^T?H  (^wT-t-H-TT)  m.  N.  pr.  eines  R4garshi  MBb.  1,3743.  2,117. 
329.  3,8365.  13,6259.7683.  14,2843.  ^AMK.  ZU  KuÄND.  ÜP.  4,3,5.  — 
Vgl.  ^M^H. 

^fJ^TTTC  ('^° -t-^Z]  ra.  ein  um  die  Lenden  geschlagenes  Tuch  zur 
Bedeckung  der  Schamtheile  H.  676.  Halaj.  im  (KJ)k.  Nach  einigen  auch 
-MVAL  H.  676,  Seh.  -  Vgl.  ^iSm:. 

etii7HHl6  m.  N.  pr.  eines  Arztes  Verz.  d.  B.  H.  No.  941.  Sollte  nicht 
f+lW-ll^  (patron.  von  ^^-^L]  zu  lesen  sein? 


cfiviT'7  (von  m^),  ^TllMrl  etwas  Böses  im  Sinne  haben  {im  Versteck 
lauern)  P.  3,1, 14,  VArtt. 

cfi^n^tl  bei  Wilson  und  im  QKDr.  fehlerhaft  für  ^i^fl^tl- 


^i?n^T?T^  (^?i^  -<-  5R5Pli  von  ^  mit  ^(^)  m.  1)  Aufseher  der  in- 
nern  Gemächer,  des  Gynaeceums.  —  2)  Parkaufseher.  —  3)  Hiürsteher. 
—  4)  Dichter  (^?T^).  —  8)  liederlicher  Mensch  (T^;-  —  6)  =  J"^- 
^\^  {Schauspieler  und  Maler)  H.  an.  8, 1.2.  —  7)  eagemess  of  feeling, 
strength  of  sentiment  Wils.  nach  Qabdar.  —  Vgl.  ^I^TJcRT^. 

^^  adj.  (!ra%)  von  Wi^  gana  ^^if^  zu  P.  5,2,  131. 

Sfi^fnTirl  (von  ^i^-t-=fiT)  partic.  eingewilligt,  versprochen  H.  1488, 
Seh.  Viell.  war  das  Schlagen  der  Hand  an  die  Achselgrube  (=fi5T)  ein 
Zeichen  der  Betheuerung.  Vgl.  J^IH  ^füT  unter  J^H- 

WTSfrl  (von  SpTT)  m.  P.8,2,12.  6,1,37,  Värtt.  3.  N.pr.  eines 
häufig  genannten  Rshi,  der  zuweilen  den  Beinamen  Pagrija  führt. 
Er  gilt  für  den  Verfasser  mehrerer  Lieder  des  RV.  und  ist  nach  der 
Legende  {S'u.  zu  KV.  1,18, 1)  ein  Sohn  der  Ugig  (s.  ^ifef)  und  des 
DIrghatamas.  NiR.  6, 10.  RV.  1,18,1.  81,13.  112,11.  116,7.  117,6. 
126,2.4,26,1.  9,74,8.  10,28,10.  61,16.  143,1.  AV.4,29,5.  18,3,15. 
(;iSKH.ti<.  16,11,5.  MBb.  13,7108.7663.  =  P4\I(i,IMHH.  883.  Im  pl.  die 
Angehörigen  oder  Abkömmlinge  des  K. RV.  1, 126, 4.  —  Vgl. cfiKrllctn. 

cfn^M  (von  öp)^)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Raudri(va  und  GbrtAlil 
MBh.  1,3700.  13,7682.  Hahiv.  1639.  VP.447. 
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eJitHlryi 


5^ 


14. 


^fwTTrSn  mi^ -*- 6r''-i\]  f-  ein  best.  Cypergras  (H*.H^f1l)  RiG*N.  im 


gKDs.  -  Vgl.  ^)5r^- 

1.  Sf)^  adj.  von  ä^  Gebüich  VS.  16,34. 

2.  ^fi^  1)  adj.  (TonSft^l.)   vielleicht  geheim:  ^^  RV.  5,44,11. 

—  2)  f.  t4)7MI  a)  (yon  Sfi^  3.)  Gürtel;  Leibgurt  (bei  Pferden,  Elephan- 
ten}lTiB.  beiSÄj.  zuRV.1,18,1.  Xu.  2,2.  AK.  2,8,»,to.  3,4,*4,160.  H. 
1232.  an.  2,349.  Med.  j.9.  q^"^!^  ^^^  ^UFT  RV.  1,173,7.  qf^ 

^  wr{  mwi  $q  qf?i:  ^i^^rra^  ^rflFTT  7,104,  e.  ^rit  f^  m  ^- 

^  fT^  iff  Wim  10,10,  »3.  qf^  WsIsi^^^rMIW:  lOl,  lo  bildlich 
TOD  den  Fingern;  daher  die  Anführung  Naigh.  2,5;  vgl.  auch  (^y=t)TM 
mit  xehn  Gurten  Kmwunden  d.  h.  mit  den  zehn  Fingern  gefasst,  von 
den  Soma-SleinenRV.  10,94,7.  —  MBh.2,900  (s.  u.Sfi^e.).  ^^UJ+ttM 
(ein  Elephant)  4,2308.  R.  2,92,32.  —  6)  Obergetcand  H.  an.  Med.  Viell. 
Borte.  Einfassung  eines  Gewandes  Katbäs.  18,5.  —  c)  Ringmauer  und 
der  von  ihr  eingeschlossene  Raum  AK.  3,4,X'l,  <60.  H.  an.  Med.  c7  (?- 
rftfq  sRMtnn:  sflf^TTTrM:  MBü.2,827.  ^J^:  «HIlH^stiW  (wohl 
sri^^TJfTR  zu  lesen)  R. 2, 37, 17.  MN^UIÖHI  4\t^M  22.  3EffW7I  IT^ 
SJIrJ;  ?TifrrRfqf%3TI^  (so  zu  lesen)  xf  6,39,/..  ;^T^Pfiv7T  MBh.2,32. 

m-W^  R.4,33,21.  5F§  tJ  t^;^  ^-t^  W^W^fWTWmi  i^fm'-) 

83.  =  *)t|J|'5  das  Innere  eines  Hauses  Subb.  im  ^KDr.  —  d)  Abrus 

preeatorius  (s.  i|^l )  fABDAB.  im  C^Da-  —  e)  Aehnlichkeit.  —   f)  An- 

o 

ttrengung  U.  an.  —  3)  n.  a)  Wagschale  Mit.  145, 20.  Z.  d.  d.  m.  G.  9,666. 

—  6)  ein  best.  Theil  des  Wagens,  Flügel  (?):  (f^HHM)  qiTJ2JIPT:  T- 
fTrarmilfSr  •=(^H4rlH^I  ihfHrf  ^H*T^y  "^H'-I^WHmHH^II  R.6, 
106,23.  -   Vgl.  ^^. 

-+iT'-iy  (^VMI  -»-  ^  mit  Kürzung  des  Auslauts)  adj.  den  Gurt  pillend, 
von  wohlgenährten  Rossen  RV.  1, 10, 3. 

enrTRrT  (von  ^f»^^)  adj.  mit  einem  Leibgurt  versehen:  ^FrJT  P.  6, 
1,37,  Virtt.  3,  Seh. 

^i^^^^rfT\  m.  =  ^i-^HtM*  med.  k.  225,  mit  den  Varianten:  ^Tim  st. 
^ri§T  und  I^  St.  VT^.  gKDR.  und  Wils.  fahren  u.  cfuHNd^ti  Mrd. 
als  Autorität  an  und  zwar  mit  den  in  H.  an.  angegebenen  Bedeutungen. 

^a^,  -tiCHIrl  cachinnare,  lachen  DaÄTtp.  5,6.  19,22.  ^'^it-ilH  P.  7,2, 
5,  Seh. 

=f|isyi  f.  schlechte  Schreibart  für  ^t^TT  Ringmauer  Qabdab.  im  QKDr. 

=Ti7T.  ^ii|H  thun  DnÄTup.  19,29  (Tgl.  West.). 

^JUFTJ  =  cfiF^ry  BuAR.  zu  AK.  im  gKDiu  u.  c^lMrgi  und=tiNrW- 

ctiÄ  ,  ^iÄ-'-|  gehen  Dbatcp.  4,20. 

<*i-  I)  m.  a)  Reiher  (hier  und  da  scheint  aber  ein  Raubrogel  gemeint 
zu  sein.  Die  Federn  bei  Pfeilen  verwendet.)  AK.  2,5, 16.  Trik.  2,5,16. 
3,3,15.  H. 1333.1247.  an.  2,3.  Med. k.l8.HiB.186.VS.2i,31.SV.II,9,3, 
•,1.  Adbu.  Bb.  in  Ind.St.1,40.  MBu.  1,3603. 13,5473.  Hip.4,9.  R.8, 90,25. 
Sd(b.1,114,8.  118,5. 132,8.202,13.  2,196,17.  Mbkku.144,11.  Pbab.87,12. 
Bau.  P. 3,10,23.  (5r^:)  =j,^-^|-^UNm^:  mbb.4,i8G7.  SR^^nHH: 
R.  6,19,63.  der  Vrreiher  ein  Sohn  der  SurasA  MBb.  1,2633.  c+i-i-l  -clrl 
in  Gestalt  eines  Reihers  geschichtet  TS.  i,i,tl,t.  Qat.  Bb.  6,7,S,  8.  Kätj. 
ga.  16,5,9.  Vgl.  --li^Msl,  ^^i^-'^MH.  —  6)  eine  Mango  -  Species  (q^- 
(|--|T^rl)  RIqax.  im  (KUb.  —  c)  ein  Bein.  Jama's  Tbik.  3,3,15.  H.  an. 


Med.  —  d]  N.  pr.  eines  Königs  MBb.  1,227.  2,623.1274.  ein  Vrshni 
1,6999.  ein  Sohn  Ugrascna's  Hariv.  2028.3081.6627.  Bnic.  P.9,24, 
23.  VP.436.  ein  Sohn  güra's  Bhäg.  P.  9,24,28.43.  —  e)  m.  pl.  N.  pr. 
eines  Volkes  MBb.  2,  ISSO.  Vabab.  Bbb.  S.  14,  4  in  Verz.  d.  B.  H.  240. 
Bbag.  P.  2,4, 18.  9,20,30.  LIA.  1,851.  —  f)  ein  Name,  den  Judhish- 
thira  beim  König  Viräta  annimmt,  wobei  er  sich  für  einen  Brah- 
manen  ausglebt,  MBb.  4,  23.  224.  227.  Tuik.  2,8, 14.  H.  707.  Daher  — 
g)  ein  Brahman  dem  Scheine  nach  Trik.  3,3,15.  H.  an.  Med.  Nach 
der  gABDAM.  im  gKDa.  auch:  ein  Krieger;  vielleicht  stand  in  einem 
älteren  Wörterbuch :  ein  Krieger,  der  sich  für  einen  Brahmanen  aus- 
giebt.  —  2)  f.  WWJ  o.)  eine  Art  Sandelholz  (s.  JIIUJl^)  gABOAM.  im  gKDa. 
—  b) Lotusduft  Wihs. —  c)  N.  pr.  einer  Tochter  Ugrasena's  und  Schwe- 
ster Kanka's  Hariv.  2029.  Bnio.  P.  9,24,24.  40.  SR^  VP.436. 

*^^  m.  1)  Panzer  Un.  4,82.  H.  766.  ^»^-(L^HÜftrsr  R.  5,80,32.  H- 
^l^^•.  4i^LH\^W.  Ragh.  7,56.  cUb^ti^-i  gepanzert  AK.  2,8,»,33  (v. 
••  3Iüqv5^)-  Auchcti^-toh  m.  AK.  2, 8,», 32.  —  2)  ein  eiserner  Haken 
zum  Antreiben  des  Elephanten  [ti  ^  !tl )  Här.  204. 

■h^dÄ  (^rjyyj)  von^Ti^gana^R^li^l.  zu  P.  4,2,80. 

Mi^Tn^und  c+i^-Ud  (■clrjy'y^)  von  ^i^  gana  ^^TTT^  und  SRT- 
5111^  zu  P.  4,2,80. 

ofi^- m  1)  m.  n.  Tbik.  3,5, 13.  Reif,  ringförmiger  Schmuck;  am  Fusse 
eines  Elephanten:  IHT:  ^r^WTTtH:  MBh. 3, 15757.  als  Waffe  gebraucht: 
r^l^HMN  ^TT^  ^  =hlMldMy  ^i^-UIH  Vicv.O,  u.R.  1,29, 1 3.  als  Schmuck 
am  Handgelenk  getragen:  ^W^  ^^W{  ^  =+i^-llH  (f^PTrfH)  Bbabtr. 
2,63.  H^SfTIRr^TTI  HiT.  10,9.17.  U,5.  12,1.  ^iIMeHgI^+I^-UI  Kaubap. 
34.  dH^^-m(UIHil|  Prab.40,6.  104,3.  Bbag.  P.  6,16,30.  =ti(4i^- 
TIl^SiB.D.47,3.  Hr=li^-UI'"U^ri  Hrtil^i^H  37)  13.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  ^T:  fUt|r=»l(=h^-iii  TOC.  gauT.  (Bb.)  39.  =  ^ipT^ÜI  AK.  2,6, 
«,9.  H.663.  =  c^HWN  Trik.  3,3, 124.  =  ^fi^WH,  ^WHi^f,  RT]3^ 
U.  an.  3,196. 197.  =  ^rpTTT,  IT5f,  HUi^  M^d-  n.  40.  =  ^Ml[  Kranz 
Vkta  im  gKDa.  —  2)  f.  ^  =  i^l^-uft  ein  Schmuck  mit  klingenden 
Glöckchen  Bbab.  zu  AK.  2,6,3,11.  gKDa.  —  Wird  von  ^fm\  mit  Re- 
dupi, abgeleitet. 

^T^WTT  (^^-i-qT)  u.  N.  einer  nach  Kaukanavarsha  benannten 
Stadt  Räga-Tar.  6,301. 

cti^UINM  (^°  -t-ftf^)  m.  N.  pr.  eine»  Dieners  von  giva  Vjädi  zu 
H.210.  Habit.  Lamsl.  1,513.  An  beiden  Orten:  cti^-"i°. 

<+i^-UN'4  (4i^-m  Armband  -t-  Sf^'  Regen)  m.  N.  pr.  eines  Alchy- 
misten  (JHiH«)  Räga-Tab. 4,24  6.  Bein,  des  Königs  Kshemagupta: 
rIFT  ^^-IIn'^I  (so  ist  zu  lesen)  «JMlrMJW^  f^^J^  ^  I  dlRldiyi- 

FRi^^frai:  -ti^uNffinmi  6,i6i.3oi. 

c+i^-iUH  (Tonc||^-m)  1)  adj.  mit  einem  Armband  geschmückt:  ^i^- 
nft  qT7:  (so  zu  lesen)  KatbU.  22,91.  —  2)  m.  ein  Bein,  giva's  giv. 

ji^-  uil^i  f.  =  n[[UM  (=5fi^Tift)  und  vnm^  (^rfHH^?)un.  <,i8. 

ji^-H  m.  1)  Kamm  H.  688  (m.  f.  n.).  Bbab.  zu  AK.  2,6,»,  41  (f.  ^- 
^rft  und  n.).  gKDa.  ^f^l  SR^:  5[H<-U  ^:  AV.  14,2,68.  Kauq. 
76.  PÄB.  Gbbj.2,14.R.2,91,70,  —  2)  in  einer  Zauberformel  RV.l, 191,1 
nach  Sü.  ein  best,  schädliches  Thier.  —  Vgl.  f^Ri^ff,  «til'l^tl^Tl. 
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cti^iH=tll  (von  cfi^-H)  f-  Kamm  AK.2,6,S,41.  Yen.  d.  B.  U.  No. 
48Ö.486. 

c(i^-rJ^Cf  (wie  eben)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Geschlechts  Qat.Br. 9,4, 4,17. 

cf,^-HlJi  (^T^-i-^ÜJ)  ■»•  N.  pr.  eines  Raksbas  R.  6,84, 13. 

ofi^-^lli  (^T^ H- 'STRi)  ni.  ein  best.  Fisch,  Esox  Kankila  (vulg.  5fiT- 
l^^l),  TBiK.l,2,n.  HÄB.  190.  Auch  =ti4.-3lll4.  GatIdh.  im  ^K-Dr. 

1.  c+^-Mj)  (^FT^-Hq^T)  n.  Feder  vom  Reiher  (am  Pfeile):  (5^7:)  ^- 
^TT^r^S^:  R.  4,7,22.   (HFI^g^)  M<^rjHlsiywff^H=h^(45 

Ragu.  2,3  t. 

2.  c+i^-H^  (wie  eben)  adj.  mit  Reiherfedern  versehen  (ein  Pfeil),  m. 
ein  fnt(  Reiherfedem  versehener  Pfeil  H.  778.  HalIj.  im  ^KDe.  MBh. 
4, 1845.  14,2268.  R.  6,28,4. 

cJi^-mH^H  (Ton  1.  4i^-M3J)  dass.  MBh. 4, 1804. 190«.  14,853.  R.3,31, 
17.  4,61,55. 

c+)^-Mc<H  (°fv^-+-q°)  m.  N.  einer  Schlange  AV.  7,56,1. 

eti^-i^ldl  3v^ -♦- TT")  f.  ein  6«*''  musik.  Instrument  (^^ril^li=<l'U) 
Qabdab.  im  QKDe.  beating  time  by  clapping  the  hands  Was. 

chX-Hi5(  (^vS'-i-JM)  l)adj.  Reiherschnabelßrmig : T(^ SviaAfii,"! . 
26,  5.  c<imi'<+)|ch=ti^-HislH  R.  6, 79,  69.-2)  m.  Zange,  Pincette  H. 

909.  wdd  wmm^  "^  5FÜ  yj|«yi^^  ^  ^^^wu  ^%m•  ^- 

:^-Md  ^T^H  VyHy  H^WI^Rnf^  ^  II  Secr.  im  gKDK.  Angeführt 
als  Beleg  für  das  n.,  während  das  Wort  auch  als  adj.  mit  Ergänzung  von 
q^  gefasst  werden  kann. 

STi^T  1)  adj.  schlecht  (SfiTfHrD-  —  2)  n.  Buttermilch  mit  Wasser  ge- 
mischt (s.  rfSTF)  H.  an.  3, 530.  —  3)  eine  best,  grosse  Zahl  (=  100  Nijuta) 
Vjuti'.  129. 181. 183. 18ö.  Laut.  140.  Lot.  de  la  b.  1. 422.  —  Vgl.  ^fiW[, 

^,  ^,  ^^,  ^fTS^. 

cfi^- i  |r^  m.  N.  einer  Pflanze,  Alangium  hexapetalum  (ll=ti|T)cji), 
Cabdak.  im  CKDr.  auch  =  t^|=hfH  RrlT)  vulg.  gKDa. 

oh^-HI-^  n.  =  ä^^rTTSI  in  einer  Handschr.  des  Ragat.  QEDb. 

Sp^TTTsf  i^f>W  -*'  ^n^T)  m.  N.  einer  Pflanze,  Deimodmm  gangeticum 
DC,  Cabdak.  im  f  KDr. 

cfi^-!<|IM  (=h4-  -+- !(rnT)  m.  Bund  {wie  ein  Reiher  schlafend)  Qabdam. 
im  gKDR.  -  Vgl.  ctii^yN. 

t+,^-  H  Gerippe,  m.  AK.2,6,»,20.  n.  H.628.  ^fFMi^T^rä^ThllT  T- 
a^T^  Sd»d.  2,24.  cfiA|(yiHMc5l  Bez.  einer  zauberhaften  Waffe  R.  1,29, 
1 3.  ViQT.  6, 1 1 .  cti^-lcIHlR'il  mit  einem  Kranz  von  Knochen  geschmückt, 
ein  Bein.  ^ÜTa's  Qabdar.  im  QKDr. 

SfTgTrm  oder  ^Kt^TFR  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.964. 

cfj^  m.  1)  =  ^fT^  DviHCPAK.  im  QKDb.  —  2)  N.  pr.  ein  Sohn  ügra- 
gena's  und  Bruder  Kamsa's  Bhäg.  P.  im  QKDr.  Scheint  t.  1.  für  ^yW 
(TgL  BuÄG.  P.  9,24,23)  zu  sein. 

öfi3^  m.  eine  (in  der  Medicin  gebrauchte)  best.  Erdart  (sowohl  Ton 
der  Farbe  des  Goldes  als  auch  der  des  Silbers)  Ragan.  im  (KDa.  Sucr.  1, 
103,16.  -  Vgl.  4ild^y. 

^^W^  AV.  9,8,2:  ^nUP-TJl  ^  ^i^^U:  =hU|!^d  f^Hc?4^(H^- 

cfj^-^  m.  eine  Art  Krähe  Tbik.  2,5,24.  —  Vgl.  mW- 


mW^  m-  N-  eines  Baumes,  Jonesia  Asoka  {tiU.i[^)  Roxb.,  Qabdam. 
im  gKDB.  c|)'^iiH  TaiK.  2,4,18.  3,3,405.  H.  1135.  c+,^H   Bbabtb. 

suppi.  8  (T.  1. 5n%n:). 

cti^-  n.  Genuss  Qabdam.  im  QKDr.  Zwei  Wörter  (^  undl^)  für  eines 
genommen ;  vgl.  Kuänd.  Up.  4, 10, 5  unter  3.  cJT. 

^i^  f.  Fennich,  Panicum  italicum  L.,  AK.  2,9,20.  H.  1176.  SEfFTF 
i%  q^TÜSTTfi^^rfilir^  ^Tfrnrm  P^^irg  gifq^die  Arja  erken- 
nen im  Worte  tjöf  eine  Getraideart  mit  langen  Grannen,  die  M  lekk  ha 

dagegen  die  ^T^  Sch.  zu  Njäja-S.  2,  56.  Anders  Kuus  in  Ind.  St.  1, 

o  

355,N.  und  LIA.  1,814,  N.2.  Auch  Sfi^  AK.,Sch.  c^i-r^l  Suqr.  1,134,2. 

5f^  2,175,4.  -  Vgl.  ftrq:^. 

cfi^Hl  f.  dass.  H.  1176.  RXgan.  im  ^KDr. 

=h|HlM3fT  (von  ^° -t-q^)  t.  y.  eines  Grases  (MUUhtfT)  Rägan.  im 

Ö 

gKDR. 

cti^-(y|  m.  Hand  Qabdak.  im  QKDr.  —  Vgl.  t4^-|c|  Finger. 

°Fl^,  <Ti''Mrl  binden  Dhätup.  6,8;  glänzen;  ^TjTrT  schreien  Vop.  bei 
West.  —  Vgl.  ^fv^. 

—  5^  Mmfcinden,  befestigen:  c^-^  tHtJ^FT^  Bhatt.  14,94. 

—  X^  caus.  s.  TcI3Fp5R. 

^yt\  1)  m.  a)  HawpfAaar  AK.  2,6,»,46.  3,4,ts,i66.  Trik.  3,3,75.349. 
H.  367.570.571.63.  an.  2,56.  Med.  k.  1.  ^i^  ^  JHJI^HH  MBh.  1, 
4982.  cjirJJJc^  3,  381.  Ragh.  10,  48.  19,31.  ^UK.  43,  12.  4ö,4.  ^i^IHT 
tPI:  Bhaetr.  1,5.  ^TT^rä^  Pankat.I,20S.  WUcP'.  =fM:  AK.  2,6,t,48. 
5ni=Fi^  3,4,9,40.  —  SucB.  2,14,3.  Bbao.  P.  1,8,5.  8,7, 17.  —  6)  IVarbe 
Trik.  3,3,75.  H.  an.  Med.  —  c)  Band  H.  an.  Med.  —  d)  Wolke  Qabdam. 
im  ^KDr.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Brhaspati  Trik.  H.  an.  Med. 
HIr.260.  MBh.  1,3193.3199.  13, 1763.  Räga-Tar.2,96.  Bulc.  P.9,18, 
22.  —  2)  f.  ^i^IT  a]  Elephantentceibchen  Trik.  H.  an.  Med.  —  6)  Glanz, 
Schönheit  gABDAR.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^ü^^,  Jr<*TJ,  S^W^PI,  f^^^. 

c(,tJ^H  n.  Markt  Trik.  2,1,20.  —  Vgl.  '^ti^l^-Ui,  51^  und  51^. 

cJirl^-cH  n.  1)  Afeer  Trik.  1,2,  9.  —  2)  N.  pr.  einer  Gegend  Avad. 
^AT.  78. 

cpiq  n.  Gemüseblatt  (JJTRiTsf)  Un.3,l41.  Grat;  Blatt  UrÄdik.  im 

gKDR. 

ehrlMid  {^im-*-^^]  und  ^iriqW  (^i^-t-TOT)  m.  starkes  Haar  AK. 
2,6,S,49. 

cJ)T|i|H  (^jtI-hHHI)  m.  Rauch  Har.  109.  Wils.  fasst  SfirJ  hier  in 
der  Bed.  von  Wolke  auf,  eben  so  gut  könnte  man  an  einen  Vergleich 
mit  den  Haaren  (nur  diese  Bed.  belegbar)  denken.  Vielleicht  nur  eine 
fehlerhafte  Variante  für  IsIHMH- 

^T^r^Mliidl  (^r^l-f^-i-'^lirr}  f.  N-  eines  Baumes  (s.Sfpfl')  Rägah. 
im  QKDr. 

c^tjc^fH  (JfiTl -H  c^trl)  ni-  starkes  Haar  AK.  2,6,*,49. 

ohTlIctlfrJ  (von  JJ7^-+-SfiTl)  adv.  Haar  gegen  Haar,  wobei  man  sich 
gegenseitig  an  die  Haare  packt  P.  5,4, 127, Sch.  —  Vgl.  ^!(ll=ti|S(|. 

c+,Tj|cfl  1)  adj.  o)  bösartig  (Jl^ft^).  —  6)  dem  schwer  beizukommen 
ist  (^^I^)-  ~  2)  m.  Schlange  Med.  k.  60. 

cJi-cJli^  m.  eine  Art  Wasserhuhn  (s.  ^TrT^)  Trik.  2,5,21. 
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ctiTjHI«  (^i^-i-t4IHIi  )  o.  wohlriechende  Haarsalbe  (cfl^I^,  vulg. 
cJHIj  R"iGAX.  im  QKDk. 

ihM4l  von  ^irTgana^lHi^ir^  1-  zu  P.  4,2,80. 

Sff^  f.  =  ^frft  PiiatiiA  im  QKha. 

efiTl~T  n  eine  Schnur,  ein  Umschlag,  teelche  die  losen  Blätter  einer 
Handschrift  zusammenhalten,  Tkik.  2,8,28.  Nach  f  KDr.  (u-^TTcR)  blosse 
T.  1.  für  ^n^,  welches  in  bengalischer  Schrift  sehr  leicht  ^rf^  gele- 
sen werden  kann. 

^TÜ?;  n.  N.  einer  Wasserpflanze  (Utrlin^Mtnl;  Vaidj.  im  tKDa. 

5n[^  1)  adj.  a)  schmutzig  AK.  3,2,  i.  H.  1435.  —  6)  schlecht  (=t(lrHH) 
TaiK.  3,3,3*0.  Mbd.  r.  130.  —  2)  n.  Buttermilch  mit  Wasser  (rlsff)  Tbik. 
Mkd.  —  Zerlegt  sich  in  ^  -h  xj^.  Vgl.  ^i^,  ^f^,  ^i7^,  ^i^,  ^f^. 

*ia^  5.  u.  ^. 

ojitft)  m.  n.  Tbie,  3,5, 13.  1)  £aum  de«  üntergewandes  (der  in  den 
Gürtel  gesteckt  wird),  m.  AK.  3,4,31.  t+ir^l  f.  H.  675.  H.  an.  Eine 
Prikrit-Form  Ton  ^i?T.  Vgl.  =«i^it*l  und  =ti'^lfi=hl.  —  2)  Vfer; 
morastiges  Land  an  den  Ufern  von  Flüssen  und  anderer  Gewässer, 
Uarschland  (nach  Einigen:  Land,  welches  an  Flüsse  oder  Berge  gränzt], 
m.  AK.  2,1,10.  m.  f.  n.  3,4,31.  m.  Tbik.  3,3,80.  H.  953.1077.  an. 2, 62. 
H!{1^^Nib-4,18.HBh.1, 2860. 2,1096.  Pa!ikjit.8,17.  Hit.47,17.  Mbgb. 
21.  Als  N.  pr.  Terscb.  Localitaten  P.  4,2, 133. 13«.  Vibah.  Bbh.  S.  14, 17 
in  Verz.  d.  B.  H.  241.  LIA.  I,  30.  37. 78. 103.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  IV,  500. 
Als  m.  pl.  Bez.  des  daselbst  wohnenden  Volkes  H.  an.  VP.  190,  N.  6S. 
(Varr.:  ^TTTEST,^!^).  Ahleitl.  Ton  compp.,  welche  auf  ^JES  ausgehen,  P. 
4,2,126.  —  3)  m.  ein  best.  Theil  am  Boote  U.  an.  Med.  —  4)  m.  Nu. 4, 18. 
Nach  Durga  verseh.  Theile  der  Schildkröte  pfTE^):  ^^MlrMHI  ^^- 

flUU^IH  MlrflTd  ^  I  ^  ^  ^fc^  H'alW'MiH  fe%  I  ^i^:  WU- 
Sn5f  ^1^^  I  H  f^  T=5  WH{\  WH  II  —  5)  m.  N.  eines  Baumes, 
Cedrela  Toona  {^)  Roxb.,  AK.  2,4,4,16.  Tbik.  3,3,80.  H.  an.  Med. 
Vgl.  Sfi^ST,  e.  Nach  Wils.  auch:  Bibiscus  populneoides  Roxb.  —  6) 
f.  ^T^ST  Grille,  Heimchen  =  tjnl,  t<(|ic^|  (diese  Wörter  haben  auch 
die  Bed.  von  ctiT^  1.)  Tbik.  3,3,80.  U.  an.  Med.  —  7]  f.  N.  einer  Pflanze 
(s.  ^n^T^)  diess.  —  Welche  Bed.  hat  das  Wort  in  3r^icSI? 

5Ti't.^R,^iI  f.  =  ^i^^lii^I  =  W^  1.  Tbik.2,7,13.  Cabda«.  im  ^KDa. 

4)tä4  1)  m.  a)  Schildkröte  AK.  1,2,>,21.  Tbik.  1,2,26.  H.  1353.  U. 
an.  3,4(1.  Med.  p.  17.  NiB.  4,18.  M.l,n.  12,42.  MBh.  1,1362.  Abs.  6, 
3.  R.  1,44, 18.  Sogs.  1,293,  2,  Paskat.  51, 13.  Hit.  43, 16.  26,13,  v.  1.  — 
6)  eine  Art  Gaumengeschwulst  Sita.  1,306, 8.  —  c)  ein  beim  Brennen  von 
Spirituosen  angewandtes  Geräthe  (Iabdak.  imQKDa.  —  d)  eine  best.  Stel- 
lung beim  Ringen  U.  an.  Med.  —  «)  N.  eines  Baumes  (s. ^ycS  6.)  Räsan. 
im  (KDa.  —  f]  Ji.  eines  der  9  Schätze  Kuvera's  H.  193.  H.  an.  Med. 
—  g)  N.  pr.  eines  N4ga  MBb.  1,4828.  eines  Sohnes  von  Vif  vimilra 
Habiv.  1463.  Name  einer  Gegend:  TT^f  ^TTSST^TWFT  Vid.  193.  SfJ^q- 
%1^  194.  —  2)  f.  °'Tr  a)  Schildkrötenweibchen  oder  eine  kleine  Species 
der  Schildkröte  AK.  3,4, 134.  Tbik.  3,3,129.  H.  1353.  Med.  —  b)  Bez. 

gewisser  Abtcesse  Mio.  Sd(k.  1,293, 8.  1,117,17.  —   e)  dl«  Laute  der 
11.  Theil. 


Sa  ras  va  11  AK.  3,4,  134.  H.  288.  H.  an.  Med.  —  Das  Wort  zerlegt 
sich  in  ^irS  Marschland  -+-  tf  hütend  d.  i.  bewohnend.  Vgl.  efiJ^yn, 
fj|f}4)i^M  und  JJ^Jfic^. 

^fl'^^Notil  (von  ^'t^'-O,  b.)  f.  eine  Art  Abscess  Wise  412.  Scfs.  1,273, 
12.16.  292,7. 

c+ita^  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Vaeah.  Bau.  S.  14, 27  in  Verz.  d.  B. 
H.  241. 

=*l'^(}«C'  (^°-^-'^°)  f-  N.  eines  Grases  (s.  '^^)  Ragar.  im  gKD«. 

mc^Mcf.!^  (^°-i-iil°)  m.  N.  pr.  einer  Sumpfgegend  Z.  f.  d.  K.  d. 
M.IV,300.  LIA.  1,61. 

^fvE^lfefiT  f.  =  Hh^ii=hl  =  ^Hc^  1.  H.  675.  Vjotp.  136.  Auch  qfj- 
E^lft'  und  m.  ^)t^  H.,  Seh. 

tfilT^  m.  pl.  N.  eines  Volkes  VP.  190, N. 68.  Varr.:  5fi^,  SfTES. 

^TSS  f.  =  =Fv5S  QKDb.  nach  dem  Nidana.  Vjdtp.  219.  Eine  falsche 
oder  jüngere  Form,  wie  man  aus  P.S,2, 107,VArtt.3  ersehen  kann. — 
Vgl.  =tifqct»T^ 

«ti'^iM'l  (^°-i-97)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  Irichosanthes  dioeca 
Roxb.  mU^)-  —  2)  t^MIH^  Rägan.  im  QKDb. 

efitSl"  (von  ^fSS)  1)  adj.  a)  mit  Krätze  oder  einer  ähnliehen  Haut- 
krankheit behaftet  P.  5,2,107,V4rtt.  3.  AK.  2,6,«,9.  Tbik.  3,3,339.  H. 
460.  U.  an.  3,532.  Med. r.  127.  —  6)  wnJteuicAH.  an.  3,K32. Med. r.  128. 
—  2)  f.  cf|ta>^l  N.  verschiedener  Pflanzen :  Alhagi  Maurorum  Tournef. 
(ein  dorniger  Strauch)  AK.  2,4,3,10.  H.  an.  Med.  Sd{b.  1,145,16.  2,434, 
16.  438,3.9.  ei'ne  Art  Curcuma  (s.  51^1)  Tbik.  H.  an.  Med.  Carpopogon 
pruriens  Roxb.  H.  an.  Med.  Vgl.  '=fiTiaHnl,  =tl^l(,  °t»IH=h^<  !• 

cj)t4  f.  Krätze  oder  «t'ne  ähnliche  Hautkrankheit  Cn.  1,84.  P.  5,2, 
107,  Virtt.  3.  AK.  2,6,«,«.  H.  464.  Vjdtp.  219.  Suga.  1,269, 12.  2,118, 
21.  123,2. 

cficasHtll  (von  ctica>j  f.  Carpopogon  pruriens  Roxb.  (Iabdak.  im  (KDk. 

-  Vgl.  m^{\. 

cftr^  und  ^it^'feFT  gana  ^\ml<{  zu  P. 4,2,80. 

eficAyi  (c^tÄi  -+-  if'üi)  m.  N.  pr.  einer  Stadt  (aus  einer  chinesischen 
Umschreibung  geschlossen)  Giu>.,  Scriptorum  Arabum  etc.  S.  15.  Z.  t, 
d.  K.  d.  M.  IV,  107. 

Sf^TfeRT  f.  H.  675,  V.  1.  für  4it^|fic^r. 

ct)T^||  n.  eine  Art  Curcuma  (!n^)  Rathah.  im  QKDa.  —  Vgl.  ^TES^. 

mWt  f.  N.  einer  Pflanze  mit  essbarer  Wurzel,  Arum  Colocasia  Lin. 
(MHUiD)  GatIoh.  im  gKDa. 

^i^T  [1],  '^i'Mlrl  Ae«7er  sein  Dhatup.  7,58.  Als  Sautra- Wurzel:  wach- 
sen, hervorgehen  West.  S.  333. 

cfyi(  {m  Wasser -t-^  entstanden)  n.  Lotus  Räsak.  im  QKDb.  —.Vgl. 
SEFTRf  u.  8.  w. 

Efif^^-  (im  Ind.  c^[s)^-)  m.  pl.  N.  eines  Volkes  VP.  196,  N.  163. 

c()ssiiyj  1)  ■"•  Wolke  Qabdam.  im  QKDa.  —  2)  n.  Lampenruss,  ein 
daraus  bereitetes  kos  netisches  Kollyrium  Tbik.  2,6, 43.  U.  686.  H=hss<- 

^  rliytii  tI  qij  wfm^  Hrai^H^n  ^  Sbqb.  2,331, 13.  rB:  HT^- 
Katba».  4,47.  g;5I^:  67.  qrif^  H=fiKldH^-  ^4hII:  I2,i69.  m- 
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H=t)ss)H  KAomp.  40.16.  Amaiu88.  Ueberlr.  Äbtehaum:  jip^  IWilf^d 
HiäiHiH  *H=t)^dM^BaÄG.P.8,2,27.  -  3)  f.  =listHHI  und  ^iräFTT 
ein  best.  Fisch  {Cyprinus  atratus  nach  Wils.)  (Iibdar.  im  ^KDr.  —  4) 
^i5Ffr  =  FTrarT^TTTRT^  Vaidj. im  gKDa.  =  ^{\^'\,  qm  Dinte 
Tkik.  2,8, 27  im  Index,  sulphuret  ofmercury,  Äethiop's  mineral  Wils. 
—  In  der  ersten  Bed.  c^i  -+-  sT^. 

4i5^d^  (^^2.-t-SrsI)  m.  Lampe  Trik.  2,6,42.  H.686.  Här.24. 

cf|SSicrl(N^  (^°2. -4-^°)  m.  n.  Lampenstock  Gatädh.  im  QKDr. 

*s^HIH  P.  6,2,91.  S.  u.  gif- 

=tl5SIMn  (Ton  ofissityl)  adj.  «iif  Lampenruss  — ,  mit  einem  daraus 
bereiteten  Kollyrium  bestrichen  gana  FnT^iTTT'  zu  P.  5,2,36. 

^sscjc^i  =  ohssl^  2.  Wils.  (in  der  Islen  Ausg.  cfis=|?i,  mit  Verwei- 
sung auf  Trik.  2,6,43,  wo  aber  die  Calc.  Ausg.  ctissi<yi  hat). 

3        ^ 

^T^i  =fv5rf  binden;  glänzen  Dhätup.  6,9.  —  Vgl.  ^^  und  ctlM- 
's  ^  's 

r^i^f,  m.  N.  einer  WasserpQanze ,  Commelina  salicifolia  Roxb.  und 


C.  bengalensis  (diese  auch  '^^s  ta.)  Qabdak.  im  (:KDb. 
cfi^u  m.  Sonne  Gatadb.  im  QKDr. 

=flRl=tll  f.  1)  kleine  Beule  Vaidj.  im  QKDb.  —  2)  Ziceig  eines  Bam- 
busrohres (abdak.  im  ^KDr. 

=ti^=tl  1)  m.  a)  eine  eng  anschliessende  Bekleidung  des  Oberkörpers: 
Panzer,  Wamms;  Mieder,  Jacke  AK.  2,  8,  t,  31.  Trik.  3,3,13.14.  H. 
767.674.  bei  Göttern  Bhäg.  P.  8,7,15.  beim  König  Pankat.1,73  (hier 
zugleich  Schlangenhaut),  beim  Kämmerer,  Diener  des  Serails  (daher 

^^HiH):  -ti^j^iiyT^uiH^i  ^^raT^rrniFri  r.  6,99,23.  ^w.  m^- 

^        ^        -.s  ^  o 

T^Ffvg^iFT  f^TH  ^WI^M  ^\q^\  Rats.W.  27,8.  bei  Frauenzimmern: 

T^m-  f^  ^^c(ijui  qrnr  w{^  ww^  H^m  amah.  si.  F(#t  ^- 

^*li^M  [HJMMlMHWr<^tiH*^|KATHÄs.l8,16.  H=h^=ti  gepanzert  AK. 
2, 8,»,  31.  H.  767.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^\:  "^^^H^J^^  H'+i«J- 
^  ä>NH  Mbkkb.  119,19.  Bildlich:  HrM=h*J=tiH'M^  indem  ich  die 
Wahrheit  wie  ein  Gewand  auszog,  bei  Seite  legte  MBu.  12,8  16.  ^||'^- 

Pankat.  II,  175.  Vgl.  im  Präkrit:  qujc^^yLqc||^m|  (gen.)  der  sich 

o 

in  das  Gewand  der  Tugend  kleidet  Qak.  68,23.  cfi%|-+i  =  cjSIH^il«^!- 
HI-^MHH  U.  an.,  -M^N+JI'^lHI^Tfyrl^H  Med.  c|4n*  (^I^IM^h?) 
scheint  einen  ledernen  Riemen  zu  bezeichnen.  Nach  Wils.  bedeutet  die 
Umschreibung  eine  Art  Hosen.  Nach  H.  an.  ist  ^T^^  auch  Kleid  überh. 
—  6)  eine  abgestreifte  Schlangenhaut  AK.  1,2,1, 10.  Trik.  H.  131SJ.  H. 
an.  Mbd.  Pankat.  I,  73.  —  c)  =  SR^TMed.  —  2)  f.  °^  N.  eines  Krau- 
tes (gTEffqH^)  Med.  k.  62.  =  ^ft^^^^J^  Ratnam.  im  gKDtt.  —  Vgl.  3- 

öfjg^il^  (von  ^v^cfi)  m.  Schlange  Qabdae.  im  ^KDr. 

cTT^T^irf  (wie  eben)  adj.  gepanzert  u.  s.  w.  gana  rfTT^iTTT  zu  P.  5, 

2,36.  =}l-2J|'-tl^HlH   BUARTR.  3,66. 

o 

^*ll=h1  (wie  eben)  1)  adj.  gepanzert  Tbik.  3,3,233.234.  —  2)  m.  o) 

O  "S 

Kämmerer,  Aufseher  im  Gynaeceum  des  Königs  AK. 2,8,1,8. Trik. H.727. 
an.  3,364.  Med.  n.  174.  ä^rTtJ^^  ^  fsTOT  J]mJ|mih'7rI:  1  wfe- 
Ulä'+yd:  4)*J^lrM(wNH  II  Bhar.  beim  Seh.  zu  fvK.  60, 11.  Pan- 
KiT.43,5.  53,2.  136,20.  259,25.  Q'.k.  60,1 1.  fgg.  Vikb.  37,1.  fgg.  Rat- 


NÄT.  27,8.  —  6)  ein  Mann,  der  Frauen  nachsetzt  iW^,  T^)  H.  an. 
Med.  —  c)  Schlange  Trik.  H.  1304.  H.  an.  Med.  RäÖan.  im  (KDr.  — 
d)  N.  verschiedener  Pflanzen:  Agallochum  (s)!^-^)  II.  an.  Med.;  Gerste; 
Cicer  arietinum  Lin.  (■cjuicti)  Rägan.  im  QKDr. 
=+i*1M'+l   f.  Mieder,  Jacke  H.674.  ^  HJtllkl  T^^  ^i^T^RlTT 

■N~^  -S  ^  O  O 

yrH  Hdl^ll^Uh  ^vT^Amar. 23.  -  Vgl.  ^l^. 

^  (SpT-^-sT)  1)  m.  a]  Haar  (^Ff  Kopf)  H.  an.  2, 67.  Med.  g.  4.  — 
"s  's 

6)  ein  Bein.  Brabman's  (cfiH  Wasser]  Trik.  1,1,26.  H.  an.  Med.  — 
2)  n.  a)  Lotus  H.  an.  Med.  7\\[i\\i\  ?F^  Zf5(  MiJ^i'HliiJMHH'T  R.  4, 


41,59.  BuiG.  P.2,2,8.  3,8,17.  ^|ohslHi4(!,  1,11,2.  ofiilNdNH  3,14,14. 
^sll^UMIil  4,  21, 15.  4)s<JWI^UHm  6,6,3.  Vgl.  ?RTra  u.  s.  w.  — 
6)  Amrta,  der  Trank  der  Unsterblichkeit,  H.  an.  Med.  —  Wohl  in  die- 
ser und  der  vorhergeh.  Bed.  kann  das  Wort  dem  verglichenen  Begriff 
sowohl  vorangehen  als  auch  folgen  gana  cffTmjT'  la  P.  2,2,38. 

cfi^cfi  m.  ein  best.  Vogel,  Gracula  religiosa,  ^abdak.  im  (KDr.  — 
Vgl.  ^v^,  ^v^^. 

i*s|5l  {^isl  Lotus -t-^)  m.  ein  Bein.  Brahman's  ^abdab.  im  QKDb. 
-  Vgl.  q^Tipl  u.  s.  w. 

oh^'l  m.  1)  Gracula  religiosa  (HÄlHlTl'H  ''^  Vogel  des  Liebesgottes) 
g*BDAK.  im  QKDr.  Vgl.  ^t^^,  ^v3?r.  —  2)  der  iiefcesgo«  Trik.  1,1, 37. 

^isRFf  (^iSr  Lotus  -+-  57TH  =  •TTPt  Nabel)  m.  ein  Bein.  Vishnu's 
BhJg.  P.  3,9,44.  —  Vgl.  q^PTPT. 

<+^^  m.  1)  Bauch.  —  2)  Elephant  (vgl.  SfT^).  —  3)  Sonne.  —  4) 
ein  Bein.  Brahman's  Unädik.  im  QKDr.  —  Vgl.  ^^(^. 

^välFT  m.  Gracula  religiosa  Qabdak.  im  QKDb.  —  Vgl.  =tiS^,  =h-äH. 

oh^l(  m.  1)  oxyt.  Pfau  Un.  3,136.  —  2)  Bauch.  —  3)  Elephant.  — 
4)  Einsiedler.  —  5)  Sonne.  —  6)  ein  Bein.  Brahman's  H.  an.  3,530. 
Med.  r.  125.  —  Vgl.  SfT^. 

ctii^cfil  f.  N.  einer  Pflanze,  Siphonanthus  indica  Lin.  (s4l<JimMI^- 

5fiT),  Qabdar.  im  QKDr.  Pankat.  184,18. 

1.  ^,  liCTH  gehen  Dhätup.  9,33.  Vgl.  ^POR;.  —  2.  ^,  ^rfrT  reg- 
*\  *s  *\ 

nen;  umgeben  Duätüp.  9,6.  M=tl<.lrl  Vop.  8,63. 

-  %  vmm  s.  u.  wmi 

^  m.  n.  Siddh.  K.  249,  o,  4.  Compp.,  welche  auf  SfjJ  ausgehen,  ha- 
ben den  Ton  auf  der  ersten  Silbe,  gana  mW^  zu  P.  6,2,85.  1)  m.  a) 
Geflecht,  Matte  AK.  2,9,26.  Trik.  3,3,93.  H.  1017.  an.  2,81.  Med.  t.  3. 
%7H  TS.  5,3, «,2.  Qat.  Br.  13,3,1,3.  Katj.  Qr.  13,3,12.  20,2,2.  PU. 
Gbbj.  1,5.  Gbhjasamgr.  2,39.40.  JTT^Jy  I  WNU  WIs^M kHM  ^tj  ^  I 
*iw1d  Jl^mi  HT^qM.2,204.c(fii^r??t)V-tiWrrlW^=lNUI<rH  MBU. 
2,1973.^^7^1?^-  ^^  ^V^ä.^l5^4il  ^i^^yi  toie  ein  Matten- 
binder die  Binse  (Bürnouf  übers.  =ti6=tirl  durch  couteau)  BhJg.  P.  1,3, 
18.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^:  rTT  (MUlklidl)  HTWrTT  ^i>^i\ 
5^  R.  2,56, 1 7.  yrlMH=ti(!,  geflochtener  Deckel  (?)  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  p. 
ixxix.  In  3TF^  (s.  d.)  bed.  of\Z  eine  aus  Binsen  geflochtene  Schnur; 
Tgl.  ^R^t  1.  —  b)  Hüfte  AK.  2,6,»,25.  3,4, »,36.  H.  607.  H.  an.  Med. 
^%  T^^  ^%^  MBh.  13,2796.  Vgl.  ^.  —  c)  Schläfe  des  Elephan- 
ten  (aus  der  zur  Zeit  der  Brunst  eine  klebrige  Flüssigkeit  fliesst)  AK. 
2,8,1,5.  3,4,»,36.  Thik.2,8,38.  H.1223.  H.  au.  Med.  =t)IJiMHHd  ^fiOT'- 


ai 


w. 


m:i^ 


22 


best.  Wurf  in  einem  Hazardspiele :  5irll^DH^«-c4;  HI^^C-KH-SI«  5TTR- 
rmf^T:  I  ^iffrT^fwrm:  W?\  NmiPrim  ^TTFI  II  Mrkkh.ss.io. 
34,13.  VgL  WiLso»,  Hindu  Th.  1,49,  N.  und  ^fi^T.  —  «)  am  Auf.  eines 
comp,  in  Ortsnamen  P.  4, 2, 1 39.  —  ^  ^  Menge  am  Ende  einiger  compp.; 
wird  als  suff.  angesehen  P.  5,2,29,Värlt.  4.  —  g)  in  ?R^,  Jr=ti6i  ^- 
Sfi?;  und  H^  für  ein  suff.  angesehen  P.  5,2,29.30.  Die  ursprüngliche 
Bedeutung  Ton  ^  in  diesen  Wörtern  ist  schwer  anzugeben;  Tgl.  auch 
Fl^.  —  h)  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  5,12,13.  —  Die  Lexicographen 
haben  noch  folg.  Bedd.:  —  •')  ieicAnam  Tbik.  2,8,61.  H.an.  —  *)  Lei- 
chenwagen, Todtenbahre  (5I^pi)  H.  an.  —  /)  Gottesacker  H.  an.  Vgl. 
c^i^l.  —  m)  Zeitpunkt  (^FHT)  H.  an.  Med.  Statt  dessen  W^  (welches 
näher  lu  5R^  als  zu  W{^  steht)  Teik.  3,3,93.  —  n)  Vebermaass,  =  ^- 
Xr\m  Med.  =  »fPr^H.  an.  ^  ^^  xlT^  Tbie.  3,4, 1.  Vgl.  3RÜ!:  1. 
und  '^16'^ k^.  —  o)  Saccharum  Sara  (51^)  Roxb.  Thik.  3,3,93.  Med. 
Vgl.  3r=hi  2,6.  —  p)  eine  einjährige  Pflanze  H.  an.  —  5)  Gras  Dhib. 
im  gKDB.  —  r)  Brett  gABD*B.  im  ^KD«.  —  2)  f.  a)  ^nü  gana  f^fci^li^ 
zu  P.  5,2,97.  —  6)  Sfi^  s.  u.  Jfif^.  —  3)  n.  Sfll  (als  suff.  betrachtet) 
BlUthenstaub  in  tlHN-ti?:,  ^m°,  ffl^°  P.  5,2,29,  Virtt.  1.  Vop.  7, 
78.  Urspr.  wohl  nur  Menge;  Tgl.  ^t'^  5.  und  3röfiJ.  —  4)  adj.  eine 


^  zu  P.  2,4,31.  SiDDQ.  K.  249,a,  1. 


Handlung  vollziehend  (l5fiMI=til()  Tbik.  H.  an 

fen  Un.5,33.  m.  n.  ganagiMT^ 
Tbie.  3,5, 12.  1)  Strang:  ü'ü'-hL'^  Suca.  1,28,1 1.  M'ä^^-=i)L'^  101,7. 
Vgl.  ^fZl,a.  —  2]  Ring,  Reif;  s.  MM=tii=ti.  Als  Schmuck  über  die  Fang- 
ziibne  des  Elephanten  gezogen  Med.  k.  56  (^tigt'^fi  st.  ^f\^).  —  3)  Arm- 
band AK.  2,6,1,8.  3,4,1,18.  Tbie.  3,3, 12.  U.  663.  an.  3, 16.  Med.  Häb. 
156.  Mkekb.  38,24.  165,3.7.  (äe.  Ch.114,S.  BbU.  P.5,3,4.  6,4,38.  Det. 
2,25.  Sin.  D.4,15.  ^iJ^TRHrW  P.  5,2, 128,  Seh.  H'^MUl'h'.mi^- 
tJ^|]  c^iicJi  mj  KiTHÄs.  9,73.83.85.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^ 
Kaubap.16.  —  4)  Bergabhang  AK.  2,3,5.  3,4,«,  18.  Tbie.  U.  1033.  H. 
an.  Med.  =  HtacTil  (daraus  bei  Wilson  die  Bed.  Gurre/)  Bhak.  zu  AK. 
CKDa.  =  HH  Tafelland  VicTi  im  gKDB.  fTflT^RCT  TWJ  HHI'HM'^y 
^  I  ■iHi-^riUlM'^Ü^  ^<WiM  'T^,  ^  II  MBa.  4, 872.  W(mi  V^  557- 

r3!,-4ii-+iiryHHK"B;s.  23, 2<7.  m^  4>'smm-M-h-AMr^i  %qT  ^m 

öCTR:  HiT.  34, 17.  rIHT  ^J^  (öJjm:)  —  ^Z*  {Thal)  ^f^T^:  44,3.  mz- 
4lIrH''l'5'^4  in  denVindhja-iaä/ern  RiSB.16,3t.  nrf^rltppff  | 
^IrqnnTRnFFrarftrT:  ^TJcT^:  Wi^J^  ^:  Koi.ab»8.7,52.  Hier 
rielleicbt  doppelsinnig:  Bergabhang  und  Armee.  =fit^H  I H  Ci(.  4, 63. 
Diese  Bed.  schliesst  sich  an  ^  1,6  an.  —  3)  Armee,  Heer  =  TjSff  (Co- 
LEBB.  und  Lois.:  Kreis;  Wils.:  Kreis;  Rad)  AK.  3,4,<,  18.  Tai«.  2,8,2. 
H.  746.  H.  an.  Hia. 262.  H  tl  P^IJ -M-:|'JifiMUIIi|rM  ^-:AHIi|lffn;  H^TT- 

^mm^dd  "^  H.T.39,5. 97,15.  (M-^HHi  ^Ti?rt  vf^Tm^- 133, 
7.  snrra  ^mti  ?i^katu;s.i3,45.  fg.  4,97.  öf^  t^fij:  15,101. 

RÄÜa-Tab.  S,2  18.  ^rnil^J?!5Fi  ra.  Handelskaratcane  Dacak.  30, 19.  —  6) 
Residenz  eines  Königs,  (IsltlMI   Tbie.  H.  an.  Med.  Stadt  (abdab.  im 
gKDB.  a  village;  a  haute  or  dwelling;  a  camp  Wils.  —  7)  Seesalz 
Med. 
'hi'hi.  m.  ein  Bein.  ^iTa'»  MBa.  12, 10364.  —  Vgl.  ^OZ- 


'^t'ftO  onomat.  Tom  Geräusch  des  Aneinanderreibens :  HIV^PTSI  ^- 
;^ra%^OT>r:TFlfemg;  I  rlrl!  '-tiWi«Llkl<^l^yH'^lrHHI;MBB.3, 
11516.  ■*(L^<LMI^I  ^iron^  DniiRTAS.  80, 1  i.  Davon  t*<L=ti(LNM  an- 
einanderreiben:  (^r\i-^(M\t\^  mit  den  Zähnen  knirschen  R.  2,35, 1. 

=tl(^Ptl1  (Ton  ^iJSf;  4.)  m.  Berg  Tbie.  2,3, 1. 

^i^^^^  adj.  Ton  ^;^  gana  y'^M|[^  zu  P.  5,1,4. 

^iJ^TFT  m.  Spucknapf  Tbik.  2,6, 41.  Hab.  47. 

^iS^  adj.  =  =ti<L=tnM  gana  y4q|f^  zu  P.  5,1,4. 

=tli!,'ai<^^  (^1,  «•-1-^°)  1)  adj.  viel  essend,  gefrässig  H.  an.  5,2. 
Med.  k.223.  fg.  —  2)  m.  a)  Schakal.  —  6)  Krähe  Med.  Statt  dieser  bei- 
den  Bedd.  hat  H.  an.:  JT^T^  ^T^FT^^STT:,  wofür  wahrscheinlich  ÜTITF- 
^lönFFTSm:  zu  lesen  ist.  —  c)  Glasgefdss  H.  an.  Med. 

^(M\'^  {^^L-^-^\^)  N.  pr.  einer  Localität  bei  den  PrÄnkas;  davon 
adj.  °^TTk  P.  4,2, 139,  Seh. 

ctii^i  m.  ein  Bein,  giva's  (Ganefa's  Wils.)  MBb.  12,10372.  inFT- 
^f;^  Jag«.  1,  284.  Vgl.  Efil^,  ^xHU^  und  SfiFRiJfT:  MBh.  13, 
1172. 

*(!.^^i(i  f.  Gei6«-Krz,  =  ^f^  Tbie.  2,4,22.  =  ^T^^f^  R^t- 
KAM.  im  gKDB.  S(J(B.  2,327,4. 

cjit^jj^  (=fZ-»-'I°)  N.  pr.  einer  Localität  bei  den  Prinkas;  davon 
adj.  oHJI^Im  P.  4,2, 139,  Seh. 

^OTTfeRifÖ^  f.  Saddb.  P.4,24,a.  ^tiMM"  19,a.  ^7^°  22,6. 
Wird  durch  Sirohhütte  übersetzt.  Das  Wort  zerlegt  sich  in  ^iJ  Geflecht^ 
Matte,  qfe{  Haus  und  c^N^I  (?). 

^titHiT^lt?!  (^f!Z-*-^°)  N.  pr.  einer  Localität  bei  denPrinkas;  davon 
adj.  °McHdlM  P.  4,2, 139,  Seh. 

=t)6Mfl1  m.  ein  6eif .  gespenstisches  Wesen .'einKshatrija,  der  seinen 
Verpflichtungen  nicht  nachkommt,  wird  nach  dem  Tode  wiedergeboren 
als:  ^HUJ^HlMmil  =fi?7TrR:  M.12,7l.  ein  bes.  Art  Preta  Vjijip.116. 
—  Vgl.  qrRT  und  t|-yMHHI. 

^Ti?;^  {^-^-V[)  P.  3,2,178,  V4rtt.l.  6,4,83,  Seh.  Vop. 26,71.  3,65. 
m.  1)  Wurm  Un.2,58.  —  2)  Würßlspieler  H.  an.  3,535.  Med.  r.  132. 
Vgl.  ^  1,  d.  —  3)  ein  Bein.  giTa's  Tbie.  1,1,44  (TO?T).  H.c.47.  H. 
an.  Med.  —  4)  ein  Rakshas  H.  an.  Med.  —  3)  ein  Vidjidhara  Un. 
H.  an.  Med. 

ctit^l^-  (cfij  -f-  >T^  m.  1)  da»  Abreissen  det  Kamt  mit  den  Händen 
U.  an.  4,48.  Med.  g.  54.  Hab.  39.  —  2)  der  Untergang  einet  Fürsten 
(Tgl-^'^PT^H.  an.  Med. 

5TI?>n  f.  N.  verschiedener  Pflanzen:  l)  Cardiospermum  Halicacabtim 
Lin.,  eine  jährige  Pflanze,  AK.2,4,s,l5.  Med.  bh.  14.  Sc^r.  2, 175,1. 
239,2.  271,4.  277,11.  —  2)  =  W^lRlHI  tKD«-  —  3)  ein  Baum  (^^- 

^)  Med.  =  ^nrnr,  wii\,  to#,  mw^,  ^w^nr,  5?:^?jij7t,  %- 

34,  !^WdI  RiG*N.  im  gKDa.  —  4)  =  vulg.  ^inftlft^  Ratsam,  im 
gKDB. 
*6HlRi'1l  (Ton  ^tZ  -t-  Hlc?1l)  t.  berauschendes  Getränk  gABOAU.  im 

gKDB. 

^\U^  m.  1)  ein  beit.  musikalitches  Instrument  ün.  4,83.  —  2)  Pfeil 
Uräimk.  im  gKDB. 


SS 


=h(LM^I 
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cht^(\  =  ^ilill^mi  AK.  2,4,»,«. 

^iS^  (^iOTi  acc-  Ton  ^>-+-H^)  1)  "!•  N.  zweier  Pflanzen:  a)  Bi- 
ynonia  indica  (^UHRf  sie!)  Rägas.  im  ^KDa.  —  6)  =  ^CTT  Vaid;. 
im  gKDR.  —  2)  f.  °H^  a)  N.  Terschiedener  Pflanzen,  =  ^IsI^^IT  AK. 
2,4,»,  1«.  =  yHl^ufl  (Tulg.  IF^HT^Tf^TTT  QKDu.  Nach  den  Erklärern 
XU  AK.  =  ^Isl=<dl)  H.an.4,2  46(^THTf^J.  Mbd.  r.257.  =  c4iHIM- 
SffT  H.  an.  Med.  Hla.236.  =''^Ti%nft  (vulg.  :^;  s.  ^ij^),  ^^ 
{Boerhavia  diffusa  Lin.)  und  IlqT  H.  an.  Med.  —  6)  Elepliantenweib- 
elien,  'l^Mll^rii  (JlTi'^J  (liönnle  auch  N.  einer  Pflanze  sein ;  Tgl.  ^TFfT- 
'<jm\  [oder  etwa  ^HrRFTT?]  unter  ^^)  diess.  und  HÄa.  —  c)  =  IH" 
^  (red  arsenic  Wils.)  H.  an.  Med.  Statt  i\[ts\\  liest  Hin.  Xnm. 

cfiisim  (^-t-^rni)  m.  ein  Bein.  Bhlmasena's  Xrie.2,8,<4. 

^Z5Pfi([T  (^-«-51°)  t.  1)  ein  abgesplitterUt  Stück  von  einer  Hatte, 
ein  kleines  Stück  Stroh  SufR.  1,33,2.  2,133,4.  —  2)  N.  eines  Strauchs, 
Guilandina  Bonducella  Lin.,  Hia.  210.  Vgl.  ^<,=t><S' 

^iJJTt  f.  Gottesacker  Vjutp.  166. 170.  Vgl.  SfiS  1,  l. 

3 

ehi|=h  m.  Vogel  ün.  3,76. 

c^ili^  (^  ffti/te,  Seite  -h  ^g^T  -^uge)  m.  Seitenblick  AK.  2,6,t,l5. 
TaiE.  2,6,30.  H.5T8.  ^»^iftpff^rft^  lH*5uislH'^^fl  MBh.  1,3009. 
3011.  15,387.  =}iiW'cl=IM'y7'  Indr-2,32.  R.  5,24,  h.Megh.36.  CaSoi- 
aAT.i3.  q^T^%fel^f^:  BHABTa.1,2.  chlrll=tiiHNryt5ll:  2, 
76.  °rH(i<diII  Vet.7,2.  goE.23,18.  ^iMHIfd  ^»OtH:  gisTi«.  1,27. 
Baic.  P.  8, 12, 22.  ^rMd^MiTlcilH"!  qr^JJFn  ^UsaiHJ  ^K-MH^I^ 
SAH.  D.  18, 1  (. 

<*i'Jli4  (cRJ  i,a.-t-tiin',  m.  ein  durch  trockene  Gräser,  durch  Stroh 
genährtes  Feuer:  3W^  CiHN<^'^',>Dl)  H  (TI^  ^T^JTRJT  3JMT  H^  I 
f^m  MK^l^U^I  ^nT%  ^  ^)Ofa^  II  M.  8,277  (KoLi..:  =  ^ 

SINyj    (^J  Mcill).  JÄGN.  2,282.  MBh.  2,1555.1558. 

^ili^-  m.  ein  Bein.  Qiva's  H.  p.  47.  —  Vgl.  ^i^i. 

ohtlM'i  n.  N.  einer  Pflanze,  Andropogon  muricatus  Retz.  (cil^m)» 
(isDAR.  im  QKDr. 

WJ{  m.  =  ^IT3T^,  ^ifilH  (Iabdam.  im  (IKDa.  Wollüstling  Wils. 

:f!0^  adj.  von  ^JCT  gana  [ut^lf^  zu  P.  5,2,97. 

^)ii.|f^  m.  AK.  3,6,21.  SiDDB.  K.  2S0,a,4.  1)  Pfanne  (Molesw.:  a  boi- 
ler  or  a  frying-vessel,  of  a  semispheroidal  shape  and  with  handles)  TaiE. 
3,3,4  57.  H.  1022  (nach  dem  Seh.  m.  f.  n.).  an.  3,763.764  (SfPT^  und  ^- 
dli^^'-iW-IIH).  Med.  h.l3  (Hdli(:  M|--tlHlsH).  MBh.  3,17403.  14,1927 
(n.).  Sega.  1,15,4.  32,19.  2,29,4.  35,15.  182,18.  ^nn^Rfi:  ^JO^:  P.  5, 
1,52,  Sch.  —  2)  die  Schale  der  Schildkröte  H.  an.  Med.  Vgl.  u.  ^fcS 
4.  —  3)  Brunnen  Qabdar.  im  CKDr.  —  4)  =  fR  Trik.  a  winnowing 
batkel  (also  HM,  ÜTT)  Wils.  =  ^/J7  Erdhügel,  Tope  Vaio.  beim  Sch.  zu 
fi«.  8,37.  —  5)  Hölle  H\r.261.  —  6)  eine  junge  Büffelkuh,  bei  der  die 
Spitzen  der  Börner  gerade  im  Duchbrechen  sind,  Tai«.  H.  an.  Med. 
Ha«.  3».  —  7)  N.  pr.  eines  Dvlpa  Med.  ^fZT^S^  Kathäs.  13,  74.83. 
Brockbads  Termuthet,  dass  das  Katai  (KEraä)  der  Muhamraedaner 
oder  China  gemeint  sei. 

=»i6l<c*  (von  ^m^)  n.  Schüssel,  Topf  Vjdtp.  209. 

^  und  ^  (gana^i^lf^  zu  P.  4,1,41)  f.  TaiK.  3,5,19.  Siddb.  K. 


241,6,  olL  1)  Hüfte  AK.  2,6,»,25.  3,6,«,38.  H.607.  Med.  t.  3.  ^fel 
nt-*4lfr(=Jirl!HHimi  MBB.  3,10054.  4,3ii.  13,740.  gÄMTig.  2,27.  TO^il 
MBh.  1,6293.  3,449.  4,774.  ih'ÜHi  3, 1 11  46. 13,834.  Meekh.  11,  15.  Sff- 
TZni  lNDa.2,32.  Bhac.  P.  3,15,20.  —  M.  8,281.  R.  2,32,36.  5,13,57. 
42,20.  Suca.  1,126,11.  254,14.  256,12.  340,4.9.  2,23,11.  Bbvg.  P.  2,5, 
36.40.  3,17,17.  ^ViM  ^^  ^:  I  ^ra  ^rfel%  57T5TJ:  Sab.  D.213, 
5.  Vgl.  ^Z  1.*.  —  2)  ^  langer  Pfeffer  (ncq?ft)  Med.  t.  3. 

c4ifi=h|  (von  ^rfC)  f.  Hüfte  MBh.  13,5390.  Am  Ende  eines  adj.  comp.: 
JsiH=t)ii=h  Su«a.  2,47,2.  i^H+il*  5ä,  1 1. 
^li=tiM  (^-H^)  m.  Hüftengrube  H.  c.  126. 
cf)(^3(  (cftlil,  -t-  jf )  n.  Schutz  ßr  die  Hüften ;  ein  um  die  Hüften  geschla- 
genes Gewand;  Gürtel  H.  an.  3,532  (tf^^  statt  E^JT^).  Med.  r.  127. 
^t|i^fr=h(li^^;i=lifi3|=h^-m4^BBiG.  P.  6,16,30. 

^lff=T^T0n  ^  (T|(jyytJ)  gana  Mi^lf^  zu  P.  4,2,80.  m.  (tou  ^  1, 
e)  Elephant  Tbik.  2,8,33. 
^fer  gana  H^fMf^  zn  P.  4,2,80. 

^fiyiy  l^fiJZ-*-^W(]  m.  Hinterbacke  AK.  2,6,«,26.  H.  609. 
<*iiHlid'*I  (^-+-'TT°)  f.  ein  weiblicher  Gürtel  H.  f.  133. 
=h(6{l<£=tl  C=frTS-H'^°)  m.  ein  Reiter  auf  dem  hintern  Theile  eine* 
Elephanten  ^abdah.  im  (KDa. 

=til6jn=ti  ">•  N.  einer  Pflanze,  Momordica  Charantia  Lin.,  AK.  2,4, 
»,20.  H.  1188.  -  Vgl.  ^tifie^oh. 

^n75n4=fl  (von  ^\[Z  -+■  5rNr)  m.  die  kopfartig  hervortretende  Hüfte 
Halaj.  im  QKDa. 
*fii4^-dl  (^-«-5T°)  f.  eine  Art  Gürtel  (f^lfW)  HÄa.22i. 
^FfferSf  (^ifC  -*-  FRD  n.  weiblicher  Gürtel  H.  664.  Gürtel  Halaj.  im 
gKDa.  an  einem  Manne  Bbäg.  P.  5,3,4. 
^  8.  u.  qifc. 

cfJjtrfFT  o.  ein  krummer  Säbel  Tbik.  2,8, 54.  —  Zerlegt  sich  in  ^JCT 
-<-r??r;  Tgl.  jedoch  ^tiiirj^. 

dif\i\i  (Ton  ^\ft)  m.  =  sIM-IHtJ!*!  {mons  feneris  Wu-s.);  Höhle  Un.  4, 
30.  n.  Hüfte  H.607.  DaTon  Hfi^t^  n.  Hinterbacke  Tbik.  2,6,23. 

cfit  Un.  1,8.  l)adj.  scharf,beissend,  eine  der  sechs  Arten  des  Geschmacks 
AK.  1,1,4,18.  H.1389.  an. 2,83.  MED.t.4.  JägiS.3,  142. MBh.  1,716. 14, 
141  1.Bbao.17,9.Sd«r.  1,154, 6. 7. 173,1 1.2,359, 7.  370,1. 545.  fgg.PAS- 
KAT.61,11.  254,11.  Bbäg.  P.  3,26,42.  Tom  Geruch  MBh.14,1408.  H- 
H'^-'Hi('*j;yMI'^HH'$iHiyW  q^RAGH.5,4  8.  Tom  Winde:  ^i^- 
fllHd  R.  3,22, 11.  von  Reden:  WfWfZ  (^T^)  Ragh.6,85.  tH^:  ^- 
(i;^:  Pakkat.  1,191.  =  ff^  AK.  3,4,»,38.  =  Isf^MED.  =  rifH^  AK. 
H.  an.  Med.  =  ^^([Wf  Trie.  3,3,94.  =  JTFU  Stämin  zu  AK.  im  gKDa. 
=  HJII'^feT  Med.  Hierher  ist  wohl  auch  noch  zu  ziehen  n.  (Thik.  3,5,7) 
=  WfiW(  AK.  H.  an.  Med.  =  JTf^  H.  an.  und  VigvA  im  ^KDr.  — 
2)  m.  a)  scharfer  Geschmack,  Schärfe  AK.  1,1,4,18.  3,4,»,38.  H.1389. 
H.  an.  Med.  —  b]  N.  Terschiedener  Pflanzen:  a)  Michelia  Champaca 
iW^^)  C*»»"-  '™  CK-Db.  H.  an.  (H^H).  —  ß)  Trichosanthes  dioeea 
Roxb.  (Mild)  RÄÖan.  im  CKDa.  Soga.  1,370, 10.  —  Y)  =  ^i^  Rägak.  — 
c)  Kampher  (^^H^+iM i )  ebend.  —  3)  f.  ^  N.  Terschiedener  Pflanzen: 
a)  =  Sfj^^Tf^nft  AK.  2,4,1,4.  Med.  =  ^^  H.  an.  =  ^IN=hl  Si- 
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napis  ramosa  Roxb.  H.  an.  Med.  und  Viqta  im  QKDr.  =  JWT^  H. 
an.  und  Vigvi.  —  4)  f.  ^fiJT  N.  einer  POanze  (rTrTT),  =  ^>  '=f)t'Ai\,  ^- 
tM'4v\\ ,  mWffW^,  fT^l^I^FnfiT,  TmrS^,  W^  Rägas.  im 
(KDb.  Such.  1,163,2.  2,281,4. 

^^  (von  ^j  1)  adj.  f.  ^T  scharf,  beissend  RV.  10,8S,34.  MBb.  13, 
4706.  5708.  14,1280.  Süga.  1,19, 1 5.  31,14.  34, 11.  73,6.  148,13.150,2. 

199,13.  u.mfii^rö  ^din  ÜJj  siHMH  fif^T  n^^Him+itiRT- 

=rrirl  H  ^i^:  (Xn:)  133,4.  Kathas.  11,23.  Ind.  St.  2,262.  SIh.  D.2,8. 
IHT:  —  =+i(L^MM:  R.  3, 16,7.  Aer6,  von  Worten  u.  s.  w.:  T^  T  ^  HT- 
^  ^I^  Pl^  rM  MBH.  13,  6645.  4,^=hl'-i|*-lIHmHI4^2,2688.  3, 

1041.  cfii^HiNH  1648. 4ii=hciiTj^adj.  13,2  197.  ^rraFJra%^cii5r- 

HV4-^Al4MH  I  ^  3mR  3,606.  W^  Hllr4i<!,"^l<Mm3,4437.  Aem, 

Tom  Kampfe  u.  s.  w.:  Hyc^l^kjHd:  ^i^:  R.  3,33, 1 1.  rlH:  yNHrl 

JT:  HJ-IN^iP+l<M:  I  ^W^NUlH'iJHIH^MBH.S,  i6436.  Als  subst. 

Schärfe,  Serbe:  Wfi^  ^:  2, 1 55 1 .  —  2)  m.  a)  N.  Terschiedener  Pflan- 

len:  Triehosanthet  dioeea  Roxb.  (H6ltj1)  RIga».  im  QRDr.  ein  wohlrie- 

r 
ehendes  Gras  (abdab.  im  QKOr.  Calotropis  gigantea  {^(=fi]  und  Wrighlia 

antidysenterica  (^i^)  (abdak.  im  (IKDb.  Sinapis  dichotoma  oder  ra- 
mosa Boxb.  (i  isiHMH)  HÄR.  181.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes ganaqt-c^|- 
f|zn  P. 2,4,63.  cJi^^Miyd'-JI:  gana  ^ilrf%HFTTf^  zn  P.  6,2,37. — 
3)  f.  eJxL^il  N.  Terschiedener  Pflanzen :  =  ^Tijt  und  ^i^Tf^uft  Mkd. 
k.  36.  RIgah.  im  (KDr.  Sdcr.  2,24,3.  33,5.  116,7.  132,3.  Äreca  Fatt- 
fel  oder  Catechu  (r1l'-'=<ril )  Cabda«.  im  (IKDa.  Ruellia  longifolia  C^- 
irl^i^Vl)  Ratnam.  im  QKDr.  Name  eines  Baumes  mit  wohlriechender 

Frucht:  !:| Idl *'.'^i^ I :  ^F{^  Sc«a.  1,213,5.  2,208, 1.  —  4)  f.  Sfi^^  = 

-.    ~     -.        ^  -^  , -^ 

«*<,*! ItoUII  Qabdab.  im  QKDb.  —  5)  n.  a)  ^i^  {Schärfe,  Herbe)  am 

^  ^  -.5 

Ende  eine«  comp,  einen  Tadel  ausdrückend  P.  6,2,126.  i\'-4'-t\t'-t\»  Seh. 

—  6)=^)^Tf^T!ftH.an.  3,15.  —  c)  =  c?JFT{s.  ^iHH'+ij  H.  an.  Mkd. 


^V^i5)M  [Tr-'t-WJ]  n.  =  =ti<!.3(M  SiigB.  2,328,20. 

o  o 

^JTJ^i^  (von  "^it/Ti)  n,  Schärfe  SutB.  4,154,18. 

«fl^^ft"^  (^  scharf  -t-  JfF^  Knolle]  m.  1)  Ingwer.  —  2)  Knoblauch 
Tb«.  3,3,20«.  H.  an.  4, 138.  Med.  d.  46.  —  3)  Hyperanthera  Moringa 
(fiira,  FtT'TIIR;  H.  an.  Med. 

^iyVhr\  {^^  -t-qi°)  u.  =  =ti^iH^  RÄGAK.  im  ^KDr. 

=ti',yi*llTl'i  (^°-t->T°)  m.  N.  pr.  eine«  Mannes  Pbatabädhj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  38  (^r5^=^). 

=ti'>--ti*a  (^  -t-^")  m.  Guilandina  Bondueella  Lin.  MoLigw.  — 
Vgl.  t+iti^l^^l. 

*<j-^?|lf^.Un  f.  =  ^i^lHcin  Soga.  2,94,2.  130,3. 

^RpRTjfr  (^=  -H  =T°)  f.  =  ^  Ri^AN.  im  gKDB.  n.  ^. 

=ti<.'+il"ll'^  ;^°  -Htl'.'ll^)  m.  eine  Gurkenart,  Triehosanthet  dioeea 
Boxb.,  Ratkah.  im  (KDb.  Si'cb.  1,370,10. 

^^  3i°-H^=')  m.  Jtfiic*«  Was.  Auch  o^t?:^  GATÄDH.imgKDB. 

=fi^ailUI  (^  scharf,  durchdringend -+■  &\m  Geschrei)  m.  eine  best 
Uuhnart,  Parra  Jaeana  oder  goentis  U.  1330. 

^fiUXF^  (^-t-JT^)  n.  1)  getrockneter  Ingwer.  —  2)  dw  WKrx«/t)on 
langem  Pfeffer  Rägan.  im  (KDb. 

^JÄ^  f.  rauhes  Wesen  (HrM'+^HMNI^Hg^fl)  Hab.  33. 
Theil.  II. 


=H6'<Mlrjsilrl=h  (^ -1-^17°)  n.  Aggregat  von  vier  scharfen  Stoffen: 
Kardamomen,  die  Rinde  und  die  Blätter  der  Lauras  Cassia  und  schwar- 
zer Pfeffar  Räoan.  im  fKÜR.  —  Vgl.  ^Hjf^. 

o 

^^^  (^-*-S^  Blatt)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  fTTT)  Cabdab.  im 
QKDb. 

^til  (^  -+-  sT)  adj.  aus  scharfen  Stoffen  bereitet,  Ton  einem  Getränk 
MBb.  2,2138. 

=fitlrtFh°h  {^H-IrT")  1)  m.  N.  zweier  Pflanzen :  Gentiana  Cherayta 
Boxb.  PTT*F^)  RÄGAN.  im  QKOa.  Cannabis  sativa  Lin.  (^HH)  Vaidj.  im 
gKDa.  —  2)  f.  °^  N.  einer  Pflanze  (^hifjHl)  Caboar.  im  gKDB. 

'^^lUi^l  und  cn^r^g/l  f.  N.  einer  Pflanze,  =  fdrtirjljil,  Tulg. 
=ti6n(l^  RÄOAKi.  im  gKDa. 

=ti6rj*-=fl  (^-»-5°)  f.  eine  Gurkenart  AK.  2,4,5,21.  Sü«b.  2,70,20. 
173,1. 

i^t^iM  i'^-t-Wf)  n.  Aggregat  von  drei  scharfen  Stoffen:  Ingwer, 
schwarzer  Pffeffer  und  langer  Pfeffer  Rägak.  im  gKDa.  ^i?J^(=ff  n.  dass. 
Su5B. 2,273,9.  276,21.  281,2.  418,3.  449,9. 

"ti^i^rll  (Ton  ^  -t-  ^^  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ^i^jt,  Tulg.  öfneJtJ 
RÄGAN.  im  gKDa. 

'+(!.H'-M  m  (^?-+-f=r°)  m.  unberieseltes  Korn  Rägan.  im  gKDR. 
(ofsj^TT^  und  in  der  Erkl.  'T^H^TTcmi'^;  die  richtige  Form  giebt 
Wilson). 

<^\t'A 51  (^iJ-1-T'f)  11.  Name  zweier  Pflanzen:  Oldenlandia  biflora 
(trfe]  und  =  fnrn^  (hlnd.  WU  sISl^)  Bägan.  im  gKDB.  c},iL|5|c{, 
unter  IfJrlM^  im  gKDa. 

mUTTWfiJ  (wie  eben)  f.  N.  eines  Baumes,  =  ojii^l  Ragan.  im  gKDs. 

"=ti((,M  1^  (^i^in-'n^fi)  adj.  bei  der  Verdauung  Schärfe  entwickelnd 
Sd«b.  1,182,20.  2,45,19.  qRüTTFFT  dass.  1,183, '14.  192,12.  —  Vgl.  SR- 

^TUJv^  (öRJ  -»-  m^)  m.  Trichosanthes  dioeea  Boxb.  (Htici)  Rägah.  im 
gKDa. 

^tif^ti*  I  (^I^  -•-  ^°)  f'  N.  einer  Pflanze  und  eines  darnach  benannten 
Dorfes:  ERJSf^  E|?[:p#r  tTFI:  *i«<<(ifri  P.  l,2,5l,Sch. 

=ii^,H^"  (=r?i  -♦-  ^)  m.  trockener  Ingwer  Tbik.  2,9, 10. 

cti6H#.  {W\Z,  -*-  H?r)  u-  das«.  RÄGAM.  im  gKDa.  nach  Andern  gchlecbt- 
weg  Ingwer  gKDa. 

TO^I¥fpfiI  (^H-II°)  f.  Aehyranthet  aspera  {mWW)  Räoa«.  im 
gKDa. 

JTiOT^  (^-*-m^)  n.  ein  best.  Parfüm  [mf^W\  gJTFm^cSrq) 
RÄGAR.  im  gKDa. 

SJiTT  n.  mit  Wasser  gemischte  Buttermileh  (s.  nsjf)  Gatädh.  im  gKDa. 

-     Vgl.    W^,    W^,   ^,    ^i^,    ^^^ 

cfi^icj  (^  -+-  ra)  m.  Frosch  Rägan.  im  gKDa. 

cJiT^ ifc^ull  (^-H^°)  f.  N.  einer  Pflanze  AK. 2,4,S,4.  schwarze 
PfiettiBurz,  Helleborus  niger  Lin.,  Ainslib  1, 164.  Molbsw.  Sdcs.  1,132, 
20.  133,2.  140,5.  142,4.  2,63,1.  78,12.  415,3. 

'+i^<MIHI'*i  (^H-^°)  f.  N.  einer  Solanacee  (iiH+Ui*l(l)  R*«*»- 
im  gKDa. 

2* 
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tfiiMMI^  adj-  =  ^fiTTT^  SügR.  1,182, 17. 

4li-:fi:HI  (Ton  ^-H^^)  f.  langer  Pfeifer  Rägan.  im  t:KDR. 

*<.!M4,H  {^-hST*^?)  n.  Name  einer  Gemüsepflanze  (J(l<H'-(LiP,ll'=»i) 
RÄSAN.  im  (:KDk. 

^liW'c  (^I?^  -•-  M'c)  ""•  ^'""P''  dichotoma  Roxb.  Trik.  2,9,3.  = 
j)||^t}'.(  RUan.  im  gKDH. 

=h<t.r=ti«i.  {^-t- Jr=ti6)  m.  /ngiper  Ratnim.  im  CKDr.  cti<.r=ti6=ti  n. 
trockener  Ingwer  Rägan.  im  ^KDk. 

^7d{-^  n.  BhU.  p.  7,2,  n :  gig:  Hq^rfFT  pMT:  I  ^^  *6l<*l- 
PT  aj/ant  repandu  les  libations  et  accompli  les  autres  ceremonies  des 
funirailles  en  l'honneur  de  son  frh-e  morl.  ^  isl  hier  wohl  PrAkrit- 
Form  für  SfFt  =  W\;  vgl.  ^fTT^  Grubenwasser  Agr.  Grbj.  4,2  in  Z. 
d.  d.  m.  G.  9,  it. 

'^i.\^\  f.  Schale  Brahma Vait. P.  im  QKDr. 

c^)7.H  m.  1)  scharfer  Geschmack  Un.  1,66.  Vgl.  ^.  —  2)  ein  Kan- 
dila  Un^dik.  im  gKÜR.  ^ti^lc^^l Uli  die  von   den   K.  gespielte  Laute 

H.  290.  Vgl.  ^iiilid^raiT. 

SR^HHWn^  und  qin?rn^  (^°h-^)  gana  ^Ffmf^  zu  P.  5,4, 

138.  -  Vgl.  c^iiiid*Mi<(,  jiu1h4imI((. 

^r^T  (^-t-'TI^)  1)  ni.  N.  eines  Baumes  mit  würziger  Frucht  und 
Rinde,  welche  med.  viel  gebraucht  werden  (vulg.  ^iFTTi^),  AK.  2, 4,>,2 1 . 
3,4,*,8.  AiNSLiE  2,132.  SugR.  1,138,8.  l'il, 3.  142,20.  2,39,3.  100,10. 
276, 15.  340,3.  371,  l.  379, 1 1.  17.  —  2)  f.  °5TT  N.  verschiedener  Pflan- 
zen: Gmelina  arborea  Roxb.  (TFHT(T)  R\tn\m.  im  QKDr.  verschiedene 
Speeies  von  Solanum  (^^,  c+il=tiMNl,  'mHI^+H),  =  <=<4HT'  (vgl. 
*Uifildl)  und  HiMI^  RÄÜAN.  im  gKÜR. 

4ii^  {^fiZ-*-^^)  ">•  1)  N-  eines  Baumes,  Calosanthes  indica  Bl., 
AK.2,4,»,37.  SogR.  1,141,9.  2,78,21.  435,5.  539,1«.  —  2)  ein  Bein. 
Dillpa's  Trik.  2,8,3. 

^(^  1)  adj.  verachtet  H.  350.  —  2)  n.  Molken  (^f^TI^)  Ratnam.  im 
CKDr.;  Buttermilch  mit  Wasser  (f^^):  ^:  HHT^^iFTT^  rl^  ^I^- 
i)7^H  Vaidj.  im  gKDa.  ctiiilUll  Suga.  1,  240,13.  Brühe  Un.  3,  1.  — 

Vgl.  ^i^,  ^T^,  ^,  ^Ti^,  ^vs:{. 

SRJf  Bnic.P.  4,19,20.  9,9,41.  10,1  Druckfehler  für  l^CT^. 

^iS'  =ll6in  ein  elendes  Leben  führen  Dhäiup.  9,4  8.  —  Vgl.  ofi^^. 

^»5  SiDDB.  K.  234,  6,  3.  m.  N.  pr.  eines  Weisen,  Schülers  von  Vai- 
campijana  und  Stifters  einer  nach  ihm  benannten  Schule  des  Jagcrteda. 
r.  4,3, 107. 104, Seh.  2,66,Sch.  MBu.  1,962.  2,113.  Ind.  St.  1,73.74.  Im 
pl.  Anhänger  — ,  Schüler  des  Katha  P.  4,3,107. 120,  Virtt.  7,  Seh.  2, 
66,Sch.  Ind.  St.  1,68.130.  2,100.  3,257.451.  fg.  Auch  im  sg.  Seh.  zu  P. 
1,3,49.  2,1,63  und  S,2,57.  ^1^  f.  eine  Änhängerin  des  Katha  Seh. 
luP.  4,1,63  und  6,3,41.  Vop.  4, 15.  yM^il:  und  ^TitWtrRiSr: 
lud.  Sl.  1,68.  <4ii=tiHI41'.  (R.  2,32,18:  SJIS°)  die  Schulen  des  Katha 
und  Kaläpin,  i=ti(i^iiyHi;  die  des  Katha  und  Kuthumin  gana 
^lin'^lilMlf^  zu  P.  6,2,37.  Die  beiden  compp.  im  sg.  1».  2,4,3, Seh.; 
vgl.  Roth,  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  37,  N.  SfI3W3T  Siddh.  K.  zu  P.  7,4,38. 
^i-^dl.^iyiHund  ^6lMHM4  ff.  N.  einer  in  zweiTheile  (Adhjäja) 
zerfallenden  Upanishad  mit  drei  Tal  11  in  jedem  Theile.  Colebr.  Mise. 


Ess.  I,  96.  Werer,  Lil.  131. 137.  Ind.  St.  1,  302  (vgl.  2, 396).  469.  3,452. 
ct)(iH'^  ebend.  1,69.  Weber,  Lit.  96.  —  H.  an.  2, 103:  ^)5T  ^T  Föf7 
{a  note  or simple  soundWiLS. ,  ^I  »T^drMlld'^j^HT:;  Med.  th.  1:  öfj^T 
^  d{\^Uk\^i\^^HWT\'  FT^;  nach  Trik.  2,7,2  ein  Brahman  über- 
baujit.  ^fiJT  eine  Brahmanin  Gatädu.  im  gKDK.  —  Vyl.  =tll6^' 

■^KiHi^  ra-  ein  Beiu.  giva's  TaiK.  1,1,45.  —  Zerlegt  sich  scheinbar 
in  ^  -t-  T{^. 

oh(i^  adj.  hart  Gatädu.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^i|<i<i  und  ^TiSTT. 

^i5^n  oder  ^iJST  Sand  Burn.  Lot.  de  la  b.  1.  384. 

-^li^lli  (^-H^nj)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  sOM-^ilf^  zu  P. 

r 

4,3,106.  Davon  '^i(iUIII6'<t  "*•  P'-  ^'  einer  Schule  ebend. 

rtl(i|c(.5fj  ra.  eine  best.  Uühnerart  (s.  STf^f^)  gABDAR.  im  gKDa. 

^rf^^  f.  1)  Kreide  (s.  ^ifs^).  -  2)  =  ^T3^  Wils. 

cfil^^J    m.  N.  eines  Baumes,  Ocymum  sanctum  Lin.  (FFTHT),  AK. 

2,4,»,6ü.  -  vgi.qrfssi^. 

4i'fdH  Un.  2,50.  1)  adj.  f.  3^^  hart,  steif  [Gegean.  qj)  AK.  3,2,2S. 
3,4,t5,l9i.  11.1387.  an.  3,362.  Med.  n.  45  (PTIgJ  und  rj^yf  d.  i.  ^r?^)- 
SügR.  1,30,11.  83,17.  sf^rf^rfe^fTFRTH  ^  36,-.  5rTO  61,11.  87, 
13.  253, 15.  2,107,1.  yiH^liHI->T?'lF^!T(Ilfl  fil5l^^l29,l.  311, 
5.  333,4.  FrR  483,6.  —  Bhartb.  2,77.  ad  gÄK.  19.  Megh.  89.  Amar.  72. 
Pankat.  230, 1 6.  ^liHIrM^fl  CT^lrT)  190, 1 6.  Uebertr.  hart  von  Herzen, 
unbeugsam  Kän.  107.  Pankat.  I,  72.  Kimäras.  4,  5.  Amah.  6.  J^JT^STf- 
gT^  1  3-Hrli^y  c^iriHM'-IMIMfy^  ^IIH  II  KathU.  19,89.  heftig, 
von  einem  Schmerze:  Rrlltl^lA'iT  "^  RT  =T  ^  WHHdlM  Vikr.30. 
—  2)  m.  Dickicht:  ^°  P.  4,4, 72, Seh.  —  3)  f.  clifd'll  crystallisirter 
Zucker  (J|ikl4l|l)  H.  an.  Med.  —  4)  f.  W^E^  Kreide  Trik.  2,3,7.  H. 
1037.  H.  an.  Med.  Pankat.  Pr,  7.  —  3)  n.  Kochtopf  H.  an.  (3^  d.  i.  3- 
m).  Med.  (^F?n^).  MBu.  3,8484  (^TH^).  11043.  SÄv.  3, 1.  ^  ^RJ^- 
^^  (^H+N?)  jmm  H^T^;  R.  2,35,17.  c+iliM N((H  Birn. 
Inlr.  39.  Nach  Wils.  und  gKDR.  auch  f.  —  Vgl.  ^|^. 

'*fd>'Hl  (von  ^f^^)  f.  Härte:  M miHIH^gtsrig.  1, 18.  e^iiHpj  n. 
dass.  Rh 'ig.  P.  3,26,36. 

Sfife=fT^^  (^°-»-tr^)  m.  Schildkröte  RIgan.  im  gKDR. 

^r^FRTT  (von  ^ri^)  f.  Kreide  HÄa.  212.  -  Vgl.  HflüRFifeH^- 

^itSSr  ni.  Montordica  Charantia  Lin.  Unädik.  im  gKDR.  Davon  ^- 
l6tn^i  ni.  1)  dass. ;  vgl.  cfiltEl^ti-  —  2)  Ocymum  sanctum  Lin.  (^TITFt); 
vgl.  ^rfe^-  —  3)  Boerhavia  diffusa  Lin.  (MHH^II,  ^^fPT)  Trik.  3,3, 
16.  H.  an.  4,5.  Med.  k.  178. 

^;^^  (denom.  von  ^ij^,  s.  u.  ^),  ^ijt'T^  P.  6,3, 41,  Seh. 

•S3 

=ti(i(  m.  ein  Ärmer,  der  mit  Hühe  sein  Leben  fristet,  Un.  1,58.  — 
Vgl.  ^ 

^i^im  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  «ine  Nachkommen  gana  3^- 
Sfirf^  zu  P.  2,4,69. 

t^(il(  Un.  1,6'..  adj.  f.  ^  was  Widerstand  leistet:  hart,  fest,  steif 
AK.  3,2,25.  3,4,»s,2l9.  H.1387.  Här.  208.  ^idl^HJ^  Bn.U.  P.  3,19, 
<5.  <+i<SI('*lJ6  P»*"-  3')3-  festen  Körpers  Bqäg.  P.  3,13,27.  dicht:  ^^t 
i%  ^•.  '^dM'-M^TPTrlT:  ^^TTf^'^'F^^H^TWW;  Mrkkh.hs,  is. 
scharf:  °5r^  g^NTig.  1,22.   ^if^ül  <+iil(HiMHI  Bhäg.  P.  9,15,34. 
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adj.  mit  scharfem  Bits,  Stich)  5,13,3.  scharf  vom  Winde:  <^HnHH'T 
«JlH^^I(^IHH*-'-(Ü.H'WH-4ld=l(H^P»>KAT.93,  1.  scharf,  durchdrin- 
gend (Tom  Geschrei  des  Esels):  ^il^M^i^JH  248, 17.  Auf  dasGemülh 
übertr.  äusseren  Einwirkungen  widerstehend,  hart,  hartherzig:  cfiöl^t^- 
^  ^  ^fR  ?r^%T  1^^  g  ^  >Tf^T53Tf?T SXu.  D.  16,7.  l^TM 

M't;^^!^  +6i(i*-ii  g^nf^i  TT^rrPTT  jti  wm ^m^m m^- 

?^T^  II  PAiBAT.IV,62.  -   Vgl.  ^^. 

^i^lrj  adj.  =  q^5T^  NiLAK.  zu  AK.  3,2,25.  gKDa. 
ORT,  =tiilH  »icA  (reuen  Dbätüp.  9,78.  ^UTrT  dass.  28,86.  verzehren 
Vop.  t^ili'-ITH  fiorn  von  den  Hülsen  befreien  Ohätdp.  32,4  4.  —  Vgl. 

^  adj.  1)  «fumm,  Aetjer  H.  f.  91.  q^TT  ^ilT  (KÄNTA-Rec:  ^^FTT)  ^- 
g;T%T  ^fM  C*T.  B«.  14,9,t,8.  —  2)  dumnx  HiUj.  im  ^KD«.  —  Vgl. 

sT?. 

^77^  P.  S,l,69.  in.  Spreu  H.  1182,  v.  1.  für  ^TTH^-  —  Zerlogt  sich 
in  öfiiM  (acc.  von  ^T^-H^fiT  Aei'jer  macAend  (?). 

.     'T-^  ir  . 

^i=h(  N  und  ?r7=Tm  (von  ct)itti()  adj.  der  mit  Spreu  zu  ßltem 

ist  P.  5,1,69.  —  Vgl.  ^RtlT(^- 

WT^  m-  e'"e  ^'''  berauschendes  Getränk  UiitDiK.  im  ^KDa. 

^iini  m.  =  5fr!^^  AK.  2,9,22.  H.  1182. 

^,li|(lM  adj.  =  4iU>(\(\  RiGH.  5,9. 

4i*5|  n.  =  ^fi~r5f  Un.  3,  i05.  «n«  .^r»  Geßss  Unädik.  im  QKDa. 

^jr><^l  f.  =  ^h-lP^'+l  H. 238, Seh. 

■^lil.^  1)  m.  a)  Spitze  In.  4,83.  —  2)  Stängel  einer  Gemüsepflanze 
r 
AK.  2,9,35.  Med.  b.  9.  —  2)  f.  5'N.  einer  Gemüsepflanze,  Convolvulut 

repens,  Qibdar.  im  QKD«.  —  Vgl.  <*^»-<^. 

4iili  L'n. 3,134.  kann  im  comp.  (Kar madbiraja}  seinen  Platz  wech- 
seln P.  2,2,38.  -^lil^^iHH  oder  siiMM'tiil^,  aber  =tiil(M^'i(l  mT: 
Seh.  1)  adj. /oA/orften  AK.  1,1,4,25.  H.  1397.  an.  3,530.  Med.  r.l31.  Als 
m.  Lohlarbe.  —  2)  m.  Sclave  (^TH)  U.  an.  Mrd. 

=tilirl*'l  ni.  Schwert  Qaioab.  im  (KOa.  ein  krummer  Säbel  Vjdtp. 
IM.  -  Vgl.  ctitiHd. 

=fiT,  ^1-5  Irl  Itart  sein  Duvtlp.  9,65. 

X.     T^^ 

^fn,  ^miH  klein  werden  muiHH;  Tgl.  ^HTI)  Nia.  6,30.  einen  Io«f 


eon  »icA  geben,  wehklagen  (vgl.  ^iTnir?)  DatTCP.  13,6.  aor.  t^^iUlIrl 
undq^ffniftrl^P.  7,2,7,Sch.caus.aor.3Pl^fNfnilrT  und  JEJtRiTTJH  V Ä r  t  L 
zu  P.  7,4,3.  Vop.  18,3.  —  ^THT,  4uiM  (eaus.  ^TTIFTTH)  jeAen  OoItup. 
19,32.  —  WS\,  '^iiUlMM  dl«  ^Kjen  »cA/ie««»  (vgl.  ^iHIii  33,4«. 

öUnr  1)  ra.  Jfom,  Samenkorn  Nik.6,30.  AK.  3,4,<t,48.  H.an.  2, 134. 
JlBD.  n.5.%  ^  5^  rüTi^:  ^:  AV.  10,9,26.  mH:  ^TiüIT  JJNfrJ- 
UidlHkl'+il'^n'Ji:  (Ä^»rn  im  l  ntersch.  von  Acrn)  11,3,5.  K.tij.  ga.  2,4, 

44. 3,8,7. 4,3,6.  4,mMi  Hd^^-^  nron*  ^  wrmimi  i  g^TTHi- 

qgfWj^M.ll,9J  (vgl.  JÄcii.  3,254;.  äl-^üjl^  '^lUlUHl  (nom.  abstr. 
Ton  cttiJim  dessen  Nahrung  Körner  sind]  167.  JHrllH^"iUM'-<'+l'!ll: 
Suga.  1,371,9.  2,4.36,15.  HHi-j'^imiM'+ri'l  Hit. 9, 14.  113,7.  BbIg. 
P.  5,9,12.  Dbv.  1,  38.  l(|'^|=nmi';^l-l  U.  863.  Uebertragen  vom  (Staub-) 
Korn:  ^:^:  Rtsa.  1,85.  Vikk.  26.  von  der  (Schnee)  Flocke:  ^^- 


H=tilllWI|  Amab.  54.  vom  Tropfen:  EIFF^TST^riTITTf^fTöri%  Bhartb.  3, 
13.  (^T^;)  '+iUNI^n  HIHHIHiJUmW  QU.  55.  sld4iUI  Mech.  27. 46. 
70.  slrl^UIHM  91,  V.  l.'^^iqTTII  BuiG.  P.  3,31, 1.  H'JT^tn  4,20,25.  ^- 
'-g=imii:  AK.  1,1, »,13.  vom  (Feuer-)  Funken:  d(\^<^ii\  Pankat.93,3. 
6.  rRFFRiTI  Dhcbtas.  74,2 ;  vgl.  qfjJctiUl.  Schliesslich  überh.  et»  We- 
niges, ein  Bischen  AK.  3, 2,11.  3; 4,13,48.  H.  1427.  H.an.  Med.  fTO^PH 
Phab.29,13.  5^Nm=hUI  gÄNTis.1,19.  3,5.  Ht^^iHi  17.  Auch  ^m\  f.: 
^i^yTTO^l^üFSt  =t)miHl5)MM^i+M  Titbj'vdit.  im  gKDa.  —  2)  f.  ^- 
W  dy  eine  Art  Fliege  (vnig.  J'fl'^^T^}  Med.  Vgl.  ^TUPT-  —  6]  lan- 
ger P/e/T-er  AK.  2,4,1,15.  Thik.  3,3, 124.  Hab.  142.  H.  421.  H.  an.  Med. 
ScfB.  2,418, 16.  433,2.  499, 10.  —  c)  Kümmel  AK.  2,9,36.  Taia.  H.422. 
H.  an.  Med.  -  Vgl.  ^^m,  «t^Pfd+mi.  -  3)  f.  ^mt  =  Ä^ 
Bbab.  zu  AK.  gKDa.  -  Vgl.  ^HT,  ^ilW,  '^'i\'}^  ^RJT,  denen  al- 
len der  BegrilT  des  Kleinen  zu  Grunde  liegt. 

*mJ|JJH  (^it[T-t-IT°)  m.  N.  einer  Pflanze  (Jj-Uilsl,  HUI+UI,  H- 
^^,  ^TFRi,  AkWH,  g^,  Md=hMj  Rägax.  im  gKDa. 

=tlU|i|l(  (^rüT-Hsft^  m.  tceisjer  Kümmel  Rägan.  im  gKDa.  ^TÜIsfl'- 
t°t\  n.  feiner  Kümmel  Ratnam.  und  gABDA«.  im  gKDa. 

°t\WA  m.  AK.  3,6,t,20.  eine  Art  Lanze:  Wl'.^^VA'4^\^^H'M[.\^^- 
rm^:  MBB.  1,8257.  ■c||MT|5t)<:4iUn^qmymi^[^yyy^|'^|4^|f^y.^. 
(Ul5||!:rl*i^D*«»a-  »8,  «lt.  dl'cH'-MW  ^iW(:  Vaig.  bei  Wii.son  in  der 
N.  xo  d.  a.  St.  Varr.:  SfHim  H.  {.  150  und  DAtAS.  a.  o.  0.  in  der  N.  ^- 
^MBd.  3,810. 

WiWi  m.  Stechfliege:  qW+KiUIHiHI<4=til  ^i^lH^UINMI:  Scsa.  2, 
258,1.  289, 15.  Auch  ^MW\  287, 19.  —  Vgl.  ^HUI. 

ofiUHTl  (^lUI  -t->15{)  m.  ein  Spottname  Eajnida's  Colbbb.  Mise.  Ess, 
1,329.400. 

=tlUIH<H^  (^iTn-HlT°)  m.  ein  best.  Vogel  (f^JZ,  ^UIH^i*,  tlfe^) 
RÄGA!(.  im  gKDa. 


^iTrpT5[^(^iTii- 


>T^  m.  =  ^THIH^  CoLBsa.  1,329.400.  Verz.  d.  B.  H. 


No.  664.823.849  (S.  239,  Z.  5). 

^!WJ  s.  ^fUTT. 

SfiTIHPT  m.  Strudel  Tau.  1,2,11.  —  Zerlegt  sich  lautlich  in  ^TH 
[Tropfen?)  -+-  ^TW- 

öFHIÜPI  (von  SRTIT)  adv.  tu  kleinen  Theilen,  minutatim:  rTf^  'hWil 

f^^rnfn  q#>fR  kuj.ibas.4,27.  (dHiyij,::irHfjfH{i[c^y  ^mnjT: 

MabätIb.  113, 18. 

f^miilM  m.  Bachstelze  Tbik.  2,5, 15. 

ctiHllil(  und  ^rnnCT;[^  m.  dass.  gABDAB.  im  gKD«. 

ctimid  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen,  der  als  Gründer  des  Vaipe- 
shika-Systems  angesehen  wird.  Colebb.  Mise.  Ess.  1,227.  fgg.  261.  fgg. 
388.  fgg.  WBBBB,Lit.218.  fgg.  Madbus.  in  Ind.  St.  1,18.  Pbab.  86, 10. 
=  ^iT^trTTaiK. 2,7,21.  einDevarshi  16.  Die Spottnameu ^TPHH^ und 
?TItrPnT  schliessen  sich  an  die  Etym.  von  ^^[\<^  (^JTTI  Körnchen  -t-  Bf? 
efiendj  an,  Colbbb.  Mise.  Ess.  1,329.400.  —  Säuas.  zu  AK.  2,10,8  führt 
ctiUll^  als  Var.  von  ctidl<(  Goldschmidt  an  gKDa. 

^rrfHR?  (von  J^TUI)  1)  m.  a]  Korn:  ^m^W'F^'iWfiJK^^F^^^Wm^ 
Bu'iG.  P.  7,9,33.  =öffinT  SÄKASTATA  im  gKDa.  —  6)  JUehi  von  gedörrtem 


31 


Ä^ 


^Ui'-hlll^l 


32 


Wehen  {5|'-c^TilUMtml)  R1g»s.  im  t:KDB.  Vjütp.134.  —  c)  Feind.  —  d) 
eine  best.  Ceremonie  (s.  •il(Ni)  Säbastata  im  f  KDa.  —  e)  N.  pr.  eines 
Minislers  des  Königs  DhrtarAshtraMBa.!, 55«.  —  2)  f.^HTIRiT  AK. 
3,6,1,8.  a)  Tropfen:  sIrT°  Mbgh.  96.  H^t^^^tllui'*!:  (könnte  auch  m. 
sein)  Pbab.  23,3.  Hil^=tiim^l  adj.  Megh.  70,  T.  I.  Körnchen,  Atom,  ein 
Bischen  H.  an.  3, 19.  Med.  k.  60.  Räjah.  zu  AK.  QKDb.  —  6)  Premna 
tpinota  oder  longifolia  Soxb.  (tJlilH'^'^)  AK.  2,4,t,4  6.  H.  an.  Med.  — 
c)  ein«  best.  Komart  (HlJidf=<yM)  RÄJam.  zo  AK.  ^KDb. 

gfftlrT  (von  Sfnn)  n.  n'ehgeschrei  H.  1408. 

t^iiuiy  (Tiell.  von  ^iHI)  n.  4cAre  AK.  2,9,21.  H.  1181  (nach  dem  Seh. 
auch  m.).  865.  Varr.:  ^ifiPf  und  HfTH^T. 


ctimi=tl  (Ton  ^nil)  adj.  klein  Uradik.  im  ^:KDb. 


4)U|  IH  und  ^'UINI  (Med.)  f.  1)  Laut.  —  3)  Baum  (q^^  ün. 
4,71.-3)  ein«  kriechende  Pflanze  in  Bliithe.  —  4)  Abrus  precatorius 
lin.  (I^T).  —  5)  Karren  H.  an.  3, 139.  Med.  k.  13.  —  Vgl.  c^hIN- 

^UTliTiffT  (von  EPT)  adj.  sehr  klein  AK.  3,2, 12.  H.  1428,  v.  1.  —  Vgl. 

cfiUHiM  RV.  10,132,7:  rIT  ^:  thm^Mril^sWH^  ^^:. 

Sfjin  heisst  Gati  Ji|^iyrflMIH  beim  Stillen  des  Verlangens  (nach  den 
Erklärern)  P.i,4,66.  Vop.8,21.  SfiUl^^rM  (gerund,  von  ^^Q  ^^••  f^- 
T?Ter  trinkt  sich  satt  an  Milch  P.,  Seh.  Dieselbe  Bed.  hal  HII'crM-  ^- 
ni  wird  als  loc.  gefasst  und  wie  IHH  durch  heftiges  Verlangen  erklärt. 

c^m^  1)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  ^fiTTIPfiT^).  —  2)  f.  ^  a]  Elephanten- 
Weibchen.  —  6)  Buhldirne  Cnädik.  im  (;KDk.  —  Vgl.  ^fTIT^  und  t:tl('JI. 

ctiKi^,  mit  denselben  Bedeutungen  H.  an.  3,534.  fg.  Med.  r.  130  (der 
Text  HT^TII,  die  Corrigg.  SfrÜt^).  -  Vgl.  JTO^. 

^nj6,  =hljiirl  gehen  {J|H=tlHH)  N'Hsh-2,14.  Nir.9,32.  Vgl.  Dhätdp. 
9,33. 

^TÜS  =  ^kli^  am  Anf.  einiger  compp.  (s.  chg6*(U6  fgg.)  und  in 

^»ü?H,  sfiTije,  ^nwT. 

tJu>,^  1)  m.  n.  gana  ä^^ITf^  zu  P.  2,4,31.  AK.  3,6,4,32.  SroDH.  K. 
248,6,  ult.  Zu  belegen  ist  nur  das  m.  a)  Dorn  Nib.  9, 32.  Trik.  3,3, 12. 
2,4,5.  H.  an.  3, 17.  Med.  t.  37.  Hia.91.  Qat.  Hb.  5,3,»,7.  yctigicj,!  ^- 
^n^TWra  Kad?.  83.  KJtj.  ga.  22,3,22.  Pia.  Grhj.  1,  U.  q':  ctlU«^" 
HH^H   JlsN.  3,53.   MBb.  13,4702.4704.   fgg.  SiV.  6,5.  T^tft  ^I5RT- 

L.k'+H^R.  2,27,7.  3,39,21.  Suga.  1,107,17.  109,2.  3M=hl|J|^lHH  ^- 

fTiiT  y^ij^^Hj  m^  ^(w  ^mdf^  sFiE^ii  Ki«-22  (Tgl. 

PaÄkat.  IV,19).  Bhäc.  P.5,14,t8.  H.62.  oH^c^L!iL=hH  Hip.4,5l.  Am 
Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^  MBn.  13,4707.  R.  4,44, SS.  —  6)  Stachel, 
Spitze  AK.  3,4,i,is.  HrMt^'-tiUi*:  (beim  Scorpion)  H.  1211.  —  c) 
Gräte,  feines  Bein  Med.  ^RJT  HrWIM^^I^lffT  H  ^:  ^FTO^;  H^  M. 
8, 95.  '^ct)=hU''-'-ti  {JTrFT)  R.  3,76,  l o.  ^^chUi^h  SD«a. 2,238,3.  —  d)  Fin- 
gernagel Bala  beim Schol. zu  Naisb.  1,94.  Vgl.STpfTIJTISfi.  —  e)  die  stachel- 
artig sich  erhebenden  Haare  am  menschlichen  Leibe  beihefligenGemüths- 
affeeten \K.Tbik.  3,3,12.  H.303.  H.  an.  Med.  Vgl.  ^ilJiPtiH-  —  f)  ein 
Dorn  für  seinen  Mitmenschen,  ein  Feind  der  bestehenden  Ordnung  im  Staa- 
te, Feind  überh.  AK.  Tbik.  H.  an.  Med.  (überall  =  ^{■ixkl^  ein  unbedeu- 
«ender .fetnd).  =  ?JFpj  P. 4,1, 145,  Seh.  (iHUIIt^N'^rll'il  <*lJ6=liH"l 


^5mHTrTM.9,253. 1,1 15.  --<ilJi+lä)mHHMIIdyM(rl^H^  9,252. 
R.  1,31,20.  —  M.  9,292.  BuU.  P.  3,18,23.  «^H^lUi*  {JW^)  N.  26,19. 
Pankat.  3, 1  S.  202, 1 9.  '^nferriTR^fi  Räga-Tar.  ö,  2.  ^hMH+l.M.^M  l"*«- 
KAT.  176,8.  Hi-+il4(!,=tl  (^TsR[RiGA-TAB.  1,174.  d l--h=ti IJi'-tl  M.  9,260. 
MBB.  3,8777.  R.  1,14,31.  ||iHH'hU''J^.  ^°  u.  s.  w.  3,27,13.  35,64. 
68.69.100.  MBh. 4,776.  3^!  ^  f^i^=J^^d<^H^--»ilJi--fi^  g*E.  162. 
Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  BIT  MBb.  3, 1 4727 :  >TTHIi'5  FF^rRTfK^. 

—  g)  stechender  Schmerz,  Krankheitserscheinung  Sdcb.  1,93,4.  305,14. 
2,43,15.  ^Ui^MMdlr^M  129,5.  —  h)  Dornen  der  Rede  sind  spitze, 
verletzende  Reden :  Kt^W^?^^J^^il0f^iW^  MH'-^^H  MBh.  1,  3559. 

—  i)  philos.  Aufdeckung  eines  Fehlers  (ein  Stachel  für  den,  welcher  den 
Fehler  begangen  hat)  Med.  —  *)  Hindemiss:  U(NH--|ilji*,4i  yi'-)MH  ^- 
cJ.|HIjI4^R.  2,46,29.  Tl^m  y4|lslHI  ^J%^  T^lfq^:  I  Tft?3^ 
^Wr^lft^l^iTR^  sl^  II  81,6.  diyTirctiM^'^H^i  jkui^H^"^: 
Hit.  111,76.  Vgl.  JT^rft  4iy=tlUi=hH  R.  2,27,7.  —  l)  astr.  das  erste, 

CO  ^ 

vierte,  siebente  und  zehnte  Haus  Ind.  St.  2,239.260.267.281.  DIpika  im 
gKDn.  —  m]  m.  N.  pr.  eines  Barbiers  Hariv.  Lascl.  1,32  (der  gedruckte 
Text  öfnjpp).  —  n)  m.  N.  pr.  von  gikjamuni's  Rosse Lalit. 97  u.  s.  w. 
Falsche  Form  für  ctlU6=h-  —  o)  N.  eines  Agrabira  Räga-Tab.  1, 174. 

—  Die  Lexicographen  kennen  noch  folgg.  Bedd.:  —  p)  Bambusrohr  H. 
an.  —  5)  m.  Werkstube.  —  r)  m.  =  STT^  Fehler  «.  s.  w.  Gatadb.  im 
gKDa.  —  i)  m.  ein  Bein.  Makara's  VigvA  im  QKDb.  —  2)  t^Ui!.^1 
f.  eine  Art  Solanum  (cJJrll^lNyM)  R'vgav.  im  gKDa.  Scfa.  1,137,9. 

*  116^1^ H  (=fi°-i-5r^)  m.  1)  ein  Baum  mit  Domen,  Dornstrauch: 
f^  ^idHIMß^^  üfteFkm  ^hUUW  I  H^  HrTfr  FffTcTT:  W^ 
^Ui'+.^HI:  II  Mrkbb.  140,4  (126, 13:  --hUiP^ti^H l:).°\d'-)^-^H^H  sTIHT 
^^  +U<.'MH!  Ba'^ß-  P-  7,3, 1 7.  —  2)  Bombax  heptaphyllum  (i(|lc<-Hld) 
Rägan.  im  gKDa. 

=*llj6^iyNrll  <^°-^V[\°)t.  Aloe  perfoliata  RiÖAN.  im  gKDa. 

^njC^fFTi^f  (^°  -H  ^v^)  m.  Artocarpus  integrifolia  Lin.,  Brodfrucht- 
bäum,  Bbar.  zu  AK.  2,4,S,41.  Ruellia  longifolia  (J||trl()  Ratnam.  im 
gKDa.  -  Vgl.  4,l]«i,H)(^cH. 


-H'sT)  m.  Kameel  {Dornen  essend)  Wils.  —  Vgl.  öf;- 


<+lJi!.=ti^tll°hl  (^°-i-^°)  f-  Solanum  Jacquini  Willd.,  ein  Nacht- 
schatten mit  stachligen  Blättern,  Räkan.  im  gKDa. 

SfjTJj^J^Tjfj-  pfjo  _f.iqo)  f.  dass.  gABOAK.  im  gKDa. 

4)lj6=tiWd1  (^°-t-W°]  f.  N.  pr.  einer  Localitäl  Vabäb.  Erb.  S. 
14,10  in  Verz.  d.  B.  H.241. 

cf)lJi*,cti|lsU  (^o-i-tl(isui)  m.  Name  einer  Pflanze,  Trapa  bispinosa 
Roxb.  (=F55Iqfi) ,  RÄGAN.  im  gKDa. 

<+lJi!.=MJ|l(  (^°-i-5PTT^)  m.  eine  Art  Eidechse  (H^^Hrl)  RUan.  im 
gKDa.  Stachelschwein  Wiis. 

SfrtJMI^  1)  m.  N.  einer  Pflanze  gana  ^SlrTTT?  zu  P.4,3, 154.  —  2) 
f.  °^  a)  Solanum  Jacquini  Willd.  Räcan.  im  gKDa.  Suga.  1,133,5.  2, 
68,6.  119,10.  152,7.  —  6)  Bombax  heptaphyllum  (!<llc<-H^  I)  Gatädh.  im 
gKDa.  —  c)  Flacourtia  sapida  Roxb.  (|=(=ti^-rl)  gABDAR.  im  gKD«. 

^tiU^'-tilP^^I  (vonc^Uichl^l)  f-  Solanum  Jacquini  Willd.  AK.  2,4,1, 


^lUi'+lH*! 
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12.  3,4,«s,179.  H.H87.  Sii«R.i, 140,5.  221,4.  376,6.  2,36,18.  S2,20. 
116, 18.  461,  5.  Auch  die  Frucht  der  Pflanze  gana  t^^Irl^ÜTf^  zu  P- 
4,3,167. 

=4lU(L4)H  m.  =  '^lUi^'^id  Cabdak.  im  ^KD». 

=t)IJ'!.4lH=fl  m.  Bedysarum  Alhagi  (qmH)  Rägan.  im  fKDa. 

^lJi=t\iyH  (^°-i-5RH)  m.  Kameel  Tbik.  2,9,22.  H.  1254.  —  Vgl. 

=hU>~.=t)iyid  (^°-t-Jyyldl)  m.  ein  best.  Fisch  Tbik.  1,2,16. 

t+iUihhH  (von  ^[it-h]  adj.  gana  rTTpfilf^  zu  P.  S,2,36.  1)  domig: 
äp\  MBh.  3, 1529.  Dbadp.  1,1*.  R.  GoRB.  2,27,7.  —  6)  worauf  die  Haare 
emporstehen  (s.  ^itE^  i,d):  cfiUif^HH  yS^MId  H<UJj(|il  ^jm^ 
gii:.63.  ^ftH^fiTlrf^irF^adj.  Kumäras.  6, 15.  ^itjrf^irT^i%TW  Kagh. 
7,  19.  WIW^  ^:  Räga-Tab.  3,2. 

<+IJ<!.NlH  ('»'■e  eben)  1)  adj.  dumig  A«T.  Gbhj.2,7.  MBh.  1,2851.  3, 
11602.  13,4702.  R.  1,26,15.  2,28,22.   Su{B.  1,130, 13.  Mbkkh.  126, 13. 

—  2}  m.  a)  N.  verschiedener  dorniger  Pflanzen:  Aeacia  Catechu  Willd. 
(yirfi  )  ^ABDAM.  Yanguiera  spinosa  Roxb.  (HS*!)  Ratnam.  Buellia  lon- 
gifalia  [J||(rl>j,  Zizyphus  Jujuba  Lam.  m^)  und  Bambusrohr  Rägan. 
im  CKDr.  ctiU^hhMtrl  ScgR.  2,72,12.  —  6)  Fisch  gABOAB.  im  gKDB.  — 
2)  f.  °^\  N.  Terschiedencr  Pflanzen:  Solanum  Jacquini  Willd.;  hoch- 
rother  Amarantk  ( ?!  I  Ul  hJi  UiÜ )  und  =  II^I<(;^(1  Rägas.  im  ^KDr. 

^U'.Ni'^d  (^U^NH^-H^H)  m.  =  c^iU6*'4.d  AK.  2,4,«,41. 

^fJljd^TrT  (von  c||l|(i,-^)  m.  eine  Art  Bambusrohr,  Bambusa  spinosa 
Jloxfc.  (vulg.  cTi^T5T;,  QtBDAK.  im  QKDb. 

^IkhtiHHI    -WlJ-^H-+-?frn)  f-  G«»-*«  (sJW^)  RiGAK.  im  gKDa. 

■*U<'-.=hl'-til(1  {'WtM  =  SpTE^  -*-  ^i^\)  (•  in  Domen  arbeitend 
VS.30,8. 

öRTE^Jit^  m.  Aeacia  Catechu  Willd.  (ia^()  Ratnah.  im  ^RDb.  — 
Vgl.  -^ill/J-liH; 

-WLAA'h'^X  m.  =  ct,lJiM,q,H  BuAB.  zu  AK.  gKDR. 

^lUi^i^U«!.  (=frtE-»-5°)  ■»•  =  nnX!^  BarUria  cristata  RaÖan.  im 
(KDb. 

^IJ^,r|^  (^o^  j;p^)  f,  fifig  j^ft  Solanum  (^^^)  Rägan.  im  CKDb. 

ctiljit'irll  {^°  -<-5^)  f-  Pandanus  odoratitsimus  (^ifjöfft)  RIgan.  im 
(KDr. 

^IJ/.'^'Sf  ;^ ""  -I-  T5f)  m.  Flaeourtia  sapida  Roxb.  {T°(^f\WH)  tABDAM. 
im  (KDr. 

'•lilkMsl'-IHI  (^^-t-T^-^TH)  f-  Name  einer  Pflanze  (sl^r^TJlt) 
EÄGAN.  im  QKDr. 

^njCTTT  =  -Um^  Ri«*"-  im  CKDb. 

=ti I i'.'-li"!  (^^-•-'Tr^)  1)  m.  Name  Terschiedencr  Pflanzen:  a)  = 
g57Jn7lX'  ~  *'  Brodfruchtbaum  (T^H).  —  c)  Datura  fastuosa  (^JTH7). 

—  d)  =  rHHi(^,  bind.  ^fnj^TT^  RIGA»,  im  gKOa.  —  e)  =  ^l- 
^FT  (wohl  rlrI:^TFI,  «•  ^ll^d).  —  f)  Ricinus  communis  (^JTTi)  gKDa. 
(^  ^ra?n.  -  2)  f.  oqm  =  4^=j-^Mldrll  (vgL^TTTHT)  Rägas.  im 
gKDR. 

MllJ<,rl  (von^TTK)  m.  Mimosa  arabica  Lam.  {rj^y^r^)  gABDAK.  im gKDa. 

*l.Mdl  (^°  -•-  ^°)  f.  =  5fmcft^  RisAK.  im  gKDa. 
II.  Theil. 


^m.'ArA  (^°-H^)  m.  =  rlsr;4id^^d  R*gan.  im  gKDR. 

^TtlOTi^  m.  =  ^nj^Tra'  1,  a.  gABDAM.  im  gKD«. 

"hlWH'IMI  {W\°-*- ^^JFT)  f.  Barleria  caerulea  Roxb.  HldfchUri) 
Ragax.  im  gKDn. 

=tili<!.M  (von  ctilji^)  m.  N.  Terschiedener  Pflanzen :  Solanum  Jacquini 
Willd.;  eine  andere  Art  Solanum  (^^fft);  Bambusrohr;  =  ö(=lT  RÄ- 
GAN.  im  gKDa. 

=liU<,IS&M  (^n^^  -»-  ^°)  n.  Wurxelknolle  vom  Lotus  IJTWfFr^)  Rägam. 
im  gKDB. 

ctiigi^'i  (von  ^HK)  m.  N.  Terschiedener  Pflanzen:  =  Sfj^TFT;  Achy- 
ranthes  aspera  (ti^MUI);  Aeacia  Catechu  Willd.  (IslT^);  Buellia  lon- 
gifolia  (JTT^T^)  Rägan.  im  gKDa. 

^nJ5;  ^Udrl,  *lJ6lrl  und  =tig6'-(fri  trauern  [UH^],  sich  heßig  seh- 
nen (tllbUM)  DaÄTEP.  8, 11.  34,40.  —  Vgl.  3f^fiTJ5. 

^ilJ5  Un.  1,103.  1)  m.  a]  Hals,  Kehle  AK.  2,  6,*,  39.  Trik.  3,3,  106. 
U.  588  (nach  dem  Seh.  auch  n.).  an.  2,103.  Med.  th.  2.  Am  Ende  eines 
adj.  comp.  f.  ^  und  ?  KÄg.  zu  P.  4, 1,54.  Accent  eines  auf  cfjflJJ  aus- 
gehenden comp.  P.  6,  2,1 14.  —  gAT.BR.  13,3,4,3.  KiTj.gR.16,l,l8.  3,1. 
20,8,2.  Sd5r.1,66,16.77,16.  101,12.  SfüH  ^I^IT  MIHHI  M.11,205.  ^- 
m,i[  bis  zum  Halse  reichend  (5m;)  2,62.  ctiUiHKt'H  das  Hängen  am 
Halse  (der  Opferschnnr)  63.  JHcflH  ctilJidJMHM  AK.  2,7,49.  HrT- 

q^FiTjs  viD.  133.  ^HH  qrn^MRKKB.  128,20.  ^^m  'R'rtm^^jj^ 

22.  3En^  ^ffTH  W^  'A\(H-A  R.  GoKK.  2,60,32.  f^  ^^^  -J^d*^ 
Mrkku.  119,14.  HlWT^^RT^Jl^W  161,20.  Kathäs.  16,95.  ^THS^" 
^  Mbkkh.  166, 17.  KathU.  17,  35.  26,125.  Amar.  19.  <*l!<iJ-l«^m  57. 
^UilWM  Panrat.  IV,7.  Megb.  3.  ^ÜH^rPJilHrn  93.  '^tiUidüI  HO. 
^m^  ^Ti^  •TTHTrl:  (^fTTtT:)  an  den  Hals  gedrückt  Sah.  D.  48,8.  ^^^m- 
PT  f+iUd  H^IrlrllMsiH  Vin.  301.  In  comp,  mit  dem  womit  der  Hals 
Terglichen  wird;  =TF^^?iTJ5T  (vgl.  u.  ^\^\|  KathIs.  4,7.  mit  dem  was 
am  Halse  hängt;  ^c|l!|ü,|H-4iU6l  MBh.1,8010.  FTS^HSfiTH^,  f^^TTtPfi- 
T^  U.  S.  W.   3,14694.  17179.  13,4928.4935.4939.  R.  5,11,23.   BuÄG.  P. 

4,3,6.  8,8,7.  ^;H^JiTJ5T(nT:)  MBq.  13,3774. -g'JTfftHT  ^T  q  ^TüST  ^ 

T^mm  R  3H:  R.  2,69, 19.  Efrris^  mmA  m  •^f^  Wmt^  ^^■ 

r^idH'l  TrrFT  gu.  131.  ^TTTS:  FTF^TrT^Tm^ffRFm:  81.  yi^gddH 
6i«  2«m  //o/se  satt  MBu.  3, 15551.  H ^=(11,14*1  ""'  gebrochener  Stimme 
829.  ^J'rijl  fr-i-^iUil:  '2260.  [H^^^ilidl  =7  WT^  >TTiWTBHÄG.P. 
6,14,50.  ytwI^inn^H'^iUi  R.  2,77,5.  cj|tx|J|t^1(H°ll2,3i.c<|u^ini^- 
rl°  100,36. ^TSTI^BTW^TiTIst  S,ll,23.  ^IWTOR^TiTRFf  2, 66,io(GoBB.). 
äg^nRTT^  mit  Thränen  im  Halse  2,74,28.  g*K.  107,  8.  Kathäs.  4,132. 
Hrh--tilidl  "P^T^  ^  <"»  vollem  Halse  BhJg.  P.  1,18,38.  6,14,58.  ^- 
rhWj^  (adv.)  —  ^ikr{  R»Gn.  14,68.  Kathäs.  9,61.  Amar.  53.  NHrh- 
^THJSH^ll-  HH'4r-»ilJ6'*^UW^3.  gftslIH=*iUii  (TonderSMnmej  R.  S, 
11,23.  f^RT^Tifü?  Ragh.8,63.  Daher  ^njS  =  ^H>  ^^H.an.  Mbd. 
HÄa.258.  =  U-^yH  {5M-+UH?)  Tb«.  3,3,106.  =  JldWH  Kehllaut 
Bala  beim  Scbol.  zu  Naish.  2,  48.  ^HK^  Bals  in  übertragener  Bedeu- 
tung Tom  Halse  der  Gebärmutter  Skqb.  1,370,9.  TOn  der  auf  einem 
Stiele  sitzenden  Knospe:  N=flT^H(filillMr.  WI4ifH4(4i^ilji  fe^T 
=t)Hid'UI:  ^i^  <^tislldM  ad  gÄK.  19.  —  6)  unmittelbare  Nähe  H. 
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■  n.  Med.  5rrfNnj6niTrT  Pankat.  247, 1 1.  Hierher  gehört  auch  die  Bed. 
der  an  eine  Feuergntbe  (s.  c*igi  )  angrenzende  Raum  bis  zur  Entfer- 
nung von  einer  Fingerdicke:  tairliSI'^l  >J^:  WE'  H^THWf 
filnJ:  TitbjIdit.  im  (^KDk.  Vgl.  37^n5-  —  c)  Name  eines  Baumes, 
Yaiiguiera  spinasa  Roxb.,  H.  an.  Ueo.  Beruht  ofTeuhar  auf  einer  Ver- 
wech-ielung  mit ^?TlJ?J^fr7;  vgl.  H4'1^U<.^1'  —  <*)  N.  pr.  eines  Maha- 
rshi  R.4,S8,1 1.  —  2)  f.  W^  a)  Hals,  Kehle  Bhab.  zu  AK.  im  gKD«. 
HU.  174.  Vgl.  ^ITJJTX^-  ~  *)  ""  Strick  oder  Riemen,  der  einem 
Pferde  um  den  Hals  gelegt  wird  [Halfter],  ^abdam.  im  QKDb.  —  Vgl. 

^('iiui,  3f^irj5, 3r=tiii6i.  ^rfn+iid'-N  ftriri^ud»  yf^^+ui- 

oht(i=tl  (Ton  ^iTJ5)  ">■  '^-  "l*"  Bosses  Ton  Qäkjamuni  Scbiefnek, 
Lebensb.  239  (9).  —  Vgl.  ^^[J!^  i,m. 

^ll(i=tifl!|--hl  (^='-+-^°)  f.  Laute  (^UIT)  H.287. 

cfiUdild  (^°-^TTrr)  adj-  am  Halse  befindlich:  mtrllH  R.  4,26,3. 
bis  zur  Kehle  gelangt:  ^Hvl  HtrlMcyi^T:  ^TT^:  ^TOI^^  wenn 
die  Lebensgeister  sogar  zu  entfliehen  drohen  (vgl.  ^njS^rHT)  Pankat. 
I,  329.  in  der  Kehle  befindlich  Sufa.  1,306,  \i. 

<*lJ(in'rlllH'^l  f-  Halfter,  =  '^Ift^i  Qabdam.  im  QKDb.  —  Zusam 
meng,  aus  ^m^,  ÖR  und  ^rffT^  (51^7^?). 

°fnjJrlH  (von  HllJ6)  adr.  aus  der  Kehle  heraus,  mit  deutlichen  Wor- 
ten, ausdrücklich  Z.  d.  d.  m.  G.  6, 17.  Vgl.  ^itJ^TWi'  n.  persönliche  Aus- 
sage Vjcip.  43. 

■^tlUd^y  (5fl  "  ■+-  TO)  adj.  bis  zum  Halse  reichend  Qat.  Br.  12,2,1,2. 

ttiUdMH  {Ti°->-W^)  m.  pl.  N.  einer  Völkerschaft  Varäb.Bbh.S.  14, 
26  in  Verz.  d.  B.  U.  241. 

^Udlli^  (^fT^-t-^ft^)  m.  Falco  Cheela  (f^IST)  Tbik.  2,5,22. 

^FiTJSrtel^  (^°-i-^°]  m.  Feuerbrand  {S^4\\,  vulg.  qHTrTj  C*»- 
DAM.  im  ^KDb. 

<*l46''IIS(|--ti  (^°  -*-  TT")  m.  ein  Strick,  der  einem  Elephanten  um  den 
Hals  gelegt  wird  [Halfter],  ^abdam.  im  (KDr. 

^lUd'M-y  (^°-4-Sr°)  m.  dass.  H.  1232. 

■^UdHMI  (^=-i->P)  f.  Halsschmuck  AK.  2,6,1,5.  H.  687. 

'^lUÖHlm  (^°  -+-IT°i  m.  ein  am  Halse  getragener  Juwel  Tbik.  2,6,27. 
Vjdtp.  99. 

"^tlUi^l  ri'i  (^°  -•-  ^°J  a<'j-  sicA  in  der  Kehle  befindend:  5?TO:  Ragb. 
12,54.  -  Vgl.  =hU(iJH. 

^njS^TFT^  (^° -1-517°)  a.  harte  Anschwellung  im  Schlünde  Su?n. 
1,306,  n.  307,15.  2,131,3.  Wise  311. 

=tiU6'-Hljil  (=fi°^-^°)  f.  Anschwellung  der  Mandeln  Sii?B.  1,306,5. 
WiSE  309. 

^lUi^Trl  CoLEBH.1,9»  fehlerhaft  für  TOWrf;  s.  u.  ^. 

^  o 

•^lUiHil  (^°  -»-H")  n.  eine  best.  Art  von  Umarmung  (WHIId-^H) 
Ragb.  19, 32. 

^illöinj  (^iTH-^-^ni)  m.  Togel  [bei  dem  die  Verdauung  in  der 
Kehle  vor  sich  geht]  Tbik.  2,8,37.  H.  q.  186. 

=tlU6ltfl  m.  1)  Boot,  Schiff:  —  2)  Spaten.  —  3,  Kampf  —  i,  Arum 
campanulatum  Roxb.  (ünHI)  Vi^ta  im  CKÜb.  Vgl.  ^tlllid-  —  8)  Ka- 
meel;  Tgl.  -■tig<|,'-tii:<M  und  ^HTIH.  —  6)  Butterfass  Med.  (Calc.  Ausg. 


<^iU«iMi  ira  ^S.Oa.  In  dieser  Bed.  auch  f.  °^  Tbik.  2,9,  19.  Med.  im 

gKDR. 

"^ilUA^il  (^on  ^lj(i)  f.  ein  aus  einer  einzigen  Schnur  bestehender 
Perlenschmuck  [am  Halse]  H.  662. 

*M(il(=<  (^tTRT  =  ^TiTH-*-^^)  1)  m.  a]  Löwe  [aus  vollem  Halse 
schreiend]  Tbik.  2,3,  i.  H.  1283.  Här.  82.  Pankat.  MI,  28  (-^U(^||cj).  — 
b]  ein  Elephant  in  Wuth  Sabastata  im  ^KÜr.  —  c)  Taube  Rägan.  im 
(^KDk.  —  2)  f.  °^J  Gendarnssa  vulgaris  Mees  (MIH^^^,  Rägan.  hn 
gKDu. 

^TOTrT  1)  m.  Kameel.  —  2)  m.  f.  (^T)  Butterfass  Med.  1.  72.  — 
Vgl.  <*U(iH. 

=tiU6*M  (^iüS)  'oc.  von  ^iUS, -H^ffFT)  m.  ein  Bein,  giva's  [am 
Halse  blau;  vgl.  llrl^tlUd)  P.  2,2,24,  Värtl.  3, Seh.  S,3,l2,Sch.  Tbik. 
1,1,45.  H.  198. 

"^lUöl^ä  (^inS -t- 'RIT)  m.  IS.  pr.  eines  Mannes;  s.  ^  Uli  Nil'. 

^IJSJ  (von  ^njS)  adj.  P.  6,l,2U,Sch.  1)  am  oder  im  Halse  befind- 
lich VS.39,9.  Suc».  2,130,13.  —  2)  dem  Halse  zuträglich  Su?r.  1,219, 
2.  232, 12.  —  3)  mit  der  Kehle  hervorgebracht;  so  heissen  die  Laute  5^, 
^  und  der  (iihvÄmAIija  HV.  Pb'it.  1,  8.  Pia.  Grbj.  3, 15.  Sf,  ^,  !sf, 
^)  ^,  3^»  ^  nach  P.  1,1, 9, Seh.  ausserdem  TT  Vop.  1,  i. 

^iTTs,  =filjirl  >'ch  freuen  Duätüp.  8, 30.  ^gi|(H  9, 78.  ^illiMlr?  Korn 
von  den  Hülsen  befreien  32,4  4.  beschützen  [y.  1.  für  ^iTJi)  4  5.  —   Vgl. 

■^. 

■s 


^lU-i'T  (^on  SfüTE')  1)  n.  a]  das  Entfernen  der  Hülsen  durch  Stampfen 
in  einem  Mörser  H.  1017.  —  6)  Abfall  von  den  Körnern  (beim  Dreschen 
u.  s.  w.),  Hülse  SügR.  1,38,4.  42, 10.  —  2)  f.  ^^  Mörser  Trik.  2,9,6. 
M.  3,  68. 

^ilJi(T  f.  Sehne,  deren  im  menschlichen  Leibe  sechszehn  angenom- 
men werden,  Sogs.  1,286,6.8. 12.  337,12.  338,6.  2,304,2.  H.631. 

=+iU-i(Nl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Habit.  1286.  fgg. 

"hUiM^fi  ra-  N-  pr-  eines  Dieners  von  fiva  VjAdi  zu  H.  210. 

^tiiui^il  f.  kurzer  Abschnitt,  letzte  Vnterabtheilung  (in  einigen  Tedi- 
schen Schriften)  Colebb.  Mise.  Ess.  1,84.60.73.  Ind. St.  1,71.  —  Vgl. 
^mjZ  und  ctllRji^l. 

'^m  1)  m.  f.  SiDDH.  K. 2Sl,a, 4  v.u.  das  Jucken,  Beissen  Räjam.  zu 
AK.  im  gKDB.  SugR.  1,221. 15.  2,290,11.  Gewöhnlich  ^JTTi  f.  AK.  2, 
6,»,4.  fl.  464.  SugB.  1,34, 16.  40, 16.  80,8.  2,238,6.  267,7.  326,  lo.  Ki- 
mXbas.  1, 9.  BaÄG.  P.  2,7, 1 3.  3,6, 1 8.  JirSf^flTJll^TT  das  Kratzen  CXn- 
Tig.  4, 17.  k\'AMi  adj.  SugR.  1,280,5.  fTOJI^  89,4.14.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Hshi  R.  2,21,31.  5,91,7.  Bbäg.P.4,30,13.  c|,l|iqbUHim  Brab- 
MA-P.  LA.  49.fgg. 

=tigi=ti  m.  N.  pr.  eines  Barbiers  Harit.  1889  (Lamgl.:  ^IJ^^^i). 

<*gi(  (von  ^üJT)  1)  adj.  f.  m  juckend  Suga.  1,298, 10.  —  2)  m.  >'. 
zweier  Pflanzen :  Momordica  Charantia  Lin.  (■^IJ^JJI)  und  einer  Gras- 
art (^F^JrniT)  RÄGAN.  im  C-KDr.  —  3)  f.  °J[  N.  zweier  Pßanzen: 
Mucuna  pruritus  Hook,  und  =  t<rM(iFl4HlTRÄGAN.  im  (KDr.  —  VgL 

^TiTTi  fi.  u.  ^rrm  i. 

■TN  O 


37 


^ifPT 


38 


-^Ui^n  (^o^iffO)  f_  Mucuna  pruritm  Hook.  ^Ijbdak.  im  ^KDr. 

^nTSW  (=R'^-«-W)  ra.  1)  Cathartocarpus  [Cassia]  fisinla  (MNJ-^tf). 
—  2;  iretJjer  5en/';;||^HMM)  RiG*N.  im  gKÜB. 

^fnT?i?T  (von  =hlJi.M)  f.  da»  Jucken,  Beisten;  das  Kratzen  Kip.  zu 
P.1,1,5S.  H.  46i,Sch.  Bbab.  und  Halw.  im  gKDa.  Bhjg.  P.  7,9,«. 

+ijUuird''ll"mi  s.;B.D.s»,t3.  JJ^m'.  -  nftf^:  '3(^Tn#:  I 

SniTFrfH  --tilJiHH  (Geilheit)  RioA-lAR.  5,281. 

ctilliHc^l  f.  ein  best.  Insect  mit  giftigem  Btise  SugR.  2,290, 11.  Ist 
^^  etwa  aus  HiTl'tii  oder  Hy=fi  yerdorben? 

^flüTTtT  (von  cfilji)  adj.  juckend,  6ei»J8nd  Su«».  1,253, 12.  266,4. 
269,9.  289,19. 

chlJiM  (Yon  ^iTT7),  ^lliMITI  und  =fl  *ra«zen,  *cAa6en  P.  3,1,27. 
Vop.21,13.  =tiiyH  ^=ra^  ^  *U|M^^t*T.  Bb.  3,2,1,31.  JTCFrPI 
-4>llP^4  TS.  6, 1, »,  8.  TOiFT^,  ^üi'TJ^PTFT  7,l,f«,3.  ^  H^rTT- 
J-TJT  TTHTP-TiT  ^liUi^^^lrHH:  f5I^;  M.4,82  (=  MBa.  13,5023,  wo  ^- 
UiMH  gelesen  wird).  Si?b.  1,71, 19.  ^HTi^^MBo.  1,5932.  SM^-UI  — 
►TMlmiUiMH  ^yi4li:  KimUis. 3,36.  (f^^  ^tilli'JHHH^fiTTTR*««- 

n.  ein  Kratzen  mit  einer  dornigen  Pflanze  bildlich  von  einem  widersin- 
nigen Beginnen  MBu.  3,  1329.  —  desid.  ^TrjiFTnmrT  P.6,1,3,  V4rlt. 
2.  Vop.21,18. 

!^UiM*i  (von  -^tiljiq)  1)  n.  das  Kratzen,  Schaben;  das  Jticken,  Beissen 

^^  ^~^  's 

H.461.  Katj.^b.  7,3,30.  4,8.  St<;R.  1,260,8.  297,14.  2,2,15.  372,17. 
ViKB.  131.  Ra«b.2,5.  Bh'.g.P.  3.31,26.  7,9,  t5.  8,7,10.  Sin.  D.  i5»,  11. 
59,19.  Das  Kratzen  der  Tbiere  als  Liebkosung  SÄj.  zu  AiT.  Ba.  3,5.  — 
2)  f.  ^^  Bürste  zum  Kratzen  Kätj.  ga.  15,6,8. 

■tiMiM'Hi  (von  c+illi*H)  «dj.  kratzend,  schabend:  ^^lUIfM  ^UiM- 
^^r{  r[nR)  Parkat.  I,  81. 

'AtWim  fvon^TiTTTT)  f.  =  ^lliMH  P.  3,3, 10s,  Seh.  Voi>.26,is9.  \K. 
2, 6,«,  4.  H.464. 

^nr^l'Hrrr  nom.  ag.  ron  WiTTZT  Rash.  13,4  8. 

cTTTiJT  (von  4llli;  f.  ilucuna  pruritus  Hook.  AK.  2,4,S,5.  —  Vgl. 

cfiUirl  (wie  eben)  1)  adj.  ein  Jucken  empfindend  CKBb.  —  2)  m. 

«^ 

Arum  campanulatum  Rnxb.  Riois.  im  (KÜr.  Vgl.  ^(J(iM. 

-s 

^HJZTrT  1)  m.  a)  Rohrkorb  angeblich  nach  AK.  (KOb.  und  Wils  — 
b)  Kameel  üijädib.  im  gKDB.  Vgl.  =MliH.  —  2)  f.  °^  =  =^lj2ld- 

cfTniT  gABDAR.  im  gKDR.  —  vgi.  toh,  ilijlH- 

4illiH^  m.  Rohrkorb  H.  1017. 

^^Xn-'^W^  und  -^ill'iH'-ll'^  ;^ ^  -H TTT)  ga n a  •^i-r'Mlf^ zu  P. $, 4, 
•  38.  -  Vgl.  ^jfrFRTTl^  und  inf3FPTiTP[. 

<+lUild'-rimi  '^°->-^'^j  f.  die  Laute  der  KandAla  AK.  2,10,32. 
H.  290,  r.  1.  -  Vgl.  '-i^J-l'-Tmil  u.  ^7J^  2. 

=tilTilM  m.  Raupe  (VHi^l^,,  gABDAK.  im  gKOa. 

^nj^  1,  adj.  taub  nach  dem  Seh.  zu  KÄTJ.ga.  16,2,35.  Ind.  Sl.  3,476  — 
2)  m.  a]  Bez.  böser  Wesen,  gegen  welche  der  Zauber  AV.2,23  gebraucht 
wird.  —  6)  >'.  pr.  eines  vielgenannten  li  shi  ;U.  an.  2, 518.  Med.  v.  5j,  der 
als  Verf.  mehrerer  RV.-Lieder  gilt.  Er  wird  als  ein  Sohn  Ghora's  be- 


zeichnet und  zum  Geschlecht  des  Aiigiras  gerechnet.  RV.  Ancsb.  Agv. 
ga.  12, 13.  RV.  1,36,10.  H.  48,4.  112,3.  8,0,23.  8,4.  AV.  4,37, 1.  7,15, 

1.  18,3,15.  VS.  17,74  und  oft.  pl.  Kanva's  Geschlecht  UV. 1,14,2.  47, 

2.  8,8,3.  KÄTJ.  gB.  10,2,35  und  sonst.  ^TFTrR  RV.  1,48,4.  ^IJ<m4h 
8,6,11.  AV.  2,32,3. —  Kanva  Närshada  AV.  4,19,2.  —  Kanva  grä- 
jasa  TS.  5,4,»,5.  —  Kanva  Kifjapa  MBa.  1,2874.  3,4087.  gÄs.  7, 
10.  9,12.  28, 13.  —  Gründer  einer  Veda-Schule  VP.  281.  Colebr.  Mise. 
Ess.  1,17.  —  Ein  Fürst,  ein  Sohn  Pratiratha's  und  Vater  MedhAti- 
thi's,  Habiv.  1718.  ein  Sohn  Apratiratha's  Bhäg.  P.9,20,6.  VP.448. 
ein  Sohn  Agamidha's  (I)  und  Vater  MedhAtithi's  452.  —  Verfasser 
eines  Gesetzbuchs  Ind.  St.  1,246.  Verz.  d.  B.  U.  No.  1403.  ein  Gram- 
matiker (wohl  cjidjcj)  Colebb.  Mise.  Ess. II,  49.  —  Es  liegt  nahe  zu 
vermuthen,  dass  Kanva  ursprünglich  ein  mythischer  Name  gewesen 
und  später  wie  Angiras  auf  ein  menschliches  Geschlecht  übertragen 
worden  sei.  —  3)  n.  Siddb.  K.  251,  a,  8.  üebel,  das  Böse  Un.  1,50.  H. 
an.  2,518.  Med.  v.  5.  Vgl.  fifJTJ^  und  c+iljc||g. 

^U^'l'-^  (^°  H-sf  °)  adj.  f.  ^  die  Kanva  [böse  Wesen]  verzehrend, 

vernichtend  AV.  2,25, 1. 
3 
=t>l.NHTl  adj.  Beiw.  des  Soma:  nach  Art  der  Kanva  bereitet  (?)  RV. 

8,2,22. 

IlTRHfe  (^°-»-H°)  m.  Freund  der  Kanva:  H  ^^:  ^lU^IrlM: 

^rrasnrisnRv.  10,115,5. 

^TtJ^^TrlT  (^°-»-^°)  adj.  einen  Kanva  zum  Priester  habend:  V( 
^^  J^:  *u4tl<HI  f%  f^:  mm  srirh  mj:  (5I7g:)RV.5, 

41,4. 

c^gqiq  (von  =UTJ^))  ^lJ=<IMrl  Böses  thun,  urspr.  wohl  tcie  etn  Ka n  va 
(s.  ^fJTJ^  2,  o)  verfahren  P.  3,1,17. 

BfTfT  ""•  1)  =  ctit1=t)  RÄOAN.  im  gKDR.  —  2)  N.  pr.  eine»  Muni  VnX- 
DiB.  im  gKÜR.  gana  i[i\[[r'  zu  P.  4,1,105.  ^fTK^firT  eben. 

ctir(cf|  ra.  N.  eines  Baumes,  Strychnos potatorum  £tn.,  dessen  Früchte 
sowohl  medicinisch  als  auch  zur  Klarung  trüben  Wassers  benutzt  wer- 
den, indem  man  mit  ihnen  die  innere  Seite  des  Gefässes  einreibt,  in 
welches  das  Wasser  gegossen  wird,  und  dadurch  den  Niederschlag  der 
Unreinigkeit  bewirkt.  Aissuk  2,420.  Tbik.  2,4,7.  m^  ^hrl^M^HW  ^- 
'«Jt-y'^MHI^'+iH  M.6, 67.  SifR.  1,141,3.  157,1.19.  171,17.  2,13,6.  53, 

3.  328,20.  330,19.  418,11. 

^irl'-tit*1  ff\r{  -*-  ^J\^)  n>.  dass.  RÄÖan.  im  gKDa. 

ohrlH  (superlat.  von  1.  cff)  pronom.  interr.  welcher  unter  Yielen  (öfters 
als  Steigerung  des  einfachencfi'  und  mit  diesem  wechselnd)  P.  5,3,9  3.  Vop. 
7,96.  nom.  acc.  n.  ^fi^pj^  P.  7,1,25.  Pronominal-Decl.  gana  H'^IK 
zu  P.  1,1,27.  ^  ^  ^HHHIWriHT  T^TF^  ^'^STFJ  ^  RV.l, 

24,  i.mi  ^i^c^r<^^»r^^l  <4rMiinw^4,43, 1.2.  ^  Fh^i^i  +riHi  m^iuR 

51,6. 1,35,7. 10,64,1.  VS.7,9.  22,20.  ^flrl^I  iHHI  #R:  HT  «J^:  ^- 
Hll^l4ilr4irlMf»Jl;  Mfy^li  AV.  8.9,1.25.  10,2,4.8.  11,4,22.  ^- 
RTHl  HIMri^l  12,4,45.  TS.  2,6,»,3.  gAT.  Br.  7,4,»,  17.  ll,6,s,4.9.  14, 
6,4,1.  ^^ifFIT  ^irFTI^irFIrWFrfHTR  ^irTT:  ^ürR  3^  ^  iw\^ 
HSff??  KutxD.  Lp.  1,1,4.  ^IrW7  'M  'TlrlT  ^WT:  MBa.  1,4312.  R.l, 
45, 12.  2,92,8.  gU.  86,9.  98, 15,  v.  I.  99, 16.  100, S.  %I  ■Sq  FfTrR  — 


EfirFI 
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n  WIFT  ^i(TT:  BalG.  p.  6,15,2.  =»iHM%(Ji  ^t  JT^fhrhH^mH^MBH. 
4,1561.1566.  C.U.4,12.  Bbäg.P.4,25,4.TO^  Hdl4i  TrfFT,  Mli^M 
oder  fTTrn  (Idt^WW)  P.3,3,6,  Seh.  Vop.25,5.  ^icTO  ^Tf  H%rT 
oder  f^ip^Cin^  (Jlc^igH)  P.  3,3,144,  Seh.  Vop. 25,10.  Kann  mit  ei- 
nem Worte  von  genereller  Bed.  (JITTTTTr^^TW)  coniponirl  werden  P.  2, 
1,63.  Accenl  eines  solchen  eomp.  6,2,57.  chrlH!  ^(\Z'  "der  otirlM*6! 
Seh.  welcher  unter  Zweien  (vgl.  Sfirf^):  rTF^JT  ^  =hHH^  f^l^IÖH- 
MNHHiq  r(  JTTBIH  ^  MBh.  13,3044.  TJTFFH  ^fiM  TTsR  sfN#rI(TT- 
?l^  R  I  nIhHW  f%  ^  sTTöTT:  M^t^^  vTET  ^  >J»1^  II  svo.  ^irR  in 
Verbindung  mit  r}  und  mit  vorang.  MrlH  welcher  immer :  MrlHS^l  ^rl- 
R^  l^'UIH  fir.  Bb.  8,4,*,  12.  mit  tFI  awcA  rncAf  einer  in  negativen 
Sätzen,  wodurch  die  Negation  verstärkt  wird:  Ü-[I  RT  H  itf  =t)rlH^- 
57T^RV.10,128,4.  AV.  8,8,6.  (^)  chHH^HI'c:  Cat.  Br.  ll,l,*,io. 
Nu. 2, 4  (wo  vielleicht  eben  so  zu  lesen  ist).  cftrlH  mit  SfFf  und  einer 
Neg.  auch  nicht  einer,  durchaus  keiner:  T^TfTTTrTTT'T^TSrFTI  ftlMI  "T 
Sf^FUFT  f^  Buio.  P.  7,13,59.  ^kTTI  wird  bisweilen  durch  STW')  ^^rfrT- 
5ra^  HJ^^^T:   {vgl.  3.  ^)  erklärt  Ind.  St.  2,94.  —  Vgl.  den  Artikel 

O 

1.  m  und  ^k7^. 

cfirlHIcrl  m.  Feuer  (ibdam.  im  ^KDr.  —  Die  richtige  Form  ist  I^ff- 
I7H;  Tgl.  auch  ^irPTR  und  ^TpTFT. 

ctirjHI<J|  (=R°-i--ii J|)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Schiefkeb,  Lebensb. 
266  (36). 

^fji  (compar.  von  1.  ^)  pron.  interr.  welcher  von  Zweien  P.  5,3,92. 
Vop. 7,96.  nom.  voc.  (P.  6,1,69,  Seh.)  ace.  n.  ^irTT^  P-  ^ilj^s.  Prono- 
minal-Decl.  gana  H^  zu  P.  1,1,27.  ^^  ^  +H^I'J|iMI:  RV.  1, 
185,1.  MiH^fpUMI:  MBh.  1,3645.  ^WUHiy  ^WR  ^^  PH^W- 
f?r  4,1969.  ^^dlä<iJ:  ^^  (lies  mit  MBu.  6,884:  '^ir\(^\]  IT^M 
qwr  sRif  Tl^  ^  ^  siqq:  Buag.  2,6.  3^INHNIÖT  I  ^firr[T  5?irr[T 
tJHMHiyrll  P-  8,1,  i2,Vilrtt.  8, Seh.  ^[fi^  ftSTT  ^^T^,  ((IHlfd  oder 
^TrT  (FI'^HTiTTO  3,3,6,  Seh.  Vop.25,5.  ^f^  ^ft  H^rj^oder  Pf- 
P<(^irl  (J|<^IMH)  P.  3,3, 144,  Seh.  Vop.  25,10.  Kann  mit  einem  Worte 
von  genereller  Bed.  componirt  werden  P.  2,1,63.  Aecent  eines  solchen 
comp.  6,2,57.  cTifTT:  =li6l  o''ß''  ^n(*6-  Seh.  welcher  von  Vielen  (vgl. 

^hr;:  ^H^T^  5rm  ^gwKv.io,2-,ii.^#TM'^^irH-tirr^ul 

|Tm  AV.  8,9,1.  ^irl^  ^"^I  HyWVillH  Pba«nop.4,1.  ^if^"  ^- 
ry=tiiyM?i  2,1.  AiT.  Up.3,ii.5,i.=tiH(ri  5TT^(Tftl  ^  q^  crf^- 
?lrn  AV.  20, 127,  9.  ^irI(Ftl  1^%  MBh.  1,  36S0.  R.  1,  36,4.  2,83, 
4.  3,21,4.  QU.  98,15.  99,15,  v.  1.  Vier.  5, 14.  WirT^  mit  folg.  tH  in  ei- 
nem neg.  Satze  (ohne  dass  die  Negation  aufgehoben  würde]  keiner  von 
Seiden:  ^  4^  Wu  ^rTJW^:  RV.  6,69,8. 3#r^;  qM  ^fi^t^ 
WJ  rlHmiH  "ji^lUU^H'^^NHfH  m^R  mm  KhIkd.  Up.  5,10,8. 
—  Vgl.  den  Artikel  1.  SfJ  und  ^irR. 

^'H(dH  (Ton  ^ci{]  adv.  interr.  auf  welcher  von  beiden  Seiten  Qat. 
Bk.  6,l,t,3t. 

1.  ^urT  (Ton  l.=R)  pron.  interr.  quot,  wie  viele  P.  5,2, 4K).  Vop.  7,94. 
nom.  und  ace.  ohne  Flexionszeichen  (das  entspr.  ST??  ist  ganz  zu  einem 
adv.  erstarrt);  ^H^PW  ''nd  ^iffTPfH,  =fiFd*^ilH  und  ^HH^'HH,  ^- 
HlHW,  ^Tci^  und  HilH^  P.1,1,23.25.  4,l,io.  7,1,22.50.  6,1,179  — 


181.  Vop. 3, 53.54.  gn7i"5^:  4k^  rf  ä^nH  5p;^  IFr^  H?h^:  AV. 
10,2,4.  12,4,43.  W^m■.  ^  fTTFT:  '+ir'-(MIH:  W^  Fh-j  I'-I:  RV. 
10,88,18.  86,20. VS. 23,57.  gAT.BB.6,l,t,32.  H,6,»,4. 12,2,t,6.  t,i3.^rf?I 
^:  wie  ofti  12,3,», 7.  ^iH^i(MH^Vop.7,7o.  ^IrTWr^^'Wfr'r^IHT- 
fFRI%  ^it'njiH  Cat.  Bb.  U,6,i,9. »,  1 . »,  1 .  =?nH  m^  WT:  ^  %- 

JTTf^tlJl^dl  IH^rirr  MBh.  1,3634.  R.  5,73,2.  Sb«r.  2,561,7.  gisnc  3, 
18.  Am  Anf.  eines  comp.  Pahkat.  156,6,  —  indef.  etliche:  SfJITT  öOTTT- 

^^m  ^  m  mm^  171,2-  ^  ^  n%  ^:  ^wt:  nfpj^Trn- 
q^  q^ik  f^m  HHrt  «iPh'JIhiW'M  %ra:  phab.  94, 1.  dhCrxas. 

67,20.  68,1.  In  dieser  Bed.  gewöhnlieh  mit  folg.  ItJ^:  ^^TFT  ^TTrl- 
f^  e««cAe  Tage  MBu.  3, 15501.  Pankat.  87,2  2.  183,19.  Qak.  43.  Vikb. 
146.  Megh. 2.  ViD.  182.220.  Bhäg.  P.  1,12,36.  14,2.  Bbahha-P.  in  LA. 
56,2.  goK.  42,12.  Als  adv.  vielmah,  sehr:  M^ydHI  ^fifrt  ftpTijnri: 
RV.  9,72, 1.  mJR  mit  J^  etliche  Amab.  2b.  —  Vgl.  den  Artikel  1.  HfJ. 

2.  öfTTH  m.  N.  pr.  eines  Weisen,  eines  Sohnes  von  Vicvämitra  und 
des  Ahnen  der  Kätjijana,  Hariv.  1461.1768.  Mit  Kätjäjana  identif.: 
IT#  ^^:  I  ?^  ^T^gi:  f füH  ^^  HMlFui  Einl.  von  GvjABi- 
ma's  Comm.  zu  Pär.  Grhj. 

^\d4\  oder  c^ir|=hl  N.  pr.  einer  Stadt:  =tifrl=tll'sii  ^  TrFR  Räga- 

Tab.2,14. 

cfiidy  (von  1.  ^IH)  adj.  der  wiewWstc  P.5,2,51.  Vop.7,41.  Mitfcl^ 
der  io  und  so  vielste:  3EI^  dcMy  Ir^H^lyt^lH  RV.  10,61, 18. 

cfiTriyrr  (wie  eben)  adv.  P.  1,1,23,  Seh.  an  wie  vielen  Orten?  in  wie 
vielen  Theilen  [viele  Theile)?  wie  oft?  Sf^f^fm  HPRf^:  VS.  23,57.  qpT- 
■^  m{^:  mmi  SJ^iF^W^RV.  10,90, 1 1.  AV.  8,9, 10.  q^  fTFTT- 
i^FIHFI  ^ffl^WrUlfn  ^  I  P^fWrT%HP^BuÄG.  P.  3,6, 1 1.  ??- 
WHT  HJNH»^!  ^'JT  (wie  o/«)  5n?m5FFI:  7,37.  FTT^T  H^  -  HH^ 
^Ff^f^T  ^T^Jr  31,4.  Mit  f^  allenthalben  RV.  1,31,2. 

=tilH'-l'-f  (wie  eben)  adj.  f.  |  und  m  etliche,  einige  (nom.  m.  pl.  ^Hrl- 
C^  und  ctiid^tllH  P.  1,1,33.  Vop.  3, 12):  ^n?TWrf%TnT:  Qat.  Bb.  4, 
3,*,i9.3gfq:rfrr^5^=iHH'äl!FT:5,i,a,io.q^Trn^*H'-IMl'^H 
um  etliche  Tage  früher  gÄNKH.  gR.  17, 1,2. .6,6.  SjnrTWTJ^irTFT  nach 
Verlauf  einiger  Zeit  BhIg.  P.  5,8,5.  qTHP^fTWH  1,10,7.  ^nHWF: 
H^:(acc.  f.)  9,18,39.  ctiId'-H(c^|i^:  nach  etlichen  Tagen  PANiiAT.9,6. 
127,18.  191,17.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  192,19. 193,21.  SfiTrFnTT^FT  dass. 
MBh.  in  Behf.  Chr.  52,19.  Sfif>P7Uf^^:  Vet.  21,20.  22,13.  SfrffTnT^- 
3fTI  gÄK.  28,14.  —  Mech.24.  guK.42,15.  Da?ak.  in  BENF.Chr.20l, 12.  Am 
Ende  eines  eomp.  P.  2,1,65.  Ji^Hyr-^iIrlMMH  etwas  Buttermilch  Seh. 
t|||d'-)t4d  und  cfilrlMMTrT  mit  einiger  Anstrengung  P.  2,3,33.  =MtiH<4'1 
ira7;  und  ^ilrlHMI-Hrti:  (coropou. nach  P.  6,3,2) Seh.  —  Ist  das  Wort 
viell.  durch  Dissimilation  der  Consonauten  aus  ^TTrlrT'T  entstanden? 

^iHMM<^  (von  cfildMM)  adj.  der  etlichste,  der  in  der  Ordnung  schon 
etwas  vorgeschrittene  P.  5,2,51.  Vop.  7, 41. 

^rf?lf^y[  (^rrFf  -+-  f^^)  adj.  von  wie  vieler  Art?  ^  =tilrlN4  ^^F? 
(mit  ^^^^^  geantwortet)  MBh.  13,6278.  fg. 

cdlHUH^  (von  ^TiTfT)  adv.  zu  wie  vielen?  Vop.  7,69. 

^ifftqq'  n.  N.  eines  AgrahAra  Räga-Tar.2,55.  —  Vgl.  JWJ- 

Sürfni  (1.  Sfl^-t-rTII)  n.  P.  6,3,103.  l)  ein  best,  wohlriechendes  Grat 


kl 
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AK.  2,4,5,3t.  3,4,1,8.  H.1191.  an.  3,197.  Med.  n.  38.  SiifH.  2,S03,21. 

—  2)  Pislia  Siraliotes  Lin.  (^^^^,  ^fW)  H.  an.  Med. 

cfirllM  ('^i^-t-friT)  n.  ein  berauschendes  Getränk  Tbik.  2,10, 14. 

^rrar  (^-+-f^)  pl.  =  ^irHni^M;  schlechte  Drei  P.  6,3,101, 
Virtt.  Vop.  6,02.  Davon  =tlW^^i  nach  P.  4,2,95. 

^if^,  =*(ryd  (act.  s.  u.  1^)  DhItup.  2, 36  (äMIMNIH)-  1)  prahlen:  T^ 
cT  4ilryrH  (wo»»  nützt  dein  Prahlen)  tJ  ITI^  I  '*(qnr=tiHmi  H^  ^- 
{%n:  MBb.  1,5995.  3,2819.  MBh.  in  Benf.  Chr.24,39.  R.  6,36,73. 
BaÄG.  P.  5,  24, 16.  ^^^W^  ^  ^:  Bhatt.  16,  <.  ^  Wk^  WcK^  ^- 
rT^HTT  du  prahlst  damit,  dass  du  wahrhaft  seiest  R.  2,13,3.  —  2)  lo- 
bend hervorheben,  loben:^T^  M^'^N  ^  I  W^PWU  ^VTFfWJ  MBn. 
4,1252.  =4)y*j-^ryH  ^^  16,153.  Bfr^m  TS  sft^  ^Wj;^R.3,b3, 
8.  —  3)  tadelnd  hervorheben,  tadeln,  herabsetzen:  t^  ^  —  ^\r'€ir\  3- 
^3^  H^  üq^IH  BuÄG.  P.  8,7,33. 

—  ^  prahlen ,  s.  ^n^TfSR- 

—  flT  l)praA/en  MBn.  3,11635.  4,  I55<.  R.  6,36, 42.  ^  FTTiTTJTrFT- 
^  MBh.  2, 3533.  SFIFI  JimiPW  f^IW^PTH:  Bau.  P.  5,12,7.  7,8, 
12.  qw  MTW  ■=<^'^NI  N^il^yHH^I  ^  R  ^m  ^WT  ^Trm?I  rrf^ 
nWJ^IrFT  II  MBh.  4, 1923.  mit  dem  insir.:  JlkMI^N'JMI  f^  ^  ^- 
sPTÄ  N'-hr^H  2,2529.  17,71.  R.2,7,u.  acU:  %I  TW^fk^eHI: 
MBb.  4, 1563.  —  2)  lobend  hervorheben,  viel  Lärm  von  Etwas  (acc.) 
machen:  WflrU  «eJ-^tdlrMHI  FTRi  iPHi-^idMWHI:  I  H^  T^- 
f^TtT  <7«n  ^  N^ir^H  II  R.  3,35,21.  —  3)  Jmd  (acc)  herabsetzen, 
mit  Etwas  (instr.)  demiithigen:  H^  ^T^rRric^IHFT  IM^jTTIpSTW^- 
^  I  ^  ^n^:  ^TFnWI  W\  ilAV'A-i^A  ^  II  MBB. 4, Ii99.  -  caus.  de- 
müthigen:  T^WWTr^  (l::IM  rlrT:  !TT^  D»ACP.  9, 10. 

ctiryn  (Ton^Tif^  1)  adj.  praA/endMBu.  3, 15038.  R.1,6,10.  y^tir^H 
Indb.  4,1 1.  —  2)  n.  das  Prahlen  R.  3,33,23.  ^T^^THni  ^ifSTR  MBa. 
3,866*.  W(^W\  StCB.  2,363,13.  Auch  cJirMHI  Seh.  zu  Bhatt.  16,4. 

etir'^M  (1.  SR^  -H  'TO  Ton  qr  =  QJT)  adj.  AocA  aufschwellend  NiB.6, 

3.  f^  Nr^ryi  #K^  SirtRri^tSraH)  RV.  5,32,6. 
^TT^.  '-tilMIrl  lösen  Du'vTUP.  33,60.  —  Vgl.  m^,  ^ITtT- 
S^rTT^Tf  n.  Schuller  (Iabdak.  im  QKDb. 

^)5l^  (von^fKlT)  1)  adj.  erzählend:  »^(r) -imiyrt,  giiiTn.2,27.  subsL 
Erzähler,  dessen  Amt  das  Erzählen  ist  MBh.  1,7778.  13, 1S86.  Katbäs. 
10,2.  Nach  Tbik.  1,1,124   und  Uäb.  123:  Hauplschauspieler  (^^^^). 

—  2J  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  THTTTT  zu  P.4, 1,105.  Pbatabädbj. 
in  Verl.  d.  B.  H.ä6,a  v.  n. 

sPRiTSRi  (Ton  ^Ti^PTh-^^H)  adj.  der  da  beständig  fragt  Tbik.  3, 
1, 1 7.  BaiiBiPB.  im  QKDb.  Davon  nom.  abslr.  <4i<j^l^'^irll  ««'»»  Bin-  und 
Herfragen  H.  263. 

^iSRiTpI  :  ^TT^TT -t- absol.  von  Sfi^,  ^^(frj)  adv.  aufweiche  Weise? 
P.  3,4,27.  Naisd.  17, 127. 

?Jig5T  (Ton^T^)  n.  das  Erzählen,  Berichten,  Mittheilen  Svi;».  1,316, 

4.  Bhabtb.  2,5  4.59.  Paskat.7,16.  1,13.  11,191.  Hit.  30,18. 
^^rarrnr  (wie  eben)  adj.  1)  zu  erzählen,  der  Mittheilung  würdig:  ^- 

^ H^y^i^Mi  A'A-^y'M  ^m wx\  katbäs. 3,131.  ^mr\:  ^ynlMi- 

(i4»4m:  Bai«,  p,  1,18,10.  3,13,47.  ?4H'+,HiyMHHlil  ^PFTTT^fi^IFI 

II.  Theil. 


(ßN|i()  MBh.  12, 10388.  —  2)  zu  benennen:  HT  ^^hImI  ^F^l^FRTHT 
gauT.  16. 

<*yH  (von  1.^) adv. wie? aufweiche  Weise? woher?  P.5,3,25.  Vop. 7, 
110.  ^'w^  ^m[  m  RV.  5,61,2.  ^  ^TTI^T  W{{'.  q^TTTT  10,108,  i. 
^  17%  yy^NN^ir^tcAV.  5,11,1.  7,76,3.  8,9,19.20.  ^sriHT^- 
?t^frT  f^  ^  \m  ^A'.  10,7,37.  ^  ^  ^  qj%^17T^FTTrl[^g*T. 
Ba.  1,6,»,  1.2.  ^T%--tir(5^ml2,9,*,7.  ^  ^WIFTOnf^f^WT 
^3^TZTiH^fmrT^14,2,»,48.-^^^fEr^HHli^fl4J<.22, 
10.  c+ii^Hri'-i  tcie  verhält  es  sich  damit?  Qäk.  14,13.  Hit. 9,3.  u.  s.  w. 
^tl^MIHf^HIH  »f«e  nMn?  was  ist  jetzt  zu  thun?  ^äk.  100,20.  öf^  mjj- 
rR^  PiN  T^T^TTH:  ""'«  *«"»  Fer<ra«m  zu  dir  stattfinden?  Hit.  10, 18. 

51^^-  ^  ^  Nymijfq:  22.  y|WHIH  ^^i-IIH  ^l^  ^i^igf^ 
N.3,10.  (7^  H«^l(4i-^i|  ^i^TOTF^;  FWTFT  wie  kann,  wie  darf 
ich  berühren?  Hit.  21,21  (vgl.  P.  3,3, 14  3.  Vop. 23, 9).  ^  ^T^f:  HriHd 
^=^  3TFT  sfNfm  ViD.98.  *yMi#il  Ffün  Hf^  HHFIfTlST  47  TlrT:  N- 
11,4.  Vigv.  8, 2.  ^  FTI(7T  ?WT  ön^rr  ^l^  ^  ^n^  wie  wurde  den 
Kindern  sein  und  wie  mir?  Brähman.  2,9.  PTSFf  •TTT^JI^aiH  =FiSr  ^- 
rZr-TO^MBu.  13,4836.  ^fl^^PTTJT;  FTTrl^M.  9, 122.  10,82.  12,108. 
N. 5, 1 2. 10, 1 7 .  ViD.  108.  ^fJMr^^sM  JJT^H^  ^ TO^ SR  wie  könnte 
ich  wohl  fortgehen?  d.  i.  ich  wäre  nicht  im  Stande  fortzugehen  N.  9,27 
(vgl.  P.  3,3, 14  3.  Vop.  23,9).  M.9,130.  Da?.  1,24.  nR^^':^:  ^  ^  ^: 

H^  R  R^T^^:  Ragh.  1,64.  ohyftf^l'fHd  TT  T^fl  Tm^W.  %q- 

tllH  a«^  welche  Weise  sollen  jetzt  meine  Söhne  zu  tugendhaften  Men- 
schen gemacht  werden?  Hit.  3, 20.  ^JJJ  3[^  iJ[zfUJ\r{  wie  wird  ihr  sein, 
wenn  sie  erwacht?  N.  10,22.  STR  —  ^  ^r^  iJ^UJ^J^  wie  werde 
ich  sie  ernähren?  Da?.  2,34.  N.  10,2.23.  19,5.  fÄK. 66,18.  HHHMfri 
MHIkll  ^lyniNHN'^'-lfH  wie  könnte  Finstemiss  entstehen?  111.  Pan- 
KAT.  193,11.  Hit.  1,47.  17,16.  m  RrJ:  ^PRTH  %5ITW1%^ 
wie  kommt  es,  dass  der  Tod  Gewall  hat  über  . . .  ?  M.  3, 2.  N.  4, 5.  12, 
9.  DiQ.  2,9.  CÄK.  89, 10.  Hit.  1,73.  20, 19.  27,18.  Ragb.  3,4  4.  ^i5R^- 
nirT  woher  schliessest  du  dieses?  Qäk.  98,  23.  cfJJT  T^STrF  wie.'  sie 
geht?  giK.  16, 12,  V.  I.  ^,5jfH'4  HT  =tikNi  i^HI  9, 12.  80,3,  v.l.  89,2. 
102, 17. 104,8.  SfR  HW<MIK,5TR94, 1.  90, 18.  Ganz  abgeschwächt,  eine 
Frage  einleitend :  cfJSJ  rT'liHrll  TTR  würde  ich  dadurch  unsterblich 
werden?  Bbh.  Ar.  Up.  2,4,2.  =fiy|i|<-^HlMlrHH  H^^^^iFt  I  ^  5fT- 
rHIH'cK  °fi(IIH  CÄK.  13, 2  1.  Am  Anf.  eines  adj.  comp,  gleichbed.  mit 
RR:  ^i^l^:  ^mt^:  f^TRT^H  :^T?R:  R.  3,73,9.  5,12,3.  6,99, 
15.  ^|!^MHIUII:  (so  ist  zu  lesen)  1,22,12.  Die  Lexicographen:  ^fTSJ  V(^ 
^RITlfRT^TH^^R^H.  an.7,38.  ^  ^  ^  jj^wi  yctil^lif  ?I 
T^*T  I  ^(^  HHNHWI  ^  Med.  avj.  38.  ^PR  in  Verbindung  mit  an- 
dern Partikeln:  1)  ^i^TFR  wie  so?  gÄK.  8,2.  21,22.  83, 13.  104,2.  ico- 
Aer  wohl?  106, 3.  Mrkku.  123, 1 5.  —  2)  ^^  ^TR  wie  —  wohl?  PAiiKAT.197, 
19.  ^  ^7R  rr^'RFUJRfWRP-3,3,14  3,Sch.  —  3)  ^  ^  wie  — 
wohl?  ^>^  ^RTR^fT  STR  5  ^  ^  MH^UI'^^frT  C".  Bb.  1,6, 4, 17. 
14,4,1,  6.  6,i,3.  ;|R  57^  »cie  mag  es  ihnen  wohl  gehen?  N.17,19.  ^R  T 
:IHH=+n^M:  f^WH^H  ^TR  I  ^XWTi^  ST^3,  8.  Ragh.  2,  34. 
^  ;:j  pjq  _  ^  fcIc^lMITO  PRIR^lrä  wie  konntest  du  (ein  Ring  wird 
angeredet)  dte»e  Band  verlassen  und  in's  Wasser  sinken?  ^Jk.  140. 
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Oac.  1,s6.  =  f^ilj  oder  =hHVI  «"'«  o««'  me/ir,  mit  einer  Negat.  wie  viel 
ieeniger:  Iw^  Wl  dH(UA\^VA  #^^T^iH:  ^fem  irf^ 

^T^rm:  I  ^)cjmT(imJi  ^mn  ^^31%  qn^;  11  r.i,33,9.  -  4)  mit 

IT^  wie  —  wohlf  ^Ut. Bb.  12,3,*,  1.  MBh.  1,3636.  2,2422.  3,1088. 
1352.  fg.  12614.  R.  2,21,60.  ^Fsrfqw  TT^f^:  Ü^OW  C^t.  Br.  4,6,9,1.3. 
—  3)  mit  tJ  ^  {^H)  o)  aufkeime  Weise,  in  keinem  Falle,  durchaus 
mc/i<;als Verstärkung einervorang.Negalion:  »T  ^TRI^TtT  c^clrl  ^TfT^- 

ÄfT:  ^  ^  'I  M.  4,11. 3«.  7,104.  8,20.43.300.  9,60.86.215.328.  10,59. 

11,39.  N.  4,19.  10,1.  13,42.  18,14.  26,22.  Bräuman.  1, 17.  R.  1,9,50. 
Yi«T,3,22.il,  15. 14,18.  BbVg.P.  1,5,19.  rI(:i)|c^HH"^cJl qr FI  ^- 
^V.m^xi^  MBB.  in  Benf.  Chr.  41, 4.  ^Rfrl^FHlff^I  1%  fMt  ^- 
^^i^  tJ  ^  MBh.  11,235.  —  fc)  auf  irgend  eine  Weise,  irgendwie,  bei  ir- 
gend einer  Gelegenheit,  in  Folge  von  diesem  oder  jenem  M.  3, 14  3.  9, 
135.198.203.  11,158.  MBu. 1,6804.  —  c)  mitMühe:  cf'ä'ilrHTltidl!  ^- 
^rpTT^^^^R.  1,22,9.  67,4.  ^  ^SJT^H  dass.  ViKR.29,15. — 
6j  mit  T^R"  o)  auf  irgend  eine  Weise,  aufweiche  Weise  es  auch  sei:  ^- 

^MryMd-^tiiHi  51^  gn  57  ITT  ^J%cq^R.  5,75,7.  ^ra^csriH^rnT^ 

M.  3,90.  mit  einer  Negat.  auf  keine  Weise,  durchaus  nicht:  Ä-^^l  >JFI 
flT  HITt^{r=TiyNH  Draup.ö,14.  R.1,44,ii.  3,13,22.  Pankat.  1,385. 
^  FT  !(rW  ^^PTTFT  ^fen  MBh.  in  Benf.  Chr.  19,4.  ^  ^f^ 

auf  keine  Weise  nicht  i.  1.  durchaus:  ^  Sfi^Tfxir^  ^  Wfl  =T  ^ITI  T  H- 

o 

i  1^14:  Akg.  10, 17.  JT«TT  ^i^'^fT  aufweiche  Weise  es  auch  sei  M.  11, 
220.  Jlsii.  1,208.  3,320.  —  6)  mit  einiger  Anstrengung,  mit  Mühe,  mit 
genauer  Koth:  ^JiSiN^c^H 47^(1  f^  ^  ^Wrq3T^MBH.13,279  7.  q- 
^W|^  ^RFHTRT  msrfrT  R-  3,24,20.  43,6.  5,37, 12.  ^  g  W\- 

jwi^  -  l^^imrii  ^  ^nTTsr  srraff^sT^^rqTH  Hip.  1, 43.  PAiKAx. 

9,5.  43,10.  KcMÄRAs.  3,34.  Kath'vs.  4,  38.  10,39.  Amar.30.73.  Räga- 
Tar.  3,134.318.415.  ^"f^ft  ifr^rfFT^R.  6,99,  50.  ^fwf^  {es 
geschieht  mit  Mühe,  dass)  dass. :  H-(^i<imi  ^  Wl'  ^fwf^  sfr^TTI 
3,73,3.  —  c)  ein  wenig,  ziemlich,  einigermaassen:  ST=t)t1'y|  I  ^^T'^?,^!- 

^^gm  THWRT  gÄK.  Cd.  63, 1.  ^^iMM^ryN  63,  i.  vikr.  47, 19.  iri- 

^mTH^  ^räftTl=W=.^It|pfH^T7.  ^^raijrT^^KATHis.  8, 80.  ^i^n^- 
^IriHIH'^M  ^^^-  Amar.  46.  —  7)  mit  STPT  a]  auf  irgend  eine  Weise, 
irgendwie  Pankat.  35, 5.  Megh.  88.  f+i^MIH  —  -T  auf  keinen  Fall  R.  1, 
22,23.  ad  Megh.  86.  —  6)  mit  einiger  Anstrengung,  mitMühe,  mitgenauer 
yoth:  ^TiJPTFt  HHI^MrT:  Pankat.  91,6.  21, 1 3.  38, 1 9.  ^ffgrinr  ^  ^0^- 
RjHrh:  69,2.  80,9.  RH?7^T>HTR^'TT*TKBiaÄRAS.  6,3.  Megh.  3.23.105. 
Amar.  12.39.73.  ^  ^fiyHlM  dass.  DAgAK.  in  Benf.  Chr.  187, 11.  197,3. 
RatnIv.  4,9.  —  c)  ein  wenig,  nur  obenhin,  etwas:  ==tiyH^y^lHrH  Cäk. 

73.  mT^  rTiFif^  wrfr  ^s^Hf-u+pT^TH^KAXHis.  4,31.  ^wm- 

^T^cT^^TirTT  auch  nicht  im  Geringsten  durch  die  Verwandten  hervorge- 
rufen  f  äk.  92.  rPtTT^  ^R^TTTT  WTcT  wenn  man  diese  (die  Grammatik) 
nur  obenhin  kennt  Pankat.  4, 1 5.  —  Vgl.  die  ältere  Form  SfiSTT  und  den 
Artikel  1.  ^. 

^i^HfT  l^ti'^H  -i-JTrT)  »dj.  wie  beschaffen?  wie  geartet?  Seh.  zu  Kaü- 
BAP.  1.  fgg.  Das  subst.  ^T^VflcT  m.  beim  Seh.  zu  Kätj.  ^r.  1,2, 11.18. 

^T^,  ^i^TTfl  DuÄTip.  33,1.  episch  auch  med.;  t(i^'^)i)rT  P.  7,4,93, 


Seh.  auchBRrr^iSIrTVop.17,4.  1)  sich  mit  Jmd  (instr.  oder  H^  mit  instr.) 
unterhalten:  ^  ^  WiW^  ^  5J7;  5T5T^;  HHH  Bkäuman.  1,  H.  ^- 

5m^WI  N.  20,31.  fR%I  H%^Tfr  ^TfJmrfTq  16,29.  W^rTi  -  ?T- 
rMUr  R{  ?T^  R.  2,  37,  1.  ^rfSTrT  n.  GejpräcA  N.  22,  29.  %TI'>M|i.yiH| 
M^M'-'^l'-tiiyrllPl  QÄK-  33,  3.-2)  erzählen,  mittheilen,  berichten, 
reden  von,  auseinandersetzen ;  mit  dem  acc.  der  Sache  oder  der  Per- 
son, von  der  geredet  wird:  ^tT  rl  ^kTTT^TÜT  H'c'I^I'^-^JHM  MBh.  1, 
2  206.  ^jqM  m;  ^m\:  R.3,i,i4.  Hit.8,i8.  ^(^scNImW  "WJ: 
-  4\mh^  Ba\G.  P.  2,8,3.  3Ei3r  ^  SfiSrm^  >rqmfrl^  ^(IrTHH  4, 

25,9.  MBh.  1,2205.  !lit5t^5mFT  3,13180.  ^fWTtJ  ^'4\ciW  2136.  J\- 

!7FT-^ST;5I!TR.l,2,35.rTrr:  Hifq^l^TW^TTqfOT^T^rTFT  ^  I  >ft- 

mMi^yMri  N.24,4  2.  cTfrl^  '-ti^MH  g.u.  101,7. 30,13.  ^riglT  ^^ 


Abg.  1,11.  ^dldä-tiyhyiM  TSTFrT^  cTWR  I  -^i^MH  ^  qrjTH:^- 

yuHH^i  ^:^MBH.i,4488.3Fi^fTr=EnFT>^rrnFT  ^yw-'^H  ^  ^m- 


Cnq  Bhag.2,34.  10,18.  tTidMdfT  rT^-  STi^miJ'7^MBu.l,8340.  TMl 

'mt  J^TJT^I  WR¥^  MBh.  1,5410.  rf  51^;  -h^MrU-t:  'TTST^IH  ^- 
ij!7q^i3,3i68.  ^tftemi  ^  sfiJTR^iT  N.  1,20.  n  ^F^  ^TiSim- 
JTIH  !Mff  STqniT rl^ R.  1, 1, 55.  HT  i^  -  JfT  R^'^i  ^yirjWTfrT ?*«. 

7,18.  ^mw^R  ^mm^  g«>;T.  (Br.)  1.  qtffH^T  ^tisttth  -  rirT 

du  schilderst  sie  als  heftig  verlangend  Vier.  34.  ürTT«  H^nTrTFT  ^13- 
Frar  ITFPTfH  Vm.  168.  parlic.  4\'4^r\  Bhag.  18,75.  R.  1,8,28.  med.: 

JJTTH  Hl(l=llchJIR  i^yMH;  J^;  J^;  MBh. 3,2906.  -  ^Hr^HP^I  m- 

^wrn  sfirad^iK+afR  r.  1,8,6.  sTrart^TT^n^  ^  >t^^  (^^.82,». 

pass.:  sf?yi^dd  ^hsil-il  ^TrTFrTf^  ^^^Fl  Hix.  Pr.  7.  =7 1%  rpjTFT 
^TiEZIrT:  (partic.  praes.)  MBh.  3,636.  rIF<7rI  '^iTyril  •^I?TT:  CvExigv.  üp. 
6,23.HT:^^^ra'lmsfifiTrTFTr5lN.22,i3.  qr:  (HT^:)  ^fsTrn:  J^ 
11,6.  =FirEIrTF=T'TTrI3TTT:  Ragh.  12,15.  —  3)  angeben,  ankündigen,  ver- 
rathen:  JWR"^  m\  ^TT^qT  I^  %^  J5T  ^  11^  I  H^T^rft  (ITT)  ^  ^- 
sjqfrqsTH^^  STfTRiT  II  M.  11, 114.  N.  (Bopp)  12,29.  SugR.  1,104, 19. 

m^  sTf^rmm  H  w^  MBU.  14, 157.  qr^  -  ^t^ht  ^m  ^  ni.^- 

J5JHT  7TiIf§T  ITT  ^T^rftü^  Mreeh.64,8.  qT^TT^^T  ^HydH^IH 
cfiSJtfIrl  schon  sein  der  äusseren  Erscheinung  entsprechendes  Benehmen 
verräth  es  gÄK.i03,is.  qq^nft  ^  ^^  rTPTT:  ^iSnTT  ^P^l^-  H^ 
SÄn.  D.  36,21.  Vier.  7.  —  4)  annehmen,  statuiren:  gdt^illll^^rMI-^SilM- 
rft^q^:  MBh.  3, 10668.  ^rTT  ^^TfTT:  ^^Hl  feTTTlrT:  M.7,157. 
—  3)  pass.  genannt  werden,  heissen,  für  etwas  gellen:  rf^lTsTT  WT^T- 
f^EflfW:  HH^inkT  sn  ^iSJ^  Pa.ni^at.  167, 2.  q^iT^^T^  ^  FT- 

tsrmfrT  ^rrEij^  hix.  pr.  32.  '^nwü  wm^  u.  s.  w.  ^  qjiirrt 

JTFTTSrqTJT:  ft^ Paneax.  1,203.  qfRri  i^mN+shliHt^H^gKUT.  12. 20. 
28.  !TRfIT^^  qii%rFT  ^iT^PT:  29.  —  Schon  Schlegel  (Ind.  Bibl.I, 
337)  hat  die  angebl.  Wurzel  SFiSf  (sie  wird  zweisilbig  geschrieben)  auf 
m^^  iurückgeführt  und  demnach  als  ursprüngliche  Bed.  aufgestellt: 
das  Wie  eines  Ereignisses  darlegen. 

—  3^  nacherwähnen:  ^fydH=hl5^dl  'JHlßl^:  P. 8,2, 190,  Seh.  — 

o  o  ^ 

Vgl.  yd'-ti5Jd. 

—  ^verkünden,  melden:  ^]^'^^^^^  E(^  r^flf^ry^WMI'-U'cH 

R.  5,1,93.  wfwjj  m:  p. 6,4,56,  Seh.  -  Vgl.  wm^. 

—  FFT  erzählen,  mittheilen,  berichten,  reden  von,  auseinandersetzen; 
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mit  dem  acc.  der  Sache  oder  der  Person,  von  der  geredet  wird :  H^i^T- 
^\  m^  y4lH-H-5!,yH^hUHI  ^  MBh.  3, 14745.  W(\  ^'■^tty^HHH  T- 

T^  wwu  m:  I  =7(TfTrpjrrT  ^  mrFnjHÄG.  p.8,5, 1 3.  ^  mjrarT 

^'^RT^^R  MBU.  3,  UOOO.  2,886.  R.3,20,36.  —  Vgl.  ^-TiSn. 


d.  B.  H.  194,23.  -  Vgl.  in  Betreff  der  Endung  s+iMIUI*,  M*^H<+,  StT- 


r  -v     .i^ 


'^y  IMrl^  (Ton  '-t\H>A)  adj.  im  erzählen,  mitzutheilen:  fR  ^Ic<^  ^- 

1.  ^R^  (ved.  Form  für  Sfi^FT   'cie?  'roAer?  P.5,3,26.:r^  <[(UIHIU^ 

Rv.  1,77, 1.  sfrarr  STT^  ^^i  %t  fii  Wt  iss,  <.  ^^^nq  ^jrTHTvr^q- 

jgn  ^I  4, 13,  s.  ^  2  ^  qft  ^TTOI  T^KF^TJU  HM'-I-UI  ^^"  5, 
29,13.  41,U.  53,2.  iO,64,i4.  AV.  8,1,16.  gix.  B«.  1,2,5,2  5.  8,3,«,  I. 
lS,I,t,9.  TS.  2,6,»,3.  ^(^  m  T^-TTUll  d  ujarum  hast  du  mich  ent- 
erbt?  3,1,9,4.  Zu  einem  blossen  Fragewort  abgeschwächt:  ^i^  Smillrf 
S^'WHN4:  ^i^  S^lNi^^vlIH^*^  %  Aörr  Indra  u.s.w..'  RV.4,23, 
3. 4. ^P^n  T^F7 "^^d  ^fi^  Hl4l(i!l  FIrT:  «/eAöX dem  SoAne  da»  Ganze 
oder  theilt  er  es  mit  dem  Vater?  TS.  2, 6,  t,  7.  q^  ^fJ^TT  ^  ai«/'  ice/cAe 
TVeüe  e«  auch  sei  Xir.  10, 16.  f  at.  Bb.  4,3,t,  13. 

2.  ^i^n  f-  P.  3,3, 105.  Vop.  26, 192.  Unterredung,  Gespräch;  Rede; 
Erzählung  AK.  1,1,S,6.  Tkiü.  3,2,22.  t^rllily  {über  den  U.)  Sfl^T  Sf- 
^:  KhIüd.  üp.  1,8, 1.  yi'r-*jril  ^T^:  ^fiTFTTrr:  a^t.  G»hj.4,  6.  z(%J- 
Wm  ^T^:  3i«TT^M.  3,23 1.  ^  Fmt^JW  J'7Trr^4,72.  ^i^  gf^ 
^fHH  ^fJT^  fTT:  -TI^IHt^l  Vi«t.2,  i  i. Da?.2,5.  y^y^,:  qjj^igT:  R. 
3,1,3.  ^  ^iJTrTT:  ^TkFTTIT  FRT:  ^TiSIT:  i4.  =f;^  N.  22,«.  Vigr.  2, 12. 
t-c4'4^i=tlü<|  eine  Ertcähnung  der  Selbstwahl  X.  (Bopp)  21,23.  7j|icj(4- 
[■(A&M-  Fig:  R.  1,76, 1.  yMH^--tiy  'pT  TOt  ^igfe:^  2,34,38. 

104,21.  P^i rMH  ^  '^iyiP-j(Hii  J'UW*"!  iT^HiT.27,16.  hm4\ 

fer  tTIHT  ^^  JTt^iFRT  I  ^TJwfrT  ^  ^TTH  ^i^  WHl^  WTi  II 
ftT  W:^  Ü IrJMn^lM  NHi(m  -  M^HNjfiH^TI^R.  3,4,3-5. 
^  JWfv^  f^^  Öl-^i'^il  HHI^MH  1,2, 38.  (IHIMUWiyi  39.  ?R- 
rW^  HJNM^I  ^rf^TF^FiWI^I  >TFPT  Nf'4l  W<^  ^  'i^^i' 
^IcPT  II  8,6.  Srnr^jq  —  ?Ti^  rTFT  {von  ihm)  rRTpTFT  Bbahma-P.  in 
LA.  49, 15.  MBh.  13,770.  Suga.  1,69,12.  71,10.  Hit.  Pr.  6.  ^TRI^rfr^t- 
SJT  {von)  U\rlA\  =W  ^.yMim  8, 18.  Wlll^r'-J.yiiHHW  Aöret  dieje  Er- 
zäA/unj/ Ateruter  Katoäs.  3, 4.  ü^Frl^TTH^  ^Ti^T  SÄJ.  bei  Rosen  zu  RV. 
1,6,5.  Bemerkenswerlh  ist  die  Redensart  ^  --ti^f  mit  dem  geu.  oder 
gewöhalicber  mit  dem  loc.  (auch  mit  !Hlr)J :  wie  könnte  von  diesem  die 
Rede  sein?  WPT:  Ijrjif-T:  gfTl:  I  ^%T  in  'li'^^iäHH  WTT 3 ^f^ 
^  togar  Einer  würde  mit  Mühe  sein  Leben  fristen,  iHe  viel  weniger 
so  viele  Katuäs.  4, 123.  Dui;aTAS.  76, 19.  ^  =|;^  ^MUHyH  iMIüh^^^ 

^r\:  I  ^-^iHun  ^5^•.  ^  i%  Nymic^H  cu.  52.  srmrTHW  ^m 

TF^  >Ti]^%^  Sfr5n  yORN  R*6H.  8,43.  KatbXs.  19,28.  P«AB.  82,15. 
W\  WrI  ^  ^TT^TT  Raoh.  10,29.  Bei  den  Philosophen  bedeutet  ^T?^  Dis- 
putation CoLEBR.  Mise.  E»s.  1,293.  —  Das  Wort  ist  entweder  auf'^i^M 
zurückzurühren  oder  es  ist  das  zum  subst.  erhobene  adv.  ^Ti^. 

4iyi5fiM  PWr  -H  yiltiM)  m.  Begtnn  eine»  Gesprächs:  fepTpfT  — 

H^  ^  '^l^l^iMM^KATHAS.  2S,64. 

<*<!4  l-H  f^TI^  H-  il^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.  278. 

*<MI1=tt  n.  rine  */em«  ErzöWitnj  Vet.  15, 1 3.  21,14.  27,14.18.  Verz. 


^ym(  3I^H-5l?T^)  n.  Verlauf  eines  Gesprächs:  fMH<=UT  «Jlt^T 
^tl'MinfM  H^rll  gedenke  mein  in  deinen  Gesprächen  [beim  Abschiede 
zugerufen)  Mrkku.  110, 1 1. 

^fi^FW  (denom.  von  ^^)  —  ^T^TT  nach  gÄKAT.SroDB.K.  151,6,14. 

^JSfTTte  (^°-+-'ffS)  N.  des  Isten  Lambaka  oder  Buches  im  Ka- 

THÄSABITSAGARA  KaTHÄS.  1,4.  8,37. 

1.  '■^yiHH^"  PTi-'-H^-')  m.  Zusammenhang  von  Reden,  Gespräch, 
Vnterhaltung:  ^  W^  ^TFn^i^n^WfRmirT:  Hit.  27, 14.  ^^i^nJ^H 
HNNHifT;  ad  27, 16.  J^  JTTT^JFRW  -  f^;  ^yiMu'^-H  mif 
T^H  ^^cF:  Katuäs.  22, 18  1.  =  c^^J  II.  an.  3, 10. 

2.  ^jJMlHH^"  (wie  eben)  adj.  1 )  schwatzhaft  Qabdar.  im  (:KDr.  —  2) 
verrückt  (o(irM)  TaiK.  3,3,57.  Med.  g.  37.  —  3)  Vergiftungen  heilend 
[Charlatan)  Trik.  H.  an.  3, 10.  Med. 

^i^nWn  (=^°-i-^rniI)  adj.  subst.  ==  Sfp3I^  gvBDAR.  im  gKDn. 

=hyiHM  (Ton  ^J^;  adj.  aus  Erzählungen  bestehend:  HH'-Fi^FIHMI  l^- 
SH)  Katbvs.  8, 1. 

^tiyiHia  PTi^-nrn^  oder  t(IHi3)  n.  Einleitung  zu  einer  Erzählung 
Pankat.  5, 16  in  der  Unterschr.  N.  des  2ten  Lambaka  im  Eatbäsabitsä- 
GABA  Katuäs.  1,4. 

^i^n^TIT  (^°  H- qnT)  m.  Gespräch,  Vnterhaltung:  ^J^  *^i=<iy  lifel 5(1: 
m7%5tlll  fTlffe  I  sfiJIWTTt  ^I^IMNI  --tiytiHmrJ:  H^  II  MBb.  14, 
377.  qm  Hr^^f^  ^+5<NI^H  WJJH  Hit.  1,92. 

^I^RTT  (^°  -H 5n?TFT)  m.  dass.:  driW-F  H^  TP^raT  ^üJMW:  ^- 
Hi  rl  H:  Kathäs.  24, 123.  Nhl^lchüFldlM:  Hu.  26,22. 

^iWNyM  {^°-»-Wl°)  und  cfiyiyq  (Sfi°-+-!(P7)  adj.  von  dem  n«r 
die  Erzählung  nachgeblieben  ist  d.  i.  gestorben:  c^iy  |c(!<|i^f-j|  (v.  1.  cff- 
yiyMdO  Tlrl:  aes'orfccn  Prab.  83, 1.  —  Vgl.  ^tl^l^Jid  und  tJIdlsUijf/. 

^ymP^r^M^  (^°  -  H°  H-  HT°)  m.  das  Meer  der  Ströme  von  Er- 
zählungen ,  Titel  einer  von  Somadeta  verfassten  Sammlung  von  Erzäh- 
lungen. 

<^i|iM=ti  adj.  subj.  =  c({^r^  Bbüripr.  bei  Wils. 

=ti<^I^J  (^i^ -•-  =0",  =*i  lld)  in  eine  Erzählnng  umwandeln :  ^- 
Jjt^lfT  °rf'  ein  Körper,  von  dem  man  nur  noch  erzählen  kann  d.  i.  ein 
gestorbener  Körper  Kcmähas.  4, 13.  —  Vgl.  =tiy|=is<m  und  *4l^iis<4UI'^. 

^i'<l k M  {^\?n -t-'S^)  m.  Anfang  einer  Erzählung,  Einleitung  zu 
einer  Erzählung:  «(.iHdH'-ilMIHTl'-tl>^l((MH  C*k.  44,  v.  1.  t+i^c^y^M 
Bbäg.  P.  1,7,12. 

^ib<4  (von  cfi^M)  adj.  worüfter  oder  «on  dem  man  reden  muss:  >T7H- 
FT  ?RT^  ^  =7T^  ^TiSJI:  =?;5t^  =7  R- 2,26,24. 

1.  ^)7  (nom.  acc.  von  1.^,  zur  Partikel  erstarrt)  1)  Fragewort,  tum 
RV.  1,105,6.  121, 1.  ^  ^T^  ^^  ^  ^  10,10,4.  ^J  g^ 

5n^  sften  ^^6.  ^  q^^^^  qFf  8,55,10. 10,29,4. 4,23,2. 

5.  8,83,7.8.  —  2)  ico?  NiB.  6,27.  ^  f5T  ^^R^:  RV.  8,36,5;  wenn 
^cf  o  als  nom.  betont  würde,  könnte  ^Z  als  Fragewort  gefasst  werden. 
—  3)  am  Anf.  eines  comp,  hebt  mz,  indem  es  die  Angemessenheit  des 
gebrauchten  Ausdrucks  in  Frage  stellt,  das  ungewöhnliche,  Abnorme 


k^ 


^ 
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Ifanje/Aa/Je  einer  Erscheinung  hervor.  P.  6,3,  toi.  fgg.  Vor.  6,92.96. 
Vgl.  ^TrHIT,  ^K^W,  ^i^,  ^r^,  ^Fi^m  ^i^,  ^^^W^,  ^li^,  ^fi^, 
5R^,  ^^l=hl^",  *(|l5U,  ^i^P^M,^iJ^,^nj^, ^i^  und  =Ii,  ^i^,  ^, 
f^,  J.  Nach  XiiGH.  3,6  (T.  1.  für  ^iR)  ist  ^  so  v.  a.  gil;  Tgl.  die 
Erklärung  von  ctiC'-iM  N"»-  6»  3.  —  4)  Bhäg.P.  7,5,28  übersetzt  Bursouf 
^jTTJ;  p^  m  7\i  durch  n«  nw  /ot'»  pa*  rf«  reproches.  Hier  kann  c^tttiC 
kaum  etwas  Anderes  sein  als  eine  Verbind,  von  ctiö  mit  der  2.  sg.  aor.  Ton 
27,  sTHrT.  —  3)  ^T?  mit  rpT  bedeutet  auf  keine  Weise  und  dient  zur  Ver- 
sUrkung  einer  andern  Negation:  ^  t4l(>'-(|s<^(*.<j:  5JIFT  JW^  ^iWl 
RY.  1,74,7.  —  6)  ^iZ  mit  T%?  a)  dann  und  wann,  bisweilen  {ygl.  '^\<^[ 
und  das  dem  ^J7  entspr.  relat.  ^,  welches  in  der  älteren  Sprache  auch 
die  Bedeutung TonJT^  hat):  ^tf?;%  Wm  W^  gN:  RV. 6,15,1. 
8,4,1 8.  —  6)  Fragepart,  wie  das  einfache  ^i^,  fiMm,  mit  einer  Neg.  nonne 
AK.  3,5,14  (5JiHy^<(H)-  Med.  aTJ.28.  H.  1540  (^F^^^).  Das  vcrb. 
fin.  behält  seinen  Ton  darnach  P.  8,1,30.  ^iT^^FcT^TTO^'J^^J^^TTM- 
stlHid^WUlHW'UdH:  gi»™. Cr. S, l, i o.  ^\Mi'^\  c^m  (N-^H'-itTi 
N.4,24.  12,20.39.  Vigv.2,7— 9.  Q;k.82,10.  ad  191.  Megh.83.112.  Pas- 
EAT.  111,66.  W^üM^TiWTftl^^JN  ^Hä^HIHMI:  Dr*ip.4,io.  R.3, 
l,6.4)N^iNdl  X^  mwm{  WJ:  I  M^ryiHI  ^  ^^  HMMHl 
wmWf:  II  N.  12,62.  EfiflTT  ^ra[7T^  H  -tid=<HkH'^  I  ^WI^ 
SI?IHT  H^  N-  25,8.  Dhaup.  6, 12.  MBh.  3,247.  R.  1,74,20.  W^  ÖUIJ^R 

^  ^rra^^ftf  ^^iw  2,87,9.  ^n%g  3,1,5. 

2.  ^  mit  dem  perf.  r\^\\^  in  der  Verb.  tHTl^  =Hc^tH  er  richtete  eine 
Temichtung  an  R.  6,65,23.  ^,  S|t^  als  Var.  von  W^,  W^  Du.v- 
lup.  19, 10. 

^fZ  (3.  ^  TTfliser  -4-  ^  geiend)  m.  Wolke  ^abdar.  im  QKDr. 

cf^  m.  Traghimmel  H.  681.  —  Vgl.  ^^. 

^tä^  (1.  ^i7-»-^°)  n.  ein  schlechter  Bucitstab  QKDr.  Wils. 

^Zfil  (1.  ^  -+-  BnU)  m.  ertcas  Fewer  Vop.  6,96. 

^iTeH  (1.  ^-«-35°)  m.  ein  schlechter  Weg  AK.  2,1, 17.  H.  984. 

^i^  (von  2.  Sfi^)  n.  Vernichtung:  SfJ^  ^^  Sünd.  3,  l-fTWIFTH- 
^^^Jd^l<  ^  ^:  R.6,63,23.%R^  ^^  ^%  ^H^miT  WH- 
rTR  28,20.32.  29,29.  30,1.  MBh.  3, 12364.  13,2663.  Paskat.  148,  20. 
^TiTRI  SfJ^  m^^:  =ti<HryMI:  [i^Vm:)  Bhäg.  P.7,2,13.  f  :H^mH- 
^TT^tI^J^I;^  9, 1 6.  ^j;^  =  qr[TrT  Trik.  2,8,59.  H.  370.  Bbüripr.  und 
Gatädb.  im  gKDR.  =  q^  (fKDR.  =  ^)  und  qFT  Med.  n.  47. 

Sfi3^  (1.  Sfrj-»-^^)  n.  schlechte  Speise  P.  6,3, 101,  Seh.  Vop.  6,92. 
BbXg.  P.  5,9,9. 

öfCTf'I  {!•  ^i^  -•-  3^°)  n.  schlechte  Nachkommenschaft,  schlechte  An- 
der Bbäg.  P.  4,13,43.46. 

c||^t-^  1)  m.  a]  Nauclea  Cadamba  Roxb.,  ein  Baum  mit  orangefar- 
bener duftender  Blüthe,  Un.  4,83.  AK.  2, 4,  »,2  2.  Trik.  3,3,281.  H.1138. 
an.  3,447.  Med.  b.9.  MBh.  3, 14494.  13,635.  N.  12,3.  Dhadp.  2, 1.  R.  3, 
79,38.  Si'CE.  1,138,9.  141,14.  259,1.  263,1.  Bhartr.  1,42.  Mrkkb.  91, 
17.  Vier.  124.  Megh.  26.  Ragb.  15,99.  VP.  168.571.  ctit^MIHdl:  Sab. 
D.  5,1.  Neben  ^\^  MBb.  3,935.  R.  5,74,4.  Mrkku.  86, 18.  —  b)  weisser 
Sen^  (KTWRij  WV^)  H.  an.  und  Med.  —  c)  Andropogon  serratus  Retz. 
(JclHI-C^)  Ratnam.  im  QKDr.  —  d)  ein«  lest,  mineralische  Substanz 


CTTRFTi)  H.  1054.  —  2)  f.  ^  N.  einer  Pflanze  {^^T^THTt?TrID  RJgan.  im 
gKDR.  —  3)  n.  Menge  Trik.  H.  an.  Med.  M'V^li^^f^M  Mlji^  AK.  1, 
2,»,  41.-  Vgl.  ETTT^^. 

^ti^t-c)^  (von  ct|>4HD|)  1)  m.  a)  Kauclea  Cadamba  Roxb.  Tbik.  2,4, 
23  (n.).  Qabdar.  im  (KDr.  —  6)  Sinapis  dichotoma  Roxb.  AK.2,9, 17. 
H.  1180.  Ragan.  im  gKDa.  —  c)  =  ^f^  Rägan.  im  fKÖR.  —  2)  n, 
Menge  AK.  2,5,40.  H.  1411.  ^IMN^=+i-[M4i  HiKiH  "^FRTqiTTF^H 
CÄK.  39.  ^  Pldl-^i^M'^iH^AK.  2,7,46.  q^^qfl^T^Ri^Tcnfi  Kirät.  5,9. 

ctK^M"^  m.  =  =tl((M=h  1,  b.  Cabdak.  im  gKÜH. 

tti^M'-l^-MI  (von  ^O-HtfECJ)  f.  N.  eines  Baumes  (qTTJlffnTTT,  Tulg. 
4Uli(^)  Ratnam.  im  (KDr.  Auch  °WTt  Rägan.  und  Cabdak.  im  ^KDr. 
SugR.  2,116, 19.  468,2. 

^fi^  1)  m.  Säge  (sh^^)  H.  an.  3,529.  Med.  r.  122.  —  2)  m.  ein 
eiserner  Haken  zum  Antreiben  des  Elephanten  UÄR.  204.  —  3)  m. 
Name  eines  Baumes,  der  für  lais  i  als  Opferpfosten  substituirt  wer- 
den kann.  Seh.  zu  Kätj.  (r.  7,4,19.  eine  weisse  Mimosa  AK.  2,  4,  S,  30. 
Trik.  3,3,340.  H.an.MEo.  —  4)  m.  n.  harte  Anschwellung  an  den  Fuss- 
sohlen  in  Folge  äusserer  Fer/efiMnj  ScgR.  1,292, 10.  295,3.  2,119,12. 
H.  an.  Med.  —  5)  n.  ;=  HIMH*T?  Qabdam.  im  ^KUr.  geronnene  Milch 
Wils.  Vgl.  ^T^,  ^TIT^,  ^,  ^,  ^^.  -  6}  f.  ^^  gana^- 
f^  zu  P.  4,1,41. 

cti!^y   (1.  ^i^-i-3EfJT)  m.  eine  nichtsnutzige  Sache;  vgl.  cjiigjq  und 

^n^SjfftiJt^-  Als  adj.  ^f^  welchen  Zweck,  Absicht  habend  RV.  10,22,6. 
r    '  r 

WiT^  (von  ot)iyt))  n.  Quälerei,  Plagerei  Da^ak.  169,7.  Auch  =fi7- 

^  f.:  ^'^WU  (wohl  Wfl  ausgefallen)  ft^  ^i^öJJT  R  ^I^^RT  Ka- 

TBÄS.  24,43. 


5R75PT  (von  ctit-iij),  =fi75j<TrrT  1)  2«  nicAt»  anschlagen,  geringachten: 
^{[HrlkMm  f^  llM^rlH  !<1^ ^ITOI:  MHI^M^Bbabtr.  2,75  (Hit. 
II,  66).  —  2)  peinigen,  quälen,  beunruhigen:  |  4l  =fiT^  ^TT  "^tiS^MMIH  7 
^fT^TJit^nf^:  Bhartr.  1,97.  Pankat.  184, 1  4.  258,10.  KathIs.  14,  44. 
SJn.  D.  74,2.  yy^jyiH*?^!  ^^  rlfr^Hy  ^li^WJri  ViD.183.  ^JsIW 
^\^HIMyW=^ibüMH:  Naish.8,75.  ^r3f^BBARTR.3,45.  Pankat.188, 
13.  215,9.  Kath'is.  4,4  5.  Da?ak.  in  Benp.  Chr.  200, 1 5. 

=ti^*^l'*4  (^i^-t-^i^  geringachten,  nickt  beachten:  ^f^^m^- 
RrTRdNM^H  MBu.  3, 11381.  Bhäg.P.  3,16,2.  5,9,18.  10,8.  HR^- 
^fe'T  flä^:  MBh.  16,229. 

^f^  (1.  ^a^-t-WO  adj.  habsüchtig,  geizig  AK.  3,1,48.  H.  368.  m- 

rW{  ^%f^  ^  4=i^i\iy  »ffm^i  qr  ^iHir^lmiHypH  ^ 

SnTFTrT:  II  SMRTiim  ^KDr.  KbInd.üp.  5,11,5.  M.  4,210.224.  JÄGN.l, 
161.  MBh.  3,13253.  13,5741.  Ri  1,6,10.  2,43,16.  Paskat.  138, 19.  Vid. 
319.  Bhäo.  P.  5,14,3.  ct,^t|HN  Habsucht,  Geiz  MBh.  3,17447. 

^;^(1.  ^-*-^),  ^ri^  ganaTi|^ir<(  zu  P.  4,1,41.  1)  m.  f.  K- 
sang ,  Musa  sapientum;  ihre  Früchte  heissen  Bananen.  Ein  Bild  der 
Uinfälligkeit, .  weil  ihr  Stamm  nicht  Holz  ist,  sondern  nur  durch  die 
übereinandergerollten  Blattscheiden  gebildet  wird.  m.  Med.  1.70.  3»^- 
^  fKtir:  ^^^^{^  ^mil  Amar.  93.  f.  ^^^  Med.  ^^  AK,  2,4, 
4,1.  Trik.  2,4,26.  3,3,382.  H.1136.  an.  3,634.  Med.  HiR.  103.  MBa. 
3,10581. 11120. fg.  13,637.  R.3,17,9.  5,56,70.  6,108,36.  ScgR,l,74,1«. 
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138,9.  143,22.  2,13,21.  Kim.Uas.1,36.  Bb.Ig.  P.  4.6,2  1.  9,34.  Vet.6,9. 

=»H4)+^d1  megh.  7ä.94.  m^  ^  ^m;  ^fi^'^  ^  sn  (^hhhhim  ^ 

^FR  >IFR:  D«*i-'p.  3,9.  MHt^  ^-^d1  fr l^'TR:HT7  Jic»-  3,8.  •iw-^rfl- 
MHiy=<^=»if5  ^M:  =tiidiWldlMMBB.2,2227.3,io989.  R.3,2,17.  7, 
2«.  $,21,1.  6,8,6.  MaKKu.  10,8.  (^IrTHTR)  ^lUlUa-c.'^  ^i^HtgisR^ 
Räch.  12,96.  ^fi^TFfFU  Bez.  einer  bes.  Art  Täuschung  (irFTF)  Vjutp. 
76.  —  2)  f.  '^■^^W  >'.  verschied.  Pflanzen :  Pistia  Straliotes  Lin.  (^WT) ; 
Bombax  heptaphyllum  (kllcr^iyil);  =  ftF^RTT  Med.  1.70.71.  —  3)  f. 
4i<(d~l  eine  Art  Antilope  AK.  2,5,9.  H.  1294.  an.  3, 633.  Med.  ^I^HnT- 
JHI-4ilHMBu. 2,1743.  So«B.  1,203, 1.  —  4)  f.  cfi^crll  Fahne  Trik. 2,8, 58. 
3,3,  382.  H.  an.  3,  G34.  Med.  eine  auf  einem  Elephanten  angebrachte 
Fahne  HalAj.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^T^HT,  5I(Uy+^d1,  y',>M=ti<dl. 

=tiSrl^  (von  cfi'ij^)  m.  3Iusa  sapientum  (abdar.  im  ^KDr.  Auch 
^i^?fn  f.:  Wl:  =ti!^bHNiy|t^u"^T  ^  Pbab.  63, 13. 

cfi'H'l  m.  eine  Art  Antilope  PR^^ft)  AK.  2,3, 9, Seh. 

cfis^-iiTirii  f.  1)  a  sort  of  cucumber.  —  2)  a  fine  tcoman  Wils. 

r^i^y  (l.^-t-'ET?!)  m.  ein  schlechtes  Pferd  P.  6,3, 10  1, Seh. 

cff?T  (voal.^)  adv.  1)  trann?P.  5,3,15.21.  Vop.  7, 101.  mil  ful.  oder 
praes.P.  3,3,5.  Vop.  25,4.  ^  ^:  qyc<k(:  RV.  1,84,8.  4,3,4.  3,13. 

7,2. 23,6.  ^  NRiii  ^  #H  %  ^n  sfifr  ^j^Nidw^iif  5,3,9. 

7,86,2.  8,33,2.  HTiTT^  ykyrll  fT'W  X.22,7.  ^fZT  -  Qr-MIN^J- 
FTT^  srT^i2, 42.  Pankat. 2i2, II.  qf^-Tj^TH  ^  ^  Ri  r?^- 
cqf?I  HiT.  1, 39.  siiTT^lsFJ  J:!3Fimt!7Tpn?I  lg>TTN.i6,i8.  - 
2)  tcie?  ^  5n  ^5^  N'ar];^RV.g,3,22.  ^m  ?r  y^rM^-^iIrl:  ^:  ^- 
^  ^^  rm^F^roq  7,29,3.  ^Tl^^  qtTI^RriFTqwfefHT^frR- 
TH  6,21,3.  —  3)  ^fiTF  in  Verbindung  a)  mit  tI  und  vorangeh.  tfTT  wann 
es  auch  immer  sei,  so  oft  es  auch  sei,  jeden  Augenblick,  sehr  oft:  ^T[ 
^  ^  HH'JlH'HFmRV.3,33,*.  SV.I,3,2,$,6.  T^\  ^  rj  ^: 
(H^fk)  C*T.  B«.  1,8,S,  12.  2,1, a,9.  —  6)  mil  rR  a)  niemals:  ^f^  tR 
5T  ^k^FH  H  'hfH  SF^Ht  V;lakb.4,7.  3,7.  RV.  1,130, 2.  Xamenllich 
als  Verstärkung  einer  vorangehenden  Negation.  In  diesem  Falle  ist  öf)- 
?T  im  RV.  paroxjtonirt,  während  AV.  die  gewöhnliche  Betonung  bei- 
behält. ITT  ^  (Tf?n7T  >'^Ür'Ai{\  tRRV.l, 139,5.  84,20. 105,3.  6,34,9. 
^  Y^  j4  rT'^  ^  ^  10,48,5.  132, 1.  AV. 4,34,3.  6,130,3.  7,9, 

3.  10,7,37.  11,4,21.  TaitT.  ÜP.  2,4.  M.  2,5«.  14  4.  3,25.101.  4,4.37.46. 
48.123.201.207.  8,36.37.  7,138.  8,146.  11,18.  N.18,9.  21,12.  VitT.  8, 
19.  R.  1,17,38.  Pankat.II,  129.  Vbt.  27,20.  —  ß)  etne*  Tages,  einst: 
rM^f-ti-^MH  yiUlH  Vio.  183. 5.  —  e)  mil  f^  irgend  einmal,  bisivei- 
len;  eines  rajes,  ei/u«  AK.3,3, 4.  H.  1333.  h4.  ^TTrf^rHHTIFlrT  HV. 
8,40,2.  CfT  ^:  ?T1^  N^m^THR  ^7,104,7.  yfwN-R  ^  ^- 
f^rir^  ÜJV'JI:  W^Jr{  Hit.  39,3.  Pankat.  161,  1.  RT  '+c(INrl^-  ^ 
JTn^^JFlTTFrrTFI^R.  1,4,  t3.  HrT:  ^TI^f^^T  mm  Bain«AH.  1,2.  N. 
13,3«.  Vicv.  l,i.  Hit. 9,5.  18,9.  g.U.106,1.  Ragb.2,37.  12,21.  ^TT^TR- 
feRI^.V8,i8.  10,11.  gXK. 30,12. KATHi».4,l5.VET.29,4.=|^if^f^H?^ 
R  1,48,10.  q'7J(>;d  -  -^,((INr7^PAsi[AT.  87,6.  ?!  gfT^Tra^mema/. ;  ^: 
arrZr^i^TRg  M.  4,74.  109.  N.  20,  30.  26,24.  Dhaup.7,  11.  Hit.  27,  7. 
giK.82,9.  sjqT|TyN^r4ilW'-ti4IN^W>nsRM.4,65.  MBu.inBENF. 
Chr.  39, 18.  Pakkat.  77,1 1.  Hit.  58,12.  —  d)  mit  gfq  irgend  wann  gis. 
II.  Theil. 


Ch.  88,9  (im  Prikrl).  ^fl^TFT  —  ^  ni'ema?«  Hii.  38, 12,  v.  1.  W  ^l^TM 
(imPräkrl)  gU.  Cn.  124,9.  —  Vgl.  den  Artikel  1.  ^fi. 

^!^l^+il(  (1.  ^-H^MT^)  adj.  (gegen  P.  6,3, 101)  von  »cA/ecÄJem 
Aeussern,  hässlich  gKDii.  Wils. 

^T^FsJJ  (1. ^ ■+-  tinsui)  n.  N.  einer  Pflanze  (mit  schlechtem  Namen, 
nämlich  Sfi^  und  J^),  Castus  speciosus,  gABOAK.  im  gKDR. 

^I^FTtT  (^i^  -t-  HrT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  ga na  3M4ill^  zu  P.  2, 
4,69. 

^rr^F?r'T  (l.^-*-^^)  n.  pl.  die  elenden  Sinnesorgane  Bhäg.  P.  8, 

3,28.  9,18,51. 

cfl^y  {l-=li^-»-3^  m.  ein  schlechtes  Bameel  P.  6,3,101, Seh. 

=hiy  (l.^-*-3¥)  adj.  lau  P.  6,3, 107.  Vop.  6,96.  AK.  1,1,»,'36. 
H.  1386.  S05R.  2,364,2  1.  363,2.  Als  n.  nom.  abslr.  AK.  —  Vgl.  ^^- 

cfigL  (^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pravahädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  38. 

c**,-^  (l.^Ti^-i-^)  m.  ein  schlechter  TragenP.6,3, 102.  Vop. 6,92. 
gÄÜKB.gn.  2,3,28. 

=ti^14l  s.  u.  t+i^y. 

^157  1)  adj.  sehwärzlichgelb,  rothbraun  AK.  1,1,4,2S.  Tbik.  3,3, 333. 
H.  1397.  an.  2,399.  Med.  r.  12.  ViJWR^  4l5!,Mld>TrT  TS.2,1,4,2.  EfTÜ: 

-      -      _  ^         -^ 

t+iyy  ^i?r  KÄTJ.gB.  22,4,12.  f.  ved.  ^  P.  4,1,71.  Das  Beispiel  beim 
Schol.  (=Fi?r5I  ^  HHUlT  ^)  gehört  ofl'enbar  zu  3,6,  also  demnach  zu  P. 
4,1,72.  -  2)  f.  ^  (gegen  P.  4,1,72)  s.  u.  3,6.  —  3)  f.  ^P.  4,1,72 
(HWTTO-  a)  viell.  ein  Soma- Gefäss:  ^jl^^r^^?:^;  (abl.)  HrT^Nt: 
RV.  8,43,26.  —  6]  eine  Personiflcalion  in  den  Legenden  über  Herab- 
holung des  Soma  aus  dem  Himmel,  nach  den  Deutungen  der  Bräbmaha 
die  Erde:  ^ ^  *i<^\  ^TWf^m  TllMUWI:  TS. 6, 1,«,  1.  gAT.  Ba. 
3,2,*,l.  6,»,  2.  P.4,l,7l,Sch.  N.pr.  einer  Tochter  Daksha's,  Gemah- 
lin Kacjapa'g  und  Mutter  der  Schlangen,  H,  an.  Verz.  d.  B.  H.  No.  95. 

MBB.  1,1074.2071.2521.2634.  3,14491.  KatBaS.  22,  18  1.  BbÄG.  P.  6,6, 
21  (Gemahlin  T4rksha'8).  22.   ^  Tbik.  3,  3,  333.  Med.  r.  12.  Hariv. 

170.11321.11336.12447.  R.3,20,29.32.  VP.122.149.  Jfl^TT^ ein  SoAn 

oo 

der  Kadru,  eine  Schlange  gABDAK.  im  gKDR.  Hariv.  12467.  =t)*iHrl  dass. 
gABDAR.  im  gKDR.  Vgl.  Ind.  St.  1,224.  —  c)  nach  einer  künstlichen 
Trennung  beim  Seh.  zu  AK.  2,4,1,15  =  H5^=tl*i  (eine  best.  Pßanze). 

-  Vgl.  ^(:\^^. 


^fi^^  s.  r^^t^. 

^JUI  und  ^r?riIT  adj.  von  ^  und  ^li^gana  mHlI^  zu  P.  5,2,100. 

^151^  (l.^H-Sra')  adj.  f.  ^fjifNr  P.  6,3,92  und  KÄ«.  zu  d.  St.  tpo- 
Ain  gerichtet:  HT  ^1^  T>  TT^  '-J^UIIH^RV.  1, 164, 7. 

SfilT?  (1.^-+-^)  adj.  schlechtredend  P.6,3,102.  Vop.  6,92.  AK. 
3,1,37.  H.  347.  Als  fehlerhafte  Var.  für  ^  =  t<ld^irHrI  H.  350. 

cfiärl  (von  Jfi7)  adj.  das  Wort  SJi  (als  pron.  oder  als  N.  de»  angebli- 
chen Gottes)  enthaltend  gAT.  Br.  6,2,t,5.l2.  gÄNKB.  gR.  11,11,11.  12,2. 

cf^  n.   Molken  (^'iuytj,)  Trik.  2,9,  17.   Buttermilch  mit  Wasser 

(8.  riwf)  H.  f.  99.  -  Vgl.  ^r^,  ;r¥^,  ^,  ^,  ^^x- 

=TiyT5PT  (^-T  'von  1.  ^-t-irPT)  adj.  gegen  wen  freundlich(1) :  ctitri 

3TT:  m'A'm  >lt  ^  5RF^  RV.  1,30,2.  -  Vgl.  mmf- 


51 


^■yyl 


^rRTra^ 


«t 


qjgtft  adj.  dass.:  ^  5gf  ^^HTT:  fw  ^  ^  ^F(4%:  (^ra^) 
RV.1,38, 1. 

^FT.  ^^  N*iGB.2,6.  NiR.4,15.  Dh'»top.13,17  (^IH+HH)-  Vom 
einfachen  Stamme  nur  der  aor.  M^IM'^H,  ^JlM^H  OTT'TOT  Naigh. 
2,6)  lu  belegen.  1)  befriedigt  sein:  ti\^-^\r{\  M^iIHM  ^^  zufrieden 
den  Bändel  nicht  gemacht  zu  haben,  ging  ich  heim  RV.  4,24,9.  —  2) 
sich  Etwas  (acc.)  belieben  lassen:  r^fl^  H^^  j^  ^^U^'.  ^Icfcl^lH^ 
RV.  3,  28,  5.  —  Nach  dem  Dnitup.  noch  glänzen  (wegen  =tc1=h)  und 
gehen.  —  Intens,  imperat.  (3^)  tfRiF^,  OT)  T^|=tit1  3.  pl.;  pot.  tJT^- 
^JJIrl:  impcrf.  Tn#FnJ.  und  3.  sg.,  tJI^HH,  Tj|c|iHf1^NAiGU.  2,6.  3,H 
(hier  tr^frRIJH),  rn^RFI,  ^ll^lHrl  und  Tj^FItT;  perf.  ^IRFT, 
(SIT)  ^l^;  parlic.  t|^H.  1)  befriedigt  sein,  Gefallen  finden;  sich  einer 
Sache  erfreuen:  \^v^Ul\^'U\rh'A'\Mil\^:  RV.  10,31,4.  29,1  (Nir.  6, 
28).  o)  mit  dem  loc.  der  Sache:  q^h  HrWIM^J  WWC  1,51,12.  33,14. 
175,5.  gF^H^TTFr  ^1^10,93,4.91,12.  2,11,3.  —  6)  mit  dem 
gen.:  OTT  =7^  !(NV1J^^H:  7,27,i.  ?rfirnFfiphlIH2RrH:  10,64, 
16.  mvM^  m  rIFt  ^ErRrT^l,l48,2.  ^['^\  >T^Hra[1qFf^M\ 
1 0, 148, 1 . '^:  FpirTFT  ^n^Rrl>r möge iicA  er/"re«e«  1 47,  < .  A V.  2,5, 1 . — 
c)  mitdeminslr.:  (^^nftl)^:  5IRW  ^IT^:  RV.8,51,4.  ^  (^) 

ä^^jjft^n^R  1,120, 10.  HyMu-^N^^mi  ^rtft  6,68,3. 36,5.  - 

2)  gefallen,  erwünscht  — ,  beliebt  sein;  mit  dem  gen.  der  Person:  51- 
%r((4fM  ^IRRr^RV.  8,31,1.  Fgrfe  ^T^  ^RrftT  ^;  1,169,4. 
5 ifFFTfr  ^TFTrlrr  ^ ^  ^Tirr  SPTFr^^^^ni^  5,31,13.  -  3)  zu 
gewinnen  jHcAen,  /ie6en,  begehren;  mit  dem  acc:  CTtsrfrt'T  ^  ^l=h*(Fr 
^^^TF^  ^  \m  RV.  2,11, 13.  31,7.  3,5,2.  ^T^I^R  H^HT  ^RIH: 

nsFrmspB  5,3,10. 27,3.  «mIuii  fi?^:  nm??  #^:  10,148,3. 1,51, 

8.  4,16, 15.  mit  dem  dat.:  q%T  Tft:  HHrW'  t|^H|:  6,29, 1.  —  Vgl.  die 
Wurzeln  ^jll  und  tR. 


SETT  1)  Gefallen  finden  an  (loc):  i 


■TggFqRV.  1,122,14. 


DTJ  td^l-^fel  hI^  4  10,147,3.  —  2)  J»  gewinnen  SMcAen,  lieben,  begehren: 
(MIM^fM^I^RV.  1,25,19.  yHHMI^  ^117,23.  3,3,3.10.62, 
5.m^  mffi  1,40,2.  ^  ^  i  JT^  ri%  8,53,8.  rn^  kNplHI^ 
45,5. 

—  H'T  partic.  befriedigt:  (ITU:)  ^c^-^JN!  JT^^FH^HfiFI:  du  sehlugst 
die  Verderber,  befriedigt  durch  den  Milchtrank  RV.  5,30,17. 

<|lH^  1)  n.  Goid  Naigb.  1,2.  AK.  2,9,94.  Trik.  3,3, 1 1.  H.  1043.  an. 
3, 13.  Mkd.  k.  52.  Adbh.  Br.  in  Ind.  St.  1,40.  N.  5,3.  Indr.  1,8.  MBu.  13, 


4925.  ctirll'-tirl  t+i't^H  verarbeitetes  und  unverarbeitetes  Gold  2794. 
3261.  R.  2,88,9.  Su«R.  1,378, 14.  Hit.  I,  86.  42, 1.  Qäk.  61.  Megb.  2.  38. 
68.75.94.  pl.  Bbarib.1,77.  ^R^fOTSf  Pankat. 1, 233.  52,22.  53,1.  ^R- 
Sfrnff^  Goldmine  Sd(r.  2,341,20.  Das  Wort  wird  auf  ^rl  glänzen  (un- 
belegt) zurückgeführt;  eher  steht  es  mit  cfRT,  =fRTCRT  u.  s.  w.  in  Ver- 
bindung und  bezeichnet  ursprünglich  den  Goldstawb  (vgl.  ^H\].  —  2) 
m.  Name  verschiedener  Pflanzen:  Datura  Metel  und  fastuosa  (^irl(), 
Stechapfel,  AK.2,4,a,58.  Tbik.  H.  an.  Med.  Suga.l, 33,9^165, 5.  Mesua 
/"erreo  i-iiJi^im^);  Michelia  Champaka  (-Mt-M^ ) ;  Butea  frondosa  (I  =h- 
ÜT^)  TaiK.  H.  an.  Med.  Bauhinia  variegata  Lin.  (Sjn^'TFT)  H.  an. 
Med.  eine  schwarze  Art  Agallochum  oder  Sandelholz  (=t)|^iH)  Med. 


=  i*IHH((  und  ctiUlilJild  RisAM.  im  (IKDr.  —  Sc^r.  1,333,14.  Vgl. 
<=h1^il^^  und  STrRIT^^.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes 
des  Durdama,  HARiv.l8i9.  VP.  417,N.9  (v.  1.  y^Sff).  N.  pr.  eines  Mi- 
nisters des  Narendr4ditjaRÄG4-TAR.3,38<.  —  4)  m.  pl.  Name  eines 
Volkes  Vabab.Bbb.S.  14,21  in  Verz.d.  B.  H.241.  VP.481.  —  3)  f.  ^- 
^T^fTT  Bez.  einer  der  sieben  Zungen  des  Feuers  H.  1099,Sch. 

^FRkTT^  (=fi°-»-5TT7)  11.  Borax  Räoan.  im  (:KDb. 

^H4i(ilj5=4l  (=fi'^-i-3TJ3')  m.  der  Sonnenschirm  eines  Königs  {einen 
goldenen  Stiel  habend)  QKDr.  und  Wils.  angeblich  nach  Trik. 

=Trl=fi?J5T  (^°-H?Isr)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Dhrtarishtra 
MBb.  1,4553.6983.  —  Vgl.  ^FRÜ^. 

'^FT^m^  (=fi°-i-fT^)  «1-  GoM-Pala,  ein  Gewicht  für  Gold  und 
Silber,  =  16  MAsbaka,  Här.  191. 

=tH'-tilM^-d  (Sf;°-i-ft°)  N.  pr.  eines  Tlrlha  Hariv.  Langl.  I,  509. 

SFPTTTft  (^^-t-'T")  f.  N.  pr.  einer  angeblichen  Stadt  KATnAS.24, 

42.71.232. 

ctiH4iy>TT  (^°-t-V(°)  f.  1)  N.  einer  Pflanze,  =  q^MTTFPTrft  RÄ- 
gan.  im  QKDr.  —  2)  N.  eines  Metrums  (4  Mal-.^^  — .^— ^^-^— ^— ^  — ) 
Colebb.  Mise.  Ess.  II,  161  (VIII,  5).  —  3)  N.  pr.  einer  Fürstin  Katbäs. 
24,20. 

^FI^Ti^IH^  (^°  -+-  ^rn^  f.  N.  einer  Pflanze,  =  HUI^H^til  Ris*!». 

im  gKDR. 

r 

■^hH^HM  (von  ?frT^)  adj.  f.  5  golden  Pankat.  235, 13.  Kirat.  3,39. 

^frRTTR  (^°-»-H°)  •"•  ^'  P""'  *'°es  Buddha  Lalit.  Calc.  6,  1. 
Bcbn.  Intr.  317.  —  Vgl.  <+H4il'^^M. 

=»lH=ti(*-^  (^°H-^o)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  y^=mN)((rft  RÄgan. 
im  (KDr. 

^FR^[H  (^°  -4-  ^)  m.  1)  flüssiges  Gold:  ^irRT  'St(  r^n'Tjy^- 
^rm:  Wm^FfFFff  WJI  ^  W7%:  dHHHIdl=tJrjgiK.99, 
15.  —  2)  Auripigment  Ragan.  im  QKDr. 

^R^T^TsIT  (^°-+-X°)  f-  N.  pr.  einer  Tochter  der  Kanakaprabbi 
Katuäs.  24,22. 

^•4^dl^'M  ni.  da»  Harz  der  Shorea  robusta  Ragan.  im  QKDr.  Die 


Pflanze  heisst  ^FT,  <*a»  Barz  derselben  auch  =fir1^si ;  sollte  t+H^hdl- 

-X 

1^  aus  SFRi^FTT^  (7FT^  - ^FT -+- 3^^)  entstanden  sein? 

SFRi^rfi'  (f-  von  =ti'l=ti=<rl  und  dieses  von  ^rRi)  N.  pr.  der  Resi- 
denz  des  Königs  Kanakavarna  Born.  Intr.  91.  —  Vgl.  SIR^rRfTT. 

^H^tHUI  (=?i°-'-^°)  ">•  N.  pr.  eines  Königs,  der  für  eine  frühere 
Erscheinung  f  Akjamuni's  ausgegeben  wird,  Bdbn.  Intr.  90.  fgg. 

^FIWi^Tf^T'  (^°  -+-  ^°)  f  N.  pr.  eines  Flusses  [Gold-Strom]  Räga- 
Tar.  1,150. 

^H=hkll?h  (^°-t-5T°  Speer)  m.  ein  Bein.  Kirttikeja's  Mrkkb. 
47,8.20.  —  Vgl.  !(r%^- 

=tiH^I-^'(i  (^°-+-Jb|^-i)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  vonDhrtarishtra 
MBh.  1,2740.  —  Vgl.  =tiH=hasI. 

^H'+Nd  (^°-»-5rarr  Berg)  m.  1)  ein  Berg  von  Gold  (^V=n^WJ) 
Smbti  im  f  KDb.  —  2)  ein  Bein,  des  Berges  Sumeru  Siddbänta(ib.  im 
(KDb. 


SS 


4iH-4il'--U'd 


fr^Trö 
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^'RiT^XRT  (^  ^ -»- ?iy!J^)  m.  Aufseher  über  das  Gold,  Sehatzmeister 
AK.  2,8,1,7.  H.  723.  ' 

=IH+IM  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  DhrtarAshtra  MBh.  1,2734. 
Var.:  =fii-4)N.  —  Von  ^r^  oder  ^rnTH-^TTT  (^TTTO). 

=tl'1^l(^  m.  N.  eines  Baumes,  Bauhinia  variegata  Lin.  (=til(c<i  1^), 
RÄGAX.  im  gKDa.  -  Vgl.  chl^^l^,  =t)HH;. 

-^H+H+l  l^-"  -t-'ErFT)  f.  eine  goldene  Vase  AK.  2,8,1,32.  H.  718. 

4iH'^iNrfi  (f.  Ton  ^TirPfiRfT  und  dieses  von  ^Trf^)  N.  pr.  ^l=nm- 
rMra^  m.  Titel  eines  Werkes  Sah.  D.  20Ö,  l.  —  Vgl.  =hH^i'Mrfi'. 

=fFRiFrt  (^^-»-yit^^l)  n.  die  Blume  der  Mesua  ferrea  Rägan.  im 
CKDr. 

^F^fTT^  (^o_^.3Ejjo)  ni.  1)  S/ecAap/eiAK.  2,4,«,58.H.11M.  A/e- 
sua  ferrea  ^Ktoki.  im  gKD«.  —  2)  N.  pr.  eines  Buddha  (s.  ^tll^HI-i) 
Lalit.  270.272. 

=IH*-+a<Jj.  Bez.  eines  Gi/lej;  SfTFTri^  4iH^4iP^4  ^  FTT^T 
AV.  10,4, 22. 

4iHI^H  n.  und  m.  pl.  N.  pr.  eines  Ttrtha  und  der  angrenzenden 

Berge  MBh.  3,8008.  823).  8393.  13,noo.  Hauit.  Laxgl.I,ö09.  VP.  62, 

N.2.  Megh.  51.  rfNf=fHc-l"f  ^rq  Jl^-läP^  ifFrT  "WWl^  T'f  ^I^^- 

m^  iTT^>^^T^  I  3#TXT^TniTF?nn:WT  HH^HI^rll  II  Ka- 

TBi».  3, 4. 5.  f^  '^Hl^dl  ^hltjMluil  ^KFn  =7ITT:  MBu.  3,  i  o696. 

c^Hii  =  c^Hil  roMer  4rjeniA  AK.  2,9, 109,  Seh. 
o 

5^1  »1^^  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Patriarchen  LIA.  II,  Auh.VI. 

^IFR  adj.  einäugig  H.  453.  —  Vgl.  ^^M- 

HFn  MBu.  3,8  10;  8,  u.  ^rniTT. 

cfilM,  ^rTmrT  vermindern,  schmälern:  cfiM  ff  *?:  ^RTTtT  ^  Buatt. 
18, 2S.  —  Ein  Ton  JfrT,  welches  den  Formen  ^ti-liMH  und  cTTTTW  zu 
Grunde  liegt,  künstlich  gebildetes  denom.  Vgl.  ^PK. 

^RrT  (T.  I.  ^Ti^R)  gana  ti(l<^mi|^  zu  P.  4,2,80. 

äfPl^T^fJ  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  TOn  filra  Habit.  1926.1942. 

^  f.  .WädcAen;  MM^t^I  e|^  Mr-^HIMI  jf^^^  ^J^-TfFFT^  RV. 
«,«1,5.10.11.21.  —  Vgl.  =rPr^,  ^^rft^,  ^rHrö,  ^RIT  und  ^HH. 

cfFTO  ■"•  ^-  ?■"•  eines  Mannes  PaATAaÄDBj.  in  Verz.  d.  B.  B.  59, 1 7. 

eflH^^  (von  ^F^  mit  Redupi.)  adj.  wiehernd  VS.  13,  «8. 

^FTT^T-^  m.  N.  pr.  eines  indoskythischen  Königs,  welcher  in  der  Ge- 
«chichte  des  Buddhismus  eine  hervorragende  Stellung  einnimmt,  LIA. 
11,411.  fgg.  828.  fgg.  852.  fgg.  RIga-Ta«.  1, 168.  ^THTZfOT  n.  N.  einer 
Ton  ihm  erbauten  Stadt  ebend.  LIA.  11,865. 

cfiMtf  in  altern  Büchern,  ^TT^T^  in  Jüngern  (vgl.  die  Betonung  von 
SMy);  nach  ^IIüt.  1,23  in  der  zweiten  adj.  Bed.  oxyt.,  sonst  proparoxyt. 
1)  adj.  f.  ^TTganaSJ^nTTzu  P.  4,1,4.  am  Ende  eines  comp.  P.  6,2,25.^- 
^'IMil'HWH  Seh.  a)  der  kleinste,  geringste,  wenigste  (Gegeos.  ^TTTW) 
P.S,3,64.  Vop.7,60.  AK.  3,4,«*,44.  H.  1428,  Seh.  an. 3,  IT«.  Med.  th. 
12.  Wr^  ^f-i^I  ^^TTR  TS.  6,l,«,3.  JT^:  m^W  "TO^  y^llMd 
S,l,5,5.gAT.BH.l,8,t,io.  2,2,»,io.  4,5,»,9.  ^rnWl?  oder^rf^TF^rT 
hast  root;  that  quantity,  ofwhieh  the  Square multiplied  bythegiven  mul- 
tiplicatoT  and  having  the  given  addend  added,  or  Subtrahend  subtrac- 
ted,  is  eapable  of  a/fording  an  exaet  Square  root,  Colbbb.  Alg.  363.  — 


b)  der  jüngste,  der  jüngere  (Gegens.  I'TO',  ^^^,  ^)  P.  Vop.  AK.  2,6, 
«,43.  S,4,««,44.  H.552.  H.  an.  Med.  RV.4,33,5.  VS.16,32.  AV.IO, 
8,28.  AiT.  Ba.7,15.  KÄTj.ga.  22,4,5.  s^y^MHI:  ^d^sFTOT:  A«v. 
Gauj.  4,  2.  gtSsa.  ga.  4,15, 18.  15,20,6.  Myi^iJMOT  PÄR.  Grhj.  3,10. 
sMWyci  -^ilivi^y  M. 9,113.211. 214. Hip. 2,32.  Vigv.11,17.  Cital  beim 
Sch.zugÄK.51,16.  2^:  H#rWT^WtT  (KuLL.:  =^nRTOTT)  sJTHWFn 
(KcLL.:  =  qüIgTOTT;  q^:  M.9, 122.  ^Hyi5t4  im  Gegens.  zu  ^- 
^^T^  und  ^^jm  Weber,  Lit.  237.  —  e)  3Ef^T?T:  -^H^l  oder  ^- 
PTWT  allein  der  kleine  Finger  AK.  2,6,1,33.  H.  593.  H.  an.  Mbd.  cR- 

f^TWTRcaiFnr  »jim^  h  Tym-,  i  jm  ^hhmmih:  r.  3,51,7.  näL 

1,19.  SüQB.  1,126,6.  —  2)  m.  pL  Name  einer  Götterordnung  im  14ten 
Manvantara  VP.  269.  —   3)  f.  Bez.  einer  bes.  Art  von  Heroine:  •^- 

>Tf^-UHÖ^I  II  Rasam.  im  QKDr.  —  Vgl.  ?PfiR^.  Superl.  zum  com- 
par.  f^-ilMH  und  desselben  Ursprungs  wie  Wv^,  ^FUT  u.  s.  w. 

=riHW=tl  (von  t+iHy)  1)  adj.  f.  SflHrc^^il  der  kleinste:  W^  AV. 
1,17,2.  —  2)  f.  '^iHPy^Jil  der  kleine  Finger  Vjütp.  100.  gAx.  Bb.  3,1, 
t,4.  Kätj.  Qr.  7,7,16.  25,8,1.  giESHÄ  43.  MBu.  13,5059.  Si(;r.  1,125,14. 
360,17.  Vgl.  JM-^HIÖ^I.  —  3)  n.  ein  best.  Gras  (!*|-=hrim)  RIgar. 
im  gKDa. 

^Fft  f.  Mädchen  H.  510.  —  Vgl.  u.  ^F?IT. 

cfrlTr^  f.  1)  Karren.  —  2)  eine  kriechende  Pflanze  in  Blüthe  Unä- 
DiE.  im  gKDR.  —  3)  Abrus  preeatorius  Lin.  gABDAR.  im  gKDR.  —  Vgl. 

^TTTR  1)  adj.  jung:  m{'.  ^rfK  ^  RV.  1,117, 18.  fMT  %  sTT^T  ^- 
W\:  ^^^:  5l4^qR^H:  mp\  f^S,  i.  (^:)  iW^rfN  ^T^^ 
8,58,14. 10,99,10.  iXr^A'c^  '-IhIhI  q^:  gtäKu.  ga.  8,20,9.  -  2)  f. 
öfpiprt  a)  Augenstern  Wils.  —  6)  der  kleine  Finger  AK. 2,6,  t,  33,  Seh. 
-  Vgl.  ^TRT,  Sfrf^,  ^FTH^ 

SfrTPFTr  (von  Sfi^TH)  1)  m.  a]  Knabe,  Jüngling.  —  b)  Augenstern 
VS.4,3.32.  25,1.2.  gAT.BR.3,l,S,11.1s.  S05R.  2,303,17.  335,2.  —  c)  the 
caruncula  lacrymalis  Wils.  —  2)  f.  <+i>iM=fil  Mädchen,  Jungfrau 
NiB.  4, 15  (s.  d.  Erll.).  RV.  4,32,23.  5lf%  qi^T  wlf^FfmiT  10,40, 
9.  —  3)  f.  t^nln-^l  .iMflienifern  gAT.BR.  14,5,t,3.  —  4)  f.  =tHlfH=hl 
a]  Augenstern  AK.2,6,t,43.  H.  575.  an.  4,6.  Med.  k.  180.  AV.  4,20,3 
TS.  6,1,«,5.  »,4.  gAT.  Bb.  12,8,«,26.  13,4,«,4.  Ait.  Bb.  5,22.  Jägn.  3, 
96  (St.:  Augapfel).  —  b)  der  kleine  Finger  AK.  2,6,«,33,  Seh.  H.  593. 
U.  an.  Med.  Vjctp.  100. 

^rftrö  adj.  am  Ende  eines  comp.  P.  6,2,  25.  cT^FRrftT;  Seh.  1) 
kleiner,  geringer,  weniger  (Gegens.  ^^^,  sTPTH,  JTIHJ  P-  5,3,64.  Vop. 
7,60.  AK.  3,4,S*,237.  TaiK.  3,1,25.  3,3,443.  U.  1428.  an.  3,747.  Med. 
8. 49.  Mm  MMH^^r'+HlM:  RV. 4,24,9.  tlM's*^IMMi'llMHi"^^7, 
20,7.  32,24.  i^fFrT  !MNI-^h1*^H  3^  86,6.  (IHq^  fF^  W  H^g 
m  =TrTm:AV. 3,15,6. 12,4,6.  ts.5,i,*,3.6,»,2.  7,iO,»,3.  ^rrfk^ 
ijn7  3W  S,2,s,2.  ^rftT  ^Wl^fiWI^  »^irl  Ait.  Bb.7,i6.  f^^ 
m  ^:  ■^■iW  >T^  gAT.  Bb.  2,5,», 20.  !T^  ^THrT  d'dr^'llMI 

^^^^^^2,»,  17. 5,1,14.  m  ^rfi^  nf^w^fd  KuinD.up.  7,10,1. 

5ai.Br.  10,6,»,5.  14,7,«,2«.  ^rftTi  ^Rrf^TrT  6,2,»,28.  6,«,i7.  SR- 
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;fp7nt  ^4H  I«  S«""?  /"'■  3,6,1,8.16.  !I?7  id-RI'-iJMtlriNIin^ 
JT^T  ^^  yMIsH  f^'Jd  Pankat.  16,7.  —  2)  jünger;  subsl.  der  jün- 
ger» Bruder,  der  jüngere  Sohn  (Gegens.  sJJPTH)  P.  Vop.  AK.  TaiK.  3, 
3,*<3.  U.332.  H.  an.  Med.  RV.4,33,5.  g\NKu.  ^r.  15,26,3.8.  Ait.  Ba. 
7,18.  MBh.  1,3526.  3,13332.  13,2560.  Habiv.1941.  R. 1,26,3.  71,20. 
VnT.11,18.  Ragb.  12,34.  —  Der  entsprecliende  compar.  zum  superl. 
mU'S;  Tg»,  auch  ^rTFTH  und  ^RIH- 

^iHI'W  (Nebenform  von  SfRTTO)  1)  adj.  a)  kleiner,  geringer:  ^rlT- 
froq  MBU.  13,2360.  —  b)  jünger:  m^UJWl  MBu.  1,3518.  3544.  Vigy. 
11,18.20.  ^FTT^HT  Hariy.  706.  —  2)  n.  Supfer  (geringer  an,  Werlh) 
H.  1040.  —  Vgl.  Wm- 


HFT(T  f.  =  WWi\  WiLs. 

HfJ^  und  öf^  (vom  indecl.  ^iT)  adj.  glücklich  P.  5,2,  138.  Vop. 
7,31. 

cfi^  (wie  eben)  1)  adj.  glücklich  P.  5,2, 138.  Vop.  7,31.  —  2)  m.  a) 
Berz  Dn.  1,72  (tod  der  Verbalwurzel  SRIT)-  —  *)  ''sr  Liebesgott  (von 
SRIT  lieben)  In.  Tkik.  1,1,38.  H.228,  Seh.  H.  an.2,l6l.  —  c)  Eorti- 
kammer  (={i«r?i)  H.'an. 

Sfr«I=fi  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  IPTTT^  zu  P.  4,1,103. 

ct)^(l  f.  N.  eines  Baumes  (^F^,  W^^,  ^^^1,  ^JW^iH^M, 

nl^aw'-'rji,  jw,  i!^y^yi)  r^ga.n.  im  qkdr.  u.  ^r?nft. 

SfF^TT  f-  AK.  3,6,*,9.  1)  ein  geflicktes  Kleid,  wie  es  namentlich  ei- 
nige Büsser  zu  tragen  pOegen,  AK.  Erkll.  H.  an.  2,212.  Med.  th.  3.  ^- 
H  ^  sfhfeF^THWl'  ^  ^rSTT  Bhartk.  3, 1G.92. 95.  --tryich^HiH  C6. 
^-5<Nin=^  2,79.  sfhfrTrfWH^irf^  ?fr^  ^THH:  giNTi5.4,4.i9. 
7m  ^'-<^l  ^nr5r(T<T  Pa>kai.  34,  23.  2  1.  Dhü..tas.  SS,  2.-2)  Mauer 
Tkik.  2,2, 10.  Med.  Stadt  H.  an.  Am  Ende  Ton  Stadtenamen  n.,  wenn 
die  Stadt  im  Gebiete  der  Uflnara  liegt,  P.  2,4,20.  Vop.  6,  U.  AK.  3,6, 
»,28.  HT^TFnFJFT,  qj^T^r^aber  i^lld^'-^l  P-.  Seh.  Accent  ei- 
nes solchen  Namens  P.  6,2,124.125.  Ableitungen  auf  ^«7  Ton  Stadtena- 
men auf  4\-'4 1  4,2,142.  —  3)  N.  eines  Baumes,  =  -^ry^T  Ragan.  im 
(;KDr.  u.  'h'-ai(\-  —  "4)  N.  pr.  einer  Localität  P.  4,2, 103  (Tgl.  102). 

cfi^l^l  f.  =  W^  RÄGAN.  im  fKDrf. 

^fri")  =Fr3TrT  rufen;  wehklagen  Dbätop.  3,33.  —  cti-(^rl  in  Verwir- 
rung gerathen;  verwirren  19,10.  —  Vgl.  ^I^,  ^-^,  ST»*"^- 

efi-vJ  m.  n.  AK.  3,0,*, 35.  Zu  belegen  ist  nur  das  m.  1)  Wurzelknolle, 
Zwiebel  Trik.  3,3,204.  H.  an.  2,224.  Med.  d.  2.  SugR.  1,8, 1.  22ö,  l.fgg. 
2,43,9.  163,6.  171,16.  232,7.  SF^^FTOHTf^HPT^MBn.  13,712.  Da«. 
2,33.  Bhartb.  3,26.  (JÄNTig.  2,20.  Paneat.  11,161.  188,12.  Brabma-P.  in 
LA. 49,18.8X8.  D.75,11.  AK.  l,2,s,37.42.  ^TF^TTW?:  (wohl  ^TF^lfe- 
iH;)  BhÄ6.  P.  4,28,36.  ^IF<5T  adj.  aus  Knollen  wachsend,  Ton  einer 
Pflanze  Si?r.  2,171, 13.  aus  Knollen  entstanden,  in  denselben  enthal- 
ten, von  Gift  87,9.  232,20.  ^^^^  adj.  aus  Knollen  nachsend  172, 
9. ^fF7^  Knollen  gebend,  —  ansetzend:  o(i-iimi  =Tr?^  »TITI  (von  fiTa) 
MBb.  12,10403.  Insbes.  bezeichnet  ^r7  d'e  Knolle  des  Amorphophal- 
lut  eampanulatu*  Bl.,  welche  viel  angebaut  und  gegessen  wird,  AK. 
2,4,S,22.  Thik.  H.  1189.  H.  an.  Med.  Knoblauch  [Hü'i)  Rägan.  im 
(:KO:t.  —  2)  Knolle,  Knoten  iibcrh.  Sugu.  1,238,9.  —  3)  Anschwellun- 


gen des  Hterwi  und  der  vagina  Wise  383;  nach  Wils.  prolapsus  uteri, 

TaiK.  2,6, 1 4.  —  4)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^ ^ ^ ^ w) 

Colebr.  Mise.  Ess.  11,161  (Vin,13).  —  3)  m.  (SfR  R'ajser  -i-  ^)  Wolke 
H.  an.  .Med. 

^TFTTT  m.  =  m^\  Traghimmel  H.  681,  y.  1. 

Mi'-^JIi^l  (^°-»-IT°)  f.  N.  einer  Pflanze  (^F^f^Tlfr,  =t)-(Wdl, 
th^lä^l,  FTTJiTH,  ^^^,  ^^^)  RÄGAN.  im  ^KDr. 

cfFTJ  n.  die  weisse  essbare  Wasserlilie  (%lrllrHti'l)  ^abdar.  im  QKDr. 
-  Vgl'.  ^^Tl,  ^^H. 

Mi'((MidT  [W^  -+■  ^kJ)  f-  N.  einer  Pflanze  (g^rWiT^]^^)  RIgan.  im 

gKDii. 

'Ai'^'^^rsW  (^  °  -1-  ^  °)  f.  N.  einer  Pflanze  (NMlUk-tilj  Ragan.  im  Q  KDb. 

t^rSHcrl  (^°-i-IT)  n.  Radieschen  Rägan.  im  QKDr. 

JF^I  gana^T^i^zu  P.  4,2, 80  (Tjjjyyij  vonSfF^;  vgl.  =TF^  3.) 
m.  f.  n.  Thik.  3,3,22.  n.  Siddb.  K.  249,6,1.  1)  m.  f.  [W^l^  gana  itT- 
^Tf|  zu  P.  4,1,41)  n.  Höhle,  Schlucht  AK.  2,3,6.  Trie.  3,3,339.  H. 
1033.  an.  3,528  (^FJ^  st.  ^F^).  Med.  r.  133.  fH^:  —  ^F^JFT: 
R.  5, 11, 6.  fer^infHrT^Ff^BnARTR.  1,67.  mi  ^F^:  ^fr^Tl:  Wl- 
m^mi'.  3,26.  rl^^pTHT  ^i^H^HI  ^Ff^:  I J]^  m  fiTf{^- 
^  m  PAiikAT.  93,8.  pifhlTT  SF^JITOI  R.  3,73,72.  4,48,3.  9,42.  49, 
19.  6,19,30.  Draop.3,7.  Megb.37.  Vid.  35.  Bbag.  P.  4,6,11.  7,12,20. 
^?TTyT^T^=fF?TT  Vier.  16.  Megb.  37,  T.  1.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f. 
3^  MBu.  3,8863.  Viell.  zusammeng.  aus  '^TR-t-T^.  —  2)  m.  ein  Ha- 
ken zum  Antreiben  des  Elephanten  (tt^-U|)  Thik.  3,3,339.  Med.  H.  an. 
(5Cf3"7I).  —  3)  Ingwer  [aus  Knoten  —  Knollen  [=Tr7]  bestehend)  Rägan. 
im  gKDR. 

^•^1=1  Tl  (von  ^F^)  adj.  niiJ  Höhlen  — ,  Schluchten  versehen:  JJ]- 
f^:  R.  3,21,13. 

SF^JT^  {^=  -f-  5n^)  m.  Berg  H.  f.  157.  Har.  Sl. 

^FTTFT  (=fi^77  -t-  qiH  =  tllrIM)  m.  N.  Terschiedener  Pflanzen :  ^ 
-N  r 

^^TS  AK.  2,4,X,9.  Hibiscus  populneoides  Roxb,  fJ\DW^)  23.  H.  an. 

4,287.  Med.  1.  130.  Ficus  infectoria  Willd.  (3^,  slfe^)  H.  an.  Med. 

f+r^  ( 1^1=+!  n>-  Ficus  infectoria  Willd.  (abdar.  im  QKDs. 

4i^}l^MI  (^r^-1-3^)  f.  N.  einer  Pflanze  (^5!,'-ll'-^HJI^)  Rä- 
gan. im  gKDa. 

=tl-{(l^cnft  (^°  -H^JO)  f.  =  ^F^TII^ft  rägan.  im  C:KDb.  u.  ^- 

SF^^  1)  m.  der  Liebesgott,Liebe XK.i.i,l,20.  H.228. ^^HIMsHHI 

^F^:  HMsllMirl  MBb.  1,7920.  ^fSUyiFw  ^F^;  Bbag.io,28.^f^ 
qff7qMWlr=4.IM  irM^UrJ  ^:  R.  1,23, 10.  N.i,  u.  SF^^qtilrT  MBu. 

3,16168.  EF^T^STIM  VlCT.  13,6.  14,6.  SF^^l^  Slcr.  2,168,4. 

^F^(HrfH  R-  4,29,3.  gBNGÄRAT.  1.2.  Vet.  1,1t.  ^  ^wftf?T  ^T^- 

wlldMNl  ^ITT^  ^  I  W\  +'<4HIHH  ^  WfUl  ^^I^JJl:  II  KaihU.  20, 

64.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  einer  Gottin  bei  den  Gaina,  welche  die  Befehle 

des  13ten  Arhant's  ausführt,  U.  43.  —  Wohl  zusammeng.  aus  ^FT  ->- 

r  "^ 

^  von  ausserordentlichem  Bochmuth. 

^FZWfm  [m'^-i-Wm  Brunnen)  m.  die  weibliche  Scham  Gatädh.  im 

gKDa. 
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=tl'^M=+iH  (=fi°  H-  ^H)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d,  B.  H.  No.  560. 
SF^^T^HH  (^°-»-^°)  m.  Titel  eines  Werkes  Sah.  D.200,8. 
oh-^MsTN  (^°H-sfN)  na.  N.  einer  Pflanze  (s.  cfilH^fi)  RIgan.  im 

gKDB. 

^r^^FTHrT  3l°-i-^^)  Jn.  das  männliche  Glied  Teik.  2,6,2«. 

5F^T75T|tT  (^° -t- ST^)  m.  eine  bes.  Art  coitus:  5)^-|(=(^yN!<|t>l;  I 

tm  vj^m^j^  ^^  T5JTOJ  '=tiiriHii^äMi'^r(  I  ^*ii^T?%m 

^tT:  ch-^'lw^-H;  II  ^  (HHslO  I  gKD«. 

5fJS7qTH¥RT  (=fi^-t-TH°)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  Svpadma 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,47. 

^F?H  m.  f.  n.  T»iK.  3,5,24.  1)  m.  f.  n.  (nach  H.  an.  nur  n.)  o)  5cAö- 
äel  (4iMH)  Med.  1.  69.  Doar.  (m.)  im  ^KDr.  Statt  4\^M  hat  H.  an.  3, 
63 1  ctir'IIH  und  dieselbe  Lesart  für  Med.  hat  der  Seh.  zu  Amar.  48.  — 
6)  ein  junger  Schoss  H.  an.  Med.  —  c)  ein  sanfter  Ton,  JUrHIFT  Med. 
^I7^H(')  H.  an.  —  d]  ein  widerwärtiges  fiaturereigniss  [m{\>\)  H.  an. 
Med.  —  e)  Tadel  (STT^)  Cabdar.  im  ^KDr.  —  2)  m.  a)  Gold.  —  6) 
Sampf  DhabahI  im  gKDR.  —  3)  f.  ^r^rft  a)  eine  Art  Antilope  AK.  2, 
8,9.  H.  1294.  H.  an.  Med.  —  6)  eine  best.  Pflanze  H.  an.  Med.  Musa 
sapientum  CKDr.  Wils.  =  HlH^'^'^l  Cabdärh.  beim  Scb.  zu  Cic.  6, 
80.  Neben  ^TJ^Ht  {Musa  sapientum)  SugR.  1,143,22.  tl | ( rh { I hl Rfpt 
f  H^H'^M-^'<di  ^Hdipf:  I Inm^rl^  H(Mld  Al  W^  rüFTl:  II 
Vier.  78.  ^F^rfNfpTR'TFI  Dai-RTAs.  67, 8.  ^fr^  neben  %r  Megh. 
21.  ^h-^dl-^d  Rt.  2,5.  —  c)  Lotussamen  (M-i^cfi^)  Räbax.  im  (:KI)r. 
—  d]  Fahne  Trik.  2,8,58.  —  4}  n.  die  Blume  der  =htidl,  =  lydl- 
Sgr^T  Trik.  2,4,25.  =  MH-^i-^rUI:  fT'JTO  Seh.  zu  Ci?.6,30.  ^!^J\ 
^F^^racFTF  Bbabtr.  1,43.  Ra«b.  13,29  (Seb.  in  der  Calc.  Ausg.:  =5^- 
^rilM'J-(,  Tiell.  Pilz).  Scheint  auch  die  Pflanze  selbst  zu  bezeichnen: 


^tl-^d^d  Amar.  48  (Seh.:  ^F^  ^11  q+dHINklNI  H=»l^(l  ^).  - 
Vgl.  ^iirT. 


*'^dHI  <^°-t-^°)  f.  N.  eines  Knollengewächses  (Mldl^l-^)  Ra- 
GAN.  im  (KDr. 

^F^TrlH  (von  ^r^  adj.  gana  Hl^^iil^  zu  P.  5,2,36.  Tiell.  mit 
Pilten  bedeckt;  nach  Wits.  budden,  blotcn;  put  forth,  emitted.  —  VgL 
*~;IdH. 

oh-^^MI  (wie  eben)  adj.  viell.  mit  Pilzen  bedeckt:  ^IPT:  SJF^TrF?J: 
Bhartb.  1,42.  —  Nach  einem  Seh.  zo  AK. 2,5,9  als  m.  =  4i<JcHI  e'ne 
Art  Antilope. 

^F^rft^iH^  (SJ>°-4-^°)  n.  Pitt  Gatädb,  im  OKDr.  —  Vgl.  ^F^- 
514. 

5Fr^cTfT  (von  ^t\)  m.  eine  Speeiet  der  Soma- Pflanze  {knollig) 
SifR.  2, 168,14. 

r 

^r^^T-TT  (^^-«-^°)  m.  die  Knolle  des  Amorphophallus  campanu- 
latus  Bl.  {W(ni)  R;san.  im  gKÜR.  —  Vgl.  J^F^. 

^i-\-AV{\  l^°-*-^°)  f.  N.  einer  Pflanze  {WcZ(FmnU^)  Räbai». 
im  gKDi. 

^rJW^m  (^°  -t-  !J^)  m.  Amorphophallus  campanulaius  Bl.  Räoau. 
im  gKDa.  —  Vgl.  ^f^  und  5»|^m. 
^F^?r  !^^  -f-  HTTT)  n.  =  ^r^  3.  Trik.  2,6, 14. 
U.TlieiL 


^F^mj  n.  Indra's  Wald  Tbik.  i,l,61.  —  Zerlegt  sich  lautlich  in 

^F^TQ  (=TF^  H- ^TFäT)  m.  ein  best.  Knollengewächs  (^^llil^^)  Ra- 
GAN.  im  QKDr. 

^'•(^IHni  (^F^-4-5FTrIT)  f.  =  =*i*4ij|j^1  RÄGAN.  im  gKDa.  u.  Sff- 

^•^l'C  (^F^  -•-  ^^)  m.  Amorphophallus  campanulatus  Bl.  Ragan. 
im  gKDß.  —  Vgl.  ^F^. 

^F^TFT  (von  ^F^)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  1)  =  ^TTWIFT;  2) 
=  ^rpift^;  3)  =  NMfu['+l  RiGAv.  im  CKDr. 

«^(•■(^•i  (vfie  eben)  m.  Amorphophallus  campanulatus  Bl.  Rägar.  im 
gKDR. 

<:ti|-<^(l  f.  Mimosa  pudica  (^fssOFR^T)  Vaidj.  im  gKDa. 

^FFl"  Un.  1, 14.  m.  f.  eine  eiserne  Pfanne  AK.  2,9,30.  Trik.  2,9,6. 
H.  921.  Sd?r.  1,230, 17.  2,181, 10.  5fF|^^  in  der  Pfanne  gar  gewor- 
den, geröstet,  gedörrt:  eti-^Lj^lH  '^^  TTO  ^  ST^iST:  I  i^^- 
rTTHHIsMIH  5ij?!,Ji<^'^HK*JN  II  Kürma-P.  im  TithjJdit.  im  gKDR. 
N'^PJHr^  jimPrAkrt)  MiLAT.24,21. 

clr^cj)  gÄsT.2,8.  1)  m.  Spielball  AK.2,6,1,40.  Trik.  2,0,43.  H. 
689  (nach  dem  Seh.  auch  n.).  MBh.  3,10042.  R.  1,9,14.  Bbartr.  2,83. 
^TFT:  ^FPRTOH  WrMI'l:  ^r^ft  Suppi.  u  (vgl.  Pai;kat.ii,170). 
HiT.1,168.  Kumaras.  1,29.  5,11.19.  Kathäs. 20,213.  Bhag.  P.3,20,35. 
4,4,5.  5,9,19.  8,12,21—23.  Da(ak.  116,13.  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  JETT  Racb.  16,8  3.  Vgl.  J|lji=h'  und  ^rf^^FJ^.  —  2)  n.  Kopfkissen: 
>T:  ^Tk\  HsWMdHI  ^Fpd  ^  filHFR  Bbartb.  3,93. 

^h-i^iMty  (^°-h5J'°)  m.  N.  pr.  einer  Stadt  gana  c^c^ll^  in  P. 
6,2,87. 

^F3^  (^FJ^-t-^  N.  pr.  Verz.  d.  B.  H.  No.  491. 

^FTU  1)  ™.  der  weisse  Lotus,  Nymphaea  esculenta  Roxb.  —  2)  n. 
der  blaue  Lotus  gABOAR.  im  gKDR.  —  Vgl.  =TF^)  ^F^Tr?. 

SfFTFrl  m.  Nymphaea  esculenta  Roxb.  Trik.  1,2,33.  —  Vgl.  SfF^ 
und  ^F^. 

eüi^TlHn  (^-«-3^^  f.  =  ^»^m^l  RÄGAN.  im  gKDR.  u.  ^- 

^J^  (^IR  Wasser  ■+■  ^  tragend)  m.  Wolke  gABOAR.  im  gKDa. 

^1^^  1)  m.  (SUas.  zu  AK.  Bb.U.  P.  6,12,33)  und  f.  ^^^  (^OT 
Kopf-i-  U^  tragend)  Hals  AK.  2,6, »,39.  H.  386.  H.  an.  3,  833.  Med. 
r.  124.  UÄR.  174.  Jagr.  2,  220.  Kathas.  18,90.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  Parkat. 231,13.  Ragb.3,34.  Amar.16.  f.  511  KathIs. 20,108.  Vgl. 
■ir^itrr  und  MJTOTT.  —  2)  m.  N.  einer  Pflanze,  Amaranthus  olera- 
ceus  (Hli^M^vl)  RJoAN.  Im  gKD».  —  3)  m.  Wolke  (^JI?  Wasser-*-^ 
tragend)  Trik.  1,1,82.  H.  an.  Med. 

^iftr  1)  m.  Meer  (öfFI  Wasser  -4-  fjj  haltend).  —  2)  f.  Hals  (^^ 
Kopf)  RloAti.  im  gKDR.  Vgl.  fÜl(|{^. 

^i^  1)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  R.  5,91,7.  —  2)  n.  a)  Ohnmacht.  —  2) 
Sünde  gABOAM.  im  gKDR.  —  Var.:  Sp^. 

JfRHiT  (von  ^fFüT)  f.  gana  ÜT^^iTTl  «u  P.  7,3,45,  VArtl.Ö.  i\ 

4' 
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Mädeken,  Jungfrau,  Tochter  Trik.  2,6,1.  Ni».4,l5.  Jägn.  1,105.  N.8, 
15.  MBB.  2,1*5«.  PAiiKiT.44,18.  129,5.  gU.  8,22.  30,15.  71.  Ragu.  11, 
83.  14,2».  ViD.95.102.  SIb.  D.  45,3.  =t»'i|=<il^  das  Betrugen  eines 
Mädchens  Jiöi.  1,61.  H'ü^'h  H^lft  ^T^T^M  ^"^li^Ull  I  ^^  ^- 

einem  Mädchen  geboren  AK.  2,6,t,24.  ^FTR:  =*i'^=til^lrll  HlrilH'g- 
W{1  ^-  JÄeii.  2,129.  —  2)  die  Jungfrau  im  Thierkreise  Z.  t.  d.  E.  d. 
M.  III,  389.  —  3)  Aloe  perfoliata  Lin.  Wus. 
^fF^nrnM  (^  -<-  mj)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  YP.  191. 

o  o 

sh-^^hr-dr)  (^^-♦-'TTrR  m.  Schwiegersohn  Cabdar.  im  QKDb. 

<^»»y4=fl®si  (=fF?JI -»- ^iSsI  mit  Kürzung  des  Auslauts)  n.  N.  pr.  einer 
Stadt  LIA.  1,127.  H.  973  (nach  dem  Seh.  auch  f.).  MBu.  3,8313.  Katbäs. 
21,86.  Der  Name  gedeutet  R.  1,34,37  (nach  den  Corrigg.  =hl'~U=ti<^s|  zu 
lesen,  aber  Gorr.  1,35,35  liest  auch  ^FJl^i^).   —   Vgl.  ^FJJRi^, 

=t)'^^i'Hlif  Taitt.Ä».10,1,7  =^RIFfiriT^  diejungfräulicheGöttin, 
ein  Bein,  der  Durgi,  Ind.  St.  1,73.76.78.  2,191.192. 

W^^  f.  Mädchen:  THFT  ^{^^  ^^  ^=^4f[  RV.  8,33,5.  - 
Vgl.  ^RI,  Sfi'jr,  ^RFTT. 

SFH^  f.  dass.:  ^tjlJUrfi^  ^FU^  RV.  5,5,3.  14,2,52. 

efrJJH  (Nebenform  von  cti'llMH)   1)  adj.  f.  k  jünger  Säbas.  zu  AK. 

im  CKDr.  h.  f.  114.  ^TqpT  Wm  ^nm  R.  5,33,  io.  P^TIOT:  ^Ftl- 

HTT^HT -MBu.  3,14461.  —  2)  f.g[Tder*Wne  Finger  AK. 2,6,t,33,Sch. 
I 
<*'UI  f.  Üb.  4, 1 13.  Q'iST.  4,8.  1)  Mädchen,  Jungfrau,  Tochter  AK.  2, 

6,i,8.  H. 510.473.  an. 2,348.  Mbo.j.7.  ^J^^  rp^i  ^TT^f^TTI  RV.  1, 

123,10.  161,5.  S,33,10.  4,58,9.  6,49,7.  qj  >#Tr^Rjrg  =f:  9,67,10. 

18,107,10.  AV.  1,14,  2.  11,5,18.14,2,22.  ^-JnI  ^'t  qH  12,1,23. 

20,128,9.  ^FZIRT  f^mitrMT  JHfiPTRm  2,30,4.  Pär.Griij.1,6. 

Der  RV.  hat  überall  nur  JfrfRFT  als  gen.  pl.:  sTT^:  ^T'^T  MTrlil^l- 

:7FI^1,66,8(4).  117,10.  152,4.  163,8.  2,15,7.  5,3,2.  —  N.  1,8.24.31. 

8,23.  Bräbmaij.  1,31.  2,7.  3,1.  ^clk^iIHt^H  'TFHIr'+HUera  mWH  I 

dWIr+'^'C  Wfti  FTrIW  s^^lftirH  II  MBa.  3, n 1 1 o.  R.  1,9,69. 

2,74,8. %^^^FOT,  5qWmM.10,8.9.  ^RJT  ^(9,71.88),  ^(8,204. 
9,il),  qriJT  (8,224.  9,7  1.89)  oderS^TTT^  (9,73)  ein  Mädchen,  eine 
Tochter  zur  Ehe  geben;  ^TFJn^TT  3,  35.  ^RJ^^H  29  —  3  1.  ^?F?THT 
jräf^FR  7,152.  EfRJT  yHy<g  (9,72),  ^  (9,93)  oder  Ef^  (9,94)  ein 


Mädchen  heirathen;  ^fRJT^^TII  Verz.  d.  B.  H.  No.  1020.  y^t^  ^fRIT- 

«c(m'-ni.3,33.  gm^  g  ^•.  wfü]  ^^^s,36i.m'Swm\j;yf^- 

r^rtTH  364.  <^rUlg^M=tl  3, 1 64.  SfRJTHJ^  adj.  von  einem  Mädchen 
herslammend,  geboren  9,172.  —  Qäk.  97.  Ragb.  1,5  1.  2,10.  3,33.  Vid. 
7.148.191.  Vgl.y-Vyi.  _  2)  die  Jungfrau  im  Thierkreise  H.  116,Sch. 
H.  a  n.  Meb.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  473.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  III,  381.  Ind.  St. 
2,260.  —  3)einBein.derDurg4WiL8.  MBB.  3,8115.  Vgl.  ^FtT^Wlfi. 

—  4)  Name  eines  Metrums  (4  Mal  — ■ )  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  158 

(IV,  1).  —  5)  N.  verschiedener  Pflanzen:  eine  Oshadhi  H.  an.  Med. 
Nach  QKDr.  =  ^rl'^iHW  I  Aloe  perfoliata ;  ein  in  Käfmlra  wachsendes 
Knollengewächs:  4ilrläl<^TPT:  ^rfcrjrjT^n^:  I  ^F^^fim^- 
ft  ^?7T  ^m  %r5Rft  II  Süv».  2,171, 15.  =  STT^T^^  und  W^- 


*=t>l6^il  (s.  ^•^=(j?it)  RÄGAN.  im  QKDh.  grosse  Kardamomen  ebend. 

-  Vgl.  ?Fn,  ^iW,  ^^,  ^vfhTH^ 

cti-tllcfil  f.  Mädchen,  Jungfrau  (abdah.  im  ^KDr.  —  Vgl.  ^FZPTiT. 
^IJVT^^  n.  =  cli-il^i-vH  H.  974.  Colebb.  Mise.  Ess.  1 ,  13.  II,  286. 
4rUI-^iM  l^\'^-*-W{)  tu.  N.  pr. eines TlrthaMBB.13, 1706.  —  Vgl. 

cfi'Uli  (^^-i-?nS  von  W.)  1)  adj.  den  Mädchen  nocAgeAend  Hia. 
192.  —  2)  m.  Gynaeceum  Trik.  2,2,8.  Vgl  ^pljli. 
SfRJTrfr^  (^'^-Hffra)  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha  MBa.  3,6082.8165. 

-  Vgl.  ^rdiWh  Mi-Ul^<- 

cf|»<i4lp(  (Ton  =trill)  n.  Jungfrauschafr  MBa.  1,2406.4400. 

4i-UlfcH  {^°-^-^^)  n.  Aussteller  R.  1,74,3. 

^TFOTTTfl  (^°-+-TIH)  m-  Schwiegersohn  Gataob.  im  QKDb. 

öfFJJFTf^  (=?I°  -H  TI^)  Dl.  1)  a  dealer  in  slave  girls.  —  2)  the  father 

ofa  daughter  Wils.  —  Das  Wort  wird  Tbik.  2,1.0,4  durch  MIcNrUls) 

's 

(?)  erklärt.  Auf  dieselbe  Stelle  verweisen  QKDr.  und  Wils.  bei  ^k^T- 
qi^T.  Med.  1. 168  steht  gleichfalls  fälschlich  SfRTFTH  st.  ^ficrtll'^H. 

cfrUIM(  (^°-»-1^)  n.  Gynaeceum  Dacak.  in-BEXp.  Chr.  196,21. 

^T^JnVfff^  (5fJO-«-JT°)  m.  ein  Bein.  KArtlikeja's  MBb.  3,14633. 

Im  QKDr.  wird  u.  ^11  rl  "^M  aus  demselben  Buche  des  MBb.  ^F/Jl^- 
r 
^fT  als  Bein,  des  Gottes  aufgeführt. 

c^-^lHN  ('Ti"-!-!?!^)  m.  Jungfrauschafr  MBa.  1,2405. 

^•"illHM  (von  cTFJJT)  adj.  aus  einer  Jungfrau  bestehend,  eine  Jung- 
frau bildend:  FtifHMMHIIdSiW  FPTTrI:  ^l-UIHM  H 5(!(IH--lid'^  Ragb. 
6,11.  cti^iJlHtH  e^dHMÜR  16,86. 

■^rUI^IH  (^FJJT-i-'EnpT)  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Trik.  1,1, 15. 

^r?JT=n^  {^°-^-^°)  m.  Schwiegersohn  Jägn.  1,261. 

WU]W\  (=TRIT -H 5En5P7)  m.  N.  pr,  einer  Einsiedelei  MBa.3,7059. 

cJrUlH^'M  (=fI°-+-H°)  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBb.  3,8114. 

^rJJT^  (^°-Hs5^)   m.  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBa.  13,1739. — 

Vgl.  wnrm,  ^F^mti. 

CS 

SfiRMT  (gcgenganaW4=tllf^zuP.  7,3,45,Y4rtt6)  f.  =  ^FJRIT 

Qabdar.  im  QKDb. 

ctrtlH  n.  Band  (vom  Handgelenk  an,  «(itTlMcÄ>)  Hab.  163. 

^TiT  V.  I.  für  ^t^  DaÄTüP.  19,9. 

^iq'  m.  pl.  N.  pr.  einer  Art  von  Ungöttern  MBa.  13,7329.  fgg. 

^7TZ  1)  m.  n.  gana  3^x111^ zu P. 2, 4, 31.  Siddb.K.249,o,3.  Betrug, 

•       -v   .       >-■        r  ^ 

.Hmter/isf  AK.  1,1,1,30.  H.  378.  WIZ  ^  5TTF  (^TTJ^T^TH  MBa.  1,309«. 

^i^  H  qiqOT2,  1765.  ^HIUJ^^MMI  qnt  y^rtlM^CÄNTIf.  2,  2. 
BaABTB.1,76.  Panbat.  217, 15.  =ti'-((l,MHI(=tlS<M  Mbkkh.  137,  23.  ^TO- 
H^'^tJf  ein  hinterlistiger  Anschlag  Hit.  21, 13.  =fiH6nNH  der  sich  betrü- 
gerischer Weise  ßir  einen  Süsser  aKsgi'eCi  Katbäs.  24,208.  cftM^HCicl 
Bbäg.p.  1,1,20.  sfjqsqsfffT^q'  8,12,47.  Dbijbtas.  8», 2.  96,4.  H--tiMiM 

o  "s 

adv.  verstellter  Weise  SÄa.  D.  71,9.  —  2)  m.  N.pr.  eines  Dclnava  MBa. 

r 
1,2534.  —  3)  f.  5  ein  best.  Maass,  zwei  Handvoll  Qabdab.  im  ^KDr. 

^mRi^Ti  (von  WTZ)  adj.  mit  Betrug  zu  Werke  gehend  Qabd  ir.  im  QKDa. 

c|jHI6'i  (wie  eben)  1)  adj.  dass.  ^aboar.  im  (KDr.  —  2)  f.  ^'ft  ein 

best.  Parfüm  (rftll]  HXga».  im  QKD«. 
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^l'i?;y(l  (^'-Hpr[t)  f.  N.  einer  Pflanze  (^H-+lJ'!.+  l(l)  Rie*^- 
im  CKDa. 

^TT^  f.  nach  NiR.  6,4  (WR\:  ^FTTT:  is+iMMI  >T?ri%)  TTurm,  BaMpe; 
Hl'Jyi  ^  4l'^H=/  RV.  5,54,6.  —  Vgl.  xaV^T). 

=tjHi  m.  1)  eine  gewundene  kleine  Muschel,  welche  sowohl  als  Münze 
als  auch  als  Würfel  gebraucht  wird,  Cypraea  moneta,  Trie.  3,3,306. 
H.  1206.  an.  3,328.  Med.  d.  23.  zwanzig  =jrT^  =  1  ^TTTTOft  =  Vi^TtTI 

coi-EBR.  Aig.  1.  ^m^  ^m  wm^:  qr^Pr;  sfnf^kf?T  p.  2,1,10, 

Sch.  '-i^MI-^NUI^lMf^H  MahIdb.  zu  VS.  10, 28.  Vgl.  Ind.  St.  I,  284. fg. 
—  2)  das  in  Form  einer  Muschel  aufgewundene  Haar  (unter  Anderm 
auch  fiva's  Haartracht)  AK.  1, 1,1,  30.  Trik.  H.  200.  H.  an.  Med. 
Flechte:  tlH'-^iMi  RV.  10,114,3.  —  Die  3te  Bed.  bei  Wilson  (a  name 
o^Siva)  beruht  auf  einer  offenbar  falschen  Lesart  in  der  Med.,  näm- 
lich i!<i!i4^tji  ifmz  St.  °M^i<iM<,hk.  -  Vgl.  ((wuHWiM^,  wm{. 

4i'A{'h  1)  m.a)  =^iq^l.  Trik.  2,9,28.  Mkd.  k.78.  Vjutp.217.  Tf- 
M'^MH!'I*!'I(N  N^IM  ^^iqf^n^^TMFT  Hit.  115,2.  3^^  ^FT 
t+i'-l^^il:  W^ulnr^dl:  PTH^^'-tHIH  HI<MUM  m  S.w.  zn  Q».t.  b«.  $, 
4,t,6.  —  b]  =  W^  2.  Med.  —  2)  f.  WTT^  =  ^177^  1.  Miulon.  zu 

VS.  10,28.  Vjctp.  138.  FFWIMR^  mm  TFT  ^  «R:  *Mr{+l: 

PlilKAT.  II,  106. 

=tim  (^"l  (TOn  ^RT^)  adj.  dessen  Haar  in  Form  einer  Muschel  aufge- 
«OKvuientX, TonRudraRV.1,114,1.5.  VS.16, 10.29. 43. <8.59.  Ton  P4- 
shan  RV.  8,35,2.  9,67,11.  von  den  Vasishthidcn  7,83,8;  Tgl.  ^flf- 
ÜI^TFTiTT;  Ton  der  Durgä:  WFr^^JFrarRT  ^üFN'-y^iMr^H]  I 
«^^H'-tiir^uR  TF|  rfFTTr  Tl^ff  iTHrT  II  SXa.  D.  54,  i.  zottig,  vom 
Stiere:  WHMWI^U-M^r^i'-I^TRV.  10,102,8.  Als  »übst,  ein  Bein,  giva's 
AK.  1,1,1,27.  H.196.  HBb.  3,1624. 1936. 14126.  13,609.1199.  14,192. 
KiTB;5.23,23l.  N.pr.  eines  der  11  Rudra  HiRiT.  166.  VP.  121. 

^TTr^F^nFF  (^rTff^-+-^^°)  m.  X.pr.  eines  Schollasten  Webbb, 
Lit.  97.  Ind.  St.  1,283.284. 

^n~T  n.  Hälfte,  Vieil  giSkn.  fa.  10,7,8.20. 

^TTC  m.  n.  gana  5llHlf^  zu  P.  2,4,31.  Thürftiigel,  m.  f.  n.  AK.  2, 
2, 17.  m.  T»™.  2,2, 10.  H.  1007.  an.  3, 161.  tI%  tI  ^^IRFrTFT  W'^FU- 

i?F?^feR  I  JJ7Ti7:wT^  m  r[  '-wijm  mbb.i,  58u.  3,163*6. 

4i'-il>,HI(ilNrri  (TffjR.  1,3,9.  4,4t, 25.  5,9,19.  fTTTFIT  ngWFT- 
•~--tiHi'!.i'tnt(^qH^13, 10.  il'^-I^HiJH'l  ^TTTOJPHf^rRSccR.  2,30,18. 

FTiki^'^i'-ikMiHT^  BuAKTB.  3, 4G.  6t\iA\\  wm  n^rf^  wik 

Mrk'ku.  48,5.  <*NI^,y^jI(!.'-(liq,  FT^TTrT  'TiTTC:  i6. 17.  Pankat.  237,3. 
•i>ni\\'.^'^H:-h'WA\\  adj.  BbU.P.  6,9,32.  0,15,15.  ^^-VWMt\  3,23, 
«8.  '^HI'.'^'TlH  adj.  Ragb.  3,34.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  JX\  R-  S, 
72,7.  '^r-l i'.-M  am  Ende  eine*  adj.  comp.  MBb. 2, 1673.  f.  ^TTTlfeTiTBaAG. 
P. 3,13,29.  -  Vgl.  STTTC. 

"^iHlta  (^°  -+-  H)  adj,  sahst  d*«  lÄtir  einbrechend,  ein  einbrechender 
DieftP.  3,2,54,  T.  1. 

^^K'.HItT  (?»?  =  -»- H=)  m.  1)  die  Verbindung  der  Thürflügel.  —  2) 
eine  bes.  Art  von  Multiplication  Colebr.  Alg.  320. 

=ti^l<,Hl^r^  (vom  Torherg.)  adj.  Bez.  eines  best.  Verbandes;  eben  so 
W^'WUAV'^  SicR.  1,53,21.  36,1. 


^^^^MR^<^ 
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^fmfefTT  (von  ^miZ)  f.  gana  ^Hi^if^'  zu  P.  5,3,107. 

^  3 

=t1'-(Kr|  Un.  1,117  (=h'-lld;  Tgl.  jedoch  P.  6,2, 137,Sch.).  CÄsx.  3,  18 

(=tlHltri)-  1)  n.  Schale,  Schüssel,  insbcs.  die  zur  Darbringung  des  TJT- 


3T5I  gebrauchte:   TTF^  W\  ' 


-^^  ^-m  TS.  1,3,10,3. 


*MlrllM  ^F^mirf  ^J^  ^\T^m\r{  6,9,3.  Cat.Br.  1,1,1,22.  2, 
1, 1.  2,4,3,8.  Sehr  häufig  am  Ende  eines  adj.  comp.,  dessen  erstes  Glied 
ein  Zahlwort  ist:  in  so  und  so  vielen  Schalen  bestehend  (Tom  Ml  \i,\k\). 
Das  Zahlwort  behält  seinen  Ton  nach  P.  6,2,29.  T^i+'^H  An.  Br.  1,  r. 
H^'-trHI^-l  TS.  1,5,1,4.  t,i.  tj^lc^MH  8,1,1.  VS.29,60.  ^^|((!<|c|imd 
TS.  1,8,»,  1.  AiT.  Br.  1, 1  u.  s.  w.  Vgl.  auch  r^cti^'^id-  S^'^iMId  adj. 
KiTj.  ga.  4,14, 1.  y^-l^^iMH  KAug.  38. 135.  ^jqFPT^  Sdqb.  2,72, 10. 
Von  der  Bettlerschale:  ^HT^  c|,HHrllH  ^^dHH^NHI  I  Wm  ^ 
fl^ffJHMH-^rtiH  didUW  II  M.6,44.  =»i4HH  fermf  8,93.  ^TTTTrT- 
mm:  m^H(.d\  m^rNFF:  I  fHiHHlÜlI  «^ÜMrlT  TFTWi  ^^ 
JTrT:  II  R-  2, 75,30.  Bhartr.  3,93.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  194, 1.  In  dieser 
Bed.  auch  f.  =tiHMl  Bbartr.  3,24.  —  2)  m.  n,  Scherbe  Trik.  3,3,383. 
H.an.  3,630.  Med.  1.71.  ^at.  Br.  6,6,4,8.  12,4,1,8.  Klij.  Qr.  16,7,8. 
10.  Sd5r.  2,181, 10.  ^iMId^ui  1,36,18.  ^■hI'^MR  P.  6,2,  i37,Sch. 
Deckel  (nach  dem  Schol.)  A^t.  Grhj.  4, 5.  —  3)  m.  n.  Hirnschale,  Schä- 
del, Schädelknochen  XK.  2,6,*,  ^9.  Trik.  H.  627.  H.  an.  Med.  AV.  9,8, 
22.  10,2,8.  gAT.BR.1,2,1,2.  PÄR.GRIIJ.  inZ.  d.  d.  M.  G.7,537.  Jägn.1,139. 

Iry^-^i^raifl'-^iMidiH  iüi(Hwyi  3,90.  Sü?R.  2,30,14.  tiNTig.1,27.. 

Pankat.  I,  338.  KiiMARAS.3,49.  7,32.  Vet.4,  17.  Katbas.2,9.  23,102. fgg. 
W\'.  =<l4ldMirilIp|H  (giTa's)  2,14.  ■f5T^;^r7I^MBa.l4,2370.  Soga.  1, 
87,20.  ^H^iMIdH  !^=R  Ton  fiTa  MBu.  13,683.  Vgl.  sll'-l+'-IFT-  — 
4)  n.  Schale  des  Eis  ^at.  Bb.  6,1,1,11.  3,1,28.  ^  yilJi'^Mlii  Kh'ind. 
Up.3,19,i.4)^iHlioh'4HiHSücR.  1,134,11.  2,13,6.  f^lrFq(giTa 

spricht)  ^iMidicH  m^m  ^  mirFT^i  WFfnTn^TTTraf  l:"^!^ 

«rtfrlTT  ^r\•.  II  KATals.2, 15.  Schale  der  Schildkröte  Q\t.  Bk.  7,5,1,2. 
—  5)  n.  Schale  [Pfanne]  am  Schenkel  des  Menschen  oder  Thieres;  überh. 
ein  schalen-  oder  scheibenförmiger  Knochen:  SUnilWTTcT  Ait.Br.  1,22. 
'^KTl'+^ld  SügR.  1,263,8.  339,16.  340,9.19.  —  6)  m.  n.  Menge  Trik. 
H.  an.  Med.  —  7)  n.  eine  Art  Aussatz  H.  an.  Sega.  1,268,1. 13.  Wisb 
260.  —  8)  m.  n.  a  treaty  ofpeace  on  equal  terms  (?lfTK?)  Wils.  Vgl. 
'*Mlr1HlkT'  —  9)  m.  Bez.  einer  Mischlingskaste  Colebr.  Mise.  Ess.  II, 


183.   Vgl.  ^TTTT^fR-   —   10)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (-^Mld^lsH) 
Vjdtp.  92. 

*HI(Li'1lRl=ti(  (^"-t-^"}  f.  Spindel  zum  Aufwinden  «o«  Baum- 
wolle u.  s.  w.  Tbik.  2,10, 10. 

^flTFPTrl  (^fTTTrT  Schädel  -t-  ^^tragendi  m.  ein  Bein.  fiTa's  AK. 
1,1,1,27.  H.  199. 

^TrTTrTTTnrFT  (Ton  ^JTWl ■+- HIrll)  aJj-  einen  Kranz  von  Schädeln 
tragend,  Ton  Qira  MBa.  14,202.  Kathäs.  1,37. 

'liMIdHNH  (SHO-f-qT°)  n.  X.  pr.  eines  Tlrlha  MBa.  3,7007.  Ha- 
RiT.  Lamgl.  1,509. 

^i'-Hdfy^H^R.  2,34,30:  «MMW'f  ^^  Ik^rH  ü^fT  W^^  rl- 
TOl  U'A^iÜbU  4M\r\^-'}(W  H^  II  Die  beng.  Rec.  (2,54,32)  hat  st. 
dessen  r+irilHIVUHl,  welches  Gore,  als  N.  pr.  eines  Muni  aufTasst. 
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^F^TFrälTI 


^iftfOT 


tl 


^TTFrära  (^°-»-H°)  fo.  a  treaty ofpeace  on  equal  terms{Wn^l^1) 
WiLS.  —  Vgl.  ^i^FT  8. 

e^iHH^^il'!,  (^°-<-F?TO  m.  N.  pr.  eines  Rakshas  (einen  Schädel 
spaltend]  Katbäs.  23, 108. 109. 

^OTTIt  s.  u.  cl,qif^H^4,a. 

*'^lfd=+il  (von  4\'AM]  f.  gana  klÄ^II^  zu  P.  5,3,107.  1)  Scherbe 
Kaü?.  26.  M.  4,78.  8,250.  MBh.  13,5013.  Supa.  1,268, 12.  2,12,20.  — 
2)  Weinstein  der  Zähne  Soca.  1,305,9.  2,128,13.  —  --^iHIM^tl  adj. 
Pankat.  1, 239  wohl  fehlerhaft  für  ^FiFTTill^. 

etiMIkH  (von  ctiMId)  1)  adj.  mit  Schädeln  versehen:  ^^•,  (f^RFT) 
Ki-3i1kas.3,78.  (^Jq^IHR)  Rlcf^PTFFnTOTI^  (die  Endung  zum  ganzen 
comp.)  Bnio.  P.  4,4, 16.  fe^lSfiTn^R  (TOnT!(r^;--0HM)  einen  Schädel 
tragend  ilöi.3,2i3.  —  2)  m.  f.  der  Sohn  {die  Tochter]  einer  Brahmanin 
undeJne» FiJcAersPARAgARAPADDH.imfKDR.  —  3)  ra.f.  ==tir-IIK'l=tl(s.d.) 
Anhänger  einer  bestimmten  ^iysi'itischen  Seele:  cTtTI  ^MUlIrl  ^'-IIM- 
sfrijTOTTJTlft  5n^  Phab.  56, 13.  57,  7.  Ind.  St.  2,287.  —  4)  m.  a)  ein 
Beiname  giva's  H.  199,  Seh.  Haläj.  im  gKDa.  Qiv.  =h'-IIMH  st.  ^- 
qTTFFFT  MBb.2,1641  (rgl.  HHlHtlM  1642).  —  6)  N.  pr.  eines  der  11 
Rudra  MBb.  1,2567.4826.   Habit.  11532. 14170.  VP.  121.  Mit.  142,8. 

—  c)  N.  pr.  eines  Dieners  Ton  ^ira  Vjädi  zu  210.  Habit.  Langl.  1,513. 

—  5)  f.  Bez.  einer  Form  von  Dur  gä  (als  Gemahlin  des  QiTa-KapAlin) 
H.  206.  Habit.  Langl.  11,216. 

^rq  m.  Un.  4, 1 45.  1)  Affe  AK. 2, 5, 3.  H.1291.  Med.  p.2.  RV.  10,86, 5. 
AV.3,9,4. 4,37,11.  6,49,1. NiR.3,18.  M.H,154.  R.l,l,6S.SügK.l,lll,2. 
Rt.1,23.  rTF7q5n^raTH3T!lfi^iWrf^"TKHAND.ÜP.  1,6,7.  f.  m\ 
und  c(l4  I  gana  ^^TI?  zu  P.  4, 1,45.  ^fTR^  der  Zustand  eines 
AffenVi.  5,2, 15.  —  2)  Elephant  H.  p.  173.  —  3)  N.  einer  Pflanze:  Em- 
blica  officinalis  Gaert.  (^IM=ti()  nach  Qabdam.  im  ^KOb.  eine  Species 
von  4\i^  nach  ^abdak.  im  QKDk.  —  4)  Weihrauch  Med.  Vgl.  cfimsl, 
SFTTe^,  qfTFRFR  ^m^,  ^im,  *(-UltsU.  -  3)  Sonne  H.  p.  7.  Vgl. 
^rf^.  —  6)  ein  Bein.  Vishnu's  oder  Krshna's  H.  p.  74.  Med.  Neben 
^HrT  MBa.  13,7045.  Vgl.  c^ql-^^.  —  7)  N.  pr.  des  angeblichen  Ver- 
fassers Ton  VS.  2, 16.  Ahn  KApja's  ^amk.  zu  Bbu.  Ab.  üp.  3,3,1.  ein 
Sohn  Urukshaja's  VP.  431  (Tar.  1.  SfiTST).  =f?7?T:  Pbatarädhj.  in  Verz. 
d.  B.  H.62,  13.  J^I^UiqUNI:  gana  ^ncT^lsTTT^  zu  P.  6,2,37.  — 
Viell.  Ton  ^jn^  Ind.  St.  2,217.343. 

cfTm'^^S  (c|\H-(  -Hctica))  f.  N.  einer  Pflanze,  Mucuna  pruritus  Hook., 
AK.  2,4,S,D.  Nach  Buar.  und  H.  1151  auch  °4\'^i>- 

ex 

<*N=»l'^'-tidlMm  (^^^  -  qi^  -H  31^1)  f.  N.  einer  Pflanze  (slH+ld- 
rTT)  Rägan.  im  QKDb. 

fctlN*^*^!  (^°-l-^°)  f.  =  ^ifeiSf  gABDAM.  im  gKDB. 

öJ)iM4i'^i4i  (=frFT-»-^°)  n.  Schädel  {Spielball  der  Affen]  gABOAK. 
im  gKDtt. 
SfTTOiT  (von  ^m]  f.  N.  einer  Pflanze  (^fferiTFJ^n^^  Rägan.  im 

gKDR. 

=tiW^irH  (^HT  -•-%°}  m.  ein  Bein.  Arguna's,  des  3len  Sohnes  Ton 
Pindu,  MBB.  14,2457.  —  Vgl.  ^iFraiT,  ^H^^irB- 


^^5T  (^ifq  -+-  ^151)  im  Veda  der  Accent  auf  jeder  beliebigen  Silbe 
g.vsT.  4,5. 

^TFT^Fnf^  (^TFT  -+-  ^tillrl)  m.  N.  einer  Pflanze  (+IMNy'4)  Ratnam. 
im  gKDR. 

^tifM-^-d  s.  u.  ^ifq^FT. 

^W6\  f.  =  =t,fl)TlH  ßioAj..  im  gKDR. 

cfiNTjrl  (^fTFT-H^)  m.  Spondias  mangifera  (t||t|IH=ti)  Tbie.2,4,8. 

ctil^sl  (^rft  -*-  sT)  m.  Weihrauch  Rägan.  im  gKOa.  —  Vgl.  ^TTH  4. 

ctilHsir§'=tll  f.  eine  Art  Ameise  Rägan.  im  gKDs.  unter  d.  W.  ^^- 
i^^lid'-hl  wird  ^ifen%^  geschrieben. 

4iN^d  1)  m.  Haselhuhn  Nir.  3, 18.  9,4.5  (wo  eine  Var.  ^TTT^H)- 
TniK.  2,8,25  (fdiril^).  RtoAN.  (^5l?T)  im  gKDa.  VS. 24,20.38  (25,3). 
TS.  2,5,1,2.  gAT.BB.1,6,1,3.  5,5,4,4.  K;TJ.gR.20,6,6.9.  21,1,12.  Pah. 
Gkbj.  1,19.  Brb.  Det.  in  Ind.  St.  1,118.  SopR.  1,73,7.  78,14.  Verz.  d.  B. 
H.  No.  897.  Verschieden  Ton  f^lrff^  Vjutp.  118.  BbXg.  P.  6,9,5.  Nach 
RÄGAN.  im  gKDR.  =  tHtI^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Käd.  in  Z. 
d.  d.  m.  G.  VII,584.  eines  Sperlings  {W^)  Pankat.  163,20.  fgg.  —  3) 
f.  °^  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  183.  —  Zerlegt  sich  in  ^-+-ftSH; 

vgl.  ^mFJ. 

'+N^dl4  (^°  -i-Sllf)  n.  N.  pr.  einer  Localitat  (?)  P.  6,2,90,  Seh. 

cfiNrld  (^nr  -H^^)  n.  Weihrauch  Bbätapr.  im  gKDR.  —  Vgl.  ^- 

fq  4.  und  ^fifer. 

^mry  wahrsch.  oxyt.  wie  SfWif  P. 4,3, 140,  Seh.  m.  n.  gana  51- 
r  r  ^ 
^TIT^■  zu  P.  2,4,31.  m.  N.  eines  Baumes,  Feroniaelephantum  Corr.,  d.  die 

Frucht A.K.2,i,t,U  H.1131.  Ainslie  1,161.  2,82.  MBb.1,2830.  3, 1 1569. 

13,635.  R.  2,91,30.  3,17,8.  SupR.  1,157,4.  369,6.  377,21.  SEfR  cftNcSJ 

W^lUl  WPm  148,16.210,1.2,13,1.  Auch  ^VAr44\  R.  5,16,2.  - 

thp-lry  für  ^^-T^  Standort  der  Affen  (Tgl.  cfilMiMM)  wie  gW^für 

ctimcüi^Tf  (cff°-j-3^  n.  (sie)  die  Rinde  der  Feronia  elephantum 


Corr.  (^d^ld^ti)  RÄGAN.  im  gKDR. 
^Rr^ITinf  (^°  ■+■  W^)  und  ^rnfWft  f.  N.  einer  Pflanze  (fWT- 


T5nrT,  N^sll,  5^)  Ratnam.  im  gKDR. 

^TTFIrWrRT  (=lT°-*-'3TFT)  m.  eine  bes.  Art  Affe  {dessen  Gesieht  der 


Frucht  des  Kapittha  gleicht]  Trik.  2,5,6.  —  Vgl.  illdl^d. 

^rrTTf^'Tr  f.  eine  an  Kapittha  reicAe  Gegend  gana  4ti.^i^l|d  zu 
P.  5,2, 135. 

^rr-lFryd  von  Sflf^fSr  (^HM^^J  gana  5ftMf|  zu  P.  4,2,80. 

^ffn^JiT  (?Tfn -•- ^JlT)  m.  ein  Bein.  Arguna's  AK.  2,8,*,  52.  Trik.  2, 
8,17.  H.709.  Bbag.  1,20.  BuÄG.  P.  1,14,22.  —  Vgl.  ^FRirR. 

^iFFTFR  (=f?fq-f-'7T^)  m.  Ife<AroacA  Ratnam.  im  gKDa.  —  Vgl. ^1^4. 


4rll  (SHN-i-Tq°}  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  =  ^rhlMIHM 
(s.  y'-imUl)  Vaidj.  im  gKDR.  —  2)  =  HTRÖI^I^  Ratnam.  im  gKDB. 

^TOHl  (^FT  •+■  WH]  f.  =  4iN+^ä3  gABDAR.  im  gKDR. 

ofi|t(!^*T  (=fiFI  -•-  ^T)  m.  Herr  der  Affen,  ein  Bein.  Rima's,  welcher 
mit  Hülfe  der  Affen  Lanka  eroberte,  gABDAR.  im  gKDR. 

ö|7FTT!3RT  (^flFT  -♦-  TWl]  m.  1)  Spondias  mangifera  Rägan.  im  gKDa. 
Vgl.  4iNtJH-  —  2)  =  ^tifqr&l  Gatädh.  im  gKDa. 
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ctilM^lTl  (=fil4  -«-H^T)  Speise  der  Äffen,  Bez.  eines  best.  Nabrungs- 
stoffes:  cJ^^Uy  fT^  5!^  ^NHdlMM  17^  R.  5,93,39. 
^ifqpfj  =  Sfrfq^M  P.  8,2, 18,  V4rtt.  3. 
ttiN^y  (SfiFI -4- ^  m.  ein  Bein.  Rima's  fABDAa.  im  gKDa.  —  Vgl. 

^iiFT^W^HT  (^f^  -  ^T7^  H- f:f»^  f.  =  ^TTOTc^  R^gan.  im  ^KDr. 

n.  ^im^. 

^ifq^  (TOn  Efifq)  Un.  1,55.  gana  femfl  zu  P.  5,2,97  (qW^f).  1) 
adj.  f.  3^  von  der  Farbe  des  Äffen  (Tgl.  ^IJ),  bräunlich,  röthlieh  (als 
m.  die  bräunliche,  rothliche  Farbe)  AK.  1,1,4,25.  3,4,»«,  177.  H.  1396. 
an.  3, 629.  Med.  I.  66.  RV.  10,27, \&.Wm  ^^m5|  H  ^TTO:  f^- 
^  WTO  Cat.  Br.  14,9,4,  H.  Hlä^r=tiiMdT  (Kill.:  =  ^fqd^üllM^ 
cfrUIH  M.3,8.  ^WhI  R.  5,17,27. "^HctirMcrJli^M;  6,3,2.  STFIFT  ^- 
ftrlT  NMH  der  rölhliche  Blitz  deutet  auf  Wind  P.  2,3, 13,  Virtt.  3, 
Scb.  ?nn  SucB.  1,83,20.  TOD  Terscbiedenen  Tbiereo  40,20  (ron  einem 
ungiftigen  Blutegel;  daher  wobl  bei  Wils.  ^JFFTT  the  common  leech). 
2,278,3.5.  296,12;  Tgl.  239,7.  Sebr  bäufig  ^H^  (mit  und  ohne  JTD 
eine  bräunliche  Kuh,  welche  besonders  hochgestellt  wird,  H.  an.  Mbd. 
JÄ61I.  1,205.  MBb.  3,4099.  8011.  8067.    1  2725.  13,2953.  3534.  fg.  HarIT. 

1192.  Phab.  43,8.  4iNdl  nr:  M((ltrlUri=+irM  in  einer  Inschr.  bei  Co- 
LBBR.  Mise.  Ess.  II,  300,  nit.  Colebb. :  =fiFiFTT  probably  it  fire,  pertoni- 
fied  at  a  female {\)  goddess.  Nach  Trie. 2, 10, 6.  3,3, 38S.  H.c.181.  H.an. 
Hbd.  und  HÄR.78  bedeutet  cfimr^  m.  auch  einen  {bräunlichen)  Bund.  — 
—  2)  m.  a]  Weihrauch  Hatnam.  im  (KDr.  Vgl.  Sfntf  4.  —  6)  N.  pr.  ei- 
nes alten  Weisen,  der  mit  Vishnu  identiQcirt  wird  und  für  den  Grün- 
der der  SÄMKajA-Lebre  gilt,  Tais.  3,3,385.  H.  (.  69.  U.  an.  Mio.  Co- 
lebb. Mise.  Ess.  1,103.111.229.  fgg.  232.349.  LIA.  1,830.  fgg.  Weber, 
Lit.  93  U.S.  w.  Ind.  St.  1,24  u.  s.  w.  Qtetä«t.  Vp.  5,2.  MBh.  3, 1896. 

8877.  fgg.    1360S.    12,12932.   13,255.916.7045.   fJfT^HT  ^fifeTT  RH! 

Bhag.  10,26.  Habit.788.  2219.7393.  U493. 12439.  S.  927,  Z.  5  t.  u.  R. 
1,41,25.  Raob.  3,50.  BuU.  P.  1,3, 10.  3,24,19.  VP.  378.  fg.  ein  Sohn 
Titatha's  Uarit.  1733.  Vasuderas  ron  der  Narik'i  9202.  Karda- 
ma's  Ton  der  DerabAti  Bäte.  P.  im  (KDr.  eine  Form  des  Feners: 

r 
WfrWi-  II  MBu.  3, 14  197.  Daher  wohl  die  Bed.  Feuer  Trik.  3,3,385.  H. 

an.  Med.  Als  Beiname  der  Sonne  (vgl.  ^il'^','l''Jlrl)  MBu.  3,  154.  als 

König  der  Mga  gedacht  8010.  Harit.  230. 12868.  VP.  149,  N.  16.  H. 

1311,Scb.  als  UioaTa  Uarit.  197.  Bb;6.P.$,6,30.  VP.  147.  ^nT^RTT- 

WJ^^WViWWW^  oder  abgekürzt  f=filMdHI^'l  Colebr.  Mise.  Ess.  I, 

231.229.  '^iP^rlNIM  auf  giTa  übertragen  giT.  -  c)  m.  pl.  N.  eines 

Volkes  Varui.  Brh.  S.  14, 16  in  Vcrz.  d.  B.  H.  2*1.  —  d)  N.  pr.  eines 

Berges  BhU.  P.  5,16,27.  20, 15.  VP.  169.  —  3)f.4,p^HI  a]  eine  bräun- 

liehe  Suh  s.  u.  I.  —  6)  N.  zweier  Pflanzen:  o)  eine  Art  ftpfTTT  oder 

MkVM  geradezu  AK.  2,4,9,43.  Tbie.  3,3,385.  H.  an.  Med.  —  ß)  Aloe 

perfoliata  Lin.  {W^WÜ})  Rasa»,  im  ^KDr.  —  c)  ein  best.  Parfüm  ^- 

npn)  AK.  2,4,4,8.  Tbik.  H.  an.  Med.  Vgl.  ^V^HRt.  —  d)  eine  Art 

Messing  H.  1048.  RXgax.  im  ^KDa.  Vgl.  cjiNdl'c-  ~  *)  '^^  P''-  e'"" 

Tochter  Daksha's  MBu.  1,2520.2560.  —  f)  N.  pr.  des  Weibchens  rom 

II.  Tbeil. 


Elepbanten  Pundarlka  AK.  1,1,», 6.  H.  an.  Med.  Har.148.  —  ff)  N. 
pr.  eines  Flusses  MBa.  3, 14233.  VP.  183.  —  Vgl.  t^iqy. 

^ifq^RT  (Ton  ^ftRTT)  =  ^rfq^  P.?,2,18,  V4rtt.3.  1)  adj.  f.  ^- 
M^RiT  röthlieh:  5B^  Su«H.  2,290,3.  —  2)  f.  chj^fd*!  N.  pr.  ei- 
nes Frauenzimmers  gana  T^RlfT  zu  P.  4,1, 1 12. 

^TTT^T^  (^°  -+-  ^^)  m.  N.  pr.  Verfasser  einer  Smrti  (chRldHfd) 
Ind.  St.  1,467. 

=HNtrl'Ulrl  {^°-*-^°)  m.  Sonne  Qabdak.  im  QKDr. 

^rFFRTRTT  (^°-*-?rr°)  f.  Weinstock  mit  röthlichen  Trauben  HUas. 
im  gKDR. 

'^li^crt^H  (^°-H^)  m.  ««'n  best,  wohlriechendes  Holz  (ctiWl)  Cab- 
dak.  im  gKDa. 

^rferar^  (^°-i-^°)  f.  IJ  ein  Bein,  der  GadgA.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Ttrtha  H.  an.  3,39. 

^^Rlril^dl    (^°-HCn3)    f.  =  =t»fMd3!,HI   RÄ6AIC.   im   gKDR.   u.  ^- 

iMd^HI. 

*IHrH*il  (^°-+-iT°)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Schiefner,  Le- 
bensb.  280  (30). 

^fiFR^ng  (^°-«-^FrT)  n.  N.  pr.  der  Geburtsstadt  gikjamuni's: 
^ife^FgH  H'cHjT^  Laut.  Calc.  141, 1 1.  Blrn.  Lot.  de  la  b.  1.  188. 
Intr.  143,  N.2.  LIA.  1,138,  N.l.  Weäeb,  Lit  248.  Ind.  St.  1,433. 

^fTmcrllSMUrHI  f.  e»n«  röthlieh  blühende  Varietät  von  gimfapA  Rägan. 
im  gKDR. 

SfiFTFraf^rlT  (^°-»-^°)  f.  Titel  eines  üpapbrara  Ind.  St.  1,469. 

*rHi?ll7ll  (^=  -H^^  Kliffe)  f.  1)  ein  best. Hirschart  (JTJRT^).  —  2) 
=  ^P-ldHilyMI  RiGA».  im  gKD«. 

'^iNdi^H  (^°-*-?rMq)  m.  ein  Bein,  giva's  H.  (;.46.  —  Vgl.  ^- 

^iftFnrfNf  (^°-<-rf^°)  n.  N.  pr.  eines  Tirtha  MBb.  3,6017.  Wer 
dort  badet,  ^liF^dHI  [röthlicher  Kühe)  ^I^RFT  ^^  (^-^JW  6018. 

'^Vm  N''.  (^°-t-W(Z)  m.  N.  pr.  eines  Tirtha  MBu.  3,8009. 

*|f4diy  (^Ü^-hJ^)  m.  1)  ein  Bein.  Indra's  Tbie.  1,1, S8.  —  2) 
N.  pr.  eines  Mannes  Prataradbj.  in  Verz.  d.  B.  U.  36.  eines  Sohnes  von 
Dbundhumüra  Harit.  706.  Bhag.  P.  9,6,24.  VP.  362. 

^iNdi5^<(  (^^-•-^^)  n>.  N.  pr.  eines  Tirtha  MBu.  3,8056. 

•^C't'rll'+iJ  (=t)IHtfl  -i-^iT,  =ti(llrl)  bräunlich  oder  röthlieh  färben: 
H^miKr*4H<^:  ÜIW^T  ^T%:  I  5n^^^^gHH?tlHifMdl- 
^FkTTI  II  MBh.  3,16351.  R.  6,17,4.  39,22. 

^RdlH^idl  f.  =  ^ilM^IM^hdl  RÄGAN.  im  gKDa. 

f+iF^dHI  (^H-  ^PR)  f.  «in  best.  Parfüm  (4lit|dl}  RlfiAN.  im 
gKDR. 

^fiFFTT^  (^ffN  -*-  ?n^)  n.  Messing  [Metall  von  der  Farbe  des  Äffen) 
H.  1047. 

^rFTTSFTiT  f.  Name  einer  klatternden  Pflanze,  Seindapsus  officinalis 
Sweet  (Jinm'-H^'ll))  Ratnam.  im  gKDR.  —  Wohl  zusammengezogen  aus 

^ife?^  {^rft-^-^^)  m-  ein  Bein.  Nirada's  Trie.  2,7, 17. 
^jft=R  (^rFI-t-^T)  «n.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  1,32. 
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^ife^ 


^.(^IdMI* 


^timdl  3>n-*-gr°)  t-  =  *NM*i  AK. 2,4,1, 16. 

^n^  (Ton  Sfifq)  gana  dlMlf<  m  P.  5,2,  foo  (iraif).  1)  adj.  f.  5fT 
von  dar  Färb»  des  Affen,  bräunlich,  rölhlich  (als  m.  die  bräunliche, 
rölhUche  Farbe]  AK.  1,1,4,25.  H.  1396.  Mbd.  q.  i7.  HUJI'-Hk=tli^yi: 


(^:  r^lülHiyHHRl^Ci«.  73.  Ragb.  12,28.  FfT^  *I^HMi|(UI=hNy 
gU.  1-1.  l^ii^^sli+miy^hlMWI  ^  ^Wi  ^W^  Vma.  26.  jfH  ^ 
i^i(H^r-<!(T  %!%^:  Megh.21.  ^mi+iy-T  BBiG.P.  5,3,3.  -  2) 
m.  Weihrauch  H.  an.  3,7  18  (lies:  ^if^lll).  Med.  Vgl.  ^flf^i.  —  3)  f. 
SfrfWT  a,  ein«  Art  Rum  H.  an.  Med.  ^ifWT  ^KDr.  angeblich  nach  Med. 
(wo  die  Form  des  f.  gar  nicht  angegeben  wird)  und  Gatadh.  Vgl.  ^TFT- 
StfNfiT  und  =hll451NH.  —  6)  N.  pr.  der  Mutter  der  Pifika  Wiis.  ^- 

|Myr-l5<  ein  Pic^k'a  Cabdam.  im  QKOr.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses  Ragh. 

o 

4,38.  LIA. I,362,N.  1.  —  Vgl.  Sfrfq^T- 
^fifwra^  (^'^-H-y^H)  m.  ein  Bein,  giva's  TaiK.  1,1,4«.  —  Vgl. 

EfnwNfTT  (von  ^fiTOJT)  f.  eine  Art  Rum  Tbik.  2,10, 14.  —  Vgl.  ^- 
fq5n  und  ^TTTOTPH. 
c+iNyl'J  (^^-H^fhf)  n.  Mauersim»  Tkik.  2,2,6.  H.981. 
^FWT^  [°M^  -*-  itU^'l)  f.  lin  best,  musikalisches  Instrument  Latj. 

"hi^öd  (^^-H^^FT)  m.  N.  pr.  eine»  Rshi  P.  «,3,91.  <+Nydl: 
die  ^[athkommen  des  K.  gana  siH^ll?'  zu  P.  2,4,69.  PsATABÄnaj.  in 
Ven.  d.  B.  H.  57.  LIA.  I,  Anh.  xui.  Ind.  St.  1,130.217.  yö=h=hNydl; 
P. 2, 4, 69, Seh.  =fifMyd<+il:  und  ^filW^IHf^rTT  Wbbkb,  Lit.  86.  Ind. 
St.  1,68.469.  -  Vgl.  chINWd. 

^tiF-iPw+il  f-  v.  I.  für  ^FiRf^-in  im  gana  ^I^^lf^  zu  P.  5,3, 107. 

^NWr^  (5Fi°-*-F^°)  m.  N.  pr.  eines  DÄnaTa  Habit.  12932. 

=tlP-<tyd  (^Fif^  ■+- F^I^)  n.  Standort  der  Affen  V.  8,3,91, Seh. 

=llFTF^  ("^IH  -+-  T^T)  "».  N.  pr.  eines  Mannes  Pratabädbj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  K3,  ult. 

^rfNfcS  f.  (CKDb.  m.)  =  c^N^t.^  fABDAR.  im  gKÜB. 

=h'-ilsM  (^m  -i-äsmI?)  m.  JJ.  eines  Baumes,  Mimusops  Eauki  Lam. 
(clli^^ll),  Gatädb.  im  gKDR. 

cti'-ijrl  m.  N.  eines  Baumes  ['üci^^l)  Ratnam.  im  gKDR. 

t^^irH  nJ.  N.  Terschiedener  Pflanzen:  1)  Spondias  mangifera  AK. 
2,4,»,7.  Trie.  3,3,232.  H.  an.  4, 165.  Mbd.  n.  173.  —  2)  Thespesia  po- 
pulnea  Corr.  AK.  2,4, S, 2 3.  Tbik.  H.  an.  Med.  —  3)  Aeacia  Sirisa  (fSI- 
■^T^iBMcA.  AK.2,4,»,4  3.  Trik.  H.  an.  Med.  —  4)  Ficus  religiosa  L.  Trik. 
H.  an.  Med.  —  3)  Areca  Faufel  Gaert.  (J|c4l=t\).  —  6)  Aegle  Marmelos 
Corr.  (f^^)  gABDAB.  im  gKÜB.  —  Sü^r.  1,141,13.  2,284, 1.  490,5. 

^TTF^T  (^TTT-hS^)  m.  Fürst  der  Affen,  ein  Bein.  Vishnu's  (vgl. 
<*m  und  ^iI'^iti)  MBb.  13,  7002,  GAmbaTant's,  des  Schwiegervaters 
von  Krshna  629.  Hannmant's  gASDAR.  im  gKDa.  Sagrlva's  u.  s. 

W.   WlLS. 

^fTTT^Tf  (von  ^iFT)  1)  m.  N.  pr.  eines  Weisen  Harit.  14130.  eines  der 
's 

sieben  Weisen  im  4ten  ManTantara426.  Vgl.  SnfFTFTrT.  —  2)  f.  Sff- 
rftcfrlT  gana  51^71^  zu  ?.8,3,120.  8,2,11, Seh.  N.  pr.  eines  Flusses 
R.  2,71, 15.  LIA.  11,824,  N.  4. 


^rfk^  (^ -♦- ^)  P.  6, 3, 1 2 1 ,  Seh. 

^7f\^  (^-t-^)  m.  1)  =  ^r-4ry.  -  2)  =  ^TsTl^^l^  (sie)  R*- 
GAN.  im  gKDR. 

=Tit|nS^  (1.^-hT°)  n.  der  vordere  Theil  —,  die  Schale  oder  Kelle 
des  Opferlöffels:  "^  X^  ^T^  7^  '-t)|^T^HM  ^:  gAT.  Br.  7,  4, 
«,36.  9,3,1,17  (t.  I.  cfi'-lrHcrl ).  Nach  Wils.:  hair  hanging  down  to  the 
ground;  nach  Haughton:  a  lock  of  hair  tied  to  the  right  side  of  the 
croion  of  a  youug  Brdhman  when  he  it  invested  tcith  the  sacerdotal 
thread.  Vgl.  d.  folg.  Art. 

=tiHI^=<1(  f.  a  patch  of  hair  on  each  side  of  the  head  Wils.  <=riMI^=ti 
Hauguton. 

=tiHH  (l.Sfi -i-'W)  adj.  f.  JEJT  übel  riechend,  widerlieh  ( Gegen«.  TTT- 

KuÄND.  üp.  5,10,7.  NiB.6,19. 

Wl^  ( 1.  ^  -H  T^T  von  ^)  m.  das  männliche  Glied:  ^  W\  ^FT  7- 
■^fT  ^tTTT  H^feyi^  ^TiMfT  non  valet  ille,  cui  languet  in  inguine  peni* 
RV.  10,86, 16. 17.  Zweifelhaft  ist  die  Bed.  in  der  folgenden  Stelle,  wo 
zugleich  eine  Form  ctiH*3  erscheint:  =tt4^*:  WTiPjk^WP^  T^idMrf  ^- 
^  ^TRTHWT  101,12.  Padap.  theilt:  W^\  ^:  I  und  Slj.  deutet 
beide  Wörter  durch  freudenbringer  (^»37  und  Wurzel  TT);  indem  er 
dieselben  auf  Indra  bezieht. 

^iqirf  m.  Un.  1,62  (;?;TT(^).  1)  Taube  AK.  2,5,14.  H.  1339.  Met.  t. 
102  (=  l^3j=fJlH  ""d  Hl(l=lt1)  welche  unterschieden  werden).  Viell. 
gilt  diese  Bestimmung  der  Bed.  nicht  für  alle  red.  Stellen,  da  der  Vogel 
in  Verbindung  mit  3^PTF  dem  Käuslein  genannt  und  ron  übler  Vor- 

cx 

bedeutung  ist  (z.  B.  RV.  10, 163,1.  fgg.  AV.  t,  29, 2.  Ver.  d.  B.  H.  268, 33. 
Ind.  St.  1,40).  m^U  WrW  ^TOTri  ^  iHrnq  RV.1,30,4.  AV.20, 

133,2.  VS.24,23.38.  MBb.3,10559.  fgg.  13275.  fgg.  Sb5R.1,73,7.  118,5. 

132,8.  201,18.  Hit.  9, 15.  5RH  f^  Wim  51^:  iil^UIMNIrl:  1 3^f%- 
51  q^TF?7T<tlR5l4l^f^IWT;  II  R-5,91,4.  =  MBa.  12,5462  und  PAii- 
KAT.  III,  139,  WO  dann  die  Geschichte  ausführlich  erzählt  wird.  Als  Bild 
der  Grossmuth  erscheint  die  Taube  auch  -an  folgender  Stelle :  T^rTTTfl- 
firwfT  2^  ^  :T#m:  I  =ti'^IH={riMI  f^  dNH«rMlft  m^  II 

MBb.  13,2027.  f.  SfOTtfi'  Pankat.  III,  179. 180.  Nach  Trik.  3,3, 154  be- 
deutet  cfiHIrl  auch  Vogel  überh.  —  2)  eine  besondere  Stellung  der  Band: 

mmmH\m\r'-mM[:]  Tmtwrr.  i  htht  f^WH  ^  ftto  ^  r- 

tRqn  II  gAiBK.zugiK.78,9.  Vgl.  ^mW^  und  HJ^Tr?^^.  —  3)  die 
graue  Farbe  der  Taube  Su^R.  2,280, 1.  —  4)  Antimonglam  [von  stahl- 
oder  bleigrauer  Farbe)  Su^r.  2,84, 10.  Vgl.  =h4IH=4l,  ^iWTHT^,  ^iTOT- 
^^,  ^l'-ilril^'T-  —  Das  Wort  hat  man  auf  ^  -+-  Mirl  zurückgeführt 

SfiTTrRi  (fon  cfi^lrl)  m.  1)  Täubchen  MBb.  3, 10584.  Pamkat.  II,  9.  f. 
HfjqTTFRIT  III,  144. 183.  —  2)  =  SfiW  2.  K.iiAT.zugiK.78,9.  —  3) 
=  ^mrT  4.,  aber  n.  Räsan.  im  gKDa. 

=h4ld4il'Tr  (wie  eben)  f.  eine  an  Tauben  reiche  Gegend  (?)  gana 
^TTTT^zu  P.  4,2,91.  ganaFTc^^RiTf^zu  8,4,153. 

^(■MIH^^UII  (^°-HrI^)  f.  ein  best.  Parfüm  (^Wl')  Gatadb.  im 
gKDR.  —  Vgl.  ^fJ^TOT,  '-h'^lrllf^- 

Wn^f^\^  (^^-HTRf)  na.  gana  sjr5TI^iaP' ',3,53.  m.  pl.  N.pr. 
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eines  Gebirgsstammes  5,  3,  11 3,  Seh.  f.  c^HlrlH(°hl  «'»«  Fürstin  dieses 
Stammes  ebend.  —  Vgl.  Efn^TrTn^. 

^TTTtTTT^  {m^-*-m^)  tattbenßsstg  (wohl  N.  pr.)  gana  t^fcMII«^  zu 
P.  5,4, 138. 

^iWTTFl^  PTi^-t-qr^)  f.  Taubenschlag  AK.  2,2, 15. 

=t.^lrl'4Ml  (^=  -+-  fTTO)  f.  dass.  H.  1010. 

=ti'^in(fiH  (^° -t- ^tRT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbatarvdhj.  in  Veri. 
d.  B.  H.  »7. 

=tt^ld|im  (^^  -<-\f  ='}  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBh.2,32S.  3,13299. 
Habit.  2016.  BbIg.  P.  9,24, 19.  VP.  435. 

^FTTrT5r37  (^°  -•-  0(3")  f-  N.  einer  Arzeneipflanze,  welche  Torzüglich 

gegen  den  DIasenstein  gebraucht  wird,  =  sIF^TT^^T  Räga».  im  fKD«. 

SctR.  1,137,20.  2,33,1.  54,18.  174,20.  389,8. 
-N r  r 

=fmr?=rn  (^^"-i-^ni)  l)  adj.  von  der  Farbe  der  Tanbe,  glänzend- 
grau,  bleigrau  So?«.  1,83,18.  Vgl.  =h'Tldl*T.  —  2)  f.  °^mf  kleine  Kar- 
damomen RÄGAN.  im  ^KDb. 

^iWr^Terfi'  (^°-»-^°)  f.  Name  einer  Pflanze  (i<l<^l)  Bbätapb.  im 
QKVr.  unter  5)I<^1. 

4i^lrNimi  (^°  -^-  ^TTHT)  f.  =  MiMH-c^^mi  RIöan.  im  gKD«. 

^TTIrl^rn  (^°  -+-  ^^  t.  N.  einer  Pflanze,  =  s<l<^"lypft  Räsam.  im 
(KD*,  unter  5ji»^l. 

«TWWT^  (^^H-HT^)  n.  Antimonglanz  Räca!».  im  fKOa.  —  Vgl. 

=hMldl«^H  und  ^iMIH'cH*  (^^-H^3)  ra.  =  ^TTlrTa.  g*ii.78,9. 

*MHli4-  (^°-h3^)  f.  »in  best.  Parfüm  (^)  AK.  2,4,«,17.  — 
Vgl.  -hMH^^mi. 

^HTtTT^  (^=-i-?riR)  n.  =  ^rnröTra^  Antimonglanz  AK.  2,9, 
101,  Seh.  -  Vgl.  ^fJTTrT  4. 

^Wn^  (^^  -H^PTT)  adj.  =  cliMH^ui  H.  1394.  Sig«.  2,278,6. 

shMIHli^  (^'^-Hlrij  Feind]  m.  Falke  Qabdah.  im  gKDa. 

=ftHII  (i'l  (Ton  ^Hlfl)  taubenähnlich;  so  heisst  ein  in  diese  Gestalt 
auslaufender  Baumstamm,  welcher  dadurch  zum  Opferprcilet  untauglich 
wird,  (Iat.  Bb.  11,7,>,2. 

cti'^lrl  ün.  1,66.  1)  m.  Wange  AK.  2, 6, »,41.  H.  S82.  Jag;«.  3,87.  R. 
S,32,29.  ScQB. 2,236, 17.  237,11.  PaÄiiat.  1,223.  WMr^^H  182,17.  ^TT- 
H'dW+MH  t'^-US.  4iNldMkd  Ragu.4,68.  Vrt.  9, 12.  DuiaTAS.  80, 
1«.  H'-ti^HI  adj.  f.  BaU. P.4,23, 22.-2)  f.  STTTMf  Kniescheibe  H.  614. 

MiMIrl^il^  P?f  °  -+-  ^fiFT)  m.  ein  Gegenstand,  an  dem  sich  die  Wange 
reibt:  ^{-AtTi^m -mH'WA:  KiaU.5,2  6.  Schol.:  W^^  ^^fftlUm:  | 
4i^ldHI  ^rF7:  -+i'4UlfyH  ^HHl-MII^  I  Wus.:  tAe  elephant's  temptes 
and  cheeks. 

*MH'-tirl4i  (^°-t-CR°)  m.the  cheek  Wils.  Wohl  Backenknochen. 

=Kmr?lHin  (=H°-»-PT°)  m.  the  temples  and  cheek,  the  upper  part 
of  the  face  Wii.».  Wohl  eher  f.  die  Oeffnung  in  der  Wange  (des  Ele- 
phaoten,  aas  welcher  zur  Brunstzeit  die  riel  besprochene  Flüssigkeit 
quillt]. 

cfilU^iUI  .N.  pr.  eines  Mannes  Boa«.  Lot.  de  la  b.  I.  1. 294.  ctiJLI^iH 


126.  Intr.  132,  N.T.  Andere  Varianten:  SfrffefJ^,  ^rf^rT,  ^lifef,  ^rf^- 

=t|t-y|isy  [^i\^  -+-  yHsUI)  n.  Weihrauch  TaiK.2,6, 37.  —  Vgl.  ^TN  4 

^iTim.SiDDH.K.250,a,3.  PA/egma,ScA/eim,  einede^d^eiFeuchtigkei- 
ten  {(^|t()  des  menschlichen  Leibes,  welche  die  Medicin  aufstellt  (neben 
^  und  TTHT),  Wisk46.  AK.  2,6,»,13.  H.  462.  Sü?b.  1,4,8.  5,16.32, 
16.  81,20.  2,186,2.  194,2  1.  344,6.  ^m^  aus  dem  Phlegma  entsprin- 
gend 1,62,7.  ofi'^iH'Fr  dass.  128,1*.  ^hl^n^^  das  Phlegma  entfernend 
138,10.  =tit^c^rl  dass.  19.  WWm  phlegmatisch  162,13.  ^m^f^I^  dass. 
38,17.  Ind.  St.  2,287.  SITO^Tfr?^  ( Ton  ^iTTf -+- ^UfT )  286. 287.  —  Vgl. 
t(|<By=ti'^,  wo  das  Wort  eine  schleimige  Substanz  überh.  bezeichnet. 

"*1i^iM*l  (^iq>-i-^°)  f.  Speichel  H.633. 

<^r-tiy  (^fl'-f)  -+-  n')  1)  adj.  das  Phlegma  vertreibend,  demselben  entge- 
genwirkend Sd?b.  1,142,10.  192,12.  —  2)  f.  °Wt  N.  einer  Pflanze  (^- 
q^FT^  RicAi».  im  (KDb. 

Wf!M  ra.  f.  Ellbogen  H.  390.  —  Vgl.  ^Mdiui. 

cfl^iri  (Ton  ^Jtfi)  adj.  phlegmatisch  Sugu.  1,224,7. 

"^'-fi^tH  ('TTTi-t-cI^)  1)  adj.  das  Phlegma  vermehrend,  —  2)  m.  N. 
einer  Pflanze,  einer  Species  derTabemaemontana  (TTIJZTrPTTcI^),  Tbik. 
2,4,14. 

^TTtfef^rf^^  (^mi-t-flf°)  1)  adj.  das  Phlegma  hemmend.  —  2)  n. 

Pfeff^er  RisA5.  im  (:KDb. 

r  , 

öfTTiTtT^  (^mi  -+■  tlri^h)  m.  N.  einer  Pflanze  (öR^)  Rägaü.  im  QKDa. 

^mrij  (WU  -+■  5rij)  m.  getrockneter  Ingwer  (CHlSt)  Rägax.  im  QKDb. 

ct)|'^-i  (Ton  ^TTi)  1)  adj.  phlegmatisch,  verschleimt  AK.  2,6,t,  1 1.  H. 

460.  —  2)  m.  a]  Elephant  S.Uastata  im  fKOa.  —  6)  N.  pr.  Var.  von 

>—  r 

^i|f-'-tiill  ScHiEFNEB,  Lebensb.  273  (43).  —  3)  f.  S  N.  pr.  eines  Flusses 

LIA.  1, 139. 

cfil'^iM  und  ^rftR^  (Laut.  Calc.  1, 1 S)  Varianten  von  cf)|u^m  Bübn. 
Lot  de  la  b.  1.  294. 

cti^n^  (von  cfJTTi)  adj.  phlegmatisch  Vn.  1,93. 

cfi'^ilim  m.  f.  Eltbogen  AK.  2,6,»,31.  H.  390.  ^i^iimiMIri  ein  Schlag 
mit  dem  E.  T«ik.S,3,383.  —  Vgl.  tJi'-^iui. 

tlit^ill  m.  viell.  dass.  AV.  10,2,4. 

^I^.  <^i5lrl  ßrben  Dbätup.  10, 17.  loben  Vop.  —  Vgl.  '3^. 

i;^^  und  ^^FU  (l.^Ti-i-^^)  m.  n.  gana  g^^ITi^  zu  P.2,4,31. 
SiDDu.  K.  231,  6, 1.  1)  Tonne,  ein  grosses  bauchiges  Gefdss;  bildlich  von 
der  Wolke  (Nia.  10,4)  und  vom  Bauch  (m.  Med.  dh.  30):  ^fNt=T=fTt  ^- 

■^:  5pN  5r  ^  Rv.  5,83, 3.  •srHrg  niiim  q^^  33%  ^Tm 
7.  ciHT:  wi^^^ywiT  nkm  av.  9, 4, 3.  sii^i-um  m^  wu- 

IJ^10,2,3.  ^  H^ffTOFFUT:  ^'c^'^l+fH^itiHI:  {Tonne  oder  der  ton- 
nenähnliche Dämon;  s.  u.  4.)  |  ^^\  \'A\^\^\\m^\^  FT  ^FFTT:  II 
MBb.  3,806.  Von  Wolken,  welche  die  Sonne  beim  Auf-  und  Untergänge 
verhüllen:  --f i^-M | rl H^H I  MH^-^^MIW^H  r{^  MBa.  3,13087.  yiJP^rMI 

jm[  {H-m-A^Ami'^v.  \  W(r^H<><M  Hfq  ^m^-.  m^'^M  ii 

16,4.  mit  Personification:  J((MIW-R  X^  ^  cTFfT  f^^l'-h^:  I  clj- 

^^qrnH^IrjPT:  ^ü^:  ^ij^df^d:  II  *5.  Vgl.  ^Ti^J^RTf^  V^ 
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^1^5^ 


n 


Adm.  Br.  in  Ind.  St  1,40,  wo  der  Schol.  das  Wort  durch  Rumpf  er- 
UärL  Aas  Stellen  wie  die  oben  angerührten  haben  wohl  die  Lexioogra- 
phen  die  Bedeutungen  Wasser  (n.  Naigb.  1,12.  Nis.  10,(.  AK.  1,2,S, 4. 
Thik.  3.3,217.  H.  1070.  an.  3,3*4.  Med.  dh.  31)  und  RÄhu  (m.  Trik.  H. 
an.  In  der  Med.  e||gi  st.  J  igj.  Man  hätte  eher  Ketu  als  RAbu  erwar- 
tet, da  dieser  der  fibpf,  jener  der  ÜKmp/'Saimhikeja's  ist.)  gefolgert. 

2)  [der  tonnenähnliche)  Rumpf  (vgl.  u.  1.  das  Beispiel  aus  MBu.  3, 

S06)  AK.  2,8,S,86.  Tbik.  H.  365.  U.  an.  Med.  Hab.  137.  MBh.  1,1165. 
^rr%^H7FT^i^=^^R.  3,33,38.  5,81,53.  6,18,56.  94,5.  ^IM  qFr?- 
^RT^  W^^  =TCTrT  ^r^=^:  Paneat.  1,443.  T^  Hr^r^^-Ü  H^  ^- 

7^Rash.7,48.  12,49.  BuÄg.  P.  4,7,36.  10,24.  Dev.  2,62.63.  DiiiJBTAS. 
66,15.  MabIdh.  zu  YS.  p.  308,6.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Atbarvana  und 
Gandharra  gAx.  Ba.  14,6,1,1  (paroxyt.).  Coleb».  Mise.  Ess.  1,18.  VP. 
282.  —  4)  m.  Bein,  des  D&naya  (auch  R^kshasa  genannt)  Dann,  ei- 
nes Sohnes  der  Qri,  dem  Indra  Tür  seinen  Uebermulb  Kopf  und  Schen- 
kel in  den  Leib  drückte,  dagegen  aber  ungeheure  Arme  und  einen 
Mund  im  Rumpfe  yerlieh.  Räma  und  Laksbmana  hieben  diesem  Un- 
geheuer seine  langen  Arme  ab  und  rerbrannten  den  Rumpf,  wodurch 
Kabandha,  Ton  dem  auf  ihm  lastenden  Fluche  befreit,  seine  frühere 
schöne  Gestalt  wiedererlangte.  Offenbar  wieder  ein  Kampf  Indra's  mit 
der  Wolke.  R.  3,73,21.  fgg.  (^=[^HI!<f(iyi4  ch=<-yi^{(l]l3lT^(so  ist 
zo  verbinden)  74,14.  fgg.  1,1,54.  3,21.  6,108,30.  Hahiv.2334.  Ragh. 
12,57.  TaiK.  H.  an.  Med. 

aif^P^  und  Efi^p^  (von  ^T^^)  1)  adj.  eine  Tonne  führend, 
Beiw.  der  Marut,  welche  die  Wolke  öffnen,  RV.  5,34,8.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  K4tj4jana  Pbacnop.  1,1.3. 

Sfjfg^  m.  =  chiMry  Seh.  zu  AK.  im  gKDa. 

cJifsIcH  adj.  =  ^ilMd  Bhab.  zu  AK.  und  Dviiiüpak.  im  fKÖB. 

ef)dH  f.  ^fier  H.612.  gKDa.  zerlegt  Ncidl^^^dl  in  T^^^fNl 
und  ^[^■ 

^n.  (igi'HHl)  ^  tlidl=h]mi:  lOTT  ^W{  AV.  11,3,6. 

1.  ^  indecl.  gana  ^ITT^  zu  P.  1,4,57.  gana  ^(ift^  zu  1,1,37.  1) 
«coAi,  g«(,  freneNAiGH.  3,6.  Nie.  2, 14.  10,4  (2,2.  3,18).  H.  an.  7,7.  Med. 
avj.32.^R>inrTCAT.BB.  13,8,1,10.  «,13.  6,l,t,23.  9,l,t,22.  ^^ 
MslNId:  ^m^:  "^{Vli-^^d  2,3,», ii.  Ml^dMI  ^^m  ^10,6,», 
5.  »,i.  AiT.  Bb.  6,21.  ^^FT  Übel,  male:  ^  ^]  5fg  5Trä  HJ  HM  f^  ^- 
sn^)qNiB.2,i4.  iTTFT  5(#;>THITrrTS.  5,3,»,i.  ^  f%  r?^  Jlrfm  ^i^ 
•cHl4i  H^irl  Cat.  Bb.  8,4,1,2  4.  —  2)  postp.  Partikel  mit  versichernder 
Bedeutung  wohl,  ja;  aber  so  abgeschwächt,  dass  sie  von  der  indischen 
Grammatik  mit  Grund  zu  den  Füllwörtern  gezählt  wird.  Nib.1,9.  Dient 
zur  Hervorhebung  der  Beziehung  des  Dativs  und  steht  in  der  Regel  am 
Ende  eines  PSda.'^lJ:  ^iWlfttT  ijrj  ^fJT^  ^Fjm  HNuHrT  RV. 
10,13,4.  ^:^TftP-"m*ST4wq^  1,109,3.  m%H  ^F^t>TI5T^ 
SfFT  5,83,10.  jgT^FrFsl^TrnTqW  ^1,123, 11.  88,2.3.  2,13,12.4, 
30,6.  9,8,5.  AV.  6,61,1.  84,1.9,3,6.  10,6,7.  m^  *Hiii'yl*JHl'  TS.  5, 
S,t,3.  —  3)  enklitisch  in  Verbindung  mit  den  stärkeren  Afflrmativen 
'I,  H,  T^  (Naigh.3,12),  T7ird  aber  vom  Padap.  wie  die  übrigen  Enkli- 
lika  als  selbständige»  Wort  behandelt.  f^IWH  ^  ^TTFII  ^ WfPT  nV. 


1,134,1.  2,18,3.  7,33,3.  ffI¥T  g  Wt  WJ^^  q^  JTT:  3,33,2.  1,191,6. 
ä'  f^  ^  ^^  ^  iWnN  WcTTN  2,28,8.  37,5.  AV.  3,13,3.  Aus- 
nahmsweise behält  das  Wort  in  dieser  Verbindung  den  Ton:  U<r(l  'fe 
^ijfhsn  WIJ^  AV.  6,110,1.  Ueber  das  angebliche  3g[Tf%TFT  s.  u.  d.  W. 
—  4)  als  Fragewort  (wie  ^  und  T^TOT  scheint  JPT  gebraucht  zu  sein 
in  der  Stelle:  HRIP^  Mr^M^Frl  '^:  RV.  10,52,3.  —  8)  am  Anf. 
einiger  compp.  wie  ^,  ctirt  u.  s.  w.  das  Ausserordentliche,  Auffallende 
einer  Erscheinung  hervorhebend ;  vgl.  ctiHl7,  ^FST  und  öRSJtf.  —  Nach 
den  Lexicographen  noch :  6)  Wasser  (vgl.  öfj^f,  cfm^,  cfjltT}  Naigh.  1,  1 2. 
NiB.4,18.  AK.  2,4,M,11.  H.an.  Med.  —  7)  5pewe  Nib.  6,35.  —  S)  Kopf 
(vgl.  SfJOT)  AK.  H.  an.MED.  —  Vgl.  5FI,  1.^  nnd  zu  den  Nominalbe- 
deutungen 3.  ^. 

2.  WJ,  perf.  Wf^  Vop.  8, 1 1 4,  partic.  rFfiRH  Naig.  2,  6 ;  ^jfrfErfrT; 
^rP7rfTP.3,l,3l, Seh.;  aor. äg^l^irirl  3,1,48,  Virtt.  7,4,93,  Seh.;  aor. 
pass.  impers.  5[=fiTFT  Vop.  24, 6.  Die  Special -Tempora  fehlen.  Dbätlp. 
12,10.  1)  wünschen,  begehren,  wollen,  ein  Verlangen  haben:  i^cfiHMlH 
ftra":  RV.  10,117,2.  AV.  19,32,3.  T|4|ijH:  ['\'^H  ^JMMWM  begierig 
trinke  er  RV.S,36,1.  H  =7  ^RR  C*t.  Bb.  4,1,4,8.9.  ^^  SRHI  ^iFT- 
'^  *,i3.  H'^IHy=hH  Wn^TFPT  Ragb.9,48.  io,5j.  RCSfJ^iIST  rf- 
^fJT  =+!<=< (I(i  3,26.  Bbatt.  14,82.  —   2)  lieben,  der  Liebe  pflegen:  3^- 

!(ft gäq^  ^Riq  Cat.  Bb.  11,3,1, i.^^TinrfT  ylniki^iH  mbb.i, 

2 «00.  f^:  —  qH'T  I  y^rM^iilHI  W^  (euphem.  für  coire)  H^HM 
^ t-ÄM 1 1  Ä cl I  Bbäc.P.  3,14,7.  Nalod.  1,19.  —  Davon  partic.  praet.  pass. 
ctlltl  1)  begehrt,  geliebt;  subst  Geliebter,  Geliebte;  Gatte,  Gattin  Tbik. 
3,3,153.  H. 8.513.516.  an.  2, 162.  dl=t)=+ilrllPi<M  f^TTO  N.  16,9.  ^ 
Wl  ^^  rP  2^  Hip.  4,35.  qq  WTW\-  ^rlW^-U^H  ^^^ 

(gW:)  R.  5,73,4.8.  N.11,7.  Pankat.  121,10.  gU.  122.148.  Meob.  1.73. 
77.98.  gaSsÄRAT.  1.8.  Vid.  137.  —  2)  lieblich,  schön  AK.  3,2,2.  Tbik. 
H.  1444.  H.an.  Med.  =hM4Wi|miM  (clHiH)  R.  3,12, 13.  H^:  ^^- 
TIFTH  T^jnffT  giK. 25,4.  ^n%T  M'^^H»^  ^:  74,  V.  1.  88,  T.  1.  ^- 
rTÜT  ad  19.  ^RTrt  ^:  Ragb.  2,47.  ä^PH  3,17.  Rt.  6,30.28.  Megb.76. 
Brabma  P.  in  LA.  33, 5.  Gegens.  iftiT  Ragu.  1, 1 6.  ^HrFITT  ^ITT:  R.  3, 
17,16.  =tiltll  ein  liebreizendes  weibliches  Wesen  AK.  2,6,1,3.  H.  304. 
H.  an.  Med.  Vgl.  o^ 1 1 tl •  —  Das  caus.  med.  (episch  auch  ad.)  in  den- 
selben Bedd.  P.3,1, 30.31.  Vop.8,  61.1 10.  =tiNMd;=tilHrMHIP.,Sch.;  ^- 
Tjl^Hrl  3,1,48,  Värtt.  7,4,93,  Seh.  1)  wünschen,  begehren,  wollen,  ein 
Verlangen  haben:  wi'T^l  ^^'.  ^iWMI^  Wt  ^<^rll  =7!MT  Ti^^i 
RV.  2,14,8.  5,44,14.  TT^  r(7(  W\Jnm  6,73,6.  AV.  4,24,5.  6,43,1.  12, 
1,1.  19,32,5.  q  <+IMM'd  M&WhWlQPri  (vgl.  P.  3,3, 157  weiter  unten) 
TS.  1,7,1,4.  5,7,10,3.  gAT.  Br.  2,l,a,6  — 8.  Taitt.  üp.  2,6.  tHrMH  ^ 
rfsPTHFT  SfT  4  sfiFt  ^TFTT^  g*T.  Br.  14,4,1,33.  ^  r^ciHr<  TTT  ^RR- 
qn  kB;ND.  Up.  1,2,8.  H  J^TT  =»ilHMd  FRfT  ^fi^FT  gAT.  Br.  13,8.«,  11. 
14,f),»,29.  q  3  rl  dw1-+H?l  11.8,3,5.  g-.NEH.  gB.  6,1,7.  rpiHT  f^ 

*WK=hRMd  gAT.  Br.  i4,6,t,7.  ^  ^  -^m^M  ^jf^t^mbu.  1,3348. 
3350.  xFq-Fn  !<fm  ^^  ^ffth  nm  4,856.  ^  ^rm  nm^Hi^di  h- 

:;     r.  r--v        -^   ,,  •-        ■■      ^ 

Wf  SW.  3,52.  SFIFPT  ^T<FT  n^T:  99.  Pankat.  1,271.  Hit.  11,124.  Ragb. 

14,4.  sn^TTTjj  ^WMHT  >i^m;[qi7^^rFrrT:  mbb. i3,i89i.  n^ 

^ffTHTFTRT  {irgend  einen  Wunsch  auf  dem  Herzen  habend)  ^^[[öim^- 


TS  ^ffj^  — 

(^fdUl:  «097.  c^hlMM  H^ld  oder  57^TT  P. 3,3, 157.  bei  gleichen  Sub- 
jecten  potent,  oder  iof.  Iö9.  158.  H  x|r=h HMH  ^T^  rT^  TW  MBo.  1, 
6582.  4002.  ^1^137  ^^qr"^  ^iTW^ftgiT  3,2249.  fg.  ctilMMH  oder 
=tilHMri  er  wümeht  oder  er  wünschte  P.  3,3,160.  partic.  öfTTFIrT  "• 
Wunsch,  Verlangen:  =t)IMH  H^JiR^  ^TirTr;[:  FT  ^'Müll:  MBh.  1,J187. 
—  2)  lieben,  der  Liebe  pflegen:  ^  xf  IH  ^T^  =t)H*JlH  RV.  10,124,5. 
123,5.  H  TTFI^RnWI  q%  Cat.  Br.  14,9,4,8.  94F-^iHMd  TFÜ- 
r^+iH^lriiy  -  rTFITf^FÖ^  -  Hd-pll  MBh.  3,  n  i  i o.  q^  sf :  ^jto 
H^HM  JTT  nf^'-My  R.  1,34,16.  5,22,5.  Passat.  221, 14.  Büatt.  8, 
81.  sTHim  ^  iFiFf  (Vishnu  spricht)  ^m  ^iyAlfd^l  4I^MM 

ir^  HTW  |i5i=^-u4ii  ^TTTF?^  paneat.  48, 1 0.  w^^  g^  q^- 

l\-M-ä  k\(\1n\  rl  =|,IMM^  (f^;)  Mbe^b.  63, 8.  HTrfT  ^T^:  ^IFTFT- 

GDH  bbatt.  16,21.  ^  mmA  HT  -  ^iHMiHW  ^miyidM  jtr 

Hip.2.18.  MBa.  4,377.  =^IMgi  rff^  WIW.  Bbatt.  14,53.  HH?:!  ^ 
*N<^HH  =<ilHHi  (^TTHT)  MBn.  i,4oo.  =tilHMHIH=<  T^Tl!  2,i8o.  TT 
tI  =I,WMMHI  vig  JW  lid'A'A  IFT:  1,4893.  y-ilMI  =hWHHW  {8ic)5T- 
^  qijftelH  I  *r^r\\  snFPTHFf  ;[f?pWf?r  irPHT  R.  5,24,37.38. 
act.:  ^  ^  FSRUn  ^^FH  '^,HMr*^'d  qTF?^  I  ^TT^^T  «^H^H  Hip. 
4,4.5.  ^I^iq^-  =|iNljq  qyJ:HHH,R.  3,31,28.  ^  ^  ?fM[T  ^wNt  IR- 
mfir  f^  ^iFT^rT  6,74,14.  3ET^iRT  vTH  *<dlr=^ilH  i'-^-uU  ^ilHMrT 

.......:.,.„„„  M....-3,^J^.™: 

AoeA  anschlagen,  einen  grossen  Werlh  auf  Etwas  legen:  c1<Ärlr=tilHMI- 
^IFr%T?r1  fir^THrl:  I  q?^  m  ^  H^mR  y^lirii^lNHN^  R-  5, 
73, 10.  m^  sHtT  fR:  ^TTTtn  RT  FT^  qrqf^Fpn  ^%rIRrFr7HFT 
WR  Wm  sflWrjMJI  8.  ^  tIT^  STim  «Jr^f^T:  fMI'-^^^HHI  m  2, 
23,32.  —  4)  mit  caus.  Bed.  zur  Liebe  reizen:  ch'{c|i4)HH'=t\W^  l'H:  u. 
s.  w.  gfH=^(HN  ^:  '^iW'^ri  STHH  Rt.6,30.  Xaeh  Vop,  18,22  ^TTR- 
qH.  —  Vgl.  ^ 

—  5R  ti-ünicAen;  fl'^MMM-^ilH'^rlHM  Ait.  Br.2,6. 

—  SIPI  nacA  £(icaj  begehren:  ^TOT  ^TrtllH^WII  yiHWWN^IMM 
MBh.  1, 3347.  rTfFR^(q?P%TrTl^)  ^UFW  ^  —  nFT^m  -  I  51^ 
g  rrfFFFTrnfwqq  FI%FRTrr  'Tii;^%Tf^gTT^II  BuiG.  P.  4,3,9 

—  T^  sich  gelüsten  lassen  nach  (acc.l,  begefi 
1,3,1,1.  HTnf^g*T.  Bh.2,2,»,3.  3,«,2.  sqT7T>mm^ 
TS. l,3,t,2.  KlTj.  gR.25,13, 17.  m  rlFI  ^  MI^H^I^'^I^U'l  H^IHMft^ 
Bu;g.  p.  5,18,21.  —  Vgl.  H--MH. 

<*Htt  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  cftH^i:  die  Nachkommen  des  EU  gana 
3T^  zu  P.  2,4,69. 

^iqS m.  1)  Schildkröte  ün.  1,100.  AK.  1,2,>,2I.  H.  1333.  an, 3,17*. 
Med.  th.  12.  Bdart».  2,28.  Suppl.  23.  Parkat.  11,199.  Bnlo.  P.  1,3, 16. 
t.  ct)H(<,|  Schildkrölenweibchen  oder  eine  kleine  Schildkröte  AK.  1,2, 
«,24.  fisTip.  4,13.  —  2)  Stachelschwein  [k\<S\'A\i]  übar.  im  (IKDb.  — 
3)  Wassertopf  der  Einsiedler  (wohl  wegen  der  Aehnlichkeit  mit  einer 
Schildkrötenschale)  H.  an.  neulr.  nach  Med.  und  HIr.  138.  —  4)  Bamr 
busrohr  Qabdah.  im  fKDR.  —  5)  N.  pr.  eines  Fürsten  MBa.  2, 117.  ei- 
nes Muni  R.  in  Verz.  d.  B.  H.  122, 12.  126,3.  eines  Daitja  H.  an. 

qiJTOiH  m.  n.  ganaSiyrlTI^zu  P.  2,4,31.  Siddu.K.  248,  fr,  4,  v.  u. 
Tai«.  3,3,9.  1)  Krug,  Wasseriopf  der  EinsiedUr  Xh..2,l,i5.Z,i,t,6. 
U.  Iheil. 
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Trik.  2,7, 14.  H.  816.  an.  4,287.  Med.  1. 181.  Hia.  64.  Kau?.  37.  Gbhja- 
SAMGR.  2,  58.  M.  2,64.  4,36.  JÄGN.l,  133.  MBh.1,  1 149.  3, 10764.  fg.  14  554. 

13,727.  R.  1,4, 19. 31,16.  3,16,27.  c+,mji^Mlji  vJHIr'^WWrMIJTT  ^- 
H^:  Hit.  11,87.  Bhäg.  P.  7,3,22. 12,4.  Det.  2,23.  8, 14.32.  Dhübtas.  70, 
1.  Nirgends  neutr.  ttiHU^^tTf  ein  Bein,  fiva's  fiy.  Im  Veda  f.  öf;R- 
IHH^P. 4,1,71.  qr  FI  ^iiTOi^!^?jq%  ^^TOSch.  Vgl. 3^;^)qTJ3^. 

—  2)  =  qi^njI^fT^  Trik.  3,3,387.  H.  an.  Mkd.  —  3)  f.  ctlMlJicH  N. 
pr.  P.  4,1,72. 

■^Hgii^rl^  (^°-«-rT^)  m.  Fieus  infeetona  Willd.  {^)  Ratnah. 
im  (KDr. 
^lIR^N.  pr.  eines  Weibes:  qiq^  ^pq^Ttfl^^^^RV.  10,65, 12. 

—  Wohl  zusammenges.  aus  qjJT  (von  2.  qjJT)  -•-  'J- 

^iqq  (von  2.  W\)  1)  adj.  a)  begierig,  lüstern  AK.  3, 1, 24.  H.  434,  Seh. 
an.  3,362.  Med.  n.  44.  c^HHI  Mc)M:  (oder  zu  6)  P.  3,2, 153,  Seh.  —  6) 
lieblich^  mit  Liebreiz  verbunden  H.  an.  Med,  nR^^TÖfFH  (^HMH)  BbIg. 
P.  1,9,33.  —  2)  m.  o)  der  Liebesgott  H.  227.  H.  an.  Med.  —  6)  ein 
Bein.  Brahman's  H.  211.  —  c]  Jonesia  Äsoka  (s.  tjyict))  Roxb.  H.  an. 
Med.  -  Vgl.  ^iFR. 

'+iHH'^  (^li'n  lieblich  -+■  S^  Flügel)  m.  ifeiAer  H.  1333. 

^tH'llH  ('on  ctiH)  adj.  1)  womach  man  ein  Terlangen  tragen  kann 
oder  darf:  ttl-yil^l^H'TlMH^H  Kumäras.  1,37.  —  2)  lieblich,  rei- 
zend, schön  H.  1443.  Nia.  2,2.  ^qH  Ci«.  37,  t.1.  ^  ^l^TfiRIT:  ^H^- 
^HHIm  ferferR  Buartr.  1,45. 

qiqtRi  und  ^H*^^  (^H<^  Verz.  d.  B.  II.  37,1)  m.  Nn.  ppr.  zweier 
Männer;  pl.  qiqtf=fiT!  und  =tiM'^=+il'.  di«  Nachkommen  derselben  gana 
JM^fill^  zu  P.  2, 4, 69.  qvHF^^rftfrl  Ind.  St.  2, 133. 143. 

öRq^  n.  Wasser,  v.  1.  für  cfi^^tf  beim  Seh.  zu  AK.  1,2,»,4.  Wird 
auch  in  zwei  Wörter  zerlegt,  in  =f[  (qW) -+- ^5^. 

ctiH(  (von  qi^T)  adj.  begierig,  lüstern  Un.  3, 131.  H.  434. 

1.  <*Hrl  1)  adj.  vidi,  begierig ,  brünstig  (von  qfJT) :  riHl^tf  ^  dllilMI- 
FTT;  ctiHd'Hr^^lH  AV.  8,6,9.  —  2)  m.  a)  eine  Hirschart  AK.  3,4,»«, 

-       's. 

196.  Trik.  3,3,387  (n.).  H.  an.  3,628.  Med.  1.64.  —  6)  der  indische  Kra- 
nich, Ardea  sibirica  (wie  alle  Synonyme  Ton  Lotus;  vgl.  AK.  2,3,22) 
gKDR.  —  c)  ein  Bein.  Brahman's  (vgl.  qR^TRR,  =+)HdMIH)  Trik. 
1,1,26.  —  d)  N.  pr.  eines  Mannes  ^amk.  zu  Kuäxd.  Up.  4,10,1.  Vgl. 
"hlMdlMH-  —  3)  n.  a)  Lotus,  Nelumbium  (m.  n.  Siddu.  K.  2j0,6,8.  231, 
a,4)  AK.  1,2,S,39.  3,4,1S,55.  H.1160.  H.an.  Med.  R.  2,93,14.  Sucb. 
1,334,4.  2,483,16.  glK.147.  Paskat.  I,  203. 420.  Hit.  1,182.  Ragh.3, 
36.  M«sH.  32. 49. 66. 78.  ^\^\•.  =h4dN^-dl:  R-  3,61, 17.  qu^^:  qR- 
^:  4,44,14.  jm^  =tiHdHIH^BuABTB.4,i3.  Hld-Ül  iJ'W'^Hdl:  R. 
3,38,38.  5,21,14.  N.16,12.  Ragh.  19,19.  cJiHdtdUII  N.12,1.  R.  1,9,69. 
5,63,1.  Crut.32.  40.  cfiMdM^IH  lNDR.3,3t.  R.  1,1,43.  guK.  42, 1 6.  qj- 
HdlMrJdNHI  CrSgarat.  13.21.  q^FTöl^  Crdt.  18.  Auch  so,  dass 
der  verglichene  Theil  vorangeht:  JlHqiq^PT  gana  cUTSTTn^  zu  P.  2, 
1,86.  yiW=h^d  CrScärat.  1.  (^4imH=1<('l=ti^dl  Pankat.  129, 10.  ^- 
<*IHHHMH<M<H'=hHd  192,11.  c^^^iMd  Rt.3,23.  t;^i4^t|e»,HdHt.$Dn'JB- 
TAS.71,3.  Mit  Weglass.  des  vergl.  Theiles:  qifefrPTR^IT  Crut.  (Bh.)  40. 
Viell.  auch  in  dieser  Bed.  von  qp^also  urspr.  wie  =ftH1  lieblich,  schön. 
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Vgl.  M^UNi^d-  —  b)  Wasser  AK.  1,2,1,3.  TRiK.t,2, 10.  3,3,387.  H. 
1069.  H. an.  Mbd.  —  c)  Kupfer.  —  d)  Vrinblase.  —  e)  Ärzenei  H.  an. 

jlio. f)  Ji.  pr.  einer  von  KamaU  erbauten  Stadt  Rag4-Tar. 4, 483. 

—  4)  n.  und  f.  ct,4dl  (=tiHci"l  gana  Mt§lli^  zu  P.4,l,*5)  Name  eines 
Metrums  (4  Mal  •.^•^)  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  158  (III,  8).  —  3)  f.  cf,H^I 
o)  ein  Bein,  der  Lakshml  AK.  1,1,1,22.  H.  226.  H.an.MEo.  Sah.  D. 
33,19.  BhIg.  P.  I,  p.  XCT.  Vgl.  tRTT,  *HdHMI  und'^SIrTT  ^=hMdl  Räch. 
9,19.  —  6)  ein  ausgezeichnetes  Weib  U.  an.  Mkd.  —  c)  N.  pr.  einer 
Tänzerin,  welche  später  Gemahlin  des  Königs  Gaj^ptda  wurde,  Raga- 
Tar.  4,«2  4.fgg.  4lHdH'<H  Sohn  der  K.,  ein  Bein.  Mi^radinakara's 
Verz.  d.  B.  H.  No.  317.  —  6)  n.  eine  best,  grosse  Zahl  Vjutp.  180.182. 

2.  ^RH  Bez.  einer  best.  Farbe:  5I^5TFf  F^TI^  ^Ti^J^TFr  T^^  'J- 
^FTT^  TS.  7,3,1s,  1. 

<4i'HdMl  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Räca-Tar.  5,232. 

^Hd=^ri=t)(  und  =|)Hd=Hi  (^°  -H  ^°)  Namen  zweier  Grima 
gana  MtM'Utl^  zu  P. 4,2,1 10. 

■^MdtlU-i  3I°-»-Isl^)  n.  Lotusgruppe  K*?.zuP.4,2,51. 

i+HcHti^n  (=fJ°-*-T°)  f-  N.  pr.  der  Gemahlin  des  Königs  Lalit^dit  ja 
und  Mutter  des  Königs  KuvalajAptda  Raga-Tar.  4, 372.  —   Vgl.  ^- 

Hd<MHl. 

<^HdMM  (^°-*-H^  m.  ein  Bein.  Brahman's  Varäh.  Bru.  S.  52  in 
Verz.  d.  B.  H.  243. 

chHcHWf^  pfJ°-+-fH°)  f.  N.  pr.  eines  GrAma  gana  Md^lf^  zu  P. 
4,2,110. 

«tiMdMIH  Ri'^-i-m^)  m.  ein  Beiname  Brahman's  H.  213,Sch.  — 
Vgl.  M-MMlPl. 

thMd'MHl  (Ton  ^iqFT)  f-  N.  pr.  =  ctiHcrf^cH  RioA-TAR.  4,208. 

(^^^cjtp{(^°-H^°)  m.  N.  pr.  eines  Königs  von  Kampana  Raga- 
Tab.  5,446.  fgg. 

'+'-|d^*T^  (^°-f-H^)  «n.  ein  Bein.  Brahman's  Kathas.9,26. 

'^Hdi'^l  (=fi°  -*-5fI^)  ni.  1)  Lotusgruppe  R.  3,22,25.  —  2)  N.  pr. 
verschiedener  Schriftsteller  Colebh.  Mise.  Ess.  II ,  324.  3ö9. 360.  Gild. 
Bibl.  464.  Verz.  d.  B.  H.  N.  140. 151. 1019. 1223. 1230. 1244. 1403. 

ctiHf^l l^tl^tM  (^°-+-=r°)in.  N.  eines  von  der  Kamalavatl  erbauten 
Heiligthums  Räga-Tar.  4, 208. 

«hMdmfH  ^°-*-'^°)  in.  N.  pr.  eines  Abschreibers  Verz.  d.  B.  H. 
No.  777. 

^h^dldMI  (4iHd  -i-yidM)  f.  ein  Bein,  der  Lakshml  R.  1,43,40. 

MlMdWH  (^°-t-t(im)  m.  ein  Bein.  Brahman's  AK.  1,1,1, 12. 
MBu.  3,4067.  BbU.  P.  5,20,30. 

'^H^l'C^  3i°-i-^°j  m.  N.  eines  von  der  Kamalavatl  gegründe- 
ten Marktplatzes  Räga-Tar.  4,208. 

^Hdl^cW  (denom.  von  ^JIT^  -»-  SU  -  ^IH),  ^tlH^I'clHIri  einer  Lo- 
tusblume gleich  lächeln  Dhürtas.  67, 15. 

^tiHld'il  (von  'MiH^i)  f.  Lotusgruppe,  ein  mit  Lotusblumen  reich  be- 
tetzter  Teich  gana  Ma^((|^  zu  P.  S,2,13S.  H.  1160,  Seh.  Qabdar.  im 
CKDr.  etiHMHIHT^  MBu.  13, 4476.  ct)HRm1.^r^H:  HtM:  Ci«.  86. 
ad  19.  UÄLAT.  32,6.  Ragh.  9,30.  19,1 1.  Megh.  90. 


*Hciin^  ('-tlH<yl  -*-  3rr^)  n.  Safflor,  Carthamus  tinctorius  Lin.  AK. 
2,9,106.  H.  1139, 

cfiTIT  (von  cfTT)  f.  Lieblichkeit,  Schönheit  Rägah.  im  (KDa. 

thNrl.^  (nom.  ag.  von  2.  Wf)  begierig,  lüstern  AK.  3,1,23.  H.  434. 
P.  5,2,74. 

W^,  ^ti^-MH  (ep.  auch  =ti*-Hiri)  zittern  Dhätcp.  10, 13.  ^  W^TF(  ?T: 
Prasnop.  5,6.  H5?J  -IF?  ^  SfFqH  R-  1,14,18.  Det.  2,33.  ^  ^F^  ^- 
H-^tii-W  Mekku.  61,22.^riFT  ^FT  W^%  W^T^:H%37T:  BuIg. 

p. 7,8,7.  Htm  mmi  w^  f^^  ^  ^rr^  T\m  r. 3,53,61. 
nroi^i'-^muKrM  RHjqTffn  ^i^f^;  r.  5, 3,  le.  sjjninqm  ^trhi 

■«^((MlR-^=tlU-M\  MBh.  3,1522.  Ragh.  4,81.  Bhatt.  14,31.  H(=hP-M^ 

l3,70.^ifrqHTP.8,4,58,Sch.  sfF^THH;  Wf]^X'  MBh.3,1787.  PaÄkat. 
111,146.  aci.:  UsTT:  ^t-'-lr-U'+R-'-Idl:  MBu.  4, 1200.  ^irq^  =  ^Olf?? 
Naigh.  2, 12.  ^|«-Mrl  (vgl.  auch  unter  dem  caus.)  1)  adj.  zitternd  Soru. 
4,20.  Rt.  6,9.  Vgl.  t(^|»-Hrl-  —  2)  n.  das  Zittern  Qabdab.  im  QKDb. 
—  caus.  cfiTüPTTrl  P.  1,3,87,  Seh.  1)  zum  Zittern  bringen,  zittern  mil- 
chen: Hffrqq^jrfrf  ^^  MBh.  1,2930.  3,11105.  N.  26,3.  R.l, 74,13.  3, 

62,31.  bhatt.  12,71.  (m^dHkildw  =7  ^PTFfgq^  r.  3,41,24. 

c^j-qfgw^lil]  ^l4dH^5,3,57.  ^  sIM^ri  FFT^  ^TFW^f^TT^fr  38, 
9.  ^irqqraiHf^cCfT  '^^  =<l^!\:  ft^:  2,33,3.  MB«. 3,846.16823. 
Arg.  3,22.  med.:  SERF^TtT  ^f^Th7R.3,33,38.  W  ^F^TO  ^^•■  MBh. 
1,2917.  parlic.  c^ji-HrT  (vgl.  auch  u.  d.  simpl.)  in  eine  zitternde  Bewe- 
gung gebracht,  geschwungen  H.  1481.  UsIT;  '^'-Hrtl^l'-'-Hfli:  MBh.  4, 
1290.  —  2)  schwingend  — ,  trillernd  aussprechen  (s.  =h*-H)  Upal.  9,24. 

QiKsul  30.  Vgl.  qsfTJrqrT. 

—  5FT  {Jmd  nachzittern]  mit  Jmd  (loc.  oder  acc.)  Mitgefühl  haben, 
bemitleiden :'^r^^rm  ^^1  H^  JTOJJTFTO  MDu.  14,29.  gf^- 
^  ^^TWm  R.  2,33, 1 1.  rfMt  ^iTH  u.  s.  w.  cJRR  m^TWF^  H^-T- 
rTTH  ^TTWT  3, 37, 1 5.  ^  ^fFTO  ^-Hii-W  Mrkkh.  61,22.  SRjf  SITW- 
Wt  HIMH=fi*-MH  33,5.  Bhag.  p.  9,10,31.  EfH'-hi-LiiHMM  sFI;  m-'yH'l 
giK.83,15.  ^1^cj)mH-+|lqr|:  Mrkkh.  33,7.  Sg^TFW  n.  Mitlei- 
den: Hyiui=tilrlM^y  TTOj  HMH'^iP'-MrW  Buäg.  p.  1,9,22.  Vgl.  5R- 
^FTT  fgg.  —  caus.  dass.  was  das  simpl.:  <  IrlHI^I^I'^l  H(t^riT  I  51- 
m^  ^^WrfST^HT  5RqT  ^f^q^fF^I^i'^TO  II  Kümäras.  4,39. 

—  m^  dass.:  fFH^F^  HTi^^TTT^H  Racb.  9, 1 4. 

—  ?TPT  erzittern,  erbeben:  ^  FI  HTHT  >J^TRF^rI  (v.  I.  «rsJTTPTrD 
MBui  3,15721.  —  caus.  aufregen,  anlocken:  HIHI=15hl'-(iJI  T^^TRHI- 
ferWcTKÄTj.  Cr.  7,8,15. 

—  m  erzittern;  <t((^|*-Hrl  n.  das  Erzittern:  t4 -11=11 'cl*'*"'^^  R*oh. 
2,13.  Seh.:  =  <q(-ct|t-H»i;  vgl.  2.  J^T  2,  e.  —  caus.  erzittern  machen: 
m  N5lH=IHIH*l  <NdHHI**-'^MH  Khänd.  Up.7,8,i.  «JIctii-qq-M- 
^t^  MBh.  1,1165.  ^iJTFF'^Ttr:  Bhartr.1,49.  Rt.6,22.  t^l^F^-Mrl 
in  eine  zitternde  Bewegung  versetzt,  bewegt  AK.  3,2,36.  tif^i^Hrim 
■.^<(MIH  MdPH-ilni  sr^:  Rr.  6, 32.  -  Vgl.  ^W^. 

—  3^  aufzittern:  3^TfkWTTni:  ftTWT  !^^  'jft  %\^'M  I  3r^- 

niH  H  ^^  WW^^mm^•.  ll  KatbU.  10,2.  GIt.  4, 19.  Vgl.  3r^inT 
fgg.  —  caus.  nach  oben  schwingen,  aufschütteln:  ^(?<|yHr^'~MMIrl  ("7- 
c^lcfi^M)  Qat.  Br.  14,2,»,  17.  KÄTJ.  Cr.  26,6,5. 
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—  q'  1)  «rsiMern:  ^nFI^  tTTpfcft  VicT.  IS,  13.  R.  6,87, 1.  Ml^l-'^H 
q^n^:  MBU.  3,11676.  y|=+|i-'^H  ^;  HSCf:  R.3,29,14.  ^fefT:  — 

O 

ITtHiFq^  MBh.2,79.  yctjpi-MdH'tl^H:  (^^IfR:)  R.  5,4,9.  -  2) 
aus  der  festen  Lage  kommen,  locker  werden:  M^'-HHIlHlt«*  Sbcb.  i, 
301,8.  —  3)  schwingend  klingen:  ^  F^7:  M+^-Mrl  M^l^t-^MP^dl- 
^;  RV.  Pr.;t.  3, 19.  —  caus.  1)  erzittern  machen:  rlrlT  MMtrl  ^{«7^- 
^rrpir;  S^4,.-Mc<r<:TpT^R.  3,25,26. 6,83,i4.fTTf;iJir(^UIIMr(H: 
y+*-MMti:  BaÄG.  P.  8,2.22.  yN-^|i-'-)i^'<^rlH  Buatt.  13,23.  ^  tI  ^- 

i^!Tfqg!n^:  -  *4+4-Uil  «J^F^:  R.6,29,<.q^  (51^)  ^:  ^l^- 

fi-'^HI:  10,35.  —  2)  schwingen,  schütteln:  t<HHI1  Ait.  Ba.  7,34.  ^rpT 

gAT.  Br.  ii,3,s,4.7.  KÄTj.  gR.4,14,9. 

—  SFW  caus.  nach  einem  Andern  schwingen:  -clHHH  Ait.  Br.  7, 34. 

—  Sl^ra'  caus.  aufregen,  anlocken  ^at.  Br.  3,3,1,7.  —  Vgl.  5IPT. 

—  HW  caus.  erzi«em  macAen:  rf^lFm  H^JIUIIW^fll  U^^i^M- 
rlTtR.  5,16,16. 


^TTtT  caus.  dass. :  IlrH  ^nt ' 


MBh.  4,298. 


—  f^  1)  erzittern:  ^  ^  ij^  ^-h^'Ar\  Draup.  8,6.  ^yMMH  ^- 
%q  ^  N--t)P'^(jH<^rH  Büag.  2,31.  ^:  |f#^^rfs|TTT^^:  HWT- 
R  H^  7%H:  II  ?Rr^  ^  mwm  R.3,32, 1 1. aHRT^T^g^ü  f^- 

5F^  mr«h.  144,1.  cjid^^i^^-fN  Jw^rqpn  10,8.  kADEAP.47.  w 

cTTFTfT  erzitternd,  zitternd  sich  bewegend  Rt.  1,3.  5,10.  —  2)  aus  sei- 
ner Lage  kommen;  sich  verändern,  sich  entstellen:  t^TFSrFTT^  T^'**-'-in 
er  weiche  nicht  von  seiner  Stelle  MBh.  4,  109.  ^^  rfSTFUFTT  =1  !^«yi 
^  N'+i-MIH  R-  2,60, 17.  N^iHH  (nicht  fiRrffeTrl)  entstellt  P.  8,4,24, 
VirlL  1 ,  8ch.  —  caus.  erst  Kern  machen:  HT  ^^rTTH^Wöf  ^  ^h^MdW  I 
—  (Umfy'Wr-l  ci)-^|i-WMH^R*«e.ll,i9.  ct)>MH^IMH'fl'-HiH=tilM- 
c^LqMH^WMI^UI:!  Rt.2,17. 

—  rpT  erzittern:  rPTT^TH  ^\ii-J\  WTW^  MBu.  1,6290.  3, 12298. 

'TPT s'-J IH"I HM! 'A km-WM  IH^W:  4,57  4.  qqWFJpTT^:  ?R- 
cfi'-Mrl  (ItIH:  R-  3,57,26.  —  caus.  erzittern  machen:  ?HöTFH'l=fF^- 
q?T  MBu.  1,M67. 

^FT  (Ton  ^i*-My  m.  1)  da*  Zittern,  Beben,  zitternde  Bewegung  AK. 
1,1,»,38.  H.306.SutH.  1,49,1.  119,19.  136,9.  181,2.  2,377,5.  Bhartb. 
1,50.  Räch.  13,28.  BnU.  P.  3,7, 1 1.>Tfq^fF7£rd6e6enR.  1,41,15.  2,87, 

4.  Wld-Ii»-M  6,30,30.  vm^  J^  ^TFT^  r^iNrMHJM  ^'.  «*««• 
13,<4.mT^:^TFR:  MBh. 3, 16067.  RIga-Tar.5,363.  HHnXl^TFTIT  Mrkbh. 
65,12.  N<UrctiLi|  Mkgh.96.  ^^WfP^  ViKB.6.  HiJFTT^fTWFq  R.  5, 
13,41.  ggiFf  H  HN^HI  m^(?^:  jgi^iFH  ^^TiiT^ViKB.7.  -  2) 
vibratio,  trillernde  Aussprache,  eine  Modincation  des  Svarila-Tones, 
welche  eintreten  kann,  wenn  eine  betonte  Silbe  folgt.  Einl.  zum  Nia. 

5.  LXVII.  fg.  Upal.  9, 7  und  Pbbtscu  zu  d.  St.  W^  ^  ^fF^Tr^TFT^ 
WS]  FOT  WI^I  W(^  '+i-MMr=ti'-'-i  (sTnIt?  H^^HM  C'hsb*  30.  - 
3)  N.  pr.  eines  Mannes  in  einer  Inschr.  Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  257. 

ctii-m  (wie  eben)  1)  adj.  f.  JETT  o)  «««emd  AK.  3,2,24.  H.'1455.  Mbd. 
n.44.  ^fiPJ!^  5TMI  P.  3,2,153,  Seh.  ä^^i^H  N.  pr.  eines  Rakshas 
6,18,18  (lies:  ^iHHI^i-MHH).  29.  30.  —  6)  zittern  machend,  erschüt- 
ternd (Tomcaus.):  Ij^tfitm:  (^Fl^:)  MBa.  13,662.  EH^  «p4M4i*-4- 


^  Drabp.  4,22.  ^^T^RT  —  JT^fr  ^^^WFFR  MBh.  1, 1895.  —  2)  m. 
a]  eine  best.  Waff'eti.  6,7,2  4.  MBa.  1,28 36.  —  6)  die  kühle  Jahreszeit  fj^- 
I^T^,  zwischen  Winter  und  Frühling)  Rägan.  im  QKDr.  —  c)  N.  pr.  eines 
Fürsten  MBa.  2, 117.  —  d)  N.  pr.  eines  Landes,  das  an  KApmlra  an- 
gränzt,  Räga-Tab.  5,446.  —  3)  f.  ^TI^^HT  N.  pr.  eines  Flusses  MBb.  3, 
8094.  6,333.  VP.  183.  LIA.  11,132,  N.4.  —  4)  n.  a)  das  Zittern  Mbd. 
Sbqb.  2,406,9.  >TFT^  MBa.  3,  13539.  —  6)  =  ^FF^  2.  Utata  zu  RV. 
Prät.  3, 18  und  andere  Comm.  —  c)  das  Schütteln,  Schwingen  Kätj. 
Qr.  9,13,35.  Sc9r.  1,85,9.  P.  7,3,38,  Seh. 

^h^-M^W  (^'^  -H^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vera.  d.  B.  H.  lVo.789. 

^^'-Md'rHH  (^°  -»-Fr")  m.  Wind  Trik.  1,1,76.  ^abdar.  im  gKDa. 

SRüTFr  m.  fehlerhafte  Variante  für  ^FTT^  (^fFT  -*-  ^^]  Wind  H. 
1106.  —  Vgl.  das  Torherg.  Wort. 

ctiiJ-m  (von  ^FT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  mit  einem  Zittern  von 
dem  und  dem  verbunden,  schüttelnd:  iflrTT  S(Iih1  T^:=ti*-Hl  rPTT  T^- 
ft-IHMId*:  I  wmi  -JcHic+iiJdy  W  TTS^im^:  II  g'^sHÄ  32. 

^iF'T^,  ^rfn7t?n,  wrf^^7^(Sc«R. 2,439,10.317,16), ^rf^:q^Ri(Ri- 
gan.  Sdqr.  1,139, 18.  144,17.  145,1.  182,17.183,17.2,35,10.71,1.174, 
13.18)  und  ofi*-iÜ(yl  m.  N.  einer  Pflanze,  Termuthlich  eines  Crinum 
(Amaryllacee);  vulg.  SfilFTMI  Schol.  zu  AK.  2,4,S,  12.  gKÜR.  —  Vgl. 
SFTTFtl^  und  giJZT^I^. 

=h*-i-tj  (von  5fF^  im  caus.)  adj.  1)  zum  Zittern  zu  bringen,  von  der 
Stelle  zu  rücken:  q^T^T^fW^FF^H  R.  3,33, 43.  5y=»lf(M=h^U|l  ^^- 
^FäsfFT:  gq^T^:  5,72,i5.  rm^fFn^f%FfIJi^6,83,28.qrq^^- 
o||^J-U4:  5,33,8.  6,29,4.  —  2)  trillernd  zu  sprechen  Upal. 9,7. 

^F5f  (von  cfiltf)  adj.  f.  zitternd,  beweglich;  behende  P.  3,2,167.  Vop. 
26, 158.  AK.  8,2,24.  H.  1455.  ^F5JT  5IÜÜT  Seh.  zu  P.  3,2, 153. 167.  51- 
irrarn>TiT  ^F^TFTJI  2^:  Kätj.  ga.  22,4,  IS. 

c||fl'4,jj|  m.  N.  pr.  Var.  von  ^fl'^iUI  Bbrn.  Lot.  de  la  b.  1. 294. 

____     ?      ^  r 

cfjrg,  ^F^IrT  oeAen  DaÄTBP.  11,26,  T.  1.  für  öf!^. 

^F^  adj.  (JT3^  Ton  i.W\  P.  5,2,138.  —  Vgl.  ^F>T. 

__  "^  r 

öffTcTT  adj.  bunt,  gesprenkelt  gABOAR.  im  gKDR.  —  Vgl.  =fiq^. 

cfiMd  ni.  Un.  1, 106.  SIDDH.K.  250, 6,  7.  1)  m.  n.  (MBa.  15,413)  ein 
wollenes  Tuch,  eine  wollene  Decke,  ein  wollenes  Gewand  AK.  2,6,3, 18 
(=  (^-h).  8,t,22.  3,4, t«,  196  (=  MNI^)-  H.  670. 734.  an.  3,633  (= 
VmT{  und  %FiT'7).  Med.  1.67  (=  ^m{  und  ZW^RTf).  Hab.  156. 
AV.  14,2,66.67.  NiR. 2,2.  MBh.  2, 1744.  ^  rM  Htsl'^r'^RjH  MNI^I  ^ 
c^iMdl:  3,181.  qTtJI°  13,3776.15,413.  ?T#I  =liMdNHriH  »•  ^,17, 
14.  74,3.  2,70,19.  4,50,34.  5,17,25.  Hit.81,1B.  Da?ak.  194,3.  Haga- 
Tar.  5,170.  ^-yd^iMd'MII'c^  **"•  ^fFöFPn°Ri  der  wollene  Tücher 
reinigt  R.  2,83, 13.  —  2)  m.  Wamme  Trik.  3,3,384.  H.  an.  Med.  —  3) 
ai.  Wurm,  Insect  (^^fTHT)  H.  an.  Med.  —  4)  m.  eine  Hirschart  Gatädh. 
im  gKDa.  Vgl.  SfFFT-  —  5)  m.  N.  pr.  eines  N4ga  H.  1311.  H.  an.  Med. 
MBb.  1,1555.  2,361.  3,8219.  Habit.  14341  (Langl.  1,507  und  11,491 
trennt  =tiMdl%lt?^l  fälschlich  in  SfF^BTH  und  ^\).  BhIg.  P.  5,24, 
31.  VP.  149.  N.  pr.  eines  Mannes:  =ticjc-^||^-|^(;  PratarIdhj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  60, 11  T.  u.  —  6)  n.  Wasser  H.  an.  Med.  Vgl.  SfR^T- 

=h*^d=ti  =  <**^d  1-  Suca.  2,47,2. 
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cf|i-<;4trMUNUriQ  (^°  -H  Tn°)  m.  pl.  Spottname  einer  Schule  des  Kft- 
r4jana  P.1,1, 73,  Virtt. 2,  Seh. 

^F^FT^r^'T  3i°-i-^r^iT)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Habit.  1976. 
2015.2038.  BbIg.  P.  9,24,18.  VP.433. 

*Md<cU  (^^-^-^T{)  ™-  N-  pr.  eines  Mannes;  ch'^sH'cli''  '*'* 
Ifaehkommen  des  K.  gana  nt^^iii^  zu  P.  2,4,63. 

^FöRTO  (^='-«-?Pn)  n.  P.  6,1,89,  YArttO.  Vop.2,9. 

^Mld=til  (Ton  c»,i-o<H)  f.  gana  q^TTT^  lu  P.  4,2, 80. 

^*-<=(M1  (Ton  ctl*-=4'?l)  adj.  mit  einer  wollenen  Decke  bedeckt:  ^I*^- 
Rl=41^^  ein  solcher  von  Ochsen  gezogener  Wagen  AK.  2,  8,  t,  20.  H. 
753. 

<>h^v\m  (wie  eben)  adj.  tu  wollenen  Decken  u.  s.  w.  tauglich:  vAUII 
P.  S,l,3,  Seh. 

cJiM^U  (wie  eben)  n.  hundert  Pala  Wolle  [das  zu  einem  wollenen 
Tuche  erforderliche  Gewicht  von  Wolle)  P.  5,1,3.  Am  Ende  eines  adj. 
comp,  nach  einem  Zahlwort  f.  m  4,1,22. 

EffFcI  f.  1)  £öy7-eZ  AK.  2,9,34.  H.1021,  T.  1.  (für  Sfd^).  an.  2,303. 
Med.  b.  2.  —  2)  Bambusknoten  H.  an.  Med. 

Ef»C^  1)  m.  n.  TaiK.  3,5,9.  Muschel  AK.  1,2,1,23.  3,4,»,  19.  «1,136. 
H.  1204.  an. 2,303.  Med.  b. 2  (hier  und  H.  an.:  =  51^  Muschel  und 
5n^=ft  zweischalige  Muschel).  Bhäg.  P.  4,7,20.9,4.  SfF^tlWr  ein  mu- 
tchelCormiger  IS'ucken  (angeblich  mit  drei  Falten)  AK.  2,6,t,39.  U.586. 
gjrcTCn^  adj.  MBB.  3, 11690. 17078.  Hip.2,19.  R.  1,1,11.  5,32,10.  f. 
?n  MBB.  4,255.  gEET.  19.  t4iM=hU(iT  KatbU.4,7.  ^i:^#fy^  Bhäg.  P. 
4,21,17.  +i^Hs|IH-+U(i  i,19i26-  Daher  SfFg  =  ifNINd  (wohl  cft- 
c^jc^lH  Falte  im  Nacken)  Teik.  3,3,281.  —  2)  Armband  von  Muscheln: 

^^^^(^^J^\f(^^•.  mbb.2,2067.  3, 1/.694.  nh^*m:  qTfnp-Tnq;4,54. 

582.  EfJI^  m.  =  Armband  AK.  3,4,S1, 136.  H.  an.  Med.  —  3)  m.  Ele- 
phant  Teik.  3,3,281.  H.  an.  Med.  Vgl.  SfF^TsI.  —  4)  m.  Bals.  —  5)  ra. 
ein  röhrenförmiger  Knochen  (•icrl=tl).  —  6)  m.  =  ^T^  (CKDa.  cti=4(=ml; 

Tgl.^)  H.  an. 

o 

cfji-c)^  1)  m.  a)  Muschel  (vgl.  öfjra).  —  6)  eine  verächtliche  Person 
(a  mean  person)  Wils.  Vgl.  ^F^.  —  2)  f.  ^F^^  N.  eines  Strauchs, 
Physalis  flexuosa  Lin.  mWF^),  Ratsam,  im  gKDa.  Vgl.  ^F^^TTFT. 
—  3)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Kathäs.  26, 193. 

ZfF^^TJTWT  (^^fF^-H^fTO)  f.  =  *i^=^|  RÄGAN,  im  gKDa. 

4iMy|c{  (^ °  -+-  ijlc<  I)  m.  N.  pr.  einer  Schildkröte  PaiJkat.  76, 7.  — 
Das  adj.  und  das  f.  chMUl<^l  «•  «•  öfF^  1. 

^F^T^  (^o_,.qmi)  und  chMmMHl  (^°-i-nMI)  f.  N.  einer 
Pflanze  (s.  y^-'^t41)  RJoax.  im  gKDa. 

^F^  m.  1)  Dieb,  Räuber  Un.  1,93.  Vgl.  cfF^R.  —  2)  Armband 
Wils.  Vgl.  ^F^2. 

^F^  m.  Abfall  von  Reiskörrtern:  mU  cjmil  q^  allrl^t^lH  ^l', 

^F^  ^  W,  IvT^^^- "'*'29  (vgl-  ^'  ^M^iiHH  Höo^  qr- 

^  Uidl+^mH^I'crH  Kao«.  63).  Gehjasamgr. 2, 14. 
et) «-q ist  1)  m.  pL  N.  pr.  eines  Landes  und  deren  Bewohner  gana 


^TTESTT^  zu  P.  4, 2,  133  und  gana  T?F5JTf|  zu  4,3,93.  Teik.  3,3,83. 
H.  an.  3, 143.  Med.  g.  20.  Nia.  2,2  (Tgl.  Roth,  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  67. 
Webee,  Lit.  169).  LIA.  I,  329.  fgg.  439. 534.  sg.  der  Fürst  dieses  Lan- 
des P.  4,1, 175.  —  2)  m.  Muschel  Tkiu.  H.  an.  Mee.  eine  bes.  Art  Mu- 
schel gKDa.  Wils.  —  3)  eine  bes.  Art  Elephant  H.  an.  Med.  —  Vgl. 
^F^  und  =til*H=j|s(. 

^F^ragm  gana  HM^ciJU^ilf^  zu  P.  2,1,72.  Ind. St.  1,144.  2,392. 
-  Vgl.  q^FRÜI. 

ctiiccIlHINH  ('-liM  -♦-  ^°)  m.  ein  best.  Vogel,  Falco  Cheela  (5[3^- 
T^IST),  MBB.  im  gKDa. 

SfF^  adj.  (qp^)  von  l.gfFT  P.  5,2,138.  Vop.7,31.  —  Vgl.  ^F^. 

cfii-Hl(l  f.  =  JIHl(l  Gmelina  arborea  Roxb.  gABDAM.  und  Rägar. 
im  gKD». 

^F^  n.  die  wohlriechende  Wurzel  von  Andropogon  muricatus  Retz. 

o 

RÄGAN.  im  gKDa. 

^  (von  2.  W{]  adj.  f.  3^  P.3,2,167.  Vop.  26,138.  1)  begierig,  lü- 
stern AK.  3,1,24.  H.  434.  ^TFfT  WUrl'  (kann  auch  zu  2.  gehören)  Seh. 
zu  P.  3,2,153.167.  —  2)  lieblich,  reizend,  schön  H.  1445. 

öfFcJtT  (Ton  1.  ^IFT)  adj.  lieblich  gAT.  Be.  13,8,1, 10. 

^m  Nebenform  Ton  1.  ST,  nur  im  gen.  mit  |T<rt,  ein  jeder:  -11  4i(H4 

H^fu  ^m  ^ü^Ff  ran  I  ^m  m^  w^:  rv.  1,27,8.  h  ^^_. 

Hirr^HUd  ^i^FT  fei  129,5.  mH^Wr?  ^)4fI  rarl8,25,i5. 
^nTF^TT  f.  eine  best,  als  Arzenei  gebrauchte  Wurzel  (Sfn^ilHT)  Stä- 


MiN  zu  AK.  2,4,5,9.  gKDB.  —  Eine  Var.  von  ^mrtH;  Tgl.  =hlM^yi. 

mm\  (instr.  f.  von  1.  ^)  adv.  interr.  auf  welche  Weise:  ^JqT  fT  SHT 
(3qFgf7t  ^WR)  RV.  8,73,4.  ^  %  SfH  «H'J^HH  #  ^^  3^- 
Tn  ^:  5,12,3.  ^  ^  5m  FT  sta:  g^mFI^7,8,3. 

JJi^T^  adj.  v.  1.  des  SV.  1,1, 2,a,  8  zur  Verbesserung  des  Metrums  für 
sficilli  des  RV.  Ist  wohl  zu  Terstehen  als  öf^  =  ^Tm  -t-  g^,  aber 
mm  fehlt  in  der  älteren  Sprache. 

cjiqifcj  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  Uiranjakafipn's  Buäg.  P.  6,18, 11. 

ex 

mnj  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  der  ein  nach  ihm  benanntes  Heiligthum 
(Jin^<UJHlfHH)  und  einen  Vihära  (ch<^msel()  erbaute,  Räga-Tab. 
4,209.210. 

mnj^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tae.  6, 281. 

1.  ^TT  (^  DHiiop.  30, 10.  22,  4.  EfiSf  15,  89)  bildet  im  Veda  die 
Special -Formen  auf  Tier  verschiedene  Weisen:  I)  nach  der  2ten  Kl. 
praes.  2.  sg.  ^ifT^,  du.  ^pW,  pl.  ^;  med.  ^;  imperf.  2.  sg.  ^Rü^, 
3.  sfeiT  und  ä^SflrT  (gAT.  Bb.3,1,»,21.  11,4,«,1.9.13),  3.  du.  4=tiHIM 
(man  hätte  5EPTirrR,  51^  und  5RkT  erwartet),  pl.  ^^FI,  5^trl  (auch 
Bbäg.  P.  9,16,35)  und  *4stiH  (als  aor.  betrachtet  P.  2,4,80,  Seh.);  med. 
^raPf  (RV.  10,159,4),  Wmm  (RV.  5,30,8),  m^l  (RV.l,181,1.die 
beiden  letzten  Formen  fallen  mit  dem  aor.  der  klass.  Sprache  zusam- 
men), JythlHIM  (giMEH.  ga.  1,14,8),  gsFÜT;  imperat. grni  (P.  6,4,102; 
erscheint  auch  MBh.  1,5141.  Bbag.  P.  8,17,8),  ^irFI,  ^FTfT;  med.  m^, 

{."st.  t 

^lUq;  conj.  2.  3.  sg.  mj,  pl.  qFI,  ^irl  und  ^ifFI,  ^FT;  med.  3.  sg.  ^ifl 

c        -s  ^  ^  ^         -s  (. 

(RV.  9,69,5),  3.  pl.  5füT  (RV.  1,141,3);  potent.  T5fFfF?  (RV.  10,32,9); 

3 3  3 

partic.  nom.  m.  pl.  stiTlH,  med.  ^THII.  —  II)  nach  der  Isten  Kl.  praes.  SR- 
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TJ^,  ^\^,  ^TpIR,  4i(r-M,  Ir^JTT;  med.  ^(T^,  |r;(^,  li^T^;  im- 
perf.  t4^i^H,  t)^i^H,  y^^H  (als  aor.  betrachtet  P.  3,1,59);  imperat. 

^,  4i(riH^-li|diH;  conj.  If^cfiiPm,  ^f^,  ^^_^  Ir^,  %^ 

med.  cti^Kit^;  partic.  cji^rÜ  (Naigb.  2,  l).  —  III)  nach  der  5teu  Kl. 
praes.  STTOTFI,  =tiUllfy,  ^iTTfr(H,  ^iHiyW,  =liU4<-l  und  ^f^FTTH,  ^im, 

=jiu4rri;  med.  ^rnj^,  JTrnr^.  ^fm,  ^tt^^  (Rv.  6,25,4),  *im^,  ^- 

Tj4^;  imperf.  y'-liflllVT,  y-^iUlIrl,  J^STiTIIrm,  ^'^lUIrl  und  y-^liUllrH 


(RV.  1,110,8),  g^^;  med.  tj--f|IIH^  ^RTTn&nT,  ^nTlFTfT:  imperat. 
2.  sg.  ^,  cfiiiipi.  und  cfililHH,  ^TrT,  ^Tni#f,  =tiUHW,  2.  pl. 
^flUFI,  ^TraTrT  und  SFTÖifTrR,  +LNtT;  med.  ^Fnn#,  ^^lUI^W,  ^IW- 
JIFT.  ^TmnFT:  conj.  =fiUN«,  ^TO^  und  A\WAV\-  'hWAX-A,  -tiUHm, 
^tiUNty,  -liUNy,  ^HFR^  med.  ^rmt  (=^iUM  Padap.,  ;pi^  RV.  10, 


95.2  ist  wohl  alj  act.  zu  fassen),  =4im-:<H  (Ctktä??.  Up.  2,7  ^TTJöfff,  aber 
^AMK.  cfJTIJ^frj  =  '+|i)y ,  was  auch  7,um  Metrum  passt),  -^imctrl,  =T)ÜI- 
Sn^,  --t,UNl4^,  3.  pl.  =t,l!Nrl,  °^  und  ^TTT^;  potent,  med.  ^- 
LNId;  partic.  -<iLHr<.  ^TTFTrTT;  med.  ^npfT^.  —  IV)  nach  der  8ten 
Kl.  Ted.  (die  gewöhnliche  Form  in  den  Itrihmana  und  SAtra)  und 
klass.  ^rflR  (ep.  ^^TTR  MBh.  3,  I09i3.  R.  2, 12, 33.  Diese  Form  hat  sich 
nach  der  Analog,  von  =<i^h  und  =711]^  gebildet),  ^pFI,  ^i^^H,  ^T^- 
rW.^TI^  ( -^ir^VI  Einschiebung  nach  RV.  10,128,  wo  TS.  STfqH  hat), 
^^,  Ay-A  Tri ;  med.  ^,  ^T^,  ^T^,  ^;4%,  ^I^,  J^,  j4^, 
^TTiil,  ?T;#^  P.  6,4,108-110;  imperf.  y--|,i'-iH,  M'-jr^M,  y-^TilH,  Sf- 
-m^  W^FT,  W^TITq.  5IfJ7,  ^^T^H.  51WT^  med.  5lT(«rf ,  J^- 
clff;  imperat.  ^TTK,  ^TTTrl  ('u  der  älteren  Sprache  ^+i^f||H  2.  und  3. 
Person;  für  die  3te  Pers.  auch  Boic.  P.  6,4,3i),  ^RTirT  und  ^TT^irR  (Ni». 
4,7);  med.  ^T^,  JT^JR,  '^i-MrllH-  fonj-  ^i^'-<llUI,  --iiHH^  '^i^^ltH, 
*(i<M  und  ^flT^TFm  (P.  3,4,98,  Seh.),  tfi^cllM  (auch  ^T^^TFI^P.  3, 
4,98,  Seh.),  ^;M,  ?r^;SR:  med.  ?TiJ^,  ji^^yiH,  ^I^^TT^^  (Taitt. 
Up.  2, 1.  3, 1.^f:(^n^  MBh.3,  10-62),  --fi^^y,  ^^^  (P.  3,4,95,  Seh.), 
'^i('-4H%;-^i^^lM«t;  MUu.1,5  166.  3,2469.  R.  1,18, 19,  WO  aber  nach  den 
Corrigg.  cfi^c(|i.(c^  zu  lesen  ist;  Gokb.  1,18,12:  ^7i[=fFT  ^;;  potent.  Sff- 
inR,  med.  ^4f*-l  P.  6,4,109, 1 10;  partic.  J?i^,  Sp^rT;  med.  cf,4|lf|. 
—  perf.  tI^,  ttIi^,  tTT;^,  ^RR,  ^P.  7,2,13;  med.  ^,  T^hti^; 
partic.  Tj-Vjfl  (acc.  tJ^TTFT  KV.  10,137,  1),  Tj^hlUI  (Vop.  26, 132. 185); 
Hfn^T4T7I,conj.?TrrpfTH(!.;V.4,30,23);  ^^;  r^MIHM;  aor.  ved.  rPTi- 
pT  RV.  4, 42, 6,  qrlf^PT^  8,6,20,  Sra^TH 4,18,12  (tI#k7?Naigh.  2,1), 
med.  1.  sg.  ^  10,49,7;  klass.  y-^iJM  lf|^(y-4il^'-f|(H^Buic.  P.  1,10,1) 
P.  7,2, 1,  Seh.;  pass.  aor.  refl.  y-^ijp^  und  STTifT  3,1,62,  Seh.  Vop.24, 
1o;  infin.  ^rf^T,  ^Tc^,  ^TIH^  ;Na!gh.2,  l),  #TTH;  gerund,  ^f;^,  ^- 
rj  I,  Mi^lM-  1)  Elinas  machen  in  der  weitesten  Bedeutung:  vollbrin- 
gen, ausßihren,  betcirken,  vernrtachen,  zu  Stande  bringen,  anfertigen, 
bereiten,  veranstalten,  begehen  u.  s.  w.:  M<^  l'iyHIH  ^irl<^  ^TTTrlrT  KV. 
10.74,6.  qj^  FTT  mh  ?nP^4,42,6.  ^FRTPT  ^f#T  1,142,12. 
184,5.  JETT  STT  #T  ^Fm  a#TFT181,i.  tnRM  rpipi  S,43,3.  ^'. 
7,87,7.  CniTIT  Cat.  Hb.  4, 6,»,  13.  M(^Jm  RV.  8,3,20.  qTTTH  7,63,4.  qT- 
Tjq  A.n.  Bii.8, 16.  IJrPTtAT.  Br.  14, 5,4,1.  EIPTFT^qT^fT  RV.4,1«,  i. 
q^:  6,16, 17.  ri  ^^lyfep^  fFPT  (in  anderm  Sinne  unten  u.5.)  gAT.Bn. 
14,4,s,8«.  M.2, 154.  5Iin  ^  zaidonotetv  AV.  14,2,37.  ^TTH:  VS.I1, 
II.Theil. 


3.  JT^q  22,s.  KWj.  gn.  9.6,22.  N.  7,3.  JioN.  1,16  (JTW^TT^).  M.4,45 

(Tgl.  mnq^rPT  m\^  ^  /.s).  -  strh^r.  1,1,31.  3fR^47,i3. 

H^TFT  MBh.  2, 17.  IT?^  Pankat.  1,436.  511^^  M.  1,58.  Pankat.  Pr.  3  . 

*lcUM  R- 1,4, 1.  TFRI^TFT  2,3s.  q%lfH^Fl  Vid.  54.  tl^MM  R.  1,3, 

2.  9,62.  Jp^fr  ^nrPTTTrr  rlr^^y  Pankat.  66, 19.  ^IrWHMyiyni  J^ 

bereitet  giit.  34. 178.  SfJR  M.  1,  55.  2,14  2.  JMBu.  3, 11823.  R.  2,66, 14. 

r 
ctilMH  MBh.  3,15592.  H^*UH   Freundschaft  schliessen  R.  1,1,59.  Vi?T. 

■^-i =^    •-  

13,23.  ■p^^HiT.24,1.  HT^^irq^ii.  HI^T^^JIT  N.2,30.  6,14.  TW^ 

7, 1.  fTHTSpT  5, 22.  ^Wl  Ehre  eneeisen,  ehren  R.  1,2,2.  sfWTFT  23. 

HMIsHM  Pankat.  30,4.  tTWJ  Vigv.  10,7.  !TT^!7  Pankat.  1,24.  fWFT 

•\  "S  'S  "s 

12.  siMMM  P.  1,3,75,  Seh.  SfTTTT  Vid.  266.  ^hMH  Herrschaft  üben,  re- 
gieren R.  1,1,38.  42,27.  "^  ^m  ^  H^U'+yfrTSfm  ^n^  N.'24, 
2  4.  cfiyc  VigT.  2, 11.  Eine  solche  periphrastische  Ausdrucksweise  ist 
überaus  beliebt  und  eine  Vermehrung  der  Beispiele  würde  nur  Raum- 
verschwendung  sein,  zumahl  da  unter  dem  betrelTenden  subst.  diese 
Verbindung  auch  zur  Sprache  kommt.  —  2)  t^-^|j  und  T)5f)  in  Verbind, 
mit  einem  bes.  nom.  act.  im  acc.  als  UUIfsTerb.  zur  Bildung  des  pcripbr. 
perf.  P.  3,1,40.  Vop.  8,56.  Im  Veda  überaus  selten  (TirpTT  ■^■M(  AV. 
18,2,27),  in  den  Br^hmana  schon  ganz  gewöhnlich.  V(^  TT  ^^'  ('u 
derRegel  nom.  act.  und  Terb.  fin.  neben  einander)  )l  Bu.  1,7012.  Im  praes. : 
s|i^^(l  JJiTTTfT  C  vSKH.gB.  1 6,15,5.  im  imperf.  und  precat.  Ted.;  ä^^'HcHTTTT- 
mi:,  y^H'-HM'-T:, R^im^:, ^JT^FTTF:, f^Tq^r^^n^ fsfi^r^P. 
3,1,  42.  im  imperat.  mit  T^^J^  41.  Vop.  9, 19.  —  3]  Jmd  (gen.  loc.)  d.  i. 
zu  Jmdes  Frommen  oder  Schaden  Etwas  thun:  r=fi  =li(=(lim  rl  MBh.  3, 
2160.  ctii|u.^lH  fPfWT^N.1,19.  c?!TTf^R^^irPT^l8,i8.  J:- 
ferTHT  mWRT  ^  ^rfpT^  ^TPFW^R.  2, 31,  i3.  Bhatt.  15, 9.  q1^ 
^FT  mA  nflf%=^^  -ti^W^'^fH  N.17,20.  q  rP^  HT5i"^  tpq- 
m  7m  frlTI  H7!<f  fig  rl^  0^  Jjnrt  TW  II  Da«.2,6i.  -4) 
Jmd  Etivas  machen  d.  i.  verschaffen,  zutheilen:  ^HT  ^J  ^1UT^^^  RV. 
8,83,8. 10,34, 12.^^  ^  ^Nig:  VS.8,37.  ^  W^_  Sff^  ^fUrn^T 
RV.6,18,14.  chHl'^HryslliTI:  ^T^  gn.  BK.2,3,»,n.8.  ^TWPT  ^ 
WWMir^^:  A.n.  Ba.  6,21.  4i4imi  ^TiHlr-H:  I  ^TTTT  ^^  JIT- 
grar  I  ^T^TTH  xl  ;T^  Taitt. Up.  1, 4, 2.  ^:  mn^:  R.  1,77. 26.  MBn. 

1,2784.  vji  ^  mui^^HH  J^m^•.  *r(5^ff(R.2,io2,i.  wnm^w\ 

■^li  llrl  Bru.  Ar.Up.  6,  4,26.  Räga-Tau.ö,  2  32.  med.  sich  verschaffen,  sich 
aneignen,  annehmen:  ISr|l<7  "TR  =TmFI  gAT.  B«.  3,  6,  t,  14.  14,4, S, 
8.  MHIHiHI:  f^  ^:  5,4,»,  10.  ^TTMÖH  ^T J^  Bnu.  Ar.  Up.  1, 
5,i.F^i[1:^?IlT^qWq^smCAT.BB.13,2,«,ii.(>TTH:)  ^W^- 

mnn  ^m-.  jaü».  3,162.  ^j^  HiMnjin^y:  r.  i,28,i8.  m.7,  10. 

Vigv.  14,7.8.  Ft%T  iCT  Wf^  (act.  wohl  wegen  fSPT;  vgl.  STTFR: 
^ITT  ^mr^  Brahma- P.  in  LA.  55,2)  N.  5,  2  1.  H  ^  HR^f^- 

m  R.  3,50,26.  H  (^:)  ^\^t  U\i  ^iWr  N.1,25.  -  S)  tiunn, 
H^yq,  !)|mHM,  ^TTITR,  MNHIH,  SRH^cl-cJHH^sn^  ^  Jmdes  Be- 
fehl, Wunsch,  Verlangen,  Worte  thun  d.  i.  vollbringen,  ausfuhren:  ^ 

FT^  wfm;  m  (Tgl.  v(h\\-h{)  R. 3,53, 1 1.  f%i  ^^  2,34,44.  ^- 
T^  rpf  5IFFFI  vi?T.  14, 5.  ^fFf  ^  ^  ^n;wrFT  ?f4i  ^TvrfH  N.  20, 
15. 19,8. 2^%  mvwM^R.  2,37,19.  grr^  mnh  14^27, 22.  n^^: 

q3=f  1,76,14.  28,4.  2,21,31.  3,27,8.  40,6.  MBu. 3,2289.  Bhag.  18,73. 


8S 


^ 


^ 


8i 


PiB«AT.3a,11.  191,6  (lies:  ^^if^'^q^rl  und  ^HNf^^rlMIH).  1,338. 

.r  ^ 

Hierher  lässt  sich  auch  liehen:  ^^  ^TJ"  »eine  Obliegenheit  erßllen  (in 

anderm  Sinne  oben  u.  1.)  M.  7, 136.  —  6)  bearbeiten,  zubereiten;  be- 
schreiben: =tiHNiH  ^  '-^\'i^H  bearbeitetes  und  unbearbeitetes  Gold  MBh. 
13,2794.3261.  AK.  2,9,91.  =tirim  und  tj-^rim  zubereiteter  und  un- 
tuberHteter  (roher)  Reis  M.  9,219.  10,86.94.  11,3.12,65.  =4iHI={idlH- 

IBdH  JÄ6i(.  1,286.  cfirlH  und  ?I^Irf  ^T^TT  ein  bestelltes  und  ein  unbe- 

^       ^  ''      '^  ^  -    --^  r  ,, 

Stellte!  Feld  M.  10, 1 1 4.  IhHI^dMIM  ^fyf  ^J  ^  ^iTTrl  JÄGN.  2, 1 58.  ■^- 

JTPT  ^^Tf  ^if^  ^  beschreibe  R.  1,2,34.  3,7.8.  M'iHM  ^  Tlt^iftl- 
^TITFT  MI^MIHd  fTW^TW^"  ^Tl^  ^l^rftflfj:  ss.  -  7)  in  Verbin- 
dung mit  |:t)H  wo*  machen  so  v.  a.  awstnocAen,  attiricAten,  vermögen; 
Ri^  3f4:  ^r^  »r<w  macAen  (mir)  awcA  drei?  RV.  10,48,7.  5f^:  f^ 
e}j|^"U<5J  tcaj  wo««  lAr  machen?  AV.  5,13,7.  sllM^lM  (dassichaufdem 
Erdboden  liege)  rf  f^  ^'^^^SMW[MJW\'  Da?.  1,40.  MM<^:  f^  ^- 

r^t^iH  BuAo.  3,33.  yn^'idNw'ii  ifq  i^njni:  nfi  ^ffft^mn  hit.  pr. 

22.  f%  ^TR  IsIdHHM:  J^^  HmMiy^d^il,  165.  tlH^UIM^Wril!  J- 
^TT  fWf  'I  fTlf^fT:  ViD.  313.  —  8)  nicht  selten  wird  ^TJ^  als  der  all- 
gemeine Ausdruck  fiir  jede  Thätigkeit  auf  die  kühnste  Weise  mit  ei- 
nem obj.  Terbundea:  man  sagt  «cA  tAwe  dieses  Ding  statt  ich  nehme  mit 
diesem  Dinge  diese  oder  jene  bestimmte  Handlung  vor.  >i<3HM  ^ü^ 
»icA  die  ISägel  putzen  KAig. 54.  tK^kW^M'Äxi  =Ti^  «'cA  cm  Tuch  um 
die  Lenden  schlagen  M.  4, 1 12.  3^^PT  (s.  u.  3^),  HMrl  ^üf  (R- 1, 
44,49)  etnent  Verstorbenen  die  Wasserspende  darbringen  oder  die  vor- 
geschriebenen Abwaschungen  vollbringen;  t^t^llui  c|i^  die  Waffen 
schwingen,  sich  in  den  Waffen  üben  MBh.  3, 1 1824  (vgl.  =tirllN  "•  ^- 
1^).  ^3T  SfTT  mif  der  Flöte  spielen  P.  4,4,34.  ^Tjt  ^fü^  eine  Strafe 
verhängen  Vkt.  14,  14.  Andere  Beispiele  wird  man  theils  unter  den 
compp.  mit  SFicT",  theils  u.  dem  belreffendeu  subsl.  flnden.  —  9)  ^- 
JR,  51^^  =TiT  einen  Laut  von  sich  geben:  HlHHIrlt^^  ^5h'  ^^"^  3^ 
11718.  H<[\^  51®^  =Fi(TFr  (eine  Krähe  spricht)  Hit.23,8.  P.4,4,34. 
Vop.  21, 10.  Selir  häuGg  in  Verbindung  mit  dem  in  Wirklichkeit  aus- 
gestossenen  Laute,  namentlich  mit  Wi,  ^iH,  WH,  ^W.  (vgl.  ^H^PTOJ, 
°^),  ¥^Pn,  FfT^,  f^  Vgl.  mri  in  SPTiT^,  ^rnrnX  u.  s.  w.  Ver- 
änderungen, denen  der  nachgeahmte  Laut  in  dieser  Verbindung  unter- 
liegt, P.  5,4,57.  Vop. 7,88.  Ueberh.  (ein  Wort,  einen  Spruch  u.  s.  w.) 

c  "^  r 

aussprechen,anwenden,gebrauchen:  elf  im;  HUN  ^iTT^T^T^ltr  ^  H^s^l 

M.2,74.  gmx^i^iftT;^;  jfeii,33.  m  >jwnn;  m^  ^ttttt 

gebraucht  das  Wort  H^  Agnisv.  zu  Lätj.  4,9.  12.  tl-t(r)  (i^^ctUH^ldH 
Pat.  zu  P.  1,1,02.  —  10)  (eine  bestimmte  Zeit)  zu  Ende  bringen: 
^^HHI^dHiilldl  Wm  ^  q^  ^  MBn.  15,6.  WO  ^  warte  -, 
gedulde  dich  einen  Augenblick  1,  2294.7237.  3, 144.  ^  ^T^yiT,  STÜT 
tjifj:  12608.  cfirtTim  der  mit  Ungeduld  auf  Jmd  oder  Etwas  wartet, 
mit  dem  loc.  oder  infin.  1,778.  3,12605.  ^3f  "^JTJ  ^ri'^iiW.  2,2033. 


festgesetzte  Zeit  Jägn.  2, 18  4.  T^  =TiT  lange  machen,  säumen:  HTTT 

hivhP<h  wm  ^iyHuj=h|ir^^M^KATHÄs.  4,31.  qy  rat  ^'  "■?• 

4, 13.  —  11)  Etwas  aus  Etwas  (abl.  instr.)  verfertigen:  ^^  JTTPTnZfT: 
^  J^  M'jr^T^id  HiT.  Pr.  33.  H^^wWt  frT:  Siddu.  K.  zu  P.  5, 
2,5.  JHRn  FJIäH<nil<iH;  f^Tf  AK.  2,10,29.  H.  657.  W^:  W^- 
ig?TW^BHATT.6,6o.  ^f^  (Hl'-mf  Äfr^:  ^I^TTTRI^R- 1,2,44. 
—  12)  Etwas  mit  Etwas  (instr.)  anfangen,  einen  Gebrauch  von  Etwas 
machen:  H\':\'\i'~H^'\'L\'i['U'['UV'MM  TflH:  wenn  er  die  Sesamkör- 
ner zu  etwas  Anderm  gebraucht  als  zxir  Speise,  zum  Salben  oder  zur 
Gabe  M.  10,9 1.  fw^  WpW\  gvExigv.  Up.  i,S.f^^^\r^  iliP^'-M- 
fn  MBh.  3,12397.  f^  ^P^ftl  ydHrWIJ|(K;HH  Paskat.130,10. 
f^  rPn  isJiMrJ  W^\  TT  =7  HH  5^  U^  P""-  3-  —  13)  bringen  in,  ver- 
setzen  in,  stellen  auf  oder  an,  legen  auf,  an  oder  in,  neAmen  in  oder  an 
(die  Hand),  richten  auf,  zuwenden;  mit  acc.  loc.  und  instr.:  5pJ  ^iT  ouf 
die  (eigene)  Sei'^e  nehmen  d.  h.  theilnehmen  lassen,  begünstigen  (s.  u.  1. 
?m).  rri^H  ?f^:  qrf:  RV.  4,37,3.  ^^TTO  §Ff5T  1^  8,l4,ö.  ^ 
Tl^äFT^  gAT.  Br.  3,8,t,  13.  3f^KiTJ.  Cr.  2,6,19.  T^TR  5,3,  ii. 
3TI§  8,6,31.  MlrMH  gAT.BR.12,4,i,ii.  l,8,t,42.3rHl' -JFIT:  %- 
^:  ^  MBh.  1, 1 883.  (JEI^ftq^  #r  f^niri  R.  5,32, 4 6.  F^  Vet. 
5, 12.  c^H4(W  ^fm  (vgl.  auch  u.  3^4^gÄK.64,9.  #^^7?!  ^t  J7- 
Jjm  ^JTTTR  93.  '^H-Adi  ra^  TWIT:  fT^  q^DnüRTAS.  84,  i  o.  ^ 

(5H^)  ^fH^wFfi^  mi  ^mpTH  giK.  les.  i^  ^^  ^  v«. 

234.  ^Tirnr^:  ?FTCITH  Bhäg.  P.  6,4, 30.  J^FH  un<l  ^TTHIT  an  die  Hand 
nehmen  d.  i.  heirathen  P.  1,4,77.  qT^TT^fT  ^  ^RR  FFT  er  «efzfe  t'Are 


ERmH  ^iH-dUl:  15,428.  R.  5,41,41.  42,22.  ■FSTTcT^frl^nnT  MBu.l, 
6935. 14,2499.  S^I  ^^ITtT  ^WA  ttirl^HUH:  1,2505.  EfTH  ^  die  iYnem 
zum  Leben  gegebene  Zeit  zu  Ende  bringen,  sterben:  ^7^  ^  H^tkll-tl'! 
^hMik'i  ^rfpTnTR- 2,64,52.  Dieselbe  Verbindung  bedeutet  MBU.  1, 
8469  entweder  einen  Zeitpunkt  festsetzen  oder  anstehen,  ctiri^tll^i  die 


in  doj  Amt  eines  Purohita  Viu.  37.  H'HIH  =ti^(  im  Gemiithe  Baum  ge- 
ben, beherzigen:  M-Udl^  ^  J5T  'TT^fT  ?I  TtI  ^  RTT  I  ^7  rFHTTr 
=tlH-U  pRT  R.  2,64,8.  beschliessen:  W^  ^ficTT  und  rRTTTW^  P- 1, 
4,75.  lÄli  =fiT  2M  Herzen  nehmen,  in  der  Erinnerung  behalten  Rtci- 
Tab.  3,313.  cftif  ;^  in  seine  Gewalt  bringen  M.2, 100.  ^^  ^TTT^H 
qrlTT  M-MrMm  RV.  10,61,6.  qr  3^7  -  ^^  ^TTTT:  HrPT  ^:  MBu.  1, 
8378.  ^m  3,16783.  TT -i^tf^  fliin  ^^H=TT5f^r^5Tqini.2,168. 

-  ^  ftqriF^t^HiT.  111,24.  wi  g^w  qjfr  ^rift^^nfq  auf  dem 

Kopfe  d.  i.  in  Ehren  halten  R.  2,32,43.  ■^(^M'i  ^T^  in"«  fferz  schlies- 
sen,  lieben  Mrkku.  63,7.  H'SHI  =fiT  «'"«  Gemüth  Raum  geben,  denken 
an:  ^  rj  rRm  ^I^  sTlf^  W^  Wl:  MBh.  1,7051.  dr-4il4-i  H- 
^=RFm  HsT  q  yjHdHIN  5?;^  (West,  zu  4.^)  7022.  5JrfhT  R- 

^THT  WW\:  fWiMMlUl;  14,21.  Auch  mit  Weglassung  von  H-iHI:  ^  ^  q- 

o 

jfTI^  ^^  ctirlH^clH  (i«t  Joi/st  nicAt  an  deine  Liebe  zum  Sohne  denken 
R.  1,21, 14.  Schlegel:  nejHe  caritate  erga  natum  frangi  (also  von  ?fIrT) 
te  oportet;  an  der  entsprechenden  Stelle  bei  Gobr.  22, 14  :  vffq  ^  ^TTJ 
^TTM  ^TR  ^frl  =r5T  ^  •?.  Hierher  gehört  auch  die  Verbindung  von  ^i^ 
mit  zahlreichen  adverbb.  im  Sinne  eines  loc,  z.  B.  ^^,  t^Hi,  ^J^r(^, 

fm%  ^mmi  '^■^'  ^W^<  Wk  ^{MM^r^m^ygi-  p.  s,  4, 6 1 ), 

c{|c^H  u.  s.  w.,  wozu  Nachweise  unter  den  betreffenden  Wörtern  gege- 
ben werden.  Ferner  gehören  hierher  Zusammensetzungen  wie  CTrTRi^ 
an  den  Spiess  stecken,  T^W^^  an  seinen  Platz  bringen.  —  14)  IR:, 
1-llrlH,  ^rr^,  ^n^  ^O*  (gewöhnlich  med.)  seinen  Sinn  — ,  seine  Gedan- 
ken auf  Etwas  richten,  nachgehen,  einen  Entsehluss  fassen;  mit  dem 


^ 


^ 


86 


loc,  dat.  (eines  nom.  act.)  oder  infln.:  >T^  IR:  ^lUiy  cTpFTT  RV.  8, 19, 
2o."^W  ^pm  T^:  5,61,7.  ^iq  J^  JH:  M.  I2,ii8.  m  sibh.3, 

11750.  qr  FR  in%  ^^^■  ^rai:  n.  14,22.  r.  1,21, 19.  nmI^  mbu.3, 
i  1008.  älir^^idl  gfe:  i^MdiMJ^'  w^  i'^H^HH^rMi  ^n  gl:  ^ 

JTFUrtl  UJ:  II  N.  26, 10.  qj^  ^T^  >TTSF];^MBu.  3,  ness.  %T  T%  IC- 

^fqf  f^^  f^ü  rP  -  qiw^  -  ht4  5?7e  R.  3, 24, 1 1 .  m=nir  5n- 

rS?7raTT  ^STFfT^qfFFT  MBu.3,782.  Vi«v.l5,15.  MBu.  in  BENF.Chr. 
10,2.  HMfildl  HM  =[icM I  My=U  R.  1,8,3. TFHTO ^TH ^ 9,5ö.  J^ 
^  fe^riT  ^mFf  ^rlliWI  >TqTT  f=ra%  ?! MBh. 3,12328.  R.1,14,3<. 
rCT  «TrlT^  HH^rMy  '-H5]%  MBh. 3,884*.  R.2,28,i.  cR=rra^irr  ^TH: 
5.21,49.  Die  Ergänzung  in  directer  Rede  mit  JIH:  fi-M"1l  ^J^TT^rT- 
FF^  PTTTqpT  Cat.  Bb.  10,6,s,  1.  ^^  rPTFITf?!  qfrf  ^l^  MB«- 
3,12335.  y--hdl  *TIrf:  eine  schwankende  Gesinnung :  t(--tir|l  fT  Hlrltrllri 
HH^IrUH  q^  MBB.  14,34.  Vgl.  JEnFfTT  ^T  1,  5137  und  ^TFI^i%. 

■'iPf^^ri  ^irt  WiT  einen  festen  EntscMuss  fassen  Vigv.  13, 1 5.  —  13)  eine 

■^  r.  .'■■  "■ 

Sache  oder  eine  Person  tu  Etwas  machen,  mit  zwei  acc:  ^n^J^TT  TTT- 

»TT  ??I(q  iT^  RV.  3,43,5.  ^  JTH^  Fr^^MT<^r^i,l8,i2.q^i^ 

HW^iyi;  5,30,8.  ^^=T;TiH^J^g*T.BK.9,i,t,i3.  H,7,»,2.  ^gqq- 

FT  ^•.  =tiUHH  AiT.  Ba.2,6.  yii^r'i  -^iiyiH+^d  ««>  macAfen  jicA 

die  Sonn«  tum  Ziel  4,7.  5^11]%  ^FTHT  ^'.  RV.  4,2,20.  CTH  Hf^  ^Rm 

^'U\^'h  17,10.  KuX-ND.  üp.  6,16,1.  M.8,246.  W^  H^TRI  ^TFT- 

yi-y^H^R.  2,103,47.  ^H-yirlU'fniy  3^  'V-IHiHh:  M.3,u3. 

qr  fü  mq  qqq^4, 225.  ymUlIM  ^  ^TH  fTTT  UsfRÄTt^rTH?, 

203.  MBh.3,  U6I5.  N.  12,14.  16,10.  Vigv.10,1.  12,18.24.  DAg.1,43. 

2,50.  ^IXk.  17,3.  24,  IC.  69,2.  75, 1 1.  90.  PüIkat.  97,6.  Raob.  2, 15.  Vid. 

11.19.46. TW^iwv^v.  \wm ^nraq:  giK.8,i4.  q^q^rm  ^n- 

=^T5I5T^^  RiGH.3,35.  (qqi)  «(ül^M-^T  ^THT:  R.  3,2,12.  Cak. 
156.186.  23,12.  Auch  in  comp,  mit  dem  praed.:  iflN^iI^hrM,  3MH- 
T^rtTirT  P.  1,4,79.  HM'l'^irl  ^«r  Arzenei  gemacht  Kuänd.  Up.  4,17,8. 
m'A-M  R. 2,98,4.  M'MHH-^id:  ^T^:  4,34,3i.  Vgl.  P.  2,1,59.  In  der 
Regel  erleidet  der  Auslaut  des  praed.  in  der  Zusammensetzung  eine 
Veränderung,  so  geht  z.  B.  SEI  in  5,  S  und  3  in  ^  und  3<,  ^T  <M]  'n 
fr  über:  CpTT^^TTH,  H^-VIIH,  HNV^r^lH  P-  5,4,50.51.  6,4,152. 
7,4,26.27.32.  Vop.7,81— 84.  —  16)  mit  Zahladverbien  auf  ^T  <n  to  ttnd 
«0  viele  Theile  zerlegen:  fejT  ^i^,  Pä^l'-tirM  oder  iäy|-^il^q  P.  3,4, 
62.  Vgl.  auch  a.  qFTT  und  i^-si.  ^Jmi|--ti.*  mit  einem  vorangcii.  Zahl/ 
Worte:  so  und  so  oft  pflügen  V.  S,4,S9.  Vop.  7,89.  In  derselben  Bed. 
räHNI'^?|li?T  P.  5,4,58.  Vop.  a.  a.  0.  yd'^r^i  (^J^H^  H-^IUN^) 
R.  4,46, 14.  5,1,63  scheint  nach  hundertmaliger  Durchwanderung  zu 
bedeuten.  —  17)  in  Verbindung  mit  einer  adverbialen  Form  auf  ^JT^ 
Etwas  einem  Andern  gleichstellen.  ^157  dUNr'^irJI  Vct.  34, 16.  —  18) 
cf\T  in  Verbindung  mit  einem  adv.  auf  HTtT  Etwas  ganz  xu  Etwas  (^qi- 
rj)  machen,  Jmd  unterwerfen,  Jmd  Etwas  schenken  P.  5,4,52.54.55. 
Vop. 7,85.86.  In  der  letzten  Bedeutung  auch  in  Verbindung  mit  einer 
adverbialen  Form  auf  "^  ebcnd.  —  19)  Jmd  zu  Etwas  (dat.)  veranlas- 
sen, zu  Etwas  verhelfen:  r¥i  W(W(WJ\  'FT  W\  RV.  10,88, 10.  V(^ 
q:2qF7TO  vs.4,14.  rlfq^mrlt  ^:  RV.  1,164,49.  2,3,7.  3'eJM: 
^ürt  'U'AH  1)  1'2, 3.  Jmd  einem  Zustande  u.  s.  w.  preisgeben:  q  Wfl- 


cTT^  Tq^  ^;  RV.  3,41,6.  dr'-i^-yH<  ^RJ^nq^  C*t.  Br.  4,4,»,  1 1.  - 
20)  Jmd  (acc.)  Etwas  anhaben:  M  qqqFTF^nXR^jrfq:  RV.  8,48,3. 
^JRIT  ^FiiJ'  et"n  Mädchen  entehren:  HWA-^  q  q:  4ri4l  '+|t4l?^HUI  qi- 
q^:  M.  8,367.  ö(y^  qRJT  qr  =h(ild  369.  Vgl.  u.  ^.  —  21)  anstellen 
(in  einem  Amte):  qTHI4=iNi(H^  Sl^TTO  qT^ÜrT  Khänd.  Up.  4,17,10. 

q7T%T  q  qmq  MUwP.oI  qf^qq  M.7,7  8.  i^cUTlIMf^yi-tiMifr^ 

q^  N'^fidd:  81.  yiHHimfq  *4i^^;i.mii-nrTf  qqrns.  vgi.u.^. 

—  22)  Jmd  au/fordern,  beauftragen:  Wl^J  ^qq  [bfllldF  H^T  qiq%  q- 

M'^iiH^i  q^qfq  qq^wr  q^qq  wirHyi=hfH  ii  m.  9,127.128.  ^- 

f^Rnqr  qirTTqr  q  qfr  qqr  vfqqrqq  134.135.  Mit  einer  Ergänzung  im 
loc:  W^  qi^  5TqTT^q  R-  2,2,8.  —  23)  von  einer  Krankheit  (abl.  oder 
qq_)^t)erAei/"en;  ^Tqif^qiTqT:  oder  y=1ll^-=hld;  J^  P-  5,4,49,  Seh'.  — 
24)  beginnen,  mit  dem  infin.:  qpff  yWIMd  M<1h  R.  2,6, 10.  Gorr.  3, 
10:  q^  5nqT  qtr  qq;.  —  23)  thun,  zu  werke  gehen,  verfahren:  qj^ 

^ra^qqqr^:  vs.2i,<3.  qj^q^rqrfr  21,44.46.  qat.  br. 
1,9,1,14.  qqrq  qrfT^7,t,i2.  ait.  br.6,26.  ^^s^rfq  nwi^^^w 
qrfqq  F?a  c^iw^-+4i  mt^  rv.  lo,  iss,  3.  qqj  w^wm]  ^- 
qiri^M. 3,2  53. 7,177.  qq'qjqrqq:  11,230.  sfqqq  qqT  qifq  qqj  ?T- 
qt  HH^MIH  MBu.  3, 1094  3.  qqiq^:  R.  1,9, 10.  ^iXk.  9, 18.  93,15.  fT- 

sn  A\\\^\  qqr  paskat.  69, 12.  qr  'J^qqr  q  qrf^^^nq  r.  2,37,30.  q- 
qmr  ^nfqgiK.7,3.  qiqF^qrfqqq  hit.  1,30.  ifer  «iqqrjjqqq:  «er- 

\  O  's.  c^  O   ^ 

fahrt  wie  ein  Thor  Pankat.  II,  127.  pass.  impers.:  ^^RFfq  fWiMdlH 
Hit.  14,3.  ücf  q^q  Pankat.  261,6.  —  26)  thätig  sein,  handeln  im  aus- 
gezeichneten Sinne,  von  dem  heiligen  Werke;  den  Göttern  dienen,  wie 
f£?£iv  und  facere:  qq  f^  q  q^  ^  ^Tqq  RV.  8,46,25.  ^^  ^^ 

q=pn  qqnl  5^:  !7Flqfq:  4,17,18.  qr  q^rrnr  srfqppfeiqtFrf;- 
Fq^  jfn  fq^:  qqrnq^4i,io.  qrfqpt^qqwJ^^iqTiTq^^  q?- 

f^TXqq  QiT.  Br.  14,  6, 1,  9.  Wn  qiqiq  M.  3, 2 1 0.  Vgl.  auch  u.  d.  desid. 

r ir       r      i     -v^  ir 

Der  vollständige  Ausdruck  ist  W\  qi^:  ^l^-^^H  ^tiH'-tid:,  ^^Ut  qiq 

^^  VS.  3,4  7.  —  27)  die  Bedeutung  von  ^TH  qj^  ist  schon  u.  1.  ^- 

Tq  6.  angegeben  worden;  hier  folgen  noch  einige  fernere  Belege:  MBu. 

3,13818.  Pat.  zu  P.  8,3,108.  Mrk«h.  55,13.  Mala v.  63, 1 6.  Medrär.82, 

19.  83, 1.  Relege  aus  dem  Präkrit  findet  man  noch  bei  Böutli.ngk  zu 

^ÄE.  73, 6.  Die  ursprüngliche  Bedeutung  von  JTq  =tip(l  ist  wohl  so  ge- 

than  habend  d.  i.  solche  Worte  ausgesprochen  habend;  vgl.  R.  6,82,56: 

^WF^fq  qnqr  q  ^T'Ät. 

caus.  qnrqrq,  °q  l)  ^xr  ThätigkeH  antreiben,  machen  lassen,  dafür 
Sorge  tragen,  dass  Etwas  geschieht  u.  s.  w.;  mit  dem  acc.  der  Sache:  q 
cti'H|t(r'+iNrl  qrrmq  das  Werkzeug  wird  von  Niemand  zum  Handeln 
angetrieben  S'iiäiinJAK.  31.  WU  HRI  ^il(M*-|im:  Kac?.  46.  qq^q^- 

qifqq:  M.7,76.  R.2,67,10.  qgq^5,93,33.  J^tT  Hqi^  q=T  T:  jqi- 

r+i|*id  qr  m.  9,224.  ^Tijj  g  qrnfqqjvGii.  1,317.  H  iw\  qferiqqi 

qqfTHqiq  Hit.7,i2.  qvqr  ^  ^TTH^:  q^q^TFIT  qq^  qqTT|  Kuäkd. 

ÜP.  5,11,5.  HhHli^l<dll<Nl'^"l  =hl^Rlptl  Pankat.  129,9.  qq^qrSfT- 
^N^^l  M.  8,401.  MBh.  1,5722.  a.  2,76,3.  77,1.  fsRI^  qiTjqFITq 

\mriM  ^FRq  q  >'•  s,4o.  mbh.  3, 16705.  Fqqq|  qi^fq^q  qtmqi: 

R.3,4,24.  (IHdTHUNI  (hl-J|l<(H'  qirpTFq  ^  lass  dir  von  ihnen 
geben  1,71,23.  HH4ilJ|^{]uiHI  IjW  HFU  qil^  3,28,21.  qiqW^^ 
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—  STFT  ^n^^M.2,so.  rTFMIryrdl5h'-ll  gWTT  Wt'^  ^T{fh^  rR 
MBB.  in  Bkxf.  Chr.  16, 12.  ^c  ^VWFf  rR  fT^  V(^^  ^i^f'IWTFI 
Pi.xicAT.211,1 1.  261,9.  HF^R^|TTn^tHHTtr?FT  —  ^IT^T^Bu'vG. 
P.  1,9,4  6.  rriH  g  Tm  ^^  N'UIC-*!  ^  Sfn^qfT^CUal  bei  JlALLiN.  zu 
RiGH.3,28.  y=hl{N4HI  ^%f^^  P.  3,1,48,  Seh.  Jmd  (acc.)  oder 
durch  Jmd  (instr.)  Etwas  machen  u.  s.  xc.  lassen  P.  1,4,53.  Vop.  5,5. 
^  ^^J^iT^^.  1,1,78.  yHlUtidlH  -  =^IXMri^-  *4i(4^Sccr. 
1,28,15.  ^ifuisii  =»il^q'd\>UH^M.8,iio.  sqt  g4il^'i)<It-*^^Mi3.4i2. 
^RI  ^»il^'iHiM  7,138.  8,411.4  18.  jioN.i,88.^Hr--»il*lM^yU^?TIT- 
^fq^  •=ldl<N  R.  3,44, 21.  ^fTFI^  ^5I^5T:  ^n^^:  5N7#J]t:  Buao. 
3, 5.  MBB.  3, 323.  BBÄe.  P.  5,9,9.  ^^  ^  -  sHT^TWI^-  ^  ^rf^ 
EH^:  (vgl.  das  simpl.  u.  5.)  Kdmähas.  4,29.  q^  rlHil{Mr[  —  EFITTT 

M.9,87.  y-uHcj  ti  =|iI(mh^(^)  8,207.  q^  (üifriin)  ^jn^^r^  ^g- 

HWH'^d  FT^:  MBu.  3, 1 147.  ^  STvTlfq  r4iNr=tiURrt  W^  2,  6. 
caus-reOex.  4\\(^d,  M^l-A\(cl,  WfUlJ^,  5I^(TO"S'P.3,l,s9,V4rtt., 
Seh.  Vop.  24, 12.  —  2)  bearbeiten  — ,  zubereilen  — ,  bestellen  lassen: 
5PJFFm  ^n^LÄTj.3,1.  MBu.3,15550.  rRFTT^r!^  ^^  'TT  ^  ^i'fm 
*l(Mr]^l  ^  V^JQJ'.  ^ÖMid  ^^TT^  ^il^Md^JA^ii.  2, 158.  Hc^Wi(- 
it{^  er lässtsichdie Nägel piitzen{vg\.dassiiap\.u.S)K'\Ti.P\Di>a.'2,\.  —  3) 
£ttt-as(acc.)  ausEtwas  (inslr.)  machen  lassen:  rl^fS^lT  ^  ^l(Mrl  SugR.  2, 
384, 19.  —  4)  Jmd  oder  Etwas  zu  Etwas  machen  lassen:  ^I  cfil^MIIH 
^M^tli<'^'^*^'it'^*-I  C'vK.  147.  —  5)  £Jtcoj  irgend  wohin  (loc.)  stellen 
— ,  legen  lassen,  irgendwo  anbringen  lassen:  rllM  HW^  HIHIMIH- 

«+iyiHqTT<^M.8,25i.  ä  ^  ^raiT%  iwit  rnrn^nn^rT^er 

Hess  das  Bild  an  die  Wand  hängen  Katuäs.  3, 30.  Vgl.  das  simpl.  u. 
13.  —  6)  behandeln,  mit  Jmd  verfahren:  5R  (islI-iHIMI  ^  =<)=tiMIH*-=1 

ofiijq  behandle  die  Kaik.  wie  der  König  R.  2,38,16.  —  7)  nicht  selten 

-^^         ■  "^      /  ^___, 

in  derselben  Bed.  wie  das  simpl.:  r?3f  ^TTH  "T  ^T^^TfT  Kän.36.  rTFTT- 

r*t<  ^  cJil^qH  deshalb  lasse  er  keinen  Sest  (von  Feuer  u.  s.  w.)  40 ; 

vgl.  ^  57:  inr  ^fffprfrT  mbu.  4,  i548.  —  jw^  ^A  w^  ^f?f  ^  ^ 

^ni[^HiT.  I,  74.  ^nqJ-l'^fll^MrHsimpl.  R.1,1, 38.  42,27)  R.  1,43,9.  5, 
81,18.  Vi«T.i,3.  MB...3,ii2i9.  qTJTiTTTWT:  I  fiTRl^  ^FTJTR  -  rT- 
^'-^II^^T^icji^r^BuiG.  P.  3,23,12.  filMc^|o-^Mc< I-Ti'l ( ^f-M ffl  R  g?!: 
MBB.  1,2735.  Hc[-+,id  ^  ^TT^f^qwr^PASKAT.  11,  118.  Vgl.  ^- 
l^d-  Tf  HW  =tiUM(rI  er  spricht  ein  Wort  gut  aus  (vgl.  das  simpl.  u.  9) 
P.  1,3,7 1, Seh.  Vop.  23,54.  Mit  F|E?JT  und  med.  wiedrholt  falsch  aus- 
sprechen ebend.  Als  caus.  und  in  weiterer  Bedeutung  [Etwas  fälsch- 
licher Weise  thun  lassen]  gebraucht  und  vom  Schol.  durch  P.  1,3, 71  er- 
klärt Bbatt.  8,44:  FTSm  ^IT^  #{^W1  ^^THira^:. 

desid.  T^l^imrl  machen  — ,  thun  wollen,  unternehmen,  beginnen, 
beabsichtigen,  »«refren  nacA  AV.  12,4, 19.  ^at.  Bb.  1,9,1,23.  s,tO.  2,2, 
»,16.  3,t,8.  3,6,»,  14.  4,4,s,  19.  KItj.  Qu.  25,8,7.  JblM-+ilMT:  Qat.  Br. 

3,4,a,6.  zmfw^  m^ffhTTiTqM.11,192. 7^  tydHrrMiuii  \r^'^'^^- 
WHT^;^2  33.  ^wTJviBu.3,14.15.  HfHuii  g  r^^H'^Hi  ^ g ^m- 

N(('.(H4^14839.  13,1418.  Paxkat.  111,134.  fefr^F^qinER:  M.8,390. 
c<"-tmM^»UII'5nmMH3,46.  MBu.  1,5667.  N.8,3.  MBa.  in  Benp.  Chr. 
13,1.  R.6,10,2.  ViD.  103. 5TRrT  FTTl^TlHTFrMBu.i, 3958.  TT51TrtTtTTT- 
T^nrnrlFI  RiÖA-TAB.  3,4  6i.  q^  T^i  STWqrotT  '^H^HMI  I  TW^- 


4Fq^rPTmAiBu.i3,i9oo.rrTwpnqw^^^'^H-^riMmR.2,33,ii. 

eine  heilige  Handlung  unternehmen,  den  Göttern  dienen  wollen:  TTT- 
HN»idl1^^^:  Hfy4rf'^f?IAV.5,8,3.  Xachmed.r^T^mmin- 

^fi  vicv.  13, 1 6.  w^  M-C\mm:  n.  3, 1 4.  cpt  w^-  Ht^i  ra- 

Sfi^Wni:  MBB. 3, 12322.  desid.  reflex. nprtq^, SElf^RfnW  P-3,1,«^ 
V4rtt.lO,Sch.  Vop.24,12.  iT^^ll^irl  was  man  zu  thun  gedenkt,  beab- 
sichtigt; n.  Vorhaben,  unternehmen  M.  4,254.  7,67.202.  MBu.  in  Benf. 
Chr.26,64.  N.  17,43.  R.  1,7,10.  74,21.  4,34,7.  Mrkkb.  127,3.  Paxkat. 
22, 1 4. 

intens.  3  pl.  ^il^Ptllrl  wiederholt  machen  oder  so  v.  a.  das  simpl. : 
M^ilHfrlFiT  jnjFfr  ^Fn;  ^f^^rirT  Av.4, 18, 3.  partic.  m7W(^ 
Naigb.  2,1.  P.7,4, 65.  grmiRV.l, 131,3.  ^ToRi^Rr^^:  qj|5frT; 
140,5.  ^NMAV.10,4,13.  l^lfüT  TS.6,4,tO,2.  In  der  nachved.  Sprache: 

Wrf ,  ^qfx^H,  ^gfr^rm,  wt^fn,  ^n;^frT,tj(i--ti(iH;  ^^- 

<TrI  P.  7,4,32, Seh.  Vop.  20,2  1.4.  rff^^tiH  s.  u.  STT. 

—  J^Tfl  mehr  thun  (als  erfordert  wird)  TS.  6,6,*,  1.  STTrl^TirT  s«  weit 
getrieben,  übertrieben  R.  5,23,21  (s.  u.  t{[r\'A:\r\).  SfTrl^irlWHim  von 
ausserordentlichem  Umfange  [WiJL  Hüfte]  MBu.  3, 10054.  ttlrlM^irliy  der 
Ungewöhnliches  leistet  8291. 

—  5irU  1)  Jmd  an  die  Spitze  von  Etwas  stellen,  Jmd  mit  Etwas  (loc.) 
betrauen,  Jmd  in  ein  Amt  setzen :  '\~A\'--M-M\i'^{^  m,^T\  Bbatt.  2, 3 « . 
MIUi5=7  ^^  rlTrl  yyyFiRirl;  q^  MBu. 4,65.  13,59.  R.2,80,i5. 
HMUlliy^dl:  Jagn.  2,  30.  TT^fcRirT  ^ber  ein  Regierungsamt  gesetzt 
1,337.  Bh'g.  P.  3,3,8,  subst.  Beamter  Jtlaiiu,  144,22  u.  s.  w.  Pankat. 
I,  472.  Vgl.  Sfry^KT.  —  2)  Etwas  an  die  Spitze  stellen,  in  den  Vorder- 
grund stellen,  als  Hauptsache  ansehen,  als  das  Endziel  einer  Hand- 
lung betrachten:  TJ^_  ^FTni  qiF^'-^irl  oder  t(^  ^1^J^W^{^~^^^A 
P.  1, 4, 98.  HrW H ?< IMrlMR^giT^BHiG.  P.  1, 9, 37.  ^  ^mrn?T: 
SugR.  1,96, 13.  t1l4'4^irM  gerund,  mit  Bezug  auf,  in  Betreff  von;  mit 
dem  acc.  P.4,3,87.  g^T^TF^TWT  ^  W^:  Seh.  Vop.6,58.  ^rTcTT- 
Wit  Xbi^rH-j^vi  -  ^frTWffl^T  R^TTf  y^'^xTP^T:  ^^ÜT  MBu.  3, 
i363o.5T-|i?ldlMm--firMd4"lFrgÄK.2ö,3.  m-MHHMHferPT  rffTrlT- 
37  4,5.  JMWUUI  qTHsrrrnWTTcTffR  ^.  101,7.  FTT^TU^f^  5T^- 
%  ad  34.  CÄK.  Ca.  103,1.  Ragu.  11,62.  MIlav.  49,11.  Mcdrär.  104,10. 
Prab.  113, 17.  —  3)  voraussetzen,  sich  zurückbeziehen  auf:  ^'MX^}  S'^.- 
H^T ^TqT^^rftrWiTr  CÄSku.  Qr,  16,20,3.  —  4)  zu  Etwas  (acc.)  be- 
rechtigt sein:  Wq%rJ\'.  f^^  ^FTT:  H|!^WHry^Nd->IBu-  3,1345. 
5ir^=hl(HI4Hi  1^  eine  Berechtigung  zu  Etwas  erhalten:  ciSl5l5llHI- 
qr  H^U"=t>y  «"^liy+rlllf-nflTT:  (Bur-nouf:  9'ii'wne  foi  entiire  avait  pre- 
pare  au  desir  de  conuaitre  la  verite]  Buvg.  P.  5,10, 16.  —  3)  med.  Jmd 
(acc.)  die  Spitze  bieten,  Herr  werden  über  P.l, 3,33.  JÜ^^TfU'-fl hfT Seh. 
Vop.  23,26.  yfMi^sfi  H  q  !^ij;  Buitt.  8,20.  —  6)  an  der  Spitze  von 
Etwas  (loc.)  sein,  die  Oberaufsicht  über  Etwas  haben:  H'cNH  rT^Tm- 
^:  MBii. 4,241.  -  Vgl.  qm^m,  STTcfTiT^,  gf^frT. 

—  3^  act.  (ep.  auch  med.)  P.  1,3,79.  Vop. 22,1.  1)  später  — ,  hin- 
terher thun:  m^  r+d^rft  HT  q3T  ^m  P^WT:  Amau.  30.  -  2)  nach- 
tAun,  nachahmen  Bbäg.  P.  4,23,62.  mit  dem  acc.  der  Sache:  ?TT  ^irlT 
[Wa]  dHJ'Mm  TPPIT:  MBu.  2, 1 1.  Or^W^:  ^IRTRSI^t  f^^" 
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^:  I  ^  rTrWT  ^'H^i'-Th  1,3325.  yH-^cJ^H^IHI  mTHT  f^TTH  rT- 
!in  I  5RIT;  Rtl^I-il  r^^dH-'^^i^d  16,39.  M.  2, 199.  irfft  FTJIrMH-^- 
^TTT^  MBb.2,2536.  R.3.19, 7.  44, 1 3.  Mrkkh.  153,7.  Bhäg.  P.  1,9, 40.  es  Jmd 
gleichthun,  mit  dem  gen.  MBu.  14,  26Gi.  jfhTFTFPTfpTTFT  ^T^:  !(T- 
W  HN'-'-lIrl  Mrekb.  102,6.  KüMÄEAs.  1,4  5.^  ;t;^TO  'i^'-fH^W^rlM 
MÄiAT.  71, 16.  —  3)  es  Jmd  gleichthun  d.  i.  es  Jmd  (acc.)  vergelten:  ^ 

m  vr-v^i  r4  iHH-^rf  ii^yu  I  yujwm  ^  ^rrmn  »hu.  p.  3, 

14,20.  —  4)  anpassen:  ^^  rTrH  ^H^HTFI  («m  Verse)  Sl?r.  2,60, 10. 
(HÄNHUH'^'ili'IMI^Irll  fBuKNOip:  reproduisant  dans  ses  pensees  et 
dans  ses  actions  l'idee  qu'il  se  fait  de  Celles  de  son  Dieu]  Bbäg.  P.  7, 


7,36.  —  eaus.  Jmd  (acc.)  Etwas  [acc]  nachmachen  lassen:  rlaTlN'i^il- 
W^  BüIg.  I>.  4.29, 17.  -  Vgl.  W^,  °W(m,  °^1%,  °^,  °^T[- 
\  ~^,  °^fH,  °^,  °^,  yHHfrM. 

—  STT  1)  fortschaffen,  wegschaffen,  fortschleppen  AV.  3,9, 1  fs.  u.  51- 
Pt).  *TIrT<Tg  ^^rTTTT^mT^fn^;  MBu.  3,  to<92.  %  i^^  (wegen  des 
med.  wird  auf  P.  3,1,33.  Vop.  23,25  verwiesen)  «M-HtrHlrllH  Bdatt.  8, 
20.  —  2)  ein  Leid  — ,  Schaden  zufügen,  Jmd  zu  nahe  treten,  beleidi- 
gen: ^uTPH  ^'^iyiM=+i4ri  MBB.  3, 1043.  ^T^x  m  jix  ^rrFr  ^^^  rt- 

tp^^rnj^  R.  4,10,19.  PaniJat.  1, 148.  IV,  17.  ^  fif%  »ITTirT  {eine 
Beleidigung]  öppT  MBh.  3,  10332.  Pankat.  1,317.  Mit  dem  gen.  der  Per- 
son: FIFTH^  MBB.  3,107  4  2.  ^f^^HIIM-^'^^llH  r^iNrl  R.2,38, 
s.  Sn^I^F^  ^7^  5.47,25.  fTPTFHig^PAÄKAT.  27,2.  Hf  ^  ^T?m- 
(1:1  Hl  (MUli'-l-^ifi  ^T(  R.  S,80.  r3.  4,32,10.  58,3.  6,16,64.  MBu.  3, 
1033  1.  Pankat.  162. 1'..  168.6.  208,17.  mit  dem  acc.  der  Person:  Wf^] 
HH-^il:  ^iM'^'WJ4fMPe^(H^MBB.  3, 14835.  —  caus.  =  simpl.  2:  ^- 
^  4.-;I^iq  rJM'-l+I^M'-'^IM  Pahkat. 264,  io.  -  Vgl.  3^T^^,  5T- 

fT^r%,  ^n^,  ?rTwft%,  ^TRirr,  m-hcu  wmm,  yMN-^lfif. 

—  SrPT  1 )  '*«»>  in  Beziehung  auf,  zu  Gunsten  eines  Andern :  TJ^JT^- 

dr^rlHIH^'^liH  IW  HrlHmT^lfn  Qat.  BB.2,3,f,4.  7,5,1,32.  -  2) 

verschaffen  so  v.  a.  zurcegebringen :  ^it^^^^  ^^TFfWTT  =tiH|rll  T^l: 
AV.  3,9, 1.  —  3)  Muri,  machen:  --^i^^H  f^^yMpH^^iH:  schlugen  ihre 
Wohnung  auf  Scsd.  2, 26.  —  desid.  Etwas  machen  wollen,  streben  nach: 

^:[TiTm>rp#nrmTTn:MBH.4,i66o.-  vgi.3Eifii^i^,5if>T^i(gFT. 

—  SIT  1)  herbeibringen,  herbeischaffen:  TT^T  -7  f^UHl  ctiUlIrMyT 
RV.l,173,ti.?n^';?Trnp  HNdlM  ^TtFft  2,2,6.  3,27,6.  8,90,1.1,25, 
5.  '-l;H'^M'-4m  #f  mm 3,32, 13.  ?TtrR  vl^  TfqiTT  #1^? 8,79, 4. 
1,5.5,7.  m  f^UJblvJl  HJjJIFT  tJ%  5,29,11.  —  2)  hertreiben,  zusam- 
mentreiben: ill-ilMN^imHirul  m1'^I  ^  ST^  RV.10,8,9.  q^  ?T5T  ^ 
ITTTT:  =ii(iH<5  23,6.  68,5.  89,7.  156,2.  JTdM:  T^  ^Tini  /rrifc«  «9 
toteder  rückwärts  AV.  5,8,7.  10,1,6.  —  caus.  1)  von  Jmd  (acc.)  Etwas 
(acc.)  /brdfrn;  (Hc^l^hlM)  Md(Nil(*^W|!rl  rFR  =<('-l-^-HI  R.  2,13,2. 
—  2)  herbeirufen,  zu  sich  rufen:  Mj-^iUM  H'TH  5fht  MhHI'-l  MBb.  3, 
15546,  fg.  PiiigAT.  24, 13.  Da5ak.  198,9.  —  3)  hervorrufen,  zur  Erschei- 
nung bringen  (?)  Vboäuta».  in  Besf.  Chr.  215,6.  217,9.  {gg.  —  desid. 
auszupihren  gedenken:  JT^^:  CJI^yipM-^i  iRTfcFTTf^RiTTTFI  Dasa«. 
in  Bk>p.  Chr.  200,24.  —  intens,  wiederholt  an  sich  ziehen:  dl'-JlIrMJI- 
^-q  H^^M^-^rnparllc.)  AV.  11,5,6.  -  Vgl.  5RI^,  W^,  SH- 

^T^Tn,  ^i'-^ii^iifiM,  ^Fp?,  ^n^rn,  5^^. 

11.  TheiL 


—  ä^HTT  i;  "6er  Efwa»  herholen:  dW^I-^lHrMl^i^ltl  Cat.  Bh.  3,2, 
4,22.  —  2)  med.  schmähen:  TliVmvWJm^  P.  5,1,134,  Seh.  Vgl. 
tJHI-+l(. 

—  WU 1)  wegschaffen,  wegtreiben,  fernhalten:  ^ETT  OTTFTT  ^TTU  RV. 

-      -  t.        • 

3,16,5.  8,59,8.  AV.  1,2,2.  m{  f^fiRT^TT  ^W^  frf?I  RV.  10,142, 
1.  gFFTH^TS.2,5,»,5. 6,4,11,4.  Cat.  Br.  1,7,1,1.  H  (J^f:)  ^!n^ 
>J<rHirH('-ii--tif[ '^HIKd;  mbh.  1,5680.  5;<(i|lrkjHI.(Ml^d:  {Sn^TO:) 
l',658  4.  ^  irlM(H'-ll=<4lid  tF?::  CXk.  137.  Ragh.6,58.  qrRqqT^- 
(lld  (HrHJJId!)  BnARTR.2,20.  KuMÄRAS.  5,  14.  Katuäs.  16,49.  weg- 
nehmen: HIJ1IJ|H'-(l=tirM  Kad«.  21.  79.  KItj.  Qr.  19, 1,  22.  22,  5,  15. 
HrlH  eine  Meinung  zurückweisen  HXi.  ilT ,  wW..  —  2)  uon  jicA  «6- 
werfen,  von  sich  stossen,  von  sich  weisen,  aufgeben,  abstehen  von:  ^- 
m^pI^fifh^lRÄGA-TAR.  5,419.  ^jnrr  sich  einer  Schuld  entledigen  M. 
6,35.  R.  2,106,26.  MBH.  1,8342.  4;^r4^'-imiH(m4idH-Hd Ai  (J- 

ff^MRKKu.  76,4.^  iflumiH  (t  wm  H'--^^Ml-+lf^  mbh.i,514i 

=  5200.  f^RT  H5l^-^HMW--til(  Ragh.7,47.  —  Vgl.  tlMI=ti(m  fgg. und 

—  5F?JT  an  sich  ziehen:  m^J  ^'ÜHU  ^\  ^'\{^H\'h\l  (absolut.) 

rTTnirr  ait.  br.3,5. 
-  5pn  so  V.  a.  ^TTT 1:  FPan  s^iw  iri%  ^  ^n  ^rfü  vuakh. 

5,4. 

^ 

—  371  1)  hinaustreiben,  herausholen ;  auswählen:  fTT  (ITT:)  ^T3T^- 
^  tAT.  Ba.  14,6,1,3.  3JWr  5tT^:  RV.  10,67,4.  3^Wm  [°r^) 
m  SRT  %T^TS.  7,1,5,6.  fTTiTT  J^^mJ  h1mN<I^^  ^:  AV.  12, 
4,41.  qTFlf  ^  ^^T4  FsHI^I^^d  ^at.  Bh.3,3,i,14.  -  2)  med. 
überwältigen:  ^RT  -MM^tiiy^l^^d  (vgl.  3T)  P.  1,3,32,  Seh. 

—  3^  1)  herbeiholen,  herbeitreiben  (bes.  vom  Vieh  zum  Opfer  oder 
in  den  SUII):  3^  H  IH  ^^^TT^^RV.  10,127,8.  3q  ^  mnh^WTT  ^- 

<Mi4i|Hi,ii4,9.  AV.  2,34,2.  mm:  mt^  ^  Iii^h^:  rv.  io,i69, 

4.  TS.  7,4,1«,  1.  Qat.  Br.  3,7,9,3.  4,2,s,  11.  W^  ^I  ^yMMuTilFT 
Agv.  Gbuj.  1, 1 1.  ^  ^  gff^Tg^TSH^  2, 1.  ERTT^T^- 3'7T^ 
HTT^TT  MBb.  3, 3098.  —  2)  übergeben,  überlassen,  hingeben,  verlei- 
hen: ITT^F^fRTnj^  R.  2,32,20.  (^TfsTT^  3m--ti(jHT^^lfi|  N.23, 
13.  Vnm-WTFJ  dHMW  ^  I  t<l'ellill?iMMKirM  MBu.  13,6248.  3qT- 
ctif)M  (=filHH)  gewähre  [den  Wunsch)  3,15965.  —  3)  »icA  verschaffen, 
erlangen:  5TT=TJ  ^^^.  Tm\r{^TRiJTH  MBu.  3, 102  78.  —  4)  auffordern, 
einladen;  einleiten,  die  Vorbereitungen  zu  einer  heiligen  Uandlung  tref- 

r  -N      r- 

fen;  sich  an  Etwas  machen,  an  Etwas  gehen:  t\>'J  öfj  ^£j«T^7TT=Tr7TrrI 
clI^^muT^lId  STTTlT'^ldMI^AiT.BK.2,13.  TS.3,3,*,i.^^HHI^'- 
fTTfydM'Tl^illd  Ait.  Ba.  5, 28.  JMI^id  ^TTrlTR^T^  33.  Khand.Up. 
4,16,2.  FHT3R^TS.3,1,»,4.  Latj.3,i.TS.3,4,»,  4.  6,4,a,2.  5<dlfd 
WrTtTrTT  J'-d-^C-iJU^  Kau«. 42.141.  HRI  «JITI^TOifm^^  %T- 

fsnfq ^] MBu. 3, 1 07 1 9.  sjNuui  yiy^i'ji  ww^w^  m^inI^  i  ^- 
rh',>^-<i'-'^MlMld  HWiMyi  ^ryT^qr^ii  m. 4,95.  wn^rT^rmf^ 

Fleisch,  welches  nicht  durch  besondere  Sprüche  eingesegnet  worden  ist, 

5,7.  jiiii.  1,171. 5Fnsfrqm^im^^(3qT#pTqTTn:  cat.br.14,7, 

>,  1)  im  Begriff  eine  andere  Lebensweise  anzutreten  Bau.  Aa.  Up.  4,5, 1. 
Bhäs.  P.  3,6,35  (Bubnoof:  d^crire).  —  Vgl.  .iMI^^UI  fgg. 

6* 


91 
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—  ä^VTJtJT,  parlic.  °5fiff  von  der  Anforderung  betroffen:  °^^  xjrRT 
giüKB.  gB.13,t2,»s.  Kiw-C«.  25,11,33. 

—  H^PTT  Jmd  (acc.)  zufriedenstellen  (?)  MBh.  1,7765.  West,  reddere 

o 

(c.  acc  pers.). 

_  JqjT  i«n7ctAa/fen:  MM^HI  R  H^TT  ^^^  =^I  ^T^  RV.  10,19,2. 

—  Frf7  1)  absondern,  ausscheiden:  ^fi^THFM^TRT  ^:  5IrTT  ITT  H- 
J  |c^^l|  Khäxd.  Vp.  4,4,5.  —  2)  von  sich  stossen,  abstossen,  verdrängen, 
Verstössen:  mkH'Ari  ^M^lrll^l:  ^  ^  H(l+Hl:  R.  8,13,31.  ^ 
1^  ^  (TTsTHT  ^TiH^M;  vJOmFIim  Wm  ^  H(NiHI:  MBu.  3, 

1405.  y3)H(l4lH    15082.  R.  2,8,37.  3,42,4  1.  4,8,9.  Bhatt.  6,  100.  >TT- 

^  MBh.  in  Besf.  Chr.  8,27.  48,2.  R.  1,49,3.  ad  fiK.  133.  —  3)  abweh- 
ren, vereiteln:  [WJl:]  =I^<^HH^I--Jirll:  MBu.  1,7C66.  H(l*rll'-IiH(' 
(eine  Rede)  welche  jede  Antteorl  darauf  vereitelt,  unwiderleglich  H.ß~. 

—  4)  von  sich  fern  halten,  unterlassen:  \'i{\'-^:\t\['iH^\^*i'^■^^\^■\>l^ 
ad  QXk.  23,7.  —  3)  verwerfen,  nicht  anerkennen:  M ^ l=ti *  Iri  ^?T5I  ^- 
^H^X^^Mi^H  MBh.  13,4573.  !(|IH--tiri,P4(|--JtrlHCitat  im  Vbdän- 
TIS.  in  Be>'F.  Chr.213, 17.  —  6)  PTTTTIrT  abgeschieden  von,  ermangelnd; 
am  Ende  eines  comp.:  Ql^iMSillrir-'IM*  l'-tiril  Buatt.  2, 19.  —  FTTP^ 
=  Hr<4I^Uin  AK.  3,1,40.  H.  1473.  —  Am  Ende  eines  comp,  in  glei- 
chem CasusTerhältniss  mit  AH  IUI  u.  s.  w.  gana  c^rHli  zu  B.  2,1^59. 

—  tr^T  umwenden:  M^INiMHIHIT,  M'll'lrll  AV.  12,3,33.  —  dcsid. 

j^  m  ifuji'.  4mf  Li4ir4*l!jTi:  ts.  6,3,  t,  2. 

—  cJTT  1)  sondern,  scheiden,  zertheilen:  '^\  Ü^T  cyitti^  T'3trl  ^ 

{^r^HI  ^  AV.  7,113, 4.  cUIcT^lPl  ^fsr^T^^  12,2, 32.  Tm  5r- 

=lH^  HT^  HUT^fi!  RV.  2,38,8.  VS.  19,7  7.  TS.  6, 4,»,  3.  Hli^miH4iT 

WW{  cijt^r'^  «om  Kalbe  trennend  fiT.  B».  1,7,1,  i.i^  ^^(cF*TFf^ 

^HJJF^^  3,2,t,i6. 3,1,13.  4,l,t,i2.  3,s,  12.  rt^inqT'-Tim  B?JT- 

f^ -^ 

IstiMrl  sonderte  sich  nach  Namen  und  Gestalt  14,4,«,  15.  •ilHä^l  ^TF- 

^qmm  khInd.  up.  6,3, 2.^^^l  tf^hiRimh  ^  ^  ^ui^hih 

AiT.  Up.  3,  1.  t(c^UI=tir1  ungesondert,  ungetheilt  Qvt.  Ba.  14,4,1,15. 
Ind.  St.  1,298.  Bbäc.  P.  3,11,37.  —  2)  auseinandersetzen:  c<Fh=U  ^ 
qfT^  H^.'MI'oUI'-li^lH  ^:  R.  5,36, s.  FTT  c<K,|4äl<!/ll^  ^mm  rF^ 
H€HJNI'oUl--ii(|^MBu.3,n2i8.^iiryyM^^rJl^i]N?(IN  17315. 

-  Vgl.  oUI=+i(m,  c^l^l(,  oUI^Jin. 

—  HTT  1)  zusammenbringen,  verbinden:  ^  stTFTfT  HMHHI  t^Uiet 
RV.  5,28,3.  H  4T  ^^i[^  H  ^rn  n4  r^rlhUl4iH  VS.  12, ss.  H  # 

■    .         I.  I     -  -  -  O      -  V   V  J.. 

^HWT  HMI^dH  RV.  10,84,7.  —  2)  tiusammentreibm,  eintreiben:  V^- 
^(^^HAit.B«.3,I4.  RV.3,36,5.  —  3)  zurechtmachen,  in  Stand  setzen, 
conficere:  Wmmm  sf^TH  RV.  10,23,6.  AV.  6, 141, 1.  HMI*4im: 
^T^"^^  13,1,8. 

—  siMHHI  vereinigen  QiT.  Br. 4,3,S,  12. 

—  Sn  (im  RV.  so  T.  a.  PTO  einrichten,  in  Ordnung  bringen;  zurü- 
Sten,  ausrüsten:  ^'41^1  N^d  ^:  RV.  8,20,2  6.  1, 12.  q?^  ^^^FkTIH: 

r,76,2.  ^^^^rnrä  jwu  Jro'r^rärT  10,33,7.  g^  ti^tt  yidfyj^m- 

.Qa()(H  48,8.  i'i^rl  scheint  auch  RV.  1,184,  3  hergestötlt  werden  zu 
müssen,  wo  jetzt  ^q'-tirl  steht.  —  Vgl.  ^!EfKT;j',  ^Rirn^I=f- 

—  37  med.  röcheln  (?)  P.  1,3,32,  Seh. 

—  3^7  1)  Jmd; £«ira»  zuführen,  zukommen  lassen:  5R?tT  eTT ^^  m 


TFT  4«HWm=ti^llH  CT;  I  rTH^^  JJ^  R^dkjg^dNi^iMMIMMIII  M.2, 

149.  ^  Tra  irra  f^FifTpR^lf?!  24  5.  imm  mi)  5,32.  r*^  »w: 

ryMH'-l=h\lrJ  4KiS)lim:  Vimi.  89, 1.  —  2)  Dienste  thun,  Gefälligkeiten 
ericeisen:  B  (THTT:)  ^  —  ym4''yM*4rt  PANKiT.1,93.  WTT^^i^fM 
HiT.  37, 12.  3i)=h-Hr1HrMyH  Bbatt.  8,  is.  3'-l^irlH  RUa-Tar.  3,36.  3- 


H^r)  *T^rT  es  wurde  ein  Dienst  erwiesen  werden  MBu.  1,6117.  3T^irI 


^  H^T  SAU.  D.  12, 13.  Hrc<iMJy^M=ji(HHi'^  iTwn  ^rm  pankat.  i, 

317.  Mit  dem  loc.  der  Person:  WfW(^^^f^^^  M.  8,394.  ^TTN  ^^- 

,  .  -^  -^     "^      ^        -V 

CRIrPT^PANBAT.  187, 1 3.  IHT  :TOI  rTT^  'SmWt^JU^^  ^R  Mri^ku.  83, 

6.  mit  dem  gen.:  yi^lrUiy k'THU UI'-IT  =7  l4i\rl'i'A-^r^rU  I  "riniT  R. 

— ^     o  o 

2,33,24.  fq^Txnmq^i^TOT  xm  ^ragq^m  r.  4,38,47.  h  (^f^t;)  g 

HqrHrllHW  (^:)  yiUi^'-y'^^4ri  Pankat.  1,398. 3M'-tirMriqr^'T- 

qr:  381.  J:<ir'-HÖr-i=ii4\MECH.  99.  cfwt^  mi  ^iFRig  ^^  fft- 

?TT  R.  4,32,8.  yyH|q=hfi  IT^Wfl:  Cvk.  160.  —  3)  hegen,  pflegen;  mit 
dem  acc:  jqHIHrl:  ^f^TTJTT^  t*T.  Be.  11,1,6,21.  fgg.  ^J^rq^  ^  tfT- 
^Hi^^HmIm  T^  f^I%(FPT  I  -iM !'-!?( 14 n'^HI;  MBh.  1,6408.  verehren 
(^HR):  ^TT^q^T^  (stets  med.)  P.  1,3, 32,  Seh.  iftwI^RiW  q%- 
TTSJTTrr  •77'.  Räga-Tab.  3, 311.  —  4)  sich  an  Etwas  (dat.)  machen,  an 
Etwas  gehen:  ^^^TTTFR^:  (JMsUMfj;  Gork.  1,38,7)  R.  1,37,5.  — 
3)  überwältigen:  ^^  =TffpliWqjr^  (vgl.  u.  3^)  Vop.  23,2  5.  —  6) 
>iH^rl  am  Ende  eines  comp,  in  gleichem  Casusverh.  mit  dem  vorang. 
Worte  gana  SfirTTTT  zu  P.  2,1,59.  —  7)  STt^iT  med.  a]  hinzuthun, 
ergänzen  (Sn^T^IfFrTT)  ?•  6,1, 139.  Vop.  13,4.  JMHirj  W{  Siddu.  K. 
143, a,  12.  —  6)  mit  einer  Zuthat  versehen,\mt^r{  versehen  mit,ver- 
bunden  mit,  begleitet  von:  W^lf^PTT  ^^fTFTifTT:  Süqr.  2488,4.  ftl- 
rl(nH5(oU':Rh'-lt-^iri;  BuÄc.  P.  1,11,28.  —  c)  bearbeiten,  zubereiten, 
ausrüsten,  schmücken:  'AH'AWl^  ^WFT  ^\  (i'dHHMHirR  MB«.  13, 
3335.  TTsIrT  ^IMMH+irlH  Silber,  welches  nicht  künstlich  bearbeitet  ist, 
glattes  Silber  ohne  Verzierungen  (Kull.:  =  itjllli  JimirW  Ic^FIi  l^fl) 

M.  3, 1 12.  gyN^j^H^H'-iHiri  mrU  MBh.  1,778.  srmwT^  %t  h- 

4HdiMHiHH^R.  2,79, 10.  J'^t^irll  SFTJT  Siddb.  K.  143,a,  1 1.  5IT#T- 
TRirMS^TF^ITf:  (^i^:)  Bhaktr.  2,12.  Dieses  ist  das  34H»4  H- 
W  und  ^rffPTW  (Seh.  =  Jimirl(iyH)  der  Grammatiker  (P.  6,1, 137. 
139.  Vop.  13, 4).  —  d)  sich  um  Jmd  oder  Etwas  kümmern,  sieh  Jmd 
oder  Etwas  zur  Sage  sein  lassen  P.  6,1, 1 39.  1,3, 32.  Vop.  13, 4.  mit  dem 
acc.  der  Person :  HMlüIrMMMR^  I^MT  =liiy'i'^WM'.  MBu.  13, 5893. 
mit  dem  gen.  der  Sache  P.  2,3,53.  ü^TTT^fFfTTTFqi^fT  er  sorgt  für 
Brennholz  und  Wasser  P.,  Seh.  Vop.  JTT  ^lt-MI'«15Hi^<!li:  Bhatt.  8, 19. 
3qTFPTTrtT  XT5F?rRTJFrF7^  119.  —  e)  mit  etwas  Ungehörigem  ver- 
sehen,  verderben,  entstellen  P.  6,1, 139.  Vop.  13,4.  JHt<^(i  H^'  Siddb. 
K.  145,a,  12.  SFTTT^qifT  unverdorben,  unentstellt,  einfach,  schlicht:  ITT- 

n\(KcLL.:  =  mm^  ^thifui^^Fs^hh),«.  3,257.  ^  ^i^mhiH: 
(Kdll.:  =  5TRTTf%T;)  ^WT  '^]m^■.  FRTrR:  7,9».  sn^Tni^  wm 

m  ('«{■CM Nil  ^•TTT^Trl!  mit  keinen  Nebenabsichten  verknüpft  (Kill.;  = 
^yMMMHHq^:)  10,62.  R^^FflrT  =  5TWSFk7  schlicht,  einfach,  von 
einem  Menschen  MBu.  14, 1295.  —  fj  versammeln  P.  6,-1,138.  Vop.  13, 
4.  :iMHlHt  4\<^m\:  I  F^f^rll  ^^^:  Siddb.  K.  143,0, 1 1.  —  Vgl.  3- 
tRT^,  ^4*fi.(,  3^^  fgg.,  6'A4M,  3WnTT,  3qT^  fgg. 


^ 


^ 
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—  MrM^  med.  einen  Gegendienst  erweisen  PaiSkit.  I,  95,  v.  I.  (Mel. 
asiat.  I,  289}. 

—  PI  act.  med.  von  der  Höhe  herabbringen,  demüthigen,  überwin- 
den: m  #T  if5  IT^  ^-  «v.2,23,12.  H  ^nörfr  ^:  ünfrl: 
SfT;  1,72, 1.  HT  MMfHHf^^f^  rif^i64,29.  AV. 5,23,8.  Wfl^ 
tncTR:  g*r.  Bb.  8,4,*,2.  5IH\TS.  3,2,»,7.  qi^  H  #i:  J^^I  ''«'•- 
afcje^ien  RV.  3,33,8.  ^  R  ^'^^q^  q^TT  ^  «JOTR  gH^T  damit 
zwinge  ich  dich  XV.  7,38,2.  VS.  27,i.  Aus  der  nachvedisclien  Zeit  ist 
nur  das  partlc.  zu  belegen.  1)  erniedrigt,  gedemüthigt,  beleidigt,niederge- 
beugt  XK.3,i,U.  H.  441.  an.  3,269.  Med.  1. 117.  Fr^irTFTTfq  ^  3^: 

—  yq<Wq  MBh.  2,2629.  3,3)2.14  05.11196.  4,972.1547.  N.  14,17. 

19.5.  R. 1,36,22.  3,46,9.  4,3,22.  7,17.9,25.  S,23,ll.  Mn+iH  ^HTTT  H- 
SRrlT  3";l3H  M«^rl(  ^"•  l-*»  '*•  betrogen  H.  an.  Med.  (lies  fäf^^^-A]-  — 
2)  niedrig,  gemein  AK.  3,1,  '.6.  H.  376.  H.  an.  Mbd.  :|(miR  JjFITH 
r-N.rll'UN  MBB.  14,  1 139.  H-+dy?l  3,  2034.  R.  5,23,6.  R^JMR 
Bala.P.  5,14,13.  —  3)  n.  Erniedrigung,  Demüthigung:  (irtsl^l  T^l 
'-<|'-tinH^H  (v.  1.  H=Ji'fH;  ^  H^  BuAi.Tn.2,30.  —  desid.  HM^il- 
^i^  überwinden  wollen  AV.  11,2,13.  —  Vgl.  H4ll(,  H'+ 1(1(1,  H^- 
fpf,  Vmk.  PfqifrR,  H'-tid-l. 

-  vnk,  ym^ifn  p-  8,4,  i8,sch. 

—  TöfR  •'"«'i  !"♦  »<iAe  treten,  beleidigen,  kränken,  verletzen:  ^]  sMy  | 
Hm4Tr[  ^'Ililrl-U'-TlMH:  M.9,313  =  MBu.  13,5tl.9.  WUT^- 
iwlT  qirn  HrlT  ^  -  ?rfq?TgT  m  H'-Jtimi  JT^TTTT>;?ITq^3,M036. 
R.  4.2, 17.  7, 16.  rra^T  rqrn  §tT%  '^RI  RR^  rn^^6,li,  i». 

—  Rq  acl.  med.  1)  lierautbringen :  HM^I  =rsIF*lf'^^F7  cRH 
J5IRin:  S.lJtll  ^Tr}  5^:  RV.  1,141,3.  —  2)  ausschliesten,  verdrän- 
gen, vertreiben:  RK  ^cTnT^TTT^pI  (Padap.  und  Pbät.  Jk(*ri)  RV.  10, 
127,3.'^  yntl^f^Mlii  R^rl  AV.  4, 19, '..  rPTT  ^  rf  R^  5, 

4,6.  CRFH^  ^'^q^Fq  Hw7(iH  g*T.  b...  12,4, t,  1"  3,1,;.  ts.  s, 

r- W  — ,^_ 

5,f»,2.  R^^qiH;  T^:  Dev.1,31.  ^M'-Mirl-lH  der  sich  seiner  Sünden  nicht 

entledigt  hat,  sie  nicht  gebüsst  hat'lil.ii,S3.  —  3)  zer6recAen;  (!(fr3V:iR- 

icfilW  Bbatt.  13,51.  —  4)  zurüsten,  ausrüsten, verfertigen  {Jgi. — JH): 

f'l(l«^NM,iTilHd  RV.  -.0,101,^  (vgl.  ^^V-lHI'^N)-  Vf^  J^:  TS. 

l,5,»,4.,H'>-^kNHI  wkllU  UV.  1,92,1.  rum  (=<^*<-^W  H'4)<^*i, 

20.6.  —  5;  einrichten,  zurechtbringen,  heilen:  qJTqqR  R^qp^I  RV. 
10,97,9.  AV.2,9,5.  5,4,10.  6,24,2.  qqH'4iftTqi^^q^5,3,4.  -  Vgl. 

—  SEfRRq.  partic.  5TPlfH'->^rI  gegen  Jmd  angelegt  AV.  10,.l,  12. 

—  Vgl.  WHH'-'^li^H. 

—  3Tfq?]^s.  3qR^. 

—  q^  act.  P.  1,3,79.  Vop.22, 1.  bei  Seite  lassen,  nicht  berüeksiehti- 
jen:  rlT  •^4^I'M(Ni4'1^Buitt.8,50. 

—  qf^  1;  Hmgeben{?):  Hl'SWl  'A\^(4ir\H  MBu.  13,5044.  —  2)  ^- 
I ('-*.(,  iraperf.  MMt=ti(in  und  qqrrqj^  P.  8,3,70.71.  a)  zubereiten, 
ausrüsten,  schmücken  P.  6,1,137.  |J|i  |  TJ^  ^Tq^^R:  q^  sTRT  STT- 
Fl^:  I  Mr^t-^LNPrl  ^Urfw  RV.  9,14,2.  39,2.  64,23.  qf^^qR  lufce- 
reitet,  ausgerüstet,  angethan;  begleitet  von;  geschmückt  AK.  2,G,>,2. 

H.1473.  q^rggi:  RV.3,28,2.  HWTT  m^-.  9,43,2.  qfrrN:  86,2*.  46,2. 


61, 13.  99,2.  113,4.  10,83,6.  133,7.  8,1,26.  Rm  ^!  mFIMiH:  39, 

9.  qn  ^^  q^:  qf^c^:  10,32,3.  hm  vi)<  (j'Wi^iirRMVM  ^\[- 
f^^qqR^  R3R^io7, 10.  AV.  9,3, 10.  nrad^idi  gq^T  iny^- 

^  (CAiSK.:  =  f^t^HHH^I)  KuAND.  Up.  8,8,2.  -  ?R^:  th,(diwA: 
q^iq^:  M^MidM^  (q^q)  Bhäg.  p.  4,21,3.  %qqi^f^rC'>+rl4^(H7:) 
MBu. 3, 17285.  (5n5Rq)  Tri(MMIMn;5-*rm^R.  3,11,4. 17,18.^T%- 
qqf^TiqR;  MBu.  3,703.  Arg.  2,5.  MBu.  in  Benf.  Chr.  4,2  1.  28,18.  N. 
1,18.  R.2,31,30.  76,5.  3,18,37.  4,2,13.  6,112,88.  37^  ^Mi^MiHT 
MBh.4,1818.  g]qj%tqn?iqft!;qRq».5,2ä,35.  g^_  gqft- 
CqRiq  schön  zugerichtet  MBu.  4,437.  qi«:  qT^sqRX  HTq:  zugerichtet 
AK.  2,7,17.  H.824. 

—  ^1)  ausfü/iren,  bewirken,  an  den  Tag  legen,  äussern:  ^ |  ii'-n 

^fiqqqi^Rv.  1,103,7. 5TrR^'5nq:t'flfriHH6,is,i3.  qat. 
BR.3,ö,t,25. 6,1,25.  ^rqr'^^qRqTO^Rv.  7,34,9.  wm^ 

Hqn7#nipR^3i,io.  -  y^^f-MH  -  W^.HWIrHq:  R.  5,76,7.  sTR- 
^  q^f^'qTcTPRJTR  Rqf%RPANKAT.IV,37.  H^TT:  ZetoAen  machen 
R.  1,9, 18.  ^qqr^iFR  q^TR  y-4N^|  MBu.  2,909.908.  Bhatt.2,36. 

yi^^MNinqiqrq  MBU.  3,12 142.  itti^r^t  qqrq  2,2303.  q^- 


ru,8732.  fTfqnq  ^RHX^qTR  13,2727.  üTRq^R.  3,12,2.  qTTq^-cRq 

amar.  13.  HrM^^iid  c?«nq^p*NKAT.  1, 276.  qqwR  'Tt  ^n^  fm 

VtrJ  ^TqTTT^R  u>as  wird  das  Schicksal  ausführen,  vermögen?  MBa. 
13,323.  med.:  qfjt(ZaMn)rTq^RiqffTM-8,239.  l)5ul)=|  ^TqiqfflJAGi. 

CO  o 

1,313.  ^qqiqr^TqiqFn;  MBu.  3,8  13.  ^nqiqi^Tq  MBu.  in  Benf.  Chr. 
60,34.  qig^FqFrfelFrTR  qrqqq^rqR^R. 4,31,6.  äqqqq 3,62,22. 

qjj  WFT^  fqqq  sc«b.  2,209,  i.  irq:  ^iwinR  ^rtjr  crut.  (Br.)  3. 

qim  'SRT^  MBU.  3,8526.  qf^rRq  Mrkkh.  I07,i4.  HIHd^J  ^- 

^qrq:  r-qTR-^rq  h'w^i  qnqq  hit.ii,86.  g^^T^RqpAÄKAT.m, 
44.  q  q^T  qiFTRfqiT  jfq  ftrq  y*(»H  q^:  i,  462.  (Wr  ^  5R- 

f^T^  ebenso  thaten  sie  ihnen  MBu.  3, 14  981.  HIMMI  ^RR  H*4H  eine 
von  M.  aufgeworfene  Frage  13,3668.  —  2)  Jmd  oder  Etwas  zu  Etwas 
macAen,  mit  zwei  acc:  H?(Tq  M+'-IHtlM  —  qqqM.9,169.  qqf^Fqfl- 


FT  giqSRT^  MBU.  1,1807.  TJr^'-Myi-M^MR  HqRq  y<l-HUIH^ 
13,4980.4979.  q^T^  RT^qq  ^RefT:  R.  5,61, 20.  5RRiT^  —  51- 

si^  !Tq;^  raou.  (Caic.)  2,46,  T.  1. 5RRfi  qiHf  qqr  q  HFqqiq  rt. 

1,6.  BaÄo.  P.  7,4,35.  Räga-Tar.  3,38  3.  Guat.  18.  Hierher  ist  wohl  auch 
VrW[  P.  5,4,21  zu  ziehen:  yoficiHHH  zu  Speise  gemacht,  aus  Speise 
bestehend.  —  3)  wegschaffen,  vernichten;  Tom  Feuer:  M^|  5ti^i;  vjtl- 
SFFgqr  q^  ^  AV.  12,2,5.  —  4)  aufwenden,  verwenden  (ZqqR); 
med.:  5R  M-4i^d  P.  1,3,32, Seh.- Vop.  23,25.  —  3>  ^fer,  qq:  ^RüJ" 

«eine  Gedanken  auf  Etwas  (dat.  oder  loc.)  richten,  beschliessen:   o(|  ^ 

o 

Mji^M  M^'-^m  N.3,25.  fiFT  ^ng  ^Rmq  jm  ^^^^  ww  m.?, 

»2.  q^  5  NM(ldN  qq:  W4i(id  ^'  R-  3,62,21.  -  6)  gexi^nnen,  er- 
beuten; besiegen:  3rT  Sf  4iliq qfTT  qi!  RV.4,17,10.  ^q5fT^«^HI  H^: 
8,4,5.  ^RWrnn  q^TTpr:  9,13,7.  —  7)  Jmd  veranlassen,  bewegen,  ge- 
neigt machen:  ^T  f^  (?!  MMs^W^  q  qRR  ^^fqFT!  ^IH  f^HRT  q- 

ETT  q^:  RV.  1,138,2.  vn  mwm^  qro^  186, 10. 5,41,6. 6,21,9. 

R"^  H'cIH^^M  qiHRq  7,36,8.  53,2.  10,64,7.  jemand  tauglieh 
machen  zu  (mit  dal.  inf.):  5JFÜ  ^Hf  xJ^R  ^fR  ^;  RV.  1,112,8.  — 
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8)  Jemand  anttellen  (in  einem  Amte):  ^  T^  W{  ^FI  ^FH  ^T^i^TpT 
P.U.  G»oj.  3, 10.  H^  rfsl  ^  HyiHH''---ddH  —  y^MIH  Jägm.  1,321. 

HN^I-^H  WT^  yrlicJiTfIM.  7,31. 60.61.  63.  JXii.  I,311.fg.  J^- 

f^!:?^?^  ^TiTT  MBU.  1,65  12.  qTrilT:  jt  M=^^MiryMrM  3,2  32. 

(Jli  l-y^ti  {'  »'cA  et'n  TTei'ft  nehmen,  heirathen:  ttSTT  (^l(l'~i4^iMlrH  T^- 

HrMkM^yi  MBh.  1, 1841.  —  9)  Jmd  an  die  Spitze  stellen,  verehren; 

-=        V    .  -. 

med.:  X^^  U^M  Voi».  23, 25.  Bhitt.  8, 18.  —  10)  entehren,  Vnzucht 

o      o  V  ^        ■■ 

rr«t6en:  qj  g  ^FOT  ^RFTTrWT  M.  8, 3  7  0.  med.  nach  P.  1,3, 32,  Seh. 
Vop.  23,25.  tr^^Tp^^l^r^  ebend.  ^HHWI  ^Ri^TTCR  Bb*tt.  8,19.  — 
11)  Etwas  vorangehen  lassen,  voranschicken,  vorher  erwähnen;  med.: 
Tmil  ^TJ^  (^niSR)  P.  1,3,32,  Scb.  VOP.23,25.  HqPRT^  ^  ^- 
gjfT  P-*,l»25,  Värtt.  ^f^  5nfi^  2,4,7 5,Sch.  4,2,2«, Seh.  KÄc.  zu 
1,2,36.  tjH^^^NH^^  M=hrll^JM=^ui^KATBAS.  4, i.  ^c<H(*I  ^m- 

107.  y^irT  von  dem  die  Rede  geht:  ^^cT^TJ  (St.:  den  Geehrten)  ^c^feJT- 

T^HW  JlÖN.  1,243.  SAU.  D.  11,4.12.    =    y^lHIrh  18,8.    —    12)  ^^irl 

■^  .-v 

der  Etwas  begonnen  hat:  y^iri:  mZ  S^iTi:  P.  3,4,  71, Seh.  begonnen: 

5Ri?t:  ^"^^iri'l,  ^Rirt"i'--<iri'i  ebend.  H^tirliMM^Cl'HH  (?(W  Fort- 
dauern  von  etwas  Begonnenem  AK.  3,4,0,  loi, 

—  T^^  Jmd  (acc.)  zu  nahe  treten,  ein  Leid  zufügen:  J^ltlH  T=I^RT- 
^rirTHHR.  3,1,20.  NU^i4!MM>MBo.  3,10751.  Ny^H  AK.3, 
1,41.  H.  441.  MBh.  1,1332.  3,527.586.  R.  6,99,29.  Pankat.  182,2.  g'iK. 
93.  RAr.B.10,75.  Kbmaras.6,27.  Bhäg.  P.  8,22,1.  [^yc|,r{:  q^TJ:  WS 
J^  gU.  158. 

—  H^  1)  ausrühren :  r{yWA4,^'4\-h\k\  rlFI^  (^0^1)  HM^^firl:  MBh. 
1,2387.  Tt\^  T^  W^^  H^W'IH  ?nfq  H:  3, 11350.  —  2)  Jmd 
oder  Etwas  zu  Etwas  machen,  mit  zwei  acc.:  51=4^1^151^?  ^  fT  ^  HH- 
xjgFjH;  R.  6,82, 182. 

—  ^TTtT  1)  entgegen  machen:  ^  ^  C'll'-til-^HIrt  ^(«^ihc^.  Ait.  Bk. 
1,23.  —  2)  erwiedern,  vergelten,  Vergeltung  üben  (im  Guten  oder  Bösen); 
mit  dem  acc.  der  Sache  und  dem  gen.,  dat.  oder  loc.  der  Person:  ^T 
mn^^  rriTT^R.  3,38,22.  ^Tt  Wd-j^d  ^^  ^^^  sriHdlrl*- 
rn%srrrRTtIFT67,i9.  wm  WJ^fTR  MBb.  3, 1 1635.  hC y fHctifl- 
ETfifq  R.  4,34,7.  q-qqTWt  5RÖ  yfd'+ri  ^  rFWT  32,  s.  Katbäs. 
12,194.  ^^?1  Wcyrll'-tiV^BHlc.  P.  4,10,12.  •RtP7^IT!=.7PT^  I  ^- 
fe^r^jTT^^  MrMHI  ^FT  MBb.  i,636o.  ^^  ^kWT  Ff^TOTF  ^ 
yirHr(IFl  ^•.  I  qirTir:  m4^H1  H  TcIT:  R.  4, 34, 1 6.  36, 6.  Bb*c.  P.  1, 
18,48.  ylrl'-tiMI  rRT  rTnr  MBb.  1,2018.  13,4451.  R.  3,6i$,  u.  Bbäg.  P. 
9,18,43.  rI^yrH*^yMBa.l,84o.yH-h^'^^?T^R7  ^1^13,4764. 
cRI  yH=hd  JTfq 2,7.  yJH^ld  n.  Wiedervergeltung:  ^KTTiFT  ^  ^- 
in^  rR  Matsjop.  8.  R. 4,27,20.  Pankat.  V, 70.  c^rlMId^hri  qigJTR. 
6,91,10.   —   3)  entgegenwirken,  sich  widersetzen;  mit  dem  acc.  der 

_r- -r      r-  r 

Sache,  mit  dem  gen.  der  Person:  MJlJicJT  ^T^  rtrH^  MlrW^i^^iMIJI- 
cR  MBU.  1,5656.  JTTFT  yrM^'^läl'f  N^HHIrl(lrHHI  R.  6, 88,34. 
MIH-+1H  ^Ri^FT  •il^l^tlVi'i  TsTtT  R-  4,  17,  47.  entgegenwirken  (mit 
arztlichen  Mitteln):  cUirUlH^^H  rf  W^  yTIdfMI  T^  (T^  ^  MBu. 
1,4027.  med.  Sü«B.  1,127, 13.  129, 11.  ärztlich  behandeln:  <Hlri=1l^'3T- 
rTTiPT:  103,4.  (Ni^li)  ^Midl^hMHimi  263, 12.20.  yJd^Jld  n.  IFider- 


i/and  Ragh.  12,94.  —  4)  wieder  in  Stand  setzen:  ^IlJvT^I^M '«; H I  ^- 
frFIPtT  ^  >T^:  I  MIH^MN  drtHH  M.9,285.  —  caus.  med.  wieder- 
holen lassen  ^at.  Br.  9,8,*,  14.  —  desid.  zu  erwiedern  — ,  zu  vergelten 
— ,  Rache  zu  nehmen  (mit  dem  loc.  oder  acc.  der  Person)  suchen: 
^  ^idN-+nMdl^fgen.  pl.)  MBh.3,  i2S2.  ^rTT^:  '^^^MIMUI  ^ ^rirT- 
f^--jri4mR.  4,34,20.  sftj^  ^rf?Tf^RiTWT  MBb.  in  Bbnp.  Chr.  48,6. 
dd^  yidN'^lMHIUI:  MBu.  l, 832. 

—  I^  1)  ander»  machen,  umgestalten,  verändern;  umstimmen;  ver- 
unstalten, verderben:  ^\  hH^  tJtTO  ^^^J^RV.  4,3ö,2.3.  36,4.  fF-f 
^^^iq^t^fiT^AV.  12,3,54.22.  KV.  1,164,15.  ^^  ^  TT^t"^- 
^  N'-ti\lld  QvT.  Bb.  l,9,t,  10.  6,1,3,20.  7,t,7.  TS.  6,6,6,2.  Ait.  B«. 
2,39.  ?T4f^  N=|idHIHdirl  gÄSun.  Qa.  15,13, 10.  ^^  ^  cT^cH 
iwr^rffiT^^  H^((%t"|W:  gvETigv.  Up.  0,3.  qrpf:  M^IMh+i^d 
TS.  5,2,10, 1.  —  iq  N^^q  qr^TR  MBu.  13,1513.  HWIFIT:  J^^- 
f^^r^  ^HT  ^q  I  m\¥r\m  rm  ThlM'-lidirl  IH:  %q:  ||  2242. 
fg.  Wf  i^iiWAhi^M^UH  —  =7F?l"  W=+irjM  Ragb.  13,42.  pass.  und  med. 
(P.  1,3,35.  Vop.  23,27)  anders  werden,  eine  Veränderung  erfahren;  um- 
gestimmt  leerden,  aufjauchzen  oder  sich  entsetzen:  tll=tii:j||T!  T^'^ti'^l- 
Wc{^—  sTT^H  srW:  M.  1,76.  fgg.  BbU.  p.  2,3,23.25.  qq  qirag  >TJT- 

^^^^mw^  Mtr  i  s^^  fipTfri  q=T  f^wm  d'^pHd;  ii  r.  s, 

1,5.  qf5Tg%  vJFf  qFinJT^2,33,25.  ■Rqnf^'^  ÜFI  NistiMri  m\ 

q  5diiH  fi  ^  ^fh[T!  KcMiBAs.  1,60.  5^Tg  qqrg  fwg  Hjqr  ^ 
fgr%qw  bb'.g.  p.  4, 20, 12.  d<!^HHi{  '^^  ^  q^^$Fn^f(qi- 

irii^:  I  q  MSFTrT  2,3,24.  N+4d  (=  W^mE]  Wm\:  P.  1,3,35, 
Seh.  ad  3,1,89.  f^^tidlUI  heiter  ffei«nim<  AK.  3,1,7.  H.  433.  Statt  med. 
ausnahmsweise  auch  act.:  f4=h4rl:  y-+ir*^l  ^f?^  yiHIHdfdd'-  MBa. 
14,1054.  Bhäg.  P.  2,3,24.  l^^^irl  verändert,  umgestaltet,  verwandelt; 
entstellt,  verunstaltet,  verstümmelt ;  absonderlich,  ungewöhnlich:  tl^cq- 
^  N^iri  Wi^^  MBu.  3,  1004  4.  N.  14, 13.  22,1.  M.  9,247.288.  Vl«T. 
9,19.  R.  3,23,41.  6,103,8.  Ragh.  12,39.  ^m  l^+dH  (^T^^)  R.  1, 
1,5  4.  H  T^'Hr4*d  qiprr  {das  Auge  blenden)  d^lW'?  HHrH^ll  MBu. 
3,888  1.  i4-+dH  blind  P.  6,3,3,  Värtt..2.  y-^-iPä-^dld  P.2,3,  20, 
Värtt.  N=tidä,'4  Adbh.  B«.  in  Ind.  Sl.  1,41.  N'-{ldl=}iid  M.  11,52.  R- 
^dl--til^l  N.  (Bopp)  13,26.  N*d(^!<H  HiD.  3,3.  R.  3,1,23.  N=tidHd- 
q^sT  MBU.  3,852.  R.  6,16,40.  ^nqTfiTqK#<rHFr(TT5mFIFT)  3,30,23. 

ex  t,  "x  ^  %. 

c|li?^3)llül  —  lcl^iri«^(^'>llim  Arg.6,  19.  Nach  den  Lexicographen: 
a6jrosscnd(cfiHrH)AK.l,  1,1,19.  Tbik.3,3, 185.  H. an. 3,298.  Med.  1.158. 
krank  AK. 2, 6, t, 9.  Tbik.  H.  439.  U.  a n.  Med.  cjlohcl  verändert  R.  3, 3, 9. 
—  2)  entwickeln,  entfalten,  hervorbringen  RV.2,38,6.  JR:  Hl  y  TcRT- 

■^d  wum^  rnndMi  M.  1,75.  ä'  T%  nff^Tj^  Hrnrrq  xidfwT^ 
MBb.  14,1487.  qrqr  n-^'M lul i  r.  1,32, 12.  mbu.  1,6029. 3,16521.  ^- 

o  o 

^Wm  N'lr-jmiT:  y^^MlRd  'Amdl.  (WO  R-  3,79,39.  i7m^  m- 
f4fH%T;HHI(MNdii^MBu.  13,1281.  qrPT  RH  H4i4m  iT^T^: 

1294.  ^Ncfirj  unentwickelt:  yH=h'd  ^T^  sRqi  x|=»)l(  Cat.  Ba.3,1, 
3,3.  tJN-jhdi^-i  TIH:  4,3,«,6.  f^T^  =  HV'+d  H.  an.  3,298.  Med.  t. 
138.  An  der  letztern  Stelle  könnte  auch  %|H^=tirl  gemeint  sein  und  so 
fassen  gKDa.  und  Wilson  die  Erklärung  auf.  —  3)  in  mannigfachem 
Wechsel  hervorbringen:  dkdlM'+i(>d  HNMg^dy  R^I^:  -MBb.  13, 
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227  5.  FTTi^nW^fi^nfirsn':  14,  HSI.  med.  wenn  das  obj.  einen  Laut 
bezeichnet  P.  1,3,31.  Vop.  23,27.  N--*j4im:  H|^H  Buatt.  8,20.  med. 
intrans.  in  mannigfacher  Weise  verfahren  21.  |=4=tirll  (Gegens.  5T^)  ^- 
EJ:  eine  durch  mannigfache  Verstümmelungen  geschärfte  Todesstrafe  M. 
9,29t.  —  4)  mannigfach  ausschmücken,  auslegen:  cJJöJ^ITFT  H'c''C'''*' 
^?l'5r^^HIH  MBh.1,U29. 


H  4i  1367.   — 

5)  hin  und  her  bewegen:  >#T  f\^l  W^=<imH  R.  3,74,  )8.  q^l  'R^- 
■JJrl  SiQR.i, 115,15.  Sich  hin  und  her  bewegen,  eine  Vnruhe  an  den  Tag 
legen:  ^TSTWIT  W-|i4miM  121, 18.  —  6)  zertheilen,  verbreiten:  T^  »TT 
^•.  Wm^:  'Jry^M  RV.  7,8,2.  H  ^JTFM  SCRTKrl  Cat.  Br.  10, 
6.S,3.  —  7)  zu  Grunde  richten,  zerstören:  DMlfMyHI  4iUMI^  -i'^UH 
BV.  7,48,3.  H-iMii  f%  q=WM^mHIH  FTTH  I  H-iB-A  5PTFITH 

-V     ^      ^       •%     ^ 

^iTTIrT  TcT^TTTTTtT  ^  MBu.  3, 1 1 so.  —  8)  sich  feindlich  beweisen,  feind- 
lich gesinnt  sein,  feindlich  auftreten;  med.  und  mit  dem  gen.  oder  loc. 
der  Person:  lTRTjfk#  ^:  m  r^  m\  H^l  mV[  rIFT  ?^ 
^m  Ui>^}\  5pi_J»lBH.  3, 1050.  (FTSTTHT)  «^"HI-djM^r|lui  W(p- 
FI  W--ti4H  Rvcu.  17,58.  i)<^|'^^l  mcJlH  qf|  Kathas.  20,219.  fir- 
^NlÜil  g#TT  ^  cUtJ^rH  M'^IwMH^MBh.  3,  io74i.  Kathäs.  19,53. 
von  der  Untreue  der  Frauen:  HHUHI  P^^'MH  M.  9, 15.  c<MHNlß.4l- 
^i%  (acU!)  'AVVjU  WPn.  ilBu.  3, 17023.  WcA  befehden:  CT^^T  ^Tm  ^- 
spTT  T^^lf^  AV.  12,1, 5.  ^  ?TF^  f^T^J^i^  4  3.3^NHy'-i  ^m\ 
T^^i^TTfT  5T?(|'-4Ull  MBu.  1,7670.  —  caus.  bewirken,  dass  Jmd  sich  um- 
wandelt ,  seine  Gesinnung  ändert:  öfrTPT  ^Tsfl  HHI'-II^  N'^II^H:  H't- 
73,11. 

—  t^HN  nachgestalten  Qat.  Bb.  2,3,4,8. 

-  M  und  HH  OT^TFfrfhl,  i^TJK.U'H,  ^n-5fiMH,  HFTW,  W\- 
f^KTSiDDH.  K.  ZU  P.  6,1, 135.  7,4,10,  VArlt.  1,  Seh.  7,2,13,  V4rtt. 
7,4,29,  Seh.  Vop.  8,88.89)  1)  zusammenfügen,  verbinden:  flfn^  '^[- 
pTqqHrW^H  RV.  3,30,8.  ttt  fRFfT^rl  TS.6,2,i,  i.  Air.  Br.  1,25. 
med.  auf  sich  häufen  (?):  HHT  «IH  =7^  '^pW  I  q  M-Hl-I^W'^IMH- 
%!T:  !TT7TR  IHITH  Mrekh.  137,20.  H¥^  =  m-AV\  P.  6,1,  i38. 
rT^  *!  HF^firFT  Seh.  —  2)  zubereiten,  eonficere,  bilden,  zurüsten:  VV3{ 
ffiW:  H^  HJ^  RV.  3,31, 12.  ^  ^TFfrt !?  F^TTm  ITFT^  5,76,2. 

^^  TO  wmq  w^:  6,41,3.  ^%m  ^  ^h'Ichh  yirMH  h- 

FJ^  AiT.  Br.6,27.29.  q  -^N^M'|.LNMHIH  RV.  10,82,4.  TS. 
5,6,«,3.4.  '^U:  '^"^^rl^luVrtJ^Hil^  Nir.1,i3.  i[T!TT^  HFtirT:  ffsrü- 
»tet  (Tgl.  HRIrT  =  c^rMM,  ^Frrl,  cT^  H.  343)  RV.  8,33,9.  -  rTFIT- 
n-yHH'^NI^  snr  H%TrtT  ^OT^MBh.  3,8698.^T^nnTH  ^  HUB  IM 
W^'-JiH5(  fiilir'^H:  14,2  15.  HkH'^PifiMMMn  ij  ^IM^fMIUlM^^  R. 
3,33,3.  zubereiten  (ron  Speisen):  qTH  HHirM  MBu.  1,C728.  '^HMHI- 
FT^  5TT7i  HFTifT  M'^'J^HH  3,203.  q^  HHi^  13321.  fg.  R.  2,96, 
36.  3,16, 15.  ST^  HFTFn  q^n:;  IJH,  ^sl,  3^iH,  ^r(  HFpTRP. 
4,2,16-20.  r^J\,  ^drtl!  4,4,3.i.  H.410.  7^  -  ^IriqUdJIkPT: 
HTW^  Pai«kat.262,13.  #TOf  =  ^TiT3RAK.3,4,l«,  84.  H.  an.  3, 
30s.  MBD.t.l63.  ♦iHt-^ir)  schmackhaft  zubereitet  AK.  2,9,<5.  H.  411.  — 
3)  nach  den  heiligen  Bräuchen  ordnen,  behandeln;  weihen:  TH:  Ht-'tiCM 

;^ -  .      .  -^        -        \     . 

ywml:  C".  Br.  10,2,»,  13.  MWWJi  k\H>rH  14,9,1,  I.  ■^J'TTH 
HF^  ldytl4*-^fiT  3,2,1,22.  imFpTFWH^:  M.5,36,  Vf^  R.  5, 

11.  Tbeil. 


89, 19.  WF\  AK.2,7, 19.  H.826.  einen  Jüngling  (durch  Umgürtung  mit 
der  heiligen  Schnur)  weihen:  ^T\tr4i\(  —  MIJIdMI  M5JINUT  Ragd. 
13,31.  HFFTrT  M.8,4  12.  MBH.  13, 361.  tl^HiHIH  HV=tilMI  ?JIrff>T: 

^  ,        ^  tot. 

M[^H«^d:  Ji«N.2,  12'..  U<r=+idlHHM.2,  164.  10,  110.  y^f+H  2,39. 
11,  36.  ein  Mädchen  (bei  der  Hochzeit)  weihen:  ?TT  irPTOt  Hlf<=hMH 
M.  9, 173.  T^  W^  Hk-^m\  g  HMHrt^l^^r^  m^\  r^T^  N^hI- 
MlrMjIM  166.  ^^miHHHidHIH  3, 72.  Jj^TrlT  ^  ?TrTT  %T  W:  H- 
FTirTT  T^:  Jägs.  1,67.  einen  Verstorbenen  (mit  den  heiligen  Feuern) 
weihen:  q^  "T^TTTnTlftjTftrM:  ^V^irM  CiNKH.  gR.4,13,32.  Grhja- 
sAi5GR.2,4.5.  PA.NifAT.9,2.  ^TTSTT^:  HFflrT:  173,2.  ^rlFl  51^  ^- 
^TTT  MHHHH^J/ijiiH  Rf^i^M  Kuiso.  Up.  8,8,5. ^H'+wq'  m^^- 
^fprm  (IM^M^R.  2,31, 18.  86, 18.  HF^  ^  ^r^TW^  MBU.  13, 
7777.°^:  fqrTT  HHirl:  R-  2,72,29.  HWd  als  subst.  a.  heiliger  Brauch: 
'R^rfm  sl6lH=fil  sT^t^l&T  HHKiri:  MBb.  3,10760.  —  4)  aufputzen, 
scAmucien,  versieren  P.  6,1, 137.  ^i5R  H^TFfTfirT  t'f-  9,25.  HHiH  ge- 
pMt:t,  geschmückt,  verziert,  schmuck:  HH^MiCil'-lt^lTT  <i«'e  rf»e  Baus- 
geräthe  recht  sauber  hält  M.  3, 130.  HHFTirf  IT^  R.  3,61,7.  ^JUJI^ 
5,19, 12.  mrrn  "S^)  ^RTF^irFTRTcO^  ^  ^iNHÜHTR  N.  17,7. 
tlHHidl  ^FOT  Pankat.  111,218.  FIHNIr^HiHI  ST-TT  {W(^]  R.3, 
32,30.  Ton  einer  Rede:  HF^  «crj^^J^Hy^l  TfW^^TH  5,82,3.  6, 

104,2.  ciwia^A  wH^^m  ^rm  qntF^mFf^  buartr.  2,  le.  die 

schmucke  Rede  d^r  höheren  Kasten  ist  das  Sanskrit:  mt  ^[r\  öTT?- 
CJTTFT  (Hanömant  spricht)  feTTTrliT^  ^RldlH^R-  5,29,17.  rlFITS- 

^rMl^u<^^^^RJ3T^HFf^T^34.y|^<^'5^l<^^^i^^fMcrc^d:^Tf(7 

(n.  mit  Ergänzung  von  <AW)  '^^  3,16,14.  Üf=tidMI  TIT[T  Katbäs.7, 
2.  HT^  m^  dCimm  6, 1 48.  qrcsf  U>^Hli?hM  Hit.  Pr. 2.  H- 
HidHlittJrM  t:ÄK.48,7.  Dh(jrta8.76,20.  83,7.  H.283.  Nach  den  Lexi- 
cographcn  (AK.  3,4,14,84.  H.  an.  3,308.  Med.  1. 163)  ist  Ht^ld  =  ^-  •. 
^TTTTP^TtT,  ^TTTtT  und  5TFfT-  —  caus.  l)  anrichten  — ,  zurüsten  lassen: 
T^T^TT^  HH*W'-)n  MBu.  1,4379.  —  2)  Jmd  zu  Etwas  machen,  mit  zwei 
acc:  ^^4M<^~lMHMi(^hHM^-liH*^(i5IBn. 4,2281.  -  3]weihen 
lassen:  ^W^Tf^^  ^  H*r=hl(Md  HIM^M^MBu.  2, 1594.  qTT^  (ver- 
storben) HHil^MIHW"^  q^M'-ihld  1,4936.  —  desid.  HFr^^tqlH 
Vop.12,3.  19,3.  —  intens.  Ht^^^H  Vop.  20, 4. 

—  WWJ  1)  zurechtmachen,  bilden:  T^Ty^^d'dSJt-MIHHt^i^lid 
gAT.Ba.  3,2,»,2  3.  4,1,26.  6,7,»,6.  T^  SfT^^  fwTft  ^  ^^T^^T 
^^•qUnTPTHFFiT^TTFTHFrf^WH  Laut,  bei  BuRM.  lutr.  304,  N.  3.  - 
2)  Jmd  zu  Etwas  machen:  ?!7T^^TTFrR!TPTHFTi^  Cat.  Br.  6,2,1, 5.9. 
8,»,i.  H'(lr?MlrHI'WWHWi(^  8,7,»,16.  10,4,t,22.  -  3)  weihen:  ^- 

m  qsiwqf^'I^T^rRmHFTfrnMBH.  3,8224.  jq^Ty^-?riHH^- 

^  (hlfMüll  MUU'|dl  I1^85i8-  snfti6"G- 

—  "^^WJ  1)  zubereiten,  von  Speisen:  ST^^MHftlidH  MBb.  1,7203. 
i^l^q  3,2941.  TddHIf^l'-IWHidl:  Such.  1,235,14.  —  2)  zurechtmachen, 
putzen:  Zm^^m^iTftX  S«?«.  2,76,9.  138,4. 

—  MJdUH  1 )  wieder  in  Stand  setzen:  rtilh  ^dHt^Mld  M. 9, 
279.  —  2)  Ericas  mit  Etwas  verbinden:  rT^  =tiyHqMNiHldHt^(lTTH: 
i^h'-UHf^NicHrt^SttB.  2,77, a.  Bei  ^T^  führt  gKDR.  als  Beleg  für 
diese  Form  an:  ».rMmii^^lM:  I  yidUHddW^y  d.  i.  in  Verbindung 
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mir  einem  andern  Worte;  es  ist  offenbar  cJJ^^v^  AK.  2,8,«, 33  ge- 
meiut. 

2.  ^,  ^l^inf ;  pot.  T<Bh*^m;  aor.3ERim  und  y^lP^MM,  t)+l(lH; 
intens.  T(otil  *!,  ^^Kilri,  'ctl  ^(IH,  ^TT^Tpr.  gedenken,  Jmdes  (gen.) 
rühmend  erwähnen:  H^Ui-h^ä'4r\:  W\r\'Al  ^shlcU'l:  RV.4,39,2.  ^^ 

^i^Äk^^^nm  ^nfr^io,92,3.  v.;l*eb.  e,  s.  qili  fi  %  jt^^  tj^- 

rlllSrl  gedenke  unser!  RV.  1,104,8  (wo  SÄj.  und  Dukga  einen  abl. 
annehmen).  qq|TIt4  ^ffffu  AV.  20,127, 11.  q^WTT  ^  ^^'  pff 
t4(5hm  3rl  «penn  du  unsem  Ruf  hörst  und  unvergessen  desselben  ge- 
denkst RV.  8,48,18,  ^5+il=ui[  g^lTTiq  4,39,6.  ägf^lft^s.  f^'. 
^^\UMr<l7\{4\l'A^  AV.  7,7,1.  Zum  intens.  SUmme  dieser  Wurzel 
scheint  ^^\^  gezogen  werden  zu  müssen,  als  3.  sg.  med.:  tl^iull  ^\ 
^'.Wi_^^^  ^^  %T  RV.10,22,1.  E(M]  STT  ^t^  ^?TF^  4t 

qt^^T^: 74,1.  ^tjNiPc^yfM  m  3q-RH: wm\ ^tM- 

sldMI:  5T^  ^;  105,4.  Der  letzten  Stelle  entspricht  der  entstellte 
Vers:  H^  q  :^'.5!,y4iM<l  3%  J  ü  WWU  ^'%\  ^:  'JJ^: SV. 
I,  3,1,4,3.  —  Vgl.  cfii^,  o(iJ|^,  ^nTci  (was  schon  Lassen  erkannt  hat; 
s.  LA.  203  u.  ^),  ^,  Tj^e,  W^. 

3.  ^  (^),  Ni|ld  Dhätcp.  28, 1 16.  P.  7,1, 100;  Wf^  7,4, 1  l,Sch.; 
^ffpTTrT;  <hU<r\\  und  '-hflHI  Vop.  13,2;  y=hl(lrf,  ved.  ^f^^?rF  (s.  u. 
?FT);  gerund.  °^^;  pass.  ^hlMri;  partic.  SpftHT;  med.  reflei.  'RifcT; 
*l^iy  (vgl.  u.  ETT)  Vop.  24, 12.  1)  ausgiessen,  ausschütten,  ausstreuen, 
werfen,  schleudern:  ^[  RI^Hhlll^li  Fh  tJ  RV.  1,  32,  13.  STlf^^- 
FT  ^ni^  f%^;  Amar.  11.  giq:  ^fpTiTTnn:  MBh.  3,  i0982.  P-h'^S)^- 

P^^rrftlT  ^TsRJ  \^  Srf^qH  4,  1898.  1903.   3,14760.    14,2158.    ^- 

^iP^yi  firfH^BBiTT.  13, 80.  i^  f^T  \w^m  Hsid+uisiid  ^- 

•illrMIH'^  TSTJUcrimirlH  GIt.  4, 14.  partic.  ^ffhü  ausgeschüttet,  aus- 
gestreut, hierhin  und  dorthin  geworfen,  zerstreut,  auseinandergeworfen 
H.  1473.  an.  2, 136.  Med.  n.  6.  ^FfhriwrTiFTinTT:  R.  5,16,  17.  ^fff^PT 
c?5TW  93, 17.  ctiimmtljJUil  aufgelöste  Locken  D.igAK.  in  Benf.  Chr.  179, 
15.  ausgetheilt  (ätI)  Med.  —  2)  beschütten,  bestreuen,  überschütten:  ^\- 

^:  I  Pli(PiP{=<  fI^fyMIJ|My^lM4Pm:MBH.i,i3io.  f^;5T5I3- 
^5isfr^:  Bbatt. 3, 3.  ^Wrlt  f%(\!^:  m^^:  tMm\'A  ^- 
m:  R.  5,42,10.  41,24.  Bhätt.  17,42.  snPrhriH^'ir^l^:  -  ^tTlMMliri: 

Obadp.  8,6.  R.  1,28, 19.  partic.  «^Hm  bestreut,  überdeckt,  erfüllt  H.an. 
2,136.  ^:  —  ctTlUNHI  C^K-  7.  HHlPfyUk+id^Infr  m^)  Vl^Ut. 
1,239.  yrl4phMfir  T^>TT^Tgf%f>T:  ^^ftrif  felHI  («")«  Zä/men)  3T^: 
BH*«TE.i,2.'^mtTOsft!^:  -^fhnTR.l,l6,s2.  3,72,3.  HHH^: 
m:  mWU.W^)  74,8.  W^'.  Wim  WJ  AK.3,4,»6,205.  -  caus. 
s.  u.  WW{-  —  desid.  N=hi^qfrl  P.  7,2,75.  Vop.  19,7.  —  intens,  tfl- 
^r^P.  7,4,92,Sch. 

—  SÜTrl,  partic.  cijpj'+lul  zerstreut  liegend:  tf^JT  Sf^TTI  ^  ^Ml  ^- 

sfclP7M<feP-^(:|öiJH-4i1uil:5I^^HrraT^37##IIMBu.4,83o. 

—  gg  1)  hinstreuen:  T^  ^HT  *JhP<i(|Ph  AV.  18,3,69.  4,26,  — 
2)  überdecken,  erfüllen:  ö|lmUHy M'-J-ÜMtl  ^JI^lPui  MBu.  1,  4340. 
yn-^llll  H'cl^.'JÜ  Sfl'c'^!  HIWaH  3,964.8470.  DraUP.  6,2.  8,48.  R. 
4,44,18. 


—  EPT  1)  OMMpritien,  a«M«re«en;  I[sn  -IMphJrM^^:  Vop.23,6.  5Ef- 
'TpJi^H  ^^HM^P-l,3,21,V4rtt.4,Sch.  Siddh.  K.  zu  P.  6,1,142.  — 
2)  niederwerfen :  q^IT  ^T^TRi^  q^PT  Vop.  23, 6.  —  3)  mit  den  Füssen 
scharren:  JIsTT  'J4l^(lrl  Siddh.  K.  a.  a.  0.  In  dieser  3ed.  gew.  STTIT^- 
^P.  6,1,142.  1,3,21, VArtt.  4.  ^PTTT^j^  5p|j  ^j  |  y^P-'-t.^^ 
^1^  (Hahn)  Hfqm^l  y^rWi^fT  ^TRTT^f,  d.  i.  yiPdc-U  Tm^- 

TTHSch.  Vop.  23,6.  West.:  mingere,  cacare  (de  quadrupedibus  et  avi- 
bus) ,  durch  STTF^iT  Excremente  verleitet. 

—  ä^PT  übergiessen,  überschütten,  bedecken,  erfüllen:  cTrITrI  ■^<?,|>T- 

MBu.  13,2635.  gwn^gjTifwnn  SiDDH.p.4,i2,a.  ^ii-^rcPri  %\w\ 

>j^^q#TfrT:R.  2,14,53. 

—  5^  1)  A«n»«ret«enKACt. 46.31. 32.  hineinstreuen:  HIHH  Acv.Gbhj. 
4,5.  ausgiessen,  ausstreuen,  ausschütten:  ^^cTTTWrpT  5T7RMBh.  3,848. 
«'däl(m=tlimi  ^  ^  ^INH-Sni  ST^  M.  6,  48.  Samen  vergiessen:  qT 
^^T^I^Sff^rT^—  yisMW  sl^lfd  ^iIHN'lH^  (also  in  der  Bed.  von 
yclcfpl PuH  der  Samen  vergossen  hat]  ^kr^H^-^[HU  •SWJ  ^TTR  SfTFTFr 
t<m«Cl  Taiit.  Ar.  2, 18.  —  2)  abschütteln,  abwerfen,  in  Stich  lassen: 

F5#r  NiHim  -  sp^rf^ffrrfhTrmTFPmT  ^hmiPi^h  mbh.  2, 2289. 

HrTT  II  1,3057.  —  3)  bestreuen,  überschütten,  überdecken,  erfüllen,  über- 
giessen (in  übertr.  Bedeut.):  fPT  (^STiTT)  ^=1M<mP-t)(rl  MBu.  1, 147  3.  3, 
8810.  R.  2,43,13.  3,79,5.  ^jtiT^I^RFRfhTSüCR.  1,37,5.  Ragh.  2,io. 
cTrT:  y{^<cWm  J^  T^FT  —  y=llPh(')  MBh.  4,  i844. 2044.  1, 5461 
(ohneobj.).  3,11966.14993.  Abg.  7,2.  R.  1,28, 13.  3,32, 10.  tj^i-||i|^4i- 
f^^fim  (X^!)  2, 30, 13.  (^ifeFR)  clHUhäjI^MIHW  HkrIiHNTJ^I( 
r(  4,24,23.  gSRfi'qFHjf I m\H%  ScjgR.  2,73,  13.  ^%H5TFT^TfnTH 
486,11.  q^^lfr  pJr7Mft:R.4,22,2  4.  5,16,13.13.  Sdpb.1,104,8.  113, 

^-  ^  ^Pj^H*iuwm^iy  266, 1  e.  (tfr^nH)  ^iwhifiH  —  hmPhPt: 

MBh.  1,7840.  Tj-siiHI^N^filui  (cUIM'n  UT.3,2t.  ^(MN^lnfr  JTTIT 

PÄR. grbj.  3,12,  jÄGN.  3,281.  ycic^lufi  f%  frrt  ^nrr  i'-y^d'-ii  fitt 

MBu.  13, 451.  rjHd4i(<*Nry'tlHN=triTfF  Megh.  33.  H^SRTFJTHW^- 
rTFT^ffhlf  Lalit.  Calc.  1, 8.  —  4)  med.  (P.  3,l,87,Värtt  10)  und  pass. 
reflex.  a)  sich  ausstrecken,  sich  ausbreiten,  auseinander  fallen:  ^^HWi- 
■^  ^Frft  HW^,  Wmt§ P.  3,l,s7,V4rtt.l0,Sch.  HHtII!(^^14h 
(qispfi!)  R.  1,38, 14.  rRT  ^NH'tl^lil  ^#Tlc^:  m-^d:  I  ^MH: 
rnTj3^pT|5(=lTj^HHtld;IIMBH.3,i2306.y<M^1uisl6l^TI(adj.DA?AK. 

1,34.-6)  «ernnnen:  g^^^FT  ^PT  ^^  TW  rT^  m:  I  ?t^- 
•~5!,5lcrlid  WT^^N^tilMd  II  BhJg.  P.  7,13,19.  —  c)  abfallen,  untreu 
werden:  yc<l=tn4d*Hl4mi  WWN4IIT:,  t^stJN+inflfePANKAV.B«. 
in  Ind.  St.  1,34,N.  -  VgL  5^^,  y^^fftfilR 

—  ti'^dt  herumstreuen:  Z^t^^^^^WVi  Jägn. 1,230.  —  caus.  Aerum- 
streuen  lassen:  M'A\Ul\'^'^-h\ (^d  (!)  MBu.  13,4291. 

—  53^=r  beschütten,  bestreuen,  überdecken:  7slHI*-<J=(=4ilmiM  R.  2, 
33,19.  W(^  H^HIW'i  4^^-i^lJ|H  HTH  I  qwp-lJ^^fn^  m^W!^ 
HITtTrl:  II  5,72, 14.  LAUT.Calc.6,14.  141,12. 

—  ^^^  überschütten:  f^^[Wi  ^^^"^l  H3T?TTfWm%^  MBb. 
3, 13596.  gfHPT:  Ti^:  i^d^slpM  1 4909. 
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—  W^  beschütten,  überdecken,  überfluthen:  ^W¥^  =fi?FT:  fFTcfT- 
firpT^Baiü.  P.  8,18,10.  »frorq  —  s:^:  -  HM'Mlhti|rl^MBH.  1,4110. 
3,821.11959.  gcq^^:  IH(W|iimktl4kHMtllrW=^lP-ti(H^l,ii29. 

R. 3,58,23.  q^m  \vm'\  {^T\[\n\  ^nae  1  ^m^  ^rftr:^  jf^- 


ETFFR^nnrpTII  MBH.  3,14899. 

—  JETT  1)  hinstreuen,  reichlich  verleihen:  5IT  "7;  W^  M^HH;  WJl 
^RV.  9,81,3.  m  m  H^^W-i:  hfi^IUI  ^:  Välakb.i,*.  RR^- 
rfmTIT(rfm^  HT^<N^1HAV.  4,38,2.  -  2)  überdecken,  erfüllen; 
partic.  syi^MUI  überdeckt,  erßllt,  voll,  rings  umgeben  AK.  3,2,33.  H. 
1473.  yi=triUI:=l5c(  DuiBTAS.  73,  13.  ^  HIW^I'^UNI  ^MPT^  m 
l[fH;|3ETRfnilPT#i^T^inXwW?tH^II  M.  6,  31.  MBU.  3,8320. 
Pansat.  188, 13.  Ragu.  1,50.  Bkauma  -P.  in  LA.  50,  2.  ((^H^I-^ilUI  fT- 
l^rMM^H  Aho.  6,7.  N.  12,  2.  VicT.  1,6.  R.  3,7,2.  Sü<;b.  1,23,5.  Pankat. 
1,72.420.  g'iK.  107.  Vbt.6,5.  4iU<!.-4il'^rmi  (f^Tfrn%)  Räsa-Ta«.  S, 

321.  -  Vgl.  gi^,  ^n^. 

—  Wd  von  sich  stossen,  in  Stich  lassen,  versehmähen:  TlrTT  «^JTITT- 
HMI^TlfJ  #'l,rN'IH  MBU.  4,87.  qT^^ferTnThmrTfFFt  ^WR 
«T^I^CTT^;)  i,2S5i.  ri^'^Hi'^miH  Kl'h1«as. 5,28. 

—  Wn  bestreuen,  überschütten:  ^^  —  ^lnM\  dN(=<l=t(r^!^H 
R.  Gore.  2,42,  U.  Bei  Schu  2,43, 13:  CR^ifp»TnT. 

—  clJJTi  partic.  cJü^iTüT  durch  einander  geworfen,  verworren:  °^H[i 
PaiÜat.  1, 207.  —  Vgl.  ciJl^rl. 

—  Wn  überschütten,  überdecken,  erfüllen:  ^«TTSJ  H  HHIHiirl  (EfR':) 

MBH. 3,797.  HMi'-iTm'i:  mtr^:  10318.  r.  1,6,2«.  xpTferam^iftnf 

UBh.  3,8328.  N.  (Bopp)  12,38.  R.  3,53,23.  Vi5T.4,12.  —  Vgl.HMI^d- 

—  3^  1)  aufwirbeln:  ^W^r^^  ^  ^^  R.  6,90,26.  ^itTPT- 
W^J|lr'-lil'll:R*cH-l)<2.  —  1)  ausgraben,  ausholen:  =<dJIM  VS.  5,23. 
CAT.Ba.3,5,4,3. 2,1,1,7.  «,7,t,i6.qf^T5imiBD.l, 5813. 3r*^Mfr=li^H 

ait.br.6,3.  ^^mimwmmi  ^  mqgRTPT  m^-.  st?E.2,i82,3.  jr^hiui- 

ITJTnT:  (T^;)  KWj.ga.  14,1,22.  iIrfT=Rr7fniI28,2,10.  —  3)  eingraben, 
einsehneiden:  ^r'^l'MI  ^  cTWtf^  iH'-illlH'AldVIl  ^f^üi  Vikb. 
43.   MHi|^',Hlr-4riliWu?+iN5f,H','HU|M^{':|MH'^TO   Räch.  4,  59.  - 

—  Jl^  durchbohren:  qtH  c<i<iHyr*1Ü[  Rash.  1,4.  ^RTFT^  (^ 
=  JyVI^r'+rill'i  Seh.  zu  gU.  43. 

—  37  1)  Ainjfrewen,  hinwerfen;  bestreuen,  beschütten:  SrTTrT!  m- 
J?irn  J'MIltil  iFTmgAT.Bii.l4,l,«,n.  HIMp4i(wJr1(5l^H  2,5,1,18. 

»,6.  HHI'^T*^  J'-tHll^iH  6, »,10.  4,5.t,15.   KiTJ.g«.  8,5,28.  24,5,29. 

M'-MiM-^riiii  mbh.  3,11886.  Twn^fhffr  mrm  13,3162.  vgi.  3^- 

"O  ^  O  'S. 

JTn.  -  2)  i'^lTHi^id  ipalten  (?nR,1p");  verletzen  (P^HIMH)  P.  6, 

i,no.i«i.  vop.  13,3. 37Rnt  g^  =  rar^rnj  g^,  3q^^?fhrr 

?niHP.,sch. 

—  H  8.  fjq^. 

—  T=TH  1)  a«»et'nan<Iencer/«n,  zerstreuen:  Npi^luflM  R.S, 78,19. 
f^TFTTfniF-R^TTIT  ?T?T  ferRWT  MBu.3,n289.  rTlTt  ^ '^HTM 

mil'-tilHI  {hingeworfen  oder  zersplittert,  zerbrochen)  M«^Hd  R.  6, 8, 1 9. 
r^M'+ilm:  (ausgestreckt  liegentl)  —  HJ^Mdlirl:  tp^OMBa.  3,458, 


—  2)  üderdecten  m.  «.  tc.,  f^M^IUI  überdeckt,  erfüllt,  besäet:  IH^'^I^- 
Ulütly  NHc+HiIT:  (M^llid:)  R.  4,41,33.  ?JJ^:  ^OTTRHr^f-rf^- 
Sffhnr  (nach  den  Corrigg.  qipffhni  zu  lesen)  Ml^cJlf^'ft  R^:  Ragh.  8, 
35.  —  3)  von  sich  stossen,  in  Stich  lassen:  ^  ^  A\  (t|!(yHilll=IHI 
f^fw+lM  iHUIW^^I^t(:  I  -  5fm  fsjJrT:  KcmIras. 4,6, 

—  HH,  HFRfhn  ausgestreckt:  f^J^rj^  flH^illJNlMT^'R  Mecb. 
87. 

—  M^l  von  »feA  geben,  einbüssen,  verlieren:  i  isqn^!  H(;^m  MBa. 
4,1369. 

—  <T\\  1)  umherstreuen;  rings  bestreuen:  HI*-|5tiMIJUI!  '^  'ilM'l'l 

Jii^Mrq  MHNi(irr  g*T.  br.  3, 6,1,  i.  ^^wm  >TFrTr  m^^Hmi^-I^sj 

KATj.ga.  26,3,9.  MJ^c^ilm  umgeben,  umschwärmt:  yWMH'M  Mlrl-^" 
H[(=tl1m  =h(mpT:  MBU.  4,585.  R.  5,14,28.  Ragu.  8,35  (s.  u.  flrFT).  — 

2)  übergeben:  q^  q^r:^;  qf^^f^T  ^  Ragh.  18, 32.  -  Vgl.  qf^^- 

—  ^RTIT  längs  eines  Gegenstandes  umherstreuen  Kaü?.  36. 

—  ^1)  ausstreuen,  hinwerfen:  fTT  •TluT  i|i=tl(M!  g*T.  Br.  4,4,3, 12. 
13,7,1,9.  *<;JHHHl'NVynfi|H  8,4,3.  KiTJ.g«.  5,3,37.  Kad?. 88.  ?TT- 

PT  (mic^uihj  5Rfrq^  MBH.  3,10066.  T%^  ti  pnf 'gf  ^nrnfn  f%- 

^Wt1%  ^  I  5Tf%^HT  §RT  qfjf  HMH^HHI  TJ:  11  R.2,76,i5.  SugR.l, 
371,10.2,384,19.  q;?^y=friMH^(  1)325,15.  ?TT^T^  sF^I  sftsmf^! 
il=til'-i  Cl  R.  2,67,9.  H^m  ausgestreut,  hingeworfen,  umherliegend,  zer- 
streut, auseinandergeworfen  üiti.  9,23.  MBh.4,1676.  13,3U9.  Arg.6,2. 
R.1,77,7.  3,67,18.6,76,13.  Dac.2,26.  Sü(;r.1,149,12.  Mrkkh.63,H.  giK. 
75,  T.  1.  Pbab.  73,12.  verlheilt,  verschleudert:  ^'--tilmMHMirlrl^ldiH^ 
DbCrta).  74,  17.  zerstreut,  aufgelöst  (von  Haaren)  MBn.  3,  11755. 
12259.  R.  6,2,30.  Sd?b.  1,106,3.  Bhäg.P.  5,5,28.  7,2,30.  ychlmiM^- 
IrasT  MBh.  3,8*2.  y^lui  =  ^rRT^TqrrTPTPSTrl  mannigfach  gemischt: 

y'-filiN:  wrm  ^PH^uiMii^HiHM  venIs.  im  gKDH.  u.  wfM. 

y^lUlHy'i  t«  gemischter  Ehe  lebend  MBu.l3,G735.  yc|I}uii  ^TRI  eine 
verworrene  Bede  H.  68.  —  2)  hervorquellen,  hervorspringen:  H<  1*^  ^" 
PrfTrtJW  ?TFn:  m  ^rrf^rW^f  SufR.  2,396,21.  ^TTFIWRT^T  ?lfiT- 
T5TFT  #7rT:  1  H^:  MPh^H  FT  ddHHI  ^(l^-W:  II  R.  I,9,i9.  - 

3)  pa«s.  zerrinnen:  ii(r^WHl\  WJ^Tl  M^H  MH  MBu.  3, 14  767.  West.  n. 

—  l^r^r,  partic.  NH^  I  Ul  auseinandergeworfen,  zerstreut:  HsTSI  T%- 

fejTftmr  %F^  ^  H:  R.s,i4,53. 32,31.  firwhingfTT  ?- 

^  (HMH'l  H'^MMH^3,30,25.  ^f^:  5,32, i3.  f|^  NM^HuiHI- 
in^TTM^-  HMMHH"!  ^TtZ^  mRiuII  5TqH  T^^:  3,5,5.  pMy^+ilui- 
|^|i|^<(>  n««(  zerstreuten,  aufgelösten  Haaren  MBn.  3,401.  Bhäg.  P.  8, 
12,29.  fiTsnfhrferCT^  1,18,27.  zersplittert  daUegend:  ^^\  fif^- 
tlilUlW  =nntT^S^:  HHrld:  R-  6,95, 39.  ausgestreckt  liegend :  T%^  J^- 

y^iliif^  HmiHiMy  ri^n  i^r  ^)  mbh.  3,730.  f^^^siJR  '[^w^- 

CRTTTOFT  Mbgb.  87,  T.  I.  ausgedehnt,  weit:  N^'-hlUI  5H^  R.  3,5, 
8.  ^Rfkfiq^TRim  «,31,23. 

—  Wf,  h\i!\U-hl^  unvermengt  gÄNEH.  gR.  18,24,25. 

—  ^rirf  und  mit  Torgesetzlem  ^  verletzen,  beschädigen  (T^HTTTO  ?• 
6,1,14«.  Vop.  13,3.  MIHHilui  ^  ^  ^N?r  5jmfI^P.,  Seh.  (vgL  n. 
37].  ^7T  -  i\lN<^li  yid^t+(  ^:  gi«.  1,47. 
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—  fif  1)  ausstreuen.  aMsschüllen,  schleudern,  ausbreiten,  auseinan- 
derwerfe» ,  zerstreuen :  riUiri=timii^*"lM  Hit.  9, 1 4.  NRt\('d=<y  IJ- 

^M.  11,196.  q^liyH^-  HHrH^^Nt^HIHUril  ^iP-ti^-Jjm  3,2u. 

jiss.  1,240.  H?gR  ^  ^H^T?j^rrfn^BuATT.i,3.  ^ttt^^^r^:  i4, 

25. 5r7R,  5^HtldH,  TOTH,  5TW  39. 15,42.45.92.  fäHl*^'^f^My=*il  I  S?J- 

^fr^  rUa-tab.  5, 3G0.  HTwrfNi^pi  mbu.  4, 1 677.  f^=triiii(ili^i- 

%  3,8747.  N^rilllP^^  T^:  Aai.g,  18.  5R^i^T^  H^^W  {ver- 
scharren] rTF^  *=»!=( ijif^c)  ^;  Buirtr.  Suppi.  2t.  H=^1(!i'^yiM- 
JlrlrMii:  die  Haare  auseinanderfallen  lassen  BuÄc.  P.  6,14,52.  |c4^|- 
UIH^sil  ">•'  aufgelösten  Haaren  Kdmäbas.  4,4.  Bhäg.  P.  1,19,27.  Seh. 
10  g.U.  29.  NNi(iH  q^:  WIHH  Seufzer  von  sich  geben  Glx.  5, 1 6.  — 
2) zerreissen, zerspalten,  zersplittern,  sprengen: ^ ^\'^'ti\m'^iH  T^TT^iT- 
fft^  McND.  Up.  2,1 , 1 0.  g^tH  fSr^n^:  (yiT:)  R.3,34,25.  fsTTTTlIT  p '^l 
86,39.  5l-MtflM  ft^NctTim^^l  JTfj  5=7TT^f?f  3FWT  MBh.  14,884. 

—  3}  bestreuen,  beschütten,  erfüllen:  ffWÜ  NI'+i^'-H'cIh  M.  3,234. 
MBh.  3,1S326.  Sot«.  2,317,13.  BaU.  P.  1,10,18.  Jb)«^HHH  —  RRfT^- 
ö^:  MBB.  1,7087.  (^ümiN^rmllH  [voll  von)  rTl^lH  3,8260.  Der 

loc.  St.  des  acc:  >T5TT  cUHii^y^'l:  Bhäg.  P.  1,19,18.  —  4)  bewerfen, 

^         r     ^^ r  ^         ^    . 

besudeln,  schmähen  ;?):  Wm  ^  JTTRTm:  M^INsfilW-^t.  W^  I  1^^- 

TJCrra'  ^5?J1H  ?^T7  dl^Ui  frar  R.  2,12,73.  West.  zieht  die  Form 

zu  1.  ^IT  mit  der  Bed.  respuere,  spernere. 

—  SERi%  bestreuen:  ftT^irTTH:  C*t.  Br.  3,5,1,36. 

—  5n=T  a««einon<Jer«<reMen,  auseinanderwerfen,  auseinanderfallen 
lassen,  verbreiten:  äf^  ^tfer^T^  ^^5IH  MBb.  4,298.5T^I#- 

wjm  R.  5,42, 19.  m  5nfi^  yN^tTluiHNH^sosR.  2,290,1.  gu.  cu. 

128,16. 

—  H*T  1)  ausgiessen, reichlich  verleihen:  ^  H<cWI  4ill  (M^MIUI'^ 
qr  RV.  $,  48, 1 5.  WT^  J^W^_  H  f%  40, 2.  AV.  3,2b,  5.  H  ^T^^ 
n+l^H  Hrf  =IIHM  TS.  3,3,11,5.  —  2)  «oH  machen,  erfüllen:  n^üf  er- 
/ü«t,  voll  von  AK.  3,2,35.  3, 4,1»,  59.  H.  1472.  an.  3,229.  Med.  n.  82. 
yivy--h4-MH4iluil(H^)  MBh.  1,7675. 3,1741.  JblH--fisHH'-inu'lH-IIMH 
R»Öa-Tak.  5,105.  —  3)  zusammenmischen,  vermengen:  ^  HI=tl(Tli^  ^ 
MBh.  13,6232.  pass.  sich  vermengen,  drunter  und  drüber  gehen:  sIT^- 

irn:  ^^\  ^t:  ^--jTi^rf  ^iW(R  MBU.  3, 1 3025.  ^^^%  m:  ^- 

sTT:  13736.  IpT:  H^tll'-fTI  13735.  H^i l m  untereinander  gemengt,  zu  ver- 
schiedenen  Kasten  gehörig;  durch  Berührung  verunreinigt,  befleckt,  un- 
rein, aus  einer  gemischten  Ehe  geboren  AK.  2,10, 1.  3,4,13,59.  U.  an. 
3,229.  Med.  n.  82.  H^ÜFFH^  Dai;ak.  in  Bexf.  Chr.  185,3.  Wf^- 

^nirrftri"  ^^i^^  kaurap.  24.  mih^i  h^^Mth  mbu.  13, 2612.  n^ifhn- 

•v  ^  o  o 

•qTH4369.  M.10,25.  '^JI^n^TEnt  ?I  HSfftTITHT  ^  HVI^PT  1,iig. 
MBh.13,2604.  q^?T^TlH=tilUHIrHH"(6e/?ecftOR=THfeT:  I  fT^  rl^f 
iHd-tHI  J|IM=U1  ^ItRrRT||J.iG>.3,3io.U--triUWiH'J  MBh.  13,3122. 
H^OTT^r^  1,3479.  INcIHMH'+lliM  R.4,16,25.  #fftiPFfsriw  26. 

—  Vgl.  H^,  H^. 

4.  ^  (SR,  ^),  ^T%  und  ^Ullfn ,  ^mld  und  ^j^  verletzen, 
tödten  Dhatüp.  31,15.26.  27,7.  M-Jh(\\i,  M'AiiC^,^^;  ^\{H\^, 
^HTTT^  Vop.  16,2.  =tig4in  (5R^4h)  Naigu.  2,19.  JlfhnueWe<««,getö(i- 
tet  ü.  an,  2,136.  Med.  n.  6.  Auch  ^  H.  an.  2, 163.  Med.  1. 11.  Bfi^T 


MBn.  1,7022  zieht  West,  mit  einem  Fragezeichen  hierher,  es  gehört 
aber  zu  l.^IT. 

5.  m^  (^),  =til(Mr1  erkennen  Dhatop.  33,33,  v.  1.  für  IJ^  (IT). 

1.  ^  (von  1.  c+i^)  1)  adj.  thitend,  ausführend,  bireitend  AV.  12,2, 
2.  Am  Ende  eines  comp,  machend,  bewirkend;  f.  J  P.  3,2,20.  fgg.  Vop. 
26,47.  H.ö.  qWdJHir  M.2,47.  '?feri%='  4,19.  3EIrTfe°2i7.  rr^öf. 
ft^  259.  :$rfFfi;[  5,136.^°  9,227.  fqfr^SDCB.  1,219,14.  cJd-^UI" 
246,18.  rn^oi36,2.  f^a,  5ftrT=  176,3.  yM'jJHi(i  Hip.3,18.  qg- 

c<U=tl(l  M.7,212.  Pakkat.  111,82.  HMr4i(l  IV, 36.  H^^^^  J'vii. 
2,278.  FTyH'-hfl  Sin.  D.41,13.  yrl'-ti^l  ('•)  R.  3,43,28.  5T^  P.  3,2, 
14,  V4rtt.  HäuOg  in  comp,  mit  einem  acc.  P.  3,2,43.  fg.;  Tgl.  JEPT'T- 

mi,  3w^.  wmi,  Tw^,  i^,  m^,  fm^,  mw(,  ^- 

?^^Tr^,  ITM'-ti(,  =T5nfr^.  Alle  diese  compp.  sind  oxylona,  desgleichen  die 
mit  advv.  zusammengesetzten  H'TFTiT'  und  l(i<m=t)(  ;  dagegen  fjri^ii 
beim  Opfer  thätig.  —  2)  m.  o)  Hand  {die  vor  Allem  thätige]  XK.i,i,Xi, 
l66.H.ö91.an.2,399.  Med.  r.  12.  (SFPT)  '^(^rA  f^T  ^^'-tiHI  f^  RV. 
10,67,6.  M.  5, 136.  Indr.  2,25.  MBu.  3,374.  Da«.  1,32.  Vigy.  6, 1 9.  Sc(;b. 
1,109,10.  115,17.  Hit.  1,168.  gU.  22.140.  Ragb.2,31.  ^%nt  rfl  ^T^ 

m  g%  sitn^  '-nfiiHi  sund.4,i2.  ciftt  iim^  -  ^rpr  (bei  der 

Hochzeit)  Katu'as.  16, 79.  W^I  r[  ^hz^:  ^T^rH^  W^^si.  ^- 
(H'-TliH  fm  MBU.  2,904.  y^^lP^d^if  Hit.  1,46.  W^  ^WF  ^ 
AK.  2,7,49,  H.  845.  ^i^  Mech.  42.  ^^XfT^  (absol.)  ITfTfrT,  ^Ti^^ 
^Hi^TH  P.  3,4,39,  Seh.  cti^'-tiHd  Rt.3,23.  ^4i'm'4i  Bhäg.  P.1,11, 
2.  c^JHK  das  Erschlaffen  der  Hände  (zugleich  auch  das  Mattwerden 
der  Strahlen)  Pankat.  1,194.  ^limsiifl'.  (gen.  sg.)  der  Hände,  Füsse  und 
Zähne  JÄGN.  2,219.  Als  Längenmaass  ist  die  Hand  =  i4  Daumenbrei- 
ten H.  887.134.  Colebr.  Alg.  2.  —  6)  die  Hand  des  Elephanten  ist  sein 
Äiiisei  H.  1224,  H,an,MED.  N.  (Bopp)  13, 1 2,  MBh.1,8153,  Hit,  41, 16. 
i\'Mi{  MBu,  3,374.  R,  3,52,32.  4\\^{'-\i{  Pankat.UI,235, 

2.  ^f^  (wie  eben)  m.  das  Machen  P.  3,3,57,  Sch,  Am  Ende  einiger 
adj,  compp.:  T^fSff^  und  Wf\T  leicht  zu  vollbringen,  3^i  schwer  zu 
vollbringen  P.3,3,126.  2,3,69.  6,2,139.  ^TÜ^TR^  leicht  reichzuma- 
chen 3,3,127,  Scb. 

3.  ^  (von  2.  ^)  adj.  andächtig:  SM^^fMWrMI  ^^  ^  %  m- 
rJ^g^HsIT  ^VJ:  RV,  1,116, 13,  SU.  idenlif,  das  Wort  mit  1,  S?;^  1. 
und  hält  die  Form  für  einen  du, 

4.  cfi^  (von  3.  ^JT)  m.  i]  Lichtstrahl  AK.  l,l,t,  35.  3,4,*,  19.  ts,  166. 
H.  100.  an.  2,399.  Med.  r.  12.  f^d=ti^:  ^TfTFITH  SRlrT  R.  6,11,44. 
Megu.40,  WRi(  Pankat,  37,20.  ^^■=^\{  KXT.7.y4i=tl(DEV.10,l3.  f^- 
H^(=tl^  DuÜRTAS,  92, 7.  ^SJnjTfl^lT^VTfr  (fsi^:)  ad  Hit,  1,17,  ^f^TTT^  das 
Mattwerden  der  Strahlen  (und  auch  der  Hände)  Pankat.  1,194.  ^iTH^FT 
{Strahl  und  Hand)  gig.  9, 6.  Vgl.  Z^TTi^  und  j^^lll.  —  2)  Hagel  H. 
an.  Med,  Vgl.  EJT^  2,  —  3}  Abgabe,  Tribut  AK.  2,8,1.27,  3,4,»S,166, 
t«,  197,  H.  745.  H.  an.  Med.  jj^  ^K'^rkldd  ^i^M,  7, 128.  rM- 

^wm\  ij^trim  ^T^T^rr^nr^:  w^-.  129.  nwi^^^irtitr  ^i^h 

Jlos,  1,336,  «^(r^(  (IWId  M. 9,305.  rr  3^^rTit  TTüT Bhäg.  P.4,21, 

23.  ^17^  adj.  20, 14.  fyiiHiüii  «JOTn^ftcT  ^  xm  mm\cM\ 

M.7,133.  8,307,  ^a^7I3qT^MBu.2,iii3,  '-h^H^  yCNdlH^ 
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«007.  ^IMIN-IIH  l<^IH  fTFT  ^  ^f^i  ^T^T  io53.  Ragb.4,58.  ^- 

^^  ^ -v  *^  

THIÜT  dlMMr^^ll  M.  7, 127.137.  8,39  4.  MBh.  3, 15239.  fg.  Sfrpn^T^- 

FMiFi^;fRT^2,985.Hoi.  snprmHwrm^^f^^ 

1032.  J|<^mrlH^^  wovon  der  Hausherr  Abgabe  erhebt  Saddb.  P.  4,  19, a. 
eti^cf,  ün.S,35.  1)  m.  Wasserkrug  AK.  3,4,1,6.  «»,139.  T»ik.  3,3,8. 

H.  1021.  an.  3,14.  Med.  k.  33  (m.  ii.).  HU.  64.  M.  4,66.  ^TpHH  MBh. 

1,7085. 13, 3300.  R.S,  14,51.  f^^TFPT:^!^:  48.  qi^:  H4i^=hl:MBH. 

14,1926.  m.  n.  eine  in  Form  eines  Krugs  ausgehölte  Hokosnuss  Tbik. 

3,3,7.  Mbd.  m.  Schale  der  Kokosnnss  Rägan.  im  ^KDb.  Vgl.  ctii^-  und 

SfTpTiF^W.  —  2)  Hagel,  m.  H.  166  (nach  dem  Seh.:  m.  f.  n.).  H.  an.  m. 

f.  Med.  t+i|^i|  AK.  1,1,»,  13.  Tbib.  1,1,83.  3,3,7.  Megd.  55.  4i^cfili>T- 

5T^:  KÄT.  3.  ^i^  {und  nicht  ^rf^^)  gana  WM4lli<  zu  P.  7, 3, «5, 
Virlt.  6.  Vgl.  4.  ^  2.  —  3)  m.  =  SFT^  {Handl  Tribut?)  H.  an.  —  4) 
m.  ein  best.  Vogel  Tbik.  3,3,8.  U.  an.  Med.  —  5)  m.  N.  Terscbiedener 
Pflanzen:  Granatbaum  (^rfjR)  AK.  2,4, «,45.  Tbik.  3,3,8.  H.  an.  Med. 
Pongamia  glabra  Vent.  l^ij^)  und  ^TJT  (auch  em  best.  Vogel;  Tgl.  4.) 
H.  an.  Butea  frondosa  Roxb.  (MriP.I)  Hia.  107.  Bauhinia  variegata  Lin. 
(^l(=til(),  Mimusnps  Elengi  Lin.  (^^f^T),  Capparis  aphylla  Roxb.  1^- 
^)  RIgas.  im  gKDB.  n.  Pilz  Tai«.  2,9,21.  —  6)  m.  pl.  N.  pr.  eines 
Volkes  MBa.  6,368.  VP.  193. 

<*('=tlU(l.^l  (^  Hand  -t-  =tig(!,=tt  Dom,  Spitze)  m.  Fingernagel  Tbik. 
2,6,26. 

■+(=ti'-IIM-+il  (^°  -i-!TT°)  f.  ein  ledernes  VTassergefdss  H.  1025. 

r  r 

^i^^nn  (--ti^  -»-'^tm)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  ScaigPNEB,  Lebensb. 
233  (3). 

=ti(--ti~l!(l  (^-H^^)  m.  die  ah  Trinksehale  gehölte  HandVfiLs.  — 
Vgl.  ■oh{^\H. 

'*('*l*-'T^(=ti(-4i  1.  -»-  WT^  Wasser)  m.  Kokosnussbaum  Tbik.  2, 

4.40. 

^ti^^tilTm.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Dhrlarashtra  MBa.  1,6982.  — 
Vgl.  ^FTTHJ. 

=ft('-tilHI(  (^('^1  Hagel  -+-  t4IHI()  m.  Hagelwetter;  davou  denom. 
<^i(=tilHI(lr1  '"'e  ein  Hagelwetter  sich  ergietsen  DbCbtas.  67, 1 6. 

=ti(|-^iH''r-(  (^  -*-  RT^;  m.  n.  Finger  [Handspross)  gana  cUiyif^ 
zu  P.  2,1,56.  Ht.  6,29.  Daqak.  in  Benf.  Chr.  191.18. 

'■•fj('^i'*lrl  (=ti<  -*-  ^°)  Finger  {Knospe  der  Hand]  Was. 

^(^1'^  (^-+-%ltT)  m.  =  =*)(4idü,l  «HAT.  22. 

c|i^i4f(>  (öFTTh-CI^)  m.  das  Erfassen  der  Hand,  das  an -die -Hand- 
Fassen  (der  Braut  bei  der  Hochieit)  Tbik.  2,7,30.  Ufecill:  4,^^^  (die 
Erde  aN  Gemahlin  des  Fürsten  gedacht]  KathIs.  16, '9. 

^1(44 '(;MI  (^1^  -♦-  M^mj  n.  das  Erfassen  der  Hand,  das  an-die-Hand- 
Fassen  MBu.  2,900. 

^rpnni  (^  Hand  -H  qo)  m.  Butterstössel  HÄ«.  34. 

-*^yrM=7  (^-i-q°)  m.  das».  Cabdam.  im  gKDB. 

^i(^-   m.  1)  Schädel  Kathäs.  4,129.  12,169.  Mälat.  78,17.  79,18. 
Gerippe  H.  628.  Kopf  Med.  k.  58.  —  2)  eine  ausgeholte  Kokosnuss  Med. 
«in  aus  einer  Kokosnuss  gebildeter  Wasserkrug  H.  1022.  Vgl.  =fiT^. — 
3]  «int  Art  Zuckerrohr  Rägab.  im  (IKDb.  Vgl.  d.  folg.  Wort. 
II.Tbeil. 


=h(^-i<lllH  (^°  H-^TTM)  m.  =  gi^  3.  RiÖAN.  im  gKDa.  Väk'asp. 
zu  H.  1194. 


=h(^-UI  m.  Markt  Wils.  Falsche  Lesart  für  cfi^l^-Ul. 
=tl(^^  ("^ -•-  ^)  1)  m.  N.  eines  Baumes,  Trophis  aspera  (y|ls)|i), 
BaivAPa.  im  gKDa.  —  2)  f.  SfT  =  ffF^J^E^ft^  Rägan.  im  gKDa. 

•^{^  (^  H-  sT)  1)  m.  o)  Fingernagel  {an  der  Hand  gewachsen)  Tbik. 
3,3,84.  H.594.  an.  3,143  (fälschlich  ^I^).  Med.  g.  21.  M.4,70.  MBu. 
3,15837.16412.  Su?B.  1,290, 16.  Amab.  85.  BaÄG.  P.  1,3,18.  —  b)  =  öfi- 
J^  AK.  2,4,», 28.  Tbik.  H.  an.  Med.  —  2)  n.  ein  best.  Parfüm  {oHM- 
J^Isl)  AK.  2,4,4, 17.  Med.  Auch  =t\(s|llsil  m.  Ratnam.  im  gKDa. 

=ti(Hc(tR  <^°-t-^°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  LIA.  11,749. 

'=fl(st(|li  m.  N.  eines  Baumes,  =  «^t^rlsMIli  Rägan.  im  gKDa. 

<*^S1  m-  1)  N.  eines  Baumes  mit  ölhaltigen  Samen,  Pongamia  gla- 
bra Vent.,  AiNSLiE  2,332.  Tbik.  3,3,84.200.  11.1140.  Zwei  Species  lie- 
fern Arzeneistofl'e :  3^^^^  SugB.  1,137, 10.  138,12.  139,19.2,107,11. 
Verschiedene  Species  aufgezählt  AK.  2,4,»,29.  —  mH^TptT  ^  ^]  ^WU 
4l(4ip4dMI  f^  HT  MBh.  3,14488.  fg.  Sd«b.  1,144,13.  143,6.182,17. 
214,17.  2,371,3.  og^  335,14.  365,10.  328,21.  Vgl.  =Jii=ti|^.  —  2) 
ctl*-a  N.  pr.  eines  Ton  Indra  überwundenen  Feindes  RV.  1,53,8. 

4\(^4\  m.  =  ^f^  1.  AK.  2,4,»,28.  R.  3,79,37.  tR^  H^f^t  Tül 
^^Ijft^  ^(^  I  ^M4dlHd'cW:ysllWWm^MBa.l3,6062. 
Auch  SfnffiRif  f.  So?B.  2,24,3.  25,17.  66,4.  284,5.  Nach  Gatädh.  im 
gKDB.  ct|j  ^ofi  =  H ^' i  Isl   Verftpjina  scandens  Roxb. 

=tl(*l'^tT|=t)  (^°-i-'7i^)  m.  =  ^HFTf^T  Feronia  elephantum  Corr. 
RÄGAN.  im  gKDa. 

=fi^^«5  (öf;°-4-^)  adj.  dem  Karanga  verderiKcA:  McMUlMy  3fT 
^  ^i^^  Vn^  q%  <J=l<irM  ^^gf%  RV.  10,48,8. 

cfiT^  1)  m.  ün.  4,82.  a)  Schläfe  des  Elephanten  (aus  der  zur  Zeit  der 
Brunst  eine  Flüssigkeit  herTorquillt)  AK.  3,4,9,36.  H.  1225.  an.  3, 155. 
Med.  t.  36.  THs^+^i  ^TTcR^MBa.  3, 16039.  ^Tpt^^fi^  Sund. 2,20.  R. 
6,18,3.  ^rmr  Mf^lH^JlHi'+^il:  BHAKTa.3,73.  ^r^  f.  in  der  Verbin- 
dung yJHF^^^ilHy  am  Ende  eines  Halb-gioka  MBa. 3,441.8704.  4, 
757.1030.  14,2  183.  Vgl.  ^Z  l,c.  —  6)  firöAe  AK.  2,5,20.  3,4,«,36.  U. 
1322.  H.  an.  Med.  gÄNTig.  4,19.  Bhäg.  P.  5,14,29.  —  c)  ein  Mann,  der 
einen  verächtlichen  Lebensunterhalt  hat  (PF^tHnT^TT.  FF^tlsIT^Fr)  H. 
an.  Med.  ein  schlechter  Brahman  (^mM)  Tbik.  3,3,93.  ein  Atheist  (^- 
Ta!J)  H.  an.  Med.  —  d)  ein  best,  musik.  Instrument  Tbik.  H.  an.  Med. 
—  e)  N.  einer  Pflanze,  Carthamus  tinctorius  Lin.  (=tiH*^)>  H.  {.  131. 
H.  an.  Med.  —  f)  das  erste  Todtenopfer  (Hc<<MI=ä,  ^=hlc[y|c^||^y  li) 
H.  an.  Med.  —  g)  m.  pl  N.  eines  Volkes  MBh.  6,  37  0.  VP.  193.  —  2) 
c^l^l  a)  =  c^ii  1.  (s.  daselbst).  —  b)  eine  schwer  xu  melkende  Kuh 
H.  1269.  -  Vgl.  td^^^^i. 

cfili'^i  (Ton  SfiTJ)  m.  1)  KräAe  gABDAR.  im  gKDa.  Mrkkb.  104, 18  (im 
PrAkrit)  —  2)  N.  pr.  eines  Schakals  Pankat.9,19.  =  «JJs  wiet^HI^H 
=:   aX^>. 

r^|P,H  (wie  eben)  m.  Elephant  Tbik.  2,8,33.  H.  1217.  =h(R,5ll(j=h 
Titel  eines  Werkes  über  den  £ie|)Aanten  und  seine  Krankheiten  Verz. 
d.  B.  H.  No.  945. 
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cfT^  m.  der  XMmidische  Kranich  H.  1337.  —  Vgl.  ^[^ScOT,  ^ff^» 
1.  ^7^  (Ton  1.  ^)  adj.  kunstfertig  (ST^^)  ^  ^T  ^  ^^ipiT  H- 

fqjgjT:  RV.  1,119,7. 

2-  cftiUI  (wie  eben)  1)  adj.  f.  7  machend,  6eicirA:end,  am  Ende  eines 
comp.:  H?fR5fI^R.  6,26,5.  t^öJM^  90,27.  VgL^EHT^in,  ^- 

'W^ja  (vg:i.  p.  3,2,56;,  yiych^m,  jyoh^m,  spt^jm^h  (so  zu  le- 
sen St.  yMTfM4»(m;,  ^IsTNi^UI  (ist  adj.,  nicht  n.),  H^TifKi^UI  u.  s.w. 

—  2)  m.  a)  Helfer,  Gehülfe  (?);  nur  in  der  Verbindung:  \^'i\  c{  F^T^  sf- 

fMr'<=isiiMi'ii  ^  m  muj  ^itru:  av.6,46,2.  16,5,1. 19,37,3. 

—  b)  Bez.  einer  Mischlingskaste  Trie.  3,3,123.  der  Sohn  eines  ausge- 
stossenen  Kriegers  M.  10,22.  der  Sohn  eines  Vaicja  von  einer  QAdrl 
Jl6N.  1,92.  AK.  2,10,2.  H.  897.  an.  3, 196.  Med.  n.  39.  f.  WiJWt  JÄGii. 
1,95.  AK.  2,10,'i.  U.  S99.  Jujutsu,  ein  Sohn  Dhrtarishtra's  von 
einer  Vaifji,  wird  MBh.  1,2446.4521  ^TT^HI genannt.  LI A.  1,630.820. 
11,469.  Die  Karana  sind  Schreiber  (4ilMfM)  nach  H.  f.  106.  Colbbk. 
Mise.  Ess.  II,  181.182.  Vgl.  dagegen  U^ixas  bei  Kull.  zu  M.  10,6:  f^- 
sllfdW^I  y^-n-ill'-Ü^HI  ^W^  r3fTrr:3^J^  =Ef  MI(!<N|J-l'-ti(- 
Wrm  (HiP^d^'i)  ^mMi\^l^<^ril  ^  Pankat.  130, 17.  -  3)  n. 
a]  das  ilachen,  Anfertigen,  Hervorbringen,  Bewirken,  Thun,  Vollziehen: 
^^m  ^^  ^N  ^m^\  n^fS#^!  MBb.3,15297.  Haußg  am 
Ende  eines  comp.:  ^M!ilHo  (^kt.  Bb.  13,8,1,7.9.  Sfi^T3TqT5T°  KItj.  gii. 
5,3,2.  2,6,10.  q%o  7,4,4.  W^^^  25,4,28.  !E(ferf°  BHÄRrR.1,87. 
5r^°  Paneat.243,12.  ipsr°  R.4,17,56.  ^^05-07^°  1,13,5 1.  jj^ilcrU- 
WJX[^  JiGN.  3,308.  Hlri?^°  62.  :7T?:^=  Vet.  39,9.  tH^^  Uuürtas. 
74,5.  ^?JR°  89,4.  jSjjl^Mo  da»  Veninslalten  R.  1,3,19.  5,36, 136.  —  6) 
Handlung,  insbes.  eine  religiöse :  ^^^üTT^  «^f^tcllH^i N^M !=< ^l^+iH  I 

yNi«^Hiui  *{m(K;ri  ^FTOöq^ii  JÄiii.  1, 250.  HW!  *(irm  r. 

1, 11,  17.  Nach  den  Lcxicographen :  eine  bestimmte  Handlung  (TstiMI- 

HTj  Med.  Beschäftigung ,  Gewerbe  (wie  Handel  u.  s.  w.)  H.  an.  Med. 

r   .  =\ 

die  jeder  Kaste  eigenthnmliche  Beschäftigung  (cTHrFTT  FTWrIHT)  H.  an. 

— — *^ 
Insbes.  das  Schmieren  mit  der  Hand  {'xi^ri'J]'^)  Med.  die  Beschäftigung 

des  Schreibers  (^IM*ry=Ji4H)  Trik.  3,3,122.  Statt  dessen  hat  Med.  ^^. 

FZf  Schreiber,  H.  an.  °h(Mt-yH'cl<7  '"^  Z«n/5!  der  Schreiber.  Vgl.  2,6. 

—  c)  7Äa(  H.  an.  Med.  ^  ^  TpTfl  ch|miH  ^TtMt  3^  1%W 
SfiiiTmRV.4,19,10.  5,31,6.7.  ^^rMFiq^q^Tf^HrmHPTFT 

^JiniH^ra^  2,13,1.  ^rm?n^^TiVtiTf:ft4fT6,i8,i3. 8,13,11.  - 

d)  Werkzeug,  Mittel,  Organ  AK.  3,4,tl,57.  Tbik.  3,3,122.  H.  1383.  H. 
an.  Med.  Die  Leiicograpben  führen  Werkzeug  und  Sinnesorgan  als  ver- 
»chiedene  Bedeutt.  auf.  =7  ffFT  ^\U  '=h(ii.\  ^  T^T'iTfT  CtetIpt.  Up.  6,  3. 
^i^lfwf^9. +(Ul(MdWlHq;^^^^=7JÄÖN.3,l30.1'.8. 
Bhag.  18, 14.  SliäiiHJAK.  18.29.31. 32.33.3Ö.43.47.  PrmSTrfra  ^Ht  ^- 
Ht'^N^  Sfil^mH^SuQR.  2,362,4.  474, 17.  477, 17.  *JlrH-dlrMHR^ 
cilMJlH'+^Ui  M!^<Jd(rd^<i'<!jl  Mreku.  1,3.  qTtn  c+,^uiiM,H^  Kagu. 
8,38.42.  Mi-*(ul;  WnPl:  Mncu.3.=ti^l!|WIFTS6.  qTmHi{iiif^99. 
Von  den  Sprachwerkteugen:  VTJTÜ  '^^H^fiJ^V^f^m  '.<V.  PbXt.  14,2. 
IM'TTfH^ll^l'ni  ^j1liH--t):  VS.  PrXt.1, 76.77.  P.U.  Gbhj.3,15.  In 
der  Grammatik  das  was  eine  Handlung  tmmittelbar  zu  Wege  bringt, 


der  im  instr.  stehende  oder  gedachte  Begriff,  die  Kategorie  des  instr.: 

HIM^idH  ^{U\H  P.  1,4,42.  2,1,32.3,18.33.51.63.  3,2,45.  Vgl.  ^r\:- 

^UI.  —  e)A'drperAK.3,4,«,57.  H.363.  an.  3,194.  MED.n.39.  KumIbas. 

4,5.  —  f)  in  der  Rechtsspr.  Instrument,  Document,  Urkunde:  ^fiTttFI 

f^lf^dM^-  WT^M.  8,51.  5lfw37T  f^^  ^TI^TIT  m-Ui  ÜkM^ 

62.  ^1 J  Ul  4|jc4rl  Md  13*-  —  9)  Ursache  Med.  —  h)  Haltung,  Stellung; 

der  Asketen  H.  82.  H.  an.  die  Stellung  beim  coitus  H.  an.  Med.  mPT- 

fn  ctil^UH  H.  an.  3,5  4.156. 167. 193.282.627.  4,140.  Med.  n.  33.  1.63. 

—  «')  Aussprache,  Articulation:  fpsl  TSf!JnTT:  ctiimt-'7  AV.  Paix.  1, 18. 

.  r    . 

t^My  FWFTT  t^iUR  29.  —  k]  das  Setzen,  Hinzufügen  eines  Lautes, 

Wortes  u.  s.  w.;  das  hinzugefügte  Wort  selbst:  cffcfJTin  (im  SAtra  t'ei\- 

fdcl^i^yi  ^J^SI^T)  Kh.zuP.  1,1,56.  gr  ^f^HnrT  (im  DaiTUPiTHA) 

^'Tli^:  P.  6,1, 188,  Sch.  ^frRi^  UV.  Pbvt.  1, 19.  10,6.  gU'KO.  Cr. 

1,2,25.  Tfrlofil^m:  (m.!)  Pat.  zu  P.  6,1,129.  Sch.  zu  3,1,41  in  der  Calc. 

Ausg.  —  /)  Rhythmus,  Tact:  ctjiq%  q^  %^rpTFI  I  ydilP^ld^Rj  ^[1: 

t^^ulHCiit-mi:  Kii,m.Uas.6,4o.  Mallin.:  sfT^:  =  tn^RT^^^Tmft- 
flt-rHilPlitlM!.  Ist  diese  Bedeutung  mit  jilddrM^Ti^  Thik.  Med.  iflrlT- 
.Jf'c'^l'l^,  H.  an.  gemeint?  —  m)  eine  astrolog.  Eintheilung  der  Tage; 
es  werden  11  Karana  unter  folgenden  Namen  unterschieden:  ^^,^- 
rT^,%TeT^,  MrFT,  IT^,  mwi,  Fffe  ^RTH,  ^?B^,  f%H,  ^M. 
Zwei  Karana  bilden  einen  lunareu  Tag;  die  sieben  ersten  füllen  in 
achtmaliger  Wiederholung  die  Zeit  von  der  2ten  Hälfte  des  Isten  Ta- 
ges des  zunehmenden  Mondes  bis  zur  Islen  Hälfte  des  14ten  Tages  des 
abnehmenden  Mondes;  die  Tier  letzten  bilden  die  4  Halbtage  von  der 
zweiten  Hälfte  des  14ten  Tages  des  abnehmenden  Mondes  bis  zur  er- 
sten Hälfte  des  Isten  Tages  des  zunehmenden  Mondes.  Wegen  ihrer 
Beweglichkeit  heissen  die  7  ersten  t^M'miUI,  wegen  ihrer  Pnfceipeg/icA- 
keit  die  4  letzten  -  Wnm.  ^KDr.  5T5TP?n  f^fäFfT^TIRI^^^I^T^^ 
SocR.  1, 13,  5.  2,103,5.  Verz.  d.  B.  H.  No.  862.  —  n)  Titel  einer  Ab- 
handlung von  VAR.tHAMmiBA  über  die  Bewegungen  der  Planeten  Coleb«. 
Mise.  Ess.  11,478.  Verz.  d.  B.  H.231,5.  236,14.  Vgl.  ^fiJITmnH  Gild. 


Bibl.  313.  '-tiiUlHsl  aus  der  LIl'ivatI  Verz.  d.  B.  H.  No.  831.  —  0)  Feld 
AK.  H,  an.  Med,  —  Wilson  kennt  noch  zwei  Bedd. :  p)  the  mind  OT 

heart  (vgl.  ^H:^?)^).  —  q)  grain.  —  4)  f.  ^T^Tlfj'  a]  f.  zu  2,  6;  s.  das. 
—  b)  a  surd  or  irrational  number,  a  surd  root  Colebr.  Alg.  143.324. 

■^(Ul'^irl'c^  !'7)'-'-t-=Tf'^J  n.  Titel  einer  praktischen  .islronomie  Ton 
Bhäskara  Colebr.  Mise.  Ess.  II, 378.  fg.  419.  Verz.  d.  B.  H.  No.844.  Auch 
c+i^Umi^  Weber,  Lit.  231. 

^(UMrai  (^^fT^  Sinnesorgan  -f-  jfTOI  Schutz)  n.  KopfU.  367. 

4i^UIW(|  s.  u.  =+,^ill^r|^d. 

ctij  IUI  (von  1.  cfi  J )  f.  das  Vollbringen,  nur  in  Verbindung  mit  dem 
^  priv.;  s.  M^i([i!|. 

cJliUj  IM  (wie  eben)  adj.  zu  machen,  anzufertigen,  hervorzubringen, 
zu  bewirken:  rpTT  f^  ^ti^uR^H  R.  3,14, 10.  Etöf^^  Bräbmas.  3,16. 

=tl^'!lmrn  f.  an  adopted  daughter  Wils. 

=h(Ui  m.ün.  1,128.  AK.  3,6,»,  18.  Siddh.  K.  249,6,  ult.  1)  Korb:  Wi- 

^U^'-Tliidd^:  (HTITR:)  Bbaetr.2,82.  Pbab.21,5.  c^lM--|i(lJ;:  Bui«. 

f 

P.  5,1'(,4.  HdHIMI^(U.iH  ("•)  BuABTB..  1,7C.  Bienenkorb  H.  an.  3,179. 
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^Ti^^T^^ 
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Med.  (1.27.  HiB.229.  —  2)  Schwert  H.  an.  Med.  —  3)  eine  Art  Ente 
(Mil^Ui^)  H.  an.  Med.  Hla.  —  4)  eine  best.  Pflanze  {!^dlt)=ti)  H.  an. 
Med.  Uäk. 

Sf^TFI^  (von  4>([ii)  m.  Korb  Vjctp.  137. 216.  —  Vgl.  q^°,  ^l^°. 

'^i(Ui=+iH'^l^  (^^  -*-  FT°)  •"•  ^-  ?■■•  einer  Localität  in  der  Nähe  von 
Rigagrha  Buu.\.  Intr.  456.  Nach  Schief.neb,  Lebensb.  316.  Tg.  (86.  fg.) 
identisch  mit  ■^^•■il=til'i=(IH. 

^(IJi=ü<<;  (^^H-S?U)  m.  Titel  eines  buddh.  Werkes  Bukn.  Intr. 
220.227.  fgg.  Lot.  de  la  b.  1. 332.428.  Die  vollständige  Form  ist  Jjm-^- 
(Ui-y^'c-  -  Vgl-  ^TT^TJIöJI^. 


^fi^TTJPT  m.  Fisch  Tri«.  1,2, 15.  Etwa  von  ^T^TfT  Korb,  weil  er  da- 
rin gefangen  wird? 


!+i|rlrl  (^-+-rFT)  m.  die  flache  Hand  Sita.  {,316,10.  37";  WJ^ 
sITJR  ilW:  =ti(Hri4^:  R.2,66,  i7."^f^HT^q^  i^  ^i^rld  ^T^ 
5,83, <.  ^(HdJHHFT  ^I^(7IH  PiHKiT.  II,  133. 111,269.  gii.  80.  ^- 
fpft^üf  !wi>cAen  die  Hände  fassen:  rTrT:  ^i^rT^ITWT  c<JIIM  ^TrTT- 
I^TWT^I  ^T'WM'H'^H^I:  BbIg.P.  8,7,^2. 

ch^riH  (^  Uand  -+■  fn~T)  n.  Cymbel  Wils.  (;KDr.  Auch  4i(HM1 
f.  Teik.  1, 1,1 19.  Mi^rlM*  n.:  ^fTST*  ^FWHH-ti^rlH'-hH  Ra- 
Gou<t.  zu  TiTaiÄDiT.  im  (:KDb.  t+i^rllril  bed.  auch  das-in-die-Hände- 
Schlagen:  IRT  ^  i'i I< Idl  =ti '^i^i (r\  1dl 4i^=l :  Udbhita  im  QKDu. 

^(r\\'A\  f.  N.  pr.  eines  Flusses  AK.  1,2,«,32.  H.  1085.  MBa.  2,37«. 
3,8U5.  13,1699.  VP.  18i.  LIA.  1,60.  Ind.  St.  i,  181.  Soll  aus  dem 
IFoMer  (rTFT),  das  in  fiva's  Hand  (^J^)  bei  der  Hochzeit  mit  PÄrvatI 
gegossen  wurde,  enstanden  sein.  Wils. 

<+i(HliMHi  f-  N.  pr.  eines  Flusses,  wohl  identisch  mit  ^^I^HFTT,  MBb. 

13,«887. 

^JT  (^-1-^)  adj.  Abgaben  entrichtend,  Tribut  zahlend :^'^il'\  STF 
ET^  MBu.  1,7  170.  ?T  ^  'Traöfni^:  ^TT^^TFR  3, 15288.  (rPT)^- 
^  ^  ^Fi^  2, 1 107.  ^^{1-^1^  tributbar  machen:  ^  —  '-(llJiHI  ^- 
^TfrlT:  i,i«62.  -  Vgl.  i^;^. 

<*(?,H  !=Tr^-f-^)  m.  >".  eines  Baumes  l'-^l(^=ti()  RäÖa:«.  im  QKDb. 

W!J/J^  (^ipl,  acc.  von  ^T^  Band-^-^^  blasend]  Vop. 26,5*.  m.  N. 
pr.  zweier  Fürsten:  rjTf  ^  qjT^VnTHn^^J  vl^  ^TT^  SR:  I  fTrT:  ^- 
E^a^yii^IHMHI  ST^II  HHHM>IMrH4kyrUrH'iN(liyqT- 
R^l  i;»HHIIr=lil(UlKhlMgrr:  H  ^^»t^:  II  MBn.  14,78.  fg.  2,3S7. 
13,  6360.  Uarit.  1831.  Baic.P.  9,2,25.  23,16.  VP.  332. 442.  LIA.I, 
Anh.  XV.  Im  Gefolge  (iva's  Vjadi  zu  H.210. 

^^  3rpT  -+-  W()  Vop.  26, 54. 

Mi(-IMU  (TT^H-TTJU)  n.  die  als  Tribut  dargebrachte  Waare:  qf?I- 
fW^FT  'Ur4iNr->ti(MUU  «{iMHM  iMBu.  2, 1052. 

^T^T^  (^-4-^)  n.  1]  Säge  AK.  2,10,35.  HlJidlU'-^i^'-J^  FTTrlT 
^^^^^StgB.  1,26,1  <.  11.  Hit.  49,11.  Auch  ^TT^T^nfTn.  H.918. 
—  2)  =  4i^'^N  «ATADB.  im  gKDR. 

<ti(4t^Tl  (von  ^TT^T^  1.)  m.  Borassns  flabelliformis  Lin.  (wegen 
der  Aehiiliclikelt  der  Blätter  mit  einer  Säge)  (abdak.  im  QKDb. 

mC^M'-hl  f.  =  'At('^^  2.  =  ^Ti^^sf  Hla.  116.  OatIdb.  im  gKDa. 

^JJJW  (^-Htnrf]  m.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  =  ftUiNi^  (wofür 


wir  n.  M ♦=('-( 51  =ti  unnöthiger  Weise  Hljil=(11  vorgeschlagen  haben].  — 
2)  =  7%7TJi  RUan.  im  gKDa. 

=ti(HeM=(  (^  Hand  -+■  Mjj^cj  Spross)  m.  Finger  Dev.  4,26. 

=^('-11 3(  (^  Hand-^m^  Schale)  n.  ei'n  Spiel  im  Wasser,  bei  dem 
man  sich  mit  den  Händen  bespritzt,  Här.  116. 

=ti(m^l  (^  Hand  -+-  TFT  beschützend)  m.  Schwert  AK.  2,8,»,S7. 
H.C.144.  -  Vgl.  SRT^IH. 

^I^TTT^RiT  (von  =4)^HM)  f.  ein  kurzes  Schwert  oder  ein«  ähnliche 
Schneidewa[fe  AK.  2,8,t,59.  —  Vgl.  =h(c)|id=hU 

^Ti^^  (^-H^)adj.  =  ^i^  MBu.  3,11774. 

W{%  eine  best,  grosse  Zahl  Vjdtp.  184.  —  Vgl.  cjn^j^. 

*(=ll^^  und  cfl^'^lrl  (Schwächung  von  Sfi^^TFT)  m.  1)  Schwerl  H. 
782.  MBb.1,  1432.  A«G.6,15.  Bbartb.  Suppl.  18.  Bhäg.P.7,8,21.  MIlat. 
159,9.  Prab.  55,4.  =tidMiH  =h^=)ldH  Gir.  1,14.  —  2)  Fingernagel  i^Kt- 
DAM.  im  gKDR. 

'^C^li'oH*!  (Schwächung  Ton  =ti('-1licr1^l)  f.  ein  kurzes  Schwert 
(wie  es  die  Turushka  gebrauchten)  H.  785. 

^TpT  l)m.  Un,  3, 121.  o)itft7WAand  AK.  2,6,«,32.  Trik.  3,3,284,  H. 
392.  an.  3,453.  Med.  bh.  14.  ^^Hlr+iMsfel:  (^HW:)  MBh.3,16I38. 
—  6)  Elephanlenrüssel  Bala  beim  Seh.  zu  Naisb.  9, 43.  cfTPTrWTlC.  Räch. 
6,  83.  ^rpTTsC  C»".  69.  ad  62.  Amar.  69.  BuIg.  P.  8,9, 17.  gig.  10,  69. 
Bubn.  übersetzt  das  Wort  durch  Rüssel,  der  Scholiast  des  Amar.  schwankt 
zwischen  ilittelhand  und  einem  jungen  Elephanten  (dessen  Rüssel  beim 
Vergleich  gemeint  sei),  der  Schol.  in  der  Calc.  Ausg.  des  Bagu.  und 
Mallin.  zu  gi{.  denken  nur  an  die  Mittelhand.  Der  Vergleich  der 
Schenkel  mit  einem  Elephanlenrüssel  ist  den  Indern  ganz  geläufig: 
«^rH'^Wr-IHÜ^dTi:MBu.4,ii97.  HUHWI^  R.  5,22,2.  ^T^UI-^tH- 
yfrlH:  ^=Uyr(\:  27,28.  Kum'vras.  1,36.  Für  die  Bed.  Rüssel,  welche 
nur  BxLA  kennt,  spricht  ferner  ^TTPT'I  und  die  folgende  Stelle,  wo 
Vrlra's  Hand  mit  einem  cTTPT  verglichen  wird:  H  fl  cJ"5fPT  TTT^ 
^  ^  =+i^HI'-(MH  I  'RtS^  Bn'vG.  P.  6,12,25.  In  dieser  und  der  vorher- 
gehenden Bed.  scheint  das  Wort  sich  an  ^f\T  Hand  anzuschliessen.  — 
c)  Kameel  Taia.  H.  an.  Med.  Adbb.  Br.  in  Ind.  St.  1,40.  cfiiniUli  H^- 
RTM  %FT  rFT  —  ST^fi^T MBb.  2, 1 200.  =+i|^HI^mJ|Mmll  c^(llllW 

3,16347.  cU^ilMri  m{\  JTR  ^rrpTT  >I«hOü  ^  ^^''"-  ^''*"-  *'^"^'  '^• 
2,329, 19.  P.  5,2,79.  f.  Sfrpft  Gatädb.  im  gKDa.  —  d)  ein  junges  Ka- 
meel AK.  2,9,  7  5.  H.  an.  Med.  ein  dreijähriges  Kameel  U.  1255.  ein 
junger  Elephant  (vgl.  m^}  Sähas.  zu  AK.  im  gKDa.  fR  fl^  ^firl  WT 
rlFT  ^r^  3^;  ^?rpTM  HJHiddl:  Paseat.  229,5.  Dagegen  werden 
Buäg.  P.  8,2,22.25  junge  Elephanten  mit  dem  Worte  bezeichnet.  — 
e)  ein  best.  Parfüm  ('113)  Räuan.  im  gKDa.  —  f]  ein  Bein,  von  Danta- 
vakra,  Fürsten  der  Karösha,  MBn.2,577.  LIA.  1,608.  —  2)  f.  TiJ^t 
TYagta  involucrata  Lin.  gKDa.  u.  <mi(=fil^i. 

cti^H^  (von  SfipT)  m.  N.  pr.  eines  Boten  gÄK.29,15. 

<*(H'^ilR!i'-til  {m°  -+-  ^°)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  3^^7nj3T)  Rägan. 
im  CKDa. 


4i|^Häl<*  (^-+-^°)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6, 377.  ^ipT- 
imr:  VP.  196. 
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^rprnpn  1^°-+-  firTD  f.  N.  eine»  dornigen  Strauchs  (7j^*,5(l^*n) 
Rlsi!«.  im  fKDR. 

cJjiH'^ei*?  {^°-«-^°)  m.  N.  eines  Baumes,  Feronia  elephantum 
Corr.  (c+iIMcy).  RÄsi!«.  im  ^KDe.  Auch  =  (fld^trl  ebend. 

^rprisR  (^  Hand-t-^\°)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  BuIg.  P.  S, 
4,H. 

^(HI^hI  3i^H-^^)  f.  =  ^iprftnTT  RÄCAN.  im  gSDa. 

^^^^5^  (Ton  ^rpr  Rüssel)  m.  Elephant  Rägan.  im  (:KDr. 

^rpttT  m.  Löwe  (iBDAR.  im  QKDr. 

Sfi^3i^  -+-  H)  SiüDB.  K.  zu  P.  S,  4, 8  4 .  -  Vgl.  Sfnpj^ 

^rpFTO  (3Pi^-HT°)  n.  Armband  am  Bandgelenk  AK.2,6,«,9.  H.662. 

ef)ji^(^  m.  Betelnussbaum  Trik. 2,4, 41. 

<<)(HI('i  m.  ein  Gefangener  Tbik.  2,8,63.  —  Vgl.  °t\\tl  Geßngniss. 

d(\i^A  [cfiT  /fand -t- IT? )  m.  N.  eines  stachlichen  Strauchs,  Carissa 
Carandas  lin.,  MBh.  3,11571.  Su«r.  1,143,4.  157,4.  2,482,18.  Auch 
gr^IT^  f.  RiTNAM.  im  QKVr.  und  ^fpi^  m.  AK.  2,4,»,48.  Thik.  3, 
3,  U2.  n.  die  Frucht  Svqk.  1,210, 18. 

=f)(HHJl  m-  Rauch  H.  1104.  —  Wohl  nur  eine  fehlerhafte  Var.  ron 

"^h^HI^I  (■**  -»-  HMI)  f.  ein  mit  den  Knöcheln  der  Finger  darge- 
stellter Rosenkranz  Munpahäl*tintra  im  QKDs. 

cftiHrt»  ['^i  -HHrh)  n.  (näml.  *((=()  eine  aus  der  Hand  geworfene 
Waffe  UalIj.  im  gKDa. 

c^i^M  l)m.  =  Sfi^T^l,aNiLAK.  zu  AK.2,9, 48.  gKDa.  —  2)adj.  uer- 
mengt  Un.  4,83.  H.  1469.  Vgl.  ^ij^  1,  6. 

+(iMfI  adj.  =  ^[^  2.  Trik.  3,1,27. 

^fUj^  1)  m.  a)  Grütze,  Muss,  Brei  AK.  2,9,48.  H.  399.  die  gewöhn- 
liche Opferspeise  des  Päshan:  tpTTJ^  ^  ^IWTT  ^p>FT  RV.  3,52,7. 
6,37,2.  AlT.BH.2,24.KiTJ.gR.9,l,17.  VS.3,44.  19,21.22.  ^i^T^%TV4 
H^  RV.1,187,10.  AV.4,7,2.3.  6,16,1.  TS.3,1,10,2.  6,5,tl,4.  Agv.gR. 

12,8.  ^rgwim  jt^tf^jot  HHlMi<'^iw-y  mi  ^q^mmm  ^- 

1%  Cat.  Br.  2,5,«,4.  4,2,4,18.  KiTj.gR.5,3,2.  5,11.  ^FI^T^H^THT  (vgl.^- 
|HI^)  Ton  Püshan  giSKU.  Br.  in  Ind.  St.  2,306.  ctilHR-T^TF^ft  ^T^- 
fTT  "T  T^  ^T^TrT  T^T  =t)(*-H4lsllM  wie  die  Samenkörner  in  der 
Grütze  BaÄe.  P.  6,16, 39.  ctiJt-JislM=t)lciNi;  heisser  Sand  als  Grütze 
genossen  (als  eine  Strafe  in  der  Uölle)  M.  12,76.  =t)i'-l=l|;r|cj||  fTJTPT 
MBh.  18,50,  —  6)  Vntereinandermischung  (wie  in  der  Grütze),  von 
einem  gemischten  Gerüche:  fti('-H''lfrl^r^l(llrliy IMI^W:  ^^Ff\  | 
•icdNM'M^'^i-Uli-y  ^i\  (^fH4IH  II  Bh*g.  P.  3,26,45.  —  c]  N.  einer 
best.  Giftpflanze  Sosb.  2,251,19.  252,  l.  Vgl.  IT^Ffip^.  —  d)  N.  pr. 
eines  Sohnes  Ton  gakuni  und  Vaters  von  Dcraräta  Habit.  1993. 
Vgl.  ch^n^.  N.  pr.  eines  AlTen  R.  4,39,35.  —  2)  f.  ^fi^^  a]  N.  zweier 
Pflanzen:  Asparagus  racemosus  Willd.  (airiH(l)  und  =  KTTf^T^T 
RÄsAN.  im  gKDR.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter  eines  Königs  von  Kaiinga 
und  Gemahlin  Akrodhana's  MBu.  1,3775. 

^ip^Pfi  (von  ^ip^T)  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kathäs.  2,41.  —  2) 
n.  =  =Tip^  1,  a.  HXr.  208.  ^ftwT  FTünf^  W^^l  H^^^Hl^:  W- 
^TTpFPTJ:  =h^i-H+M^II  R^sa-Tar.  5,  i6. 


^("11^  m^P^  -H  5EI^)  adj.  Grütze  essend:  q 
i^^plq^RV.  6,56,1. 

<*^WT  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  gakuni  und  Vaters  von  Dera- 
rita  BuÄG.P.  9,24,5.  VP.  422.  gip:>W.  pl.  PRAVAaÄonj.  in  Verz.  d.  B. 
H.  59.  Im  Hariv.  heisst  er  mjT^  und  ^iT^TI^  ist  das  patron.  von  De- 
varita. 

^i^FJR  (von  SUp^)  adj.  von  Grütze  begleitet  RV.  3,52, 1.  8,80,2. 

cti^h«^  (^fvT  Hand-t-"^^  wachsend)  m.  Fingernagel  AK.  2,6,S,34. 
H.  594,Scb.  BuABTR.  Suppl.  18.  giu.  43.  Megh.  94. 

*^f4  (^  -+-  Sf¥)  f.  =  *(dM  fymbel  TrIk.  1,1,  i  i 9. 

=ti(^l^^  (^-*-^°)  m.  ein  Bein.  Skanda's  U.(;.61. 

1=^1  i=<T  f-  das  Blatt  der  Asa  foetida  gABOAK.  im  gKDR.  So(b.  1,218,2. 

-  Vgl.  ^^,  j^jsrft,  ^m^. 

^iTcJT^  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  Lot.  de  la  b.  1.  842.  fgg.  —  Vgl. 

chJcili  (cfiJ  -i-^t^)  1)  m.  a)  wohlriechender  Oleander,  Nerium 
odorum  Ait.  AK.2,4,t,57.  H.  1137.  an.  4,244.  Med.  r.  236.  MBh.1, 
7587.  3,14536.17286.  R.  3,17,  10.  79,32.  5,9,8.  16,28.  74,3.  SugR.  1, 
143,5.  137,15.  2,34,15.  107,16.  Mrkku.  161,11.  Als  n.  die  Blume  Siddb. 
K.  zu  P.  4, 3, 1 66.  —  6)  N.  einer  der  verschied.  Arten  von  S  o  m  a ,  welche 
Si;gR.2,l64,15  aufgezählt  werden.  —  c) Schwert  H.an.MRu.  Vgl.ctiiMH- 

—  d)  Bez.  eines  Zauberspruchs  oder  Zaubermittels  (um  eine  abgeschos- 
sene Waffe  wieder  zurückzubringen)  R.  1,30, 7.  —  e)  Gottesacker  H. 
989.  —  /^  N.  pr.  eines  N'iga  MBh.  1,1557.  eines  Dai tja  H.  an.  Med. 

—  g)  N.  eines  Gebirges  Buäg.  P.  5,16,28.  Vgl.  ctiicll=ti.  —  A)  N.  einer 
Stadt  an  der  VenvA,  von  Padmavarna  gegründet,  Hariv.  3230.  cfJT- 
4\{^{  3281.  3290.  3321.  fgg.  MBu.  13, 1730.  N.  pr.  einer  Stadt  an  der 
DrshadvatI,  der  Residenz  von  Kandra^ekhara,  Kälika-P.,  Kap. 
48.  gKDR.  —  2)  f.  °^'^roMer4r»e»ntH.1060.  —  3)  f.  °^\f^  a)  die 
Mutter  eines  Sohnes.  —  6)  eine  vorzügliche  Kuh.  —  c)  ein  Bein,  der 
Aditi  H.  an.  Med.  —  Vgl.  c=hl(41"\M. 

^T^TTP?»  (Ton  :^ijc)ii)  m.  1)  die  giftige  Wurzel  des  wohlriechenden 
Oleanders  H.  1197.  —  2)  N.  eines  Baumes,  Terminalia  Arguna  W.u.A. 

C^sR;  ^iKI^Im  ist  das  patron.  eines  3^^)  Rägan.  im  gKOa.  —   3) 

o  o 

Schwert  gABDAM.  im  gKDR.  —  4)  N.  pr.  eines  NÄga  Hariv.  Lakgl.  1,307. 

cfr^^TpfF^TtTT  (^°-5r^-+-tT?n)  ni'  eine  best.  Art  Zwiebel,  Knolle 
(ri^Rir^)  RÄöii«.  im  gKDR. 

i*(41|HslT  (^°-+-^)  f.  Cajanus  indicus  Spreng.  (tJIb^fTHiH) 
RÄGAN.  im  gKDa. 

öfi^^TT  {'^i\  -<-  =1  IM)  m-  N.  pr.  eines  Arztes  Suca.  1,1,8. 

ch^yit^l  (^  Wand  -H  5TMI  Zweig)  f.  Finger  AK.  2, 6,  »,33.  H.  592. 

SfJT^rNli^  {^X  Rüssel  -+-  511^)  m-  das  Wasser,  welches  ein  Elephant 
mit  seinem  Rüssel  ausspritzt,  AK.  2,8,*,  5.  H.  1223. 

cti^!/l=h  (^-+-5T^)  m.  Fingernagel  Trik.  2,6,27.  H.  394. 

^r(H^(von  1 .  ^)  n.  JÄa« Naigu. 2, 1 .  q  ^  ^Nlfui  ^(uilH  fwf^- 
It  S^  f^T^  ^rfrfH  K V.  4, 19, 1 0. 

=t\(t-4ll^1  (^-+-TSn?T)  m.  ein  Bein,  giva's  [der  die  Hände  als 
Kessel  braucht)  MBh.  13, 1 2  4  3. 
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=ti|H  m.  Arm,  Vorderarm  Naiob.2,*.  Nir.  6, 17.  y^Mrl  «T:  ^|^W  ^T 
qr^RV.  1,161,12.  ^^J^^^HT  IWrft  6,19,3.  3,18,5.  H^- 
•^(WI-H=«lt?J  CÄNKH.  ^R.  18,24,  3  (nach  demSchol.  Fingernagel}.  — 
Vgl.  ^  Hand  und  H^RT^, 

^ti^KI'H  RT^-i-F^)  m.  der  durch  das  Zusammemehlagen  der  Hände 
entstehende  Laut  R.  5, 83, 5. 

=ll(«5^l  f.  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^^y.^-^  —  ^)  Colebr.  Mise.  Ess. 
11,159(11,7). 

"^^t^lt  m.  1)  N.  eines  Baumes,  Vangueria  spinosa  Roxb.,  H.  an.  4, 
SS.  Med.  L 57.  Sega.  2,109,20.  Nach  RIsan.  im  gKDR.  =  R^TFTtTJ^- 
FT^.  —  2)  LotMswurzel  KK.  1,2,S,<2.  H.  1166.  H.an.  Med.  —  3)  N.  pr. 
einer  Gegend  H.  an. 

'4i('cl<^'+  m-  1)  =  °ti|<cl'^  1-  AK.  2, 4, »,33.  Soga.  2,284,1.  —  2)  N. 
pr.  eines  heterodoxen  (Mmgi)  Fürsten  MBh.  2, 1173. 

=ti(l^-m  m.  ein  stark  besuchter  Stärkt  Hin.  70.  —  Vgl.  äET^TÜ- 

mjK  n.  SiDOH.  K.  249,  a,  3. 

cfj^Tqr  m.  =  ^rp?^  Cabdab.  im  ^IKDr. 

^(l*-q=ti  m.  dass.  f  abdak.  und  Väkasp.  bei  Bhar.  ta  AK.  (IEDr. 

t*)^IM=ti  m.  dass.  Rägak.  im  QKDr. 

^ti^llM'*!  f.  eine  Art  Kranich  Bhcripr.  im  ^KDr.  Pankat.  157, 3.  cff- 
|IIM4)I^H  Vert.  d.  B.  H.  No.  896.  897.  -  Vgl.  cti|^|it|ct||  und  Sfi^ 

=t)(l(l«!,  m.  Fingerring  Trik.  2,6,32.  —  ^  Hand  -+-? 

=ti(|ri  1)  adj.  f.  m  weit  offen  stehend,  klaffend:  ?Tfll  Mrkkb.  47,2. 
Wc^l^WHJ  ^lifldril  IB:  Paneat. 217,23.  rTFT  R^  P-<*|M  ^I^- 

j^  ^ 218, 1.  i#  y«^i{N'-i,T(i  s^  ^  fihe  ^  f^-ti^HHi  m- 

218,13.  cUI'-tTmi^iyf-ti^HHt-ll  RTRH:  1,207.  sn^FR^  (3^) 
138,22.  Häufig  mit  vorangeh.  ?^  ron  einem  grossen,  Schauder  erre- 
genden Rachen  mit  hervorragenden  Zähnen:  dyi^^J  M'^i'i  Hip.  2,3. 
«BAG.  11,25.27.  R.  4,14,4.  5,6,4.  Prab.66,6.  Buäg.  P.  7,5,39.  WJ^^- 
UA  'ii^-<\ ( Irl'^ pfl  2,7, 1 4.  Zuletzt  überh.  Schaudererregend,  TonRakshas 
und  andern  gespenstischen  Wesen  (wobei  man  noch  immer  an  einen 
veit  geöffneten  Rachen  gedacht  haben  mag)  Uip.  2,5.  MBu.  1,6273.  R. 
3,24,11.13.  5,10,19.  17,26.  25,20.  1,74,«.  Soga.  2,389,«.  390,5.  r!%T- 
aHHI  (Amme)  ^(k'l  ^MlrJ  1,371,18.  Ton  fiva  MBb.  14, 192.  vom 
Kala  16,34.  R.  6,11,43.  von  Vishnu  MBb.  13,7367.  als  N.  pr.  eines 
Asura  Uariv. 2288. 12395. 14291.  eines  Rakshas  R.  5, 12, 15.  eines 
Devagandbarva  MBb.  1,«813.  —  (|[]W)<=l^^y|-+i(WH  Bbag.  11,23. 
^^H^rl  MBu.  2,  296.  =ti^ld<y  Bbäg.  P.  3, 13,  28.  =*i|H'+<mHUiH 
Ragb.  12,  98.  =»1(1-^1^1  KatbU.  20,  108.  Hh(M'^|^ld  PR»b.  Sä,*. 
GIt.1,14.  HfiFr:^f^TrrpW:BuiG.P.  5,8,25.  "RTrTH  3,2i,i8.  H^^TT- 
hIW^IUNIHiPh^'^:  ^T^  6,9,23.  H+l(4c^H5=)ldN.^ld  I^  tii«- 
Ti{.  4,  12.  5FFn[T^  kein  Grauen  erregend:  i(lt^|im  chirurgische  In- 
strumente Sviiti.i,il,U.  U-^{k'\'^i^\H  Bhäg.P.  3,13,28.  Nach  den 
Lexicographen:  hervorstehende  Zähne  habend;  AocA  AK.  3,  4,as,  207, 
U.  an.  3,632.  Med.  I.  68.  Vaig.  beim  Schot,  zu  (Ug.  15,90.  Schrecken 
erregend  H.  an.  Med.  entstellt,  verunstaltet  Vais.  wei't  (3^)  H.  an. 
(N!(lld)  Vaig.  —  2)  m.  a]  ein  best.  Thier  Suqr.  1,200,8.  —  6)  ein  Ge- 
misch von  Oel  mit  dem  Harte  der  Shorea  robusta  Tru.  3,3,388.  U. 
II.  Theil. 


an.  Med.  —  e)  N.  pr.  einer LocalitätRÄoA-TAR.  1,97.  —  3)  f.  SfiTTHT  a) 
N.  einer  Pflanze,  Hemidesmus  indicus R.  Br.  (!(Ilfi=J|,  vulg.  tlHriHd), 
Ratnah.  im  gKDR.  —  6)  Bein,  der  Durgi  Malat.  75,6.  ^ji^ldlMdH 
80,8.  159,8.  Nach  Wils.  Hindu  Th.  n,57  heissl  sie  auch  =ti^ld=<dHI- 
—  4)  f.  ^i^WT  N.  einer  der  sieben  Zungen  und  neun  Samidh  des 
Agni  Gatadb.  im  ^KDr.  Mund.  Up.  1,2,4.  GRHJASAidGR.  1, 14.21.27.  — 
5)  n.  eine  Art  Ocimum  (^iW^iSpfJ)  H.  an.  Med. 
^fFI^  (von  cti(icrl)  n.  =  c^|H  5.  Ratkah.  im  gKDa.  —  Vgl.  cfj- 


<*(lcrl'=ttSil(  (^°-»-^°)  TD.  N.  pr.  eines  Löwen  PAiiKAT.214,13. 

^iXl^ri^TO  ['^°-t-V^°)  f.  eine  best.  Kornart  (?T^Tm^)  Rägak. 
im  gKDa. 

<^((M<^)  1)  m.  a)  Baum  H.  1114.  —  b)  Schwert  H.  q.  145.  Vgl.  ^- 
^^T^.  —  2)  f.  Oqfil  ein  Bein,  der  DurgÄ  H.  p.  57.  fem.  zu  r^)^!^^  = 

<*!(  (von  1.  cti_^)  hervorbringend,  machend  in  den  compp.  y=hr'+'- 
f^und  fHM=hi|  P.3,2,2  4. 

■^((^timwdl  (^ifpTH- ^m - ^^]  f.  Piper  Chaba [rf^M^l)  Hunt. 
RÄGAN.  im  gKDa.  —  WiLson:  =h[|^llN£Hl. 

eni(=hl  f.  Fingemagelirunde  Vaig.  beim  Seh.  zu  gig.  4,29;  vgl.  Stenz- 
I.BB,  De  lex.  sanscr.  principiis,  S.  22. 

^l(=riH*-*T  (öfiTpT-i-^°)  m.  ein  aus  NAgake^ara  bereitetes  wohl- 
riechendes Pulver  Hia.  45. 

ctil^sl  (=tili*(  -•-  sl)  m.  ein  junger  Elephant  gASDAM.  im  gKDa. 

<+l|!(||=h  (^fnpT-«-^°)  m.  Löwe  gABOAR.  im  gKDa. 

öfifp?  (von  ^  Rüssel]  m.  Elephant  AK.  2,8,»,2.  H.  1217.  N.  13,8. 
MBb.  1,8153.  gANTi«.  1,22.  Pankat.  11,73.  111,235.  Ragb.  3,3.37.  Bbäg. 
P.  8,2,22.  ^if^TJIT^^  m.  ein  Elephantenkalb  AK.  2, 8,»,  3.  Trik.  2,8,36. 
cfii^HlrJ  m.  dass.  Haläj.  im  gKDa.  <^t(J||  sirl  n.  das  Gebrüll  eines  Ele- 
phanten  AK.  2,8,t,76.  ^I^ml  Elephantenweibchen  4.  3,4,14,78.  t8, 
219.  1,1,S,6.  Thik.  2,8,35.  Har.  52.  Bbart;.  3,82.  Vier.  04,12.  KatbAs. 
13,17.  Bbäg.  P.4,9,53.  8,2,31. 

"^f^HIW^+il  (Sfrf^  -H  ^°)  f.  ein  (best) musik.  Instrument  [Elephan- 
tenrüssel)  Wils. 

c|iuq  am  Ende  eines  comp,  gana  rJTim?  z"  P-  6,2,134.  —  Vgl.  ^\- 

cfif^M^  (^i^^-H^jf)  n.  N.  einer  Pflanze  (s.  dJldlW'-lsI)  Rag  an.*  im 
gKDa. 

ttilitjy  (^TTpT-t-'M)  m.  Weg  der  Elephanten  in  üHertr.  Bed.  gana 
•^^Mijir^  zu  P.  5,3,100.  Vgl.  VP.226,N. 

?tii\fMt-4d1  (^npT-Hfq°)  f.  Pothos  officinalis  Roxb.  (J\i^Ffn^) 
AK.2,4,s,l5. 

öfifr^^  (öftfr^-t-^^)  m.  der  Pfosten,  an  welchen  ein  Elephant 
gebunden  wird,  HÄa.  128. 

^iTPT  m.  Ficus  religiosa  Lin.  Trik.  2,4,2.  Das  Wort  fehlt  bei  Was. 
und  im  gKDs.,  obgleich  Tbik.  sonst  stets  berücksichtigt  wird.  Ist  es 
etwa  eine  falsche  Form? 

^r^HNd  (^fnX^-*-HT°)  m.  löwe  Trik.  2,5, 1.  —  Vgl.  JlUHm^Jl- 
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cfiflUlsl  (öhli-i  -+-RU)  ni.  ein  Bein.  Gane^a's  Tbik.  1,1,55. 

cfifli  m.  n.  =  ^{\{  C*BDAB.  im  QKDb. 

cfjfra  am  Ende  eines  comp,  gana  rTTIITr^  zu  P.  6,2,134.  —  Vgl.  ^- 

^n^^  (superl.  zu  1.  ^(\^)  adj.  am  meisten  machend:  tTK  Hlta*-TI  m- 
HTTT  *r(!y:  RV.  7,97,7.  Vgl.  Seh.  zu  P.  5,3,59  und  6,4,154.  Vop. 
7,55. 

^rftl  s.  yd^r^y  und  H^i+r^y. 

^ffpflRV.  1,16S,9:  TjM  ^HT^  ^rai%  !^.  Padap.:  ^if^; 
nach  Sij.  ist  es  so  v.  a.  ^irPSITH)  dabei  soll  aber  Sfjinfe  im  Sinne  ei- 
nes  indic.  gefasst  werden;  nach  MahIdh.  zu  VS.  33,79  wäre  es  so  v.  a. 
^nTSrnr,  wobei  sich  ebenfalls  eine  gezwungene  Auslegung  ergiebt. 
Am  einfachsten  scheint  die  Annahme  des  Ausfalls  eines  Yisarga,  so 
dass  ^uTSTF:  2.  fut.  conj.  wäre. 

'»r|^><f(=tll  (^ifX%-^9°)  *"•  =  ^nrmfe  (s.  d.)  Hab.  232. 

^fTTTF^i*^  (^irPT -*- 'Ffi*^)  ni.  eine  Menge  von  ElephantenKk(;.%\i 
P.  4,2, 51. 

ct)i  (c(iji  (^J7  Tribut  -t-  i.  ^\T)  Etwas  als  Tribut  darbringen  Katuäs. 
19,  iu. 

ch(lfH  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  YP.  188. 

^lli  (ctiili  Un.  4,30)  1)  m.  n.  Rohrschössling  AK.  3,4,ts,  175.  H. 
1183.  an.  3,531.  Med.  r.  126.  Su?a.  1,28,6.  ^Hlc+i^l^  224,4.  ^W'.  °fi- 
rJTF!  7.  259,12.  2,7,15.17.  —  2)  m.  N.  eines  blattlosen  Strauchs,  Cap- 
paris  aphylla  Roxb.;  n.  die  Frucht,  AK.  2,4,t,57.  3,4,tS,  175.  Tbik.2, 
4,38.  H.  1150.  H.  an.  Med.  TS.  2,4,»,2  (Tgl.  Ind.  St.  3,466).  ^%  ^IsTT- 
W:  ^TSTP-IT;  =h(i^^^^}d  C-at.  Ba.2,5,t,ii.  Kätj.  Qa.  5,5,i.  MBh. 
3,12361.  Soga.  1,73,16.  157,13.  224,3.  2,482,12.  521,17.  W^  ^  ^^ 
^■|1(N«!,M^M  ^HrTFT  f^  Bhartb.2,89.  Ind.  St. 2,412.  -  3)  m. 
Wasserkrug  AK.  3,4, ts,  175.  H.  1019.  H.  an.  Med.  —  4)  f.  '^(i{\  a) 
die  Wurzel  von  einem  Fangzahn  des  Elephanten ;  vgl. «^HN^til.  —  b) 
Grille,  Heimchen  Usadik.  im  QKDb.  —  5)  f.  ^FT^ifT  =  ^^(1(1  in  bei- 
den Bedd.  Med.  im  ^KDa.;  die  Calc.  Ausg.  cfiftjct)!  st.  TÜf^c+il. 

t+l( l(=1im  31°  -1- ^Tllf)  m.  die  Fruchtteit der  Capparis  aphylla  Boxb. 
gana  tft^^^ri^  zu  P.  5,2,24. 

cti(l|^yty  <°f\°-*-V(°)  m.  N.  pr.  einer  Stadt  gana  cjjcjjlf^  zu  P.  6, 
2,87.Var.:ot,(ir^y^:y. 

<+(l^olrn  (von  ^ift^)  f.  N.  pr.  gana  qUli^  zu  P.  4,2,86. 
|=h(iVJ=1il  f.  (von  ^TTTTT)  f.  die  Wurzel  von  einem  Fangzahn  des  Ele- 
phanten TaiK.  2,8,37. 

^(Id^y  (^°  H-"^)  N.  pr.  einer  Localität  Ind.  St.  1,82. 
mft^  (von  3.  ^TT)  m.  n.  Un.  4,26.  Siddh.  K.  249,6,6.  Schutt,  Äus- 
teurf;  Dünger  AK.  2,9,51.  Trik.  2,9,21.  H.  1273.  Alle:  trockener  Kuh- 
dünger. W^%  jfH  ^  ^ift^  ^  C*T.  Ba.  2,1,1,7.  M.  8,250.  ^  tJ 

^TUTc^ll  R.  2,100,7.  ^q^fFH^p:^^iniiqi7^:^q^3,2,3.Suga. 
1,224,9.  2,84,19.  ^rrhrnn  ein  Feuer  von  trockenem  Kuhdünger  AK. 
3,4,t1>,224.  Trik.  1,1,60.  H.llOl.  HÄa.200.  —  Vgl.  ^tra^ffft^. 
^1^^  (von  mffj]  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  192. 


^rf^Tirf^  (^°  -H-TI°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  4,1,78,  Seh. 

^rfh?^)^  (Wrfto,  acc.  von  cti^1c4,  -i-  ^pf)  adj.  den  Dünger  fort- 
schleifend P.  3,2,42.  Vop.26,57.  cti^lljctiljl  ^nfTl  P.,  Seh. 

'^(irMH  (von^rfN)  1)  adj.  düngerreich  XV.  3,14,3.  19,31,2.  KAug. 
89.  —  2)  f.  ^r^tt^TIlft  a)  eine  düngerreiche  Gegend  gana  Ma°h(ll!^  zu 
P.  5,2,135.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  182. 

c^itUI  am  Anfange  eines  compos.  vor  einem  partic.  praet.  pass. 
gana  T^mf^  zu  P.  6,2,170.171.  1)  adj.  f.  5[T  kläglich:  f%ni  ^- 
MrUIWr=ti'^Ui  ^rff^WF^N.  5,22.  3^T^  ^wft  cT  WT  ^TT^  ^- 
tI:  9,25.  R.4,8,14.  rtrfTT^^T^nn  ^^  Da?.  1,32.  ch^myH  v,kb. 
4,1.  öfTKnif^T^rrT  Vet.  30,3.  ^rrnrnp^  der  Beklagemwenhes  unter- 
nimmt: ^PM  ^n^rm^  ^  ^HITOFTR.  3,51,25.^r^TIiqadv.  auf 
eine  klägliche  Weise:  f^cHf-ü  ^fi^UI  ^'^  N.  10,28.  Da«. 2, 55.  '^^\i\ 
^  yNtÜH^N.  11, 19.  ■:^\\^\d\  ^■^UIH^R.  1,2, 14.  MBh.  in  Benp.  Chr. 
8,4.  Paskat.98,1.  Vet.  30,16.  gi5.9,67.  Hcti^UH  dass.  Mrkkh.94,16. 
—  2)  m.  a)  das  Klägliche,  Mitleid  Erregende,  einer  der  9  Rasa  oder 
Färbungen  eines  poetischen  Werkes,  AK.  1,1,1, 17.  H.  294.  an.  3, 19<. 
Med.  n.  37.  R.  1,4,7.  Sah.  D.  209.  ^^UIN^d^T  224.  Nach  Gvuda  zu 
H. 294  auch  f.  ctj^UII.  —  b)  ctihUI  N.  eines  Baumes,  Citrus  decumana 
Lin.,  Un.3,53.  H.1149.  H.  an.  Med.  —  c)  ein  Buddha  [mitleidig]  Tbik. 
1,1,10.  —  d)  N.  pr.  eines  Asura  Habiv.  Langl.  11,409.  Die  Calc.  Ausg. 
12943:Sr^.  — 3)f.^'^TrniWWeidUn.AK.l,l,a,i8.  3,4,«,54.H.369,2. 
H.  an.  Med.  4i^miMH  R-  4,61,2.  t+i^UH'^^  mitleidig  H.  368.  ^- 
TIIT^WT!7f^RAGH.8,66.  Pbab.43,3.  ÜHll^Ull  (obj.)  *^mMI  Bh.Ig. 

p.  1,2,3.  ifi^ud  qsn  ^  ^iT^  n  irf^  sah.  d. 46,22.  c^^uiniti  megu. 

91.  yifi'^m  grausam  Hab.  262.  H^^T  ^PTT^TITT;  Bhäg.  P.  9,14,37.  Qi«. 
9,G7.  P)tvoh^UI  dass.  Pankat.  IV,  16.  QXk.  180.  H^h^UI  mitleidig:  H^fT- 
■^  l":r^dK^M<HH:  BhU.  p.  1,13,12.  VR^m  Hfl^UR  8,8,25. 
^x\:  1,7,49.  —  4)  f.  <+^Un  N.  einer  Pflanze  (J-Üf^HT-Ml,  ^^nTJTIIT,  ^- 
^raiHTlft,  (ftlM^lTi  u.  s.  w.;  in  Kokana:  ^T^T^fe^TO)  RIgan.  im 
^KDb.  —  5)  cifii^m  (von  1.  ^TT)  D.  Handlung;  heiliges  Werk  Naigu. 
2,i.H  [^yW  Hi";txUIW?IRV.l,l00,7.rFrj  *M^^ui  >jfi}  sTMAV. 

12,3,47.  ^RTirr  -h^vu'iHra  fem^isT^Ts.  1,6,4,4. 

^^jlINUiO*  i^°->-^°)  n.  Titel  eines  buddh.  Werkes  BuBN.Intr. 
72.  -  Vgl.  M^Ki^UNUiO^. 

^frJTnFTSrf  (=ff°  -1-^°)  f-  N.  einer  Pflanze,  Jasminum  Sambac  Ail. 
(^WTfeRTT),  C*»"*^- 'ra  C^^Dr.  Wils.  in  der  2tenAusg.:  ch^mmj^l. 

=tihmmi1  (=R°-t-^°)  adj.  das  Klägliche  kennend  d.  i.  würdigend, 
mitleidig  R.  3,69,7.8.  4,34,24.  Davon  °Hrf^  n.  Mitgefühl  M.  7,2il. 

c^^Uliq  (denom.  von  =t)(\UI),  "^l(\miMrl  ^eh  in  einem  kläglichen  Zu- 
stande befinden  gana  H^SIlf^  zu  P.  3,1,18.  auch  aet.:  ^rsnjJJRrPTTfr 
rl  T^IJT  *^miMd1  MBh.  3, 336. 

c^hmwn  (von  öffKTIT)  adj.  sich  in  einem  kläglichen  Zustande  befin- 
dend R.  5,33,14. 

<+^rUH  (von  SfT^)  adj.  dass.  gana  kM\\{  zu  P.  5,2, 131. 

^RTirSTR  ni-  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  von  Dushmanta  und 
Vaters  von  Akrida,  Hariv.  1835.  Langl.:  Carouthama.  —  Vgl.^RI- 


rsrm 


117 


^)^=^T^ 


°h4ii* 


118 


^h't4'^  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Qüra  und  Bruders  von  Vasu- 
deva  VP.  436. 

ctihH  adj.  Ton  gespenstischen  Wesen  gesagt  AV.  8,6,10. 

Sfig[^  n.  Wirbel  des  Halset  und  Rückgrats  Qat.  Bb.  12,2,4,10.14. 
AV.  11,9,8. 

^3,dblf11  a<lj-  hohlzähnig,  stumpfzähnig  RV.  4,30,24.  Nia.  6,31  und 
die  Erll.  dazu.  Baa.  Dbv.  in  Ind.  St.  1,104.  —  Vgl.  ^»l^,  dessen  Fürst 
^Wf^  ist. 

5Ri^  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  gana  HJ|1I<^  (^isöJI)  zu  P-  4,1, 178. 
MBb.  1,4796.  2, 12«.  Harit.  5014.5494.  R.  1,26,17.22.  Der  Urahn  des 
Volkes  gilt  für  einen  Sohn  Manu-Vaivasrata's  Uarit.  614  (Tgl.  Lancl. 
1,55).  BhXg.  P.  8, 13,3.  VP.  34^351.  MBh.  13, 5666  (?).  Für  SfüTT  MBh. 
2,S77  ist  wohl  '^ITiTT  zu  lesen,  da  der  Fürst  dieses  Volkes,  Dantava- 
kra,  gemeint  ist.  Dieselbe  Person  (Var.  ^tl=IWf]  führt  Buäg.  P.  7,10, 
37  den  Bein.  =tiö!,mi ;  Tgl.  VP.  437.  Eine  Erkl.  des  Völkernamens  wird 
R.  1,26,20.  fgg.  versucht,  wobei  ^■gJA  allem  Anscheine  nach  mit  ^- 
?JTT  oder  ^c<"H4  identificirt  wird.  —  Vgl.  ^fiTiTT- 

ctiäi^M^  1]  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  Manu-Vaivasrata  Bhag.  P. 
9.1,12.  Vgl.  ctisLN.  —  2)  n.  Bez.  einer  best.  Frucht  MBa.  3, 10039.  Der 
JN.  der  Pflanze  wird  sich  wohl  nur  durch  das  Geschlecht  unterscheiden. 

cfij^  m.  Fingernagel  TaiK.  2,6, 27.  —  In  Zusammenhange  mit  ä(\7 
Hand. 

'*(i<=ill  (.  der  Numidische  Kranich  Tbik.  2,5, 30. 

^^  m.  dass.  AK.  2,5, 19.  H.  1337.  -  Vgl.  ^^,  ^i^,  ^^,  ^- 

c^^m  ün.  2, 1.  1)  m.  Elephant,  f.  Elephantenweibchen  AK.  3, 4,*,  15. 
«,55.  U.  1218.  an.  3,197.  Mio.  n.  41.  In  der  Regel  vom  Weibehen  ge- 
braucht, so  MBa.  1,4477.  2,694.2076.  3,937.16039.  4,585.  R.  2,40,29. 
103, 40.  4,13, 10. 44,43.  S,23, 16. 27,28.  6,111, 10.  Suf a.  1,174,2 1.  Ragh. 
16, 16.  Kath'vs.  13,9.  Ba\G.  P.  8,2, 19.22.25.  Tom  Männchen  MBa.  13, 
4899.  ^jWfl  PiNKAT.43,5.  KATaXs.  13,6.21.  ^T#  HMI^b=tl"(Ul^m 
ViD.  19.  Nach  RÄJAM.  auch  WTpiT  m.  f.  (KDa.  —  2)  m.  N.  eines  Bau- 
me«,  Pttrospermum  aeerifolium  Willd.  (cjiimc^u  ),  H.  an.  Vi?ta  im 
(:KD«.  —  3]  f.  N.  einer  zu  einem  Elixir  gebrauchten  Pflanze,  welche 
in  KÄcmlra  wachsen  soll:  ^^m:  ^'4^';\\(l  ^fi^  ITillfW^  I  ^- 

Pw-^hui'-idiyH  rj^^y-mli  iäMiuinl  ii  scgR. 2,171,16. 173, 7. c|^^ im- 

n.  die  Frucht,  welche  als  giftig  bezeichnet  wird,  251,18.  —  Wohl  in 
Zusammenhange  mit  ^^  Rüssel. 

<*(ill'4lrl  (5fi°-HHIri)  m.  Hüter  von  Elephantenweibchen,  N.  pr. 
eines  Mannes;  vgl.  =tii|^UNIIrl. 

^^TTPT^(^^-H>T)  m.  ein  Bein,  des  PülakApja  H.8S3.  Auch  ^- 
nj^  Tkik.  2,7,22. 

«*(iyH(ll  (Ton  ^ü^üp  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  Nakula's,  Tochter  ei- 
nes Königs  Ton  Kedi,  MBh.  1,3831.  Buäg.  P.  9,22,31. 

^TpT^  m.  =  ^^^l  Wilson. 

'*('^S^  ■"•  **"*  ***'•  Grojart  (».  J^fTTf)  Rägan.  im  QKDr. 

*(=4^  m.  Weihrauch  (rj^^Wl)  Rägan.  im  QKDr.  —  Vgl.  'h('\{- 

^^  m.  1)  Becken,  Schale:  'A){\L'M\l]m'^;  Vjutp.  83;  vgl.  Bcan. 


Intr.  599.  fgg.  —  2)  Schädel  Bhab.  und  Dtirüpak.  im  ^KDr.  —  Vgl. 

t+i(lt=h  m.  N.  pr.  eines  Niga  MBh.  1, 1553.  —  Vgl.  ^i^TR^i. 
^ifi  f.  =  ^Jl.  AK.  2,6,«, 20.  H.  626.  Auch  c^lil  nach  Bbab.  und 
DriRÖPAK.  im  QKDa. 

=tl(lii=tl?  Raga-Tar.  5,417. 

=fi(in(  s.  ihT^iH('. 

r 
cti^  lachen  eine  Saulra-Wurzel. 

3> 

^fiefi  1)  m.  o)  Schimmel  (weisses  Pferd)  Un.  3,40.  AK.  2,8,t,  14.  H. 
1237.  an.  2,3.  MKD.k.l7.  P.S,3,110.  MBa.  13,4921.  —  6)  JTrafcfce,  Krefc* 
(abdar.  im  (KDr.  der  Krebs  im  Thierkreise  H.  116,  Scb.  H.  an.  Ind. 
St.  2,259.282.  —  c)  Wasserkrug.  —  d)  Feuer.  —  e]  Spiegel  H.  an.  Med. 

Cabdae.  im  QKDr.  —  f]  ti.  einer  Pflanze,  =  ^i^  Rägan.  im  QKDr. 

■NT  *sr>- 

—  g)  =  f^^tiri-i  H.  an.  =  c+ic^lHd   Med.  —  h)  beauty  Wils.  —  i) 

N.  pr.  eines  Commentat.  MabIdh.  zu  VS.  17,54.  Ind.  St.  1.  85.  81.469. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  222  —  224.  239.  262.  263.  —  2)  f.  ^i^AV.  4,38, 
6.7:  ^fi^^r^lIHt^  J^  ^THT;  Kaü?.  66  heisst  es  zum  vorangeh. 
Vers  5:  mP\  {'^^{•M  ^i^'w^  Wm  ^ß{.  Sollte  etwa  eine 

weisse  Kuh  gemeint  sein?  Wilson  führt  =fi=fi  auch  als  adj.  mit  derBed. 

r 
weiss  und  gut,  ausgezeichnet  auf.  —  Vgl.  ^ffcfJJ. 

'+-+il3)Ui  (^I=Ti  H- 'äHH)  m-  ?••  N-  pr.  eines  Volkes  MBa.  3, 15244. 

mSf;Z  1)  m.  a)  Krebs,  Krabbe  Trik.  3,3,94.  H.  1352.  an.  3,156. 
Ms»,  t.  35.  SofB.  2,42,9.  PaiSkat.  IV,  10.  V,  89.  247,9.  ^i^ctItSI  Krebs- 
schale SofB.  2,389, 17.  SfJ^iJST^  die  Scheeren  des  Krebses  Mit.  145,  ult. 

—  der  Krebs  im  Thierkreise  Trie.  H.  an.  Med.  R.1,19,2.  Ind.  St.  2,259. 
280.  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,391.  —  6)  ein  best.  Vogel  H.  an.  Med.  Reiher  H. 
1334.  Lanius  excubitor  (vulg.  ^^pfTfolT)  QKDr.  Vgl.  ^(vST-,  ^Fi^)  =fi- 
4i*  \0^,  ^i^TTT.  —  c)  N.  einer  Pflanze,  =  ^,  TAiM\-^, d?!,Wd<*- 
Vm,  ^ti^fi^rl  QKDb.  eine  Pflanze  mit  giftigen  Knollen  (vgl.  ^fi^)?;^) 
Sd(r.  2,253, 12.  ^  fjt-GJl  Gatädh.  im  (KDb.  Lotusknolle  id.  Nach  der 
Med.  =  dtid^[\.  cti^li^y  Su«R.  2,322, 19.  —  d)  das  in  Gestalt  einer 
Krebsscheere  ausgehende  Ende  des  Wagebalkens,  woran  die  Stricke  der 
Schalen  befestigt  werden:  =ti4ll.l  r}d  HMI:  ßl^WIMI^I  f^^JdshNWH- 
4)1  d^l  =ti=ti6i'[^-HN^  Mit.  143,  ult.  Vgl.  ^+<L]  d.  —  e)  eine  Art  eoi- 
tus  H.  an.  —  f)  compass;  meaning  the  radius  Colbbr.  Alg.  90.  —  2)  f. 
^l4i6l  Momordica  mixta  Roxb.  (abdak.  bei  Wils.  —  3)  f.  ^j^iTT  o) 
ein  weiblicher  Krebs  Verz.  d.  B.  H.  192,7.  VfeH  tI  öfrfift  JPTqmrT  ^- 
rMMIrMH:  MBa.  4,272.  Vgl.  =fi4l<!.=tn  und  Stenzler  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M. 
IV,  398.  Viell.  beruht  die  Bedeutung  Schlange  ((:abdab.  im  (:KDb.)  auf 
Uissverständniss  einer  ähnlichen  Stelle.  —  b)  Cucumis  utilissimus  Roxb. 
AK.  2,  4,$,  21.  Trik.  2,4,36.  H.  1189.  H.  an.;  m.  nach  Med.  =  flhfi 
Trik.  3,3, 105.   Nach  gKDa.  auch  =  ^ifelT^,'^^^!^  und  Mlf^^til- 

—  c)  die  Frucht  von  Bombax  haptaphyllum  H.  an.;  ra.  nach  Med.  — 
<l)  =  ^1^  d:  q^:  =Ji«:lliM  chimifq  c^HliMP^  (^)  ^^  Paneat. 
11,74  (im  Torang.  Halbverse  ist  ^S  für  ?JJ  zu  lesen).  —  e)  ein  kleiner 

Wasserkrug  (vgl.  Sfi^  c.  und  <^^^\  2.)  Seh.  zu  AK.  3,6, 10.  —  Vgl. 

r  r 

^^^  und  ^tfiy. 

ctic^(*,c|)  (von  Sfjqfl?;)  1)  m.  a)  Krebs,  Krabbe  AK.  1,2,«,21.  S115R.  1, 
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^ifer 


^)%i 
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205,21.  Pask^t.  1, 237.  265,2.3.  =h=hi!,i+llty  Krebsschale  Sug».  2,233, 

10.  —  der  Krebs  im  Thierkreise  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  IV,  327.  Varah.  Bru.  S. 

3  in  Vera.  d.  B.  U.  239.  —  6)  N.  einer  Pflanze,  vielleicht  Momordica 

mixta  Roxb.,  Si'(r.  2,527,  i.  —  N.  eines  Zuckerrohrs  Citat  zu  AK.2,4,S, 

28  in  der  Ausg.  von  Püna.  —  c)  Haken  in  Form  einer  Krebsscheereil): 

r 
t^=*i6fi(ssi  ein  Strick  mit  einem  solchen  Haken  Dacak.  71, 2.  —  d)  N. 

pr.  eines  N4ga  R.  S,78,9.  Vgl.  ^qhli'^l.  —  2)  f.  c+ioht^ I  ein  weiblicher 

Krebs:  r^  ^\  %  iqjj^^mm^Wm  ^M^d{  Jm  Draüp.5,9. 

Vgl.  =ti=ti<.l  1.  —  3)  n.  eine  best,  giftige  Knolle  Sd(r.2,252,  7.  —  6)  eine 

best.  Form  von  Knochenbruch  Suga.  1,301,5. 

^J^iSCTT^^  f.  =  ch=h6W^n  gABDAR.  im  ^KDr. 

^i^5i:p  (SÜ^H-ÜT^)  f.  N.  einer  Pflanze  (*imifkH'T,'^ldi|l, 
^id^n ,  ^M,  rf^,  ^Ij+il^-l,  q^T^FTT  u.  s.  w.)  RÄeAi«.  im  gKDa. 
Sü9H.  1,140, 10.  2,233,9  (gegen  Husten). 

=h=h«!,M  (^~'-+-'E|^)  m-  Cucumis  utilissimus  Roxb.  Ratna-m.  im 
CKDr.  u.  Wl^. 

^^\m[  l^°-t-Wm)  f.  =  ^tfe>T^  Ratnam,  im  gKDR.  S05R. 
2,20,18.499,2  0. 

t^4i(LI^-|  (^°  -Hg:^ )  f.  dass.  Ragak.  im  ^KDr.  u.  SfifelY''- 

=ti4l(!,l'^  (^°-i-yi^l)  1)  «n.  Aegle  Marmelos  Corr.  [fs^^]  Rägan. 
im  QKDr.  —  2)  f.  3En  =  ^J^^T^  Vaidj.  im  CKDr. 

cfi^fj  f.  Cucumis  utilissimus  Roxb.  Qabdar.  im  ^KDa.  —  Vgl.  ^- 
^^  unter  ^)^. 

ch4lfl=til  {von  ^^)  f.  1)  N.  einer  Pflanze  So«h.  2,276, 3.  HT  (Tlf^W- 

c||^|  Paskai.  248,2.  eine  Kiirbisart  Vjetp.  134.  —  2)  Kern  Vjdtp.  143. 

4i4ili-|i  (wie  eben)  f.  Curcuma  xanthorrhiza  Roxb.  (<^l(>«c'(*''^ 
RÄGAü.  im  ^KDr. 

cti=h(L  m.  der iVKmtdtscAe/TramcAQABDAR. im gKDa.  —  Vgl. ^iTJ U.S.W. 

cjicfi^lll  (ctic^d,  -H Ä5I)  m.  N.  pr.  eines  Heiligthums  Räga-Tar.  4,2U. 

oh%-^  1)  m.  f.  (^'^  ün.  1,93.  gana  Hc<^|[^  zu  P.  4,3, 136)  gana 
Ul^ti-yiU^  zuP.6,l,94,Värtt.2.  4,1,66,  V Art t., Seh.  Vop.4,29.  AK.  3, 
6,s,38.  SiDDB.K.2äl,a,4  v.u.  Judendorn,  Zizyphus  Jujuba  Lam.,  die 
Speeies  mit  grösserer  Frucht  [fructu  oblortgo,  Voigt)  AK..  2,4, t, it.  H. 
1138.  MahIdu.  zu  VS.  19,  9.  23.  n.  die  Frucht  des  Baumes,  Brustbeere 
VS.  19,23.91.  21,32.  ^at.Bb.  5,5,*,iO.  12,7,t,9.  9,t,3.  KÄU. ga.  19,2, 
19.  Kadc  10.  JÄGN.  1,249.  Su«R.  1,209,4.17.  ad  Qäk.  78.  Der  Schol.  zu 
KÄTJ.gR.15,10,1 1  will  darunter  die  nicht  essbaren  Früchte  einer  wilden 
Speeies  verstanden  wissen.  cfi=fF^TTr^rT  röthlich  wie  die  Brustbeere 
VS. 24,2.  Auch  ^I^i^für  die  Beere:  ^kjH  S'+^NUI  M^l^MUI  ^- 
^1  <yi^H  g  ^fi^^  Ml^UUi  ^  rlrl:  qpj^(vom  Foetus)  ||  Bhäg.  P. 
3,31,32.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  1,112,6. 

m^dr^J^i^  (=fi^-i-^nil)  m.  die  Fruchtzeit  des  Karkandhu  gana 
itv^m^  XU  P.  5,2,24.  ^cfry^^iUl  var.  I. 


m^ft'-yyt^  (^  '  -H 5ITSI)  m.  N.  pr.  einer  SUdt  gana  sR^JTI^  zu  P. 

6,2,87. 

cJi^FUITrft  (Ton  cfi^fRJ)  f.  N.  pr.  gana  q^lf^  zu  P. 4,2,86  und  Ff- 
c(|t-pj||>_zu77. 


^i^UTFT  (=fl^  -H  ^^)  n.  N.  einer  Pflanze,  =  ^^fl  ^KDa.  n.  ^i^. 

SR^  l)adj. hart  Trik. 3,3,337.  H.  an. 3,528.  MEo.r.l31.  Här.208. Mi- 
L\T.79,18.  —  2)  m.  a]  Knochen  H.  626.  —  6)  Hammer  I^Til'}  Här.  167.  — 
c)  Spiegel  Trik.  H.  an.  Med.  Vgl.  cti^h^.  —  d)  lederner  iffemen (?) :  T°R  •TT 

Sf^^^i^:  fwi^^T^RI  P-<5<i1mH  mr{:)  Amar.  7.  Schoi. :  =<4i(*- 

.r        r  r  ^ 

^  =fi^*S4H(ssi!-    Hie  Erklärung  ist  ungenügend,  aber  wir  wissen 

r 

keine  bessere  an  die  Stelle  zu  setzen.  —  e)  N.  pr.  eines  N4ga:  ^JcfJXT- 
Sfi^^MBu.  1,1561.  —  3)  n.  Erbsenstein  UXk.20S.  Wils.:  stone,  lime- 
stone,  especially  the  nodule  found  in  Bengal  under  the  name  ofKankar. 

—  Vgl.  ^n^  und  ^PfTüf.  V. 

f  r  

5Fi=f771^  (=+i=hi  -H  53^)  m.  Bachstilze  HÄa.  87. 

^J^l^T^  (^^-H^)  m.  ein  best.  Vogel  {^m^l)6)  Cabdam.  im 

(;kdb. 

r 
■^PflTTC  m.  Seitenblick  {^itM)  Gatädh.  im  QKDa. 

r  ____ 

cfi^fTTRI^  m.  der  Numidische  Kranich  H.  1337.  —  Vgl.  c^l  i.  u.  s.  w. 

r      ^  r  ^-^ 

^PfiiifFU=f)  (^=tl(  -+-  ^P^]  m.  ein  verschütteter  Brunnen  TaiK.1,2,27. 

—  ^KDr.  und  Wilson:  ^pfi^T^PfJ;  vgl.  3EFU^Pf.- 

ct)4)<  lc!i  ni.  (nach  ^KDa.  und  Wils.  auch  n.)  Haarlocke  U.  569. 

cü^jT  und  ^J^iTT  (ga na  TTTTTI?  zu  P.  4,1, 4  1)  f.  1)  ein  best,  musik. 
Instrument,  eine  Art  Laute:  M^rHd'^iilH  ^^((Mi^l  K"'.  2,43,3.  tf- 
-^mU:  ^[^'.  H^T%AV.  4,37,4.  g;SKH.gR.17,3,ll;  -1.  AV.  20, 
132,3.8  und  3fSFi^.  —  2)  Ml4l|1  Wasserkrug  XK.  2,9,31.  H.  1021. 
Meii.  r.  131.  Bhartr.  1,  47  (nach  der  richtigen  Lesart).  Vgl.  SfjcJZT  e. 

'=h4)(i^il  f.  kleiner  Wasserkrug  Cn.  4,20.  —  Vgl.  STi^FTiTT  2. 

^JcfTTJ  n.  die  zum  Anpacken  gekrümmte  Harul  Uär.  114. 

ch^Ti  "i  m.  der  Numidische  Kranich  AK.  2,3,19.  H.  1337.  —  Vgl. 

^^  U.  8.  W. 

SfPfi5Tl)adj.  f.3^  gana  HIMlf^  (von  ^i^)  zu  P.  5,2, 100.  rauh,  hart, 
sowohl  eig.  als  auch  in  iibertr.  Bed.  (Gegens.  j^t^m,  SfTRrI)  Sesr.1,30,  II. 
36,3. 115,4.224,20.247,7.  302,13.  343,5.  2,293,3.  345,19.  390,19.  485,4. 

*4)yiH  ^  'T^rrmi  ^wm  u^mrij,  i^.  ad  gu.  19.  %s#ti^iurj7 

Pankat.  11,87.  Ragh.3,55.  12,41.  ^I^  ^fi^:  -  i||yrll  y|lddH^ 
Bhäg.  P.  8,17,11.  ^iTOT:  ^ÜJTT:  Mrkkh.  183,24.  WAc^^  '^  H<ii^H\k\- 

diüyiH=ti4yH  (31^  nm  ^w^)  bbartr.2,56.  c^^iyN'cH^*^^ 

^i^]  Rage.  9,68.  =t)=tii<|o||cf)j  eine  rauhe  Rede  gABDAR.  im  gKDa. 
^i^  Pf^H^rJ  y^lHWl^ri  ^HRR. 3,36,23. 40, 1 6.  JJ^^- %irj^- 

mi'.  5,49,5.  ^TTiiFyt^HyH4HHHJk4iy:  4, 11.  { m=h4i!<i  mb«.  3, 

16379.  14,2175.  R. 4, 14, 1 6.  5,44,5.  6,19,39.  Jb|cficJ,y  H.  1387.  Suga.  2, 
14,18.  Nach  den  Lexicographen :  =  WiZT^  oder  ^  AK.  3,4,S8,2i9. 
H.  1386.  an.  3,718.  Med.  (?.  18.  =  HT^fefi  und  JbIMHUI  AK.  H.  an. 
Med.  =  ^T^  und  HJT  H.  an.  Med.  =  ^T^  H.  an.  —  2)  m.  a)  Schwert 
H.  an.  —  b)  N.  verschiedener  Pflanzen:  =  cti(|*-Mci  {=  IHTsT^TSpft, 
vulg.  ^RTI^JHT  nach  gKDR.;  Wils.  giebt  als  Vulgämamen  Sunda  ro- 
chani  an)  AK.  2,4,5, 12.  H.  an.  Med.  Cassia  oder  Senna  esculenta  Roxb. 
(=tllHH<)  und  eine  Art  Zuckerrohr  H.  an.  Med.  —  3)  f.  ^j^i^TT  N.  eines 
stachligen  Strauchs,  Tragia  involucrata  Lin.  (^TERTFIT)  Rägan.  im 
gKDa.  -  4)  f.  ST^  =  c^4lßl*l  Wilson.  -  Vgl.  ^F^  und  ^i^. 
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^RÜ^r^S^  (^  ^  -t-  S^)  1)  m.  Trophit  aspera  Tbik.  2, 4, 1 3.  Trichosan- 

thes  dioeea  Roxb.  CTÜrT)  C*bd*m.  im  gKÜR.  —  2)  f.  °S^  Luffa  acu- 

tangula  Sering.  {^TUfTTFRit,  »ulg.  HITP)  und  =  ^TgiSRT  RisAN.  im 

CKDa.  -  Vgl.  ctl^m^d. 

=fl=tl^|p)  (von  cfit^yj )  n.  ffärte,  rauhes  Wesen:  pfN  <+i=fi!<lplld  Kd- 

-s       r       .    ^.r      -s 

MARAS.  1,36.  cUWIH  =h-+i!<H  cTFf  ^  TK^TTOTT: MBn.13,542. 3,io782. 

tti^kiSrrl  31 -'-•-2^)  1)  m.  Trichosanlnes  dioeea  Roxb.  Ratsam,  im 
gKDa.  —  2)  f.  °^  =  ^4T^  BUan.  im  gKDa.  —  Vgl.  4i4iyt^-(. 

=t)=t)|i<l"-til  (von  cticttUI)  f-  wilder  Judendom  (cl-l --tili tri)  Ratnam.  im 
gKDa. 

^Ti^THT^  3i^-4-HT^)  n.  Mehlbrei  HÄa.  208. 

=tl=hl<\  m.  n.  (n.  wohl  nur  die  Frucht]  Tbik.  3,5,1 2.  m.  eine  KUrbisart, 
Beninkasa  cerifera  Savi.  AK.  2,4,S,2  1.  H.  1188.  Suga.  i,  183,S.  216, 
' 9.  =^4l ^^  29, 2. 156, 2 1.  2, 108, 9. 174,  i 9.  Nach  Uia.  179  isl  SR^jTC^ 


cfil  ^  m.  der  Krebs  im  Thierkreise  Gjot.  im  QKDb.  cFTT^fFT  m.  Ho- 
Big.  i,<  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  IV,344.  Ind.  St.  2,239. 

spi^s.  u.  ^i^;  =h=tiT5?r^  {T.  I.  c|,r=tiy^)  m.  N.  pr.  einer  SUdt  P. 
1,2,87. 

^RirR  eine  Art  Edelstein  Vjdtp.  138.  cti^iHH,  =h=h^  und  =tiH4i 
Schmidt,  Ti\  Wort.  4.  ^  =  SR^pT  H.  an.  2,3.  =  =h^fHH  Med. 
k.l7. 

cfl^li  l)in.  N.pr.  einesNAga  TaiK.i,2,6.  VP.  149.R1ca-Tar.3,490. 
529. 5t0.  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VabÄd.  Baa.  S.  14, 12  in  Verz.  d. 
B.  H.  241.  —  2)  n.  eine  best,  giftige  Frucht  {die  Pflanze  wohl  m.)  Suga. 
2,251,18.-  VgLcjT^f.li-^. 

<*'*l<.'^  1)  m.  a)  N.  verschiedener  Pflanzen:  Momordiea  mixta  Roxb. 
H.  1190.  Soga.  1,157,15.  222,1  (n.  die  Frucht).  2,343, 1.  Aegle  Marme- 
los  Corr.  H.  an.  4,6.  Mbd.  k.  179.  Zuckerrohr  Ragan.  im  gKDa.  —  6) 
N.  einer  Schlange  H.  an.  Mbu.  Einschiebung  nach  RV  7,53.  IMBii.  1, 
I550.<828.  3,3072.  N.  (Bopp)  14, 4.  20, 30.  HABir.  228.  4443. 1 2821.  m. 
pl.  N.  eines  onreioen  Volkes  MBb.  8,2066.  —  2)  f.  =ti4) [i'-k\\  N.  einer 
Pflanze  (iflHMiyi)  Ratsam,  im  gKDa.  —  3)  f.  cti^Mli+M  MomordUa 
mixta  Roxb.  Räga!<.  im  gKDa. 

Mf<^<  1)  m.  eine  Art  Curcuma,  =  üjft  Med.  r.  133.  =  ^fl^,  IFU- 
I^FRi,  H-MHl^,  ilÜrT,  J^,  ?JRi ,  ^^^m  R^öas.  im  gKDR.  — 
2)  n.  a)  Gold  Med.  —  6)  ^KrtptgmetX  Vais.  beim  Seh.  zu  gig.  3, 11.  — 

f 
^irf^  m.  Curcuma  Zerumbet  Roxb.  AK.  2, 4,  4,  23.   Nach  gKDa. 
r 
blosse  Var.  von  ^frTp^  bei  Stämi!»  zu  A  K. 

r       3    r  ^ 

=?i?r.  STi^TTrl  quälen,  peinigen  DoWcp. 7,53. 

^fnrr.  <*iUI'-llrl  Jpa/fen  Dbätcp.  35,71.  —  yi^UI'-J  s.  u.  d.  W. 

1.  ^m  m.  Un.  3,10.  g;iiT.2,6.  1)  Ohr  Nia.  1,9.  AK.  2,6,»,45.  Tau. 
2.6,31. 3,3, 124.  H.  574.  an.  2, 134.  Med.  n.  4.  ^  ^  H^JrH^I  xf  Sfi- 
tlT:  RV.  1,184,2.  2,39,6.  4,23,8.  Tip^^H  ^TTtflT  ^TTiFT^  29,3.  6.9, 
G.  10,106,9.  AV.  10,2,6.  -:fillij]^  am  Ohr  fassend  RV.  8,59, 15.  ^- 
il'^iri  TS.  6,1,», 6.  ^Tinif^au«  dem  Ohre  tceg  AV.  9,8.3.  JT^m  ^: 
5tiis<l(^  KAug.  58.  M.  8, 125.234.  Sog».  1,337,7.  Paskai.  167, 15.  Meoh. 
II.  Theil. 


45.68.101.  gU.  8.  ^itn%fhT  eine  am  Ohr  befestigte  ^iT.-Blume29.  Bff- 

HF  ins  Ohr  (als  scenische  Bemerk.)  MaKaa.  63,20.  rTSTf:  Sf^ü  89,17.18. 

20.  MUav.45,18.  ^iTnRfqmRg*T.Ba.U,8,lO,l.M.2,200.  MRääH.123,16. 

•r 
"*m  ^  *e«n  OAr  hinhalten,  hinhorchen  163,21.  gAK.8,21.  18,8.  27,10. 

44,7.  48,22.  59,2.  30.  ^fitnqTTFT  zu  Jmdes  Ohren  kommen  Ragb.  1,9. 

^fnn  ^Ti  ¥mri  ^fmi  fFFP^PAsäAT.  1,339.  spft  wim  (gsnr:) 
■^\-utM  yiul^'iji  mm^  340.  ri^^m  ^mJ^ nni  ftwt  ^  ft- 

kU'rl  (als  Zeichen,  dass  sie  das  Gesagte  nicht  hören  wolle)  Hit.  19,20. 
"*UMIHI  f.  sg.  Ohren  und  Nase  R.  3,24,22.  m.W.\\  {woran  sechs  Ohren 
Theil  genommen  haben)  fWcF  H"Piyr|o-^Un  f^^  JT%  I  fd^tiUkU  ^ 
^raFT  ^^TTQJrf  ^  il^^ki  II  Vbt.  3,  IO.I  1.  Adj.  compp.  auf  ^  sind 
paroxjtona,  wenn  das  vorangehende  Wort  eine  Farbe  oder  ein  am  Ohr 
angebrachtes  Merkmal  (beim  Viehe;  der  Auslaut  eines  solchen  Wortes 
häufig  verlängert  P.  6,3, 1 1 5)  ist;  so  auch  bei  Vergleichungen  und  wenn 
das  comp,  ein  nomen  appell.  oder  propr.  ist  P.  6,2,1 12. 113.  U)sh=jiUI, 
m^-^m,  JIRTO,  RraRTHT  Sch.  Das  f.  der  adj.  compp.  geht  bald  auf 
m,  bald  auf'^aus  P.  4,1,55,64.  CT^^PItT  (ITT)  MBa.  1,6662.  (^MhI;) 

N^iUm  !(l^-=+iuTisi  dM'+tiff:  -  ^=+.=TiUrf5I  R.  5,17,24.  Vgl.  5fT- 

N^^iuii,  °%inL  yiig^huiL  mhwn,  yi-^i'-TiUi,  ik^,  [^^uu^ui- 

—  2)  Irrig  scheint  die  Trennung  ^TFT  ^Ttll  zu  sein  statt  ^Itj^hUI  Ämter 
den  Ohren  d.  i.  im  Rücken,  von  hinten,  hinterher  in  den  Stellen:  ^ 

^5,31,9.  fl^flRT^Tg^^vfFT^'H^rHH:  W^^:  8,86,12. 
Vgl.  Sm^Tim  (wo  das  Citat  in  6, 48, 1 6  zu  verbessern  ist).  —  3)  Band- 
habe oder  eine  andere  Uervorragung  auf  beiden  Seiten  eines  Geßsses  u.s.to.: 

3^n  W  \k:im>\\  RV.  8,61, 12.  giny^rn:  {^mi:)  Katj.  gB.17, 

6,3;  vgl.  MabIoh.  zu  VS.  13,54.  —  4)  Steuerruder:  t(>rl=tim°i  Wmd 
R.  6,23, 30.  Vgl.  ^ItniTT^,  ^nnW-  -  ^)  N.  einer  Pflanze,  =  flciuiild 
Med.  Cassia  Fistula  Lin.  und  Calotropis  gigantea  Wils.  —  6}  Spon- 
deus  CoLEBa.  Mise.  Ess.  II,  131.  —  7)  Hypotenuse,  Diagonale  eines  Te- 
tragons  Colebr.  Alg.  59.106.  Mise.  Ess.  II,  403.  fgg.  —  8)  N.  pr.  eines 
Königs  von  Anga  und  eines  der  Führer  der  Kuruiden,  eines  Sohnes 
der  KuntI  (vor  ihrer  Verheirathung  mit  Pdndu)  und  des  Sonnengot- 


tes. Als  Adoptivsohn  von  SAta  Adhiratha  heisst  er  auch  HrlH^I  und 
HfTsI.  Tbik.  2,8,19.  3,3,124.  H.  711.  H.  an.  Med.  MBb.  1,2427.  2764. 

ex 

fgg.  4411.  fgg.  5379.  fgg.  3,  16098.  fgg.  5, 5301.  fgg.  13,826.  fgg.  Bbag. 

11,26.  Habiv.  1709.4058.  Bbäg.  P.  9,23,13.  VP.  437.446.  Ursprung  der 

Namen  Vaikartana  und  Karna  MBb.  1,2783. 4411.  Unter  den  Söh- 

nea  DhrtarAshtra's  MBa.  1,2730.4542.  ein  Sohn  Vicvagit's  Habiv. 

1704.  im  Gefolge  giva's  Vjadi  zu  H.  210.  Bei  den  Buddhisten  ein  Sohn 

HahAsanimata's  und  König  in  Pot^la  Laut.  411  (Scbiefneb,  Le- 

bensb.232[2]:^rUI'+). 

2.  STini  adj.  auritut,  geöhrt,  langohrig:  Jl^  VS.  24,40.  WTT^  AV. 

5,13,9.  STiHnWn  ^TT^:  TS.  5,6,«»,  i.  VS.24,3.  geöhrt  von  Getraide- 

körnern  heisst  viell.  so  v.  a.  mit  Spelzen  versehen:  <^imi^l^mi^  n- 

HiHlP^r^HMH  TS.  1,8,»,  3.  Zum  adj.  ist  vermuthlich  auch  zu  zie- 

hen:  3^  ?räT  StHtT  i^^Tlhl^  =T?FT  ^TiÖffr^^Mrl  ^T^Pf:  RV.  2,34,3. 

3    f       '         '         r 
öfiWfi  (von  *•  ^iTIT)  n».  1)  seitliche  Hervorragung,  Gabel  (an  Zweigen 

8* 
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kmi 


spfq?: 


^ 
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u.  s.  w.):  qW^^rn^T:  g*T.  BB.9,2,t,<0.  H^niFfi  KÄTJ.  Cr.  18,4, 

3r 
6.7.  Ton  den  ansgespreiUen  Beinen  XV.  20,133,3.  —  5|^ItII=fi  adj.  der 

Ohren  entbehrend  (Gegens.  EfrftfR)  TS.  7,8,i«,i.  —  2)  N.  pr.  eines  Man- 
nes, pl.  die  yachkommen  desselben  gana-iM<^ili  zu  P.  2,4,69.  —  Vgl. 

cJiUlclilJi  (^o_|_^0)  f,  schmerzhaftes  Jucken  im  Ohr  Sü^r.  2,361,1. 

SN 

368,15.  Auch  ^^nrr  MÄDUATAk.  im  QKDr. 

3    r  3    r  f 

<*m^=lrl  und  c^m^Nt)  (Ton  c^tiuni)  adj.  mit  Gabeln  —,  Seiten- 

zweigen  versehen  Qat.  Bb.  9,2,*,  <0.  TS.  1,5,», 6.  S,4,1, 3. 

^lUlNir^  adj.  dass.  gana  rlT^i^  zu  P.  5,2,36. 

^m+lil  (^ini  Ohr  -*-  etil 61)  f-  {Ohrwurm)  Bunderlfuss,  Julus  H. 

1211.  CKDb.  n.  WiLs.:  °gft^. 

r  r       _^__^ 

!^l!l=4iissj  n.  N.  pr.  einer  erdachten  Stadt  (gebildet  aus  ^TTI  -•-  °^^ 

mit  beabsichtigtem  Anklänge  an  ^FJI^i^5r)  Vet.  8,9. 

o 

c  -^ r  -^ 

ohUlT^i  3iIIT -+- f=r?)  m.  Ohrensausen  Su«r.  2,368,)0. 

f     ^-  r  ^^ 

^inPHpIT  (von  ^rm  und  ^)  m.  N.  pr.  eines  Vaifja  P.2,4,58,  Värtt. 

3 ,  Scb. 

ctiui^lfi^  (öfiTIT-HlM)  n.  Ohrenschmalz  Uär.  194.  m.  Verhärtung  des 
Ohrenschmalzes  Sccr.  2,361,  l.  362,9.  ctiU|J|*^=tl  n>.  dass.  8.  Mädbatak. 
im  ^KDb. 

cjiU'lMI'C  '°fniI-«-m^)  ra.  gana  (c)f-q|f^  zu  P.  4,1,  U6.  Sleuer- 
mann;  davon  ^JÜIUT^cftT  adj.  mit  einem  Steuermann  versehen  (•TT) 
R.  2,32,5. 

^TÜTT^  3fTTT-i-f^)n.GeAörffansfSi'fa.  2,368,19.  -  VgL^TUTO:, 

c^UM4  (5FrTn-4-5r7)  adj.  subst.  Ohrenbläser  Wils.  —  Vgl.  ^HIHTFI 

und  Är-i. 

4lUNH=+ll  (^  -1-  51°)  f.  =  ^tlUklil  Cabbar.  im  CKDr.  chUN^I- 
EfiT  dass.  AK.  2,5, 13.  Trik.  2,5, 12.  H.  1211.  Auch  ^HHsFfMH  f-  Ba  vr. 
zu  AK.  im  QKDr. 

cf)  Ulli  IM  (SnnT-i-snT)  m.  Ohrenblaserei  Pankat.  1,337.  —  Vgl.  ^HIT- 

c+iU[sl|l|;  (^iin-Hsrnc)  n.  Ohrwurzel  (s.  SpSt^)  P.  5,2,24.  Vop. 
7,78. 

ctiUMUri  (=fnil -1- T5IrT)  m.  ein  Bein.  Arguna's  {Besieger  Karna's) 

H.  710. 

cfTtUrTTH  (°FniI  -i-  rTT?D  m-  ^<^  Klappen  der  Elephantenohren  Wils.  ; 
c 

Tgl.  u.  jr=tim- 
cJiUit^Mm  (^-1-^°)  m.  eine  Art  Ohrschmuck  Taw.  2,6,32.  —  Vgl. 

MiUli-i'UT  (^-H  J°)  f.  =  OT^ftel  CiBDAM.  im  gKDB. 

giT[%  s.  sfrw^. 

SPF-TT^  (=rni-i-^T^)  ra.  Steuermann  AK.  1,2,«,12.  Trik.  3,3,27. 
U.  876.  R.  2,52,7  5.  Su(;r.  1,123,14.  Prab.  83, 10.  Vid.  232  ;5cAi/7Smann, 
Matrose).  VbXc.P.  1,1,22. 13,  38.Säii.D.8,  11.  Am  Ende  eines  adj.  comp. 

f. ^T: q^m^T sT^ fe^^'^rf^  HiT.  111,2.  g=tiUNi(i  qfeft 
wm  vffmm^\  m  ^':^TmjTH'^njrjmf^  ii  r.  2,88,17. 

■^lUIMI^rll  da*  -^n»'  einet  Steuermanns  Katuäs.  26, 8. 


^♦ilfNli^Un  (^nH-i-^f^nfi'  von  mfpT)  f.  Elephantenwelbchen  H. 

f.  176. 

thUHIi^  f^fm  -+-  =71^)  m.  Ohrenklingen  Wbiie  287. 

gnTFJ  f-  =  ^mFJ  Wils. 

r      r       _ 

^Wl  (=fniT-i-'T)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  5,  129. 

^UN^I^  PIPIT -4- T5f )  m.  Ohrblatt  (neben  !<rj.--hd1)  Jiös.  3,96. 

O 

SfiWM  (^fniT  -1- 'T^)  m.  Bereich  des  Gehörs:  SfinrWTTTF,  3^  (^  mit 
3^)  zu  Ohren  kommen  ^äk.  79, 12.  BaÄG.  P.  2,3, 19. 

^firfn^^  (^-H^^)  f.  das  von-Ohr-zu-Ohr-Gehen:  ^^fMJJyfjm 

^rrar  pankat.  130,8.  fj^  ^i  ^iwr  m-.  ^m'mw^\  v{^  ^^- 

^IhR  5|4^F7  2^  W  11  Kathäs.  24,21 1. 

^1114 ^I^H  (^nJT-«-q°)  m.  Titel  eines  Werkes  Sin.  D.  209,  l. 

r     r        r 

=tlUr-t=1'T  (^TTO-+-'T°)  n.  das  Buch  des  Kar  na,  N.  des  8ten  Buchs 

im  MBu. 


^tfnrflr  (^- 


-  TOFT)  m.  Entzündung  im  Ohr  Sega.  2, 361, 3.  368, 1 8. 

-hTT")  f.  Ohrläppchen  und  überh.  das  äussere  Ohr 
Suga.  1,36,16.  58, 14.  —  ^tlUNIcil'  f-  1)  eine  bes.  Art  von  Ohrschmuck 
HÄB.  173.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses  I.IA.  1,72. 

^mi  (Sfirnn-q^l  n.  Gehörgang  Be.Ig.  P.  2,3,20.  —  Vgl.  =JiUlR.ä)^, 

ofiU'lMJ  (=TitFI-i-'TT)  f.  Karna's  Stadt  d.  i.  Kampa  H.  977.  Auch 
cfiHIM^  ebend.  Seh. 

ctill|t|y^  (JIJITI -t- qfXf )  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^^Z)  Rägas.  im  QKDb. 

r         r  ^ 

^fiüFT^  {Wn  ■+-  T^)  m.  1)  {was  die  Ohren  ausfüllt)  ein  um  die  Ohren 

getragener  Schmuck  von  Blumen  AK.  3,4,»0,229.  H.  6ö4.   an.  4,246 

(lies  ^m  St.  5IHH).  Mep.  r.  256.  ^filWil(lp5T^mdMiUi'jjl  WM- 

riH  MBu.  3,11589.  Ragu.7,24.  Amar.  1.  Rt.2,25.  Sah.  D.30,2.  —  2) 

N.  verschiedener  Pflanzen:   blauer  Lotus  Tbik.  3,3,338.  H.  an.  Med. 

Acacia  Sirissa  (TSTTT^)  Hamilt.  H.  an.  Med.  Jonesia  .isoca  (SnHFfi) 

Roxb.  Rägan.  im  QKDr. 

chUIM^SfJ  (von  ^RTTTT^)  m.  1)  Nauclea  Cadamba  (ctit^M)  Roxb.  Ri- 

GAN.  im  gKÜB.  —  2)  N.  pr.  eines  Dieners  Mrkkh.  40, 12.  fgg. 
r  r 

^m'-l^m   (=fini-l-q°)   n.   das  Ausstopfen  des  Ohrs  und  was  dazu 

dient  SugR.  1,182,9.  2,138,6.  174,6.  364,21.  366,20. 

^pf^irUI'c  °^^''  "^ril'il'c  (^f^  -«-  5T°)  m.  schmerzhafter  Ausfluss 
des  Ohrenschmalzes  durch  Nase  und  Mund  Sü?r.  2,362, 1 1.  368, 16. 

^niWTPT  (^nn-»-5r°)  m.  N.  des  Zusammenflusses  der  Gaügi  mit 
dem  Pindar  LIA.1,30. 

^tn^TTrT  (^TiTT  -+-  ^M)  m.  Ohrläppchen  H.  p.  119. 

■^lUiyN^ÜI  (Wini  -+-  ?n°)  adj.  r.  sgr  die  Ohren  als  Mantel  benutzend: 
{{Mk\\'.)  cfillNN^UlT:  R.  5,17,34.  m.  pl.  Bez.  eines  fabelhaften  Volkes 
MBh.2,1170.  1875.  R. 4,40,29.  Varäh.  Bru.  S.  14,  18  in  Verz.  d.  B. 

H.241. 

r  r 

^tlUmuLi  (^TiHT -t- J^i^)  m.  N.  eines  Fisches,  Ophiocephalus  Kurrawey 

(vulg.  ifiimidHN)  RÄGAv.  im  gKÜR. 

=tlU|H!^m  (SfniT-H^^)  n.  Ohrschmuck  AK.3,4,1,15.  H.6.)3.  ^lUIHMI 
f.  dass.  Trik.  3,3,35. 

<+UW?;(  (^itn-i-^°)  m.  N.  eines  Fisches,  Silurus  unitus,  Wils. 
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tliilHri  {^rni-«-I!^)  n.  Vnreinigkeit  des  Ohr$,  Ohrenschmalz  Hak. 

19*.  Vjctp.  101. 

4il/i4+(  OTH  -+-  ^W{)  m.  eine  Art  Ohrschmuck  Bhdhipb.  im  (EDb. 

-  Vgl.  ttiU^'jlil. 

r  r       

^UIHri  (^inT  -+-  J^)  u.  Ohrumrzel ,  der  Ort  wo  der  Ohrknorpel  sich 

an  den  Kopf  ansetzt  P.  5,2,24.  H.  1223.  Suqb.  1,123, 19.  R.  4,9, 106. 

Bn-vG.  P.  3,19,25.  c+iu'lHrHNIrM  -  qFB^^^HTsITTRAGH.  12,2. 

^lUlHlk.  (^rrfr-t-^TF?:?)  f.  ein  Bein,  der  Kämundä  TaiK.  1,1,63. 
H.  206. 

^ÜTTTR  (^rtIT-«-MIH)  adj.  das  Ohr  zur  Heimath,  zum  Ausgangs- 
punkt habend;  vun  Prellen,  weil  sie  beim  Spannen  des  Bogens  bis  zum 


Ohr  zurückgezogen  werden  (vgl.  R.  4,9,106:  ^iFnFf  —  yi^UIHrlHI- 

^  mn^  ^  q^wpT)  Rv.  2,24, 8. 

^ninpg'  (^rni-t-^^)  m.  n.  Gehörgang  BuU.  P.  3,13,35.  13,49.  ^- 
fTT#;  ^m^'.  22,7.  -  \^\.  ^Mz^^,  aqc,  °f^,  ^lUII^H. 
ct|(l|"||J|  (^TTO -♦-"^TID  m.  Ohrenkrankheit  Scfa.  2,363, 12. 
'-liillrl  (Ton^fnn;  ad},  mit  Ohren  versehen  gana  IH'^lllii  zu  P.  5,2,97. 
--fiUMHI  (^inT-t-?Fn)  f.  Ohrläppchen  Taw.  3,3,398.  Auch  MiUH- 

^iuR^I  (=Tiur-+-^tJf)  m.  ein  flaches  hervortretendes  Dach  von  Bam- 
busrohr HÄR.  132. 

<Juie<H  (ronSjniT)  adj.  1)  mit  Ohren  versehen  RV.  10,71,7.  <+I!NH 

f^  ij^TR  \mm  ^WT\:  I  ^^  HfmMc<4g  ^^TFtT  af?#f^:  ii 

R.  2,4ä,i5.  —  2)  mit  Gabeln  — ,  Haken  versehen:  51c??!  Sc(;a.  1,102, 
7;  Tgl.  ^l!l'4HrT. 

'^lUI^HH  (Jf^  ■+-  cf°)  1)  adj.  der  Ohren  beraubt.  —  2)  m.  Schlange 
(kBOAi.  im  ^KDb. 

<+ilfiNM(  (^inT-+-f^°)  n.  Gehörgang  Bnlo.  P.  3,1S,*6.  —  Vgl.  ^R- 

£filIIHy  (7nn  -♦- f^TD  f.  Ohrenschmalz  M.  5, 1 35.  Davon  cJiUllcJi  adj. 
•\  *\  * 

mit  Ohrenschmalz  behaftet  Su(a.  2,368, 13. 

^THir^T-I  (■Tini  -H  °PJ]  Dl.  Durchbohrung  der  Ohren,  eine  religiöse  Ce- 
remonie,  welche  zur  Abwendung  eines  Todesfalles  vollzogen  wird,  wenn 
die  Geburt  eines  dritten  Sohnes  erwartet  wird,  Gjotisbat.  im  (IKDa. 

of)UJ  c^bill   ( cfJTJT  H-  =f  "^ )  f.  ein  zum  Durchbohren  eines  Elephanten- 

ohrs  gebrauchtes  Instrument  Tbik.  2,8,39.  Wilson  führt  dieselbe  Au- 

r  ^      " 
lor.  auch  für  ^iTITTOI'TTrT  an. 

+m5y  (^ H-^^)  m.  1)  Ohrring:  H»hf^l  '+UNyi  ^I  4iUiv\  ^ 
^HHiH  R.  5, 19,  12.  Vgl.  c||ll|5'rf'^,  et,l||  ^yn.  -  2)  N.  pr.  eines 
Fürsten  MBu.  1,2696. 

=tillNy'+i  (^JiTT-H^^)  gana  gnif^  zu  P.  5,1,4.  m.l)OArenA/appe 
am  bopfbund  Pia.  Gau j. 2,6.  —  2)  Ohrring  H. 636  (nach  der  Calc. 
Ads«[.  d.).  P.  $,1,99,  Seh. 

'^iHHy-^riM  und  -^im^ychi  adj.  von  cfiUi^y-^  gana  STTTTR"  zu 
P.  S,l,4. 

■*UNyH  (^-4-%^)  n.  OArring  AK.  2,6,«, 3. 

r r^    r 

cJ,m!<|'-^,rH  I  (^nn  -+-51^)  f-  rfa»  äussere  Ohr  H.  574. 

<4)Uiy|H  (öfUn  -v  5I5T)  m.  n.  Ohrensliche  A  V.  9, 8, 1.  So?«.  1,55,  *.  267, 


6.2,138,6.  360,20.  361,9.  363,14.  Davon  ^Hn^TfrR  adj.  mit  OAren- 
Stichen  behaftet  136,14.  363,4.17. 

SfinrWR  Prof -+-511°)  n.  Ohrschmuck  RV.  8,67,3. 

^niT^TW  (=tim  -*-  ^föf)  adj.  den  Ohren  vernehmbar:  SfJTTISlcT  »jfteT  M. 

4,102.  > 

r  r 

^FTHRI^H  (^iTIT-i-5T°)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  MBh.  3,986. 

^m«^fl^(^iTlT-HgrT)  m.  N.  pr.  des  Verfassers  von  RV.  9,34,22—24 

Anukb. 

r .  r  r 

=fi'llHt=lM  und  TOIWFT  (Sfiül  -I-  H°)  m.  Eiterfluss  aus  dem  Ohr  Sota. 

2,362,4.  361,1.  367,2.9. 
r  r 

^tiKIH  ('^HIFh-H)  m.  Yater  des  Karna,  ein  Bein,  der  Sonne  H.  c.  8. 

^UIhTcI  (^TO -+-  Hra)  ein  best.  Insekt  Verz.  d.  B.  H.  268,  i  v.  u.  (Ijt- 
fj^pFFTTf!5%). 

^iüIFlTO  (^TiT!T-+-F?iT?:)  f.  N.  einer  Schlingpflanze  (vulg.  ^THmiT- 
Zl)  RXgas.  im  gKDa. 

^mi^tiTui  (^-4-^;  vgl.  P.  5,4, 127)  adv.  von  OhrzuOhr:  JPTI- 
Wm  f^  ^m^'.  ^iWH  R.  6,21,39. 

^jnrraTFT  (^rm-i-tiaM)  m.  Oehörgang  Bhäg.  P.  3,13,49.  —  Vgl. 


=timi^#.  n.  s.  w. 

^imi6  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Landes  und  des  dasselbe  bewohnenden 
Volkes  Cabdab.  im  (IKDa.  LIA.  1,170.  MBn.  3, 16352.  VAaiu.  Bau.  S.  14, 
13  in  Verz.d.  B.  H.  241.  Raga-Tab.  1,300.  —  2)  f.  ^FJÜTT^  a)  eine  Für- 
stin von  KarnAta  Räga-Tab.  4, 152.  —  6)  N.  einer  Pflanze  (<^M'-)/]) 
RtGAN.  im  QKDa.  —  c)  N.  einer  der  RiginI,  der  Gemahlin  des  RAga 
Milava,  Haläj.  und  SamgItad.  im  QKDa. 

cfiHlli=fi  m.  =  ^mZ  1.  Bhao.  P.  5,6,8.  VP.  192.  Ind.  St.  1,76. 

<*i!llö'=ti  ("tiUI  -+-  t||t)=t))  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  pl.  seine  IVachkom- 
men  gana  qT^fTT^  zu  P.  2,4,63.  —  Vgl.  MUIl'o^. 

=+imi((Ui  (^iniH-Sn^)  m.  Ohrrtng  H.  f.  133.  —  Wohl  kaum  eine 

richtige  Form. 

r  r       ___ 

ctiUlM^l  (^TTIT-«-^^)  m.  Karni'i  jüngerer  Bruder,  ein  Bein.  Ju- 

O  O 

dhishthira's  Tbik.  2,8,14. 

'^l!||'~5  (^nn-t-^^X)  ^-  *•"  ***'•  Ohrschmuck  und  Ohrring  überh. 
H.  636.  an.  3,329.  Med.  d.  23.  Auch  SfrüIFg^  f.  HÄa.173.  Vais.  beim 
Seh.  zu  H.  636. 

'^UIIH^llHi  (SfiTrf-+-*<IH(m)  m.  N.  eines  Baumes,  Cathartoearpus 
{Cassia)  fistula  (Jyi^Jc<tI)  R;gan.  im  (KDr. 

=flUll^l  f.  =  ^UNMHI  TaiK.  2, 8, 39. 

r  ^  r  r^  , 

ct)i!|||^  (^nn -+- ä^Tf)  m.  1)  ein  Bein.  Arguna's  (Karna's  Feind)  H. 

710,  Seh.  —  2)  N.  eines  Baumes,  Terminalia  Arguna  W.  u.  A.,  Rägan. 

im  QKDb. 

=+illlH^I(  (?Trni-*-5^°)  m.  Ohrschmuck  P.  5,1,99,  Seh. 

r 
ct)UII^'  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbatabauhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  36. 

^itmFITFT  (=fiTn-»-5nF7rFr)  m.  das  Hinundherschlagen  der  Ele- 
phantenohren  Tbik.  2,8,36.  3,2,13. 

cffTHT  =  ^Tiül  (?)  am  Ende  des  N.  pr.  H'^^IHI- 

c^micf)  (von  cfniF)  1)  adj.  a)  Ohren  habend  Wils.  ä^cfTTüT^  keine  Oh- 
ren habend  R.  5,17,24.  Konnte  auch  f.  von  ^^uW  sein.  —  6)  mit  ei- 
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nem  SteuerrHder  versehen  Was.  —  2)  m.  o)  Steuermann  Wils.  —  6) 
m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  192,  N.  <3.  —  e)  N.  pr.  eines  Königs  in 
PoUU  ScBiBFSKR,  Lebensb.  232  (2).  Var.:  ^fM-  —  3)  f.  ^THRiT  a]  ein 
best.  Ohrtehmuck  P.  4,3,65.  AK.2,6,»,5.  3,4,1,15.  H.655.  an.  3,18. 
Med.  k.39.  HHdHi=(  ^fWCl  ("^^IIMI)  Katuäs.9,5.  —  b)  Knoten, 
Tuberkel  Su«r.  1,67,16.  2,280,2.  fiTFR^  rIrT:  yi(Ji  ^RlNilMIrlH  f^- 
fPT  300,10.  397,7.  —  c)  Wulst  z.  B.  die  ringartige  Yerdickung  an  der 
Mündung  (Kopf)  etne»  Sohrs:  H^IIUll  H^lfUI  'T^  =<iTHH'^''yHiy 
lä^lUl^lH  a''«  Elystirröhren  sind  am  untern  Ende  mit  einem  ring- 
förmigen Wulsl  versehen,  um,  daran  die  Blase  zu  befestigen  Sdcr.  2, 
197,0.  196,17.  199,21.  213,7.  216,9.  ^W^fiftn^  49,8.  —  d]  Samen- 
kapsel der  Lolusblume  AK.  3,4,t,15.  H.1163.  H.  an.  Med.  Här.218. 
MBb.3,12SH.  R.  3,22,25.  Bbag.  P.2,2,10.  3,8,16.4,8,80.  5,16,7.  = 
^frignf|^5Ö!n  (Tulg.  ^\n)  Fruchtstangel  Med.  —  e)  der  Finger  am 
Ende  des  Elephantenriissels  AK.  3,4,1,15.  H.  1224.  H.  an.  Med.  —  f) 

Mittelfinger  Tiuk.  3,3,8.  H.  an.  Med.  Pott,  Die  quin.  u.  Tig.  Zälilm. 

f-  r 

283.  fg.  —  g)  Kreide  (so  nach  den  Corrigg.,  im  Texte  wird  ^mi=til 
durch  ^^pft  Stift  zum  Schreiben,  SfftlRiT  durch ^HS^  erklärt;  ^KDr. 
und  Wils.  folgen  dem  Teit)  Hae.  269.  —  h]  N.  zweier  Pflanzen:  Premna 
spinosa  oder  longifolia  [mUH-^'et]  und  Odina pinnata  (i^sliM^-lj  Rägan. 
im  QKDr.  —  »)  Kupplerin  [Ohrenbläserin]  H.  an.  —  k)  N.  pr.  einer 
Apsaras  MBh.  1,4320.  der  Gemahlin  Kanka's  Bhag.  P.  3,24,43. 

cJiHlJc+iltlH  (*mi=tll  d.  -t-  5f^Ff  Berg)  m.  ein  Bein,  des  Meru  H. 
1031.  Vgl.  BbIg.  P.  5,16,7,  wo  Tom  Meru  gesagt  wird,  dass  er  ^nHF- 
^•IrT:  '*=(d*^*Mdf«^  sei. 

ex     -o 
ctiful^li  (von  ^rfipfiT)  m.  N.  eines  Baumes,  Pterospermum  acerifo- 

lium  Willd.,  AK.  2,4,t,41.  H.  1143.  an.  4,244.  Med.  r.  233.  Kach  H. 

an.  Med.  und  Rägan.  im  ^;KDr.  auch  Cassia  Fistula  Lin.  —  MBu.  3, 

935.11573.  4,1523.  SoND.  4, 10.  N.  (Bopp)  12,4  0.  R.  2,92,22.  3,21, 15.  76, 

3.  5,74,4.  6,13,4.  Su?R.  1,333, 14.  Kcmäras.  3,28.  Rt.  6,20.  Bflio.  P.  4, 

7,20.  Laut.  313.  Bürn.  Intr.  177.  Das  n.  bezeichnet  die  Blume  Rt.  6, 

6.  Nach  Wils.  soll  cfiTTPfiT^  m.  auch  Samenkapsel  des  Lotus  (s.  WiU»- 

^  d.)  bedeuten.  —  ^tfüMlliWI  m.  ein  Bein.  Civa's  ^iv. 

t+iiuiKH  (von  ctiimctil  e.)  m.  Elephant  Gatädb.  im  ^KDa. 

cfffilR  (von  ^^)  1)  adj.  a)  auritus  AV.  10,1,2.  TS.  7,3,M,l.  Am 
Ende  eines  adj.  comp,  im  Ohrs  habend:  ^tRJlJI^RJTnpT  (fSI^TT)  MBu. 
13,886.  —  6)  mit  Seitenklappen  oder  dergl.  versehen,  von  Schuhen  Kätj. 
^R.  22,4,21.  —  c)  mit  Knoten,  mit  einer  Wulst  oder  sonstigen  Erhaben- 
heiten versehen,  von  Geschossen  M.7,90.  MBh.  3,1919.  17237.  4,1734. 
13,4988.  R.  5,39,20.  6,36,77.  Sü^R.  1,96, 14. —  d)  mit  einem  Steuer- 
ruder versehen  Wils.  —  2)  m.  a)  Umgebung  des  Ohrs  Wils.  —  6)  Steuer- 
mann, Schiffsmann  Katbäs.  23, 68.  —  c)  N.  pr.  eines  der  sieben  Uaupt- 
gebirge  HÄn.  26.  —  3)  f.  ^IHIHt  (näral.  Cpri^)  Tuberkelbildung  in  der 
Scheide:  ^iFuF-^l  Wl^-hl  ^1%  ^^y^lW^-TiT  c7  sIFlH  Suga.  2,397,7. 
398,11. 

cliUll'  P.  8,3,46.  Davor  soll  im  comp,  ein  auf  5RT  ausgehendes  Wort 
das  ^  bewahren.  Der  Seh.  führt  tlMHiUpfund  MMHlülT  als  Beispiele 
auf.  Solche  Verbindungen  sind  wohl  als  adj.  compp.  aufzufassen,  so  dass 


cfimT  eben  nur  als  fem.  im  comp,  auftritt.  —  Im  comp.  <^mlHrl  er- 
scheint ctiUiT  als  N.  pr.  der  Mutter  von  Kamsa. 

cflUlT^y  m.  eine  Art  Sänfte  AK.  2,8,»,20.  H.  753.  Ragb.  14,13.  Räga- 
Tah.  5,218.  Zerlegt  sich  in  ^fHUT  (=  ^HIH)  -t-  J^. 

chUllHH  (^°-HHrT)  m.  ein  Bein.  Kamsa's  Thik.  2,8,23.  Uäb.  32. 
DAtAK.  69, 1 2.  Nach  dem  Schol.  Verfasser  eines  Lehrbuchs  des  Dieb- 
stahls. 

^Um^T^(l  (^fnn,  loc.  von  SfTin,  -♦-  ^°  onomatop.)  f.  Ohrenbläserei  (?) 
gana  HflÜHRfllf^  zu  P.  2,1,48  und  Mrhf^l'^M^  za  6,2,81.  —  -Vgl. 

■Nr  «Nr      

ctiUlsl'-l  (^ntn  -»- sTT)  adj.  subst.  [in's  Ohr  raunend)  Ohrenbläser  P.  3, 

2,13.  6,3,14,  Seh.  AK.  3,1,47.  H.380. 

4iUliir(fi(l  f.  wohl  gleichbed.  mit  chuF^^^^I  gana  MNHNrllf^ 
zu  P.  2,1,48  und  qWnXFpf^  »n  6,2,81. 

^TUFJ  f.  (CKDb.  m.)  =  ^P^^  Cabdar.  im  CKDa. 

^miH^tiiuNii  s.  u.  3H=timl=M. 


■^lUimi  l^- 


-  3>mTj  adj.  Wolle  an  den  Ohren  habend,  subst.  ein 


ohUU  (von  <^iU()  adj.  im  oder  am  Ohre  befindlich  P.  4,3,ä5,Scb.  AV. 
6,127,3.  den  Ohren  zuträglich  P.  5,1,6,  Seh. 

1-  ^firT,  *rlM  Naigh.2,i9  (^TU^iJ^).  ßHiTup.28,i4i.  P.  7,1,59.  tJ- 
^;  sfüTqfrT  und  ^tiMU^Id;  ^PdHI  P-  7,2,57.  Vop.  11,2. 13, 1.  aor. 
*l^r1lrl  (ved.  SRIrfH);  part.  praet.  pass.  öfvfT;  episch  auch  med.  und 
^RrflrT;  «cAneiden,  «encAneiden,  abschneiden,  zerspalten  AV.  19,28.8. 

^^ri  ^m  ^^i^^pHy  rv.  1,57,6.  q^%nf^:  ^Tfrfw  a.t.  bh. 

2,7.5F5t  tTIFT  iWRFT)  ^  ^irTm  M.8, 12.  {W[^•.)  ctid4dlR  ^irlH 
4,172  (=  MBu.  1,3333).  dWI^r^P-UIHWÜM  ^T^  <+irlN  R. 3,73,4. 
^■•H-M4MnT  MBu.  2, 2330.  ^POT  -  ^TrR  Buäg.  p.  6,12,33.  H^  ^l- 
^TFTysnfT'T'T^MBH.  4,1816.  H^^Pir^  :ra|wi;^3,i6048.  Dbaüp.s, 
27.  R.  3,31,40.  34,6.14.15.  6,92,14.  ViD.  83.  hi'^A  (Sf^)  ^iHT^TTF? 
PAiiBAT.230,6.  ^TfFqfrT  Bhatt.  16, 15.  9,42.  3ERirffrT  13,97.4.  übertr. 
abschneiden,  vernichten:  ^  vl^  >J^ipRi^  yiUll-^HHI  ^  H(T&- 
^m  21, 17.  (5fPraWT)  yUJ^rHH  9,  44.   med.  an  sich  abschneiden: 

5r^7fti  Tj^m  f^{vm  h^jinhiu^tih  mbh.  3,17212.  gjfr  afc^e- 

schnitten,  zerspalten  AK.  3,2,53.  U.  1490.  an.  2, 164.  Med.  t.  12  (lies 
^nT  St.  5irl).  ^^ifRM Cat.  Br.  11,8,»,6.  HHfR^MBu.i,364i.  ^üTT- 

et'-  t  (, 

mm  1^1^^3,14579.  ^ifrTfnn^i3,i982.  daqak.  in  BExr.chr.  201,7.  sn- 
q^n^TmnrtnpiT  ifht  ■^^^^\  ffrr  ^im\  r.  2,21,33.  ^rfR^r 

55r  ^:  40,35.  5,18,32.  Prab.  34,3.  —  caus.  dass.  was  das  simpl.:  ^- 
rTt  =+iHMH  MrM^'-llkH  Pankat. I43,i3.  ^HWNI  g  5IWni  Sücr.2, 
333,3.  mVHr\  (SRT)  P.iNKAT.249,25.  —  desid.  WiMMIH  und  f^- 
rHiHP.7,2,57. 

—  HHItT 21«  etwas  Anderm hinzusehneiden:  JTäf  '^  HHl>M=ttrM  5177- 
^  MBu.  3, 13294. 

—  5pT  im  Zerspalten,  Vernichten  fortfahren:  ^TPSTTTSI  Hl|'~WcJ|»<N- 
ftMm=7(Tfa^  |5nilHI<(H^^irlHf^<N(^UiH'-ririrll:  II  MBh.13,2906. 
Vgl.  u.  5R. 

—  5r7  abschneiden:  Hl'UI'-IMM'-l^iTIIIH  Kauq.  44. 


1»  ^  - 

-  «Tf^  <iass.:  ^^r  ifhn  srfrtciitiifM  vs.5,22.  av.  10,1,2 I.TS. 

6,1,8,  i.  Qat,  I)r.  3,3, it,  5,  6,f,ö.  4,  ä,t, 6. 

-  q^  dass.:  ^lyihnUl'-ii  ^;^nw^^TRPT^g*T.BR.3,3,4,8. 

«,*.  KAtj.  gii.  25,10,6.  o|^|c)^irjt|  8,3,  28,4,2.  Suca.  2,337,15.  ver- 
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nickten:  FJiIH:  'TTqgTOT:  H^IHIMIkld:  5TT:  I  5[T  iTHIi^^tlrl: 
MBa.  1,6810.  —  caus.  abschneiden  lassen:  TFPI  STIFn^RIrnTrl  M.  8, 
281.  -  Vgl.  M'A'M  fgg- 

—  37  ausschneiden,  abschneiden:  pcc)  .ir^fl  (absolut.)  SH I ^i ^ I ti 
Cat.  Bk.  13,7,1,9.  yllllUU^Ir^firM  6,2,1, 7.  yfyi-Ur^firq"  iRim  ved. 
P.  7,1,76,  Sch.  Kaü«.  44.  T^  STT  raW^pnrRr^T  M.  11, 104.  JJÖn. 

3,259.  .MBu.  1,5938.  3,2006.10585.10590.13293.  fg.    17207.17215.   13, 

20C7.  R.  3,23,7.  73,39.  5,8,11.27,3.  Sc?».  1,60, 12.  2,269,19.  336,17. 
KiTHÄs.  7,94.  Bhag.  P.  6,12,32.  ausreissen,  abreissen:  ;16IH  —  3r^if<7 
—  r<M»^^5T  rfr  >T1^  ♦.5,2.  9,<,46.  zerschneiden,  zerlegen  (ein  Thier), 
medermeric/n;  ^rlPT  (RnFT)  ir^+iHHUW  Hit.  21, 14.  rlPH^HiH- 

JW^  ^  JT^  (iH^IH^R'GH- 12, 49-  -  Vgl.  d.r^iH'i. 

—  FPTf  ausschneiden:  Hkl{^(ir^'■^Htr^  ^i^WJ  MBh.  1,4408. 

—  3^  beschneiden:  WT^  -^UHM^I-^y  l'^PT^^IMdlcj^l  «TlHi- 
?R  ^FIFJT  ^  siFf%^^TfrnH  R.  4,17,5. 

—  T'f  ni'edermede/n,  niederreissen,  teegschneiden,  abschneiden,  ab- 
hauen, abreissen,  zerschneiden,  zerhauen  Kätj.  (b.  7,2,8.  So(b.  1,60, 18. 
mjm  ^TTFf  -  niPTiWT;  !j^(-rriTUi'U'|rlH^R.  3,33,36.  78,4.  Da- 
«AK.  io  Bbsf.  Chr.  198, 1 2.  Ijf^  f^  q  !(l(l(Vyi  ^^  ^^  WMid  R. 
4.21,6.  Pkab.83,3.  q^  H-^itIFh  R.  4,20, 18.  Paniat.  11,43.  5TETiI^ 
^TTT^TTlfraTn  mrlH  il.T.i v,39.  d I H '^'-IVdd M ^(H51r?I^: 
R.6,l9,6ö.y|'J^H  H^f.rllM  MBu.  13,5027.  H^itIW-^  HHflMBuATx. 
7,11.  med.  »i'eA  besehneiden,  z.  B.  die  Nägel:  JTT  -iiail  •!  M^iTlfl  TS. 
2,3,1,7.  f  AT.  Bk.  3,1,1,2.  auch  gleicbbed.  mit  dem  act:  I'jI^HI  —  ^- 
%tTI  _ -U'-tirld  MBu.3,1358  1.  ViD.  242.  rJH^(i|üll-iJ-^?lH  MBh.1, 
118  1.14,833. -HT^: -H-liril^T^THT:  R.3,31, 22.  6,18,42.28,2.  H- 
^rfT^  qT^:3,3l,48. 4,16,1.  MBH.i3,i982.Ejg[T^--4NMNyirlH^rl- 
qfrTT:  Susb.1,352,io.  Dbai'p.5,24.  JT^:  R-  6,91,12.  '^hImhIH  l^cT- 
fk  H'i\^H\'A  Wm]  MBh.  13,2490.  ft^  ^  R.  3,73,8.  24,23. 
28,6.  31,21.  5,36,61.  MBB.  3,806.  15989.  Ragu.  7,55.  Bhäg.  P.  4,11, 

5.  qra:  HffR  R.  2,96,38.  ^nniFH^m  H=tirllN-4irlHli|IHM  ^T^- 
TI'^j.l'l  6,36,76.  —  caus.  beschneiden  lassen  QÄSkb.  Qb.  18,14, 19. 

—  f^TH  zerhauen,  abhauen,  abreissen:  f^M-^irllfl  ^^?Jtf  Sdfl^l- 

m  m^rm  ^i  mbh.  3,1171*.  fsrn^ifpnrFFU  i6488.r.3,3i,48.  fir- 

PTO^  F?R:  fFT  q^^TjfTrFT  MBU.  3, 1 4 4  4 3. 

—  PItT  ausschneiden,  losschneiden,  abtrennen,  lösen:  «^«MIN^  T*T- 
r^^fTT??  TS. 2,3, i»,3.6,»,4.HlfrHnrrTrT^RV.9, 108,6.  HHlfuI  HT- 
^ji%i[7^nrfrl  10,67,5.  (T  5F1  HT^TfR  g*T.  Ba.  1,7,4,4.  11,2,6,7. 
PiR.  Gbbj.  1,3.  H-rlW^^U'-hrH  =fniq  MBb.3,s846.  m  ^  ^%^ 
T-lfJ^tlrl  15736.  zerhauen,  niedermetzeln:  WW^&^'i  H(=ti?l(1  1, 

383S. 

—  ^r^ rings  umschneiilen,  beschneiden:  H'^Hh^'A  'A\{k\M  4l(=t\rM 
tTf(  3tI:  AV.  5,14,3.  WrA'A'An]  Tf^^^TfR  Qat.  Bb.  3,3,*,23.  KXn. 
<ia.  8,3,26.  IFT  =1  ^fpTHFT  R.  6,39, 21.  absehneiden  von,  autschlies- 

II.  Theil. 


sen  aus:  W^  illUI^M  rj  ^TT^TJ;  Ml^'^rild  (d-  i-  den  der  sie  ge- 
niesst)  M.  4, 2 1 9. 

—  5T  abschneiden:  c<k^H  AV.  12,4,7.  ^tjfrFTT  ^RrT  Kau«.  44. 
zerschneiden,  nach  der  Islen  Kl. :  Tl^tfl  TJTrT  y^+d  dH  ^T^FT  IlT- 
^  ^  *ftWFf  MBU.  3, 11383. 

—  T^  aufschneiden,  einschneiden,  zerschneiden,  zerlegen,  zerreissen: 
^  ^(UN  FT  W^\  fsrni  KV.  10,67,6.  68,8.  fif  q^iJ.lJji^d  iTFFr- 
^THT:  79,7.  8,43,30.  f^  ^f-lMMN-Irl:  1,63,4.  H^icMHHI  AV.  12, 
3,28.  tra^  ^  tl  ^  f^-^rlfrf  rIrT  ^  ^f-cdjr^dfd  C^t.  Br.  3, 
l,«,i6.S,s,  10.37.  12,9,1,3.  fT^  vJFT  :TFIrT?^  =^151  fif^l^' H:  R. 
3,36,39.  Jf^'^i^pTT^RT^TrfrarfsRT  iyn\\  tilMrMIMrM  ^!#f- 

^51  m^TTirax  II  6,19,10.  ^iyi-=t,untfiyw1iTn  HTm--tii  ^  rsjjm:  i 

c(IHI  Icl^d^JT  Wie  iönnfe  icA  da«  Kleid  zerschneiden?  N.  10,1 7. —  caus. 
dass.  was  das  simpl.:  IT5H^ii5?lpTi?l^7^?SfnTIr?5rft(:  Paskat.  91,5. 

—  yfUN  s.  yNN'^irld. 

—  HR  zusammenschneiden,  zerschneiden:  TPFT  HIHIM  H^CM  H- 
'OTH:  gAT.BR.3,i,i,4.  yt^H^TiJJM  MBh.3,17214.  ürxnWirHR. 
3,23,6. 

2.  ^TirT,  ^rOlIfr  den  Foden  drehen,  spinnen:  qT  ^UlfiT  (TÄ  MTNt 
m  T5^  g^rm  rTFTT  3SFi^:  (WTO)  TS.  2,3,i,7.  HUHTm  m  ST^TH  STT 
gAT.  Br.  3,1,«,  n.  m  y^irm^M'iJiy  rrfWT  AV.  14,1, 45.  STET  q%- 

:i    r    -,    r       *•   '         ".     . -  -. 

rHiFIIRT  ^ölri^RT  :tRT  rl^  VCmU:  Kauc  107.  URWRirT^TOT 
'JrF^Jrf  NiR.  3, 21  aus  dem  MAiTiiÄjAsijAiiA.  Pia.  Ganj.  1,  4.  Von  der 
sich  windenden  Schlange:  JöTi^lJcl  ^tirli  AV.  1,27,2.  —  Nach  Dnl- 
TUP.29, 10=ciy.<  umgeben,  kleiden;  Sfrfr  =  =4iyrl  H.an.  2,164  (fälsch- 
lich  5fyH)-  Med.!.  12  (fälsehhch  ^cCl-  —  Vgl.  2.^«^  und  rf^  (für^). 

—  33  1)  durch  Drehen  dehnen,  fortspinnen:  ^ifl  D^  rPTFI  >ir4im- 

m  mü^  ^  5ifu  ^  m^  uv.  10,130,2;  vgi.  av.  10,7,43.  - 
-•^-  -      -         -      "^  -v    >- 

2)  auseinanderdrehen,  auflockern,  auflösen:  t{ei[  STTtTF  »TmHWJHM  3- 
f=Tir^n^  MlIHMI  3r=fif'TP7  ""e  ein  ermattetes  Zugthier,  wenn  man 
es  nicht  ausspannt,  sich  herauszuvoinden  sucht  (aus  dem  Geschirr]  oder 
sich  auflöst  (in  Erschöpfung)  Ait.  Br.  6,23.  S'j.:  =  3rtSWT  (also  von 
1.  ^  und  NdlJUT:. 

—  T71X  umwinden:  W^  'm^  3^  ^iW%m  ^f^-T:  4?^- 
^tiCAHIi:  «^'e  «'"e  aus  dem  Bande  gegangene  Tonne  umwunden  (mit 
Tüchern  u.  s.  w.)  AV.  4,17, 7. 

3.  ^  (T.  1.  ^fl^,  Sfr^_^,  c+idMid  löien  DaWirp.  33,60. 

SRrl  (jüngere  Form  rR]  m.  Grube,  Loch  Naigh.  3,23  (parox.).  ^TA 
*d4=(dMI  «I'kR  RV.  1,121,13.  ^^  4idl<=<'^'l  tTsRT:  2,29,6.  9, 
73,8.9.  AV.4,12,7.  All.  Bb.8,11.  MABANAa.Up.m  Ind.  St.  2,86.  ^RT- 
?^  Atv.  Gbbj.  4,2  —  Wohl  von  1.  ^k^ 

!•  ^irvT  (toi  !•  =firT)  l)  n-  <'''*  Schneiden,  Abschneiden,  Abhauen  H. 
372.  an.  3,363.  Med.  n.  47.  Jji^MJjt^'rJ'-lddNdl^l^i^T^fr^rT  Ü^äi. 
2,229.  fe^:  Hii.il,  119.  *uiii^=tir[d  JÄi». 2,286.  -  2)  f.  ^fRt 

Scheere  Wils. 

2.  cfiHH  (von  2.  ^TiH)  o.  da<  5ptnnen  Tais.  3,2, 16.  H.  an.  3,363.  Mbo. 
n.  47.  a4:  girPTHTO^^H.  911. 
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1.  cf,H  f  (nom.  ag.  von  1.  ^iT)  ViäUr,  Ausfrihrer,  Sehaffer,  Yollbrin- 
ger,  Urheber;  der  Fungirende  ^Priester)  Med.  t.  8.  HH^^HI  ^kTT  RV. 
1400, 6.  JTWFi  AV.  5,29, 1.  2, 12, 5.  Jgsjl:  ^  g#n^  ^:^RV. 
3,31,2.  ^^  ^  HMfd^l  Hr^4.i7,4.^f#l^:  ^irl:  ^THPT^ 
r,62,«.  1,139,7.  6,19,1.  VS.29,9.  AV.  10,1,  U.17.30.  SEfftR  IM^HHI 
^^TsRftrnCAT.  Bh.3,4,»,<.  4,1,4,1. 14,7,»,  n.  ^  WTFPIH 
^iHTt  MilMH:  Act.  Gbbj.  i,  h.  4,2.  k*d?.92.  -  ^  ^  ^(rMMr^i- 
firri;R.4,24,5.y2:5q7TinqM.3,i6o.  y mHIUll  rf  SfifO^:  JcTHT  ^ 
>T^rT  l"|5THT  HJ|(ll!ll  ^ ^  ^:  FWmq^:  II  MBn.  13, 1662. ^mi- 
:TR  R.  3,69,7.  cillcJi^UlHI  Paskat.  11,34.  cjiloUfM  Trik.  2,7,4.  ^5TFT 
Ragh.  2,64.  MdHI  Kathäs.  »,34.  FIT^F^^:  ^iHT  M.  8,345.  ^T^- 
FI  sp3H:  2, 150.  ■ffH  FTT:  u.  s.  w.  m!'.  Sfi^m'äUc'IIH  5, 105.  ^- 
T!Tm^7,i28.  ^rfWRfsraFT  R. 2,23,40.  ^^^H^l^  4,38,20.  [WR:) 

^44hIFT'^?IH  M.  4, 172.173.  8,18.19.  Da«.  1,5.  Pankat.  11,134.  q- 

sri  JTfF'TTJirT:  ^T  J^  i^'J^t^fH  Hit.  Pr.  33.  W^!m  ^  UilW 
(W^:)  HärH  ^rl=<sT:  I  ^irF^^f^  ^IrTfr;  (die  rfo  vollbringen,  was 
sie  erkannt  haben)  <=^ri^  ^^T^TZ^:  ||  M.  1,  97.  Häufig  in  comp,  mit 
dem  obj.  H.  5.  cTf^T  M.  11,207.  ^I^üm^R^  9,232.  "mR^  4,20  1.  ^- 
q°  R.  5,22,13.  HMü,I!H°Pankat.  Pr.2.  fTJn[m§°  Sug«.  1,219, 15.  fj- 
TIt°  KÄij.4b.  qi[qTrrr^fT°  Pankat.  1,147.  WJ°  N.  12,70.  WW^fJ  Kä- 
thes. 23,153.  ^T^HRirri"  Goldarbeiter  M.4,215.^°  12,61.^137°  Be- 
freiter der  Regierunsgeschäfte  R.  2,67, 1.  ^fiHT  <ier  Schöpfer  der  Welt 
^AT.  6r.  14,7,1, 11.  JÄGN.  3,  69.  in  dieser  Bed.  ein  Bein.  Brahman's 
Med.  t.  8.  Vishnn's  Pamkat.  44,25.  Qiva's  ^iv.  In  der  Grammatili  be- 

r 

zeichnet  c^r)  t  den  aus  freiem  Antriebe  handelnden  Urheber  einer  Hand- 
lung: FFrM:  ^IkTT  P-  1,4,54.  2,3,18.  u.  s.  w.  Vop.3,9.  AK.3,6,*,15. 
8,4  5.  —  f.  qr^=  <^li^=hl  Vop.  im  gKDR. 

2.  SFifTT  (wie  eben)  dass.,  mit  dem  acc.  des  Objects:  cflrTT  ^I^TR  P-  3, 
2,135,  Seh.  6,1,174,  Seh. 

^mt  (von  1.  ^irT^f.  Scheere:  r^(^dr(^i^ird>c<i'xmm  H^Ih^ 
Sdpr.2,13,16.  -  Vgl.  qifff^. 

qTfTlTqiT  (TOn  öficTTT  oder  °TT)  f.  Jagdmesser  Uit.  43, 19. 

<+iH(l  (.i)  Scheere  oder  Dolch,  Jagdmesser  AK.  2,10,34.  H.911.  Vgl. 
ohrlU.  —  2)  der  Theil  des  Pfeiles,  an  den  die  Federn  befestigt  werden 
(Jf)  H.781. 

SRfTTFT  eine  best.  Giftpflanze  Sücr.  2,232,2. 

cfiri'U  und  ctirtcJJ  (von  1.  WT)  sdj.  P.  3,1,96,  Seh.  zu  machen,  zu 
thun,  zu  vollbringen:  ^  ^^•,  TOlcJR  TS.  1,3,»,4.  Ait.  Br.  2,3.  ^at. 
Bb.2,2,»,3  (acc.  unbest.).%q:  M.11,222.  ^\f^H\  I  ^  H H?=3 Ul  =tiH=Ü 

r*Nr-iii«fii^yN  3,147.  R.  3,9,18.  ttT^_^M.3,ii4.  fciyy=<icrM'ji 

8,21 1.  sHmkllfe^-iH  SugR.  2,100,6.  ^:  eine  Strafe  ist  zu  verhängen  M. 

9,290.  mfr^rnrn  wm  ^m^m  ^^  wj  paiSeat.  i,  229.  ^  riFT 

7FTT  qTrT^:  470.  t^H^UI  rTW  T^H:  man  hat  die  Gedanken  auf  Ka- 
steiungen zu  richten  R.  2,28,24.  57TM--<MW  ^TcNtT  ^=^^^=hf5*iMI 

die  Wasserspende  ist  nicht  darzubringen  M.  3,7  0.  ^^\  VHcu^'-W^  cTT 

r  ,  , 

^r1<=yH  ich  muss  den  Wald  thierlos  machen  Pankat.  53,8.  M.  8,64. 10, 

"^-s  ___        r  

51.  rit-HlTl  fT^n  ^irI=?7T  {man  muss  mit  ihnen  so  verfahren)  ^^  ^^- 

JTiTHT  '^'^HHIi  FTJf  ^  Jl^-^H  Pa>kat.48,4.  rpnsfFI^  ^irfel^ 


wenn  man  hier  so  verfahren  kann,  will  N.  13, 4  4.  Das  n.  als  subst.  das 
Zuthuende,  Obliegenheit ,  Aufgabe:  HS^rlH^I  W^'rH  ^rl^H)  NM- 
WR  Sund.  3, 10.  c|,Hci|Nqt,:  ?pr  Käthes.  7,65.  mtr^lH^d'-tiH^I: 
KumIuas.2,62.  qfrTcJI  giT^f^irPT^R.  1,34,32.  ^  tj  dMUlM  '=\tr\-M'i 

^\^u,{'^\{{•.  ^rrf:  pankat.202,5. 

qjrT^Jfrr  (von  qrrfö?J)  f.  Geschäft,  Obliegenheit:  k\\*^\\^\  Nrl'-IH  — 
nqWitfelfTTFfT^  JÄGN.  1,330. 

t^iri  nom.  act.  von  l.qn";  davon  folgende  casus  als  infin.:  rfiflM  AV. 
5,31,  II.  Qat.  Br.  5,2,S,4.  Sfltf^  ved.  P.  3,4,9,  Seh.  RV.  2,22,1.  4id  4 
P.6, 1,200,  Seh.  Naiüu.2,1.  giT.  Ba.2,1,*,«.  4,4,s,l9.  qirTTH  Naigb. 
2,1.  RV.1,H3,4.  2,38,4.  Nih.4,11. 


=ti(1=ti(  (^kT^-h^T^)  P.  3,2,2). 

c^nrll  (von  ^iriT)  n.  das  Agens-Sein  einer  Handlung  Sah.  D.  12,2. 

r 
HKm  (wie  eben)  n.  das  Thäter-  Sein,  Urheber  -  Sein  IMBa.  3, 1232. 

Bhag.  3, 14.  BuÄG.  P.  3,26,6.26. 

A\k^X  (^irTI^  -H  ^7)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  LiA.  11,933. 

MiHHrl  adj.  von  qirf^  P.  6,1,17  6,  Seh. 

c^TJct)  (von  l.qirT)  a<lj'  niederzumachen,  zu  tödten:  T^;  Hi^ll  ^  <?!- 
rTT  srr  TOT  ^  m^  ^  IT^:  I  H M*ry  H U  qrfrT:  ^ifferT  nTdm'-^H I II 

MBh.  1,5593. 

r 

ctitl=til  (wie  eben)  f.  ein  kleines  Schwert,  Messer  Tantkas.  im  QKBr. 

—  Wohl  richtiger  cfTm^IT. 

aFrpTl  (wie  eben)  f.  Scheere  Qkmkti.  im  QKDr.  —  Davon  demin.  qf- 

rpi^l  Jagdmesser  Hit. 43, 19,  t.  1.  für  =tirll|=tll- 

r  "ST 

cticM  (wie  eben)  adj.  abzuschneiden,  abzuhauen:  ri^MIW  =tirM  tl-^"- 

E<%  M.  8,367. 

qrSf,  qrIrTRT  '»»en  Dhvtup.  33,60.  —  Vgl.  3.  ^kT  und  ^T^f. 


qr5f  (von  1.  qO")  n.  Zaubermittel,  Zauber:  ]§"Hr?  ^7^  ^ifTRIrlT  ^- 
rFT  AV.  10,1,32.19. 

qr^^(clenora.  von  ^Icq;"),  qT^fqtH  Vop. 21,2. 

öff^  (vonl.qrT;  vgl.  P.  3,4, 14)  adj.  zu  machen,  auszuführen;  n.  ein 
zuthuendes  Werk,  Aufgabe  Naigh. 2, 1.  V[^;  m^  Jii  3?!^  <^(^:  RV. 
1,161,3.  rli^^'^^frNra  ^1^2,24,3.  30,10.^  HW IM  fHfl  ^- 
tTTH^tipflfd  ?!  8,32,6.  1,23,10.  9,47,2.  10,48,3.  113,7.  ^^  q  5f. 
^^i^lfq  4,18,2.  1,10,2.  8,90,7.  10,61,6. 

qr?)  qiTTfT  (^IrHrl  51^)  Dhätup.  3,22.  vom  fih«rren  der  Einge- 

tceide  (s.  ctlS*!) ;  vgl.  übrigens  qj. 
r  r 

cfJT  m.  =  ctitfi)  Sumpf  Qabdar.  im  QKDe. 

^Ti^  m.  1)  Sumpf  [\gl.  Sf^).  —  2)  Lotuswurzel  (^ij^).  —  3)  = 

tJSTT  (anj/  aquatic  weed,  at  Vallisneria,  etc.)  Med.  t.  35. 
r  r 

ctiÄ'l  1)  n.  das  Knurren  in  den  Eingeweiden  (von  SfJ^)  H.  1403.  — 

2)  f.  ^ä«ii  der  Tajf  de*  roiimond*  im  Monat  Kaitra  (ein  Festtag]  Trik. 
1,1,109. 

1.  q?;^l)m.  Un.  4,85.  ^1^  und  SfT^  (;;äst.  3, 10.  a)  Schlamm,  Bo- 
densatz, Schmutz,  Unreinigkeit  AK.  1,2,3,9.  H.  1090.  KÄtj.  Qr.  25,8, 
2.  ^Eill=»l<MdWIH  JagiJ.  1,197.  7HHT  qifqr  Wr  ^5;^:  MBh.  14, 
2683.  5Ri^(^)  3,11353.  R.  3,78,31.  dl sJh^^MM  1,2,5.  ^PJ:  m- 
TfW^:  2,91,40.  6,28,42.  94,5.  '^yy  I^UH-»1<HH  Ragu.  4,24.  t% 
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JlRKiin.  86,20.  Rt.1,17.  ^i^  ^Rl(<+i!(*HH  P*n- 

EAT.  111,107.  Hd^^HJ^J yr^T:  Seqr.  1,105,14.  ^i^rrPT  2,429,12.  — 

6)  Sunde  Unädie.  im  (IKDr.  —  c)  eine  best.  Pflanze  Sega.  2,100,20. 152, 

7.  eine  bett.  giftige  Knolle  253,4  (^ti^MI^U).  H.  1198;  vgl.  Sfi^T^.  — 

r  , 

d)  N.  pr.  eine»  Näga  (vgl.  c+i^H'*)  MBu.  1,1561.  eines  Pragipati  12, 

2211.  fg.  R.  3,20,7.  entspringt  aus  Brahman's  Schatten,  Gemahl  der 

DeTahüti  und  Vater  Kapila's  BhIg.  P.2,T,3.  3,12,27.55.  21,3.  fgg. 

VP.49,N.2.  ä4,N.7.  ein  Sohn  des  Pragäpali  Pulaha  83,  N.6.  —  2) 

f-  ^fi^  Name  einer  Pflanze  (s.  R^  Vaidj.  im  gKDa.  —  3)  n.  Fleisch 

(abdak.  im  ^KDb. 

2.  ctl^H  adj.  mit  ScMamm,  Bodensatz,  Schmutz,  ünreinigkeit  verse- 
hen gana  yytjll^  zu  P.  5,2, 127.  ^^Mli-HIHH  Sufa.  2,  471,2.  cfr^ 
{Augenlid)  SR^qil  309,5.  306,4.  333,1. 

^{^4\  (von  Sft^)  gana  «^Ull<(zu  P.  4,2,80  (TJHyyy)-  i)einebest. 
Körnerfrucht  Scta.  1,73,5.  195,6.  eine  best,  giftige  Knolle  2,252,6.  — 
2)  m.  eine  Schlangenart  Su^a.  2,265, 16.  —  Vgl.  ^i^. 

cti'Hil'l  oder  ^^iiM  (^ff^^  -•-'71°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  eines  Soh- 
nes Ton  Kshemagnpta,  Räga-Tar.  6,200.325.341. 

*{^li'-li  i^:^  -t-^nt^i-,  Tgl.  ^FUE,  4pUli)  m.  ein  Ort  wohin  der 
Koth  u.  s.  w.  getragen  wird,  Abtritt  Qabdar.  im  (IKDa. 

'^\\Wr\  (von  1.  5;^)  adj.  =  2.  ^i^  gana  rll(=tili^  xo  P.  5,2,36. 

"^lil  HMI  (wie  eben}  f.  eine  sumpfreiche  Gegend  gana  ^'^^lli  zu 
P.  S,2,135. 

^ht^PHd  (wie  eben)  gana  'AAk\\l{  zu  P.  4,2,80  (TJ(jy  y!|).  n.  N.  pr. 
einer  Localität:  ^i^dHi'^iHd  =TFf  H(HVMIIHM^H*^  MBh.  3,1069». 

cTT?;  1)  m.  n.  gana  ?IHt||Ii^  zu  P.  2,4,31.  AK.  3,6,41,33,  v.l.  Siddh. 
K.249,a,3.  Lappen  AK.  2,6,1,10.  H.  676.  ?.  135.  M  W^^I^HMU  UIH 
Mk=ti'i<*,l'flRPANKAT.236, 25.  237,5.  41(yiji4i4i'k:  KatüJs.  4,61.  ^- 
qjmTpT  Lumpen  tragend,  Bettler  (asdab.  im  (KDa.  —  Vgl.  eti|M|6=ti 
und  'Md'ViL. 

r  ^  r 

^TTP/Ti  (von  ctiH<.)  a<lj.  tn  Lumpen  gehüllt  (^abdab.  im  QKDa. 

r  - 

df\mf,'i  (wie  eben)  adj.  dass.  (abdab.  im  QKDa. 
-iiW  eine  Jr<  Lame  oder  5peer  Da?ak.  56,1 7.  —  Vgl.  SfrUTT  «nd  ST^. 
m^l  1)  Schale,  Topf,  m.  Trik.  3,3,34 1.  H.  1022.  an.  3,529.  Med.  r. 
124.  !7Ri:;[T  (5eAer6e)  ^r%5t  AK.  3,4,ts,l77.  gABOAE.  im  gKDa.  n.: 

^--iHi  s^  "^fwm  I  q^  H-4r^M(iuuwH^PA^a*T.2i8, 1 1.  mmi[ 

lfm:  12.  *M^^I4|I  q|fiH'.'MI>-;  217,22.  Jll^'-IrMlHiM  (Ul  s^rTtT- 

HlilHI' l'-l  JÄCMEAD.  in  der  Paddh.  zu  Kätj.  ga.  2, 1.  —  2)  m.  Hirnschale 
AK. 2, 6,»,  19.  TaiK.  H.627.  U.an.MaD.  —  3)  m.  eine^rt  Wa/feTnm.  (lies: 
cti'^IH  st.  -^r-tlrlj.  11.  an.  Mbu.  —  4)  m.  Ficus  glomercta  (s.  J^*--^|^) 
Qaboak.  im  gKDa.  —  5)  f.  A\'\{\  eine  Art  Kollyrium  AK. 2,9,102.  — 
Vgl.  y\K'W{,  37^i--tiM(l  und  I^. 
W^y^  m.  var.  I.  für  SfFf^lrT  RamIs.  zu  AK.  2,4, a,9.  gKDa. 

r  ^ 

^rrntfl  m.  sand,  gravel,  a  sandy  soil  Wils.  nach  der  gABDAE.  Fal- 
sche Lesart  für  '-tiM(l'j|  Scherbe;  s.  u.  of;T(  1- 

4r-il(^l  (demin.  von  ^fTT^)  in  t+i'm(^^lrlr<M  n.  ein  Kollyrium  aus 
Ämomum  Xanthorrhiza  Roxb,  U.  1053. 
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=*)M(1=4i  (?)  ra.  Feuer  H.  f.  168. 

^mn  Un.5,45.m.n.  gana  giI^lf^zuP.2,4,31.  AK.  3,6,'i,35,  v.l. 
SioDH.  K. 249,6,7.  m,  die  Baumtcollenstaude,  Gossypium  herbaceumH. 
1139  (nach  dem  Seh.  auch  n.).  cJiMH^Md  Svqr.  2,481, 13.  <*MIMyHHl- 
^TFU  Vcrz.  d.  B.  H.  No.  485.  fg.  ^'-fWNdtJ^H  No.  468.  Auch  ^- 
Wt  gana  fw^^Il^  zu  P.  4,3,136.  AK.  2,4,4,4.  —  Vgl.  SfiMfl. 

^fi^J  Un.4, 9  1. 1)  m.  n.  Kampfer  (die  PHanze,  das  Harz  und  die  Frucht) 
AK.2,6,*,3l.  Trik.  2,6,39.  H.  643.  Sega.  1,215,5.8.  243,19.  2,137,10. 
380,12.  Verz.  d.  B.  H.  No.  966.  Pankat.  11,58.  47,7.  c|itj^''^[j.eh|  265, 

'•  ^W^t^L^irgiift  kAüRAP.9.  f^  ^'Jim6  m^hih-^  f^^i- 

?i=IIUII  HHrllrl  (als  etwas  Widersinniges)  Bhabtr.2,98.  Hiervon  denom. 
=t)H(lr)  sich  wie  Kampfergeruch  verbreiten  Duürtas.  67, 1 5.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes  gana  57^117  zu  P.  4, 1,123. 

^fTT^  m.  Curcuma  Zerumbet  Roxb.  gABOAK.  im  gKDB.  —  Vgl.  W\- 

^- 

°liH(J|l(  (^^-4-7(1^)  n.  N.  pr.  eines  Sees  oder  Teichs  (sre^&^t'cAwem 
wie  Kampfer)  Hit.  26, 1 2. 

^tlH^ldcrl*  (^°-»-TrI^)  1)  m.  N.  pr.  eines  Elephanten  Hit.  40, 16. 
—  2)  f.  °^  Bein,  der  (iaj4,  einer  Freundin  der  Durgä,  gABOA».  im 
gKDa. 

^TT^flrT  (^°-*-rt5T)  n.  Kampfersalbe  Räsan.  im  gKÜR. 

r ^ 

^TTFÜTFRIT  (^°  H-  ^^)  f.  eine  bes.  mit  Kampfer  zubereitete  Speise: 
4HraJMI  HMHMI  fmFP^rTrT:ld=<l,-IMUWJj^MdMI  FhHMIM- 

4(Hlf^l=tlI  II  BnivAPB.  im  gKDa. 

*H(H^(1  (^°-»-H°)  f.  Titel  eine«  dramatischen  Werkes  Sab.  D. 
202,  t. 

=tiM|^HIlll  (^°-«-ri°)  m.  ein  best,  weisses,  medic.  gebrauchtes  Mine- 
ral RÄGAN.  im  gKDa. 
r 

^TT^IT^  (^°  -i-H°)  N.  pr.  eines  Sees  oder  Teichs  Hii.  39,6. 

*'5i|H  adj.  von  5Rq^  gana  H^fTTWri^  zu  P.  4,2,77. 

=fi'^^^  von  WT^  gana  ctipnf^  zu  P. 4,2,80  (TigSTW^). 

r  *  r 

cti'^i^  m.  Spiegel  Gatadu.  im  gKDR.  —  Vgl.  c^j^i. 

=fi^7  "=+1=4 in  gehen  Dhätup.  11,26. 

m^  s.  ^i^. 

^  adj.  bunt,  gefleckt:  (^'70  TTRlfel:  ^l^Hldl!  ^ilMdl:  'finf- 
dlP^dl:  Jiöii.3,166.  -  Vgl.  ^^. 

SfJcHfi  nn.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  R.  4,40,29. 

cticji  |i  (cf)cf -4-JTT?)  m.  N.  eines  Baumes,  Bauhinia  Candida  Roxb. 
(yH=tiNH)  Ratnam.  im  gKDR.  u.  STT^  und  Rägav.  Su?r.  1,144,13. 
183,8.  219,20.  2,483,11.  Nach  gABDAM.  im  gKDa.  =%lf^T^  d.  i.  J- 
ft\=lll*11 ;  nach  RÄGAN.  im  gKDa.  =  •fl^lU\lJ6l  Barleria  caerulea 
Roxb. 

^T^^T^  m.  N.  eines  Baumes,  Cordia  latifolia  Roxb.  (W'^l?l+), 
RÄGAN.  im  gKDa. 

ohrJi  und  otiM^  (von  Sfjöf)  1)  adj.  gefleckt,  gesprenkelt  (als  m.  die  Farbe 
selbst)  AK.  1,1,1,26.  3,4,ss,168.  Tbie.  3,3,335.  U.  1398.  an.  3,528. 
Med.  r.  123.  von  einem  Scorpion  Su(b.  2,293,3.  Blutegel  1,40, 12.  vom 
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Steinbock  im  Thierkreise  Ind.  St  2,278.  ( Fl  N<rlir=fi(  «1^147  ^TT^ 

Bit.  29,  <1.  »TTT  =Jl'-<IH^i4(M  Kumäbas.  4,27.  Ind.  St.  2,238.  weits  Un. 

1,41.  —  2)  m.  a)  Sünde  Tkik.  H.  an.  Med.  —  6)  ein  Rakshas  Un.  AK. 

1,1,1,55.  TaiK.  H.  188.  H.  an.  Med.  QiBD.taN.  im  QKDb.  —  c)  Curcuma 

Amhaldi  oder  Zerumbet  Rowb.  (5[S^]  Buab.  zu  AK.  2,4,S,20  im  QKDb. 

—  d)  Reis  unter  Wcuser  Ragan.  im  ^KDb.  —  3)  f.  ctio||^|  Name  zweier 

Pflanzen:  Bignonia  suaveolens  Roxb.  Med.;  =  cjcm  Gatädu.  ira  f  KDr. 

_  4)  f.  m^ft  ein  Bein,  der  DargÄ  Tbik.  1,1,53.  —  b)  n.  a)  GoW  AK. 

2,9,95.  H.  1044.  H.  an.  Med.  —  6)  als  Sj'nonym  von  5FRi  Gold  (vgl. 

AK.  2.4,t,58)  =  ?TOT7  Stechapfel  fK»».  Als  n.  wohl  die  Frucht.  — 

c)  Wasser  Trik.  3,3,335.  H.  an.  Med.  —  Vgl.  ^T^,  SFIq{,  fe^. 
r  , 

=ti=<)'-)itH  (^°-+-^^i  m.  Name  einer  Pflanze  (HT^^TJS')  Rauan.  im 
QKDb. 

ct)c)y  oder  cfic^j  1)  m.  a)  ein  Raksbas  Unädik.  im  QKDb.  AK.  1,1, 
*,  55,  Seh.  —  6)  Curcnma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb.  AK.  2,4,S,  20. 

r 

(abdab.  im  ^KDr.  —  2)  f.  ^i^^  Blutegel  Wils.  Diese  Bed.  ist  wohl 

r 
aus  Sds».  1,40, 12,  wo  von  einem  gesprenkelten  (^JcfTT)  Blutegel  die 

Rede  ist,  oder  aus  einer  ähnlichen  Stelle  gefolgert  worden.  —  3)  n. 

a)  Gold  QKDb.  angeblich  nach  Med.  —  6]  Auripigment  Tbie.  2,9, 35. 

öfi^raj  m.   Curbuma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb.  Seh.  zu  AK. 

gKDR. 

cflGiiJfi  adj.  ==  WiTf  gesprenkelt  Was. 
^JH  m.  n.  =  öf)Tpf  Seh.  zu  AK.  3,3,  l. 

cfiHch  =  ^tiH't  Werk,  That  u.  s.  w.,  am  Ende  eines  adj.  comp.:  f^- 
fe^^^rl+4'-h':  MBU.  3,8102.  q^wirof^:  Buifi.p.2,9,3i.  -  Vgl.g- 

-^^^ii  (=fJ37^  -+-  ^T)  1)  adj.  subst.  f.  S  für  Andere  Arbeit  thuend,  Ar- 
beiter, Knecht,  Diener,  Handwerker  P.  3,2,22.  Vop.  26,47.  AK.  2,10, 
15.  3,1,19.  H.  361.  an.  4,213.  Med.  r.  234.  raMfH%I  ^44?(I  (^ffir- 
j^)  MBh.  3,10382.14672.  4i4=ti(|:  ^-y'-HrMh^T:  Pankat.  10,4.  SPT  ^FT- 
^ifrerp-TJ  OTP-I  ^:  ^5TFI  f^Bu.U.  P.  3,23,27.  srrf^-TT^  Ka- 
Tuts.  13,94.  ß[y^ IrJ-^TTfr-Trl'^i I y dwVd ra  =li4*f  1^1  ^  dt\H^h(\  Wd: 
NiaADA  in  Mit.  267,7.  Vgl.  S^fU^FI^-  —  2)  m.  ein  Bein.  Jama's  H. 

an.  Med.  —  3)  f.  °^i7T  N.  zweier  Pflanzen:  Sanseviera  zeylonica  Roxb. 

r  r 

(Cfsn,  die  gedr.  Au'^g.  «TST)  und  Momordica  monadelpha  Roxb,  Med. 

Statt  o^T'  liest  H.  an.  oSTlfr. 

r       r  r 

=tlH'-lirt  (   (^R'T -»- =?I °)  m.  der  Agens  einer  Handlung,  welcher  zu 

gleicher  Zeit  Object  ist  (beim  verb.  retlex.)  P.  3,1,62.  Vop.  24,8.  —  du. 

das  Werk  und  der  Vollbringer  desselben  Verz.  d.  B.  H.  No.  939. 

^A'lm  (^H-^°)  n.  s.  u.  SHTUI. 

f  r      "^  r  ,  , 

MiH^il^  (^P^ -«- SflT^)  1)  adj.  subst.  =  ^iH=fi(  Pankat.  116,20.  Mit. 

267,3.  Nach  dem  Seh.  zu  P.  3,2,22.  AK.  3,1, 19  und  H.  362  arbeitet  der 

r  r 

c||i^cf||i  ohne  Lohn,  der  cJJTpJJT  dagegen  für  Lohn.  Diese  Unterschei- 
dung beruht  auf  einer  falschen  Anwendung  von  P.  3,2,22.  —  2)  m.  a) 
Stier  Qabdak.  im  QKDb.  —  6)  Schmied,  der  als  Sohn  von-Vif  vakar- 
man  und  einer  QüdrA  eine  Mischlingskaste  bildet,  Brabmavaiv.  P.  ira 
QKDb.  Coleb«.  Mise.  Ess.  II,  182.  fgg.  —  3)  =?,4=lil(^  =  c|,4-^^l  H. 
an.  4,243.244. 


=ti4=til^lMt^  (denom.  von  Sti4=Jfil^),  °=lil|r-IMri  Jmd  als  Knecht  arbei- 
ten lassen  Saduh.  P.  4,18,<i. 

=flH=ftli("7  [-■iiH'i  -t-^°]  adj.  eine  Arbeit  — ,  ein  Geschäft  vollbrin- 
gend; in  comp,  mit  einem  vorang.  adj.  oder  pron. :  I'PT^fi'T  -  ^fiTTTH  >  ^- 
51>1^)R°  Mii.  267,3.5.  tiC'^tlH"  dasselbe  Geschäft  betreibend  M.  9,261. 

=»lH^ilH^  (ctiH't  -*-=Trr°)  o.  ein  Bogen  der  That,  ein  mächtiger  Bo- 

O  'S 

gen  Was. 

=flM^nd--tl  (^IH-»-^°)  m.  Wäscher  Tbik.  2,10,4. 

MlH^tTrT  (■+iH'l  -H  cTirT)  adj.  werkthätig,  werkkundig  AV.  2,27,6.  5f- 
5fr^^fi^ir|:  VS.3,47.  Taut.  Br.  3,1, t,S.  ^T^Wd^^ eifrig  arbei- 
tend H.35i.  subst.  Arbeiter,  Knecht:  ^ii^Jf^  KJ^''i  %^iWA  W^ 
^  I  5m  ä  M'W\rh  m  ^W[J  FTtFT  II  Näbada  in  Mh.  267,  10. 

Räga-Tab.  3,90.440.  Nach  P.  3,2,89  der  Werke  vollbracht  hat.  In  sF- 

r 
(=tiH=tiri  (M.  12,58)  gehört  das  vorangehende  adj.  zum  ersten  Theil 

des  comp.  -  Vgl.  gfWpFIrl. 

thq-lff^  (^i4^-+-  ^if^)  n.  Werkthätiykeit:  TJ:  ^(^-,  4lH^ir*iH  sTt 
AV.4,24,6. 

ctiH^rlH  (=PR -•- 5TIT)  adj.  einem  Werke  gewachsen  AK.  3,1, 18.  H. 
334.  ^IrH'-hHdM  R^en.  1,13. 

cti^^'Sr  (^fi^H -<- ^ra')  n.  das  Gebiet  der  Werke:  tTSTfpT  Hl^rTW=f  ^- 
^=hH^5|H  BhJg.  P.  5,17,11.  -  VgL  WTR. 

cfimmri  {=fI»T^  -H  mH]  m-  Ertödtung  der  Werke ,  vollständiges  Auf- 
geben der  Werkthätigkeit  H.  60. 

r  f 

^flT^F^  (=tiH'i  -*-^  ]  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  M^lava  LIA.  II, 

401. 

r  ^  s  r  -  ^ 

=T?JTr^  (cJiMH  -+-T^  von  T^]  adj,  opere  conflatus  Qat.  Bb. 10. 3.3.9. 

c-     "^       r  --    -X      ^  r^ 

c()^t|g|  (=fi4-H-i-^°)  f.  Werkthätigkeit, Handlung :  '^i-\x\'f/H^^:  — 

T^rnj  mfi  M.  1,66.  w^-'im  =7et  um  m^^nmkm  n.  23,  le. 

ITTO:  =t)H'^yiH|IHHH*-'n  SflTöf^q  durch  Kraftanstrengung  des  Gei- 
stes DAg.  2, 1 1 .  Vgl.  Mrh-ciyW  ^i4g  BuAG.  6, 1 7. 

r         r  ^ 

c+iH5l  (^FT'T-t-sI)  1)  auj-  «««  Handlungen,  Werken,  Thaten  hervor- 
gehend oder  hervorgegangen  M.  12,3.101.  Da5.  1,5.  R.  3,33,32.  BuÄsuÄi'. 
9ä.  —  2)  m.  a]  der  indische  Feigenbaum  [öfZ]  GatÄdh.  im  QKDb.  —  6) 

r 

das  Kalijuga  Qabdab.  im  QKDb.  Vgl.  ct)HMJ|. 

r  ^  r  p  ^ 

^JirrarT  (^HI-i-T^TtT)  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  Bhäg.  P.  9,  22,  45. 

*S  -N  "S 

LIA.  I,  Anh.  XXXII,  N.  6. 

cflHii  (von  ^tlH*!)  adj.  im  Werke  gewandt,  geschickt  P.  5,2,Sä.  AK. 

's 

3,1,18.  U.  334.  eifrig  um  Etwas  besorgt:  H=tirl°  Räga-Tab.  3,24. 

EJiTTO  Qat.  Br.  6,6,4,9 :  ^fflTTST  rl^  Ummfl.. 

=TfRnU  ('■on  Wm^)  1)  adj.  a]im  Werke  gewandt,  geschickt;  fleissig:  flT- 
^  Wtj  s^jf  ^m  HV.  1,91,20.  ^:  ^frqrjzj:  H^:  3,4,9.  vs.  p. 
^r.  AV.  6,  23,  2.  TS.  6, 2,  l,  5.  KAug.  67.  94. 140.  Jb|ch4liU  1^*«-  2,  33. 
Dieselbe  Bed.  ist  offenbar  auch  P.  5,1,100  gemeint,  aber  der  Seh.  er- 
klärt: ^qnn  H'-IMH,  =h4llÜ  ^T^T;  daher  die  Bed.  Energie  bei  Was. 
—  6)  am  Ende  eines  comp,  auf  das  Geschäft  — ,  auf  die  Verrichtung  von 
dem  und  dem  bezüglich:  Wli^  •^^f^y  M*4lJ(UHU7R  cdli^UlHIlM: 

SiigB.  1,91,20.  —  2)  f.  511  Arbeitslohn  AK.  2,10,38.  H.  362. 

r r 

=|)HlJUrll  (von  ctiHlJU)  f.  Gewandtheit,  Geschicklichkeit  Vjltp.  61. 


m 
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^HM=<^Hia 


138 


efii^llJUI^  adj.  lohn  empfangend,  r.  I.  für  HRIU*^  bei  Stämih  zu 
AK.  3,1,19.  gKDa. 

c^M^cl  (^TTiT^-H^)  m.  ein  Gott  durch  Werke  (Gegeus.  JElTsIH^ 
ein  Gott  durch  Geburt)  (iT.  Bb.  14,7,1,35.  Tiitt.  Up.  2,8. io.  Ind.  St.  2, 
223.  fgg. 

=^iH^ I M  (^w7  -+-"^FT)  m.  ein  sündhaftes  Werk,  Sünde:  MHNU'^'c' 
%Hr*i  *4<^n4  HUiH  M.  1, 104.  6,61.95.12,9. 

=tiHh)|iM  m.  eine  bes.  Art  von  zusammengesetzten  Wörtern:  ein  Tal- 
purusha  (s.  d.),  in  welchem  die  beiden  Glieder  in  einem  Congruenz- 
verhältniss  stehen  (z.  B.  ^rll^  ««""  weisses  Pferd],  P.  1,2, 42.  —  Das 
Wort  zerlegt  sich  in  ^r1^-»-m^,  aber  die  Deutung  der  Benennung 
ist  schwierig. 

^I^Htvon  l.^rj)Un.  4,uc.  m.  n.  gana5ri|-c)(|(^zuP.2,4,31.  AK. 3, 
6,A,3S,t.I.Trik. 3,2,1.  U.1497,Scb.  MED.n.  47.  Zu  belegen  nur  das  D.  1) 
Bandlung,  Werk,  That;  Verrichtung,  Geschäft  AK.i,3,U  Taut.  H.  1497. 
an.  2,260.  Miii).-^=57PT^g^  TljniRV.  3,30, 13.  36, 1.  10,55,7. 

131, 4.  ^4rnfT  w?T  ^  {M^Mcrr^^\  mm^  ^Ät  3,12,  s. 

f^yni  3XT: ^f^  jirr^:  1,33,3.  61, 13.  AV.6,23,3.  10,2,i8.3Er- 
sT^;  ^fTTOimiqT:  ^TWT  =fiHUII  Cai.  Ba.  13,5,«, 3. 10,5,a,8.  an?: 
^  ^  =TFT  I^*  ^  !♦,*,*, i-  «,23.  —  IRHT  f^m^  ^J^  fHT  sj^T- 
ftmqn  I  ^iW  %tj^  q5M  SiT.2,28.  JRFT^R^iqpt:  M.  2,286. 

^^f^:  II  1,30.  R.  1,7,15.  tim  qpT  mpRmrl^  sTTrt  Hr^lfiM- 
r'^.MyMW(UI  imH:  CVk.  183. 159.  N^ültlH  H^TrTf  MMlÜj^hkM^- 
sTFTra  Wfril  ««?.HH  HNH^M  22,17. 13,4.  H--ii4Hy"WrllM  80,3. 
fIrT:  yWyirl  M^ll^l  <{'e^Hl  ^IFT:  102, 1.  ^JIR  im  Gegen»,  zu  ^TtlT- 

i%  MBo.  14, 1354.  qTTT  R  qr^  ^Tiq  HHHIN^  ^TTnfrT^M.l,«». 

-^     -v  ^  .  _j °;;^ r  "^ 

dT'IN'j^MlH^-rJ  ^  <(l(jH!>,l^r-<H^I  tlHUU  =tiMUII  (dHrcA  Arbeit) 
TpSfT9,  229.  HCH  l^iH"i  die  VerncA^unjen,  Geschäfte  der  Hausfrau 
Cat.  Br.  U,3,l,35.  ;p7^  Q'iÜKB.  ga.  3,14, 15.  Sn^^  BiiAC.  18,42.  ^- 
^3  44  (5TM5FT  43.  ^!:^r;t77  44).  cTnn^Iif=TPANi(AT.7,9.  It^-^ 
96,22.  (Cil^iHlim  die  Verrichtungen,  Geschäfte  beim  König:  (I^I^HH 

HMrhu'i  wrniFi^M. 7, 1 25.  '-cv^^^H giSKH. cb. 6,11,17, 5iw°sogR. 

1,14, 18.  ^TTI°  Paskat.  7,9.  174, 12.  II^=  Bhabtb.  1,1.  ^T^°  R.  1,3, 
15.%^  AI.  10,34.  Ihq^  9,268.  ^FI°  194.  M5l((HHM:°  Bhac.  18,3. 
flraf^rTT^^  ^  H.306.  5h|'4i4lWI:  (mil  dem  Charakter  des  fem.) 
5i-4i(UJI:  R.  2,73,6.  —  2)  heiliges  Werk,  Opferhandlung,  Ritus:  ^^If: 
^^n^VS.  3,47.  34,2.3.  q^TT^fim^;  t+iHmil  ctiLNH:  RV.  8,36,7. 
9,96, 11.  mfm  yrHHMHfPrj  ri  T  ^  ^ÄT  3^7,32,13.  H  ^ 
^nrniT  HJM'^I  f^Hlfif  6,69, 1.  AV.  5,24,  t.  7,54,1.11,7,17.8,6.  ^- 
cWf^'.  W\  g»T.  Br.  13,4,4, 1 1.  3,1,7.  a,  1 1.  KiTj.  ga.  1,1,2.24.  4,3,1. 
5,7,4.  qr=?Rl?FFTqTTim%l^AiT.BB.  1,25.  Rrait^gf4^M. 

3,2«.  ^  ^jUrH-ii'-'M  ^  UiU{\  %r^--<-y'iiH;^2, 171.  Hli4ii{iH 

cftHlUII  «42.^1^:  ^i^:  26.  6,75.>^  cf|4rm  3,75.149.  ft?^  Sf:^- 
fTII2,189.  3,149.  n^H^HU  252.  rrä  EfJ^  67.  (fFI)  M'lNIHW  i  ls|-<: 
!<nHiiyH  --llHlill  MBU.  1,2219.  —  R.  1,63,34.  Vigv.  10,9.  11,8.  gU. 
31,3.  32,11.  RiGH.  3,<5.65.  —  3)  bei  den  Logikern  bildet  das  ^IIpT  die 
Handlung  oder  Bewegung  die  dritte  unter  den  sieben  Kategorien. 
II.  Thcil. 


Mau  nimmt  ßnf  Grundhandlungen  oder  —  Bewegungen  an:  Jr<HMHI 
das  Hinaufwerfen,  t)o|i^Hm  das  Hinabwerfen,  ^\^(yW\  das  Zusam- 
menziehen,  HHI(m  da*  ^uirecAen  und  IFR  da»  GeAen,  Buäshäp. 
5.  —  4)  Aeusserung,  Wirkung:  5IS^:  Ffüfel  Kjt  ^  ^  JF^5I  tT^IT:  I 
%f^  umotim  ^mfrljin^:  ||  M.  12, 98.  ^PTPTFpRq^qW  ^FR- 
5^oij|J*l^  yilT'  *"*'''•  ^ 246, 15.  —  5)  Sinnesorgan  (s.  ^jq-p?^):  j^sIT- 

r 
M<^i°h*H  gAT.  Bb.  14, 4,«, 30.  »,  17.  —  6)  das  nächste  Ziel  des  Agens,  das 

Object  einer  Handlung,  die  Kategorie  des  Accusativs  P.  1,4,49.  fgg. 
2,3,2.  Vop.5,2.  Tbik.3,2,  1.  H.an.  Med.  AK.3, 6,8,45.  Man  unterschei- 
det vier  Arten  vonc^H^:  a)  p^fT  was  neu  hervorgebracht  wird  (Sjj 
'^(llri,  T5T  JlTTrl) ;  *)  'R^flFT  was  durch  eine  Vmwandelung  hervorge- 
bracht wird,  sei  es,  dass  der  Grundstoff  dabei  ganz  Terschwindet  (cftigr 
*TFI  =h(ilrl)  oder  nur  eine  andere  Form  annimmt  (Wcjm  ^I]3^ ^TTJ- 
m);  c)  m^-U  «>oj  a/«  ein  erstrebtes  erreicht  wird  (^Tit  Jltäifpf,  tF^ 
^T^ifl);  d)  *4'lil'-Hfi  da*  «nerwünjcAte  (Cn4  f^lrfTT)  Dürgäd.  zu  Vop. 
im  gKDB.  M4H',i)it|d  ^W^^  W'^f^m^  I  rrfw^T^FiFf  ^  ^- 
4  OTT  cu=<u-iMriH  II  M=tirH^-;U>Ft  iw^  ^lyHHMH  I  SRROTT- 

•N  r  -^r-~     t-    o   ^  ^     c\  -so 

ti(lrHTt|l  H^mil((N'=Jil(=(d  II  BuARTBHARi  im  gKDa.  —  7)  Schicksal, 

=  5PTI5PT  H.  an.  Dagegen  heisst  es  AK.  3, 4, »l,  157:  ^TÜTJ  ^R  WH- 

^■jn  Schicksal  ist  das  gute  und  böse  Werk  (einer  früheren  Geburt). 

PiSKAT.  134,9.23. 138, 16.24.  ^riHT  "TORT  >J=*i4yiHJI  NHS^UIH  132, 

17.  VgI.=tiH'-ll=h  und  c^iH  1=(HI*.  —  8)  in  der  Astrol.  das  zehnte  Haus 

Ind.  St.  2,281. 

^JJHrar  (SfnF[H-'TOI)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  auf  der  Grenze  der 
Gebiete  Ton  Kdct  und  Vib^ra,  durch  dessen  Berührung  die  verdienst- 
lichen Werke  zu  Grunde  gehen,  BuIshap.  161.  LIA.  1, 130. 

=tiHMWI  (??t4^-hH°)  adj.  fleissig  in  Werken:  ^^Hfwfj  W^  ^- 
Hf^yH^i^^TIH)  KV.  10,80,1.  cfi^HWI:  pl- 1«  AciVtgen  Werken  fleissig 
M.  3, 134  ist  nach  der  Analogie  anderer  Zusammensetzungen  auf  ^FFI- 
pf^  zurückzuführen. 

cfiH»^  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  Verfassers  eines  Bhikshus6tra;  der 
nach  ihm  benannte  Betticrorden  heisst  ^JITi'^-tH  m.  pl.  P.  4,3, 111. 
Seh.  zu  4,2, 66.  Daher  ^flTl*?^  unter  den  Synonymen  von  TH^  Bettler 

AK.  2,7,41.  H.  809. 

r  r 

o(iH4<M  (=fFR  ■+■  WO  m.  der  Weg ,  die  Richtung ,  welche  eine  Band- 
lung nimmt:  ^H^  1%^^  ^  ^TT^  ^m  '^^^^  i  ^^m  fsiRü 

%T  ^  WräTTrqiffl^ll  MBH.  13, 583. 

^Fi^Miirl  PfiR^  -t-  tT°)  f.  Titel  eines  Werkes  Ind.  St.  1,  60. 

cfi^H  |cfi  (c|)t-M  -HTRi)  m.  das  Reifender  Werke,  die  Vergeltung 
für  Werke  in  einem  frühem  Leben  Verz.  d.  B.  H.  No.  493.  Buäg.  P.  S, 
26,22.  HaHiH4l=+l  3,16,8.  Panbat.  I,  417.  -  Vgl.  ch^lHMI*. 

=tiMy((lM  (^FR-*-5r°)  m.  Titeleines  Werkes  von  KÄljijana  We- 
ber, Lit.  82. 243.  Verz.  d.  B.  H.  No.  326  —  329.  chM^^imi  f.  Titel 
eines  Werkes  von  K^madeva  ebend.  No. 266. 

cffq^J^^PTTT  (Ton  i=tiH'l  -•-  H'N'^'I)  zur  näheren  Bestimmung  einer 
Handlung  dienend;  m.  mit  Ergänzung  von  ^[H?  Bez.  einiger  Präpoti- 
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tionen,  wenn  rieh  diese  nicht  an  eine  Yerbalform,  tondem  an  einen 
bestimmten  casHS  lehnen,  so  wie  auch  einiger ÄdverbienP. i,H,8S. {gg. 
2,3,8.  f^g.  Eia  KarmapraTakanlja  behält  immer  seinen  Accent  und 
übt  keinen  euphonischen  Einfluss  auf  den  Anlaut  einer  Yerbalform; 
anders  verhält  es  sich  mit  denselben  Wörtern,  wenn  sie  Gati  sind:  sie 
schliessen  sich  enger  an  die  Yerbalform  an  und  übertragen  in  bestimm- 
ten Fällen  ihren  Accent  auf  jene. 

^iHH^I;^  (^rnH-^-^")  n.  Name  des  8ten  der  14  Pürva  oder  älte- 
sten Schriften  der  Gaina  H.  247. 

=tiH<^rl  l^HI  -+-  m^  n.  1)  Frucht  — ,  Vergeltung  der  Werke  Trik. 
3,3,388.  Med.  1.180.  ^  WNrU  JHHT  ^  ^hHWlHI^MiJ^M.  11,231. 
—  2)  N.  eines  Fruchtbaumes  (oder  vielmehr  nur  der  Frucht),  Averrhoa 
Carambola  Lin.,  Tuk.  Med.  Vgl.  cfiH(^'. 

^H  l°f\^  -+■  5?)  f.  bebautes  Land  H.  963. 

ctiHHH  {^fi^ -H ^^T^T)  f.  das  Land  der  heiligen  Werke:  ^hThT^- 

R. 2,109,28.  HlUiHl  ^iifjTpi  =7xr^iRinqTrmM-<(HIJU:  Bhamr. 
2,98.  NachH.  946  sind  Bharala,  AirAvata  undVideha  mit  Ausschluss 
der  Kuru  die  ctiHHi-y:  (sie);  die  übrigen  Yarsha  sind  '-<)dH*^IM:  die 
Länder  der  Vergeltung.  —  Ygl.  t+iH  vl5T. 

4iHHM  (von  cftH'H)  adj.  f.  ^  aus  Werken  bestehend,  aus  ihnen  hervor- 
gehend, werkartig  u.  s.  w.  Qat.  Br.  10,  3,  S,  9.  MBu.  3,129.  14,1/.36. 
BBio.P.4,2,2«.  5,20,33.  r,9,2i. 


<=fiHHNI  (^H'i  -i-TTTD  m-  Weg  zur  That,  technischer  Ausdruck  der 
Diebe  für  eine  Oeffnung  in  Zäunen,  Mauern  u.s.  w.  Mrkku.46,  12.48,3. 

^i^mIhihi  s.  u.  #mt. 


■^HHrl  {'^H'i  -t-^vJ]  n.  Kufa-  Gras  {als  wesentlicher  liestandtheil 
bei  heiligen  Werken)  Qabdik.  im  QKDr. 

<*H4J1  (^»JT^-H  JIT)  n.  das  Kalijuga  {das  Juga  der  Werke)  Tbik. 
1,1,113. 

*4mNI  ("tiHI-HfrnT)  m.  1)  Betreibung  eines  Werkes,  Geschäftes, 
heiligen  Werkes  M. 2,2.68.  6,86.  10,115.  12,2.87.119.  —  2)  die  Ver- 
bindung mit  der  Opferhandlung  Kätj.  Qr.  1,6,12. 

<*H^  und  cf|i)^cf|  m.  Averrhoa  Carambola  Lin.  RIgan.  im  QKDr.  u. 
5Fi%f ;  vgl.  chMi^id  und  ^^. 

^H(4i  m-  dass.  Trik.  3,3,388.  Med.  I.  180.  Rägan.  im  ^KDr.  R.  3, 
17,8. 

chH(l  f-  Bambus- Manna  (s.  cikl^NHI)  Räoan.  im  gKDH. 

^nr^  [Wm^-*-Wi;  vgl.  u.  WU^)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Weber, 
Lit  148.  Verz.d.  B.  H.  91,8. 


Sfi'i^rtR  (^TFR-HSJtpT)  n.  Ritual  (buddh.)  Vjuti>.  201 ;  vgl.  Bullet. 
hist.-phil.I,  342.  fg. 

ctiH^iü  (^FFT-i-^^)  adj.  dessen  Donnerkeil  die  Arbeit  ist,  von  den 
QAdra  MBb.  1,6487. 

et)H=1T<  (von  c^H-i)  adj.  mit  einem  Werke,  einer  Arbeit  beschäftigt 
MBb.  3, 1263.  t|cti4^H  14,539. 

cfitT^  (^R^  -*-  ^)  adj.  in  der  Gewalt  der  frühem  Werke  stehend 
MBh.  13,72. 


^iH^T!7H  (wie  eben)  adj.  Gewalt  über  die  Werke  habend;  davon  nom. 
abstr.  =tiH^li(ini  als  Eigenschaft  eines  Bodhisattva  Vjutp.  24. 

^HMld  (^flH'iH-  ^TCt)  t.  ein  lunarer  Tag  {weil  er  die  heiligen  Werke 
abgrenzt)  H.  147. 

wT^rU  (^iIT^-+-  FT°)  m.  Regeln  ßr  Werke,  —  Verrichtungen:  ^^ 
vjfeT:  ^Prmm^  ^:  FRlrH:  I  ^  ^Tiitt^  N^lr^Hkll  t- 

^JW?^:  II  M.  9,325.336.  12,82. 

^iTR'TM  (^vfpr-i-T^°)  m.  1)  das  Reifen  der  Werke,  Vergeltung 
für  frühere  Werke  MBh.  4, 1405.  13,6566.  Yerz.  d.  B.  H.  143,  lo.  309, 
3-  ^TRTRiWT'^H  Burn.  Lot.  de  la  b.  1.  784.  c<i|i-d-+i4  N'-)l=t)  Bnio. 
P.  4,29,54;  vgl.  N'-Ilcfi:  cti^UlHJÄGii.  3,133.  —  2)  Titel  eines  Werkes 
über  verschiedene  Krankheiten  als  Folgen  einer  bösen  TItat  in  einem 
fübern  Leben  und  über  die  dabei  anzuwendenden  Sühnen,  in  Form 
eines  Dialogs  in  (;ioka  zwischen  QakuntalA  -  Bharata  (fragt)  and 
CätÄtapa-Bhrgu  (belehrt).  Befindet  sich  handschriftlich  in  der  Wal- 
EER'schen  Sammlung  in  Oxford  (Weber  in  Z.  d.  d.  m.  G.2,337,>'o.l29,e) 
und  im  Asiatischen  Museum  der  Kais.  Akad.  d.  Wiss.  in  SL  Petersburg. 
-  Vgl.  ^JJ^. 


'+H!|IMI  (^FR-i-5n°)  f.  TTeriAaHe,  GescAä/KjÄaHe  MBh.  1,7  131. 
7148.7179. 

*HS(ll^n  f.  >'■  pr.  eines  Flusses  in  Katurgräma  LIA.  I,  72. 

Sfilfeftcr  (^i4^  -H^ft^)  adj.  thätig,  geschäftig  AK.  3,1, 18.  H.  384. 

cflHWS  n.  bei  Wils.  beruht  auf  einer  falschen  Verbindung  getrenn- 
ter  Wörter  H.  811  [Mr^^lA  ^  PT^). 


•^HiMf  {'^H'^  -t-5T°)  m.  ein  gewandter  Geschäftsmann  AK.  3,1, 18. 


H.  384. 

^mWS  (ohH-H  -»-5T°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pulaha  von  der 
Gati  Bu'vc.P.  4,1,38.  YP.83,N.6. 

EfJipT  =  cti^HM  Kig.  zu  P.  8,2,18. 

cfiHH  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pulaha  von  der  Kshami  VP.  83. 

-  Vgl.  4\Hm- 

*4hM^  (^iIFI-^H°)  m.  Beamter  AK.  2,8,i,4.  H.719. 

^HHtlllH'*  (von  cHH1-+-H'UIH)  "»•  der  alle  Werke  aufgegeben 
hat,  ein  Asket  Haläj.  im  QKDr. 

^FrarivR  (^iFR-+-HT°)  m.  Zeuge  der  Werke,  ein  Bein,  der  Sonne 
H.98. 

^W^IH  (^iH^-+-FSrR)  n.  Administrationsgebäude  Räga-Tab.  4, 

587.588.  5,166. 

'^iHlrH'S  (^H'H  -i-*llrH'i)  adj.  dessen  Wesen  in  Thätigkeit  besteht: 
^\\m  M.  1, 53."^^TRTq  22.  rrg  ^iHIrMR:  Verz.  d.  B.  H.  No.  636. 

'^Hli^r'^  (SIOT  -+-  yii^H)  m.  N.  pr.  eines  Königs  LIA. II,  401. 

<^HItl  ("hH*!  -*-*-At\]  m.  -Irfcei«,  Geschäft,  Verwaltttng  eines  Amtes: 
*'4lrlliryd<l^^irfr?illrl:  Mreku.  io7,  i5.  sf^iwn^  3]^  ^T; 

rmr^ R- 5,12,39.  gfrra^  m  sfr^Wi:  'aImm  N^r^rll:  I m 

m  MH^r^^yi;  MB».  2, 1 65.  y^^-U^c'^^^H  sfi^MH  M.  8, 4 1 9.  mWr 
(^iHin  ftetder  Verwaltung  der  Minen  (Kull.:  tlJchi^U  rraTUPJJfTnrf- 
fynjj  ^iHWN  ^  ^^WRnf^TfiT^TSTH^)  7,62.  yW'+^H^M^HH 
Jaon.  1,32 1.  ctlHin  =  WPJ  bebautes  Land  H.  963. 
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^HITI*  !=fl*7^ -♦- 5tT7)  d.  Zicischenraum  einer  heiligen  Handlung, 
die  Zwischenzeit  wo  eine  Opferhandlung  ruht  MBü.1,2200.  R.  1,13,21. 

^Him^  (von  ttiHin)  m.  Arbeiter,  Handwerker  R.  1,12,7.29.  2,80, 
».  RT^Wirr^:  82,19. 

^Hl(  m.  1)  faber,  Werkmeister,  Schmied  H.  920.  Mbd.  r.  129.  ^^- 

WFrfrftrTT  H  ^T^flt  ^^NHrinv.10,72,2.  ^  ifr^HT  ^^^1^1:  ^- 

^^f^TGroi:  AV.3,5,6.  VS.16,27.  30,7.  M.4,215.  Jägs.1,1G3.  Sü?r. 

1,28,15.  —  2)  Bambus  AK.  2,4,5,26.  Med.  Averrhoa  Carambola  Lin. 

r  ,  c 

(+M(^-)  RvGA.N.  im  gKDB.  =|iMI{^'l   n-  N.  pr.  eiuer  Localilät  gana 

cTUlf?  zu  P.  8,i,39.  —  Von  ^rrp. 

cfiHI^'-ti  m.  Averrhoa  Carambola  Lin.  (Tgl.  =tiHI()  RIoas.  im  ^KDr. 
unter  ^^^. 

ohtjlö,  (^fTpI  -t- 35%)  m.  -Wann  (der  Werke  würdig)  RteiN.  im  ^KDr. 

<*|  4=^  (von  WIIR)  adj.  handelnd  gana  WT<pTT^  zu  P.  5,2,116. 
ganaq^li^HI^  »"  5,1, 12s. 

c|il  i^H  (wie  eben)  adj.  handelnd,  fungirend,  Werken  nachgehend, 
arbeitend,  ein  Gewerbe  betreibend  gana  ^^^JTT^  zu  P.  5,2, 1 16.  r^|  H- 
ÜTT  ^"^5^%:  Agv.  t«.  4,7.  Mr-tiNmi  ^  y^^'^hT  ^UIlriHH^l:  ^- 
UHI'+lfeiJ-Mri  MöNDrfjp.  1,2,9.  ct,r4^uyim%TqTTft  Buig.6,4  6.  MBh. 

3,1103.  14,604.  Bb«6.P.1,3,8.  S,3,6.  +!ip<'«>ilM'+4)l  HUIW  JaOiI.2,265. 
y-y:ttF^1^'iWH<^yiiyHl{^^^iJI'^il^m:  Baudh.  in  Daj.  163,19.  ^\^- 
^iPTT  Slissethäter  MBh.  1,6818.  18,51.  5l^PT°  13,2386.  ^RT"  1,2545. 
3,14486.  m;[3  R.  3^67,18.  gW^  29,26.  Mli;jcJ|J<^lä-4,|i)rj|^(Ton2rnj 
-t-  ^\z(-'ä^\i,■'^\i\^)  dessen  Reden,  Gedanken  und  Täaten  rein  sind  MBu. 
17,96.  —  Vgl.  «Hl'-l-il  HH- 
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^1 1  H  W  supcrl.  zu  '-tii  H"!  ^KDa.  nach  der  Grammatik. 

-^iH  I m  adj.  Ton  ^PH an»  Ende  eines  comp.:  Mlr+i'<^|5|Hy'-=hM  lU 
I]^gAT.  Da.  10,O,t,3.  -  Vgl.  tJd'^iMTTrr. 

^iqf^  T.  1.  für  \ih^{  Seh.  zu  AK.  1,1,4,26. 

^H\-n'A  (-+iH'1  -+-  JI-^*4)  n.  e»«  Organ  für  sinnliche  Verrichtungen 
(gegenüber  dem  ^(^TF^  einem  aufnehmenden  Sinnesorgan),  deren 
fünf  angenommen  werden :  After,  Schamglied,  Hände,  Füsse  und  Stim- 
me, AK.  1,1, «,17.  Gabbhop.  in  Ind.  St.  2,71.  M.2,91.  Jach.  3,93.  MBb. 
14,1116.  SuQR.  1,310, 12.  311,1.  SXidKHJAK.  26. 

51^,  ^i'mrl  übermüthig  — ,  stolz  sein  Duätcp.  15,72.  —  Vgl.  ^J^, 

mS(  m.  1)  Liebe.  —  2)  Ratte  Cn.  1, 154. 

^i^  m.  n.  AK.  3,6,4,33.  1)  Bergabhang:  WU:^RJ!\  Vjbtp.  12.5; 
▼gl.  41^6^1-  —  2)  Flecken,  Marktplatz  Tbik.  2,2,4.  VIkasp.  zu  H.  972. 
H*»B.  120.  q^:5!H  qftnrf^I  yw^^drl'^  mrTl  1  !71H  ^fvfefl  P7T^- 
TrpT  ^lIJTrTT  II  JiÖN.  2,167.  n.  Stadt  ('.atXdh.  im  fKOii.  —  3)  m.  N. 
pr.  eines  Landes  oder  Volkes:  ^v^WTTJTrl  MBn.  2, 1098.  Vabäo.  Bbh. 
S.  14,  5  in  Verz.  d.  B.  H.  240.  —  4)  f.  W^  N-  pr.  eine»  Flusses  R. 
GoBB.  2,73, 3. 

dh'^i'h  Bergabhang  Vjotp.  216.  —  Vgl.  ^^pfe  1. 

1.7i%  (von  1.^)  n.  nat,  Werk  iyAiGH.2,1.  M^Ui^  'Mi^^i 
%T  >r?ra  H'H^(Nr^r(-i:  RV.  6,24,5.  qrl  ^^tPt  W<^  ^TW^  10, 
120,7.  AV.  7,3,1.  Die  Bed.  des  Wortes  AV.  10,4,19  (H  f^  SHTmi^^ 


mi^V:?  ^  ^ci(H)  ist  schwer  zu  bestimmen ,   da  auch  die  Bed.  Ton 

Mll^y  nicht  klar  ist. 

2.^i^  oder  ^i^  1)  adj.  gesprenkelt  kK.  1,1,4,26,  v.  I.  —  2)  m.  a) 

Sünde  Mbd.  r.  129.  —  6)  Tieger  Un.  2,1 17.  Med.  r.  123.  —  c)  ein  Rak- 

shas  ün.  H.  f.  36.  Med.  —  d)  eine  best.  Arzenei  Med.  r.  129.  —  3)  f. 

r 

^  a)  ein  Bein,  der  Durgä  Med.  r.  123.129.   —    6)  das  Blatt  der  Asa 

foetida  (vgl.  ^i^,  ^I^,  tM^oll)  Gatadh.  im  gKDB.  —  Vgl.  ^f^. 

^OT,  ^i^JH;  ^RM;  *fklplT  und  ^nwn  p.  1,2,25.  Vop.  26,205. 

abmagern,  unansehnlich  werden:  ^\Wr^^  H^ril  ^'IffH  HmiH  ^- 
Wf'  ^rrT  Cat.  Br.  11,1,«, 34.  q  i^T  md^W  3rT  ^WA\i\  AV. 
12,3,  IG. t:ti|i(icl  abgemagert  Ait.  Br.2,3.  Nach  Dhätup. 26, 1 1 7  miltran- 
sit.  (caus.)  Bed.:  ^I^f^T  tJ^  ^iW^':  die  dunkle  Hälfte  des  Mondes 
lässt  den  Mond  abmagern  Dckgad.  bei  West.  —  caus.  cTn<nTTr?  abma- 
gern lassen,  mager  halten:  ^kHä^^'M^lRf  HTT  fyd4iyi  ^  SugB. 
1,129,17.  239,6.  ^  ^^JTT  ^^  dumid  (Sic)  2,196,6.  ^rftjfrT  53, 
7. 1,97,21.  id^o(IM':^WH--hn<'iH  178,11.  4,yMrl:  (v.  I.  SfJWT: ,  ««e 
Scholl.:  =  ^  ^^;,  c|i!(n'4i4rl;}  ki(\Hr'4  m^mWl^:  I  RT'^- 
rr:^l(l(*-yH^BBAG.  17,6.  yGJkisId+ryrll-^-  Ragh.2,7  3  (Calc.  Ausg. 
J?rfTIrf)-  KuMÄEAS.  3,48. ^TWi-^iUHR-l, 34,2.  2,38,17.  42, 10.  N.  (Bopp) 
12,28.  16,33.  H  ^  (üliqiflni)  ^HtlH:  20,31.  An  den  drei  letzten 
Stellen  hat  die  Calc.  Ausg.  Sfrr^TrT  und  dieses  ist  wohl  auch  die  richti- 
gere Lesart.  —  Vgl.  ^Ti5R  und  m^. 

—  ^m  caus.  mager  — ,  unansehnlich  machen,  entstellen:  ^  ^  slTTtl 
Ülfll  ^  ^m  ^  JJM  ^4m^*!<Wh  RV.  6,24,7. 

—  fif  caus.  dass.:  ^  HHI^^TM  fT^TTra^  ^TH^^  ^  i^Rfd^MTHT 
BhIg.  P.  1,16,25. 

ctlVM  (Ton  ^PT  im  caus.)  1)  adj.  mager  machend  Sücr.  1,189, 1.  190, 
1.  Vgl.  *<'+mi!<iH,  m^^i^N.  -  2)  m.  Feuer  MBh.  13,6307.  Vgl. 

mSJJ^  m.  Bez.  von  Unholden:  ^üJI^Ff  [wy'4iH<  ^II^^MHI  4flMt  HT- 
rITAV.3,9,1. 
^n^  m.  N.  einer  Pflanze,  =  m^  Räoas.  im  gKDa.  —  Vgl.SfTI^, 

1.  ^,  IpTirT  Dhätup.  23,21 ;  rj^,  WKTWff-  7,2,62,  Seh.;  Sfi^- 
fn  und  sR^TTH ;  ^i^  und  sJT^  ( P.  6, 1, 59.  K  4  r.  5  aus  der  Siddh.  K. 
zu  P.r,2,10);  g^P(^q=inqfifrT^und  ^jgifI^^P.3,1,44,  Virtt.  SiDDB. 
K.  130,a,8.  Vop.  8,77.78;  hier  und  da  auch  med.;  ©n^H,"  partic.  pass. 
^T^.  1)  ziehen,  anziehen,  schleppen,  hinundherziehen ,  zerren,  zausen, 
mit  sich  fortziehen:  ^f(7g  ^  i^Ptlri  ^^KW^  RV.  5,83,7.  JimT  ff^h 
5^  4i4^dH  10,28,10.  ^WUlHinVl  Cat.  Br.  7,4,1,39.  3^:  ^fiOT- 
HIUIW  3,8,»,  17.  ^it(\A.  ^ Ir  JTiWT^(JucAt»ffen)  AV.  15,13,7.  —  m- 
TH^n  4iMlH  er  zieht  die  Ziege  in's  DorfSwoB. K.  zu P.  1, 4, 5 1 .  FUF^  rT 

cldlilHI  f^FJ^  W!^  ^  I  HHI^yi^H^M^I  fn^:  ^^  ^M II 
MBh.  1,6001.  yiH'y IH  '^^i'liy  m  »TH'-IIHI^^HH^^eies.^iSPT^-  H- 
>TT4MH  Hl^S'.n  3,521.  Dbaüp.  5,25.  9, 1 2.  g*K.  173.  PR:  ^Jt^  ^f?W 
rr^  ^^  M'--|i(H^l3,458o  (qr^'^itjH  isis).  ^T^Titlfe^-  ^rTOT^ 
Rago.  9, 57.  (!(ITO  c|d=<r^i?^  MBh.  in  Bbnp.  Chr.  40,  t o.  (HUllfcJtJi«  51- 
^g.U.  131.  ^ly^HlHHiy^^-*«!  ^:  sr?#fiMlrfw  MBu.2,2227. 


na 


^ 


nh 


1,6001.  3,1049*.  R.  3,37,26.   5ra^  m^:  HTFT  ^  T|^Fr^R4SH.2,27. 

g^  JUniUH  ^  ^I^:  ^in=7TTnMlM'-JH<n  I  ^TTTH  H;^  MBU.  1,5992. 
R.  5,36,33.  mit  jicA  fortziehen:  HI^HHJIdM  Sfl^TF^lIFI^nFR^  ^7- 

^^1  H^m?^  IPPT  Mif^MM  f^  ^  II 33, 1 3.  ^ifcRT  ^^MMimifn 
Mc^ltjliui  15.  trop.:  J^Hmn  jfN^T^  sflWT:  ?RTrR:  1  q^:M?^Hl- 

fenfti  y^H^-yiN  ^fi^  ii  bhag.  15,7.  (HMHi^un  f^  ^- 

f^  ^HI-MIH  MBü.3,15428.  z^h'^T^M  iFFFR  ^^Qc^ltj^c+MH  2, 
i7-6.(^<{lMMiHIMsHiy^dHDiiCRT*s.83,2.  y^Mld  Bhatt.  15,47. 
122.  med.:  H  =ti5^mUil  H^  ^i<>IMimy  MlUiMM  MBh.  1,6289.  ^- 


HIUII  öCSJ^Fn^  ein  Beer  mit  sich  pihrend  MBh.  id  BBjrr.  Chr.  S4, 1 4.  — 


2)  spannen  (den  Bogen):  HlrMWH'+fe'-<ll-^":  Rash. 5,50.  —  3)  an  sich 

liehen,  in  seine  Gewalt  bekommen,  überwältigen:  »isti!  'RTRTHTTHFtl 

J!si'5!,Mn  ^nW  Pankat.111,43  (vgl.  Hit.IV,45).  7^  m  {W^Wl  ^- 

57;  =fiTnFrR. 4,24,35. <M'.H^IHr-5^'-jyMI  N^IHHl-l  ^^cT  M.2,2i5. 

^TTHTT  ^rS'  TW\  =til(°^IH  MBh. 4,20.  —  4)  an  jicA  ziehen, erlangen: 

^♦idHlsijl  ^  il^^^frl  *!5  irl  ^  Hc^'Ut^l:  MBn.  3,66.  —  5)  entziehen,  mit 

r 
doppeltem  acc:  ä^^i^r^^lrT^  ^^PT  Vop.  3,8.  —  6)  Furchen  ziehen,  be- 

furcken,  pflügen,  einpflügen  (vgl.  2.  ^ffq):  FSH  ^PTI^TTH  Lätj.  5,1. 

m  ^PT  ^Tife:  RV.  8,22,6.  rTPT  dl-^-d'^W^M  ^H^HI  M^miüdH^ 

R.  3,4, 12.  Jy-jdW^iÖ  ^  ^TB^FT  ^PTTH  P.  5,4,58,  Seh.  —  caus. 

^iTjqiH  1)  ziehen:  J^'H  WU:  q^T^  ih  g:qmnpPT^RV.  10,119, 

11.  y4=tin[H:  I  rm  SERiFT  HUjflsilJIW  l^gHs  R.3,13,20."^- 

^ ^irnTFTT  Mrkkh.  16, 2 5.  ausziehen, ausreissen :  t^iylH^IM  =tiMM1  MBh. 

3,2307.  —  2)  hin  und  her  zerren,  mitnehmen,  peinigen:  cfi^PTPrST  TT- 

^rftl  M'^MH:  5rr5RT^MBH.  3,1272. 1,8367.  5^^T^chrMdH^i3, 

3014.  qi^^urrar  F^^  ?T:  ^rW^ra^MM. 7,111.  M\rHH  f^- 

5^t^:  ^r^mWT  R.  3,13,29.  2,24,7.  gW^  ^nTTcTHT^MBu.  13,5687. 

5R#^c7  Hip.  4, 42.  N.  11, 12.  J;iq  ^if^T 7, 1 3. 9,25.  gETferrf^ 

M.9,7*.  10,111.  =  c^M+r4H  2,24.  8,411.  ^r^WiW^lHrl  R.3, 

65.18.  ilM°  62,1.  SÄT.  6,9.  TTirl^'TRpr^nlrlFW:  DHÜaiAS.  S»,  U. 
M-^^-äS-ü  °  R-  5,49,4.  Vgl.  u.  SFW  im  caus. 

—  WB  über  Etwas  hinziehen:  I7ilt?lHlrl^4  ?H  Kaü?.  20, 

—  5ig  hinter  sich  her  ziehen:  fT^TFT  iiNd'l  ^TiTT  f^yii^iil  ■S^- 

^m  R.  1,34, 1.  wnm  'm^m  rinlMH^c^d  (vgi.  u.  yn^y)  sch. 

lu  P.  2, 3, 7 2.  anzieAen :  ^W^  fSfMHMH  HMidHii  ^tfRlWI^rnT 
(T.  !.  für  tlt)c4i'-.t|)  H(WC1  ^  (im  Spiegel)  Rt.  4, 1 3.  —  caus.  hinter  sich 
her  ziehen,  in  Anspruch  nehmen:  fTsFTRTFH  rll'^WI  H^TFTT^TFRTT^- 
rlH  MBh.  13, 7281.  -  Vgl.  5R^,  ^l-i+MUI,  ?3^*ö,  ^FRi^. 

—  5JCJ  1)  abziehen,  wegziehen,  fortreissen,  wegnehmen,  entfernen :  ^- 
^^^  l^HU"  HM^H^I  ^RTOT^  tTl%  MBh.  3, 10615.  HlfWHI- 
q^g  ^T^  R.  3,32,2.  30,11.  BuU.P.  9,10,10.  J^'-ll=hMr{  ^^^1: 
H'Jiiyi^.M^y^H^R.  6,72,68.  fiwrm^  ^l  l  ^^m^  flrT:  5TT^  N. 

23.19.  m^rw^  ^^  cTFTiwIR  ff^  MBh.  1,6330.  rIFT  ('cigtr:) 
^RTFnrWI  4,166.  Rt.  4, 13  (s.  u.  W{].  5fHIWHHI'-N=höHsiim 
erftT;  Ragh.  16,55.  *llMH'c;i^i'H'-l<^M  Katj.  gR.9,5, 11. 17,12,12.  3- 

4^,M'-|--i.'Tid  Kaüc  61.  rm^  f^^  Tirj^i  ^iqwfrT  I  mji^- 
^  MBB.  3,290.  ^'^irrar  *rqsp[T?r  r-  5,-1,3.  ittI  ^uFfF^w 

MBU.  13,2699.  1814.  14,43.  Pankat.  111,139.  ^*||i|l<-Ülj]l  J'-l^t'-iTH 


So;«.  2,132,5.  MBu.  2,223.  4,l5sg.  abzielten,  weglassen,  vermindern 
(Gegens.  HT-Pf):  *<'-l'^^^c4  MNrM^dOl  Suga.  2,40,8.  31,14.  qiHH^I- 
rM^^i'J^  KÄTJ.  fa.  10,1, 19.  ablegen,  bei  Seite  setzen:  WTW^  ^  rTwIT- 
^  N.  17, 32.  zurückziehen,  aus  dem  Folgenden  zum  Vorhergehenden  zie- 
hen: mtm^  m^[^^mi^m:^  p.  4,1, 17,  sch.  -  %  span- 


nen (den  Bogen) :  ^^T:- 


MBu.  4,1909.  —  3)  herabziehen,  er- 


niedrigen, entehren :  HHH-^^dm  T^ yir'^HHM^iM  Irl  MBu.  13, 2 1 86. 
caus.  abziehen,  entfernen:  ^  t(|c^  '?  ^  fT  Wf  HFITFn^PTT^'.  I  »T 


7^  ^^\  WRJ:  mt^WVmWF^  ll  R.  4,34, 1 1.  ^tiHIMdPHi 


t  3 


^ngfe^rm  rIWrT:  I  fiif^WTOTTqfqq  51^  lFfT^rf%q  II  MBB.  1, 
6205.  herabziehen,  schmälern:  =ti|o<4tMlrH4rT  (HHH^i'^Mti:  (Gegens. 
3f^rfer;)  SiB.  1).7,21.  -  Vgl.  WR^  fgg.  und  WFfJ^. 

—  cJJ^  wegziehen,  fortziehen,  fortschleppen:  cy'H^iyi  H'cTH'll  H'P- 
4,35.  ^UTH  ^^m  ^  ^  H^%X^mq^I^:  R.  6,88,22.  abziehen,  ab- 
legen (ein  Kleid):  cjjM^yMÖ  ^  rTFTfqiPCT  rlcT:  MBh.  1,5104. 
wegnehmen,  entfernen,  fahren  Jasien;  t|i*-t^mt|  MI|H  Tf'iRT  oilM^i^- 

f?iM.  ii,2io.w3mwm\'^^  oUM-^öi  mw;[Tf][^i  ^vm  ^qnipf 

tI  MBh.  2, 1 361.  ^WWm  Ny^-I  (TT  SJnr^T^N.  24,36. 

—  5PT  '«  «eine  Gewalt  bekommen,  überwältigen:  sytHU^lH^M- 
Wf  {idH  MBh.  3,15064. 

—  ^  1)  fortziehen,  wegziehen:  ftf^lW  =ti(UNNcti4[rl  ?*«•  173, 
T.  1.  *JI-4iC^Him:  *rdHI  HIc^'^dN-^if^H  MBh.  3,2358.  MJ|>^i!J  ^- 
•lo-'-tiiail  iqFn^HFnP^  ^  1599.  aftzüAen,  ablegen:  PiM  •TFSpFJCq'fJ 
(pass.mitmed.Bed.)  13,5007. t|c<--iiy Irl |IH^-:  3,474.  afcie/iren:  sriZFT 
K*vTj.ga.l8,2,10.en(/ernen.ohr^{yy^»JblP<^H=hlHHHry^lIH[^l  ^TR- 
^i^irf  Wn:  q^qW^  HkHfJH  II  MBh.  2,207.  -  2)  hinunterzie- 
hen,  t<c(^^  nacA  Mnten  gebracht,  unten  befindlich:'!  \['^\l\t^'^'^\  x(J- 
mj^  KiT4.  ga.  26,7,18.  2,8,13.  ddN-^i^  ^ff^f  feHT:  H<l<^'^l*l 
J^HTM  tnter  dem  Nagel  Sd«k.  2,291, 1.  —  Vgl.  WR!^- 

—  WUm  s.  gv-gsTspfui. 

—  cy^  abziehen,  abwendig  machen:  cTkTOI  "^rlMSy  =tiri*1rtl  =Tir|- 
5iqJT^|  H^  ö!J3fq^rt{  fT  ^  HX^ITTTTR:  II  MBh.  13, 1 642. 

—  5^  1)  heranziehen,  anziehen,  mit  sich  fortziehen:  'J.[i>Si[H  —  M<^i|- 

-, ,,  =.  :!_-='      ^ 

ijmi<+W^PANKAT.80,8.  R,  3,74,19.  73,32.  HfTtWJTrmrsTrl^  5,61, 

19.  SD(;a.l,54,l6.  109,11.  Hl-^WI^^ffi  ^^yUl^hf^TtJLclfH  Hit.I, 

-OL  CO 

102.  ViD.  106.  m^^TTIJnW^den  Arm  anziehen  Dacak.  in  Besp.  Chr.  201, 

11.  yi=tiui^yitmMm4if"-iHW  (5i^:)  mbh.  3,8670.  pankat.  120, 10.  gj- 

T|+,tJrJ("Iil'J^MBH.i,7io9.  '|{Mc^i?,c^lryrdl<HHI*f^  H»4H:  ^- 
FTTtnrl^QÄMi?.  3, 5.  g^^HHHI  HT^l^^  ^^^W^:  Qak.  3, 5.  i||<(|=hösi- 
frm^FPT  32.  ^slf^W<l  4dljrldiyN-4iNrJW<I  MBh.  1,  6805,  N. 
10,26.  Mbkkb.  176,2.  Pankat.  IV,12.  Amab.  72.  Kaubap.  13.  Räsa-Tar. 
3,101.  SiDDU.  K.  zu  P.  3,1, 15.  Sah.  D.3,7.  q^H  fTTS^HRM  ^RTf^HT 
vITFT  MBh.  3,323.  iHllMUI  55  ^  HMHpHMd  JHM  STHWdyHIsh^- 
HMf-hlrid  ^T^^ll  KiMiaAs.  2,59.  *m^-(l=t,!5N,:  mm  ^^^^ 

gisTit.4,16.  (Is^dHI^Ö:  Hit,  41, 14.  10, 10.  ^I^ife^d^l  42,7.  ri- 
^TMin^mWiyd  Wn  63,15.  gÄK.68,13.  ViD.  14.149.  GiT.  7,30. 3gsiT- 
<=t\'ÜW  mW^:  Ragb.  1,23.  ^^  das  Schwert  (aus  der  Scheide)  ziehen 
Mrkkh.  132,5.  Vib.  104.  Vet.  33,7.  —  2)  t)mH  d«n  Bogen  spannen  ad 


HS 


J'l 
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Q'\tL.  üi.  Dacak.  io  Br.np.  Chr.  197, 2.  f  i^.  9, 10.  —  3)  abziehen,  abreisten: 
^Hlr+i-llHI-^lt^  Mrkkb.  3S,24.  JyNAMMIUI  g#  MBu.  2,2291.  I.er- 
ansziehen:  WTJt^TW^  Vet.  22,7.  ^IH'+llt^l^-M  Dhübtas.  93,8.  —  4) 
entziehen,entreissen, abnehmen:  |  chl't^S  HiViHl^ltji:  (^D  Räo*-Tar.  b, 

69.  HHi^i^+i!^  rT?n5t  iR  !<fNt  ycHMHiH  MBB.  1,634  8.  yi^ir^ifn 

qSI:  Bhah- 1 6, 3 0.  -  3)  en r/cAnen :  q^(7Wlfnn=^JFTIsF^T^l^  H.T.  Pr. 
8.  Sr^'g^TT^  >TR  ^r'TWr^  SiDUH.  K.  zu  P.3,l,106.  —  caus.  heran- 
ziehen, an  sich  ziehen:  =<HMIfi4'^?(l  Rt.  3, 1 1.  H'c^i^^^^F  ^^' 
fW:  (Tgl.  u.  WU)  Paskat.  3-2, 1 7.  -  Vgl.  5n^  fg.,  5n^if%,  ^TRif^. 

—  WU  abziehen,  abwenden,  entfernen:  ^  T^  rl«"HI'*i"i:  ^nürS^TTl 
^  ^(IHHIrl^l  ^'  y^IHMIsfiyM^K.  2,17,9.  rRST^OTTl^  r^- 
^nJFTg:  Ragb.  12,1 7.  5R  q^  H^T^qqr^  c^^m  Bu ;g.  p. 3, 23, 1 0. 

—  3T7I  abziehen,  abreissen:  r|^  T:5rRHT  TTSPTTPUT  ^FR  ^^- 


rj^l  ?PTTiT^  HJTTTtF^  'U'Al^i^  y^j^M  MBu.  2,2290. 

—  qtfr  A«n«mne/len,  Aer«/n»cA/eppe».'5llM<(i  tf  H>fR=ä  —  ^^Hi'ü^ 
MBb.  18,9. 

—  ÖJJT  aizieAe»,  ablegen,  abwerfen:  ^t-rl=t(|-+l^^H'1i:  R-  5,34,  IS. 
entfernen,  trennen  Phab.  37;". 

—  ?nT  A«'"a»*ieA«"»  a»  »'cA  zieAen;  HHI'^^I  ^"^  —  t^'tjt-fl'II^M- 
J\'.  (Tgl.  n.  gT)  Amar.  76.  MFpr  g  ff  5rFl^l  f^F^  %=FT  MBu.  3, 
1049*.  herausziehen:  fl<^*llUilr<?1(H-+l  HTFP^  Pankat.  40, 16.  —  caus. 
mit  «cA  fortreissen:  HT  (Hyfi,^dT)  ^fTIT^'^rRFT  HHI^MMfrl  PaiSkat. 
74,23. 

—  37  l;  in  die  Höhe  ziehen ,  —  (ringen  (io  überlr.  Beil.) ;  pass.  ei- 
nen Aufschwung  nehmen,  die  Oberhand  bekommen:  3r^fnTTfT  ^  ^  ^TT- 
smcTTFR^Mliip.  Up.  10.  4,HNy4  >ir*'-MHIUi  BbU.  P.  5,6, 10.  3rfr^ 
gesteigert,  ausserordentlich:  Jr-^iy^^dOl^M  R.  3,41,5.  f^T^T^TrrUI- 
r-*i^lrH=Wlfl  Paskii.  62,3.  heftig,  stark,  voü  eiocm  Laute:  H'cMI«- 
(jHiyH'Ulf^^:  MBu.  1,7650.8020.  Jr'-hyHHi^  4,355.  Andere  Be- 
lege für  das  partic.  s.  u.  3r^T?.  —  2)  AeraKtzieAen ,  AeraMtneAmen, 

fortlassen :r^^'^^•.  —  3RiTi?T5IHMHIrfydM  MBh.1,7869.7S50. 

^  's 

^rftrrtl:  =  M^-li^H;  P.2,i,6i,Sch.  y^-<('^iridUM^I  «HM^- 
RT^  RaüU.  6, 14.  ^^TFrfflwfPlJ^TlJf^FiK^^  C"<5kb.  ga.  15,1,27. 
Jr^ti^Mt  Suga.  1,180, 1.  ausziehen  (ein  Kleid):  c1^Hr'=ti'-4  Tri  HR 


MBB.  2, 1810.  :5r^i:^^J]mi  STFI^R.  5,36,37.  VgL3r=»)Mm,  wo  im 
ersten  Beispiele  das  Ausziehen  des  Kleides  gemeint  ist.  —  3)  spannen, 
vom  Bogen:  -Sr  =♦»'■(  Irl  ^^:^'rfH  MBu.  4, 1635.  auseinanderziehen:  ^- 
^T-W^firk^absolut.),  4j^  3r'-».!5H,'"'e'-  'U-^-dHIr'>i'Tl;irUi'4il  f|^- 
•HI1  P.  3,4,51,  Seh.  —  caus.  in  ilie  Il'nhe  bringen,  heben,  steigern  (Ge- 
gens.  äETRJTTq)^  S;b.  U.7,21.  -  Vgl.  3r^  fgs. 

—  W^  abtrennen:  ij^Mlfn  ^  MMIR  Tj|q|r-||1M  Kaiq.  90. 

—  HTj  in  die  Höhe  ziehen,  —  bringen:  mC(:  HMHiM  IfT  JIMMIH- 
m\  TrT:  '-l'^Mii-lHN^M  MBb.  I,36i3. 

—  3^  1)  AeranjieAer»,  i»  sich  ziehen  Su?«.  2,345,11.  mUUM+'iM, 
TTnn^TWT^oder  -TTTnRTwf  UHT:  Wj^\{r\  P.  3,4,49,  Seh.  3^- 
=7;^  FfHT  ^TT^R  BhIg.  P.  7,9.22.  —  2)  entfernen,  fahren  lassen:  ^- 
«TFtil  T%?T^'  rlN'^l'-tiyrj^MBB.  3,2996  =  .>".24,3C,  wo  die  richtige 
l.es.irt  oy-t|-+iM(H  sich  findet. 

II.  Th-il. 


—  OTT  AeranzieAen:  ^IR:  ^yM+Mfef  Hl^iM'^JIH  cJli^'ÜM  R.2, 
89,10. 

—  H  hinabziehen  (?) :  fT:  H'IWT:  J^I  ^^  ^Tf  Pl^-ilri  ^Tlftf  R- 
c<l-Mrl  ^  (oder  wird  von  der  Strömung  hinabgezogen  ?)  MBu.  1,3616. 
West.:  dilaceraref? ).  Die  Bed.  niederziehen  hat  das  Wort  wohl  an  fol;;. 
Stellen:  H^N^M'-^^rfT  W-  Ba.12,5,1,8.  Pl^firtj'^';^,  H^MHIUIN, 
ft^infrfTT  TS.  7,1,1»,3.  —  parlic.  tH=fi?}  1)  niedrig  stehend,  verach- 
tet, gemein  AK.  3,2,3.  3,4,«1»,227.  H.  1442.  HFTfi^  r(  ^gT^T;  MBb. 
1,3067.  m  jß[\  ^r^idfM  HHI+HJct  qsfrn:  I  TOiPgIT  ^[TsTHI  ^■ 
fTTF  ^5PTi%T  ^^  II  3, 10655.  FT^rWFI  Mbkbb.  127,  i5.  H^rST^'Trr- 
m  ÜAfAK.  in  Bknf.  Chr.  196,7.  VEoiNTAS.  ebend.203,3.  —  2)  nahe,  n. 
iVäAe  H.  1431.  Hlld^l  fei§  ^  Svqb.  1,94,4.  Vgl.  u.  HR. 

—  HH,  partic.  HFT^i^  1)  (ZMJommengejogen)  in  die  iVöAe  gebracht, 
nahe  stehend,  nahe  bevorstehend,  nahe;  o.  JVäAe  AK.  3,2, 16.  HH=fiy- 
Ny+y-hPuk  Süca.  2,  199,  2  1.  HHf^THqRT^FRHPJ  fer^- 
WTR.  2,2,8.  HFJ^  g  q^  Wl^i^'^«^4i+»dl<'+H,3,2l,5.  Megh.  74. 
^H4)öy  %  sftr  5m:  5r^:  qnim:  R.  3,30,8.  ymHHHc+,^4  adv. 
in  der  Nahe  des  Sitzes  Kuhäbas.  3,2.  HH'*^  Suga.  1,94, 5.  ^I^HHI*?- 

^  fwn:  FTT:  giK.  23,23.  -  Vgl.  HH^. 

—  1^  1)  herausziehen  Qat.  Ba.  4,3,t,  10.  fR;  Hr^RrT:  ^iTTTcT — 

jyi-yMM  Ti?^  Piy=*iM  ?TqT  ^ftth  mbb.  3,  i6763.  w^  ^  jm  ir- 

yir*iyM''=+)'^  ^^rT  14,553. 1,4327.  rTFT  HMiiU|mmH^  WRi- 
m  R.  4,22,22.  H:^%>N  Sü«a.  2,433, 14.  flr^  H:^  486,  is.  ^J^ 

m\  ^T^m  -  r-iMi4i%  xr^q^BflÄG.  p.  $.4,27.  f^rscfr^qäTtRiq  ^- 

öj^H  Ragb.  3,26.  —  2)  zerreissen:  rlHH:^  f-T^  ^fTRH  c(i<=4llji=+iyi- 
^^FTFlTfT^  ll'^^m  Bbäg.  P.  5,26,2  1.  —  caus.  zerreissen,  zerstö- 
ren, zu  Grunde  richten:  ^triqsti  iTPTFfftf'li  H%  i^F^^TwsRIrf  Bbig. 
P.  6,5,19. 

—  q^  1)  fortziehen:  ^  fTT  q^TO^T  HHIHhI 44 hIcT  MBb.  2,2227. 

—  2)  herabziehen,  schmähen:  ^\<^H\[  JJ  ^RfHirT  W^:  H  5r4%  I 
stl^lulM:  Nil^y.  qJIHMIrdUlir^  H:  II  MBa.  13,2102. 

—  ^TT  i]  herumziehen,  herumschleppen:  mmt^W  ^TT^r^tf 'T7T5I FT- 
^rlM'JI  R.2,97,30.1n^tqi^*Mfe  MBa.3, 1940.536.  4,457.  Dbaup. 
5,21.  R.  5,49,18. 6,8,25.  q^^  HT  rR^FÜIvT^Ij  WT^  ^'^^^HM^MBb. 
1,7111.  !JT:HMr(4i Mg  13,4615.  ^HÖdi^Hy^  ^HW{:  Mi^^^fifcIR. 
2,103, 13.  ^TTtrftHfT:  3^:  ^fiWT '^it^'^  MBh. 3, 80. 13, 2609.  med.: 
^r^cft^^  (■rIHdl  MrM[<=tl^  H  IT[q2,2235.  mit  recipr.  Bed.  4, 764. 

—  2)  anführen  (ein  Heer):  q]  S^  5IrTH^rniI  H^"  qf^pHrf  R.6, 
2,28.  —  3)  in  sich  herumgehen  lassen,  beständig  an  Etwas  denken:  FETFI 

«^jH'dirr  Hl^^tiM  IH  II  MBh.  17, 104.  —  caus.  Jmd  hinundherzerren , 
mitnehmen, peinigen:  MHIcJ'ill  FTTT  ^TiTI  H  rT^I  qf^^fiNr?:  R.1,8, 13. 
HIN-<HlfrfMr|4ir4Hir-l  ctfprftfrTT?)  Bb^g.  P.  4,23,20. 

—  ^  1)  hervorziehen,  vorstrecken:  ^\^f^\^\^  5T^  ^^iM  FFT  Kab(;. 
90.  vorwärlj  zieAen,  fortziehen:  H  ^:  il'*'^-(rll=tl'<4r)  ^  R.  5,61,19. 
^IR  *7^fTT  =TR  MHi4jjl'^mi^Miu  MBa.  3, 12737.  HN'Ui^S'Ü  HTT- 
fSPT  M--ti4tll  MH'-I^V'  "*•  t-yHl<'li-^  7;%;  ^Ri^R.  3,43, 
«2.  4!J|y1=<H  -  i^  TFJJT  M-^iM  IH  5,27,i7.  2,69,i6.  q^T^TST  TSH- 


m 


^ 


^T'^ 


11^8 


^fFT^MMMI  ^  ((RlHI:  S,63,  II.  tu  die  Böhe  ziehen,  s.  y-|iM.  —  2) 
anführen  {ein  Heer):  Vf^WTl  'A'WM  MBu.  1,5413.  3,16272.16274. 
R.  6,2,4*.  —  3)  spannen  (den  Bogen):  J|iuil=i  ^  5T=PTrT:  (genet.  des 
partic.)  MBa.  4, 1959.  —  4)  autziehen,  in  die  Länge  ziehen,  V|^^  lang: 
JWT  y=hyHyHH  N.  12,82.  von  der  Zeit  P.  5,1,108.  —  5)  hervorzie- 
hen, voranstellen;  H=ti^  ausgezeichnet,  vorzüglich;  heftig,  stark  U.1438. 
?7?F  ^T^i^  q^  H^IFT  M=tiHl4yH  M.  7, 170.  ^PfT^:  qrjJIrl:  ^ITÜ 
^tTT'^'tr:  MBh.  13,1776.  R.  3,21,19.  5,53,24.  6,1,46.  Pankat.  191,16. 

cJl^^i  ebend.  198,2.  —  6)  fortziehen,  keine  Ruhe  lassen,  beunruhigen: 

H^f^'7q^l|R.S,70,ii. 

—  f%5T  wegführen,  heimführen  (?) :  f^lH  cHtMUI  f%  NM^yi  MBb. 
1,7197.  Wbst.:  potiri,  vincere  (t ).  —  T^TSPfl^  aitseinandergezogen, 
weit,  entfernt  H.  1432.  %T^  ^"^  -  SRHR  R.2,7ä,3.  StigR. 
2,199,21.  gÄK.3,13.  Pankat.  127,17.  221,2.  Ragh.  17,45.  NH^tiölt^I- 
113  (compon.)  aus  der  Feme  gekommen  Seh.  zu  P.  2,1,39.  6,3,2.  35^^- 
i<^^  nicht  weit  von  einander  entfernt,  sich  nahe  stehend  (dem  Amte 
nach)  P.  2,4, 5.  MNM^y-^H  5,4,20.  feiy^jy^  =  Ny=tiö  AK.  3, 
2,18.  -  Vgl.  m^. 

—  Hlr1>  partic.  Htrl=h^  zurückgeschoben  Citat  in  Jägnikad.  Paddu. 
zu  KItj.  Qi.  2,8.  {zurückgewiesen)  verachtet  AK.  3, 2, 3.  H.  1442.  =  TJ^ 
was  man  verbergen  muss  H.  an.  4,63.  Med.  t.  63.  Wohl  nur  fehlerhaft 
für  JT^,  wie  ^KDr.  u.  ^Iri=tife'  liest,  mit  Anführung  Ton  Med. 

—  T^  1 )  auseinanderziehen ,  zerreissen  ;  zerstören :  ST^^pTT^  ^i^- 
f?f  TS.  5,4,4,3.  c:»T.BB.9,l,t,2o.cii'IH*tHyi:  H,7,»,2.qt  ferg'- 
T^  M5h'^  8,4,2.  KÄTj.fK.  16,8,20.  [c(cti^  auseinandergezogen  (von 
Lauten)  Ind.  St.  1,47.  5^T=J=!T^  nicht  auseinandergehalten  RV.  Prat.  3, 
18.  —  2)  spannen  (einen  Bogen):  m^<^  '^vi^'ä'i',  MBa.  3,  113  36. 
14331.16127.4,1861.1889.  R.  3,34,3.  38,6.7.  4,30,18.   6,70,33.  QÄK. 

136.  Ragu.  11,77.  BuÄG.  P.  9,10,6.  (den  Pfeil  mit  der  Bogensehne)  an- 

_    .    -       =»»      ^  r^  ■^     r      r 

ziehen:  rlrl:  517  fT  imifi^^f^^ilPl'U^i^n  {mit  den  Fingern  ohne  den 

Daumen)  MBa.  1,5268.  ^TIPTT  ^UIIIä-+5^  R.  6,70,39.  —  3)  erweitern 

KÄTj.  Qu.  16,8,20.  f%^  weit,  lang:  U'h^'i  HrTT  ^T^TT  R.  2,68,2i. 

i<lHlPo|--liy^lHHH  49,3.  N^^M^H  Ind. St. 2,287.  -  4)  hinund- 

her  ziehen,  —  schleppen,  zausen,  mit  sich  fortziehen :  '-l'ill  Hl  '^cjtld'l 

f^rTPI  MBh.  1,6003.  fg.  6288.  2,2339.  3,443.522.  4,761.  Draep.5,22. 

R.  2,78, 1 6.  3,36,48.  Bhäg.P.  3, 3,1.  ^  N*yikl  ^l^TJI  "^cJHuT^ 
sft^lR.  5,61,4.6.  5IHT  ^mm  ^^  f^'-li NH  MBh.  3, 1 1 1 07.  ^- 

HMM^HiH  i%wra^  iT^^  R.  s,3ö,i  4.  f^^^rü  m  ^wtm 

HpTf5rra^ViKR.ii3.  ?MT  ^ W'Jd y  ( I M^ti fj  e  rld *rdH :  MBn.13, 
51.  Bhäg.  P.  4,24,65.  28,25.  6,1,31.  hinter  sich  her  ziehen:  (cjctitj-^H- 
^nt  H^  WFWnro  3,21,53.  —  3)  herausziehen:  HcHIIh^'^ 

BuAKTR.  1,84.  ^  [i^'WH  fe^rftr  ^^\  ^m  t^t^  (TtI^räga-tah. 

3,90.  -  6)  berauben:  qstqH  ^  ^dlä=h4tj  M({l't^-jHi4lrM^fi<MUl 

^ff^  TS. 3,i,»,2.  ^  ^  ^T^  ^rra^  >ifiTf§T  qM%  TTarrffi  i 
5i!r  ^  fi  ^  jfiTT^  qsn  ^  sn  ^  fw^  NriHi<iM  ?;^  ah.  br. 

8, 1 1.  —  7)  zurückhalten  ,vorenthalten:  ^lif^äH^M  H^  ^  ^IrR  ^  «T- 


yiNrlH^I  HHIH^Id  ^TrJöJI  ^^TTTT  ^  N^i'^  m  II  MBn.  2,  i82. 

—  Wi  1)  zusammenziehen,  —  schnüren,  verengem:  i\'h'-\T\\  --ti?l4i- 
^AV.  11, 9, 8.  ^TOTrH^r^TS.  6,3,i,5.  M^ilr.^jUj'^q  T<rt^.^-d 
■ttrj(^-ci  H-^i4rn  f^^ü^rW  KÄTJ.  ga.  16, 8, 20.  W^  zusammenge- 
zogen (Ton  Lauten)  Ind.  St.  1,  47.  nahe  gerückt  KXri.  Qa.  18,4, 18.  —  2) 
mit  sich  fortziehen,  mit  sich  führen:  Wn  t^lHI  'AM'.  TOFH  TT  ^H\  »TT 

Ht^'-Ii4^mbh.3,i6812.  r.  5,63,19.  ^lilydH-tiPTTüTI  ^rfm  WJH- 

^f{  MBh.  3, 16273. 

2.  m^,  =t|t)  Irl  und  ?pTr?;  stimmt  in  den  übrigen  Formen  mit  1.  WX, 
mit  dem  es  ursprünglich  auch  identisch  ist,  überein.  Furchen  ziehen, 
pflügen,  einpflügen  Dhätup.  28,6.  W!  ^tTTr?  dl^-d^H  RV.  4,57,4.  10. 
117,7.  giT.  Br.  1,6,1,3.  HTfim  7,2,*,9.  W(  ^  ?prl:  ^^qR.l,66,i4. 

^i^fRr^PfT^  RV.  10,  34,  13.  !7c-4|^|H  was  er  sich  erpflügt  AV.  12, 
2,16.  TS.  3,4,3, 3.  AV.  :0,6,33.  W^FTimUT  an  der  Grenze  pflügend 
JÄGi.  2, 1 30.  ^  gepflügt  AK.  2,9, 8.  HWIg^TT^ Pankat.  I,  33.  ^ 
aufgepflügtem  Boden  Cat.  Br.  S,3,S,8.  W^  7,2,f,5.  ST^IH  aufge- 
pflügtem Boden  gesäet  MBa.  13,4702.  t^yiJiH  der  Werth  der  Ernte 
JÄGii.  2, 1 58.  f+iyi|  auf  gepflügtem  Boden  gewachsen  M.  11, 1 44.  tfJIrT- 
JF^  auf  gepflügtem  Boden  4,46.  ^  LfiH'^yHiMIMIcl  «oa»  aufgepflüg- 
tem Boden  gewachsen  ist  6,16.  (HT5FW)  =IHMH5<  ^]  ^TT^T  MBa.  3, 
1957.  Viell.  ist  auch  hierher  zu  ziehen:  TpfJ^  ^T^iUFFT  er  befurchte 

einen  grossen  Weg,  er  legte  einen  grossen  Weg  zurück  MBh.  3, 16021. 

caus.  ^m?TTrI  pflügen,  ^tVmri  H.  an. 4, 63.  Med.  t.  63.  —  intens.  g%- 
^Irl  dass.  was  das  simpl.:  JltHM-M  =7  ^4i^d  RV.  1,23,15.  176,2.  8, 
20, 19.  m  ^^HHklPtl  HUIIcl^^M:  AV.  6,30, 1  (vgl.  P.Ir.  Ghhj.  3, 1). 
91, 1.  ^ifNi?^  {häufig  pflügen]  ^PTt^^'  P.  7,4,64,  Seh.  Im  Veda 
auch^st.^  inderReduplicat.-SiIbeP.7,4,64.  ^j i  | ^,^^^(-m »^ ^, mt) •  geh. 

—  ^T^  Furchen  ziehen  um  ^at.  Br.  13,8,»,10.  Kätj.  Qr.  21, 4,10. 18. 

—  ^TTrT  zurück  pflügen,  Hlr)'+iy  H.  an.  4, 63.  Med.  t.  63. 

_  X^  durchpflügen:  5H  =7:  ^IFTT  f^  ^mr{  ^TT^  RV.  4,37.8.  ?r- 
fn  f^^T^'Tf^  H^imsj  ^  c(CtMrH  Lätj.  3,8.  auseinanderziehen:  ^^ 
JTfrnjH  J^fT  fwrm  C*T.  Br.  6,1,»,4.  7,2,t,7.  13,8,»,8. 

^r^  P.  6,1, 139  (nach  dem  Seh.  ^f^  von  1.  EfT'f 
Accent  eines  darauf  ausgehenden  N.  pr.  6,2, 129.  1)  m.  nom.  act.  von 
'Sfm  H.  a n.  2, 538  (lies  ^mi\  st.  ^TT^).  Med. s h.  8.  das  Ziehen,  Schlep- 
pen: cj^tyi^M  P.  4,4,97.  JÄGN.  2, 2  17.  —  2)  m.  Scharre,  rasura  in  5TFT- 
gj^.  —  3)  m.  n.  gana  ^Iftnf^  zu  P.2,4,31.  ein  best.  Gewicht,  =  16 
Mäsha  =  y^  Pala  =  1/400  TuU  =  11,375  franz.  Gramme  Colebb. 
Alg.  2.  BuRN.  Intr.  238.  AK.  2,9,S6.  3,4,»»,224.  H.  884.  H.  an.  Med. 
Suga.  2,173,15.  326,3.  1,161,7.  165,11.  JTTWf  (WiLs.iJi4|c§")  n.  = 
Hld^,  also  auch  16  M4sha  gKD«.  (^R^'d-iitlf^HrEfT).  —  4)  m.  Ter- 
minaliä  Bellerica  Roxb.  (T^HTcT=ff)  Cabdar.  im  (KOr.  Vgl.  ^T^^ü^ 
und  tir^. 

^^^^  (von  ^T^)  1)  adj.  subst.  das  Feld  bebauend,  Ackerbauer  AK. 

2,9,6.  3,4,ts,2l-.  H.890.  an.  3,28.  Jägs.  2,265.  MBa.  2,212.  3,332. 

340. 1248.  fg.  13,1595.  R.  2,74,20. 112,12.  6,109,60.  STTHy  IHM'-IIHirT 

r-     r_  ^ 

SÜFTHTTH^  ^pSJ^:  MBa.  3,15385.  —  2)  n.   MBa.  3, 1008O  Fehler  für 

r 

c+i'^UI,  wie  10082  steht. 


und  3[m  von  2.  Spf;- 
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^t^UJ  (wie  eben)  1)  a]  adj.  hinundherzerrend,  mitnehmend,  überwäl- 
tigend; am  Ende  eines  comp.:  mIhsjo  MBh. 3,879i.  3EnX°  ^^j^'^'  ^^ 
12,16.  Eir3f°  20,8.  MBh.3,G99.  R. 4,38,51.  5,3,1.  92,20.  —  b)  sich 
hinziehend  (in  der  Zeitdauer):  ^  (Lc(J|H|  tI^  ^iHNM'^tlMfpl  =1  HcfTcf 

rlMI^:  =h4m  ^IH  AV.  Pair.  2,39.  —  2}  n.  a)  da«  Hinziehen,  Herbei- 

*  ,  7^  ,, ,     ,f ^ 
n'eAen:  HHrii  IM=tl'^UM  C»k.  69,  15,  v.  1.  —   6)  das  Hinundherziehen, 

Zausen,  Mitnehmen,  Peinigen:  ctici(|°  R.  2,78  in  der  Unlerschr.  EjT^t- 

W^MHimi  M.7,112.  6U?H  JTi^^!<TfTnT=ftl(^TlH:  I  sJvtTOjftw 
^  fT%%[  N-^lfHMH  II  MBU.  15,238.  3,1284.  Sü?B.  1,51,21.  —  c)  das 
Spannen  (des  Bogens):  HsMHHHHHN-^tjmiTH  ^^T^^T^  VJ: 
KAGH.li,46.  EHJ»=ti4ll|  7,59.  —  dj  das  Pflügen;  Landbau  Vop.7,89.  H. 
864.  M.  4,  5.  MBa.  2,  525.  Beis.  P.  7, 11, 19.  gepflügtes  Land  MBh.  3, 
10082;  Tgl.  10080,  WO  ^^Pninf'T  für  =ti4=t»IM  I»  lesen  ist 

cfimm  (wie  eben)  f.  ein  unkeusches  Weib  (die  Männer  heranziehend) 
Cnädie.  im  ^KDr. 

cli^Un  f.  N.  einer  Pflanze  (s.irlll(lUI)  R'.gas.  im  ^:KDk.  —  Vgl.  ^- 
fwi'  unter  WWl 

mWJ\^  1)  m.  Terminalia  Bellerica  Roxb.  AK. 2,4,t,39.  —  Dieser 

Baum  beisst  auch  S|^,  weil  seine  Früchte  als  Würfel  gebraucht  wurden. 

f 
^TiTT  ist  in  der  Bed.  eines  best.  Gewichts  [die  Frucht  der  Terminalia?) 

synonj-m  mit  53?T.  —  2)  f.  °'4i'rll  Emblica  offieinalis  Gaerfn.  (s.  J^TT- 

H=til)  Ratsam,  im  (IKDb. 

■+MI4m  =  ^IMIMUI  gana  ys^JI^  zu  P.  5,4,38. 

^TFH  (von  ^pf)  0  adj.  a)  ziehend,  schleppend:  HH^MI  ^7^17^- 
^"d'-^irMUI;  Ragb.  S,72.  Mreku.  98, C.  —  6)  anziehend,  einladend:  ^TT- 
nnmfFT-IlFTTinfnft;  TFPTRrgFn;  Ragh.  i«,  n.  —  e)  das  Feld 

^        '-^. :.  ^rr- 

pflügend.  Landmann:  ljTr^  >TR  fTFT^  iJRIfT  (T5T  'Til  M  W:  Kathäs. 

r-  r     ^ 

18,41.  —  2)  f.  ^irnrnn  a)  Oebtss  am  Pferdezaum.  —  b)  Harne  einer 
Paanze  (=  JTWT,  ?fHpift)  «atJdh.  im  gKDR. 

^  (Ton  2.  =fP7)  f.  Furche,  Graben,  Einschnitt  Cat.  Bb.  1,8,1,3.  13, 
8,S,10.  K;Ti.ga.  21,3,26.  4,19.  25,8,3.  A«t.  Gmj.  2, 5.  Kau«.  31.  Sd«r. 
2,33,17.  VisuMCsvTRA  im  Qrvodhatit.  ^KDr.  >'ach  den  Lexicographen : 
F/««Un.  1,81.  AK.  3,4.  t«,  22  i.  H.  1080.  Mko.  sh.  9.  =  ^iyi^lH 
(tKD».  ^güHrT)  Med.  =  iRR^FW:  (!)  H.an.  2,560.  ^m.  soll  be- 
deuten:  1)  <m^|  AK.;  nach  Ramxk.  =  ^TTJ  Ackerbau,  nach  Buar.  ==: 
'IIm^iI  Lebentunterhalt,  QKD.1.  —  2)  Feuer  von  trockenem  Suhdän- 
ger  (Tgl.  ;^T!D  Un.  AK.  Med.  =  OTTHI  H.  an. 

^1  c^  (TOn  i.W)  adT.  wann?  P.  5,3,21.  Vop.  7, 101.  etil  c^  iHcMI 

ri  ^  ^r^mriRv.  10,89,1 4.  JTrf^  iT^^^  t^hhIIcJTimI- 

t  ^ 
Jc'M^  6,35,2.  statt  des  fut.  kann  auch  das  praes.  stehen  P.  3,3,9.  Vop. 

25,*.  Mit  1^5 irgendwann  H.  1533.  cr^=??f%  ^TH^  H^y^-ilfiNM 

^^RV.8,62,5.   5,74,10.  i\.24,18.  MBn.  1,6262.  Sfif%  FT  f^ 

Bh  IG.  P.  5,14,22.  Sehr  häuflg  in  einem  negatiTen  Satze  M.  2,4.40.97.  4, 

77.6,50.7,39.8«.  9,82.89.  10,95.11,24.189.223.  N.  1,20.  2,4.17,3. 

19,7.  22,  IG.  R.  1,9,4  5.  3,46,13.  Paskat.  Pr.  11.  1,102.  11,22.  BaU.P. 

1,8,14.  ^i^FT  irgendwann  BhIg.  P.  5,17,21. 

1.  =rrT,  =firrtrl  tönen;  zählen  Dhatup.  14, 26. 


2.  cfirl,  =tirlM(rl  DhItdp.  33, 13  {gehen,  zählen).  1)  treiben,  antreiben: 
^T^FMH  3TT:  ^tidMIrl  P.  3,4,48,Sch.  sRFT  ^^  mr{:  fWi  3  FOf^- 
T?f  hI^^iIh  I  chdMrlUN  (»on  einem  Pferde  in  schnellem  Laufe)  Kä- 
thes. 18,90.  giTTH  qH=+iHHI  ^^TTWy^ir^HI:  I  ^^^TiTlJmH^- 
nfewftrTTripT^II  MBu.  1,620.  ^T^IHT  f^  W^  mW^  jm^  I 
^JIc^lHiHdl;  Hsf  gJTO^mW^^;  ||  R.  5,83,io.  ^n^:  --»idMrilM- 
Jc^(^;)  BuAu.  10,30.  gn^;  MidMdl  W{:  Bhag.P.3,29,38.  Schlegel: 
tempus  ego  numeros  modulantium,  Bürsoup:  le  Temps,  le  plus  puis- 
sant  de  ceux  qtii  ont  Vempire.  Vgl.  3.  SfH.  —  2)  halten,  tragen:  Pf- 
?n>T^:  '-ti(-tirdrlJ|^-IMrl(^;  g*v«Ti«.4,i8.  ^i^^rdH^i^M:  ^'Uidl 
i^UiMIUll:  BUAIBATADHJANA  im  gKÜR.  H^^PR^feR  ^iFMH  ^^- 
^FT^GiT.1,14.  ^  ^idMH  (dat.  des  partic.)  16.  ^ifeTfT^rf^Irl^^WFr 
17.  ^liMn^tlH^I  C*"'"'-  (B*0  ^0.  —  3)  thun,  machen,  beicerkstelligen: 
H^  qFJI:  W^  rFJHM[(Hmi  ^fFTTFI  Bhartr.  3, 2  0.  ^TOTf  ^^T^H  (med.) 
^'IWnr  sfiFTH  StB.  D.  40,10.  sfirltflrT  frI?plT  fM  !(l=hdH^57,i8. 
Etwas  irgendwohin  thun,  irgendwo  anbringen  (oder  anheften,  auflegen, 
auftragen;  Tgl.  u.  -  qj):  ^?m  ^-AHmU  Tf^  ^^  J^  T^  GIt. 
12,26.  H(^inH^ci'^l«:'1r1*fr|c4lrll<rim  8,4.  einen  Laut  Aervortrtngen: 


w-)^id-+Md(N  H,  19.  w^m-  =ji<MW(>^rrm^  in:  (=  ^m•.)  m- 

d'JriJH'dUHH'^HMH^g'c. 4,36.  rfFUrT:  STI^TTH  ir]Vm(  ^dlf^-^l: 
qwqiTSÄH.D.79,1 5.  ^  tI  shlil+MHdHHkiJftHHIHdWHKATHÄs. 
23,94.  Vgl.  ?TiH-  —  4)  mit  Etwas  versehen,  cli|r'|rj  uerseAen  mit;  ?[- 
STIr^yW^  3?!%:  ^^nran  (^d^?  Sch.:  =  3^}  qq  JTT^  ^T^FT- 
5TIrT  Vier.  37.  yM+HH  gis.9,59  (Sch.  =  '*k'1rlM).  —  8)  6emerAen, 
wahrnehmen,  in  Betracht  ziehen:  t^'ii  STTTTSrlTTT  ^irlMI  ^RiT^  Naish. 
3,12.  ^^:^  >rfq  5T  RWtT  STFnm^nH  ^tFRBuARTR.1,7 1.RÄGA- 
Tae.  4, 629.  gi«. 9, 8 3.  chidH  =^  ^i^  H.  a n.  3, 2 57.  =  Mlf^H  Trik. 3,3, 
154.MBD.t.l02.  —  6)  für  Etwas  ansehen,  halten :  ^ ^WrWW:  '^d^frl 
(V.  I.  JimUM)  Uft^  r}lllHqii7^BBARTB.2,37.  ^^TfhTFqRT  rMTO 
HJTFH^^FiqrTR  giNTig.4,15.  cUHHd*^fHdHH  i\{^W  4idMH 
HdM^HiT\Gli.4,2.  ctidMIH  '^dMlf^HUimUlH^-  =<^^MUm,7. 
gij. 9,58.  ^TFTrl  =  ^llmrl  {gezählt,  ßr  Etwas  angesehen)  gABOA«.  im 
gKDa.  —  7)  denom.  Ton  ^IH  {ein  best.  Würfel)  den  Kali  ergreifen 
(vgl.  ^irTOP- 3,1,21.  Vop.21,17.  tl^l-^idH  P.,  Virtt.  Vop.  8,112.  21, 
17.  —  8)  Tom  partic.  cfff^Tff  kennen  die  Lexicographen  noch  folgg. 
Bedd.:  =  SflTT  eriangt  Trik.  3,3, 154.  H.an.  3,257.  Med.  1. 102  (rgh 
^M^lrin  gn.  9,59,  was  nach  den  Schol.  =  =fiT^TrT%f  sein  soll).  = 
Hififi  gespalten,  getrennt  gABDAR.  im  gKDR.  sounded  indistinctly ,  buz- 
zed,  murmured,  etc.  (vgl.  cff^)  Wils.  cJiMrT  ani  Ende  eines  comp,  nach 
einem  subst.  in  gleichem  CasusTerhällniss  gana  f+irllld  zu  P.  2,1,59. 

—  Sfcf,  partic.  ^JcfcfTIHrl  gesehen,  wahrgenommen  Dhar.  im  gKDs. 
u.  y^^idH. 

—  cyc4,  cyc(-^ic'trl  abgezogen,  subtrahirt;  n.  Subtraction  LIlät.  im 

gKDa.  -  Vgl.  u.  -  qq^ 

—  SEIT  1)  schütteln:  Hl^di^tiMrilH'i  J^IT:  MBu.  1,2853.  ^^f^- 
f^  {sich  schüttelnd,  zitternd)  ^m  !+iiyi^H4((  fl^HH  4,762.  ^HHT- 
'll^dM'T  (M^H)  Bhabtr.  1,50  (die  var.  I.  bat  «tH^trlMI,  welches  auch 
wegen  des  grössern  Gleichklangs  mit  dem  folgenden  H'^lcrlMI  vor- 
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zuziehen  ist},  werfen,  schleHclem  fi?.  3,7S.  9,72.  —  2)  ergreifen, 
packen  Qig.7,ii.  —  3)  anbinden,  befestigen:  W^Hi^lMciliM^il  Ka- 
TB -.s.  20, 32.  H=Jlljy5||'4,H?nU|IM(IM^C'«- 1. 6-  9, 45.  -  4)  übergeben, 
übertragen:  T^  ftA  WR  Spflfni  RH5T  HH^nf^^FPU  yicMst*-!!  ^- 
c})tH^  BaÄG.  P.  S,20, 2.  —  ^)  wahrnehmen,  in  Betracht  ziehen:  rpT: 
My^WIti  Hifs^rlHI^Jidiil  IF%  H^  ^rf%:  Hit.  38, 10.  fwiH; 
m\  ^  H-MNidMIiq  GiT.  3,7.  gif^H  ^  yMMHHI-tidOl  ^^  R- 
^:  ^HWTT^Bhäg.  p.  4,9,67.  12,16.  ?TSr  M(iM(IHHI*dMr[  ^^ 
rTi^H  P«*B.  5,  5.  Seh.  zu  Ghat.  22.  —  6)  für  Etwas  ansehen,  halten 
BUABT|.  3,36.8).  —  Vgl.  JM|:|idH. 

—  S4r*1l  aufzählen,  herzählen:  ^TfTPTnFTrlT^TX'T'?!  Dacas.  in  Besf. 
Chr.  185, 10.  Bbsfet:  vorwerfen ,  anklagen ,  verurtheilen.  Hr*-(I^K?1r( 
1)  interpnsed;  2)  introduced,  as  a  Step  in  legal  process  Wilson. 

—  3^  losbinden,  lösen;  vir=tll^lfi  losgemacht ,  der  sich  losgemacht 
hat:  H  rTFT  «tWIr^MHW^iy^l  I^chl^HI  TK^M^rMrl:  BhU. 
P.  7,8, 26.  eröffnet,  aufgeblüht  (u.  3r^iT?IrT  falschlich:  mit  Knospen 
bedeckt):  5rTMf^Tlilrld=t»  Jr^Md  ^IWrT  ad  Kdmaras.  3, 26.  ^T^- 
^^lilr^^Hrim  BhU.  P.  7,8,3S.  Hrtdr^tiMrllHdlrMHI  BhXg.  P.  1, 
10,23.  Bürnoüf:  avec  tme  intelligence  pure  et  ardente  de  devotion.  — 
Vgl.  3r=*ildH,  Jr=tiM=til. 

—  CJTT  1)  sehen,  wahrnehmen  Naisb.  2,  65.  5gt:rricti|iylrlHq  Lalitam. 
im  (:KDr.  —  2)  ßr  Etwas  ansehen,  halten  Qi?.  8,9.  —  HU^tllcrlrl  gana 
^OT^  I"  P-  5,2,88;  davon  fTf^ferfFR  ebend. 

—  HIT  außäufen  (?) :  U'+id'-lIrT  ^Td^irT  ^  »TrTRtf??  ^^iFT:  Suga. 
1,18,20.  partic.  H=tildH  (davon  H^ffcTfrPT)  gana  ^^TJ^  zu  P.  5,2,88. 
aufgehäuf:  A.K.Z,2,  i2.  H.  148S.  addirt,  n.  Addition  LIlat.  im  (KDb. 


—  MrMIHH  nach  verschiedenen  Indicien  schliessen:  %j'-(Hi'i  MrMIH- 
c^iiddM  VjatahIkat.  38,18. 

3.  ^JrT,  ^tllciMin  treiben,  vor  sich  her  treiben:  i[\^\  "I  =+il""tlTl  S? 


^firTIT^f;  Bai«-  P- 4,3,8. 


P.  8, 1, 59,  Seh.  TJön  yd^<c- 


Rinn  raiTflT;  *ld*^H  (T  mBh.4,  1007. 1153. 1158.  «Mld'^rHISI  qi 
Jn=T:  ^fTFnTTTTn  (<*«'«  C"  z«sammenrrte6,  West.:  numerare)  öfT  ^^T^  3, 
14853.  Tmi  ^löW  31^:  ^hl^Uri  =T:  4, 1203.  IIFT^-  cfiiyt^g^yijj- 
f^  ^■l-r^iWHIIWrTrl:  l,667o.HT^IWrH-4id^-U'=fildMimH?;;- 
Trl:  I  N^IM^lirM  r?(%^  ^TiFJjqH  fw^FR  669o.  NüfiMMmlR- 

mi\-  ■ra^:  ^THFüfiHFFM^Bu-vG.  p.  6,11,2.  ^  nm^  ^- 

W  ^  dMdld^—  ^T^R^u.  s.  w.  *<=h  IdMr^MBn.  1,  ä69o.H  SUFURT- 
%  W^  ^d'^tdd  J^  l  gnT%l%  ftg^fH:  fl^m  ^rf^  ^  II 
3,10768.  iä4i}ii  q^qi5f  y^Nslfi^  Wr^l  (W+ldH=hldd  ^  ^- 
dNfj^H^m  R.  3,41,26.  fT^fTR  iRT  ^  ^  ^'<l(iN5hHH[^l  ^- 
c<-UMHI  ^m  ^FRT  sri^rft^  ^^TR^T:  Bhäg.  p.  3,30, 1.  med.:  ^TR: 
*ldMd  H^^R.  4,18,28;  vgl.  ^  Üxm  s^rT:  '-tiidiMW^lH  TT- 
fq^  MB«.  12,8252  und  So?a.  1,19,1  (s.  u.  2.  SfiFr  mit  H^D-  Nach  Naigh. 
2,14  und  Nie.  2,25  ist  =hldMfd  c'"  •'lld^tim;  nach  Dhätup.  32,64: 
werfen;  nach  35,13,  v.  1.:  die  Zeit  {^l^]  anzeigen. 

—  3^  hinaustreiben:  T(\  -ir^iMMrt  zur  Erkl.  von  Jt^sIrllH  CaiBk. 
XU  Bau.  Aa.  Ip.  3,1,2.  —  JHllJdd  PAiiaAT.  184,  18  fehlerhaft  für  3- 

r-4iidd. 


—  ^T^  herumtreiben,  hetzen,  verfolgen:  dd'rd  fTl^dU  H^f  d^d-M- 
f^is|K|J|H^|  JN'W%||c^|y  H^TrrFTq^n^FR  II  MBb.3,i4858.  q 
5^  ^^'m  dld^ti4(fwq:  I  fi  ^TUT:  q^möirr  ^TTIFrft^irTR- 
rPin  15,1060. 

—  5T  vor  sich  hertreiben,  verfolgen:  Vf^^T^^  TJ^^JJ^  |  ^f^- 
dM^M  H  MlPy'^IMI'^il  -ItRi:  ^TTüPWf  f^  ||  MBh.  i,7i78.  ^T- 

^n^n  di'H4H^4,224o.  5T'in^?ji7T:i#^  !*R^m=7  jmu  I  mw- 

TUi  5IH  ^it  ^Fn^Tvin  FRlf^rT:  II  3,10778.  ^-THrT^ft^I:  H^f: 
yd^d^l  HT^:  2, 1952.  an«rci6en;  ft  yi^'id'-trirTI  JTT  ^^r^RT  ^- 
sRIh  KÄTB.  in  Ind.  St.  3,469. 

-HIT^tVi  die   Flucht  schlagen:  ^ri\'^4^'{ir\■4'.'\\'■a\r^:^^\'\H'^- 

ffjjrrr^i  ^:  H^fH^rm^m  srawrriT^rg^ii  mbh.  4,19*1. 

—  tl-iHH  hinterhertreiben:  tJ'lH'^MMIrl  ^TR  Acv.  Gruj.  4,2. 

o       -X  o  ^  ■ 

Sfi!?r  1)  adj.  f.  a)  m  stumm,  heiser:  q^H  Sfi^  (MAdhj.-Eec:  ^TTT) 
äER^rTI  ^^  Brh.  In.  Up.  6,1,8.  Kbäsd.  Up.  S,1,8.  In  comp,  mit  ^- 
GCf,  3g^  —  vor  Thränen  nicht  reden  könnend,  schluchzend:  ^xfälJ^- 
^^•.  r^iNdiqil  ^:  M^W^M^MBh.  15,301.^  HFrF>H%  ^^  H- 
Wr^r-M'+dliR:  R.  2,34,53.  32,23.  yJi^=tiHiy  iTIrq;:  106,33.  vom 
Gesprochenen:  in  Folge  von  Thränen  undeutlich,  unverständlich:  öf\- 
Eqsn^TmSfraTMBH.  3,13177.  N.7,13.  9,25.  R.  2,82,9.  3^TcI^  ^- 
'^H'=flc?1H  (adv.j  MBb.  3, 10839.  Auf  einem  Missversländniss  der  wahren 
Bed.  von  ^T^^Wi^  beruht  vielleicht  im  Bbäg.  P.  der  Gebrauch  des  f. 
c)|M|=t|^||   in  der  Bed.  von  Thränenslrom:  TJ^p^J':^;^;^^  H^:  3,22, 

25.  H^Tsrram  ^^  ^wj^^mmi^  4,8,  i6.  c||f.i)-4,Hi^dMl  1,7, 15. 

Jb|lr'+L!«yiH-tldHHI  6,17.  ^i5T  in  Verbindung  mit  5gö?J^  undeut- 
lich: ^S^Ffv^^^f^Jmm^^WniBH.3,^^^i5.  ^r?r:  =hdH=yrt)^s<- 
^\rJ  Bbäuhan.  3, 21.  Später  bed.  ^iH  schlechtweg  einen  feinen,  leisen 
(u. insofern /iefcWcAen)  Tonvonsichgebend:  ^F{]  rf  JT^TIFTOi  I  ^FT:  AK.  1 , 
1,«,2.  H.1409.  an.  2,476.  Med.1.  6  (lies  djbijrh  d.  i.  ^q°  st.  dltMIff»;. 
M<^idMc<|fr ViKR.  109.  H<*d^lKidll9. HIHHiddM(IUll4- ^- 
ftHl^^miW^RAGB.  16, 12.  ^FTHr^-un^NH  Cic  9,74.  ^i^T^nfg  8  2. 
sPT:  =JidM4ltrl(  if^  q^pTriwii  R.  1,9-24.  BbU.P.  1,8,44.  2,7,33. 

^iHl^TR  ViD.  14.  sPT;  ^  (adv.)  rl  JhM^I:  R.  1,19, 10.  73,35.  ?TF^- 

•o 

f^  ^q^  5r%T  JTrTFtT  HilMWUlNJ  H^^  R^cim?!' *d  cUI'^^'fTT 
q^:  II  2,71,24.  3,79,2 1.  Hit.  1,76.  c+iH^HHI  T^jm  chdHimuH  R. 
4,29,i7.^INid=hl*d1'-hd^'^  Bbartb.1,35.  qpJdN^d^i^giK. 
85.  Ragb.8,58.  Rt.6,21.29.  W^l  ^T^R^:  Ragb.  1,41.  f^rf^- 
d=hd<*=tll(N  BBAaTB.  1,42.  SAB.  D.  16,6.  Vgl.  JMI'hd.  —  6)  unver- 
daut 11.  an.  2, 476.  Med.  1.  6.  —  2)  m.  a)  (sc.  T^7]  ein  lieblicher  aber 
undeutlicher  Ton  AK.  u.  s.  w.  —  6)  N.  eines  Baumes,  Shorea  robnsta 
(Hl^)i  RÄGAN.  im  f  KDr.  Vgl.  t^rl=tl^.  —  c]  m.  pl.  Bez.  einer  Art  Ma- 
nen MBh.2,4  63;  vgl.  ^-^idl:  Hariv.  985.  —  3)  n.  a]  männlicher  Sa- 
men H.  an.  Med.;  vgl.  ^^"J.  —  b)  Judendom  (s.  ^i^F^)  Cabdak.  im 
^KDr.;  vgl.  ojii^i  und  ^TiTT^T-  —  Das  f.  ^i^  s.  weiter  unten. 

SfKrRT  ni.  1)  ein  best.  Fisch  (s.  ü|=<id)  H.  13iS.  —  2)  eine  best.  Art 

o 

Prosa  WiLS. 

1.  ^i?RiT!S  l'tl^  -*-^°)  ni.  eine  wohlklingende  Stimme  H.  an.  4, 
66.  Med.  th.  17. 


153 


4id-+ill6 


^FT-T 


Uh 


2.  =ti!y|--titJ6  ("'6  eben)  m.  (eine  wohlklingende  Stimme  habend)  N. 
verschiedener  Vögel:  des  indischen  Kuckucks  (U.  1321.  H.U.  88),  der 
Taube  und  der  Gans  (vgl.  '^rl'^H)  H.  an.  4,66.  Mkd.  th.  17. 

5FKrf^FT  (^FFT -•- =fii^)  na.  1)  verworrenes  Geschrei,  —  Geräusch  AK. 
1,1,«,  4.  H.1404.  an.  4,286.287.  Med.  1.149.  rlrT:  =tld'+dlP^^l1^- 
F17HR:^^5R:  l'^^HHI  T-^MMN  ^  *^I:-<^HH:  II  R.3,34,3'..3ä, 
95.  ^qsg  =t)H=t)d:  Mbkkb.  40,7.  173,  i3.  Ht^NW'tsiH'^dHr^id'h- 
dl^c(l:  ViD.  51.  DAgAK.  in  Bknf.  Chr.  183,23.  q^:  ^ilj^HI4ld4l?l: 
BoAKTB.  1,34.  ^1  hfi^l i l^iH^^d (=1 :  ii-  'A^r\H{i\ri\%riHM'r\-^^ri{- 
J|4y<^slHMct,H=»ldH=IIMI:  (irpiT:)  PAiiEAT.16ö,8.  -  2)  das  Harz 
der  Shorea  robusta  (vgl.  ^TOT  2,6  und  ^FlrllT)  Trik.  3,3,38  4.  H.  an. 
Med.  —  3;  ein  Bein,  giva's  MBh.  12, 10378;  vgl.  ^6^it,  ^i6^-6. 

=lirl^in^rl  (von  ^i^RIH)  adj.  ein  Gesumme  H.  $.  w.  hervorbrin- 
gend: ^FRFRrfi'  ^ilWl  Amar.28. 

^firRTR;  (^~T  -•-  =hlO  m.  N.  pr.  eines  Grlma  gana  M'^i'tlK^  zu  P. 
4,2,110. 

^d'^tihi'-til  =  '=t)d'+fill4il  und  =hdHid+l  WiLson. 

6\  ffX  Cv 

^irT^  3i5T-t-°htJ  m.  N.  pr.  eines  Kriegerslammes  und  des  Ton 
ihm  bewohnten  Gebietes  P.  4,1,173.  —  Vgl.  ^TFP^. 

*d*rm^l  3i^-+-^°)  f.  ein  unkeutehe*  Weib  H.  f.  110.  —  Vgl. 
=tld=tiisl-^il  und  =tirlrlM-til. 

cfirlMI4  (^TirT -•- ^J^i  m.  der  indische  Kuckuck  (^11^^)  (:abdab.  im 

gKDR. 

5fnT)Ä-  m.  Fleck;  Eisenfleck,  Rost;  Makel,  Schandfleck  AK.  1,1, t, 
f8.  3,4,*,4.  H.  106.  an.  3, 17. 18.  Med.  k.  58.  Hiy=IUly  TOTT  W^- 
\k^\{'4\'M-  I  WF^  -4id^-l^-:  n?l%T  ^"^HHI  II  R. 8,86,42.  ^- 
^:  *d^dyi  Kathäs.  10, 182.  UT(IM'=<^'=(  *d^di^l  R*6«.  13, «5. 
^rWIFT  |NyHH(.'-<r^yH:  'T^Urf  ##  ^mji  iTtT;  ^^Nl^ij- 
i: ^FTf : ^TqT^^TTrnf^  «^MUIH  11 14,37. f^Tan  ^^d^lK-HI  Bbartb. 
3,48. i,66,v.l.  ^rMdHIirTR'I^M'sldM^M^I^:— cijmMrJ^rT^ 
F^Fsr-niFT ^  MBKiu.  168, 1 6.  JrlMHI  N^I^UI  -4iH4lr4l^%T sPT: 
kATH;«.24,204.  4id=+id^-^ill(Uri  PAiiKAT.46,3. 

■^^d^-^idl  (^^-H^FTT)  f.  der  16te  Theil  der  Mondscheibe  Wils. 

JfFT^Tf^'Ton  ^FT^j,  ^id^-MIrl  beflecken,  verunehren:  H<Mr^d  =F- 
d^-iJMH  DAtAE.  124,1.  Seh.  zu  gU.  117. 

^TIHU^  (=tirlH.  adv.  Ton  ^irT,  -«-  ^i^  1)  ra.  töire  (abdam.  im  CKDr. 
—  2)  m.  Cymbel  PTf^rPFTT)  C^ab.  im  QKDr. 

c4t~|^-t^rj3)°-Hc;^r<)  m.  ein  Bein.  ^\y i'%(Fleekenwegn»hmend)(^iy. 

'^irllÄ'rl  (Ton  ^irT^)  adj.  gefleckt,  befleckt,  beschimpft  gana  rlTT- 
Sjnf^  zu  P.  5,2,36.  ^i^H'^^-^dr^H'J'c'  Bb*»tr.  1,9.  in  übertr.  Bcd. 
KatbU.  10,25.  q^TTRo  12,24.^  tITQJ^  JTFP7TFT  m^.  jid^dF^- 
rnq^(ron  ^d^tid^)  22, »l 6. 

•*df^H^(wie  eben)  adj.  dass.:  4,^^-1  tIFT^  mr^  HMiMIHSJ  H- 
CsfTT  Titu/Idit.  im  (KDr. 

=tirl-ii(  C^rlH,  adv.  Ton  ^FT,  -♦-  ^)  m.  Strudel  Trie.  1,2, 11. 

•*i^S»  m.  1)  ein  mit  einem  vergifteten  Pfeile  getndtetes  Thier  Thie. 
3.2,6.  —  2]  Toback  gKDR.  mit  einem  CiUt  aus  der  Ny[^i,lrlHHI- 

II.  Thfil. 


^J^  n.  Dach  Qabdar.  im  QKDr.  —  Vgl.  ^M. 

o 

m^JH  adj.  =  k^cHIH  kahlköpfig  H.  452,  Seh. 

°fidoMd4il  (=11^-»-??°)  f.  e«»  unkeusches  Weib  Trik.  2,6,5.  —  Vgl. 

chd5<  =  =Fi3^  Ln.  3,105.  n.  Siddh.  K.  249,6,2.  Trik.  3,5,7.  1)  £Äe- 
frau  AK.  3,4,t5, 180.  H.  513.8.  an.  3,531.  Med.  r.  131.  Param.  Up.  in 
Ind.  St.  2,174.  MBB.  3, 13790.  R.  3,1,31  (Hc^dH).  5,1,70  (c+id'i'MH 
wie  eine  Ehefrau).  Buartr.  2,S8.  Pankat.  1,61.106.  Hit.  I,12S.  flK.  64, 
8.  Megb.  39.  Ahar.  66.  (ce.  44,2.  von  einem  Antilopenwet6eAen  Vier. 
69,8.  —  2)  Büfle,  Lende  AK.  H.  607.  U.  an.  Med.  die  weibliche  Scham 
Trik.  2,6,21.  —  3)  Fesiurig  H.  an.  Med.  —  4)  astrol.  das  siebente  Haus 
Ind.  St.  2,284. 

^^tf^f^H  (von  =ti?r(3()  adj.  beweibt,  mit  seiner  Frau  vereint  Mrekh. 
67,3.  Ragu.  1,32.  12,34.  Bbag.  P.  3,14,17.  Raga-Tar.  5,427. 

=h<rlM'1  (wie  eben)  adj.  dass.  Ragh.  8,82. 

=tic^Mf1  n.  Silber  R\gan.  im  ^KDr.  —  Wohl  verdorben  aus  öfi^TUTrl. 

=hr|fe4lrl  l=tl^  -•- mTtT)  1)  n-  Gold  und  Silber  [klingend  und  glänzend) 
AK.  3,4,14,79.  H.  1043.1044.  an.  4, 105.  Med.  1. 193.  (<4I|^HI;)  Sfi^- 
^IHWI:  MBh.4,1330.  HcJifiM  ctiH^|(»ll5:  (subsU  mit  Ergänzung  von 
^  u.  s.  w.j  H  f^i::  yiMd^N  1986.  SHfter  gi?.4,41.  ^tidtJlHIdfM 
Goldschrift  Glr.  8, 4.  Als  adj.  golden  oder  silbern  in  Verbindung  mit  ^- 
ijpil  erscheint  das  Wort  R.  3,60, 12.  —  2)  lieblicher  Klang  (=tidyM), 
m.  nach  H.  an.,  n.  nach  Vi(va  im  (KDa. 

1.  =FF?yR  ('71??' -•- 9T^)  m.  ein  lieblicher  Laut  H.  an.  4,66. 

2.  =fi<riyi1  (wie  eben)  m.  {einen  lieblichen  Laut  hervorbringend)  der 
indische  Kuckuck;  Taube;  Pfau  H.  an.  4, 166.  Med.  n.  174. 

cJ)t»)H  1)  adj.  (von  2.  ^FD  machend,  bewirkend;  am  Ende  eines  comp. 
Bbakte.  3,72.  —  2)  m.  eine  Art  Rohr  (^HH)  Ragan.  im  ^KDr.  —  3)  f. 
ctl^HHI  (von  2.  SfjrT)  das  Thun,  Machen,  Abthun:  ctlltyl^iiyi'il  das  Ab- 

A 

thun  seiner  Zeit,  Sterben  (vgl.  ^i75T  ^i^  "•  !•  ^ÜJ"  10.)  Anandal.  29. 
Nach  CKDh.  in  dieser  Verbindung  =  5I5fNrI(?.  —  3)  n.  ä)  =  ^F!^ 
FlÖckchen,  Knöllchen  (vom  Embryo  unmittelbar  nach  der  Zeugung)  U. 
aa. 2,477.  Vaig.  beim  Seh.  zu  gif.  1,  59.  Bb"\g.  P.  3,31,2.  —  6)  Fleck; 
Schandfleck  (vgl.  ^iH^-)  Haläj.  (f^T^,"^)  im  gKDR. 

c^cHHI<(  (^FT  -+-  'H^)  m.  eine  Art  Gans  (s.  ctK'I^H)  RÄÜA^.  im  gKDR. 
unter  ^FT^. 

ch-Hr14>  m.  ein  best.  Vogel  Laut.  415.417.  ^FF^  Scbibfner,  Le- 
bensb.  233. 254  (23.  24).  ^d'^'+iWW  316.  fg.  (86.  fg.).  V^utp.  102. 

r^H'tiH  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Pravarädbj.  in  Veri.  d.  B.  U. 59,2. 

cfir'Wi  m.  Bez.  einer  Mischlingskaste,  der  Sohn  eines  Leta  (?)  und 
einer  Tlvara-Frau,  Bbabhav.  P.  im  gKDR. 

^idf^'^l  t.  V.  1.  für  JnidP<'*l  H.  258. 

cJnH'^tl  m.  eine  best.  Gemüsepflanze  (s.  til^rtl)  Rägan.  im  gKDa. 

^iFMl)  m.  ÜB. 3,121.  a)E/ep/ianfenia<6AK.2,8,»,3.  ein  dreissigjäh- 
riger  Elephant  H.  1226.  Vaig.  beim  Seh.  zu  gi?.  4,33.  ^  ^icrPH  ^- 
MHH^irlM  MUav.  71,16.  ViKR.156.  Ragb.3,32.  11,39.  18,37.  Pabkat. 
159,16.  Megb.  79.  HiR^PTT!  Mrekb.  70,20.  Aus  dieser  Verbind,  könnte 
man  schon  schliessen,  dass  cTFPT  nicht  ausschliesslich  yoa  jungen  EU- 
IQ' 
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phanten  gebraucht  werde,  und  in  der  That  sehen  wir  Pankat.  229,3 
m^J^  (wie  ebend.  5  ^TpT)  ein  junges  Kameel  bezeichnen.  —  fc)  N. 
eines  Baumes,  Datura  fastuosa  (^FH^),  Räsan.  im  QKDk.  —  2)  f.  ^- 
^PJ\  eine  Art  Ricinus  (tJ^)  Rägan.  im  ^KDr. 

^idH^jrl'T  (^  °  -H  ^ °)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  tftH)  RisAN.  im  ^KDr. 

öfirPTT^  (=fi^  H-  T")  N.  pr.  eines  Abgrunds  in  den  Gebirgen  zwischen 
der  Tipl  and  der  ^armadd  Colebb.  Mise.  Ess.  1, 173,  N. 

cfiHH  m.  Un.4,85.  i)  eine  Reisart  AK.2,9,24.  Trik. 3,3,294.  H. 
1169.  Med.  m.  41.  R.  5,74,11.  Scck.  1,73,5.  195,6.  Ragu.4,37.  8,17. 
Rt.  3,5.  Vgl.  cJidlH=tl.  —  2)  Schreibrohr  Trik.  Med.  —  3)  Dieb  diess. 

—  Vgl.  xaXafio;,  calamtis,  Ji. 

ct)^i-o<  1)  m.  a)  Stängel  einer  Gemüsepflanze  AK.  2,9,35.  Trik.  3, 
3,281.  H.an.  3,4«7.  MsD.b.  9.  —  6)  Pfeil  AK.  2, 8,», 53.  Trik.  H.  778. 
H.an.  Med.  —  c)  N.  eines  Baumes,  Nauclea  Cadamba  Roxb.,  H.  an. 
Vi^TA  im  QKDr.  —  2)  f.  cfujii-qi  N.  einer  Gemüsepflanze,  Convolvulus 
repens,  AK.  2,4,5,23.  Med.  Nach  einem  Schol.  auch  ^FI^T^  m.  —  3) 
n.  CalMmba  root  [Menispermum  Calumba)  Wils.  —  Vgl.  =lii*-c(,  ^i^- 

=<iHM4i  (von  c^icH'-'M)  nJ.  N.  einer  Pflanze  (s.  m^T^v^T^)  Ragan.  im 
tKDR. 

=fidlM^il  (wie  eben)  f.  1)  d  u.  die  beiden  Sehnen  im  Nacken  H.  587. 

—  2)  =  cfidMl  Cabdar.  im  QKDr. 

cJht1*-c<6  n.  frisch  geschlagene  Butter  Här.  60. 

o 

öfi^TT  denom.  von  fchM  s.  u.  2.  =tl<T|  ?• 

1.  ^i^T7=T  (=IwT-i-7=T)  ni.  ein  lieblicher  Ton  Bhartb.  1,35. 

2.  ^FT7=T  (wie  eben)  m.  [einen  lieblichen  Ton  von  sich  gebend)  Taube 
AK.  2,5, 1  i.  H.  1339.  der  indische  Kuckuck  Rägan.  im  ^KDr.  ^||^(t|: 
ttid(=ly  BRAUMA-P.inLA.52,34.  —  Vgl.  =tnrl=tiU6>  ^fi^NW. 

c^itHd  m.  n.  =  3cr5r  AK.  2,6,4,38.  H.  540.  Vjctp.  101.  Flöckchen, 
Knöllehen  (vom  Embryo  Unmittelbar  nach  der  Zeugung)  Nir.14,  6.  Sugu. 
1,319,6.  SÄMKnjAK.43.  Garbhop.  in  Ind.  St.  2,68,16  (wo  Sfif^I^FT  wohl 
so  zu  verbessern  ist).  —  Vgl.  ^T^TT. 

=}iddsl  11.  das  Harz  der  Shorea  robusta  Rägan.  im  QKDr.  —  Vgl. 

^iddsll^'M  (=hHds|  -+-  35[=r)  m.  Shorea  robusta  Ragan.  im  ^KDr. 

g;HsrMBB.l3,7363.  spr:  ^TJ^Iöf^R:  (^i^Tcrm:?)  WldM=IMJIIH. 

^i^rf^  m.  1)  Sperling  AK.  2,5,18.  H.  1331.  Med.  k.  179.  Här.89. 
VS.  24,20.31.  TS.  2,5, *,2.  Qat.  Br.  1,6,3,4.  5,5,4,5.  Kätu.  in  Ind.  St. 
3,464  (Tgl.  BHÄG.P,  6,9,5).  M.5,12.  Jägn.  1,174.  MBii.  3,11576.  Sdcr. 
1,201,1.  Lalit.53  u.  s.  w.  Prab.93,6.  —  2)  Fleck  (vgl.  Sfi^T^).  —  3) 
ein  weisser  Kämara  Särasvata  im  QKDk.  —  4)  N.  einer  Pflanze  (s. 
<*H^-4i)  Med.  —  5)  N.  pr.  eines  Tlrlha  MBa.  13,1729. 

H\ii^k\  1)  m.  f.  (^)  n.  TuiK.  3,5,21.  Topf,  Krug,  Schüssel  Nrn.  11,  12. 

AK.  2,9,31.  H.1019.  [^(UUHJ^  ^^rä  PniTrPT^RV.  i,  117,  12.  sn- 

^?TFT  5rr?RI:  3,32,15.  4,27,5.  32,i9.  ^rafr^^^T^  HFTfiF^B, 

^  -  ^  - s] 

47,6.  9,8,6.  12,5.  AV.  9,1,6.  4,13.  18,4,13. 3^1  ^J:  ^FRI^JT:  3,12,7. 

^AT.  Br.  4,S,1»,7.  gÄNKD-gR.  13,12, 1.  17,11,9.  Agv.  Grbj.  2, 1.  Kau«. 


82.  JÄGN.  1,279.    HlT.101,8.    g'vK.11,9.    VlKR.87,15.    BuÄG.  P.  8,8,14. 
Pankat.  252,10.  ohH^=t)dyM  158,1.   HH'+dyMJI  1,225.  Bbahtr.  1, 

o  o  * 

96.  ^TlftT  ^icM:  (vom  gequirlten  Meere)  hVm^V'  "^R^rMdlM 
MBH.  1,1 143.  q5?JfTT*dyi<itI:  I  HWf^r^i|ft  rT^T  M'itlHH  J%^- 
th  II  mo.  2,1751.  SfHH  H.1019.  SoND.2,18.  R.  1,2,7.  4,18.  26,19. 
3,1,26.  6,4.  5,13,50.  tntMic'IH  Amar. 54.  Bhäg.P.  5,2,6.  DutRTAS.87, 
16.  cticjin  m.  ein  Drona  (ein  best.  Maass)  Vaidjakapar.  im  QKDr. 
a  rounded  pinnacle  or  ball  on  the  top  of  a  temple  Wils.  ctir»|i/|  I  f. 
Butterfass  H.  1022.  c|id^1  Trik.  2,  9,  8.  Das  f.  (vgl.  indessen  ^frTSfT- 
ctig^i  u.  s.  w.)  und  n.  nicbt  zu  belegen.  —  2]  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
RV.  10,32,9.  Ind.  St.  2,33.  —  3)  f.  =tid!(ft  a)  N.  einer  zu  den  Farnen 
gehörigen  Pflanze,  Hemionitis  cordifolia  Roxb.,  Räjam.  zu  AK.  2, 
4,»,11.  gKDR.  Su?R.  1,139,  15.  2,418,8.  4id^1  207,17.  fASDAR.  im 
gKDa.  —  6)  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBh.  3,6050.  —  Vgl.  cfidRl  nnd 

=1TL'H^II  (JJ  C^°  -•- RTT)  adj.  dessen  Krug  zerbrochen  ist  Qat.  B«.  4,5, 

«0,7. 

^dklMId'-l)  (^°-*-'7T°)  m.  N.  pr.  eines  Näga  MBh.  1,1532. 

t+idfkl  f.  1)  =  ^fi^ro  1.  RÄJAM.  zu  AK.  gKDR.  =hdW  Seh.  zu  AK. 
und  HÄR.  209.  —  2)  =  chdiifi  a.  AK.  2,4,3, 11.  =tidW  Seh.  zu  AK. 
und  gABDAK.  im  gKDa. 

■^idS^n^hUd  (^°-i-5fiT]3[)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes,  pl.  seine  ;Vac/i- 
ftommen  gana-iM^KÄ  zu  P.  2,4,69.  Pravarädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56,1. 

^TiHüfmfr  (^=  -t-'T^)  adj.  f.  krugfüssig  gana  ^F>f7W^  zu  P.  5, 
4,  139. 

^tiSiilH'St  (^°-i-Hta()  m.  ein  best,  musik.  Instrument  H.  g.  82. 

^FRdTTrf  (^°-»-HrI)  m.  ein  Bein.  A  g  a  s  t j  a's  (s.  u.  tj  J 1  f-r «4 )  VÄ kasp. 

O  O 

zu  AK.  gKDa.  H.  Q.  16. 

5FFMT^{=Ti^-»-3^)m.  N.pr.einesDaitjaHARiv.l2943(qR^TOT^). 

^I^^RT  und  ^E^TTFr  s.  u.  =t)c?iy|  und  =trdiy. 

r  r  -^ 

ctid'c  m.  n.  gana  W'J^dT^  zu  P.  2,4,31.  1)  m.  Streit,  Zank,  Hader 

AK.2,8,t,73.  3,4,«,214.  H.796.  an.  3,763  (HtT^  und  Hq^).  Mso.h. 

16  (n.  t^it+iH,  m.  qrjl^  d.  i.  >TTTS^).  ^  ^RT^  ^  ^F%  M. 4,121. 

Jägn. 2, 10.280.  T^^R^T^r^=7^n^'^^TrTMBH.2, 1780.  ?^  vffT: 

cfid"^!  fsran  =7:  20oi.>T^%T  WfMr^fFT^M  3,14936.  cJTiqr- 
q^flF^f  14,1025.  f5Tmrg:^i?I^3,699.^Ttr^TFtti=f;rr^ 
HSn^  R.  5,60, 12.  ^^:  ^H^  ^  MWUil  ^TFT  jymr\:  6,11,42. 
pl.  90,29.  yHi^H  gig^^^  H^  ER^  j4imi  Pankat.  220,23.  253,17. 
V,62— 64.  SugR.  1,192,7.  Hit.  Pr.  48.  Vid.  40.64.  Dhürtas.  86,7.  Bhäg. 
P.  1,17,32.  i>i'^=tjrl«c  ^'"  ^""*  um  Nichts  und  wieder  Nichts  Paiieat. 
171,25.  yUJM+d'h  223,3. 1'^-:?)^  Bhartr.1,2.  FftFTRFT^  gRNGÄ- 
BAT.  8.  ^T^vTI^  Wortstreit  Prab.  53,  12.  Solche  compp.  mit  einem 
instr.  sind  oxytona  P.  2,1,31.  6,2,153.  ä^TH^f^^  Seh.  —  2)  Degen- 
scheide Trik.  3,3,437.  H.  an.  Med.  —  3)  =  JJ^  H.  an.  =  önS  gKDa. 
angeblich  nach  Med.  Weg  Wilson. 


=tl!^l«5H  (WFr-+-^H)  m.  1)  eine  Art  Ente  oder  Gans,  =  =hl<(M  AK. 

2,5,23.  c|,l4Mlfr|=+id4:HI:f#:W|l?iyM\:H.i327.  an. 4,323. M«D. 
s.  49.  =  (l'A^kl  H.  an.  Med.  MBu.  1,2622.  R.  2,82,9.  4,29, 17.  50,  I4. 
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Pi-iiiiT.  1,333.  KcMXRAS.ä,C-.  Bnlo.P.  1,11,2.  HMH:  ^tid^^'-IUJilH: 
4,3,12.  ^kT^HT  das  Weibchen  Ragh. 8,5$.  —  2)  ein  vorzüglicher  Ko- 
»»»ff  H'HITIH)  H.  an.  Med.  Victa  im  ^KDh.  —  3)  der  höchste  Geist,  das 
Brabman  (vgl.  ^H)  Qabdar.  im  ^KDr.  —  4)  N.  eines  Metrums  (4  Mal 

-^-^-^.^--^ )  CoLEBB.  Mise.  Ess.  II,  161  (Vai,7). 

=tlH'c+l{,  Pfi°-»-^nX)  1)  adj.  f.  S  streitsüchtig,  zänkisch  P.  3,2,23. 

—  2)  f.  '-'^ITTT  N.  pr.  der  Gemahlin  Vikramalianda's  Kathäs.  23,33. 
^i^I^^IWT  (^°  ■+-  '11°)  m.  N.  eines  Baumes,  Caesalpina  JBonducella 

Flemm.  m\r\4i{^),  Cabdam.  im  QKDa. 

^UH^ftTT  Pfi°-+-T5PT)  1)  adj.  f.  5^  streitsüchtig,  zänkisch  R.  5,17, 
2T.  —  2)  m.  ein  Bein.  NÄrada's  MBu.  im  ^KDa.  Vgl.  =tiWl^l(=ti. 

—  3)  f.  °f5mT  N.  eines  Vogels,  Gracula  religiosa  (Hll(=tll))  RieA».  im 
(KDr. 

^irT^TrnTFn  (=tic1«c-+-*ini(^t1l)  f-  eine  Heroine,  welche  in  Folge 
eines  Haders  von  ihrem  Geliebten  getrennt  ist:  'mü^ilJW^  y  lUMIül 
"(l'-IKMUrM  m  I  M&lIrll'H^iyirrJ  ^Fl^Irn^rn  5  HT II  Sah,D.48, 

2.3.  46,9. 

=hd«cl*^  (^"n  =flH<^),  ^fi?T^TO  hadern,  streiten  P.  3,1, 17.  f^T^^- 
•^^id'felMH2,4,9,Sch.  acL:  r^  fTTT  R^  ^'"^irl^TOfTÄft 
=r5n  l^-diJI  Pas  HAT.  207,22. 

ctiH^  Bei.  einer  best,  grossen  Zahl  Laut.  141.  —  Vgl.  ^iJ'Tf. 

=t)"il«?''H  (wie  eben)  adj.  streitend,  streitsüchtig:  Mm'lt^t-Ml  l=tirl^l! 
SfrTT^^:  WW^  *T^TfT  Agv.  Grbj.  2,7.  STcT  T  'IF^:  ^TFTT^:  T7- 
5pTT  3t?^m^^  KuÄso.  Up.  7,6,1.  ?n  qWJ^  ^HT^  >T^  in 
dem  Falle,  wenn  eine  Sippe  in  Streit  geräth  Kau(.  97. 

o^idl  und  ^-^1  [zu  belegen  nur  mit  dieser  Betonung)  f.  Qäüt.  3, .s. 
1)  ein  kleiner  Theil  eines  Ganzen,  namentlicb  gebraucht  vom  Sechzehn- 
tel Tmit.  3,  3,  382.  Med.  I.  5.  »Jr'^d'Jl  ^  5I7rI  ^  ^fNlFftH  ^Wl\- 
TTT^J^  ?TnT  'A\'-iMwenn  er  um  den  Soma  feilscht,  indem  er  sagt:  ich 
will  ihn  dir  für  ein  Sechzehntel,  für  ein  Achtel  abkaufen,  so  lässt  er 
damit  dem  Soma  nicht  den  Werth  einer  ganzen  KuhTS.  6, i,t*,i.  ^at. 
Br.  3,3,«,  1.  inh  ^TrTT  ^^  mm^  WH  HH^IMIH  RV.  8,47, 17.  qj  ^ 
JTFH  m'-MIiimwi  di^HIM  g*T.Ba.  10,4,i,  i6.  fg.  ^TiüRHT  ^n  ^- 

51^  >: jTFmrirq  f^  fof??  12,8,»,  13.  v(wn^:  ^\ik\■hr\•.  14,4, 

1,22.  7,2,»,  17.  TK^;  11,1, «,36.  13,2,«,  17.  AiT.  Ba.  5,26.  Pbacxop.  6, 
2.  KalxD.  (Jp.  4,S,2.3.  6,3.4.  7,3.4.  8,3.4.  XiR.  11, 12.  Hc^<=|r|MI  Wr 
Fn'I^gAT.B«.10,4,«,4.  JERrt  §  '^4-<l|ii:  FTf^mFTOTq^JFT^I  H^ 
sn  mHFT  H':->JI*-(lrMl'W~l  ^TFIR^II  M. 8, 36.  HI(HUI--»idI:  Bhag. 
P.  1,2,26.  1,17.  3,1.  4,8,7.  y4-+dl  1,3,9.  srgrTTRFM  3,15,36.39. 
JWi  ^  '{^\U1  q^TT  q^  tl  rr^  ?I  W<TPJ  -^idiy^MIH  kommt  nicht  einem 
Sechzehntel  der  Wahrheit  gleich  d.  h.  i>(  weit  weniger  werth  als  die 
Wahrheit  MBn.  3, 1375.  OT  «J^h-M-HHI^*^  Wftcm  ^FFTTjrfT  1  Xk- 
M'-iMIVH'^V'-I'I*!  Merin  sehe  ich  auch  nicht  die  geringste  Klugheit  R. 
3,46,11.  m^  WTTWX  ^ürTT  HI^^H  MIÜ/Hh^M. 2,86.  Arg.  11,3. 
MBu.  1,4032.  3,8120.  PA:iiiAT.  II,  58.  Vgl.  r+HI'^ui  —  2)  ein  Sechzehn- 

ex 

tel  der  Mondscheibe  AK.i,l,*,tl.  «,8.  H.  106.  an.  2,477.  Med.  ST^R: 
J?Fn  Hit.  Pr.  1.  KusUas.  5, 7  i.  Msod.  87.  gn.9, 32.  yßHidl  Vid.  101. 
tF?^^TFTT  KATai».  1,39.   Pcrsonif.  eine  Tochter  Kardama's  und  Ge- 


mahlin Mar!ki'sBHAG.P.3,24,22.  4,1,13.  —  3)  Zins,  als  einbestimm- 
ter Theil  des  Kapitals  Trik.  H.  a  n.  Med.  Nir.  6,  G.  Qig.  9,  32.  —  4)  ein  best. 
Zeittheil  AK. 3, 4, «6, 2 00.  H.  an.  Med.  '/ggo  des  Tages  oder  ^  Minute  und 
36Secunden  nachM.1,64.  Harit.501.  VP.22.  »/„oodesToje*  oder  48 Se- 
cunden  Gjot.  in  LIA.  I,  823.  Seh.  zu  VP.  22.  20y,oKalä  =  l  Muhürta 
oder  i/jo  des  Tages,  also  1  Kali  =  2  Minuten  und  26'%^^  Secunden 
Sd«r.1,19,5.  30yioKalä  =  l  Muhürta,  also  1  Kala  =  i  Minute  und 
^^'^''Vzoi  Secunden  MBu.  in  VP.  22,  N.3.  1  Kala  =  S  Secunden  Bha- 
TisBJA-P.  a.  a.  0.  AK.  1,1,3,11.  H.  136.  —  MBa.  3,150.  Dev.  11,8.  — 
5)  der  60ste  Theil  oder  eine  Minute  eines  Grades  Sürjasiddb.  im  (KDr. 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,151.  —  6)  eine  Mora  (in  der  Prosodie)  Colebr. 
Mise.  Ess.  II,  131.  -  7)  Atom  (?):  H  (^H:)  IsH  ^tHtTT  3frftl  -^idW'«^- 

mm  wtm  tw^Sm  i  mm  ^rm  i  wt^  h^rtto  wm\  ^- 

TF^FFig^  I  ctidHI  ^^^m'.  ^Wr  ^^rlWr^rm^:  ll  m  jedem  der  6 
Dhätu  (mit  Ausschluss  des  ^  selbst)  50/5  Kala,  also  in  der  Gesummt- 
heit  18090  SegR.  1,  44,  6.  fgg.  —  8 )  Bez.  der  Substrate  der  Elemente 
(mrT)  des  menschlichen  Leibes,  deren  sieben  gezahlt  werden:  Fleisch, 
Blut,  Fett,  zäher  Schleim,  Urin,  Galle,  Samen  Suga.  1,326, 13.  IS.  337, 
15.19.  2,268,21.  269,2.  4i3,n.  —  9]  Flöckchen,  Knöllchen,  ein  Embryo 
unmittelbar  nach  der  Zeugung  (SfJ^FI)  H.  an.  VaiÖ.  beim  Seh.  zu  Qig. 
1,59.  Med.  (^irlMI).  —  10)  die  monatliche  Reinigung  VigvA  im  QKDa. 
—  11)  Kunstgriff,  Kunstfertigkeit  {='^liriZ  VigvA  im  QKDr.),  Kunst  (na- 
mentlich eineschöne  Kunst],  Handwerk  AK.3,4,««,200.  2,10,35.  H.900. 
H.  an.  Med.  Jllrl'^iP^'l^iydl:  ^}f%  ^^iMdlH'JI  I  ^^^FW^  ^TFTT- 
^H^fsM  MronPöidl:  mm-.)  Il  R.  1,9,8.  JMH^klM^lsIHHHI 
JT^TFIiTR  II  ^rrnfniTrl^ft  pR^lRra  rpTfMFT^II  MBu.  14, 
26<5.  fg.  ^:qW.^H«r*dl!dH  Hm^rlH^13,i334.  q^^dhW- 
W  NM^'y  WU  (ITTTTI)  si5n  S^  i^i^rllHH-ö^l:  Bu.vg.  P.  8,12,43. 
^^3^:  WFrmjüIrlF^i^^MferiH:  Bhartr.  2,19.91.  H^- 
rRFTFTTt  ITHT  ^JH^yi^HIM  Jim  Pakkat.  3, 1 1. 1, 4.  ^TFiT^f^PfitT 
Mrkkh.  1, 15.  Hlf^r«^ ^ J n rl  =t»d I N «^"l H :  Bbartr.  Suppl.  2.  ^UH^idl 
Kaib;s.6,26.  H5l^ra5T;fFn^iT5FRTT^27.  ^FTT  dr*Jll4=JiI  S.ia. 
D.  33,7.6.  1,15.  33,12.  Daqak.  60,12.14.  61, 1.  ^l^fe^FFnJTWTTIT- 
Tig^l40,4.DuÜRTAS.68,l4.  Ind.St.2,390. 1,10.  gRiuHARASvÄJiiN  zu  BuAg. 
P.  führt  aus  dem  (aitatantba  folg.  64KaU  (vgl.  o.  d.  Beisp.  ausMBa.lS, 
1334)  auf:  iftriq,  mwU  ^rm,  ^'Vm,  yidisHH,  NVIM^T^^tiii, 
HUid+^M^rdr^-^il^l:,  M!^MIW(mH^,  ^SFRTFTI^XmT:,  qfriHpT- 
^üFfR,  !<WH(^HHN  Z^imWl^  J<c*iMld:,  I^^H  $1^:,  RFimSR- 
f^'+c^Mh,  yc-)(l'-riiMl5HHJ  H'-jyjMIJJi:,  Wr^>T:fT:,  IF^^raT:, 
HMmMhH4^'^-5^':jldH,°^.WHI(MUII:  C),  «^HdlM-^M,  NHidl^iijh 
tWfmW^fePTT,  MH=^^<^(|J|W^MMH4,HTn'M|i|*Hirül,  HW^TI 
(Var.:  g#TF?^i3%^^niI,  cfiUlliH^^.'MRJIH),  y'^fd^hl,  VfWU- 
^,  jEfrj^mm:,  ;]H-V-JMd^KHIIi'^lbt|INthl<!<H4^4il^il^HHI- 
^JTliq^  i|p^'-l,N5i'MimN'-+ii^l:,  d^^-ti^liui,  fT^TWT,  MIHp-^M I,  I- 
UJ^rHM(l<;il,  mg^:,  Hrm^UUlHHU  yi--h(?IHH:  ST^E^JTnn:, 
RT^iffSrlWW^FrfU:,  !^-^HIK'^.mdNHH,^rHI<HM,^,yHlsH- 
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5Hik-+IHIHrldHH^?TWqTrpiT, 

^?HD  f%°  XTT^  CKDh.  —  12)  Boot,  Schi/f  yiiYJi  im  CKDh.  —  13)  Titel 
eines  gramm.  Commentars  Colebb.  Mise.  Ess.  11,43.  —   Vgl.  ^HTi^i 

«^ifrU^tl*^  =  ^FT  Name  eines  Metrums  Colkbr.  Mise.  Ess.  11,161 
(VIII,  13). 

=lldl=hd  «•  Gift  RÄÖAM.  im  gKDa.  —  Vgl.  c^dl'^d- 

=+idl4lH  (=fi?rT  11-  -«-^nFr)  «>•  «ier  iie6e«j/oHTBiK.  1,1,39.11.227. 

^)HT3T  m.  1)  N.  eines  Vogels,  Ardea  sibiriea,  Thik.  2,5,2  5.  —  2) 
ein  Bein,  des  Asura  Karasa  Tbik.  2,  8,23.  Uäb.  32.  —  Zerlegt  sich 
lautlicli  in  ^R^  oder  ^FTT  ■+- 1<^-(- 

Sfi^TTf^T  eine  best.  Waffe  (?):  miHyl^HI-^dl  MBh.  3,642. 

<*dlN+  1)  I-öffel  Vjbtp.  208.  —  2)  f.  €IT  f.  Vorderarm  (zwischen 
EUbogen  und  Handgelenk)  H.S90.  Auch  ^tidNl  f-  Här.  165. 

^HlJin  m.  Bachstelze  Hab.  87. 

m^[\^  m.  Goldschmied  AK.  2,10,8.  Tbik.  2, 10, 3.  H.  908. 

*dliy^  m.  /7aAn  H.  f.  190.  Vgl.  =tldlf=<=ti'  und  J(i||=hd;  zerlegt 
sich  in  ^i^  ■+-  MIH^. 

^idH+  nj.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Qira  VjÄpi  zu  H.210. 

ctiHIHnr  (^^^2. -f-t^)  m.  der  yiond  AK.  1,1,«,16.  H.105, 
Seh.  Dhürtas.  91,15. 

^idHllßn  (^i^-«-5l2°)  m.  1)  Sperling.  —  2)  =  ^tiNSl^  (nach 
tKDB.  hier  =  T|IH=h).  —  3)  eine  Art  Biene  {x\^(i^\,  ^FF^)  H.  an. 
5,26.  Med.  n.  232.  —  Vgl.  ctiHMHlJ^H. 

^iHIrn"  Plirn -»-5(rrp  n.  Zins,  Gewinn  H.  881.  LIläv.  im  QRDr. 
-  Vgl.  ^iHT  3. 

jjjgfjq  (Tf;^  _j.  S^jq  von  ^fTT)  1)  m.  Tbik.  3,5,4.  n.  MBa.  3,11454. 
a)  iwas  die  einzelnen  Theile  aufnimmt,  zusammenhält)  Bund,  Bündel: 


^Hr+dr-IHI^N  yN<^5I  HH^HH  MBB.  3, 10772.  wm  H^rTT  ^- 


31  (7  TSTtTTH  ■=tidlMy:  13,*509.  n^TFFFTFT  ein  aus  Perlenschnüren 
bestehender  Schmuck  Kumäras.  1,4  3.  Kaurap.  23.  ^rt>l=ti'^IHl=hrilH*^3- 
gr^  Kumäbas.  3,53.  (Daher  wohl  ^fFTFT  =  ^TWU  Schmuck  AK.  3,4,1», 
131.  H.  an.  3,440.  Med.  p.  17.)  T^I'TT^Ti^TFT  ein  aus  mehreren  Schnüren 
oder  Streifen  gedrehter  Frauengürtel  Mbkeu.  11,16.  Ragb.  11,65.  Rr.  3, 
20.  ctil*n^dl'-<  BuABTR.  1,56.66  (am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  35fT)- 
BhU.  P.  4,8,49.  (Daher  qT^rlTT  =  JWTl  =  ^iWl'  Gürtel. H.  664.  H. 
an.  Med.  Nach  einigen  besteht  ein  KalApa-Gürtel  aus  23  Schnüren 
,  gKDa.  unter  oh|*fi.)  slil^idlM  Haarschopf  Vikb.  137.  BuIg.  P.  3,8,5. 
14,24.  oUldld4irld=tidlM=<rfi  Kaüeap.  7.  =  mi^T  u.  s.  w.  nach  Syno- 
nymen von  Hoar  AK.  2, 6,t,  49.  H.  568.  Inbegriff,  Gesammtheit  über- 
haupt AK.  3,4, i»,  131.  H.  1411.  H.  an.  Med.  STsf  f^^  ^i^IFTi^ 
UmM  Wm  ^fSr  WT^  PaiJkat.V,23.  n^MHidl^:  BbXs.  P.4, 
24,62.  9,3,2  5. -1,4 -fid  14  4,2  1.  KuLL.  zu  M.2,68.  cHTTT^^  Sah.  D.  10, 
IS.  ^ Ni «c-isc) (^ (-^itfi IH mri  (denom.)  der  Flammenmasse  eines  Wald- 


brandes gleichen  GIt.  4, 10.  —  b)  ein  Bündel  Pfeile,  Kocher  mit  Pfei- 
len, Köcher  (AK.  3,4,1»,  131.  H.  an.  Med.):  MiIl^HH:  MIM  Hl  ^TrlT- 
tTTHy^^  MBB.  3,11154.  ^TTTT^  q  äH%J73i^:  raFnfcHT: 

(5171;)  1  H'4idw  ^FTM  ^^  ^T^yi^dd-^inw  II ^^  mm^ww 

^rftfif  l<yHI^5  I  ^FITTT  #W  rr7!mftrT^4.  i358.  fg.  rlrT:  -fr-IIMI-Ü- 

5^^  i%T  q^  ti  R.  2,32, 10.  isT^rai  frrTFfHnsr  ^di'-iiy  jt^o^- 

5T^I  NMIil-qH^yiiiy  ^jgfTPT^:  H^  II  MBu.  4,  IGS.  Lalit.  Cale. 
5, 5.  s<^HrNy<rHHIMy^idlM=IH  MBB.  1, 1957  ;  vgl.  ^IT^STT^- 
rilMM=tlt5lim^:  4,141.  —  c)  [das  aus  einzelnen  Federn  bestehende)  Rad 
eines  Pfauenschweifes  AK.  3,4,1»,  131.  H.  1320.  H.  an.  Med.  NHI'^- 
dlMlfHW^qMBu.  3,1 1584.  ira^tH^fFFFmn:  f%RlWn5igi%n:  R. 
S,32,13.  f!*.|iM|sllrl'=»)dr-INf^:  (=+idNl)  Pankat.II,8S.  Vier.  83.  SfiHI- 
q^ISFI^  Rt.  1, 1 C.  2,1 4.  In  Verbind,  mit  f^ffe^^  PfauensehweifMÄLiLV. 
85  (vgl.  KcMÄBAS.  1, 1 5).  Vgl.  ,ir=tnjlN.  —  d)  N.  einer  Grammatik,  wel- 
che der  Gott  Kumära  dem  ^arvararman  offenbart  haben  soll.  Med. 
Colebb.  Mise.  Ess.  11,44  (Tgl.  KATHis.7,13:  W^  Hc^MH'f^pllr^lT- 
Wm  Hf^'Tfrr  I  Hdl'^H+dlMW  ^n^  4ildN4i  rnn  II).  SfFTFFT- 
^(Ujc^  Titel  eines  Commentars  dazu  43.  Vgl.  ^TiFTTR^  2,(J.  —  e)  N.  pr. 
P.  1,3,49, Seh.  Wohl  falsche  Lesart  für  ^TFITT;  so  wohl  auch  ^TIPTTTT 
4, 1,63, Seh.  —  Med.  kennt  noch  zwei  Bedeutt.:  f)  Mond  (vgl.  ^r^[  2.).  — 
g)  ein  unterrichteter  Mann  (vgl.  ^iFTI  11.).  —  Wils.  ausserdem:  h)  a 
poem  written  in  one  metre.  Vgl.  cficiN=h  3,a.  —  2)  f.  sfi^TTTT  ein  Bund 
Gras:  =lidl41  tlNIdiy'^  Kätj.  Qr.  22,3, 19.  Agv.  g».  9,7. 

<*C!iN^i  1)  m.  a)  =  ^ktTN  1:  (!tl1l^r)IM=tl  gi?.9,45.  —  6)  Perlen- 
schnur: miiam  HdrHd=(N4il  =ttdl4=hN<HHIdl  qWT^MBe.  3, 
10055.  —  c)  ein  Strick,  der  um  den  Hals  des  Elephanten  geschlungen 
wird,  H.  1232.  —  d)  =  ^c^\^\^a^}  Sectenzeichen  auf  der  Stirn  Tbib.  3, 
2,23.  —  2)  adj.  ofi<jlN=ti  zur  Falzzeit  der  Pfauen  (wenn  sie  das  Bad  zu 
schlagen  pflegen;  vgl.  ^FFFT  3.  und  =tit?ll|H'T)  abzutragen  (eine  Schuld) 
P.4, 3, 48.  —  3)  n.  o)  a  number  of  verses  in  one  metre.  —  b]  a  series 
of  four  stanzas  on  one  subject  Wils. 

=lidNUIH  (^°-+-IM)  m.  N.  pr.  eines  GrÄma:  f^q^fn^T^FST 
+dlNyiHMIN!|lrl^MBH.  16,251.  BhU.  P.  9,12,6.  22,17.  VP.387.  — 
Vgl.  ctiHWdl'-l. 

cfi^rPT^S^  [Wt°  -*-  Si^)  "••  ein  Perlenschmuck  von  24  Schnüren 
H.  661,  Seh.  Oder  ist  =tiriN^a^:  »n  zwei  Wörtern  zu  lesen? 

^Fm^TT  (7i°  -i-SFr)  N.  pr.  einer  Localität,  viell.  identisch  mit^- 
dlMillH  Habiv.  829. 

^diMry(H,(^°  -H  ra=)  s.  u.  --tiMidry^H^ 

°hc^lN1  (von  SfK?rrT)  1)  adj.  a)  mit  einem  Bündel  Pfeilen  versehen, 
einen  Köcher  mit  Pfeilen  tragend  Kätj.  ^r.  20,2, 1 1.  22,3, 18.  MBn.  4. 
141  (s.  ü.  cficrllH  2.  am  Ende).  —  6)  von  einem  Pfau,  dessen  Schweif 
ausgebreitet  ist:  ^TMIri^CTOJFD  ftTTTPT:  HT^rlFyFFmTIF^fFnFR: 
MBb.  3,1 1 585.  von  der  Zeit,  wann  der  Pfau  das  Rad  zu  schlagen  pflegt: 
^ThH'^M  Wrp:  ^dlF^HI  mÜ{  H  JM^I^Ir+dWl  Siddb.  k.  zu  P. 
4.3,48.  —  2)m.  a)  Pfau  H.  an.  3,364.  Med.  n.  173.  Pankat.  11,85.  Ragb. 
6,9.  Rt.  1,16.  —  6)  der  indische  Kuckuck  (vgl.  cficiyM,  =hd(=<)  Dbak. 
im  fRDa.  —  c)  Ficus  infcctoria  Willd.  (s.  P^f)  H.  an.  Med.  —  d)  fi. 
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pr.  eines  alten  Lehrers  P.  4,3,  lOi.los.  ein  Schüler  des  Vaicanipäja na 
oach  dem  Seh.  zu  104  (Ind.  St.  1,150  wird  dieses  flir  anrichtig  gehalten 
wegen  104  selbst;  hier  werden  aber  nur  <tte  5cAi'7er  desKal^pin  nicht 
Kalipin  selbst  den  Schülern  des  Vaipampäjana  coordinirt).  Nach 
WiLSOs  Verfasser  der  KaUpa- Grammatik.  —  3j  f.  TFirFFTT  a]  Nacht 
({II  5()  RÄGAN.  im  ^KDr.  JUond  Wils.  —  b)  X.  eines  Cyperus  (s.  ^ITIT- 
^AJHI)  Racan.  im  QKDr. 

afitrllH^  oder  ^'^J^  ein  best,  musik.  Instrument  H.  c.  87. 

^i^FTni  l=tirl  I  -»-  THT)  1)  adj.  durch  den  ein  geringer  Theil  [ein  Sech- 
zehntel]  von  Jemand  ausgefüllt  wird,  der  einem  Sechzehntel  von  Jmd 
gleichkommt: FRT H--<h'^ikrJ]HW  J]U||i-HIM=tiryH  1  ^ ^nf7:  ^HT- 
WT  IPT  i^ilUHHI  r(  II  MBh.  4, 1299 ;  TgL  n.  Sff^  1.  —  2)  m.  Mond 
(Tgl.  ^IHT  2.)  Qabdak.  im  (KDb. 

TFrFTr^f^FTT  -H  HrT^  m.  1)  Uond  (rgl.  ^R^  2.)  H.  105.  —  2)  SUnst- 
ler  (rgl.  ^TFIT  11-)  M.  2, 134. 

otiHW-+i  m.  eine  ^rf  Äet»  H.  1169.  —  Vgl.  ^J^fJT. 

°t)^ll*^*-fil  f.  das  Ausleihen  auf  Zinsen,  Wuchergeschäft  (TgL  ^T^TI 
3.)  TaiK.  2,9, 1.  Hab.  167.  Auch  cfidlfM  nach  Wilso«. 

5FFnT  1)  m.  eine  Erbsenart  (vulg.  JTC^^feTT)  AK.2,9,16.  H.  1170. 
MBd.13,5  109.  ^^FTFnij^TTTTHSica.  1,25,7.  2,333,9. 1,70,5. 73,8. 79,21. 
197,13.  2,48,10.  196,18.  Eine  andere  Pflanze:  N^i^^r-^idlM^i^HIUI- 
W^  Q'c  13,21.  Schol.:  c^ldT^M  ^TFTTT:  pm|ffT  ^5ntfr.  -  2)  t 
«hdIMI  eine  Art  Panieum  (s.  Jlljijy'^l)  Rägan.  im  (;KDr. 

Virll'-l'^S  37  ^  -t-i^^;  m.  one  who  trembles  and  totters  at  he  walkt  Wils. 

■*dI*H  (^TirTT  11.  -h  WF\]  m.  Tän:er  Cabdah.  im  QKDb. 

!•  ^tcrlMI'-l  fTr^ -♦-  t|l"ll'-l)  m.  liebliches  Gesumm,  Gespräch  Vm.l4. 

2.  öRrHrTTT  (wie  eben}  m.  *iene  {lieblieh  summend)  Rägan.  im  (:KDh. 

-^ni^ri  [yon  ^TirTT)  l)  m.  Mond  (vgL  ^HT  2.)  Q'^bdab.  bei  Wim. 
KcüABAs.  5,71.  —  2j  f.  cFFTFTrFT  a)  Bez.  einer  best  Einweihnngscere- 
aonie  Taütbasäba  im  (:KDa.  —  b)  >'.  pr.  einer  Apsaras  Üajadbta  im 
(KDb.  —  e)  N.  pr.  der  Mutter  von  Ridhi  Brabmatait.  P.  im  (KDb. 
—  d]  N.  pr.  der  Gemahlin  KrtaTarman's,  Königs  von  Ajodhji,  Ea- 
TnÄs.9,38. —  e]  Name  der  Laute  des  Gandharra  Tumburu  H.289. 
Vais.  beim  SchoL  zu  (i(.  1,10. 

-4idlN-4i  m-  Hahn  Tb«.  2,5, 18.  —  VgL  ^tidlRl^. 

^FTTHTTFr  m.  Sperling  (:abdar.  im  ^KDb.  —  Vgl.  =tini=l^'. 

TlrFTsc^  ro-  «"•  f>f'l-  musik.  Instrument  (^Il^rT)  Qabdar.  im  ^KDb. 

1.  ^jirT  IJn.  4, 119.  1)  m.  Trik.  3.5,2.  a)  Name  desjenigen  Würfels 
oder  derjenigen  Würfelseite,  welche  mit  einem  Auge  bezeichnet  ist,  Nib. 
11,1«.  ^  W^  ?<MW  AV.  7, 109, 11.  ^  m  ^RPwIr'-tiH: 
C*T.  Ba.  5,4,4,6.  Kiw.  Ca.  1S,7,19.  ^rJ'-yH  ItVlfW^  GbujasajBoii. 
2,38.  PersouiOcirt  erscheint  dieser  Kali  im  Gedicht  von  Nala;  vgl. 
RoTU  in  Z.  d.  d.  ro.  G.  2,122.  fgg.  Aus  den  undeutlichen  und  zum  Theil 
widersprechenden  Angaben  der  Commenlatoren  zu  VS.  10,28.  Qtr.  Bn. 
S,4,A,6  and  KH.t!a>.  Up,4,1,4  lässt  sich  die  Einrichtung  des  alten  Wür- 
felspiels nicht  mit  einiger  Sicherheit  bestimmen.  Vgl.  Ind.  St  1,284. 
I'gg.  Nach  RV.  10,34,8  soll  die  Scbaar  der  Würfel  53  zühlen.  Ein  Spiel 
mit  53  Würfeln,  wie  Säjana  will,  ist  ein  Unding;  aber  auch  die  Augen, 

II.  TlK-il. 


deren  Summe  hier  am  ehesten  gemeint  sein  könnte,  lassen  sich  in  die- 
ser Anzahl  auf  5  Würfel  mit  je  5  Flächen  nicht  symmetrisch  vertbeilen. 
—  b)  Terminalia  Bellerica  Roxb.,  deren  Nüsse  ursprünglich  zu  Wür- 
feln gebraucht  wurden,  H.  1  I4.i.  an.  2,  477.  VgL  ^IFRT,  "-llidH  >  ^- 
M^Tl-  —  c)  N.  des  letzten  und  schlechtesten  unter  den  vier  Juga, 
deren  Namen  sämmtlich  dem  Würfelspiel  entlehnt  sind,  AK.  3,4,  t«, 
196.  TaiK.  1,1,113.  H.  an.  Med.  L  6.  ^iFT:  SHl'THT  ^TSTTtT  HN^^IHt-rJ 
KVT{:  I  3MyNrll  "'Wf^  ^  m>Jd  ^  Ait.  Br.  7,  i  4 ;  vgl.  g.tSKH. 

Cb.  15,19,11.  M.  9,302. —  301.1,86.  MBu.3, 150.  R.tGA-TAH.l, 50.  Phab. 
30,2.3.10.13.  BhIg.  P.  1,1,10.  3,11,18.  Umfasst  mit  der  Morgen-  und 
Abenddämmerung  1200  Jahre  der  Götter  oder  432000  Jahre  der  Men- 
schen MBu.3,12829.  fg.  Habit.014.11317.  VP.23.486.  LIA.  1,500. Der 
Anfang  des  Kali  wird  auf  den  18ten  Februar  3102  v.  Chr.  gesetzt, 
ebend.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,357.473.  -^k'l=ti(rl  Vet.  33, 12.  ^^FT  un- 
ter den  Beinn.  Qiva's  MBd.  13,1192.  Vgl.  ^IdMIT.  —  <l]  Zwietracht, 
Hader  AK.  2,8,t,73.  H.  796.  H.  an.  (rT^TTi  und  TJ^).  Med.  (510%  und 
siirl^).  GnnjASAMOB.  1.  «9.  rlT^-^T'-IIHMIN^'Rm'-l^-W'^H'.  II  ^77m- 
^H^i^^  --tiH^f-Uip^yrirl;  |  MBu.  3,849c.  fg.  7^r\^  ;f;%q  12282. 
rTT^-1  T^Ndllb  ^  ^^m  rf  tfRiFR^I  (■liHdimj^  ?!  ft  ^  ^- 
5THTFTJ:  II  13,1575.  ^rFI^I7yrfelrI^2, 1777.  =tid(yfrJHlI%>T- 

fl?  pfr^;  1,2722.  sum  qrg  n#PT  firfl^'.^fnln^:  2723.^- 

4d=<HI  HT^  UiT.iii,47.  m\  HH=Jiid:  AMAa.l9.  ?ifd^IHRlH 
»AGB.  9,29,  rTM  ■+ld(M^^IW4y  Baia.  P.  9,6,44.  Der  Hader  ist  ein 
Sohn  des  Zorns  (stiltJ)  und  der  Beleidigung  (T^WT)  und  zeugt  mit  sei- 
ner Schwester  Schmähung  (3  ^lrt\)  die  Furcht  (JTT)  und  den  Tod  (If- 
rT)  4,8,3.4.  —  e)  dat  Schlechteste  in  seiner  Art:  WJ^WJ'.  y^llHI  fT: 
H  {TSn  ^id^^H  MBu.  12,361.  |h!--|id«^:  363.  —  f)  Held  {^)  H. 
an.  Med.  So  auch  Wils.  in  der  Isten  Ausg.,  in  der  2ten  Ausg.  aber 
Pfeil  und  auch  QKDb.  hat  51^  mit  Verweisung  auf  H.  —  2)  f.  Knospe 
Med.  Auch  JJirft  nach  Bhah.  zu  AK.  2,4,t,  16.  (KDr.;  vgl.  cjild^tll- 

2.  ^tijrl  ni.  1)  Bez.  mythischer,  den  Gandharva  verwandter  TFejen, 
wobei  zu  erinnern  ist,  dass  auch  die  Apsaras,  die  Weiber  der  Gan- 
dharva, dem  Würfelspiel  vorstehen.  ^^W^^JT^T^F^^^.  "^ildP^: 
H^  AV.  10,10, 13.  Im  Epos  erscheint  Kali  als  der  15te  unter  den  De- 
Ta.gandharva,  den  Kindern  der  Muni,  .MBii.  1.2552. 4813.  Habit. 
14138.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes:  i^  N^HI  s|(mi4'lMM:  t4:  ^m\- 
STTürt  m^-  KV.10,;!9,8.  ^ilH  qrf^Tf^ffntlf^  ^^^^^^.  1,112,15. 
pL  8.35,15  in  einem  Liede,  als  des>en  Verfasser  in  RV.  Andkb.  Kali 
genannt  ist  ^IdHI  ^  ^iT^  WR  P.4,2,8. 

SfrlrTTTF  f-  1)  e«"  Sechzehntel  der  Mondscheibe  (s.  =(1^1  2.):  ?F?i^fnH- 
^  Bhahtr.  3, 1.  Vgl.  ^-i--tild'*l.  —  2)  Knospe  (vgl.  1.  ^f^  2.)  AK.  2, 

4,i,i6.  t,44.  H.1123.  ^F?rtT  f^fwirn  c+,id--hi  ^wm  =7  ^  {5f: 

^ÄK.  131.  78, 16.  Ut.6,17.  S'vn.D.74,1.  Trik.  3,2,2.  H<t;--<il^ddi  WfH- 
l-H^lil  Racb.  9,29.  Vgl.  3r^rFT7i7.  —  3)  ein  Wirbel  aus  Rohr  am  un- 
teren Ende  der  ind.  Laute  H.  291.  —  4)  N.  verschiedener  Metra:  a)  4 X 
8  ■+- 16  Moren  Colebr.  Mise.  Ess.  11,157  (in,44).  —  6)  4  Mal  y...-^.^-.^^— , 
..-w..-^^^—  ebend.  161  (IX,3).  —  c)  12-+- 8 -Hl 6 -f- 20  Silben  ebend. 
163  (VII,3).  —  3)  Titel  eines  medic.  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.  946. 
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cfil^fcfimc^  n.  acts  leading  to  futur  consequetices,  not  connected  with 

CS. 

those  ofaprevious  birth  Wils.  ^T^TWRRIr^^^^ilfHT^JJF^nfTf^- 
ds1H=+)l"jNlrMril  Fmr^Ic%fi^i4sHFIT^I  ^FjfrT:  I  CKDb.  Nach 
WiLSon:  =4iM=hl-H^^. 

^TTH^n^  3nH-»-^iT^)  1)  m.  a)  N.  verschiedener  Vögel,  der  gabel- 
schwänzige Würger  {WÜJl)  Tkik.  3,3,337.  H.  an.  4,243.  Med.  r.  2bS. 
Vgl.  ^M^-.  Loxia  philippensis  (HirlHtTl^tl)  Tkik.  Med.  eine  Hiihner- 
art  wlriygi)  H.  an.  —  6)  N.  einer  Pflanze,  =  cfi^^  Trik.  Med.  =  ^- 
(rl'*^^  gKDa.  ch^Ui  st-  ^i^  H.  an.  —  c)  ein  Beiname  N4rada'3 
Was.;  vgl.  =hld=fil|*.  —  2)  f.  =tiH=hl(i  N.  einer  Giftplanze,  Metho- 
nica  superba  Lam.  (s.  cjll^-rfi))  Rägan.  im  QKDb. 

=hltyi=t)l(=h  (=tiM  -t-^°)  m.  1)  Caesalpinia  Bonducella  Flemm. 
AK.  2,4,*,28.  Nach  (IKDb.  ist  ^jfrRiT^  die  eigentliche  Lesart  im 
AK.  und  =tiMHI(=ti  die  von  Bamän.  erwähnte  Variante.  —  2)  ein  Bein. 
Nirada's  {der  Streitsüchtige;  vgl.  ^U^I^TSPT)  H.  849. 

=t)M-J"  1)  ni.  a)  pl.  N.  eines  Kriegerstammes  und  des  von  ihm  be- 
wohnten Gebietes  an  der  Kuromandel  -  Küste  LIA.  1,168.180.  P.  4,1, 
170.  2,4,62,  Seh.  Vop.7,14.  Trik.  3,3,58.  H.  an.  3,119.  Med.  g.  31. 
MBh.  3,10097.  fg.  Hariv.  1693.6607.6631.6725.11201.12838.  R.4,40, 
21.  41,17.  r;ga-Tar.4,U7.  VP.177.188.  P.  3,2,115,  VArtt.  2,  Seh. 
^fd-^N'-IMMBu.l,4220.HiT.39,4.  ^rf^T^^^B.2,71,16.  ^Rfn^- 
HTTTtTDraup.  2,8.  Hariv.  4964. 8013.  5494.  6383.  Das  Volk  vfird  auf 
Kaiinga,  einen  Sohn  des  Dlrghatamas  und  der  Sudeshnä, 
<ier  Gemahlin  Bali's,  zurückgeführt  MBu.  1,4219.  fg.  Hariv.  1685. 
BbXg.  P.  9,23,4.  VP.  444.  In  einem  ItihAsa  bei  Rosen  zu  RV.  1,18 
erscheint  König  Kaiinga  nicht  etwa  als  ein  Sohn  des  Dlrghata- 
mas, sondern  er  spielt  hier  die  Rolle  des  epischen  Bali.  J^ltrJX-  im  sg. 
in  der  Bed.  Bewohner  von  Kaiinga  SÄu.  D.  11,1.  Vgl.  cj^lf^^i-.  — 
6)  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  Amarakosua  Colebr.  Mise.  Ess.  11,54. 
—  c)  der  gabelschwänzige  Würger  AK.  2,5,16.  Trik.  H.  1333.  H.  an. 
Mbd.  In  dieser  Bedeut.  wohl  in  SUf^PT-t-IT  zerlegen;  vgl.  ^if^f^TI^ 
1,0.  —  d]  Caesalpina  Bonducella  Flemm.  (TTriRiT^)  H.  an.  Med.;  vgl. 
'^iR'l=HI(  i,l'-  und  ctllc5l'=tl((^i  1.  Wrightia  antidysenterica  R.  Br.  (3^- 
5f ;  vgl.  3.),  Acacia  Sirissa  (RI^FT)  Hamilt.  und  Ficus  infectoria  Willd. 
0?T)  Raga».  im  QKDr.  —  2)  f.  ct)|^^-|  o)  ein  schönes  Frauenzimmer 
iHril'^'ll,  Hl^ccfll)  H.  an.  Med.  —  6)  N.  einer  Pflanze,  Jpomoea  Tur- 
pethum  R.  Br.  (l7\c\r^ Qabdak.  im  CKDr.  —  3)  n.  Indra-fibm  (s.  J^- 
q^)  AK.  2,4,«,47.  Trik.  H.  an.  Med.  Sucr.  2,431,2.  319,4.  —  i]  adj. 
geschickt  (^);  verschmitzt  (f^^TtT)  Trik.  Diese  Bed.  fehlt  bei  Wilso.-« 
und  im  QKDr. 

^ln^-=»i  (von  t+ifd^-)  m.  (sie)  =  =tifd^-  3.  Ratxam.  im  gKD.. 

*H^ii  (?)  f.  ein  Bein,  der  Durgä  H.  «.59. 

•+My  m.  Matte  H.  1017,  v.  I.  für  f%%¥. 

°filrl?iH  (^HTH -»- 5^^)  m.  Terminalia  Bellerica  Rnxb.  (vgl.  rJ^\^  1, 
6.)  AK.  2,4,»,39,  3,4,»»,224. 

^I"MIM  (=^l<^  -*- »Tra)  m.  N.  pr.  eines  Autors  über  Musik  Weber. 
Lit.  240. 

^tiM*^  1)  m.  o)  =  =J)I<^*,H  Bagan.  im  ^KDa.   —   6)  Sonne  Bbar. 


zu  AK.  im  QKDb.  —  In  diesen  beiden  Bedeutungen  wobl  zusam- 
mengesetzt aus  =<iMH  (acc.  von  ^iTH)  -♦-  ^.  —  c)  N.  pr.  eines  Ber- 
ges, auf  dem  die  Jamun&  entspringt,  Bhar.  zu  AK.  (Kür.  Daher  beisst 
die  Jamuni  cJiH^jlc-yi  R.  2,71,6.  ^if^T^^^fRIT  RAgas.  im  ^KD«. 
RAGn.6,48.  =hld'4riHMI  H.1083,  Sch.  ^fFF^I^TF^  Qabdar.  im 
CKDb.  GIt.  3,2.  ^H'^kldsllHI  Gatädu.  bei  Wils.  —  d]  m.  pl.  N.  pr. 
eines  Volkes  MBu.  13,2  I04.  Wohl  nur  Druckfehler  für  ^JTfrF?-  —  2) 
f-  "^iM-fi  I  ein  Beiname  des  Flusses  JamunÄ  R.  2,55,4.12. 13.  Falsche 
Form  für  ^nf^!^. 

<=tiMp4^l  f.  Wissenschaft  H.  258.  Var.:  ^fi^TF^^. 

'=tlHiyM  (^JTIT  Hader  -h  TOPT)  m.  1)  A/fe  ^abdab.  im  QKDr.  —  2) 
ein  Bein.  Nirada's  Raguu  im  QKÜr.  Vgl.  ^ü^f^fsPT  und  ^H^l^^i. 

°tiMHI(=tl  m.  =  '+ifd=hl(=l)  1  (9.  das.). 

^jT!jFIT5Ffl  n>.  dass.  Svämin  bei  Bhar.  zu  AK.  ^KDr. 

i^hMHIcf^tl  m.  dass.  RIgan.  im  QKDr. 

qrf^PTIT  (=fif^  -t~  ^^\)  n.  N.  des  vierten  Weltalters  (s.  u.  qTl^  3.)  AK. 

o  o 

3,4,»4,U9.  M.1,85.  MBb.  3,11261. 12829.  Hariv.  11122. 11317.  Vbt. 
35,14. 

=t)Mrl  (wobl  von  3.  Sff^)  ün.  1,54.  1)  adj.  f.  3^  beschüttet,  erfüllt 
von,  =  JJ^  AK.  3,2,34.  H.  1472.  =  ftw  UiiiDiK.  im  QKDr.  JRC??- 
^fddl  (17^)  MBu.l,37i7.'^yin-y^iidd(^q5TH),  HW-^fdd  13, 
6403.  fg.  7^FrTlTra5fr%HT(srTf^Tt')3,i520o.4,ioo9.  g^T^qrq^^T- 
^(^Tlffi)  r.  1,5, 15.  ^I^IftJe^hiddmi  5,36,12.  t)y=tildHI*HHa- 
ITRTBhäg.P.  1,8,31.  J|*-41(Nd°  (das  Meer)  MBh.  1,1213.  R.  4,44,73. 
vimiHdNr^l  (ir^)  2,50,12.  JHT  (slWHI^ITT  sfiferR  Bdäg.  p. 
6,2,46.'äM=hkHdlrm  4,7,10.  22,38.  5,17,13.  —  2)  n.  dichter  Hau- 
fen, Dickicht,  Verworrenheit:  Ht^HIIHHitH  4iHdW  W^  N^IH  FT- 
^rpj^gvETÄfv.  Up.4,u.  5,13.  q^  h  HI'c^fiMd  ^ficUHdUf^id 

Bhag.  2,52.  —  Ind.  St.  1,68  falsche  Lesart  für  ^^dd-  —  Vgl.  =fidM. 

o 

=+ird=J<rl  (=11%  H-^)  m.  =  ^TT^Rq  gKDR.  angeblich  nach  H.  Viel- 
leicht nach  einer  Lesart  =ti[d<MiHl  NHid^h:  st.  ^fd^iHI  f%°  H.  1145. 

1^1  ^"ig^  1)  m.  a  musical  Instrument;  a  cymbal.  —  2)  f.  ^  a)  o  ta- 
vern.  —  b]  a  meteor  Wils. 

^i^T^  (wohl  von  3.  ^iT)  Un.  4,76.  1}  adj.  f.  J^T  a)  beschmutzt,  unrein, 
trübe  AK.  1,2,S,14.  Trik.  3,3,436.  fg.  H.  1071.  an.  3,731.  Med.  sh.  34. 
von  Wasser Sc(;h.1, 41,9.  112,4.  170,16.  171,17.  Vikr.8.  67,4.  Ghat. 
13.  vom  Auge  Scta.  2,297,4.  yii|ctid''4l  ZW^  Pankat.  234,12.  CU. 
136.  -i^M"*^^!  ?5T!  Kathäs.  19, 104.  trübe,  glanzlos,  von  einer  Schlange 
SugR.  2,265, 1 4.  Hkmr^triNW'^ld'Sfl  N.  (Bopp)  17,7.  unrein,  belegt, 
von  der  Kehle,  der  Stimme:  öf^;  FrrFHH=<l'^-l=<irl=tidM:  gÄK.81. 
unrein,  unlauter  in  übertr.  Bed.:  =ti^t)mMsl  M.  10,57.58.  STT^^  H- 
4dl^HI  ^m  H^TW  I  ^i^  ^IHmHF?  i^WJHH  H%^  ^  II 
MBB. 3,13016. ^iHI^IMrT:  HI  ^H^iH^JirdMydi4,2837.r'#^ 
^i^  ^Wl  13,7208.  ^  ^idMHdlMW  2,268o.  ^J^^T^  ö(f^  R.  3, 
13,25.27.  5,86,3.  yid^lQd4^87, 17.  ^dlimW(lrHdl  4,8,58.  Prab. 
68, 13.  ^;^qTfq^KATHis.io,  12.  ^  yrM=<ifHlr*d«^y=^rll  -  ^^rH- 
Usf  Ragb.  14,73.  —  6)  träge,  faul  (wie  das  trübe, stehende  Wasser]:^- 
=<N5iy=ti^yi  i(Wd=)  R*6H.  5,64.  Mallin.:  =  '-I^^IHUTHyit^M^  dH 
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■IfPraT-  —  2)  m.  Büffel  H.  p.  182.  Räoas.  im  CKD».  —  3)  n.  Vnreinig- 
keii,  Schmutz:  (ä^FT:)  H^FTTT:  MBh.  3,10982.  f^JlcT^FnFFH:  Rt.3, 

22.  i^MILHl  Shd^4rh;   N'Jl^yiMf^T  ^FFf  iWU'.]  MBn.3,i4U2. 

■O      O  O  "N 

MdrHr5!,ryt^(lr4H^  W^  ^  R.  2,69,8. '^i^m  ^  ^Mf-MIN  HT- 

Sünde  AK.l,t,4,l.  Tbik.  H.  1381.  H.  an.  Mbd.  —  Vgl.  H^FTT,  =<icHM. 

^i^WI  (von  =fFPT)  med.  trübe  werden:  SR  +dNMI^  ^TO^  ^- 
cTTFTrT  Mrkku.  148, 17. 

^FITTtT  und  ^fiHFR  adjj.  =  ^FPI  1,  o.  Wils. 

=*inMI=fi^  (=tir.l4  -i-l-^ÜJ')  trüben,  verunreinigen:  sTTfW  r|'-HI(- 
*d'41=}idl  R.3,22,u.  ^rjql-^riHHHI:  MBu.3,i5i68.  (^PfTT^!) 
^rm  HHH-^iHMI=»irJMI  Pbab.  13, 12.  sFRIFT  HrlT  - ^N'4idMl=ti- 
rnR.5,37,ö.^jjH'^iHMI--tid:  PANKAT.Il,l03.Hr^lM-^idfri°hrll  Vi^t. 
14,13.  R.  1,37,25. 

^F?rT7  N-  pr.  einer  Localität  gana  =ti^llä  zu  P.  4,2,  133. 

et)dM^  £«■*!  Körper  MBh.  13,2296.2298.  BuAC.  8,S.  HiT.  1,41.  ITIT- 
<+d<M(  MBU.  in  LA.  46,14.  neutr.  AK.2,6,a,21.  8,«,86.  U.  564.  Sät, 
5,61.  B.  3,77,29.  Kathäs.  4,  tos.  masc.  MBb.  13,2309.  K.  3,8, 19. 

=fldWM  3Fr-«-3fTFD  adj.  high,  sharp  Wils. 

cfl^r^  1)  m.  Un.  3,40.  Siddb.  K.  248,6,  ull.  m.  n.  gana  MM^M«  zu 
P.  2,4, 3  t  und  die  Lexicograpben;  zu  belegen  ist  nur  das  m.  a)  zäher 
Wg  von  zerriebenen,  namentlich  öligen  Stoffen,  Paste  Tbie.  3,3, 13. 
Med.  k.  18.  4,-M'^yA  \kV'Um  W^  ^  sFTFriwr  I  ^  HT7W: 

^^■.  ^F^  ^f-rinTrr  ii  ratnam.  im  qkdb.  MyiNHMic^^iMi'jl: 

^:  MvUNmH  Sü«B.  2,221,5.  fdrl^it^'^"  1,16,7.8.  34,6.  AK.  3,4, 
t,9.  'ilHH'mcc-ti  Ji«!i.  1, 2-6.  *^MHyHH^~(d^.i^il:  Sucb.  1, 97, 
18.  132,19.  159,6.  2,25,19.  241,1.  364,18.419,21.  R.  2,91,67.68.  Ku- 
■i«As,  7,9.  Dacak.  in  Bksf.  Chr.  199,13.  ch^Hil^d  Sccb.  1,161,7.  2, 
9,2.  55RT^  ^  g^m  SfiFjft^  m^:  527,9.  -  &>  Soth,  Dreck 
(WHd,  '(^^,  T^)  AK.  3, 4,«, 14.  U.  an.  2,2. 3.  Med.Uii.  Ohrenschmalz 
^abuab.  im  (:KDb.  Vgl.  ly^^f^l  und^fiqm.  —  c)  moralischer  Schmutz, 
Gemeinheit,  Falschheit,  Betrug;  Sünde  (y*lH  und  ^^)  AK.  Tbik.  1, 
1, 1  14.  H.  1381.  II.  an.  Mbd.  Un.  rTTT  =T  4\<S^\  >I^?H  »7  =|icHi:  FTT- 

^HTR  ^?K?^:  II  MBB.  1,268.  fg.  =»,cH)IMdl  (^T^)  12,7803.  PRr?^- 
r?^  BbIg.  P.  2,2,2«.  Wfi^^dTi  adj.  oAne  Falsch,  ehrlich,  rein:  3EPfic?^- 
%T  %Tp^Tr  dMIc^r^l  hIdKM:  I  fk^i  Vl^rm^U:  ^  dliJt^dH- 
^  II  MBB.  3,4053.  13,1600.1625.  Vgl.  tj'^icr^dl-  —  d)  Terminalia 
Bellerica  Roxb.  Tbik.  3,3,13.  Med.;  vgl.  3fx^  2.  —  e)  Weihrauch  (fT- 
^^)  RiÖAs.  im  gKDa.;  Tgl.  HlliJUi-  —  2)  adj.  böse,  sündhaft  H.  an. 
Mio.  D^.  —  Vgl.  JTiiJT'^f,  =ti^l|,  i^ikHM. 

"•♦i'T'+i'l  n.  falsches  Wesen,  das  Betrügen  (Bcbsocf:  Bader):  IMdHId- 
^^inrTfrfHl  ^  '-TKi^-tilH  BuU.  P.  1, 14,  4.  Vop.  8,80.  Ist  ein  nom. 
act.  Ton  einem  denom.  Ton  =t\^rc||.  —  Vgl.  SRicF^fFT. 

■+ic<^^n  [^XKr^  -+■  fJirT)  m.  Granatbaum  (^||iM)  Ragah.  im  QKDb. 

-+icHid  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volke»  VP.  193.  —  Vgl.  y^jr^d- 

^fr^^FTT^TT  PTF^ -i- ^TF^T)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Vera.  d.  B.  H. 
.10.964. 


^TtF^  und  cfiic^l  m.  N.  pr.  eines  künftigen  Befreiers  der  Welt 
Ton  ruchlosen  Feinden,  des  tOten  ATatAra  Ton  Vistinu:  ^TlF^USI- 
f|W?T  R^  ?f^  ^^U  ^:  MBu.  3,13111. 12,12968.  sTPIrlT  T^- 
WHT  ^TIHT  *ler=+isfjir'^id:  BuU.  P.  1,3,25.  6,8, 17.  VP.484. '^UJR 
yd=+ilc<^!<lfi7'  GIt.  1, 14.  ^KT^  HyMÜli  (also  kein  Sohn  desselben 
wie  in  den  Pd«äna)  ^J^  fet:  ctiHy^lf^d:  11  3rMrHld  H'^nI'^I  ^- 

^njT^m- 1 WFT:  H^^Hrram  sn^nrrFrai  m  ii  mbb.  3,13101.  fg. 

Habit.  2367.  Vop.  25, 1.  LIA.  11,1110.  Ind.  St.  2,411.  Sfrfe^TTfFTIT  Bübn. 
in  BuJg.  P.  I,  p.  UTi.  fg.  Ind.  St.  1,  469.  —  Nach  Wils.  ist  STjf^^JR 
(Ton  i^cr=t))  auch  adj.  foul,  tiirbid,  having  Sediment;  dirty ;  wicked. 

^F^,  ^F^  DuÄTUP.  18,23.  P.  8,2, 18.  Vop.  8, 122 ;  tI^,  W^  3- 
pl.  Ted.;  in  beiden  futt.,  im  condit.  und  aor.  auch  act.  P.  1,3,91  — 93; 
auch  im  imperf.  (s.  u.  ?PT);  chRrMt^M^,  ^flC^HId  (=hi^LWd  Ait.  Ba. 
2, 26)  und  EfK?CPTf?T,  y^f^-I^Md  und  J^=ticrLHIri^=lii^Mdl  (das  Hülfs- 
Terb.  im  act.  oder  med.)  und  öfJ^?HT  (das  HülfsTerb.  im  act.)  P.  7,2,60. 
Vop.  8, 123;  partic.  praet.  pass.  =hH-  1)  «'"  rechter  Ordnung  sein,  sieh 
richtig  verhalten,  richtig  vor  sich  gehen,  gelingen:  H'H  H'M  fT^f  t^ic<"Hf1 
'f  H'JJId  da  geht  Alles  richtig,  Nichts  schlägt  fehl  (^kt.  Bb.  1,5,»,  15. 
^IT^Hfr}f?T:SfIrqHAV.5,l9,i3.  6,88,3.  ^r^  i^  ^fH  Mv^ 
#?#  TS.  l,6,n,3.  «d+[(j^^  ^fF^qn  ^  5,7,«, 3.  2, 6,8,3. qm- 
q;€^T5TT:  4K?qpT^7,2,»,  i.  !^dIW  ^  f^:  ^c^MrlW^VS.  10,28.  trPT 

^^^F'i^Ts.  3,4,»,3.  Frsn^nFstifsrf^:  ^icr^^H:  Av.13,2,33. 

Wr^mJ  fwn  T^TTTSTH  ^KFqrTTq^CAT.  Bb.  14,9,4,5  (Tgl.  AV.  7,67, 

1).12,1,1,7.10.  ^F^^^ST^^TOT:  Ait.Br.8,6.9.  1,7.  Taitt.Bb. 
3,1,»,5.  ^Pä^J^iy  ^F^  MBB. 2, 151.  rJ,^MMHMy^M  (Gegens.  m- 
fmq)  M.  4,  I0.  —  2)  in  richtigem  YerhäUniss  zu  einem  Andern  stehen, 
entsprechen;  sich  richten  nach,  in  Einklang  kommen;  mit  dem  instr.: 
^f^:  !*!^MH  HTW  mit  ihnen  stelle  dich  gut  RV.  1,170,2.  ^\  cflrT 
fjdr  f^:  =hc^MHH:  AV.  3,8, 1.  (H^:)  y^H.NI^-'ÖT  ^c^MMH:  13,2, 
43.  ^  jfFTjft  f^^sifrT  ^  M^L'j^i^y^  ^K^  8,9,20.  ^#in: 
Hl^Tpif:  ctic'-MMHT:  Cat.Br.  12,3,*,2.  rl^fTT  tl^^TJT  "TOm  ^Tic?CFT- 
^  Ait.Bb.2, 26.  W^  —  \H^4  sm^Ffi^TH ^^Md  das  Brahman  stellt 
sich  fälschlich  in  Weltgestalt  dar  Madhus.  in  Ind.  St.  1,23.  sich  für  Et- 
was (loc.)  eiffnen:  BfT?t  ^:  j^TIM:  ^  ^^I  W(]  ^^  I  %TH  JTT- 
dMIMIH  ^F^  jrpi^  II  R.  GoBB.  2,62,26. 57  ^T^tn:  yldJjUIIM  ^- 
(TH  fRT  ^T  HWFWq;  ^KrqR  R.  S,37,30.  -  3)  sich  fügen  zu  Etwas, 
günstig  sein  für;  dienen  zu,  veranlassen;  mit  dem  dat.:  ^F^TtTRIFT: 
q^^m  Sl'tJlM  VS.  13,25.  Cat.  Bb.  14,8,14,3.  51^  ^'gJTT  ^k^^^IJ^ 
lasset  ihn  den  ersten  sein  Ait.  Bb.  7, 17.  rl!^llrUIM  ^tK^Md  Kathop.  3, 
17.  .^N'Ihgl^^MN  q^FF^FT  ^kt^H  I  ftrfül  Nfy'M^Tl'  rlH^- 
T^I*-U?IMd:  II  M. 3,266.272.  q:;!  Hd'^^l  ^^^^  H^^nWT  ^TF^^H  «, 
353.  H  J^<^n'mIH(IJII*4  ^Tcr^HSt!;». 2,396,3.  Nt||,Jji|  ^Tc^^Cäh. 

103, 9.  ^TcfW  ^^rnrFT  103.  umwt)  ^^R^'r-^^mmi  jt^  ^ffft  ^- 

■^  ^fiFT  ^IH^ftilT  131.  ^fd4il((=<yHHIMM;  nf?r  ir^^^FTTT^- 
^sm  Ragb.  8, 40.  ^  dMrMN(mW  ^:  ^c?^  dl4iH<  ^  rHwr 
3, 13.  fT  (MmrinTT:)  ^^Tr^miWT  ^TF^  Bhäs.  P.  1,8,34.  J^q- 
^\  qq  5fl^  ^FTTTF^:  Buatt.  22,21.  mit  reflcx.  Bed.  für  sich  verau 
lassen,  theilhaftig  tcerden:  kl(l(dm  =hrMd  Katuop. 6,4. HT  >rHd'J=tlM 
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^K?^  ItuiG. 2, 15.  M. 6,60.  cl-t^M'^W  1,98.  12,102.  Bhag.  14,26.  18, 
53.  ^TJIFTf^HMIr^H^'^slJl'iNIW^K^THM.  7,22.23. 15.  H<^-W!^^H- 
^ncjj  ^TF^  '^  MrllMt-M^^I  r^'AiM  Kumäbas.  5,79.  Ms\'M^  ^^- 
5^7rl  iI-HHI  ^;  RtGU.  18,  32.  Vkr.  42.  ^THT  ^ic<^  erlangen  Mkch. 
.■46.  —  4}  IM  T/ieil  werden,  mit  dem  loc:  fT^TT  ^^  ^tiC^MHIM  VS.  19, <5. 
^  Sfnrni  ^F^tIFT  ^e.  qirr'T^Tf;  rlicrUHW  Ait.  Bu.  8,9.  mit  dem 
dat.:  =*icrl<ti  ^TÄ  ^WiT  ^^flklNTHIkl  KuÄsD.  üp.  2,2,3.  -  5)  zu  Et- 
was werden,  Etwas  werden,  sein;  mit  dem  praed.  im  dat.  P.  2,3, 13, 
V4rtt.2.  q^  =1T^  ?T=Tm:  I  3^qTT  q^TT^q  Seh.  cTFr  ^?3rT^- 
Ht*4  H  IM  IM  T^  q  -^c^'-IH  warum  wirst  du  nicht  seine  Gattin?  R.  5, 
23,7.  '-JO'^H  NM=h^H!^Hrn^  ^ic?'^  Paxeat.I^TÖ.  im  nom.:  ^- 
HH(=»ic^MdAV.  13,1,46.  11,3,2  1.  ^?n^  ^W  qq^T:  RV.IÖ, 
130,5.6.  Nrl^c<  q:  I  JblcticcLH^gi^;  q4l  Bbatt.  8,69.  —  6)  gesche- 
hen, werden,  fieri,  sein:  ^(^MrllMf^^HI  HdMir4=IW:  Bhäg.  1'.3,16,  12. 
^#T^  ^:  mm:  BüATT.  16, 1 2.  %\^]  ^W{  ^  fftrlFTT;  M^ÖHW 
*r<-t-HlffT  9,4  5.  q*d={iVf-H<IHMWT  qij  J^•^^^:  TmRja.  -  ^)  ßr 
richtig,  pir  gültig  erklären,  sich  fiir  Etwas  entscheiden ;  mit  dem  acc: 

^^q«iMr  qrqq^  qft^nt  («oiii  ciosse,-  vgi.  Fm^qw  Ns^wi- 

HIH  152,5)  =jhH^H  1'ahkat.  150,24.  —  8)  zurechtmachen,  suriisten: 
rmi  (perf.  pass.,  Seh.  =  qsfNiriq)  ^Jiy-^ifliH  Bhatt.  14,89.  —  9) 
hervorbringen,  schaffen,  bereiten;  mit  dem  acc:  iHillHciMI  HHIriy^M 

tfii-ysinffTq^BuiG.  p.  3,7,25.  ^c?ht  Wrf  T^rq  bbatt. 9,45.  qr^- 
crnpTöRfqnr  Hnnj:  21, 1 1.  -  lo)  fnfq  qic^'k^^'T  nFFr^i  ^ 

rTTT  >ric1WrH-U*jM:  q^^  AY.  11,5,26.  Dem  Zusammenhange  nach  ein 
parU  praes.  im  nom.  in  der  Bed.  des  caus.;  wahrscheinlich  ist  aber  der 
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partic.  cfiH  »'«  Ordnung  befindlich,  fertig,  richtig,  vollkommen ;  her- 
gestellt, zugerüstet:  ^{^^  T^  fq^R  ^iHq  Cat.  Br.2,3,»,17.  q^:  48. 
Ait.  B«. 6,4.  ^:  Qat. BR.l,2,s,26.q  ^s?  ^:  RTUI (u'm H ^ Rl  sn^rl 
11,1,», 3.  MUMM:  13,1,4,3.  ^:  =^  ^%^  FTJq  gÄNKH.  ga.  10, 
18,2.  q|rT  3Ä:  ^  T^  q^frT  fHT  ^  q^if  %Ri  41%  TS.  7, 
4,«, 6.  -tllM=jfiH  Aqv.  gn.  12,6.  ^ppT  Mnuonftommen,  ungültig  TS.  3,4, 
s,3.  7,4,», 6.  -  ^?Tq  q^qr  sjq:  I  fH^  tIH^'^-UI  äIBu.  3,790.  ^: 

F|Tin:  14,282.  sfTHq^  gq^Tqtf^rT%fq^i3,2766.  R.  1,13,15.  ^T^- 

5R^^q^  dessen  Haupthaare,  Nägel  und  Bart  in  Ordnung  d.  i.  6e- 
tcAnt{tensindM.4,35. 6,52.  Such.  1,370, 16.  2,^^,ii,  vorhanden,daseiend: 
^qi^RTT  <TFI  q  ^  ^iHT  Bhäg.  P.  6, 10,  32.  festgesetzt,  vorgeschrie- 
ben :  rm  wm  mwn  fqs^rrqf  q#^T;  i  ^^  fnr  q^iq^:  5t- 

rtf^  q^qraqiq  ll  M.  3,69.  11,27.  hervorgebracht,  bereitet,  gemacht: 
Hr--+i^(j|  ^nrRJT  ^fiMMK^TTI  Rrl^  1^:  «häo.  P.  2,ö,4  0.  qjH  q  rM- 
r-titrlH^  ^W:  gÄK.  137,  V.  I.  ^iwi  aufgestellt  83.  ^HFRT(  Ko- 
■.Uas.7,88.  ViD.310.  5fH^  MEGn.68.  ^Hl^TTIT  PßAB.49,1. 

caus.  ^K^qqfrl  (DhXtup.  33,74)  und  °q;  yrilctiUri^  ^TT^qq  (AV.  6, 
35,3),  gi'-jh'W^(9,10,l9);  ^rNTTTFI  {RV.  10,157,2);  Wm.  1)  in  Ord- 
nung bringen,  richtig  stellen,  anordnen,  vertheilen:  HT  "SüJIFq  Wf 
^^TrFMfrT  RV.  10,2,3.  5[THTq^Rnr  q:  qK^qqTTH  32,1.  AV.4,23, 

2.  »,8,13. 7^  ^^nrj^  qRf^^qiq^Rv.  io,i8,5.q?h  ^m  ^m^- 
qq^9o,  14. 190,3.  iiT^ffn  q  5i<^mi  ;?Fqqifq  av.  18,4,52.  gfei- 


q^:  ^ri^^!mm:  12,1,53. 18,4,7.  ^qFjjqtfq^i  #^=n^ 

^TTrqqrqg  ^Uf^  av.  6,1  «,3.  Au.  Bb.  1,9.29.  »n  Ordnung  halUn: 

q"^c(i-U,HrH  3  qi^rqqrfe^t:  AV.3,4,6.  ^q  ^Tcqi  \^^  #t  ^- 

^  ^  qjIFqqq  beim  steigen  und  Sinken  in  das  richtige  Verhältnits 
gebracht  Jagx.  2,244.  yyH^lc<~Mrl  in  erster  Reihe,  —  obenan  stehend: 

r^T^  NsIhImIcMH  yyq=liir(^riq^M.9,iC6.  fqnr:  vr^Fm^ir^: 

MBh.  13,4226.  14,57.  —  2)  in  eine  entsprechende  Verbindung  bringen 
mit  (instr.),  Jmd  (acc.)  Etwas  (instr.)  zutheilen:  q(  Him  ?iqpT:  »Rc^q- 

fhiq  RV.  10,2,4. HiJiM*M'^^'lhuyiMy  ^FTTfq  ts. 2,2,11,3.  —  3) 

zubereiten,  zurechtmachen,  zurüsten:  T^VIMll  "i  *rr'-1Mci  UV.  10,184. 

1.  q(rqq?iF^i?qqi%  ;%^FTyTqFqq  qrqr^qqm  av.  9,6,7.  rfi 

=j|ic<^MMM  =1^  ^p^^  10.1, 1-  'T^:  4itr'-|^qq^9,5,4.qq:  11,1,36. 
10,2, 1 5.  sqfqq^gAT.  Ba  1 ,3, »,  1 2. yi^HH  7, *, 4. 13, 8,1, 5. q  qi?FcqH 
qfqq:  f^qqirlMBn. 3,10049. '^qqK?cqqTq^i6i97.qTq:  gra- 
^:  ^ic^UJrllM^R.  1,9,5.  q^  -lUW'^MlfTrf  qfFqqTH  MyiN^I 2,83, 
3.  =tii^f-iin  HnHIrl-^'i:  6,9,23.  qnFTrl  gerüstet  (von  einem  Elephau- 
ten)  H.  1221.  ^^WTi  iFT^  qT^W^qT^^Hn:   I  "^^HIUItJhIsJiM 

qFcqn  fq^Tq;  ii  R.2,07,23.  ^Wrm  qrfeqq:  q^^qqrsotE.  2,221, 

1.  :b||c^li  qKrqqrqrq  ^:  ViD.43.  —  4)  Jmd  (acc.)  j«  Etwas  (daL 
oder  loc.)  verhelfen,  eines  Znstandes  theilhaftig  machen:  q  Tjn^yiM 
qicFcqq  gvETÄcv.  Up.ö,9.  (qm-;)  q^ra"  -^c^'^MIHW  qq5:q  MBh.  3, 
9912.  qr  3Tq  —  q^fW  qKtqFPTTq  17144.  statt  des  loc.  woW  raUch- 
lieh  der  acc.  17  142.  —  3)  für  geeignet  halten:  ^N(hM  M^liP.li:  ^^TTl 

qqT5j  unfl^:  i  qqrn  qTqqrqrfq  q^^  (gobr.  qi^rff)  g'^TT^  ii 
R.2,61,17.  qf%q  sirf^  fqif^ifqiqsqiq^  qFojqi  wiW'^' 

fsrq  q^iq  43, 19.  —  6)  anweisen,  bestimmen,  festsetzen:  MmA  'A:\^^V^l- 

^     ^  . ^    ^    -^ , -X   -v  _a 

qrq  MBh.  1,58.  ^fq  qi^qq  q  wti  qqr^  qrqrn  m  1  ^Wf  ^npr- 
MMiiHH  BuÄG.  p.  4,18,9.  ^wyqq  qiqrq  q;c^MMmmriw<i  r. 2, 
32,100.  jjc-(^i^^MssiH"i  qq^^TiqnjiiqK^qqq^M.  1,87.88. 3,127.  ^- 

siqiqq  q^THT  Wm  M^MsHHl  q  1  W^t  ^^'WM  vyH'-hMHä- 
qq:  II  7,125. 11,23.  qqr^  qicrWqqq  qi^Tq^7,i28.  qFn^RTT- 

nrqr  qrqTjqqK^qqq  q  ^'.  r.  i,6«,  i  o.  rag«.  1,94.  fi:ip-7r:  qram- 

ftqrq  1  qrflrqil  M^'WÜ  Nll|-^HKr4lqt.MfHMBH.  3,13107. m.  9,17. 

qnFqqqwTTq  ^Fnrqqrqq  kcmaras.i,i7.  bhag.  p.  5,18,33.  —  7) 

Jmd  oder  Etwas  zu  Etwas  bestimmen,  in  Gedanken  oder  mit  Worten 
zu  Etwas  machen,  ßr  Etwas  ansehen,  —  erklären;  mit  zwei  acc:  c\H' 

fq^  ^  qqq^-  jjwn:  qK^qqrqm  q^R^MBu.  1,2775.8354.  qqsr 
HMHii^Q-ryw!"  Hl  4>^mTikWM.  7,  i89.  M^:  -  gqrci^qqrfqc^ 

Bnio.  P.  8,9,26.  5f^  m  q  Hr-Til^^  Jim  fq^^'-tic^UJd  KatbXs. 

10,23.  qiq^  qr^qq^^iq  kumwus. 6,8o.  bdIg.  p.  5,10,1.  OTiiPTra- 
fqf  qq  ^rqiqfqrqK^qqq^M.  3, 28.  ^Tq"^:  qqqwiqi?qqq^4, 22«. 

qiWTTFHnfq^  qrqiqfuqiqqKHTqq  er  bestimmte,  dass  die  Hoch- 
zeit  nach  einem  Monate  stattfinden  sollte  Dacak.  in  Bsüf.  Chr.  189,  i. 

EimqT  ffr^üM^  fq^Frqwq  i  ^rq^tqq  t  ^  mm  m  q 

qic?qq  II  sehe  ich  selbst  Indra  für  keinen  Feind  an  R.  2,23,33.  —  8) 
machen,  ausführen,  veranstalten,  bilden,  verfassen:  EFqq  qritHS!  =fi- 

rMMH  RV.  10,10,12.  qqrqüi  rF^  ^vq^vq  I5,f4.  AV.7,i04,i. 
qfqqi  ^TFTqiH^  KV.10,86.21.  ^  Hrf  ^-IT  --lirr'-)t|H'  (vgl.  gts- 
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TicT.  Lp.  5,9.  MBn.  t.83öi)  111,3.6.  AV.8,9,14.  9,10,19.  19,27,4.  ^- 

J^äL^ffitl  "Wm  ;,24,i.  %f^JTf^^rMMdlH3,i,D2.  M-TrlHUJ^jf 
PritlT  ti^K^-IMH  53.  14,1,33.  q  ^  firar  '-TSRIH  ^IFin  7,87.1. 
^;*T.  Bi.  2,4,t,3.  13,2.lO.  I.  vom  Ausführen  heiliger  Gebräuche:  "Hl-il- 


TUT  ^iTT  '^c^MMliM  -VBu.  1, 
700.  fg.  4NlKiryH--tic^4Mri^R.l,35,i.  HHrllrlHI  ^^TF^  =^wqct,^i|- 
iJfT  8,98,29.  3,11,19.  q^TR  1,69,7.  =ti[^4riwir|:  KATBis.24,ii9.  fT- 
FT  —  {\\^\Lii  -4i •:<-'-) [tj-J^lfn  R.  3,63, 16.  F5rf^IfRTTc?^TrTT  11^:  Pankat. 
1,357.  5RJT;  (rrnr:,  cjir^MMMM  KathIs.  1,2.  spjiH:  =»,f^Mrl  ^  ^=1- 
m  Racd.  8,4  6.^H^H'i^iUHI--tHiyi  dl-^iH^l^i^TiH  BdIg.  P.  3,3,8. 
i4^*^<^N<^c<fH|-^,|^^i^'^'^I^  [bilden  d.  i.  pir  gebildet  halten^  HlilfHUi: 
2,3,36. 11^:  sfTF^:  TsJT  H^HI>,I  -TFT  ^TTTO:  I  Hdl+:  ^if^- 

ex  O 

fTT  rjsJT  i 2.  HH*-Un  ^T^  ^'^MMIri  macht  aus  dem  7ten  casus  den  6ten 

P.  ?,l,52,  Sch.  4.i'l-^H^:  +R<^-)diyiM  Mech.  4.  r:<r-M5Hiy-+ir''lrH- 
fhTTÜT  Amak.  62.  giü.  70.  HHMMI Rt  yiNH^c^MMrl  M.  l,  102.  {^\- 
JWn,  W^  yi'^^H*-'-!  rPTW  =filcrMdHJ  ^  MBb.  1,77.  Hy=ftli^MH 
im  Schlafe  gebildet,  im  Traume  gedacht  Bälab.  43.  ohue  F^TW  eingebil- 
det (Gegens.  cJTFrl^)  34.  —  9j  eineri  Spruch  sprechen,  welcher  das  Zeit- 
•ort  =tic<~'-1  enthält  Qat.  Br.  9, 3,«,  8.  In  dieser  Bed.  eigentlich  denom. 
von  ^K'T.  —  10)  zerschneiden,  nur  im  PrAkrt  zu  belegen:  5^l'^crl'-tl- 
fcTOTR  dlP^yMT^'-H  {d.  i.  ^JTW^^WqrlTq'tTT^fFFFTPT)  gw.  84, 
22.  Vgl.  •^i^rq^,  =tirrM»i  und  ^K^tpff.  Diese  Bed.  mag  sich  durch  Miss- 
Terstandniss  von  Verbindd.  wie  laui^d!  ^tic'-IM  (im  Präkrt  fÄK. 74,6) 
tertheilen  entwickelt  haben;  vgl.  übrigens  cfiMim  und  c+iHmil.  —  Nach 
Vop.  (g.  Ubatdp.  33, 7«)  hat  ^rr^'-l  auch  noch  die  Bed.  von  !TTr?  und  IrTSf. 
desid.  Nq(,'-HH  und  P^'^ifcrM'^H  P- 1,3,92.  r,2,C0. 

—  5R  nach  Jmd  sich  ordnen,  richtig  auf  Jmd  folgen:  t<l^fil  t'^[- 
FT  'WmVl  rU  Wn  4ic^'-iMHI  ^lyM^+rc'-lH  TS. 3,4,«, s."^;^?!^!?!- 
rT  ^  --lir<-'-lmH  HH'-'-<NMHh'-+i^'-<H  6,1, »,3;  vgl.  Ait.B«.1,9.  —  caus. 
nach  Jmd  ausführen,  folgen  lassen:  FJSTT  FfttT  STTSIFTH^:  Hi<^H*T- 
rhl<f'-t\«"'HMin  LÄTJ.  4,5.  AH%IH(<ien  vorangegangenen  Worten)  Glctu- 
'<^n  «cAenien  R.  5,50,15.  5FRi7c^^  begleitet  von  (instr.),  verbunden 
mit:  fsFTT  dlt^-din-^h-'-Irll:  MBh.  13,2150. 

—  HH't  caus.  Jmd  (acc.)  zu  Etwas  (loc.)  verhelfen,  theilhaftig  machen: 

o 

^ItCflr*  ^  'TTTrPrp  MHH^ic^MMH  er  machte  sie  zu  seiner  Tochter 
MBb.  3,996«. 

—  STPT  einem  Andern  (acc.)  entsprechen,  dasselbe  ausdrücken:  cHh- 
H'4iN'l^=tirr'JHHI:  vs.  13,23.  SlPlbHirH-iiWI:  Cat.  Br.  12, 3, i, 
*.  fgg.  t4rt(Ni^:  FT^TTTJTTT'rfiTT  s. ^^  JHTTT HHHIlH-^JiH:  Katuop. 
B,9.  QvKTÄfv.  l'p.  4, 17.  3, 13.  —  caus.  in  Ordnung  bringen,  zureehtma- 
e*en;  cTRT  -clIUl^ü-^irMMH  R.  2,54, 17. 

—  SR'  1) entsprechen  — , richtig  sein:  H^J't^.ll  'I  H'i^'-hc'^MH  Air. 

B..«,2, 51  cTT  ^tTpItH^  yi^H|^e|,^MH  ts.  5,4, ••,3.  Qai.  Bb. 
2,5.»,«8. 11,7,»,6. 12,4,t,2.  q^T^  Z^HHN+H:  l,6,«,b.  W^- 
^  TS.  7,1,1,3.  Cat.  Bb.  1,1,1,8.  3,1,18.  4,1,37.  2,1,4,2.  4,1,«, 6.  t, 
8,*,*.  —  2)  sich  zu  Etwas  (dat.)  eignen,  zu  Etwas  verhelfen,  dienen: 

rFTTTT  FP^mr%m  ^  mm  r;m^  %n%Tw  i  ^^^m  q^m 

II.  Theil. 


^  JJr^sFHT:  y(ir^UII  HnrF  «T^Ric?^  II  Buag.p.  6,17,23.  —  caus. 
1)  in  Ordnung  bringen,  zurüsten,  zurechtmachen:  H-ii  lkllH=ll=^c<"M- 
q^gAT.  Br.3,4,»,i.  1,3,1, 13. 6,1,9.  Hl-iJärll<(!<HH=<l*^MMH^3,2,i, 
tO.  F^I(l1^=t)C~'-IM  MBh.  3, 10374.  geeignet  anwenden:  ffl  ^TI  T^  '^^- 
^K7qqgAT.BH.l,8,i,9.  (IrR:)  5rrrI:Fm  ^Tfq^FT^nTic^nM  4,3,i,i2. 
4,1,2.  —  2)  für  möglich  halten:  sTTcT  (oder  ?TrI)  (TSf  H^MfJd  TFifq- 
^N-^cf^MMUM  P.  3,3,1 47,  Sch.  Vgl.  ?FPI^^  U5.  -  desid.  vom  caus. 
zurechtmachen  — ,  zurüsten  wollen:  rt^:  ^rllH^  vrcnN^c^-<IM'-^H 
(HFPfNW)  AiT.  Br.  3,30. 

—  SIT  s.  STT^Fic^q. 

—  3^  caus.  in's  Dasein  rufen,  schaffen:  ^J  cTtTT  3^=}ic^MM-^=)l  T- 

ini^Av.'.2,4,4i.  "    "• 

—  3^  1)  passend  — ,  zur  Hand  sein:  qfpT^TT  qfW7=Ticr^  ^at. 
Bb.  6,2, t,  13.39.  13,4,»,  i.  Snt  ^n^  ¥^  m  rl%yn^crq^  so  ge- 
bührt es  sich  Bhag.  P.  6,18,42.  —  2)  dienen  zu,  gereichen  zu;  mit  dem 
dat.:  ^45|lir|--fid  >f^  cJIFRÄFJqF^R.  5,23,2i.  -  3)  sich  gestalten 
zu,  werden,  sein ;  mit  dem  dat. :  ^IMIM  ^MSMI  ^rnT^TTFrFrü?^  M.  3, 
202.  qqFT  ^I4c(j<5w  ^m\  ~rywr'l-^ic<^MH  BuU.  p.  1,2,9.  —  partic. 
JH^H  1)  "w  //and  befindlich,  fertig,  bereit  Ait.  Bk. 7,32.  sflTT  3^- 
^  H^rirr  C"-  Bk-  13,4,1,8.  jq^H^IH  KÄw.  gB.7,l,2.?TO!  Kad5. 

126.  yi^nqq^HMM. 3,208.  MWdl-ü'-I^HIH  (Kbll.:  =  3qiTTJTTif 

^iHHWiHimi)  vmm  m-v^a^x  8,333.  3q^  q^fF^  stpiiw^- 

H'MrlH  R.  2,22, 4.  zurechtgemacht,  zugenistet:  HrTTT^^iHH  ((^Hj  MBh. 
1,4098.  —  2)  gebildet,  hervorgebracht:  rl^lN  T^rTsTrTT^r^rnirTfTI^lrt: 
HHPT:  HH  TTFU^  34'^iHI:  Bnio.  P.  5, 16,2.  —  caus.  l)  zurechtma- 
chen, zurüsten,  zubereiten;  herbeischaffen,  herbeiholen:  ri'm  '^[\^W^- 

(^ü)iMmi^CAT.BR.i,8,i,4.5.FSTFff^^iylM^i'4'^crMfMd^  wm 

4,5,1,2.  3MM*-I'n:  3,3,1,1.  öftniFT  giSKu.  g«.  17,3,1.  ^-^^iHf  4, 1. 
hIh^I  H'-I^^c^MMH  LÄTJ.  3,10.  A?v.  Gruj.  3,8.  4,6.  H  Sli^N^rMH- 
ilfm??  di'-l'-liiTMMri  4iHH<cri  ^W7  Kaü(;.94.  J^I4ilc<^r?H^(?;öniT) 
GRnjASASGR.2,8.  ilN^iyyt^^t^MMH  MBb.  1,6386.  Mlfn^TlH^l  ^^  71- 

mw-i^iicr'^dH3,i897o.R.  1,12,29.^1^^  NIM  (jMH^  ^'^i^^l'^^c^L^- 
rn^2,3,4. 51,2. 86,3.  qn  -yqq^mt  ^  H^yy-i-^ikH^dM^MBu.  i, 

6276.  13,2834.  c^Hdl-UM^IcHIMd   SufR.  1,160, 12.  '^Hi W^IM^krtJ- 

O  'S.  o 

cTI:  N.23,10.  KATBis.26,6.  Bhäg.  P. 2,1,14.  M<cNI^H  —  «M^HINIM- 
^ik^MrlH^R.  6,76,22.  W((li^M-^k<-MdH^(^'EIFi^)  mit  Pferden  ausgerü- 
stet d.  i.  bespannt  MBh.  1,4098.  —  2)  für  Jmd  oder  zu  Etwas  bestim- 
men, ausertehen:  H^W  ^  ^^ß  ^\  WfW(\^W(iF^^rJ  Jabn.  1, 1  O'j. 
TW  4lH  mW  M^.IMUII^IM-^k^MdHR-8.9«,38.^rH'4cjfM  tj%^; 
(die  Künc)  qgä^WWqrn;  MBu.  13,3351.  MMpll^  NH^F+iF:  V[^- 
dWmik<~Mdl:  3352.  H  qqitFT^T{T5PTT?Tr^JT^F7rT:  Katu,;s.  20, 
194.  —  3)  aufstellen,  hinstellen:  Wl  T^^  —  ^  3^^f^<Wl.,  ^RI- 

nrrro  ^i^nntjgT^Rciq^  bbäg.  p.  5,23,5. 20,30.  j-i^^vldiM--<ii^4- 

fTFT  JT^gj^TFJrTTnT  Pbab.  112,19.  hinwenden  zu:  ^  qT^T^qqrf^- 
rlT  Ndyi  HJNId  BuiG.  P.  1,9,32.  RRlH=^dN--hk<-'-IH'^5lMMINd 

Pankat.213,  14.  —  4)  hergeben,  mittheilen:  HMI^J-MR  t^IM=JJ||IsUM 
^  r  "^ 

4=f,rrl)IM'J.H  BhIg.  P.  5,3,9.  —  5)  ann^men,  statuiren:  ^rFTpFTM- 

;?qjSia.  D.31,8. 

11- 
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—  HHM^  part  '^^TR  ÄM*a»nnJfi»  bereitstehend  Cankh.  ^r,  47,  6,  3,  — 
caus.  :Mnii»en,  zurechtmachen:  ?TTW^  H^TrTT  I  ^tll'cIryirMl  HHM^- 
WWJ  R.  2,30,29.  sfjfq  HMMcfik<-qd  MBu.  13, 5063. 

—  ^nr,  partic.  TTT^fTR  hie  und  da  sich  vorfindend,  da  seiend:  rRJT- 
FTT^TT  ?IrTT:  I  rT^  B^f  ^rftfHT  ^  H:  MBu.  I3,283i.  -  caus.  l) 
festsetzen,  bestimmen,  zu  Etwas  bestimmen,  ausersehen,für  Etwas  ansehen : 
mm  JFR  ^I-IiM^U  ^  '^H^ik^Mri  KATBis.15,127.  nfFnft-H- 
W*  fkriWFF^T^  qq^R?QJrr4,37.  RÄGA-TAn.3,iii.  {km{\ 

^\  mwü  m  mm^mci  m.  12, 1 10.  nwc?n  fTn^rr^FoirrriT  eine 

Kuh  werde  als  Preis  bestimmt  MBh.  13,  2G89.  ^  M  (^IrhMnTPT:  T^- 
FrTlrtrf^^ifrPTrFI  sso*.  cPT  W<^  WfHFi  WTl^  ^fj^)^^^  die 
Sünde,  welche  für  denjenigen,  welcher  während  beider  Dämmerungen 
schläft,  festgesetzt  ist  R.  2,73, 31.  h4|J1HHWWU:  WFf:  M^^tn^^-ilH 
MBh.  13,7073.  3,144  63.  iH'ei'im^^it^l^^  {zu  einem  Pärchen  ausersehen) 
Wn  H^-^l^:  UifrUl  ^  HM^I  Ragd.  8,co.  13,49.  Klmäras.  1,2.  rf- 
ftqqrr  Mc^mÖHH^T  M^mr^-R  tHrHyMUHI^MINHl  q%;^rT 
Bbahma-S.  in  Wisd.  Saucaral42.  Gli.  4,8.  —  2)  ausführen,  bewerk- 
stelligen, machen:  nf^  ^  %T^  MHMIMH  ^Wf  rf^IT  fk^T^M ITOTT- 
=TfTFn?TR?^7fFliF^TqrT  II  Jäg.n.  l,  34  6.  t|MH=<iWil  TW\  =7  f^TTsT- 
rT  I  SRITTrl^rTFI  feff'?:  q%K?airlTH  KatbAs.  23, 1 73.  MJ^^k^q- 
(IhWmnii  Cäk.42.  Mlfctiicr'-ldÜlHaTT  W(Hrit)  ^iT^  ^fTT^  ^  ^TF^- 
;JRash.  4,  6.  |!i|!^Mc<j'iL(r(^|^L|H|c^UKj^(rHNHH)  11,23.  ^IPTT  m 
zehn  Theile  theilen  M.9,152.  H  ^^1^%^!  mmH'.  ^rf^^ITF^: 


MBB.  1,5304.  —  3)  hinstellen:  mT^R  (CT^j  c)c^rMMi(M  —  H^Nrl: 
*HcH  lUHf^TT^TRH  Mr|=h[rMdMBHiG.P.5,20,30.  -  i)  einladen,  hin- 
zuziehen: ^  ^  srirTT^  fTlr?  wk  ^  M^^ic-'-Wd  MBh.  13, 1596.  —  3) 
Hi(=tilc<~Hd  ausgerüstet  mit,  versehen  mit,  erfüllt  von:  mk.MWi'^h- 
f^^SÄH.  D.  78,9. 

—  Vf  1)  vor  sich  gehen,  von  Stattengehen:  V[  HIT  ^IH'i'^'^idl  TH^TT 
^  ^  =hcVMdW^AV.  5,7,3.  5PTR?CJ^f?I  ^  dWiy:  Bhatt.  16,  11.  ^- 

c{m  ^^  »rf^T^FT  n^  rm-.  vmsr:m  iwri^n  R.2,3i,24.iq^- 

^  n.  das  Vorsichgehen,  von-  Statten -Gehen  Katj.  ^Iit.  25,7, 10.  ^T^IHT 
adv.  facile,  leicht:  ^fpT  ^^ITFT  W  NslWd  Q".  Bk.  1,3,»,G.  —  2) 
steh  zu  Etwas  eignen,  passen;  mit  dem  infin.:  ^FrFfFTS'  Mi  l-ilkW'M- 
^  H^<yHd:  Schol.  zu  Katj.  Qu.  1,2, 3  (S.  24,  Z.  2).  —  3 )  ^TöRH  zMffe- 
rüstet,  zurechtgemacht  ViD.  298.  Bbatt.  2,29.  —  Vgl.  5I^f^fiTT.  —  caus. 
1)  Jmd  (acc.)  voranstellen,  Jmd  Ehre  ertoeisen,  das  Geleite  gehen[1): 
^  m^^WTF7!<lfiT  ^^^^^cf'WrrlCAT.BH.  12,3,»,8.  {^W^- 
ftr)  ^'hK^\'\WV^  qFgfrT  AV.  i9,8,l.  —  2)  zubereiten ,  zurüsten 
M.  3,264.  MBh.  13,4995.  R.  1,17,20.  Sc«R.  2,220,20.  -221,16.  5pfJ- 
crqqprsT  (°^K?QFFr??)  ITsTT  Hd^^lH'-l  clibiq  Pankat.  218,7.  — 
3)  anweisen,  festsetzen,  bestimmen:  cTItT  ^-PTTT  ^TF^T'TrT  M.  7,135.  11, 
22.  Jidii.  3, 44.  Wrftrfi^M.  11, 209.  Hfe^Trrijff  ^rFTT^rfTT^ 
fenTrTPT:  I  rTfT  —  5I^-tic<^MMd  8,46.  ^TliiT  322.324.  9,236.293.  HRT- 
;röH  «16.  —  4)  hinsetzen,  hinstellen:  qf^T  TFfT  ^^K^T^'rT  MBu.  13, 
2632.  einsetzen:  TJJ^  rnH^:  T^  dl=tiHlPT  M*|rrtjfn:  3,14469.  in 
Etwas  einsetzen,  für  Etwas  ausersehen;  mit  dem  loc.  eines  nom.  abstr.: 


13,38.  rm  !H=tic<^i-U  c4f-^ie(  Bhag.  P.  4,18,20.  zu  Etwas  ausersehen,  mit 
rwei  acc:  JRktCJJ  Sff^  '■-tilHrlH  19.  ^^  ^  y-^irLtldlH  9,16,30. 
—  5)  sich  an  Etwas  machen:  ^Xf^  K&(  ^  ^T1^W\  W^'T^:  'A'^ik^H' 
N.  23, ä.  ^5}  ■R^TTR^^TrFf  es  wurden  Thronen  vergossen  Amab.  73. 

—  ?T5T,  partic.  HM^iM  bereitet:  ■^f%°  (!(PH)  Bbatt.  3,44.  —  caus. 
einsetzen:  ^%  «Iiuf^^  ^T^RT  iTjmiT  ^y'-f.lr'-ld;  MBu.  3,uno. 
festsetzen,  bestimmen  Katj.  bei  Kull.  zu  M.  8, 153. 

—  tlld  SM  Jmdes  (acc.)  Diensten  bereit  sein,  Jmd  empfangen:  i  (s(|- 
^R^:  ^FfTFnra:  Mid^c<"Hti  t'T.B».  14,7,1,43.  —  caus.  anordnen; 

H  ^^  ^frt  ^n^  ^5f4^  ^  '^'*'-  *'^'''^-  ^*''''""  ^f^' 

SV.:  q^. 

—  IcT  wechseln  (neutr.),  sich  verwechseln  lassen  mit  (instr.):  HlsiHI 

Ä=7FRK^>rFf  MBu.3,697.  jpRT  qfnRfir:  ^Tirar  w  ^ftf^- 

^K^qn  Pankat.  I,  87.  m{im(\z.a  ^f^^  R  ^F^H  AV.  4,7,2.  ^- 
^TT^  5riUciHr4*(^M(^*iycM  Id  Seh.  zu  KItj.  g«.  1,4,  2.  in  Frage 
kommen,  dem  Zweifel  unterworfen  sein:  ^J^T^I^  \^^^\^^Tf{  I=<SIä- 
flrf^rn  :=m:  Pankat.  I,  383.  dHimi<lHI  ^  ^  FPFF^^  Seh.  zu  P. 
3,1,2.  zweifelhaft — ,  unschlüssig  sein:  tdi^yi  ^  |i:H^ic<"H(i  Hii.  11, 
33.  —  caus.  1)  verschieden  ausrüsten;  verfertigen,  zusammensetzen, 
bilden:  ^T  ST^W  HJT^^  ^fe^MFI  AV.  12,2,32.  H  ^  oU=hr<-qMd^ 
10,6,21. I^T:  nJTfqqrH€?m5?lfeqq^9,4,is.  Mr;][»'4  HTJ^: 
^rf?PTT  #TiFq?H  RV.  10,90, 12.  W^WH  N+k-Md:  Buic.  P.  5,26, 
38.  ^^I^Jim{^irNH=t)fc^Md^iydl+ydHM^<tl(h  14,1.  q^-^m- 

N'+lcfMd'  (er/wnden?  v.  I.  für  f^sTF^rf)  üi  ^J^Wl  =7  IT^TtTT  ^: 

gÄK.  31.  —  2)  verwechseln,  mit  etwas  Änderm  vertauschen  Bhäg.  P.  9, 

16,37.  neben  etwas  Änderm  zulassen,  in  Frage  stellen,  für  zweifelhaft 

■V  r 

halten,  in  Zweifel  über  Etwas  sein,  mit  Misstrauen  ansehen:  fR  H^'. 

Wd  lk-=h's'Mc\  SiDDB.  K.  zu  F.  8,2,86.  P.  5,1,29, Seh.  Vop.  4,24.  ETRT 

fif^iFqqitf  Peab.106,17.  dl^HWI  JV[  ^FTT  Nlld'tiWI  F?'-t)c<^'-Wri^ 

PaiSkat.  IV, 62.  89,1.  T^I^R^T  q^^^  Hr'^M-uR'-firrMdM^PBAB.9l,i4. 

=tlS1HlS(l  arsn  ferfc^qfTl  Buäg. P.  1,13,  1  .  Mn  und  her  überlegen :  f^ ??- 

f^  cJHMd'^yUsJ'l  Hifir4'4til  ^fq  ^  H^Trftq:  Bhatt.  11,10. 

—  fPT  nach  Etwas  Verlangen  tragen,  begehren:   fJTTFnFTPTT  (FR 

d.  i.  3RHT)  m^  m^mt^  ^iw=ticrMdlM  ^  khIsd.  up.  1,2, 6.  ^- 
wmt^  w-AvmÄ\  ^H^cHJdi  =jyyi--tii!<i  ^«^^'-tlc^MdHl'-^kl  m^ 
mi  Hfm  srq  w^FicrCR  ^^^  ^^^rfjjt  sr^  h^ffth  u.  s.  w.  7,4,2. 
ü-7iHR  (^rqiR)  3.  smfeRH^TTTRqq^  q^^sqrr  (H^r;  mbb.  14, 

1277.  —  caus.  1)  aneinanderreihen,  zusammenfügen:  ^R  FTRT  H  ^- 
c^'RT  ^^  q^qm  ^^  AV.4,12,5.  6,109,1.  schaffen:  ^  Fq  HT- 
STiF^nqT  Bhäg.P.3,20,1  1.  —  2)  im  Sinne  haben,  streben  nach,  beabsichti- 
gen, wollen  (mit  und  ohne  Beisatz  ron  HHMI) :  H'lm  H ^tirMMPd  AV.  12, 

4,31.  cat.br.  3,4,1,6.7.  io,3,t,i5. 11,7,1,2.  qr^K^gro  H^i^qqfr?  14, 

4,1,7.  qpW^qK^qqHKuÄND.üp.  7,4,1.  qsiTOqifl?qrf  ^FFR  Peac- 
Kop.3,10.  *^yiHttiicrMdiy«c  Hcd-^ilHI-HH^d  M.2,5.  ^nticrUj  qjj- 
HT  qWT^MBu.  14, 122.  3,17437.  (5f^:)  üli^rM^yHUJIHI  HT^  H- 
q^K^qqH  MBa.  1,1092.  H^c?QJ  cTOT  ^(HIIH  13, 1099. 13,4345. fg. 
6024.  R.  2,22,24.  4,27,19.  BfrftrRfq  =T  FT^wf^  ^  HI=U^=tir<^MtH 
Bhabtb.  3,63.  ^chlc^d  '^^  Kdmäkas.  3,11.  (^äk.  88.  BhIg.P.  2,7,52. 


173 


^ic?^ 


^^ 


Tfk 


8,18,69.  —  3) bestimmen, ausersehen:  rTl-TJ:  H'-tlf^MHI  HTTTT:  T^TT^  T^- 
ITJT^SJ Ha.  13,4349.  3,1 1 oosfp. 369). qfTTFT  —  ^TPST:  <H-4ik<^MHT m^ 
773.  mit  dem  loc.  eines  nom.  abslr.:  Sf;Tn^[TFrF  TSf^TM  ^  NdrJ  HT- 
^K^'T'H  14389.14395.  4,  122  K  13,1134.  —  4)  sich  einbilden,  sich  den- 
ken: (Nif^Hr^'llHyNHI-^il^mrHIWdl^HdW  ^SH  U'-ti^t^M- 
3  ÜACiK.  in  Benf.  Chr.  197, 1.  —  ö)  weihen,  einem  Verstorbenen  die 
Utzte  Ehre  erzeigen:  rTfTST  !^  NpcHI  FTty^^fTTT^H^:  frf^rlT 
flt^;  I  H-^crf-il  (MHMs'HH^'^lrHHH=dWWM^MH  II  R.  2, 72, 
S3.  —  6)  sich  bedenken,  zogern:  t(H=tirl'-1M1  Kacq.  42. 

—  3W»T,  parlic.  3T?T^rH  darüberstehend,  dariibergesetzt :  JHH^- 
■HFra^^TTiTrnT^!  BHiG.P.4,9,54.  —  caus.  1)  aufstellen,  niedersetzen: 
TFT"?!«!:  mqTrFn  m5#  >:Hrr  I  r#WröF;Fn7  HrTRU  WSFr7  II 
5IBh.  16,199.  —  2)  aufstellen,  erwählen:  5|t^|UlM'-<H--^icrLy  tJ^^iJMUI- 

HUIr)    GBBJASAJäGB.  1,87. 

3       2^  -v     . 

4)^11  (Yon  ctict-4)  1)  adj.  f.  3^  a)  wo*  «cA  niacA«,  möglich:  tJ^TTT  ctlcrH- 
ITRT  Qat.  B».  2,4,»,3.  —  6)  geeignet,  befähigt,  im  Stande,  einer  Sache 
gewachsen,  vermögend:  OTF^Ti'TW  'T  ^flFTFHTrT  Bbag.  P.  1,6,7.  7,13, 1. 
18.  mit  dem  gen.:  3^1  Hl  HM^^HI  'JFfpT  J^inT:  WT:  I  TpTFTT  W- 
?THT  ^  ^c?1  (3q^)  Ft4|'-)'-|jRt:  II  8,23,22.  mit  dem  loc:  m^^: 
HistiMWIM  7,12,23.  ^(LMM^iTl  3,30,13.  31,18.  S,14,25.  im  comp.: 
FrH(mHK<-'-l3,30,U.  mit  dem  infin.:  q^  ^  ^TTTH^  ^fü?^:  4,13,42. 

gen  Slannesaller  Vikr.  42,  Taria  aber  richtige  1.  für  cinry.  —  2)  m. 
<=tits'A  gana  c|mK  zu  P.  S,l,203.  a)Salzung,  Regel,  Ordnung,  Brauch; 
Verfahren,  Art  und  Weise  (fiffu,  ^^JITT)  AK.  2,7,39.  2,8,1,2«.  Thik.  3, 
3,275.  U.  839.743.  an.  2,293.  MBu.p.2.  5RT  4icHJM  =1:  ^:  RV.  9,9, 
7.  %T  R|(WI  HMHiN  ^"^  ^  ?!gf^  3  =tic^HWI:  AV.  8,9,  io.  20, 
128,6.  ^^'T:  HT^:  ^fi^dHIHIHMMIWm  (Vishnu  spricht)  MBB. 
13,933.  ttiiTM  als  Bein,  von  fiTa  12,10368.  (Iiv.  ^T^:  t+ic^M:  etne  vor 
allen  andern  geltende  Regel;  ein  Verfahren,  welches  vor  allen  andern 
den  Vorzug  verdient  AK.  2,7,39.  ^%  V(^'.  Wi^'-  y^H  ^öJJ^FicJJ- 
%:  1  yM-ticrMMM  %fT:  M.  3,  u".  5PT:  M^M^c^'-IH)  qi  ^:H^^4M  ^I- 

O  O  O 

r^  I  ^  ÜIM|IN4i  rTPT  pf^Nw  'TFR^II  li,3o.  ^TW  JT^R: 
7FTTfen*WTWr^:MBu.  13,4728.3726.  ^;Äii.  67,18  ,v.  1.  für  J(^|( : 
^T^:;. 99,23.  M.;i.AT.i2,2.  rl^  ^:5ra'T:  ??k^  q^^  ^  —  f^T^  HT- 
HW^IHI'c  da/«r  haben  wir  zunächst  zu  sorgen,  dass  MBn.  3,2622.  R. 
2,32,58.  ^^=ti^  K*tj.(:k.1,6,14.  Sfi?^:  yNlyNVM  Äege<  m  Betreff 
der  Verunreinigung  durch  einen  Todter^  M.  5,74.  !^cr'-(|c)<  Ragu.  1,94. 
'JiyHrrQ  Mii(lNlÜ[R.l,H,U.  VigT.  10,9.  ^JTPf  ?Tk^^ OM/'rfieje  »'e»je 
RV.  PaiT.  13,9.  M.  12,69.  MBu.  13,3603.   q^TW^  W^  M.  3,72. 

MM-iHlP^Pf:  ^^:  R. 4,37, 10.  HFJNUt^M  —  feTTr7  fäNMIMI'^' 
g^gFic?^MBu.l3,233.HnjTfer^fFq^  M.  7, 185.  Hf4--li^'^'-»i*^4 
einzig  dastehend  und  keine  Wahl  zulassend  Dbcrtas.  88, 1.  H"-'l=ti^-( 
<ler  Ritus  beim  TÄierop/'er  Jl«T.  Ghhj.  1,11.  ^^^11^3  3,6.  y|t(|4-, 
Hc<I.^='  n.  s.  w.  Kai'5.  92. 140.  STTIT^  M.  1, 112.  MBn.  13,42  41.4  333. 
MH-4i'^H^  M.  4,  259.  ?h^^  3,1 40.  Stnf^TiFl  rfie  im  Unglück  geltende 
Regel  11,28.  ?H^  MBh.  13,3252.  ch^WN.  "ach  dem  Seil.  =  SJUT- 
'^ic^MII-^HUH)  vp.  in  Buic.  P.  I, ixiTii.  fg.  ^^rTFirrar  :TI<T5IHT:  «e- 


geln  über  die  Gebräuche  Taitt.  Ar.  2,9.  10.  sg.  P.  4,2,60,  Värtt.  3.  4, 
3,G6,Värtt.3.  4,  l,l9,Värtt.  2,  Sch.4,2,66,Sch.  Bbag.  P.  2,6,25.  Ind. 
St.  1, 44  u.  s.  w.  cticr^yqrit  ^IrM^  ^rf^  ^  ^  ITrT:  MB«- 13, 470. 
*?  '=fiiT'-(Hl'^  nicht  bloss  nach  den  ättssem  Regeln,  nach  der  äussernForm 
(den  Veda  studiren)  Par.  Gbhj.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,  337.  Sfü^  sg.  die  Ge- 
sammtheit  der  Vorschriften  über  Ritual,  eines  der  6  Vedänga,  Trik.  H. 
230.  H.an.  Med.  Mund. üp. ■1,1, 5.  Qiksu\41.  P.4, 3,105.  Madhüs.  in  Ind. 
St.  1,13.  HJ^TJRtrlFq  qfx^llH'^Hi  »TgfaqRi^Tni  Mmm  ^ 
^K^q  tllKMH  DüRGA  in  der  Einl.  zu  Nir.  ^  WW^  U^^WM  M.  2. 
140.  cf,^q|o(T^  Dacak.  in  Benp.  Chr.  189,17.  —  Verfahren  (medic):  ^- 
MIMMI*=+ic<^  Sbcr.  2, 173, 9.  176,2.  5TT^^K?q  2,36,21.  d^^^^{  bei 
dem  anderes  Verfahren  stattfindet  216, 8.  —  6)  am  Ende  eines  adj.  comp. 
die  Art  und  Weise  von  dem  und  dem  habend,  ihm  nahe  kommend,  ähnlich: 

5(i<^  m  °,^^°,  5^?:^  ait.Br.  7,29.  yru-'fi'^M  gAT.BR.  6,i,i,  10.  q^f^- 

^c^MTrlTH:  R.l,S,2i.  HtJ^Pf^Wm  MBb.13,51o.  S4d|yH-^rM:  H.1, 
40,19.  [i|r^=tnTL)HI  ifi^^imm  3,52,46.  Draüp.  3,2.5.  Vigr.  1,7.  10,6. 

SliägHJAK.  36.  Paskat.  206, 4.  11,184.  ^IrTf  #T'T^F'M  Bbäg.P.3,3, 

r  >-• 
20.  imri=htTMI  kl=4(l  die  der  Morgendämmerung  nahe  kommende  Nacht, 

die  Nacht  zur  Zeit  der  Morgendämmerung  Ragh.  3,2.  Hci^^m  todten- 
ähnlich,  fast  todt  Jägn.  2,219.  3,248.  MBn.  1,5827.  R.  1,17,5.  3,45,22. 
NH5l°  MBh.  2,2240.  R.  2,21,54.  5,30,15.  WVii°  beinahe  undurch 
dringlich  (ch=|T|)  MBh.  4, 1013.  ^lrlMs=l°  beinahe  vollendet  Kcmäras.  3, 
14.  «(.H'-tl':'^  mangelhaft  JägiS.  1,126.  Die  ursprüngliche  subst.  Natur 
des  Wortes  tritt  noch  deutlich  hervor  in  folgenden  Zusammensetzun- 
gen: M^lrHmrchHMH--*it<^;  MBh.  13,645.  ymUH-^^MIR.  3,33,48. 
Nach  den  Grammatikern  ist  cfic'^H  in  dieser  Verbindung  ein  tonloses 
suff.  F.  S,3,67.  Yop.  7,63.  Ein  vorangehendes  H  geht  nicht  in  den  Vi- 
sarga  über  P.  8,3,38.39  (vgl.  K.ig.  und  VÄrtt.);  ein  vorangeh.  fem. 
auf  I  und  3^  wird  verkürzt  6,3,4  3.  fgg.  Vop.  7,49.  Wird  auch  mit  ei- 
nem verb.  fln.  verbunden,  welches  in  diesem  Falle  den  Ton  hat,  wenn 
es  nicht  mit  einer  praep.  u.  s.  w.  verbunden  ist:  ^;  wTrRic^'W 
kocht  ziemlich  gut  P.  8,1,57,  Seh.  Vop.  7,63.  —  c]  Alternative,  Frei- 
stellung der  Wahl  (ic<=tirM }  H.  an.  —  d)  eine  best,  grosse  Zeitperiode, 
ein  Tag  Brahman's  oder  -1000  Juga  (die  für  das  Bestehen  der  Welt 
festgesetzte  Zeit)  AK.  1,1, »,21.  Trik.  H.  160.  H.an.  Med.  Hariv.320. 
322.  VP.270.631.  24,N.6.  26,N.9.  Colebr.MIsc.  Ess.II,396.fg.414.fg. 
Alg.  120.  rRIT^fHH  m^^  dl+'^irMT  ^TH^It^d  I  MNK'i  HH^ 
qjpTWgf^I  II  BhäcP.  3,11,23.  ^T^:  ^k^:,  qBT:  ^°,  =ii(i<?: 
m°  34-36.  VP.23.  4icrMljjMlf^Tgm:  BuSg.P.2,2,25.  tfcll^M^HMi- 
rM'^lfHHm*,9,20.  g;M.(;.4,2.  *rMI(*->TTHRiö.A-TAR.l,25.  Im  gKD». 
werden  nach  dem  ^FIH^^H5PTW^TTI  folgende  30  Kalpa  (die  einen 
Atonat  Brahman's  bilden)  mit  Namen  aufgezählt:   Ayrl=<l(l'C!  'iM- 

ElfH,  m^Hd,  3[H,  ITiTI,%Fr  (Brahman's  Vollmondstag),  ^- 
f^,  WmJ,  ^'7,  f^rm,  ^,  HFRicf^,  HISR,  gHq#FT,  %T3S, 
^nf^,  ■^c<^1--fir^4,  %T5T,  ^Tf^Wic<^,  Hl'^y  ^,  IMH^ic^  (Brahman's 
.\'cumondstag).  Nach  dem  MBu.  im  QKDh.  sollen  12  solcher  Monate  ein 
Jahr  Brahmans  bilden,  100  s<Jcher  Jahre  sein  Lebensalter;  SO  Jahre 
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Brabman's  sollen  verflossen  sein  und  der  %Jcl^I(l«(;^icf~M  desölslen 
J»hres  begonnen  haben.  Personif.  ist  der  Kalpa  wie  der  SaniYalsara 
{Jahr]  ein  Sohn  Dhruva's  und  der  Bhranii  IIuäg.  P.  4,10,  t.  Da  nach 
Ablauf  eines  Kalpa  auch  das  Ende  der  Well  erfolgt,  wird  ofi^rH  auch 
als  Bez.  des  Wellendes  (s.  cficfMlrl)  gebraucht  AK.  1,1,3,22.  Tbik.  H. 
161.  H.  an.  Meo.  Ueber  den  af^^  bei  den  Buddhisten  s.  Bubn.  Lot.  de 
la  b.  1.  324.  fgg.  —  e)  med.  die  Lehre  von  den  Giften  und  Gegengiften 
(+!^^fyH)Si;gR.l,8,5.  12,5.  122,9.  2,134,M.  243,1.  rrf^^PTc?^ 277, 
18.  —  f]  Name  von  Sprüchen,  welche  das  Zeitwort  =ti(^  enthalten  Q\t. 
Br.  9,3,S,  12.  TS.  5,4,S,5.  —  g)  =^;^r^^^  (s.d.)  H.  179.  H.  an.  (lies: 
^K?tT?>T).  —  h)  bei  den  Gaina  Bez.  eines  best.  Göttersitzes  Seh.  zu  H.  92. 
94;  Tgl.  »hrM'lW  und  ^K^TFrftrT-  —  3)  n.  (nach  dem  Seh.  auch  f.)  ein 
berauschendes  Getränk  U.  902.  VAio.beimSchol.  zu  Qig.  10,  4;  vgl.  ^- 
ÖRT.  -  Vgl.  mK^,  yH=»ic^'4, 3^^FT,  sB^Erqf,  'TTTTk?^,  M-^Nic^M. 
cfn^M^ti  (von  =ti(T4)  m.  1)  Ritus,  Ceremonie  MBh.  14,1371.  STSFm: 

-  3fR^K?^:  Bh*g.  P.  1,8,6.  9,11,1.  —  2)  Barbier  (vgl.  ch^^ml 
Scheere  ü.  s.  w. )  ^abdam.  im  ^RDr.  —  3)  eine  Art  Curcuma  (öfirfT) 
Bhävapb.  im  (IKDr. 

i+C^M+d^  =  ^K?^H^  BhIg.  P.  4,9,9. 

c^^H^JT  (^^-HcfiiJ)  m.  Verfasser  der  Regeln  über  Ritus  Weber, 
Lit.  140.  Ind.  St.  1,84.  2,292.  VS.  p.  lv. 

«hc^HTlM  (ctic<^  -+•  qTT)  m-  Ende  eines  Kalpa,  Verniehtung  der  Welt: 
qrr  *cH|!HM  Sf^  sOrf  sf^FFT  sRTrT  Katb.Is.  2,  i  o. 

=hcrMd^  (^F^  -t- fr^)  m.  =  ^icf^q^  Panbat.  V,  8.  Ragh.  1,75. 17, 
26.  fdJH+c^'-)H\|J|ldH  ^H^  Bbag.P.  1,1,3.  Als  Titel  eines  Werkes 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1023. 1403. 

^K?^  (^icr^-i-^)  m-  =  4)c<^M=}<H  H.  133.  an. 2, 293  (lies:  ^i?W). 

Sfj^Fqfnff  (^K^  -•- ^)  n>.  dass.  Raga-Tab.4, 234.  Da«ak.  in  Benf.  Chr. 
184,8.  188,«1.  (fFI)  *<H4ldMHl-^l  ^fk  =hcrMs!,MN^t>|Ut!  Kcmäbas.  2, 
39.  H^FM^g^K?^:  [jm]  Panbat.3,10.  ^KrqjJW  fk^  sTe 
HHlrH^Rl45|^<HM  Ragh.  14, 48.  Als  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B. 

1.       -s 

H.  No.  1218.  chl^i^tlc^H^H  f*n  Baum,  von  dem  die  Dichter  die  gewünsch- 
ten Fruchte  pflücken-,  ist  der  Titel  von  Vopadbva's  Wurzelsammlung; 
■jjs<'=t)^<^^4-)  ein  Baum,  der  jeden  Wunsch  nach  einem  Worte  befrie- 
digt, der  Titel  einer  in  unsern  Tagen  von  Räuhäkakta  verfassten  En- 
cyclopädie. 

ct)cr<m  (von  ^K<^)  1)  n.  a)  das  Festsetzen,  Bestimmen :  f^||T^|ä%ll=t- 
!tl*(=tn^H1H(l  Pbab.  111,8.  —  6)  dos  Machen,  Ausführen  Trik.  3,3,234. 

—  0)  Aufsatz:  «jrhHI^UI'+'^MH:  (;[ST!)  MBh.  13,2  784;  vgl.  3^^^^- 
H'*l=ll(ril(m!  Bbag.P.  4,9,54.  —  d)  das  Schneiden,  Zerschneiden  (vgl. 
call»,  von  Wi^  u.  10)  Trik.  H.  372.  Med.  n.  46.  —  2)  f.  ^kt^HT  a)  Fest- 
setzung, Bestimmung:  ^  HHSy^C^H'SI  M.  9, 11C.  >TPT°  Jägn.  2, 120. 
(^tji°  247.  t-q'^^l^tic^H'iMI  nach  eigener  Willensbestimmung  (lÄNTig. 
2,7.  Vielleicht  gehört  auch  hierher  t^c'^'-i'HNIö:  =  =tic<"'-4'll''TT  STTTC: 
P.  2,1,38,  Seh.  —  6)  Verfertigung,  Anfertigung,  Betverkstelligung ,  das 
Machen  So(;r.  2,220,20.  221,19.  fWTT??  ^  bfi'c^'WIH  Mrkku.  47,  17. 

$m  m  di*4ic^MHi  bdag.  p.  2,3, 42.  ^TT^pm^^fTin  3(TrmT%r- 
jfiRT  4,18,32.  yci-y--h^qdi  =  qpfsn  ak.i.i,s,6.  ^mi=WA''i\  2, 


7,52.  —  c)  ein  Gebilde  der  Phantasie  Pbab.  16,  i6.  27,7.  —  d]  Ausrü- 
stung —,  Schmückung  eines  Elephanten  AK.  2,8,»,  10.  Med.  1)a(ak.  53, 
13.  —  3)  f.  ^JcrPFTT  Scheere  (vgl.  caus.  von  ^k<^  u.  10)  H.  911.  —  Vgl. 

'*cr4'ilM  (wie  eben)  adj.  auszuführen,  möglieh  Seh.  zu  ^at.Bb. 2,4,3,3. 

SH^öqqr^  (^icf^-t-TI^)  m.  =  ^hc^-'-lcJtH  Naish.  im  QKDr. 

*C"Hm^  (^°-i-MI^I)  m.  1)  Beschützer  der  Ordnung,  ein  rechtmas- 
siger Fürst  Räga-Tak.  3  in  der  Unterschr.  —  2)  ein  Brenner  oder  Yer- 
käufer  von  berauschenden  Getränken  H.  901.  Vjutp.  96.  STPSJJFmiH- 
=i'-4H^^H'HIC!lt-!T  (Troter :  d'U  pä k  bj  a, dupossesseur despays d'A k h u- 
Yae<  de  Kalpa)  4,677.  f.  ^K?^m^  (Calc.  Ausg.  ^tcfWTc??!!)  676  (nach 
Tboveb  X.  pr.);  vgl.  ^fK^^JTT^T. 

=ttc<"'-l*T^  (^C^'-t  -+-  ^^)  m.  pl.  Bez.  einer  best.  Götterordnung  H.  92. 

Tab.  1,1. 

<=tic<^<ylrll  (=tn^H  -+-cr)dl)  f-  =  ^c^=(tI  in  kleinerem  Maassstabe  (stall 
des  Baumes  eine  Schlingpflanze)  Verz.  d.  B.  H.  136,  ll.  ^äk.  164.  ^- 
=7TO§:  tTIrrin  =+i^4d?Fr  HTH:  Bdabte.  2,38.  ^F^^FTrlRrlT^  Titel  ei- 
nes Commentars  von  Kasum  zum  VIgaganita  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  432. 
433.  cfK^^^rlrTI^r^rRT  Titel  eines  Commentars  zur  T=IWIT^Fr^IfTT  Verz. 
d.  M.  H.  No.  342.  -  Vgl.  =hN--ticf>'-ldrll. 

=+icfMdrrI^  {^fi^-t-^°)  f.  dass.:  FT^=  Bhabtr.1,89.  5J^o 
Titel  eines  Wörterbuchs  Gild.  Bibl.  391. 

r  r 

oti^ri^cjq  (^ticrf?-«-  =|M)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Vasudeva  und 
üpadevÄ  Bhag.  P.  9,24,50. 

^Cf'M'Mdl  (^K?7-H^sit)  f.  =  ^^rMddl  Katbäs.  1,66. 

^KJqj^CT^  (^K^-+-fsr°)  m.  =  ^K^qR^  Katbäs. 22,39. 

'=tic^4'^irl  (^c<^M  -t-  c((^)  m.  ein  fabelhafter  Baum,  der  alle  an  ihn  ge- 
richtete Wünsche  (vgl.  m^  mit  fPT)  erßllt,  AK.  1,1,1,46.  MBh.  3, 
16170.  giK.  171.  KuMvRAS.  6,6.  Mesh.  63.67.  Katbäs.  22, 1 8.  Verz.  d.  B. 
H.  137, 10.  ^^  ^f^^^^:  HJ]m4>dHd:  Mbkkh.  19,23.  ^T^Tm^ 

g^^Krq^  ^^^^^Mahän.  1,12.  -  Vgl.  SficF^^ifT^,  cli^LJd^,  °f , 

=tic<"MH^  (^K<^-l-H^)  n.  Sütra  über  Ritual  Madhüs.  in  Ind.  Stl, 
17.  SBADGCBCf.  in  der  Einl.  zur  RV.  Andeb.  R.  1,13,43.  Colkbb.  Mise. 
Ess.  1,313.  des  Macaka  Weber,  Lit.  73.  Ind.  St.  1,42  u.  s.  w.  Verz.  d. 
B.  H.  .\o.  297.  fg.  ct,crt|«j3)  in  medic.  Bed.  (s.  u.  SfK<^  2, e.)  ebend.  No. 
944.  Ein  ^Jic^TO^  (wieder  in  anderer  Bed.)  der  Gaina  wird  Colebe. 
Mise.  Ess.  11,206.  fgg.  313  erwähnt  und  ist  von  Stevenson  aus  dem  M&- 
gadhl  übersetzt  worden,  London  1848. 

^c^4l(ilrt  (cficrH  -1-  SFTTrT)  m.  pl.  Bez.  einer  best.  Götterordnung 
H.94. 

c?i(TMHM(^  i^ficf^-i-^R^)  n.  Titel  eines  Werkes  Webeb,  Lit.  81.  Ind. 
St.  1,43. 

t^tt^HIri  (=fK<^ -»- SltT)  m.  Ende  eines  Kalpa,  FernicAfitnj  der  Welt 
AK.  1,1,3,22.  H.  161.  sl^  5fK?WRTffR:  R.  3,10,4.  =licrMW^yifMHI 

TMl'.  Hit.  1,43.  Bhäg.  P.  3,11, 30.  Dev.1,49. 

o 

<*k''-(^  (von  =f|c4)  adj.  geeignet  Vjitp.  113. 


m 


-^.Mh 


'hg^imi 


IT« 


'♦tItTM'l  (tob  c^rr'^  oder  c^vF^j  adj.  ein  Ausdruck  aus  dem  Wurfel- 

spiel  vs.  30, 18.  -  Vgl.  ^rnNii^^^ 

m^rQJ  adj.  1)  parlic.  fut.  pass.  von  ^k?^  P.  3,1 ,  i  to.  Vqp. 26,  \T.is. 
zuzuweiten, anzuweisen :  =file)IH5mirlM=4icf-^UHIJ|  ^'■•UH  Rica. (ed Calc.) 

5,9.  St.  :  ^fcHT.  —  2)  TOn  ^cf^,  doj  Ri7»a/ 6e*re/f enii  M 1  ouL  s.  iu  Ind.SUi,!  i  • 

r 

=|ir<-*H  n.  =  SfjJH  Ki?.  zu  P.  8,2,  IS. 

^K?^I^  TieU.  Glanz  (etwa  der  Sterne)  AV.  15,2,  l. 

^K?^Fn^  n.  so  V.  a.  r?JW  SÄJ.  za  RV.  2,33,8. 

cti^r*{rj|(^'l  adj.  so  v.  a.  säJ^TFf  flammend,  brennend  Niico.  1,17. 
=RFn  4icHdiN,H  ^RTPtlfnfrJTftt  Wi  -^^  ^  RV.  2,33,«. 

=htH'4  =  ^PW  Kig.  zn  P.  8,2,  «8.  1)  m.  (Bhäs.  P.  J,7,  13)  d.  (die 
Leiicographen  und  Siddü.  K.  249,6,5,  wo  fälschlich  <*c^Hm  gelesen 
wird)  Fleck,  Schmutz;  Sünde  AK.  l,l,t,1.  U.  1381.  Med.  sh.  33  (alle 
kennen  nur  die  übertragene  Bed.).  J^JITT  ^IFf  ^7^:  ^r-<ll^-t-M=t  ^- 
Cf^mq  R.  2,36,27.  sld=ticH'^  m-  Schmutz,  Bodensatz  im  Wasser,  vom 
Gift,  welches  bei  der  Quirlung  des  Oceans  heryorkam,  Bb.Ig.  P.  8,7,43. 
Meist  in  übcrtr.  Bed.:  rTHTI  'hrM^  ^TtT  M.  12, 104.  STTic^'T^:  ^üc^T- 
rnniT^  MBh.3,ui96.  »THI-c^fl^-  3H-+ic<^'^McHmH^BHU.  P.4, 
14,46.  '^r^^sjd-^.iri-i^ad  HiT.1,1-.  cTlrJ'-lirHM  M.  12,22.  ÖIRH°  4, 
»60.  12,18.   NJW^C^m   R.  1,1,82.  yr{-4ir^M   MBh.  1,2442.  f.  STT 

Vi«T.2,20.  RUfT^  BHA6.5,i7.5TfqrF^  4,3o.  ^^^^^^  (tHHH)  Pa»«at. 

III.189.  idHiflm  ^^'yr^-^l44lci^Nl:  buu. i>.  8,21,2.  w^^n^  mbh. 

3,«027.  N-^irr^MI  R.  2,29,  IC.  H--t,cHyi  PiiiKAT.  111,212.  H'-^iVriJ- 
^>Jrf  Jag.-I.  3,2  IS.  y^n:HM  Brauma  P.  in  LA.  52,7.  —  2)  n.  eine  best. 
Hölle  Med.  —  3j  n.  dir  Hand  unterhalb  des  Handgelenks  Tbie.  2,6, 
J6.  —  4)  adj.  schmutzig  H.  1435,  Seh.  UApDa.  im  gKDn.  —  Vgl.  SfJ- 

-JirHIM  1)  adj.  f.  -^k'^IMI  P.  4,1,40,  Seh.  ganaTll(|i^zo<1.6Kn<, 
gesprenkelt  (als  m.  die  Farbe  selbst]  AK.  1,1,4,26.  H.  1398.  au. 3,732. 
VS.24,7.  29,58.89.  TS.5,6,»«,i.  Acv.  Grhj.4,9.  tu.  B».  6,3,1,32. 
KiTi.  g«.  16,2,5.  4^HI<ij:  J?k73TFT  ^  H^r^  Kao«.  10.  ^nUI  86. 
TrTHTT^fT^^TTFn:  (?I^:]  MBa.2,i043.  i82t.30S3. 3,«oi5.<^^rHiN'imJ| 
13,4389.  ^=JiUidl;  (^TUTT:;  1,798.  ^  =hr^lMlM  Vi«t.2,20.  schwarz 
U.  au.  Med.  sh.  33.  schwarz  -  weiss  Msd.  —  2)  m.  a)  ein  Rakshas  H. 
au.  Med.;  vgl.  u.  r+i^HIMrll  und  ^üt^^THm?.  —  b]  eine  wohlriechende 
Heisart  (J|-4!(|IM)  Räoak.  im  (KDb.  —  c)  N.  pr.  eines  N4ga:  =Tic?lTT- 
y!<N^|  MBa.  1, 1552.  —  d]  eine  Form  des  Feuers  Uahit.  10465.  —  e) 
N.  pr.  eines  Dieners  der  Sonne,  der  mit  Jama  identiflcirt  wird,  Vjädi 
zu  U.  103.  —  f)  (ikjamuniin  einer  früheren  Geburt  Vjipi  zu  H. 233. 
—  3,  f  -tn^Hr-ll  a]  eine  gesprenkelte  Kuh:  (^n^TFI)  T^I^  M-^IM^cUUI 
cJ.c^-^IMIH-4  g^:PTF];^R.  5,13,  le.  ?nHrt:  HT  i'ü  ^fK^^TPSTT  J|^-|*rl  ^■ 
XJWFi  MBa.  1,6360.  —  b)  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.2,357S.  —  4)  n. 
Fleck  gAi.B«.  6,3,1,31.  —  Vgl.  JERicfTIFT. 

TF^rn^TTÜS  (^^  -t-^fitJS)  ">»•  ein  Bein.  Civa'»  Hak.  8.  —  Vgl.  sft- 
C1-+IU6  u.  s.  w. 

'ki'sAWAH  (^°-+-lfCT)  adj.  buntnackig  AV.S,27,5.  12,3,59. 

"^ftc^mrt^l  (=ll °  -♦- 3°)  m.  N.  pr.  eines  .Mannes  Pkavaräuu,  in  Verz. 
d.  R.  U.59,10. 
II.  Thcil. 


=ltCf^Hnrtl  (Ton  :^!T^m)  f.  Buntheit,  gesprenkelte  Farbe:  ^T5TH  ^- 
^TFT^:  ^  ^c^MIMril  5TrT;  BhU.  p.  9,9,2  5. 

^c<^tt>im(^  (^0-»-qV)  m.  N.  pr. eines  NacbkommeD  von  Ikshvftkii, 
der  in  einen  RAkshasa  verwandelt  wurde,  MBa.  1,6696.  fgg.  4737.  8, 
2092.  HARiT.8t7.  R.1,70,S».  2,110,29.  VP.  382.380,  N.  1 1.  384,1V.15. 
LIA.  1,724.  Anh.  VIII.IX.  X,A.2o.  CVJI. 

--fic^itiii^-  (^°-i-5ri^)  m.  =  ^K<^7F5rn^  bbu.  p.  9,9,1«. 

SfirT  1)  adj.  a)  wohl  auf,  gesund  AK.  2,6,»,».  3,4,»t,l61.  H.  474. 
an.  2,347.  Mbu.j.  8.  jUn.  1,28.4 l=l<c<  H^r^iriJ HN^^f^M:  Hm^fr? 
MBa.  2, 1974.  ^KfTJ  ^TTTH  ViKR.  42  falsche  Lesart  für  ^H^.  —  b)  ge- 
rüstet, bereit  AK.  3, 4, »4,  IGt.  H.  an.  Med.  (lies  ^^  st.  WU).  ^fj(\^ 

^PTTOT  ^TFJji:  f!7  5nw5r  FR  MBa.  1,8  63.  ?isin  jyi  wm^  mi- 
mj  r%yTr  I  ^m  ^!Fn'.  Iüh^t;  ^t^:  h^-^mto  ii  » 195.  fg.  ^. 

rOT  i^  >TiPr%^ITFT  H^:  g^T^:  8202.  —  c]  geschickt  (^  H.  an. 
Med.  —  d)  angenehm,  erfreulich  (von  einer  Rede)  AK,  1,1,»,  18.  H.  273. 
H.  an.  Med.  belehrend,  ermahnend  Mbd.;  vgl.  tjicrij | l||'.  —  e)  taubsturim, 
Med.;  vgl.  ^^  und  Sfljrf.  —  2)  n.  Tagesanbruch  AK.  1,1,3,2.  Tkik. 
3,3,102,  H.  139.  H.  an.  Med.  ^TicfTFT  adv.  mit  Tagesanbruch  MBu.  1, 
6304.  2,558.  3,8262.  13,1557.5210.  N.  24,43.  R.  2,26,29.  3,22,18.  74, 

2.  ^fKfJJ  =+ic<-UH  4,44, 112.  MBB.  in  Benp.  Chr.  37, 3t.  ^^  dass.  Bbag. 
P. 4,24,78.  ^c-UM^ItH  MBB.  13,5217;  TgL  tlfd^iTUHf.  -  3)  ein  be- 
rauschendes  Getränk,  n.  H.  an.  öRc^UT  f.  Med.;  vgL  =Jk^. 

=tic<^t)llU  kJ  (=Ti°  -»-sT°)  f.  Morgenimbiss  Gatädh.  im  QKDr. 

t+ic^'tlipl  (von  cji^y)  n.  Gesundheit  Gatädb.  im  (KOr. 

^FETTFT  m.  =  =t»(^MMH  CKDa.  angeblich  uach  H. 

*t<-t)'-lhi=t)  m.  dass.  gABDAn.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^K??7FT]F?öff. 

■tic^y^rl  3f»°-^=T°)  m.  Morgenimbiss  Trik.2,9,18.  H.425.  UÄ8.99. 
n.  übertr.  in  der  Bed.  von  Kleinigkeit,  eine  ganz  unbedeutende  Sache 
.Mrkeb,  34, 10 ;  vgl.  im  Präkrt  ^fWNiSRrrFR  ^fTTfnR  für  eine  solche 
unbedeutende  Sache  wie  ein  Weib  60,19.  tlry^Jjl=('rl=tilJ  Ulldl  151, 
15.  -  Vgl.  Mlrl^iy. 

Mfii^Ulül  QÄNT.  2, 19.  1)  adj.  f.  iJuV^imi  und  cfi^i/llfn  (nur  diese«  zu 
belegen) g a n a  qc^dtj^  zu  P.  4, 1, 4 5.  schön,  lieblich,  freundlich,  trefflich ; 
erspriesslich,  faustus  Ni«. 2,3.  AK.  1,1,4,3.  <+^Uim|s|IMr  RV.  3,53, 
C.  4,58,8.  10,30,5.  gAT.BH.  11,6,1,7.  R.  3,23,21.  Agni  UV.1,31,9. 
'-»i<:^UmHi»L=li  HiT.34,17.  c^ic^-ÜiUNt^I  P.4,1,55,  VArtt.l,  Scb.  Sff- 
cnifülrn;  1?^  CiT.  Br.  14, 7,  t,  5.  IRRT  STTcf  ^(tUIURhI  ^TR  Vs. 

26,2.  MBB.  1,6590.  3,10373.  cnn^KTjJTnft  AK.  1,1,S,  18.  CTSTT  TTcp^- 
^ÜM  ^^  C*T.  Bb.2,3,4,ii.14.  3,5,4,17.  14,4,1,3.  MBa.  1,3013. 
^ififH  TS.  7,4,S,3.  L;tj.  3, 1 1.  cficryillHim  Kau«.  78.  ^H  AV.  5,17, 
18.  6,107,3.  139,3.  c|,^mi  dl*^^MlH^C*T.  B».4,ö,»,ii.  .NiK.9i4. 
J<4iH^  <+i<TUliru  >TRrn  iV- 12,67.  ^^TFT  =7fNp  f?PT  tlUltMIN 
g=q  ^n^iniq^PANKAT.  1,34.  :iK??Jülftq^57T  ^l^nTr  mchte,  unter  de- 
nen die  fünfte  glücklich  ist,  ^i^TnW^T^^  (d.  i.  ^fJ^ITlft  f^fm  Ejpi), 
JücrUTüftqW  P-  5,4,116,  Seh.  Vo».6,l5.  ^K??inntTWNi  m^}  16. 
Ebeu  so  erhält  sich  der  Charakter  eines  voran;;,  fem.,  wenn  ^K??7(Tnt 
in  demselben  Casusverbältniss  gedacht,  im  comp,  nachfolgt,' ga na  fsT- 
Crrf^  zu  P.  6,3,34.  VüP.6,13.  Im  voc.  als  Anrede:  Trefflicher,  Treffliche 
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M.8,91.  N.3,22.  8,10.12,10.14.67.  Da?.  1,5.  ^^^K^ÜTtn  N.  12,29. 
Ikdb.  4,  14-  Bbähhas.  2,34.  Megq.  108.  In  einem  andern  cas.  gleichfalls 
subst.  von  Personen  MBn.  3,8563.  X.  10,3.  Beäuman.  1,S.  Kagh.  1,87. 
^c^ilimiHii'I  von  edler  Geburt  N.  12,70.  R.  2,1,15.  °^fn  R.  3,1,12. 
'^M^HI  2,44,1 4.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Räga-Tab.  4,678.  Schief- 
NEB,  Lebensb.  232(2).  Aus  der  neueren  Zeit,  auch  mit  einem  Torgesetzten 
i{m\  Vcrz.  d.  B.  H.  No.  834.1155.392  — 400.72.  —  3)  f.  ^hc^iimU  a) 
Suh  RÄCAs.  im  QKDa.  —  6)  N.  einer  Hülsenfrucht,  Glycine  debilis  Att. 
(MIMMUlf),  ebend.  —  c)  N.  zweier  Städte  LIA.  1,150.151,  N.  171.  Vgl. 
^crUIUI4(-  —  <*)  N.  pr.  eines  Flusses  in  Ceylon  LIA.  1,196.  —  4)  n.  a) 
6{ücJt,lfei7,SegenAK.l,l,«,3.  Tbik.3,3,123.  H.86.an.3,197.  MED.n.40. 

giSEH.<;;B.  10,19,3.  sfit^timl  r{^%  wm  m. 3,60.55.  Suga.  1,111,20. 

^rUmiHVMWMMl'V^IrTR  I'askat.  194,5.  sriFOTTlT  mwi  263, 14.  ^- 

OTTllt  J^  SRFT  HJRH^HiT.  1,207.  ^ q=r^fR<UTtIHRiGA-TAR. 

4,482. '.66.  chc^Umi  »T^frTR  (als  Grussformel;  Prab.  22,1.  cJuriJUliq*^- 

tqiTnTq;^RAGH.2,5o.  17, 1 1.  H  fW-^I  Jc?^^mTH  ng:  =ticrij|li|--til^- 

^:  Segen  — ,  Nutzen  schaffend  JaÖn.  2, 156.  —  6)  das  Gute,  Tugend 

{Gegens.  qFT)  Qat.  Hb.  14,7,t,27.  =fn:ri|im=tir|  Bhag.  6,40.  ^cr^MUJ- 

H  ?RF4W  =7  ^T^  W^  5H:  R.  2,34,29.  =tiriJIHIIRH^  SugR.  1, 

126,18.  ctip-t)|llHH3)  Freund  der  Tugend,  geistlicher  Rath  Bubs.  Intr. 

284,  X.  1.  —  c)  Fest:  chcrtlim  I  iMUllrHä'^  ^ei  einem  Feste,  an  welchem 

iO  Brahmanen  theilnehmen  M.  8,  392.  —   d)  Gold  Trik.  3,3, 123.  H. 

r 

1043.  H.  an.  —  e)  Himmel  (t|iHMHJ|;  Med.  —  ()  Titel  des  Uten  der 

14  Pürva  oder  ältesten  Schriften  der  Gaina  H.  248. 

=tnrUim=h  (von  ^iF?TIt[[)  l)  adj.  f.  °\Wr{\  trefflich ,  rühmende  Bez. 
versah.  Arzeneimittel,  z.  B.  des  Hl  HH  einer  wirksamen  Salbe  Suqr.  2, 
285,3.  419,5.  ■JIZ  500,13.  ?I^TIT  519,9.  37,1.  q^MFWIRi  W¥J  419, 
16.  glücklich:  S^tJ:  H^T^TO  R  HT  felT:  ^KrJIlftn^  Wm  R.  6,23,7. 
—  2)  f.  ^icrJjrfilRIT  rother  Arsenik  (IFF'.T5FTT;  Rägan.  im  QKDr. 

=*it<~UmN^?r  {^°  -t-  ^°]  m.  X.  pr.  eines  Astronomen  im  12ten  Jahrb. 
n.  Chr.  CoLRBR.  Alisc.  Ess.  11,461. 

+(TUimi41  {Wi°-t-^l]  f.  X.  pr.  der  Gemahlin  Gajäpld.a's  Raca- 
Tab.4,461. 466.482. 673. 

^»FIIIWTi[  3?°-+-^  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Raga-Tvr.  4,482;  vgl. 
CoLKBB.  Mise.  Ess. II, 272.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  I,  402  und  chrillUil  unter 

=hrUIUHE^  (^°  -f-  q^)  N.  pr.  eines  Fürsten  Verz.  d.  B.  H.  X.  593. 

1174.1175. 

=tlc<~ümNrl  (von  cti^rillUI)  adj.  glücklich  Tbik.  3,3,283. 
's 

^ryimc(rH"i  <^°  -+-  ^°)  f-  N-  pr-  einer  Fürstin,  welche  eine  Statue 
des  Vishnu  unter  dem  Namen  ^FKrOTIR^TTH^FIIIIcJ'  errichtete,  Räga- 
Tab.  4,696.  Die  Calc.  Ausg.  liest  ^TicflimNMH. 

<*C~ymMH'i  (^°-»-=r°)  m.  X.  pr.  eines  Astronomen  Verz.  d.  B. 
H.  No.  865.  —  Vgl.  u.  ^icrUIUNrHH- 

^tirUIUNIst  (^°-*-Efhr)  m.  eine  best.  Hülsenfrucht  J,s.  T^}  RÄ- 
üiK.  im  ^KDr. 

-^fruirm-^i  s.  u.  ^FmtTRi. 

of)<T(4imM  (wie  eben)  1)  adj.  gliicklich;  tugendhaft,  in  der  Anrede 


KAtnis.  26,49.  —  2)  f.  °ftpfl'  N.  einer  Wasserpflanze,  Sida  eordifolia 
mrU],  RÄGAN.  im  QKDr. 

ctliTtllHIrl  m.  =  =ti(^MHIrl  QKDr.  angeblich  nach  Trik.;  vgl.  u.  ^- 


^i^5  ^HSTrl  einen  undeutlichen  Ton  von  sich  geben;  tönen;  stumm 
sein  Dbätdp.  14,27. 

^i^  1)  adj.  taub  Tbik.  2,6, 12;  vgl.  ^FtT  1,  e.  —  4i^ri  (vgl.  ^FT 
T^^  Belegtheit  der  Stimme  H.  306.  —  2)  n.  v.  I.  für  ^^  (s.  d.). 

cfigMd,  m.  N.  pr.  eines  Prinzen  Räga-Tab.  4, 461.  J^l^tlCli  N-  pr- 
eines  Weisen  5,66. 

SfiglT^  (l.^-H^FT)  m.  Tbik.  3,8,4.  1)  Woge  AK.  1,2,«, 6.  Tbik. 

3, 3, 387.  H.  1076.  a n.  3, 633.  Med.  I.  72.  CTIT:  ^i^lddMM  Buabtr.  3, 

3 7 .  slH^i^l^:  Mlotld  q  >(|(|(M^Pankat.  208, 1 2 .  ^H^^i^H  250, 4 . 

263,2  1.  —  2)  Feind  Trik.  H.  an.  (wohl  zu  lesen:  ^ti^MI  ^Jl  st.  SR- 

■^      g».  

jrllrllSI).  Med.  —  3)  Freude  H.  an.  Med.  —  Tbik.  3,3,380  wird  yi^+id 

durch  cfl^nFT  erklärt. 

^iSTTlHrr  (von  ^iUnFT)  adj.  icogend  gana  rll(^l|i^  zu  P.  S,2,36. 

^CIIItMI  (wie  eben)  adj.  ein  wogender  Strom,  Fluss  überh.  gana 

tpqmft-  zu  p.  5,2,135.  Nii-H'-lidHl;  =ti^lJd'U:  PaAB.73,1. 

o       ^     ^  00 

c(HT<^U|  m.  X.  pr.  des  Verfassers  der  Räga-TaraSginI  LIA.  1,473. fgg. 

II,  18.  Der  gedruckte  Text  hat  fast  ohne  Ausnahme  in  den  Unterschrif- 
ten ctic^m  (vgl.  |S<|t()1},  dessen  ungeachtet  nennt  auch  Trover  den 
Verfasser  der  Chronik  Kalhana. 

^i^,  ^iSJH  =  ^r^>  ^i^  DhÄtcp.  10, 17. 

1.  ^m  Nebenform  von  Sfi,  ^  und  ^  in  ^ipT^,  ^r^TTil  und  HpnW 

o 

und  wie  jene  einen  Mangel  bezeichnend,  P.  6,3, 107. 108.  Vop.  6,96. 

2.  ^i^  (von  ^)  in  Sf^flW  und  ^^^TTH^;  vgl.  ^i^W  und  ^m\f(. 
^JSRi  n.  1)  Pilz  M.  3,5.  6,14.  11,155.  Jäg\.  1,I71.  H.  H84.  —  2) 

Mundvoll,  Bissen  H.  423.  ETJ^^fH^T^  Vjutp.  65. 

Ef;^  Un.  4,2  (pf^).  m.  n.  gana  gy^ETT^  zu  P.  2,4,3  1.  1)  Panzer 
XiR.3,25.  AK.2,8,t,32.  H.766.  an.  3,138.  Med.k.13.  gAT.BB.  :3,2, 
»,7.  KÄTJ.g«.  13,3,10.  MBh.  1,2780.  R.  3,30,18.  5,82,17.  Bbabtb.-2, 
18.  Bbag.P.1,9,34.  neutr.  M6h.2,  1853.  3,12166.  Abc.5,14.  R.  2,31,30. 
40,16.3,31,23.  6,16,31.72,29.  masc.  3,28,26.  ^^^  =f;^  TüR  30,17. 
51^=11  ?Tf^^50,3.5rT2?fi^i^tI  MBh.  1,2783.  3,17075.  NUfH^tH^I 

(TFnR.2,114,6.  H^?^  MBh.  1,2773.- trninwft5nf;^raF5TTXw^- 

jfWJl  X.  18,9.  pr:  W!Tt^^P^•.  KÄTJ.  Cb.  22,10,3  I.  =|i*J^|--|ic<r|H- 
CTH  MBh. 2, 1877.  Vgl.  ^^Fi^  und  R^rRT^-  —  2)  Jiimbenjacke: 
rtir\if^  ^fi'M'cl  ^«^HHII  ""e  viele  tragen  hier  die  Knabenjacke?  d.  h. 
wie  viele  Knaben  sind  hier?  P.  3,2, 129;  vgl.  ^i^rJ^T.  —  3)  Zauber- 
spruch, Amulet,  ein  mit  Zaubersprüchen  beschriebenes  Birkenblatt 
Tantra  im  CKDb.  Diese  Bed.  hat  wohl  das  Wort  in  den  Titeln:  ^TlT- 
5fi^,g5°,fe^q;[R^°,>T^Fft°,':+ilH^1*5MH=,H<irkN°Ver2. 
d.  Pel.  H.  No.  30.  31.  37.45.47.72.  Verz.  d.  B.  H.  Xo. 363. 481.  fg.  1260. 
—  4)  Trommel,  m.  H.  an.  Med.  —  5)  Name  eines  Baumes,  Hibiscuspo- 
pulneoides  Boxb.,  m.  H.  an.  Med. 

^l^rfq'iT  (^°  3.  -H  tT3f)  n.  Birkenblatt  QWT^  n. )  ^abdak.  im  ^KD«. 

■^J^Tcmm  (öF;°-»-mm)  m.  Panzerband  AV.  11,10,22. 
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^)c4T)t^j  (^°  """^T'  ^''  "'J"  *"•*"  Panzer  — ,  eine  Knabenjacke  tra- 
gend P.  3.2,9,Stli.  —  2)  m.  Knabe  P.  3,2, 10,Sch. 

^■MNrl  (von  ^i^tl)  adj.  bepanzert  H.  766,  Seh. 

^THn^FT  (wie  eben)  1)  adj.  6epanier(  AV.il,  10,2 2.  VS.16,35.  (Iat.Bb. 
13,1. «,3.  4,1,5.  AiT.Bb.3,{$.  MBli.  3,  14GS.147'..  IÖOO.  17083.  4,303. 
13,1972.  Ab«.  S,25.  R.  3,5ß,30.  —  2)  ra.  ein  Bein,  giva's  giv.  —  N. 
pr.  eines  Sohnes  von  D  i>rtaris.blra  MUn.  1,2738.4550. 

^J^jt  f.  =  m^nZ  T/türfliigel  Beiii.  zu  AK.  und  Dvirüpak.  im  (KDr. 

•4\m  ni.  Gurgeltrasser  und  anilere  Mundmittel:  =ti=1i'M<(>  Suta.  2, 
325,  J.  =ti^iH  ^^X^m^  368,9.  -  Vgl.  JTI^FT. 

=fic((f(  (von  ^)  adj.  eigennützig ,  karg  (nach  SÄj.  schlechte  That):  rf- 

^ixä^fH  ?rm  T^  ^"f^:  ^TfT^  uv..',32,9.  -  Vgi.  2.  stst 

und^^fi^rr. 

^r^  n.  so  V.  a.  37^  Ni«.  10,4. 

cfT^f^nri  ni.  X.  pr.  eines  Mannes,  pl.  seine  Nachkommen  gana  J'-(ctil- 
fr  ta  P.  2,4,C9. 

^Il^r^  und  ctr^ktR  s.  u.  ETP^RJ  und  -^i-^P-feH. 

cticl'^y  (l.;?iör-i-'7i;i)  m.  Ved.  ein  schlechter  Weg  P.  6,3,  !08. 

^i^PTT  f.  J^.  eines  Fisches,  Cojus  Cobojus  Harn  ,  Tj.ik,  1,2, 17.  HÄB. 
189.  -  Vgl.  =f,N=(,|. 

4i<^^  U  n.  4, 1 5«.  1)  adj.  gemischt,  vermengt  H.1469.  Ualäj.  im  QKDr. 
—  2)  Haarflechte,  m.  f.  (^H(l)  Tbik.  2,6,31.32.  f.  ^I^T^  P.  4,1, 42. 
Vop.  4,20.  AK.  2,6,t,48.  Il.oTO.  an.  3,533.  Med.  r.  128.  m.  f.  n.  Seh. 


lu  AK.  ^TIH^pTTT  Balo.  P.  S,2,0.  ^^mU  tJ  H^dlM  8,12,21.  ^^  R^ 
*^(1h<H  GIt.  12,26.  4i=<fiHIdM'-%  sie.  D.  »9, 19.  Amar.  .^9.  Qi?.  9, 
28.  —  3)  n.  Sali  H.  an.  Med.  m.  n.  nach  (KDa.  und  Wils.  —  4)  n. 
Säure  H.an.  m.  n.  nach  QKDb.  und  Wils.  —  5)  f.  ^^  P.4,1,42, 
Seh.  Ocimttm  gratissimum  ^abdak.  im  gKDs.  cfl^JTf  AK.  2,4,S,s.  Meh. 
—  6)  -krAk}  f.  da«  Blatt  der  Asa  foetida  AK.  2,9,40.  Mbd.  H.an.;  vgl. 
^f)|=ft,  ^I^,  ^iNO- 

WfJ^  f.  ein  Gefangener  (sie)  Häb.  209.  —  Vgl.  =(f^. 

=ti^(H^'  (=R°-»-Tt5)   f.  V.  A,i,ss,  Viril.  2.  einen  geflochtenen 
oder  flechtenähnlichen  Schweif  habend. 

--ti^rl  Dl.  1)  Mundvoll,  Bissen  AK.  2,9,54.  II.  426  (nach  dem  Sehol. 
auch  n.J.  r:^^'W-M"{l'A\i\\:  R.2,41,9.  VJt^Vp^:  =h^'^frU'IHm 
Ragh.2,5.  HicJIrHi-Mrig^:  R.  4,10,25.  ^f^;  -  uy',q^cj^;  MBu. 
3,11342.  Mrkkh.  116,10.  Bbabtb.2,22.  Räch.  9,  59.  ^hf^'+^d  eine« 
Elephanten  Hab.  191.  —  2)  Gurgelwasser  und  andere  Mundmittel:  ^- 
cRX^:  ScQH.  1,39,3.  2,125,13.  126,21.  240,17.  366,11.  368,9.  Vgl. 
tfl^i.  —   3)  ein  best.  Fisch  (vulg.  öf^PTI^)  Qabdak.  im  (KDb. 

--♦i-Mdyfy  (^=H-^^)  m.  N.pr.  einer  Stadt  gana 'Ii4j|p.  zuP.6,2,87. 

^^id'^il  f.  Compresse  (auf  Wunden  u.  s.  w.) :  qj^  4i^H4|  ^  ^ 
H'-IH  ^nfrWI^SocB.  1,16,9.  66,6.  68,2.  2,29,3. 

^"^ !',.'( rl  ('^on  ^1-^"))  adj.  zum  Bissen  gemacht,  als  Bissen  hinunter- 
geschluckt GKTiDtt.  im  gKDa. Ul VJr.+.c<R'IHH=h'rNM^-  qHli^-MHH 
^Katbäs.  26, 1  12.  DdCbtas.  74, 1. 

^'^'4  i]  adj.  f.  ^Ti^tft  nach  MabIdb.  entweder  knarrend,  tönend  oder 
durchbrochen;  Beiw.  der  Thüraügel:  ^T:  ^1=T^:  VS.  20, '.O.Co.  21,34. 


Dagegen  wird  auffallend  gelesen:  ?J^:  WTt'.  ^fiSPT:  1M*^MHI  5T7T  2"- 

-    j I -         -         -      -    J  -         ^     i 

°n:  ^WFTIIT  ^FIH  29,5,  während  TS.  an  der  entsprechenden  Stelle  (5, 

l,«t,2)  dafür  ^i^;  hat.  —  2)  die  Bed.  von  ^ISPT  in  «+'=1^131(^1:^- 

UlrlFT)  AiT.  Bb.  2,6  wagen  wir  nicht  zu  bestimmen;  SiJ.:  =  c^cJMI- 

^i%(?),  dagegen  Dühca  zu  .Nia.:  ^[Hj^  JTfrrai#^  3Ti;  I  '+Mir|jVMM:  I 

NlUi-^il'sU  31;  ^ff^?r  SfT^.  —  3)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  nach 

Su.  in  der  Stelle:  ^  "^  ^^  ^W^^  ^^  f^  jujjcljcjl^! 

RV.  7,18, 12.  Sohn  des  Ilüsha  oder  der  Ail6shi  Ait.  Bit.  2, 19.  Ind. 

St.  3,  '(39.   Verfasser  von  RV.  10,30  — 34  nach  der  Anukb.  ein  Muni 

Bäte.  P.  1, 19. 1 0.  —  Vgl.  ctiH^iJ. 

^^H  ni.  Panzer  U  n.  4,2.  —  Vgl.  c+|cjr|. 

<*c4IHJ  (1.  ^i^T  -*-  5lfn)  m.  etwas  Feuer  Vop.  6,96. 

mmZ  (Erweichung  von  c+imO  m.  f.  (J)  n.  Tbik.  3,3,23.  m.  n.  Siddu. 
K.249,a,3.  I7iw>/7i/ffeiTRiK.2,2,10.  VUasp.  zu  AK.  im  gKDa.  H.1007, 
Sch.P.3,2,54.yHMH=ti=Jl6lH{-+>,r^=)H=)'IIH)R.  2,71,34.  yu-Uläl- 
^pTprn'IT?TRrrF=Fn' Katuäs.  13,89.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  ^jcfTJ^: 

wwi7rw(v:^\  H  ST^n^TiH  wij;  (hm^^h  kathäs.  i8,  280. 
srm  #n%^TfeT^^^n?:^i9,24. 
^i^m  =  wni'sj  p.  3,2,54. 

^^^  «v 

'^rAU.'AWi  {=fr'^-»-c45h)  n.  Name  einer  Pflanze,  vulg. ^icJTC^,  nach 
Andern  '^<^{C'm.lt'A\,  Ratsam,  im  gKDa. 

-^icj I ^  1)  m.  ein  best.  Vogel,  Tanlalus  falcinellus  Buch.,  Wils.  — 
2)  n.  Lotus  Tbib.  1,2,36;  vgl.  ?Ti=FT. 

'^l^ll  (  adj.  eigennützig,  karg:  ^^J  'A[r\r^\r^m\  ^^^?^\  ^  =ticlll(- 

3^  ^^  lüif^  RV.  10,107,3.  -  Vgl.  ^(^mi,  wf^,  wm. 

"       j  ^ 

cTJcfT?F^  (2.  °h^  -+-  HM'-I)  adj.  Genosse  des  Eigennützigen  d.  h.  einer 

von  den  Eigennützigen:  (5^1^%)  rH  5»!^  HH'^f  ^•.  f+iMIHte):  RV.  S. 
34,3.  NiB.  6, 19. 

1.  cfii  c4  Vn.  4, 140.  1)  adj.  subst.  sinnig,  verständig,  klug,  iceise; 
ein  Denker,  Weiser,  kluger  Mann  Naigh.  3, 15.  AK.  2,7, 5.  Tbik.  3.3, 
«13.  H.341.  an.  2,519.  Med.  v.  4.  ^T:  HFT  H^  r!=f  (mi'l^'M  ^r^'.  [ 
rf  #  mn  ^:  RV.  1,91, 14.  ^fm^j  qft  riJTsq^'^t:  93,8.  sjf  i 
^  tflFBT  ^:  VS.  23, 39.  ^  ^öOT  *n4^  RV.  1,188,  i.  %Trht 
rRe^rRIT^128,8.%TriT7T^^^  142,8.  188,7.  VS. 28,30.34.  ^- 
f^':  2^1  H^FRkTRV.  1,164, IG.  M>IrH4l{  3^  qfH  H^^ri 
;FIH  %^  siTriri^^HT:  1  ^Tri^^  sfl^:  y^IHrft:  TS.4,3,n,3. 
üebertragen  von  den  Thoren  des  Opferplatzes  TS.  5,1,M,2  (s.  u.  ^ttc^^,  1). 
von  der  Erde  4V.  12,1,63.  ^  q^R:  ^^fiRf^f:  üf^'.  RV.  3,1,5.  31, 
16.  HH  ^m\'.  'Ti^  m'%:AV.8,9,l7.compar.^if%^RV.7,86,7. 
AV.  5,11,4.  superl.  ^%IT  RV.  3,14,  i.  5, '.2, 3.  83,6.  7,9,  l.  Häufiger 
subst.:  ^pfh^k^TFT  FRT^  =T  fen  1,164,6.  10,88,18.  FT  ^'A\^\ 
WJ^  ^im^FIFTH:  Wf:  'prfm:  7,76,4.  HHHIH-4H  Mr^'iiy-^l^: 
86.3.  1,183,1.  VS.  19,80.  iV.  9,4,8.  rF^rf^  ftfW^  ^Ti^  ^Tfisr  3 
RV.  1,164,5.  (ÜIMIH)  ^FIPtRNHW^AV.  9,3,19.  ^  t  ^^m  f|^- 
tJIT;  ^AT.  Br.  1,4,»,  8.  oho(q|  EJ?!^  Katbop.  3, 14.  So  heisscn  die  kunst- 
fertigen Rbhu:  ^  fjrfht  H^  ^Rkl^^^  W^t'Trr  AV.  6,47,3. 
RV.  4,36,7.  die  weisen  Väter  der  Vorzeit,  welche  jetzt  als  Geister  die 
Sonne  umschweben  u.  s.  w.:  Htrduilyi:  t+it^MI  ^  nFfFTffT  WJ^  10, 
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151,5.  l,163,ta.  7,53).  AV.  13,1,23.  18,3,19.47.  die  Terschiedensleu 
Götter,  Tornämlich  Agni:  SJlfil:  ^=|1-|H^RV.  2,23, 1.  f^  ^rf%:  10. 
5,4,3.  ^^•.  4i^"HW^3,5,  I.  1,31,2.  76,5.  Indra  1,130,9.  173,4.  3, 
42,6.  die  Marut  1,31,1.  $,S2,13.  57,8.  6,49,n.  AV. 4,27,3.  Varun« 
und  die  Aditja  2,28,1.  1,2,9.  3,54,10.  die  ApTin  1,117,23.  8,8,2.S. 
«3.  H,40,6.  andere  Götter  3,34,17.  4,2,12.  10,88,13.  der  Soma  9,7, 
4.  12,4.  71,7.  96,6.17.  der  Soma  -  Priester  und  andere  beim  Opfer 

Thatige  9,37,6.  72,6.  73,7.  79,4.  3,32,6.  8,4.  —  ^^rRl  Sn^THlFn'irT- 

-s      r- r-  .  --    r 

'yy«Hi-=ti=i<^i  1^:  M.4,24. 7,49.  sfir^  M^mm  bh.ig.8,9.  ^jt^ 
^r^i^fJTH  H4'yji  ^i^rwnFi^BBiG.  p.  7,13, 10.  RXGi-TiR.4,495. 

^fi^:  r^^^^FT  Vet.26,19.  Brahman  H.211.  AIBh.  13,4  150. fg. 
Bhäo.  P.  3,24,33.  ^fifiT:  Tl'.  7,12,29.  Upanas  heisst  Sfi^^  ^TTTHT: 
Bbas.  10,37.  Vishnu  —  =tiN^jrm:  Habit.  14188.  WJJWiW^  FT- 
^  V!\^^f^J^;  ^f%:  M.  2, 1 5  I.  —  2)  m.  Dichter,  insbes.  Eunstdich- 
ter  Tkik.  H.  an.  Med.  XpiFT^  ^  ^:  AK,3,6,«,31.  ^  M^IM^  ^- 
^"  tTHpT:  MMMhldH  I  sf^Rrf  ^R'^^MT  ^isfRTfWsflHHq  ||  R.  1, 

4,23.  <*r=jMy:5Tlf^  RaGB.  1,3.  RiGA-TAK.  1,4.5.45  — 47.  H^iR  3. 
=fjgt?I7  Bhartk.  2,  21.  cJiN=llc<-4il^  C*»»Aa-  '™  CKDk.  —  3)  als  N. 
pr.  könnte  Kavi  verstanden  werden  in  Stellen  wie  RV.  10,49,3.  99,9; 
ygl.  6,26,3.  Nach  MBu.  13,4123.4142. fg.  4lö0  ist  Kari  wie  Btirgu 
ein  Sohn  Brabman's;  nach  1,2606  ein  Sohn  Bhrgu's  und  Vater 
gukra's;  vgl.  3204.  Bhäg.  P.  4,1,45  und  Sjn^- HFTTTFg  ^J^I  (Kull.: 
=  ^ITT;)  ^Wl''  M.  3, 198.  Qukra  (Ten»»)  selbst  führt  auch  den  Namen 
Kavi  AK.  l,l,t,26.  Tbik.  H.  119.  H.  an.  Med.  Räga-Tar.  4,495.  Ind. 
St.  2,  261.  Die  Söhne  verschiedener  Manu  tragen  den  Namen  Kavi 
Hakit.  71. 434.  Bbäg.P.  9,1, 12.  VP.  98.  Kavi  ein  Sohn  Kaupika's 
und  Schüler  Garga's  Harit,  1189.  ein  Sohn  Rshabha's  Bbäg.P.  5,4, 
«1.  Prijavrata's  1,  25.  26.  Duritakshaja's  9,21,19  (Urnkshaja 
und  Kapi  VP.  431).  VÄlmlki,  der  älteste  Dichter,  beisst  schlechtweg 
^  nach  H.  846  und  Med.;  vgl.  W^k^,  yiJ^-^JiN,  yil^-+|c^. 
(KDb.  und  WiLS.  führen  ^^  auch  als  Bein,  der  Sonne  auf,  was  aber 
auf  einer  falschen  Deutung  vonHI^  in  der  Med.  beruht.  —  Wohl  eines 
Ursprungs  mit  yi^rl  und  tll^irl-  Vgl.  SRFTR- 

2.  mJ^  f.  Gebiss  einet  Zäumet  Tbik.  3,3,413.  H.  an.  2,519.  Mkd.v. 
4.  Auch  Sfi^  H.  1230.  Bhar.  zu  AK.  im  ^KDr.  —  Vgl.  ^ifsRi,  :fn%- 

3.  ^ifsf  f.  Löffel  H.  1021  (V.  L  HflF^). 

c^ic|<^  1)  n.  =  2.  STR  HalXj.  im  QKDr.  —  2 )  f.  ^R^  a)  dass. 
AK.2,8,t,  17.  Tbik.  2,8,45.  H.  1230.  —  6)  N.  einer  Blume  (%1%WT- 
OT)  RÄ8AN.  im  QKDb.  —  c)  «in  bett.  Fisch  (s.  ^icjqT)  Bh.Uapr.  im 
QKDr. 

^Jif^3FiTJ5^T^  (1.  öf)X%  -+-  c|)g(i  -  ^T^)  m.  des  Dichters  Halsschmuck, 
Titel  eines  Werkes  über  Rhetorik  Qahe.  zu  Qäk.  80.98. 

öfIl<^^c^'-(*>H  (=fiT^-i-^°)  m.  Titel  eines  Wurzelverzeichnisses  in 
Versen  von  YopadevaCoLEBR.  Misc.Ess.  11,15.46.47.  WEsr.p.V.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  790.  fg.  —  Vgl.  4iH^<^HI. 

^N'+c^MdHI  (^rf^-*-^°)  f.  Titel  eines  Werkes  über  Rhetorik 
Verz.  d.  B.  H.  No.  822. 


^if^^)^  (^iRH-^i^)  adj.  einsichtsvoll,  weise  VS.  4,25.  Agni  RV. 
1,1,5.  3,2,4.  14,7.  27,12.  Soma  9,9,1.  23,5.  62,13. 
=tll^^^  (^ifsf-nS^)  adj.  an  den  Weisen  Gefallen  findend:  ^«n^H- 

flj  4iN^I  q?TFT  |PIT  ^  RV.  3,i2,3. 

^TT^s'l'^  (ctiM  -+-  JTW)  ni.  der  älteste  unter  den  Dichtern,  Beiname 
Vilmiki's  Tbik.2,7,18. 

=<)N^=h  (?)  m.  ein  best.  Vogel  Verz.  d.  B.  H.  No.  897. 

cfllc^rl  i    (?)  adj.  =  ^ilcl  klug,  verständig  H.  341,  Scb. 

=fit%rn  (von  ^fif^)  f.  Dichterthum,  Dichtkunst  K.  EinL  H/-tiNHI  'T- 
WFfT  IWl^  T=TiT  Bbabtr.  2, 18.  Dbürtas.  67,4.  cfiT^nTF^TTTT  ein  Ken- 
ner  der  Dichtkunst,  Dichter  Gatädb.  im  (^KDb.  (ctil''-4=il«'i  ist  bloss 
Druckfehler,  wie  man  schon  aus  der  Reihenfolge  ersehen  kann;  die 
richtige  Form  hat  Wils.).  =t)|c(rllHn^iH  Titel  einer  neueren  Sammlung 
von  Sprüchen  Gii.d.  Bibl.  301. 

EfiFrt  (wie  eben)  n.  1)  Weisheit:  ^^•.  4>N<c^l  f^f^  IW^^ 
»V.  10,124,7.  —  2)  Dichterthum,  Dichtkunst:  =hNpl  IWFT  Aom-P. 
in  Sab.  D.  2, 11.  üa?ak.  in  Benf.  Chr.  196, 5.  ^f^cd^r'+N^H  '=hiikU 
^\\i^^iUd\  VET.3,t8.  ^Np|((HI=h(  Titel  eines  rhetorischen  Wer- 
kes in  BhAshä  Verz.  d.  B.  H.  No.  1377. 

'^iNpI'H  (wie  eben)  n.  Weisheit:  fIT  3  =tif'M(!MHI  ^fi^  '|Tiij4HI  ^- 
mm  H  ^IrlH^rJ  ^  KV.  8,40,3. 

SJ7I^Tr5f  ('=fn'=T-t-'73l;  m.  N.  pr.  eines  dramatischen  Schriftstellers 
MÄLAV.  3, 12. 

^iNy^lfd  (Sni%-^^°)  adj.  von  Weisen  betuillkommt:  c|iHy!(Ifdl 
5[f?H^:finWT^:RV.5,i,8. 

cfTT^lH?;  (=TiT^  -*-  ^)  m.  N.  pr.  eines  Dichters  Uaeb.  Anthol.  532. 

=fn=WT  (^fn=I  -*-  HT  =  ^TPT)  ra-  N.  pr.  eines  Mannes  Pravaraobj.  in 
Verz.  d- B.  H.55,3  V.  u. 

^^^^tn.n.XK.3,6,^3S.  Gebist  eine*  Zaumes  TRtK.S,8,4S.  H.1250. 
-  Vgl.  2.  ^. 

^f]cTT5f  (^if^-H'^)  m.  N.  pr,  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  von  Ki- 
traratba  Bbag.  P.  9,22,39.  LIA.I,  Anh.  XXVI, N. 2 5. 

öfiraT^FT  (=FrF^  -1-  ^°)  n.  Geheimnitt  der  Dichter,  Titel  einer  Wnr- 
zelsammluug  von  Halijudha  Colebk.  Mise.  Ess.  11,47.  Wbst.  p.  VII. 
SiDDB.  K.  zu  P.  7,3,37. 

c:ti|c<^IH  (SfiTof  -+-  ^|s()  m.  Dichterkönig,  Name  des  Verfassers  des  R4- 
ghavapAndavlja  Colebb.  Mise.  Ess.  11,98.  Verz.  d.  B.  H.  No. 931.  ^- 
^RRTSrnsI  N.  pr.  eines  andern  Dichters  ebend.  No.  1379.  fg. 

^I^T^FTFnn  (^Fif^°  -«- JT°)  m.  ein  Bein.  VÄlmlki 's,  des  Verfassers 
des  RämÄjana,  Qaboau.  im  QKDb.  —  Unlogische  Zusammensetzung 
St.  (HIMUI^N. 

^rf^  gana  Rir^Urf^  zu  P. 4,2,80. 

^NdlRl'^l  (=fif%  -t-  5TT°)  f.  eine  Art  Laute  C*""»-  '"»  CKB»- 
(WiLs.  in  der  2ten  Aufl.:  ^dlHil^lil). 

cfiicjc^tf  (r^iicj  -»-örU)  adj.  den  Weisen  fördernd,  —  beglückend:  R 

5rw5h  ^m^  ^  ^HTFt  mu^:  rv.  8,52,4. 

^Nkl «Tl  (^J^  -+- iHFrT)  adj.  gana  i<c(^|I^  zu  P.  6.2,147.  von  Wei- 
sen yelobt,  —  gepriesen:  IT^:  RV.  1,132,2.  6,30,  l  i.  10,14,«.  ^^11^51- 
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^  cjt^HI  HRRIiIt:  3,'21,*.  29,7.  AV.  5,1,9.  Mit  abweichender  Be- 
looung  ctiMHRD  C*T.  Bh.  1,4,», 8. 

cJicflM  (von  1.  ^nif),  =tr-rNiH  wie  ein  Weiser  handeln:  WaI  c^UIH: 
4^?I  Sfi^ffiFsni  ^  '^CT^f^FI  1^4  KV.  9,94, 1.  med.  auf  Weisheit  An- 
spruch machen:  ^T^^Ff:  Ti  ^  5?"^!^^  Wl:  ^  ^  Pf^Ft^;^ 
1,164,18.  -  Vgl.  STISq^ 

0^=4  Im  n.  =  ^n^(T  GatIdb.  im  QKDb. 

c^cTlti^^so  T.  a.  t^NH^  {s-  u.  1.  ^ff^  1.)  V.  1.  des  SV.  zo  RV.  9,94, 1 
(s.  u.  ^IHfhrj. 

m^  astrol.  =  JyJ  Ind.  St.  2,271.273. 

c|)c|^  n.  Lo<«s  tiBDiK.  im  fEDa.  —  Vgl.  ^i^Tf. 

^3M  (l-^i=T-*-3^)  adj.  /autcarm  P.  6,3, 107.  Vop.6,96.  AK.  1, 
1,»,36.  H.1386.  giSuH.  ga. 4,14,18.  Ragh.1,67.  —  Vgl.  cfi^iü,  ^fM- 

^lön  yed.  denom.  Ton  l.^T^  P.  7,4,39.  cjicijtl:  ^H-SH:  Seh. 

;fiö?|  1)  adj.  subst.  =  1.  ^flR  1.  Ki,;.  zu  P.  5,4,30.  sfBT  sI^Ff 

^^Fq  ^;^^4  ^^  4^wrfx^:  Rv.  9,91,2.  mu  rrrf^  h- 

f^PT^'^T|^:  ^:  Pw Ny4Hr4':  10,13, i  o.  ^[^  4h  «c^^W^-l 
Sf?T  5nr»T5FI  C'^KKO- C"-  8,12,9.  —  2)  m.  a)  eine  Art  lUanen:  ITIrlSTf 
cti^MHI  SrffTTFT:  KV.  10,14, 3.  VP.239,N.a.  —  6)  N.pr.  eines  der? 
Weisen  im  4len  Uanvaulara  HiBiv.  426.  —  3,  n.  O;  die  Eigenschaften 
— ,  das  Ihun  eines  Weisen  (vgl.  t+il^rll)  VS.  22, 2.  —  b)  das  den  Weisen 
Gebührende,  das  den  Manen  dargebrachte  Opfer  AK.  2,7,24.  U.  832. 

^'ir^q:  II  Brbasp.  in  Dij.  269,3.  MHIiW^  H^M  <t;=UiH  Hf- 

T^T^TIH:  I  --»)=illH  ^  HH^:  Nl  ^FRfy* rlrl:  II  M.  1,95.94.  3,97. 

128.  130.  132.  133.  13S.  147.  150.  152.  175.  190.  4,31.  5,16.  Scxu.  2,  10. 
MBh.  3,8763.  11468.13126.  13,464.488.1533.2531.  SfJcJJTH  WTPT- 

%^:  MHyr-UIH  4  321.  Vi(;t.3,13.  Vid,247.  w^  to^  ^^mJ 
^»^  i^l^HH'iin  'i"*o.  P.  4, 18,  18.  Fast  überall  in  Verbindung  mit 


JTT^JrTT  (von  ?Ti=?J)  f.  d«e  Eigenschaften  — ,  das  Ihun  eines  Weisen: 
H  ^rn  RI^T  ^-^HNlF^HI:  ^  tisHM-HH^IH  RV.  1,96,2. 


<*=y=<ld  m.  pl.  s.  u.  =+,^c<|^. 

*ed=<l^  (^-'  -^ ^n^  adj.  =  =hciJc<|.^H.  c+|cy=<|iHd:  Verz.  d.  B. 
U.  No.  1144.  Aus  dem  nom.  hat  sich  ein  neues  Thema  c4|ct|o|(i  (No. 
206.1143)  oder  4iciJ'^ld  (>o.  324. 1127. 1133. 1143. 1233. 1238)  gebil- 
det. ^i^^Ird^M:  unter  den  Manen  Ta«.  1,1,7. 

^pCRfT^^  {^^-l-cJT^j  adj.  düj  den  Weisen  Gebührende  (zu  densel- 
itcu)  bringend  P.  3,2,65.  J^nq  ^7^^^\:^jW^  Hl^'  VS.2,29. 19,64.fgg. 

AV.  10,4,71.  51^1  =n  ^TT  c{,t.ucii^Hi^^  ^isqsn#i:  Fifj'nT 

W'cI'tII  ^Jh^IUIW  TS. 2,3,«, 6.  giT.Ba.  2,6,1,30.  Grujasam(;b.1,9.  VP. 
«4,  N.  9.  Als  Bein,  giva's  Qit.  —  Das  Wort  ist  dem  ^~gcn^  nach- 
gebildet. 

<^i'M,  qnjnH  fön«n  Vop.  Uhätcp.  17,75.  Ausserdem  erscheint  HfJ5T  als 
T.  1.  Ton  ^I^J,  m^^  Wl^iad  51^.  —  ^^nWITH  s.  u.  SfTT^. 

$51  1)  m.  a)  ein  best,  kleines  Thier  VS. 24,26.38.  TS.  5,3, «,1.  t», 


1.  Vgl.  --ti!*||t+il.  —  b)  Peitsche:  ^  TTsTT  rT  4iy'IHI-iMH  51Bb.  3, 1326». 
Vgl.  :?niIT.  —  2)f.  ^Ti^ITa)  Peitsche  >'aigb.  l,ll.  AK.  2,10,31.  H.  1232. 
II.  Tbeil. 


-  ^5r^im  186 

an.2,544.^^jf;!prraT5rRf^'7^RY.  5,83,3.  ^^  5Tqsr ^  ^- 

RTI  ^#13  ^^^1,37,3.  5n#^:  Wn  %T^  r^  168,4.  162, 17. 

8,33, 11.  qr  4t  ^m  ^^w^f^  fRrh^rft  i  cT^t  q^  nlrofR  i, 

-—        O-  £r~t-  -  *\ 

22,3.  137,4.  AV.  9,1,5.21.22.  fiT.  Bb.  1,4,4, 15.  fsiqi!^  adj.  (^)  RV. 

2,18,1.  qr^^^  ^[ürqr  MBU.  3, 13272.  E^  sf^nqr  rnzqr^sesB.i, 

101,8.  ^tiyiHMH:  R-  5,48,6.  qOTT!  qiüTT;  I  cR  ITI^  qidü^m 
Mbkkb.  133,24.  chyiMIH^  rTTftrT:  PAiii£AT.238,i8.  (fFT)  ^FH^FTT  51^- 
i^  Bhäg.  P.  5,26, 15.  Auch  ^m\  geschrieben:  tf^  4\Hm  rTTTIr?:  3, 
30,23.  R.  6,37,4  I.  qi!<n^  adj.  die  Peitsche  verdienend  AK.  3,1,44.  H. 
1236.  —  H.  an.  hat  noch  die  Bedd.:  6)  Strick.  —  c)  Mund.  —  d)  £<- 
genschaft. 

^Hy^rW  (qi5I^-»-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  Sq^ffff?  (t.1. 
für  qrRI°)  zu  P.  2,4,69.  gana  y(lcj.m|^  (v.  I.  ^,151°)  zu  4,2,80. 

qj^TH  n.  TVawer  nach  Naigu.  1,12.  Vgl.  qT^TTsT. 

^ti^Mtl  (von  qnnT)  adj.  mit  einer  Peitsche  versehen:  (Jb|cjf||')  fqr. 

>fm+yN?ii  RV.  8,20,24.  g^  F^Htg:  qüdFrm  37,  is. 

m^  gana  ^Ffqif^  zu  P.  5,4,138.  °qT^  ebend. 

Sfiftrq  m.  n.  Matte,  Bissen:  m\  ^  ^TTO^  f^th  PF^HI^I^ 
AV.  6,138,5.  f^^Tjqq  qimqTrfllTfrr,  qi^IW!  Qat.  BB.13,4,a,i. 
KÄTJ.  gu.  15,6,4.  20,2,21.  WT^Öf^  qiraHTFrftq  Kau«.  24.  Hr^T 
R^  fq;  ^htl^i:  WT^'-  Bb'vo.  p.  2,2,4.  ^:  qn^TjPT:  sfjiri  q^- 
cilsHIU^:  3,23, 16.  (!(iq)  ^NrMIUI^MM^-  ^iUii^i  sfT  7,13,40.  Nach 
den  Lexicogrr.:  m.  Kost  und  Kleidung  AK.  3,4,1*,  133.  H.  an.  3,441. 
Med.  p.  18.  ^Tw  H.  683.  GatIdb.  im  gKDa.  —  Vgl.  f^^ljijofif^iq. 

^rf^HT^^n  (^°  -+-3q°)  n.  Kissenüberzug,  Decke  AV.  9,6, 10. 

HTHjfMT  f.  mejeI(nachSij.):  qr  'Aik\\%4  3r^RV.l,126,6.  -  Vgl. 
Efi5I  und  qi^ftqjT. 

^  m.  N.  pr.  eines  Mannes:  qsh  M^iJ;  qi^:  S^dH^lUfl  l^c^rH^- 
^^iTptFI^RV.8,3,37. 

ctiy|=tl  m.  N.  pr.  eines  Jaksha  MBb. 2,397. 

qi%^  nicht  m.  AK.  3,6,»,  13.  n.  (qiiT^)  Siddb.  K.  248, 6, 4  T.  u.  1) 
Rückgrat  (qi^TK:)  H.  an.  3,534.  m.  n.  Haläj.  im  QKOb.  H.  627,  Seh. 

—  2)  N.  einer  Grasart  mit  knolliger  Wurzel,  Scirpus  Kysoor  Roxb., 
AK.3,i,»4,157.  Suga.  2,489,20.  H.  an.  (qi$I^:).  m.  f.  {^f^fij  n.  ü?. 
1,88.  n.  Ratnah.  So««.  1,377,18.  qjH^  2,223,11.  c(^  m.  Ragak.  im 
gKD.i.  —  3)  m.  N.  eines  Tbeils  von  Gambudvlpa  (abdau.  im  ^KDa. 
Vgl.  qiSTOTrT-  —  4)  f.  N.  pr.  einer  Tochter  von  Tvashtar:  plfe^  l'^'- 

(Tf'^:  =t.y^HJIHrl<l  I  JIWH  iRT^  ^f%^ ^ti^^nH^I^HAmT. 
6793.  Langlois  und  Tboveb  (Räga-Tab.  1. 1,  p.  422.  fg.  mit  der  Var.  qi- 
ST^  machen  daraus  ein  Land. 

qÜr^  1)  =  qiir^  2.  Sü«b.  1,80,14.  238,8.  372,12.  2,38,».  m.  1, 
223,16.  n.  RÄÖav.  im  QKDa.  f.  "^qi?  Ratnam.  im  gKUn.  qfHT^T  Sog«. 
1,156,21.  2,78,4.21.  128,18.  208,8. 509,7.q[H^^ f.  Rägan.  im  gKDB. 

-  2)  f.  qiiTl^^+il  =  q)5I^  1.  AK.  2,6, «,20.  H.  627  (nach  dem  Schol. 
aocb  n.).  q^^iqiT  Rägan.  im  gKDu. 

qj^r^RrT  und  c^iH^HTi  1)  ta.  N.  pr.  eines  Javana  MBb.  3,491  (qj- 
H-).  Uariv.  9137.  —  2)  N.  eines Theiles  von  Bharalavarsha  VP.  175 

(qiH°);  vgl.  qiiri^3. 
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q,SHH;  tu.  Bei.  dämonischer  Wesen:  qi  pTT  iP^I-^^^^IH!  ^i^ITSRT: 

(Ry.:mgyHT::  av.  s,2,«. 

^)5Tra  "«•^h  S\J.  adj.  dem  Wasser  (^UIH)  zueilend;  wahrscheinlich 
N.  pr.  MluiM'tl'H^^:!^'^'  ^^^  KMI<IH  DJH^j^rM  STFlnR^RV.  1, 
112,  li. 

<4)!^^|  Un.  1, 108.  1)  m.  n.  Bestiirsung,  Eleinmuth,  J7ST  AK.  2,8,», 
78.  H.  801.  ^  ^  <*!^Hdl  >JH^MBd.  4,5C2.  SR^q^  rni^y"^!^  ^- 

irfiCT  1,2060. 4,  »058.  R.  1,48, 29.^irFFOT  ^liip^rftf  f^^  wg^TTTsr- 

riq  Bn*G.  2,2.  ;?i^  (acc.)  q^^Tfs[!M  MBa.  3,8721.  JTT  ^^  ^T^ 
V(^m  gi%^n^FR^2, 1C52.  ^i^HMIM!  Bhäc.  p.  8,20,30.  ^TT^  q- 
^  ^ÄT 11, 15.  SJT^  M«?;<m(n^e:  5,8,12.  STT^TFRITO^  (5f^) 

MBB.  1,179.  ^njq^nH^  3,753.  ^r^qHFI^  4,864.   Vigv.  15,9.  ^- 

^clrlrl  ^',)Mdlrl^BB.vG.  P.  8,12,35.  ?JI^  q^  ^T^  -  qT^  ^- 

5RTqm'%gmi?r^75fpT:  mbh.  1,521.  fm:  q^^rii^  i^  ^^i^  m- 

STR  q^  Bhäg.  p.  3,7,7.  y'-JäH^-*!^Hdl  adj.  14,15.  ^J^q^  =  qitT 
5ünde  ^abdam.  im  QKDk.  —  2)  adj.  schmutzig  H.  1435.  t+ii^Mrl^s^l  Dduh- 
Tis.  7ö,  1 1.  —  Vgl.  d.  folg.  Art. 

#^q5I  Bestürzung  (?):  mK^  ^FT^  ifTqR^  FI  f'^-'qm  AV.  3, 
21,U- Vgl.  ^i^IFT. 

4i!^Hi|  Un.  4,32.  =K!^1(  P.  6,2,13,  Seh.  m.  N.  pr.  eines  Landes 
ilA.  1,40.  fgg.  Tri«.  2,1,8.  gana  »Tjfri^  »u  P.  4,1,  I7,s.  HViiyif^  ««  4, 
•,«0.  ^J^^rf^  zu  4,^,133.  f^-yii^  ZH  4,3,93.  pl.  H.  958.  RiG.i-Tiit. 
1,27.  —  Nach  Bdbnoüf's  Vermuthung  eine  Zusammenziehung  von  äji'- 
^m^{  LIA.I,  Anh.  IL.  -  Vgl.  =»||!^1(. 

^J^ifl^sFqH  (^°-i-iT=)  n.  Safran  H.  644.  ;i.  nach  Ruam.  zu  AK. 
QKDr.  -  Vgl. '-liC^iil^o. 

!•  ^^U  (yon  ^1511)  1)  adj.  die  Peitsche  verdienend  gana  dgill^  zu 
P.S,1,66.  AK.  3,1,4*.  Tbik.  3,3,308.  H.1236.  an.  2,3«.  Mbd.  j.6.  — 
2)  n.  Flanke  des  Pferdes  AK.  2,8,t,  15.  H.  1244.  H.  an.  Mei>. 

2.  =(]^U  n.  ein  berauschendes  Getränk  AK.  2,10, 40.  Tkik.  3,3,308. 
H.  902.  an.  2,347.  Med.  j.  6.  —  Vgl.  SfH^. 

'h^Uci  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  VP.  82,  N. 2. 

=h!jyH  1)  adj.  schwarszähnig  (i^yi^^ifi)  nach  dem  Schol.  zu  Kätj. 
C«.  10,2,35.  Ind.  St.  3,476.  —  2)  m.  a)  Schildkröte  (vgl.  Sfi^S^)  VS. 
24,^7.  =h>^yMc^|H|  (ohUlHH)  AiT.  Bit. 2, 6.  Cat.  Br.  7,5,1,3.  ein  best. 
Fiieh  Vtcta  im  ^KDr.  Ebend.  and  Wils.:  eine  Antilopenart  nach  Med.; 
diese  Bed.  giebt  aber  die  Med.  dem  Worte  ^TT^IPT.  —  6)  ein  best.  We- 
sen göttlicher  Art  neben  oder  identisch  mit  Pragipati;  auch  pl.  Ge- 
nien, weiche  mit  dem  Sonnenumlauf  in  Verbindung  stehen:  Mtl  ^F?7 

^i^lT^'Ti^73rq%i  ^m  f^^r^  av.  13,3,  io  (vgi.  taitt.  ä«. 
1,7).  ^ii  '^^_  ^•.  °»i!^uMM  w  f^  Mrh  lU^  wli^  8,9,7.  wi- 
^Ij^h  g[#inT  ^qrm^  -^iju'-lf^j  sqtf%T  Mfm^  17,1,27.28.  ^- 

^STIW^:  fFTTiTT:  ^^ll^ill'-fd  19,53, 10.  I^(Ui|=IUN:  g^:  ^^- 

mm^mi:  'Wf^  Miff^^;  (wofür  Av.uesi:  mg  ^!  nRöTiqT- 

t^:)  TS.  5,6,1,1.  SV.  1,1,2,4, 10.  4,2,»,2.  VS.3,G2.  ^r^qqTJl|rfT: 
^'.  mTTiwiTf  H%TTaitt.Ab.1,8.  Päb.Grbj.2,9.13.  Ind.  St.  3,457. 

459.  f!  llpy^:  ^j^m\  3^rrf^  HT  t^  ^i^  >;!^qi^^AV.  13,1, 
23.  —  Eiomytb.  Rshi,  der  den  Vi(Takarman  Bhaurana  weiht  Air. 


Br.8,21.  fAT.  Br.  13,7,1,15.  —  c)  N.  pr.  eines  sprueh-  und  zauberkun- 
digen Weisen  VS.3,62.  AV.  1,14,4.  2,33,7.  4,37,).  8,5,14.  Verfasser 
mehrerer  Lieder  des  RV.,  nach  der  Arukr.  Nachkomme  des  Marllii  (vgl. 
oben  den  Zusammenhang  mit  der  Sonne)  RV.9,114,2.  AV.  4,29,3.  II, 
3,15.  gAT.  Bb.  14,5,»,7.  qfi^:  ^tt^ttT;  pT:  ^fr^TTTnT  ^(1^(1:  |  irf^ 
'U^yi^d  dl+HI  W^^:¥^  W.  Il  MBh.  l,  2598. 13, 550.  fg.  GemaW  TOD 
13  Töchtern  des  Daksha,  mit  denen  er  Terschiedene  Wesen  erzeugt 
M. 9,129.  MBh.  1,2319.  R.  1,46,1.  3,20,9. 11  (nur  Ton  8  Töchtern  die 
Rede).  VP.  119.122.  Einer  der  sieben  Weisen  (s.  u.  ^J^).  Vater  Vi- 
vasvanfs  R.  1,70,19.20.  2,110,5.6.  Vishnn's  Bbäg.  P.  9,19,30.  Sein 
Verhältniss  zur  Erde  MBn.  13,7232.  fgg.  Hariv.  2319.2947.  fgg.  Kac- 
mtra  von  ihm  trocken  gelegt  R'ga-Tab.  1,25.  fgg.  das  Meer  der  Wo- 
gen beraubt  11.  4,41,29.  fgg.  —  pl.  die  Nachkommen  des  Ka;japa  Ait. 
Bb.  7,27.  Agv.  ^R.  12,14.  Pratabäd».  in  Verz.  d.  B.  H.  58, 16.  auch  im 
sg.  als  patron.  ^ai.  Br.  14,9,4,33.  Ka(japa  als  Gestirn  (vgl.  auch  o. 
m^)  VP.241.  Vgl.  qrfN  und  Ind.  St.  1,38  u.  s.  w.  —  3)  f.  ^|!^UMI 
N.  pr.  der  angeblichen  Verfasserin  von  VS.  31,32  Ind.  St.  1,188,  N. 

^i^JTFF^  (^3  -t-57°)  m.  ein  Bein,  des  Garuda  {Sohn  des  K.)  Ha- 
LÄJ.  im  QKDb. 

^^^,  ^mri  und  cfiqrt  reiften,  schaben,  kratzen:  ^J^J^  ^MMIUIM 
"""  '  -  .N  ^  "^ 

sich  die  Krätze  Arafzend  Kband.  üi".  4,1,8.  (^Hl)  äxi'^H  ^TPTT^^Trin- 

rWOTfMUTFR  ^WFrFT  NAisn.2,69.  ^if^H  H^UW  (mit  dem  Probier- 
stein, s.^P7)P.7,2,22,Sch.  fHHd^tilM  (absol.) ^T^TIH,  HHd^'lM  ^^mW{ 
P.3,4,34.  BuATT.  3,49.  WPTTFI  H4=f)  I  'Ä  (absol.)  ^:  (yi^is^Jl)  reibt  den 
Körper  auf  Pbab.  90, 3.  jiicken:  ^U7mJW¥(^^W^I!^^(7^'.  Bhäg.  P.2,7,  13. 
Nach  Dbätdp.  17,34  bedeutet  ^iTT,  ■^i'-llrl  beschädigen  u.  s.  w.  (P'^HIq)» 
nach  17,77, v.l.  springen,  nach  32,121, v.l.  ^^,  ^(^[^^f^  beschädigen. 

—  Vgl.  ^^,  ^pnn,  ^m- 

—  W\.  abschaben:  MHjl<i^l  >JMIriid-iWMtqi^Ml4t«JH  AV.  10,7,20. 

-ms.  wm. 

-f^s.iwT. 

^ti"^  (von  mjj]  I)  adj.  reibend,  schabend,  abreibend  in  3EPJ^i|5f,  ^nft- 
^W^,  ^d"--liM  (?),  +d=hM,  H^+N.  —  2)  m.  a)  BHbung,  s.  WfW![ 
Tu.  —  *)^i^  ProWersIemP.  3,3, 119,Sch.  AK. 2,10,32.  H.909.  ^olUl"^- 
^  ^  WrarlT  MßiiEa. 48,12.  Vgl.  c||^)Li|i|m|,  ^TT^pT,  f%i5[. 

jpnn  1)  adj.  Mnret/'gABDM;.  im  ^KDr.  —  2)  n.  (von^TTT)  das  Reiben 
KiBÄT.  5,47.  Sch.  zu  26. 

'^'H'^Hta  (^PTtT,  partic.  von  ^i^,  -H  ^^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes 
RtoA- Tab.  6,319.  Calc.  Ausg.:  ^timjMId. 

öPTTP^TM  (=Pr-«-'7T°)  m.  Probierstein  Naish.  2,69. 

cfjqr  f.  =  ^RSJIT  Peitsche  Ramak.  zu  AK.  2,10,31.  tKÜB.  B.  8,37,41. 
Bbig.P.  3,30,23. 

spn^  m.  1]  Feuer.  —  2)  Sonne  ünädik.  im  QKDe. 

BfvKTFTJI  m.  ein  Rakshas  H.  c  36.  —  Vgl.  f^T^ITTTf^. 

c^MIM  m.  n.  gana  ?I^tJ||^  zu  P.  2,4,31.  Sinon.  K.  249,o,uU.  1)  adj. 
a)  zusammenziehend,  subst.  der  zusammenziehende  Geschmack  AK.  1, 
1,4,18.  Trik.  3,3,307.  H.  1389.  Hab.  206.  MBh.  14, 1286.14  II.  Sdcb.  1. 
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19, 15.  qr  ^  '^I^üliqMH  HT^  W»-MMld  5frö  ^sJTTrT  ^^*  ^^- 
fn  lÜiMIrJ  tl  H  ^iWT:  (^:)  153,7. 1S6,J5.  PiNKAT.6l,n.  254,  h. 
BhJs.  P.  3,26,42.  Wmm  fdrfilH  '-lii'^ilH  ^  I  H^TJH  R.  2,12,93. 
—  6)  itohlriec/iend  Tkik.  3,1, 19.  3,107.  H.  an.  Med.  H(»l(!,d=<tMdlHI- 
^HsTl^tiNiM:  (HTTrl:)  Megh.  32.  —  c)  ro<A,  dunkelroth ;  subst.  die  ro/A« 
Farfte  JI.  an.  Med.  gelbrolh  Stamis  zu  AK.  gKÜK.  Sfi^m^IHH  J»gn-  1, 
272.  SiSB.  1.7,7.  von  der  Farbe  einer  Schlange  2,263,  U.  °^^  und 
°^  Ton  einer  Maus  278, 2.  279, 8.  ^ÜOTT^FTO  (sie)  Dbirtas.  67, 8.  ^fP^fT- 
W^5rW^P.4,2, ',Sch.  ■^imM(^MßB.14,1263.'^(HI'^HHI) 

%T3i^fmTmsnH  (Tf5r5i^^TiFT^i3,6527  (Tgi.cj^ThJtuf^HHM 

gtüT:  ^MW^IHH:  I  5^  ^^  ^^JTTIT  !<llchi^"ilMinfiR:  II  Habit. 
11142.  MIlu.  12,566).  chNI'J^N^^HI  Mbkkh.  114,5.  em  gelbrothes 
Kleid:  JH^^jUrHiMf?  PIHJT  113,3,  BuBN.Intr.  I80,N.  1.  Hierher  gehört 
woblaacb:  WfV^ HHH  4yh^WlW!yMN'^^WMBH.2,675.  —  2)subsl. 
m.  n.  a]  ausgekochter  Saft:  qTIRTWT  C>t.  Bh.  6,5,1, 1.  K.Wj.  Qk.  1S,3, 
16.  gWTTH  ^  ^^mra'ftm  feiRTN  fei:  I  HHi^r'jyMdl  TR- 
tT^  sls1r'f=J:  II  M.  ll.  m.^i^^^mn  TOm  menschlichen  Samen  ^\t. 
Br.  14,9,4,8.  In  der  Med.  Deooct;  diejenige  Form  der  JUediein,  bei 
deren  Bereitung  ein  Theil  des  Arzeneistoffet  mit  vier,  nach  Andern  mit 
acht  oder  sechzehn  Theilen  Wasser  gemischt  und  die  Mischung  bis  auf 
ein  Viertel  eingekocht  wird:  rT^  4i N-(  1^ ^fI 'V\ H^J-'I ^1 H I  »TirRtT- 
^r(4uNrHNI'-U  icljHIJINy^  H:3rTE?jn^^T^f^  ■+i4NMI*--*i- 
PT:  Sc?B.  2,170,9.2  1.1,15.3. 16,6. 18,5.  38,5. 139, 8.14. 1S.17.  160,11, 
2,48. 16.  f-g.  116,5.  '-hi^^iyUNiMIMiy  R.  2,91,67.  Acceut  eine«  auf 
Wm  ausgeh.  comp.  P.  6,2,  lo.  S^TTJ^^^PTPFT  Seh.  ^TTTTT  =  JHMW 
Decoct,  aber  auch  jede  vegetabilische  Äusschtritzung  wie  Harz  u.  s.  t. 
AK.  3,  4,  M,  «56.  H.  an.  Mbu.  —  6)  Salbe,  Schminke,  =  H^TFF'H 
T»iK.  2,6,«0.  =  HHMH  und  ^UNfrJ  H.  an.  =  ^Rq^  und  ^^JV\ 
Med.  ^^  -Mi-^iMIM-Ksici  yjfdH:  ftpr^  I  ^Im  (^Pfe^'-hl^^;^! 
Ri^:  :mR  II  MBB.  13,4970.  fti^T^:  ^H^'JN=<irM^!  Rr.  i, 
i.  —  c]  (Bodensalz)  Schmutz;  übertragen  Vnreinigkeit,  Verdummung, 
Versumpfung,  Verfall  (Tgl.  ^k<^J:  =*)Hi'-tiMI'-l  BnU.  P.  2,6,<5.  ffF? 
^Hrlh'mm  (tAäK.:  ^TTM  ^Tlf5mf^^:)KiiUD.Up.  7,26,2.  ^- 

'■i^i^.NWMiii  575TI  -i'i^  -jMiMFMM  BH»e.  p.  1,6,22.  Rimrnir^^- 

TPTFTWT  ^m:  15,29.  R^HTIH  ^TH^  ^mJ^  q^m^rp^iR:  4, 22,20. 
^TTFFT  rlTl'iH  (TioU.  mit  Anspielung  auf  die  Kieiderfarbe  der  bud- 
dhistischen Geistlichen)  ein  Anzeichen  des  Verfalls  Habit.  11182.  fgg. 
^iMI'tl-iy^  ^TFI 11184.  Die  Buddhisten  nehmen  SMl'-IN  an:  STPTFfi- 
TTEf.  ^^.  5fTCT=,  W^°,^vFJ='  Vjot».66.  Bern.  Lot.  de  la  b.  I.  3SJ. 
*MIM  =  sTmiTT:  H.  an.   In  der  Philos.:    H'^Nd'-imiHN  {QKDr. 

°^itmHT^)  -im  f^irism  tgKDB.  fepT)  fPir^m^iTr  ftsej^- 

^TTJ^irj^FräR^FF^  ^?^;  Vi!D»!«tas.  in  Bbü*.  Chr.  218.1.  217,22. 
attachment  to  wordly  objects  Wils.  —  3)  m.  a)  Leidenschaft  [T^m] 
StIuix  zu  AK.  im  QKDb.  —  b)  das  Kalijuga  SUas.  zu  AK.  im  CKDb. 
Beide  Bedeutungen  gehen  wohl  in  2,o  auf.  —  c)  .Name  eines  Baume  , 
Bignonia  indiea  (^ZJHRI),  Dhab.  im  (KDr.  —  d)  N.  pr.  eines  i.ehrers 
gana  inFTTiTT^zu  P.  4,3, 106.  —  4)  m.  f.  n.  Name  eines  Baumes,  Gr<(- 
lea  loixcntosa  Roxb.  (yöf),  RisAS.  im  QKI)r.  —  5)  f.  -WW  Name 


einer  Pflanze  (^Ji.i^kW)  Rägas.  im  CKDa.  -   Vgl.  M^^iMIM  Und 

=tim'l=tirl  (^^-H^irT)  m.  N.  eine»  Baumes,  Symplocos  racemtia 
flojfc.  (^rhdiy),  Gatädh.  im  ^Kna. 

=tl'^Nrll  (Ton  WW()  (■  das  Zusammenziehen:  Wß°  Sügs.  2,213,8. 

^D^IMHim  (=titmM-«-'7T=l)  m.  pl.  ein  Spottname  {ausgekochte  Säfte 
— ,  Decocte  trinkend)  der  G^ndhtra  P.  8,4,9,Scb. 

^MWR^TFT  (^°-«-m°)  m.  eine  best.  Kornart  {r\-A{m^'\M) 
RiGA>.  im  QKOb. 

^h'-UMclllH*  (Ton  ^a  -H  ^IH  Kleid)  m.  ein  best,  giftiges  Inseet 
SüSB.  2,237, 13.  ^iFTFT°  288,9. 

=»li^lNrt  (Ton  4iMN)  adj.  gerothet,  gefärbt:  ^iyNm^t||fl|rHMMH, 
Pbab.  102,9.  ^üsfr^ITTTmi  Sin.  D.  114.  -^i^Xm  T%  =<NI^I  H^^NIJll 
THR^H  85,6.  5F^  =tiMINHH41  Fm^  ftrriTTjRFFTT  KdmU»«. 

4,3  4. 

^T^rrnr^  (wie  eben)  m.  N.  Terschiedener  Pflanzen:  Shorea  robusla 
(5nrf)<'*TvDH.;  ArtocarpusLacucha  (rr\^-ct)  Roxb.;  der  wilde  Dattelbaum 
M':\{\)  RvGAN.  im  fK)  h. 

^iWftW[  (^iWT  H- ^firT)  adj-  gerothet:  °rrR^  MBh.  1,4097.5136. 
R.  6,:i3, 17. 

'^im'fl^  (=ti^llM  -+-^)  adj.  roth  geworden,  gerothet:  °dNHBBts. 
P.  7,5,34. 

=tl|  4  (Ton  ^iTT)  adj.  Sehaden  zufügend  Vn.  4, 141. 

*til=lil  f.  ein  fcej«.  Vojrei  (TÜTsTM)  Un.4,16.  chftjctil  CKD».  and 
WiLsoK  (a  ftird  in  general).  —  Vgl.  ^fn^fNiT- 

■^iM^A^I  f.  Rückgrat  Rwam.  zu  AK.  2,6,»,20.  (KDr.  —   Vgl.  ^^- 

«^iQ^'H  m.  ei»  best,  schädliches  Inseet  AV.  5,23,7.  —  Viell.  eine 
redupl.  Form  Ton  ^\^. 

^  P.  6,2,47,  Seh.  1)  adj.  f.  SfT  schlimm,  arg:  VfT^  ^p?fH  ^  '3 
^<HI(HM^  I  ^rT^  m?PTH  ^  ^yni^^n  ^:  II  M.  7,210.  W 
f%  ^iWr^  t^:  '86-  ^i^  ^T^rai^  MI(äMI  HülMfi  MBh.3, 

14481.   g=THTH  ^  ^I^lft  M.  12,78.  7,50.51.   oU^WHI   ^  IT?^ 

BUTPT  4i«McyH  53.  yi'-l'JN  xT  ^yWH^JicÄ.  3,29.  ^^M^^I^UI- 
i%22l.  MBh.  13,2365.  R.  1,11,15.  2,73,40.  Da«.  1,38.  ^:  ^^H^f^ 

^UiD.  1,5.29.  ^f^^^TTilrl:  mBb.  3, 17303.  Bbarib.  2,22.  ^yi^im 
cJI^F^nq  R.  3,31,23.  3raMlrM|H«-(^-il<W  ^  H  feiH  S"t«.  i, 
186,9.  271,6.  2,133,21.  274,19.343,5.  429,3.  Sf;^  ^TtT:  M^IMIhI  ^U- 
%  mHT  H^T?Fr:  I  Pl^  ölRHTmr  H^k^  ^ft^^rH  II  Klij.Bö. 
Pabkat.  1, 226.  Malat.  65,10.  Vikr.42.  Ragb.  14,66.  KATaÄ9.4,70.  10, 
79.  20,197.  Vit.  35,1 7.  BuÄc.  P.  S,5, 1.  efi^^yH  n.  ein  schlimmer  Platz 
(:KDr.  und  Wits.  angeblich  nach  Här.  ^^rlHH  der  arge  d.  i.  gro$»e 
Btuseübt^KK.  100,1'..  Nach  P.  7,2,32.  AK.3,4,«,42.  H. an.  2,82.  Mbi. 
t.  6  hat  ^i^  die  Bed.  tou  ^i^  und  J|«^-i.  Nach  P.  und  Vop.  26,  i  1  i 
ist  ^^  parlic.  praet.  pass.  Too  ?i^;  für  die  Bed.  ^T^  führt  der  ScboL 
des  P.  die  Beispiele  Sfi%T  xfn:  (^  Jiu^fryH:  ^^"SW^  ^NHItHT 
N.  [Bopp]  13, 16)  und  SfJ^  ci|H)|lI|H  auf,  für  die  Bed.  JJ^  die  Bei- 
spiele ^"yiH  <4HlfH  und  ^T^:  1|4hI:.  Nach  einer  Kär.  zu  P.  3,2,*« 
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hat  das  partic.  m'S  ^'^  Be^-  eines  fut.  (etwa  Leiden  ankündigend).  — 
•2)  n.  eine  schlimme  Sache,  Elend,  Jammer A.K.i,l,t,i.  H.13T1.  cfi^^fj^ 

m^  -  Mwi<!ä  ^rr^  Irrä  ^-yi^^tj^miri^R.  1,2,32.  ^  qi^ 

H^fH  TTT^rolwiSF?::  Pankat.  163, 3.  ^J^FTTHrR  rll-UUilH 
q  H5JIH  HiT.  72,  IS.  ^  tsli^H'-IrMHI  C*"-  90,2o.  Buaktr.2,88.  ^ 
g^  Wmm  Katu.Is.  4, 126.  ^^iFT  ^I^FT  ^  5TI^  IT^^FH^^ 
—  HNKrTlM  HM^U-yd  ^  Pankat.imst.  144,25.  195,16.  ftnWT; 
^r?HWn:  1,179.  ^iFTt^  297.  ^ftfTRTTrf^WlH  H^^  ^TTR  H^- 
m:  302.  m\^^JJ^  ^i^[H  n,  127.  hT^  lä  l«^H'4i  ö»TTfJFI^68, 2  3.  ^- 
^ran  P- 8,2,47,  Sch.  ä^ra^H^  grosses  Elend  Bhäg.  P.  5,12,7.  ^d^ 
mit  Mühe,  mit  Anstrengung:  ^WTTnfn[Iin  f^  %rFTt  W^  TFT- 
q^PASKAT.  134, 1 3.  ^  NrlMdl  R  T^rll  ^iF7  H  fj^T  önirlchltl: 
123,22.  gcK.  43,8.  etiler! *-TI  (v.  1. ^i^rl^cP-TJ)  schwer  zu  erlangen  Hit. 
23,18.  ohy|J|(i  mit  genauer Noth  angelangt  Vid.  306.  —  3)  ^^H  inlerj. 
o  Jammer/  weA/  ^  ^  ^  W^X  ^flT  R  W  >IFTM  fTnjI^^  tl 
HHMBh.1,215.  Sfr^qTHliH:iHllHR.3,79,46.  Suga.  1,108, 17,  Mrkm. 
30,6.  53,5.  Hit.  31,21.  PANKAT.169,2  4.nMi^III,193.  ^fil-gfafe^ 
Viiia.61,7.  _  Vgl.  H^^. 

=hy=hl{=t»  (öff^  H-^°)  m.  die  Welt  {Jammer verursachend)  Tbik.  1, 
l,1Si. 

=4l^m  (von  ^T^),  cfiyiMrj  eticoj  Jrjres  im  Sinne  haben  P.  3,1,  u 
(=  Wm  ^RHI)  und  Värtt.  (=  =lilj=IM'+lM|fn3T).  =  W  ^  ^- 
^^rfrl  Vop.21,10. 

=til^  (von  ^T^')  f.  1)  «ejf,  (n'o/.  —  2)  pain,  trouble  Wils. 

«tll'^i^iti  m.  N.  pr.  eines  Bhiksliu  Lalit.  3.  ^THT^I^  ed.  Calc.  1, 17. 

1-  ^iH,  =tiHlr)  gehen,  sichbewegen'H^uin.%\i,.  Dbatcp.  20,30.  tI^HH 
Nalod.  2,2  =  5igH  (!)  nach  dem  Schol.  —  intens.  Tpft^iffHrT,  ^pfi- 
A\^Md  P-  7,4,84.  Yop.20,7. 

—  3^  jtcA  spalten,  sich  öffnen:  Jr4lHTi  ^^JTHJ^:  ^HUI  3^- 
qHAV.  11,9,2  1. 

—  ■pro  caus.  hinaustreiben:  tri ^M MI  il^qf^J^llHiM^ftl  Paskat. 
224,5.  gi«.  9, 10  (H(4iiyMH).  Hl^tTTHcT  AK.  3,1,39.  H.440.  RsR- 
iHIN'-^lRlHI  Vet.  14, 20.  27, 1 3.  9,4. 

—  5^  caus.  1)  forttreiben,  abweisen  Dbühtas.  93, 1 4  (imPräkrtJ.  — 
2)  zum  Außlühen  bringen  Gbat.  19. 

—  1%  1)  sich  spalten,  partic.  Ted.  |  t^=fit(1  P-  7,2,34.  zerspalten,  zer- 
rissen: nr^ir  ^  '^UI^HMÜHI  f^RTFHWN^ürqrFf  KV.  1,177,24. 

, .- 1  >       -         -^  -      •^^     ^-     '     ' 

3rIHWF  ^^  TTS^FrFT  VS.11,39.  zersprungen,  Ton  Gefässen  KAog. 
136.  fci-^tiHt  Suga.  1,247,12.   —   2)  sich  öffnen,  außlühen:  N^hItJ 

T^  ^^jmr^  qtjifr^MALAT.  13,3.  Ncfi^ssUrft  (^m)  bhartr. 

1,41.  Bhäc.p.  3,9,21.  T^^IH^W^  9,10,31.  gi5.9,47.  sgFRf^. 
^RI  (pass.  impers.)  10,36.  IcJ-^hHä^M  BuÄc.  P.  7, 3, 2 1.  ^i«.  9,82.  f^- 
+Hs^m  71.  BUdlich:  N=hHrHi5)sfi'  KuMÄHAS.  7,  55.  RtT^  f^- 
HtT:  (auch  N^tiyti:)  froh,  heiter  seiend  BHAaTB.2,71.  fäRTlTIrT  k'ass. 
P.  7,2,34,  Seh.  geöffnet,  offen;  Tom  Meere  MBu.  1,1234.  aufgeblüht, 
ft/üAend  AK.  2,4,1,8.  H.  1128.  MBu.  3, 11589.  BuAaTa.  1,69.  Kt.  3,17. 
üaÜBTAS.  69,7.  Sah.  D.  62,5.  l%^rfttrI=I^'T=JiJT^  mit  geöffnetem  Lotus- 
JUunde  Pareat.  129,  10.   N^lWrU'^'l'M^d^lHd  192,11.    Netil^H'^- 


Tq  BavG.  P.  5,9, 15.  —  caus.  öffnen,  zum  Aufblühen  bringen:  F^IW  fT- 
^  IWT  ^  ^HHäi^HMM'IH^I  rT^  ^WI  %^  fTT^  N^filW- 
fFJ^II  KiTBÄs.6,138.  xl%  N^tilklMB  ^i(=<x)^t^HH  BHAaxB.  2,65. 
^IHJHH  oUTÜctiHr)  gi5. 13,12.  H-^ilWH  2«»»  Außlühen  gebracht, 
aufgeblüht  Amab.  84.  -  Vgl.  N=hH=»i,  fwm 

—  5f^  sicA  öy/Vien,  aufblühen:  ^^^  ^ ^o| cti^-t| t|H | M ofH W 
Bbäg.P.  3,13,17. 

-  ^fir  sicA  öyThe».-  ^RJfiHTH  -  ^WyH^^HHV-IWUfN  fkcTm 
gig.11,63. 


2.  ^iH,  ^TT^  T.  1.  für  ^,  ^PF^  Dhätep.  24,14. 

1.  ^  nom.  ag.  Ton  1.  ?fiH  P.  3,1, 140. 

2.  SfiH  1;  m.  =  SPT  Probierstein  Bbar.  zu  AK.  2,10,32.  QKDr.  — 
2)  f.  ^TiHT  =  ^M  Peitsche  Seh.  zn  AK.  2,10,31. 

^TfPTT  f-  eine  best,  gißige  Spinne  Süsr.  2,296,13.  298, 10. 

=*H'ilrHI6'i  ni.  N.  einer  Pflanze,  Gendarussa  vulgaris  Nees  (mH^J, 
giBDAK.  im  gKÜa.  —  Viell.  fehlerhaft  für  cWHd|°  (ctiWH  das  Büsten 
H-3FTT?H). 

^iHWf^  und  SfirniTH  m.  eine  best.  Schlange :  ^  ^  ^HTHI^ 
AV.  10,4,5.  Personilicirt:  H  ^fl  ^OTIlf (:  ^U^Ifl  q^WJÜrTlS.  1, 

3,4,1. 

%rF^  n.  viell.  Holzstoss:  Ü  ^J^If^  WH  I^  Hr^J'IIHI  ^Eis}  q^ 
;j?^AY.  18,4,37. 

^JHT^em  6est.  Vogel:  ^H^I^tl^Mj^lUll  =^^dlH-hHI(HkUMBu. 
13,736. 

chfHM  =  =hfkl'-l  H.  683.  Gatadh.  im  gKDa. 
00  ■ 

^iH^,  +H<}*  und  cti^^Htl^s.  u.  ^1^,  W^  und  ^iQ^H?!^ 

'+itd"ft  (1.  Sfi-»-ffinT)  f.  Stütze  an  der  Wagendeichsel  Q^t.  Bb.  1, 
1,»,9. 

ctitril(  n.  xaoattepos,  Zinn  U.  1042.  —  Wir  halten  das  so  spat  be- 
glaubigte Wort  gegen  LIA.  1,239,  .\'.3  für  entlehnt. 

^fifHP^^tll  f.  Moschus  Bbübipr.  im  gKÜa.  SfiT^fi^  Tbib.  3,3,288. 
Ratsaii.  im  gKDa.  Pankat.  47,8.  Kaubap.  8.  Kathäs.  4,47.  22,75. cfi^rj- 
ff  AK.  2,6,s,3l.  TaiK.  2,6,38.  H.  644.638.  gRi^GiaiT.  7.  ^IFFTT  ftf- 

sITO  II  ^iWä!Hli=<l  WT^^Flt  Wmi  H^l  =^il!^H~l(4yH>T^  ^- 
FHjt  ^mRI  FTrTT  II  R^gan.  im  gKDa.  LIA.  316,  is. 2.  ^rFfjf^^nTJIsT 
IW\°  -  WJI  -+-  sT)  ist  nach  Wils.  auch  Moschus.  ctitrl{lHJ|  MoschustMer 
Mall,  zu  Kümäras.  1,55.  —  Nach  Wils.  bezeichnet  =titt1H  auch  noch 
zwei  I'flanzen:  Hibiscus  Abelmoscims  und  Amaryllis  zeylanica.  Aach 
dieses  Wort  ist  wohl  aus  dem  Griechischen  (xaottop)  entlehnt 

^W^lMFeH^hi  (^''-»-37°)  f.  Moschusbeutel  Rägan.  im  gKDa. 

<+llt-4ltr1  m.  N.  pr.  eines  Bhikshu  Lalit.  Calc.  1,17.  —  Vgl.  =fiR-'-^iji. 

=tiHd  n.  =  SR^TFI  RÄJAM.  zu  AK.  gKDa. 

^itHlrHabl.  Tonl.^)  woher?  worMm?  K.  3,9.  Arg.  9,27.  R.  1,9,26. 
3,44,28.  Pankat.  1,283.  g\K.  140.  Viu.  190.  Kig.  zu  P.  1,2,35.  —  Vgl. 


y^HlIrl; 

Wx^o^  adj.  von  1.  ^iH  P.  3,2, 175.  Vop.  26, 1 56. 
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7i^ 


*l4it^t[ 


19^ 


c^ic^ij  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  RTWTf?  zu  P.  4,1,112. 

c^«^|t^  m.  Büffel  H.  c.  182.   Lies:  WJ^- 

^Ic^cji  in.  Hypokoristikon  von  ^fJ^Ti  P.  5,3,8  3,  VArtt.  8,  Seh. 

cfi^M  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  T5I^TT7  zu  P.  4,1,112. 

cfn^li  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  i,'ana  |i(Nll^zu  P.  4,1,112.  mildem 
palrou.^TWRi  oder%pfTr1%T  Cat.  Br.  2,4,1,1.  14,6,4,1.  MBh.3, 
»0603.  cti«^|f^|  Brb.  Ar.  Up.  3,ö,  i.  —  2)  n.  Bez.  eines  auf  ihn  zurück- 
fefuhrten  Werkes:  ^%TS%rfnT^  R^RiTOTrRI'T  A?t.  Gbhj.  3,4. 

Sfi^TH  s.  u.  ^ict^m. 

cf,;^|^n.  die  miste  Wasserlilie  AK.  1,2,»,  35.  H.lieS.  MBa. 3,11578. 
11599.  Sd?e.  1,143,21.  2,378,16  (<+(T'cI<)-  484,17.  Rt.3,15.  Vet.6,6. 
Bhäg.  P.  4,6, 19.  24,21. 

m^  (1.  ^  -h'^)  m.  eine  Kranichart,  Ardea  nivea  AK.  2,5,22.  Tbie. 
3,3,35.  H.1332. 

1.  ^  =  ^fiZ,  ^  u.  s.  w.  am  Anf.  einiger  compp.  und  Tielleichl  aus 
der  ersten  Form  hervorgegangen,  P.  6,3,104.  fgg.  Vop.  6,93.  fgg. 

2.  ^  Nebenform  von  Sfnf  im  parlic.  <^|<4HM  begehrend,  liebend: 
?il4qHI  ?RF  ^  M-mr|(i}lWT:  RV.  3,9,2.  Hierher  ist  wohl  auch^T- 
ctii-uj  zu  ziehen,  desgleichen  oTilIrl-  —  ^TT  öfl),  ctilMICl  einen  best. Laut 
von  sich  geben  Dhätcp.  22,19. 

^m%  ni.  Becher:  yH^j  ^lÜHMHMH  Kaüc.24.  (IH^^tfrlJ  iI  <^1'^I- 
SÜrfk^^rlr  M(l=iM^4i  ^s[^^i^.S^.  -  offenbar  mil  ^iTFT 
Terwaodt. 

<*l\IUHirl  s.  u.  ^IW-ild. 

^TTO,  5fnHrf  glänzen,  leuchten  Dbätop.  16,46,  v.  I.  für  ^iT5T,  ^TMrf. 

i^illH  1)  adj.  aus  KaiTisa  (fehlt  als  N.  einer  Localiläl  u.  ctiH)  gebür- 
tig gana  rRTTüFTTf^  zu  P. 4,3,93.  —  2)  m.  n.  Siddh.  K. 249, 6, 7. 

E^TPT  (von  ^^)  P.  4,3, 168  (von  cJihIm,  was  wohl  Messing  bedeutet). 
155  (eine  neue  Bild,  von  ^fJTFT).  1)  adj.  messingen:  tm^m-i  ^^TH  ^- 
PH^C''iku.t«-4,16,5.l5.  KiTj.ga.2,3,5.  22,10,31.  Jpl  'TTSf  FT  ^- 

^FT  TTJR  M.4,65.  R.  4,50,33.  ^nFPTIsFT  (kann  auch  subsl.  Messing 
•ein)  SntR.  1,74, 19.  2,446,15.  —  2)  n.  a)  Messing  U.  1049.  an.  2,351. 
JMeü.  j.  11.  M.  5,114.  11,167.  12,62.  j;öi5. 1,190.  So?B.  1,228,2.  —  6) 
4in  messingenes  Trinkgeschirr  H.  an.  Mio.  (:*ümh.  (a.  4,21, 8.  (:iKSa*  29. 
PU.  Grbj.  1,3.  3,4.  Suva.  1.171,9.  2,181, 10.  502,12.  MBa.  2, 1751.^- 
?nH  H^T^  ^F^ H^">TJpFl^MrB.  13, 4587. 4ilw'<l'^T  (^:)  3517. 

^nFr^T^p=n2,19IO.R.l,72,23.^nTW%^MBu.3,12725.  12727.Vgl. 
auch  AV.  18,3, 17.  —  c)  ein  best,  musik.  Instrument  H.  an.  Med.  — 
4)  ein  best.  Maass  (vgl.  ^IH  und  die  Beispiele  unter  6)  U.  an. 

c|)|VM=h  (von  5nFf)  n.  Messing  TaiK.  2,9,33. 

^ilFT^(^°-+-'^)  m-  f.  =  'iM'Ai\{  Tbir. 3,3,235.  Mit.  141,8. 

cfilt'-l'l  (^'^-•-51)  adj.  messingen  Su^r.  2,3j3, 7. 

^IWrll'TI  (^^-i-?!FT)  m.  Cymbel  AK.  1,1,1,4.  H.  286,  Seh. 

efTF'rVr^  (=RI°  -i-'lTH)  1)  schwefelsaures  Kupfer,  blauer  Vitriol 
»ocB.  2,109,  t.  812,10.  n.  H.  1052.  ^ÜFpft^  Su«r.  2,380,4.  -  2)  m. 
H.  pr.  eines  Affen:  TTf^-I^HT  ^fj^T^T:  R.  4,39,23. 

^nFW7  (von  clilHO  adj.  tneiiingen  U.  286,  Seh. 
ILUkU. 


^IfMHcH  (^°-4-rFT)  n.  Grünspan  Sccr.  2,327,18.  330,9. 
4llWR  (^°-l-^PTT)  adj.  mcssingfarben  S115B.  2,317,21. 

1.  mi^  1)  m.  Un.  3,43.  gÄNT.  2,7.  a)  firäAe  Nrn.  3, 18.  AK.  2,5,20.  3, 
4,16,197.  Trie.  2,5, 19.  3,3,8.9.  H.  1321.  an.  2,4.  Med.  k.  19.  Adbu.  Bh. 
in  Ind.  St.  1,40.  M.  7,21. 11, 131. 154. 156. 159. 12,62.76.  MBb.3,  16266. 
R.  2,96,38.  fgg.  5,36,35.36.  Sosii.  1,24,7.  110,12.  114,8.  202,13.  Hit. 
8,18.  17,14.  ^iT^SW  Sü«R.  1,113, 18.  chlcfi^H  Verz.  d.  B.  H.  No. 
896.897.  ^  ^  mUm  H'^U  ich  achte  dich  weniger  ah  eine  Krähe  gana 

jqr^  zu  P.  2, 3, 1 7,  V  4  r  1 1. 2.  SflT^I:  f^q^c.ir(%  ^^rira  5ITIH^ 

sprüchw.  Katbäs.  in  Berichte  der  K.  S.  Ges.  d.  Ww.  phil.-hist.  Cl.  1833, 

^  r 
S.  192.  rTT5I=fiT^  wie  eine  Krähe  an  einem  geheiligten  Badeorte  d.  i. 

nicht  an  seinem  Platze  seiend  P.  2,1,12,  Seh.  —  6)  ein  unverschämter, 

zudringlicher  Mensch  Trik.  3,3,8.9.  (abdar.  im  ^KDr.  —  c)  Krüppel. 

—  d)  das  Eintauchen  des  Kopfes  in  Wasser  {nach  Krähenart)  H.  an. 

Med.  —  e)  Sectenzeichen  (TrlH^D  C*bdar.  im  fKI)B.  —  f]  ein  best. 

Maass  H.  an.  Med.  —  g)  eine  best.  Pflanze  Tbik.  H.  an.  Med.  Ärdisia 

A«mt7i>FaA/.(s.^ilSfisF^). —  A)  N.  eines  DvIpaH.  an.  Med.  —  t)  m.  pl. 

N.  pr.  eines  Volkes  VP.193,  N.142.  —  2)  f.  SfJFjfl'  a)  Krähenweibehen 

P.6,3,42,  V4rtt.l,Sch.  Pankat.  1,233.  52,23.  53,3.  Katbäs.21,80. 

Personif.  eine  Tochter  Ka^japa's  von  der  TAmri  und  Mutter  der 

Krähen  Uabiv.222.  der  Eulen  MBa.  1,2620.  lg.  —  6)  eine  best.  Arze- 

neipflanze,  =  <*l=hliylT  Rägan.  im  QKDr.  u.  dem  letzten  Worte.  —  0) 

N.  pr.  einer  der  7  Mütter  von  f  itu  MBa.  3, 14396.  —  3)  f.  ■^\d^\  N. 

verschiedener  Pflanzen:  a)  =  cti|cH3(^-(,  6)  ==  ^ü^FTRir,  c)  =  SffRT- 

ITRt,  d)  =  ^if%TP^f^  oder  q^  e)  =  ^n%T^,  ß  =  (f*^! 

H.  an.  Med. 

2.  ^IRi  (von  1.  SfiT^)  n.  1)  KröAenjcAicarm  P.  4,2,37,  Seh.  H.  an. 
2,5.  Med.  k.  21.  —  2)  eine  bes.  Art  eoitus  H.  an.  Med. 

^il^=ti^-  (=fiRi  -•-  WT^)  f.  Panicum  miliaeeum  (eine  Getreideart)  H. 

o  o 

1178. 

4il^=hdl  (^n^-*-^;^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  c+,|cjis|^.|)  6atadb. 
im  gK[)R. 

^I^'*IMR  patron,  von  ^TT^  gana  ^tf^FTII^  zu  P.  4,1,158. 

4A4\iUc  (^TTStiH-IT^)  gana  ijMNj^lll<  zu  P.  3,2,5,  V4rtt.2. 

Stilc^til  (SfiRi-HH^)  f.  eine  Specie»  »on  Karanga  (R^RT^)  Ri 
GtN.  im  gKDB. 

*NMUil^(  (=fn^ - ^Uii  - ^^)  ">•  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d. 
B.  H.  No.  647. 

|=hl^iM*iI  M^i  -*-V^°]  f-  Name  eines  Strauchs,  Abrut  precatorius, 
gABD\B.  im  gRDB.  Auch  '^f^radies.  °R¥t  AK. 2,4,1,16.  Trie.2,4,14. 

^iHirara^  Bez.  eine«  best,  weichen  Stoffes:  ^TRjrai^WT^nFTJJl 

o 

Lalit.  Calc.29,11.  ^ilNN^i  19,3.  ^RfFTF^  73,7.  94,14.  ^ffltl- 
fepf  l'ouc.  19.32.70.86.139.266.273.  Die  beiden  Sanskril-Handschrif- 
ten,  welche  Foüc.  zu  Gebole  standen,  haben  ^Irff^F^.  Die  engl. 
Uebersetzung  iu  der  Calc.  Ausg.:  soft  as  the  down  on  the  pod  of  the  Ku- 
chinchika  [Abrus  precatorius?),  also  noch  eine  neue  Form  des  Wortes. 
öffRl?^  (^TTRI-»-^)  »>•  Bachstelze  gAiDAB.  im^KDa.  Nach  Was. 
incb  =  ch|c4,M^. 
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^l<+'C^f< 


=til=tiH< 
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c^Ic^T^Hl  m.  Bachstelze  Tau.  2,5, 15.  So  nach  den  Corrigg.  lu  le- 
sen, der  Text  hal  c}il=hc^l  i,  welche  Form  Wils.  aufgenommen  hat. 
Daher  bei  diesem  auch  die  Bed.  what  is  ejected  by  a  crow. 

chl<^\'A^'\  ^^^l^ -+- 51^1)  f-  N.  eines  Strauchs,  Leea  hirta Banks, Rl- 
SA^.  im  CKDr.  SugK.  2,116,18.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1373.  Abrus  precato- 
rius  Ratnam.  im  (KUr.  Wird  von  ^rRrTRTT  unterschieden  H.  an.  Med. 
(Tgl.  ctil^til  unter  ^IHi). 

öRT^ilFöI  (öRT^-HsF^)  f.  N-  einer  Pflanze,  Ardisia  humilis  Tahl. 
(HN'HM,  5T?:sFq,  vulg.  =<Hs|IH),  gABOAM.  im  gKDR.  ^TRiSFeT  eine 
andere  Species  der  Garabü  (=TT^1,  ^^,  ^-ifUMI)  Rägan.  im  gKDu. 

cfil^slIH  PfiFfi -•- 5nrD  ">•  d^''  indische  Kuckuck  H.  p.  188.  —  Vgl. 

c^|cf)m  gana  JTTTTIT  zu  P.  4,1,4I.  1)  n.  eine  Art  Aussatz  (genannt 
nach  der  Aehnlichkeit  mit  den  rothen  und  schwarzen  Börnern  des  A- 
brtts  precatorius):  Mr=| 


t  rft9r%^i  raffet 

R.  Auch  cti|ctim=t)  n. 
^^ffftl  Vjotp.  217.  —  3)  f.  SRT^rnft  gana 


rlrW  ^iRrö'^^  fenfrr  II  MÄDBATAK.  im  gKDR.  Auch  ^^ra^  n. 


SngE.  l,2«)8,t.14.  —  2) 
TtT^^zuP.4,l,4t. 

öfflcfftUTTpfiT  f-  N.  eines  Strauchs,  Abrus  precatorius,  Ratnam.  im 
gKDR.  Sdcr.  1,268, 13.  259,17.  SfH^FIrft  2,429,1.  -  Vgl.  ^i^f^, 

^i^ifriHii,  ^iT^fxiT,  ^Tirranft. 

c4)|ctiiii|  eine  best,  kleine  Münze  Bdrn.  Intr.  392.  —  Vgl.  ctill^Uli. 
cti|cf)(^|  f.  nom.  abstr.  von  ^THT  Krähe  M.  11,2  5. 
<*il=tiniC!ilM  (Ton  öfTRJ  ■+-  fTTFI)  adj.  f.  m  unerwartet  wie  in  der  Fabel 
der  Tod  der  Krähe  durch  eine  herabfallende  Palmenfrucht:  cfil=tirllc?ll- 
%"^^^f^rrFf  ^:  P-  5, 3, 10 6,  Seh.;  vgl.  Pat.  und  Kau.  zu  d.  St.  rff^ 
ciil^idld'M  ^^Hmif<H  W^  R.  3,45, 17.  HT^T^IFT  ^H^IrlFftm 
mflf^^Ri^  iwn  Mallin.  zu  Kiu.  2, 3 1 .  H<Hr4i l+dldl«]  ^TFT 
MÄLATiM.  84,7.  "rIMiMH  adv.  unversehens,  plötzlich  MBh.  12,6596. 
Als  subst.  n.  die  Erzählung  von  der  Krähe  und  der  Palmenfrucht;  da- 
'■on  Mi|ct)filc?riM=in  adv.  unversehens,  plötzlich  Hit.  Pr.  34. 

=til=tirll^l  ^"7  (von  cfil^t)  -«-rll'yl=ti)  a<Jj-  den  Gaumen  einer  Krähe 
habend  (einen  Tadel  ausdrückend)  P.  5,2,128,  Scb. 

+Kiirl!4^1  (^n^-»-fFI°)  f.  =  ^FiFmrfrRiT  Ratnam.  im  gKDR. 
'=tll'=tllrl'^3=t)  (=tll=tl  -<- IrT °)  f-  6">6  -^rt  Ebenholz ,  Diospyros  tomen- 
tosa  Boxb.  AK.  2,4,t,  19. 

^fFRrnjJ  (^TRT -+- ^ÜJ)  1)  m.  eine  schwarze  Species  Agallochum 
U.  641.  —  2)  f.  ^  n)  N.  eines  Baumes  (im  Hindi  c<i|yii|il).  —  6)  eine 
Art  Messing  Rägan.  im  gKDa. 
9fiT=nHTTJ3=}TT  (wie  eben)  f.  Abrus  precatorius  Hälaj.  im  gKDR. 
^TFUTtT  (^iRi  ■+-  ??T)  m.  Krähenzahn  d.  i.  etwas  nicht '  Vorhandenes 
(Tgl.  ül'iINmUI)  VlEAM. 26, a,  1 6. 

SfiT5Fi^rri°fJ  wohl  patron.  Ton  cfü^iTtPfT  {Krähenzahn);  m.  pl.  N.  ei- 
nes Kriegerstammes  gana  äih*^!!^  zuP.  5,3,116-,  davon  °°h\H  Fürst 
der  Käkadantaki  ebend. 
^ti  Hl  fei  st  (ctil^  -1-  UsT)  m.  unterseeisches  Feuer  (s.  M|c<>  Trik.  1, 1, 68, 
-*l*d?n  s.  u.  ^I^UlHcf,!. 


Desv.  (=|=JiMf^t)},  Ratnam.  im  gKDR.  cti|.|HI5II  Wils. 

^M^-ilH  (^TT^-H^TTHT)  1)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  f^RTO^fi)  Rägan. 
im  gKDR.  —  2)  f.  EfT  N.  eines  Strauchs,  Leea  hirta  Banks,  Gatädb.  im 
gKDR.  SucR.  2,207,9. 

^UFfFTTTH^  f-  1)  =  4iHHIHI  AK. 2,4,«, 6.  —  2)  N.  einer  anderen 
Pflanze,  =  (rtlM^H  Rägan.  im  gKDR. 

t+il'-hHldT  (^IT^  -*-  'ftcrrD  f.  =  Hfn^üF^RÄGAN.  im  gKDR.  u.  dem 
letzten  Worte. 

JTiT^r^  adj.  von  ^H^rfi'  P-  4,2,123,  Seh. 

cfiT^n^  (bat  die  Form  eines  patron.)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegei'- 
stammes  gana  ^pF^JIT^  zu  P.  5,3, 116;  davon  ^iWF^%t  Fürst  der 
Kikandi  ebend.  ^7F=frTr  f.  N.  pr.  eines  Landes  P.4,2,123,  Seh.  Em- 
blick  myrobalan  Wils. 

^TPTfW  (^hl^h  -•-  4iH)  Dl-  Locken  an  den  Schläfen  der  Knaben  und 
Jünglinge  AK.  2,6,t,47.  H.  572.  ^TiFFTWU^  R.  1,21,9.  24,6.  3,43,5. 
Ragd.  11,1.42.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  °MiH=h:  MUllHi^d^lWiMiTHil 
^J\r\Jl  Ragh.  11,31.  3,28. 

^TTRiT^  (^n^  -t-  ^^)  1)  n.  Krähenfuss:  ^H^m^WT^  sHIPT  Sb«r.  2, 
273,17.  ein  nach  der  Aehnlichkeit  benannter  Einschnitt  in  die  Haut 
255,21.  271,16.  —  2)  n.  das  Auslassungszeichen  \  in  den  Bandschrif- 
ten  MoLESW.  —  3)  m.  (urspr.  adj.)  eine  bes.  Art  coitus:  CfRT  ^  'FTFU- 

^c\;  II  Ratnam.  im  gKDa. 

=hl=fiMUlT(^frRi  ■+-  'TO)  f-  Phaseolus  trilobus  Ait.  Bhävaph.  im  gKDa. 
-  Vgl.  ^hJctiM?;!. 

^TRITM"  (^n^H-^M)  m.  N.  Terschiedener  PflanzeD:  1)  =  ^IRT- 

o  o 

TcFT^  j  2)  =  ct)l=firiUil)  3)  eine  Varietät  des  Abrus  precatorius  GQfT* 

inn)  RÄGAN.  im  gKDR. 

o 

=tll*'-il^^  (wie  eben)  m.  =  ^l^hfrl-^i*  AK.  2,4,t,  19. 
^jT^JTT^S  m.  der  indische  Kuckuck  gABDAR.  im  gKDa.  —  Wohl  Pr4- 
krt  -  Form  für  WiWVS- 

ctil^tiH^  (^fTRT-i-T^  m.  dass.  (von  der  Krähe,  welche  die  Eier  de» 

o  o 

Kuckucks  ausbrüten  soll,  ernährt]  Trik.  2,5, 18.  H.  1321.  —  Vgl.  ^FU- 


3^,  ^'?HH,  5RWrT,  =<il=tidlH,  ^JTS.  Wj^^  WfS^- 
WWW^  {W\^-*-W^)  n.  =  Jj-ytmi  (?)  RÄGAN.  im  gKDa. 


*l4iHIHH  (^TRi- 


••HIHH)  m.  N.  einer  Pflanze,  Agati  grandiflora 


cjll^tm  (ctil^ti  -i-WJ)  adj.  den  eine  Krähe  austrinken  kann,  von  ei- 
nem wasserarmen  Flusse  P.  2,1,33,  Seh. 

^THTTI^  (=h l=h  -*-  ^\^)  1)  m.  N.  eines  Baumes,  Azadirachta  indica 
Juss.  iW^),  RÄGAN.  im  gKDa.  —  2)  f.  gj  =  ^FiT^isF^  Rägan.  im 
gKDa.  u.  dem  letzten  Worte. 

ctil^^-fcUl  (ctil^  -H  51°)  f.  a  woman  that  bears  only  one  child  Wil». 

^fTRiHnjit  (^iWi -•- JTTTJZl  f-  eine  Species  des  Karanga  (s.  rj^lSR- 
^)  Rägan.  im  gKDa. 

^TRpft^  f?iT^-«->ft^  m.  Eule  TaiK.  2,5,15.  —  Vgl.  =til=hli|. 

öfiFFR  (^rT3pi'-4-II?:)  m.  eine  Hühnerart  (s.  ^\rH^)  Trik.  2,5,21. 
HÄR.  183.  m  W^  fT  J^:  ■+l=fiH^:  ^mm  MBB.  13,5520. 

■^l^tlHi  (<=til=ti  -1-  RJ)  m.  eine  Gurkenart,  Cucumis  colocynthis  [H'Qt- 
öf\^)  Rägan.  im  gKDR.  Auch  t+ll^H«^  m.  Ratnam.  im  gKDa. 


197 


^il'^Hlf^^il 


=tiiNi-n 
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=*il=hHIN^i|  f.  =  c^|=tiMN|  HÄa.  180.  giBDiR.  im  QKDr. 

^TI^ilTlTn'  f.  N.  eiues  Strauchs,  Solanum  indicum  L.,  AK.  2,4,5,  n. 
H.  1188.  So?».  1,74,9.  138,18.  148,U.  221,14.  2,14,16.  68,11.  280,11. 
418,17.  468,1. 

4)I^HHI  f-  «Jass.  RÄG\N.  im  QKDb. 

=t)l=tiHta  (f+il^ti  -t-IM)  m.  pl.  N.  pr.  eines  mythischen  Vollies  {mit 
tinem  Krähengesicht)  VP.  187,N.22. 

ofil^tiH?,!  (^^iM -*-  Rio  f-  Phaseolus  trilobus Äit.  (mit  grauen  Körnern) 

o  o 

AK.  2,4,4, 1. 

<*l^'-^  l(  m.  scheint  Bez.  eines  Baumes  zu  sein :  JTT  =til=tl'-=il(H&- 
%T^RFTf^rTRV.  6,48,17. 

ct)|c4it|c<  {=fn^ -4- Ef^)  m.  körnerlote  Gerste:  r{^  mUi^i;  Wf  ^^ 

ctil^MMI:  -MBU.  2,2526.  m\  4^W^'A\:  %mn:  -  HIMMMI  ^ THÄ  f^ 
MH'c^HI'^dyi  ^:  PaiSkat.  Ii,  93. 

^T?Ri^  s.  'M'JtMi'h. 

c+||=f|i,c^|  (^UTHi -•- 'K^)  f-  Schmarotzerpflanze  Tbik.  2,4,3. 

<+l4)5L'+  1)  r««9  oder  Feigling  H.  an.  4,6.7.  Med.  k.  181.  ein  unter 
dem  Weiber-Pantoffel  stehender  Mann  Trik.  3,3, 10.  H.  an.  Med.  tCT- 
HUidN-yn"  HR  fn^FT  I  nT^WRH:  =hl-li^-+l:  bh^-JTiiy  (sagt 
ein  Löwe,  um  seine  augenblickliche  Furcht  zu  bemänteln)  Paskat.  9, 
15.  —  2)  nackt  H.  an.  Med.  —  3)  arm  H.  an.  —  4)  m.  Eule  Tbik.  H.  an. 
Med.  —  ä)  m.  Betrug  (?n|)  H.  an.  Med.  Mit  Ausnahme  Ton  U.  an. 
alle:^l-+(r-^i. 

5RFfirT  n.  etn  am  Halse  getragener  Juwel  Tbik.2,6,27.  Vgl.  SfTR)^- 
^  und  ^il-+il^|. 

4)|c^H'^i  1)  Kehlkopf,  ScAi/dinorpe/ SccR.  1,340, 12.  342,15.  —  2) 
m.  =  =liKH  H.  588.  —  3)  eine  Reisart  Sd«r.  1,195, 15. 

ctil=tiltrl  (•  1)  <'»  leiser,  lieblicher  Laut  Bhab.  zu  AK.  im  (:KDb.  U. 
1410, Sch.l^an-^l-^iH iflntM  flälmiHH<HI  ^  KATHis.21,5.  q^^- 
*1*l*HJrHi?T:T^:  Rt.1,8.  Vgl.  Sfi^.  —  2)  N.  pr.  einer  Apsa- 
ras  Vjädi  zu  H.  183. 

SRFfFft  r.  1)  =  ^il4iH  1.  AK.  1,1,1,2.  H.  1410.  ^Ihhd*l^dl=ti- 
riCM".  (t.I.^TTFHT)  Boartr.  1,35.  —  2)  ein  musik.  Instrument  mit  ei- 
nem leisen  Ton,  weichet  gespielt  wird,  um  zu  erproben,  ob  Jemand 
schloß  oder  wach  ist  (nach  dem  Schol.)  Dacak.  71,  i. 

^I^iHI'Ii  =  ^I^H  1.  Bbahma-P.  in  LA.  53, 19. 

^l^irllÄlTll  f-  cne  Traube  ohne  Kerne,  Kischmisch  Kägak.  im  (KDb. 
—  Offenbar  zusammengesetzt  aus  =til'-Jirll  (!)  und  ?rRTT. 

^Hidl^'M  (3R°-+-|^)  m.  der  indiscU  Kuckuck  RIgak.  im  (KDb. 

-  Vgl.  gv?q^. 

yhl^i'MU'i  (^fJT^  ■+■  SniD  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  466.  LIA.  I,  Anh. 

XXIIII. 

cffT7i=TTnH  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Buru.  Intr.  358.  LIA. 
II,  83. 

^iRi^TSPTT  (SFrRi-+-El°)  f.  =  ^ll-^slH  RIgas.  im  ^KDa,  u.  dem 
letzten  Worte. 

^il=tr^jrl(l  (SfIFR-*-^°)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  Hukdl  ViXUn. 
im  gKDn. 


■^l^tiidW  m.  =  =t)|cWl!5n^:  P.  6,3,42,VÄrtt.l,Sch. 

^TRii^F^  (^iRi-Hf5r°)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  =hl=firjuil  R*6a;<. 
im  QKDr.  u.  dem  letzten  Worte. 

^TTWnr  (^iRi -*- 5fhT)  m.  =  <+|=h')HH  Gatädb.  im  ^KDr. 

■^l^tlklll^H  wohl  patron.  von  Sf^^ -h  !(fJTf  Verz.  d.  B.  H.  59,3. 

^TRiHt  (^^-t-^T')  f.  =  ^IcfiitilfJ  WiLS. 

|*l<=h«-'^»sl  (^TFfi  -+-  FüiT)  m.  =  ^iFfTIrFf^  RIgan.  im  (KDa. 

^TT^iF^  (^TRi  -»-  FSf^)  m.  ein  schriller  Ton  Qiksha  34. 

=*ll=tilli7l  (^n^-«-5rRT)  n.  Krähenauge:  -^il'+lfd^lMH  nach  Art 
des  Krähenauges,  Ton  einem  Worte,  welches  zu  zwei  Regeln  gehört, 
AcMSy.  zu  LÄTJ.  2,3,12. 

^iFRTfT  (^iRT-H^)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  cfiHHIHI  Ramän.  zu 
AK.  gKDR.  ch|c|)|^n  f.  dass.  AK.  2,4,4,6. 

=tll+l*n  f.  dass.  Qabdar.  im  gKDR. 

'=M=t)igi  (^)T^ -+-  WJS]  1)  m.  N.  zweier  Pflanzen,  =  q^TFF^  und 
=  =tll=tllr|-3  (sie)  RÄGAN.  im  gKÜB.  eine  Bohnenart  Soga.  1,198,9.  — 
2)  f.  m  a]  eine  Spinnenart  Sd?r.  2,296, 17.  —  6)  N.  einer  Pflanze  (s. 
^ildHilMl)  RÄGAN.  im  gKDR. 

^l=MUi=h  (=ti|ct)  -HfctUi'*)  1)  Krähenei  oder  Name  einer  Pflanze 
(9. ^rRTlUI) :  m((X^\) \Uix\ii,Mdhm\  ^I^IU^^lHHIHg^l  MBH. 
3,12880.  —  2)  f.  ^[  eine  Spinnenart  (vgl.  =MctiHJil)  SugR.  2, 299,11. 
(^hl'-tlUi^+ill- 

^il=tliUiini  m.  N.  einer  Pflanze  (^hldf^ilMl)  Ragan.  im  gKDB.  — 
Vgl.  ^il=tilUil. 

^il^li^-fT  (^n^-H^^)  f.  gana?il|lf^  zu  P. 4,1,41.  N.  verschie- 
dener Pflanzen :  Abrus  precatorius  L.  gABDAR. ;  eine  weisse  Abart  davon 
(iirlJJ^I)  RÄGAK.;  =  f^m,  JpRig^  u.  s.  w.,  vulg.  =hlfdMI=+iil  Rat- 
NAM.  im  gKDB.  gÄ5KB.GBBj.l,23.  Sü5H.l,146,4.  2,87,7  (neben  ITST).  106, 

ö 

18.  109,2.  116,18.  171,20.  280,11.  385,12. 
4i\'h\<j  m.  =  -+iI^=<?h(^  RiGAN.  im  gKDR. 
cfnWrr^  m.  r.  [t]  n.  scattering  water  Wils. 
chl^M^   (^TiFfi -♦- 5^)  m.  Eule  [Feind  der  Krähen)  H.  1324. 
<*l=tlM    m.   Rabe  gABDAR.  im  gKDB.  Vet.  4, 18.   —   Ygh  SfTRi  und 

5RTF^  patron.  von  ^TRT  gana  cnnFTTT^  zu  P.  4,1,158. 
ttilHfUNil  f.  =  ^ilNiUil  Bbäg.  P.  5,14,26, 

i^hll^Uli  f.  AK.  3,6,1,9.  eine  best,  kleine  Münze  oder  ein  best,  ge- 
ringer Geldwerth  (=  20  Kaparda  oder  '/^  Pana)  Verz.  d.  B.  H.  No. 

828.  coLEBR.  Aig.  1.  ^iqT  Hr(?!,clim  nwm  ^^  Vf^  i  ^f^^iirra 

chlNiUdl  yiMMlfifrl  ==?:  STrPT  11  Pankat. II, 70.  Dacak.  155, io.  Nach 
den  Lexicograpben :  ein  Viertel  Vatua;  ein  Korn  vom  Abrus  precatorius 
(als  Gewicht);  eine  Cypraea  moneta  (eine  als  Münze  gebrauchte  kleine 
Muschel)  H.an.  3,199.200.  Med.  n.  42;  ein  Viertel  Danda  (als  Längen- 
maass)  H.  an.;  ein  Danda  Med.;  Theil  eines  Maasses  (S^TPFFTHtR))- 
Med.  -  Vgl.  ch\4\m,  4\Hm\'r\4\\,  ^üf^^l 

öfiTFfnirRi  (Ton  t+iiiVmii)  adj.  eine  K&kinl  werth;  auch  am  Ende 
eines  comp.  P.  5,l,33,Virlt.  ^Tf-Uy^hlf^uil^ti,  Nt+iIhtiUil^i  Seh. 

qnf^RT  f.  =  ^NlUfi  RÄJAM.  zu  AK.  gKDR.  HiT.  II,  88.  ein  Viertel 
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Pan«  U.U.  144.  Mbd.  n.  80;  ein  Viertel  Mina;  eine  Cypraea  moneta 
Hkd. 

4)1  NiH  m.  e«"  ""»  Halse  getragener  Juwel  («boah.  im  (KDb.  — 
Vgl.  =+il=t)d. 

c4)|=()1M  (TOD  gn^)  adj.  dl»  Krähe  betreffend:  t^H'-lll^TlMHItsUHH 

MBB.  1,5  53.  —  Vgl.  wRinntT. 

cti|<^  f.  1)  Wechsel  der  Slimme,  Nachdruck,  Emphasis  AK.  1,1,S,13. 
H.1410.  ViBE.  42.  THN^hUd^R^ifr:  ^fn^nr^nfhTH  sab. D. 20, 


17.18.  21,2.  18,«. 7.  19,13.  Seh.  zu  gU.  113,5.  ZcTFT:  ^l^oil^i  H. 
275.  —  2)  Zunge  Tbib.  2,6,30. 

^TRifT^  m.  ein  Nachkomme  des  Kakutstha  gana  T^TSTTTT  zu  P. 
4,1,112.  R.  2,110,28.  R*Oi-T*R.4,67.  Bein,  des  AnenasMBB.3,13516. 
Aga's  Ragh.  6,2.  Da par a Iha ' s  R.  1,23,3.  6,103,1.  RAraa's  1,24, 18. 
3,49,6.7.  5,7,  li.  6,103,22.  VigT.  7,9.  R*gb.  12,46.  Lakshmana's  R. 
3,49,22.  ^iRirWr  R&ma  und  Lakshmana  R.  2,99,3.  Ragh.  12,30. 
Nach  TaiK.  2,  8,  2  ist  ^TRifTSI  identisch  mit  M^s|M,  der  sonst  den  Bein. 
=tl=+irfy  führt. 


etil4i<^  f.  Mundhöhle,  Gaumen  Naigh.  1, 1 1.  Ni».  3,26.  ^]  rj  =til^ry- 

#Fn m srii^ iM iH'^fFq^fH Tei 3f4q;^ Rv.  6,41,2.  g.ss,  12. 

^i^TflMI  ^  ^fTTjt:  i,8,'-  —  Vg'-  ^iT^i^'  ^^  ""«^  """«^  ''«'^"  ^•'"- 
mel  and  Gaumen. 

öfiPi^  n.  dass.  AK.  2,6,S,  42.  H.  38S. 

^n^^I^rfqT^  palron.  Ton  ■Jh'h^l^  gana'|^c)et|lf^  zu  P.  4,1, 146. 

m\4\'n  adj.  von  ^T^:  3^IrI:  [dem  V.  gehört]  ^^•,  ^iT^:  AiT. 
Bb.  7, 1.  Nach  Säj.  so  v.  a.  ^[^ti. 


^fT^PT  T.  1.  für  ^n^TT?  ISaigh.  1, 1 1. 

1.  ^RiRPT  adj.  gana  3fHTT7  zu  P.  4,1,86.  aus  Kaku  bb- Ferien  be- 
stehend, z.  B.  ^IlM,  dessen  erster  Vers  ein  Kakubb  ist,  RV.  Pbät. 
18,1.2.  g;i<Ku.ga.  7,23,5.  18,13,9. 

2.  ^TRpf  patron.  von  ^fi^PT  (V.  1.  ^;^TI)  gana  f%5ITi^  zu  P.  4, 1,1 12. 
<^|:4,<^  (öfiPH  -+-  J5T)  «n.  Saccharum  spontaneum  L.  (s.  ^TRT)  Tbib.  2, 

4,39.  Ratkam.  und  Rägan.  im  QKD». 

öfiT^T  m.  =  ^frRiTFFÜ^  und  vielleicht  auch  daraus  entstanden 
AK.  2,4,t,l9.  Tbib.  3,3,  10. 

^i7=Fn?  C=lil^  -*-VS  erwünscht,  geliebt)  m.  N.  eines  Baumes,  Melia 
Azadirachta  L.  (T'F^)»  Rägan.  im  ^KOb. 

t+lhhlN^  m.  und  Efn=!n^  f-  oder  ^l=tilNH  m-  N-  eines  Fisches, 
Cyprinus  Cachius  (vulg.  cnijqj)  Hin.  188. 

c|)|^JAM<  (=til=h  ■+-3T'^)  m.  Ficns  oppositifolia,  ein  Baum,  dessen 
Früchte  Vöjjeln  zum  Futter  dienen,  Qabdak.  im  QRDb.  Auch  ^T^rU- 
I^pfiT  f.  AK.  2,4,»,42.  Sii«K.  2,63, 17.  116,21.  126,18  (umschrieben: 
c«il^l^^HUM(i  67, 12).  ^TP^I^^  Tbib.  3,3,62.  H.  1133. 

e|)|cf,|(^|   m.  Schlange  AK.  1,2,1,8.  H.  1303.  —  Zerlegt  sich  in  öRT- 

5jn%isMi(*i  s.  u.  ^^iiM(. 

cüi^kH  1)  m.  Äafce  AK.  2,5,21.  Tbie.  3,3,384.  H.  1323.  an.  3,63«. 
IIeo.I.?!.  M.3,14.  JÄÖn.  1,174.  Dk*up.8,3I.  Vgl.  ^IT^  und  cti|--tiM. 
—  2)  m.  eine  Art  i'6er  (5|Sfr^>Tf  )•  —  3)  m.  Schlange  Qabdab.  im  ^KDa. 


—  4)  m.  röpfer  H.  an.  Med.  Vgl.  ->hdld.  —  5)  ein  best.  Gift,  m.  n. 
AK.  1,2,1,10.  Med.  m.  Tum.  H.  1198  (nach  dem  Seh.  auch  n.).  H.  an. 
Eftf^FigqHir:  P^lr=hy--^H  H<clNMH  Vaidj.  im  gKDi..  vielleicht 
dl«  Beere  des  Coceulus  indicus  (!)  Wils.  —  6)  m.  =  cfil4ilHI  Dbab. 
im  QKDb.  —  7)  n.  eine  Art  Hölle  Med.  Jäon.  3,223. 

ctiHiKil  f.  eine  best.  Arzeneipflanze  Rägan.  im  ^KDa.  Su^b.  1,46,19. 
133,15.18.  140,8.  146,1.  156,20.  2,38,13.16.  206,21.  ^FFTITH  106,10. 
'rll(^ll=tlMT  (immer  in  unmittelbarer  Verb,  mit  ^^TrlT)  1,39,16. 
140,8.  2,38, 17.  QKDa.  giebt  Colgende  Sjnonyme:  W'JJl,  ^iFfft,  4ilM- 

m\,  ■mwhhI,  sTt^T,  yri^,  ^,  g^n,  ^,  ^Tö'  ^W^^ 
F^Tjqmt,  w^\m\  (Tbib.  3,3,  i98),  ^fmr,  ^j^Tsfr^.^rFrft  (dies« 

nach  Rägan.,  die  folgenden  nach  Ratnam.),  W^[¥m,  yilrCHI-^til- 

=til=tll^l=tl  ( =FiT=n -+- 3FPfr )  n.  sg.  Erähe  und  Eule  (als  beständige 
Feinde)  P.  2,4,9,  Seh. 

°tll=hlrll=tl=tll  (vom  vorherg.)  f.  das  feindliche  Verhältniss  zwischen 
Krähen  und  Eulen  P.  4,3, 125,  Seh.  4,2,104,  Värtt.  28,  Seh.  gABOAU. 
im  gKDR. 

"^l^tiM^tllM  (wie  eben)  n.  dass.,  N.  des  3ten  Buchs  im  Paneatantba 
Pankat.  148,1.  3,10. 

=tll^l¥^*  und  ctll=fil\¥'ti  {^on  ^l=tl  -•-  t(l^)  adj.  krähenschnabelför- 
mig, von  einem  Verbände  Suga.  1,56,7,  33,  16. 

^il?r  (1.^-1- 5RT)  ra.  ein  finsterer  Blick  P.  6,3,104.  Trib.2,6,30.  H. 
378.  Bbatt.  3,24.  n.  Vop.6,93.  Nach  Siddb.  K.  zu  P.  6,3,104  und  den 
Scholl,  zu  Bbatt.  5, 24  auch  adj.  finster  blickend.  —  Vgl.  ^(.M,  au» 
dem  das  Wort  durch  Zusammenziehung  auch  erklärt  werden  könnte. 

1.  ^TT^TrTSf  n.  die  Frucht  von  Kakshatu  gana  ^^ff  zu  P.4,3,16<. 

2.  ^n^TFR  von  :^)^  P. 4,2,71,  Seh. 

«^WHH  patron.  von  cflTlH*!,  Bein,  des  AbhipratArin  Kbäkd.  ü». 
4,3,5. 

öfjff^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  55,20. 

cfiic^l  f.  1)  eine  best,  wohlriechende  Erde  AK.  2,4,4,  19.  H.  1055. 
Med.  sh.  9.  Vgl.  ^iT^ST.  —  2)  N.  einer  Pflanze,  Cytisus  Cajan  lin.  (rl- 
cmi^l,  welches  auch  die  erste  Bed.  bat)  Med. 

öfn^ff^  m.  1)  N.  einer  Pflanze,  Hyperanlhera  ilortnga  fahl.,  AK.  2, 
4,C,11.  Nach  einer  anderen  Trennung  t(7l|c<  und  tjli^icj.  —  2)  Name 
eines  Sohnes  von  Uautama  und  der  Auflnarl  MB».  2,802.  Unregel- 
mässiges patron.  von öfi^tt^fff  oder  =lil!rl(=lTl ."  vgl.  LI A.  1, 337. 

■^ItIN^  n>.  =  ^Tn^ttöT  1.  ^abdab.  im  QKUb. 

^r^TT^rT  1)  adj.  von  Kakshlvant  herrührend,  ihn  betreffend:  HW? 
gÄNKH.  g».  9,20, 12.  yH5i|R16,il,4.  —  2)  patron.  von  =JirHl^rl,  Bein, 
gabara's  InJ.  St.  2,297.  ymlr^Hl^rfi  ^IF^T  (^^^111^1)  »TM 

—  ^Kl  Wf  MBu.  1,4693.  Efi^ftsTrl^  (sie)  Verz.  d.  B.  H.  35,27. 

^^fr^rT  m.  N.  pr.  =  ^j^fNnr  wiib.  1,224.4213.  fgg.  2,112.  ^n^ft- 

^I^FcT^fT  698.  JMfT,jg  HHW^I  ^Rft^q^  qr^^3,8083.BBiG. 
P.  1,9,7.  HA.  1,557. 

^JT  ra.  ==  ctilcfi  üröAe  Gatädb.  im  gKDa.  Vei.  4,18. 

m\fn  (1.  ^-i-5liil)  m.  etivas  Feuer  Vop.  6,96. 

«tll^im  patron.  von  ^^  Verz.  d.  B.  U.91,s.  Wbbsb,  LiL  148. 
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^iT^»  *I^-|H  DhÄtcp.  17, 16;  auch  S^r^tT;  ^OT^;  1)  begehren,  ver- 
langen, zu  erlangen  streben,  sich  sehnen  nach,  erwarten,  warten  auf 
(acc.;:  aet.:  qi ^  c^; '-'-l Jd  ^tItc  =T  OT#I^*I^-|H  Buag.12,17.  18,3'.. 
<=M4-JlfrHHrfHIH^M. 2,242.  3,iös.  q^FOf^  ^TT^MBb.S,  los-s. 

q^F^rrig  ^Hümfen^  w^m  ^•■  13,  isic.  ^irq  fift  ^tt^- 

q:  R.  4,47,18.  St«K.  1,242, 16.  MHil^lH  rimfiT^Iig^:  Ci«- 171. 
gixTig.  2, 12.  rJT  JWWn  ^FUFT  W7%T  M^IWrf:  I  ^I^Pri  FI  R- 
5r^tnMBB.3,2l26.R.i,27,6.  Mf.gu.76.  3^^^  H-^- IR  =fil$'-|  Agv.ga. 
3,1.  t»NKu.ga.  9,20,20.  med.:  Etijq  ^'h'Im^c^  =ti'|if-d  Agv.gR.  .'5,7.  SJT^ 
!5rm  ^  ^TT|^  MBB.  13,769.  cJil^N^  äl(MHH'-<l!dW  ("'>  warte«  a«/" 
deinen  Befehl)  3, 1 0623.  ^  ^TT^  ^sPT  ^  ^  ^  ^TSf  HdlH  tI  Bbag.  1, 
32.  MBa.2, 1937.  J^rfelRiTfrT  R-  5,38,4  3.=I  =ETTFf  ^-iRHTqniT- 

^  MBh.  1,  1663.  tfll^HIUII  SFR    6020.4942.  ÜHAUP.  4,  24.  BbÄ«.  P.  6, 

11,23.  —  ^FITStT  begehrt,  wonach  oder  nach  dem  man  verlangt:  JJIpf 

^H-^mw  5fnfft7  f%  H^  a^R.  2,29,i4.m  ^:'-mwii<di  f^i  ot- 

f^^  ^ill^'^ly^H  [auf  den  wir  lange  gelauert  haben)  MBb.  3, 4  14.  rj- 

^mr  '^iif^H  'TFr  ^^Miuiiiw-i  ftto^r.  3,18,13.  n  tjt^  HiNi-yi- 

>MH^:^f|^>J^^r^i>BB.  i,2'.io.  ^iP^dl  J^q  iTHf5r:3, 

16704.12611.  SSRThr  17WW  m^HKin  ■+ir^dH  1,2400.  Vi.;v.  3, 
U.  Ragb.  12, "8.  T^mWT^rTT  nach  der  der  Geliebte  sich  sehnt  Mbskb. 
83,23.  n.  Verlangen,  Begehren:  fllrHI^SiU^ll^d  df  <las  Verlangen 
hat  die  Sit*  zu  sehen  R.  5,29,9.  —  tcarten,  ohne  obj.:  ^dHIMI  ■^^- 
"^R  '^l^ld  CÄSbu.  fB.  1,1,25.  6,9,10.  —  2)  auf  Etwas  (dal.)  bedacht 
sein:  H'^INdl^^rTFnT:  -  ^riwrfrTF^r  SR  f^ll  ^  %TFl  ^il^ 
J^  R.  2,23, 43  r^:  qrnrF^  ^  Fl^  ^  l^dfMUI:  wg  Oohh. 
41).  —  cans.  =til^-*-jrd,  y^-^il^d  P- 7,4,1,  Virtt.  1,  Seh.  in  der  Calc. 
.\usg.  —  ^ii^-  ist  ein  anregelmässiges  desider.  von  ^TT. 

—  5FT  begehren,  verlangen,  nach  Etwas  streben:  5r{;  T^^  rf^^J^- 
^  ^  ?m  ^n%  %Tlf^5  MBa.  2,2  135.  13,3601.  -  Vjjl.  5mfiT- 

-5mTdaJs.,acl.:yr'4yqH=hl^imqW^('WdR.2,49,i5.  Vicv. 
8,23.  MBh.  3, 16997.  13,783.  med.:  '4('^rH=tiI^H  576.  ^TiHT  ^  «IPT^- 
:^R.2,13,23.TT^T^TF?FFIT^  MBB.  1,1662.  R.  3,53,55.  ((Idl^MW- 
^ll^rl  er  teartet  auf  1,73, 10.  'En^FTTT^  ersehnt  MBb.  3, 16704.  R.  t, 
8,27.  —  cau<.  dass.  \¥as  das  simpl.:  ^  ■»^l-UHlH'+l-f'-l  MBb.  3,  12457 
(Tgl.  12  466).  —  Vgl.  STTM^hl^l  fg. 

—  ^]  i)  begehren,  nach  Etwas  verlangen,  —  streben,  erwarten;  mit 
dem  acc:  I^ITF^  ^HWHil^H^M.  1(),12  1.  HHUIHHMI-Iil^-T  MBu.  1, 
4268.  p^mWTRH^^lHn^T^  T^:  R-  2,3,19.^^1^:  fwIFfTT- 
^04,1.  qiJTrTT:  f5T'7qFTIT^q  j;gn.1,i53.  TT'ilMm'-fil^-fHMBKKB. 
1 34, 6.  Mrgb.  88.  q^qr^fT^ %T^S(Tntl  HT^  pTTcR^T^mR  MBb. 
3,39.  yHil^rl  ^'^if^slIHHI  HR  ndH-cl:  1,6'»«.  ^rTlWm 
T^qR^TTJ  er  wünschte,  dass  sich  der  Feind  erholte  oder  er  wartete, 
bis  Ragb.  7, 4  '..  JJ^I^j^ft  UT^  WTJl  Tl^TfT^m^-  3, 38.  HdHUil^d 
(Sij.:  =  H-HHIWd'Hl  f%y^)  AiT.  Bb.  1,22.  Wm^^i  u4=<|-|il^T^5|- 
'fVI'J'JI'^T^er  tearfe  a6  L.Wj.  i,2,  18.  fl,  10.  TT3n<ff '-+)ldHI-^il^d  ^- 
tr'T  HHlHcd:  MBB.  14,  1279.  gn^rl^HN-lil^-  R.  3.18,48.  reWanffen 
fMJcA,  mit  dem  gen.:  yHdH^'-<  -^l'^Q^^MIHR  W^  (c)l<^tll:)  M.  2, 

n.  Thril. 


1 62.  —  2)  mit  dem  Körper  wohin  streben,  sich  hinwenden  nach;  mit  dem 


acc:  ?^'lidUII  l^ilWKil^-ÜNHHM^II-W'i^M.  3,258.  -  3)  gramm. 
zur  Ergänzung  erfordern:  '\ri{'A(^i4i\4-\r\  Seh.  zu  P.  8,2,96.  med. 
Seh.  zu  P.  3,4,23.  -  Vgl.  yichl^-  fgg. 

—  ^TIT  s.  ^FOFFTTT^,  wofür  viell.  5lr^Fm%rT  zu  lesen  ist. 

—  Wm  erwarten,  lauern  auf:  ^  '^HHIHld:  ^rMl^li^-d  fl^: 
MBB.  12,4870.  qri  ^q^I^^;  ^r'iHA^rJ  IHWm  4,734. 

—  WU  begehren,  verlangen:  T^\  7§^  ^^\  J(TfqT  ^T^  FFTRfT- 
:|TH  MBa.  4, 1664. 

—  q  dass.:  g^FT  M^lil^ld  Suqb.  1,52,6. 

—  ^TlrT  verlangen  nach,  sich  sehnen  nach:  r^M'iklW  —  MHc^  ^- 
TH^n^  q^^Jim  ^T^:  R.  2, 112, 12. 

—  T^  beabsichtigen,  es  auf  Etwas  abgesehen  haben:  UcJIVI)  lUII  f^- 
^  f^-^iUH  Habiv.  13136. 

^tll^-l  (von  =hl^-)  f.  das  Verlangen  H.  430.  in  comp,  mit  dem  obj.: 
"JprWfTSucR.  1,243, 13.  dd<ÜH4il~fMI  iN.  16, 1.14.  24,2.  R.  1,1,38. 
3,33,37.  Pankat.  213, 15. 
*IUrll  (von  ^iTT^f.  dass.:  q  q  JWW^  ^iP^dl  R.  2,34,28. 
=?)TT^q  (von  '+i(^-)  adj.  verlangend  nach,  mit  dem  acc:  4i|jx-ufi  7. 
^HrlHH  R.  2,110,20.  in  comp,  mit  dem  obj.:  ^!(H0  Bbag.  11,52.  Sünu. 
2,1.  MBh.  in  Bknf.  Chr.  30,4.  R.  3,19,26.  28,28.  4,49,23.  Pankat.91, 
7.  l^T^  MBb.  3,432.115  10.  13,2653.6397.  gÄNTif.  4, 1  I.  Räga-Tab.  3, 
2.45.  erwartend;  rf^T?tfq%  >Tt  ^  »T^  #  <*H^li4Uil  R.  5,33,27. 
Pankat.  III,  134. 

^iTJT^  m.   ÄeiAer  (;atäuh.  bei  Wils.;  in  der  2ten  Ausg.  ^iI^TT>, 
aber  in  der  aiphabet.  Ordnung  nach  cfiH^-d. 

^til^l  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  öf^)  gAsoAK.  im  gKDa. 
=lil^-^  n.  eine  GetrotdeartSoga.  1,193, 15.  —  Vgl.  ?fi3'. 
JfiR  Ij  m.  a)  G/aj  AK.  2,9, 100.  3,4,s,29.  Trik.  3,3,334.  11.1062. 
au.  2,56.  MKD.K.2.Sc«a.  1,28,5.  ^fiHFTifefFTT^  240, 1 6.  2,317,17. 
Paneat.  I,  87.  Hit.  Pr.  41.  Katb\s.  24, 178.184. 193.  q  ={;|t|H  ^TFI  sOtT 
'T^  HrhlHUi;  5Tfq:  22,216.  i^iNHc^qq  Wcfildl  ^  MrIwiuWMI 
g.;isTig.l,i2.  pl.  Glasperlen:  =*iNHNqfHgAT.  Ba.  13,2,e,8.  ^iHc^i'fl 
Glasflasche,  -+i|t)M/,|  Glaskrug  Wils.  =hNHI:H  Glasgefdss  Tuis.  2,9,9. 
HÄa.  127.  ^fTRcpfiqW  Glasretorte  Wils.  Nach  H.  an.  und  Mku.  ist  ^tJ 
auch  =  »I I  Ül  Bergkryslall.  —  b)  eine  Klasse  von  Augenkrankheiten  AK.  3, 
4,»,29.  H.  au.  Med.  vorzugsweise  A/fectionen  der  Linse  Suga.  2,86,2. 
277,4.  321, 1.  die  besondern  Arten  s.  303,4.  fgg.  qTRFI^  341,  IG.  342, 
1.  —  c)  der  an  den  beiden  Seiten  eines  Jochs  herabhängende  Strick 
mit  einem  jVet:,  in  dem  die  Last  liegt;  der  Strick  einer  Wagschale 
AK.  2,10,30.  3,4,.»,29.  H.  364.  H.  an.  Med.  —  2)  n.  a]  schwarzes  Salz; 

vgl.  ^n^iq^,  ^Nd=<m,  ^jiRqqsi,  ^fiTqqm?r,  chNiry,  *Niic|. 

—  6)  Wach*  Rägan.  im  gKDa. 

cfiN-^  m.  1)  Glas.  —  2)  Stern  Wits. 

^rrrqq  n.  eine  Schnur,  ein  Umschlag,  welche  die  losen  Blätter  einer 
Handschrift  zusammenhalten;  ^RRqqi  n.   dass.  Hab.  54.  —  VgL  ^- 

^üxfqiqiq  (von  qiTtiq)  m.  Handschrifl  Gatäuh.  im  gKüa. 

13- 
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cfiMMpUl  RTra-f-rrftn)  m.  Srystall,  Quarz:  M\^{  ' 
i^^PTW:  JfT:  Hit.  Pr.  44. 
^NHH  (=RFI -*-  n^)   n-  »ehtcarze)  Salz  Kasan,  im  QKDb.  —  Vgl. 

SJiMH'Mm  3n^-»-^°)  «•■  dass-  RÄGAN.  im  QKD«- 

ifiNidf'i^  s.  u.  ^IFFJRra^. 

SffTcrä^  (^fir^-t-H°)  n.  =  ^im  2,a.  Rägan.  im  gKOa. 

ShNHNT^H  (^iT^  -+-^°)  m.  dass.  Rägan.  im  gKDii. 

=hN^yHl  (^TT^  -•- WFcfiT)  f.  >'•  einer  Pflanze,  Bignonia  suaveolens 
Aoj-6.,  AK.  2,4,S,35. 

cfilTJIi^  (^1^-1-3^)  m.  Glasauge,  N.  eines  SchwimmTogels  Su?b.  1, 
205, 1  i. 

chIHM  m.  1)  Maus,  fia«e  Trik.  3,3,71.  H.  an.  3, 135.  Med.  gh.  8.  — 

2)  Gold  H.  an.  Med.  Statt  ^TT^^  hat  Trik.  ^tlNH.  —   3)  =  WJJ^ 

H.  an.  =  ÜMUB  oder^MUi  (Hlk^HUl)  Med.  Die  beiden  ersten  Wör- 

•^  ^^^^ 
ter  Teblen  in  den  Wörterbüchern;  STTTJ  "i.  bedeutet  nach  dem  Unädik. 

im  ^RDr.  Waise;  das  entsprecliende  vulg.  Wort  TSTäT  bedeutet  auch 

Hülsenfrucht  nach  Habgbton  und  diese  Bed.  giebt  Wils.  dem  Worte 

=hiNN=ti  s.  u.  ^rrafifEira^. 

c|)||t|(4  (von^fTT^)  adj.  im  Stricknetz  liegend,  am  Stricke  eines  Jochs 
u.  s.  w.  hängend  (s.  ^H^  l,  c)  AK.  3,2,39. 

t+lINr^tl^  adj.  Allerlei  thuend,  zu  Allem  dienlich:  T5R  =flll'c)r^^ 
^iif:  RV.  10,86,13.  —  Zusammeng.  aus  SfiT  f^lH  d.  i.  ^H  fEJrf  (s.  u. 
1,  ^)  und  7i^. 

cfJTT^PI  m.  ein  in  der  Nähe  eines  Tempels  wachsender  und  daher  ßr 
heilig  angesehener  Baum  Tbik.  2,4,42. 

^räT%rf=^  und  ^#Ti%rf^  s.  u.  ^i^f^r^cti. 

ohl'^^h  Med.1i.  64  Druckfehler  für  ^il^nTt. 
^  t. 

SfiTtS  adj.  von  ^lES  P.  4,2,133. 

•ilt.^  desgl.  P.  4,2, 13/.. 

-4ilU-iH  (?)  adj.  =  WS,  TSfcS  klar  (von  Wasser)  H.  f.  168. 

odiT^apj  f.  eine  best,  wohlriechende  Krde  H.  103(i.  —  Vgl.  ^H^,  wor- 
aus =Tn^ST  entstanden  ist. 

äfx\^  R.  2,35, 17  viell.  fehlerhaft  für  SffR  in  der  Bed.  von  1,  c. 

chMd  (1.  ^-»-5R?T)  n.  etwas  Wasser  Vor.  6,95. 

=frr^,  t^il^lrl  glänzen;  binden  Dhatüp.  6,10.  —  Vgl.  of)T<  und  ^\^. 

1.  4il^H  n.  1)  Gold  Naigu.  1,2.  AK.  2,9,95.  Tbik.  3,3,235.  H.  1043. 
an.  3,365.  Med.  n.  49.  M.  2,239.  4,233.  8,88.H3.  Jägn.  1,332.  N.  17,7. 
Su5B.  1,110,  10.  378,  13.   HiT.  Pr.  41.    YermSgen  gKDa.  Wils.   —  2) 


Staubfaden  des  Lotus  TiiiK.  H.  an.  Med. 
2.  =4il*iH  1)  adj.  f.  ^  golden  M.  8, 112.  R.  1,4,26.  3,21,17.  6,38,28. 

fl^  1,38,19.  gÄK.  133. 171.  Dkacp.2,7.  Vid.  288.  An  den  drei  letzten 
Stellen  am  Anfange  eines  comp.,  so  dass  auch  die  subst.  Bed.  Gold  zu- 
lässig ist.  f.  MBh.  1,6974.  3,11778.  4,1825.  14,2633.  SÄV.1,23.  R.3,S2, 

21.  58,26.  6,73,29.  112,79.  Megb.  77.  Bhavishjott.  P.  in  Z.  d.  d.  m.  G. 
6,94,3.  Bbäg.  P.  ?, 23,32.  5,20,35.  25,7.  —  2)  m.  a)  N.  verschiedener 


Pflanzen:  a.)  lUesua  ferrea  AK.  2, i,t,'. 5.  H.an.  3,3G5.  Med.  n.  48.  — 
ß)  Michelia  Champaca  (xFT^).  —  y]  Ficus  glomerata.  —  S]  Bauhi- 
nia  variegata  H.  an.  —  e)  Datura  fastuosa  Med.  —  J)  =  'A'^\i[  H.  an. 
—  6)  N.  pr.  des  5ten  Buddha  H.  236.  —  eines  Fürsten  (s.  ^iNHy^T) 
Bbäg.  P.  9,13,3.  VP.  398.  —  3)  f.  ^  a]  Gelbicurz  AK.  2,9,41.  H.  il8. 
H.  an.  Med.  —  6)  eine  Art  Asclepias  (t^ Uli^  t i  T).  —  c)  ein  best,  gelbes 
Pigment  (s.  ITI^^RT)  Rägan.  im  ^KDr. 

'^il^'l'^l  (von  cfii^'i)  1)  m.  a)  N.  eines  Baumes,  Bauhinia  variegata. 
Süga.  1,14b,  18.  —  b]  eine  Beis-  oder  Getraidefrucht  Suqb.  1,195, 7."  — 
2)  n.  Auripigment  Rägan.  im  (IKDr. 

=til^M'^(i'y||  (^°-»-=fi°)  f.  eine  Abart  von  Musa  sapientum  (^^- 
uU^dl,  vulg.  ^IMIt^dl)  R>6an.  im  gKDa. 

'*l*l"1=*ill*  UM  (=fiT°-+-=fiT°)  f.  N.  einer  Pflanze,  Asparagus  racemo- 
sus  Willd.  (ydMdi),  Cabdak.  im  CKDb. 

^l^'i'^nri  (^°  -•-  ?TT7)  f.  Name  einer  Pflanze,  eine  Art  Asclepius 
Wir^UfMrlO,  RioAN.  im  C.K»B.  =lim'lH^N'l'Hl'*fl  (adj.)  W\\  SugB.  2, 
62,5. 

"^NnHli^  (SFIT°-*-fTTIX)«".G'oM6erj(,  ein  Bein.  desMeru,  H.  1032. 
Bbäo.P.  5,16,28. 

ttiNH^tn.*  (^°-+-^°)  n.  eine  Art  Ocher  Su«R.  2,275, 19.  JTT^ 
^iNH|c^iH^493,20.  -  Vgl.  fcful!|l|t+i. 

Sfil%HM(  (5fiT°-i-fT^)  n.  N.pr.  einer  Stadt  Vbt.  23, 8.  ^l^-i'T^^ 
Verz.  d.  B.  H.  136,6,4. 

t^il^^^i^cLjofi  (5f7fo  H-rfSCf)  n.  N.  einer  Staude,  Tabernaemontana  eo- 

o  o 

ronaria  Willd.  (tll^c^U),  Rägan.  im  ^KOb. 

cfil^dUCtin  (wie  eben)  f.  Premna  spinosa  Roxb.  (s.  J|im=hl^)  Rägan. 
im  gKDB. 

<^il*l'T^  (^°-»-^PTT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des 
Bhlina  und  Vaters  von  Suhotra,  Hariv.  1413.  Bbahma-P.  in  VP.  398, 
N.3.  -  Vgl.  2.  ?TnW^2,fc. 

ihl^MMM  (von  1.  ^il^'l)  adj.  f.  |  golden  R.  2,81,11.  4,51,12.  6,37, 
4.  Pankat.  236,5. 

=+il*JHHHI  (^°-i-^°)  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  von  Kunäla,  dem 
Sohne  A CO ka's,  Bobn.  Inlr.  404.  409.  eines  andern  Frauenzimmers  Ka- 

TBÄS.  13,2  2. 

Hil^l'l'MHH  (5FrT°  -t-^°)  m.  N.  pr.  einesFursten  (8.i^(lJUMm)  MBb. 
in  Benf.  Chr.  53,21. 

^l^l'iHFy  (=fn'°-*-^°)  ra-  o,  treaty  of  friendship  between  tipo  par- 
ties  on  equal  terms  Wils.  —  Vgl.  ^itn^THTy. 

tfil^Hltf)  (^°-<-^)  m.  N.  pr.  eines  Dinava  Habiv.  12932. 

ctil*l'1l(  (von  cfiliai)  m.  Bauhinia  variegata  {s.'^\['ü•^^]  H.an.  3. 
365.  KÄGAN.  im  gKDB. 

^^'TI^  m-  dass.  Med.  n.  48.  gASDAB.  im  gKDa. 

^^^?l^  (Ton  1.  =hl*H)  1)  adj.  f.  gr  golden  MBb.  13,5039.  —  2)  f. 
m  ein  best,  gelbes  Pigment  (s.  inTT^FTT)  Rägan.  im  gKD... 

^fnf%  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  1,6684.  —  2)  f.  =  =tlNl 
Gürtel  Unädik.  im  gKDB. 

cfill^=ti  n.  =  ctl|(^=ti  saurer  Reisschleim  H.  415. 


^nw 
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=til^i  f.  1)  Gürtel,  insbes.  ein  weiblicher  mit  GKckchen  oder  andern 
klingenden  Zierathen  AK. 2,0,»,  10.  3,4,»4,160.  H.  664.  an.  2,57.  Med. 
k.3.  R.  3.58,26.  4)1*0^^5,10,12.  12,44.  Sd?r.  2,423,9.  Ragb.6,43. 
KimIras.  1,37.  3,53.  Mekb.  29.  Amab.  18.28.  Rt.  6,4.  Bhvg.  P.  3,23,32. 
^ (^ l=firlFI 4, 8, 4 9.  Bhirtr.  1,56.66.  Am  Ende  eines adv.  comp.  <^\\^ 
{)i{.  9,82.  —  2)  N.  eines  Strauchs,  Äbrus  precatorius ,  H.  au.  Vi^vi  im 
gKDR.  —  3)  N.  pr.  einer  der  7  heiligen  Städte  Trik.  3,3,75.  H.  an.  Med. 
VarIb.  Ebb.  S.  14, 15  in  Verz.  d.  B.  H.  241.  ^iI^Im^  P.  6,  2,  99,  Seh. 
UA.  I,  lüä.  11,935. 

*lWl'^j[  OT^H-^  n.  Hüfte  H.607.  Haläj.  im  gKDu.;  vgl.  EfH- 

^IjHih^H  KüMÄBAS.  1,37. 

<*l*rii<<ry  OT°-+-^=')m.  N.pr.einerStadlganaiHHli^ zu P. 6,2,88. 
cflll^ct)  1)  n.  saurer  Reisschleim  AK.  2,9,39.  Trik.  2,9,  10.  3,3,378. 
H.415.  Si'tK.  1,34,4.  4ö,6.  59,13.  85,1.  237,6.  2,132,6.  222,14.  226, 
21.  393. 2.  mrr^^fmUf!  m.  e«n  aus  sauerm  Reisschleim,  Mehl  und  ver- 
schiedenen Gemirzen  zubereitetes  Gericht  BB.kTAPB.  im  QKDb.  Vgl.  cffT- 
fWfi.  —  2)  f.  3En  a)  =  m.  Seh.  zu  AK.  2,9, 39.  —  b]  N.  zweier  Pflanzen: 
a)  =  sfNrtftrlrTT;  ß)  =  MdlSlRdHI  Rägas.  im  gKDa. 

^TTFI'  f.  1]  =  ^ilT^^i  1.  ein  Seh.  des  AK.  im  ^KDr.  —  2)  X.  einer 
Pflanze  {s.  H^KIHII)  RioAx.  im  QKDr. 
=fil*n-+  n-  =  ^fnra^  1.  Seh.  zu  AK.  2,9,39. 
efiJZ  (Prikrt-Form  Ton  SfifT)  m.  n.  Tiefe,  Grund  Naigb.  3,23.  ^TRI 
fMlr^:  RV.  1,106,6.  ^TTIFiT  *lii^^H  AV.  12,4,3.  -  Vgl.  ^fTST. 

c^lt=lH  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  gÄEUNTALA;  s.  Böbtlixsk  in 
der  Einl.  zu  seiner  Ausg.  S.  tiii.  ix. 
=tilfi'-U  von  qifer  gana  H=Jiiyif^  zu  P.  4,2,80. 
<*l^=li  (von  ^iT^i)  n.  Schärfe  gana  M<mi^  zu  P.  5,1, 130. 
SRT^  'von  ^n?i)  adj.  in  lier  Tiefe  befindlich  VS.  16,37.4  4. 
gfJTS  i)  ««Jj-  «0»  Kalha  herrührend:  ^njl:  ^HTT:  P.  4,  3,  107,  Seh. 
^n^^'HTR  Ind.  St.  1,83,6.  —  2)  m.  Stein,  Fels  T<.ik.2,3,s. 

=M(i=li  (von ct)(i)  m.  N.  einer  der  BrAhmana-Literatur  angehörigen 
Scbrifl,  welche  auf  die  Katha-Schule  zurtickgeführt  wird,  P.  4,3,  I20, 
V*rtt7,Sch.  4,2,46,Sch.  4,3,i26,Sch.  Nib.10,5.  tlsTR  ^H^  P.  7, 
4,38.  Vgl.  Werkb  in  Ind.  St.  3,451.  fgg.  nnd  Ind.  Lit  86.  fgg.  Vo.rede 
zu  Nia.  S.XII1.  *I(i-+iJ|«y  Verz.  d.  B.  H.  No.  1176.  SfiT3%FTFni^  in 
der  Ansg.  von  Polit  =  i=ti(ilHI'1'^ö. 

<*  16^1  II  6''  "D-  P'-  <*•*  Schüler  des  Kathac^tha  gana  sHll^ilä  zu 
P.  4,3, 106. 

^tillAI  (Ton  ^TTST)  n.  1)  hardnest.  —  2)  stemnett.  —  3)  the  date 
fruit  WiLS. 

ct)ll6-<J  (w'8  eben)  n.  Härte,  Steife;  Rauheit,  Festigkeit  des  Charak- 
ters AK.3,i,tM,,G9.  P.  8,1,24,  Seh.  Vop.  13,1.  Sihr.  2,8,U.  gU.  58. 
Kdiiära5.6,7  3.  Bb;g.P.2,10,23.  ^fT^TIPT  ^f^Tl^q^  ^4<*(HIHfM 
CETTOTf^  R  Ä6A  -  Tab.  5, 4  4  0. 

-+Il6'^-I»n  (^°H-f?J°)  m.  =  4)fi(ry  Feronia  elephantum  Corr. 
R'.ga;«.  im  gKDi. 

*l6(|ill  (von  ^li^iui;  gana  JI«^lf^  zn  P.  4,2, 138;  daron+ii^UÜM 
adj.  ebend. 


=tiim  1)  adj.  f.  ^  kann  seinem  subsl.  vorangehen  und  fotgen  gana 
^iir^TT^zuP.  2,2,38.  a)einö«gigNiH.6,30.  H.  483.  Med.  n.  5.  KV. IC, 
133,1.  AV.  12,4,3.  TS.  2,5,1,7.  M.3,1S6.177.242.  8,274.  11,118.  MBB. 
13,  42S7.  Bbartr.  1,63.  Kath'vs.  16,  11.23.25.  Viu.  63.  tlvUH  ^OTÜ!  auf 
einem  Auge  blind  P.  2,l,30,Sch.  3,20,Sch.  Ind.  St.  1,32,9.  «MIMlf^i+j- 
m:  Dbühtas.  94,9.  i^c+iim  TS.  6,1,«,  7.  gAT.  Br.  3, 3,1, 16.  Katj.  Qr.  22, 
3, 1 9.  —  6)  ausgestochen ,  durchlöchert  [perforated :  as  a  cowrie  broken 
or  perforated  by  insects  Haugbtox):  ?[%  ^ÜFFT  P-  2,:!, 20, Seh.  5fIT- 


HR^J^mrr^^^:  qfl^^fiBFPTHiT.Pr.ll.  cr:  ^SsTIFT  ^ttttti 

F7  (^Ml^m^  PTTTrT)  =h4)»!,l  {das  gekrümmte  Ende  des  Wagebalkens,  an 
welches  der  Strick  mit  dem  Wagebalken  befestigt  wird)  Pankat.  11,74. 
^TTH:  ^lUN^Ii^I  «TR  ^  Rm  Buaktr.  3,5.  —  2)  m.  Krähe  Taw.  2.3, 
20.  Med.;  Tgl.  ^^^fHqT  und  WilWü- 

^tllUlPl  (von  ^Tni)  n.  Einäugiykeit  Sab.  D.  4, 14.  7,19. 

^rrtrWfT  (^°-+-'T°)  m.  N.  pr.  eines  Jaksha  Katb.is.  1,39. 

«TS  ex 

=tlimii^  adj.  von  Kanada  herstammend  Madbcs.  in  Ind.  St.  1,19. 

^lUI-ll  adj.  s.  Erll.  zu  Xir.  S.  60.  Nir.  3, 1 1.  ^^^f^  HfIfT  ^iIUNiI 
RV.  8,66,4. 

Sfnnnr  m.  Srahe  ün.  4,  39.  Hadgtbon:  =tiM^  (sie)  1)  the  bird  wMeh 
makes  a  hanging  nest  on  the  Tal  tree.  —  2)  a  cock.  —  Z,  a  species  of 
goose.  WiLKiNs'  Ms.  —  Vgl.  cttiUl. 

cfiimiT  (von  °himi)  m.  der  Sohn  einer  Einäugigen  P.  4,1, 13l,Seh. 

-N3'. 

einäugig  Wils.  MilUIMH^  n.  eine  von  KAneja  bewohnte  Gegend  gana 
^TTT^OT^zu  P.  4,2,54. 

gn$[f  ra.  =  JfTrarr  P.  4,1,  l31,Seh.  einäugig  Wils.  ^HHfJWfT^ 
(sie)  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  647. 

^tilllldlHIH.^  ein  Schimpfwort  Mrkkb.  14,5.19.  17,6.  113,3.16.24. 
115,11.  121,1.  129, 1 1.16.  Ueberall  im  voe  ,  mit  Ausnahme  von  129,1 1, 
wo  der  acc.  ^üTÜTrrnTFrTTT  gebraucht  wird.  Nach  einer  Randglosse  und 
dem  Comm. zu  14,5  ist  cfi | mc?ll  =  =fF?FFiT)  demnach  würde  das  comp, 
bedeuten :  dessen  Mutter  ein  unverheirathetes  Mädchen  ist,  Hurenkind; 
nach  un^ierer  Meinung  könnte  ^tllUMT  lautlich  eher  mit  ohiuii  zusam- 
mengestellt werden. 

=t)IU6^H5pl=fi  (von  ^lJ6=ti  -*-'7?^)  adj.  durch  das  Niederdrücken 
der  Dornen  oder  der  Feinde  hervorgerufen  gana  ^^TTrlTlT  zu  P.  4,4,19. 
■^ilUt^l^  äi''j-  <"**  '*«''»  Hohe  des  KantakAra  gemacht  gana  iurll- 
f^zu  P.  4,3, 154. 

=tlllJ6NI?i  patron.  von  ctig(i|c<fi  P.  4,1,8  l.  PbavaiiAdbj.  in  Verz.  d. 
B.  H.  57.  fem.  ^liJiNj)  und  r^iJlj^HdJl  P.  a.  a.  0. 

1.  =tilUi  m.  n.  SiDDB.  K.  248,6,5.  Accent  eines  auf  ^\m  autgeh. 
comp.  P.6,2,122. 126.135.  i] Abschnitt, Stück;  bei  einer  Pflanze  das  Stück 
des  Halms  oder  Stängels  von  einem  Absatz  zum  andern,  in  einer  Hand- 
lung der  Absatz  u.  s.  w.  f^fPT:  -+llBNlrH4lH(«tH'I  AV.  12,  3,  42. 

^  yiMMriM  ^rniH'TFT  TFiT^^iTf^xwt  w^^  45.  ^rröi  ^üi  ^ 

rav7ifMTS.6,l,»,3.  2,io,i.  ^ll!ilr*HJilry\l^?fi'  T^:  T^- 
Frfj  VS.  13,20.  ^;  T^^fmjIT  ein  Pfeil,  aus  einem  Rohr  mit  drei 
Absätzen  bestehend;  dann  .Name  eines  Sternbildes  Ait.Bu.  3,33.  gAT. 
Br.  2,l,t,9.  DJff-fillJi  AV.  19,32, 1.  H^HMilUi  3.  2,7,3.  fli^rnifr 


20' 


sRTni 


wnrFT^ 


208 


TST:  «'1  "MS  zwei  Strängen  bestehender  Strick  V.  4, 1, 23, Seh.  Vor.  6, 35. 
Abschnitt  eines  Buches  AK.  3,  4,  «,  iü.  Trik.  3,2,24.  H.  an.  2,  Hl.  In 
^ÜTTI  lerralll  z.  B.  .4V.  TS.  r.ir.  Br.  R.  AK.  H.  ^W^^fiTTJI  der  über  die 
heiligen  Werke  handelnde  Abschnitt  im  Veda  KÄ^.  zu  P.  4,2,5t.  Ind. 
St.  1.16.  2.85.  Phab.  107,  i.  109,12.  [shMNillIi  BnÄ«.  P.  4,24,9.  8,3, 
35.  ^^TTilTJI  Ind.Si.  1,16.  ^H^ilLji  2,83.  '+IUiH5hM,  °^qftRiT, 
-'ctlHUII  Inhaltsverzeichniss  der  Kinda  in  der  TS.  Rotu,  Einl.  zu  Nik. 
VIII.  XIII.  Zur  G.  u.  L.  d.  W.  tiii.  Colkbr.  Mise.  Ess.  I,  16.  —  2)  Halm, 
Stängel,  Gerte:  sfesTT:  VyN^I:  m  41'l-+llliy|IK:m:  M.  1,46.48. 
^«d+IUi  R-  2,91, 15.  Süss.  2,87,8.  ^ipfJTTTI  1,333,20.  2,363,5.  ^rlm- 
7#rTlTJTH  432,13.  36,ii.i6.  si5RFrni3i'RAB.2i,io.  q^:]  ^^m- 
rTlvUN  H'4irirHd=hlUi=<H^MBn.  3,  leos  i.  31^  ip^:  ^?TFT 
g^n^  Amar.  95.   cJitrHN  Wmi  KAig.  27.  29.  02.  86.  q^HT  HTpHT^- 

üiHi'^mK.Äw.gR.  7,8,27.  fTirg  (^m-.)  w^^^rl^^^j^QI'^^ 

WT\\  FRrn:  sfiUJira^flftl  WI%  ^TO^m;  II  R.  2,89, 19.  Nach 
den  Lexicographen :  =  ^nFT  oder  ^TTIT  Stängel  AK.  2,9,22.  3,4,*i,46 
(=7TJJ,  was  im  fKDa.  durch  ^TI^  erklärt  wird).  H.  1182.  fg.  H.  an. 
Med.  d.  3.  Baumslamm  und  =  FtF^  ( =  rTOTRTT^  ein  Bündel  Gras] 
II.  an.  Mei>.  —  3)  Pfeil  AK.  3,4,**, 46.  t»,  195.  H.  778.  H.  an.  Med.  ^- 
J^^  ^llliHkW  HJIMIMIH  ^  37IFI  MBh.  13,265.  W\:  ^W  ^  Hit. 
85,5.  —  4)  Rohr  eines  Knochens,  ein  langer  Knochen:  ^HJiHi4  Kno- 
chenbruch SusR.  2,31,5.  1,300,19.  301,8.  ^ITTlfNiKÜ  3Ö0, 3. 6.  JE^- 
=fJHJi  ^AT.  Br.  4,3,»,  5.  KItj.  Qr.  25,6,5.  —  3)  Name  einer  PDanzc  f^- 
3pf7;  Med.  Saccharum  Sara  [^]  Roxb.  Wils.  —  6)  Menge  am  Ende 
eines  comp.  KXg.  zu  P.  4,2,51.  Med.  f^TO^^röRT  !^4dWINS\^ 
H:  I  y-d+UiPHdl  (sie!,  >TTi?I  -  ^^HNt  iTHM^T^R.  I,30,i5  (Gorr. 
1,31, 18  ^  St.  c(i7i'^gi ).  —  7)  ein  best.  Flächenmaass  P.  4,1,23.  J^- 
+IUiM'l^[Fh:  ='s'^inTiyHmHWI:  Seh. f^^TTlIIT ^TFI:  Vop.6,55. 

g)  am  Ende  eines  comp,  einen  Tadel  [ein  Stück  von  Etwas,  nicht  das 

Ding  selbst,  bezeichnend  P.  6,2,126.  W(i'ltlUiHScli.  =  51^  (welches  bei 
CoLEBR.,  Lois.  und  Wils.  in  diesem  Falle  auch  als  Pferd  gedeutet  wird) 
AK.  3,4,i*,46.  =  ^^^  oder  ^IrHri  H.  1442.  H.  an.  Med.  =  q^ft- 
Vm  sehr  schlecht,  böse  Dba».  Im  QKDr.  —  9)  Wasser.  —  10)  Gelegen- 
heit,  Veranlassung  AK.  H.  an.  Med.  Vgl.  g^iTlJi  und  t)=tligi.  —  11) 
ein  geheimer  Ort  ;i<^H)  H.  an.  Med.   —   12)  Lob,  Schmeichelei  H.  an. 

-  Vgl.  ^nrnnii,  m<',  :5^°,  3fr7°,  ^°,  3y=+injil- 

2.  SfilT]!  =  *llJiHNM=ir  N=»il(l  ^  gana  T-^iy^in^  zu  P.  4,3,136. 
Mit  dieser  Betonung  auch  in  der  Bed.  von  1.  =tilUi  2.  TS.  7,3,*l»,l : 

^mjP-Ti:,  ^T^TJ:,  '^i^:. 

cJiHJ^^ic^i  (^°  -H  ^")  m.  N.  einer  Pflanze,  Momardica  Charantia 
Lin.  mi^^)  RÄGAN.  im  gKDR. 

+IUi=tilUi<*  (^rnjI-H^rnU)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^n5T)  Rägas. 
im  gKU». 

afllU^^I^  (^^-»-5FiTl[)  n.  Betelnussbaum  (IRFUO  Qabdam.  im  gKDR. 
Betelnuss  Wils. 

öfntli^iH^r  (^°-+-=Jm  ^)  m.  N.  eines  Baumes,  Symplocos  racemosa 
Roxb.  i^im),  RIGAS,  im  gKDit.  —  Vgl.  ^ITtll^fteT. 

ct)|lj,^ct)!>^h(?)m,  N.pr.  eines  Mannes  PaAVAB'.uu.'.  in  Vei'z.  d.U.  H. 55, 35. 


-+illliJ|IJi    (^°-«-TT°)   m.   ein«  6esr.  Grajar«  (s.  Xmi)  R'vGAX.  im 

•o  o  o  ■ 

gKDR. 

^iTTTiJrraX  (^°-hITT^)  m.  ein  eiserner  Pfeil  Tkik.  2,8,53. 

'^illlilrlrh  (^°-Hi?T°)  m.  N.  einer  Pflanze,  Gentiana  Chirata 
Wall.{=^FF^}.  RicA.N.  im  gKDR.  Auch  °fHrh^  m.  gABOA«.  im  gKDR. 

^tllUiUr^  (^°-+-UT^)  m.  N.  pr.  einer  Localität  gana  H-HHIH if^ 
zu  P.  4,3,93.  Davon  ^mjEW^  adj.  von  dorther  stammend  ebcnd. 

^tllUinl  f.  N.  einer  Pflanze  (n^TTW?  ^IM^rfi)  gARDAii.  im  gKD». 

■+IUiHld  (^°-«-=7t^)  m.  =  '^iUJi'-triri-^i  R'^gan.  im  gKDa." 

^hllUMi  (^°H-^)  m.  Vorhang  H.  680.  Da^ak.  122,6.  ^|lJiHi-+, 
gig.  3,22.  ^ILliM^  Vaig.  beim  Seh.  zu  gig. 

"-tilUiHIrlrl  (=Trr°-t-q^)  m.  N.  pr.  eines  Schlangenkönigs  Käth.  in 
Ind.St.  3,4.i9. 

t+illl-iM^-l  (^°  -H  Tf')  f.  Name  einer  Pflanze  (s.  y^M^-l)  RioAs.  im 
CKDr. 

^nTJ3T^  (^fiT^-t-q")  1)  n.  X.  einer  Blume,  ^r«emmo  »ndica  (vulg. 
^HT),  gAHDAK.  im  gKDii.  Haughton  u.  d.  W.^RT.  —  2)  f.  ST  P.  4,1, 
64,Värtt.  1.  gana  sgiTlf^  zu  P.  4,1,4.  Vop.  4, 15. 

^fnX^TW  (^°  H-q°J  1)  adj.  der  Pfeile  auf  dem  Rücken  trägt,  der 
sich  mit  dem  Kriegerhandwerk  abgiebt  H.  770.  Svämin  zu  AK.  im  gKDu. 
H^T:  '=hlUiMWiy  m^%l  H^rW  I  S^TTT  =)l^miÖo(  5n%  ^- 

nr  %rRIT  II  MBh.  13,  1593.  4278.6209.  3,13366.  5T?r>^^,  )  W'U. 
5J^R^,  ^lUiMy,  Wf,  5nf^tT  in  aufsteigender  Linie  13, 19ü3.  fgg. 
<*llJiMtffrr  1906.  —  2)  m.  o)  der  Mann  einer  Vaipji  Dänaduakma  im 
gKDR.  —  b)  an  adopted  or  any  other  than  the  natural  son  Wils.  — 
3)  n.  Karna's  Bogen  (vgl.  ^ilcri'-iW)  MBh.  im  gKDR.  KJIma's  Bogen 
Wils.  —  Vgl.  ^tJJFT^. 

4ilU-iHM  (Ton  cjillji)  adj.  aus  Rohrstücken  bestehend,  f.  ^JTT  =  =fiT- 
Uicjlmi  LÄTJ.  4,2,7. 

EfntnETTFH  patron.  von  ^iTtTP?  (?)  Weber  ,  Lit.  32,  N. 

'^lUiix'c'  (^^-•"Ti'')  ^'  ^ame  einer  Pflanze,  =  t^t-^i  I  Ratnam.  im 
gKI)R.  -  Vgl.  ^ilTJt^. 

ctiigil  fj)  (^fntrr -»- fn^)  m.  emeies«.  ^r^Rshi,  zu  denen  unter  an- 
dern Gaimini  gehört,  Trik.  2, 7,17.  Sollen  ihren  Namen  daher  haben, 
dass  sie  sich  mit  dem  Unterrieht  einer  besonderen  Abtheilung  (=t)|gi, 
des  Veda  abgeben. 

^ilMidl^  (•^ ° -•- tfl  1=1 )  adj.  Rohr  — ,  Gerten  schneidend;  dieselben 
zu  schneiden  beabsichtigend  P.  3,2, 1,Sch.  =till!i'.-l|cm  WsTTcT  3,3,1 2,Sch. 

^TTJZSTrf  (von  Sfnrjl)  adj.  P.  5,2,lll.  mit  Pfeilen  bewaffnet  AK.  2, 
8,t,37.  H.  771. 

*igi41mi  {=fn°-+-^°)  f-  ein  aus  Rohrstücken  zusammengesetztes 
musik.  Instrument  (Rohrpfeife?)  Lätj.  4,2,6.  Kam.  gR.  13,3,  16.  gAÜKB. 
gR.17,3,t2.  von  denKAndila  gespielt  H.  c.  82.  —  Vgl.  =hlJiM=fimi. 

^nTJ3HfU(^°-+-H°)  m.  Knoten  am  Halme,  —  ÄoAr  Rägax.  im 
gKDR. 

^ilU'^'^y  (  +  IUi  Pfeil -t- WS)  adj.  vom  Kriegerhandwerk  lebend 
AK.  2,8,t,35.  m.  ein  Brahman,  der  von  den  Waffen  lebt,  U.8.')8.  — 
Vgl.  c^ilUiMy. 
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=tilUi'(;l'T  (^^-+-^1^)  1.  Name  einer  Pflanze,  Cyperus  perlenuis 
Boxb.  (HA^VH+),  Cabdak.  im  (^KDr. 

cfilU^M  m-  =  ^lUiM  AK.  (CoLEBB.)  2,9,26. 

=*ililli-^il  >oa  ^nril)  f-  1)  demin.  von  ^mjl;  vgl.  ^iRli*!  und  %- 
pRrTTTJi^-  —  2)  eine  Sornart  (s.  H4-|).  —  3)  eme  Gurkenart,  Cu- 
cumis ulilissimus  Roxb.  (^T?pfn  'TR  ^TI^i^WT;)  RÄÖan.  im  CRDa. 

i|iliUiH^(wie  eben)  adj.  röhrig:  grrRrJT:  ^lilPui^n  Ny'll^I  ^- 

^rm^^r^jiAv.  8,7,4. 

=f)|(jil(  (Yonc^lUi)  P.  S,2,nu.  Vop.  7,32.33.  1)  adj.  mit  Pfeilen  be- 
waffnet  AK.  2,8,S,37.  H.  771.  —  2)  m.  .>'.  zweier  Pflanzen:  a)  Achy- 

ranthes  aspera  (s.  t^mHI^I  j.  —   f>)  Momordica  Charantia  Lin.  (=tiHji- 

_____        >  '' 

■Jtxhh)  RlcAN.  im  QKDr.  —  3)  f.  337  und  5  Xame  einer  Pflanze,  Rubia 

ilHiijista  (JTT^WT)  Äoxfc.,  Ratnam.  im  QKDr. 

~^        

=<<IU-iTl  HilUi  -»-  5^  m.  N.  zweier  Pflanzen :  1)  Aiteracantha  lon- 

gifolia  Pieet  AK.  2,4, S, 2 3.   —   2)  Saccharum  ipontaneum  (=hiyr)UI) 

RÄGAX.  im  ^KDb. 

^^nUlf^  (■  N-  einer  Pflanze,  üaridium  indicum  (llJ^ril),  Ratsam. 
im  gKDa. 

--lilUi(><cl  f-  =  ^ilUi^'cl  R*TSAM.  im  QKDb. 

=t)|IJiH  m.  Rohrkorb  AK.  (Low.)  2,9,26.  —  Vgl.  <*UiH  und  ^- 

c4i|t.N  1)  palron.  von  JfnCJ=r  KV.  8,1,8.  2,«0.  7,19.  9,3.  10,2.  gÄÄKB. 
Cr.  16,11,20.26.  Weber,  LiT.  139.  '^ill.NyNI  der  VS.  ebeud.  101.  fgg. 
Dynastie  der  Kinra  VP.471.fg.  UA.  II,  3ü1.  Vgl.  =tlllj"t|.  —  2)  ein 
Verehrer  ron  K a  n  ra  P.  ♦, 2,  H  I ,  Seh.  —  3)  adj.  von  --filU^U  P.  4,2, 1  H. 

^ffirFTT  adj.  Yon  t^iigoy  P.  4,2,104,  VÄrlt  30.  —  u.  Name  eines 
Siman  Latj.  6,11,4. 

^iIU^I'H  patron.  von  --tiHJ-M  Välakb. 6, 4.  VP. 448.  —  Vgl. --tiiyc^lMI. 

STinFTTT?  (-IIIINI,  f.  zu  ^Tim^T  oder  ttiigciJ,-HtT3?)  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers  Bau.  Ar.  Up.  D,ä,  i. 

4iH,n1m  adj.  von  SfiTT]^  P.  4,2, 1  \  l,Sch. 

S(Wy\ck\  palron.  von^^THJ^  gana  ITTTTI^zu  P.  4,1,  105.  —  VgL^HTJ^- 

öfJItJöüFH  palron.  von  =(ilU^  Shadv.  Br.  in  Ind.  St  1,38,2. 

=T;irT  intcrj.  s.  Milr'+i^^. 

^TFrM  (l-TTT-i-rlW)  "■  Titel  einer  Grammatik  (s.  u.^i^tlTT):  SJ^HT 

o 

♦^trMd^c=4lr4iHr-<|isii  (i^ITW)  ^N'-Mfrl  KathJs. 7, 1 3.  Colebr.Misc. 
Ess.  II,  44.  Ebend.  45  werden  verschiedene  Commentare  und  Ergänzun- 
gen zu  dieser  Grammatik  unter  folgenden  Titeln  aufgezählt:  °J|U|t|lr|, 

^-\rV^m{\%  '^tIK-^i,  oyig^M,  -"ifw^,  ^TJ^TW,  °W^r^, 

ctilrl(  1)  adj.  feig,  mttthlos,  kleinmülhig,  niedergeschlagen,  befangen, 
vor  Etwas  (loc.  oder  infin.)  zurückschreckend  AK.  3,1,26.  H.  365.  Vm- 

^y-^iri^i  R.  3,19,2  7.  srrfPTpraH  ^awi'.  pankat.  1,115.  ^  ^  % 

rT^  11  IV,  44.  Hit.  II,  64.  f%^  ^tilH^IFH  gi«.  5(i,  13.  Ragh.  11,78. 
Ajiab.7.30.  Prab.  25,17.  Buio.P.  1,2,2.  H'^THTT^  H^r^I^:  5l3m^ 

^  irPFn:  1  ^rrmmvi  '^iww^  fi^  stfitt  ii  r.  5,80,20.  fww- 


^^4,9,103.  ^iWI^IrT^mMEGB.  75.  tlj^:tf|>lN-^H|-  q  rpT:  gt«. 
10,11.  i^ild^rlHfrl^t^l  ^UT'l:  I  »TH^^^ ^^Tm^^  ^är^i  ^TH 
Paskat.  102, 12.  Wm  r\{^\\l\rlWiM(kU^  Ragh.  2,52.  Amar.  79.  ^fir- 

j¥UJ  -rm  snffnrr^  ^iiri^Ti  f^t^^  g.iK.  cü.  ss,s.  cm;  w^n- 

W^  ^nJr\JTm  -  NrlMHIH  Küm.vras.  7, 75.  ^J^TJR^I^^TTOT^  f^ 
tj^:  .Mrkeb.  120, 4.  (H'-tilri^  JRm  Amar.  75.  ^TrJT^Fiq^^ITfT^f^r 
RAca-Tar.  3,190.  r!^  RrM^MiyTrT  st^TTN  IsFI  ^TrTfT|:  Bihrtr.  l,6o. 
SFTTrTf^IiEjPTR  (als  adv.  aufzufassscn )  KAuaAP.2'(.  SfSnUTOT^fiT  Jl^ 
'ITFT  «cA  /«rcAte  mfcA  zu  hören  gÄK.  59.  ^Iff^cM  Pankat.  210,  II.  Mecb. 
108.  Wohl  von  =tirl(,  also  etwa:  nicht  wissend,  Kelches  von  Beiden 
zu  thun  sei.  —  2)  m.  =  ^TTr!?r  gABDAR.  im  gKDR. 

=+11(1(1*4111  patron.  von  ^TTtT^  gana  ^TtH^  zu  P.  4,1,99. 

^IrT't  {von  =tilrl()  n.  Aengstlichkeit,  Furcht,  Kleinmuth  SlBu.3, 1 1 694. 
^PFrlPT  HiHtrH  ^Hrf^T  W^  W\  R. 4,9, loo.  ^iTrlff  ^i^cTT  ^^: 
ttFT  WT^^ferFI  Ragb.  17, 47. 

"^Irlrl  m.  1)  Name  eines  Fisches,  Cyprinus  Calla  Harn.,  Rägan.  im 
gKDs.  —  2)  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ^UTTT  zu  P.  4,1,99.  —   Vgl. 

^TTrFTFH  m.  patron.  von  ^ITrT^  gana  -ii|[^  zu  P.  4,1,99.  —  VgL 
■^Irl^l'-im. 

'tilirt  (Ton  2.  ^)  adj.  heischend,  verlangend  in  :tim°filJci  und  ^- 

^IrlN  adj.  von  Kitja  herrührend:  °TI^n73f  Z.  d.  d.  m.  G.  7,  529. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  264-267.  Weber,  Lit.  138.  HfJTrfhTH^  96. 135.  fgg. 
Ind.  St.  1,81.  fg.  SfilrfteFTH^  Verz.  d.  B.  H.  No.  116.  218-248.  Aach 
WiLs.  ist  wNt  1)  =  ^iTf^FR;  2)  =  ^ilrMIM-il^I. 

^iH  m.  so  V.  a.  ^m  Naigh.  3,23.  —  Vgl.  ^fTS- 

^r^TTI'  OTrI-»-  1.^^)  verhöhnen,  beschimpfen:  ^^  ^c{  ^^\^{m 
spf ^ ^^^1%^  I 'Ff^^qq^^ 2^:  H^  sfITfWrl:  II  BbIg.  !>.  6,7,1 1. 

WiTWT^  (tob  ^im)  adj.  zu  einer  bösen  Drei  gehörig  P.  4,2,93. 


^Fflr^fcJII  patron.  von  ^if^RJ  (vonc^i^y),  N.  eines  Commenlators  Nia. 
8,5.6.10.17.  9,41.42. 

4ilrM  patron.  von  ^irf  gana  JPTITf  zu  P.  4, 1, 103.  I'bavahäiibj.  in 
Verz.  d.  B.  H.  56.  57.  Ind.  St.  1,  227.  fg.  Schiefner,  Lebensb.  249  (19). 
=  ^ffTfTFH  Tru.  2,7,25.  ein  Lexicograph  Seh.  zu  H.  145. 1 127. 


II.  Theil. 


=tllr4mi  palron.  von  Kali  oder  Katja:  W\JHWm  «TF*Tlf^TrMIM'li: 
FlrT:  Uariv.  1461.1768.  Schiefnkb,  Lebensb.  249  (19}.  R.  2,67,2.  Name 
des  Verfassers  mehrerer  Schriften  zum  vedischen  Ritual,  zur  Grammatik 
u.  s.  w.  Weber,  Lit.  133.  fgg.  Ind.  St.  1,16  n.  s.  w.  ^fTT^  H^H^-^F- 
(^rd^r^NHI  HJNI-=t)lrMWH!  Schluss  des  VS.  Prat.  n6L  1,4.  Mit 
Vararuki  idenlincirl  Trik.  2,  7,  25.  H.  832.  an.  4, 166.  Med.  n.  173. 
Anh.  3.  Katbäs.  2,  l.  Vgl.  über  =filrMl7'I  noch  Colebr.  Mise.  Ess.  I,  23. 
95.100.144.  11,6.8.37.40.53.  LI A.  11,486.473.481.  Ber;«.  Intr.  446. 
Lot  de  la  b.L488.  Angeblich  =  ^IcMIMHI  Ind.  St,l,7S.76.78.  2,19!. 
ctilr^igHT!  Verz.  d.  B.  H.  No.llO.  -  f.  ^ilrMJlf^  P.  4,1,  IS.  a)  N.  einer 
der  beiden  Frauen  von  JAguavalkja  gAT.  Br.  14,5,4,1.  7,«,1.2.  Sfif- 
cTFTH  PttAVARÄDBj.  in  Verz.  d.  B.  H.  37.  WiTr'lFFTi'  Bein.'  der  Durgd 
AK.  1,1,«,32.  T&iE.  3,3,232.  U.203.  U.  an.  Med.  Uabit.  3270.  9423. 
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10233.  L4LIT.241.  ViD.90.  Det.8,28.  Prab.75,7.  86,13.  Iiid.  SU  2,192. 
—  c^ilftllUHIMH  N.  pr.  eines  Lehrers  Brh.  Ar.  Up.  6,5, 1.  Verfasser  des 
^JHyfyH  licB>-.  Inlr.  447.  —  b)  eine  Wittwe  von  mittlerem  Alter  in 
Roth  gekleidet  AK.  2,6,1, 17.  Thik.  H.  531.  H.  an.  Med.  —  Vgl.  ^i^- 

=tilrMW'ilM  adj.  von  Kdtjäjana  herrührend;  subst.  das  von  ihm 
verfasste  Gesetzbuch  VjatabÄrit. 6, II.  m.  ein  Schüler  von  Kätjijana 

WiLS. 

=hlrim  (1.  ^  H-  rTHI)  n.  ein  best.  Gras  ((if^MHUI)  Ragan.  im  ^KDr. 

-  vgi.grfnn. 

<4liyc4l  =  =tiiycW  Pbatabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56. 

^flSföFü  patron.  Ton  HJiSI^  gana  TTHTT^  zu  P.  4,1,105.  Brh.  Dkt.  in 
Ind.  St.  1,105.  Das  entspr.  f.  cJiiyctJHHtgana  HIl^dlQ  zuP.4,1,18. 

^n^T^^  (von  cfi^FT  -+-  l^r?)  adj.  f.  5  mit  Mühe  zu.  Stande  kommend 
gana  T^^FJTT^  zu  P.  5,4,34. 

cfiTTSPfJ  (von  f+|i^|)  adj.  f.  J  bewandert  in  Erzählungen  P.  4,4, 102. 

<*|Ä*-o)  1)  m.  oxyl.  eine  Gansart  mit  dunkelgrauen  Flügeln  (=FJ?f^H) 
Un.4,84.  AK.2,5,23.  Tbik.  3,3,281.  H.  1327.  an.  3,448.  MED.b.lO. 

MBh.  3,11579.11887.  R.  3,78,27.  4,13,8.  51,39.  5,13,38.53,1.  Sü5R.  1, 

•  205, 12.  Ragh.  13,55.  Rt.  4,9.  Ueber  die  entsprechenden  Wörter  in  den 
Terwandten  Sprachen  s.  Kuhn  in  Ind.  St.  1,3 49,  N.  —  2)  m.  Pfeil  Trik. 
H.  c.  142.  H.  an.  Med.  Vgl.  ^i^F^.  —  3)  f.  ^  N.  einer  Pflanze,  =  ^- 
tf  K^4tiL(j  f  ABDAK.  im  QKDr.  —  4)  n.  die  Blume  der  Nauclea  Cadamba 
{4i^M)  Boxb.  Ragb.  13,27.  giftig  So?r.  2,252, 1.  Nach  Bhar.  zu  AK. 
m.  die  Pflanze  selbst. 

=filf(M=h  (von  chli^H)  m.  Pfeil  Här.  53. 

cflli'-cl)   1)  der  Bahm  auf  gesäuerter  Milch,  m.  Med.  r.  258.  n.  H.an. 

4,248.  —  2)  ein  aus  den  Blumen  der  Nauclea  Cadamba  (=tli'-<^)  Roxb. 

bereitetes  berauschendes  Getränk,  n.  =  JT'tPT?^  H.  an.  Med.  f.  5  diess. 

und  AK.  2,10, 40.  H.  902.  the  rain-water  which  collects  in  clefts  or 

hollow  places  of  the  free  (Nauclea  Cadamba)  when  the  flowers  are  in 

perfection,   and  which  is  supposed  to  be  impregnated  with  the  honey 

Caret  bei  Hadghton.  ^T^T^^^T^  ^W  =TIWT  Mlli(i-N(lf??'  HT  Uarit. 

3417.  fg.  im  Präkrt  giK.  76,6.  c+i^M^   n.  =  sfhj  Bum  VigvA  im 

QKDr.  =  TTpy  (H  W?)  die  aus  den  Schläfen  des  Elephanten  träufelnde 

^        ^  r  

Flüssigkeit  (?)  H.  a  n.  —  3)  f.  ^  a]  s.  u.  ^TT^T^  2.  —  b)  das  Weibchen 

ds$  Kollila.  —  c)  ein  anderer  Vogel  (s.  !illl(^l).  —  d)  Bein,  der  Sa- 

rasvatl  H.an.  Med.  —  e)  N.  pr.  einer  Tochter  Kitraratha's  und  der 

Siadiri  {berauschendes  Getränk]  Z.  d.  d.  m.  G.  7,58».  fgg.   Xach  ihr 

führt  ein  Roman  des  V^nabhatta  den  Namen,  Weber  ebend.  383.  fgg. 

Sin. D. 79, 18.  210,6.  Seh.  zu  AK.  1,1, s, 6. 

■"-tili^Mllcfisl  (^°-i-sftsI)  n.  Gährungssto/fVikTi^AM.  im  QKDr. 

^JTTT^q  m.  =  cfiii-s^  Nauclea  Cadamba  Boxb,  Gatädh.  im  ^KDr. 

^fiT^rrg^  (wohl  von  ^il(ilc<  1.)  f.  ÄeiAe  von  Wolken  AK.  1,1, »,9. 
H.  163.  =spTqtr:  Här.71. 

4il<(dM  von  ^^  gana  WSm{  zu  P.  4,2,80. 

cfiTTTTrlfcfr  (von  ^üTT-t-i^?)  adj.  f.  5  dann  und  wann  erscheinend 


^TTT^Tfrf  (?)  Verz.  d.  B.  H.  No.  1306.1336. 

^il^^M  metron.  von  ^[^P.  6,4, 147.  gana  Sq^TT^  zu  4,1,123.  Vop. 
7,6.  Bez.  von  Schlangen  AK.  1,2,*,  4.  Trik.  3,3,308.  H.  1307.  des  Ar- 

buda  Ait.Br.6,1.  Qat.  Br.  13,4,»,9.  C'^Seh.  ga.  16,2, 1  4.  ^^'.  ^Wi- 

^ r    ^ ^  ^^     ^^ 

^TFrlFTHTT  T^TÜI:  Agv.gR.10,7.  des  Kasarnlra  TS.  1,3,*,1.  IfTTT 

rrTcTT:  II  MBu.  1,2549.  1597.  Hariv.  226.  Bbag.P.  5,24,8.  Nach  dem 
Trik.  hat  ctil*i=<*4  auch  noch  die  Bed.  von  J^,  welche  weder  Wilson 
noch  gKDa.  kennen. 

^^W\  (von  ^rRi)  1)  adj.  golden  SupR.  1,99,5.  —  2)  n.  der  Same 
von  Croton  Jamalgota  Hamilt.  Rägat.  im  ^KDr. 

l.^IPRn.SiDDH.K.  249,0,8.  1)  TFaW  AK.  2,4,1, 1.  3,4,1»,  129.  H. 
1110.  an.  3,366.  MED.n.5I.  N.  12,23.44.  Hip.  1,42.  So?r.1,22,8.  Ragb. 
12,27.  Megh.  18.  43.  In  Verbindung  mit  qpf  Wald:  q^  d(sf,'AM  — 
H4iHH^HHR.3, 68,12.  6,2,15.  ^HH^HIR  Pankat.111,271.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  5tT  R.  1, 37, 1 7.  3, 23, 2  6.  6, 72, 1 3.  Ragh.  13, 1 8.  —  2) 
Haus  H.  an.  Med. 

2.  cfiM-l  (2.^-»-t4(i"i)  n.  Brahman's  .intlitz  H.an.  3,366.  Med. 
n.51. 

=FFRTT^  (l.^tiMI -t-5tlj  iNsind)  m.  eine  best.Mimosa  (s-^pft)  fABDAii. 
im  gKDa. 

'=hl'HI=tl«  (^rFR-nifT^iH)  m.  Aff-e  {Waldbewohner]  R.  5,63,7.  la. 
6,16,19.31,18.-  Vgl.  #RIH^ 

=Mt^^  (v.L^n^H^)  von  m^^  gana  ^^^t^üTTf^  zu  P.  4,2,80. 


Vop.  7, 15.  Davon  nom.  abslr.  '^il^J^IMr^irli  Sie. D.  30,19.  31,7. 


SJTHFFT  patron.  von  (?)  Pbavarädhj.  in  Vera.  d.  B.  H.  35. 
^TTHrff^  (von  t^Pll^^l)  adj.  gana  5Ri(lf^  zu  P.  5,.3, 107. 
^tilMTy-IM  metron.  von  SfiRWT  gana  ^K??jnj?Jli^  zu  P.  4,1, 126. 
Vop.  7,7. 
ctiMIrl  patron.  des  Prthu(ravas  KV.  8,  46,  21.24.  ^ÄiiEa.  Qu.  16, 

11,23.- 

^tPTT^  (von  cfl'il'T)  a<lj.  f.  J  1)  von  einer  Jungfrau  geboren  P.  4,1, 
116.  AK.  2,6,1,24.  H.347.  an.  3,306.  Med.  n.  50.  AV.  S,3,8(?).  Flrl^- 

^  II  M.  9,  172.160.    JÄGN.2,129.    MBh.  1,3802.  4672.    13,2617.2637. 

Hariv. 4057.  Bbag.P.  9,23,13.  Als  subst.  Bein.  Vjäsa's  H.  847.  H.  an. 
Med.  P.,Sch.  (vgl.  MBh.  1,3802);  Karna's  H.  an.  Med.  (vgl.  Hariy.4057. 
Bbag.P.  9,23, 13);  Agnivepja's  BhIg.  P.  9,2,21.  —  2]  für  den  Aug- 
apfel geeignet,  —  bestimmt  (vgl.  ^TFRi):  ETH'T  SugR.  2,333,13. 

SfTRTW  (von  ^RFTH)  adj.  pl.  geringer  an  Zahl  Qat.  B«.  14,4,1,1. 

SfiPRT  s.  u.  ^m\Ti- 

^iH(lM4m<  s.  u.  ^iT%. 

cfit^   (von  2. SPT)   1)  adj.  begehrt,  ^e/teftf  ( subst  Geliebter,  Gatte); 

lieblich,  schön  s.  u.  2.  cffT.  —  2)  m.  o)  Mond  gABOAs.  im  gKDa.  —  6) 

Frühling.  —  c)  Name  einer  Pflanze,  Barringtonia  acutangula  Gaertn. 

(i^Klcrl),  Ragan.  im  gKDR.  —  d]  Eisen  Med.  t.  9.  Vgl.  3,  b.  —  e)  Stein 

r 
nach  S,  nonymen  von  ^FK»  HT  und  ^qH  Med.  Stein  schlechtweg  H. 

an.  2, 162.  Nach  AK.  3,6, S,  16  m.  in  den  eben  genannten  Verbindun- 
gen. Wenn  das  comp.  ■c(-^=tiiti  u.  s.  w.  einen  best.  Stein  bezeichnet,  so 
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hat  doch  ^TTfl  in  dieser  Verbindung  nur  die  gewöhuliche  Bed.  Ton  be- 
gehrt, geliebt.  —  f)  ein  Beiu.  Krshna's  Qibdar.  im  ^;K  Db.  Skanda's 
MBh.  3,14631.  —  2)  f.  ^TTtTT  a)  Geliebte,  Gattin  u.  s.  w.  s.  u.  2.  ^^. 

—  b)  Erde  Trik.  2,1,2.  H.  f.  liSö.  Oder  ist  etwa  H^l=tilrll  zu  verbin- 
den? —  c]  N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  TTFT^  H.  an.  Mhd.  —  ß)  =  <i|i|- 
(H^rll  R'^ßi-"'-  im  QKDr.  —  c)  grosse  Kardamomen  m^^yU]-  —  d)  ein 

best.  Parfüm  (s.  im=hl)  Rägan.  —  e)  N.  eines  Metrums  (4Mal-^ , 

^^^^sv-,  w-^^-^-)  CoLEBB.  Mise.  Ess.  II,  162  (XII, 9;.  —  3}  n. 
a)  Safran  Räga>.  im  gKÜR.  —  6)  eine  Art  Eisen:  ^<J^\^^:^  H^iqi-c)- 
^i^  (INi<MlRlH:  I  ^!T  rTlrR  HW  ^UJUINfrld  FHH  II 
SüKnABODB  V  im  gKO».  Verz.  d.  B.  H.  No.  969. 

^rtrPFi  (von  ^TTTtT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Dacak.  in  Bexf.  Chr.  190,13. 

ohJtld  (von  SfTIrT)  n.  Lieblichkeit,  Liebreiz  MBh.  3,14437. 

SfiH'-IWH   (^°-»-'7°)  m.  Pfau  [der  liebliche  Vogel)  Qkmki.  im 

(KDb. 

"^ 

c^lfl'^'J-)  (^°-i-T^)  m.  N.  eines  Baumes,  Bauhinia  variegata  (^- 

o  o 

H^l^),  rUan.  im  gKl)R. 

cfll^rrjcf)  m.  .Name  eines  Baumes,  Cedrela  Toona  [rm]  Roxb.,  AK.  2, 
4,«,  16. 

•:tlHdl'^  (^°  -hBT")  n.  Magnet  Hasan,  im  QKOb.  ^flrFtl^  Stahl 
Haüsuton.  —  Vgl.  r^|«(.=tlin  und  --liIrlNH. 

=hltlli4-^l'C<  (^TiTrn-?n^-*-^T^)  m.  JM.  eines  Baumes,  Jonesia 
Asoka  Roxb.,  Trie.  2,4, 18.  —  Vgl.  äERTFR,  wo  auch  dieser  Name  seine 
Erklärung  findet. 

TürTR^Tir^T^  (=ffT°-^°-«-5[T°)  ni-  dass.  Bhübipr.  im  ^KDr. 

chHIM  von  ^Tlrl;,  ^ilrlNH  den  Geliebten  machen:  t^f^I^  ^  Hwfr) 
M^f'-liMW  -^ilrlWri  Bhabtb.  l,5o. 

i^Irll'W  ^tT  -+-  W^)  n.  Magnet  RUan.  im  QKDr.  —  Vgl.  ^HtT- 
^  und  «'4W,H. 

SJÜrTTT  1)  m.  n.  Trik.  3,5, 13.  a)  ein  grosser  Wald,  Vricald,  =H'^I- 
JTfU  AK.  3,4,«,  17 4.  H.  an.  3,536.  Med.  r.  135.  =  4iHH  H.  1110.  H. 
an.  =3  JIH^rHI  ein  schwer  zu  passirender  Weg  AK. 2, 1,1 8.  3,4,ts,n4. 
H.985.  H.  an.  Med.  ^^TT^  f^  ^r;\;fni  -^HHrMpFfhH  R-  2,28,6. 
^rrfüpTT:  Jloi.2,38.  MBU.  1,3031.  3,13396.  ^Türri^sn^^nnFTTTSm: 
Cffpnfrl  13,3600.  R.  1,30,17.  3,17,4.  52,37.  ^nfrnriT^:  4,43,11. 
^MI(IIJ'J>.'4lHyi  13.  ff  g  üftWFI^Fn  ^TTOTt  dlM<tMUI*U4,27. 
J,28,2.  Bhartr.  1,85.  Pankat.  II,  178.  KathIs.  25,26.  c|ilrll(M<^i:  Dl- 
«AK.  in  Bixp.  Chr.  188, 10.  —  6)  fföhle  Med.  —  2)  m.  o)  eine  Art  Zucker- 
rohr 11.1194.  Med.  Bb.vtapb.  im  ^KDb.  (im  Hindi  <^id\(].  Su^r.  1,186, 
15.  187,2.  —  6)  Bambusrohr.  —  c)  Bauhinia  variegata  [ein  Baum)  RÄ- 
6AT.  im  gKDa.  —  3)  f.  ^  eine  Art  Zuckerrohr  (vulg. -4ilhlk'l  511=?))  Ri- 
«AN.  im  ^KDb.  —  4)  n.  a)  =  3'OTlTTT  H.  an.  a  symptom  or  sympto- 
matic  disease  Wils.  —  b]  eine  Art  Lotus  i^'-zU'^'J.VA)  H.  an. 

c4llrll|^   (von  t|||^||)  1)  m.  a)  eine  Art  Zuckerrohr  AK.  2,4,S,29. 

—  6)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  2, 1 1 1 7.  —  2)  f.  ctiH|[^=hl  eine  Bie- 
nenart SucB.  2,290, 17. 

^HliMly^i  (von  ^il?ll(  -»-'7^)  adj.  auf  beschwerlichen  Waldicegen 
herbeigeführt  P.  5,l,77,VArH.  1. 


—  mF^^  214 

^TTfrr^srriTRt  (^"^-HSn^]  f.  ein  Bein.  derDurgä  H.  t.49. 

•^il I -d  (von  2.  W!)  f.  1)  Begehr,  Verlangen  AK.  3,3,8.  Trik.  3,3,153. 
H.  an.  2, 162.  Med.  t.  8.  —  2)  Liebreiz,  Lieblichkeit,  Anmuth,  Schönheit 
AK. 1,1, »,19.    3,4,»4,159.    Trik.  H.  1512.    H.  an.  Med.   3^^  sLMH^'l 

^I%f^MH<^lrH^!  N.3,17.  y^MIdlMHI^:  ^TTFin  HI*-UdMli^ 

^  I  sirraFT  ^w^Rmr  m^ffN  w^  ii  i>dr.5,7.  sucr.  1,51,20. 

180, 1 1.  2,139, ä.  ^  fhnraMlf^  HT^TRf^  HTH Paskat.  1,319. 
=l.MHM\y=tllirl  CÄK.  Hö.  HNH'-MRT  36,  v.  l.  Megh.  15.  82.  CbSgUat. 
6.  ViD.10.101.326.  KathU.  3,62.  Vet.  2,ll.  Bei  den  Rhelorikern  durcA 
Liebe  gesteigerte  Anmuth:  H^  ^fiTiWF^TQJTFIrn  Wr\'.  Sah.  D.  130. 
^IH^'MnHN  Wluil  f^mf(r*^PMR^  131.  H.509.  Personif,  Habiv. 
14036.  als  Gemahlin  des  Mondes  Ö419. 

^TtHT  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  193. 

^TITrf^  (=tl(m-»-^)  l)  adj.  Anmuth  verleihend.  —  2)  f.  °^  Name 

einer  Pflanze,  Serratula  anthelminthicaRoxb.  (^T^i^),  RÄGAS.imCKDB. 

o 

—  3)  n.  Galle  Cabdak.  im  QKDr. 

'=tillti(^IM'*  (^°  -+-^°)  1)  adj.  Anmuth  verleihend.  —  2)  n.  ein  best, 
wohlriechendes  Holz  (s.  öfJT^fjtlcfi)  Gatädh.  im  QKDr. 

^fnfrnr  (^°  -•-  ^°)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  in  Nepal  Verz.  d.  Pet.  H. 

o>  o 

No.lO.  -  Vgl.  ^lTnHJ|(l. 

SfJTTrFFT  (von  ^TTTtD  l)  adj.  lieblich,  reizend.,  schön:  ^IriHri:  5T- 
>TT  ^;  R.  4,44,103.  ^PrlMdM:  Suqr.  2,140, 12.  5T^lvin%MMUII*-'?il 
^lirlH^M  R.  3,49,2.  ^fiHT  ^  HT  ^hlHMrll  STi^TMT:  Kümäras. 5,7 1. 
Megh.  31.  '-+irrlHrll  Anmuth,  Schönheit  Kdmjsas.  4,5.  —  2)  f.  °I7rfi' 
a)  N.  eines  Metrums  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  100,  N.  2.  —  b]  N.  pr.  eines 
Frauenzimmers  Dacak.  118,3. 

^iTrfhTITfi'  ('TiTrft  =  =TrFfH^-'T°)  f.  N.  pr.  einer  Stadt  der  nördli- 
chen Völker  P.  6,2,89,Sch.  —  Vgl.  STlfWT^- 

^Hlrl^üK+WIrMI^I?)  f.  N.  eines Melrums  (4 Mal ,^^.^ 

oder  — v>w— , ^^ , )  Colebr.  Mise.  Ess.II,160 

(VII,14). 

cjil-y^  adj.  von  cftNi^i  N.  pr.  einer  Localität  am  Flusse  cfm  P.4,2, 

103.  qsn  i%  are  i^H-Mrg  -^ii-y+H^sch. 

ctil-yc^JJ  patron.  von  ^F5Rf  gana  JTJTTT^  zu  P.  4,1,105.  Dazu  f.öRT- 
•^tfaiMdl  gana  dlK:dli<  zu  18. 
SfilP^4  adj.  von  ^rSTT  P.  4,2, 102. 
5fiF?  gana  Jy!^Hli^  zu  P.  4,2,80;  davon  ^)F^  ebend.  —  Vgl.  ^- 

cfii-iH  patron.  von  Mi'^H  v.  I.  im  gana  TSJ^I^  zu  P.  4,1, 104. 

SfrF^f^  adj.  von  ^Tr^  Varäu.  Brh.  S.75  in  Verz.  d.  B.  H.  248. 

^ll'^N^  (von  cji^)  adj.  subst.  sich  mit  der  Bäckerei  abgebend, 
Bäcker  AK.  2,9,28.  H.921.  Nach  Wils.  von  <+Kcl  (von  ^FJ)  roa- 
tted  or  baked  [in  an  iron  pan  or  oven,  as  bread,  cakes,  elc). 

■^il-<INM  n.  »in  best.  Gift:  ^TF^m  ^RWi^  f^^  ^  TW]^ 
AV.  10,4,22.  —  Ofl'enbar  zusammenges.  aus  ^TF^  (vgl.  ^JF^)  -+-  T^ 
Gift. 

c|||p<JU|  adj.  die  Flucht  ergreifend,  flüchtig:  ff  ^ti^l-ct^MITIt-HlfSJ' 

irr  gii'^-miH.ii  I  ^#^7HHT  5riNdi'4TMi5!>NiTi(i  f^^ii  mbh. 
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12,6."!20.  -^IJ^JHH  =  '-('Tlll'-in  CK:)k.  nach  einem  PoHiHA.  —  Da's 
Wort  scheint  aus  ^  T^5FT  nach  welcher  Weltgegend  (soll  ich  mich 
wenden)  gehildet  worden  zu  sein;  Tgl.  ^F^JJTM  und  Verbindungen 

wie  rra?n  »rfif^  v^-.  mbu.  :t,  i  n  1 3. 

^lir-r^y'Hi  a'lj-  dass.  gana  M'JJlciJH^ili^  zu  P.  2,1,72.  AK.  3,1,42. 
H.  366. 

+l'^-^<^  n.  —  '-ti'^^ti'vH  N.  pr.  einer  Sladt  Trik.  2,1,  13.  H.  973, 
T.  1.  MBu.  1,6651.  3,(1044  (p.  571).  13,216.  R.  1,34,37  (s.  corrigg.). 
PiNEiT.24i,22.  R.Iga-Tar.  4, 135.  5,265.  Bh«.  P.  6,1,21.  ^IHJ^fS^- 
fspsm  Hit.  39, 17.  c^l'tHi'^sll  f.  eine  Fürstin  oder  eine  Beivohnerin 
eon  Känjakubga  P.4,1, 78,  Seh. 

^JpjJsTF  f-  e«n  6«»'-  Parfüm  (s.  =71^)  C»bdak.  im  (:KDr. 

^\\md(  patron.  von  ^IFR  (^-+-'TC  ungeschiekf!)  gana  5Il^-^c(|- 
f^  zu  P.  4,1,73.  f.  4\\'AL'^i  ebeud.  4il4i4  und  ^l'^i^l  4,1,78,  Seh. 
Davon  adj.  =fJFTS=l^  von  den  Kipatava  herrührend  4,3,80,  Seh. 

•^frmr?!^  (von  ^FTT?^)  l)  adj.  betrügerisch,  hinterlistig  Med.  k.  180.  — 

2)  m.  a)  =  EFn^F^T  Med.  o  flatterer,  a  parasite  Wils.  —  6)  SchülerMsD. 
^rPTSJ  (wie  eben)  n.  Schelmerei,  Betrügerei  QKDr.  Wils. 

^JfW  (!■  =fiT-t-^)  1)  schlechter  Weg,  schlechte  Wege  (in  übertr. 
Bed.)  P.  6,3, 104.108.  m.  P.,  Seh.  Vop.  6,91.  AK.  2,1, 17.  Gaüda  beim 
Seh.  zu  H.  984.  Med.  Ih.  18.  n.  H.  984.  yit5|lr|  ^TiFTSf  Jllf  ^^R  ^- 
^^lU^-^iH  R.  2,108,7.  ^rn^  ^T^^W  5,86,2.  —  2)  n.  die  wohlrie- 
chende Wurzel  von  Andropogon  muricatus  Setz.  AK.  2,4,5,30.  Med. 
Vgl.  jy-4)|My.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Dänava  Hariv.  14287. 

#nm  f.  RV.  10,40,3:  mPF^I'^t  sixfe  ^'IT  ^'^|T^T%fn  4 

^'^^  --  r 

^mik^adj.  =  =hMlk.^=l  gana  y=ti(|(^  zu  V.  5,3,107. 

^  -  -^^  . 

SfJFTTH  (von^iMId)  1)  adj.  aus  Schädeln  verfertigt:  T'^'T^FFW  ^TT^ 

^  ^fiF7TFFR  ^i^TüR  Vigv.  6,12.  R.  1,29,13.  —  2)  m.  a)  Anhänger  einer 

best.  Qiy a'itischen  Secte  Colebr.  Mise.  Ess.  J,  406;  s.  ^MI^Ri.  —  b] 

Cucumis  utilissimus  Roxb.  (=H=t)d)  Cabdak.  und  Ratnam.  im  QKDr.  — 

3)  f.  f  ein  gewandtes  Frauenzimmer  (|^i^-|)   Rägan.  im  ^KDr.  — 

4)  n.  eine  Art  Aussatz  (vgl.  W^[^  ''■)  MIdhavak.  im  (JKDr. 
SRIMIId*  1)  (wie  eben)  a)  adj.  oxyl.  =  o^iMllcrlctN  gana  l(|^(||(^ 

zu  P.  5,3, 107.  —  b)  m.  Anhänger  einer  bestimmten  ^ly a.'itischen  Secte; 
bat  seinen  Namen  daher,  dass  er  mit  Menschensehädeln  sich  schmückt 
und  aus  Menschenschädeln  isst  Coleb«.  Mise.  Ess.  1,406.  Bbaktr.  1,64. 
I'rab.  33,5.  fgg.  (vgl.  die  deutsche  Uebers.  S.  172.  fg.).  Kateäs.  26,248. 
yd+l'^lf^'-tflHT:  19,7  4.  BuKN.  Intr.  5(i8.  Nach  dem  Tantras.  im 
(IKDa.  auch  Bez.  einer  Mischlingskaste  (vgl.  ctiHlIrll).  —  '2)  (vom  vor- 
hergeh.)  einem  Käpälika  eigenthümlich:  y^l  RIJH  ^IFFTTcT^  ^l^rt- 
T\  Pbab.  57, 12.  =ti'-<lP'HilH=<  (">''  Kürze,  die  zum  Versmaass  stimmt) 
^H^TW  Pankat.  1,239. 

^IMIHH  m.  1)  Bein.  Civa's  MBh.  13, 12  17;  vgl.  ^TTTFR.  —  2)  N. 
pr.  eines  Sohnes  von  Krshna  und  der  Jaudhisthirl  öariv.  9196. 

^[rnli  (von  ^;fq)  adj.  f.  |  affenartig  gana  ti^-tytlll^zu  P.  5,3,108. 

WPT§IH  1)  adj-  TOn  c^il'-t^rrj  KAig.  46.  —  2)  oryt.  patron.  von  ^- 
fq-^H  T.  1.  im  gana  f^RTT^  zu  P.  4, 1, 1 12. 


=til!M^t^llT^  patron.  von  ^T^ril^  (^o^g^j  gana  ^ficTTT^  zu 
P.  4,1,151.  Davon  patron.  ^R^d  l'U  ebend. 

^ilIMr^  adj.  von  ^Tiftf^T  P.  4,3, 1 4o.  -  Vgl.  q^=+ilNr?|. 

=til NrT  •)  adj.  a)  dem  Kapila  (Vislinii)  eigen,  ihm  gehörig,  von 
ihm  herrührend  u.  s.  w.:  'MVmA  fTil  '^tTHKT  MBu.  3,8S85.  ^fiTH^  sC" 
trqiFWT  R.  •1,41,3.  qTlTimW^Hf^  ^ITH  %T  MB«.  12,1221». 
JM'-t(im  MiDHUs.  in  Ind.  St.  1,18.  —  6)  =  ^^iTTH  bräunlich  Bhar.  zu 
AK.  f  KD«.  —  2)  m.  ein  Anh'inger  der  Lehre  des  Kapila  U.  862.  MBu. 
12,11151.11182.  Ind.  St.  1,430.  2,235. 

^nirT^  metron.  von  ^ftffH^  gana  M^l?  zu  P.  4,1, 1 12. 

ctilm-'^lf-l  patron.  von  Jfil^rrT  oder  ractron.  von  cf) | ^rl  | ;  ^  1^  3^TTf7T 
^UlFT^  STTH  rf^  ^^Hm  ^ra^:  Aix.  Br.  7, 1 7.  'A-SiM  MBb. 

12,7886.7895.  fgg.   Ind.  St.  1,43.3.  ia2. 

^nF??n  von  ^rftJH  sana  il'^i|S||f^  zu  P.  4,2,80. 

^TTF^I=FF  (von  ^TN^TT)  m.  N.  einer  zweitägigen  Feier  Kätj.  (:r.  23. 
2,3.  Atv.  gR.  10,2.  Verz.  d.  B.  H.  No.  297. 

=ti|('-)!<l  (von  ^ij'4'j|)  1)  n.  ein  berauschendes  Getränk  H.903;  vgl. 
^fW,  ^ifwNrr,  ^ITTOFH.  -  2)  f.  ^  P.  4,2,99.  .>■.  pr.  einer  Ge- 
gend Wils. 

'*ir-(l<IIM'H  1)  adj.  f.  5  aus  Kipi^l  kommend  u.  s.  n\  P.  4,2,99.  '^^^ 
rm  (daher  n.  Honig  bei  Wils.),  °rR^  ^TT^  (daher  f.  Traube  bei  Wils.) 
Seh.  —  2)  m.  patron.  Pravarädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  53.  —  3)  n.  a)  ein 
berauschendes  Getränk  Trie.  2, 10,  <4.  H.  902.  fif.  10, 5.  Vaio.  beim 
Seh.  das.   Vgl.  ^VV-li I ,  -^Pwl'^,  ^TTW-  —    b)  Gottheit  Übar.  im 

gKDR. 

ctlli^liJM  metron.  von  -^tq'jjl,  ein  Pi(ik'a  Thik.  1,1,74. 

cfnftrWH  patron.  von  ^fTPTRH;  Durca  zu  Mir.  4, 14  sagt  von  sich; 
5R^  ^  ^rrnr^HT  cjn^y;.  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volksstammes  Varäh. 
Brh.  S.  14, 4  in  Verz.  d.  B.  H.  240.  Vgl.  Ka(ißt;äoXoi  Arr.  Ind.  4, 8. 

^FTWcTFR  adj.  von  ^fqWT  P.  8,3,91,  Värll.,  Seh.  mq°). 

^TIWIH  patron.  von  c^N^d  gana  ^TTSnt^  zu  P.  4,1,80.  8,3. 
91,  Seh.  ebend.  Värtl.,  Seh.  Dazu  f.  '-lilI^y^rUT  fjana  %|-dj||^. 

^f^mVSWt  adj.  =  ^fqf^^  T.  1.  im  gana  y--Ji|II^  zu  P.  5,3,  107. 

etil 41  f-  1)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers,  f.  zu  cfiTOJ  (vgl.  cfiiotj  d.  i. 
^JTO  V.  1.  für  ^mj  im  gana  yi|-(<MI^  zu  P.  4, 1,  73);  WJ^t^  S. 

A 

eines  Lehrers  Bnu.  An.  Up.  6,5,  i.  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  183. 

^jTmr  (1.  ^H-rjO)  P.  6,3,106.  Vop.  6,94.  i,  m.  ein  elender  Mann, 
Feigling:  ^!mWmmtWJ  ^mt^^^.  f^^:  I  T^JRT  5^'3^ 
^t  ^:  '-tiN(>Nf(^MI  II  R-  6,89, 5.  m^:  ^TIJ^:  Hc^'-HiHir-)  g- 
ujm  Pankat.  1,31.165.  wf^RSr  2^:  Hif|^  IJfT:  I  HlviH%  ^- 
^H*I4^MI  »T^rirT  II  207.  V,89.  136,I2.  Hit.  Pr.  30.  13, 19.  26,1.  1,82. 
im  Gegens.  zu  HrH^M  95.  —  2)  adj.  elend,  feig :  Wtnj  ^iqiHMH  T^- 

<i^yy'-[*  I  ^  ^iM^'4  ^ !^  >J^frT  wm  ii  r.  6,88,13. 

<*N(\CvM  (von  =tim^t4)  n.  Feigheit  gana  dltjjmikj  zu  P.  5,1, 124. 

cfjjqtf  (von  ctiH)  1)  adj.  f.  5  einem  Affen  eigenthümlich  HtLÄj.  im 
CKDr.  SFira^  I5FT  ^nwr  ^  ^  xJrINrIrlT R.  6,111. 19.  -  2)  patron. 
von  SfTFT,  vvenn  kein  äilf^^  gemeint  ist,  P.  4,1,  I07,  Seh.  (vgl.  122). 
Ind.  St.  1,32.216.262.  Vgl.  ^\m.  —  3)  n.  Affenart  V.  5,1,127. 
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■      '^frFTIrT  (Ton  =fi'-lI(H)  P.  ♦•3,  135,  Seh.  \si,  Seh.  i)  a^.  f^a]  der  Taube 
eigentftiimlich:  ^ffFflrTT  SfffRTn^lrT:  MBh.3,  15408.  Bhäg.  P.  9,18,25. 

—  6)  von  der  Farbe  der  Taube,  grau  (als  m.  die  graue  Farbe)  H.  1394. 

—  2]  m.  Natrum  AK.  2,9,109.  H.  945.  JIed.  1.104  (lies:  =|iNlrJ|  '^^). 

—  3)  f.  ^  N.  einer  Pflanze  Suga.  2,173, 12.  Vgl.  =t)y=tilMIHl ,  ^cT".  — 
4)  n.  a)  Taubenschirarm  P.  4,2,44,  Seil.  AE.  2,5,43.  Med.  —  6)  Spiess- 
glas  H.  1031.  Med.  RioAN.  im  fKDa.  —  Vgl.  W([f{- 

=t)IHIrl=tl  m.  pl.  Bewohner  von  WW^t^[  gana  mc<^c^ll^  zu  P. 
6,4,163. 

^TqTnTTT^  m.  Fürst  der  Sff^IrTTT^  P-  5,3, 1 13,  Seh. 

^IMIrll^H  '^"-t-*!^*!)  "•  alt  Kollyrium  angewandte!  Spiestgla» 
AK.  2,9,101. 

--^ßlW  patron.  von  ^TqTrT  MBh.  14,2712. 

cMUI  palron.  von  SlTn,  wenn  ein  t|l|^-(H  gemeint  ist,  P.  4,1,107. 
gana  TT^W^  »u  105.  MH^idHI  ^^^TTPr  Brh.  Ar.  Up.  3,3,1.  7,1.  We- 
be«, Lil.  121.133.213.  fg.  248.  Ind.  St.  1,216  u.  s.  w.  —  Vgl.  ^fH^^T  und 

=}riQJ^  m.  Sündenbekehner  g*BDAH.  im  gKDa.  —  =t(|Ly  (?)-+- ^. 

Sffltn^iT^  m.  1)  Sündenbekenntniss  Trik.  1,1, 133.  —  2)  Sündenbe- 
kenner  (:*si>ab.  im  QKDb. 

*IUIIMm7  f.  zu  ^FTTCJI  gana  dlf^Hll^  ^u  P.  4,1, 18. 107,  Seh. 

STTfFf  m.  =  ohid  Cabdar.  im  gKDR. 

öfil'^  m.  Bez.  von  Unholden  AV.  3,9,3.  4.5. 

J^TR  inlerj.  des  Anrufs  H.  f.  81. 

1.  ^iTIT(von2.^CT)l)m.  gana  o(Mli\  zu  P.  6,1,203.  7,3,3«,  VArtt 
Vop.  26, 170.  a)  Wunsch,  Begehren,  Verlangen,  Trieb,  Liebe ;  Gegenstand 
des  Wunsches  u.  s.  w.  AK. 1,1,1,28.  3,4,»»,141.  Tbib.  3,3,295.  H.  431. 
an.  2,318.  Med.  m.  5.  Ein  auf  ä^H  ausgeh.  Wort  bewahrt  im  eomp.  vor 
giR  das  H  P.  8,3, 46.  R  q  TO^  ^rl'Jim  ^^:  KV.  3,55,3.  50, 1.  1, 
53,3.  9,113, 10. 1 1.  !T^  %  fWT:  ^üFTT  HWrMI  M-mR.'+i  4,43,7.61,18. 
ä^^Um  rT  tf,l4HU  rPTrft  6,5,7.  7,16,  lo.  gj  ^!  ^  q3^62,3. 97, 
«.  6,21,6.  SRTmr  5IPT  f%  f%m  gpfTilfq  10,34,6.  ^M-^sMfff^H:  ^- 
i}q  6,68,5.  1,85,11.  ?Fr4  qr  T^TJ^  ^TFI  ?mH^10,lo,7.  vs.  12,72. 
20,12.  39,4.  TTTqf^j^iq  AV.  4,39,2.  q  ^HFR  q^imT  H^fq 

'  -  C-    I  ^  -    O 

5,11,2.  3Tc^  ?R  yrt^^:  ^iM:  ^TFR  rTTrH:  11,7, i3.  12,3,36. 
4,19.35.  13,1,5.  18,4,5.  W  n  S^OT  ifr  ^TfN  a«»  Xfefte  z«  mir 

6,l39,J.s.  9,1.  HT  %^  q  ^^dlr-tilMH^C".  Bb.  14,9,«, 7.  qa[p=}- 
^^inqT5l=r^TS.l,5,»,3.  Qat.  Bb.4,2,«,6.  6,2,1,17.  8,7,»,  19.  10, 
.^*,15.  ^IMH  5FI:  wohl  »o  v.  a.  Mlt-H-^IH:  isfiMrt  oder  ^irlT  «ITFfI 
erwünscht  RV.  6,58,3.4.  -  H^TrH^TTO  ^iFT:  ^ilHIrshlijT  'jfHsIFIH 
Bhao.2,62.  ^fnq  im  Gegens.  zu  cffm  M.2,2U.  7,*».  8,131.471.  9,17. 

ia,H.  vitT.  14,12.  q  ^ng  ^fiFT:  ^mi'HijMHiiiH!  yii^uI^M.2,94.^- 

TTTnFWFTRHF^ss-  MIH'4.H  B.  3,22,7.  s^FFR^TI^  1,1,38.  Vi«t. 
8, 17.  H  ^nTRMIMi'^iyr^ARi. 4,25.  Vl4l'=tilHk^HWd  M. 2,5.  3,277. 
^iHI'H-^'JMrTT  11,242.  R.2,25,42.  ^iWHH  ^7^  q  90,23.  «rjqufw 
^  *WHIrMiy"  ^  J^^FH^^N.  19, 8.  20, 15.  etiH-*W  R.  1, 66, 6.  2, 
53,6.  Vi«T.  15,26.  nFTI^  HN^tJj  mk  ^iWq^MBH.  1,3874.  ^ 
UHM  Rase. 2,65.  3,67.  ffl  ^T  ^W  f^UIHlId  Raob.  (ed.  Calc.)  1,82. 
11.  Theil. 


Vi?T.3,i.  q^n^:  gf%^!  N.25,12.  ^^  stW:  p.  5,2,63.  sTrTFT 
=fIFT:  ^iFW  TTT^PT  y=iri  rl  Isdr.  5,  ei.  rTFTT:  STTTR^T  aus  Liebe  zu  ihr 
Sdnd.4,18.  qil^^irR^'T:P7T^^  tWFTTFf  M.  9,328.  sm^iq 
JJif(in  >T^H  !cA  u-ünsche,  dass  P.  3,3,153,  Sch.  +IHMIHI  ftrn%t 
Tim^^T  FI5I:  M.  2, 147.  ISO.  3,32.9,178.  SETFm^-  ctiHMr^T- 

^i^fEqrrq  r. 3,23,20.  k\if\ibH  ^^  m.6,u.  m^iTJw^riv.  r. 

1,12,12.  -^jtl^LUH^^:  24,19.  m^:  ^T^j^ty.  17,  \i.m^\% 

HIHäiy:  24, 46.  Ueber  BfUTf  in  Verbind,  mit  JEf^,  ^q  und  q]^  s.  u.  ^3. 
—  ^immnach  Wunsch:  cfiMIMI^  ^TfsT^frl  Prasnop.  2, 10.  Jmd  (dat. 
oder  gen.)  zu  Liebe :  (^  MkldM:)  5lÖ  STiFIW  qp^  R  V.  8, 43, 1 8.  q'- 

^  mmw\  ^fqqtfrlr  ^^^  3q^4g  av.  3,8,4.  q^  Hnn:  q^- 

m  ^iqiMli^ AV.  5,3,3  (RV.:  qjR  yjW'«.  W^  cji(||4li^rM>-TT:  qTT- 

qrqr;^  ts.2,i,»,3.  5fqqgT^%  qrrqiq  Cat.  br.2,2,»,2.  3,4,1. 

6,2,1,6.  13,4,1,13.  Brh.  Ab.  Up.  2,4,5.  4,1,3.  qqq  dass.:  HiN|f^d(q 
^qq  sMMid  Khänd.  üp.  4,9,  2.  —  qqqiH  a«i  Neigung,  aus  freiem  An- 
triebe, absichtlich:  slI^mi'-clJMHM  rT  ^IHIi^^^UIsiq  |  ^*7TIfI 

qq:  M.  9,248.  11,162.  r.  2,92,1.3,49,6.  4,28,1;  vgl.  qnqrTH.  —  qiiq 

am  Ende  eines  adj.  eomp.  mit  vorangeh.  obj.  ein  Verlangen  nach  dem 
und  dem  habend,  begehrend,  liebend;  das  obj.  behält  seinen  Ton  P.  3 
2, 1,  VÄrtt.  6.  sg^Fqqqq  gAT.  Br.  5,5,1,  12.  KUj.  g«.  1,3, 23  u.  s.  w. 
lil^lH  Brh.  Ak.  Up.  3,1,2.  KaXsD.  Up.  8,2,1.  fgg.  ^H'^fiiq  Taut.  Up. 
1,11,4.  tl^I^^O  M.2,3-.   3,59.  4,44.107.  8,il.    ^sH^liq   N.  1,5.7. 

Hit.  1,68.  Ragh.  2,65.'^qqnqT  R.  2,92,25.  ^TqqqqTR.  3,55,29.  Das 
obj.  ein  infin.  auf  rf  (mit  abgelegter  Casusendung)  P.  6,1,144,  Vlrlt. 
2.  Vop.  6,72.  q  tlT^  rMrt>=»llHtPliq  auch  habe  ich  nicht  die  Absicht 
dich  XU  verlassen  N.9,31.  14,10.  Sünd.3,25.  Uip.3,17.  Vigv.7,17.  13, 
15.  Pamkat.  11,110.  Vier.  29, 19;  qi^SfüqT  N.  19,5.  R.  5,2,43.  —  6)  per- 
sonif.  der  Wunschgott:  qT^TT  sT%  ^JW^'^T'^hq:  (vgl.  RV.  10,129, 
4)  AV.  9,2,19  undd.  ganze  Lied.  19,52,1.  fgg.  S2,4,2G.  qqqi  i^Tfqq- 

^N1<HJ  qif^  ^  ^:  5rf?m#7T  qiTOW  vs.  7, 48.  24,33.  Pab. 

Gbbj.3,12.  der  Liebesgott  AK.1,1,1,2ü.  3,4,»»,141.  Trik.  H.  227.  H. 

an.  Med.  ^!  qiFtFqqT  qfqi  fph  wom  m  ^  av.  3,25, 1.  qn- 

qqTTTI  Indw.  5,49.  Lalit.  289.  ein  Sohn  üharma's  und  Gemahl  der 
Rati  MBh.  1,2596.  fg.  Hariv.  9263.9271.11535.12482.  VP.  55.  ein  Sohn 
Brabman's  50,  .\.2.  Samkalpa's  Buvg.  T.  6,6, 10;  vgl.  qqqTöf. — 
Agni  führt  den  .\amen  cfiiH,  sei  es  weil  er  der  begehrliche.  Alles  ver- 
zehrende, sei  es  weil  er  der  bei  den  Göttern  für  den  Menschen  hei- 
schende ist,  SV.  11,8,2,19,3.  qr"^  Nyi'dq  tfilHHI^:  AV.3,2J,4. 

q  qoqr  qrqqq^Tim  qirq  #^  qrqqqqr+qrqfq  ts.  2,2,«,  1.  k-atj. 

gR.  24,6,7.11.  LÄTJ.  10,17, 14.  18,2.3.  giÄKH.  g«.  3,4, 10.  5,8.  9,23,3. 
Auch  Baladeva  (vgl.  ctiiHHM)  erhält  den  Namen  qqq  nach  gABOAU. 
im  gKDa.  —  c)  eine  Abart  des  Mangobaums  {^^JJJ^{^r\)  Rägan.  im 

gKDB.  —  d)  N.  eines  Metrums  (4  Mal j  Colebr.  Mise.  Ess.  11,158 

(11,1).  —  e)  N.  pr.  eines  Fürsten  Verz.  d.  B.  H.  167,12.  —  2)  f.  qnqj 
a]  Wunsch,  Begehren;  s.  qFiqqT.  —  b)  N.  pr.  der  Tochter  von  Prthu- 
(ravas  und  Gemahlin  des  Ajutanäjin  MBh.  1,3774.  —  3)  n.  a)  Ge- 
genstand des  Wunsches  Trib.  Med.  —  b)  der  männliche  Samen  Trik. 
H.  an.  Med.   —   c)  N.  pr.  eines  Tlrtha:  qnHIlsij  FTJf  ■^?ITq  rftfW 
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MBa.3,5o<7.  -  Vgl.  mm,  yi^+iH,  =hiHHH^  ^mn^  ^^^w,  ^- 

f^TFT  u-  s.  w. 

2.  ^TFT  (wie  eben)  adj.  begehrend,  wünschend:  SffFTFT  T^TIHT:  ^TRT: 
RV.  9,113,11.  DieOivtonirungTonchlHl'S  VS.20,60  muss  irrthümlich 
sein,  indem  dassselbe  zu  1.  SfüII  a,  gehört.  Nach  VArll.  6  zu  P.  3,2,  l 
soll  ^TFT  am  Ende  von  compp.,  welche  wir  für  adjeclirische  halten,  adj. 
sein :  HIH^lilH  nach  Fleisch  begehrend  und  nicht  dessen  Begehren  nach 
Fleisch  geht, 

+IM=f)ü'iH  (^JFT  -+-  ^°)  s.  gSfiFRÜ^. 

^(H=ticrll  (=lllH  -i-^!?)!)  ("•  Bein,  der  Rati,  der  Gemahlin  des  Liebes- 
gottes Qabdaii.  im  (KDr. 


*IH=hllH  (^iFT-H^lTTfT)  adj.  Wünsche  heischend:  ^  gq^  51=1^1 

^iFRTR  (=fiFT-»-^rPT)  adj.  Wünsche  wünschend  Taitt.  Ar.  1,31,1. 
Bhag.  9, 21.  MBh.  3, 11256. 

=*l IM* I Pm^l^iFT  -H  ^IFR)  adj.  dass.  Bhag.2,70. 

cf)|i^cf||i  (rjiin  -4-=ti|j )  m.  das  Thun  des  eigenen  Verlangens,  eine 
Xhat  aus  freiem  Antriebe,  selbstbestimmte  That:  ^fJTR  "T  ^fFRiHfl  ^JlTfT 
rR  -^  %qH  H^R.  6,94,24.  101,9.  MBh.  3, 14709.  c^lH^l^l 

H'^iMN  num  ^4<HM  I  3qq%^q%^gfeftqHiiR.2, 

101,19.  Hfnqi^^r^MBB.3, 10039.  *W*l^=h^  1153.  <+H'=hl(=*d 
(rnq)M.li,45.  srpT:  ^IM^r^m  q»^H%TpRöHBuAG.3,i2.  ?! 
Tm  *W<+^m  ^ftrtr  f^^  HHUIH:  R.  3,66,6.  sncTH:  ^)W^ 
MBh.  13,5455.  chHohl^lH  R.  2,43,4.  =+IH*l(rW  M.  11,41.  MBu.  13, 

4480.  ^'.  —  ^^  =hlM=tll{H:  Bhag.  16,23. 

^7FT=fJC  (=fvFI  -+■  ^(\L)  m.  1)  erheuchelte  Liebe,  das  verliebte  Ihun  einer 
Buhldirne.  —  2)  der  Geliebte  einer  Buhldirne  H.  an.  4, 59  (lies:  ^f\\^- 
^).  Med.  t.  58. 

*IH*M  ('+m  -i-=tiKrt)  1)  ni-  Liebesscherz,  euphem.  für  Beischlaf 
H.  837.  =tim^{d(H  Verz.  d.  B.  H.  No.  967.  —  2)  adj.  Liebesspiel  trei- 
bend, der  Wollust  fröhnend  Tais.  3, 1,6. 

^iIHs+Oil  (^fTHT-t-shl-il)  <"•  Liebesspiel,  N.  eines  Metrums  (4  Mal 
19  Längen)  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  161  (X,  6). 

=MH*^-^<<:HI  (^W-isTf -H^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  Fc(ui^H*l) 
RÄGAN.  im  QKDr. 

^TR^T  (^|*-|  -+-  Xf)  adj.  f.  3^  aus  freiem  Antriebe  gehend,  —  kommend; 

-r    ~s       ,- 
nach  Belieben  überall  sich  zu  bewegen  befähigt:  WVW\  ^rU  cH^  ^- 

rlf^  =tilHJ|:  N- 18,21.  J^:  R.3,28,30.  36,15.  39,6.  48,5.  34,6.  6,106, 

9.  Indr.  2,8.  SfJiqiFTtl^PH  MBB.  3,628.685.701.  dh\l\i\\  eine  Frau, 

welche  ihren  Neigungen  (in  Bezug  auf  die  Männer)  fröhnt  Jägn.  3,6. 

cfilMillH  (^tFI-^^TlfH)  a<lj-  dass.:  fsFU^RiOB.  13,76. 

^TWPT  (^iTR-i-IFI)  1)  adj.  f.  Sn  dass.  MBb.1,1240.  3,857.11017, 

Sdnd.2,5.  R. 5,13,5.  fem. MBn.l,7854.Hip.3,5.  ^^^IHJIMI  desHarif- 

liandra  Verz.  d.  B.  H.  No.  1198.  m4'+W'I|H  MBb.  13,337.5325.  —  2) 

m.  pl.  N.  einer  Klasse  von  Göttern  im  Uten  Manrantara  VP.  268. 

4)IHJ|lfMH  (sW{  ■+-  irrflF)  adj.  =  JfJFIIT  AK. 2, 8,»,  44.  Nach  ^KDe. 
"\  "\ 

ist  =tilHJ|llH'i  i^u  lesen  -ind  ^ilHJIIIH'i  nur  eine  von  einem  Schol.  er- 
wähnte  Form. 


^(Hfj|I(  (^iFI -«- Plf^)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Bhäc.  P.  5,19,16. 

=tllHJ]m  (^TTT  -»-  nni)  m.  1)  die  Qualität  des  Begehrens,  Leidenschaft. 
—  2)  Yollgenuss  (qHPT)-  —  3)  Object  der  Sinne  Med.  n.  93. 

^iFflTTFR^(^qq;H-TTT°)  adj.  =  ^n^  h.  493.  -  Vgl.  unter  ^fü- 
rmTFFT 

^fFI^  (SRH  -+-  ^)  adj.  sich  frei,  —  ungehemmt  bewegend:  ^^I^- 
H^IH  rNHMinH^  ^  Wn  ^^r^l^m  ^HT  MBh.  4,222.  Da- 
von nom.  abstr.  °tjip)  n.  Vid.  148. 

=f>PT^T^  (5fni7-+-'^°)  n.  freit  — ,  ungehemmte  Bewegung  Qat.  Ba. 
6,7,t,3. 


■^IH^I^  (^TRh-^IT^)  1)  adj.  f.  m  sich  frei  bewegend,  ungehemmt 
21t  Werke  gehend  MBh.  13,4176.  qfjl  5[%T  ^Wfh  H^cfiWWH  fW(: 
=tilHT^l(l  H=1in  4868.  —  2)  m.  freie  — ,  ungehemmte  Bewegung; 
freies,  selbstbeslimmtes,  absichtliches  Verfahren  (!at.  Bb.  2,2,B,2.  3,4,1. 
KniND.Up.  7,25,2.  ^FTFIrlT^  iin  Gegens.  zu  ^^JFfrfH  Jägn.  2, 162.  3- 
RFI  ^IMtJI^IM  Jt^  ^^.  Katbäs.  18,398.   äERTSTHjf  =  ctiHTJ|(H?iT 

P.l,4,96,Sch.  bticrUIUN'^^gT^rlqn^^ohiHt^r^IHNi^lj.-riM-.RAGH. 
14,62.  das  Fröhnen  seiner  Lust:  c\  ^^^ül^Hk^l  WJF{  =hM^I|H: 

M.  2,220. 

<*IH'^ll('l(=tilM-i-^°)  i]adj.sichnaehBeliebenbewegend,ungehemmt 
zu  Werke  gehend  H.  an.  4, 167.  MsD.n.  232.  MBh. 4,196.  13,5302.  Benp. 
Chr.  58, 4.  R.  3,24, 10.  52,38.  Megb.  64.  sich  frei  betragend  in  Bezug 
auf  das  andere  Geschlecht,  =  ^PT^  H.  an.  Med.  ^{i\  tj  STpfTTT  ^- 
WNiFTtlTipiFT  MBB.  13,2265.  —  2)  m.  a)  Sperling  H.  an.  Med.  — 
b)  ein  Bein,  des  Garuda  (abdar.  im  (KDr.;  Tgl.  MBh.  1, 1240. 

=t)IH5l  (^IH  -HsT)  1)  adj.  aus  dem  Begehren  entstehend:  cilVUlfH 

M.  7,  46.  47.  50.  AK.3, 4, 19,123.  j'n  ii'efte  erjeitgt:  T^  M.  9, 107. 143. 

o 

147.  —  2)  m.  KAma's  Sohn  ä.  i.  Aniruddha  Wils. 

cfilHsiN  m.  der  indische  Kuckuck  (abdar.  im  QKDb.  Das  Wort  zer- 
legt sich  in  ^ilH  -»-ilM,  kann  aber  auch  blosse  Variante  Ton  ^HHH 
sein.  Nach  einer  anderen  Lesart :  t+ilH^lH. 

=t)IHi'5)rl  (°hlH  -•-  Islrt)  '*"*  Verlangen  besiegend,  ein  Bein.  Skanda's 
MBh.  3,  li63l. 

t+iIHsMW  (^iFTn-sTW)  adj.  den  Wunsch  (personif.)  an  der  Spitze 
habend  AV.  9,2,8. 

ctiiH6  C^on  °tiH6)  adj.  der  Schildkröte  eigenthümlich:  ^Tfq  R.  1,43, 
30.       . 

oJ||H(i^  (von  ctiiHi)  m.  N.  pr.  eines  N4ga  MBn.  1,2157. 

=t>IHlJi^'i^  (von  =tiHlJi^)  n.  Töpfergeschäft  gana  ?75fTf^  zu  P.  5, 
1,130. 

t4lHlJid'4  m-  Seh.  zu  P.  6,4,147  und  7,1,2.  patron.  von  t^mjid 
oder  c^HlJi'yt  (s'"  ''^*'-  vierfüssiges  Thier)  4,l,135,Sch.  Vop.  7,6.  ^- 
HUidlit  f.  m^l)  gana  5n:|^^ri^  zu  P.4,1,73. 

ctilHrll»  (=tllH  -*-rl(i)  m.  der  als  Baum  oder  Schmarotzerpflanze 
(vgL  cfilH'M'd)  gedachte  Liebesgott  QXk.  Ca.  61, 14. 

cfnTrlTT  (^ou  =fiFT)  «dj.  dem  Wunsche  — ,  dem  Triebe  gemäss,  nach 
Wunsch,  aus  eigenem  Antriebe,  freiwillig,  absichtlich  M.  3, 12.  ofiiHrll 
i^Tj^lH  TlHip.2,31.  TllrÜHl  ^^TTiTrT;  M.  ö,9o.  qj  f^rfETT^^^- 
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wm  g  ^TTRrT:  9,63.  gigqfTR  vmm  m  ^^[m  ^wm:  3, 173. 

130.132.207.  9,242.10,93.11,46.89.  11,120.201.  JÄGM.  1, 168.326.  3, 
326.  MBo.  2,831.  3,8793.11318.  K..i,H,ii.  von  Seiten  der  LeidenscKaft 
gegenüber  roa  ^^r\^  MBh.  1,3273.  —  Vgl.  ^EJ^iFIrTH- 

t^lUHH  (^rR'-+-fn^)  ni-  <*«»■  indische  Kuckuck  Tbik.2,5,  19.  H.q. 
189.  -  Vgl.  cJiMsIM. 

mm^  PfTFT-H^)  1)  adj.  Wünsche  gewährend  Med.  d.  24.  (^fjT:)  öf- 
^ra  ^iq^l  ^fFT  GRajASiMca.  1, 10.  ^iFT^:  h4hHH IH^R.  1,31,6.  3, 
55,10.  Kathäs.  22,29.  chWIdl  ^  SfilMt^:  R.  2,33,7.  als  Beiname  der 
Sonne  MBu.  3,154.  Skanda's  U63t.  —  2)  f.  °^  a)  =  SÜPT^g  Med. 
—  6)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Hahit.  2037. 

ct,m^rl|  (^fiFT -H ^tTT)  f.  Titel  eines  Werkes  Sah.  D.  206, 13. 

^tilH^in^l  (von  HfJFT -•- TfTF)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Haut. 
2037. 

=fiWilHHl  (^IFI -*-?"')  f-  <i»«  I-iebe  bändigend,  Spottname  eines 
ausschweifenden  Frauenzimmers  Paneat.  185, 10. 

=tllH<;M'^i  (^IH  -H?^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Uabit.  Langl.  1, 169. 
Die  Calc.  Ausg.:  '*W<lTi=i\l. 

=tilH4!<l'1  (^?iFI  -+-  Z°]  adj.  ein  liebliches  Aussehen  habend  HA8iy.9223. 

cJilH^M  [^^■*-^^]  adj.  f.  5n  P.  3,2,70, Seh.  Wünsche  melkend  d. 
h.  gewährend  trai  man  wünschen  mag;  mit  oder  ohne  Beisatz  Ton^^ 
Suh  (Tgl.  das  Hörn  der  Amalthea)  Vop.  26,32.  ^^  'A\\Hi^  ^^  VS. 
12,72.  17,3.  RHItTT  Vg;  4mj^T  q  ^  AV.  4,34,8.  8,9,2.  9,5,10. 
25.11,1,28.  12,1,61.  18,4,33.  TS.5,4,»,4.7,»,2.  ^^:^  *miMI  ^ 
^IMM  pUJJAgy.  gR.6,12.  gAT.BH.4,2,»,6.  5,»,16.  9,l,t,fc.  JM: 
R. 2,91,64.  TV(V1:  d.  i.  Vasishlha's  Kuh  Räch.  1,81.  2,63.  ^^'hlH- 
J^l^FW  Ton  der  Erde  MBh.  13,3 165.  H^^TiFTl^^S^  JJ^;  Bhäg. 
P. 4,18,26.28.  mm^jm  ^^  1,10,4.  fwf.  H'-JicrHIHiMI:  Bhabte. 
3,68.  Auch  Ton  männlich  gedachten  Dingen:  ^TRiT:  MBh.  3, 15460.  5(- 

H^^:  Bhag.  p.  3,1,34.  ^:  15, 1 6.  21,  is. 

tfilMi<^  (^iFlH-J^  adj.  nom.  o^pr^das».:  IM:  ^iFIl%"^: 
MBu.  13,2700.  (TM)  Mp^-Tf  ^TTT  —  U^'^iIHMJjrlHIH^l,  3933.  h4- 
ofilHi^l  ^  ^^^^-  HVMiy  ^TilW^H^raWFI  6657.  VigT.  2,23.  r. 
2,74,24.  qHHWrni  ^TTJWTi  Buag.  10,28.  qq  ^RiT  »T^Tq^d^  m^ 

es,  o^ 

qiT  (Indrasprichtj  ^HT'JRR  N.  2, 17.  MHUHlr^ilH^J^I^  BuIg.  P.  6, 

14, 10. 3^ ^  ^TTPTy^'TnTTrT  rT  ^TT^  ^TTITW  JlBu.  14,642.  T^:  5T^: 

^yMrh:  Hi-UJ  !dH:  FTT?  FfWT  ^  ^ITiTyHsriTT  Cital  aus  der  Ted.  Lit 

Sau.d.2,1.  (q^^Jiq)  5r^!7T  fwfw^  ^TTFH  ^TimiT^T^BHÄG.  P. 

r,i5,5. -Vgl.  ^y'4iMi<2- 
^ii^r^:^  (^m-*-j^)  adj.  f.  m  dass.:  ^h4iu:  =tiWi'^iy  (v.  i. 

°f^IFD  J^T  5^  ^T^TrH^^ffl  HT  %:  MBh.  3,12725  =  13,2953. 

^lH^lH=*il  (von  ^f)FI-+-l^)  f.  N.  einer  Pflanze,  Tiaridium indi- 
eum  ("iNKrll;,  Ratnam.  im  QKDn. 

'4)IHÄrll  (■^llH  -+■  g^ril)  f.  1)  da*  Ifei'fcc/ien  rfe»  indischen  Kuckucks 
WiLS.  —  2)  >'.  einer  Pflanze,  Bignonia  suaveolens  Roxb.  (m^rll),  Qae- 
DAR.  im  QKDii. 

^llW^'H  (^iFT-i-^)  Dl.  1)  der  Liebesgott  Tbik.  3,3,199.  J|'<yc(|l-H- 


J^  "m  ^\W{A  B^m  5P|q  Habit.  270.'  ^I^ICH^UTÜIHT  ^  ctil4<=l: 
^:  5PT:  12499.  VP.  133,N.  1.  Sohn  des  Sahishnu  und  der  Jato- 
dharA83,  N.  6.  ^TR^^T^flT^  Kathäs.11,78.  AufgiTa  übertragen  fiT. 
—  2)  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  266.  Räga- Tab.  5,4  68. 

"tilH^lPcl  (^)FT-t-^°)  adj.  =  SUFTpr,  als  Beiw.  Ton  Vasistha's 
Kuh  ViQT.  3,2  5. 

■^IHfcl^m  (^ITIT-Htr°)  n.  das  Verschaffen  des  Gewünschten,  Wunsch- 
befriedigung: qfr}  ^:  gjFltj^  >TO[TrT  vs.  3,27.  i2,46. 

*IHMI(j  (t^ilH-t-m^)  m.  die  Region  der  Wünsche,  der  Sitz  der 
KÄmAyak'ara  Bdbn.  lutr.  604.  Vjotp.  62.  82. 

^HFrag  (^iFT-H^^)  f.  1)  eine  Kuh,  die  alle  Wünsche  melkt  (Tgl.  u. 

^IH^MI  fgg.)  Med.  d.  24.  Vasishtha's  Vist.  4,1.  i^ffemW  f^ 

-s     r 
'^IHtljHril  HrTFT  Kathäs.  17, 13 4.  —  2)  Titel  eines  Commentars  Ton 

VoPADETA  ZU  seinem  Katikalpadruha  CoLEBu.Misc.Ess.II, 44.45.49.  Vull- 

ständiger:  =ti|ot)=MHiJR  West,  in  der  Vorr.  zum  Dbätcp.  t.  Wohl  ein 

anderes  Werk  gemeint  Verz.  d.  B.  H.  No.  1218.  Jurist.  No.  1403.  SfJT- 

■s 

T^-ifl^  n.  Titel  eines  Werkes,  aus  welchem  im  QKDb.  am  Anfange 
eines  jeden  Buchstabens  Auszüge  mitgetheilt  werden.  Es  bebandelt  die 
mystische  Bedeutung  der  einzelnen  Laute. 

=tilHyiH'i  (^rPT-t-iJ^)  m.  ein  Bein.  giTa's  {Bezwinger  des  Liebes- 
gottes) H.  200,  Seh.  Haläj.  im  givDB. 

*im  (von  2.5FiIT)  1)  adj.  wollüstig,  geil  AK.  3,1,24.  H.  434.  —  2) 
f-  ^IMHI  Wunsch,  Verlangen  H.  «.  103.  Haläj.  im  QKDb. 

^hlH-^Ri  patron.  Ton  ^PF^  Paskat.  122,1.  Sein  dlfrl^llH  bildet 
Vol.  IV  der  Bibl.  iud.  ^fFF^^  f-  N.  einer  buddh.  Priesterin  Mälat. 
4,15.  fgg. 

cfilHyPH  m.  =  ^TT^TTFH  Kupferschmied  Gatädb.  im  (KDa. 

ctllHMIH  (^rnr -H 'rfrl)  m-  Berr  der  Wünsche  QInkh.  tR.4,18,2. 

"JiIHMpfi  (^rrPT^-T")  f.  Käma's  Gemahlin  d.  i.  Rati  Qabdab.  im 
gKDR.  Habit.  9263.  9271. 

^IHMH  (^flTT -«- TT^)  m.  ein  Bein.  BaladeTa's  AK.  1,1,1, 18.  H. 
224.  —  giTa's  QiT.  —  N.  pr.  eines  Mannes  Dacak.  118,2. 

etiHM(  ("fiT7  -»-  T^)  adj.  Wünsche  erfüllend,  —  gewährend:  SRPTT^ 
>Ifi-Uc^  HUIN  Bbäg.P.  7,9,52.  8,12,47. 

^ffFI^  (^iFT-H5D  1)  adj.  dass.:  =hlHyUN  J^HT  ^iftn  RV.  1,158,2. 

q^gAT.BB.ll,i,«,i7.AV.  11,7,8.  ^JFOT^:  1  ^^^  ^WAH^ 

Qat.  Br.  10,2,«,4.  —  2)  n.  Wunscherpillung:  ^•.  5%^ 'Hrf??  ^fiPT- 

vim  ^  #K?qH  av.io,9,4.  ^:  ^m^  wfj^  kau5.66.  gisKH.ga. 

17,16,4. 

^iFI5TT  ('+1IH  -1-^'^)  1)  adj.  Wünsche  gewährend.  —  2)  m.  eine  best. 
Art  coitus:'^  q^  T^RTOF^  W^  fef? ^  m\  I  =hNMr-4iW=t): 
^ftrTT  W^:  ^my^l  f%  W.  II  Smabad.  im  gKDa. 

qrnWW  (c^ilH  -H^rW)  m.  ein  Fragen  nach  Belieben,  freies  Fragen 
gAT.Ba.  11,6,«,  10.  14,7,1,1. 

-llIHM^ry  (qrFT-+-5ITSr)  m.  N.  pr.  einer  Stadt  gana  m^f^  zu  P.  t, 
2,88.  DaTon  °^^^\^  adj.  gana  I]^TT^  zu  4,2,  138. 

chlHfU  (von  m^^)  patron.  des  Marutta:  q^:  qf^^^  ^^- 
WNH-JKi  I  ^NWrTFq  qiFWR^^^T:  WH^:  II  An.  Bb.  8,21. 
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Si*.:  des$en  Wunsche  befriedigt  sind.  Am  richtigsten  wird  wohl  ^iH'A 
namlicb  ^'^  gelesen. 

b()|i(l|)tH  (JfiFF  -+-  ^7i^  m.  eine  Abart  des  Mangobaums  {H<^\^m\H) 
R\GkX.  im  QKDr. 

c^m^^  (qRFT-H^^)  1)  adj.  durch  Liebe  gefesselt.  —  2)  n.  Wald 
Wilson. 

^IHHIsl  (^?7nT -I- >Tra)  adj.  der  Genüsse  theilhaftig:  cfllHMl  Wf  ^- 
rpTT^  ^FT  KiTQOP.  1,2«. 

ct)IHHN'l  (f+ilH  -+->TTIT)  m.  der  Genwss  der  Wünsche,  Sinneng enuss ; 
stets  im  pl.:  ^IFHI^:  K^^HFT  N.  16,14.  VPTrf'.  ^ITHITTJ  R-  3,37, 
2.  chHHNliy  NMdl-f^r^rMsM  43,29.  4,9,69.  34,28.  51,16.  MqiMHl- 
HNI^H:  5fiT37JTnTT^BuiG.P.4,2S,37.  mj^;  Sfimm^  8,1,7. 

^n^  (acc.  von  1.  ^iFT)  adv.  gana  T^^TT^  zu  P.  1,1,37.  1)  nach 
Wunsch,  nach  Herzenslust,  nach  Belieben  AK.  2,9,57.  Trik.  3,3,295. 
H.  1503.  an.  7,38.  Med.  m.  3.  avj.  59  (lies  y=tilM).  ö(^  ^  W^  f^JU 
T%  ^^^RV.  3,14,5.  mrn  ^  WR:  ^iWHrMIH'"^^  ^^  ^- 
^Eig  10,66,14.  cZTgf^FtW^nWTR  1,34,9.  rTFT  ^TT^  sfiF^T- 
s?jp:f  TS.2,5,t,5.  guqfr^eTümH  AiT.  Br.  6,9.  CiT.  Br.  3,9,a,ii. 

11,5,4,17.  14,9,4,7.  KuÄND.  ÜP.  6,7, 1.  M.  2,189. 216.  3,111.144.222. 
3,157.  7,191.  8,20.  10,90.117.  11,13.  Jagn.1,32.  MBe.l, 2935.  3,10622. 
R.  3,27,20.  4,26, 15.  Bbäg.  P.  1,10, 5.  gern,  mit  Freuden:  ^IHhItIIH'^ 
T^  l^ra^  rl^ffcHrTT  MBb.  3,298.  Hip.2,34.  ^fTITFI^-  HT  R5% 

WF\  ragb.  12,75.  mnl  ftnH  ^im  ^r^uü  ^  g  Ji^^fn  d.  i.  der 

Verständige  stirbt  lieber,  als  dass  er  in's  Elend  geht  Hit.  1, 123;  vgl.  ^- 
TIT  —  7{,  —  2)  einräumende  Partikel:  wohl,  gut,  allerdings,  ja  gewiss 
H.an.  MED.avj.   =hWHfr|  rM  rürT  rR^iHTflSI?:^  MBe.3,17195. 

mR  wr  sfd^rf^  h?t  %H^jg^:  bhahtr.  3,  is.  ^m^  f^:^- 

FSIH  qR:  ünFTHrFfim  =tilHHINt4iHI  HNH:^>l^fm  gJ«.  26,  i6. 

^FT  JTR^  II  R.  5,24,4.  ^  TWn^  ^T  TFT  =7  H  51^:  tiHluF^'T^ 
3,56,17.  DHiJaTiS.73,13.  ^jTRH^^^FwT  Vop.25,20.  Drückt  zugleich 
einen  Gegensatz  zum  Vorangehenden  aus,  in  welchem  Falle  es  sich 
durch  aber  —  ja,  jedoch  wiedergeben  lässt:  Tig^  rllrl'-illT  WI  (T^  R 
iHrjH^W  I  51^  f^^^iFTTrl^tlflFT^II  ^m  XT'T  rM 

•sftfnr  5mnn  ^4m^:  i  g^rriw  ^  ^:  r-  4,9, 10 s.  fg.  16,50.  'r- 
nghii^iM^H  ^m  ^^^^^l^^'.  19,21. 5,53,1. 6,94,24.  ^iTiT:];^(mit 

folg.  potent.,  imperat.  oder  partic.  fut.  pass.)  —  ^  oder  ^  r^  immerhin 
mag  —  nicht  oder  mcA«  aber:  ^HFRT  R^WTmW^^  ^i-tirJHrMlH  I 
57 "^^«41  ^TTSStT  Jim^^'JW  öfTT^IrlrT  d.  i.  Heber  mag  das  Mädchen 
im  Bause  bis  zu  ihrem  Tode  bleiben,  als  dass  man  sie  jemals  an  einen 
unwürdigen  verheirathet  M.  9,  89.  jip^iq^  H4  =TtFf  H(1=ti  tT^RTT^- 
^  I  WA>4VA  1%  ^T^M  ^  dHl[M4UI  ^Trj^ll  2,113.  4iWM^-IFfq 
?flH  3^  n^Ti^y^r:  1  R  dH^IMI  H5iiuiFR'^MBH.3,i6i92.  ^- 
li  ^IT^  JTT  BT^  =^  =hr^'-MliH^^:R- 5,26,4.  Der  negative  Salz  kann 
auch  vorangehen:  ^  ^  ^'llH^'+l^  ^T  ^T^T^irffW  ^^^H.}  ^3^7^ 
g^JrT  ^TO  -MH^H^NI;  II  94, 20.  22,6.  statt  des  negativen  Satzes  ein 
Fragesatz:  ^W{  ^^  w\i'.  htiHtHlr^HI  f^  HBHiG.P.7,2,54.  Vgl. 
den  Gebrauch  von  önTf  —  ^.  cf||t^H  —  FT  woAi,  stcar  —  aber,  aber  doch. 


dennoch:  ^^  WH  qf^r'-l*!  TIFMIfq  Fq^T^m^l  3q  fT  m^  H- 
r'TWr  ^i-cFh  MBU.  1,3059. 1521.  fg.  ^Tfixt"^!  »JFT  ITT  RtT  =7  f^  sTT=7- 
fWrTWrT:  I  (^f 'sf^  g  ^TSTfOTT^  3,12950.  13,241.  R. 3,1,32.  I4,i4. 
33,26.  49,10.  4,61,56.  5,26,  so.  29,30.  47,33.  gÄNTn.4,'..  gU.30.37. 
127.  Ragh.  4, 13.  '^iTqJT^-  f^  g  dass.:  ^TTTR  tj  qiT  R  ^'Tmi  ^  3T 
ctilwI^^H  I  f^  ?7  ^TilMJiri'Tfp)  Irlrl W  I't-Mtj  riJi\  \\  mBh.  l,  19 le. 
^TTRq^— *jyin  R.2,29,7.  SfiFTil^-rT^N  4,40,7.  gÄK.60,i7.  63, 

18.  107.  ^fn^TR  —  WÖT  10,6.  MU*v.  7,1.  Sie.  D.  176,9.10.  ^^^  - 

'S       o   ^  -s 

tI  (v.  1.  H]  gis.  34.  Bisweilen  fehlt  die  adversative  Partikel  im  Nach- 
salz: ^mi  m^^^  ^tuh  »p%  -[mvi:  i  ^  wa^w-aa  qr  ^t?i- 

nr  {lUNIRFT  II R-  6,95,49.56.  STTq  ^^J  «^^miHiilH  sft^IrüTW- 

g^PFT  I  f^WT  ^Tm  R^  ^  13^  ^m\  m  gm:  ii  guTi?.  i, 
15.  qm^i  ^  ^T  ^  =7rTq  rnfn  '^fwwt  i  ^ir^i-uNMrhTmf^- 

cfrM^^^  ^4:  II  R-  4,22,  n.  Uagh.2,  43.  Dieses  ist  das  ^WF\  —  =^^- 
MHMdl,  MHMHJIH  oder  3JHTTWT  AK.  3, 5, 13.  H.  1340.  H.an.Mio. 

O  ^     O  Cv  "S 

*IHH^(1  (^IH  ■+-  ^°)  {•  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Da(ak.  in 
Benf.  Chr.  179,13. 

^iTT^T  (von  EfIFT)  adj.  f.  ^  1)  dessen  Wesen  Trieb  ist  gAT.BR.14,7,»,7. 
Brb.  Ab.  Up.  3,9, 1 1.  —  2)  allen  Wünschen  entsprechend:  cfHuil  =tiW^- 
m4^:  R.  4,33,c. 

r  r 

'*IHH!^'l  OTT -•- T^i  m.  ein  Bein,  giva's  {der  Beifälliger  des  Lie- 
besgottes) giv. 

ohlHH'c  (WT-i-T^)  m.  das  Fest  des  Liebesgottes  am  Vollmonds- 
tage im  Monat  Kaitra  Trie.  1,1,  HO. 

^(HHIini  (von  STiTT-+-Hlcrll)  m.  ein  Bein.  Ganeca's  Wus. 

<*IH*Hn  (^iTT -•- 'TfT)  adj.  von  Liebe  gedrungen:  mWFH  öf^rJfS- 
qrfTTRV.  10,10,11. 

cfilHMI  (instr.  von  einem  sonst  nicht  erhaltenen  =tiiHI)  adv.  in  Ver- 
hindung  mit  3|^  oder  ^JsTT^  sprich  mir  zu  Liebe:  SfrWTT  SfT^  ^  S^ 
SfTFW  f%^  fe^hrftr  Slv.3,10.  MBh.  2,728.  3.12397.14051.16939. 

W^  ^T3rf%  'T^^:  I  ^iTiTTr  i6085. 

SfiTTTOTT  fnom.  ag.  von  2.  ^m)  begierig,  verlangend,  geil  AK.  3,1, 
24.  H.434. 

SfiTT^fl  (^iTT-*-^)  m.  Samenerguss:  M'\M\\\r\4i\H{^\,  tlH=<IH- 
SffTIT^  MBh.  1,38  12.  fg. 

=filH(IH=ti  (wie  eben)  adj.  der  Liebe  fröhnend:  5TTIT  ^TrTT  ^T^  5ITn- 

irft  g^  ^rrTq^fH^:  BuARTR.  3,51. 

!•  ^ilHcl,H  (efilH  -»-äl,'^/  n.  eme  nach  Belieben  wechselnde  Gestalt: 
SfTTinT^Xadj.  f.  3^  MBh.  1,6077.  R.  1,9,27.  28,18.  °^^  3,36,19. 

2.  cfi  IHäl,H  (wie  eben)  1)  adj.  f.  13T  nach  Belieben  eine  Gestalt  ann«A- 
mend  MBu.  1,1240.  Bhag.  3,39.43.  Sdnd.3,17.  Megh.  6.  —  2)  m.  a)  et« 
Gott  H.  (.2.  —  6)  m.  sg.  und  pl.  N.  pr.  eines  Landes,  das  westliche 
Assam  Trik. 2,1, 8.  H.  956.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  11,27.29.  LIA.  1,66.  11,953. 
Verz.  d.  B.  H.  93,8  v.  u.  Ragh.  4,83.84.  KathIs.  19, 1 13.  Lalit.  416. 
VP.  176.  ^m^LMrll^  i-Tii.  chWälT*TNWilH  Gnu.  Bibl. 502. 

•t+IHsLI'^H  (wie  eben)  1)  adj.  nach  Belieben  eine  Gestalt  annehmend 
QkT.  Ba.  10,6,»,2.  Taitt.  Up.  3,10,5.  MBh.  3,367.  Hip.2,22.  Srao.  1, 
20.34.  R.  1,1,47.  30,8.  3,23,25.  6,79,76.  Sdqr.  2, 393, 1 5.  Davon  nom. 
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abslr.  ^ffFÜJ^Wn,  R.  3,42, 35.  5,31,42.  38,8.  —  2)  m.  o)  Iltis  {^{J^^ 
R'.GA».  im  gKDa.  —  6)  Eber  H.  f.  184  (lies:  ^JFIl^ft).  —  c)  ein  Vi- 
djidliara  Tkik.  1,1,64.  —  2)  f.  °i;iwi  N.  eines  Strauchs,  Physalis 
fiexuosa  Lin.  (tHyJI-yT),  H.Uas.  im  gKDii. 

SflTJT^TUI  PflFI  H-  JW)  f.  Buhldirne  giSUAM.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^- 

c^Md  1)  adj.  verliebt,  lüstern  Tbik.  3,3,3S4.  H.  an.  3,634.  Med.  1. 
73.  —  2)  m.  o)  Frühling  diess.  (H.  an.  isl  cj^ti  st.  'J^ö(?I 'tu  lesen). — 
6)  Wüste,  Steppe  H.  aii.  Med.  —  3)  m.  f.  ^TFRJTT  eine  Form  der  Gelb- 
sucht a.  an.  Meu.  SccB.  1,193, 18.  2,223,2U.  421,3.460,16.467,4.469, 
2.  Verz.  d.  B.  U.  295, 12  r.  u.  303,2.  Nirgends  entschieden  m.  —  4)  f. 
c^IHdl  N.  ps.  einer  Apsaras  Vjioi  zu  H.  183.  —  5)  f.  c^HcHI  N.  pr. 
einer  Tochter  des  Renu,  weiche  auch  den  Namen  RenukA  führt,  Ua- 
KIT.  1453.  —  In  der  Isten  und  2ten  Bedeutung  von  ^T^,  in  der  4ten 
(Tgl.  2.  cfi*^^)  3len  und  6len  wohl  von  ^T^T^. 

^*Tc1=tri=ti(  und  SfTFFRrn;  adjj.  von  ^H^T^T^  und  <*H^=til6. 
gaoa  4dMII<  zu  P. 4,2, 110. 

4lHdHI  (^iF?  -*-  ?IrTT;  f.  penis  H.  610. 

JTiT5T-:TPTf  adj.  von  ^FFTPT^  gana  Md'tjlj^  zu  P.  4,2, 1 10. 

^♦iHcrUM'i  palrou.  von  ^*Hcrl ,  Bein,  des  Upakosala  Kbäko.  Up.  4, 
10, 1.  ^tilHrllMH  PaAVAaÄDBj.  in  Verz.  d.  B.  U.  37. 

=tilHl<r1  ("';  m.  N.  pr.  einet  Schülers  von  Vai(ampftjaiia  P.  4,3,t04, 
Seh. 

1.  <+iNld'i  (»01  mm^t  3.)  a^j.  mit  der  Gelbsucht  behaftet  Su?«.  2, 
469,3. 

2.  ^iIHMT  m.  pl.  N.  einer  Schule,  welche  auf  Kimali  (?j  zurück- 
geht, P.  4,3,104,  Seh. 

^ITO^  (^iFT-<-^'sID  f.  =  ^\'M.^\  U.  1. 112. 

cfil^cltl  (Ton  EfiT^)  1)  adj.  o)  verliebt,  der  Liebe  nachgehend:  cM\i\: 
^IFRrfHT  f^  ^'TTltT  HT^f^Tlf^fl:  MBe.  1,3869.  R. 4,29,2.  -  6) 
das  Wort  ^iH  enthaltend  ^at.  Ba.  6,2,«,36.  7,3,»,8.  —  2)  °^cft  eine 
Art  Curcuma  (s.  ^TS^ft^)  RisAN.  im  (KOb. 

<4)|i^c(i  (^TFI  -*~ °(T)  m.  eine  nach  Neigung  gewählte  Gabe  Bhäs.  P. 
I,9,«S. 

^n^l^TSPT  ;^TiTR-»-^°)  1}  m.  a)  Frühling  Wils.  —  6)  der  Mango- 
baum (8.  JEITEf)  RÄGA!«.  im  (KDb.  —  2)  f.  ^  Mondlicht  Rägan.  ebeod. 

'^IM'MVU  (^TTR-HcJ'^)  adj.  subst.  in  der  Gewalt  des  Liebesgottes  ste- 
hend, ein  Verliebter  MBh.  3, 1 1590. 

4im=<IIH'i  (^iFT-»-^°)  »dj.  seinen  Aufenthalt  nach  Belieben  wäh- 
lend, TOD  einer  freien  Uienerin  N.  13,30. 

"^iWN'a  (^TR  -•-  T5T¥)  1)  adj.  vom  Liebesgott  verwundet.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Mannes:  mSjHTl'^ilHN'ai:  gana  =tilci=tllH4l|(^  zu  P.  6,2,37. 

^fÜHörnr  (ö|TnT-»-cft°)  adj.  nach  Belieben  Heldenmulh  an  den  lag 
legend,  Ton  üaruda  JUBa.  1,1240. 

i))|i|dt^  (HfJTH  -•-  SRT)  ">•  Schmarotzerpflanze  (cf^Tl^)  RÄgan.  im 
(KDb. 

cfJjrpfrT  (=frFf -*- ^tT)  »dj-  f-  ^  allen  seinen  Gelüsten  fröhnend,  TOn 
Personen  M.  5,1S4.  MBb.  1,6307.  fg.  4,442.  13,4586.6656.  R.  2,23,15. 
II.  Theil. 


109,9.3,2,23.37,3.41,8.9.  ^^t  ^iFi^m'm^^vnwfmm 

4,16,27. 

'•  ^TFr^nr  (^rR-t-^flr)  f.  zunähme  der  Begierde,  der  Liebe:  ^- 
^W^T^rmUTJ^  ist  eine  der  Eigenschaften  der  Samenkörner  vom 
Strauche  ^IF^fe  RÄgan.  im  gKDa. 

2.  =tilH={i4  (wie  eben)  1)  adj.  wodurch  die  Liebe  gesteigert  wird.  — 
2)  m.  (WiLS.  f.)  N.  eines  Strauchs,  in  Karnitaka  ^PTsT  genannt,  Ri- 
GAM.  im  gKDa. 

^IH<^?1I  (=tllH-»-^)  f.  Name  einer  Pflanze,  Bignonia  suaveolent 
Boxb.  (Lllidl),  gABUAM.  im  gKDa. 

'*IH!tl(  (^IT-+-5I^)  m.  1)  des  Liebesgottes  Pfeil  Wil»,  —  2)  d«r 
Mangobaum  Rägam.  im  gKDii. 

^IH^c^a  s.  u.  WH- 

^iWJnW  (^TFT -I- JJTTW)  1-  1)  ein  Lehrbuch  des  Ansprechenden:  ^- 

mmvj^  (R^HT^)  ^  y4kiiHrH<  q^^i  c^iHüiiHrH^  ^im 

^IHHIlHrigi^ll  II  MBb.  1,646.  —  2)  Lehrbuch  der  Liebe,  Titel  ei- 
nes best,  Werkes  Mallin.  zu  Kümäbas.  7,94.  von  Vitsjäjana  Madbos. 
in  Ind.  Sl.  1,21,7  (vgl.  s.6). 

*MHta  (^TR-f-nfe)  m.  1)  Frühling  RIgas.  im  gKDa.  der  Monat 
Kaitra  H.  f.  22.  —  2)  der  Mangobaum  Wils. 

^Hyti  (^ilH-»-?IrTj  m.  der  Sohn  des  Liebesgottes  d.  i.  Aniruddha 
gKDB.  nach  H.  (vgl.  230). 

^l'+H^(^JFT-«-H)  adj.  Wünsche  gewährend:  HHH  R^  ^T?  ^^T- 

g;^^^  f^rnFJumh  msihim  ragb.  3,33. 

=hlH'cf1=f>  (^IH  -•-^°)  adj.  durch  ein  blosses  Begehren  veranlasst, 
nur  in  Folge  eines  Verlangens  hervorgerufen  (d.  h.  einer  rationellen 
Ursache  entbehrend)  Buag.  10,8. 

^IHwl  (SfTFI-Hgflf)  f.  eine  Form  der  Durgi  VP.LVII. 

^RTSm  (^nT-HWsm)  f.  dass.  ebend. 

^TF^  (^TFI -H  5[3TJI)  m.  1)  Fingernagel  Tau.  2,6,26.  H.  Ö94. 
Die  Fingernagelwundcn  spielen  in  den  erotischen  Gedichten  eine  grosse 
Rolle.  —  2)  penis  Gatädb.  im  gKDa. 

■^llHI^"  (^TR  -+-  ^^)  na.  der  Mangobaum  Gatädb.  im  gKDa. 

■^llHIrMI  (^TFI -H  t(lrH1)  adj.  dessen  Wesen  Verlangen  ist,  seinen 
Begierden  fröhnend,  von  Liebe  erfüllt:  cffirflfTH  fISTf  ^TH  "T  5Rn°R 
Pni^fjH^MBa.  1,4  184.  M.7,27.  Davoa  =hHlrHr{l  2,2.  R.  2,21,57. 

i^^ilHI'^  (=filH  -•-  W^)  1)  m.  der  indische  Kuckuck  {vor  Liebe  blind) 
RÄGAN.  im  gKDa.  —  2)  f.  ^  Moschus  RÄgan.  ebend. 

^IFIIT^'I  (von  ^TIT-hSI^  adj.  nach  Belieben  Speise  habend  Taut. 
Up.3,10,5. 

cJiHiytf  (^nT-^-^nyi)  1)  n.  o)  die  Waffe  des  Liebesgottes.  —  6) 
penis  Wils.  —  2j  m.  eine  Abart  des  Mangobaums  (H'cHI^'"^HJ  RÄgan. 
im  gKDu. 

■4iimM^(^nT-*-^FpT)  m.  1)  Geier  H.  f.  193.  -  2)  ein  Bein,  des 
Garud.a  Tbik.  1,1,42.  U.231. 

cfilHI^UU  (^?iFT-*-^°)  n.  e»n  lieblicher  Wald  gABDAM.  im  gKDa. 

cfilHli^  (^TFT-<-^1X)  ■"•  *)  eine  best,  mineralische  Substanz  B.10Ö6. 
—  2)  ein  Bein,  giva's  {der  Feind  des  Liebesgottes)  giv. 
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'^limM^tll  f-  'in  berauschendes  Getränk  H\r.  63. 

c^IHM  m.  ^'•  eines  Baumes,  Bauhinia  variegata  (^rh^tll^Uli  C*b- 
DAE.  im  (KDa. 

°tllHI^'<4(  (=frnT-+-5f^^)  m.  pl.  eine  best.  Klasse  von  Göttern  bei 
den  Buddhisten  {sich  im  Begehren  bewegend)  Burn.  Intr.  79,N.  3.  604. 
Lot.  de  la  b.  1.  333.  Laut.  38.  u.  s.  w.  Vjdtp.  160. 

=<ilHI=<rHI(  (^iFT-*-'^°)  m.  N.  eines  Metrums  (4  Mal -> -) 

CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,139  (1,8). 

cHH Hl  SÄRAs.  zu  AK.  im  gKDa.  Davon  nom.  abstr.  =tiHNmNrIT  =  H- 
rMH^vf-lrll  nach  derselben  Aut.  Eine  der  acht  übernatürlichen  Kräfte 
Civa's  Cabdar.  und  angeblich  auch  AK.  ^KDr.  =  =hlMNHlfMd  n. 
angeblich  nach  H.  QKDa.  H.  202  wird  aber  JT^^iFn^THTftW  gelesen, 
welches  ohne  Zweifel  zu  übersetzen  ist:  die  Fähigkeit  nach  Belieben 
seinen  Wohnsitz  aufzuschlagen;  der  Schol.  wie  oben  :=  HrMH=iic^Hrtl 
die  Richtung  der  Gedanken  auf  Wahrheit. 

=tilHI!<M  (=tilH  -»-t^m-T)  n.  Essen  nach  Lust,  unbeschränkter  Genuss 
QkT.  Br.  6,2,»,  39. 

^HFTPSPT  (^iFT  -*-  WWl)  m-  die  Einsiedelei  des  Liebesgottes  R.  1,25, 
<7.  ^fiFTl^FTT^  n.  dass.  21. 

c^lH  (Ton  SRJT)  1)  m.  Wollüstling.  —  2)  f.  ein  Bein,  der  Rati,  der 

Gemahlin  des  Liebesgottes  Med.  m.  6. 

'^  — ....  "^ 

cfillH'^i  (von  5f(TT)  1)  adj.  a)  worauf  das  Verlangen  gerichtet  ist:  T- 

=IHIWtM  ^m  4)lRl4i  ^Jrfq  felrf?r  MBb.  13,G025.  —  t)  der  ei- 
nes Wunsches  theilhaftig  geworden  ist:  H^  FT:  H^=tlllH=lli:  MBb.  3, 

o 

13860.  —  c)  am  Ende  eines  comp,  mit  dem  Verlangen  nach  —  in  Ver- 
bindung stehend:  rTrf  ^  ^^tll^pMWVM  t  J^RUfwi^MBu.  13, 
1969.  —  2)  m.  ein  best.  Wasservogel  (^l(U-i"M)  tABOAR.  im  (^KDr.  — 
3)  f.  m  ein  mystischer  Name  für  den  Buchstaben  c{  Ind.  St.  2,316.  ^- 
FI^rrT^Tl  [der  Ste  in  der  dentalen  Reihe)  =  ^  ebend. 

^TOTT  (von  ^fffiTpf)  f.  der  Zustand  des  Liehanden,  Verliebten  Ragb. 

9,57.  qJHHyKl  ^^  TH:  ^  ^HT  =hlHldl  Hu,  i,l04. 

cfiH  H-l  (von  2.  ^ilT)  1)  adj.  begierig,  verlangend;  liebend;  subst.  ein 
Verliebter,  Liebhaber  Trik.  3,3,234.  H.  an.  2,260.  Med.  n.  49.  ^^IhI  1% 
fr^:  k\{HP^  tHtPT  RV.  2,14, 1. 5,33, 16. 61,7. 7,S9, 3. fillf  jT^rT^- 
irp}:  6,16,8. '+,IHI'NmMlr=^IHi  MBU.  13,7060.  H^^^iTFR  gtSKu.  ga. 

18,1,19.  ^rcij'j-^imuli  p. 8,4,13,  Seh.  m\  ^\  ^rrf^Rw:  av.  2,30,1. 

2.  6,8, 1.  3,8,4.  H  W^  rlrl:  ^fH^  rRT  nry-I^IHMI  er  pflegte  mit  ihr 
der  Liebe  MBn.  1,4185.  5I?T  ^  ^  ^tloijl  ^;^IftT  ^llmT  H^  4,798. 
R.  3,79,17.  4,30,6.  giK.  33.  16,12.  Vikb.  23.  Megh.  72.  Rt.  1,3.  Dniia- 
TAS.  90, 1 5.  ^ilfn^HHIi^  CÄK.  32, 6.  =hliMHl  AK.  2,6,1, 3.  M.  8, 1 1 2.  Ha- 
bit. 9224.  R.  3,23,20.  5,13,43.44.  Paskat.  1,135.  11,173.  Ragb.  9,69. 
Megh.  64.68.  Rt.  1,28.  ^rüt.  6.  ein  furchtsames  Weib  Med.  Weib  überh. 
Ragan.  im  QKDr.  —  2)  m.  a)  N.  verschied.  Vögel:  a)  Anas  Casaca  (rf- 
sh^l'h).  —  ß)  Taube  H.  an.  Med.  —  y)  Ardea  sibirica  H.  f.  193.  —  S) 
Sperling  Cabdar.  im  QKDa.  —  6)  ein  Bein.  Qiva's  Qiv.  —  Die  Bed. 
Mond  im  QKDe.  und  bei  Wils.  beruht  auf  einer  falschen  Lesart  {rJp^ 
St.  rpSf!)  im  Trik.,  welche  in  den  Corrigg.  berichtigt  wird.  —  3)  f.  ^- 


flRt  a)  eine  Verliebte  u.  s.  w.  s.  u.  1.  —  6)  Schmarotzerpflanze  AK.  3, 
4,18,  IIa.  Med.  —  c)  eine  Art  Curcuma  (^TC^nTT).  —  d)  ein  berau- 
schendes Getränk  Ragan.  im  ^KDr.  —  Vgl.  =tim^ilHH. 

^^dlMHi^H  [^°->- ^TiTtT)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ...-.^-w)  Co- 
leer.  Mise.  Ess.  11,139  (1,10). 

^TTFFrRT  (^nHt-i-|5T}  m.  N.  einer  Pflanze,  Uyperanthera  Mo 
ringa  Vahl.  (DIIMI^H),  Cabdab.  im  QKDa. 

cfiiHil  m.  N.  einer  Pflanze,  Areca  triandra  Roxb.,  Trik.  2,4, 4 1.  ^- 
ift^  gKDR.  und  Wils. 

cfilH^  (von  2.  SfJIT)  1)  adj.  verlangend,  begehrend;  liebend;  subst.  ein 
Liebender,  Liebhaber,  Verliebter  P.3,2,154.  Vop.  26,  U6.  AK.  3,1,32. 
H.  434.  an.  3, 19.  Med.  k.  63.  f.  m  und  5  (dieses  nur  in  der  Bed.  ge»7j 
P.  4,1,42  (Tgl.  dagegen  Vop.  4,26).  AK.  2,6,1,9.  H.827.  ^T^T^fTR^ 
Bbag.  P.  9,23,17.  (N=|ilH-+il  R.  2,74,7.  97,26.  ^JT^^  ^  f^  T- 
^  T  ^  %  TS.6,i,e,6.  ^JfFT^  ^^n^;  *lRnllH=J  ^iR^:  R. 
5,16,42.  Ragb.  19,33.  Rt.  6,s.  Katbäs.  12,99.  Vet.  11,8.  Sah.  D.  20, 1. 
(J^IHil;  c|iH--h:  P.  2,3,C9,  VÄrtt.  Vop.  3,27.  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  SIT:  ^l^rlH^i^llpM  d'^  viele  Liebhaber  angeführt  hat  Katbäs.  12, 
190.  Davon  nom  abslr.  cf|H-^p|  n.  Megb.  25.  Vgl.  ^"ji.H'c^^iW^ti.  —  2) 
m.  a)  Sperling  Ragan.  im  CKDa.  —  b)  N.  zweier  Pflanzen:  a)  Jonejta 
Asoka  (t4UII^)  Roxb.  —  ß)  Gaertnera  raeemosa  H.  an.  Med.  —  Die 
Bed.  Bogen  bei  Wils.  beruht  offenbar  auf  einer  Verwechselung  mit 

o 

^FTTH^iSflTtn  (=fiT^-i-=TiT°)  f.  Gaertnera  raeemosa  Ragan.  im  (KDa. 

-  Vgl.  ^m^. 

o 
^JFRJFR  patron.  von  ^tilH*  gana  i<,i|(^  zu  P.  4,1,99.  Name  eines 

Lehrers  Gaih.  11,1,51. 

•V  r A 

cfiHy^  (^R-i-^^)  m.  Bein,  des  Kubera  Taitt.  Ar.  1,31,1. 

cfiimioti  (ctilH  -i--i(i=ti)  n.  eine  beliebige  — ,  nicAt  unbedingt  zu  lei- 
stende Wasserspende  Pia.  Gauj.  3,10.  Jagn.  3,4. 

ctilHI^I  f-  eine  best.  Räginl  gABDAa.  im  gKDa. 

cfili^MH  m.  N.  pr.  einer  Gegend  (s.  ^if^M^rU)  gABDAR.  im  gKDa. 
^lli^Mdl'  f.  N.  der  Hauptstadt  Wils. 

SfiTF^cH  gÄNT.3,16.  1)  N.  pr.  einer  Stadt  der  PÄnkäla:  ctilll'-ltrU 
tJ  jj^IrlHH  MBb.  1,5512.  12,5137.  Benf.  Chr.  52,14.  39, 14.  ^^if  gjX- 
ilt(.:>^H  R.  1,34, 46.  ^TlFq^^IWr  Kathäs.23,23.  VP.  432.454,  N.  49. 
LIA.  1,602.  11,604,  N.  7.  yU^yiUHryrM'^lf'^^crUIH  Pravarädbj.  in 
Verz.  d.  B.  H.  54,9.  Nach  gABDAa.  im  gKDa.  ist  das  m.  N.  pr.  einer 
Gegend.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  der  5  Söhne  von  Harjacva  oder  Bhar- 
rajAcva,  welche  den  CoUectiv-Namen  Pankila  führen,  VP.  454.  BbÄg. 
P.  9,21,32.  —  3)  m.  N.  einer  Pflanze  (vgl.  ^fpr^^^H  und  ^JF^TIrf)  Bbab. 
zu  AK.  2,4,5,12.  gKDa. 

^iP-Mtrl  ■«.  N.  einer  Pflanze,  =  ^iffcq^  AK.  2,4,S,  12.  Nach  Wils. 
auch  =  ^I^McrU  1. 

SJTrirtl^R;  1)  n.  ein  best.  Arzeneistoff  Su?r.  1,168,11.  —  2)  f.  ^- 
frqf^RJT  =  ^P-Md  H.Ir.  133. 

EfJITjftH  ni.  =  =tii^'-ld  gABDAR.  im  gKDR.  cttlt-MltiyKisIt  Kauq.  80. 
°Mdlkf  76.  °2?;  28.16.  °!ü=<id  27.37.  —  Davon  ein  gleichlaut.  adj.  «on 
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diesem  Baum  herrührend:  chimld'l^UIMMH'y'll^iJW  43.82.  —  Vgl. 

=til*41r[+  m.  =  ^ili^lfid  RATSiM.  im  f-KD». 

^ll'-'Tld'Mirtl'l  adj.  nach  MadIdh.  in  der  Stadt  KAmpila  (vgl.  ^- 
nft?^)  wohnend  pHTTR)  VS.  23, 1 8. 


=til'-^rl  (Ton  ^Ji-Spf)  adj.  mit  einer  wollenen  Decke  bezogen  (Wagen) 
AK.  2, 8,», 22.  H.  734. 

^|i-q|"|^  m.  eine  aus  Milchknollen,  Molken  und  Fruchtessig  be- 
reitete saure  Speise:  i^Hl-l'^IMk'Hil  ^%  Suga.  1,232,14.  ^Ht-p|- 
Rmifrl  m-  '-ti|i^H--h:  FiTrT:  233,3.  2,439,  is. 

^MMTH-^NH  von  -^iMH-+ll  gana  q^TT^  zu  P.  4,2,80. 

W!F^f^W\  (von  SFF^i  m.  Muschelarbeiter  AK.  2,10,8.  H.  910. 

^til*-^"-»!!  f.  =  'ti'-'^^il  ^.  eines  Strauchs,  Physalis  flexuosa  Lin.  (5f- 
%|i|-trT),  Ratnam.  im  gKOa. 

^ilM-M  N.  pr.  einer  Localilat  R'ga-Tab.  3,227. 

■=til'-^lil  1)  atli-  ö'«*  Kamboga  gebürtig,  daher  kommend  gana  TFT- 
s^R"  zu  P.  4,3,93  und  gana  ^Fi^SITT  zu  4,2,133.  von  Pferden  AK. 
2,8,»,i3.  H.  1233.  an.3,U3.  Med.  g.  22.  R.5, 12,30.  Verz.  d.  B.  H. 
292,1.  ^-iWlira  =h|i-^M;  Fürst  der  Kamboga  MBh.  1,6995.  —  2) 
m.  o)  pl.  =  ^F^T5r  N.  pr.  eines  Volkes  und  des  von  ihm  bewohnten  Lan- 
des Z.  f.  d.  K.  d.  M.  11,3».  fgg.  MBu.  1,2068.  2,1031.  3,12840.  51^  ^^- 

^IMbllHIHI: ^fWHTrPT:  I  ^T^rl^  Üjmi  5ll^mi'IW<!<Hlrgi 

13,2103. M.  10,4*. m'jH,H\  %^  gijimwT  öjjn^crfj^i  m^hhi 

mi:  m-h\^bm\  r#T  ^  (Tgl.  ^F^TiRUD  II  Haeiv.  780.760.768. 
776.782.  R. 4,44,14.  Vi5t.3,2.  Verz.  d.  B.  H.92,6  y.  u.  241,18.  242, 
i6.Ragb.4,69.'-},mi:|HI  =nhl5II-'II  Wf^  FT  ^TT^^KtTT:  Räga-Tah. 
4,105.  VP.19i.374.  Bu\g.  P.  2,7,35.  -^ill-^hP^Vhly iRl  ^:  R.  1,6, 
21.^F^Hnt^:  MBh.  2,1912.  M(H--*ilMhlH  1033.  —  6)  N.  zweier 

Pflanzen:  a)  Rottleria  tinctoria  Roxb.  H.  an.  Med.  —  ß)  eine  Art  Mi- 

-s -^  r 

mose,  =  Himr-^  Med.  =  ^rRT^H^  II.  an.  —  3)  f.  ^  N.  verschie- 
dener Pflanzen:  a)  Glycine  debilis  Ait.  AK.  2,4,s,4.  U.  an.  Med.  Vgl. 
«tll'^lHl-  —  ß)  eine  Art  Mimose  '"^IrlTll^K  ()  Med.  —  y)  Abrus  pre- 
eatorius  (ITST).  —  ^)  Serratula  anthelminthica  Roxb.  Rägax.  im  ^KDb. 

-lilMUl^fi  adj.  von  ^TF^RT  gana  cti'^lf^  zu  P.  4,2, 134. 

j^lMlBl  N.  einer  Pflanze,  Glycine  debilis  Ait.,  Sd«r.  2,114,1«.  — 
Vgl.  =hi*^l5ll ;  die  Kürze  ist  durch  das  Versmaass  gesichert. 

ctii«-<j  (denom.  von  ■^TIFT) ,  '^il*-Ulrl  in  comp,  mit  einem  obj.  ein  Ver- 
langen nach  Etwas  empfinden  P.  3,1,9.  TSpfTRIIrT  Seh.  Vop.  21,1. 
giKTig.  1,26.  tTTTFTJT^,  '^yHiP  (BuATT.9,59)  P.  8,3,38,  Seh.  gftf- 

Ksrrr^  m'^°  39,  sch.  ffi-^o  q.^o p.  g^3^ ss, vänt. 2,  sch. f^- 

^",  F^:^°  Siddh.  K.  zu  P.  3,1,9. 

«|il*-y  (von  SfHT)  1)  adj.  f.  m  a)  begehrenstcerth,  köstlich;  liebens- 
teerth,  belieht,  angenehm  H.  Ii4.'}.  Tintfr^^TT]'  JfTFlT:  KV.  1,6,8.  SffT- 
rjJT  '^  2.  ^^^i-'^HHdH  mFF^  Wmk  18, o.  10,21, s.  ^ 
^tPT  ?rFy  THt4  3^  ^  !^  I  ^^  MIHMIh"^  II  1,8,10.  cig  2, 
22,3.  5,61, 10.  (Fi:  2,38,  lt. ;[%[  9,97,2  i.qrH^;  2,41, I4.ri^ 9,83, 
i.'^H:  !T^  =7:Fq  J^FTT  3,88,1.  5,19,4.  VS.3,27.  ^%TITT  ^^ 
'tilHW  R.  2,25,29.  '-hJi-Ukl  feM  7^  5,43, 13.  =1^  ^  ^füTTj;  Ragh. 


6,30.  rTTT:  ^  nm  f%WT  =fT  ^«-ill'-iHH^gÄNTic  2,7.  --fi|i-ljlrMfrl  (v. 
I.  ^iM°)  BuAiiTR.  3,40.  cfili-iJ^I^AK.  3,3,3.  H=f+I'-Ua«m  WwjcAe» 
enijprecAend  SüXD.  4,7.  —  b)  beliebig:  3'7M=ti|4-J^c^HIKÄTj.gR.4,5,t. 
gÄNKB.gB.3,H,5.  6,1,35.  1(;v.Gruj.4,7.  Z.  d.  d.  m.  G.  9,lxix.  —  c)  mit 
einem  IFanscAe  in  Verbindung  stehend,  in  einer  egoistischen  Absicht 
unternommen  gana  FTJTT^  zu  P.  5, 1, 1 1  i,V4rtt.  2.  ^W  Katj.  Cr. 
12,6, 15.  von  verschiedenen  XTg,  z.  B.  ^^'^W\\HW,  'T^RTRl^,  §!!- 

^T^  Agv.  g».  2, 10.  grhj.  3,6.  gÄSKB.  gR.  2,3, 1.  ?FTfl%FTT:  ^rF?3%T- 
rnu  KAüg.  3.  ^iifg  ^tilHTM  KuAXD.  Up.  5,2,9.  ^iF&T  f^  ^if^rPT: 

M.  2,2.  ^  ^\q^  ^  ^TRi  ^  =hir'ld   12,89.  Bhag.  18,2.  Ragh.  10, 

51.  Buäg.  p.  4,29,34.  ^TFSFrra^T^  7,13,48.  ^FWT  ^iifrfni  ^ 
^r^=tilM  MBB.  14,340.  qgsRITSI  ^nTHRTfRüU^  3, 1131.  Co- 
LEBR.  Mise.  Ess.  1,121.  WiqcfPT  ^TFUFfr  (d.  i.  WÖT)  f^fSflfF^  ^  ^T 
i%f^:  Bhag.  P.  2,8,21.  —  2)  f.  WiFTT!  N-  pr.  einer  Apsaras  MBb.  1, 
4820.  Hariv.  12473.  einer  Tochter  Kardaraa's  38.  fg.  VP.  161.83,  N. 
6.  Das  nom.  act.  WiFTTJ  s.  weiter  unten. 

WtFUWi  (von  WiFU]  n.  N.  pr.  eines  Waldes  LIA.  1,681,  N.  1.  MBu.  3, 
2  18.242.  fgg.  SÄv.  7, 10.  Arg. 2, 13.  3,11.  Auch  ein  See:  SfjFJM  H^: 
MBh.  2, 1877. 

'-til'-Urll  (wie  eben)  f.  Lieblichkeit,  Schönheit:  WT^:  MBu.  13, 1032. 

=tll'-UH(m  (tll'-y  -1-  17°)  n.  freiwilliger  Tod,  Selbstmord  Wils. 

<^I'-<JI  (von  ctl|t-U)  f.  das  Begehren,  Verlangen,  Wunsch,  das  Streben 
nach:  ^Wm^^  SffFMT  MBu.  13,36.  HIsfdl^Tm  WiFm\  Benf.  Chr. 
21, 1 1.  in^THTHr  (subj.)  tI  <+i|i-tJM|M.  3,27.  MlPuiMI-^f^  (obj.)  ^mj- 
m  MBb.  13,2450.  Gewöhnlich  in  comp,  mit  dem  obj.:  IjfcJil^iJI  (instr.) 
tn  welcher  Absicht  gAx.  Br.  3,9,S,4.  fJpfIFJIT  1,2,S,25.  TSRiFinT 
R,  1,13,30.  Ragh.  1,35.  ^1^^°  M.  4,165.  yi^ffT^  9,111.  pW°  3, 
45.  HNilHI  f^rRiT°  12,  i  n.  Arg.  9,30.  Bhag.  10, 1.  c^fr^M^I"  R.3, 
66,10.  6,97,21.  MBh.  3,7007.  Bbäg.  P.  1,10,7.  6,11,13.  Trik,  2,7,27. 
*ll=hl*-UI,  sllr^im^  Mrkkb.  49, 10. 17  (das  einzige  Beispiel  eines  andern 
cas.  als  der  instr.).  Mit  dem  subj.  compon.:  JfTTrTT^frFJFTT  M.  3,35.  fs'- 
sT^a  JÄGN.  1, 179.  Statt  ^iFTJJTT  ^f%  ^IFpFT  MBb.  3, 1 1 190  ist  wohl 
öffirpTT  (s.  d.)  u.  s.  w.  zu  lesen. 

WJ^  (1.  ^-H^IH)  adj.  säuerlich  Was. 

■1.  W^\^  (von  2.  W\)  1)  adj.  den  Gott  Ka  (PragÄpati)  betreffend,  ihm 
geweiht  u.  s.  w.  P.  4,2,25.  VS.24,15.  TS.  1,8,«,1.  Cat.  Br.  2,3,t,l3. 
H,3,»,3  u.  sonst,  fem.  WWft  gÄNKu.  ga.  14,7,  u  (öpTTT).  ^fTW  ^f%:  V., 
Sch.  (daher  bei  Was.:  clarified  butter  or  any  oblation  to  Brahma).  = 
^clfl  Trik.  3,3,307.  H.  an.  2,350.  Med. j.  11.  —  2)  m.  (sc.jirfU  oder 
T^cfl^)  die  Eheform  des  Pragipati  (wobei  die  Braut  dem  Bräutigam 
gegeben  wird  mit  den  Worten:  vollziehet  mit  einander  die  Pflichten) 
M.  3,38  (vgl.  30).  JÄÖn.  1,60.  —  3)  n.  mit  oder  ohne  flT^  die  dem  Pra- 
gäpati  geweihte  Wurzel  des  kleinen  Fingers  M.  2,59.38.  der  beiden 

letzten  Finger  AK.  2,7,50.  =  i^HU^rÜ^  H.  840.  H.  an.  Med. 

o 

2.  ^m  m.  1)  Leib,  Körper  P.  3,3,41  (von  \^).  Vop.26,174.  AK.  2, 
6,»,22.  Trik.  3,3,307.  H.363.  an. 2,350.  Med.  j.  11.  Nib.5,25.  t|4=tll- 

qro  kitj.  ga. 20,1,35. 3,13. 16,1,19.  qsn^FJrmr  6,1,35.  ^- 

MQ\51R  M.4,92.  11,90.97.  12,8,10.  MBu.  3,1472.  ^flfe  ^RHr  cIHH 
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ifg^TTT^I^X'^  l^iH:^54frrBa*G.s,ii.  R.l,i,62.  2,74,21. 

Suc«.  i,-!ö,  17.  -278,  I.  PAiiKiT.II,6t.  Hit.  1,42.202.  Ijk[=*lW  Vorderkör- 
per tÄ»-7.8-  WW(  (s.  auch  d.)  adj.  Iqop.  8.  q^l^IW  adj.  äko.  3,24. 
ViD.  235. 326.  yc^4-=HFM(^  SugB.  1, 17ö,  n.  ^rT^IFf  (s.  auch  d.)  übermät- 
tig  corpulent  2,397,t3.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  Bhartr.4,25. 
Vom  Körper  einer  Schlange  AK.  3,4,1,2/..  q^TWfm  N.  11,20.  Indb.  1, 
6.—  2)  überlr.  vom  Stamme  der  Bäume:  cT^fT'H'T'l^tllMFT  11.4, 18,  M. 
S,17,28.  Tom  Körper  der  Laute  AK.  1,1,1,7.  U.  290.  MI^MHIlH^ttlMH 
K.  5,56,124.  —  3)  Gesammtheit,  Masse,  Menge  Thik.  H.  au.  Med.  ^^- 
VMIH^IM  die  gesammte  Pflanzenwelt  H.  1201.  sFPTm^  TT^^FFT  "<"» 
einer  Menge  Volks  umringt  Saddb.  P.  4, 12,6.  —  4)  Kapital  JiiaADi  in 
Mit.  63, 14.  BBUiSP.  bei  Kull.  zu  M.  8, 1S3.  —  5)  Wohnung  Trik.  Vgl. 
■pJäJJTtl.  —  6;  Ziel.  —  7)  I\'atur,  Eigenthiimlichkeit  Trir.  H.  an.  Mbd. 

-  Vgl.  f^RTFT,  f^RTFT,  MH^iN. 

c4)|^c4)  (von  2.  Sffm)  adj.  f.  ^iTFRfl  den  Körper  u.  s.  w.  beireffend; 
c^\\^'J(\\  ^TIT:  heisst  ein  aus  dem  versetzten  Kapitale  (ctilM)  durch  Ge- 
brauch  desselben  erzielter  Zins:  "^T^pn^T^RJrlT  ^iTFl^  HH<^l<§dl 

vjisi  im  gKDB.  sfiFüR^TT^^ft  straprorrfen  ^  (^hm^  mit.  63) 

^f,l(l|ohI  NiRADA  eoeud.  Haläj.  soll  miNIc^l  st.  tTnrmTCTT  lesen  ebend. 
Cutersagt  11.8, 1 53.  —  Vgl.  ^IN=t,. 

^l'-INI=tirHl  12.  öfiR-t-ra^)  f-  Bez.  eines  Gebiets  der  Heilkunde, 
die  Lehre  von  der  Behandlung  der  Krankkeiten,  welche  den  ganzen 
Leib  ergreifen,  Sü«b.  1,2,2.9.  2,302,10.  —  Vgl.  mUn^. 

^iqcj-y=t  (2.  ^fim  -+-  ^°]  n.  Gürtel  Vjutp.  136. 

chlMHH  n.  ein  Häuschen  aus  Gras  Trik.  2,2,7.  H.  996.  Vjutp.  137. 

^IM<MdH  (2.  m[^-*-^°)  n.  Rüstung  HJe.  73. 

oMMcd  m.  -N.  pr.  eines  Mannes:  HMIMI  ^fwnSTTrT:  ^TpraHRfTI- 

5M:  I  ^IMcJjl  J^FTHMli^:  MBh.12,48S4.4864.4S74.  fg. 

Sffltn^  1)  m.  a)  der  Ällgeist  (2.  ^HFT-hF^T)  H.  an.  3,318.  Med.  th. 
17.  _  ft)  ein  Schreiber  (zu  einer  Mischlingskaste  gezählt;  Trik.  2,10,2. 
H.p.  106.  H.  an.  Med.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,182.189.236.201.292.  fTrl: 

^N!^ifH  ^fb^iM^fe^ii^PT!  qf^^HT  *rfii+^rm*:  MRiKs.  137,8.9. 

HiT.49,10.  Tj|WWi(i4HM«tWI'^rH*ir<H:  I  Ml^dJHHI:  ^T5n  ^- 
r^lMf^SI  NSJf^H:  II  J*6m-  i>  335.  JK^imT^T^  räga-Tar.  4, 629.628. 
f-  =fimF9rr  eine  Frau  aus  dieser  Kaste,  ^^TWt  die  Frau  eines  Schrei- 
bers (KDb.  Was.  —  2)  f.  5n  a)  Myrobalanus  Chebula  Gaertn.  i^^- 
(TcfiT)  H.  an.  Med.  —  6)  Emblica  offtcinalis  Gaertn.  (t(IH<Jl=t»l)  U.  an. 
Gatädh.  im  QKUb.  —  c)  Ocimum  sanctum  (rtijlHi )  Kägan.  im  QKÜb. 

—  d)  =  cfil^tibir  Bhar.  zu  AK.  2,4,s,9.  QKDb.  —  e)  Kardamomen  (^- 

^niw  R*«*"-  im  qkdb.  —  Vgl.  =+.ti^yi,  ^^^. 

öfflfqfSfJ  (von  2.  ^TR)  adj.  f.  ä  1)  mit  dein  Körper  vollbracht:  ^jIR 

M.  12,8.  ihmAi  =IIN4i%I  Wm  HHMIlsifR  l  rirm  HlkIHIMIM 
cFF:  H^T^  q^  II  MBh.  18,303.  —  2}  den  Leib  betreffend:  IrlT^jrHT 
c^iltgcfn  =  bfilMHf^icHl  SugB.  1,12,2.  —  3)  am  Ende  eines  comp,  zu 
der  und  der  Ge$ammtheit  — ,  Gruppe  gehörig :  W^NIH'^UMctil  S^R- 
sfT:  Lalit.  Calc.  4,8.15.17.20.  6,19.  Die  engt  Uebers.:  ofauspicious 
homes  and  persans ;  Foccai!i6,  N.2  und  Bubn.  Intr.  140  wie  wir.  Sf^- 
^TIFMl!  (f^:)  LALIT.  52  u.  g.  w.  BoKji.  liitr.  608. 


!•  =til(  (von  1.  ^r^)  1)  adj.  f.  ^  am  Ende  eines  comp,  machend,  ver- 
fertigend, arbeitend;  subst.  Yerfertiger,  Verfasser  l>.  3,2,23.  Vgl. ausser  den 
daselbst  aulgezälilten  corapp.  qiT^(,  ^Ef^^,  ^Tf^l,  =tiUi*l4il- 

ft,  ^^,  gPT^,  vF^WiTi,  wfnx.  ^Firq-,  siw^.x^i^, 

g=<Urai(,  HW^,%qWiT^  u.  s.  w.  g-UK-JJFT  PMM^r^l  Sund.  1,5. 
M5)'-lil(l  («n  der  Absicht  ein  Opfer  zu  vollführen)  J||i|^t||Trf  MBa.  13, 
2269.  ciiTrl^ti^lf  der  Verfasser  der  \ Arnika  P.  8,3,5,  Seh.  uf^^^JT^ 
SAB.  1).  3,8.  —  2)  m.  a)  That,  Handlung;  s.  ^IHcii|(,  TCtJ^FTT^,  ^^T- 
f"*l(-  —  fr)  io«<,  flexionsloses  Wort,  insbcs.  eine  Interjection:  ^f^ftTT 
der  Laut  ^,  WH^  u.  s.  w.  P.  3,3, 1ü8,  Virtt.  3.  PbItt.  .M.  2,76. 125. 
R.  3,43,35.  ^;^  KV.  PaiT.8,21.  T^^W{  I'.  5,3,58,  Seh.  S,l,80,  Seh. 
g^  DuROAD.  zu  Vop.  2,45.  Vgl.  m^,  W^,  ST^1|T^,  FTyHH^, 
F^T^RiT^,  ^rf^TT^,  ^T^RiT^,  f^^,  ^Sfn(  u.  s.  w.  -  Hierher 
gehören  noch  folg.  Bedd.  der  I.eiticogrr. :  c)  Anstrengung  (TW)  H.  an. 
Mbd.  ^abdab.  im  QKDb.  Wohl  aus  fTWRTIT  geschlossen.  —  d]  Ent- 
scheidung, Beschluss  (T^HRTJ.  —  e)  =  T\f^  diess.  religious  austerity 
WiLS.  —  f)  Gemahl  ^abdab.  Beruht  vielleicht  nur  auf  einer  Verwech- 
selung von  qJH  mit  CffrT.  —  3)  f.  ^^  .>.  einer  Pflanze,  =  ^fiTf^SPT, 
^•TT,  +t'-INi^i|-,  fTT^5lT  RÄGAK.  im  gKDB.  -  Sfn^  s.  besonders. 

2.  ^T^  (von  2.  JJJ^)  m.  Lobgesang,  Preislied;  Schlachlgesang:  ^  3T 
HA  ^  qRTt  yW^  RV.  1,141,10.  W  ^  ^  ^OT  3qfn^TR^3,49,3. 
WrWHT  5^PT  ^Tp}^\4,i,  1 4.  qFTTt  =1  raif  g^TT  ^STT  >TpF^"R 
q^f^^^M  5,29,8.  'g^  ^ITpFSf:  qrl^TH  Mc^rl^  1,131,5.  112, i. 
siqiT^^f^:  8,21,12.  9,14,1.  10,53,11. 

3.  ^iTT  (loa  3.  ^)  m.  Abgabe,  Tribut  (vgl.  4.  ^  3.;  H.  an.  2,400. 
Med.  r.  13.  r.  6,3,10. 

4.  ^iT^  (von  4.  m^]  m.  Mord,  Todtschlag  H.  an.  2,400.  Med.  r.  13. 
3.  ^ÜT^  (von  4.  ^2.)  1)  adj.  aus  Hagel  entstanden:  HHM/ltrl  (H- 

mri)  ^f^y^rPiraT  l  ^rt  ^t^'^Tt'^'TmfrT  Suta.  1,170, 1.  - 
2)  m.  ein  in  Schriee  gehüllter  Berg  H.  an.  2,4  00.  Med.  r.  13.  —  Vgl.  2. 

1.  ^^  (von  1.  ^)  1)  adj.  f.  ^f;Tf(^  P-  7,3,  il.  Seh.  Vop.  26,26. 
machend,  bewirkend,  hervorbringend;  subst.  Bewirker,  Bildner,  Her- 
vorbringer P.  3,1, 133,  Seh.  JiBD.  k.  63.  ^I  m  Ff^FT  ^fiT^^:  JÄGii,  3, 
150.  ?PRn|;Ff  ^^:  2,233.  ^TTWT:  HT  «TQJJT  fi^TT  5j<^cjyHI  ^- 
^•.  (f^TflT^!)  MBh.  13,247.  sPTffT  ^npfi:  ^:  Vop.  ö,  26.  %T  f^- 
%T  »TFf  =til(=tiH  Sie.  D.  24,8.  Ind.  St.  1,23,16.  Sehr  häufig  in  comp, 
mit  seinem  obj.:^%)  SPÜH^^f^:  Bhag.  1,43.  ^  xt  NM^I^'+H 
M.  7,204.  JÄGii.  2,156.  MBu.16,6.  N.  (Bopp}13,  16.  Sb«r.  1,198,4.  218, 
8.  243,20.  247,6.9.  Pankat.  123,20.  11,32.  111,38.191.  IV, 77.  Sin.  D. 
68,2.  72,1.  Fh'c^I^'*  Löwen  machend  Pankat.  V,31.  T^JH^C"  133, 

3.  jj^TWRiTpfi:  MBh.  13,3359.  rT^r  Ff  ^;  WM:  5I^-M^-d4il- 

J=flCi  verkündend  2, 1925.  ^Jf^WTWT  -^Hes  machend  d.  i.  hinreichend 
3,16293.  H^IrtH'^i*!^^  -illes  verschlossen  machend  Bhäg.  P.  8,6,  IC. 
f.:  trf^^PTT^-  ^rydlMld=tiir(=tiiq^MBo.  13,*469.  gft^sh'=y*l- 
fpfiFf^R.  6,82,30.  3H  fqg:  HrlH+lP^^  NiRAOA  in  DU  270,2  v.  u. 
Mbkkb.  131,15.  racfq^TflfpfiT  i/andtrerAerm  AK.  2,6,1, 18.  —  Etwas 
zu  thun  beabsichtigend,  mit  dem  acc:  cfJJ  ^iT^"cff[  ^iTTrl  P.  2,3,70, 


233 


^itpi 


^n^iF 


234 


Seh.  —  2]  f.  cfiif^c^i  Vop.  4,6.  a)  Tänzerin  H.  an.  Med.  —  b)  Geschäft 
dies». :  ^  --liir^^lH-*!'-!!?  I  mi  ^üTIT^iFRiFR  P.  3, 3, 1 1  o,  Seh.  Soll 
auf  diese  Verbindung  iu  der  Frage  und  Antwort  beschränkt  sein;  vgl. 
indessen  ttlij^ill^^l-  —  c]  Handwerk  H.  an.  Med.  —  d)  eine  in  ge- 
bundener Rede  abgefasste  Erklärung  und  Entwickelung  schwieriger 
Lehrsätze  AK.  3,4,1,15.  Tbik.3,3,U.  H.238.  H.  an.  Mbd.  cfi^llsUIN- 
^ti^li^'^i:  MBh.2,S33.  GiüDAPÄDi's  HHJichJIMHMr=tlir(=til  abgedr. 
iu  der  Bibl.  ind.  Icvabakrsuka's  fTF^JJ^rTTpflT  Gild.  Bibl.  412.  fg.  l'eber 
die  grammatischen  ^fTlTT^  s.  Böbtlisgk  in  der  Einl.  zu  P.  II,  p.  xltiii. 
fgg.;  über  andere  ^ITöfiT  Coleb».  Mise.  Ess.  1,263.  Verz.  d.  B.  II.  No. 
820.1040.  Ind.  St.  1,59.  2,292.  Bübn.  Intr.  5Ö9.  t+lP^ctiNdi  Titel  eines 
philosophischen  (Z.  d.  d.  m.  G.  6,10)  nnd  eines  grammatischen  (Colebb. 
Mise.  Ess.  11,48)  Werkes.  STTTTpfTTHöRT  Z.  d.  d.  m.  G.  2,342  (.No.201, 
d).  ^rpfiT^,  t+ill^^til^rM  viell.  d«rcA  eine  ^^'^  erklären  P.  1,4, 
CO,  VÄrtl.  1.  Vop.  8,21.  Xach  Colebb.  Gr.  124  bedeutet  cMI(=til  in  die- 
ser  Verb,  determinalion.  —  e)  Marter  AK.  H.  a n.  Med.  Vgl.  <^|i  mi.  — 
f)  Zins  RmÄN.  lu  AK.  (;KDb.  —  g]  N.  einer  Pflanze,  =  äf\^  Rägan. 
im  (KDr.  o.  ctii^j.  —  3)  n.  die  Beziehung  des  Nomens  zum  Yerbum 
imSatz,Casus-Begri/fP.l,i,33.  H.an.  Mfb.  AK.  1,1,1,3. H.69.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  771.  Es  werden  sechs  solcher  Beziehungen  angenommen: 
eh»4<-i  Object  oder  die  Kategorie  des  acc,  c^li  m  das  yVerkzeug  oder  die 

r  . 

Kategorie  des  inslr.,  =TirtT  der  Agens,  HHSI'I  die  Vebergabe  oder  die 
Kat.  des  dat.,  tm\i\'{  die  Wegnahme  oder  die  Bat,  des  abl.  und  ttltf- 
cfiiill  der  Bezug  oder  die  Kat.  des  loc;  ygl.  Böbtliugk  zo  P.  1,4,23. 
Nach  dem  PbambhÄshja  im  (:KDr.  soll  cMi=h  in  dieser  Bed.  m.  sein. 

2.  '+1IJ'*  (von  cffT^H)  n.  (sc.  HM^)  a«*  Bagel  entstandenes  Wasser 
RäÖah.  im  QKDr.  —  Vgl.  3.  ^HT^. 

cfil^^^  {^fiT^-«-^)  P.  3,2,21.  1,1,156,  Seh.  adj.  tcorking,  doing 
v>ork,acting  as  agent^f  u-i.;  der  Schoi.  zu  P.  3,2,21  dagegen  sagt,  dass 
^n^  hier  =  JR^  »ei. 

=W(^<^ri  !''on  ?Fn7^  adj.  P.  5,'^,115,  V4rtl.2,Sch.  Cf^^H^^^icTtT 
mit  vielen  dabei  Thätigen  in  Verbindung  stehend:  T^'TRT!  Bbac.  P. 
2,7,  <7. 

^n^^wftT  m.  pl.  N.  pr-  eines  Volkes  (=  W^)  H.987.  —  Zerlegt 
•ich  in  3Fn7  "•"  ^HtT- 

^iTTsI  (von  ^i':!)  adj.  am  Fingernagel  befindlich ,  von  ihm  herrüh- 
rend u.  s.  IC.  WiLS.  —  Die  Bed.  junger  Elephant  ebend.  beruht  auf 
einer  Verwechselung  mit  ^fTKöI. 

c+i|J^  adj.  vom  Baume  cfi^^  herrührend:  m^  Suf».  1,134,12.  Hrl 
2,70,6.  sffiT  472,16. 

1.  ^Wm  (vom  caus.  ron  1.  ^fTT)  1)  n.  a)  Bewirkung,  Veranlassung, 
üriacAe,  Gr«n(iAK.l, 1,4,6.  Tbik.3,3,  125.  H.  1513.  an. 3,198.  M«D.n.  43. 
KÄTj.g«.9,ll,15.18. 13,2*. LÄTJ.10,3,9.Qi5KB.CB.2,14,9.  3,19,18.  fvE- 
t;?t.  Vf.  1,3.  6,9. 13.  M.  1,  li.%H^'-<l-4il(UI  ^I^  MBB.  1,299.  R.  2, 
69,20.  qiqT  ^  ^  ^I^ÜIM  Paskat.  1II,99.  SläKBJAK.  14-16.  H^T^RT 
^il^UlH'liUUlH  der  Grund  aller  Dinge  ist  selbst  ohne  Grund  Sosb.  1, 310, 

«.  wi  ^  '^^  'T^  bf,i(iiH_^Rv.  prät.  11, 2. 1.3.  TT^M^  qTHgrnr 

ft^IT:  54^V<j  '-tll(UI4^JÄG!i.  3,20.  f^  f^rpT:  <*l(mH^ Pasbat.  114,3. 
U.  Tbeil. 


11,157.  C.U.  186.  Hit.  1,24.  f^^•.  ^^  q^  48.  Statt  des  gen.  sehr 
häufig  der  loc:  mW\:  SfT^Tlt  ^q  Jagn.  3,65.  ^fn^Tti  J'im^"^-I  ^-^  ^. 
(^^'MiPisI-HHBbag.  13,21.  R.  4,24,4.  SogB.  1,249, 12.''^^ST  f%  ^TTltl 

^f  ^  *i(m!i[^BuARTR.  2,82.  viKB.  79,6.  q^TcS^^  W^  ^fiT^TIiq' 

Katuäs.3,31.  dic^hi'^^  1%  =til(mH  M.  11,84.  R.  3,13,12.  Hit.27,19. 
gÄK.  21,20.  In  comp.:  tcIC-tJ-^il^m  M.  5, 152.  rlFMUlH^Nil^UlM  N.21, 
23.  Vi(;v.6,24.  ^TrrfsWH^rr^TIW  HiT.1,70.77.  27,9.  PaÄbat.  257, 4. 
Ragb.  1,74.  ctii^mifj  fl!«/'  eine»  Grund  hin  KV.  Pair.  3, 13.  M.  8,355. 
^n^TIIIRpf^T  TTTFf  ctil^mi^fr?  !<NHW  PAi;iiAT.ii,32.  ^Hlr^til^- 
ÜIT(7^aMS  welchem  Grunde  20,1.  I^FTTr^MfT  1,8.  UäuCg  mit  ei- 
nem gen.  in  Veranlassung  von,  wegen:  rpT  =t)l(mirf  R.  5,56,  133.  $„8, 
11.  N.  4,4.  Mrkkb.  34, 1 3.  Panbat.  144,1.  In  comp.:  MlrH^I^UIIH  M. 
3,ii8.iTl3T0  8,347.R.  •:,ll,20.  4,46, 12.  5riTTX5TO°  1,27,17.4,24,14. 
5,38,15.  Vifv.9,6.  JJg.^.  2,203.  Pa-nkat.  I,27.^^UJI:  iMM^I|miri 
R'*4,2  4.  <*|(mirl(ina««  ei'icr  besonderen  I''r»acAe4,9,28.  Nach  einem 
Värlt.  zu  P.  2,3,23  werden  alle  casus  von  ^ITfUT  auf  diese  Weise  ge- 
braucht, wir  können  jedoch  ausserdem  abl.  nur  den  inslr.,  aec.  u.  loc.  be- 
legen: ST  =nf4Ur=tlH^NpH^'  ^^Hdr+HNKM:  I  ^TT^^  (m  Folge 
irgend  einer  Veranlassung)  f^  iirHIId  FraTTO  tI  i|L|>dyril  K.\n.23. 
^^  =tll(uil  weil  Panbat.  173,10.   WW{:  ^«rlHW  '^lllUl'fcJHli^- 
FT^^  ^  sÜMTn  SttB.  1,70,  17.  2,497,3.  M.  8,57.  R.  3,2, 1.  Vigv.  3,  16. 
t«=til(mi   ohne  Grund  Jios.  2,  334.  f^  q^;  Hfn^TTR  aus  welchem 
Grunde  aber?  Pat.  zu  P.  7,3,69.  KÄ«.  zu  1,2,54.  MBh.  1,3600.  ^r^}\- 
JWlweil  Pili  bat.  30,25.  g^HT^nFT  oAne  Grund  Vier.  34.  ?T^1t||>^>j 
^  ^ini  ^;  =til^Hy  ^FiT^tll  fcei  weicher  Veranlassung?  weshalb?  R.  5, 
32,26.  rjrf  -^((Ul  mcineticej/en  28,9.  47,14.  cji|^miri^  bei  einer  beson- 
deren Veranlassung  3,54,4.  ^rfFlfllr^FiT^niTTf^  N.  13,34.   Am  Anf. 
eines  comp,  ohne  Flexionszeiehen:  ^n^HRPfT^  ein  £6er  in  Folge  einer 
bestimmten  Veranlassung  Bbäb.  P.  3,13,33.   ohliUI  mit  ^fl  und  3ErJ 
verbunden :  "^gpt;  ^|(u|0c)   MBb.  1,1G02.  ^FfT^  <^|^U||5ilM  R.  4, 
16,4  8.  >Tq5Fi^Tnm^3,33,62.  4?liy=til(mirf^l,lö,22.  tjqr'JlJ^I^UIT- 
fl^3,4,  19.  —  b)  Grundursache,  Element:  ^ilJW^^m^  fTIg  TVif^öf- 

^  qrf^  I  HJTfmFTFFrTFrr  xT  wm  ^fjm]^  '^  ii  jügi;.  3,  us.  q^. 
^^iwrq^ii  srnjWH  ri^n  ^  ^!jm  ?f  mu^^R  1  f^ri^-fnn 

fpr^T'\^%n^  ^WT^  II  Buag.18,13.  fg.  —  c)  worauf  man  ein 
Vrtheil  griindet ,  Anzeichen,  Beleg,  Beweisgrund:  !^Mll'{  FTST  THNsIf 
HNHikIrllFI  NrlM^iNsIMflTf^  ^  ^I^UllR  Sccr.  2,479,  i.  ÖOTT- 

tiir  riFr^23.  ^  %f  y4=tii(üiq^M.  6,66.  grim:  ^iT^tn  ri^f  ^  ^ij 

^  TW?I:  8,200.  s?  rT^  ^i\jm  HfWT^TWT  MHI^dl  JÄGii.2,29. 

Bbuasp.  in  Vjav>b*»bat.  19, 17.  mi(iuiTl(  =  ^f^^FF^  20,6.  f^- 

^(^^>T?rfI^^^TIFr^tMiiB.i3,i505.  ^qTFFITftf  H^^T^T 
=7  ^ri  =1  ^  nrT%:  I  ^l<miH  feraTT  ^fTO  g  ^il^UIi^ll  eeu. 
Hit.  i,  15.  J§T  J|>^lHHr--til(l  rf^PTS:  W^hl^UI:  MBb.  2,239.  -  d) 
Mittel  {W(n\)  H.  an.  Med.  ^^ft:  ^I^U^I^  f^^lH^i  q^lJpT:  I 
^flNrl:  ^ifUHlN  R- 1,65, 10.  Statt  ^^;  hat  Gorb.  1,67,4  3^1^:. 
irerArewg,  Sinnesorgan  Ratnah.  bei  Bbab.  zu  AK.  Colebb.  Mise.  Ess. 
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1,408.  FFT  ^UUI'-IHMH  R*GU.  16,22.  —  Ratnam.  a.  a.  0.  führt  noch 
tolgg.  Bedd.  auf:  e]  Handlung  (=ti*-M)-  —  f]  Körper.  —  g]  ein  besl.mttsik. 
Instrument.  —  A)  eine  Art  Gesang.  —  t)  =  cji(qtü(,  a  number  ofscribes 
WiLS.  —  Letzterer  hat  noch  die  Bedeutung  k)  the  origin  ofa  slory  [ofa 
play  orpoem).  —  Vgl.  ^J^.  —  2)  f.  4i\(^\\  P-  3,3, 107,  Seh.  Vop.  26, 
I9<.  o)  Marter  AK.  1,2,«, 3.  H.  1358.  H.  an.  Med.  yyi<(yHI  ^t^TIIT- 
^^n^  Uacae.  85, 16.  —  b)  an  aslronomical  period  Wils. 

2.  =M^m  (von  o.  ^\T)  a.  Verletzung,  Tödtung  Tbik.  3,3, 125.  H.  an. 
3,198.  Med.  n.  43. 

=hl*  m^  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  ^|i  U)  Grund,  Ursache  Sah. 
D. 29, 8 .  m>lNir<MH'^il(UI=h«M  uom.  abstr.  12. 

'^((Umil^m  (^-'  -1-^°)  n.  1)  a  primary  cause.  —  2)  <m  elemen- 
tary  cause,  an  atom  Wils. 

^fnrnnrni  (^^-hTTÜI)  m.  eine  Eigenschaft  des  Grundes  SÄiäKUJAK. 
14.  cf,|JÜ|i|iii|^c)  BbUhäp.  95;  vgl.  fc|=tili  UNlÜilfT^  93. 

ftll^UldW  (von  cf,|^m)  adv.  auf  einen  Grund  hin  Ragh.  10, 19.  SfTlM- 
^iTTnirRT  in  einer  bestimmten  Absicht  Hit.  1,33. 

chl(mrtl  (wie  eben)  f.  das  Grund-Sein,  Causalität:  MdMI^y  IHH^II- 
miH^i:  ^il^UIHT  JlrT:  Kumäras.  2,6. 

c^|^m(c(  (wie  eben)  n.  dass.  MBh.  13,38.  Bhäg.  P.  3,26,26.  Bbäshap. 
14.15.98.  HH'MIW^I^HM  16.22. 

=fiU  UIHIrll  (^"'  -t-'TT°)  f.  Verkettung  von  Ursachen,  Bez.  einer  rhe- 
torischen Figur  SAH.  D.  728. 

^N  m^l(l(  (^°-»-5I°)  n.  the  inner  rudiment  of  the  body,  or  cau- 
sal  frame ,  the  seat  of  the  soul  Wils.  ;  vgl.  Colebb.  Mise.  Ess.  1, 372. 

^T^fnPfi  (von  ^i^)  adj.  suhst.  f.  ^  und  ^  gana  ^fn^HTT^  zu  P.  4, 
2, 11 6.  untersuchend,  eine  gerichtliche  Untersuchung  anstellend  A.K.  3, 
1,7.  H.  479.  MBh.  2, 167.  Pank'at.  237,20. 

*l(Uilrl^  n.  s.  u.  1.  gRT^  l,c. 

miljjm  m.  eine  Art  Ente  AK.2,^,3i.  H.  1341.  an.  3,  179.  Mliu.  3, 
1533.11579.  R.  2,27,18.  103,42.  3,7,3.  12,1'..  21,12.  76,13.  5,55,1.6, 
82, 72.  Suga.  1,203, 1 2.  Paskat.  138, 2 1. 139, 19.  Vikr.  41.  Vet.  6, 5.  Bhag. 
P.  3,21,43.  8,15,13.  —  Vgl.  =ti(Ui- 

cJTrJTrr^^rTT  (von  =tiUlJic()  f.  N.  pr.  wahrsch.  eines  Flusses  [reich 
an  Kärandava)  gana  ^rf^I^Ti?  zu  P.  6,3,119.  ^^I^Ui-MHl  (sie)  6,1, 
220,  Sch. 

Sirr[tI3c?J^  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Tbik.  1,1,16.  —  Vgl.  Sfj;[Tli- 

^ilTOTI  (von  SITt^IT)  1)  patron.  des  Aviksbit  MBu.l4,63.80.  —  2) 
n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBa.  1,784  1. 

^UMIMH  in-  1)  Bergmann.  —  2)  Kupferschmied  Trib.  3,3,235.  H. 
an.  4,168.  Med.  n.  232.  HiR.195.  —  Ist  wohl  auf  ^U^TFI  in  die  Hand 
blasend  zurückzuführen. 

=hl(M'<^^  N.  pr.  einer  Oertlichkeit  an  der  Jamun^:  rT  «^M-IIMI  ^- 
^TJtJ^  vIHJHSJMUJMM;  A(;v.gB.12,6.  Katj.Cr. 24,6,10.  giÜKH.  Ca.  13,29, 
25.  Pankav.  Bb.  in  Ind.  St.  1,34.  Agmsv.  zu  Lätj.  10,17,18. 

^rnpr  ;von  ^irpT)  adj.  vom  Kameel  herrührend:  IfST  Suga.  1,194,8. 

SfiTpr  (^-H^  Pat.  zu  P.  6,4,84.  -  Vgl.  ^i^und  ^IT^ 


Efirpr  absolut,  von  1.  ^üf"  am  Ende  eines  comp.:  Tm^-^il^*-!  Cat. 
Bb.  9,3,1,44.  HHf=hl(H^7,2,i,9.  4,^1,30.  ^i^iL'-lilpT  QVhhb.  Qk.  9,  20, 
-I-  Sj^rft^iT^AfV.  Qu.  3, 1 3.  fH(*r=hipi^ebend.  KyRiT^,  JIFT^rHflT- 
^6,2.  u.  s.  w.  ERJ^n^^  ^%  ^=,  ^o  P.  3,4,27.  rfSno,  ?!- 
Jn°  28.  =^^°,  TSm^  u.  s.  w.  62.  mit  einem  adv.  auf  fJH  von  einem 
Theile  des  Körpers  (z.  B.  Hi9rll'-til(*H)  61.  mit  einem  acc.  2  3.2  6.  %rr- 
^lfHl5tliyl(i  er  schimpft  ihn  Dieb,  t^li^il(H  indem  er  es  versüsst 
Sch. 

'=til(IHI'c'*l  ^-  Kampfer  Rägan.  im  ^KDb.  (nach  =lil^^£Jl^)- 

^iT^^  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  fsPTf )  AK.  2,4,»,36.  —  Vgl.^p^STJ. 

=til|r*->T  patron.  von  W^  Hariv.  1993.  —  Vgl.  cJi^fuT. 

=lll(lMrl.^  (nom.  ag.  vom  caus.  von  1.  ^JT)  der  Jind  zum  Handeln 
antreibt:  '^]  i^MIrn-l:  ^FTrTT  fT  %5r?t  ^r^^  M.  12, 12.  q#F(^- 
m  dl+IHI  ^  ^n^rlT  ^  MBh.  3, 7000. 

=+(l(mr|cU  (parlic.  fut.  pass.  vom  caus.  von  1.  ^TiT)  adj.  was  man 
machen  lassen  — ,  bewirken  niuss:  rTJWSTTFR  F=?IIHH:  H^FTMFrST- 
HT^:  ^^^rlcll:  Pankat.  24,  21.  t+il(NH=tl!^dl  bewandert  in  dem, 
was  man,  machen  zu  lassen  hat  Kumäras.  7,27.  der  Etwas  (acc.)  zu  Ihun 
angehalten  werden  soll:  ^iq;  ^[(Nd'=Ol  ^  JJrTR  üiHH%?7FT  R. 
2,14,16. 

^l^lM^  (vom  caus.  von  1.  SfiT)  adj.  der  da  antreibt  Vop.  26,  U2. 

=tll^=J  (1.  ^-4-^)  m.  Krähe  Trik.  2,3,20. 

>=til(=l!5fl  f-  =  ^fiie^gi  und  ctiig/j^  (vt'elches  hier  als  verschieden 
von  ofiU^c?!  auftritt)  Rägan.  im  ^KDr. 

^il^'^l  f.  1)  das  Blatt  der  Asa  foetida  \K.  2,9, io.  H.  an.  3,696.  Med. 
V.34.  SucR.  1,218,2.  Vgl.  ^I^,  ^i^^T,  Wfft.  —  2)  Celosia  crista- 
tala  Lin.  AK.  2,4,3,30.  H.  an.  Med.  —  3)  Anethum  Sotoa  Roxb.  (eine 
Art  Anis)  AK.  2,4,5,18.  H.  an.  Med.  —  4)  IVigella  indica  Roxb.  AK. 
2,9,37.  H.  an.  Med.  —  ö)  eine  best.  Cucurbitacee  (^nT^fTTT^fSTT)  Rä- 
gan. im  ^KDr. 

4il^=ri"(T  von  'hi'^i  gana  Wm\^  zu  P.  4,2,80. 

Sfnr^ST  m-  Momordica  Charantia  Lin.,  eine  Cucurbitacee;  n.  die 
Frucht  AK.  2,4,5,20.  Tbik.  2,4,37.  H.  1188.  Sü^b.  2,343, 1.  Auch  ^fü- 
^c|jy|cti  Ratnam.  im  CKDa.  Suga.  1,72,4.  137,15.  222,1.  2,40,21.  ^- 
ipi\h{-h\  f.  1,1'<5,3.  160,18. 

cn|Jct(  adj.  auf  den  Sänger  (cfiih)  bezüglich:  U^;,  so  heissen  die 
Verse  ÄV.  20,127, 11  — 1 4  Air.  Br.6,32,  wo  das  Wort  irrig  von  I.^O" 
.abgeleitet  wird. 

i+l^Hi(  m.  1)  N.  einer  Giftpflanze  (f%fFTi, l^^rirFÜ  P-  *'^.  '56. 
RÄGAX.  im  gKDR.  MBn.  2, 1804.  Bhäg.  P.  5,14, 12.  Nach  Trik.  2,4,2  und 
H.  114  Baum  überh.,  zu  welchem  Missverstandniss  offenbar  P.  6,1, 156 
Anlass  gegeben  hat.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  8,2066;  v.  I. 
^I( t=lll( (LASSE.N, Pentap.67,4 1)  und=tn(t<tirl  (RAGA-TAa.I,p.334,<l). 

^l^Hi^lR.=lll  (^°  -HEnferiT  von  gj)  t.  Hundert fuss,  Julus  Tbik. 
2,5,12. 

^1^7  f.  gana  SRTT^  zu  P.  6,1,203.  Vop.26,191.  1)  Gefängniss  AK. 
2,8,»,87.  Trik.  3,3,335.  H.806.  au.  2,400.  Med.  r.  14.  Häk.  199.  Vier. 
42,  V.  1.  Vgl.  ^n^lin^,  =hl(|Jl<^,  =hl^lMH,  -liHNlHH;  ^  =  ^' 
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sy^  das  Binden,  Fesseln  oder  Fessel  gana  Pii  n-;  zu  P.  3,3, 104.  H. 
an.  Med.  =:  ^^H  Qual  Tbik.  —  2)  Dämpfer  an  der  Vin4.  —  3)  Botin. 
—  4)  Goldarbeiterin  H.  an.  Med. 

^|^|J||^  (^iT^  -+-  mw^)  n.  Gefdngniss  Tantbas.  im  (KDr. 

=til^|i|H  3TT^T  -+-  J]H)  ailj.  •'"  Gefdngniss  eingeschlossen  QKDa.  und 
WiLs.  nach  H.806,  wo  sie  cfnTRTTTT  fälschlich  für  einen  du.  genom- 
men haben. 

<+|^|J|^  (SfT^l-i-TT^)  n.  Gefängniss  Buabte.  3,21.  C^-'""?.  4,10. 
Ragu.  6, 4U. 

^qvm  f.:  yJItrMI  ^  m  vmr{\  =I)|[|u4"n  NrNrU^^W:  RV. 
1,180,8.  SÄJ.:  TontRstncDienf  (z.  B.  die  Muscheltrompete)  oder  den  Sän- 
'  ()ier  treibend;  Keines  von  Beiden  passt  in  den  Zusammenhang. 

mrrVT^  N.  pr.  eines  Landes  Ragh.  15,30.  LIA. !,  Anh.  xi,  N.2I. 

cJil^lMH  (T^T^-t-'TTrl)  m.  Gc/angnmMäcAferTrans.R.A.S.  1,174. 

^iT^t^T-*-^)  Vop.  3,59.  _  Vgl.  ETI^4,  ^iT^^ 

Efn^rmr  f.  =  ^t^tfrh  d^fva.  im  ckdr. 

c|)(i  |-^i  (^Frr["  H-  ^r^j  in.  Bez.  einer  Mischlingskaste:  ^liTTFTTT  PT- 
l|kM  T^H-^ilT:  ^rm^  M.  10,36.  UcANAs  bei  Kull.  (nach  Küll.  ist  die 
Mutter  eine  Vaidehl).  --^,|^n"^I  H'M'4\  ^  WM^il^IrW^MH  MBu. 
13,2588. 

4il^NV*-H  (^°-»-%°)  n.  Gefdngniss  Tau.  2,2,7. 

1.  ^füTT  ('ou  1.  mT)  1)  m.  f.  Bandarbeiter,  Handwerker  Un.  4, 130. 
U.  an. 2,401  (wohl  751?^  zn  lesen).  Med.  r.  13.  P. 4,1, 152  (vielleicht 
^irfpT,  nach  dem  Schol.  HTlf^).  —  2)  f.  Werk,  Arbeit  H.  an.  Med. 
Nach  P.  3,3, 110  und  Vop.  26, 195  bloss  bei  Fragen  und  Antworten:  ^ 

2.  ctill(  adj.  nach  MAnlna.  =  ^(HIHlIrl,  eher  jubelnd  (von  2.  öfiT): 
^#T  wt\VS.  30,6.20. 

^h\\{'U  s.  u.  =TIT^. 

^TTTTlpTrPT  f.  ^*fi'  patron.  Ton?  Seh. zu  P.6, 4, 150. 151.  Davon  denoin. 
^fnf^%#Tfr?  132,  Seh. 

otill((i  (part.  praet.  pass.  vom  caus.  von  1.  ^ffT)  1)  adj.  veranlasst, 
hervorgerufen:  ZTHT^  durch  die  praep.  RV.  Fiat.  11,5.  H^jq  r^UU- 

^fmi^M.i,ns.  nm  '^iK'Hiir(rJ8,3<8. 7,176.  ^  d-nnm  ^- 

ö?j  pf  M^rHilF^rlH^SJUB.  18, 16.  fg.  Ny-MIt^I:  gJ^J^:  ^RW  J^T- 
^llirti:  <'«rcA  (ite  Söhne  hervorgerufen  d.  i.  in  Betreff  ders-lben  13, 
2614.  m  ■:qyy«-r-JMI  l^  "iTT^r^Hrf^W^rl:  355i.  sflT^Tn  ^FT- 
?Sn<7  H?.«c  MIH-^ill^rlH  <cA  wünschte  den  Grund  zu  hören,  warum 
du  in  meinem  Hause  deine  Wohnung  aufgeschlagen  2868.  yy^l||i*ljff 
-rM^'lM'-|-4ili(H  TR  T^  rTWT  «eranJoijf  durcA  ein  n<cA<  umsieh- 
figej  Benehmen  d.  i.  ein  solches  behandelnd  Pankh.  234, 1.  HIH^il^UI- 
^nTFTadv.  =  'ITr'HilfUIICi  R.  2,38,24.  --ti|j|HI  ^Tfe:  heisst  ein  vom 
Schuldner  seihst  festgesetzter  (aber  vom  Gläubiger  erzwungener)  Zins: 
^R:  ?n  '-til[(HI  =TR  mTuRh  Fiq  ^rTF  Näk*»*  in  Mit.  03, 1 5.  ?in[l- 
7R  T  "TT  ^RTTJT^  HTT^f^  |  yi'-lr-4ilrH,rll  Rrt  Tlrj^UI  HT 
5  '-till(ni  (KiLi..  zu  M.  8, 153  bat  mehrere  Varianten)  ||  Kätj.  im  Vi- 
TÄD»K!iAVA5ETC  uach  QK Db.  M.  8, 153.  —  2,  n.  die  Causalform  des  Zeit- 
worts NiB.  1,13;  ebenso  ^iTTTHTTf  AV.  Pbät.  4,9l, 


1.  "^Il  {"i  (von  1.  cjij  /  adj.  thuend,  machend,  bewirkend,  hervorbrin- 
gend, zu  M'erAe  gehend,  handelnd  u.  s.  w.  P.  5,2,72.  irf^^  l^lfMMIH- 

FT  ^i^m  jÄG.x.  2, 1 59.  wxm  ^  m\rTm  Rra^fr^r  ^frrf^üi:  mbh. 

13,4304.  qr^FT  qirf^'TJT  R.2,78,s.  RlfT^q  qüI^HIR  umsichtig  zu 
Werke  gehend  U.  7,26.  JERfTT^  ^iTT^tH;  Hit.  43,22.  AK.  3,1,17.  äETT- 
HT^^'T  P.  3,3, 170,  Seh.  ^TJSn:  fW\  qirf^TII;  ^  BuXc.  P.  6,1,39. 
4  3.4  4.  Meist  am  Ende  einescomp  :  riiyHrJ4ilTT'7LÄTJ.4,7,5.6.  ^^^° 
10,1 0.  rrsiT^',  HT^°,  qFf °  gAT. Bb.  14,7,s, 6.  fTrqiJT^M. 9, 26 1.  qTtt°  288. 
R.  3,16, 19.  f^^o  1,31,22.  5,29,24.  5tf^r^°  3,31,1.  MBh.3,1706. 
—  M.  4,246.  6,88.  9,259.  JÄGN.2,4.  Hip.  3, 18.  4,16.  gÄE.  60,18.  Pam- 
KAT.1,92.  111,113.  102,13.  260,1.  ^jHIll'MliW-filU'f  R.  3,40,15.  2,21, 
33.  4»r=t)ll(m;  'Ax^^V,  Prab.  83, 13.  subst.  Handarbeiter,  Handwerker 

H.  899.  -  Vgl.  5iqnf^  srqiT'iqniT;^^  ^rRirf^^  ^rm  °,  ir^  °,  w- 

fI^,i7t6[rT:°  "•  s.  w. 

2.  ^ill  (1  (von  2.  qr^)  adj.  lobsingend,  jubelnd:  fif^  ^fTl^tlBT'.  TK- 

<wh4i'I  >TTh^  qnf<üT  m^H  nn  rv.  3,04,  i4. 8,2,29.  m^i  ^ 

^nf^nt: 21, i2.p^>TfT=+iir^ulH^33, 1.  (?TTP^)  Htm:  fTT^mTm 
9,10,2.  16,5.  97,38. 

^l^l-^iJ^HI'-i-i  ('•)  patron.  von?  Travarädej.  in  Verz.  d.  B.  H.  33, 13. 

^{Ti  und  ^TJ  (von  ^:f^X]  adj.  f.  ^  gana  MHI^I^'  zu  P.  4,3, 


141.  1)  aus  Rohrschösslingen  gebildet:  HllidHN-U'o:  Lamt.  Calc.  6, 
15.  ^T^  qilTjr  >TFT  ^  P.  4,3, 135,  Sch.  —  2)  mit  der  Frucht  der 
Capparis  aphylla  Roxb.  verbunden,  z.  B.  ein  Opfer,  bei  dem  dieselbe 
angewendet  wird:  Epf^TT^fW:  ^\\{\\\  A?v.  Qr.  2,13  (Sij.  zu  RV.  i, 
19,1.  23,20).  lud.  St.  3,394.  Schol.  zu  Kätj.  g».  1,2,20.22. 

^1(1  (1^1  IM  1^1  (:)  patron.  von?  Pbavaräouj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57,30. 

W^  =  qnfr^  2.  Ind.  St.  3,393. 

=tll((^  (von  qj^TET}  1)  adj.  aus  Dünger  hervorgegangen  Scta.  1,224, 
II.  —  2)  n.  flünj/erAaa^sn  AK.3,3,4  3.  =|iUltiq  R^H^  rtaPTH^ 
FRSfl:  Habiv.  4333. 

qjrfpTIF^  patron.  von  =h(lqJ|F^;  dazu  f.  ^rrfh^Tp^^T  P-  4,1,78, 
Sch.  7  4,  Sch.  In  einem  adj.  comp,  mit  cp^  erscheint  die  Form  °H'tn' 
6,1, 14,  Sch. 

=ti I ( I  m  N.  pr.  eines  Mannes  MBb.  13,254.  pl.  N.  eines  Geschlechts 
Uariv.  1463.1771.  —  Der  Form  nach  ein  patron.  von  cfii  |&J. 

1.  qrr^  (von  1.  qj^)  Un.  1, 1.  1)  adj.  f.  3J  der  da  thut,  handelt  Tbik. 
3,3,334.  H.an.  2,402.  Med.  r.  IS.  subst.  Handarbeiter,  Handwerker 
AK.  2,10,5.  3,4,14,63.  Trik.  H.  899.  H.  an.  Med.  ftf^  l?!^:  ^ÜW" 
?f?I  M.»,129.  ^iT(g[:  ftlFcf'^H'rHyi  10,120.  JÄON.  2,249.  1,187.  SfiTsC 
P^ffhmfH:  I  ftlf^PT  MH'-IiHII<n1  SAa.  D. 61,3.2.  ctil^jiS^ild- 
STH  M-  8, 102.  cJiI^^iI^iIhP  (sg.)  MBh.  13,6028.  Vgl.  ^J^qj.  —  2)  adj. 
grauenhaft,  schrecklich:  ^JpiT  ^il^iHUIrlH^I  S^rff^  ^iT^  dHIIHlrl^ 
MBn.  1, 1657  zur  Erklärung  des  .Namens  51(r°hlh;  ^TK  hat  dagegen  die 
Bed.  von  RlJCf^'-H-  —  3)  m.  ein  Bein.  Vigvakarman's,  des  Künstlers 
der  Götter,  H.  an.  Med.  —  4)  m.  Handwerk,  Kunst  H.  an. 

2.  e(||^  (von  2.  qi^)  m.  Lobsänger,  Dichter  Naigu.  3,16.  NiR. 2, 27. 
6,6.8,12.34^^17!  H(HII!llr*-J  ^iT^i  RV.  1,148,2.  163,12.  177,5.  7, 
68,9.  72,4.  $T^  ^  =WTPTFT  ^11^1:  1,178,3.  3,39,7.  5,33,7.  ^- 
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T^JTII^PT  linirä  ^7T^  ^  ^rf  Wg^  5^?iq:  2,43,i.  3,33,8.fug. 
7,2,7.8, 3,  IS.  10,110,7.  ^ir^  HHT  fm^  9,112,3.  AV.  7,73,  t. 

^HTv^  (Ton  1-  ^TT  "''?'■  ^O"  ^-  ^iTE)  m.  f.  ^J  Handarbeiter,  Hand- 
werker M.  4,2  19.  7, 138.8,65.360.  9,265.  10,99.  tOO.  MBh.  13,62  12.  — 

^iTTTSr  11.  1)  das  Product  eines  Handwerkers,  Künstlers.  —  2)  Amei- 
senhaufen. —  3,  ein  junger  Elephant  U.  an.  3, 144.  Med.  g.  21.  — '4) 
SchaHm.  —  5)  wiläicachsender  Sesam.  —  6)  N.  eines  Baumes,  JUesua 
ferrea.  —  7)  rothes  Rauschgelb  H.  a  u.  —  lu  den  zwei  ersten  Bedd.  zu- 
iammenges.  aus  1.  ^TTK  -f-  sT. 

=frrrfnRJ  (von  tfi^UI)  adj.  mitleidig  AK.  3,1,  15.  MBh.  4, 1500.  Rash. 
15,71.  BuiG.  P.2,3,9.  3,25,21.  4,3,14.  Seh.  zu  gÄK.41.  Davon  ^TT^- 
Hil^ftHI  f-  Mitleid  BoÄG.  P.  5,13,24. 

^I^ljil  f.  Blutegel  Cabdak.  im  gKDii.  Auch  ^r^lUi=til  ebend. 

eM^UÜ  (Yon^HT)  n.  JMiWeid  AK.i,l,»,l8.U.369.MBH.13,6281. 
Hip.  1,23.  BhIhman.  1,4.  R.  1,2,16.  3,30,22.  75,40.  6,93,32.  ctii^jijycj- 
i^  (vgl.  ^hUNf^'l)  4,16,  12.  Vifv.  8, 13. 14.  Pankat.  11,25.  Hit.  27,6. 
Kathäs.  10,37. 

=hll>yNH  (2.  cfiTlh -1-^°)  adj.  den  Sänger  hegend,  —  pflegend:  V(^ 

jan^mmt  sn^R^ftphn^:  ^:  ^it^m:  kv.  3,32,10. 6,44,12. 
1 5.  ^^.  smr  ^  ^tt^ptt:  24, 2. 21,  s. 

mA^  •»•  f-  ^  6'»  ^"'■*'  <^«''  Karüsha  gana  >TITlf|  W-^^h  m  P.4, 
1,178.  +lelNI  <(tl=l5fi5il  HAi.iv.4964.  Dantavakra  ein  Sohn  des  Kä- 
rüsha  Vrddhatarman  Bh\c.  P.  9,24,36.  —  N.  pr.  des  Landes :  ^- 
3^  ^  H*^j,l?i  MBU.  2, 1864.  im  pl.  N.  des  Volkes  Tbik.  2,1, 10.  H.  959. 
^^MMH=<l<m'^I^q[T  -H-NsIMMl  BaiG.  V.  9,2, 16.  VP.177.186.  ^- 
äLMir^MW  MBh.  1,6996.  —  ctii3(^&(  =  ^J=(T5T  .\.  pr.  eines  Sohnes  von 
Manu  3141.  Bez.  einer  Miscblingskaste,  der  Sohn  eines  ausgestossenen 
Vaisja  M.  10,23  m^]-  Vgl.  LIA.  1,554,  N.  1.  821. 

^fil^^^aäj.  über  die  Karüsha  herrschend:  ^^[^^^H^  (sie)  (IslM! 
MBh.  1,3700. 

c^|j  m^  (von  ctiim)  1)  adj.  vom  Elephantenweibchen  kommend:  ^- 
nJ:  Su«R.  1,181,8. —  2)  patron.  Bein,  des  PAlakApja  H.  853,  Seh.  Vgl. 

■Itr^llNIM  palron.  von  =ti^l!j'4ld  gana  rlF^^^TITT^  zu  P.  2,4,61. 

SfjnTclT  •»•  Seihe,  Tuch  zum  Läutern  der  H(l  Naigh.  3,23  (wo  aber 
^^oj.RV.  1,116,7.  VS.  19, 16.82.  gAT.Ba.  12,9,1,2.  n.  K\tj.  g».  19, 
2,16.  -  Vgl.  ^r^IrlH  und  ^T{\t\{. 

chilMH  m.  der  Schaum  aufderW(\  H.  905.  Srimio  zu  AK.  gKDa. 
-  Vgl.  4iV{M(,  '^T(M(. 

rJhT{\r\{  m.  1)  dass.  AK.  2,10,43.  —  2)  Brunnen  Hak.  41. 

*l4"idM  von  4i*"6d  (?)  P.  4,2,71,  Seh. 

4)Him  adj.  (f.  |)  von  ^fRTni  eine  Bühnerart  B.  4,2,145,  Seh. 

Sjn^F^  adj.  (f.  5)  von  =*i4i'-tT  Judendorn  gana  T^c?^TT^  zu  P.  4, 
3,136. 

*l4ldlHM  palron.  von  <+=tidlH  gana  gsnf|  «u  P.  4,1,123. 

gn^i^TFfl^  adj.  (f.  h  von  <4i'+=(l=ti  Wils. 

\  CO 

öRl^OT  (von  ohctiDJ)  D.  Rauhheil,  Härte  (auch  In  iibertr.  Bed.)  Sugii. 
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1,270, 12.  FfFTTT:  Pankvt.  I,203.  ^I%?J  irfq^  >rft  %?%  Amar.  24. 
HM*l4iS^U'^ilMH"T  rp5  1%  ?:^T=^HI  feTT;  KathIs.  18, Ios.  rauhe  Ar- 
beit: cjii'ivyi  Hilfen  (HRTWT?)  I  ^  rm  fenfrP-TI:  ^^'.  m- 
qTfTTWrT  II  MBu.  13,5551. 

m[J^J^  N.  pr.  gana  ^THTrlTT^  zu  P.4, 1,1 58;  davon  patron.  c|||4lM- 
chWlUl  ebend. 

^JRrTf^PAa.  Gbhj.3,15:  rpTg^^T  ^W^  «r^  f^  ^  '-tll^ililÜll 
^m\xii  Schol.:  ^n^flf^  ^IH  WT  feffrqWT  ^F^  I  ä^FtSm* 

cfilofil  cfi  (von  ^fi^)  adj.  einem  Schimmel  ähnlich  P.  5,3,110. 

c+ii^li=h  (von  cl^ili^t,)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Vid.  165. 

SfiTTn  (von  ^m]  1)  adj.  im  Ohr  befindlich:  7JW{  H.  632.  —  2j  ^ITOt 
patron.  von  ^HH  gana  T5I=nT^  zu  P.  4,1, 112.  —  3)  n.  Ohrenschmalz 
WiLson. 

^TTIMni%  patron.  von  itiUfeil^"  P.  2,4,58,  Värtt.  3,  Seh. 

^fFTHRlf^  patron.  von  SfiTÜCn^  gana  ^^ffTFT^  zu  P.  4,1, 146. 

'^tlimi^&^i^tl  (von  ctiUllt&'A)  m.  ein  Brunnen  in  der  Form  des  Ge- 
hörganges WlLS. 

^rnir^^T^fl^  (von  ^jnir^^^)  adj.  f.  S  zu  Ohrringen  geeignet:  ^fjlll- 

f^:  P.  5,1,99,  Seh.  —  Vgl.  y^mNfei^=h. 

^fiTOIST^TH  (von^fM-H^M^)  n.  N.einesSimanLÄTj.6,10,4.  7,3,3. 

HUMI'lf^  von  Wl[  P.  4,2,80  (in  den  Schollen  fälschlich  ^fiUlNR). 

^rftl  von  3RW  gana  Hri>IHlI^  zu  P.  4,2,80. 

ctilrl  1)  adj.  (von  ^\rf)  die  Krt-Suffixe  betreffend,  behandelnd  P.4, 
3,66,  Seh.  —  2)  m.  patron.  von  ^r\  im  comp.  =tilri^lsim  P-  6,2,37. 
N.  pr.  eines  Sohnes  von  Dharraanetra  Hariv.  1845  (^Ml  ci  Lancl.). 

ctil^Mkl  (von  ;TKT-»-^5r  =  'T5rH)  n.  N.  eines  S4man  LÄTj.  7,3, 11. 
10,13.  Verz.  d.  B.  H.71,8. 

c^iIHMJI  adj.  von  ^fPTIT  das  Zeitalter  Krta  MBh.  1,3600. 

cfiTncTTT  patron.  von  i=tirl4iM  und  Bein.  Argunas,  eines  Fürsten 
der  Haihaja,  der  von  Para(urAma  erschlagen  wurde,  Trik.  2,8,9. 
MBh.  3, 14  1.11034  (p.570).  fgg.  1;!,7187.  fgg.  14,81-.fgg.  Hariv.1862, 
Räga-Tah.  4, 107.  VP.  402.  fg.  417.  BhIg.  P.  9,23,2  4.  Verz.  d.  B.  H.  No. 
457.1314.  fg.  Verz.  d.  Pet.  U.  No.  47.  einer  der  8  Kakravartin  in 
BhÄrata  H.  693.702.  LIA.  I,  Anh.  «vii.  ^n?7#TtTf{rI,  +lc5=flM\M 
Verz.  d.  B.  H.  No.  826. 

SfHf^^  adj.  von  gjrT-H^  Verz.  d.  B.  H.71,8. 

ohlrlH^  n.  1)  Gold  AK. 2,9,96.  H.  1044.  MBb.  13,4196.  BuU.  P.  1, 

17.4.  4,9,39.  6,10,21.  — 2)  (als  Synonjm  von  Gold;  vgl.  AK.  2,4,»,58) 
Stechapfel  gKDa.  Wils.  —  Offenbar  von  cfiriH^*  wegen  des  schönen 
Klanges  des  Goldes  (vgl.  ^TTtrlMIfl)- 

'+lc^li?l'=ti  (von  ctiHIH)  m.  Wahrsager  AK.  2,8, t,  14.  H.  482.  Da«ai. 

01.5.  =  ^HK*?r  Vaig.  in  der  N. 

öfilfcf  von  gjrl  P.  8,2. 42,  Värtt.  3,  Seh.  patron.  von  SR?!  Harit.1082. 

.       r-s  "■     ■  ■• 

eflHMI  (sie)  ^m  W^HU  ebend. 

cfüTTTrH^?^  ni-  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  U.  No.  792.  — 

'^llmlH'c  vielleicht  patron.  von  öfflrnTl^. 
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=Mm=fi  (von  =ti|flcf)i  die  P/e/aden)  1)  m.  o)  (mit  oder  ohne  JTITT)  N.eines 
Herbstmonats  P. 4, 2, 2 3.  der /ite itfonaf  im  JaAre  AK. i,  1, s,  1 7.  Tbik.  1, 1, 
i  1 2.  H.  153.  HSb.  löl.  LÄTj.  9, 12,1 3.  ^fTTHT^FITWi^  !(I^  Sti?R.  1, 20, 3. 
l»rBu.  2.918.  13,5161.  Pankat.111,36.  Boäg.  P.  6,19,20.  —  6)  patroD. 
TOD  Skanda  (s.  c^llTl  =tiM)  Br4bmataiv.  P.  im  fKDa.  —  c)  N.  eines 
Varsha:  H  ^  *M=+il(ir'tUMr(=hrl(U-H-=J<cWd(HI<(M4id(H'5<'-tT 
JT^%  II  Malamäsat.  im  CKDr.  —  2)  f.  «^llrf^til  (mit  oder  oline  ^Tfjf) 
der  Vollmondstag  im  Monat  Kirttika,  der  Tag  an  welchem  der  Voll- 
mond im  Sternbild  Krttiki  steht  Kätj.  Qb.  5,6,1.  CÄSkb.  fa.  3,1S,  1. 
Pia.  Grbj.  3,9.  g^T  l^^l^"  3;a  ^lirl^WI  ST^SIHsUI:  KAcp.  57.  P.  4, 
2,23.  MBh.  3,  <073.  «079.  12S54.  13,358.  R.  4,23, 15.  Sega.  2,173,  U. 
Ragb.  19,39.  ocIfT  Vera.  d.  B.  H.  No.  468. 

^l|T1=tilHSin  (^^-*-1TI°)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  Muo- 

DBABODHA   COLKBB.  MiSC.   ESS.  11,46. 

=tilMi=h4i  (von  ^irl=til)  m.  der  Honat  Klrttlka  P.  4,2,23.  AK.  1, 
1,».18.  H.  133. 

*llr1=tiM  (von  ctim^l)  m.  ein  Bein.  Skanda  "s,  des  Feldherrn  der 
Götter,  welcher  von  Agni  und  der  GaagA  eraeagt,  Ton  den  sechs 
Krttiki  ernährt  wurde,  AK.l, 1,1, 3(.  MBb.1,2588.3,  14241. fgg.  13, 
«098. «179.  fg.  Harit.1  38.9823.  R.1,37,20.  38,25.4,7,21.44,72.  Mbkku. 
47,20.  VP.  120.  -^IM^qqyl  Vera.  d.  B.  H.  No.468.  Nach  einer  an- 
deren Legende  ist  Skanda  ein  Sohn  der  DurgA,  woher  diese  nach 
(\BDAB.  im  gKDa.  den  Bein.  oJilM  ^i'^MH  führt;  vgl.  RioA-Tia.  1.29 
und  TiioTEB  zu  d.  St.  Nach  Wibkb  (Ind.  St.  1,269}  hat  Kirttikeja 
seinen  Namen  vom  Monat  Kirttika,  weil  dieser  zu  KriegszUgen  vor- 
ziiglich  geeignet  ist. 

^iTTfRiTrH^  (^^  -H3fH=D  >»•  <*«>■  Tollmondttag  im  Monat  Kirt- 
tika  Tbic.  3,2, 18. 

^I'l  patron.  von  ^rj^  ;  davon  patron.  cfl^lMPII  P.  4,1, 156,  Seh. 

^Iti  patron.  von  '^A^  gana  c|,4li^  zu  P.  4,1, 15«. 

*lrW  (von  =jhrW)  n.  Ganzheit,  Geeammtheit  Seta.  1,94,11.  —  Viel- 
leicht nur  falsche  Form  (die  übrigens  auch  Wilson  aufrührt)  für  ^- 

=ftlrt!:i[ (wie  eben)  n.  dass.  P.  S,4,S3,Scb.  AK.  3,4,14,66.  M,iso. 
dlN^iyn  ^HrWr  [vollständig)  felP3JFI%TlERH  M.  3, 183. 
MBh.  3, 1916.4031.  Bknf. Chr.  11,22.  R.  3,4,«.  75,70.  6,1,28.  Si](b.  2. 
323,21.  Vop. 7,85. 

=til^^j  fvon  ^!^)  adj.  1)  mit  Sehlamm,  Schmutz  beworfen  K'»?.  zu  P. 
4, 2,2.  »cAiammij;  ■^\r>^i\  t^f^H  R.  5.27,16.  —  2)  dem  Pragipati 
Kardama  gehörig:  <^{t\i\  BbIg.  P.  3,24, 6. 

*1^H-Ii  adj.  f .  f  =  cfn^T  1.  P-  4,2,2,V4rtt.  1.  Daqie.  105,  I. 

^rnl  m.  1)  Bittsteller.  —  2)  CocAeniiZe  H.  an.  3,156.  MBD.t.37.  (lies 
■ilrj-^ll  'A»\V.i-  —  lu  der  ersten  Bed.  von  SRTC,  also  eigentl.  in  Lumpen 
gehüllt. 

^\VA\t'^\  (von  ^TPTC)  ni.  Pilger  KäcIkdanda  Im  gKDii.   HTT  ^  FT^ 

^:  H+«LMWllWd  I  ^HNHr=tii4n.5l:  m  J-U^i^lMIr):  H^  11 

KatbU.  25,87.  24,121.  SJ7T7TWT  (sie)  Verz.  d.  B.  H.  No.  1237.   Nach 

TaiK.  2,7,5  ist  ^iNJi^  =  HHN^  ein  erfahrener  Mann. 
II.  Thfil. 


ofilHyU  (von  ctiMUi)  n.  1)  Jämmerlichkeit,  £rbärmlfcÄieit,  jämmer- 
liche Lage  H.  319.  =+rluU<IMI'-l'?;dH^TR:  Buag.  2,7,  JJFF^:  50%- 

•^?:^:  yi=hi!^ü  g^q^  ^  i  g^^Tnwpröpr;  ?^:  w^m^^  it 

MBB.  14, 1043.  ^  HT  TWm  XT=75igpf:  qf^rT^  I  -tilMWHHyH)-» 

!<n%^  ^^  ^  11  w^  ww^  ^mwFH^-  5,19,  le.  fg.  83,9,14,  ^- 
^mlrh  bbartr.  suppi.  6.  Tp^  fwm  ^  wimü  ^  g  w^ 

Hit.  1,123.  Bhäg.  P.  3,7,9.  20,28.  —  2)  Mitleid  Bhäg.  P.  5,8,10. 

wivmi  Rv.  10,22, 10;  t  HM'i'^Hi  in^i  H-4)i'liiii  5tt  ^(fwf<- 

SRFTIH  (von  Wm)  gana  FTc?ETTT^  zu  P.  4,3, 136.  1)  adj.  f.  ^  baum- 
wollen AK.  2,6,1, 12.  H.  669.  ^TH:  Äcv.  Qa.  9,4.  LÄp.  2,6, 1.  9,2, 14, 
JM'^ldM  M.2,4  4.  P.  4, 3, 14 3,  Seh.  —  2)  m.  n.  AK.  3,6,<i,3S.  Baum- 
wolle, Baumwollenzeug:  MH'^^tilt^m:  ^Tif^f^rMW^  «T'T^  MBa. 
13,2093.  M.8,326.  11,168.  12,64.  JÄGii.  2, 179.  =fll'iw=lldiyl'MlR[| 
SopR.  1,25,3.  63, 13.  108,6.  2,423,3.  —  3)  f.  ^filMWI  die  Baumwollen- 
itaude  (=  tliMWl)  AK.  2,4,4, «,Sch.  SogR.  1,143,18.  oq»^  2,9,4.  367, 
10.  Auch  ctiNIH  Trik.  2,4,23.  ^l'^IHlR-Sf  ein  Samenkorn  der  Baum- 
wollenstaude M.  4,  7S.  =til'-(IH=<1sI  Schol.  zur  TS.  in  der  Bibl.  ind.  p. 
265.  -  Vgl.  y^UU=fil'5w1,  =<H4il'4m  und  LIA.  1, 250,  N.  2. 

«niHIHIIIH'*!  (^°-»-=n°)  f.  Spindel  Qabuar.  im  QKDr. 

^l'^lTn'-ti  (von  SR^)  1 )  adj.  baumwollen:  ^t•.  R.  5,49,5.  56,138. 
MBa.  2.1828.  13,5503.  14,1263.  —  2)  f.  °Sfn  die  Baumwollenstaude 
Qaboab.  im  QKDb. 

^ilM^r^ul  von  --1,^5  r^d  gana  H<Mlf(Nl[<  zu  P.  4,2,77. 

=<llW(M  patron.  von  ^RTJ  gana  5^11^  zu  P.  4,1,123. 

^m  (von  ^filpT)  adj.  f.  ^  thätig,  arbeitsam  P.  6,4, 172.  gana  SWTT^ 
zu  4,4,62.  AK.  3,1, 18.  U.  334. 

=tilHm  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ^P.  6,4, 172, Seh.  (von  ^ITIT  unterschieden). 
H.  an.  3, 199.  Mkd.  n.  41.  °^il4ll|!)|^1^  Colkbr.  Mise.  Ess.  II,  194.  —  2, 
n.  Zawfcerei  P.  5,4,36.  AK.  3,3,4.  U.  1498.  H.an.  Med.  ^tilHUiyd'* 
Verz.  d.  B.  H.  No.  943. 

*(HmM=ti  (von  ctilHUI)  N.  pr.  einer  Localität  Vabäb.  Bbb. S.  14, 1 5  in 
Verz.  d.  B.  H.  241 ;  vgl.  93, 16  v.  u. 

=tilHI(  m.  Ij  =  diHI|  faber,  Werkmeister,  Schmied:  SfTRT^I  ^f^- 
m4ftf%[TJJFmfe:^RV.  9,112,2.  -2)  patron.  von  ^TI^  gana 
HtNI^  zu  P.  4, 1,1 12. 

^ilHlpfi  (von  -^Hi^)  n.  Schmiedearbeit  gana  ^FTFUf^  zu  P.  4,3, 

118. 

dtl*5lM  von  SR^;  davon  ^IMI'^IMTm  patron.  zu  ^R^T^  P.  4,1, 155. 

<*!!  H=ti  (von  ctiH'l)  adj.  1)  dem  Werke  obliegend.  Bez.  einer  philoso- 
phischen Schule  bei  den  Buddhisten  Burn.  Intr.  441.442.  —  2)  gewirkt, 
gestickt;  subst.  buntes  Gewebe  Jägn.  2,1 80. 

*lfHsW  (von  r^Pd^J  n.  Thätigkeit  gana  M^lf^dl^  zu  P.  5,1,128. 

1.  4il^dl  =  ^filTÄt  ^PrairT  P-  5,1, 103.  1)  adj.  einem  Werke  gewach- 
sen il.  an.  3,21.  Med.  k.  64.  —  2}  m.  £am6M«roAr  Trie.  3, 3, 1 3.  U.  an. 
Med. 

2.  =ti|»H=*i  1)  adj.  f.  I  aus  dem  Uolze  des  cOTcJT  bestehend:  HJd^  t*'"'- 
Bb.  6,6,*,l1.  KÄTJ.  Cr.  16,4,35.  —  2)  n.  dilM'^  Kojen  P.  5,1, 103,  Seh. 
AK.2,8,t,si.  TaiK.  3,3,13.  H.773.  H.an.  3,2  i.  Med.  k.64.  Cänkb.  Qr. 
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14,21,10.  M.11,I38.  MBh.  3,669.  4,135*.  Hamv.  10631.  R.  3,4,33. 
Pask.it.  I.  429.  fvK.  6.  Räch.  12, 103.  Dkv.  9,27.  m.:  HlfTl"  (HlfH?)  IJ- 
STO  =llUHlH  R- 1,42,3.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^Tf  MBn.  4,124  I. 
(;bdt.33.  «in  bogenförtniges  Werkzeug:  TJWl  T^^'H  ^  cFTFTOT?- 
^TF^  H. 912.  -  Vgl.  i^l-4i|iki. 

^ITFT^MrF  (^°-i-HrD  m.  der  Schütze  (im  Thierkreise)  Ind.  St.  2, 
260. 282. 

Sfipf^iFI  (von  2.  S?rFHi),  =hlM^ NH  einen  Bogen  darstellen:  arFTT: 

^ji^nmn  crngUat.  13. 

r^  r 

=tilHI=^l1  ('^oö  1.  ^IFRi)  adj.  mit  einem  Bogen  bewaffnet  R.  3,33,12. 

5Frm  (Tonl.^JT)  P.3,l,l20.t24.  Vop.26,7.19.  l)  adj.  a)  faciendus laH 
allen  unter  1.  ^fTT  ang:cgcbcnen  Färbungen  der  Bedeutung :^ifrF'T  ^- 
qPTTl  AV.  3,24,5.  rj;tq#i  ig^T  t  dc^IMM  TS.l,7,i,6.  2,2,4,7. 
^raWI  ^^  ^im:  3,3,»,  t.  ^;  ^fiFI:  5,5,*,5. 6,3,4,8.  MMSiU^Irmi 

Hliddl  (auf  einem  Bilde)  gU.  144.  Hlmr4lltMIr4ilMT  q^:  JÄeii.  1, 
296.  ^TR  IMlüH^'^Ui  ^:  M.  3,248.279.  ^TTFT  ^TiFTT  ^^iIihV^iI^i  R' 
^^fiWr^^fJMm  3,69. 121.140.147.  ^  ^fFT:  ^i?JHT3T7T  Hip.  4,44.  R. 
1,2,33.  12,15.  57T^  !(r|7  ^TfT  ^IMN.  24,34.  H^Uq^TTT^  ^TH  ^ 
WJ\  Jpg:  ^:  C'^K.  111, 13.  !TT^l<n  yHm:  ^  s?J5T^i^  Tmm: 

M.  8,61.65.  TIJ?':  ^nrPT:  eine  Strafe  ist  zu  verhängen  276.285.  T^T^ 
^^  U*-ÜJIHr=*il'lH  Vi«v.io,5.  JAgn.  1,77.  STF^FfW:  HiPT:  ^'IT: 
TTJ^;  51.9,2.  ^Mimi«-k^  ^FTFIT  «'s'  eine  Wasserspende  darzubringen 
9,186.  11,182.  qsn  ;^M'hU*^'iyiM<yTm  r\^  ^tTqPAi;EAT.4,25. 
superl.  ^TFTrFT  was  vor  Allem  zu  Ihun  ist:  fpl^  r+imrlH  ^rFf*T  5JBh. 
in  Bemf.  Chr.  13, 30.  cfe  c+i|4h4  RrlR^R-  5,77, 1 6.  ^^rlr'^iWdH  HrTTJT^ 
MBh.  13, 1837.  Im  letzten  Beispiele  subst.  die  wichtigste  Obliegenheit. 
—  6)  was  hervorgebracht  wird:  TJJ^  JU'.  SfJTq:  FTItT^  T^PTTSTTT^^TH- 
chl^m^IT  ^  FTIfl  Sau.  D.  29,8.  31,7.  —  2)  n.  a)  Obliegenheit,  Vorha- 
ben, Geschäft,  Beschäftigung,  Angelegenheit,  Sache,  gerichtliche  Sache: 
T^  ^(i\il  T(^  was  ist  meine  Obliegenheil?  MBu.  1,7697.  'UrfJ^  ^T^ 
^n^:  ^  ^T^  H-ilri-iH^  I  ^TTHIHfif  'Tf^rqST  «TlrTf^rFnraTfT  II 
B«ÄBMAN.2,4.  ^  NslHdlM.3,80.  5nX%rTrr:^TiFFr 9,299.  HT^TR- 
r^IWIrHH:  7,  i  "a-  H".  I,  l.  3^3^^  f^  fe-Iim  WTpflfnT  ^  !#^: 
Hit.  Pr.  33.  Vid.  173.  H^-HilMH^^Tl^Triq^N.  8, 10.  FTP?  rllTqJTRT^- 

Tt\:  ^mm  ^ra^M.  7,59.  Hrftn^  rju  FTif^RfBfrvi  w^- 

W{:  1*0.161.  ^  HT  ^^^  5r%  =5[  ^y^il^ll  ^  rIWrl:  io.  ^iltllftH 
rxItHid  221.  frltlf^Hm  rlr'Vil'T^H<c<~''lim  qH>-.8,2. 2,G.HTT?nfT 
M.8,10.  c|;H^!iH9.23.  4iraiHtll7,i^'-  *IMNi^t!T'7  8,s.  i,  in.  ^^- 
qHUIM  KÄTJ.  in  VjavahUat.  2, 14.  STKRCTT^  C*"-  Cii.  93,3.  TiWJ- 

f^^  uiT.  32,22.  ^FTÜrrfrr  1,23.  -^,iM'-^iHM  hi^i^u  ^  jtfixj^'tji 

R.  1,30, 1 2.  ^itrpT  N.  20, 22.  5F?J-7rTqTf?PTTrI  C"»'-  7,  i o.  ^dr*im- 
clHIUII  %iTiraHTrrFR^RJT  Hit.  6,9.  AK.  3,  4,  t,  17.  c^W^ikH  «» 
Geschäften  gewandt  Buübipr.  im  QKDa.  SpHRTTTtlT  SI7TrqniT*T  M.  8, 2.  9, 
231.  giHT:  f^  örTTFTsrn'TT:  OT^  HIMUl:  8,63.  Hlr'-ll4'irHM  ^ 
(Isll  der  fi'önt'j  erAefce  nJcA«  selbst  einen  Process  43.  t)^p(yTIT!T  =ti|t^||ij| 
HI'?'(r+)Mlsl<||tr7;  ungerecht  entscheiden  17  4.  JymrMI:  yili=)|-^il  ^ 
qrJJ:  ^WH'Uyi  9,234.  dJc?JfrF  ^frnW  (spricht  der  Richter)  Mrükh. 


140,5.  rlr^lM  ^TiSR  139,23.  Tj^^TFra  M.ä,iöo.  q4--hlMlRil  9,28.76. 

86.  WT^  10,47.  5lTfrT^  11,187.  qT^°,inrT^,ip>^  R.  1,77,22.23. 

JT^^  7,2.  Vid.  13.  riq^  Lederarbeit  M.  10,49.1^^,  TTrF^  eine  Cere- 

^^ r 

monie  zu  Ehren  der  Götter,  der  Manen  3,203.  TRWJim  Freundschafts- 

r  r 

dienst  R.  6,107, 12.  ETT^'T  mit  dem  instr.:  ^  HTTTT  '-til*-l*-l<rHI--tiM  es  ist 

Mns  m'cAt  jtm  die  Erde  zu  thun  1,13,50.  ^TsTTTIT?!  ^  TiTT  sTTT^rpI 

H^  ^2,21,26.  Paskat.111,181.  138,23.  ^  Hfe  rRTTOHin  ^TIFT  q- 

•StllMd"!  *T   ich  will  nichts  mehr  von  ihm  wissen  Ama«.  71.  Vid.  307. 

-s  -r         ^ 

clWJ  ^TFf  H^dl^f  miTT  die  Fürsten  machen  von  einem  Grashalm 

GefrraMcAPAKKAT.  1,81.  Vgl.  eine  vollkommen  entsprechende  Construc- 

tion  mit  5fJI  und  HiH  unter  ^JEf  6  und  1.  cff  1 ;  s.  auch  u.  1.  c^TT  12. 

■^  :-.  "^    -r 

—  b)  eine  grammatische  Operation:  tj^t^iq  tlKimo)  yfj  J^  ^fJ^Tf 
FOlri^P.  1,1,21, Seh.  q^lTT  f^J^TR  ^qq^34,Sch.  33,  Seh.  sIHM^ 
EfTR  32,Sch.  Vop.8,112.  im  Gegens.  zu  yM|J|  P.  1,1, 9, Seh.  —  c)  Wir- 
kung .  vvmim  ^f^yä  jm^vmu  ^ni^niq  i  ^irFfqrtTJTRWTSisa. 

2,302,4.  fg.  MBh.  12, 13606.  Colbbb.  Mise.  Ess.  I,  266.  407.  408.  S.ifi- 
KHJAK.  8.  9. 14. 13.  32.  43.  Vedäntas.  in  Benp.  Chr.  207,22.  P.  5,2,81, 
Seh.  H.  333.  Madhus.  in  Ind.  St.  1,23,16.19.  —  d)  Absicht,  Zweck  H. 
1314.  an.  2,349.  Med. j.  10.  hfiHIJ|m=tilM  FT  Vigv.8,13.  q^qTOT  ^fW 

viNmiPliMyFT  ti  I  ctiHHmi^d  ^pf  ^  ^  jm  ^ri^t^h  m.  s, 
324. 9,293.%^  =T?Fftn  mm  h.d. 4,27.  g^^ii-T^  ftw  «.  6,82,9. 

^fHNr'-filMWNI*lHliril  ^^•.  Vop.  1,2.  f^  ^nq^T  «m  toeicAem  End- 
zweck? weshalb?  5,36.  —  e)  Grund  H.  an.  Med.  —  f)  the  denouement 
ofa  drama  Wils.  —  3)  f.  =TiI<TI  Name  einer  Pflanze,  =  ^TITTT,  =lilU'-l)l 
RÄGAN.  im  CKDb.  —  Vgl.  SPTiFT. 

=nFn?TT  (=liFT -H  =n7)  sdj.  eine  Wirkung  hervorbringend,  wirksam: 

33%^  SutB.  2,202,10. 

r  c  ,  , 

^FFFfTTTTTI  ('TIFT -•- 'TTr '')  n.  sg.  Zweck  und  Veranlassung  Paxkat.  I, 

462.  wm^  >iw3f  ^^(UNuid:  1  ri3f  w^  wm^  mP^uiw 

m\-A'^\  II  403.  *|'kl(mN<H'-liM*rl(T!t  WIH  ^:  132,22.  eine  fce- 

r 
Stimmte  Absicht  als  Grund:  <^i(4'+il| UlriH  »n  einer  fcesrimmten  Absicht 

Hit.  1,33. 

^WNrNi  (^°-Hf%°)  adj.  subst.  der V«r  die  Geschäfte  sorgt,  Ge- 
schäftsßhrer  Jägs.  2,  191. 

cfTHTi?  (von  cJTFT)  n.  das  Wirkung-Sein,  das  Yerhältniss  der  Wirkttng, 

des  Hervorgebrachten  Bhäg.  P.  3,26,26.  Sin.  D.  30, 18.19.  31,8. 

r         r  r 

cJiiqili  (Sfrnr -+- T?!)  m.  ein  JWann  der  unnützes  betreibt  (tldW^i  ); 

ein  verdrehter  Mensch  (^-^Htt);  ein  unverschämter  Mensch  (tjmm)  H. 

an.  4,38.  Med.  t.  38.  Uär.  241.  VigVA  im  ^KDb.  Statt  ^TTO  hat  die 

Calc.  Ausg.  der  Med.  ^TTO,  C^Db.  aber  ^TTOT. 

r    ^  r 

'^ilMHa^  (^TTFTh-^^)  m.  Abscheu  vor  Beschäftigung ,  Trägheit  Rl- 
GAN.  im  ^KDit. 

=tiN  !<(■''-(  (^ITTT-»-^^)  ni.  ein  Abgesandter  in  einer  Angelegenheit, 
Bote  SÄu.  D.  8l>. 

cfiiqc^fj  (von  JTiHT)  adj.  eine  Beschäftigung  — ,  ein  Geschäft  habend, 
eifrig  womit  beschäftigt  M.9,7/..  MBu.  3,12302.  N.7,11.  ddtd  dIWI: 
H^  5filM^rll  >JH^t^d^J  MBu.  in  Be.sp.  Chr.  10, 1.  Davon  uom.  abstr. 
^il'-|c|T)f  f-  ein  bestimmtes  Geschäft  MBa.  1, 1789.  R.  5,8,9.  46,  I7. 


24c 
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<*W!<ll^^-4i  adj.  von  ^U^-*-W^  gana  JTOI^^TT^  zu  P.4,4, 1, 
Virlt.l. 

öJTFntFT  (^Um  -+-!m)  m-  d^r  R^^t  eines  Geschäfts  d.  i.  was  bei  einem 
unternommenen  Geschäft  noch  zu  t/tun  übrig  bleibt  M.  7,  153. 179. 

r  r 

^iIM'tTI  i  (-^ilM  -i-^°)  nom.  ag.  rfer  eines  Juden»  Unternehmungen 
zu  Kichte  zu  machen  sucht:  ^]%  ^f:[q:^r{t{  ^r^^  TyM^lP^MM  KJn.IS. 

öfrmiRn  (öFHT  -i-  STTUT)  m.  astrol.  der  Planet,  in  dessen  Bereich  der 
Gegenstand  der  gerade  gestellten  Frage  gehört,  Ind.  St.  2,269.  Auch  ^- 
^fef  270.  fgg.  HfTT^?!^  Verz.  d.  B.  H.  No.  485.  fg. 

«4lWiy  PTTFT-HSra')  m.  Geschäftssache,  Unternehmen:  ctjIMI'Ml^^^*^ 

r    r 

11.7,167.  cfiltfi^H  adv.  eines  Geschäfts  wegen,  in  einer  bestimmten  .16- 

•s 

ficht  10,55.7,164.  8,110. 

c^iicjil  i4<^  {;^j]q' _4_ t| I  yrj)  adj.  der  ein  Anliegen  hat,  eine  Sache  vor 

-\  '\ 

Gerieht  bringt,  mit  einer  Klage  vor  Gericht  auftritt  Mrekh.  138,9. 18. 
139,20.  KuLL.  zu  M.  7,124. 

JfnfW  (TOn  JjnTj  adj.  Pat.  zu  P.  5,2, 115.  dass.  M.  7, 124. 

t^ilMH  (wie  eben]  adj.  Pat.  zu  P.  5,2, 1 15.  1)  dass.  H.  an.  3, 156.  M. 
8,2.24.312.9,231.  —  2]  einer  grammatischen  Operation  unterworfen: 
JrlV-<<W  '^.rNr^H^P.  S,2,  i62,  Seh. 

cfjq^  und  --tiP-fy^  s.  u.  c^lMlItTT. 

cfiiy  -^,q  patron.  von  --tiUi^^  '?) ;  srüH'Ti'TMsf  m.  N.  pr.  eines  Lehrers 
gAT.  Br.  14,9,4,32.  5FrPT%'frT5I  Bbu.  Ak.  Lp.  (Pol.)  6,3,2. 

ctiiy^  (von  ?Ti!7H)  adj.  aus  Perlen  oder  Perlmutter  bestehend;  so  ist 
wohl  AV.  4, 10, 7  zu  lesen  stall  Sff^T^. 

=<irJl1'H  adj.  Yon  t+iU,|M  Feuer  Wils. 

*iyi^TT  von  ^51751  P. 4,2,so;  vgl.  Ind.  St.  1,136. 

c^l!^4(i  f.  N.  einer  Pflanze,  =  '^t\^^^,  'At\\^l](\  Bua».  zu  AK.  2,4, 

a,i6.  qkdr. 

r  _^^  r  r  r 

1.  °h\^U  m.  N.  verschiedener  Pflanzen :  1)  =  'TTT^'T  und  ^il'-H'l  Biiab. 

zu  AK. 2,4,»,2S.  gKDa.  —  2)  =  ^Ti^;  vgl.  EfJ^.  —  3;  Artocarpus 
Laeucha  (rl<+i^;  Aoxb.  Räga!«.  im  QKOr. 

2.  MiHjy  (von  =tii(|)  n.  Magerkeit,  Abmagerung  gana  r'^blli  zu  P.  5, 
1,123.  Sc5R.  1,49, 19.  90,12.  177,2.  203,4.  238,18.  2,82,  lü.  404,21. 
Mbgb.  30.  Sia.  D.  74,5.  Elf?Hn^  Stc».  1,33,5.  ^1^  TiV'^W  BuXo. 
P.  1,10, 11.  Dünnheit  Vop.  8,  75.  y^-fill^y  Geringheit  des  Vermögens 
Ragh.  5,21. 

'^il'^  (von  TTHTi  adj.  subst.  der  das  Feld  pfliigl,  Landmann  gana 
^ülfr  zu  P.  4,4,62. 

-tilM'+i  m.  Un.  2,39.  dass.  RÄJm.  zu  AK.  2,9,6  im  gKDa.  H.890. 
RisA-Tim.  5,169.  —  Vgl.  m^^. 


gnTT^fTTTT^  s.  u.  4i\k\-l^. 

'h\'h'A*\\  1)  m-  n.  gana  W^f?  zu  P.  2,4,31.  TaiK.  3,5,12.  Siddh. 
K.249,a,5.  =  --i,'||Mm?TP^-H5IFnn,  gana  y^lf^  zu  P.  5,4,3s.  eine 
Münze  vom  Gewicht  eines  Karsba  (in  der  Regel  von  Kupfer);  SinWT- 

ni?g  FiWfTTftpTr:  -hn'Ui-.  "m-.  m.  s,  i36.  ^fnfnuT  >n^u-^i  ^- 
HrtPi?. liW fjf  <^ tn H <iR'iFri^  I  hIt  ^rrnrnffh  ^^HFr  9,282.  ttt^i 

■''         r  "^ 

^IJi  =tilMI4U|H(H  der  ist  mit  einer  Strafe  von  mindestens  1  KArsh. 


zu  belegen  8,274.  10, 120.  Bukn.  Intr.  147.243.598.  "^Ttf^ 

p.  1,2, 2 1,  Seh.  ^^[m  mmmR  4, 3, 153,  sch.  xigsTTf^nwTTTR^^- 

^cf  giMK.  zu  MANU.  Up.  1  (p.  339);  hierzu  4  nasdigiri:  ^5IT=nPI  (vgl. 

r  __  -s  ■ 

2.)  =ti 1 4 r-1  KP. |o(^ :  miül'^UIMI  ?r?n.  Am  Ende  eines  adj.  comp,  nach 

r         r 
cmem  Zahlwort:  so  und  so  viele  K4rsh.  werth  P.  5,1,29.  ^UW^\\H[- 

^T^  oder  °=+il'^r^U!|-^i  Sch.  ^TFfl'TOT  =  ^fi\^^T\  AK.  2,9,88.  Med.  n. 

93  (daher  bei  Wils.  a  Imsbandman).  =  16  Pana  Med.  —  2)  m.  N.  pr. 

emes  Kriegerstammes  gana  h%)II^  zu  P.  5,3, 117.  Dieselbe  Form  für 

das  Oberhaupt  derselben  ebend.  und  4,1,  177,  V4rlt.2. 

smwn^  =  ^nwTOi  i.  ak.  2,9,  ss,  sch. 

BfTTWrftM  adj.  f.  ^  einen  Kärshäpana  werth  P.  5,1,25,  VÄrtt. 2. 

Am  Ende  eines  comp,  nach  einem  Zahlwort  5,1,29,  Sch. 

cllll  4  (von  m^)  ved.  Un.  4, 128.  ailj.  ziehend  oder  furchend  VS.6, 28. 
3  ^r  "^      r 

1.  ^ill  H'-t\  (von  cti'jj)  adj.  1)  der  da  verdient  gezaust  zu  werden  gana 

aSIIS  zu  P.  5,1,64.  —  2)  einen  Karsha  wiegend  M.  8,136.  Jagn.  1, 
364.  Su?R.  2,22S,9.  ^m^TTTn^  88,10.  subsl.  m.  eine  Münze  vom  Ge- 

r 

wicht  eines  Karsha  AK.  2,9,88.  Med.  n.  93.  Vgl.  =t||(mqTiy. 

2.  c|,ir4+  V.  I.  für  <^,|y--ti  H.  890.  Vjutp.  97. 

c(imi^m  (wohl  von  cfiTlTf  mit  Dehnung  des  Auslauts)  m.  Pflüger: 

mm  '^m'jmm  ^  ^rmsTtni  mf^^  ^  fwh  av.  6,h6,i, 

ctiCVjJ  u.  nom.  abslr.  von  ^\^  (von  cfj^)  gana  <^bll<i  zu  P.  5,1, 123. 

-_—  ''r  "^ 

—  Es  ist  wohl  c^iy  und  =Ji | '«-tl  zu  lesen. 

^ly  (von  Wi^)  1)  adj.  f.  J  a)  cfiiy  von  der  schwarzen  Antilope  her- 

kommertd,  aus  deren  Fell  gemacht:  t|Hiim  M.  2,4  1.  Sfn^T  37R^ 

TS.  5,4,4,4.  Latj.  9,1,24.   —    6)  Krshna  (dem  Gölte  oder  Krshna- 

draipcijana)  gehörig,  von  ihm  verfasst  u.s.  w.:  ofiiy'i  TTWÜT  Ragb. 

-r^; IT 

15,24.  SflM^I^  d.i.<iajMah4hh4rataMBH.  1,261.2300.  —  c)  ^TM 
einem  Nachkommen  von  Krshna  ('^iHfi))  gehörig  u.  s.w.  gana  cfigc(|- 
T?  zu  P.  4, 2, 1 1 1 .  —  2)  f.  5  N.  einer  Pflanze,  Asparagus  racemosus  Willd. 
[kM\^i})i  RÄOAX.imgKÜR.  —  3)  n.  ein  Fell  von  der  schwarzen  Antilope : 
^nmmH:  AV.  11,5,6.  ^1WiT^?rf  adj.  P.  $,2, 1,  Sch. 

'^IMII'll'l  patron.  von  ctiVliim,  N.  pr.  eines  Lehrers  Kätj.  Qa.  1, 
6, 2 3 .  (i AiM. 4,3,2 0.  6,7,3 1.  CoLBBB. Mise.  Ess. 1, 328.  Verz.  d.  B. H.  No.  1403. 

JTHWR  patron.  von  ^  (!<|c^ Ul^ftl^)  gana  ^311^  zu  P.  4,1,99. 

cliiyiMH  (von  ^frSTFfH)  l)  adj.  f.  ^  eisern  Khänd.  Up.  6,1,6.  M.  11, 
133.  MBh.  1,737.  13,2594.  R.  2,69,14.  6,19,41.  SüQR.  2,240,10.  Bhao. 
P.  6,12,24.  —  2)  n.  i'isen  M.  10,52.  R.  1,38,20. 

^ftr  patron.  von^T^  gana  ^T^TT^ zu  P.  4,1,96.  Vop.  7,1.2.  MBu. 
3,10233.  BuJG.  P.  1,14,31.  ein  Bein.  ViQvaka's  Ind.  St.  1,190.  ein 
Devagandharva  MBu.  1,4812.  Uabiv.  14137.  ein  Bein,  des  Liebesgot- 
tes Tbik.  1,1,39;  Tgl.  Haut.  9209. 

cfTIW  (von  ^f>W)  1)  n.  dunkle  Farbe,  Schwärze,  Finsterniss  MBh.  1, 
4236.  SiitB.1,49,19.  263,17.  ct|?fi-jiHfUI  fR^HIT  PR^  ^fMdl 
Raga-Tab.  5,94.  Vgl.  u.  ctil'Äj-  —  2)  patron.  von  ^M  gana  Jpflf^  zu 
P.  4,1,105. 

Sfjyjf^  (von  ^f^)  n.  Ziel  des  Wettlaufs  {eine  gezogene  Furche):  3EIT 

^  j^  j%n  mFJ  -fiWiH«<4rii  mwt  rv.  1,116,17.  ^twi- 

J^TEft^JFftrT  9,36,1.  74,8. 


ov-. 


^!T# 


248 


c^|'j4m  in-  X.  eines  Baumes,  Gmelina  arborea  Hoxb.,  TS.  5,2,», 4.  6, 
2.*, 3.  t^T.  Br.  3,4,1,  16.  8,»,  17.  7,4,1,37.  Kixj.  fa.  2,8,1.  Davon  ^- 
rirl^T  adj.  f.  I  daraus  bestehend:  qf^TW;  TS.  6,2,1,5.  Qat.  Bk.  3,4, 
i.ifi.  SjMli^mJuf  3.8,»,  17.  RtJIT  7,4,1,37.  TS.  5,2,»,3.  ?3rrTT%gAT. 
B«.4,3,«,6.  KiTj.g«.  6,3,7.  8,1,2.  9,2,13.  17,4,12.  —  Vgl.  c^|'^H(1, 

cfilUI  m.  N.  eines  Baumes,  Shorea  robusta  Roxb.,  AK.  2,4,»,  25.  ^- 
n^öpn  (5fiT^-*-^^)  n.  ein  damit  bestandener  Wald  P.  8,4,5. 

1.  ohItH  1)  aclj-  f-  3  P-  4>1>^2.  blansehtearz,  schwarz;  als  m.  dt«  blau- 
sehwarte  Fari^e,  Schwärze  AK.  1,1,4,23.  Tbik.  3,3,382.  H.  1397.  an.  2, 
478.  Med.  1.  7.  P.  5,4,33.  (^)  ^HIVJM^  R.  6,67,2.  SfiFTT;  =hl*lH^- 

'{l'^l'-HrHHHlH^T^mT:!  ^H^i^^ri  i9,5.;Tn?nFTgp  qTmH!?ft- 

^  TmtWi-  S"««-  ■l>299, 19.  ^IcHsOmH  R.  3,5ä,  13.  c^ildHM  4,10, 

26.  6,79,13.  MBh.  1,7184.  Vet.  4,20.  öFH^MM  und  ^TH^FT  C*"!". 

4,4.  MBn.i,  1236.  fTF^TT;  -  {l^MUfl  —  ^  ^THrTT  Iw^  ^TiT# 

c?jl~f}g  q^  3,16191.  ^TFfr  WT  mul(<^:  16,67.  IHN(1*^- 

^  4ildiHy  +  l!<il  PMTO  R.  2,114,2.  ^m^  5,27,17.  -  2)  m.  o) 

das  Schicarze  im  Auge  SugR.  2,336,20.  Vgl.  ^FTFT^ff.  —  b)  der  indische 

'  r 

EuckMk  RÄG4N.  im  QKDr.  —  c)  =  oh(trlH'-l  Vet.  16, 13.  —  d)  Cassia 

r  ^ 

Sopl,ora  Lin.  (s.  öfiTHTT).  —  e)  et'ne  Art  Plumbago  (^ftil''^1=tt).  —  ft 

do*  Kurz  der  Shorea  robusta  (^T^)  Räcan.  im  ^KDr.  —  g)  der  Planet 
Saturn  (vgl.  ^M^IHH)  Dipika  im  QKDr.  —  h)  ein  Bein.  Qiva's  H.  an. 
H.  f.  45.  Med.;  vgl.  =hld-^ill(i.  '■l'cl'^H  und  STiFft  Durgä.  =Rudra 
BuÄG.  P.3,12, 12.  —  i)  X.  pr.  eines  Sohnes  von  Hrada  H*Biv.  189.  eines 
Fürsten  {^rFFT^R)  Bbig.  P.  3,3,10.  eines  Bruders  des  Königs  Prase- 
uagit  Bt'RN.  Inlr.  173.  eines  künltigen  Buddha  Lot.  de  la  b.  1.  126. 
eines  Nigaräga  Vjdtp. 8%.  eines  Rakshas  R.  6,69,12.  eine«  Feindes 
von  giva  (s.  ^fH^TW^^).  —  *)  N.  pr.  eines  Berges  R.  4,44,21.  —  l) 
N.  eines  der  9  Schätze  bei  den  Gaina  H.  193,  Seh.  —  m)  myst.  Bez.  des 
Buchstabens  m  Ind.  St.  2,316.  —  3)  f.  ctil^l  a)  N.  verschiedener  Pflan- 
zen: Indigofera  tinctoria  Lin.  AK.  2,4,S,13.  H.  an.  Med.;  Piper  Ion- 
gum  Lin.  AK.  2,4,»,  15;  eine  der  Ipomoea  Turpethum  nahe  verwandte 
PQanze,  viell.  Ipomoea  atropurpurea  Chois.  AK.  2,4,S,  27.  U.  an.  Med. 
SotB.  1,131,19.  2,106,19.  S28,16;  Nigella  indica  Roxb.  AK. 2,9,37; 
Hubia  Munjista  (MPst^l,  ^fiFFTPRlT;  Roxb.  H.  an.  (lies  h|^|l{). 
Med.;  Ruellia  longifolia  ['^\M<^)  Ratsam,  im  QKDr.;  Physalis  flexuosa 
£tn.  (^rSIpmi  RÄGAN.  im  (:KDb.;  Bignonia  suaveolens  Roxb.  (m^ril) 
BaivAPB.im  QKI)r.  Nach  dem  gana  ^^TrRfiirT^  zu  P.  4, 3, 167  ist  ^- 
^  auch  die  Frucht  der  KÄIÄ.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter  des  Daksha, 
der  Matter  der  Käleja  oder  Kilakeja  MBh.  1,2520.2542.  Hauiv. 
11521. 11Ö32.1246S.  Padma-P.  in  VP.  122,  N.19.  Vgl.  ^TTT^RTf.  —  c) 
ein  Bein,  der  Dnrgä  AK.  1,1,1,32,  Seh.;  vgl.  SJTFFT.  —  4)  f.  SfiT^  a) 
=  ^ill"1*-til  schwarze  Farbe,  Tinte  H.  an.  Med.  —  6)  Anschwärzung, 
üble  Nachrede  H.  an.  —  c)  Nacht  Bägan.  im  ^KDr.  —  d)  eine  schwarz 
aufziehende  Wolkenmasse  H.an.  Här.  71.  —  e)  ein  best,  in  Milch  vor- 
kommendes Viierchen,  =  ^ft^^^ffiz  H.  an.  =  ^TTpfffe  (sie)  Med.  —  f) 
N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  =  ^ITl^n^Tf ;  ß)  Cajanus  indicus  Spreng. 
((1=t(l);  Y)  Ipomoea  Turpethum  (T^^rl)  Bagan.  im  (KDa.;  S)  Bignonia 


suaveolens  Roxb.  AK.  2,4,1,35,  Scb.  —  g)  N.  einer  der  sieben  Zungen 
Agni's  Gatädh.  im  QKDr.  Mund.  Vp.  1,2, 4.  Grujasahgr.  1,14.  —  h) 
eine  Form  der  »urgA  AK.  1,1,1,32.  H.203.  H.  an.  Med.  MBa.  4,19  5. 
Hauiv.  10239.  Kum'iras.7,39.  Dev.9,27.  ^  ijqT  ^':IH^^^T1|"|fFI- 
:=UN-^I^I  STIFT: ^TH^rnT  H--H'4»d^  WTm  'A\m'AU\'.  Bhartr.  3,43. 
Hier  wie  bei  cTiTrT  als  Bein,  von  ^iva  hat  man  mit  dem  Begriff  der 
Schwärze  wohl  auch  den  der  Alles  zerstörenden  Zeit  vor  Augen  gehabt. 
Vgl.  Ind.  St.  1,286.287.  q^T^TTFft  und  Hi^hldl.  —  i)  N.  einer  der 
göttlichen  Mütter  H.  an.  Med..  —  *)  N.  pr.  einer  Unholdin  (vgl.  S^T^T- 
m\),  der  Mutter  der  K  41  akeja,  Hariv.  11552.  —  l]  N.einer  der  16  Vi- 
djädevl  H.  239.  —  m)  Bein,  der  Satjava tl,  der  Gemahlin  Qäntanu's 
und  Mutter  KrshnadvaipAjana's  Trik.  2,  8,  10.  LIA.  1,  629,  N.  l. 
MBh.  1,2209.4244.  Benf.  Chr.  6,  i.  Mutter  Vikitravlrja's,  mit  dessen 
GemahlinKrshnadvaipijana  die  drei  KinderDhrtarishtra,  Pin- 
du  und  Vidura  zeugt  Hariv.  1823.  fg.  Gemahlin  Bhlmaseua's  und 
Mutter  Sarvagata's  BuÄG.  P.  9,22,30.  —  n)  mit  oder  ohne  Beis.  von 
TT^T  N.  eines  Flusses  LIA.  1,30.56.441.  fg.  —  4)  n.  a)  eine  dunkle  Art 
Sandelholz  {^\^^\<^'^i)  Qabdak.  im  ^KDa.  —  6)  ein  best.  Parfüm  (^- 
<^H=Ti)  RiGAN.  im  gKDR.  —  c)  Eisen  (vgl.  c+ildIMH)  Väkasp.  bei  Bbab. 
zu  AK.  gKDB. 

2.  ctllc5l  m.  1)  ein  bestimmter  oder  richtiger  Zeitpunkt;  Zeit  überb. 
AK.  1,1,»,  1.  3,4,»«,  136.  Tkik.  1,1,103.  H.  126.  au.  2,478.  Med.  1.7. 
Im  RV.  nur  an  einer  Stelle:  3rT  ^T^iqfrTfMr  •^Mllrl  ^  M^^T 
NNHliri  ^TiT§f  10,42,9.  AV.  19,53  und  54  sind  Lieder,  welche  von 
Macht  und  Wesen  der  Zeit  bandeln,  deren  Begriff  an  den  der  Weltord- 
nung oder  des  Schicksals  streift  (vgl.  unter  2.).  Einigermaassen  gebräuch- 
lich wird  das  Wort  (st.  des  alten  ?Jr[)  erst  in  den  Bbahmana  :  H  ^^  1^=4- 
^W^rl:  ^n?T:  Cat.  BR.l,7,a,3.  3,8,», 36.  trf^  ^  MMHI'-Tild  ^'^- 
WITT  2,4,»,4.  5J%irT  ^TTcT  ^  4,5,i,i6.  KXtj.  Qb.  10,3,14.  25,7,2. 
gvETÄgv.  üp. 4,15.  M.2,80.  3,105.  7,164.204.  N. 2,17.  23,1.  R.  1,77, 
13.  2,40,30.  3,4,7.  Sdcb.  1,124,3.  Passat.  1,233.254.  gÄK.131.  Ragb. 
3,12.  12,  69.  ^HH  ^TiTH  MBu.  1,1680.  Ragh.  4,6.  H^H  M.  4,93.  ^TTH 
=Til^  9,  307.  ^  ctildlM'-llll^  36.  rTlMIHIH  Wmrn  38.  =TlldMrh  ^- 

tJ:  R.  5,4(),j.  lAii-U:  ^Id^fffsiBEKU.  178,  10.  Pankat.  149,  14.  ^  17- 

o 

JJ  =+iHlryiilll  sT^IH  g*T.  Bb.  14,5,1, 1 1  (vgl.  Ait.  Ba.  8,25,  wo  5TT- 
^^•  st.-=TiHld).  ^IMH^  MrTWrl  M.6,45.c<iMH'=J'-)M%TPaskat.182, 
24.  =hldNd  R. 4,32,13.  ^TiT^f  ^l^ald  er  gelangt  zum  Endpunkt  (beim 
coitus)  KuÄsD.  Up.  2,13,1.  die  zu  Etwas  bestimmte  — ,  geeignete  Zeit; 
die  Ergänz,  im  gen.,  dat.,  loc,  im  comp,  vorang.,  im  inf.  oder  im  potent. 
mit  q^(P.  3,3,167. 168):  H^rH«w'^^iT^;^-yHW  R.  2,56,2.  FT- 
HT  =tl Id I  ^'^HWIrl!  dazu  ist  jetzt  die  Zeit  gekommen  Vigv.  12,9.  ^T^ 
^^ftWm  ^Ic?T:  Paneat.  155,9.  143,12.  Vid.241.  ^iq  r^^aHtM  ^- 
cT:  Paskai.  194,23.  ^  ^  ^^iTFT:  ^f^^SRFT  MBh.  3,10259.  ^  ^^ 
-jfFT  NdMd  R.  6,8,43.  ^P^iUll^ld  KAtj.  ga.  17,2,21  (vgl.^f^nüT- 
^T^n^gAT.  Ik<.  7,2,»,2i).  ^iM-^ld  R.  1,63,34.  [shMl^ld  Sega.  1,3, 
13.  mJHildHH'ÜH  N.7,s.  ViKi,.  32, 15.64,18.  ^^TiT^NdiMrJH^ 
N,  20,11.  DaAUP.3,7.R.  6,93,23.  ^n^qwfrTH^FTP.3,3.168,Sch. 

nJ  's 

—  cftKiHIHI'U  »rt  Berücksichtigung  der  Zeitumstände :  ^TT^FTlHFiT 
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^;W  ^  ^  ^  y-^crMMd^M.  8, 324.  9,293.  ^^i^^TTN  ^T^^^  ^- 
t^IHWI'J  ^UMH  Paskat.  111,247.  =^ldHWl>il  ^Fi^  nach  einer  Weile: 

J^^r?RI|R.2,10ö,24.  —  cfildHisUl  ^^f^PAi«AT.242,t9.^nH^- 
dNHrhiy  M.1,24.^  h€h  ^  m  ■"^iftlrW^I^H:  I  tllrH'Utf- 

V.  ex  ~S  "X 

6,31.  =+iHN^yi  Sd(;b.  1,113,14.  151,21.  "^dWIr^+ildH^CAT.  Br.4, 

2,«,5.  3y  g  ^ldi<HHIIrj^M.9,9o.  r^Hnr^^-^  ^  N.2,12.  ^- 

Wn  g  ^iM'4  M.  7,183.  m^  ^iHM  R.  1,46,  ii.ratl^  ^iTH2,88,i5. 

^n^^lTTH  N.  5, 1.  rrirWrig^^fiFI  Dh.  I,l9.'^'4l=til?ll  der  rechte 

Orturiddie  rechte  Zeit,  Zeit  und  Ort  M.  3, 12G.  7,10.16.64.  8,126.156. 

157.'^Tl^nB^  233.  Hit. 1, 14. "^y^ IHM   N.8,12.  qilct  ^  eine 

Zeit  fettietzen:  =tildkl  fifi'-IrlIHHI  FSTRsIUl^iTl  pmiR.  6. 38, 29. Eine 

andere  Bed.  von  STTFf  ^TiT  wird  n.  3  besprochen  werden.  T^l^lcm  R- 

1,1,8.  ^Tg^rnrTsTMBH.  12,12797.  3q&T  3^pTT  -+1^14^  =hHI^- 

CIF75P7  bei  Sonnenauf-  und  Miedergang  1,4623.  TJTS  ^TFT  ^^:  "-r 

fften  Stunde  am  Tage  d.  i.  um  Mittagszeit  Vikb.  20.  MWiq=til^|  der 

nur  die  sechste  Esszeit  hat  d.  I.  der  5  Mahlzeiten  vorübergehen  lässt  und 

erst  am  Abend  des  3ten  Tages  seine  MaMzeit  hält;  davon  nom.  abstr. 

f^yM^iHrll  M.  11,200.  Gewöhnlich  mil  Weglassung  von  5f^  Speise: 

r 
tM1<!1*+iI"H  ^w  fierJen  Esszeit  d.  i.  om  ^iend  de*  Jtcettffi  Tage»   109. 

i-        -X  -^ 
W^  =TiFT  am  ^frend  de»  dritten  Tages  MBa.  13,5175.  14,  1663. 1665. 

(HTH  iTIl  1, 8 1 18.  Vgl.  Tlrjy-MH+  und  yyM+lfd-^i  adjj.  der  erst  am 
Abend  des  zweiten  und  vierten  Tages  seine  Mahlzeit  häUM.6,i9.  «rJ"^iM 
die  Zeit  der  monatlichen  Reinigung  yn.i,\9.  (änkb.  Qa.  3,13,47.  M.  5, 
153.  JgFTf^TTFI  2,2  41.  q^^TIH  7,149.  fW^  N.13,  M.  V[^°  Hit. 
22, 1.  i7ftrT°.  3^°  1, 186.  [SJS'I-^H  die  Kinderjahre  Panbat.  192, 3.  f%- 
TF^TTIrFrFPT  TT^TrFT  H'llrl!  «''«  »'«'  Zeit  <»/  verflossen,  seitdem  du 
stehst?  242, 14.  ^  rTFT  rü  H^  H=<MHVM  ^TiT^  'TriH*5,io.  ^flö?7- 
5IFiri^RTT^  ^jn^n  ih^\r{  ^ImHIM  Hit.  Pr.  48.  ^t^  Jlii^IH  ^THH 
Pankat.  31, 1 4.  JlTuarll  ^il'-CI  '"«  Verlauf  der  Zeit,  nach  einiger  Zeit 
47,6.  76, 10.  224,7.  ^TIT^  JT^JH  dass.  Vid.  61.  ^  ^  n^H^TrTT^- 
f^  UNk.JJ'^'-I^H  ^nr^  sHTTr?  Pasbat.  117,9.  163,22.  rlFT  ^  ^THT 
^clnfH^-^  H'-'^id:  ^THT  >JTH^TfTH  *«  ^e«,  »c'cAe  er  a<da»  »e- 
ftaMeti  des  Ackers  vervendet,  geht  ihm  fruchttos  dahin  174,9.  rT^^  =T- 
^qFFT  ^TilH:  ?F?fWFffrf  I  ^rflf  CTWnmFf  nrl|  tJ  qimT^- 
qiT  II  R.  1,8, 10.  H  tI  ^-^i^l-rHiH  -  ?^  H-^M'-^iH  W?I  Pankat. 
98, 10.  ^.t,fyHN.e:IU«II  ^^^  ^^^-  *3,2.  H^UnUNc^^UUstiMF- 
PT:  ^TiFTT  R^:  23, 10.  Hit.  37,  20.  RjiGH.1,33.  ^fn^  ilJMMH  Pas  bat. 
183,24.  gr  tTPT  Nc^HVpIMI  I  ^W^:  MBo.  1,7.  HrM'l)HM  stets  M.2, 
58.73.  •ii^=1il"IH  eine  lange  Zeit  hindurch  8,145.  Sund.  1,10.  Kät.  1. 
Vp^  Tiim  dass.  Pakkat.  114,24.  ^f^  'hhH  dass.  Sdnd.  1,8.  nach 
langer  Zeit  R.  1,45,40.  'hhH  JT^rTT  dass.  Vi(v.l0,10.  chHH  r^^^HJ 
QkmgXbat.  8.  ■-^i'iltigy  --tilrM  nacA  einiger  Zeit  VipT.  5, 13.  öfücfR  '»> 
Verlauf  der  Zeit,  mit  der  Zeit  M.  9,246.  MBo.  3,8848.  Bbag.  4,38.  B. 4, 
15,34.  Pahbat.  32,24.  Katbas. 4,20.  6,21.  Vid.  16.184.193.  {I^IhI^- 
^IFT  nacA  langer  Zeit  N.18,1.  M.  8,216.  R.  3,4,87.  4,8,49.  ^THFf 
II.  Tbeil. 


R^:  dass.  1,17,  12.  !+Hjf^r=llldW  nach  einiger  Zeit  C*k.  110,15. 
-•fiWf^^y  =hld*rM  MBn.  1,5299.  Harit.  6386.  R.  1,26,25.  c^HIH 
im  Verlauf  der  Zeit,  mit  <l  er  Zeit  M.  8,251.  ^TTFTrW  dass.  Kathäs.  6, 
101.  —  2)  Ereignisse,  deren  Ursachen  sich  dem  Verstände  entziehen, 
werden,  da  sie  im  Verlauf  der  Zeit  geschehen,  als  unmittelbare  Wir- 
kungen der  thätig  gedachten  Zeit  aufgefassl.  Schon  oben  u.  1.  haben 
wir  zweier  Lieder  des  AV.  gedacht,  in  denen  der  BegrifT  der  Zeit  an 
den  der  Weltordnung  oder  des  Schicksals  streift.  ^  ^if{T  '=flfMNHi- 

ftrrawt  ^  ^^:  I  m>m  ^^  sTIFT:  ^TIFT  ^n^:  IJWH:  II  R. 

4,24,5.  fgg.  Siga.  1,18, 18.  Bhartr.  3,43.  Verz.  d.  B.  H.  Xo.  948.  ^ 

^n#7  m^  r^*^ri  ^  fJ:  m:  MBU.  13,56.  ^iidWI^  EiüiHni-si. 

R.  6.12,1.  y^if^Hi  ^^  ^rrFR  t^jt  cmh^^-I'-i^mbu.  13,50.  m  jj- 
^m^  ;[Fi  7j^  ^ttih^  iri^:  1  ^s^  mj;  mi  r.  3,31,47.  ^- 

rl^ll^D  1,1,50.  3,8,8.  Ahg.  10,31.  Dbaup.  8,4.  —  3)  die  Alles  zu  Ende 
führende,  vernichtende  Zeit;  Tod,  sowohl  der,  welcher  nur  das  einzelne 
Individuum  trifft,  als  auch  der,  welcher  am  Ende  der  Welt  Alles  zerstört. 
Nach  Süg.,.  1,122, 11  der  Tod  der  durch  die  Zeit,  durch's  Alter  kommt: 
rl^:  *idH!;ifd  iTlNifr-IIJH'-l:  FIrTT:  iWm:].  Sehr  häuQg  perso- 
niOcirt  mit  den  Attributen  Jama's  und  mit  diesem  bisweilen  auch 
idenlificirt.  AK.  1,1,1,54.  3,4,tft,  196.  Trik.  3,3,382.  H.  323. 184.  H. 
an.  Mbd.  ^il'flHIM'MH  er  starb  Boäg.  P.  9,9,2.  ^fiTH  ^Fi^  sterben 
MBB.  14,1784.  R.  2,64,52;  Tgl.  '-Fild'-f)4H  und  ^hldlchMI.  ^IdHHIM- 
W7 gestorben  6,93,23.  ^ild  W  =7^  ^  m^  M^Hi^  ^MBa.  2,343. 
HT  ^^  ^?JWr  ^FT^  '-Jild^H:  209g.  h  Fe  HMNdMt-U:  ^^FT:  J^- 
m^:  I  S^WdfT:  sftqHPMrT  T^T^HT  II  R.  5,89,4  5.  mwil  f% 
^H^T^yHI^d^  iT^rirT  ^<I<N  PaÄkat.  Ii,2l.  3^r^  HW^I  >IST 
^)WJ:  U\^\rl  JjmqRAGu.  13,92.  mrlUJI  [^f^]  H^PltR  ^TH  WWT- 
^  Jm^HAB.v.  12492.  '^ildWI:  -^ild'^if-'-ifd  TTTH:  M(H>l^tTI:  I246r,. 
y^l!(H  -  jau  W^  ^mHH  ^  ^iFT  ^'7  TW:  13191.  (fWrT^- 
^T^O  ^TFIüTT:  MBu.  3, 12 107.  Abg. 7,5.  ?^  3[q  JTnFfi37PT  >l?I^f5H'- 
HTHiT:  R.  3,33,3.  -Tlldsim  4,39,20.  qrW^  ^  l,22,2i.  RUa- 
Tab.  1,289.  '^IdM--lkHUW^3, 14  8.  f?!?:^  4ild5lNkWI  H.i.,iv.  3237. 
!7RFimtelITfH€  ^TFH^  ^fT  rl^  Sunb.  2,  is.  Hlll^^tjtxm  ^- 
^  dl-*dM  T^n  R.  6,70,35.  *HH  ^iHü  ^1^  jjq-.  nf^uj  ^T- 
^n^  «^^yi'UR^3,43,42.  MrM^^lIi  ?r7T5T  ^  ^HH:  5lf%R3T^  Ha- 
bit. 12146.  m^^  Uj'-'^iy  üJ^IMiid^  ^PfT^I  ^mdildH*l?H  ^  SflT- 
dNdM^r*^  II  R.  3,41,26.  SfiHTTüT  1,21, 13.  29,9.3,31,16.33,73.43, 
19.  S,47,35.  VnT.6,8.  9,18.  Mrkkh.  103,7.  Hit.  21, 1 1.  ^di^Ui  MBb. 
1,984.  R.  3,33,43.  VieT.6,2.  =|ildlH  H.cJiHy^^  R.  3,34,10.  ^^JUel- 
ßr^  MBa.  1,2932.  et, IHN '4  3, 10884.  ^idliiHT  qSfT  q^^^^'^T^  ^- 
^■ifenr  VigT.15,16.  6,19.  MBU.  3, 10393.  ^fiFTTTim^:  %lij  R. 
1.1,19.  '-hldliilW  J:H^^71,I7.  4,33,32.  30,9;  vgl.  ^fTFTFR.  In 
Verbindung  mitSlfPTi  (vgl.cti|rllrl--li)  und  qf^  Tod:  Hr['A\ki\%li'cJn 
wir  dW,y-^iMd:  Hariv.  374.  qJ-TTJT^  Hff^;  j:^^;  jfjjrr  T^n^. 


=Ti:  R.  3,7,9.  qPMFITFT  4,37,2o.  c*ildMrM4J|HR  31,  i7.  qWT  CRT 
q^nMrMMyi^m^  '7^  f^-T:  ^irnfFT  ^MHIdJ^"  3,69»2o.  SfüH  und 
r|r?  in  Jama's  WW  MBu.  2,340.  Kila  (kann  hier  wie  im  Folgenden 

1.    o 

auch  als  Personif.  der  Zeit  oder  des  Schicksals  aufgefasst  werden]  als 

16- 


251 


^M 


^HH^firT 
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DeTtrshi  in  Indra's  H^295.  K41a  ein  SohnDhruva's,  des  Polar- 
sterns: SI^PT  q%T  ^JNl-=tiMI  dl=»iy^iHH!  (vgl.  oben  Hariv.  374) 
1,2585.  Hariv.  154.  VP.  120.  ^THcT  =  TO^  '■"  Gefolge  des  Sonnengol- 
tes  Vjädi  iu  H.  103.  —  4)  ZHtalter,  Weltalter  {=^^!\)■.r^  ^ITFT  RÄ- 
ca-Tar.  5,73.  —  5)  Zeit  so  v.  a.  Zeitinaass;  Prosodie:  ^^TTT^T^l^nü- 
^HMN^H^d(H^(M^)  I  3^  ^Ridl^H  KV.  Pr*t.8,2i.  ^W 
fnJ:  gfT  ^  sfüHHI  FFHT  flR  Cissui  ii.  AV.  Prät.  2,39.  P.  1,1, 
70.  2,27.  —  6)  Abtheilung,  Abschnitt  VS.  Prät. 3,4.5.  —  Vgl.  Sf^TiFr, 

^iH'^l  (von  1.  HTFT)  1)  adj.  dunkelblau  (wenn  die  Farbe  vorüberge- 
hend ist,  nicht  constanl  am  Gegenstände  haftet),  dunkelblau  gefärbt  P. 

S,4,33.  4ild=h  inä  ^1^,  ^IdMi:  f^:  Seh.  Neben  ^TtWTx  Colebr.  Alg. 

■o 

228.  —  2)  m.  a)  Leberfleck  am  Körper,  Sommersprosse  AK.  2,6,*,4  9.  H.  618. 
—  b)  das  Schwarze  im  Auge  SugR.2,304,2.  —  c)  Wasserschlange  (^^RT^) 
^ABDAR.  im  QKDr.  —  d)  eine  Getraideart  Suga.  1,73,5.  —  e)  N.  pr.  ei- 
nes Rakshas  R.  3,29,30  (^lld^l'sU,  welches  auch  ungetrennt  als  N. 
pr.  gefasst  werden  könnte),  eines  Asura  Hariv.  2286. 14289.  pl.  N. 
einesD4nava-Geschlechts(s.chH=+l^,*l'y|=tiM)  VP.  148,  N.9  (^5T^, 
im  Index  aber  ^TJFPJT)-  —  I)  •>•  ?""•  e''>es  Gebirges  (?)  Varäh.  Brb.  S. 
14, 19  in  Verz.  d.  B.  H.  241.  —  3)  f.  cfil^rl^til  a)  ein  best.  Vogel  VS.  24, 
35.  —  6)  N.  pr.  einer  Unholdin  (vgl.  =tii<rli,  =till^=*ll},  der  Mutter  der 
KAlakeja,  gana  VSJdlf^  zu  P.  5,4,3.  MBh.  3,  12203.  einer  Tochter 
Daksha's  R.  3,  20,  12.  1  i.  17.  VaitvAnara's  (=  ^iFT  Hariv.  12492) 
Hariv.  208.  Bhäg.  P.  6,6,33.  —  4)  n.  o)  Leber  H.  604.  —  6j  Name  einer 
Pflanze  i.s.  ct||~-|y|^)  Bu  Wapr.  im  QKOr.  —  Vgl.  TrFT^iFl^. 

chld^l^  f.  =  STirJ  =  Wr  WiLS. 

o  o 

°hld^^  n».  pl.  Bez.  eines  Dänava- Geschlechts,  der  Kinder  der 
Kälaki  MBU.  3,1 2 198. 12208.  4,1539.  VP.  148.8g.  R.  3,20,17.  —  Vgl. 
Ind. St. 1, 4 1 4 .  fgg.  °fild*J<J,  =hld*l¥,  ^rRrM¥,  ^ld=h<^  und  mJWf- 

<+ld4i?U  dass.  Kalsh.  üp.  in  Ind.  St.  I,  410.  414.  fgg. 

*ld=h(!,^(!.  m.  ein  Bein,  giva's  MBa.  13,117  2.  Nach  dem  ^KDr. 
besteht  daneben  die  v.  1.  S(||!rl=t\6^-<l,,  welches  Jäon.  1,284  im  du.  er- 
scheint, also  zwei  Personen  bezeichnet.  —  Vgl.  '^t^C- 

=+lld=tilJi^  (1-  ^iM -*- ^?itpTi)  m.  eine  best.  Hühnerart  (^W^^)  H. 
1332.  Die  Lesart  mit  Z  ist  durch  die  Scholien  gesichert.  —  Vgl.  ^iT^- 
^UE  und  ct,ld=tilj6^- 

'+mi=tll!<i  (!•  =frFT-+-=til46)  •»•  ^)  N.  verschiedener  Vögel:  o)  Pfau 

H.  an.  4,67.  Med.  th.  18.  —   6)  eine  best.  Bühnerart  ((^IrM«^)  Trik.  3, 

3,107.  H.1332,Sch.  H.an.  Med.  —  c)  Bachstehe  Trik.  H.  an.  Med. — 

d)  Sperling  H.  an.  Med.  —  2)  =  tftrMFT  (CKDr.  TTtTHT^)  Med.  = 

HlriHU    H.  an.  Terminalia  tomentosa  W.  u.  A.  Wils.  —  3)  ein  Bein. 

giva's  Trik.  H.  an.  Med.  Qiv.  —  Vgl.  Hid=tlUd- 

«hld'+Ud^i  («ie  eben)  m.  eine  best.  Bühnerart  (^IfT^)  AK.  2,3, 2 1. 

<*lrl^'^^  (1.  öfTM  -»-  =fF?)  m.  Wasserschlange  ^abdab.  im  (;KDr. 

*l^'-lilul^l  (von  l.cf|((j| -f-J^fHT)  f.  Unglück  (aus  schwarzen  Ohren 

gedeutet)  Trik.  1,2,7.  H.  1380.  ^fncFRiTTTf  f .  dass.  Qabdar.  im  ^KDr. 


da  das  Wort  in  einem  Gegens.  zu  einem  andern  Worte,  welches  durch 
prosperite  wiedergegeben  wird,  steht. 

+  Id^i4'i^(2.  ^flFT-t-^^^)  n.  Tod:  ^^  (^  MlhlHMId  37^rTT  ^Til^- 
tfii-'imi  R.  6,72, 11.  —  Vgl.  r+ldiWlMI  und  EfTFI  ^  sterben  unter  2. 

=rn?Pfi5TFf  (1.  t+ilcrl  -+-=tnyllM)  m.  eine  Art  Hülsenfrucht,  Phaseolus 
Max,  Wils. 

=t)lcr)^^'dlM  (von  cjii^cfi  -H q^)  m.  N.  pr.  eines  Weisen  MBh.2,299. 
12,3059.  fgg.  3849.  fgg. 

^rFRTFJJTT  (1.  =t)ltn  -H^^)  f.  N.  einer  Pflanze,  Bibiscus  Abelmo- 
schus Lin.,  Wils. 

=t)K')'*lTl  l'^ilcl^i  -»-^RT)  m.  N.  pr.  eines  Asura  Hakit.  14289. 

^TTT^Rmf  (=til<rl=t)  -i-^r^?)  ursprüngl.  vielleicht  Name  eines  Thiers 
(schwarzfleckig),  scheint  Bez.  eines  Sternbildes  geworden  zu  sein:  ^'^- 
^'.  ^iFrfT¥T  T^"^  ^  'um:  AV.  6,80,2.  als  Asura  (vgl.  ^TH- 
cJT^)  genannt  Käth.  8, 1  in  Ind.  St.  3,  463. 

=tild^l{  (2.  ^TRrT -•-  =fnX)  adj.  die  Zeit  machend,  —  hervorbringend 
fvETÄgv.  Up.  6, 2.  —  Vgl.  ^k'l'+n- 

^Id+Il  von  =tid*1<L  gana  Md'Uli^  zu  P.  4,2, 110. 

^IdchlFd  {=f7IFr-«-^fnTrT)  •»•  N.  pr.  eines  Königs,  der  mit  dem 
Asura  Suparna  identiflcirt  wird,  MBa.  1,2673. 

cfTI^tlöfit^  m.  verworrenes  Geräusch  Qabdar.  im  QKDb.  —  Vgl.  ^- 

=<ild'-h^  m.  Bein.  Vishnu's  H.  5. 68.  —  Zerlegt  sich  in  ^HH -t- 

Sfilcrl'+iUji  (2.  ^CT?T -♦- ^T ^)  m.  Bein.  Jama's  Cabdam.  im  ^KDh. 

^fTFR)^  (1.  =fnFr  ■+■  =fTW)  m-  «ine  Art  Erde,  welche  auf  Bergen  an- 

o  o 

getroffen  wird  (vgl.  =h^-^)  Rägan.  im  QKDr.  (°^fi^). 

=tllc?l=ti<.  1 )  m.  n.  ein  best,  in  einer  Knolle  enthaltenes  Gift  SogR.  2, 
232,  6.  2  I.  AK.  1,2,4,10.  H.  1196.  MBa.  3,540.  Pankat.  103,2.  ein  bei 
der  Quirlung  des  Oceans  hervorgekommenes  Gift  MBh.  1,1152.  c+iiicrl- 
TT  '-hld^iW  =ri^  ^^JFTTe^HiT.  m,  16.  gDK.44,io.  Kaürap.50. 
Bhag.  P.  8,6,25.  7,37.  Gift  überh.  (m.  nach  Rägan.  im  CKDk.):  ^tPT° 
BuAO.  P.  3,2,23.  —  2)  m.  Myrrhe  (EH^T)  Rägan.  im  ^KDr.  —  3)  m.  N. 
pr.  eines  Gebietes  am  Himalaja  und  des  daselbst  wohnenden  Volkes 
MBn.  1,  4637.  2,793.  5,599.  plur.  2,997.  Vgl.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  11,22. 
LIA.  1,694,  N.  2.  —  4)  m.  ein  Beiname  Jama's  H.  (.  33;  vgl,  ^TFT- 
cfiljf*).  —  Das  Wort  zerlegt  sich  in  ^TTT^T  -•-  =fiJ»  aber  der  geographische 
Name  wird  doch  wohl  mit  ^i^T^TTJ  (oder  ist  dafür  etwa  auch  cf)lfl'^ft6 
zu  lesen?)  in  Zusammenhang  stehen.. 


ohk'l4ii4)  =  Mild*«!,  1:  firn  pTR=r:  m^HiirM  ^FFI^IJ^Ff  I 
%f  5#WMn  ^TPTHdisIMIHMI  II  MB».  1,5008.5019.  -  m.  =  ^- 
JT^  RÄGAN.  im  ^KDr. 

c^id^i^«!,  falsche  Form  bei  Wils.  für  <+ld=ll(L^-i- 

4lld^ii  m.  Fürst  der  Kalaküta  P.  4,1,173. 


Diese  Form  und  nicht  ^Tl^rPinTIFI  m.  celui  qui  a  la  mort  pour  pendant 
ä'oreille,  wie  Bdbnouf  übersetzt,  ist  wohl  Bubn.  lutr.  253  anzunehmen. 


<=lllrl=tin  (2.  ^M  H-  =frrr)  m.  Sonne  [die  Zeiten  hervorbringend)  Tbw. 
1,1,100. 
4)I<rI=fiff  (2.  ^rr5r-i-=HrT)  l)  adj-  a)  durch  die  Zeit  hervorgerufen 


253 


^hld'+d 


^tiMMUlT 


25^1^ 


So«B.  1,8,3.  H^  SfTFHTift  3^9  ^n^  f^  cld^rl^:  Pur.  im  gKDa.  — 

6)  der  Zeit  nach  bestimmt.  —  c]  auf  eine  bestimmte  Zeit  geliehen  oder 

Aeponirt  Was.  —  2)  m.  a)  Sonne  (vgl.  =tiM^(i)  Cabdar.  im  QKDr.  — 

6)  Zeit  (?)  WiLS. 

.y  

cfJl^Pfm  metron.  von  =tiki^l  (=  chltril),  N.  pr.  eines  Asura  Hariv. 

2286.  pl.  Bez.  eines  Dänava- Geschlechts  210.  11552.  MBh.  3,  8691. 

IM;  ^H^M:  Harit.  12867.  -  Vgl.  -^M=*i^,  4ild=hl^  und  ;?i#T. 

4ild4i[k  (=TnrT-t-=IIT^)  f.  N.  pr.  einer  Localität  MBn.  3,8513.  Va- 
BAU.  Bbh.  S.  14,4  in  Verz.  d.  B.  H.  240. 

=t)l<y1W^I  (2.  S?iFT -H- Tsl^TT)  f-  1)  Zeitbestimmung:  rTFr:  =t\MI5h- 
IIHHH  AK.  1,1, *,9.  Titel  des  2len  Kapitels  im  Sürja-SiddhInta  LIA. 


11, 1137,  N.  1.  —  2)  Tod  (Tgl.  SfnH^Ti'H)  Saddb.  P.  4, 10,6.  31,6. 

=tlltrlr?n  lrl=tl  (l.=filrrl  -+-^\T"')  n.  die  Indigopflanze  QÄSKn.GRnj.1,13. 

=tllrlTlH  (2.  =til^,'1  -+-^rT)  m.  das  Verstreichenlassen  der  Zeit,  Auf- 
schub, Zeitverlust  Trik.  3,3,264.  ^TTFI^  WijV^  P-  S,4,60,Sch.  rFTT- 
"FT  H(L1I  ^TTIrl^FT  ^  ^TTK  last  mich  ohne  Verzug  sterben  Pankat.  43, 
22.  3Ff^qTFr  JrFlf^  ?#  ^WWm  NMWI:  *Md'4  =»iMiHH^^  ^- 
^TTTr?  Mkch.  23.  tl^IrlirlHH  adv.  unverzüglich  Qak.  Cb.  91,8. 

^tilriiaa  1)  m.  pl.  =  <*lr(=ti^  und  wohl  nur  falsche  Lesart  MBa.  2, 
365.  4,310.  —  2)  n.  £«6er  (vgl.  cfilddU-i)  H.  604.  ctiHlr^*H  Wils. 
und  QKUu. 

'-tilddlji  (1-  ^CT?T-t-!aUI)  n.  Leber  AK.2,6,t,  17.  H.604.  -  Vgl. 

=t)ldJ|^l  (l-^ilH  -•-  TT^)  f.  N.  pr.  eines  Flusse»  in  Ceylon  LIA.1,196. 

ohldMIUi^I  (l.=fiT^-«-IT-')  >'•  pr.  eines  Flusses  Räga-Tab. 4,S*5. 
LIA.  1, 38,  N. 

^IdiKtT  m.  =  =:|ild=ti'<*  Wils. 

^tildyH-y  (2.  =m?T -+- IT=^)  m.JoArTBiB.  1,1,111.  U.  (.  23.  IIÄb.28. 

ctilrrlfe^^  (^ilrl  -*-^€l  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  MBn.  1,20  4S. 

^HrnTTTfR  (2.^7iFT-*-m'-')  «dj.  mit  der  Zeit  (d.  i.  allmählich,  lang- 
sam) tödtend:  IcJ^lÜn  SigB.  2,232,19. 

=(iMÄfi  m.  N.  einer  Pflanze,  Cassia  Sophora  Lin.  (^tilHHi  ),  Rat- 
aiH.  im  (KDb. 

■^W^^ti  (2.  J|iTrT-*-Tl^)  n.  Zeitrad  d.  i.  dt«  Zeit  als  ein  sich  be- 
ttändig drehendes  Rad  gedacht:  ^ilriy^^rHI(c4(-iHM:  ^ilrC'^^H'^rl 
SucR.  1,19,2 1.  ^  -^ildNHIJIH  '4ild^5t)  V(^H^  MBa.  4, 1607.  2,342. 


w:^W{^:'Aik\rU\^  3,10603.  13, 13-0.  -+ld^J5ti  r\  TTT^  TWm\ 
ipi^lFTq^UAEiv.  14081.11773.   H7l=l(ll!/,IIH^'^dHdH  '^ik'H^Ul 

BalG.P.  5,22,2.  irirfq  r^q]^  -^ildt^?hHdp3!.d:  I  y-*'^'^4MHIH 
^HHI  '-tl(^nn  II  MBa.  a,  usso.  au  m.  ein  Bein,  der  Sonne  151. 
Nach  dem  Glauben  der  Uaiaa  dreht  «ich  das  Zeitrad  mit  seinen  12 
Speichen  (Sl^)  in  2000,000,000,000,900  Sägara  Ton  Jahren  ein  Mal 
um  (Tgl.  ü.q^Hllfr  und  3n#ftlft)  H.128.  üas  Zeilrad,  Schicksals- 
rad als  Waffe  (Tgl.  r(^]  gedacht  R.  1,29,5.  6,73,33.  Vigv.  6, 10.  masc. 
pl.  R. 6,7,24.  Bei  den  Buddhisten  führt  ein  Taulra  den  Namen  SfUH^SR 
BuBN.  Intr.  339.  Lot.  de  la  b.  1.  305. 

=lildsllM'4i   (^frFr-+-5n°)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  6,  353. 
VP.  189.  Im  Index:  ^IHrlinf^^)  die  Handschrr.  (sie):  =hldriiM'4i. 


ctilciy  (2.  ^fHH-i-^)  1)  adj.  die  bestimmten  Zeiten  kennend:  Cft^- 
tTT^:  m.  7,217.  gfm#T  T%  'll(ll!IN^Id5l  W-T^T:  Ra«b.  12,33. 
—  2)  m.  a)  Astrolog  Wils.  —  6)  Hahn  Rägax.  im  QKDr. 

^ÜFnn^R  (von  2.  sm^-i-^TH)  m.  ein  Bein,  giva's  Qiy. 

=t)(<rl^(  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  für  heilig  erachteten  Gebirgszuges  H. 
an.  4,2  47.  Med.  r.2ö9.  LIA.  I,  109.  MBu.  3,8198.  fg.  8317.  13,1721. 
Harit.  1209.  VP.169.  Bhäg.  P.  5,8,29.  16,27.  Nach  der  Dhar.  im  gKDR. 
N.  pr.  eines  Landes,  nach  dem  Seh.  zu  P.  4,2, 125  der  pl.  N.  eines  sT- 
IHiNpfel.  =+)ld*l(HI'clr*-U  im  Padma-P.  Verz.  der  Pet.  H.  N.  19.20. 
Vgl.  |=t»lki^(.  —  6)  Versammlungsort  religiöser  Bettler  H.  an.  Med. 
Vielleicht  nicht  appell.,  welches  indessen  auch  denkbar  ist,  sondern-N. 
pr.  —  c)  ein  Bein.  QiTa 's  Trik.  1,1,4  5.  H.an.MeD.  —  2)  f.  f  ein  Bein. 
derDurgäTaiK.  1,1,53.  H.c.57.  Dhar.  im  ^KDr.  =lildSl(l  v.  I.  ^KDr. 

4iMi1(^  adj.  von  cfildiH^  P.  4, 2, 12 5, Seh. 

=^ldH|  =^TrHT>lfdyri  --tildlR^PAx.zuP.  5,3,55.  -  VgL^üfer?^. 

=tilrini  (von  2.  ^TiT?T)  f.  Zeitgemässheit  Guat.  19. 

«hierin M  (1. ^iFT -+- rTH)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  dHId)  Raoan.  im 
CKDr. 

^n^lTrFf^  (1.  ^Ic!l  -f-  Trr°)  m.  eine  Art  Ebenholz  Bhätapb.  im 

CKDr.  unter  '^Mld- 

00 

^tiMrfiy  (^^fiT^ -H rfhr)  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha  MBu.  3,8153. 

*ldHIM=h  (1.  ^TnH-i-%m  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  189,N. 
59.  -  Vgl.  4,H5lM--h- 

^tiWitUi  (1.  =4)lcri  -f-!(fJ)  m.  .\.  pr.  eines  N4ga,  eines  Sohnes  von 
Visuki  MBu.  1,2147. 

sfild^MHi  (2.  ^ilrf-H^°)  f.  ein  Bein,  der  Durg4  H.f.38. 

^TiFmi^  (2.  ^fiF\-t-^^)  m.  das  Gesetz  der  Zeit,  Tod  AK.  2,8,t,84. 
H.  324.  ^liFTWnFRH  MBu.  1,  4070.  R.  1, 43,  10.  70,29.  ^n^THir 
JTH  H^  43, 1.  ^fW^qsin MBa.  13, 467.  '=hld'MHMi|WH:  MlklF^^ 
H^cUhl:  R.  2,72, 38.  Auch  ctildMHH  m.:  qqif  =+ildy4mi  MBu.  1, 

4877.  WfW:  =hldy^mi  3,11095  (p.372).  Habit.  11848.  ^({^\•.  HfiH- 
E[4xni  MBa.  14, 1584. 

<*l^1=l\  von  Sfl^R  (T.  I.  für  ^FFT)  gana  t|(l<c'J"R  ^°  ^-  ♦>2.80. 

1.  =t)lc?l1(  {l.=t)lrl  -•-•?{')  m.  N.  pr.  des  Sohnes  von  Sabhänara, 
eines  Sohnes  des  Anu,  BaÄc.P.  9,23,1.  —  Vgl.  SfiT^TFIT  und^Tl^TR^^ 

2.  4\M'\(  (2.  ^m  -H  ^)  m.  =  4lldM^M  1.  Ind.  St.  2,278. 
<^ldHiy  (2.  ^fHH -•- ^TT^T)  m.  ein  Bein.  fiTa's  MBa.  12,10368. 
^lildHI^  (1.  WiFT  -+- 'TH  =  '^TTPD  m.  N.pr.  eines  Asura  Habit.  199. 

Bbäg.  P.  8,10,20.  eines  Sohnes  des  Hiranj^ksha  Harit.193.  VP.147, 
N.  3.  des  Hiranjakacipu  Bbäg.  P.  7,2, 18.  des  Vipraliitti  tind  der 
Simhiki  Harit.  216.  VP.  148. 

<*ldHftJ  (2.  ??TFrH-f^ritI)  m.  ein  Bein.  QiTa's  Cit. 

cJiIHHMIIT  (2.  STTFr  -•-  HTTIT)  m.  der  Befehl  der  Zeil,  Schicksal  Wils. 

"^iidHUlM  (2.  ^THrT  -♦-  l'HUI*^)  m.  Bestimmung  der  Zeiten,  Titel  eines 
Werkes  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  379, N.  Bbäg.  P.  I,  lkii, N.  2.  Ind.  St.  1, 
88.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1166.  fg.  493.  °({liM=<il  Titel  einer  metrischen 
Bearbeitung  desselben  Werkes  ehend.  No.  1168.  °y^|!(|  Titel  eines 
jur.  (?)  Werke»  ebend.  No.  1403. 


«5 


chidPH^m 
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^iIHH'TtH  (1-^üH-»-H°)  m>  <**«  Bart  der  Amyris  Agalloeha 
Äoj-6.  (i|J  JH)  RvTNAM.  im  QKDa. 

^n~R5l  (l.=7nH-»-^r5r)  adj.  f.  ^  schwarzäugig  Kadq.  106. 

HiHnfir  2.^nH-i-^Fr)  l)  f-  Radtelge  der  Zeit  (vgl.  ^fFraSff),  als 
«ine  furchtbare  Waffe  gedacht:  H^  ^^iHnfH  c^  fkW  ^HHIMHH^ 
Hi«iT.  2640.  —  2)  m.  a]  N.  pr.  eines  von  Krshna  erschlagenen 
Asnra,  welcher  mit  Karäsa  identiQcirt  wird,  H.220.  MBe.  1,2703. 
HiRiT.  2133.  2631.  fgg.  3104.5873.13231.  Ragh.  15,40.  BhU.  P.  8,10, 
55.  smTrT  ^IdHiMyHTHl^HI  JTFT  <H=IJim:  C5k.95,4.  Daneben  die 
Form  ^HHFq^  DtibCpak.  im  QKDr.  Habit.  2640.  fg.  2649.  2633. 
Krshna  oder  Vishnu  führt  die  Beinamen:  =ti(cMIHI('H  Cabdar.  im 
gKDR.  ?;irHiM'c'^  CKDb-  angeblich  nach  Tai«.  i+IdHf^l'c{  ^-  221. 
Seh.  ^iFH^rf^ TaiK.  1,1,31.  —  6)  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  6,82,6«. 
—  c)  >'.  pr.  eines  Sohnes  des  Brahmanen  Jagnasoma  Kathä.s.  10,7. 

^H'-1#i  (2.  ^fiT?r-<-'^^)  adj.  durch  die  Zeit  d.  i.  von  selbst  reif 
geworden  im  Gegen»,  zu  SETTTmT  durch  Feuer  gar  geworden:  c^m- 
r^:  TSPT  5fTOI:  (^O  M.  6,21.  *liUM^I!lMI  ^T  FTTr^fTFItT^Pfk 
m  17.  i+H'-t^IhtH^J*««-  3,49. 

^UFTT^  (2.  SfHH-t-'W)  ni.  N.  pr.  eine»  Sohnes  von  Vicvimitra 

MBh.  13,249. 

^TlrTTT^  (l.^FiFr-i-^nn)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.fPT^)  CABDAB.imgKDa. 

=MH'-|4h  (1.  ^fn^  -H  q°)  m.  N.  pr.  eines  Berges  MBe.  3,1 5998.  Burn. 
Lot.  dela  b.  1.  148.842. 

=hld'^IN=ti  (l.^fTFI-'-'TrsI)  m.  eine  Art  Bettler  [mit  schwarzen 
Betteltöpfen)  Vjltp.  203. 

SfildMId^  (1-  ^fHH-H'^^)  n.  eine  best.  Erdart  (s.  ^i^^,  ^THJ- 
■^j  RÄGAx.  im  QKDr. 

bfil^^mfül^i  (2.  ^fil^  -+-  'TOT)  ra.  Benker  {der  die  Schlinge  des  Todes- 
gottes führt]  MuDRÄB.21,1.  22,4. 

4)ldtTid=h  (1.  ^iFT-t-Tt^)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  ^TT)^  BhÄ- 
TAPB.  im  CKDr. 

c^ldM^ä)  und  ^tiMM^ai'+i  (1.  ciiicrl  -H^tS)  m.  ein  best,  in  feuchter 
Gegend  lebendes  Thier  Su?b.  1, 204, 11.2, 412, 4. 

^Id'^hM  (2.  ^rFT^-T^)  na.  i)  Zeitmann,  in  der  Astrol.  ein  dte 
Zeit  darstellender  menschlicher  Körper,  auf  dessen  verschiedene  Glieder 
die  IS  Zeichen  des  Thierkreises  vertheilt  sind,  um  danach  das  künftige 
Schicksal  eines  Menschen  zu  bestimmen,  Bbattotpola  und  DIpika  im 
gKDR.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  IV,  342.  Ind.  St.  2,  278  (--fildH^)-  Verz.  d.  B. 
H.137,  a,  13.  —  2)  Jama's  Knecht  Gatädb.  im  (KDa. 

^^iFTT^  (1.  ^fTFT-t-'T^)  n.  N.  einer  Pflanze  (».  =t\dlM)  Vai6.  beim 
Schol.  zu  Qic.  13,21. 

=tilcrl'-iJ|  (Flierl  -•-  'TTf)  m.  Tiell.  schwarze  Menge  so  v.  a.  das  gemeine 
Volk  (Tgl.  «lepebiti  Hapo4T.):  fl  ^  ^H'^IHI  q^rlT  ^JWHMUIHT: 
MBB.  2, 1329. 

^fiWTW  (!•  =tilrl  -*-^]  1)  m.  o)  eine  Art  Antilope  {mit schwarzem 
Rücken)  H.  an.  4,68.  —  6)  Reiher  H.  an.  Med.  th.  19.  —  2)  n.  a)  N. 
pr.  TOn  Karna's  Bogen  AK.  2,8,»,51.  H.711.  H.  an.  Med.  VgL^Millß- 
tf^.  —  6}  Bogen  H.  an. 


4] H^kli  (1.  ^fncr-»-^°)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  i^UlHI)  R*tsam.  im 
gKDR.  c^mt). 

cfildy^'I  (2.  =filtrl  -<-5r°)  n.  Anbruch  der  (wahren)  Zeit  d.  i.  der 
Herbst  (der  auf  die  Regenzeit  folgt)  Trik.  1,1, 1 1 1. 

SFTFT^^  oder  SfJTH^  n"-  N.  pr.  eines  Mannes  A?t.  ga.  in  Verz.  d. 
B.  H.  26,10. 

'^hld'^NH  (Ton  --<ild^=()  na-  ?••  N.  einer  Schule  Weber,  Lit  13.78. 
80.93.  Ind.  St.  1,44.45.47. 

STn?PT5T  (2.  =7iT5T-»-H^)  m.  ein  Bein.  giTa's  giT. 

^ildHlRli-^il  (l-^nH-«-HTTTS  f.  N.  einer  Pflanze,  Rubia  Munjista 
(irfWT)  Roxb.,  RÄ6AN.  im  gKDR. 

snFPTrT  (2.  STiTFf  -•-  ^)  m.  Sonne  H.  (?.  7.  —  Vgl.  '-ttlrl^ri. 

^ild*-Wis1  (2.^fnH-»-R°)  m.  Titel  eines  Theils  des  BhIskaba  Verz. 
d.  B.  U.  No.  1171. 

SfilHMHi  (1.  ^TiFT-i-R^)  f-  N.  pr.  eines  Flusses  R.  4,40,24.  Der- 
selbe Fluss  heissl  Harit.  12828  ^fildM'c'f- 

5Fn?rqTO^T^rrri7WT(2.SfnH-Hin°-^°)  f.  Tltel  eines  werke»  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1169. 

t^iHHH  m.  =  ofildMId  Ratsam,  im  gKDa. 

^Idmd  ( !•  ^fiT^  -♦-  ^Idl)  m.  Ocimum  sanctum  L.  ( mit  dunkeln 
Blättern),  ein  wohlriechendes  Kiichengewächs,  Ragan.  im  gKSa.  Sug«. 
1,138,16.  271,4.  —  Vgl.  SfrFFTH,  '^iMUll^i- 

^ildHl^  (l.^TTFI-«- Jni)  1)  m.  a]  eine  Affenart:  17^  -^IrlHiai  TR 
Jlldl-^-dl:  R.  6,3,35.  tTRT  üIH^UTm  PhtIH.W'HI:  -^ildHislIH'JI  MBa. 
3, 16613.  —  6)  N.  eines  fabelhaften  Volkes:  ^  tf  ^TiFFPT  TR  H^- 
gfH^FI'7:  mbh.  2, 1171.  ^^7:  ^nFWUT:  R. 4,40,29.  LiA.  I,  369.  — 
2)  f.  °gislT  N.  pr.  P.  4,l,58,Sch.  —  Vgl.  ^IdH'^l. 

^fJT^qtl^pF;  (l.  ^n^-i-qo)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  i|Hi+,  ^HOTT- 
JTH)  Ratnam.  im  gKDa. 

ct,|(T|M(H'  (!•  ^fn?r -*- ITtT)  m.  N.  einer  Pflanze  (*rt\l^^=t»)  BieAN.  im 

■TN  C^ 

gKDR. 

ofildMfvi^l  =  4ildHmi  Ri'AM.  zu  AK.,  ^iFIWr  =  ^THW 
Bbar.  zu  AK.  im  gKDa. 

^IdHFtTiT  (1.  ^RlFr-»-I7°)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  Rubia  Mun- 
jista (Hf^yi)  Roxb.  AK.  2,4,1,9.  —  2)  Tiell.  Ipomoea  atropurpurea 
CAo»4.  AK.2,4,»,27. 

°hldHMl  (l.^fn^-t-T")  •"•  N.  Terschiedener  Pflanzen:  1)  Vernonia 
anthelminthica  Willd.  AK.2,4,S,U.  —  2)  =  ^iFRFT^  1.  gABOAa. 
im  gKDa.  —  3)  =  <+ldHrM=h(  2.  Räbah.  im  gKDR. 

^MMI  oder  cJildMJ  N.  pr.  eines  KaraTanserais:  ^^  ctlillMrl  I 
chü^Hir^^ifal^N  cliM'^UItsIjl  sPTTSTq:  II  Ri6A-TAR.3,4so. 

ttiIHM  (denom.T.2.^TiFr),cti|c;iMirl  dieZeitanzeigenDaXTVP.3ü,2a,v.l. 

^ldM<^H  (1.  4\M  -+-'7^)  !«•  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Java  na 
Hahiv.  1961.  fgg.  6163.  fgg.  6190.  fgg.  6397.fgg.  642o.fgg.  VP.863.  fgg. 
qspM  ^'.  n^  ^TiFT  ^rTTTR^;  Har.v.9801  (vgl.  Bbag.p.3,3,io). 
Vgl.  Weber,  Lit.  202,  N. 

^fTFT'TFt  (2.  Sfücff  -♦-  TTI)  m.  das  Hingehenlassen  der  Zeit,  Aufushub, 
Zögerung  Uit.  111,90. 


im 


^iMMIMH 


STFTTFH  (2.  5fiFI  -i-  'TFH)  n.  dass.  Hit.  II,  58. 

^n^TTRI  (2.  ^TFT-i-mTD  m.  der  Zusammenhang  mit  der  Zeit,  mit 
dem  Schicksal,  Fügung  des  Schicksals:  q^fTT  '+ldMIJH  y^ttfri  TIFTtT 
>:irR;MBH.3,8826.fg.cfHlKiJ|mf5ff^=tlldMIJiH99t9.HiBiT.11847. 
5tiH--Wd5lJ|IH  MBU.  3,87  33. 

^iHMIMH  ( >'on  =t)HMMI)  über  das  Schicksal  gebietend,  ein  Bein. 
giva's  JIBh.  13,1162.  giv. 

4)H^IN  und  ^^T^ft  (2.  ^fiFr-i-^°)  f-  1)  <*»e  ^«^At  der  .4i/ej  zer- 
störenden Zeit,  die  grauenvolle  Nacht  am  Ende  der  Welt;  häufig  per- 
«on.  und  mit  DurgA  identificirt  H.q.  48.  ^TH^Tf^  f^  cTT  T^T^  fl- 
4d^-IH-mmHH  R.  5,47,26.  BflFITT^  JJrTFfT  m^\  JJjmFU 
6,19,18.2,42,32.  MBq.  13,  Ii0l.4i5/..  Habit.2846.  Sucb.  1,28ö,4.  ^- 
Zm  Jjf^'.  5PTT  H?rT  =llk'HINW^^  ^  (Durgi)  Harit.  3269.  9423. 
'♦ilH|IM-4iyMI  TipjT^tPT;[T;TnTPBAB.  11,2.  Als  eine  der  gakti  der 
Dnrgi:  TU  JltT  i^imTm:  HTJ  ^PHT  J^  ?T^:  1  fTT:  WT^  m^ 
STT:  ^TFrnT'Fn^T  "TT!  II  KX^Ikhanda  im  ^KDb.  Die  Schreckensnacht 
ßr  das  einzelne  Individuum  (vgl.  u.  2.  ^TT^  3.),  die  7te  Nacht  im  7ten 
Monat  des  listen  Lebensjahres  (vgl.  HiH(*m1  )  HU.  221.  Nach  Wu-s. 
auch  etne  schwarze  (1.  =niri)  Nacht.  —  2)  N.  pr.  einer  zauberkundigen 
Brabmanin  Kathäs.  20, 104. 

ehldd  (Ton  ^Trr?f)  adj.  (einen  Tadel  bezeichnend)  gana  IH=>lll!^  m 
P.  5,2,97.  -  Vgl.  '-f,IHd. 

•^iHd^UI  (i.^TFT-t-^T^)  n.  eine  Art  schwarzes  Salz  (s.  Nic<m) 
Ratsam,  im  C^KDb. 

4iHdMH  (1-  ^T7TrT-+-rn°)  n.  N.  pr.  eines  Dailja  Habit.  12941. 

tlil-ldl^c  (l.^fTFT-*-^!^)  n.  Eijen  Ratnam.  im  (KDb. 

clilr^H  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,37  0.  VP.  193. 

^Id^üH  (I.^FTRh-^^)  m.  N.pr,  eines  Dailja  Habit.  14291.  Der- 
selbe hcissl  5FFR^  2288. 

^ild^tl  (Ton  2.  =|||~|)  adj.  mit  der  Zeit  in  Verbindung  stehend:  5IT- 
5n  eine  Hoffnung  auf  die  Zukunft  MBh.  1,5629.  R.  6,22,17. 

*IdMdH  n.  Tbik.  2,8,49  falsche  Form  für  JüFT^IrH- 

^lldN'Jm  (2.  =Tn~T-*-FT°)  in.  («<;•  JT[)  B«^-  eine»  best.  Receples 
Terz.  d.  B.  H.  No.  972. 

■+ld'4'H  m.  =  '^k'Nrl  WiLs. 

^itcimti  (2.  ^ilrl  -*-m^)  f.  periodischer  — ,  monatlicher  Zins  M. 

<.  t, 

8,153.  —  Vgl.  ctilk'l-iil- 

cJiid^ri  (1.  ^fiT^-*-ö(tT)  1)  m.  eine  Art  Wicke,  Dolichos  biflorus 
(didry )  H.  117S.  Ratham.  im  (^Küb.  —  2)  f.  J  Bignonia  suaveolens 
Roxb.  (TPHT)  RäÖas.  im  QKDb. 

=j;i"H)|  (2.  cJTI^-i-cTn)  m.  N.  pr.  eines  NÄga,  eines  Sohnes  des 
Visuki,  MBu.  1,2147. 

cfildMM  m-  pl-  N-  einer  Schule  Ind.  St  3,273.  fg. 

'+ilrl=<"ll  (l.^til"!  -+-=<rll)  f-  Satum's  Zeit,  so  beissen  diejenigen 
Stunden  am  Tage,  welche  sich  zu  keiner  religiösen  Handlung  eignen: 
M'-IH^'-tildNÜi'^:  I  HT  ^  ^if^^TTf  -^JdH  J^qFIrnXTFrrin^- 

rn  I T^n  I  T% ^ M^iH'^mra^ qwMMraq^i  nrq %n fefr- 
tr7T°  ^  ?ig^^  I  ^  i^  ^WJi"  ^  feflw '  i  ^  %i  ^- 

n.  Theil. 


-    ^fm^^  2S8 

cfrrm°  ^  mwu°  i  ^  %t  mwn°  ^  q^im"  1 5%  ^ 
^firram°  ^  fjHi«^MP  I  !(HT  f^  vwnwumri^^  ^  1  ^ 

^fq^T  I  QKDr.  c+ild^dNin  Verz.  d.  B.  H.  No.  888.  -  Vgl.  ^7%- 

^Icl^uiH-H  {2.  SfnrT  H- S?JTFR)  adj.  alle  Zeit  erfüllend,  ewig  dau- 
ernd H.  1453. 

=tildyM(  {l.^fiTrr-i-5T°)  m.  N.  pr.  eines  DAnara  Habit.  9210. 
-  Vgl.  51^. 

^inyi=ti  (l-^iTrT-i-5rRf)  n.  Ocimum  sanctum  L.  (s.  =t\ld^ld) 
Tbik.  2,4,31.  Bhatapk.  im  QRDb.  M.  3,272.  MBh.  13,3274.4249.  Su«b. 
1,222,6.372,13. 

=fildyiid  {l-^iR-i-5TTf^)  m.  eine  schwarze  Reisart  (^i^lillid) 
RAG  IN.  im  QKDb. 

^rrFTTinr^  (=TrFT-*-MI^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pratabadhj.  in 
Verz.  d.  B.  H.  59,3. 

^lidklM  (von  ^i^ntr  =  ^i^HtT)  P.4,3,56  (==^id^m^:).  n.  Butter- 
milch AK.  2,9,53  (nach  QKDb.  hat  der  Text  ^TFTHT  und  c<,ld^M  ist 
eine  von  Bhah.  erwähnte  Schreibart).  cfH^TOT  H.  408. 

^frFI5lH(l.SfrFT-i-5T^)  m.  N.  pr.  eines  Berges  MBh.3,  108  20.ios23. 

'^IClH  (IfcT  (2.^rFT-i-H°)  m.  ein  Zurückhalten  —,  Beisichbehalten 
während  einer  langen  Zeit:  ^  xd^:  ^lildH^miNH^U  >jfTfT  ^  f^sti^f: 
M.  8, 143.  WiLS.:  lapse  of  a  long  period  of  time. 

M»ldH4if4l  (^TFT -*- H*4)  f-  Bez.  eines  bei  der  Dnrgä -Frier  diese 
Göttin  darstellenden  Mädchens,  wenn  es  neunjährig  ist  und  noch  nicht 
die  Regeln  hat,  Annadäealpa  im  (KDr.  u.  ^i^TTTT. 

'"-til^H'-l  ('•  =tiM  -»-^rT)  m.  die  überaus  giftige  schwarze  Cobra  {Co- 
luber  Naga)  Twk.  1,2,3.  GIt.  10,12.  Vet.  16,1  i. 

chldHI^  (1.  ^?iFT-+-HT^)  1)  m.  die  schwarze  Antilope  (=fiyHI{) 
(;abdab.  im  ^KDii.  —  2)  n.  ge/6e*  Sandelholz  CTTfl^F^)  Buätapk.  im 
gKDn. 

^ürmr^  (2.  ^TFT -t- HT^) ».  u.  STTFTg^. 

f^IrlHI  (2.  =tili?l  -*-W^)  o.  der  Faden  der  Zeit  oder  des  Todes,  N. 
einer  Hölle  AK.  1,2,»,2.  M.  3,249.  4,88.  ^^3^  ^^  WJ\  CTFcf:  ^FiR- 
fJ^dJMH:  MÜH.  3, 11495,  VP.  207.  Bhäg.P.  5,26,7.14.  Bub».  Intr. 

ex 

201.  Auch  ^fild^TI  Jioil.  3,  222.  Umschrieben:  f^I^  ^ldH|t§M 
MBd.  13,2479. 

'~hMm  5.=tildyM. 

ofildW»"^  (!•  ^TFT-i-FTr^)  m.  N.  Terschiedener  Pflanzen:  1)  ein 
Ebenholzbaum  mit  dunkelm  Stamme,  Diospyros  embryopteris  Pers.  AK. 
2,4,»,  19.  H. an. 4,151.  MBD.dh.45.  Sota.  1,138,3.  —  2}  Xanthochy- 
iiius  pictorius  Roxb.  AK.  2,4,»,48.  H.  an.  Med.  —  3)  =  siioj-^i  H.  an. 
Med.  —  4)  =  ^UslI^^-  —  5)  Ficus  glomerata  (33^^)  Räoan.  im 

gKDR. 

=hHHi|^  (2.HfJTrT-i-5RT7)  ">•  f«»»  Schüler,  der  lesen  zu  lernen 
begonnen  hat,  Tiiiii.2,7,4.  —  Vgl.  SRT^^. 

'-tildl^l^  (t-  ^fTlrT -•- M^l^j  n.  eine  schwarze  Art  Agallochum  AK.  2, 
Ö,S,28.  H.641.  MBu.  1,4951.  R.  5,28,14.  Si«R.  2,423,4.  Ragh.4,81. 
Rt.4,5.  5,5. 
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■^MlfUlv^  (2-  ^n?T - ^nr  -+■  '^J  m.  R u d r  a  als  das  Feuer  der  Alles 
zerstörenden  Zeit  (s.  u.  2.  =tlM  3.)  gedacht.  Mit  Ergänzung  Ton  TO  N. 
eines  Recepts  Verz.  d.  B.  H.  No. 963  972.  chHlfll^'^.NHfJ^'  Name 
verschiedener  Upanishad  Colebr.  Mise.  Ess.  I,  97.  Weber,  Lit.  164. 
lnd.St.l,249.2iS0.2ä2.302.  2,24.110.  Verz.  d.  B.  U.  No.  451.  Verz.  d. 
I'et  H.  No.  3. 42. 

^n^TT^  (l'=fn^-+-^^)  adj.  einen  dunkelblauen  Körper  habend, 
von  einem  Schwerte  mit  dunkelblauer  Klinge  MBh.  4,231. 

^HlislH  (l-TO?T-<-*jlsH)  m.  N.  pr.  eines  Volkes  Vabäh.Brh.S. 
14,11  in  Verz.  d.  B.  H.  241. 

=tlltr)iai  (1.  ^TH-H^r^^T)  n.  schwarze  Salbe:  ^  xj^^:  ^füfflR- 

m<4^\  =Mdi^H  qiFrmfqmrm  kumäras.  7, 20. 

*ldl^^l  (l.^rR-+-g^)  f.  N.  eines  Strauchs,  =  STlrft,  vulg. 
■*lid'*MWhfiHl  RSgan.  im  gKDH. 

^n^nTHsT  (1-  =tllc?1  -»-MUisl)  m.  der  schwarze  Vogel,  ein  Bein,  des 
indischen  Kuckucks  Dapak.  171, 12. 

=hlt!llrflri  (2.  =til<yl  -•-  yrilrl)  adj-  verfallen,  verstrichen  GsujASAfiea. 
2,83. 

^iMIrH*  (2.  =ti(iy|  ■+■  tllrH'i)  adj.  tion  der  Zeit,  vom  Schicksal  ab- 
hängig MBu.  13,5-2.  (gg. 

4)lcj1lrMM  s.  u.  WWf;  ^fJFnr^TFff^  durch  den  Verlauf  der  Zeit 
gelehrt  [berichtigt),  Bez.  eines  Scheingrundes  (^^THRT);  welcher  auch 
*4rfin=hlrl  und  ^TT^rT  genannt  wird,  Bhäsbäp.  70.  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 
292.  fgg. 

^n^n^  (2.  SFHrT  -•-  yi^y)  m.  Spiegel  der  Zeiten,  Titel  eines  Wer- 
kes Verz.  d.  B.  H.  No.  1023. 1170. 1403. 

=til<?1ltU'd  (2.  ^TFTh-^'JRT)  ra.  Aufseher  —,  Leiter  der  Zeit,  ein 
Bein,  der  Sonne  MBb.  3, 152. 

=hlcrlM(  m.  N.  pr.  des  Sohnes  von  Sabhänara  VP.  444.  —  Vgl. 
'+HH|  und  c+iHHcH. 

5fn^TH?r  (2.  ^iT^-Ht)"iiyi)  ni.  1)  das  Feuer  der  Alles  zerstörenden 
Zeit,  des  allgemeinen  Todes:  PPM^WT  ^T^  chP^WJIl-U'el  HF^:  | 
-+iMHdHHWy\fd^i  ^^TTrRi:  II  R.3,69, 19.  f'^Ni^MIH  r(  ^ 
JnHH  ?%^  ^^HHdHpiHlH  Bhag.  11, 25.  Vgl.  =f,MllIl  unter  2.  ^- 
?T3.  —  2)  N.  pr.  des  Sohnes  von  SabhAnara  Hariv.  1669.  VP.  444, 
N.  3.  Vgl.  ^TFFTf;  und  4\MH{. 

ttllcülMIII^-i  m.  =  ^tidHHlft^H  QKDr.  und  Wils.  angeblich  nach 
Mjbd.,  während  die  gedr.  Ausg.  die  richtige  Lesart  hat. 

'+HH!|lir(MI  f-  N.  zweier  Pflanzen:  1)  =  rTJT^.  -  2)  =  llflddl- 
sET,  Tulg.  5ft3rfr^  Ratsam,  im  gRÜR.  —  Vgl.  c^MMHli^'MT  und 

^l'?tl1HI(^  (1.  ^ürT-«-^^)  n.  1)  Name  eines  Baumes  (s.  fTJTp 
Rägan.  im  QKDr.  —  2)  gelbes  Sandelholz  Bb.vvapr.  im  QKDa. 

^iHHHTTJ  m.  =  ^rRHHTT^  giBOAB.  im  fKÜR. 

^n^TRnTTT^d.  ^n?r-H5R°)  m.  Bemoeharz  Si;«r.  2,32,1.  122,12. 
Bd»h.  Lot.  de  la  b.  1.  421  (kann  auch  °5RHTiX  sein). 

-^I^I^HI^^I  f.  dass.  Suga. 2,94,21.  131,13.  339,17.  3ä6,3.  3d7,4. 

—  vgL  ^n^n^^^rrf^. 


=tllc?)MHm  1)  dass.  n.  AK.  2,4,4, 10.  Med.  j.  131.  m.  H.an.  3,37.  f. 
gi  SopR. 2,273, 16.  ctiMMHIMI^l^uft  1, 133,  21.  2,23,13.  —  2)  ein 
best,  gelbes  wohlriechendes  Bolz  [gelbes  Sandelholz?),  n.  AK.  2,6,«,27. 
H.  646,  Seh.  (^nFTHfHT'7).  Med.  m.  H.  an.  —  3)  N.  eines  Baumes,  Dal- 
bergia  Sissoo  [f^WT\)  Roxb.,  n.  Med.  m.  H.  an.  —  4)  u.  Name  eines 
andern  Baumes  (s.  rFTTj  Bbavapb.  im  ^KDr. 

^lldHHwVi  n.  =  thldHHl4  1.  Rägan.  im  gKDR. 

^iFTTrl^  (2.^fnrl  -*-  5Irn?r)  ra.  die  Zeit  als  Todesgott  (vgl.  Z^Tl^TB.): 


^'TTH  J^ !hlUlrflWlr*HW4iNH:  MBu.3,1  isoo.  R. 6,67,2.  ^^: 
^i<rim=riiH^;  72,9. 

"^Mlrl^MH  (^^-t-JW)  m.  die  Alles  zerstörende  Zeit  in  der  Ge- 
stalt von  Jama  MBh.  3,879. 1013.  4,1090.  R.  3,32,5.  8,78,32.  Auch 
^hMItl'^M  R.  6, 86, 3.  -  Vgl.  ifqirl^;. 

^rFTTtT^  (2.  5JJ1^ -+- 5ltr^)  n.  1)  zeitlicher  Zwischenraum,  Verlauf 
einer  bestimmten  Zeit  Pankat.  I,  34.  oh|f(l?1(7lH  der  einen  Zeitaufschub 
vertragen  kann  M.Uav.  28,8.  ^ilrllTl(l=<'H  2«  beistimmten  Perioden 
giftig  H.  1313.  —  2)  nne  andere  Zeit  Paskat.  III,  236. 

1.  *MN  (von^f5TF7)  m.  1)  Haupthaar:  ^iHäphl(N^  W\  H^- 

rlTHi  gÄNTip.  1,27.  Vielleicht  ist  dieses  Wort  absichtlich  mit  cfitlTli: 
zusammengestellt  worden,  um  an  die  nahe  Verbindung  der  cfTIrrFTTl 
(s.  u.  2.  ^iTrTrT)  mit  den  c^j^i;  zu  erinnern.  —  2)  die  sog.  Haube  der 
Brillenschlange.  —  3)  ein  Rakshas  Duar.  im  gKDR.  —  4)  ein  Ken- 
ner — ,  ein  Anhänger  der  Kalipa- Grammatik  gKDR.  Wils. 

2.  =^IdN  (TonSfK?nm^)  m.  pl.  die  Schüler  des  Kaläpin  P.4, 3,108. 
6,4, 114,Värtt.  1.  Weber,  Lit.  92.  Ind.St.  1,130.131.  ^TiFTM:  (sie)  61. 
3,273.  --lid^MI'^l:  s.  u-  ^5-  Im  sg.  neben  ^  als  N.  pr.  MBb. 2, 113. 
tjlJ  (i  mit  dem  Bein.  SfTJ^TFf  (v.  1.  ^|iy(iH)  N.  pr.  eines  Lehrers  voo 
gAkjamuni  Schibfner,  Lebensb.243  (13).  Statt  -MrW'A  P.  1,  3,  <9,  Seh. 
und  ct,^r| inl  4, 1,63, Seh.  ist  wohl  ^"  zu  lesen. 

=ttl<y|IH^l  1)  adj.  den  Schülern  des  KaUpin  gehörig  P.  4,3, 126,  Scb. 

—  2)  n.  a)  eine  Versammlung  von  Schülern  des  KalApin  P. 4, 2, 4 6, Scb. 

—  6)  N.  einer  Grammatik  Katbäs.  7, 13  (vgl.  u.  ^FTFT  1,  d.). 
=tiltrlH  m.  ein  Bein,  von  Aräda,  dem  Lehrer  g^kjamuni 's  Laut. 

22(i.  fgg.  377.  Bürn.  Intr.  134,  N.  1.  385.  fg.  —  Vgl.  u.  2.ttiHr-). 

^tilC'IIH'SI  (=hl<?IHi5(?)  m.  N.  einer  giva'itischen  Seele  CoLEBR.Misc. 
Ess.  1,406. 

ofildiy  (^iFr-i-35FD  N.  pr.  eines  Dvlpa  Hariv.  8653. 

*Hn4  von  HT^  (T^rjyy^)gana'75nf^  zu  P.  4,2,80.  =hldlM==ft 
f.  ein  Bein,  der  D  urg^  U.  p.  54. 

=tllvimM(patron.von?)m.  N.pr.einesSchülersvonBÄshkali  VP.278. 

*ldlMH  (1.  ^RFTh-^^^H)  n.  P.  5,4,94,  Seh.  ß««e«  AK.  2,9,98.  H. 

'S 

1037.  HÄR.  60.  R.  5,37,38.  72,9.  Bbäg.  P.  5,26,29.  —  VgL  ^p^rFTR. 

=flHIMHHM  (von  ^iFTFTH)  adj.  f.  ^  eisern  R.  5,49,32. 

=ITT5n5TFH  (1.  ^fTFT  -+-  Wn^]  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Königs  Z.  f.  d. 
K.  d.  M.  1,236.  Räoa-Tar.  t.  II,  p.412. 

SfiTcTin^^  (1.5FiFr-i-yHt^4)  m.  Feind  des  K41a,  ein  Bein,  gi- 
T  a  's.  H.  200.  ^,»Tii^^*%iii)%iJiii||giiihttji!Tc!i'i; . 
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1.  SRlf^nfT  (von  1.  ^HH  und  öfipfl)  1)  m.  a]  eine  Reiherart,  Ardea 
jaeulator  Buch.  (%T^)  gABOAa.  im  QKDb.  VgL^n^rNfT.  —  b]  N.pr.  eines 
Königs  der.\AgaVjoTP.87.  BDRi«.lntr.387.  Lalit.269.  ScHiBFN.,I.ebensb. 
291(61).  —  2)  f.  ^Ild-+il  a)  Schwärze,dieschwarzeFarbe{ahslT.)  Tarn. 3, 

r  r 

3,7  (lies  ^fiTW  st.  ^nf^)-  —  *)  Schwärze,  Dinle  ^abdar.  im  QKDb.  — 
c)  dunkle  Wolkenm„tse,  =  ^^^^^  \K.  3,4,f,  15.  =  HUIdl,  ^MNId 
H.  an.  Med.  =  MMHIdl  H.  165,  Seh.  Hia.  231.  ct)|H^=l  Hf^il  ^- 
cill^i'll  Ragb.  11, 15.  eine  netie  d.  i.  im  Augenblick  aufziehende  Wolke, 
=  H'MIH'i  H.  an.  =  Hc^HM  Med.  Hab.  71.  Schnee  (f^Tpft)  Trik.  iVe- 
M  (^i^üTC^  Bhar.  zu  AK.  im  gKDa.  —  d)  ein  Fehler,  Riss  im  Golde 
H.  I.  u>.  H.an.  Gat'vdu.  im  gKDa.  —  e)  Leber  Mit.  (s.GiLD.Bibl.459)  1,31, 
o,  1 1.  —  0  näml.  IHH  ein  6ci<.  Blutgefäss  im  Ohr  Si'ca.  l,3ö,  1.2.  — 
jf)  die  Haarreihe  von  den  Schamtheilen  zum  Nabel  hin  H.  an.  Med.  H'vr. 
251.  —  h)  ein  berauschendes  Getränk  H.  an.  —  t)  Krähenweibchen  H. 
an.  Med.  Hau.  231  (ifi \J\ ).  —  *)  Turdus  macrourus  C^yiHI),  ein  klei- 
ner Singvogel  mit  schwarzen  Flügeln  Räga;«.  im  QKDa.  —  l)  Scorpion 
Hak.  133.  —  m]  ein  best,  in  Milch  vorkommendes  Insect  Här.  136.  — 
n)  N.  verschiedener  PQanzen:  eine  best.  Arzeneipflanze  Sii(r.  2,499, 2. 
=  örRFTTSf  (^KDa.  ^WFf7T?^^,  das  sich  aber  nicht  in  den  Lexicis 
findet;  ist  nicht  viell.  der  Hügel  des  Käfers  ^TSPU  gemeint?)  H.  an. 
M«D.;  Valeriana  Jatamansi  {WJ^\Wt,  ^Fff)  Jon.  Med.  H.  a  n.  (^JTfft  st. 
itra^l ;  eine  Art  Terminalia  ;[^MNdH'-<l  Vz^M{\  «^(IH^H  I  HT  JRI- 
MNWi(Üi  yyfdl)  RÄCAV.  im  gKDR.;  =  *|-^ild1  RUan.  ebend.  — 
Laut. 247. 248  (im  Text  =tilH-+,  im  Index  -^ilH^il}-  —  o]  eine  Ranke 
von  Trichosanthes  dioeea  Roxb.  (MtMVIl'SlI)  H.  an.  Med.  —  p)  eint  best, 
wohlriechende  Erde  (Mlto-^ii ,  =ti ItTi  )  H,  1053.  —  q]  ein  vierjähriges 
Modelten,  welches  bei  der  DurgÄ-Feier  dte»e  Göttin  vertritt,  Ahhadä- 
KALPA  im  QKDr.  unter --lim  ^1.  —  r)  e<ne  Art  MIUHI  H.an.  —  s)  eine 
Art  f=Fff^  (^roft)  H.  an.  Med.  —  t)  ein  Bein,  der  Durgä  H.  an.  Med. 
=  ft[f(  und  ^JFft  Trik.  ^TUFT^  (?)  gpft"^  H^  ?M "jllrlHI 
MBB. 2,*S7.  Habiv.  Lahgl.  1,510.  =MH'*IWI'f  Verz.  d.  Pet.  H.  56. 
=  ttilrll  und  ^HrFTiT  N.  pr.  einer  Unboldin,  der  Tochter  Vaigväna- 
ra's  VP.  148.  Bei  den  Gaina  .\.  pr.  eines  göttlichen  Wesens,  welches 
die  Befehle  des  4len  Arhant's  ausführt,  H.  44.  —  «)  N.  pr.  eines  Flus- 
ses MBh.  3,81 3<.  -4iI>^-|.<^hTmMHNIMI  iFt  RT  I  ^-il^lR'Hil- 
rft^  il-cyi^H-M^y  II  Räga-Tab.4,U5  (Trotbr:  Ak411k4).  LIA.  1,349, 
N.  1.  —  3)  n.  schwarzes  Sarulelholz  (Iabdak.  im  (IKDr. 

2.  ^ilR'H  (Ton  2.  ^TTH)  1/  adj.  a)  die  Zeit  betreffend,  mit  der  Zeit 
in  Verbindung  stehend,  auf  ihr  beruhend:  1cT5PT!  -4ili"l=*i:  =  Mc^fyi 
AK.  1,1, *,7.  ^TjTTi  -+111^1=»)  ^nm  BbäshSp.  120.  —  6)  einer  bestimmten 
Zeit  angemessen,  xeitgemäss:  Sfüf^T^  cfrl:  MBa.  3,868.  g^ff  vT-^hlH^: 
1,«265.  —  c)  lange  dauernd,  ^if-Hi  'J- ^)  P.  5,1,108.  4i|H^  ^J7f 
Seh.  -^iP'l'^ilH-Nxt^l  %T^-rf7%fr5IrT:  R.  2,4l,t2  (GoBa.40,  12: 
WfiWnfW^}-  »J'+ilMMH  adv.  ohne  Vorzug:  HnTrt  %T  'TfTiFT  rra 
f^TOTTTTFI^  I  hfi'^rlW  Mnu.4,908.  —  rf)  häufig  am  Ende  eines 
comp.:  UW^'ii\fr\'^\  (von  t4IH^'*)lrl)  ««««  «"Ae  liegende  Zeit  — ,  einen 
iur:en  Zeitraum  betreffend  P.  S,4, 20,  Seh.  cjrj-i  JTr?mT5nTi*T  (von  ITT- 
^4lk'l)  monatlicher  Lohn  MBn.  2,2080.  TfHS^I'^IH'l)  ondyyM^JH^ 


s.  u.  2.  ^iFT  1.  Vgl.  y^l-^IH^,  y^°,  H-^4llfd-^il.  —  2)  f.  gr  a)  ein 
»w  Terminen  abzutragender  Kaufschitling  (©tiH^M^^Hc^U)  H.  an.  3,23. 
Med.  k.  66.  —  6)  monatlicher  Zins:  ^IHHIH  ^cltTi  (^KDr.  nach  dem 
Vivädärn.:  3^f?T)  gj  ^1%:  HT  ^M^til  (kann  auch  adj.  sein)  ^r^  NÄ- 
RADA  in  Mit.  63,  U.  13.  —  c)  Wechsel  der  Gesichtsfarbe  H.  307. 

^rrfH^rrTTTUI  (:frT°  n-q^^)  n.  das  Puräna  der  Kälikä  {einer  Form 
derDurgÄ),  Titel  eines  üpapurÄna  VP.  LVII.  Colbbr.  Mise.  Ess.  I. 
112.  Ind.  St.  1,469.  Verz.  d.  B.  H.  No.447.  Räoa-Tar.  t.  I,p.  326.  1.  II, 
p. 468.  -  Vgl.  ifiHlyimi. 

*lI^<*IHtSl  (^"  Durgä  -f-  qi3)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas  R.  3. 
29,30. 

■+|[d=til'i<H  (+IH=hl  D urgÄ  -+■  MI^H)  n.  N.  einer  EinsiedeleiMfiB. 

13,1710. 


cfilM^-  (von  ^fTIH^)  1)  m.  a]  ein  Fürst  der  Kalioga  P.4,1,  l7o. 
Hariv.  6383.  Ragu.  4,/.o.  Varab.  Brh.  S.  14,32  in  Verz.  d.  B.  H.  242. 
Bh.Ig.  P.  4,3,21.  VP.  467,  N.  1-.m.  pl.  =  Sfif^I^  das  Volk  der  Kaiinga 
MBb.  8,2066.2084.  VP.  183. 196.  —  6)  Elephant.  —  c)  Schlange.  —  d] 
eine  Kürbisart  (^i=hl^=l),  HH^^il^)  H.  an.  3, 120.  fg.  Med.  g.  32.  fg. 
H.ta.  179.  eine  giftige  Pflanze  H.  1198.  —  e)  eine  Art  Eisen:  ctilRrl-^-l 
IH^-^I'U:  FTT^;  HiyHI^-'^l  W{:  Sukhab.  im  <;KDr.  -  2}  f.  ^  a)  eine 
Fürstin  der  KaliTiga  MBii.1,3775.3780.  —  6) eine (i«r*enart (^ (s|:^ctid ) 
H.  an.  Med.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses  Hariv.  Laxgl.  1,308;  wohl  eine 
falsche  Form  für  =^IM»<i|.  —  3]  n.  Wassermelone  (Vjjl.^fiTTrF?)  Pathja- 
PATUJAV.  im  (!KDr. 

^TITFTpfri)  m.  einFiirifderKalinga  MBa.2,l270.  —  2)  f.-^ilMf^-- 
^\\  N.  einer  Pflanze,  Ipomoea  Turpethum  R.  Br.  (M-^^H),  Rägan.  im 
gKDR. 

=til(rl^(  m.  N.  pr.  eines  Berges  Katuäs.  22,  16 1.  Verz.  d.  B.  H.  No. 
485.486.  -  Vgl.  ^M^|. 

^FTrT^  f.  =  *Ic<^ufd?lri  ^TTRIJ^Pat.  zu  P.  S,3,55. 

=tllRrl^lH  Hl Itril  Durgä  -+-  ^TH,  mit  Kürzung  des  Auslauts;  vgl.  P. 
6,3,63)  m.  N.  pr.  verschiedener  Autoren,  unter  andern  des  berühmten 
Verfassers  des  gUuNTALA,  Thik.  2,7,26.  gi«.  3, 12.  Vikr.  3,7.  Mälav.  3, 
9.  Ueber  das  Zeitalter  des  berühmten  Kvlidäsa  und  über  seine  Werke 
8.  LIA.  11,1157.  fgg.  und  vorzüglich  Albbecbt  Weber  im  Vorwort  zu 
geiner  Cebersetzung  von  Mälavikägnihitra. 

^H<IM-4l  m.  =  4llH!(m  gABDAR.  im  gKDn. 

^TiTTrTTr  (von  --tili  rl'i  ""d  dieses  von  2.  cfTFT)  f.  die  Todbringende, 
N.  der  6len  Mondslation  H.  110.  —  Vgl.'^T^ft. 

clilH^xJ'  1)  n.  TfaMerrneione  Su?R.  1,136,21.  216,11.  Vgl.  ^flFTf- 
—  2)  f.  I  o)  eine  Art  Gefäss  H.  238,  Seh.  —  6)  N.  einer  Pflanze  [J^- 
|3|c)rl);  Tgl.  •+ill"ir-ä-^l.  —  e)  N.  pr.  einer  Gemahlin  Krshna's  Ha- 
Riv. 6701.9180.  VP. 378.  der  Gemahlin  Asita's  und  Mutter  Sagara's 
R.  1,70,33.  2,110,21.  —  d)  Bein,  de«  Flusses  Jamunä  AK.  l,2,S,3i. 
H.1083.  MBb. 2,371.  4,U1.  Hahiv.  3301.  gUTi«.  4, 13.  Pankat.23,3. 
Ragb.  15,38.  Katb;s.25,7<.  Risa-Tar.  1,«».  3,327.  BaU.  P.  3,4,36.  4, 
8,13.  Davon  adj.  ^UnH^  »"•''  "ier  Jamuni  in  Verbindung  stehend, 
daher  kommend  Latj.  1,2,9.  Vgl.  ^JiT^^F^. 
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^lfd-<'^ 


?illd>^'^  n.  =  mf^F^  1.  SicR.  1,29,2.  216,5. 

-jjj^rvTj^/jim  (^o  =  Ejrpnf-«-^o).m.  ein  Bein.  Balarima's  H. 
224,  Seh.  HalIj.  im  ^KDa. 

^ilid-^I^^H  OT°-+-iT°)  m.  dass.AK.  1,1,1,19.  Vgl.  LIA.  1,620. 

5fTT?F7TH  (^°-»-fI)  l;  ni.  der  Vater  der  Jamuni,  ein  Bein,  des 
Sonnengottes  H.  93,  Seh.  —  2)  f.  die  Mutter  der  Jamuni,  ein  Bein, 
einer  der  Frauen  des  Sonnengottes  Tbik.  1,1,  loo. 

^lld'vi  lUIdl  (=frT°-»-HT°)  m.  der  Bruder  der  Jamunft,  ein  Bein. 
Jania's  H.  183. 

^lIMHH  (Ton  1.  Sfira')  m-  Schwärze  Hit.  111,20.  ämar.  88.  gi«.4,57. 

^HH'UI  3nFF[^=  ^tiltrTlH,  acc.  von  ^^,  -i-IRrT)  adj.  f.  sich 
/ur  KÄU  haltend  Seh.  zu  P.  6,3,66.67;  Tgl.  3,2,83. 

SfjnHT  (von  1.  ctil^yi)  m.  N.  pr.  eines  von  Krshna  bezwungenen 
Niga  H.221.  MBh.  1,1551.  Hakiv.  3133.3640.  fgg.  3933.8392.9093. 
9157.12821.  Ragu.6,49.  R.Ua-Tar.  3,1  U.  GiT.l,t9.  Buäg.  P.  5,24,29. 
Die  Form  WlM\^  erscheint  VP.  313.  316. 149,  N.16.  SfiT^  H.  1311, 
Seh.  ^nTSTMSH'l  m-  ein  Bein.  Krshna's  oder  Vishnu's  H.221,  Seh. 

=JilmM=ti  n.  =  ^ilrl(4^  ein  best,  wohlriechendes  gelbes  Bolz  AK. 
2, 6, »,27,  Seh. 

=filHd  (von  ^TR)  adj.  (^)  gana  ftt^TT^  zu  P.  5,2,ioo.  -  Vgl. 

■^iMl^t)  m.  Ardea  jaculator  Buch,  ^abdab.  im  QKDb.  —  Vgl.  1.^- 
fcRil.a- 

=?n?JWT  f.  Jama's  Gerichtshof  Imk.  1,1,72.  —  Wohl zusammenges. 
aus  ttil^l  der  Todesgott  -+-  t4*|. 

ifilrfld'J'-J  m-  Bü/fel  U.  1283,  v.  1.  Die  richtige  Lesart  ist  ^^fTF^il'- 

HfTFrl'FT  (von  2.  ^JTH)  adj.  am  Ende  eines  comp,  mit  der  und  der  Zeit 
in  Verbindung  stehend  u.  s.  w.:  ^Tä^fePTT  SrH^^FüHTTT:  Ind.  St.  1, 
260,  N.4.  Sr^ffRfT^fN^  BhIshIp.  77. 

ofiitrij'-li  im  (=til<yil  -+-^°)  n.  das  Purina  der  KÄU  {eine  Form  der 
Dur  gä),  Titel  eines  Upapurina  Maduus.  in  Ind. St.  1,1S. 

^n^TtT  (von  1.  cfiKri)  n.  schwarzes  Sandelholz  Hab.  104.  Qaboab.  im 
gKDa.  Snta.  2,120, 15.  132,20.  208,20.  327,4.  —  Vgl.  auch  unter  ^- 

^fn^rPT^  (wie  eben)  1)  eine  Art  Curcuma,  angebl.  xanthorrhiia  Roxb., 
doch  ist  diese  Species  nur  in  Amboiua  heimisch.;  masc.  nach  Qabdab., 
neutr.  nach  RaÖan.  im  (:KDii.  —  n.  ein  best,  wohlriechendes  gelbes  Holz 
{gelbes  Sandelholz?)  AK.  2,  6, 3,  27.  H.  646.  —  schwarzes  Sandelholz 
gABDAE.  im  gKUa.  -  Tl-^HUJ^-^iyRT  HI(MildlM^f*4  rf  MBa.  2, 
i»66.   T^'^IIJJ^ij^lSUlM   fT^  *ldlM''fll''^n   13,7712.  7775.  1,4949. 

K.  6,96,3.  Sota.  1,138,5.  2,248,7.  474,1.  Rt.4,5.  6,12.  ^f^^FpfFT- 
Snfmfj4"-hH~N=tikUN  MBU.  3,12372.  R.  6,96,8.  —  2]  m.  N.pr.  ei- 
nes N4ga  (verschieden  von  EfiTT^TT)  MB«.  1,1555. 
*l^"l  (von  ^i^)  n.  Unreinheit,  Trübe:  ^icH^HWI  ^1=1(1  ^ 

H'-i(^iif(mi  I  ^M^iy^^iPdir  sfr^pr  wr^:  wfi  ii  kathJs.  19,95. 

ein  getrübtes,   —   unreines   Verhältniss   unter  Menschen:    ^(h^{^'i- 
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26^ 


PT^'H^ 


({IsJHNUil)  Räga-Tab.  3,63. 


^il^(  und  Sfn^FT^  adjj.  von  ^i^rT^  gana  STT^^IT^  zu  P.  4,2, 
133.  fg. 

ctil-Tlsl  (■=til?fi,  loc.  von  2.  etiler!,  •+•  s{]  adj.  zur  bestimmten  Zeit  gebo- 
ren, —  entstanden  P.  6,3,15. 

1.  ^fiiW(  (von  2.  SfiM)  n.  das  Siman  des  Kali  P.  4,2,8.  Lätj.  3,6, 
18.  4,6,9.  7,3.  7,8,2,  9,5,16.18.  10,6,4.  7,8.9.14.  gASKH.gB.  7,24,1. 
13,75.  Ind.  St.  3,213.  Nach  einem  VÄrtt.  zu  P.  4,2,8  auch  adj.  dem 
Kali  gehörig  u.s.w.  cjii^in  heisst  auch  eine  Unterabtheilung  der  1^1- 
fijiWf  Ind.  St.  1,80,N.2.  3,271.  ^I^Ml{(^  yiP^HIM  Dhanvim  zu 
DrXhj.  28. 

2.  cfiHM  (von  1.  ^TiTrT)  n.  1)  Leber  H.  604.  an.  3,485.  Med.  j.77.  — 
2)  Safran  H.  643.  —  ein  best,  wohlriechendes  gelbes  Bolz  Vjipi  und 
RAMis.  im  QKDr.  —  schwarzes  Sandelholz  Hab.  104.  —  *<IVUH-^ildM- 
STirTT^^mT  Kum,Uas.7,9.  -  Vgl.  ^TFftT,  =^h1m+. 

3.  ^ilr'H  metron.  von^l^H,  m.  pl.  Bez.  eines  Geschlechts  der  Daitja 
H.  an.  3,485.  Med.  j.77.  MBh.  3,8719. 12207.  Bhäg.  P.  5,24,30.  ^TlFPI 
^TH  firsJIHF  WH'.  MBU.  3,87  69.  —  Vgl.  =tlk'NiM  und  unter  miMU. 

r^\M^r^^  l)  m.  angebl.  Curcuma  xanthorrhiza  Roxb.  AK.  2,4,>,20. 
n.  ein  best,  wohlriechendes  gelbes  Holz  AK. 2,6,3,27,  Seh.  —  Sc(B.  1, 
146,3.  2,283, 13.  Vgl.  =fiHlM=h-  —  2)  ein  best.  Eingeweide  (nicht lefter 
wie  =MdM)  SugR.  1,  208,  3.  —  3)  eine  best,  der  Gelbsucht  verwandte 
Krankheit  SvQB.  2,  i69,  i.  —  4)  m.  Hund  (falsche  Form  für  4iMM=li) 
RIgan.  im  gKDR. 

btilriy^  (^TTFI  -+-  5^)  m-  N.  pr.  eines  Berges  LIA.  I,  Anh.  lt. 

4ildl<i^  (!•  ohid  -»-3(i=W  N.  pr.  eines  schwarzen  Gewässers  MBh. 
13,1746.  N.  pr.  eines  Meeres  R.  4,40,36. 

=tildl4ll*^H  ""•  N.  pr.  eines  Schülers  von  g^kjamuni  Bdbn.  Lotde 
la  b.  1. 126.  —  Die  richtige  Lesart  ist  wohl  o^ftR;  vgl.  3^f^^. 

^TFfH  s.  u.  2.  SRFnq. 

^TFn^Trl  (!)  patron.  von?  Pravaradhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57,9  t.  n. 

cfilt^q  (von  ctic<^)  ni.  Curcuma  Zerumbet  Roxb.  giBDAR.  im  gKDa. 
Auch  m^W^  m.  AK.  2,4,4,23.  —  VgL.^TFJRi. 

=fi|^4H^  (von  cfj^^)  adj.  was  nur  in  der  Einbildung  existirt,  er- 
dacht Sin.  D.  24, 1.  Seh.  zu  Kätj.  ga.  1  (S.  88,  Z.  2). 

EfTFWSr  ra.  ein  Kenner  des  Kalpasütra  P.  4,2,60,  VArtt.  .3,  Seh. 

ex 

c^I^y  (von  2.  SfTF^D  1)  adj.  f.  SEJT  a]  der  Zeit  entsprechend  P.  5,1, 107. 
sich  in  einer  bestimmten  Periode  befindend  gana  It^JIII;^  zu  P.  4,3,54. 
SjnFUT  ^fSpT  belegbar  (von  einer  Kuh)  P.  3,1,104;  daher  ^TTFUTf-  eine 
belegbare  Kuh  AK. 2,9, 70.  H.  1268.  SffT^JJ  am  Ende  eines  comp,  gana 
cJJiJIM  zu  P.  6,2, 131.  —  fc)  angenehm,  erfreulich  (von  einer  Rede)  AK. 
1,1, s,  18,  Scb.  Vgl.  ^^T[.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  t.  1.  im  gana 
:T2Ti^  zu  P.  4,1,99.  —  3)  n.  Tagesanbruch  H.  139.  T5\  ^fiTc?5  R-  2,34, 
34.  SüCB.  2,162,12.  WW{  ^Ic'-ifMry  W  R.  l,72,2l.  Vjotp.166.  Vgl. 

m~r7JW\  m.  =  ^FFqST  (s.  u.  J|TIc?'7)  gABDAB.  im  gKDa. 
tüc^Jjnn^  n.  nom.  abstr.  von  ^ktUIUI  gana  H-iiyiT^  zu  P.  5, 1,  l S3. 
^ilirUiniH«!  m.  der  Sohn  einer  trefflichen  Frau  P.  4,1,126.  Vop.7,7. 
^IFWR  patron.  von  ^fHc^ü  t.  1.  im  gana  lill^  zu  P.  4,1,99. 
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=tilc<^lc?1  i=tir1  adj.  yieUeichtkahl  (vjjl.  IsFT)  tarllti)  gemacht:  cfJT- 

cHidi^Hi%?  fif^  "rn^rn  %TcFi  grg^  ^^tfittt:  c^t.  bb. 2, 

2,*,  3. 

cfTR'  (von^FTl^)  n.  Name  eines  Siman  Lätj.  4,S,20.  7,3,11.  Ind. 
Sl.  3,213. 

^iT^f^Ri  (von  ^ic^iTj-i)  n.  eine  Anzahl  bepanzerter  Männer  P.  4,2, 
41.  AK.  2, 8,«,  34.  U.  1417. 


=til^6  n.  «n  Bezirk  von  400  Grima;  =tiiqk'^il  f.  ein  Bezirk  von 
SOO  Grima  VUasp.  zu  H.  972.  —  Vgl.  ^J^. 

=til^f\^i  1)  adj.  f.  T  fearful,  henpecked.  —  2)  m.  an  owl  Wils.  — 
Offenbar  verlesen  für  ^THTTK^  oder  =ti|-^i3,'=t|. 

^N^l    von  ;pnT)  «•  N'me  eines  Siman  Ind.  St.  3,213. 

^iNMM  (von  Wf^'|  fiT.  Bk.  9,3,t,l5  und  ^°  10,6,4,9.  patroo.  de« 
Tura  AiT.  Bb.  8,2  i.  Ebb.  Ab.  Up.  6,9,4.  Bbäg.  P.  9,22,36.  pl.  lod.  St.  I, 
391, N.  2,418.  ^Hqi^jjldf  ebend.  und  395. 

cfiMli  (1.  cHT-+-*<MW)  *)  1.  eine  best.  Wasserpflanze,  eine  Vallis- 
neHaTiiK.  1,2,35.  Häi.  :06.  —  2]  {.^  Begenschirm1&iK.i,lO,t2.  Häb.40. 

=lilN(^U  von  =tiNd  gana  yJI'JlJ^  zu  P. 4,2,80. 

^iTcft  f.  zum  patron.  ^fl^  gana  SHT^^öTri^  zu  P.  4,1,73. 

=t)|cj'^i  (1.  ^fTT  -+-  =nT)  ra.  N.  Terschiedener  Vögel :  Bahn  (=ti3ft6,  ^- 
cfl^T^);  Anas  Casaea  (^tii'^i,  welches  auch  den  Wolf  bezeichnet);  Lo- 
xia  philippensis  (MlHHW'-ti)  M«»-  It-  64  (^Tl^nfi  sl.  ctiM^ttJ.  H.  an.  3, 
21  cTlHijUi  sL  qlrlMW*).  VivTA  im  gKÖB. 

?Tn%  1)  n.  Safran  GiTtOH.  im  gKDa.  —  2)  f.  |  o)  Gelbteurz.  —  b) 
Hure  H.  an.  3,537.  Med.  r.  134.  —  c)  N.  pr.  eines  Flusses  AK.  4,2, 
S, 34.  Tbu.  1,2, 32.  U.  1084.  U.  a n.  Med.  Häb.  151.  LIA.  1, 159.  fgg.  )IBu. 

2,37  2.  3,8164. 12910.14232.  13,76  48.  Ua..1T,  12825.  R. 4,41, 2  1.25.  RaSO. 

4,45.  Katbas.  19,95.  RÄ6a-Tab.4,  155.  Käd.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,583.  VP. 
182.  Bbäg.  P.  S,19,18.  7,13,12.  Nach  der  Legende  eine  Tochter  Jutb- 
ntcTi's  und  Gemahlin  Gabnu's,  in  Folge  eines  Fluchs  des  Vaters  aus 
der  Hälfle  der  Gangä  (daher  auih  K(^TT^,  J^ysll^cfl  genannt)  in 
einen  Fluss  umgewandelt,  Uauiy,  1421.  fg.  1761.  fg.  =Tn^^TTT^  LIA. 
1,160. 

cti|c4^-^|  patron.  des  Ragatanibhi  AV.  3,10,28. 

tliN^-^iF  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  =  -^Qf]  Vera.  d.  B.  H.  No.  1242. 

1.  ^|c^  (von  1.  ct||c4j  1)  »dj.  f.  5n  die  Eigenschaften  eines  Weisen 


habend,  von  einem  Weisen  stammend:  HVI  rl  =*il=<4Hl  RV.  1,117,  12. 
^rm  ^  q^-fq^  HiWr^jV-H:  m^'.  8,8, 1 1.  ^  r^  ^il%  f^- 
%lrr %l"|^ 'pfpT  m^  AV. 4,1,6.  ^^^:  VS.15,4.  CTHI 

sjn^  TTTf  ^^  mbu.  2,2097.  ^nmi  f^riiraT:  ^hthot:  ^^;^mw!mm- 

^=tii:  453.  —  2)  Bez.  einer  Klasse  von  Manen  giÜKH.  Qu.  7,5,25.  Latj. 
2,5,14.  3,2,12.  M.3,199.  Ind.Sl.1,32.2,89.  fg.  Vgl.JJiäJJ.  —  3)  patron. 
desUpanas  (s.  d.)  gana  JcHr^zu  P.4,l,5l.  AK.l,l,t,26.  Tau. 3,3,309. 
H.  119.  an.  2,351.  Med.  j.  10.  UU.  36.  KV.  1,51,11.  83,5.121,12.  6, 
20,11.  3,23,17.  AV.4,29,6.  TS.  2,5,8,5.  MBu.1,3188.  2,2105.  13, 
« 1 50.  rlrl:  ^rTfFTpJ^W  ■^HHi^l  ^:  I ^T#^:  ^H^-^W  ^- 
^'^cWWl^  II  14,l785.HJJl|pfi  '-til^HIHI  R.  1,27,20.  Im  pl.  fl/ach- 
kommen  des  Kavi  VP.  451,  N.22.  fem.  =t,mi  gana  Ull^-Mlß  zu  P. 
II.  Tbcil. 


4,1,73.  —  4)  f.  gi  a)  Verstand.  —  b)  N.  einer  ünholdin  (qrFTT)  H.  an. 
Med.  Das  fem.  gehört  seinem  Accente  nach  vielleicht  zu  2.  SfiTcJJ. 

2.  ^n=qr  (wie  eben)  1)  adj.  =  i.  ^n=?f  1 :  Wf^t^T^  m^J  W^^Wl 
^(T^  RV.  10,144,2.  cfiloiHIIHHM  ?mi  ^^TP?  ITTO  VS. 33,72. 
—  2)  n.  P.  5,1,131,  Sl  h.  a)  ^^'eisheit,  Verständniss ;  Sehergabe,  höhere 
Kraft  und  Kunst:  Z^  H  ^TlTr  -^iloiJM  RV.  9,6,8.  70,2.  84,5.  96, 1 1. 

^>pJft  3!(RT  =TrT^  87,3. 5r  ^rnöjm^  g^rnn:  97,7. 10,29,6."^- 

^  q^  5FnH?j  qf^^TT^  mq  H  ^:  h4h  3S,3.  87,21.  (tTTO:)  '^ 
^nSJJ^  ^g^  MTjjtl  4,35,4.  3,1,8.  36,5.  S,39,5.  8,68,1.  AV.  5,1, s. 

11, 2. 3.  p%iH  :7ri^'^^jrn^g*T.  bk.  i'.,3,»,  13.  sfi^  Tfi^  sfiT- 

cyH  3,1,5.  pl.  Erkenntnisse,  Einsichten;  höhere  Kräfte:  ^  c|i|oy|  öf- 

OT;  yy-rHi":  rv.  1,72, 1.  mj-,  4,iciiiH  ^^w  finh  96, 1. 10,24, 

5.  N^IH  ^^nöcfrPl  feH^3,l,l7.  2,5,3.  5,3,5.  59,4.  9,23,1.  66,1. 
TO^RT  ^Ti^  =t)i^i'ilil(H«i  HIHIHr4^  3^:  4,3,  i6.  (^  SfiPJn 
^H-flMIftMi^^JI  sh^TH  4,11,3.  5,66,4.  7,66,17.  8,39,7.  41,5.6.  9, 
57,2.  62,25.  92,3.  94,3.  iO,131,5.  —  6)  Gedicht,  poetisches  Kunstwerk 
TaiK.  3,3,309.  H.  an.  2,351.  Med.  j.  10.  Webbb,  Lit.  174. 180.  184.  ^- 
^  (HlrM--ti  W^^  SAB.  D.  3. fgg.  2.  230.  fgg.  B46. 710.  R.  1,2,38.  r(- 
(T:  H  TFIFf  ^^  —  ^hiM^4  5.  4,1.  c|||oi|=nsl  3,1.  ctil=milNl^- 

^^  w:m\  H^^m  '^f^rm^iiiT.  Pr.48.  ttircuiMd^^iHi^  1,145. 

Räoa-Tab.  5, 159.380.  —  c)  Bez.  des  vorangehenden  Tetrastichs  im  Me- 
trum Shatpada  Colebb.  Mise.  Ess.  11,90.156  (111,14).  —  d)  Heil,  Wohl- 
fahrt H.  f.  1.  Viell.  >TlöJr  zu  lesen. 

*l=i|*<^dHI  (2.  ;?nö?J2,6.-i-^°)  f.  Titel  eines  Werkes  über 
Kunstgedichte:  ^sHtT  Z.  d.  d.  m.  G.  2,339  (161,a). 

^♦iIcU-hlHUg  (2.  ^mi  2,6.-1-^°)  f.  Titel  eines  Commentars  von 
VopADBVi  zu  seinem  ^l^^rsH^n^  Colebb.  Mise.  Ess.  11,46. 

^Tn=?I^F^^  (2.  ^mj  2, 6.  -I-  tl")  f.  Titel  eines  Werkes  über  Kunst- 
gediehte;  s.  Erklärung  der  Abkürzungen. 

^iicyim^  (2.  ctijcy  2,fc. -1-%^)  m.  ein  Dieb  an  fremden  Gedichten, 
Plagiarius  Tuik.  2,10,9. 

=ttl<=<Jr)l  f.  nom.  abstr.  von  2.  t^icy  2,6.  Sin. D.  3, 4. 2  i .  Eben  so  ITT- 
ö3J^  n.  2,20.  3,3. 

öRlön^ciT  (^°-«-^°)  f.  N.  pr.  einer  Fürstin,  welche  eine  Statue 
des  Qiva  unter  dem  .\amen  ^TiTöJT^^rnrf  errichtet,  Raga-Tab.  S,4l. 

=til=ijy^iy  (2.  ^füäJJ  2, 6.  -1-  5r°)  m.  Titel  eines  Werkes  über  Kunst- 
gedichte SAB.  D.  70,8.  GiLD.  Bibl.  406.  °((l[q=Ji|  Verz.  d.  B.  H.  No.819. 
^W^  820.  fg. 

c+iIcUyjItl  (2.  ^HcU  2,6.  -H  5T°)  m.  Titel  eines  Werkes  über  Kunst- 
gedichte Z.  d.  d.  m.  G.  11,343  (No.  222,6). 

<+iIcUH1HW'^)  (2.  ^inöJJ  2,6.  -H  rft°)  m.  Poetiker,  Bhetoriktr  Scb.  zu 
C:ak.5,5. 

-^ilcyiiu^+i  (von  2.  ^ir=?J  2,6.  -♦-  ^)  adj.  subst.  der  Geschmack  und 
Sinn  für  Poesie  hat.  Poetiker  (^asr.  43. 

=+)l=U(WW  (2.  3|n=?J2,6.-+-^o)  n.  Titel  eines  Kunstgedichts  Verz. 
d.  B.  U.  No.  580. 

efiloyyiN  (2.  ^TiTöJJ  2,6.  -*-  51T°)  n.  Poetik,  Titel  eines  kleinen  Werk- 
chcns  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  111,302.  As.  Bes.  1,333. 
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^l=iJWyT  (2.  t^ilcil  2,fc.  -+-  frai)  f.  Titel  eines  Commenlars  zu  einem 
Werke  über  b'unstgediclite  Verz.  d.  B.  H.  No.  823. 

=^IciJNH  patron.  von  ^n^H  gana  ^TH^  zu  P.  4,1,99. 

^I=i/I&=ti  (2.  r4i|ci|2, 6. -Hyy=t))  n.  Titel  eines  Werkes Ton  Sürja 
Vera.  d.  B.  H.  No.  868. 

^rW,  ^151^  (ep-  auch  act.;  s.  unler  ^];  W^  oder  =filJ(IHHH  Vop. 
8,80.1 18.  sichtbar  sein,  erscheinen;  glänzen,  leuchten,  einen  lieblichen 
Anblick  gewähren  Dhätup.  16,4  6.  fPTHT^^  ^T^TII  H^^H^  H^:  I  ^- 
^IKH  sIHfyH  =r  "^^  HRtB:  II  R.  3,29,8.%  5j^rlf|!7r:!7- 

f^  m  ti^iRh  mbh.  3, 12789.  ^  ^TTwrr  rf^irü;  hw  RuRnhi- 

mr  ^M^IrHsIl  rn\l  i^=hlRH  q^fH^ERRTTW 'MT'^JUnT:  H^rnill 
1,7008.  ^f^  girfttf^Tpfttfrlft^:  'Tm^^THTrfHr'^lRnit^- 
gpT:  RiGH.  10,87.  rff^^  tI^  (sie)  I  qjr^qmfel  -MdHHH-Ül- 
■T-UHHrhH'^rNMmH^II  7.21.  JT5T  silHH^UMH  ^^^IR  ^^Fiira^  R. 
3,35, 25.  Mid^'^MN'^lHiy  rT(%  =T  ^--hlfüf^  29, 1 2.  rTTT  3%5rT  HrT- 
tT  HR5ft  f^^r^HHUidMI  ^Rni  KcmXras.  1,24.  Bbatt-  2,25.  ^- 
T5FfT  glänzend,  leuchtend:  yc^'^|r=til|!<IHM'a'.  (oder  ist  etwa  yc^(i||rcf,|- 
TOrf:  »u  lesen?)  R.  6,26,48.  Tpfiniff  MBh.  3,<38  falsche  Lesart  für  V(- 
^n^Frl;  Tgl.  4,755.  Nach  Dhatcp.  26,53  auch  TO^T,  ^üT^tJrT.  —  intens. 
^T^fi^frr,  -cll^l^Üri  1)  AeH  leuchten:  H^f  \{\Ui\-^,^H?\  ^  Cat.  Bh.  2, 
3,*,  13.  KÄTJ.  (k.  4,13,21.  —  2)  hell  sehen,  überblicken:  ■c||=ti!^i)HHI 

^  ^  sTHrH^  «P^=iNN5Tfn^  ilRfw  Cat.  Bh.  11, 8,1, 10.  51^  mA 
^nW^rn  P.  7,3,87,  V4rtt.  1,  Seh.  -  Vgl.  tRHH^ 

—  SIPT  intens.  1)  beleuchten,  bestrahlen:  fFTf  ^RrF^  i(mHMlPT^- 
cfiml I c^  VS.  16,2.  —  2)  beschauen,  erschauen:  W{^'J  ^^^  ^TH  ^^U^- 
5ftfq  RV.  4,58,5.9.  ^iW^lkRüim  10,133,2.  SFI?m%  ^PJ  ^- 
5ftirl  1,164,20.  Qat.  Bb.  14,7,1, 12. 

—  W^  sichtbar  sein,  zu  Tage  liegen:  3^Ff^  ITlTFl  Ha4  HN-^iimH 
Cat.Br.  8,7,4,20.  Vgl.tl=<'^|s(|.  —  caus.acl.  hinblickenlassen, —  heissen: 

^^H^-WJ-m^-^^M  C^T.  Bb.  1,3,1,20.  ZWTO'  yyHH'M=+iiyMirT 

4,3,«,2.l.5.  KÄTJ.  C«.  9,7, 16.  —  intens,  parlic.  praes.  1)  strahlend:  H 
^frT  Hf%rTT  F#f^FTW  >J^^l4i!i[H^AV.  13,4, 1.  -  2)  erblickend:  {^- 
f^}  iHl  ^-^NTlI-iilHH^RV.  8,32,22.  9,32,4.  10,43,6.  JEltir^Tim  ^^- 
H  Wm  5l.'-IN^l4i!)H^AV.  13,4, 1. 

—  ^  erschauen,  erkennen :  V{  Hi1rM(:  T^'^FTRiT^  Cat.  Br.  7, 4, 1, 
4  3.  -  Vgl.  STRIT^T. 

—  3^  aufleuchten,  erglänzen:  ^  T^^M  ^^FfT^  f^  (Huschel) 

rl^  3fFR!  II  BuÄG.  P.  1,11,2.  -  Vgl.  3r-4iiyH. 

—  H  s.  #fn5I. 

—  hH  caus.  enthüllen,  offenbaren:  ^HH^fÜ^nUTR  MBb.  14,1 283. 

Vgl.   VET.3,8.fg. 

—  \i{k{elucere  West.:  rf  t^^ilH^^^UI  HMllddHMH  <rlPl'^l- 
r5IrT  i^yi  JTr?  sTrI  H?=(l  u.  s.  w.  Hit.  91, 1 6.  Nach  unserer  Meinung  ist 
M'-^liyrl  als  caus.  und  (^T1l1-^ll!tlri  als  eine  auch  sonst  vorkom- 
mende l  mstellung  zu  fassen.  Das  caus.  würde  die  Bed.  sichtbar  machen, 
zeigen  haben.  Häufig  wird  das  caus.  von  SfJH  nach  PTOmit  51  geschrie- 


ben und  auf  diese  Weise  mit  SFTW  verwechselt:  J|«(>IN:^ilf^lrf'.  Pankat. 
127,16.  Andere  Beispiele  wird  man  unter  Sffn  finden. 

—  ^  sichtbar  werden,  sich  zeigen,  zum  Vorschein  kommen,  erscheinen; 
glänzen,  leuchten;  klar  — ,  olfenbarwerden:  BTf  WT^  ^TrPT  IFoT  ^>Jf^  'i 
y-^ilüTH  I  ?^rT  WWn  ^3n  HyMMI  ^H^I^VR:  II  Kathop.  3, 12. f^- 

■%!l[H5(l?i<HI  X^  ^  'JIR  'A-WJ.Wi  MBd.  3,9990.10406.  ER  IJiiHiäl 

m\  m  HfHrn  (HT^ff) «[--»! lülri  R.  l,6,25.=t)Hi4  Htl^'^ilM  5H  ^If 
y4i|!<H  26, 13.  34,8.  2,93,7.  H^rfl<=<  ^  Ms^dM  M'-J.iyd  3,30,6. 
oiJNHiy  1^:  H^  ^  ^  FsfiNry'-^iyri  v.cv.  lö,  12.  rB:  (I^H=ld:) 
^m  y-liiyd  (JT17)  P.  4,3,83,  Seh.  ^  TfrJh-qd  ^  ^t^  ^  ^- 

^rran  BHiG.p.4,29,59.  Hd^iiuii  rFTtf-FT  zf^m  m%m:  i  f^- 
^M  Wrjmi  ^^^  yTj'-f.ifkH  II  R.  2,41, 11.  riFFüT^^  wm^ 

M^hfjrll  T;[F7^  I  3^TRfq  y'-hlÜld  (dafür  fälschlich  Tl'4,iyd  3,438) 


JTHTIT  ^qHTI^R  II  MBu.  4,755.  rn^miFT  y-lil^d  'TT'-MdlN^  T^- 
^JT  R.  6,20,10.  2,77,25.  3,3,8.  STmNrfe;IH(l=tiluI:  fT^Rmf^cn^- 
l:  l^yi'+iiyd  33,12.  (pno  3%:  nrr;  y--?ri5lri  Mdril  -JIUIl(li^l 

^  MBh.  1,3676.  13,5963.  14,507.  Pf^J^  ^MÜMM^I  ^:  y^+li^d 
SucR.  2,344,7.  HHiUTH  ^<m<yy-5^MI  ^  Wm^  R.3,22,i3.  ^^7- 
5TfH  fspT!?  M^iyldl  ^T^rmr:  l  ^  JTHT  ^  ^-hlklri fJI^!  HTXF^ qsn  1 1 
37,6.  FTTT  (3qFN^)  ^2?fi^  H^^FinTfHf^T^^IHMBH.  3,  i466.?I- 
ft  %^  ra^T  #T:  4idNM:  M^l^d  »s'so.  ^p^n  'CRTTüIfT  Sü?r.  1, 

7, 14.  riF^  ^ifiTrn  ^i  y-+iyri  gvETÄgv.  up. 6,23.  act:  ^w  ^  g 

^  ^  y--tilijd  MBU.  3, 10400. fJHT  ^(lry=hl!<lri  'TTIJlt ^^^^^i^^''^' 
({i^Ahd  io9ii.^iNHMIHfiluil  ^ft^mUi^ll:  I  yf-^iTiildl  1^:  H^ 
^TFTq  ^  q^:  II  13, 1773.  qn^F?rm5f  ^H  ^  M'-hWId  qf|^  R. 

4,16,3.  —  caus.  act.  sichtbar  machen,  erscheinen  lassen,  zeigen,  an  den 
Tag  legen;  erleuchten,  erhellen;  enthüllen,  bekanntmachen,  mittheilen, 
verkünden,  offenbaren:  ^^TÜ  rTFTHT  :S^;[HIH  ^  y--lilkW  MBn.  1, 
4906.  KathJs.  13, 102.  5R%  >I!WFRH  ^RTÜJIFCTTCÄK.  12,  ii.'^- 
PT  ^mWT  iW'^  ^r7^  q^n  ^Tf^TrT^I  M(vMW  dyirHH  ^TTIT^ 
rPrfH^^:  II  s;mkujak.39.  öjj^hM  f^^^  ^%T  !7^- 
f5TrFI^R.4,42,i4.  3,39,37. 5,81,9.  W(\  f^  3WfiI  fd'l=t>y=tiiy- 
CRJTiTfl  MddiRCTKTÄtv.ÜP.5,4.  Pra5nop.1,6.  ^N*iyi  dl=til^47- 
sjiiy'4H  MBh.  4,232.  3,11904.  ^TTT  (MHI)  HWH  dl-+ifpJMI  ^T^: 


5T^fIT^rr  168.  !j(im'jUN-5!,tngTd5'^lrWI;y--fill!(ldl:i,sc-HiT.i,i63. 
ViD.  101.  qsn  M+iy-^rM*:  ^if^  dl--tiiHH  77%:  I  i^  ^  rrai  ^- 
f^  y=tliy*-iid  HT(rT  II  Bhag.  13,33.  3,16.  MBa.  14,507.  SAmkbjak.  36. 

m^r<\  rF:  HddH^Jldk-ldFy+iyMd  Siu.  D.1,7.  -+,!^INr--tiNd 
fq^H^^^nrn^RH  Kaij.20.  MBu.3,11209.  HiT.1,122.  SflTMTfH- 
y^fliisild  SugR.1,6,5.  12,6.  Vet.3,9.  Bhatt.  11,31.  KatuU.  2,60.61. 4, 
88.  ^Rirrarl  =  ^TWT  u.  s.  w.  H.  1478.  med.:  Sfic^"^:  ^TsTT  PT^- 
iqtl  =firl(  ^dry^iIl<IMrl  (-«'"  Erscheinung  bringen)  Pkacnop.  2, 1.  rlT- 
R^jfttri  y^ilkNrl  (/">  Etwas  erklären)  i\^\r\^r\k\;  gaoT.  (Ba.)  8.  —  in- 
tens, bestrahlen  und  überblicken:  ^^^TTH  ^T^IFtet^TR"?^:  iTT^rTT- 

O  -  -  i  - 

Pr  j^  UV. 4, 33, 4.  -  Vgl.  tiyt|^-y,  wfm\. 

—  ^ETPTST  sichtbar  werden,  sich  zeigen:  c^c^M  ^TTW^^THT  W^^I^II 
^m^MFf  l"|HTFnFI^  n:^IIHT  H^Tq  fll^^im  II  R-  5,73,60.  ^- 
C[pn  >IFT  '-l-yiy  ^l^mfW^iTm^  (»einem  Äuge)  MBh.  3, 1 1006  (p.  569,. 
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—  HH  sichtbar  werden,  sich  zeigen,  erscheinen;  glänzen,  leuchten: 
^  Wl  ^'^  HHIrMIHM+IWri  MBa.  3,  isssa.  ^H^sllM  4iyHI  ?;;- 
l[rl:  Hy--lil!<H  4, 1033.  3, 10G92.  loass.  K. 2,97, 19.  98, 21.  4,9,88.  60, 

?^^5mTII  44,15.  rl^  ^'A-Mkid  liMkll^yrrn  5,0,23.  -  caus. 
erhellen;  enthüllen,  o/fenbaren:  ^t^lHy{lq'l  HI^N(my  ifrlHI  I  ilT- 
^JIMiJt  ^TrH  MyNrH"y--l,li!(IHH^II  MBh.  i, 87.  gf^Ttiq  " 
FT  Lalii.  Calc.  3,10.  6,2. 

—  VfTH  iulens.  erblicken:  C^h  *^HHI  OT  3^  -I^^TT  1 
6,29,3. 

—  f^  erseheinen:  H  ^:  sfiTi-UHlHri^ifiry  ^TJJ  cU+iy'H  I  H^- 
Fn^ra^T^qiTRT'^f^  TT^:  II  B.  S,40,  lO.  —  caus.  erhellen,  erleuch- 
ten:iA\\{r*\  ^rf^fr^  H€^U--<)|!<IMr|^MBa.  1,7856.  3,  U.108.  '^- 
irflTrT  T|IM(lrl(  rI'H'TfrränniTf!<IH  Wm  1,1435.  -  inlens.  par- 
tic.  1)  strahlend:  |i<?Il4iy?l-^MI  HrhHH  RV.l,24,iO.  —  i]  aus- 
scAauend, erschauend,  wahrnehmend:  M'AH[H  l'^im'-iMlal'^'^'^MHt- 
q^RV.  10,86, 19.  äETTSRIH  N^l-Iy^d  '-1^5|iTl  ^  8,62,17.  80,2. 

-  Vgl.  P^+jltl'-t),  EfhTM. 

—  SRT?  intens,  hindurchschauen:  5u^!JTT  m:  HtITTT  5R  NrJIt^hüJI- 
f?TAV.  13,3,1. 

—  ?PT^erscA£inen:  cTI  WWlftrU^  JTt^:  yiUl'J  yf^HI:  I  ^i?T^- 
HWUllUmil    H^  ^t^TTTTra^  H   R.  2,65,1«.  —  caus.  betrachten-.  ^ 

^wrm  ^^^_^(jj^]  AV.  14,2, 12.  -  Vgl.  mm. 

!•  ^|!»J  (Ton  cf||ii(j  1)  m.  da»  Sichtbartein,  Schein  u.  s.  to.,  s.  vi^Rl- 

—  2)  m,  n.  ■TTT^T  Saccharum  spontaneum  L.,  ein  zu  Matten,  Dächern 
und  Anderem  gebrauchtes  Gras,  Qänt.  2,4.  AK.  2,4,S,28.  Thik.  2,4, 39. 
H.  1193.  an.  2,54«.  Med.  q.  2.  Sd?b.  1,23,6.  137,20. 143, 17. 144, 17.  ?J- 
fTFT  m:  H^  STM  ^  i.iv.  10, 100, 10.  Kio?.  40.  GoBH.  2,io.  T^: 
=t»UiKiHÖ^  3S[n;  -4iiyiy  u.  2,28,22.  N-^iUr=lil!'NIM{  RAr.u.4, 17. 
^ili,il'>l-^»l  Rt.  3, 1.  JfTra:  2'  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ä^T  Kumäbas. 
7,11.  r>T.  3,28.  Statt  des  KuQa-Grascs  verwendet  Seh.  zu  Kätj.  Qu. 
1,3,12.  Auf  die  Gemeinheit  der  beiden  Gräser  wird  angespielt  im 
DiTii-AV.  bei  Boun.  latr.  314.  Hier  antwortet  (iriputra  auf  die 
Frage,  ob  er  keinen  (Iramana  in  seinem  Gefolge  habe:  Est-ce  que 
tu  croit  que  let  (^ramanas  qui  nous  suivent,  naissent  pour  nnus 
des  plantes  Ki(a  0»  Koupa?  Ce  sont  les  enfants  qu'obtiennent  tes 
pareils ,  qui  deviennent  des  Qramanas  faits  pour  nous  suivre. 
■^iVj\    und    cji'Jl     pcrsoniHcirt    im    Gefolge   von   Jama:    rTFTT    {^^- 

^mj)  hk\'VAH\k\\irrm  -Ukl-hW^'J:  ll  J'-imd  m[\^  ^phrl: 
MBu.2,3«3.  MdiyiHI  !^  ^"  !»R  '^iI'jHi'4II^^:  336.  Nach  Buab.  zu 
AK.  auch  -^ilij!  und  ^i['ji\  QKDb.  —  3)  m.  X.  pr.  eines  Mannes  gana 
5n?nTT  zu  P.  4,1,110.  eines  Sohnes  von  Sunahotra  Habit.  1 509. 
Ton  Suhotra  (vgl.  ^^]  und  Vaters  von  Käfiräga  VP.  406;  vgl.  ^- 

2.  ?Tnm  (falsche  Schreibart  für  5TTO)  m.  Butten,  Katarrh  Bhab.  zu 
AK.  2,6,1,3  im  tKDB.  H.  an.  2,544.  =  ?TfT  (sowohl  das  Niesen  als 
auch  Husten;  Wiisos  gicbl  dem  Worte  ^TiT^T  beide  Bedd.)  (abdab.  im 
QKDa.  4l|!<liydldlNd:  (^:)  gUn?.  2,27. 


mWr\  m.  1)  =  1.  ^TiM  2.  Cabdab.  im  QKDb.  —  2)  =  ^fH^T  3.  Ha- 
KiT.  1733  (Langl.  ctlliui^tl) ;  vgl.  Hfnftr  und  ^(^. 

^HRI^+irW  (1-  ^n5r-H^°)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  gana  3M'+ll4 
zu  P.2,4,69  und  gana  Sf^lt^Unf^  zu  4,2,80.  Colebr.  Mise.  Ess.  1,328. 
347.  11,6.39.  Weber,  Lit.  42.88.  Vop.  in  Verz. d.  B.  H.  N.  790.  —  Vgl. 

^|S(l^rW=tl  von  c<i|!<|^rW  gana  y(l<^ll|li^  zu  F.  4,2,80. 
=H|l(l^lrW  (patron.  von  ohl!<|-+rM)  m.  N.  eines  Lehrers  Katj.  Cr. 
4,3, 17.  Weber,  Lit.  136.217. 
TOIW  (1.  ^ma  -H  sT)  P.  6,2,82. 

^rnirrft  f.  X.  pr.  einer  Localitäl  (?)  gana  HiJlf^  zu  P.  4,2,97.  Da- 
von cM;(IM(M  ebend.  —  Vgl.  i+i |!(| '4i ^1 . 

^n^FTTITKl.^rra -!-%=)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  8,2084. 

°tllSi('-h(1  (v.  1.  °Mf^)  f.  N.  pr.  einer  Lo;alitäl  (?)  gana  H^Jlf^  zu 
P.  4,2,97.  Davon  ^TÜTT^  (v.  1.  °^^,  ebend.  -  Vgl.  cj||yq(l. 

*(i(IH'-l  (von  1.  cfiiy)  adj.  aus  dem  Grase  Saccharum  spontaneum  L. 
bestehend:  5TTrT^  LItj.  5,6,9.  =ti!t|=MyHM  (das  suff.  zum  comp.)  ^f^- 
{ I WIm  Bh'vg.  P.  3,22,3t. 

Sfn^nr^  (2.  ^M-hR^)  m.  schlechte  Schreibart  für  c^IUHi^Rajam. 

zu  AK.  im  gKDii. 

j  ^ 

SfTMRH  patron.  von  ^fHJ^  gana  tjy||7'  zu  P.  4,1, 110. 

^i|i(lli^Hlt,'l  (1.  ^H-5n°)  f.  eine  Varietät  von  Bombax  heptaphyl- 
'«»»  (--fi^aili^^M)  Gatädh.  im  CKUb. 

äfTinJl  und  --lill  'J\  gi.M.  3,8.  1)  m.  a)  ^UU  die  geschlossene  Uand 
oder  Faust,  Handvoll,  manipiiliis  Niii.  6, 1.  5fr}  ^  ^fTlftHT  HTPfTcTT: 
RV.  7,i04,8.\rfHt  ^fHJp-TIITHy'-l-^iifyi^ 3,30,5. qnffTH^FT^- 
f5HT8,67,lO.  Kai(;.47.87.  —  b)  Sonne  (von  ^üT)  QKDr.  nach  demGuMA- 
BAVJÄKABAKA.  —  c)  m.  pl.  N.pr.  eines  Volkes  Ind.St.l,212.fgg.  oxyt.  Qat. 

BB.13,5,*,i9.2i.=hif5iyR^(lill^5l4IHR)HIM^:l^'ra:MBH.i3, 
1949.  <*'l5rHIMRn:  Hariv.  9143.  =h|!(Wi  JM(ctiiytj:  MBn.  6,348.  VP. 
187.  HNiyhH4lHfiI!<nH5I  ^ilÜidin^MEH.  13,2441.  14,2469. ^[rft^IT- 
5HT:  6,347.  Habiv.  12832  (-^iir-iHiHdl:).  R.  4,40,  25.  VP.  I86.  LIA. 
1,129,  N.  3.'^l^=<iny--ti3L'4iy  MUh.  1,4796.  ^FTftl^üTqT^T  3,957.  Im 
sg.  N.  pr.  des  Ahnen  der  Konige  der  K^ci,  aus  Bharata's  Geschlecht 
(^lly)  P-  4)2, 113,  Seh.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Suhotra  und  Gross- 
vaters von  Dhanvantari  (vgl.  ^T5FTTrT  u.  s.  w.)  Hariv.  1734.  eines 
Sohnes  von  Kifja  und  Enkels  von  Suhotra  Bhvg.  P.  9,17,4.  pl.  sei'ne 


Nachkommen:  ^FI  ^\\W  >M:  vTpRirHTlT'HllO.  LIA.I,  Anh.xiii. 

^  ex  t,      o 

fgg.  —  2)  f.  ^FTlftl  Un.4,119.  N.  der  Stadt  Benares  H.974.  —  3)  f. 
«^ütil  a)  dass.  H.  974,  v.  1.  Med.  f.  2.  6at1dh.  im  QKDb.  ^ilSiflMf??  R- 
1,1?,22.  '+i|!(nHI'clr^y  Verz.  d.  B.  H.  No.  448.  ^üiflHN  Haeb.  An- 
tbol.  473.  fgg.  —  6)  N.  pr.  einer  Gemahlin  Vasudeva's  und  Mutter 
Supir(va's  Habiv.  9204. 

^TT^Ri  1)  adj.  (f.  m  und  \)  von  ^M  P.  4,2, 116.  7,3,50,  Seh.  — 
2)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes,  var.  1.  für  Mi|1i|^i  Habiv.  Langl.  1,145.  —  3) 
t  =»ilRI-H(  a)  (sc.  Tft')  die  Stadt  der  KAfi,  Benares  Qabdab.  im  f  KDa. 
—  b)  ^iIhi^iI  «MItI;  oder  schlechtweg  ^TiTTJJRn  der  in  Käf  i  verfasste 
oder  gebräuchliche  Commentar,  Titel  eines  von  VAMANA-(JAJ.\niTJA  ver- 
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fatsten  Commentars  zu  Pänini's  Grammatik;  s.  Böhtlinge  in  der  Einl. 
zu  seiner  Ausg.  des  P.  Bd.  II,  S.uii.  fgg. 

^rrftl^rtn  eW^-*-^'^)  f-  ^le  KS? i'jcAe  Jungfrau,  Tochter  det  Kö- 
nigt  von  Kä(i  MBb.  in  Be.nf.  Chr.  19,6.  20, 18.  31,17. 

°til|!|l^i^VH  35T''  -+-H°)  n.  feiner  BaumwoUenstoff' aus  KÄpi  Vjbtp. 
212. 

^ilRI=MIHH  (=Fn ^ -1- T^TT)  m.  ein  Bein,  des  Königs  Divodisa  ^ab- 
OAB.  im  gKDK.  -  Vgl.  ^iRlMIrl,  =1)1^1  (M. 

!•  ■^IIHM  (von 5fJT5I oder  1. ^TRI)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp,  schei- 
nend, erscheinend,  den  Schein  von  Etwas  habend:  HTI^IläMl  MBh.  1, 
65«*.  3,17118.  R.  5,18,37.  6,7,4  8.  Dacak.  101,  1.  ofiHH  —  t<^HIi(y- 

mm^  I  ^\^^S  ^i^:  Bhäo.  P.  4,29,47.  hlrl=hli^H  der  als  Sieger 
erscheint,  sieh  als  Sieger  gebahrt  MBb.  2,2185.  3,790. 14962.  Tg.  16394. 
R.  3,1, 19.  4,10,9.  48,23.  6,28,10.  70,45.  92,65.  sIM'-lillsiH  dass.BHÄG. 
P.  4, 10, 1 5.  Vgl.  STTTRITnjT'T.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pratarädbj. 
in  Verz.  d.  B.  U.  5S,7  r.  u.  eines  Sohnes  von  Brahman  Kari  MBn. 
13,(150. 

2.  =hli^H  (falsche  Schreibart  für  cjilfuH)  adj.  mit  Husten  behaftet 
R'iGAN.  im  (KDr.  ohinii  |c:<-^;(  tJ3lMH  (weil  er  sich  sogleich  verralhen 
würde)  Paneai.  V,41. 

=hlRHi||  ('^lf^|-i-'7°)  n.  die  Stadt  der  K^ci,  Benares  MBb.  in 
BiNr.  Chr.  11, 11. 

^iltSdMN  (^T5I  -+-  'TT^)  «n-  N-  pr-  verschiedener  Männer  Verz.  d.  B. 
H.  .\o.  773.813  (giTa?).  —  Vgl.  ^wNTRT. 

öfTTT^TT  (^W  -t-  ^)  m.  Gebieter  über  die  K4f  i  MBn.  1, 1809. 

^liy'-iH  ('^liy-H^nrl;  m.  dass.  MBh.  1,4083.  Bbag.  1,5.  so  heissl 
DiTodlsa  Dhanvantari,  der  Lehrer  des  Ajurreda,  SD(a.l,6,6.  2, 

347,16  mf^°]- 

■^\\^m(\  (^fflßr-t-^)  f.  die  Stadt  der  KÄfi,  Beruires  MBu.  13, 
7785.  Benf.  Chr.  14, 17. 

^iRl^M  (SJTT1%-H^)  m.  König  der  KÄpi  MBa.  13,265.  Bssp. 
Chr.3,9.  17,22.  Uahiy.4967.  Bbag.  P.9,22,23.  Als  best.  Persönlichkeit 
mit  dem  DAnara  DlrghagihTa  identif.  MBb.  1,2676.  als  Bein,  des 
UivodAsa  Dhanvantari  (Tgl.  ^ilfm'-lfd)  Tbik.  2,7,21. Suca.  1,1,7.2, 
428,9.  Grossvater  von  Dhanvantari  VP.  406.  LIA.  I,  Anh. xxix. 

^I^r^TsR  ('+ilRl-4-^°)  m.  dass.  MBa.  in  Benf.  Chr.  11,17. 

^mWf  von  ^n5I  P.  4,2,80. 

'»ili^lNdlH  s.  ^tilkllNdlH. 

^rnm  (von ^rmj^adj.  glämend,  strahlend:  =hl[kl^HI  ^iH*=<ui(^- 
HMUH  Bbag.  P.4,30,6. 

*ia,il  s.  unter  1.  SfH^F  und  unter  cfn|^|. 

=fn5rnäHJi  (=fn^-i-Iäl°)  m.  n.  Xltel  eines  über  Senares  handelnden 
Abschnitts  im  SKASDAPDairiA  Verz.  d.  B.  H.  No.  489—494. 1349  (^rr%°). 
1331. 

Sulfid  n.  N.  eines  Säman  Lätj.  7,2, 1.  10,6.  Ind.  St  3,213. 

5fflkllliy  (^fWt  Benares  h-  '|T5I  Gebieter]  m.  1)  ein  Bein,  fiva's 
giBDAR.  im  QKDb.  —  2)  N.  pr.  verschiedener  Männer  GeL  Anzz.  d.  k. 
b.  Ak.  d.  Ww.  1844,  Xo.72,  S.Ö83.  Gild.  Bibl.  399.  Verz.  d.  B.  H.  No. 


543.1013.1384.  SfnJjfrrraHZ  ebend.  No.  884  — 886.  [iniis.  im  Baio.  P. 
1. 1,  p.  Lvii.  ^MiinniMMrHl  Verz.  d.  B.  H.  No.  867.  -  Vgl.  --fllßniy. 

=tlRllM  1)  von  1.  ^TM  gana  siHi^lf^  zu  P.  4,2,90.  —  2)  von 
Hfnfti  P.  4,2, 113,  Seh.  —  3)  N.  pr.  v.  1.  für  ^UHI^IiT  VP.406,  N.9. 

cfiiyl^lll  m.  =  4)inil(M  MBa. 4,2351. Bein,  des  Divodäsa  (abda... 
im  QKDb.. 

^til'^ilHdlH  (=hl!<n  -i-fir°)ni- Titel  eines  in  BhishÄ  und  Sanskrit 
verfassten  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.  1388.  -4ilOilNdlH  ebend.  No.826. 

^rnffto  1)  m.  (;jnf5I  oder^rnjft-Hlsjr)  a)  ein  Bein,  giva's.  —  !)j  ein 
Bein,  Divodisa's  Wils.  -  Vgl.  TOfNl^T,  ^^TTfTTm,  ^nfi^TiT. - 
2)  n.  Eisenvitriol  H.  an.  3,726.  3qmgraiFT'.  I  J^^l^hHi  ^  >TRT  I 

fT^f^i^  ft  ^  I  ^TFT  (cNHHI  II  gKDu.  Vgl.  wm^. 

ct)|i(n%l(  (^%  oder  citili^n  -1-^^)  m.  Fürst  der  Käf  i  oder  Gebie- 
ter von  KAfi:  4i|!(||y(V'7  rlra  MBa.  3,6027.  N.  pr.  eines  grammati- 
schen Autors  CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,46.47.48.  In  <^iii«n^i  |Jml,  Titel 
einer  grammat.  Abhandlung  ebend.  47,  ist  =H|!(n*l{l  viell.  Titel  einer 
von  =+\|y,n%J(  verfassten  Grammatik. 

^ilHÜ^d  {-WAll  -+-W\]  m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No. 
1403. 

Mil^M^U  m.  Betelnussbaum  Was.  —  Viell.  fehlerhafte  Schreibart 
turr^M-hU. 

^rWT  patron.  von  K4f  i:  ^TMTg  ^ilW  (Langl.  ^qT)  (bf-NHI 
«{iMrl'-IIWyi  Hariv.  1734.  =tiiy4t  eine  Tochter  des  Königs  der  KÄfi 
MBa.  1,3785. 

c}i1!^H(1  f.  Gmelina  arborea  Boxb.  AK.  2,4, t,  16.  H.  1143.  MBa.  3, 
11569.R.  2,94,9.  Sii«B.  1,140, 16.  143,7.  377,16.2,193,14.339,13,350, 

17.  -  Vgl.  ^n^,  •+i'^4(i,  ^iT^. 

ifi'I^HM  ni.  dass.  AK.2,4,a,16.  MBa.  13,2773,  Sü«b.  1,157,1. 159,16. 
2,39,3.  40,16.  78,10. 

ETTT^inT  (von  =ti!^Hl()  1)  adj.  f.  S  aus  Kafmlra  gebürtig,  von  dort- 
her kommend  gana  j^tau^  zu  P.  4,2, 133  und  gana  lH-yili  zu  4,3, 
93.  CoLEBB.  Mise. Ess.  11,179.  =t)l!^Ml(l=<  rt(J|Ml  MBa.4,254.  cffT^jfl^: 
tfS^iTTTT:  Pusbkariksha,  König  von  Kapmlra  Muobar,  18,17.  m.  pl. 
die  Bewohner  von  Ka^mira  H.  938,  v.  1.  MBa.  2, 1870,  6,361.375,  Ua- 
Biv.  11201.  VP.191.193.  Bebn.  Intr.569.  cjil^^l^n  bei  den  Kacmlra, 
rn  Kapmtra  MBa.  3,5032.  Scsr.  2,169,8.  173,6.  Seh.  zu  P.  3,2,1 12  — 
114.  Im  sg.  N.  des  Landes  Verz.  d.  B.  H.  93, 10  v.  u.  Hit.  46,14.  Ind. 
St.  1,153,  N,  ^II^iÜ^MUid  (*^h1|  °  BuBN.  Intr.569,  N.4)  MBa.  3, 
10545.  13,1695.  R.  4,43,22.  ^1J^h1(4(  Buen,  Intr.  393. fg.  —  2)  f.  ^- 
^^(\  eine  Traubertart,  =  ^rTT^T^TT^  Räga».  im  gKDa.  Die  Identif, 
mit  tllrii^m  im  gKDa.,  angeblich  nach  Med.,  beruht  auf  einer  Ver- 
wechselung mit  ^TT^fiXSn.  -  3)  f.  *  1^410  =  *1^h0  H.  1143,  v.  I. 
Bbävapb.  im  gKDa.  Ficus  elastica  Roxb.  Wils.  —  4)  n.  Siddb.  K.  249, 
b,2.  a]  die  Wurzel  von  Castus  speciosus  AK, 2,4,s,il.  U.  an,  3,536. 
MBn.r.l34.  —  6)5a/ronH.an.MED.=hlV41(s!,ciHI-?!,f^Jy=l4M:BaARTa. 
l,48,=hl!^Hl(i|-yHJHlfH*HI-^-(NIIH^KAüaAP.9.  G1t,1,25.  Vgl, unter 
^W^^  —  c)  =  C^  H.  an.  Med. 
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=M^Hi*=tl  (wie  eben)  adj.  ans  Ka^mlrii  gebilrliy,  zu  Kafmlra  in 
Beziehung  stehend  u.  s.  w.  gana  ^TI^STTT  zu  P.  4,2,  13  i.  '=tH\>HI(^l- 

-^^I^MNMH^MBu.  2, 1025.  jj^  =til!^4l^=h;  127  1.  sfNlT^rft^^- 

«^IHIrM  KIga-Tab.  1  in  der  Uiiterschr.  m.  pl.  die  Bewohner  von  Kaf- 
mlra  MBu.  3,  I99i.  —  Vgl.  =hl^41i(=ti. 

^n^RTTsT  (^°-»-5T)  1)  n.  a]  Safran.  —  6)  ein  best.  Heilmittel  (s. 
c^y)  H.  an.  4, 32. fg.  Med.  g. 30.fg.  —  c]  die  Wurzel  von  Castus  speciosus 
(^i^)  H.  an.  VnTA  im  gKDa.  —  2)  f.  °sn  >'•  einer  Pflanze,  =  SflrT 
i%TTMBu.  Slatt  -^i'^ifi^  T^IHIMMIMW  H.  an.  ist  wohl -^il^HlC^llirl  = 
zu  lesen. 

4il^4l{sl'IR  (^2  -4-sr^)  n.  Safran  AK.  2,6,1,25.  H.  644,  v.  1.  — 
Vgl.  -^,!^4i(^l--H^ 

^fiT^sfrf^  =  sm^jfhpTi  RisA-TAB.  2.  fgg.  in  den  ünterschrr.  ORT- 
^HÜ^^imW  Wohnort  für  die  Kaf  mlra  3,480.  —  Vgl.  ^TT^lft^. 

--fil^lM  von  ^flTplJ  gana  ^'--Jiiyif^  zu  P.4,2,80. 

1.  --til^U  adj.  subst.  f.  SIT  zum  Geschlecht  oder  Stamm  der  K4f  i  ge- 
hörig, Fürst  der  K4f  i  giSitu.  Qr.  16,29,6.  (at.  Bh.  13,3,»,  19  (Ohrla- 
rishlraj.  14,3,«,  1  ;Agälaf  atru).  6,»,.>.  Bbag.  1,17.  MBh.  1,4  128.  2, 
1916.  BESP.Cbr.22,18.  Uakit.  2014.4906  und  9044  (SAmdlpani).  6573 

7^  z(\\  iMBB.i3,99t.  Racjapa  so  genannt  i486.  Als  >'.  pr.  der  Vater 
von  K^cjapa  und  Ahn  von  KipirAga  Dbanrantari  Uariv.  1321. 
ein  Sohn  Subotra's  'rgl.  ^^(l\^}  Buäg.  P.  9,17,3.  Sen^git's  21,23. 
VP.  152.  —  rem.  hlWJI  dis  Tochter  eines  Fürsten  von  K4fi  MRu.  1, 
3829.  BENP.Chr.  18,2.  32,25.  47,33.  Habit.  2021. 11063.  Statt  ^l^dl- 
f^TTH  Habit.  6386  Ist  «o!il  •fil'^UIU'^Irl  zu  lesen. 

2.  ^lyti  n.  =  '^^U  ein  berauschendes  Getränk  H.  902,  t.  I.  Ras  in. 
im  gKI)B. 

'4ll'^U'+i  ==  1-  ^rn^  Habit.  1520. 

^JT^JPI  (Ton  ^i^lTT)  1)  adj.  f.  S  Ka(japa  gehörig,  mit  ihm  in  Ver- 
bindung stehend  u    «.  w.:  y|t:|H  KuXu.  P.  3,13,  lo.  ^  cTTJ^^nfilT 

'ii'MiU  wm  wi  I  iwT;  -hvmi  (I-kj^^wI^hi-ähi  ii  mb«. 

13,7237.  qÜRt  -filVU'/i  öra"  HcT  FFT  t^iV'JMW)  M^IrMH:  7238. 

wiri^i  ^  "rnm  fwT^  'rmjmt  i  tw^  ^rwfr  üh  <#- 

ef^HMH^II  4350.  ^il\)U471^ftT  d.  i.  die  Erde  Hauit.  10645.  Da- 
her ^^fT^OTt  f.  rfteErrfe  AK. 2,1, 2.  H.937.  «11.3,(42.  MED.p.  19.  H^j^HJ?- 
^MI'Mil  'liiyU'Tf  ^^.  'A'i^ki  MBB.  13,3164.  —  2;  patron.  Ton  Kaf- 
japa  gana  FTTTTT  zu  P.  4,1, 104.  II.  an.  Mru.  Qat.  Ba.  7,5,t,5.  Ajv. 
g«.  12, 14.  Ind.  SL  1,188.  2,315.  3,439.  Taitt.  Ab.  2,18.  10,1,8.  MBb. 
1,2973.  13,6298.  Uabit.  417.  R.  1,9,28.  2,21,24.  67,2.  P.  4,1,124.  3, 
•  03.  Q'.K.9,«3.  46,7.  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,64.356.  pl.  Pratabädbj.  in 
Verz. d.  B.  H.  r.2.  MBu.  3,970.  Klfjapa  =  Krtakoti  Tbik.  2,7. 19.  = 
^nm^  2 1.  =  =tilVUr-l  =  51^  Seh.  zu  AK.  1,1,«,33.  Ein  alter  Gram- 
matiker Webeb,  Lit.  139.  T'.  »,4,67.  Miubata  zu  P.  7,2,48.  I.uddh.  H. 
236.  Colbbb.  Mise.  Ess.  11,317.  Bürn.  Intr.  43.  138.  273.  317.  329.  391. 
446.578.  Lalit.  7. 168.  270.  272.  LIA.  11,78.  fgg.  436.  Dieses  patron.  ist 
10  gewöbDüch,  das«  m«a  es  auch  da  gehrauchte,  wo  man  denGeschlecfats- 
oaroeo  nicht  kannte:  ITTSTT^TH  4il!^U'-l  ^  Seh.  zu  K'iTi.  gB.4,1,12. 


II.  Thefl. 


Häufig  durch  ein  Torangpliciides  Wort  im  comp,  näher  bestimmt;  s. 
3^%^n^IT^7rT,  IM^,  ^T<rg?r°,  ^°,  W^  ^  ^TTtT^.  -  S)  m.  eine 
Hirschart  Mio.  p.  19.  —  4)  m.  Fisch  (ifN)  H.  an.  —  5)  n.  Fleisch  H. 
«22.  -  Vgl.  Hff^in. 

"til^UM'H-S'f  (^°-H^°)  m.  pl.  Kinder  des  KÄfjapa,  Bein,  der 
("öller  MBh.  13,3330. 

^rrr^ITTFH  patron.  von  ^ü^JH  gana  TETrf  zu  P.  4,1,99. 

^iT^rr  patron.  Ton  ^fJT^in  Pbataräduj.  in  Verz.  d.  B.  H. 38.60  (pl.). 
ein  Bein.  Aruna's,  des  Wagenlenkers  der  Sonne,  AK.  1,1,«,33.  H. 
102.  Garuda's  H.  231.  —  Vgl.  -^il^UMM- 

^fiT^nr^  m.  pl,  Bez.  einer  nach  K^pjapa  benannten  Schule  P.  4, 
3,103.  2,66,  Seh. 

=ti(\*t(4lM  m.  pl.  Bez.  einer  nach  K4f  japa  benannten  buddh.  Schule 
Ums.  lulr.  446.633.  Lot.  de  la  b.  1.337.  Vjctp.210. 

-+il!,^Ut/ls<ldl'+JWId,(l^'f  (^ °  -  ^ °  - qT°  -4-  JjT)  m.  N.  pr.  eines 
Lehrers  f  at.  Br.  14,9,4,3  l. 

Sjn^nrr'T  (patron.  Ton  ?TF^?jq)  Bein,  der  zwölf  Äditja  MBu.  13,7094. 
dis  Sonnengottes  Qabuab.  im  ^KDr.  Garuda's  (Tgl.  SfTI^tlFT)  )IBu.  1, 
12 '.7. 

=+il^UI  H  patron.  von  ^JI^  gana  Hilf^  zu  P.  4,1,99. 

=lil*j(l  f-  =  ^iI^h(1  Bhar.  und  Dtirupah.  im  gKDa. 

SRm  (von  ^^]  m.  Reibung,  woran  sich  Etwas  reibt;  s.  ^hMM^tllM. 

^JTWT  (von  =hq|t()  adj.  f.  ^  roth  (in  einer  best.  Nuance)  gefärbt; 
subst.  ein  rothes  Ge'vand  P.  4,2, 1,  Seh.  Vop.  6, 1 1.  «Tf?  öfTHlfH  öfHTf- 
^3TTH  =<h1(--IiINW  ^T^TOI  !#W  5Tfw  ^f^^:  a«t.  Gbuj. 
1, 19.  Kau?.  57.  m  TOJ^  H^ftlT  H 'H f^-l H ( Ul I H  OT  I  STI^  mT>- 
rll'ü-M  3rH  ^niW  ^  II  S;v.3,18.  =tilMIM=<H'll  IV.24,9.  MBB.  3, 
14803.  7iF7177^?HTy^  AK.  2,6,«,  17.  H.331.  °^J^m  MBu.  12,506. 
13,4369.  Habit.  11142.  -^ilüil'-IMi;  (sie)  Dblbtas.  70,4.  tfl(^imiqej|fa- 
^  MBu.  3,8588.  1,6560.  Hyi-l^iüJIM^^lH  R.  3,52,9.  sflukiHIMUT- 
JVU  JIgs.  3, 157.  c+iI^nI  HW=til  eine  bes.  Biene  oder  Wespe  Soga.  2, 
290,17. 

'*l'^IMy<^UI  {lil°-t-TJ°]  y.  pr.  eines  Kaitja  Lalit.21S. 

^Ht^HIMUI  (patron.  von  =ti4iM  oder  ^fiFTHT)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers 
gAT.  Bb.  14,7,»,  27. 

«tiNIM'MIlH'+i  m.  ein  best,  giftiges  Insect  Sui;«.  2,288,9.  —  Vgl.  Sff- 

^rrnnH  m.  pl.  Bez.  einer  nach  Kashija  benannten  Schule  gana 
^R^Tf^zu  P.  4,3, 106. 

^nWH  (^TiTWWT?)  patron.  von  ^i^  Pratabadhj.  in  Verz.  d.  B. 
H.S8. 

1-  =hrtf  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  KuTera  UBb.  2, 

4  15. 

2.  InrW  In-  2.2.  P.  7,2,9,  Seh.  WfTW  und  STTW  Ci!«T.  3,8.  SfiT^ ^nj. 
Br.  n.  SiuDB.  K.  249,a,6.  1)  Hohstück  AK.  2,4,«,  13.  3,3,35.  H.  1122. 
916.  an. 2, 104.  Med.  th.3.  ^JHW^  ^TT  =T^  ^  ^HlE^rT  C*t.  Bb.3,2, 
«,31.  .3,9,8.  i,8,l.is.  ^pHr^ilölPl  11,5,1,13.  7,4,3.  KÄTJ.  gB.7,7, 
11.  1S,4,28.  1»,1,1.  Kau«. 30.87.  M. 4,49.241.  5,69.  8,372.  10,84.  11, 

18 
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166.  JAG». 2,218.  MBB.  13,3302.  R.  1,1,54.  Hm=til'^IH  5,95,15.  rTHI- 
?}i|^qM.5.  122.  —  Siv.3,i.2.  MBH.l,3587.Sugii.  1,67, 5. 108,9. 118,1 9. 

Hj.r^)(%  ^  ^J^  ^  WJ^  2,365,9.  Katuäs.  6,43.  rj^  ^iTW  ^  ^ire' 
^  WMIHI  1%^  I  ^RPI  ^  S^HTOT  rlä^rlHHIIR:  II  MBb.  12, 
»68.  fg.  R.  2,105,24.  Hit.  IV,66.  J^nWI^  P.  3,2,01 ,  Seh.  SHT^^  6, 
2, 14«,  Seh.  ^iT^l^mS^W  Hir.  49, 1 1.  =|iiy^s^  ein  Strick  zum  Zu- 
sammenbindender Holzscheiten.  1,4,20.  JfiTW^Tü  Pakkat.  235,23.^- 
yy^|.^  das  Hinreichen  von  Holzstücken  so  v.  a.  das  Anrichten  eines 
Scheiterhaufens:  fTT^  ^  ITI  H^  IRJH  I  dr^liyMiHH  ^Wl^'- 
TstlMHIM  ^3,  14.  ohl^HlöM^y  M.  8,289.  Am  Ende  eines  adj.  eomp. 
f.  5r  s.  =tiH=+ilWI.  Vgl.  ((Ui=^iy,  ^rnirrW.  —  2)  Langenmaass  Z.  d. 
d.  m.  G.  9,665.  —  3)  ein  best.  Hohlmaass  Saddb.  P.  4,20,6  (^TiT^);  vgl. 
Born.  Lot.  de  la  b.  1.  374.  —  4)  am  Anf.  eines  comp,  und  vor  einem 
verb.  fin.  ein  Lob  ausdriiekend ;  das  nachfolgende  Wort  verliert  seinen 
Accent  P.  8,1,67.68.  m'^J^^W^'.,  Mr^I^  ^^^,  W^m  Seh.  Vgl. 

^iiyrji  1)  adj.  der  Form  nach  von  2.  SfiTW>  der  Bed.  nach  von  ^- 
^cfilm  gana  fo|^=^|ß  zu  P.  6,4,153.  —  2)  n.  Agollochim  Ragan. 
im  gKDa. 

=til¥^=h(idl  (2.  ^TT^  H-  SFi°)  f.  wilder  Pisang  {Musa  sapientum)  RÄ- 
GAN.  im  QKDr. 

=fn^Rfte  (2.  ^fiT^-t-^fte)  m.  ein  best,  in  Holz  lebendes  Insect  H. 
1203. 

*iy4llMI  von  2.  ^n^  gana  57IT%  zu  P.  4,2,91.  Seh.  zu  6,4,153. 

=}) I y  ;ti/  (2.  cfiiy  -t-  cR^)  m.  eine  Spechtart,  Picus  Bengalensis  Tiuk. 
2,3,16.  Pabkat.  157,4. 

^IW'+^I"!  (2.  f^lW  -+-=ff°)  m.  ein  Spatel  — ,  eine  Haue  von  Bolz 
(bei  Schiffen  angewendet)  AK.  1,2,3,13.  H.878.  Nach  einem  Seh.  zu 
AK.  auch  °^^  und  °-^^IH. 

ct)iy=|i(i.  m.  ein  best.  Vogel ,  viell.  =  ^iTW^  ""<•  auch  daraus  ent- 
standen Pankat.  1,377.  80,12.25  u.  s.  w. 

^liyslUi  (2.  =tiiy  -*-  WTS)  n.  a  stick,  a  spar,apiece  ofwood  Wils. 

ofilWslM  (2.  SFfr^-«-sI°)  f.  N.  eines  Baumes  (s.JTFHFöf)  Räoan.  im 
^KDb. 

^n^fRT  (2.  5fiT^-+-fl^  m.  (nom.  °^)  Zimmermann  AK.  2,10,9. 
H.  917. 

=*)IWH<H^  (2.  ^fiTW-+-?rara)  m.  dass.  gAsoAR.  im  ^KDr. 

cHIWHTT  (2.  =tl ( y  -H  rltT)  m.  eine  sich  in  Holz  verpuppende  Raupe 
(*iy=hl()HlR.216. 

=?nW^rK  (2.  SfiT^  -+-  ^TC)  m.  N.  eines  Baumes,  Pinus  Deodora  f^- 
^TK)  Roxb.,  RÄGAN.  im  ^KDr. 

^>IW?r  (2.  SITTW  -•-  K)  m.  N.  eines  Baumes,  Butea  frondosa  Roxb.  (tT- 

O  O 

^n5I),  Ragan.  im  gKDa. 

c4iiyt||^"|'^,(^(  (2.  ^fTT^  -  ^JT'fi'  H-  ^^]  a.  die  Frucht  der  Emblica 
officinalis  Gaertn.  (STRrPfi  n.)  Rägan.  im  ^KDr. 

=*ll«MI<Ldl  (2.  JTn^-*-qT°)  f.  N.  einer  Pflanze  (f^HmiH'+ll)  Ri- 
SAN.  im  (KDr. 

öRTOHl^  (2.  ^TO^-+-HT^)  m.  eine  Tracht  Holz,  Holzlast:  oh['^H\{[- 


HHHryJ^II^:  Hariv.4356.  R.1,4,21.  Davon  ^TTWHlfpR  adj.  subst.  Bolz 
tragend,  Bolzträger  Katbäs.  6, 42. 

=*iiy*TrT  (2.  ^TiTW -•- *TrT)  l)  adj.  zu  einem  Bolzstück  geworden,  ein 
Bolzstück  seiend;  von  einem  regungslos  stehenden  Büsser  Vigv.  13, 3. 

—  2)  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens  Hariv.  Langl.  1,313  (cJiiyHH)- 
^iTW^  (=tilWI  -»-  ^  mit  Kürzung  des  Auslauts)  adj.  zum  Ziele  füh- 
rend: t^MI-^IW^  ^^  Cat.  Bu.  11,3,$,  1 3. 

=+liyHdl  (2.  ^iW-HtTSt)  f-  Scheiterhaufen  Trik.2,8,62.  Har.  131. 

=tiiyH4  (von  2.  cfiiy)  adj.  f.  ^  aus  einem  Bolzstück  gemacht,  aus 
Holzstücken  bestehend  M. 2,157.  MBh.  13,6668. Mrkkb. 47,1  D.H.  1235. 
d^lMI  SRTWWTT  *HlrM^=<  ^  Kathas.  12,136. i«4. 

=fiTCT5r  (2.  SfiTW  -+-  ^IST)  m.  Todtenbahre  Här.  206. 

^  ^__       "^ 

JfTTWn3=fi  (2.  ^»1^-1-^°)  m.  ein  best,  in  Bolz  lebendes  Insect  (tj- 

o 

TU)  HÄR.  216. 

'^iiyrlll^'l  (von  2.  ^TTTW -«- ?n^)  m.  eine  mit  Eisen  beschlagene 
Keule  von  Holz  Trik.  2,9,9. 

'+iy=<reH=tll  (2.  5frrW^-^°)  f-  N.  einer  Pflanze  (Sfi^)  Vaidj.  im 
QKDr. 

'-hiy  =<!<*,  (2.  SP^  -H  STE)  eine  Mauer  von  Holz:  PljfrM  H^I^NNrl^ 

—  ^iTW^lCTIrRi  HH-tl  (iNrl  u.  s.  w.  RiGA-TAa.6,202.  Nach  Troteb 

-s 

N.  pr.  einer  Localität. 

=hiyi^c<^  (2.  ^TiT^  -H  f^^)  n.  Baumhöhle  Seh.  zu  QXk.  14. 

^iymir(=<l  (2.  ^n^-f-!<n°)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ^\\\{r\\  Räoas. 
im  (KDr. 

HfiT^  f.  SiDDB.  K.  249,0,7.  1)  ÄennftoAn:  öq^FI^  ^»TWT  ^föTH  =T: 
RV.  1,63,5.  q#m  ^SFl^Hcr^Mimi:  7,93,3. 9,21,7.  Z^STTT^T  %t 
g^JT  8,69,8.  4,38,7.  (^griq%)#r4,IWIH^H:  6,46, 1. 3f  r^  T^ 
|J|i ;  ^iiyi  t<;t-|y(rlrt  1,37, 10.  Auch  die  himmlischen  Bahnen,  in  wel- 
chen Wind  und  Wolken  laufen:  SfyHIr^l^l  Wf  !|IM^  5^  59,6.  fj- 

^mj  ^  ^iT^g  iM:  146,5.  yiriWrTHIHH^kHH'l  ^fTT^HT  R- 
EÖ  1^1  c^rT  '-(1(1  (H  32,10.  Daher  bei  den  Commentatoren  die  Bedeu- 
tungen Wsifgegend  (Naigh.  1, 6.  NiR.  2, 1 5.  AK.1,1,S,2.  3,4,1«,43.  H. 
166.  an.  2,104.  MsD.  th.  2.  In  dieser  Bed.  können  wir  das  Wort  nnr 
durch  Bhäg.  P.  4,24,1  belegen),  Wasser  (Nir.  9,24).  —  2)  Ziel,  meto:  cJT- 
f^T  qr^qr  FptPTT:  sflTOT  W^  vs.  9, 1 3.  AV. 2, 14, 6.  ^(Hm  ^- 
WI  W^  TS.  1,6,»,3.  Qat.  Br.  11,3,1,2.  14,9,4,29.  qST^nfU  I|^- 
W^ll^rM  =fiiyiH=ti4rJ  An. Br.4,7  (vgl. dazu  Nir. 2, 15  die  Bed.  Sonne). 
2^^  ^l  r4iNrHI  ^iTCT  HT  q^  TM;  Katbop.  3, 1 1.  Hierher  viel- 
leicht auch  RV.  10,102,9.  ^%n  ^  mW\  yiH=<HWH'tiH:  Mliu. 
3, 10424.  *T  ^  ^WT  Wmiy  q^:  ÜMrWH  frfR  13013.^  f75IH:) 

^iTFT  i^yyM  H^TfH(3riT^  ??  13, 1082.  HtiNkrmkM4ui^^fTiHi  q- 

^  f^  SfiT^  rPTH:  Kcm;ras.5,28.  ^ilWUlHM«^  3,35.  Daher ^;TWT  = 
6r4iH  öder  ^T^Pf  AK.  3,4,1»,  43.  H.  an.  Med.  Vgl.  2.  ^IT^  4.  —  3) 
bestimmter  Ort,  Stand,  Standort:  L||i|^^  ^T^  —  F^  ^I^IMUHIMfl 
3,28,12  (Bursoup:  substance).  SfnFT  HJNrJl  f^üIMcHHIMIHNHI^H: 
BuÄG.  P.  1, 1,  23  (Blrnouf:  forme),  rj^  ^WT  ^F^  cfil^ltj  (Birxoüp: 
excellente  substance)  H->{\rH\  ^1*  (l%l(;  7,4,22.  Von  den  Mond- 
stationen: n  ^isiM^i  sppi  äETCT  g^  ^Tjq:  1 5nWmn:  fej- 
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1H:  4iiyiIHI(M  HT  «T'M'cH^II  l,i2,3i.  ^TT^  =  TT^TTrl  (was  durch 
Grenze,  Ziel  übersetzt  wird,  AK.3,4,i«,  13.  =  t-^HHI^  H.  an.  Med.  — 
i)  ein  best.  Zeitmaass  Jaiii.Z,3,  i06.,H.  an.  Mkd.  MBo.l,i292.  13,7385. 
R.  2,25, 13.  Det.  11,8.  =  '  30  Kali  AK.  1,1, a,  11.  H.136.  M.l,6<.  Su?«. 
1,19,4.2.  =  '  13  Laghu  =  '225  NAdikä  =  Vjso  Muhürla  Bbäg.  P. 
3,11,7.  —  5)  X.  einer  Pflanze,  Curcuma  xanthorrhiza  Roxb.  (TTTi^- 
li^lj  H.  an.  Med.  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter  Daksha's  und  Gemah- 
lin Kacjapa's,  der  Mutter  der  vierfüssigen  Thiere  mit  ungcspaltenea 
Hufen,  BuÄG.  P.  6,6,23.28. 

Ef;|'^|J||i  (2.  ^TiT^ -+- fc|JlI^)  m.  n.  ein  hölzernes  Haus  TaiE. 3,3, 1 30. 

^ilWIM'-lll'f'HI  (2.  ^CTW  -•-  ^f^  -  '^TF  ^)  i".  ein  hölzernes  Geräth  zum 
Ausschöpfen  des  Wassers  in  einem  Schiff'e  AK.  1,2,S,  11.  H.  877.  Ist 
wohl  nur  eine  Erklärung  von  f,[il\\ ,  kein  eig.  Synonym. 

ch|W|rl4i  (2.  STTS'-f-^IFM)  eine  best.  Art  von  h\k'\-A\  Sega.  1,22(>,  3. 

SJilfy'4i  (von  2.  ^TW)  1)  m.  Holzträger  Kathäs.  6,43.  —  2)  f.  STT 
Uolzstückcken:  ^°  Pankat.  19i,l2.  19.  195,6. 

thiyld  (1.^-1-  yy1dl)  1}  m-  eine  Art  Calotropis  (^TsTTO  Rägax. 
im  ^KDr.  —  2)  f.  5^  Pisang,  Musa  sapienCum  AK.  2,4,*,  I. 

SRT^cT  (2.  ijiiy  h-EtT)  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Suqb.  1,186, 15.  181, 
3.  ViEASP.  zu  H.  1194  (^m^i-  . 

1.  ^TilH,  ^TOH  A«s'en  DnWup.  16,22  (mS^^TicTTTTR) ;  ^M\  ^I5fr  P- 

3,1,35;  Tp?nH  und  j?;mwiH  vop.8,so.ii8.  =Tirarf  sc««.  1,38,13. 2, 

503,8.  ^ilUMH  '.,118,12.  act.:  -hMri  (im  Verse)  2,502,19.  503,1.3.— 
^:THT  ^%  =  jrfHrFmn^d'MH^  fffHrim^:  *HMH^  Scholl,  zu 

BUATT.Ö,  105.    —     Vgl.    U.  =Tn^. 


—  35  s.  3FfiTm. 

2.  ^JiTH  f.  Husten  AV.  1,12,3.  5,22, 10. 1 1  (wo  der  Accent  der  Hand- 

•s 

scbrr.  wohl  falsch  ist). 

1.  ;fTO  nom.  ag.  von  ^Ti^T  P.  3,1,140. 

2.  TTO  (^on  ^TTO)  ra.  Husten  AK.2,6,t,3.  H.  464.  Siga.  1,11,13.  21, 
16.  98,11.  12s,  11.  2,302,7.  fgg.  ÜIMTOH  1,138,20.  ^^TiTO^  2,233, 
10.  yimiWNHiyn  1,137,8.  BuU.  P.  3,30,  n.  Auch  ^TTIHT  f.  AV.  6, 
103,1.  fg.  -  Vgl.  2.  ^n^T. 

3.  ^m^  m.  n.  SiDDH.  K.  249,6,7.  =  ^TTJ!  Saceharum  spontaneum  L. 
BuAB.  zu  AK.  2,4,s,28.  gKD».  =  SIIHIitH  HyperantheraMoringa  Tahl. 
Qabdak.  im  (KDa. 

■AM'l''<(  (2.  ^fTO-^^^)  m.  eint  Art  Wurzel  (=hl^H)  RJeAs.  im 
gKDa. 

■hMTl  (2.  ^TTO  -<-H)  1)  adj.  f.  ^  den  Husten  vertreibend  St?«.  2,233, 
4. 10.  —  2)  f.  5  N.  einer  Pflanze,  Solanum  Jacquini  Willd.,  (Iabdak.  im 

tfiltlNH  (2.  Hfnrr -»- fsR^  f.  X.  einer  Pflanze,  Clerodendrum  Sipho- 
nanthus  R.  Br.  (>TTlff),  Rägaä.  im  ^KD«. 

^imiN-fT  (2.  =TTO-i-^°)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  STpferft  (lies 
u.  d.  W.  --tiimP  St.  -hW'W)  Ratsam,  im  CKDa. 

^,W'{i  s.  u.  '-tj^-1^k.-4il. 

EfllHM-^  (2.  ^TfTH-^^)  m.  AK.  3,6,«,  19.  1)  Cassia  Sophora  L.  {ein 
Hustenmtttel)  UAu.  98.  Su«b.  1,138,17.  2,233,9.  —  2)  eine  gegen  Hu- 


sten gebrauchte  Arzenei  aus  Tamarinden  und  Senfsamen  (ciyc(|^iq- 
Hm)  BuAii.  zu  AK.  im  gKDa.  —  3)  =  q^H  HAH.  270. 

^WMi(^  m.  =  MiIHmI  1.  RÄGAN.  im  gKDa.  (unter  STTOTlf  )•  Su«b. 
■1,218,15.  2,308,9. 

=HIHH!^1  (2.  ;TTO-hI7°)  m.  TrichosarKthes  dioeca  Roxb.  mU^)  Ri- 
GAN.  im  QKDk. 

^filHX  m.  Büffel  AK.  2,5,4.  H.  1283.  HU.  80. 

^IH'-in  (von  2.  ^iTH)  adj.  mit  Husten  behaftet  Sdqe.  2,506,4. 

SfJTHrf  Un.3,138.  m.  n.  Tai«.  3,5, 12.  TeicA,  See  AK.  1,2,1,27.  H. 
1094.  Bbabth.  1,39.  KÄT.  4.  GIt.  2,20.  Da^as.  21,8. 

^TTOTT^  (2.  ^fm  -*-  ^rft  Feind)  m.  =  cfilHH^  1-  Ragan.  im  gKO«. 

4\MH  ;2.  ^m  -H  ^TR)  m.  eine  best.  Wurzel  (%RiTn^  5rfe  ^TT- 

dNJTltf:)  RXgan.  im  gKDB. 

o 

^UfeflT  (von  2.  ^m\)  f.  ffMs«en  AV.  5,22, 12.  11,2,22. 

^IIHH  (wie  eben)  adj.  mit  Husten  behaftet  Su(r.  1,116,9.  2,503,17. 
504,5.-  Vgl.  u.  2.  chm\ 

=tim1(m  ('^il!<n|IH?)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  938. 

=h\k\\k\  n.  Eisenvitriol  H.  1036.  Sü?b.  1,132,17.  134,2.  2,49,14.  62, 
5.  333,12.  342,7.  496,14.  °ST  1,140,13.  —  Vgl.  u.  ^n#5r. 

^tilH'^'Nli^l  f.  =  ^\m{  2.  RiÖAN.  im  gKDu.  Unter  SflTO^  wird 
auch  ctiiHvil  aufgeführt.  Sowohl  Wils.  als  auch  gKDs.  rühren  ^fHH- 
-^^l^ky^il  zwischen  ^iT^RTT^FTl  und  -+iiHHi  auf,  wodurch  man  auf 
die  Vermulhung  geführt  wird,  dass  ctilH'^N^  zu  lesen  sei;  auch  An- 
den wir  bei  H  vuüutos  in  der  That  nur  die  Form  ctilHI"^(J ,  welche  of- 
fenbar mit  ctilH  Husten  in  Verbindung  steht. 

^iTH  f.  1)  eine  Art  Speer  Un.  1,85.  AK.  3,4,1«,  69.  H.  f.  146.  an.  2, 
578.  Med.  s.  1.  P.  5,3,90.  —  2)  mangelhafte,  undeutliche  Sprache  H. 
an.  Med.  —  3)  Sprache.  —  4)  Glanz  gABDAB.  im  gKDa.  —  5)  Krankheit. 

—  6)  Verstand  H.  an. 

^ilHn(  I  (von  ;TTO)  f.  ein  kurzer  Speer  P.  5,3,90. 
^ilH^ilM"i  (sie)  patron.  Ton?  Pratabädoj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57. 
4iMk\  (1.  ^-<-^)  f.   Schleichweg:  ^  chlUrMI  m^  MN^H 

GOBH.  3,5. 

^ilfrfi^  n.  X.  pr.  einer  Stadt  P.  8,1,155.  —  Wird  in  1.  ^-i-rflx 
lerlegt. 
S^nFFT  gÄNT.4,8  fehlerhafte  Schreibart  für  ^fHWT. 
ct)|c^=til  f.  ein  best,  musikalisches  Instrument  Dtibüpak.  im  gKDs. 

—  Vgl.  r^llc^dl. 

cJlli^M  patron.  von  ^t(.M  gana  ferf^  zu  P.  4,1, 112. 
ctilc^r'i  1)  adj.  a)  trocken.  —  6)  übermässig.  —  c)  bösartig  H.  an.  3, 
635.  Med.  1.  75.  —  2)  m.  o)  Katze  gABDAM.  im  gKDa.  —  6)  Hahn  Med. 

—  c)  eine  grosse  Trommel  Hia.  143.  H I {^ UnI UI IHi^-^-H IdMi'^Jd^-- 
Sfn^^Trf^^^^  (kann  auch  f.  oder  n.  sein)  5TS^  yH^iRlUT!  Pank'at.  20, 
8.  Vgl.  oJ,H«^'-||.  -  d)  Laut  (ÜF^TTT^)  Med.  —  3)  f.  ^il^^  a)  ein 
best,  musikalisches  Instrument  Ta«.  1,1, 119.  H.  p.  84.  Med.  Räoa-Tab. 
5,464.  —  6)  N.  pr.  einer  Apsaras  Med.  —  4)  f.  ^TI^^  ein  junges 
Weib  H.  an.  Med.  Hia.  135.  —  5)  n.  a)  eine  undeutliche  Rede.  —  6)  ein 
best,  musik.  Instrument  U.  an. 
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j},|c^|'^'iM  3JT''  -^-^^]  m.  Siechapfel  (^TrlX)  Häb.  107.  Cabdam.  im 

<;kdr. 

cf)|c^|rH  in.  ein  Bein.  ^liva's  MBh.  13,  t179. 

^|c^|^!c^  (wohl  scballnachahmend]  n.  das  Kollern  im  Bauche  AV. 
5,8,  »1. 

<^|c^  f.  >'.  einer  Pflanze,  Wrighlia  antidyienterica  R.  Br.  {^(JA), 
RÄG.I!«.  im  QKDa. 

i^hl^M  patron.  Ton  =fig^M  gana  iyc<ll(^  zu  P.  4,1, 112. 

=tiK^li  palron.  Ton  ^i^ll  gana  ly^lli^  zu  P.  4,1,1 12.^|«^lii  Ind. 
St.  3,473. 

1.  T^  pron.  Stamm,  Nebenform  von  ^  und  SIT,  erhallen  in  RFT.  1=1)- 

2.  1^  Ted.  Verbalwurzel  Db\tdp. 28, 19;  s.  l^f.  tn\^\ux,  wobei  wir 
auf  T%  Terwiesen  haben ,  gehört  wohl  zu  2.  ^. 

nfiT  (Ton  Ffiq)  adj.  wo«  begehrend:  f^iTf^TTTT  'T'JIT  s|  l'c^lfH  RV. 
3,33,  i. 

r=h(liH  (i%^-+-  ^TSFO  m.  ein  schlechter  König  P.  2,1,6<,  Seh,  Vop. 
6,89. 

f%=[i7 'T'fi'T -<- 13^)  adj.  von  «"«JcAer  GMtair  MBu.  1,1327.  Paskat. 
258,13. 

r=r^3tT  m.  N.  eines  Dämons,  welcher  den  Kindern  nachstellt,  Pia. 
Grhj.  1, 16  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,531.  —  Zusammenges.  aus  T^ilT -*- =T??T 
=  cjÄti,  oder  die  entsprechende  masc.  Form  zu  f^icI^nT. 

nPTiTfT  (T^iR  ■+-  =I^m ,  3.  pl.  praes.  Ton  cf^)  f.  Gerede  der  Leute, 
Gerücht,  Sage  Bhab.  zu  AK.  im  QKDb.  Belegbar  ist  nur  die  Form  °cf- 
|tftUn.3,50.  AK.1,1,»,7.  H.259.  ^cUNHI  RMTR;^^  ^^ 
Hit.  39,7.  i^lTrlM^  r4\'=\{-(\\  y7ilHl4l  f^^M^IN^+lcrMI  ^- 
in  ^TFT  7ra#  HMrMr'Wrl  ^  P«ab.  11,2.6.  25,6.  DnüiiTAs.78,4. 

HtioCH  (von  FfilT)  adj.  P.  8,2,9,  Seh.  Vop.  7,28.  poor,  mean,  insigni- 
ficant  WiLS. 

r=ti=<(l6^  (l%T-t-cr°)  adj.  der  da  sagt:  was  ist  eine  Cypraea  mo- 
neta?  d.  i.  der  eine  so  kleine  Münze  gar  nicht  beachtet  Hit.  11,87.  — 
Vgl.  f^i^THT. 

Pcfl[c4^  (]^^-l-  fEJ^)  adj.  was  wissend  tiiSKU.  Br.  in  Ind.  St.  2, 
304,  N.3. 

f=fi=n4  (%I^-H^)  adj.  von  reicher  Kraft:  f^pfrlT  ^WHIW  R. 
1,22,12.3,38,2. 

T^i^W  (l=tiH -•- ^tT)  adj.  der  da  sagt:  was  ist  das  Benehmen?  d.  i. 
der  seinem  Benehmen  gar  keine  Aufmerksamkeit  zuwendet:  ■cIHMlJi.- 
dNfSJIH^IFT  Kic^HI  Ri«^!  jiJifcR:  '4)1+^*1  f^i'^Jrliy  Pankat.9,iö. 

f^iSiJFTT^  (wT-HcUT^)  adj.  welcher  Beschäftigung  nachgehend 
gU.  Ch.  150,8. 

I  ^tiM.ir^  (T^JR  H-  5rr^)  l)  die  Grannen  am  Getraide,  m.  Un.  1, 4  (Tgl. 
P.6, 2,139).  AK.  2,9,21.  3,4,M,165.  H.  1181.  an.  3,538.  MED.r.l37. 
neutr.AiT.BB.2,9.  —  2)  m.  Pfeil  Ü9.  AK.  3,4, ts,  165.  H,  an.  Med.  — 
3)  m.  Reiher  Med. 

l*Rin  (l'-4)H^-+- I^MI)  adj.  in  steinigem  Lande  — ,  Geröllboden  be- 
findlich VS.  16,43.  TS.  5,5,»,2.  gATAR.  üp.  in  Ind.  St.  2,41,N.2. 


t"ti!<ll'1  (l'-tiH  -+-  '■iUrri)  adj.  welche  gewohnte  Art  zu  sein  habend  MBu. 
1,1327. 

mPT^TTT  (|--tiH  -+-  WTi]  m.  Butea  frondosa  Roxb.,  ein  Baum  mit  schmet- 
terlingsförroigen  rolhen  lilüthen,  AK.  2,  4,t,  10.  U.  1136.  Uäh.  107.  M. 
8,2'.G.  N.(Bopp)  12,3.  R.  2,56,0.  3,21,20.  79,33.  5,17,1. 15.  Sut«.  1,22, 
9. 110,0.215,17.  M.T.6,»9.  T4)^Mi:  y4iMt-<Ti^Nf>T:  20.^-g^^- 
HtT  ^f'^TrlT  ^  h+iy^il;  MBh.  3,88 15. 1612'..  13,1982.2798.  rW:  =?»- 
rlW^"^  5m>TH  JT^-JHT:  I  Mr^rllN^  H'-M^I  T^n  !<'[IitHH- 
f=fi!M^il  II  R.  S.6s,3i.5fR?nT'7rtqTf^^ä^TRyFTiTT  I  Um- 

FWH^;  I  f^MI<clHI  ^  ^tlHW  ppf:^  ^  HiW'-fil:  II  K;.^.  7.  neulr. 
die  Bliithe  Su^b.  1,224, 1.  MiW'^i^lUR  R.  5,52,  u.  PR5T%T^  ein  Auf- 
guss  auf  die  Bliithen,  der  zum  Färben  gebraucht  wird,  Su^b.  2,2,5. 
Nach  RUik.  im  gKDa.  ist  f^5T^  auch  =  ^^J^I^ItT.  —   Vgl.  MHIUI 

und  ^fmm. 

r^lirpj^  P.  6,3,  117.  m.  eine  Varietät  von  {  =f|iH^  gABDAM.  im  gKDa. 
r^Pr?RiTTJTlj  (mitDehnung  desAuslauts)  N.  pr.  eines  Berges  P.  6,3, 11 7. 

f^  Ted.:  i%H:  (Sic)  f%I:  gana  H^Rlf^  zu  P.  8,3, 1 10.  f^  f^- 
WJ  V.  1.  für  MH  I^HH  ebend. 

rrörf^  (MR-hH°)  m.  ein  schlechter  Freund  P.  2,1,64,  Seh. 

Uih-<^  ".  eine  best.  Frucht  (?)i  fw^TTTH  dlhcH  NOT  ^  ^■ 
yifHHy1=lid  KAug.  31.10.30. 

[efif^i  f.  SiDDH.  K.  247,6.  ult.  (ist  Tiell.  \-A\Uä  zu  lesen?).  Ij  m.  =  f^- 
|ctn{||c(  giBUiM.  im  gKD».  —  2)  m.  Kokospalme  ('lll(^rl)  Rio»N.  im 
gKDii. 

T^fn^üT^  m.  der  blaue  Ilolzhdher  gABoAM.  im  gKDa.  (unter  FU^- 
1^);f^Fii%if^m.  gABUAM.  r^Ril^NHI  P.  7,3,t09,  Värtt.,  Sch.; 
i%Nl<fl F4  m.  H.  1329,  Seh.  gABOAM.  im  gKDa.  (unter  f^^+Tifs^N). 
RV.  10,97,13.  ein  anderes  Thier  ist  damit  Tiell.  bezeichnet  TS.  5,6, tt, 
1  {Mi%f^:,2teHand:  ofH^T:).  Ted.  f^'Wi^l^I  P.7,3,109,V4rtt., 
ScU.  fsFfRiftiiRTL-n.4,57. 

Nll^'T  m.  oder  |--|i=tii  f.  dass.  Stämin  zu  AK.  im  gKDa.  (unter  T^- 
^tllRN). 

1^1^(1  (schallnachahmend)  mit  ^)T  zerreissen,  zerfetzen:  5fT  I  iCH 

Nif^i^i  ^  wNt  ^^  RV.  6,53,7.  ^'Tqr  ftm  Ffn%p  ^ 

8.  -  Vj.!.  **^II4,H. 

Ni^Di^c)  m.  =  Rif^I^  gABDAM.  im  gKDa.,  RpRtf^  m.  l'n.  4. 
57.  AK.  2,5, 16.  H.  1329.;  fifpfltfi'R  m.  gABDAM.  im  gKDa.  Bhab.  zu 
AK.  im  gKDa.  (unter  Nl^hlf^N). 

T^ffT^CT  onoraatop.,  gebraucht  in  einer  Anrufung:  f^f^ü  ^  Tp^; 
^sTFtrl^  ¥^T%I  TS.  3,4,t,  1.  Rlj^in^  [mit  dem  Ausruf  %0)  ^. 
%TffT  f^hfei(!.l-+?|ül  %  ^FJTT:  qw  TW  yi(UUI:  ^m  «,5. 

I=t)  1^1(1  m.  ein  best.  Wurm,  welcher  den  Haaren,  Nägeln  und  Zäh- 
nen Terderblich  ist,  Suga.  2,310,9  (l^j'^y). 

T^F'^iHT^  m.  eine  Art  Schlange  Suga.  2,265, 18. 

l=haiH  m.  Theile  des  zerrieberien  Kornes,  Schrot,  Gries  An.  Ba.  2, 9. 

i%fe  1)  m.  Affe  TaiK.  2,5,7.  Bnijaipa.  im  gKDa.  —  2)  f.  eine  kleine 
Schakalart;  Fuchs  Taia.  2,5,8.  H.  1290. 
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f^^-uil  =  MfTITT  H.  663,  T.  I. 

f^TRT^  (i%jq-j-l.  m^)  P.3,2,2l.  m.  1)  Diener,  Sc/nue AK.2,10,I7. 
H.  360.  R.  1,18, 13.  29,21.  2,23,4  1.  4,40,<.  6,83,13.  Ragb.2,35.  Vid. 
208.  tp7^  Paxkat.  104, 15.  247,8.  ^11:  ^r=i»=h|:  SW.  6,38.  FT^T^fRi^ 
Am»r.  100.  f.  ^  JlBo.4,63'..  BuÄG.  P.  1,6,6.  Nach  einem  Värlt.  und 
nach  SiDDn.  K.  in  P.  3,2,21  ist  F^HiTT  Dienerin,  ( =tr-ti*  I  <''«  Frau  ei- 
nes  Dieners.  I  ^rtiJ  p(  n.  das  Terhältniss  eines  Dieners,  eines  Sclaven 
Parkat.  IV,8.  —  2)  wohl  ein  best.  Theil  des  Wagens  AV.  8,8,22.  —  3) 
eine  Art  RAkshasa  MBb.  1,0716.  2,86.1710.  R.  1,3,30.  5, 38,22. /.2. 

51. 56, 118.  f^fqw  Hrf:  '-ifeii^'-tii^  ^FTgfrqJT^i  m5-?^w  gi%m 

^fnPT^rFT  %T  f^  II  MBu.  14, 19  IS.  —  4;  N.  pr.  eines  Volkes  R.  4,44, 
13.  -  Vgl.  --fi+^NUI. 

I  ^r+id^yril  (von  1"^  *rl=yH)  f.  der  Zustand,  in  dem  man  sich  fragt, 

was  :«  thun  sei:  F^4iH=dHWo:  ^nPTTrTSH  Daqak.  in  Bbhf.  Chr. 

--        r  ^^      r  "^ 

199,9.  -  Vgl.  ^TrnrKTöIlrn,  I  =I.*I'4HT. 

I  =fi"^rl  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  "iiiid  zn  P.  4,1,99.  —  Vgl. 

VJrdFTJ  (T%IT-H=til*-y),  n+i'4il*-d(H  was  wünschen  Siddb.  K.  zq 
P.  3,1,9.  Vop.21,4. 

I  4i'^il*-<JI  (T^TT -+-  =JiFUT)  adv.  (verkürzter  instr.)  am  dem  WVntcAe 
nach  was  (Iat.  Br.  l,2,s,25. 

r^rFTirrm  (l'-tiH  -*-^^)  »dj-  weiche  Ursache  — ,  welchen  Grund  ha- 
bend ^VETÄQT.  Up.  1, 1. 

r*-*l*5HI  (von  Hi  =77m)  f.  =  r4r4.H-iJHI:  WlH\fmPF^- 
HT  H  rmi  '-IMfit-UH  I  T^  Ri^lMHIM^I  ^MHIWIH  >IP7  sTIW  II 
Kathäs.  10, 101. 

|--til^-lil  (onomalop.)  m.  1)  ein  best,  mutik.  Iratrument  H.  j.  83.  — 
2]  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  Bbagamina  BuÄc.  F.  9,24,7. 

ntii^-UU  (onomalop.)  f.  1)  Glöchchen  AK.2,6,S,11.  H.  665.  {'^F{) 
n^iP^-Ull^iIHHIk'HI  MBU.  1,7933.  3,15435.  WiP^- UÜ'HMHmH  l^i) 
Habit.  13015.  %i^-itrhllHM4r<  (^,  t30i7.  (;[5I:)  M^TIITFT^^^iqTtT: 
MBb.  13,2784.  qw\)  hfif^-liriyrlHUJirlH^R.  3,28,32.  6,86,8.  (d^W) 

Rti fj.-  ufh.i id-4 N id iH^ 5 , 9 ,  59.  Liydfid^Hiyy  fsm^Tifmw^  ^- 

^H  MBb.  4,  1336.  ^«HI-^idF^ir^-Un^^  gi?.9,7  4.  Nach  Einigen  auch 
f^f^ni  und  Kir^-mi-^il  CK  De.  —  2)  eine  best.  Pflanze  (N*^tI) 
RisAN.  im  gKD«.  Vgl.  p7ir^n.H. 

f^f^Ufi'-*!  =  Nif^Un  1:  (X^  f^i%TnM^pqrfTlrn\VicT.  3, 
is.fTMNI'^  ETl^: mio^T<lHi=ti(Phr^un'^i: KüM*BAs.7,49.{^f^-un- 
^jl^l^  N.  pr.  einer  Einsiedelei  MBb.  13, 1709. 

f^ii^-uill'^H  (von  f^f^TlfNi)  adj.  mit  Glöckehen  getchmückt:  q^ 
IsDB.  5, 12.  HTöIH  Habiv.  2023. 

|ct)(4,-i  1)  m.  a)  Pferd.  —  6)  der  indische  Kuckuck,  —  c)  Biene. 
—  d)  der  Liebesgott.  —  2)t.^  Blut.  —  3)  n.  die  Oeffnung  in  der  Stirn 
des  Elephanten  (aus  der  zur  Brunstzeit  eine  Flüssigkeit  hervorquillt) 
Sabasv.  im  gKDB.  -  Vgl.  r4ii^^ld. 

F"*!'-!»*  in  m.  1)  Papagei.  —  2)  der  indische  Kuckuck.  —  3)  der  Lie- 
hetgott.  —  4)  N.  eines  Baums,  Jonesia  Asoka  (MklUl)  Horb.,  Säbasv.  im 
CKDb.  —  5)  eine  Amaranthenarl,  =  ^^Ji'-Ii  H.  1 135.  =  (f^I^H  Üa- 
II.  Theil. 


TÄDB.  im  QKDr.  =  fftrTTHH  RÄGAN.  im  fKÜK.  —  Zerlegt  sich  schein- 
bar in  RiJT-<-|-4)(l(i;  vgl.  indessen  FTif^. 

T^l^(lt5l  m.  N.  einer  Pflanze  m^]  Vaidj.  im  ^KDr. 

T^TTT^Tpr^m.  N.  einer  Pflanze  (FI^T^rT)  Üatädb.  im  QKDb.  —  Vgl. 

Nii^-un. 

I  '-tiTl m  (T=CT  -+-  STTT)  adj.  der  da  sagt:  was  ist  ein  Augenblick?  d.  i. 
der  eine  so  kurze  Spanne  Zeit  gar  nicht  beachtet  Hit.  11,87.  —  Vgl. 

I  =t)J|l5l  (I^H  -1- J|(5()  adj.  welchem  Geschlecht  angehörig:  ^I  ^TRT- 
frr  P4iJIN  ^  Kacc  53.  Ind.  St.  1,263,2. 

I=li%l'i  m.  eine  Varietät  der  Butea  frondosa  («^l^rmimMdlftl)  G»"" 
DAU.  im  gKDii.  —  Das  pron.  und  adv.  indefin.  r^firpl  s.  u.  1.  ^  und  u. 
fsRT. 

IMi^'Hi  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Näga  Vjctp.  83. 

r=timr=ti(  (r^TT  -  ra^  -+-  1.  ^)  adj.  der  Etwas  thut,  —  gethan  hat: 
yl -+il^r=t)(  (^°-+-^)  der  mchts  verbrochen  hat  Paniiat.  187,24. 

T^iraTFRI  m.  =  Pti^d=ti  AK.  l,2,a,22.  Ph^d=h  m.  dass.  H.1203. 

I=ti^ir1=t»  m.  Regenwurm  AK.  1,2,«,22.  Thik.  1,2,27.  3,3,290.  H. 
1203,  V.  I. 

r^i^^^  (wT-+-^°)  adj.  n»t«  welchem  Veda  vertraut  Cänku.  Bb. 
in  Ind.  Sl.  2,304,  N.3. 

l=tia  n.  die  BliJthe  der  Mestia  ferrea  (l^^c^^ti  n.)  Ragar.  im  CKDh. 

P4i^U4  (MI];^-«- 5lQJ)  n.  N.  pr.  eines  Ttrtha  MBb.  3,6049,  —  Vgl. 

T^TS^  m.  =  Ni^c^  m.  Qabdar.  im  (KDr. 

Pti^c<^  1}  m.  Staubfaden,  insbes.  der  Lotusbliithe  AK.  1,2,S,  12. 
3,4,18,123.  H.  li66.%Fric^i^c?^fi;FTiT5IT:  (qWT^:)  MBb.3,1288ü. 
!^ITnn*F^^Ti^n!T  R.  4,44,88.  Vigv.4,21.  q^=  MBa.  l,98l.  3, 1158  1.  R. 
6,2,18.75,16.  Ragu.  15,52.  Vkt.6,6.  JrMd°  Sicr.  2,335, 16,  339,6. 

y(N'<°  bbJg.  p. 3,13,43.  ^i^o  2,2,9.  i^^uuwsi  w^  mm- 

M5lslPti^r4il  S(irtH,'^(l  ^rg:  Äcv.  gR.9,9.  —  2)  n.  die  Bliithe  der 
Mesua  ferrea  Rägah.  im  CKDb. 

FfTsTF^fR  (von  l=tiiEl<Tct))  adj.  aus  Staubrdden  bestehend:  T^FT^f^^- 
^  ^  'clli^yHIdWWHM^-sllH^DEV.  3,51. 

Ni^rirfH  (fer  -H  311°)  adj.  welches  Licht  habend  ^at.  Bb.  14,7,1, 
2—6. 

T%?;,  «^itlrl  gehen;  sich  fürchten;  in  Furcht  setzen  Dbätcp.  9, 14.32. 

■RiCT^IiOT  (onomat.),  TTO^iOTrr  knirschend  reiben:  ^tlH  Sd^r.  2, 
195,3.  -  Vgl.  ojii^il. 

i%f^  ra.  ein  wildes  Schwein  AK.  2,6,2.  H.  1288.  Kad«.  25  (?).  —  Vgl. 

Tinfer  1}  m.  Wanze  H.  1209.  =  Mi!(Kili  laus  gKOa.  —  2)  n.  «in 
6««.  Exanthem  Svq».  1,31, 17.  2,278, 10.  289,3.  Vgl.  frfifjq. 

pJiiiH  eine  best.  Form  des  .iussatzes  SocB.l,26d,  10.  2,175,5 Vgl. 

fifiT  n.  Secretion,  Ausscheidung  AK.  2,6,»,  16.  3,4,»«,  199.  H.  631. 
Su«B.  1,328, 14.  ^T^  fjfipj^Etwnrojf  2,469,10.  ^TT^fe  TRiii.3,3, 
180.  Ptii4i  n.  dass.:  W^\:  H.  1038. 

18* 
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n+ii=^PsM  (T=fi'^-*-^°)  "•  ''*''  ntännlicKe  Same  {der  Ausscheidung 
ermangelnd]  H.  629. 

f^iltH  (TOD  T^iD  «•>•  *)  Eisenrosl.  —  2)  ein  kupferner  Krug  H.  an. 
3,636.  Mkd.  1.76. 

f^fef  (?;  n.  eine  Art  Wasser  H.  f.  164. 

f^tll  m.  AK.  3,6.«,  18.  1)  Schtciele:  =fildtMlc^MrWI  ^  TfN|4iH: 
t^^Wlrf:  f^:  Mbkkb.iU,«.  MHil^MUHIlA^iM  ?T^ 'TS' ^ 
iOrT:  f%ni:  34,3.MfNimi^-:  (^sl:)  gi«- 13. sMIMIrHlsIlf^UHl^^- 

^  P^)  RagU.16,84.  qg^T^fmitlTrnö^^  P#l)  18,47.  GiT.1,6. 

^IMÜ^dNiUil  ;^)  MBh.3,4008.  cTT^  r^tiUl^dT  (=  ^[rTM^)  4,53. 
^i^TJI  ntiUlslHI'-dlH^l  =  sllHN)UII^UIH)  3,  neos,  yarbe  Tbik.  2,6, 
U.  H.  463.  HU.  234.  —  2)  eine  Art  Holzwurm  HXr.  234. 

I^UNrl  (von  HiUI)  adj.  schwielig:  SfT^T  iMBu.  4,633.639. 

NlUIMH  (?  FfmiH-McHlfl)  m.  ein  Bein.  Indra's  H.  c.31, 

Kl  IUI  f.  =   I^|ii!|<^l    fABDAR.  im  QKDr. 

f^iU|<^|  f.  Achyranthes  aspera  (s.  ^TFfTIt)  AK.  2,4,a,7.  Sü?a.  1, 
144,17.  143,6.  2,130,5.236,4. 

PfJTJcT  n.  Trik.  3,3,7.  m.  n.  Väkasp.  bei  Buab.  zu  AK.  QKDa.  1)  n. 
Hefe  überli.  oder  ein  best.  Gährungsstoff,  insbes.  der  zur  Bereitung  von 
geistigen  Getränken  angewendete,  AK.  2,10,42.  II.  904.  an.  2,3  I9.  IVIbd. 
r.5.  M.  8,326.  l)'5iMHhhLNk*r-jy^H^R  SD?B.i,81,6.  132,6.  133, 
7.  134,10.  163,15.  HilNNy  2,73, 17.  87,2.  109,19.  317,10.  339,14. 
—  2)  u.  Sünde  Vn.  1, 150.  H.  1381.  H.  an.  Mkd.  —  Vgl.  ^itj^. 

f%m^  m.  Pferd  H.  c  177.    -    Vgl.  T%R^,  P^il^H  und  Wr 


HiTFTTT  und  r^njcJJ  adjj.  von  T^flTFT  gana  qqqilc(  zu  P.  5,1,4. 
T^TIfT  s.  fw\  und  ^rl«T- 

l^irT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  tiyiid  zu  P.  4,1, 110. 
fjFirT^ni.  1)  5p«WerNia.  3,22.  AK.  2,10,44.  H.  485. q^TFT^f%- 

m  JfknTT  Rv.  2,29,5.  T^cwrar  Tf^ftjf  f^i^  5,83,s.  10,34,3,-, 

10.11.13.  VS.  30, 8. 18.22.  1%rT^T=#^mHITO^  AV.  7,30,1.  109,3. 
All.  Bii.  2, 19.  M.  3, 151.159.  9,225.258.  MBu.  1,156.  .\.  17,36.  SugB.l, 
31,3.  Pankat.  V,52.  t(trll^r)=<  (mit  einem  im  loc.  gedachten  Begriffe 
componirt  nach  gana  STTTtliTTT  zu  P.  2,1,40)  MBh.  2,2539.  Mit  einem 
damit  verglicbeoen  Begriffe  compon.  gana  ctjrmii  zu  P. 2, 1,56.^^7- 
|chrl=<  Hazardspieler  JÄGii.  2, 199.  f.  T^ifl^  Agv.  Gruj.  1,3.  —  2)  Be- 
trüger, Schelm,  =  öf^^  Tbik.  3,3,412.  H.  an.  3,697.  Med.  t.  34.  = 
ig^  Caboab.  im  CK  Da.  T{  rH^  FfrFTPH  W^V^  ^  Km\  ^- 
gfT  i^4Wlir?  ^n^r^!  1%rRT  TSn  II  BuIg.  p.  8,20,3.  Megh.  111. 
Amab.  17.41.  Mit  einem  coordinirten  Begriffe  compon.:  Mit y^til'^rl^: 
=  ttMl'.MMIsHIrt^r-l^:  P.  2, 1,53,  Sch.  —  3)  ein  Trunkener,  Wahn- 
sinniger (JTfD  Trik.  H.  an.  Med.  —  4)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  oder  Stam- 
mes MBu.  2, 1832.  sg.  i\.  pr.  eines  Mannes  gana  irl^tilTTzu  P.  4,1,154. 
vSr=ti(liTzu  4,2,90.  gana  ^rori^ zu  4, 1,1 10.  id'+i4)H=<l:  P.  2,4,68. 
—  3)  Stechapfel  (auch  U^  und  Z^ITff)  AK.  2,4,»,58.  H.  an.  Med.  — 
6)  ein  best.  Parfüm  (^  |-cn)  (Jatäuii.  und  Rag  vn.  im  QKDk.  —  Vielleicht 
entstanden  aus  f^  fT=T  ">as  gehört  dir?  was  ist  dein  Satz?  Vgl.  p+ip^. 
f^<i=4l'-l  von  l^cm  gana  ^RT^TT^  zu  P. 4,2,90. 
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Ml 'S  16  «•  Bast  eines  Baumes  Qat.  Br.  14,6,9,32. 

I^irll  [TWl  -H  rH)  m.  eine  Art  Spinne  Trik.  2,3, 13. 

l'^iCiHIH  (von  (ctiH)  adv.  interrog.,  wenn  unter  Mehreren,  I  4irl1  H 
wenn  unter  Zweien  die  Wahl  schwankt,  P.  5,4, 1 1.  Vop.  7,31.  ved.  auch 
mit  kurzer  Endsilbe  P.  5,4, 12. 

I=tifjy  {^m  -^-t-^)  jedes  Aber  vernichtend,  als  ra.  N.  eines  Ka- 
rana (s.  2.  (^ti^m  2,  m.)  DIpikä  und  KosuthIpr.  im  ^KDr. 

r^J^  adj.  aus  |  =ti  pjH  gebildet,  um  das  geschwätzige  Fragen  des  Be- 
rauschten zu  bezeichnen:  BT^^  ^  f^i^  ^^i?T  f^:  VS.20,28. 

I  ^(^rl  (T^W  -•-  ^?)  N.  pr.  eines  geheiligten  Brunnens  MBn.  3, 6069. 

F'+i^H  (MT-i-J^^  m.  N.  pr.  eines  Muni  MBh.  1,4585. 

T^i^  (l=tiH  -•-^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  TcTTTlT  zu  P.4, 

1,104. 

r^li^H  (FFT-H^)  n.  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBh.  3,6049. 

r4i<(W  (f^IIT -+- ^TH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  fif^f^  zu  P.4, 
1,104. 

f^frjf^F^ (v.  1. f%=r|i%ST,^ll3rsr,  fd'iNfrlj  N-  pr.  des  Ge- 
scblechtsod.  des  Geburtsortes  von  G  ajadeva  GIt.3,io;  vgl.Prolegg.I.fg. 

I  =ll((=(d  (TWFI -*- ^=IfIT)  adj.  was  als  Gottheit  habend  ^at.  Br.  14,6, 
»,21.  fgg. 

r^i^=lr*J  (wie  eben)  adj.  welcher  Gottheit  geweiht,  —  gehörig  TS.  2, 
5,», 7.  5,7,«,2.  Qat.  Br.  1,6,1,20.  11,8,1,1. 

fifTF^H  m.  Pferd  Trik.  2,8,  i  i  ,  v.  I.  für  PfiiFSFI  ^KD«.  —  Vgl. 

nfFT^  (l^iH -•-'T^)  1)  m.  f.  S  Bez.  eines  mythischen  Wesens,  halb 
Mensch  halb  Thier  (mit  einem  Pferdekopfe  auf  einem  menschlichen 
Leibe  nach  dem  Scb.  zu  U.  194);  urspr.  viell.  eine  best.  Aff'enart  (Tgl. 
cfl'TT  Affe  d.  i.  m-i-'TX),  später  wie  die  Nara  zu  den  Gandbarra 
gezählt  und  wie  diese  als  Sänger  gerühmt.  AK.  1,1,*,  G.  r^fFT7F=TFI- 
(hMrHllP=<NÜTir  N^JWH^M.  1,39.  {HHiy  ^^T^f^FT  SfF?^: 
f4iH(IW5^l  I  ?T?n5I  H-UmV-A  T^TFriFT  ^v[:  II  MBn.  1,2371  (von 
den  r+M^M  unterschieden).  fj#^  xf  fT^TT  sTHT  ^H^\  NH^IM  ^ 
R.  1,16,21.  f-^ji^^i  ^qiF^^^TITHyiM'l  MBa.2,336.HiH^iy 
gHiran;  Habit.  11830.  Wm^  ^  ^t^  JJ^FTTOT  ^JTWC  1  'T^TT^- 
dlHl'l-^-inil  5IrI5I:  r4iH(l>imi:  II  u. 5,12,48.  nfin^lild^liMUM  MBh. 

1,6569.  sIMIt^jc^^Ui  cn%T3WrFim  f^F^H  Ragh.  4,  78.  KcMiais. 
1,8.  ^^mil  JF^^Nprprf^RTT  inj:  Bhäc.  P.  8,  20,  20.  Räga-Tab. 

1,197.  H^^nmfwT^f^w  ^ftqn  r=fiH(lPr:  megh.  37.  -  m.  3, 196. 

MBu.3, 10753.  Habit.  11794. 12113.  R.  1,16,6.  3,38,15.  VigT.1,6.  3, 
12.  VP.  43.  Lalit.  12  u.  s.  w.  Lot.  de  la  b.  I.  3.  Im  Gefolge  tou  KuTera 
AK.  1,1,1,66.  H.  194.f4i1(y  ein  Bein.  K  uvera's  AK.  i, 1,1,64.  f^- 
^i  %|i  duss.  Halaj.  im  (KDb.  Bilden  bei  de.i  Gaina  eine  der  acht 
Klassen  der  Vjantara  H.  91.  Vgl.  r^TTR^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Für- 
sten VP.  403.  ein  Bein.  Nara's,  eines  Sohnes  des  Vibhlshana,  Räga- 
Tar.  1,197.  Bei  den  Gaina  N.  des  Dieners  des  13ten  Arhant's  der 
gegenwärtigen  Avasarpint  H.42. —  3)  m.  N.  pr.  einer  Localilät  gana 
CiTinilrtlf^  zu  P.  4,3,93.  —  4)  ein  best.  Saiteninstrument  U.  286.,  Sch. 
r=tl'l(T'  die  Laute  der  Kandila  U.  (.  82. 
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I  4lHH'^  (T^TT  -H  TT  ")  adj.  welchen  yamen  führend  Pankat.  127, 19. 

f^RFH  (FFI  -H  =^T-^)  adj.  dass.  Vi«.  267. 

I  Mil'IIM'rl  (HiH  -»-Pl^,  adj.  welche  Veranlassung  habend  Minv. 49, 
1 1.  n?if¥^  ifjl:  5n^:  Ri^fmFT  BhIg.  p.  9,9, 19.  PTlHKlfTR  adv. 
aus  welcher  Yeranlastnny ,  ttarum  R.3,23,35.  52,  i7.  S,38,6  (getrennt 
geschrieben). 

KiUJ  m.  ein  best.  Wurm  SüfB.  2, 509, 1 5  (RlCCf).  —  Vgl.  f^fCIf. 

T^fJJT  (von  1.  T^)  1)  nom.  acc.  sg.  n.  zu  1.  T[  s.  daselbst.  —  2)  adv.  AK. 
3,4,99,12.  3,3,5.  H.lö3().  an.",".  MEO.aTj.32.  a)  wie,  woher,  warum: 
f%  ^  ^  Rrämm  RV.  1, 170, 2.  fqRTHM  182,3.  4,3, 1 2.  8,69, 3.  f^ 

^rtj^T^^rwr  3  4,21,9.  ri^fp-tj  wm^  ^tifR  7,104,  u. 

8,8,8.  21,6.  62,11.  ■RIFlf^nTWT^R.  1,9,  i5.  f^  5l<^IW  ^^Ji. 
11,3. 12,1 2. 1 3. 1 7.  26, 1 7. BuIbman.  3, 2.  R.  2,31, 7.  Dac.2,  G.  29.  HiT.Pr. 28. 
12,20.  14,20.  31,2  1.  I,lf)8.  gu. 36, 13.70,22.93, 13.  ViD.66.240.DuiH- 
TA».  83, 12.  86,3.  '^^^iK'iHfllr^  -T  -^i'&ilrl  warum  sollte  dieses,  da 
et  lehon  allgemein  bekannt  geworden  ist,  nicht  erzählt  werden?  (äk. 
79, 11.  —  6)  Fragewort,  nwm,  an:  f^  W^:  pfi  TFT^  =7  SIT  jfrTFTT- 
TtmjTT^  !lV.l,161,i.4,23,6.f?ti^^P5jq%TIIHT^7,86,2. 
f^  f^  ^  '77T  y-U-inrl  AV.  5,11,5.  HFIJHRJ^^FI  FTPcni. 
U,t95.f%qi^  ^IHh4tHN.12,13.  ^f^PT  r^iiM  Nr  i7c%T- 
qrfeRTI^rir  Hip.  3,  I7.  1^  aTN-^äiHl  ^FR?  ^!n%Tf?T  Passat. 
100,21. sIlfrHMlil  Nl^ry^'U^'WI^f^^HiT.I,31.167.5lilTT- 
TWH  SR  ^fl^F-t  ^^:?JRT:  H^I^m  39,'..  QU.  8,3.  23, 1 1.  29, 12. 
61,9.  Hit.  1,72.  Vid.  29«.  B.;aujia  P.  in  LA.  37,.".  CrSgU.t.  14.19.21. 
■A,i^-M'if.  TWU  ^  ^R  oder  H|^),| '4^1^ P.  3,2.  121,  Seh.  f^  WU- 
q^fl^  rpT}  r;pj  habe  ich  ihm  Etwas  zu  Leide  gethan,  dass  Vigv,  4, 4.  mt- 
fqWTT  ^fWT  FFR^-  m^  (hlHi^'W  f^^  hat  mich  Va  s.  in  Stich 
gelassen,  da  ich  u.  s.  u>.  3.  tn^rT^  ^^I^  -  'IFJT^n^PTn  RI  f% 
^TTtT  P<rH^ilS(lfr:  »•  Wenn  die  Uaodlung  in  Frage  gestellt  wird,  be- 
hält das  verbum  (in.,  wenn  es  von  keiner  praep.  begleitet  ist,  seinen  Ton 
nach  P.  8,1,44.  f^lq^:  qrrirl  I  ?JT%I  H^ä^-  kocht  Dev.  oJeri«« 
er?  Seh.  In  den  folgenden  Beispielen  dagegen  ist  das  verbum  Gn.  unbe- 
tont: f^'^^T^  ^I^  q^  I  ?lf%T  PH-^l^i^ni  i^^^T^:  mrl- 
TH I  3r?  WTT^riTl  I  ebend.  —  fWi  J^'  rt\  Wf:  ist  es  ein  Strick  oder 
eine  Schlange?  U.  1336,  Seh.  f^  —  3rl  Ciü.  69.  33, 12.  rf^  iTH  f^ 
TSil  ITrlT  3rT   y=<<^HRiH  Mbkicii.  147,22.  48,20.  49,3.  Kum.Uas.  6, 

23.  s;h.  ü.  38, 13. vop. 23,22.  h<,HH(^i  w^  ^m  RFT  hmIh 

5lMIHHiT.53,18.  ffR  —  3fl  ^  Pankat.  68,  U.  Sah.  D.5,9.  lifiq  — 
3fl  —  3H  Bhaetb.  3,77.  f%q  —  3rl  —  5^^  KatbJs.17,ii2.  M- 
i[^-  3rT  -  ?ri%T  TFIH  gu.  100.  T%iT^-  ?I5T  ^  -  3rT  R. S,»i, 7.  %- 

R   —  f^  ^  gBNGillAT.  7.  niq^—  f^  ^n  —  M  ^    PaNKAT.  34,  13.  IG. 

foRII  —  T^TiT  —  ^  —  ^  MBBiiu.  171,24.  Das  einen  Mangel,  einen  Ta- 
de/  ausdrückende  |=tiH  am  Anf.  eines  comp,  gebort  auch  hierher:  T^- 
i|511  i><  ''o*  «■»  König?  d.  i.  ein  schlechter  König  P.  2,1,64.  S,4,70. 
Aach  mit  einem  verb.  (in.  verbunden :  |'-tiH''-ITri  er  liest  schlecht  (liest 
er  wirklich?)  P.  8,1,44,  Seh.  —  c)  in  Verbindung  mit  andern  Partikeln: 
o)  mit  5^  ""'e  doch,  warum  doch:  TTR^  ^J  ^^Tl^Rf  ITI  HWI^:  »V. 
i,d8,3.  6,44, 1«.  52,3.  10,42,3.  AV.  8,45,  l.  10,7,37.  —  ß)  mit  vorang. 


Wl  s.  unter  5l?7  7,c.  —  y)  mit  JEfTT  sehr,  gehörig,  heftig:  FFTTT  »Hn: 
H^%  q  rf^  SFl^TTOfl^gu.  183.  WH-UMIsil^  T^iraf'lHHÜll^- 
^i^FFf  mrqr:  HT^  MJTFT  ^i-IuflM  ^l^^ä?.  %!in  (T^ 
Megh.  110.111.  giNTig.  4,13.  GIt.  1,14.  —  noch  mehr:  FTSf  =1  ( '^^ '.  ^- 
H:  l^tlH'-y^  T^TT^rT!  «''*  Freund  dej  Var.  ist  gekommen,  noch  mehr, 
es  ist  der  Oberpriester  Katuäs.  4,55.  2,82.  ^EfTTIrlRIrnTiTlR  p-JiMQI- 
FJTlfNyqgi  !T{%T^TiI33rFT  :T^  JTNFRiFr  m  II  ir,,9s.i^^pm- 
f^FTTrT^  5-M^T  >:^  !T5I:!([fr|'  H^  q  ^FT:  Ragu.  2,37.  -  S)  mit 
^  s.  unter  1.  ^  5.  —  e)  mit  3  und  3(7  s.  unter  2.  3  3,c  und  7  uml 
unter  2. 3rT  3  und  3.  Zu  der  Bed.  «-le  «fei  nteAr  oder  weniger,  ja  sogar 
haben  wir  aus  der  älteren  Literatur  folgende  Beispiele  nachzutragen: 
(5riTq)^5Tf^^:gFr^RV.10,48,7.  PliMliHim  ■A^ü'^-H- 
'W^'.  4,30,7.  f^  y|cj|-ijHTMl4^'  gW^  10,38,5.  g^T.  Bb.  1,1, 
*,8.  f%grl  ^7\13,3,«,5.  T%^?n^;3TT3FrT5rrftrf  1,6,*,  1.  -RRrl 
—  I^yr)  «<r«m  —  an  H.  1336,  Sch.  —  ?)  mit  HH  als  Ausdruck 
des  Unwillens  (nach  Siddu.  K. )  P.  3,  3,  131.  ^  H^TFTTFFT  T  ^^- 
^^^  rT^H^TTF^  Ffi^  ^^  MMIM'-'^ifT  Sch.  Vop.  23, 1  2.  —  -r;)  mit 
tI  und  noch,  ferner,  weiter:  :7TWT  ^I^R:  f^  rf  SfiTcTPH  ^IrT  51^: 
Katuäs.  2, 1.  >TiIFT^  gm  ftt  ^  :\^mVA(-VA(H  25,203.  SflFTlFT 
(FT  iTJTTrT^I  tT^T^I  ^H[fNi  ^TTFT  f^:  q^  vTQJin'Trl  II  10,  is.  t, 
33.  14,67.  Pankat.  226,11.  Hit.  24,4,  v.l.  s;h.  D.4,i.  Mit  den  Worte.T 
T^  ^  fordert  ein  ungeduldig  Zuhürender  den  Sprechenden  auf,  seine 
Erzählung  schneller  zu  Ende  zu  fuhren  g'.K.  lifi.  89,  l".  bient  häuGg 
zur  Verknüpfung  zweier,  in  die  Prosa  eingestreuter  ."^prü.  he  in  gcbun- 
deiier  Hede  und  verwandten  Inhalts,  Hrr.  4,  IS.  6,s.  12. s.  Mit  T^  ^ 
(ein  verstärktes  r(,  welches  nicht  voranslehen  kann)  wechseln:  rPTT  % 
Srrr  ^I,  SRTI,  Wli^l.  -Nach  den  Leiicogrr.  steht  f%  ^  HM^  und 
W(<^  H.  an.  7,19.  Msu.avj.  14.  —  ä)  mit  il^  (rf^)  anch  nicht  (verstär- 
kend) irgendwie,  auf  keine  Weise:  ^  f^  Ul^TM  iPT  FTi  ^  "7  I  Mfir'-IrtlH'^ 
SRJ  T^A  -Ai^^im-^ti  II  MBu.  1,6  ia2.  —  etwas,  ein  wenig  H.  1336. 

:^wJ[;^^vwTJ^  fftt  f^^  ^wt[  i  ^^^  ftrRT-isn^  ftft  n- 

THInf^icT  ^  II  Kath'is.  6,32.  —  i)  mit  f^  etwas,  ein  wenig  AK.  3,5,8. 
H.  1336.  r4iM'(=il^ld:  I)iuop.9,24.  Vii;v.7,7.15.  P+nAiM^HM- 
t7:  N.19,14.  P4iP^<h1  HHd III !  R.3,22,  i8.i7.  WiN^pII  M«ki;h.127, 
2.  Viu.23.  r^ihlfä'cW  RvGH.2,'.6.  gU-.  17,8.  81,17.141.  Megii.  16. 
42.  H.  297.  Mit  nachfolgendem  ^frl  gÄK.  12,  17.  Rvcii.  12,21.  —  x)  mit 
rff^  sondern  (urspr.  wie  denn?):  HIMm-4l'lniMy-+il(:  I  f^i  (7^1^- 
1%'7  W'TVTH  P*T.  zu  P.  2,2,4.  m^^yHId^tJH  ^  HMHlfy-=h|l|UHI- 
fTrt  FTWTR7  I  fW\  rTT^  ^'^\  WnjWÜn  k^.  zu  P.  4, 1, 163.  — 

X)  mit  r[  aber,  jedoch,  nichtsdestoweniger ;  verhält  sich  zu  dem  einfa- 
chen g  wie  f^  ^  zu  ^.  =Ti7q  xf  qJT  =7  ^^2:11  ^  (^  ^%:(FT^|  f* 

ri  ^?rnfiTfrTT^mrTF^T^W5^^ii  MBu.  1,1916.  ^yHHi--<{i4v^- 
^  I  fw\  H'cHH<if^HH"i  j-M  HTf  Fr4siiHMyi  hit.  15, 1  s.  crsinsr- 

^initT  q  IHTX5I:  I  Ni  g  ?Iis?7I:  qP^'tWI<lc^dl  ^i'AvUl  Wm  ^Jrf- 
^i^hWA^JMi^  Wl:  giK.15,10.  MBB.  3,314.  R.  2,31,21.  3,19,12.  4, 
6,19.  9,102.  Pankat.  74, 11.  164,12.  167,S.  201,8.  Hir.  10, 11.  27,17. 
86,'..  RioH.  1,63.  Katuäs.  4,33.  13,162.  Bhauma-P.  in  LA.31,6.  Duüa- 
tas.76,6.  P«ab.89,4.  Vbt.29,15.  f^  g  ffSTTN  Hit.  11,6.  Cq-  f^  rj 
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Paskat.  13.16.  43,2.  81,5.  —  jjl)  mit  ^  verstärktes  Fragewort  Meu.  avj. 
43.  f^  5  t^rWI  Wn  ^:  >'•  12, 73.  M^Rdl  f^  f^  J^^  HTsfr- 

jjnm  ^d\'^^^t^  DRicp.3,13. 2,2.  f^  g  h  j^hm^ish  ^  ^ 
-  fwi4r'jr4^wy  pTR^  FFJHm^  R. 2,74, 3.  fsfi  ?!  FnfeqHn- 

CO  CO  o 

P^:  f*  g  TT^TffH  IT^  :mBh.  2,933.  f^  2  Fn'iTTr#^^N. 
19,20.  -nji  g  q  ^Jß  Wf:  ^rTTJIT  sRFf  ^  10,  to.  TTi^  T\%RJ- 
yir^l'|!7^  ^fr^  ITTH^I  51^  SIT  NfT^IT  -MBh.  in  Benf.  Clir.8,2S. 
fg.  HHT  f^  =7  RfIT  ^  i^  JHTH  R  rTRT  MtyfHl  ^  fwi  Vet.  11.  i  5. 

—  wie  viel  mehr  oder  weniger:  ^riM  ^rrFTSSir^T  —  ^FT  ^FTItRI^- 
s«TFT  ^rTT:  f^  ^  JT^McT  Bhag.1,35.  —  f^  ^  ^^  n-oher   doch: 

gÄK.  60,4.  f%  2  "^  ^  ^TTTJ^T^  ^  3^  fk^im  R  IH;  102, 
6.  verstärktes  Fragewort:  f^  ^  i^^  ^  ftrm^^T^^  SJ^TH^-tlrl  Aafte 
ich  wohl  eine  andere  Zuflucht  als  den  Anblick  der  Geliebten?  Qäk.  32, 

12.  M  q  i^?i  qjn  ^qJTFTmfwTFqF^frr  t'm  17, 13.  -  v)  mit 

4>i  i   wie  viel  mehr  oder  weniger:  l^  1^  TJEf  ^WiVi^V^  ^  >^TT  F^I 

sTl-^mi:  3WI:  ^mn  pTWrrar  l  Bhag.  9,33."^;^^-Hc(yFcj^  CT^TT: 
MdJ|4s^JTT:  I  =T  5r3n  ^T^  nT|  f^  J^JTPM  Jp-T  II  R-  1,22,2t.  2, 
23,22.  3,3,4.  14,21.  4,7,3.  28,22.  33,24.  Akg.  3,2.  VarJh.  Brh.  S.  in 
Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,317.  Pankat.  43,5.  1,432.  Megb.3.17.  —  ?)  mit  STf: 
r^  m  i<l^r1^r'-(*-'7  Hlr((l'sU(  ob  wohl  ?äk.  der  Name  seiner  Mutter 
ist?  QlK.  103,7.  i^  STTW'-fT^-^UlIrriqHT  fs^rn  ri  ^fH^M^niT 
^(  •HI^^I^'^Mrl  würde  wohl  A  r.  (7er  Zerstreuer  sein,  wenn  nicht  u.s.  w. 
163.  —  oder  in  und  ausserhalb  der  Frage :  ^IiRT^  HHT  f^  ^\  sTRT- 
nr  Pankat.  44,21.  CrngArat.  7.  rTT?*  %TR  ^THm  HI^MIW  f*  SfT 

mFmwmrt^w^  f*  wt  s^^tt  T^Prre:  h^t^  ?inq  92,5. 

—  0)  mit  fF^  warum  wohl:  fWi  fel^  mR(4  ^  rPTT  ^T^  vTf^TTT^- 
TTRKathäs.  26,75.  —  verstärktes  Fragewort:  f^  ftWf'^I^TI:  VAd{\ 
3qRg!  RV.1,161,10.  f^iTTTT  fm#Fr^i64,6.  f%  rH^fUPWT  HT- 
H  f*  THr^l^U^y-l:  mBu.  i,  1 327.  f^  fefEildN'1%^ ^ f^- 
it^^ri  KatuIs.  14,48. 

JW^  (Rm-t-Wt)  adj.  welchen  Endzweck  habend:  l^i\H\  St(  fj- 
^T^TVf:  MBh.  in  Benf.  Chr.  57,24. 

I^H<^H  (wie  eben)  adr.  2«  welchem  Endzweck,  weshalb,  warum  Qat. 
Br.  14,6,*«,  1.  MBh.  4,906.  Hip.  4,28.  N.  9,31.32.  11,22.  22,7.  Benf. 
Chr.  3,  f.  46,30.  Vigy.ö,  14.  R.  1,8,2.  18,10.  48,4.  3,33,25.  5,31,3.  Pat. 
zu  P.  1,1,62.  g\K.  103, 18.  HiT.  18,22.  Viu.  183. 

■RWFstI  (MR -I- ^MJT)  adj.  welchen  Namen  habend  Qku.  104, 18. 

I^IH^^=ti  ((=hH  -+- ^ST)  adj.  was  man  begehrt,  wünscht:  ^  (smcgj- 

TiiT:)  HiTlH-'»iH('95=i  MFi^:  I  ^  wn  'WRi^  j^mm  f^- 

mm  II  MBh.  13, 21 11.  ^srqFfPTT:  ^HWmi:  MMiifuilHWI  I 
•Hr*4*IH  ^  Hsrrfxn  f^lMT^^^MrilM  ^  II  6685. 

l^tlHI  I  «^l^ro-  ^r^Hl  f.  Bez.  einer  Klasse  von  Unholden  Nib.  6, 11.  ^- 
qr  ^7lH'l'-^l4  FFR^T^  RV.  7,104,2.  H  S^  H5Tf?  !T:  f^TiRt^  AV. 
4,28,7.  f^^hgfn^cTFlT^iW^f^iRtf^:  1,7,3.28,12.  2,24,1. 
4,20,5.8.  8,3,25.  6,21.25.  12,i,50.  fem.  2,24,5.  -  Vgl.  feft^. 


I+H(T  {von  |=tiH}  adj.  f.  517  zu  wem  gehörig,  wohin  gehörig:  |4i<-||- 
m  sTTfmTT  Wn  D.vgAK.  193,10. 


[WT^  (T^FT  -*-  'Tri  ftocAend)  adj.  geizig  Rwam.  zu  AK.  3,1, 48.  gKDR. 


—  Vgl.  I  ^MtJR  und  FPfTtl- 

f^TT^R  (fei  -»-  fT^IH  von  qrT)  adj.  dass.  AK.  3, 1, 48.  H.  368. 

TW^J^m  (tWI  -H  T^)  adj.  von  welchem  Muth  beseelt  .MBu.  1, 1 327. 
R.  3,38,2. 

XWi\T\  (T^FiT -H  TRI)  1)  adj.  unreif,  unwissend,  dumm  H.  an.  3,24. 
Med.  k.  67.  —  2)  m.  eine  Gurkenart  (H'cl^'H)  H.  1141.  H.  an.  Rat- 
KAM.  im  gKDR.  die  Frucht  davon  Med.  5^  FT^T  ^UcT  s  1411-^41^1- 
FR>T5m=7^R.  2,G6,G. 

r--tr-HI  (J^  -H  ^RT)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBn.  2,373.  3, 12910. 

O  "v       o 

fWT^  (i%q^-+-3°)  und  Hi^^N;  auch  f^^  (gAT.  nR.1,2,», 
9)  1;  m.  ein  best.  Zwittergeschöpf,  nach  den  BRiuMANA  ein  schüchteret 
Seitenstück  zum  Menschen  (t-(^q);  wornach  nicht  unwahrscheinlich 
wäre,  dass  man  damit  eine  best.  Affenart  bezeichnet  hätte,  gtx.  Br.  7, 
3,S,32.  1,2,S,9.  AiT.  Br.  2,8.  ein  best,  verachteter  Menschenschlag 
scheint  gemeint  zu  sein  VS.  30, 16.  lu  der  Folge  führen  andere  Wesen, 
in  welchen  Menschen-  und  Thierleib  verbunden  ist,  diese  Benennung. 
Man  versetzt  sie  nach  dem  Hemaküta,  identiScirt  sie  mit  den  Kim- 
nara  und  lässt  sie  wie  diese  im  Gefolge  Ton  Kuvera  erscheinen.  AK. 
1,1,«, 66.  H.  194.  an.  4,317.  Med.  sh.öl.  q^I^^q  WH  (M^^dHI^ 
y=tltl  drlT:  I  I  H^i'  (  '^iM^tHI  (verschieden  von  j-^'j^,  welche  vorher 
erwähnt  werden)  cu|i<|  cf^  ^^RITTFrfSTT  II  MBn.  1,2572.15t  f^- 
<i^NlH  ^q^UI  Tf^TrFr^2, 1038.  ^;  f^jq^^ülü  3^11^  ^- 

^q; 4  10.  c|,<^Hlnisir  iTFif: sfü:mra'-iiw<rriyi  1 5737:  r^'-<^tj5<M 

^T^rrnrr  ^HFPT;  Harit. 3014  =  3493,  wo  aber  MHdNIJJ  «TFRT:. 
^  i^%i7^  R737  Mj^TOrlTrTWT  fHf%^^gU.99,i  7.  fT^l^ 
^HTcTJ^  ^^•.  f^^T^^m^^.  (Ues:  Mdr*°)  Harit.  12626.  T%7^- 
m  ein  Bein.  Kuvera's  H.  190.  f"#rKm^=7HTI7  Kumähas.  1,  I4.  H- 
^m\]  ^Wl\  ^'A^m  ^'i{\  sPT:  BuIg.  P.  8,20,  20.  Bei  den  Gaina 
werden  die  Kimpurusha  wie  die  Kimnara  zu  den  Vjantara  ge- 
zählt H.  91.  Nach  VP.  162  ist  Kimpurusha  einer  der  9  Söhne  Ägnl- 
dhra's,  welchem  der  Varsha  Kimpurusha  als  Erbtheil  anheimrällt. 

—  2)  N.  eines  nach  den  Kimpurusha  benannten  Varsha  oder  Well- 
theils,  m.  H.  an.  Med.  n.  H.947,Sch.  hfl^^tj  n.  Trik.2,1,3.  —  VP.163. 

168.  r^M^q'  ^^  buag.  p.  5,19, 1.  f^fr^rn^tH  mm  1,16,13.  ^- 

f|c<4Ri^(>MHI(dHH^S,16,9.  r4iM^t4c<q  K'»D.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 
384. 

n+iy=til^M  (fer-H^T^)  adT.  aufweiche  Weise  Vop.7, 110. 

r^VlHM  (fe7-*-5T°)  adj.  welche  Macht  besitzend  Pankat.  288, 13. 

T^^FI  (l^iM  -+-  citri)  adj.  welche  Kraft  — ,  welche  Macht  besitzend 
Buäg.  P.  7,8,7. 

I  cfl^l  f.  ein  best.  Parfüm  H~hI)  gABOAii.  im  gKDR.  —  Zerlegt  sich 
lautlich  in  J^  -+-  ^^. 

T^PTrT  (T^H  H-  ^)  adj.  was  seiend  bei  Scholiasten,  z.  B.  bei  Ma- 
uIdu.  zu  VS.,  beim  Schol.  des  Amar.  und  bei  dem  des  Bagu.  in  der  Calc. 
Ausg.,  wo  datür  immer  abgekürzt  1^°  steht.  —  Vgl.  ^I^HrT- 
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HiHM  (TOD  FFT)  adj.  OHJ  'cas  bestehend  KV. 4,33,4. 

rTPT^TrPflT  (von  (-^iMTl  -+-  1.  TFT)  f-  ein«  den  Kräften  entsprechende 
Anstrengung  H.  300.  M<7^f^qFiT  Trik.  1,1, 128. 

n^^TFT  (Ton  1.  f^  P.  5,2,  «0.  6,3,90.  Vop.  7,94.  am  Ende  eines  adv. 
comp.  I^MrlH  gana  S(l(Slld  zu  P.  5,4,107.  1)  pron.  adj.  interr.  wie 
gross,  wie  weit,  wie  viel,  von  welchem  Umfange,  wie  mannigfaltig,  von 
welcher  Beschaffenheit ;  |  'WA^  adv.  tcie  icet7,  wie  viel,  wie  (quam):  ^ 
^  BCT  FfTT^  MWiH^'l^  ^  iJTt  ^  ^  KV.  4,ö,g.  m4rft  "wil 
^JW  ^^:  f^r(yiHI  10,27, 12.  p4i4lrHI^-'5,l  W^  ^;  Ri4- 
fpTg^THg:  4, 17, 12.  mwrWTFT  f^f^T  Qat.  Bb.  13,4,«,  tv.  m- 
J^rö  H'ilrlV^-^MH  RV.  10,27,8.  febf  TW^:  V(  N^^T  m  %- 

^kisr^T^^^n^i^  ^¥^  av.  10,7,9.8.  KiH.6,2o.hhMir»^i(f%^-H5iT) 

wie  lange  her;  ]WTW^^  WWFfl  »T^TTT?!  RV.  1,113, 10.  RhMIrMJ  WT: 
HIT  HMM  2,30, 1.  —  |=tiMrMyM  rl&'IH  «n  «">  jrojjer  Entfernung  ist 
ditser  WaU  MBa.  14,766.  ^irl^  ^:  KiMIHR  xf  PTH  H  R-  2,92,8. 
P^.Mdl  ^U^rlrMH-^i  i|<^"HH^PiiiM»T.i27,  la.NiMI-tiHW^^  ffM- 
rlFT  H5TTrT:  242,  is.  H  m^:  fmr{J  -TiHHIHI#-^lH  KathÄ8.2, 
17.  fwfr  H-HmMfrJiH  PA:iii*T.  225,22.  T^  ^TRF^  FFI^  ^  Rl^- 
J^  ^■^WTTWTTTpriHHFTifpTm  L*l.t.  in  Bdbn.  lulr.  304, 
N.3.  Vm^  JMHJJHilrJM:  Vet.28,i8.  iWcilHUrT  mr^rT  Sie.  D. 
63,16.  yinm  RiMJsliq^?rfrT  Ci".  13.  Wm  H4HHN<=<dl'+- 

qrm  i  WMm'i  ^51=^  ^46,7.5pt  mhnihi  f^T^^r  Ni'wl  rnfn 

^  dkl  IM  fisTig.  1,25.  l=tiM'i(iS'i  TO:  «on  welcher  Bedeutung  ist  die- 
ser Besitz  für  einen  Mann?  Kitnis.  3, 49.  (--hMM^;  mit  dem  instr.  wel- 
clier  Xutien  erwächst  ans?  Bb;g.  P.  3,16,36.  5,10,14.  8,1«,42.  fT^- 
TTTT^:  HiMiH  was  nützt  ein  von  denen  gegebenes  Leben  ?  1, 1 3, 22.  T^JTT- 
HT  f^  K.MrIl  ^"^  TWFTH  Ni«^N(H^«r<«  lange  Vid.  198.  mP^^- 
WrpC.  'H{h^V^i  FTfprfH  «»<«  bald  CU.  Ch.  120,13.  PhM{(  H 
2l"ll!<m:  'i"«e  'rei7  P.4NiiAT.32,  '■.  —  2)  pron.  adj.  inder.  gering,  wenig,  un- 
bedeutend;  adv.  ein  wenig,  el'cas:  ^  rT  ^PTT  'JrT  iTHrTT^  l'-tiHTl  ^TFI 
gWTrtJir31'T5R=T'W  M^sf"i  ^TFT^TfrTPiMAT.246,13. 111,249.  Hit. 
56, 1  u.  H^I'^iyi'-lWir'H^Inll'li^^'/l^iHI'l^l  TraTrT  f^^rft  ^- 
sTT  ^IMHIHV^HIi^HIH  II  Pahkat.  1,46.  TWT^^TT'rT  [von  geringer  Bedeu- 
tung, ^^  ^JW\  m\  H'tl'l'l^'^  '4iPlHHW8l,is.Pv^HNIHrr- 
rlFT  ^Tsf^:  i7,4.  pTiM'.iNWI'c  ^7  HTÖPT  Katbäs. 3, n.  Pbab. 6l,i3. 
BuU.  P.  3, 3, 1 1.  m:  MM'-NHyVyiMIW  P?lM<dH'ida»  <»'  *e<»  gros- 
ses Wunder  KatbU.  6, 28.  H5T^t|  N4tWrl:  T[f^:  nH:  NTIrT: 
Bbautb.2,7  I.  Wie  nahe  dieBed.des  interr.  an  diedes  indef.  streift,  zeigen 
die  beiden  letzten  Beispiele,  wo  man  zwischen  beiden  Auflassungen 
die  Wahl  hat.  MNp-+iM^,[  IT^frl  I  FTl^Irl^u.  s.  w.  Pankat.229,20. 
Hit.  80,  G.  T^TITS^  etwas  gebogen  Mit.  143,  ult.  —  3)  mit  folgendem 
W:(quantu,cumque:  rTTTTPITH  FTTTtTHTT  CTO^  Pani;at.221,21. 
—  4)  mit  folgendem  r(  und  vorangeliendem  M  IM  nq-antuscumque,  qua- 
Useumque:  mMhI:  f^PTrJWTT:  '-l|y'=ilWÜilMlfl':AV.8,7, 1 3.  HNIr'-tl- 

in  5B  vFriw  c*T.  Bb.  3,2,  t,  19.  ^fwn  ^^VF^\^T^^  tt^tf^- 

M^I'-l'^N^H  *,3,*,  10.  -  Vgl.  den  Artikel  1.  71  und  ^STr[^ 

PtiMI^  n.  eine  best.  Wasserpflanze:  rJiW^'^'jT^  Ml^i^4l 
öljrr^üjnRV.  10,10,13. 
II.  Tbeil. 


PhMI'c  "»•  ^"«'Ä*  (Pferd)  H.  1238.  —  Wohl  ein  Fremdwort. 

T^WT  (PtiMtl  -t-^T)  adj.  vielnmfassend,  capax;  ein  Befw.  Indra's 
f^  Plfä^^^JH  Tq  H^^lyHfrJsIrlT  f^UT:  RV.  1,61,6. 12.  Ni«. 
6,20. 

T^  nom.  ag.  von  3.  ^T^  P.  3,1,135.  Vop.26,32.  —  ra.  ein  iHldes 
Schwein  AK.  2,3,2.  H.  1287.  Vgl.  f^ft,  J^f^. 

I=*)(=tl  m.  Schreiber  Trik.  2,8,26.  —  Vidi,  von  3.  WTT. 

Pli(HI  (TOn  3-  ^)  m-  Un.  2,79.  1)  5«o«6,  Stäubchen:  ^t  ^  fWlh 
M(4ly^*^  TW  fSS^;  i%:p!TT%f=T RV.  1,63, 1.  ?T?T^Hf^f%- 
^^"fsI^T  5,39,4.^%5^dP-+i^U|:  Hqsn(7^10,27,5."|;ilt"^f^%. 
J^  ^■^%ll'i^4,38,6.  DieNAiGB.  1,5  (vgl.  mit  Nir.  2, 15)  angenommene 
Beleutung  Zügel  scheint  aus  der  letzten  Stelle  geschlossen  zu  sein,  in 
welcher  aber  das  parallele  ^  noch  deutlicher  für  unsere  Auflassnng 
zeugt.  —  2)  Lichtstrahl  (gedacht  als  feine  staubartige  Theile,  die  von 
dem  leuchtenden  Körper  ausströmen)  AK. 1,1, t,84.  3,3,X3,  l'.o.  H. 100. 
m\  f^  P+^UII  HHIHMril'c  -^^N^HI^MBn.  3, 1929.  tlJiPh^mSütK. 
1,20,9.  172,  -7.  ^°  gÄK.37.  r[^°  g'ixTig.4,6.  !(15TT^°  PANiiAT.22.S, 
3.  Dui'HTAS.67, 18.  gi(;.4,58.  yPilHM"  Sdqr.  1,170,20.  q^f^^U131- 
IHT:  Suv«.  1, 20, 1 2.  HPti^Ui'-lfl^^ii^üjl^i:  ^Tf^7T:  Ragb.  3, 7 « .  ■^- 
WTST?ftf%pnW^  ^^  HiT.  29, 11.  Vgl.  4.  ^  1.  und  gMI(P<i(m. 

—  3)  Sonne  H.  95.  —  4)  nicht  deatlich  ist  die  Bed.  des  Wortes  ia  fol- 
genden .stellen:  ^^^  PtlfUN  ^J^  «ife1c|Ho|  ^fq\  j|p|yH  RV. 

10,106,4.  fM^  M^It  rTI^  ftpifg  T]^:  AV.  20,133, 1. rirgW 

%(%1:t  2. 

P^i^mMlk'H^(Ph(m  Lichtstrahl  -+■  ITT^ Kranz)  m.  5onne  Häb.  J  1. 

Pti^Ulh-l-riy-^M  (i%;[TII-?J^-^^^j  m.  Titel  ei.ies  Werkes 
Verz.  d.  B.  H.  203,  >'.2. 

I  =fiJ  in  1)  m.  a]  N.  eines  verachteten  Gebirgsvolks  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  2, 
26.  fgg.  33.fgg.  LI A.  1,39. 444. 448,  N.1.  833.  IT#77;  %fT?I3T  VS.  30, 
16.  Pankat.  Bb.  inlnd.  St.  1,32.  ein  Kriegergeschlecht,  welches  i^lJI- 
climn  und  in<eT'nT^!n"*T^  zu  güdra  herabgesunken  ist  nich  M.  10, 
44.  zu  den  MIekk  ha  gezählt  AK.  2,10,21.  Trik.  3,3, 153.  H.  934.  an. 
3,257.  Mkd.  1. 10'..  =|^-;]UipTi^I%  MBu. 2,584.  Ph^IHHRltrTrft^- 
sIMrHH  to89-  '-fidHHiy'll  ^  ^  FfT^'TTSTWHH:  I  ^{5TWT:  ^^• 

FT:    1865.6,358.364.376.    Abg.  3,22.43.   R.  4,40,28.  fgg.  44,  20.   VabÄB. 

Bbh.  S.  14,18.30.  VP.  175.190.192.  qm|t|l(l  qR  ^i^J^dsH'^^H  tW 

'r^pjR\ fRsrniR'TFT ^m ^rfferf^  hiP+{ihhih^ii  PAsiAT.  i, 

13.  am  Hofe  des  Königs  ViiiB.76,5.  RATNiT.27,9  (vgl.  Sab.  D.36,7. 
fgg.).  Schrift  der  Kir^ta  Lalit.  122,  —  b)  Zwerg  H.  an.  Med.  LIA.  II, 
637.  Hierher  wohl  ^I^lTTTi^Trl  n.  sg.  der  Bucklige  und  der  Zwerg  ga  na 
JHiyi^  zu  P.  2,4, 1 1.  Vgl.  PtidH-  —  c)  Pferdehirt  Säbast.  im  gKDa. 

—  d)  N.  einer  PQanze  (s.  Ki^lHirTrh)  Trik.  H.  an.  Med.  —  2)  f.  |  a) 
ein  weibliches  Indiviluum  aus  dem  Volke  der  Kir^ta  Verz.  d.  B.  H. 
No.  324  (?).  (^:)  %HWT:  Miui^lrli  P^^irfiMiTIrlclJdoUsT^T  ^>m 
Ragb.  16,57.  Daher  Ph^lrfl  =  ^IH^t^li^tlfi'  Trägerin  des  Fliegenwe- 
dels MiiD.  Citat  beim  Seh.  zu  g.vK.20, 16.  Von  der  Göttin  Durgä  heisst 
es:  Pli^lHf  41H*^^'  ^I^^HH^HiHIHHabit.  10248.  Daher  FT^Trlt 
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unter  den  Namen  der  Durgä  H.  f.  ö4.  Med.  —  6)  Kupplerin  H.  an. 
Med.  —  c)  Beiname  der  Gang*  (vgl.  Wf^TIH)  H.  an.  der  himmlischen 
Gang*  Cabdam.  im  gKDR.  —  Vgl.%^,  y»^Ni(lrl,  Rihh^lri- 

l=ti)  ld=h  m.  1)  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  T%7TH  Ij".  Vigv.  3,3. 
-  2)  =  f^^IHHrh  RicAX.  im  gKDR. 

I=fl)  HIHrh  !T^°-+-lrlrtl)  m-  ("•  die  Frucht]  Agathotes  Chirayta  Don., 
ein  Enzian,  bitteres  Mittel,  Ainslie  2,373.  AK.  2,4,S,s.  ScgR.  1,222,3. 
2,6»,  12.  326,6.  416,6.  Auch  T%(ldfdf^*  1,137,11.183,7.2,174,17. 
420,12.  -  Vgl.  yHIMfdf+i. 

T'^HIilsHN  (von  Icti^lti  -+-  51^)  n.  Titel  eines  Kunstgedichls  von 
Bbärwi,  welches  den  Kampf  Arguna's  mit  Qiva  in  der  Gestalt  eines 
KirÄla  (vgl.  Arg.  3,22.  fgg.  4  3)  beschreibt,  Gild.  Bibl.  231— 233.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  S18  — 323.  Z.  d.  d.  m.  G.  10,499. 

Ni^ldl|!<IH^(N)ilH  H-giraro  m.  Bein,  des  Vogels  Garuda  (Fer- 
sehlinger  der  Kirita)  fABUAn.  im  QKDr.  LIA.  11,637. 

HilllrJ  f.  Bein,  der  GangÄ  GATioa.im  QKDr.  —  Vgl.  Rh^lrft  un- 
ter RI^. 

hh^liddl  (von  Hi(M)  f-  N.  einer  Pflanze  (s.  sI^HIHI)  Cabdak.  im 
gKDR. 

hh^li^  m.  N.  pr.  eines  Volkes  Laut.  123,  N.  (v.  1.  f^^li^). 

RTF^  von  3.  SRT  P-  3,3,  tos,  Värtt.  8,  Seh.  —  m.  =  RTTS  ein  wil- 
des Schwein  Vn.  4, 144.  Bhar.  zu  AK.  2,5,2.  QKDb.  H.  1287.  —  Vgl. 

Nli|4l  (von  3.  ^)  adj.  sprühend:  W  ^!  RiT^P^ll^HT  ^- 
^iU^.  VS.  16,46.  Ind.  St.  2,43. 

iViU  l=fil?J^I  f-  ein  best,  musikalisches  Instrument  H.  f.  86. 
I°til  (16  n.  die  Frucht  der  Phoenix  paludosa  Roxb.  Tkik.  2,4,42. 

T^rnrSI  N.  pr.  eines  Mannes  s.  =ti(('4l- 

f^rfte  rn.4,186.  m.  n.  gana  Smrjrf^  zuP.2,4,31.  Trik.  3,3,13. 
m.  SiDDB.  K.249,a,3.  1)  m.  n.  Diadem  AK.  2,6,3, 3.  3,4,X6,19S.  29, 
222.  H.631.  ^'^^^T  q  qf^  f^(l<LiH<HrlHM^(wie  das  nächst  Fol- 
gende  von  Arguna  gesprochen)  Arg.3,  13.  [iotf  tJ^  RiTTS  ^  FSJtf- 
ftRTr^msT  ^  11,5.  MBu.  4, 1384.  13,885.  B.  3,36,46.  6,36, 116.  Pan- 
fiAT.  44,15.  (^:)  T^ftemra^FT:  KumSras.7,92.  ■RrfteTrT  Bein. 
Arguna's  (vgl.  [^(1R.H)  MBu.  14,2436.  J^^liHIMI  dass.  3, 11906. 
12Ö70.  4, 1997.  Bhäg.  P.  1,7, 1 5.  adj.  mit  einem  Diadem  geschmückt  Ha- 
Biv.  13018.  —  2}N.  eines  Metrums  (4  Mal— ^—-^-v.-^-^-^— ^.^- 
^^_^^_^^)  CoLEBB.  Mise.  Ess.  II,  163  (XIX,  3). 

I=tl(ll6'1  (von  RiTTS)  adj.  mit  einem  Diadem  geschmückt  Bdag.  11, 
17.46.  Abo.  1,3.  MBu.  3, 14249.  13,2276.  R.  3,42, 4.  BuIg.  P.  2,9,15.  6, 
l,3ä.  Als  subst.  m.  Beiname  von  Indra  MBb.  1, 152  5.  13,7  65.  von  Ar- 
gnna  Trik.  2,8,16.  H.  709.  q^  ^mm  R  ^  ^HfHT  i  H=Jl5^:  I  RT- 

frt  qra  g4pT  hhi^hi  v^(lRHq^(vgi.  u.  w(k]  ii  MBn.4,i384. 

3,1928.  11895.  12578.  BuAG.  11,35.  Pankat.  111,233.  Ein  H)jlR.d  er- 
scheint  im  Gefolge  giva's  Mallin.  zu  Kumäras.  7,95. 

l^(liliS4,  T^fi^nWuT  betrügen,  s.  N.35  zum  gana  SfiT!3TT^. 

hhU[(  adj.  bunt\S.  30,21.  -  Vgl.  fifTITl^  und  ^i^. 


IctlHT  f.  1)  Balle  Med.  m.  7.  —  2)  eine  Puppe  von  Gold  Med.  von 
Eisen  VigvA  im  QKDr.  —  3)  Butea  frondosa  Roxb.  (s.  '^FÜ^I)  Med. 

fctlHl^  1)  adj.  bunt,  als  m.  die  bunte  Farbe  AK.  1,1,4,26.  Trie.  3, 
3,340.  H.  1398.  an.  3, 537.  Med.  r.  136.  —  2)  m.  a)  Orangenbaum  (vgl. 
|%ITf(p(T))  Med.  —  b)  N.  pr.  eines  von  Bhlmasena  besiegten  R4k- 
shasa  Trik.  H.  an.  Med.  MBh.  3,368.385.  fgg.  Bhlmasena  führt  da- 
her die  Beinamen;  FTiqlf^nTrr  Trik.  2,8, 15.  °H?I^  H.  708  (gKDR. 
und  WiLS.:  °H^)-  °pT^  Buüripr.  im  gKÜB.  °3^  H.  708,  Seh.  VgL 
öfi^T  und  =tnTHIH,  welche  zugleich  die  Bed.  von  gesprenkelt  und  von 
Räkshasa  haben. 

TWRTTW^  (T^°-i-pr^)  Orangenbaum  Trie.  2,4, 12.  Eher  m.  als  f., 
wie  gKDR.  und  Wils.  angeben. 

l=t)HI  l(rl  (von  |=tiHT()  adj.  bunt,  gesprenkelt  Pbab.  81,4. 

ferTtüft  (von  f%f^)  f.  eine  wilde  Sau  AK.  2,8,2,  Seh. 

|oJiiy|,  l=tny|lrl  weiss  sein  (v.  1.  frieren] ;  spielen  (vgl.  Ffi^,  c\\\<^]  Dai- 
TüP.  28,61.  —  fif)^,  cfitrNH  werfen  Dhatüp.  32,64,  v.  1.  für  ^^. 

1.  I  =(i^  adv.  quidem,  sowohl  bekräftigend  und  hervorhebend:  gewiss, 
ja;  als  erklärend:  nämlich;  auf  das  Wort  folgend,  welches  hervorge- 
hoben wird:  FTTjf-hdN  Tffi  3rlFf  rft^C  RFIW  ^W  3rn'TR^ 

Rv.  6,47, 1.  wn\  fm^  m  ^ff  ^;nH  10,10,13.  ^;  fe  gf^r  ^- 
ft'%111,3.  i^f^srrgis.  ^(wm\  RidWMM^i39,4.  av.4,7, 

3.  ^pHid  RV.  10,97,5.  AV.  1,24,4.  ^  1%^  fj^WJ  RV.  10,94, 10. 
^  ^  P-ticil  NHr^  1,32,4.  ^t  TW  W^  ^nq:  gAx.  Er.  3,7,i, 

4.  ra^tmiFT  5,3,5,14.  12,8,8,7.  14,9,1,5.  cnf^rtTü^rT  IsIIlHT  ^- 

^  f^  mr^'.  MBB.  1,4686.  ^  ^  ^Mic^Hyi  w^  r^  n-  12,12. 

^:  SfRJT  sT^^  rlT:  II  MBu.  in  Benf.  Chr.  14,18.  48,12.  32,14.  34,15. 
16.  39,22.  Indr.  3,28.  Bbabman.  3,  11.  N.  22,21.  24,19.  R.  1,4,31.  5,1. 
20,3.  34,  IS.  43,17.  2,61,12.  3,4,3.11.12.14.42  u.  s.  w.  SugR.  1,136,9. 
Bhartr.  1,35.79.  Mrkkh.  1, 11.  102,13.  142,1.  134,5.  172,23.  gU.  17. 
33.41.121.137.  17,21.  78,IS.  83,7.  90,19.  Paskat.  Pr.  10.  1,88.348. 
416.  11,70.  111,171.  V,18.  167,1.  Megh.  101.106.  Ragb.  1,27.  2,27.53. 
4,  5.  12,5.22.  Kdmäras.  1,51.  ViD.  2.14.  guUT.  (Br.)  3.37.  Da^ak.  in  Benp. 
Chr.  179,17.  182,2.  186,23.  201,4.  Als  v.  1.  für  igl^  gl«.  118.  Aus- 
nahmsweise  am  Anfange  eines  Halbverses  oder  Satzes:  Hr'^H'4^  i^l(- 

üi  jimm  q^iFFTT  I  m^  ^m^  w^^rmwr^rm:  3^:  11  r-  4, 

14, 14;  ^ciHHI^H  ch^Htsiyg^'-h^l^H^dl^hMlH  I  fer  ^  f%R- 
JiR  qT  miltlH^lIrl  er  sieht  ihn  an,  als  wenn  er  sagen  wollte,  so  sprich 
doch  Etwas  u.  s.  w.  Pankat.  89,4.  Ueber  f^  T%^  s.  u.  |=tiH  2,  c,  ?. 
Nach  den  Lexicographcn  wird  'HröT  gesetzt:  1)  mrllMIH  wenn  Etwas 
berichtet  wird  AK.  3,4,»*,  (Colebu.*«,)  16.  Trik.  3,3,466.  H.  an.  7,<6. 
Med.  avj.  73.  —  2)  HHl^tl  als  Ausdruck  der  Möglichkeit,  Wahrschein- 
lichkeit AK.  H.  an.  Med.  fnylj  S.Uas.  zu  AK.  im  gKDR.  —  3)  MH^^I 
wenn  man  einwilligt  Trik.  Med.  (lies  ^FFTT  st.  ^R^FT).  —  4)  t4(\'c|| 
als  Ausdruck  des  Missfallens  Trik.  H.  an.  —  3)  it)<y|l=t)  als  Bez.  der  ün- 
Wahrheit  H.  an.  —  6)  t^rll  als  Bez.  des  Grundes  H.  an. 

2.  f^FT  (von  f^R^)  m.  Spiel,  Tändelei  H.  f.  113.  —  Vgl.  5f7%. 

3.  i=hd  Ol.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbavarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  36. 37. 
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l^rll^ll^ri  n.  hysterische  Aeusseriingen  der  Freude:  TTTtPF^TK- 

TO  II  Sin.  D.  140.123.  H.  507. 

f^rl[^id  1)  m-  ein  Bein.  Qiva's  {vgl.  3)  MBh.  12,10365.  —  2)  N. 
pr.  einer  Stadt  (?)  VP.  477,  N.66;  vgl.  =tidNid-  —  3)  Ffi^Tl^FTf  (ono- 
matop.)  Ausdruck  der  Freude,  f.  Freudengeschrei  Trik.  3,2,29.  t)IHI- 
^^fiHRFmn^s^TrlfFRT^^  mfy'^  MBu.  i,2.s2i.mHnFIT5I%: 
14,1761.  ^i  r=t,dh+HI!ll'<M^R.  6,26,4  7.  r^idf^idiy^  CTSTRS, 
65,12.  ^I^:  P^idP^idiyHH  5,33,22.  tJ^:  P^idNidlH  26.  yc(dNi- 
dhhd  14) Id l'cHH'slf^d'cR^Hy  MahätIb.  108,  io. 

f^HT^FM  (Ton  NldU+idl).  Ki^l^rllHlri  ein  Freudengeschrei 
erheben  Buatt.  7, 102. 

htidli  m.  eine  Art  gekäste  Milch,  =  irTHN^tilH  0.403,  Seil,  «a- 
TADH.  =  ^:g^r4--fi IHsfi-^M-MF:  iW:  Räsan.  im  gKDR.  =  5nra- 
ddl^P^IJi  HÄB.  39.  —  Su5B.  1,179, 1 7. 233, 1 8.  Auch  RFTICT  f.  H.403. 

■pfirlTTT/T  m-  Bambusrohr  H\b.  108.  —  Ist  ofTenbar  von  |  =tir)  16  ge- 

•s  ^ 

bildet  und  viell.  wegen  der  Aebulicbkeit  des  Markes  mit  dem  FTiHI? 
so  benannt. 

(=tirll(i  m.  1)  N.  pr.  gana  FTTTTT  zu  P.  4,1,104.  eines  Asura:  1%- 
dlHI^dl'  C".  Er.  l,l,«,l<  (Tgl.  hh(ini^i:rMI  Pa.skat.  Er.  in  Ind. 
SU  1,32).  -  2)  Zwerg  (ygl.  f%7TrT)  H.  f.  104. 

Hi-IIH  1)  adj.  aussätzig  VS.  30,21.  f.  Hirlinl  ein  geflecktes  Thier, 
Tom  Gespann  der  Marut  (vgl.  ^^rU)■■  ^Wi^  RFTIFT:  RV.  5,33,1. 

—  2)  n.  Aussatzmal,  Aussatz  AV.  1.23,  I.  fgg.  yH^HyMidH  T^- 

I 

H=ti(3''^H  24,2.  In  der  Med.  bestimmt  als  eine  dem  sog.  weissen  Aus- 
satz verwandte  Art,  bei  welcher  die  Haler  nur  in  der  Haut  sitzen  und 
keine  Flüssigkeit  aussondern,  SofB.  1,269, 16.  fgg.  31, 17.  92, 13. 194,4. 
326,7.  2,67,11.  Katj.  tK.15,3,25.  AK.2,6,t,4.  Trik.  2,6,13.  H.467. 

I^^IHa  (Ffi^-J-H)  m.  den  Aussatz  vertreibend,V.deT  Momordica 
mixta  Roj-b.  H.  1190. 

HtidlHHÜ'H  (f%°  -»-  ^°)  adj.  den  Aussatz  vertreibend  AV.  1,24,2. 

i^dWH'-lil  (fW\°  -+- H°)  n.  «in  Mittel  gegen  den  Aussatz  AV.  1,24, 2. 

I^dl PHH  (von  \^hr\W)  adj.  aussätzig  P.  5,2, 128,  Seh.  AK.  2,6,», 
12.  Trie.  3,3,400.  H.  461. 

T%TH^  n.  eine  dünne  Planke,  Brett  Gatäuu.  im  ^KDb.  —  Vgl.  d. 
folg.  Wort. 

P-tiH^  m.  Matte  Tbk.  3,3,93.  H.  1017.  qFFq^  PfiH^  WJ- 
q??  So«».  2,72,9.  182,9.  eine  dünne  Planke,  Brett  (^Tfq^)  Tbik.  2,4, 
*.  ^FUTT:  m.  Matte  AK.  2,9,26.  —  Vgl.^iH*|. 

NiHHNH  T.  1-  für  hf.dNid,  N.  pr.  einer  Stadt  (?)  VP.  477,  N.  66. 

l=til"IH  m.  Name  eines  Baumes  (s.  ^cl^T7>)  Qabdab.  und  Rägan.  im 

(:küb. 

RnlcHH  m.  Pferd  Tbk.  2,8,41.  QKDa.  (nach  derselben  Aul.)  und 
WiLS.  in  der  2len  Aufl.:  'RiTFcR;  vgl.  T=hPtH. 

fqfjfr'^  und  HikHM  (PfifF^  tn.  1,50)  n.  Siddb.  K.  249,6,5. 
1)  Fehler,  Vergehen,  Schuld,  Sünde,  =  tTFT  AK.  1,1,4,1.  H.  1381.  = 
qrq  undgq^J  an.  3,732.  Med.  sh.  34.  ^  f%fr4mfh7H  ^  STl^: 
RV.  5,34, 4.  qtt  ^T^:  %jq  ^  ft^  WFWI^AV.  5,19,5.  q^- 


TrTP-lfl^f^#^Wir  6,118, 1.2.  12,3,48.  ^wmm^4m^ 

lifmqqr  j^-.  vs. 33, 1 1. q-.  ^jy^ww^'  h tw^tt mrr\  HHidi^- 
JTH^%  3TT  ^r^'t:  Tm^m  g  m  qjmmm  ait.  bu.  i,  13.  cift  fi- 

ff^Ti^^  rl^  f^^  qn"  Niic^!4H  MBh.  13,36.  R.  5,23,10.  W 
rilr^^tlc^M  ^TcfrT  die  Schuld  ist  auf  Seiten  des  Hüters  M,  8,2  33.  ^[^' 
FTmrfrT  l^k^c^qH  40.316. MfelNI^J  ^R^^FT  T^  ^T^  I^I^MH 

337.  296.  t{^\d  OTI^  ^Tff^  {Überträgt,  MÖrllich  wischt  ab]  qfm  ^- 

r 

tjWT^if^üri  I  ^  WT^  qwm  Tmi  jwr  Wr^^wni  sm.  f^- 

ir\\(>m  jsrra  ^^r^^  PhkHMW^S,  as.  yimww'^^l,iyKaTX- 

WPtSI  NifcHMH  (=  Buic.  P.  3,28,21,  wo  aber  Plikt^mH!)  6,72. 
c<j'-(|ty  UtiU^f^  H^8,420.  [4ilc<^'^lryirlH'-iJH  lo,i  is.  qcJHHi- 
Prcj^lrj^li, 90.239.  q€?JH  H^Rifr^:  Buag.  3, i3.  H  cR^  MIcHM 
(v.l.  für  JC^)  ^  MUUm<W  W^ H.T.I,36.  Uy^P^il^M  BuAG. 
6,45.  ^fri^f^SPT  M.4,243.  f.  m  Buag.  P.  6,19,25.  '^pj°  MBu.  3, 1 196. 
^^KTf?fiTF^nTT  Bhag.  P.  4,17, 19.  yr=hfcH^  adj.  fehlerlos,  untadelig: 
5I^JT  Cat.  Br.  l,9,t,20.  qrwf:  5,2,*,9.  ^TilT:  2,3,», 3.  3,1.  6,»,2.  5, 
2,4,2.  ITFIR. 2,73,19.  PiHNlkH'-?,  'TH'^  hJikH'J  ein  Vergehen  gegen 
die  Manen, die  Menschen  Qat.  Er.  12,9,*, 2.  Hi\i^\  ^MPtiicHM'!  R.  3, 
46,  t9.^li  ^  eine  Schuld,  welche  ein  Dieb  auf  sich  ladet,  M.  8,198.300. 
342.  TTsT'^  eben  so  MBn.  2,844.  HffHHTaj^  ^ITFf  N?iMI  ^W^- 
(c^^^l  an  denen  man  sich  wie  an  einem  Sohne  vergeht  MBh.  13,2637. 
-  2)  Vnbill,  Beleidigung:  f^  7^  tlHIr^^ ^IHH^r^  Mr^TTTH 
V15V,  12,7.  fTFT  rllr=<ik'^^  (diese  von  ihm  mir  angethane  Beleidigung) 
Hfl  ^i^  °(dU\  MBh.  1,882.  —  3)  Krankheit  H.  an.  Med.  —  Vgl. 
^=,  H°,  ^^°  und  sf;^,  ST^F^T,  ^^K^m,  ^c^MN- 

R)lc«^^t-Mrl  (T^°-HFTrT  von  VTT)  adj.  Vergehen  entfernend,  — 
vermeidend  RV.  10,71, 10.  Ait.  Er.  1, 13. 

l--tik<-=ll  s.  u.  TWTFcRrT. 

HAr^'A  s.  u.  HHcFSPT. 

Ptik'^^l'^l  (von  l^ilc^t))  adj.  mit  fehlem  versehen,  der  sich  ein  Ver- 
gehen zu  Schulden  kommen  lässt,  schuldig,  sündhaft:  tiz^'^\'~mm'c\{- 

o  o 

Ff -T^  >T^TT?r  NikH^l  M.  8,13.94.236.  MBu.  1,1848.  3,10786.13873. 
13,37.  t<yPtifr<^f4'l  der  sieh  am  Gelde  vergeht  M.  8,141.  JT^°  Je- 
mand der  als  König  eine  Schuld  auf  sich  ladet  MBu.  1, 1703. 

PtiVI^I  gana  rrarf^  zu  P.  4,2,8G.  Davon  f^iy^Nrll  N-  pr.  (?)  ebend, 

Pti^d  ni.  n.  =  kiHtJl,  RütRT  und  P-fiH^iM  (^^Boxa.  im  ^KDe. 

Pji!<ldM  m.  n.  =  PliVIdM  Cabdar.  im  ^KDr.  Q\k.  Ch.7,13.  11,14. 
48,5.  97,17.  Megb.  11.76.88.103.106.  Sin.  D.74,7.  Nirgends  masc. 

f^linX  (Ptiyi(  Un.  1,65)  1)  m.  Füllen  AK.  2,8,»,  14.  H.  1233.  an. 
3,537.  Med.  r.  133.  FB:  Ffi^^T:  f^'TH  ^ffHIH  Mltj^il  ^:  AV.  12, 
4,7.  TWTl'^iHH^FJTM^  ^  ^rf^:  I  SPTS^R'lFUFf  rTE^^- 
f^f^%T7H:  II  Hariv. 2439.  ^T^  qTrTt ^  «yH^HI  ^  I  H^l^ 

^  qi5R  räintT  rnrTt  '^  n  «•  2,40,39.  m  f^qwfRS  ^  ^w[- 
H-<Hmj|HH^i  5im^fH  ^^^  fwt  m^  qan  11  20,20.  f. 

PMIUI  P.  4,1,20,  .Sch.  FflinfiJT^und  Ptiyw\ved.  Pat.  zu  P.  6,1, 
107.  3MNrll  pTTCnft^  ^^THT  M^ldd  R.  5,26, 21.  g^:  H^ITRT: 
^Tmtrfsrrf^TWTTHH:  l  öOTFT^^^Tin^:  Pfi^TTT  ^  ^TTTTT:  II 
13,35.  —  2)  m.  f.  Jüngling,  Jungfrau  H.  an.  Med.  ^cJ^T^r^T  ^IrPTälT 
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^n^  Hm^  Bui«-  P-  4,12,20.  HiWJ=til:)  n^:  Niiril(c<MH:  (.TJm{ 
adj.!)  3,23,26.  qr  Sftfq  rJ|^^4l^M  mH(lH^i2i,l1.  -  3)  m.  Sonne 
H.  »n.  Med.  —  4)  m.  N.  einer  Pflanze  iffrlWJFTni)  M»»-  —  3)  m. 
N.  pr.  eines  DAnara  Hakit.  2439.26S1.3115.  —  Vgl.%5n;[. 

fronte  (von  htliril(l)  f.  gana  g^TT^  zu  P.  4,1,123. 

NlMi,  Hi'WiMH  verletzen,  tödlen  DuItup.  33, 1 2.  V.  1.:  T^'^,  f^^. 

l^r^^FU  m.  N.  pr.  eines  Berges  und  einer  darin  beHndlicben  Höhle 
in  Odra,  der  Residenz  des  AfTenkönigs  BAIin,  Qabdar.  im  (KMr.  Va- 
k\h.  Bhb.  S.  14, 10  in  Verz.  d.  B.  H.  241.  T^ilMl-tTT  f.  dass.  gana  TT- 
(Hl(II4^  zu  P.  6,1, 1S7  und  fTFSni^zu4,3,93.MBH.  2, 1122.3, 16203. 

16209.  R.  1,1,65.  4,8,37.52.  9,56.59.   12,10.   13,30.  22,34.   6,82,146. 

83,3.  108,2«.  nti[vvyi--hlUi  "•  Titel  des  4len  Buchs  im  R.  Verz.  d. 
&  H.  120.  Auch  f^R^-tft  f.  nach  QkBü.^K.  im  gKDa.  —  Vgl.  ]%- 

l%r»^fFy=fr  (von  t^iF^Fm)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Habit.  784. 

T^TT^FK?!  m.  =  Ni|ü=ti'-^  Qabdar.  im  QKDr.  Zu  belegen  ist  nur 
das  f.  NlRcti-tHT  MBU.  3,16107.  fg.  R.  4,10,34.  5,63,13.  6,4,48.52. 
107, IJ.  108,23.  N)Mi-t7iTq^5TfH  82,88.  1^1  rMi-WJIWm.  Bein. 
des  Affenkönigs  Bälin  Gatädh.  im  (KDa.  f^ffefF^UFfiTIJJ  n.  Titel 
des  4ten  Buchs  im  R. 


TW^  1)  m.  f.  Trik.  3,5, 17.  SiDDH.  K.  2.'41,a,4  v.  u.  Yorderarm  Trik. 
3,3,  14.  H.  an.  2,6.  Med.  k.  22.  ^:P+|C^iyrl'(|l  fe^TT  <yM4Jc||^ 
Mi^dl  ^yNHrNH^iJlMlIrl  JT^'.  II  R.  5,32, 1 1.  ein  best.  Längen- 
maass  gana  ^T^FWi^f^  ?"  P.  6,1,157.  =  ^fff  oder  ^  =  24  Dau- 
menbreiten AK.  3,4,1,7.  H.  an.  Med.  =  '7400  •RFSf  AK.  2,1,18.  Häh. 
197.  =  fsirTllrT  eine  Spanne  AK.  3,4,1,7.  H.  an.  Med.  i^MfH<(l  I  ^- 
W^JrJ  M>t;Hill:  N)'--^'5llsl*NM^!(l  MBu. 3, 10454.  K^.  ^Ji^^HtIHI  ^- 
^m'^:  WnWl:  10,791.  ^i^iHiH^c^l  {WH)  2,20.80.  -  2)  adj. 

verächtlich,  schlecht  H.  an.  Vi(;va  im  QKDk. 

l^tiMi'H^H  CRi °  -H CI -)  m. N.  verschiedener  Rohrarten :  Bambusrohr; 
Zuckerrohr;  Arundo  tibialis  Boxb.  H.  an.  4, 168.  Med.  o.  233. 

I^H  nach  Nut.  6,35  so  t.  a.  ^rT^,  am  einfachsten  aber  als  Frage- 
wort zu  fassen:  etwa,  ob:Wi^\  ^IrTT  f%F  H  UMW  ^HU]$  ^r^^- 

^fu:  Rv.  10,32,3.  -  Vgl.  ^mq,  ^^m^ 

fro^iHITundfifiH:  (sie)  frö:  ved.  gana  H^JHII^  zu  P.  8,3, 110. 
Nach  VjÄpi  zu  H.  103  ist  T^JH  N.  pr.  eines  Dieners  des  Sonnengottes. 

f^)H^(n.Sch.)  P.  4,4,53.  Davon  adj.  f^f^,  f.  ^^  der  mit  f^ 
fT^  handelt  ebend. 

l=HHcrl  =  NlHrlM  und  Ki^d  Trik.  3,3,417.  n.  2,4,4.  m.  H.  1123. 
m.  u.  Qabdab.  und  Bbar.  zu  AK.  im  QKDr. 

l'-tiHrlM  n.  Siddh.  K.  249, 0,2  v.  u.  m.  n.  Trik.  3,5,  H.  Blattknospe, 
ein  junger  Sehoss,  n.  AK.  2,4,1, 14.  H.  1123.  Hab.  91.  äERTFJTMnFT^TSI 

-  H^mil^rMH^iiyN^:  k^d^^dH^R. 4,30,28.  3^:  i%HOT- 
JV\:  QU.  20.  ■RiFFTT^H^  ^^^°^;  43.80.110.  ad  14.  Nirgends  masc. 

—  VgL  Ri!(|"lM  und  =t)(UhHdf|. 

l=tiHrliqrl  (von  l^Hcn^)  adj.  mit  Blattknotpen  —, jungen  Schotten 
versehen  gana  ni(=<)l|(^  tu  P.  5,2,36.  BHABTf.  1,6. 


^1  1^6  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  nicht-arischen  Volkes  Nih.  6,32.  Trik. 
3,3,95.  H.  an.  3, 157.  Mkd.  t.  37.  Pfi^  ^firj^ftT  'W-hfl  m^:  RV.  3, 
33, 14.  =  qTFm;  Trik.  2,1, 1 1.  H.  960.  fB:  -7HT  m-^  m\^\>A  V[(- 
fk^r\\  ^  HigTsiHlffrl:  -Aft-WA  m^'^  II  BuÄc.  P.  1,3,24.  trST 
T^  ^  H^mi:  ^mrU:  W^V^^:  I  HmW:  ^H^NHk^  wß  m ^- 
mU''  II  7,10,18.  Im  sg.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Hshabha  5,4,10.  von 
Saüikata:  ^Ri>T:  H^TiJJftFT  ^l-^ttrl'IMI  ^fl:  I  >Rt  ii\\\hl  6,6,6. 
—  2)  m.  Pferd  (wohl  ein  Pferd  aus  dem  Lande  der  Klkata)  H.  an. 
V15VA  Im  gKDii.  —  3)  adj.  o)  arm  Trik.  3,3,95.  H.  358.  H.an.  Med.  — 
6)  geilig  Trik.  H.  an.  Med. 

=fii^^  ?  in  =tiHrl^^l=ti(  (s.  d.)  N.  pr.  eines  Grflma. 

^rt^m  s.  u.  TrNfiHT. 

^fN^rgia  (^°-Hg!5j  m.  Vogel  H.  «.  186.  -  Vgl.  ^fNiHTFT. 

cfiT^vFTT  f.  pl.  scheint  das  Brustbein  und  die  mit  denselben  zusam- 
menhängenden Rippenknorpeln  (cartilagines  costarum)  zu  bezeichnen 
KV.  10,163,2.  AV.  7,76,3.  9,7,5.  8,14.  11,8,15.  TS.  7,3,1«,  1.  Sech» 
^°  sind  beim  Opfertliier  genannt  Air.  Br.  7, 1.  dWlf^HI  3H<T5T  ^- 
J§%^¥T:^^f;HTH^sT33^tAT.BR.  8,6,»,10.  7,3,1,35.  Der  sg,  nur 
VS.  23, 6,  wo  deshalb  MAulun.  die  Form  ^ffhlf^TT  Tür  neulr.  pl.  hält.  Dort 
sind  drei^^  aufgeführt.  Nach  AK.  2,6,9,19.  H.  626  und  Med.  s.  20 
ist  =til'=fiH  D.  und  bedeutet  schlechtweg  Knochen.  T^TWx  M'^rl-il^^til- 
^TiM  AK.  2,2, 3.  H.  1003.  mZm  H^k^  ^TIHOT^RmfEr:  DuCktas. 
93, 13.  H.  an.  3,7  4  8  heisst  es:  ^J'-HH^ilR-ilR.  Das  m.  soll  nach  H.1202. 
H.  an.  und  Med.  eine  Art  IVftrm  bezeichnen.  Nach  (abdar.  im  QKDa. 
ist  ^^iH  auch  adj.  hart  (f^i=tiy).  Beide  Bedd.  hat  =tll<,=ti,  womit  das 
Wort  verwet  hselt  sein  kann. 

tffi^HIHI  m""-*-  S^TPT)  m.  Yogel  Har.36  (^l^,yiW).  -  Vgl.  ^- 

o 

^i\W\  m.  =  nd%  Seh.  zu  AK.  2,5,16. 

ofi  Iqtfi  m.  1)  hohles  Bambusrohr  (dem  der  durchstreichende  Wind 
liebliche  Töne  entlockt}  L'n.5,36.  AK.2,4,S,27.  Trik.  3,3,16.  H.  1153. 
an.  3,24.  Med.  k.  67.  Arundo  Karka  Roxb.  ("-1^)  Räoan.  im  QKDb.  3- 

H^ltdl^MWVMI:  (^dl<iMl:)  *W,f  ^TFT^nR:  R.  4,44,76.  qfNPit- 
W(:  78.  MBh.2,  1858. 14,1172.  ^ffN^WT^rTTtflp^:  4i'AH:  Ragh.2, 
12.  4,73.  Kijm.Uas.1,8.  Megh.37.  dd5u|!<l( WH^y-^l^^tiJl^i ^H^ 
Bbag.  P.  1,6, 13.  4,6,18.  7,3,15.23.  Nach  H.  an.  und  Vi(va  im  QKDb. 
auch  ein  best.  Baum.  —  2)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  eines  Stammes  der 


Kekaja;  sie  werden  W{^'  genannt  MBh.  1,6085. 4,8 15. HrlH^ii:  829. 
Ein  KIkaka  erscheint  als  Heerführer  des  Königs  Viräta  376.  fgg.  Die 
Besiegung  dieses  KIkaka  und  seiner  Gefährten  ist  eine  That  Bhtma- 
sena's  1,328.  4,376.  fgg.  Pankat.  111,29.  Dieser  erhält  in  Folge  dessen 
die  Beinamen:  ^ft^pirf^TBiK.  2,8,15.  °HH^d  H.708.  ofSf^  Bai- 
iiiPB.  im  (KDr.  Vgl.  3'T^fft^Ri.  Nach  Trik.  3,3,16.  H.  an.  Med.  und 
Vi(VA  ist  etil  tictl  N.  pr.  eines  Daitja,  nach  (Iabdab.  —  eines  Räkshasa. 

^fm  m.  ^■.  5%T  m\  srw  m  m  sFffm  i^^uu4:  rv.  8,35,3. 

^fTlS,  =liliMlrl  färben  (v.  I.  binden]  Db.itup.  32,98. 
^M  m.  (m.  n.  Siddh.  K.  249,a,4.  m.  f.  |  Trik.  3,5, 19.  H.  1202,  Seh.) 
Wurm,  Intect  H.  1202.  (Iabdar.  im  (IKOr.  AV.  9,4, 16.  Qu.  Bs.  14,9, 
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t,19.  »,14.  Act.  Qa.  3, 10.  Kh'ind.  Up.  6,9,3.  M.  1,40.  2,201.  4,207.11, 
70.240.  12,4  2.56.  MBb.  3, 1 1 4  66. 1 6235.  13,5729.  fgg.  R.  2,25, 16.  SogR. 
1,4,20.  170,15.  2,258,7.  287.  fgg.  (von  den  gifligeii  Inseclen).  368,18. 
Mbkkb.6,20.  48,6.  49,18  i^fWJ'.  ^ffe:).  PaiJkat.  104,0.  Rt.2,13.  ^- 

?:p%i  s;b.  d.  3, 18. 19.  cfTiiMN^M  21.  ind.  St.  2,280.  ^{  m^- 

m  ^:  f^TllT  rTHHHIH^I  ftp^>m^TrR  fsF^  drHsL^dlHIl  Ba.U. 
P.  7, 1, 27.  ^^:  qRT^  qfT^rraH;  ^y^^UI:  I  5l^7^  ^%  H<lrHHi 
Sfik:  MMHidl  JTSrr  II  10,38.  SRtZT  «JH  g5T7:Fr^T^T[l^iH  Hrti  %(: 
Hit.  Pr.  45.  Als  Ausdruck  der  Verachtung:  %^  ITTrIT  N^mI  ^  ^  ^ 

rTTT  •^'^  Prib.36,8.  ^M^rii  ein  elender  Vogel  Pankat.  75,19.  —  Vgl. 

^uklii  (°^rTn),  ^d'hii,  ^?tw^^°-  • 

4\\L^  (TOD  ^tl]  1)  m.  a)  =  ö^  U.  an.  3,24.  Med.  k.  68.  —  6)  ein» 
Art  Barde  (MI^IMslild)  üuar.  im  QKDr.  —  c]  N.  pr.  eines  Fürsten  MBa. 
1,2696.  —  2)  adj.  hart  (i^T^)  H.  an.  Med.  —  Vgl.  u.  =hl=tlHI. 

<*i(!,ii(»M ».  u.  irf^T^. 

clJjiy  (c^TC  -•-  H)  ra.  Schwefel  (Insecten  tödtend)  Rägan.  im  QKDa. 

^teT(^-i-^)  1)  n.  Seide  M.11,168.  MBh.  2,1847.  —  2)  f.  ojTT 
eine  best,  von  einem  Jnsect  herrührende  rothe  Farbe  (s.  ^TRTf)  Ratn*m. 
im  (KDr. 

Sfitenf^^  ^^fte-»-^)  f-  N.  einer  Pflanze,  Cissus  pedata  Lam. 
(^HMjJI),  RiGAN.  im  QKDr. 

^flTCTnn  prk  H-  RHII)  m.  Schmetterling  H.  f.  173. 

-^rkHIdl  Pqirqf?)  f.  =  ^ten%^  Bu-vTAPE.  im  CKDr.  Auch^- 
imil  f.  R'eA>.  elend. 

*i(L!|N  (^-i-5T^  Fe'nd)  und  +i(LlQ  (^h-^  Fefnd)  ein» 
6m(.  P/Ian:e  Suck.  2,25, 1 8.  330, 1 6. 

cfllif  ">.  N.  einer  Pflanze ,  Amarantku$  polygamut  L,  IrUJirilMi*!!- 
^},  BuÄrAPR.  im  QKDi. 

5n^  (t.  T^  [T^^T^]  -«-^^T)  adj.  qualii,  wie  beteha/fen,  wie  geartet, 
v>a$pir  ein  Siddb.  K.  62,a,  12.  Vor.  26,83.85. 

SjftfT  [i-fTt-t-^)  adj.  dass.  P.  S,  3,  90.  Vop.  26,  «3.  85,   5^- 

^f^:  W(^_  ^  t^^fNn  nv.  10,108,3.  cJ^Ht^y  ^R^P%  5IBh.  13, 

2273.  Paskat.  63,  10.  85,20. 107,8.  233,9.  o(I^UI<td  f^RT  >T^:  ^fil^rti- 

^^^^^         -        r 

PTT".  (^rU'-Jil'Tr;)  IHrlJ(«(;H  «"M  Aar  das  Vaterhaus  pir  eine  Bedeutung 

für  sie?  Ratbas.  24,39.  M'JdlH  sFTTTT  ^  '^TTtI:  yHiUUHIMIH  ^ 

?rkT:  <:|7l<iiWT  IWTtfWT:  ^H^^M^WIf^M:  wie  «eAt  e«  donn  mit 

jener  Macht  des  Verstandes?  wie  mit  der  Entstehung  des  Begriff's?  Prab. 

7,8.  Am  Anf.  eine»  comp.:  q%TW  JFT  m'^m  -A^limUi  :?^ 

MBu.  13,  '.080.  Mit  folgendem  rf  und  vorangehendem  Ml^lTl  qualiscum- 

gue:  ^^  Ml-.'eJa'l't^^ld^H  Scbol.  zu  KItj.  Qr.  1,2,20. 

SfO'iSI  it.f%-i-^)adj.  f.  ^  das».  P.  8,3,90.  Vop.  26,83.85.  ^^^I^TT: 
mm  f^!7T: '^%  ^  q^FfFR^I  '^ri-iyHI  TlHIfhf^'d'H  ff^f^- 
dW«^  II  MBd.  13, 1562.  R.  3,27, 14.  5,12,3.  Pankat.  130,  l o.  Vet.  1,  io. 
Pbab.  84, 1.  fem.  Pankat.  Pr.7.  gi«.  Cb.  91,3. 

qft^  n.  Fleisch  B.  623.  —  Vgl.  ^. 

:=|ft%  TielL  =  '-hldiy  P/Iüffer;  SjfNr^^  T^^qrfef^HT  RV.  10, 
106,10. 

U.  Th«il. 


*l4ll^(  ('^^TCT  ün.  5,56)  m.  P/Zi/ffer;  5R  ^Idisll  qPT  d'H  ^: 
RV.4,37,8.  VS..!0,ii.  AV. 4,11, 10.  6,30,1.  qR^^TM  wim  ^VW^- 

^17^  ^  ^  I  mF^T^rf^  ?^q7n5T5i  wjj^-.  ii  m.  o,  i  so.  =r^- 

^y<ldoUI  i^f.)  ^  m^  ^  :TTfTrT%  MB«.  13,3359.  ^  FPT^- 

niRF^  dr=<id5)i<M*rd<i  I  ^n?m  ^w^  ^^m  ^  TiM^^ni 

Bb>g.  P.3, 30,14.  Die  Armuth  des  leibeigenen  und  daher  vererb' aren 
(vgl.  oben  die  Stelle  aus  M.)  Pflügers  ist  sprichwörtlic!) ,  so  dass  c|)j»)|y 
bisweilen  so  v.  a.  ein  bettelarmer  Mann  Ist:  J^'TTI't'dliU:  kld''l)''IMi 
^  H'^m:  I  W^  ^^  '-tildliiil  HIMH-^Hh  ^  WJ-  ii  MBb.  13,3743. 
M'-ii'-^ii^d  ^iiyiläH^-^-d  ^IrirT  ^t  4516.  ^  2  ^T^  ^TIHW^IK) 
(5TT^  ^fFFnm^T  I  ^JrPpWmfM  ^^kWRf^^RniTq^ll  14,601. 

37kd  f^:  II  Katdäs.  24,87.  q  ZT^rW^T^rq  sffNrmqPFfm  (miss- 

verslariden  von  Bdunodf)  |  ^ft^H  rPIRT:  F^tr!  HHyNiHMI  ^rFT  II 

Bbäg.  P.  3,22, 13.  Nach  den  Lexicographen:  1)  adj.  a]  pflügend.  —   6) 

=  <rl*i  (welches  unter  Anderm  auch  arm;  geizig  bedeutet;  smal,  little 

Was.)  AK.  3,4,»», 2 17.  H.  an.  3,719.  Med.  ?.  18.  geizig  H.  368.  —  c) 

=  M'JJMIId^  Vieh  schlachtend  H.  an.;  statt  dessen  Med.:  i'4|U|yiId- 

"T  im  Geheimen  tödtend.  —  2)  m.  a)  eine  Affenart  (vgl.  ^ff^T)  Svämiic 

zu  AK.  im  ^KDr.  —  6)  ein  Bein.  Jama's  Un.  5,56.  AK.  TaiE.  3,3,303. 

H.  184.  H.  an.  Med.  —  c)  ein  Rikshasa  H.  187.  —  Sfildl^l  könnte  ans 

I  ^"llkl  entstanden  sein;  dieses  Hesse  sich  in  |ctiH  -*-  •TOT  (von  5I5I  = 

-s  -s 

1.  ttSi| )  zerlegen,  welches  bedeuten  könnte:  der  zu  keinem  Besitz  ge- 
langt.  Die  Bedeutung  ein  armer  Mann  kann  also  die  ursprüngliche  sein, 
kann  aber  auch,  nachdem  die  Etymologie  des  Wortes  nicht  mehr  ge- 
fühlt wurde,  sich  wiederum  aus  der  des  Pflügers  entwickelt  haben. 

^ft^  8.  gr^tq  und  ^w^^. 

^f^  1)  m.  a)  Popaget  AK.  2.5,2  1.  Trik.  2,.'i.  17,  H.  1.135.  an.  2,4«2. 
Med.  r.  16.  Vet.  19, 14.  —  6)  das  Land  und  die  Bewohner  (pl.)  von  Kaj- 
mlra  Trik.  2,1,8.  U.  an.  Med.  Modrah.  112, 1.  in  Verbindung  mit  ^- 
^qt(  Varäb.  Brb.  8,14,29  in  Verz.  d,  B,  H.242.  —  2)  n.  Fleisch  (vgl. 
^^j  RÄSAR.  im  (:KDr. 

'^(4i  m.  1)  das  Erlangen  (yNllI).  —  2)  =  i^MUHi  (s.  d.).  —  3)  ein 
best.  Baum  (öf^T'T^)  Duah.  im  gKDR. 

Tri(=<ui=fi  ilitl  l,o.-H^in)  n.  ein  best.  Parfüm  (t^imM=n)  R^gas. 
im  gKDR. 

cjQn  (von  2.  mT)  m.  1)  dankbare  oder  rühmende  Erinnerung ,  — 
Erwähnung;  Gedicht, Lobpreis:  ^i\r(^\\\'^\n'^VA\k\'^'[  RV.  5,40,8. 

H  ^ir^m'i  Mr^r-idi  ^^  1,100,9.  qr^  ^  ftf^Tm  H-dHidi 

vjqfJTRfqTiil<c4lH  5,4,9.  —  2)  Lobsänger,  Dichter  (vgl.  2.  Wl^)- 
-^T{m-^-^  ri#I  SRTR  rFf^RV.  1,31, i3. 2,12,6. 5,52, 12.  i^^ 
TH^  qfTR  fw\  6,23,3.  37,1. 7,97, 10.  21,8.  U^[  ^TFT  ^7^  sT- 
%I:  100,4.  8,92,13.  10,41,2.  67,11. 

cJilfjtlHH  (4illi  -»-tIT°)  adj.  Lobpreis  —  oder  den  Lobsänger  trei- 
bend, fördernd  RV.  6,45, 19. 

ct,"i  i  y  IrKtT  1,  n.  -+-  EW  erwünicAr)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen ;  1) 
Mangifera  indica  L.  (3EITEI).  —  2)  =  MlisllS-  —  3)  =  sTJl'lTtjqi  RUaü. 
im  (KDr. 

1«' 
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^jM  s.  u.  3.  ^  und  4.  ^. 

ejil iu'l  f.  nom.  acl.  yon  3.  ^P.  8,2,44,  VArtl.  1,  Seh.  Vop.26,i8  4. 

^TfvT  (Ton  ofilrlM)  das  Erwähnen,  Aufzählen,  Berichten,  Erzählen; 
Deutr.:  WU^  H^H+tff'T  ^Tf^^^qFT:  H  m  ir^^lnl  ^f^'^Mfrl  Pan- 
Ü,T.  151,  II.  5j<^ Pin^ lUM^H-^riH  H^  163,2  I.  q^"^o  h.268. sT- 

^w^^q^DEv.12,2  1.^^  5Tsriit  ^"  ^  tnn  qrffe  1 JT- 

^  y^ilHIri  MBU.  13,269«.  Baio.  P.  1,2,  n.  fem.  ^cPTT  Sü?h.  2,306, 
9.  Buhm  ^ABDAB.  im  QKDa. 

^rrFFTHT  (wie  eben)  adj.  zu  erwähnen,  zu  nennen;  zu  preisen:  ^TTT- 
^fH\  ^  ^I^-TRI  R»«h.  2, 2.  ^  sflt^T^qFr  FWHIimdrislH:  I 
HIMIWIrl^iH  MBh.  3, 1 58. 

^nfpJJ  (wie  eben)  adj.  erwähnenswerlh,  erzählenswerth:  (H^lriO  ^iT- 

H-UHiyM!<W:  BuiG.  p.3,15,4  8.  28,18.  ^^ftH=^T7Tf^Tii:  20,6.  fTT- 
f%  q  y^yHirM  ^ild-UhilH^HrPT  23,3.  -  Vgl.  ^fi^^. 

chlrIM  (deoom.  tou  ^TT?T)i  ^iTftTTrT  (ep-  aud»  med.)  DdItup.  32, 110 
(9RrT);  aor.  t^m^iirlrl  und  tltJNirirl  P-  7)4,7,  Seh.  l)  commemorare, 
gedenken,  Erwähnung  thun,  nennen,  au/führen,  hersagen,  mittheilen, 
verkünden,  erzählen,  rühmend  erwähnen;  mit  dem  gen.:  t)yim  ^^  ^- 

^  ^ifjuht  fld-Jisj-i  Av.  7,37, 1. 38,4.  gm  ^^Rw^g*T.  br. 

3,1,*,  15.  !K?:f4  ^Ir^  TS.  6,i,»,8. 5T  q%  T^mi  =hlHMH,  3qT5T, 
3%:  AiT.  Br.2,7.  mit  dem  acc:  l^clI-^IrMH^MI  M^tITtT;  ö,31.  ^- 
^^^  ^i^TT:  '-filHMrl;  igv.GRHj.i, g.  ^  f^J^■.  tTFT  ^  ^UdMH  C*t. 
Be.  8,5,1,17.  12,1,1,22.  g^lMI^njlMT:  ^^frT  JTTfsT^:  M.9, 
*2.n§:H^nq*?fiFT#HMrMi4rlH'^*i^ 3,221.  ^TH^'WrnW 
=im'"7IH  m  fsRT  I  yrin^HI  q^fTOiqr^Twill^ffTFT^MBH.  1,2727. 
l^tpri^pjf:  r|,fMyirlo[uaVM  qftfrlrf:  M.l0,t3i.  1,42.3,36.3,74. 
9,65.  H\:W^  d[?ld%^  FSfFT  ^  ^fw^  2,  i24.  5^5?^  W(  TJ- 
7Hf4;H<|q:fffcT^(7^2,203.3n^^=lfirl^qä^4,iio.iii.^^ 
^fftcRH  (uerÄünde  ö/fentlich)  ^^ ^IrT T^^^TI^T  MBu.  13, 4  583. SflfetT 
^ritfri  3^  grT  TT^^I^  ^rTT  B.  2,58,  lo.  m^  ^flrR%T  qi^T^BHAc.  9, 
fi-  ^Tdd\''-^dJ^^J^  mbh.  13,7663.  N. 20,29.  ^  HT  f^PTTT  ^  cT- 

d«e  mcA«  geio6<  totirde  Pankat.  1,4.  iJWfefltfTW  F^SFFTBbatt.Iö, 
72.  —  R.  1,1,9.  Pankat.  ui,iio.  Ragb.  1,87.  AK.  3,4,1, 1.  q7TsT5T:  — 
^fI5r^  ^  ^(rM"f?  ""><*  auch  in  der  Bed.  von  ^^!PT  aufgeführt,  ge- 
nannt Tbik.  3,3,429.  4,3.  —  med.:  ^^^T^TWUPT  ^JTFTFf  —  ^ 
^ItlNcq  MBB.  1, 15  49.  JFjmTFlf  ^%i^  ^^Tröf^rjq;^!  t+HriMH 

qm^frrT^5652.  8333.  ^  ^JT^rnrn^  ;ff^fl%  FFTR^l^i  3,4387.  ^^^ 
^^  %  ^fTR^T^IH)  mxi^  mmy&<^:  7  661.  -  2)  Etwas  als 
Etwas  erwähnen,  für  Etwas  erklären,  nennen,  heissen;  pass.  heissen, 
gelten:  f|i%'4  SffH^'IÜ  qi^llU^jUNf^PT:  M.7, 1 67.  ^m5ITrfFr#T- 
tMT  ITTFfi  ^  srftfq^  10, 19.  ^rar^Sf  IJirFT  i%fw  ^  ^OrMH 
123. 12,89.  ■^T^  Chi  H dl  1%  HT  3,280.  1, 1 1.  wm  MUsIri  ^rfk: 

-s  ' 

—  g^  gedenken,  Erwähnung  thun,  verkünden,  hersagen,  erzählen: 
(iMHi^iy-^iHlni  Hnri^d-^riffq^R.  5,29,33.  ?TTFI  ^  ^:H--lild- 
?TrT^l9, 13.  =TTtlTn  J^^nt-HsJdl  dM--fndMd  MBu.  l,438i.  a.  1, 
14,22.  ET  ?n^  imiirrftTT:  MBu.  1,272«.  3,5025,  Suga.  1,126, 14.  ^ 


'^H^ittT^^  ^W  e»"  uerftimdc  nicA«  /awt  MBu.  3, 13259.  'TSTFPFflrrT- 

?%B  -  yid^ryw  i";HyiyM!<iHg  Buu.  V.  8,4, 15.  f^ymiH:iM 

d'i'J  M f d( m HSfiMT  eriäAie  MBu.  2,994.  —  Vgl.  ydciHrid. 

—  WW\  berichten,  erzählen:  H^  c^^i|-y-^cU|ti  ^qiH|  Tifshl  ri^  I 
rT^  dHINMI'*!^!:  ^PIT:  WJWrir'f  t  II  MBu.  i4,2ogg. 

—  3^  preisen:  qf^qH  Tfr^lr^  rl^  HI^^  ^^;  I  ^TRÜI  rl^- 

in^UT  m q  ^juihih-wm!  ii  r*gu.  10,33. 

—  Hl^  1)  /o«/  überall  verkünden,  verkünden,  mittheilen,  erzählen, 
preisen:  F^PT  Päb.Gehj.  3,12.  M.  11, 122.  q  cW  ^T('Ai\d'^rl  4,236. 

'Ftqiqqi7^TftrrqrT^2,i22.  qi^rfsiRiFrra^  qgqr  Mp^^lidH: 

7.  3,200.  4,221.  R.  1,71,1.  3,27,2J.  BuIg.  P.8,l4,ii.  ^rMd'-HIrW'-ii 

qrq  3^  ^rrl^fnfMriq^i  ä^iisJjHiM^misyi^  q^m^  wn  11  mbb. 

3,12802.  Fü^rg^T  ^  M^-^lfW^  ^~JV\:  13,7160.  —  2)  für  Etwas 
erklären,  nennen;  pass.  heissen,  gelten:  3iiJ  -ilH  Ht<Jrl(;  Mh'-i;  TTT- 
^fSrf:  M.  1,92. äEriWT  ^2T  HI^  SH  I¥:  H  'tf^frffl!  Jiö.^.  2,  is. 

BuAG.  18,7.  g^'THFf  ^^.  ^^•.  H  ^mr  ^i^^irfrTT  suca.  1,327, 10. 

258,15.  Pankat.  1,211.  Citat  beim  Schol.  zu  QiK.  80  und  31,16.  Sab. 
D.  83. 

—  qqf^ aufzählen:  UMr{{'A  «TT:  HH  ^i^:  q^iX^tfMf:  Sd«b. 2, 
268,21.  1,200,2. 

—  ■5T  1)  aufführen,  mittheilen,  verkünden:  JStU^=<(d  ^  S^  T^IT- 
H^  y--tiirddl:  JiGN.i,299.f^  rTq  y'+ldHidT  Hyyi'-tiTJqqMBB. 
4,306.  ^  qqFR%  qifq:  Wm^  y+lPddl  M.2,25.  9,56. 10, 130. 
BuÄG.  P.  7,13,80.  —  2)  für  Etwas  erklären,  nennen;  pass.  heissen,  gel- 
ten: f^^^K^mW''ü  McyiN^dyn^FT  i  w^m  nww^  qa^- 

^T:  y^filfdd:  II  M.  2,21.  3,27.  Pankat.  ni,ii8.  Bbäsbäp.  10.  —  3)  gut- 

heissen,  ßr  angemessen  erachten:  ?tT  ^^  ^■^ilIrldH  Jägs.  2, 148.  51- 

sTFF^^r^rqFf  q^  ^tt^tt!  ^nirrfffriT!  pa^kat.  iv,37.  diw^tiiqjqiat- 

qi  ^yi^Hdl  ^^RrTT  BuAR.  zu  gÄK.9,6. 

—  qiT  1)  erwähnen:  >^WmNM=<l:  %F^^"qWmrIT:  MBb.13, 
4926.  —  2)  /ur  Etwas  erklären,  nennen;  pass.  heissen,  gelten:  rMI^II 

T%  -  f^f%^:  q^-TH irfq:  buag.i8,4.  pankat.i,i36.  ^Tqq^qwrT- 

qi  f^Wt  Üy-^nfddl  Su«B.  1,160,9.  238,1«.  yM^"ykl(IMrMI:q^- 
W.  y-Tilfddl:  d-  ••  qq^  hat  die  Bedeutung  von  ^q  u.  s.  w.  Tbik.  3, 
3,272.  4,6. 

—  W^  erwähnen,  hersagen,  verkünden, preisen:  qjq  q^tiilrl  d  MBb. 
in  Benp.  Chr.  13,4.  fqq:  q  qjq  m^  c+JdMryPldW^H^M.  3,221. 

MBu. 3,2200. ',039.  c;'>''-82,9.  qiqT  qTjMui  ^  ^m\i  ri  M-+nd'T'q- 

HMdl'HMdH  MBu.i.egso.qTTrripT  TTqPT  Unn:  q^fqrnTqqR. 

.  ^  „  c-     ^  -^^     ^    :  ■  -.-^r 

3,46,3.  qeq  q^rrrrrrq^Tq  *,  s»,  3.  ^  q^rtfq  ^Tsnqq  bhXg.  p.  9, 

5,22. 

qftfd'  (von  2.  m;^)  ved.  P.  3,3,97.  SpfHcT  k'ass.  Un.  4, 120.  f.  ))  dat 
Gedenken,  Erwähnung ;  Bede,  Sunde:  rTT  q  q  ^TTTm  HM'^'^HI'c''^ '  ^' 
WT^ftq^T^qt  ^r^iqqTq^RV.  10,04,1.  yd-^Tldi  bei  Erwähnung  des 
Ghrta  ^at.  Bi>.  1,4,1, 13.  I9.  14,9,i,  1 1.  ^TTm '^-^  1%  %^  fe^ 
A v.  5, 20, 9.  qjqt  qf^fq:  C-at.  Bb.  3,  l ,  *,  2 1 .  Ä«v.  Q«.  9, 7 .  qfqf^Ml  ^m 

j:^  qic^qinff  qfffqqTq^  lätj.  3, 1 1.  gvsKu.  g«.  13,14,6.  ^rfti^  = 

5IS^  gABDAU.  im  givDu.  —  2)  gute  Kunde,  Buhm  AK.  1,1, s,  12.  3,4,«, 
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27.  H.273.  an.  2,163.  Med.  1. 10.  AV.  9,6,35.  10,3,17.  12,S,9.  13,4, 
u.  gAT.üR. 6,3,1,17. 14,4, «,is.  H!i(.Mi1f'TT  Taitt.  üp.  3,6.  sfitlH:  W 
HT^r^^  1, 10.  ^^HmiMITH  M.2.9.  qcjJT  3,166.  yjrlMl  8,8i. 
fij^rlT  MBU.  3,  U7I2.  qfHri  -llWIH  ^  ^^X^  N.  20,26.  ^JH^FH  f?- 
qranjT26,27.q^TSffrfrfR.  5,30,2.  qgo  3,03,«.  giJJJ^  1,3,1.5,23, 
29  (im  Gegens.  zu  ^FfTTlH)-  ?FfrT^  Ragh.  2,64.  !7^^°  25.  MHlf^HT 
^llHH-^  R.  5,21,10.  qt^ra^f^^rlM.  4,94.  11,  40.  R.2,109,22.  ^- 
f^^^  MBb.3,  16948.  ad  Hit.  Pr. 48.  ^ ^ ^FcT:  ym^Ufl  MBu.  3,1694  5. 
^W3  Wi\^^U^iHR  M.  8, 127.  —  MBu.  3, 16949.  fgg.  Vi?T.  3, 12.  Pan- 
MAT.  4,22.  Megh.46.  Cok.42,3.  Bbäg.  P.  2,7,2 1.  pl.  Dbdbias.  67, 18.  Per- 
sonif.  Habiv. 7740. 14035.  eine  Tochter  Da ksha's  und  Gemalilin  Dhar- 
ma's  MBB.  1,2578.  Hahiv.  11325.12432.  VP.  34.  —  Die  Lexicogrr.  ha- 
ben noch  folgende  Bedd.  3)  Ausdehnung  H.  an.  Vicva  im  ^KDb.  —  4) 

Glanz  Qabdab.  ebend.  —  5)  Gunst  MHitj  Meü.  Statt  dessen  yiHI«^  H. 

r 
an.  —  6)  Sehmutz  {^T^)  H.  an.  Victa.  —  7)  N.  einer  MÄtrki  ^»b- 

DAR.  im  QKDb.  —  I.ALIT.  336  erscheint  ^FiTTH  (doch  nicht  f.)  als  N.  pr. 

eines  Stiers.  —  Vgl.  r^^^l'^lfFf,  H+lPd. 

cttllrirloy  (Ton  =t)  j(iM)  adj.  dessen  man  zu  gedenken  hat,  den  man  zu 
preisen  hat  Buäg.  P.  1,2, 14. 

^IIH'^  (=Rt°-«-y^)  m.  N.  pr.  eines  Abschreibers  Verz.  d.  B.  H. 
No.  873. 

^iIHHItI  (^°-+-'TTir)  1)  adj.  des  Ruhmes  theilhaftig.  —  2)  m.  ein 
Bein,  von  Drona  (abdab.  im  ^KDr. 

^irlHtl  'von  ^THTfO  1)  adj.  berühmt,  von  Personen  Kbänd.  Up.  3, 
13,«.  R.  1,2,45.  Pbab.  35, 10.  —  2)  m.  .N.  pr.  eines  der  J^PQ  ^:  MBu. 
13,4356.  eines  Sohnes  des  Cttänapida  Ton  der  S6nrtA  Habit.  62. 
VP.86,N.l.  eines  Sohnes  des  Vasudera  von  der  Derakl  Bbäg.P.9, 
24,53.  VP.  439.  eines  Sohnes  des  Aügiras  VP.  83, N. 3. 

ctHlHMM  'wie  eben)  adj.  f.  ^  aus  Ruhm  bereitet:  cfil HH*^ I  ^TsFI 
BBio.  P.4,13, 15.  H-^ilfriHOlI  t^HMbWI  3,8,3i. 

öJ^TI?!^  <^^  -*-J^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  von  Videba,  eines 
8ohnes  des  Pratlndhaka,  R.  1,71,9.10.  Gokk.  1,73,8:  H^THT^  und 

cfi||r|  j  |ri  (?TiT "  -*-  JJrl)  in-  N.  pr.  eines  Fürsten  Ton  Videba,  eines 
Sohnes  des  Mahilndhraka,  R.  1,71,11. 12.  Gobb.  1,73, 10:  ^nrT^TrT 
und  WW^. 

^flWT»H  ^'^-*-^°)  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten  Pbab. 2,9.18.  3,  lo. 

5,17. 

^rikHIU  (^^  -^  ^TlH)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Ind.  St.  1,471. 
^iTTfr5FT  (^T-'-i-5I ')  m.  Tod  {der  Ruhm  als  einziges  üeberbleibsel) 

gatädb.  im  gKDB.  -  Vgl.  mm^^-uQm,  HWkm,  m'WJ- 

efilifi  Hl  (^T'-i-  H*!!)  m-  N.  pr.  eines  Neffen  des  Scblangenkönigs 
VAsuki  Katb'vs.  6, 13. 

^frFRJ  ('fon  ^FHW)  adj.  nennenswerth,  ri^hmenswerlh:  ^ffJrFZJ  17^- 
Sn^%FT^RV.l,103,4.  ^7  116,6. 

=t)1rM  partic.  fut.  pass.  vonctilrtM  P. 3, 1,110,  Seh.  —  Vgl.  i^c<|^lrM- 

^^\^  (Ton  3.  mT)  adj.  tcas  gestreut  wird,  s.  JictilM. 

c^HN  nom.  ag.  ton  3.  ^ü[  Vop.26,167. 


^ft^  f.  ein  best.  Vogel  (?)  TS.  S,5,»«,  1. 
^iM»  *  k^ltl  binden  Dbätup.  15, 17.  —  Vgl.  =til(^rl- 
3^t^  m.  Trik.  3,3,5.  m.  f.  (^TT)  18.  zugespitztes  Holz,  Pfahl,  Pflock^ 
Seil:  r^fjmm^k^^  ^:  gHNrfT:  fcTT:  MBu.  3,65o.  ^ffelH- 

^iPiui^^^q;^—  g^TJTTR  pankat.44,14.  17.  ^^Tf^;frsf  ^h^;  i, 

26.  Handgrilf:  HH^^NlfrlPT:  ^TH^^R^IPI  TWlftl  Sc«b.1,24,9.  26,1. 
von  einer  Lage  des  Fötus, bei  welch  er  dieser  die  Geburtswege  versperrt :  ffSI 

3^fel^^[rx:q^mi^lH^^t^H^^l^^4^d^H^fR:  278,1.  gfl^- 

^260,18.  die  Erde  heisst  Jb|T^d=hldl  und  SfR^fffen  Berge  zu  Pfäh- 

r 
len  habend;  ^^  eine  spitz  zulaufende  Geschwulst  wird  Med.  d.  19 

durch  HIH=til<y|  erklärt.  Die  Leiicographen  geben  folgende  Bedd.  an: 

1)  =  51^  Lanze  u.  s.  w.  AK.  3,4, *6, 199.  H.  an.  2,480.  Med.  1.  8.  — 

2)  =  t-rl'-'T  Pfosten  H.  an.  ein  Pfosten,  an  den  die  Kühe  gebunden  wer- 
den, H.  1274.  —  3)  Waffe  (51^)  Med.  —  4)  Ellbogen  (wegen  seiner 
Spitze)  H.  an.  Med.  —  5)  ein  Stoss  mit  dem  Ellbogen  Tbie.  3,3,383. 
VigvA  im  QKDr.  =  (rl'cKI  «'"  Stoss  beim  eoitus  (wenn  nicht  ä^^M'c' 
fn  zu  lesen  ist)  H.  an.  —  6)  Flamme  {spitz  zulaufend)  AK.  1,1,1,52. 
Tbik.  H.  1102.  H.  an.  Med.  —  7)  ein  Bischen  Med.  —  8)  ein  Bein.  Qi- 
va's  (Tgl.  Nid  Nid)  Tbik.  1,1,47.  -  Vgl.  ^T^nWrcT,  ^'■i,'=h\v\ ,  J- 

^fflH,  -^.H-hldl,  tJhVm,  yq^ld. 

^1d=»l  (von  gf^T)  m.  Pfal,  Pflock,  Keil:  M^l^lld*  H.  824.  r#^- 

I^rR  frlWln  Pankat.  10,7.11.  Hit.  49, 11.13.  IS.  Schiene  (bei  Kno- 
chenbrücben)  Sega.  2,30, 19.21.  ^^  =  4W^fteRJ  (vgl.  u.  ^fffef)  H. 
an.  3,325.  cfiit^i^ti  in  mystischer  Bed.  viell.  so  v.  a.  Schutzwehr  Verz. 
d.  B.  H.  Xo.  365.481.  Nach  AK.  2,9,73  ist  c|i1d=ti  =  \k\^^  ein  Pfahl 
zum  Anbinden  der  Kühe  oder  an  dem  sich  diese  reiben.  —  Vgl.  t+iji^, 

y-din-frid^i,  ^°,  ^mi°- 

ctiirl'l  n.  uora.  acl.  von  öTm  MabIdh.  zu  VS.  2,34. 

=jil^H^M!<l  (^fh^-+-n°)  m.  N.  einer  Püanze,  vulg.  JTT^  (nach  Haügb- 
TON :  Diospyros  glutinosa  Koen.  Roxb. ;  the  juiee  of  its  fruit  is  used  to 
Cover  the  bottom  ofboats)  (Iabdak.  im  QKDb. 

cfil^ltyj  1)  m.  ein  süsser  Trank;  auch  von  einem  himmlischen,  dem 
Amrta  zu  vergleichenden  Tranke  gebraucht:  31^  ^T^tTtT^Trl  ^Jrt  Wl'. 
^tTldld  WW^  VS.2,3i  (vgl.  CoLEBB.  Mise.  Ess.  1,170).  Ef^  ^- 
^!  3,43.  ^lr{ld'Mf^"nT  573  1%  ^5:  «(fclrfl  20,65.30,11.  AV. 
4,11,10.  ^  =»jldldH  fl^^  ^  qH=^  (Himmel  und  Erde)  26,6.  27,5. 

'.0,6,25.  gfT'ir  m^?Fh^T  ^Idi-jj  m  w^  6,69,  i.  ^  qgim- 

%  #^Frm5f  ?Tfwt  ^PldldKIrl^H^ Kac?.  i2.  18. 22.  ^^IMfqi  gi- 
S^FF^FIFn^'T^TT^^ff  ^?PTlTFr62.  ncutr.  =  3Er?RFFTNAiGB.2,7. 
=  SPTrT  und  IftJ  Ilonig  Qabdab.  im  ^KDa.  —  2)  n.  a)  Blut  AK.  3,4, 
t«,202.  H.  f.  127.  an.  3,636.  Med.  1.76.  H^:  —  ^rl'MI^^UdJH- 
Rft^TFrOT^TS^:  (g^^FT^TX^frlPT:)  p«ab.ö4,3.  Vgl.qfft^TFTiT  und 
=llldld'-).  —  6)  mwjer  AK.1,2,»,3.  3,4,t«,202.  H.  1069.  H.  an.  Med. 
Vgl.  eindld^T. 

^tildldsl  ('-tildid  Blut  H-  sT  entstehend)  n.  Fleisch:  C[^  r{  y7^ 
HNMN^H^>Jf^:l4i1dld:H^I3^^f^t)lH|s1HHJ|MBB. 

3, 15341.  —  Vgl.  gpfsl  und  JW^- 
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^IHHI^  3it~TFT  Nasser  -+-  m)  in.  Meer  Qibdar.  im  QKD:;. 
clTlHM^  (^°  -^'7)  1)  adj.  Blut  trinkend:  Wclr^ldlri^T  ^fH  ^- 

jm  HigiHT^R  I  funrg  rm  rr^wr  fmiiiFf  i^icHH:  n  mbh. 3, 

1324t.  —  2)  m.  ein  Rikshasa  («bdab.  im  (KDk. 

^IdH'Il  (^°-H^)  1)  a'ij-  ''ed.  1'.  3,2,7-1,  Seh.  din  KlUla  trin- 
kend, Tun  Agni:  ctTldHM  H|4m%?I*I  ^-TH  RV.  10,91,14.—  2)  m.  em 
Knecht  Jama's  oder  N.  pr.  eines  solchen  Knechtes  Tbie.  1,1,73. 

*itHMI'-R  (^='-i-^3J^^)  adj.  f.  o^  den  KtUla  int  Euter  füh- 
rend  AV.  12,1,59. 

^RTTrfrT  ('»n  ^T^T)  adj.  mit  Pfählen  — ,  Pflöcken  bespickt,  besäet; 
verrammelt;  bildlich:  ^WNH^  ^TtTtTTKatbäs.  10,207. ^PT:  ^TFI- 
^TtT^rFPJfTffn:  ^%rTq  g»t.  12,  i 3.^  qq  c^<(qH,(HiHHü|- 

rTRTT-H  W\m  ^^  ^  II  Kathäs.  19,39.  ^^IHHl^idldl4=tnrdH-M 
WH'.  I  WN^^yills+l^WtMTsh^HkWH  II  18,82.  gebunden,  gefes- 
selt (Tgl.  ^^)  AK.  3,1,4  2.  H.  438. 

=fil=lH  (Ton  1.  'Ri)  adj.  so  t.  a.  T^iTtT  nur  in  der  Stelle:  SFF  ^(4(i: 

u  "^ r  "^ 

H?FI=fr  Wfi^  QHOusque  R  V.  3,30, 1 7.  Nib.  6, 3. 

_    ÄS.  ■ 

^fh?F  1)  adj.  nackt  Tbik.  3,3,4  26.  H.  an.  2,5  44.  Med.  f.  2.  —  2)  m. 
o)  Affe  AK.  2,3,3.  Tbik.  H.  1291.  H.  an.  Med.  Pankat.94,  15.  Vop.8,5. 
Vgl.  tl^^-^TlUI-  —  b)  Togel.  —  c)  die  Sonne  gABDAR.  im  QKD«. 

cJllyMui  {^rter-t-TuS)  m.  Ackyranthes  aspera  (s.  yMHJjf)  gABDAR. 
im  gKDR.  Auch  oqUlf  f.  AK.  2,4,3,7.  —  Vgl.  ^I^MUIL 

^Frl  m.  Lobsänger,  Dichter  NiR.  3, 1 5.  flf  q^T^  i^lfdlHI  H^H  RV. 
8,67, 10.  T^  E?^  'IThrfM  ^fFP3%  qqFqrf  1,127,7.  -  Ist  wohl 
auf  dieselbe  Wurzel  zurückzuführen  wie  =^[77- 

1.^  1)  pron.  interr.,  erhalten  in  den  adTT.  ctiflH,  ^fTSf,  ^1^7,  ^i^> 
Wn  und  am  Anfange  Ton  compp.,  als  Ausdruck  des  Mangelhaften,  Schlech- 
ten gana  T^nfTf^  zu  P.  1,1,37.  VArtt.  4  der  Saukäga  zu  2,2,18.  AK. 
3,4,M,(CoLEB«.»»,)2  (Tiq^fH^Sr^).  H.  an.  7, 7  undMED.aTj.il  (aus- 
ser den  eben  angeführten  Bedd.  noch  l-Si^WUl).  Accent  eines  solchen 
comp.  P.  6,2,2,  VArtt.  =fi<HNrl  schlecht  fceÄ/eidet  R.  1,6,8.  ^irTTlT^ 
ein  böser  Büsser  Pankat.  126, 1.  Ursprünglich  hob  Sff  nur  das  Ausser- 
ordentliche,  Aussergewöhnliche  einer  Erscheinung  herTor.  Belege  hiezu 
wird  man  im  Folgenden  flnden.  Vgl.  1.  ^,  1.  ^JcT,  1.^,  f^flTundq', 
welches  sich  zum  demonstr.  H  Terhält  wie  5?  zu  ^.  —  2)  adT.  wo:  ^ 
^'^^■MNiyHiyi  f^  ^Hp^H  RV.  5,74,1.  Mit  ^  wo  immer,  ir- 
gendwo: SR  ntfHrfriif  in  f4%  9,87,«.  vgi.  ar. 

2.  ^  Verbalwurzel  s.  Sff. 

3.  gl  f.  1)  die  £rde  AK.  2,1,3.  Tbie.  2,1,1  (^).  0.936.  Bhäs.  P.  6,1, 

4  2.  DuBGA  zu  Nib.  2,7  bemerkt,  dass  ^  im  Naigh.  unter  den  Namen  für 

o 

Erde  fehle;  als  Beleg  führt  er  an:  'Hfllf^f^^'*  ^TTtT  ^  HrMHI  ^  ^- 
^:  {Land  schenkend,  näml.  den  Brahmanen).  Eher  bedeutet  SfiW  frei- 
gebig. Vgl.  37?JI;f5I.  —  2)  (wie  alle  Synonyme  Ton  Erde)  the  ground  or 
base  of  o  triangle  or  other  plane  figtire  Colebb.  Alg.  69.     ' 

gi^,  JiSdlcl  und  ^ytiPf  oder  ^,  ^f^f?!  und  cfi^MH  sprechen 
oder  leuchten  Duatup.  33,90.92. 


=ti=f)',  -^imirl  nehmen  Dhätop.  4, 17. 
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gi^ISTT  (l.^-t-cjii^T)  f,  eine  schlechte,  elende  Erzählung  Bbäo.  P.  3, 

13,23. 

^pIPT  n.  ein  berauschendes  Getränk  gABOAK.  im  gKDR. 
^TnF?^  (1.  ^-1-1.  ^Ji^]  adj.  eine  verkrüppelte  Hand  habend  AK.  2,6, 
1,48.  H.  433. 

1.  Wfi^H  (1.  ^-+-^°]  n.  eine  böse  That  Paskat.  V,64.  öJT^fhTfl- 

^  "S         O  CS 

dh'Ml  Räga-Tar.  5,240. 

2.  =t)=tiH'T  (wie  eben)  adj.  böse  Thaten  verübend:  5(<*|=ti~|  cTRiHntl 
o  *s  ^  o        o 

BUAC.  P.  1,16,22. 

'h-h\v{  (3.  J-H^fffFT)  m.  Berg  Tbik.  2,3,1.  —  Vgl.  yrld^lldl  und 

yß,-^1d!. 

^iW.  m.  N.  einer  Gemüsepflanze,  =  iHrlN*!  Tulg.  VIMIUI!<ll4i  (nach 
Hadghtom:  lUarsilea  quadrifolia)  Rägan.  im  gKDa. 

'*^ifH'0  (l.^-H^°)  f.  eine  schlechte  Bausfrau  Katbäs.  23,27. 

cti^ld  m.  =  =ti  =tl(i  R.WAM.  zu  AK.  im  gKDR. 

'A\'-ti-ii  1)  n.  du.  die  beiden  Vertiefungen  um  ilie  Wirbelsäule  un- 
mittelbar über  den  Hüften  AK.  2,6,S, 26.  U.  608  (nach  Bbägcbi  beim 
Seh.  auch  inasc.)  Sccr.  1,343,7.20.  346,  13.  Vgl.  ^pfRT.  —  2)  m.  = 
oh^^^   BüvVAPR.  im  ^KDr. 


^TpFTT  n.  =  SFi^FTT  1-  H.  608,  Seh. 

cfpfFy  m.  Be/.  gespenstischer  Wesen  AV.  8,6,  II. 

o  o 

mwn  f.  ein  best.  Räginl  Hal'u.  im  gKD. .  —  Vgl.  qp;^  und  ^- 

r  

JTrfi7  ra.  =  =ti?f,W  Un.  1,41.  1)  Hund  gKDa.  und  Wils.  nach  dem 

Lrädik.  —  2)  N.  einer  Pflanze,  =  irf^^TTOTfgKDR.  angeblich  nach 

Tbik.  —  3)  N.  pr.  eines  Fürsten  MBn.  13,7679.  eines  Sohnes  Ton  An- 

dhaka  Uarit.  2013.   Bbäg.  P.  9,24, 18.  pl.  seine  Nachkommen  Babit. 

2030.  N.  pr.  eines  Volksstammes  (eines  Stammes  der  JidaTa]  MBa.  6, 

350.  R. 4,41, 14.  Varäb.  Bru.  S.14,4  in  Verz.  d.  B.  H.240.  VP.187. 

In  Verbindung  mit  jgJ^^^RJ  oder  q^  MBu. 2,767.  3, 12588.  3,586.  16, 

98.  BuIg.  P.  1,11,12.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.IV,171  (in  einer  Inschr.).  ^rü- 

Jl:  (Corrigg.:  ^^f^Ti)  =  ^pjl^:  Trik.  2,1,10.  -  Vgl.  ^^  und 

o  '■ 

=+i=tiiN^I  (^°  -t-fsT")  f.  1)  N.  eines  Fisches,  Aekeiris  Eookor  Zibha 
(Bucbanam's  Hdsehrr).  —  2)  N.  zweier  Sträuche:  a]  Leea  staphylea  Roxb. 
Hort.  Beng.  18  (Tgl.  Fl.  ind.  1,658).  —  6)  Ixora  undulata  Boxb.  —  Gä- 
bet bei  Haugthon. 

^tTST  f.  Salmalia  malabarica  Schott  und  Endl.  'Hllcf'HId)  Rägan.  im 
gKDR.  -  Vgl.  ^i^ist. 

cti=ftm=h  m,  eine  best,  Augenkrankheit  der  Kinder  Su^r.  2,359*3.  — 

Vgl.  fg^RT. 

cti'-tj'i'i  (onomatop.)  adj.  gurgelnd,  Tom  Geräusch  des  Wassers  VS.  8,48. 

cfJ^TPT  m.  Bez.  gespenstischer  Tiefen  AV.  8,6,  II. 

^^  1)  Hülsen  (^):  gl^FT^rPTT^  ^^:  Prab.  92,3.  =  ^- 
q^T  Hülsenfeuer,  m.  AK. 3, 4, »«,205.  Trik.  1,1,69.  H.  1101.  Med.  I.  81. 
n.  H.  an.  3,640.  —  2)  n.  eine  Höhle  mit  Prahlen  AK.  H.  an.  Med.  Vgl. 
cti^d-  —  3)  n.  Rüstung  Hab.  73. 
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^^rM  (1.  3r-4-^)f^)  n.  Schandthat,  Schlechtigkeit:  i=tiHrlÄ=(rll3'' 


^lir^Hjl  WdH^PA««AT.  237,21.  ^1^  ^  ^  tTKÜfl:  Hit.  II,  164.  - 

*^il^  m.  Zizyphus  Jujuba  Lam.  (s.  ^iTT5T)  C*""*"-  '"i  CK.Ds. 

^i^VS.  1,16.  J^  QÄNT.2,21.  in.n.  gana  ^^rni^  zu  P.  2,4,31. 
Seh.  zu  H.  1324.  1)  m.  a)  Hahn  AK.  2,5,  17.  TaiK.  2,5, 18.  H.  1324.  an. 
3,158.  Med.  t.  38.  VS.  1,16.  M.  3,239.24  1. 11, 156.  MBb.3,U323.  1443*. 
13, 2836.  SüCR.  1,201, 1. 2,49, 1 1 .  gf  tl  ^nrT^rSIH  ^TTsR  H^  ^^^Pl;  I 
Pf^MHI^I^rjl  W^'  ftrarl  ^•^lilH^II  Ki?.  72.  Hit.  106, 17.  Det.  11, 
<*•  yW'+'Jli  M.5,12.l9.IT^°Si««.2, 67, 1.lFr°MBH.3, 9926.11579. 
R. 4,13,8.  50,13  (^H^).  Vet.  6, 10.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^  P. 
4,1,14,  Seh.  ^T^  =  JWH  ein  wilder  Hahn  (vgl.  gPT^TT^J^)  H. 
1342,  Seh.  H.  an.  Med.  Här.  86.  —  6)  ein  brennendes  Bündel  Gras  (fT- 
Uili^l)  Med.  Feuerfunke  (pffw^m)  H.  an.  Vgl.  yii4=»i'*i.  -  c)  der 
5oAn  etneiNishida  und  einer  ^üdra-Frau  (vgl.  =ti'3a6'tl)  H.  an.  Med. 

—  2)r.^  a) oiyL Seh. zu P. 4, 1,63 und  14. 4,4,4  6.  Sch.zu  1,2,67.  VArtt 
ZU  6,3,42.  Henne.  —  b)  Hauseidechse  (sMWO  fABDia.  im  fKOa.  —  c) 
der  rothe  Wollbaum,  Salmalia  malabarica  Schott  u.  Endl.,  so  genannt 
wobi  wegen  der  Aehnlichkeit  der  rothen  Blülben  mit  dem  Kamme  der 
Hühner,  Gatädb.  im  (KDr.  Siifa.  2,387, 1.  390,17.  536,13.—  d]  Heu- 
ehilei  (Tgl.'^ii'3i\l6^,  woraus  die  Bed.  gefolgert  worden  ist)  Med.  — 
Uer  Hahn  ist  nach  seinem  Geschrei  benannt  worden,  vgl.  lat.  tueurtre, 
illir.  kukurikati  (Bruli6,  Gramm,  der  illir.  Sprache,  S. 284). 

^^^\'^^^  (Ton  ^T?W\€}  m.  1)  ein  wilder  Hahn  (cfl^pT)  Cabdah.  im  (KOr. 

—  2)  der  Sohn  eines  (:6dra  und  einer  .\ishAda4k-a«  M.  10,18. 
^^pi^F^T  '^^-H^TFSIT;  n.  N.  pr.  einer  Stadt  gana  R^mTl^  zu 

P.S, 2,125. 


^r^R7l5T=T)  {'^^  -*-^°]  ein  Messer  in  der  Gert  alt  eines  Hahnen- 
flügels  Vjutp.208. 

gi^i?77T^  (^''-»-fn^)  m.  N.  pr.  eines  Berges  (Hahnenfussj  Bvhr. 
Intr.  366,  N.  2.  Schiepiier,  Lebensb.  307  (77). 

^i^OTljn  (^o_,_qo)  „_  j),  ejneg  i„,  rechten  Seite  von  fiTa's 
SUtue  stehenden  Tempelt  in  Benares:  rRT  dI+IW^I(*-TI  "^yRl'-MifJ 
H%:  I  Mrrfi^Ui'-mWrkM  ^T^iOTUTT:  II  KhIkbasda  im  tKD«. 

gi^i?7FrT^ ' J°  -*- IT^)  m.  Hne  Pfefferart,  Piper  Chaba  (rjöjj)  Hunt. 
RÄGAH.  im  (IKDr. 

Ji'iR^.sirt  f^°  -♦-  ^H;  "•  N-  einer  ron  Fraoen  zum  Behafe  Ton  Nach- 
kummenscban  am  7ten  Tage  der  lichten  Hälfte  des  Monats  Bbidra  zu 
Terrichtenden  religiösen  Ceremonie  (abuah.  im  (^KDr.  Auch  ^'^('JclH 
Bhatisuja-P.  in  As.  Res.  111,291.  ^^lim'-htMH  BuATisaJOTTAkA-P. 
in  Terz.  d.  B.  H.  135,a,  17. 

*'^6l!tlta  (^"-nfsniT)  m.  Carthamus  tinctorius  Lin.  (s.  ^iW^] 
(abdak.  im  CKDa. 

3i^<,l|J|l(  \ff\t  -+■  fjtfX  mit  Dehnung  des  Auslauts)  m.  .>".  pr.  ei- 
nes Berges  gana  T^TiCFRnfTT  zu  P.  6,3,117. 

J-grt-'-IUi  (^-  -H^rjD  n.  Hühnerei  P.  6,3,4«,  Värtt.  l.Suca.  1,134, 
II.  2,13,6.  328,20. 

<*^<!.llji'*  (»om  Torherg.)  eine  Reisart  Sug».  1,196, 'i. 

11.  Theil. 


^igrtil'T  {^°  -t-  ^NT)  in.  eine  dem  Hahne  in  Farbe  und  Geschrei  {l) 
gleichende  Schlangenart  H.  1306.  Ist  eher  Erklärung  als  Nom.  appell. 

2i3n6l(IH  (^°H-t4l(H}  m.  N.  pr.  eines  Lusthains  Buax.  Intr. 221. 
366.  ScHiEPNER,  Lebensb.  278  (48). 

={i?tailH  (^"-h5P7)  n.  N.  pr.  einer  Loralilät  P.  6,2,90,  Seh. 

^ifiOf^  (J°-*-5f%  m.  =  ^^iJH  H.  1306,  T.  I.  für  ^^ilf^. 

^I^  f.  Heuchelei  H.  378.  -  Vgl.  ^J^^  unter  ^^i^^. 

^i^pT  m.  1)  ein  wilder  Hahn,  Phasianus  gallus  AK.  2,5,35.  H.1342. 
HÄR.  86.  MBh.  13,2835.  Vgl.  WWÜZ.  —  2)  varnish,  oiling  or  oily  gloss 
Wilson. 

W^\{  Üüngere  Form  für  SpSflTf)  1)  m.  ün.  1,«1.  a)  Hund  AK.  2,10, 
22.  T»iK.  2,10,5.  H.  1278.  an.  3,539.  Med.  r.  138.  Mrkkh.  34,4.  Hit.50, 
3. 10.  —  6)  N.  pr.  eines  Muni  MBb.  2, 113.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes 
des  A  ndhaka  VP.  435.  pl.  N.  pr.  eines  Volksstammes,  =  (^y|c^|;  Trib. 
2,1,  10.  MBa. 2,1872.  VP.  193.  J*^l^-|^l!  ebend.  N.120.  ^^a^l-^'I- 
|Mli(MI:  MBh. 6,368.  —  2)  f.  ^  Hündin  gABDAH.  im  QKDii.  —  3)  n.  ein 
best,  vegetabilischer  Parfüm  (•yf'^mui)  AK.  2,4,41,20.  H.  an.  Med.  — 

=ti^,l(^  (^°-»-^  m.  N.  einer  Pflanze,  =  rTTEPT?  (dieses  Synonym 
spräche  für  eine  Form  Jl'^at^).  H^^:^,  «yHH:1,  vulg.  SR^J^^ITT. 
Nach  Haughton  ist  oji=ti|W^"l  Conyza  lacera  Burm. 

^r^Ü=Tra  (^Ti^  onomatop.  -t-  ^M)  m.  eine  Art  Antilope  (HTT^'W) 
RÄGA.<<.  im  QKDr. 

5i?r  m.  =  ^ff%  Bauch  Va.  3,67. 

^M  m.  Trie. 3,5,3.  SiDDH.  K. 250,0,4.  1}  Bauch,  Vnterleib  Un.  3, 
153.  P.7,2,9,Sch.  AK.  2,6,X,28.  3,4,n,l38.  H.604  (nachGAupA  beim 
Seh.  auch  f.).  Cf:  ^rf^:  HIW-lIrlH:  KV.  1,8,7.  8,21,24.  9,80,3.  109, 18. 
AV.  7,111,1.  9,7,12.  Cat.  Ba.  7,5,1,38.  MBb.3,  13496.  Sd^h.  1,49,9. 
189,7.  Bbastr.  3,97.  >TTJH  4^41  slH  ^iRlMH  W^^MH  Katbäs.  24, 
101.  niT^TOT53TIH^n^PTsIirTfH:  Mrmh.  143,22.  In  der  älteren  Spra- 
che gewöhnlich  im  du.  RV.  2,11,11.  3,51,12.  girf  TnyiN  -^i!rMI(H 

iTTsT  R^i^rg  9,17,6. 10,28,2. 35TT2i5n 'Witt  ^  «e,  n.  \s.25,8. 

AV.  2,5,4.  33,4.  4,16,3.  9,5,20.  10,9,n.  pl.:  ^^  ^  ^Ti^:  HTTOT^T: 
RV.  3,36,8.  Vom  weiblichen  Leibe,  als  dem  Behälter  der  Leibesfrucht: 
rP(  ^  iI^I^Tm  ^rM^lrHsIHt^rH  I  X%fl  HT^r!:  ^RFr^R- 1,70, 
3*.  Ra8b.10,66.  (IT^;)  MU'4sl|NHNlH:^i^ili*-(jfrl<^Kliri  (derFö- 
tus)  Bbäg.  P.  S,31,4.  4i'-HiHfMläd  giT5TsT:  der  aus  dem  Leibe  der  K. 
Geborene  d.  i.  ihr  Sohn  Ragh.  15,15.  Uebertr.  (Tgl.  3^}  Höhlung:  5f- 
K^W  Berghöhle  Ragh.  2,38. "^iPfTra  ^:  67.  ^^^  HTIT^Wki- 
^ikiMHri  m-.]  rföTRH^rmT^R  (v.  l.  qf-H  st.  ^)  Panbat.  i,280. 
Mit  dem  Bauche  des  Meeres  ist  der  Meerbusen  gemeint:  fPT;  HIJ|(HI- 
W^  ^n  rlFT  H^iPhuI:  I  HgiRFIJT  UHc^  «JMr^WHIfMIM  MBh. 
3,793.  HTU^f^T^^IF&E^T^a,  1198.  Hg?:^^  1,1282.  Aao.  5, 1 1.  - 
2)  N.  pr.  eines  Sohnes  (nach  VP.  161  einer  Tochter)  von  Prijavrala 
und  der  Kämji  Uarit.  59.  von  Bali  191.  eines  Königs  MBb.  1,2692. 
eines  Sohnes  von  Ikshviku  und  Vaters  von  Vikuksbi  R.  1,70,21. 
«2.  2,110,8.  —  3)  N.  pr.  einer  Gegend  gana  UITlf^  zu  P. 4,2, 127.  — 
Nach  einem  nicht  näher  bezeichneten  Kusha  bei  BuAaATAU.  zu  Buatt. 
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4,31  bedeutet  =rflT  auch  Degenscheide  und  Stahl  (rilTHI^II'c)-  D'e  er- 
ste  Bed.  seheint  eher  als  die  zweite  aus  ^fT^PT^  geschlossen  werden  zu 
dürfen,  da  der  Begriff  Scheide,  Behälter  sich  ohne  alle  Schwierigkeit 
mit  dem  Ton  Bauch  vermitteln  lässt  und  da  wir  dadurch  auch  eine  na- 

here  Verbindung  zwischen  =HT^  und  ^H^T  oder  cf)|(i(  gewinnen. 

o 

^l^r)l=h  (?)  ">•  ^'-  pr.  eines  Mannes  Prayakädoj.  in  Vcrz.  d.  B. H.56, 1. 

^HTvfTIT  {^I^Hi  acc.  Ton  cti(^,  -+-  ^TTT)  adj.  der  nur  seinen  Bauch 
nährt  P.  3,2,26,  V4rtt.  Vop.  26,<9.50.  AK.  3,1,2t.  H.  427. 

^iRT^^  3rM  -+-  J^)  "»•  eine  Art  Schilf  [s.  ^^  Ragan.  im  ^KDr. 

gilTli?!  (von  ^TRT)  m.  Bez.  gespenstischer  Wesen  AV.  8,6,  lo. 

=t>kiytt?i  (^fiflT-«-57^)  m.  Leibschmerz,  Kolik  Sota.  1,219, 11.  263, 
16.  2,4Sl,lo.  462,10. 

<=f\T^*A  m.  N.  pr,  eines  Sohnes  von  RaudrApra  Bb-U,  P.  9,20,4.  — 
Andere  Autoritäten:  cfit^lM. 

^isillH  (!•  ^ -•-  JäOfTIrT)  f-  evil  report,  infamy  Wils. 

O  O 

cfiillUH  (1. ^ -+-  JüIF) adj.  zu  einer  bösen  Rotte  gehörig:  ^iTTnÜ^rFTT- 
o  %     o  o 

Wfi  Laut.  Calc.  4,6. 

5riTr  (1.  ^-i-ITT)  nj-  ein  elender  — ,  schwacher  Stier:  ^TTITTT^  TTK 
^  =T  5lbM<^HrH^  R.  6,112,6. 

=ti^-m  N.  pr.  einer  Localitäl  Verz.  d.  B.  H.  93, 1 6  v.  u. 

oH-S-H  •>.  Tbik.  3,5,7.  SiDDB.  K.  249, a,  3  v.  u.  Safran,  Croeus  sativus 
(sowohl  die  Pflanze  als  auch  der  Blumenstaub)  AK.  2,6,3,25.  Tbik.  2, 
6,35.  H.  643.  HÄR.  106.  Suga.  1,103,16.  139,10.  223,20.  2,33,4.286,6. 
327,16. 313,3.  ^^■HL|^-=hdi^-H<'fel  Bhartr.  1,9.2  4.  ji^-HK  rFTT: 
qqiU^Mlt  Pankat.  1,224.  111,32.  Hl-yfEHiJ+^-M^H^H  R*gh.  4,67. 
=fli-H(|i|f'-)^-  Rr.4,2.  4i^M|Mm^(  3,9.  6^12.  Prib.71,<.  Amar. 
84.  Vet.  10,2.  Bbäg.  P.  3,1,7.  8,8,18.  Bhätapb.  im  QKDr.  kennt  drei 
Arten:  ^TT^f^  %^  f^  ^^^  rlrT^I  ^H^iid^Ml^r+i  T5T37- 

w^f^  T^^m^{\  f^"  qr^rffef  ^mF^  H{ir^dH^i  ^^[ftt- 

^^hI  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  Mc^lsMIHI^rfi)  Rägan.  im  gKDa. 

=(Tc(,  ^F^trf  und  cti^,  cti^f^  sich  zusammenziehen,  sich  krümmen: 
«h^HI'l  MH  =n  J|MH  SucR.  2,34,9.  ctii^H  (könnte  auch  vom  caus. 
sein)  zusammengezogen,  gekrümmt,  kraus,  geringelt  (von  Haaren)  AK. 
3,2,20.  H.  1456.  =^NdlfM  (von  einem  Pferde)  1247.  ^f^HWl  Rt.  4, 
t6.  4iNHWd<(l4irm  dl^dlH  R.  5,55,27.  jf^irlUlsT  Pankat.50, 

<«■  nld^NH^tiyl  MBh.  2,2173.  3,1822.15953.  R.  1,45,41.  6,37,61. 
103,3.  SngR.  2,166,21.  Bhäg.  P.  2,2, 11.  8,8,33.  ^rarTT  (näml.  fr^T) 
eine  best,  fehlerhafte  Art  des  Oeffnens  der  Ader  Sc?r.  1,361,  II.  17.  — - 
Nach  dem  Dbätup.  cfjrl,  cfTT^IrT  1)  einen  lauten  Ton  von  sich  geben 
(^iTwT  b^.il  Dorgad.  bei  West.).  —  2)  glätten,  poliren  (^H^Irl  cfTT- 
^  cjmHi  BuATTAMALLA  bei  West.).  —  3)  gehen  (nach  KshIbastähin) 
7,2.  —  4)  verbinden,  vermischen.  —  5)  krümmen  oder  sich  krümmen. 
—  6)  widerstehen,  hindern.  —  7)  Striche  ziehen,  schreiben  (Icitytist-i) 
20,27.  —  ;7rrJ,  ■^,ri\c{  zusammenziehen  M^HH)  28,75.  —  ^r%r,  ^i^- 
iH  1)  krümmen  oder  »ic/i  krümmen.  —  2)  klein  sein  oder  klein  machen 
7,J.  —  ^ii%4  =  qqflTrl  Un.  4,187. 


—  ^,  parlic.  ^^T^rrWI  eingebogen,  gekrümmt  Duanübt.  beim  Seh. 
zu  H.777. 

—  33^  s.  5R^;g^. 

o 

—  SITi  partic.  t<|c+i|^ri  eingebogen,  eingezogen,  zusammengezogen, 

gebogen,  kraus:  ^^IJWTW^:  Scqr.  1,358,14.  yi'^iNHc^^WUlH- 

m  2,217,15.  W^mrfW^Um  Kdm;ras.3,7o.  yi-7il*ldiyi^-MHI 

■^  "^     ^  ^  ____  ^  -» 

m\^)  Ragb.  6, 15.  SEinfiTWfTPFIsIH  Dacak.  in  Benf.  Chr.  198, 19.  gj- 
NälUlH^irllH mtriTTfl:^ ^nt  I  <ryi('rUWiNdlölH  R.3,31,21. 
yT^HMI^r^HHT:  (v.  l.  W^IJm  ^°)  ^MT:  Bbabtr.  1,3.  ^^yi^Hd- 
cPTUsI  MBb.  13,882.  —  caus.  zusammenziehen ,  einbiegen ^  verkürzen: 

jmrfeiwönTri  su««.  2,29,9,  ftmTpTRiiJj  dies  mhi%U)  1,257,2. 

o  ^  ^  o  o 

—  Vgl.  grjiiFT. 

—  37  sich  aufwärts  — ,  sich  auseinander  biegen,  sich  krümmen: 

~Sr°H'^rli^  ^T^fTST^  KAug.  13.  Aus  3r^n^  Bestechung  dürfen  wir 

o  o  ^  oo 

auf  die  übertr.  Bed.  sich  auf  einen  krummen  Weg  begeben  oder  Jmd 
auf  einen  solchen  führen  scbliessen. 

—  FI  s.  FFfiraf?!  und  fH=»,r_ij=t,fnT. 

—  1%,  partic.  lc<=hl*lri  zusammengezogen,  geringelt:  FRlTärlFJHT- 
??TrIMBB.i,4ii2.  H^iNd^dd^  KuMiRA8.ö,7  4.  chyils^HMUHHi- 
cHN^il^lHI^H  Rt.  3, 19.  —  caus.  zusammenziehen,  einziehen:  (cj*- 
%?I  ^Ull  ^^TRrWIrT  die  Ohren  zurückschlagend  R.  5, 3, 1 8 ;  vgl.  j^- 
^^U^iFul  ^T^  P.  5,4, 128,  Sch. 

—  Wl  1)  S'c't  zusammenziehen,  sich  schliessen  (Ton  einer  Blume): 
jprffT^n^r'llrH^^rMrMH'd:  PANiAT.iii,40.  FPTrT  %H  ■^rHH 
^*t4,tJrMMsi  q^  •ga.  1, 321, 8.  STR^FRTR  H^T^TtR  Dasak.  in  Benf. 
Chr.  184,3.  pass.  dass.:  H^'^UrT  ^r^lSoga. 2,319,1.  H^i I ^ri  zusammenge- 
zogen,  geschlossen:  ^^rflfH 5< Ulrl I  1,36,2.  ^MrW^MH  339,2.  2,53,11. 
7%  Wf^Vm  (Gcgens.  3tTH)  203,4.  ITT^  H-*MHH  Bbabtr.  3,74.  Ejft- 
HTr^'-tiNril  ^fmi:  Vop.20,9i.  Vi-=»iNdHiyT  rlr-hld  -^HdlMM: 
Katbäs.  19,23.  von  einer  Blume  H. 1129.  ^7  T^  Wf^JWl'.  [nicht  geschlos- 
sen, offen  stehend)  Vf^m  ^  ^Fft  ^  ^•.  1  W^  FTS'  WN  ^TT^- 
f^rrgTF^ITT:  ll  R.  4,30,20.  34,33.  sro^fFIrT  nicAtjeranze«;  q^Scgn. 
1,66,6.  —  2)  zusammenziehen,  einziehen:  yr'^-&'il"HT^'-tiNlri=til!?l  Cit. 
bei  DuRCA  zu  Nib.  1,15.  —  caus.  1)  zusammenziehen:  (J|;||:)  WMUi\- 
WfHj^  MBd.  1,2843.  H^raq^qi;  Suga.  1,47,8.  mJZJ  H%1^  1%- 
ilM  STTFT  JTF4  ^ti^lffl  2,287,8.  —  2)  verringern,  verkleinern:  ^F^ 

f^  yyMH  ^  n^jra^  ^  buartr.  2,37.  -  vgi.  h%fi,  ^t^ifr. 

cfirl  (von  e^)  m.  gew.  du.  die  weibliche  Brust  AK.  2,6,t,28.  Tbk. 

2,6,26.  H.603.  R.  2,29,22.  Soga.  1,321,6.  C-äk- 18,  v.  I.  gRSGiRAT.9. 

Amar.  90.  Vet.  11,12.  Dbübtas.  83,9.  87, 16.  5RfT  ^FTITI  tJI-UHIH- 

F'7IWinTT(T:  fif  R.  5,13,57.  q^m  jr^I^^  PAjiiAT.  Iii,2l3.  gj^ 

N.  (Bopp)  12,66.  ^Fi^im  n.  Brustwarze  A.K.  2,6,  t,  28. 

-~ -^  c 

^VtirUi=hl  f.  N.  einer  Pflauze  (s.  IFJT)  Cabdak.  im  fKÜR. 

ct)t('(;"i  (1.  5ff  -t-  ^°)  n.  1)  rother  Sandel  vom  Pteroearpus  sanlalinu* 

AK.  2,6,», 34.  H.  642.  an,  4, 169.  Med.  n.  176.  SügR.1,138,4. 140,5.  141, 

7.  143,21.  2,489,21.  —  2)  Caesalpina  Sappan  Lin.  (Hll^- »  welche» 

auch  den  rothen  Sandel  bezeichnet).  —  3)  N.  einer  anderen  Pflanze  H. 

an.  Med.  Adenanthera  pavonina  Lin.  Wils.  —  4)  Safran  (Iaboak. 
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öR^TkT  (^^^-^-^?^^)  m-  Granatbaum  («ifiH)  Rägas.  im  ^KDr. 

o  o  ^ 

c^'cji  (1.  cfi  h-tJ^)  1)  adj.  o)  vidi,  langsam  sich  fortbewegend,  schlei- 
chend NiH.  1,20.  ^in  ^  ^\^•.  5fr%T  ftiiT^:  rv.  1,134,2.  io,i8o,2. 

—  6)  etnen  schlechten  Wandel  ßhrend  Was.  —  c)  übel  nachredend  AK. 
3,1,37.  H.  348.  -  2)  m.  Fixstern:  ?^  r^l^rMM'drJ  *Tj((Ui|  1^  H- 
%^l  ^!^m:  ^^(r\'^'j^yi^^  J:WnJW{:  II  m^:  ^^ijKrfi'  f^- 
^  rrar  rFf:  I  ^f^rlNT  ^Jy^THT  ^  jm\  m  3^  II  MBb.  14, 

«070.  fg. 

^fv^^\  1.  ^-htJO)  f.  schlechter  Wandel  M.  9, 17. 

o  o 

öRtTT^TT  (*•  ^■+'^°)  ^-  **"*  -^'■'  Sauerampfer,  Rumex  vesicarius 
J-in.  l^|;(i=til),  Ratsam,  im  QKDh. 

?frr^^  1)  m.  und  c^|T(-:ti|  f.  ein  best.  Fisch  Tkik.  1,2,20.  Vnibran- 
chapertura  Cuchija  Uam.  Wils.  Muraena  apterygia  (nacli  Blcbanas's 
Uandscbrr.),  Synbrache  (Lacbpeue)  UALcnTON  unter  ^H^PTT,  mit  folgen- 
der  Bemerkung:  The  Hindus  affirm  that  its  bite  is  mortal  to  cows, 
though  perfeetty  innoxious  to  men.  —  2)  m.  pl.  t.  1.  lür  cfiiy^i  Varäh. 
Bbb.  S.  14,30  in  Ven.  d.  B.  H.  242.  -  Vgl.  =tiNcJ,|. 

eh4ii\  f.  >'•  pr-  eines  Flusses  VP.  183. 

l.+^d  (l-  J  -♦-  ^IrTj  n.  P.  6,2, 130,  V4r  lt..  Seh.  ein  schlechtes  Kleid 
M.6,44. 

2.  ^r^rf  (wie  eben)  1)  adj.  schlecht  gekleidet  H.  aa.  3,641.  Meü.  I.  81. 
—  2)  f.  3^  N.  einer  POanze,  =  ■^N^hTTh.  an.  =  NiMUlf  (f^- 
^nnf  gKDa.  und  W.LS.)  Med.  _  3)  f.  ^  =  yi-c<«l,  vulg.  tJNHli< 
(Cissampelos  hexandra  lioxb.  nach  Uacghton]  Ratnam.  im  QKOr. 

=tit&  n.  die  weisse  Wasserlilie  ('^\Ht  i  t **■>*''•  '■•  C"'"- 

^i^'-til^lid  ttehlen  UbItcp.7,  19.  Vgl.  ^.  —  ^,  JirfH  Ni«.  7, 
12.  krumm  sein  Durga. 

^  (3.  ^  die  Erde  ■+-  sT)  1)  m.  a]  Baum  H.  1114,  Seh.  an. 2,67.  — 
6)  Sohn  der  Erde,  ein  Bein,  des  Planeten  Mars  AK.  l,l,t, 37.  Trik.  1, 
1,93.  3,3,327.  H.116.  an.  2, CS.  Med.  g.  5.  Verz.  d.  B.  H.  Xo.  878.  Ind. 
St.  2,261.278.279.283.  fgg.  eines  Daitja  (=  J{^  H.  an.  Med.  Ton 
Krsbna  besiegt  Bhäg.P.  2,7,34.  3,3,7.  —  2)  f.  ä^T  Tochter  der  Erde, 
ein  Bein,  der  Durgft  Med.  der  81  ti  Wils. 

-^m  (1.  ^-HSM)  m.  ein  schlechter  Mensch  Bbvg.  P.  4,4, 22. 

Jsm1  (1.  ^-4-sI=)  f.  eine  schlechte  Mutter  R.  8,82,118. 

'*si'*l1  (!•  ^-»-sl^;  adj.  etn«n  schlechten  Ursprung  habend:  2^^ 
^iFTRlBBicP. 4,4,22. i    fW^      ' 

cUsTT  (1-  J-t-sTT;  aus  dem  patron.  c}i|s|4  zu  scbliesseo. 

Jisl*-*?  (1.  =fi  -H  sT°)  m.  N.  pr.  eines  Daitja,  des  Jüngern  Bruders  von 
(iambba  und  Sohnes  TOn  PrahrAda  'einem  Sobuc  Hiranjaka(ipu's) 
Harit.  12461.13019.13024.13183.13220.13304.  fgg. 

^isii-Hrl  "••  «•'»  *«  «'>  Baus  einbrechender  Dieb  Hl«.  45.  Aach  ^ff- 
slfb^T  Trik.  2,10,7  und  ^TT^IWR  ^abdah.  im  gKDR.  -  Vgl.  ^nf^lT^. 

^TkÜH  m.  ein  best.  Fisch  Räga!<.  im  QKDu.  Wiis.  ^lls^hHI,  in  der 
Reibenfolge  aber  vor  ^fi^TFiTC.  —  Vgl.  ^iTZST- 

-+is^  14.  f-  A>6e'  Trik.  1,1,89.  Auch  ^Tis^IT^  und  Js^hli!,--ti(  (Iabuar. 
im  gKDa.  -  Vgl.  '-ti^fi^il. 

51^8.  u.  ^irT 


^^•i  (von  ^!^)  n.  1)  das  Sichzusammenziehen:  JWTFd^Fl  Su^r.  1, 
2S1, 16.  —  2)  eine  best.  Augenkrankheit,  ein  Zusammenziehen  der  Au- 
genlider: ETTrlKn  ^r4u$R  sFPTm  ^^  ^^'.  I  fT^  ?:|  ^  5tlnirT 
^T^  'TTT  FTTST:  ||  MIohavakara  im  gKDR. 

=fi^4tdl  f.  eine  Sürbisart  (=ti'-mijil)  Rägan.  im  gKDa.  Vi  eil.  feh- 

lerhaft  für  =f|T|'^HI. 

o 

mX^  m.  ein  best.  Hohlmaass,  =  8  Handvoll:  WS^TPS^T^f^°^i^-  ^' 
•^      s^  o  o  o 

Wn  ■S'^  ^  MJ>+dH  Smrti  im  gKDB.  —   Vgl.  H^ig^  und  ^^^lif^. 

=hN=Jil  f.  1)  Schlüssel  (von  ^I^}  U.  1005.  an.  3,28.  MHrlR-HNH- 

-uUäiiH^iwrft  ^ihhIhtt  mm  gifen  a^  ^fiwm  bbartr. 

1,62.  —  2)  ein  best.  Fisch,  =  cfiH'--HI  Wils.  Diese  Bed.  giebl  gKDa. 

dem  Worte  im  Bei<ipiele:  5|Tf%^^  RFTFTOfH  HIMMW  Vop.  18,18; 

o 

vgl.  P.  6,1,56,  Seh.  —  3)  N.  zweier  Pflanzen:  a)  Abrus  precatorius  Lin. 
(Jl^l)  gABDAK.  im  gKDR.  —  6)  Schtparzkümmel ,  Nigella  indica  DC. 
(^rWl^^)  Gatädb.  im  gKDR.;  vgl.  3r^iferiT  und  3[^^iN=ti|.  —  c) 
eine  Grasart  (s.  Hl^'+I)  Rägan.  im  gKDR.  —  4)  Bambuszweig  gABDAK. 
im  gKDR.  -  Vgl.  ?^ftH^r«|-+il. 

O 

cftl^rl  i)  partic.  s.  u.  ^i^.  —  2)  n.  N.  einer  Pflanze  (s.  rUTT)  Raoas» 
im  gKDR.  Vgl.  jfer,  ^^  u.  s.  w. 

^i¥,  -^^frl  =  ^i5r  DBiTCP.7,48. 

^r^  1)  m.  n.  gana  gy^HT^  zu  P.  2,4,31.  Siddu.  K.251,a,  ult.  Trik. 
3,0,13.  a)  ein  von  Pflanzen  eingeschlossener  Platz,  Laube  AK.  2,3, 
8.  H.  1115.  an.  2,67.  Med.  g.  6.  Viell.  auch  Grotte  {a  cave  Wilkins  bei 
»augbton;.  fT^igf^TH)  HHH  ^r¥T5I  ^^:  yW=IUIIH  ^  I  rfl'Jlf^ 
tT  ^MUUIH  T'TT  4yi'UH-MI:  II  Indr.  1,25.  Megu.  19.  f^W?j^- 
^  MBB.  1,6067.  H^l^i^q  4,894.  HtO'+^HHMy  5nW7>Wf>T- 
rPT^ (f%q^?TiT)  3,9925.  f!^  ^^TF^iTIIiST  ^TH^:  ^*IMliyrlI:  R.  6, 

7,37.  ^5Tm  4^(1^1^  4,26,6.  LiriyNNHl-5!,^-4((^|1ohii  f^^nn: 
(T.  I.  °^r¥T  ^5nr?T;)  rbaktr.  3,79.  ^ri^  ragb.i2,i2.  sjtwNtr  — 

ra^PT^9,64.  m  ^rm  m^.)  il^H ^ { Ui l-HI5JrI HdM^ ^ :  Bbäg.  p. 
5,20,19.  MUÜI'-I^HIK'+iSn  3,l,i8.s|M=*i*<T.l.fürs|M'^llJMEGB. 
20.  N^mHH^Hf/l-**»  Dhürtas.69,7.  wm-  (^cHdM-+)d5!.HdHI- 

o  00 

*9l<\  74,3.  GlT.  7, 11.  =J^d4i*<  Sau.  D.  19,  19. 5ftjl[,'^m°,  J- 

^:  H(^rMi:  Namen  von  Tlrtba  MBh.  3,6078.  fgg.  Nirgends  ent- 
schiedenes neutr.  Vgl.  T^J^TväT.  —  *)  Kinnlade  H.  an.  Med.  Kinnlade 

o 

des  Elephanten  P.  5,2,107,  Värtt.  l,Sch.  —  c)  Zahn  AK.  3,4,»,33. 
Elephantenzahn  H.  au.  Med.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  P.  4,1,98. 

^^^  P.  5,2, 107,  V4rtt.  1.  Vop.  7,32.33.  m.  a)  J^epAant  AK.  2,8, 
«,2.  U.  1217.  an.  3,542.  Med.  r.  139.  M.  3,274.  MBb.1,1135.  3,978. 
1598.  N.  12,97.  Hip.  4,8.  ScND.2,20.  R.2,40,29.  3,13,4.  33,29.  5,3,16. 
6,33,2.  34,24.  Vi?T.3,l7.  SufR.  1,22,4.  2,144,7.  168,1.  Pankat. 1, 177. 
377.  111,  270.  Dbvrtas.  74, 4.  Bbäg.  P.  6,1,10.  Am  Ende  eines  adj.  comp. 
f.^MBu.  15,610. R.5,27,20. 47,33.  —  b]  der  Elephant,  als  dasgrösste 
und  klügste  der  Thiere,  wird  zum  Ausdruck  des  Torzüglichsten  in 
seiner  Art:  «^f^yUiJHl  J^^  R.  5,2,13  (vgl.  ^^(yteifl  ^F^T: 
4,31,15.  6,16,20).  Gewöhnlich  in  comp,  mit  dem  verglichenen  Wesen 
P.  2,1,62.  gana  ciJIM  |f^  zu  56.  AK.3,2,8.  H.1440.  111°  P.2, 1,62, Sih. 
eRf^°R.  5,3,17.  6,38,39,  JW°  MBn.  3,15181. 15340.  —  c)  FiCM»  r«- 
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Ugiosa  Lin.  (vgl.  ^fTP^T^R)  Tkik.  2,4,2.  —  d)  N.  pr.  eines  NAga  MBu. 
1,1560.  16,119.  —  e)  iN.  pr.  eines  Fürsten  aus  dem  Stamme  der  Sau  t1- 
raka  MBB.3,t5597.  —  f]  N.  pr.  eines  Berges:  t4=M(  iH'ci^'^:)  J^t 
%  ^i^^S^HHHiHH  Hariv.  12393.  W^:  i^4rtS=J  q^n^TFrqTr^ 
ST'FT  12845.  R.  4,41,30.  N.  pr.  einer  Gegend  Qabdab.  im  fKD».  —  H. 
an.  und  Mbo.  haben  noch  die  Bed.  g)  Haupthaar.  —  2)  f.  5EIT  und  S 
Elephantenweibchen  f  abdak.  im  QKDh.  —  3)  f.  EU  N.  zweier  I'Qanzeo : 
o)  Bignonia  suaveolens  Roxb.  —  6)  Grislea  tomentosa  Roxb.  H.  au. 
M«D.  —  Das  Wort  wird  tod  ^FH  l,i  oder  c  abgeleitet,  aber  diese  nicht 
belegbaren  Bedeutt.  sind  Tielleicht  erst  aus  j-ai  geschlossen  worden ; 
eher  könnte  man  ch^i   mit  =ti*i  1,  o  in  Verbindung  bringen. 

*^(tdl(^  ( J^  -+-^  -JJ?!)  n.  eine  Art  Rettig  (g^)  RIgan.  im 
(EDk. 

=ti^(-M'c  (^°-+-^^)  •"•  ''6'"  ''a*  ^w*'  *"<,  iMe  Elephanten  einzu- 
fangen,  R.  2,91,55. 

=t)^(!^(l  (^°-»-^^)  f.  Elephantenhöble,  N.  pr.  einer  Localität  Va- 
RÄB.  Bau.  S.  14,17  in  Verz.  d.  B.  H.  241. 

*s1(NI-14h1  l^°  -4- Fr°)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  i|s)iMLl(Hi)  gABOAM. 
im  gKDR. 

=Ha(l(lM  (^°-Ht((||rl  Feind)  m.  1)  Löwe  Wils.  —  2)  ein  best. 
fabelhaftes  Thier  mit  acht  Beinen  ^t!^^)  H.  1286. 

^^(I(^=tl  (J°-t-t<|(y|=h)  n.  eine  Art  *<|^=h  Cabdak.  im  QKDk. 

^hS^lstH  (=f?^ -*-5f5FI  Speise)  m.  Ficus  religiosa  Lin.  (s.  STSIrW) 
AK.  2,4,»,  1.  H.  1131. 

SfTS^  n.  saurer  Reisschleim  AK.  2,9,39.  H.  413.  —  Vgl.  =filf^^. 

*^=ljjl(i  C^-t-öf^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  f^^rfe^HMT)  RIgan. 
im  (KDb. 

<+f^+l  f.  1)  =  SfT^^TjjTT^  Ragan.  im  QKDr.  —  2)  SchwarzMmmel 
(8.  ^I^^l)  Gatäiiu.  im  gKDu. 

1-  ^2"^  1(1  sich  krümmen  Dhätup.  28,73.  ^jfelT,  ^rtrlH,  ofiltrl- 
öjjqp.  1,2,1.  y*<riri,  ?1%T?:  Vop.13,5.  ^fifzH krumm  ün.4,187.  SfirffT 
mit  nicht  bestimmbarer  Bed.  Nib.6,  30.  Vgl.  ^Hc^- 

—  3^  caus.  3?%TC^f?I  P.  1,2,  i,SLh.  -  Vgl.  3f^  und  3Ri?:. 

—  "Jcf  partic.  l^^IZrT  NiB.  6,30;  nach  Durga  =  ^rrfl^- 

—  HH  sich  (vor  Angst)  zusammenkrümmen,  verzweifeln:  c+iMf^-cl- 
^^hIhi  ^fÜX  ^^  MflfiiHI:  BavTT.  14, 105.  JfTEJnffe  JR  FRcft:  I 

m  Hfftj  qFiTf^  «ifFT^KjrarHST  ii  7,91. 

2.  ^  spalten^  zertheilen;  Sü^HrT  bersten:  sTN^T  ^f\^W^  Dhübtas. 
9j,  15.  cRJ,  c^iiMri  als  T.  1.  von  ''^^spalten  Dhätüp.  33,25.  Die  richti- 
gere Form  ist  ^JJ,  welche  durch  Assimilation  aus  ^Ift  entstanden  ist. 

—  g^  zertheilen,  zerkleinern:  H^IHjnj^n  H<^\^d  N^^  Supa.  2, 
175,20. 

—  q  dass.:  H^Rm  F^T  m^  V[^^  ^fWT^  MBh.  1,28<2. 

3.  *i,  ^il6<4r1  T.  1.  für  SfiJ,  ^ifTr?  DuATUP.  33,28. 

^  1)  Nach  NiB.  5,2<  so  v.  a.  ^irl  und  in  diesem  Falle  auch  daraus 
entstanden:  «cMHI  ^  BTTT  MfH  M^i\4(l  I  PfrTT  JOT tT^HI;  || 
RV.  1,46,4.  —  2)  m.  n.  Siddu.  K.  249,a,3.  Taw.  3,3,lä.  Wasserkrug 
Mki..  t.  6.  m.  AK.  2,9,32.  Tbik.  3,3,9«.  H.  1019.  (aach  dem  Schol.  auch 


n.).  an.2,84.  Vgl.  Sf^  2.  —  3)  m.  Festung  H.  an.  Med.  —  4)  m. 
Haus  (Tgl.  ^,  ^ift,  mZ)  Tarn.  H.  990.  H.  an.  Med.  —  5)  m.  Bammer 

O  o  ÄS, 

zum  Zerhauen  von  Steinen  (vgl.  2.  '^]  H.  an.  -y  6j  m.  Baum  AK.  2, 
4,1, 5  (^KDu.  liest  hier  ^5).  H.  tll4,  v.  1.  für  SR^.  —  7j  m.  Berg  (Tgl. 

O  o 

^t\{,  =tld()  HÄa.  31.  —  8)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  äJWTT?  zu 
P.  4,1.110  und  4]^\\>{  zu  151.  —  Vgl.  3f^,  H':^. 

^S^  1 ;  m.  a)  N.  pr.  ei ues  Volkes :  =ti I ^- ^ ^- ^(L+ 1 H  Uhä«.  P.  5,6,8.10. 
^^rra^r  i>'-  pr.  eines  Berges  (vgl.  ^fj=fj)  s.  —  6)  =  ^15^  H.  1023,Sch. 
—  3)  n.  e«»  Pflug  ohne  Deichsel  (ygl.  ^JJ^T)  H.  891.  —  Vgl.  H'-^i4i. 

gi?:^  ra.  Dach  ^abdam.  im  ^KDa.  —  Vgl.  J^^-^,  ^iJ^,  ^JJT^. 

^fiU^^  m.  =  of)6-^'^  MuKETA  und  andere  SchoU.  lu  AK.  3,6,t,  17. 
CKDb. 

Efl?:^  m.  =  ^pJiif  1.  gvBDAK.  im  QKDi,. 

=ti6sl  m.  1)  N.  eines  Baumes,  TfngAtJO  antidysenterica  B.  Br.,  der 
in  allen  seinen  Theilen  midicinisch  gebraucht  wird,  AK,  2,  'i,t,47.  Tbik. 
2,4,21.  H.  1137.  an.  3,1  15.  Med.  g.  23.  MBu.  3,11573.1 1586.  R.  S,95,8. 
SugK.l, 137,8.  139,15.  140,2.  144,12.  139,21.  223,13.  2,36,17.  50,6. 
63,18.132,3.174,14.  284,2.462,17.  Bhahtr.1,42.  Mbgb.4.  R\gh.19,37. 
Kt.3,13.  Chat.  13.  Buäg.P.3,21,42.  8,2,17.  neutr.  Bhahtr.SuppI.8.  Vgl. 
^•^^ '■)=(•  —  2)  ein  Bein.  Agastja's  ('^-t-sT  im  Wasserkruge  geboren; 
Tgl.  u.  ^JltrM)  und  Drona's  H.  an.  Med. 

=ti<L^=ti  n.  =  ^^mZ  2.  WiLS. 

O  O 

f^t^t  1)  na.  N.  eines  Baumes,  Calosanthes  indica  Bl.  AK. 2,4,4, 37. 
H.  an.  4,59.  Med.  t.  39.  Sucb.  1,138,8.  2,119,15.  130,1.  273,18.  283,17. 
323,8.  393,1.  —  2)  Cyperusrotundus,  n.  AK.  2,4,4,19.  Med.  m.  H.  an. 

3 

oht'A  1)  m.  o)  ein  best.  Bohlmaass  ü  n.  3, 1 4 1 .  H.  a  n.  3, 4  43.  =  <^6^ 
Colebb.  Alg.  3.  —  6)  ein  Muni.  —  c)  =  H'^^  (=  TI^H^THTT^ 
Garten)  H.  an.  —  2)  n.  Lotus  Rägan.  im  QKDb. 

^^^  m.  1)  =  ^Ji5^  H.  1023.  NlLAK.  zu  AK.  2,9,75.  gKDa.  —  2)  N. 
pr.  eines  N  Ä  g  a  MBu.  1,1560. 

3  

^iCfi  m.  1)  nach  MauIdb.  =  d^'^l  Hahn  VS.  24,23.  —  2)  ZeltMn. 
4,81. 

=H(!,(imi  f.  Name  einer  Pflanze,  Ipomoea  Turpethum  R.  Br.  (Mqrj), 
Ratnam.  im  gKDa. 

W^  n.  Dach  HÄu.  132. 

=ti6"5IW=til  (^ -+-^°)  f-  Di'enerjn  [den  Wasserkrug  herbeibringend) 
H.  334. 

^O^?  in  m-u[(. 

SRft  m.  f.  AK.  3,6,5,38.  f.  Siddb.  K.  248,a,2.  1)  f.  ^iß  and  3iCt 
Krümmung,  Biegung  (vgl.  1.  ^^,)  in  4(  '^[i,  °5iiSt  und  den  Nebenformen 
JJ^iTC»  a^,  gjl?;.  —  2)  oxyt.  Hütte,  Balle,  Schoppen  (vgl.^  ün. 
4,14».  f.  Bbab.  zu  AK.  im  ^KDa.  ^f\  f.  P.  6,2, 8,  Seh.  AK.  2,2,5. 
TaiK.  3,3,94.  Med.  t.  6.  ^^T^  ^T^  WH:  ^  ^OT  ^  ^Hrl^M.  11, 
7».  5TWHlnf?T  =t)iilW  P.  3,l,io,V»rtt,Sch.  HBa.  1,7132.  14,2726. 
R.  2,112,31.  Bhaetb.3,72.  =  yy^i]  (s.  d.)  Paskat.  254,23.  lUll^ti 
R.  2,92, 12.  ^^H=llrJH^=  ^<Ll^fJ*l  H^TrT:  P.  6, 2, 8,  Seh.  -  3) 
=h<,l  f.  ein  zu  Fumigationen  dienendes  Becken  mit  Oeffnungen  Sd(B.  2, 
33, 18.  182,7.  —  4)  Körper  (vgl.  ^jfe)  Ü5.  m.  nach  fKDR.  und  Was. 
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—  8)  m.  Baum  (vgl.  ^,  ^^]  ^abdar.  im  C-KD«.  —  6)  ^  f.  iTwpp- 
lerin  (vgl.  ^iCTT)-  —  7)  ^iCT  f.  Blumenstrauss  H.  an.  Med.  —  8)  ^ISt 
f.  ein  best.  Parfüm  lW(\]  Med.  Statt  ^^  haben  Tbik.  3,3,95  und  H.  an. 
H^l  ein  herattschendes  Getränk. 

grfeü  (von  1.^  1)  adj.  ge*rüm»nt,  gebogert:  K\{W  ijU-i'lläliM  =1 
fyH+[?.=tiWHIH  MBb.  3, 134  54.  —  2)  f.  3^  N.  pr.  eines  Flusses  R.  2, 
71,15  (GoRR.:  jf?HI;.  LIA.  II,  324,  N.  4. 

^iK-^filTy^il  f.  N.  pr.  eines  Flusses  R.  2,71,  lo.  LIA.  II,324,N.4. 

cfild,'^^  (ctilt  Krümmung  -+-  tJ^)  m.  Brokodil  (sI^T^T^fi^)  oder  Delphin 
(Tulg.  J^M=fi)  gABUiB.  im  QKDr. 

=Tri6'-(liy=(  (^°  -<-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pratarädbj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  S7, 1. 

^\t{  n.  (sie)  =  c^il^  !•  Bhar.  zu  AK.  im  ^KDr. 

^TRH  (Ton  1.  ^aH)  U  n.  1, 54.  Ij  adj.  f.  SIT  krumm,  gebogen,  geumnden, 
in  gewundenen  Linien  laufend,  kraus  AK.  3,2,21.  H.  14K6.  an.  3,638. 
Med.  1. 78.  <^\i\ll\r\:  ^^  ^131^  Kätj.  Cr.  21,4, 19.  ^mWlffen 

(qft)  MBB.  3,9957.  R.  4,44, 47.  arrninrit  m#f  ^nzrt  ^iN^uhm 

(von  der  Gangä]  1,44,25.  =t(l6rl'^l*  der  Fische  Paskat.  247,11.  ^- 
lirNIINH  .>"ia.9,2G.  H^Ht^l^tilidJIIIMH:  R.  2,28,20.  von  Wunden 
Süt«.  2,17, 12.  Ton  einer  krummen  Nase  1,115,5.  334,2.  t^iIJ^HHIM- 
^rt^^ifl-n  «j^l'^dl  Prab.80,8.  °^irFTBolG.P.3,28,30.  "tld'-lil'l^ 
33,14.  oy  WHM'i^T  Ind.  St.  2,287.  oqfTRgU.  184.  m^•.  119.  Boartr. 
1,62.  BhäcP.  3,13,28.  y-4ii]'4ik"l HH  9,4,43.  MBd.  3,11269.  R.4,3, 

29.  det.  2,8.  ivmmFm  -  h-u{^  r.  5,89,2.  yHHi'-tikd  ^  ^ft- 

T%rFT  R*BH.  19, 17.  snRT  ^OT^PTlfet  (adv.)  7m  6,s2.  3?:TS^- 
M*ltr1  ^  Wn  c^Urlll'-ti  P«A».  67,  9.  Cebertr.  krumme  Wege  gehend, 
falsch,  Mnterlistig:  mPH:  ^flwfWT:  jfen:  eh^^födl:  I  g^^ 
M'plHIUJIid  (NU;  fT^ITT^II  PAiisAx.  1, 73.  188,4.  Vbt.33,19.  Prab. 
36,9.  Kathäs.  19,38.  20,3.  (JTMM:)  ^T^fj^:  Pan«at.  I,  142.  ^fH^; 
^feriTTFMIrT  SAH.  D.  80, 14.  ^lirlMrT  Vjutp.  69.  —  2)  f.  qj  a)  ü. 
einer  Pflanze  (rTTI^TTT^)  Med.;  vgl.  3,a.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  B. 
an.  R.  GoRR.  2,73,13.  4,40,20.  LIA.  II,  524,  N.  4.  Nach  Eioigeo  die  Sa- 

raf Tatl  (KDr.  Wil».  —  e)  N.  eines  Metrums  (4  Mal ,  w~^ 

-'-~', )  CoLEBR.  Mise.  Ess.  II,  161  (IX,  10).  —  3)  n.  a)  N.  einer 

Pflanze  (rPT^  n.,  f+ilä'T,  =15^;  Ratsam,  im  (KDa.  unter  rPTf;  ein  best. 
Parfüm  (FT^PTTR  WW^^fm)  Rasa«,  im  ^KDr.  —  b,  Zinn  Wils. 
Diese  Bed.  beruht  wohl  auf  einer  Verwechselung  von  r\>\i  mit  r^tn. 

*}id*  1 )  adj.  =  ^ifeT:  +n,d-4iMd'-fi'-I  Pankat.  1, 225.  -  %  f. 
'Jt\\t.V:\-A\\  P.  4, 4, 18.  a)  das  Heranschleichen  einet  Jägers  (ciJiyHI 
Jlini'Mi'IM;)  Seh.  eine  best.  Art  und  Weise  der  Bewegung  (auf  dem  Thea- 
ter) ViKu.  62, 17.  67, 14.  —  6,  ein  best.  Werkzeug  der  Schmiede  (^TilfT- 

TTT^rpn^  Sn^  p.,  sch.  -  vgi.^iftfn^. 

jferFTTrT  (gJ^-^-ITf??)  f.  N.  eine»  Metrums  (s.  ir'-H'dHI)  Colkuh. 
Mise.  Eis.  II,  161  (VIII,  6j. 

^ifi  s.  u.  ^rft;  ^,C\'Ai\  Hütte  Vjutp.  192. 

^dj<,  (^CT  -t-  ^)  copul.  comp.  n.  sg.  g a  n a  JHiyi^  zu  P.  2, 4, 1 1 . 

J??NirT  n.  Tielleicht  krauser  Zeug  ( jfj  ■+-  ^JirD :  tSOT  ^  (1^-4  ^ 

^ter  ^Tpi  a^n  i  ^fr^  r^^n^  irRHPt  n^^ra;  ii  mbu.  2, 1847. 


Lassen  (LIA.  II,  363,  N.  4)  glaubt,  dass  ^TCT^irFT  und  t^Mdl^FT  gele- 
sen  werden  müsse. 

^t\^  (^i<irr -»- ITT)  m.  N.pr.einesMannesganarpTTi7zuP.4,l,l05. 

^6M=t)  m.  eine  best.  Art  Bettler:  rJHHOT  ft^RTH  =h(Üi^^H^- 
^  I  ^;  ^rpi^HSr  ^  !7;q5nfH3fR:  ll  MBh.13,64  78.  ^^lilHT 
qiMI'Siryii'^^l:  ^Wn  ^^  I  :^Tra  ^I6|i^=tl!  (BfHNocF:  ceux  qui 
ayant  tont  abandonne,  tiennent  encore  aux  devoirs  de  leur  ordre)  ^^ 


II.  Tbeil. 


^^TsT  ^HT^TT^^tTT  II  Buäg.P.  3,12,43.  Nach  Thik.  3,1,  i  bezeichnet 
das  Wort  einen  Mann,  der  auf  seines  Sohnes  Kosten  lebt.  Das  Wort 
zerlegt  sich  in  ^I^t -t- xf^  (von  ^FI;  vgl.rl^)  der  noch  an  einer  Hütte 
Gefallen  findet.  —  Vgl.  das  folg.  Wort. 

^TiST^  (=ti6l  -+-^°)  m.  eine  best.  Art  von  Asketen,  die  von  Hütte 
ZU  Hütte  betteln  gehen,  Arün.  üp.  und  AgRAMOP.  in  Ind.  St.  2,178.179. 
Auch  'AitiM(^  JATiDDARMASAiäGRAUA  im  (IKDr. 

^iriHMadj.von^(f^ch|(NMc<Ii|^y-5T:)gana5I^zuP.4,3,144. 

^TCT^^  (^in-»-!7I3)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Ku- 
Tera  {Krausgesicht)  MBu.  2,415. 

^T^T  (von  ^iCT),  =tidMlrl  in  einer  Hütte  zu  sein  glauben:  ^itufrf 
yW^  P.3,l,l0,V4rtt.,  Sch. 

öRnf  (von  ^iH)  n.  SiDDii.  K.  249,6,2.  1)  eine  niedrige  Hütte  P.  $,3, 
88.  m.  Sch.  Vop.  7,77.  Gatädu.  im  (KDa.  ^TT^^jt^  GIt.  1,27.  Auch 
2id(*  Amar.48.  rjm^d(*  Pankat.34,9.  Vgl.  ^I^,  ^t^.  —  2)  eine 
best.  Pflanze  gana  T^TF^IT^zu  P.4,3,136.  —  3)  n.  Beischlaf  {ysl.<~h!(\  () 
H.an.3,541.BBAaTR.  3,66.  —  4)  n.  Ausschliesslichkeit  (=tic<d)  H.an.— 
Vgl.  TO^. 

=li(L^-=t)  m.  AK.3,6,»,  17.  Nach  Bbar.:  Laube (STqT^IrTnfT^'W) ;  Korn- 
kammer, Vorrathshaus  (FTS,  vulg.  3T^);  Dach;  nach  Säras.  :  eine  Art 
Hütte  (IT^,vnlg.^j.gKDR.-  Vgl.  gj?:^,  ^IJ^,  ^3^^,  ^TJT^. 

^^  fehlerhafte  Schreibart  für  ^J7^  AK.  2,6,1,  l9,Sch. 

SfiTTcf  n.  Hausstand,  Hauswesen;  Hausgesinde,  Familie  KuiisD.  Up. 

8,18.  H^i^MI'H'cT'^IH:  -  ^  WÜ\  y=tic^MM(i^M.  11,22.  9,199. 
10,124. 11,12. J.läK.2j4  5.  HMI^N ^^MI^i|HI'^'(H*Mi,ii.  'U>-Mm 
^c^T:8,i66.i67.  Wf  H^  UHIHsM  =*iiMH  MBh. 3,14702.  ^r^ 
^3TT;  ^i^/^MWT^^ffen;  5^  i<68i.  chiHH'l  ^  ^m{:  W^i 

T^rmm:  13, 1663.  j^  fftzTw  g  äfT^nnrq  ^^\r^^  1  ^TtPU- 

17^3208.  H^l^  -  HHiyiHlf?!  -  ^6Md?i  MWW^14, 
2103.2  109.  JtHIHlf^H^iMIH  ^ii|i=lH=<dlH  ^  R.  2,71,35.  ^i^- 
ÖUm  AK.  3,1, 11.  H.  478.  fljqf^rfj^^:  Rica. 7,68.  >T^  H^Nd- 
^^MH^m  gu. 95.  ^-5!,s| Id=<r^iiMM f^y «c!  P*!<k*t.163,i8.  FTT-TTT- 
rJMIH(l  HHH^iiMNHI  130,20.  ^^MH  H^  ^i^^4l Uli  220,25. 
^HtTTT  cft-äJri  Hr=h«LMH  250,6.  I06,i9.  <=|^ctiiMNNIJT96,i5.  % 

W^wm  ^^  >iirifsiyr4u)i  i^^fH^  Hr^f^i  M.  3, 112.  -m- 

( ji^M  H^HTrHI^  W^  Vet.  22, 1 9.  33, 15.  =h^Mdl4i:  26,11.  T^- 
;+i^MH'^Hi<H  y^yiid  BaÄG.P.  5,26,10.  ^^4-<i<Mll|  3,30,33.  ^^ 
fiWTTn;3i.  ^liMH^m  13.34.  2,1,3.  5,14,30.  ^^M^I^HI  T^PT: 
Pankat.  V,4.  P.3, 2,46, Sch.  cti6'^l<*H  ein  von  einer  Familie  bewohntes 
Haus  Gatäuu.  im  (KDb.  —  üebertr.  eine  einem  Hausvater  eigenthüm- 
liehe  Sorge  um  Etwas:  [ojim^y^f^  adj.  Buäg.P.  1,9,39.  Nach  Qab- 
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UA».  im  CKDb.  bed.  t^iii-sj  m.  n.  1)  Name.  —  2)  '^rrfH-  —  3)  STRI^. 
—  4;  HHH;  "*<:''  Amabamäl;  ebeud.  ist  ^!U^  =  m^o(J|- 

^^M-^i  n.  dass. :  5PT  FI5I:  q^  ^  iniRT  ^ig^rraFT^I  3^T[tri7;- 
fn^T  (7  ^;m  °»i(LM'+iH  II  Hii.  1,  64.  ;?l6!^^ictIfR  PaAV,.  90, 10.  ^- 
^i-«44i  tn^nWrPT  Uacak.  62. 12.  MauW.  309. 

^J^T^TI  (Ton  ^fit^:,  =ti6'-^'-(n  6*n8  Familie  unterhalten  Duatlp.  33, 

5,  v.l. 


^itl*-«*^  (von  ctl(l,*-s4)  adj.  ftir  den  Hausstand  sorgend:  HCHy  tMI- 
rT^l  f^  5<lkl=<  H^  st^l  fJFW  ^JT^iFT:  31Bh.  13,  uoi.  m. 
Uaussclave  Vjutp.  97. 

=h6l*-=<'1  (wie  eben)  1)  m.  IJaittherr,  Familienvater  Gatädh.  iiu  QKDr. 

M.  3,80.  j.;ss.  2,15.  g;?j^  m  ^  ferar  tist^h^i-u^h  r.  1,6,7. 

yHimH+tMIH  JTJif^^'T^RTR  1 2,71, 33.  fNHT  4ic<-t^=l<d:  T^^- 

mTH^B:  hkhht  5i?jöft  mbkkh.  19,23. 98, 18.  mm  iU^^UH^iv. 

^-^iy'^  4ii*.iMH:  KuMÄBAS.  6,83.  BhIg.P.  4,28,5.  ^jt^ri'  f.  JJaus- 
frau  AK.  2,6,1,6.23.  H.S13.  MBh.3, 13660.  Mälav.  17.  Ragh.8,83. 
AiiAB.48.  BaiG.  P.4,28,12.  MM:  T^'^iil^'M-ül:  RUa-Tar.  3,250. 
Ueberlr.  am  Ende  eines  comp,  der  seine  ganze  Sorge  auf  einen  bestimm- 
ten Punkt  gerichtet  hat:  J7:Ri(J!Wi  AK.  2, 8,», 28.  mMH5!,yfyH  ^ 
}y-+iilMHI  R.  6,89,  19.  —  2)  m.  Glied  einer  Familie,  Hausgenosse: 
^ICT^SRT  ^F^^m  Pa^kat.  96, i.  q^  f^  =ti^lMH:  gUTi(;.4,9.  - 
3)  m.  Landmann  H.  890.  gABDAit.  im  gKÜB.  R'vga-Tab.  5,468  (?).  —  4) 
f.  a)  Hausfrau  s.  u.  1.  —  6)  ein  grosser  Haushalt,  eine  grosse  Familie 
jjana  l^^Tlf^zu  P.  4,2,3 1,  VArlt.  —  c)  N.  eines  Strauchs  (s.  5ftf|Tlfh 
RÄ6AN.  im  gKDu. 

TO(  m.  Hütte  Vn.  1,58.  —  Vgl.  ^ft(. 

^  (P.  3,2, 135),  5;?7ITr?  1)  spalten,  zertheilen  Dhätup.  32,23.  ^I^rll 
(sc.  THTT)  "'"  fehlerhaftes  Oeffnen  der  Ader,  bei  welchem  diese  durch  wie- 
derholtes Ansetzen  des  üessers  zerfetzt  wirii,  Sucb.1,361,  19.  Vgl.  2.^, 
wo  auch  über  die  Entstehung  der  Wurzel  gesprochen  wird.  —  2)  mul- 
tipliciren  Colebr.  Alg.  113.  —  3)  tadeln,  schmähen  (t.  1.  anfüllen)  Dhä- 
tup. 32,23.  —  =pS,  '4}Mr\  V.  !•  für  51?:  DhXtcp.  33,28. 

öfiT  (von  ^\K]  i)  adj.  f.  S  am  Ende  eines  comp,  spaltend,  zerschlagend, 
zerkleinernd:  t^i^H  °  miteinem  5(ejne (Früchte)  zerschlagend, zermalmend 
M.  6, 17.  MBb.  3,12  360. 13,64  7.14,2831.  mit  dem  obj.  compon.,  s.  ^- 
V^^d,,  TS[I5n=fi^.  Auch  nur  schlechtweg  hämmernd;  vgl.  ril^'A^t  Kupfer- 
Schmied.  —  2]  m.  a  multiplier  such,  that  a  given  dividend  being  mult- 
iplied  by  it,  and  a  given  quantity  added  to  [or  subtracted  from)  the 
product,  the  sum  {or  di/ference)  may  be  measured  by  a  given  divisor, 
COLEIR.  Alg.  113. 

=}i^=tl  (wie  eben)  1)  adj.  =öfi7  i:  tJ^JH^i^'-tl  Jägs.3,49.  mit  dem  obj. 
compon.:  Ji^^ii,^  ün.2,33.  Vgl.  ftFTFfJ?7Ti,  fTl^RiZ^.  —  2)  m.  = 
^  2.  C01.EBB.  Alg.  113.  SfipTiöJJHI^l^  oder  ^^liTKTFT  112.  Mise.  Ess. 
11,419.  Verz.  d.  B.  H.  No.833.  —  3)  m.  Eisvogel  Wils. 

^i^  f.  Kupplerin  AK.  2,6,1,19.  H.  ö33.HiT.  1,9. 29, 16.  40,12.  Ka- 
THÄs.  12,79.  —  Vgl.  ^rfeft. 

5;^  (von  J^)  f.  eine  Art  Dolch  H.  ?.  146. 

^jTTTTTrT  m.  pl.  N.  pr,  eines  Volkes  VP.  190.  —  Vgl.  ^i^.l'^ilH- 


^iiOW^^m  (^-1-^°)  und  ^^MN^m  (^-4-^°)  m.pL  Namen  von 
Völkern  VP.  190,  N.  66. 

*i|,IHri  m.  eine  nicht  ernstlich  gemeinte  Abweisung  der  Zärtlichkei- 
ten eines  Geliebten  Sie.  D.  142.123.  H.  308,  v.  1.  für  cfi/filH. 

^f^  (von  ^)  adj.  f.  ^  =  ^  P.  3,2,155.  Vop.26,U7. 

=li^m^H  (^  -+-  5^°)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6, 356.  —  VgL 

^I^  1)  m.  Berg  Tbik.  2,3, 1.  H.  g.  137.  Hla.  31.  —  2)  n.  o)  Beischlaf 
Med.  r.  141.  Statt  JJl  hat  QKOn.  ^frl  und  Wils.  pleasure.  —  b)  ein 
wollenes  Tuch,  eine  wollene  Decke  VigvA  im  ^KDr.  —  c)  Ausschliess- 
lichkeit Med.  -  Vgl.  JCT7,  5;^. 

chllnl  f.  Äuppiertn  Tbik.  2,6,5.  HiT.  29, 16,  v.  1.  PaA«.41,  U.  —  VgL 

^t^  (von  ^)  m.  n.  gana  ^^tHT^  zu  P.  2,4,31.  AK.  3,6,1,34.  1) 
adj.  f.  m  mit  kleinen  Steinen  u.  s.  w.  ausgelegt,  musivisch  verziert  (von 
einem  Fussboden);  subst.  m.  n.  ein  solcher  Fussbodcn;  Estrich:  t+ii^H 
3TT  (d.  i.  des  Hauses)  öf^:  H.  992.  =  rTHrpT  [a  jewel  mine  Was.) 

öS  CN 

Bhar.  =  fmFnZrPTrl^  [ground  tmoothed  and  plattered  Wils.)  Sd- 
BuÜTi  ZU  AK.  im  ^KÜb.  ^\UM\  >T'.  P.  4,4,20,  VÄrtt.2,  Seh.  TO- 
yi^r^MHd:  iW^'.]  R.2,80,13.  i^Rliy^^^f^M  mmi)  MBh.  14,2322. 
yiädlMNHI  srnT  m\  ^N'l*^m'-M3,2828.  FTilfe?rmXfT^: 
R.  5,16,25.  STfül^üfeptf^:  (yml^:)  MBu.l,G964.  2,1280.  Katbäs.  22, 
6.  HI  -  trfJI  -  iTMg^  Rfm^fiMIHHI  Ragh.  11 ,9.  :it^  -4il4H4.li- 
qq  R.  6,37, 27. 38.  m<(l^-ykjldH^i*fi  fi^  Malav.  27.  -  2)  m.  n. 
Hütte  (vgl.  cfi^ij  )  Matuur'vn'tba  im  ^KDa.  Diese  Bed.  hat  man  viell. 
aus  ST^^fTTZT  Zelt  (auch  Sonnenschirm]  geschlossen ;  hier  hat  aber  da« 
Wort  wohl  nur  die  Bed.  aus  kleinen  Stücken  zusammengesetzt.  —  3) 
m.  n.  (1)  Granatbaum  Rägan.  im  ^IKDr. 

^■f^'^ll}*!  f.  =  ^ii*,<clU=fil  HalJj.  im  gKDa. 

^pl  m.  Berg  Här.  31.  -  Vgl.  ^T^. 

e|)/]^4i  wohl  falsche  Lesart  für  '^\U  ^=h  Hütte:  IdrÜMH  rTPTT  ytSfl- 
H  rRFiT  ^  Wm  f^r^  f^  iRlrllH  Vet.  17, 12. 

^I^TOT  n.  =  ^vIhH  H.  308. 

cfi5T?rUn.  1,108.  t+i(?l^  4, 188.  l)  adj.  sich  öffnend  (von  einer  Blume): 

o  '  o 

diiJIH^  —  =h<^cH^^slH  R. 4,38,40.  —  2)  m.  n.  eine  sieh  öffnende 
Knospe  AK.  2,4,1, 16.  H.  1126.  ^rhlrMdy^ti^^ni'Jd  Mrkbb.  10,  »0.  — 
3)  n.  N<  einer  Hölle  QKDb.  angeblich  nach  M.,  wo  aber  die  uns  zugäng- 


lichen Ausgaben  ^44c5l  haben. 

cf^K  m.  Baum  AK.  2,4,1,3  nach  ^KDb.  (die  uns  zu  Gebote  stehenden 

o 

Ausgaben  haben  ö^).  H.  1114. 

cfK^j  m.  der  Pfosten,  um  den  sich  der  Strick  des  Butterstösselt  win- 
det, AK.  2,9, 75.  —  VgL  Sfi^'. 

^-^_—  *s 

cfiiil'-h  m.  eine  Spechtart,  Picut  bengalensit  (Tulg.  cJTIST^JD  üäIdi«. 
im  QKDb. 

fihiti*,^-  ra.  f.  Axt  ÜATuiH.  im  gKDa.  —  Vgl.  '^^^^^  und  J3. 

SfiST^  1)  m.  f.  (|)  ^«t  AK.  2,8,«, 60.  H.786.  R.  1,4,20.  ^R  f^^ 
^Srpr  2,33,11.80,7.  5,12,25.  6,18,55.  qTg:%^^R^^=I^n^ 
^(f,\(\  WT^  BinBTR.  3,46.  Pankat.  249,23.  Pba».  3, 10.  Bnie.  P.  3,23, 


3n 
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11.  4,28,26.  Nirgends  f.  Nach  Wils.  auch  a  sort  o( hoe  or  spade.  —  2) 
m.  a)  Baum  ^«bdar.  im  QKDr.  Vgl.  ^TTSTK-  —  b)  N.  pr.  eines  Maunes 
gana  |!(Nli^  zu  P. 4,1,112.  eines  Näga  MBb.  1,2156. 

4i(il^*  (Ton^i^j  1)  m.  Axt  Tbik.  3,3,201  (s.  Corrigg.).  —  2)  f. 
^611(^11  ")  *'"*  kleine  Axt  Vjüip.  209.  BuiRTR.  3,23.  eine  axtförmige 
Lanzette  Such.  1,  26,  13.  27,  ö.  339, 1<;  Tgl.  Wisb  zu  S.  169.  —  6)  N. 
pr.  einer  Frau  gana  5iyTl7zu  P.  4,1,123. 

^(ill(=ti  (wie  eben)  m.  Holzhacker  Räga-Tab.  5,310.  —  =tiiill(=til  s. 

c+iil^  m.  1)  Affe  H.  an.  3,542,  Mbd.  r.  141  (lies^ft^T  st.  %5I).  —  2) 
Baum  (vgl.  51517)  H.  an.  Med.  —  3)  Waffenschmied  ^»bdar.  im  QKDr. 

^nS  m.  1)  Baum.  —  2)  Berg  Unädik.  im  ?KDr.  —  Vgl.  ^if^. 

gifS^  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^T^,  IJfTirfT)  HIr.  153. 

rhA\H  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Colebr.  Mise.  Ess.  1,17.  VP.  282.  Ver- 
fasser eines  Gesetzbuchs  Ind.  St.  4,233.234.  —  Vgl.  ^i'-JW- 

ch^i  m.  1)  Feuer  Q\buaii.  im  QKDr.  —  2)  eine  Art  Batilicum,  = 
HdHl  fijÄDiE.  =  g=I^  RiüAS.  im  ^KDr.  R.  3,17, 10. 

JTSpfl  (Ton  4\i^(]  m.  eine  Art  Basilicum  AK.  2,4, »,60.  =  *lfHrlir|- 
fjt  gABDAE.  =  T^^^T  R'iÖAx.  im  QKDb.  —  Susa.  1,218,4. 

g^^sl  m.  =  ^d|=ti  Qabdae.  im  gKOa. 

^iJT»  m.  der  durch  den  Fliegenwedel  erzeugte  Wind  Tbik.  2,8,32. 

«fTE",  ^ilrl  kindisch  sein;  essen;  aufsammeln  Dbäti'p.  28, 89.  unter- 
tauchen{1j  101. 

^TTf  m.  Laube  H.  1113.  -  Vgl.  Jü^,  4ii4--ii,  t|,gi^-. 

5i3^  m.  n.  g  a  n  a  EpJrJTR' ZU  P.  2,4,3 1 .  =  ;fn=T  Stämin  ZU  AK.  im  fKDa. 

Jiicj  m.  ein  best.  Ilohlmaass  und  Gewicht  AK.  2,9,89.  =  y^  Pra- 
atha  Sd(b.  2,175, 15.  H.88ß.  =  13' 2  Kubik-Augula  Colebh.  AIg.3. 
=  2  Prasrta  =  32  Tolaka  Vaioj.  im  (KDb.  —  Garbuop.  in  Ind.  St. 
2,71.  MBB.  14,2722.2128.  SigR.  1,33, 1.  161,6.162,6.2,73,4.161,13. 
170,6.  330,15. 

3n~J  m.  Ä'ÖrperUn.  4, 145.  —  Vgl.  TTTZ- 

ctili'-ljt  f.  an  earthen  or  teooden  water  pot  used  by  ascetict  Wils. 

-  Vgl.  w.. 

=Hfi!i|  m.  ein  best.  Fisch  (Tulg.  '+iil'eiHI^)  Räoan.  im  QKDb.  Cypri- 
nus  Curchius  Ilam.  Wils.  —  Vgl.  ctUKll«!. 

5frff  f.  wohl  nur  feblerhart  für  5!Ct  Bütte  MBh.  13,6*71. 

CH5H  m.  the  elasp  or  fastening  of  a  necklace  or  bracelet  Wils. 

'^i^yi  f.  ««■»»«  best.  Cucurbitacee  (Tl?,=lil(^t?ll)  Räoan.  im  QKDr. 

'^i-lM  t'n.  1, 108.  1)  adj.  sich  öffnend  (von  einer  Ulume):  <^<H'rll*-'^- 
^^T5%  m  g§  iwSl[\  MBa.  4, 393.  4l4l"IM^-5iH  H#I  Raoh.  18, 
36.  —  2)  m.  eine  sich  öffnende  Knospe  AK.  3,4,t«,  223.  H.  1126,  Seh. 
Med.  1.  78.  fei^TWFU^  'hAM'A  Rabb.  16, 47.  qfeiFTi^:  Rt.2, 
25.  ^rFTTHrniTFr  Bu;g.  P.  6,16,35.  %r=|tg^jf^.i<<||HiHHdNHM- 
iH*4Jd  5,17,2.  frH4.<iJd  Hit.  1,188.  4iHt'\VAirl  oder  4i4Jdiy- 

^  o  o  ^   -s  o 

^  adj.  P.  5,4, 14  5,  Seh.  Wie  man  aus  den  angeführten  Beispielen  er- 
sieht, wird  das  Wort  öfters  auch  ^T^IH  geschrieben.  Vgl.  ^iJli'Md- 

—  3)  n.  eine  Art  Hölle  Meu.  M.  4,89.  Jlsi.  3,222.  !T3f  TkTPT:  Mli-IM 

'■  o  'S 

gKDa.  u.  ^I^IFI-  -  Vgl.  ^m^. 


^nTFI^rff  (^°  H-^)  f.  Name  eines  Metrums  (s.  39Fr7FTT)  Colebb. 
Mise.  Ess.  11,160  (VI,14).  110.  An  beiden  Orten  =f,<ijty)  °. 

^nHHfT  (von  ^44d)  adj.  mit  sich  öffnenden  Knospen  versehen  gana 
fTT^^mT  zu  P.  5,2,36.  (»le  eine  volle,  sich  zu  öffnen  im  Begriff  ste- 
hende Knospe  aufgeblasen:  ^-ilfdrlUHH  ^-Trfi'  ^\^  felHT  Amar.  70. 

^31  n.  1)  l^and  AK.  2,2,3.  Trik.  3,3,176.  H.  1003.  Med.  j.  13.  5?- 
PtTO  rlSn^  >r|  5i3JWnrR  JÄGN.  2,223.  MBh.  2,731.733.  SugB.l, 
109,9.  2,483,12.  5rr^°  MBh.  3,13458. 13,1460.  Sab.  D.  26,7. Frferi^ 
Bhag.  P.3,15,21.  33,17.  4,9,62.  7,4,9.  Auch  ^^311  f.  gana  dhrMiV^ 
zuP.4,2,95.  ^:qün^«^  ■;^;^i3TT'TFTButG.P.r,l,27.  -  2)  das 
Tünchen  (f^^PH)  Med.  —  3)  Neugierde:  (^IHc^rl)  Qabdar.  im  QKDr. 

5i2R)  (von  ^TSI)  n.  Wand  Cabdar.  im  CKDh. 

cp-aitaii^'l  (^°-+-S^)  m.  ein  Dieb,  der  die  Wand  einbricht,  ^ab- 
DAB.  im  QKDr. 

^I3It^  (^°-»-^°)  n.  ein  Loch  in  der  Wand  Tbik.  2,10,9. 

^l-^Hrnl  f.  =  ^vSFIfFT  Cabdar.  im  gEDa. 

SfiZrqfFT  (^='-+-q'=')  m.  Hauseidechse  H.  1298. 


=lim,  =timifi  einen  best.  Laut  von  sich  geben;  helfen,  fordern  (v.  I. 

leiden)  Dbätdp. 28,45.  —  ^JUT,  ctiUiMiri  anreden,  begrüssen,  einladen 

o     "so 

33,41.  —  Als  V.  I.  von  ^TK  33,15. 

=tim  m.  im  comp,  nach  H'Hr'iH  u.  s.  w.  die  Fruchtzeit  einer  Pflanze; 
wird  P.  5,2,24  und  Vop.  7, 78  für  ein  tonloses  sufT.  ausgegeben. 

f+im^  m.  ein  efcengefcorne«  Junjej;  BTH^Bu'ig.P.  5,8, 4.5.  c^u  Ul  ^  6. 

^mr^  m.  eine  Art  Chenopodium  (vulg.  cH^TH^TT ;  vgl.  tl^gymtrt^tl) 
RAG  IN.  im  gKDa.  Auch  cfiUl-jEll  f.  und  cjim^  m.  ebend. 

1.  *um  Un.  3, 142.  m.  n.  gaiia  JET^^nf^  zu  P.  2,4,31.  Siddb.  K.  259, 
a,S.  m.  AK.  3,6,*,20,  t.  I.  1]  m.  n.  ZetcAnam,  Aas  AK.  2,8,S,87.  Tbik. 
3,3,276.  H.  364.  an.  3,444.  Med.  p.  20.  AV.  11,9,10.  10,4.  Jyi^f^l  ^T- 
m:  JTlR  (4^r1W  «.  H^ROT^  25.  oxyt.  TS.  r,2,*0,2.lj^fj=tim'!,  51- 
^0  ebend.  ^lUIM^I-U  Aasgeruch  gtr.  Br.4,1,i,8.  ^iHIM^lPtf  adj.Si'ca. 
1,313,19.  äE^cUWTTfÜH  M.  12,71.  JUTTHiRCÄK.  94,1. ^Ultlj:!^ 
MBa.  14, 48. 44.  verächtlich  vom  {eftenrien  Körper  Parahab.  Up.  in  Ind. 
St. 2,174.  BuÄG.  P.4,4,13.23.  9,9.-2)  m.  eine  Art  Lanze  (vgl.  SfWT) 
RXjau.  zu  AK.  3,6,*,20.  gKDa.  MBn.  14,142.147. 148.  R.  3,28,24.  6, 
91,18.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Volksstammes  (v.  I.  »TFI^)  Vabab.  Brb.  S. 
14,30  in  Verz.  d.  B.  H.242. 

2.  ctium  Un.  3, 142.  1)  adj.  in  Verwesung  übergehend,  wie  ein  Aas 
riechend  U.an.  3,444.  Med.  p.20.gAT.BR.  6,2,1,9. 37.  8,»,  1. yfH^tlUR 
Su\;«.2,47l,4.^lllM'^HH^i,3l3,i7.5ITIiqMf(^d.^M>TgiT^£riRjrl=I^ 
MÄDUAVAK.  im  gKÜR.  —  2)  f.  ^\IVA\  ein  best.  Vogel  (s.  fcJTjrij^)  Trik. 
3,3,276.  Med.  U^b.  83. 

^Wn^cfTP?  {T\°  1-t-m°)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  Pat.  zu  P. 
7,3,1. 

öprürnr  adj.  vicll.  lahm  am  Arm  (vgl.  cJiRfl);  die  Erkll.  anders  NiB.2, 
2.6,1.  tjc^irririj-^  H  rtim^u'll^H^RV. 3,30,8. 

cfiHIH  m.  1)  ein  best.  Vogel  Lvlit.  33.139.274.288.  —  2)  N.  pr.  ei- 

o 

ncs  Sohnes  von  Afoka  Bcrn.  Intr.  400,  N.  l.  —  3)  N.  pr,  eines  Landes 


Ü9.3,75.  -  Vgl-^rlFT. 
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gjnri  1)  adj.  lahm  am  Arm  AK.  2,6,*, 48.  H.  453.  an.  2,1  sc.  Med.  n. 
6.  SüSR.  1,319,  u.  322, 13.  349,6.  ^iUPHIH^^  Rc^IR  ^T^^TIFT^  ^- 
m:  I  ^^WTRrä  iTRHT  H^:  ^^  II  MBa.  3, 1270.  -  2)  m.  a) 
Ifagelgesehwiir  Was.  —  6)  N.  eiues  Baumes,  Cedrela  Toona  (r^f)  Roxb., 
AK.2,4,'t,16.  H.aii.  Med.  —  c)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Solines  von 
Gaja  und  Vaters  von  Jugamdhara,  Bbäg.  P.  9,24, 13.  —  Vgl.  cTM. 

£|,iUH  adj.  ^ruit  ^fftriH:  eme  TTonzenarf  Sd(;r.  2,289,  U.  —  Vgl.  3- 

O  "S  ^ 

ctllUI'^  m.  Laut  ün.  4,86. 

^iftnft  (JTO-H'TT^  Fms*;  f.  gana  ^J-Hq*J||^  zu  P.  5,4,139. 

^nj?;,  ^TjrfrT  DHiTup.9,37  CN^dT-hiUi).  —  Vgl.  ^RTJä. 

ohlj^^tl  adj.  die*,  fett  ^abdam.  im  (:KDr. 

^  j - 

!•  ^itJ5»  '=hlJ6in  lahm  — ,  verstümm,elt  sein;  träge  sein  Dbvtop.  9, 

57.  ^nT!S?rr  (so  ist  mit  der  Calc.  Ausg.  zu  lesen)  P.  8,4,58,  Seh.  Zu  be- 

o 

legen  ist  nur  das  partic.  ct)|U(irl  stumpf  geworden,  stumpf:  ^7(m  «?>ti: 
Ragh.  11,74.  üebertr.  abgestumpft,  ermattet;  H-MUM  scharf,  frisch: 

((kN^HHtilHI^fijSrTT  ^^  51^7:  MahänIt.  im  gKD«.  H^^HJIM*- 
1J3  vTjq  m  vTJTf^nTJSrRTFFT:  dessen  Befehle  stumpf  sind,  keine  Wir- 
kung  haben  Räga-Tab.  5, 1 38.  ^TTNy-^lUdrll  ^f^:  Ragu.  1, 19.  '^^^\- 
RliHNUiHcilrH^ltl:  BhIg.  p.  3,4, 17.  Vgl.  ^ilJJ. 

—  1%  partic.  dass.:  ^rlW^ I ^H N ^ Uldri=7  Ragh.  3,44. 

2.  5fnj3,  =fiU(iMi?T  V.  1.  für  TKI5  verhüllen  DuÄxup.  32,4  6. 

cJilJi  kann  im  comp,  vorangehen  oder  folgen  gana  ^iiT^TTT  zu  P. 
2,2,38.  adj.  stumpf:  51^  Suga.  1,27,15.  361,17.  ^!hH=hUiMUidH 
MBU.  1, 1178.  (5T^;)  ^nH^:n^:  R- 3,32, 16.  ^ rnT^m^rH^nj5\ 
KuMÄRAS.  3, 12.  ^nUSITII  Prab.  81, 1 1.  üebertr.  stumpf,  matt,  abgenutzt, 
mitgenommen;  5Rnj5  scharf,  frisch:  M4iUd^iy  Bbag.  P.  2,2,21.  ^- 
fTTflJÄ^PRT:  3,32,17.  STJUSq^H  qFPT^l,l9,3i.  9,11,7."^^- 

?m^^3,8,3.  y^udirtrscr  3,45.  fr^  htt^t^ht  frfm  w^  ^tm^:  1 

^  ^^^T{^  t  iTO:  ^HHT  fWH^irl  II  8,22,36.  ^:^ljiMls)|i^ 
',2,30.  ^F^PfnjS^FnjS:  Dasak.  140,  u.  WITJSrn  f.  Stumpßeit,  Gefühllo- 
sigkeit  in  einem  Gliede  Sd^r.  1,349,6.  —  Nach  AK.  3,1,7.  H.  333.  an. 
2,105  und  Med.  Ih.  3:  indolent;  nach  U.  an.  und  Med.  ausserdem:  ein- 
fältig. —  Vgl  ^JifUdfT  unter  1.  ^ÜH  ""d  ^n^RTlH.  W^^lji- 

^njS^  (tou  ohU(i)  1)  adj.  einfältig  ^abdau.  im  QKDa.  —  2)  m.  pl. 
N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,370.  VP.  193. 

^iTT?,  mm  dhItup.  9, 37  (fe^ft^nir).  ?R?ni,  *ujidi,  ^rfe- 

fPT  P.  7,1,58,  Sch.  8,4,58,Sch.  —  ^FilTI,  SfiTHrl  brennen  Duätdp.  8,17. 

^  ^  O       's  o 

—  mZ,  ^hUi^fd'  beschützen  32,45.  —  Vgl.  ^fJIE- 

otlUi  Ifn.  1, 1 1 4.  1)  m.  (H.,  Sch.  H.  an.)  f.  (S)  n.  ein  rundes  Gefäss, 
Top/",  fir«g  AK.  2,9,31.  7,45.  TaiK.  3, 3, 1 1 1 .  H.  1019.  an.  2, 112.  Med. 

Ma«.  in  Verz.  d.  B.  H.  74.  MIHMr^ll^H  ^füjl  5T^  HI  MBu.  3, 1431 1. 
14314.  ^cJTf^H^iTJITH  SelF-J=lH  1,5033.5030.5032.4Ö00.4504.  SR- 
Uiiyi  (vgl.  W-ft  unter  ^C)  Ragh.  1,84.  ipTFIJpiP.  6,2,136,  Sch. 
^rrrrt  =  Wr^  P.  4,1,42.  Vop.  4,26.  —  2)  n.  ein  best.  Maats  Med.  — 
3)  m.  (H.  an.)  n.  eine  runde  Höhlung  im  Erdboden,  ein  runde»  Was- 


serbassin, =  (^cjr<|<^|yq  U.  an.  Med.  =  i^fTrl  Tkik.  ^T^^  H  ^FI^- 
T3I^H.833.  m\  ^  MBn.13,4816.  i\<^Wki\'-a^{^'4  PlP^^iUi 
o|^i=*iM  I  RFrfnf  TlFfrf  WJ  ^fw^^(  W^TPTrFI  II  R.  4,26,4.  3^- 
slbl'rrlH  q^tr  q^rf  TI^-J!7T^^  1  fITWJiTH  i<odlH  "TFTTT^T^- 

i%mH  ^  II  wrra  ft  nTfr^rn^  6,84,4.5.  HHfwji  (mbh.3, 

6042),  HH'rhlli  (sc.  ITT'TT:  8130),  WmZ  (5028)  Namen  von  Tirtha. 
SOrTH^H'TIsFT  *IH'^^iU^  '»  einer  mit  Würmern  angeßllten  Grube  Bhäg. 
P.  5,26,18.  ä^Tn^nj?  eine  Grube,  in  der  heiliges  Feuer  gehalten  wird: 
cT^  (rft%)  ^llWiiJHilJilH  MBu.  3,8216  (R.  5,10,16  dagegen:  Koh- 
lentopf). Katuäs.8,18.  20,SG.  Auch  ohne  SEnTT  Bh.vg.  P.4,b,15.  H.  an. 
Med.  cf|^J^c^^H,  ^FUJIRTU^^IFT  Verz.  d.  B.  H.  No.  1086.  fg.  c^Uid- 

^TU  ebend.  No.  365.  —  4)  n.  ^fiTJJ  am  Ende  eines  comp,  in  Verbindung 

■^  .  ^'  ^ 

mit  einem  Pflanzennamen:  Bain  P.  6,2,136.  ?>i--hlJiH,  S^TFTi^  Sch.  — 

—  3)  m.  ein  bei  Lebzeiten  des  Mannes  mit  einem  Geliebten  gezeugter 

Sohn  AK.  2,6,1,36.  Trik.  H.  330.  H.  an.  Med.  ^^^T^  ^^°5T  ^ 

^tlUiJIM^il  I  T^  sftsrTFT  JTTtJi:  FTFTH  Hrfft  Tm^:  (urspr.  Kreis, 

Kugel]  II  M.  3,174.  SFüIJJld'^ll  156.  MBh.  3,13366.  chlJiilJrll  Jag». 

o  o 

1,222.  Vgl.  ^ilji^ffte,  ^fiTJIlKR.  —  6)  m.  N.  pr.  eines  Näga  MBu.  1, 

■ö  O  *s. 

4828.  eines  Sohnes  des  DhrtarÄshtra  (Tgl.  ^fnjZ^IT,  ^il|it:|,  cfiUiMU» 
JTJ3^f^,  ^Uiyift^,  ^illilRlH,  ^iR!i=+i,  ^itUHj  4550.  ein  Bein. 
Qiva's  12,10358.  —  7)  f.  ST  ein  Bein,  der  Durgi  H.  f.  33.39.  —  8) 
f.  ^njir  nom.  aet.  von  SFiTII  P-  3,3, 103,  Sch.  —  9)  f.  JTiTJZT  s.  u.  1. 


ctiU-i^  (von  Wnri)  Ij  Topf  KkTuXs,  4,47.  —  2)  m.  N.  pr.  eiues  Soh- 

o  o 

nes  von  DhrlarÄshtra  (vgl.  ^njT  6.)  MBu.  1,6983.  von  Kshudraka 

•  •  o 

VP.  464.  LIA.  I,  Anh.  xui. 

=TnjZ^fiTC  {Ti° -t-WtZ]  m.  1)  ein  im  Ehebruch  erzeugter  Sohn  einer 

-o  o 

Brahmanin  Trik.  3,3,92.  H.  an.  4,59.  Med.  t.  39.60.  —  2)  ein  Mann, 
der  mit  Sclavinnen  im  Concubinat  lebt,  diess.  —  3)  ein  gelehrter  K4r- 
väka  H.  an.  Med. 
^n3T=fIT^  (öIT°-4-=t)lcrl)  m.  a  low,  vile  man  {see  •71117)  Wils. 

cf||Jii||d+  (=11  gi  -t-  JTT°)  n.  saurer  Reisschleim  H.  416.  Auch  ^nji- 

o  o  o 

ilFr  ni.  (!)  Wils.  -  Den  du.  *Ui?|ld^|-  und  cliUiJjl^f  s.  u.  SfitJI  5. 

o  ^  o 

4iUi-^-'  m.  falsche  Lesart  für  SfT^  Laube  H.  1115. 


öRTJJSI  (SfilJZ -1- sT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Dhrtar&shtra  MBb. 

1,2740.  —  Vgl.  ^iqi  6. 

^HHsTS^  (^°-»-5r°)  m.  N.  pr.  eines  alten  Weisen  MBh.  1,2048.  3, 
8263.  -  Vgl.  ^iljil<^ 

SFnjmr^  (^°-<-m^  oderm^)  m.  N.  pr.  eines  N4ga  MBh.2,36i. 
fg.  eines  Sohnes  von  Dhrlaräshtra  1,4546.4550.  —  Vgl.  ^ITJJ  6. 

^U-iMIR'T  (=?T°  -1-^°)  adj.  aus  einem  Kruge  trinkend:  =hgiHl|t(- 
'lIHM'HH  eine  best,  religiöse  Feier  Ajv.  Qb.  12,4.6.  Kätj.  Qu.  24,4, 21. 
-  Vgl.%TTJiqTFR. 

cfnjJ^TJJJ  (=fr°-t-m°)  l)  adj.  wobei  man  aus  Krügen  trinkt:  5FirT: 
P.  3,1, 130.  Vop.  26, 11.  —  2)  wohl  N.  pr.  eines  Mannes:  r^rT  W^'cim 
■-IMIryuhlr^lliMli.d:  RV.  8, 17, 1 3. 

:2 ^ 

chUiM^ry  (^°-»-5T^)  m.  N.  pr.  einer  Stadt  P.  6,2,87,  Sch. 
^UiHli'l  (=fr°-»-^°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Obrtarishtra 
MBu.  1,2739.4352.  -   Vgl.  ^nT?  6. 
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ctiUid  gana  iHk-Mlfei  CT^  von  ^HTD  zu  P.  5,2,97.  m.  n.  gana 
g^Hrf^  zu  P.  2,4,3  1.  SiDDH.  K.  230,6,8.  1)  n.  Bing,  insbes.  Ohrr%ng 
AK.2,6,»,5.  H.6b6.  an.  3, 639.  Med.  1.82.  Agy.  Gbhj.3,8.  Latj.4,12. 
Sug».  2,315,19.  HNI+Uid'+iUiH'l  MBU.  13,746.  HH+Uidf^^'C  3' 
5027.  BhÄo.P.  5,23,5.  !TH°^T^  ^  4lUiH  du.  M.  4,36.  MBh.  3,16933. 
R.  3,18,17.  ^m  ^^m  ^  chUidM  (fsPTTfrl)  Bhartb.2,63.  BaicP.!, 
3,4.  5p-kimrRift!H  MBh.  13,886.  51H4lUiH  (R^)  Da?.  2, 66.  qftl- 
^ITJIrT  Rt.  2,20.  yTjd-+l*H°  3,19.  Kaürap.  12.  WS°  MBh.  2,2072. 
3, 1006.  R.  4,60, 10.  ^R^qfni°  N.  5, 4.  HT^fftT"  R.1,13, 19.  MBe.  1, 
3295.  g^o  13,2276.  ViWJl  ^UidlQ  CiL  beim  Schol.  zu  gU.  80. 
AmEnde  eines  adj. comp. f.  giMBii.l,3295.R. 4,60, IO.Ragb.  11,1 5.  gauT. 
41.  ciqTnü)H*Uidm  MBh.  3, 10943.  HlWi'-(lcj1'+igi^^l=1(il  P»ab.6!$, 
1 0.  —  Nach  H.  an.  und  Med.  bedeutet  ^HJIH  n.  auch  noch  ^~^  Arm- 
band und  tror  Bette.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  NAga  MBh.  1,2154.  —  3)  f. 
gr  N.  pr.  a)  eines  Frauenzimmers  Mäkk.  P.  21,  34.  61.  —  fr)  eines 
Flusses  VP.  183.  —  4)  f.  S  o)  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  Bauhinia 
variegata  (^'I^J'I?!, ).  —  ß)  Cocculus  cordifoHits  DC.  {TJi^)  H.  an. 
Med.  —  Y)  Mucuna  prurittts  Book.  {^[h^t^].  —  S]  =  HTWN^f 
RloAif.  im  CKDr.  -  6)  ^Uidl^HW  (?)  Verz.  d.  B.  H.  No.  648.  - 
Vgl.  ^üj?  und  STTrTOJI^- 

JjnjZrRT  (nom.  act.  von  ^ilJidM,  einem  denom.  Ton  ctiUityi)  f.  dat 
Einkreisen,  der  Kreis  um  ein  zu  streichendes  Wort  in  eirur  Handschrift 
Naish.  1, 14. 

4ilJ>d|  von  ^Uid  gana  *(!^m^  zu  P.  4,2,80. 

t+iUiid^l  (demin.  von  =til!id  Ring)  f-  N.  eines  Metrums  Colebb. 
Mise.  Ess.  11,136  (111,20).  92.  -  Vgl.  =IH^Uild=til. 

4ilUkrH  (von  c^Uid)  1)  adj-  "»<'  Ohrringen  geschmückt  H.  an.  3, 
367.  Med.  n.  177.  MBu.  1,7005.  3,17083.  Dbaup.  1,17.  R.  3,9,  II.  So«b. 
2,170,18.  BhVc.  P.  2,9,15.  6,1,34.  y^UildH  R.  1,6,9.  HlJl^ilJiel^i- 
|J^f>^H  MBh.  13,7  46.  —  2)  m.  o)  Sehlange  [die  sich  Bingelnde)  AR.  1, 
2,1,8.  H.  1303.  H.  an.  Med.  Hab.  15.  —  6)  die  gesprenkelte  Antilope 
Agajapäla  im  gKÜB.  —  e)  Pfau  (nach  seinem  Rade  oder  nach  den  Au- 
gen auf  dem  Bade,  H.  a  n.  Med.  —  d)  ein  Bein.  V  a  r  u  n  a  's  dicss.  g  i  t  a  's 
giT.  —  3) f. ^fTülfrRt  =  4il!idlHI  H^:  gana  üTFRITi^  zu  P.  4,2, 
51,  VÄrtl.  a)  N,  einer  Pflanze,  Cocculus  cordifolius  DC.  (JJ^tÜ),  Räsa>. 
im  gKÜB.  —  6)  ein  best.  Gericht:  ^FR  M^'^HMIm  rlHtlri:  '-hUM I  5R:  I 

^  ^  TP^Trä^H^rR:  I  ^  |nTiTFFfT  ^nHTqf^^TITfw^Fra^  II  ^- 
H=jr?,*{T  ^^^T  "^^SJJT  ipTqrTTnfT  I  Buätapb.  im  gKÜB.  —  c)  eine 
Form  der  DnrgA  Tantras.  im  gKDB. 

*Uid"MiH  (von  Mtljid-H^)  adj.  einen  Bing  bildend,  geringelt, 
in  Bingen  — ,  in  Kreisen  sich  bewegend:  «HJI^I^IM  ^TTR  ^lUi^l"^- 
?n  N.  14,3.  (^rmo  ^TTH  IWn:  ^FirrPTTTT:  SucR.  2,323,16. 

^ftllidl'Trl  HiUid-1-^i  adj.  dass.-.  ^liUidlHriS'c,  "^FTTT  Boio. 
P.  5,23,». 

4iUi!illiM'l(^'" -1-511'^)  m.  N.  pr.  eine»  Sohnes  \on  Dbrtar^shtra 

II.  Theil. 


MBu.  1,4549.  —  Vgl.  ^TTTs  6. 

^lljillij  (5FTTII -H Bfill)  N.  pr.  öiner  Localität,  s.  SRIlJiiiJ^. 

^üüSTfJfPT  (^°-+-yiili,H)  1)  adj.  der  das  Brod  eines  Bastards  (^- 
TIS' 3.)  mtM.  3,158  (=MBh.  13,4276).  JÄGS.l, 224.  MBh.13, 6588.  Nach 
gKDa.  nur  — ,  nach  Wils.  auch  —  Kuppler.  gKOa.  erklärt  das  Wort 
durch  HJ|HTl=ti,  als  wenn  ^iTJ^  ctmmts  sei.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes von  DhrtarÄshtra  (vgl.  ^Ilji  6.)  MBu.  1,4553.  eines NAga  Habit. 
Langl.  1,313.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  giva  Vjadi  zu  H.  210  (^- 
yifUiH!). 

=tiHJi^  (von  cfiij^)  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  DhrtarAshtra 

o  o  •  • 

(vgl.  ^iTJI  6.)  MBu.  1,3747.  —  2)  f.  CTT  Krug,  Topf  H.  816.  gABOAK.  im 
gKDB.  VjETP.209.  H^FfriTIi^  P-  8,3,4  5,  Seh.  Im  Präkrt  Dhübtas. 
70,6. 

^lUJi*!  (wie  eben)  1)  adj.  mit  einem  Topfe  {Kruge)  versehen  MBu.  3, 
160  16.13,7  39.  —  2)  m.  a]  Pferd  H.  p.l76.  Vgl.  fifrf^^  u.  s.  w.  —  6) 
Bastard  Wils.  —  Welche  Bed.  hat  das  Wort  M Bn. 2, 2 0 6 1 :  ffftT  f^P^TO- 
^RP7  jilliMI  Hftrn:  m\:  1  %RT  P'^^UUH'Hi-U  sIlH^MMH^!/.!:  1 

ctiigi»!  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  DhrtarAshtra  (vgl.  c^|Ji6.) 
MBB.  1,3747.  eines  Autors  Weber,  Lit.  88.  Ind.  St.  1,71.441.  etiRli*!!: 
pl.  zu  %TnnF^P.  2,4,70.  Agv.gB.  12,15.  Pbataraobj.  in  Verz.  d.  B.  H. 
37.61.  ce  Beliyieux  de  la  race  de  Kundina  Bob».  Lot.  de  la  b.  1. 126. 
JÜTTJiTl  f.  gana  JTJTn^  zu  P.4,1,105.  —  2)  n.  Un.2,50.  N.  pr.  der 
Hauptstadt  von  Vidarbha  H.  979.  N.  8,19.  21,2.  23, 16.  Uabiv.  3804. 
6391.  Ragh.7,30.  cfiRjiHI'-^l  (!)  H.979,  Seh. 

cJilJil^  1)  adj.  kräftig,  stark.  —  2)  m.  Mann  Dbab.  im  gKDs. 

^Uiulwl  f.  ein  best.  Thier  VS.24,37.  In  q^H  ^U|HII^I  |vt 
STRT  snrrfy  RV.  1,29,6  erklärt  S.w.  das  Wort  durch  *R.dJ|rMI. 

cfiljilr-  (^1  Ui  -+- 32")  m,  N.  pr.  eines  Berges  MBh.  3,8321. 

SfnjJTT^  ('4ilJi-i-3^)  P.  6,2, 108,  Seh.  m.  N.  pr.  eines  NÄga  MBh. 
1, 1561.  eines  Sohnes  von  Uanamegaja  und  Bruders  von  Dhrtaräsh- 
tra  3744.  eines  Sohnes  von  DhrtarAshtra  2732. 

3|in3FrTFft^=R  (=hU-i  -*-  JMMmIT)  adj.  der  einen  Topf  als  Polster 
gebraucht,  Bein,  eines  Pürna  Burn.  Inlr. 260,  N.1.  Bbrnoüf  hält  ^jtjjl- 
crm^f  [le  pays  qui  renferme  des  sources)  für  ein  N.  pr.  eines  Ortes. 

jrnm^  (fTji  H- 3^7^)  s.%njlFT^. 

cJR  ausbreiten  (wegen  ctipit^),  eine  Sautra-Wurzel  Kaviealpadb.  im 

gKDB. 
^ifT  m.  N.  pr.  eines  der  18  Diener  des  .Sonnengottes,  mit  dem  Mee- 

resgotle  idcntif.  Vjadi  zu  H.  103. 

c{|(4HQ  ( I .  ^  -+-  W^  m-  «•'»  missrat hener  Sohn:  ^i^  ^TirRTlfT  (1^- 
JT^Ofr?)  P*!«"!.  1,188. 

3ifpf  (1.  ^-i-rFI)  1)  adj.  einen  verunstalteten  Körper  habend.  —  2) 
m.  ein  Bein.  Kuvera's  Trik.  1,1,78. 

JfJriq  m.  n.  gana  5EnMri|  zu  P.2,4, 31.  Sidob.K.249,0,5.  Tbik. 3,5,13. 
1)  eineDecke  von  Ziegenhaar  Triii.3,3,21S.  U.ao.3,442.  Med.  p.  19.^7?!^ 
Tn;H^^ITHM.3,234.  ■;ftniI5n%^N5|irul'4lf^3|:^HMrfHdl:235. 
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t*^' 
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^ifTT 


frF^ 


32i 


Jisii.  1, 186.  3,37.  y|5t)IHIH  ^:  ^irimi^P.  1,3, lo,  Seh.  -  2)  die  achte 
Stunde  des SOtheiligen  Tages,  die  Zeit  um  Mittag  AK.  2,7,31.  TaiK.  H. 
IM.  H.  an.  Med.  ^THFTT^  Hm  q^>1STf?I  ^T^:  I  H  ^TR:  Tx- 
rT^  Wf-  NHmW'iH'HMH  II  (vgl.  Seh.  zu  H.  IM)  QÄTÄTAPA  im  gKÜR. 

?! ^ d^iJH^II C^iDDHAT. ebend.  t^^HNH  ^T !^HirrMHmWIMc^lf(=hHI 
c<Mt^WNI  Mcjf*^|  giciq  (^IqmiHia:  11  MBu.  13,6040.  —  3)  N.  eines 
Grases,  Poa  eynosuroides  Betz.  {^A\),  Tuik.  H.  an.  Med.  —  4)  Eom 
(tJF?!)  Tbik.  —  3)  Schwestersolm  H.  343.  H.  an.  —  6)  Tochtersohn  Med. 

—  7)  ein  Brahman.  —  8)  Gast  H.  an.  —  9)  Sonne  H.  an.  Med.  —  10) 
Feuer.  —  11)  Ochs  H.  an.  —  12)  ein  mtisik.  Instrument  H.  an.  Med. 

—  Nach  Med.  ist  das  Wort  bloss  in  der  8ten  Bed.  masc,  Trik.  und  H. 
an.  theilen  die  von  ihnen  gekannten  Bedd. dem  masc.  zu.  —  In  den  beiden 
ersten,  allein  belegbaren  Bedd.,  lässt  sich  das  Wort  in  1.  ^  -i-  f^  Hitze 
zerlegen ;  Was.  hat  auch  noch  die  adj.  Bed.  slightly  hot,  mild,  tepid.  — 
Vgl.%TrrT. 

=firlHHH°h  (^"-i-H")  n.  o  Qr<tddba  in  which  seven  constiluehls 

•o  o 

occur,  noon,  a  hörn  platter,  a  Nepal  blanket,  silver,  sacripcial  grass, 
sesamum  and  kine  Wils. 
^HM^liyrl  3i°  -+-^°)  m.  gana  üTTWTTffeTi?  Siudh.  K.  46,6. 

o  o       o  ^ 

cfirPTJTcp^  (1.  äfl  -4-fT^)  ™'  ein  böser,  schlechter  Biisser  Pankat.126,  1. 

-^      r   '      *-      -^    r 

ofirjcfi  (1.  =fI-4-ft^  ni.  ein  falsches  Vrtheil,  Sophisma  Schol.  zu  Kap. 

1,71.  °5ITW  Bbäg.  p.  6, 9, 33.  cUra^n^35FTra^  JrRIrr^^^TT^ 

Habe.  P.  1,10.  °t)yifyH  RÄoa-Tak.  3,378. 

^rW  (Ton  1.  W\)  adv.  P.  5, 3, 7. 8.  Vop.  7,  n o.  1)  =  STFTTrT ,  ab'-  des 
pron.inlerr.  Jf?:"?^  ^^•.  ^I  qf^f  ^IsITrFT  HV.  1,164, 18.  ST^T -Jh! 
^s^'TFFrfTAV. 8,9,4.  ^  rFUiH^^qm^uiH^VET.  I3,i4.  ^:  SfiT- 
dlrUHr^^f^^  VP.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  6,93.  —  2)  woher?  von  wo?  ^f^ 

O  'S.  o     - 

^rJTH^  RV.  1,165,1. 3.  ^  l'l  fir^:  10,129,6.  AV.  8,9,1. 10,2, 
10. u.  11,8,8.12.  Qat.  Br.  14,3,*, 16.  8,ts,9.  ^TirT'.  FT  sTTrTT:  CvET^gv. 
üp.  1,  t.  ^rJWHm  H^TTH:  Hm.  2,2/..  4,27.  W(  m  ■SVll  rlcfRl  Sf:  H 
SfifT;  ^fiFT  ^  'H:  N.  22,10.  Hit.40.21.  —  3)  uwhin?  7i\^'^l  ITT  ^%^ 

feffq^  f^  fsRT:  I  ^  ^  ^^  ri^rTT  rtTcfftTiT  5FigT  Trfff:  II  Bu*g.  p. 
1,19, 3i.  —  4)  woher?  warum?  weswegen?  ^irl:  4*1  l'c*''^  e^^-ÜTH:  Hllrl) 
LÄTj.10,4,7.  ^  EITf^>T'tM'-iHI-^MR.l,l4,36.  ^irl:  ctic^UiUNrlWi 

mmi  %^  f^  I  ^rFT^ij  rrFT'5<<^iwM[Htj  Um&.  113,1,12. 

^ifl  ^^^t^H  C1k.71,  10.  ^^TT^^n^:  ^irT:  38.  21,  U.  Häußg  im  Drama 
Tor  einem  dist.,  welches  eine  vorangehende  Aeusserung  oder  Ausdrucks- 
weise begründet,  Qäk.  4, 17.  10,7.  17, 15.  27, 18.  32,6.  38,5.  60, 19.  — 
3)  wie?  aufweiche  Weise?  ^irTF^  I^  HT^4  Hlll^rd^Ni^  ^i^TT- 
5FTrT:  Hs^l HHH  Ku\m,.  üp.6,2,2.^^  qijf'TJT  Rrt  ül^JI^J^F^- 
qiIBRtH«Ai..i,2s.  ^Tirl:  5TqT  HHUhImHT  ^^  ^  Siv.  3,28.  Pahkat.119, 
S.  11,87.  Hit.  Pr.44.  10,2.  1,136.194.  gÄK.  13.111.  Vid.  58.  Vet.  29, 
17.  f  UK.  40,  i.  DaÜRTAS.  76, 12.  —  6)  wie  viel  weniger,  geschweige  denn: 

^^^^  Wn^  ^ ^rr^  ^  qW HHIK!rlimHIR.!il4-H{l  ■^\j- 

üft  ^irT:  koiitD.  Up.  5,11,3.  Mund.  Up.2, 2,10.  MB«.  3, 1 126.  Bhag.  4, 
31.  11,43.  Dbacp.  3,  u.  ^  ~  51^  ^  f^öOT  H^i|(y:  I  V§  ^VlPl 

srr  »-y  ywu  rö  ^  ^  ^  ind».  1,17.  r.  1,1,3,11. 23,11. 2,4'!,  19. 3,4, 


27.  DAg.2,24.  Vigv,  12,4.  Bhartb.  2,91.  —  7)  in^!^^^  von  keiner  Seite 
h^r,  welches  am  Anf.  einiger  adj.  compp.  erscheint,  ist  ^ir\H  als  indeQn. 
aufzufassen.  t(=Jirl  KFT  von  keiner  Seite  her  Furcht  oder  Gefahr  sehend, 
von  keiner  Seite  her  Gefahr  bietend:  y^iHT^:  M'^HIW  Pankat.  107, 
2.  1,321.  MBn. 4, 13.  R.  4,12,13.  46,5.  M-yHH--firilH'W  2,34,31.  46,21. 
TTFTfTlT^R^'T'W  (subst.)  BnicP.  1,12,28.  äMctiHWrM  von  keiner  SHte 
her  den  Tod  fürchtend  3,17,19.  Vgl.  n.  8,6.  —  8)  in  Verbindung  mit 
Elftf,  T^  und  ?R  als  adv.  indefin.  a]  mit  3^:  ^JHT  ^Jl  ^JW^Jaus 
irgend  einem  Grunde  Prab.  4,  1 0.  ^kTT  ^J^  ^H^fTTfr^TiRIT'^JFITfFT 
PajIkat.  229,21.  rnfr  WJJ  T^ra^  ^HtTT  »^FT  (so  wom  zu  schreiben  st. 
N^^H^dl^JFT)  JTqfjTTrT  Hi^HIW  von  keiner  Seite  her  Gefahr  68,2i. 
—  6)  mit  |THi  von  irgend  einem,  von  einem:  '■+irllfe(rHrr'(rlT  iUHMT- 
SfTf'T^TI  Da^ak.  in  Bc.NF.  Chr.  179,7.  irgendwoher:  ^  STTSflrTI  EIITf?: 

^iTd  KV.  1,17.9,4. 7,1,2.  ^  mm  mm  m  u'Am^m  T>rm^ 

cTH^^ifSTrT  Katuop.2,18.  R.  2,74,17.  Pankat.  239,5.  CIk.  110,15,  T.l. 
WfirtfW^tHTSnn  MBh.  12,  7956.  M-=hr\\Wi4,^  sich  von  keiner  Seite 
her  fürchtend  Bniu.  P.  7,3,4  7.  von  keiner  Seite  Gefahr  darbietend  5, 
9,2 1.  R. 2,30,8.  tfff:  2inHdrM'J||(l(*-Tr  voneinembeliebigen  Sch.zuKixj. 
Q.i.1,3, 10  (S.89,Z.8.)  —  c)  mit  tR  (rj^)  von  keiner  Seite  her  in  einem 
negat.  Satze  (die  vorangehende  Negation  wird  dadurch  nicht  aufgehoben) 
RV.  1,136, 1.  ^  fiq%T  ^  tr(A  frte^  ^TcTTTfrlfFT^:  2,23,5.  7,82, 
7.8,19,6. 10,39, n.rIT^^4iriyH|tJ|oU|fTrikfrr  TS.  2,2,9,2. ^ra- 
HTH  4id5üH  TuTT.  Up.2,9.  iM.6,40.  ^  f^  ^  ^itUIÜIRT  SPT^riH 
°fir|y  "T  HrM!  Bhäg.  P.  5,24,14.  nach  keiner  Seite  hin,  nirgendshin: 
FTT  F^  H^T  Wr&M  RT  rl ^T?ferr-^KT5I ^  I  IT^'^R.  5,74,2t.  -  Vgl. 
den  Artikel  1.  ^. 

■^tirlicK  H  (von  STfrlfT)  adv.  wie?  aufweiche  Weise?  Kap.  1,81. 

^tltltTM  (von  5Fi(W)  adj.  woher  kommend  ?  Wils. 

=+irilHH  (1-  ^  -•-  rn°)  m.  ein  böser  Süsser,  Asket;  f.  J  KATBÄs.l3,t41. 

^TflTfnT  (1.  öfi-f-TrI°J  ni-  ein  best,  dem  Bebhuhn  verwandter  Vogel 
SufR.  1,201,1. 

c+idl'-lk  m.  N.  pr.  eines  SÄman-Dichlers  Ind.  St.  3,213. 

Jirfhr  (l-Sfl-t-rft^)   ein  schlechter  Lehrer:    ^üfraT^Wf  ^T^qq- 

^  tj  JrferR  CiKSHÄ  50.  —  Vgl.  Hrfr^  MiLAV.  11, 16. 

"^    ci.  -^  ^ 

girRi  n.  gana  f^cjHi  zu  P.  5,1,  130.  =  ^irT^,  *lrH^i  AK.1,1,», 

31.  H.926.  SrriFRiFrFTirRFr  aus  Verlangen  nach  GIt.  1,<2. 

cfirm-  1)  ni*  oxyt.  (von  ^irT)  e*'*  kleiner  Oelschlauch  P.  5,3, 89.  AK.  2. 
9,33.  H.  102Ö.  Vjutp.  209.  —  2}  m.  n.  =  ^irFT  2.  gABDAR.  im  (KDr. 

^FrF^(i.^-f-rT=)  n.  =snFHS  öF^  (=  Td-i^riUid)  P.6,i, 
14  3,Sch.  -  Vgl.  MiHMi». 

o    -o    o  V 
EffrT  f.  Oelschlauch  P.  5,3,89.  AK.  2,9,33.  H.  1025. 


^irnn^ni. 


=tictimct,  MÄuHAT.  im  CKDb. 

'^hrl'f't?!  n.  1)  Neugier,  das  Interesse  für  eine  ungewöhnliche  Ersehei- 
nung,  dringendes  Verlangen:  piJSrFrnTqTHT^ ^TFTfTr  PTTrSflrT^rF? 
Sah.  d.  130.  'AUk\r\t  ^rd^  -  JblHilJHHH  ^T5n  3^m^:  ^- 
d^'^dlH^N.13,23.  FTF^:  fpfR  §  ^  5r5IETH:^H^dH^i,«5. 3W 

miMyiJ-yyJ  ^r^n  ^5H^HTri^i  H^r^^Tfenrr^  qw  F^ftrn 

JRTII  KathU,4,8u.  jh'hHy'vJH  sTRct  =7:  <+iH<c'-'iq^rT^  q^TT^I^- 


325 


^irTRrH 
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9.  yUJKd  y^.rldH,!(H  '4iH<^dM  CIk-  Böht.29,<.  rl<HI*HLij5| 
V^  H<^r^id^'A  ETfT^PASKAT.97,  lo.  GiT.1,3.  HsT^If^^c^F^ 
^HHHI^iH'^H  y^H'l*^!  a«s  eigenem  Verlangen  d.  i.  J«  memem  etge- 
nen  H'ergnügen  Duürtis.  67,12.  mit  dem  obj.  comp.:  !^-^^t':l'^fH'("rlin 
R.  1,48,19.  'liH^HH  mit  Gier,  gierig:  q^HHIHli^H'^^HIW:  J- 
H'odH'^  m'vjyiilllHH  R*0B.3,5i.  —  2)  was  Neugier  —,  Theilnahme 
erregt,  »ine  unterhaltende  Erscheinung,  Spass:  ^^  'A'^U  'tir^rlH^ 
PANKiT.  124,9.  M*Ih^.  !e^H-^-^H't'd^|!iJH'T  163,22.  -  Nach  AK.  1,1, 
»,31.  H.  926  und  Med.  1. 131  =  ;?H^.  ^fiFR?,  ^111^^  (nach  gKÜR. 
=  3gr7^SRTri?5?rFtriiWf  d.  l  Neugier]-,  nach  H.an.  4,288  =5I^rr; 
nach  H.  an.  und  Mko.  =  mFrl  oder  ysulfrl-  Nach  gKO«.  und  Wils. 
in  den  beiden  letzten  Bedd.  adj.  —  In  diesem  Worte  scheint  wie  in 
!+H'4)  das  pron.  intern ,  riell.  sogar  c^rik\,  enthalten  tu  sein;  ^^  bcd. 
hier  wohl  Ruf,  Geschrei  (vgl.  ^l',il<(."l>'C'^  l'C'^)-  —  ^g'-  ^tl^mjKl^tl- 

^iH'c'H'^tT  (von  ^RtT^^tT)  adj.  neugierig,  Interesse  pir  Etwas  habend: 
jg^rRHN  H^4yi"iH:  tCt5H:  MiL*T.3i,7. 

Efifl^^rl  adj.  Yon  ct.fj^crl  gana  rTT^^TIT^  zu  P.  5,2,36. 

cTfT^n'rFT  (wie  eben)  adj.  neugierig,  der  eine  ungewöhnliche  Erschei- 
nung  mit  Theilnahme  verfolgt:  ^  ^rFT  PTTf^R^rfT  M.  4,63.  R^TH"^ 
^  f7  rT^TTHTTn^n  TT:  I  ^  U^AmWM  '^HHTd  ^^i^-Vt  II  K*- 
Tn,;s.20,'.2.  ini  ifH  ^  rmi^dMIH^'^rH^r^d'^  I  ^  ^TTOT  ^: 


Cmi^tl^H'cdl  II  Ragb.1S,65.  13,21. 

chHUI  (1-  =??-«- rTO)  n.  Name  einer  POanze,  Pistia  Stratiotes  Lin., 
HÄK.  112. 

cfidlfdrHrl  (^TirW-4-H°)  adj.  welchen  Grund  habend:  SRrTFHTOT: 
yHifd  R.  2,74, 17.  —  Eine  unlogische  Zusammensetzung,  da  ^rlH 
nur  Tor  dem  abl.  l'tiHTlld  an  seinem  Platze  sein  würde;  vgl.  den  folg. 
Art.  und  SEFJTHfWT. 

oJidlHH  (^idH  -hIFI)  adj.  welchen  Ursprung  habend:  '^rUH'.'IIH^ 
^:I3PT  MBB.  1,6205. 

^ifJT  (astr.)  der  ISte  Joga  Ind.  St.  2,273. 

O 

EfTsf  (von  1.  ^)  adv.  P.  5,3, 10.  1)  wo?  wohin?  ^TTTTT  '^isilRl  R.  5, 
34,21.  ^fT^f  Rftr^:  Pakkat.  100, 19.  Hit.  10,17.  Bnic.  P.  9,9.s.ipTrdT 

5mT  yHy-4^  ^  jpr  snrrr  kathu.  i,  63.  ^  HT^Tpirr  ^  ji^^th 

V8T.25,5.  Bkabha-P.  in  LA.  36,18.  W^'.  ^^T  SfidotJT  Hit.  1,21.  — 
2)  «n  we/cAem  Fa//e?  wann?  HSTflT  R?:  TildHI  ^:  ^I^FR^IH  Pai»- 
BAT.  1,372.  JTTi^RH  ymi'llMHIr'Ti5l  n?i  HHiyid'^'^  Hit.  110,12. 

—  3)  cti'l  —  97  «Jo  (dieses)  —  wo  (jenes)  d.  i.  wie  weit  ist  dieses  von 

o 

jenem  entfernt,  wie  wenig  stimmt  dieses  zu  jenem:  f+i3ll|ar-4:  A^lrlHiai 
qTFTraiTT:  irf  -^.rNtHMN^-iil  FJ^T^:  BaU. P.  7,9,25.  -  4)  mit 
WJ  irgendwo:  ^T^^FT  IFT:  ^WTT:  di'IIUlimQd:  Ph«"t.  262,  ii. 
irgendwohin,  Gott  weiss  wohin  Mäiix.P.8,120.  —  3}  mit  1^17  a)  =ctll^H- 
fSFT  adj.:  ^TTSrf^l^^TT?!  in  irgend  einem  Walde  Pankat.  236,6.  260,8. 
^^\-^\rf.i[r{t'Jl'i  213,  18.  —  6)  wo  oder  irohin  es  auch  sei;  irgendwo,  ir- 
gendwohin: ^sh  JWi[PJ  !^T  JXm  mi  T^t^  RV.  5,7, 2.  Sfi^  -R- 
Tm\  ^MPd-Td-ni:  6.3, 3. ^rsh f^M I^hF^HT  ?#ff  7.69,2.  ^HHW 

^iF<j3f  ^frrrim  i;3ri%  r.  s,i,5.  ^sriwTTmr^jn^^  wn 


Paskat.25ö,  15.  142,12  (lies  ^jTRrT  st.  ^fTsfl^T)-  Mit  einer  vorang. 
Neg.  nirgends,  nirgendswohin :  tlHJ^TIT  WJ  •illt-rl  'T'^^^TR»  ^'flTlrav 
T^MBh.  3, 10933. 3PT^  (Nr<^4)l!),ll<Mdl  ^  J^T^N  T^JlrTT  Paneat. 
36,22.  —  c]  =ti3(|-c)r|  —  Sfj^n^IfT  '«  e«nem  FaZ/e  —  sm  andern  Falle, 
bisweilen  —  bisweilen:  J^\WS  ^FTSTWäbl  WTTTFIT^^  ct,3(|x)rj[^M. 
9,34.  —  d)  rf3f  cli^t  ^  fce«  Mjem,  er  mag'  dieser  oder  jener  sein:  «T^T- 
^  Wisf  tl  HT  >rf-UH-^-d:  Bhäg.  P.  8,8,22.  —  e)  q^T  =ti  =1  Md  wo  e»  a«c/i 
sei,  Aier  oder  dort  Schol.  zu  Kap.  1,G9.  —  Vgl.  Wfv^. 

=<)5(rM  (von  ctl^l)  adj.  wo  ansässig?  wo  sich  aufhaltend  Bh'vg.  P.  5, 
10,17. 

^ifH  s.  u.  wm. 

3  \        , 

=tirH  m.  l)N.pr.  eines  Rshi,  mit  demBeln.Arguneja;  ein  Schützling 
Indra's,  zu  dessen  Bestem  der  Gott  namentlich  den  (ushna  erschlägt, 

RV.1,63,3.121,9.4,16,12.  6,23,3.  7,19,2. 10,99,9. c|<^HirHHIsHfi5rT- 

''  .       I    -x    --::=  ^  |-     '  .r 

gp^!  8,1,1 1. 1,174,5.  i73,<.  3^  ^  w^_  W(m  ^\j^:  frm^  g^- 

FT?nHT6,20,5.  5,29,4.AV.4,29,5.  Vonlndra  verfolgt  RV.  1,33,10. 
2,14,7.  4,26,1.  VIlaku.3,2.  —  2)  N.  pr.  eines  Ängirasa,  Verfassers 
mehrerer  RV.-Liedcr  (1,94.  fgg.  9,97,45.  fgg.),  Agv.  ^r.  12, 12.  —  pl. 
die  Nachkommen  — ,  das  Geschlechts  des  Kutsa  P.2.4,65.  Vop.7,14. 
JtHT  ^d  ^m\fi  57tfFF?r  H%'4--4JkirMMHI:  RV. 7,23,5;  nach  S'u. 
=  J^TOIT:  (vgl.  NiR.  3, 1 1).  ^^T?T  ^cJlMW"  HyJlwfrT  JrHT:  lätj. 
7,8,19.  —  3)  Blitz,  Donnerkeil  JikiGu.%20.  Nih.  3,11.  —  Vgl.  M^-^irH, 
%TrH,%TrTrFR. 

5firW=fiT5THi^  (von  ^?irH-+-^r5niT)  f-  die  Ileirath  zwischen  den 

o       o  o  o 

Kutsa  und  Ku^ika  P.  4,3, 125,  Scb. 

cticH'I  (von  ^JTrTTT)  l)  adj.  schmähend;  subst.  Schmähwort ,  ein  ta- 
delnder  Ausdruck  P.  2, 1,53.  —  2}  n.  das  Schmähen,  Tadeln  ^abdar. 
im  gKDa.  P.  4,1, 147.  8,l,8.'^c(dHI  ^  *rHdM  M.  4, 163.  —  3)  f.  SR 
Ausdruck  der  Geringschätzung :  ^Irlllrf  IJld'+irHdT  ^•^IdlTrT  *>llr|- 
4ir^HI  NiR.2.3. 

cJir^Msl  und  rVH^rii  'W^-*-^Ty(  und  SfriT)  m.  SoAn  des  Kutsa: 

3Fr%  TTt^^^  wwfü  ^Trhn^w^wm  iiv.10,103,  n. 

^TtTTT,  f^ir^'-l  Irl  (med.  DuATCP.  33, 24)  schmähen,  seinen  Tadel  liber 
Jmd  oder  Eliras  ausdrücken,  seine  Geringschätzung  an  den  Tag  legen: 
=^rU'^'yirl)I^H  MBH. 2,2121. >ftit'=tirHNtMlsraTm:l,t95.%TS- 

r\       -. .  •<  V  ^ ^  -,     . ;:; 2 

^  Wn  ^^rIV^IMrM'-<  '-ticHM-S  5286.  14,794.  MsiM-Ii^H  MrMH'*<l- 
^d^^-lirH'H  M.2,54.  Jagn.1,31.  MBh.  13,5010.  14,  isii.  ^  4irWMI- 
i-tJ«?.  I  ^IT^rl  3, 13723.  Ausnahmsweise  auch  nach  der  Isten  Klasse:  5T- 
5ra?rR^  W^  ^rHrll  ^d^iydH  2,2298. 2303.  —  ^fTTd  geschma- 
het,  was  getadelt  wird,  woran  ein  Makel  haftet  A.K.  3,2,4.  3,4,*0, 135. 
H.  1442.  NiR.  1,20.  P.  2,1,53.  MBh.  1,5288.  13,413.  qTfWitr  ^TSITf  ^ 

^^  ^Fr^dl  ^'.  2222.  y^frHd  ^^ftl  ^'.  wm^  C.;!.Ti«.2,28. 
Vet.  3,9.  —  Wir  halten  ctirH'-l  für  ein  denom.  von  =tir|H  {nach  dem 
Woher  u.  s.  w.  fragen)  wie  ^PTT  von  ^JJIT  oder  -^HH- 

-  3gpT  dass.:  HT  ^^F^^m  »TT^  5R%P-Tmf?FTr?  R-  2.7S,2. 

—  g^  dass.:  SR^FlffWf  n.  Tadel  (Gegens.  CfsIT)  NiR.  1,4- 
c+ir^HI  f-  die  Indigo-Pflanze  (dl dl)  Cabdak.  im  fKUR. 
^rH'=l'-H  s.  unter  IvTWT^- 


m- 
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<^r^|  (Ton  ^ir^M)  f-  Schmähuixg,  Tadel  AK.  l,l,s,u.  3,4,a»,  (Co- 
i.MK.«».)2-  H.27t.P.4,l,i67.u8,  Sch.  Vop.7,65.  JTl^^KTrr^fHWfT: 
MBh.  13,6589.  5?  rirn  =til4ür=h^rl  »TsT  ^tirHIM  «nd  Niemand  spricht 
seinen  Tadel  darüber  ans  2,2235. 

■+llr^H  1)  adj.  s.  u.  =hrHM.  —  2)  n.  eine  best.  Pflanze  (s.  ^7W)  RÄ- 

o  o  ~s  o 

«AN.  im  ^KDr. 
s 
<•  =frFT  scheinbar  adj.  von  =tirH,  kann  aber  schwerlich  eine  andere 

Bedeutung  haben  als  =fifH  selbst.  Die  durch  das  Metrum  verlangte  vier- 
siibige  Aussprache  des  Wortes  t+irHI  (durch  einen  Vjüha  der  Con- 
sonantenverbindung]  hat  wohl  zu  der  ungehörigen  Schreibung  Anlass 
gegeben.  H^  3W1T  ^  W^_  ^  ^(^^  4^rTT^^  RV. 4, 16, 1 2. 
2.  =+irHI  (von  =hrHM)  adj.  tarfe/nitrertA ;  chrHIl:  FT:  STTTTTtRÜ  =7 
HÜNI  M(^rT:  Hllrlrli;  (so  ist  wohl  zu  lesen)  zu  tadeln  sind  die  schlech- 
ten Taxatoren,  nicht  die  Edelsteine,  durch  welche  jene  im  Ansehen  ge- 
sunken sind,  Bhartr.  2, 12. 


^,  =tiWJId  stinken  Du i tup.  26, 1 1 .  =^'||g)(cIT  Vop. 26, 2 0 6. SfTTWrT «'«n- 
*«ndSucR.  2,115,3.  t|=til<^rl  1,170,3.  —  caus.  cf||i<{q|^  verwesen  lassen 
Sii<;r.  1,344,4. 

—  V(  in  Verwesung  übergehen:  y^iyrl  SogR.  1,344,5. 

^i?T  und  ^T^I  P.  6,1,216.  1)  m.  f.  (3EIT)  und  n.  (nach  einem  Schol.  des 

o  o 

AK.  und  SiDDH.  K.  231,a,  ull.)  eine  gefärbte  wollene  Decke  AK.  2,8,X, 
10.  Tbik.  3,3, 196.  H.680.  an.  2, 2 13.  Med.  th.  4.  SJTrT^M  ^TTfr^f  HT- 

R. 4,80,34.  ohyiyr^V^!(IHiHI;  —  =7Tfr:  5,13,22.  --liüINrlH  (Elephan- 

len)  MBU.  2, 18  77.  q^fm  ^TTfrftniT  mi^T]  ^m%sf^{m^  i  ^- 

f?ra7fe  NWlnn  <^|iyi|c^HHMI  11  R.  5,13,14.  Räga-Tae.  4,  349. 
—  2)  m.  N.  eines  Grases,  Poa  cynosuroides  Retz.  (^Fi5I),  welches  zur 
Streu  verwendet  wird,  AK.  2,4,S,31.  Trik.  H.  1192.  H.  an.  Med.  ^HST- 
i^  T^'^  SRm  SHirra;[T  l  g^mrT^UIrFq^  nS  WlrHlsld^  fT- 
rl;  II  R.  2,30,14  (Gore.  2,30, 16:  HFi5I  St.  JfraT).  —  3)  m.  Cäkjarauni 
in  einer  seiner  34  früheren  Geburten  VjÄpi  zu  H.  233. 
4iyNH  N.  pr.  eines  Mannes  P.  6,4,144,  Värtt.l.  —  Vgl.  ^i^fq  und 


^,  ^fili^lH  liiyen  v.  L  für  ^r?r  Duixup.  32,6. 
SJJ^TJ?  (!•  5f-t-5'°)  m.  eine  ungerechte  Strafe  Vjltp.  127. 
*{^M  «n.  =  =tis^tcrl  2.  Ramän.  zu  AK.  2,4,X,3.  QKDr. 
^1(^1^  (1.  ^-»-1^°)  f.  ein  best.  Längenmaass  (grösser  als  Idl^, 
kleiner  als  (iTfnTrT)  Kacc.  8ä. 

=ti^y  (1.  ^-H^^)  adj.  schlecht,  —  m'cA«  genau  gesehen:  cji^^  '^FJ- 

'-t^silri  f^  *M(lWdH^I  ^^^  ^  ^^  dlNd^'t  *Jr4.dH^II 
Paneat.  V,l. 

=ti^l\ä;  (1.  ^-»-TT^)  f.  ein  schlechtes,  heterodoxes  philosophisches 

o  o 

System  Vjutp.  113.  M.  12,93. 

^i^^  (1. 5fi  -t-  ^)  m.  ein  schlechter,  elender  Körper  Bbäg.  P.  5,12, 2. 

5>^^  •»•  =  ^(i^l'trl  2.  Wiis. 

<*«,!(  m.  =  =ri«^lrl  Gatäuu.  im  QKDh. 

^i^T^  1)  m.  n.  (nach  Vug.  zu  H.)  Haue,  Spaten  (T||-^|^m,  >TFT^T^) 
H.  892.  an.  3,638.  Med.  I.  80.  ^J^  ctilW^^M:  H-  878.  ^HIHI'^i 


f^  d^|i-Uyd-^J||lrH3ll:  I  ^T^H^f^^itt^  qg?;q  MBb.3,887i. 
nfrrfrhf  ^FNTFrFMm%Wi';  isosi.  itiM^iHdli-MH  r. 
2,32,28.  BP7TFT  I^H^^JdM  30.  tt,iHMId  gana  cJ,frqik  zu  P.  5, 
4,138.  —  2)  m.  eine  Art  Ebenholz,  Bauhinia  variegata  AK.  2,4,t,3. 
U.  an.  Med. 

HTT^T^^  1)  =  <*^|(j^  1:  t+i^icl=*i»S1ld  n.  N.  pr.  einer  LocaIität(?)  oder 
Nom.  appell.  P.  6,2,146,  Seh.  —  2)  n.  ein  kupferner  Krug  Vjdtp.20». 

^J^T^  falsche  Schreibart  für  cfT^IrT- 

cti«il  n.  falsche  Schreibart  für  cfi3T  Wand  Seh.  zu  AK.  2,2,3.    - 

'^i'n^  m.  Wachhaus  Trik.  2,2,8.  Auch  =t)?,-|f  m.  Hia.  223.  —  Vgl. 

m?^  .m.  =  %T?r=T  Bu*»-  zu  AK.  2,9, 16.  CKDr. 

o 

^rr?r  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  IFSJTT?'  zu  P.  4,1,  136.  pl.  «eine 
Nachkommen  gana  Mt^iM  zu  P.  2,4, 63.  ^fT^TTTcT  Phavarädbj.  in  Verz. 
d.  B.  H.b9. 

^-IFH  (1.  ^-+-^7°)  n.  eine  Klasse  von  Körner  und  Hülsenfrüch- 
ten, aufgezählt  Suqr.  1,196,21.  fgg. 

^ilft  (1.  W\-i-^)  adj.  subsl.  thöricht,  einfältig;  Thor  Paneat.  1,38. 
311.  11,29.  BuU.P.  8,22,19. 

Spl(3.  SH-t-il)  m.  gana  IFriir-TWTfTzu  P.  3,2,5,  V4rlt.  2.  Berj 
{Erdehalter)  H.  1027,  Sch.  HalW.  im  QKDb.' 


^s-ira  s.  wmm. 

O  -V  O  -N 


^FRi  ra.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (v.  1.  für  ^T^,  ^i^)  VP.  193,  N.  133. 

4idlsl  (1.  ^-»-qTJTj  m.  Krankheit  der  Nägel  Sbse.  1,292,9.  294,7.  2, 
118,9. 

i^dflld  (von  cfidt-l)  1)  adj.  an  den  Nägeln  krank  AV.  7,65,3.  TS.  2, 
8,17.  KÄTU.  31,7.  Gehjasajägr.  1,48.  M.3,153.  Jägn.  1,222.  3,209.  MBh. 
3,13366.  SucR.  1,316,7.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  und  N.  eines  zum 
AV.  gerechneten  Buchs  Ind.  St.  3,277. 

JTrK  1)  m.  eine  Art  Bignonia  {^UHl^f^^OT^  RXgak.  im  (IKDe.  —  2) 
f.  Ä  a)  Coriandrum  sativum  Lin.  {U-m'=t\)  Rägan.  im  QKDr.  —  6)  ro- 
«er^rsmiA  AK.  2,9, 109.  H.  1060.  Med.  l.  39.  Nach  der  letzten  Autor. 
und  nach  Ba\R.  zu  AK.  ist  ^FfCT  und  •mFIT  eine  von  rH:is(|~i|  ver- 
schiedene Art  Arsenik.  Vgl.  ^R?JT  und  ^K^fSt.  —  Zerlegt  sich  lautlich 
in  ^  -H  qj. 

o 

^ti-ili^hl  (1.  ^-*-'I^)  f-  ein  unbedeutendes  Flüsschen:  W^l^  ^- 

dk^ri  H^TT  MN^tll^H:  Pankat.  I,31.  Dafür  fälschlich  ^FTT^NfiT  II, 

143.  ^R^  f.  dass.  Vjutp.  103.  —  Vgl.  u.  cJ,^di^of||. 

^rt^q  (1.  ^-+-q°  von  qq)  adj.  unbeugsam:  ftqf^  FTT  =hdilHI 
RV.  10,136,7. 

^FIT^R  (1.  ^  -t-q^)  m-  Agati  grandiflora  Desv.  DC.  Tei«.  2,4,39. 
-  Vgl.  gqra'. 

cfiq^  jn.  pl.  N.  pr.  eines  Volksstammes  (v.  1.  für  =(ium)  Vabäh.  Erb. 
S.14,30. 

1.  ^RTEf  (1.  ^  -•-  dl«lj  ra-  ein  schlechter  Schützer  Bhäg.  P.  9, 14, 38. 

2.  ^FrTRT  (wie  eben)  adj.  einen  schlechten  Führer  habend:  qi^BBÄc. 
P.  5,14,2.  —  Vgl.  ^idl'Hi. 

=^dl({l=+ll   S.  U.  ctl'lfictil. 


-m 


*■ 
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W{\P\  (3.  ^-t-^rf^  m.  1)  Wirbelwind  {Strudel?)  Tbik.  1,1,81.  — 
2)  Kurera's  Schätze  H.  192. 

SfRFFf  (1.  ^-♦-'17°)  Biäy  einen  schlechten  Namen  führend;  m.N.pr. 
eines  Maunes  gana  clli^il!^  zu  P.4,1,96.  ganachii^yn-^  zu4,2, 116. 

SFFTm=r  (!•  ^  -+-  'TT°)  adj-  einen  schlechten  Führer  habend:  Hl<^  Bhäg. 
P.  5,13,2.  -  Vgl.  ^HR. 

t+iHH  m.  ein  best,  auf  dem  Himalaja  lebender  Vogel  und  N.  pr. 
eines  nach  den  Augen  dieses  Vogels  benannten  Sohnes  von  A^oka, 
VJDTP.  118.  BcRs.  Inlr.  400,  N.  1. 404.  fgg.  150.  LIA.  11,10,  N.2.  —  Vgl. 

^fnn?r  und  ^rtfm. 

ohHIH^h  m.  der  indische  Kuckuck  H.  (?•  189.  —  Vgl.  ^FTFT. 
^  -^ 

^RT!PFI  (1.  Sfi-+-^°)  m.  N.  eines  dornigen  Strauchs,  Älhagi  Mau- 
rorum  Tournef.,  AK.  2,4,3,10. 

^)H  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  390. 

4)HM^  (1.  =fi-«-f^°)  «n-  N.  pr-  eines  Sohnes  des  lOten  Manu  Ha- 
bit. 474. 

^rfnfrT  (1.  =Fi -t- 'TTTr?)  f.  l)  schlechtes  Betragen.  —  2;  schlechte  Ver- 
waltung ,  schlechtes  Regiment  Wils. 

^ptT  m.  SiDDB.  K. 249, 6, pen.  1 )  Speer,  Lanze,  eontus  AK. 2,8,a,6 1 .  Tbie. 
2,8,55.  H.785.  MBD.t.lO.  R.  3,28,24.  Sega.  1,104,6.  2,1,7.  Phab.  78, 
15.  SXu.  D.  12,1. 13,5.6.  4.ti<rll  ^^AkMW-A  1%  m  (ITIFTT)  RT- 
öPT  KatuIs.  21,29.  GIt.  1,31.-2)  ein  kleines  Ihier  STJTsItT)  Vhta  im 
tKD«.  ein  kleiner  Wurm  Vjütp.  117.  —  3)  N.  einer  Pflanze  (s.  W(^- 
^^)  Med.  —  4)  Heftigkeit,  Leidenschaftlichkeit  (tHJiHI=<)  Vi?ta  im 
(:KDb.  —  5}  N.  pr.  eines  Berges  LIA.  1,55. 

cfirJd  n>.  1)  Haupthaar  AK.  2,6,»,*6.  Tbik.  3,3,388.  H.  567.  an.  3, 
639.  Med.  I.  79.  yNlUi^lUi'^HdH^i^Tidldl  Kaibap.  4.  cUldH" 

^irld^idl'-l'^rfl  7.  c^r^idMId^hrld:  BuU.  P.  2,2, n.  ^tikd^irld^J- 
s^  8,28,30.  ^r<d(HM:  DeüBTA8.80,u.  ^irldH^ilH^MMcilM^ülrJ: 
SAH.  D.  59, 10.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  GIt.  2,15.  —  2)  Irink- 
sehale  Med.  —  3)  Pflug  H.  an.  —  4j  G«r*feMBD.  (sf^I  d.  i.  TJcf).  —  5) 
ein  best.  Parfüm  (^lo|^)  gKOn.;  vgl.  AK.  2,4,*,  10.  —  6)  pl.  N.  pr. 
eines  Volkes  Tbik.  U.  961.  H.  an.  Med.  MBu.  6,347.359.367.  VP.  185. 
190.192.  Uacak.  193,5.  Slu.  U.  33, 18.  Colebb.  Mise.  Ess.  11,272.273.  Z. 
f.  d.  K.  d.  M.  1, 402.  LIA.  I,  170,  N.  4.  Im  sg.  der  Fürst  dieses  Volkes 
MBB.  2, 1270. 

cfi'Hd'MtH  (^°-»-^°)  ro.  N.  einer  Pflanze  (s.  H^-(I5I)  Räga!«.  im 
gKDH. 

"^tiTIlTl^til  (tob  ^Tlrl)  f.  1)  Käse-,  Buttermesser  Uäb.  34.  —  2)  eine 
best.  Pflanze  StfR.  1,222,15. 

^irldWI^  (^°  -H35iT^)  n.  ein  best.  Parfüm  (Tgl.  JrR ».)  Räsak. 
im  (KDb. 

öfitTTT  n.  1)  Bez.  Ton  Organen,  welche  zwanzig  an  der  Zahl  im  Bau- 
che  liegen  sollen,  riell.  Drüsen:  I  c4!<ll(i=4l  tlrl(><^(  ^firTTTTH  Qat.  Bb. 
12,2,*,  12.  13,4,*,8.  —  2;  Bez.  eines  Lesünui:rn  Liederabschniltes  im 
AV.  Nach  SÄJ.  zu  Air.  Bb.  6,32  beissen  so  die  im  AV.  20,127.128  ent- 
haltenen dreiisig  Verse,  welche  ihrem  Inhalt  nach  sieben  gesonderte 
S6kta  bilden,  Ton  denen  jedes  wiederum  seine  besondere  Bezeichnung 
II.  Theil. 


bat.  Nach  den  Handschrr.  des  AV.  würde  aber  der  ganze  Abschnitt  Ton 
127  bis  136  einschl.  als  Kuntipa-Lieder  bezeichnet.  (Iankh.  Bb.  30,5. 
gÄNKD.  ^R.  12, 6, 1 2.  13, 1 7.  Agv.  t«.  8, 3. 

=tilrl  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volksstammes  Kätb.26,9  in  Ind.  St.  3,471. 
P.  4,1,1 76.MBii.2,59o.fg.  sfltTT:  unds^q^^TtTT:  6,330.  VP.187.  SFHITTTW 
MBh.4,12.  r|iHHt>|l(HARiT.3254.  '^H^MH  MBb.  1,5905  (Hin.  1,31 
fälschlich^nft^TsFO.  3, 1 7 1 2 4.  ^friH^iyi;  gana  ^Irl5il5|f^li|  zu P. 6, 
2,37.  Imsg.  derFurjtderKunti,  auchKuntibhoga  genannt,  Harit. 
1928.fg.  1932.  BhJg.P.9,24,30.  Kunti  ein  Sohn  Dharmanetra's  VP. 
416.  ein  Sohn  N  e  tra's  und  Grosssohn D  b ar m a's  Buäg. P. 9,23,2 1.  fg.  ein 
Sohn  Kratha's  24,3.  VP.422.  ein  Sohn  Vidarbha's  und  Vater  Dhrsh- 
ta's  Harit.  1989.  fg.  ein  Sohn  SupArQTa'S,  Enkel  Sampiti 's  und  Ur- 
enkel Garuda's  Mark.  P.  2,2.  —  2)  f.  ^nft  a)  ein  Bein,  der  Prthä 
(Med.  1. 11),  einer  Tochter  (:6ra's  (Vasu's  Habit.  5255),  Adoptivtoch- 
ter des  kinderlosen  Kunti  oder  Kuntibhoga  und  einer  der  beiden  Ge- 
mahlinnen Pändu's.  Ein  Rshi,  den  P^ndu  auf  der  Jagd  im  Augenblick 
als  jener  in  Gestalt  eines  Hirsches  sich  mit  einer  Hirschkuh  begattete 
tödtete,  sprach  über  den  Störer  der  ehelichen  Freuden  den  Fluch  aus 
dass  ihn  der  Tod  in  gleicher  Lage  alsobald  ereilen  würde.  In  Folge  dieses 
Fluches  berührte  PAndu  seine  Gemahlin  nicht,  diese  empfing  auf  sein 
Geheiss  Ton  Dharma  den  Judhishtbira,  Tom  Gotte  des  Windes  den 
Bhtmasenaund  von  Indra  den  Arguna.  Vor  ihrer  Verebelichung  mit 
Pindu  hatte  der  Sonnengott  mit  ihr  Kar  na  erzeugt.  P.  4, 1,1 7 6.6s,  Seh. 
(oxyt.)  MBB.  1,3811.  fgg.  4382.  fgg.  4562.  fgg.  5905.  fgg.  3,17073.  fgg. 
5,*755.  fgg.  Habit.  1928.  fgg.  4038.  KatbIs.  16,37.  VP.  437.439.  Bhag. 
P.  9,22,26.  24,30.  ^itfiM^I  PAiKAT.111,239.  ^rÜHIrlT  ein  Bein.  Ar- 
guna's  MBu.  1,8663.  —  6)  N.  pr.  einer  RAkshasl  Bvbn.  Lot.  de  la  b. 
L  240.  —  c)  eine  Brahmanin  GatIdb.  im  QKDb.  —  d)  N.  einer  Pflanze, 
Boswellia  thurifera  Boxb.  (S(IJJI=fil)  fKDa.  nach  Vuta  und  Med.,  die 
gedr.  Ausgabe  der  Med.  hat  aber  1. 11 :  STTrRTT,  welches  als  f.  sonst  nicht 

Torkommt.   Vgl.  ^F^,  ^Fl",  Ji-^^,  =ri-3  (\=t).  —  «)  ein  best,  wohl- 

^  ^    "^ 

riechendes  Harz  (s.  i|J  JM)  Med.  und  Vif  ta.  —  Vgl.  öfjjf^. 


^M*  (?)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  192,  N. li 4. 

JpTrPTFsT  (^"-»-»TTs?)  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Kunti  und  Adop- 
tivTaters  der  Kunti  MBu.  1,4383.  2,1 110.3,1700*1. fgg.  Buag.1,s.  Ha- 
bit. 1929.  KatbU.  16,36.  VP.  437.^iTffiT5TMBB.3,17067.  Diese  letzte, 
Tereinzelt  dastehende  Form  ist  wohl  kaum  richtig  und  berechtigt  uns 
also  nicht  das  Wort  durch  Ernährer  der  Kunti  zu  deuten.  In  cUTtTHTsT 
fassen  wir  das  letzte  Wort  gleichfalls  als  N.  pr.  auf:  Gebieter  der  Kun  ti 
und  Bhoga. 


efi»*j,  ^{FSTTFI  verletzen;  quälen  oder  Qual  empfinden  Dbätup.  3,6. 
—  ^FET,  ^TIErnrT  quälen  oder  umarmen  31,42.  —  Vgl.  tti**). 


-  qR,  yH^-WJIri^VoP.  8, 4 1 . 

c4\-kn  m.  N.  pr.  eines  Gaina  und  6ten  KakraTartin  in  Bhärata 
H.  693.  des  I7ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl  28. 

^F^  m.  Un. 4,101.  AK.3,6,S,19.  Siddb.  K.250,a,3.  1)  m.  n.  (wohl 
nur  die  Blüthe)  eine  Art  Jasmin  {Jasminum  multifloruth  oder  pubes- 
cens)  AK.  2,4,t,53.  Tbik.  2,4,24.  3,3,20S.  U.  an.  2,224.  Med.  d.  3.  ^- 
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inSFTRl^^rflSI  MBh.  13,2829.  gU.  115.  Megh.48.66.  ad  112.  Mint. 
24,2.  ^r^rTHT  Mälat.  43.  ^^^  ^W\  —  ^TUTT  ^TtTT  gRNG.iBAT.S. 
c^UilH^tll  (Sic)  GiT.  io,u.  qEqraT  W^:  U-HHH  ^f^  %  (=  ^) 
ji-^sllr^l^W:  Amar.  40.  ^:  Hmqsra^ftlrTR^:  Kt.  6, 23. 
JIMI (-h^-^i *|UI H HH« 'T  MBB. 3,807.  10240.  ^H^i^JTI^ÜT  ^- 
miH|slHy^  13,831.  !H^-^-^-^MIUi{  Sdcb.  2,171,19.  318,1.  ^^T^- 
<^l><i-^  l-iHü  «^li :  Rt.  4, 2.  —  2)  m.  wohlriechender  Oleander,  Nerium 
odomm  Ail.  (^iT^JTT")  Räca».  im  gKDa.  —  3)  in.  das  Ilarz  der  Bos- 
trellia  thurifera  Roxb.  AK.  2,4,4,9.  Med.  Vgl.  SfTrft,  ^FT,  ^fFTTTi 
IJ^F?'.  —  4)  m.  die  Drehscheibe  der  Drechsler  Thik.  3,3,205.  H.  909. 
H.  an.  Med.  —  ö)  m.  einer  der  neun  Schätze  Kuvera's  H.  193.  H. 
an.  Med.  —  6)  m.  ein  Bein.  Yishnu's  H.  an.  MBa.  13,7036.  Vgl.  ^- 
»7^.  —  7)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Buäg.  P.  5,20,10. 

=fF^öff  m.  =  cfFJ'K^  Ragan.  im  gKOn. 

cti-<H  m.  Katze  Trik.  2,ö,8.  Här.  83. 

=+i'^HHI  3i°H-^°)  f.  Titel  eines  Werkes  Sah.  D. 9ö,  13. 

JF^  m.  1)  N.  eines  Grases,  =  ^\nj(,  i^fH^,  ^(^1,  KhU«Ü, 
{i^MH,  HJNjdH,  ^?n?T,HrTni,in  Kalinga  ^-((||  Rä6an.  im  QKDr. 
—  2)  ein  Bein.  Vishnu's  (vgl.  ^F^  6.)  MBu.  13,7036. 

cfjl'-ä'^i  (von  cti-Ä)  f.  eine  Jasmingruppe  Trik.  1,2,36. 

cfi'-^  1)  m.  Maus,  Ratze  gABDAB.  im  gKÜR.  Vgl.  3^^,  ■■i''$  (>•  — 
2)  f.  das  Harz  der  Boswellia  thurifera  Roxb.  gAsoAM.  im  gKDR.  und 
Seh.  zu  AK.  2,4,4,9.  -  Vgl.  ^,  ^FJ^. 

'^fFTR  gana  T)llllfi    zu  P.  6,2,  134  und  v.  1.  für  W^fr^  im  gana 

yuüii^' zu  2,1,59. 

^rlT  m.  =  ^FT  2.  BuAR.  zu  AK.  2,4,4,9.  gKÜR. 
^Ff^  m.  f.  dass.  AK.  2,4,4,9. 

^FT^  1)  m.  f.  dass.  Ragan.  im  gKOa.  oh-^  ^,ct,|J|^  SucR.  1,139, 
10.—  2)  f.  ^  Boswellia  thurifera  Roxb.  AK.  2,4,4, 12. 
SF^,  Srr^Uirl  lügen  DaÄTüP.  32,6.  -  Vgl.  ^,  ^F^. 
l.^ftT,  ^lTqjrr{(DHlTup.26,i22)  und  WW{;  TRiFf;  SRiqrT  l)  «» 

O    "\  O  O  O  O  "\ 


Bewegung  — ,  in  Aufregung  — ,  in  Wallung  gerathen:  tmw  ctiMJlTl 
Sc?K.  1,23,8.  2,146,8.1psi7:  m^r^'.  y^IHNHcUl:  184, 11.  V^.  ^- 
^dMI  f^:  y<^yi:  JiTOi^:  Buäg.  P.  3,16,15.  —  2)  aufwallen, 
erzürnen,  zürnen  Dbätup.  ^^Hl^ilsm  ^Fi^JlTT  MBa.  3, 10I5.U653.  M. 
3,229.  Mrkkh.  86, 15.16.  Hit.  11,164.  rTFT  rI5^  5^7  —  tJ^FT  MBa. 

*  O  ^3 

2,14  82.  R. 2,96,  40.^^1  ^rn?J  MBh.  3, 12  420.  ^JCJf^  1,3289.  ^iQJpI 
5791.  H-^H  =hUIH  ^^nffT  13,745.3024.   HiT.  104,  IC.  Bh.U.  P.  6,18,  4  7. 

Mit  dem  dat.  (Vop.  K,  15)  oder  gen.  der  Person:  ^rl'^gbPll  FI  •H'-drltrl- 
i7l=tllM  T\d^\y\  ^  MBfl.  1,848.  Pankat.  23,22.  MÄLAV.  57.  Ragh.  3,56.  ^- 
=1IHI  H  tJ^IM^MBh.  1,2890.  R.  4,19,24.  5,39,22.  mit  dem  acc:  ^- 
Tf  WW{  ^^TF^^rfTsT:  1,49,7.  ^rf^  erzürnt,  böse  M.  9,313.  N.20,25. 
27.  26,16.  R.  2,63,42.  Vh;t.6,6.  gU.  78,14.  Mbgh.  103.  gsSoÄRAT.  8. 
Vkt.9,  12. 12,11.  Paskat.  108, 1 2.  ^TTOrFFT  219,16.  mit  dem  gen.:  f^ 
W^  4iRlril  ^  -iftr^  qr  JTTPTHTTO  R.  Gobb.2,66,30.  «nit  3tTfT  auf: 
yWI'4i'^''IU  HIWH  =hrqHP*NK*T. 73,15.  89,13.  —  caus.  l)inße»ce- 
gung  bringen,  erschüttern,  aufregen,  in  Wallung  bringen:  ^  |dci|  q^rf: 
?TH%Fn7:  UV.  1,54,4.  %|tni^TfsTsftq  5,57,3.  10,44,8.  5r(iriT%T- 


ftri  T^TT  S05«.  l,37,8i  (EfiTri:)  WWf  ^FfePTR  2,204,3.  -  2)  m 
Zorn  versetzen,  erzürnen:  *t|y.|l  l'M'^l^:^Mt4K"-filMMM  tJ  TTTJirF:  MBu. 
2,2140.  giC?J?I%FTrrMRKKu.8fi,16.'^i|l|(^Uiy  MllliolH  MBa.3.i940. 

R.  3,8,11.  c^iTOiHw  5r^;:^2,96, 41.  ■RT!^  ymteMFrT  fmiri  ^ 

■sn  rlTR^TiTfnWH  ^Wm#nftr#T  Ghat.  5.  med.:  ciliyi'MJI: 
$NMM  vrfH^HM^MBu.  2,2187.  f^fFT^F^'^il^c)  Ail'^MTrl  fl:  1,5790. 

yiuilNNiw  w^  m^rmi  jt^wü:  i  qr "^fwi;  grF^TFFm 

TFW^  fT^T^TW  II  2,2188.  ^|i|MH  3,i956.'^;TMWr:||  R.  5,31,6.  %TTT- 
JMH^  4,32,20.  gtK.  93,15.  chli^H  M.  9,315.  MBa.  1,1323.  R.  4,33,32. 

Baic.  P.  1,7,48.  —  3)  zürnen:  HkH  f^^iNMHI   NMH:  Ba'iG.  P. 

o 

4,5, 1 1.  —  Vgl.  die  lautlich  und  begrifflich  nahestehende  Wurzel  =ti»-H. 

—  ^f?I  Ae/Üjg  sürnen:  yfkl(r*^^'^H  Buatt.  15,55. 

—  m^  1)  in  heftige  Bewegung  gerathen:  JW^(^  ^(VvTt{^CÜ^''PW^ 
H^^  'Tf^^fiFft^  'H^FU  ^  MBa.  1, 1186.  —  2)  heftig  zürnen:  qf^- 

ajftT^^hl-i^dHTtw  fen:  MBu.  13,2101.  f^^n^:  mP^^NHI 

.....  "^ 

fT^TT  T^rCfSTT;  1,1254.  —  caus.  l)  in  eine  heftige  Bewegung  versetzen^ 

-r ^-^     ^^    ^ 

stark  aufregen:  W^^  c<'Hc(H'^ll  ST^l^  ^^TÜFTrl;  MBa.  14,469.  — 

2)  in  grossen  Zorn  versetzen:  cfT^Ttl:  qf^^fiTFIrl'.  MBh.  13,7403. 

—  ^1)  in  Bewegung  — ,  in  Wallung  gerathen:  ^',  'A^cW'^'A^V^fM 
y^i-mirl^RV.  2,12,2.  ^fTRT%TTO  ^  ^pt  m\:  'A4^Uihr\  Suga.l. 
37,8.  qrW;  ^RrqjB  2,396,4.  147,2."^;  1,21,2.  47, 17.  33,19.  3- 
'^^RiTO:^rft^^nW!fH7TI:MBn.i4,468.  rrfTf"!^:  y^iiMH 

f^  Jprr'^f^:  I  3^TfP3[%  ^  H  f^T^3,  USOS.  -  2)  außrausen, 
in  Zorn  gerathen:  W^^l  f^  5fl?H  yM^yiWHHI:  I  ^TilH:  H- 

5Trfr^i?r  w^m  w^  ii  r.  2,26,34.  npMTi^Kyu  %  t;  51^- 

^^r{  y^  H  rlWIMJJM  y^KüFd  Paneat.  I,313.  U^MH  erzürn« MBu. 
in  Be.\f.  Chr.  33,23.  Pankat.  38, 1.  Bb'ig.  P.  1,7,34.  ?FI  ^tRT  'TIM- 
ir%T  qft  WqrT:  Passat.  163,5.  HKHI<I(^TI  cAfNI-MH  W^- 

^^TFT  231,19.  yiHy^iKFT  Dacak.  in  Bknf.  Chr.  194,11.  ^RiH  (!) 

o  o 

ViKB.  130.  —  caus.  1)  in  Bewegung  — ,  in  Wallung  versetzen:  t\'ASt\\- 
flTJTH  ^flT^  FT^lroFJRfFWrT  MBu.  14,  465.  —  2)  zum  Zorn  reizen, 
erzürnen:  ^lWta\^{  ^TTHT  Sll-^UIM  q%TW^M.  9,313.314.  ^R- 
^^(H  -WTO?  JÄi.N.1,355.  BalG.  P.  3,19,4.  y^lNH  U.  5,36,41. 
Pankat.  67,22.  68,4.  173,16.  Hit.1,81,  t.  1.  Bhäg.  P.  4,4,28.  Dacak.  in 
Benf.  Chr.  181,6. 

—  HR  1)  sich  in  Bewegung  setzen (?):  MrMiHliTdiyH  ^tJc^NM- 

;^iFr  HHsq  f^  WTTH ITFTT;  (^:)  gvET^tv.  Up.  3,2.  -  2)  in  Zom 

gerathen:  ^  ^TRiPTtT  FTFTI  MBa.  3, 1093.  —  caus.  1)  in  Wallung  ge- 
rathen: HTFT  ;ra=n%M  HF^%TW?T  C^t.  Bb.  1,4,«,  le.  -  2)  in 
Zorn  versetzen,  reizen:  mZ(  H=fliHM|s^^  MBa.  4, 184  5. 

2.  'WJt  ^fJFPTTrT  sprechen  oder  glänzen  Dhätdp.  33, 106. 

^m  (von  1.  ^FT)  ni.  Wagebalken,  an  welchem  die  zwei  Schalen  hän- 
gen,  gAT.  Br.  2,6,»,  17.  Katj.  gR.  5,10,21. 

1.  WJZ  (1.  öfT-t-  TO  m.  n.  ein  schlechtes  Gewand  Ba*G.  P.  5.9,  1 1. 

o  o 

2.  cfiH6  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Ddnava  (ein  schlechtes  Gewand 
habend)  MBa.  1,2534.  —  Vgl.  2.^^21. 

1.  ^TTSI  (1.  ^-*-W()  m.  ein  schlechter  Weg,  Irrweg  Vop. 6,94.  gAS- 
DAR.  im  gKÜ«.  BaÄG.  P.  5,6,  10.  c+,L|y(^ymH  6,7, 14. 
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•2.  cJi'-iy  (wie  eben)  1)  adj.  auf  schlechten,  falschen  Wegen  gehend.  — 

o 

2)  m.  N.  pr.  eines  Asura  oder  Dänava  MBb.  1,2664  (=  König  HMI- 
W).  HAaiT.  203.13093. 14287.  —  3)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  194, 

N.  U8. 

4\'A'i  m.  N.  pr.  eines  Asura  Harit.  2284  (^tiHy  Lansl.). 

^  ^ ^_  ^ 

^PTT  adj.  nach  SJJ.  so  v.  a.  JUM^N;  viell.  von  ^jq,  wallend,  unru- 

Mg:  m  RIHI  JT^  ^R^  T^^:  RV.  1,140,3. 

^fTTI^infT  (1-  ^-+-^°)  adj.  schlecht  —,  falsch  begriffen  Pankat.  V,l. 

^rrri^PTi  (l-  =??-»- ^°)  adj.  subsl.  schlecht  abschätzend,  em  schlechter 
Taxator  Buartb.  2,  <  2. 

+411  Wd  (1.  ^-t-^°)  adj.  schlecht  geprüft  Pankat.  V,l.  238,1. 

c\x'J{ 1 1 m  (1.  ^-*-mim)  adj.  eine  lahme  Band  habend  Gatadu.  im 

gKDR. 

MiRliiTl  (1.  ^-»-FT")  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  npruT  zu  P. 
4,1,112.  -  VgL^in^d. 

clifllHi  (1.  ^-*-f^°)  DJ.  ein  schlechter  Vater  Mark.  P.  8, 19». 

*r)HH  (TOn  ^[FHT)  m.  Fischer  Thik.  1,2,14. 

grFpftf.e«nAe<z/ur*iemeFi'»cAetABDAB.imCKDB.  —  Viell.  von  JPI. 

Sriftpf  m.  Wtber  Un.  4,87.  —  Vgl.  ^ilHF?. 

^fTTrT  (1.  J -*-  U^)  ni.  ei>ie  Art  Ebenholz  m(^4\(,  \d'i4\idfj\H} 
BbWapu.  im  (KDr. 

öfi^äf  (1.  ^-t-TSf)  m.  gana  HHNH«^  z"  P-  S, 1.133.  ein  schlechter 
— ,  i«in  vollbürtiger  Sohn  M.  9, 161.  Pankat.  V,17.  —  Vgl.  SpTSf^. 

^TTK^  [l.m -i-^°',  m.  em  schlechter,  elender  Mensch  P.  8,3,106. 
Vop.6,94.  q^  5TOT  ilJIIHIUJ:  W{  ^IT^^feT  mbb.  13,  ios.  Bhäs.  p. 

7,8,53.  Feigling: ii'Wm  ^F^IFR  Hff:  ^iM^M  FTs:  .MBu.8,5493.  - 

Vgl.  4A'j^'A. 

JM^'^slHHI  (^^-^sT'^)  f.  N.  eine»  Metrums  (4  Mal  ..-.^.^.^^-^ 
;  CoLBBR.  Mise.  Ess.  11,160  (VI,  17). 

Sfi^T  (1.  ^-i-T7T)  adj.  gemein,  verächtlich  AK.  3,2,4.  H.  1443.  — 

o  CS  o  ex 

Vgl.  wr. 

^CJJ  (von  1.  ^7J]  P.3,1, 1 1 '..  1)  adj.  irascendum:  %W{  dUMhr'iUl'. 
gl^  IRHT  rrar  I  %FlTJimm  H^cH^iUJ  ^  ^  tI  ^  II  MBU.  13, 
821.  —  2]  n.  ein  unedles  Metall,  jedes  Metall  mit  Ausnahme  von  Gold 
und  Silberyor.26,20.  AK. 2, 9,92.  H.1046.  M.7,96. 10,113. 11,66.  JÄc-i. 

1,266.  3,237.  Sdcb.  2,441,9.  c^UJtiiMsll'cfmW   MB«.  .3, 13263.  WU- 

WTF^  657.  '-liUiMUn  H^FTrif:  ^TP^  Wt  Wnk^  13.4234.  fe- 
Tun  ^fT^nnm^  10,22'..  '-liUjyirll  f.  ort,  wo  die  unedlen  Metalle 
außewahrt  werden,  U.  996.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  äf\CU^  J.Un. 
1,262.  mm  soll  aucb  ==  Tulg.  ZTrü  (nach  Uacgbton:  zinc,  lapis  eala- 
minaris,  pecoler,  tutewag)  sein  Vaidj.  im  (:KDb.  Ursprünglich  führten 
wohl  pur  die  leicht  in  Bewegung  gerathenden,  leicht  schmeltenden  Me- 
talle (s.  1.  Jf?7  und  Tgl.  ^,  ^)  diesen  Namen;  die  Ableitung  von  JFT 

O    'S  O  O  'S 

(P.  3,1,114,  Sch.)  ist  abgeschmackt.  Vgl.  ti'i\^H.  —  3)  m.  N.  pr.  eines 
}Iannes  RÄeA-TA>.  6,264. 

17^  s.  u.  3.  ^. 

^MN^UI  (I.SF-i-?n=)  adj.  schlecht  gekleidet  Vjutp.  170. 

*yHH  {i.^'*-V(l°)  adj.  dass.  R.  1,6,8. 


hat, 


^TWT  (1.  =T»-»-rOT)  adj.  widerlich^  verächtlich  Halu.  im  QKDr. 
o  o 

^Fi^^  (1.  ^-f-R^)  m.  ein  gebrechliches  Floss,  Boot:  CfT^  4irlHI- 
$rm  ^Ti#:  HrFFT  Wm  M.  9,  i  a  i . 

Sfi^J"  (1.  m  -*-  ^"rJ)  m.  cm  6b>ei  Weih  K.ithÄs.  19, 39. 

O        Cn,         O  "Tx  ^  ^ 

^fm^  (1.  ^  H-  W^)  m.  etn  schimpfliches  Brandmahl:  ^r^JTPTTFR 
(^  ^i^RPT  y^m^rl  JÄÖN.  2,294.  —  Vgl.  y^-<^^y. 

^1^^,  ^^HyfEJ,  "h'^diy  s.  u.  ^I^^  u.  s.  w. 

o  o  o  o 

^r^i%  (1.  ^-i-^^)  adj.  1)  der  eine  schlechte,  gemeine  Gesinnung 
W\W^  und  im  f.egens.  zu  yH'^l'^  Pankat.  I,  44i.  —  2)  thö- 
ricA^  einfältig  BuÄ«.  P.  5,3,17. 

:^!^  (später  SRSq',  ^f^i^  Un.  1,59)  m.  1)  N.  eines  Vorstehers  der 
Geister  der  Tiefe  und  des  Dunkels  (s.^H{5H)>  mit  dem  Bein.  Vaifr^- 
vana,  AV.  8,10,28.  ^Fi^'^M-MUll  ^TSTT  rTFf  (»HlW  f%!<r!  C^t.  Br 
13,4,3, 10.  Aqt.  gR.  10,7.  gÄNKH.  Cr.  18,2,17.  Taitt.  Ar.  1,31.3.  Nach- 
mals der  Gott  der  Schätze,  der  Welthüter  im  Norden  AK.  1,1,1.63. 
t,4.  Trik.  3,3,338.  H.1Ö9.189.  an.  3,339.  MED.r.142.   qJTFfT  i^FPTT- 

Tm  yin^i-MH^^  ^  i  3%^  iRTg^w^M. 7,42.7.  mbh.  13,3101. 

StQa.1,71,2.  M^d^HHTi'IiH  ip^RRHT  i\^{h  1  qUll^UIMlTlH^g:  f - 
i^  RX^T^:  II  3^751  y^-'-lilJJ-TJT  f^Ü^FlftrT:  '5PT;  \1^  Fm- 

H  {l'AlhU  g^PT  gsT^HpTT^:  II  Har.v.  2406.  fgg.  mk-  f%^- 
rlT  7739.  rT^T  (%^)  Tilji(MMl4  STF^^T^^f^WW  I  J^(^MH  i^- 
5?j  Rpifft  N'i^'=tiMUI|  II  R.  4,44,28.  J=)-^HiyHHN  H  rf  ^sTrWrraT- 
slH  I  +M)iH^  MHfrM  (MdfrM  der  Grossvater  Kuvera's  Bhas.P. 
4,1,  36.  fg.;  der  Vater  ist  Vifravas,  die  Mutter  IdavidÄ  ebend.)  ^- 
TFUJMlRlH:  II  5,20,13.  ^FT^n^:  3%Fr  HmFI  ^rT  W{:  4,44, 
43.  c^^^ilHI  f^  der  Norden  Kcm'iras.  3,25.  Kuvcra  ein  Freund 
Rudra's  Hariv.  13131.  ^iS^^sIFJIBr  ein  Bein,  giva's  Civ.  Kuvera 
bei  den  Buddhisten  Bibx.  Inlr.  131.  Lalit.  115  (von  Vaif  ravana  un- 
terschieden). 208.  Nach  dem  gKDa.  und  Wils.  soll  Kuvera  mit  drei 
Beinen  und  acht  Zäbneu  gedacht  werden;  der  Name  vrird  in  ^ -i- cJJ 
Snrper  (!)  zerlegt  und  durch  missgestaltet  (Trik.  3,3,339. /aw^  träge 
Dhar.  im  gKI)R.)  gedeutet.  rRT  ^I  cJNHWlUiMM^IUI  I  JcHTTT  W^ 

51^  -rif  srfrt  ^73^  1  5%:  TOfr^mmi  ^^ht  ^f^:  11 

Jr*4M^(Li--t<WI  17?!:  I  CKDh.  Bei  den  Gaina  ist  Kuvera  der  Diener 
des  19ten  Arbant's  der  gegenwärtigen  Avasarpinl  H.  43.  —  2)  N. 
pr.  eines  Fürsten  von  DevarAshtra  LIA.  II,  953.  des  Urgrossvaters 
von  Vänabhatta,  dem  Verfasser  der  KAdambarl  Z.  d.  d.  m.  G.  7' 
382.  des  Verfassers  der  Dattakakandriki  Gild.  Bibl.  493.  —  3)  = 
4io(^cti  Tbik.  H.  an.  Med. 

Sfi^T^  (von  mö(^)  m.  1)  N.  eines  Baumes,  CedrelaToona  (^^  Roxb., 
AK.  2,4,4,19.  —  2)  f.  <4)o|i^=t)|  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  gana  ^- 
^TT^  zu  P.  4,1, 123. 

^ti^^-HMHl  <^°-*-^°)  f-  N.  pr.  eines  TIrtha  MBh.  3,10894. 

^^T^  (^o_^.^)  n.  Kuvera's  Wald,  N.  pr.  einer  Localität 
gana  qTyTT^  zu  P.  8,4,39.  Sch.  zu  8,4,4. 

aj^ra^pT  (^O-Hcjo)  m.  N.  pr.  eines  Vaifja  Dacak, in  Bbuf.  Chr. 
180, 1 7. 
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^i  1(^1  C^^  -+-  5TT5T)  f.  Bignonia  suaveolens  AK.  2,4,»,35.  Sdqh.I, 

o       ^  ^  ^^ ^ ____ 

145, 16.  2,392,4.  Nach  RJgan.  im  CKDr.  =  HWTOT??^  und  tyldl*- 
^;  nach  Katxam.  =  JKH^wl  =  4l6=til  CKDa.  unter  m6=tll. 

^j^Tl^l?!  (3Fi^-t-*('^'y1)  m.  Kuvera's  Berg,  ein  Bein.  desKaiUsa 
Xkik.  2,3,1.  Ebenso  ch^^lK  (J^-t-gR)  üatädu.  im  QKDa. 

Efj^JTtn  CO  N-  einer  Mischlingskaste  Colkbr.  Mise.  Ess.  II,  181. 

5^  1)  adj.  f.  5n  bucklig,  krumm  Nia.  7,12.  AK.  2,6,1,48.  TaiK.  3, 

3,84.H.433.1429.  an.  2,68.  MKD.g.5.  VS.30,10.  MBb. 3, 15938. 13,2221. 

R.  1,34,25.  2,78,5.  5,10,17.  17,28.  6,72,58.  Siga.  1,319,U.  322,13. 

368,18.  2,207,4.  m;lav.60,9.  Pankat.  261,12.  Vid.  63.  VP.  bäO.  Sah. 

1).  36,7, 15.  ^TSJTRJTWT,  ^iäsIWFFFT  ein  Buckliger  und  ein  Zwerg 

gana  iNiyil^zu  P.2,4,i  l.  ^iSsITFT  SJTTOTT^  —  ^f3i?J  {das  Ende  des 

Wagebalkens)  Paskat.  11,74.  ifidMMIUN^I'Il^^W'cH^HHH^I  ^^I 

^iösIITTFFdr  H=rilT  H-cHIHR  ||  3.  —  2)  m.  a)  ein  krummer  Säbel 

o 

gABDAM.  im  QKDa.  —  6)  ein  best.  Fisch,  Bola  Cuja  Harn.,  Wils.  —  c) 

eine  best.  Pflanze  U.  an.  Med.  Achyranthes  aspera  [tmiHUv  RÄÖan.  im 

gKDa.  ShsilMEq  =  cT^  Trik.  3,3, 128.  =  rm  sn.  —  Das  Wort  hängt 

üflenbar  wie  das  gleichbedeutende  -<Jf^|  mit  3Ssr  zusammen;  ^iSsf  ist 


eine  unregelmässige  Form  für  r+josl  (1.  ^  -+-  3S~I).  —  Vgl.  ^Fi[RJSsf. 

=h<sst=h  ( von  =Ji<ssl )  1)  adj.  bucklig,  krumm  Pankat.  V,  77.  263,10. 
Vet.  32,13.  —  2)  m.  die  Wassernuss,  Trapa  bispinosa  L.  Trik.  2,4,30. 
M.  8,247.  MBa.l,7ö87.  Sü(;h.  2,53, 1.  338,20.  Bhäs.  P.  4,6, 16.  8,2,17. 
—  3)  f.  =M<ss|^l  in  etil  est  =tii(i^  N.  eines  Tantra  Verz.  d.  B.  H.  No. 
133Ö.  Verz.  der  Pet.  H.  No.30.  Nach  dem  Annadäealpa  im  gKDa.  unter 
öRIJTTT  heisst  ein  achtjähriges  Mädchen,  welches  noch  nicht  die  Regeln 
hat,  Sfi|ost=ti|,  wenn  es  bei  der  DurgÄ-Feier  diese  Göttin  darstellt. 

^,&slcjilj<,=h  C^^-H^fJO)  m.  eine  weisse  Mimose  (WI^IT^J  Hägas. 
im  gKDR. 

i^issim^i  (=fiSsI -•- SrW)  N.  pr.  eines  Tlrtha  MBh.  3,8018.  °I7T^- 
cTJf  VXraba-P.  in  Verz.  d.  B.  U.  No.  483.  fg. 

qifSsIfl  {von  m^)  adj.  gekrümmt:  qiftri:  H.  397. 

o  o 

cfm  n.  1)  Wald  ün.  2,29.  —  2)  eine  Grube  für's  Opferfeuer  u.  s.  w. 

o 

(^rnjs).  —  3)  Ring  (=tigitrl).  —  4)  Faden  (rl^).  —  3)  Karren  Urä- 
DiVBTTi  im  SaSksbiptasIra  nach  gKDa.  —  Vgl.  !H=h5(rll- 

^isjc^  und  cfi^vT^  (^'  ^-+-S[°)  lu.  ein  schlechter  Brahman  P.  5,4, 
105.  Vop.  6,44. 

jvpn  adj. :  ^^m:  ^Tf^  3fH!Tr  mf^'l  ^:  KV.  5,52, 1 2. 

=fPTr  f-  N.  eines  Zuflusses  des  Indus,  wohl  des  Kabulflusses,  Ktü9i)v: 
qT%  ^rnNrPTT  ^  g^  ^:  TW^  f^^RV. 5,33,9.  ^  ftr^ 
JWTT  "wm  ^  ^^  H(^  TTPjfTqH  10,73,  e. 

^Prm  (1.  ^fJ-i-'TFTr)  adj. «»««  schlechte  Gattin  habend  Bhäg.  P.  6,3,15. 

cti'titii  (wie  eben)  f.  eine  schlechte  Gattin  Mäkk.  P.  21,7  3. 

ÖFPT3T  (l'^-i-*T^J  n.  schlechte  Speise  Vet.  3,9. 

^HC"M  (l.^-t-TfT)  m.  ein  schlechter  Diener  Pankat.  83, 18. 

SPT  interj.  gana  ^nt^  ZU  P.  1,4,57. 

!•  *Hlr1  (l.^-+-Hlrl)  f.  schlechte  Denkweise;  geringer  Verstand, 
Einfalt:  ^  ^TTHT^  ^Tic^SflM  üacak.  in  Benf.  Chr.  181,7.  Buag.  P.  1, 
9,36. 


2.  =tiHin  (wie  eben)  adj.  von  geringem  Verstände,  einfältig  Buäg.  P. 
1,15,17.19.  3,31,30.  4,15,24.  28,17. 

tliH-TiM  (l.^-t-H'OMO  adj.  dass.  Bbag.  P.  1,3,37. 

*M'fiBl'l^(l.  J°-»-IT°)  adj.  dass.  Bhäg.  P.  4, 31,21. 

^H^  (1.  ^  -H  RW)  ni.  ein  schlechter  Rath  Bnic.  P.  3,3, 13. 

^TTIWT  (1.  ^-«-11°)  m.  «in  schlechter  Rathgeber  Räoa-Xab.  5, 455. 

^Hl(  Un.  3,137.  1)  m.  a)  Sind,  bes.  ein  neugeborenes  (namentlich 
in  der  älteren  Sprache);  Knabe,  Jüngling,  Sohn  Trie.  3,3,336.  H.  an.  3, 
540.  Med.  r.  140.  ^i^  TOT  T^'^  RV.  5,2,1.  ^  qiHT  ^TH:  ^- 
^^i[Rlrfr[78,9.  6,73,17.  AV.  1,11,5.  All.  Br.  1,3.  J^T^:  Ä- 
^ö?J:  RV. 4,15,7.  2,33,12.  10,79,3.  VS.2,33.  28,13.  AV.  12,4,8. 
gAT.Ba.2,2,t,i.  4,4,s,23.  ^MI^HIIt?:  V^  ^  W^m  11,4,1,7. 
gvETigv.  Up.  4,  3.  SFm^  m^  ^  ^,m(IU]l  ^  ^^TTirq^M.7,152. 
Bräuman.  2,7.  N.  1,8.  MBn.  1,  5149.fgg.  ÜAp.  1,10.  R.  1,1,73.  77,14 
(verheirathet).  5,43,1.  ^fiTf]^;  Url^llfTT!  (ein  in  menschlicher  Sprache 
redender  Vogel  von  seinem  Sohne)  4,61,37.  6,104,25.  St^a.  1,323,2. 
369,2.3.  HtOM^Hl^R  Pankat.  4,24.  ^TT^^FH  Ragu.3,16.  i^iTI^- 
^^ö^  40.  Bhäg.  P.  3,12,7.  Attributiv  am  Anf.  eines  comp.:  JblH'^ilH  k\- 
^^iftl^Hl^cl^cH^IKmm  Tt^TTrnHNyimW=+i(^l4id^drHH^II 
M.  3,159.  vor  ^HUII  u.  s.  w.  P.  2,1,70.  Solche  compp.  haben  den  Acut 
auf  der  Endsilbe  von  =tiHl(  6,2,26.  f+iHI^Mc^-lH  als  Ausnahme  27. 
Bezeichnet  das  zweite  Wort  eine  Menge,  so  ruht  der  Ton  auf  der  ersten 

oder  letzten  Silbe  des  ersten  Wortes  (nach  einer  anderen  Erklärung  auf 

_2 ^         -^ 

der  Endsilbe  des  zweiten  Wortes)  28.  <^m^TJH4il:,  ^tiMl^dl'cy^ll:; 

^Fn^°;  °^rRn:,  "FTT^^lTT:  Seh.  und  Siduu.  K.  Folgt  dem  coordi- 
nirten  Begriffe  im  comp.:  ?TF7°fr!Tr[  gi«.  27, 1 5.  ^^=  Kagh.  3,48. 
JUtf^  Bbäg.  P.  1,8,21.  —  6]  Fürstensohn,  Prinz,  Erbprinz  AK.  1, 1,», 
1 2.  Trie.  H.  332.  H.  an.  Med.  Mälav.  8,  i  7.  Ragb.  12,  i  i  .  Katbäs.  4, 30. 
Sab.  D.  37, 1.  Bürn.  Lot.  de  la  b.  1.  3.  300.  Vgl.  (Isl^iMI^.  —  c)  Pferde- 
knecht, Stallknecht,  =  tl^Ht^l^ofi  H.  an.  =  il^cJI^STi  Trik.  Med.  — 
d)  ein  Bein.  Skanda's,  des  Kricgsgoltes,  AK.  1,1,1,36.  Trik.  1,1, S6. 
3,3,336.  H.209.  H.  an.  Med.  qH;  pf;.  Ji'Hl^trj  ylHk^(^HId*J: 
MBU.  1,2387.  Hariv.  137.  fl^HsU MH:  T^  ^M\(\U'A  IW^  R.  1, 

24,9.  VP.120.  TW^'.  H^  >T37sirii'^  räq^^TnF  I  imm  ^iFTtr 

HW  H>MI(  ^TH  H  5[^:  SugR.  2,394,10.—  MBb.  3, 8 123. 14373.  Habiv. 
9817.  SuvR.  1,71,2.  Pankat.  Pr.  1.  Ragu.  3,55.  Lalit.  114.  241.  In  den 
folgenden  Stellen  ist  wohl  auch  Skanda  gemeint:  il!:imirlsl<c*'  ^' 
vf\\^<fM^:  I  ^'IHr^^IHt^:  ^iHi}iII  WI  ^  II  Bbäg.  p.  8,23, 
20.  6l^  5R:  ^Hl^y  »pTFUT  gW  ^  I  FlfT^:  H^rTTR  m^ 
c)mH=t)|y  ^  II  26.  Verfasser  grammatischer  Sütra  Colebb.  Mise. 
Ess.  II,  44.  Vgl.  HIH^HI(  und  c4)IM=hM.  KumÄra,  ein  Sohn 
Agni's  wie  der  Kriegsgott,  Verfasser  von  Veda-Liedern  Rotb,  Zur 
L.  u.G.d.  W.28.  Desgleichen  ^iHT^  ä^T^:  undMWNH:  Ind.St.1,269. 
Als  einer  der  9  Namen  Agni's  erscheint  "^H I (  Qat. Bk.  6,1,1,8.18.  Bei 
den  Gaiiia  Diener  des  12ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avasar- 
pinl  H.  42.  —  e)  N.  pr.  eines  Pragäpati  Väjü-P.  im  VP.  50,  N.2.  — 
Ein  Bein.  Mangucrl's  Tbik.  1,1,20;  vgl.  Bcbn.  Lot.  de  la  b.  1.300.  — 
f)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  2, 18 70.  ^HtTT^f^nTT  1075.  Vgl.  J3TH- 
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^.  —  g)  Papagei  H.  aa.  Med.  —  A)  N.  eines  Baumes,  Capparis  trifo- 
liata  Roxb.  (■M^UI^)  H.  an.  Med.  Vgl.  ^iqi^.  —  «)  ein  Bein,  des 
FlD«ses  Sindbu  ^abdak.  im  ^:KD«.  —  2]  f.  ■^Hl^  I  «)  Mädchen,  Jung- 
frau, Tochter  AK. 2,6,1,8.  Trik.  3,3,336.  H.  510.  H.  an.  Med.  AV.  2, 
36,1.  10,8,27.  14,1,63.  =tiMl(i  IF^^J|«c^r^l  AiT.  Br.  3,29.  QiT.  Br. 
2,6,»,  13.  13, 5,»,  1.  CvBTÄCT.  Up.  4,3.  M.  3,54.114.  ;il[ti|  o(4lUt)({l'^n 

MiMI^HHdl  Hrfr  9,9o.i3i.  11,58.170.  ^ä=tiHu1,  srJr'=tiHu1  P-  6,2, 

O        CO  t,    o       ^  ^    o 

95,  Seh.  Am  Anf.  eines  comp,  yor  einem  SidctsxaXtovufxtxov  in  dem 
Sinne,  dass  es  den  Schülern  vor  Allem  um  ein  Mädchen  zu  thun  sei: 
JiHlCl^WI:  69,  Seh.  ^Hlf^H^I,  ^HlPldm  1.1,22,  Seh.  -  6)  N.  pr. 
der  Gemahlin  Bhlmasena's,  Sohnes  Ton  Parlkshit,  MBh.  1,3796. 
einer  Tochter  Vasudeva's  ron  der  Robini  Hariv.  19ö2.  ein  Bein,  der 
SItA,  der  Gemahlin  Räma's,  U.  an.  —  c)  ein  Bein,  der  Durgä  H.  203. 
H.  an.  Med.  UAaiT.9425.  —  d)  ein  best.  Vogel  (s.  !jyiHI)  RiÖAN.  im 
gKD».  —  e)  N.  yerschiedener  Pflanzen:  EtiHI(|j|Ul  Vcrz.  d.  B.  H.  No. 
98".  OL)  Aloe  perfuliata  Lin.  AK.  2,4,«,  54.  Tbik.  Med.  —  ß)  =  WT^}- 
T5IrTT  [Clitoria  ternatea  Lin.  Wils.).  —  y)  Jasininum  Sambac  Äit.  H. 
an.  Med.  —  5)  =  öf'^UHMi^^i  RXgan.  im  QKDk.  —  f]  die  Blüthi 
von  rf^ufi  und  Hll^-ll  ebend.  —  9)  grosse  Kardamomen  ((-a^crll) 
ebend.  —  h)  N.  eines  best.  Theils  ron  Gambudylpa  U.  an.  der  süd- 
lichen Spitze  run  Dekkhan  (Kap  Comorin]  Wils.  Nach  Tbik.  und  Med. 
Gambudrlpa  selbst.  —  i]  N.  pr.  eines  Flusses  U.  an.  Med.  MBh.  6, 
3«3.  Habit.12853.  VF.  176.  —  *)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  -.^.^-^ 

■, .— ^ )  Colebb.  Mise.  Ess.  H,  161  (IX,  13).  —  3)  n.  reine*  Gold 

H.  an.  Med.  —  4)  etiHli  |  m.  f.  (nom  act.  von  einem  denom.  von  ^pTf- 
J\)  nach  einem  Mädchen  Verlangen  habend:  m^T\  c4l<^miM  P.  1,4, 
3,Virtt.  1,  Scb.  Wird  auch  als  masc.  wie  das  primitive  cf|i^|/j 
declinirt.  —  Das  Wort  zerlegt  sich  in  1.  cfJ-»-HI(  und  bedeutet  wohl 
eher  /eicÄ<  —  als  schwer  —  dem  Tode  anheimfallend,  da  die  ältere 
Sprache  mit  dem  Worte  vorzugsweise  das  neugeborene  Kind  bezeichnet; 

Tgl.  ^m(4y.  -  Vgl.  y^iMi^,  gw;[. 

c*)HU^  (von  cj,i-||^)  1)  m.  o)  Kind,  Knäbchen,  Knabe,  Jüngling  VI. 
338.  ^  %  ?IFf44%  ?4mT  ^  4|i<l{'-t):  RV.  8,30, 1.  58, 15.  C*t.  Br. 
1,3,1,9.  MBh.  1,5160.  fgg.  3,14387.  14,2479.  +JNctim^=h  QU.  50. 1. 
^m^-  KAiais.  6, 16.  SfftifwfpTHRRT;^:  BaU.  P.  3,3,24.  -  6)  Pu 
pille  (Iat.  Br.  3,1,S,ii.  —  e)  N.  pr.  eines  Niga  MBb.  1,215«.  —  d)  S. 
einer  POanze,  Capparis  trifoliata  Roxb.,  AK.  2,4,9,5.  —  2j  f.  chH||i- 
^  a)  Mädchen  ^abdar.  im  (;KDb.  AV.  10,4, 14.  20,136,13.  Pamkat. 
184,4.  4,mi^4imi|  \>\-Jt\>->\  fflS^H  MBii.3,5023.  —  6)  an  insect,  Sphe.r 
atiatica  Wils.  —  c)  Jasminum  Sambac  Ait.  Ratkah.  im  ^KDr.  — 
d)  grosse  Kardamomen  Rägaü.  im  ^KDb.  —  e)  Name  eines  Theils  von 
Bh4ratavar8ha:crfej^TfT¥f^lfi^  J^TlfpüTJÜ  I  gm  ^IrU'H- 
iRT  FRHnr  frä  II  TJ^  V^\r\\'j}{lHU\\  IfFiraM:  I  CKI>h.  vp. 
175,  N.3.  KJga  Tab.  t.  II,p.314  (+Hlf(=h). 

^iMUJJH  (Ti°-+-T\^,  m.  [vom  Krietjsgolt  •jiliütet)  N.  pr.  eines  Für- 
»ten  LIA.  11,400. 733.963.  %T^IIiqfri  'Ml^^iHM  ük^KS..  193,11.  As- 
■  IST.  (11  Latj.  1,10, 10. 

«tiH^MlIrlt  (^°-+-m'^}  adj.  »übst.  Knabenmörder  P. 3,2,si. 

II.  Tbril.  ^ 


^fiWWt^  (^"-HsTTcT)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  H'I'HN^)  Ratna«. 
im  gKDR. 

ctiHliF<  (von  cfiHI()  n.  der  Zustand  des  Knaben,  des  Jünglings  Räch. 
17,30. 

SfiTT^Tfr  (^°-+-?tT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Katbäs.  6,30. 

'=hm(((41  P^^-H^o)  f.  N.  pr.  der  Mutter  Saraudragupla's  LIA. 
11,960. 

ctiHI^  if^i  (^°-«-?'°)  adj.  hinfällige,  flüchtige  Gabe  gewährend,  von 
den  Würfeln:  ^TTlf^WT  sPTtT:  MH«^uI:  RV.  10,34,7. 

^MI^MI^I  (J°-i-m°)  f.  N.pr.  eines  Flusses:  fqrlFT^Ff  ?r;[H:  ?T- 
RrlT  dl-WN^  I  ^riTmnTT  MBh.  3,8127. 

cflHI^f^lcH  (^^-t-TI^T)  m.  N.  pr.  eines  Königs  H.  712.  Nach  gKD». 
und  Wils.  =  glTlH^T^^,  der  nach  dem  Seh.  zu  H.  nicht  gemeint  sein 
kann ,  da  c^lcrl  und  HTrl^T^^  =  tHTm^fl^^  als  besonderer  Artikel 
betrachtet  wird.  Nach  Wils.  auch  N.  pr.  eines  Königs  von  Guzerate. 

—  Vgl.  nisTO^. 

^RTpTfTF  (^°  -+-  ^°)  f.  die  Pflege  des  Kindes  und  Gebiirtshiilfe  Tri«. 
2,6,11.  ^HI(HrMIJ!|IH(HrWrl  THMU H^IH {H  IPPTRHIT  Rag«.  3,  u. 
-  Vgl.%TTnX>TRT. 

c()HI(M  (von  '^iHI(),  =tiHI(M[H  kindische  Spiele  treiben  Dhätup.35,  85. 

3hHI|M  (!)  m.  Prinx,  Erbprint  übädik.  im  (KDr. 

<*HNdRHrll  (^°  -+-5T^}  f.  N.  eines  Metrums  (4  Mal  w-,  .^.^ ) 

Colebh.  Mise.  Ess.  11,159(11,1). 

ctim^4  von  ^TRT(  P.  5,2, 109,  Seh. 

chHI^cHH^'l  (^°  -t-^°)  m.  Pfau  [den  Kriegsgott  führend)  (abdab. 
im  QKDb. 

TTTTTsT-T  (^°-»- 5Trr)  »•  «•'»  Gelübde  ewiger  Keuschheit  Vier.  72,1  S 
(im  Prükrt). 

<4iHUÜ^  (^°-+-H°)  ra-  <'«e  Geburt  des  Kriegsgottes  R.  1,38,31. 
Titel  eines  von  Kälidäsa  verfassten  Werkes  Gild.  Bibl.  227.  fg.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  510  —  514. 

ctiMliU  (^°  -+-H)  1)  m.  der  Vater  des  Kriegsgottes,  ein  Bein.  Agni's 
MBh.  2, 1 1 48.  —  2)  f.  die  Mutter  des  Kr.,  ein  Bein,  der  GaügA  H.  1081, 
auch  der  DurgS  nach  QKDr. 

'^iHI^HH  (^"^-i-fRT)  m.  N.  pr.  eines  Ministers  Räga-Tar.  3,382. 

^iMU^olUH  !°Fr° -+-  ^°)  •"•  N.  pr.  eines  Lehrers  Qat.  Bb.  14,5,s,23. 
7,S,28.  9,'t,4.  Ind.  St.  1,269.  |[||[; 

r|,m[i^,  (von  ^tiHI^I)  adj.  f.  |  mit  Mädchen  versehen  gana  Wl<$JI- 
TT  tu  P.  5,2,116.  —  =t)Hir(--til  s.  u.  JHIC*. 

«^iHlfi'+iM'l  (^°  -1- 5r5f)  n.  N.  pr.  eines  Gebietes  Verz.  d.  B.  H. No. 
1173.1245. 

«UrnTTTI  (^iMI^l  -*-^  •»''  Kürzung  des  Auslauts)  red.  P.  0,3,63, 
Scb.  * 

^PTITPT  (Ton  4iHl{l)  adj.  mit  Mädchen  versehen  gana  ^T^JTT^  zu 
P.  5,2,116.  UV.  8,31,8.  I 

(+mi^H  (wie  eben)  oder  vollständiger  f+iHll^cfl^llHI  n».  N.  pr. 
eines  berühmten  Lehrers  der  Mlmäüisi- Philosophie  Colkbb.  Mise. 
Eis.  1,297.  fgg.  Prab.  110,8.  Auch  ohHli|ijTO  Colebb.  Mise.  Ess.  1,298. 
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*Ml(l5+lliH^  (J  = -+- sfft^^q^i  n.  ganaM|c)||^  zu  P.  5,4,29. 

'^Hiri'-^M  (^°  -+-^TFr)  m.  Büter  der  Jungfrau  [Braut]  KiD«.75.76. 

•^iHUl^^  i^^-t-T^fi  m.  gana  TWtUZ  zu  P.  5,4,3.  Jungfemkind 
VS.  30.6.  Davon  ^qTTTT^^  =  ^i^TTTTT^^T^iTr  gana  T^J^I?. 

■+HI(lMi  (^^-t-T^)  n.  Gynaeceum  MBu.  4,309. 

r^i\\i  \miH{  (öFi°-i-W°)  m.derSchwiegervatereiner[ge{aüeuen)Jung- 
frau;  davon  ^iffWIpfi  =  *m(lyiM(y4il|^  gana  ^^FTTT^  ^u  P. 
5,4,3. 

SfilTnT  (1.  ^  -H  TFIT)  m-  «'»  schlechter  Weg,  schlechte  Wege  (in  übertr. 
Bed.):  ^jqTTfmJTH  Pankat.  122,24.  fWTTO  ^MUN IfMdHIri^lli: 
giK.  105,  V.  1.  für  HMIll. 

'^HH^  (=  =liHN^)  «>•  P'-  N.  pr.  eines  Volkes  und  Landes,  =  hT- 
sfq"  H.  960.  -  Vgl.  J3TT7  1,  r- 

=liMldM,  ^jqi^fFf  =  ^JTTPT  DuiTOP.  33,25,  V.  1. 

^JTf'r  (1.  =fJ-»-Fr'T)  n.  e»'"  schlechter  Freund  Vjltp.  74.  Pankat. 
111,61. 

^fTM  (l.  ^-t-RiH)  m-  Schwein  H.  q.  184. 

WJ^  (t.  ^-•-'^)  1)  ädj-  missvergniigt  (^^ff)  Cabuar.  im  QKDr. 
e/end,  erbärmlidh  (cfiMUI)  Med.  d.  25.  —  2)  n.  Nymphaea  esculenta  Med. 
(lies%pT  sl.%Ipr).  N.  rubra  Trik.  1,2,34.  3r=t\^*H'nm=(R  Buäg. 
P.  3,23,38.  Diese  Form  des  Wortes  hat  sich  aller  Wahrscheinlichkeit 

nach  erst  aus  =tiHärll  herausgebildet;  vgl.  ctiHi. 

o  o  o  o\ 

;|irR-(i.:f)-4-ITTI)ganarFn5[>T^zu  P.  3,2,5,  VArtt.  2.  1)  m. 
n.  gana  äEra^^Tl^  zu  P.  2,4,31.  Trik.  3,3,10.  Zu  belegen  nur  das  neutr. 
(elfte  ausserordentliche  Freude  verursachend)  die  weisse  essbare  Was- 
serlilie, Nymphaea  esculenta  AK.  1,2,3,36.  H.  1164.  an.  3,329.  Med. 
d.  23.  Nymphaea  rubra  Med.  =  Vß^  Trik.  3,3,205.  Blüht  in  der  Nacht 
und  tritt  hierdurch  in  nahe  Beziehung  zum  Monde.  ^^  AV.  4,34,5. 
W^  Seh.  zu  P.  6,1,161.  2,2.  (;[F[IrIrnTi  FR-^JH^H  den  Mond  zum 
Kumuda  habend  Vl.  5,33,1.  Soea.  1,22,21.  41,10.141,21.143,22.223, 
15.  2,439,4.  JH^l-U^  5M^:  Wm\  ^Tmm  q^^IF&^  QU.  124. 

PankaT.30,10.  Rt.3,2.21.25.27.  gFI^^^f^^^M  28.  JH(^I^S(|(^|R  (^- 
jy^-llpl)  Megb. 41.  spif^IRT  weiss  wie  ein  Kumuda  P.  6,2,2,  Seh. 
—  2)  n.  5i76er  (nach  der  Aehnlichkeit  in  der  Farbe)  H.  1043.  —  3)  m. 
Sampher  Rägan.  im  ^KDr.  —  4)  m.  N.  pr.  a)  eines  NÄga  H.  an.  Med. 
MBa.  1,1560.  Ragh.  16,76.8  ). 86.  —  6)  eines  Weltelephanten  Trik.  H. 
A  an.  Med.  Hai..  147.  des  Südwestens  AK.  1,1,»,5.  H.  170.  des  Südens 
BuÄtiUBi  beim  Seh.  zu  H.  170.  —  c)  eines  Daitja  H.  an.  —  d)  eines 
Wesens  im  Gefolge  von  Vishnu  BhIg.  P.  7,8,39.  8,21,16.  —  e)  eines 
Sohnes  von  Gada  und  der  Vrhatl  Uariv. 9193.  —  f)  eines  Vertrauten 
des  Königs  Unmattävanti  Räga-Tar. 5,422.433.  —  g)  eines  Affen 
Tbik.  H.  an.  Med.  MBh.  3,16468.  R.  4,39,37.  6,2,28.  22,2.  —  h)  eines 
*  Berges  Bhäg.  P.  5, 16,  i  2. 20,  i  o.  VP.  1 68,  N.  6.  —  t)  eines  kleinern  D  v  1  p  a 
VP.  175,  N.3.  —  4)  f.  ct»H<JI  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  Gmelina  ar- 
6orea  Roxi.  'W^T^)  Trik.  H.  an.  Med.  —  b)  Pistia  Stratiotes  Lin.  (^- 
-HT,  ^^TFM^)  H.  an.  Med.  —  c)  Desmodium  gangeticum  Dec.  (ütTFFT- 
TITT;.  —  <ii  Grislea  tomeniosa  Roxb.  (^Irl'+iT).  —  ej  =  cfJTT^T  Räoa». 
im  gKDR.  Vgl.  ^f^.  -  3)  f-3»^  =  '^fTTT^T  (^ABDiin.  im  gKDu. 
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'+iH4'5(lJi  (^^  -+■  tatli)  n.  eine  Gruppe  von  Kumuda  gana  =tiHrrll- 
f^  Kic.  zu  P.  4,2,51. 

Wr^  (T\°-t-Wt)  (■  N.  einer  Pflanze  mit  giftigem  Milchsaft  Sucr. 
2,232,4. 

*H5<5<*~y  (^°-+-^°)  m.  der  Mond  [der  Freund  der  Nymphaea  es- 
culenta) AK.  1,1,»,  15, Seh.  ^^^F^  m.  dass.  AK.  H.  104. 

ctiHfJ^rll  (^on  c+iHi)  f.  eine  Gruppe  von  Kumuda  Buar.  zu  AK.  1, 

2,«,  37.  gKDR.  -  Vgl.  jgSrft. 

J5^g^  (310  ^  go,  „,.  =  ^g^^  H.  104,  Seh. 
cfii-ld  M  {ri\iM  -f-3g^  Auge)  m.  N.  pr.  eines  Näga  MBe.  1,  IS 60.  ei- 
nes  Wesens  im  Gefolge  von  Vishnu  Buäg.  P.  8,21,16. 
öfig^f^  (i)  ra.  N-  pr.  eines  Schülers  von  Pathja  VP.  283. 
^MtiNIU  (öFiJTT-*-^NlVl )  adj.  mit  Kumuda  reich  besetzt  H.  934. 
*Hi^^  (von  ^^)  adj.  f.  ^  P.  4,2,80. 

J^HlrfSfiT  (wie  eben)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ^TTH  AK.  2,4,t,2l. 

^  ^.\  o.  -  '^ 

cjiHI  Ä'lT  (f.  von  ctiHKH  und  dieses  von  cJiMä  )  f.  eme  Gruppe  von 

Kumuda  gana  MHi^TT^  zu  P.  5,2, 135.  AK.  1,2,»,38.  H.  11Ö3,  Seh. 

5ft^  ^^Wim:  FqiSf^qfH-^T7i#TSTH#ra^:  Pa^Skat.  1,132.  gis.9, 

o      00*-      o 
34.  JTRTTTNW^  Beiw.  des  Mondes  Hit.  9,5.  ^ITlÄ'Tl'-ifrT  der  Mond 

H.  104.  Vgl.  ^M(Js)-tJ. 

ofiUfiül  (Sffq'' -+- 551)  m.  der  Mond  Cabdar.  im  ^KDr.  —  Vgl.  =hHiJ- 

i^q^^  (von  ?^?' mit  Abfall  des  Auslauts)  1)  adj.  mit  Kumuda  reich 
versehen  P.  4,2,87.  6,1,161,  Seh.  AK.  2,1,9.  H.934.  Med.  1. 194.  ^- 
^fH  ^  Snft^  Ragh.  4, 19.  W^  ^gl^M^I'^HI:  M'ijIrMd^ig&fJT:  (das 


suir.  zum  ganzen  comp.)  Buäg.  P.  4,9,64.  —  2}  f.  c+iH&rlT  a)  eine  Gruppe 
t)o«Kumuda,  Io<j«s(eic/(  AK.1,2,S,  37.  H.1163.  an.  4,106.  Med.  Kac?. 

106.  T^r^m  Tsn  mn^  ^  fm  f%  53^f  ^^^'  tÄ^-es.  ^w^ 

^IRTrI^  =fiMdd1  ^  ?:f^  =7  :F<trfrT  HFFTnftqifPTT  78.  Ragh.  6,36. 
SfiqSrftlt  m.  der  Mond  H.  104,  Seh.  —  6)  N.  einer  Pflanze  mit  giniger 
Frucht  Sd(r.2,251,18.  YiUarsia  [Menyanthes)  indica  Vent.  Wils.  —  c) 
N.  pr.  einer  Schwester  des  Schlangenköiiigs  Kumuda  und  Gemahlin 
Kufa's  H.  an.  Med.  Ragh.  16,85.  17,1.6.  —  d)  N.  pr.  eines  Flusses 
VP.183,N.80. 

ihHMH  (!•  ^-«-T")  adj-  von  geringem  Verstände,  einfältig  Buäg.  P. 
3,20,33.  Burnoup:  avec  de  mauvaises  pensees  dans  le  coeur. 

4\liV\  (1.  Sff  -f-  rfK)  m.  the  southerri  hemisphere  or  pole,  the  region  of 
the  demons  and  Titans  Wils.  —  Vgl.  ?FTTi. 

;?OT^  ra.  ein  Bein.  V  is h  n u 's  H.  216.  —  Vgl.  ^TRl^lft. 


^(^,  ^J^^TrT  T.  1.  für  qFF^,  SFF^RT  ühätup.  32, 112. 

o       -s  O  O       -s  o 

c+l*-H  m.  lahm  an  der  Hand  Gatädb.  im  gKDa. 

:f 3r.  ^      ^ 

^fF^,  chHIFI  und  c^MMIfT  bedecken  Dhätdp.  11,36.  32, 112.  P.3, 

3,105. 

m^  1)  eine  Art  weiblicher  Kopfputz  AV.  6,138,3.  —  2)  der  obere 
Theil  — ,  Kopf  eines  keulenförmigen  Uolzes:  rlTFT^I^HH^F^  WÜl 
f^cITf?T  Kaipa  bei  RÖKR,  TS.  p.  122.  —  3)  f.  ^f4t  (von  JF^  P.  3, 
3,105.  Vop.  26,192.  a)  ein  dicker  Unterrock  ((^KIcriyR^tl)  Trik.  2,6,34. 
—  6)  Schutzwehr  um  einen  Opferplatz  AK.  2,7, 18.  H.  824. 
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^ilM^ 


^i-H+l^=h 


3i2 


i^)|t-54cfi  m.  pl.  ?i.  pr.  eines  Volksstamiiies  Yahäb.  Bbu.S.  14, 30,  v.l. 
in  Verz.  d.  B.  H.  242. 

et)*-«y|  oder  •^ctjl  f.  ein  best.  Lied  oder  Spruchform :  fjif  öfl  H'i\d{\ 

?nq  sn  mn  m  t^  ^  g*T.  b«.  n,g,»,io. 


^iFH,  ^fFHT^TfT  y-  '•  für  W^,  4iM'-IIH  DhWup.  32, )  12. 

^Jinj  1)  m.  a)  Top^,  A'rMy  AK.  3,4,«,  137.  H.  1019.  an.  2,306.  Med. 
bh.  2.  HAr.  209.  Ein  auf  ä^H  auslautendes  Wort  bewahrt  vor  5fFH  im 
comp.  seinq;^P.  8,3,4  6.5IrT  f^  *-Mk\Md  gtM:  RV.  1,116,7.117,6. 
7,33,13.  VS.  19,87.  raR^nrft^R^^P^^  KV.  10,89,7.  AV.  1,6, 
1.8,12,7.8.  4,34,7.  10,8,1«.  qf^P^I^W^fM  ^f^  C^T.  Bb.4,4,s, 
20.  5,3,4,27.  11,3,5,13.  KAug.  136.  MIll'+lHH'^l  =WT  OTFfT:) -M.  11, 
)86. rlFf  'mHFT)  5T^TH^FT  ^FHIH5n-=hrc^t|HI:  .\.23, 10. gqn^ 
il^  ^rnTFT  TOT:  -  ^mR  »a«.  1,21.  qq  ^^  ^I^-T  Jlr^lf-UrlW 
ViD.  292.  Bbäg.  P.  6,18,5.  cli'-*ll*-*T:  ''''*  Wasser  in  einem  Kruge  Amah. 
40.  lA^^iUT  ein  durchlöcherter  Srug  R.  1,73,20.  t4lH<+i*-'T  et«  "«9«- 
brannter  Pankat.  111,13.  ^°  aus  Gold  Bagh.  2,36.  Amar.  93.  W(^^ 
P.  8,3,  *6,  Seh.  5FT^  Wasserkrug  Pa.>kat.238,  16  (vgl.  3^^^T;.  ^rf^ 
M.li,i34.yrI*H«^HI^  rlHI^I(^H:  7qT^HiT.l,ii2.  sj^WlT^ 

mH  N'^-+*-4  'Äftwt  71.  grm^ii^  mbu.  13,5*90.  sfr^R;^  zwei 

durch  die  Brüste  dargestellte  Kruge  (Irmgärat.  14.  9,  T.  1.  Am  Ende  eines 


adj.conip.  f.  5^:  y  U  äl(=<l4NH'^iyH'iUKi'-*Tm |o) !'-<.». IM m^ai. 

3,63.  Viü.  289.  ^|i-*T  hat  auch  die  Bed.  von  Äschenkrug ,  Gefnss,  in 
welches  die  Todtengebeine  gesammelt  werden  (vgl.  Qat.  Br.  13,8,>,  l.), 
A(v.  (iKBJ.  4,5.  Kätj.(:r.  25,8,7.  gÄNKB.  (:r.  4,13,  u.  13,11,3.1t.  —  6) 
der  Wassermann  im  Thierkreise  Trik.  3,3,285.  H.  116,  Seh.  H.  an.  Med. 
CoLKM.  Mise.  E»8. 11,369.  ^f^:  F^RJ  ^  P^f+iMi  ^^TH:  galPATi  in 
Z.  f.  d.  K.  d.  M.  3,389.  Ind.  St.  2,260.280.  Vgl.  ^FH^-J^.  —  c)  ein  best. 
Hohlmaass:  ETRJ  TiWTl:  ^finp-7JT<^|(-j|  ^vyiy^})  c^;  Jl.  8,320.  Nach 
Kill.  =  20  Orona,  nach  einer  VAiuiAiiAPARiBBASBÄ  im  QKOr.  =  2 
Drooa.  —  d)  du.  die  beiden  Erhöhungen  auf  der  Stirn  des  Elephanten, 
welche  zur  Brunstzeit  stark  anschwellen,  AK.  2,8,a,  5.  3, 4, St,  137.  H. 
1226.  H.  an.  Med.  ^IlTrlfl  mj^  7^^  'O^TtFI:  4iHNHIi|M'<^  I  - 
cTTÜR  FT=?7F-T  MBb.  4,2093.  HrlH'+iH^rH  ^  HM  5T71:  Bbaht». 
1,58.  !1HH--I.'-MN^,"H  Paskat.  1,331.  H^JH-^iH^r^mir^FT  -  mi^- 
^TTTI224.  Td{4ii^H'jif.4i^(  P-ab.  3,  I5.  BnU.  P.  6,11, 10.  Det.  3,4  3. 
—  e)  ei'ne  religiöse  Vebung,  bei  der  man  mit  der  rechten  Hand  die  A'o- 
tenlöcher  schliesst  und  den  Athem  anhält,  Obar.  im  QKDr.  Hat  ihren 
Namen  wohl  von  den  aufgeblasenen  Backen,  die  den  Anschein  eines 
Kruges  oder  Topfes  erhallen  (vgl.  iudcsscn  Jogat.  Vr.  in  Ind.  St.  2,30). 


Diese  letzte  Bed.  bat  wohl  auch  ^m'^i*-*?  JlBu.  2,903,  wo  es  von  zwei 
gegeoiiberstehenden  Kämprern  heissl:  3TT?Trf  nFTSI^  '-tUr-h*-^  ^- 
WT  %  I  7THTfi4  ^^?i^  m%  EnTTiTTFR  II  Vgl.  ^T^^FR.  -  f}  «•>•« 
best,  medic.  gebrauchte  Wurzel  Aixslie  2,362.  —  g)  der  Liebhaber  ei- 
ner Buhldirne  Tri».  H.  an.  Vi(va  im  ^KDr.  Statt  JJi'I^'^i  '^I^HNI  ^ 
Med.  bh.  2  ist  zu  lesen:  =4ilM-+i  ^l|HIMI5I.  CrSgUai.  9.  Vgl.  ^TF'I^TFft. 
—  h)  y.  pr.  eines  Dinava,  eines  Sohnes  von  PrahUda  und  Bruders 
von  Nikumbha,  MBb.  1,2537.  Haut.  2283.14284.  eines  Rikshasa 
Trik.  U.  an.  aMeu.  und  zwar  eines  Sohues  von  Kumbhakarna  R.  5, 


79,  15.  6,18, 17.  33, 18.  in  Verbindung  mit  Nikumbha  und  Kumbha- 
karna Bbäg.  P.  9,10,18.  N.  pr.  des  Vaters  des  19ten  Arhant's  der  ge- 
genwärtigen Avasarpinl  H.  38.  N.  pr.  eines  Affen  R.  4,33, 14.  W^ 
unter  den  34  SUrnfi  ^on  QAkjamuni  VjÄpizuH.  233.  —  i)  Titel  eines 
Werkes  Sab.  1).  183,15.  —  2)  f.  ^F^t  a)  Topf,  Krug,  Kochtopf  H. 
1019.  H.an.MEB.VS.  19,16.27.87. -^lUfJHtJjTlJ  ^^^]^^  AV.  9,3,3.  6, 17. 
11,3,11.  12,2,51.  3,23.  TS.  3,2,9,4.5.  QhT.  Br.  1,1,»,7.  8,*,3.  2,3,3, 
16.  Z.  d.d.  m.  G.  9,lxiv.  A(.:v.  Gruj.  4, 5.  Kau«. 6.61.  Lätj.3,4.U.  Kätj. 
Cr.  19,3,20.  Sbvb.  2,397,21.  §ll^SRn-TJ:  MBb.  18,85.  MMHi*-^  P.  8, 
3, 46,  Seh.  —  6)  ein  Gefäss  zum  Außewahren  des  Getraides  oder  ein  best. 
Bohlmass:  ^tiS^HMhU*!  ^  Fnf^F>fhlF?M  D^  ^  M.  4,7.  ^PIFI- 
^FHtm=^^  JAGi.  1,128.  HTPfi'^fTFRH  KathXs.  24.87.  —  c)  N. 
verschiedener  Pflanzen:  a)  =  <^t,v\  AK.  2,4,»,2l.  H.  an.  Meu.  —  ?) 
Bignonia  suaveolens.  —  y)  Pistia  Stratiotes  Lin.  (cI|f|'^mT,  ^TWTiT) 
H.  an.  .«KD.  -  d)  =>FM,'7FIT-'IN<.NH.  ^%:^,  in  Kokana  ^- 
I^TTTEq.  —  e)  Croton  polyandrum  Spr.  (^rtT)  Rägan.  im  gKDiv.  —  3) 
t.'^Wma)  Hure  (^aboah.  im  ^KDr.  —  6)  nom.  act.  von^JJ^  Vi>p.26,l92, 
V.  1.  —  4)  n.  o)  .\.  einer  PQauze,  Ipomoea  Turpethum  R.  Br.  (I^Hrl/,  H. 
an.  —  6)  ein  best,  wohlriechendes  Harz  (s.  J|J  JH)  AK.  2,4,«,  14.  H. 
an.  Med.  Nach  einer  anderen  Trennung  des  Textes  im  AK.  auch  ^FHFT 
und  jnTH^FFfi.  -  Vgl.  y!n^|i->ft,  3^^FH,  ITO5I°,  fx^°,  5IirI  \ 

5FH^  m.  .1)  Säulenbasis  Vjutp.  131.  —  2)  =  ^JI^T  1 ,  e.  Dbjänav. 

~^  .  :f ^    -^ .r 

Up.  in  Ind.  St.  2,3.  Jogat.  üp.  ebend.  30.  VP.  633.  ^TOIFT  WI'<^M'^il''Il 
qjTjni^^:  Bb'g.  p.  3,28,9.  ymiiqPil  HH ^'Oj Ir'j^j^ jiH--t?(^'^ : 
7,13,32.  Vkdi.mas.  74.  Verz.  d.  B.  H.  No.  643.  648. 

5FFH^in  (*»-*T-i--liMI)  m.  N.  pr.  eines  Rikshasa,  eines  Bruders 
vonR4vana,  MBb.  3, 15895.  fgg.  13610.  ^ffn^^J^R  J]^  qiq^  VljiT 
qH^T:  8135.  n.  •;,3,34.  3,23,39.  5,12,8.  27,18.  79,15.  6,31,7.  37,73. 
38,9.  Ragb.  12,so.  BuÄG.P.  4,1,37.  7,1,43.  9,10,18.  —  Bein,  fiva's 
MBh.  12,-10350.  —  N.  pr.  eines  DAnava  Uabiv.Langl.I  1,408  (Calc. 
Ausg.:Mllkl-)T). 

^FH^iFHT  (^°  -»-^°)  f.  eine  Form  der  Gelbsucht  mit  Anschwel- 

o  o 

lung  der  Gelenke  Siqr.  2,467,6;  vgl.  466, 16.  Wise  248.  —   Vgl.  gTHT- 

^^A\\(  (^^-^-L^nj)  l)m.  a)  rop/erSch.  zu  P.  3,2,1  nnd  6,2,76. 
Vop. 26,45.  AK.  2,10,6.  Trie.2,10,1.  H.  916.  an.  4,249.  Med.  r.  260.  ^ 
JÄGN.  3,156.  MBb.  1,6950.  R.  2,83,12.  Panbat.  217,20.  CrnüÄrat.  16. 
mdHil^lrM>4^  J^T^T  ciiiiWd  ParJc,  Ti^sfiT(11  dff-I^T 
4i*-*HilJI  W^  ^  Pabä«.  Padub.  im  CKDr.  u.  dem  Worte  ohdid.  Nad' 
dem  I)babma-P.  bei  Colebr.  Mise.  Ess.  11,  180  ist  der  cti«~Hct)|^  der  Sohn 
eines  Brihmana  mit  einer  Frau  aus  der  Kriegerkaste;  wieder  anders 
Brabmavaiv.  P.  (s.  u.  ^fFT^rrC).  —  b]  Schlange  H.  an.  —  c)  =  t^iM^til-  ^ 
^^i^ps;  H.  1342,  T.  I.  Vgl.  <*HkH.  —  2)  f.  ^  a)  die  Frau  eines  Töpfers 
P.4,1, 15, Seh.  —  6)  N.  pr.  eines  Mädchens  Lalit.233.  —  c]  eine  Art 
Kollyrium  (^trlr^l  >  °ht?llrEI^)  H.  an.  Med.  —  d)  rother  Arsenik  Ga- 
TÄDH.  im  ^KDr. 

*1-M=lil('*  m^-*'^°)  1)  m.  Töpfer  Wils.    -   2)  f.  ^^fTTf^  o) 


3^3 


^H+l^* 


41*^^1  NiH 


3U 


die  Frau  eines  Töpfers  KiTBÄs.  21,134.   —  6)  eine  Art  Kollyrium  (cff- 
?fn?fr.  ^iHFSRiD  RÄGAN.  im  gKDR. 

+*-H=4)U=h?fi)(!.  (^°-i-öH°)  m.  eine  Bühnerart,  Phasianus  gallut 

o  'o  o         o  o 

H.  1342. 

^FH^TFr  {^°-«-=HfT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Cambara  Harit. 

o  o   o  o 

»254. 

^FH^TTHT  (^°-H5finn)  m.  Topfschnauze ,  N.  pr.  einer  Stadt  LI A.I, 

o  o 

160. 
c^UJsl-iH  (^^-t-iT^)  m.  ein  Bein.  Agastja's  Ragh.  12,31.  —  Vgl. 

ö  *\   ö 

u.  t|J(«rrM. 

4)*-HH*-sri  (=fi°-»-rT°)  f-  eine  Art  runder  Gurken  Rägan.  im  QKDr. 

o       o  o  o 

^iHi  ml  (^°-«-«T°;  f-  Ä'«l)p'erinTBiK.3,3,u6.42  2.  H.f.ll3.  ^ab- 

o       '  o  ^ 

DAB.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^^HT  1,  9- 

cR'^^T^T  (^''-t-^7)  m.  der  Wassermann  im  Thierkreise  Ind.  St.  1, 

260.282.  —  Vgl.  ^TI^  1,6. 

öfFH^TPT  (5t°  -H-rrPT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Bali  Habiv.  191. 
o  o 

eines  Dänava  202. 

4i*-HMI(i  (^°  -<-^TT?)  adj.  f.  °Cf7j  dessen  angeschwollene  Füsse  einem 
Topfe  gleichen  P.  S,4, 139.  Vop.  6,32.  —  Vgl.  =ti'-*l'=IilH<yll. 

c},U^o||^  (^°-i-örT°)  m.  N.  pr.  eines  Daitja  Habiv. Largl. II, 409 
(Calc.  Ausg.:  Il^^T^). 


^FHHrrö  RI°  -hH°)  n.  eingetopfte  Butter  Sucb.  1,181, 17. 

O  'S.  o 

5F>T^  {^°-t-^0)  m.  N.  pr.  eines  Räkshasa  R.  6,32,15. 

^*-HllJi  {^°-»-5njJ)  1)  m.  pl.  eineKlasse  dämonischer  Wesen  bei  den 
Buddhisten  [deren  Hoden  topfdhnlichsind)  Vjdip.84.116.  Lalit.127.208. 
241. 288. 323.  Born.  Inlr.  167.  Lot.  de  la  b.  1.  bS.  239.  Ind.  St.  3, 123.  Auch 

cffnfnji^  Lot.  de  lab.  1.  34.  Als  sg.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Asura 

o 

Bäna  Hariv.  9844.  fgg.  10890.  fgg.  Vgl.  Sf^n^q^qT  und  -^U||l|i.  —  2) 

*  o       -o  o 

f.  S  Var.  von  ^ti^MlUil    Rägan.   im   (:KDr.   Hieraus  schliesst  ^KDi., 

dass  auch  ^iMIUi  =  ^fT^THIJ  sein  müsse. 

o  o 

^rffeRiT  (von  W^  oder  ^f!^)  f.  1)  ein  kleiner  Krug,  Topf:  sld^- 

■O  Ö  O  ö 

1T>|^  KathU,  6,4  1.  —  2)  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  Pistia  Stra- 
tiotes  Lin,  AK.  4,2,a,37.  Trik.  1,2,34.  Uär.112.  —  b)  Bignonia  sua- 

veolens,  —  c)  =  ^lur^f'-ffl  R.\gan,  im  ^KDr.  —  3)  eine  best.  Augen- 

o 

krankheit:  ^^^m  ^^64^\'^^m  fWH  ^  ^^M  rf  |  ^P^ft^i^iRT^- 
W.  ^H-H^til;  ÜHMIH'HI:  II  M;dbavak.  im  ^KDr.  —  Vgl.  4iHi*. 
cJiT^lpf  (von  öfp^)  1)  adj.  mit  einem  Kruge  versehen  RV.  1,191,  l(. 

O  "N  o 

LÄTJ.  4,3,23.  —  2)  m.  a)  Name  eines  den  Kindern  feindlichen  Dämoni 
"•TÄR.  Grbj.  1,16  (Z.  d.  d.  m.  G.  7,331  ist,  wie  wir  durch  Stenzler  erfah- 
ren, Kumbhin,  (:atru  st.  Kumbhtracatru  zu  lesen).  —  b]  Elephant 
(vgl.^TFHl,<i)  H.1217.  HÄB.  14.  CbScUat.  17.  —  c)  i'roiod«  H.1349. 
Vgl.  cfiT^ffT.  —  d)  ein  best,  gißiges  Insect  SügR.2,288,1.  —  e)  ein  best. 


5FFHHU-i'+l  (°IT^  -+-R^)  lö-  ein  Frosch  im  Topfe  (als  Vergleich)  gana 
qT^HFTrTri^zu  P.  2,1, 48  und  gana  g^i^T$nf^  zu  6,2,8  1.  -  Vgl. 

^JTijrT^cfi  (^'^  H-rjO)   adj.   dessen  Ilodensack  krugähnlich  ist,  von 

o       o         o  ^ 

Dämonen  AV.  8,6,15.  11,11,17.  —  Vgl,  c|iHIUi- 

o 

öfFHITy»?  [^°  -*-  T")  ™.  N.  pr.  eines  Wesens  Habiv.  Largl.  I,  513. 

^RI^FTTH  ^W\°-^-^\°)  1)  m.  a)  ein  Bein.  Agastja's  H.an.4, 169. 

o  o 

Mbd.  n.  176.  MBb.  3,8596.  Räch.  4,21.  15,55.  BbU.  P.  1,19,10.  Va- 
sisbtha's  Med.  Drona's  H.  an.  Med.  Vgl.  u.  t^i^^rr^  und  MBu.  13, 
7372.  Bbäg.P.  6,18,5.  —  6)  N.  einer  Pflanze  (s.  ?rim'-Jf>Ml)  KIgan.  ira 
(KDb.  —  2)  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  MBu.  3, 1785. 

ohl-Hil  f.  ein  Bein,  der  Durgi  H.  p.  33. 

1.  =fF^rIH  (^"^-♦-7'-')  n.  im  Kruge  enthaltener  männlicher  Same: 

^  i^:]  f'^;  H^  gr^T  q^r'-i^HmHi^^ra^MBu.  13, 

7J72.  —  VgL  u.  gj^rfl  und  SfFWR. 
^      2.  ^FHTrTn  (wie  eben)  m.  eine  Form  von  Agni:  ^|cT^  m  lärll- 
^^  Hm^  ?r^  357^  I  T2I5W^^^fTm=7: 5F%7T:  H  3€?J^  ||  MBu.  3, 

14139. 
c{)l-Hdl  f.  N,  einer  Pflanze  (s.  RnjlfrT^)  Ratsam,  im  giCÜB. 
^Ii^m  (3F° -i-f^)  n.  P.  6,2, 102. 

^H'-Hd^h  {^°  -H  Sfra)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  (li|-^i(^/  RIgah. 
^  im  (KDb. 

^l^yidl  (^°-<-5TP)  f.  Töpferwerkstatt  H.999. 

o  o 

<*i'~HHItI  (^°-l-H°)  m.  die  Gegend  zwischen  den  beiden  Stirner- 
hebungen  beim  Elepkanten  Teik.  2,8,37. 

EfFWW  (^°-hH°)  m.  ein  Bein.  Agastja's  AK.  l,l,t,2l.  BaÄo, 
P.  6,3,35.  N4r4jana's  Hakiv.  11426.  —  Vgl.  ^iHMIR- 

>9 


wohlriechendes  Harz  (s.  TTTTFT)  Gatädb.  im  CKDr. 
■o    o  o         ■ 

4ifHH(=h  (^FIF>R-h5=I°)  eine  best.  Hölle,  wohl  =  ^jnftqFfi  H. 
an.  3,545. 

^frF^HWRT  (=<il*-ml.  f.  von  ^F^H,  -+-  ^H)  n.  N.  einer  Pflanze, 

O  v5  O  -s 

Croton  Jamalgota  Hamilt.  (UMHI^T),  RUar.  im  CKDa.  —  Vgl.  ^finf^- 

^. 

cJi[uiL(|ofI^  (=Fifl^H^-i-fn°ff)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  mTJ^  Bhävapb. 
im  CKDr. 

=til'-HH4  (^flF-H^ -*- '7?)  m-  <i*'6  z«r  Brunstzeit  aus  der  Schläfe  de« 
Etephanten  träufelnde  Flüssigkeit  Rägan.  im  (KDb. 

ctip-Hd  ni.  1)  Dieb  Tbik.  2,10,7.  H.  an.  3, 637.  Med.  1.  sa  der  in  em 
Haus  einbricht  Häb.  146.  Häufig  im  Prikrt,  aber  meist  mit  langem  ^ 
^rulrrjy  Mbkkh.  79,15.  ViKB.32,13.  77,16.  ?»«•  "3,2.  Mälav.  40,  23. 
30,8.  Vgl.  ^^jl-Hd.  —  2)  Plagiator  H.  an.  Med.  —  3)  der  Bruder  der 
Frau  H.  an.  —  4)  a  child  begotten  at  undue  seasons,  or  of  an  imper- 
fect  pregnation  Wils.  —  3)  ein  best.  Fisch,  Ophiocephalus  Wrahl  Harn. 
(STFT)  H.  an.  Med,  —  Der  Form  nach  von  ctl*-*T. 

^jnfi^  (von  SfJTTf)  1)  m.  a'i  qui  muliebria  patitur:  TSf  37?  iT^^TcJ- 

ffra:  W^  iMry^Hd  I  ^Tnft^:  H  ^  Flt^:  Sucb.  1,318,i3.  -  6) 

N.  einer  Pflanze,  Rottlera  tinctoria  Roxb.  ('-CilJI),  Ratkam.  im  CKDb. 

o 

Pistia  Stratiotes  Lin.  Kakrapäridatta  im  ^KDb.  —  Sd(R.  1,141,8.  3, 
308,8.  389,16  (Sfrnf^).  442,7.  —  2)  f.  SIT  a)  ein«  dem  Kumbhika- 
Korn  ähnliche  Anschwellung,  namentlich  der  Augenlider  S\j<;i.  \,WI%, 
16.2,123,17.306,7.  Vollst.  cfi^TitfiRlicfil  308,9.  —  6)  parox.  Be». 
eines  dämonischen  Wesens  AV.  16,6,8.  —  Vgl.  ^TP-H^ÜT- 

=Ti^i%^  adj.  dem  Kumbhika -fibrn  ähnlich:  FIZ^  Sosb.  2, 
320,8.333,2. 


345 


^I?:^5mH 
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^i'-HHH  (^°-t-5Tn  Aa»e)  1)  m.  a]  eine  Art  Schlange  Trik.  1,2,5. 
H.  1301.  H.  an.  4,325.  Med.  s.  30.  Hia.  13.  TS.  5,5,l*,t.  —  6)  ein  best, 
giftiges  /njeetSc?E.2,287,l2.  —  2)  f.  5  N.pr.  der  Frau  des  Gandharva 
A  ngiraparna  MBb.  1,6469.  fg.  einer  RikshasI,  der  Mutter  Lava- 
na's,  U.  an.  Mkd.  R.  5,7S,8.  Räch.  15,  ts. 

=ti'-HiHUH  (wie  eben;  m.  \.  pr.  eines  Dämons:  !(|i-^^HI  rf  CfT  TTTT 
TT  Wn  HH^(N  I  ^:  Ji^lHHy=i  h4iHI  mTOHT  %■:  II  mbh. 

13,2238. 

c^ufi'^lct,  (^o  _,_  qj^  „,,  1)  der  Inhalt  eines  Kochtopfes:  cti^-^lm*!- 
7^  cy^U  sl^MIrl  Kac5. 6.  —  2)  sg.  und  pl.  eine  best. Hölle,  in  der  man 
wie  ein  Topf  gebrannt  oder  wie  in  einem  Topfe  gekocht  wird,  Jägs.  3, 
32  4.  ^4H'Mld^.lHI'-<l>^HlMl4llU  J:H^(?Wmm)M.  12,7  6. 

gF>fr'-)i5iy  ^^  MBB.  13,57 10.  °H)^yiMm  j:iR  wm  p*skat. 

194,21.  °-i||i|Mr^^l  qrrra  193,9.  Buto.P.  5,26,7.  rrir^  ^  3TT: 
WTTtTOT  ^  Wm  3TTpU«7TH  I  rlM'Hi^Uf  tJ^NI^^N  RRf%I- 
^^  »WH-4(1: 5»frTT%  HH^H  J'^^-MmF?!  II  i3.  Vgl.  rtHJi"?. 

gFpftr  (von  ^PT)  m.  1)  Krokodil  AK.  1,2,»,2|.  H.  1349.  MBu.  13, 
5457.  SocB.  1,203,20.  —  2j  N.  pr.  eines  Jaksba  Schiefder,  Lebensb. 
281  (51). 

^i'-HI^MW-JiI  gr°  -»-IT°)  f.  eine  ^rt  Fliege  HIb.  142. 

Aufjr-I  m.  =  =t|i-if||  Krokodil  Seh.  zu  AK.  l,2,S,2l.  —  Vgl.  u. 

^FHtöftsT  (^^  -I-  ^^  n.  =  ^rrfnrfNfhr  Rag-in.  im  gKDa. 

o  o  o 

^ti^H)  (^^-i-3?7)  "*•  ^'  ?■■•  ^'°^'  Dieners  des  ^iva  Racb.2,35. 

SPTIrTs.  u.  W^i,b. 

-^HH^i  (T\°  -+- 3rnD  m.  eine  Art  Eule:  ^^  l^yMM  ^^  ^F>TT- 

v5  ^^        O  CS  ^  CN      O 

rRi:  yilWH  MBu.  13,5499. 

=liHiHc-k'l=ti  s.  u.  ^ri^  4,6. 

^Mf^MH  (1.  ^  -H  !T°)  na.  ein  schlechter  Opferer  BaXe.  P.  4,6, 50.  Man 

hätte  <4iM5=H  erwartet,  Tgl.  indessen  Mis^i  5,14,39. 
,    o  -s  -V 

rhH-^  1)  adj.  als  Beiwort  des  von  Indra  überwundenen  Dämons 
Cnshna,  wohl  so  t.  a.  Missämdte  bringend  {l.^-*-^^)  RV.  2,19,6. 

4,16, 12.  ^  ^iFFFnm  5iwfM-5:,itiN  mu  ^m  jih^i  6,31, 3. 7,19, 

2.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  besondern  Dämons  RV.  1,103,8;  vgl.  104,3.— 
3)  n.  Hissämdle  VS.  18,10. 

^H'zi \t\  pfjtf  [=  l-=fi]  -t-^l^)  «dj.  übelredend,  lästernd  oder  m.  N. 
pr.  eines  Dämons,  der  von  Indra  überwunden  wird:  T^  ^MlUi  ^IM- 

^mrpj  w^  RV.  1,174,7;  Tgl.  H  3wn  *iHm-=i^y=JN:  5,29,10. 

32,8. 
t^iMlHH   (l-^-»-^°)   m-  ein  «A/ecAter  Jogin  BbIg.P.  1,6,22.  4, 

13,48.  20,25. 

el|l(|H  (l-  'fi  -•-  mi*!)  (.  eine  gemeine  Bärmutter,  die  Bärmulter  einet 
verachteten  Geschöpfs  Mark.  P.  8, 148. 

3iT,  ^TTTrl  einen  best.  Laut  von  sich  geben  Dbätop.  28,51. 

c^iic^l  f.  Weihrauchbaum,  Botwellia  thurifera  (HJJl'^1 )  Rio*"-  im 
(KUR. 

J|i^-1  m.  Ardea  sibiriea  (eine  Kranichart)  H.  1328.  ^T^T  ""• 
HiR.185. 

II.  TheU. 


'^{^'  m.  Un.  1,120.  1)  eine  Antilopenart  und  Antilope  überh.  AK. 
2,3,8.  3,4,«s,l96.  H.  1293.  Sdcr.  1,73,6.  200,8.17.  228,12.  2,412,4. 
Pankat.  144,18.  gÄNTig.1,14.  4,6.  Prab.43,5.  '^i^^-'j^HI  Kadbap.  19. 
=tl(-J-|  f.  Antilopenweibchen:  °^  Glr.  9, 11.  12,16.  Wenn  die  Form 
^rpTT  nicht  erst  aus  =tiJ^-  sich  entwickelt  haben  sollte,  müssten  wir 
^{^'  in  =fi(H  -»-  IT  xerlegen.  ch(H  könnte  als  absolut.  Ton  3.  SO"  er- 
klärt werden,  dann  wäre  die  Antilope  darnach  benannt  worden,  dass 
sie  beim  Gehen  ihr  Futter  umherstreute;  vgl.  QU.  7,  wo  aber  die  Ter- 
folgte  Antilope  solches  aus  Müdigkeit  thut.  Die  ältere  Form  t^H^- 
scheint  jedoch  diesen  Erklärungsversuch  nicht  zu  unterstutzen.  —  2) 
N.  pr.  eines  Berges  BbIg.P.  5,16,27  und  wohl  auch  MBb.  13, 1699  :  ^- 

"^m  f^  ^  f^TtrqrfqHT  ^:  i  ^wf^tw  f^nn^  wj?\: 
^•.  II 

^(^•=h  (TOn  ^J^)  1)  m.  Antilope  AK.  2,10,2'..  -  2)  f.  ^(f^--hl 
eine  Bohnenart  (s.  If^'rtif)  Ragan.  im  CKDr. 

=ti)^HIPf  (^°-+-^°)  m.  Moschus  Rägan.  im  CKDa. 

!+i^J|H  m.  eine  Antilopenart  Thik.  2,3,6.  —  Vgl.  =tii^-. 

=h(^-N  (von  ch^^-),  oh|^-|Mrl  sich  zu  einer  Antilope  gestalten,  das 
Ansehen  einer  Antilope  geicinnen:  H^IHICl'  WH'  ^|-J'IMrl  Bbartr.2, 78. 

cfT^i^I^  m.  Krebs,  falsche  Lesart  H.  1352  für  ^fT^j^l^. 

5577;  m.  1)  Schuhmacher  Trik.  2,10,3.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes VP.  193,  N.33,  T.  I.  für  o(^. 

^TTTE  =  ^(Ui^  H.  1200.  -  Vgl.  ^TOJ^TR. 

^{Ut^  m.  =  r4lf^|IH  H.  1133.  gelber  Amaranth  (tftrfTRH)  und 
eine  gelbe  Art  Barleria  tHIrll^hUil)  Rägan.  im  QKDa.  neutr.  die  Blüthe 
Sd(r.  1,224,1.  Die  Pflanze  heisst  auch  =fi|iui=fil  f-  ebend.  222,12.15. 

-  Vgl.  ji^ui^,  ^^[jm- 

cfi^Ui  m.  1)  geschwollene  Hoden  Trik.  2,6, 16.  H.  470.  Ist  in  dem 
Worte  etwa  WJZ  Hode  enthalten?  —  2)  N.  einer  Pflanze  (HI=h^Ui) 
RÄGAN.  im  (KDr. 

gqTH^  m.  =  ^(^TJ?:^  Rajam.  zu  AK.  im  gKDB.  H.  1133,  Seh. 

r^iMim  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Colebr.  Mise.  Ess. 1, 24.  Erschlossen 
aus^l^TTM. 

^^J  m.  l)J»feerad/erUn.  3,132.  AK.  2,3,23.  Trik.  2,3,24.  H.1335. 
JÄGN.  1,174.  MBB.  3,11579.  N.  (Bopp)  12,113.  R.  3,13,6.  4,29,15.  30, 
13.  51,38.  6,15,11.  Sdcr.  1,24,7.  202,13.  205,12.  Das  Jammern  eines 
betrübten  Weibes  wird  häufig  mit  dem  des  Weibchetts  vom  Seeadler 
f^^ji]  verglichen  •  fi^  JTFWT?:^:  %I5nff  J^jtFM  MBb.  1,  908. 
^"(läLMHIUll  ^^0PmHI\2,2361.  3,10494.12259.  N.  11, 19.  R.  4, 

18,32.  19,4.  5,18,12.  6,8,3.  94,27.  Ragu.14,68  (St.:  offno).  Bbäg.  P.  6, 
14,52.  Lalit.  215.  Sollte  etwa  aus  dem  Missverständniss  eines  solchen 
Vergleiches  die  Bed.  Schafmutter  H.  1277  zu  erklären  sein?  —  2)  N. 
pr.  eines  Berges  Bbäo.  P.  5,16,27.  ^T^JT  (doch  wohl  nom.  sg.  von  JfT^- 
fpi)  VP.  169  (im  Index:  ^fTTfr). 

^ITTTT^  {^°-*-W^  Fuss]  m.  eine  Art  Senf  {^^^(^^)  Rägan.  im 

gKDR. 

ct)i  i|c(  (Ton  chi  J )  n.  eine  an  Ueeradlem  reiche  GegeUd  (?)  P.  5,2, 
109,  VArtt.,Scb. 

22* 


2)  =  ^rj>^  Haarlocke  an  der 


3i7 

qr^  m.  1)  =  ^iJJ  .Meeradler. 
Stirn  Dhab.  im  QKDa. 

^ijzf  m.  Name  einer  Pflanze  BhIs.  P.  3, 13, 19.  =  IHnH^I(  Räoü». 
eine  rothe  Art  Barleria  gABUis.  eine  gelbe  Art  Barleria  QK.1)r.  angeb- 
lich nach  H.  —  Vgl.  *(c«=«i. 

gi^öl^  (Ton  °(r^)  m.  1)  rother  (^FTOI)  Amaranth  und  eine  rothe  m- 
■KÜT)  Art  Barleria  AK.  2,4,»,54.65  (nach  gKDu.  hat  der  Teil  ^T^- 
^).  H.  an.  4,7.  RisiN.  im  QKDr.  eine  gelbe  Art  Barleria  H.  an.  — 
MBn.  13,633.  SucR.i,  137,20.  2,277,15.  Rauh.  9,32.  Mbgu.  76.  Ut.  6, 
18.  BaU.P.  4,6,15.  Laut.  201.  {W^^D  yMli^irT;^i(=<=ir.  J^  T^" 
ofilUH  ad  KuMÄRAS.  3,  26.  neulr.  die  BiüJAe  QU.  131, v.l.  Mälav.  44. 
Vier.  26.  MsGH.  66.  Ut.  6,31.  —  2)  eine  Reis- oder  Getraideart  Sviii. 
1,193,16.  -  Vgl.^?^;^^. 

SfiTH  (1.  ^-i-TTT)  1)  m.  ein  berauschendes  Getränk  Här.  170.  —  2) 
f.  3^  N.  einer  Pflanze  (s.  ;|||^cg|j  tAHDAK-  i™  QKDr. 

=h(MH  {1.  ^ -+-^[TsFT)  m.  ein  schlechter  König:  ^(tsimiM  ^[TWT- 
n[F  Pankat.  V,  64. 

^fTIstf  (1.^-1-71°)  n.  schlechte  Herrschaft,  schlechtes  Regiment  P. 
6, 2, 130,  Vir  tu,  Seh. 

4\(M  bei  Wilson  fehlerhaft  für  mjj^  und  dieses  v.  1.  für  S^T^ 
H.  1240. 

^1^  f.  eine  Getraideart  (cTO^TRH^)  RIgas.  im  gKÜH. 

1.  '^(\{  n.  eine  Art  Kopfschmuck  der  Weiber  RV.  10,83,8.  ^i^^" 

riFq  #^  ji^  TnraHf^-JTTH  Av.  6,138,3.  -  Vgl.  gjfr^. 

2.  =fi('T'{  n.  BcucA/a/'Un.  4,33.  —  Vgl.  ^iCt^. 

■^f\\  jH  adj.  m«<  dem  cfiJ  |i  genannten  Kopfschmuck  geschmückt  AV. 
6,138,2.  von  einem  Thiere  5,31,2. 

^fiTT  {5i7\  Un.  1,24.  P.  6,2,42,  Seh.)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  und 
des  Ton  ihm  bewohnten  Landes  Nia.  6,22.  P.  4,1,172.  Seh.  zu  4,2,8t. 
H.946.  an.  2,405.  Med.  r.  16.  LIA.  1,393.  JITITT  rf  ^WTRl  ^  2^^- 

f^siTHCiT.BR.  2,4,4,5.  g^SKu.gu.  15,16,12.  vs.p.^0^.  q%lf^- 

^WJ''  II  M.8,92.  R. 4,44,12.  BuÄG.P.  5,16,8  (ein  VarshaJ.  HäuGg  in 
Verbindung  mit  den  PankAla  oder  PAokAla:  5T  ^  ^  =h^M^ldHI 
jm^:  ^l^m^TXTWRAiT.  Br.8,14.  gAT.BR.5,5,»,5.  14,6,1,1.  9, 
20 ;  Tgl.  VS.  p.  ^0^.  ^l[^•,  H^c^NIdl:  MBn.  8,208  4.  5TT  qrWJj!  ^- 
(\MI%Ih'<^UI:2086.  sn^rraWH:  J^^:210o.  5RT^:^r^TTl^rRT: 
2106.  VP.  176. 183.  4ii\M^bMI  wie  bei  den  K.  und  P.  gAT.BH.3,2,», 
13.  t+ihM^lc?!  und  =tih=tirt  die  Kuru  und  Kala  Terstärken  in  Ablei- 
tungen  beide  Glieder  des  comp,  nach  dem  gana  tj-HStKrl'tilliJ  zu  P.  /, 
3,20.  ^T^T^rrri^rSR  das  Land  der  Kuru  send  KurukshetraP.  2,4,7, 
Seh.  JrtJ=tiM;  oder  StTTTi  =F^:  die  nordlichen  Kuru,  häufig  als 
Land  der  Glückseligkeit  gescbilderl,  Trik.2,1,3  (sg.  eines  der  9  Varsha). 
Z.  f.  d.  K.  d.  M.  II,  62.  fgg.  LIA.  1, 311.  fg.  846.  fg.  q  %  tJ  q^TH  f^- 

n^  sT^  3fn[^  3frp7?rT  ^  ait.br.8,  1 4.  g%i,  H^  ^rf^xni 
vm  ^m  q^  Tiwn  3ri(Mi  ^^-4uuHy  miujm^nhIh^ii 
MBH.  13, 284 1.  WmT\  mmwm  ^^  ^  nrg  %  ferRT  i  m\- 

IF^HTq?TF7Tft#J^:=?rJ?7flT^II  2958.4867.  1,4722. 
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3,14612.  Harit.  8227. 8633.  R.(Gorr.)  2,103,26.  3.39,18.  4,44,81. fg. 
SucR.  2,168,2.  VP.  168.  bei  den  Buddhisten  Lalit.  22. 122. 143.  BtRN. 
lntr.177.  Ind.Sl.3,160.  3tI(Wi(c<;  (sie !)Uaga-Tar. 4,173.  die  nördlichen 
und  südlichen  (^J^^^U'.)  Kuru  MBh.  1,4346.  Der  Ahnherr  der  Kuru  ist 
ein  Sohn  Samvarana's  Ton  der  T  a  p  a  1 1,  einer  Tochter  des  Sonnengottes, 
MBn.  1,3738.3791.  Uarit.  1799.  Bbäg.  P.  9,22,4.  VP.  433.  Ein  anderer 
Kuru  erscheint  als  Sohn  von  Agntdhra  VP.  162.  fg.  Bhäg.  P.  5,2, 19. 
Die  beiden  Brüder  Dhrtaräshtra  und  Pändu  führen  als  Nachkom- 
men Kuru's  denselben  Geschlechlsnamen,  Torzugsweise  aber  wird 
dieser  zur  Bezeichnung  der  Partei  des  altern  Bruders  Terwcndet,  so  dass 
derselbe  häufig  im  Gegensalz  zu  PAndaTa  erscheint.  fTTK^FäH  als 
Beiw.  Arguna's  Bbag. 2,4  1.  6,43.  14,13.  eben  s.)  ^hHrlH  4,3 1.  Sff- 
^W  10,19.  =<i^y41|  11, «8.  ^ti^H-^H  Tou  Judhisthira  .\.20, 13. 
22,22.  ^it^isi  nach  Trik.  2,8,13  ein  Bein.  Durjodhana's,  ^^(Isl 
Beiw.  Judhishthira's  MBu.  16, 7.  ^h^^  von  Bhtslima  Buag.1,12. 
"H^:  ^tr^^TüIcPTI:  JIBh.  1,2234.  RXga-Tar.  1,51.  Sflg;  f.  eiVi«  Fürstin 
aus  dem  Stamme  der  Kuru  P.4,1,176.66.  Vop.  4,29.  —  Die  Leiico- 
graphen  geben  dem  Worte  noch  folgende  Bedd.  1)  pl.  =  tilp^si:  Naigb. 
3, 18.  Nach  Camk.  zu  Kuänd.  Up.  4, 17, 10  ist  ^^^  =  ^Firt'T.  aber  der 

O         ^  t   'S 

Text  versteht  darnnter  wahrscheinlich  das  Volk.  —  2)  gekochter  Reis 
H.  an.  Med.  —  3)  X.  einer  Pflanze,  Solanum  Jacquini  Willd.  (^fitJS^- 
fl^,  gABUAK.  im  gKDh.  -  Vgl.  %T^,%T{^,%^ä?J. 

ohh^ti  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  t.  1.  für  TTJJ^  VP.  373,  >'.  13. 

^FT^^^F^  (^-H  ^F^)  n.  Rettig  (JT?I^)  tABOAM.  im  ^KDr. 

=ti*>=ti£n(  f.  N.  pr.  einer  buddhistischen  Gottheit  Scuiefakr  in  Mel. 
asiat.  II,  179. 

^fTK^T^f  (=h(>  -i-irl^)  n.  das  Feld  der  Kuru,  X.  pr.  einer  Gegend: 
==WT^f?I<^lÜJHHH'yNtHH^'^7i^AiT.BR.7,3o.  ^^^^  vJqt^ 
T^rF^  Cat.Br.  4, 1,5,13. 11,3,1,4. 14,1,1,2.  KATj.gR.24,6,3«.  giüEH. 
gR.15,16,12.  Taitt.Ar.5,1.  PANKAV.BR.inInd.St.l,34.fg.  G.U.tLup.ebend. 
2,73.  ^^^  Ti  Mrfqiy  q^FR:  SM^IlH^I:  |  ^  s(^  rq"^?!!  ^  g- 
<^Ndl<'lrl(:llM.2,i9.  J^ir^^nrnl^r'tHIK  N-UJHtl(l  Trik. 
2,1,6.  =  (cHStM  der  Ort  wo  die  grosse  Schlacht  der  Kuru  und  Pan- 
da va  geschlagen  wurde  14.  ITT^  =h^^H  ST^Jn^TsRFTnj  H.  950. 
MBB.  1,3739.  3,507 1.  fgg.  BuAG.  1, 1.  Sund.  2,26.  Uarit.  1800.  Bbäg.  P. 
9,22,4.  =fi ^<+i ^1^1  Jl  u.  sg.  das  Land  der  Kuru  itnd  Kurukshelra  P. 
2, 4, 7, Seh.  Vgl.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  I,  331.  III,  200.  LIA.  I,  92,  N.  393,  X.  2. 
Reinadd,  Mem.  sur  l'Inde  287.  —  m.  pl.  X.  pr.  des  daselbst  wohnenden, 
wegeu  seiner  Tapferkeit  gerühmten  Volkstammes:  °r)h<rl>1l^  HrHilfel 
n^FTH  55JH=^=I  I  ^t^l^^mI  ^HUHI^iM  my^rT  II  M. 7, 193. 

'*^crll^"i  {a(<j.  von  ^T^^TSf)  in  Verbindung  mit  CfTIT  das  Zusammen- 
treffen  dreier  lunarer  Tage,  dreier  Nakshatra  lend  dreier  Joga  an 
einem  Sonnentage  Smrti  im  gKDa, 

^T^ITT^e  (5;^°  -4- :TT°)  n.  P.  6,2, 42. 

c^^^-  m.  N.  pr,  eine»  Fürsten  Nir.  6,22.  RV.  8,4,19. 

JT[^  (=h  h  -+-  ^J  f.  |,  aber  am  Ende  eines  adj.  comp,  m  Sch.  zu 
P.4,1, 14.  15.  Vop.  26,46. 

gf^fer  (^-hR°)  m.  Krebs  H.  1332.  -  Vgl.  ^^feT- 
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<+i^'HI^-d  (^-»-sn°)  n.  N.  pr.  einer  Gegeod  Z.  f.  d.  K.  d.  M.I, 

351.  LU.I,S93,N.2.   MB«.  1,3739.4337.  3,35*.  8,2038.2040.  R.  2,68, 

13.  Bhäg.  P.  1,16, 11.  m.  pl.  >i.  pr.  des  daselbst  wohnenden  Volksstam- 
mes  MBu.  3,356.908. 12576.  BaiG.  P.  1,4,6.  Statt  ^T^sTT^^PT  (angeb- 
lich ein  copulat.  comp.)  ist  beim  Seh.  zu  P.  2,  4,  7  vielleicht  ^H^J^- 
s| l-idH  zu  lesen;  vgl.  jedoch  unter  ^iTv^TIFfi.  Aus  dem  Seh.  zu  P.  7, 
3,25  ergiebt  sich  eine  Form  f+ihH^-ri)  wovon  ^iTCST^H  und  =til^- 

c4ih6  m.  eine  bett.  Gemüsepflanze  {8.  iHrll=<()  Rägan.  im  (KDa. 

^^Fh  m.  Pferd  U.  f.  177. 

4\ML  1)  m.  eine  Art  Barleria  H.  an.  3,1S7.  Mbd.  t.  38.  eine  Art 
Atnaranth  Med.  Vgl.  mjTJZ.  —  2)  f.  ^  o)  eine  hölzerne  Puppe  H.  an. 
Mbd.  (lies  SSTJÜPTT).  Häe.  71.  —  b)  eine  Brahmanin  Gitädh.  im  (KDb. 

=<il>l!i=t»  ra.  gelber  Amarant h  und  eine  gelbe  Art  Barleria  AK.  2,4, 
«,5<.56.  Thik.  2,4,25.  H.  1133,  Seh.  Med.  k.  182.  SugR.  1,137, 10.  ^- 
WM  f.  2,33, 10.  -  Vgl.  ^JWTi  und  ^Wtj^T3?3r. 

cti^Ui  ">•  =  =+i^U<.  L*"T.  167. 

qr^  g ana  ^FfTlf^  zu  P.  5,4, 138.  J^rlHI^  adj.  ebend. 

cfi^riil=l  (?)  eine  bett.  grosse  Zahl  Lalit.  141.  eine  andere  grosse 
Zahl  übersetzt  Foccadi  ebend.  aus  dem  Tibetischen  —  =ti  <\r|  I  y  I  (?J. 

^rTra  (^-t-rfniy  ".  N.  pr.  eines  Tirtha  MBh.  3,7036.  fg. 

*h1l<^=tll  (^^  -*-  ^T')  f.  angeblich  =  ^ilK^^liI  Assist,  zu  Latj.  8, 
11,18,  wo  derselbe  ^ti^clIilMM:  durch  W^W(i\  ö(Wff^',  erklärt  und 
hinzuseui:  q^lfc-M-tii  ^T^  ^:^T^K^^  I  ^^^  JM^^frJ 
(sie). 

*^4<^  (öfTK  -»-  ^)  m.  N.  pr.  zu  schlie jsen  aus  %lTi7TW. 

j^mf^(j^-«-n^j  adj.:  yiNr4i^rMy%d(  vs. 23,56,55. 

ctih*-=4  1)  n.  eine  Art  Orange  (s.  ctirlHI(?(=ti)  Cabbak.  im  (KDb.  —  2) 

■^  ^  -v r.y>      ,  r  • 

f.  m  N,  einer  Pflanze  (s.  JJWrAl)  RisAH.  im  gKUa.  —  3)  t.t  N.  ei- 

ner  Pflauze  (s.  H'ccrll)  Räga>.  ebend. 


^(}IH4il  f.  =  4i^MI  Ricis.  im  gKDa. 

4\^([  f.  N.  (Bopp)  11,20.  Abg.  10,63  falsche  Lesart  für  ^^1, 

cti^rl  ni.  Haarlocke  an  der  Stirn  H.  369. 

cfii^cj-fi  m,  =  ttiic)^  rother  Amaranth  und  eine  rothe  Art  Barleria 
AK. 2,4, t,S4. 55  (nach  gKDa.  nicht  ^fT^^Ri).  Mbd.  k.  181.  MBb. 3, 1 1 589. 
R.  3,79,36.  S,74,<.  SufB.  1,222, 11.  MEGa.76,  r.  1.  neutr.  die  Bliithe 
QXk.  131.  Mkgu.  66,  y.  1. 

^T^^lrH  (J(>  -+-  W^)  m-  N.  pr.  eines  Fürsten  (v.  L  ^l^^UI)  VP.423. 

<*(\=mi^i  (°frK  ■+■  WH)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  oder  Tielleicbt  adj. 
zum  Stamme  der  Kuru  gehörig:  sTT^HT:  ^T^^TIPfiT!  MBu.  6,  364. 
VP.  192. 

cti  (x^Aki  (^-*-^)  m.  N.  pr.  eine«  Fürsten  Bhäg.  P.  S,24,5.  —  VgL 

=ti^=liyHM  (^il^-*-=n°)  mi  eine  bet.  Art  des  Vigapeja  gÄÜKu.  Qa. 
15,3,15.  LÄTJ.  J,ll,  18.  VgL  unter  ^fTrH^^. 

^TKJföFT  1)  na.  ^-  verschiedener  Pflanzen:  eine  Getraideart  Vi{ta 
keim  SchoL  zu  gic.9,8.  Suga.  1,197,1.  =  dlf^Hd'H.  an. 4,138.  Cy- 
perus  rotHndus  Lin.  AK.  2,4,S,25.  H.  Ö69.  H.  an.  Med.  d.  47  (wo^^- 


^s^  zu  lesen  ist).  Vi«ta;  =  =h^|M  (vgL  Ji^l^i^^tij  H.  an.  Med. 
Victa:  =  ^]^  Rägar.  im  CKDa.  —  2)  =  IpflT  H.  an.  =  H=t)^  VigVA; 
also  wohl  Knospe,  —  3)  Bubin,  m.  H.  an.  VigvA;  neutr.  Rägan.  im  QKDb. 
=  TWHT  Med.  gig.9,8.  Vgl.  ^^(cj^^.  —  4)  n.  schwarzes  Salz  Rl- 
GAN.  im  gKU».  —  3)  Zinnober  H.  1061.  H.  an.  Statt  j^^-d  hat  VifVA 
S^7  Terminalia  Catappa.  —  Das  Wort  findet  sich  Sog».  1,28,5.  134, 
10.  2,239,6.  336,16,  aber  so,  dass  die  Bed.  nicht  mit  Sicherheit  be- 
stimmt werden  kann.  DAgAE.  37,5  wird  die  Farbe  von  Locken  mit  ^- 
■Jn^Ty  verglichen.  Zerlegen  lässt  sich  das  Wort  in  =tth  -+-  M»^. 

'=fihl^»<=ti  m.  o  kind  of  Dolichos  biflorus,  a  wild  xtariety  Wils. 

cti>)|c4^^  m.  Bubin  gKDa.  nach  Tbik.,  die  gedr.  Ansg.  (2,9,31)  bat 
fälschlich  ^^Neri.  -  Vgl.  gr^i^  3. 

*^N(^+  m.  =  J^IM  Ratnam.  im  gKDa.  —  VgL  ^^f^^  1. 

i+^NH  (^-»-f%=)  m.  ein  Pala  Gold  AK. 2,9,87.  H.884.  Häb. 
191. 

cJ,h?M=<m  (=fr^-»-5T^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  RV.  10,32,9.  m^- 


JV^' 


^'  ■  ■  s 

SfTKiTIrl  oder  =ti(\^lrl  «>•  N-  pr.  eines  Yeda-Dichters  Ind.  St.  1, 

207.293.  3,214. 

clii,t^Ii  37K-f-^T^)  N.  eines  Agrahira  RIga-Tab.  1,88. 

SfHf^  adj.  vielL  so  v.  a.  NiApH:  ^^  tTlf^  Hiir'^'lt^rfH 

^rf^  ffsupT  jff?:^  Av.  10,1, 15. 

f^idU  (1.  öfi  ■+-  W^)  adj.  missgettaltet,  hässlich  Paneat.  V,  17. 

o  o 

SRKPJ  (1.  W\-t-'^PJ)  n.  Zinn  {schlechtes  Silber)  Rägak.  im  gKDa. 

mW^  ni.  ein  best.  Gewürm  AV.  2,31,2.  9,2,22. 

jfvfe:m.ira/.nH.i324,Scü.WH-=h-k^HJildl!HMW5[l:y4iirrfHI:l 
^TOH1%  f^ytjm  dJWMN-M  HFnnrT  II  Pai<kat.III,118.  Nach  Haogb- 
T0!(  bedeutet  das  Wort  Kehricht,  Schutt,  was  in  der  eben  angeführten 
Stelle  einen  guten  Sinn  geben  wurde. 

c|i4i<!.li^  m.  eine  Art  Schlange  H.  1306.  —  Vgl.  *^ili%,  ^^(L|J1. 

oh^hi  (onomatop.)  m.  Hund  H.  1279.  Räjam.  zu  AK.  2,10,22  im 
gKDa.  Vjctp.118.  >+4l^li=i'M  ^3I%T  AV.7,95,2.  S^^^WH  JTIH  R:- 
m  Wm^  J^^Paneat.  11,97.  -  VgL  gi^. 

'+Pt5^|  f.  schlechte  Schreibart  für  *f  rjctil  Knollenmilch  AK.  2,9, 
H,  Seh.  ffadel  Tbie.  3,3, 15. 

ctiUlsl  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  Sf^^T^T)  Rägar.  im  gKDa. 

^7  s.  5^;  =hri'i  n.  falsche  Schreibart  für  ^it^'i  Svämin  zu  AK.  1,1, 
9,33  im  gKDB. 

^iq^  m.  =  m!Jl  H.  890,  Seh.  H.  an.  3, 539.  Med,  r.  138. 

STTTOT  m.  Mieder,  Weiberjacke  H.  674,  Seh.  Hia.  197.  Auch  SfiqTH=K 
m.  AK.  2,6,S,19  nach  gKDa.  (die  ans  zugänglichen  Ausgaben:  ^7it:rTH- 
sfi).  PFJJI)  fTO*  ^ft^ffT  »T.  4,16.  HHN4ii|w+MlliHWKI:  », 
8  (V.  L  Wi% 

cticJtl  (partic.  praes.  act.  von  1.  SO")  »dj.  die  Geschäfte  eines  Dieners, 

O  'S  ^  ^ 

Sclaven  verrichtend  VigvA  im  gKDa.  Eben  so  *c4|m  (partic.  praes.  med.) 
Med.  n.  43. 
^."^IdfW  1)  ÜtrMH  (T.  1.  W#T,  mm  nnd  mF().  -  2}  ^- 

Vgl.  die 


:^U^  Dhatdp.  20, 12.  Eine  aus  ^Fi^  erschlossene  Wurzel. 
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denomrnn.  y|=hd*J  unil  H=tir)M,  welche  man  bisjelzt  auch  hierher  ge- 
o       -s  o       -s 

zogen  hat. 

5J^  n.  1)  Heerde,  Schwärm,  Menge  (von  vierfüssigen  Thieren,  Vögeln 
o 

und  Insecten)  AK.2,3,41.  Trie.  3,3,385.  H.  1413.  H.  an.  2,480.  Med. 
1.9.  *dc(^Wm  KiTJ.  g«.  22,11,13.  Utj.  9,4,28.  IjlSf^^T  R.  4, 40,  24. 
GIt.4,23.  qn^)^  t*K.  39.  glNiig.2,15.  hPcN1°  Rt.  1,21.  ^fn^°23. 
PAi;KiT.ll,2.  cri^o82,20.  tlH=hMWUII  ^:  Rt.2,  3.  qTH^'^  i9. 

o  -sx 

5rpT°  23.  cfiH^df^H  gisTig.2,8.  tlid'+dGlT.  1,28.  gi«.  9,71.  Sab. 

0.21,1.  Von  einer  Menge  lebloser  Dinge:  t4ij1=ti=tiiy| |c(riM'i  Buäg.  P. 

,9,33.  —  2)  Geschlecht,  Familie,  Gemeinde,  Innung,  Genossenschaft; 

Wohnstätte  einer  Familie,  Sitz  einer  Gemeinde  AK.  2,7,  l.  Trie.  3,3, 

385.  H.  503.990.  an.  2,480  (=  W^'J  und  W¥^)■  Med.  1.  9  (=  ijT^, 

iWJ,  sFFT^).  ^^  ^FT  5<l<^mi:  ^i^  ^HT  Cat.  Bk.  2,1,4,4.  4,i,i4. 

^8J*l(^d  ^  ^l  ^THTH:  13,4,t,i7.  %IRFT  Kiu.  Qu.  4,7, 16.  Qat. 

Bi>.l,l,t,22.  11,3,»,  11.  8,1,3.14,4,1,22.  lllRlr^  cfiHIH  (=  IT^H) 

gisEH.  g».  14,40,18.  RH  ^diH  gr^nraxwTrtrr  ^iw^T%  %<j: 

oder  H€?TFt  ^^^^KAug.  37.  Bjt^TjWNiqcJHcJlui  KuAnd.  Up. 
2,23,1.  sT^rqiFT^J^snrüR.  1,1,26.  6,23.  !^  q:f^  J^  M.2,34. 
W\'.  ^  ^  FrarT  ^  i;llfH--t)d'=<-yisr  184.243.  UWlM=+i*dHI  ^  H- 
q^ 8,254.  5RI:  liN^d  JT^^;  HMHHH  ^|rT^93.  ^  ^  g  }|- 

7, 1 19.  yNdn'i  Ji^^diräyitiiiH^82.  ^dJli'i  du. 3, 1 09.  jdiH  sn- 

rff:  SniTil  TPnr^'W^PTN  JÄGii.  1,360.  —  MBh.  1,703.  N.14,2i.Hip. 
4,5.  VigT.7, 10.  Das.  2,24.  R.  3,1,34.  gÄE.  114.123.  53,21.38,5.91,13. 
Hit.  1,49.  Ragb.  2,75.  3, 1.12,25.  ^fi^Tiv^T^f^sR!  Mrebh.83,7.  °U- 
mn  Pa^eat.  233,9.  oqrR  1,192.  J^  TJ^  WJHJ^M.  7,77.  ^  ^- 
^  >lf^  sITflFT  10,60.  ^  H^TTTFIT  ITM  ^  R^f?I  sTTfOT  R.  5,23, 
2.  i^  fH^  Ny HH  KiR.  6.7.  H'^l^dWy^MI  Hit. 7,21. 3%:5iHq;^ 
glE. 92.  Hi-c|--hdl?id=J  'Wirf:  Mrebu.  83, s.  ^I^TUFfH  die  Kaste  der 
Brahmanen  Bbäg.  P.  9,9,43.  tTt^Irfi-il  t+idH  rf«e  /n/än<me  Raga-T ab. 
5,24  7.  In  verächtlichem  Sinne:  Sande,  Gesindel,  mit  einem  vorangehen- 
den  gen.  sg.  ein  comp,  bildend:  ^(t-M=t)'^*7,  ^THFT^i^TT  P. 6,3,2  l,Sch. 
Nur  selten  wird  ctnjl  von  einer  Anzahl  nicht  zusammengehöriger,zufallig 
zusammengekommener  Menschen  gebraucht;  vgl.  =tl(ylHr1|fcT.  Am  Ende 
eines  adj.comp.  f.  SIT  R.  3,33,67.  —  3)  ein  edles,  vornehmes  Geschlecht:  ^- 
^T?;rIM.7,5<.62.63.i4i.  =tidy1dNHMf^  N.12,i8.  =tid!<rid^Hp=<H 
(Ton  Pferden)  19,13. 18.  ^H  iTFrl:  R-  6,100, 18.  Hfi^  sF^T  Paneat.  V,2. 
^^MHri  ebend.  Pr.  6.  cfj^fTp^^  1,466.  Häufig  am  Auf,  eines  comp, 
als  Ausdruck  der  hohen  Stellung^  welche  Jmd  oder  Etwas  unter  Sei- 
nesgleichen einnimmt;  vgl.  ^Ti^TJTlT  u.  s.  w,  —  4)  Körper  Tbik.  2,6, 
19.  3,3,385.  H.  an.  Med.  Vgl.  chdW.  —  5)  ein  best.  Stein  (s.  ^hd ir^- 
3|)T)  Seh.  zu  AK.  2,9, 103.  —  Nach  Bbar.  zu  AK.  2,10,5  im  gKDit.  ist 
<=H!j1  auch  m.  in  der  Bed.  von  ^t^I^  das  Haupt  einer  Innung.  Als 
adj.  in  der  Bed.  edel,  vor  Andern  ausgezeichnet  werden  wir  das  Wort 
nnter  ^t^TTrTTSI  und  t+icri'itrt3(  gebraucht  flnden.  —  Wir  leiten  das 
"Wort  wie  n\^ri,  oyi^turl  u.  s.  w.  von  3.  ^  ab.  —  Vgl.  ^HT=fFT,  ^- 
«51^1  tri,  FRRi^,  FT^f)^. 

cfJ^fT^  (Ton  gi5T)  1)  m.  a)  das  Haupt  einer  Innung  AK.  2,10,5  (nach 


(KDr.  soll  der  Text  cf,|ci^  haben  und  cf,r^ttj  eine  von  Bharata  ange- 
führte  Var.  sein).  H.  an.  3,25  (^riH^H,  Wils.:  of  a  good  family,  of 
eminent  birth).  Med.  k.  69.  —  6)  Ameisenhaufen  H.  an.  Med.  —  c) 
eine  grüne  Schlange  («(.l^riHH)  Rägas.  im  gKÜR.  Statt  dessen  hat  Tbik. 
2,3,10  «si^t)  Himmel,  wofür  viell.  '^T[  Schlange  zu  lesen  ist.  Vgl.  ^- 
M=tl.  —  d)  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  eine  Art  Ebenholz,  Diospy- 
ros  tomentosa  Roxb.  AK.  2,4,t,  19.  Tbik.  U.  an.  Med.  —  ß)  eine  andere 
Art  Ebenholz,  =  cfpTfFT  Bbivapr.  im  gKD«.  —  Y)  =  Hl«^^i,  Wstil^- 
^,  IHd^fl  Ratnam.  im  gRDR.  Vgl.  =+id^l(^.  —  e)  N.  pr.  eines  Fürsten 
VP. 464, N.  2  1.  —  2)  n.  a)  Menge:  3rkyHH(MMd--h^d+  adj.  Bhäg. 
P.  5,7, 11.  —  6)  eine  Gurkenart,  Trichosanthes  dioeca  Roxb.  AK.  2,4, 
s,20.  Trik.  H,  an.  Med.  —  c)  eine  Verbindung  von  drei  und  mehr  gioka, 
durch  welche  ein  und  derselbe  Satz  durchgeht,  Trie.  H.  an.  Med.  Co- 
LEBR.  Mise.  Ess.  11,71.  Vgl.  Räga-Tar.  1. 1,  p.  '(^,  ^\,  ^\,  ^^,  \\t2,  W^, 
^Öb,  I^HO,  ^^li,  wo  eine  Verbindung  von  3  gioka  schlechtweg  ^fj^- 
cfiH,  eine  von  4  aber  ^rTTHl  ^titrl^tiH  genannt  wird.  —  d)  eine  Prosa 
mit  wenigen  zusammengesetzten  Wörtern  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  133.  — 

e)  HÄB.  198  falsche  Lesart  für  ^irRf- 

o  o 

cttr^^l  ('^?T  -•-  ^TT)  adj.  subst.  ein  Geschlecht  gründend,  Gründer  ei- 
nes Geschlechts, Stammvater:  ^ÜTITF  =tity|=h(H  (Hc((UIH;  MBb.  1,6562. 
|^qHT^,dch(:  3, 12654.  -  Vgl.  ^d*H\( • 

^^l=tl=f)6l  (^Fr-«-=fi°)  f.  eine  Gurkenart  (s.  xTi'ilcti^^l)  Rägan.  im 
gKDa. 
^d+f?4  (^-H^°)  =  ^Fr^  MBB.  15,98«. 
^K^T^  m-  Cymbel  Här.  211. 

^H^WT  (=FFT  -*-  Wf)   •"•    Untergang  des  Geschlechts ,  der  Familie 

^  o 

R.  1,43,4  5.  Paneat.  11,55. 

cti^itrlMI  (wie  eben)  f.  Name  einer  Pflanze,  Mucuna  pruritus  Hook. 
(SM^tifsilMl) ,  gABDAE.  im  gKDB. 

'^dfjlPe  (^-t-Wt)  ™-  Hauptberg :  4ld  U I P^  ^  H I  ^:  Bbag.  P. 
5,16,7.-  Vgl.  -^dM'id- 

=f(r|j|c?.  (öfK^-*-TT^)  n,  ein  vornehmes  Haus  Rt.  6,21. 

o        t.  ^    o  t.  ^ 

cfid^lN  mi^-i-7W^]m.  Hüter  der  Wbhnstätte.'ip^  ^  ö?J|^;  cjjcriJII 

o  "  o  ^=  -         o       - 

^q^:  TS.  6, 2,«,  5. 

ctidy  (=fJ"T-t-n)  adj.  das  Geschlecht  zu  Grunde  ncAtend  Bbag.  1,42. 
o  o 

f.  Wt  R.  2,33,6.  °OT  MBb.  13,2397. 

ctid-^^  falsche  Form  für  t^|<T|^-|  bei  Wilson. 

öfiFr^F?r  (^i^-»-^°)  ">•  N.  pr.  eines  Scholiasten  der  Kätartra- 

o  o 

Grammatik  Colsbr.  Mise.  Ess.  11,45. 

cn^sl  (öfiFT-i-sT)  adj.  f.  m  in  einem  edlen  Geschlecht  geboren,  von 
edler  Herkunft  AK.  3,4,f*,84.  gABDAR.  im  gKD».  M.  8, 179.  Paneat.II, 
103.  Sin.  D.  47,8.  von  Pferden  Vi(;v.  3, 19.  Jb|=hdsl  im  Gegens.  zu  ^- 
dlf^rl  Paskat.  1,466. 

'^itrlH'T  (^tii^  -+-  sFI)  m.  etne  Person  von  edlem  Geschlecht,  eine  an- 
gesehene,  sittsame  Person  Mreeb.  120,4. 

'+idsllH  (^Ti^H-snrT)  adj.  =  ^FTsT  R.  1,71,2. 

cftr^^  m.  N.  einer  Pflanze,  Alpinia  Galanga  Sw,  (J|*^yHc?t };  auch 


ctj^^»H  m.  Ragan.  im  (KDb. 
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'+d=<lld=til 
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cfidil  f.  gana  ST^FSTlf^  zu  P.  8,1,94,  Virlt  2.  Vop.  2,13.  eine  un- 
treue FVa»  AK.  2,6,1,10.  U.529.JÄGK.1,215.  Pankat.I,  192. 37,1 1. 110, 
•i\  (im  Gegens.  zu  MfHsIrll)-  Sah.  D.  45,5.  Nach  P.  4,1,127  bildet  man 
▼on  cfirltl  die  melronn. %FI?nT  und  ^Irllt-SM,  nach  dem  Schol.  soll 
aber  ^PPH  in  diesem  Falle  eine  ehrbare  Bettlerin  bedeuten.  c+iHli=tl- 
^lU  gana  AMHUIll^  zu  P.  2,1,70.  Das  Wort  wird  in  ^iH'-'^  zer- 
legt. Nach  WiLg.  soll  es  auch  ein  masc.  ^fvy^  any  ton  except  the  one 
begatten,  at  one  adopted,  bought,  ete.  geben. 

^riti  f.  =  sfi-HiLi  rot/ter  Ar$enik  Ratnüi.  und  Schol.  zu  AK.  ^KDr. 

^HH  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  für  =ti(l[H  VP.  188,  N.35. 

■^crlimiy  (^irT  -H TFTTST)  m.  f.  ein  angesehener  lunarer  Tag ;  so  heissen 
der  4te,  8te,  Ute  und  Ute  Tag  im  Halbmonat  f  KDa.  Hierzu  folg.  Cit. 
aus  dem  Taät«as.:  färÜMI  ?W^  W^  4idl-tirlH<i  l«;^dH  I  f^MHIkll- 
^iHT:  Wf  Wjr^  rl  TtT^TT:  ^^:  II 

öft^IfJT  1)  m.  a)  Name  einer  Hülsenfrucht,  Dolichos  uniflorus  Lam^ 
TuK.  2,9,{.  H.  1175.  P.  4,4,«.  MBa.  13,5468.  Sdcb.  1,73, 16.  80,6. 108, 
e.  145,18.  198,11.  2,84,10.  459,8.  —  b)  pl.  N.  pr.  ei.ies  Volkes  MBh. 
6,373.  VP.  194.  —  2)  f.  ägrr  a)  eine  Art  Doliehot  (-MHJdry,  tl^UÜ^- 
cTTrSföFTD.  —  6)  ein  bat.  in  der  Medicin  und  alt  Kollyrium  gebrauch- 
ter blauer  Stein  Rägan.  im  QKDr.  —  c)  ein  bett.  Metrum  Colebr.  Mise. 
Ess.  11,134  (^«rl^MI).  —  Die  Form  des  Wortes  erinnert  an  STSr^T  und 
^J\VW^ ,  in  denen  r^  auf  ein  ursprüngliches  ^  zurückgeht  Einige 
Bedeutungen  fallen  mit  denen  von  *rl  iTl  I  zusammen. 

=tid[r?l-+il  f.  1)  =  +dryi  o.  H.  1175.  Räga».  im  gKDa.SicR.  2,98, 
IS.  122.3.  Vgl.  y^lJUjidlry*!.  -  2)  =  ^dryi  >>.  ak.  2,9,  io3.  U. 
1062. 


"TFI^^T^  PTrT-t-^^)  adj.  dat  Getehlecht  — ,  die  Gemeinde  in  Zaum 
haltend  gana  ^F^tlTT^  zu  P.  3,1,131. 

=+iddlN+l  I^Fl-*-fi'^)  f.  Titel  eines  über  die  edlen  GeieUechter 
in  Bengalen  handelnden  AVerkes  QKDr.  n.  =ficfl^. 

^irTlT^rTT  pfl^  -l-^''^)  '•  **"*  Tochter  aut  guter  Familie;  ein  ehr- 
bares, gesittete!  Mädchen  P.6,3,70,  VArtt.  10.  Burn.  Lot.  de  la  b.  I.  322. 

*ri^'-IHI  (^  -*\°)  f-  Hanptgottheit:  MMrll^TI:  ^frT^^fTFÜ:  Ku- 
■Ua8.7,27  (St.:  familiat  dii).  Bein,  der  Durgä  H.  <;•  58. 

•*id^=<  (^FT-+-'^  n.  1)  dat  ScUcktal  der  Familie  Buja.  P.  9,8,9. 
-  2)  Hauptgottheit:  ^  ^  tlMUl^dltymil:  4i'.-^--»N  ^IrMsli:  I 
^  f5RT  ^  3^  p^  ^  TT^TSnfrT^^'TT:  II  Bhäg.  P.  9,9,43. 

r  r  * 

cft-i'MH  ('-tirl  -+-  Wl)  ni.  die  Satzungen  der  Familie^  der  Gemeine  A<;v. 
Gbuj.  1,17.  M.  1,  118.  8,'.1.  BuAG.  1,4  4.  MBu.  13,5080.  R.  2, 110,37. 

TFimpli  f7irI-t-U7°)  m.  Sohn  {dat  Geschlecht  erhallend]  Trik.  2, 
6,7.  H.  c  113.  -  Vgl.  ^FTT4T^. 

"^rrlfcJT  ('TFT  -♦-  Um)  adj.  der  die  Latt  der  Familie  :m  tragen  geeignet 
itt,  Ton  einem  erwachsenen  Sohne  Ragu,  7,68. 


■^rrllclt  ("'hrl  -H'T°)  n.  ein  vor  den  andern  autgezeichnetes  Mond- 
haut:  dahin  gehören  >T^,^Tf%nit.  T^T,  ^T^T,  STTTTic^Ipft,  T^TSTT, 
P-<yWI,  ^^,  'j4lMI(bl,  W(m  und  3t1(HKM<  CKD».  mit  folg.  CiL 
aas  demTAimiAS.:  MI^IIIKliHH'iJd  (sie!  nicht c^j^UUl^jO)  =t,HWi 
rPT^T^rn  I  '*tdfPi  HMUCüJIM  wftll  T^NidlPl  ^  II 


^cM'H'^'l  (-^1^  -*-  »1°)  adj.  f.  ^  das  Geschlecht  erfreuend,  subst.  ein 

dem  Geschlecht  Ehre  machendes,  ein  tugendhaftes,  sittsames  Kind:  ^Tl^ 

r^     -^  ^  -^ 

TTtT^tTI  HTU  5irFFT^  Pahbat.187,(.  Yet.1,15.  Bhäg.P.  8,23,28. 

9,10,28. 

*^'1IIM=tll  (=tir)  -i-'TT°)  f.  das  bei  den  Orgien  der  ^läkta  von  der 
linken  Hand  gefeierte  Mädchen:  ^WTF^JH  h41HI  T^i^T'^^i^WJrl:  I 
M^l^lUlH^d:  Ms|i}r4idHIHl=tilHJI  ^ft  'hmhrl'A^  ^^  JW^ TT- 
rHrll-S-il  I  m^mt  i'jj.r-JrUI  ^  rim  Jimid-^h-U^til  II  Hldl'lil^f^J  W\ 
'W  ^  ^  ^r?JT:  y^lpHrlT:  I  Tamras.  im  gSDn.  —  Vgl.  Ef^ft^. 

2^111(1  (^TKrT  -*i  •Trfi')  f.  eine  tugenhafle,  sittsame  Frau  Hit,  1, 196. 

^FHW  m.  Kameel  Trik.  2,9,23.  H.  1233.  —  Warum  dieses  Thier  ' 
der  Ruin  {•i[^\)  seines  Geschlechts  genannt  wird,  ist  uns  nicht  klar.' 

^i?ra^  l^i^H^  acc.  von  ^^,  -f-  g^)  adj.  das  Geschlecht  erhaltend: 
^T^  =tidMiM  BiiÄs-  P.  i,13, 15. 

:^     ::; ^ 

'-tirl'-l  oder  5FFTT  {^FT  -*-  ^  oder  Tfl)  ra.  Geschlechts  — ,  Gemeinde- 
haupt:  qp^  mm  Hffm:  Hl^:  ^FM  ^  ^TsTTm  ^fttTT  RV.  10, 
179,2.  f.:  ^^^FfTT  tTsR^A.V.  1,14,3. 

^FFTTH  (^FT -»- 'TlrD  ">■  dass.  .Mfiu.i,t.  13,4  4  5.  R.  3,l,4.34.7HfT 
ni4Hl=ilHI  ^^?JtT  -  ^rm-.  ^FFTIrPT^r  6,108,38.  drMJy^l  mi^- 

^T^^FnfrTipt  fVl'-ldlH^MaiBH.  177,12.  g;«.  7,10.1«.  31,10.  PA^- 
KAT.  188, 14.  Ragu.  1,05.  Buag.  P.  1,4,1.  5,18,1. 
=tKiH3(  (^FT  -<-  TW)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^IR^)  Raga.v.  im  gKOa. 


-  Vgl.  ^FrT5l^. 


öRrn^rrT  (=ttn-*-'T°)  m.  Hauptberg  oder  Hauptgebirge,  deren  7  in 
Bhirata  aufgeführt  werden  VP.  174.  —  Vgl.  öFFTÜlf^,  ^FPPTfT»  ^- 
^ITtIH,  =tirlli*,. 


^FTTFT^  (^FT-»-t7T")  l)  adj.  das  Geschlecht  schützend.  —  2)  n. 
eine  Art  Orange  (^(\ks4,  vulg.  <*Hni1<^)  Cabda«.  im  ^KDr. 

^fFTTTTFI  (5FT  -♦-  Hllcrl)  f.  eine  edle,  gesittete  Frau  gABOAM.  im  gKDs. 
*inMIki=til  f.  dass.  AK.  2,6,1,7.  Nach  dem  Seh.  auch  ^FTO^ft.  — 
Vgl.  4id<mM*l. 

^rlM^  (^FTh-T^)  gana  iHl^llß  zu  P.  5,1,133.  m.  ein  Sohn  aus 

o      o       o  >J  ^ 

einer  edlen  Familie:  ein  edler,  gesitteter  junger  Mann  MBu.  13,5080. 
R.  5,73,11.  Mrkku.  16,24.  62,13.  Daqak.  161,  U  (nach  Wils.  ein  gö- 
dra).  Bdbn.  Lot.  de  U  b.  1.  322.  ^FTTSTtR  dass.  MfEÜ.  49, 12.  ^FTHIT 
f.  =  '4,diPcH4  P.  6,3,70,  Värlt.  10. 


^FTTW^  (5FT-«-T°)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  SfFPTSr  und  qTHt|j( 
Buvtapr.  im  gKDB.  unter  ^H'i°h- 

^FFTOTf  ('fFT-t-T^)  m.  ein  Mann  aus  guter  Familie ;  ein  edler,  ge- 
sitteter Mensch:  <4iyMfH*dM^iiN;^i|iy(Mjr|tH  H%5nTW  Bhart«. 

1,91. 

^Hm4iT  ^^FT  -4-  q°)  m.  Vorfahr:  r{mt{  Wl^mU  iR=^:  '=hvW- 
HT:  R.  2,73,20. 

■TFnTHr?  (^FI-i-5T°)  adj.  aus  einem  edlen  Getehlecht  enttprouen 
PAiikAT.  l'r.  6. 


'WmiJfT^  +■  ^  f.  =  ^dMllüfrl^g-JK.  44, 8. 

SfFT^lf^RiT  f.  =  ^Frnfel^  (8.  u.  ^FFTTT^;  und  rielleicht  daraus 


II.  Theil. 


entstanden;  ^TTFRiT  kann  aber  auch  demin.  von  <s(M\  sein.  H. 514. 

23 
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g;^|5T  m.  N.  pr.  eines  Dailja  Harit.  12940  (Lasgl.:  W^- 
^HHIMI  (=F^ -•- 'Trö)  f-  «•'»«  tugendhafte,  sittsame  Gattin  P.  1,3, 

47,  Sch. 
=4)cH*1*TrT  (=TFT-»-^°)  m-  Hauptberg,  llauptgebirge,  deren  sieben  an- 

gfenommen  werden  Ragh.  17,78. 

^-vC 

*dHrMI  t'^irT-HH")  f.  die  Pflege  einer  Schwangeren  (J||HUUMI^- 
^)  Gatäuh.  im  QKUb.  a  midwife  {!),  a  nurse  (!)  Wii.s.  —  Vgl.  ^i^- 

dt\l^^\i[  (=fi^ -4- J7T3|)  ni.  Hauptweg,  der  Weg  der  Rechtscha/fenheit 

gcK.  40, 6. 

4idt4H  (dhcHH,  acc.  Ton  SfürT,  -4-  ^^  von  ^,  ^^IrT)  adj.  das  Geschlecht 
m     reinigend;  n.  N.  pr.  eines  Tlrtlia:  ^rA'H  ^•.  W^  JTTTrl  T^^ 
flrl:  MBa.  3,6074.  f.  ^'^RT  N.  pr.  eines  Flusses  13,7646. 

=h<yi*T7  Hi<?1H-«-^)  1)  adj.  das  Geschlecht  tragend,  fortführend:  äf^- 
H^H'li'c:  MBB.  13,  4427.  —  2)  m.  falsche  Form  für  i^I^FH^T  Dieb 

QKDr.  angeblich  nach  Här. 

■v  ^ ^^^      "^ 

'+i<r)Mll4r)  R\^-»-JTT°)  f.  eine  Frau  aus  edlem  Geschlecht;  eine  tu- 

gendhafte,  sittsame  Frau  M.  3,215.  KathU.  4,4 1.83. 

r+idf  Ton  ^i^  gana  yyHIl^  zu  P.  4,2,80. 

ctHTjojM  (von  öp|~T;  adj.  zu  einem  edlen  Geschlecht  gehörig  gana  o((t||- 

f^  zu  P.  5,2,136.  KiTUAS.21,103. 

'^tjl'miK  (^FT -»-  =Tni)  f.  e«»«e  fort  blühende  Art  Convolvulus  [Jn\- 
o  o  ^ 

fSRFI)  RSgan.  im  gKDn. 


5i?l^-R  (^=firT -+- ^ ° )  adj.  dos  Geschlecht  fortpflanzend:  ?JT3TVJJ; 

5T^  jm  ^ji  m  w^m^:  r.  :,i3,4  6.  ^i  mw^'kfwm^- 

t.'IciyHH  (5o/in}  2,90,  n. 

ctl^c4|l  (?li^ -H cfTT;  m.  Haupttag,  so  heisst  der  Dienstag  und  der 
Frei7a5gKDR.raitfolg.Cit.au5demTANTnAS.:'^l%(^F?rFJT^;^ij5I3I^- 

"R^n^PtTT  (^H^^T  -•-  T^'JI)  f.  eine  in  der  Familie  forterbende  Wissen- 
Schaft  M  ÄLAT.  7, 1 . 

4|<^I<^H  Hic^  -H  NiH)  m.  Familienpriester  Svämin  zu  AK.  im  ^KDr. 

ohtH^t^  Rv?T-+-=n[)  ">•  Geschlechtsältester  Bhäg.  P.  4,9,39.  13,11. 
«,19,2. 

■^ld?1H  (°Fl?r-*- pITT)  n.  FomtZienje/öftni«  gÄE.  104,  9.  MÄLAT.  72. 
Ragh.  3,70. 

4)dyi5l|  (^FT  -t-  51°)  m.  N.  pr.  des  Verfassers  von  ^-^-i^HIrll 
Haeb.  Anthol.  51S.  fgg. 

■^htH^I'^H  (^R^-H^^)  m.  das  Haupt  einer  Innung  AK.  2,10,5. 
H.485. 

<*<ylH'5Ul  (öfFT  -«-  lt°)  f-  das  Zählen  — ,  Gehören  2»  einem  edlen  Ge- 
schlecht:  qwiTrT  W^IH  ^FIFJF^^^IRrfq  I  ^FHTW  ^  TJtSffT 

O  '-  o  o  \ 

^l^ffT  ^  H'c'd'-'l!  II  *'•  3,66- 

^fFTHW  RiH-«-H°)  n.  Familienopfer  Kätj.  ^r.  1,6,23. 

o  o 

"ti^Hrlin  f=TiH-»-H°)  f.  Fortpflanzung  des  Geschlechts^  Nachkom- 


menschaft: y'^(t(|  ctit^HrllrlH  M.  5,159. 


cTFITTT^m  (--tirl  -*-H°)  !"•  davon  loc.  °^T«»  Gegenwart  mehrerer  Per- 
o  o 

lontn  M.  8, 194.281. 

\ 


^FTFFT?^  (^FT-*-?I°)  adj.  einem  edlen  Geschlecht  entsprossen  Hit. 

000 

7,2  1,  T.  1.  für  q^I^o. 

f+l^HHHcl  PTFI-hH°)  adj.  aus  einem  Geschlecht  stammend  AK.  2,7, 
2.  Erscheint  in  dieser  Bed.  wie  das  danebenstehende  cfjsq  gewiss  nur 
in  Verbindung  mit  einem  andern  Worte  im  comp.:  aus  dem  und  dem 
Geschlecht  stammend.  Ohne  eine  solche  Ergänzung  muss  das  Wort  be- 
deuten: aus  einem  edlen  Geschlecht  stammend. 

'+irlH^^l  ('tirl  -»-H^)  ra.  ein  ausgezeichneter,  vorzüglicher  Diener: 
ymirMiri  ^FT  dr^A  =7  ^OTTf^FlHsnTI:  Paskat.  i,  399. 

°hiiHI('T  (5?iH-+-HT'^)  n.  N.  einer  Pflanze,  =  H^=l'^i  tABDAji.  im 
gKDR.  —  Vgl.  ^FT^. 

^IFTWt(5FFT-+-Wi)  f-  =*HMlRrl  AK. 2,6,1,7.  3,4,ts,i44.  H. 
514.  iN.  18,8.  Bhag.  1,41.  R.  3,  2,  24.  Paskat.  I,  467  (Gegens.  W^^j. 
Hit.  III,  64  (Oegens.  iriTTRiT).  Cuk.  43,8.  BaU.  P.  1,11,25.  CiL  beim 
Schul,  zu  g\K.9, 6. 

-+iH'cU5=ti  m.  =  5FI^TJ3^  Strudel  HU.  205. 

^TFrnTFT  (^FT -•- 5I^FT)  l)  aäj.  sowohl  obenanstehend  als  auch  nicht, 
die  Mitte  haltend;   vgl.  unter  ^rllrlM,  ^i"M'Tl5(,  '"-tirUI*    und  die 

o  o  o  '■ 

fulgg.  Artikel.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  DAnava  HtRir.  12936  (Langl.  ^- 
FITEFT). 

cfFTFFFTiHftl  (5)°-i-frr°)  m.  f.  Bez.  des  2ten,  6ten  und  lOten  U 
naren  Tages  im  Halbmonat  gKDa.  nach  dem  Taktras.  —  Vgl.  ^FTIHTW. 

4idl=hdH'7l5)  (^°-H=7°)  n.  Bez.  der  Mondhäuser  ^T^,  R^,  g. 

000  ex 

prflfrT  und  5THWNI  CKDr.  nach  dem  Tantras.  —  Vgl.  '^iHHd'f. 

^FTT^Ff^TT  (5?°  -t-'MI^)  m.  Bez.  des  JUittewochs  (KDr.  nach  dem 

Tantras.  —  Vgl.  ^^fFRT^. 

^K^TT^IrTF  f-  Hündin  Wils.  nach  Caboae. 

■^      -^  

^4idl-i-HI  (^TFT-i-^rf^)  f.  =  ^FI'^TSTrl  S;v.7,15.  Verz.  d.  B.  H. 

No.  592. 

^fFTF^TT  (=fFT-4-5r^T^)  m.  dne  brennende  KoUe  des  Geschlechts; 

bildlich  von  einem  Menschen,  der  sich  gegen  sein  eigenes  Geschlecht 

feindlich  zeigt,  Pankat.  211, 14.  Bhäg.  P.  1,18,37.  7,5,  16. 

"^.r 

<+HNd  (^FT-*-5ra?r)  m.  1)  Hauptberg,  Hauptgebirge:  H^  gPFTT- 

o  o  ■  o 

rf^:  —  ^^'-iy^^W^^'.  Bhäg.  P.  7,14,32.  vom  Mandara  8,7,9.  ^FTT- 
tl^^  3,13,40.  23,39.  6,17,3.  Sieben  Bauptberge  (in  Uebereinstim- 
mung  mit  VP.  174)  aufgezählt  Trik.  2,3,4.  Vgl.  <+tHM=<H-  —  2;  N.  pr. 

eines  D4nava  Hariv.  Langl.  II,  408  (die  Calc.  Ausg.:  ^FTRFT)- 

o       o 

cJiHNIM  (^TFT  -*-  Sfl^TFT)  m.  1)  ieArer  der  Familie  Bhäg.  P.  9, 1, 9.  — 

o  o 

2)  Genealog  Wils.  gKÜH.  unter  ^fFft^- 

^FTU  m.  ein  best,  kleiner  Fisch  (5T?r*TrFW^)  gABDAH.  im  gKDs. 

^fFIFü  N-  pr.  eines  Landes  oder  Volkes  VP.  188  (Adhiv^gja,  Ku- 

o 

udja).  5ErmsTM^?rra?i  mbb.  6,352. 

^rFTTT?  (^7FT-+-^T?r)  m.  =  ^FH^FT,  =hdl^d  u.  s.  w.  räga-Ta«. 

3,341.  fJ^^idlK^  BiiAG.P.4,1,  17. 

'*diyi(=tl  (^FT^-^rm^)  m.  Sohn  gABOiR.  im  gKDR.  —  Vgl.  ^- 

°FFnp=IrT  (=fFT-+-st||'^rl)  adj.  aus  einer  edlen  Familie  stammend 
Pankat.  1, 466. 


_:i.: 
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^fi-TTTH 
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cliHIR  (?)  m.  Schan  Was. 

cjli^lH  QXüT.  3, 13.  n.  (in  der  späteren  Sprache  m.)  Geflecht,  Gewebe; 

o 

Ae«((m.  AK.  2,5,37.  Teik.  3,3,309.  H.  1319.  Med.  j.  78),  Gehäuse;  auch 
vom  menschlichen  Körper  als  dem  Gehäuse  der  Seele  (bei  den  Coramen- 
(atoren  öfters  auch  m.;  n.  in  den  Puhäna  nach  <^KDb,):  ^FIFTTT  »fm 
^fFTrä  %Tit  %T!<T:  H^felrT:  Av.  9, 3, 20.  ^JlTRIPT^irTm  Kauc.  21. 

■J  -  -  -  O  O 

IT^o,  5nn°  C*T.  Bb.  6,  6,1,  23.  24.  Kixj.  ga.  16,4,31.  AV.  20,127,8. 
132,8.  TjTiSfrmT;  ^i^ITT:  Pankat.94,i6.  15.  äETTT  sn  WU;  -+dl*-lM  TS. 
5,6,4,5.  AiT.  Br.  1,28.  gAT.BR.  8,2,1,5.15.  14,4,»,I6.  =|r(l^rM!^y-HH- 
?I:  =tirllMH  AV.  14, 1,57.  g*T.  Bk.  14,7,1, 13.  Tom  Lager  eines  Hundes 

^  ^  -; -V 

P.  1,3,2  1,  Värtt.  i'5!,li.UI;  ^TtvTFf  oderrT'-^lU^idW  heisst  ein  Saltra 
Äst.  gK. 9,7.  KÄTj.gR.22,11, 13.  g"\5i£B.g,.  14,29,4.  Lätj.  9,4,28.  Ma?. 
in  Verz.  d.  B.  U.  73,  t.  —  Nach  Tbik.  und  Med.  bedeutet  das  Wort  auch 
Platz,  Ort  überb.  H.  an.  3,4S5  wird  das  Wort  durch 'TT^ntT  t^THIT^- 
^]•,  erklärt,  wo  doch  nicht  gut  TT^TirR  bloss  mit  11^  zu  verbinden  ist. 


=tirllM'1  (Tun  ^vtJ)  m.  >".  pr.  eines  Mannes  Pravarakuj.  in  Verz.  d. 

B.  H.  37, 1 2  T.  u. 

______  s 

oh-ilMM  (denom.  von  c+i^lM) ;  davon  partic.  ^rllM«4Tl  sich  einnistend 
^  ""  -^         1^  ^,  -- 

oder  sich  einhüllend:   ^^fvWfiJT^WFRl  ^  STT  JR  RV.  7,30,1. 

■aS      -  -         -  -  "N.  * 

^dlMfy  :^^  -+-  T^)  m.  Vogel  Cabdaä.  im  ^KOr. 

o  o 

^HIIM^il  (von  4idlM)  f.  Vogelhaus  Trik.  2, 2, 7. 

o  o 

°fFT\^^^  wie  eben)  1)  adj.  einlS'esI  bildend,nestartig :  q 1 1  •)  SH^TTT'T't 
f^H^rH^RV.  6,13,6.  ^^  VS.  14,2.  heimisch:  (NVMIM  TS.  1,6,4,4. 

—  2)  f.  Name  einer  Litanei:  ^nftJicnjFF.  ^rTTfl^TR  iWf  R^fFf- 

JTl^)  LiTj.  6,2,11.19. 

""        ^  r         r 

c|HI'!N  (^FTH-yUN)   m.  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No. 

o  o 

1037.  Asiat.  Res.  XVII,  223,  N.  -^HIUNH-pf  cit.  u.^FT- 

*rllr?  1)  m.  L'n.  1,117.  a)  Töp/er  AK.  2,10,6.  H.  916.  an.  3,64  0.  fg. 
Ued.1.79.  TS.  16,27  (nach  MabIob.).  P.4,3,n8.  BaABTi.2,93.  Pa.^kat. 
218,11.14.220,14.  ^dlH^^  BbÄo.P.5,22,2.  ^tiHld'JlIdl  «äbälop.  in 
Ind.  St.  2, 77.  —  b]  eine  Hiihnerarl,  Phasianus  gallus  U.  a  n.  Meu.  H  ä  r.  86. 

—  c)  Eule  H.  an.  —  2)  f.  J  a]  die  Frau  eines  Töpfers  fKOR.  Wils.  — 
6)  N.  einer  Pflanze  (tJ{l,W^HIr!J-^(l)  RJoas.  im  gKÜR.  —  c)  eine  Art 
Btaustein  ('^H  fr  «Uli)  AK.  2,9, 103.  U.  1062.  Med.  —  Vgl.  oh*-H-*li 
and  ^il-M-lilQ^iI. 

4iHIH4ll  f-  falsche  Form  fiir  •^iHlP^-fll  bei  Wils. 

^TFTf^  m.  ein  gelbliches  Pferd  mit  schwarzen  Knien  H.  1241.  — 
Wohl  ein  Fremdwort. 

■^rll'c'^i  ""■  1)  Eidechse,  Chamäleon  (^^iHIH)  gABoAU.  im  gKOa.  — 
2)  N.  einer  Pflanze  (Tulg.  ^ip  ^H^Iil)  Räoan.  im  gKI)R. 

^JrTr^FT  m.  Name  einer  Pflanze,  =yHM'-),  J||cä)M,  H'M  M,  vulg. 
'til'lilS'.IHI  (wie  unter  J(l'.^lr1  gelesen  wird)  Ratxah.  im  gKDa.  Coryza 
terebinthina  nach  Wils.  Svfa.  1,138,17.  Ualgbto.n  unter  cfd-^lLil^l 
{Celsia  coromandelina  Yahl.  nach  Roxb.  und  Voigt)  bemerkt  nach  Ciret 
Folgendes  über  diese  Pflanze:  o  plant  which  dogs  are  fand  of  smelling 
to  before  they  expel  urine. 

JTrT  1)  m.  Band  Tbie.  2,6,25.  Viell.  ans  ^JM^IHH  geschlossen.  — 
2)  f.  N.  einer  Pflanze  (^UWilfi)  gABDAa.  im  gKDa.  Vgl.  5i^. 


^ij^l^  (von  ^^F)H)  ni.  1)  ein  Verwandter  JXäi.  2,233.  —  2)  das  Haupt 
einer  Intfwng  AK.  2,10,5  (nach  der  von  gKDß.  anerkannten  Lesart). 
H.  483.  an.  3,26.  Med.  k.  70.  Lalit.  226  (?).  —  3)  N.  einer  Pflanze  H. 
an.  Med.  vulg.  ^ilc'~tll'"-tlil  gKI)n.  Ruellia  longifolia  Wils.  und  Haugb- 
TON  unter  ^UlTllHI^il-  Ästeracantha  [Ruellia]  longifolia  l\'ees  (ctilllil 

=t)|rr|ofi|  beng.)  nach  Roxb.  und  Voigt.  ^—  4)  N.  pr.  eines  Schlangen- 

o 

königs,  eines  Kädraveja,  TaiK.  1,2,6.  H.  an.  Med.  MBb.1,2549.  Buas. 
P.  5,24,31.  ^M%T  «ly^Fii^Trd^MlUHHHyT;  H.  I3i0. 

^HH^Fi^rfT  (^FTTFr^?  -•-  ^rll)  f.  eine  für  gute  Werke  nicht  geeignete 

o  o 

Tageszeit:  |cUI|^c|i^  ^^"^  HN^+ldNy^:  I  T^l  ^^  HH- 

iT^Fmk  I  Hm  ^WTFim  I  ^^  ^W\<'  I  m  w\k°  i  im  Hrft- 
m  Wm^•.  I  ^  ^TJTHHTIT:  I  ^  HJIHMrlW^I  CKDr.  -  Vgl.  ^- 

^M-^-  (1.  ^-nfrl^)  1)  m.  a)  eine  Art  Maus  Soor.  2,278  3.  das- 
selbe Thier  ist  wohl  auch  133,20  geraeint.  —  6)  ein  best.  Vogel,  der 
gabelschwänzige  Würger  (vgl.  '^FTTrT^)  Riö*N.  im  gKDn.  t+ilrl^'  "nd 
IT^^TTFr^  Sij?R.  1,201,  18.  '^fd-^-  und  4iVI-^-l'  f.  das  Weibchen  Bbäg. 
P.  7,2, 5 1.52. 56.  —  c)  N.pr.eihes  Mannes  MBB.  1,2239. —  2)  f.  ^f^r^T 
N.  pr.  einer  Stadt  R.  2,68, 16.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  11, 24,  N.  LIA.  II,  323.  — 
3)  f.  =*iH^n  N.  einer  Pflanze  (s.  -^i^tliW^M)  Ratsam,  im  gKDa. 

SflT^r^öfi  (wie  eben)  m.  Sperling  H.  1331. 

*ld-^Ml  (^ifd-^H-5l7T  ^«9«)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  qfefTT,  ^- 
^^T^  Ratüam.  im  gKDa.  ' 

cjh|(T|st  etn  best.  Maass  P.  5,1,55.  Am  Ende  eines  adj.  comp,  nach 
einem  Zahlwort  —  WUM  (f.  l),  *idR|-+i  (f.  f)  oder  ^HW^T  (f.  ^) 
ebend.  ferrFHlt,  fä^HN^il  ,'ä+rdN+'l  (vgl.  KIq.zuP.  7,3,17), 

O  -J  -w 

rä^rdsÜHl  Sch.  J(^=hHt  (?)  WH=)?i  XTFT  »rf^^rq  W-^  f^FFTr^ 
H^TOFfsFn?)  Kaü«.  12.  4i[dil^$  (?)  <idmril  >JÖ: HHI^HI^b^W  43. 

^Icri'i  (Ton  =TIrT)  adj.  zu  einem  vornehmen  Geschlecht  gehörig  gana 
^HTf^zu  P.  5,2,136. 

^♦ifd'H^  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  II,  21.  fg.  24.  fg. 
LIA.  1,347.  MBu.  2,590.997.  1859.  3,10866.  6,370.  VP.  193.  cliid-^- 
fipTTMÖB.  2,996.  Im  sg.  der  Fürst  dieses  Volkes:  ^4\\^U'-^M'^- 
FT  ^  HU  MM  MBB.  3, 12350.  ^^rd-^IMcM'-hl:  (vgl.  u.ZfTfT)  LIA.  I, 
647.  MBB.  6,363.  rälschlich  ^if^F^W^T^:  genannt  VP.  192. 

cTiIrl^  m.  =  f^tyfl^  Krebs  gvBPAR.  im  gKDa. 

4iid5I  (1.  ^  H-  ra5I  von  i^T^I  =  fr^T)  m.  n.  Siddb.K.  231,6,1.  Tau. 
3,5,  12.   1)   Axt,  Beil:    Hl-UlHl^  ^R5HI  Nc^chUH  RV.  1,32,5. 

3,2,1.  ^[srrm  f!  4ihQw<m  f^rr^Av.  2,12,3.  wri:  yrrh^ifdüiMiui- 

Py-^nqi:  ^f^;  MBb.  3,8I0.  —  2)  Donnerkeil,  m.  Naigh.  2,  20.  Nia.  6, 
17.  H.  181.  an.  3,719.  n.  AK.  1,1,1,42.  m.  n.  Med.  5. 19.  Zu  belegen 

nur  n.  MBu.  3,428.  Buabtb.  2,  29.   <+ldyMIHIMH  cftf:  Pankat.  77, 1 3. 

■o 

^■Jill>.Hr-+iH!<W  gU.  183.  Ragb.  3,68.  KuMÄBAS.  1,20.  2,20.  Mkgb.  62. 
Vm(H\  jiid!(l'+rd'IHIH^Ai«AR.66.  Katbäs.  11,42.  Bbäg.  P.  6,11,11. 
DiT.8,34.'^T5iyiRfF?!mH^f^  HWI5[i^Tira:THRAGB.4,88.  ^- 
■vitjfdyi^y^rj^trl:  5fmf%:  Hhäo.  p.  1,16,34.  ^<3l-t, M!il ld=+iri 
dlt^m  'HliuiH  mit  Donnerkeil -ähnlichen  Krallen  geschmückt  Pankai.' 
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16,4.  30,20.  —  3]  «t'n  best.  Fisch  Sdcb.  1,206,17.  m.  H.  an.  Med.  n. 
T»K.  1,2, 16.  —  4)  m.  n.  N.  einer  Pflanze,  Heliotropium  indfcum  pEf- 
fklM<^l|),  RATHiM.  im  gKDa.  —  8)  ^tifHUll  f.  Name  eines  Stromes  in 
den  Lüften  RV.  1,104,«.  -  Vgl.  %#I5TmFI,%Tf^lfefi. 

^fSq^p^n^^  ^°  -»-^°)  m.  eine  Art  coitus:  W\m^pjm^fi^  ^- 

HHWdld^-*:  I  qrPt  ^  MliMHiHl  5RT:  ^IhüHIM*:  II  Rat«. 
im  gKDK. 

*H!ill^!ill3f°-*-y^-Sil)  f-  N.pr.einerderieVidjÄdeTi  H.239. 

*lH!ilim  n.  ein  Bein.  Qikjamuni's  Trik.  1,1, lt.  —  Das  Wort 
lässt  sich  in  örf^pT  -+- stllH*!  zerlegen.  Vielleicht  hat  man  auch  cpT^ 
und  5ITO^  (<'«r  ">•'  der  Hand  seine  Befehle  ertheilt)  darin  gesucht;  wir 
kommen  darauf,  weil  sowohl  cf|[^  Hand  als  auch  <*)M!(IIH'1  uns  nur 
durch  Tbie.  überliefert  wird. 

!*<jij  f.  1)  eine  ältere  Schwester  der  Frau  H.  534.  —  2)  Name  einer 
Pflanze,  Solanum  Jaequini  Willd.,  AK.  2,4,t,  12.  Med.  1.  9.  Solanum 
longum  Roxb.  (^^(ft)  Räcan.  im  QKDb.  Vgl.  2.  cfirUT. 

<+Hl=<tl  f.  ein  best.  Vogel  VS.  24,24. 

ctnyfi-i  (Ton  öf\^)  1)  adj.  f.  3^  P.  4,1, 139.  a)  am  Ende  eines  comp. 
( wobei  das  suff.  zum  comp,  gehört )  zu  einem  solchen  und  solchen  Ge- 
sehlecht  gehörig:  ^IH=jldlH  C*t.  Bb.  4,3,41, 19.  t4Hl'i°  Khänd.  Up.  6, 
I.<-^JT^='R.  1,6,23.  ^<^|(M°  2,88,3.  4,35,7.  Vgl.  ^l^idH, 
H«?>l=hcfll'1.  —  6)  2«  einem  edlen  Geschlecht  gehörig  AK.  2,7,2. 
H.  S02.  U.  7,210.  8,323.  JÄGN.  1,308.  Bhauman.  1,27.  MBh.  13,2212. 
6667.  R.1,7,«.  34,2.  2,101,17.  109,4.  4,35,8.  Kln.  58.  Pankat.  1, 83. 
IV,  75.  Hit.  42,2.  KATHi«.6,34.  21,124.  DHiiRTAS.77,2.  85,10.  Colebb. 
MiscEss.  11,188.  S^^i^ft^ MBh.  13,6667.  R.  2,109,4.  5,13,69.  Pankat. 
I,  4t.  II,  142.  von  edler  Sace,  von  Pferden  AK.  2,8,«,  12.  H.  1234.  von 
Elephanten  R.  5,12,31.  —  c)  ?  in  Verbindung  mit  ^»fl^  Nagelkrank- 
heit SogR.  1,294,7.  —  2J  m.  a  worshipper  o^  Qakti,  according  to 
the  left  hand  ritual  Wils.  Vgl.  ^fFRlfeiT.  —  3)  f.  3^  Name  einer 
Varietät  des  ArjÄ-Metrums  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,154. 

cff^fpT^  (von  ^I^TT*7)  ni>  eine  Bohnenart  (s.  c|«^h^)  H.  1173. 

**»^Mc=)  (wie  eben)  n.  eine  vornehme  Geburt 'th\K,  2 ,3, 23Z,  Bhabtb. 
1,61. 

^hIHH  n.  Wasser  H.  1070. 

4)cH1uM  m.  ein  best.  Wasserthier  VS.  24,21.35. 

'O 

•=h^jfi(  n«.  Srebs  AK.  l,2,S,2l.  Tai«.  1,2,21.  H.  1332  (nach  dem  Seh. 
auch  n.;  Tgl.  Siubh.  K.  249,6,2).  Su«r.  2,150,20.  133,17.  367,14.  378, 
4.  507,3.  Pankat.  265,9.  der  Krebs  im  Ihierkreise  R.  1,19,8.  Ind.  St.  2, 
259.278. 

*d1  (4,  m.  demin.  Ton  4)di|  Pankat.  50,  il.  98,13.16.  —  Vgl. 

=tidl^i4^-l  (aii°-i-5r^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  cfi^iiW^H)  Rat>am. 
im  (KDb. 

SR^ft^  (^=>  -f-  2. 33^)  m.  ein  junger  Krebs  Tbik.  3, 2, 1 6.  —  Nach 
der  Vorstellung  der  Inder  findet  ein  Krebsweibeben  ihren  Tod  durch 
die  Jungen;  Tgl.  tlHrMkH  und  unter  öfpjict  a. 
~     «hdliil  «■  n.  =  =tiMS(l  Donner*eit  Saras.  zu  AK.  1,1,1,42.  CKDr. 


^i^Ri  n.  der  Schmutz  auf  der  Zunge  Trik.  2,6, 19.  H.  632.  Har.  195 


'*n<3;\J|^l  f.  Feuerbrand  Här.  211  (3WT  ä.  i.  3cRiT).  —  Der 
erste  Theil  des  comp,  kann  aus  Zc^öffT  Terdorben  sein,  der  zweite  ist 
rrpT  Abrus  precatorius,  dessen  rothe  und  schwarze  Beeren  Tiell.  zum 
Vergleich  dienen. 


=tld^-  m.  Antilope  VS.  24,27.32.  TS.  S,S,1I,1.  —  Vgl.  SfT^. 
^i^ra  (l.^-t-rTST)  m.  Ausraufer  (der  Haare):  ctiH^JH!  ^?rR  W. 


o  o 
VS.  16,22. 


oh<^n  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäh.  Erb.  S.  14,22.29  in  Verz. 
d.  B.  H.  241.  fg.  Käd.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7, 384.  ^i^  t.  I.  für  ZrFT  VP. 
191,  N. 86.  -  Vgl.%H^,%Frrf,%rIrT. 

c\  CN  ex 

t+it^iq^  eine  best.  Pflanze  Sd?r.  1,224,4.  —  Scheint  aus  ^^,  loc.  Ton 
^i^,-H^  zusammengesetzt  zu  sein. 

c+iiyN  (von  Sfi^)  adj.  am  Ende  eines  comp.  =  ^FIT^  MBb.  1,6804. 

00  o 

•V  r 

cfltyHyj  (^(Tl  -<-Ä%li )  1)  m.  a)  Familienhaupt.  —  6)  der  Herr  xax' 
e^oxii'',  ein  Bein.  Qiva's  (abdau.  im  QKDr.  —  2)  f.  5  ein  Bein,  der 
Durgi  H.  C.58. 

<*irllr=t)6  (^i?T-*-3r^iJ,  adj.  hervorragend  durch  sein  Geschlecht,  ins- 
bes.  von  Pferden  edler  Race  gAROAS.  im  ^KDb. 

^FFn?irT  (^irT  -♦-  3^)  »dj.  aus  einem  edlen  Geschlecht  hervorgegan- 
gen M.  7,  54.  62.  63. 141. 

^HT^  (5fFr-t-3^}  adj.  dass.  Med.  j.  li. 

öT^tTTli^  s.  u.  3^^  und  vgl.  noch  MBu.  4, 1 160. 

c^c^Ui  in.  1)  Knöchel  Un.  5,26.  RV.  7,50,2.  Qat.  Br.  11,5,«, 3.5.  ^- 
crqi^  12,2,*,  3.  Vgl.  Ilc?qi.  —  2)  Krankheit  Un.  Nach  (KDr.  und 
WiLS.  auch  n. 

=tltT*l??i  n.  1)  der  Hals  der  Pfeil-  oder  Speerspitze,  in  Mielchen  der  Schaft 
(!nc??J)  eingelassen  ist :  fT^  ^  Ht^fTT^  ^FU  ^  ^rMd  qsh  A V.  2, 30, 
3.  =y'jlWI'^^-lr4i^dlH^4,6,s.  5,18,8.  gAT.  Bb.3,4,*,14.  Vgl.  m- 
^=hcrHH.  —  2)  Sünde  Un.  4,189.  Vgl.  f^f^cjy  u.  s.  w. 

cticrHH'M I  «^N  (^°-i-feJ|  <^VI)  m.  N.  pr.  eines  Veda-Dichters  Ind. 
St.  3,214. 

ctirrMJM  1)  m.  saurer  Sehleim  von  Früchten  u.  s.  v.  Nir.  1, 4.  H  ^^ 

gic<^iqi-i^i<ri  f^rmi  (gÄiäE.:  ^K?JTnsn^=  fiff^rTF^mH)  iai». 

üp.  1,10,2. 4i(^IMI:  yiMmWMf'-tlM  lliF'IFTt TTTIFTint P. 5,2,8 3,Sch. 
(bis  auf^HliniHi  ganz  nach  P.).  sg.  Sc«R.  1,72,7.  ^^?TT^ ^T^TOT^FTT 
i^TrFT('IIWiMH)74,9.  cJicrH  141:233, 19.  HiyHdNt^ydlim^MI 
^r?TTr'TF>T?n^377,3.  2,50,8.  72,19.  440,5.  ^mNu^i^h'-tiHi^Ji^m- 
=firHm*-MldlM(ltll{i'ÜUJHH=l<^d=<'C^H  Bhäg.  P.5,9,12.  Nach 
AK.  2,9,39.  Trik.  3,3,436.  H.  413.  an.  3,732  und  Man.  sh.34  ist  ^- 
crTTTT  n.  saurer  Reisschleim  ("Willst  =»));  1l<THIt4IPn7rT  n.  wird  AK.  and 
H.  auch  ungetrennt  in  dieser  Ded.  aufgefasst.  AK.  3,6,t,2l  erscheint 
c^(Ti-||(i|  ohne  Angabe  der  Bed.  als  m.;  2,9, 18.  H.  1173,  v.  1.  und  Med. 
wird  es  >7R7r  gleichgesetzt;  =  rj^^  Tuik.  3,3,4  36.  =  q^lH^yi-U 
H.  an.  3,7  33.  =  MIMlC^Rl^MtirH^HrhH  Bbab.  im  gKDs.  =  qTR- 
rTRNTT^  SUas.  ebend.  =  ^l^i^r^JH^H'^UI^It^M:  Bbatapb.  ebend. 
=  ^l^=<yKU  und^FIrST,  MIMI+rHM3(:=hI^41"^MgcTO^^5snirI: 
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SUBBÜTI  bei  BbABITA;  =  TTsFTT^  NAilNÄNAllOA ;  =  cf-^cfi^ry   Katnau. 

im  (:KDr.  —  2]  m.  eine  bett.  Krankheit  QitDkR.  im  (KBa.  —  3j  f.  ^ 
N.  pr.  eines  Ftasses  Habit.  Langi.  1. 1,  p.  507.  —  Vgl.  ^ic^tj,  ^RFTFr« 

^rFqrTTfWT  s.  u.  ctitrHIM  l. 

ctirr^IH  =  Wk^WJ  Bhar.  zu  AK.  H.  1175. 

^a^  TS.  2,4,s,  j:  (mm  dHh\>=q  m\  ff^  ^t^  ^  ^(^- 

1.  5[kF?J  (von  Sf\^  1)  adj.  f.  SEIT  a)  die  Familie  betreffend:  cjTiitrl  ^- 
cf?IT!  Bhä«.  P.  7,6,  la.  =:  *(y)|<^r|  Mbu.  j.  14.  Als  n.  (riendly  inquiry 
after  family  affairs  or  domestic  accidents,  condolanee,  eongratulation. 


etc.  WiL».  —  6)  zu  einer  Gemeine,  einer  Innung  gehörig:  J^yJIUI  als 
Erkl.  TOD  ^^  H.  an.  2,«80.  fTcrn^fiFJm  Buakt?.  3,24.  -  c)  parux. ei- 
ner edlen  Familie  entsprotsen  P.  4,1,U0.  Tuik.  2,7,  l.  H.  502.  an.  2, 
352.  Med.  j.  14.  m.  ein  achtungtwerther  Mann  (JTFUj  Med.  f.  etne  tn- 
gendhafte,  sitUame  Frau  Ualäj.  im  (:KDb.  —  2)  «übst  oxyU  gana  ^- 
rTlf^zu  P.  4,2,80. 

2.  fei  (von  1.  ^c?(!JD  adj.  rivalis:  ^:  c^c^iJlM  tJ  H)h1w  ^  VS. 
16,37. 

3.  ^icT^  n.  1)  Etwchen  AK.  2,6,S,19.  U.  623.  an. 2, 352.  Med.  j.  13. 
—  2)  Fleisch.  —  3)  Schwingkorb.  —  4)  ein  best.  Hohlmaass,  =  8  Drona 
U.  an.  Med. 

1.  5k?OT  f.  I)  Bach,  Kanal  Naigb.  1, i 3.  =  SSF'TT  ^ifSRT  Hi|H  AK. 
1,2,1,33.  =  ^  3,4,»«,22*.  =  Hrffni  H.1089.  an.  2,353.  =^^•M^ 
UHrft  Med.  j.  14.  =  ^l^  H.  1080.  H.  an.  Med.  W'x{t1I  ^icfTIT  f^f^- 
?n:  RV.  5,83,8.  ^|k7OT  ^mWI  3,45,3.  10,43,7.  ^FTFt  VS.  6, 12. 
AV.  18,3,72.  4,57.  TS.  1,3,8,2.  S,3,»,<.  q^:  VS. 35,20.  ^:AV.5, 
19,3.  giT.  Ba.  13,8,4,2.  MH-^icWJI:,  iTy+TUI:  11,3, e,<.  mbb.  3,8530. 

CO  OO 

;[rafc?in:  14,25*8.  vitT.  3,3.  ^^i^wMimij  ^f?jht  ^  ^- 

I^MBb.  3, 10*08.  clHIH^M^c'"  '*'t<'*ii:  l,  2052.  Su^b.  1,354, 1.  ad  ^Xt. 
14.  RAsa.  12,3.  Bbäg.  P.  1,3,26.  5,26,26.  Am  Ende  eine«  adj.  comp.  f. 
9^  Ragb.  7,*6.  —  2)N.  pr.  eines  Flnsses  MBu.l3,n*2;  Tgl.  LI A.  1,85. 
183.  —  Vgl.«m^r<iJI  und1öRK??7I. 

2.  c^irrdl  f.  N.  zweier  Püauzeu;  1)  =  aT^riT^n^fEf  Med.  j.l4.  — 
2)  =  ^^FT^TIrfFTf  Solanum  longum  Horb.  Ratnah.  im  ^KDu.  Vgl.  ^irTt. 

3.  ^W  AV.  11,3, 13:  m  %tT?FRiH  Jc^ITTO^^  viell.  Fami- 
UenbraHch,  Sitte  (von  SfJrT). 

^irf^UlM 'von  l.^ic??JT;,  f^irUIMfi  ««  einem  Bach  trerden  Buabtb.  2, 78. 
*j;i=ti  und  ^TTSnfPTC  ni.  N.  pr.  eines  Scboliasten  des  Manu  Gild. 
Bibl.  427.429  — 433.433. 

3k?^  adj.  calVHS,  kahl:  ^^H^icf'M  i»  kaU  VS.  30,22. 

epf  n.  eine  Wauerlilie  Tbik.  1,2,32.  U.  1163.  —  VgL  SficJ^,  äf^- 

=fi=<*l"1^1  f.  N.  einer  Gemüsepflanze  (Mlrfikll*)  RÄÖai«.  im  (KDb. 

^jöTf  ll.Ti-t-^:^  Zinn]  n.  Blei  RXgas.  im  ^KDa. 

^fm^  (1.  J-Kcl^)  adj.  böse  nachredend  ^KDb.  aageblicb  nacb  AK. 

(Tgl.  3,1,37,. 

=hc4sni  (1.  =f; -♦- r^n'i  n.  ein  best. dem  Diamant  gleichender  Edelstein 
(olttllrWrUI)  RÄBA».  im  gKUa. 
^3^  (1.  ^  -^-  c)^  adj.  =  ^i^  Was.  —  Vgl.  ^^.        4^ 
II.  Tbeil. 


^PPT^  Kafjapa,  um  seinen  Namen  befragt,  antwortet  um  die  Fra- 
gende zu  verwirren:  ^  g^t  ^  ^i^:  ^n^^•.  4\^iXA\  fei:  I  ^IT^: 
^5IH=til!iWi^rl'^  W\  UT^  II  MBh.  13,4486. 

^mj^  adj.  =  (i=l^  zusammenziehend  (vom  Geschmack)  Räjam.  zn  AK. 
1,1,*,  18.  gKDa. 

J=r^  (1.  J-H^)  m.  Platzregen:  ^'[[{^'^•iMAl^  mR  J^- 
ßFf:  I  fblT  ^qqf^STTfn:  f^PT^rTT  ^  II  R.  6,89, 15. 

2l=l^  ">•  f-  (jsl^  und  c^sJ^'t  ga9a'^T^Tf^iuP.4,l,41;  vgl.  ^- 
riHfy  und  jicj^na  weiter  unten)  n.  AK.  3,6,1,42.  1)  n.  ^^H  die 
Frucht  von  Zizyphus  Jujuba  Lam.  AK.  2,4,t,17.  Tbik.  3,3,387.  Med. 
'•  7"-  (=tl((dl4id  H.  an.  3,637  wohl  nur  Druckfehler  für  ^^jh?^)  VS. 
19,22.89.  21,29.  gAT.  Ba.  5,5,4,10.  12,7,1,2.  »,9.  c+t<MdHFh=l:  9,1-, 5. 
KÄTj.  ga.15,10,11.  19,2,16.  Nach  den  Erkll.  zu  AK.  3, 6,  »,4  2  bezeichnet 
das  m.  und  f.  den  Baum;  ^icJHT  kennen  auch  H.  1138  und  Ratmam.  im 
gKDa.  in  dieser  Bed.   Vgl.  SFTFT.  —  2)  n.  eine  Wasserlilie  Taia.  1,2. 

32.  3,3,387.  H.  1163.  an. 3,637.  Med.  Vgl.  ^m,  +cJHt(,  ^^H-  —  3) 

o        -o  o 

n.  Perfe  H.  an.  Med.  —  4)  f.  ^c|dl  N.  pr.  Verz.  d.  B.  H.  114,6. 

=tic«rl^m  (5>°  -•"  ^>^)  "»•  *«  Fruchtzeit  von  Zizyphus  Jujuba  Lam. 
gana  hIc^^iTcJ  zu  P.  5,2,2«. 

jq^Ht-i^  (J°-i-q')  m.  N.  pr.  einer  SUdt  gana  SRcfelri^ zu P. 6, 

2,87. 

^I^FTT  1)  n.  eine  Wasserlilie  AK.  1,2,«,36.  H.  1163. die 6<aKe  Was- 
serlilie RÄ6AN.  im  gKDa.  MBa.  13,5038.  Soga.  1,41,10.  141,21.  äEFTI- 
tT^TTüI  N^illr^i^dMIrMd  223, 1 6.  Megu.  34. 43. 93.  ^^Jd^J^dHld 
Rt.2,23.  ^i^B^^  BaAaTB.1,52.  giKTi«.  2,11.  4, 16.  Sab.  D.  71,12. 
<*=<'HMHMHI  m;lav.68.  Vgl.  ^iöf,  ^^,  5[Sl^.  _  2)  m.  n.  (3.^-h 

o  000  *J 

^o)  Erdkreis:  ^i^ldM^tiHd  Bui6.P.5,16,5.7.  —  3)  m.  N.  pr.des Pfer- 
des von  KuvalajAf  va  VP.408.  q^T  H^^  H^JTWTHT  ^^  ^{J^f^  | 
^:^^d*4l  (5"=^  'TOT  JsJTI^  ^1%  MMIWirl  II  Mäb«.P.20,5i. 

^MHMli^r^  (|I'^-*-Mlf^r<4)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (=  ^^^PTI- 
tfte)  RIsa-Tab.  4,355. 

'^iMdMH'4  (J"  -*-  ^n^)  m.  Titel  eines  über  Rhetorik  handelnden 
Werkes;  s.  ErkL  der  Abkürzungen  und  Verz.  d.  Pet.  U.  No.  80. 

=ti=tdMm1i  (^°-t-t<IMli)  m.  N.  pr.  eines  Daitja,  der,  in  einen 
Elepbanten  verwandelt,  Kamsa's  Vehikel  wird,  Habiv.  2361.4658.  fgg. 
5877.9121;  Tgl.  3113.  fg.  Gli.  10,16.  11,3*.  N.  pr.  eines  Fürsten  (= 
^fi^FFTTT^)  RiGA- Tab.  4,362.372.376. 

^^d'-H^tcrTl  (^°-i-tjqcHl)  f.  iN.  pr.  einer  Fürstin  Katbas.  20,«9. 

cti'-IrlMHU  ^°-t-^rQ)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  mit  dem  Bein.  Dhun- 
dhumira  VP.36t.  ein  Bein,  des  Fürsten  Pratardana  408.  Märe.  P. 
20.  fgg.  l^m °).  Bbag.  P.  9, 17, 6.  Der  erstere  heissl  SfJSFjqra^  ebend. 
9,6.21;  vgl.  ^p^rTM.  ^ticlrlMHUiMlirl  n.  Titel  eines  in  PrÄkrt  Ter- 
fassten  Gedichts  von  Vi(vandtba-KavirAga  Siu.  D. 66,6.  <:ti<McHMI- 
?rn7  n.  die  Erzählung  von  K.  Mark.  P.  21. 22  in  den  Unterschrr.  ^- 
cJdl^UlM  20  ist  wohl  nur  Druckfehler. 

*^dlMrl  (vou  ^=lr)M)  »dj.  mit  Wasserlilien  geschmückt  gana  rU- 
pini^  zu  P.  5,2,36.  WcZnHrydl^SiHlMI  ^^dNd^NWI  ^T^- 

^■^^TPira  Ragb.  11,93. 
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'^■^HN'fl  (wie  ebea)  f.  eine  Gruppe  von  Woiserlilien  Raoan.  im 

QKDk. 

^  r 

ctic4~iqs(l  {t+icf^^  2.-H  J5I)  ID.  Gebieter  über  den  Erdkreis,  König; 

davon  nom.  abstr.  ^iW^T^^TcTT  Königthum  Räga-Tab.  4, 37  2. 

(4i=IHiy  und  Sfiöf^Tra'  (^fpj^ -»- ^TO)  n».  N.  pr.  eines  Fürsten  mit 
dem  Bein.  Dhundhum^ra  U.  701  (^).  MBh.  3, 13(86.  fgg.  (^).  Habit. 
671  ??).  -  Vgl.  ofi^^dMI«. 

^iöFWT  (=tt=frit  loc.  von  ^3^,  -t-  5m)  m.  ein  Bein.  V  i  s  h  n  u  's  {auf 
einer  Wasserlilie  liegend)  MBa.  13,7012. 

cticlIctU  (1.  ^-t-clIctU)  n.  eine  beleidigende  Rede,  ein  beleidigendes 
Wort:  ct|c)|chlH'  ^It^TR  PaiIkat.  V,64. 
~         ^i^ra  (1.  ^H-^Ttl)  f.  dass.:  IRFR":  ^FTSnRTM-UHI'c  BhU.  P.  4, 
3.15. 


2i=i(  und  die  damit  zusammengesetzten  Wörter  s.  u.  ^r^l. 

BR^  n.  =  c||c(Ht)  1.  H.  1163. 

^i^^  (1.  ^-t-WU)  m,  ein  schlechter  Arzt  Su5B.i,12, 19. 


^J^T?;  m.  =  ohclli  und  Sfim?;  Thiirflilgel  H.  1007. 

SR^l?  (1.  ^H-Sn?)  adj.  ü6ei  nachredend  AK.  3,1,37.  H.  348. 

°ti^l^ci  ™.  Kameel  (abdak.  im  ^KDr. 

'^icjcfl  m.  pl.  N.  pr,  eines  Volksstammes  Varah.  Brh.  S.  14,30,  v.  1. 

o 

in  Verz.  d.  B.  H.  242. 

--3  f^ 

=hl  cjrH  (^)TcJ7  und  n  zusammengerückt)  Wer,  Jemand,  ein  Unbe- 
kannter: spf^rH^  ^  1%  ^  JTTiM  ^W^F  iMrT  RV.  6,43,24. 

^1  cji  (öJH'^FT  ga na  t[\\i  zu  P.  i,4,57)  Fragewort  ob,  etwa;  sowohl 
bei  directer  als  indirecter  Frage,  mit  Betonung  des  verb.  fin.  (P.  8,1,30): 
5ifij^lT5gnr^-lFT#^^nv.  1,143,6.  2,16,7.  33,1.  3,42,2.4.  ^- 
T^Rh?nlT^^5l4FT43,5.  4,31,4.5,3,10.  36,3.  6,23,9.  HI^MiJ^ 
^PTTT  I  ^:  =fiHdMlfrl  ^:  M3,4.  88,5.  8,26, io.  69,3.  80,/..  ;^- 
NrHWHIimiHIH  iO,ii9, 1.  ^  ^^  ^(m  JTSPT  y^lH-MUll^rrT 
hat  er  mir  denn  meinen  Sohn  erschlagen!  Qat.  Bb.  1,6,S,6.  4,6, «,5. 
Sfrra^RV.  7,91,1.  8,85,10.  10,64,13.  131,2.  AV.  2,3,2.  Nach  Naigh. 
3, 1  :=  ^^.  Wir  halten  ohl=l<J  für  eine  Verbindung  von  1.  ^  mit  ST 
wie  K^rt  von  FT  -+-  5^;  daher  wir  das  Wort  auch  mit  7  und  nicht  mit 
rf  schreiben. 

+  NyiH  T.  I.  für  f^FfTSTTH  im  gana  ^yiyif^  zu  P.  4,2,80. 

^n^F^  m.  =  Efifts^  Weber  Un.  4,87.  AK.  2,10,6.  H.  913.  Dcbga  zu 
NiB.  3,21.  Auch  •+i^-^=h  Bbabmat.  P.  (s.  u.  c|iH*I(). 

•+f^M  (1.  ^-i-fifO)  m.  n.  ohne  Angabe  der  Bed.  Tbik.  3,8,10. 

c+lHc^lc^  (1.  ^_f-f^o)  m.  Missheirath  M.  3,63. 

■+i41mi  (1.  ^-H^°)  f.  die  Laute  der  KAndAla  H.  f.  82.     . 

o  o  *    * 

5^  (^41(1?)  N.  pr.  eines  Flusses,  t.  1.  für  ^TtfljT  VP.  183, 

X.  «8. 
-+=irH=fiH  (^°  [1.  ^-H^lfrri-t-^Fr)  m.  N.  einer  Pflanze,  Caesal- 

•^    '-       t^    '\.-~:>  o  t.  (.^ 

pinia  Bonducelta  Flemm.  (TlFRr),  Cabdak.  im  CKDb. 

^c^mi  (1.  ^-hEpüT)  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  T.  1.  für  rT^cTTJTT  VP. 

183,  N.51.  Als  V.  1.  für  cJicmf]  Fischkorb  bei  einem  Seh.  zu  AK.  1,2, 

o 

«,18. 

Spnift  (1-  J  -t-  cr°)  f.  Fisehkorb  AK.  1,2,»,  16  (nach  einem  Seh.  auch 
4i^ri(l  und  f+i^mi).  H.  929.  —  gKDa.  und  Wils.  geben  ohne  Angabe 
einer  Autorität  auch  die  nicht  übertragenen  Bedd.:  eine  schlechte  Haar- 
flechte und  ein  Frauenzimmer  mit  einer  solchen. 


< 


gTsT  n.  Wald  Wils.  —  Vgl.  ^. 

^,  ^i^tlln  umfassen  (HSl^im),  v.  l.  für  SffH  Dhatup.  26, 109.  —  Auf 
diese  Wurzel,  wenn  sie  sonst  irgend  gesichert  wäre,  liesse  sich  ^fff^ 
und  ^rn^I  zurückführen. 

^  gAT.  Bb.  llEif  gisT.  2,4.  1)  m.  o)  Gras:  t^  ^  t[  ^^  SH  ^^ 

l=t--JiniD  Cat.  BR.3,l,t,i6.  5,3,t,7.  CTRSI  ^fiTSr  ^l^HMi^H  4,5, 

<«,6.  !7TTl:^i5IF#rltq  14,1, »,i.  Kätj.  ga.  10,8,7.  25,12, 19.  giäKs. 

ga.  13,6,3.  ^k\m:  g*T.  BB.2,5,t,15.  ^fWff^  KÄTJ.  gB.  1,3,23.  °r{- 

Wn  5,1,29. 2, 15.  °^^  7,3, 1.  °TrF^  17,3, 1. 1 4.  °f^Wl  Act.  Gbbj. 

i     ^  ' 

1,17.  2,7.  Das  Bbahmana  pflegt  sich  des  Wortes  ZH  zu  bedienen,  wo 
die  SÜTBA  ohy  haben.  —  6)  insbes.  das  heilige,  bei  verschiedenen  reli- 
giösen Ceremonien  verwendete  Gras,  Poa  eynosuroides  Reiz.,  ein  Gra» 
mit  hohen  Halmen,  welche  Ton  zahlreichen,  langen  Blättern  umgeben 
sind.  AK.  2,4,5,31.  H.1192.  an.  2,545.  Mbd.  f.  3.  Nach  AK.  und  Med. 
auch.  n.  (nicht  zu  belegen).  M.  2,43.  182.  4,250.  10,88.  JÄGii.  1,229. 
R.  5,92,19.  93,1.  Sdcb.  1,137, 19.  143,17.  144,16.  2,28,8.  29,20.  98,2. 
MBn.3,1C078.  ^liJHHI  1,4708.  °WF\  Ragh.  1,95.  7irrWTf|TI^ 
Pankat.  163, 15.  --t|!<Nl(7  »ni^Kuga  aufgekochtes  Wasser  M.  11, 148. 
^in^2i2.  J.;G!i.3,3i5.  STT^'Tfrft  :tP7  q^  ^4H'-)rHHMrII  I  =3- 

^^:  I  wm%  q^Miön  q^THnrgrfHJij  n  bhu.  p.  im  gKoa.  gi«.    '' 

89.  31,1.  HiT.  10,8.  Ragh.  1,49.  Bbauma-P.  in  LA.  49, 18.  VP.  106.  Bu"ig. 
P.  1,19, 17.  CoLEBR.  Mise.  Ess.  1,114.  fgg.  Laut.  182.239.  Vgl.  noch  u. 
1.  ^!T5T  2.  —  c)  der  [aus  Kuf  a-Gra*  gewundene)  Strick,  welcher  die 
Deichsel  des  Pfluges  mit  dem  Joche  verbindet,  H.  an.  Med.  VigTA  in 
SiDDB.  K.  281,6, 2.  Vgl.  ctiuil  weiter  unten.  —  d)  N.  pr.  eines  Sohnes 
von  Vasu  Uparikara  Habiv.  1806.  eines  Sohnes  Ton  BalAkcl(Ta  oder 
Grjsssohnes  von  Baläka  und  Vaters  von  Kuc^niba,  Kufauclbha  ' 
(und  auch  Ton  Vasu)  1424.  R.  1,3J,  1.  VigT.  1, 1  (MlimfHHrifpl  Wlr=il-  ?•  ' 
51:).  VP.399.  BuvG.  P.  9,13,4.  eines  Sohnes  Ton  Suholra  (Tgl.  ^Jl^T) 
17,3.  Ton  Vidarbha  24,1.  TOn  R4ma  (vgl.  c+iuilvM)  Tbik.  2,8,4.  3,3, 
194.  H.  704.  H.  an.  Med.  Victa  a.  a.  0.  Habit.  822.  t|HMI:  !T5T4  STTr?! 
^  ji^H^Hf^iri:  I  HHMhImI  =TTm f%  >Tf^rlTf  5? ^r-lTll  II  '-lfeJN{sl 
^^TWter^WI  HHlf-^rl:  I  r-IHM-Tm  ST^TpRTWT  H  m^rU  ?I^:  II  R. 
im  gKDa.  (vgl.  Ragh.  18,32).  Ragh.  16,72.  Verz.  d.  B.  H.  No.  484.  VF. 
388.  fg.  Bh\g.  P.  9,11, 1 1.  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  LaTa  (auch  ein  Sohn 
Riraa's),  eines  Königs  TOn  Kaf  mlra  Raga-Tab.  1,88.  LIA.  1,476,  N. 
—  e)  N.  pr.  eines  der  7  grossen  DTlpa,  umgeben  von  dem  Meere  aus 
geschmolzener  Butter  (^r{),  Tbik.  2,1,4.  Med.  Vi^ta  a.  a.  0.  (lies  STT 
statt  ?fH).  VP.  166.198.  fg.  Bhäg.  P.  5,1,32.  eine  dort  gebräuchliche 
Schrift  Laut.  122.  Vgl.  4)!ildiM.  —  2)  f.  ^MP.  4,1,4 2,  Seh.  ein  im  comp. 
Torang.  Wort  auf  ^[^  bewahrt  Tor  ^f)5IT  das  H  nach  P.  8,3, 46.  a)  Deck- 
6re«LÄTJ.  2,6,1.4.  —  *)  ffoJz  (^TK);  diese  Bed.  soll  das  Wort  auch  P.  8, 
3,46  nach  Siddb.  K.231,6,3.fg.  haben.  ^qFfM,  MM'-=ti!<ll  (!)  P.,Sch.  — 
c)  StrickVKn. Zügel  H.12S2.  H.an.  —  d)  N.  einer  Pflanze  's.XJ^7t^rUi 
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Qabdak.  im  QKDb.  —  3)  f.  ^kfi  Vop.  4,26.  a)  a  »ort  ofboat  or  spoon, 
used  in  making  libations  Haigut.  Viell.  hierher  Qat.  Br.  3,6,t,9.  fgg. 

—  6)  verarbeitetes  Eisen  im\\d('Jh\ ()  P.  4,1,42.  AK.  2,9,99.  H.  1039. 
H.  an.  —  c)  Pflugschar  Med.  Vgl.  SfiX5I=H.  —  d)  apod  ofcotton  Hadoh- 
Tos.  —  e)  =  !(|rll=til  Siddh.  K.  231,6,2.  —  4)  n.  Wasser  AK.  3,4,ts, 
218.  H.  1069.  H.  an.  Med.  Wohl  aus  -^kVA  und  ^'-tlUlM  geschlossen;  Tgl. 
auch  ^TT^FtT-  —  ö)  adj.  o)  böse,  schlecht  mU'Vr^).  —  b)  trunken  H.  an. 
Med. 

2)i(Nl {  (^i5T -»- Tfn[)  1)  n.  ein  Gewand  aus  Knga-Gras  R.  2,37, lo. 

—  2)  adj.  in  ein  Kuca-Gewand  gekleidet;  davon  f.  °r<(J  |  N,  pr.  eines 
Flusses  VP.  183. 

5Fi515T  in.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  y.  1.  für  ^i^ld  VP.  190,  N.79. 
r^MUi  (!)  in.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  18.^,  N.7.  -^iVlllil  und  ^- 

^  -VT .  ---      :f 

!»lllji4il?  Verz.  d.  B.  H.  No.  1233.  WTJ  SfIrPT  JT  TTT-TM  ?1IH=UI  I 
=tiiHIU-i'^il  ^  I  Einschiebuug  des  Copisten  zwischen  Latj.  2  and  3  in 
Cbamb.  89  (Weber  309).  —  Vgl.  u.  ^iSJPJII. 

^i5TSTT '=fnjr-H^^)  m.  N.  eines  der7  grossen  Dt  IpaMBn.  13,673.  VP. 

198.  fg.  ^  yi^läh^HP^Jim:  FmmF#  ^IHT^  ^^  T^:  ^- 
^  MfH-=til>IHMl"«=<-tiHH04lc-UI=h^T  5^?R  ^mX:  Tmm- 

Xrrni  f?ifT  fl^TimFT  bbIo.  p.  5,20, 13.  -  vgi.  1.  ^, «. 

^m^r^l  (^fi5TH-BfT°)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  183. 

<^!>IN5I  f^?!-*-?!!!)  m.  X.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  Ton  Hra- 
sTaroman  R.  1,71,13. 19.  70,2.  VP.  390.  eines  Enkels  desselben  Bbäg. 
P.  9,13,19.  LIA.  I,  Anh.  xiT. 

*+i!(MJ|(  i'-tM  -i-'m^)  n.  >'.  pr.  einer  Sladt,  wo  (^ikjainuni  starb, 
VjiiTP.102.  LIA.  1, 138,  N.  Laut.  4!6.fg.  419,  fgg.  -  Vgl.  ^fßnTFRT, 

tPMI*T  (^TM -•-  •n^T  =  ^TTH)  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  Kuf  a  Ha- 
BIT.  1423.  R.  1,3*,3.  ViQT.  1,1.2.  VP.  399.  Ba'iG.  P.  9,13,<. 
'ii!<HWH  m.  Sameel,  falsche  Lesart  für  R|!/|-|IHH  H.  12S3. 
*!jHI^  t.  I.  für  4,mMI^  I  VP.  183,  N.i3. 
•^fiVI'N  (^IM -+- =T5f )  m.  .\.  pr.  eines  Daitja  Harit.  12944. 
cfiVIH  m.  Trinkgesehirr  Uhädik.  im  (IKDr.  Wil».  liest  in  beiden  Aus- 


gaben •^tiaiM  (p(^  -4-  sufr.  W\i-  stellt  das  Wort  aber  zwischen  ^fi5HFH 
und  -^DIM-T. 


Vgl.  ^m. 

■^'^l  n.  N.  einer  Pflanze  (s. ^F^'THT  n.)  Rat.nam.  im 

gKDB. 

4M'4'^'\  (^i5r-«-i3'°)  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  MBa.  3,8  179.  STüH^^- 
^RRra'  (TT^T  H'il^iUW  (f^:)  R.  1,46,8  (Scbl.:  in  verbenae  cu- 
mulo  decumbens). 

T  __^__ 

r^iVIM  m.  Cisterne  Naigh.  3,23.  —  Vgl.  4\k\'A,  '-hl'j.H. 

^  o  o 

^!7I7  (1.  ^-t-5ip  m.  eine  Art  Schilf  RV.  1,191,3  (neben  5ip. 

r|i!(|^l^  (1.  SR -1-51°)  n.  ein  schlechter  Körper  Bbac.  P.  5,26, 17. 

<*!iM  t*T.  Bb.  gfmM  gana  fe^TTI?  zu  P.  5,2,97.  in  comp,  mit  ^- 
(7  u.  s.  w.  gana  WJUWT  '■"  P.  2,1,59.  mit  'M\{  gana  yHUllR  zu 
70.  1)  adj.  f.  5IT  «)  >'ch  in  gutem  Zustande  — ,  in  der  gehörigen 
Ordnung  befindend,  vollkommen  entsprechend:  »T  &yj"+i!<lrl  ^ITT  Wr 

5H  HHMKirj  bha6.  18, 10. 2i!<Mi'<4is^  fejjnr  HH^lPm  ^idllnt  'H 


Bbäg.p.  1,18,7.  ^ünHTTORT  FT5TI!  ^OTlfr  JTrFT:  2,10,  so.  ^i5I~R 

o  o  o 

FFirf^^  4,24,7.   dl\kM  rpT  /«'>  entsprechend  halten,  billigen:  fPJT 

SM  IM  Hl  =7  ^  ^7M  ^fpü"  AiT.  Br.  7,18.   gÄNBu.  Qa.  15,26,  i.  8.  ^- 

!<lcrlH    adT.   aa/'  die   gehörige    Weise,  rede:   =tiS(lc'iHJJI''HI(^'c|U  (rl 

Kbänd.  üp.  4,10,2.  bewahrt  im  comp,  vor  einem  adj.  seinen  Ton  gana 

T^TPr^TT^  zu  P.  6,2,2'..  ^jIHHT^iT  •»  die  gehörige  Ordnung  bringen: 

*lri*ri  J^TTf  ^yd1'-tiriry(HH^AcT.  Gruj.  1, 19. 17.  J^FfNiT^Tm 

(das Haupthaar)  My|ilM=lid+c<-MM  Gobu. 2,9,2 0. 1 0,4 .  —  6)  dem  es  wohl- 

geht,  gesund:  e^UMW  FlrlT  N.  (Bopp)  16,29  (t.  I.  =h!|Hl ).  i^llHIH 

.Nr-  O  O 

H(=UN  fm  ^ydHi^^W  R.  2,70, 12.  Vgl.  ^DIMH.  -  c)  einer  Sa- 
che gewachsen,  bewandert,  geschickt,  erfahren  AK.  3,1,4.  H.  343.  an. 
3,636.  fg.  Med.  1.  76.  M  W\rU  H==U^H1:  giT.  Bb.  ll,4,t,  1.4.13.  E[T- 
Wn  ^Wn  ^üJHT  vIFT  BsmiFTT  WIT  ^fi^HRTW:  K.tTiiop.  2,7.  N. 
19. 17. 18.  R.  1,7,18.  '^HHIIM  f^  ^TO^  4i!<ld  I  ^^W^^Katbas.6,36. 
°t|!',l'i'=(IS  adj.  Jagn.  1,349.  Die  Ergänzung  a)  im  loc.  P.  2,3,  «0.  Vop. 
3,29.  "Stt^  Kbakd.Up.  1,8,1.  F5IH  ^k  ^  M.  7,190.  Ul:r=l,fyHf>|  8, 
398.  mi^ftpn'T  J  »Gi.  1, 3 1 2.  !jfiw^  N.  18,  6.  iftfIHFIH  Indr.  2,  28. 
R.  1,7,7.  9,8.  ^ll>--Jil(llU  2,84,12.  Pankat.V,33.  S^RT^TIlc^lM)  H. 
1281. -  ß)  im  gen. P. 2,3,4 o.  ct,i^|UH-(^  Seh.  Vop. 3,29.  i.c^m  ^WU: 
JÄ6X.  2, 181.  —  Y)  im  comp.  Torangehend  gana  ÜlUJilld  zu  P.  2,1,40. 
HR^qH°  M.8,i57.%IFI='  11,37.  mj^O  iv.g,4.  äjf^o  .22,12.  R.1, 

9,8.  3,39,25.  4,2,2i.  Pankat.  1,421.  Hit.  1,193.  Ragu.3,12.  Bbabma-P. 
in  LA.  31, 16.  33, 16.  CirT)  MJ|MI=t)UH:  AK.  2,10,23.  —  S)  im  infinit.: 

s?ins?Tig  ^S'irii:  %Rs^5rFyT^Ttrg  ^i  mbb.  1,53.  sfjt  ^lyM^fl*!- 

FT  ^kHI  ^^ira  HlJMrJM  3, 10426.  14,2846.  R.3,73,4i.  — 2)  m.  o)  pl. 
N.  pr.  eines  Volkes  MB«. 6,359.  VP.  190.  Bewohner  tou  KujadTlpa 
Bbac.  P.  5,20, 16.  —  6)  ein  Bein.  QiTa's  Qit.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten 
VP.  470,  N.23.  eines  Grammatikers  Colebb.  Mise.  Ess.  11,49.  —  3)  f. 
'^klrll  N.  pr.  (?)  eines  Frauenzimmers  gana  5fT^7T2"  zu  P.  4, 1,96.  — 
4)  f.  ^üfFft  Name  zweier  Pflanzen:  o)  =  y^Hrl=h.  —  6)  =  iH5!,lit|--hl 
Vaidj.  im  QKDr.  —  3)  n.  die  gehörige  Ordnung,  ein  guter,  gedeihlicher 
Zustand,  Wohlfahrt,  Wohlergehen,  Wohlbefinden  U.  an.  3,636.  Med.  I. 
76.  Hl  MI  H^  *-Mlr=tl!<lrl1  ordnungsgemäss  Gobb.  1,3,30.  TJYJU  JT^fjf 
^lil-^i'-TPf  'l-Hiimyi-Hh^^i'JHH  2,1,2.  ^lüH^lrim^  fWIdl'^IJi 
STTO  1,7,7.  ^qm  5TR%P?H  I  ^yHW(CAiSK.;  W^=  ^Jr^j;- 
5iiyir*Miii:)  MHl^n^H  Taitt.  Up.  1,11,1.  ^%I  W^ij  f^: ^^^ 
^I^Üil  JT^H^I  HH<Myirr!  ^'AM^  N.  (Bopp)  13,31. 3E%T  ^fll'^-^MIH- 
V¥\:  ^mrj^  JJT  ^  Pankat.  192,23.  ^if^^JT^tTlfe  I  HMWfuy  SR- 
5Ft  H'-JH-tl^UlM  rf  II  N.  12,50.51.  Vi?T.  2,5.9. 10.  ViD.  207.  chi^^ 
TOFTq  Vi(;t.2,7.  ^ira^I  ^!SM  rP  MBa.l3,1884.  fg.  ^ISOrt^  fra- 
gend  und  wünschend  (die  Person  auch  im  dat.  nach  P.  2, 3, 73)  Draup. 
4,10.  Hit.  17,17.  38,13.  ^Snrfl  ^ri?I3^^  «JTTT  ^^  ^ft^  'SffTl 
R  4!<HIH^PA!iRAT.  1,283.  11,63.  SrmT:  ^T^f^"^  u4h^IH^  >".  2,15. 
R.  3,63, 12.  HiT.  39, 10.  ViD.184.  aT^Hlt  ^i^Ff  ^^riHTH'M''ymHMH 
M.2,127.  N.  18,7.  22,2.  R.  1,73,2.  3,2,20.  ^PFf%Tftl%T  TTcT:  W7- 
r:^l,20,ii.  Vi«T.2,4.  Megb.99.  FFT:  ^lü.IHHcU'N  I.  M'^^>HIHM 

Ttm  mi-  H^JiHiN.  2,14.  q^  ^^  jm  (rFn  ragh.  i,58.  ^- 
dHH*4  ^tth:  »to^  ^rgyifyqRR.  1,20,10. 68,«.  3,4, so.  c^ydnw 


m 
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m.  eine  Erlnndigung  nach  Jmdes  Wohlbefinden  Trik.  2,7, 10.  Häb.133. 
Hit.  25,17.  Vet.  10,20.  Baic.  P.  4,22, 14.  tjl^'y:  ^üJTrf  ^^  M.  6,«S. 

jisnm  n  mh'-^-j;  ^m  h  5Rtm^^N.22,6.  r.  1,73,3.  smj- 
THHT  ^d^\^\•^  ^m^  ^^fwm  4,55,  n.u.  sErraH  jin^  *r^Q 

g  y^liy^l^M:  Bhag.  p.  1,14,29.  HIU~H^yHI:  i^NiHrl:  C*»-  64,23. 

t^y^H  m<t  Wohlbefinden  d.  i.  Ae<rer,  uioA<gemt«M:  ylT^fj  ^Tfl^TT^TJÖ 
tTOT  (?  etiiiH^  RT7  spricht  Rima  zum  trauernden  Vater  R.  2,34,22 
(GoaR.:  con  occhio  benevolo].  Vgl.  ^^fi^^FT,  wo  die  adj.  Bcd.  jetzt  durch 
folgendes  Beispiel  belegt  werden  kann ;  ^  T^  ^TFF^iH  sllAl  JTSSfT- 
öR^Irfr  JlIrlH  Da?.  2,«*.  Nach  den  Lexicographen  bedeutet  ^iWT  n.  a) 
^  Wohlfahrt  AK.  1,1,«, <.  3,4,»«,206.  H.86.  an.  3,636.  Med.  1.76. 

6)  ^^U  Tugend,  —  c)  i^miH  das  Getcachsensein  AK.  3,4,*«,206.  H. 

an.  Mfd.  —  Nach  dem  gana  fHCTfTT^  soll  ^i^FT  von  ^SJ  stammen; 
Sie.  D.  11, 11  wird  eine  Etymologie  ^i5T  ^TTTtT  angeführt. 

=ti!<Mdl  (^on  oftSdcTj)  f.  das  Bewandertsein,  Geschicklichkeit,  Erfah- 
renheit:  T^  Tm  Pltjol?!  NMMifHMMIr'H+l:  I  risn  rM  ^5H??T rT- 

^a^MsiiMHii  M,  12,73.  chy^iuif^i^  ^^w\  ^ydHi  m»kkb.  51,22. 

<^,!)|iyH  (von  ct)!(l^  5.)  adj.  1)  gesund,  wohl  auf,  heil  MBh.  3,354.  N. 

2,75. 16,25.  R.  1,17,37.  ^  tjmi^wW^  j5Ht  ^  nw^rfti  3,36, 

80.57 'Mr+yJd'Tl'H^y^IHlfVI  HHy(l:  69, i4. 4,9,2. 5,31,26.  Paä- 
BAT.  164,2.  gST  HiNiy  l+l'fM'tiN  '*yd1  ^rr^T!  CÄK.  64,21.  Ragh. 
S.4.  MseH.  111.  ^  2)  ein  Wohlbefinden  verkündend,  günstig,  gut  (von 
einer  Nachricht):  ^^1^41  öfrWT  ^fT^lft  ^  Sah.  D.  65,8. 

SfnjJ^rT  (^on  5JJ[r)  1)  adj.  mit  Kupa-Gro«  bewachsen:  ^7":  MBa.  3, 
10553.  rT^TöRTH  R*«h.  14,28.  —  2)  f.  Q^rft  N.  pr.  einer  SUdt  MBe. 
3,ii79J.  Vgl.  cJi^Hrfl- 

c^iilH^^  (öf!S\  -+-  f^°)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.6,363.  VP.192. 

^ycfi^l  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  v.  1.  für  cfii^IrÜ^I  VP.  183,  N.35. 

-*!ilWM  (^i5T -+-  WM )  m.  1)  «<n  Haufen  Kuga  -  Gro»  Kätj.  ^r. 
17,3,1.14.  25,4,6.  BhIg.P.  5,20,13  (Tgl.  u.  ^ydiM;  Bdrn.:  la  tige  de 
Eufa).  —  2)  N.  pr.  eines  Ttrtha  MBb.  13,1714.  —  =tl!(|WJM  (!)  N. 
pr.  eines  Fürsten,  =  Sfi5Tra  Vaju-P.  in  VP.399,N.9. 

i+yfyd  (^i^r -•- F^FT)  1)  n.  ein  Bein,  der  Stadt  KAnjakubgaTaiK. 
2,1, 1Ä.  H.974.  LIA.  1,128,  N.1.  —  2)  f.  °FST^'^  ein  Bein,  der  Stadt 
Dviraki  Gatadb.  im  ^KDr.  LIA.  1, 626,  N. 713.  Auh.xi,  N.21.  MBh. 
2,614.  Harit.  644. 1967. 7389.  VP.  335.  fg.  Bhäg.  P.  1,10,27.  7,14,31. 
$,3,28.  =  Jy?lif{i  Trik.  2,1,7  (der  Text;  IMtSRjft,  die  Corrigg.: 

i*mioh^  (^-»-yi+l)  m.  Feuer  Caboam.  im  (^KOr. 
^ÜIM  (^  -♦-  5RT  -iuge)  ta.  Äffe  ^ abdam.  im  CKDr. 

1.  ctiS(im  (3;^  -4-  5m)  n.  die  Spitze  eines  K  u  p  a  -  Halmes :  SRJSTT  1% 
— "^^WTfiT  qfrT:  1  ^i^iymiFM^MT  ^  Vy^^oJÜI  4^14^1;  II  MBh. 
3,11023.  ^imTCI^rni  «dj.  dessen  Verstand  so  scharf  ist  wie  die  Spitze 
eines  Kuf  »-Halmes  Ra6b.3,4.  —  Vgl.  ^ünUlt^. 

2.  ^fnjIKT  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  von  Brhad- 
ralha,  Harit.  1807.  VP.  433.  Bhäg.  P.9,22,6. 

jymlM  {Ton  l.^iHliy)  adj.  f.  5^  so  scharf  voie  die  Spitze  eines 
Kn(»-Halmes,  vom  Verstände  P.  5,3,105.  °m  c^i  Seh.  ^IHH  adj. 


von  scharfem  Verstände  H.  344. 

^ÜHT^J  (^yiy?)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  für  ^TFIKT  VP.  188, 
N.37.  Auch  ^yiljä  ebend.  SUlt  ^yiU/i  bei  VjÄm  zu  H.  210  ist  ST- 
UilSiil  zu  lesen.  —  Vgl.  ct,yiji. 

o 
^idlM  m.  N.  pr.  gana  5T?JT1^  zu  P.  4,1, 123.  eines  Sohnes  Ton  Vasn 

Uparik'ara  MBu.  1,2363.  Bhäg.  P.  9,22,6.  Ton  Ku(a  Haut.  142S.  R. 

1,34,3  (des  Gründers  von  KaucAmbI;  Tgl.  6  und  Scb.  zu  P. 4,2,68). 
VP.  399.  Letzterer  heisst  --?)!<IIM  (^i^-l-??^)  Bhäg.  P.  9,15,4. 

^ild^Hll  (^i5I -*- ^rrftl)  m.  {der  sich  durch  einen  Kvkfa-Balm  ent- 
zünden lässt]  ein  Bein,  des  wegen  seines  aufbrausenden  Charakters  be- 
rüchtigten Durvisas  Trik.  2,7, 18.  H.850. 

=hmiiTHRM  (1-  ^-i-5n^)  '"•  N.  einer  Pflanze,  AnderSonia  BoMtaka 
(^ll^cH^)  Koxb.,  RÄGAN.  im  QKDr. 

^tiklNril  (von  Sfi^T)  f-  N.  pr-  einer  Stadt  Mrkeh.  173,4,  der  Residei» 
von  Kupa,  dem  Sohne  Rima's,  Raoh.  15,97.  16,25.  —  VgL  cJlSdolfll 
unter  =t(i(l=in- 

^yNrFOT-^^nSfff)  ra.  N.  pr.  eines  Tlrlha:  J|^-|6l(  jidNrt 
U^%  'ilrmH  1  rm  ^iHtc-IH  W^  WTW^m  fef  ^rT  II  MBb. 
13,1700.  chyi^ri  tUnl-iH  BuÄG.  P.  3,20,4  (Burnouf:  au  passage  du 
Gange).  Personif.  ein  Sohn  Rshabha's  ebend.  5,4,10. 

^SFTO  (^fi5r-4-5^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (v.  1.  ^R^TO)  R.  1,47, 
16.  LIA. I,  Anh.  xTi.  Als T. L Ton ER^TP^  R.Gorr.1, 35,5.  VP,399,N.9. 

^iyy'MI  (1.  ^IT -♦- 151°)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  SFifq^fST^nT  Räga». 
im  QKDr. 

cfit^Rl  1)  m.  a)  N.pr.desVatersTonVif  TÄmilra  (nachdem MBh. und 

Harit.  ist  dieser  ein  Enkel  Kupika's)  und  Gäthin  oder  Gidhi,  Gfl- 

dhin,  welcher  letztere  mit  Indra  identiflcirt  wird,  vroher  dieser  auch 

«um  Geschlecht  des  Kucika  (s.  Sfnftl^)  gezählt  wird,  Niu.  2,25.  Lue. 

3,3,14.  H.  an.  3,26.  Med.  k.  69.  RV.  3,33,5.  Säj.  zu  KV.  1,10,11.  R.  1, 

23,11.  ViCT.7,5.  10,5.  13,5.  MBh.  1,6651.  13,204.  Harit.  1425.1763. 

°m  MBh.  13,185.  ^iVl^iWI^MH  —  h4^NW^R^3,8109.  pl.die 

Nachkommen  des  Ku(ika  RV.  3,26,1.  29,15.  30,20.  42,9.  53,9.10. 

7^  cf:  ^Fift[RiT  cfl  ||  (Jcli  IrJ:  Ait.  Bb.  7, 1 8.  Pratarädhj.  in  Verz.  d. 

B.  H.  57.61.  MBB.  1,3723.6639.  13,2724.  BuÄG.  P.  9,18,6.  efnli%TfR 

o 

wird  Indra  angeredet  MBh,  13,800.  ^TTT^T^I  N.  pr.  eines  Volksstam- 
mes  Varäh.  Brh.  S.  14,30  in  Verz.  d.  B.  H.  242  (vgl.  Tar.  1.).  —  6)  Pflug- 
schar U.  an.  Med.  Nach  der  richtigen  Lesart  H.  891  neutr.  Vgl.  ctii^jj. 

o 

—  c)  Bodensatz  im  Oel  Vhjta  im  QKDr.  —  d]  N.  Terschiedener  Pflan- 
ten:  a)  Shorea  robusta  Roxb.  (^TTFT,  FRi;  Trik.  H.  an.  Med.  Ein  Terle- 
senes  ^TFT  oder  CfnH  {Pflugschar)  kann  aus  einer  Bed.  zwei  gebildet 
haben.  —  ß)  Terminalia  Bellerica  (TSTHlrl'tl)  H.  a  n.  —  y)  Vatica  robusta 
W.  u.  A.  (ij%]^m)  R'iGAN.  im  QKDr.  —  2)  adj.  schielend  gABOAM.  im 
gKDR.  -  Vgl.^lßjch. 

2l(S(H«IIH=fi  (^r5Fr-4-tn°)  m.  N.  pr.  eines  Dorfes  der  Malta  Bian. 
Intr.  83,  N.2.  Scbieener,  Lebensb.  290  (60).  —  Vgl.  4ißHJ|^. 

Chi  1(1  rl  adj.  mit  Wasser  vermischt  (sirllHI^fl)  L'nädii.  im  QRDr.  — 
Vgl.  3f5ir  n.  Wasser  und  ^fHTfrf. 

cflJl.H  (von^Hfl)  1)  adj.  mit  Kuca-6 rai  versehen:  ^TJTT  ^^it  ^Hjft 


^ 
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^ftfr  yrJIrttl  Hi^hI^iH:  MBh.  13,973.  —  2)  m.  ein  Bein.  Välmiki"s 
(mit  Bezng  auf  Räma's  Sohn  Kufa;  Vgl.  ^jfi^lJI)  H.  846. 

^ifi^HJI^  n.  oder  ^^^Jlft  f.  («hjÜM -+-^°)  N.  pr.  der  Hauptstadt  der 
Malla  BcR.N  Intr.  8ö,  N.2.  389.  Schibpkbb,  Lebensb.  290  (60).  LIA.  I, 
549.  -  Vgl.  ^lüHJI^. 

^hRlH-'^)  (1.  ^-+-ftr°)  N.  einer  Pflanze  .Si-fB.  1,199,9.  —  Vgl.  PT- 

o  o 

^,  151  Tm  nnd  ^WM"|. 

'^)k\\<(  n.  1)  =  4t^i  Wuchergetchäfl  Bbkr.  zu  AK. 2, 9,1  im  QKDa. 
HU.  167.  —  2)  rothei  Sandelholz  MuNpAMÄLÄT.  im  QKDh. 

^n^^  gana  k\^-U\\\  zu  P.  4,2,80. 

^tiiiT^^  111.  1)  Barde,  Schauspieler  M.  3, 155.  8,65. 102.  9,225.  MBh. 

o 

13,«280.  Mrkkh.2,8.  MIlat.  4,4.  Nach  den  Lexicogrr.:  =  tJT^TIT  AK. 
2,10, 12.  H.  329.  an.  4,303.  =  ^.  und  'UriAi  Meu.  t.  38;  sUtt  MW* 
hat  H.  an.  nTlRT.  —  2)  ein  Bein.  Välinlki's  H.  an.  Mer.  —  3)  du. 
N.  pr.  der  beiden  Söhne  Rima's,  welche  sonst  ^'j[  und  (y|cj  heissen, 
Tbik.  2,8,4.  H.  704.  R.  1,4,2.3.15.3  1.  Ohne  Zweifel  sind  die  >'amen  der 
.<!öhue  erst  aus  dem  appell.  cfiHllTl^  gebildet  worden.  —  In  dem  Worte 
bat  man  wohl  mit  Recht  1.  ^  und  IJTFT  gesucht. 
5J5fN!(Im.  ein  Bein.  VAlmlki's  Tbik.  2,7,18.  —  Vgl.  ^TT^R  und  Sff- 

c||U|l-»T  m.  Krug,  Wassertopf  der  Einsiedler  HXb.  64.  —  Vgl,  ohUUT. 

cJiUlH  m.  1)  Kornkammer,  Kornboden  H.1013.  ^lUHtll-U^  der  sein 
Korn  in  Kornkammern  birgt,  der  einen  grossen  Vorrat/t  von  Korn  hat 
M.4,7.  J*>o>.  1,128.  -*';iHIM)UllA:  Hit.  Pr.l9.  rPT^  ^i^FT  ^m 

66,13.18. 4i!^Hi^^HiM  i9.grar^srg^aFR:j^j?riT^T^ijrTTH 

H^'-yirl  BbIg.  P.  5,26,3«.  —  2)  Hülsenfeuer  (HMHd)  GATioe.  im 
CKDb.  —  Viell.  in  1.  ^H-ülrT  zu  zerlegen.  —  Vgl.  ^fFfFT. 

<+!lHNH  (^=-+-f^)  n.  P.  6,2, 102. 

*ij!<|M  3iir,  loc.  von  ^TOT,  -•-  5m)  l)  »dj.  im  Grase  liegend  (?)  MBa. 
13,1698.  —  2)  m  a)  N.  eines  Baumes  (s.  ^iim^l^)  (Iabdak.  im  (KUb. 
—  6)  (als  Syn.  von  Wasserlilie;  vgl.  AK.  2,5,32)  der  indische  Kranich 
^KDb.  (neair.!).  —  e)  N.  pr.  eines  Berges  in  Kupadripa  VP.  199.  — 
3)  n.  eine  Wasserlilie  AK.  l,2,a,39.  H.  1160.  ^i>d  ^ülclH^  ^Tf  ^^ 
=hM'j|'4M  MBB.  3, 10553.  ^TOTrnTFFTrJTPRFHsn:  (f.:)  ^R^rmFlTTR- 
>Tm?n5I  I  fTPITHT  (l'^^INHHI  ^:  Vm rH:  H^'-JI^Mis^I:  II  Ha- 
bit. 8428.  °^  R.  2,94,23.  o^lIH^tiK.  sc.  ^ij'jWHiyH'^H  (^^) 
Ragh.  6, 18.  ^UCTnST  18,3.  Räsa-Tab.  1,88,  wo  T«ovEa^nJI5Fn?r  ohne 
alle  i>'oth  al-i  Beinamen  von  Kufa  aufTasst;  statt  =purJ,l'lW   steht  LIA. 

1.476.  i\.  fälschlich  ^iij]!/IM. 

o 

SüniT  ni.  >.  pr.  eines  Lehrers  t*r.  üb.  1B,5,S,  1.  ^f^T  6,»,  9.  14,9, 
«,33.  Ind.  SL  1,70  u.  s.  w.  —  Vgl.  ITHT. 

4i^rl  ;i.  ^-«-5Trl)  adj.  schlecht  gehört  Panbat.  V,1. 

^TSa  (1.  Wi  -H  ^3^)  n.  eine  kleine  Grube  Vaox».  12». 

WJ^  ^i^rn  OhWkp.  31,46  (PT^);  y^il^fll^Sch.  m  P.  3,1, 45. 
7.2.4.  8,2,2(1.  WtW^  V.  1,2,7.  Vop.  26,204.  1;  reissen,  zerreissen,  her- 
ausreissen:  4HI<^H^-  ifNrR^  ^yifrl  cJcfTH  ^1^1=^  KathIs. 
23,27.  fsFTT:  ^TgTlTT  iiT5TrFTBHATT.i8,i2.  fBT  «I^I^fTSWt^:  3fi:: 
^UIMHI^WW  17,80.  ^fT^rai  sTOT  fn(ij^7,95.  Auch  ^yfrt  (vgl. 

II.  TheO. 


u.  PTO):  rTPTRIT  7?^  3TIT  ---ti^lrUfyd  UiHH:  Bhäg.  P.  3,16,10.  reflex. 
=+i'^MfH  und  ^i!^  P.  3,1,90.  sfiS^TIrT  (^ü^qH)  W:  HMH'^  Seh.  Vop. 
24,9.  —  -2)  prüfen  {VW^  = '^'JfmiJ^^)  Katikalpadr.  im  gKDa. 

-  q^T  entlang  reissen  {l):  fFHH^T^nf??  =  yHrlH*jf?F  P.  3,1,25. 

>J  CS.  Os5  O  CS, 

Seh. 

-  gPT  an£«wa«  jerre»;  ^ sn'"7^UH'IH i^j H l<^H hH ( lUUi^TJTSft- 
rrir?  Siiga.  1,143,2. 

-  Wf,  r^{-A'^WJ^  =  y^Jd^I'-ffrl  Vop.  21,  i7. 

-  pro  mit  und  ohne  Bindevocal  P.  7,2,46.47.  Pr^^nf^TrTT  und  f^- 

^^TSJ,  HMinMHH^uiid  HiHIgM^Sch.;  Pi;[*'iqirT  und  PTS^^TtT 

Vop.  8, 4  6. 16, 5;  aber  stets  TT^r^P.  Vop.  26, 10  7.  herausreissen,  dtircU 

Herausreissen  von  Stücken  verletzen,  zwicken:  VW^^\y[W{^^öi^^^^'(\\'^ 

yiUIH.5IHls<lr%IH  I  ^nrW  Wm  cT^T  =<HIM'4irNH^M:  II  Buatt. 

9,30.  M|=filHliMri  sfttl  ^HPJTO  ^i  3,  '.2.  zqTrRTpferNri 

m^;  -  >T5I%^.^R*«H-7,'i7.%||ir^f>^rarr  (si  )  WPT:  =ti=<HH 

41^1iH|l'^IHHM  GaSgSstotra  im  gKIJa.  u.  Hf^lS.lfT  (=  HMil- 

TfFf ).  Auch  PT^TP^IH  (vgl.  u.  dem  simpl.) :  fPFTsf  —  MH'4|i^(l  SPTFT- 

^    -^  ^   c.^      ..5.       r-    :^ c^  ^  -^^ 

M(liJIMUi:  JT^SnWTtl  HMiNirl  Bh;g.  P.  5,26, 19.    Naph  H.  au.  4. 

112  bedeutet  HC^fTmH  1)  ^TT^,  2)  ^rW^,  3)  dM^d- 
^r^TJT  (1.  ^-HC^lliJ  m.  N.  pr.  eines  Priesters  Pankav.  Br.  in  Ind. 

St.  1,33.  Latj.  10,20,10. 

^f^^^  schlechte  Sehreibart  für  ^Ti^nFT  Bhar.  zu  AK.  im  CKDr. 
chN=<l  (1.  ^-^-H=f)  f.  nach  Saj.  N.  pr.  einer  Riksbasl:  W\W{  P^ 

^jTT^TsmrtRv.  4,18,8. 

4iyi4i  1)  adj.  feren'iend  Med.  k.  70.  —  2)  m.  o)  Feuer  üb.  3,76.  H. 
?.  168.  Med.  —  6)  Sonne  Un.  Med.  —  c)  Affe  Med.  —  Vgl.  Jfi^n^. 

*6((h  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Colebb.  Mise.  Ess.  1,43.  Geschlossen 
aus^FIT^. 

^ITNfT  ind.  exeellenlly  Wils.  nach  Wilbins.  —  Es  ist  wohl  c^lcJH 
(s.  ^TR^)  gemeint. 

^rörT  »dj-  ""'  Wasser  vermischt  Umädik.  im  (KDb.  —  Vgl.  ^TRIr?. 

^''JIH"*  m.  1)  ein  best.  Vogel  TS.  S,3,»,1.  —  2)  N.  pr.  eines  Man- 
nes  Pakeat.  Br.  in  Ind.  St.  1,34,  N.  P.  4,1, 124.  (aSb.  zu  Erb.  Ar.  Up. 
3,5,1.  pl.  »ein«  Nachkommen  gana  3^^iTI^  zu  P.  2,4,69.  Vgl.%1^- 

'h^<{  (schlechte  Schreibart  fiir  TO^)  n.  Wucher  Bbar.  zu  AK.  2, 
9,4.  ^KDr.  —  Nach  Wils.  auch  a<^j.  indifferent,  apathetic,  inert. 

^»TH^  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  VP.  282. 

■Ti^TJ,  ftiN*-UI(1  werfen  oder  tadtln,  geringachten  (^TT)  gana  cff- 
U|TT^zu  P.  3,1,27. 

SPfOT  m.  Giftbläsehen  eines  Insects:  WH  Kl  FI  ^i^FH  ^^  T^I^^Jiy'i: 
AV.  2,32,6.  -  Vgl.  ^FTH^. 

jpp^  m.  nach  Su.  so  v.  a.  :^^i^  RV.  1,191,16. 

JSJ  (?)  in  et,|gi^,G^. 

^  Un.  2,2.  (1.  ^-+-FST)  P.  8,3,97.  1)  m.  n.  AK.  3,6,4,3«.  n.  nach 
den  übrigen  Lexicographen,  im  Veda  m  a)  ein  best,  heilkräftiges  Kraut 
(gegen  die  Krankbeil  rl=W'i  gebraucht);  gilt  in  den  medic.  Büchern 
für  Costus  speciosus  oder  arabicus,  AK.  2,4,4,  I«.  Tbik.  2,4,28.  3,3, 
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106.  H.  an.  2,  105.  Med.  Ih.  3.  LIA.  1,288.  AV.  5,4,1.  fgg.  6,102,3. 19, 
39,1.  fgg.  Sot«.  1,139,8.  142,3.  166,15.  2,40,13.  66,7.  297,10.  371,3. 
R.  2,94,23.  ein  best,  vegetabilisches  Gift  H.  1197.  —  6)  Aussatz  AK.  2, 


ß,»,S.  Tkik.  3,3,  IOC.  11.466.  H.  an.  Med.  iMr^^IRPTrl  Bbaktr.  1, 
»9.  Verl.  d.  B.  H.  No.  929.  963.  963.  967.  978.  996.  Achtzehn  Formen 
aufgezahlt  Sc«h.  1,267.  fgg.  Wise258.  —  c)  m.  VS.25,6  so  t.  a.  ^Ri- 
J^  nach  MahIob.;  Tgl.  aber  ^TTW^-  —  2)  f.  cfiWT  die  Schnauze  eines 


Korbes:  üJM^l^^MI  H^  ' 


'  PÄK.  Grbj.  1,7.  —  Vgl.  cJiH'+y. 


^1^^  =  ^  in  y^-|(^W=ti;  Tgl-  ^iWH- 

J>WchH  (^TW-+-=firT)  m-  ->'•  eines  Strauchs  (s.  H'-Ul^rU)  Räca-"«. 
im  gKDR. 

ofiWJIKkJ  (^TW^-H  Jll'-lir)  n.  die  wohlriechende  Rinde  von  Feronia 
elephanlum  (ü(y|c<M=ti)  Rägan.  im  ^KDr. 

SfTWH  i^d'^  Aussatz  -t-^)' i)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  f^rTTcFn')  R*- 
SAH.  im  gKDR.  SugR.  2,120,7.  —  2)  f.  ^  N.  einer  Pflanze  (s.  ^frRm"- 
J^rf^^TT)  RiGAN.  im  gKDR.  Nach  Wils.  auch  =  <+|<+HN1- 

"FlW^rRH  (^rW^-»-'rF°)  m.  N.  verschiedener,  den  Aussatz  vertrei- 

bender  Mittel :  1)  die  Wurzel  einer  Dioseorea  (^IJT^^^FZ)-  —  2)  weisser 

Pfeffer  Rägan.  im  ^KDr.  —  3)  eine  best.  Pflanze  (^ffeR^)  Ratsam. 

im  gKDR. 

-=hWHlfkl=fi  (^7f^  Aussatz  -4-  ^°)  f.  N.  einer  Pflanze  (HIHilfsl)  Rat- 
o  o 

üAM.  im  gKDR. 

^Wd  (l-=R-*-F2FT)  o.  ein  schlechter  Platz  P.  8,3,96.  Nach  Wils. 
auch  the  surface  ofthe  earth  (3.  ^J. 

+  WN4  ganatj,yii^  zu  P.  4,4, 102. 

^W^'H  (^^ Aussatz -i-'^^^j  m.  Name  eines  Baumes  Js.  tllJ  Jcltf) 
R\GAN.  im  gKÖB. 

cJi^c^f)  i  (^TS^  4««a<z-»- t(>rlJ  )  1)  m.  ein  best.  Knollengewächs 
(»•  ^firRF^)-  —  2)  f.  °^Wi'  N.  einer  Pflanze  (s.  c)|oti41)  Rägan.  im 

gKDR. 

cfi^i^t^H  m^ Aussatz -t-'^H)  m-  Aeacia  Catechu  Willd.  {^^J^) 
Trik.  2,4, 15. 

chyi^-  (=fi^  ■+■  ^^  Körper)  adj.  aussätzig  Vet.  32, 13. 

cfi^lli  (ö^  Aussatz  -+■  ^\J  Feind)  m.  1)  N.  yerschiedener  Pflanzen: 
a)  Aeacia  Catechu  Willd.  (igiii  )  Ragan.  im  gKDR.  —  6)  Aeacia  far- 
nesiana  Willd.  (|=<6  Vi{)  gABOAE.  im  gKDR.  —  c)  Trichosanthes  dioeca 
Koxb.  (Mild)-  —  d)  N.  eines  Strauchs  (Mll^rMM^I,  Wf!^)  Ragan.  — 
2)  Schwefel  H.1037.  Rägan.  im  gKDR. 

?fi|T5=FiT  f.  pl.  «'«  best,  für  das  Opfer  werthloser  Theil  am  Fusse  des 

Opferthiers:  »TR^  51^  TT:  ^f^  W^J  T  #  ^  W:  AV.  10,9, 

II.  9,4,16.  7,10.  WF7  «M^Uh  ^IMIH  (^iW^,>rWchl:  (nach  SÄJ. 

der  Inhalt  der  Gedärme)  SJFTiT  f^NIUI  Ait.  Br.  2,1 1.  Vgl.  ^7^  i,c;  viell. 

nach  der  Aehnlicbkeit  mit  der  Schnauze  des  Korbes  (^TWT)  so  benannt. 

o 

Jlfwn  (Ton  ^;W)  adj.  mit  Aussatz  behaftet:  ^^^v^  HMlUIrl  5Ft  FT- 
TFI  ^ifSrFf  SofR.  1,270,21. 

^rr§^  (wie  eben)  adj.  aussätzig  P.  5,2, 12S,Sch.  Agv.  Grhj.  4,9.  M. 
3,7.  8,205.  MBB.  3,13366.  13,1584. «369. 5088.  Sd«B.  i,  67,  15.  111,  4. 
120,5.  316,6.  PiNEAT.  r,  84. 


HbW^d  n.  Un.  4,188.  das  Abhauen  (S^  Unädik.  im  gKDR. 

^i^irnU  1 )  m.  o)  eine  Kürbisart,  Benincasa  cerifera  Savi.  Trie.  2, 

o 

4,33.  3,3,110.  Med.  d.  27.  SfT^UJi.'^llrMdNH  MBo.  13,4364.  Sü«r.  1. 
137,3.  183,8.  216,8.  238,13.  2,174,19.  —  6)  =  iTOTrrr  M«"-  Dod» 
wohl  eher  Mondkalb  als  State  of  the  womb  in  gestation,  wie  Wilson 
angiebt.  —  c)  ein  best.  Spruch:  qrTPT  ^'51^  1 5 1(1  ^TTTTSTtTTH  ((IMMfJ^I 
HIN^Tf  ^cfrllTHfW  ^'HlUi.H^'-l'iuiH  II  MBa.  13,6236.6242.  —  d, 
eine  Art  von  Dämonen  Trie.  3,3, 1 10.  Med.  VP.  90.  Colebr.  Mise.  Ess. 
1, 146.  Vgl.  '+i*-HIU--  —  2)  f.  S  a)  Benincasa  cerifera  Savi.  Rägan.  im 
gKDR.  —  fc)  eine  best,  religiöse  Feier  (vgl.  cfJCTfTTJJ  c)  gABDAR.  im  gKDa. 
—  c)  ein  Bein,  der  Gemahlin  giva's  Med.  Hariv.  10245;  vgl.  Langl.  t. 

i,p.3il.  -  Vgl.  cf,t.HIUi. 

CS* 

Mi's^lUi'+  m.  1)  =  otifU-lllJi  1,  a.  AK.2,4,S,21.  H.  1188,  v.l.  HÄ». 

o  o 

97.  —  2)  N.  pr.  eines  NAga  MBu.  1,1556.  —  3)  N.  pr.  eines  Dieners 
von  giva  H.  210,  v.  1.  —  Vgl.  =h^Hll!i"^-tl. 

öfin,  ^fiPTTfl  umschliessen  Duätdp.  26, 109.  —  Vgl.  ^J5I. 

ct,HH=l  (l.^-l-H°]  «»•  ein  schlechter  Rathgeber  Räga-Tar.  3,439. 

4M\{d  (1-  ^  -t-  H°)  f-  ein  seichter  Fluss:  WR  ^  Ni^IhH)  J^- 

FfFfWra:  I  3h^'d?i  %m:  h4t  qT"^  ^Tl^  ^m  II  Paneat. 
11,  92. 

^fi^T^  schlechte  Schreibart  für  ^füJFT  Seh.  zu  AK.  gKDa. 

o  o 

SfiH^TT  (1.  ^  -I-  ?T°)  m.  ein  schlechter  Gefährte  Vjotp.  73. 

=tlHl7T^  (l.öf?-i-HT°)  m.  ein  schlechter  Wagenlenker  Brabma-P.  in 
LA.  33, 1 1.  MARK.  P.  1,43. 

chlnrl  m-  1)  eine  bewohnte  Gegend  Cn.  4, 108.  —  2)  =  cftH li^  Wu- 
cherer (?);  SfiTHrTTTt  die  Frau  eines  Wucherers  (?)  P.  4,1,37.  Vop.  4,25. 
o 

Vgl.  m^. 

cfil^i  m.  P.  4, 1,  37.  ^(TTHHTTT  die  Frau  eines  Knsida  ebend.  die 
Frau  eines  Wucherers  (;atädh.  im  gKD«.  ein  best,  dämonisches  Wesen 
Ind.  St.  3,478.  -  Vgl.  ^nrtrT- 

IdTRT  n.  Bumpf:  i{m\  ^'^  ^  3  rjssWH  ^\^  *ih'-4  gt^ 

sR^  AV.  10,2,3.5.  KÄiB.  13,3.  gAT.BR.  6,2,1,7.11.  7,S,»,3. 

EfHTF^  (!)  f.  =  W^  RiGAN.  im  gKDR.  -  Vgl.  ^iWF^. 

o  o 

cfiHTT  (1-  ^-t-HTTvonFT?)  l)adj.  Tiell.  immer  aufeinemFleck  sitzend, 
träge,  faul:  ^ff^  Md'^Hd"  mt^  FlfF^r^ft^  ^  ^FTFSf^  TS.  7, 
3,tf,l.  sloihful,  inert  Wils.  ohne  Angabe  einer  Autor.;  Tgl.  cfi^jd.— 
2)  n.  (paroi.  nach  Un.  4, 108)  Anlehen  {fest  sitzend,  wovon  man  sich 
nicht  leicht  befreien  kann) :  ^fi^  m  ^rPJRFT  MiImH  ^l  ^  TS. 3, 3, 
S,  3.GoBa.4,4,20.  das  Ausleihen  von  Geld  auf  Zinsen,  Wucher  A  K .  2, 9, 4 . 
H.880.an.  3,330.  Med.  d.  26.  P.4, 4,31.  M.1,90.  8,410(5)5(1^).  10,116. 
JÄÖn.1,1  19.  3,42.  Pankat.1,12.  =h^1(^(^y  Wuchergeschäft  M. 8,1 52.  ^iHT- 
Töjfir  der  bei  einem  solchen  Geschoß  festgesetzte  Zins  151.  —  3)  m.  f. 
=  ct)HII'i'=tl  vom  Wucher  lebend,  Wucherer  U.  an.  Med. 

'*h1<!  im!  ('■on  =tlHl^)  f-  dieFraueines  Wucherers  \op.i,25.  Üatädr. 
im  gKDR.  —  Vgl.  ^hiHHIMl  und  ^fifUt^Wl  unter  ^Jm  und  ^J^. 

4^1!^^  (wie  eben)  m.  (f.  ^^)  Wucherer  P.  4,4,31.  AK.  2,9,5.  ^^- 
^  H.  880. 

t+iHi fi^W  (wie  eben)  1)  dass.  Nia.  6,32.  Qkt.  Er.  13,4,»,  1 1.  Act.  Qk. 
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10,7.  CÄSkb.  fR.  i6,2,2l.  —  2)  ID.  N.  pr.  eines  KAnya,  Verfassers  von 
RV.  8,70— 72,  RV.  Amkr. 

ct)HH  Un.  4,  108.  m.  n.  gana  35^4 t^iFc^  zu  P.  2,4,31.  Siddh.  K.  249,a, 
3  T.  u.  1)  Blume,  u.  AK.  2,4,«,  17.  Tbik.  3,3,294.  H.  1124  (nach  dem 
Scb.  aach  m.j.  an.  3,463.  Med.  m.  41.  M.11,70.  R. 5, 16,43.  Sc¥b.1,1S9, 
18.  160,1.  213,16.  223,9.  2,323,14.  Megb.  4. 10. 33. 67.  ^äk.  18. 20.  41. 

i^HH^I'-IH  "•  Blumenlager  66.  Vet.  6,1 3.  =h^HHHI  «'»«  Schlingpflanze 

0  o  o  o 

in  Blülhe  CU.  88, 10.  SflHT?^  Rioe.  16,36.  Am  Ende  eines  adj.  comp, 
f.  ^]  MJLAV.  43.  —  2)  n.  Frucht  (!)  H.  an.  Med.  —  3)  n.  fleurs,  die  Regeln 
der  Frauen  Tbik.  H.  536,Scb.  H.  an.  Med.  Wr^t^T  AK.  3,4,«4,C4. 

—  4)  n.  Bez.  der  kleinem  Abschnitte  in  Devef  vara's  Kavikalpa- 

1  a  t  i  (die  grössern  heissen  t-rl^=ti  Blumenslrauss)  Verl.  d.  B.  H.  ?io.  822. 

—  5)  eine  best.  Augenkrankheit  U.  au.  Med.  —  6)  m.  eine  Form  des 
Feuers  Habit.  10463.  —  7)  m.  N.  pr.  des  Dieners  des  6ten  Arhant's 
der  gegenwärtigen  Avasarpinl  H. 42. 

^fT^HTiFRi   [^°  Slume -i- ^°  Bogen)    adj.    subst.    Beiwort   und 

o  o         o         o 

Bein,  des  Liebesgottes  Wits.  Ebenso  ctiHH^H  Ragd.  9,38.  Rt.  6,27.  ^- 


HIpp^FI  H.  228,  Scb.  Pbab.  72, 1 1. 


=ti^H^idm,bHH  (^iTR-1-^-HUici)  m.  N.  pr.  eines  Kininara 
Vjdtp.  84. 

SfüWT^  (^^-«-^^  m.  N.  pr.  eines  Aotors  Ind.  SU  1,472. 

4i^i{HJ|  (^°-<-'IID  m.  N.  pr.  eines  Berges  Varäu.Brb.S.  14,14  in 
Vera.  d.  B.  H.  241. 

^iHHM)  (^^-+-'77)  n.  ein  Bein,  der  SUdt  Pitalipulra  H.  976. 
Mi'DBÄB.  40,  1.  Ratbäs.  24,  205.  Webeb,  Lit.229.  Rbi.naud,  Mem.  sur 
linde  322. 

=hHMH<:-'T  (^°  +  ^°)  n.  Name  einer  Pflanze,  rnlg.  t|IHHI  {Cordia 
Myxa  nach  HAoeuTOx)  Tf]^,  (Iaboak.  im  QKDb.  Dillenia  indica  nach 

WiLS. 

*HHHM  ('■Ol  ^tiHH)  adj.  aus  Blumen  bestehend,  von  KAma's  Bogen 
Pbab.  7, 14. 

c[if{HM  (wie  eben),  ^TfOTTlrf  Blüthen  treiben,  Blumen  hervorbringen 
Was.  unter  tfiHHMrl  (partic). 

chUI{c(tl  (Ton  °tiHH)  1)  adj.  a)  mit  Blüthen  versehen,  blühend.  —  6)  f. 
in  der  Menstruation  befindlich.  —  2)  f.  °EJrft  =  ^PWT^  Wiis. 

^MMc^lUI  (^o  Blume  H-  ^TOI  Pfeil)  m.  1)  (des  Liebesgottes)  Blumen- 
gesehoss  (lU.  34.67,  t.  I.  Pankat.  128, 1.  —  2)  ein  Bein,  des  Liebesgottes 
H.  228,  Scb. 

'+1HHNMHI  (^°-»-f^°)  f.  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^.^^.^ , 

..^^^.^ )  CoLEBB.  Mise.  Ess.  II,  160  (VII,  9).  Im  Namen  ist  zugleich 

das  Schema  enthalten. 

cfiHHVI^^  (^o_^5j^)  adj_  Blumen  zu  Pfeilen  habend,  Tom  Liebes- 
gotte;  davon  nom  abstr.  °vi(Pt  n.  (U.  34.  lubst.  ein  Bein,  des  Liebes- 
gottes  Katüäs.  26,27  7.  GIt.  10,S. 

'+iMH'j|di  HilM  (^°-5I°-t-fir°)  m.  Titel  eines  Dramas  Sab.  D. 
194,1«. 

^HH«-n'-(*  (J°-HTrT°)  m.  1)  Blumenstrauts  Bbabtb.  2,29.  —  2) 
N.  eines  Metrums  Colbbb.  Mise.  Ess.  II,  164. 


<*HHI=+l^  (^HH  -i-yi^l))  m.  1)  eine  Menge  von  Blumen;  Blumen- 
slrauss Trik. 3,2,3.  —  2)  der  Friihling: ^I^ITrRT ^iTFTRT^:  Bbag.10,35. 

=llH*Hiyi  (^HH  -t-  y^t-H)   m.   als  Kollyrium  gebrauchte  Messing- 

-00  00 


asehe  AK.  2,9, 103.  —  Vgl.  qt-MI^'l. 

=tiUHI^M  ('^iMH  -i-tl^kH)  f.  Titel  einer  philosophischen  Kirikä 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  I,  263.  —  Vgl.  M^MI^IH- 

*^MIrM*  {^:m  -+-  ^JlrM-i)  n.  Safran  Här.  106. 

^HHtltPT  (^HH -1-^91^)  ni.  Fürst  der  Blumen,  ein  Beiname  der 
Michelia  Champaca   (tji-l|=h)   Qabdar.  im  QKDr.   Auch  tfiMMliu^M 
Trik.  2,4, 17. 


4iHMWy  ('^iW-i-WJ^)  m.  ein  Bein,  des  Liebesgottes  H.  228,  Seh. 

00000  o 

(abdar.  im  QKDr.  Bbabtb.  1, 1.  gU.  32,5.  Kadrap.  20.  23.  Rt.  6,33.  ^ 


=tiHHIc?1  m.  Dieb  Här.  43.  —  Zerlegt  sich  scheinbar  in  ^J?PT  -t-  M\^ 
zwischen  Blumen  wohnend. 

^^mH=(  (^ifW -+•  yiHc<)  n.  Honig  Rägan.  im  ^KDa. 


=hHHIt^  (=tiHH  -1-  ^W)  m.  ein  Bein,  des  Liebesgottes  Ragb.  7, 58. 

00  00 

^HIHrl  (von  c^HM)  a<lj.  f-  ^  "••'  Blüthen  versehen,  inBlüthe  stehend. 


blühend  gana  r1l(=llll<^  zu  P.  5,2,36.  ?^,  WJ\,  ^MBd.  3,4002.  Slv. 
4,26.  R.  2, 96,15.  4,13,31.  5,17,36.  6,111,21.  Mbkkh.  149,  I3.  MIlav. 
47.59.  Ragb.  9,44.  Bb'ig.  P.  3,33, 18.  Dbübtas.  69,8.   ^ffH^rFT^:  Rt. 

2,25.  Sr^^IHRrT  VmB.27. 

^00 

^gftrFfrTRfefrlT  (J°-^Irn-+-t°)  f-  N.  eines  Metrums  (4  Mal 
,  ^-^^^^—j  —-^ -^ )  CoLEBR.  Mise.  Ess.  II,  162 

(XIII,  1).  c^WTMHdHI  Vates,  Gr.  426. 

o  o 

*HH4  (^^  -+-  ^^  Pfeil]  m.  ein  Bein,  des  Liebesgottes  AK.  1,1,«, 2 1. 
Pa!;kat.221,i3.  qfH'^PWsnUT^CFJJ:  gi«.8,7o. 

'000  «TN 

ctiH»~*T  Un.  4, 108.  1)  Safflor,  Carthamus  tinctorius  L.,  neutr.  AK.  2, 
9,107.  3,4,tS,l39.  Tbik.  2,9,34.  U.  1139.  an.  3,454.  Med.  bh.  13.  masc. 
Rägan.  im  QKDb.  So?b.  1,199, 13.  —  182,15.  238,14.  2,84,17.  174,20. 
294,10.  ^fignT^ill^flll^Joh^l:  Rt.6,5.  1,24.  Safran,  Crocus sativus, 
n.  H.  f.  132.  Vgl.  *<{ljU'+°,  Sfri7^°.  —  2)  n.  Gold  H.  an.  Med.  —  3} 
Krug,  Wassertopf  der  Einsiedler,  masc.  AK.  3,4, tt,  139.  Med.  neutr. 
H.  an.  Vgl.  ohH'-'H'^rl  und  ohn*-*!.  —  4)  Bez.  einer  mit  der  glänzenden 
aber  leicht  vergänglichen 5a//?or/ar6e  verglichenen  Zuneigung :  'llcjf|=ti- 

STRH  (^]  II  S;u.  D.  217.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Berges  BuSg.  P.  5,16,27. 

=tiH*"'4'^tl  (Ton  ^H*-*T)  adj.  mit  einem  Kruge  oder  einem  Wasser- 
topfe versehen  M.  6, 52. 

^WT^  (Ton  ^T^TO.  4iW*-UfH  =  f^^ic^'H,  wofür  wohl  f^ctiHH  »" 

O  O     *s.  o  o  o  o 

blühen  beginnen  zu  lesen  ist  (Tgl.  ^^QJ),  Ganar.  im  gana  chUilld  zu 
P.  3,1,27. 

^fiHrT"öp^  m.  N.  pr.  eines  Nachkommen  des  Udd^laka  TS.  7,2,t, 
1.  jy^N-^  Sbadt.  Br.  in  Ind.  St.  1, 39  (Tgl.  191).  Schol.  zu  Gaim.  1, 
3,2«.  ^iH^N-«y^|si  Ma?.  in  Verz.  d.  B.  H.  73.  ^^^|^-J  oder 
°f^^  Verfasser  Ton  VS.  8,42.*3.  Ind.  St.  3,214.  SfiW^^FjfST^ 
(:ÄSKB.gR.  16,22, 14. 

TOf  m.  Regenwurm  H.  1203. 

*Hrl  ni.  Siddb.  K.  230,6,7.  1)  parox.  ein  best,  gespenstisches  Wesen 
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AV.  1,6, 10.  —  2)  =  chl4H  Kornkammer,  Kornboden  AK.  3,4,10,43. 
T»iii.  2,9,6.  *WdM^  gana  ^FfTTT^  zu  P.  5,4,138. 

1.  öfi^rifT  (1.5J  -+-  Hin)  f-  schlechte  Wege,  Betrügerei,  GoMkelei  AK. 

•Ol.  o  <.        ^  .^ 

1,1,1,30.  H.377.  ^HHI  fiWcJMMi  rBiK.3,1,9.  H.473.  ZauberH926. 

2-  ctiHIrl  (wie  eben)  adj.  schlechte  Wege  gehend  BuU.  P.  8,23,7. 

o    •- 

=tit-fi*T  m.  ein  Beiname  Vishnu's  Buau.  und  andere  Erkll.  zu  AK. 

-»    ^  =ä 

(:KI)b.  —  Aus  ^IHtW  geschlossen. 

o 

'hMM^l   f-  Koriander  Bbab.  zu  AK.  im  QKDb.  Sc^b.  1,218,4.  SfJ- 
TrR'f:  (sie)  2,493, 1 4. 

cfiTrF^T»  m-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Kurera  MBa.  2, 

397. 

=»)WM1\  =  ^f^^rFWft,  m.  die  Pflanze,  n.  die  Kömer  P.  6,1,143. 
AK.  2,9,38.  H.  419.  Süg».  1,217,3.  371,4.  2,100,16.  120,20.  283,20. 


413,14.  —  Wird  in  l.^-»-fF^  zerlegt. 
SfT^n  (l.^-H^IT)  f.  eine  schlechte  Frau  ganaCJSnT^zn  P.  5,1,130. 

-V 

^ffim  (TOn  1.  ^-H  t-HM))  ofiHHMr)  lächeln;  errathen,  vorhersehen 
DatTDF.  33,37. 
■^HIHH  (1.  ^  -+-  HIJMH)  m.  ein  schlechter  Herr  Panbat.  73,  i  i. 

1.  ^1^  (Tonl.^)  adv.  red.  wo  P.  5,3,13.  7,2,10  4.  Vop.  7,llo.  tf  fIfT 
'Jt^H  J^Hirf  ^T^R  RV.2,12,5.  1,46,9.  117,12.  5,74,2.10.22,1. 
40, 1.  f^HI^O^=  f^  ^^  5rcR  129,1.  .Mit  IT^:  ^  ifcjl^4: 6, 
21,4.  gj%  TT^I^  ^  ^#rT(flRT  10,40,2.  Mit  f^  tco  immer, 
irgendwo,  irgendwohin:  ^i^  CtlcHrll  1,184,1.   ^J^  ■RttcpT;  24,10. 

-  Vgl.  ^rafs^. 

2.  öfitj  und  cfi^  P.  6,1,216.  m.  ein  Bein.  Kuvera's  Tbik.  1,1,78. 
H.  189.  Wfi^  R-  2,109,27  bedeutet  ohne  Zweifel  kein  Betrüger,  kein 
Heuchler,  ehrlich.  Statt  Wfi^  liest  Gobh.  2,118,27  t(qi^.  Hier  islSfi^ 
Tiell.  das  interr.  adv.  und  die  übertragene  Bedeutung  ans  der  von  den 
Taschenspielern  an  die  Zuschauer  gerichteten  Frage  wo  (näml.  ist  der 
Gegenstand  geblieben?)  zu  erklären.  Webeb's  Vermuthuug,  dass  c+n^. 
»uf  cfj^  =  xeu^o)  =  Wv  zurückzuführen  sei,  spricht  uns  jedoch  mehr 
an.  Vgl.  ^!^,  ^T^,  ^^. 

=t|t(.^  Un.  2, 38.  1)  adj.  subst.  Schelm,  Gaukler,  Betrüger  H.  377.  ^- 
%qt^1^^  rIFT  PT^:)  mTF^  Flr^^I^W^'^  MBh.3,147«8. 
;R  ^THH  rl^<^fiyifrh  hH-^d  ^•^'^ll'äfHMIH'^l^m^BHiG.  P. 
1,18,21.  TO  ^i^  Hri?JH  ^W^TTOTT  9,23,35.  3,15,32.  m^M 
nicht  Charlatan  SüeB.2,290,6.  —  2)  m.  eine  Art  Frosch  Sdcb.2,290,6. 
—  3)  m.  N.  pr.  eine«  Schlangenkönigs:   ctiKt^'-tlüil  HMIUll  '^^n*l(Üi 

Bb1g.p.  5,24,29.  ■fetFWW:  ^I^^fiFrra^  ^  ^pH  CTFT)  I,l9,i5. 
BoBN. :  puissi-je  itre  mordu  par  le  faux  serpent  qu'envoie  le  Brdh- 
mane!  Vgl.  ^v^.  —  4)  n.  Gaukelei,  Betrügerei  H.  926.  f+n^cfi^l^rll 

5n^!  w^  -JUjMNMyliHri  un.  iv,ioi.  =ti«c*iPr5r  katbäs.  19,75. 

HWKM  U^Vm  J#R  ^'.  BhU.  P.  1,11,37.  H(FrTf^  i,  i. 
=t1«§^sliM1  von  Gaukeleien,  Taschenspielerkünsten  lebend  MBh.  im 
g^B.  -  5)  f.  ^^^  (^i^^?j  dass. :  ^>j.slH'  ^  ^J^\  %  ^^^  ^ 
ifhnnT  MBh.  5,5401.  —  Desselben  Ursprungs  wie  2.  ^7^. 


5i^=7iT^R  (^'^  onomat. -4- T^^H)  m.  ein  wilder  Hahn,  Phasianus 
gallus  H.  1342.  Auch  e^|c^--^H(  m.  H'vr.  86. 

^i^mTSZ  (1.  ^?r«c  ■  l^fJ  "^  T=f5)  adj.  wo  immer  seiend  HV.  7,32, 19. 

"^tC"!  1)  adj.  missgünstig ,  neidisch  H.  391.  Med.  n.  S2.  Hab.  156.  — 
2)  m.  a]  Haus.  —  6)  Schlange  H.  an.  3,367.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes 
MBh.  3,15598.  —  3)  f.  ?TT  Heuchelei  AK.  2,7,52.  H.  379.  H.  an.  Mkd. 
—  4)  n.  a)  eine  Art  Thongefdss.  —  6)  ein  Glasgeschirr  Med.  —  Vgl. 
2.  ^r^c  "i"!  ^«c'"*!- 


=tlt(.M  (von  2.  c||t^),  ct,i^4^  Jemand  durch  Taschenspielerkünste  blen- 


den, 6e(ru'9enDHÄTDP.33,47.  ^titJMri  on<5^1'^?,5l|lri^l  lyll^H  Dcbgad. 
bei  West. 

^^  adv.  so  T.  a.  1.  ^:  q^T  'J^I<[1slH:  #r^  4|c^MI<+rj  HV. 
8,24,30. 

'=tl«cMl^lrl  ^°  -+-=flT?T)  adj.  ICO  Beschäftigung  habend,  s.  u.  d.  vor. 
Art. 

fti<^^  1)  m.  N.pr.  einer  Schlange  aus  derSippe  Krodhavaca  H.1311, 
Seh.  MEi).r.l37.  MBh. 1, 2701.  Habiv.  229.  Vgl.^i^SfF.  —  2)  n.  a)  Höhle, 
Höhlung  AK.  1,2,»,  1.  H.  1363.  an.  3,538.  Med.  Rn^cIic^^  Bhabtb. 
3,29.88.  HiT.38,2.  ^JiP^-^i'-H'^ii-ll'c^  Peab.  3,15.  oflUd'-'l'C^  Mau'.m. 
221.  HtJ^^=+,c^|  Bbäg.  P.  3,28,33.  —  b)  Ohr.  —  c)  Kehle.  —  d)  Kehl- 
laut. —  e)  Nähe  Agajapäla  im  QKDb.  —  p,  Begattung  (vgl.  ^i^TTrT) 
Dacak.  87, 1 3.  —  Ist  viell.  auch  auf  ^^J^  =  IJc^  (vgl.  u.  2.  ^J^)  zurück- 
zuführen. 

=t(«^|i(-|  n.  Lärm,  Geschrei  (Tbik.  1,1, 1 18.  H.  an.  4, 105);  insbes.  der 
Gesang  des  indischen  Kuckucks  und  ein  beim  Beischlaf  hervorgebrachter 
Laut  H.  an.  Med.  t.  194. 

^i^T?r  m.  Blumen  und  Betel,  welche  den  Hochzeitsgästen  gereicht 
werden,  Tbik.  2,7,30. 

Sfi^  f.  N.  einer  Pflanze  (Sfi?;^)  Cabdak.  im  QKDb. 

■^J^TTtrT  ( l ■  ^ -*- '^I °)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbavaeädhj.  in  Verz. 
d.  B.  H.ä». 

rti<^|cjrft  f.  ein  Bein,  der  DurgA  H.  f.  32. 

^^  f.  SiDDH.  K.  248,6, 11.  1)  =5fr^  1.  H.131.  — 2)  =  5r^2.  VP. 
lSb,N.80.  —  3)  =  ^r^3:'^iir+idH'l  ^ä>^'  MBh.  13,724. 

c^^j^cfn^l'^,  tfi^ciiiÄiq^  seine  Verwunderung  an  den  Tag  legen:  ?JT 

HHIH  II  MBh.  3,  14  129.  —  Bei  der  Bildung  dieses  Worte»  von  1.  ^f^ 
bat  man  beim  Wechsel  des  Vocals  in  der  ersten  Hälfte  eine  Annähe- 
rung an  ^i^  beabsichtigt. 

cfi»  f.  1)  Neumond  (person.  eine  Tochter  von  Aügira«)  Z.  d.  d.  m. 
G.  9,Lviii.  NiB.  11,3  1.  fgg.  H.  151.  an.  2,597.  Med.  h.  2.  AV.  7,47, 1.2. 
TS.  1,8,S,  1.  3,4,»,  1.6.  AiT.  Ba.  3,47.  7, 11.  C*t.  Bb.  9,3,1,38.  Sbaov. 
Ba.  in  Ind.  St.  1,39.  t*'«""- C"- 9,28,2.  M.  3,86.  MBh.  3, 14  129. 14451. 
Habiv.  1337.  VP.  82.225.  BhU.  P.  4,1,34.  29,72.  —  2)  N.  pr.  eines  der 
7  Flüsse  in  Plakshadvlpa  Bh'vg.  P.  5,20, 10.  —  3)  onomat.  der  Laut 
des  indischen  Kuckucks  H.  an.  Med.  31'^crllTI  ^flg^t  '=fl 5^1(1(1  =4n?1l- 
flFn:  FRiHT  PIX:  (>ir.  1,47.  Vgl.  J^^ll^.  ^^^,  *M^-  - 
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w. 


^ 
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Vgl.  t^gj.   Viell.  von  ^Ff^  =  i\^.  wie  Webbe  rermuthel;  also  urspr. 
der  versteckte  Mond. 


öflj^r^iU^i  (cfi^  -»-^'^)  n.  der  indische  Kuckuck  ^\bdar.  im  (KDb. 
^iSq'HM  (^°  H-m-'H;  m.  the  king  ofturtles,  the  tortoise  supposed  to 
uphold  the  World  Wils. 

ofij^M  (J°  -I-  2=)  m.  =  ^TT^^fTO  TaiK.  2,3, 18.  H.  p.  189.  Hl«. 88. 
c4)g^^c|  ;^'^-i-^j  m.  dass.  RÄGAN..im  <;KDb.  —  Vgl.  =h^^o(  unter 

^^•■i  n.  eine  Höhle  mit  PfdfUen  Gatädh.  im  (IKDb.  —  Vgl.  =ti=fir^. 

'^i'cli'M  f-  JVedei  Bhürii-b.  im  QKDb.;  auch  *«5i|  ^4bdaii.  ebend. 
und  '^isf-HMll  Trik.  1,1,89.  HU.  68.  —  Vgl.  -^5^],^]. 

^fitSTT  [\.Wi-*-  c&  n;  n.  ein  unangenehmes  Geschrei  Bhäg.  P.  1,14, 1  i. 

1.  W\  und  m  ein  Geschrei  erheben;  T[-  ^IH  (■^^llr)  Ted. Lesart  der 
Apicala  P.  7,3,95)  DbJtdp.  24,33.  ^,  W(t(  22,5<.  ^  oder  ^,  giS?fT 

O  O  CS      O 


28,108.  ^FTTTr?,  ^rTH  und  ^TRTTH,  ^^FTTH  31,  lo,  v.  l.  für  ^  und  W- 
Tj-:ticji>^:  MMUiyH^-ll:  Bhitt.1,2-.  wm:  ^M^^■^^.  14,5.  I^JTT- 

i  ly  l^iMH  felT:  18,26.  -  intens.%r7rn?t ->'i«.  ö,2  6.  P.7,4,63.^rRiqrT 

V  ex  '^N  CN 

3^:  1 137:  I  ^l^iMH  Seh.  Vop.  20, 6.  %T^;^tf?T  SRirf:  P.  2, 4, 7 « ,  Seh. 
y^l'-tiN^  rTr^^  ^MHINy  ^|--*irW  IShatt.  15,  1  1  «.  —  ^^  unter 
den  Verben  der  Bewegung  Nai6h.2,14.  —  Die  den  Wörtern  ^i^,  ^fcT^, 
cfic(||i,  =t)|c4  zu  Grunde  liegende  Wurzel  ^  oder  ^  hat  Tielleicht  die 
Bedeutung  Etwas  im  Sinne  führen  gehabt.  Vgl.  ^  mit  ^. 

—  ^\  beabsichtigen:  ?IT  ^  ^W  gl^  Mslilfd  C»t.  Ba.  3,l,«,6. 12. 
-  Vgl.  SIFRrr  und  «IHhJH- 

2.  ^  r.  eine  Picikl  (abdam.  im  QKDa. 

cfTTI?  m.  der  seine  Tochter  gut  ausgestattet  und  in  der  gehörigen 
Weise  dem  Schtuiegersohn  übergiebt  AK.  3,1, 1*.  U.  475. 

^i^  m.  =  äfm  die  weibliche  Brust  Usädik.  im  QKDa. 

ctiTl^l  (»j  f.  =  4ir4^ll  Knollenmilch  H.  403,  Seh. 

^rJSfi  (1.  ^-+-?I^  wohl  die  ueibliche  Brust:  ^tOjHl  ^mSRUFT 
ftf^^  RV.  10,102,11. 

ohTictij  N.  pr.  einer  Localität  P.  4,3,94.  eines  Mannes  gana  1^^717 

lu  P.  4,1,  104. 

4ih\-^\  f.  1)  Ptt'el  H.922.  Vgl.  Sflrft,  ^JiT^.  —  2)  Schlüssel  H. 
1003.  Vgl.  Tira=T?T  und  ^iM-+iI. 

-^fiN-iflH  {1.  ^-RT-i-5I°)  adj.  überallhin  strebend  RV.4,7,€. 

JTri^  f.  Pinsel  Un.4,93.  Sota.  1,344,5.  —  Vgl.  ^fy^,  ??T^. 

tf^  cx  <^^ 

fii^H^"  m.  du.  =  ^i^F^  H.  f.  126. 

öfnT,  '^isllrl  (med.  s.  u.  PI)  einförmige  Töne  von  sich  geben:  knur- 
ren,  brummen,  zwitschern,  girren,  summen,  stöhnen,  murmeln  u.  s.  w. 
IWU^  ST%)  DalTtip.  7,«7.  ^TiirT  «-cll^'l  VS.22,7.  von  Hunden:  ^- 
^^7f%  fii^  AV. 7,93,2.  51^R5I  NNpII^'.  ^sIUMNUT  %: 
MBB.  3,9926.1 1577.  N^yHHH  ^I  rTTq  rlTH  '+i5lH  ^:  HT^t^ 
rifTT:  loose.  ^ilKH:  ^51^7  R-  2,52,2.  3,79,25.  ^^  ^  J^fr{  q- 
•cTf  rnpT7T(rn  -  cJIcrMIhh^iinfidH^R.  Einl.  iJHilUHi' q^^qUf  ^- 

^  KUMÄRAS.  3,32.   Rt.6,21.  Bulo.  P.  3,2,27.  c|,f-|r]  ^TiI^H'?^^- 
^^T^ra^^ViRB.  93.  H^J^IlRfj  ^^iTTH  Stga.  2,256,6.  4is(f^4iHH 
ll.ThciL 


Rt.  6,3/.,  V.  I.  (TrEFft)  SfiiTfFI  '^i^MH  Adbu.  Ba.  in  Ind.  St.  1,40.  Sfjt- 

'^•=tiHI(>rlHm('-y':  t^iHl^:  Ragu.2,12.  sföAnen  Sig«.  1, 233, s.R. 3, 32, 3 3. 

5,82,20.  8,36, 15.  murmeln,  von  Menschen:  ^^  ?Ff5T  ^^T^  I  ^^f  W- 

^MIH  ^I<TH  P.  8,1.33,  Seh.  mif  seinen  einförmigen  Lauten  erßllen: 

^n?i%: ^JslWIHi^T^ R. 3, 78,27. (H^T^^ M^'^^iNd^^VEx. 6.9.  ^- 

TsIrT  n.  das  Zwitschern,  Summen,  Girren  u.  s.  w.;  ^TT^Irl  FTTTS^ITT- 

^H.  1407.  SRTrRJFT;  ^TIHT  ^iq"  MHIN^J|*Rld:  R.3,79,9.%TR7- 

FIHR  MiiAV.  39.  ViKB.  1 19.  Tif^iWi  ^riJWIm  Bua«.  p.  4,6, 1 2.  HT- 

::  ___i^_r-    "^  "" 

<HI'IIH  Megh.32.  MifJ  +  ll'-^id"  RAGn.9,26.  der  Bogensehne  MBa.  1, 

8 19«.  m^°  ragb.  4,62.  ^  Iq'^  Nuw  ^rNHiiryMiH  gm?!  ^ 

;[m^iH  rf  R.  2,60,23.  einer  Verliebten  Sah.  D.41,9.  Jr{^  H.  1408. 

—  5FI  nachz'vitschern,  nachsummen, nachstöhnen :  ^^  ?TW3T  H^I? 
^^  rpqg^j^Tq  |  qf^qrTW'^  Hj%rT  Fä-ilHIHH-^^lHm  II  R.  3,79,2*. 
N<C''li  *T:f  TTSn  >r^3T^— ÜJnHWy^i4lUI:*INidHH.*ilirf(dergen. 
von  5R  abhängig)  2,96,13.  ^^^ürfw  q^  %^:  »^  SRI:  |  FFT 
2%  FHT  ^q  TTHRI:  H  ^dHit:  II  MBh.3,isu4. 

—  ^  =  simpl.:  q^rfjT^ülfe  R.  3,79,6. 

—  m  dass.:  qr^Rff  ^^TWT  SütB.  2,303, 13. 

—  37  einförmige  Töne  ausstossen:  •q5fim=ti=l^r=tl5l'i  Katbäs.  10, 
130.  JrHb^Nrl:  M(HdW  Rt.  6,32.  —  Vgl.  3r^isl. 

—  3^  mit  seinem  Gegirr,  Gesumm  h,  s.  «j.  erfüllen:  T(5h^|-^i|'H=ti|':l- 
rTFT  (^f^4)M)  MBh.  3,2512.  Bh'vg.  p.  5,2,i. 

—  ■pT  zwitschern,  med.:  l'i^slHI'ikl^'IH  R-  3,7,4.  mit  seinem  Ge- 
zwitscher u.  s.  w.  erfüllen:  t^HHI(|ctrtsil^trl5l  cT^  H=tiisldH  BuÄoi 
P.  3,23,20.  4,24,21. 

—  FRTetnfdrmige  Töne ausstosser^ :  (^^SfTfT^tRT  fen:}  HG^RsItT: 

5PTTfTl7:  R.  2,93,11. 

^  -  r    <-  -s 

—  TTT  ring»  Aer«m  summen  u.s.w.:  HMctilsl  (pass.  impers.)  HTTsIcJ' 

H^UUlHI^rlMcIriMI  ^m  SAb.  D.  53, 20. 

—  ^TTH  Jnid  (aci.)  entgegensummen  u.  s.  w.:  ^  stll^illd  <^lrM«(;tTl 
ftl^  yiri^slfd  R.  2,36,9. 

—  i^  =  simpl.:  rT^  ^1:  um-.  %rgT:  HT^TMI^  ^T^  I  ^c^F^- 
TT  T^Rj^rirTR.  3,76,7.  fgf^TM^Hrfn.  Ragh.9,7i.  qj^:  N-^fsl- 
rlil  MBU.  3,10055.  —  y-HN'+iH. 

—  qiT  dass.:  H=tllsin  n.  des  KakravAka  (iksbä  36. 

cfisT  (von  cfisT)  m.  P.  7,3, 59,  Seh.  das  Knurren,  Kollern  im  Leibe 

CS  <rs  ^ 

Sota.  2,514, 1.  *|^=ti'^  1,231,9.  Gemurmel,  Gezwitscher  u.  s.  w.:  rFRI- 
■HHNiTN  #m  H4itlH^  MBb.  1,491 6.  P.  8,1,33,  Seh.  ^TiTORTIPT- 
>Trt  rrra^^IsTm  ^iPFR  R.  2,39, 10. 

CS  ex  "s 

c+isi^ti  (wie  eben)  adj.  f.  =tilsi=til  girrend  u.  s.  w.,  s.  ohtTj=rilsittil. 

<rs  ex  CS 

3R5PT  (wie  eben)  n.  das  Knurren,  Kollern  im  Leibe  Sc(u.  2,402,  12. 
5g^°  1,258,18.  373,10.  vom  Gerassel  der  Räder  P.  1,3,21,  VÄrtt.  1. 
Vop.  23,  S. 

cJifsH  (von  5I5T)  in  t(^f4ilsl"1  adj.  Kollern  im  Leibe  habend  Soca.  2, 

CS  "S  CS  CS  -s 

428,13. 
mm  partic.  fut.  pass.  von  ^isT  P.  7,3,59,  Seh. 

Cs  CS  'S  '  , 

^fiit,  cjitMIrl  brennen  (vgl.  öf|^);  »i'cA  abhärmen;  rathen  Dbätup.  35, 


I 


38-  SRfTr?  iTÜbe  sein  (t<!HHlt;);  geizen;  verzweifeln  33,28. 

24- 
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1    cfi?"  m.  n.  SiDDu.  K.  249.a, 3.  1)  das  Slirnbein  mit  seinen  yorsprün- 

^'        ,  -v  I  .       ,. I. 

gen.  Born:  WT^  ^^  WWU  ^  ^  W^^^'  AV.  8,8, ) 6.  ^  FR  rj 

^^T^T^TIrWrT  RV. «.  102, 1.  ^m•.  ^^m^\  ^  W^  Air.  Ba. 

ß,2<.  Cat.  Ba.  3,8,*,  15.  —  2)  Scheitel:  fR  —  S^^l-H^ä  ^  J^T  ^- 

-|!<riui=tiRl:TrFI- 


RtT  d«y=hH  MBB.  16, 1 10.  H  Mi)4iVjÄ-r^ 

P.  3,13,29.  Bcrnouf:  Les  flancs  dechires  par  l'impeluosile  de  la  cliHte 
de  ee  corps  semblable  ä  une  montagne  de  diainant,  l'Ocean,  etc.  —  3) 
vorspringende  Erhöhung  überh.,  Kuppe,  Spitze  (m.  n.  Berggipfel  XK.2, 
3,<.  3,4, »,139.  H.1032.an.  2,85.  ,Med.  t.8):  ^HPlmmi  OTTTTpfT)  ^- 
7^  mJ  RWisr  RrW:  MBh.  3,8647. m  W.  q^=?r  JTJ^sir q^Fft!?r- 

00  "  (Ts.  O 

^  4,«5i.  M^IUIIIH^M  «^fjfH  1,1172.  13,836.  N.(Bopp)  i2,8.  R.  3,7,5. 
88,12.  5,16,29.  ad  Mkuh.  112.  Bb\g.  P.4,18,29.  ?^FT  R  a«b.  4, 7 1 .  flR- 

<?S.         'S 

|k^is4idH  5r?rrt  {iH*iiidii^;^mTR)  r.  6,03,24.  -ti^^H^i 

(Sch.:  =  W^)  Pra».  3, 1 5.  ti^chd,  Schulterflügel  Suga.  1,349, 1 8.  Pkab. 
3, 10  (Schol.:  =  W^]-  Buckel  des  Buckelochsen  H.  1264.  5^%^  der 
Torsprung  über  dem  Auge,  Rand  der  Augenhöhle  (nichl  Augapfel,  wie 
u-  yfvicfii  angegeben  ist)  J;gn.3,96.  Sita.  2,93, 1.  273,9.  339,3.  3T6, 

CS. 

t2.  y<Hm=+.i  466,11.  ^t  ^kUT  ^^f^^m^rm^  Ak.  2,2,16  ;vgi. 

H.  982).  Daher STi^  =  HdU  H. an.  2,84.  —  i]  Spitze,  Haupt  so  y.a  der 
Oberste,  Vornehmste,  Erste:  ^  (toc.)  mUHW  BbU.  P.  2,9,  19.^—  3) 
Haufe,  Menge  AK.  2,3,42.  3,4,»,39.  H.  1411.  H.  an.  Mku.  ^^Sf^TSI 

^^  g^;  q4riwMi;  r.  M3,i3.  ^  ^q  g^^  Hif^  mjf^m  ^• 

T^^:  6,3,2.  (|^-c|-+j^y<llRl^MBB.  3,  U749.  y(oh>.JJt)  Büäg.  P.3,1, 
38.  8,11,24.  5f?J^JJ  eine  dichte  Wolkenmasse  Indb.  1,6.  ^;äk.  73,  v.  I. 
6]  ein  best.  Geräthe:  ?JTW^TH  ^TtüFT 


rI^g3l^*(W  MBB.  1,82. 
^     ■^  -s 

Kad«.  16.  —  7)  ein  eiserner  Hammer  AK.  3,4,», 39.  H.  920.  H.  an.  Meu. 
fFrrrFP7:=fiSTF£'<  ItT  Biile.  P.  4,25,6.  Burnodf:  avec  des  pointes  de 
fer.  —  8)  Lin  best.  Theil  des  Pfluges  AK.  3,4,»,  39.  H.  an.  Meu.  —  9) 
Falle, Fallstrick  AK.  H.an.  Med.  STnTjTFM  ^TW  ^i!^  RR^'l^:  I 
yPHt^MI  Wl^  ft^  ^  ^^Jn\ll  R.  4,17,16.  ^^m^  ^  q- 
fHrT:  Pankat.  143,12.  Auch  in  überlr.  Bed.:  ^HJ  yiH^l^m  $W 

MRii^i-yiH  MBB.  1,377."^^  ^m\  rKm  ^niwi  ^  ^isim  i  srt^- 

CS 

Ü7TTWTT  ^  3^^ra^=^^  II  die  Würfel  als  Falle  3, 1 266.  ^TTr?^  die 
Falle  mit  dem  Elephanten  13,  Kap.  102  in  der  Unlerschr.  Vgl.^T.  —  10) 
Täuschung,  Trug,  Unwahrheit,  =  ITM,  ^irP  (^'1,  WWl  AK.  H.  378. 
H.  an.  Med.  ^T^:  mt  FT  ?=r^:  'F^  fc<HM!fll  ^1  der  Rede  Trug,  die 

Cv      O    ^  t-O 

räthselhaften  Worte  Bhag.  P.  6,S,10.  ^TT^:  W^  STT^:  ^ilH  m4^NH 
29.  en^cji,!^  der  sich  fälschlich  für  einen  Brahmanen  ausgiebt  Mßa.  13, 
4  526.  Auch  adj.  trügerisch,  falsch:  SHO:  FI:  ^^HIItIUI!  Jägs.  1,80.  ^ 

tfs.  -O        Cs 

^^I^q^^PTOFIHT  ^  ijqST  mit  hinterlistigen  Waff-en  M.  7,90. 
ST^TFIm:  Jägk.  1,323.  äf^  und  Wf<!Z  Ton  Münzen  2,24  1.  clR-H'^=tl6 

C\      S   ^  C\  CS.  CN 

•^f^  (Gegner)  ^  BdXg.  P.  7,2,9.  Daher  wohl  SfiS  =  rl^  H.  an. 
Mbd.  —  11)  unbewegliches  OR^JH)  AK.  H.an.  Mkd. uniform substance 
{as  the  etherial  element,  etc.)  Colebr.  zu  AK.  Wohl  aus  '-t\t.tH  geschlos- 

cx 

«en.  —  12)  Wasserkrug  (ygl.  cTJJ).  —  13)  eine  best.  Pflanze  Colebu.  zu 

o 

AK.  3,4, »,39.  —  14)  m.  f.  Haus  (vgl.  ^,  cf^]  Cabdar.  im  ^KDr.  — 

o       o 

IS)  Dl.  ein  Bein.  Agaslja's  (Tgl.  JJ5t)  ebend.  —  Vgl.  ti ((=♦!<,,  ^'-#.=tit, 


3f^,  ^[fpr:,  ^i^°,  mi^°,  m°,  PFTO,  mT°,  ^°  u.  s.  w. 

C-s  CS  C\  S  ^ 

—m.  *S  ».^ 

Accenl  eines  auf  ^JJ  ausg.  comp,  gana  fci|c^||ä  zu  P.  6,2,85. 
3 
2.  ^K»,  adj.  f.  5IT  ungehörnt,  vom  Rinde,  welches  nur  unvollkommene 

CS 

Fortsätze  des  Stirnbeins  hat,  AV.  12,4,3.  Kirj.  Qr.  22,3, 19.  23,4,16. 
LItj.  8,5,  16.  Jpn  ^FiO  ((W'mi  TS.  1,8,»,  1  (vgl.  Schol.  zu  KWj. 
^r.1,1,12,  wo  durch  das  n.,  wenn  anders  das  Citat  genau  ist,  vielleicht 
das  Geschlecht  des  Thieres  unbestimmt  gelassen  werden  soll).  M^>t  Cat. 

Cs 

Br.  3,3,*,  16.  cfJJ  m.  ein  Bull  mit  abgebrochenen  Hörnern  H.  1239. 

CS 

^C^  (von  1.  ^)  1)  n.  Erhöhung,  Vorsprung:  41  ^^6  «cl^rlltal  ^- 
Il^äl^+i^i  H.  982  (vgl.  .\K.  2,2, 16  unter  ^  3  am  Ende).  MW^ii'+i 
=  yW=h<L  (s.  unter  ^  3.)  AK.  2,8,t,6.  H.  1223.  —  %  n.  der  Körper 

Cs  Cs 

des  Pfluges  (das  Holz  ohne  Pflugschar  und  Deichsel]  oder  Pflugschar 
AK.  2,9, 13.  —  3)  subst.  adj.  Täuschung,  Trug,  Unwahrheit ;  betrügerisch, 
falsch:  ^TiU^  und  ti-Aif-h  von  Münzen  JÄGii.  ?,241.  Vgl.  =ti6=til'&i|M- 

.TS  CS  CS 

—  4}  m.  N.  pr.  eines  Berges  Bhäg.  P.  5,19, 16.  VP.  180,  N.3.  —  3)  m. 
Haarflechte  Ti.ik.  2,6,32.  —  6)  m.  ein  best.  Parfüm  (s.  IT^)  Q\bdim. 
im  gKD«. 

4ii--tll'siJH  (^fi^  3.  -+-  yilc-UH)  n.  «ni  erdichtete  Erzählung  Verz. 

CS  CS. 

(1.  B.  H.  .\.  827. 

ch(!,=t)l(  (1.  öfiC  10.  -H^n7j  a<äj"  subst.  Betrüger,  Schelm;  ein  falscher 

m 

Zeuge  Was. 

=+i<!.-^ll(=tl  (!•  ^  10.  -t-  ^°)  adj.  subst.  dass.  M.  3, 158  nach  den 
Erklärern:  ein  falscher  Zeuge).  =  MBu.  13,4  2  76. 

^iJ=IirT  (!•  ^JS  10.  -f-  öfirT)  1)  adj.  subst.  Betrugereien  verübend,  Fäl- 

Cs      t.    -S  CS  t    -s 

jcAer,  Bestecher  Trie.  3,3,23.  JIgs.  2,70.81.  ricrK^IIH'iHI'lMI  -+16=11- 

O  CS      l. 

s^ilUKiW  Fälscher  von  240.  —  2)  m.  Schreiber  (vgl.  u.  c^lM^)  Trie. 
2,10,2.  —  3)  m.  ein  Bein,  fiva's  Trie.  1,1,45.  H.  5.  42. 

c+ii^i5(<  (1.  cfJJ  10.  -«-1=13)  m.  ein  verstecktes  Schwert,  Stoekdegen  R. 
6,80,4. 

iMiH'-'^  (1.  ^  10. -t-CF^)  Titel  eine«  dem  Vjäsa  zugeschriebenen 

CS  CS 

Werkes  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  111,301. 

Mhi^^ÜH  (1.  W.  10.-1-^°)  m.  Gauner,  Betrüger:  m(.-^cik^i{^^r\- 

^^m^JWm^:  I  qbrqHT:  vm  ^W:  ^RI^^^TTTtTWm  II 

Pankat.  1,  390. 
gjJ5{  m.  =  ^\f^  Wrightia  antidyunterica  R.  Br.  Rägax.  im  (KÜr. 

CS  o 

R.  4,29, 10. 
'+iiHdl  (1.  ^10.  -HrFTD  f-  eine  falsche  Wage:  '*6n^lHMH  Pan- 

CS      CS  CS  CS  Cs      CS  'S 

EAT.  7,  15. 

öfi?m^  (1.  ^f\^  10.  -H  ^h)  adj.  WO  Trug  als  Recht  gilt,  wo  die  Vnwahr- 
heit  obenan  steht:  TW^  ^^iMMN  Bbag.  P.  3,30, 10.  4,2,22.  23.6.  Bca- 

(.  ^O    CS  s3 

NOiiP  Übersetzt  an  jeder  Stelle  anders. 


^iCT^  m.  T.  I.  für  ^;m^  gKDR. 

CS  CS     CS 

^tiimd^ti  (l.^-»-qT°)  m.  1)  Gallenfieber  (vgl.  ^^U^,  ^iSq^T).  - 

Cn.Cn  CS  CS     Cs. 

2)  Töpferofen  Har.  238. 
4im'A\  (l.SfZlO.-4-TOI)  m.  Fallstrick:  ^Wr-IIHMlr-iH:  PArigAT. 

Cs  CS  CS 

142,13. 
^?7T^  (1-  ^  -+-  ^^)  m.  Fieber  beim  Elephanten  Tbik.  2,8,  «0.  —  Vgl. 

C\     CN  Cn  CS 


tfit'-ioi,  116HM*. 


*,'; 
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^ö(Stf  ( 1 .  El)?:  10.  ->-  W^]  m.  Fallstrick:  3tRTrI:  ^71 
=hi'M-y*T  R*cH.  13,39. 

4)iHH  (1.  ^10. -H?TR)  n.  falsches  Maass  oder  Gewicht:  'iWTS 

5K7IH5I  qrjij  TwrmH  sRT:  mbb. 3, 12837. 1,2476. 

'^tH'ni  {\.^\^i(i^-*-^°)  m.  eine  versteckte  hammerähnliche  Waffe 
MBh.  13,150.  Hiaiy.9330.  R.  3,28,23.  6,7,23.  73,25.  MIuk.  P.  10,59. 

^ti^.HI'^l  {I-^IO. -+-rn^)  «n.  ein  Bein.  Skaiida's  [die  Betrüger 
verwirrend)  MBb.  3,U632. 

^jq^  (1.  mi  10.  -H  q^)  n.  Falle  AK.2, 10,27.  Trik.3,3,196.  H.932. 

1.  ^1^^  {1.^10.  H-?T^)  u.   ein  hinterlistiger  Kampf:  ^i?7T^T^- 

cx   O  Cs  O  ex   O 

TW  >Jn  cTM-^'m/rMiFuH  R»en.  17,69. 

2.  Sü^^  (*we  eben)  adj.  hinterlistig  kämpfend:  ^64 ^(  p^  i  it^tHi: 
R.  1,22, 7. 

^iMlftR(1.^10.-+-qi3)  adj.  dass.:  TT^THT:  R.  1,22,13.  6,21,21. 
ihi^TlHl  (1.  ^  9.  -H  ^°)  f.  eine  aufgestellte  Falte:  f^^  m^MMIH 

'hi(r\A\  HJT  ydldMJ^IH^(^:j  Pakkat.  n,  86. 

4i>,Sm  vun  l.TO)  adT.  Haufenweise:  -^tiklM^HicWri  JIMlfui  ^- 
^tJTH  tI  Arg.  9,5. 

'+iyiiTHM  (1.  SfP:  10.  -+-  5n°)  m-  f.,  "^Fft  f.  und  i~l^  eine  mythiscite 
Baumipollenstaude  mit  scharfen  Dornen,  mit  der  die  Verbrecher  in 
Jama's  Welt  gemartert  werden:  ^^  ^r\{"-[[  ^  '=ti''J(lk'~HM1l  T^ 
MBB.  18, 8«.  SPTAI^NHI  ^:  StlrlHm  S^T^  I  ^TTT  ^F^rH^ 

^P3iFTTFR%T^  II  raob.  12,95.  gfnrsfHR  grt  =<H'I.i  ^TTumr^- 

'■TR  I  ^rFIRJUI  ^T^T:  H  TfTt^  Fm  UrT:  II  TTrRT;  ^TF5J  rJ%- 
m:  MBb.  13,5491.  rRT  I^-Hd  §1^  dl^eH  =TR  HUlpf^l  ll^T  ^f^W 
aT%I  ^^  -+i^J<llt^^'-fhT  II  R.  4,40,39.  TOJIFrrFRi  ^  J:FT 


=^liHHI  (1-  ^  10.  -»-  F^ni)  n.  verfälschtes  Gold  fio.^.  2,297. 

ex  ex 

t+iiH  (1<  =fi5  10. -H  51^)  m.  ein  falscher  Ifiirfel  JÄeii.  2,202. 

ex  ex 

^Tin^TTT'  (1.  ^  3.  -1-  Ml'l|l()  n.  Dachzimmer,  Belvedere  Tbik.  2,2,6. 
fSRTT^^gWT  IpWTIHTnWlRATana's  Palast)  R.  5,12,45.  ^iUI^ 
^^  Sfr'H'iFTr  3^  ^TTRrT:  Mrkkb.  174, 25.  Burn.  Intr.  74.  Lot.  de  la 
b.  1.  422. 

Sfi?m  m.  =  JlJild^  Trik.  3,3,312.  Wohl  fehlerbafi  für  sIIFT. 

CS.      O  O     000  si 

chfLIS/HliMH!  (l.^iO. -i^-+-iTTO)  f.  (scSR^H)  eine  erdichtete  Er- 

ex  ex 

Zählung  (aboir.  im  ^KUr. 
^fTZ',  =ti5lrl  essen;  fest  werden  Dbätdp. 28,88.  —  Vgl.  ^f\^. 

ex  "x   ex  <^  's 

^r2I  n.  =  cfvST  Wand  Cabbar.  im  CKDb. 

ex  o  "^  * 

Sfnn,  =timMH  und  °r\  zusammenziehen  Dbätdp.33,15.  33,<2.  =tilmH 

ex   -X  ex  ex 

zusammengezogen,  eingeschnürt:  THTT  Su^b.  1,362, 1.  5(1^2,314,17. 

—  Vgl.  ^rfniH^niF. 

•ex  , 

=tim=tl'^  (•)  ™-  N-  P""-  ^'"ß*  Wesens  im  Gefolge  von  Qiva  Vjädi  7,u 
H.210.  Vgl.'^mi^irH). 

cfiim  adj.  =  ^fflÜI  lahm  am  Arm  Bbab.  zu  AK.  im  CKDr. 

^x  O 

^jftlRnf  f.  1)  Hom  H.  1264.  —  2)  =  =fiM^I  ein  Wirbel  aus  Rohr 

ex 

am  untern  Ende  der  Laute  H.29t.  —  Vgl.  ^1115°,  ^f!^°- 

^niH^nil  PFrfnirT,  panw.  TOn  SfnU.  -«- ferni)  m.  Geier  H.  ?.  193. 

ex  ex  ex  "s        ^ 

cti;li    m.  ein  während  der  Menstruation  von  einem  Rshi  mit  einer 

^^  ^         f^^Xr  -X  -X 

Brahmanin  gezeugter  Sohn:  5jl<^lJUIHIt^=(Nm  ^IrTT:  M^H^IIH^  I  Ji- 
F?#%I^  sTTtT:  *(^(H^  +lfrir1:  11  Bbabmatait.  P.  im  gKDB. 

etisl  (die  Hdschrr.  lassen  öfters  zweifelhaft,  ob  so  oder  ^iCT  zu  lesen 
sei)  f.  Fussfessel:  rjT  i^Hl4n^yW  OT  IT^WHTIT  AV.  S,19, 12.  ^- 
yirilH  i^^")  Kau«.  21.35.  S^ff  sl^^  f^U  80. 71. 86.  Davon  ij- 


5f  Fn^nr^rrnn^  l  ^^  ?Ifn%fH^  RTtRI:  Mm+iKimiH^II  MBu.  IS,         ^T^n  adj.  darai«.»  bestehend  Kad«.  21.  —  Vgl.  1.  ^^Z  9. 


61.   Nach  AK.  2,4,», 27  und  Taii.  3,3,256  ist  <*6!lllr*llrl  eine  Varietät 

ex 
iler  Baumwollenstaude. 

t4i<milHH  (t.  ^  10.  -i-5n°)  »•  «»■»»<  verfältcUt,  untergeschobene  Ver- 

Ordnung :^°m^T  M.  9,23». 

t+i.'^rl  (1.  ^  3-  -»- 5t?T)  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.  180,  N.  3. 

^PJTRR  (1.^10. -»-HT  =  )  m.  ein /ii/icAer /»«ge  H.  p.  153.  Jag*. 

e-^  *x         ex 

2,77.  Mark.  P.  10,58. 

•Jltt-ül  (l.^-t-T^)    1)  adj.  a,  an  der  Spitze  stehend,  die  höchste 

Stelle  einnehmend:  HVAR  Seh.  zu  ^at.  Br.  l,4,t,  i.  5lHN;IHHHIrMI 

mj^  Uhi^y-m:  I  q^  jFI^  qnfr  MHHHJIW-+iyH:  II  BuAG. 

Cs  00 

6,8.  q  ^7TFIH^aqö?j#;-  rwum  I  ^-M^iJMNrU  ^  ^J^FT^ 

y^TT  II  12,3.  ^  ^■.  M^lUimiTT  HF^RHI  =7I?JSr  [Bübnoip:  tmmMo6/e) 

o       -X  ^  -  ex 

ägFlT:  T^:  T^TTf:  BhU.  P.  3,5,49.  —  b)  im  Haufen  stehend,  mitten 
unter  —  stehend:  "^ii  r^-^ittti  Bbäg.  P.  1,11,36.   —    c)  unbeweglich 

ex 

(auf  einer  keine  Ortsveränderung  zulassenden  Spitze  stehend),  ewig  »n- 
veränderlich  (wie  z.  B.  die  Seele)  AK.  3,2,23.  H.  1453.  Bbäg.  P.  2,5,17. 
Wind.  Sancara  101  (^RTJ^I  Druckfehler).  127.  SAHTOPAWi  in  Ind.  St.  1, 
301.  Seh.  zu  Kap.  1,98.  I'.9.  Davun  iiolh.  abslr.  r^^HrHni  n.  Seh.  zu  Kap. 

ex 

1,58.14  4.  —  2)  ein  best.  Parfüm  (s.^(tHt^),  m.  f.  n.  RXgam.  im  gKDa. 


3^ 


^JTf,  ^iHmIH  schwach  sein  Dhatdp.  35, 17. 

ex  ^   ex 


Bauhinia  variegata  Ramäk.  zu  AK.  im  (:KDr. 
Vgl.  W^. 
^f  1)  m.  Un.  3,37.  a)  Grube,  Höhle  Khiob.  3,23.  H.  an.  2,293.  Mbu. 
p.  3.  fsB:  ^  >r^%7:  RV.  1,103, 17.  AV.  5,31,8.  ^  ^  %  H^- 
UIHI'-IHHIH  gAT.B«. 4,4,8,3.  StilyyplIit^uqT:  3,5,4,1.  6,*,i3.  7,1, 

^         CS, 

6.  6,3,»,26.  MBa.  l,716.719.fg.    ?|Rfjc<U^5l^MMHd  Bu\g.  P.  3,31, 

C  Cs     CS, 

17.  Vgl.  ^lfeFrT,l'TR=.  —  6)  Brunnen  AK.  1,2,»,26.  H.  1091.  H.an. 

■^  •     •  ^ 

Med.  Suga.  1,169, 12.  M.  4,202.  8,262.  11,163.  qTrT  THT  W.  »»iMI^iH 

8,319.  ^  q^  q^aiRUN^J  ^  J[^IW  ^c^iFR  BBAaTR.2,41. 

wms^  Wrmm^ßmji  di^P^yM  ^raq^r  Aftern  stttw^- 

n^+il-AJIMMH*!  i^mi:  MRi;i;a.l78,7.  Vbt.22,6.7.  Ri.1,23.  rJlUiH- 
Sffq  Paskat.  111,  194.   c+iM|(J=ti  Hit.  1, 186.   —   c)  ein  Pfosten,  an  dem 

ex  ex 

ein  Boot,  ein  Schiff  angebunden  wird  (J|(im<^,  nach  Einigen:  lUast) 
Trik.  3,3,276.  H.  an,  Mbd.  —  d)  ein  Fels  oder  Baumstamm  in  einem 
Flusse  Us'vDiK.  im  QKÜ».  —  e)  Oelschlauch.  —  f)  =  M*^H  (?)  H.an. 
Mbd.  —  2)  f.  öfirff  a)  ein  kleiner  Brunner^  —  b)  Nabel.  —  c)  Flasche 

ex 

WiLs.  —  ^fm  ist  Tiell.  nach  der  Analogie  Ton  t^'i'A  und  ^(tf  [q  i.  37 

ex  ex  o 

-f-  ^TT  Wasser  zu  zerlegen. 


^^TTl  ('fon  ^fiT)  gana  Hijiii^  zu  P.  4,2,80.  1)  m.  a)  Grube,  Höhle: 
n.  äATÄDB.  ebend.  —  3)  n.  die  Seele  Wils.  ^fi^^'^ffh  Titel  einer  Ab-  HrMIMJ'-fiMliT  FT  'h'h'ii  H.tiOS.  4i'A^\  FT  fHrlM(5l  —  ^fRr^T  AK. 
bandlong  Verz.  d.  B.  H.  No.  629.  2,6,*,26.  =  W^frTf  Lendenhöhle  H.  an.  3,27.  Med.  k.  71.  —  6)  Brun- 


'tf'- 
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nen  Mbd.  mit  Wßst»r  angefüllte  Vertiefungen  in  einem  ausgetrockne- 
ten Flutsbette  AK.  i,2,t,  to.  U.  1088.  —  c)  ein  Pfosten,  an  dem  ein 
Boot,  ein  Schiff  angebunden  wird  (JIUNtrt),  AK.  1,2,»,  12.  Tbik.3,3,13. 
H.8T7.  H.  an.  Med.  Nach  Andern:  Mast  oder  ein  Fels,  ein  Baumstamm 
im  Flusse  H.  877,  Seh.  —  d)  Oelschlauch  H.  an.  Med.  —  e)  Scheiter- 
haufen (|-c|HI)  Med.  nach  ^KDb.;  die  gedr.  Ausg.  hal  statt  dessen  ^- 
cJIrTTj  welche  Bed.  dem  f.  ^TR^  zugetheilt  wird.  Hilgbton:  a  hole 
dog  under  a  funeral  pile.  —  2)  f.  otiHc^i  o)  ein  Fels  im  Wasser  Med. 
—  6)  =  McyDI  Med.;  vgl.  u.  ^TM  e. 

^HcfitiH  (ä(^  .«_  SfJO)  m_  gfßg  Schildkröte  im  Brunnen,  bildlich  yon 
einem  unerfahrenen  Menschen,  welcher  nicht  aus  seinen  vier  Mauern 
herausgekommen  ist,  gana  Ml3(HIHrlll4  '^"  P.2,1,  48  und  gana  ^^\\- 
J^f\  zu  6,2,8  4.  -  Vgl.  SPC^Ici^q,  ^q,(|^,  ^MMUi*  u.  s.  w. 

cfT^RiTT  (=R^  -•-  1.  ^fr^)  m.  Brunnengräber  R.  2,80, 3. 

<*Hr4l'l  ^on  Sfiq^  gana  Mt^lß  zu  P.  4,2,80. 

=(iL|lc||  {^fjq  -»-  IHT  Ton  W^)  adj.  sahst,  red.  Brunnenpröter  P.  3, 2, 67, 
Seh.  6,4, 41,  Seh. 

Sf^TsT  (so  ist  wohl  für  ^FTW  za  lesen)   m.   Haar  (vgl.  TFTOT)  H. 

Cx,  CS  ^  CS 

Q.  128. 

^fiqfl  (ST7T7)  indecl.  gana  xflf?  zu  P.  1,4,57.  —  Vgl.  W^- 

CS        ■%.    CS      "^  ■^  CS      ^ 

gR^  =  ^^  H.  c  105. 

cJiMri^i  (^r?  -t-S'°)  m.  ein  Frosch  im  Brunnen  (in  demselben  Sinne 

wie  ^q^f^):  m  ^  pnfffT  RiwirMWim??  ^f^'^^i  ^iwsi- 

mmu  H  ^:  ^^Jl-  It  **NKAT.  1, 21.  Vgl.  f%  ^;  ^TORT  Wtl 
^  SIöH  TTsrait  ?lRrTFI  MBH.  5,5309. 

"^MHUi*  (5CT-t-ri°)  m.  dass.  gana qr^HFIfin^  zu  P.2,1, 41  und 
<4r*>[^l«$Jlf<  zu  6,2,81.  HiT.82,2. 

SR^TTsT  (^m  -•-  '^°)  n.  N.  pr.  eines  Gebietes  LIA.  1, 154,  N. 

=»iMNd  (^F7-+-f^)  n-  P-  6.2, 102. 

CS  CS 

ofiMI^-  (^r7-+-5f^)  und  öfjqr^  {^^-5i:f )  m.  Haarsträubung 
^ABDA«.  im  CKDb.  -  Vgl."(|H^T|-<. 

^^^TT  ra.  =  t<ofi'-ii^  m.  das  Meer  Seh.  zu  AK.  1,2,S,  l. 

J^fH^T^^  ¥On^[fTgana*H'ill(i  zuP.  4,2,80.  —  ^m^l  s.  unter  cHH=h. 

CS  CS  OO^         ^  CN  CS 

^rfrR  Ton  5CT  gana  yi^llli  zu  P.  4,2,80. 

Cs  -S  CS  ^ 

4|t|!>|  ('.)  n.  Vrinblase  U.  (?.  125. 

5fWF-IÜIN=h  (^fiq,  loc.  Ton  ^?iq,  -H-Fro)  m.  pl.  P.  2,1, 44, Seh. 

CS  CS  CS 

SRCJJ  (von  ^TT)  adj.  gana  JJ^R"  zu  P.  5,1,2.  in  einer  Grube  — ,  in 

CS  <^  *  ^ 

«tnem  Brwnnen  befindlich  u.  s.  w.  VS.  16,  38.  42.  22,25.  TS.  7,4,1B,1. 
tAT.  Br.  5,3,*,15.  Taitt.  Bb.  3,l,t,4.  KiTJ.Qa.  15,4,32. 

^T^  3i^)  Ij  m.  f.  n.  Deichsel;  ^i^fl  f.  Q*t.  Br.  4,6,»,  11.12.  Kixj. 
C;».12,4,12.Pär.Grhj.3,14.  Ind.St.  3,478.  ^TI5n[m- AK.  2,8,»,25.  H.an. 
3,542.  Med.  r.  142.  4['4i  n.  H.  756.  Aus  den  uns  zu  Gebote  stehenden 
Stellen  ergiebt  sich  das  Geschlecht  nicht,  die  Schreibart  mit  3(  ist 
im  allen  Epos  und  später  constant :  tJ^T^  ^i^T^T^  ^TTPT'TOr?  Gobh. 

CS     ^  t.        "s 

3,  ■4,26.    UlP^'+^^MI'^MH  [JWl]  MBn.  3,12294.    ^°  14601.  4,2084. 

pt  '^filrIfi^T^13,4209.  ^ ^*!|H m-jrA i\(iy^  R-  3,28,30.  ^^- 
m4v^{  6,86,8.  3,56,49.  5,41,28.  42,16.  6,28,31.  C^^nlHTf- 
r^M^r^HHI   ^^firr  ^=^S^^:  BbIg.  P.  4,29,  19.  Nach  Haläj.  im 


CKDr.  t+ic(^|   f.  ein  mit  einer  Decke  überzogener  Wagen.  —  2)  c^i^i 
adj.  reizend,  schön  H.  an.  Med.  —  3)  m.  ein  Buckliger  diess.  —  Vgl. 

^i^rpT  (von  ^mj;  m.  Wagen  Wils. 

=tiH  n.  See,  Teich  Gatädu.  im  QKDr. 

-Jl^HlH  (1.^-1-17^)  adj.  Ted.  böse  gesinnt  P.  6,3, 133,Sch. 

m^  m.  gekochter  Reis  Halaj.  im  QKDb. 

^h^^ti^  ra.  Name  eines  die  Kinder  bedrohenden  Dämons  (viell.  ein« 
Person,  des  Hustens]  VXr.  Grbj.  1,16. 

3F^  m.  n.  gana  Siy^TT^  zu  P.  2,4,31.  Siddh.  K.  251,  a,ult.  l)m. 
Büschel,  ein  Bündel  von  Gras  oder  Halmen  (häuflg  als  Sitz  gebraucht) 
TS.  7,5,«, 5.  f^H^qfjTisq  sfjif  :^jqm:  Cat.Bb.  ll,5,a,4.7. 14,6, 

O  ^    t.  CS 

*l,  1.  T^^FTiT^  13,  4,s,  1.  Igv.  Qr.  10,6.  KÄTj.gB.  4,3,1«.  14,16. 
^T¥HT  ^  ^T^^  UV+^H  gi5KH.gB.17,4,5.  4,21,2.  ^tJnih-hI- 

■O  CS  O  i^x 

im-^  LÄTJ.  3,12,5.  F735I  ^)^  HNlli:  MBb.  14,2092.  Habit.  7816 
(nach  NIlak.  im  gKDa.  eine  Handvoll  Gras  oder  Federn  aus  dem 
Pfauenschweife).  R.  2,91,10.  4M4\'^4\{  Katuäs.  24,96.  —  2)  Bündel, 
Wulst  heissen  gewisse  Theile  des  menschlichen  Leibes  an  Händen  und 
Füssen  {die  Ballen),  am  Nacken  und  am  männlichen  Giiede  {Eichel) 
Süga.  1,338,13.  339,6.  %5R%TT7^TpTOrT:  ^:  348,13.  ^^%TT- 

^  CS  Cx 

PTTTIT'  H.  617.  —  3)  die  Gegend  zwischen  den  Augenbrauen  AK.  2, 
6,t,43.  Trik.3,3,74.  H.580.  an.2,S7.  MEu.k.3.  Vgl.  ^itf.  —  4)  »art 

CS 

TaiK.  H.  383.  H.  an.  Med.  —  3)  Be«ri«g  {'AidM ,  ^J^)  H.  an.  Med.  — 
6)  Prahlerei  (T^5Fir3''T)  H.  an.  —  7)  Härte  (cRTST)  Med.  Diese  und  die 
vorangehende  Bed.  können  Tielleicht  Tereinigt  werden,  indem  man 
eine  Verwechselung  Ton  l'^^r^'T  mit  ^FrT5*T  annimmt.  Oder  ist  etwa 
cfJTJ^  mit  ^51  zu  verbinden,  so  dass  wir  die  Bed.  ein  struppiger  Bart 
erhielten?  —  8)  die  mystische  Silbe  ^H  gKU».  nach  einem  Tantba.  — 
9)  m.  KopfÜBKU.  im  QKDr.  —  10)  Vorrathskatnmer  VjÄpi  zu  H.  234. 
^T^  (Ton  ^)  1)  m.  o)  Büschel:  ?IPT  (UsIFT)  J^^-dNi^dl^silH- 

CS  CS  CS  C^s  Cs 

UlWra^i^FTT  H.  750.  —  6)  Bürste,  Pinsei:  STT^NHcfiT^t^  Slcb.  1, 

O         CS  \  CS 

101,17.   2,48,6.   136,6.247,16.   —   c)  =  SFirI2.  SügB.l,6o,20.   —   2) 

CS 

l'l^ti^^tl  (nämlich  5TW)  u.  ein  dreischneidiges  Instrument  Soga.  1,26, 

CS 

13.16.  —  3)  f.  ^rf^RTT  a)  Pinsel.  —  b)  Schlüssel.  —  c)  \adel.  —  d] 

CS 

Knospe  H.an.  3,28.  Med. k. 73.  —  c)  KnoHenmi/cA  AK.2,9,44.  H.  405. 
H.  a  n.  Med.  ^?n  H^  ^  TPTäT  ^ij  Hl  ^fem^T  I  fT%ni  ^^  qr^fft 
HT  H^rls+t^pTl'-hl  II  Bhab.  im  QKDb.  Sota.  1,80,7.  179,15.  233,7.  — 

Vgl.  sfiqi^ra-^- 

CS 

r^  r 

^T^rWrf  (von  ^trpF)  adj.  wulstig  Stiga.  1,260,9. 

CS  ^  Cy 

tfj^^  soll  nach  dem  Seh.  zu  gÄNKu.  gR.  15, 1,  21   =  ^F^fTlTH  ein 

CS  O     ^    *s. 

TAier  das  zum  zweiten  Mal  zahnt  sein. 
-^^ 

^   CS 


^r?IT5ITH  {^11^-+-%°)  n.  der  obere  Theil  des  Ballens  an  Hand  und 
Fuss  Sirga.  1,343,9.17.  346,16.  348,14.  H.  617. 
ohrl'Ml U  (Sfirl  I.-hIHT^)  »».  N.  einer  Pflanze  AK.  2,4,s,8.  Auch  ^- 

Cx  CS  CS 

r  >-,   r  , 

TnnT^i=fT  ra-  RÄCAs.  im  gKDa.     • 

r  .s  r  "S  , 

öff^njM^  (^TT^l. -t-5T°)  m.  Sokosnussbaum  Räcan.  im  gKD». 
c||T)Hi5l  (^T^  -+■  ^Wt  mit  Dehnung  des  Auslauts)  m.  N.  pr.  eines  Rshi 

CS       O  CS  o 

MBb.  13,252, 


1P' 
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388  ^\r\^,]     - 

=M  4^1  f.  s,  unter  -+M^. 

^  (^),  =Fi^  und  °^  springen,  hüpfen:  -^^Mll'-IHi^lr^ii^tj 
^rT:  Myyl;  R  ^l^  {die  Kürze  gegen  P.  »,2,7«)  jm:  Habiy.  8398. 
^^;  8389.  ^^  8399.  fg.  8405.  fg.  ^+^rj:  8402.  ch^qH  8399.  ^- 
^iftr  Bhatt.14,9.  Tnrffr  77.  Jy^Tdö  IS,*»-  ^-^dMU:  panlc 
eines  unregelmässigen  intens.  Harit.  8403.  Nach  dem  Dhätdp.  2,  20: 
^,  IfTH  spielen  (stTUIMW).  -  Vgl.  Jlf. 

"  ^        r      P>.  r      f  '^ 

—  t^lrl  herumhüpfen,  herumspringen:  t|lrl=ti4HMM3  M^l  (!  Habit. 
8404. 

—  3^  in  die  HöAe  springen:  fHi^lHI-IH^i^tl  f^UIMI^r^r^rHI 
'J^HTT  ^  W  JHMMIrl  (erzählt  eine  Maus  von  sich)  Pankat.  124,7.  — 
Vgl.  3rfif^  und  3V%1^. 

—  5r  Sprünge  machen:  H'+i<  Iri  (H'^^tll)  Pankat.  118,15. 
r  r  "x         r  r 

^  (Ton  ^fT^  m.  Sprung:  ^IsTFTFf:  ^:  (oder  IT^;)  N.  eines Slman 

Ind.  St.  3,224. 

cfli^l  (wie  eben)  1)  n.  das  Springen  Paiieat.  122,5.  124,«.  MabIob. 

zu  VS.23,3.  Nach  AK.  i, 1,1,33  und  H.3.'56:  Spiel.   —   2)    f.  SffHt 

der  Tag  des  Vollmonds  im  Monat  Kaitra,  ein  Festtag  tu  Ehren  des 

Liebesgottes  ^KDb.  und  Wils.  nach  Tbik.;  die  gedr.  Ausg.  (1,1,<09)  hat 

rälschlich  t+iÄ'ii,  welches  demnach  oben  zu  streichen  ist. 
r  <■ 

^1^  n.  =  -^tj  die  Gegend  zwischen  den  Augenbrauen  H.  580. 

^iq^  m.  Ellbogen  (AK.  2,6,»,3l.  H.  590),  zuweilen  auch  Knie  Med. 
r.  138  'nach  den  Corrigg.  JfTT^).  Slcr.  1,126,  1.3.  340, 17.  345,9.  338, 
1«.  2,29,8.  33,11.  89,8  (^i^.  Seh.  zu  Kijj.ga.  5,3,17.  Nach  Colebr. 
zu  AK.  auch  =tiM^I  f. 

^TTTH  m.  Panzer  H.  767.  —  Vgl.  WH^. 

'+MIH=ti  (Ton  i+t||H)  m.  Frauenjacke  AK.  2,6,1, 19.  H.  674.  Rt.  5,8, 
T.  1.  für  ^o. 

^  m.  1)  Schildkröte  AK.1,2,«,21.  H.1353.  VS.24,3'..  TS.  2,6,«, 
3.  S,2,»,<.5.  gAT.  Bb.1,6,«,3.  8,1,1,12.  «,30.  7,5,*,i.5.  10,4,«, u. 
5IW^in?irJ:  5rrFrAV.9,4,16(Tgl.VSi25,S).  KÄh.Cr.  ir,4,J7.  9,«. 
JosAT.  Vr.  in  Ind.  St.  2,50.  Ksbcb.  Cp.  ebend.  171.  M.  3,270.  5. 18.  71^- 

rfi^  i4\^-\T'\  7, 105.  rnrr  mwi^  ^  '^jft  ^tifr  mbb. 4, 

79 1.  ?T77  q^^  Tjpt  ^F^  J:fHR ?I%;  Bbag.  2, 58.  N.  (Bopp)  12, 1 1 3. 
R.  4,16,32.  Su?a.  1,205,20.  228,13.  273,16.  Hit.  8,  18.  26,13.  Bbabma- 
P.  in  LA.  50, 1.  Vet.  6,7.  ÖFTT  fWTT  ^Tpff  W^  ^CRW^  tru.  44, 
1 1.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  SIT  MBb.  4,20 16  (lies:  HI'll'^Hm).  ^- 
^J  Schildkrötenweibchen  AK.  3,4,1«,  13'..  SfJIT{TsT  König  der  Sehild- 
kräten  Gatädb.  im  (Küb.  trägt  die  Erde  Mab'n.  ebend.  —  2)  die  als 
eine  auf  dem  Wasser  schicimmende  Schildkröte  dargestellte  Erde:  ^- 
tfrl^  (Ijotistattta  und  Tantras.  im  (KDb.  Reihaed,  Mem.  sur  l'Inde 
116.  ^MHHMl  A V.  Pabi?.  in  Ven.  d.  B.  H.  93.  Vabäb.  Brh.S.  14  ebend. 
240.  Vgl.  Ind.  St  1,187.  —  3)  eine  best.  Fingertierbindung:  STFI^TtT^ 

^r-dUlfM  ^T^fPT  ^  II  -JNMTrf^M  W?;^nTTnT  ^  Wf^:  I  ^iT^J^TO- 
•syHUMHr'-ÜHWfÜI  II  Tastbas.  im  ^KDe.  —  4)  einer  der  äusseren 


386 


Wmde  des  Körpers  (^T^J^FffST^tT:  I  ^^-  ^'-iflrH  F^TtT:  ^ilTT  fW- 

■äHHHy^T:  I  ^  5Il^t^lfrld=t)ii*l  I  CKDr.  ^  ^RTFRlf^:  Ve- 

DANTAS.  31.  —  5)  N.  pr.  eines  Schlangenkönigs,  eines  Kidraveja  MBb. 

1,2549.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Grtsamada,  Verfassers  von  RV. 

2,27—29.  AsüKR. 

=HHr-in  (SfiT-nfer)  n.  Galle  der  Schildkröu  Süijr.  2,339,11.  Der 

Schol.  zu  Pär.  Grhj.1,14  erklärt  4\W\r\  durch  Z^qWTJ^W,  als 

wenn  f^ff  =  WS  wäre;  Tgl.  SfTlfq^^. 

r V  '"^     <■ 

t+iH'-limi  (^-hT")  n.  da»  Purdna  der  Schildkröte  (als  einer  der 

CS    o^  Cx  o  • 

Incarnationen  Ton  Vishnu),  Name  des  15ten  unter  den  18  Purina, 
VP.  XHX.  Colebr.  IMisc.  Ess.  1,236.  Verz.  d.  B.  H.  No.  448—450.1028. 
-  Vgl.%IIT. 
i-^H'A'ri  (^FTh-TW)  n-  der  Rücken  einer  Schildkröte:  ^tiHM^NrT 

CS,      t,  C-s  L  C^       C 

Ihdb.  5, 12.  Tantbas.  im  CKDb.  (s.  u.  ^fiH  3.). 
2.  ^ttHHW  (wie  eben)  m.  Kugelamaranth  {s. fcJMH)  Qabdak.  im  (:KDb. 
^HM^=tl  (Ton  1.  Efjqq^)  n.  Deckel  (5^T^)  t*«»*«-  im  C^Db. 
^Tf  und  ^fT^(Ton  1.  ^)  in  ^°. 

1.  ^FTi  '-tiiytlri  hemmen  (wegen  ^fi^)  Dbatup.  15,18. 

2.  ^iH  (^il),  ^FFFTTH  versengen:  crf^RT  ^  Frfi%  Sfrf^  5T#T 
^^^1  hJ1«4H:  *doMH:  Wf^  II  nv.  8,26,  io.  (3^%;)  ffTHT  Vm- 
^Hl  MIHmiHMrl  Air.  Br.  4,9.  =tifdH  Sdce.  2,435,20. 

ex  'S  ex 

—  W(  dass.:  5J^;  lslll^'|'^<4-*dMrl^Sti?R.  2,330, 18.  435, 10. 

^  n.  1)  Abhang:  wfr'JTT  m  f^  ^'Urim  ^T>^  Fl^fl  RV. 
8,47,11.  —  2)  das  sich  senkende  Vfer  AK.l,2,s,7.  H.1077.  an. 2,481. 
Med.  1.10.  Cat.Br.  14,7,1, 18.  NiR. 6,  l.  Htjl^d  M.6,78.  R.  1,1,28.  3, 

\     ex 

62,7.  5,26,13.  95,41.  Da«.  2, 69.  Raob.  12,35.68.  Vid.  5.  cj^WUl+d  adj. 
das  Vfer  gegen  Süden  habend  Bbäg.  P.  1,19,17.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  ^  MBh.  14, 1163.  Accent  eines  auf  ^inT  ausgehenden  comp, 

ex 
P.  6,2,121.129.135.  —  3)  Erdhügel  (FrTT)-  —  4)  Teich  (rUTIT).  —  5) 

ex 

Nachtrab  eines  Heeres  H.  an.  Med.  Vijta  im  (KDr.  —  6)  N.  pr.  einer 
Gegend  gana  iPTTf^  zu  P. 4,2, 127.  Colerr.  Mise.  Ess.  11,179.  —  Vgl. 
*l'^=tirll»  5H^fFT  (die  urspr.  Bed.:  dem  Abhang  entlang  gehend,  sieh  hin- 

ex  x5ex 

abbewegend],  3njd,  f^^,  Wtf°,  50^°,  ^Ü#T°,  ^^°. 

=tic?1cti  (TOn  ^)5T)  1)  m.  1.  Vfer  Viqta  im  CKDr.  —  2)  m.  n.  Erdhügel 

ffx  ex 

Med. k. 72.  —  3)  m.  Ameisenhaufen  Med.  —  4)  n.  =  ^Fi^RT  Trichosanthes 
dioeca  Roxb.  AK.  2,4,S,20,  Seh. 

cti^Jcfi'^  (^<ji*|,  acc.  Ton  ^pT»  -*-  ^fTO  1)  adj.  f.  5JT  das  Vfer  mit  sich 
fortreissendV.  3,2,42.  Vop.26,57.  cil^iJ^yHlf^HlMH  hh^^Rtc^  sIHHH 
^  MIHNd^T^I  =5#fm  ITFUi  MH^MHWiH^i  ^  II  C**«.  117.  -  2) 
m.  das  Meer  Trik.  1,2,9.  Nach  Wils.  auch:  the  stream  or  current  of  a 
river.  —  3)  f.  ?JT  Fluss  (Tgl.  ^H>itJI  ^  P-  3,2, 42,  Seh.,  wo  cfi^^qi 

ex  ^  CS 

adj.,  nicht  =  Sf^  ist)  H.  1080.  Haläj.  im  CKDb. 

^irT^  (^FT-i-^fT)  adj.  an  Vfem  — ,  am  Waiser  sich  außaltend 
Sdcb.  1,204,9.11.  238,8. 
^TR^  (^irPT,  acc.  Ton  ^ktT,  -H  BPD  adj.  f.  J  Vop.  26, 5S. 

ex~  ex       'S  ex  ' 

^FFPT  (^rT  -+-  ^)  f.  Vferland,  Küste  H.  1077. 

ex      ex   cx  ex 

^frlH*»"^  (=tlc?1H,  acc.  Ton  Jfpjf , ■+- 3TsD  adj.  f.  ^T  das  Ufer  unter- 
wühlend P.3,2,31.  Vop.26,5C.  Ragb.  4,32. 

25 
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^r^^ 
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nen  Ubd.  mit  Wßster  angefüllte  Vertiefungen  in  einem  ausgetrockne- 
ten FlMSsbette  AK.  1,2,»,  10.  H.  1088.  —  c)  ein  Pfosten,  an  dem  ein 
Boot,  ein  Schiff  angebunden  wird  (ITÜI^),  AK.  1,2,»,  12.  Trik.3,3,13. 
U.877.  H.  an.  Med.  Nach  Andern:  Mast  oder  ein  Fels,  ein  Baumstamm 
im  Flusse  H.  877,  Seh.  —  d)  Oelschlauch  H.  an.  Med.  —  e)  Scheiter- 
haufen (NHI)  Mk»-  nach  QKDb.;  die  gedr.  Ausg.  hat  statt  dessen  51- 
r>yHI)  welche  Bed.  dem  f.  cfiTOFiT  lugetheilt  wird.  HitGuroN:  o  hole 
dog  under  a  funeral  pile.  —  2)  f.  ^iFRiT  a]  ein  Fels  im  Wasser  Med. 
—  6)  =  McilHI  Med.;  Tgl.  u.  ^^  e. 

4\l{r^r^'-\  (pf^  -t-m°)  m.  eine  Schildkröte  im  Brunnen,  bildlich  Ton 
einem  unerfahrenen  Menschen,  welcher  nicht  aus  seinen  vier  Mauern 
herausgekommen  ist,  gana  m3(HIHrill<(  zu  P.2,1,  i8  und  gana  JWTT- 
Jl^\f^  zu  6,2,81.  -  Vgl.  yc|(L=tiT^^q,  4jM<(||,  WTÜMi  u.  s.  w. 

ct)l|c4)|i  3?T-t-  l.^ir^)  ra.  Brunnengräber  R.  2,80,3. 

^mH+iH  TOD  ^IT^  gana  Mflll«  zu  P.  4,2,80. 

c^  'S  "^  ^ 

c()l|lo||  (^m -H I^  Ton  13^)  adj.  subst.  ved.  Brunnengräber  V.3,%61, 

ex  ex  ^ 

Scb.  6,4,4 1,Scb. 

-X 

qiqsT  (so  ist  wohl  für  ^TW  zo  lesen)   m.   Haar  (vgl.  ilH*M)  H. 

Cx  ^^  ^       cx 

C.  128. 

^»qrT  i^F^)  indecl.  gana  ^F  zu  P.  1,4,57.  —  Vgl.  W(ri- 

W^  =  ^^  H.  f.  105. 

SJiqTTT  (^i^-nr^)  m.  ein  Frosch  im  Brunnen  (in  demselben  Sinne 
wie  ^q^rE^):  m  ^  FPlfT  RiiTltJWHI^MH  H^hIh^I  t|^*iy- 

>imm  R  ^:  ^M<i(:  II  *ANKXT.  1, 21.  Vgl.  f^  ^:  wm  ^m\ 
^  ^m  jmrtqrmrm^iß'i-  3,3509. 

'+MHlJi^^  (^-+-'7°)  m.  dass-gana^T^^ii-HI^  zu  P.  2,1,41  und 
Mrhi^l'cJiiX  zu  6,2,8  1.  HlT.82,2. 

chtji  |sM  (=Fr7  -»-  TT°)  n.  N.  pr.  eines  Gebietes  LIA.  I,  lö4,  N. 

OTNd  (^i^  -H f^)  n.  P.  6,2, 102. 

chUI^-  (^FT-t-Sg^)  und  ohHI^-  (^m-H^^)  m.  Haarsträubung 
^ABDiB.  im  gKDa.  —  Vgl.'(|M4lM. 

^Jtnr  ra.  =  Sf^fTTT^  m.  das  Meer  Scb.  zu  AK.  1,2,»,  1. 

i^jf^^  von  ^FT  ga na  STTTFf?  zu  P.  4,2, 80.  —  ^rf^RJT  s.  unter  i*H=t). 

ex  ex  oo^      "^  ex  ex 

gRfq=7  von  gjq  gana  ^f|  zu  P.  4,2,80. 

e^        -s  ex  •  ^ 

^\^^  (!)  n.  UrtnOlase  H.  Q.  123. 

ex^5 

*^i^ülN^  (^,  loc.  Ton  ^TTT,  -nitfo)  „,.  pl.  P.2,l,u,Sch. 

CS,  CS  CN 

c^UJ  (von  SRCT)  adj.  gana  JTcTTrH"  zu  P.  5, 1,2.  m  einer  Grube  — ,  tn 
einem  Brunnen  befindlich  u.  s.  w.  VS.  16,  38.  42.  22,25.  TS.  7,4,4«,  l. 
tliT.  Br.  5,3,*,15.  Taitt.Bb.  3,1,»,4.  KiTJ.QR.  15,4,32. 

SJv^  (SffSf^)  1)  m.  f.  n.  Deichsel;  Sfi^fT'  f.  Cat.  Er. 4,6,»,  1 1.12.  Kirj. 
gR.12,4,l2,Pia.GRHj.3,14.  lud.Sl.  3,478.  ^IHf^m.  AK. 2,8,»,25.  H.an. 
3,542.  Med.  r.  142.  cf|o(j  n.  H.  756.  Aus  den  uns  zu  Gebote  stehenden 
Stellen  ergiebt  sich  dag  Geschlecht  nicht,  die  Schreibart  mit  c(  ist 
im  alten  Epos  und  später  constant:  Mi^HI  ^o(^is(|^  ^ITFRSflrf  Gobe. 
3,4,26.    DlH.'+^^Ml'iMM  [JWJ]  MBa.  3,12294.   l[5Io  1400  1.  4,2084. 

pi  7U\i\d-M(Hj3,i209.  "^^^^^m^i^CR^q^  R.  3,28,30.  %q- 
?iqqR^  6,86,8.  3,56,49.  5,41,28.  42,16.  6,28,31.  (^  ^:)  »HT^- 
r^M^N.Hdl    <^s411l   ä'd4H(:  BhU.  P.  4,29,  19.  Nach  Haiäj.  im 


^KDr.  ct|c<^(   f.  ein  mit  einer  Decke  überzogener  Wagen.  —  2)  dh'4{ 
adj.  reizend,  schön  H.  an.  Med.  —  3)  m.  ein  Buckliger  diess.  —  Vgl. 


ex    ^ 

f+i^l^'i  (von  cf)c^^,  m.  Wagen  Wils. 
oliH  n.  See,  Teich  Gatädu.  im  QKDr. 
^tlHlH  (l.^-H JJ^TO)  adj.  ved.  löse  gesinnt  P.  6,3, 133, Seh. 

ex  ^       o  'S  ,    7  ' 

f+i^  m.  gekochter  Reis  Haläj.  im  (^KDr. 

<+öti|  m.  Name  eines  die  Kinder  bedruhenden  Dämons  (riell.  eine 
Person,  des  Hustens]  Pär.  Grbj.  1,16. 

öRtI  ra.  n.  gana  5(^x111^  zu  P.  2,4,31.  Siddb.  K.  231,  o,ult.  l)m. 

Büschel,  ein  Bündel  von  Gras  oder  Halmen  (häuüg  als  Sitz  gebraucht) 

TS.  7,5,«, 5.  Ffipr^qirqEr  ^fiij -ymsTi-  g*T.na.  ii,3,»,4.7. 14,6, 

•O  ^     t.  CS, 


11,1.   |<^(IJMM  W^  13,4,»,  1.  Agv.  Cr.  10,6.  Käti.Cr.  4,3,14.  14, 16. 

rT¥TRT^sr^qu^nFfiwiTTgiNKH.gH.i7,4,5. 4,21,2.  ^Ti^nuhi- 

x5  ex  o  ex 

^'A\^  LÄTj.  3,12,5.  FRISI  ■^riUl  ^TRtlT:  MBa.  14,2092.  Harit.  7816 
(nacli  NIlas.  im  ^KDe.  eine  Handvoll  Gras  oder  Federn  aus  dem 
Pfauenschweife].  R.  2,91,70.  4i!(l4l'^=Jl^  Katuäs.  24,96.  —  2)  Bündel, 
Wulst  heissen  gewisse  Theile  des  menschlichen  Leibes  an  Händen  und 
Füssen  (die  Ballen],  am  Nacken  und  am  männlichen  Ghede  [Eichel] 
Sega.  1,338,13.  339,6.  WyHJlMU  ^UHMH:  ^:  348,13.  ^  1^- 

^  CS  c>^ 

PTTTTT"  H.  617.  —  3J  die  Gegend  zwischen  den  Augenbrauen  AK.  2, 
6,t,43.  Trik.  3,3,74.  H.  580.  an.  2,57.  Mßü.k.  3.  Vgl.  ^fjq.  —  4)  Bart 
Trik.  U.  583.  H.  an.  Med.  —  3)  «e(r«9  (%r?^,  ?TJJ)  H.  an.  Med.  — 
6)  Prahlerei  (l%=Hf^'T)  H.an.  —  7)  Härte  (=tilA'H)  Med.  Diese  und  die 
Torangehende  Bed.  können  rielleicbt  vereinigt  werden,  indem  man 
eine  Verwechselung  von  1cT=fi?^'7  mit  ^iT5^  annimmt.  Oder  ist  etwa 
cfil^'l  mit  ^51  zu  verbinden,  so  dass  wir  die  Bed.  ein  struppiger  Bart 
erhielten?  —  8)  die  mystische  Silbe  ^H  fKÜK.  nach  einem  Taxtra.  — 
9)  m.  Kopf  TtBKii.  im  ^KDr.  —  10)  Yorrathskammer  Vjädi  zu  H.  234. 
^^  (von  ^)  1)  m.  o)  Büschel:  Vm  (UiFtf)  3^dNi^dl'sUN- 

CS  CS  CS  CS  Cs, 

UmTRi^^r^^T  H.750.  -  b]  Bürste,  Pinsel:  ^tlFn^^^  Sücb.  1, 
101,17.   2,48,6.  136,6.247,16.   —   c)  =  gi^2.  SB5B.l,6a,20.  —  2) 

ex 
1  'l=h'"^=tl  (nämlich  U|^  )  n.  ein  dreischneidiges  Instrument  Sd(R,  1,26, 

ex 

13.16.  —  3)  f.  4i  1  Tjoh I    a]  Pinsel.  —  b]  Schlüssel.  —  c]  \adel.  —  d] 

ex 

Knospe  H.an.  3,28.  Med. k. 73.  —  e)  iTno^enmifcA  AK.2,9,44.  U.  405. 
H.  a n.  Med.  ^?JT  H^  ^  IfT^i"  5nt  ^  ^ferm%T  I  rT^ÜT  ^Wi  WT^ 
?n  H^THsfi=+iP4'^l  II  Bbar.  im  gKDa.  So«e.  1,80,7.  179,15.  233,7.  — 

Vgl.  wj^Hm- 

ex 
r^  r 

^T^r^rT  (von  ^fiTjcti)  adj.  wulstig  Sd(;r.  1,260,9. 

ex  "x  ex 

cf;^^  soll  nach  dem  Seh.  zu  gÄNKB.  g«.  15, 1,  21  ^  tjl^HIS'i  ein 

ex  o  ^  *s 

rAier  das  zum  zweiten  Mal  zahnt  sein. 

cfT^rnnTn  (^r^  -+-  RT°)  n.  der  obere  Theil  des  Ballens  an  Hand  und 

Fuss  Sirga.  1,343,9.17.  346,16.  348,14.  H.  617. 

dt\xf^\ ^  (JJitl  1.  -i-in^)  m.  N.  einer  Pflanze  AK.  2,4,»,8.  Auch  ^- 

cx  ex  ex 

4^n y-*  ra.  RiGAN.  im  gKDa.     • 

r  ^v  r  *x  , 

t+iT<yis(^  (^TtTI. -+-!JI°)  m.  Kokosnustbaum  Räsan.  im  gKD«. 
cti-cilHta  (?r^  -*-  'R^  mit  Dehnung  des  Auslauts)  m.  N.  pr.  eines  Rsbi 

ex      o  ex  o 

MBB.  13,252. 
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*l  4^1  f.  s.  unter  ^Tt}^. 

^  (^),  5^^  und  °rr  tpringen,  hüpfen:  ■+il(^*-^("i'^MH(^lr-ti(LW 
OFT:  4y?iil;  R  5^  (die  Kürze  gegen  P.  8,2,78)  Jjq:  Harit.  8398. 
tI^;  8389.  rl^  8399.  fg.  8405.  fg.  ^-hir]:  8'«02.  =^^MH  8399.  =cl- 
^fffr  Bhatt.14,9.  TPfffFx  77.  Jb|-*r«ö  15,  <5.   t|--<i$mU:  Partie. 

O  ^     ^  OCX        ^     ^  ex        ^  OCX^ 

eines  anregelmässigen  intens.  Harit.  8403.  Nach  dem  DhItup.  2,  20: 
^,  ^^  spielen  (StTUlMIH)-  —  Vgl.  irf  • 

—  Miri  herumhüpfen,  herumspringen:  Mlri^+liHMM^  !H=<I  (!  Hahit. 
8404. 

—  3^  in  die  HÖAe  springen:  fti^lMMMK^U  f^M'^lir'+r^dl 
■T^TTT  ^  5^  PFTTTtT  (erzählt  eine  -Maus  von  sieb)  Pankat.  124,7.  — 
Vgl.  3r=t,^H  und  3r%TT- 

r  ^  ,  , 

—  ^  Sprünge  machen:  ^T^FTTTtT  CTO^:)  Pankat.  118,15. 

_  Cn  ^  cx 

r  r  ^         r  r 

^  (Ton  ^)  m.  Sprung:  ystlHr):  ^:  (oder  IT^:)  \.  eines Säman 

Ind.  St.  3,224. 

r  , 

cti(''i  (wie  eben)  1)  n.  das  Springen  Pakkat.  122,5.  124,  <.  MahIdb. 

zu  VS.25,3.  Nach  AK.  1,1,1,33  und  H.b.'SO:  Spiel.    —   2)    f.  ^^hI 

der  Tag  des  Vollmonds  im  Monat  Kaitra,  ein  Festtag  zu  Ehren  des 

Liebesgottes  ^KDa.  und  Wils.  nach  Tkik.;  die  gedr.  Ausg.  (1,1,109)  hat 

fälschlich  c+i^'ii,  welches  demnach  oben  zu  streichen  ist. 
r  r 

^m  a.  =  ^irf  die  Gegend  zwischen  den  Augenbrauen  H.  880. 

^T[  m.  Ellbogen  (AK.  2,6,t,31.  H.  590),  zuweilen  auch  Knie  Med. 

r.  138  (nach  den  Corrigg.  WT^)-  Sc?».  1,126,  1.3.  .340,17.  345,9.  358, 

1«.  2,29,8.  55,11.  89,8  [WT^].  Seh.  zu  KXn.  g».  5,3,17.  Nach  Colkbr. 

zu  AK.  auch  SR^  f. 

4iMm  m.  Panzer  H.  767.  —  Vgl.  -h'M^. 

Zr f 

■+4^41  (tou  ^TTH)  m.  Frauenjacke  AK.  2,6,«,  19.  H.  674.  Rt.  5,8, 

T.  I.  für  ^°. 
■r    -^ 
W{  ta.  1)  Schitdkröte  AK.1,2,»,21.  H.1353.  VS.24,3'..  TS.  2,6,«, 

3.  5,2,«,«. 5.  gAT.  Be.1,6,«,3.  6,1,1,12.  «,30.  7,5,«,1.5.  10,4,«, U. 

^•^5?^;  5rT;T^AV.9,4,i6(Tgl.VSi25,3).  KAH.gR.  17,4,S7.  9,«. 

JoGAT.  Up.  inlud.  St.  2,50.  Ksbib.  Cp.  ebend.  171.  M.  3,270.  5.18.  T^- 

r^  i-^l^-IH  7,105.  r?5IT  H^m^RTf  ^^5FT  ^TlrFT  MBb.4, 

79i.  t(^  M<t.{H  rm  Wn  J^-IHN^R^T:  Bbag.  2,58.  N.  (Bopp)  12,1 13. 

R.  4,16,32.  St  ca.  1,205,20.  228,13.  273,16.  Hit.  8,  I8.  26,13.  Brabxa- 

P.  in  LA.  50,1.  Vet.  6,7.  ö^qT  f^^Tfrf  ^JWt  IsR  ^nf^W  g'E-  44, 

1 1.  Am  Ende  eine«  adj.  comp.  f.  ^TT  MBb.  4, 20 16  (lies:  HNI^HIMJ-  ^TT- 

_-v->  r  cx        ^    ex 

ITT  ScAi7d*rö7enHie«6cAen  AK.  3,4,1«,  13'..  SfilT^TsI  König  der  Schild- 
kröten Gatädb.  im  gKDi.  trägt  die  Erde  Mabä;«.  ebend.  —  2)  die  als 
eine  auf  dem  Wasser  schwimmende  Schildkröte  dargestellte  Erde:  rJl- 
HT|9t)  <;j()TisTATTVA  Und  Ta\tra5.  im  gKDa.  Rei.iaud,  Mem.  sur  l'Inde 


116.  4)HT-MHII1  A  V.  Paric.  in  Yen.  d.  B.  H.  93.  Vaeäb.  Beh.S.  14  ebend. 

«X 

240.  Vgl.  Ind.  St  1,187.  —  3)  eine  best.  Fingerverbindung:  ^I^Ht^ffTi-M 
m^  ih\mn  'hUw\  I  m\  <idl!H^'UI  --<IHIj,-§H"^JhNHJ|  3- 

_f >^       >^^r  --^  ^'-    -/       .X        r 

JTtJ  yj  II  ^W^  (Mrjrll'J'l  iT^-TFri^TT^  r^  I  WrWm  ^  rt  WU- 
(s^lHI  i^^MWwTH  II  Tastras.  im  gKDR.  —  4)  einer  der  äusseren 

II.  Theil. 


Winde  des  Körpers  (^J^^JW^;  |  CT^TT):  3-MldH  FTfT:  ^TilTT  ft^- 

^HMHy>T:  I  ^  yi^<lfdd=4)ii*l  I  CKDr.  ^  f^RT^RTf^:  Ve- 

DA.NTAS.  31.  —  5)  N.  pr.  eines  Schlangenkönigs,  eines  Kidraveja  MBb. 

1,2S{9.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Grtsamada,  Verfassers  Ton  RV. 

2,27—29.  Anükr. 

=HHNn  (^i^H-TOT)  n.  Galle  der  Schildkröte  Sdc».  2,339,11.   Der 

Schol.  zu  PÄR.  Grbj.  1,14  erklärt  t+iHf^rl  durch  3^Qrh!II{N,  als 

wenn  fqfT  =  TW  wäre;  Tgl.  ^^if'TWSff. 

r V  ^     ' 

=tiHH(im  3)11 -4- qo)  n.  da»  Pur  Ana  der  Schildkröte  (als  einer  der 

Inearnationen  von  Yishnu),  Name  des  15ten  unter  den  18  Purina, 

VP.  XLIX.  CoLEBR.  Mise.  Ess.  1,236.  Verz.  d.  B.  H.  No.  448—450.1028. 

-  Vgi.%Tq. 

1.  5WTW (=FI H- T5")  n.  der  Rücken  einer  Schildkröte:  ohHMWMH 

CS,       t  CS,  l.  ^        (, 

IiiDR.  5, 12.  Tantras.  im  gKDa.  (s.  u.  !^  3.). 

r  ^  

2.  <=tiHM¥^  (wie  eben)  m.  Kugelamaranth  (s. y^H)  Qabdak.  im  QKDr. 

^HMy=*l  (von  1.  ^i^TW)  n-  Deckel  (5r^)  tABDAE.  im  gKOa. 
^rf^t  und  ^^H-i  (von  1.  ^qi  in  ^R°. 

1.  '=t\<sii  ^t^Trl  hemmen  (wegen  cfl^)  Dbätbp.  15, 18. 

CX     "X    ex  CX 

2.  ^^(^il),  -^HMH  versengen:  ^rf^RT  ^  FfTT^  ^if^  5?^ 
^^^1  hJImH:  -^ckMIH:  Wf^  II  KV.  8,26,  io.  (qfir:)  cTIHT  5mT- 
THTMIHH'^HMH  Ait.  Br. 4,9.  t^HH  Socr. 2,435,2o. 

-  Wf  dass.:  ^f^:  I^f^^R^^SutR.  2,350, 18.  435,10. 

|FT  n.  1)  46/iany;  3^rqT  5R  1^  tsEfrnm  fylT^  FUJI:  RV. 
8,47,11.  —  2)  das  sich  senkende  Vfer  AK.1,2,«,7.  H.  1077.  an. 2,481. 
Med.  1.10.  gAT.Ba.  14,7,1, 18.  Nie.  6,1.  H^1=*H  M.6,78.  R.  1,1,28.  3, 
62,7.  5,26, 13.  95,41.  Da?.  2,69.  Raob.  12,35.68.  Vid.  5.  ^HUI^d  adj. 
das  Vfer  gegen  Süden  habend  Bbag.  P.  1,19, 17.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  ^\  MBb.  14, 1163.  Accent  eines  auf  äf\^  ausgebenden  comp. 

ex 

P.  8,2,121.129.135.  —  3)  Erdhügel  (FrJT).  —  4)  Teich  (fTITTI).  —  ä) 
Nachtrab  eines  Heeres  H.  an.  Med.  Vista  im  gKDR.  —  6}  N.  pr.  einer 
Gegend  gana  yi7Tf|  zu  P. 4,2, 127.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,179.  —  Vgl. 
Mil^cMI,  5FRFi^  (die  urspr.  Bed.:  dem  Abhang  entlang  gehend,  sich  hin- 

ex  oex 

abbewegend),  3f^fi?T,  f^RFT,  ^Tlrl",  5n^°,  ^nIH",  ^^°• 

CX  ex  .X  o 

Sfi^T^ü  (von  ^^]  1)  m.  n.  Vfer  VigvA  im  gKDa.  —  2)  m.  n.  Erdhügel 

ffx  CX 

Med.  k.  72.  —  3)  m.  ^metjenAoM/en  Med.  —  4)  n.  =  ctnyjcti  Trichosanthes 
dioeca  Roxb.  AK.  2,4,S,20,  Seh. 

=+1^1*4  (^iti*i,  aec.  Ton  ^R^»  -•-  ^T^  1)  adj.  f.  5EIT  das  Vfer  mit  sich 
fortreissendP.  3,2,42.  Vop.26,87.  bU'T^iiWliWdP^H  \^^\\'^  sRFW 
^  MIHNHiT  I  ^HSR^  flRT:  ^ra^TPTFrnxTK  ^  II  ?*«■  117.  -  2) 

o  -X      cx  o  V  ' 

m.  das  Meer  Trik.  1,2,9.  Nach  Wils.  auch:  (Ae  stream  or  current  of  a 
river.  —  3)  f.  3^1  Fluss  (vgl.  -^H^fiNI  ^  P.  3,2, 42,  Seh.,  wo  °hd+yi 

ex  ^  ^v 

adj.,  nicht  =  ^^  ist)  H.  1080.  Haläj.  im  gKDR. 

^iFTST^  (^IrT  -*-  ^n[)  adj.  an  Vfem  — ,  am  Waiser  lieh  aufhaltend 
SütR.  1,204,9.11.  238,8. 
^FT^  (■+H^.  acc.  von  ^iH,  -»-  Wli  adj.  f.  5  Vop.  26,53. 

ex'  CX       "x  e\  ^ 

efw^T^  (^fFT  -1-  T)  f.  Vferland,  Küste  H.  1077. 

CX      cx   ex  ex 

Ix'^tiS."'  f^"^^'  ""^'  ^''"  'fFf,-+- JÄsl)  adj.  f.  m  das  Ufer  unter- 
wühlend P.  3,2,31.  Vop.  26,56.  Ragu.  4,22. 

25 
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e|)~^«^^«>>  (=t)trlH  -+•>*&«?')  "'i-  <*''*  Vfer  fortführend,  —  fortreissend 
P.S,2,3l.  Vo».  26,56. 
cti~)cjtl  (Ton  ^i^  1)  adj.  mit  Ufern  versehen  gana  qtrilli   ^u  P.  S, 

Cx  -x  «\  *  ^ 

2,136.  —  2)  f.  ctidcJril  Fl^ss  RÄGAN.  im  QKDr. 

^d'cUi^tl  3i^  -H  ^°)  m.  Strudel  Tbik.  1,2, 1 1. 

SfiFITH  gana  ^t+idlPS'  zu  P.  4,2,75. 

^FRf  1)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MibXt.  in  VP.  464,  N.2i.  —  2)  f. 
c^j^jcfii  base  or  bottom  part  of  the  Indian  lute  (wohl  fehlerhaft  für 

*rm*i)  wiLs. 

^IdH  (von  ^iH)  1)  adj.  =  ^H^tT  gana  c)rri((<i  zu  P.  5,2,136.  — 

C\  'S.  'SX  CS.  ^  *  \ 

2)  f.  c+iHHl  Fluss  Raga-Tar.  5,68. 

gRF^sT  1  ffm  5Rc<Wn#rIT  AV.  12,5,12.53. 
cfic^  (von  ^i^  adj.  zum  Ufer  gehörig  VS.  16,42. 

gpq"  s.  ^^. 

mm^  m.  =  SFTTT^  =  Jy^^MI^  das  Meer  AK.  l,2,a,  l.  Seh. 

^TOT  VS.  23,7  ohne  Erklärung  bei  MadIdh. 

"^^llji  1)  ™'  ")  *****  Kürbisart,  Benineasa  cerifera  Savi.  H.  an.  3, 
179.  —  6)  eine  Art  von  Dämonen  H.  an.  Jägn.  1,28«.  Bbäg.  P.  2,6,43. 
10,39.  6,8,22.  Vgl.  =t)*-HIUi.  —  e)  ein  best.  Spruch  (nach  Kull.  =^  ^- 

nTKJjt):  4MIUi4lft  sl^Ml^dHUI  'MIRPT  M.  8,  loe.  -  2)  f.  f 

o)  eine  best.  Pflanze  (t^\^\'!J)  H.  an.  —  6)  ein  Bein,  der  üurgj  H.  an. 

—  c)  pl.  Name  der  Verse  VS.  20,n— 16  MabIdh.  zu  d.  St.  Ind.  St.  2, 
24.  Ja8i«.3,30<.  -  Vgl.  ^C^lUi. 

O 

jpqTTTS^m.  1)  =EfJ5inTJI  l,a.  H.  1188.  —  2)  N.  pr.  eines  Dieners 
von  giva  H.  210.  —  Vgl.  '+i^HIUi'4i- 

Sfr^rrfe^  (Ton  Sfr'^irnTJ)  f.  X.  einer  Gottheit  Verz.  d.  B.  H.  No.901. 

cti'^'HI  f.  =  cftt^-HI  Heuchelei  (abdar.  im  QKDa. 

^i^  f.  =  4is<^li^l  yebel  Qabdar.  im  gKDa. 

Sf^T  m.  Kehlkopf  H.  887.  —  Vgl.  ^RTRi. 

SfpFfnr  m.  1)  eine  Art  Rebhuhn,  Perdix  sylvatica  AK.  2, 3, 1 9.  H.  1338. 

Vgl.  ^i^,  ^4\{.  —  2)  Wurm  Här.  163.  —  3)  ein  best.  ^FFSTH 

gana  yTTTTPfnf^  zu  P.  4,3,76.  —  4)  N.  pr.  eines  Mannes  VP.  424. 

einer  Localilät  (H^älsl)  P.  4,2,  U5. 

^^IHnq  adj.  Ton  ^t^int  4.  P.  4,2, 145. 

.X  

^fJöftUFT  (von  i*t+im)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Raudr^cra  MBh. 

1,3700.  Habit.  1639.  LIA.  I,  Anh.  xx. 

Sfpfi3T5^ oder  °!JI  nach  SU.  Vertetzer:  W^W  «h^il^H  UV.  1,29,7. 
Das  Wort  könnte  mit  tTf^Ji^TTH  ursprunglich  identisch  sein  und  ein  dä- 
monisches Wesen  bezeichnen. 

*=tl(  m.  1)  eine  Art  Rebhuhn  (Tgl.  5h°h(,  =+i=tim)  Cabdar.  im  (^KDr. 
Vjotp.  118.  R.  4,30, 1 2.  —  2)  eine  Art  Pfeffer,  Piper  Chaba  (tJcJJ)  Hunt. 

—  3)  wohlriechender  Oleander  (s.  ^JT^nT)  Rägan.  im  QKDr.  —  4)  einer 
der  äusseren  Winde  des  Korpers:  Sfi^fl^ ^?I%Tsl^l*HHHFPT;  (vgl. 

^)  I  ^  5tl«IHd°hii*l  I  Ckdr.  ^^\  gm^r(nicht  gfT^:) 

VkdÄktas. 31.  —  3)  ein  Bein.  fiTa's  (KDr.  und  Wils.  angeblich  nach 
Trik.;  die  gedr.  Ausg.  1,1,46:  c+,?^||. 

«^^rll  f.  langer  Pfeffer  (fqcq^jt)  RJgan.  im  QKDr.  —  Vgl.  ^iSf?^  2. 

^3Fn5I  m.  =  =h=hdlH  Tri«.  2,3, 11.  Ind.  St.  1,118. 


4i^dlH  m.  Eidechse,  Chamäleon  AK. 2,3, 12.  H.  1299.  VS. 24,20. 
Qat.  Ba.  14,4,3,22.  Kaii(.8.47.MBb.13,  3455. 3457.  SufR.l, 108,4.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  897.  Buäg.  P.  8,10, 1 1.  Davon  nom.  abstr.  ctr-|iHIHc=l  MBu. 

13,332.  -   Vgl.  cfil^HWM. 

=ti^c?IIH=ti  n>.  dass.  Sogu.  2,447, 18.  MBh.  13,736  (wir  ziehen  es  jetzt 
vor  ^*cniH*HI(HIH  in  '^^i^lH'ti  und  HI(HIH  zu  zerlegen  und  das 
letzte  Wort  für  eine  Zusammenziehung  von  HUHi'llH  zu  halten;  in 
diesem  Falle  wäre  ctiHl(H  oben  zu  streichen). 

=fT=nWRi  (^Ri  onomatop.  -t-  öTRi)  m.  Un.  1,6.  1)  Hahn  Nir.  12, 13. 
AK.  2,3,17.  H.  1323.  an.  4,8.  Med.  k.  182.  HÄa.  90.  VigvA  zu  L'n.  1,6. 
VS.  24,36.  AV.  5,31,2.  20,i:i6,9.  Bhartr.  Suppl.  21.  ■+=ti=ll'+\  auch  im 
f.  P.  4,1,66,  VÄrtt.  l,Sch.  —  2)  Pfau  Trik.  3,3, 16.  H.  an.  Med.  VigTA 

a.  a.  0.  ?Trll+Ui=»i^''-trmil:  ^^ti^Jl^hiMHI^HI:  I  H^^iy  ni":lsTra  ^T- 


ITT  J:!sFfrTr  ^^7  II  R.  2,28, 10.  -  3)  =  ^I^FTTH  H.  an.  Med.  Vicva 
a.  a.  0. 

=fi^l^l=hfer5T  [Wi°  2.  -f- eJsI)  m.  ein  Bein.  Kärttikeja's  Trik.  1,1,56. 

Sfl^M  f.  =  '-ti^-Ui-clR^hl  ein  best.  Vogel:  +--t,qH|  5fI2:^7:iqFT  (^- 

SRT)  PÄR.  C.RHJ.  1,19. 

^^7_  n.  Halsgelenk:  ^:  j^  ä^UJddli  T^T:  M;i4ll>,M  AV.  9,7, 1. 
-  Vgl.  ^. 

'*<*I6*  (von  ctl^lO  1)  n.  a)  Nacken  Vjutp.  99.  —  b]  ein  best.  Theil 
einer  Säule  Vjdtp.  13t.  —  2)  f.  ^T^nfeil  Halsgelenk  SucR.  1,343,11. 
20.  346,13.  330,18.  2,20,3.  AK.  2,6, S,  39.  U.386. 

t+i^illd^til  f.  ein  best.  Vogel  Pankat.  167,25.  168,2  (lies:  c+i=hlM^- 
qfTpr^).  10. 

=h|=ti'i  m.  N.  pr.  eines  mythischen  Königs  Vjctp.  94.  Buhx.  Intr.  336. 
363.  ScHiEFSER,  Lebensb.  232  (2). 

=Jl^dlH  m.  =  i+i-^idlFI  Seh.  zu  AK.  2,3, 12. 

cfitgb  Un.  2,22. 1)  adj.  f.  SfT  o)  was  Beschwerde  und  Noth  verursacht, 
schlimm,  arg:  ^it|^TST^Tfelt?7rI  M.  6,78.  ^  ti'^^5[H^H^T^W  ^- 
^TH  ^i^fai  =+it.g^3l5T:  MBh.  3,i366„^it^  ^rFTHSrFT^  1,111. 
f^l^RNff^  ^^friHM^^I:  13,4423.  ^E^  ERN.i3,i6.  :7^  6,12. 
H?J?RT^  Paiüat.  111,234.  *'^§^lr=ht.§hd|H  -  c^tHHH  R.  3,74, 29.  g- 

--  -  p^^      -r    l  ''  ^  "^  ^ 

♦IWm^  HN^MI  «iSr  5Fi^  (eine  schwierige  Angelegenheit)  ^T^5^r]  I 

^  H  friyP«^  ^  W'^l  HJ^T^  irai  II  46, 16.  von  schwer  heilbaren, 

gefährlichen  Krankheileu:  ^HT  ■S^^U^  3TTT^?J:  Fnr^i%T  öErrFT^T- 

^T^TÜT:  (IT^:)  Suqr.I, 131,4.  4imM=lil  ^i^l^J^T  2,128, is.  338, 10.  ^- 

c.gbMII'lH'liHIHI  *T  Hial  M'^ri  5PTT:  welche  eine  elende,  jammervolle 

Geburt  erlangen  d.  h.  als  jammervolle  Wesen  geboren  werden  MBa.  3, 

15388.  cffE|Brf  adv.  auf  eine  arge,  jämmerliche  Weise:  U^\  T^rFTcTT 

cfitcbH  R.4,22, 7.  —  b)  sich  in  AbfA  und  Jammer  befindend:  itlH^<^rl  =ft- 

H|^  rTFfI:  H^f:  ülsftsH:  ß-  2,78,l  4.  —  2)  m.  (dieses  selten)  n.  (Siddb. 

K.249,6, 1).  a)  Schwierigkeil,  Beschwerde,  Widerwärtigkeit,  Ungemach. 

Noth,  Jammer,  Elend,  Gefahr:  ^^  *T^g^|  ^^TF^  RV.  10,32,4.  c^^^- 

sIT:  =ti t§^HN«Jrl  NiR.  2, 8.  ^T^I^TtT:  7.  Ht^^(^HI  W^^J^^^J^  ^ 

wegen  der  Schwierigkeit  Air.  Ba.  4,4.  ^titg^Ni^HHI^tiHNIH^  R-  4,19, 

7.  ^%f  ^T^r^i^  yiH=lr*4m  N.  11,28.  q^fl^  ^'^^Md.ijrt  rT^T- 

>T51rqTMÄLAT.68,2i.  ^JE^q^R  BuiG.  P.4,22,40.  HyiUJ  4 KUH: 
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R.  3,68. 33. H ^fi^^H^c^lMf^:  BkIuman.  i,a4. ^v^  sfrTTHH  siBh.  14, 
53.  cOTR  ETR  f%  sn  >W  sn  silNHIrHi  R.  4,6,  to.  g  SFTi^^I^M- 
MlrHm  Bkäuma.s.  3, 1 1.  BiiU.  P.  3,19,35.  cJiti^l  MBh.  1,255.  V15T. 
8,19.  R.  3,71, 12.  Pankat.  1,63.  HSIITS^  T^  =^i:.^HNl  MBh.  2,636. 
c^T^g^JIH  »ich  in  Noth,  Gefahr  befindend  MBh.  1,  1703.  R.  2,83,13. 
4,  19,  7.  Bhabtb.  2,  23.  SJTH|RTSrRTF(T  T^TI^  vor  dem  Ungemach, 
tcelches  ihr  das  Volk  anthun  könnte,  sich  fürchtend  BhXg.  P.  9,24, 35 
(BuasouF :  parce  qu'elle  craignait  les  mauvais  discours  du  peuple],  ^- 
•IclIH^i'^*  die  Beschwerden  des  W'aldlebens  1,8,24.  <^^ca  (s.  auch 

d.j  Hambeschwerde  P.  6,2,6,  Seh.  Nach  dem  Rägan.  im  QKDr.  auch 

.— -  r      ^   I, , 

ohne  W^  ia  derselb.  Bed.  ttH'-t\'^8i'A  bei  Schwierigkeiten,  —  Wider- 

'  ==^.  ..  r 

wärtigkeiten,  in  schlimmer  Lage  MBa.  3,65.  N.  19,3.  'PTra^i^^pr^- 

^  HHiJ'^H  (3fSsB)  BBic.  P.  8,22, 3.  y|li|--tit:^  Lebensgefahr  MBh. 
2,6.  Bb»«.  P.  1,7,20.  ^H^^fb  '"  einem  Augenblicke  wo  das  Recht  ge- 
fährdet  war,  eine  Störung  erfuhr,  N.  (Bopp)  24, 18.  iH'l^i^gb  eine  Un- 
terbrechung des  Ganges  P.  6,2,6,  Seh.  =tir.Bbm  mit  Beschwerde,  mit 
Mühe,  mit  Anstrengung ,  mit  genauer  A'oth,  schtcer  P.  2,3,33.  =t)t^m 
^^H'cHM^Scpa.  1,121,6.  2,313,  u.  WWT(  Hjfl  ^I^TII  r?^  5f%- 
IFf:  qrfpT  R.  3,42,«3.  4,16,46.  39, 10.  6,37,27.  Hip.  1,15.  Paskai.IS?, 
25.  217,23.  Hit.  37,  U.  BaiG.  P.  1,13,3.  3,30,2  3.  »Tli  ^fi^^ETI  ftlEZli?! 
AetVt  fcAicer  Sb«h.  2,26, 12.  399,  lO-ET^nW^FTT^^ITcfR:  Sfr^üIMBH.  3, 
15370.  PAiiBAT.40, 10.  tJrrM=ht§bUl  mit  geringer  Mühe  Saddb.  P.  4, 1 3, 
o.  —  t4it^H  =  ?T;t.^m  P.  2,3, 33.  A\-r.^i  6^rj  m^R^MBu.  3,335.  R. 
2,103,2«.  3,73,11.  4,10,31.  49,27.  6,36,81. sa.  iü8.  Da«.  1,46.49.  Pan- 
kat. 1,197.  214, 22.  217, 22.  Katqäs.4,  5  (das  Komma  müsstc  Tor  ■^ticjblrl 
stehen).  81. 123.  6,9S.  Bhäg.  P.  S,3,32  (Bvbnocf:  en  ee  dangerj.  HUrj- 
=fit^|Kcj  MBh.  1,1442.  cticshirl  mit  einem  partic.  praet.  pass.  com- 
pon.  P.  2,1,39.  6,3,2.  Acc.  eines  solchen  comp.  Sidoh.  K.  zu  6,2,49. 
—  '^i'-'^HH^=  ^r-5^H:  H^Tf^:  —  'WT  '•T^TrJ  4r-.^r\:  MBa.  3,2036. 
^it|5rl^y  mit  Muhe  erlangt  Buiu.  P.  6,14,36.  Acc.  eines  solchen  comp, 
gana  H'^ll^  ^a  P.  6,2, 170.  '^i^jhHI'^  schwer  heilbar  Sd(r.  1,63, 2. 
261,9.  —  6)  Kasteiung,  Busse;  eine  best,  kleine  Busse:  tjjf^r.^H  M. 
4,222.  5,2i.^i?:^nirPR^^  I  ?TiHtlF?rFTt[t  ^TTFT  20.  vmW^rl- 

(r^fl'-j^*-!    11,105.124.139.   ^T   yi-^rl  ^f}^^    158.164.173.   HTP?! 

=r^:  i97.^|pif  TJKWi[i%TrI^7qT:qT^F!7rFr^n7.2i2.  ftraTT^- 

Fra7^F^:^§pi^i9i.q^:TFi^j%  «j!Fi^2i5.  Jji^i^i^  mg- 

JXIH  162.  JÄGli.  3,50.260.264.282.  ^[r^^lftl  ^t^  ^  HHI  *^yirtllH 

fä^lTii):  MBh.  13,495.  WrU:  'Ai-^^\\{^  Da«.  1, 16.  Verz.  d.  B.  U. No. 

1163.  =tit.*'^t|fH  J1g!I, 3,328.  —  Die  Lexicographen  geben  dem  Worte 

r^z^  folgg.  Bedd.:  ^7S  "der  Sn^FT  AK.  1,2,»,4.  3,4,»,42.  H.  1371. 

an.  2,406  [^f^  sU^rS)-  Med.  r.  19.  V['!UE  AK.3,4,«,47.  ^r^^  **, 

152.  ^^  oder  Wf  H.  an.  Mbu.    HlrTHTf^  AK.  2,7,51.  3,4,»0, 

234.    H.842.  H.  an.  Med.   J;^  und  HHiliUI  P.  7,2,22,  Seh.  —  Eff- 

r  '■ 

^|5  geht  Tielleitht  auf  1.  ^^m  hinundherzausen  zurück;  Tor  dem  suff. 

J  müsste  man  einen  auch  sonst  vorkommenden  Uebergang  von  ^  in  S 

aanclimen.  Vielleicht  entstammt  das  gleichbedeutende  ^^  derselben 

Wurzel. 


=ti'^§^-4iH'<  (^°  -*-  ^ °)  n.  Beschwerde,  Mühe :  W^'^W^mr\f  ^  ^TTHT 
4t  ^TB^^ffRH:  KATais.2,32.  HH^NyMc^l  41  ^rS^^fRTfni  j4rf^ 
6,31. 

^flc|B?TT  (nom.  abstr.  von  chtfls  1.)  f.  Gefährlichkeit,  einer  Krankheit 
ScgR.  2,138,20. 

=fic^H  I m  (^^-f-^rnil)  adj.  dessen  Leben  in  Gefahrsteht,  mit  Mühe 
sein  Leben  fristend:  yy  Wol-^HNffelHc^di  -  ^^T^^^yiUli  Sm^^  ^- 
^  iq  =T  ^yiMdf:  MBa.  13,4419. 14, 2720.  R. 4, 9,30.  Ba.U.  P.4,16,8. 

SJic^n^tr^pr^  (von  ^r^  -+-  W^  -  ^rfhr)  n.  Beschwerde  bei  Aus- 
leerungen ScfR.  1,231,10.  —  Vgl.  ^WfyElS- 

^^gbllrl=tl'^sb  (=ti^gb  -<- SfTFT "")  1)  m.  du.  die  gewöhnliche  und  die 
gesteigerte  Busse:  tir^m  •^(r^i^^l\lr\-A\'--^  M4  Irl'l  I  <+|t5^IIH=il^l 
5i^%  NyHJIr4l''d  yiPUHM  I  M.  11,208.  —  2)  sg.  Bez.  einer  beson- 
deren  Busse :  !TEn  SfW:  I  ^ST^rFfffffT:  ^fl^TTFRI^  MNrH'+^i^- 

m  ^n^m^m:  *^^\k\4ir.^.  ii  m-nm  i  äi<y|M"  m^^;  h 

^E^#RiH§^:  1 5)^Hr^'^^lirl'4^i^§^S^  äl<y («tHItUM^rh NMMH^II  ^- 

g ^IdQrlM  WJH:  II  ^iHPyiH ^MtHTW^WmR^:  |  ^  wm- 
r\W'^r.\\  QK0!^.fz.^\M4x^^.m^\  r<=<HH=l,NyrriH^JiüN.3,32i. 

=fi^§blM  (Ton  cticgh),  =tiT;|bWrl  1)  Beschwerde  u,  s.  w.  empfinden  gana 
H»ail<^  zu  P.  3,1, 18. —  2)  etwas  Arges  im  Sinne  haben  P.3,l,14,V4rtt. 

—  Bbatt.  17,96  fassl  der  eine  Schol.  t(ctiTi&IMr1  in  der  ersten,  der  an- 
dere in  der  zweiten  Bed.  auf. 

^lS§ETT7  ('*'^§b  Vrinbeschwerde  -+■  mj^  Feind)  m.  N.  einer  Pflanze, 
eine  Art  ^^^^  (T=I?^TTtf^^5Tj,  Rägan.  im  (Kür. 

=titäbl4  (=tl'^§b  -*-  ?Iy)  n«.  eine  halbe  Busse,  Bez.  einer  sechstägigen 
Busse:  HFT  MHh'^^.4i  K'läMMMIN^q  I  W{SA  ^J  Hmlt^lr-^it-ghl- 
M:  HT  ^PT^PTrT  II  Apastauba  im  PuÄJA(KiTTAV.  (KDb. 

'+il^§b'1  (von  =hT,§h)  adj.  mit  Beschwerde  u,  s.  w..  verbunden,  Be- 
schwerde u.  s.  w.  empfindend  gana  Hi3l|ii  zu  P.  5,2, 131.  ungehalten: 
H  ^  ^i^|BT  cPRT  (oder  ist  etwa  ^|c:|5WFT  verbunden  zu  schreiben?) 
KaÄND.  üp.  5,3,7.  M^  I  tgh'H  keine  Beschwerde  empfindend,  keine  Müht 
bei  Etwas  habend  P.  3,2, 130. 

=r^|^r5TrT  l^ti^ft,  loc.  Ton  cfn:.*,-«-  |!i|r[)  adj.  in  Gefahr  sich  bege- 
bend, mit  Beschwerden  kämpfend  KV.  6,73,9. 

Sfii,  ^Tilf?r  ▼•  1-  für  ^,  ^ifirf  DuÄTUP.28,88. 

^nira  m.  =  ^nir^  RUan.  im  CKDb.  unter  JUj^^. 

^nn  m.  Maler  Tbik.  2,10,2. 

ctirt  (von  1.  ^f)T)  wirft  den  Acut  nicht  auf  die  Casusendung  P.  6, 
1, 182.  1)  adj.  subst.  machend,  vollbringend,  ausführend,  bewirkend,  ver- 
fertigend, handelnd;  Verfertiger,  Veranstalter,  Verfasser  u.  s.  w.;  am 
Ende  eines  comp.  P.  3,2,89.  g^,  W{^,  W(°,  ^M^,  ^^°  Seh.  H.  3. 
n^^lr?o  M.  1, 18.  m!^""  3, 37.  qFT°  4,25».  h4?#T°  256.  qirpjqo  r. 
3,33,3.^°  Pankat.  11,121.  ^!TH°  BaU.  P.  1,13,13.  h'^J^o  AK. 
2,7,6.  ^i\r\°  ItaAG.  10,15.  UH^  Verfasser  Sin.  D.3, 11.  Vgl.  3^°, 
ä^°,  ^JTH'^,  3^°,  ?rf^°,  ^ifmS  P5P,^°,i%lI°,H^u.  s.  w. 

—  2)  m.  a)  ein  Suffix  welches  zur  Bildung  von  Nomina  aus  }Vurzeln 
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dient;  so  genannt  nach  einem,  mit  dem  einfachsten  und  am  weitesten 
Terbreiteten  unter  diesen  Suffixen  gebildeten,  Nomen  von  einer  über- 
aus häufig  gebrauchten  Wurzel  der  allgemeinsten  Bedeutung,  P.  3,1, 
93.  4,67.  6,1,71.  7,2,8.11.  3,33.  8,4,29.  Vop.26,1.  11,7.  24,5.  —  6) 
ein  miteintm  tolchm  Suffix  gebildetes  JVomen:  W(\\^  HiRhi'-TIT  mcT- 

j^%Fn:  ^  HT^m  NiH.2,2. 1,14.  ^UH  ^im^  Kikm  pär.  grüj. 


1,17.  GoBH.2,8,15.  =»i((Hc-UIHMiyi<H:VS.PaÄT.6,4.  1,27.  ö,30.  P.l, 
1,39.  2,46.  2,1,32.  6,2,50.139.  Vop.  5,26.  AK.  3,6,8,45.  Vgl.  ^ifq  als 


Bez.  eines  Suffixes. 


^irl  (partic.  praet.  pass.  von  1.  ctlJ )  1)  adj.  a)  gemacht,  gethan,  aus- 
gefiihrt:  ^f^  ^:  H^:  ^iHPP^RV.  7,62,1.  WM  ^:  ^Hl\ 
i,161,4.  ^:  3,7,10.  ^^  7,61,6.  AV.5,20,8.  gAt.  ltH.4,6,8,n.  — 
6)  zubereitet,  xugerüstet ,  aufgestellt;  bereit,  geneigt  zu  Etwas:  ^J^^, 
RV.  7,11,4. ^:  q  ^'^  |JrI  ^TTW: H  ^  f^:  8,82,8. H^rtHT 3JT 

3jfTT  10,3.  ^m^  giHT  5P-?iHcfc4iM  6,49,8.  ^öjjT  Hi^Mimimdbi  ^- 

rTlN  1,128,7.  ^  qpn  WJ^  ^tsW^10,loi,3.  AV.  10,8,26.  Qkt. 
Br.  S,2,»,27.  —  e)  erworben,  vorhariden:  ^IffFq  cfilMHl  ^  Wi I itf  ?T- 
JTR^  AV.  3,24,5.  —  d)  zweckmässig:  ^rlf  ff  =JiHHfH  Cat.  Bb.  4,6,», 
H.  —  Aus  der  nachredischen  Literatur  beben  wir  hier  nur  einige  Ei- 
genthümlichkeiten  des  partic.  hervor  und  verweisen  im  Uebrigen  auf 
den  Artikel  1.  ^TT*  und  auf  die  weiter  unten  folgenden  compp.  mit  öfl- 
?(.  —  e)  am  Ende  eines  comp,  in  Verbindung  mit  ^mi  u.  s.  w.,  welche 
als  Pradicate  aufzufassen  sind  {zu  Etwas  gemacht,  in  Etwas  verwandelt), 
P.  2,1,59.  yyui'-C  $in7:  ^k\V.  =  wniFfirn::  M^Widl:  Sch.HMsf^H 
KaisD.  Up. 4,17,8.  f^^^  R.  2,98,4.  g^qR^FT:  %FT:  4,34,3i.  - 
f)  am  Ende  eines  comp,  in  Verbindung  mit  dem  obj.,  also  in  verstellter 
Ordnung:  sl'gtiai'rl^rl  =  ^tirlsCcH'^l^  M.2,70.  Kdllüka  verweist 
auf  den  gana  t<ll^rlli-t)Mi^  ^u  P-  2,2,37.  Ueber  den  Accent  eines  sol- 
oben  comp.  g.  P.  6,2, 170.  —  g]  gut  gethan,  recht,  gut:  cfjfflJcT  >TN^- 
7?}  so  wird  es  gut  gethan  sein,  so  werden  wir  unser  Ziel  erreichen  MBu. 
1, 1 6 1 5.  t+irllHrM5(4lrHlrll  gut  so  v.  a.  ich  danke,  ich  nehme  es  als  ge- 
schehen an  (als  Erwiderung  auf  ein  Anerbieten)  R.  3,3, 16.  ctirlHrM- 

<■  o 

^\l  SO  recht  30,17.  Anders  ist  öfJfPT  aufzufassen  in  der  folgenden  Stelle : 
«tirlfHr^sIcrklsfl  ^^  ^T^  R  Wd  Vigv.2,i5.  Hier  ist  ^ü^q  als 
praed.  mit  CRfT  zu  verbinden;  vgl.  Böhtlingk  zu  d.  St.  —  h)  öfifflf  (nom. 
neutr.;  mit  H^  oder  mit  einem  blossen  instr.  abgethan  damit  d.  i.  des- 
sen bedarf  es  nicht,  genug  des  AK.  3, 4,14,79.  H.  1527.  an.  2, 163.  Med. 
1. 11.  SfK7  ^^  M^cilN  H^  Wn^  ick  leilarf  nicht  des  Heeres  R.  3,42, 

ii.wf  m  ^  w^^  cu.11,11. 33,1.3.  ^  trij^mq  29,23,  V.  i. 

ViiE.79,8.  SJJft  flT^  Ragh.  11,41.  —  2)  m.  N.  pr.  o)  eines  der  Vicve 
DevSh  MBb.  13,4356.  —  6)  eines  Sohnes  von  Vasudeva  BuÄc.  P.  9, 
24,45.  —  c)  eines  Sohnes  des  Samnati  (Samnatimant)  und  Schü- 
lers von  Hiranjanibha  Hariv.  1080.  VP.  453.  Vgl.  ^TITPT-  —  d)  ei- 
nes Sohnes  des  Krtaratba  und  Vaters  des  Vibudha  VP.  390.  —  e) 
eines  Sohne«  des  Gaja  und  Vaters  des  Harjavana  Buäg.  P.  9,17, 
17.  —  f)  eines  Sohnef  des  Kjavana  und  Vaters  des  Upariliara  (vgl. 
^r{^,  ^i(1My,  <*ff11,  ^TFI)  VijD-P.  in  VP.  45.'4,  N.  56.  —  3)  n.  a)  That, 
Werk,  Handlung :  ^^Vm^M  WIT  ^ffTIH  U  ^rf^  ^^^  IT  ^31^ 


RV.  7,98,5.  6,1.  2,11,6.  Wf\ri\  ^R^  AV.  6,124,1.  gvETÄpv.  Up.5,7. 

^^^  ^  [^f^^^^miim^^raW  N.  13,18.  gf-i^rf  Hr^firlM^ 
sein  Thun  und  Treiben  M.  7, 197.  (Jaim.  1,3,32.  —  6,  Wohllhat:  mi^- 
rT  "T  ^rfT  und  der  eine  (empfangene)  Wohlthat  nicht  kennt  d.  i.  itn- 
dankbar  ist  Paneat.  1,472.  Vgl.  c+iriy,  HfirlH.  —  e)  Folge,  Frucht  H. 
an.  —  d)  Zweck  Vop.  1,2.  —  e)  Einsatz  im  Spiel;  Preis  oder  Beute  ei- 
nes Kampfes:  ^TB^  ^fT  5[T  ^idlN  RV.  10,34,6.  W^  ^  ^^ 

R?%n  i%R  ^  frr\Av.  7,30,5.2. 4,38, 1.  ^ft  ^  mr  f^  Nrt- 

in'^^q  KV.  10,43,5.  42,9.  H  ^:  HHcTT  ^JrR^8,i9,io.  JT^  ^  R 
MH<^H  9,97,58.  5,60,1.  1,100,9.  132,1.  10,102,2.  —  f)  Name  desje- 
nigen Würfels  oder  derjenigen  Würfelseite,  welche  mit  vier  Augen  be- 
zeichnet ist,  VS.  30,  18.  TS.  4,3, a,  1.  Qkt.  Br.  13,3,»,  1.  Kixj.  fa.  IS, 7, 
18.  Kh.Vnd.  Ip.  4,l,4.qi5TTF5rtTTI  Jllljil^  ^  =Firt  ^F7t  ^  ^1  SFRT 
HRIfir^nWFrnWTF^nf??  JlllUi^H^II  MBh.  4,1578.  Nach  MahIuh. 
zu  VS.  10,28  collect.  Bez.  der  vier  Würfel  im  Gegens.  zum  füuften,  dem 
Kali.  Vgl.  =^iM,  "^fTT,  äN(.  —  g)  N.  des  ersten  Joga  oder  goldenen 
Weltalters  AK.  3,4,a,25.  14,79.  Trik.  1, 1, 1 12.  H.  an.  Med.  Ait.  Be. 
7,15  (vgl.  u.  cfilcH).  Umfasst  mit  der  Morgen-  und  Abenddämmerung 
4800  (4000 -1- 400 -H  400)  Jahre  der  Götter  (1,728,000  Jahre  der  Men- 
schen) M.  1,69.  MBB.  3,12826.  Hariv.  511.11304.  VP.23.Balc.P.3,ll, 
18.  fgg.  ^w^lrH^dl  ^^^■  Hr4  %[  =Fi^  qri  |  ^mRtrrriTq:  chUd-^- 
Hf^hMH^lHrJ  II  M.i,8i.  ^JITU:  «4w^raiyfj4yü.lHI3^:  I  f^ss. 

9,301.302.  MB«.  3,  150.1  1234.  fgg.  13,1037.  Hakiv.  11217.   R.  6,11,17. 

Es  hätte  schon  bei  c(i|!t)  bemerkt  werden  müssen,  dass  M.  MBb.  und 
Hariv.  schlechtweg  von  Jahren  sprechen  und  dass  erst  die  Erklärer  zu 
M.  1,69  und  die  Puräna  daraus  Jahre  der  Götter  machen.  Wir  könn- 
ten hiernach  annehmen,  dass  nach  einer  älteren  Vorstellung  die  vier 
Juga  mit  der  Morgen-  und  Abenddämmerung  resp.  4800,  3600,  2400 
und  1200  menschliche  Jahre  umfasst  hätten.  Bei  einer  solchen  Re- 
duction  würde  aber  ein  Juga  der  Götter,  welches  den  vier  Joga  der 
Menschen  (12000  Jahre)  gleichgesetzt  wird,  nur  33 '/j  Jahre  der  Götter 
(1  Jahr  oder  360  Tage  der  Menschen  =  Tag  und  Nacht  der  Götter;  aus- 
machen, was  einiges  Befremden  erregen  müsste.  Vgl.  ^jfiqJT,  qftf- 
3^-  —  ^rT  "id  cfiri»!  s.  besonders. 

3 

^r1=t)  (von  chH)  Un.  2,38.  l)  adj.  zubereitet,  künstlich  bereitet,  küntt- 
lich  hervorgebracht,  künstlich  Nie.  5, 1 1.  M'Ur^tirl'^  fli  Mr<^H  Z.  d.  d. 
m.  G.  7,307,  N.3.  W^  =»iH=<id^  290,  N.2.  qi^  fwt  ^  W^  ^- 
^^  AK.  2,9,42  (wo  die  Erklärer  das  Wort  als  n.  und  als  Synonym  von 
Hlcfij  und  T^f^  künstlich  zubereitetes  Salz  auffassen).  %TR!5I5I  H^tH 
^  H5[W^d4)'  rm  I  #Jl^rIMMMIrHt  yifs^UlHJI  MBb.  i,7364.  ^- 
FRI:  H5(!  =  =tiMH:  T^;  ein  künstlicher  d.  i.  adoptirter  Sohn  13,2630. 
fg.  Megb.  73.  erkünstelt,  verstellt,  sich  verstellend,  falsch:  ür^  1^1  MHi 
^:  ^rl--hlMBH.4,6o.  SRirPTRltf  (qi^)  Ragu.  18,5i.  öRrT^T^TtR 
PANiiAT.188,5. 199,1.1 1.  H+d^l'+IMq  g"MuCB.19,t4.  ctiH+^d:  MBb.2, 
158.  15,63.  *JI*l5LWHNl(  ^rT?f  fTrRf  qflr  13,2607.  ^Fiqjq  adv.  ver- 
stellter Weise  gig. 9,83.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Vasudeva 
VP.  439.  Bbag.  P.  9,24,47.  von  kjavana  (vgl.  ^ifT,  ^n?UT?(,  ^HTH,  5Fi- 
TO  VP.435.  -  Vgl.  qif^R. 
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'^H=tirl<=d  (^ifT -•- =fi°)  adj.  der  das  Zuthuende  vollbracht  hat,  der 
»eine  Aufgabe  erfüllt  hat  Puab.  ö,  1 5. 

^hd^iHH  {^irf-i-^°)  adj.  der  sein  Werk  —  ,  seine  Obliegenheit  voll- 
bracht hat  Qht.  Br.  i,7,»,5.  2,2.»,  17.  Hip.  4,53.  Akg.  t0,67.  R.  1,66, 1. 
5,63,26.  MN^H  ^  mfm  '^d^4l  l<=<Hl{:  6,85, 1*.  107,3.  Ragh. 
9, 3.  geschickt  H.  342. 

^H4irM  (^irr-+-^K^;  adj.  <ier  den  Brauch  kennt:  dll=ti=ti  HMMI- 
^^  -kir\'A>^\  U'j\\{{:  R.  2,1,  i6. 

öfirPjrnT  (^firT -+- ^TW)  adj.  der  seinen  Wunsch  erreicht  hat  ^dsd.  1, 
29.  VitT.  15,26. 

1-  ^tid-^ilM  (^irT  -•- ^JFI)  n.  ein  erreichter  Zireck  Q'ku.  66,2. 

2.  ifJH^'lM  ;wie  eben)  adj.  derseinGeschäftvollbracht—,  seine  Absicht 


erreicht  hat,  zufriedengestellt:  Vl-j-c'^ilM    MIMHI-'+H-^ilMII-^HH  M<i 
Jleii.2,189.  Vi«T.  12,6.  R.2,61, 12.  4,41,72.  6,97,21.  ?TirRiFTF?f  JJT 
^^  —  rjTjJJTF^  qc^||^|5l  jm:  2,99,  I1.  Mit  einem  iuslr.  der  durch 
Jmd  seine  Absicht  schon  erreicht  hat  so  v.  a.  der  Jindes  nicht  bedarf: 

^^  Wn  II  MBu.  13,3862. 

1.  '^iH'^iIrl  (^  -+-  2.  öf^FJT}  m.  die  festgesetzte  Zeit:  ^ifTTWTT  «IFT 
H^f^f^KT^IR  jT^üJ^  I  MrNWl  J^Gi.  2,  is'.. 

2.  ^TirpTTFrl  (wie  eben)  adj.  der  eine  bestimmte  Zeit  zu  Ende  gebracht 
-,  gewartet  hat:  7J5f^^  dl^'^l^  W  « Mrl  ^lslWI?RT(^ll  ^-tld^iidl: 
«•^IrlMHHI  ^J^^V^UJ^  I  MBB.  2, 1875.  fg. 

1.  =tlH'-t)rM  (ö|7^-i-=tirM)   n.   l)  Gethanes  und  ZtfthHendes:   =tirj^- 

"v  ^  ' 

rMIr'-Irll  H^lrH  Kaitaljop.  in  Ind.  St.2,14,  S.a.  —  2]  eine  erreichte 
Absicht  MBu.  4,882. 

2.  '^rl'^irM  (wie  eben)  adj.  f.  m  der  seine  Absicht  — ,  seinen  Zweck 
erreicht  hat,  zufriedengestellt  Ait.  Up.4,4.  M.  12,93.  MBu.  1, 1079.  Iüd*. 
6,1.  SüND.  4,1.  N.  26,15.  Bhas.15,20.  A«g.2,U  (■=hH-+irMy  iffM  U^T- 
s1^^).  R.  1,1,84.  10.3«.  2,22,12.  3,5,22.  VifT.  11,13.  UiT.II,5.  Bbab- 
MA-P.  in  LA.  .54.18.  =|iH--lir*-IIR  ^IHlflM  MBu.  16,289.  Hiervon  nom. 
abstr.  ^H'+irMrTT  M.  4, 17.  10, 122.  MBu.  3,  16223.  gisrig.  3, 19.  KathIs. 
5,125.  PBAB.117,n.  —  srejc/itc*fH. 342,  Seh.  —  Vgl.  STlrRirfej,  ^Fi(T^. 

=^rl^ill(!.  (^iH-f-^^iUZ)  ra-  N.  pr.  eines  Kifjapa  Tbik.2,7,19.  ein 
Beio.  Dpararsba'*  23. 

*ni5h<4  (^FlrT  -*-  T^TTI)  adj.  der  eine  religiöse  Cerimonie  vollbracht 
hat  M.  5,99.  9,10  2. 

^rlTl'JI  ('-ti(i  -♦- Tim)  1  j  adj.  r.  ?n  der  mit  Ungeduld  auf  Jmd  oder 
Etwas  wartet,  nicht  erwarten  könnend:   ^ifl^lUI  '^^UT^  '4U''-A[H^\- 

fq  MBu.  1,778. 3,12605.  R.  5,41, «1.42,22.  ^fnwmniT  TJ^  —  gr- 

HTrT  3c<JT:  J5FT  I^JFT  '^ifi-rlim  (Bkrnodp:  profitant  de  leur  sejour 
ifi-bas  pour  elablir  le  bonheur  sur  la  terre)  ^iSTrT  5T7T[^  Bu'.o.  P.  3, 
1.26.  öR^girT^TFr^  Hl^S^n:  =firl?rot;  (Birxoup:  profitant  de  Voc- 
casion,  7,5,3i.  Die  Krjjänzung  im  loc:  -iMfrO '111  fT-TT  |h|-^^  ^T^ 
-^rtTlUli:  MBu.  2, 2033.  ^RöTRT  13,428.  »-olIrM^dl  Birnoup:  trouvani 
ton  joie  dans  sa  propre  beatituäe)  Bb'\ü.  P.  3,8, 10.  mit  VfTH  ini  acc: 
-fidTimi^  >Tt  r?  IFTT  ^TFl  R.  2,29, is.  im  comp,  vorangehend:  q^- 
MI-tidTlUi:  MBu.  14,2499.  F^U^(iliHcimi  1,6933.  im  infin.:  äEfSf  ^H- 
ll.'lbcil. 


sf^tT  •S^:  ^Jm  ^rfi^  ^HnHUll:  2505.  Vgl.  tTO  ^  unter  1.  ^  10. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBu.  2, 122. 

cfirjfe)  m\r{-t-^)  adj.  f.  3^  empfangene  Wohlthaten  zu  Nichte  machend, 
der  Gutes  mit  Bösem  vergilt,  undankbar  M.  4,214,  8,89.  11,190.  R.  4. 

30. 13.  jm  ^  si^rnn  im  fe  w!\  m'm  ii  v^  wm  w^  ri- 
fmvJi  4iMly^  I  g^§  =5  g^  ^lif  5TiraH  tm  w  hhimW- 

T^rfT  ^sF^Firra'  HllfH  Ht^lri;  I  {derselbe  Ausspruch  mit  den  Vari- 
anten :  %r^  ^  JIMc^MJI  und  W^:  statt  ^TsR  gibt  QKDr.  nach  dem 
Skanda-P.  im  PaÄJAgiiiTTATATTVA)  34,17.  fgg.  Sega.  2,169,11.  Pankat. 
203,6.  ViD.240.  Davon  nom.  abstr.  ot,dMHI  f.  Undankbarkeit  Pankat. 
214,5.  =tiHy«M  n.  dass.  Mähe.  P.  15,39. 

cfirltti  (^irl  -I-  ^TiT)  adj.  (ein  Kind)  bei  dem  die  Cerimonie  der  Tonsur 


vollbracht  worden  ist  M.  5,58.67. 


=firT^IrW  (=firT-«-^°)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  MBh.  3,985. 

=tirll^*il  (=firT -•- TS?r)  f-  N.  einer  Cucurbltacee,  Luffa  acutangula 
Sering.  (^ISdlH*!),  RioAS.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^irlWIT. 

^ifTsT  (^rl  -•-  ^)  1)  adj.  f.  5n  der  empfangenen  Wohlthaten  eingedenk, 
erkenntlich,  dankbar  M. 7,209.210.  Jagn.  1,308.  R.  1,1,2.  2,26,4.  R. 
GoRii.2,1,12.  3,21,29.  4,27,20.  Pankat. II,  130.  Vid.  57.  Rasa-Tar.8,4. 
jy-^lHtf  Pankat.  163,  4.  =Jid^r|l  f-  Erkenntlichkeit,  Dankbarkeit  R.  S, 
35,16.  6,8,3t.  Pankat.  9,  3.  IVach  Mkd.  i'i.  4  ist  =hH5i  =  HMII^-I  sich 
inrterhalb  der  bestimmten  Grenzen  bewegend,  keine  Vebertrelungen  sich 
ZK  5eAM{<I«n  kommen  lasserul.  —  2)  m.  a]  Hund  Tbik.  3,3,89.  H.  (•  180. 
Mkd.  —  6)  ein  Bein,  fiva's  Qiv. 

c|iri'rft|  {4idM.  acc.  von  Sfifl , -4- sPJ)  m.  N.  pr.  des  17ten  Vjisa  VP. 

t.  -         -s  1. 

273.  eines  Fürsten  463.  BnU.  P.  9, 12, 12.  LIA.  1,  Anh.  xiii.  cvii. 

ctiririiy  (^>rI-Hrn5I)  m.  1)  a  guide  to  holy  places,  etc.  one  who 
frequents  them.  —  2)  o  eouneillor,  one  fertile  in  expedients  Wils. 

cJid'II  (^firT-H^TT)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  sTTTTTOT)  Rag  in.  im  gKDa. 

etif^(c(  (von  ^JrT)  n.  das  Gethansein,  Fertigsein  Kätj.  Qk.  1,7,2.9.  5,6, 
13.  8,1,6. 

^firTTT^  (=firT-»-^)  adj.  verheirathet  M.i,\.  ö,^r,9.  11.5.  MBa.  1, 
7359.  Bbnp.  Chr.  52,14.  R.  1,77,  15.  3,24,2.  —  Vgl.  TJ^f^fiTT. 

cf|(^t<  IH  (^Ifl  -+-  TfH)  m.  Jmd  der  auf  eine  bestimmte  Zeit  sich  selbst 
tum  Selaven  anbietet  KaAUiSAScBAiiA  im  (KDa.;  vgl.  Mit.  268,  3.  13. 

VlVÄDAK.  43,15. 18. 

^id'jid  {^irT -•- 'üTrl)  f.  N.  pr. der  Gemi blindes  Königs Kitrake tu 

Bbäg.P.  6,14,30. 

cJidäH  adj.  vielleicht  Güter  vertheilend  (=tirlTl  ='"-tinn  -f-cRT)  RV. 
ivs  i.«\i.-\0- 

3,31,9. 

^dl&y  {^PH -*- TSTW;  ädj.  dem  lieginnen  eines  Andern  zürnend :  17- 

sh  ^dräyiHi  ^^  wmm  av.  7,113, 1. 

cfirm^^FI  (öfjf{-i-'j°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kaiiaka  Hakiv. 
Langi..  1. 1,  p.  154  (Calc.  Ausg.:  ^^p?^^). 

^irpn   (=FirT-»-yT)   adj.   prudent,  considerate ;   learned.   educaled 

t.  f. 

Wils.  -  Vgl.  ^«T^f^. 
eRHEnr  (?TirI-f-iIsI)  adj.  mit  liannern  versehen:  tHTT  'TT:  BFTTfl 

t  ^       1-  -N  -  ^         - 

^jm^i  RV.  7,83,2. 

25- 
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^^y^l  ;^irJ-HysT)  DO-  N-  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Dhar- 

f.  t. 

madhTaga  VP.  643.  Bhag.  P.  9,13, 13.30. 

"^irTT^  (^iff -♦-'l'Sl)  adj.  der  seine  IS'ägel  in  Ordnung  gebracht  hat 
Kau(.  34. 

=»iHHiy=h  t^irT-HTT^)  adj.  undankbar  Hit.  III,  126.  —  Vgl.  SfTrlW 
und  =liHM4HI!iH. 

^HM^  (^ifTH-'TSRj  =  STTrTTIT  Shadv.  B«.  in  Ind.  St.  1,39. 

-^irj'-^^-  (^^firr-«-'7°)  adj.  im  Bogenschiessen geübt  AK.2,8,*,36.  H.772. 
*•     ^  r      *•  "^  r 

■:f)^l|cHmH  '^IfT-^W-«- ^11°)  n.  das  zu- Nichte- Machen  vorunge- 

gangener  Wohlthaten,  Undankbarkeit  ad  Hit.  27, 1 6.  —  Vgl.  chri3'  und 

■ ^^r  r 

■*f1'-ll  ^m  (von  ^Jrl-'-^)  ädj.  der  früher  Etwas  gethan.  verfertigt 

u.  s.  w.  hat;  mit  dem  acc:  ^JOT  Scti.  zu  P.  5,2,87  und  2,3,65. 

4iHMH=tiH  (^irT-t-5T°}  n.  l)  Angriff  und  Widerstand:  ^rlHId^- 
^filt:MBu.4,35i.  =hHy  IH=tiHyl^F(#T:  -  H7W:  Ragh.12,94.- 
—  2)  n'iedervergeltung  eines  Angriffs:  rlrTT  TTRl  »JlriHstl?.^ I'-IHI*"^^ 
^TMSJR^I  ^firT^f?!^  ^  rpiHT  HIT^I^  II  R-  6,91,  io. 

cJiH'-lid  (^irT  -+-  'Ti^)  *)  »>•'  £r/b/g  gekrönt  VVils.  —  2)  f.  ^I  Name 
einer  PQiinze  (s.  ^IHMMI).  —  3)  n.  =  ch^iH  Rag vk.  im  gKD.;. 


^Trr^Fy  (^kT-i-^'^)  «n.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBh.  1,23  1. 
^fl'^l^  ("^rl  H-o(I^J  adj.  der  einen  bestimmten  Entschlussgefasst  hat, 
lest  entschlossen,  festen  Sinnes,  charakterfest:  5(|fp4l!H  t}  It^SIHI  T^- 

5rH  *H^^M:  I  =hd'=<N.M  ^kTT7:  ^Irk  3^17^;  (WT:  TqfT:)  II 
M.  1,97.  ojirl^^l  TTJ^TW  ^jRrfq^gfRq  R.  6,91,6.  100,2t.  MBu. 
13,5318.  HT  (^im)  ^^^^  ITC^  ^syHl^H'^r^HT  I  ^  ^^  ^^WJ- 
m  ^.  H^  Um'A  tI  II  11. 7,3u.  jU-i.  1,354.  yihd^N.pl  Büvc.  18, 
16  bedeutet  wolil  Unreife  des  Verstandes.  —  Vgl.  =hr1Hlr|. 

^tirlsttJH  ;^irT-*-^°/  adj.  1)  der  seine  Andacht  verrichtet  hat:  cfirf- 
a%T  5n!T5r^IrT%=?I  ^  RV.  2,25,1.  —  2)  wofür  oder  /^«r  wen  man 
eine  Andacht  verrichtet  hat,  das  Opfer  RV.  7,70,6.  (ndra  6,20,3. 

'firPTl^  (^RrT  -<-  HN)  adj.  der  seinen  Sinn  auf  Etwas  (loc.)  gerichtet 
hat,  fest  entchlossen:'^  'T(F^^>~W^  R^m  ^F^T  I  $^f^- 
UH^ltr:  c^hHNn'^T  ^  II  R.  6,70,  i  2. 

^RriHIrl  (^Jirf-'-'TTrr)  adj.  der  einen  bestimmten  Entschluss  gefasst 
hat,  der  sich  zu  Etwas  entschlossen  hat:  SrM rtl I  TU  ^irlHlr)*H<^f1  — 
T^lr^mTö^nirFn^^nRTTmH  H^T^SF^  (weiches  zu  thuu  sie  anfäng- 
lich nicht  gesonnen  war)  MBh.  13,221t. 

^JrFF^TT  Pfir?-+-'7'-')  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tab.  3,35. 
^HHH  (^IrT-i-HHI)  l)  «••  a)  ei"  best.  Thier  SufR.  1,200,9.  — 
6)  X.  eines  Baumes,  Cassia  fistula  L.  (J^p^cJ),  AK.  2,  '»,»,<.  H.  1140. 
Nach  RÄGAH.  im  CKDb.  eine  Varietät  von  fJ||Jc)y  i^\^J7Wi,  ^fllf- 
^fiT^).  Sd««.  2, 174, 17.  —  2}  f.  JETT  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  176.185,  >'. 
80.  Bb'vc.P.  5,19,18. 

*HHy  (^RrT-i-ira)  adj.  geschickt  AK.  3,1,4.  H.  342? 
^irPT  (denoro.  von  SJirl),  =tirlMlrl  den  Kri-A-Würfel  ergreifen  (^llff 
JI^IIH)  P.  3,1,21.  ^rat-^rrlrl  und  gxRFfIrl  Vop.2l,i7. 

*(1MllH  (^Tirf -t-T^)  adj.  der  den  Opferspruch  gesprochen  hat  TS.  1, 
ä,«, <. 


^TrPT^r  ('ticl  ■+-  1?T)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kjavana  und  Vatef^ 
des  Uparikara  Habit.  1803.  fg.  VP.453,N.56.  LIA.  1,  Anh.  xxii. 
^rl'-iyH  (^irr-»-T°)   ni.    N.  pr.  eines  Aüüirasa  Ind.  St.  3,2li.   — 

Vgl.  ^^qm. 

'4)dMJ|  (=TirT-+-!pT)  n.  das  goldene  Weltalter  (s.  ^Trl  3,g.)  Jl.1,85. 
86.  MBh.  3, 11236.  fg.  Habit.  11217.11219.  R.  1,1,90.  43,  15. 

=tiH^y  (^flrl-»-^)  m.  N.pr.  eines  Enkels  von  Maru  VP.  390.  Bhäg. 
P.  9,13.16. 

^d^WM  (^kTh-B^TTI)  1)  adj.  gekennzeichnet:  g^RrpRTTIT  ohne 
besondere  Kennzeichen  Lätj.  7,11, 18.  a]  gute  Kennzeichen  an  sich  tra- 


gend AK.  3,1,10.  H.  137.  qFT3j^irT??^TTTIIT^  T5FT)  Vigv.  12,24.  -  6) 


gebrandmarkt:  T^lldH'^l'^yFTT^rl  f^WiS?JT:  '-lidddUII:  M.  9.239.  — 
2)  m.  >'.  pr.  eines  Mannes  Hakiv.  1940. 

SfirRfT  1)  partic.  praet.  act.  zu  1.  ^O".  —  2)  viell.  TOn  SfJrT  3,  e.  der 
den  Einsatz  hat  Niu.  3,22. 

r        r 

^firPR'T  'J^iH  -+-  '^H'i)  ™.  '*«'•  P^-  Terschiedener  Fürsten,  namenilich 
eines  Sohnes  des  Hrdika  und  eines  des  Kanaka  oder  Dhapaka  MBd. 
1,562.2433.2716.6998.7991.  10,528.  Habit.  1850.  2036.  6626.  664.1. 
6647.8038.  8077.  VP. 417. 436.  Bhäg.  P.  9,23,22.  24,26.  Katbas.  9,29. 
LIA.  I,  Anh.  xxviii.  N.  pr.  des  Vaters  des  llilen  Arhant's  der  gegen- 
wärtigen Avasarpinl  H.  37. 

"^dN'fJ  (°firI-+-T=P«n)  adj.  der  Studien  gemacht  hat,  der  Etiras 
gelernt  hat,   unterrichtet  MBa.  i3,  ISÖS.  R.  1,42,2.   H^UIMr-Mrll  ^Wf 

firra-sim  ^mwf:  i  wm  ^dN'dy  'tu  sirtth  m^r\^  n  p»n- 
ii.vT.i,öi.  y^idNy  R.  1,22,7. 

^Ilcf-MT^  ^TirT -1- ^TTT)  l)  adj.  m  Kraft  stehend K\A7,i, 21.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Kanaka  (Dhanaka)  und  Vaters 
des  Arguna  (Tgl.  SfHfWi'^),  MBB.  1,226.3768.6802.  2,3I9.  12,1750. 
13,7190.  Harit.  1830.  Sogii.  1,324,9  (als  Lehrer).  VI'.  417.  BhIg.  P.  9. 
23, 22.  fg.  LIA.  I,  Anh.  xxtii. 

o^^c^Jj  (^fi^ -+- SJTf)  m.  N.  pr.  eines  F-ürsten  MBu.  2, 320. 

öflrl^Trpl  (^irI-+-^°)  adj.  demLohngegebenwird,gemiethetS.KQ^.-2,\6i,. 

=hdNliH  (SpTH-'-^r^)  1;  grateful.  —  2)  knowing,  observant  Wils. 

■  ^    <• 

—  Vgl.  ^Tirra'  und  SRH  W^  u.  ^fT  3,6. 

'-hd^^TTi  m.  eine  Art  Fenchel  oder  Anis  (^PTTtTTIT,  Tulg.  WrPTPTT) 
Ratsam,  im  CKDk.  Wils.  nach  derselben  Autor.:  Sfirl^^^  J'-fid  -+-^°), 
offenbar  die  richtigere  Form,  welche  auch  SugK.l,  144,12.  137,14.  139, 
2  1.  182,15.  2,49,15.  174,17  erscheint.  Das  f.  ^cfy^  soll  nach  RÄ- 
GAS.  im  QKDk.  =  '-tirll^a^l  sein. 

qfirP5T  (=firr-+-^)  adj.  aufgeputzt,  geschmückt:  =lir|=|!>|  ^kW  HIt. 

L  '-  - 

11,1. 

=tidcUtR  (^irT-HÖ?J°)  adj.  f.  ^  bewaffnet  AV.  5,14,9. 

=tir|51rl  (^JtT -1- sITT)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  von  Loma  harshana 
Bhäg.  P.  1. 1,  p.  XXXIX.  —  Vgl.  ^fSfFHWITI. 

=?irTrJI<^4  (5fIrr-«-TST°/  adj.  der  seine  Kunst  erlern'  hat  J.agn.  2,  ts«. 

^id^H  (^fffT-t-WT)  1)  adj.  der  sich  Mühen  unterzogen  hat,  der  sich 
eifrig  womit  beschäftigt  hat  gAsuA».  im  ^RDb.  '4{m  ^r[WJ:  MBu.  1, 
832.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Muni  MBu. 2,109. 
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cfinH51  (^FrT  -+-  FT^TT)  adj.  der  stets  bei  Besinnung  ist,  der  Geistes- 
gegenwart hat,  aufgeweckt:  JF4T5J  f^lMM-j^IHK^irm^ll'^HrlH:  I 
fJTR  2^  ^  *!>HHHi5HM--fiir^ür.  II  M.7.  190  (nach  Klll.:  die 
Signale  unter  sich  verabredet  haben}.  ^c\r'^\H  HRiFT  SyilH^mirT  ^ 
mk:  I  'Hmi=tiHH^H  R^ilfHIrHIrHHI  II  MBh.  i4,äss. 

=finHIHI(^'^)l  (Ton  ^firf  -•-  HnFJJj  f-  "na  Fra«,  deren  Mann  nach 
ihr  noch  eine  andere  Frau  genommen  hat,  AK.  2,6,1,7.  H.  527.  —  Ramän. 
zu  AK.  im  QKDr.  führt  folgende  Nebenformen  auf:  =t)r|HrHPK  Ij  -'HIH- 
WNFTT,  °Hr-(?(!hl;  Coiebh.  und  Lois.  ausserdem:  °HHI(si-<l|. 

^r)*-H(  (^firT  -+-  FTi[j  m.  N.  pr.  eines  Berges  VP.  180,  N.  3. 

^irl^FrT  (^irI-«-"ftTl)  *dj.  der  seine  Hand  geübt  hat,  geübt  im  Bo- 
genscMessen  AK.2,8,»,36.  H.  772.  ge»cAic*«  U.  342.  (EfT^j  M^IHI^^ 
rTFTrarar^  =hd'c<^H=ld  MBa.  4,  I843.  Hariy.  9303.  Davon  uom. 
abslr.  ^Flrl^flfTT  f-  JIBh.  4,1976. 

^IrTT  f.  vIpII.  Abgrund,  gurges  (von  ^,  TFirTFT;  »gl-  ^?irl):  ^RrlT  ^- 
^  f^  Vfm  W^  H  fm  ^MrT  T^H#f  KV. 2, 35,5.  Su.  fassl  das 
Wort  als  partic.  tod  1.  ^JT  auf. 

^iHI'-firl  (^-«-STTirT)  P-  2,l,60,Sch.  adj.  1)  getAan  und  nicht  gethan, 
n.  als  subsl.:  EflTri^  ^^T^  '|iHI-|^^HM  AV.  19,9,2.  Kituop.  2,14  (tUiSk.: 
^  -^'l'k^ift  Jfl^'!IM|.^^  'M\-M  TVTt\:  gir.  Ba.  14,7,»,27.  -  2) 
bearbeitet  und  nicht  bearbeitet,  zubereitet  und  nicht  zubereitet:  SfiH^i^ 
MBB.  13,279«.  AK.  2,9,91.  H.  1048.  rTüirTR  ■!*"•  i,286. 

t+ir||J|H  (cTtT  -•-  MI'IH)  adj.  der  ein  Vergehen  begangen  hat,  schuldig, 
sündig  AV.  12,5,60.6s.  >1Bh.  3,12328.  AMia.43.  M^HI^IH  R- i>7, 13. 

^HrnTH  {^TtT -+- 5TII)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  Kanaka  (Dhana- 
ka,  Ha»it.  18.m  VI'.  417.  Bbäg.  P.  9,23,22. 

ttirJIÄ-  (^rl  -•-  *<Ä")  "*^j-  gezeichnet;  gebrandmarkt:  (J|:HH)  ^flli' 
tJ'-jHH  R.  2,15,37.  ^TM  -^idl^-:  M.  8,28i. 

*1l^lrl  (^JrT-*-  *<^l<r1)  1)  »Jj.  dw  (zum  Zeichen  der  Ehrerbietung 
und  Unterwürfigkeit]  d<e  beiden  Hände  hohl  an  einander  gelegt  hat 
M.4, 15«.  7,9  1.  X.  3,  I.  5,32.  19,9.  26,26.  Bbag.  11,  I4.  R.  1,3,2.  ^- 
^n  ^FIiaFT;  4,12,1.  fem.  N.  4, 15.  Vitv.  14,5.  ^»idl^HJ?:  dass.  R. 
1,9,62.  2,3,32.  fem.  ^TTJ  1,39,9.  —  2)  m.  eine  best.  Äneneipflanz» 
Ubau.  im  (KDr. 

=fiHlrHd  (^  -+-  yirHH)  adj.  dessen  Geist  gebildet,  geläutert  ist:  ^- 

nvd-hvw\  TdirMd^r^  ^  ?R  vm^-Am  ^wn-.  wuijp.  u».  3,2,2. 

5^:  Wc^MMMI  HNdH'^'ilNH:  I  :j%  T\^m  Hr^JMNK^Prl  ^- 
HlrMdlM  11  Pankai.  II,  15.  JbJ^idlrMd  M.  6,73.  7,2s.  MBu.  13,2329. 
N.  12,59.  Bba«.  15,  II.  Die.  1,31.  R.  3,9,23.  4,17,7. 

^flM^tl^  !"^lCl -+"  M"!  ^)  adj.  Gethanes  nachthuend,  nicht  selbstän- 
dig handelnd,  dienend  Qat.  Br.  1,4,S,9.  6,S,34.  2,5,*,34.  4,3,S,  lu.  4, 
1,9.  9,3,1,16.  1,B,9.  13,2,t,  15.  RÄTJ.^R.  5,4,34. 

^TtTPFTtT  (^TIH-^-^T'TTirl;    n.    Vor-  und  Machgethanes:  ^yr(»-fl^- 

^i^  --tidH-iid-^ilf^m  I  Tpr^  ?fTll  MdHI'il  ^Ttrl^  II  R.  6, 

91,28. 

cfiMiri  (^?FI-»-y?1  i  1)  adj.  (iaj  linde  — ,  die  Entscheidung  herbei- 
führend: ^dFT  timVMM^ll'-IHI  H^  ?T^:  em  Ä'riej  anf  Leben  und 
Tod  BaU.  P.  9,6,  13.    —    2j  m.  aj  5cAic*ia<  AK.  3,4,1«,67.   H.an.  3, 


258.  Med.  1. 105.  =firilrl«^dHII'(.d  R.  1,41,1.  6,12,2  1.  89,1.  55  rT'^- 
H^I^IRi  flrrwr:  fl4Mir<irirl^2,24,5.  ^THFT  37%:  T^  jm^öHT 

H^  mir  33.  pra  ^i  gf^Frfra  SJFR  ^  g^rpi  i  ^^^  5^  g- 

IT  -^dlridlMdl'^d  II  5,35,3.  81,9.  Passat.  45,23.  cJK^HqiüN'^Hiq 
II,  5.  rTTl^  Tj  sfFFlTrT^ÖTH  ^I^H  m,  271.  5^:  -  sTk^TtI:  Megu.  103. 
^KTTrnWr^rT  =tiH  Vet.  1ö,7.  —  6)  ein  Bein.  Jama's,  des  Todesgoltes 
AK.  1,1,1,34.  3,4,l*,67.  »6,196.  H.184.  H.an.  Med.  ^ffTIrfFT^  fk- 
dlMMNIti  öITtyHMVUd  (^mH:)  Hit.  9,6.  Mark.  P.  8, 178.  ISO.  —  e) 
ein  erwiesener  Satz,  Dogma,  Doctrin  (vgl.  IH^Itl)  AK.  3,4,1«,67. 
Trik.  1,1,  1 16.  H.  242.  H.  an.  Med.  q%JTlH  H'^NI^I  ^Jil^UllR  H- 


^raf  ^  I  HTsjj  ^itittt  yirhiH  th^  h^^ct^ift  ii  bbag.  i8,  13.  - 

d)  eine  unheilvolle  That  AK.  3,4,11,67.  H.  an.  JIed.  —  e)  Sonnabend 
[die  HocAe  6eJcA/«eMend)  Qabdak.  im  ^KDr.  —  3)  f.  5IT  ein  best.  Par- 
füm (s."^^)  gABDAB.  im  gKDR.  —  Vgl.  =TrTr[TTlT^. 

=tiniTlsl'i=ti  (^'-'-»-51°)  m.  der  Vater  des  Todesgottes,  ein  Bein,  der 
Sonne  H.  95. 

=tifim  (=tirl  -♦- tm)  n.  1)  zt<6eret(ete,  gekochte  Speise  (at.  Br.  13,4, 
»,17.  K;tj.  g«.  22,6,  I.  LÄTJ.  8,8,42.  M.  9,219.  10,86.94.  11,3.  12,65. 
ScfR.l, 229,5.  yctirll^  M.  10,94.  12,03.  —  2)  »erdatite  Speise,  Excre- 
mente  Verz.  d.  B.  H.  -No.  933. 

^idr^=tid  (^rTn-M'-l^hHj  P.2,l,60,  VÄrll.4.  gana  ünWTTfsfsni^ 
bei  SiDDu.  K.  zu  P.  2,1,69.  was  man  Jmd  zu  Liebe  und  zu  Leide  gethan 
hat. 

5firTFT  [^!rf-*-W(,  m.  der  Krla-Würfel  Qkit.  zu  KaÄ^D.  Up.  4,1, 1. 

Ind.  St.  1,285.  Im  Texte  ist  f+idN  dat.  von  qRrT. 
r  r 

cfirllM  (=tid  -♦-  ^(^}  na-  N-  pr,  "le*  19ten  Arhant's  der  vergangenen 

Ulsarpini  H.  52.  Var.  I. :  EfirlT^. 

^(ilül  '^irT-»-5l^J  1)  adj-  f.  ^  der  sein  Ziel  — ,  seine  Absicht  — , 

Minen  Wunsch  erreicht  hat,  zufriedengestellt  Munii.  Ui>,  1,2,'J.  QvetÄ(v. 

Lp.  2, 14.   ^qr^IrnST:  ^m^:  MBa.  3,9905.  N.  16,9.  18, 19.  R.  1,47, 10. 

^^  ^FfT^:  rTJnniT  '^  yid'+i^lfrT  T:  4, 34, 1 6.  STHT^:  (j^HWUl  ^ 

^ri?rf^nfiTn5fH  20.  vma.  eo.  PA.NK.kT.  i,  209  (v.  1.  ^rnsno-  vm.  12. 

bHÜRTAs.68,2.  5pFirr^^n5HfH^C>K.3i-  Wl:  ^^di^TtirlH  übürtas. 


83,13.  x|d^*4I --^iN:  --Jidiyi={iH:  Amar.  15.  t+idiydl  f-  «om.  abstr.  Ragu. 
8,3.  GiT.  5, 19  (vgl.  die  Adno.].  Nach  dem  Seh.  zu  H.  342  bedeutet  ^- 
fTR  geschickt.  —  2)  m.  N.  pr.  v.  I.  für  SfirlT^  (s.  d.) 

"*r1lf|*  (^TiH -•- *<c1=tl)  ni.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Qiva 
Vjadi  zu  H.  210. 

ctirllrlM  '3iirT-*-MW-()  1)  adj.  der  seine  Wohnung  aufgesehlagen  hat, 
wohnend:  qjf  q  ^TOrTT  ^TM  i=HnT5I  ^flFTm:  R.  4,63, 21.  In  comp, 
mit  dem  Wohnorte:  sl'lt-yM'-lidl'rlMI'l  ''te  BeicoAner  ron  G  an. 3, 1,18. 
M!<l^- 1  TT^  WJ^  =7TTH  ^=<JHidMM:  Vi«v.  10,17.  —  2)  m.  Frosch 
Trik.  1,2,26. 

<+idl'Mm<+y-^i  (=fir?-+-5^HI'H^<^^il;  adj.  der  beim  Sitzen  ein  Tuch 
Über  die  Lenden  geworfen  hat  Kätj.  im  QKDa.  (hier  wie  bei  Wilson 
falscblicb  mit  ^f  st.  mit  H  geschrieben). 

'jldH^y  (^irr-*-^f^T3rtj  adj.  vor  Gericht  geladen:  ^rU^t'U\  '4^- 
ftpiITM.  8,60. 
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^fTrlTW  (»TrT-'-'SW)  *)  a^j.  der  sieh  im  Gebrauch  der  Wurfwaffe 
geübt  hat,  mit  dem  Bogenschiessen  t<ertraut  Müh.  3,  22S.  1  tsss.  14, 
17-6.  N.(Bi)Pp)  1-2.86.  R.  1,23,9.  77,15.  3,4,28.  6,1,39.  M^HI^  MBu. 
3,U833.  R.  1,23,9.  =hHINdl  f-  nom.  abslr.  MBu.  1,5156.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Kriegers  MBh.  2, 137. 

1.  =fnrT  ">•  N-  pr-  verschiedener  Männer  MBu.  2,320.  Sfjfjt  (von  ^- 
f?R'?)  THTT  1882.  H\RiT.  1206.1315.  VP.  282.391.413.  Bu^g.  1>.  9,13, 
26.18,1.24,2.  HHIWTFn^rq  jm^  ^  ^11 ÜH:  I  ^IdHIH  ^: 
F=<J|kHrM=<^HIr^=tiH  II  MIbk.  P.  8,2 1.  CoLEBB.  Mise.  Ess.  1, 17. 

2.  ^[TTrT  (von  l.=Ji^)  f.  P.  3,3,94,Scii.  Vop.  26,188.  1)  dos  TAan,  J«*- 
ßhntng,  Uervorbringung,  Verfertigung,  Abfassung ;  Handlung,  Thätig- 
keit  TaiK.  3,2, 1.  Med.  t.  12.  f^Rsfr  sTTlrf:  ^id41,4lt^  ^  Siduh. 
K.  zu  P.  2,3,66.  f^RSTT  1%  HsfFf  ^ilH:  fTTHIH:  Kig.  zu  P.  1,2,35. 
qFT  q^:  STM:  Vop.  8,28.  üls^Ff  21,  lo.  ^TUFRrfff  f^RT  Pankat. 

91,3.   N'tjU+H   Ri6A-TAH.  1,146.  gAT.  Bk.  10,Ö,»,3  —   1  1.   KuÄND.Up. 

7,21.  Z.  d.  d.  m.  G.  6,30,.N.3.  ^  sHTH  W<iy'-H-^rT'Tr^  W^^ 
MBb.  3,12*80.  BhäsbXp.  143.  —  2)  Schöpfung,  Werk:  ^rrlH(l(HlT^- 
^^  Vop.  3, 26.  Werk,  literarisches  Product:  ^JTT^T^ITIFT  =TiflT  T^Fi  =TirIT 
g^qH:  MÄLiv.  3, 13.  Ragh.  13,33.64.69.  lT'tJt)Q  ^T^  ^^;  AK.  3,6, 

»,31.  mftlFpfifrT'.  P.  6,2, 151,  Seh.  Tbik.  3,3, 17  6.  Vgl.  die  ünterschrr. 
bei  den  Sar>;  a  im  R«gh.  und  am  i:nde  des  AK.  —  3)  viell.  Zauber  'vgl. 
W^J)■■  HI'NHf  smr^TJI  ^IfTT'rofT  >lH5If^:MBH.  13,22 54.  fg.  per- 
sooif.  Zauberin, Fee:  ^SJf  ^^  =WT  ^'R:  Dhv.  5, 1 1.  —  4)  ein  best.  Me- 
trum (eine  Unterart  der  Anushtubh)  mit  zwei  PAda  von  je  zwölf 
und  einem  dritten  von  acht  Silben:  =fi(rJSI  &|ÄStlliTl(M=t)yIyiTl(! 
^J^•.  KV.  PaW.  16,27.  —  5)  ein  aus  4  X  ~0  Silben  bestehendes  Metrum 
KV.  PaÄT.  16,56.59.  Kha>uas7.8.  Coleb».  Mise.  Ess.  11,163.  —  6)  Qua- 
dratzahl CoLEBH.  Alg.  8.  öfJTffJf^]^  170.  —  7)  N.  pr.  der  Gemahlin 
Sarähr&da's  und  Mutter  Paukagana's  Bhäg.  P.  6,18,13.  —  Vgl.  5PI- 

3.  ^ftm  eine  best.  Waffe,  etwa  Messer  oder  Dolch:  T^^PT^  JJ^- 

vm  ij^_  ^m^  mr^  f  f???i  h  ^  kv.  1,168,3.  -  wohi  von 

<•  =hlri  (von  4.  t^JT)  f.  V«r/elZMng  Med.  1. 12.  YieM.  Nachstellung  ; 
vgl.  Wir^^ 

=tilrl=tii  (4.  SfJTr? -+- !•  °fi7)  m.  ein  Bein.  RäTana's^ABDAM.  im  QKDb. 

^TH'T  (von  =JJfI)  1)  adj.  aj  klug,  verständig,  erfahren,  geschickt,  = 
^mj,  MKÜH  (^J  AK.  2,7,5.  3,1,4.  Xuik.  3,;J,234.  H.  341.342,  Seh. 
an.  2, 261  (=innjüudSm).  Med.  n.  32(  =  rnnf  undtTnBrT).  Bhartb. 
1,55.  2,16.  Hit.  111,96.  Ragh.  11,29.  Katuäs.  26,95.  Vid.  83.134.311. 
DuÜBTAS.  68, 1 5.  96,12  (kann  auch  zu  6.  gezogen  werden).  Kibat.  2, 9. 
SvH.  23, 19.  q^'J  gRiittvBAT.  17.  Mit  einem  loc:  Sfirft  >T!<FF^W  '*IB«- 
3,8278.1233  1.  tJH IMI^'^iH^I  132U2.  —  b)  der  seine  Absicht  erreicht 
hat,  zufriedengestellt:  ^  Ist^rcIRf^If^  T?J  SJffr  >TöIH  Raüu.  :i,5  I.  12, 
64.  (ÄK.  22.178.  Visa.  30.32.63.  KdmUas.  2,  10,  Bhäg.  P.  1,11,7.  Nach 
gABDAB.  im  gKDa.  ist  ^CT^auch  =  HTU  und  qiJU=)rl-  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  von  KJavana  und  Vaters  von  Uparikara  Buäg.  P. 
9,22,5.  eines  Sohnes  von  Samn^timaut  21,28.  Vgl.  ^fl. 


=*lnHr!^(von^nrT)  1)  adj.  (^TTWTTDTFT,  HHi^SI-^IrRfTT  {die  ver- 
schiedene Reiche  gegründet  haben?)  HHkVIlH^imHm  MBh.  14, 177  6. 
—  2)  m.  >■.  pr.  eines  Sohnes  des  Javinara  Bhäg.  P.  9.21,27. 

=tilrl(lri  (^Titrl-i-^Trl)  m-  N-  pr.  eines  Fiirsten  R.  Gorb.  1,73,10. 
VP.  390.  BbVg.  P.  9,13, 17.  -  Vgl.  ^TTfr^^lol- 

5Fifrl^TR=7  (^ii??-H;[T^)  m.  N.  pr.  des  Sohnes  von  Krtir  4  taR.GoBR. 
1,73,10.11. 

•V         ■  -^ .     ^ 

=tiH  (lot-  von  ^irF  That,  Werk]  wegen,  für,  mit  dem  gen.:   ^tf]  ^fTf? 

^  HRtipTf^m  .N.  9,19.  R.  1,43,45.  m^  sFft'T^Tm  mrTMT  qr- 

2^:  ^  3,6>J,  13.  SflrTTR  Vn;v.2,23.  —  PANiiAT.1,23.  36,1.  199,I5.  Hit. 
39,21.  Vn>.  167.  Vet.  12,5.  Tft^Wi  tI  fT^^  4^lrl4w*H:  ^  {an 
die  Stelle  von]  Kathäs.  4, 52.  am  Ende  eines  comp.:  ^r^?)fl  N.  4, 3.  10, 
11.  12,63.  13,  lä.  14,  15.  16,26.  20,14.  Bhag.  1,35.  Jägs.  1,216.  Dav.  2, 
5.  Vivv.  12,9.  R.1,27,  16.  3,13,9.  19,5.  Paneat.8,20.  33,15.  187,7.  IV, 
33.  KatuIs.  1,57.  26,229.  Vet.  26,  t.  —  Vgl.  ^ffH  und  ^«»1»,  A'KlbMI 
propter  von  ^tso  opus;  lit.  del  wegen. 

■3^  (instr.  von  ^)  dass. :  Hr-^irH  T%  rTFT^  Wm  'Aii^'-^ArJ:  SÄv. 

5,94.  di<^uii  ^TFrHH  ^^  Nyiw^i-^id^  ^  r.  i,76,6. 6,83, lo. 

^flM^tl  (von  SfirT)  ni.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Kaudr4(va  BbIg.  P. 
9,20,4.  Die  Namen  seiner  9  Brüder  gehen  alle  auf  17^  aus. 

^^r^  s.  u.  37^. 

=J»d(slH  (^-»-t<lslH)  m.  .\.  pr.  eines  Sohnes  von  Kanaka  (Dha- 
naka)  Habiv.  1830.  VP.417.  BbIg.  P.  9,23,22. 

^TtT  f.  1)  Fe«,  Baut  AK.2,7,46.  H.  630.  Med.  1. 12.  ^Fffft  Sf^H  ^ 
t}^  VS.  16,51  (g*TAB.  Lp.  in  Ind.  -St.  2,43).  ^rill^^lH  f^^  AV.  8, 
6,1 1.  q^H  ^f}:  5^TnTff  ^  KV.  8,79,6.  ^i^^R^:  {aus  Fell,  Leder] 
^^'A\^H  AK.  2,9,33.  Die  Scholiasten  erklären  das  Wort  in  den  alten 
Texten  durch  Fell,  aber  Nia. 5, 22  wird  von  einer  hsihmI  =tilTl:,  also 
von  einem  gewebten  Obergewande  gesprochen.  Zu  der  ersten  Bedeutung 
gelangen  wir  durch  1.  ^Jrt,  zur  zweiten  durch  2.  ^fT.  —  2)  eine  Art 
Birke  (».  :T5I)  Med.;  nach  Wils.  die  Rinde  dieses  Baumes.  —  3)  die 
Plejaden  (s.  ^Irl^il)  Med.  —  4)  Haus  (vgl.  W!€t]  -\aigb.  3, 4 ;  wohl  mit 
Rücksicht  auf  RV.  8,79,6.  —  3)  =  tf^RT  (vgl.  ^TH]  und  äEf^  nach 

NiB.  3,22. 

1  ■ 


^filrmil  Un.3,l43.  f.  pl.  N.  eines  Sternbildes,  die  Plejaden;  bilden  in 
der  älteren  Zeit  das  erste,  in  der  späteren  das  drille  Mondbaus  und  haben 
Agni  zum  Regenten.  Das  aus  sechs  Sternen  best.  Sternbild  wird  bald 
als  Flamme  (K\lijiÄsa  im  gKDa.),  bald  als  Scheermesser  (gRDa.  ohne 
Angabe  einer  Aul.)  dargestellt.  In  der  Mythologie  sind  die  sechs  Ple- 
jaden die  Ammen  des  secbsantlitzigen  Kriegsgottes.  AK.  3,4,t«, 201. 
H.  109.  CoLKBu.  Mise.  Ess.  I,  90.107.  11,331.338.360.  Webe;;,  Lit.  221. 
264.  Verz.  d.  B.  H.  240,  .\.  4.  Ind.  .Sl.  1,  87,  N.  1.  99.240.413.  fg.  AV.9, 
7,3.  19,7,2.  TS.  4,4,10,1.  5,3,»,l.  gAT.  Br.  2,  l,t,  i.fgg.  K\tj.  ga.  4, 
7,2.  g^NKB.  ga.  2,1,7.  Taitt.  B.>.  3,1,1, 1.  Jägn.  1,267.  MBu.  1.2388.  3, 
10663.14429.  13,1732.3256.  Himv.  138.9875.  R.  1,38,23.  SucR.  1,106, 
6.  2,383,1.  386,8.  394,  1.4.  Ragu.  14,22.  KatbU.  20,88.  VP.  224.  226, 
>-.  21.  Bu;g.p.6,6,23.  mW\  '^frl^iFnq  MBu.13,17 1 1.  ^mnii 
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fflSW  3,8029.  ^TTrHrr^Tp??  Jit  Ze«  der  Vereinigung  des  Stars  mit 
den  Plejaden  13, 1708.  *^H4ilrl-+iH  (so  ist  wohl  zu  lesen)  Vkt.  16, 18. 

Im  sg.:  mr^  ^niwT  jiht  i  ^t^t^t  ^'h&iimr  »ttttt  rrwr^^srrrq;^ 

MBH.  3,  i 4 464.  vm  rTHTT^FTT^  N:H?iHUyi('-)n[^l  Jpf frPgfSNt 

=HlTl^liJI^'^lrH5lH  II  BuÄG.P.  6,14,30.  Die  appellative  Bed.  soll  Wayen 

sein;  Tgl.  den  folg.  Art.  Der  Form  nach  schliesst  sich  cfilrl'til  an  -+1I7I  an; 

-  f 
Tielleicht  stellte  man  sich  das  Sierubild  als  Fell  dar.  —  Vgl.  ^|  rl^, 

^nfwf^,  ciiiM'Ji'^. 

cftlTt'-liiiy  (=)fiIfRn'  -4-  1.  5mT)  adj.  das  Zeichen  eines  Wagens  habend 
(nach  dem  Schol.)  Qat.  Bh.  13,4,»,  4.  Kixj.  Qi,.  20,1,3  4. 

^Vrl-^ilH^  (^°  -H  >T^i  m.  der  Mond  H.  f.  10.  giBDAK.  im  gKDa. 
*lrl*IHrl  3i°-«-?IfI  Sühn]  m.  ein  Bein.  Skanda's  11.208. 
cjjfffra  (^°-i-ra)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  R.  Gohb.  1,73,8.9.  — 

Vgl.  mfwT^. 

'^M'AM  m.  =  ^i^T^TTO  DTi«ePiii.  im  gKDu.  c^ifrl^^Wy (MMi-^)« 
(kann  auch  eine  unrcgelmassige  Zusammenziebung  Ton  =tilrl^lH^y( 
sein)  Verz.  d.  B.  U.  146,i,  U  t.  u. 

4)ItI<MI^H  (=fnTr-»-^°)  »dj.  subst.  in  em  Fell  gehüllt,  Beiw.  und 
Bein.  Rudra-giva's  AK.  1,1,1,27.  H.  198.  VS.  3,61  ( vgl.  gAT.  Bk.  2, 
6,S,|7).  MBh.  2,1642.  14,204.  Kiih.Uas.  1,35.  MiLAv.l.  der  DurgA 
Habiv.  328Ö. 

^17?  (Ton  l.=f)X)  U?-  3,30.  adj.  thalkräftig ,  tüchtig;  kunstreich,  ge- 
tcandt;  ^  4%T  Wf^  ^%  ^TTFr?  KV.  t,18,15.  2,13, 10.  WR  ^- 
"f^f^  yiM'lHI  1,92,10.  8,68,1.  16,4.  Angebliih  N.  pr.  eines  Bhir- 
gaTa,  Verfasser»  Ton  RV.  J,  68.  Asokb.  —  Vgl.  Hl^^FiW. 

=fir«T  (wie  eben)  P.  3,1,120.  Vop.  26, 19.  1)  adj.  a)  zu  thun,  =  SfHq 
U.  an.  2,333.  Med. j.  15.  recht,  angemessen;  n.  das  Rechte,  Anyemes- 
sene:  f*  ^l.rMMH  ftItPH  R-3,60,2-.  fl^  f^TfcTJTgwn  WWm 
MBa.  in  B.»p.  Chr.  55, 19.    ^R'^T^tirMM  ^iWT  fy^c^qfrr  QT  5T7: 

pankat.iii,  232.  ffm^Tr^wm  suqb.  1,86,4.  ^K^\w^  =7  ^^  ^- 

fW  OfU  HITH:  Pahkat.  l,  309.  4irMWiHN^<rlUI  ä9.  Sia.D.l.lS. 
c+irM*?  mit  einem  inslr.  es  ist  um  Etwas  zu  thun:  '{'r^^  ^HTIHMII^I- 
^T^fTt^  slIlMrl-i  ^ifMH  es  ist  mir  nicht  um  das  Leben  zu  thun  Mbkku. 

154,3.  w^^T:n  qfr  w^  ^i  y'I^HrnT  wtt  viu.  69. 57  r^  Hf^^H- 

Fl^:  ^tr^TITr?  Seh.  zu  KÄTJ.  gB.  1,2, 19.  c+irMdM  wo»  vor  Allem  au 
thun  ist,  das  Angemessenste:  Ofif^rMrlH  (lll^Mt-Hl^lH  -MBn.  2,3172. 
3,10280.  13,2084.2087.  R.S,1,8S.  JEf^ifT  n.  Unrecht,  Sünde:  3^^  If- 
«^'IMirMHrl'i  PA.«(ii.AT.  128,12.  —  6)  der  abtrünnig  gemacht  werden 
kann,  bestechlich,  verrätherisch,  =  VpOd  fHTTTPT:  AK.  3,4, »4,160.  = 
fsrflTT^H.  a  n.  =  mk^  Mbd.  HPfH-^iH  R#7Flfim^Rir55iqq  I 
T^  FR  %\riH\  ^TÜ^^i^rW^rFT^II  Räsa-Tab.  5,247.  Davon  nom. 
abstr.  'Tir^rn  f.:  TJl^l  m,Hl5*,MI q^^  W^^  JlcH:  -  WÄV^- 
«C^JfHMUI  ^rrm  J^FW:  SutB.  2,243,6.fgg.  -  2)  m.  a)  (sc.STrqJf) 
die  allgem.  Bezeichnung  für  alle  Suffixe,  welche  zur  Bildung  des  par- 
ticipii  fnturi  passivi  verwendet  werden  (f^oy,  'El'tPT,  T,  TT^rlT  u.  s.  w.); 
so  benannt  nach  dem  partic.  fut.  past.  einer  sehr  gebräuchlicheu  Ver- 
balwurzel. P.  3,1,95.  fgg.  4, 14.  fg.  70  (Tgl.  68).  3, 113. 163.  fg.  169.  fgg. 
2,1,33.43.68.  3,71.  6,2,2.160.  Virtt.4zu  P.6,1,144.  AK.3,6,S,45. 
II.Tbfil. 


—  6)  eine  Art  Gespenst,  allein  nnd  in  Verbindung  mit  T^,  rTFT^,  ^- 
H7  u.  s.  w.  BoBN.  Lot  de  la  b.  1. 239. 420.  Bdbnodf  nimmt  an,  dass  ^Jirtn 
(Tgl.  3,6)  gelesen  werden  müsse.  —  3)  f.  331  P- 3,3, 100.  Vop.26,  187.  a) 
Handlung,  l'Aat  AK.  3,4,»<I,160.  Tkik.  3,2, 1.  H.  an.  Med.  AV.  5,9,8. 
^T^*TWT  "KsT:  =tirm  d»«  Misshandlung  eines  Srahmanen  M.  11, 67.  H- 
=tl(l-tM*rMTg  JTITi  yNHH'^=<M  125.  —  6)  das  Anthun,  Behexung, 
Zauber;  personif.  eine  Zauberin,  eine  böse  Fee:  4ir<\m  '^JSrft  >7(5fIT 
^M  N^R  qf?tiTRV.  10,85,29.28.  vs.5,23.  35,11.  qjft#  girTT 
*ni(Ht^  AV.  5,14,11.  gR  TIH  ^fm  qr^;  4,17,4.  18,2.  10, 
1,20.  q:  ^r^  4ir^WlrHH:  ^T^  Kaii(;.6.  gAT.  Br.  2, 4, »,2. 13.  3,5. 
4,2.3.  4,l,s,i.  M.  9,290.  fTIH  (JT^FT)  *HI<crllHi=^  f^JT^frT  H- 
^ftB:  3,58.  ciHlyHlH  Jl^H  PRTrlHl^  fif^qT  1  ^  »Tim  ^  ^- 

^  iwn  ^t^^  ^wm  ii  mbb.  13,2490.  n^.+,^ni|y4mi  w^m: 

qr^^T^rR  12,13258.  Sd«b.  1,16,14. 17,20.  21,14.  t+irMIH^Nt/d  Ka- 
TBis.3,121.  rTfiTT^:  H^ff^  W^\  ^\\^m'-h(\  I  rIHTT  =rPT  ^^- 
PFT^4Hl(-qy|c<7^lfj^ll  mBh.  13,4453.  fg.  4474.  fgg.  ^TrT^ST^  ^- 
1%  Nc^l^ctiHM  3^:  I  ^T^^IfJ'SR'Fn  ^rMld^l  TcT^T^  II  R^ga- 
Tar.  1, 1 46.  fg.  fFTT  (sRTTT)  H  PiqR  ?^  wm  =tiMHdN^m  Baie. 
P.9,4,46.48.  VP.599,N.5.  Nach  AK.3,4,^4,l60.H.an.nndMED.  =  ^- 
rIT;  nai-h  dem  Schal,  zu  Pba«.  8,1 6  =  CTpraT^Tr'T^f^^^^fTT.  —  c)  N. 
pr.  eines  Flusses  VP.182.  —  4j  n.  o)  Obliegenheit,  Geschäft,  Verrichtung 
AK.  3,4,16,96. 1»,  1  IC.  f^g^mfr?  ^  f^  M^MHI  nqTQJ^  M.  2, 

237.  7,67.  9,297.  SriTwTH  fM  ^  R  fH^^IOf  ■+lHH-^W  R.  3,44, 15. 

PaiIk.vt.  1, 122.  qf^-^rM  HMNiill  106.  gu.  50. 94.  Hr^rq  fWR 
Ybt.9,5.  H^rq^irqq  R.4,36,8.  q^RirqrFfWTfR^I??  (H^H)  gu.  30, 
5.  q-M^rMH^ioö.  Mkgb.  112.  ^Isl'-JirMIH, ^I^^rMIR Pankat. 30,i  1. 
40,14.  *<lrH=tirM  117,6.  WnJ^^TRi^:  durch  gegenseitige  Dienstlei- 
stungen gu.  193.  —  6)  Zweck,  Bestimmung  eines  Dinges  H.  1314.  ^: 
HlHUlHH  ^ifqq;^MBe.  13,  2320.  ^RTTFR^irq  ^  1964.  14,2402.  R. 
8,33,18.  MH'^f^-^H^timffNqi  JjUl^rq  ^3^  HqiislHI  als  Bogen- 
sehne verwendet  Kumäba«. 4,15.  ^JJf^^  Ragb. 2, 12.  5J|lJiWUil4iH- 
^:  Wt^  m%:  I  «(l^^rM  q^  ^TTTTfr  (#^:  5RT5T^  II  Pan- 
KAT.  1, 108.  ycJrJHo  DAgAK.  in  Benf.  Chr.  199,3.   —  Vgl.  g^fq.  Sf^f- 

qifT,  m^f;;!^,  ^rfkfq,  ^°,  ^Fr°,  MN*rMi,  qw°.  5rrT°,  ?iw. 

^rq^ic^TrT^  (^°-<-^°)  m.  Titel  eines  juristischen  Werkes  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1170. 

=tirM'-tll  (tou  cfirMI)  f.  Zauberin,  böse  Fee:  5TIWR:  MIUIHÖcJ  n^; 

*iyy  gr?N:  i  ^r^jr^  ^=^tr  hrtr  r;^  ^tt^rtr  n  n.  (bopp, 

13,29.  Bopp:  vexatrix,  Wils.  :  =tirq=h  an  injurer,  wohl  nach  Bopp. 

^irqRtTRftl  (^°-i-f%°)  m.  Titel  eine«  Commentars  Rotb,  Zur  L. 
u.  G.  d.  W.  55.  Ind.  St.  1,60. 

•^hrMria  {^°-*-(T°)  n-  <ias  Wahre  der  Obliegenheiten,  Titel  einet 
Werkes  Gild.  Bibl.  465. 

qirqfTI  s.  u.  ^irq  1,6- 

<*rM(FII^(  (qif<T-»-^")  f.  Titel  eines  jurislischen  Werkes  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1403  {°f(). 

^ifTTöffT  (Ton  ^^r^)  adj.  1)  in  eirum  Geschäft  begriffen,  ein  Geschäft 
— ,  ein  Anliegen  habend:  ^  ^T^tJ^^n^lf  ^HHIM^  TOTff  ^WJ  I 
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-f,rq^rl'-ls^(JryHliJ'cl'<^{*-*H4^ll  MBh.  1,5152.5155.  ^  F^FFT- 
^RH5Frä  ^31  sFTT:  SfTr^^Wf  ^fHMIM  Draüp.  7, 6.  —  2)  thätig,  ruh- 
rig:  H^M^  ^  ^Tf^RH  H.  3,70,  G6. 

5j)rt||r^ir)  {^°  -»-SflrT)  a''j-  lauber  treibend,  behexend:  ctirMI  ^r'-(|- 
^*?^  H'-JiRcj  ^  rrarT  AV.  5,14,3. 10,1,5.  19,34,2. 

4ir'4I^Mm  (3[i=  -»-'§:;;°)  adj.  f.  |  Zauter  vertreibend:  WW(  AV.  8, 
7,10.  10,1,9.  19,34,4. 

^rTrtf^  (gpiO-H^a)  adj.  dass.:  qfirT  AV.  2,4,6. 

=hr'^l|Nm  (^°  -H^T^')  Titel  eines  AVerkes  Sau.  D.  170,5. 

nt\[  ^<-|  (von  1.  ■^TT)  1)  adj.  f.  3^  künstlich  bereitet,  facticius,  künst- 
lich P.  3,3,88,  Seh.  4,4,20,  Seh.  Vop.  26, 179.  AK.  3,4,11,8  4.  H.  an.  3, 
463.  Mbd.  m.  42.  ^^HIH  ^if^  KV.  1,55,6.  f^UT^raTTH  fTf^^TTld- 

mq^2,i3,8.'\^  ywin  ffwrm  mm  7,21,3.  m"^  firrfw^ 

W^fTT;  ^bfMI  W^\  (Hiirtrl)^8,56,20.  ^FüJ?:^  AV.  14,2,68.  19,34,3. 
STcTT;,  '-hdlH  R.  1,9,3.6.  q^;  3,61,  I6.*i^  Sug«.  2,234,3.  firiipi 

^  H^  H^  ^Tif^  ^  pankat.  110,16.  ^r^  hi^imimih'^  ?rT- 

^N^^ijui:  I  yim<H'  fsRT  tf  H^  miH  ==I  ^»Tq^ll  ll,3i.  110,20. 
IV,9  (Tgl.  Sla.  1). 43,20).  Ragh.  13,-5.  19,37.  Bbäg.  P.  3,23,20.  AK.l, 
2,»,33.  2,4,1,2.  H.  1111.  Seh.  zu  «aim.  1,3,24.  ^^^fTSF^T^]^  Hit. 
1,199.  JTRT^  <44^MMH  n,134.  Sfif^FfTTTT  üasak.  in  Benf.  Chr.  192, 

5.  verfälscht  Jägn.  2,247.  Kaihäs.  24,  177.  T^f  ein  Adoptivsohn:  H4"4I 

o  " 

M.  9,169.  139.  JÄGN.  2,131.  MBh.  1,4673.  13,2632.  —  2)  m.  a)  Weih- 
rauch H.  an.  Mbd.  —  6)  ein  Adoptivsohn  (s.  u.  1.)  Gatädh.  im  ^KDn. 
—  3)  n.  a)  durch  Kochen  gewonnenes  Salz  H.  942.  H.  an.  Med.  —  b) 
ein  best.  Parfüm  (s.  SIcTTTT).  —  c)  eine  Art  Kollyrium  (s.  iHI^I)  RÄ- 
GAN.  im  f  KDr.  —  Vgl.  ^irT=fI. 

^Tif^rpjq  [^^  -»-  W\)  m.  Weihrauch  H.  648.  ^TW^tW^  m.  ein  aus 
verschiedenen  Sto/fen  bereitetes  Räucherwerk  AK.  2,6,S, 29.  —  Vgl.  5f- 

=+iMM'-IH=ti  f^°-*-^°)  m.  Puppe  Kdmabas.  1,29.  AuchSfff^fHMN- 
^  f.  KatbIs.  24,29. 

cti^«!  (von  1.  WT)  »dj-  f.  SR^TT  1)  hervorbringend,  bewirkend;  am 
Ende  eines  comp.:  rJH'?! I  ^THIIsh-^'+Pll  LItj.  2,3,3.  —  2)  thätig, 
rührig:  ^H^  STi^RV.10,144,3.  rff^:^  51T  >i^  ^^^iM^  I  fefT 
^FHTT  ftr^r^I:  8,24,25.  —  3)  (im  bösen  Sinne)  zauberisch:  ^JTU:  FfrT 
^Ff^jt:  die  zauberischen  Kräfte  (=  •+irMI:)  AV.  4,18,1.  Zweifelhaft  ist 
die  Bed.  in  yhlT+M  ^I^  RV.  9, 65, 2 3.  —  Vgl.  qi'-^ef,p)H,  qj; o,  q^. 

cftfMH  »na/.  Die  ältere  Sprache  zeigt  das  Wort  stets  gelrennt  vom 


Zabiworte  (eine  Ausn.  s.  unter  t(y^p<H)  und  betont  dasselbe  auf  der 
ersten  Silbe;  in  der  klass.  Sprache  verbindet  sich  das  Zahlwort  mit  qR- 
p(H  zu  einem  comp,  und  der  Ton  rückt  auf  die  letzte  Silbe.  Die  indi- 
schen Grammatiker  (P.  5,4,17.20.  Vop.  7,70),  welche  nur  des  letztern 
Falls  erwähnen,  nennen  ^^k^h  ein  Suffii,  während  es  offenbar  der  ace. 
pl.  von  einem  nom.  act.  auf  H  von  1.  ^^  ist.  HH'HI  rf  rF^  'TIX  ^" 
^:  RV.  3,18.4.  !;|yjr-+rl:  34,  i.  ^  ^i  AV.  11,2,9.  f^;  HH  ^: 
(f^;HH=IH:  MBh.  3, 10204.  R.  5,2,3l)  12,2,29.  q^  Sfr°  TS.  6,1,1,6. 


g^  ^o  4,5^  1.  fVjHiHI  sncHTt  'TTFqirT  Aix.  Bn.  8,9.  gAT.  Br.  1,2, 
5,13.  3,t,7. 17.18.  4,1,1, 10  u.  s.  w.  ^^^^  8,1,1,2.  ^^FlirT  ^°  12,3, 
*,7.  HNr^'°,MNr^°  9,i,i,4i.H^°  .M.2,79.  rnW"  5,38.  qg- 
qi%T  vT^T  >T%  ßinfmal  des  Tages  P.  2, 3, 64.  —  Vgl.  H^F^  KpJTU  und 
KpilTli,  lit.  kartüs,  kdrts,  kärtu,  kärta  (Sculeicuer,  Lit.  Gr.  S.  134). 

qi^T  (wohl  f.  zu  qipH)  f.  N.  pr.  einer  Tochter  ^uka's,  der  Gemah- 
lin Anuha's  (Ntpa's)  und  Mutter  Brahmadatta's,  Harit.  981.1242. 

VP.  452.  BaiG.  P.  9,21,25. 

3 
efipy  (von  !•  qiT)  adj.  1)  der  Etwas  zu  leisten  vermag,  tüchtig;  tciri- 

«am;  vom  Rosse  RV.  6,1,8.  9,46,1.  101,2.  c^(ci||  jy{:  (vom  Soma)  9, 
76,1.  77,5.  84,3.  ri7  10,144,2.  —  2)  thatenreich;  die  Kraft  anstren- 
gend: ;TK^^^  RV.  1,34,6.  8,5,26.-V.Uakb.  2,9.  fTF  ^  Sl^üil'^  ^ft- 

HTT  f^Tt^^  I  3HT  g  +(cjn'i  :j5rT%HT  8,25,23.  qi  wm\  qi^ 

5R  JJH4m%  qmq  rTTT'-T  1, 121 , 7. 

qjfH  "•  1)  Wasser  Un.  3,66.  —  2)  Gesammtheit  Ujjädik.  im  QKDb. 
—  Vgl.  q^f^. 

3    " 

qifW  1)  adj.  f.  5n  ganz,  vollständig  Un.  3, 17.  AK.  3,2,14.  3,4,»«, 
20s.  H.1433.  Med.  n.  2.  y((  (IINH^HrHMM*^ld  1k^  ^(^W^  ^<t. 
Br.  3,3,1,15.  8,1,37.  6,1,1,15.  q^  qTf^  ^'HirM  13,4,4, it.  6,«, 3. 

JTR'ft  1,3,5,15.  M.  1,103.  2,165.  3,283.  3,82.146.  7,103.  148.154.  8, 
22.207.  10,131.  11,130.143.217.  12,1.31.  N.2,15.  4,9.  12,97.  24,19. 
Brahman.  1, 17.  R.  1,2,34.  23,4.  P.  Pr.  1.  Saibkujak.  36.72.  ?»«.  48.  Vid. 
337.  f+irH  —  Tqrrm  Pat.  zu  P.  1,1,62.  Ausnahmsweise  pl.  alle:  qf- 
rMIHIMr^  R.  4,43,64.  qrf^i%^,  y-+irMi^4  Bhag.3,29.  -  2)  n. 
a]  Wasser.  —  b)  Bauch  (qjl^)  Med.  —  Vgl.  qifTT,  5RifW,  =h'J|--tirt:4, 

qTrWTi  (von  qifW)  adj.  jeder:  pfH^rlf+rW-ti  ^^T^^  mOi^I- 

frrfq  ^XvKO.  gn.  16,29,9. 

=tirWril  (wie  eben)  f.  Gartzheit,  Vollständigkeit  Qkr.  Br.  6,6,1,12. 

'■  r 

7,»,3.  9,3,1,38.  lD,3,t,8.  14,4,t,30.  —  Vgl.  ^W^. 


qjf^ülH  (wie  eben)  adv.  ganz,  vollständig  M.  7, 215.  MBh.  3, 1460. 
BhU.  P.  3,7, 13.  MUk.  P.  13, 49. 

qif^%^  (qi°  -1-^°)  n.  das  ganze  Herz  VS.  39,8. 

qJrWqfT  (qi°-HyiMH)  adj.  ganz  ausgestreckt  (im Laufe)  VS.16,20. 

qJTrT  (^^  -•-  ^(t{)  m-  e«n  auf  ein  K  r  l- Suffix  ausgehendes  Wort  Yen. 
d.B.H.No.  733.736. 

qCT  n.  Außewahrungsort ,  Gefdss  nach  Nir.  3,20.  Sckooss  {~ii{) 
nach  MauIdb.:  HiH'al  tl*!-'^«^^  H(HMIH  die  Vorrathskammer  der  from- 
men Gedanken  VS.  29, 1.  Nach  Un.  5, 41:  m.  Kornboden,  Kornkammer. 

qi^  adj.  verkürzt,  verstümmelt,  klein,  mangelhaft  Naigh.  3,2.  Nir.  6, 

3.  ^h^]  ^^Hi'h:  ^m  w(wmmr\  vs.  23,28.  ethtttt  ^^  qi- 

rTsfq  ^TrftFR  ^|r^FhrfTTft:  RV.4,3,i4.  superl.:  ({^^HrlM'l  ^if^- 
W7T"\qqWkTq^Ind.  St.  3,438,4  V.  u. 
^^  adj.  =  qr^  Naich.  3, 2,  v.  I. 


J=filll  (qm-HqiTTT)  adj.  f.  5  l)  kurzohrig,  von  gespenstischen  We- 
sen  AV.  11,9,7.  10,7.  —  2)  übelhärig:  qq  F^qTr=tiM-^imi  TqirT  RV. 
10,27,5. 
qj^r^I  (Ton  1.  qjrT)  n.  l)  paroi.  Abschnitt,  Abschnitzel,  Abfall  Nir.  2, 
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22.  ^rl=ii<MIH'i^r  3fmRV.  10, 27,23.  EFsf  ^  fIffrR  ^  ^ 
ft^  f^^TTsHT  86,20.  ^r^^  :=!^^f^Tf5TO^rnW?^I?r^FT  ^^- 
rniVW^Tr^Pm^MT.  Bb.5,16.  M^'-Jirl^lPm  gAT.BR.  12,2,3, 12, 
V.  I.  —  2)  proparox.  P/lug  ün.  3, 108. 

^itH  (wie  eben)  n.  das  Zerschneiden,  Abschneiden:  ctiHM^'^M^'H- 
5mBHlG.P.6,2,4  6.sHtR  ^N*^c|Li,|:  3,30,28.  ^f^  Hi5H,yn|iJ^KAR- 
■ALOKANA  im  ^KDb.  f?Tl^itI'I  das  Abschneiden  der  Nachkommenschaft 
BbÄg.  P.  S,ö,  U. 

qFffFra^TTFTT  und  ^TF^j^rRTUn  (^pW,  2.  pl.  und  ^nF^,  2.  sg.  im- 
peral.  von  1.  ^TirT -4- f^tJ^füT)  f.  gana  H'^^cÜH=tilUi  zu  P.2,1,-2. 

etiM  f.  (nur  instr.)  ÄcAÖne*  Aussehen,  Schönheit;  Schein  Nia.  C,8.  f^- 
iff^  Frftiff^:  ij^MJIIrH'VT  ^^T  ^^r^W^H:  RV.  7,3,9.  ^ 
^T  f^  Wn  ^  ^  tTRf"'^!^  6,2, 6. 13, 5. 3t  BW  FTU^  FFRHT 
^m  fm  8,23,5.  H  =7  ^FJTPJf^'TT  ^I  ^  ^;4frl  1,128,2. 127, i. 
<N^ddHI  J^  ^f^\rm  fTTT  9,64,28.  ^  ^  ^^  ^8,23,8. 

VS.  4,2  5. 

^  m.  N.  pr.  eines  Hannes :  OTHT  qm  ^^  !^m44i  ^fTTFF?:  50^: 
f<:il!|^q^RV.  8,3, 12.  qiJ  ^  -^  \^U\'^,  ^  ^  JTl^  H^  4,2. 
SfJtT  m.  und  cfiLJI  f.  Kinder  Qaradvant's  (nach  dem  Uahit.  und  VF. 
entferntere  Nachkommen  desselben),  die  Schwester  —  die  Gemahlin 
Drona's,  der  Bruder  —  der  Vater  AfTattbiman's.  (intanu  gab 
ihnen  Jene  Namen,  weil  er  Mitleid  (*4i)  gegen  sie  geübt  hatte.  Med. 

p.3.  MBu.  1,2436.  2712.  5071.  fgg.  S144.  3,316.  ö,  5274.  6, 1596.  Abg. 
11,3.  Bhag.  1,8.  Haut.  1787.  VP.  454.  BuÄs.  P.  1,7,45,  8,13,15.  9,21, 
36.  UA.  1,693.  ^[rrrf^T  ein  Bein.  Drona's  Cabdam.  im  CKDb.  ^iTTTJI 

'  I.         o 

(BiiÜHiPH.  im  ^KDh.)  und  '■+iM1mH  (TBiit.2,8,19)  Beinn.  TonApvalthÄ- 
man.  Nach  der  Dbar.  im  (KDb.  ist  öFJtf  =  otj|H;  nach  Habit.  Langl. 
11,157  ein  Sohn  Krshna's  (Calc.  Ausg.  ^TT). 

^TTOI  denom.  Ton  WT^  s.  u.  '^MIJU- 

1.  WUn  (Ton  SfjTT)  1)  adj.  P.  8,2,18,  V4rtl.  1.  f.  3^  und  ^  (dieses 
nicht  zu  belegen)  gana  ^^TIT  zu  P.  4,1,4  5.  in  comp,  mit  ^Firf  u. s.  w. 
gana  J^llUII-;  zu  P.  2,1,59.  Accent  eines  comp.  Ton  ^JTTn  mit  einem 
partic.  praet.  pass.  gana  Hiail;^  zu  P.  6,2,  no.  a)  dem  es  weinerlich 
tu  Muth»  ist  oder  wobei  es  Jmd  weinerlich  zu  Muthe  ist,  miser,  bejam- 
merntwerth,  arm,  elend  (auch  in  Terächtlichem  Sinne),  yämmerJ^cA,  wet- 
nerlieh  Cat.  Bb.  11,4,», 5.9.  14,6,»,io.  m^:  ^Al^lm:  ^TTTOT  ^  H 
^ra^  I  ^'^km  cjj^  !TTHT  TR:  ^rWUf  3t?H  II  R-  4,21,  i9.  W^ 

^^  TWPPT  ^RFT  'jiMUl-rM  ^  MBu.  13,921.6693.  2,1362.  fg.  3,16186. 
N.12,24. 19,5.  Bbac.2,49.  BBiuMAii.3,1 2.  R. 2,32, 27.  39,19.  3,23,8.  5,26, 
12.  80,6.  6,7,45.  Da?. 2,34.  ^ q^TpfTT ^ ^TTÜIT:  PA!i«AT.24,4.  HiT.I, 
127.Amab.61.Bb;g.P.1,6,9.  8,2,25. ^nTnrTTf^y'+IH-ih^miyHHN- 
rFVJjammernvorvernünftiijenMndunvemünfligenWesenMBGn.S.  Jl^S- 

m  wm  ^wt^mrkkh.  133,9.  pf  'rfiji  >m  m^rfTT  ^rnm  ^^  ^- 
^^]^:^^.  BüAHTR. 2,4i.q?5F77TTitT  ^'nm  (Tuf;;  pankat.  111,233. 
^  mm\  irm  -  ^^^t3t^mbii.i,46ii.  wwn  ^^r-M\  ^\f^^J 

vTqj  ■^^'-lUNdNI  I  "^^  srfrf  -^ilMIrMI  H  ^H\  ^^  ^^  II  4612.3EIT- 
W^JWl  t:*T.  Br.  11,4,»,5.9.  afTTÜTT  ^TR:  MBb.  4,807.  aus  Jammer, 
Weinen  entstanden:  MIMUly  ■^IfHMla  fT^ITT:  WÜTU  fTT:  CETTT:) 


AV.  11,8,2s.  t||4mi|  adv.  weinerlich,  kläglich  Dradp.8,12.  MBh.14, 
1582.  Da?.  2,4  5.  P.isKAT.  in,183.  SfjtTOI  =  =hfrWrl  Med.  n.  44.  —   b] 

'-  o  • 

geizig  AK.  3,1,48.  3,4,»5,174.  Trik.  3,1,12.  H.  .367.  Med.  n.  44.<J|rll^ 

f^mn:  (H'<rri)  paneat.  1,466.  ^wn  FR^T^  H%  >T^fef  '^  wm  ^- 

^FT  HITSJT  11,71.142.  1,56.  ni,  243.  Hit.  1,132.133.167.  Dieselbe 
Bed.  hat  das  comp.  ".H^M=ti'-tm  im  Geben  erbärmlich  MBa.  13,6692.  — 
2)  m.  Wurm  Med.  n.  44.  —  Vgl.  ^HWI- 

2.  ^rqül  (wie  eben)  n.  Jammer:  SfffHFT  TO  ^i'Tnt  m||((H  RV.  10, 
99,9.  ^m  ^  sTM  ^TTTIT  ^  jf^rTT  st^lPrl-ti  ^:  f^Sun.  ^r.  15,17, 12. 
li%rn  sfOTit  qriT  M.  4,185.  ■nfi  J^^B:  ^fTW  W  TrT  u.  s.  w.  MBb. 
2,2348.  fifiqm:  ^ItTOp^;  MI'A^N^  ^:  R.  2,38, 10.  Hf^TnR;am- 
merlich,  kläglich:  ^  57  (!=l'^HrH^  OTTTn"^^^  ^  ^^:  C*"- 
Tig.  4,4. 


=tiHm--ti(l  id'H  (^°-«-^°)  adj.  Tiell.  sehnsüchtig  blickend  oder  Ker- 
langen  ausdruckend:  tTTK:  '-^'-mj-^ilHÜ  ^fiTH:  TS.  3,4,1,3. 

=+iMmp|  (Ton  1.  =tlHm)  n.  Jämmerlichkeit,  Erbärmlichkeit  MBb. 2, 
1361. 

=tiHmiM  (wie  eben),  c^HUIIMH  »ich  elend  fühlen  gana  HIsilQ  zu  P. 

3,1,18. 

^FTTüH  (Ton  2.  ohH'M)  adj.  der  Jammer  hat  gana  Hl;llß  zu  P.  5, 
2,131. 

öfTTTHJ  (Ton  1.  ofiHUi),  c^MlJUIrt  begehren,  wünschen,  erflehen:  flflT- 
ftl^r^  i^  "^  fM  "FFTTRJB  RV.  8,39,4.  Auch  eine  Form  ohne  ^ 
im  med.:  ^'-HmHHrll'il  ift:  ?BrhrfT  ^  ^iMu'lrl  JW\  10,74,3.  Nach 
Naigh.  3, 1 4  ist  '^tlUUiTT  ein  tl^JH^iMH- 

<*MÜ?5  (''Ol  WTQU)  adj.  =  FHTrO"  >'*>gb.  3,16. 

=tlH'i  1  db  ("W^-i-TmE)  adj.  im  Scheine  heimisch,  von  Agni:  MHIHI 
^'-iTü  HWPiirJ  WnfT  RV.  10,20,3. 

öfTTT  (Xebenfi)rm  Ton  t^HI^^),  <+i'-(Mlrl  traieem,  jammern:  T^IB  R- 
trh  ^IMHI  ^R  ^^F^ItHRITTS^  ITT:  w«e  <Ke  BäMme  ü6er  das 
von  der  Kälte  ihnen  geraubte  Laub,  so  trauerte  Vala  «6er  die  von  Brh. 
entrissenen  Rinder  RV.  10,68, 10.  "^751^1  ^:  ^hM^JrTJlyrl  98,7.  8, 
46,16.  Mitleid  haben:  IH:  ^TTTBT  ^  u4lrHI  ^THTH  ^HJ:  Boäg.  P. 
8,7,40.  ^TTTTtT  schwach  sein  Dbätdp. 35, 17.  —  Vgl.  ^f)^. 

^Wn  (Ton  STTT)  f.  gana  pT^Tf^'  zu  P.  3,3, 104.  8,2, 18,  VÄrtt.  l,Sch. 
1)  Mitgefühl,  Mitleid  AK.  1,1,»,  18.  H.  369.  Med.  p.  3.  =+iM|Ny;  MBb. 
2,333.  3STR  ^  ^Wnm^  °fiq#'^T(TRf  ^:  Bhäuman.  1,5.  ^FiTTT 
MBu.  2,2294.  V15T.  9, 1.  Hit.  18,8.  ^TITtT:  ^TTTT  ans  Mitgepihl  für  die 
Welt  Sund.  3, 2.  ^FTTT  ^FT^  Mitgefühl  — ,  Mitleid  haben  Draüp.  9, 22.  Vid. 
266.  ^TTTT  ^itiiyyi  TR  N.  17,39.  R.  4,30,5.  5,36,23.48.  SfFTT  rT  Tf^ 
•TT  ^  TfT  Vid.  205.  H-fiHH  adT.  mitleidig  gÄsTi«.  4, 19.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes Flusses  (T.  I.  ITT)  VP.  185,  N.80. 

tJiUmi  1)  m.  P.  8,2,18,  Värll.l,  Seh.  ScAwerf  AK.  2,8,»,  57.  H.782. 
an.  3,200.  Med.  n.  44.  Vid.  78.261.  Prab.  83, 12.  —  2)  f.  ^  Scheere  oder 
Dolch  AK.  2,10,34.  H.  911.  H.  an.  Med.  Messer  H.  au.  Med.  —  Vgl. 
<t)^H  caus.  10. 

4)'-t|l!|^  (von  '4|L)|lli)  1)  m.  Schwert  Häb.133.  —  2)  f.  ^TTTTHTTW  Dolch, 
Messer  H.  784. 
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^J^TSr?  3rTT-t-'^^)  m-  >•  pr.  eiues  Buddha  Tbik.  1,1,5. 

MJ{\^  (Ton ^jtlT), c4iH|<4H  trauern,  jammern; Mitleidhaben: ^i^FWnil 

<•       ^  -  "•  ^  ^ -  ■•   

Nw.2,  la.  *'-)IMMHH  (Sic)  ^  rT  ^m^W  MBu.l3,2330.  VF^ 

xf  fiMIMlH  1,S597.  f^  *MliMd^<rr*^H  ^  ^^f  «c'^H  was »>«  d»* 

/-ürein  Jammern?  3, 337.  ^TTM??  =  SfgfrWn^  Naiod.  3,  U.  -  Vgl. 

cjjqjf  und  ^7T. 

—  3^  Jmd  (acc.)  nachjammern,  Mitleid  ßhlen:  ^T^iT^J^  I  JWI 
iTIrlT  3^  rTIrT  rTlf^^T  iH=fi'-IIMd  MBh.  3,329. 

gfjtnn  (von  ^TTT)  adj.  Mitleid  fühlend,  mitleidig  AK.  3,1, 15.  H.  368. 
MBB. 2,2294.  BBÄG.P.  4,12,80.  25,3.  WW  ^TFt  (obj.)4iMH=t:  9,6,26. 

c^l||c|tl  (wie  eben)  adj.  dass.  Komäuas.  5,26. 

^qTJ  n.  P.  8,2, 18,  Värtt.  1,  Seh.  1)  viell.  Gesträuch:  P\  g|\  ^(TT 
cj^UlM  q^  ^Frft?:qg  rT^^m  RV.  10,28,8.  Wßld  und  Brennholz 
(Tsq^l)  gABDAB.  im  ^KÜB.  —  2)  Wasser  Naigh.  1, 12.  Un.  4, 186.  Tbik. 
3,3,92.  H.  c.  163.  H.  an.  3, 158.  Med.  t.  40.  —  3)  Bauch  ün.  Tbik.  U. 
an.  Med. 

^irteTM  (^"-•-'Tl^T)  m.  I)  Steuerruder  H.  an.  3,46.  Med.  1.169 
(1.^'HmH  sl.%MHlfl).  Hab.  226.  —  2)  das  Meer  H.  an.  Med.  Hab. 

—  3)  Wind  gABDAB.  im  CKDb. 

^Mit-MIH  (^°  -^-^r^]  m.  Feuer  AK.  1,1,*, 49.  H.  1097. 

^fq  und  r^ilH  Un.  4, 12  3.  (Die  Schreibart  ist  so  wechselnd,  dass 
z.  B.  im  AV.  kaum  eine  Stelle  ist,  in  weither  nicht  die  Handschriften 
sowohl  die  eine  als  die  andere  darböten;  der  besseren  Uebersicht  wegen 
haben  wir  Alles  unter  SfiPT  zusammengestellt,  welche  Form  sich  nä- 
her an  die  der  verwandten  Sprachen  anschliesst.)  1)  m.  Siddh,  K.  249, 
6,3  T.  u.  a]  Wurm,  Made  AK.  2,S,13.  2,6,»,  12.  3,1,51.  H.  1202.  21. 
ai».2,3t9.MEu.m.7.HAa.l63.  VS.24,30.  TS.  5,5,**, l.  AV.  2,31,1.  fgg. 
32,1.  fgg.  5,23,1.fgg.  gAT.BB.S,4,*,2.  14,9,»,  U.  M.  1,40.  2,201.  3,92. 
8,232.10,91.  11,70.  12,42.56.39.  MÜH.  1, 1796. 1 798.  14,1136.  Soga. 
1,4,20.  155,12.  172,7.  2,509,11.  fgg.  (Aufzählung  der  versch.  Arten). 
Bbabtb.  1,63.  Bbas.  f.  3,31,6.27.  5,26,  18.  Spinne  H.  1210.  fri^H-^- 

q^  qifilHtl'^M:  —  JNWI:  R*»««.  16,20.  Ameise;  vgl.  qrfqWT,  ^' 
jq^f^.  —  6)  die  von  einem  Insect  herrührende  rothe  Farbe  crl  117(1  H. 
an.  Med.  Vic-ta  im  (IKDb.  —  c)  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Up inara  Ha- 
Biv.  1676.1678.  VP.  444.  von  BhagamÄna  Habiv.  2002.  VP.  424,  N.2. 
N.  pr.  eines  Asura,  des  Bruders  von  RÄvana  (I^^)  Med.  Vi^va  im 
QKD».  eines  N4gar4gaVjDTp.  84.  —  2)  f.  N.  pr.  der  Gemahlin  Uplna- 
ra's  und  Muller  Krmi's  Habiv.  1673.  —  3)  adj.  =  cJiIhcI  Med.  VigvA. 

—  Viell.  von  W^i  vgl.  ^fFT. 

^iiri^  (von qiril)  m.  ein  AWner  Wurm  MBh.  1 ,  I800.  BHiG.P.3,31,27. 

<+lN^lUi^  (=frrR-+-^°)  n.  Feind  der  Würmer,  N.  verschiedener 
Pflanzen:  1)  Ficus  glomerata  H.  an.  5,3.  Med.  k.  226.  —  2)  =  |x)3|| 
H.  an.  =  M^l^-  Med.  —  3)  =  WS^  fl.  an.  Med. 

ctiJH^h^  (^TFI-H^)  m.  ein  best,  giftiges  Insect  SüfB.  2,288, 14. 

«^if^c+m  (qiR-i-Sfr'n)  und  °^HTi{^  m.  Bildung  von  Maden  im  Ohr 
SugB.  2,361,2.  362,  16.  368,5. 

^rfq%T5r  und  +H^('4  (SnR-+-%l°)  m.  Cocon:  ^W^'I^IrSI  aus 
«tnem  Coeon  hervorgehend,  seiden  AK.  2,6,>,  13.  H.  670  C^). 


^IHM  l^y  (■=tllM  -1-11°)  m.  eine  best.  Krankheit  des  Auges,  welche 
dem  Entslehen  von  Wtirmern  an  der  Verbindungsstelle  von  Augenlid 
und  Wimpern  oder  Lid  und  Apfel  zugeschrieben  wird,  Sdcb.  2,307, 10. 
334,1. 

^IHMUrU  (qifq'  -H  ^^)  1)  adj.  Würmer  vertreibend.  —  2)  subst.  ein 
best.  Arzeneimittel,  viell.  =  T^Ti^  SugB.  2,454, 1 1  (shlH  ^). 

^RH  (qifR-«-3)  1)  adj.  Würmer  vertreibend  Suga.  2,368,5.  511,5. 
—  2)  subst.  N.  verschiedener  Wurmmittel;  n.  Sega.  2,431,11.  324,1. 
masc.  =  \i\i^  AK.  2,4,»,25.  Zwiebel  (t|dlUii;  =  ^IrRF^;  =  ^TT- 
fpK  (s.H3^);  =  ^TSTFRi  RicAS.  im  gKÜa.  ^fqyi  f.  Gelbwurz  1^- 
ITTD  Bbävapb.  im  gKÜB.  yfipMyl  f.  =  'JFTTJn  (lies:  '^^'X9^)  und  F?- 
3^  RÄGAN.  im  (KDb.  =  iTTH^Isll  Cabdvk.  ebend.  sflT^  (sie)  n.  = 
Ni^-  Ratnam.  im  gKÜB. 

ctilHil  (=tllH  -t-sT)  Ij  adj.  von  einem  Wurm  erzeugt:  d(^\^  chlHUH 
Pankat.  1,107.  —  2)  f.  BIT  die  t?l|t?1l  genannte  rothe  Farbe  eines  Insects 
H.  686.  RAgak.  im  gKDa.  —  3)  n.  Aloeliolz  AK.2,6,a,28.  H.  640.  Vgl. 

Sfrfqsrni  (SfTFl  -+-  sT°)  n.  Aloeholi  H.  640,  Seh.  RÄtA^.  im  gKDB.  — 
Vgl.  ^fel. 

ctiiHsi^K  (Sfnri  -H  sl^Itl)  m.  das  in  einer  Muschel  lebende  Thier  Ri- 
GAN.  im  gKDa.  unter  t+\IHSll-§". 

^Frni  (vou  snFT)  adj.  mH  Tli^rmern  »erjeAcn  gana  mHKä  zu  P.  5, 
2,100.  -  Vgl.  ^rfq^. 

^FTRSrPr  (^iTT -♦- TH)  m-  <*«'"  Wurm  am  Zahn,  carte«  Suga.  1,93, 
4.  2,127,5. 

=hWM<5rT  (^F?-i-T°)  m.  Ameisenhaufen  H.  970.  —  Vgl.  ^f^^t^l. 

^rnW^T  (fiPT-H^J  m.  N.  einer  Hölle  (s.  qrnWHR;  YP.208. 

=fiWTT5R  (=frR-i-^^)  1)  adj.  dessen  Speise  Würmer  bilden  Ba%G. 
P.  5,26,18.  MÄBK.  P.  8,217.  —  2)  m.  N.  einer  Hölle  VP.  207.  Baic.  i>.  4, 

26,7.18. 

ohlHHTl  (von  cfilH)  adj.  mit  H-urmem  verteAen,  —  bedeckt  gana 
q^TT^  zu  P.  8,2,9.  ^^  GoBB.  4,9, 12. 

SfiMI  jCJ  (ctilH  -t-TTq)  m.  Feind  der  Würmer,  H.  eiuer  Pflanze  (s. 
Mi-^')  gABDAB.  im  gKDa. 

qJFf^ni  (^iFI-<-^;  m.  Wurmkrankheit  SugB.  2,509,4. 

cftH^  (von  =hlH)  1)  ädj.  f.  m  verminosus,  durch  Maden  verunrei- 
nigt; von  Flüssigkeiten  Soga.  1,191,7.14.  224,5.  —  2)  f.  3^  a)  eine  mit 
vielen  Kindern  gesegnete  Mutter  H.  558.  —  6)  N.  pr.  einer  nach  Krrai 
benannten  Stadt  Habiv.  1678. 

qiiFI^Tra  (^IHiJl  -•- S^iTj  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Bihjigva  Ha- 
biv. 1779. 

^IHl^l^l  (voncttiHiyl)  f.  roth  gefärbter  (vgl.  ^rq  1,6)  leinener  Zeug 
Vjotp.  212. 

^FI^tÄ  (^if^  -h  ^ÜI)  rothes  (vgl.  ^^  1,6,  TitcA  Vjutp.  212. 

qiTRSfTTTT»^  (^IH  -*-^\°]  m.  das  in  einer  Muschel  lebende  TItier 
RioAN.  im  gKDa.  unter  SRIny^-. 

ch(H=(5T  (qiT*1  H- ^?f)  m.  eine  best.  Pflanze  (°hmm  m.)  Bbävapm.  im 
gKDa. 


If» 


=timy^- 
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i+ii^y^-  (Sfrfrf  -f-  ^J^)  m.  das  in  einer  Muschel  lebende  Thier  (sft- 
cjni^-)  RÄGAN.  im  ^KDr. 

^rnW^I  PfTR  -»-  W^)  n>-  Name  einer  gegen  Würmer  angewendeten 
Pflanze,  Erythrina  fulgens  HorUl.  ((rhM-M=H,  »ulg.  M(k.irt(HI(^l()> 
(liBDAK.  im  gKDa.  SriWsI  =  Ni-^-  Ratnam.  im  (JKDk. 

^IH!(II^<4  (=TiFT  H-  5TT°)  ni.  ^cacio  famesiana  Willd.  C^bdak.  im 
(KDr. 

»hlH^llrh  (^TiFf -H CrfWD  f-  «n«  zweischalige  Muschel  (sFT^TT^T)  Ri- 

eAK.  im  (KDa.  Genauer  wobl:  da*  in  einer  solchen  Muschel  lebende 

Thier. 

SfiTOtFT  (^TFr  H-^trD  m.  amei««nAaitA»  Trik.  2,1, 18.  Auch  °%rf^ 

^      r 
m.  Qabdab.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^IHM^rt. 

^füFTf^rfr  (S?iFT-^H^)  f-  ein  best,  giftiges  Insect  Suga.  2,288,4. 

cliIHMH  (=TiFI  -♦-  fRT)  na.  N.  pr.  eiues  J  aksba  Bua."«.  Intr.  431.  fg. 

clililc^l  (SfTTR  -«-  ^)  f-  N.  einer  gejere  Wü'mwr  angewendeten  Pflanze 
(8.  r^i^-l  RisiN.  im  tKDa.  unter  Ni^-. 

^ift^I^  (TOD  ^fFI)  m.  eine  .Irt  BoAne  (s.  =CiH>)  Raga.-».  im  (KD«. 

5n41gr  (SHR-4-^)  m.  N.  pr.  einer  Hölle  VP.  207.208. 

=^H+  m.  ein  icjJ.  Baum  f".  Bii.  6,6,t,  1 1.  ^H'-ti^l^rl  Kaiq.  28. 
MabIdh.  zu  VS.  11,70.  —  Vgl.  mi^  und  s^ij^-^. 

efm  DnÄTi'P.  15,89.  P.  3,1,80  igt  unter  1.  ^TT  gestellt  worden;  bei 

4.  ^TT  hätte  neben  ^  und  öfi  in  Klammern  auch  ^Ticf  erwähnt  werden 

•'-  ■-  t  '-  -^ 

können.  Der  Auslaut  in  der  Wurzel  hat  nicht  die  geringste  Berechti- 


gung. 
1  • 


^fj^  m.  Weberstuhl  ün.4,57.  —  Vgl.  |^|c{. 

^  ;Ton  ^)  P.8,2,55.  Vop. 26,101.  Ijadj.f.gT;  compar.  ?R5fntP[, 
superl.  ?Trn<T^  Pat.  lu  P.  6,4,161.  Vop.  7,  59.  a)  abgemagert,  hager, 
tchlank,  sehwäehlieh,  kränklich' H.  hW.  ^\  ^Ut4  ^TT^  «T:  4i!(Iv4 

Hv.  2,12,6.  q^krqFT  ^  ^nm4 10,117,3.  w^j^  ra^nncm  ^- 

Fi  MMMIN-[l^pf^^  ^hW  rarr^39,3.  40,8.  8,64,8.  qsi  =p  4t- 
snrm  ^^  f^HrUIrj^H^AV.  6,101,2.  Qat.  Bb.  1,6,*,*.  qg  3,8,4,5. 
Kao«.10.  Kbäsd.  Up.4,4,S.  N.1»,«.  sUd-M^^yy^l:  M.4,18*.  OT- 
e^W^lVI  11, 195.  --li'.'li^dH  MBii.  13,3179.  HiT.  1,196.  tUd'-Wll  % 
8c(;«.  1,93,17.  129,16.  207,16.  2,444,  l.  I^TH^  1,53,6.  ^T^TIT  MBh.4, 
819.  13,3361.  .\.  2,2.  12,85.  13,22.  16,8.  ^TiSTF^  »;U.  38.  ^lOIliJ^l 
CauT.  31.  5n<^7rr[T^TpfrTNKrIrPT  KathU.  21,135.  ^  als  Beiw.  von 
fiTa  MBb.  12, 10365.  14,19«.  ebenso  ^ITHTm  die  Schwächlichen  ver- 
nichtend 12,10365.  —  &j  dünn,  schwach,  unbedeutend,  dürftig  AK.  3,2, 
H.IH427.(HH'HIUH'4F?f  diy-^i-jhM  ^m  ^H^Ma«u.47, 
3.  fq^M.  7, 208.  5Tf^"  %T  qq  q  in^  ^  ^^WT^I  HI--<M-UfT 
^  ^Vf:  ^JIHN  ^  ^  57  II  4,135.  MBii.  13,3031.  ^  rn^:  ^njHH: 
«BAaTR.2,61.  r!^  g^ffri  ^  !7rI3  ^?^  f^HTöJJ^  rfl^  gtii.i38, 
T.  1.  ^pRHT  MBh.  13,3180.  R.  4,21,19.  MiBK.  P.  7,20.  HT  -JFifsUHT 
MUIM:  ^i^TRirT:  arm  gemaeht  MfiiiB.  19,  13.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  VÄLAKB.5,<0. 10,3.  eines  .NAga  MBh.  1,2152.  eines  Kshi  I68S. 
fgg.  13,1764.  Verfasser»  Ton  Välaeb.  6.  RV.Anwkb. Ind.  St.  1,293,  N.2. 

^ütPJ  (^-hITT)  «dj,  der  mageres  Vieh  hat  AV.  4,15,6. 
II.  TbeU. 


=ti!ilHI  (von  Sfj^I)  f.  Magerkeit  MBb.  2, 1933.  Suca.  2,514,6.  Sab.  D. 
78,3. 
'+ii(|(^  (wie  eben)  n.  dass.  Sega.  2,72,8.  Pankat.  1,301. 
Hf?5R  1)  n.  Perle  oder  PerfmHKer;'^  <M  H  IM  ff  M  ^^^  W^  AV.  10. 

1,7.  sPTT^ff  --ji!(i^r4yi'-mi*ryi^ö  hrtit  kv.  1,35,«.  3^  ^rm  h 

^n<l^ftXW  ==I^r>T:  TOT^  'XfFtfWT  10,68, 1.  Nach  Naigb.  1,2  = 
Gold,  nach  3, 7  ^  5JT  Form,  Gestalt.  —  2)  adj.  margaritifer:  ?I  ^TT  1%- 
^TFpn:  5rf :  ^Tl^k:  qra%r:  A.V.  4,  lo,  i.3;  Tgl.  Kad?.  58.  -  Vgl. 

3>U^yH  und  cjilü.'i'l. 

^n<pn=TTr  (von  cH^PD  adj.  mit  Perien  geschmückt,  von  Rossen  RV. 
1,126,4. 

chi/lP'iH  (wie  eben)  adj.  das».  RV.  7,18,23. 

^J^I^s.  OT^. 

<^i(lrll  f.  Haupthaar  ^abdak.  im  (KDa. 

^!5I5rra  (^füH-t-IHTIsn)  m.  N.  einer  PSanze  (s.TTC)  Räoan.  im  CKDa. 

«^yij  T.  1.  für  ^yi^  im  ga na  JH'^t^Jl^  zu  P.  5,2, 62.  m.  1)  heating. 

—  2)  grieving  Wils. 

^'A\M  (^-H^  Auge)  m.  Spinne  Wils. 

r 
^T5TT^  (^151  -+-  tl-J")  1)  adj.  f.  S  abgemagerten,  hageren  Körpers  MBb. 

1,2(75.  Pankat.  111,178.  Dbcrtas.  83,4.  von  Qira  MBb.  12, 10365.  — 

2)  f.  I  N.  einer  POauze  (s.  ft['T?)  ^abdak.  im  ^KDa. 

cftyi-i  Un.  4,2.  1)  scheint  ein  lobendes  Beiw.  des  Bogenschützen  zu 
»ein  (viell.  Ton  ^^(fif  =  ^\^]•.  arcum  Jene  tendens,  gewöhnlich  mit  ^T^rlT 
Schütze  verbunden,  wohl  aber,  auch  für  sich  allein  und  wie  ein  N.  pr. 
gebraucht.  Unter  dem  spannenden  (zielenden)  Schützen  ist  ein  Wesen 
göttlicher  Art  mit  dem  Blitzgeschoss,  vielleicht  Rudra,  Terstanden,  , 
welches  insbei.  als  Wächter  des  himmlischen  Soma  gilt  und  seinen 
Pfeil  nach  dem  Falken  schiesst,  der  den  Trank  vom  Himmel  holt.  IT 
(^:)  m  m  ^  5NslH  ^rp^THT^Tgjkm^  fWTrh  «V.  9.77, 
i.m^  hi'j^M  'IMH(M{  iT^  H^TRH^  4,27,3.  rn  qfrjw  WT- 
ylMilHrHr'^iyHl(*rr](HHIj]^5J45j:  1,135,2.  ^!7IHRFr|m^  ^T^ 
m  p:  1^  "^f^  ^STFT%  10",64,8.  rTPTT  SRR^fT  fS^TR:  ^WU- 
5T:  HöJJFT  ^  H^Mh^^rl^AiT.  Ba.3,26.  VS.4,27.  -  2)  auf  Agni  ' 
übertragen  VS.  5,32.  (äivkb.  ^la.  6,12,3.  Später  überh.  F«Her  (vgl.  c^^H) 
AK.  1,1,1,50.  H.  1098.  Scta.  2,428,6.  Bbartr.2,67.  Ragu.  2,49.  7,21. 
10,7  5.  KuHÄRAS.  1,52.  —  3]  m.  N.  einer  Pflanze,  welcher  auch  andere 
Namen  des  Feuers  zukommen  (s.  tJiij),  Plumbago  zeylaniea  hin.  (T^- 
■St^ff),  Rab AH.  im  gKDa.  —  4)  N.  pr.  eines  Schützen  R V.  1, 1 12, 2 1 . 

'*klM'=H  adj.  das  Wort  *^|M  enthaltend  (von  einem  Adhjija  oder 
Anuvika)  gana  JUM^lJ^  lu  P,  S,2,62. 

cJiklH^HH  (^^-*-^°)  m-  ein  Bein,  g  Iva 's  AK.  1,1,«.  28. 

^Ti^TTEr  (^H5I -<- 5r?I}  m.  N.  pr.  verschiedener  Männer  MBn.  2,  .^28.  4, 
1769.  Harit.708.  R.  1,23,12. 13.  28,31.  VP.  119. 123.3;)4.362.  BbU.  P. 
6,6,3.  9,2,34.35.  6,35.  LIA.1,  Anh.v,  N.  7.  Ti.xTi.sct.  N.  pr.  eines 
Verfassers  von  Vorschriften  für  Tänzer  oder  Schauspieler  P.  4,3. 1 1 1. 
Davon  i*i(|||«'1  m.  pl.  die  Schüler  des  Kr^^Qva  ebend.  (vgl.  4,2,66); 
unter  den  Synonymen  von  Schauspieler  AK.  2.10, 12.  H.  329.  —   Vgl. 

20* 
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sfiT5R>T 


^^ 
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cfili^l^l  (Ton  ^!5D  f-  N-  einer  Pflanze,  Salvinia  cueullata  Roxb. (5^- 
*^=tillfn,  RÄGix.  im  gKDR. 

^fm^  (Ton  2.  ^ifm  ün.  2,39.  1)  adj.  subst.  da«  Land  pflügend,  Acker- 
bauer Trik.  3, 3,  H  .  H.  890,  Seh.  a  n.  3, 28.  Med.  k.  74.  HFT^  ^?7=fi  f^- 
rW\  KÄN.  90.  —  2j  m.  Pflugschar  Trik.  H.  891.  H.  an.  Med.  —  3)  m. 
Stier  giBDAii.  im  (^KDr.  —  Vgl.  ^ify^i. 

cfi&lrt  n.  SiDDH.  K.  231,a,7. 

cf)!^mi  m.  schlechte  Schreibart  für  SfHJTR  Fc«er  Seh.  zu  AK.  1,1,1,50. 

Sfifif  (von  2.  ^)  f.  P.  3,3,108,  VArtt.  8.  (^T^f  Un.  4, 121.  Qänt.  2, 
26).  SiDDH.K.  247,6,  nlt.  das  Pflügen,  Ackerbau  (AK.  2,9,2.  H.  866); 
Saat:  ^fqiMr^if^H  RV.10,34,13.  gHFfT:  ^NiniirtJ  VS.4,10.  9,22. 
14,19.2  1. 18,9.  AV.2,4,5.  8,2,19. 10,24. 10,6,12.  f^HM  ^^  JmRTrl 
12,2,37.  3,12,4.  f+iP-^ni^lH  10,5,34.  TS.  7,l,M,i.  g*T.  Bb.  7,2,t,7.  8, 
6,t,2.  Taitt.  Bb.  3,1,»,5.  P.5,4,58.  M.l,90.  3,64.165.  8,410.10,79. 
8  2  —  8  4.90.  116.  MBb.  1,24  75.2804.2,252.3,11294.  13,52  5.4232.  BuAO. 
18,44.  Sdmd.2,24.  Bhartr.  2,34. Pankat.I,  12. 174,8. ^iT^pfirpT7,9.STr- 
r^|(^dH^MBGH.  16.  ^fi5f  (=  c+if^'^H)  ^in  ^'jloJHi  (HIHMIt)  JiGii. 
1,275.  MHNl^l  ^nrpf^  Dburtas.76,  18.  Sfrqr  MBu.  1,-207.  Ver 
Ackerbau  personif.  ^at.  Br.  11,2,3,9.  —  MBh.  5,2563  wird  SFTPT  bei 
der  Herlcitung  des  Namens  öfj^  durch  H  Erde  erklärt, 

^rrä^  (von  ^iftlUn.  2,41.  m.  1)  .IcAeriawer  AK.  2,9,6.  H.  890. — 
2)  Pflugschar  AK.  2,9,13.  —  Vgl.  4lM=tl. 

^i^rTclrT  (wie  eben)  m.  1)  Äckerbauer  P.  5,2,112.  $,3,118.  Vop.  7, 
32.33.  AK.2,9,6.  H.890.  M.9,38.  10,90.  JÄÖii.  1,275.  MBu.2,210. 
Mit.  267,  pen.  P.  7,4,64,  Seh.  Jatanect.  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,343.  — 
—  2)  .\.  pr.  eines  Weisen  MBu.  2, 295.  —  Vgl.  ycjitfMd. 

4fi4\(  m.  ein  Bein.  fiTa's  Trik.  1,1,46.  —  Vgl.  =^|^|. 

=h^sl  l^ti^,  partie.  TOn  2.^1^,-1-51)  adj.  auf  (jepfliiijtem  Boden  ge- 
wachsen, angebaut  (von  Culturpflanzen):  =höl|HIHmy  Ml  jTTrTRT  ^ 
i^  HRM.  11, 144. 

°h^'-|ti(  (^T^-H^rjf)  adj.  auf  gepflügtem  Boden  reifend,  angebaut 
(Ton  Culturpflanzen)  P.  3,1,114  (vgl.  VAftt.  3).  Vop.  26,20.  VS.  18, 14. 

^  ^ÖMni|Hy1'-lld^(=<Hyfy:)  Bb;g.p.  7,12,18.  -  Vgl.  5föfi^qüT. 

^T^TRü  (=tiy  -*-  '-(lct*4)  adj.  dass.  fKÜB.  nach  einer  Gramm. 
=frW7J?T  (^r^ -t- Ti^T)  n.  der  Werth  der  Ernte  Jagn.  2,158. 
cti^(l|fcl  (^T^-H^^)  adj.  im  Landbau  erfolgreich  AV.  8,10,24. 
!+il  y  f.  pl.  Menschen,  JUenschenstämme ;  Volk,  Leute;  zuweilen  nä- 
her bezeichnet  durch  einen  Beisatz  wie  Hn^i:  RV.  1,59,-5.  6,18,2.571- 

^, M I ;  46,7.  Hl'l'^l:  AV.  3,24,3.   Urspr.  wohl  den  ager  cultus  (von  2. 

f 
^m]  bezeichnend,  ist  das  Wort  durch  Vermiltelung  des  Begriffs  einer 

menschlichen  Niederlassung  allgemeine    Bezeichnung  für  Völkerschaft 

geworden;  Tgl.  fllf??,  f^  Naigh.2,  3.  HRFf  57=^  J^  f^raT  ^T^TtT 

^<S^•.  RV.  8,6,4.  «,31,9.  =R¥^  m  ^Titn  3pTn+1sT,^f^:  8,64,10. 

mh:  4,17,6.7.  30,2.  ^:  -|,hH^I(WIM  6,i8,3.  fq^f:  fwt^ 

^3,.59,i.  qrfl4iylHIH^5,l,6.  7,85,3.  ^HPT  ^I^;  8,5,38.  I,'ö2, 

11.  100,10.  160,5.  189,3.  3,49,1.  4,21,2.  9,69,7.  AV.  12,1,3.4.    »er 

8g.  ist  nur  ein  Mal  gebraucht:   {\M^  ^W^^f4  ^:  RV. 4,42,1. 


König  oder  Berr  der  Menschen  heissen  Indra  und  Agni  1,177,1.  4, 
17,5.  7,26,5.  8,13,9.  —  1,59,5.  6,18,2.  7,5,5.  Die  fünf  Völkerschaften 
m^  ^I^;;  Tgl.  auch  %frT,  W^,  5R)  ist  Bezeichnung  für  alle  Völ- 
ker, nicht  bloss  für  die  arischen  Stämme;  eine  alte  Zählung,  über  deren 
Ursprung  wir  in  den  Tedischen  Texten  keinen  ausdrücklichen  Auf- 
schluss  finden.  Vergleichen  kann  man,  dass  die  Wellräume  oder  Rich- 
tungen  öfters  als  fünf  gezählt  werden  (besonders  JITT  ^\',  ^^  tTTTSTT 
qpfsfl''.  ^^^ö4:  AV.  3,24,2),  wobei  man  hier  als  fünfte  Richtung 
die  nach  der  Mitte  [If^J  JT^  AV.  4,14,8.  18,3,34)  d.  h.  die  Arier  als 
Mittelpunkt  und  um  sie  herum  die  Nationen  der  Tier  Weltgegenden 
zu  zählen  hätte;  Tgl.  die  entsprechende  Fünftheilung  Ton  Indien  bei 
HicEN  -  TUSANG  (Reinaud,  Mem.  sur  i'Inde  40.  141).  Nach  Tediscbem 
Sprachgebrauch  darf  die  Zahl  fünf  nicht  als  Bezeichnung  einer  unbe- 
stimmten Vielheit  angesehen  werden.  Xib.  10,29.31.  RV.  2,2,10.  3,53, 
16.  4,38,10.  10,60,4.  119,6.  178,3.  AV.  12,1,42.  Nach  den  Lexicogrr. 
hat  ^ii%  f.  die  Bed.  Ton  Ziehen,  Herbeiziehen  (^PT  Trik.  3,3,94.  ^f;qXS 
H.  an.  2,85.  m^  Med.  t.  8)  und  Pflügen  (H.  866,  t.  1.  für  ^fTFT);  das 
m.  die  von  Weiser,  Gelehrter  {XK.i,^, 5.  Trik.  H.  341.  H.  an.  Med.). — 

Vgl.  Hy=hf^. 

ct)|^(.4l  (ctiiy  -H^TT)  adj.  die  Menschen  oder  Völker  durchziehend: 
3rT  FHFf  TW^  sRT  ilfft  ^if^  (gen.)  qPWHmail:  RV. 4,38,9. 

c|l  I  yMH  m.  nom.  abstr.  von  SfT^  ga  na  ^MT^  zu  P.  5,1,12  3.  In  einer 
Handschr.  fehlt  das  Wort;  ein  Schreibfehler  für  5fi^  durfte  eigentlich 
nicht  angenommen  werden,  da  der  gana  keine  Wörter  für  Farben, 
welche  im  Sütra  besonders  erwähnt  werden,  enthalten  soll,  aber  wir 
finden  in  ihm  doch  auch  cilM. 

SfiPg^^  (^rr^-t-^T)  adj.  Fö7*er  niederwerfend  RV.  9,71,2. 

SfT^TH  (=f^W^  partie.  Ton  2.  spf,  -i-  3Pf)  adj.  auf  gepflügtem  Boden 
gesäet  MBn.  13,47  02. 

^WhlH  (chf^-J-'^sTfr)  adj.  Menschen  bewältigend,  Tonlndra- 
Varuna  RV.  7,82,9  (toc). 

öffW,  ^yirl  (denom.  von  Sff^)  sich  wie  Krshna  betragen  Vop.  21,7. 

Sfi^  1)  adj.  f.  3^  oijt.  Un.  3,4.  fisT.  1,12.  schwarz,  dunkel  {Gegea<>. 
W{,  ^;'^^T%T,5r^)  AK.  1,1,4,23.  Trik.  3,3,123.  H.  1397.  17. 
an.  2,136.  Med.  n.  8.  ^:  ltV.8,83,14.  rf4;  AV.  5,3,1 1. '^if^:  13,3,26. 
J^:  RV.  1,35,2.4.9.  ^  58,4.^^130,8.  9,41,1.51^1,140,5.92,5. 
älJTTFr  gAT.Ba.  1,1,4,2.  5rgR  14,l,«,3l.  RV.10,16,6.  AV.7,64,1. 
Kuh  Qat.  Br.  2,2,4,is.  9,2,S,30.  Pferd  Latj.3,1.  Kleid  (:at.Bb.5,2, 
s,  17.  Schuhe  KÄTj.gii.  22,4,21. 33=?KT^  ^WUrfRV.  3,55,11.  (igr- 
^)  ^q  ^  ?Tmfk  ^AV.1,23,1.  8,7,1.  RV.8,41,10.82,13.  VS. 
24,1.10.40.  AV.  5,23,4.  TS.  5,2,4,2.  3,t,4.  4,», 3.  r^  t|wM:^'-i  FRf- 
^sn:  RV.  6,47,21.  8,62,18.  qpj\  -|itHH^U]  tI  qf^  M^\(\^  R- 
f^  HJ-dlHhi  AV.  12,1,52.  ^  ^  MiJiH^ui  ^  4  ^:  RV.  1,73,7. 
kXtj.  Cr.  7,3,23.  J^:  ■^:  N^-M:  C^t.  Br.  11, 6, «,7.13.  mV^r^  ^- 
HfH=hyi  vJ^WT:  (Seh.:  =  HIH=IMI  Hlfd^^t)  Li«,  in  Ind.  St. 

i, 51.  dihcH*y=mii  (T.  I.  riir<tHy?*'^yi)  ctetäct. up. 4,5.  thtT 

SccR.  1,377, 13.  g^  wm\  m^:  ^ilNid:  R-  2,52,2.  Vet.4,8.  H. 
49.  c+i^l^  schwarzäugig,  ein  Beiw.  giva's  MBu.  14,200.  cft^c^iH  13, 
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8  82.  ^t^T^TOT  R.  2,69,14.  ^f^  mit  nnd  ohne  T^T  die  dunkle  Monats- 
hälfte, die  Zeit  vom  Vollmond  bis  zum  Neumond  AK.  i,l,S,  12.  Sl.  1, 
66.6,20.    11,216.    JiGN.3,324.    BHiG.8,25.    SuQK.  1, 19,6.    TOraH?^ 

der  14te  Tag  der  dunklen  Monatshdlfle  Trik.  1,1,107.  Kitbäs.  23, 180. 

r 
Vkt.  3, 1 5.  tckwarz  in  moralischem  Sinne  so  v.  a.  böse  (s.  stl'jl^tiH'l).   ^- 

^     (. 

«T^i^lfcl,  ^iWN^rf?T,  ^ylHlIrl^Vop.  7,82.  —  2)  m.  a)  die  schwarze 
Farbe  AK.  Trik.  H.  H.  an,  —  b]  parox.  die  schwarze  Antilope  (in  eini- 
gen  Veda -Sielleu  ist  ein  anderes,  aasfressendes  Thier  gemeint):  f+i^l 

HJiHMm  (yi'Mi^Mi  >Täf%)  vs.pr;t.2,25.  gjNT.  1,12.  gM^^pjrr^- 

F^T  tlnM'^:  RV.  10,94,5.  VS.2,1.  24,36.  TS.S,2,«,5.  6,1,1,1.  5^ 

wird  wohl  zu  ändern  sein)  yHUJoj;  AV,  11,2,2.  ^at.  Bk.  1,1,«,  l.  3, 
2,f,28.  Bhäg.p.  3,10,20.  «,2,20.  Vgi.^yqJl,  ^iIHHymiK^yibH. 
—  e)  Krähe  H.  an.  Med.  —  d)  der  indische  Kuckuck  H.  an.  VrgvA  im 
QKD>.  Vgl.  R.  2,52,2.  —  e)fi.  eines  Strauchs,  Carissa  Carandas  Lin. 
(=ti(Hii=tlJ,  Cabdah.  im  t)KÜR.  —  f)  die  dunkle  Monatshälfte  (s.  u.  1.  am 
Ende.  —  g)  das  vierte  J  u gä  (ctijtrj)  H.  a  n.  —  A)  N.  pr.  oxyt  oder  parux. 
(Ä>T.2,<3.  parox.  RV.  8,74,3.4  (nach  der  Axcjkr.  ein  Angirasa). 
Kavsb.  Br.  30,9  in  Ind.  St.  1, 190.  3,214  (Kinra  und  Angirasa).  ^- 
^  4=(-+1'-l^:  ein  Schüler  des  %;[  Mli^lH:  kuiND.Up.3,17,6.  Der  im 
HBh.  verherrlichte  Held  und  treue  Bundesgenosse  der  Pindava,  der 
Jldara  Krshna,  ist  gleichfalls  einSobnder  Derakl  Ton  Vasudeva. 
Er  verbringt  seine  Jugend,  um  den  Nachstellungen  Karäsa's  zu  entge- 
hen, beim  Hirten  N'anda  und  dessen  Frau  Ja^odA  und  gilt  für  deren 
Sohn.  Hieraus  hat  man  schliessen  wollen,  dass  Krshna  in  der  älteren 
Sage  der  wirkliche  Sohn  des  Kubhirten  und  seiner  Frau  gewesen  sei, 
wogegen  aber  zo  bemerken  ist,  dass  eine  spätere  Anknüpfung  an  die 
in  einer  älteren  Schrift  auftretende  Deraki  Krshna  keinen  beson- 
dern Glanz  verliehen  hätte,  und  dass  hierdurch  die  natürliche  Verbin- 
dung mit  dem  in  der  Kii(M>.  L'p.  erwähnten  Lehrer  Krshna  ohne 
Notb  zerrissen  würde.  Krshna  ist  in  der  älteren  Sage  ein  vergötterter 
Held  and  Lehrer  (vgl.  die  BDAGAVAoaiTÄ),  in  der  jüngeren  tritt  neben 
dem  siegreichen  Helden  auch  der  dem  Liebesgenuss  überaus  ergebene 
junge  Hirt  hervor.  Schon  im  MBb.  wird  Krshna  als  Gottheit  betrach- 
tet und  mit  VIshnu  identifl.  irl,  so  z.  B.  14, 1589. 1591.  ^ifr-rTR?!': 
51%  Tirsi  H-5MMN--»,:  I  NMHdNMUliy  =WT  »WFT  mWrT:  II 
3,2563.  Hakiv.  2339.  fgg.  Vgl.  hierüber  LIA.  I,  488.  Seine  Geburt  wird 
erzählt  Hariv.  3304.  fgg.  VP.  502.  fgg.  hat  Tausende  von  Frauen,  unter 
denen  acht  besonders  hervorgehoben  werden,  Uabiv.  6694.  fgg.  9177. 
fgg.  yP.  427.  fg.  573.  f;;.  S78.590.  seine  Liebesspiele  mit  den  Hirtinnen 
Hariv.  4078.  fgg.  8,101.  fgg.  VP.331.  GIt.  sein  Kampf  mit  Indra  Hariv. 
3787.  fgg.  7436.  fgg.  VP.  522.  fgg.  384.  fgg.  Indra  von  Krshna  besiegt, 
weiht  seinen  Nebenbuhler  zum  König  der  Kühe:  5f^  T^TirP^TF  <c|MI 
^  JNIH'^dl  W\:  II  T||P-<-:  7%  HKilf^' I  T?\\'-Hh\  nfif  ynUH^^I 

i^miX  i{^-^h4  fyiP-irii  J^iiiM(ly{:  ii  3t^  ^  ^  ot  muM 

isN  (^'^rti:  I  HAaiv.4004.  fgg.  Krshna  ist  der  Vater  Pradjumna's 
oder  des  Liebesgottes;  dieser  bcisst  daher:  =^'b(|;|  9322.  c+iVH-iH  9331. 


c^WPT  9324.   Weber  hat  die  Ansicht  ausgesprochen,  dass  eine  Be- 


kanntscbaft  mit  Christus  und  dem  Christenthum  stark  auf  die  Ent- 
Wickelung  der  Sage  von  Krshna  eingewirkt  habe,  eine  Ansicht,  die 
an  Lassen  einen  entschiedenen  Gegner  gefunden  hat.  Ind.  St.  1,400.  2, 
398.  fgg.  409.  fg.  Z.  d.  d.  m.  G.  VI,  92.  fgg.  LIA.  II,  1106.  fgg.  Die  Le- 
xicographen  führen  cff^  als  Beinamen  von  T^^  auf,  AK.  1,1,1, 13. 
Trik.  1,1,31.  3,3,123.  H.  215.  H.  an.  Med.  Im  System  der  Gaina  ist 
Krshna  einer  der  neun  scAtcarzen  Visudeva  H.  697.  Bei  den  Buddhi- 
sten erscheint  Krshna  als  Haupt  der  schwarzen  Dämonen,  welche  als 
Gegner  von  Buddha  und  der  weissen  Dämonen  auftreten,  Lalit.  147. 
287.289.323.  Einen  andern  Charakter  trägt  Krshna  ebend.  127.166. 

—  Den  Namen  Krshna  führen  ferner:  ein  König  der  N4ga  MBh>2, 
360.  BBRN.Intr.269.  —  ein  Asura  Hahiv.12936.  Säj.  zu  RV.  1,101,1.  — 
Arguna,  der  Sohn  Pändu's,  H.  an.  Med.  ^f^  ^^^  ^^  ^TFT  ^1% 
mr  ^^  l  ^OT^RTtTR  HtT:  r^Mplläld^W  ^  ll  MBh.  4,  issg.  Der 
du.  cti^i  bezeichnet  den  Gott  Krshna  und  Arguna  1,8287.  3,8279. 

—  VjÄsa  Trik.  3,3, 123.  H.  an.  Med.  MBh.  1,60. °^t|WHH  ^i#=7  (Tgl- 

<*wäMWH)  2,2573.  m'sjjPT^^iyH^i  HJNurtj:  I  ^  sjirawqT- 

"T^^nWFFfrgra^^ll  1,4236.  Hariv.  IIO89.  —  Krshna  Hirtta 
Ind.  St.  1,391, N.  —  ein  Sohn  Quka's  von  der  Plvarl,  ein  Lehrer  des 
Joga,  Hariv. 980.  fg.  —  ein  Schüler  Bharadväga's  Katbäs. 7, 15. — 
Krshna  Di^Arha  LIA.  I,  Anh.  xiviii.  —  ein  Sohn  HavirdhAna's 
Hariv.83.  yP.106.  Bbäg.P. 4,24,8.  —  ein  Sohn  Arguna's  Hariv.  1892. 

—  ein  Adoptivsohn  von  Asamangas2039.  —  ein  Fürst  der  Andhra 
VP.  472.  —  verschiedene  Autoren,  namentlich  Scholiasten  Colebr.  Mise. 
Ess.  II ,  452.  fg.  Verz.  d.  B.  H.  No.  109  u.  s.  w.  —  sfMW  ebend.  No. 
739  u.  s.  w.  —  t)  Name  einer  Hölle  VP.  207. 209.  —  3)  f.  WW  a)  (sc 
S^IrlMdl )  «*»»  6«*'-  ff'7*'9«*  /n»ect  SutR.  2,290,3.  —  6)  N.  verschiedener 
Pflanzen:  Piper  longum  Lin.  AK.  2,4,S,  is.  Tau.  3,3, 124.  U.  421.  H. 
an.  Med.  Här.  261  (masc);  dte  Indigopflanze;  der  Weinstock  mit  dun- 
klen Trauben  H.  an.  Med.  =  HldMHH'MI;  IFHlft;  ^^7^;  HTf|- 
cjINidM;  jm\m  RÄOAN.  im  CKDr.  1  ^IM^hil;  ^lil^ldl  Gatadb. 
imgKDR.  —  Sij(;r.  1,162, 16.  2,88,1.206,5.  222,12.  322,12.  439,19.  504,5. 
506,7.  cti^NlilH  330,16.  —  c)  etn  best.  Parfüm  (s.  ^^f^]  Bhävapr.  im 
^KDr.  —  d]  ein  Bein,  der  Draupadi  Thie.  2,8,18.  3,3,124.  H.710. 
H.  an.  Med.  MBb.  3, 10.  Draop.  3,5.  Aug.  3, 1.  LIA.  I,  641.  fg.  —  e)  ein 
Bein,  der  Uurgä  H.  f.  47.  MBb.  4, 184.  Vgl.  ^h1-  —  f)  N.  einer  der 
sieben  Zungen  des  Feuers  H.  1099, Seh.  Vgl.  ^TIHT.  —  g)  N.  pr.  eines  ^ 
Flusses,  .=  *y^Mä=ll,  ^n^JTfT,  ^rraWn  RIgan.  im  CKDr.  VP. 
184.  ^fm\  irfT  MBb.  13,4888.  Vgl.  LIA*.  1, 167  und  ^iWl^.  —  4)  f. 
^  die  Nacht:  ffTHT^  -^iWl^^^jIM  ^FShq^RV.  7,71,1.  -  5)  n.  o) 
Schwärze,  Dunkelheit:  !q^  '^iMI^ilHÖ  RV.  1,123,9.1.  10,127,7.  —  6) 
das  Schwarze  im  Auge  Qat.  «k.  10,5,»,7.  12,8,t,26.  13,4,», 3.  14,5,», 
3.  ScgH.  1,10,18.  2,30,3, 13.  311, 12.  —  c)  Dunkelwesen  (vou  Dämonen): 
^^M"^^  FF  ^:  W^  RV.4,16, 13.  —  d)  schwarzer  Pfeffer  AK. 
2,9,36.  Trik.  H.  419.  H.  an.  Mbd.  —  e)  schwarzes  Aloeholz  Ratnam.  im 

fKD«.  —  f]  Eisen  Tb«.  H.  an.  Med.  —  g]  Blei  H.  p.  159 h)  Spiess- 

glan:  H.1031.  —  •)  6/a«er  Vitriol  R*>gan.  im  gKÜH.  —  Vgl.  cf^,  öfH- 
WR,  ^Tüftf,  ^iTOT- 
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fw^ 


^TSITtT 
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4)^^  (Ton  Sp;^  1)  adj.  schwärzlich,  als  Bez.  einer  Art  irlrl  gana 
fSIdlU  zu  P.  5,4,3.  —  2)  subst.  eine  best.  Pflanze:  ^y^irlUiri  Kau^. 

■^  -  _^  o 

80.  Vgl.  ^tilHHUidl.  —  3)  m.  Hjpokoristikon  von  *yi|sH  P.  5,  3, 
8  2,  Seh. 
^T^föfF^  (öfT^  -I-  =fi*7)  n.  rother  Lotus,  Nymphaea  rubra  Tri«.  1,2, 


33. 


-^°)  m.  eine  schwarze  Erebtart  Suga.  1,205,21. 


206,3. 

*y4iUn^r^-^^)  gana  W=(lfp(lfi  zu  P. 4,2,77.  adj.  »cAwar«- 

Lt.  o  ^ 

oAng  AV.  5, 17, 15. 

1.  ^y^H'i  (^^-•-^°)  a.  eine  bes.  Art  des  Cauterisirens  Sog«. 
2,3,2«.  12,7. 

2.  4)y=hMW  (wie  eben]  adj.  von  tchwarter  That,  böte  AK.  3,1,  {6,  t. 
I.  H.  855. 

i^y^l--ti  (^fi^H-^rnfD  m.  Rate  B.  1323. 

L  t, 

^y'-hNIrfl  3i^H-^°)  f.  eine  best.  Pflanze  Sof».  1,170,1. 172,9. 
—  Vgl.  iiri^i Wirft,  ^«H'^l. 

^^^m  (=Ti^  -»-cfiiy)  n.  schwarzes  Aloeholz  Rägax.  im  QKDr. 

^ly^l'od  (=Tr^-H^°)  m.  Hazardspieler  Trik.  2,10, 17. 

>*yj|i-|  {^T^-Him)  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  =  ^^TF,  cft^HHÄ- 
m,  chy^UUI  RÄ6AS.  im  gKDR.  unter  ihyH{i.  Verz.  d.  B.  H.  143,1. 

«flWTIrT  (^1^  -•-  IlTrT)  m.  Feuer  {dessen  Bahn  schwarz  ist)  MBa.  13, 
<07i.RAGa.6,42.  —  Vgl.  ^rnq,  oEiriFT,  °^lr^  ^TSrnJ^ 

4iyj|-yT  i^fTST  die  schwarze  Antilope  -t-TpET)  f.  N.  eines  Baumes, 
Hyperanthera  Moringa  Yahl.  (itllHI^'i;,  R'.gan.  im  CKDn.  SugR.  1,238, 
6.  2,36,18.  100,16.  106,2. 

öfiWPT  (^Tf^-t-iPT)  1)  adj.  f.  ^T^PTHT  schwarzbauchig,  von  den 
Wolken  zu  verstehen.  NacbSÄJ.:  die  schwangeren  Weiber  einet  Asura 
Krsbna,  nach  Durga  zu  Nir.  4,2{:  die  im  Schoosse  der  schwarzen 
Wolke  ruhenden  Wasser:  fT:  ^T^ji^TI  Hl^^islRj^l  RV.  1,101,1. 
Vgl.  ^TT^PTTH.  —  2)  m.  N.  einer  Pflanze  (^TT?!'  Rägan.  im  fKDu. 

cfiyT^lf^  (=f?5T-«-'mf^)  m.  N.  pr.  eines  Berges  P.  6,3, 117,  Seh.  R. 
6,2,3«.-  Vgl. '4, yNd. 

iTiyJllin  (^fPaf -•- TTTVT)  f.  ein  best,  giftiges  Imeet  Su«r.  2,288,9. 

=fiy yl=(  R\^  -+■  m^ I )  adj.  schwarznackig  VS.  24, 1.4.6.9.14.  29, 

Lt.  ^        ^^  r 

58.  Cat.  Br.  13, 2,», 3.  ÖHdlf^HMiltJ:  ^wft^FflH^:  I  fmm- 

i^  ITFT:  Harit.  9874. 
^(IW^T\  {^^  ■+■  ^J^  m.  eine  Erbsenart  (s.  r(t^)  Rägan.  im  CKDr. 

Lot.  O 

öfi^H^tp^  (p(\^  -f-^  °)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  aus  dem  vorigen  Jahr- 
hundert Verz.  d.  B.  H.  No.  567. 568. 894. 

=tiy^(  (5RW  •+■  ^)  adj.  was  früher  Krshna  gehört  hat  Vop.  7,67. 
«ti'üTjii   (cfi^-i-TrjT)  f.  N.  einer  Pflanze,  Caesalpinia pulcherrima 

t.        (?^  t.  c\ 

5w.,  WiLs.  cti-qiTdictii  f.   Abms  precatoritis  Lin.  (JT3T)  Ragam.  im 
CKDr. 

r  ^^^  r 

=tiläiqm  pm-i-Tnn)  n.  Eisenrost  Rägan.  im  CKDr. 
^TaTS^  (^-H^f^)  m.  Feuer  (?):  S^t^PTSFIT  (JIIT)  MBh. 
1,187. -Vgl.  =4,yiN^. 

nTy^I^H   (=Tr5T-»-sT^)   adj.    schwarzbeschwingt;    naeb  Saj.  einen 


schwarzen  Pfad  habend:  cJPJ  Mr^-^^'J:  -^lysl^^U:  CTT^HfiRT  J^ 
qTS^hH:  RV.  1,141,7. 

=Jiysl6l  (^  -*-  slü)  f.  Name  einer  Pflanze  (s.  sIiLIMIHI)  Ratnam.  im 

gKDR. 

<*y3ll  (^?i^ -i-sft)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  129. 
Weber,  Lit  54  C°fsjfl). 

^ysile*  (^R^-i-sfi'°)  m.  N.  einer  Pflanze,  ffigella  indiea  Roxb., 
Rägan.  im  (KUa. 

^ydUidl  (^-HdUJd)  f.  N.  einer  Pflanze  (^niFTOT)  Rasa«. 
im  QKDh.  Piper  longum  H.  p.  101  (°rFlHT). 

^Vifi--t)|^|c|ii(  (^iW  ■+-  fpK  -  ?I5T^)  m.  N.  pr.  eines  Seholiaslen  Gild. 
Bibl.  »90.491.494. 

=+l\Jlrll  (Ton  ^IW)  f.  Schwärze  SügR.  1,33,20.  117, 16.  267,18, 

cJlVJKilM  (^-»-rlT??)  n-  eine  Art  Sandelholz  (JtRftrJrF^)  Caboam. 
im  QKDr. 

4iydl^  (^ra* -+- (TF^  Pupille)  m.  Antilope  Rägar.  im  gKDa. 

'=ti'ä\invi  (^fi^ -+- Tr!^)  m.  schwarzer  Sesam  SogR.2,50, 13;  TgL  1, 
377,13.  Davon  WrWFÜ  P.  5,1,20,  Värttl,  Seh. 

'^TiWrra'  {^tiVI  -»-rily)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Colebb.  Mise.  Ess. 
1,335. 

^MfJUi  (STiW-i-güI)  m.  ein  best,  giftiges  Insect  ScgR.  2,288,3. 

°fi'öll1=lrn  'MM  -<-M°)  f.  -N.  einer  Pflanze,  eine  Art  Ipoftwea,  Gk- 
TÄDH.  im  QKDr. 

c+i^P(  (von  ct\y)  n.  1)  Schwärze  Suga.  1,261, 1.  —  2)  nom.  abstr.  vom 
Eigennamen  SfJ^  MBn.  1,4236, 

cfl^d'Cl  (=h\Sl  -*-?tT)  1)  adj.  schwarzzähnig  Pia.  Grbj.  1, 12.  —  2)  f. 
m  Name  eines  Baumes,  Gmelina  arborea  Roxb.  (^IT^RTT),  Rägan.  im 
gKOa. 

ctlMt^lH  (^T^  der  Gott  Krshna  -4-  ^TH)  m.  N.  pr.  eine»  Scboliasten 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,57. 

^i'iJli'C  (^^  "+"  5^  1)  adj.  einen  schwarzen  Körper  habend.  —  2}  m. 
eine  Art  Biene  Säbasv.  im  QKDa. 

"hVl^^iy  (^R^-i-^°)  m.  N.  pr,  eines  ^annes  Verz.  d.  B.  H.  No. 
864.874. 

fi^  n.:  firo  ^:  ^^  %^;  ^i^  Rufrrft  H^'j}-.  AV.  9,7,4. 

^tiy&MWi  (^r^-+- 6°)  m.  ein  Bein.  VjAsa's  Trik.  2,7, 19.  MBu.  1, 
94.2208.2441,  3,309.  14,2'..  Hariv.  1826. 14390.  VP.  273.  275.  439.  — 
Vgl.  ^^  und  'S^J^^,  weiche  auch  einzeln  Beinamen  des  alten  Wei- 
sen sind. 

^T^rarTf^  (^li^-*-^°)  m.  eine  Art  Stechapfel  Rägan.  im  QKDa.^- 
^ryflT  WiLS.  nach  derselben  Aut. 

^fT^RTT^  {^f\'^  -+-  'PT^)  n.  N.  pr.  eines  nach  einer  Stadt  benannten 
kleinen  Staats  LIA.  1,114.  Verz.  d.  B.  H.  No.  894. 

1.  =tiyHtr1  (^TT^H-tl^T)  m.  die  dunkle  Hälfte  des  Mondes,  die  Zeit 
vom  Vollmond  bis  zum  dfeumond  Agv.  Grhj.  4,5.  K'tj.  (r.  15,1, 18.  M. 
3,276.  4,98.  JÄGH.1,217.  R.  S,21,I6.  6,72,65,  VlT,9,20. 

2.  ctiVi14trt  (vrie  eben)  der  att/Krshna's  Seite  steht,  ein  Bein.  Argu- 
aa's  H.  c-137. 
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^^Wn^RT  (wie  eben)  m.  N.pr.  eines  Königs  der  Niga  BcBN.Intr.öl5. 

^h^HlUirl  (^"Sr-t-^-^)  m.  N.  pr.  des  Autors  von  PR\BODHAKANDao- 
DAJA  (rgl.  ■^fr^jij^)  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,103.  eines  Scholiastcn  der 
PkakbijäkalmddI  eliend.  14.41.  —  Verz.  d.  B.  H.  312,  N.  l. 

OT^fr  f^-H^)  adj.  f.  schwarzßssig  gana  jn^qjJin^  zu  P. 
5,4,139. 

tJiy-imT  '^^  -+■  ^TUT)  f.  -N.  einer  Pflanze,  eine  Art  Ocimum  (^ik-|f|- 
CiHl))  Ratsam,  im  fKDa. 

t+i\j|4l^  (=?!^ -<- ^^r^J  adj.  der  schwarze  Radfelgen  hat,  von  Agni: 
^W^ N\ I tJ yfmspra'  RV.  7,8,2. 

SRWTFfi  m.  =  c+iy^IctiLtH  gABOAB.  im  gKUa. 

^JWTRTTirf  {=rW  -  Tl^ff  -  TFT)  m.  Name  eines  stacblicben  Strauchs, 
Carissa  Carandas  Lin.,  AK.  2,4,1,48.  A ebenformen :  =^  ^ H  mi ,  =tl81'-ti?T, 
MW-tiH,  M  !--*.-+ yU)d  u.  s.  w. 

<*yN^-d  1OTh-FT^)  Ij  adj.  f.  gr  dunkelbraun:  W^'.  R-  2,69, 
H.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  pL  letne  Nachkommen  gana  JH=tii- 
f^  zu  P.  2,4,69.  —  3]  f.  i^  ein  Bein,  der  DurgA  Thik.  1,1,52.  U.  f.  49. 

^ylMU/iH=Ji  pr^-+-Fr°;  m.  >.  einer  Pflanze  {s.  ET^T^);  aucb  ^- 
WI'Mllill  m.  Ratnah.  im  (KOb. 

^r^TprrnFTT  '^^-»-FTj  f.  ane  schwarze  Ameisenart  K ägan.  im  gKOa. 

cti^'-<c>L|  (JfT^-i-Cp^)  1)  m.  eine  Art  Stechapfel  Kasan,  im  ^KDa.  — 
9)  f.  ^  N.  einer  Pflanze  (s.  jyMi)  (abdak.  im  (KDb. 

■^i^Hr)  (^Ti^  -+-^  Ton  5T  =  P')  üdi.  im  Dunkel  sich  bewegend:  Sff- 
WrTT  ^Frit  ?|f7  H^Trtr  3HT  rft^  ^  ^TrT^  TWl^KV.  1,140,3. 

={iy'-hd  (OT-HJ?ryI;  1)  m.  =  WTWTTH  BuAa.zu  AK.2,4,>,48. 
f  KDb.  —  2)  f.  Sn  JN.  einer  Pflanze,  Yemonia  anthelminthica  Willd., 
AK.2,4,t,u. 

^rSTTrTTRi  m.  =  -^y'-II'-li'-tid  Dtirwak.  im  gKD«. 

t  I. 

^Vrt^'i'Tt  (=fiM  -»-^°J  adj.  schwarzweiss:  SITsH  Lätj.  J,6,lä.  Kätj. 
ga.  22,4, 17  CW^). 

^yiH\k\-4\^'n4i\  ;?Ti^-»Tf3r-*-^°i  f.  Xilel  eines  Dramas  Ind.  St. 
1,466. 

t^^HH  pfi^  -t-  >Tn7)  adj.  einen  schwarzen  Boden  habend,  mit  sehwar- 
ter  Erde  versehen  (eine  Gegend)  P.  5,4,75,  Virtt.  Vor.  6,8«.  U.933. 

'*'8IHIH5||  p^i^  -  TFT  -+-  ITO  f.  auf  schwarzem  Boden  gewachsen ,  N. 
eines  Grases  (s.  J|IHI  ^l'^ilj  Räuas.  im  gKDa. 

gfTWt^  (^  -H%,  f.  >.  einer  Pflanze  (^i^TT^nft)  AK.2,4,»,4.  ^- 
^P^T  f.  R;gah.  im  gKDB. 

«^yniUH  (^^r^-«-HT^)  m.  etne  schwarze  Schlangenart GlT.6,\i.  — 

Vgl.  cfiy^'l. 

'+iyMIIi"l  (^i^-t-^°)  n.  das  Sehwarze  im  Auge  Sujr. 2,303,9. 
^iWIrFT  Fra  -»-IT°)  «n.  Schwarzfiteh,  K,  eine«  best  Fiscbes  Se««. 
1,206,6.  2,42,9. 
EfJWrfer^  f.  und  '-tiMHM^i  («0)111.  Nn.  einer  Pflanze,  =  ^TFr^, 

'-  O  CS. 

-^yi-H^  RÄ6AS.  im  CKDb.  unter  c+,tHlsHi. 

°FiWR5T  (^y  -»-  TT^T)  m.  N.  pr.  des  Verfasser»  ¥on  Pbaboduakak- 
OBODAJA  Pbab.  2,  n.  —  Verl.  d.  B.  H.  No.  803.804. 

«nWT^  ('-tiVI  -♦-  'T'3)  1)  adj.  emen  «cAtearzen  Mund  habend;  schwarze 
II.  Iheil. 


Spi7«en  habend:  HHMI:  SfiWTilrTT  SD«a.  1,321, 18.  —  2}  m.  N.  pr.  ei- 
nes  Asura  HAair.  12936.  Name  einer  Secte  Vjotp. 91. 

^jnW^  i^TS-*-^]  m.  eine  best.  Hülsenfrucht  (^THrT,  m^^,  HTT- 
^)  RÄGAN.  im  gKDR. 

^fTBrgH^  (^i^ -*- ^^)  f.  ««'»«  best.  Pflanze  {'Al\T{^llkk\H]  Räsan.  im 

gKDB. 

<*«HJ|  (^7^  -+-ipT)  n.  die  schwarze  Antilope  MBh.  3, 1961.  R.  2,56, 
22.24.  96,34.  gÄK.  144. 

^IWTm^fi  (^r^-t-nfrl^l)  l)  adj.  schwarze  Erde  habend  (eine  Ge- 
gend) H.  9Ö3.  —  2)  f.  gr  N.  pr.  eines  GrÄma:  tjq^t+iyHW^fn  P.  6,2, 
103,  Scb. 

<*aH^  (^TST-t-JT^  f.  schwarze  Erde  RIgak.  im  gKDa. 

•sr      ____  ,  »sf 

"*^Ms|c)(^  {^i^  -t-  !T°)  m.  der  schwarze  Jagüutkda  (s.  ^^  und  TsT^- 

^);  davon  adj.  °^^  dazu  gehörig  Bibl.  Ind.  VII,274. 

■*^MIH  (^'5f -»-MIH)  adj.  eine  schwarze  Bahn  habend,  von  Agni: 

^5rt4  ^y^N  ■^jfhriT^Rv.  6,6,  i.  -  vgi.  ^ttth  u.  s.  w. 

^y^iFT  (^  -«- mPl)  so  V.  a.  ^T'SniHT:  H  sbi^^:  ^yJJHl:  q- 
tf^T  TT^rtTT^fk  RV.  2,20,7. 

■^y^rü'  PFi^  -+-  J?f\)  adj.  dunkelroth  H.  1242. 

=tiy^<^l  (^  -+■  '^^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  ilrj^l)  Rägan.  im  gKD». 

cti^äl^-U  3f^  -*-  a,^)  adj.  «JOj/'rüAer  Krsh  na  geAörtAot  Vop.  7,67. 

4iyd  (von  ^^  scAicor?)  gana  iHfcHM^  zu  P.  5,2,97.  1)  m.  (Jisii. 
1, 362)  und  n.  die  als  Gewicht  (Colebr.  Alg.  2)  gebrauchte  schwarze  Beert 
de»  Abrus  precatorius  Lin.;  eine  best.  Münze  vom  Gewicht  einer  solchen 
Beere:  f^q^S=tl=fiydH  IM^^^d+l  TI^:  M.8,134."c^nR  WT^ 
T^^T°^IUjmM=ti:i35.JiGi;.i,362.fg.  H^Tn2I:^ydFa%TM.8,2i5. 
330. 9,84. 11,137.  ctt^dlf-dte  P/Ianse  AK.  2,4,a,l6.  Thik.  3,3,82. H.lläö. 
-  2)  n.  parox.:  r\^\v[  ^(^K{  ^ydl'ijcjyirl  TS.  2, 3,», 2.  Wm  ^- 

m  fi^  jT^rm  3.  5i?t^^^  fni^'-id^i.  gnrf^^  ^rrfet  m  ^- 

yiirT  Kacc.  11.32.  Die  Bed.  vermögen  wir  nicht  zu  bestimmen. 

<*^d*'  s.  u.  Y^^  1. 

^yd^m  (^i^-«-^°)  n.  eine  schwarze  Art  Salz,=  -^mKümu  und 
^w4dd^UI  RÄÖan.  im  gKDa. 

=hWdl«c  (°ff^ -•- 5TT^)  1-  Magnetstein  Rägan.  im  gKDa.  Such.  1, 
142,17. 

*ytrlll<c<^  (^ir^-»-^^)  adj.  dunkelroth,  purpurn  AK.  1,1,A,2S. 

<^y^^  (=Tr^  -*-  ^T^)  m.  <ier  schwarzmäulige  Affe  Haläj.  im  gKDn. 

cfi^cmil  (Sfiy  M-cfin)  adj.  von  schwarzer  Farbe^  schwarz  H.  1238. 

^}r^r=TrrR  (=TI^-*-=T°)  »«U-  deMe»  Wegspur  schwarz  ist,  von  Agni 
RV.  8,23, 19.  AV.  1,28,2.  —  Vgl.  ^yJIIH  u.  s.  w. 

*y=<rH'l  (^r^-»-^°)  ">•  1)  f««er  [dessen  Wegspur  schwarz  ist) 
AK.1,1,<,49.  H.  1038.  au.  4,169.  fg.  Med.  n.  233.  M.2,94.  N.  14,10. 
MBB.  1,8221.  3,1575.  13,6317.  R.  2,100,11.  5,36,21.  6,3,28.  Ragb.  11, 
42.  Vgl.  c+iVIJlIfT  u.  s.  w.  —  2)  wie  aUe  Wörter  für  Fetter  Bez.  der 
Plumbago  zeylanica  Lin.  nach  AK.  2, 4,S,  60.  gKDa.  —  3)  ein  Bein. 
RAha's  H.  an.  Med.  —  4)  adj.  subst.  der  einen  bösen  Lebenswandel 
führt,  Bösewicht  diess. 

^"Sfcjj^^h  C=Fi^  -♦-öf '^)  m.  N.  einer  Pflanze  (cj^  Rägan.  im  gKDa. 


419 


SR^rafST^ 


^yiM 


490 


^^^RfST^  (^fiW-»-^°)  f-  N.  einer  Pflanze  (s.  sfrWT)  Rägan.  im 

gKDR. 

'*^=(frH  3r^-*-^°)  f-  «ne  -irt  Ocimum  (^y  |si=t\)  Cabdak.  im 
gKOii.  eine  Jrt  mif^cjl  rUan.  im  CKDb. 

t+i^=(M(  (^^-Hc(T°)  m.  eine  lehioarze  Affenart  Rägan.  im  QKDh. 

'■+^M'^imi  (^fr^-t-|%°)  f.  das  Geweih  der  »chivarien  Antilope,  des- 
sen innere  Seiten  mit  Haaren  besetzt  sind.  Es  wird  zum  Bürsten  ver- 
wendet. TS.  6,1,»,  7.  gAT.BR.  3,2,1, 18.28.  t,20.4,4,s,2.  5,4,t,5.  KÄTJ. 
g«.  7.3,29.  4,36.  10,8,13.  of^TSTTm  LÄTJ.  9,1,13. 

=tl^=Jlst  (pf!^ -+- ^TsT)  1)  m.  eine  roth  blühende  lUoringa  (^rhl^U) 
Gatädh.  im  gKDa.  —  2)  n.  Wassermelone  t!^f!l\^T^)  Rägan.  im  gKDR. 

=fr^f^rn(^r3'-+-cfO)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  Bignonia  suaveolens 
Roxh.  AK.  2,4,»,  35.  H.  an.  4, 106.  Med.  t.  19SJ.  —  2)  Glycine  deUlis 
Ait.  H.  an.  Mbd. 

^lSI=tlTt^l  pfr^-t-^°)  f.  Gmelina  arborea  Boxb.  {J|*-Hl)l)  Ratsam. 
im  gKDs. 

=1)^=1  Uli  37^ -+- ^TITT)  f.  N.  eines  Flusses  MBa.3,8l80. 12909.  U233. 

t.  {,  . 

13,7648.  VP.183.  P.2,1,21,  Sch.  LIA.1,876,  N.3.  ct)';j)Mttll  Habit. 
12825.  ^ly-MlNI  MBh.2,372.  =hfel=IUUI  (=  STTW,  ST^JTfT,  ^^fFT- 
•^^  RÄGAS.  im  gKDR.  unter  =hyH([].  ^i^flft  VP.  176.  Bbäg.  P.  5, 

19,18. 

^T^RST^  31^-*-^°)  geogr.  Varäh.  Brh.  S.  14,  u  in  Verz.  d.  B. 
H.241. 

^^^UNH  (^i^H-cyRiH)  adj.  dessen  Bahn  schwarz  ist{J) :  BTfn:  ^TT- 
f^J^  ^THHPW^SJjm^T^T^  ^  RV.  2,4,7. 

^1^51  ll«5  (^^-t-WlT^  m.  eine  schwarze  Reisart  Kätj.  ga.  15,3, 
U.SncR.  1,196,2.6.  Vgl.  ^yni  sOc^miH  gAT.BR.  5,3,1,13. 

|^)^S(I  (von  oh'y)  adj.  wohl  schwärzlich,  nach  SÄJ.  überaus  schwärt: 
StTH:  KÄTJ.  ga.  22,4, 12.  Paneav.  Br.  in  Ind.  St.  1,33.  Lätj.  8,6, 12.  5^^- 
5RTm^AiT.BR.  5,14. 

=^yy-+rH  (^r^  -<-  51°)  m.  soll  =  STFf)  Krähe  sein :  ^lmj,!^|cj.^)^- 
!n-+iH!m'!  Tl^liHM  PÄR.  Grbj.2,9.  AV.19,57,4.  Kads.  18.46.  —  Vgl. 

<Ji  1)1  ü  14-1  (^  ■+-  5r°)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  699. 

^r5f5IT^  m.  =  ^'iilHI(  die  schwarzscheckige  Antilope  H.  1294.  Ra- 
MÄN.  zu  AK.  2,S,  10.  gKDR. 

=li^!illM  (=h^  -*- kWM)  m.  eine  schwarze  Reisart  (vgl.  c^H^lld') 
RÄGAN.  im  gKDR. 

^T^fftra  (^ii^-+-T5Itr)  m.  eine  Art  Moringa  (!illHI^H)  Rägan.  im 
gKDa. 

*lälß.lM-+l  (^-t-fll^)  f.  N.  einer  Pflanze  (=til^igil,  welches 
=  'T^T^TTTrP^  nach  Rägan.  ist)  Ratnam.  im  gKDR.  Nach  Wils.  ist 
=tlläl|S(l'-<^l  a  sort  of  bean,  Dolichos  virosus  Roxb. 

^«i>l4V  (^  -+-  ^)  m.  Büffel  H.  1282. 

^«H'SI  (^r^-+-Hfe)  1)  m.  der  Freund  Krshna's,  ein  Bein.  Ar- 
guna's  Vop.  im  gKD. .  —  2)  f.  |  Kümmel  gABDAK.  im  gKÜB. 

ftVilHH^cll  i^fT^  -+-  WJ^^)  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  =  SfTW,  ^WV 
IT,  >:^y^UUI  rägan.  im  gKDR.  unter  ^ytH-il. 


^^HM  (=ti^  -*-  H'A]  i]  m.  eine  sehr  giftige  schwarze  Cobra  {Colnber 
Naga)  Su^r.  2,87,8.  265,6.  266,2.4.  MBh.  1,2243.  R.  3,53,55.  Pankat. 
1,233.  49,15.  fgg.  98,9.  Hit.67.7.  gÄK.  177.  Vgl.  '^iIHMM-  —  2;  f.  qT 
eine  best.  Pflanze  {=  ^T^RfNIrft):  ^^^  ^^HMIlc-UI  TTHHT  r(  ^- 
^TlffSugB.  2,173,9. 

=li^H^  (^r¥  -»-  H°)  m.  eine  Art  Senf[s.  JTi^WJl)  Räsan.  im  gKDi. 

^iWHT^ (^^ -+- HT^)  l)adj.  schwarzscheckig  (HT^;  5R^:  ^fiy^lHI 
HT^  ^FTWn^:  Malus,  zu  Kümäras.  3,36):  kU'^'il  STTiX  H^ll-UH^'^ 
UIW=^ä^  II  grft^^WnTT"fT(?){rtilrll*-UIMN.24,i5.i6.R. 5,32,47. 
TxTsTTnn  =  ^tiyHI^liui  Malmn.  zu  gi«.  l,  s.  —  2)  m.  a)  mit  oder 
ohneI^(JiescAwarzscAecH(/e^n{i2ope  AK. 2,4,5,10.  H.1294,  v.  I.  H.an. 
4,249.  Med.  r.  260.  ^HT^  ^^^^  W  W^  F^PTRH:  I  H  ^  ^T- 
f^W'^I  y'^^yfpJH:  ^[J  II  M.  2,23.  gÄK.  6.  6, 14.  Mecb.  48.  gRÄcÄ- 
»AT.  17.  Bhäg.  P.  5,8,3.  —  6)  N.  verschiedener  Pflanzen:  eine  Art  Eu- 
phorbia (s.  ^«^)  H.  an.  Med.  Dalbergia  Sissoo  fT^njFTT)  Roxb.  H.  an. 
Acacia  Catechu  Willd.  (i^T^)  gABDAB.  im  gKÜB.  —  3)  f.  ä^T  eine  Art 
Euphorbia  (l^t^ )  Tbik.  3,3,338.  Med.  Dalbergia  Sissoo  Roxb.  Tbik. 
Batnam.  im  gKDii.  —  Vgl.  das  folg.  Wort. 

=Hfel^l^^"  3i^-t-HT°)  1)  adj.  schwarzseheckig  P.  2,1,69,  Sch.  6,2, 
3,Sch.  gAT.  Be.  3,3,4,23.  13,4,», 3.  KÄTJ.  gB.  7,9,21.  20,1,36.  —  2)m. 
die  schwarzscheckige  Antilope  gKDB.  Wils.  gÄE.  6,14,  v.  1.  —  Vgl.  SR- 

^y^l^fSI  (Sr^-+-^°)  m.  1)  der  den  Krshna  zum  Wagenlenker 
hat,  ein  Bein.  Arguna's  gKDB.  Wils.  —  2)  N.  eines  Baumes,  Termi- 
nalia  Ärguna  W.  u.  A.  (s.  tl'^'l),  Ragan.  im  gKDB. 

^IHHN'^IH  (^^-+-HI°)  n.  N.  pr.  eines  Dichters  Haeb.  Chr.  409 


in  der  Unterschr. 


^iWftrT  (^i^-»-Hlril)  adj.  «cAtcarze  Furchen  ziehend:  HHT=<1^  ^- 

'-  (•  ^"^        —      - 

^  HHdUrUd  t^:  ^'an^rim  3;  m-.  rv.  i,i4o,4. 

^ffWFTT  3?W-i-H^)  ni-  N-  pr.  eines  Mannes;  pl.  seine  Nachkom- 
men gana  3M+lf<(  zu  P.  2,4,69.  ^iWftFMWg=^!  gana  H^Ni- 
rT^T^  zu  68. 

öfi^fFfF^  (=fr^-»-^°)  m-  N.  einer  Pflanze  (^fUHFIFU)  Bhab.  zu 
AK.  gKDB. 

^y^^i  {^iW-*-F^°)  f-  Krshna's  Schwester,  ein  Beiname  der 
DurgäH.204. 

^iWTTO  (=fr^-i-=y.t|h)  n.  eine  schwarze  Art  Aloeholz  Trik.  3,3,73. 
Rägan.  im  gKDa. 

^y  Wd  (^i^ -•- yc)(5l)  m.  ein  Bein,  des  Gebirges  Raivata  Gatädb. 

im  gKDB.  —  vgi-^'^miT;. 

1.  ^T^TrirT  (=r^  -+-  t^lsH)  n.  das  Fell  der  schwarzen  Antilope  AV. 
9,6,17.  TS.  2,4,9,2.  5,4,4,4.  gAT.  Bb.  1,1,1,22.  4,1.  9, »,35.  6,2,»,39. 
4,1,6.  7,1,6.  14,3,1,21.  KÄTJ. g«.  10,9,4.  26,4,2.  Ait.  Br.  1,3.13.  7,2S. 
MBB.  13,882.  R.  1,4, 19.  2,101,4.  3,6,6.  Prab.21,  ll.  Bhäo.  P.  4,21, 18. 

2.  cfr^rrTsFT  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eine»  Mannes  (in  ein  Fell  der  tehwar- 

t. 

zen  Antilope  gehüllt)  P.  6,2, 16 s,  Sch.  5,3,82,  Sch.  pl.  seine  IVaehkom- 
men  gana  3q^rrf^ zu  P. 2, 4, 69.  ^yi|sH=liyU'4(l:  gana  M=H(^r1- 
5nf|  zu  68.  -  Vgl.  ERiaifslH. 


kn 


'h^mV'i'-i 


^Ti^nn 
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'^i^ri'IM^  (von  l.^ti^llsi'l)  adj.  «n  ein  Fell  der  schwarzen  Antilope 
gehüllt  MBh.  14,2113. 

4iyi*IHl  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ^HI^'TT  Rägan.  im  QKDh. 
^ftlrfira  (öfr^ -•- 3^T?f )  adj-  schwarzgezeichnet  VS.  24,4. 

SFWrsPT  (^i^H-^rSTT)  m.  N.  pr.  eines  Muni  Harit.Laxgl.I.  I,p.S13. 

:;  '" 

^r^T?JH  (^i^H-ä^^)  adj.  der  eine  schwarze  Bahn  hat,  von  Agni 

<■  -\  1.  --, 

RV.  2,4,6.  6,10,1.  —  Vgl.  -^fiyilfrf  u.  s.  w. 

^r^TFF^  (^i^ -+- MH'^i)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Colebr.  Mise. 
Ess.  1,88.337.  ^"gfR^^  Verz.  d.  B.  H.  No.  1335. 

^FraPTT  pff¥-«-'3PTI)  f.  Name  einer  Pflanze  (^tiMl^ll)  RioAn.  im 
(KDb. 

^yifqf^  (^-t-ä^IFTST!)  n.  Eisen  H.  1038.  —  Wohl  nur  eine  Var. 
Ton  ^iWTH. 

^T^TTT  (von  ÖFT^),  ^yWH  1)  schwärzen:  3^  ^^  ^n^T^!  5ftrT: 
ct)^(H(i  ^ITTf  Hit. 1,74.  —  2)  sich  wie  Krshna  betragen  Vop.21,7. 

^^FRT  3r^-H5FTiT)  n.  Eisen  Sega.  2,81,11.  CajSk.  zu  Khänd.  üp. 
8,1,6.  Gewöhnlich  ^fJ^rPTO  n.  Ratsam,  im  (KDr.  Khänd.  Up.  8,1,6. 
MBn.  3,14222.  13,6225.  Sc?a.  2,360, 1.—  Vgl.  ^TTOWT^:  Su«h.  2,151, 

9.  ^rmTH  und  ^lywH. 

^hyiP^H  PFT^ ■+- yP^H)  ni.  Feuer  Bbübipr.  im  CKDr.  —  Vgl.  ^- 

-  -\  I.  ^  «. 

^f!^\sFf\  (^T^  -•-  *4:|^i)  m.  Ocimum  sanctum  Lin.  (s.  ^TFTTFD  RÄ- 
ikn.  im  gKDi. 

"*WI<ri=tiW  (^ivji  ■+- 5I^°)  m.  Titel  eine«  Commentars  Colbbr.  Mise. 
Ess.  1,337. 

eJl^M  3?^  -1-  WD  m.  eine  Art  Ebenholz  (HIhH)  Ragan.  im  ^KDr. 

<+MNm  PFi^H-yNIH)  m.  Krshna's  Wohnort,  N.  der  Ficus  reli- 
i,  c  •      " 

giosa  Lin.  (lETar^)  H.  1131. 

'*l^'4il  (von  ^fi^i  f.  schwarzer  Senf,  Sinapis  ramosa  Roxb.  AK.  2, 
9,19.  H.419. 

cfil^HI  (wie  eben)  m.  Schwärze  P.  8,4, 161,  Seh. 

c+irai^  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Schützlings  der  A^vin  RV.  1,116, 
23.  117,7. 

•^fftl^li^m  (von  ^TT^  und  1.  ?fn")  ra.  das  Schwärzen  Sd(b.  2,175,3. 

^f^^^  (^^  -♦-  ^)  m.  eine  Art  Zuckerrohr  Rägan.  im  (;KDb. 

SfJ^nr  (von  r+iyj  m. N.  pr.  eines  Mannes:  pl.  Pbatabädhj.  in  Verz.  d. 
B.  H.  58. 

^fiWT  (=fi^  -+-^  adj.  schwarzbunt  TS.  $,6,<»,  1.  7,3, »»,  1. 

ctiWI<^(  (^FiW-+-3^  m.  eine  best,  Schlangenart  Sc?b.  2,265,6. 

=JiyiiMr('+il  (^H-3J°)  f.  Ficus  oppositifolia  (s.  ctiHiliM() 
RÄGA!«.  im  gKDR. 

*Qr-IHN^  (^!r^-»-3tT°)  f.  Titel  einer  den  Gott  Krshna  verherr- 
lichenden Upasishad;  bildet  einen  Tbeil  der  Gopälopamisbad,  Colkbr. 
Mise.  Ess.  1,110. 

^iWFpT  l'4»^  -+■  -i(J|)  m.  eine  schwarze  Schlangenart  Dbadp.  8,8. 

-  Vgl.  ^Tsrai. 

^UWU-J^^y-li  adj.  die  Worte  ^f^  ^HIItT^y;  (VS.2,1)  enthal- 
tend i»naT\f[^^p/[^iMV.i,2,i2. 


^JEJT  (von  2.  ^Tq')  adj.  zu  pflügen:  f^irlH  Ragh.  9,80. 

SFTlT^  m.  Un.  3,72.  P.  8,3,59,  Värtt.  1.  ein  Gericht  aus  Reis  und  Se- 
samkärnern  H.398.  Kuandogapauicisdta  bei  Kdll.  zu  M.  5,7.  rTrP-TlT^- 
^I^liJ'i  Sfi^  MIMHM  Ägv.GRHj.  2,4.5.  GoBH.  2,7,9.  9,2,4.  M.5,7.  Ge- 
wohnlich  ^f!5r^  geschrieben :  TcftH^^fiüT^  (-^tlMlrl  KAug.  84.66.  Jagn. 
1,173.  MBh.  2,98.13,4995.6097.6100.  14,1919.1924.  pl.  ScgB.  2,378,2. 
neutr.  Mßa.  13,7583.  Mark.  P.  14,61.  ^i^  MBh.  13,32  59.  SR^^l  f- 
HÄR.  169.  HUiHI  ^rf^THWSTT  (wohl  ^TRqfrrSfT  zu  lesen)  H-MUIIS- 
^K?^r>T:  I  Vm^\  m^:  fn^:  ^^m\  ^ifijHT  m\  II  Bbävapr.  im 
gKDR.  SugR.  1,70,7.  74,11.  229,17.  2,42,4.  59,12.182,13.389,19.  ^- 
5IXTFrT]1 459,1.  ^^:  Hf  !^:  19,io.  96,i9. 

^  8.  u.  ^icHT. 

•H^iH-^iIh  (=ffTT -h  ^ff^T)  f.  Rechtsurkunde  Trik.  2,2,2.  HÄa.  175. 

^fTRy^  (5RTf-+-^)  m-  Weihrauch  Gatädh.  im  QKDr.  —  Vgl.  cfiH- 

cfilH  (von  '^ic?^)  f.  1)  das  Zustandekommen,  Gelingen;  Anordnen,  das 

^  u 

in  -  (febereinstimmung  -  Setzen  VS.  18,11.  TS.  5,2,10,5.  3,1,1.  ^K^m 

^IrM^'HHj  fRI  4,s,5.  m\  fTTTOF^  5fK?q%  C*t.  Br.  12,1, i, 

7.10.  QÄNKB.  ^R.  13,16,5.6.  oiyt.  gAT.BR.  13,3,1, 11.  ^TTH:  T^FTffT^- 

P^'  damit  eine  Erinnerung  seiner  geschähe,  damit  man  seiner  gedächte 

Räga-Tar.  5, 463.  5T?r^mT  eine  Anne  Darstellung  Agnisv.  zu  Lätj.  6,9, 

1.  f^lHT  ^FifH:  Orientirung;  so  heissen  auch  die  Verse  AV.  20,128,1. 

fgg.  Ait.  Bb.  6,32.  gÄSüH.  Qr.  4,9,2.  12,20,1.  fTOTRRTH  adv.  auf  eine 

entsprechende,  angemessene  Weise  R.  2,80, 15.  cfilH  ==ti^H1  Tbik.  3,3, 

231.  —  2)  Benennung  von  Sprüchen,  welche  das  Zeitwort  cticrH  enthal- 

<en,  tiT.  Br.  5,2,1,3. 

cftlmi  (von  ^TiTH)  adj.  gekauft  Haläj.  im  QKDb. 

öfi^  s.  i?^cl. 

cticf|t|  Qänt.  2,24.  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerslammes,  sg.  N.  pr.  «Are« 
Fürsten  P.  7,3,2.  gana  >Tinf^  zu  4, 1,178.  LIA. 1,300,  N.  1.  MBh. 6,356. 
R.  1,12,23.  73,2.  77, 17.  2,67,6.  68,10.  Ragb.9,22.  VP.189.  sg.  R.  2, 
35,2  1.22.  70,20.  M^^i'jy^^MIH:  MBh.  3,10284.  %spfl'  f.  eine  Für- 
stentochter dieses  Stammes,  Gemahlin  Daparatha's  und  Mutter  Bha- 
rata's,  ^abdar.  im  gKD».  R. 2,70,20.  —  Vgl. 5i=tlM. 

^i^  adj.  »cAte/end  AK.2,6,1,49.  H.458.  Vjütp.206.  —  Vgl.^f^,?:^. 

cfi^FT  m.-  a  dancer  Wils.  —  Wohl  nur  fehlerhaft  für  ^RrRi. 

^J^  (onomal.)  f.  das  Geschrei  des  Pfauen  AK.  2,5,31.  H.  1320.  ^- 

^"^^mtp;  HJftft^iH^H^MBH.  3,ii584.'^Rnmld=iiU(iHiH^ 

15,724.  Mbkeb.  84,21.  Bhartr.  1,42.  Mkgb.  23.  Vier.  81.  Ragb.  1,39.  7, 
66.  13,27.  BbÄg.  P.4,6,12.SÄB.D.16,6.  gf%PT:  —  yi^J  y+^:  Ragb. 
l«,6t. 

'=tl'=tiMr1  (von  cficfii)  m.  Pfau  (:«bdak.  im  (:KDb. 

^ff^T^  (wie  eben)  m.  dass.  gana  Wl'Alllf^  zu  P.  5,2,116. 

%RrT  (wie  eben)  m.  dass.  gana  sfit^li^  zu  P.  5,2, 116.  AK.  2,5,30. 
3,4,»,  32.  H.  1319.  Bbabtb.  1,4  4. 

^^ifi  f.  falsche  Form  für  s^cJiMI  Qabdar.  im  gKDR. 

c|itJ-+iI  f.  Colocasia  antiquorum  Schott,  mit  essbarer  Wurzelknolle 
Sc«B.  2,116, 16.  Auch  SfTcRi  m.  Ratnam.  im  gKDn.  unter  ctl4=H.  ^T^ 


^23 


^r^5f)i 


^ 


if^h 


n.  die  Knolle  Tbk.  S,4,33.  Falsch  sind  wohl  die  Formea  cnc(-^i  Suga. 

1,221,5.  2,74,16  und  ^J^  811,8.  —  Vgl.  ^g,  ^T^,  ^fq^. 
^fll|=fil  f.  Zeit  U.  681. 

^^  m.  1)  »Wanjyen,  Begehren,  Absicht;  Aufforderung,  Einladung: 
qi^  ^5  ^  *HHWH^ KV.  iO,95, 5.  6,7.  4,26,2.  f!^  ^I  ^  qj 
H#l,24,i2.  f^f^T^ri^n^l^ff  q|MNsfH  ^*.  33,  i.  g%- 
?4r^s|t^HFq %^  7,18,25.  i,ä5,7.  146,3.  2,38,5.  3,60,7.  8,49,18. 
9,21,6.  10,136,6.  VS.9, 1.  11,7.  TS.4,4,«,2.%^  gfijHwt'TOTc^ 
CImkh.  (^k.  10,14,9.  —  2)  [xuohin  man  Jmd  einladet?)  Wohnung  (vgl. 
^rf^,  R^)  t'»"*«-  bei  WiLs.  HfeTsTTSfR^rFT^  Bbäg.  p.2,7, 

12.  sfrpRirf  fl|Wr4T  ^dl"^d4^rl^R^3,4,6.  8,3,3».  -  3)  Bild,  Ge- 
stalt (Tgl."^)  Nai«u.3,9.  y^st^i My l^-y^fj^ir|:  5fti7r%:  BbXg.p. 
1, 16,3*.  —  Dieses  Wort  steht  schwerlich  in  einem  Terwandtschaltlichea 
Verhallniss  zu  ^f\R ;  eher  Hesse  sich  eine  Verbindung  mit  2.  Sfil  oder  T^- 
fl  =  fllr][^denken.  -  Vgl.  SlW^inf,  fR#ir?,  ^:%fl,  H%rl,  H^, 

öfifj^  ra.  >'.  eines  Baumes,  Pandanus  odoratissimus,  Tbik.  2,4,3V.  H. 
1152.  MBB.  3, 11572.  13,635.2829.  R.  2,94, 6.  3,39,  u.  79,36.  4,41,27. 
Su<K.  2,434, 17.  Megb.  3.24.  Ragb.  6, 17.  13,16.  Räga-Tab.  4, 113.  Gbat. 

13.  Auch  ^d*!  *■-  AR.  2,4,4,35.  Gir.  1,35.  Vet.  6,S.  Sab.  D.  74, 10. 
Eine  ron  den  Lexicugraphen  nicht  erwähnte  Form  cfi^jöf)  erscheint, 
durch  das  jMetrum  gesichert  Su^h.  1,22, 19.  Buauth.  1,44.  GIt.  1,31.  ^- 
H=+iHH  Bt.  2,21.  24  kann  auf  =tlf1=tll  und  ^irTRi  zurückgeführt 
werden. 

c^irH  n.  1)  Aufforderung,  Einladung  (von ^r\'A)  AK.3,4,*8,1 16.  H.an. 
3,368.  ilEu.u.32.  5nriTJ^  fS^  r^äH*lfi;'^R  %rl=W M.4,i i o.  ^n- 

^(TT  ^^  MBB.13,l583.fgg.  ^^^q  1595.fgg.  Mark.P.31,25.  äEf^- 
Töfrl^I^ifPTr  (Schol.  1 :  ^fFf  =  5r{T^j  so  auch  Lassen  u.  Rückest  ;  Seh. 
2:  =  H^fiT^TR)  GIt.  7,5.  —  2)  Wohnung,  Obdach  ü.  an.  Med.  q  (T5f 
SW'^^WI  ^T  qFTTq^rRTfq  ^  II  fMSTWH^  SITH:  J^  ^'OF^- 
fqrJ:  |  Müh.  3, 13396.  fg.  i%^rJ%fpT:  R.  1, 73,  s.  5fTH%rf  H^- 
V^riiT  ^fI%ri*MrPR  BaÄe-  i".  3,4,6.  —  3)  Ort  gABDAK.  im  QKDu.  ^- 
"^ICl^d'i  HMS  llH^i  Katbä».  26,44.  —  4)  das  symbolische  Attribut  einer 
Gottheit,  das  Wappen  eines  Kriegers;  eine  mit  einem  solchen  Zeichen 
versehene  Fahne  (vgl.  SfifT)  AK.  2,8,»,67.  3,4,*»,  116.  H.  730.  H.an. 
Med.  (^iRFT)  TO^  'TR^^^I  H.  229.  STR^^R  der  einen  Affen  im 

Wappen  führt  MBb.  14,2430.  1,8  188.  H*(=tirR  ein  Bein,  des  Liebes- 
gottes  Uaiiit.9312.  Bbahtr.1,84.  JM^TfsIrl^tirl'IH  Ragh.  9,38.  cJJJ^cftT 

(HI  HTrTT  H^lunj^y^Hdl:  MBb.  3,14600.  —  3)  Geschäft  {W^)  AK. 

3,4,18,116.  U.  an.  Med. 
ctirtM  (^>rT-*-'7)  adj.  das  Verlangen  — ,  den  Willen  reinigend  VS.  9, 

<.  11,7. 
=tir1M  (Ton  Sfirl),  '^rlMIrl  auffordern,  einladen  üuätcp.  33, 39.  i^|3(- 

^qmiH^isll^iHMr^idt  fesFT  MBb.  13, 1596. %ffTHJ6i3. 6233. M. 

3,190.  eine  Zeit  festsetzen  (Hl^l^lUI,  H^m^FTOF)  Katikalpiuh.  im 

^KDb.  hören  [W^)  Vop.  bei  West. 

—  ^^  auffordern,  einladen  Dbätup.  33,39. 
"^fl^q  (%fT-+-^^')  adj.  begehrlich  UV.  1,104,3.    - 


^irTHFT  (<*'rl  -»-hIh)  adj.  dem  Willen  (eines  Andern)  gehorchend, 
folgsam:  W^^M  ^  of  ^V?^  R^T^HHl^:  HV.  5,58,3. 

^Tff  (von  T^  =  |tI)  m.  t'n.  1,  73.  1)  Lichtet  scheinung ;  Helle, 
Klarheit:  q4j  *(J(«m4:   M(ffilrr  RV.  7,76,2.  67,2.  1,124,5.11.  ^ 

^gqr  5[^T  fTifqftr:  10,8,1.  q-^Mq'An'^  ^rjHj^m  3,34,4.  h  m- 

ITT^lT^  tI§  ^n^ft^rr^T  m4hM(  ^I  giciq  zwischen  Morgen  und  Abend 
10,139,2.  ^  ^iUöfP^^TFlff  9,64,8.  1,3,12.71,2.92,1.  103,1.  6,7, 
6.  VS.  14,1.  37,21.  38,16.  AV.  7,11,1.  13,2,9.34.  Häufig  pL:  RSTl  ?J- 

^  ^m  fTqHFTTx  ^f^  'i<^irMMHy  iigq^io,i,32.  rv.  1,24,7.  t^- 
irt^rT^i^srqr^^^Fi  7,78,1. 8,43,5. 10,91,5. 111,7. 1,00,1.2.  av. 

13,2, 1.  3,23.  Lichtstrahl  U.  99.  an.  2, 164.  —  2)  Tageszeit:  ^'i'-^^\'\■. 
^iS;  (;anku.Bu.  in  Ind.  St.  2,293.  —  3)  Erscheinung,  Bild,  Gestalt  Naigb. 

3,9.  Tmi  ^  HqFq%g^Rv.2,ii,6.  (3^■.)  3rsn  friwHqrlni  %g: 

3,61,3.  %g^u4FH,rH'  1,6,3.  m%^5lNfnmsTslH  10,2,6. 
(HW)  f^?wi'^HI#fFr%r#f  37,1.  3,33,2.  M^Ah^UN:  ^PJ 
7,63,2.'^:%a:  1,27, 12.  H%#T5l4HFr  (ä^fefCHrT)  191,4.  wm 
^  HlrlHaHI-il  (wie  sonst  ^T^)  Pia.  Gbbj.  3,3.  —  4)  Erkennungs- 
zeichen, Zeichen;  Feldzeichen,  Banner  AK.  3,4,t4,63.  ts,  116.  Tbik.  3, 
3,154.  U.730.  an.  2,164.  Med.  1. 13.  Agni  heisst  !T?TfI  %r[:  RV.  1, 
127,6.  3,3,3.  8,44,  lo.  10,1,5  u.  s.  w.  3"^  ^LN^sJUi  HJ  ^rR  3,8,8. 
^  ^=?HFTqST:  ctirl(iJ  Zeichen  oder  Unterpfand  von  den  Göttern  1,17. 
die  Marut  heissen  SPTqpi  (Indra's)%H:  1,166,1.  ^  iJr^iri^MH 
HTrg  7,30,3.  g^f^  xTT^^flqr  (#  unter  deiner  Fahne  1,187,1.  ^- 
yrirt  =tlf|HH<Jw  sTtTF:  so  t.  a.  hat  den  Vortritt  7,9, 1.  wfi  ^  'T^iWI- 
f^^R^pli-TRiy:  AV.  6,103,3.  Adbb.  Bn.  inlnd.St.  1,41.  ^qq  — 

5in>fe(T:  iigq^R.  2,34,5.  zf^nfT  q^t  ^  smfnqqfq^TtRFfq 

MBB.  3,693.  3f^  ^gq^4,2086.  rfHig^rm  ^:  Wd^lrl  qFT- 
qPTPT  gAK.33.  pj^R.  6,86,37.  *(WI(UUHJ  q^:  il^fq^- 

ff^JrFi^i  fJT%Tsnwi^N.  12,28.  fi^q  sTffTH  ^ifw  gjj^cTiq^gq 

-  3TT  NSdldM^MBKKu.  173, 16.  ^  iiHf^  i^  ^  jfrmi: 
FTrl!  I  ^H^  ein  Banner  gleichsam  d.  i.  icie  dieser  über  Alle  hervorra- 
yend  R.  1, 19, 16.  —  Daher  ä)  Anfuhrer,  Vorgänger,  princeps ;  hervor- 
ragende Erscheinung:  WJ  ^r^?^-imiH  RV.  10, 136,  5.  ^^  %^^ 

m\  139,2.  q^  m  q^^rrFRT^riq  8,83,4.  grhrTT^aqrq  mpj 
7,34,6.  g^sRHiT^qrqrwq  (derMond)  10,85,19.  THiwqT'gniq^- 
qrq  ^  =<?jh^  ^frgq^nq^iTjsiq  88,12. 7,5,5. 6,39,3.  h^hi  qi- 

^^q^qq:  (Agni)  10,45,6.  J^TFT  %q:  FTOF^  ((R^:)  R.4, 
28, 18.  qqSl5J%g  Ragh.  2,33.  —  6)  Tiell.  Erkenntniss,  Vnterscheidungs- 
gäbe:  JTTg^  ^TTq^^!  %g  ^fpriftl  ^^  (5^^)  AV.  10,2,  12. 
fq  ^^qr  siqrqr  V^l^  ^(tF^^WT  RV.  S,  ee,  4 .  —  ?)  ««ne  ungewöhnliche 
Lichterscheinung,  Meteor,  Komet  Tbik.  3,3,154.  H.  an.  Med.  TJZ\  ^r\'A- 
a'ITnwirt  Adbb.  Be.  in  Ind.  St.  1,  41.  N«dHI  J^Rq^M ^f^^H" J. ^- 
^  ^  I  3cfct,IHtIlrl5i(^  i<ilffN^NrllH  ^  (^TilFRqr  >JHiTq;il 
M.  1,38.  ^rjx||(,  *!(j5iHdidUI  Verz.  d.  B.  H.  93.  240.  No.  836.  BaU. 

p.  5,23,7.  q^  m  J%%  >rqr%gi-"nT  q>-7j  ^  w  6,8,25.  inshes. 

heisst  so  der  niedersteigende  Knoten;  in  der  Asir.  ein  Planet  (s.  Cf^), 
in  der  Mythol.  der  vom  Kopf  (s.  ^^)  getrennte  Körper  eines  Oämuns, 
der  wie  Jener  Mond  und  Sonne  beunruhigt  und  die  Finsternisse  rer- 
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iirsiichl,  AK.  3.4,t*, 63.  Tbu.  1,1,95.   3,3,15i.   H.  122.   H.  an.  Med. 

H-U.37.  '^rg^  y^f^i^TFH  ^RfsfTTO  w^  I  H^ijdi{iH  rnrnn 

-^H'^IM  prarapl  II  Harit.  4239.  y^IMM  ^FW^  NHIkil  HHHI- 
r^R:  l"^f  ?ntl  HMmi'd  s^TFFFR  ^^^  II  R-  3,33,52.  vp.  240. 
Hierher  gehören  auch  die  ^^ii||;  ^rl^f:  röthliche  Gestalten  (urspr. 
Tiell.  Meteore),  he/.,  gewisser  höherer  oder  dämonischer  Wesen  (AV.  11, 
10,1.2.7.),  welche  den  Rshi  VAtarafana  gleichgesetzt  werden  Taitt. 
Ar.  1,23,2.  24,4.  3t, 6.  Ind.  SU  2,  177.  3,489.  Nach  ihnen  heissl  eine 
best.  Art  des  Opferßtiers:  yii4(li»m--<iH-+i:  ebend.  —  Hieran  schliessea 
»ich  die  Bedd.  8)  Krankheit  und  9)  Feind  (die  gedr.  Ausg.  t<|c),  wofür 
Wiis.  die  angegebene  Hed.  aiilTübrt;  also  wohl  Druckfehler  für  ti\^) 
Med.  —  10)  X.  pr.  eines  Sohnes  von  Agni,  angeblichen  Verfassers  Ton 
RV.  10.156.  eines  Dänava  Harit.  198.  eines  Sohnes  des  Rshublia 
Bh\g.  P.  5,4, 10.  des  4ten  Manu  8,1,27.  —  11)  --ti-|J|m  heissen  zwerg- 
hafte  Bewohner  Ton  Kufadvipa,  Kinder  des  Gaimini:  -h!(lär-lsll'il 
'^MHHH:  mH:  Mi-^-HI  fjwfr  IFJ^fT^:  W-^cjun  T^T^kTPR: 
HMIIHijyi  q%T  yWRT  STf^T  i|<IU^y  1  r?FTTf%PTT  ra^JTH:  ^- 
rMpJ^'MHI  iT^  I  Wf  U'^^UH^H^II  5rFT  F^  !#rn^^l  H  ^ 

nddUHH-^iäM:  I  im  FTnnrR  II  gKi>a.  -  vgi. m^,  ^m^f] (nach- 

zutragen:  pruparox.  adj.  feuergestaltig^  feuerhell^  von  der  Mor^^eurötbe 

'^irlM'5  (^ifI-«-tT^}  m.  (/er  niedersteigende  Knoten  (s.  u.  =J7rT  7) 
TaiK.  3,3.78. 

%grnXT  ^g-HrTT^,  f.  iTomet  W.ls. 

*rltlH'l  (^TR-«-^°)  n>.  N.  pr.  eines  Mannes  MBo.  14,215«. 

TirW  {^?irT-«-»D  m.  Wolke  Cabdam.  im  CKD». 

4ir|Hr1  (too  ^^]  1 )  adj.  .)  mit  Klarheit  begabt,  hell:  ^HT^rT  AV. 
13,2,28.  WTT^  8,9,12  (vgl.  TS.4,3,ii,i).H^'TT?rT:  13,1,24.  ^fft- 
GJfH  ^FirFIrt  fsfrl^  ?qi^  Tgq  Einschiebung  na.h  Välaku.  8.  —  6)  hell, 
durchdringend  von  loaen,  welche  zum  Zeichen  dienen:  T^JT^TImT  3- 
W^:  %2!7rT  jfT^HW^AV.  3, 19, 6.  Wfi^Rra^KV.M?, 
31.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  eines  Dinava  MBh.  1,2532.2647.  Hauit.  2282. 
2287.12938. 12939. 14283. 14290.  eines  Weltbülers  im  Westen,  eines 
Sohnes  des  Ragas  276.  VP.84,>'.8.  lä.').226.  eines  Sohnes  von  Kshema 
und  Vaters  vonSukctu  Hvrit.  1393.  eines  Sohnes  von  Kshemja  und 
Vaters  Ton  Varshaketu  1750.  eines  Kriegers  MUb.  2, 122. 127.  eines 
SiibnesTonDhanvantari  VP.407.  Bbag.P.  1,17,5.  tod  Ambarlsha 
6,1.  —  6)  N.  pr.  eines  Gebirges  Bvbh.LoU  de  la  b.  1. 847.  —  c)  N.  pr.  eines 
Palastes  der  SuuandA,  einer  Gemahlin  Visudeva'«,  Harit. 8989.  — 

3)  f.  '^TtTT  Name  eines  Metrums  (2  Mal  .^^—^-^-^^ ,  — . .—^ 

-^^^^ )  CoLBiiH.  Mise.  Ess.  U,  164  (VI,  6). 

*rJMIH  (^H- JTFTT)  l)  f.  m  N.  pr.  eines  Tlrtha:  W\'.  MIJUHHI 
(hl-HHH  fTTT^^rT  II  ^irJHIHI  ri  TcUT  ^  JI^-KI^'  tI  mbb. 3,8368. 
fg.  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes:  ^nTlinfT^^TlT  5i,NMimW  ^- 
J^  I  H5i,iyi'"iir(^|Hiy  ■5|i-'4äl'4IH^'M  t\  \\  IUhit.  8227.  8654.  - 
3)  n.  sg.  N.  eines  nach  einem  gleichnamigen  Sohne  (^TrlRlH  m.)  des 
Ägnidbra  benannten  VarsUa,  VP.  162. 163.  169.  BbIg.  P.  5,2,19.20. 
II.  Theil. 


1,16,13.  5,16,11.  18,15.  Trik.  2,1,4.  H.947,Sch.  —  4)  m.  N.  pr.  eines 
Bären  R.  5,9,66.  —  üeber  =tifj|HI<rll  bei  den  Cingalesen  s.  Bukn.  Lot. 
de  la  b.  1.  608.  fg. 

^ifTTTFr^  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  DAnava  Harit. 9291. 9322. 
Auch  %rpnfrr  9313. 9327. 9329. 

ctirlMiy  (^H-'W)  f.  Fahnenstock  Ragh.  12,103. 

=|iri^(rl  (=tifl-H  ((51)  n.  Lapis  lazuli  Rägan.  im  QKDb. 

•V       o  r  ^  o  c 

^H^TlT  (5fiH -H  c]T?T)  m.  N.  pr.  eines  DÄnaTa  Harit.  198. 

■V  *^  ^^^ 

=titi'>l.J-  (^irT-«-5T^)  n^.  N.  pr.  eines  Königs  MBb.  1,230. 

^'[{  m.  AK.  3,6,t,20.  Nach  den  Erkll.  Name  einer  Pflanze;  nach 
Qabdar.  im  ^KDb.  adj.  schielend;  Tgl.  ^RfT,  ?T=R. 

'^i'[\{  ("•!  SioDB.  K.  249,6, 1)  m.  1)  Feld,  insbes.  ein  unter  Wasser 
gesetztes  \K.  2,9,  \i.  H.  963.  an.  3,544.  MKD.r.l44.  HMNt-Ii-4l^t(T( 
^MIHliH  *m1^^:  I  HHI^MlPm  Wm  sfkHt^  T^PWm:  II  M.  9, 
38.  FSTTHT^^^^T^l^:  4i.  ^hdM^^t^:  R.5,74,ii.  %^^^ 
^FinPT^W^SügB.1,334,1. 169,12.  qSTT  cT^l^lf^  l«^5!,IMJir*4 
^FOTfiRT  5i<l^l-yN'^U  rTS^  ^r^HilülUdHil^  ^T^  Schol.  zu 
Vbdaktas.  63.  Aufenthaltsort  Ton  Krebsen  Jatanect.  in  Z.  f.  d.  K.  d. 
M.4,:!44.  ^;  mm%^f%:^nmjF7^^q:  R.  3,22,  is.  %^t^WT 
%^:  H^'TTFTBT  H^:  I  3qg%^  ift^R  jftWrTif  ^Tt^inm  ?n\ll 
5,75, 11.%^T^4nrrPT:  19,4.  BbU.  P.  5,9,14.^,J^l^=4i4'l  Feldarbeit  12. 
=hfMdH)  '^'{\{'  N-  pr-  eines  Ttrtha  MBb.  3,6042.6044.  RrPTFIlI- 
^;8159.  NachTuiK.8,2,29.  H.an.  und  Mbi>.  bedeutet  cf,^|^  auch  eine 
um  die  Wurzel  eines  Baumes  angelegte  Vertiefung  zur  Aufnahme  von 
Wasser  (t|Mc<lt?1).  Hierher  gehört  auch  die  Bed.  a  bed  in  a  garden  or 
field  bei  Wils.  —  2)  Berg  H.  an.  Mbb.  ein  best.  Berg.  ^KDh.  nach  Med. 
—  3)  N.  einer  Gegend  (^ThHT)  Med.  a  particular  place,  the  modern 
Eedjir,  part  of  the  Himalaja  mountairu  Wils.  —  4)  ein  Bein.  (liTa's 
U.  an.  Med.  des  am  Him&laja  Terehrten  Verz.  d.  B.  H.  No.  1242. 
Vgl.  %[TpM. 

^T^TpTi  (Ton  '-1,^1^)  m.  eine  best.  Art  Reis  (Ufö-^)  Suga.  1,195, 16. 

f+iiU'-*i6'+il  (•  N.  einer  Pflanze,  =  =ti6'^l  Rägan.  im  QKDb. 

Miili'SllJ-S  (^°-»-^°)  n.  a  »mall  dyke  or  mound,  earth  raised  to 
keep  out  water  Wils. 

chdlisl   {'^i\{  -HsT)  n.  Name  einer  Pflanze  (s.  H<V|=hlW)  Rägan.  im 

gKDB. 

«^ilMiy  (=R°-i-'TT^)  ra.  ein  Bein,  des  im  Himalaja  Terehrten 
CiTa  LIA.  1, 50.  Bäga  Tar.  t.  II,  p.  302.  —  Vgl.%^  4. 

c|)(^||*TS  (=Tr°  -i-H^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Yerz.  d.  B.  H.  No.  810. 
fgg.  CoLBBB.  Mise.  Ess.  II,  63,  N.  (%^JH?:). 

BfFT(instr.  von  1.  ^)  leodurch,  woher:  W^  3T  ^rT  H'U'H  MBb.  13, 
2167.  R.  6,12,4. 

cfi'iril  m.  ein  Bein,  von  Kima's  Gemahlin  Tbik.  1,1,40.  Vielleicht 
eine  falsche  Form,  da  das  Wort  sowohl  im  gKDs.  als  bei  Wils.  fehlt. 

^R^  m.  N.  pr.  eines  Schülers  Ton  gäkapürni  VP.  278,  N.  10. 

ohHI^  m.  1)  Kopf  H.an.  3,545.  Med.  r.  144.  —  2)  Schale,  Hirnschale 
H.  an.  Statt  W^  liest  Med.  dfiMId  Wange.  —  3)  Gelenk  (HTU)  H. 
an.  .Med.  —  4)  eine  Art  Hölle,  =  ^^^  Med.  =  ^iF>R^  H.  an. 
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%Hq  m.  nach  Naigb.  3, 15  =  q^nf^:  ^:  1^  H^Wf  ä"  WT[- 
RT  qjh^FTTHTFRT  ^  RV.  10,44,«.  Padap.:  c^MMMPT^  —  Vgl. 

^HMIH  m.  S/eM«fT«<ier  H.879.  gABOAH.  im  gKDa.  Auch  ^HMIH^i 
m.  AK.  1.2,»,  13. 
^TTT^fTTTH^  und  ^TJ^TTTrPTT  f-  Titel  einer  nach  den  Anfangswor- 

■N  "V  ^ 

ten  (^ti'il^fiH)  benannten  Upanishad  Coi.ebr.  Mise.  Ess.  1,88.91.97. 
326.  Webek,  Lit.  71. 151. 164.  In'd.  St.  2, 181.  fgg. 

^r^"  'D.  eine  Art  Ebenholz  (s.  TFF3^)  ^abdar.  im  QKDb.  cJJTg^ 
m.  eine  andere  Art  Ebenholz  {i\\t^r^)  gABUAK.  im  gSDa.  Susk.  2,364, 16 
erscheint  eine  Form  ^ti^^^tll- 

=»i-ir=l£jl  s.  i^r^i^crci. 

•ti»-?,  (aus  dem  griech.  xevTpov)  D.  Centrum  eines  Kreises;  the  equation 
of  the  centre  Colbbr.  Mise.  Ess.  II,  528.  the  argtiment  of  a  circle  Kälas. 
367  bei  Haüghton;  the  argument  of  an  equation  Wils.  ^KDr.  hat  über 
^^ Folgendes:  ^mR\\  dUl5ElrJ'J^HM<üW^SJHIH  I  rlr^:  I  ^- 

w^m  II  'rar  I  duiMi4H=ii4irm'^-5^HFfi  ^  ^iiiji^q  i  wm'^n^ 

•S.  -^   cr^  O  -SO 

irr  ^  FTO  irnm--  ii  #r  HlH-4iUd*H^MHt-<iisUHisi=tiH^  ii 
fMyyc^H'Hiä^üilyH'^Hti^i^-äMH^i  rm  1  H^än  (sie)  ^^  if^ 

W^rt  Wnt  IT^TOT  ^^T^^hT^F?rq;il  ^  HIHi(i'^lH^lrllür(l- 

17%  FT^TTTj^:  II 37^  Mrr^iT  M'<Niriyi  5ft^rnl;w3j  ^  tw 
^^^  I  m  H^iTM!  II  rpFiFi  Tc-u^ynH  I  qm  i  ^mFr  q^j  f^- 

^ra^fn^  ^  "^f?;tt  ii  ^m  fTt^m^nTW  JinituiM:  ii  vgi. 

Weber,  Lit.  227.  Verz.  d.  B.  H.  Ao.  836.  805.  Ind.  St.  2,  234.  239. 260. 
265.  267.  281. 


Vgl.  m- 


=lf"*i^l  s.  u.  ^Fl". 

=t)H,  =t)Hn  sittern  (vgl.  ^t-H);  geAin  Dbatdp.  10,7. 

öR|tf  adj.  nach  Nia.  5, 2«  unrein;  viell.  zitternd,  zappelnd  (Ton  cfit-q) : 

^^iifTfw^m^T^^=:#M?r"^:  rv.  10,44,«. 

■^  ~  ~  ~ 

=tiH^H  (aus  xpt;(tar'OtJLo;  verdorben)  astr.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  529. 
Weber,  Lit.  227.  Ind.  St.  2,254. 

oJiM'*)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  ^(\xp^  Ratnam.  im  CKDr. 

ctiM(  1)  m.  n.  (SiDBH.  K.  249,6,1)  et"n  auf  dem  Oberarm  (von  Männern 
nnd  Frauen)  getragener  Reifschmuck  AK.  2,6,S,9.  Trik.  3,3,202.  U. 
662.  MBu.  2,2067.3,14694.13,763.  R.  1,14,25.  2,23,39.  32,5.3,50,20. 
5,45,7.  Ragu.  6,68.  KuMABAS.  7, 69.  Amau.  88.  Katu'\s.26,2S2.  Piuu.93, 
2.  Sin.  D.  49,2.  In  Verbindung  mit  3^^  R.  2,32,8.  8,112,68.  Das  von 
den  Lexicographen  und  Grammatikern  nicht  gekannte  inasc.  erscheint 
Bhabtr.  2, 16.  —  2)  m.  eine  Art  coitus:  Wt^  %Sf  ^'Ü^^T^-TTTTT- 
'^^^  ^'i.0%  <  =^l(<ir!^  Wn(sie!)  ^TPft  SRI:  %qjH^I^:  II 
SmaradIp.  im  CKÜR.  ^hlTT  :|-^-|rl|lNyi  J||(bHird^  5^fH,<  ^- 
HMidMd  ^fmi  5FI:  ^TTH^Ri:  II  Ratim.  ebend. 

«♦iM(=ti  (von  cfin^)  m.  N.  pr.  eines  Gandharva  Käb.  in  Z.  d.  d.  m. 
G.  7, 585. 

-^M^y-H  (SfiT^ ■+■  ^rT)  m.  N.  pr,  einer  Gottheit  Lalit.  267. 

t+iMIf'H  (von  Wr()  adj.  mit  einem  Armband  geschmückt  Märe.  P.  23, 

1«2. 
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%^  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes:  I^W^mi  ^T^^TT^^TpFTF^RSTTfiT- 
^;  MBu.  2, 1173. 

Sfn[^  1)  m.  pL  >.  pr.  des  Volkes  von  Malabar  H.  i)61.  LIA.  I,  133. 
fg.  472.  MBb.  1,6685.  6,366  (VP.192).  8,2066.  Haiuv.782.  12838.  R. 
2,82,7.  4,41,18.  Ragh.4,54.  n.  sg.  N.  des  Landes  MBn.  6,352  {VP.188). 
m.  sg.  König  der  Kerala  gana  =ti*-'^ Isl I Ii  zuP.  4,1, 175.  MBu.  3, 
15250.  ein  Sohn  Akrtda's,  auf  den  das  Volk  der  Kerala  zurückge- 
führt wird,  Hariv.  1836.  —  2)  f.  ^  a)  eine  best.  Wissenschaft  (cTF'l.^T^) 
Med.  1.83  (blosser  Druckfehler  für  Sfjcf^).  astronomical  science  Wils. 
Titel  eines  astronom.  Werkes  (smirl'M'^l'=(!',m)  C^bdar.  im  QKDa.  — 
b]  Stunde  (^T7T,  hora)  f  aiidar.  ebend. 

^fT^^fRi  m-  pl-  =  ^i|rl  1.  Vahäu.  Urb.  S.  14,12  in  Verz.  d.  B.  H.  241. 

^  s.  qf^%^. 

=f!^,  ctirfllri  sich  zitternd  bewegen;  gehen  Dbatdp.  15,30. 

^)H  eine  best.  Zahl  Vjutp.  180.  —  Vgl.  ^i^., 

=JlH'+i  m.  Jongleur  Tkik.  1,1,  12S.  —  Vgl.  ^nFI^TFT- 

c|ny||t|,  <+dlMlrl  scherzen,  tändeln  gana  =tlUilli^  ^n  P.  3,1,27.  — 
Vgl.  ^ra',  QdW  und  Sfft^  =  gR^  im  Pr^krt. 

%iH  Un.  4, 1 19.  1)  m.  f.  TttiK.  3,5, 16.  f.  Sionu.  K.  247,  b,  ult.  Belu- 
stigung, Spiel,  Liebesspiel,  Tändelei  AK.  i,i,7l, 32.  Tbik.  1,1, 130.  H. 
535.  m^  H^  ^n#T  sTT^fet  ^Rh  ^^d  SkB.  D.  133. 125.  6'Ar\\(- 

fsFfm  %iH:  vm  wirihhw  i  ?i^i3^  ^  frCntf^  fttt- 

R  II  M.  8,357.  PAiigAT.  1,191.  ^f\\WT\  H^  RTTr^fvt  ^1^  WJT  ^- 
H:  Hit.  30,1.  Rt.  4,17.  GIt.  1,1.  Am  ah.  7.  Dbürtas.  92, 1 5.  J|NHHH- 
5llr^tHlH  Vop.  3, 6.  '^Trl%TH  Mrkkh.  87, 5.  H(rl^M  Kaurap.  48.  Rt. 
4, 17.  g^TTölJFTT^pifeTSTq  CrSgärat.  14.  ^yi^k-U^T;  GIt.  12, 10.  ^- 
dl=hM  (s.  auch  besouders)  adj.  der  eine  Kunst  alt  Spiel  betreibt  7,H. 
°=fiH^  Trik.  3,3,290.  Nach  einem  SchoL  zu  AK.  1,1, »,32  auch  ^FTT 
f.;  vgl.  %#fw,  %?fMt,  ^'^M'^iTd,  ^FU°,  ^iFT°,  iFT°.  - 
2)  f.  die  Erde  gABDAM.  im  gKDs.  H.  f.  156;  vgl.  ^iraWR.  —  In  der 
ersten  Bed.  wohl  von  ^^TE  (im  Präkrt  ^t^). 

öfTfrTöFi  (von  c+ild)  1)  adj.  sportive,  sporting  Wils.  —  2)  m.  N.  eines 
Baumes,  Jonesia  Asoca  (s.  5511^),  Rägan.  im  QKDr. 

Mild^dl  (cfifd  -t-ctidl)  f-  1)  amorous  or  sportive  aeeenti  or  ad- 
dress Wils.  —  2)  sportive  skill,  wantonness  ders.  —  3)  die  Laute  der 
Sara-svatl  fABDAR.  im  QKDb. 

^TdNld  1)  Dl.  a)  der  Vertraute  des  Helden  — ,  die  lustige  Person 
tm  Drama  H.  331.  —  6)  N.pr.  eines  Dieners  von  givaH.  210.  —  2)  f.  ^ 
ein  Bein,  der  Gemahlin  des  Liebesgottes  QKDr.  and  Wils.  nach  Tbik.; 
die  gedr.  Ausg.  liest  1,1,39:  =Hldl=ti!?ll=<rll,  wofür  viell.  ^Ml^dl- 
Jjft  zu  lesen  ist.  —  Wird  in  SffTiH  -i-  2.  I^hiyl  zerlegt. 

%id'^il  Hl  m.  Kameel  U.  1255.  —  Zerlegt  sich  lautlich  in  ^iTH-»- 

Mlid^tif^i+I  f-  der  Frau  jüngere  Schwester  Thik.  2,6,8.  11.555.  — 

^  --.  r.       .  r.  ■  ■ 

Lässt  sich  lautlich  in  ^fTld  -•-  =t)l*l=t)l  zerlegen. 

=J7I?nTtFT  {=hld  -+-=t)(4}  m.   Tänzer,  Schauspieler  CU)  gABDAB.  im 

gKDu. 

<=hlC5lJ|<e  (=lild  -»-n^;  u.  Lusthaus,  Lustgemach  Seh.  zu  Amab.  8. 
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^JTrRTfT^  {^FTH  -•-  =71°)  m.  SensuaUst  RWTJT^fT)  GatJdh.  im  gKDa. 

^^IR^H=^  (%%  -«-  R°)  n.  =  %f?riT^  Amak.  8. 

°hlHMlliM  (^iTH-i-IT°)  m.  n.  dass.  gisTit.  1,5. 

^FiTFRF^  (^üTFr  -h  !T°)  n.  dass.  Kabhaf.  23. 

'-til^HtH  (^iTH-i-ira;  m.  Liebesspiel,  Tändelei  Thik.  1,1, 130. 

WtWIJ^  (*l<r)  -f-J^,  ni.  Lustort  DbCktas.  87, 15. 

^iTH^^TrPr  '^r%-t-'\°)  n.  Titel  einer  Sclirid  Sah.  D.  206,  I. 

"*lrl=(Tl  (=tiM  -•-  =J^i  m.  >'.  eines  Baumes,  fiauclea  cordifolia  Roxb. 
(Hi^MN^M,  Tulg.'^H^^Mj  gABUA«.  im  gKI)B. 

^IHMMH  (^rra'-i-5I'^;  n.  Lustlager,  Sofa  GIt.  11,2. 

'friH^TT^  f.  die  Erde  Wils.  —  Vgl.  SUrft  unter  ^FilH- 

=fll'.'IHI'tl=1  (=fn?T-i-H°)  ™-  der  pir  Belustigungen  Sorge  tragende 
Minister  fABDAM.  im  QKDb. 

5iHH<H  (%%H-H°)  n.  =%frnT^GlT.ll,)<. 

<*Hfydl  (^ifrT -4- TSFft)  f.  Lustort  ginTig.  I,t6. 

"^dilH^  (=ti<y|i  -•- 1'-(^;  m.  ein  zum  Vergnügen  gehaltener  Suckuck 
Sab.  D.  79, 15. 

^firil^HI  (TFft-t-^Frb  f.  Lustwald  Sla.  D.  19, 19. 

5pf  eine  best.  Zahl  Vjutp.  182.  —  Vgl.  cTi~T- 

o 

^i^,  ^J^IrT  dienen,  aufwarten  Dh'itup.  14,39.  —  Vgl.  ?I^. 
"^1;^  m.  Grube  Naish.  3,23.  qiW  H  5tT]J%^  RV.  8,54,7.  —  Vgl. 

^iöffT  m.  ='^i^  Fischer  Dtirüpae.  im  gKDu.  5R^t4  ^'-^HH  VS. 
30,16  (MibIdh.  giebt  keine  Erklärung). 

^i^rT  1)  adj-  f.  5  Ted.,  5IT  klass.  P.  4, 1, 30.  mit  seinem  subst.  compoo. 
2, 1, 49.  Dom.  pl.  masc.  ^ic|ri  '.^V.  10,51,9.  a)  ausschliesslich  eigen,nicht 
mit  Andern  gemein,  eigenthümlich ;  cUlein,  alles  Andere  ausschliessend, 
merus,pur,  lauter;  ausser  aller  Beziehung  tu  etwas  Andern  stellend,  ab- 
m/W;  =  ^  AK.  3,4,t«,205.  t,  16.  H.  742.  «0.3,641.  Heu.  1.  82.  fg. 
=  STq  und  ^TFI^rn'  Ujjäditrtti  im  SASksaiPTts.  QKDr.  t<f-HI'-fi'-lH'  ^- 
sf^:  KV.  1,7,10.  13,10.  qrdjT^  H^  Mfi^  ^  4,35,7.  7,98,5.  10, 
54,5.  138,6.  crfrt  ^  ^i^ri  ^r^  gfeb  mir  zu  eigen  145,2.  173,6.  FTFT 
l|y?h  ^n^TFPT  sich  zugeeignet  hat  AV.  H,7,36.  5, 10.  7,37, 1.  9,4,12. 
10,8,4.  wsn  f^  Tm%4rt  n%:  RV.  1,57,6.  ?m:  ^  5^%- 
qrP?ri  (der  Padap.  '^i^"( |  mit  einer  falschen  Auflosung  des  Sanidhi: 
es  sollte  nach  dem  gewöhnlichen  Gebrauch  =tr^rtH  in  Samhitj  und 
Padap.  geschrieben  sein,  da  die  Elisionen  aufgelöst  zu  werden  pflegen. 
Bemerkenswertb  ist  aber  das  fem.  auf  ^  im  Veda)  4,25,6.  AV.  3,25, 
«.fl^HNrPT?!^  f^  Tji^:  «,9,24."^;^TH^  57:  ^JM^yv^rj^AiT. Bk. 
i!,8.  V-<rlH^ilH  6,9.  TS.l,5,i,2.  Wn  'T^F7%^  ^  Ht4t^ 
fqg:  2, 6, 1 , 7 .  %^FnXTT4t7W?T%5FfT7^:  f^r^  sie  essen  die  Kräu- 
ter für  sich  allein  und  trinken  das  Wasser  lauter  fAX.  Bh.  1,6,4, 15.  3, 
6,1,7.  CTTT  ^ti^rl I  MrHlHI^M!  das  Soma  -  Opfer  ist  ausschliessend 
{ohne  andere  Zuthat)  1,7,«,  10.   qi=FT^ff^;  ^^  «cNH'^H  HTHW- 

t^'AX  iT\i  das  erste  Opfer  hat  seine  eigene  Streu ,  für  die  beiden  fol- 
genden ist  dieselbe  gemeinsam  2,2,1,16.  Kätj.  ga.  26,7,34.  gÄÄiiu.  g«. 
13,5,20.  gTBTÄcT.Up.  1,11. 4,18. 6,11. —  ^^^rF^W^^i^!7?77  IT 
*=<d*i  R.S,3ä,32.  Bbäg.  P.  «,4,26.  ^15t  5Tr^  *<MdH^MBB.  14, 


408.  TW\  rim  TSFRrT dHUI  ^TT  ^(^tT^  ^[^RT  t  ?TT  =7  ^^  mTRJT 
'-rfSHi'^MHsqH  II  Pankat.11,141.  %^^^^  ^m  ^T^W('k3[^\ 
den  blossen  Namen  (ohne  weitern  Zusatz)  SI.2, 199.  3,64.  Sj^TII  rff^- 
'TTfrnTFTFmTFt  ^  =liNHM  54.  ^  H  ^ic)d  »T^  ntcAf*  a/»  Sünde  118. 
^:  ^NIMUlIrfi'^Ti^i'Mdl  R^MrH^I  4,10.204.239.  6,21.  8,24. 10, 
71.  Jasn.  1,200.  Bbag.  ö,  II.  Dbadp.4,  17.  MBh. 4, 1927.1929.  R.  3,40,18. 
43,37.  46,18.  Pankat.  1,27.202.  11,100.  V,13.  g;K.lä9.  Ragb.  2,63.  Ru- 
mJkas.  2,34.  ö,  12.  Baio.  P.  9,4,40.  Sia  D.  12,2.^T^5TMqTT  R.2,42,7. 


DAg.1,28.  sli|r=+lcJd*l*-UMIMBu.2,1544.  EpI^^p:?:!^!  559.548.  SfJ^^- 
HMIW*  ein  purer  Logiker  V.  2,1,49,  Seh.  ^  d^l^-UIUNIPfH  ^  ^ 
'TT^r'WqWT^I  yNt^MMIIä5jt'^i^dHrM''dH  WPT  II  SifiKUJA*. 
64.  Pankat.  V,12.  BaÄG.  P.  2,6,39.  —  6)  missgünstig,  neidisch  (^c^H) 
H.  an.  Med.  —  c)  {in  sich  abgeschlossen)  ganz,  gesummt,  alle  insge- 
jamntf,  =  ^if^  AK.  3,4,««,203.  H.  an.  Med.  ^^^f%  HJNhcti^i^f- 
c?1l*4MN  ^^FUT^MBh.  13,2686.  c^FT  i^^iiX  ^HdH  3,15168.%^- 

?tT  ^7f3R^4,t485.  mv^:  T^  srrar  ?jq5fH5^%^^J5^i925.  13, 

172.  q^rTH  mw\)  yiyMlrH4KüyHI-+^dTFfqilrT  M.  2,95.  -  2) 

X  'S.  O  -V 

gi^^adv.  a)  nur:  JE^>n  JlJm\  Ii5[^  ^'^  §  HT  ^T  R.  3, 

23,i5.'^;5Ft§H^Mq<^HHryHl-:^l^4,8,24.  W^  ^:  mi.M} 

W^ ^TIT^H^I  I  ^Fn:  ^  ;riFH^TBq%i %q?nTII  5,18,35. q- 

"^^m  WWT  ^  ^^^  rj-r^ü^HHI  Su«b.  1,122,  IS.  2,166, 1.  Pankat. 

10,15.  31,7.  92,22.  262,6.  Hit.  Pr.  11.  28,13.  gi«.  47.  23,6.  Ragb.  1, 

2«.  3,20.  Bbäg.  P.  1,2,8.  ?#  =7  !<|s^HNi^=|  ^;^  (tautol.)  HHcilH 

Pai(kat.20,9.  ^  d^^'A^  nicht  nur —  ^(^  sondern  auch:  C-l-^'drWUH- 

^:)  ^  ^^  H^TH  ^iraTT^:  ^  c?J5F>Ttr  f^WiHFIFT  Ragh.  3, 

19.31.  12,13.  Räga-Tah.  5,4  4  3.  mit  Auslassung  yon  äEfFT  Rase.  12,67 

(ed.  Calc.  ^{^].  ^icJcrlH  nur  —  •7^  nicht  aber  gR!«G.tBAT.  16.  WT^^TR  = 

HmirlH  entschieden  AK.  H.  an.  Mbd.  —  6)  ganz,  vollständig:  HmiH- 

IrlWr^l^HT  >JFf  ^i^Fni  (oder  ist  etwa  =J|c|dlH  zu  lesen?)  die  ganze 

Nacht  R.  2,87,23.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  desNara, 

VP.  353.  Bbäg.  P.  9,2,30.  UA.  I,  Anh.  xy.   —  4)  f.  ^^^  die  Lehre 

von  der  absoluten  Einheit,  =  'jrFf  Tbik.  3,3,385.  H.  an.  Vgl.  ^c(^rt|. 

—  b)  N.  pr.  einer  Localität  MBu.  3, 15245.  —  5)  n.  a)  die  Lehre  von  der 

absoluten  Einheit,  =  "^[P[  Trik.  =  y-yl^T^  H.  an.  =  ?IHH^  Med.  (wo 

ch^i-ij  St.  ct)J^T ZU  lesen  ist).  —  6)  N.  pr.  eines  Landes  (v.  1.  für  ^HT^) 

VP.  188,  N.39. 

^icf^r^nr^  (von  ^=1^1  -i-^rPT)  m.  N.  pr.  des  Isten  Arhant  der 

vergangenen  Utsarpi ni  U.SO.  Vgl.  SÄSibjak,  64.  Paneat.  V,12.  Bbäg. 

P.  2,6,39. 

=h=("inH  (von  cticjf'l)  adv.  nur  Mit.  48, 13. 
■V  ^,  ^ 

sfi^r^i^cJI  (^Jöf^  H-  ^oy)  n.  schwarzer  Pfeffer  gABDAK.  im  gKDa. 

=t)=<diy  3l^?r  -H  SHT)  adj.  allein  icA«/di<)i;'^|cj^HIMI  H^  4l=ldl- 

^  KV.  10,117,6. 

=tl=<rllrH'1    (=ti<Mr<i  -4-  tllrH*!}    adj.    dessen    Wesen   absolute    Ein- 

>       r-s         .        •"  -.  -s :.     ^ 

heit  ist:  ^J^\W^^  gvij  ^H^RT^;  ^Jc^TTFR  I  IjnnPTTsPTTJM  ^- 

SntrWRIl   KüMlRAS.2,4. 

t+ic^dll  i'i  (^iSJ^ -H 5nfe^)  adj.  allein  essend;  s.  u.  SFr^J^TR. 
^"mrCI  (von  cficjiji  n.)   1)  adj.  der  der  Lehre  von  der  absoluten 
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EirUieit  ergeben  ist  Bhäg.  P.4,25,39.  6,3,  10.  Burkolf:  ascHe  contem- 
platif  UDd  sage.  —  2]  m,  (bei  den  Gaina)  ein  Ar  baut  U.  25.33. 

%^Fr  und %^IH^  gaoa  %^  zu  P.  4,1,41.  qr^FTT  iiud%HfTH^ 
indecll.  in  Verbindung  mit  ^üf .  T  und  5IH  gana  3<TTT^  zu  1,4,61, 

^iH^il  f.  N.  einer  Blume  (Tulg,%^,  =  =tiN-^l  Ragan.  im  gKDu. 
Auch  ^v^  ebend. 

^m^  und  W^^  s.  u.  ^FTtH?. 

^51 1}  m,  Un.  S,  33.  o)  Haupthmar  (neben  rTFR  pilus  und  IJ*75T  Bart) 
AK.2,6,S,t6.  Thik.3,3,426.  H,  367,  an.  2,546.  Med.  {,4,  tHrl  ^M 
^y^^^H  H^HT  TSr  ^51^  AV.  6, 1 36, 3.  VS.  19,9  2. 20, 8. 28, 3.  AV.  5, 19, 

3. 6,137,2. 11,8, 1 1.12. 14,1,55.  ^  ^  RfTra"  TO^^  $^tiim  la^^im- 

f?T  6,136,1.^!<1M  W^  gAT.BB.5,3,s,  1.12,9,1,6, 14,6,11,4.7,1,20, 
A?T.  Gauj.  1, 18,  KAtj.  gK.25,7,  19,  Munb,  Up,  1,1,7,  ^Ti^T^IM  n,  sg. 
Haupthaar  und  Bart  gana  ^Islt^rtll^  zu  P.  2,2,31.  q^HT  SRITI  ^i5I- 
^IT5T  AV.  8,2,n,  C*T,  Bk.  2,5,«,4S,  3,1, »,l.  KXtj,  ga,  2,1,9,  plur, 
g.HEB.  ga.  18,24, 19,  '^J^  JT^HT  ^^  "^Trl  M,  8,283,  Hit.  Pr.  3, 
KATuts,  10,74, ^l^il«^  (MI  Pankat,  200,2.  %5nT?7T^  (absolut.),  ^- 
?^T^  oder'^,'j|iJ|%  rp^HH  P.  3.4,50,  Seh. +yy|-j|t^HiT.I,102.Viu, 
106.  4i!>IIIHWy  BuÄG,  P,  3,1,7.  i^üTR  sTFIFtl^  sfigq^^lUBH. 4,261. 
'^H^il'H'ä^Hy  M.  4,35.  6,52.  Su«R.  1,370, 16,  2,33, 14,  %5THT  ^  ^- 
HT'cRq^M.  2,21 1,  "iyi-^lMi-ü  SU,3,ioi.  %5TTir  HTrlT:  AK,3,4,»6, 
195.  ^HiyHHIs^^fyrl:^:  Ragu.2,8.  ^lilloil'^NHI  3,56,  ^fü^IFTFT- 
qWr  MBa.  1,8  19.  ctl'rl^iy  Ühäg,  P,  4,2,  14,  IM%!JT  M,  7,91,  8,314, 
R.  3,32,31,  Pankat.36,  16.  BhU.  P,3,33,29.  "aTäRi^I  adj.  Vkt,  3,9.  Am 
Ende  eines  adj,  comp,  f,  33[T  und  <  nach  P,  4.1,54.  Vop,  4, 17.  |c|^|TI)- 
TOTH  ^^«rfipT  KuM;RAs.b,68,  f%rTTV,r!rH,5n  G1t,7,  13,  q^^niTT 

O  ^        ^N       O  O  O 

vbt.  30, 14,  yii-i^kfi  kaubap.  11,  H^uTTsr  FPrRi#:  ^y=tiMdtn- 

n  ml:  [ihr  Haupthaar  als  Decke  gebrauchend;  vgl,  5f|  ilrl'-hUI'^l'-cl^'H )  R,  5, 

17,25.  HiH^ltri  18,25.  N4rh^!7ft  6,94,2.  ^"^  MBh.  1,782,  q- 

#Tlf%^;  3, 12259,  -  6)  Mähne:  3%5r;iFf^T'TTftl  ^TOMH  TF*? 

g  I  H  ^(^^  ^ITift  '-ilH^mUFT-T:  II  Cit,  beim  Schol.  zu  gU,  6, 

5.  MI^'l^i^rMN  (tiyH(lUIIH)  ""■'  salbenglatter  Mähne  MBn.  1,8008, 

—  c)  ein  best.  Parfüm  (s.  c^(c(i)  AK,  2,4,4, 10.  H.  au.  Med,  —  d]  ein 

Bein.  Varuna's  Tbik.  3,3,426.  H.  an.  (lies:  MI'JJMIUll  .st,^7[qiTOT), 

"V 

Med,  —  e)  ein  Bein.  Vi^hnu's  (vgl.  =fi!7R[)  gABDia.  im  gKDa.  —  f)  \. 

"^  "^  "N    o 

pr.  eines  Daitja  (vgl.  ^fTrST'T,  H.  an.  —  2)  f.  ^nj |  a)  Haarzopf  [i.  r\i\) 

H. 571.  —  6)  N.  Tcrsch.  Pflanzen:  die  Indigopflanze  R.vgan.  im  gKDa. 

Carpopogon  pruriens  (5I5P?TFFT)  und  =  Hrl^Pll  Rat.mam,  im  gKDR,  — 

c]  ein  Bein,  der  DurgÄ  H.  p.  54,  —  Vgl.  ^H^,  y^H^Hl,  ^1^^°,  ^- 

^^,  ^°,  SRT^,  ö?JFrl°,  öfm°,  ^°,  yiN'-+S)|,  H4$!iT^,  ^- 

^)!(R?  (von  -■i\'j\]  adj.  auf  die  Haupthaare  Sorgfalt  verwendend  P.  5, 
2,66,  Seh. 
<=t)i,ll<*H1  (^i5T-*-^=7)  n.  das  Ordnen  der  Haupthaare:  W^  WfJ- 

TUT  HTpjt  *jiHi  'Wi^Hfin  MBB,  4,7  8. 

^i^'+HI'-l  (%!?r-^Sfi°J  m.  HaarsehopfU.SßH  (vgl,  AK,  2,6,»,/.  9). 
^CT^nj  (^Ti5I -H 1. 5iT^)  m.  eine  Art  Zuckerrohr  fira  Hindi:  SfJ^Tfy 
^ift!I<n^)  BH;vAPa.  im  gKD«. 


*^l^ll('i  (^n?T  ■+■  ^°)  adj.  sich  mit  dem  Ordnen  des  Haupthaars 
abgebend  MBu,  4,4  12. 
^i^ITirc  (^füJI -•- =fiT?;)  m.  Haarlant  M.  4,207.  3,125.  11,159.  Jiss. 

1,167. 

^i^3PT  {3Fi5I-»-JTH)  m.  1)  Haarflechte.  —  2)  ein  Bein.  Varuna's 

WlLS. 

^> r 

'liUlJH^l  (wie  eben)  Haarflechte  Tbik.  2,6,31, 

^?<ItI^  ('^1^1  -\->4^)  ra,  (lasbei-den- Haaren- Packen:  ^JMZf^F^^- 
jm  ß^HdlM^':I*JH^M.  4,83  (vgl.  MBB.  13,5023).  Wr^:  "^m^^ 
^m  K.iiB.U.10,79.^>|J.J^m  n.  dass,:  SiPTT:  ^ildU c^ UMmTi H  Megu, 
31,  5n  ^ly^'c'ill^lsl^Hd'^  IM  rP  I  ^?n  ^  ^  f^i5T:  HKIM- 
oiKHH  M^  T^  II  so  V,  a.  ich  muss  das  Aeusserste  aufbieten,  damit  R. 
3,46,2, 

=til<iy  (^I^  -+-  H)  n.  krankhaftes  Ausfallen  der  Haupthaare  H.  466. 

'^lUI'^i  hiki  -+- T^il)  adj.  der  seine  Haare  in  einen  Zopf  gewunden 
hat,  =  ^iklHHI'cHyilW  P-  2.2,24,  VArtt,  4,  Seh. 

'-tilJ.Uc^^  (^?T-i-TS^)  m.  Haarbeschneider,BarbierQ\.hDkvi.  imgKÜa. 

^mrSTT^  ('=h^l  H-sIft^.)  n.  Haarwurzel  gana  ^ffTTTTT?  zu  P.  5,2,24. 

^HiE  m.  1)  Bock  Med.  t,  40,  —  2)  Wanze  (yj^lil)  Med,  Laus  (vgl, 
^m<*i6)  WiLs.  —  3)  >.  eines  Baumes  (s.  kMHt)  Trik,  3,3,92  (die  gedr. 
Ausg.;  :<im=ti).  —  4)  das  ausdörrende  Gesehoss  des  Liebesgottes  VigvA 
im  gKDa.  —  3)  Bruder  gtaDAU.  im  gKDa.  —  6)  ein  Bein.  Vishna's 

*N 

(vgl,  ^)!pr)  Tbik,  Med. 

ct)l(l4t(>m  (ctlUI  -»-  <4  ^)  atlj-  f-  5  ^w  Befestigung  der  Haare  dienend 
AV,  6,21,3, 

^i5FT^  (=fi5T-»-^^)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäb.  Bbu.  S.  14,26 
in  Verz.  d.  B.  H,  241. 

^iWTri;^(%5I  -*-  ^m.  N.  einer  Pflanze  (s.  H-^^kl)  gAsoAK.  im  gKDa. 

%?H  =  %!<r  in  ^'j\'\. 

^!n^  (^n<r-+-q7T)  m,  Haarschopf  n.  568  (vgl.  AK,  2,6,t,49).  qf'T- 

^  iH!ji4mi  ^yi-i^  M^w^d  mbu,  4, 1 1  u.  i5,486. 

^klHUlT  (^fi^  -+-  VH]  f.  Achyranthes  aspera  (s,  ^TTFITJTj  gASDAB,  im 
gKDa,  -  Vgl,  ^fhTFTOff 

Sfj^FTOT  {^fM  -t-  m5T)  1)  m.  Haarschopf,  Haarmasse  H,  568  (vgl.  AK. 
2,6,»,49).  (TT  ^Rt^Ri:  JTJFTrfif  4i'4'A\k\  M^Myd^MBB.4,46i.  Vi«a. 

83.  Küm.Iras.  1,49.  7,57.  Rt.6,31.  GJt.  12,15.  PBAB.10i,4.  Am  Emlo 

r 

eines  adj.  comp.  f.  ^  Kt.  2,22.  4,14.  —  2)  f.  X  ein  vom  Scheitel  herab- 
hängender Haarzopf  A.K.2,6,t,iS.  H.  371. 
'  c+|Li,H-V.I  iWi^-t-^'^}  m.  Haarband  MBu.  4, 190.  Bbäg.  P.  8,12,28. 

^?i5PT  (^iSil-»-^  Bnden)  m,  JTop^  Rigas,  im  gKDa, 

STi^Hf^T  (?W  -+-  ^)  f.  Haarboden  Sega.  1,29.1, 1 0. 

'^ikW h\'h  {^i^-*-m°]  n.  (m.  Wils.  in  der  2ten  Aufl.)  Haarkamm 
Gatädb.  im  gKDu. 

^yMhH  (^-t-TF^)  n,  dass.  H.688. 

^TOF^f^  (^?I!<I -t- 2%)  m.  N.  zweier  Pflanzen  (s.  RT^f^  und  ^- 
t^IHM)  RaÖan.  im  gKDa. 

'^litl^  sowie  die  davon  abgeleiteten  und  damit  xusammengesetzlen 
Wörter  s.  u.  SRH^. 
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^i5r^^ 


"^fsFT 


»84 


chUl^rJHI  (^iSIn-f  °)  "•  <*<"  Ordnen  — ,  Scitmiicken  der  Haare:  W\- 

^ÜT^^R  ^^T-*-  ^^)  m.  N.  einer  GemhsepQanze  (s.  H^-^hl)  H.1187. 
RÄGAN.  im  QKDb. 

^lÜI^M  {%5r-<-^)  m-  das».  Tbik.  2,4,33. 

%Jr^  (%r-H'^°)  f.  N.einerPflanze 's.>K^"f^T^)Rlsin.im  gKDR. 

o(iü|5(_MI  (?fmT-+-i3T)  f.  Schmarotzerpflanze  R\iktt.  im  fKÜB. 

^hi'M*^'^  (•^fi5I-«-FT°)  adj.  ^nd«rn  die  Baare  ausraufend,  alsScbimpf- 
wort  Prab.  54,9. 

^SR  (von%JD  1)  adj.  langhaarig  P.  5,2,109.  AK.  2,6,*,  45.  Tbik. 
S,3,«14.  H.458.  an.  3,697.  Mbd.  t.  33.  ^  IFFI^l^TH  ^^RTFriHrn 
JTORTlTraAV.  8,6.23.  JTHTT^^^  MHkilAi!(H:  J^  ^^  3" 

qn^  ^  wr  TT  ^n<i^R^  =7  ^wh  g«.  b.  .  5,1.».  1 4. 4,i,  1.2.  k;«. 

Cb.  14,1,  I*.  15,5,22.  —  2)  m.  a)  ein  Bein.  Vishnu's  oder  Krsbna's 
AK.  l,l,f,  13.  Tbik.  1,1,28.  8,3,41«.  H.  2t4.  H.  an.  Mbd.  R.  1,49,31. 
MBa.2,l2U.  Bh*g.1.3I  u.  s.  w.  gmM'TT  ^:  ^OT  rttHI-H'^^IHl' 
Wn  l^üRT  =71^  =7TWT  ä"  I5?JHT  ^  MN^^m  II  U*biv.  4337.  K*c- 
»AP.  29.  GiT.  1,5  u.  s.  w.  Davon  nom.  abslr.  t+iUlc)(c4  n.  MBb.  13, 1361. 
—  b)  N.  pr.  verschiedener  Männer  Vet.  16,5.  Vop.  p.  176.  Colbbh.  Mise. 
Ess.  11,452.434.476.  Ver/..  d.  B.  H.  No.  790  n.  8.  w.  —  c)  N.  einer  Pflanze 
(s.  ^m)  H.  an.  MBU.  -  Vgl.  3EnH%5I^. 

'^M'^':!  H'^I^IHH  (^°  -  siT  -»-  51  °  -  51°)  n»-  N-  pr.  eines  Autors  Verz. 
d.  B.  U.  No.  134. 

^m4^^;<  (%°  -H^")  m.  N.  pr.  eines  Astronomen  Ind.  St.  2,253.  Z. 
d.  d.  m.  G.  2,340  (No.  178.6). 

EfJälSTrT  (»on  Sfi^T)  adj.  =  Sf;5R  P.  5,2, 109.  Tbk.  3,3,41«.  Mio.  v. 
35.  langhaarig  MÄai.  P.  8,121.  mähnig,  von  Rossen:  5lf^  M*TlfWl  ^i5T- 
^tTT  KV.  «,  105, 5. 

^i^T^PPTTT  (von  SffST -+- ^T^)  m.  Name  einer  Feier  ^at.  Br.  5.5,S,2. 
KiTj.ga. 15, 9,16.22.  L*Tj.8,ll,lo.  9.3,1.3.1«.  g;SKu.g«.15,16,i.  M*Q. 
in  Verz..  d.  B.  H.  72. 

cJi,<i\c{\^ii\  (^o -t-Jl^j  m.  N.  pr.  eines  Autors  Colebb.  Mise.  Ess.  I, 
263.272. 

ofiS|c('cH  (^)5r-»-öT°)  adj.  f.  ^  Uaarutueht  befördernd  AV.  6,21,3. 
137,1. 

=ti!'l^ry'fl  (=fi5t  ^  ^")  f.  N.  einer  Pflanze,  e/ne  Art  Sida  («.  ^^- 
cfl')  RÄGAN.  im  gKDB. 

cfiUicf^llH'i  (^°-*-^^°)  n».  N.  pr.  eines  (irammatikers  Coikbb. 
Mise.  Kss.  11,49. 

4l5I=<T'p4  (7i°  -t-^^T")  m.  der  Mangobaum  (s.  5g|?J)  gABDAM.  im  gKDii. 

^iy^l4i  (^Ti5PT  -«- 5Rf )  m.  N.  pr.  eines  Autors  Ind.  St.  2  252.233.  Z. 
d.  d.  m.  (..2,339  ;.No.  16l,e). 

*!<NldM  (^°-«-yHM)  m.  Ficut  religiota  Lin.  !s.  qW^)  Tbik. 
«,4,6. 

^!<NN IH  %°-i-*JNIH)  m.  dass.  Gat'idb.  im  gKDw.  Wils.  fuhrt 
noch  eine  Form  ^TiSIcTTcfTrl  ( ! )  auf. 

c{|!<N!(|  ;;fi5I -+•  ^TH)  m.  Uaarschmuck ,  als  Erkl.  von  SfnfTT   Flechte 
P.4,l,«2.  AK.  2,6,S,«g.  U.5~0. 
II.  Theil 


^y<^^l  (^TOI-«-^°)  f.  N.  eines  Baumes  (s.  SPft)  Rägan.  im  gKDs. 

^T5I^FfT  (=fi5I -•- ^FfT)  »>•  Haarmasse,  Haarschopf  H.  WH  (vgl.  AK. 

2,6,»,  «9 ).  qi=h|^H4ly'ui  4iMMIr*iyiftmi  I  %5r^^  MBB. 3, 

1822. 

ct)^||cf||  yi  (von  cfi^r -*- ^)5T)  adv.  Haar  an  Haar,  Kopf  an  Bopf  Seh. 
zu  P.2,2,27.  5,4,127.  6,3,137.  Vop. 6,33.  MHMt|«^iu  Tn^;^!ili* 
T5r  M  ^  1 1?<  M I  wenn  er  mit  eines  Andern  Weibe  Kopf  an  Kopf  getroffen 
wird  JÄGii.  2,  283.  ^yi=ti!^dH=|4(4   (iflÜI  m^:  H^  MBh.  3,  16359. 

üF^Hi  rHi^M|HiHiiiiH)Uii  j^n^^  4, 105B.  —  Vgl.  ^itfTSfrra. 

<+yiy  (^^fi5I -«- ^tf)  n.  Haarspitze:  -^VllUlfui  rS^irf  gÄNun.  Gbbj. 
1,28.  i 

^fJ^TM  (^fi5T H- ^rT)  n».  l)  Haarende,  Stirnrand  des  Haares  Taitt. 
Up.i,6,1.SügR.l, 56.19.  331,«.  337,8.  R.  6,8,2.  —  2)  das  herabhängende 
lange  Haar,  Locken,  Haarbusch,  Schopf:  fPT  —  cfistim  J|<^|c<l  Pam- 
KAT.245,n.  ^lirtf^'=f)rl^5IH,5uri'-l.rHEilM  Müa.  4,575.  IV.  £fm:I- 
^STTHT  N.  16. 17.  R.  3,39,6.1«.  5,19,27.  ^Mrf  Hip.3, 1«.  N.  3,6.g- 
^^ITf^  MIIb.  l,«7/.5.  13,6748.  tll^^yirllR.  5,35,2  1.  ^TH^ui^yi- 
TÜ  ScND.  1, 15.  N+1uNM=hUllrll  Katbäs.  20, 122. f^riRirati^^liH 
Bbäg.  P.  8,8,33.  Vgl.  T5rpTi^T?T  Rt.  4, 15.  —  3)  die  Cerimonie  des 
Haarschneidens  (s.  T||(^H)  Pia.  Gbbj.  1,4.  2,1.  Z.  d.  d.  m.  G.  7,534. 
Gobb.  3,1,2.3.  M.2,65.  JÄGM.  1,36. 

=1)aiiit1=fi  (von  otimitl)  adj.  bis  zum  Stimrand  der  Haare  reichend: 
^iMIM^I  ^T^nnFT  ^!  ^:  yHIUIH:  I  ddliHfHHI  ^t  F71W 
HmiM^il  ^:  UM.  2, 46. 

^i5nij  (=Ti5I -♦- ^rr^)  •»•  N.  einer  Pflanze,  Mesua  ferrea,  Wils.  — 

Vgl.  ^1517. 

*yi^*l  f.  =  *y^4il  Rückgrat  H.  627,  Seh. 

c^ülj^c^l  (^Fi5T -*- 511^'^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  H"$<^f^l/  Rägan.  im 

gKDB. 

c^!(||<cl  (^^T-t-ä^^)  f-  N-  einer  Pflanze  (s.  H«^Hlcfl )  Ragan.  im 
gKDB. 

cfii^l  m.  N.  pr.  eines  Asura  Uariv.  2360.14291.  —  Nebenform  von 
*f5H. 

i^fs.l^  (von  ^{i?D  1)  adj.  <angAaan'9  P.5,2,109.  AK. 2, 6,f, «5. 11.458. 

—  2)  f.  Sn  N.  einer  Pflanze,  Asparagus  racemosus  Willd.  (^IrTl^Tifl), 
RUan.  im  gKDB. 

^iftiy?!  (cfifsH -H UsT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Krtadbvaga 
VP.  645.  fgg.  Bb>8.  P.  9,13,20. 

SffT^H  (Ton  ;R5I)  1)  adj.  langliaarig;  mähnig  P.  5,2, 109.  AK.  2,6,1, 
45.  H.458.  Med.  n.  53.  von  Indra's  Rossen  KV.  1,10,3.  16,4.  82,6.  3, 
41,9.  von  Agni's  Rossen  3,6,6,  überhaupt  bildlich  von  Strahlen  oder 

FUmmen:5n7^:%nR^:  1,140,8.  131,6.  —  iO,102,6.  slij:  %f5R  ^- 

.  o        - 

gsn  7^  ^RTrT  (Feuer,  Wind,  Sonne    1,164,44.  Nib.  12,25.26.  Beiw. 
Rudra's  (vgl.  cJiHp^M)  AV.  11,2,18  (vgl.  RV.  10,136,1.  fgg.).  von  sei- 

-V    r-   ^  I 

nen  Schaaren  fem.  31.  von  diiinoniscben  Wesen  12,5,48.  ^RT^  sRT: 
14.2,59.  ^:  =^:^',lilH{:  8,6,5.  —  2)  m.  o)  Löwe  gABDA».  im  gKDR. 

—  fc)  N.  pr.  P.  6,4, 165.  eines  .Stammes  gAT.  Br.  11,8,4,1.  —  Sf^ft  ^»-TJ; 
oder  ^TF^:  Ind.  St.  1,193.209.  2,308.  fg.  3,470.  —  N.  pr.  eines  von 

28 
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%f^ 
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IM 


Krshna  erschlagenen  Asura  U.  220.  Med.  HBb.1,2SS1.  3,14248.  fgg. 
Ha«it.  202. 3110. 4277.  fgg.  4337. 5876. 5954. 13071.  fgg.  1 31 89. 1 3677.fgg. 
VP.  539.  fg.  TiKR.ll,1S.  Krshna  erhält  in  Folge  dessen  die  Beinamen : 
^ftmSR  «It.  2, 1 «.  "^RlHH^jH  Bbag.  18, 1.  "^fll^H  Trik.  1, 1,  33. 
MBb.2,  l2l4.c^R|t^H  13,7018.14,198  4.  Häriv.  10409. ^I^l^tf^ MBa. 
2,  U02.  —  c)  ein  Bein.  Vishnu's  (Tgl.  !+yc|)  Trik.  1,1,31.  N.  pr.  ei- 
nes Sohnes  Vasndeva's  von  der  Kau{;aljA  Bhäg.  P.  9,24,47.  —  3)  f. 
ctil^MI  a)  N.  zweier  Pflanzen :  Chrysopogon  aciculatus  Trin.  AK.  2,4,4, 
14.  Med.  und  Nardostachys  Jatamansi  (slilHIHI)  Dec.  Ragan.  im  QRDr. 
—  b)  ein  Beiname  der  DurgA  Ind.  St. 2,206.  N.  pr.  gana  cticjifi  zu 
P.  4,1,151.  einer  Apsaras  MBe.  1,2558.  ^TT^TcPtTRT  ■l|hyi(l  ohf^Hl 

(adj.?)  m?n^^  I  mfejT  H^  ^4iHi:  qr^  ^J^  tj^rf;  ii  3, 

14562.  einer  Tochter  des  Königs  Ton  Vidarbba,  Gemahlin  Sagara's 
und  Mutter  Ton  AsamangasHARiT.  797.  fgg.  R.  1,39,3.13.16.  VP.  377. 
der  Gemahlin  Agamldha's  (Suhotra's)  und  Mutter  Gahnu's  MBh. 
1,3722.  Harit.  1416. 1756.  der  Gemahlin  von  Vifrayas  und  Mutter 
Ton  Rirana  und  Kumbhakarna  Bh\g.  P.  7, 1,4  3.  einer  Rlkshast 
Bdin.  Lot.  dela  b.  1.240.  einer  Dienerin  yon  Damajantl  N.  22, 1.  einer 
Brabmaoento'  hter  Scbikfner,  Lebensb.  269  (39). 

öR^  (wie  eben)  1)  adj.  a)  in  den  Haaren  befindlich:  TJ^  AV.  14,2, 
68.  —  6)  den  Haaren  zuträglich  SugR.  1,155, 10.  198,17.  213,13.  2, 
138,5.  —  2)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  H-J**lsl).  —  3)  n.  schwärzet  Aloe- 
holz (ch^UI^)  RiGAN.  im  gKDR. 

^ÜH^  und  ^i5r^  (die  erste  Form  stützt  sich  auf  VS.  AV.  f  at.  Br.  Katj. 
Qr.  and  auf  das  lat.  caesaries;  die  zweite  Form  schliesst  sich  an  das  ver- 
wandte  °f\SJ  an  und  erscheint  in  den  spätem  Schriften  häufiger  als  die 
erste).  1)  n.  Haar  (der  Brauen)  VS.  19,91.  —  2)  Mähne  (des  Pferdes  und 
des  Löwen;,  m.  Trik.  3,3,332.  H.  an.  3,543.  Med.  r.  143.  oUlohluicfi- 
ÜH<*^Mi^LHI  qTRTT:  Pankat.  1,207.  yiH^Mi y^ai(M^(rH<^r515JM^ 
gu.  173.  TH^:)  grfer^:  Det.2,67.  tlMHIM^y^:  Rt.  l,i4.  f.%^ 
{*H(IMT:.a'H)  KÄTJ.  Qr.  20, 5, 1 6.  —  3)  n.  der  als  Fliegenwedel  gebrauchte 
Schweif  des  Bos  grunniens  Trik.  2,8,31.  —  4)  m.  n.  Staubfaden  AK.  1, 
2,»,42.  Trik.  3,3,332.  H.  1166.  H.  an.  Med.  R.  3,22,25.  4,39,25.  Sdqb. 
1,44,16.  140,20.  210,8.  11.  2,414,9.  QiK.  145.  Mälav.  31.  Mbgh.  21. 
Ragh.4,67.  9,34.  Qic.9,46.  Nirgends  masc.  —  5)  Faser,  z.  B.  an  der 
Mangofnicht  Svqk.  1,324, 15.  —  6)  m.  (n.  die  Blume)  N.  verschiedener 
Pflanzen:  Rottleria  tinctoria  Roxb.  AK.  2,4,t,6.  Trik.  3,3,332.  H.  an. 
Mbo.  HJk.  180.  Mimusops  Elengi  tin.  AK.  2,4,t,44.  Trik.  H.  1135.  H. 
an.  Med.  Mesua  ferrea  Wigkl.  Arn.  AK.  2,4,t,  4  5.  H.  an.  Med.  —  MBh. 
13,5042.  R.  2,96,6.  5,17,4.  74,4.  Kdm\ras.  3,5».  Megb.  76.  Laut.  201. 
—  7)  Asa  foetida,  n.  Trik.  H.  an.  Med.  m.  f.  Rabbasa  im  (KDa.  —  8) 
n.  Gold.  —  9)  n.  Eisenvitriol  (:|i|41H)  Rägan.  im  ^KDr.  —  10)  N.  ei- 
nes Metrums  (4  Mal ,  ^^..^^^^  — , ^ .  — )  Colebr.  Mise. 

Ess.  11,162  (XIII,10).  —  Die  Bedeutungen  Pferd  und  Löwe  bei  Wils. 
beruhen  auf  einem  Missverständniss  von  rTpTTH^TT:  T^fr^^fHPf  H .  a  n., 
wo  da»  erste  comp,  rälschlich  als  loc.  aufgefasst  worden  ist.  —  Vgl.  ^- 

<*)H(MIH  (Wi° -*-  tTFT)  m.  N.  pr.  eines  GrÄma  Verz.  d.  B.  H.  No.567. 


=+iH^yN-tn  (%°  -*- 5TTSRT)  f.  N.  pr.  eines  Weibes:  ^^i^^i^N'-tTT- 
MI^^MHintlT^^H  AV.S,18,11. 

^H(<=ltl  (von  ^JFT^)  adj.  bemähnt  Qat.  Br.  6,2,»,  15. 

=tiH(=1(  (^JH^  Staubfaden  -h  Sf^  der  beste)  n.  Safran  Rabah.  im 

gKDR. 

ofiH^I'tiiyl  (=tiH(  -♦-*l'<^^)  m.  pl.  die  Staubfadenberge,  so  beissen  die 
um  den  Meru  sich  lagernden  Berge,  weil  dieser  als  Samenkapsel  der  ili 
Lotusblume  gedachten  Erde  aufgefasst  wird  (s.  ^im^hNH)  Boag.  V.  i, 
17,6  (mit  51). 

*H(lfcl  (^iH^-i-^H)  m.  CttronenftoKm (cfi 5(4 ( ,  MIHd^'^)  Ragaä. 
(^)  und  GatIdb.  (51)  im  ^KDr. 

^H((  (=t)!(ll^)  m.  Nebenform  von  ^iHTT^,  N.  pr.  des  Vaters  von 
Hanumant  R. 4,33,14.  8,82,53.  112,1. 

chnl^^tll  (von  SRH^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  H^^=ft)  RÜan.  im  gKD«. 

ctiHl^l  und  ohiill^l  (wie  eben)  1)  adj.  bemähnt:  Vh^U  ^f^tH^TU: 
MBu.  1,8286.  3,2010.  12399.  15994.  —  2)  m.  a)  Löwe  AK.  2,5,  l.  H. 
1284.  an.  3,368.  Med.  n.  177.  Här.  82.  MBb.4,2307.  Sücr.  1,71,21. 
Bbabtr.2,22.  Paneat.  1,371.  Ragb.2, 29.  Rt.  1,15.  Dev. 6, 13.  —  6)  P/erd 
Trik.  3,3,233.  H.  f.  177.  H.  an.  Med.  —  c)  N.  verschiedener  Pflanzen: 
Rottleria  tinctoria  Roxb.  Trik.  H.  an.  Med.  Mesua  ferrea  Wight.  Arn. 
H.  an.  Med.  Citronenbaum  Gatädb.  im  (KDr.  eine  roth  blühende  Mo- 
ringa  Gf^ITm)  Ragan.  im  gKDa.  —  d)  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.  166. 
eines  Afl'en,  mit  dessen  Frau  der  Gott  des  Windes  Hanumant  erzeugt, 
MBa.  3, 11193.  R.  4,39,26.  S,3,11.  32,40.42.  6,3,39.  18,20.  83,9.  Da- 
(AE.  182, 11.  =tiHI(Hn  m.  ein  Bein.  Hanumant's  H. 705. 

■N  -V  *V  *v 

^5C<t.^  (SJi^  -H  2^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.246. 

ctlüljc^  adj.  Ton  RjU^ct)  Butea  frondosa  Roxb.:  tJOTJ'  Suqr.  2,324,7. 
o  o  o 

^I5fm  (Nebenform  von  ct)°hM  und  cfRm)  pl.  Draup.  5, 16  (Calc.  Ausg. 
5J5i<^I:)-  MBb.  1,2647.  2,1870.  Harit.  5020.  Varäb.  Brb.  S.  14,  25  in 
Verz.  d.  B.  H.  241.  Bhag.  P.  2, 7,  35.  Sfr^fT^TsTTSTT:  MBu.  3,  2009.  R. 
GoRR.  2,38,  V.  I.  im  3ten  Bde.  Im  sg.  Ao'ni^  der  Kekaja  Bhäg.  P;  9,24. 
37.  seine  Söbne  beissen  ^i^JTT:  ebend.  cfictiMI  =  <*=tiMI  eine  Tochter 
des  Königs  der  Kekaja  Qabdar.  im  QKDr.  R.  1,1,21.  77,16. 18.  6,104. 
33.  cticfiM  für  cfi^tiM  ist  weniger  berechtigt  als^i^PT  für'^4lM.  da  In 
dem  letzten  Falle  auch  das  metrische  Verhältniss  in  Betracht  kommt. 

'=tl=HH  (wohl  von  cti(<=HH)  patron.  f.  ^  gana  !<|l^-(c(l|(^  zu  P.  4. 
1,73. 


^i^RT  (von  c^cfiH)  m.  ein  Nachkomme  des  Kekaja,  Fürst  der  Ke- 
kaja P.7,3,2.  ^^^fH'  Cat.Br.  10,6.1,2.  KbInd.Up.  5,11,4.  pl.  MBb. 
3,462.  15654.  das  Volk  Kekaja  R.  4,43, 1 1.24.  6,82, 14  0.  ^^RTf  ein 
Sohn  givi  's;  von  ihm  stammen  die^=hMi:  Hariv.1680.  VP.444.  Bhäg. 
P.  9,23,3.  Dhrshtaketu,  König  der  Kaikeja,  Vater  der  fünf  Kai-^ 
keja  VP.  437.  ^=tlMI  eine  Tochter  des  Fürsten  der  Kekaja  gABDAR.  im 
gKDR.  MBa.  1,3769.  3790.  3796.  3,  I  5879.  4,249.  1.3,5859.  Da«.  2,71. 
R.  1,1,24.  3,41,16.  6,104,32.  Räch.  12,2.  Im  R.  und  Ragb.  heisst  so 
schlechtweg  eine  der  Gemahlinnen  Da^aratba's,  die  Mutter  Bbara- 
ta's.  —  Vgl.%^i?T. 

SfpflTFnil  patron.  von  TöfRI^  gana  TTTT^  zu  P.  4,1,99. 
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<Jh4\IA  (TOD  I  ch'^^)  n.  <*«■«  ÄoH«  «i'nM  Dienert,  einet  Sclaven  Bhas. 

P.  S,2,22. 
4l^-dlMH  patron.  von  l=+i^d  gana  Hill^  zu  P.  4,1,99.  —  Vgl.  ^- 

%^  (Ton  ^ffe  adj.  von  einem  Intect  herrührend:  ^^^  Suqr.  2,277,2. 

%73r  m.  =  ^iZsT  TVVtgAfj'a  antidysenterica  Roxb.  Buätapr.  im  QKDr. 
m^  1)  m.  N.  pr.  eines  Ton  Vishnu  erschlagenen  Asura  H.  220. 
MBb.3,  «98. 13532.1 3562.  fgg.HiBiT.2223.2710.2924.11461.fgg.l5361. 
Sdc«. 2, 239,1  *.  Raba-Tar.  1,262.  Pbab.81,  12.  BeÄo.P.  6,12,1.  7,9,37.  Det. 
1,50.  fgg.  Vishnu  führt  die  Beinamen .%5?TilIrTAK.l,l,l,17.'^iH«c'< 
fKDa.  angeblich  nach  H.^iiHlJ^  H.  221, Seh.  HalIj.  imtKDR.%7Tnf^ 
Bbäg.  P.  3,24,18.  —  2)  Bez.  einer  Art  von  Schriftwerken  Vjctp.  121. 
^inM  BüBN.  Intr.  207.  —  3)  f.  SEIT  und  ^  ein  Bein,  der  Durgft  Ta«.  i, 
1,53. 

%57f  m.  N.  einer  ArxeneipHanze  Scf«.  i,378, 13.  2,107,16.388,10. 

=  ^(i.d   AK.  2,4,»,21.  =  Pf^  und  H«JIHM  Ratsam,  im  gKD». 

2.  •  »^      r 

=  q7^  Yangueria  tpinota  Boxb.  Rägan.  ebend.  —  Vgt.  ^m. 

%3tr  m.  N.  zweier  POanzen:  1)  =  t*tc?(.  —  2)  =  ^f\DJ\  Rägar.  im 
(KDr. 

4id4i  (Ton  cfifi'^fi)  1)  adj.  com  Pandanut  odoratitsimut  herrührend: 
7sl:  Ragh.  4,55.  —  2)  n.  die  Bliithe  jenei  Baumes  Rägan.  im  fKDB. 

^H^  (von  f^iH=<)  1)  m-  patron.  des  ülöka  MBh.  1,7002.  Vgl.^rJ- 
^  und%^ö?J.  —  2)  n.  o)  Eintatz  im  Spiele:  ^fej  qr^Hr?^  ül^m 

a-rs?%WMBB.2,2i63.  sm^^^^i%:  fWiMHWy  ^^  iIkT^- 


HH=lrMl  ^]^^]  Hl^-Udl  ^3;  II  N.  26, 10.  -  6)  Hazardspiel  AK. 2, 
10,«5.  Tbik.3,3,  «13.  H.  486.  an.  3,697.  Med.  t.  35.  —  e)  Betrug,  Lüge 
AK.  1,1, »,30.  3,4,»,39.  TEm.  H.  378.  H.  an.  Med.  =I  J^^rJ^  °fi^ 
R.  5,86, 19.  BHABTR.2.4S.  qfr^rT  T^^T^FrT^FT  %(T^  KuMiRAs.4, 
9.  ^rM I fci^H^U'lH "fj'-l MiH-M I :  aif^B  Kath;s.6,26.  Baio.  P.6,l, 

t2.  qr  sr^^rmr^GiT.  8,2.  i^f^m  ^^tptt:  %m  v^m  c^«.  69, 

1.  —  d)  Lapis  laxMli  RtGAH.  im  (KDb. 

%rR^  'Ton^rT?)  n.  Hazardspiel  MBa.  2,2060. 

•j  -  ^^ ^ 

=liHMWH  patron.  Ton  jc+iH-M  gana  ^ VIII^  zu  P.  4,1, 1 10.  2,4,68,Sch. 

Auch  ^H^IMH  gana  IrRITT^  zu  P.  4,1, 15«. 

^H=iM  (von  |ohH=<J  patron.  des  UI6ka  Uarkt.  3019.5500.  Derselbe 
hel8st%fl^  MBh.  3,S<12. 5535.5579.  —  Vgl.^fR. 
^iHIMH  patron.  Ton  T^f^T  gana  V[W\^  zu  P.  4, 1, 1 1 0. 

^vTTif  (von  ^iTR")  ''  ädj.  auf  einem  (insbes.  unter  Watter  getetztem) 
Felde  befindlich,  darauf  wachsend  u.  s.  w.;  SF^  Soga.  1,173, 18.  cTTT^ 
196, 12.  —  2)  m.  Bett  Rägan.  im  QKDu.  —  3)  n.  ein«  Anzahl  von  Fel- 
dern Bhar.  zu  AK.  2,9,  II.  gKDi. 

»g  «vT     p  »T      r 

•♦i<^l(^,  cti^ll^-*  und  ctK^IM  (wie  eben)  o.  eine  Anzahl  von  Feldern 

P.  4,2,40.41.  AK.  2,9, 11.  U.  1419. 

^i^  patron.  von  rsfi^Vf  gana  |cj>||(^  zu  P.  4,1,104. 

fiTTH  patron.  von  f^TIH  gana  f^^TT^  zu  P.  4,1, 104.  HierToo  ein 
neues  patron.  ^i^THFH  gana  i^j^HII^  zo  P. 4,l,ioo. 

WT^  adj.  aut  Kimnara  ttammend  gana  Hd^HII^  ^u  P.  4,3,93. 

^Mi.  m.  N.  pr.  des  Verfassers  eine«  Commentars  zu  Patangali's 


Mahäbhäsbja  Z.  d.  d.  m.  G.  7,162.  Verz.  d.  B.  H.  No.  740.737.  Colebb. 
Mise.  Ess.  II,  7.  Auch  WlJl  geschrieben  ebend.  38. 40.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  726.738.73.Ö.789. 

^{Hi'~i\  von  T^rpn  (^dy  yM)  gana  ^M^  (^•U'lllf'  zu  P.  4,2,80. 
=fl(iyiM  m.  König  der  Kerala  Uarit.  3301. 

=ti(c(  1)  m.  a]  Spieler  oder  Betrüger  (f^H=<)  H.  an.  3,698.  Med.  t. 
35.  —  6)  Feind  diess.  —  c]  patron.  Hariv.  3020;  viell.  fehlerhaft  für 
|*(?r)  (von  ct)^c?1),  da  3501  in  derselben  Verbindung  cfi^crlM  erscheint. 
Lahglois  {t.  I,  p.  389)  hat  statt  dessen:  let  filt  de  Courou;  also  hat  ihm 
die  Lesart  ^jT^cIT:  vorgelegen.  —  2 )  n.  die  in  der  ISacht  blühende, 
essbare  weisse  Wasserlilie  gana  4Mi|^llii  zu  P.  5,2,135.  AK.  1,2,B,36. 
Teik.  1,2,33.  H.  1164.  H.  an.  Med.  M^miMUN-^m  -  ^f^T^^mm^ 
=tiHHHry^|!<HMMBH.i,86.Tl%Hc+,mt|[H^icJTj5ti'--n?mBaABTR. 
2,65.  =ti(cJo(-t|  m.  ein  Bein,  det  Mondes  H.  104,  Scb.  Vgl.^^[^H.  — 
3)  f.  ^  o)  Mondschein  (weil  er  jene  Wasserlilien  zum  Blühen  bringt;  H. 
an.  Med.  (lies:  %^^  st.  %T^).  —  6)  N.  einer  Pflanze  (s.  qferjT)  R*- 
äks,  im  (KDb. 

^(I'=('i  (von  ^J^  2.)  1)  m.  der  Mond  fABOAi«.  im  gKOa.  —  2)  f. 
°l=mii  eine  Gruppe  von  Kairava,  ein  damit  besetzter  Teich  gana  ^- 
MlllU^  zu  P.  5,2, 135.  H.  1163.'Sh^f^uni^Ui  n.  eine  Menge  von^- 
f^TTft  gana  c^lMdlf^  bei  Kig.  zu  P.  4,2,51. 

cJi^  16-^1  m.  ein  bestimmtes  vegetabilisches  Gift  H.  1197.  Nach  dem 
Seh.  auch  f. 

%^TFr (von 'RI^TfT)  1)  adj.  den  oder  die  KirAta  betreffend,  ihnenzu- 
Aommend  u.  s.  w.:  q^  ^(Irl^NHH  MB«.  1,320  (vgl.  Buch  3,  Kap. 38. 
fgg-)-%Pft  SRFFFSrFT  3,1552. ^(HHH-yH  ii954.%prT  f'JHM  13, 
1434.  —  2)  m.  a)  ein  Fürst  der  Kirita  Mlta.  2, 1869.  Pravaräouj.  (?) 
in  Verz.  d.  B.  H. 53, 21.  —  b]  ein  starker  Mann  HÄa.  127.  —  c)  Bez.  einer 
Schlange  AV.  5,13,5.  —  3)  D.  a)  Agathotes  Chirayta  Don.  (s.  FFf^Trflrf- 
3T)  C*bdak.  im  (KDb.  —  6)  eine  Art  Sandelholz  (W^CT^F^)  Räsan. 
Im  QKDb. 

^(in^  (von^^lrt)  adj.  f.  |  zum  Volke  der  KirÄta  gehörig:  JfjJT- 
H-=trHm'-IH  ^wIHIM  MBB.  2,1867. 

^|lid-|l  adj.  demin.  f.  dass.:  ^(IIH+j  ^Hl^*!  H^  I5RTH  m- 
sFT^AV.  10,4,14. 

4i(l?i  n.  eine  best,  gegen  Würmer  angewandte  Pflanze  (s.  (cj^^- ) 
Vaidj.  im  (:KDb.  Auch  ^J^THT  f.  Räoan.  ebend.  —  Vgl.  SRöI^. 

%ijf5I  (von  r=tl ?(!<!)  patron.  des  Sulvan  Air.  Bn.  8.28. 
4lH3  (  N.  pr.  einer  Localitat;  davon   öffTlT  ^dj.  daher  stammend 
gana  rRTRI^üf^  zu  P.  4,3,93. 

^iclT  (1)  patron.  Pbavarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56.57. 

^rlHirl  Beiw.  von  Javana  VP.  477;  vgl.  N.66. 

^tlin  patron.  von  T^FTTrl  gana  'RTTl^  m  P.  4,1,104. 

^crlNrl  N.  pr.  eines  Volkes  Vabäu.  Bru.  S.  14,  26  in  Verz.  d.  B. 
H.  241. 

öfJrtffH  m-  N.  pr.  eines  Berges,  des  Sitzes  von  Kurera  und  Civa, 
AK. 1.1,1.66.  Tbie.  2,3,1.  U.  1028.  LIA.  1,33.  fgg.  841.  fg.  Mi!a.3,503. 
5idWHdMl  yni^-Ud:  1697.  Hariv.  9737.11447.12008.12119. 12851. 
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R.  3,36, 16.  54,3.  4.44,27.  Vahäb.  Brh.  8.14,3«  in  Verz.  d.  B.  H.241. 

MijBKH.  173,16.  mk6h.  11.59. 3fTtnJi'5t<^'^  '^^'TsjHo'li^nmw  ^- 

^IHlf^":  KtTe;s.l,l5.  RSsi-TAK.  1,57.  3,375.  VP.  172.  Bhg.  P.  5,16, 
28.'^dl^kld-'ii.rmtHiU-UHHl^(H^M;>Bt.  P.  23,  59.  Mit  5t  geschrie- 
ben erscheint  das  Wort  Indb.  1,40  (MBh.  3, 1753  mit  H).  R.  1,38,10. 
RiGB.  2,  3ö.  5,28.  12,89  (die  Calc.  Ausgabe  überall  H).  <*cjll«1iy 
(VuB.  3.  RvüH.  5,28)  und  ^t^lHI=*lH  (H.  190)  Beinamen  Ton  Ku- 
Tera;%?TRIR%rR  (KiVjKiLPAL.  im  gKüu.)%^T5FTlr[  und^!yl|l(l- 
fSTi^^^rftR  (C'v.)  Beinn.  von  giva.  yii^^ri^^^lUfiJ^dlHÜf^HI  Titel 
eines  UpapdkIna  Ind.  St.  1,469. 

%fera  adj.  von  i%H^,  f.  |  Sü?e.  2,182,2. 

%^  1)  m.  t'isclier  AK.  1,2,«,15.  Tbik.  1,2,14.  3,3,23.  H. 929.  M. 
8,260.  MBa.  13,2635.2672.  R.  2,84,8.  QÄNTig.3,16.  Pankat.  11,87.  262, 
4.  Hit.  114,  I.  Katbäs.  25,49.   Als  Mischlingskaste  betrachtet:  MC4|cjT 

M.  10,34.  =  ^mXR  vffjf'TFnTnänrT:  Bbabmayait.  P.  im  QKUr.  Co- 
LRBtt.  Mise.  Ess.  11,184.  Vi;l.%^;  nach  Lassen  ( LI A.  1,631,  N.)  wäre 
das  Wort  auf  T=fi^rT  =  I  =ti=l(i  niedrige  Beschäftigung  zurürkzufüh- 
reu.  —  2)  r.  5  a)  Fischerweib  QKDb.  Wils.  —  6)  N.  eines  Grases,  Cy- 
penu  rotitndus  (s.  tTf^TJ??f),  Vaidj.  im  gKÖH.  Vgl.  ^I^fT^rl  "•  «•  w. 

öfi^'W  (von  cticjrt)  m.  Fischer  R.  2,83, 15. 

^^fPlTrl  (%°-*-R'^)  »•  N.  eines  Grases,  Cyperus  rotwndus,  Qwdir. 
im  gKDB.  Auch  ^JFrRi  »har.  zu  AR.  2,4,4,20.  gKÜK.  —   Vgl.  ^^- 

äfund'^cirHHfH*- 

%^fH^T  (Ton^Srrf)  f.  N.  einer  Pflanze  {^(^,  W{1,  ^SlT,  ^- 
^,  jy^,  clN(-#I.  gniTT)  RiGAN.  im  giU)B. 

%^rdjH=«i  n-  =%^^gTTT^  AK.  2,4,4,20.  Auch'^i^Hft"  Seh. 
Nach  gKDB.  ist  die  erste  Form  die  Lesart  im  AK.,  die  zweite  die  eines 
Schol. 

ojicj^cj  n.  =  cjiiM  Ratnam.  im  gKDa. 

=n^^PT  (=li<MdM?)  palron.  Puatabaobj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55. 

^icfcr^  (von  c|)cJcH)  1)  "•  <•)  vollständige  Isolation,  Äbstraction; 
der  Eingang  in  einen  solchen  Zustand,  absolute  Glückseligkeit  AK. 
1,1,4,  15.  H.  74.  m^m  3M=Tr  ^^^^  xlIflRl^^MBa.  13, 
1073.'|;Hn?Ö  PPTO  RWRrf^Rsmc?J5Tq(grgq)^  1,2432.  Kap.1,U5. 
SÄMKUJAK.  17119.21. 68.  SnpB.  1,311,10.  Vkdäktas.79.  Colebk.  Mise.  Ess. 
1,235.401.  Buio.  P.  1,7,23.  3,27,19.  —  1,8,27.  2,3,12.  3,15,16.  27, 
28.  4,20, 10. 23.^=1  c^dNHM^  f-  Titel  einer  Upaxisbad  Colebb.  Mise. 
Ess.  1,97.  Ind.  St.  2,9.  fgg.  —  6)  Totalität  BniG.  P.  3,11,2.  5,3,17.  — 
Davon  2)  ein  gleichlaut.  adj.  f.  ^  mit  jenem  Zustand  in  Verbindung 
stehend:  ^\H\4!im^H\  fH^MIlsilT  H<^'IT  I  ^^01  ^\  ITTc^ 
^i^  Hl  llfrP^H  II  MBh.  13,1101. 

^i5I=T  (von  ^Fi5t=T)  adj.  Ke(ava  (Krsh^a  oder  Vishgu)  gehörig:  c(- 
^raR^en.  17,29. 

^rr^RJ  (von  ^iSJ)  1)  adj.  f.  <  von  der  Oic*e  eines  floarj  Suga.  1,27, 19. 
yy  =lil!tl=fi  ebend.  —  2)  m.  a)  Geschlechtsliebe  gABDAB.  und  Gatädb.  im 
gKDa.  Vgl.^liy=tl.  —  b)  t\.  pr.  eines  zu  den  J  Ada  va  gehör.  Volksstam- 
mes, weicherauf  Haicika,  einen  Sohn  Vidarblia's  u.  Bruderkralha's, 


zurückgeführt  wird,  LIA.  1,611.  Anh.  uviii.  Ind.  St.  1,209.  WTTI!ST?r- 
ÜI^KNiH^Müh.  2,  585.  fw^  Shy^ßl+HW^RAGB.  6,  39.  61.  7,  29. 
MÄLAT.  77.  sg.  als  Personenname  Hariv.  1988. 4963. 5060.  5063.  5090 
(fälschlich  %lftRi).  5839.  5976.  fgg.  6389.6665.  VP.  422.  —  3)  f. 
5  a)  (sc.  c(|  x\)  die  Darstellung  auf  Äuge  und  Uhr  angenehm  einwirken- 
der, insbes.  auf  Gesehlechtsliebe  beruhender  Verhältnisse  im  Drama  AK. 
3,4,14,75.  U.285  (vgl.  Schol.).  SXb.  D.  (1828)  173  (die  Ausg.  in  der 
Bibl.  ind.  liest  t+iUSil=til).  —  b)  S.  pr.  einer  Loealität  oder  eines  Flusses 
MBu.  3, 1009S.  —  c)  ein  Bein,  der  DurgA  (wohl  fehlerhaft  für^i|[^|chi) 
U.  c.  47.  —  4)  D.  oij  t.  die  gesammte  Haarmasse  P.  4,2,48.  AK.  2,6,S, 
47.  H.  1420. 

%ra^TsT  m.  s.  u.%Tfin^Er. 

SfrnjFl  (von  SfiT5R,  1)  adj.  f.  ^  mit  Kepin  DArbhja  tn  Verbindung 
stehend  u.  s.  w.:  ^t^T  Ind.  St.  1,209.  2,30S.  —  2)  palron.  P.  6,4, 165. 
gAT.  Br.  11,8,4,6.  Ind.  Sl.  3,471. 

^fshU  metron.  von  ^I^Rt  gana  SffcfTT^  zu  P.  4.1, 151. 

cf^mii  (von  FflOTT)  n.  das  jugendliche  Alter  P.  5,1, 129,  Seh.  Hrf  ^- 
trfk'^Mt  BoiG.  P.  3,28,l7.'^ii||^clt|H^adj.  9,2,15.  F(#T  öCr%r^- 
51^4,23,24. 

%5flf^  patron.  von  i^y||(  gana  gi^lf^  »u  P.  4,1, 151. 

%5Tri7%'f  metron.  von  Hi^lf^*!  gana  5WTf^  zu  P.4,1, 123. 

%i\\iJ(  patrou.  vonlfi^riTJ  gana^T^zu  P.4,1, 151.  ^i^Ifq  patron. 
des  Käpja  gAT.  Br.  14,3,S,2:i.  7,«, 28. 

cti^y  (von  ^T5I)  n.  die  Gesammtmasse  der  Haare  P.  4,2,48.  AK.  2,6, 
■,47.  H.  1420. 

öfJT^öff^  adj.  aus  KishkindhA  stammend  gana  iH^yilä  zu  P.4, 
3,93. 

cfiT  ein  pronominales  Prätix,  welches  sich  mit  mehr  oder  weniger  Si- 
cherheit in  den  Wörtern  %T5nJn;,%T:^,%T^.%T^,%l!75T,%rof^, 
«+i'MM'+,  c+illcii,  ^Tcl<l(  und  ctiic^iiyi  erkennen  lässt.  Man  hat  es  mit 
dem  nom.  masc.  vom  interrog.  öfj  identificiren  wollen;  wir  ziehen  es 

aber  vor,  dasselbe  für  eine  blosse  Verstärkung  von  ^  zu  halten.  Zu  ver- 

o 

gleichen  sind  die  Präfixe  cff,  ^^,  mi,  l^tlHj  ^• 

"^SR  (onomatop.)  m.  1)  Wo//' AK.  2,5,7.  Tbik.  3,3,15.  U.  1291.  an. 
2,7.  Med.  k.  22.  ER  WliX?J^  Rift  ^KlPlMlf^HI  ü-  5,26,9.  3,52, 
45.  Pankat.  1,417.  —  2)  Kuckuck  RV.  7,104,22.  Nach  Säj.  =  tl^^T^. 
Vgl.%ri?f;^.  —  3)  eine  Gansurt  (s.  -clsh^l*)  AK.  2,5,22.  Tbik,  3,3, 
15.68.349.  H.  1330.  H.  an.  Med.  ^FfT^:%RI^:  MBa.  13, 1816.  %I- 
EfTRT  =h^mHHH  GlT.  5, 17.  f.^iHlT  Kuvaiu.  29,6.  —  4)  Frosch  H. 
an.  Med.  —  5)  eine  kleine  Hauseidechse  diess.  Vjutp.  118.  —  6)  et» 
best,  schädliches  parasitisches  Thier  AV.  5,23,4.  8,6,2.  —  7)  der  wilde 
Dattelbaum  [l^^fft]  H.  an.  Med.  —  8)  ein  Bein.  Vishnu's  Tbik.  1,1, 
29.  —  9)  N.  pr.  eines  Mannes,  eines  Sohnes  des  gona,  g^r.  Ba.  13,5, 
4,17.  —  10)  N.  pr.  eines  Flusses,  v.  1.  für  SROT  VP.  184,  N.  72  (im 
Ind.:%I^). 

SfrRTi  m.  ein  best,  in  Höhlen  wohnendes  Thier,  viell.  Fuchs  OT^. 
^iHirjiTJ.  jiRSm,  TFT^q^,  ^FFfüI,  yy=<Ul=fi)  R»«*"-  im  CKl>«- 

=til=hri=f  (^!if°!\ -*-^)  n>-  Taube  RIgan.  im  gKDa 
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^THFra  (^TRi H- ^Tüf)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  v.  I.  für  cfil=t)(=t) 
VP.  193,  N.124. 

öfn^pq^  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  2, 1026.  Z.  f.  d.  K.  d.  M. 
11,50.  ScHiBFüBB,  Lebensb.  330  (100).  —  2)  n.  der  rothe  Lotus  AK.  1,2, 
■, (1.  H.  1163.  an.  4, 1 39.  Mbd.  d.  47.  die  rothe  Wasserlilie  H.  an.  Med. 
^^•.  ^TJZf^!^r^'^fJ^fi%¥^'.  MBh.  3,11378.  14,1346.  sft^R- 
fciHPFIPT  rTF^  m  ^T?Ft  ^^(^m  %FFip!W  G1t.io,s.  cjJT^- 
5|ö|iHrl^rn  fJ-^j^S-  ^iT^FRT^i^  ">•  und  adj.  die  Farbe  des  rolhen 
latus  und  von  der  Farbe  d.  r  L.  AK.  1,1,4,2<.  H.  1242.  Nach  H.  an. 
hat  das  blosse  =til<=ti'l<  dieselbe  Bedeutang.  —  Zerlegt  sich  scheinbar 
in  STTRf  -+-  ^. 

<+il^'=<'-*J  (^|--ti  -H^°)  m.  der  Freund  der  Kakraräka,  ein  Bein, 
der  Sonne,  weil  diese  die  in  der  Naclit  ron  einander  getrennten  Paare 
wieder  verbindet. 

<^l'-tiMlr{  m.  etn  näcAr^icAe«  Gespenst  in  Gestalt  des  Koka  {Kuckucks) 
RV.  7,104,22.  (- 

^n^TpF  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6, 369.  VP.  193. 

=hl^lrl'-li  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Schikpseh,  Lebensb.  266  (3^). 

ef)|cti(»n  f.  >".  pr.  einer  Frau  Bcbn.  Lot.  de  la  b.  I.  787. 

*|=ht:<W  (%T^  -+-  m^)  m.  =  'A\\-^i  RÄGis.  im  gKD».  unter  ctii-hi. 

ifilchifH  (=til=t)-i-5RT)  «n.  N.  pr.  aus%FFiT?T  z"  schliessen. 

%'I4,iy  (^fTRFi  -*-  W^)  na-  >■.  einer  Pflanze  (HnTyr?!)  RioAi«.  im  QKDb. 

^TRIFp?  N.  pr.  eines  Tlrtba  MBu.  3,8136.  13,1738.  Hiaiv.  Lakgl. 
1. 1,  p.  510.  5iI<+IH,yHI<^lr'-iJ  ViB.  P.  iu  Verz.  d.  B.  H.  \o.  485.  fg. 

5;i'-ti|c^  m.  Schimmel  (Pferd)  H.  1237.  —  Wohl  ein  Fremdwort. 

<^ill=hH  (onomat.)  Un.  1,54.  m.  1)  der  indische  Kuckuck  {vgl.  ^TTFfi), 
dessen  liebliche  Töne  von  den  Dichtern  häuflg  herrorgeboben  wer- 
den, AK.  2,5, 19.  H.  1321.  HIHr^M^tiHI  ^n  HfTT  »TIFffft  PM  I  ^- 
^  ^fj^\  m^:"^-li*dHH  f5lf?T  II  R-  »,»2.2.  3,79,  lo.  ^IhtiHI 
<^<(MUI«^1  Vi?T.  14,  6.  Slcb.  2,246,4.  gu.  52, 11.  j^RI^rf^T^: 
MBB.  1,2849.  gU.  131.  =|ilNidl  das  Weibchen  gana  sgiTlf^iu  P.  4,1, 
*.  Sota.  1,22, 10.  TEpjn  ^iIKidl'+d^i^:  Bbartb.  1, 34.  ^ll^dN- 

^mfqnfr  Ragb.  12, 39.  m^  -  (fd^rH'-K3 %inHT  m^iidmfH- 

HJ|4rUiHIH^KpiiiRAS.4,  16.  iJilKidNr?  Verz.  d.  B.  H.  No.468(9;. 
1205.  —  2)  eine  Art  ilaus  (HIM'-ti)  Su«b.  2,274,4.  —  3)  ein  best,  gifti- 
0e«  Inseet  (Tgl.  ^TR))  Sii(b.  2,288,7.  —  4j  Kohle  (nach  ihrer  Schwärze) 
Tbis.1,1,T0.  —  S)  N.  pr.  eines  Rigaputra  Käth.  Anpkb.  in  Ind.  St. 
3,460. 

^nf^FR)  (Ton  <*|MtirlJ  N.  eine«  Metrums  (4  Mal  -^^^.— ^— ,~'^w 
-s^,  —u^-)  Colfbb.  Mise.  Ess.  lI,162(XVll,7j. 

*lP-tidHm  '!%T°-i-^°)  m.  N.  einer  Pflanze,  =^|p*dicri  Ramän. 
xa  AK.3,4,S,23.  (:KDh. 

^if^id^'IN^m  OT°-»-H°)  die  Verrichtungen  des  Maitr.  6«i' der 
VJilHidliy  betreffend,  n.  Titel  einer  Schrift  Ind.  St.  1,469. 

^TTT^FFT^T^  (Ton  ^"H-^lrT^)  die  Verrichtungen  des  Hotar  bei 
der "^JKid'iry  betreffend,  n.  Titel  einer  Schrift  Ind.  SL  1,469. 

s+lll-^idl'rt  3n°  ■+■  ^^  ^uge)  m.  N.  einer  Pflanze,  Aslerncantha  lon- 
gifolia  Nees  (soll  auch  Capparis  spinosa  L.  sein],  AK.2,4,S,23.  Weiss 
II.  Theil. 


und  roth  blühend  Ratnah.  im  (KDr.  Auch  =hll=f)<jllTl^  "i.  Stamih  zu 
AK.  im  CKDr. 

^IKidNIH  (5FiT°-t-yNIVI)  m.  der  Mangobaum  (s.  ä^l^f)  RisA». 
im  QKDr. 

*^       p     -N  "N  -V  ^ 

'*ll'*t?1'n  (^°-i-J5T)  m.  efne^rtZwcierroAr  (=fi^5T)  RÄGAH.imCKDa. 
=fili=hdfeT  {^^°  -t-"^  gesucht]  f.  N.  einer  Pflanze  (Ht^HM)  R*- 

GAN.  im  ^KDr. 

"^    '^  ^  *^  —_-...  » 

^iTMFnfH^  (cfJT°-*- JrH<^J  na.  der  Mangobaum  Rägan.  im  fSD». 

—  Vgi.'^ilHh-HNlH. 
=t)l^6  s.  unter  STI^. 

^1^-  m.  N.  pr.  eines  Volkes:  ^TTl^äfS^FITI^rH  Bhäg.  P.  5,  6,  8.  io. 

—  vgi.^n^,'^i^-m. 

^1ä6  m.  N.  pr.  eines  Scboliasten  des  Amabakosha,  Coleub.  Mise. 
Ess.  11,54.  WiLS.  Iste  Aufl.  p.  xini.%T^T?;  QK1)b.  unter  Hi^'ll. 

ctil^-UI  1)  m.  N.  pr.  eines  Volkes  an  der  Westküste  des  Dekhans 
LIA.  1,150.  fg.  H.  an.  3,201.  Vabäb.  Bbb.  S.  14,12  in  Verz.  d.  B.  U. 

241. "^TT^Tinm  da?ab.  193, 1 1.  m^fFU  *y4)k^H  ^4-mhHH  m- 

qrFT  Räga-Tab.  4,1  59  (vgl.  Tbotbb  zu  d.  St.).  Vgl.  %r^Tn.  —  2)  n.  eine 
Art  Waffe  H.  an.  -  Vgl.  *|^-miHH. 

Ifil^-Uj^'  m.  pL  ='^il^-m  1.  Habit.  784. 

'+l^mHHI  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Habit.  Lange,  1. 1,  p.  508  (^H^- 

ctiliM||H(i  m,  einBeio.Paracariima'9(SoAnderKonkaBl)  (AanAii. 
im  QKDb. 
^14)1^  (%FI^-^)  m.  der  Laut  körn:  ^{%^I^H?JRrIR5nT- 

^  ^mm  wm  wwm--  par«at.  iss,  7. 

öfiTrl  (Ton  öfirl)  1)  a^l-  einschrumpfend  gana  s^^ntH"  zu  P.  3,1,140. 

—  2)m.  o)  das  Einschrumpfen:  (p|^i|t|  Sd(b.  1,269, 1.  —  6)  Bez.  einer 
Mischlin^skaste,  der  SoAn  eines  Fischers  und  der  Tochter  eines  Fleischers 
Bbabmat.  P.  im  gKUa. 

cfilslIJI^  (^  -I-  sllJIC^)  m.  ein  best.  Fest,  die  unter  Wachen  und 
Spielen  gefeierte  Vollmondsnacht  ini  Monat  AQy loa  Tbik.  1,1,ios.  Häb. 

65.5EiTf?R°^mwif4igTr(KiiJi(ui  vm  i%ig^HT«misuiHi  ^ 
f5i  Hl,y5di5::[ui(ui  %t;^ii  PMt  ^j^  ^^-.^m^^ff^m^- 

Hfr  I  rIFI  Fm  W^m  ^:  ^»tJI  ^qm  T:  II  Lisga-P.  in  TiiBÜ- 
DIT.  gKDR. 

c^l^  m.  =^jrg  N.  pr.  eines  Berges  H.  1029,  Seh. 

%n;  gana  W^JU^  zu  P.  4,2,80.  1)  Feete  (Tgl.%T^,  ^  H.  an.  2, 
84.  Med.  t.  6.  Nach  QKDb.  und  Wils.:  m.  —  2)  m.  Bart  H.  «.  121.  — 
3)  m.  a  shed,  a  hut  (Tgl.  ^ij,  SKCT)-  —  *)  m.  erookedness,  curvalure  (von 
1.  TO.  Wils. -5)f.%T?:TP.3,l,t7,  V»rlt.l.  -  Vgl.  äEt^TS,  5W^- 

%i?:,'<on^i(!.. 

cfflC^  m.  Zimmermonn,  als  Mischlingskaste:  der  Sohn  eines  Mau- 
rers und  der  Tochter  eines  Töpfers  Buaumataiv.  P.  im  QKDb'.  Nach  Wiu. 
auch  adj.:  «cAo  or  what  curves  or  bends  (von  3rj). 

<+ilW5h  mZ  ■+■  ^{^)  u.  Verz.  d.  B.  H.  No.  880.  914.  ^iliU-^^UI  n. 
ibid.  903. 
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mj^  P.  S,3,H7.  8,*,4  (N.  eines  Baumes?),  gana  SJ^ITTT^  zu  P.  4,2, 
«0.  1)  m.  n.  T»iK.3,5,H.  Baumhohle  AK.  2,4,1,13.  H.1122.  M«^!«^- 
<*l|NiM  ^KMI^-(*I(L(:  JiBa.  U,  i.tas.  Suc«.  1,  i.S5, 9.  M'm.*v.  60. 
giü.  14.  Rt.  1,26.  PiiigAT.  104,7. 11,2.  211,  H.  FfFTT  (T^üjnUT:)  ^^- 
r*l«L(HrFfT  97,16.  5IHl*li|  «3.25.  Hit.  18,7.  20.  11.  H^o  Pankat. 
63,«.  HÖA/e  überh.:  T^T^E^TT^ra^  =II^<MH^MÄrk.  P.  8,230.  ^T^- 
sflW'Wili^  RUa-Tab.  5,  '.39.  —  2)  f.  ^  o)  eine  nackte  Frau  AK.  2,6, 
1,  (7,  Seh.  (nach  fKDa.  Lesart  des  Textes  und  ^TTC^  eine  von  einem 
Schol.  aufgeführte  Form).  —  6)  ein  Bein,  der  Durgi  AK.,  Seh.  ^KDr. 

4ili|Nm  (HfiTJ^-H^  mit  Dehnung  des  Auslauts)  n.  P.  6,3,117.  8, 
4,«.  Hier  ist  3in?T  wohl  als  N.  eines  Baumes  aufzufassen.  Vgl.  5fn^. 

4i|?,cfi  f.  1)  eine  nackte  Frau  AK.  2,6,1, 17.  H.  534,  v.  I.  —  2)  eine 
Form  der  Durg^  (in  nackter  Gestalt)  Dhir.  im  QKDb.  Harit.  Langl.  I, 
216.249.  VP.  S59Ö.  -  Vgl.  ^^,  %T^,  %T?:^. 

^ilüT.^liWH  denom.  von  ^TO  P.  3,1,17,  VÄrtt.  1. 

^nrc  (Un.  4, 1 19)  und  ^TICT  (von  1.  ^)  f.  1)  das  gekrümmte  Ende  des 

o  -\ 

Bogens,  der  Krallen  u.  s.  w.;  äusserst«  Spitze  überh.  AK.  2, 8,*, 6t.  8, 
4,14,70.  »,40.  H.  1013.  an.  2,86.  Med.  t.  9.  ^HHlliAJI  MBh.  1,  195. 
1675.  3,1598.  11701.  Benp.  Cbr.29,27.  Pankat.  120,23.  121,1.2.  Ragh. 
11,81.  Bhag.  P.  1,18,30.  3a[rRiTf?n7rf:  (ffömer  des  Mondes)  Mrkku. 
44,22.  gii.  Ca.  62,8.  KumXras.  2,26.  S^iJHHI^IU^lfi  Racb.  7,43.  Pbab. 
67,  2.   5TraT  H=JI^-{^liM!  Bbabtb.  1,33.  rim^illg  Mark.  P.  24,7.  rCT 

4t  Hy-*iyiR(l]&  (i^^HMHI  J|<^lH^lftN»TTlt  W^  H|"m  PFPWT 

Pankat.  76, 1 9.  ^i^^rrar  ^.rTTMT?::  217, 22.  3Cf^^%[ft  Ragh.  6, 1 4. 

ßlH+lR.HI  ^M^H  9,12.  mH<rl4il<yi  Buto.  P.  3,13,32.  H-i^lfe 
Ragh.  8,36.  latl^-^tiliLI  fiNTig.  1,27.  —  2)  äusserste  Spitze,  der  höchste 
Grad,  =  Sr^Fpf,  5[^  AK.  3,4,9,40.  H.  an.  Med.  ^TRTHRiWK?)  f%- 
^5Tft  fT^  m  ^^TT^JIT^MBh.  3,542. 1,22*1.  (fq^)  tqrr^^fTfen- 
tSTrT  Pankat.  76, 8.  —  3)  "^illiäM  die  zwei  Endpunkte ,  die  zwei  Alter- 
nativen: =hlMH=hW  '^  =tilk.6MH  Seh.  zu  Kap.  1,134.  —  4)  die  äus- 
serste  Zahl  im  altern  Zahlensystem  (vgl.  Albtboont  bei  Reinaud,  Mem. 
sur  rinde  302),  ««An  Millionen  AK.  3,6,S,2<.  Trik.  3,3,93.  H.  873.  H. 
an.  Med.  Siddb.  K.  250,6, 11.  5IH  iJfdHtcHHITT  %Tfen^JHtfW:  R. 
6,4,56.  nTPRirfeT^^TST  M.  6,63.  JÄGii.  3, 103.  IJIBh.  3,5063.  13,2677. 
14,2663.  Ahg.5,11.  N.  (Bopp)20,  10.  R.  1,13.52.  45,34.  4,37,24.25. 
ViCT.3,11.20.  PiSKAT.  111,186.  Ragh.12,«2.  Raga-Tab.  4, 189.  Lalit. 
13.67.  H.58.127.129.^|R;^IH  GrhjasaiBgh.  1,8.  AV.  Pabi?.  in  Verz. 
d.  B.  H.  91  (31).  Bbatishjott.  P.  ebend.  136  (138).  —  8)  the  complement 
ofan  are  to  90°.  —  6)  the  side  o{  a  right  angled  triangle  Kalas.  361  bei 
Hadghto!«.  —  7)  N.  einer  Pflanze  (s.  c|,|fic(l<|)  AK. 2,4,4,21,  Seh. fAB- 
DAB.  im  gKOB.  -  Vgl.  Sfil^TR:,  HdN.lfe 

=tlll<,=ti  (Ton  =tlllt)  1)  adj.  f.  m  die  äusserste  Spitze  von  Etwas  bil- 
dend,  am  Ende  eines  comp.:  Hl"1'^=tlll6^l  c'««  Prinzessin  Pankat.  44, 
26.  Binfet:  ein  Wurm  t'on  einem  Menschen.  —  2)  m.  a]  (sc.  HUi*)  ««"s 

ÄS 

Art  Frosch  Sosb.  2,290,7.  —  6)  ein  best.  Insect,  Coccinelle  (vgl.  oJil[^() 


Gatädb.  im  QKOr. 

3,15586. 


■  c)  N.  pr.  eines  Fürstensobnes  (s.  <*llt=hH^)  MBh. 


"^fe^  (^°-i-SfiTlf)  N.  pr.  eines  Mannes  '?)  Bdbü.  Intr.  46,  N. 
SfirnTTTTFr  (^^mH^-t-m^)  m.  N.  pr.  eines  SohHes  des  Königs  Sa- 
ralba MBh.  3,  1559  3.15582.15587  (v.  I.  Draup.  1, 12. 1  7.  2,6:  SfnfefiT- 

^).  -  vgi."^rrferr2,c. 

^flTrasIrT  (^°  -1-  nTfT)  m.  ein  Besieger  von  zehn  Millionen,  ein  Beio. 
des  Dichters  Kilidisa  Trik.  2,7,26. 

^TFfeTT  (%T  °  -+-  sTT)  f.  the  eotine  of  an  angle,  in  a  right  angled  tri- 
angle Wii.s. 

Orfiril ^  (^°-i-rft°)  m.  N.  pr.  eines  Ttrtha  MBh.  3,4091.5087. 

öf^Wn'^f  {^°-*-W^}  n.  Steuerruder  H.  879. 

%TforFT  m.  Vet.  13, 1 1.  fgg.  wohl  nur  fehlerhaft  für  ^L)H  (>•  o. 
^). 

=1llliHr(  (von  =til|t)  adj.  mit  einer  Spitze  versehen:  cfil^sü  qtrH! 
gÄK.  185. 

cfHTCT  (wie  eben)  m.  1)  die  hornartig  auf  dem  Scheitel  aufgebunde- 
nen Haare  (WJ)  Tbik.  2,6,32.  Vgl.  c^Ul^.  —  2)  Ichneumon.  —  3)  Coc- 
cinelle (vgl.  ^nfeff)-  —  4)  ein  Bein.  Indra's  H.  an.  3,545.  Med.  r.  14S. 

=tiin.c|(J  (^°-+-cr°)  1)  n.  ^f.  pr.  einer  Stadt  an  der  Koromandel- 
Küste  gARDAB.  im  gKDR.  Vgl.  HfiT^töf^.  —  2)  f.  3EIT  N.  einer  Pflanze, 
Medicago  esculenta  Rottl.  Roxb.  {Trigonella  eorniculata  im.),  AK. 
2,4,4,21. 

^hllt^ltFr  (=ITF°  -1-  ^°)  adj.  die  äusserste  Spitze  treffend  so  v.  a.  das 
Schwierigste  zu  vollbringen  im  Stande  Räga-Tar.  1,110. 

%\UÄ\  (von^rft)  m.  1)  Egge  AK.  2,9,12.  H.  893.  —  2)  N.  pr.  eine« 
Niga  MBh.  1,2146. 

ctiil^SdH  (wie  eben)  adv.  in  einer  Anzahl  von  zehn  Millionen:  c^m- 
5r&^  T^TH  HFÜ  nrl  -i|^a.Nrl^ScND.3,i4.  R.  4,35,31.  RAGe.2,«9. 
Bbvg.  P.  3,11,4  0. 

^ftsft  {l^°-i-Wt)  f.  ein  Bein,  der  Durgi  H.  q.  54. 

ö^tftj  (von  Sfirft)  m.  1)  =  cJillil  1.  gKDB.  und  Wils.  angeblich 
nach  Trik.  Naish.  11,18  und  Bala  beim  Seh.  zu  d.  St.  —  2)  Diadem 
H.651. 

"^lilcl'J  (^°-i-^)  1)  n.  =^JTfeT^,  N.  pr.  einer  SUdt  an  der 
Koromandel- Küste  ("^^l^li,  MIUW^)  Tbik.  2,1,17.  H.977.  Vgl.  ^- 
^^.  —  2)  f.  5n  =  ^"lii-M^I  gARDAR.  im  gKDB. 

^liilij  m.  =  %TraT  1.  Bbar.  zu  AK.  2,9, 12.  gKDB.  H.  893,  Seh. 

^n?;  n.  (nach  dem  Seh.  auch  m.)  Festung  H.  973.  M(c^li4MMi»yi: 

Pankat.  237,15.  <4)|iMld  m.  H.  Q.  141.  Vjutp.  95.  SfTTS^TsR  (sie)  Vjotp. 

94.  %(i^lsj   (sie)  Lalit.  130.  ^I^|(y^^<^^l:  AK.  3,6,t,l8  in  einem 

Kapitel,  wo  die  Wörter  männlichen  Geschlechts  ohne  Angabc  der  Bed. 

■V        

zusammengestellt  werden,  lösen  Einige  in  ^\\Z  - 1((>^6  -^5,  Andere  in 

-V '   -s  '  ^ 

■^triCT^-^-^  auf.  —  Das  Wort  ist  viell.  in  ^-4-3ElI  zu  zerlegen. 

^HOTTST^  s.  BuRN.  Intr.  199,  N.  1. 

'^\l^  1)  f.  eine  nackte  Frau  gABDAR.  im  gKDR.  f^T^fTHT  {naekt)"^- 
5ItHlryiM?;<2J  '^Jm\  II  ^F^J  ^m  H'^WNII  >Tmi'^o^lH^I^M:  I 
Hariv.  10721.  Raga-Tab.  5,439.  —  2)  ein  Bein,  der  DurgÄ  Tbk!  1,1, 
53.  —  Das  Wort  ist  viell.  in  ^  -♦-  yir|cj  ( J  =  rf  wie  in  ^  =  ^iH) 
die  monatliche  Reinigung  zu  zerlegen  und  würde  demnach  urspr.  be- 
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deuten :  ein  so  mangelhaft  bekleidetes  Frauenzimmer,  dass  nicht  einmal 
die  Spuren  der  monatlichen  Reinigung  verborgen  bleiben.  Nebenformen: 

^■^Sfmr  (^T°  -t-  q^)  n.  =  ^liicj(|  gABDiR.  im  gKDR. 

%T7T^  m.  AK.  3,6,»,  18  (vgl.  u.%1^).  1)  Festung  (»gl.%TC)  Bhar.  zu 
AK.  3,6,«,  18.  QKDr.  —  2)  Brunnen  Trim.  3,3,339.  H.  an.  3,516.  Mkd. 
r.  14».  HÄR.  231.  —  3)<fie  in  einen  Teich  führende  Treppe  H.  an.  .Med. 
H»R.  —  4)  =  ^TTJTT  m.  Thik.  H.  an.  Med.  Här.  a  liberline  Wils. 

^n^  m.  eine  Art  Ausschlag  mit  rolhen  Flecken  AK.  2,6,S,  5.  H.  467. 
So«R.  1,136,3.11.  2,140,16.  Verz.  d.  B.  H.  No.  973.  —  Wohl  aus  ^i^ 
entstanden. 

%TS7  ni.  N.  einer  Pflanze  (tj^-  li)  R1g«n.  im  gKDR.  —  VgL^TE^. 

^il^i'^^lfi  (cfiT  ° -4- qKCI)  f.  N.  einer  Pflanze,  Convolvulus  argenleus, 
R*iNAM.  30.  R'\GA>.  im  ^KPr. 

öfTFiFHC)  patron.  PhitarSdbj.  in  Verz.  d.  B.  U.S3,3  t.  u.  —  Vgl. 

%niT  m.  1)  Ecke,  Winkel,  —  ^ifST  AK.  2,8,»,6l.  Trik.  3,3, 12S.  H. 
1013.  an.  2, 138.  =  ^f^T  und  ^^yi  TJ^T^t^RTT  Med.  n.  9.  )|<(.^im 
fF^:  Pane*t.2.38,8.  37^^7M^rT5t  181,  i9.  ^MI^.'SfillD-^iiiii  237,3.  F^- 
^T^FTTf^r ^  W[T(:  HüImT^HI:  I  ^iHl^rj^^ilUlM  HJJ[bl:  FJJT- 
ftrT'TFf  II  Kathäs.  19,33.  Da^ak.  in  Besf.  Chr.  187,8. 198,9. 1  sl^iUI 
MBb.  14,2035.  rjrlc.^lUil'tJIctil^  Seh.  zu  Veoähtas.  63.  Colebr.  Alg.58. 
4>imWJ  ^t)  a  cirele  in  eontact  trith  tht  anglet;  an  exterior  eircle;  one 
eireumseribed  299.  —  2)  Zwischengegend  (Mli^iH)  Ragan.  im  (KDa. 
—  3)  ein  Werkzeug  zum  Schlagen  der  Laute  oder  eines  andern  musi- 
kalischen Instruments  AK.  1.1,V.6.  H.  294  (nach  dem  Seh.  auch  f.).  H. 
an.  MED.HClH'iJi-clIuiMl^iimHyFcd:  (51^:)  R.2,71,26.g^Tn%TtnT- 
Pl^fl:  ülUlf^'tllHJ'-S  l*T:  81,2.  —  4)  ein  best,  musikalisches  Instru- 
ment Trik.  Med.  —  5)  Keule  {^JT^)  Trik.  H.  an.  Med.  —  6)  der  Pla- 
net Mars  H.  an.  —  7)  der  Planet  Saturn  faas  dem  grieeh.  Kpo'vo;;  Tgl. 
%T^  Vi(TA  im  gKDR.  HoRÄ«.  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,318.  Ind.  St.  2,261. 

-  Vgl.  qftRmn,  fiwm. 

%niFPT  m.  =>,H=till!,  3rOTT,  JT^^^nn  Wame  H.  1209,  t.  I. 

•J  o  o  o 

%TTir^Tf^^(%T=-+-Hn°)  m.  ein  Bein,  giva's  H.  c.43  (^^nf^). 

4ilU|[^IIUI  {^fTM -+- ^fTTHT,  adr.  von  Winkel  zu  Winkel,  in  der  Dia- 
gonale Hadguto^.  —  (Jeher  diese  Art  compp.  s.  P.  5,4,137.  Vop.  6,33. 

i^rrnn  adj.  =  ^rnn  tahm  am  Arm  AK.  2.6,1,  < 8,  Seh. 

ctiium  s.%niFT;  =filuiMH  unregelmässige  Form  für  mi°  Ind.  St.  3, 
460.474. 

■*Hji*T?;  --tiHli  -hH^)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  Colbbr.  Mise. 
Ess.  1,263.  11,42.  Verz.  d.  B.  H.  No.764.  fg. 

%TJI  (von  ^^  m.  1)  Fäulniss,  Verwesung:  WWW^^^f^l^  Sccr.  1, 
41,9.10.  170,15.  2,292,20.  —  2)  ein  faulendes  Geschwür:  MIMHIHiU- 
(l=tiiy  SuQR.  1,92,1.  266,16.  2,369,16.  gangrene  Wils.—  3)  eine  best. 
Augenkrankheit  U.  an.  2,213.  Med.  th.  5.  inflammation,  and  ulcera- 
tion  of  the  angles  of  the  eyelids  Wils.  —  Nach  H.  an.  und  Med.  aus- 
serdem noch  das  Quirlen  CWT)  und  adj.  =  5lfcT,  afflicted  with  pain 
Wils.  gKDR.  angeblich  nach  denselben  Autorr.:  =  Hl<i|ri  gequirlt. 


^TRUi  (=FfT  -t-  (TCJI)  1)  Bogen,  n.  AK.  2,8,»,  51.  H.773  (nach  dem  Sch. 
auch  m.).  Med.  d.  28.  m.  H.  an.  3, 180.  —  Bihrtr.  1,97.  Mälat.  83.  Hit. 
35,11.  Katbäs.  22,92.  RÄÖa-Tar.  3, 104.  BaU.  P.S. 21, 52.  9,10,9.  Nir- 
gends das  Geschlecht  zu  erkennen.  —  2)  m.  die  bogenförmige  Braue 
H.  an.  Med.  —  3)  m.  eine  kriechende  Pflanze  H.  an.  —  4)  m.  N.  pr. 
einer  Gegend  H.  an.  Med. 

•^l^lUi'l  (Ton  ctilÄUi)  ""'  einem  Bogen  bewaffnet,  ein  Bein,  gi- 
Ta's  giT. 

^n^Xr  eine  Getreideart  Sch.  zu  Kätj.  ga.  1,6.8. 

=tll^'^  m.  Paspalum  scrobiculalum  Lin.,  ein  Getreide  geringerer  Art 
(=?i^RI),  AK.  2,9, 16.  H.1177.  q^ilMIH  yi-tllH  %T?r^:  'T?!^- 

o  o 

FrT^T  MBb.  13,4  363.  Such.  1,197,6.  73,5.  2,43,13.  77,6.  294. 10.  f^^ 

*'IH=(UiMidPl'C  5^  +K<MIUll  H^TtM  Bbartr.  2,98.  Sch.  zn 
KlTj.gR.  1,6,8.  Paddh.  zu2,l.  —  Vgl.^KcTim. 

=tiMI  SV.  I,4,l,>,4  eine  offenbar  entstellte  Form,  wofür  RV.  tTRH 
hat. 

^Mlri*  m.  oder  °SfiT  f.  ein  best.  Wasservogel  SugR.  1,205, 14. 

ctiMIM  wohl  eine  best.  Pflanze  Sdcr.  2,73,  l. 

cfilrl"!  (%Tfl^?)  ni-  pJ.  N.  pr.  eines  Volkes  Hakit.  784.  —  Vgl.  t+iriiyi. 

^TTT'ST  m.  N.  pr.  eines  Ggbirges  VP.  180,  N.3.  —  Vgl.  ^TTrT.^TsRi, 
^n^rfJTTX  und  ^HF^flT^. 

'*I'«1kI(  m.  pl.  N.  pr.  eines  gesunkenen  Kriegerstammes  MBb.  13. 

2158. -Vgl.  "^i^Hur^^. 

^TFT  (Ton  1.  '^Wi)  m.  1)  krankhafte  Aufregung,  namentlich  der  TT^ 

oder  Flüssigkeiten  des  Leibes  Sd^r.  1,5,8.  ^^^•,  ^f  ^TTTT  Mllrl  47,2. 

130,19.  133,7.  Jbjiy^ilM  2,125,7.  JbJH^lIM  312.7.  P.  5,1,38,  Virlt.l. 

—  2)  Aufwallung,  Zorn  AK.  1,1, «,26.  H.  299.  %iqT  ^f\^  iWP^) 

M.3,230.  8,280.  Hip.  3, 17.  R.  1,3,24.  ViD.40.^IMIWridllW^-^l:  Hit. 

37,2i..^(^iqin.|H4JtI  Vid.  145.  ^  q%T^:  N.25,io.5RirR  ^^mTT: 

^M  ^r^  Qi»-  69,2.  FFm;  ^tir-tMifl-H:  Ragh.  (ed.  Calc)  1,77.  %T- 

mr{r\  Vet.  39, 1 3.  ^ IM I fWT  Pankat.  1 69, 2 1 .  %FT  ^  TT^frT  i^TU]:) 

1,139.  H  W^Ir'M^Ft  =hi|'-MiH  131,12.  Mrkku.  86,14.  guK.  43,7. 

^^%FF<^^7iI'^;  MBb.14,2408.  ^q%iqT  «IFTFT  Vier.  60,12.  rf 

5rf?T^irT:  P- 1,4,37.  ^r^%I^^5F^fiT^?nPT^'7f^^MiRK.P. 

»,<.  ^m  f#Frf^%Fi  -+r(5>^rH  PAiiiAT.  162,25.  "^  Wfz^  N.20, 

26. "^T^  H'c'^H  6,13."^  '^IM^I^IMii  AK.  3,4,1»,  123.  Am  Ende  ei- 

.y  ,  .y 

ues  adj.  comp.  f.  SIT  Mälat.  17.  FPfTFT  erzürnt  Pankat.  111,27.  FPRWT 

adT.  zornig,  im  Zorn  38,11.  94,8.  Hit.  20, 18.  —  SfiFT  (--tiHI^")  falsche 

Var.  für  Sfrni  im  gana  ^■r\\{^  zu  P.  3.1, 134.  —  Vgl.  qfqsfJTtJ. 

1- 4iWstlH  (%rT-«-5ITR)  adj.  zornig  gKDa.  Wils. 

2.  ^fiFTsfilT  (2.  Sfi-<-3nr5fiIT)  n-  Brahman's  Schöpfung  Räja«.  in 
AK.  3,6,»,28.  gKDR. 

^IMsl  (2.  ^-H^TsTTj  n.  dass.  AK.  3, 6,»,  28,  Sch. 

c|7m^  (von  ^TTT  simpl.  und  caus.)  1)  adj.  f.  ^  a)  zum  Zorn  geneigt, 
»orniy,  böse  MBb.  1,1354.  3,9976.  10749.  13,4588.  R.  1,34,22.  4,46,8. 
VicT.  10,5.  KÄN.  61.  Katbäs.  3,t2.  goK.  40,9.  H.  392.  fem.  AK.  2,6.1, 
4.  H.  510.  Panrat.  IV,8.  Vier.  57, 1 1.  Kumäras.  3,8.  Ahar.  65.  —  b)  in 
krankhafte  Aufregung  versetzend,  reizend  Suqr.  1,  177,  15.  ^TtPFN^ 
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hhS 


190,5.  )6.  19",  12.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Asura  H*kiv.  2284.  —  3)  n. 

a)  Aufregung,  Reizimg:  H'^iy^lMHKUi  5WH  >lBn.  14,166.  ^cTFT 

5PR  %1TH  ^  P.  5,1,38,  Värit.  1,  Seh.  q^l%:  %m;"mT:  ^FfrlT: 

'.r    -^ 

Su«R.  2,450,16.  —  b)  das  Erzürnen  (Irans.]:  ^^^^^^^^  rl  W^^^\ 

y4*r-HH  mbh.  13,2426. 

öfTHTH^  (von  öffm^)  D.  ein  best.  Parfüm  (tflT^)  Kasan,  im  (KDb. 
<=tilHIM?l  (Tom  caus.  Ton  1.  *q)  adj.  zw  erzürnen  beabsichtigend:  ^- 
NMK'hlMNyPT:  MBu.  1,68  36. 

o 

*mdfll  ^TR -+- ^TrTT)  f-  >•  einer  Pflauze  ('^lUf^Ihlil)  Rasak.  im 
gKDR. 

c^mcirl  (von  ^iFT;  1)  adj.  zornig.  —  2j  f.  "^fn  N.  eines  Metrums 
(4  Mal  --.--' -^ -^-j  CoLEBB.  Mise.  Ess.  U,  161  (IX,  20). 

chlMclIT  (Hfi'iq-H^JT)  m.  N.  pr.  eines  Kshi  (Zorn -Ungestüm)  MBh. 
2,111. 

^r-(l'4)IIH  (^N  ■+-  ^TFT)  adv.  unter  beiderseitigem  Zorne;  naeh 
UiUGHTON:  s.  mutual  anger,  reciprocal  wrath.  Vgl.  P.  5,4,127.  Vop.6,33. 

^flTFJR  (TOn  Wf  oder  ^iFf)  1)  adj.  o)  zornjy  AR.  3,1,32.  R.  3,16,29. 

tTP7  ^liml   GIt.  10,3.  3^^FTrfT  f.  das  Freisein  von  Zorn  Mark.  P. 

•N  ^      ^    -v    ^ 
28,29.  —  6)  am  Ende  eines  comp,  aufregend, reizend :  5ITl Ulrl I MTl^ti ( ( H'i 

Sii«a.  1, 199, 1 5.  —  2)  m.  eine  Art  Taube  IsldMI(Nd)  Rägan.  im  gKDa. 

^fn^T  n.  =  ^iq  Seh.  zu  AK.  im  gKl)R.  unter  ^fTFT^- 

<^\Hr^  Va.  1, 108.  1)  adj.  f.  JEfT  zart,  weich  (Gegeus.  W^)  AK.  3,2, 
J7.  3,4,16,97.  TaiK.  3,1,21.  H.1387.  an.  3,642.  Mkb.  1.  83.  (T^UIT^- 
$Hrll  (fWTT)  R.  5,16,49.  Soga.  1,22, 18. 135,7.  2,172,1.  Pankat.129, 
9.  gXK.20.72.140.  Brahma-P.  in  LA.  32,17.  Prab.  101,17.  H^TrH  qi^ 
raff  H=<HrMd=hlMdH  «HAaTa.  2, 56.  i\\^H  Megh.91,  t.  I.  J^:jTT  Tbik. 
2,6,20.  g'iK.  70,  T.  L%FFITffeT  CÄK.  140.  tTCT  Paskat.  260, 1 2,  qj- 
TUF:  DHehTAS.92,9.  ^:  Hu.  15, 9.  RiGH.9,45.  HWIrMIMH'+MdHI 
HcTrt  ydMH^-^  RIR  Mrkkb.  34,5.  zart  TOn  Tönen:  =hw5l:  SfJ^T^: 
Bharte.  1,97.  HT  ^iFI^^^c^(^fnT  Cdk.  45,8.  ^(HcHJÜd  n.  ap/ea»- 
ing  (eher  zart)  song  Wils.  ^CTR^  =  ^"iiy  tABDAa.  im  (KDa.  —  2) 
f.  35fT  N.  einer  Pflanze  (s.  <rtl|J=ti[)  gABOAK.  im  gKD«.  —  3)  n.  Wasser 
H.  an.  Med.  —  %FFI  (Habiv.  12832J  und  ^T^FTI  (Vijt-P.  in  VP.  479, 
S.  68)  falsche  Varianten  für  ^fTFH^  und  cfiiH^I-  —  Ist  wohl  in  ^  -t- 
q^  (Ton  IT^=  ^I)  zu  zerlegen  and  bedeutet  also  ursprünglich:  leicht 
verwelkend  ;  vgl.  öfjqj^. 

^IHc1'=h  (von  ^J75T)  n.  Lotusfiber  gABOAK.  im  gKDR. 

«tiimlH'^l  f-  =  sUl'crl*!  HÄa.  126.  a  budding  fruit  Wils. 

%F?J  adj.  von  SÄj.  durch  ^IFH  erklärt:  "S^äl  Al  H^  4llHJI  ^^- 
RI%[H  R^  !T^  mifrWT  UV.  1,171,3. 

•V        ^.       -v  ^ 

cfilMiy  (^-hTTW)  n.  ein  best.  Stelzvogel  (angeblich  der  Kibitz;  a 

tmall  white  crane  commonly  called  a  paddy  -  bird  Wilkiks'  Ms.  bei 

Haughton)  Tarn.  2,3,32.  H.  1338.  HÄa.  183.  M.  5,13.  Jägn.  1,173.  Vet. 

6,10.  Bu;g.  P.  8,2,15.  Auch  ^TTT^  m.  AK.  2,S,35.-MBe.  13,2835. 

R.  3,78,23.  6,13,9.  Sbcr.  1,201,  «."gfimf^JT  (!)  R.  2,34,41  (Gorr.42: 

=t)IMiy=ti)'  —  Der  Vogel  verdankt  seinen  Namen  den  stelzartigen  Füssen. 

ctil(  m.  1)  ein  bewegliches  Gelenk  (wie  das  der  Finger,  Zehen,  Knie 

■V * 

o.  ».  w.)  Sut».  1,340, 16.  18.  —  2)  Knospe  (ygl.  Sfilpfi)  Wils. 


!:til(=ti  ün.  8,85.  m.  n.  1)  Knospe  gana  (ii|^i||<^  zu  P.  5,2,36.  AK. 
2,4,«,  16,  H.  1125.  an.  3,29.  Med.  k.  74.  R.  2,59,8.  Süca.  2,326,7.  gU. 
131.  TW\°  GIt.  12, 14.  —  2)  Lotusfiber.  —  3)  ein  best.  Parfüm  {^'^\- 
?l^)  H.  an.  Med.  —  4)  etn  anderer  Parfüm  (^HT)  GatJdb.  im  gKDa. 

ctil(l=tifl  (von  c^l(*)  adj.  mit  Knospen  bedeckt  ga^a  rTHTfiTT^  lu 
P.  5,2,36. 

cti|j^-l  f.  kleine  Kardamomen  AK.  2,4,1, 13.  « 

4il^^Kl  m.  =  4iK^  AK.  2,9,16.SDga.2,64, 1.  181,1.  1,79,20.  Auch 
■"^ITIs^TRi  m.  H.  1177.  Sü«a.l,53,1.  196,21.  ^^  IT^rT  ^TRiT  JITTW 
^4^nrMHNNIUil^?^5nnfi'^T^TIHT=til(g^_M^i:||  MBh. 3, 13027. 

Paddb.  zu  KÄTJ.  ga.  2, 1.  —  Zerlegt  sich  scheinbar  in  cfiTT  -i- 'gT^. 

^_£^^ 

effTTTrT  adj-  1)  pounded,  ground,  comminuted.  —  2)  budded,  sprouted 

Wils.  —  Vgl.  %T^. 

^nof  m.  =  %iqj  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,306. 

SpT^  gana  s^dlfi  zu  P.  3,1,140.  1)  m.  oj  £6er  (vgl.  ^HJ)  AK.  2, 
5,2.TKik.  3,3,a86.  H.  1287.  an.  2,481.  Med.  1.11.  Jicii.  3,2  73.  Vop.25, 
1.  —  6)  Floss,  Nachen  AK.  1,2.«,  1 1.  Trik.  H.  879.  H.  an.  Med,  —  c) 
eine  Art  Waffe  Dhar.  im  gKDa.  —  d)  Busen,  Schooss  (vgl.  5hlii  Tbk. 
H.  an.  Med.  —  e)  Umarmung  diess.  —  f)  X.  einer  Pflanze  (s.  iqs),  j^- 
Wfi]  H.  an.  aiED.  —  g)  der  Planet  Saturn  (vgl.  ^flTOI,  ^TTT)  H.  f.  14. 
Med.  —  h)  N.  pr.  eines  Soh  es  Ton  Akrida  Habiv.  1836.  eines  gefal- 
lenen Kriegerstamraes  Hahiv.  Langl.  1,68  und  gKDa.  nach  Hariv.  ;  die 
gedr.  Ausg.:  f+illtylHHi:  st.  ^rFTf:  WfV.,  wie  Lasgl.  gelesen  hat.  Bez. 
einer  Mischlingskaste :  H  H  <yl6lTll=l(=ti't|IMI  illri:  Bhahmav.  P.  im 
gKDR.  iN.  pr.  eines  Landes  (vgl.  =hMI*l)  gABDAR.  im  gKDa.  tu  brais 
eomme  l'dne  du  Kola  [Kaiinga?)  Bcrn.  Intr.  187.  Vgl.  c^|^|J||^,  ^- 
fdHM,  sncr^Tir^T.  —  2)  f.  Zizyphus  Jujuba  Lam.  (s.  ^J^F^),%Irn 
gABDAR.  im  gKDR.  =hHl  Rhar.  zu  AK.  im  gKOa.  Vgl.  ^ilfc^.  —  3)  f. 
3^  Piper  longuin  Lin.  (Trik.  H.  f.  101)  und  Piper  Chaba  (qctj)  Hunt. 
H.  an.  Med.  —  4)  n.  a)  Brustbeere  (vom  Zizyphus  Jujuba)  AK.  2,4,S, 
17.  Trik.  H.  an.  Med.  Khänd.  Up.  7,3, 1.  Sd«e.  1,25,6.  143,18.  137,4. 
162,10.  2,197,5.  309,21.  328,11.  330, 12.  Lalit.  240.247.249.235.  Vgl. 
cticjiT).  —  b)  schwarzer  Pfeffer  Rägan.  im  gKDa.  Piper  Chaba  Hunt. 
Yaidj.  im  gKDa.  —  c)  ein  best.  Gewich^ci\tsi )  VAiDiAKAPAaiBBlsBi  im 
gKDa. 

^TFRi  (von  =hltyl)  1)  01.  N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  y^-|4  Räsan. im 
gKDa.  —  b)  =  ^^öfT^  Gatädb.  im  gKDa.  —  2)  n.  a)  ein  best.  Par- 
füm (^i^iH'+i)  AK.  2, 6,», 31.  H.  «46.  —  6)  schwarzer  Pfeffer  AK.  2, 
9,36.  H.  420. 

cf)|^cti»-ii  (öfn5T-+-^FFT)  m.  ein  best,  gegen  Würmer  angewendetes 
Knollengewächs  mm,  ^TW(,  =<NMsld,  ^JH^,  ^,  %^'i)  Bi- 
gan.  im  gKDa. 

^Id=+i4lR,^il  3nH-*-^°)  f-  N.  einer  Pflanze  (s.  q^lsltHI(<*l)  Ri- 
GAN.  im  gKDa. 

ohMNid  N.  pr.  einer  Stadt  (?)  VP.477,  N.66.  Nebenformen:  ^- 

+  H=tim  m.  W'onze  H.1209.  —  Vgl.'^im^hUI,  ir^tlUI,  Mr=*HI- 
^rafyif^  (%T^  -+-  nrf^}  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  MBh.  2,  H7  1.  LIA. 
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1,568,  N.  -  Vgl.  ^TF^.  ^ilH,  '^\V{*,  ctileSUll^,  ^ilHI5I(,  ^n?fg- 


^Icrlf^t-I  (=filH-*-^i  n.  ein  best.  Parfum  AK.  2,4,4,18.  Teik.  3, 

3,343. 

"^IrHim-*!  i^iT^H-5qT^';  f.  N.  einer  Pflanze  (^ffTlft)  HIb.223. 
RIgan.  im  gKUH. 
*IHM?^  ;??rFr -H  T^i  m.  Reiher  H ab.  186. 
^tilrlH*^  (^rFTn-RFT)  n.  die  Wurzel  von  Piper  longum  Lin,  R^gam. 

im  (KDb. 

*v 

=t)lrl'-'^"-h  ffl.  der  Körper  der  inditchen  Laute  AK.  1,1,1,7.  H.  290. 

—  Ist  wohl  in  ^-f-^*-<4  zu  zerlegen. 

ctil-Ht^j^fl  ?fil~iT-i-^°)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1,  Pothot  officinalis 
Roxb.  AK.  2,4,1,16.  —  2)  Piper  Chaba  (tIö?Jj  Hunt.  RIsan.  im  ^KDr. 

%FTf5F^  ^TtTh-M^j  f.  >'.  einer  Pflanze  >+iH'4ldl,  ^,  5^^- 
TT^n,  -liNillIiMI,  i^raW,  ?f;i=hll!il,  MM^-Mir<*l,  vulg. m^- 
^,  weiches  nach  Hacgutox  Carpopogon  pruriens  Roxb.  istj  Rägan.  im 
CKDb. 

=ftl<2f|l^ll<rl  (=tilrH-^ilr1)  ad»,  unter  gegenseitiger  Umarmung  Haiigh- 
TO.-«.  Vgl.  P.  5,4, 127.  Vop.  6, 33. 

c^lr^iy  (c+i|rH  N.  pr.  eines  Volk«s  -♦-  ^^]  m.  N.  pr.  eines  Landes 
(abdah.  im  ^KDk.  ^J^  ^T  TiFJpTi^STR  ^KDb.  a  name  of  Kaiinga,  Ihe 
Coromandel  coast,  from  Cuttalt  to  Madras;  accoräing  to  some,  it  is  in 
Gangetic  Ilindustan,  «lilA  Kanouj  for  the  capital  Wii-s. 

*MiNä(iRi^n~n  ?  -t-  ^  ^)  D»T.  1,  *.  5 :  qH^q[:  srairi  ^:  %irn- 

^Irll'jn  C*''T'2,19.  1)  m-  n.  Trik.  J,5,  11.  ein  vielseitiges  Geschrei 
von  >lenschtn  und  Thieren;  AK.  1, 1,«,4.  H.1404.  an.  4,287.  5fht  *T- 

frwi<H  FTitTOT^^ R I  HHHMä%Tjrf^  R. s,8,45.  ym'^juwi- 

Hj^MI-cdH  Pankat.  129, 18.  Hit,  lOÖ,  1 1.  Hl  'I't  N^M'^l!  ^TTH  5IH 
=*ildl'c^l  ^?JU:  ViD.  177.  RXsi-T AI.  0,361.  Mabe.  P.  8,  loa.  masc:  FT- 

% H^H II  R. 3,31. i  1.  ?^;f^ 5r5JNMHHJ  ^HH'A-^*^  ^IrTT^il 
^W\^  Pa.nkat.  64,3.  77,1.  237,  IC.  Hit.  18,  II.  Buv«.  P.3,15, 18.  neiitr.: 
jyS  ^ilHl^c"!  SÜHH  KathIs.  4,98.  16,109.  Ohne  Zweifel  wie  ^i57^?T 
und  ^rTI^rT  onoraalop.;  hierher  gehört  auch  das  ^trl  in  ■^iti^^.  — 
2;  m.  >i.  pr.  eioes  personiGcirten  Berges  MBU.  1,3367.  fg.  (an  der  ersten 
Melle  fälschlich:  ^iHHI'cd:).  UA.  1,606. 

4illd  «n.  f.  Zizyphus  Jujuba  lam.  {s.  ^fi^fFyj  AK.  2,4,t,17,Taiii.2, 

4,11.11.1138.-  vgi.%FT,snn^nflr. 

^iIHHid  =  ^iHhtH  VP.  477,  >.66. 

cfnTFIrT  in-  ein  Bein.  MaudgaljAJana's  Vjutp.  32.  Bmx.  Intr.  391. 
äcaisFüBB,  Lebensb.  2S5  (25).  Der  Name  wird  auf  --tii"!  Scliooss  lurmk- 
geführt. 

<tlll<ylHM  (^fmH-HfTT)  m.  N.  pr.  eine*  gefallenen  Kriegerstammes 
MBU.  13,2104.  HAaiv.782.  —  Vgl.  u.  %1H  Uh. 

^l<rl^  (U  m-  N.  pr.  einet»  Maooes  Prataräduj.  in  Verz.  d.  It.  H.  57. 

=tiM'=ti  N.  pr.  eines  Landes  R.  4, 43,8.  Var,  I. :  ^TTFIrT  und  51  'Tr!-  — 
Vgl.  3^,  3^,  3HFr,  ^Ti^,  SfFIH,'^"blH.' 

II.  Theil. 


■*Mr|  s.  u.  c^ild^fi.  ■""■"  -"■ 

cfilct^UI  f.  Piper  longum  Ratnam.  im  QKDb.  —  Vgl.  c+iiHI. 

^jTSRT  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  BuÄc.  P.  5,19, 16.  —   Vgl.  ^'^. 

^TTSfflTf^  (%r°-+-nT°)  m.  N.  pr.  eines  Gebirges  Varäh.  Bbb.  S.  14. 
13  in  Verz.  d.  B.  H.  241.  —  Vgl.  %Ij5nfi  u.  s.  w. 
of)|^c4i3T^  (von  ^Hc^Sf  -H  niT(i  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  14, 


2476.  LIA.  I,368,N.  -  Vgl.  ^TF^rijq;,  cttHIJII^  u.  s.  w. 
^INt(    (7iT-+-f^)   adj.  f.   m  kundig,  erfahren  KK.  2,7,  i.  H.3U. 

r        r  ^^ 

Bhäg.  P.  1,2, 15.  ö,  IS.   Die  Ergänzung  im  loc.:   c)ri^^i^  IUI  R.  2,80,5. 

r  *^ 

im  gen.:  tjülHl  MBii.  3, 1287.  ^UtjqnTTi  (könnte  auch  loc.  sein)  14, 

O 

427.  cU^HHH=|ilN(^l  R.  5,18.21.  1,22,23.  im  comp,  vorangeliend: 
q^^N.  1,1.  20,14.  y4=tlWiy°M.  7,26.  q^o  Vigv.  10,9.  ScgB.  2,270, 

5.  crnr^  6,19.  —  r.  2,31,1g.  3,37,23.  vi5v.8,i6.  meshsi.  vet.  le, 

17.  BhU.  P.  1,12,29.  3,23,1. 

^tilMdT^  (TTT-t-FT"';  m.  .\.  eines  Baumes  {der  schtter  oder  leicht  zu 
spaltende],  BauhiniavarieyataLin.,Ä.K.2,i,t,i.  H.  1 132.  MBii.3, 1 1674. 
13,4364.  R.  2,84,3.  97.19.  4,29,11.  5,9,8.  Su?r.  I,li0,i7.  144,13.  Iö7. 
20.  223,7.  2,472,1.  Rrt  TM^IfiTf?!  ^iF7^*IN<l(;  nT.3,6.  Einer  der 
himml.  Bäume:  %I  JQJiT  ^T^vf^Fn^T^TH^T  ^r^  il^:  I^TPf^ 
(=  TTT^WT  und  rj^)  ^  isUIHtrl^H:  H  T^lrT^:  II  Hab.t.  7169. 

1,ALIT.  269. 

<^i\'Ji  (so  alle  älteren  Bücher;  die  neueren  bald  ^fTF^,  bald  ^\^.  AK. 
3,4,S«,223  siebtem  unter  denjenigen  Wörtern,  welche^  zum  letzten 
Consonanteo  haben;  U.  an.  und  Med.  führen  ausdrucklich  beide  l'ormon 
auf.  l'm  nutzlose  Wiederholungen,  welche  die  Uebersicht  nur  erschweren 
würden,  zu  vermeiden,  haben  wir  hier  und  in  der  Folge  Alles  unter  ^TiT5I 
zusammengestellt  und  die  jedesmalige  .Schreibart  in  diesem  oder  jenem 
Buche  nur  durch  die  Beispiele  an;;egeben).  1)  m,  D.  gana  tltltllld  zu  P. 
2,4,31.  AK.  3,4, <•,  223.  Med.;  zu  belegen  ist  nur  das  m.  a)  Fats.  Kufe: 
JER^sI  AV.  4,16,7.  HW:  ^^IWHMW  KV.1,13S,2.  130,2.2,16.5.  3 
^  TOf  ^rg^  =WIT  4,20,6.  8,2,8.  9,23,4.  73, 3.  AV.  18,4, 30.  SugR.  2, 
340,7.  Bildlich  von  den  Wolken  .Naigu.1,10.  fef;  ^ [5117^1 1^^:  UV.  5, 

i  -     o        o     * 

33,6.  83,8.  7,101,4.  8,61,8.  ^öETT  H  =filrfwi  SRJ^^T:  9,88,6.  -  6) 
Eimer:  50  ^OT-TTRl  ^^  ^  ^i^^UV.  4,17,6.  ^^  ^M  mV^ 
n^^  3,32,15.  —  c)  Gefdss,  Trinkgeschirr  H.  an.  Med.  Vgl.  ofi^'^^M- 
-  d)  Kiste,  Kasten,  li^he:  q^  ^  ^I  ^  OTT:  H4Mld  ll^fm  ^T^f 
*J'-Hrl:  Cat.Bu.  10,5,*, 3.  AV.  19,72,1.  nV.  6,47,23.  —  ej  Kasten  des 
Wagens:  mTHTTOIT  3^  ^l  ^W  l.'.V.  1,87,2.  ^T^Wfi  H  ff^fH 
^%Tin>J^t:Fjj^  6,53,3.  8,20,8.  gi  f^  ^«^(44^^!  ^%i5if  f^- 
ntPT  22,9.  10,83,7.  —  f)  Degenscheide  AK.  3,4,t»,223.  H.  an.  Med. 
^ijiy^iisi  HkcH:  (rH(r:)-  ■R^%I5T:,  W^  TOT,  1\^^  ^\m.\^^^ 
%#  MBU. '(,  is36.fgg.  q^T^PTFT^IHt  ^  T^RT:  R-  3,18,39.  ^I^ 

rnC?I^^mq^5, 87, 6.  ?l^  M  «u.  4, 32  I .  fiRTO  N.  1 0, 1 8.  I^  3  A  K . 
3, 4, ts,  171.  —  g]  Behälter,  ferschlnss,  Gehäuse  überb.:  rUTU  l^{l\H'A: 
^•.  FTlfl  ÄIH^NH:  AV.  10,2,31.32.  3^:'TOh  SJ^'-Ü^:  H,2,ii. 
10,7,10.  13,4,10.  KuiNü.Up.  3,13,1.  Mund.  ÜP.  2,2,9.  sTJT^njf  (Seh.: 

=  ^^)  ^  ^  pi«-  "i««'-  3.  lä-  ^^nu:  %M  >ifH  wn  nf^: 
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Taitt.üp.  1.4.1.  ^F?:qT:H4N-»il(^im:  BhU.P.  2,1,3«.  ^^  #? 

c^lSJI  t^^IrM^tiM  4,22,26.  —  h)  Vorrathskammer,  Vorrnth;  Schatzkam- 
mer, Schatz:  y-4irMI  f%q%FTF5I:  tf^q^H^R. 3,22.9.  t^lkU^ilM^  T: 
^•Pa^'HilMJd  JTFT^i  I  %  ^IMHjJI'^l  ^THtT  f^T^  ^  II  2,36,7. 

|p<^i^ifH^^!  N.  (Bopp)  26,t9.  ^rnrnr  ^Ngl:sr  ^rq%i5i:  srmwf^ 

MBB.  3.12631.  ;sll<^m:)  fsTJ:  iT^^FIHT  y^l'^IMfM  JJH^  M.  t.99. 
(m:)  (TRritWT  SWwT^m  y^üWH  8,38.  ^iTWT  ^  '5R^ 
jm)  119.  ^^^IM(l§  'gFlW)7,65.  ^IM4Uii9-29/..  *iq.^lH 
miPädl)  T.us.'^TTWT^rTJ  9,275.  MBb.  3,i/.704.  H^TO^T  3^:  %T- 
^IT  13,3079.  ifii'^Hl  R^  qW=+i41fyi:  15,205.  ^TtrSTUTfriT %T 
W^  q^TT^;  R-  •J.7.''-  ^r^!iHM^iT^'ST  f^^  rl  —  ^TOFT  ^  Vigv. 

C\  ^  O  O  O  O 

2,3.  Draüp.4,h.  "RT^ra  T^:?r^n^5nTinrT^TnJRTTrRRA«H.  o,  1.  W(rF\ 

mm  '=i4A\m  ^xmm  w.  i  w{^  katbäs.  3,24.  ^fhn^ra räg*-tar. 

5,165.  tnH=My.l  ^21.  ^ilMITUH  237.  ^T51T4t  TFR  5rFT  T^l]%75rFT 
!^r^^  Pane'at.  I,  248.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  JETT  Katbas.  13,103. 
cfiic^  :=  ^rnjiTITTT  ein  Gemach,  in  dem  dat  Hausgeräthe  außewahrt 
vird,  H.995.  =  5^fR,  ^Wf ,  y'JHMIH  AK.  3,4,»»,223.  H.  an.  2, 
547.  Med.  p.  .').  sh.  10.  =  ^IJ^TTJJ  =tirlHir)H  verarbeitetes  und  unver- 
arbeitetes Gold  und  Silber  AK.  2.9,9U  H.  104».   Vgl.  ^|!(|J|c^.  —  ») 

•%  ^       f      ^ 

eine  best.  Form  des  Verbandes:  ctiiai*^|-S-  W I4>  ki'-iclH  T°R^7J1H  Suga. 
.^ o        o  o         -^  -s 

1,65,17. 19;  Tgl.  t4i|!iH-(J  2,20,  U.  —  *)  {Wörterbehälter]  Wörterbuch 
Mbo.  Seh.  zu  QÄK.  3,6.  Vgl.  SPTT^iT^  u.  s.  w.  —  l)  Knospe,  Blumen- 
kelch AK.  3, 4, »»,223.  H.  an.  .Med.  f^fH^^jEfT:  —  ^T^RFT^:  Ragh. 
13,29.  ((rHllüll:  ^vgl.  |r5IH^ unter  Ji^raf  und  ^TIT^fft)  5,7  2. 
Häufig  in  Verbindung  mit  ^^,  H^-il  oder  t^Hrl  t  in  welchem  Falle 
aber  nicht  immer  die  Knospe,  der  Blumenkelch  des  Lotus,  sondern  auch 
ein  Samenbehälter  der  Lotusblume  gemeint  ist.  -cji  IUI  fTFTT:  '-("»l^ilUI- 

^^^  R.  2,60, 18. 3,52,34.  i^TTSTTq  -  H^y^i^  - girir^;  q^- 
;%T5M:  fww  Ragb.  3,8.  I^Ririsfrn^RrTW^;  duörtas.  92,6.  pt  qnrr 

■^iTTT:  'Bob>ouf:  tige  d'un  lotus)  H^mrfrTWfT  =*lMH  --hMyfd^mHH  I 
^%TW  Hr^fdH  fIrmH  fWTrm?Ri  ^TcMMlN:  II  BbJg.  p.  3, 
8,u.  qr  ^  ^  Zh:  J^FTT^PFmSin^TfriT^lST:  5, 16,5.  T^Fim 
HHc^HIMd  HMhIhIH  ^TP^:  I  JbKilMliin-^T^TrR^JT^TTir:  II 
R.  6,111,46.  In  den  beiden  letzten  Beispielen  sind  oflenbar  die  Samen 
behälter  der  Blume  gemeint.  —  m;  Schote  {\'J\^^[)  H.  an.  die  Schale 
der  Misse:  Hlfl^id'+ld  tJärH^I^  ^Ti:^^!??  Mark.  P.  11,6.  —  n) 
Muskatnuss  H.  an.  Med.  Vgl.  silrli<*IS(|.  —  0)  das  Innere  der  Frucht 
von  Artocarpus  integrifolia  u.  s.  w.  m^mT^'^fii^T^Pi^:)  Dbab.  im 
gKDR.  -  p)  cocon:  fHs!dMiHHNIJ|lr^lVl  «TT  %T5Rrr^;  (TiTT  ^ 
77%)  J;g».3,147.  '^iaN<(l'-,^l4=»H  IH^VedIntas.  19.  Vgl.qfi|'j|--|,|^, 
^n^Rnpff.  -  q]  Uterus:  JWllM'-(HH#  Sdcr.  1,120,12.  H|f^^d'-)ld 
MärVHilM  c<N.H^^H  I  rl^^^PTTf'TOT  ^ft  W^l^jl  'so  ist  zu  lesen: 
der  Fötus  mit  dem  Uterus)  -T^FTsf:  TFSIrT:  II  Mäbk.  P.  11,6.  =  ^]^ 
H.  an.  the  vulva,  th»  teomb;  the  penis  Wii.s.  —  r,  Hodensack,  du.  die 
beiden  Abiheilungen  desselben:  t^m[\H\:  Tgrj^  ^lül'^lkl (Mk'^fH  SugB. 
1,290,4.  2,112,20.  332,13.  qiH=hlS,I  5.  Vollständig  Hid'+Üil  (s.d.).- 
f)  Ei  AK.  2,5,37.  H.  1319.  H.  an.  Med.  In  dieser  Bed.  ist  uns  das  Wort 
nur  in  VerbiaduDg  mit  *(gi  {das  Ei  mit  seiner  Hülle)  Torgekommen 


und  zwar  Rb\g.  P.  2,8, 16.  3,-20.  15.  Nach  den  I.exicographen  fs.  u.  ST- 
Ui=hlN)  bedeutet  das  comp.  Bode.  m(\iA\\'^  BhU.  P.  2,1,25  ist  adj. 
»on  yiji^j'i)  und  bed.  im  Ei  enthalten:  M\[ii^m  }ii{\  \  ^f^W\-  — 
t]  im  VedInta  bildet  t4l'i*<iH  ■(!  TTTSTi  das  Gehäuse  der  Freude  —  den 
ursächlichen  Körper  (^^TITTIT'nf^^-  Ns^UHM:  '^IWI:),  «-MIMM:  und 
WWTT;  ^ TJ I :  das  Gehäuse  der  Erkennlniss .  des  UWen»  und  des  Le- 
bens  —  den  feinen  Körper  (Ht^Hy,l(l(),  ttctHM!  =tiiy(:  das  Gehäuse 
der  Ernährtmg  —  den  groben  Körper  (FürT^T^TTj  Vedäktas.  19.  20.  30. 
32.33.39.  Colebr.  Mis  .  Ess.  I,  372.  fg.  Ind.  St.  1,301.  —  u,  am  Ende 
eines  comp.  Kugel,  Kugelform:  H  1<*i I 'A  ein KnauelGam,  «H 3(^ 1 4  Aug- 
apfel  Sv^Mix  zu  AK.  im  gKDB.  ^^\'-m\WV-^T{m  ^1?T  -i  f^f  j'r'U'H  I 
HTtTM  Hstcfilt^e-Til  VI^STR^  R-  3,79,28.  in  solcher  Verbindung  de» 
Wortes  hat  man  wohl  zunächst  an  einen  Cocon  gedacht.  —  v)  das  beim 
Goltesurtheil  angewandte  Weihwasser  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  675.  fgg.  Jlsii. 
2,95.  Vielleicht  daher  so  benannt,  weil  das  Weihwasser,  in  welchem, 
bevor  davon  getrunken  ward,  Götter  gebadet  wurden,  in  einem  Eimer 
enthalten  war.  AK.  3,4, t«, 223.  H.  an.  Med.:  SfiFT  =  j^öJI.  'M'VA'rßl 
undergoing  an  ordeal  Wils.    —    w)  Eid:  fTffT  PTT^T^  T|i  m   J  ftllrtl 

^fwrniT  I  %T^  T)5f,f^(4jK^  fn^  =fm%  n  r;ga-tar.5,325. 


—  2)  f.  SfTM  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  184.  Vgl.  i-|<^|=tj|y  |.  —  3)  f. 
ch\k\\  a)  Knospe:  y=h'-+l!^UI  ^at.  Br.  10,3,4,3.5.  —  b]  {Samen-)  Be- 
hälter: ^WiW^iW\  AK.3,4,t,i6.  —  c)  Blattauge  H.1124.  —  d)  Schuh 
HÄB.  74.  Qabdar.  im  f KDr.  —  Das  Wort  scheint  mit  ■=ti|<7l   und  r|)|^ 

verwandt  zu  sein  und  Hesse  sich  auf  die  übrigens  nicht  belegte  Wurzel 

•x 
^TT^T  umschliessen  zurückführen.  !VrB.ö,26  wird  öfflüT  mit  öfj^  in  Ver- 

bindung  gebracht.  —   Vgl.  MH^mii!*!,  WB"^,  ^tT'.^  yi^^^hlM,  ^°, 

4\\kl^  (=%T!JT)  Ol.  El,-  Rode  gABDAg.  im  gKDB.  3^^n^ISR  n. 
Uterus  MÄBK.  P.  11,5.  —  Vgl.  yUi^lM=fi- 

f+ilSd"-*)!^  {^T5T  -t-  1.  ■^TTJ')  1;  ■"•  Verfertiger  von  Dpgenscheiden,  Kisten 
u.  s.  w.:   qrR  %R^T(TTiTT  fr\\^\    4lH^|ct)(i-l  R.  4,40,  26  (Schol.: 

■%N  isi^rairistq  [Sic]  ro  %r5t  Huii^'^NH^  rgu^iilKii^).  f.  ^ 

VS.  30,  I'..  —  2,  m.  Verfasser  eines  Wörterbuchs  gKDa.  —  3)  m.  Sei- 
denraupe Hta.  216.  Gatädb.  im  QKDb.  ^fl^PfiT^  ^^IrMH  -^i^^llllr^l?? 

q^riH  bb;g. P.S.  1,52.  ^rFnTiipi%m  ^^«iptstfbmuk. 

P.  15,27.  <*Iü|^|^=tll(!.  Vjdtp.  117.  a  chrysalis  or  pupa  Wils.  —  4) 
eine  Art  Zuckerrohr,  m.  Väkasp.  zu  H.  1194.  Ra6at.  im  gKDs.  ScgK.  1, 
187,6.  n.  2,439,12.  Nach  (abdab.  im  gK4)B.  Zuckerrohr  überh. 

*|!<I^I(=H  (^n5T-t-^°)  m.  Seidenraupe  Jägn.  3, 147  (Tgl.  unter 
%5Il.p.) 

SfiTOT^  (Sfinn'-»-=TifT)  ™-  eine  Art  ZucierroAr  SogB.  1,186, 16.  — 
Vgl.'+|!)|=tll(. 

^tiRIJ!"?»  (^frn<I  -+-  Jl«^')  n.  Schatzkammer,  ein  Gemach  in  dem  kostbare 
Gewänder,  Si  hmttcksachen  u.  s.  w.  aufbewahrt  werden:  ^THTTTI  ^  ^- 

■^\^]m  wnrf^  ^;[Tfüi^  N^iWr^TRHi^irFTl^:  Hyi^Hu  ii 

T^rlH  II  R.  2,39,  IC.  fg.  Ragh.  .^,29. 

^|!iN^(^iT5r-<-^I^;n>.<icrindiJc/.eÄranicA  HI(H)C*«DAM.imgKD». 


i53 


°h|liHIM^ 


^ITW^ 


45i 


+  ISHW=h  (WnST-nTF^!  m.  1)  Schalzmeixter.  —  2)  ein  Bein.  Ku- 
Tera's  Wii.s. 

Sfnb|4H  (5frn?T -I- m °)  m.  HUter  des  Schatzes  MBu.  lä,  612. 

%niT^Z^   (%T5I-«-^°)   m.  n.   Schatzkasten:  %TTOi%   «-yiM^'lM 
(^PlIM)  ViKR.78,7. 

^il5I'-hrf  '^^fTTJT -+- ^Ti^)  l)  m.  N-  einer  Pflanze  's.  MIM'ti)  Gatuih.  im 
^IKD. .  —  2  f.  5IT  N.  einer  Cucurbitacee  "i\r\i\\'M)  R»tnam.  (ii.  = 
R^T^nSTFI'^T'  (=  t^ffriyiMI)  »"<^  Cucumis  ittilissimus  Roxb.  (WT^\) 
RÄSA>.  im  tRDB.  —  3)  n.  a  eine  Art  Parfüm  (ch<^M)  AK.  2,6,3,31. 
H.  646.  rra  =FTTHFnTF^J?r^nT^VR;  Ram">n.  und  Säkas.  zu  AK.  im 
QKDr.  —  6;  Shiskatnuss  H.  q.  131.  Vgl.  ;iHl=hl!<l. 

SfiTSrat  f.  scheint  =  ^TiTST  1,  d  oder  e  in  sein:  ^  ^(ÜTTl^  ^THFn 
■ITR  RV.  6.47.22;  Tgl.  ■Jliliyi"i!'l  ■+ipJm  ebend.  23. 


*l'Jlrl  nnd  ^rrn^FTT  s.  unter  t+Wrl- 

^TMIFT^  "■  Geschenk,  falsche,  im  (IKDa.  aagenommene  Lesart  für 
^lyH-*  H.  737. 

^l'jN^i  'TOn^RTST)  i]  adj.  im  Besitz  von  Schätzen  MBh.  1,5808.  13, 
9«.  —  2   f.  ^^^  eine  best.  Pflanze  So?«.  2,107, 12.  280,17.  519,11. 

ctil'jIc^iiH'i  ^il!<l  -+-  =TT°,  adj.  subst.  m.  in  einer  Schale  wohnend, 
Schalthier  .Sega.  1,238,8.  a  chrysalis  or  pupa  Wils.  —  Vgl.  äf^\S[^. 

"FTIST^Tli  (=ti|H|  -*- ^(S)  f.  -ln*cA«'e//ung  der  Hoden  ()abdir.  im  ^IK Da. 

4il'j,NW''  (4ilU|  -H^'')  "•  ScAafztammer  Katbis.  24, 133. 

<4il!*|!<IIN'+il  (^iT5T-«-5n°)  f.  Messer  «atädb.  im  gKD«. 

^illilt^H  (%TnT -•- ?i(T)  n>.  Seidenraupe  Bhag.  P.  7,6,13.  —  Vgl.^- 

%T51T?I(TOI-+-Tar)  ='shlüNlfH'J^SutB.  1,204,9.  20»,  lo.  a  pupa 
or  chrysalis;  the  silk  tcorm  in  ils  cocoon  Was. 

r4il'j||i|||  ;=^in5I-t-<MJll^  oder  !3T°)  m.  n.  Schatzkammer  MBb.  3, 
1.^1323.  R.  S.lll, 52.  KatBÄS.  24,163. 

%MT^  OT?T  -•-  ^1  eine  Art  Rohr:  '^i |!),||^- THr^-tl?. RJ;  Hia.  178. 
n.  nach  gKD».,  m.  nach  Wiis.;  Tgl.  ir^^,.  %Tfi(Rr  m.  =%M^(?) 
Taik.  3,3,6. 

tti|!/||/-)^  =?rFTT  ^  1  in-  //oar  (lATiDH.  ViQTA  und  angelilicb  auch 
Med.  nach  ^KDa.  Die  gedr.  Ausgabe  der  Mko.  k.  183  liest  aber  wie  H. 
an.4,«^  ?  »t.5fi^.  —  2)  f.  f  ganaftrnf?"zu  P.4,l,«l.  a)  N.  Ter- 
schiedener  Cucurbitaceen:  Trichnsanthes  dioeca  Roxb.,  Luffa  acutan- 
gula  Sering.  und  Luffa  pentandra  Roxb.  AK.  3,4,1,8.  H.  1188.  H.  an. 
Mb;:.  Dieselbe  Form  bezeichnet  auch  die  Frucht  gana  «f>(l(1^ll<;  zu 
P.  4.3. 167.  AK.  2,4. 1. 18.  —  See«.  1,32,17.  *33,«.  145,3.  221,6.  2,73, 
16.  103,21.  223,15.  256,3.  —  6)  eine  mondhelle  Nacht  yjIrMHrfi  JT- 
r5f:,  tKD«.  nach  AK.  und  Bb4«.,  also  mit  Auffassung  von  STTFr^TTF 
auch  in  «einer  urfprünglichen  Bed.  und  nicht  bloss  in  der  übertr.  feine 
best.  Cucurbitacee  .  —  Ist  wohl  auf '+il"j|  zurückzuführen. 

TTMRTTrT  m.  1  Handel.  —  %  Handelsmann.  —  3)  das  unter- 
seeische  Feuer  Vi(;ta  im  (KD».  —  Den  begrifOichen  Zusammenhang 
mit  -^iPIM-^i  oder  '?TiT  Termögen  wir  nicht  nachzuweisen. 

^iIl/U'-nTf  '^n^T-i-^-TM)  m.  1;  Schatzmeister  Pankat.  136,  l».  — 
2   eiu  Bein.  KuTera's  Wils. 


^lailM  (SfiT5T -H  ä^ra ;  m.  N.  einer  Pflanze.  =  ^FföRT.  fTTORi,  Tulg. 
^5TFT  BH.tvAi.K.  im  gKDH.  =  i^HF^^. ^^J^,  ^^TV^,^V(,-(WiKf' 
HMNcI,  H^rh'-d  RIgan.  im  gKD«.  ^ilMItl  n.  dte  Frucht  (\yird  im 
QKDh.  durch  Tulg.  ^i3TT  erklärt;  ^i377  ist  nach  Voigt:.  Sonneratia 
apetata  Roxb.  Buch.)  80^8.1.141,1.3.  136,5.  183,17.  209,6.  211.5.  213. 

15.  2,174,12. 

t+lßl-^l  'Ton  %T5T)  f.  Trinkfieschirr  H.  1024  (v.  I.  %TI5T^;. 

'*l|i/M  fwie  eben)  1)  adj.  in  ^TR^ITTR  'von  SflH^iü'l!  Suci«.  1,38, 
■\  's 

8  wird,  da  dort  von  Ohrenkrnnkhciten  die  Rede  ist,  viell.  heissen:  eine 
verstopfte  Ohrhöhle  habend.  —  2  m.  der  Mangobaum  (s.  t4IM)  Cardam. 
im  (KDr. 

<=tiJ|yMI  (wie  eben)  f.  1)  eine  Bohnenart  (s.  Hl^HUlT)  Rägan.  im  QKD«. 
—  2)  N.  pr.  eines  Flusses  LIA.  1, 128. 

c|i[5*t)  du.  nach  MaiiIoh.  am  Herzen  des  geopferten  Bosses  befindliche 
Fleischkliimpchen:  fül^-lH  ^TTT^^UFT  (ylUIIN)  VS.  39,8.  Fn  der  Pa- 
rallelstelle TS.  l,4,t«.  l:  ^IVUli-yM. 

-T  -s  -  -- 

1,  '=til^  s.  u.  ^n^-  Die  abgeleiteten  und  damit  zusammensetzten 
Wörter  suche  man  gleichfalls  unter  SJ. 

2.  ^fTTTsanaT^rnTzu  P.  3,1, 13«.  m.  N.  pr.  eines  Priestergescblechls 
gAT.  B«.  iO,3,5,8. 

•^lyHI  f-  falsche  Schreibart  für  '^iH'^II  Cabdar.  im  QKDr. 

cf)T^  n.  Un.  2,1.  P.  7.2.9,  Seh.  1)  m.  Eingeiceide,  namentlich  die  Be- 
hälter von  Speise,  Flüssigkeiten  u.  s.  «».,  der  Unterleib  AK.  3,4.<*,13. 
H.  an.  2.105.  Mkd.  Ih.  4.  ^-SJUI-UIHlfll'^^iHI  RjF^  "^f^TFr  ^  I 
•«^jUj^:  f+i'-^Uy  %TW  ^?^7mNH  II  SüCR.  2.18,7.  1,117.5.  146. 

16.  275,8.10.  277,15.  2,21,19.  177,8.  H4^IW  1-  THsAl^  i.. 36.16. 
fH<»yMlfi^ilWrll  79,14.  350,9.  ^frrWTTrT  84,1».  97,1«.  2,102,12.  qWT 

»mTfqt^nW  '+'^Hf^  mcJiH  mbb.  14,570."^!$^  Bhvg.  p.  4.23,1*. 
qffT  tJNJIMIHWH  f-^UNr^lV^JH  tI?R  6.I8.52.  m;««.  P.2,3S.  10. 

5.19.  neutr.:  ^iMI NrL| UjmM  ^:  %TOTH %Hft  Det.  6, 1 3. "^TWT- 
Xtj  da»  Feuer  im  Unterleib,  das  Feuer  der  Verdauung  Ind.  St.  2,70.  — 
2)  m.  ein  inneres  Gemach.  —  3)  Yorrathskammer,  m.  AK.  H.  an.  Mfd. 

n.:  ^hdAiM4d  %TW  'ar  ^T^  sipriq-'W^i  m^^  ^irrwum^^ 
H^ljrwH:  11  MBB.  2, 201.  f^^rpriwkrphjf'^T^FPfnif?:^ 

BaJo.  P.  9,10,  17.  Auch  Schatzkammer  nach  Wiis.  —  i]  n.  Ringmauer: 

(^TIT  'A^\(W  ^T^^TTWTFf  fwWWTR  u.  s.  w.  ^^[^^>^\>h  mji- 
^\  ^:  OTHn  ^  5RT  I  ^^T'^tHlfH  %T^R  ««'*«•  V.  4,  28.  56.57. 

—  5)  etne  Art  Geß»:  st|''4llWlsO'^l'  ^-i^lW^ HN^rrT  KAüf.  18. 
sI^HilW  5fM  »TFIT  N<^^iH  71.  -   6)  the  Shell  of  any  thing  Wii.- 

EiNs'  Ms.  Haucht.  —  7)  eigen,  m.  Trie.  3,3, 106.  H.  an.  Med.  adj.  QKDr. 

^  's 

und  Wils.  —  Wohl  desselben  Ursprungs  wie  ^TRT  und  ^['j[. 

-^  ^s  ^ 

öfiTW^  >on  SUTW)  1)  "1-  Kornkammer,  s.  t4f1^iivy^.  AuQh  Schatt- 
kammer nach  W\i.s.  und  zwarn.  und  so  auch  in  der  andern  Bed.  —  i)  Ring- 
mauer Bb'vg.  P.  4,28,  56  (s.  unler  ^TTW  ■'•)•  *l¥#'*l°Ii.!(  umzingeln:  r{- 
m  X^H^RHI  ^MHIWH  =EI  1  *l«=hT^r*-l  ^TfH  y^.^HHHT  ■S^- 

^5?  II  MBh.  14,3230.  —  3)  n.  o  irici  trough  for  watering  cattle  at  Wils. 

-s 

—  4)  N.  pr.  einer  Stadt  Atadäna«.  90.  Born.  Intr.  431.  LIA.  11,348.  fg. 
S<:HiKr.NEU,  Lebensb.  269  (39;. 


^55 


?M?^=^IIi 


"^irax 


&56 


=KT^5iTTC  3fTW  -♦-  ^Tö  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton 
giTa  Vj;pi  ru  H.210  i^T^TTTO. 

cfllW-4H  (5frrW -•- ^Tn?T)  na.  l)  a  ihunicipal  officer,  a  constable  Was. 

—  2)  o  watch,  a  guard  Wils.  Mb  wateh  ofa  city  Trans.  R.  A.  S.  1,183. 

—  3]  a  Storekeeper,  a  treasurer  Wils. 

cJTTS^tT  >TOii  ctiiyj  m.  N.  pr.  eines  Gebifges  MBn.  14,117*. 

^|^|J||i  M'fi  -t-^JW^  odeTt\\i[\^)  m.  n.  Kornkammer  Vjädi  zu 
H. 234.  "^lOTIUIj^UTJIlf^^lHIJII^H^^I^W. 9,280.  |p|c^HH|  ^T^ 
^T^TJTT^RfTOWqK.S,lO,i.%TSTIlTt^"^^  M'v»k.  P.7,28.  ^- 
^V^yi'Ur^|Ud^lüHilfe|J|l(  adj.  Sabdu.  P.  4,8,6.  9,6.  10, o. 

^iy|J|II7=fi  oder  oSTfT  von  c{,|^|j||^;  ein  best.  Thier[1),  SchalthieriTi 
Sog».  i,3T6,8. 

ctii'ejiillliH  (wie  eben)  m.  ein  best,  (jiftiget  luteet  Socr.  8,288,  U. 


efnrW^  ("on  ^TTW;  ni.  K.  pr.  eines  Mannes  Schilfnsb,  Lebensb.  235 
(25).  237(27).  -  Vgl.^rfWT. 

^tilW'lM^lM  (=filWl  -1-^^)  m.  Titel  eines  im  gKDu.  häafig  citirlen 
aslr.  Werkes. 

5FiT"3J  (von  cfil^')  adj.  durch  die  Eingeweide  d.  i.  die  Wege  im  Innern 
de*  Lei6es  vermittelt:  (^IITFT)  =ti('iUH'iy<l'i'T  KY.  Prät.  13,1. 

^iT^  (1. ^ -♦- 3^/  adj.  lau  P.  6,3,107.  Vop.  6,96.  AK.  1,1,»,  J6.  H. 
1386.  SiQB.  1,18,16.  47,18.  132,3.  206,3.  Rauh.  1,84.  —   Vgl.  ofi^l^, 

=JilHc'l  m-  N.  pr.  eines  Landes  und  des  dasselbe  bewohnenden  Krie- 

gerstamn-es  P.  4,1,171.  VP.  190,N.79.  LIA.  1,129.  Ind.  St.  1,180.  fgg. 

^iIHrll'^C'C''  I^iacbkommen  des  Mithara  Videgha  ^Iat.  Br.  1,4,1, 

17.  In  den  spätem  Schriften  stets  mit  mi  geschrieben:  cfi|S((tTH  TFT  ^- 

^H:  F?nHT  sRq^  q^H  I  ftf^:  ^{*jr\\J  ^m(Fm^^-im\\\ 

^^WT]]  TFT  fT^nTTfl  TTT^t  R.  1,5,5. e.^üHHT:  MBh.  6,347.  8,2084. 

2105.  13,2441.  14,2469.  N.9,23.  Harit.  12832  (chl|!iHilHdl:j-  R-2, 

49,8.  50,1.  4,40,25.  VARiH.BRn.S.  14,8  in  Veri.  d.  B.  H.  240.  VP.  186. 

479  {die  sieben  K.).  '^[lk\rs\\Tw\r{  MBn.  2, 1 1 1 7.  N. 21, 22.  t^IVH^M 

R.  3,4i,39.H (^:)°^:  FT%T  ifH^T  ^  HR^  ^^nm  m  ^]  1^- 

5r?TT^  qj:  FSITT  ^^^  JTH^m  mfiTT:  Bhäg.  p.  9,11,22.  ^lydlrTslI 

f.  die  Tochter  des  Königs  der  Kosala,  Bein,  einer  Gemahlin  üafn- 

~v 

ratha's,  der  Mutter  Räma's,  Qabdau.  im  QKür. ^TF^rHrTT^PTR  MBa. 

2, 1117.  q^:  ^rf?P7'^|!(ldl:  59i.  FWT  illMId^ld  ^  WtT7TTFT%T5I- 

tf^         o  o  ^ 

^TT^C^sTTr]^  1077.  Ragb.9,i.  18,6.26.  3fr^%151^(  3,5.  3fr^- 

Buls.  P.  5,19,8.  ^iIHrll  f.  Ä.  pr.  der  Hauptstadt  (Ajodhji)  QAiäK.  zu 
PaAeNOP.6,1.  cji \k\rs\ I  H.973.  MBn.  3,8132. 15246.  N.  24,23.  Ragh.  ed. 
Calc.  1,35.  M'vBK.P.8,249.  3fftqH^P?JT?^^^4iiydH  MBu. 
2,795.  3jriTOFTT  =  ^WJH  Thik.  2,1,  12.  Nach  der  Cabdam.  and 
dem  Uboiik.  im  ^KDb.  bezeichnet  auch  <^\kM  m.  die  Stadt  AjodhjÄ 
gABDAB.  hat  die  Form  SffPT^TT.  Die  Ableitung  des  Wortes  von  qFf5I?T 
LIA.  1,129,  N.3)  können  wir  nicht  billigen.  —  Vgl.  Jli^l^^  und%T- 

<*l«5i  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  [hNII;^  zu  P.  4,1,112.  —  Vgl. 
%^  und  ^)l«£','|. 


öfTf^^  1)  adj.  undeutlich  redend  11.  f.  91.  —  2)  m.  a)  ein  best,  mu- 
sikalisches  Instrument  (m'U*T^)  Med.  1.84.  —  6)  ein  best,  spirituoses 
Getränk  U.aiu 3,642.  Sucu.  1.189, 12.  —  e)  N.  pr.  eines  Rshi  H.  an. 
MBn.  1,2U49.  13,6271.7671.  Verfasser  eines  Werkes  über  das  Drama 
(TISTVIlNy^Jrhj»)  Mbk-  VgL%I^  und%T^Hm.  -  d)  N.  pr.  eines 
Volkes  (V.  I.  chlUld)  VARin.  Brb.  S.14,27  in  Verz.  d.  B.  H.  241.  —  Lässt 
sich  in  den  beiden  ersten  Bedd.  (aber  SfTTjp^  könnte  auch  blosse  Var. 
von  W^p^  sein)  in  ^-Hi^  (vgl.  ^rl'c^,  ^iFTT^H)  zerlegen.  — 
Vgl.  ^TSRiT^. 

^nt^fT  ">•  N-  pr-  eines  Mannes  gana  T^T^TTT^  zu  P.  4,1,112. 

%\'A\M  adj.  von^,N,M:4il*HI  (v.  l.T||c^wl)  ((UiniUNI:,  m- 
EfTTOR:  P.4,3,130,  Sch. 

%]T^  patron.  yon^INld  P.  4,1, 120,  K4r.%iif)^  f.:^  HTSTT- 
TT&T'^ilHidl  -tll^i^lTimiin  xl  LiTj.5,4.  Ind.  St.  3,385  (vgL  1.83). 


=^|=h(|,'+   m.  pL  N.  pr.  eines  Volkes  MBa.  6,  367.  VP.  193.  —  Vgl. 

'^il^rl^i  und%I^F^TT.  II.  fur%rjpTi  VP.  193,  N.  1 16. 
oti(*i  (von  ^i^^)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  2, 1804. 187 1.  16, 
134.  —  Vgl.  gR;^,%RiS^. 

^il^fi^lli  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  pl.  Pravau'\dbj.  in  Verz.  d.  B.  H. 
58,l.iKI^<M|^HI:  (!)  ebend.  5. 
^TTTiFH  ni-  N.  pr.  eines  Mannes  gAT.  Bb.  4,6,1, 13. 


ctil^irM  (von  ^-  ^irT  oder  cJt^irM)  n.  1)  Schandthat,  Schlechtigkeit. 
—  2j  Heue  Thik.  1,1, 132.  3,3,308.  Med.  j.  80. 

%m\(.  (von  ^T^/  adj.  gallinaceus:  {WgmW'r.l  WHIM  Ail'^i: 
R.  2,91,65.  5ITJi  Suga.  2,226,5.  q^T^  .S90,15. 

%Tfifci  =  J^f  f7^?m  (^tW^FT)  P. 4,4,46.  m.  l)  ein  Verkäu^ 
fer  von  Hühnern  Vjctp.  96.  —  2)  ein  Bettler,  der  stets  auf  den  Boden 
sieht,  um  auf  kein  Thier  zu  treten.  —  3)  Heuchler  AK.  3,4,1, 17.  H.  an. 
4,9.  Med.  k.  183. 

"^T^TJ^FTtrT  m.  eine  Art  Schlange  Trie.  1,2,4.  —  Zerlegt  sich  in 
%T^rfe  (von  SFv^iJ:)  -t-^-i^H;  vgl.  ^i^OTT  und  --ti'^ilf^. 

%T5T  adj.  von  WiJ^  Bauch  P.  4,2,96,  Sch. 
c+iM=fl  adj.  von  JRT  (^)  gana  ^FTTT^  zn  P.  4,2, 127. 

cfiit^t)  (von  cfiiiTi)  1)  adj.  im  Bauche  befindlich  P.  4, 3,56.  —  2)  m. 
Schwert  (vgl.  af\M  am  Ende)  Bbatt.  4, 3 1 . 

MfiW<^cTl  m.  Schwert  P.4,2,96.  AK.2,8,»,57.  H.  782.  Da«ak.71,I. 

%T^  m.  =  ^TW  =  =Tii^-  Hl  gABDAB.  im  gKUa. 

%r^Tn  m.  pL  N.  pr.  eines  Volkes  MBn.  6,367.  VP.193  (mit  T)-  — 

vgL%r^. 

ejili^-m  m.  =  ^T^TIT  gABDAB.  im  gKDa. 

grra^I^  palron.  von  ^TSPTT^  gana  R^TT^  in  P.4,1,  l0  4.%igHTT'T 
adj.  aus  KAkavära  stammend  P.4,3,94. 
%IsrT  patrou.  von  ^m  in  ^IrT^TsiqT  P.  6,2,37. 

ctil^  m.  i\.  pr.  eines  Berges  (s.  5)1*1)  Trik.  2,3,3. 

chl^i  (von  f+i ^ ^ )  1)  adj.  f.  ^  einem  Elephanten  gehörig  u.  s.  u>.:  ^^ 
MBu.  13,5580.  4,1^(1  TTFR  BuvG.  P.  8,4,12.  —  2)  m.  N.  pr.  eine» 
Volksstammes  Tboybr  in  Raga-Tab.  t.  II,  p.  312. 
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%T¥FH 


=^ilUli'U 


^58 


i+l-SjWH  (von  SfT^,  m.  pl.  N.  pr.  eines  GebirgSTolkc»  (Nachkommen 
des  Kunga;;  f.  J  eine  Fürstin  dieses  Stammes  (eine  Brahmanin  nach 
Gatädb.  im  QKDb.;.  Daron  ctil^lM'U  m.  ein  Fürst  dieses  Slainmes  P. 
4,1, 9S.  5,3,113.  Vop.7,13. 

^r^  patron.  von  ^T^f  P-  ♦,1.98,  Seh. 

l.^TTJ  (Ton  5iTJ,  adj.  in  seinem  eigenen  Hause  wohnend,  selbständig, 
frei  P.  S,4,95.  -  Vgl.^PTT^T. 

2.%!?;  (Ton  1.  ^Z,  1)  adj.  a,  snared,  wired.  —  b)  fraudulent,  dishon- 
est.  —  2;  n.  fraud,  falsehood  Wils.  —   Vgl.  ^ItfllMH  ,'^I6HI^M. 

3.  ^fiTL  m.  =  ^f\7^   Wrightia   antidysenterica  R.  Br.   Bhätaph.   im 

ö 

5FiTCRRJ  (von  1.  ^ÜT))  adj.  der  sich  mit  dem  Fangen  von  Jhieren  in 
Fallen,  Schlingen  abgiebt  ^abdaü.  im  (KOa.  —  Vgl.  ^HTC^. 

%T65I  (von  ctiisl)  1)  adj.  von  der  Wrightia  antidysenterica  R.  Br. 
kommendH.t.  w.:  qH  Sufs.  2,415,*.  431, <0.i3.t«.  Tu«.  3.3,58.  — 
2)  m.  =  c(iis|  Wrightia  antidysenterica  R.  Br.  KU»m.  zu  AK.  2,4,9, 
4  7.  QKDb. 

%TCTTlf^  (von  5Fri3T -•- mi[')  adj.  eine  Last  Wrightia  antidysente- 
rica R.  Rr.  tragend,  führend  u.  s.  w.  gana  =(5111^  lu  P.  5,1,50. 

%T?n%^  (von  Jf?3T)  adj.  dass.  gana  ^\ixn\  ^a  P.  5,1,50. 

^liHiH  (l.%T?I-i-r)'rl'i)  m-  ««'"  A»»"  eii/ene  Rechnung  arbeitender, 
freier  Zimmermann  P.  5,4,95.  Vop.6,40.  AK.  2,10,9.  U.918. 

%I??ft  f.  ein  Bein,  der  DurgÄ  H.  f.  58.  —  Vgl.  ^iT'ft. 

"^lic^U  m.  ein  Bein.  Känakja's  H.  853.741 ,  Seh.  —  Vgl.'^iTfeU. 

%\iri\  f.  eine  nackte  Frau  H.  53».  —  Vgl.  mUj^. 

%\M\k\-i  (2.%R;  -«-?n°)  n».  =  4i6Hll7l1  ein  falscher  Zeuge  Mit. 
im  QKDr. 

%T7>n?'T  n.  ein  falsches  Zeugniss  M.  8, 1  17. 122.  123.  11,56.  —  Wird 
in  2.%17;-t-  Hlrl  verlegt,  lässt  sich  aber  eben  »o  gut  auf  <*.<,« IIM1 
zurückruhrcD. 

ctilil'-IH  patron.  von  ^  gana  5(^T?  lu  P.  4, 1,  lio. 

%rn;  dass.  gana  chl^äjl!^  lu  P.  4,1,80.  Dazu  f.^lrt4l  ebend. 

%nZ=Ti  (▼on  ^iS  adj.  gana  ^Ti^?TF^  zu  P.  4.2,80.  der  sich  mit  dem 
Fangen  von  Thieren  in  Fallen,  Schlingen  abgiebt  AK.  2, 10, 1(.  U.  930. 

-  vgi.^rd^. 

^Ikk-Hi  (von  !Tife?l^)  m.  P.  4,4, 18.  1)  Jäger.  —  2)  Schmied  .Soh. 

^Micril  (von  4[ibr\}  1)  m.  ein  Bein.  Kinakja's  VP.  468.  Mallui. 

o 

zu  KunÄBAS.  6,37.  Vgl.  f+lI^rU.  —  2)  n.  a)  Krümmung,  Biegung  P.  3, 
1,23.  Vo».  8,87.  Krausheil  (der  Haare):  ^ft^lf  ^i^I^^  Pankat.  I, 
205.  —  b)  Falschheit,  hinterlistiges  Betragen  JJgi«.  3,2  38.  V<^i6l^ri  ^■ 
ITT  H'W^IrMHI  S^^^TTTFÜ  ^  Pa^^at.  99,9.%  FraiTO  ^<TPI^ 
T°^|P>UH  =<rirj  11,201.  RIga-Tah.  5,321.  —  e)  eine  Art  Rettig  (^- 
m^jjrFRT;  vgl.  unter  1.)  Ragan.  im  QKUr. 

%I^JT#adj.  von^iI/HihU  gana  ■^iLNlf^  lu  P.  4,2,1  H. 

*I6U|<^U  patron.  von  mW\  gana  i[i\[\r^  zu  P.  4, 1, 105. 

'k^\f(^  Ton5R;gana  cfiüllWlf^  zu  P. 4.2.80. 

of|K,| j  adj.  XU  der  Pflanze  =IJSTF  gehörig,  daraus  gemacht  gana  t^- 
frcfTT^  zu  P.  4,3, 136. 
II.  Tbeil. 


^l^lifT  (von  ctltli)  f.  Beiw.  der  D  urgi.  viell.  in  einer  Hütte  wohnend 
Harit.  10245. 

^HTT^  'von  ^fiU^)  1)  adj.  was  für  das  Hausu^esen  erforderlich  ist. 
Utd-Mril:  ^TMT  M l«^(4-dä I '^ I^HM^A qv.  Grbj.  2,6.  -  -2)  n.  das  Ver- 
hältni:,s  zu  einer  Familie:  ^|sRil6»-=4'4HMI  JF^TFTR  Rasa -Tab.  5. 
395.  Beide  Ausgg.:  ^fTRJ«!,  was  Bbnfkv  berichtigt  hat. 

=til'!.l'-'^=t)  (wie  eben)  1)  adj.  zur  Familie  gehörig,  die  Familie  bil- 
dend:%[ir^-h\  ^T^FtrTT^  ^TWI  BhIg.  P.  5,14,3.  -  2)  m.  Fami- 
lienvater  BbIg.  P.  4,28,  12.  5.13,.s. 

1.%T^  patron.  von  ^  g  a  n  a  ^fi^Tl?  zu  P.  4,1, 151.  %T^f.  iu%T- 
T?:gana%T3Ilf7-zu  P.  4,1,80. 

2.'%T^  von  ^gana  H-^IUIIK  lu  P.  4,2,80. 

^ilil(  patrou.  Ton  ^R^T^  gana  ftpflf^  zu  P.  4,1,112. 

%IJTTX^  raetron.  von  ^iH|=h|  gana  i^äjü^  zu  P.  4,1.  123. 

%\^  adj.  (f.  ^)  von  i+i^JM  Coi.ebr.  Mise.  Ess.  1, 17.18.  —  VgL^T^q. 

'+l-il=Hl  (von  =pi^)  adj.  f.  5  mit  einem  K  uda  va  (ein  best.  lUaass]  be- 
säet, einen  Kiidava  enthallend  P.  5,l,52,Sch.  tS^TiT^RT  7,3, 17,  Seh. 

-  Vgl.  5R%TIR^,  ^m^. 

ttlliM=ti  adj.  von  ^TSTI  gana  -i^pyil^  zu  P. 4,2,95. 

%nT^iX  ^iTTHT^f^?  von  SpTJll^)  m.  i\.  pr.  eines  Mannes  Pbata- 
BÄDHJ.  in  Vera.  d.  B.  U.  57, 3  r.  u. 

%T3T  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Laut.  214,  N.  l.  Der  Tibetische  Teit: 
I^Trl;  Tgl.%T5T. 

^TTÜRkTT  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  MB«.  1,962.  —  Vgl.^HnicS. 

"bjiinm  (von^imHjm.  Leichenfresser:  IJ  ein  RAkshasa  AK.  i,l,l,SS. 

H.  187.  ^^TTTM:  !5if|f^  Hn  ^"^  ^  ^  ^mi:  I  ^  (^A)  ^igroi 

nTMBa.  1,64S0.  Cab.Cb.142,  II.—  2)  >.  pr.  eines  Näga  MBu.  1,3147. 

"^mi'^dH  (%T° -♦-???/  m.  ein  Bein.  Bhtshma's  Tbik.  2,8,12. 

"^miMiyn  3iT0-i-2.  ?I5F?)  m.  X.  pr.  eines  N4ga  MBb.  1,1559. 

^nrüF?  ni.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Vahäh.  Bau.  S.  14,  SO.  Im  «g.  der 
Fürst  dieses  Volkes  ebend.  33.  Var.  I.  :%Tr?F?. 

^miM  (von  =ti|ui?)  patron.  des  Ragana  TS.  2,3,8,1.  Kätb.  io  Ind. 
St.  3,474  (%inPT).  %TOPH  (!)  ebend.  460. 

^ilUi'^IWH  (von  -hUiMIlMH)  adj.  m=m  Latj.  1,4,23.36.  10,10,6. 
11,1.  16,12.  AGisisv.zuLÄTi.  5,1,8.  2,9.  ^igi'miM'ilHM'iH  tÄiiKU.CB.13. 
24, 1  und  Soh.  zu  KJtj.  Ca.  4, 1,  l  fehlerhaft  für  5iHJi4llMHM  oder  ^- 

%nj3^  (von  5TO3«fI)  «dj-  "**'  iWnjen  «erieAen  ga^a  sMIrWli^  »" 
P.  5,2,103,V«rtt. 
"^lUild^  (wie  eben)  gana  ^^j\  'u  P-  4,2,80. 
^ilUicIlMiH  patron.  v  >n?  Phatabadhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58,23. 
^4ilUiliJ-+i  adj.  von  ^[JT\fU  P-  *,2, 12 6, Seh. 
%[TTIT»H  von  JTH  gana  q^TTTT  Z"  P-*>2,80. 
'^lUÜ'l  adj.  von  %TTTn7?J  gana  ^füJ^TT^  zu  P.  4,2,  1 1 1. 
IrirUi-fl  f-  zu%lfui'U  in  Tr(ril(l5!inji'fl'|5|   N.  eines  Lehrers 

^AT.  Bb.  14,9,4,30. 

'4iin.li'i'-l4i  adj.  von  ^HüH  gana  ^TpJJI^  zu  P.  4,2.95. 
^irUi-^  metron.  von  ^fOI^  gana  Tlfli?  zu  P.4,l,  105.  kann 

29- 
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der  Form  nach  auch  palron.  von  =t\il,li1  sein.  ^;*t.  Br.  14,.>,S,20.  7,«, 
16.  Agv.  ga.  12,15.  Pbatarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58.  MBu.  2,  m.  H.32, 
Scb.  (^iirUi*^)-  Lii  IT.  382.395.396.423.  Bürk.  Lot.  de  la  b.  1. 126.489. 
ScHiEFSBR,  Lebensb.243  (13).  Weber,  La.  98. 249.  =  NyjJH  Tbik.  2, 
7,S2.  Grammatiker  TAiTT.PRir.  1,5.  2,5.6.7.  cJn^fI^T!MTTü3^  Burn. 
Intr.530.  Lot.  de  la  h.  1.  489.  Im  pl.  SfrUliHI:  P.  2,4,70.  N(J^HT5il- 
Tui'U  Cat.  Bb.  14,5,5,22.  7,s,28.  MNIH^hlfui-iJ.  yMH°  s.  u.  gi- 
^TH.  ^IIU-i'ilMIHM  ScHiBFNER,  Lebensb.  255(23).  —  Vgl.^(Uji<il 
und%T%^. 

'^IllfUi-UIMH  und  ■^^  patron.  Ton^lRji'JI  Cat.  Bb.  14,5,8,20.  7, 
1,26. 

^iRlid  Laut.  3  falsche  Form  für^lRli-U,  ed.  Calc:  lüfUicf-U. 

%Tfn3Fir  Hit.  123,15.  fgg.  Lalit.  Calc.  1,15  falsche  Form  für  ^- 
iXTFH;  ebend.  7 :  WT^üfTHrll  (vgl.  u.  ^nTflrT) 

^liTjicrU=h  (%TUJi'i|=ti?)  m.  ein  best,  giftiges  Inteet  Soga.  2,257, 
«3.  287,19. 

%nj2T7^  (Ton  EfnjiTTT^)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstamraes  P. 
5,3, 1 16.  Davon ^rnjiFTTZlT'T  m.  der  Fürst  dieses  Stammes  ebend. 

%TTJ?J  (von  ohim)  n.  Lähmung  der  Hände  SufR.  1,269,2  1.  270,18. 

'^ITr?  s.  u.%131. 

^TfTT  adj.  (JM^T)  von  ^^  gana  sMIrWIU:  zu  P.  5,2,  l03,Värtt 
4;iH*-*irl  (von  SrirTH-H^KTO)  m.  N.  pr.  (?)  gana  oht-^hlk;  zu  P.  8, 

O  O        's       -o         *^  ^ 

3,48. 

%lrTFH  patron.  (?):  ^IdHHa^^^rf^Riiq^  5?^'75I  Pankav.  Br. 
in  Ind.  St.  1,35. 

"^ilH^+l  (von  ^icRT)  n.  gana  tRTTT  zu  P.  5,1, 130.  1)  Neugier,  ein 
Interesse  für  eine  Sache,  ein  dringendes  Verlangen  nach  Etwas:  x);h- 
g:%T^iTSiMTH>tTi%3nF^Tn^  R*6a-Tab. 5,359.  H5nr#iTg5f7;  u<. 
iMsllH^lrJ-*:  Hit.  123, 1 5.  %TH^fm%^^:  Pankat.  128,  IS.  RI  g 
%Tg^  q  q^cTPTT  I  JblM'H^i(H  r\\^^  R  Kathäs.6, 6.'^ggn(^ 

Hit.  80,«.  Katbäs.  4, 182.  5,134.   H^yHI°hH'!t!liNllrJ'-h  1(4^18, 153. 

(fFIH)lrJ=<iHINidst^:  i25.  MI^UrU'IW^tTFTTd'sIKild'-hMl^ftn 
ägH^vI-ÜH^fr  ^^MrÜI  JlrnnrW^II  3,66.  Vet.43,16.18.  mraTT^ 
^FFtÜr  -  yi+HI  i^<yiH  *ld=»)=1!>lK^I<cMN  ^:  «HiRTAs.  68, 
13.  —  2)  was  Neugier  — ,  Interesse  erregt,  eine  seltsame  — ,  unterhal- 
tende Erscheinung:  CTRtT  HraiH  ^fiFI:  FTF^IPT  ^^  f^  I  fTTHI 
-.^WIH  ^nOjrm'K^'^IH^iH  II  Panwt.  IV,35.  q^%T(WT  V,14. 
^MMIMIUU-^  M^U'^IH'+IH  ^i  ^{ Kathäs.6, 65.  ^fTTcj^Mmd^VET. 
43,11.  ^■^ri^lH'+  Titel  eines  Werkes  Verz.  d.  B.  H.  No.  943.  —  3) 
Feierlichkeit,  Festlichkeit,  eine  feierliche  Cerimonie,  inshes.  die  einer 
Termählungvorangehende  Cerimonie  mit  der  Hochzeitsschnur ;  die  Hoch- 
zeilsschnur selbst:  yHI-+i  gMHUy|i^(NHyiHT'^<HI'-rid'','*1il=hHH- 
*f<?WtlrJ'+dMmW:  q^  ^^  Boartr.  3,15.  ^^^:%T§^iH^- 
uM:  Kum;eas.7,2.  ^  Hrnqr:  Ffrjri^iTFp?  TWa"^:  HT^'f  ^- 
■^  BbXg.  p.  4, 3, 1 3.  Tri  tT  WRrTT  ^ITTRT^rp^  Hrft  I  5TtMUW- 
rWii-tllH:  H<^ri:  ^rl'^in^l  II  1,17,26  (Buenouf;  et  repevant  de  ses 
beaux  piedt  l'impression  du  plaisir).  y  |t^'.^tj  rflTU^IF^'  ^f^TOT  ^"QJ^ 

^F^  I  wm  mmwim-.%Fr^mj^^  ii  rß(  t^NrfiHri<<- 


5l  '=titi^lrl=tilH  (darauf  folgt  die  Vermählung)  Katbäs.  16,  7  7.   5llrl^ 

t.  o        ^  o 

^  n  T%?T  ^TTRHI^  FT^n^  ^R^JTHDAgAK.94,5.  Vgl.  die  folgenden 
compp.  —  Nach  den  Lexicographen:  =  ctirjcfi,  =fir)c^rr),  =TiTfI^^  AK. 

1,1,1,31.  H.  926.  an.  3,29.  Med.  k.  75.  =  ^^,  yJHHI'J   Verlangen 

r  r 

Trik.  3,3,9.  H.  an.  Med.  =  q^,  ^^  Freude;  3rH"M  Fest;  ^T^  Belu- 
stigung, Scherz ;  |cJc((c^H'(  Hochzeilsschnur  H.  a n.  Mhd.  =  ^T^ciT  Tai«. 
H.an.  =  4iM{NldM^-d  Me».  =  qT{MM1Jld»sUld  H.an.  =  WU 
Trik.  =  J|lniliiHNI  Geiiuss  von  Gesang  u.  s.  w.  Med.  =  Jlirjiis  Ge- 
sang u.  s.  tc.;  H|J|=til<?1  Zeit  des  Genusses  H.  an.  —  Vgl.  'Iid •^'Tl ,  %T- 

^ITrpfirSffTr  3TT~'-i-  ISt^MI)  f.  eine  feierliche  Handlung,  Vermäh- 
lungsfeier: %  -  H^rft  -  =h'y4ildd<Hild=+iMiMI  H^HNH-i^ri  m- 

ddd;  RaGB.  11,53. 

'^ild^i^l^  (^iT°  -•-  J|«(>)  n.  Hochzeitshaus  Seh.  zu  Qänkb.  Grhj.  1, 12. 

=til(i^Cll(UI  {=nT°-i-rTT°)  m.  n.  ein  bei  festlichen  Gelegenheiten  er- 
richteter Ehrenbogen:  J|H(SI(HIJI4,  '^d'^Irl'^dl^miH  (^f^)  "=*«• 
P.  1,11,14. 

^in^iH-Strl  (=fiiT°-»-'7°)  n.  eine  feierliche  Cerimonie:  rfrfT 'THTW 
H^r^  ^d'^Id^tiH-^-d:  II  ^TWtTHf^W^PT;  gpnfHMiTl'Jd:  11  MBb. 
1,5056.  2%  g^f^H^PTpiHF#t;  I  ^lrTm:OT^;[Tq:fH- 

^id^H4-H:  II R.  -1,73,8.  ir?pj[RifHHi  ^mn;  ^Ir^TH^iirpn:  I  W^ 

WrnWm  f%  fhn  d'^P^^UMM:  ll  U  (an  beiden  stellen  tot  der 
eigentlichen  Hochzeitsfeier).  H  rTFT '^l'^HKhll  c7  ^  ^^IMdU^W  |  WJ- 
irp^qr^  4id^lrj*H^-dM^II  MARK.  P.  20,56.  cJid^ild*^^-H^TT 
tMRlI'Sn'yi  Pankat.  129, 17. 

'=hld=tlNII(  3rT°-i-MJ|l(  odprt4|J||i)  m.  n.  Festgemach,  Hochzeits- 
gemach: =tid=ti--+idmM4i  HiFtiiiwmdiy  rafdN^Ndy^ü'^iid+iJii- 

^HNlIrl  Kdmäbas.  7,94.  Katbäs.  16,76  (s.  u.  ^iH5Fi  3.). 

SfTTrT^^  (von  ^f^t?))  n.  gana  ^^TT^  zu  P.  5,1, 130.  1)  Neugier, 
ein  Interesse  für  eine  Sache,  ein  dringendes  Verlangen  nach  Etwas  XK. 

1,1,1,31.  H.926.  riHT%Tg^?n?rRT  htthuisi  -  gf^-  q^T^: 
R.  3, 15,8.  ^^TTrqjt^^Fmr^R^T^i^Tg^q^snrTHr- 
m^HR-hbddw^ii  9.  ^rn^^^Fn^  ^Tg^t^i^i^i^^  *'*''• 

gÄK.  14,19.  iTId^ild'cH:  adj.  R.  1,9,23.  n+iWAldscdlMd:MÄR.. 
P.26,8.  yid^,ln[c^cHIMd:23,3.  f^fjgoiiMrl+ld^d;  Vikb.9.  T%- 
qH^fTHTTfE^  Fri^ld^H  f^  ^  I  H^<W  ^^^  R.  4,13,14. 
RFTpTSTntsTH^Tg^^PTrft^q  MBB.  1,2284.  rIFTT;  %e^  OT- 
hI-H-N^IH 3,17076.  R.6,26,/.i.q^?%Tg^q>rTTrT^ft5F?:^ 
^TH MiBK.  P.  8, 1.  ^  ^^(7  ^  ^X%lr^'A  f^  q  SÄT.  4,26.  R. 3, 
4,42.  H^tlld'cf^lH  adv.  mit  Neugier  fiK.  Cb.  119,3.  —  2)  was  Neugier 
— ,  Interesse  erregt,  eine  ausserordentliche  Erscheinung  Megb.  48.  — 
3)  eine  feierliche  Cerimonie;  im  Prikrt:  H3rI5TT7  Hriyim=til?l>^'<;dli 
flKfNfifh^M  C*«-  Cb.  74, 10  (QÄK.  ed.  Böbtl.  47,  15:  McyiUl^litj 
[%ig^]  fUNWi).  -  Nach  Trik.  3,3,89  ist^lfj^d  auch  =  ^l^TFfT. 
-  Vgl.  -+id'^d,%IMi. 

^ng^JJ  n.  =  Jfl^i^i,  cfilrt^^  gana  5<l<^mil^  zu  P.  5,l.i2i. 

'^ildlHrT  (von  ^ifW^-^TrT)  "•  N-  eines  Silk.ta  {?  :  q^gi^TTTO^ 
^ ^idmd^  ^«^N-dUidlH  ^^W:^  ^TT^^Gobb.  4,5,  is.  le. 
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cfllrH  (Ton  ^rR)  J)  adj.  tion  Katsa  verfasit;  als  n.  ein  von  K.  ver- 
fasslet  Sökla  (M.  11,249)  oder  SÄman  (L">tj.  6,11,3.  7,1,1.9.  9,13. 
Bejifet  in  Ind.  St.  3,21 '().  —  2)  m.  patrun.  N.  pr.  eines  Lehrers  ^it.  Br. 
10,6,s,9.  AcT.gR.1,2.«.  7,1.  NiK.1,15.  LÄTJ.  10,2,9.  Gobh.3,10,4. 
KiBMiPRAD.  2,8,2  i.  Ind.  St.  1,43.49.  Verz.  d.  B.  H.  No.  896.  eines  Schü- 
lers von  Varatantu  R\Gu.  3, 1.  Schwiegersohns  TOD  lihagiratha  MBu. 
13,  627  0.  patroo.  des  Ga  im  ini  1,2046.  Bei.  eines  verachteten  (vgl.  öff- 
rHM,  welches  wir  auf  ^i7TO[  7.uriicl<"erührt  haben)  Geschlechts :  o}i \r-u ; 
I^JT^^mMNsti'il  >T^]  KTj.gR.7,6, 3.  Sch.juS,7,4.%rr#  (■ 
in  mirHIM'ST  N.  eines  Lehrers  QiT.  Ba.  14,9,4,31. 

%Irim^  (^dy^J^)  »on  ^kTT  gana  q^TTf?  zu  P.  4,2,80. '%Tf?tT- 

o  o  o  ^ 

MHwIh  Maitb.  Up.  bei  Webbb,  Lit.  94. 

^I^H  ">•  pl-  <*i«  Schüler  des  Kuthumin  P.  6,4,u<, Värlt.  1.  Mi?, 
in  Verz.  d.  B.  H.  71.  Ind.  St.  1,43  u.  s.  w.  Karaijatj.  ebend.  3,273. 
'+i^iiym:  und  %iyMdl=hMI:  gana  c+ilf^'^MMlft^  zu  P.6,2,37.  3^- 
J|lr^d*iyHH  P.  2,  4,  3,  Seh.;  vgl.  Roth,  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  37,  N. 
ITTc-TJf^H^iyHI:  Verz.  d.  B.  H.  No.  80.  81.  41^41  (•  Vop.  4,  is.^IÜJH 
patron.  (?)  PbatabIdbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56.  —  Vgl.  ^HST- 

%T?T?n^  (von  cfi^i^)  m.  Bez.  einer  Mischlingskaste,  der  Sohn 
eines  Fischers  und  einer  Wäscherin  Brahmat.  P.  im  (ELDr.  "^llilM^t) 

WiL». 

%I?7f^  (von  =t,|*,'^)  m-  Sochalsalz  (HN^tHd=<lll)  Räsan.  im  fKD«. 
ctil?,c4|i!|  (wie  eben)  adj.  mit  Kodrara  besäet  (ein  Feld)  P.  5,2,1, 
Seh.  AK.  2,9,8.  H.  966. 
"^il^lMUI  und  davon "^Kl'^m^+l  t.  1.  für^KlMUI  im  gana  Sf^l^- 

mn^  zu  p.  4,2,80. 

EfJl?jq  patron.  von  cTrfe  gana  Il'i|||Ä  zu  P.  4, 1, 1 36.  Kätj.  Cr.  10,2, 
2  I.  Pratabäduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  59. 

'^iM'&tl  (TOD  otiina«^)  n.  der  Zustand  dessen,  der  eine  Krankheit 
der  yägel  hat,  M.  11,49. 

iflHli^  patron.  von  --tHIHH  gana  ^I*lß  zu  P.  4,1,96. 

JfiHIIH'-ti  adj.  (f.  5[T  und  ^)  von  cfiHIHH  gana  •:|,|^iJI|,(  zu  P.  4,2,1 18. 
'<*It1IMH  UriU^fy)  von  Jrft  gana  4,i\\\h^  zu  P.  4,2,80. 
^iPn^  (von  ^Trl)  m.-Lanzenkrieger  AK.  2,8,t,38.  H.  770. 

clilrO  'Ton  ;TftT  oder  ^TTtT)  f-  ein  best.  Parfüm  AK.  2,4, «,8. 

^fTtPT  1)  metron.  von  5i?TT>  ein  Bein.  Judbishihira's,  ßblmase- 

na's  und  Arguna's  H.(.  138.  MBn.  3, 19.  Matsjüp.  17.  N.  1,16.  2,26. 

r  , 

19,3.  26,  <.  Hit.  1,13.   —   2)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  ^^^)  Räoan.  im 

gKDR. 

4\\rÜ  ni.  ein  König  der  Kunti  P. 4,1, 176,  Seh. 
^TF?  (von  =frT)  adj.  f.  5  vom  Jasmin  herkommend  u.  s.  w.:  nt\i\\- 
:%F?H  Amab.  54.  ^^'^iPftq  Vikb.  23. 
^iKIMUI  und  davon  ^KIMIII'-ti  gana  yflc^UIlf^  zu  P.  4,2,80. 
^HT  (TOn  efJT?)  adj.  aus  einem  Brunnen  — ,  einer  Cislerne  stammend 

CS 

80(1.1,170,11.13.  173,13. 

%Vm'h\  Him-h^f)  "•  I-  fur'^WI'i'+n  H.  222,  Seh. 
^ilN^d   patron.  von  ^TTTTIFT  gana  IHJcfl^  zu  P.  4,1,112.  Davon 
ein  gleichlautendes  adj.  P.  4,3, 132. 


^rfr^  (Ton=Tr^)  n.  l)  die  Schamthelle  AK.i.i,t»,Mi.  H.  an.  3,  3C9. 
Med.  n.  54.'^i|'flHI^I4'i  fmfTT-^I^T^'^'a  -41^  (  HM  Bb.  1,3638.  Baic. 
P.  7, 13, 2.  8,18,1.5.  —  2)  ein  um  die  Schamtheile  geschlagenes  Tuch 
Thik.  2,7, 13.  3,3.233.  H.  676.  H.  an.  Med.  Vaig.  bei  Wils.  zu  Dacak. 
68.  gm=7:  ^iVfi^  Bharte.  3,87.%pf^7  !)lr|i!lUi^-HH|H  92.  =71^- 
^^f?T  TirfH  ^  4yM!<|-+l'-)«^M  Paskat.III,  98.  cjc^cH+H+r-TiHi-IM 
y^^K^H'-lPHI^;  188,  13.  DAgtK.in  Besf.  Chr.l8.'S,3.  —  3)  Unrecht, 
ünthat.  =  Jycjijlf  P.  5,2,20.  AK.  H.  an.  Med.  =  ^TTTcFFT^  (!)  P-, 
Srh.  M-Mrll:  Hc'-'i^r/i'll:  MBu.  13,2491. 

^TTTP^^tT  (Ton  ^ii'-ili)  adj.  der  nur  ein  um  die  Schamtheile  geschla- 
genes Tuch  zur  Bekleidung  hat  Haeb.  Chr.  487.  fg. 

^iTT^^  D.  nom.  abstr.  von  WT^  gana  ipTTtlTT^  zu  P.  5,1,  133. 

%iqTT^  f.  =  %I^T^^  Bhab.  zu  AK.  und  Dvirüpak.  im  QKDr.  — 

vgi.^ra^. 

^iTOI  (von  577)  adj.  =%rT  Sücr.  1,207, 1. 
^nS5T  (von  SPIS^T)  n.  Buckligkeit  Sd?«.  1,93,6.  374,16. 
=fl(H  n.  Bez.  einer  nach  dem  N.  pr.  eines  Mannes  benannten  vedi- 
schen  Schrift:  -^li^i  -+1^^^  HHIH  Seh.  zu  Gaim.  1.3,27.   Es  ist 


wohl  ctil'^HH  zu  lesen. 


^IHI(  (von  cfiHI(  oder  ^iHI(l)  1)  adj.  f.  ^  a)  jugendlich,  einem  Jüng- 
ling  oder  einer  Jungfrau  eigen,  jungfräulich  P.  4,2, 13.  5n=fi!  AV.  12, 
3,47..>TFn^lHl(lM  R.  2,30,8.  4,26,8.  Nach  dem  Seh.  zu  P. 4, 2,  fs 
bed.  f+iHI^I  ^\^]  eine  als  Jungfrau  in  die  Ehe  tretende  Gattin   nnd 
ctiHlJ ;  ^f^.',  einen  Mann,  der  seine  Gattin  als  Jungfrau  heirathet.  ■^- 
Tlff  ^MÖyW^BuÄG.P.  3,2,28.^|Hli  ^rPTTTT^;  das  Gelübde  der 
Keuschheit  MBh.  3,8527.  4,192.  HMJHHy  ^  rF!? ^FTTpHT^ITTTin: 
13,2039.  —  6)  in  Beziehung  zum  Kriegsgott  oder  Sanatkumira  ste- 
hend, ihnen  eigen  u.  s.  ic:  \i,\\^^[n:   ^icrl^lN  ^IHI(    ik-^d   ^^ 
MBH.3.4D86.  rr^HTRWH^TfnT^FTTfmiT  sRT^  14351.  i|-ijHHf 
^'^Mt  3ffelft  rl^^XT^KATuÄs.  2,  76.  '^IHI(li4oUI°h(UHiH  Ma 
DBUS.  in  Ind.  St.  1,17,1.  ^H|(:  fpff:  Bb'vg.  P.  1,3,6.  3,10,25.  VP.  38. 
—  2)  f.  5  n)  die  Energie  (^UFfT)  des  Sriegsgottes,  eine  der  sieben  gottli- 
chen Hütter  H.  201,  Seh.  gABDAM.  im  (KDr.  Mit.  142, 10.   ^"im^l  ^ 
Frti'cW  ^  JT^pTT^l^^  Dbt.  8, 16.  ^iH!(l!HfFh'RfW:  4iN^W- 
JT^Tf^T:  9.36.  11,  n.  —  6)  ein  best.  Knollengewächs  (cj|||t^l4i-^ ) 
RÄGAN.  im  (KDr.  —  3)  n.  Kindesalter ,  das  jugendliche  Aller;  die  Un- 
schuld der  Jugend,  Jungfräulichkeit  P.  5,1, 129, Seh.    HrTt  (irllrl^T- 
^^^  HHT  J5TB%SHM.9,3.  R.S,36,19.  %Fnt%^  sI^BuAG.2, 
i3.%Mt  ^  cUH!hHHrftH^mtIHM*BB.P.3,28.  gHTR  ^FH 
%wT{  ?ti1idl  ^M  Nl'IH:  BBJG.P.7,6,7.i.'%Fnt  ^^T^*^^  ^fi^- 
^\f¥^  MBb.  13,  1507.  s.w.  6,11.  ^j|HI(^l(l  WH^TH  MBu.  13,5853. 

T^^^rarf^Tjfhr  1,<733.  if:%FrT7^:  H^T^^:  Sia.D.4,22.  70, 
<•  ys^^r^rAiWI^I  KAiHis.26,180. 

^)IHI*<*  (von^lHI*)  ".  Kindesalter,  das  jugendliche  Aller  :'^\TmT- 
^iNf'JI ^FR  -MiHIMRl  MARK. P.  11,20.  20,<i.H'^IHI^*mHIM  - 
^irir-HMH:  27,2.  SiB.D.  38,12. 

oJilHI^HrM  (%T°  -»-^°)  n.  Pflege  und  Erziehung  von  Kirulern,  ein 
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^n^ 
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Theil  der  anttliclien  Wissenschaft  Sh;r.  1,2,1.  13.  Vgl.%rin^^  il,«o. 

t2, 1  uod  ^Ri^-rfm. 

%iqT^-^  (Ton  STi5TT^-<TsT  =  ^M4iH^,  ^^((Isi)  n.  die  Stellung  dei 
^rbprinten  R.  2,58,20.  —  Vgl.  MH^Is*^. 

%TriT^I^  C^^rf^rf)  pitron.  von  ^Hl(<?!li(t1  Pb*tarädhj.  in 
Verl.  d.  B.  H.56,8. 

^■im^Wm  patron.  v«.n  =(iH((  gana  -iillt^  zu  P.  4,  S,99.  Pratauäohj. 
in  Verz.  d.  B.  H.  57. 

^Mll)^  (Tou  ^iHUD  adj.  snbsl.  mit  Mädchen  versehen ,  ein  Vater 
von  Mädchen : % \H \\^^r^\ I Ul |  ^ft^R  ^??JFII^  MBh.  1,4054.  —  Vgl. 

^TTFI^^q  melroo.  vou  t+iHlfl^l  gana  2?JTT^  ^u  P.  4,1,123. 

^^l^  (Ton  ^T^)  1)  m.  der  Monat  RArtlika  Tbik.  1,1,11  I.  H.  ?. 
23.  an.  3,330.  Mbu.  d.27.  HIh.  Ibl.  MBh.  13,3370.5656.5660.5670. — 
2)  f.  5  a)  Mondschein  (weil  er  die  Kumuda  zum  Aufblühen  bringt) 
AK.1.1,X,18.  H.  107.  U.  an.  Med.  Bbaktr.  1,38.  Ragu.  3, 1.  Kdhabas.  4, 
»3.  8,71.  GIt.  10,2.  In  dieser  Bed.  häufig  am  Ende  eines  Titels  von 
frammaliscben  Cummenlaren  und  Lehrbüchern;  Tgl.  m\'i\-',  V(|=t)'-(l'^, 
^R°,  %F?J°,  flniTrl".  —  b]  der  dem  Gotte  KArtlikeja  geheiligte 
foUmondttug  im  Monat  Kirttika  Tbik.  3,2,13.  MBa.  13,6132.  Wfil- 
d^lM^l"  ^  ^l^;  Vll4=hird=*ilH^(T.  I.  H^^iTFT^T)  MBh.  1,76««. 
der  lollmondstag  tm -Woiiat  Asvina  (vgl.'^IHf^ltll^)  QABDAu.imQKDK. 
Festtag  Duab.  ebeud.  —  c]  ein  best.  Metrum  {2  M»\~^^'^-'^~^—~^  — ^— 
_;  ..^-...w^-,.- ^-)  COLEBK.  Mise.  Kss.  11,16b  (Vl,13). 

^TRT^  Ton  ^JIT^  P.  4,2,80.  f.^lHf^=t)I  N.  pr,  einer  Freundin  der 
Vota  (Iabuaii.  im  QKDb. 

^IMiTNU  I%T  ^  -H  ^17)  na.  n.  der  Vollmondstag  im  Monat  Acvina 
(s.  u.  4ils||J(^)  Tbik.  1,1,108.  Hi».  65. 

^IH({lMid  ^ °  -+-  W)  m.  der  Mond  H.  104. 

^ilMdl'M'd  ^iT°  -1-  ^5T)  n».  <ier  Fuss  einer  Lampe  Hab.  65. 

"^IHäHM  melron.  von  i^Härfi  Ragh.  18,2. 

o  o  o 

%Tin?^  f.  N.  der  Keule  Vishnu's  oder  Krshiia'g,  welche  ihm 
Yaruna  Tcrehrt,  AK.  1,1,*,  24.  H.222.  MBh.  1,8200.  Hauit. 5033. 5040. 
3562.  BaiG.  P.  3,28,28.  8,4,19.  20,31.  —  %rHI((^llHuk  (?)  Bbatish- 
JOTT.  P.  in  Verz.  d.  B.  H.  133  (135.71).  —  .Wird  auf  ^I^  zurück 
geführt. 

^IHI(i(  f.  dass.  Qabdab.  im  QKDb. 

's^FH  (Ton  Sffn?)  adj.  gana  H*trlli^  ^u  P.  4,2,75.  eingetopft:  ^H- 
»RHn^SiigB.  2.326,18.  —  Vgl.  jnTHnTq^ 

'<ilH=hlC*  n.=^W4oh?|m  ^k7^(HWTTO  «ana  ^dldlf^  lu  P. 
4,3,118. 

^ilH^ilf^  m.  der  Sohn  eines  Töpfers  P.  4,1,163,  Seh.  Auch  SfJFH- 


rr 
effPT  ebend. 


,80. 


%|1-HI<4H  Nrjy  yi|)  Ton  ^rn^  gana  t^I^  zu  P. 4,2,8 
"^IJ^WH  (TlH^iyN)  von  ^f^  gana  ^m^  zu  P,  4,2,80. 
^fiF^^^  vongrnfr  üana^rpOrf^  zu  P.  4,2,95. 
%F^TI  (^r^yy^)  von  ^p^  gana  Üc^iyii^  zu  P.  4,2,80. 
%T{*r  (V-  l.%r^)  N.  pr.  eines  Mannes  AV.  20,127,1. 


<*l(Mim  scheint  patron.  (von  -ti(<^mi;  des  PAkasthiman  zu  sein: 
q  ^  jff^  ^'\:  qi4ifyWl^l|iJim:  KV.  «,3,21.  Nach  NiB.  5.25 
wäre  das  Wort  gleichbedeutend  mit  -tirlMH. 

1lT7^(von^)  l)adj.=%T;[sr?iP.  4,2,  i3ü.^RT([^  gana  3rTTT^ 
lu  P.  4,1,86.  m\J^  gana  ^fTESTTif  zu  4,2,  iSu.  den  Kuru  gehörig  m. 
I.  «>.••  "^TT^  WFf  MBh.  1,  5457.  4,  1972.  ^licj  tTjR  =  4i M 5(H 
Mbgh.  40.  —  2;  patron.  von  Kuru  N.  14,25.  pl.  MBh.  1,5457.  3,311. 
Habiv.  1801.  KÄH.  50.  %TpT^!<nf  MBh.  1,  1664. ^^^^  BBNF.Chr.36, 
17.  60,29.  ^I^cj-i-j^-i  41,1.  63,68.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  SEfl: 

w^  H'%\(-m'h:  sfifprim  s^rafR  mbh.  i,796i. 

SfiT^^Pfl  adj.  von  S^TK  P.  4,2,  130.  gana  ^TcSTT^  zu  134. 
ETTT^^mnil  patron.  von  ^  gana  fd^hll^  zu  P.  4,1,1 5(. 

5frr(Sr7  dass.  pl.  MBu.  1,5689.  fg.  3,313.14744.  4,1136. 

:ä T  ^  r- 

cJil^cy  dass.  P.  4,1, 151.  172.  19.  gana  IH=tlll!^  zu  154.  Nib.2,  10. 
AV.20,127,8.  gAT.  Bh.12,9,»,3.  giÜKH.  gu.12,17,2.  MBh.14,2521.  N. 
5,29.  Be!«f.  Chr.  22,18.  24,44  u.  s.  w.  %T^öJir:  =  TrtJI^T:  Hip.  1,19. 
ein  Volksstamm  MBa.  6,362.  VP.  192.  %T7'5JT  b|I<^UII:  P.  4,1.151, 
Seh.  2,4, 58, Seh.  —  KauravjaN.  pr.  eines  IS^ga,  des  Vaters  der  Ulüpl, 
MBh.  1,1558.7789.7793.  fgg.  fem.  gana  Hi|||<^  zu  P.  4,1,178.  —  ^^fl^- 
c?j  (!)  TIT'yi^NM'W  MUh.  14,2484. 

^lU^tllMUI  patron.  von'%T^c?J,  pl.  Pbavabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.57. 

^Tf^c^TTin  patron.  von  ^JJfc^  gana  \r\-hU{  zu  P.  4,1,154. 

'^rT^'^IMUll  f.  zu%T^  P.  4,1,  l9.'^T(^^?MtlM5I  ra.  N.  pr.  eines 
Lehrers  ^at.  Bb.  14,8,*,  i. 

%r^R^  (^TiTKSI^?)  patron.  Pbavabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.57. 

<*l^^irM  2«"»  Geschlecht  der  Kuru  und  Kata  gehörig  gana  IPITT? 
zu  P.  4,1,105. 

"^l^v^cJl*  i^'>°  ^MiCll;  ™.  pl.  Name  einer  buddhistischen  Secte 
VjUTP.  210.  Schiepneb  in  Mel.  as.  2,179. 

"^iI^d^-H  und^TTOTpr  von  ^  -  sTfeT  P.  7,3,25,  Seh. 

t+llixH^I^  2um  Stamme  der  Kuru  und  Pankila  gehörig  (at.  Bk. 
1,7,»,8.  H,4,*,2. 

--hl^Miy  (patron.  von  t+ii^My)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Kads.  9.63. 

%f^  s.%I^q. 

^l|t|(  (von  Wl^l  adj.  am  Ellbogen  befindlich:^  ^TTU  Suga.  2,29,7. 

%T^  (aus  axopTcio?)  m.  der  Skorpiion  im  Thierkreise  1)1p.  im  (KDu. 
Vabäh.  in  Ind.  St.  2,259. 

o(\[^  (von  ^jIT)  1)  adj.  der  Schildkröte  eigen,  mit  ihr  in  Verbindung 

^  ^  -r  ••-  .- 

stehend  u.  s.  w.:  i^TFI  fpfÜ^TTFEIFT  Pankat.  111,20.  mit  oder  ohne  (n.) 
'iJ  ml,  N.  eines  Purlina,  so  benannt  nach  Vishnu's  Avatira  in  Ge- 
stalt einer  Schildkröte,  Mai>uus.  in  Ind.  St.  1,18.  VP.  284.  Seh.  zu  Kap. 
1,70.  Verz.  d.  B.  U.  Nu.  1170.  —  2)  m.  N.  eines  Kalpa,  Brahman's 
Vollmondstag ;  s.  u.  =fK^  2,d. 

%TH  (von  ;fK5T)  P.  4,2,96,  Seh.  1)  adj.  f.  |  o)  das  Geschleckt  betref- 
fend, sich  auf  das  ganze  Geschlecht  erstreckend:  THT  ^TsFJTJIT  TicJJ 
öJTFTT  ii|l^lrHHIr=hHI  R.  4,2S,9.  einem  edlen  Geschlecht  entsprossen 
Tbik. 3,1,23.  -  6,  r<cU=fi(MS^iTNH4HK^HH(H:  1  H  g  ^^W 
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Hi^H^II  ^ffT  H'^HIHd^M^II  gKDH.  -  2)  m.  o  worshipper  of  gakli 
aecording  to  the  left  hand  ritual.  —  3)  n.  the  doctrine  and  practices 
of  the  left  hand  gik  ta  Wils.  —  Vgl.  SFRTFI^,  ^hdin,  *IM=fi,%T- 

^H^  adj.  vou  =?v?T  (HRtT7)  gana  W^  ^^  P.  4,2,127. 

cJilct1l=ti  patron.  Pritir<di]j.  in  Verz.  d.  B.  H.  37. 

i^ü^PCT  1)  adj.  (von  =fi^)  einem  edlen  Geschlecht  entsprossen.  —  2) 
m.  der  Sohn  einer  untreuen  Frau  (falsche  Form  für  4tM6H)  fABuiR. 
im  gKDH. 

■-fiMI6'iM  metron.  von  =ti'H(LI  P.  4,1,127.  Vop.  7,7.  der  Sohn  einer 
Bettlenn  P.,  Seh.  AK.  2,6,1,27.  H.  549.  Nach  Einigen  auch  der  Sohn 
einer  untreuen  Frau  AK.,  Seh. 

'%T^i7?i'7  metron.  von  fti~-«,T  P.  4, 1, 12  7.  der  Sohn  einer  Bettlerin  Scb. 
das»,  and  der  Sohn  einer  untreuen  Frau  AK.  2,6,1,26.27.  H.  S49. 

%TrRi^  (wie  eben)  m.  der  Sohn  einer  untreuen  Frau  P.4,1, 127,  Scb. 
AK.  2,ö,f,26.  H.  548.  der  Sohn  einer  Bettlerin  Säkis.  zu  AK.  im  (KDi. 

^TP^Tr^T  ^"on  SfFTr^)  l)  adj.  f.  J  mit  Dolichos  unißorus  Lam.  zube- 
reitet P.  4,4,*.  daraus  gewonnen:  TPf  Sech.  2, 4.'54, 16.  455, 15.  —  2)  n. 
ein  aus  Kulattha  bereiteter  Trank  Sug«.  2,62,2.^tyRiHryHyWNl- 
PFTTO  271,5. 

*l~lryi'1  ("ie  eben)  adj.  f.  S^T  mit  Dolichos  uniftorus  Lam.  bitäet 
P.  5,2, 1,  Seh.  Rha8.  zu  AK.  2,9,8  im  (KDb. 

"^MMH  adj.    f.  5   von  '^H^^Pj  gana  y^JM-^MI^  zu  P.  4,1,8«. 

efTPTTsf^  n.  nom.  abstr.  Ton  ^TF!^3f  gana  HMIStllÄ  zu  P.  5,1. 133. 

o  o       o  '  ^ 

cfil^c)  m.  Name  des  dritten  Karana  (s.  '^iui  3,tn}  Kosaratpa.  im 
(KD*. 

^MH  m.  red.  =  ^FTFT  Töpfer  P.  $,i,36,  Virtt  1.  der  Sohn  ei- 
nes Töpfers  (nach  Miatua.)  VS.  30, 7.  Im  comp.  ^HrTlrT^^  '»l'%T- 
rTFT  adj. 


^5fD  n.  die  Drehscheibe  einet  Töpfers  fix.  B«. 


<+.IHH^  n.  =  7FTFR^irPT(HWFlTq)P.4,3,ii8 

:i,8,t,i. 

"^MIH  adj.  (rJHäy^M)  Ton  ^FTIH  gana  H-+Hlp,  zu  P.  4,2,75. 

^ili-yl  m.  SioDH.  K.  249,6, 3  t.  u.  patron.  PiiAT\>ioBj.  in  Ven.  d.  B. 
H.  57. 

^IM'*  (ron  ctirl)  1)  «dj.  von  den  Eltern  herkommend,  ererbt  QKDi. 
Wils.  —  2)  m.  a]  Weber  gABDAM.  im  gKD>.  Pareat.  35, 1  s.  fgg.  42,2  9. 

fgg.  132,23.  fgg.  249,22. fgg.  M^IjAifH^iHiii  m  y^rT^I  ^-  I 

yirMH:  WV^  f^  T  ^TWH  ^FT?:  II  IV,12.  —  6)  Ketxer  T»«.  2, 
7,28.  —  c)  a  follower  of  the  left  hand  gäkta  ritual  Wils.  Vgl.%Fr. 
^IMD(  Bez.  des  Dämon»  gambara:  3rl  ^  c^lfdrli  «^^I  7 

«Hi<ril  I  y':]i<?"N-5!,  yM(4^Kv.4,3o,u. 

%lfeF^  (T.  l.%TfxiF^(  VABia.  Brb.  S.  14, 30. 33  in  Verz.  d.  B.  H.  242. 
"^FTTTFri^  »on  ^FRI  gana  ^füTlf^  xu  P.  4,2,80. 
%nHT5RI  (wie  eben)  adj.  f.  t  donnerkeilartig  gana  5r^cf?7Tf^  zu 
P.  5,3,108. 
^Idl4»  m.  ein  best.  Vogel  VS.24,2«.  —  Vgl.  ^ttfNiT. 
II.  TbeU.  • 


f+ilr^l'H  {^on^fi^  Gescklecht,Leute)  1)  adj.  f.  ^  einem  edlen  Geschlecht 

o 

eigen:  H^  ^  WfT°liFft^  =TTfWrI  R.  5. 87, 12.  =%T^^  V.«ta 
im  gKDa.  Es  ist  wohl  das  adj.  gemeint,  da  gKDa.  diese  Bed.  unter ^)T 
tjil'i  n.  aufführt.  Wils.:  the  son  of  a  female  beggar  nach  derselben  Au- 
tor. —  2)  m.  a  follower  of  the  left  hand  gikta  ritual  (vgl.  ^IrM  ,  ^ 
TrRT)  Wils.  —  3)  n.  a)  Gerede  der  Leute,  Gerücht  AK.  3,4,1S,  119.  H. 
270.  a  n.  3, 369.  fg.  Med.  n.  53.  fg.%FfHlTTFnWni^ra^  ^TJ:  Racb. 

i4,36.%FfNM^  84.  ferawm;  ^nfe  ^mm  yjridiyr'ji^üi- 

^FfN^gu.79,12.  JTl'^HlH^WdHMH  HCrri%inftFft»|^  Meuu. 
111.  Vgl.  sF?I-  —  b)  Thierkampf  AK.  H.  an.  Med.  —  c)  die  Geschlechts- 
theile  Thik.  3,3,233.  H.  an.  Med.  —  d)  hohe  Geburt  (von  chrM-i)  diess. 
Vgl.  %FrNj.  —  e)  eine  schlechte  Tliat  H.  au.  Med. 
%I?rF?7  ("on  ^fv^fh^)  n.  edle  Geburt,  Adel  H.  an.  3,37  0.  H^f^Hi^ 

MirmAnl-UH  pai;«at.7i,«. 

=Jl  1^1(1  (Ton  Sfrrft^/  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ^fi^iOT^  Räbah.  im 

gKDR. 

^TFTrf  ra.  ein  König  der  Kulüta  McDRÜa.  18,  16.  112,2.  Die  Pariser 
Handsehr.  hat%FPT,  welche  Lesart  Lassen  (LIA.  1,57,  N.3.  11,206,  N. 
6)  wegen  der  Colubae  bei  Plinius  für  die  richtige  ansieht. 

^IrlM  (Ton  ^)I?T)  adj.  1)  einem  edlen  Geschlecht  entsprossen  Bnta. 
zu  AK.  2,7,2  und  Dtir6pik.  im  gKDa.  —  2)  ofthe  left  hand  giikta  sect 
(Tgl.%Fr,%#Rf,%FfN)  Was. 

«tlMM^ti  (wie  eben)  1)  adj.  et'nem  edlen  Geschlecht  entsprossen  P.  4, 
1,  HO.  TaiK.  3.3,10. 11.  H.  502.  an.  4,9.  Med.  k.  184.  —  2)  m.  ffurid 
(Hausgenosse)  P.  4,2,96.  AK.  2,10,22.  T.hk.  H.  1279.  H.  an.  Med. 

"^JtHIMHM^  (%1^-h3^'')  f.  Titel  einer  Upanishad  Colebr.  Mise. 
Es«.  1,113.  Webbh,  LiU  16i.  Ind.  St.  1,250.302. 

^k<"Hc'1'=<l  "5^  n.  Name  eines  nach  Kulmalabarhisha  benannten 
SAman  Ltrj.  4,5,26.  7,2,1.13.15. 

<+lc^liy=fl  adj.  (f.  j)  =  c»i<Ti||M  WJ  gana  mV^  Ja  P.4,4,  t03. 
c^|rrH|c^j  (Ton  ^icrrffSf)  f.  ein  best.  Vollmondstag ,  an  welchem  vor- 
tugsweise  KulmAaha  gegessen  wird,  P.  5,2,83. 

^Ic^l^lm  (wie  eben)  adj.  f.  5JT  mir  KulmAsha  (s.  u.  ^Tfc^lt^  1.) 
besäet  RUan.  zu  AK.  gKDa. 

ctlle^y  (Ton  ^irT)  adj.  f.  m  1)  einem  edlen  Geschlecht  entsprossen 
Bbab.  xu  AK.  und  Dtibüpak.  im  gKDa.  —  2)  of  the  left  hand  gikla 
sect  (TgL%I^,^tM=t)  u.  >.  w.)  WiL». 

ofiMfri  n.  =  5R^  n.  rfi'e  Frucht  von  Zizyphus  Jujuba  Lam.  Bbab. 
und  Dtibüpak.  im  gKDa. 

^f^(^l4  TJHy  yy)  Ton  ^nf^T^  gana  yJ|Mlf^  zu  P.  4,2,80. 
%THMIU1m  t.  l.  für  5+<yw1H  im  gana  ■t+tyi^lj^  zu  P.  4,2,8«. 
ctl(=(i  (Ton  i^JcfT)  1)  adj.  f.  ^  dem  KuTera  gehörig,  ihn  betreffend, 
von  ihm  herkommend  u.  s.  w.  MBa.  2,2578.  3,t7ÖS.  4,2098.  13,1(21. 
Habit. 8694.  R.  1,29,1 7.  2,91,19.  3,35,54.  S,107,24.  Sd(b.  1,333,  s.  Ragh. 
15,45.  %r^^  mit  oder  ohne  \^  Kurera's  Wiltgegtnd,  der  Nor 
den  H.  169,  Sch.  R.  4,60, 15.  Ragb.  4,66.  Vabäb.  Bbb.  8.  13  in  Verz.  d. 
B.  11.240.  Katbäs.  18,58.  P.  2,2,26,  Sch.  —  2)  f.  ^  Kurera's  finerc^ie 
(^rf^j  AK.  1,1,1,31,  Scb.  —  3)  n.  N.  einer  Pflanze  (^^jgABDta.  im  gKBa. 
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^N^^M  nictron.  von  ^i^i| etil  ganaTOITf^zu  P.  4,1, 123. 

i-  ^?n5T  (Ton  ^551)  i;  adj.  f.  ä  aus  Kufa-Gras  gemacht:  c<(HH  C>t. 
Br.  S,2,i,8.  k;tj.  ga.  14,3,3.  ^f^H  1,3,12.  JWU  6,3,15.  gÄNBH.  g«. 
18,12,19.  ^^tsÄT.  3,*.  MBa.  3,10036.  13,28<S.5FR  1409.%I!JTF5TH 
mit  Kuca  aufgekochtes  Wasser  1)kt.  11, 12.  —  2)  ii.  (sc.  «iJli)  Kufa's 
5«odf,  ein  Bein,  von  KSnjakubga  H.  974.  Vgl.  ^STF^T^. 

2.%I5T  (von%I5I)  adj.  seiden  Vjotp.193.  lfld^|i^ll*-<M^  BhIg.P.  3,4,7. 

%f5l^  (Ton  ^i5FT)  1)  n.  gana  M=(ll(i  lu  P.  5,1,130.  a)  ein  entspre- 

chender — ^  gedeihlicher  Zustand,  Wohlfahrt,  Wohlergehen:  'AiM  •7TPT 

MBa.  4,^86.  5R5RiT5Fn<T  Bhäg.  P.  3,1, 13.  —  6)  Geschicklichkeit,  Be- 
wandertsein, Erfahrenheit:  ^  ^|!(HM  HI^J<{mMI  ^T^  ^rf^  Pas- 
sat. 1,132.  220,5.  fn^HiiydH  KatbXs.6,47.  Bbäg.  P.1,16,28.  Die  Er- 
gänzung im  loc:  cfiHH  Bhag.  2,50.  SugR.  1,29. 15.  Mbkkh.  47, 19.  JTT'^- 
=1=11^ IH  GIt.  12, 28.  Daqak.  in  Bksf.  Chr.  183, 18.  im  comp,  vorange- 
hend: m^o  MBh.1,69.  KATHÄs.6,i7.  Bhag.  P.  5,20, 16.  Dacak.  inBENF. 
Chr.  180, 7. 9.  Sab.  D.61, 10.  -  cj'^lüHHI  =T?r5R^(^^]^5lTn%rFI) 
R.  6,86,43.  —  2)  f.  5  a)  eine  Erkundigung  nach  Jmdes  Wohlbefinden 
(^üfH^TW;  Trik.  2,7, 10.  —  6)  Geschenk  Thik.  2,8,30.  —  Vgl.%l51c(-iJ. 

=tl|!(lltH  metron.  von  ^j^IrTF  gana  sTT^TT^  zu  P. 4,1,96. 

^|i<IM=hl  iTon  ^m^i  n.  Geschenk  H.  737.  HU.  139. 

1.  ^n5F?J  (von  4AM)  n.  gana  ^T^THTTT^  zu  P.  5,1,124.  1)  Wohl- 
fahrt, Wohlergehen:  ^^%tKk^'U^^^S^T(^  MBa.  3,  15009.  =^^(41 
(FT:  H  ^^|!>lr-UHsl4lH  R. 5,31, 26.54. 55.  6,109,58. —  2)  GejcfttcA- 
lichkeit,  Erfahrenheit:  3l||*|^|i(|cr?j  y*tli|<^H  Saddh.  P.4,  I8,a.  —  Vgl. 
5llüld. 

2.'%T5Ir?J  (Ton%fJ!T~T}  s.  u.%l^F?J. 

ctili<l|K=l  (von  ^üHF^)  1)  n.  N.  pr.  eines  Reichs:  4iiyiMMkbH  >" 
einer  Inschr.  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,278.  —  2j  T.  ^  N.  pr.  einer  Stadt  gana 
=PJTT^zu  P.  4,2,97.  =  ^fFTTfR  Trik.  2,1,14.  H.  973.  LIA.  III,  200, 
N.  f^TF^ H'^IHsli: ^liillMl^-=»?^lrM(lHR.l,34,6.  P.  4,2, 68,Sch. 
m^  ^r^  ^B  IsJJIHt"^:  -^I5IIH1  ^m  r\^\m  ^mT\^  ^^- 

4(1   Katbäs.  9, 5.  4,18.  ScBiEPNER,  Lebeusb.  234  (4 ).  yiVrl  jlliMtHM 

^T5TF^  :TR  RTlf^  Hit.  28, 1 . 

%T5TF^  1)  palron.  von  JÜ||'-<M  gana  SraTT^  zu  P.  4,1,123.  ^at. 

Bk.  12,2,*,  13.  —  2)  adj.  von%T5TF#  gana  HWV^  zu  P.  4,2,97. 

=i 

^rr5TFS?J  m.  Gebieter  von  KaufÄrabI  Hahiv.  3017.5498. 

%T5TT^  und'^l!jrr[fsT  s.  u.%mT(ST. 

^rWnüTf.  N.  pr.  einer  von  KucA^Ta  erbauten  Stadt  R.  Gork.  1,33, 
S.  Die  Ausg.  TOD  Scbl.  richtiger  >+y|i-«i  und  SfHSJF^;  vgl.  LIA.I, 
604,  N.l. 

1-  ^fTTT^RT  (von  ^ßr^  N.  pr.)  1 )  adj.  *lßNilr=tty  M5,Iir<H5(^  ^T- 
^TFT^J'I^MBb.  13,2719.  —  2)  patron.  gana  pf^TT^  zu  P.  4,1, 104. 
^rfsHTI:  Harit.  1770. 1772.  VP.  403.  %TnPfiT:  =  ^füNS^UI:  R.  1,33, 
20.  5TiTI5F7IW  Harit.  1774.  Insbes.  heisst  so  VipvAmitra,  der  Sohn 
oder  Enkel  Kufika's  Tbik.  3,3,6.  H.  830.  Med.  k.  76.  fg.  Einscbiebung 
aacb  RV.  19,85.  MBa.  1,2936.6695.  3,8120.  fg.  R.  1,20,11.  Vic;v.9,5. 


10,19.  13,19.  ^RI^  =  nrira  Harit.  1437.  —  MBa.  .3,13652.  N.  eines 
Lehrers  Brb.  Ar.  Up.  4,6, 1.  P.  4,3, 103.  Verfasser  der  Süiba  zum  AV. 
Kau?.  9.46.68.  ein  Bruder  PaippaUdi's  Hahit.  11074  (La!«gl.:%TT7?I- 
^).  ^raöJJ:  --til|S(|-ti;  P.  4,1, 106.  ein  Grammatiker  Coi.«br.  Mise.  Ess. 
11,48.  %7§imi%Tn(R?:  Harit.  5301  (Lanol.:  %^I^).  =  ^,  ein 
Feldherr  Garäsanidha's  MBa.  2,885.  Als  Bein.  Indra's  (ursprünglich 
wohl  so  t.  a.  den  Kupika  gehörig,  ihnen  zugethan]  AK.  3,4,1, 10.  Trib. 
1,1,57.  H.  173.  an.  3,30.  Med.  k.  76.  RV.  1,10, 11  (vgl.  die  Legende  bei 
Sij.  zu  d.  St.  und  Ind.  St.  1,38).  ^rftl^  ^T^TtTI  g*T.  Br.  3,  3,  A,  19. 
Taitt.  Ar.  1,12,4.  AsT.gR.12,14.  MBu. 3,331.  13,828.  Habiv.14014.  R. 
5,7,59.  Bbäg.  P.  6,18,63.  Laut.  88,  N.  368.  fg.  Burn.  Intr.  131.  ^  = 
infU  (ein  Sohn  Kufika's)  Harit.  1429.1763.  slIHHI^IFfT  HJHUr^- 
rm  H  ^m-.  I  r?^I  W^I?f  ^%il:  %Tf5RIWITl]rT:  II  12489.  Kau- 
Cika  ein  Sohn  Vasudera's  VP.  439.  ein  Asura  Harit.  2288.  ein  Bein, 
giva's  giT.  —  ^r#TT%^,  ^~TM^nf5Ri  gAT.  Br.  14.ö,s,21.  7,»,27. 
TjTJ^nf^Rf  MÜH.  2,698.  y^lPH^llH*!^  Katb'vs.23,289.  —  3)  m.  N.  ei- 
ner Pflanze,  Yatica  robusta  W.  u.  Ä.  (t4i|!(|=ti,  äEra^PU)  Rägan.  im  (KDr. 

o 

—  4)%TT5Ffrr  f.  a)  N.  pr.  eines  Flusses,  der  VifvAmitra  seinen  Ur- 
sprung Terdaokt  (MBa.1,2924. 13,1901)  oder  mit  Sa  tjaTatI,  der  Schwe- 
ster Vipvämitra's,  identificirt  wird  (Harit.  1432.  R.  1,35, 8. 1 1.21.  VP. 
400.  Bbäg.  P.  9,15,12).  H.  an.  Med.  MBb.  1,7818.  3,6065.8110.8121. 
8309.14231.  13,1717.4552.  Habit.  11201.  12825.  R.  4,  40,  19.  44,65. 
Vi«T.  13,15.  Sti?R.  2,173,10.  VP.  182.  BbXg.  P.  1,18,36.  5,19,  18.  LIA. 
1,349,  N.  L^rfertriTj  AV.  Pabi«.  in  Verz.  d.  B.  H.93.  -  6)  ein  Bein, 
der  DurgÄ  Trik.  3,3,6.  H.  an.  Med.  jf^RiFT  J  rn^TTT%T11JRfr  ^ 
>T|c((^|ff  Habiv.  3260. 3270.  —  c)  N.  einer  buddhistischen  wandernden 
Schwester  (MJ^y  lhl--lili  MUat.  12,4. 

2-%TRPii  (von  Sfri^I)  1)  adj.  a)  in  der  Scheide  steckend:  I33TI  MBb. 
3,1 1461.  —  a)  (Ton^5ICoco»)sei(ien:^iTT5Rf^^:  MBb.3,1002.  1 1645. 
Dbaup.3,1.  Als  n.  Seidenzeug  JÄ6ii.l,lS6.  MBa.  13,5502.  —  2)  m.  a) 
Schlangenfänger  AK.  3,4,1, 10.  H.  an.  3;30.  fg.  Med.  k.  76.  —  b)  ein 
Kenner  der  Wörterbücher  H.  an.  Med.  Verfasser  eines  Wörterbucht 
gABDAB.  im  gKDa.  —  c)  Bdellium  AK.  2, i,t,  14.  3,4,1,10.  H.  an.  Med. 

—  d)  Mark  H.  628.  —  e)  =  5llMI^-  Tbik.  3,3,6.  —  3)  f.  ^T  Trinkge- 
schirr H.  1024,  T.  I.  für  ^{fy^il- 

3.  ^iTT5I=fi  1)  m.  a)  Ichneumon  H.  An.  3, 30.  fg.  Med.  k.  76.  —  6)  EuU 
AK.  3,4,1, 10.  H.  1324.  H.  an.  Med.  Sucb.  1,108,3.  Paiikat.137,21.  168, 
22.  HiT.  IV,47.  —  c)  Geschlechtsliebe  (vgL^ßpi)  Trik.  1,1,126.  —  2) 
f.%TftMt  =  +nil=hl  a.  SAB.  D.  410.  fgg.  —  Die  beiden  ersten  Bedd. 
stehen  viell.  mit  dem  patron.  ^iTT5RI  in  Verbindung. 

4.  ctill^l^ti  (von  3.^iTr5r^)  adj.  von  einer  Eule  herkommend:  Hihri 
^^^  ^TOT%Tra*%T  STTOT:  Such.  1,107.  ii. 

%Tf5T=firaT  (1.  ^°  -4-ftrT)  m.  ein  Bein.  Rima's  gABDAB.  im  gKD>. 

=fiTT5T=fmirT  3iT°-H^^fi^)  m.  der  Kokosnussbaum  gABDAB.  im  gKDa. 
Soll  nach  W^ii.s.  seinen  Namen  daher  haben,  dass  nach  einer  Sage  Vif- 
vAmitra  (^llil=t)),  als  er  im  Wetteifer  mit  Brahman  ein  menschli- 
ches Wesen  zu  bilden  sich  anschickte,  die  Kokosnuss  als  erste  Grund- 
lage des  Kopfes  schuf. 
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^liy+lr^il  .l.%T°-»-'yirH5l,  m-  Indra's  Sohn,  ein  Bein.  Argu- 
na's  Qabdah,  im  (KDr. 

'*lli'|=hlMI  "i  patron.  ?on  1.  ^TTTTRi,  N.  eines  Lehrers  Qji.t.  Db.  1«, 
5,  s,  21.  7,», 27. 

^IPI^tilMtl  (1.  SfiT^-i-S^Ff^)  n.  Indra's  Bogen,  der  Begenbogen 

o  o 

(aboar.  im  ^KDk. 

R.  4,40, 26;  Hariv.  12831. 

^lfkl*l(IH  (3.%T°  -f-sg^rfrl)  m.  Feind  det  Eulen,  Krähe  Ragan. 
im  (KDr. 

^Illil r^H  m.  pl.  die  Schüler  det  Kaufika  P.  4,3,103.  4,2,66,  Seh. 

%rR1^)TT5r  ffil°  -*-  T3f)  m.  N.  eines  Lehrers  Beu.  Ar.  Up.  6,3, 1. 

%TRlöRT5r  {4t lftl=til  -H  JqH  =  S^niHl  m.  N.  eines  Baumes  (s.  5IT- 
Ml)  RifiAN.  im  QKDa.  Unter  ^\M\i  wird  chlitlcWlst  nach  derselben 
Aut.  als  Synonym  aufgerührt;  für  die  obensteheude  Form  spricht  aber 
wohl  auch  das  Syn.  fpffl^TH- 

%l\kk\  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,349.  VP.  187. 

<*iyiyM  (Tun  ^\mi  -+■  ^FUt  n.  HUltenfrucht  Baudh.  beim  Schol. 
zu  KÄTJ.  (:r.  2, 1,  to. 

TOltpm  von  jn^ft^  gana  Hlsillj^  zu  P.  4,2,80. 

^n5nFr^  (^on  -+11111^1=1)  n.  das  Gewerbe  der  Bardert,  der  Sehau- 
Mpieler:  ^iMT^J^UJr^JTWWFi  (SfSPT,  sagt  der  Lehrer  zum  Schüler) 
GoBB.  3,1,12.  Auch^^iütPld^  M.  11,65. 

cfn^FI  (von  snnn')  adj.  seiden,  n.  Seidenstoff,  ein  seidenes  Gewand  P. 
4,3,«2.  AK.2,6,s,  ta.  M.S,12U.  12,6«.  JÄsii.2,180.  3,38.  MBh.13,4467. 
R.  2,32,16.  3,49,44.  5,22,30.  SugR.  1,65,14.  323,4.  2,35,5.423,3.  Pan- 
iiiT.1,107.  KumUa8.7,7.  Rt.5,8.%T^  H.  «69.670.  R.  3, 52, 19.  58,22. 
4,08,21.25.  MÄRE.  P.  13,27.  Cit.  beim  Seh.  zu  gu.  6,5.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  comp.  f.  ^T:  ^  WIH^  ul^il^'-ll  R-  4,61, 19. 

*|^U  (Ton^i^rj  ij  ad),  aus  Ku^a-Gras  gemacht:  SfPTR  MBu.  13,3495. 
W^  15,739.  —  2)  =  ^lyTlMsl  =  %r!3T  s;j.  zu  gAT.  Br.  10,5,»,i. 

%rar7  palron.  Ton  ^flfsf  KXth.  io  Ind.  St.  3,472.  fg. 

=}il'-Hl^c4  (tou  cDqrhj  palron.  des  Maitreja  Air.  Br.  8,28.  %]5TIT^ 
BuiG.  P.  1,13,2.  3,4,26.  3,15. 17.  Auch^,|!/||(H  2.10,49.3,10,3.%!- 
mpsr  VP.3,N.10. 

^ifN'tl  und^rfq^'r  schlechte  .Schreibart  für%TI5I^  und^lf^ISflt 
(KDi.  angeblich  nach  Med. 

*r4lrl'=fi  (»on  --ti'Äiri"^}  l)  m.  patron.  des  Kahoda  Ag».  Gbbj.  3,4. 
Vgl.%FfRrTi,%pftrT^.  —  2;  f.  ^  a)  patron.  Ton  Agaslja's  Ge- 
mahlin H.123.  Tbik.  1,1,90  t%mfnwr)-  —  *)  X-  einer  auf  Kushl- 
laka  zurückgehenden  Schule  Colrbr.  Mise.  Ess.  1,18.  Es  ist  wohl  hier 
wie  53  und  326  TTTTTtTTTJ  zu  lesen.  —  3)  n.  N.  eines  Werkes  Wkber, 
Lit.  4.').78.  giJiEB.  ga.  4,2,13.  11,14,20.  lod.  St.  1,3t  u.  s.  w. 

SffFTTrTFTi  (wie  eben)  patron.  P.4,l,  124,  Scb.  ^at.  Br. 2,4,1, 1.  Qänkb. 
Qr.  4,13, 11.  7,21,6.  3,20,34.  11,11,3.6.  KbJm).  üp.  1,3,2.  PbatarJddj. 
in  Vera.  d.  B.  H.  58.  Ind.  St.  1,106  u  s.  w.  pl.  ebend.  34. 45. ^pfifl- 
Niill'^-I lil ,'^il'4lH^4'-IHM^  Ind.  St.  1,392.  fgg.  ^IMIdHi^l'^üiiq- 


Pm^  1,469.  ^FTTH  394.  ^yi^UU^i  2,291.  -  Vgl.%iiq'Tr?=f.,%rTt- 
cRiT,  H^l^il^firlHf;. 

<+ll4lrll=tl'l  ni.  pl.  die  Schüler  des  Kaushltaka:  '^l'-lltHl^i'l!  H- 
HHWfrl  Mr.  Grbj.  1,23.  Verz.  d.  B.  H.  No.  607.  Ind.  St.  1,64. 

^m1n=tlM  (von  =Ht/irl=tl)  palrou.  eines  Kifjapa  P.  4,1,124.  -^iml- 
ff^iq  palron.  des  Kahoda  gAT.  Er.  14,6,4,  1.  —   Vgl.%T^ftrI^  und 

%m  8.  u.%TipT. 

EfTTW  (^on  ctil^)  adj.  in  der  Yorrathskammer  befindlich  gAT.  Bb.  1,1,»,7. 
^l«Nr4i  adj.  =  ^WN^^Hra:  gana  ^mf^  zu  P.  4,4, 102. 
%lf^^  in  M^c^ll^^d  N.  pr.  eines  buddh.  Autors  Bükn.  Inlr.  448. 

-  vgL^rriw- 

%TO  (Ton%T^)  adj.  im  Unterleib  befindlich:  3^%mT  Jägn.  3,95. 
Welche  Bed.  aber  hat  das  Wort  Tajtt.  Ab.  6,5,2:  qi  >JFl'^l%Us|J|d: 

^fM  patron.  Ton  2.  ^H^  gAi.  Bb.  10,5,s,I.  Ind.  St.  3,472. 

%1TFRI  (von  =tiiH^)  N.  pr.  eines  Volkes  Vabäh.  Brb.  S.  14, 7  in 
Verz.  d.  B.  H.  240.  LIA.  11,934.  An  beiden  Orten  mit  !([  geschrieben. 

%PFI^rPT  (von  =tilH!^m)  metron.  des  Rima  gAsoAB.  [^]  imgKDa.  — 
Vgl.%rfF?JFIH- 

=ttlHi:<"M  (TonctiSHirl)  adj-  subsl.  zum  Volke  der  Kosala  gehörig,  ein 
Fürst  der  Kosala  P.4,1, 171.  gAX.  Bb.  13,5,«,4.  Pbacnop.  3, 1. 6,1.  Ge- 
wohnlichmit  ^T  geschrieben  gÄÜEH.  ga.  16,9, 13.  29,6.  Pracnop.  1, 1. 
N.22,8.  Harit.  1081.4967.  VP.  282.  386,N.2  6.  BuIg.  P.  6,13,15.%15F- 
cf^T  f.  die  Tochter  eines  Fürsten  der  Kosala,  Gemahlin  PAru's  und 
Mutter  Ganamegaja's  MBb.  1,3764.  Gemahlin  Satvanfs  Habit. 
1999.  Gemahlin  Dagaratha's  und  Mutter  Rima's  gASDAR.  im  gKDa. 
MBB.  3,15879.  R.  1,1, 17.  Das.  1,4.  =til!<lc<^ÜIHIH4^  ein  Bein.  Rima'i 
MBu.  3,16572.%M7UH^  desgl.  H.  703. 

SRTOc^^JFTR  patron.  tou  %RTtII  P.  4,1,  155.  lautlich  hierTon,  der 
Bed.  nach  aber  von  ^|H^  Seh.  metron.  (von  =lilHc<^Ui)  des  R 4 m a  Trib. 
2,8, 3  {5F).  Bbatt.  7,90  (51;  der  Schol.  verweist  auf  P.  a.  a.  0.).  —  Vgl. 

mU^  adj.  von  giffl^  (««»»  best,  dämonisches  Wesen) :  ^^  ^tUHt^H 
(sie)  Kätu.  in  Ind.  St.  3,  479. 

%roTT  (Ton  i^i^lk)  adj.  f.  S  mit  einem  Änlehen  in  Verbindung  ste- 
hend: =|N.M  M.  8,143. 

%|H1^  (wie  eben)  n.  1)  Trägheit  H.  315.  —  2)  Wuchergeschäft  gKDa. 
Wilson. 

^mi|  (von  ctiHH)  1)  adj-  ^»n  Blumen  herrührend:  JXU  AK.  3,4,>,22. 

—  2)  n.  als  KoUyrium  gebrauchte  Messingasche  (ctiHHlS'l)  M<^Mia*Hi 
RÄGAN.  im  gKÜB. 

"^'l^mM^  (von  ^lUHIMtT)  adj.  den  Liebesgott  betreffend  Vft.  20,19. 

%lCTnf  (Ton  SfiTF>D  1)  adj-  f-  ^  a«s  Safflor  bereitet:  ^  Sü?b.  1,183, 

5.  222,7.  mit  Safflor  gefärbt  P.  4,2, 1,  Seh.  Räjam.  zu  AK.  im  gKl)B. 

—  2)  m.  %cilder  Safflor  (y^gy--fiH"T)  Rägan.  im  gKÜB. 
■^iIW^N*^  (von  JH^M*^)  adj.  Bez.  eines  Dacaritra  Kiu.  ga. 

23,5,18.  24,3,1.  4,48.  Obäuj.  30,3  am  Ende. 
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^IH^NI^  patron.  Ton  ^y^N'<(  C»t.  Bb.  12,2,t,  13. 

^MH=^  (Ton  1.  c^HId)  adj.  auf  acMechlen  Wegen  gehend,  betrüge- 
risch  P.  S,2,7S,  Scb.  Gatädb.  im  (KDb. 

^Ifrl^  1)  '*'•  eines  bei  der  Quirlung  des  Oceans  zum  Vorschein  ge- 
kommenen Juwels,  welchen  Vishnu  auf  der  Brust  (am  Ualse)  trägt;  m. 
AK.  1,1,1,2  4.  Tbik.  1,1,42.  H.223.  MBb.  1,IU7.  Habit.  12187.  Bhäg. 
P.  8,9,28.  n.:  Hm{4  Tl%rFrTHT  R.  1,45,39.  —  MBh.3,13563.  Pan- 
CAT. 44,15.  Kagb.6,49.  10,to.  BbIg.  P.2,2,io.  3,21,11.  8,8,5.  ^(*-(j- 
H^tHUI  m-  ein  Bein.  Vishnu's  Wils.  %ngvf^?TR  desgl.  HIr.  9.  — 
2)  m.  eine  best.  Finyerverbindung :  ^RFTl^WTOT  ^RlUlW  ^iHfe- 

SniT  g^jIn^gHniWT  l  Tahtr*«.  im  gKOB.  -  3)  n.  «me  Art  Oel  (h4- 
■qrS^)  Schol.  zu  KÄTJ.  Qu.  1,8,37.  —  4)  Titel  einer  Schrift  Vera.  d.  B. 
H.  No.  1403.  Vgl.  !il<s<^iH*T.  —  Das  Wort  wird  auf  SfJ^^  zurück- 
geführt. 

SfiTBC  n.  nom.  abstr.  von  ^H^T  gana  ^öf\X^  zu  P.  5,1, 130. 

"^l^üldMI  n.  N.  pr.  einer  Stadt  LU.  11,953.  —  Vgl.  =hyH. 

%T^  patron.  Ton  ^T^  gana  fesHT^  zu  P.  4,1,112.  2,4,88,  Seh. 
ttilt^li  2tes  patron.  ebend. 

=}»l'5l^M  (=4il'5wM?)  m.  pl.  Name  einer  nach  Kohala  benannten 
Schule  GoBH.  3,4,29. 

%I^ctnT5f  (^I'cHI  =^l'^il  -t-W5()  m.  N.  eines  Grammatikers 

TilTT.  PeIt.  2,5. 

^iHcH  patron.  Tou^TT^  gana  fenf|  zu  P.  4,1, 112. 
WiH,  IRinH  und  ^HMIri  sprechen  oder  leuchten  Dbätdp.  33,90.  — 
Vgl.  ^,^,  WTH,^. 

O      ^   O     -s  -s  -s 

W^i  Wi^rirf  verletzen,  tödlen  Dhätup.  19,38.  —  Vgl.  sPT,  W^- 
WfT,  sfitMin  krumm  sein;  scheinen  Dbätop.  26,6.  —  caus.  3)HMI(1 
DuiTUP.  19,65.  Vop.  18,22.  —  Vgl.  ^,  ^,  W^,  sPI. 

O     -\  O     -s  'S  "S 

giH  nom.  ag.  Ton  IRT^^Vop.  26,30.  —  Vgl.  tJ^IH. 

Wr>  aiAlIrt  und  ^J^ttn  einen  best.  Ton  von  sieh  geben  Dhätop.  31, 

CS.  CS  ^N. 

10.  West,  und  Wils.  auch  W,  WT-TTH  und  Wrftr?.  —  Vgl.  ^,  3f^. 

O       O  O  CS.       Cx  .^ 

WJ,  ^MH;  Wnm^  Vop.  26,207.  1)  feucht  sein.  -~  2)  einen  best. 
Laut  von  sich  geben  (Tgl.  ^)  Dbätdp.  14,  I4.  —  3;  stinken  (Tgl.  cmj  Ka- 
TiKALPADB.  im  QKUh.  —  caus.  '^rWIrf  durchnässen  P.  7,3,36.86.  Vop. 
18,«.^d*NH^(^*^:  Seh.)  P.  3,4,33.  g^wnqq^Scb.  gi«.  10,49. 

-  gm  befeuchten:  ^M  t  H^  rTTpT^f^ITiH^WI^T^  ^f^ 

^pcöi^ragAT.  bh.  u,i,t,i4. 

^MTJ  nom.  ag.  Ton  ^  P.  3,8, 152,  Seh. 

*IMH  8.  u.  WT'T. 

<*i.^,  <:W(lrl  krumm  sein  Dbätup.  16,47.  —  Vgl.  ^T. 

5RI  n.  nach  Saj.  TOn  SR  =  UifT^TTrT  abzuleiten:  das  dem  PragApati 
Genehme  Qkr.  Br.  10,3,1,2.4.  4,*, 4. 1 5. 21.  fgg. 

q^[F^=  NiMIH  AV.  18,3,6. 

^i^^  erleuchten  (^T^;(|gfrt=tiH'1)  Nia.  2,25.  —  Vgl.  ^äW,  WfH. 

St»*T^  (onomatop.)  1)  m.  n.  Säge  AK.  2,10,35.  Trik.  3,3,340.  H.918. 
an.  3,188.  M«D.  k.  14.  (rTr^)  q^  qiJiMWIH  5Fpfi%  <irc{5lf^fm 


MBb.  3,882.  MARK.  P.  8,140.  Mbkkb.  176,2.  stl4»T^W<c  5rfij  sfTfT  ^- 
H-^UM^  156,4.  ^^raFTTi^  Pankat.  167, 18.  —  2)  m.  N.  einer  Pflanze, 
Capparis  aphylla  Roxb.  (s.  cfi^l^)  H.  an.  Med.  —  3)  f.  511  Pandanus 
odoratissimus  (s.  ^irI=Tf)  Rainam.  im  QKDr.  —  Vgl.  sfi^j. 

^pfi^äT  (Sff^-i-S^  Blatt]  m.  Pandanus  odoratissimus  (s.  c|)r{cj,) 
Trik.  2,4,38.  H.  1152.  Här.92. 

sfv^Fi^TTSf  (^°-i-!T5f  flJa«)  m.  der  Teakbaum  (s,  ^TR»)  RUan.  im 
CKDr. 


-tfT7j  m.  Eidechse,  Chamäleon  Tbik. 2,5, 11.  HÄa. 


-t-ty)  f.  ein  iejf.  Fisch,  Cojus  Cobojus  Harn.  Tbik. 


218. 

1,2,17.  UÄB.  189. 

Sti^m  m.  eine  Art  Rebhuhn,  Perdix  sylvatica  Qabdab.  bei  Wil». 
^KDr.  angeblich  nach  AK.  —  Vgl.  ^;^:(^,  ^J^. 

^vTHT  m.  1)  (onomatop.)  eine  Art  Rebhuhn,  Perdix  tylvatica  AK.  2, 
5,  19.  H.  1338.  an.  3,527.  Mhd.  r.  122.  Su«b.  1,73,7.  201, 1.  Verz.  d.  B. 
H.  No.  897.  q%lil  %pqWT  g  W^  H'T^^iH  (^  IF^  MAB».  P. 
15,27)  MBu.  13,5501.  —  2)  Capparis  aphylla  Roxb.  (s.  m(\(]  AK.  2, 
4,a,57.  H.  1150.  U.  an.  Med.  —  3)  Säge  Tbik.  3,3, 430.  H.  an.  Med. — 
4)  ein  armer  Mann  H.  an.  Med.  —  5)  Krankheit  Tbik.  —  Vgl.  sti'-ft'cl. 

5f)=tiT:.a^  m.  N.  pr.  eines  Buddha,  eines  Vorgängers  tou  Qikja- 
muni  H.  236.  L.ilit.  ed.  Calc.  5,22.  Bdbn.  Inlr.  225.414.  Z.  f.  d.  K.  d.  .M. 
IV,503,N.2. 

^i^nor  im  partic.  praes.  med.  zu  belegen;  Tiell.  toben,  brausen:  mA 

<^r^T^  3^  ^j^kniiq^rnq  Rv.  8,65, 1 1.  -  Vgl.  5j^5Trra\,  ^- 

^^  (Ton  ^i^f)  s.  ^3i?f. 

^irT  m.  Un.  1,77.  1)  Ratlischluss,  Plan;  Absicht,  Vorsatz:  m^  ^^: 

h4^:  #fim  ^  ^igqfH  f^  4i%  Hm  isv.  6,9,5.  ^  w^  ^^■ 
FT"^!  4,42,1.  1,156,4.  10,61,1.  (W^HT^  v^l  ^^  ^:  «,»0,4. 
55,4.  1,165,7.  SJFT  ^i^  W^rl  g^f^ftrl:  der  Achtsame  hält  sich  an 
seinen  Rath  145,  2.  q^^  ^HNHI  ^^  Nrl^MI^W  AV.  1,34,2.  r? 
^T*^  3ER  m\jr\  5fr^q^RV.10,37,5.  mPJ  ^I  q^:  ^  ^^ 
^Efel,39,i.  3,6,5.  7,76,1.  {3W:i  f^  msl^TO^^  ^  m^ 
H\t\  FPü;  ä<e  Morgenrothen  durchlaufen  dreissig  Jugana,  jed«  ein/- 
zelne  ihren  Plan  (d.  h.  t'Are  worgezeicAnete  Aufgabe)  innerhalb  eines  Ta- 
ges 1,123,8.  ^  ^J^  5R  Hf#h?H4,40,4.  q^?T  ^^  f^^ 
^H  mit  einem  Vorsatz  d.  i.  auf  den  ersten  Versuch  2,13,4.  H  t\ic\  IJ- 

H  ^:  Cat.  Bb.  4,1,4, 1.  ^^^shdMHIstM:  50%^:  3,3,*,7.  2,1, 
»,11.  14,7,»,7.  §T5  31^  FT^  SJirFTBBu.AB.ÜP.  5,15.  VS.40,17.  —  S) 
Verlangen:  '4(\M\  m^^  ^i  I  ^  ^igf^'M  f^RV.  3,52,4.  ^T- 
([lHHIrl*j!ddlHj  5fi^i7m%f^  N<dlM  sft#^10,ii,3.  31^ 
^1-5^  §Ffpr  SITFH  SM  deines  Verehrers  Verlangen  bin  ich  da  d.  h.  nach 
seinem  Wunsch  und  Auftrag  7,25,4.  instr.  willig,  gern  (hierher  und  zu 
!•):  ^K^  q:  5rfr^  ^:  RV.  4.21,  io.  SfT^T  ^^^  ={IMIUIIH^B.ä,3. 
16,26.  W(  ^T  iPTSltP-Tj"?^  5R  ^  WJ-  HTWbr  S-29,5.  - 
3)  Fermögen,  Tüchtigkeit,  Wirksamkeit  Nais».  2, 1.  ^TT  3iHI  HT^^- 
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Wir\ 


^irTFM 


kU 


^  WRJ  W  'JIFh  5flf^;  qf^pft  tJ"(MMrl^RV.  i. 143,2.  «,17,6.  i^- 
7.4,5.  ä"  gqq^  ^^  ^M=JfiH  f^*^  iPsM  »,6.  11,<.  WT:  TF^- 

m  sTH^  yfji««^:  28,2.  ä"  gjtr  g;^  31, 5.  (^t^)  3^^  ^t  ^- 

if:  m^  10.29,7.  36,10.  cf^ug;  ^jf^":  WlJTrl:  t04,io.  -  4) 

Veberlegung,  Ralh;  Eimichl,  Verttaml  Maigu.  3,9.  Ait.  Up.ö.2.  «ätH 

7f\^  ^^:  (q^ETB)  RV.  5,85, 2.  ^^  ^  >Tt%  ST^ftl  ^fi^  2,16. 
».  ^  ^'t  ^mAl  pTrTT  tT^"dl  »MT  7.32,2C.  9.97,30.  1.6S,9  (s). 
sffrl  q^H:  JITT^PT;  TT?T3f:  3,1,5.  «,l2,n.  13,  i.(rF)  gPT  ^f^  ^H- 

•00--  -  "V-  O- 

rfr  y^rrtW:  ♦'»''•  ^  ^)^  'T^THT  ^=IIHT;  33,9.  7,90,5.  ^jm 

5?r^m^  ^cm  ivm  st^  i  34F2f?T3T^8,:)9,  is.  3^1  i^j  ^ig=7T 

Tt\  1.73,2.  3,9,6.  9,71,9.  VS.  18,1.  l9,*o.  ^Nr5tirJ(MMHI^I-lilr^- 
rMc4^,H<^IH  HT^  W^  HWH  C»t.  Br.  10,6,«,  i  (vgl.  KbInu.  üp.  3, 
14, 1).  Häuflg  ist  die  Zus.immeQstellung  ^:  iJiri:  richtige  Eintickt,  gn- 
fe»  Verttfindnitt  ond  die  Verbiiiduug  mit  ^:  5rriPT?rPT  ^?TP7  HraT'. 
RV.  4,10,2.  1,89,1.  123,13.  10,:!O,i2.  ^  TTjq  fsidHIUlw"^  5fig 

^  5T^  H  rwra  «,42,3.  g7%T  ^:  sf^nftr  g^:  '-0,91,3. 1, 

91, 2. 1 1 1 ,2.  J, 4, 3.  5R^  ^^  ^^krl  ^C  i  37, 2.  3jm  ^^m,i 6,3. 
S,l,2.  3,2,3.  VS.33,7S.  38,28.  ?7T5fifT  TS.  2,5,»,«.  sFRW  ViS.7,27. 
(AT.Bi..4,1,4,1.  •4,3,1,31.—  i]  ErleuchtHng,  Begeitterung :  ?f^  l^^A 

i\M-\^d  RV.  1,131,2. 5T^  iFimT  "M^  '^^yiH'iN  w^  ^tfer 
pi^i35, 1. ^  1%  iTig  ^^  q  ^J5:  2.30, K.  jq  !Tst  -^IHHII-TilM^  ^- 
71  ^JrHf^r^^rH  5RH  =7:  4,20, 3.  5,  31, 1 1.  5F^  ^T  R%  H^  R^P^ 
q^^pTRi  HHnt  .0,8'., 6.  TWTT  Smi:  TfjgPT;  HFfe;  10,87,1.1- 
<^MI^H:  ^frTft-iH'J'dUl:  9,107,3.  —  6)  Opferhandlung  .iK.2,7,t3. 
3,4,19,116.  U.820.  Mkd.  t.  8.  Diese  nocli  in  den  BaiuiiBt  selten  auf- 
tretende Bed.  (s.  ül)rigens  MyttirJ,  srhliesst  «leb  an  die  Toringehende 
oder  an  2.  an.  ^lyj^;  P.  2,4,4.  «hfjM?!*^:  4,3,68  (Seh.:  ^:  RT- 
^^7X[  ^U\•.■.  vgl.  Ind.  St.  2,97,  .N.).  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  um.  g«.  Bu. 
11,5,»,  10.  3fN  ^n^F^i^nrFTTFPTlf^FF  i>U.:  HIHMNIH-^IRR: 
Snrl^j^l-liMIJIH)  Ait.  B«. 2, 18.  icT.ga.4,i3.  n.  ^  fN'^H^M^l  SFT 
ai^tl^nTTfT  fJauj.  1,2«.  KiiJ.  Ch.7,2,7.  25,12,5.  chH-^WUll  gliiaB.  ga. 
13,6.6.  ^ra  qrn:  ^ir#T  5<HIH  C^FT-vgv.  Up.  4,9.  sh(jMi:-UF  P«*- 
TiBiDHj.  in  Ver/.  d.  B.  II.  .li.  gfi^lHilc^  J|^  l'J|ö  Ind.  St.  1.39.  T^^- 
sIT  5FgRf^TFI%m^ra^:  M.  7.79.  ^^jj;;  ^  Isfi J  11, 12.  JETlRij^f 

-  y4jy  =i^TH:  -  irgf-TsimTratil:  n.s.o.  12,9.3*.  v^t.  8,1.8. 

PiiiaAT.  1, 323.  R»BB.  3, 38. 65. chH^'^  Ta«.  3,3, sis.'^RIH^mHHH 
W^\  ^TM  5TrT  tJHMM  (">. .  HlfftlH)  M'vi  at.  4.  —  7)  Kralu,  ^ii«  p<!r»o 
nif.  Einsicht,  ein  .-^olin  Brahni.-in'<i,  einer  der  !'ragApati  und  der  «ie 
ben  Weisen  (s.  u.  ^FT  i,c)  H.  124,.S(h.  »Ibd.  t.  8.  M.  1,3S.  JHBb.  I, 
tSI8.SB68.  UtaiT.41.413.1IS19.14l49.  R.  3,20,8.  VP.4U.5i.  Gemahl 
der  Kriji  ond  Vater  der  VAlikhilja  Kb\g.  P.  4,1,39.  Gemahl  der  Ha- 
JacirA  t,6,33.  Vgl.  PaATAatuHJ.  in  Verz.  d.  it.  H.  59, 18.  —  Kratu 
unter  den  Vifie  Uevlh  (r^l.  das  lile  Beispiel  unter  1.)  liiTtDii.  im 
gRÜK.  —  Sohn  Öru's  und  der  AgnejI  !Ia«it.  73.  VP.9S.  —  Wohl 
fon  2. 1^.  Vgl.  gg^J,  q^'^.  «rgrl^  giH '.  mW{^.  5Rn?T°,  «TR 

II.  Theil. 


^^°,  yi^HM?f°,  5=?:°,  J^°,  W(°.  7i1^°,  1?^°,  TtT^,  ^ft^", 

t-  -<J  -O        CS.  '--  o 

5t»r1^H*i  (cFtTh-^Q)  n.  Opferhandiung  AK.  2,7,27. 

o  "so 

5hr(^a^^  na.  1)  a  Jtna  (T^FT).  —  2)  one  skilled  (!j  in  sacrifice  Wii.s. 

—  In  der  erüten  Bed.  f.ilsche  Le-iart  für  5fi=fi^^^^;  vgl.  zu  H.  236. 
«ftrilUrl  (stirl  -•-  TW[)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Käth.  in  Ind.  St.  3.473. 

fg.  -  Vgl.  SFTTR^. 

StiD^cÄ  (stirl  -•-  *,<^)  m.  ein  Feind  der  Opfer,  ein  Asura  ('iATÄua. 
im  gKDa. 

^kTT^  cRrf-t-feT)  ra.  dass.  Ta«.  1.1,7. 

StirlMm'l  (5F[rT-<-y°)  m.  ein  Bein,  giva's  AK.  1,1,1,29. 

O  "SO 

fchrl'-llrl  (5+»^  -«-Mlri;  m.  der  Veriinitalter  eines  Opfers  BaÄa.  P.  4, 

19,29. 

5fiijT5T  (SRrT  -+-  ^W)  m.  Opferthier  giSku.  ga.  15, 1 ,  20.  Pferd  HU.Sa. 

^S       -I—» 

^rlH!  !5hf1  -•- ^)  adj.  die  Gesinnung  oder  die  Absi-hten  bewachend: 

TS.  3,3,1»,  I. 

SRrfT^  '5Tr^-<-^'^)  m.  ein  Bein.  Vishnu's  Tai«.  1,1,38. 

5hr|!^l  (^JH-t-'EIl  ron  t^■)  adj.  in  Begeisterung  gerathen:  H<c^4 
1^5^;  5f»riyi  t^shMll:  RV.4,:i9,2.  10,100, 12. 

ttjriv5l=(1  (^rr-»-m^)  a^.  dass.:  srfTrFT  HV.  10,100,1  I. 

«FrPnr  (^irf-*-^)  m.  l>r2eAr«r  der  Opfer,  eine  Gottheit  H.  88. 

OO    "s  w  O   "s 

^(H'TtT  'V  .11  ^^)  I)  adj.  a)  einsichtig,  klug,  weise:  ^^^J  .^f^  ^f^. 

10,39. 1.  gi^  q^  srfrnirfeTTfjT  ^igwk  2,23 15.  ^  9,90,6. 

—  b]  begeistert:  ^jq  HV.  ^,^i,^.  T^^  hMfT  ^fJMI  ^ISnJfT  10,113, 
1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vi(vimitra  BbU.  P.  9,16,  36. 

enrlHM  (wie  eben)  adj.  consilio  praeditut  gAT.  Ba.  10,6,»,  1.  Kb*ni.. 
üp.  1,14,1. 

5t)r1(l5T  (5h rj  -t-  ({■:{)  m.  der  Knniy  der  Opfer,  das  vornehmste  Opfer: 
M'JiyWtl;  5firl|l7,'M'-<l'-il''IM!((H:  M.  11,260. 

«t»f|(lsl  (^-7-4-^;  m.  der  König  der  Opfer,  das  RtgasAja  Opfer 
gABDAi.  im  gKDa. 

^■^hUtilM-t  (5^JrT-^-R°)  adj.  der  den  Lohn,  dn  er  für  ein  voll 
brachtes  Opfer  enrartet.  einem  Andern  vnrkauft  M.  4,21*. 

»hr^r^^  5^KT-^-^?^J  adj.  1)  r erständig,  weise:  ^^fl^  ^rTR^ 
sRJ  RV.  2,39,2.%frn  ^i^f^ffHH  10,2,.'i.  -  6)  begeisternd:  ^ 

^lap^  m  HUT  ^  RV.  3,  »0,2.  q  qfr  ^  mm  ?fi^rtf^J¥dq: 

1,44,6.  «3,2«.  8«,<8.  108,1.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (vgl.  5R=T 

o 

fifi^  Ait.  Bb.  7,3«. 

5hH>ydr  f.:  TI^-TiPFn  ^  !*r|t-'J'"TT  tJ|LH^1|(  vs.  15.  is.  wofür 
TS.  ^ffF^Frü  liest,  welches  einen  passenden  Sinn  giebt.  Bei  der  Lesart 
der  V9.  müsste  wohl  Opfergrund  verstanden  werden,  .vas  gegen  den 
Tedischen  Gebrauch  Ton  cf)^  ist  und  kein  ri.htiges  Correlat  zu  ^fW 

^rfSPT  abgiebt.  VP.  233  erscheint  ^leicbralls  die  Form  :4iH^''4HI.  wäl> 

■o 

rend  MBh.  und  Vj'ipi  eine   ipsaras  ^^<fr^  erwah'ien. 

5fi-1«--j'4  (5fr^  ■+-  TTT,'  "dj  Versländniss  .<deT Begeisterung  anrege 'lä: 

^■^FT^f5PTrq^.n  sjifi  ^TFTTg  ^i%  A9t.  ga.  5, 19. 

30* 
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Opfer  Tbik.  2,7,6. 

STfPT  (denora.  von  SfüDi  stiflMlrl  <*«'«  geistige  Kraft  anstrengen:  ^- 
g«7f?t  %nT  ^m  RV.  4,2i, «. 

5ti(c<IHy  (sh<^l,  inslr.  Ton  sfirTj  -♦-  JT^)  adj.  Tiell.  «««%  spendend; 
dann  raiissle  aber  im  Texte  stK^IHM^M  als  ursprüngliche  Lesart  ange- 
nommen werden.  3(7  f^  5^  HI^KI^fM  OTtlTT  ^idlHMIUI  f^^dn» 
^  UV.  5,33,9. 

^i^T,  SRWfrT  t)er/e<j«n,  <ö(JfenDuATBP.19,39.  —  sfiiyMlrT  1)  dass.  34, 
19.  mit  dem  gen.  P.  2,3,56.  Vgl.  SPR.  —  2)  erfreuen,  erheitern  Dhätup. 
32,13.  -  Vgl.  ^T^^T^ 

^JSI  und  5f)^  (t.  1.  Jfi^)  SiDDH.  K.  230,a,<.  m.  N.  pr.  eines  zu  den 
Jidara  gehörenden  Volksslammes,  welcher  auf  Kratha,  einen  Sohn 
Vidarbba's  und  Bruder  Kai« ika 's,  zurückgeführt  wird,  IJA.  1,611. 
Anh. «Till.  Ind.  St.  1,  209.  IFTTTTPTsFT^^ftRiH^MBB.  2,  3S5.  \'Q{\[\ 
5h<AiUi|ohHIH  Ragh.  5,39.61.  7,29.  MÄI.AV.  77.  sg.  als  Personenname 
MBB.  1,2697.  2,1081.  Habit.  1988.  59S0.  0590.  6663.  VP.  422.  Bhäg.  P. 
9,24,1.3.  —  N.  pr.  eines  Asura:5hyft7  (IsNIslP^:  1^%  51%  q^- 
g^:  II  ^Wm  ^  iS?JTrT:  +NHNdHFPT:  I  MBH.l,266s.fg.  Habit. 
2284. 12940. 14287.  —  Vgl.  5^^,  ^HW. 

?Ti^H  1)  m.  N.  pr.  eines  Asura  MBh.  1,1488.2693.  Hahit.12696. 
eines  Niga,  eines  Sohnes  Ton  Dhrtaräshtra  MBa.  1, /i530.  eines 
Affen  R.  4,63,4.  5,1,39.  6,2.47.  3,28.  Vgl.  cFI^.  —  2)  n.  Blutbad  AK. 


2,8,t,83.  ^TsRIMra^5j':^JSFn5(6^TX^;  ^^'  Pkab-ö.I«-  Sch.l: 
^J5R  =  Terror,  Sch.  2:  =  '^.  Blutsturz  (?):  dHJHfyk'f  g^T^gm- 
iMMmi^rHyH<J|l4^NKi|5hyHilMHH,JK-;(H  i^yM=<IN!).irtl 
Sdcr.  1,52, 15.  Vgl.  5ff?I.  Nach  Wilson  auch  das  Schnarchen. 

sffSR^  1)  m.  N.  pr.  eines  Kameeis  Paneat.  68, 12.  —  2)  n.  schwar- 
zes Aloeholz  ^abdak.  im  ^KDb. 

5f7fW  s-  "•  ^- 

ifi'-fJ,  ^pTTr?  und  ^«^rT  (auch 9f\^  nach  einer  t.  I.)  Dbatup.  3,34. 
19, 1 1 ;  Tl5fF^  und  rj^t^  (Ted.  s.  u.  5R) ;  ved.  aor.  2.  und  3.  ^^rT,  ^- 
^TH,  ^rT;  5f»TH;  H'^-itd  (P-  7,4,65, Sch.).  l)  wiehern,  brüllen,  bild- 
lieh  Tom  Donner  und  Wasser  [rauschen]:  »ti'^i*Ji  ^^{'f.l!  RV\  1,173,3. 
5^RT  ^  ^:  9,97, 18. 28.  T^^r^:  WT  5<I«IhH:  1,163,  i.  Sfäfr^^ 
Wh4mN  ^I  10,45,4.  44,8.  cF^rftW  f%  ^TsRI  VrUMH^gAT.  Br.  6, 
-,»,2.  vs.22,7.  rTFT  ^:  cfi-^H  WrHMI:  RV.  l,ioo,i3.  qsRFT 
R^Wftr  I  5t#n^  ^  CR:  (SV.:  ^F^_)^9,ß4,9.  ^r((5hl'Us(d:  W^\ 
q^;  69,3.  3^4ll'rHHA;  ^t^  R^^H  97, 4 o.  —  2;  knarren,  vom  Rade: 

rmj^rm  m%MW3!^  ^MdWd  ^r%[^CAT.BK.  11,8,1,1.  - 

3)  kläglich  schreien,  jammern  übätcp.  tj^q  (hier  wie  im  vorherg.  Verse 
parlic.  praes.  Ton  2.  =TiT  und  dort  nachzutragen)  Sfi'^^Tiyj  P,|c4|*^  KV. 
10,95,13.  m  ftrT:  ^r^MBa.  i,62«i.  HDji-U  ^TT^IlTraT  ^F^rftq^ 
R.  1,2,17.  3,31,3.  ViD.26. 102.  Balc.  P.  5,14,38.  f^  Sfr^TTI  Pankat. 
iv,3i.  ^FTTH  *>i!IH  ViKi,.  3.  m  Mrh=hll6H  - ^l^R"  WUI  -^W  fH 

RAGB.14,6g.  15,42. Bhatt.3,28. 3,5.  14,48.  y^-^ld  i;>,95.  ^tiHHH 
g;«.126.  med.:  (^5},'-^HHmrMy^ftmqi5ldlM  MBB.  3,2381.  R. 


4,24, '.1.  ^7F^  n.  ein  klägliches  Schreien.  Jammern  AK.  1,1,»,  25.  H. 
1402.  an.  3,257.  JIed.  1. 103.  —  4)  Jmd  kläglich  anrufen,  mitdemacc: 
sti'irMM^dHT^TSiyidHIdWdHy  MiRK.p.10,60.  5||c^1id-MIdT:  Wi- 
•\\n  TTT  1o,68.  =  tjIc^^M  anrufen  Dhatcp.  ^if^^  n.  das  Herbei- 
rufen U.  an.  3,257.  Med.  1. 103.  —  caus.  angeblich  nicht  mit  dem  acc. 
P.  1.4,52,  VÄrtt.  1,  Sch.  1)  brüllen  — ,  rauschen  — ,  dröhnen  machen: 
y#i'<MI  W^•.  RV.  1,34, 1.  ^\  y^r^MrHMHi^  AV.8.9,2.  üldH^I  5- 
ni^i^^RV.  8,46,3  1.  H  TW^qr  THTOT  JpTTT^  T^^?^v;lakb.3,4. 
fTrt  FIr|HN^((:  RV.  9,22,  7.  SV.  I,  6,2,»,  6.  —  2)  zum  Jammern 
bringen:  stll^rlll  (---tiHlfM)  Suga.  2,382, 13.  —  3)  brüllen,  rauschen 
«.5.«..,  aor.:  V^  ^  HT^  fddMs^Ncfi^.d  RV.  1,58,2.  Jblhl^'iä'Jui 
q^UE^  4,24,8.  7,20,9.  30,3.  VS.38,22.  AV.3,3,1. 18,4,38.  ^R  r[?f^- 
^W^J  8.7,26.  ^m  ^  Tlä^  HM  9,64,3.  Tom  Soma:  H  W^  ^TiH- 
ilWT  fRT^  ^f^I5ff^RV.9,18,7.  73,3.96,24.  —  intens,  ved.  JiHsti- 
f%;  partic.  ^iH^fT  (RV.  9,63,20),  gew.  liHsh^d  (P.  7,4,65;  nach 
dem  Schol.  aor.  Tom  sirapl.,  =  gsFrftrl):  ^M5t)<!4HM  C*t.  Bb.  6,4,«, 
7.  unehern,  brüllen,  schreien,  rauschen,  dröhnen:  ^^^TtTT  "T  =n5I»T- 

r-^HstiH  qfsm  sn  RV.  9,43,5.  93,  i.  {^^^•.]  ^j?;:^^:  ^iN^i^d 
1,128,3. 132,5.  4,30,5. 5,83,  i.  qft^pqj  <*f d5h<rHd'-i ^ pj^: 
9.  9,97,32.  AV.  2,30,5.  kreischend,  Ton  einem  Vogel  RV.  2,42,1.2. 
knatternd,  Tom  Feuer;  ^STTtF^T  ^rf^^HslTi 5^1:  10,1,2.  med.:  53^- 
tWI  HHimi  ^H^  (Sch.:  Fnf^  ^TJirf^^diridlH  STTTfin  Tjq- 
MchlFd  HT7Tfrf^  ^R5fi'^?i  51®^  ^m)  Adbb.  Bh.  in  Ind.  St.  1.  41. 
Vgl.  ^iH^(^. 

—  ^med.  zurufen:  OT:  HT  5F^  ^f^  ^ ?T^  4 ^FlftpRcfi? 
RV.  8,3, 10. 

—  3E(PT  anwiehern,  anbrüllen,  anschreien :  5^PT5|7^j^-^)r?5I  ^T^T'Tfr? 
RV.  9,86,  n.  38,6.  10,21,8.  ^  #^  ^f^'T^RPT:  10,94,2. 

5srm  ^ TfHmiw  ^T:  5,83,7.  t  »mr  iSd*iiiR"^ 7,5,7.  av. 

8,7,21.  Mryim  *-ddfM<^'iTH5h'rJrMI'-hft:  11,4,3.4.  5,12.  5,20,2.7. 
LiTj.  9,9,22.  —  caus.  aor.:  STR  TTT  ^Nsfi^^d  RV.  9,82,1.  —  intens, 
partic:  (^)  gR^^NsF^:  RV.  9,97, 13.  67,14.  10,67,3. 

—  3GR  6rü;;en;  ^4  ^F^  ^HUIdl  JJ^TOR  RV.  2,42,3.  tj^JIMMI 

^Wl'.  ^FTrT  'UT;  5,38,6.  —  caus.  dass.  (nur  in  Verbind,  mit  ^^  oder 

t.  -  >  ^ 

^):  HPTT^tl^J^RV.  9,7,3.  fipR  iTRT  ^#  ^I^TS^  74, 1.  86. 
31.  107,22.  —   Vgl.  5l^^F^. 

—  ETT  1)  anschreien,  anrufen:  5fT  (57  'HnTTT^rTrT  Päb.  Grhj.  3, 4. 
5JT5F^TtiTH4  ^  ^^  TRI  ri^ra^:  MBb.  3,  ii46i.  ^^«^Ild  Vm- 
TTfFTT  ^mi  *-+IIH^l5hH4d:  (^:;  Mrekb.  84,2i.  -  2)  kläglich 
schreien,  jammern,  weinen:  »NI5ti'(ir<Jrl((Vl^yi  sy|J|r.a-«^  'fTTTtTT 
MiRE.  P.  8, 156.  düIlUdtiWK'^:  ^rriT^TWFTrft^FTTTT  ItOd^iM: 
Rt.4,7.   «jlsh^N:  BuATT.  13,5ü.  med.:   5fT5F^T[HT  tWn  MBh.  3, 

2388.  rRT  yc^y*-H  f?  ^»MiHrMl5h'<(d  Bhäg.  p.  7,7,35.  yistiKd 

n.  Gebrüll,  klägliches  Geschrei:  ^T*TT:  Ragb.  2,28.  ^HHI^+il'^dH  Vikb. 
5.3.  TSnTT;  Bhäg.  P.  9,14,28.  —  caus.  1)  herdröhnen  u.  $.  w.:  STf  sfi*^ 
^cRT5ri  ^  5n  m*.  dröhne  uns  Kraft  her,  flösse  uns  Muth  ein  (0  Trom- 
mel)  RV.  6,47,30.  —  1)  laut  zurufen,  anschreien :'^[<;J^'~(A  y-TOT  AV.2. 
36,6.  M^NHl5h'<(Md:C*T.Ba.ll,6,*,6.  VS.16,19.  Nach  einer  Interpr. 
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Ton  DhItüp.  33, 5«:  ununterbrochen  schreien.  —  3)  kläglich  schreien  — , 
weinen  machen:  HI+I'^MMI^Ih^  -  H^^I^'<lMW^H;  Buic.  P.  3, 

14,38.  [Jßm)  yi^-^Mr^nf>T;  Vop.  s,5.  -  Vgl.  ^nifr^  fgg. 

—  Wn  kläglich  schreien:  ^  rTFr  y4(Qld  HHIsh^^'^'c'*^  ™^"- 

»5,1073. 

—  fJT  herunter  schreien,  von  einem  Vogel:  •^U5ti-'{lrl  Nm.  9,4.  — 
caus.  hineinbriillen  lassen:  ^T!^r^^W¥lr(  J(^  RV.  10,102,5. 

—  qij  caus.  MmraujcAen:  jrfwi:  ^  %T^  ^^l^t^RV.  9,86, 
SO. 

—  V(  laut  anrufen:  ^^^-'-Idbsfi'HNHW'  JT^RV.5,39, 1.  —  caus. 
rauschen:  ^  ^^  ^^  yNsfi-^rj^RV.  9,77, ». 

—  T^.  Nthi^H  1-  da»  W>A*/agcn  R.  2, .19, 30. 

—  nq  iMjnmmcnscÄmen  ti.  s.  w.:  H  HIHM^N"4HI  t)5hM  KV.  2, 
11,8.  —  caus.  durch  Rauschen  u.  s.  w.  zusammenbringen,  cnnclamare 
aliquid:  R  N^"^  ^  SR^TJ  ^TM^RV.  9,90,4.  -  Vgl.  Hsfi^JH. 

^rT  (von^r^)  m.  1)  do*  Wiehern:  gWI  AV.  11,2,22.  —  2) 
Geschrei,  Ruf  XY.  11,2,2.  4,2. 

ifP^TTl?  (3FTtT-  parlic.  Ton  5fF?,  -»-  !■  ^1^)  adj.  <nter  clamores 
feslinans,  von  V4ju  RV.  10,100,2. 

^.■^H  (TOD  ^«-ä;  1)  m.  Aafze  Q*bd\m.  im  QKDb.  —  2)  n.  o)  Schlacht- 
gesehreiXK..  2,8,t,76.  3,4,1»,126.  H.1404.  H.  an.  3,363.  Med.d.  46.  — 
6)  das  Wehklagen  AK.  3,4,M,I26.  H.  an.  Med.  äEItTl'T^"  R.  2,65  und 
4,22  in  den  ünlerschrr.  Pxiixr.  213,2.  gFT'TUR  Hit.  98, 19.  5Fr^- 
^THTTI  21. 

^_ 3  I  <r      ,        -. 

'sh'i'i  (wie  eben)  m.  das  Brüllen,  Dröhnen:  ^  cti-^-HH-UH)  ^tf 

RV.  7,42,1. 

#P?TI  (wie  eben)  n.  1)  Schlachtgeschrei:  W^l-AM '4\'^M  WF^  HT- 
f^  RV.  10,38,1.  —  2)  du.  die  lobenden  Schlachtreihen,  die  kämpfen- 
den Parteien:  ij  5^'|mI  5P7rfr  N^V^rl  RV.  2.12.8.  ^  ^  ITT^  rT- 
^fTTTqR^-cJHI  34tTH5lE|H  6,25,4.  q  ^Ff^t  ?l^  fTFR>TH 
;      5P^^rRHT't^MHiO,i2l,6. 

^PJT  (wie  eben)  n.  das  Wiehern:  MvIhI  TBe.  2,7,»,  i.  —  Vgl.  q- 

?n,  =frH;  y-fiMH;  y^iNy.  ^TTi^,  ^^hMtl ;  WW^;  ersehnen, 
trauern:  jammern,  flehen:   -Hr^   H'-)"l'-r'l'VlH^IH  TJ|  ||  •M'll'IIH^iHri 

^fflKV.9,85,ii.3^sr?7rT'J^"^^qHT=TT^f^arft;  9,99,«.  f^- 
5^  ÄlMy-liMri  um:  4,1,14.  10,123,4.  ^  T^  ^IR^^^ 
a  3rT  i^HIMHV-t-l^ny  7,20,9.  qrTRT  M44'iri(4>5T'i^4,2,i8.  filir 

W  'sNiTH  nqHüTf'TTT^F^:  10,24,5.  qif^  ch'^mumi,iiiri  Fraw 

1.116,14.  119,8.  yy  Mit  -f  Wllll*-M  TtN  ^ftfli-fj  i^TSR:  AV.5,19.i3. 

—  5f7T,  ^m  Mitleid  haben;  gehen  Du  Wen.  19,9.  —  Vgl.  ^mi[,  ä^- 

--,  <■  '- 

—  5^  ji'cA  sehnen  nach,  trauern  um:  5FT  M^i:  =li'-)rl  cH-^^JlMI  ^■ 
?7WFTT  ^l'-(H'~UII  H  (in  verlangend  sehnt  sie  sich  nach  den  vorange- 
gangenen RV.  1,113,10. 

^fJT  (UbItip.  13,31),   5f7TI7f?T 'P- 7,3,76.  Von.  8,68;  ep.  auch  mit 
Kürze)  und  ^TOf  (ep.  auch  ^FTFR)  P.  1,3,4  3.  ^fiKUirl  fnicht  zu  bcle 
genj  3,1,70.  Vop.8,67  (^FÜTH');  ^ed.  M^ij^;  ^fqqiT  MBu.  3,  11175. 


R.  5.1,45.  TfgRTIT  und  ^15^;  ^^fiMlrl  (Vop.  8.69)  und  ^l^fTfT.  Ted. 
5T^Ffk  ^r#T,  ^fq^,  ^'^,  ^^PTtT,  ^grafJJTM;  ^TFI^fFT,  ^fFIH; 
3TTW> 3i^  und  ^riri^p.  6,4,18.  Vop.  26, 209.  shlrlM  und  ^iTfrlT; 
stllTl-  Deber  den  BindeTocal  bei  ^t«7  s.  P.  7,2,36  und  die  Erklärer  zu 
d.  St.  1)  schreiten,  gehen; zuschreiten  auf  [acc.) :  3T>  ^iH^I(»^IIMI<i  511- 
^RV.  1,105,4.  6,69,5.  8,52,9.  3^5f:HH^q5t^:l,i21,l.fj:?FI 
HRT^fy  tJ^HIUII:  10,1-23,3.  HT^Tm  ^  ^W^-  9,^0,  i-  AV.  7,14, '.. 
Ny^m-s+iHH  TS.  5,2,i,7.  g*T.BB.l,9.»,8.'^  jm  dl^HsJiMr) 
6,7,»,  10.  AV.  4,14,2.  q(H^4li-Md  C*t.  Bb.  1,9,», io.  kItj.  gi».  3, 
8,11.16,3,11.  gÄNKH.gB.  15,17, 16.  HM^IrMndMlr'j^i<Wmi<r4  %- 

WTR I  s^wh^hQh  m  ^mt  ^amM^^-.  ii  r.  4,8, 4.  st^t  Fä'rfi'Ii- 

TT^TOTTH:  l^t^TR^ra^f^ig^  MBU.  1,7  176.  R.4,10,i7.  cfH- 

3TH   ^JJTH   ^    Ujnft    m   ^   UT^  5,3,77.    CiK.190,T.I.  BliATT.8.2. 

^fJTqrnt:  25.  qT^IihH4^mrs+)MMH^R.5,l,45.  rf;  ^IWriMMHÜlHR- 
{HMMM4rlM  I  shmHH  4,63,23.  ^  ;=ra=U  S^m^T  (Seh.:  =  3- 
r^fkm  -  ^:  Bh.vtt.2,9.  Tm^  Tm  ^iNMIri  ^n^  ^nWT  (Seh.: 
=  3ryrMlrMrM)  TT^  *f^d  -  WI  3,51.  -  2)  z«  Jemand  (Hülfe 
suchend)  kommen,  mit  dem  loc:  FTTF^^^?^  rITFT  eE^  AV.  IJ,  17, 1. 
4. 1 1, 12.  —  3)  durchschreiten,  überschreiten:  ^tiHM  ^  |J||  i  ^5f  ^^- 

qrpPT  mirpr^MBn.  3,11175.  i^  iä^qf^Rt^  -  MiHHc+iMii); 
^rer  ^iri^Hm  ^^wt  485.  bbu. p.  8,19,33.  >t^th  -  diüRM  -  q- 

qTH^I^^TiT^  5,18,28.  mxiTiRra^  ^TTTMT  R.  5,8,2i.  cFTg  FTT- 
qf^rnFT  MBh.  3,16295.  3T7T  dHiIHT:  ^FTTtTT:  TTT^  Rsf^lWT: 
R.  6,102,2  7.  81,18.  ad  gU.  78.  —  4)  ersteigen:  sFfqT  cf^TFf  UlltSlIH 
Ted.  P.  7,1, 40, Seh.  beschreiten  (in  der  Begattung)  AV.  4,4, 7  (s.  d.  Erll.}. 
überragen:  W^JH:  «<MMHHNt  ^H^  W^JJ^Jr^^  1H.^<.».  1, 14.  -  5) 
in  Besitz  nehmen,  erfüllen:  H  ITIM'lTTftTrT  iJUMII  5tiHrft^  (-sie) 
PiiiAT.  56,9.  H  ^TTfTT  ^^  ^rriri  f^HNH  Ragh.  14.17.  —  6)  begehen, 
vollbringen:  ^^  —  =fi((ylhfirM  ^TT  q^T  cit^chHIHIrlstlH^^nsic!) 
Bhäg.  P.  3,16,2.  —  7)  an  Etwas  gehen,  Eticas  unternehmen,  seine  Kraft 
an  Etwas  wenden  [^7],  Seh.:  =  JrW!^);  med.  P.  1,3,38.  ^t|l=ti(mi- 

yjMMN  ^jq^Sch.  qiWI^FRP-3,i,i4,Sch.  qrim  jflie  HR:  Vop. 
23,30.  ^m  J^trm  dNHM5hHVll^fH:  3=T:  I  yyWi^H^IM'--<  Bbatt. 
9,23.  Die  Scholiasten  erklären  im  letzten  Beispiele  t4!ti*TlrT  durch  ^- 

TTHT:  dagegen  wird  qi  F7  ^TFWT  ^  ÜTTJ  (ebend.  15,20)  durch  HIrHI'f' 

o 

•7  -+il4i:  entwickele  deine  Energie  und  das  med.  durch  P.  1,3,38  erklärt. 
—  8)  med.  gut  von  Statten  gehen,  festen  Fuss  fassen,  Erfolg  haben,  eine 
Wirkung  thun  (^  und  fTT'H)  P.  1,3, 38.  JüTW  W^  '=  ^  ^lirT^^) 
Wt:,  yPHI'-^Hri  (=  FFfrTTft  >1^)  ÜIlHlPm  Seh.  ^^^T  ^- 
!TH  ^;,  HHT  5ft:  WJn  Vop.  23, 30.  q-tjqWFT  HrlHT  ^  rl^  ^OT 
^:  R.  4,44,12  1.  FIFn  ^rqjT:  «'^^H  H^'^ilMUMMrll:  I  ^  rl^I 
WJk  ^c^  ^^^  U^Tr.  II  MBB.  13,3918.  g^:  ^IM  3^  ^^- 

FTT^I;  I  HI^Htl  (richtiger  Sund.  2, 19. 16:  HIs^MH)  rTTTT^  ^ft  ^- 
4HH(I-{idl:  II  1,7666.  fg.  ^^FTTüftfwiTTFT  ^  tT^  i^H  JWJ\ 

3,8085.  stlMHlÜil  (Seh.:  =  5Wi?I^^  ^RMH:)  >rr|HM^  Bbatt. 
8,22.  —  9)  der  grammatischen  Operation  des  Krama  unterliegen, 
verdoppelt  werden:  3=fiT^  «iMil^il  ■^iIHri:  RV.  Puät.  6,4.  med.  nach 
der  Weise  de»  Krama  verfahren:  sffRrT  U^MlFui   %\T'{   M5<^1  RV. 


■ 
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pbäi.  ii.ss.is.  »nrrfif^^i^:  LiTj.  2,9, 12.  —  caus.  gFr^Ffiri  Dh;- 

Top.  19,167.  1)  tcfireiten  lasten:  5g^FTrT(=I  yilgv^^^HllI  IcCölJtlHI- 
-shHMIH  Cat.  Br.  5, 4,«, 6.  il,7,»,  1.  -  2j  ohH'^IH  und  3FIFTT- 
ITT  den»  Krama  unterwerfen^  verdoppeln:  9(\H'\t\\  '\'^\i{H  '.tV.  Pbät. 
14,  u.  '^H'^I  3^^%T  ^rnro^U  »u  7, 17.  8,6.  4,15.  —  inten». 
Mn  nnd  her  schreiten,  —  leaniiem;  durchschreiten:  ^4^IHI  "7  ^fT'-FrT 
(2.  pl.)  VÄLAKu.  6, «.  ^\J\:  RPT^  ^  ^^fl-TT  ^:5'-Urr{=^7nZ?TstilHIH 
P.S,l,23,Sch.)  MBB.  6,707.  m  S^  v7F7  ^i-^UMIUI:  W^  TtflfT  i, 

716.  3.10322.10782.13831.  14,  375.  fpf  T^^-HHIHTT  iSic)  fjT  1,7919.  Z^ 

5R ^^    ^^ 

^  5flIrrR^-  ^3-MMim:  BhU.  P.  5,6,7.  TT^TTTTfr  Myi^islM^I  ^I^- 
tHFqrq  MiiB.  14,  u  I.  Tli-HifH  fef:  H^:  137'.  'nTjfrra"!  Vop.  0, 3. 

—  5nrlact(ep.  auch  med.)  1)  vorübergehen,  weitergehen;  wegschrei- 
ten  über,  vorüberschreiten  an,  vorüberknmmen  an  (aco.):  t(<^  HTT  >JTrI- 


^sfrrq  rNT  H^rlT  rl?n  MBa- 13, 2740.  JirW^WshMHIHirPT:  3,  iss«  1. 
friVW^irishlMIH  gi«.  190.  q^m  qfrgqm^iTTT:  tAT.  B«.  14,4,*,  13.  9, 

*,7,^wmiid5hmfH  KÄTj.  g«. 3, 1,1 6.  mr\  ^tot;  qf^^  ^^  ^sr 

WTl4nFR:  Rv.  10,97, 10.  ^  H  (q^^:)  tJldchH  (infi".)  i,iob,i6.  gf?i- 

-  O  —  —      — 

^i4^I  J^TÜ  q^f4  AV.  12,2,28.  AiT.  Bk.1,26.  TS.3,3,a,l.  6,2,«, 
3.  g*i.  Bh.  3,4,*,  11.  14,6,»,28.  ^  ^-^qfä^fiFlff?  7,1,7.  flRHR- 
frl^Wi:^  MBB.  1,6713.  yfn^stilH  ^^fiFH^TW7^3,  i7  54.H^:q- 

HIIH^Nd  (Sic)  q^  qT^(|5n^  frl  ^cT^  ^^'  i,«652.  gfftxJsffFI 
RnT;(T|^R.  3,60,18.20.  ^i^rMHIds+ilTlHrU^  R.5,3,4i.  Sd«b.  1,277, 
U.  PAiiKAT.243,2  J.  Megh.38.  Gli.ll,32.35fHstlH:  !M=<UlhH>('-m  Megu. 

101.  ^  Tj^fwnJHwiraq  qra^  sjjiih  fwr;  hit.  i4,  i  2.  qi^- 

^I^IHs+ilrJ^'.'HMT^  28, 1 4.  *<H^i*-U  jen«e'''»,  Amter  (Gegens.  ^^TT- 
qj  diejjeiM;:  5fB5fF?J  q^rt  Jqrt  P.3,4,20,  Sch.  sF^^tq^m^FU 
f5li% '-SR  q%:  R- ♦, 40, 3 4.  ft^mWFET  ^  ^^  inl'^l^  JTFT  ViD.  1 66. 

—  2;  weitergehen  so  t.  a.  (ortfahren  RV.  Pkät.  10,6.  üpal.  9,22.  —  3) 
iicA  entfernen,  aus  dem  Wege  gehen;  mit  dem  abl.:  •i|lrl'c(^IH  ^151- 
qir^R.  (ed.  CkIb.)  1,9, 1 1  bei  West.  rFiTT^fHiR^^r  HMi<(fHlrH<l- 
i>m(rt  MBh.  13,5733.  —  4)  um  Etwas  kommen,  verlustig  gehen;  mit 
dem  abl.:  H  f%  HlJ-TJl^lHs+iWftJU.  9,93.  F^PTTH^flrT:  MBb.  2, 13*0. 

—  5)  vergehen,  verstreichen,  verfliessen  (Tun  ZeitabschuitteD  und  Zeit- 
punkten): girl'^^lH  gT^F^T^:  MBh.1,6io9.  JITR5II  —  ^ifl^- 
^Tiq  PaÄkat.  40, 10.  ^  qjI^T  ^fris+iH^yi  R.4,30,i8.6tfq^rTR^fgnn- 
fT:  ^iT5T:  M^i^ifd^:  HbXo.  p.  .,13,i6.  ^^fHiFTIrr  (sie)  ^  Pa^- 
«AT.  258, 8.  5li?T^nH  ^!(ri^  M.  3, 7  6.  Vbt.  10, 1 0. 22, 1 4.  5fFH^n%  ?III- 

Hqq  pankat.  129, 24.  qq"%iipnFqfH5fn?n  p.  3,3, 1 35,  Sch.  gfh^fnH^T 

öPTHT  HrTTqgqsrfrilSrR  MBh.  3,  I6622.  JbIHsfilrl  n.  das  Vergangene: 

^  HriMW^H  ^=^5rrafiT  qflJIHT:  Pankat.  1,378.  ^Ht  w^m- 

shltlN^im  'i'i  Hit.  33, 19.  —  6;  über  eine  Zeit  hinwegkommen,  eine 
best.  Zeit  verstreichen  lasten:  W^^fH^W^Fm^l^HZ^  iffT^WR  R- 
S,88,2ü.  ^^^  qrqfqwi  iJ^c^fd^Fü  m>VM  P. 3,4,57,  Sch.  -  7) 

über  das  gewöhnliche  Maass  hinausgehen,  hervorragen:  ^  ^iOjq'rpft' 
^rara  ^Tlrl^i?l5fITt  MBh.  3,657.  rPn  T%  ^ITH^TO  >J7*7  ^^'.  R- 
4,31,2.  Irans,  überschreiten  (ein  Maass),  übertreffen,  überwinden:  mf^:) 
•nTr\^\Hir\  q^fJl'T^M.  8,151.  5lfF}FRffI^Fn  Vop.6,6i.  SETTW^  $- 


q'iHqfrr  h4  ^  a  v.  2,  h,  i.  m'A  ^tr^  ^;  rv.  1,103,6.  giü- 

HT  u.  s.  w.  yiH'^S^m  fei  TJ  MBh.  3,  12748.  14.  86.  5T^  H^rn 
Ti;  F^MlrlT:  —  ^^IrlStlHitl  HFI^  "'nrf  nicht  mehr  werth,  gellen  nicht 

so  viel  als  13, 3159.  HI^UI^frT^FH  rT^^  IPH  ^T^  R.  S,33,5o. 
—  8)  übergehen,  bei  Seite  lassen:  ^^^■JJl^^  ^t^  HT  «TrMstiWH^I- 
RT?I:  I  ^fSTT  ^H|sIFI  RT  >T^^  überging  mit  Stillschweigen  MBa.14, 
1810.  3qFiTH'^rr5fF?I  M^UiM{  ^^  W.  R.  5,81, *3.  Pankat.  171,9. 
f^  ^1*^171  qf75nqf?f^FU  H^'H^:  MUvy.49,i2.  yf^HMi^lHI 

Hfq  q^  fqi  spi  ^^rn^:  3, is.  q;g  sijyHiHsh'-u  ^^lT5[m^- 

t^lri  MBh.  1, 352  1.  Jmrf  oder  Etwas  unbeachtet  lasten,  vernachlässigen, 
versäumen,  übertreten;  sieh  ein  Versäumniss  zu  Schulden  kommen  las- 
sen,einenFehltriltbegehen:^^'qxW^  Sfl  im"(|J|ldH'M  ^  (qiH- 
^,  M.  9,78.'^o|f4'-ldn'"^4w^)l'-MH'=iiy  H:  1  SErrrlSFTFffH  J^%  ^- 
^^^^if^:  II  R.  1,14,16.  2,101.14.  SRT^HTT^iqTT^-  sTH?!- 

fq  5Tqq!(  =T[f??5frri^RrH%  mbu.  2, 2494.  ^nH^T^HHii.'-u  r.  s, 
85, 1 1.  gmqT^ifi^iTj  Hftr  ffrq^?q  g  mbh.  3, 1 1 63.  ^rfn^iFr^- 

JTT^  M.  8, 156.  FTf^:  WH;-.  T^I  ^HFim^iFrifrl  MBa.  3, 12888.  f}^ 
STtR  Wf\\  =mrI5fFnq%  ^  ^I  W^  miTT:  R.  2,67,32.  ^  ^- 

ffisRFig  'sm^c{^  ^m  ^^(^fr{•.  9,22.  vi^t  8,3. 12, 16.  niHisti  st- 

mqqj^  I  dllH^+ilrJH'^c^lFI  m^bk.  p.  23.90.  yfHjt,i-<J  H+dtJ- 
qq^DACAK.  iaBEHF.Chr.l91,5.q^  r4iM4H5hitlH  -rJ-M'iunq^- 
qtn  R.  4,36, 11.  qr  ^  ^d^irlsfrRTrT  Cat.  Bb.  3,4,t,5.8. 13. 1 4.  ^"^ 

sTfH^iqfrT  q  f^^^  q  q^Ri  qq^'i  ^iq;  ^jfnitiiHPri  2,4,»,6.  ^- 

ra^tyfH^H-qrq;  mi^^  9raHM.3,i9o.  qrfri^im  jrw  '^rqi- 

Cicy  qirj  qqj  R.  l,äl,ll.  —  9)  entgehen,  entfallen  so  v.  a.  ax»  dem 

=\       -'.       ^.     -^ 
Gedächtniss  schwinden;  mit  dem  acc.  der  Person:  qT  Ö[  ?^FTT  q^  öf- 

^  ^;5r;[^  >I^P1^I  ril  FI((q  H^THTJT  HT  iil  qi  aTqfrr^qrlJI  R- 

2,9,24.  —  caus.  1)  verstreichen  lassen:  cmi^iJJH-iyiH^fds+iIHM  R. 

4,26,24.  —  2)  nicht  beachten:  ^q  qq'^  HTcTI  i^TqqT  (WHlfliq  I 

MIMIdsfii'^lfqm  (^  ^d<MIHr^<l<N  II  R-  S,  16,67. 

—  W^^  beschreiten  (in  der  Begattung):  q^q  <N  Wr^IrMlW:  MBu. 
1,4883. 

—  ^*-TirrT  1)  wegschreiten  über,  durchschreiten:  fj  fc(c(!^HI*-TIIds4)- 
ITJ—  V(T^  —  ^MHUM  R.  2,70,26.  —  2)  überwinden:  ^  f^^^q^TI- 
frl^lri  51^  ^äJT  ^^q  ^I  MBb.  14,1551.  —  3;  übertreten,  vernmk- 
lässigen:  ^HM'sh^H  tPTq  MBh.  1, 199. 

—  cyirl  1)  vorbeischreiten  an,  wegschreiten  über,  übersehreiten:  ^- 

tT:M)MWI<d  snr'd^shlH  rj  siqq  R. 2,14,29.  H  ^qn^lf^dliOdH- 

qtniT  quu-4»Mmiq^i  ^qi  ^  5?iini5fFU  5?^-^TqFi^rq  ^  ii  3,9, 3«. 
itidshf]  ö?ji7i^:iH  qqqifq  ritt  mbb.  i3,*89i.  c?jfdstiHd  1  ^r^- 

Wq  q  qqifilH  Pankat.  1,65.  —  2)  verstreic/ten,  verfliessen,  vergehen: 

5i4iRi  ^^l:^r^-  cHH^^tiH;  r.  1,63,9.  pankat.  236, 7.  qi^^  q^ 

(^Rqj  cUrfT^qr[^K.  5,25,40.  ^q  f^  H^q^-qiRT  BjJrqs^Wld  (sie) 
rIFI%  MBh.  13, 155.  qn^  cUFFT^TM  fttßf^  R.  1,  u.  i.  s;t.4,i.  Pa^- 
iAT.  123,22.  BuÄo.  P. 4,27,5.  H^<h1m4  ^f  ^M^IrlM^I^H:  R. 

5,2,33.  —  3)  übertreffen,  über-i-inden:  q  ^fq  qiftli^qftT  f^RTI^ 
^rqstiHs^t^sjci  öjiq  g  (7  R.  5,43.5.  —  4)  vernachlässigen,  versau- 
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men,  übertreten;  ein  Yersäumniss  sich  zu  Schulden  kommen  lassen: 
mW^  ^^V^^  R.  2,30,32.  ^jferiH^TM  4,17,35.  !lf|-  rIFT  S?J- 
HsMri  H%r?  5,84,ii. 

—  HHIrl  1)  vorübergehen,  weitergehen;  wegschreiten  über,  vorüber- 
kommen an,  durchschreiten:  ^TFI  rT  HHIrl shItH   MBh.  3,2851.  q^u-H 

o 

?Tf7fi;^rii'^(im  ?i  u^\m^\  I  ra^  hj^Ph^^w  r.  3.00, ig.  2,14, 

27.  ^rjX  HHHsti'-U  4,40. /.8.  MB0.2,  1038.  ^HHH5hHH^3,  113/.5. 
13709.  ^  i\r^\r\  ^^:  M^yMI  ^WmiMyH^I  y=lrflM'd^Ti  ^  fPT- 
frl5fF?J  («fter)  q^FT^II  23 17.  'g^  >J^:  ^Z¥m  I  %sR  HHHshMI 
(ungenau  vom  herabgefalleucn  Kleide  gesagt,  was  vom  Fahrenden  gilt) 
^TT^  JJl^raH  ^:  II  2812.  —  2,  heraustreten:  5^MH;  HHHstii-U  R.6, 
31,2.  —  3)  veritreJcAen,  verfliessen:  ^lifT^  HH^Cl^m  Vkt.  10, 1.  — 
4)  «6er  eine  Zeit  hinwegkommen,  eine  best.  Zeit  verstreichen  lassen: 
^  R^  FFTf?T^Fir  Umm  "^fut  ^^  J^-  5,50,79.  -  S)  übertreffen: 
3^  H^frl^rmT  qraöJJT  ^4qimr|:  MBb.  3,212^.-6)  i>ernac«äs- 
sigen,  nicht  beachten,  versäumen,  übertreten:  HHIrl 5tl'-U  HlH|  l'-(rl( 
HT^  R.  2,30,33.  Vigv.  8,?.  J^TTItT  !<rfW7'.  FTrWI^  H^Fd^iHd  TR 
R.  2,21,30.  WPl:  HTRSfnrn  H^rH^^JPT  I7TT  MBh.  1,7768. 

—  gfir  hinaufsteigen  auf,  zu  (acc):  H«cWMH^rnfH  ^:  ^stllH'i 
TB:  1 3EI^U5fim<H<^lr^l  fefk  ^  ^fPFR:  II  MBh.  3, 1777.  giWPT- 
füff  f>T^^^FITfH>figuirr  y^^rlHINHW^BHU.  P.  1,14,38.  - 

Vgl.  ?mj5Fi,  ^rfüri^. 

—  W{  1)  nachfolgen;  verfolgen  (einen  Weg  u.  s.  w.),  seine  Sehritte  wo- 
A<»neA«en,  nacAgeAen;  SJ^  TTrPTTWipRrFF'TIfT  B»*«-  P.  3,2S,25. 

5H[  ^T^  3sift4:  qt  HTmr  sgwnT!  Rv.9,23,2.  ii4,i.  iFiiTtninJi- 

o    _  _  _'  o  -  o  _ 

mTPf:  I  ?R  5Tn^  miHP^:  5,33,  n.  AV.  3,7,2.  q^rllM^jitiM  ^- 
HM'yHH  1^51(7;  R.  5,47,6.  di'JMNHHc^ttH-yiHKfFq^^ill-^-dH^ 
MBU. 3,356.  HI^NlI^I^H:  S.riyHIrH^imrTil  ^:  I  nTTT^Tl^TH^TÜT 
HT  'JH^M-H'cI^.'^IH^II  m;bk.P.21,7.;I^T  W[^  fftH  ^TR  T^^fFI  J- 
5TFT^  I  SJJ^mNiH^rrlT  ^H  ^^FPM^W  II  R.2,30,«i.  ^T?q- 


•i5t,i-y  =  U'i''A'e{^  Vop.  6,61.  —  2)  der  Heilte  nach  durchgehen,  auf- 
zählen: yn^fiMriy  N^i^i^cuit-uif^w;  gisuH.  g«.  i,i6, 11.22. 

Hl'ildl  «H^jfiN'^W:  >iB.  9,1.  !T«H!*H  T^H^JFT^  P".  zu  P. 

o  00 

1,1,  7S.  Seh.  ZU  P.  1,4,83   und  2, 1 ,  3.  BuÄe.  P.  S,  26,  7.   JyHshfH- 

537  2,6,45.  —  3)  mit  einem  Inhaltsverzeichniss  versehen:  H  ffT^rTT  TT- 

IföFTf  cTP^TT^TFÜ  tI  BuiG.  P.  1,7,8.  im  Inhaltsverzeichniss  (t^-S^H- 

■-        o  o 

TifT)  angeben:  rf^IT  ^H^iWH  (so  ist  zu  lesen)  SÄJ.  zu  RV.l,i0ä.  —  Vgl. 

—  HHH  vollständig  hindurchschreiten,  durchlaufen:  *IMt^rim("ll=tl- 
FT  MI'--<dl4lr)'llfrJ  rT:  I  5fR5t:  ?FH5F<J  mh(:iisi^i^j>Itm:  II  Bui«. 
P.  3,30,35. 

—  ^^  acU  (ep.  auch  med.)  1)  weggehen,  sich  davon  machen,  davon- 
laufen, weichen,sich  entfernen  von  RV.  10,164,1.  AV.  7,105, 1.  8,1,21. 
12,5,6.11.  TS.2,l,i,3.  m  ^\  5;^Hf4lf<KM  ^^5hlHIH  2,1,2.  6,2, 
»,i.3.g»i.BR.l,b,»,6.  3,4,1,17. flnr^Hr-l5hlHri^l,5,«, 6.  3,3,i,i7. 
KAut.  4.  T^qfirRr'TRFfFTraffiTfJ^  Ted.  i>.  5,2,50,  9ch.  y'MHH 
MBiiiiB.  33, 19.  äETT^TTFIrl  110,19.  t^M^J^IH  MBa.  1,177.6705.  WH^- 
JTfTFT  ^R  3,1638  1.  R.  6,76.19.  ?raT  HpH'^tJ'^H  Brh.  Det.  in  Z.  f.  Tgl. 

II.  TiMil. 


Spr.  1,442.  MBh.  1,6619.  ^RgFÜ  6084.  R.3,7, 10.  y^chiHHH  Mrkkb. 
33,12.33,'..  5?^5filTT  MBh.  3,2362. 11098  (p.  372).  R.  3,43,24.  44,18. 
6,76,20.  m;be.  p.  21, 49.  s)l<^mHNrl^HM5hlrl:  CTOI^:)  PaiÜat. 
198,1.  5Er7^rr??^KATiiAS.3, 26.  äEPTIshWrlHKyid^MBH.  1,6717. 
D«AüP.4,22.  HW^ül^MlshlMH^R. 2,14,56.  yt^^H  1,21,6.  rmm- 
jil^Mls+iJHHMBH.S.ugs.  5r5nrT83i3.m  rl  Hr«^li(M5hlri  «^H^MlfH 
R.  4,30,21.  y'MIrlHy  C*T.  Bk.  1,2,S,9.  verstreichen:  ^^•.  T^T^T  ^^- 
^iMT  ^1%  «JJII  ^RcT^  BhIg.  p.  3,11,33.  ^FFFrFTFTrfT  mm^- 
5hHd  (T.  1.  sriritlSFFf)  MBh.  3,16712.  —  2)  abschreiten  d.  h.  durch 
Schreiten  trennen:  rFF^  M lUII'^HNMshlMTH  Kau?.  49.  —  des.  JETT- 
(T(5hlH&lld  C*T.  Br.  4,6,»,  1.3.5.  f6.  —  Vgl.  fcj'-lstiH  u.  s.  w. 

—  SPTTT  weggehen  nach,  zugehen  auf:  ^"^^TF«?  r1r!HlrlH(IH°ll- 
l-TI'-lshlHIH  C^T.  Br.  5,4.»,  11.  H  ^  ITP-U'-iWiHT.  AV.  12,2,18. 

—  5Uq  abtreten,  sich  entfernen:  ^T^TTc^U  ^  (W:  1T^  =il'-(I^IHrt 
R.  2,87,21. 

—  33PT  acl.  med.  1)  hinzutreten,  zugehen  auf,  losgehen  auf,  angrei- 
fen, betreten  RV.  1,80,5.  3^  ^:  cfiHrj  144,1.  9,40,1.  86,14.  W^- 

^fiftf^  >y^  !^^rt5T:  108,2.  pph  qfsft^  ^i  ^fHr  m5f  ägf- 

^tp-Tli^^FI  6,49,15.  gAT.  Br.  14,9,4,7.  Pär.  Gruj.2,5.  3,14.  Kad«. 

4.  qir  qf^T  ^m^TIiiq  (absol.)  kItj.  g«.  3,2,2 i.  6,8,4.  rfqPT^pTTH^ 
^T^j  ^q  T)iyiH^  m  MBh.  3,8613.  sjc^iuH^-  y^ fdUIHmi-U  H^ 
yi^dM:  iWTT-  13,6047.  ^ri^Tl^H  R.  2,32,4.  84,  io.  3,2,16.32,4.  ^ 

Hs^liMfMtJ^iFT  1,63,38.  srmrTSfTR  dl=tih«  ^T^TR  I»J>8•l,<^■g^- 
^FtTFH  g^^^^PT^i^Ffg:  MBh.  3, 1 1 557.  ^  Htrm  ttt^Nt^fh- 

^lETR  ^^R  ^  I  ^finir  ?t^m  <*rMIHHft^T^:  II  R-  4,47,3. 

srftriifrFr  ^itot^t;  ^rprfmq  vm  3,9,  is.  jt^^  qfsr^  ti  i  ^- 

^TT:  ^HIM^sflH  (««hl  gFrl^ttllH  zu  lesen)  2,37,17.  —  2)  darange- 
Aen,  anfangen  (mit  Hersagen,  Lesen  u.  s.  w.):  SI'-UIHIH5tl*-tJ  ('-l^l'-tll- 

q^Rv.  paÄT.  10,1.  y^ii^Hi  >JmjiR  ^m¥^  ^m-- 15,5.6. 11,7.  s.ca 

anschicken,  mit  dem  dat.  eines  nom.  act.:  JIHHIMlPl'^^IH  R- 1,77,18. 
—  caus.  in  die  Nähe  bringen:  yi^r^^HHpT  sfrqqfr?  TS.  5,1,1,2.  — 

Vgl.  gfmsFT  fgg- 

—  WWJ  hinzutreten:  d^HIUll  MJ|cUltT:  FPTW[^F?J  ^TFrll  MBh.  3, 
2389. 

•  —  ^m  act.  1)  »tcA  wegbegeben,  entfliehen:  ^lilH^^tilHri   H=IM 
.Mrkkh.  ed.  Calc.  210,21  (Ste[«zi,fb:  MMstiHrj).  Vgl.  5t^;?TTFR.  —  2) 
niedertreten,  überwältigen:  y^M^hWrl:  ^Fil^jf^^R  RV.  6,75,7.  VS. 

2,8. 11,13.  AV.  4,11,10.  qr'^lTT^^  rnnteWT  m  Wf'-  (P.6,1, 
116)  RV.  7,32,27.  AV.  13,1,20.  19,36,5.  c|^UHHH^5filMlrT  Cat.  Ba. 
13,1,»,9.  6,3,»,7.  —  caus.  hinuntersleigen  lassen:  Wll  ^^shHMd  (T- 
siqHT)  KÄU.  gR.  10,8,21.  _j, 

■^  ^  Sir  _ 

—  W-^^  nach  der  Reihe  hinabsteigen,  eingehen  in:  ^TTJITcIP^cT- 
5t) HH  gAT.  Br.  14,7,t,1.3. 

—  5fT  1)  herbeikommen,  hintreten  zu,  hinkommen  zu,  wohin  gerathen; 
beschreiten,  betreten,  besuchen:  ^ij  %•  'TfäjöfTqTfT  RV.  10,189,1.  N. 

13,13.  {Tmrii  ^^"-'Ji^*^^  5jt  ^Fftm  ^  sq-tn  gqjH  mmhIhr 

BuAHTR.  1,C9.  SIT  ^  STM^vR^RV.  9,64,29.  74,8.  rTT  JpnTT  ^nf-    *    ^^ 
THSIthHmil  6,62,2.  qMWni  TS.  2,4,4,2.  5,1,«,6.  yishlH^NW-HH 
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H^  ^THI^MI^^iH^MBb.  1,5018.  qrg  Miy^H^I  ^Wm^FH  TrTWlH 
<i»r  an  Rima's  Seite  steht  R.  6,4,28.  CfiycTlH-  <-Jtll(dH.  k^^HIS^lH- 
iSFITS.  5.6,»,  1.AV.  18,4.6.  ^  3TTT  4rW5n  m-JIsht-U  ^  g^  8, 
8,  )6.  ^  rfmshfHfl  ^TOTT:  ÜI^^IM  ^5TqiT^R.  3,76,25.  23,  u.  q  xl 

(T=?nRinwF<J  y^iH  M^siy^:  5,81,22.  m^HUMi^^-u  mbh.  3, 1753. 
q^  5mfH^n^ntn^nwfiuu*HuiiR.  3,17,21.  qT^MmujiJiuii- 

3JT%  M.4,6<.  8,42.  —  2)  auf  Etwas  treten:  gTSfl  ^HH^hHlH  RV. 
10,166,5.  q  ^  sjr>?.(l5hlHrd  g*SiiH.ga.3,l6,i8."^c|HHI  JJ^T:  u.  s.  w. 

Hi5hiHHiiHH'^^ww^M.4,i3o.j;GN.i,i52.5nwn'7fH^^;fr?fW'.i, 

3,*o,  Seh.  fi?|^l5ti*-UHIUIH)  R.  5,3,11.  ^^^  qj^  'ii^tiHrj^MBn.  13, 
*982.  sr¥T^  —  M<l5hlHm  Mt^ii  3,  i56<6.  q^  MH^+iHlsh'-y  M. 

11,4  3.  :?^m  q^T5F?J  bhag.  p.  5,26,29.  tii?h*-u  ^  ^ii^iii  sth^^- 

dHN^H  MBa.  3,t«9.  mit  Füssen  treten  BhIg.  P.  1,7, 1 6.  IrllriTlrMctiH 

^3q*Ii!hWHwfM  4,16,7.  (g^o  2^yi5h*-UHimwi5PTi7iqqr- 

rfPIPl;  9,24,58.  auf  Jmd  (acc.)  lasten,  einen  Druck  ausüben:  yi^lrll 
sIMHfydH  IJ^  irg  ^  5-f^  AiMAR.  30.  q^T^TO[qFqM  TT^TsFürT; 
P»!iKAT.89,9.  ^q  H^^mchHI  =f5^  Mrkbb.  113,5.  —  3)  sich  an 
Etwas  klammem,  anpacken:  ^d^^\U  rT  cHI=tllrHI  ^Frl'TraF?J  '^a.N:  I 
-qiFJI  R.1,45,31.  yi5hi-UHHy  qiüS^Tfl^  ^FFftqfq  I  3R  rI5f 

yqiHiimqfFi^'^ftTt  ^  '•  ^B"-  i'^^^e.  hjt^'^t^  iiR!  ^^q- 

m^i-U  qi^^R.  2,22, 3.'^^Hl5f|i-iJH  fRq^Vigv.  8, 22.  einen  Anyri/jr 
auf  Jmd  oder  Etwas  machen,  in  Besitz  nehmen,  in  seine  Gewalt  be- 
kommen, einnehmen:  W^^fiFU^fFU '^(^J^^THt^  W^  W^r{  Hit. 
20, 12.  yisfilrilMHH:  Kathäs.  20,5.  HHWHim  H^WR^qT:  qj^- 

Mi5hirii  •?=%  i'^Ä>'i^i=tiyHPiNK*T.  167,17.  .fsrftijfrw  q^iT  qpTrw- 

^  -^  .  ~         >^ c_' 

ihMIH  Sic)  HiT.  94,1«.  pn5W[Hs|Md(MHI^'-UNldyirI  127,13. 

5di=wm^^n  MiHK.  p.  18,26.  m:)  :§  qüJRT  ^q^  ^^t^rh  w^i 
M«KKB. 76, 10.  ^^Finwi^'^Hi^iHi  q^qr  ^  stsmt  dhükias. 90, ig. 

^TSfJTrFTiqqrr  «'•e  i^en  Liebhaber  in  ihrer  Gewalt  hat  Sau.  D.  41, 18.  42, 

19.  Bildluh:  ^fTWTRT  ^TW^  W^  Bhabtr.  3,33.  ^Mr^HtslHIs+iIrlM  9. 

ST^qfH:  FRqi^fTrFM  ^  ^  H".  1,21.  yw^l^tilril  >iqgl;;5r:  MÄLAV. 

48, 17.  #%qT^Trr^^;  R.  2,98, 1 1.  H<Hl5tilrl  Kath;s.6,  u.  m\m- 

rT  R.  4,46,  U.  MimiMmishlrTI:  Vid.  119.  —   4)  an  Etwas  gehen,  be 

ginnen:  gTJITTtn  fHH^tlf^qifq  iHH^HUfd^^)!^^:  Mälav.  40.  ^- 

FhHNshH  qr^TFT  R-  3,4,5.  —  3)  aufsteigen,  steigen  zu  —  hinauf,  er- 
o  -^ 

steigen,  besteigen;  med.  P.  1,3,40.  nach  einem  Värtt.  und  Vop. 23,31 
bloss  dann,  wenn  vom  Aufgang  der  Gestirne  die  Rede  ist.  t|l=(r)  —  ^- 
^jqn  ^  HH:  R*ob.  3,7i.  P.,  Seh.  Vop.  yi^IHTrT  '^'  Vop.  gT^nqiT! 
m\  'c'-UHHH^P.  1,3,40,  Värtt.,  Seh.  gsn  «rTTT^rTfr^JT^iHMimi 
5=1  qffi  gAT.BK.4,ä,s,5.  3?J  yi^MH  U.8,it,i.  3l5MN?tiM  MBb.  i, 
1^^^  6600.  3,n'.4. 12033. 15997.  v^yHIs^HMIUlI:  14397.  ^iTT  =7TqrqT  ^- 
rTW^AV.  9,5,1.  yiitiW^H  8.  g*T.  Br.  14,6,«,8.  7,«,io.  F^'^^qT- 
chimUTj. 8,12,8. 10,19,13.  f^cfqrq^MBu.1,4076.  3,776.  13,5574. 
W<cWHyi5'Wl5h'-URÄGA-TAR. 3,347.  m\W  ysPTT^F^J rl^  Jpl:  R- 
3,29, 3.  JlMIttll-U  eine  Kuh  Sie.  D.  19, 1.  bespringen:  {^;)  yi^HI  ^- 
Wm  AK.  2,9,70.  H.  i267.^dlHIby|  q^RTlT-;  |  MbH  Hl  H^WT- 
frn  -^^'Mlctl'-y  frTWf??  erAefet  sich  KathU.  1,15.  —  caus.  S^T^iTfqfFT 
herbeikommen  — ,  betreten  lassen  TS.  5,1, t,6.  Qat.  Bu.  2,1,4,23.  6,3, 


»,9.  7,3,1,10.  13,3,1,16.  KÄTJ.  Cr.  20,3,7.  HHrlMlsh^MH^^I:  IS.». 
2  3.  Lixj.  9,9,21.  ^  ^<  IctiHHIHIH  W^lWl  er  Hess  sie  hereintreten  in 

^  o  ^ 

KcMÄBAS.  6,  52.  —  desid.  tflltjstiHrH  aufsteigen  wol'en  P.  1,3,62,  Seh. 
-  Vgl.  m^^  fgg.,  *)l5+)IH. 

—  MrMI  act.  A«r-  und  vorüberschreiten:  MrMi?t»IHIf1  !H I fl M Hi( Irl I 
g*T.  Bb.  4,3,t,  11.  TS.  6,2,1,3. 

—  W^  1)  herfallen  über:  WMl^^ü  l^WifUJ  ^W{%  H^FTTtT  ^ 
MBB. 3,  13827.  -  2)  erwählen:  SrJm^TTTfrT  sr?TfrTTW5JI5m H^WÜ 
QÄK.  47. 

—  J:^~=<|  1)  der  Reihe  nach  betreten,  besuchen:  r{lW(<['  M^IM  I  5- 
^ISrq^Bii'vG.  P.3,1,17.  —  2)  med.  hinaufsteigen  zu:  H  EfTT^rqH- 
=^W?rrTS.6,3,«,3. 

—  3^m  «cA  entfernen  von:  qTFrT  HHI-iMl^h^ü  (^En^f^RJ?)  HIHH- 
HITPTOfisirlT;  MBu.  13,3717. 

—  Wm  herantreten:  WT^\'5fi\^^  absol.  AV.  10,7,42. 

—  3qT  herfallen  über:  r^:  ^H^I-U'-lliMH'^^H  ^WBb.  3,  11 123. 

—  Hqqr  gelangen  zu  :  ^RfT:  H^MI'^lril  J^  WR^  r?^  R- 1, 
41,21. 

—  fq^  hinaustreten:  ^rM^I  H  H^lshHH  MBb.  1, 4292.~^TqT^- 
5;i#lII  H  i3qiHdlM<M-tI;)  iTIWi?  mwi  FI|T^Tq^^T^Rf^:  Rag». 

6,81. 

—  WU  1)  auf  Jmd  oder  fifica*  treten;  q^  ^q  t1Hl5+iMH  MBb.  1, 
955.  HHl5hlril  ^^  q^  HqqFqrT  3, 12298.  ^FTTsTTqrH  rt  ^  H 

tTtift  q^FiTr[:  R-  5,3,  ii.nqTwnHT  'q^q^TrTT^TqpT  q^nrix:  i<. 

HrFH  FTfs^^^qfJüqpTT:  g^T^q:  I  wi  5T?J^I  HMI^HI  fsR5T; 
MARK.  P.  18, 55.  anj  Jmd  (acc.)  lasten,  einen  Druck  ausüben:  ITKHT^TT 
qi^lriy^JH  ^  siqTII  rj  R.  4,15,25.  —  2j  einen  Angriff  auf  Jmd  ma- 
cAen,  in  Besitz  nehmen:  c<h1'-IHI  Hqi^HT  ^fTHT  HTTfRI^^rl^PAsiiAT. 

111,18.  Hqq^  ^Hidhirl  sq  fe^^TTTFHi  I  ^  nr^raq  iwqra^ 

tIiP^HU^HH^II  Ragh.  4,4.  rt  ^ ^I^HHl5hH  HTqrpjqilT^^I  qqi- 

?i^  ^  ^  ^jm  ri  i3r|  ^  qj|i^"4iH^)i  katbu.  10,193.114^^15^ irr 

R.  5,20,2.  Hierher  ist  Ticil.  ;iuch  zu  ziehen:  HI  FI  WH  WWfiTrW  5T- 
TfITn  von  dir  ist  das  Versprechen  gelöst  worden  {du  bist  desselben  Mei- 
ster geworden)  R.  1,44,5  4. 

—  37  act.  (med.PRA5!«op.2, 4.  3,1)  1)  hinaufschreiten,  aufsteigen;  her- 
austreten, hinaus-,  davongcAen  V S.  1 1 . 2 1 . 2 2 .  sirstllHr):  T^  HR  qr^: 
AV.8,l,4.9,5,6.3f^WqT^5ffqq4.3, 1.8,10,2.  19,19,1.  TS.  5,1,1.1. 
q^"^"?!  J(^5tilHH  AiT.  Br.  1,7.18.^  T^  ^rra  J^sh^:  C*t.  Br. 
2,2,4,12.  8,3,1,1.  q^Fq  5ftqffe^^Tq  WJ^shlMH^  14,1,1, 13.  3^1 
UWl  5,1,1,4.  Katj.  Cr.  7,2, 15.  20,8, 19.  3f5FF?jriTr^iqHR.  3.9.35. 
3F^qrrqP^tT^HqT  Jpn  Katbäs.14,i2.  qfHrT:  M.1,55.  Bh*g.i5,8. 

MBb.1,7216.  3fsf7Trra5T^ adj.  Katb;s.4,2.  irshin^UI  (farfte)  Ragb. 
16,17.  HäuOg  vom  Lebenshaiioh:  ^TTOT  WUr^  -ii^Hri  Qat.  Br,  6,1, 

t,i2. 8,1,1,3. 7,1,15. 13,4,4,6.  3y  ^ran  ^rshiMiri  m. 2,120.  3- 

r^qqf^:  ^n^;  MBb.  13,1828.  JrstlHn  und  JrsttIHri  (in  der  Bed. 
von  ^qF^Tqfrf  mit  dem  acc.)  Pracnop.  2, 4.  3,1.  Jr!t»lrf=(l'-I   R*gb. 

fix  o 

7,50.  Jr^MIH  Ra^a-Tar. 5, '.28.  irchHsdNH  MBb.i,h92.  R.4, 

O 

21,37.  Aach  kurz  hinausschreiten  so  v.  a.  sterben:  Hl^'^r^f^lHrH  Ni*. 
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13,12.  H  -irs+ilHI'y^mm:  C*T.  Hr.  14,7,f,8.  »,3.  8,«,3.  to,i.  — 
2)  übergehen,  bei  Seite  lassen  (vgl.  u.  ^Jt\]  ■  HMrs+lltlHIrMjlW  ^  ^- 

itr  I  5rra?^  MBH.  14,1812.  q4H'4IMHr5fi'-U  wd  W  W^  ^-  ^'37, 

ff\    o        o  ^        ,  r 

23.  unbeachtet  lassen,  vernachlässiijen,  übertreten:  5|T^  MHmiHr5ti'-tJ 

.r         -; r ^ 

y^  ^  yiHMH^H  MBb. 3, 1180.  yHMr5ti*-U  ises.  —  caus.  JrstiHM- 

^  'S  o 

T?I  hinaufgehen—,  hinausschreiten  fassen  TS. S,1,S,1.  ^at.  Br.  6,3,t,6. 
1,13.  KiTi.CR.  16,2, 10.  JyyHrstiH'-ULÄTj.  9,9,23.  3rstilHMIrl  Kau«. 
76.  —  desid.  ^TTO  Jt^Irl^fH^IT^  wollte  hinausgehen  Qat.  Bh.  7,5,*,  1 6. 
t,ä.5.  «.ö,s,  i.3ra5fnTItXRKu;sD.  Cp.  5,1, 12.  -  Vgl.  SrWT  fgg. 

*^  «Nr  ^ 

—  yr<J<i  sicA  hervorlhun:  t^r'-trstlltllSJ  ^T'T^  m'-lUiHHM'-l  ^  I  ^- 

o^  o  o  o  t, 

SmiUll:  ^TJfFJ^Tn^^  ?Tf  ri^MH\ll  MBh.  13,  1628.  überragen, 
mehr  gelten  als;  mit  dem  acc:  ^gpii^^f^  MrtilfrMrt^lrHHI  ^  ^■ 
FIT:  I  5l<^HI-^J|rll  fTWTT  llrMrSfilHTTT  ( "m  vorhergehenden  Verse  in 
derselben  Bed.  yH^hlMH)  WJi^  II  3160. 

—  ^EHT  acl.  nach  Jmd  hinaiif-  oder  hinausgehen  ^at.  Ba.  1,7,B,3. 

STTOR^r^Mri  ?1^'  !TTTnT  SRr^TFim  14,7,*,  3. 

ix  ^ 

—  SPTT?  caus.  hinauf- t\deT  hinausschreiten  lassen,  ersteigen  lassen: 
ytlHIM'-I^Ihldi'll  T^  HR  q^TTF^r^rPTTirT  Act.  Grbj.  1,7.  T%- 
m^^i-Ur^M'-^W  (Sic)  ^  -  ^  ^Ht^rHIHJM^y^s^HMH^gAT.  Br.  6, 

3,S, 13. 

—  -iHI^  act.  JM  £(1001  hinaufsteigen:  Kg(H  Qat.  Bh.  1,7,»,  1.  3,1, 
1,1.  4,2,S,ö. 

—  cg^  act  1)  a«»einanderffeAen;  ^hiMIITIT  cTcIlfui  -^-(^W^ 
(AT. Br.  12.7,1,9.  8,1,1.  cUr5f)mHrMI«c  S,9,«,13.  7,4,t,3.  8,2,1,11. 
A.T.  Br.  1,24.  ^  cilrsfiMI:  =  fs^TO^^  M^iNU-yHl:  P.  1,1, 

15,Sth.  fortgehen,  weichen:  ^c{\  ^JF^nrTTsIHT  ^^TrlT:  MB«.  14, 1319. 
—  2)  überschreiten,  übertreten,  übergehen,  nicht  beachten:  ^r^fjTtl^- 
r^  HHT:  BaATT.22,3.  oiJrshWtn  MBu.  13,4768.  c^rt+t'-U  v^- 

m^  ^JJJ{\  Sra%  RasB.  13,72. 

—  HHi  übertreten,  nicht  beachten:  ^hH  (so  verbinden  wir)  MBh.  1, 


—  3^7  1)  herantreten,  herbeikommen,  kommen  zu:  '3^  5tiH^=4  TIx- 

ir7iiT>h"sn5h7Rv.  «,1,4. 70,7.  34  m  ^TJWi^  H  %  q^msiwrTq 

OT  WT^2l,2.  3'7^T'^.MBh.3,«732s.  JMstiH  i,f.445.  q^^  q^- 
rTTT:  I  RTiTWrcRFiFT  2,7«  i.  ^TjTFfTPTTTmT "^  =IMWH'^^«+iM  i, 

6787.  m\:  -  hhI'W'-itj^h  67 1 1.  ^\^  ^nprrar  ^tht  HrH^tiiy^M- 

gfi^  R.  5.65.4.  iMH'.MMchi-d  Megu.  38,  v.  1.  feindlich  auf  Jmd  los- 
gehen:  ^tlitiWIH  ?TH5I  3^IT5R=T:  H^  MBh.  13,6716.  -  2)  durch- 
schreiten: ^TiHRW^  ^f^gT^rfwp%  R.  S,l,46.  -  3)  sich  auf 
eine  bestimmte  Art  Jmd  nähern,  Jmd  angehen,  behandeln,  verfahren 
gegen.  5^  NpM^yH  TTT^FFH  ^T^^MBn.  2,678.  ^M'^sttW^Sn- 
frn^'STm:  R.  4,2,2.  mni^^T^fim  ntrü  5,25,56.  i'-JNI'-l'^iIrl: 
Dacak.  86, 18.  *-)•=(  yi'-l5tilTi:  89, 10.  verfahren,  zu  Werke  gehen:  ^  rf- 
{•M^m  —  315^%  Bhag.  P.  $,  5,  20.  in  ärztliche  Behandlung  neh- 
men: MHioymH!tiHrl^Su?R.  1, 31,1.  Hf^'^UH^MchWI:  16.  ä^TfTf- 
HMifiHMliiH  Vrmr  124, 8.  ^lrl?IH'N'aiHli^Öl'-l5f,i-if  Dacak.  73, 
4.  ■i'A'H\\T\'^>H\  97,1.  —  4)  an  £(tna«  0eA«n,  »<cA  on  Etwas  machen, 
begehen,  verrichten:  IFg^TR^RFFI^  I  ddiMpliy  i^-^yiPj  rr^RifT- 


=gqrl^  II  MBh.  3, 1498/..  6'A^Ar\  (Seh.  =  RqTH)  W^frl  KÄTJ.  Ca. 
8,4,20.  -feinit  f%^  EITFT  qiU(IMWH4^HHJÄGN.  3,200.  W  !!??: 

o  o  .  o  -s 

t^-tlTI^  HJ+iHfi  R-  2,21, 57.  an  Etwas  gehen,  den  Anfang  womit  machen, 

beginnen,  anheben,  sich  anschicken:  M4UM'H5tilt1IH<  MIH  Mälav.  10, 

8.  mit  dem  acc:   FFIfTt  MdH'-ls^Hd  Liw.  10,18,8.   '^^  ^hlH^H 

HnjHI-^M^5h^  MBh.  2, 1230.  U^H'^shlrl^  3,14966.  ^f^  smrT: 

yUNfyWMsti^U  Hlf^TT^TTT^  clJcWilIri  TJVTR  Saj.  bei  Born.  BbU. 

P.  1. 1,  p.  X.  mit  dem  dat.:  afTrT:  —  R^n^%q''^I5FR  MBu.  1,4131.  3^- 

?^TfnTrTTHf^ö?JlH^TOTTEl5F^3, 12297.  nq^Fri.5895.  R.  1,29, 

26.  JH'lNIMT^5tiH37,26.!(r7SnRr'ra^i3T:MBB.13,45i3.  mitdeminnn.: 

o 

LiTj.  10,19,4.  liMI^Hrf  '*l=hr*-y:  ^OTlf  ^ ^Tlftgq  R.  2,103,6.  rJT- 

Hli1gH'Htj5tlH  MBu.  3,  17  34.  d^  islJWIW^HlUilMTjshH  2095.   R. 

1,9,1.  2,30,46.  3,12,17.  Pankat.  263, 5.  Ragh.  17, 13.  f:n;.9,43.  >TT  ^ 

-^ .    ^  ^ ^    ^ 

^T^^ir^TR^gqq'^^;  MBh.3,s87o.  fn^sIPTftqrTqT3q37Fri?T 
!7I  5PTTBHÄG.P.  3,20,26.  seinen  Anfang  nehmenLXri.  9,9,6.  Nach  P.l, 
3,4  2  und  Vop.  23,33  soll^H^H  in  der  Bed.  von  anfangen  immer  im  med. 
erscheinen.  rltHHIs^trt  Bhatt.  8,25  wird  von  den  Scholiasten  durch 
ITH  HI(<=*i(^l'H  er  brach  auf  erklärt.  Nach  P.  1,3,39  und  Vop.  23,30 
hat  das  med.  von  >iH5t»H  wie  ä^frläRTT  auch  die  Bedd.  von  BTHT,  Hlf 
(3fTTT^)  und  rlltn.  Die  Scholiasten  tu  Bhatt.  8,2:j  erklären  das  verh. 
fin.  in  qflWHijMI'^H  (Wt  rTFI  m^TiTTJ^durch  3fH%,  3r5R^ 

FI. -vgi.3q^Tfq;fgg. 

—  Wr^  1)  herantreten:  ^HHMohM  R-  2,78,14.  —  2)  anheben,  begin- 
nen, sich  anschicken;  mit  dem  inf.  und  med.:  ^^HMM'^shM  MBh. 
13,4222.  If^  R.  1,39,25. —  42,10.  60,22.  61,5.  62,15.63,4.  2,72,4. 
3,3,1.  4.3,17.  Ueberall  am  Ende  eines  floka.  act:  ^IJ:  WTV^löfilR 
^^  cJfb^TiHM  R.  5,57, 1. 

—  H  act  1)  auftreten,  hineintreten:  Mt(TF7^  -^^HIH  RV.  6,59, 
6.  HT  iU^'Ar*l  -iiiWMHI^AV.  8,10,2.  fgg.  ch|ta!f^|sft  ►UihMlrJ  RV. 
9,36,1.  Hm^  ^^  -U?hmrl*rlf[  t^H^'-TiiMH  TS.  2,6,1,1.  —  2)  nieder- 
treten, mit  dem  acc:  IJ^TH  ^iM{  f^  WT^'  'TTT  RV.  1,51,6. 

—  M'i\'i  act  in  den  Fusslapfen  folgen,  nachtreten:  Ff  ^TI  'TT  ^T5 

o 

cUI'^HI  W'M'\  HHMshlHH  C*t.  Ba.  1,5,4,6.  HH  t^^KÜHH^m- 
fH  3,3,1,1.2.  TS.  6,1,8,1. 

—  ^THT'T  niedertreten,  mit  dem  acc:  THIT  "il^Ml^lHf  RV.  10,60,6. 

—  MH  AinawjjcArei'ten,  — gehen,  hervorkommen,  von  Hause  gehen: 
H  ^^  H^^itiM:  ^:  RV.  5,87,4.  H^cJl-UrfO  ^TTRIH  ^TRTT^: 

T73^gAT.BR.4,3,l,9.  2,4,22.  5,1,S,28.  ll,2,a,32.  14,7,*,3.  KÄTJ.g«. 
5,9,21.8,7,19.  H|5hWrM^IH  MBu.l, 4445.  2,1016.  Pankat.48,1.  ^- 
rTMBH.1,7060.  5ir!TITlfTSAT.4,26.R.  1,9,20.  J|t^H  Pankat.40,  19.%T- 
?:frrT^98,2.  JisllH^BiiAHMA  P.  in  LA.  56,17.  ^HIHdlH  BaATT.7,71.  niH- 
H'-^Mi  f^r^;  H.  839.  mit  dem  gen.:  q^WTRTT^FT  -  R^^fFH 
R.  6,31,6.  (RiniT:)  HshWiti  (lies:  H'-s+iWilT;  in  dieser  Verbindung 
sonst  3r?t)H)  CÄKTic  1, 18.  H^iTJM  HflfHM  ft'-^'IHMUisll:  MBh.  5, 

•s  t,      «o  o 

267.    H'Stllrl    THT  —  rM  HMhcH  MBh.  13,  t29.5874.  —   3,U287. 

5,267.  N.9,6.  Sav.5,68.  R.  2,44,16.  Sü5B.  1,347,5.  Paneat.48,6.  107, 

11.  170,24.  ^[irHird  HMlHid  R.  2,20,1.  41,1.  %5frq  3,16,29.  H- 

c-!tilHrJH  MBu. 3,8623  (an  der  entsprechenden  Stelle  R. 3, 16, 31  richtig: 
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fsp^rfqrW).  med.:  JHiLshHH  MBb.3,8622  =  R.3,16,16.  T-HC^HHim 
2  16,32.  Pä!sk»t.  237,5.  HMlH  ist  'ra  Drama  der  technische  Ausdruck 
für  abtreten  fÄK.  4,20  u.  s.  w.  —  caus.  hinausgehen  lassen,  hinaustrei- 
ben: qWf  PF^^iT'WfH  tAT.  Br.  3,5,1,13.  R.  4,9,2  4.  Mrki;h.134,18. 

163,22.  qfpfntm  ^T^t  ^^5^  Hf^wM'^yisiB.D.  43,21.  h^- 

MshHH  Bb*tt.7,70.  ?rfh[T^^PF77qra  Ht-chlHMlH  P.  5,4,6i,Sch. 
HMil'-Ud,  FF^JFIFfTm  Mark.  P.  H,i7.  ^:^T^TFqHtT  FTisTW^J 
(sie)  aus  dem  Gefängniss  befreien  Da(ak.  113,2. 

—  ^PTHR  hinaus-  und  hir,zuschre{ten:H[d{^U  tüPTPF^^TTtT  H'-TN 
etH|t^m!  I  5RTfwri^FIT5lT:  ß-  4,23, 21.  gPTHMiHH  Z\J^ 
mit  dem  acc.  das  Ihor  geht  nach  dem  und  dem  Ort  hinaus,  führt  zu 
d.  u.  d.  O.  P.  4,3,86.  hinausschreiten,  hinausgehen:  ^TITT^T^PTR^^- 
tT:  -  qft^WT  M.  6, 4 1.  WTFTTT^nT^fHf^WFn  mbu.  3, 1 0.  ^^- 
TTrT  R.  4,06,3.  JbllHHf^lTIJI'ol'^IH  der  seine  Wohnung  verlassen  hat 
um  Einsiedler  zu  werden  (als  verb.  trans.  mit  dem  Yerlassenen  Ort  als 
oachslem  obj.!)  Bdrh.  Lot.  de  la  b.  1.  333;  Tgl.  gTHFF^'TOI. 

—  3^PTfI  act.  hinaus-  und  hinzuschreiten,  hinausschreiten,  hinaus- 
gehen:  3^  3qPF^FnT^=TrWflrr?tr  Qat.  Br.  2,6,1,37.  3,2,4, 

16.  ^m  i!<^1^NH'-5hMrH  5,«,  13.  4,3,s,20.  ^mwT^w^^^{^^?^ 

giSKii.ga.  5,18,12.  jqpttJ^Fn  ^J|^H  MBh.2,1070.  M\iHH\£^f^- 

M)HHR-2,92,4.'^.^ijMpi'-sh^UMBa.i,3243.—  Vgl.  3qFr^^Fnn. 

—  T^FIH  hinausschreiten,  hinaustreten:  pTR'^stl H Ir?  Buäg.  P.  3, 
31,23.   mRt^im  MBB.  2,2538.    S17riTlHII&H*^*-U  3,2567.   R.  2, 

95,1.  4,59,17.  6,94,3.  Brabma-P.  in  LA.  39,8.  Ba;G.P. 4,2,19.  fsiFI- 
CSITItT  MBB.  3, 11089  (p.372).  gÄKTig.2,18,  Pankat.  213,  U.  tTSTT  5IR- 
^UIrl|Htl=tiW  "^^  ^^\  f^  fMHf-stiHH  MBb.  3, 10273. 

—  ^7^  vorschreiten,  drauflosgehen,  sich  muthig  zeigen,  Sraft  ent- 
wickeln, grossen  Eifer  an  den  Tag  legen,  sich  in  einer  Sache  hervorthun : 

5,16,4.  "^^^  q^T^FiyJT,  wm  fmtm  q^^Rijq^4,to,  1.2. 

T^c?jra  SP-TJT  ^P-lJT  q^l^fq\MBu.i,4io3.  RrFTH  q^T^rlH '<, 
2083.  3, 1494.  rr^FT  H^HT  ^Isl-'-l^lstilril  M(W(i^ä,  7i08.  girof 
m  qjT^f^q  13,2058.  q^^  f%  M^l5h*-U  ^FU^^^'H'cl^  ^  ^^^^-  '^'^ 
rR:  q7T5fFg^g^^[rgfrpT^AV.10,7,ii.  q%  q^  q^TsITTH:  le. 
JVm^  M^IshHI  ^H^IfrMrhsflN'l:  R-  6,73, 55.  qrftqw  q^W- 
rTT  qsf  ^  sretl  ^rü:  MB».  17,91.  >1H:  ^^(Wrf:  R.  4,34,5.  H- 
•^U^   (c||HH^<r'^   Tn^TTrf  H'?il'-i'i   der  nur  daran  dachte  zu  fliehen 

MBb.  3,15772.  qq"^^:  q^T^nfT;  ilHiT^rri^R.  3,73,31.  gH%%: 
M^lihlrll'-U  ^  ^^tMM  q3(--tiIHJlBB.l„53i7.  3,1937.  5ffq(TqM(l5tii- 
fm  (subst.  Seh.:  Jiq:  q^WIFT  T^Flt)  Bbatt.  8,93.  #  q^lsfitH  ^ 
W\22;  Seh.:  M^lshW  =  3fH^,  3fHT^  ^^1^  mit  Verweisung  auf 
P.  1,3,39  und  Vop. 23,30,  wo  gesagt  wird,  dass  H<  I^H  wie  5ti*H  und 
.i45t|H  in  der  Bed.  TOn  cff^,  ^IJ  (SnFTF^)  und  cWJ^  im  med.  erscheine. 
-  Vgl.  M^l5t,M. 

—  cnTact.  (med.  MBb.1,6S94.  3,8256).  l)umherschraiten,herHmgehen: 
wi:  ql^shWH^AV.  8,6,8.  ?l4rT:  qi75rT'TRC*T.BB.3,3,4,i3.  KÄxj.gR. 
4,9,17.  17,1,11.  21,3,7.  M^^shMR  HWt  t|s+,cJ(^MBb.  3, 13878.  W 


W{^ 


488 


rm  q:  qf^wB  13,4279.  qq^rmr  i^fw?^  ^  ^^ftr  ^EFf:\•. 

1,2032.  R.  1,13,3.  MIC^tiH-^UIItl  T^PTtTT^:  "«»«  den  Augen  am  Him- 
mel herumgeliendBuiG.P.3,8,i6.  —  MBh.  1,6722.6894.8479.  3,12911. 
13151.  R.  1,40,22.  6,99,23.  fÄK.  8, 16.22.  10,13.31,6.  43,19.  51,18. 
93,12.  übübtas.  74,6.  77,12.16.  ^qTIS^  MP^^IHH  Buitt.8,70.  her- 
umschreiten um,  durchschreiten,  besuchen;  mit  dem  acc:  ^[(^  «mstH- 

m-.  '+f^|iu^ciii-d5f,HlH^Rv.  4,13,3.  ^^iPir4y  qff  xfpRjjjsf: 

10,  36,  6.  "aV.  1, 17,  4.  :^  rT^'  mVm\  qr^^FWFq?!:  'hierher 
oderzu2.J  12,4,17.  N^flj'^  qi(5t,i-U  R.  1,73,36.  Bb^«.  P.  3,12,20. 

3TT^(q|q)  qr^5hi-u  siMäi'-i4^4,4o,63.  qf(5tiWf?rq:H^'iäi*i- 

5^3<mM'«tdTrT  6,13,30.  MBb.  14, 1749.  Jif^:  ■R^iSÖ^  qf^^l^FIFT 
rtT  H^TFT  2,  I665.  fg.  R.  5,12.19.  Vier.  31,  15.  qf^rJ^TR  ^f^i^R.  1, 

51,21.  mbh.  3,8256.  qr^shitii  17^^  R.  i,4i,s.  qfx^sfrnr  3T^- 

UINHyMg^H  MBn.  1,6356.  qf^sfiTH  n.  der  Platz  auf  dem  Jmd  her- 
umgeschritten ist,  die  Fusstapfen:  K^  ^l'^lTlt^rll'TT  ^^(lUlT  rT^TT^- 

^TiT^i  %rqra  q^shiriM^R. 2,100, 10.  h  hwt  qf^^rm  hihimi 

^T5THFf  ^  3,68,4  6.  —  2)  im  Gehen  überholen:  "5^7^  Wx^  »fl^ 

qft^fwT  I  3fTi%  ^^  qft^rm  n^nnnjJiitR^ii  r.  5,3,42.  - 

intens,  sich  beständig  herumbewegen:  Cef  ^T^TITT  i4'c'l^'  —  y^^H^tm- 

w^  ETPnrfnWnT  srisn^iH  qii^'^-Mirr  buu. p.  5,23,3. 

—  SFTqTT  <'*'■  Ä6'*6  nach  umhergehen:  *i'S4W5tilHH  absol.  C*t.  Br. 
11,8,», 6.  Pia.  Grbj.  1,16.  regelmässig  umschreiten,  der  Reihenach  be- 
suchen, —  besichtigen:  ^{\iU\^^^[l7hM'^i\^H^r^•.,  HH^^H- 
^fT[IWTq5Fri3Tf|rftq^qrTTT:BBiG.P.  5,1,30.  (rfhfrH)  fRUJU  j^- 
TjgPFn  MBB.  3, 104  14.  H  rlHW^^n^fH^H^  (rf'e  Beamten)  ^ 

T^fqqM.7, 122. 

—  f^fqij  1)  rings  herumschreiten:  ^^^JJyfiWJ  absol.  Qat.  Br.  7.3. 
»,30.  9,4,»,  10.  —  2)  Hq^stllrl'  muthig,  tapfer:  ^T^  T^q^^FTTTT: 
55J:q^pmNH!R.4,22,i6. 

—  nqij  umschreiten,  besuchen:  WWU  WT^JW^  Paiskat.  III,  172. 

S|^  HqnWJJ  rfr^-Tjrqfl^TFI  ^  MBU.  1,12. 

—  ^1)  act.  vorschreiten;  ausgehen,  ausziehen,  außrechen;  gehen: 

q  m4m:  q^rnnrnr  gsFT;  rv.  9,31,1. 32,1.  jnaFjmgwrfe^^ 

10,95,2.  9,86,17.  q  HH  ?IH  W  f^  ^i^;  (WT:)  10,75,i.  138,5. 
6{][m\  3HmlHirH«ri:  ^[^^tT:  AV.  12, 1,28.  gAt.  Ba.  3,3,i,i. 
TS.  5,2,1,7.  redupl.  aor.  im  Veda  med.:  V(  q^qi  ^  Hlri(ll!U'^l  V(- 

q#  ^  ^rfHr  wm  rv.  2,19,2.  q-  ftpyti  5iwht  ^i^^^tt  4,22.6. 

^sfiT^F^qH  Sega.  1,256, 14.  qf|sRFrM  yphlrl:  MIlat.  48,20.  ^rj- 
5+lMW^^HT  R.  2,34,  12.  ystilrJ  *ei»n  Aufbruch,  bei  der  Abreise  Jägh. 
2, 198.  y(^MUm  rechts  herumgehen:  iT  ^  —  N^NcMIH  q^  yj^^Wül 
yshlMPrl  BuÄG.P.  5,22,17.  JTI^TFrT  tHWM=IH  Bb.att.  13,23  (Seh.:  = 
^ITSJrfi,  mit  Vorweisung  auf  P.  1,3,42  undVop.23,33  wegen  des  med.; 
vgl.  u.  4.).  —  2)  überschreiten:  y^Tq  ^  q^TUl^nT  R.  5,3,73.  —  3) 
med.  verfahren  gegen  (loc):  mm(:  5T^fqH  W^  rlW(l  ^T^FTH  q^- 
U-m  MBb.  13, 557  3.  —  i)  med.  an  Etwas  gehen,  sich  an  Etwas  machen, 
unternehmen,  sich  anschicken,  beginnen  P.  1,3,42.  Vop.  23, 33.  ^  ^\ 
f^  ^  yshHH  ^f^W;  H'^Nd:  R-  5,1,34.  ^mnri  5Tr#ri  ^- 
cT^  ^HT-tHlMH  Seh.  IM  KItj.  Qb.  1,4,  4.  mit  dem  inßn.  P.  3,4,65, 
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Seh.  ^  ^J  yt^sfiH  MBh.  1,8027.  Wn  5R^n7  ^;g37^2,  17.2290. 
Matsjop.  35.  Ragb.  2, 15.  3,<7.  Komabas.  3,2.  Megh.  06.  Katbas.  1,40. 
6,7.  Bbatt-  8,25.  17,48.  ausnahmsweise  act.:  H^Tlf^RTTng^PT SfiTftFt 
slMymäT^qTTT  «T^stiH:  (wie  sn[TTT  ^:  u.  s.  w.)  MBb.  i,i809.  ^ 
M^?hH:  Det.  2,48.  einen  Anfang  nehmen:  ?TWJT  ycttlrllH  Bbatt.  4,14. 
—  caus.  vorwärtsschreiten  lassen:  ti^-iy  FfH  ^^Ff  ysMH'4lrl  Pi»- 
Gbbj.  1,8.  -  desid.  fut.  yNshiHt^H  P.  7,2,36,  Vir  tt.  2,  Seh. 

—  ^TPTO  act.  hinsehreiten  zu  (acc.)  ^at.  Bb.  {,9,S,8.  Kabq.  lo. 

—  JT5T  med.  an  Etwas  gehen,  sich  anschicken,  beginnen:  !(|^i^HiH- 
H^^H^IrHH:  H^ra^Fi^  WBb.  l,  1261.  mit  dem  inf.:  sgf^  ^y^^M 

4,1627.  13,2211.  R.  8,91,10. 

—  ^TTrT  acl.  med.  z«r«cAtommen:  yH^hlHlH  ^at.  Bh.  3,4.4,9.  °tI- 
m^  10,6,1,2.  ll,4,i,9.  kakuD.  tjp.  5,11,7.  °'^^  4,2,1.  °5fiTT 
MBh.  3,15689. 

—  JynyW  das6.:"gRWrJ^  #Tfrr  ts.  5,5,1», e. 

—  ^^  act.  med.  (nach  P.  1,3,4  1  med.  in  der  Ursprung).  Bed.  schrei- 
ten, gehen;  nach  Vop.  23,32  nur  in  dem  Falle  med.,  wenn  von  einer  Be- 
wegung auf  eigenen  Füssen  die  Rede  gehl:  HKJ  l=4^Hd  ^TTstT,  aber 
^TTsFn  l'^itllHin).  1)  weiterschreiten ;  bei  Seite  gehen,  sich  entfernen: 
f^  TW  f^rTtf^^FTRRV.  4,18,11.  5,47,3.  R  q^N  f^ 

firai^rmr ^r^j  «,82, i8.  wf^ >rni  J^ ^wi^ av. io,8,4i. 20,135, 

4.  SEHJH;  5+1 W4:  die  Wege  gehen  abseits  Cat.  Br.  13,2,4,2.  —  2)  aus- 
einandergehen, sich  theilen:  flrfT  NUi-s^IHrHIüMMMM  Sn^T  (vgl.  un- 
ten n.  4  Bb;g.  P.2,6,20)  RV.  iO,90,4.qyTT^;  q^JT  FT  t^iMHN  AV. 
9,5,8.  ^  ^  ^?3TO  cti^iHf?  25.  q  r^'^iHNN^  N^^H  i,i2,  i.  rj- 
rraTR^rmT  8,10,8.  ts. 2,2,11,5.  3,3,1,«.  NtfilMPn  #J:  P.1.3, 

's 

*1,  Seh.  —  3)  durchschreiten:  Jö(  rf^  MPJ^IM  RV.  7,100,4.  ciJltn 
gfat^  ^  ^F?T^  f?^  q^;  AV.  4,8,4.%n  FTTirpTM  RtI- 
sfJT  *7^  T^  HliMt^lHrllfTlH  TBb.  3,1,«,7.  —  4)  einherschreiten, 
sehreiten,  gehen:  ^\7i^t^^  \^  jf^  AV.  10,5,25.  VS.  12,5.  Cat.  Bb.  6, 

7, »,13.  3^  j^  fi?  ^m^  VS.  5,38.  %n  f^teFmiT:  RV.  1,154,1. 
VS.2,25.  c4)MKm'i  fk^  f%  ^iwi^  RV.  10,117,8.  ^N^HMlUiH 
SF^JIMhIThM  I  SRR  -  ^NiriHkNIM^H  MBb.  1,5882.  ij^f^- 
sfiHHIUllMI:  BuATT.  8,2  4.  rT  qT  aTTTTT:  ?T^  HiTTRsI  Sf^JM:  R.  4,58, 
28.  HTTTI  WVXW\  T^WFH  27.  HitiMH  M<^NI^I  NMNIM^iMI- 
H^  5,2,4  5.  JTJTTF^'OmfFiw  NtJ^Ij  Bbatt-  4,8.  N^M^I  ^:  | 
mitlff^lH;  llBB.3,i5845.f3fN5t|i^lM!*Mril  FTW:  R.  2,25,33.  ei- 


nen  Schritt  machen:  N^,l-U  tl  f5JHW  giSiia.  ga.1,4,3.  HMUM^ilM- 
^  4, 12, 6.  er»cArei<en,  iicA  crAeften  im;  h"^-!!  ?TT  N'^iIH  FT^l^ 
Cat.Bb.1,1,»,  i3.9,»,9.qirHyH^yNMM'^HHN'^NMMMBu. 
1,3677.  N^tiHH  fn^R  R.  5,2,40.  6e»cAreifen;  WJ\  R^lsFR  NMil- 
5FTR5H  3H  (»gl.  oben  unter  2  RV.  10,90,4)  Bhäb.  P.  2,6,20.  R^TTtT 
n.  Gang,  Art  zk  Gehen:  rl^T^TFI  N?tiHM  MBu.  4, 1265.  fwp[^^- 
tHTTFR  R.  3,25, 13.  —  5j  einen  Antatz  nehmen,  einen  mulhigen  An- 
griff machen,  seinen  Miith  an  den  Tag  legen;  bekämpfen:  ftTil  HitjMM 
iigiJ^.MBB.  2, 196.  7{  N^i'Mrl:  TO^rn  f^  NH'-UMIHII  H-ITTT  ^- 
:^:  1,7022.  qt  N^.Hrll)^  (Rtn=?FT)R.  6,100.8.  q^THTWITT^TEJ 
WVfiH  ■Jr^y^[Pl\  HMKJ^MIH  H^i-U  HIMM^  HMIU^H  II  MBu. 

II.  Theil. 


3,14975.  ^qfq  -  H--(ld'^|o<TlNili  I  i^litrtTfTm  fei^FU  Arg.  3,22. 
fTm  H^i-i)  ■RfsfrTT: R- 4,10,4. 12. 3,54,4.8. Bbäg.  p. 3,14,9. c(|<^iI- 

■nm  II  MBb.  1,7428.  fg.  l'cJshlHfvMI'H  T^TFH  HrTT  cT  H^cHtHUI:  I  'TOT 
51^  FT^nWT  FTW^  H^  STTH^:  II  R.  6,9,3i.  rlrf  ^  ^^T^!  it^ 
IT1%:  FFTti^rFT  I  ^rlHT  ^Ü^FTtT  MBb.  3, 161 1.  ^WTfHT^MW?? 
rT  Hc^m  ^fFT  Ulp^T^PTrT  PamJat.  79,2.  TSt^TIrT  muthig,  tapfer  AK. 
2,8,t,45.  H.  363.  MBb.  3,2454.2456.  Bbag.  1,6.  R.  1,22,4.  3,13,14.33, 
2.  33,46.  tffll  Nctilrll  MBb.  1,6018.  NchlrlMIKR  3,366.  R.  3,4, 31. 

^       ^        .0  ^  "S 

iH'cl^^tiin  MBb.  3, 878. 2863.  ERm  TMchltll:  im  Bogen  mächtig,  her- 

vorragend  14,69.  —  caus.  Schritte  machen  lassen:  t^HIUI  T^fT'^ISRT'T- 

fn  K.i".  gB.  15,6,9.  -  Vgl.  -R^nr,  rasrnrT,  f^mm- 

—  yH^H  med.  /lir  Jmrf  ausschreiten :  "^  R^gT  34"^  I  n-H-^U^  ^TsT- 
HHIMINNtfiHH  KJtj.  ga. 23,3,t. 

—  SRT^  med.  nocAicArei'fen;  ydlf^H^I  V^  n^^J+iHI-ilHN^iMH  'T 
3Mc^(lH  AV.  9,6,29.  dM'c^H=U5frm  gJSitB.  gB.4,12,3.  TBb.  1,1, 
S,  10. 

—  FirSf  hinausschreiten: f^WT  ^iftt  H|cjT|sf)|H  f^I MBb.  1, 32 4 4 . 

—  HT  act.  med.  1)  zusammentreten,  sich  vereinigen:  H  snlH^  TT 
sJ^T(7  5(|1|M^AV.  7,53, 1.  HHUH:  ^n^iq:  gAT.  Bb.  13,2,4,2.  sfTFJTT- 
•i^WIMMI:  nWiTTirr«a.»,5.  Hc^HIMl^iT^Hd  gÄK.CH.60,i.  G1t.12. 
27.  zusammengerathen :  HTTcf  ^  W^  stlHrl  gAT.BR.  1,6,»,33.  —  2) Aer6ci- 
*ommen:  y^IiliH:  H^FT^gOTTnU  WTPT  TS.  7,3,11,1.  rTFfFT  m- 
^  >J=T  H5tilHm  1,",1,6.  einherschreiten:  ^  H  HsfiMH'l  HJHI4) 

H«^N5II;  I  rRT ^ ST^TF^T qftqMBu. 3, 1755.  (clP^m:)  HstilMrl  ^- 

^TT^TTHT  TMrIT:  ^FFTT^Ti^:  R.  5, 52, 13.  —  3)  durchschreiten,  durch- 
wandern: HshlM^I  !5r^%TH^%?rT%T  qnidHM^I  f?rT:  MMiflurf 
PÖT  M'-MMIHliW'-'jy:  II  R.  3,76, 5. ^  ^Tifr  HrlH^IMI:  ^^m•.  WUTl 
l^^l  rT<T^T^itR^:  HctilrJ!  ^H^4dlH^II  MBb.  1,2492.  —  4) 
übergehen  in  oder  aM/'(loc.  acc):  ifl^:  HstiHrl  «J'UtI  5fiH51'~t(rl'^''M'i: 
MBU.  3,13866.  rRtßlHWirWd^ti:  41hNI:  HT  i^f  ^^  I  H^T^igH 
^5hlril  ^T^FT  R.  2,96,24.  ^^  H^t  ^Hshlrl^HMI^-  H^:f!nHiT^25.  ^- 
pTRT^TTrFfNr  M^HIH  mälat.80.  i^W-UM=hlrl^^TM  28,23.  7- 
NH'^Irl'^IHIJT:  (tJ-5!,MI;)  R.  3,22,i3.^mHri|=P(MI:  H^wfrl  ^- 
^TJT^^Scga.  1,271,13.  ^iFTT  ^  H^f^H  flrfR  HMN-^il^dMMmM 
?T  Ragh.  5, 10.  —  caus.  1)  hinführen  zu:  ^TTIrF??  H5t)IHD  rT^JT  Ragh. 
13,3.  —  2)  übergehen  lassen,  übertragen,  übergeben,  überlassen,  über- 
liefern: sip  (^rfr  P(H-tirt-H-H^IH4   MBb.  1,3462.3464.3499.  W^f^- 

^nf^rrTwrrg  -  ^nm  riw  -  hm nhh^3,  13522.  fir^rNni  «5^401 
f^T^lrixnT:  ragu.  ed.  caie.  12,104.  ririF^Fif  (tarmf?)  spt  mm- 

qq^ÜASAK.  1 10, 1 8.  yH^UsfirHdfHUNrlM:  Ragb.  9, 52.  H  ^  jf^fT^R 
—  ^ÜH  —  y^HrÜ^IMrl:  ^:  {die  Worte]  Kdmabas.  6,78.  H  ^  ff  (U- 
3^)  ylr|JJ$H  3^  UshWNf^iW  MBh.  13,2911.  Prab.  115, 12.  Wt- 
((INt^M  TFT  ^^^T^IFT  'Tf'T  ^shlH'lc^m  die  Schuhe  schieben  Mrkku. 
131,2.  —  3)  etnneAmen,ero6ern:  ^  STpfiT:  ^  ??r^  fTST^H^  TW^- 
UTTTI  3rTr3TH5hHNnH  R.  6,1,4  1.  —  4)  übereinkommen:  ^qq  fpf 

"S  O   "S 

xlSRlH  rTT#T  ^  I  g%>r-iJHIirHH^t  ^  ^^RT^miiT  rTr?:  II  MBe. 

5,7494. 
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—  äERHT  zusehreiten  auf,  gelangen  zu:  J^I'^rlHIH^tllM  T^^FT  AV. 
1«,2,57.  Vgl.  auch  TS.  i,7,l,6  unter  W\- 

—  3trHJT  kimutreten,  gelangen  su:  T^T[  rlWiHHH'^lHfrl  Cat.  Br. 

4,3,1,8.  ö,«,<.  12,3,4,11.  ^fPT^qtrqTfqTWrä^TFTfH  Taitt.  Up.2, 

8.  3,5.  Anasdat.  Up.  in  Ind.  St.  2,223.  rlHM^^^-U  Daqak.  in  Benf.  Chr. 

200, 19.  fTJTTO^T'WT  Lalit.  Calc.  4,  5.  cpf  JTJ|<mWiNH^T^R  Sadub. 
o  -s  "s 

P.  4,3,a.  M,a.  HHIMÜctiMH  CO  1 1,6.  —  caus.  hinzutreten  lassen:  ^M- 
niFrä^WTfrl  C:*T.  Be.  6,3,»,  i  i. 

—  mTh^'-I  zurückkehren,  seinen  Lauf  einstellen:  nic<q  HHI(i(fll 
^nTTHWTrl  BuÄG.  P.  3,9,9.  —  Cdius.  zurückkehren  machen:  yir(H5t>l- 
MUisy^  (acc.)  BnÄG.  P.  4,24,50. 

^  (von  3iq)  m,l)  5cAn«;  fgrail  AV.  10,9,25.  fif^I  s+iHUIIr^J- 
HK'^HII'm  TS. 3,5,3,1.  ■jfi-UMWIrHH:  gvfTT^R-l,3l,i7.i8.  5,23, 
23.  Hm^:  y^^KUI  ^f^ltiwF?  Hl^-H:  MBu.3,iii78.  BhU.  P.8,19, 

22.  ^iMcjr^j  grfsrä  JTH  ^rara  üN'Mht  dy5hM4^KATHÄs.6,i34. 

-  2)  Gang:  H^TR  NrWHIM)  *<I«Ü^H  ^tRi  Trik.  2,9,20.  Gang,  Ter- 
lauf  (der  Zeit,  des  Schicksals,  der  Rede):  cfilr-lstiHIrl  «™  Verlauf  der 
Zeit  Pahkat.  111,240.  HIJ^J^MLII  T%  ^^TTR  H^flTF  TTITI  Mrkkh.8,7. 
5R^  '^T^HstiHUI  Hit.  23,  10.  —  3)  Fuss  H.  616.  an.  2,317.  ^T^- 
MH'rf'shH:  MBn.  3, U316.  —  4)  di'e  zu  einem  Sprunge,  einem  Angriff 
angenommene  Stellung:  (^jj:)  ^  ^^^  stiPlrlH  Bhatt.  2,  9. 
CPTT  (ein  Löwe  spricht)  ^  ^f^:  {\^4\d  yivftrj^  ^RM  TM  '^ft 
Hr^hHIihltil  ^  Tf^^  Paskat. 215, 25,  21 6, 1.  wn  HJjftfrT^iW 

fyiH=UM  3.5.  217,3.  fTS^nrRT  Wn  (eine  Schlange  spricht)  ^^l  ^- 
fSsTrf:  197,24.  f^%T  >IFf  ^  ^i^  f%:^  ^OT  ^n^TWT:  229,20. 
Dieses  ist  riell.  das  sFflT  =  STTstlHUI  Med.  ra.  4.  —  5j  ein  regelmässiger 
Gang,  Ordnung,  Reihenfolge,  Rangordnung,  Erbfolge  AR.  3,4,*4, 149. 
H.  ib03.  H.  an.  Med.  ra.  4.  AV.  8,9,10.  RV.  Pbat.  15,5.  H-N^tlH  Katj. 
Ck.  17,12,11.  26,4,14.  Wm^f^^:  1,5,3.6.17.  16,6,26.  R.  5,83,1. 
pnTff^irrffRi^TT'T  W^'-  ?»=•  189-  ^nitSfT^tn  nach  der  Ordnung  der 
Kasten  M.8,24.  9,85.  sHiHshHUI  PaAkat.83,23.  EI^Wt  Tb«.  1,1,3. 
sflHIC^UNH  ^^^UR  durch  Erbschaft  Jaon.  2,1 19.  stiHUI  «»»  regelmässi- 
gem Gange,  nach  und  nach,  allmählich  R.  2,80,21.  3,13,19.  Paskat. 
209,24.  11,38.  Raob.  2,24.  3,7.  Kathas.  2,77.6,123.  ViD.  157.  Räga-Tar. 
5,164.  s+iHH  dass.R.  3,17,33.  Pabkat.  111,238.  Ragh.3,32.  KathÄs.  6, 
159.  10,13.  ViD.186.223.  Räga-Tab.  5,70.350.470.  Am  Anfange  eines 
comp,  ohne  Casusendung: 


mit  dem  Schwinden  der 
Farbe  allmählich  grau  geworden  Ragü.  16,17.  5tiH<^i  !^ "41171  (!  (rllMI- 
f^!)  BuÄG. P. 3, 26,5 2.  5hHHyi4fAK.3,4,l»,59.  ^JWde»-  Ordnung 
—,  der  Reihe  nachM.-2,\13.  3,69.  10,14.  N.16,27.  Seh.  zu  P.  1,1,45  und 
2, 27 .  U.b89. 5f|l|W  dass.  M.  10,2 8.  Ragh. 3,30.  Vid.  197.  Sch.zu P.  1,1, 4 6. 
AK.  l,l,t,4.  2,6,«,35.  2,7,16.  H.  46.292.807.  shMHH^dass.  HX.Wmi- 
IP7  dass.  M.  2,66.  3,2.  7,50.  9,295.  10,74.  12,38.39.  R.  1,4,32.  MARK. 
P.  23, 112.  Vgl.  ^Hy<r1-  —  6)  das  Verfahren,  Verfahrüngsweise ,  Art 
und  Weise:  qW7  SPFFTR^  Suga.  2,111,15.  Q<^'^l^5+iH  176,11. 
äERTrtfHm  5TI37:  Hit.  38.2 1.  HF^UT^rTT  {^{m)  dr+ldMU^:  ^\ 

Am*».  33.  wm  ^cfmivm^  h^:  %t  ^^  ^htT:  wi-  43.  ^- 

^  ^n^R^^FT:  Kathas.  4,70.  vm  ^g^W  (IrlitiH:  Vet.  20, 17.  CR 


cftHUI  aufweiche  Art  und  Weise  Sund.  3,7.  R.  2,26,20.  5^!T7  c+iHUI 
Hit.  92,  1.  t):^ H  Wsti H U I  MEGn.108.  Hsl^iHUMMM  W  ^m  Jjm:) 
Ragb.  7,36  (St.:  veli  instar  coelum  involvebat,  warum  nicht  oculi?  ed. 
Calc.:5lr|5tlHL!l  auf  solche  Weise).  rl(^HH('ll^\H'll  in  einer  dem  entspre- 

^    -^  r^ 

chenden  Weise,  demgemäss  Hit. 9,8. 99,2.  TcR^THl  y(UllrlrHryi  ^T^IT- 
=IH  UlTU^imsttHiy  verfahrend  gemäss  MBu.1,7023.  ein  herkömmliches, 
vorgeschriebenes  Verfahren,  Vorschrift;  =^^\^,T^J^  AK. 2,7,39.  H.839. 
H.  an.  Med.  (lies  öf;^  st.  STFT).  5FTFT  ^  Hrfl  Sfj^  {Weg?)  R.  2,25,2. 
MHlP^stiH  fWT  m^  MSJI^tiMi-I^MiRK.  P.  23, 112.  q^pT  ein  nicht 
herkömmliches,  unangemessenes  Verfahren:  $^H'1l''^'iH5hHy  'ftfl  ^- 

f^  srjTF^  ^FR^  ferqr:  bbartr.  1,28.  mf??^Tf^^lRi  3^- 

Ml5tilHrllHlH  Bbäg.  P.  4,16,7.  —  7)  das-an-Etwas-Gehen,  Beabsichti- 
gen, Absicht:  3WiT  Hr\'^ÜV3^^  Pl'ilH  KatbÄs.  18,380.  Gewöhnlich 
am  Ende  eines  comp,  im  Instr.:  ^  rf  TTU'^'i{^^^T!^[^^  auf  dem 
Wege,  in  der  Absicht  Hit.  39, 5.  yHNiJlMm  H  ^UliHl  »JSlsftrT  um 
einzuleiten  8,15.  c+i^HN^JM^tiHm  ^fHWt'  ^T^]  Mü.at.18,3.  —  8) 
Bez.  einer  eigenthiimlichen  Lese-  und  Schreibweise  Tedischer  Bächer, 
lectio  gradatim  procedens;  darnach  benannt,  dass  die  Lesung  nicht  un- 
gehemmt weiter  eilt,  sondern  der  Regel  nach  mit  einem  ersten  Wort 
nur  ein  darauflblgendes  verbindet,  dieses  aufs  Neue  zum  Ausgangspunkt 
macht  und  ihm  das  dritte  anreiht.  Diese  Art  heisst  genauer  PForj-Kra- 
ma  {^^9(\^  Taitt.  Puat.  2, 12),  während  ein  Verfahren  ähnlicher  Art 
in  Beziehung  auf  Consonantenrerbindungen  Buchstaben -KTimi  (^IH- 
5FR  Taitt.  Pr.  ebend.)  genannt  wird.  Vgl.  auch  CfrafTf  und  Roth,  Zur 
L.  und  G.  d.  W.  83.  Pertsch,  Upal.  3.  fgg.  Krama  selbst  beisst  sowohl 
die  Methode  {T^T^;  s^HltyMI,  ctiHMIi)  als  die  nach  derselben  gebil- 
deten Verbindungen  von  Wörtern  (5hH4i^),  welche  nach  der  Zahl  der 
eine  Einheit  bildenden  Wörter  näher  bestimmt  wird  als  |g,5j"iH,  j^l^H 


u.  s.  w.  WU  ZVWm^m  yrMI((IMHt  r^'  I  SrqTirFra^^inTT- 
sn^^^HJTTWf  II  RV.Pbat.  10,1.12.33.34.11,1.12.  ^TqiFpraro- 
^;  VS.  PrIt.  4,180.195.  AV.  Prat.  4,78.  Taitt.  Prät.  2,9.1 1.  üpal.  1,12. 

13.  fefrTRv.PRÄT.11,3.8.  f5r5RTfii,io.  *jMrh^t.uiH  ^tfnr  ^  isT- 

^l^;  VS.  Prät.  4,182.  tJtT'.WI'T  RV.  Prät.  11, 10  (Tgl.  VS.  Prät.  4, 185). 

■ö 

Ij^sfiM  Upal.  2,30.  cMgij+tH  RV.  Prät.  11, 11.13.18.  stiH^MH  AV.  Prät. 
4,123.  —  9)  Macht  (50^)  H.  an.  Med.  —  10)  N.  pr.  5fnT^[M  RIga-Tab. 
5,87.  Nach  Benfet  =  sFR^.  —  Vgl.  J^stiH,  f^T^vT- 

cf)!^  (Ton  ^fm  8.)  m.  ein  Leser  oder  Kenner  des  Krama  P.  4,2, 
61.  VOP.  7, 15. 

t^Hsl  (^JIT  8.  -+-  sT)  adj.  durch  den  Krama  entstanden  AV. Prät.  1, 58. 
VS.  Prät.  1,104. 

shnislR  (sFR' -♦- TsTrT)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBn.  2, 123. 

sJ^ljsMI  (Sfm  -*-  SU)  f.  the  sine  of  a  planet;  declination  Kälas.  361 
bei  Hadghton.  —  Vgl.  sFnTfTs^T. 

SFiTTII  (von  WD  1)  m.  a)  Schritt:  Ny^MÜ^H-^HmiMr^lifl  Seh. 
zu  KÄTJ.  Cr.  3,8,11.  —  6)  Fuss  H.  616.  —  c)  Pferd  H.Q.i'ß.  —  d)  N. 
pr.  eines  Sohnes  Ton  Bbagam&na  Harit.  2002.  —  2)  n.  a)  das  Schrei- 
ten, Gehen  Bbäg.  P.  8,20,28.'qT  ^^  qM^:  ^TTTIT  Mrkkb.  30, 1 5.  TJl^- 
TniTrT  (T^rfel)  Jägs.  l,  iss.  —  6)  das  üeberschreiten:  HNU  °  MBa.  3, 
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1625*.  HH^°  R.  5,1  in  der  Unterschr.  —  e)  das  an-Etwas-Schreiten, 

o 

unternehmen:  ch^NshMllI  P.3,1,U.  —  d]  Behandlung  nach  der  WeUe 
des  Krama  ORTJ  8.):  WTHT  W(H?fdl  ö?J5TM  NthHUI  ^FM  ^ 
tiyirtiH  RV.  Pbat.  14,25. 

5f)H5i(l(!',l=h  (^rR-H^°)  the  directmle  ofthree  terms  (Gegens.  cJJ- 
Vr^^  oder  N-im'^^)  CoLEBR.  Alg.  34. 


5tlH!^l*J(  (^jTrT  =  SfTRrT,  parlic.  von  ^ilT,  -H  ^ir^)  m.  N.  pr. 
eines  Grammatikers  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,45.  Gild.  Bibl.  3H5. 

sFFTT^  (^TT  8.  -4-  tl^  n.  Wortverbindung  im  K  r a m  a :%  C^  sFFT^ 
AV.  Prät.  4, 110. 

5t)H'-lld>  (3)37  8.  H- mj)  ">•  <*«'«  Krama-ie««njComm.  zu  VS.  Pr»t. 
4,180.  Kau.  zu  P.  S,4,28. 

sFFTTPir  (^Fr-i-'T°)  m.  N.  eines  Bänmes  (s.  ^^  Ragak.  Im  QKDr. 

^WTTTT  (^fTT  -•-  ^TTTT)  a<Ü-  <"  rfe»»en  Setifz  Jmd  ditrcA  Erbfolge  ge- 
langt ist:  wNm  fm-.T^mjm  w^v^whd  ^  n.  12,  se.  -  vgi. 

5hMIJH,5t,MWH. 

ctiHM|J|  (WI^-f-TRI  ra-  Reihenfolge,  regelrechte  Aufeinanderfolge: 
(HHHIhPtMIHIIN)  gtiHMIi]  ^  iF3TH M.  1,42.  chMMNIiyH^N^  R- 
6,16,60.  WFl  ^TPTTPH  »n  regelrechter  Weise  M.  2,64.  6,85.  MBh.  1, 
5287.  chM'^iH'-JI'IIIH  MBh. 3,8733  bedeutet  wohl  wie  =tiH*JUH  (an- 
ders  erklärt  u.  ^TlrPTPI)  •"»  Verlauf  der  (regelmässig  verrinnenden) 
Zeit,  mit  der  Zeit. 

SFRcJrT  (^JT -•- =IrI)  N.  pr.  eines  Gebietes  in  Ka^mlra  Raga-Tar. 

3,127.  Heissl  ^H^tI  (Wl^rfT?)  4,39;  Tgl.  Trotkb  zu  d.  St. 

o 

cttH'JlH  'von  SfitT)  adv.  l)naehundnach,allmählich:  ^[T\r\\^'^mt^ri[- 
rsfiMyi  N^HH  SngR.  2,145, 1 1.  M.  6,23.  7, 166.  R.  1,17,35.  Paneat.II, 
37.  HiT.  11,10.  ViD.  337.  —  2)  der  Ordnung  nach,  der  Reihe  nach  M. 

1,68.3,12.   4,125.221.   6,10.88.  7,72.  9,165.220.325.336.    12,34.53. 

87.  Sat.1,37.  R.  3,56,5.  4,43,9.  SiMEajAK.30.  Ragh.12,47.  —  Vgl. 
i^MUI  unter  SRq  5. 

t^T^MW  (^tTS.H-Jfn^)  n.  Vorschrift  über  den  Krama  RV.  Prat. 
11,33. 

«ttHHI^rll  (5Fi*T  8.  -I-  H ^)  f-  eine  nach  der  Weise  rf««  K r a  ma  geschrie- 
bene \eda- Sammlung  Roto,  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  83. 

5FrätT^  (?FT-»-H^)  Titel  einer  Schrift;  s.  u.  -|H<IM- 

5fi^FT^r;PTRT  (^FT-H°-5r^)  Titel  eines  Abschnittes  mjTl  in  ei- 
nem best.  Werke,  cit.  im  ^KDb.  (s.  u.  ^ic^T  2,d.). 

VfiHNlfi  (5ttH  -<-  t(|J|r1J  adj.  durch  Erbfolge  — ,  folgemätsig  herstam- 
mend, —  in  Jmdes  Besitz  gelangt:  JyHd'NH'l  ^T^  ^  rlVr^lrTh^Ul- 

rFT  Nabada  im  Vjatau'vrat.  (:KDr.  PTtTT:;  lIiMNIHI:  Pankat.  1,96.  Häu- 

r 
6g  geht  dem  Worte  noch  eine  nähere  Bestimmung  Toran:  H'^'^HNI- 

rTPJ^(HnTT^JÄGN.2,27.  -Mi^i^MUH  (FTsT)  Hit.  1,185. ^iH^hHUH  (?T- 

f^j  Panrat.  192,24.  WniqdlH'c^iMUHMNm:  173,i9.  äEIRq;:  ^\- 

jl^^Wm^:  M.2,18.  -  Vgl.  wm^,  5fFTMr?. 

sfFnT^rT  (JT^-^-^nT^rT)  m.  ein  Bein,  des  Königs  Skandagupta 
LIA.  11,753.971. 

^hHiyj'H  (5fnT8.H-qyj3)  „_  jjj-j  Krama-ieiMfiff  Comm.  zu  AV. 
PaÄT.  4,  108.  fg. 


shHlMH  (SFI-Hyi'-IIH)  adj.  =  chMUld  Mit.  im  CKDb.  durch  Erb- 
folge  auf  den  Thron  gelangt  pmirl)  Pankat.  1,83. 

5tiH  m.  =  ^nTT  TFurti»,  Made  Buab.  und  Dtiröpak.  im  (:KDr.  Süsr. 
2,224,7.  540, 16.  Mark.  P.  15,22.  sfifHiJ,  ^TfelT,  5fnW3T  (Ratnam. 
im  CKDb.)  s.  u.  3f;f^°. 

5hlH=tl  (Ton^hH)  adj-  i]nacheiner bestimmten  Ordnung — ,  methodisch 
zu  Werke  gehend:  M\\\i^<^:  c^h'^H  (*4hI:)  ^  ?ITi%?=tfSrfT: 

NO  '  O 

MBa.  2,166.  —  2)  der  Reihe  nach  folgend^  successivus:  T^  hS^-HIM- 
JI'-lssiiqHMMi:  t+iW=fil^mHN:  f^  m  SfTFRim;  Sch.  zu  Kap.  1,38. 40. 


2?  WNiiy:<M  HHIfyHVy  ^  cT  stiH^fiM  DÄj.  17,  ult. 
5tllHrl.>   nom.  ag.  von  ^iTf  Vop.  26,28. 

^JTf  m.  Betelnussbaum  (s.  ^TR^)  Bhar.  und  Dvibüpak.  im  CKDr. 

o  o 

5ti*H*  1)  m.  o)  N.  Tcrschiedener  Pflanzen :  a)  Betelnussbaum  AK.  2, 

o 

4,S,34.  3,4,«,21.  H.  1154.  an.  3, 16.  fg.  Med.  k.  54.  fg.  Süga.  1,138,3. 

2,78,4.  Bbäg.  P.  8,2, 11.  stiH=h'-hcH  n.  Betelnuss  Räoan.  im  QKDr.  — 

o 

ß)  eine  Art  Maulbeerbaum  (SI^RTJT)  AK.  2,4,*,22.  Med.  —  y)  eine  Art 
Lodh'ra  (mi=tiMiy)  AK.  2,4,»,21.  H.  an.  Med.  —  S)  eine  Art  Gras 
(VJ?;TTFFT=fi)  Trik.  3,3,  15.  H.  an.  Med.  —  6)  die  Frucht  der  Baumwol- 
lenstaude  Med.  —  c)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes:  STJ^FT  5tiH-*KHH  ^iT^- 
mi-HH  fTFPH  Räga-Tar.  4,159.  —  2)  f.  5  Betelnussbaum  Qabdar.  im 
CKDr.  -  Vgl.  ^ilRi. 

s+iMrJ^  (^i^8.-*-^)  gana^c^li^  zu  P.  4,2,60. 

S^HH  ra.  Eameel  üsädik.  im  QKDb.  5tlHc1'=fi  na.  dass.  AK.  2,9,75. 
B.  1253.  PAsiiAT.89,6.  —  Vielleicht  entlehnt;  Tgl.  LIA.  1,299,  N. 3. 

5t)HläJ|  (5Fv^ -I- 3aID  ni.  Stier  Bbüripb.  im  ^IKDa. 

SffRI  (von  ^^  oder  ^JIT  ^•)  »dj.  durch  den  Krama  entstehend  RV. 
Prat.  18,18. 

^  (TonSffi)  m.  Kauf,  Einkauf  ys.  8,55.  19,13.  TS.  3,1,»,  1.  ^  TfT 
HFTFT  5hMl{MllNld  6,l,»,3.  Qat.  Bb.3,3,»,io.  4,6,«,6.  Kätj.  Qa.7, 

1,81.  2,2.  MIHH  !i|M|^lj:  19,1,1».  M.  8,201.202.209.  10,115.  JAG!«. 
2,251.  AK.  2,9,82.  H.871.  Pankat.  184, 9.  FtSgTsfmFf  ^'JHH  1,13. 
7,i6.5fiM5tilH  erta«/it;^yHHHiT.I,131.  sti'-l^ct)  die  Sache,  um  welche 
man  Etwas  kauft,  eintauscht  Sch.  zu  Kätj.  Qr.  1,8,21. 

SJTJTOI  (wie  eben)  n.  das  Kaufen  Kätj.  Qr.  10,9,29.  14,1,13.  Lätj.  8, 
4,5.  -  Vgl.  pisfimn,  «IH^MUI. 

5ff^T[fiTI  (Ton  5^1(111)  adj.  zum  Kaufen  bestimmt  Kätj.  ^R-  16,6, 23. 

sfTT^IsJJ  (SR  -H  ^FsJJ)  n.  Kaufbrief:  IJ^  i^TT^  ^'^  3^^^ 
crUW^IMdM^I  ^ m'^  qT§  aPR^TsJJ  fir^H  II  Bboasp.  im  Pra- 

JAtKlTTAT.   QKDb. 

e^lJH^M  (^iT-i-p-^shM)  P.  4,4, 13.  m.  du.  Kauf  und  Verkauf  M. 
8,101.  sg.  dass.  und  ffonde/ M.  7, 127.  9,332.  HIU'-^irJ''IJ|  rTlrT  JT^  T 

ttiUN'^i'-j:  I  ^  mn+u  M^4nh:  MBn.3,11237.  ^i^  ti  ^miiisRti^ 

Pankat.  184,9.  5hMNiti'-IH!<W;  M.  8,5. 

^MN^H4i  (von  ^MNstl'J)  m.  Bandeismann  P.  4,4, 13.  AK.  2,9, 
79.  H.  867. 

s+l'-INs+iN*!  (wie  eben)  adj.  der  da  kauft  oder  verkauft,  einen  Han- 
del abschliesst  M.  5,51.  8,400.  HcUMctiMNsti'ft  JÄGii.  2,262. 

'^MVÜM  n-  =  SFTTOfttf  Mauersims  Trik.  2,2,6. 
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shMlstiN*!  (TOD  5f;tr-«-5I^7T)  f.  gana  '^lIctiMlPiS^III^  Siddh.  K. 
46,6. 

Sfjmni^  (von  ^iT  oder  ^\^]  adj.  was  gekauft  wird,  zum  Verkauf  ge- 
eignet: ^?rR  Vkt.  23, 13.  —  Vgl.  ^ISIFRi,  H<^H=ti,  !(HH-4i. 

5tiMI(l<5  (^f^^  -+-  WH^)  m.  Markt  {wo  die  Waare  zum  Kauf  auf- 
gestapelt wird)  Trik.  2,1,20.  Uäb.  70. 

^rftfadj.  in  der  dunklen  Stelle:  '^  q^  ^FT  ^l  TT^  TS.  1,8,14,2, 
wo  VS.  10,20  istiN  gelesen  wird  und  TBr.  1,7,8,6  ^fqt. 

SfTITJ^  (von  ^Jtl)  adj.  subsl.  kaufend,  der  da  kauft,  Käufer  L'n.  2,45. 
Kig.  und  Siddb.  K.  zu  P.  4,3,13.  AK.  2,9,79.  H.  868.  ^^  SfiftRi: 
MBB.  13,5633. 

ctitM'S  (wie  eben)  adj.  der  da  kauft  H.  868. 

^if?3J  (TOn  ^)  adj.  zum  Kauf  ausgestellt  P.  6,1,8  2.  Vop.  26,  16.  AK. 
2.9,82.  H.  871.  käuflich:  W^ü^  HIRT  JW^  ^%  3?QJ  ^f^T^  HFI- 
N5+)4l  CiT.  Bk.  3,3,3,1.  KÄU.  g».  7,8,2.3.  19,1,18.  —  Vgl.  ^ffJcCT, 

^J^  adj.:  ^ ^  ^rff  ^T^F^'^R  q^  MM F'^yH  "Trp^fr 

RV.  5,44,9. 

sfTT^^  (tou  ^TT^  oder  !tll<^H/  adj.  nach  rohem  Fleisch  gierig:  ^- 
ciIir5|)N'<rir4  f^RTrf  ^^mR  «v.  10,87,5. 

5hHH  n.  roAej  FWscA,  Aas,  xps'a;:  ?T  ^THFT  sTTTSTTT  TRIT  ^TFl 
RV.  1,162, 10.9.  qr^Wn  ^FT"^  10,87, 16.  q  ^jq  ^M^ih:\'^l^^ 
rf  ^  ^fJ^•.  AV.  8,6,23.  —  Vgl.  ^rfsf ,  sFcJJ  und  das  damit  verwandte 

^fcjjn.  dass.  NiR.6,11.  AK.  2,6,t,l/..  H.622.  HÄR.3Ö.  Buäg.  P.4, 
18,24.  5,26,12.  ^HWi:  W-^WK^'^'.  (wohl  ^Trfy-PT:)  KAinis.  12,  48. 
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Viell.  =  5f)cUklU:  CÄNKu.  ga.  3,4,6. 

5tict|t)lr1'i  »n.  Antilope  gABDAs.  im  gKDu.  Zerlegt  sich  in  sh^  -h  m- 
fi»i,  wobei  das  erste  Wort  als  inslr.  aufzufassen  ist:  die  man  des  Flei- 
schet wegen  todtet;  Tgl.  Bbäg.  P.  5,26, 12 :  rfjf  HMHH  TOT  sfio^l^l 
^^TFT  ^(c^^ri  5Ffc<Jin  (de«  Fleisches  wegen]  mHMJrl  «T:  %^\^H;[:. 


5fJc?PT5T  ishct)  H-  >ni)  adj.  fleischfressend,  aasfressend  Sdcb.  1,200, 
4.  2,341,11. 

shcUHia  (5h ^U  -•-  H*^'  Fleisch  im  Maule  haltend,  N.  pr.  eines  Wol- 
fes Pankai.  87, 4. 

sFf=?J=n^^  (^t^-»-=fT°)  adj.  Leichname  führend:  ä^TIT:  ('i»  Gegens. 
zu^cJJ^T^)  RV.  10,16, 11. 

shciJI^  (^FiSII-*-5r^)  P.3,2,69.  adj.  subst.  Fleisch  —,  Cadaver  verzeh- 
rend Nui.6,H.  H.  an. 2, 2 24.  Med.  d.  24.  vom  Agni  des  Scheiterhaufens, 
Agni  in  einer  seiner  schrecklichen  Formen:  s+ic^JkHI  ij  ^  l'^lllTFT  gTT" 

gm^ii  KV.  10,16,9. 10.  sjrhn  ?im^im^  5Tf^  w'-ificy^  ^j  vs.i, 

17.  AV.  3,1,8.  fgg.sl^g  -^c^l^Ä  m  ^  qm  N^Tf^frl  5,29,15. 
8,2,9.  12,2,4.  Kau«.  71.  gAT.  Br.  1,2,1,4.  12,3,«,  U.  von  J4ludh4na 
und  andern  Gespenstern  RV.  10,87,2. 19.  162,2.  7,104,2.  AV.  3,28, 
2.4,36,3.  6,29,10.  giÜKu.  ga.  4,19,  10.  von  Rakshas  AK.  1,1,1,55. 
H.  188.  H.  an.  Med.  R.  6,16,5.  Ragb.  lö,  16.  von  Thieren  M.  5,131.  11, 


199.  12,58.  JÄeN.  3,272.  MBb.  1,2484. 13,4840.  Sdcr.  1,184, 12.  208, 13. 

-  Vgl.  ^^f^cm^. 

5fJö?JT^  (SRöq -H  q^)  P.3,2,69,  Seh.  Vop.  26, 69.  adj.  (f.  äEfT)  subsl. 
dass.  (SnH:)  cfr^HTTT  Hrt^iTllli:  Grbjasamgb.  1,  11.  eine  der  neun  Sa- 
midh  27.  5hci|i4l  (sc.  mU:)  ITfPl^  Titbjädit.  im  gKDR.  shcijj^l 

^  rFPJr  ^  rn  H%  HiHNt^frl  MBb.1,932.  von  Rakshas  AK.  1,1,1, 55. 

o 

Seh.  zu  H.  187.188.  MBa.  13, 5620.  R.  3,43,16.  (R^T^  5Fv=?JI^  =TFT 
^^=<W  SF^HT  yiHMH  BuÄe.  P.  5,26, 12.  vou  Thieren  M.  5,  l-l.  11, 
137.156.  12,59.  JÄG.N.  1,1 72.  MBh.  1,2948.4513.  3,2005.  R. 2, 25, 15.  61, 
6.  4,30,13.  6,88,25.  Bbäg.  P.  4,18,24.  —  Lötce,  Fa/te  Rägan.  im  gKD«. 
—  N.  pr.  eines  Volkes  Vabäb.  Brb.  S.  14, 18  in  Verz.  d.  B.  H.  —  shcij^- 
JT\  Verz.  d.  B.  H.  No.  972.993.  —  Vgl.  5f^cUI([. 

shoUlRH  (^Jön-H-fcllRH)  adj.  subst.  dass.  Was. 

^TSm  (denom.  von  ^^]  mager  machen:  ifiVSJd  ^\(\(^k\{i(^l 
gi«.  9,61. 

^TTSröH  (von  JPT)  ra.  Magerkeit  gana  ^felfcj^  zu  P.  5,1,123. 

5Ff%W  und  cfiLfiMH  s.  u.  OT. 

5tiWoy  (von  =Pf)  adj.  herauszuziehen:  3^^  XRTnT  W  TEFPTI^^ 
Wn  I  FfFTT:  H  ipf:  WS^'.  Katbäs.  26,  i64. 

?f\\  (von  ^i^T)  adj.  schreitend,  gehend  am  Ende  einiger  compp.  P.  3, 
2,67.  Vop.  26,66.67.  —  S.  ^Lach^3^^^,^J^°,  '^fU°. 

^JT^ri^nfl  (von  5ti^'c|)  m.  Säger,  Holzsäger  R.  2,83,14. 

cFTM  m.  1)  Tödtung,  Mord  H.  372.  Vgl.  ^J^T,  ^i^.  —  2)  N.  pr.  ei- 
nes  Fürsten  MBb.  3,489.  XT^  ^  W^  q  rf  I  HI'c^^KriM^HH  I  H 
^iT^  WJ  N^UIril  =PT^  HnsIlftTT:  II  1,267  6.  ein  Sohn  Dhrtarish- 
tra's  3747.  N.  pr.  eines  Näga  16,120.  eines  Affen  3,16287.  patron. 
von  ^5[  Hariv.  4966.5090.6664.  Vgl.  5ff5T=7. 

?f\m  (Ton  SfiTJ)  1)  partic.  s.  u.  ^JTT.  Bed.  des  praes.  K4r.  zu  P.  3,2, 
188.  —  2)  m.  a)  Pferd  Trik.  2,8,41  (lies:  ^fj:  ^nTT:)-  —  b)  (in  astro- 
nomy)  declination  Wils.  —  3)  f.  5(1  a)  N.  einer  Pflanze,  eine  Art  So- 
lanum (s.  cT^fft)  RÄGAN.  im  gKDR.  —  -6)  N.  eines  Metrums  (s.  ctiirll) 
CüiEBR.  Mise.  Ess.  11,162  (XIi,9).  —  4)  n.  a]  Schritt  g*T.  Br.  5,4,t,6. 
9,5,1,37.38.  M.  12, 121.  l'ciyi:  SfiTrPT  ^'.  einer  Soma-Feier  gAT.  Br. 
13,5,41,11;  vgl.  FT^^i*7.  —  b)  a  certain  aspect  when  the  moon  it 
in  conjunetion  with  a  planet  Kälas.  309  bei  Haugbton. 

!+)lH  (wie  eben)  f.  1)  Schritt,  Gang  AK.  3, 4,  «»,14  3.  —  2)  Sonnen- 
bahn. —  3)  Declination  eines  Planeten  Sürjasiddh.  im  gKDu.  —  4)  An- 
griff H.  1511. 

5hlM^i<H  (^TTfT -H qiqT)  m.  die  Sonnenbahn,  Ekliptik  Kälas.  361 
bei  Haucbton. 

shIltlsMI  (tti 1 1 rl  -1- sTT)  f.  the  sine  ofthe  declination  Kälas.  361  bei 
Haughtox.  —  Vgl.  5+)*-|sMT. 

5tlll?lMlrl  (itlllTl  -1-  TfrT)  ni.  the  intersection  ofthe  ecliptic  and  equi- 
noetiat  circles,  intersecting  point  of  the  sun's  path  ([^^^^^f\lTT{^^f^- 
«TT:  fTTTrl:  5fmrRTrTi  FiTTrT)  Slrjas.  bei  Colebh.  Mise.  Ess.  11,374. 

StlllTl^IT  (^TTTfT -<- ^THT)  m.  the  declination  of  a  point  of  the  ecliptic 
Kälas.  361  bei  Haüghion. 

^frlHUid  (SfüM-^^'^)  n.  die  Sonnenbahn,  Ekliptik  Wils. 
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5hlH=4HM  (shllrl  +^°)  «n.  dass.  Scrjas.  bei  Colebb.  Mise.  Ess. 
11,374. 

9f\lr{  (TOn  ^iTI)  ra.  Vogel  t'n.  3,43. 

S^Nrl^4i  =  ^RrnPimH  %  ^  gana  ZW^  zu  P.  4.2,60. 

«hN^  (Tou  cfft)  m.  Säufer  AK.  2,9,79.  H.  868. 


sRT^  s.  2TO?hNH. 

If^lH  (Cn.  4, 123]  und  die  damit  zusammengesetzten  Wörter  s.  unter 

f^fq  (aus  dem  griech.  xpio?)  m.  der  Widder  im  Thierkreise  DIp.  im 
^KD«.  Vaeäh.  in  Verz.  d.  B.  H.  No.  857.  HoaÄ«.  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M. 
4,306. 

i^t)|  (von  1.  ^TT)  f.  P.  3,3, 100.  Vov.  26, 187.  1)  Ausführung,  Yer- 
riehtung,  Bereitung,  Beschäftigung  womit;  Geschäft;  Handlung,  Thä- 
tigkeit,  Arbeit,  Muhe  AK.  3,3, 1.  3,4,»4, 159.  Thie.  3,2,  t.  H.  1497.  an. 
2,351.  fg.  Med.  j.  12.  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  tviii.  J^-^ilfltiMI  KJtj.  fa.  16, 
4,24.  q^:  %riT  2S,4,  is.  CTiriflTmT  t,  10,  i3.  r:mm  WFmMWTt 

24,7,26.  1,6,6.  4,3,25.  istiMMI  ^  =Jl4ülW  M.  9,298.  ^lUpId'^W  ^ 

fIfPTT  11,65.  FT^TTü^  JÄGS.3, 235.  itptT5I°MBb.13,  38.  MiH^Mrl^:- 

fSffqr:  Bbag.  17,24.  JM-clip  M.  8,357.  q4°  8,226.  12,31.  W^°  9, 

226.  H'4--fiHr5h'^IPT5I  ?mT  gf^qiST^^SW.  3,  i9.  ||lHdiyBhMI 
Mesb.  112.  W^fWW^  "^^  PiNiiAT.63,9.  :TOTR  WM^btiMI  F, 

430.  äi^iJi°  R.  5,72, 3.  m Tj^r^mn ^^  =^Tgfq%^:  is^mim  «n 

n«««  Geschäft  eingehen  M.  8, 154.  ^^UyN^j^M  •=<"HHr1(l  ß^TF 
Act  JiGii. 2,23.  5RiRPT  fIfiTT  -»ilNi'^iJH  ^  i^P^-Wri^M. 2,4.  qT- 

g^  fspim  mnr  7,205.  ^^r  ttt^ttiift  j^^foptoti:  i  wn: 

H^  P-<Hyurrl  W^  fw(i^\  mi  HiT.  1,117.  W^  m(:  HTTTT  mi 
16.  tllry^JH^jUy  ^m  iViMI«  y^rfri  ^M:  SliäitBJAii.  38.  rp^: 
fsfjirm  AK.  3,1, 17.  H.  333.  yillHlfstiMI  Liebesdienst  Vm».  94.  HK^U 
NI^HI  ^riMf^Rm  Wirl^lrfl  H^Hit.  Pr. 43.  %m  f^  =<ffj^r^dl 
WHl^Irl  Ragb.  3,29.  Handlung  (als  allgemeiner  Verbalbegriff)  P.  1,3, 
1,  Seh.  AK.  i,l,»,3.  llfiTM^  H.  1525.  fsRTT  =^^  eine  Handlung 
des  Körpers,  Bewegung  der  Glieder  AK.  3,4,SA,  159.  H.  an.  Meh.  TWr 
'-IIM*H'Wy->iH^(M  =  ^TT^RJ  AK.  2,8.»,86.  Arbeit,  literarisches  Pro- 
duet:  5TnjrT  jRT  g^-IHTfr^RTTTTW  ^ilH^WFT  Vikh.  2.  —  2)  änt- 
HeAe  Behandlung,  Anwendung  von  Mitteln,  Kur  AK.  3,4,S«,  159.  H. 
an.  Med.  Scf«.  1,3, 10. 13.  JTmT:  TWTT:  Wll  Hri'rU4  TW{l^^•.  117,12. 
iISTf  ^.«5lir5ti'-IH  129,15.131,5.  M^-:<rribhMI  2,l34,i4.M>.N|--tir:^MI- 

'-  V*  'S.  CS.  sj 

JJTH  f^Rmfi^  ^IcHHT  353,8.  342,7.  ♦FTT^R^ra',  H^MUtitj^l  das 
Unterliegen  gleicher,  ungleicher  Kur  t,2Ti,  6.1.  —  3)  eineheilige 
Handlung,  Opferhandlung,   Cerimonie  M.  2,80.   yc*4tJ,c|||iJ'J  TSJTm: 

5,S4.  stHTtT  ^TTITT  mm  im:  9,18.  ^hqf=Tm  3,7.  h  ir^;  1>?TT: 

^%^^n^^KsN.i,34.  ^"^T^rf^^  mmq  a«g.4,2. 

Bba6.2,43.   11,48.  VitT.  3,24.25.  QaE.  13.  13,23.  h+lMIVJ  ?TFn  '^nöTT- 

m^gf7?ra%Hd'^H'-d-ilsW.i,20.q2ry'rl':IH'*4lf<Bf.!T:  adg.u. 
191.  I^rmf^:  MTT:  -  öinJfT  Ragu.  3,  io.  TWRTW  HrlHT  ^I- 
(Hl  IshMI  Todtencemnonfe,  Verbrennung  des  Leichnams  u.  s.  w.  MBb. 
4,884.  R.  1,96,10.  CoL«»«.  Mise.  Es».  1,119.  htiMId^  M.  9, 180.  10,43. 
BaAflBil».  56,20.  iWiMW^Irl  Ven.  d.  B.  H.  No.  1073.1107.  JH^hti- 

11.  Th«il. 
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MINUI  1108.  Cultus,  =  q5R,  fTilT,  3^  AK.  3,4,t4, 159.  H.  an.  Med. 
iJHlf^y  ^(\-^\  iWTFt  ^if^PT;  ^  Bhäg.  p.  7,14,39.  =  W^  Svi- 
MiN  zu  AK.  =  yT^  Cabdab.  im  ^KDh.  —  4)  iu  der  Gerichtsspr.  =  1^- 
t(mi('  Bbhasp.  im  VjatahSrat.  QKßR.  —  5)  die  person.  Ihätigkeit  oder 
Aet7>ge  fTanäJuny  ist  eine  Tochter  Daksba's  und  Gemahlin  üharma's 
MBB.  1,2578.  Habit.  12452.  VP.  34.  fg.  Bulo.  P.  4,1,49.51.  eine  Toch- 
ter Kardama's  und  Gemahlin  Kratu's  3,24,23.  4,1,39.  —  Die  Lexi- 
cographen  kennen  noch  folgende  Bedd.:  6)  Beginn  <^([p^,  yii'-'T).  — 
7)  Sühne  (M'^^lrl).  —  8)  Untersuchung  (Ü^^MI^UI).  —  9)  Studium  (%- 
5TT;  Tgl.  fWlMl^til^).  —  10)  Mittel  (3qm)  AK.  H.  an.  Med.  —  11)  In- 
strument {m\JTn,  wofür  Med.:  cfi^m)  H.  an. 

I51i*^l=til(  (15+iMI  -+■  1.  ^fiT^)  1)  adj.  «in»  Handlung  vollbringend, 
dadurch  ^  erklärt  TaiE.  3,3,93.  H.  an.  2,82.  —  2)  m.  a)  Anfänger, 
Lehrling  (vgl.  fcRflT  6  und  9)  Tbib.  2,7,5.  —  b)  üebereinkunft  AK.  3, 
4,1«,  9  5. 

I^MIrl^  (T^FiTT -1- rl^  n.  ein  T antra  der  Handlung,  eine  der  vier 
Klassen  Ton  Tantra  bei  den  Buddhisten  Burn.  Intr. 638. 

IsfiMläl'-Ci  (lstlMI-«-Sr°)  adj.  einen  Abscheu  vor  der  fSFJTT  (s.  f^- 
«TTTT^)  genannten  Abtheilung  in  einem  Probesse  habend;  der  Nichts  von 
Zeugen,  Documenten,  Gottesurtheilen  u.  s.  w.  wissen  will  (ron  einem 
Angeklagten);  =  fn??7Firarmf^TfriWWW^  CKD«.  mit  dem  u. 
*4*<4'=<lli1  milgetheilteii  Beispiele.  Vgl.  Vjavabärat.  16. 

fSfmnST  (TWn-*-P[5I)  Behandlungsweise,  Kurort  S09B.  2,42,18. 
48,14. 

IWT^TFfTT  (|5|)MI  -t-'-i\i]  ni.  Zeugenaussage,  geschriebene  Doeumente 
und  andere  Beweise  des  Klägers;  bilden  den  dritten  Abschnitt  einer 
gerichtlichen  Verhandlung:  WicT:  F[rf:  ^^1  \lr\\^Ui\T\ {'.  FJfT:  I 
JWWn^TrWl  Tll-USJr^l  PhuW:  FR:  II  Brhaspati  im  Vjatabäbat. 
gKDa.  Die  ed.  Calc.  12  liest:  fk^TT^^rnT^:. 

wir-TTTiFr  iJwn-i-WTj'^)  m.  s.  u.  wurm. 

T^rrWriT  dStjMI  -*-m^)  m.  l)  die  Verbindung  mit  einer  Handlung, 
einem  Verbum  K4r.  zu  P.  1,1, 14.  —  2)  Anwendung  von  Mitteln  Su^jr. 
2,114,7.  —  3)  der  praktische  Joga:  rr7:HiyjlMy ^yUliyHlfH  f^- 
WfU]:  Jogas. 2, ^.^^ (^l(^H,  W^:  [dhMIMJJI;  mFItJ'IiNUJ^^:  BbJg. 
P.  4,13,3.  Verz.  d.  B.  H.  >o.  452.  Colebr.  Mise.  Ess.  1,416.  ichMIMIJT- 
HT^  bildet  einen  Tbeil  des  Padmapi'baha;  vgl.  Wollbeim  im  Jahresb.  d. 
d.  m.  G.  für  das  Jahr  1846,  S.  153  —  159.  Verz.  d.  B.  U.  üo.  436. 

l?tlMMT1  (Ton  TWiTr)  adj.  1)  der  Thaten  vollbringt,  handelnd,  thätig 
AK.  3,1,18.  H.333.  Mcijp.  üp.  3,1,4.  Z.  d.  d.  m.  G.  6,14,  N.2.  5TT^- 

tjOTT?Tnfrr  mm  m\  ^rg  h^MNi-M^^;  ^  fsisr^Hir.  i,i62.  g- 

TTFTWTRH  der  sich  mit  Pferden  beschäftigt  Dbvrtas.  70,9.  —  2)  der 
die  religiösen  Begehungen  regelrecht  vollzieht  (äüeb.  Grbj.  1,2.  Mdnd. 
Up.  3,2, 10.  MBb.  3, 166.13113.  R.  2,106, 10. 

l^iTTRH^  (IttiMI  -1-  ^RH^  Ton  H^)  adj.  der  durch  Zeugenaussagen 
u.  s.  w.  im  Process  unterlegen  ist  Vjatabäbat.  39. 

mjm5nf^^(T5Rm-»-^°)  m.  D  Kläger  (c*n|c»l{l  1  l^f^tTJ^  ^ 
>n^i.  —  2)  der  in  einer  gerichtlichen  Verhandlung  die  Beweise  vor- 
bringt (yMmNl{i)  Mit.  im  fKDa.  Vgl.  +|4m-(. 
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js^lJIHItf  (I^MI  -+■  f%Rl)  ">.  eine  Kegel  über  die  Art  und  Weise, 
iri'e  man  in  einem  bestimmten  Falle  zu  handeln  hat,  M.  9,220.  12,87. 
Ojf  PiSKAT.  11,130. 

hh'-IINmH  (is+iMlH-f^^)  n.  Titel  des  13ten  unter  den  14  PürTa 
oder  ältesten  Schriften  der  tiaina  H.  248. 

T^mTmSFnn  (I^MI  -h T^°)  n.  die  nähere  Bestimmung  einer  Band- 
lang,  Adverb  Kig-  zu  P.  2,4,30.  Vop.  ö,2. 

Is^MI'-^M  lIstiMI  -t-Sl'-*iM)  n.  ein  Organ  für  sinnliche  Verrichtun- 
gen ;s.  ^mT''5!,M)  H.  1384. 

1.  f^rS%  «dj.:  "^  ^  %f^  ^  ^  VS.  10,20.  Vgl.  WlFT. 

2.  I'^H  m.  1)  am  ehesten  scheint  die  Bed.  Sehlauch  zulässig,  wel- 
che zugleich,  wie  viele  ähnliche  Bezeichnungen,  auf  die  TTo/ie  ange- 
wandt wird,  in  welchem  Falle  Säj.  in  dem  Worte  den  Namen  eines 
Asura  sieht.  Davon  liegt  auch  die  Auffassung  des  Wortes  Naich.  3,23 
als  Name  für  Brunnen  nicht  weit  ab.  ^  cj  <'~^  |5t)l  =1   (SV.  ^tof)  ^- 

sn  ^TmT(:  wm^  i  qf%w  ftra  f^pt:  rv.i,3o,  i.^irwt^^- 

^i%;  I  ftfTT^^fsfttrmrl^S, 9, 6.  wq  ikTtm  WUmU  T^Tm  (SV. 

5?N)  jf-jfNh  2,22, 2.v(^\  ^  wnvm  fwrf^  ^u:  mi  iwr- 

4^?  Valakh. 3,s.  q^  qfeji  H  T^Fff^  Wr^  ^m  «^tciJoJmrtiN- 

^  ^~"l.-^  -^"r-."  ^co- 

gfilt:  RV.  2,17,6.  rihN^lHlH  Vf^m  ^'mk\  5,44,4.  —  2)  N.  pr.  äl- 

-  -       o 

terer  Name  der  PankAla:  Mi=IM  ^IH  ^%  T^  4%IHHMdrJ  C*t. 
Br.  13,3,A,7.  So  möglicher  Weise  auch  in  den  Stellen:  TJJPJ:  TW^JR- 
^  mftH-^y  TTfnflTTFMT  iWi'P^M  RV.  8,20,2«.  mpt:  fsFfNf  ^- 
^JFr?Tm7T:TnR22,i2. 

IsfiN^rl  (räTRfH,  »iell.  N.  eines  Thiers, -4- ^  Zahn)  adj.  f.  o^ 
NiB.6,30.  wkl  ^  l<Mi<{rrl  h+»H<rfi  RV.  1,166,6. 

!•  ^Ti!  5till!lllrl  und  5t)lm  irl  kaufen,  erkaufen  Dhätup.  31,1.  mit 
dem  instr.  des  Preises  und  abl.  (auch  *Min=t)lfl)  oder  gen.  der  Person, 
Ton  welcher  gekauft  wird:  ETsfT  (^  5I^"ll[  s+ilmifif  VS.  4,2G.  8,55. 
19, 15.  ^  ^  ^WTi-l  H-^^*  SfOtniirF  WW^'.  wer  kauft  mir  den  Indra 
um  zehn  Kühe  ab  RV.  4,24, 10.  TS.  6,1,10,3.  7,1, «,2.  qjh  ttilfMI  ^- 
HMItcIlHll  AV.S,15,2.  gvT.  Ba.  3,3,»,  1.  4,1,7.  4,S,*,2.5,l,t,l4. 5n- 
^%f^l^:  ^\^  (NHM:+iliilH'-Hlryk-ÜI  1^01,1  ^tNh  I  rt^T- 

Mi^yi'-Hmi'^striiiifHfmTHM^irii  Rmr  hihn^jh  ait.  br.  1,12.27. 

?T?r  TTiTR^aTH:  Fj!  LXtj.  5,5,8.9.^1ljnMNfc:<MHiy  ^HIIM"^!- 
»fiTfrl^lrT^I  H  SFftrFTi:  HHHHI  M.  9, 171.  rf  f^f)  ^iJITfTgPr:  ^- 
HW)(:  wk\  mm\  BiiÄG.  P.  7,6,10.  ^r^rH^^HMilmim  ^- 
nnra  MruiHH^MBH.2,168.  (hi^H)  ^lun^riiwui^HiFT  i,36G6. 

■+1  i^HM I [^  5)<M 4 l-l^id I ^d  1-^1 1 §"^1-1  ^  I  Slftuft^  Migi<MH^2,2i03. 
lc,j,mH  oder  lä^lUI  shlmilrl  er  kauft  immer  zu  ztcei  Drona  Vop. 
3, 12.  5Fr^  M.5,32.  8,222.  ^ftnf  413.115.9,160  (tTST).  R^^rTT  ^WT- 

ütR  ^firrTT  '^i'-i^ifpiMi  giNTi«.  3, 1.  pank'at.  1, 17.  riH«fQm  mm 

5|iTHI  ^^  ^t^  i^flT  KathJs.  1,42.  ViD.  307.  5h'^5hld-^'^5^  HlT. 
1,131.  ttMH^H^fil*TJT  stilri:  »cA  öm  uon  j'Anen  gekauft  so  t.  a.  gan» 
für  sie  geujonnenQ'iK.3?,2\,v.l.  Ein  auf  Jti (f|  ausgehendes  comp,  mit 
Torangehcndem  Kaufpreise  ist  oxytonirl  nach  P.  6,2, 151.  tiyitlirl  Seh. 
bat  im  fem.  ^  P.  4,  1,50.  ^H'*1h1  Seh.  ynshirO  Vop.  4,  18.  nach 


SioDB.  K.  auch  5IT:  ^•Ütilrtl.  —  cans.  sMMMfd  P.  6,1,48.  Vop.  18,17. 

—  Wi  erkaufen:  m^Ml:  H^FTRI^f^:  AV.  8,7, 11.  ?n  %^ 
^  (^'JIHiIHHHIHMs+Tlun'-JIrJ^gAT.  Bh.  14,9,«,7  (Brh.  Ar.  Up.  6,4,7: 

—  ^rPT  s«  einem  bestimmten  Zweck  kaufen:  C^  =11  7^  ^NHIUII 
'jftsfilMH  ^=^nTO  JWm  gAT.  Ba.  3,3,«, 6.  4,1,7. 

—  ^med.  P.  1,3, 18.  Vop. 23, 1.  erkaufen,  miethen:  HT  5^^  'T  ^- 
yir4)WHHI»-N^|l!nMH  (act.!  gAT.BR.  14,9,*,7:  yM^tOuRMIrT)  Brb. 

ar.up.  6,4,7.  di'^ui  ?Tr^  ^  H<c^m  yniwHNi+i'nT  giSKH.gR.is, 

10,10.  18,18.  —  Vgl.  yo)5f|4. 

—  Srr  anÄaM/i»;  »rFTT  Ulcr^ilTtTlHW  I>AtAK.  80,4.  -  Vgl.  W^^- 

—  3^'  ankaufen:  Mililn'-I^l'-J  Hit.  115,3. 1. 

^  o 

—  FW  1)  act.  abkaufen,  loskaufen  von  (abl.) :  äETITT^nFT  '■''\{\\  H-5^1- 
niim  TilHKAH^TS.2,i,«,7.  2,10,4.  rT^^HWü^UJ  fH(itrimirl^3,4, 
«,  1.  6,l,o,5.R!^ft(T:  H  df^  5W}g  AV.  2,34, 1.  Ait.  Br.  1,27.  gAT. 
Bb.  5,1,5,28.  3,1,2.  giNKu.g».  15,20,3.9.  16,22,19.  —  2)  med.  tick 
(?WWm]^loskaufen:  q^i^^  WW^  ^  rK=<HI*-'§T  ^^FTR  ^- 
FTH  HMJmlH  Ait.Br.2,3.  ycj.r|q|rj^HlrHH  H'-^trimi  ^7,i5. 
nr^iH'Hir'-lH  Hc^luflH  g*».  Bb.  3,3,«,2i.22(ohneyirmHM).  6,«,8. 

11,1,S,4.  -  Vgl.  Ht5f,M. 

—  ^^  med.  P.  1,3,18.  Vop.  23,1.  1)  act.  erkaufen,  eintauschen: 
'7^TT?F(örT  M*!|WmH^AV.  4,7,6.  Qat.  Br.  11,3,1,4.  fgg.  LXti.  8,4,4.7. 
-iWiyilJ^-m  —  f^Tt^HM^MI^'Jl  Tf^^fhr  Gobh.  2,6,  e.  erkaufen,  ge- 
winnen; mit  dem  instr.  oder  dat.  des  Preises  P.  1,4,44.  STrPf  oder  5T- 
rm  qft^TrT:  Seh.  >T?^  5%: TT^WrlT Hf^^  ^MII^I^T:  Vop.s, 

18.  öMmm  (=  ^Huh)  mF^^Ih:  ^KrrfFi  r?^  ^iwi^bhatt.  8,78. 

—  2)  act  dingen,  miethen:  JT^FUR  Q^r.  Br.  12,8,1,6.  Katj.  gB.  19,3, 

16.  sllc^mlg^  qf^^^fhrikrcT^giSKH.  gB.  15,13,14.  TTT^T^:  (Ter- 
schieden  von  ^tTrT:)  Hfl!  JIBa.  1,4  67  2.  —  3)  med.  wiedervergelten:  =fIrT- 
HN-+1H  smi:  frf^^ftUTH:  Buatt.  8,8.  -  Vgl.  qf^^  u.  s.  w. 

—  T%  med.  P.  1,3,18.  Vop.  23, 1.  1)  kaufen  und  verkaufen,  handeln, 
erhandeln:  ^^  FT  4lluiN<^|  ^^q^f  idd^firll  VS.  3, 49.  ^T^M  ^  FT 
sfllUlirl  (^T  ITT  "T  KrHTrT)  er  handelt  um  seine  Kinder  d.  h.  es  kostet  ihn 
seineKinder  {wenn  er  dieKuh  nicht  überlassen  will)  AV.  12,4,2.  —  2)  ein- 
tauschen  gegen  (instr.),  verkaufen  pir  (instr.);  med.:  IFTT  'JlrlHtfiM Ul  FT- 
shluÜM  H?T  Tlt  R.  1,61, 13.  h^JfrillRrJ  ir?=TH  M.  10,90.  FT^fWT^ 
q^lTf  ^  rf;  8, 197.  mTmW'  "^liHHkl  {mit  falschem Haass  oder  Gewicht) 
^Wi  N^lülH  sFfT:  MBh.  3, i 2857.  MIHIH  —  FT^fhllH  JFjfwt  *» 
331.  SfirnfH  -  FFFlhiHSI  m^H:  TTÜi^TT;  y^^W  332.  Katbä«. 
9,84.  act.:  NstilüllH  MdPHdU^I  HNdlMrl{:  Pankat.  n,68.sn- 
^^^qW  N^1urW"l^^^R.l,6l,i5.  q;  wmi  U^mi- 
FI  H  5h*^H5fi»/l  GüviNDAB.  bei  KtiLL.  7.U  M.  3,51.  N^stTlüHIM  (gen. 
pl.)  JÄGN.  2,250.  5ffteT  Hj^Im  ^  r=liNH  M.  8,222.  RÄga-Tar.  3,  27  4. 
Hit.  113,3.  FI%gq^87,2.  VIW  FTWfPT^  W^'.  Vet.  32, 19.  ^M*!)lriH 
f^FfiFFTTTlt  ^FrlWT  Pahkat.  127,9.  ^irgFCT^  NthlrJT  ^  uirllH- 
füFTTT  g'^isiic  1. 1 2.  rFTT  rTTT^  fw^rf  TniFtT  ^^FT:  !7FT;  Katbäs. 
6,46.  R.  1,61,20.  HMN'*iri4<c^*^  H^"^rFT  Vet.  29, 17.  ■R^ftrT  n. 
VsrJtau/'M.  8, 165.  —  desid.  med.  eintauschen  wollen,  für  Etwas  (instr.) 
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hinxugeben  beabsichtigen:  3TCF?J  !^  ^^N4  firMshl^d  D*(;aii.79, 

1.  -  Vgl.  yNsfTiH,  iwT,  iwr. 

-  WJ  kaufen:  ^T^^f^7mW^  #)ff  TO^  WTfWT  MBh.1,6219. 

2.  sRT  am  Ende  eines  comp,  kaufend:  qo(|5tv4l  P.  6,4,82,  Seh. 

3.  ^  fTOn  1.  ^)  s.  MHi^l  und  H'ir:5fn'. 

stili,  5hlii(i  (ep.  auch  med.;  in  Verbindung  mit  praepp.  meist  med.); 
m?tlli;  t<!tililri;5tiili^lr1;  stillin;  spielen,  tändein, seinenSchert 
u>omit  treiben;  Ton  Menschen,  Thieren,  Wind  und  Wellen,  auch  vom 
Liebesspiel;  mit  dem  inslr.  der  Sache  oder  Person  (bei  dieser  auch  fl^). 
Db.Wop.9,66.  t^ilJbW  SFTfer  N4yM  ^:  RV.  1,166,2.  5,60,3.?^ 
HRT  5rfy  ^  m\  ^\^r*\TiW:  9,66, J9.  5tnJ=rUW  H^  ^IRT 
^  ^T=Fh  'TrJT:  8,13,8.  mit  Würfeln  10,34,8.  qTr?T  ^  rT  TOTT  ?I  H  >Jcf 
f5TPT  ^^Ir\'  VS.  23,23.  g*T.  Br.  ll,5,t,4.  %7  5fftt%T  RV.  10,83, 
18.12.  9,6,5.  giT.  Bb.  4,1,5,2.  ^^öT;  RV.  9,21,3.  48,5.  80,3.  33r^^ 

gfffe^f^  ^i^M^m  86.26. 108,5.  ^  stnirTiyirj  m[  Br4  av.  9, 

4,24  (Tgl.  Pab.  Gbbj.  3,9).  Khänd.  üp.  8,12,3.  !^1jL?4fHI  W\Aw.  f^T 
munter  RV.4,4,9.  -  rTrT:  ^TIFI  H%TT  ^  ^rffiFT^Tr^iCT:  R.  4, 
24,39.  Pankat.  V,36.  N^hli  '^R'  ^T^T^TO  "^  WBb.  3,  10042.  11128. 
i4S24.(^7T^>ftl7RT^iTf%7iT  fipfmTTPT^Hip.4,4  7.  r^^Uvi 
'3rf5hlid:(milWürrcln)MBiiKu.30,1s.^Tw;  ^riiHM.4,74.  JÄÖ!i.l,13S. 
?F1%§^  ^TTWü:  äFiWn:  3W^:  RM,9, 14.  i^t?m ^niflMT- 

o  o 

'l'HMHdN'^rv'r^:  48."?jTfR  H^  '-llfiycl:  |  ftl^TTT  MBb.1,5iio.  q»TT 
öffte  R.  5,24,37.  ^HMH^;  M^^MHHI:  shliPtH  ^TT^f^  ^FTlt: 
PAiiBAT.  1,201. 1^  iJrF^  stTlifrl  ^TTq  ^%FT  Hit.  1,159.  l^^qr- 
y|JJ<?.JJH:  sfTliH  ?TFRT  ^f^H:  Il,22.l5.  yctHilH  Bhatt.  18,85. 

stlliM^Hr^^H  M^nyi  M.  1,80.  MBB.  1,3282.  R.  3,76,32.  Da«.  2,7. 
Panbat.  13,6.  Dacak.  in  Brsf.  Chr.  194,11.  sffrfZWT  Bb\g.  P.3,17,24. 
med.:'^:  ;i^  ^ftlH  HtrTT  R5T^^NH^:  R.  3,67,6.  5,36,43.  g^- 

^  II  MBu.  3,514.1153.  13,752.  ^HMIC+TüH  4606.  M-^+TlilH  MIrk.  P. 
23,75.  ifTUHH  MBb.1, 3435.  3,13154.  R.2,28,8.  —  :q7^:  —  StTlÜH- 

^^^•.  PAXkAT.  10,9.  !W  ^  'Mlr^UlryMrM'^131  i^^fidl:  243,  23. 
WmZrT  n.  Spie/:  ^MN1H5(  T^Jim;  ^fTiridiH  -  rnFTSTtfüI  MBb. 
3,  n06T.  R.  5,13,23.55.  —  cau».  spielen  heissen:  ffSf  i|^-MH  —  stili- 
llkHM:Mnii.i,6440.  H?n?T^?W^5F)tmT'TFr4,329.  Bbäg.P.2,4,7. 

—  ^  med.  P.  1,3, 2 1.  Vop.  23, 4.  spielen:  HrEjH^liHHIR '7^ ^- 
^H  THUIIM  Bbatt.  8, 10,  Lesart  der  .Scholl. 

—  Wl  med.  Vop.  23,4. 

—  ^  med.  P.  1.3,2  1.  Vop.  23, 4.  spielen:  MI^^IiHH:  MBb.  3, 1 1098. 

-  Vgl.  yi^Hi,  yi^riPid^ 

—  ^RT  da»s.:  5^"^:  HT^^:  MMI^^HiFT  MBb.  13, 659. 

—  3*7  Jmd  spielend  nahen,  umspielen;  mit  dem  «cc:  sS'HShlilrl 
FTH  —  WnWTÖiW  TTOT:  MBb.  13,3832. 

—  H  caus.:  dWiypJIU  ^(^w'-^^inil  H^Mi'-J  WmiTFimLiTi- 
7,12,9. 

—  ^f^med.  P.  1,3,21.  Vop.  23,4.  herumspielen:  M^rlH^PtrT:  ^- 
r^M'-lili:  g*T.  Bb.2,3,»,2o.  q^5t,1irl  ebend.  qq^ftlFI  W^q 

BUATT.  8,  10. 


—  Vf  sich  an's  Spielen  machen,  spielen,  scherzen,  sich  vergnügen; 
act.:  MK^cJ:  MHHIH  ystildbH  (TOD  den  flatternden  Pfeilen)  RV.  4, 
41, 11.  gftqnra  rB:  HT  rt  ^^ftl^fwft^  MBu.  1,2939.  med.:  % 
ft^:  y^ÜH  M^I^^^IMMl  H^  AV.  5,21,8.  m^  Mthlid  m^: 
H^  yn^H:  MBB.  3, 14882.  ^qTrWtlJTRTFrlH  1,498  0.  RWH^g 
fn^ftig  ^HTfSRT^  ^T^mCÄK.  173.  ?jrR5^m^rJHH  ^m:  ^- 
s+TlUdNI  fkmr^  MBB.i,2935.5PT^P^^Fr?3f  it^  WrfirT  =TO^ 

1613. 

—  [^ spielen, seinen  Seterz  mit  Jmd  treiben:  HyirHf1?HI  HJM|I'<4- 
5hlir*^lrMHIM«^l  BbU.  p.2,8,  23.  NsfiliNcI  MBu.  3, 1 1 099.  HctTl^U 
rlfFi7\(H^m)  11129.  Nshl^  gm^  ^  V^  ^'cHM  I  HsIMH 
^T^T^TTFrl  FRT  569.  R.  4,9,77.  Jmd  (acc)  tu  seinem  Spielzeug  machen: 

NchiTiHI  5^1^  grtSTqiT  ^^Tm^:  Bbäg.  p.  6,2,37.  i^TKi^shlll- 

mmj;  4,10,20.  f^5hini(H  n.  Spiel:  ^TTO^^NthliiHM  Saddb.  p. 
'S,  5, 6.  ?JT%°  BuRN.  Lot.  de  la  b.  1.253. 

—  WJ  med.  P.  1,3,21.  l)spi'e/en,  med.  P.  1,3,21,  Vir tt.  1.  Vop.  23, 
5.  FTWT  ^m  (MM^{:  HViliHH:  Itiu.  bei  s.w.  zu  RV.l,  125,1. 
f^  HsfiliMHIWI:  shli^MT^^:  R.l,9,i4.  37,6.  3,l5,i9.  ^:  H- 

shiiMny  3qm  ?i^  q#H  47, 10.  hfj  HshiiHHTFf  (Schoii.:  5r- 

5Plti=)  q^  cJ-^IH  qkimW  BuATT.8,10.  act.:^fdr4'^i^4^R:  — 
^5hliHI  (H4IH  MBB.  1,7651.  —  2)  act.  rasseln,  von  den  Rädern  P.  1, 
1,21,  VArtt.  1.  Vop.  23,5. 

—  'V{HH  herumscherzen:  H\H\r^:  HI(H5tl1i'^'=*llHiM  ^TiPTTTlH:  R- 
4,30,16. 

«tili  (Ton  5tlli)  1)  adj.  oxyt.  spielend,  tändelnd;  ron  den  Winden 
RV.  1,37,1.5.  166,2.  —  2)  m.  Spiel,  Scherz,  Tändelei  Qabdar.  im  gKÜR. 
—  3)  f.  ^  oiyt.  dass.  AK.  1,1,1,32.33.  3,4,18,120.  6,1,5.  H.  S5ä.  an. 
2,111.  MED.d.3.  VS.18,5.  Su«r.2,148,4.  5+i1iHrHfMry5llR^''H\lf>T: 
R.3, 39,17.  ^I^T^  (TTHpfi:)  ^:  TW' 5lltiT  J^  Pankat.  229,1 6.  Mecb. 
62.  5h1  ü'-iHi^l:  Bbas.  P.  1,13,40.  5^iiW'(:  die  Freuden  des  Spiels, 
des  Liebesspiels  Glr.  9, 10.  ^^ttilil  das  Spiel  mit  Krshna  BbIg.  P. 
2,3,15.  slds+Tlil  ein  Spiel  im  Wasser  MBb,  1,4999.5012.  13,15829. 
Pankat.öS,!.  Bbäg.P.  5,17,13.'^!T5ffh7MEOH.34.  ?ITFr^fH|lrH!hii 
yirMlM'Jd  yicMMt^:  KaisD.  üp.  7,25,  2.  Mund.  Up.  3,1,4.  ^JsffTTT 
il^',  ein  munteres  Pferd  Mäbk.  P.  21,50.  die  durch  den  Scherz  an  den 
Tag  gelegte  Geringschätzung  H.  an.  Med. 
5tili-4l  (wie  eben)  m.  Spieler  Tbik.  3,2,5. 

5tllid  ( wie  eben)  n.  Spiel:  f^  HVlliHHI:  st»1i^l=iN^:  R.  1, 
9,14.  5,16,21.  qsn  I^^UUM  ^^I^Nchlil  q^m  !^iid=<M^I^H: 
wie  6«'  einem  Spiele  Bbäb.  P.  3,19,32.  —  Vgl.  3^^I5fiTiH. 

stHi-i'-h  (von  ctili-i)  1)  adj.  spielend,  tändelnd:  ^fepRIT  ETT^ 
Vjutp.  219.  —  2)  «übst.  Spielzeug  MBb.  3,514.  14367.  QXk.  105,  10. 
Buäg.  P.  1,5,24.  2,3,15.  gfFT°  MBb.  3, 1133.  SugH.  1,54, 15.  An  keiner 
der  eben  aufgeführten  Stellen  ist  das  (leschlecht  des  Wortes  zu  erken- 
nen. Wir  würden  dasselbe  ohne  Bedenken  für  ein  neutr.  (vgl.  -^iHul- 
5^(i«iit>)  erklären,  wenn  es  nicht  Buäg.  P.  3,2,30  als  entschiedenes 
masc.  (^tiii'H^II)  aufträte.  Davon  nom.  abstr.  stil-i'H'^irll  f-,  '<"  instr. 
OcfK^qi  nach  Art  eines  Spielzeuges  Bbäg.  P.  5,26,32, 
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tflliHitI  wie  eben)  n.  Spielzeug:  ^fflrT:  (fTFT)  ^tTFfPTTFI  Z^'.  1- 
M^IUllJd  ^  MBh.  13,4206.  5fftl#73Pi  dass.:  r7  ^HH  fl^IT  ^  ^fte- 
HIM^^H^  ei""er  Puppe  j/e«cA  Kathas.  12,74. 

S^lilc+iHH  (stilil  -<-  =+iHH)  n.  iHslwald  Bbabtr.  3, 1 5. 

WTFTFTrn^  (shiil  -+-^lFT)  n».  ein  Zorn  im  Sehers,  verstellter  Zorn 
Ama«.  12. 

shlii^lrj^;  (5rtlT-«-%T°)  n.  übermüthige  Neugier:  HWT^T^R- 
5tiiil+lrl=*tlSHJ|'-U  V'ß-  85.  spart,  play,  pastime,  enjoyment;  lasciv- 
ioMtness,  sexual  intercourse  Hadgbton. 

shlilJjc^  (sffrn H- ri^)  Lusthaus, a.^.i,m,\6.  5,15,8.  m.  3,61,16. 

«tTliMiMül  (5M-il-*-^°)  N.  pr.  eiuer  Localität  Räsa-Tah. 6,308. 

5frm^F?r  (stTlil  -t-^^i  Name  eines  Metrums  (4  Mal  ^ -^ 

w ^ w ^ )CoLBBK.Misc.Ess.II,  163  (XIII,  16,  wozu  lesen 

ist:  ITSITSITS). 

S*1iHI^1  {^tiT-»-=7Tf^)  f.  Freudenmädchen:  dMI-illHI:  ^- 

;[TTnT  wfriHFn  ri^ir^Hirr^HAKiT.  saog. 

5fnTW7  (von  sfilil)  adj.  f.  S  aus  Spiel,  aus  Scherz  bestehend:  JJ^; 

^frsmr  gi-uq^MBn.  u,  i486. 

«hiilHM)  (5hlil  -»-  5T°)  na-  MW  «••«»  Spiel,  zum  Vergnügen  gehalte- 
ner  Pfau  Ragh.  16, 14. 
cTTTFnT  (shlil  -1-  ^JT)  m.  ein  zum  Spiel,  zum  Vergnügen  gehaltenes 

f..  L 

ITiier  R.  5,20,  12.  Bu.U.  P.  6,2,3'i. 

5fj(i|j  (^  (stilil  -+- TW)  n.  die  Perle  der  Spiele,  der  Beischlaf  Tbik. 
2,7,32. 

9fn3T7iT  (Sfilil  -1-7^)  m.  ein  zu  Vergnügungsfahrten  dienender 
Wagen  Haläj.  im  gKDa.  SFTTIT^^  ^F^  HJ|=I^H  HTiTTR%T  J^:  MBa. 
13,2783. 

ifil^H^Hd  (^tlT-+-7°)  n.  Titel  eines  Werkes  Sah.  D.  204,6. 

^"liH'^t^q  (sfOil  -»-=T°)  n-  Lusthaus  Vikk.  41. 

shlil!<l4irl  (Stil-Sl  -«-51°)  m.  em  zum  Spiel,  zum  Vergnügen  gehal- 
tener  Vogel:  ^  rTFfT  ^^TJÜ  HfT  JT^Tf^im^r^irT^rT  Pankat.  1, 153. 

O  'S 

shlil^d  (SfnTF -•- !o?f)  n».  ein  zum  Spiel  auserlesener  Berg  Megq. 
61. 75. 79. 

shiilVyH  (^fter-HFSTT'T)  n.  Spielplatz  R.  6,83,48. 

Wffi  (TOn  5^,  adj.  so  v.  a.  ^TTI.  VH'A^U  KV.  10,78,6.  51^! 
95,9.  m  5RT3^  ^  m^  fT^:  ö^-l-i-  ▼Ol  den  Winden  1,87,3. 

sfnrjrTT  (*'e  eben)  nom.  ag.  Spieler  Bhäg.  P.  1,13,40. 

shll  iH  (wie  ebenj  1)  adj.  =  nFTTI;  von  den  Winden  VS.  17,8S.  24, 
16.  TS.  1,6,«,  5.  gti.  Bb.  2,5,«,20.  Vgl.  USRlfi^.  —  2)  m.N.pr.  eines 
Mannes  Pbatabädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  35. 

5t»ii  (wie  eben)  adj.  dass.;  vom  Soma:  ShldbH^^I  H  H'v'A'  'TT^sf 

o  -      o   -  ^o 

HFI  i\^\k\  RV.  9,2o;7. 

ttjliiirl  (von  5Fil3')  adj.  dass.;  von  den  Flammen  RV.  10,3,5. 

STTTT^  (^TIT  H-  3^)  m.  Spielplatz  R.  2,94, 1 2. 

Sptr^  (von  sttlrl,  partic.  prael.  pass.  Ton  ^jTj  adj.  durch  Kauf  er- 

viorben:  ^fhlftqTCITW^r'Trä  RTrlTi^TfiTfrRiTrr  I  H  ^'[t{^:  W{- 

--      :s      -  -.  o 

ITJHI  W^  -JH^mr  ^FJ  ön  ll  M.9,t7  4.  Pbatabiduj.  in  Verz.  d.  B. 

U.59. 


^THTR^IT  (sfiirl  -*-  ^ °)  m.  Reue  über  einen  Kauf,  die  Zurückgabe 
eines  gekauften  Gegenstandes:  5t»l(c(t  HtTtil  ^'  MIJU  sfiDl  ^  ^^  IJ- 

=^  I  ^InnyM  ^Rrifen^^T^^^  ii  Jios.  im  ^kd». 

5fn=I  nach  einer  Glosse  zu  Kätj.  fa.  1S,10, 18  =  ^fjöf.     > 
^  8.  fq^^. 

1.  s+t^  (P.  3,2, S9),  5+1^ irl  Anmmen  oder  »icA  trümmen,  in  ffrüm- 
mungen  sich  bewegen;  klein  sein  oder  klein  machen;  gehen  (Vor.) 
Dhätop.  7,4.  —  Vgl.  äf^. 

2.  ^(^  P.  3,2,59.  Vop.  26,69.  3,13  4.  m.  eine  Art  Schnepfe,  Brachvogel 
AK. 2,5,22.  H.  1329.  5f5J;  5TTt  cillM'^r^^tll^-^m  T'ciqT  {dasselbe 
wird  später  Tom  ^  gefabelt;  fÄK.  155.  P.  U  II,  p.  t)  VS.  19,73. 

^v^  1)  m.  a)  dass.  AK.  2,5,22, Seh.  VS. 24,22. 31.  —  b)  unbestimm- 
bar VS.25,6.  —  c)  N.  pr.  eines  Gebirges  (s.  5fjra)  H.  1029.  —  2)  f. 
^g7P.4,2,91,Varltgana5tsnf^zuP.4,l,4.  gana^TZT^ zu 4,2,91. 
gana  !7=TTT7  zu  8,2,9.  o)  das  Weibchen  des  Brachvogels  AK.  2,5,22, 
Seh.  —  6)  eine  Art  Laute  Qaboab.  im  QKDa.  —  Vgl.  s^i^. 

5h^4H'4  TonSFJ^  P.  4,2,91, Virtt.  gana  ^Ztt^  zu  P.  4,2,91.  sJT- 
y4iNI  N.  pr.  einer  Localität  P.  6,4, 153, Seh. 

^f^FTrT  von  ^^  gana  tmU^  zu  P.  8,2,9. 

^JT  (v.  !•  ^),  5fii(rl  untertauchen  Dbätdp.  28, 100.  dick  werden 
MabIdu.  zu  VS.  23,  S  ;  vgl.  ^,  ^. 

1.  ^fU,  WJm-,  ^l%rj;  ^IfFTTH,  W^  (P-  «,2,37,Sch.  KÄr.3 

O     "X    o  o 

aus  SiDDB.  K.  zu  P.  7,2, 10);  ti^Hci<  ausnahmsweise  auch  med.  in  Zorn 
gerathen,  zürnen  UhItiip.  26,80.   i|:HI  TT  «7^  gT^fT  AV.  4,36,10. 

m  ^:  w^-  ^v^  11,2,19.20.  H  yi'^id-uy^iy^  qat.  bb.4,i,»,3. 

l,6,a,6.  3,2,»,2<.4,«,3. 5,1,16.21.  9,4,t,i7.  14,2,»,3o.  ^  WMr^M'AW 
SV^  R.2,41,3.  N.18,9.  ^-HH  ^  5riH5pärT  M.6,48.  MBb.3,1073.  g%m 
^■^WT^:l,5976.  ^^Tl^rm  R. 4,12,24.  >J!7FIMBh.  3,10083. 37T  sFW: 
Arg.  1109.  mit  dem  dat.  der  Person  P.  1,4,37.  Katoäs.  17,4  4.  Bbag.  P. 
5,14,19.  mit  dem  gen.:  ^TTftlPTf^FTHFf  ^TTJTT  ^  ^iliM^cH  ^'- 18, 
11.  22,27.  MDb.  3,8545.  57  5hiijy  H^H  (lies:  5hQH)  1,3324.  R.  6, 
98,28.  rTSn^U^^rrTTT;  darüber  MBb.  3,567.  N.  18,10.  med.:  T^  ^ 
51^  ^m  ^  'Wq  W^  ^:  1,5921.  T^^:  W-TPWH:  BaiG.  p.  S, 

4,5.  pass.  impers.:  SJ^JTTV  =fP^-H^TÜH  Buatt.  15,58.  sff^  aufgebracht, 
in  Wuth  versetzt,  zornig:  TTT^  KV.  5,15,3.  10,43,8.  TJ^  öfil^'.  VT^- 
s+)4-i|Hl  q^^AV.  12,2,5. 10,10,10. 11.  12,4.37.5,36.  13,3,1.6. 
TS.  5,5,», 4. 3F^  QiT.B«.  12,4,4,6.  M. 2,202.  4,164.207.  8,67.  MBb.  1, 
5885.  Benp.  Chr.  4,17.23,28.  29,34.  R.2,41,3.  3,54,4.  Dac.1,41.  Pankat. 

III,  75.  ^fwmfHsT^B.  3,33, 35.  q^q^  1,34, 19.  ^1t  ■^^^^J^ 
6,87,9.  m]  ^^rm  mbb.3,58s.  ^ttT:  «ag  stttm^j^t  ^R:  cu. 

112,9.  ^TP  N*diy|lff4IM  v.u.  164.  q  qr  ^  ^T  3]^:  gi«.  Cb. 

165,3.  pn^rix  ^:  uiT.  66, 17.  ^T^^  ^^tht  mcm^h  ^j^t  «6er  «m« 

Äede  Bbatt.  8,8  5.  —  caus.  Shl'-J'^rrl  außringen,  reizen:  qj  31  Ti^T  ^- 

fjurqrwfq:  uv.  2,33,4.  m  ^_  fTf^qTq^fj^5,34,7.  «,1,20. 
qr  Ft^fiT  T{r4m  ^^r^irq  10,42,3.  q  qr  %P44m  5if^  ^re=iq 

qtn'^^  "^  A v.  4, 36, 9.  q  ^  ^rofqg  ^rafT:  R.  2,9, 2 1 .  infifrT  i, 63, 1 0. 

—  5Tiq  Ji'rnen  a«/'(acc.;'^=|<^rfqiH^UjiH  P.  •l,4,38,Scb.  q  flTq- 

fM?fiil  qfq:  ViKB.  36,2.   In  beiden  Beispielen  könnte  ?tq  auch  als 
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selbständige  praep.  aiifgefasst  werden.  *<H^S  '""  i?om  gerathen,  er- 
liimt  MBu.  3,126. 1498*.  16,8  7.  BnU.  P.  4,19, 16. 

—  HTPT,  davon  fTTl^T^F^  erzürnt  MBh.  3,8738.  14,172. 

—  ^T^  in  Zorn  gerathen  R.  ed.  ^bI«.  2,  '3  nach  Kopp)  76,  '.5.  West. 

—  ^TTrl  Jmd  (acc.)  a'ieder:«men;  ^o?JH  'T  ^TTH^T^IFT  31.6,48. 
MBh.  3, 107  3. 

—  WJ  zürnen:  ^J^JWJ  -T  H^'^d  MBh.  3,14828.  mit  dem  acc.  der 
Person  :  R^cTJI^I  qtfT  f%  ^  TTTqt  WJ  Bhatt.  8, 76  (der  ScboU  yer- 
weist  auf  P.  1,4,38).  H^TH  aufgebracht,  erzürnt  MBh.  1,  3965.  3,311. 
Bbnf.  Chr.  33,36.  39,4.  61,46.  LA.  48, 1.  R.  1,53.6.  58,8.  3,7,9.  34,15. 
4,9,74.  12,24.  Paskat.  I,  318.  232, 12(yHH°)-  Bhag.  P.  4,19,13.  6,11, 
3.  ?t^;%T  ^MHWHI:  MBh.  i,  5977. 

—  ?JHHH  a«i^/md  (acc.)  zürnen:  ^  -TJT^  «Tf^m'^h^;  Mlln.  4,1572. 
HMIH^5+i''-UH  Bhatt.  20.27.  5fftH;fi^  erzürnt  au^fgen.):  WHJS^- 
Pm^WWr?^^%^^  Wn^;.  S^:  MBh.  3,682. 

—  yJH^M  ««/•  Jmrf  (acc.)  zürnen:. H\i\HJ  yPrlH^iäH  {^1%  H°?) 
MBh.  1,5983.  ohne  Ergänzung:  rH^  ^^TOsFit!  g^TÜT  (R^  ^  R.  3, 
35.71. 

2.  ^J  f.  Zorn  AK.  1,1,  «,26.  3,4,«4,  153.  H.  299.  ^J\  im  Zorn 
ViD. 214.  ^Ifisft'Tf  (könnte  auch  der  nom.  f.  eines  adj.  sein)  Katbas. 
1,36. 

^4T  (Ton  ^TcJ)  f.  dass.  Bha».  zu  AK.  1,  l,»,26  im  ^KDr.  H.  299. 

^J-il'-H-H  wie  eben;  adj.  reizbar:  C^T  cf".  CT^f:  Sjöft  MHIM  RV.  7, 
56,8. 

^r^,  ?tiyiM  T.  I.  «"lir  =7F<I,  chyiH  Dhätcp.  31. 42. 

^JTT  f.  N.  pr.  eines  Zuflusses  des  Indus:  ITT  ^  |MII  'H'TT  ^JHT  ^FflT- 

jfr  ^:  iH-ur-f  frpirT  KV.  5. .■53, 9.  ^  nfs-jT  ^;>tTT  itmt  k^  ^- 

^^^^  W(^  TTTHTTqH  10.75,6. 

ShH'^l  m.  Spahn  zum  Au/fangen  des  Feuers,  Kenn  dieses  aus  den 
Reibhölzem  hervorbricht:  TTJTT^T^TiprT'TrT  I  H H I ^  I ifl  -jiMH  I  ^IT" 

^:Pivi  w^^  7m  ^  ?jn:  iw  r?^:  I  ^r^^Tr.  tbk.i.4,»,3.  muf- 
^•►"qT  T4r\m  n  f;^  i^rNsr^^^iWi^-nB  ts.  $, i,», 5.  -  vg'i. 

5tiW,  5til!<llrl  (ausnahmsweise  auch  med.);  ^fTR^TIrT,  sfilVI  (K4r.  5 
in  der  Siudb.  K.  zu  P.  7,2,  lO);  ^sfi^lrl;  schreien,  kreischen,  wehklagen 
DhWdp.  20,26.  Kl». 2,85.  öFt^^TTZIFOT  MIM'-Wi'HHpfJ  JFtFI  KV.  10, 

146.4.  ^J^Uh\  qir^  JTFT^  ^iliil^l  SV^^  q^i  94,4.  ^- 
yHiyMi'-Tl  ^rJFruff  ^^il!/.H  AV.H,9,7:  10,7.  von  Vögeln  Sc(;b.  2. 

246. 5.  77  irrmriT  TTtT^FtT  ftr#  yfrl-^-IM  R.  2,  :i6,9.  ^ÜTF  R- 
!3r#%  ?RrJ:  yNHI=li«4H  1,9,59.  rf^  'TT^T^^.  42,  13.  2,20,  6. 
3,50,22.  MBB.  1.4960.  BaATT.14,31.  q^:  «tiNH  (\\'{\ri  i>'.  11.  u. 
■57^  ^  äilSIrfF  R.  1,54,7.  M.3,33.  MBh.  3, 16415.  13,7362.  R.  2,40. 
37.  3,30, 2(.  51,2.  Bhahtr.  3,22.  Bhitt.  6,124.  $fT5RH  R.  1,60, 19.  3, 
«6,17.  klingen,  vom  Ohr:  ^RTFT^rnT:  ^tTIIT'^Kacc.SS.  —  if^  1)  derJmd 
'acc;  anschreit,  schimpft  (vgl.  u.  —  SITj:  ^T?  "TT  STFenTTF^T?!  '-4(IH^H 
^  ^N(M  (man  hätte  eher  erwartet :  c^lv^JUII^y:  der  von  Brahmanen 
angeschrien  wird,  da  es  im  Vorhergehenden  heissl:  cj|<(i|l|||  ^  yi/^H 
*T  H'J'-M:  ^^nTTT)  MBh.  13,2135.  —  2;  angeschrien,  geschmähet:  SRCT- 

II.  Theil. 


«^ns+iy:  Boa«.  Lol.  de  la  b.  1. 603.  —  3)  n.  Geschrei,  Geheul  AK.  1,1,», 
35.  H.  1402.  Med.  l.  6.  —  intens.  %5Fi5ni?f  P.  7,4, 82, Seh. 

—  ^TH-  yfrlifiy  zweifelhafte  Lesart  VS.  30, 5. 

—  SR  anschreien:  SrT  ^  ^HHpSi  =7  FIFFR  ^\'j\Tr\  QlHMI 

^.^,         -  -  ---00 

H(M  RV.  4,38,5.  —  caus.  Jmd  nachschreien.  Mitgefühl  an  den   Tag 
legen:  !^iH'l5*ir,>U  ^TK<^F?f^TH7TfH  q  MBh.  13, 285.  —  Vgl.  yH^|5|. 

—  ms.  jyq5hi5i. 

—  5PT  1)  anschreien,  zurufen,  scheltend  oder  zürnend  anrufen:  ff 
HH I-U-U5) l!).l -^J^J ^. NPfl  TS.  2,5,1,2.  rHH4?<'-IH^IS|H^gniH  ^ 
^TT^TIR  MBh.  4, 359.  ^^i-UHlH^^S]:  3, 1 1363.  q^:  '-(H^JH^iI^I^- 
PTTI^TTrT  MBh,  in  Benf.  Chr.  27, 10.  von  dem  den  Feinden  zürnenden 
Ton  der  Trommel  AV.  5.21,9.  —  2)  bewehklagen:  r?HT  sJIHHH^jJi-U 
g^FT:  raf^  ^  I  gT^TTRI^^T^ra:^^  H^  ^:  ||  R.  4,24.22. 

—  Vgl.  ^rpT^rnjPFT.  f.- 

—  g^  auf.lmd  herabschreien:  *4=j5ti^:  ^iHtidMI  =  Jyc|=tll{=hd: 
P.  2,2,18,  Virtt.  6,  Seh. 

—  STT  1)  hinschreien,  laut  ausrufen:  W(  J|I^Hlü4  HM^«^^  5PTT HI- 
^T'n  MHlf^rMlstiPM  Bhartr.  3,87.  yis^y  n.  /aitte»  Geschrei  Su?».  1, 
108,1 7.  —  2)  arwcAreien,  an«cAnaMZ«n,  anfahren,  schimpfen,  schmähen, 
seinen  Vnmulh  gegen  Jmd  an  den  Tag  legen:  t(|-tj;  shJi'.IIH  yi*^:  51- 
HTfT  TS.  7,5,i»,3.  KItj.  ga.  13,3,5.  g^i-iJMi^iyH:  e.  ^at.  Br.  11. 
4,»,i9.  MyiWMHHrJ)"!  sJ'^^WIchiSid  Lätj.  4,3,i6.  FTM  P^FIT^ 
TTigPfTSTr?  R.  4,17,27.  qirFirasPI:  2,20,6.  Dasak.  in  Benf.  Chr.  191, 
22.  'ii<y«ii!*iiyirjMBi(iiH.ll5,6.  5Tr?dl'^MWIsfi9iI?ri3RT?tn^- 
frTM.  8,267.  R.  3,51,30.  MÄBK.  P.is,3.  Ff  HlH=^l(Hl5fi^UBHATT.5. 
39.  ^  g  qr  ifUHI^I  ^^  HHMl5h|i^i^^iH  R.  2,12,77.  Jbli^^UHHI 
1l5hlV(rl  MBn.  1,3557.   WSfTS  der  geschmähet  wird  mrtW^]  K4r.  zu 

'S  O 

P.  3,2,188.    gr^T^:  ^5H  S?^M.  6,  48.  MBB.  3,1091.  13,4562.   — 
Vgl.  gi^Utr  fg. 

—  5IV?JI  anschnauzen,  schmähen:  rj  «T^TTOI  Hrl l-t|^ill5f(l'4H  CÄSeh. 
ga.  U.-ms.  51, 1. 

—  yrTT  wiederanschreien,  wiederschmähen:    MrMl!hl!ill(i«^l5^y: 

-r  -.   ^ ^ 

MBh.  13,4562.  Tjj^Tg:  q^;  ^j^  Ur^\'sb^^\{'\r\(^  3,io9i. 

—  HJn  laut  ausrufen,  wehklagen:  ^  m^  WHT^  HfeJIUi  c|J|^|^|- 
^'^HrnHdl  R.  3,68,22.  -  Vgl.  cUl5)iy*. 

—  JT^IT  schmähen:  dKi^Ml^y:  R.  2,100,16. 

—  3?  1)  aufschreien:  3^äFIT5PTfpFrTT;  MBu.  3,16415.  f^rf  3^- 
cfiWc^yi:  R.  6,36,60.  MBh.  1,3145.7035.  3,852.14901.  4,1949.  Abg. 
7,2.  MBh.  in  Benf. Chr. 35, 1 0.  tiyir^^j  rl^  ^:  q'q|T5^<IMU:  MBh. 
3,  U59 1.  R.  3,64,9.  rTfTSI  q^T^r^FT^—  5mT^  ^  ^%  Mabe.  p. 
15,47.  21.80.  HM|!tl<2)(<4(lr5t(y  als  die  Schüler  aufschrien  s.  nentr. 
das  Aufschreien  MBu.  14, 1760.  Soiiu.  1,33.  R.  4,44, 106.  5,10,3.  —  2j 
zuschreien.  zurufen,  mit  dem  acc.  der  Person:  J<;:t|P.lrH  MlUi'MH  II 
%qR  rJT-Rq^MBH.  1,7748.  HHH5|^6j:^i^5!,yMl5|MHfH  rf  7948. 
-  Vgl.  3r%m. 

—  WZ[^  durch  lauten  Zuruf  ermuntern:  ^  öTT  *Jd*-Ursh^  2^^ 

grif  sfgq#q^^qqr%T5w?r  ait.  bb.  s,  12. 

—  W%,  yir^fiy  n.  ein  lautes  Aufschreien  Hahit.  13816. 

32* 
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_  f(IJ7  ein  lautes  GeicArei  (acc.)  erheben:  c(.t)miinHHr!Tl«l  HT^- 

—  3^  s.  3^5) IVI  fgg. 

—  Tfr  liierhin  und  dorthin  schreien,  wehklagen:  HlHHIr1<r=M(  =tiPll 
^■%IH  Tf^3^:  MBU.  1, 4631.  4, 1155.:^  i^^  IJj;^;^  R.  2,65, 
22.  ä^mr  T^  ^TjyfTS  dtrHUlfrl  3,66,7. 

—  5r  1)  e'»  Geschrei  erheben,  aufschreien:  V(l5t||ül-^(c)  (•j|-r<(;  MBh. 
2,2695.  (fWT:;  yi^iy-^l^MR  2690.  3,10476.  4,803.  X.  12,86.  23,20. 

24,38.  SüND.l, IS.  R.  2,38,1.  63,20.  3,33,34.  67,4.  ^T^T^i^FT^TfTRI 
c^^5(t||:  4,25,35.  Hl(^^'T—  y^h'^M  3,64,5.  —  2)  ausstossen  (ein 
Geschrei):5f?T^i5qf4^rn^R-5,92,5.  —  3)Jmdanr«/e«;^n%lTnTt: 
HjIWI  M^l^lsiW  ^raFT^MBH.  3,2303.  %T:n  ^T^ITST  f?^lf^ri  HT 
Dbadp.  3,2  3.  6,29. 

—  f^  1)  aufschreien:  -^{^M  MtJ^i^:  MBh.  1,7633.4957.  3,2515. 
^^:  ^V^R^I^PT:  Benf.  Chr.  31,17.  R.  2,41,7.  57,11.  3,53,27. 

i^^MM  BuATT.  16,32.  =i|5f)tHH  13,".  P-<5M!)lrU;  M. 7,143. mbu. 

1,7939.  13,4852.  Dbaüp.6,2G.  R.2,71,23.  3,44,29.  4,9,7.21.  Sug».  1, 

1,10.  N^r-JIMH  MBu.  1,6902.  T%5Fi^  R.  4,13,29.  19,3.  cjl'^^l'%- 

■fr?  tJ  (c4t45*^ü|  (pass.  impers.)  Bhatt.  14,  '«2.  M^ti^  n.  Geschrei^  Hiilfe- 

ruf:  fir^'g  UM'ciHIH^R- 3,30,29.  39,6.  64,7.  rll*N^y  M.4,176. 

T^l^J^  bei  einem  Hülferuf  iXäk.  2,234.300.  M5h'^  n.  =  ^T^,??^^, 

gJT  das  Anschnauzen,  Anfahren  H.  269.  —  2)  ausstossen  (ein  Geschrei): 

n?iTT!!Ir&Tq^FTT^R.4,i9,5.  ^HTrl^nHrq^rT^  SM;  H^- 

^^  *v  . 

WUT:  I  NstiiyHH;  MBh.  3, 13096.  —  3)  Jmd  (acc.)  anrtifen:  ^fTjf  rf 

m'^  ?T ^7"  ^  ti  ■sfram  N^iyik  mbh. 2,2229.  fw^iyMUNi- 

^t%  f^?nfR3FT  R.  1,60,  18.  U^m  T^q  Buic.  P.  6,3,2  4.  -  4)  er- 

^  -\  o    •      o      -V,    •  ^ 

^^FTT  irPFFT  PtX:  II  R.  6,92,69. 

—  fPT  1)  ein  allgemeines  Geschrei  erheben:  Oc^Hrh  rT  Hlf^UI  ÖTtT: 
H^?h^HMI:  MBh.  2,1553.  «rlldjArH  H^I'JMHr:  RV.4,18,6.  -  2) 
zürnend  anfahren:  H  5hiydlHHh^tlNI'-)f^'-ft  A.^.  8,8,2  1. 

—  CrfWT  suschreien,  zurufen:  ^f^SflpTH^CT  c?JT^  'il'41'*- 
tTtT:  (<M|f.Mll'-ir^rl'+Ud.:)  R-  2,100,36. 

^«JH  (von  ^pT)  m.  Schakal  Un.  4, 1 1 5.  —  Vgl.  5til\y,(. 

^I,  5fTITB  fiell.  dick  machen  (vgl.  ^TT?,  ^iT):  fTFfTrf;  M)IMHtI- 

rTTqr^Hmm^:  (sie)  ^frT^^qm  (sie)  HrMilHirJ^IH  ^ifrl 

KÄTH.  6,  3. 

'■■'  ^^  Un.  2,22.  1)  adj.  f.  ^  a)  wund,  saucius:  TJjf  ^  Sf^  IsHtf! 
^fhli^irf  Qat.  Bb.  1,2,4,16.  3,3,t,7.  6,1,19.  5Rff  ^  (^r)rj=<hi 
McH^i'-l'-lfrl  8,t,30.  »,10.  13, 3,», 6.  —  6)  blutig,  grausam ;  roh,  hart; 
gräulich,  furchtbar,  schrecklich;  —  :15M,  MIH^fl,  fTFf ,  f^^,  H^^TO, 
m^',  5T?r  AK.  3,1,47.  3,4,»»,l93.n9.  Tbik.3,3,335.H.376.  an.  2,405. 
Mbd.  r.  19.  ^I^TT^SR^'^MHW  TS.  6,1, a,7.  2,»,2. 5, 2:  von  Menschen, 
Dämonen  und  ThierenM.  4,212.  9,22  5.  Hip.  1, 17.  2,2.  R.2,74, 10.  Pan- 
KAT.  151,4.  III, 25.  gAK.136.  Bhäg.  P.9,14,37.  Dhübtas.  77,  4.  4iHlrl 
Mbgh.103.  5gJ^feT  Pankat.1,73.  '^^NI^  M.  4,24  6.  ^tH^T^T^- 
J^  10,9.  ^^HMH  Send.  1,3.  °^  Hip.4,31.  °P?5FJ  Ragh.  12,4. 


^:  ^7q  daq.  1,35. 2, 19.  ^ifhnr  *^yi'jH5ti)M  (^rm^T  ptttT)  m. 2, 

33."^:  ^Ij:  ^:  AV.  16,7, 2.  ^Jf  R.  1,64, 3.  •^^H^  ( JTTqPT)  R.  3, 

64,2.  yh|HryM<!<(HH^(st^Tqi  pankat.  111,73.  m  ^jJt^tt  mraR- 

Q.qirl  64, 1 6.  ^7^  furchtbar  oder  ungünstig  (Gegens.  Hl*-y  und  5Rnj) 
beisst  das  Iste,  3te,  3te,  7te,  9te  und  Ute  Zodiakalbild  Dip.  im  QKDr. 
Ind.  St.  2,237.278.  3»^  auf  eine  schreckliche  Weise:  rRTT  ffelT:  ^- 
f^^T^RT  MBu.  3,15669.  —  c)  hart  AK.  3,2,25.  3,4,«S,193.  Tuik.  H. 
1386.  H.  an.  Med.  FT^f  RJ:  3F^  W^  JTH  f^^J:  iiTOT  >TmrT.(TKl. 
5+^(^1«)  SugB.  2,187,1.  5R^q77UWFfIFR5^^  (IlTW)  gU.  37. 
—  d)  stark,  von  einem  Bogen  (Gegens. IpT')  Näbada  in  Z.  d.  d.  m.  G. 
9,672.  —  e)  heiss  (3^)  H.  an.  —  2)  m.  n.  gekochter  Reis  Teik.  2,9, 15. 
H.  395.  —  3)  m.  a)  Falke.  —  6)  Reiher.  —  c)  N.  zweier  Pflanzen,  rother 
Oleander  ({rh'+l^l^)  und  =  Mdl^-^il  Raoan.  im  gKDR.  —  i)  {.  m 
N.  einer  Pflanze  (|(4i'-m=)l)  Rägan.  im  gKDa.  —  5)  n.  (vgl.  2)  Siddb. 
K.  249, 6,1.  a)  ivunde  Stelle,  Wunde:  ^^^f^  ^  ^F^  (Mf^tyiO  7- 
dr4"}irr|  Mrl^nV'-jM  3'J«^':l^'-^nl  tsfTTrnü'lltllM'l'Mlf^  5p  5FR- 
f?I  TS.5,l,s,i.2,6,*,3.  3,4,s,5.  6,3,»,4.  ^  iT^TPi  ^  MJäl^yH^ 
1,7,»,  1. 6,2,», ä.  ?TH  ^  MilR-dn  rTfr  m  ^>hk\W  vs.  e,  1 5.  rm 5F- 
TFT  R^!  1,28.  gAT.  Bb.  1,2,s,  19.  5,4,»,  12.  ^^  gn  fr}:  ^- 
H MS<1  rirT;  AV.  6,49,1.  —  6)  Blutvergiessen,  Grausamkeit,  Gräuel, 
Gräueithat:  ^rpiFfT  ^ly^HH  AV.  5,19,5.  ITR  ^^WlrT  iMirjt 
19,36,5.  neben  ^I^  12,3,14. 18,4,83. 19,9,  u.sfTTFR  ^  ^rTrHT'TFT 

macAen  si'cA  m  Soma's  Nähe  gleichsam  mit  einer  Blutthat  zu  schaffen, 

wenn  sie  sich  dort  mit  Ghrta  zu  schaffen  machen,  denn  mit  Ghrta 

als  einem  Donnerkeil  erschlug  Indra  den  Vrtra  Ait.  Br.  1,26.  H^ttl^ 

du.  M.  1,29.  yiH=|-c|:  —  ^FfTFräfeR  Hm.  2, 20.  grauenhafte  Erschei- 

nung:  ctinFui  (Seh.:  =  IH^IlTMIKisTlIKlpT)  Adbu.  Bb.  in  Ind.  St.  1, 

40.  —  Das  Wort  steht  ohne  Zweifel,  wie  schon  Lassen  rermuthet  hat, 

mit  STfT^H  und  ^\ä^  in  Verbindung. 

1-  ^TpTRq  (^^H-^iq^)  n.  1)  Blutthat,  Gräueithat  gAT.  Ba.  5,4, 

»,12.  SuQE.  1,106,1.  ^TpfFH?^  ein  reissendes  Thier  M.  12,58.  —  2) 

eine  harte,  schwere  Arbeit  gis.  37,  v.  1. 
r 
2.  5t|l=tlH'H  (wie  eben)  1)  adj.  Blutthaten  — ,  Gräuelthaten  verübend 

R.  3,1,31.  Pankat.  1,74.  Vet.  26, 13.  —  2)  m.  N.  einer  Pflanze  (^fi^- 

rMHJ;  wohl  =  cliiHMI.  da  rTF^  =  ^FITTFWt  ist)  R.iGAX.  im  gKD«. 

5fiHH  (^-»-^ir?)  adj.  =  2.^i=tiH1  TBR.l,4,e,5. 

5h(=hlW  (5fiJ-»-^rW)  adj.  dessen  Unterleib  hart  ist  Sega.  2,189,4. 
190,20. 

^jpFU  [Wil  ■+-  rRT)  1)  m-  Schwefel.  —  2)  f.  SIT  N.  eines  Baumes 
{^F^nfi')  RÄGAN.  im  gKDB. 

H\{d\  (von  ^f^]  f.  Grausamkeil  M.  10,58. 

^TT^rft  (sF^-»-^)  f-  ein  Bein,  der  DurgA  H.  ?.50  (^°). 

cRTT^T  [WtT -t-'^l^)  1)  adj.  grausamen  Blicks,  grausam  Med.  5.  33. 
—  2)  m.  ein  Bein,  des  Planeten  Saturn  Med.  des  Planeten  Mars  Ind. 
St.  2,261.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  1V,318. 

Sfi^EIrf  (^T^-t-^Tr^)  m.  eine  Art  Stechapfel  '^WT^T^)  RIgan.  im 
gKDa. 
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^i^JTTSR  (^H-^°)  m.  Rabe  Rägix.  im  QKDb. 

5ti(trlN'H  (WTif -»- ?rT°)  m.  ein  Bein,  des  Planeten  Saturn  Aar.  12. 


cti^l^ltH  ( ^iT'  -♦-  tii^ici)  m.  ein  Bein.  R i t a n a 's  (Iabdam.  im  (;KDr. 

5+1  ^M  (5li(  H-y^Tl  Auge]  m.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Eulenkönigs 
Ariraardana  Pankat.  173,21. 

5t)i  Irn-I  (5h*  -+-t<lrH'H)  m-  ein  Bein,  des  Planeten  Saturn  H.  c.l5. 
-  Vgl.  W^^  ^^TER. 

5h|I!<W  (^-H^nSFT)  adj.  f.  m  i)  dessen  Unterleib  hart  ist  Sog». 
2,177,12.  —  2)  schreckliche  Thiere  bergend  (»TTr)  und  von  schreckli- 
cher Gemüthsart  C^iT)  Bhartb.  1,80. 

5h Uli  (von  ^)  m.  Kauf  VvXoiK.  im  fKDa. 

sfirT^  (wie  eben)  m.  JTäw/'er  Jasn.  2, 168. 253.  MBa.  3,13711.  P.  6,1, 
82,  Seh. 

^iH^y  (wie  eben)  adj.  käuflich  AK. 2,9,82.  H.871.  MBh.13,2<50. 

^ .r 

5FrT  (wie  eben)  adj.  dass.  P.  6,1,82,  Seh.  AK.  2,9,82.  H.  871.  ^fFTT 

^JTT  (^TT-«-'^)  adj.  sahst,  verkaufend,  Verkäufer  H.  868. 

srili'S  adj.  f.  5  den  Marat  mit  dem  Beinamen  ctiili'l  gehörig: 
^fiT:gAT.BR.H,5,»,l.  A?t.  ^r.  9,2.  CÄSkh.Cr.  14,10,17.  Scb.zu  KÄTJ. 
Cr.  2,7,4.  4,3,4. 

^ii-Ü'-il  f.  (sc.  ^f^)  die  den  Mar ul  5^1  Fi H  geweihte  Ishti  Seh.  zu 
KItj.^Ir.  2,7,4.  4,3,4. 

5h oy  m.  König  der  Kriri  Qat.  Br.  13,K,4,7. 

shN^l^m  =  5^il*J^I(m  R.UAM.  zu  AK.  1,1,1,36.  CKDr. 

5hN'-i-;l  s.  %T°. 

5hll(i'i  (?)  "'•  N.  pr.  eines  Mannes  Prataraddj.  in  Verz.  d.  B.  H.55. 

5hli  1)  Brust,  m.  in  der  älteren  Sprache,  n.  in  der  späteren,  nach  den 
Lexicogrr.  (Thik.  H.  M EU.)  auch  shiil  f.  A K. 2, 6, », 2 8 .  Thik. 3, 3, 1 1 1 .  5, 
20.  H.  602.  Med.  d.  7  (lies  c(^  »t.  J^).  Beim  Tbiere  (nach  MabIdh. 
der  mittlere  Theil  der  Brust)  AV.  9,4,15.  7,5.  VS.2Ö,8.  Kiw.  ^u.  6,7, 


6.  8,13.  stili-imiH  Kadq.26.  ^iiL.3-2,  v.l.  du.  AV.  10,  9,  25.  beim 
Menschen  *g.  R.  5.2:i,4C.  HtMUIH  T^I  ^iTI  WVyiUJ  6,82,10.  pl.: 
rHI:  y^Htelj'il'^:  ^mk^riT^TTOFT  MBu.  13,2(;co.  %FT  verschie- 
den von  3^  HoRÄ{.  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,342.  Busen,  als  Aufbewah- 
rungsort von  Geld:  MHllÜd  ^^  fT  f^  ^fiJZ  ^1737  y  dl  Nid  Mrkku. 
34,1«.  5FiTT  =  ^T^  H.  an.  2, 114.  Med.  Ueberlr.  (wie  3?n[,  ipi)  Höh- 
lung, Inneres:  rT^f  c^  FTfT^rpftl^  Ümi:  W^  ^PTIH  fWürT 
HiT.80,14.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^TTP.  4,1,56.  —  2)  m.  £6er  AK. 
2,5,2. 3,4,«s,l82.  TRiii.3,3,1 1 1.  H.  1247.1287.  H.an.Mso.  Bhartr.2,28. 
Paskat.  120,9.  BHiG.P,3,20,8.21,4<.4,6,20.  7.2, 1.8,16,26.  VÄRÄBA-P. 
in  Verz.  d.  B.  H.  No.  485.  fg.  —  3)  m.  die  essbare  Knolle  einer  best. 
Pflanze  (^l(l«^1-|iH)  Rägan.  im  QKDa.  Vgl.  ^TTTRT.  —  4)  m.  der 
Planet  Saturn  U  All.  H.an.MED.HÄB.12.  —  ö  f.  ^fiTIT  s.  u.  sJiTi^iT. — 
6)  f.  5tili  I  fam  Ende  eines  comp.?;  gana  ^c^^M^  zu  P.  4,1,45.  —  ^pJZ 
3.  RioA!«.  im  gKDR.  —  Vgl.  =fJFf. 

5hli'-h'UI  (sTHi-HSTrJJT)  f.  =  %1I  3.  r;Öax.  im  gKD». 

shliTjji  :^iTI -4- rI3T)  f.  N.  eines  Strauchs,  =  !7?nSTTWTTinin  Rx- 


GAN.  im  (KDr.  Unter  dem  letzten  Worte  werden  nach  derselben  Ant. 
als  Synonyme  aufgeführt 5fIT3T  und  tTBT»  nicht  aber  5hl-S'<^il. 

5hliM5(  (5hli  Brust,  Seite  -+-  TJ^]  n.  a  marginal  writing  omitted 
in  its  proper  place,  a  pastscript  to  a  letter,  a  Supplement,  a  eodicil  lo 
a  will  Haüghton. 

5hli'-)UlT  (5hli  -+■  'TOI)  f-  eine  Art  Nachtschatten,  Solanum  Jacquini 
Willd.  f^g^^li^^'l)  RÄGAN.  im  gKDa. 

shliMI^  %n  1. H- TT^  ra.  Schildkröte  H.  1353. 


5hliHE?i=h  s.  BcR.").  Inlr.  199,  N.  1. 

shliM^-  (^TTil.  -Hägi^)  m.  Schildkröte  Trik.  1,2,26. 

^lil=h(m  (5RTI 1.  -»-  ^T^TH)  n.  das  Umarmen  Haläj.  im  gKÜR.  sffT- 

jNifrf  f.  dass.  H.  1307. 

shlilntSl  (shlil^-t-^M)  m.  Rhinoceros  Rägan.  im  QKDr. 

Shiiyi  (^tH  Eber  -t-  ^  gesucht,  beliebt)  f.  ein  best.  Gras  (s.  q^rü) 

RvGAN.  im  ^KDr. 
^  r 

Shim^^m  (?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pravaradhj.  in  Verz.  d.  B. 

H.  53. 

cfiTW  m.  rödtung,  Mord  QKDr.  und  Wils.  angeblich  nach  H.,  wo 
aber  5hN  gelesen  wird. 

^n^(vongjtr)  1)  ra.  a)  Zorn  AK.  1,1,»,26.  Trik.  1,1, 129.  H.  299. 
P.  1,4,37,  Seh.  VS.  30, 14.  AV.4,38,4.  9,7,13.  q^'^STHT  ^Tlin  ^rT 
Qat.  Br.  1,7,4,4.  11,6,1,13.  Ägv.  Cr.  12,8.  ^^TRfT  Liij.  3,3,26.  Jo- 
gas. 2, 34.  H^-lrÜslNd  ^iFT:  ^Wlr^l^  «Jptiim^  I  ^IMIi^lH  H- 
^I^:  (daher  bei  gKDR.  %mil  m.  =  ^^T^)  Bhag.2,62.  dlHIr^m: 
5PWTfT  Hit.  1,24.  im  Gegens.  zu  ^TTR  M.  1,2  5.  2, 178.214.  7,45.  8,121. 
175. 9, 17. 12, 1 1.  Visv.14, 12.  SugR.  1,312,21.  shNH^MH  N.  6,5.%I 
^  TlFfrafM  R.  1,64, 18.  ^lyHrHyri  5flt  !#  3.  21,7.  ^H^|^ 
g  H'7i^M.8,i75.i2,ii.qT7%H^^  ^jq^MBH.3,io6e.  ^Qt^^ 
1972.  f^trlchltf  M.  8, 173.  Sund.  3,2.  R.  1,1,4.14.  Vigv.  1,8.  ^fm^  M. 
7,45.46.48.51.  ^TmöftR  Vet.  14, 1.  MshlfcT  subst.  M.  3,235.  6,92.  11, 
222.  H5hltT  adj.  MBu.  3, 11381.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^x  ^- 
|t^r|5hl*Tr  Amab.  18.  —  6)  der  personif.  Zorn,  ein  KIM  des  Lobha 
und  der  Nikrti  VP.  56,  N.  14.  des  Todes  56.  Brahman's  50,  N.2.  ein 
Ü4nava  MBu.  1,2543.  Hariv.  2286. 14289.  --  2)  f.  ^H^  N.  pr.  einer 
Tochter  Daksha's  MBh.  1,2520.  Hariv.  11321.  ^frai'TT:  H'^HdlH  fif- 

CS, 

ÜINlD--!  11554.12463.  Vgl.  ^iyo)!7[|. 

sfiTKR  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ^  zum  Zorn  geneigt,  dem  Zorn  ergeben, 
zornig  P.  3,2, 151.  .4K.  3,1,32.  Trik.  2,6,3  (f.).  H.392.  MBu.  2,293.  3, 
1098.  R.2, 70,10.  3,37,16.  50,9.  4,49,15.  5,17,27.  Hit.1,22.  %m% 
jf|TT  Ja«.  1,333.  Jt<5filtR  M.  3,192.213.  JÄON.  1,239.  R.  3,2,13.  MBu. 
3,4054. 3g%T^ITW  rPT  f^^  13,3565.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Soh- 
nes  des  Kau^ika  und  Schülers  des  Garga  Hariv.  1189.  eines  Sohnes 
des  Ajnta  und  Vaters  des  Devätithi  Boäg.  P.  9,22,11.  —  3)  n.  das 
Zürnen,  Zorn:  ^j  rFTR^^JJrTFrftW  ?I^-HFT  erzürnt  R.  5,83,3. 
Hierher  könnte  auch  ttshikl'l  (s-  u-  !•)  gezogen  werden. 

sfJTORTT  (von  5hltR  3.)  adj.  was  zum  Zürnen  Veranlassung  geben 
kann:  ^  ^Mr^m\\\\  'JFT  ^^mklFT  ^T^'H^I  ^äl-yHI<(M-H4l- 
^R.  2,41,3. 
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^IT^hT  ''on  cTTO;  adj.  dessen  Wesen  Zorn  ist  (Iat.  Bi.  14, 7,»,  6. 

^rryrrSrf  (^IV-'-'T")  l)  «dj.  vom  Zom  terhört,  —  hingerissen 
MBh.  3, 186*.  R.  1,1,48.  —  2)  m.  ein  best.  Parfüm  (W^)  Cabdab.  im 
fKD». 

^lycJtR  !Wfra-+-^°)  m.X.pr.  eines  Dinara  Habit. 2280. 14288. 

-MHslN^:  MBh.  1,2682. 

1.  ^  iy=|!|l  (%im  -+-  ^151)  m.  dte  Gewa«  des  Zorns:  q^  5frra3nJt  H- 
J^I:  5IWT^^räTrl4T  MBa.  1,3949.  ^iy=(yj|  Paneat.  36,21.  =t)IH^I- 
?R5TPpfTM.2,2l4. 

2.  ^iiy^rn  (wie  eben)  adj.  in  der  Gewalt  des  Zorns  stehend;  subst. 
Bei.  verschiedener  Sippen  von  bösen  Geistern:  ITTTI:  5hlM^!<l!  MBa. 
1,2540.2695.  Habit.  232. 12807.  BnU.  P.  5,24,29.  ^H^pfTTT:  MBh.  3, 
t«361.  H38S.  4,2292.  Harit.  12464.  Bhäg.  P.  8,10,33.  sg.  .\.  pr.  eines 
Rakshas  MBh.  3,  16365.  n#f%%t  Wt  ^  ^T^Hf^R  ^  13, 
4291.  sfilM^^!«!!  •"•  J*«-  pr-  einer  Tochter  Daksha's  und  Gemahlin 
Kaojapa's  (Tgl.  gFJFJT)  1,2624.  Habit.  170.12448.  R.  3,20,12.22.  VP. 
122.  Bhäg.  P.  6,6,25.27. 

s^N'C^  {  (^iT^-»-^°j  m.  >".  pr.  eines  Asura  MBa.  1,2543.2682. 
Habit.  2286. 12696.14288. 

«hIMM  (Ton  sFinj]  adj.  leidenschaftlich,  heftig  Sogs.  2,S33.8. 

^fTrapT  (Ton  ^J  oder  5^1^)  1)  adj.  dass.  H.  391.  SugB.  1,333,1.  — 
2)  m.  o)  Büff'el  RÄÖan.  im  QKDr.  —  6,  Hund  U.  g.  180.  —  3)  f.  myst. 
Bez.  des  Buchstabens  r  Ind.  St.  2,316. 

?hlHWH  palron.  Ton  5ti Irl  (=  s^ili?),  P'-  Pravarädüj.  in  Verz.  d. 
B.  H.  55.  -  Vgl.  ^ililMH. 

^n5T  (von  ^pT)  1)  m.  a]  paroi.  Schrei,  Ruf  VS.  30,  19.  TS.  7,  5,S, 
1.  <=hUl^im  OArensMmmen  GoBB.  3,3, 26.  —  6)  Rufteeite,  eine  best. 
Entfernung,  =  1000  ^TJJ  =  4000  ^Trl  =  Vi  'TTsR  Visbnuubarm.  bei 
Raghun.  Ahmkat.  1,221.  Lalit.  142.  H.  887.  =2000^111  =  8000^117 
=  '/4  ^TiR  CoLEBB.  Alg.  2.  Tbik.  2,2, 3.  zwei  ^TT^T  =  Jl^Uld  AK.  2, 
1,18.  M(Hl^lsH%HT,  ^  ^I5iyrM=iWH  kätj.  Cr.  22,3,33.38. 
MBb.1,6400.  Drai)P.8,53.  R.  2.90,1.  Paneat.1,447.  Ragb.13,79.  Lalit. 

's        J  — __- 

138.  —  2)  n.  N.  eines  S4man  LItj.  7,1,1.  7,30.  —  ^JT^gana  sc<^(- 
1^  zu  P.  3,1,140. 

s^lSIHIH  (sfil!>l  2.  ■+-  rTTr^)  f-  ««'»»e  grosse  Trommel  Hab.  72. 
^iiyyH  iWf^  2.  ■+-  WR)  m.  dass.  HÄR.  72. 

%T5R  (von  gjüT)  1)  adj.  schreiend:  f^  StiPMIHI  Ny-d  m'J^  RV. 
il,27,l8.  —  2)  n.  das  Schreien  ScgR.  1,36.3, 14. 

^li^H  (wie  eben)  adj.  schreiend:  '3^^  wie  ein  Kameel  P.  6,2,80, 

•s  A 

Seh. 

öfn?  ^.  pr.  eines  Mannes,  pl.  Pbatabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55. 

3iT^  (Tüu^fü^  Ted., '^[T^  fn.  1,69.  P.  3,2,14  7,  Seh.  1)  ra.  Tor 
consonantist'h  anlautenden  Casusendungen  zur  Vermeidung  der  Verbin- 
dong  '^  nicht  im  Gebrauch;  Tur  diesen  erscheint  das  Thema  sttlW  ($• 
bes.)  P.  7,1,95.97.  Vop.  3,62.fgg.  (sfil^miM  64).  Die  Grammatiker  und 
Leiicographen  betrachten  5tilW  als  Grundform,  a,  Schakal  {der  Schreier): 

^n^#TT^f%?w7  ^fi;^ KV.  10,18,4.  g^%#in!i.i<"4ifiii^- 


rR  AV.  11,2,2.  irrgit:  11.  sTiT^  vs.24,32.  !mtr?FTn*T  üFOT 
=Tm:  ^TTW^rq^  MBu.  1,7750.  3Tr^  TO^  rl^  ^IT^  o^N^^h 
fri^  Draup.  1,17.  H.  1290.  —  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  Jadu  und  Va- 
ters Ton  Vrginlvant  MBh.  13,6832  (stiiyi  und  5RT^:j.  Habit.  1843. 
VP.  416.420.  Bhäg.  P.  9,23,20.  -  2)  f.  %r#r  P.  7,1.96.  gana^TfTfrf^ 
zu  P.  4,1,41.  Vop.  3,62.  4,12.  o)  das  Weibchen  vom  Schakal  H.  an.  2, 
406.  Med.  r.  20.  —  6;  eine  Art  Convolvulus,  =  fllfn  R2[(l  AK. 2,4, 
»,  28.  OTf^lfi'  Med.  iHl|N^l(l  H.  an.  —  c)  N.  einer  anderen  Pflanze 
(dl-^-dl)  H.  an.  Med. 

5t\|\ij  (wie  eben]  Un.  1, 69.  m.  im  nom.  und  acc.  sg.,  im  nom.  toc.  arc. 
du.  und  im  nom.  toc.  pl.  nicht  im  Gebrauch;  in  diesen  casus  durch  das 
Thema  5<iiy^  Tertreten.  P.  7,1,98.97.  Vop.  3,62.  fgg.  1)  Schakal  AK. 
2,5,5.  3,4,1,12.  —  2)  =  ^1^4^  1,6:%T§T:  Habit.  1906.1969. 

%r^(Ton%T^)  1)  m.  a)  Schakal  MBh.  13,634  2.  ^  ^TWTR^ 
üll^dl  %TFr  7^3,16029.  etii'^HMiiyHe<4H  kll^dl-^iy^H  I 
^rnriTW  MIIJi^H  2,2103.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes,  s.'^IWK;.  —  2) 
f •  ^rrS^n  das  Weibchen  vom  Schakal,  eine  Tochter  der  Krodha- 
vafA  R.  3,20,22.  Mutter  der  gelben  (^t^)  Affen,  wenn  26  mit  ^(1, 
wie  der  Schol.  sagt,  dieselbe  gemeint  ist. 

äiy^liMkä;*!  (^°  -+-  q  ^;  f.  N.  einer  Pflanze.  =^I^IM^I  Stämw 
zu  AK.  2,4, a,  11.  =  Illdlfi|--f)|  KUan.  im  gKÜR. 

^T^SPTH  (SfiT^-i-TH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  v.l.  für  iffT^ITH 
gana  <7FTiTf^  zu  P.  2,4,63. 

shl^'^iMlsldl  (sfn°-t-*7^)  f.  N.  einer  Pflanze,  HemionitU  cordifolia 
Roxb.,  Ratnam.  10. 

%r^nT  (%r^-i-^^TTn;  N.  pr.  einer  Localität  gana  rRTfeTTl^  zu 
P.  4,3,93. 

5f)l^=tirS|^H  (^°-«-n!T^)  n.  eine  best.  Krankheit  des  Knies  Sü««. 
1,256,11.  360,11.  2,43,16. 

chiyHIi^  (sti I ^  -•- ^TT?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  seine  Nachkom- 
men gana  Mt<+ill^  zu  P.  2,4,63. 

sfll^MK^M  (^=  -^3°)  f.  =  ^tl^Hm  Ratsam.  10.  Auch  ^r^- 

MT^al  Qabdaii.  im  CKDr. 

.y  -s  

stllg'-tic^  (shl°-»-fTi^)  m.  N.  eines  Baumes,  Terminalia  Catappa 

(s.  T^T),  Qabdar.  im  (KDb. 

^IfeHH  (%T^ ■+-  Wf)  und  5hiyMI«J  '^^  -+-  rTFT)  .Nn.prr.  zweier 
Männer;  pl.  ihre  Nachkommen  gana  4t-^||Ä  zu  P.  2, 4, 63. 

5tiiy|c)pii  (3FiT°-»-T^°)  f-  >'•  einer  Pflanze,  Uemionitis  cordifolia 
Roxb.  mJWAwW],  AK.2,4,»,11.  -  Vgl.  5^J|ldHm. 

St)l\^Tl  in.  eine  Art  Zuckerrohr  (WrRT)  RÄGAi(.im  QKDr.  Wohl  zu- 
sammenges,  aus  s+iiyi  (nom.  Ton  sFiTS^)  ■+-  ^. 

apfrg  (von  ^r^)  KAt.  zu  P.  4,1,120.  1)  m.  a)  =  cfi^,  ^T^  Brach- 

-^  o     -s    ^ 

Vogel  gana  ^^fTT^ zu  P.  5,4,38.  AK.  2,3,22.  TuiK.3,3,74.  H.1329.  an. 
2,57.  Med.  k.  4.  TS.  5,3,M,l.  %ra  ^I  fjf^FFR  (^  ^^TO)  M. 
11,134.  ^rrfrarTTTT^(^^)%ra:  (STFIH)  12,64.  N.{Bopp)12,ii3.R. 
1,2,12.  HTWnr  13.  3,20,19.  Sega.  1,24,8.  203,12.  2,54,4.246,4.  Rt. 
4,8.  Verz.  d.  B.  H.  No.897.  Emblem  des  3ten  Arhaut's  der  gegenwär- 
tigen ATasarpinI  H.  47.  %T¥T    ^^1  Gatvdh.  im  ^KDr.  H.  1329. 
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Seh.)  das  Weibchen:  shl^lHIlM^  HI^IUII  FFTT^FtTSf  ^^  R.2,76, 
21.  39,39.  1,2,  14.  eine  Tochter  der  Tämrä  und  Mutter  der  Brachvö- 
gel u.  s.  IC.  3,20,18.19.  VP.  149,  N.  13.  Nach  RleAN.  im  ^KDr.  ist 
St)l^  =  =ti(i  Meeradler.  —  b)  N.  pr.  eines  Berges  der  HimAIaja- 
Kelte  Tum.  2,3,3.  3,3,74.  H.  1029.  H.  an.  Med.  H^kH  %!%  ^^^TFT 
tT  H^cli^U'  Taitt.Äh.  1,31,2.  R. 4,44,32.  fgg.  Vabäb.  Bbh.  S.14,24 
in  Verz.  d.  B.  H.  241.  !<Ff  %fr^  fe<-|=JrI:  HrFI  MBh.  3,14331.  rpTI- 
^iP7  Hrl;  5fnTF%ra:  H*aiT.  942.  RPTm  ^  T^  ^|3h  TT^ 


--tJ-NIIH  I  5TT5lfIT  TRrrr  RFTT  TOST  H  CT^:)  ?WtTrr:  II  2606.12836. 
fT^qWTSm^TnfT  Vm:  afTra  ^'-4Nd:  R.  3,35,9i.ihW(-'!J  IIbg"-  »8. 
Diese  Spalte  im  Berj<e  rührt  nach  der  Sage  von  Kärttikeja  her  (vgl. 
VP.  170,  N.  10,;  daher  führt  dieser  die  Beinamen:  ^T^I^UI  AK.  1,1, 
t,36.  H.209,  Seh.  °fIvT  Sd?b. 2,386, 10.  "PTHT^  (KT'TSWTTHKr 
fej %raPraT^[?]  I  H^W^TW^T^  fiRHFiT U{h\r\ II)  -MBh. 
3,8138.  °5r5[  Maiiiiu.  173,  15.  '^fjTf  PiiiiiiT.  1 ,  17b.  ^n^TlX  H.209. 
?ril^l(llrl  Ualäj.  im  tKDa.  ^I^jl^  ist  nach  Cabdam.  ebend.  auch 
ein  Beio.  Para(urima's.  Jtilid  soll,  wie  Wils.  utid  QKDu.  angeblich 
nach  H.  angeben,  auch  N.  pr.  eines  Raicshas  sein.  Hat  man  dieses 
nicht  aus  den  Beinamen  des  Kriegsgottes  gefolgert?  —  c)  ^i^  und 
Shl^al'-I  N.  eines  nachdem  Berge  benannten  Dvlpa  Thik.2,1,4.  H.  an. 
Med.  VaeIu.  Bbh.  S.  li,13  in  Verz.  d.  B.  H.  241.  VP.166. 199.  Baio.  P. 
5,1,32.20,18.  —  d;  .N.  pr.  eines  Schülers  von  (ikapürni  VP.277. — 
2)  n.  a)  in  Verb,  mit  ^^  Bez.  eines  mj'th.  Wurlyetchotiei  R.  1, 29, 1 2.  36, 
9. —  6)  Bez.  eines  SAmanLATj.  3,6,22.4,7,1.  6,11,3.7,2,1.8,8.  Kbänd. 
Uf.  2,22, 1.  einer  Recitation:  '-Ir^iWH'^^l^lfjj.'  H'd-H-Ä  4t^  fTi^ 
TS.  2,3,11, 1. 

s*il^^  Ton  cfiat^lMI  (der  Form  nach  von  ^f^)  gana  T=Ic«?^iTT^ 
zu  P.  6,4,  153. 

^i\W^  (^la  ■+-  T5T)  adj.  Ton  Pferden ;  nach  dem  Sehol.  dessen  Flan- 
ken den  Flügeln  des  Brachvogels  gleichen  R.  5,12,35. 

^fJWf^  (%ra-*-Cf^)  f.  N.  eine»  Metrums  (4  Mal  --^^ ,  -w^ 

,  ^-..^-^-ww.^,  v^.....,^^—)  toLEBB.  Mise.  Ess.  11,164  (XX,I).  110. 

^fiJW^l  (wie  eben)  f.  N.  pr.  einer  Localität  MBh.  13,1728  (^% 

^dJWTl  {W^-*-^X^  Ol.  N.  pr.  einer  SUdt  Hauiv. 3231.3281.3332. 

%ra^?^-T  (iTTra  -+-  äpm  m.  eine  bes.  Art  Snoten :  %ra?FÜ  (adv.) 
^•.  P.  3,4,4  2,  Seh. 

^iy<^n    von  5}|l*l/  m.  N.  pr.  eines  Berges,  =  5^)1^  Habit.  11447. 

5liai(^'i  ,^rg-+-?I^^)  \,  n.  a,  Lotusfiber  iTJWlWf)  Meü.  n.  178. 
UÄB. 233.  —  b)  .Name  verschiedener  Pllauzen:  =  tiürll  und  M*J|<,--h' 
Med.  n.  178.  HÄ«.  langer  Pfeffer  gABOAiu  im  gKÜB.  —  2)  f.  ^  Lotus- 
samen RÄGAN.  im  ^KDb. 

5Kiai(UU  (%ra  l,a. -ny^lJU)  n.  N.  pr.  eines  Waldes  R.  6,74,18. 
Vgl.%iNMMH^-  3T^ST^3,74,7. 

^Iia-^t  ;Ton%r^)  N.  pr.  tf^lWWfyf  N.  eines  Lehrers  Cat.  Bb. 
14,9,4,32. 

vpJZ  (von  ^li]  adj.  f.  ^  einem  Eber  zukommend,  ihm  gehörig  u.  s.  w.: 
Wif^filWt  (sie)  rWi  Bhäs.  P.  2,7, 1. 

5*1  lli  palron.  von  ^FITI;  dazu  f.  ^iHyT  P.  4,1, «o. 
II.  llwil. 


3iFr  (von  ^7)  n.  Grausamkeit,  Härte  des  Gemüths  M.  12,33.  ^JFf- 

I7FI  R  mJT  Wm^  QÄK.  107, 1. 
■^i         ;^       -^      -^ 
5f7f5nnTrFfI  (^on  5tili(l  -<-5TrT)  adj.  l)  der  hundert  Kro(a  geht  P.  5, 

1,74,  Värtt.  1.  —  2)  der  da  verdient,  dass  man  aus  einer  Entfernung 

von  hundert  Kro(a  zu  ihm  kommt:  V^'.,  W^tim  P.  5,1,74,  Värtt.  2. 

Shiyim  patron.  von  ctiiy  gana  TiTT^  zu  P.  4,1,99.  Davon  sRT^- 
tTM  V.  I.  für%rSTmiFTi  im  gana  Cff^HITT^  zu  P.  4,2,80. 

%ri%^  m.  CoLEB.i.  Mise.  Ess.  II,  64  falsche  Lesart  für  ^|?|f^. 

shl^^iUI  adj.  aus  Kroshtukariia  stammend  gana  rlTlls^Mll<J  zu 
P.  4,3,93. 

^I^|--ti  palron.  von  SfiTP^,  N.  eines  Grammatikers  Nib.  8,  2.  Bbh. 
Dev.  in  Ind.  St.  1,103.  Kuandas  3.  eines  Astrologen  AV.  Pari«,  in  Verz. 
d.  B.  H.  94.  Bhattotp.  ebend.  239,  N.  5.  N.  eines  zu  den  f^nTrFTW  ge- 
hörenden Kriegerstammes  KAr.  zu  P.  5,3, 116.  Davon  Riiy4ilM  der 
Fürst  derselben  ebend. 

^liywm  palron.  von  %T^;  davon  5hlölMH|=h  gana  ^ft^Hnf^ 
zu  P.  4, 2, 80.  -  VgL%TWH. 

stiy ,  ??t\yirl  iich  drehen  oder  ballen:  stld*!  VS.  39,5.  verletzen, 
tödten  {vgl.  ^v7,  sR^T)  Dhätdp.  19, 40. 

tftiyi  n.  nom.  act.  von  ^\^:  j^iyi  TJ^  yHWNHHH  MabIdh.  zu 
VS.  39, 5. 

^rfTTrladj.  viell.  feucht  (vgl.  j^) :  g^FTF^  ^T^HrT:  üili-^Hl 
pHdlF^-i:  AV.  7,90,3. 

Rlt*^^,  stl-i^lrl  rufen;  wehklagen,  weinen  (vgl.  5(i-rf)  Dhätdp. 3,35. 
STl'^fi  (▼.  I.  Stl'^n)  bestürzt  — ,  betrübt  sein  19,  1 2. 

^V^adj.  viell.  seräuJcAuo//  (vgl.  W^)'-  (Mm^^i)  TT:  ^r^TWlt- 

^rmi  ^^ntiRF  ^hi^-.  av.  2,2,5. 

W^,  WVVTF\  V.  L  für  ^  Dhatup.  32, 115. 

MTT,  ^T^frf  und  ^njrär  P.  3,1,70.  7,3,74.75.  Vop.  8,66.67. 11, 
5.  müde  werden,  erschlaffen  Dhätvp. 26,98.  Das  verb.  fln.  nur  in  den 
spatesten  Kunstgedicbten  anzutreffen:  -c^iTtilH  Bhatt.  3, 102.  t^stlH!  14, 
101.  t(«tiiwj?j^i7,io.io2.  d^iyj^l'cl'HcC'JpT^:  sM'-UiMHNUJtJ- 
•llIrtHMH  er  werde  niedergedrückt  durch  12,38.  ^TIH  partic.  1)  er- 
müdet, abgemattet,  erschlafft,  abgespannt:  T^T^TFTJrTTFTfT^T^  ^f\l- 
rU  »JHTTfT  3=7:  q^:  MBh.  3,2881.  c|iU<!.=^l5hHülf?hlrll  R-  2,42,  i9.  5T- 


H^M  t*"-  32, 1 1.  ^rnaHr-MNIstilrl  Suv«.  1,237,  is.  ad  Mbub.  18. 
mr^'^  Hagh.  2. 13.  ^iTFI^FrT  >!««".  36.  Mii(5J=f,  Vikh.  41.  ^[rM- 
fIH^R.2,47,15.  ^^TTtTR^IH:  ^^^fRFTI:  giK.62,i2.  nUST^FT- 
H<^H(.:|I  ^nrHfiW^^IHIR  (JC^FTT^Tg^P^n'^  Megh. 27.  —  2)  ver- 
welkt, ausgedörrt:  {['^li\WA±^\f\W\d  ^Uiq^  H;  i  ^fw^l  ^- 

66.  ^TTHT  H'Hyd'ä  ^  HHHI'^^  !=I§(f%;  74.  —  3)  schmächtig: 
WJJ'.  MTTtTFI7:  C*«.  38.  —  Vgl.  das  damit  identische  SJtf. 

—  TT^,  Ml^i^ltl  «n  AoA«ni  Gracie  erschöpft,  —  abgemattet:  fTTF 
MBh.  1,5893. 

—  T^  med.  verzaj«»;  ^7  T^^f^TR  Pf- 15,127. 

^^Tf  (von  ^7T)  n>.  Ermüdung,  Erschöpfung,  Erschlaffung,  Äbspan- 

33 
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nung  AK.  8,3,10.  H.  319.  Sücr.  1,34, 17.  169,  to.  331,18.  2,214,12. 
BaiG.  P.  5,24,13.  WmPT  ^  -  HlülRWIl-U^!  ^TTtT^N.  9,28.  ^  ^ft- 
^rt^  g  Wq:  Abg. 4,47.  ^  ^  q  rnm  WR:  R.S,49,io.  W^W^ 
Su?a.  1,192,21.  qfjfnmiWiTTf^HT  ViD.33.  ^RTrfiRTfl^g™.  69.  ÜT- 
HlßHf<Hs+\Hgn;.4,66.3TrT37iTM.7,325.TlrIJ^7qT>'.n,i.MBu.i3, 
5862.  15,912.   R.2,24,31.   3,3,22.  lifilHf*H   M. 7,151.   MJ|rtf?nHI 


MBh.2,83.  18,686.  TsTrJWnr  HiD.  1,52.  ^^•.  rrT'.?^HH  scWechle  Les- 
art  für  rTTt^FFT  C^k-  17,  ▼•  '• 

^Hy  (wie  eben)  m.  dass.  AK.  3,3, 10.  Vjdtp.  170. 

^)  I  HH  (wie  eben)  adj.  müde  werdend,  ertchla/fend  gana  s^iHII^  zu 
P.  3,2, 111. 

^^,  ^TöTtT  'ioh  fürchten  Dhatüp.  19, 13,  Zusatz  des  Vop. 

—  ^  in  Verwirrung  gerathen:  ft^TRIT^T  sfhjrfT  FT^T^TtT  f^f^  Cf- 
^:  MÄDH.  im  Dhätdp.  35,8«.  Vgl.T^^fT^. 

i*lfrl  (TOn  ^vT)  f.  =  ^TT  Boartk.  1,36. 

ifrh4>  T^PtTTH  (med.  s.  u.  ^)  feucht  werden  Dhatdp.  26, 132.  ^ 
[^<tlfF?  f^  WH:  SügE.2,23, 1 2. g^5T  W^  ^  ?JTö[t  Tf^  ^  HrPT^I 

c4l*^^c{|  IT  Bhatt.  18, 1 1.  partic.  T^T^  feucht  geworden^  feucht  AK.  3, 
2,55.H.1492.g^:nFtA5^^?)KH^MBH.l,5359.  f^^pI!i-HIH3, 11078 
(p.  572).  m\  fW^fqf  5TR  ITl^  R.  1,42,20.  3,33,9.  Dac.1,  16.  Suca. 
1,158,15.  2,309,8  (f^^pl  5).  Pankat.  238,2  4.  gÄK.  166.  Bbart».  2,9. 
H.  679.  triefend,  von  den  Augen  P.  5,2,33,  VArtt.  2.  H.46I,Scb.  AK. 
2,6,t,l  1.  Mi^H  ebend.  (WT^^TSf  H.  461.  von  Thronen  feucht,  mit- 
leidig (Tgl.  3^):  rar^-FT  ^  HIH^M^BbU.  P.4,3,  io.  9,11,5.  —  caus. 
%^qTrI  befeuchten:  ^  iR  5f\^TJHrF7:  Bbag.  2,23.  Süge.  1,19,17.337, 
2.  ^rh^NI^^JHH^BBATT.  15,48. 

-  ggf  s.  wm^. 

-  5n  s.  giir^. 

—  ^T^,  parlic.  HHIIr?J\5=(  feucht,  nass  so  t.  a.  aws  Mitleid  darge- 
reicht: ^TrnfKT^TWriFfr^  =7  ^\m  jmfex  i  sft^^Rw  nrniw^  ^ 

prTJ7#^ll  MBh.3,13472. 

—  3^  s.  3?%^  fg- 

—  mr,  partic.  Hl  (  Irrt)  ^  »''fi''  •*"<*  "''6''  feucht,  —  nasj;  fTT^nT^FT- 
f^f^  (RR)  R.  1,48,2  4.  ycHit|tM°  3,22,22.  ^g°  4,6,16.  6,101, 
*.  5nftITrTF^°  5,83,14. 

—  V(  med.  /feKCÄf  werden:  ^^  ^^  ^^  fTTf^:  ^Tf^T^HrT  f^iHTT: 
(Tgl.  unter  dem  simpl.)  MBb.  13,2227.  y[^yH  'T^  W^  Sdc«.  1, 
297,17.  partic.  yj^j^  feucht  geworden,  feucht:  y^l^UIMpWIH'l  f^- 
f^ryi5<AF|ü.llädl  (^:)  R.  3,22,21.  5T?r°  So?».  1,20,7.  259,8.  266, 
"•  ^riW^^TTT  2,253,19.  (yis^\5^(=)  348,15).  feucht  und  von  Mitleid 
bewegt:  yt-m|  y  Isti^c^^i^dUl:  Buag.  P. 9, 10, 39.  —  caus.  act.  befeuch- 
ten Sdqb.  1,68,4. 

—  TcT,  partic.  |c(j^q  durchnässt,  erweicht  H.  an.  3, 415.  Med.  n. 
131.  «MlJIMNI^f^  MiJMIJIkHH  IT^nMBa.  1,5412.  auseinandergefal- 
len  (5fNT);  a'«  H.  an.  Med.  —  Vgl.  H^<(. 

—  JPT,  partic.  nfs^q  befeuchtet,  erweicht:  IT^  HMlMI  Gbbja- 
8ifl«i.  1,61.  Mbkkb. 92,7. 


TWi^  s.  Nl?^y. 

rav^^,  TW^TrT  •in<i  l=rtl"^rl  wehklagen  Dhätup. 3, 36. 2, 14,  —  Vgl. 

l;?tA^^rH*T  (lW^-i-^°)  n.  eine  6e«(.  Krankheit  des  Augenlids 
StcR.  2,309,9. 

mr\{y- 1-  ^^yys.  40,13.  cai.  br.  i4,8,s,i  :  m^q  i^HT  fst^  f^ 

(Saj.:  =  ^iHFT  dl*IM)  fM(lIi;  Tiell.  Gelingen  (Tgl.  ^fF^). 

f^T^  1)  Ml^lH  Dbätüp.  31,50;   MMVA;  MiRnI  und  f^r?T 
P.  1,2,7.  7,2,50.  Vop.  26, 103.204.208;  a)  plagen,  quälen,  belästigen, 

Beschwerde  machen;  mit  dem  acc.  der  Person:  SFT  JJ!  H4f9H  —  TWT- 

^       .        ^  .  ^  .  ^  ^      ,■>      ^ 

WTTrT  ^  Hr^lfe  T^  !(ItMI1M  MBb.  2,2351.  (^rff^o  ^(('[TISI  Wx- 

WlfrT  13,4015.  SuQB.  2,181,20.  KcMABAs. 2,40.  (3T^:)  RNiliIrl/ferrl- 

ÜT  ^Tli%Tiqfnn  ^  ^f^^MI:  FEFftq^RAGH.  11,58.  MiyilrJ  ^T^Tjq- 

I  <  H  IrH^  I  tT^  C*k.  103.  —  6)  leiden,  Beschwerde  empfinden:  ^  T^- 

■^tr\:  Bbatt.  18,3  1.  HMIhIt  mi^airt:  3, 31.  f^  MiRhi  (kann 

auch  zu  2.  gezogen  werden)  5,52.  —  2)  iFttlV^fl  9^plcgt  — »  gequält 

werden,  sich  quälen,  Beschwerde  empfinden,  leiden  Dhvtüp.  26,52.  ^- 

r^  fe\V^H  ^:  MBB.  2,2255.  3,2581.  R.  6,99,28.  WiJ^:  fW^ 

yiutrJycrlil  T^^RPrf?!  2,63,44.  ^F?^:  ^HT^^IW  rai^JJH  ^- 

^fr^m^TT 4,16,27.  öfF^Eq" Hrpn  11^  g!i;  fF^n  HN'yjH  i  Miv^ih 

f%  SHFITrr  d(Him:  ^:3^:  II  MBb.  3, 10727. 13235.  JWj€fm^ 
JT?;' Benf.  Chr.  46,30.  Hit.  1,23.  flfi^rfH  MBu.  1,6023.  ^  %!7I: 
^=<^oI>T:  is^yilH Hl  3,57  7.  R.  2,39,5.  5,44, 15.  Ausnahmsweise  auch 

o      ^  ^ 

act. :  jTT:  q7TWf^7TO%  HTfqTTIT!  WPT:  ^iH'T  M.  8, 1 69 .  M  Bb.  3, 1 0  2  4 1 . 
I^^yrll  (acc.  pl.)  vI^c^M  60.  Das  acl.  mit  transit.  Bed.  ScAnterz  berei- 
ten: TW^f^^nFT  H':lHUJ^(:fyd'l  Ragb.  13,73.  —  3)  partic.  f^- 
ferl  (nicht  zu  belegen)  und  U^^  P.  7,2,50.  Vop. 26, 103. 104.  AK.  3, 
2,  48.  a)  geplagt,  gequält,  belästigt,  in  einen  leidenden  Zustand  ver- 
setzt: iRraiT^  rar^rq^"  mhuimhnmi  mxlat.  69.  M^ni^fei 
QU. 58.  u^^m  5?jPjHiym-HHHi:  ^jwk:  r. 3,58,15.  paäkat. 

III,  238.  silNri  :TT^  Mi  WM  (adT.  in  Noth]  BbU.  P.  1,9, 12.  W^- 
y^tillM  der  ohne  Leiden  zu  empfinden  handelt,  dem  Alles  leicht  von 
der  Hand  geht  MBb.  3,1706.1765.  R.  1,77,19.  3,31,1.  5,6,13.  6,86,36. 
SEflsliyHm  der  Zustand  eines  ISichtbedrängten,  von  allen  Leiden  Freien 
5,1,61.  —  6)  mtfflienommen,  t)erie<2',«erseArf,  in  einen  schlechten  Zustand 
versetzt,  abgenutzt,  verbraucht,  zu  Schanden  gemacht:  T^TWTTFTJPT- 
^  H.  3, 58, 1 2.  l^rarFTF^JT'^TriT  6, 103, 4.  T^T?"  snnrr  SccB. 2, 157, 
8.  FTSTf^T^TT^—  ^--ti^iiriH^MEGu.sg.  y IH^Fsti fel^i^ (HjlU«cßl^4^ 
giK.173.  MI^^'^MH^'^Erl'^f  1"-  ra7^^rn^TrTFR^fTIJ7jiT137. 
i,wi^y=hliTT  Uä.  ^:  -  H^dM^mP^y^iH:  Megh.  82.  ^f^- 
^9rfT  R.  i,34, 1.  rfFTT  ^^R^rMTW  W^J^  38,6.  sich  widersprechend 
(Ton  einer  Rede)  AK.  1,1,5,20.  H.  265.  —  c)  mit  Beschwerden  — ,  mit 
Leiden  verbunden:  öfTPfl  l??t»yi  Pankat.  1, 12.  istl^^MITI  ein  kümmer- 
«cAej  Leben  führend  KatbIs.  3, 1 4.  ^TT^^^TTR^  ( vgl.  y|^y-+il|^H 
unter  a.)  dessen  Thaten  nicht  mit  Beschicerden  verbunden  sind,  dem 
Alles  leicht  von  der  Hand  geht  R.  1,34, 17.  —  caus.  sTl^MIrl  plagen, 
quälen  SugR.  1,282, 16.  2,189,3.  q\  luf??  f^%751:  Bbatt.  6, 17.  med. 
Sc?B. 2, 234,2.  %!nfqrFI  R. 5,27,33.  %I5IrT  =  f^T^a.  MBh. 3, 10872. 
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11173.  4,1296.  MIrk.P.20,47.  i^  TTHTTT'^irll^l  ^Rld:  ^- 
'^'Mt  Q^sGiKAT.  im  QKDb. 

—  37  «»»  einen  unbehaglichen  Zustand  geralhen:  Jlrstii^Jf  So?r. 
1,331,21.  —  caus.  in  Aufregung  versetzen,  hinaustreiben :  iim'i  2,184, 
18.  189,6.  491,7.  —  Vgl.  3r%^  fgg- 

—  HH^  «'>  einen  unbehaglichen  Zustand  gerathen:  JT^THTTr^T? 
Sdcb.  2,348, 18. 

—  qf^  1)  quälen,  plagen:  f^  M^ls^V^J  h4mH(H^R.  5,58,S1. 
—  2)  4te  Kl.  leiden,  Qualen  empfinden:  r^\^\M  ^([^  'A\(U^\^U\- 
ri%W]^R.  5,28,32.  qf^iw^qqH  P.  3,4,55.  f^T^^:  qf^f^T^- 
tfN  1  MBh.  3,578.  qf^W^IMN  2288.  —  M^Mi^  1 )  adj.  schwer 
geplagt,  gequält,  leidend,  Beschwerden  empfindend,  mitgenommen; 
von  Personen  MBh.  13,  5451.  R.  3,  .S2,  4  1.  6,100,19.  ?rirl°  ♦,  27,  17. 
g^°  4.  jf^rT^^Tf^T^T^TrWrFI  BeiG.P.3,22,8.  ^^MIMP^lkiy 
KiTflis.  4,  2  1.   SET^irrmMr^i^ym  (KuH)  JIgn.  1,208.  von  Pflanzen: 

Vijv^:  II  R.  4, 62, 1 2.  ^rt-H<t WM  4  N»  y  IH l-^^tn I  tTRRTFP  S,2i, 
15.  MUlsttyH  adv.  mit  einem  Gefühl  des  Unbehagens,  ungern:   (JT^) 

um  ^  M^Ntiy  rr?;Tt  ^ism  fjjtt^bhag.  17,2 1.  qr  ^'d^qP^isti- 

y^f^HsIR  ^^  I  SrirTR  MBB.  3, 108.  —  2)  n.  Qual,  Leiden  H.an.  4, 
302.  Med.  t.  57  als  Erkl.  von  STF^T^. 

—  T^,  partic.  TcflMTW  1)  adj.  verletzt,  zu  Schanden  gemacht:  ^  ^ 
NMiyjqi  ^  ^VTm\  NJir-^rl:  R.  4,17, 1 5.  -  2)  n.  ein  best.  Feh- 
ier  der  Aussprache,  Zerfahrenheit:  (c^HI:)  y+!Jlil  rTJ  Nl^ym^: 
RV.  PgÄT.  14,3. 

—  ?R  1)  quetschen:  rTT  HT^TW^  yif^UJH  C*t.  Bb.  6,1,1, 12. 
^is^yyUIH^RTt^SocB.2,6,17.  —  2) qualen, belästigen:  rt  ^  ^- 
%imH%^^R.2,22,l4. 

[it\yo|r^H  (IWr?)  parlio.  von  |r^Kl,-»-^0)  n.  ein«  6«»».  Krank- 
heit des  Augenlids  ScfB.  2,309,3. 

fffhfy  (Ton  f^75T)  f.  1)  Plage,  Beschwerde.  —  2)  Dienst  Dbab.  im 
tKD». 

^flrT  ni.  ein  best,  giftiges  Insect  Sd?r.  2,288,4. 

stlM-^i  D.  eine  frei«.  Pflanze  [Glycyrrhiza  glabra?)  AK.  2,4,S,28. 
s:h"id'=ti4^Hi^4iyHMGoBH.  2,1,7.  mit  giftiger  Wurzel  Sdcr.  2,251, 
1*.  *lrl?ft>ln*  n.  die  Indigopflanze  (vgl.  ^ini^'^il) CÄSko.  Gbbj.  1, 
S3.  Nicht  zu  bestimmen  vermögen  wir  die  Bed.  des  Wortes  in  der  folg, 
Stelle :  MlrMH JMHT^mTqi^nrTqR i^ilriiyilHIK: PIWT u. s.  w. 
Act.  Gbbj.  3,8. 

^1nhfi-*l  (von  ^Irl^i)  f.  die  Indigopflanze  AK.  2,4,S,13.  —  Vgl. 

MnrFHi  (stlln-*?)  n.  eine  best.  Pflanze,  =  tlirl(HI  Rägan.  im 
^IRDb.  unter  dem  letzten  Worte.  Unter  ^rTrTFTFÜJT  ebend.  wird  gesagt: 
^TPTT  rrnn:  ^^OHH'^i'jM  (fehU  aber>^yoUl!. 

^\  H  und  s1\  1^,  ??t1  l'^rl  und  sti  l'-lti  (denom.  von  ^7T^  >ieh  wie 
ein  Unvermögender,  ein  Entmannter  benehmen  I*.  3,1,11,  VÄrtt.  3. 
Vop.  21,7.  schüchtern  — ,  zaghaft  sein  Dhätdp.  10,18. 


r<t\[^  ond  tThN  (die  jüngere  Form)  Siddh.  K.  zu  P.  3,1, 11.  1)  adj. 
subst.  (nach  den  Lexicographen:  m.  n.)  unvermögend;  entmannt;  £m- 
nwcA  AK.  2,6,1,39.  3,4,t»,215.  H.  562.  an.  2,519.  Med.  b.  3.  s<\l4 
W\^  d\4\[  ^^^T^  dl'A\{^  AV.  6,138,3.1.2.  8,6, n.  vs.  30,5.22. 
TS.  2,5,1, 7.  gAT.B«.  I,4,s,i9.  12,7,t,  12.  14,9,*,i2.  =7  T^  5iHd  T- 

FI  T^WT  ^rmr  rnsrf?!  i  HbÖKii^sushis-TJT  (q^si  nach  ckob., 

D.w.:  qS  tl)  ^H:  ^ftW:  H  3iUd  II  Kixj.  inDXj.  163.  M.  3,150.165. 
4,205.    7,91.  9,79.167.201.203.  JaGiS.  1,223.    N.  21,13.   MBh.  3,11311. 

13737.  13,314.6728.  Sega.  1,34,21. 154,12.  BBXG.P.4,t7,26.  ^ft^qrft 
clt(HI(l  Ind.  St.  2,283.  —  2)  adj.  subst.  unmännlich,  verzagt,  feig; 
Schwächling,  Feigling  AK.  3,4,»*,215.  H.an.  Med.  (lies:  yN5^*H).   ^ 

55JF7  Wm  W^:  MBh.  1,5142.  ^fw?nsm  F'H^J^NM:  s^l^sfiN- 
qiFT^3,i27  6.  H;^?:T%PTmF^[fkTqq^=ö?H^^5l\BHiG.p.  3,17,23. 
^nsTFqFrftrITMBi;Kn.i37,25.  ^ftsfSRRHiT.  1, 138.  ^H^Fh^NH 
eine  mänriliche  Rede  MBb.  3,1S070,  R.  1,28,1.  2,21,34.  ö2,60.  —  3) 
gramm.  ein  IVeutrum,  genus  neutrum  AK.  3, 4, VI, 2 15.  Ml,203.  1,1,*, 
36.  2,6,*,5.  Vop.  3,5.83.fgg.  165.  6,6. 

Stll^ni  (von  ^n\\-^)  f.  l/'nuermögen  So«B.  1,366,8.  t|«t\1=)HI  Männ- 
lichkeit,  männliches  Benehmen  Ragh.  8,83. 

^RTNw  (wie  eben)  n.  dass.  MBh.  2, 1*57. 

^fNiq  (;ftll6J-»-iq)  adj.  Entmannten  ähnlich  AV.  8,6,7. 

ffhl^N.  ^fk^lH  =  W\^  Vop.  21,7. 

^,  ^(c^r)  Wurzel  der  Bewegung,  zweifelhafte  Lesart  Dhatup.  22,60. 

^^7^  (von  1^^)  m.  Feuchtigkeit  MBh.  14,  473.  2799.  R.  5,12,42. 
JÄGN.3,77.  SugR.  1,66,9.  76,10.  88,13.  2,267,20.  C*""?.  1,29.  Ragb. 
7,24.  13,32.  dasFliessen,  z.  B.  einer  Wunde  Sog».  1,48,12.  144,6.  215, 
3.  2,348,17.  Nach  Vop. 26,30  nom.  ag. 

BtliJ'l  (wie  eben)  m.  der  Mond  ün.  1,158.  —  Vgl.  7^5. 

StlÄ'i  (wie  eben)  1)  adj.  befeuchtend,  feucht  machend  Supa.  1,76, 19. 
101,9.  153,17.  —  2)  m.  Pflegma,  Schleim  (s.  WT\)  ^umki.  im  (KDr. 
eine  bes.  Art  davon  lp(^i:^(^(^^W^^:^X^J^^^W^^!\^^)  Sukhab.  im  (IKDr. 
—  3}  n.  das  Feuchtmachen,  Befeuchten,  Feuchthalten  Scca.  2,56, IS. 
BHÄG.P.  3,26,43. 

^iojtl  (von  ^T?)  adj.  feucht,  fliessend  Sü^b.  2, 8, 1 8.  46, 1 4. 

^i^f  (von  f^l^)  m.  1)  der  Mond  Un.  1,10.  TaiK.  1,1,86.  H.Q.12. 
Vgl.  j^fli.  —  2)  eine  krankhafte  Verbindung  der  drei  Flüssigkeiten  im 
Körper  (HM'-Ilrl)  Umadive.  im  Samksbiptas.  ^KDb. 

^<U  (wie  eben)  adj.  benetzbar:  5r°  BBAG.2,a4. 

%T,  ^WH  sprechen  (^^H  ^  ^  STT^^^Haläj.  93  bei  Wkst.)  ; 
hindern,  stören;  verletzen  Duätup.  16,6.  —  Vgl.  |?ft\S'l. 

^y  (von  TMTT)  m.  Schmerz,  Leiden,  Beschwerde  AK. 3, 3, 29.  H.319. 
an.  2,846.  Mbd.  {.  4.  gvETÄgv.Up.  1, 1 1.  ff  ^IrllNrl^l  %^  H^  W^ 

mm  M. 2,227.  m  ^^Hdu^yi-yiTuHT  h  I^^Ümih  3,46.  ^m- 

%!<n:  M.4,92.  Bhag.  18,8.  R.  2,28,23.  —  M.  12,80.  Jagn.3,63.  Hip. 
1,44.  BrÄhma!(.3,18.  Bbao.  12,5.  MBb.3,56.577.  13,2260.  R.  2,106,20. 
3,42,21.  gÄsTi(;.2,11.  Pankat.  1, 432.  V,  28.  53,24.  93,16.  231,9.  Hit. 
1, 148.176.  Bbäg.P.  1,10,6.  ^rpfilfpl  Pankat.  1,335.   o^^  Sü^r.  1, 

6,10,  2,177,12.  °5iq  1,334,7.  ^T^T^R  y(l(HI  ^^^^  q^HriqiT  M. 
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4,3.  t|B^>!(lll<^  Pi-sKiT.  II,  9.  5IN'dllHrmiJ|äMIIHH^!?Fl:  (^T^) 
anjn:  Joo»s.  2,3.2.12.  %inT  q^H  Prab.  98,  l s.  Leber  die  Bed.  von 
Pi^  bei  den  Buddhisten  s.  BoaN.  Lot.  de  la  b.  I.  US.  fgg.  788.  Nach 
Med.  bedeulijt  das  Wort  noch:  Zorn  und  otl=iHIM  [wordly  occupation, 
eare,  trouble  Wils.). 

f^y--!)  (wie  eben,  adj.  plagend,  quälend,  belästigend  P.  3,2, 146. 

PFtlVtHI^  »•  "•  ^- 

^TW^  (W5T -+- ^TT^)  adj.  Schmerzen — ,  Leiden  verscheuchend 
P.  1,2,50.  ^T5IFT^:  T5I;  Seh.  Daher  bei  Wils.:  m.  Sohn. 

R^  (iij-i  (von  l^^iW  oder  rrt\k\i  adj-  mit  Schmerzen  verbunden,  Schmer- 
ten  — ,  Leiden  verursachend,  beschädigend:  i^Uj^  Ragu.  ed.  Calc.  12, 

76.  R: W^O^ HiMrl«^^  VJH I  MEGU.8S. 

^'^  i   (»OH  |;?ti>(;  m.  Schmerz-,  Leidenbereiter  MBh.  3, 107  6. 

st»ni=fiMi  n.  ein  aus  der  Pflanze  ^Irl'-ti  (^frlFPTrT?)  bereitetes 
berauschendes  Getränk  ^abdak.  (sclilecblweg  =  WH)  'm  ^KUb. 

^\e?J  und  SfioJJ  (von  ^TT^)  n.  1)  männliches  Unvermögen  TS.  2, 3, 
«,«.  Siga.  1,90,2  1.  2,134,5. fg«.  S7,12.  398,18.  Hit.  1, 129.  —  2)  un- 
männliches  Benehmen,  Schioäche,  Zaghaftigkeit ,  Feigheit:  H=ti|{il  '^ 
T^  nIuII  ^fr^  ^i^H--J  ^  R.  3,19,5.  %^  qr  FI  TFT:  Bha8.2,3. 
MBB.  3,1312.  13,1603.  BH.i«.  P.4,23,62.  7,13,33.  Lebertr.  auf  leblose 


Dinge:  M5|lrMd^H^>=<JMHIUUn;  H^TOTFI^f««  Schwäche  eines  Lo- 
tusblattes  RAba.  12,86. 

%Tqn.  =  %TR\H.c.l25.  AK.2,6,t,16,Sch. 

fffllH'l  ni.  in  der  älteren,  n.  iu  der  späteren  Sprache;  nach  ÄK.  2,6, 
»,16.  Tbik.  3,3,25  and  11.603  =  It1tr1=fi,  welches  von  Colebrouke  und 


Wilson  durch  Vrinblase  übersetzt  wird.  Nach  QKDb.  ist  ^7FI"7  =  Wi- 

-.  *~^     ^ 

cxfiH,  welches  durch  Lunge  gedeutet  wird.  Da  ^  IHI  auf  der  rechten, 


HioitiH  auf  der  linken  Seite  des  Herzens  erwähnt  wird,  kann  jenes  nur 


die  rechte,  dieses  die  linke  Lunge  bezeichnen.  rpTT^f  StllHI'iy  tß(it(- 
FTFJFrlliWiill'H^I  rfTH^nnT  I  %FfH  ^  Rrl  (!)  g^^^- 
JTR^  gAMK.  zu  Bbh.  Ab.  Up.  1,1, 1.  5n%TiWcä  ^:  I  fFTcH  ^- 
^THT  rlfm^  ^TFI  FTTOTF^IFW  Vaidj.  im  gKDB.AV.  2,33,3.  9,8,i2. 
10,9,15.  VS.  19,85.  An.  Ba.7, 1.  Qat.  Be.  12,9,1,3.  15.  %FI^^J7  4, 
3,«, 6.  KÄTJ.  ga.  6,7, 11.  GoBH.  4,1,2.  pl.  VS.23,8.  gAx.  B».  10,6,4,1. 
—  JiGii.3,9'.  (St.:  Galle).  SufE.  1,281,1.  lu.  WMi^MJHHH  2,446, 

19.  Nc§iHMiH^)WyiM  414,18.  ^rfm  ■^^mmfmum^T^ 

(Hytl;j  1,340,11-2  1.  329,6  (bloss  hier  entschiedenes  neutr}. 

Wm  KV.  6,46,  U. 

^  (von  1.  ^;  adv.  P.  5,3,12.  7,2,io5.  1)  =  srfFpT^ (^kT^IfH), 
loc.  von  1.  ^  :i^):  EI'il4l*JI  H^fT^  5ll<^mM  »7^^  I  3T- 
^UUIM'-tlHiMM  Wf^  WiJrl  ^^^r\  II  .V.  10,66.  —  2)  wo?  wohin? 
Wiky^  ^-  ^if^^iH  RV.  1,35,7.  #r  ^"  ^  5rä  Url  38,2.3.  163, 
6.  5,30,1.  10,111,8.  AV.  10,7,1.4. 15,11,2.  37^  ^?=?J  JTrR  RV.  1, 
105,4.  gitig  m{W  8,1,7.  AV.  10,7,5.  gAT.BH.  14,6,«,1.  grfTHSJv. 
6,9.  N.  12,7  3.  giK.  32,1.  Vkt.  20,2.  gHTO  f^nftl  ß.  5, 34, 2 1 .  H  ^! 
H^  W(:  ^Tüi^  37  xj  ^m  >'.  17,40.  Dhübtas.73,16.  IT  qTFTlR 
N.«,|.  R.S,7,1S.  Pabkat.  36,21.  Hit.26,8.  Vbt.24,  1 1.  gtiE.  43,4.   In 


Verbindung  mit  ^  (s.  oben),  3gf^  RV.  10,31,2.  AV.  20,129,6.  mit  ^ 
10,8,39.  mit  IT^  (s.  auch  oben):  #7  iHrllrMI  TT^  ^  ^THrl:  RV. 
1,161,12.  VFUT  ERT^rpFTI  37  rRri;^l64,*.i7. 168,6.  4,31,6. 10,40, 
14. 111,8.  AV.  10,2,2.  mit  3:  37  3  ^  iHNMI:  R^:  N.2,i8. 12,73. 
M.iLAV.28,15.  37^  ^IsJ'JHI  jfHN.  12,8.99.  17,36.22,13.  37  :?  I^FT 
-  ^iq^TTrPTTfJTH  H)HI<*^IH  gx«.  32, 11.  37  5  53?I  HW  TW^ 
41, 17.  Am  Anf.  eines  adj.  comp.:  fir^Mrtl  37iFJTRT  37H^T^  ^^ 
tJ  MBu.  1,7114.  —  3)  in  Verbindung  mit  JT,  5RT  oder  JTrT  wie  steht  es 
mit  ihm  oder  damit?  37^'T'Jl!  FT  "^^  "T  tllsNH  wo  ist  der  [was  ist 
aus  dem  geworden],  welcher  als  Bote  bei  uns  erschien?  RV.  1,161, 4. 
37^  FTTPr  *TI  fPstfl  ^H^'.  was  ist  aus  unserer  Freundschaft  geworden? 
7,88,5.  AV.10,8,7.  37  THsI'^I  UIFT  ^M  ^'T^  wie  steht  es  nun  mit  der 

Äedede»Br.?gAT.BE.3,8,»,25.  1,2,»,9. 14,4,«,9.  3,*,16.  37T^H=<IH 

"N         r  "N 

was  sollmit  mir  werden?  1,6,1,6.  6,1, a,2.  14,6,1,13.  37  f?  H4M'H'M: 

Hllrl  wie  würde  es  ihnen  gehen,  wenn  eine  Wolke  käme?  3,2,a, 5.  qt^i 
rfquHH'J-lrHW  Jl^TT  H  37  (TrT:  FIT|^  fIH^5,l,»,i3.  q  ^  ^ 
JT^^T^W  f^  37  ^T^  P.  3,1,12,  Virtt.,  Seh.  ^  Hfq  §  OTH- 
W^  37  cliirnT^N.  24, 14.  37  TBFrl^  H^U*^iyi(UIH(TJT:  DA5Aii.66,8. 
Auch  ohne  verbum:  Wm  JTWFlfT  fT  W^J^  37  fWÖ:  37  fHä  37 
tTTTXT^:  wie  steht  es  mit  ihnen?  d.  i.  icas  haben  die  für  eine  Bedeu- 
tung? sie  haben  nichts  zu  bedeuten  gÄNTic.  2,5.  fHirFfT  ^fT^TTT  H^ 
H^IH'H!  37  (==  'T  37T^lcT  "*  keinem  Falle,  durchaus  nicht)  Paxkat. 
210,21.  Naish.  1,20.  —  4)  37  —  37  «'0  '*'  dieses?  —  wo  ist  jenes?  d. 
i.  wie  weit  ist  dieses  von  jenem  entfernt?  wie  wenig  stimmt  dieses  zu 
jenem?  37  ^  37  %^^^^  ^JlklN:  ^RRraFTT  sR:  gin.  31.  Megh. 
5.  BHÄG.P.  7,9,26.  14,13.  KiB.6,37.  37  M*TMHNI  ^:  37  ^I<t'-1NM- 
m  ITR:  Ragb.  1,2.  Pkab.  29,3. 6.  37  tl  ?I  ^ip|i|=ld  37  ^  d<^=(d  ^- 
^  R.  1,36,4.  37  sir?  ^ftliqn^T  snR(i  -^IHc^ld  37  ^  HRddH- 
qirfl:  HT^^fT:  üf(TtH  Cäk.  10.  37  =7^:  H  Wmj:  WÄ^li  37  ^ 
^^T^iT  I  37  ^  p^  Y^m  MBH.  1,3065.  37  ^  5rt^  37  ^  ^  37  ^ 
5Tr^  rTT:  37  'cj  R.  3,13,24.  SfTSf  —  37  dass.  baXe.  P.  7,9,25.  —  3)  wie 
viel  weniger  (vgl.  ^mV-  ^HrH^Jimi:  «R  =TTH(T  =T  ^  ^T^THT:  I IJ^- 
q?I^R^:  HN'H^H^I^ITT:  (sc.  l/j^-^H)  II  37 IjfrTqTWTITr  ^  UJ^T 
■S'FJ  y'j^Ui  I  yT^r-IUI  u.  s.  w.  R.  l,67,lu.  —  e,  wann?  wie?  37  ^^ 
«T^tlfl  37  ^W  PTW\  g^T.  Bb.  12,4,1,11.  wie?  Kathop.  1,28,  v.  1.  — 
7)  irgendwo :  simT  r^TH  Nid^t-'J  ^RT  TOT  plFT  ?n[rT:  ^  fFI^ 
RV.  10,34, 10.  -  8)  mit  ^  a,  =  qiTFMrT:  '-{IJUdly^  ^  ^  rTT: 


ail'-tJlrl3'^<H  HiT.  Pr.  17.  —  b,  irgendwo,  irgendwohin,  an  einem 
bestimmten  Orte  (den  man  nicht  näher  bezeiclinen  kann  oder  will)  Par- 
EAT.96,5.  H  Timicjjl  fer:  37TR  l^T  4rMiHmyMd^KAiHJs.3,i2i. 
^  ^U:  -  sRTq  37mH5ra[T?H^  BT^I^T^:  Vid.24.136.  Passat. 
1,241.  %T  37TFf  (nirgend*)  ^n^JJTR  ^TrRN.  16,5.  —  c,  bisweilen 


SAU.  D.  2, 13.  —  9)  mit  tf  irgendwo  oder  jemals:  •TT'PR  37  ^^l'l'i  BaiG. 
P.  4,29,64.  —  10)  mit  rf  ^  nirgends  ^eine  voraugeh.  .Negation  verstär- 
kend): JTTd:  glslrl^^Trär^Tqi  37  ^  =T  ?^  MBh.  14,560.  -  11)  mit 
f^  a)  =  ^hnrHiyd^  37Nr«<y  Pankat.  118, 14.  37R^tWH  262, 
5.  3rR5m  H,  84.  —  6)  irgendwo,  irgendwohin:  TSF^cTTT  H^  37R- 
rT(könnte  auch  zu  c.  gezogen  werden)  N.  10, 1  ä.  Vet.  6, 17.  IT^äTR  FTT: 


Sil 


m 


^TTI 
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^TirFI^  ^iHrl  EithIs. 4,  131.  an  einem  bestimmten  Orte  [den  man 
nichl  näher  bezeichnen  will  oder  kann):  y  |^J  tfl:  WiT^TT^^^^TTi^rPT^: 
W^rl  '^=iNdl:  C**.  14.  Räch.  l,4l.  Rt.  1,2.  H.  584.1241.  Mit  einer 
Neg.  nirgends,  nirgendswohin  Katbäs.  3,  57.  ai|T^q|(^HH!^t|Tll  R.  3, 
60, 3.  ^  ^Ih^fe:  älN«iirl^M.  2,56.  4,7S.  ^Rf^rf^Aier  und  da: 
^  sji^nTH  -m-^\J:  ^iNr^Mrj^R.2,100,6.  80,7.  3,17,8.  4, 
44,88.  Eti|T<ri  —  ai(t((i  hier  —  dort  Kathäs.  6,2C.27.  —  c)  in  einem 
bestimmten  Falle,  bisweilen  AK.  3,6,«,  39.  irgendwann,  einst,  jemals: 
rRT  ^^l^Fli  ^  dHIHrHs-^  A\  WnWTff- 13,36.  Wä'J^TFJT;^ 
m^  :T?T:  irf^l  ^  ^  f%  14, 6.  f%  aVN--4JHI  ^FT*  ^ 
51*1  Tri  Pankat.100,21.  sIIIHMHUI  T^  ^FiMl^  Wf^  ^rarTHix. 

ex  'S, 

1,31.  äiNrEjlNrl  dann  und  icann  Indb.  3,10.  371^^:  älN'iy:  ^- 

Mt=(WI^  fir?;?!;  I  ^TMTTJIH:  ^rftJtHH!  ri  NäJI-I  F?;HrI:  II  bald 

o        __  ^  ^  -^    i, 

—  bald  R.3,30,7.  ^f^  -  grfe'f^ ^  -  dlNd  —  WiTtJ^TT  Bbartr. 
1,<.  ^  —  gilT^H  niemals,  in  keinem  Falle,  durchaus  nicht:  ^  Tri:  FTT- 
-«Mr^lNrl  M.  2,180.219.  4,205.  5,*5..J8.  162.  8,200.226.  9,49.65. 
142.  JXäi.  1,85.  N.  1,  13.  13,44.  20,6.  23,7.8.   R.  1,1,88.  7,  12.    5,1,87. 

BUab.  19.  ViD.  2.  ^iH-ifM  =T  dass.  Megb.  102.113,  v.  1.  —  12)  TSf  ^- 
FT  wo  es  auch  sei,  wohin  es  auch  sei:  HMlifllH  Bbabtb.  3,9  I.  —  13) 
Tsf  W\  ^  "">  «mmer  Qat.Be. 3,3,4, 22.  8,3,2. 10,6,5,3. 14,1,1,2.  Kbänd. 
l'p.  S,2,3.  LÄTJ.  10,19, 10.  BbU.  P.  8,12,3t.  —  14)  tTsf  IFT^  wohin 
et  auch  sei:  "JIIIH'II  BKtBiiAi(.3,l2.  wann  immer,  jedesmal  wann  Bbäg. 
f.  S,2i, 9.  in  welcher  Sache  ei  auch  sei  M.  9,233.  —  13)  T^I  ^T  ^TT^I — 
rt3(  (i  5( I  r-<  wo  immer  —  da  BuÄo.  P.  1,17,36.  —  Vgl.  cffpf  und  den 
Artikel  1.  Tt- 

eji^-  m.  =  ^J^  FennicA,  PantCKm  {(a/tcum  L.  H.  1176. 

^rnr.^imirl  kUngen,  tönen:  lillJiH:  ^HTT  ^rRTT^TH^:  ^THI- 
jq^HiT.  11,83.  q^  cJiliMrUH'l^l  AiiAa.28.  e^i Ul :d ( Ul M Isl  1  (mit 
dem  Glockenschmuck)  Bbäg.  P.3,20,29.  stiimH'^iH'-tr^iNl  Rx.  3,26. 
Megb.  36.  29,  v.  1.  g},  fUH  n.  Elang:  sfNfFfT:  AK.  1,1,«,  3.  fiT'FTmT- 
STR  Bbatt.  11,37.  ^^U°  RiGB.  7,38.  xlHclrlMä^i  mirl:  GIt.  11,8.  sum- 
fien:  dtinU^iHiW-Ptf.  Bbatt.  6,84.  t4imrI:etiRlHy'.lM  Vikr.  103. 
5TPT  T<(.HI#,:  —  I  4ilT<ra,uin-4i^|i.(  KomAras.  1,55.  et«  Geschrei  er- 
heben: yetilRlIMiddlrHI'cl:  (MlrjMHI:)  Bbatt.  9, 11.  14,89.  —  caus. 
erklingen  lassen,  mittelst  Etwas  einen  Klang  verursachen:  5TT  511 M 'TT 

^.Ol'-Irfl  ^^mi^N-f^H^BBlG.  P.  3, 13, 2 1.  vm\  -  äimfä-A  T^: 
4,24,12. 

-  3ti  8. 3M*m. 

—  H ».  fdEji  m ,  Hfjiim. 

Srni  (TOD  grni)  m.  ir/anj,  Ton  AK.  1,1,6,3.  3,3,8.  H.  1400.  —  Vgl. 

wrrni. 

StlUH  (wie  eben)  1)  m.  eine  Art  Topf  Thik.  2,9,7.-2)  n.  das  Klin- 
gen, Tönen  AK.  1,1,*,3.  H.  1400. 

air^  (von  gr)  «dj-  «^0  befindlich  P.  4,2,104,  Värtt.  1.  Davon  ^Tr^- 
Wi,  f.  Stil'^M'-til  dass.  Vop.  4,7. 

Stiy  ,  ai^lfi  kochen,  sieden  Duätip.  20,1C.  ^I^rl  gekocht,  gesotten 
AK.  3,2,45.  H.1486.  qcnJJ^gRfspiro  M.6,20.  Si;(;r.  2,  418,  5.  Bcbs. 
II.  Tbeil. 


iritr.363,  N.  2.  Hdr-I^Rlrll: ^TTtllT  ^  Katbas.11,57.  f^  ^  sfnqTf^- 
^I^Eiiiyrl+fcRlrlil-y=tryi4(HI  Dhlrtas.88,2.  —  caus.ä^iiynirl  dass. 
KAüg.  26.  W^^f^^  BuRN.  Inlr.  363,  N.2.  ^IKUH  Süqr.  1.174,6.  ^ 
i5^^rl*4im:  -  ^ItiUri  Mark.  p.  12,36.  sI^nWT  rlH^  liTOFIH^ 
cjfj^HI  MBa.  1,8219.  18,30. 

—  37  auskochen:  3rWniTrT:  <*c^:  Süga.  2,418,10.  —  caus.  das«.: 
WWra^lltil  432,13. 

—  FW  caus.  einkochen:  HkrM^mi  H:^  IWJ  Sucr.  2,80, 16.  126, 
2.  173,9.  PT^TTS?!  (sie)  43,10. 

51^  (von  3)^)  m.  gana  s^rlTT^zu  P.  3,1,140.  Decoct,  Extract:  ^- 
^r^l(E^iyfH<M  Verz.  d.  Pet.  H.  No.  30.  —  Vgl.  ^TT^f- 

Ehyd  (wie  eben)  n.  da*  Kochen:  ^[U°  Suga.  1,171,5. 

37^;^  Katbop.  1,28  wird  durch  unten  (Jbjt(H)  auf  der  Erde  (^) 
stehend  (F«I)  erklärt,  aber  die  richtige  Lesart  ist  wohl  ^  rlilt-y:. 

IFTT^  m.  e«n  6e«.  Fog«/  VS.  24,29.  Unsere  Hdschr.  der  TS.  5,3,*»,  1 
liest  ^rf^. 

a7?T  ein  best,  zum  Gerinnenmachen  gebrauchter  Stoff,  wohl  =  =?I^- 
FT. Mr'^1^.4l  MilN-:44"lr)%dlrHI'-J d^r^d  J\^ rTrlTS. 2,3,«,5. 

aTM  (von  ^TTTT)  m.  Klang,  Ton  AK.  1,1,6,3.  H.  1400.  —  Vgl.  ^(^- 

'S  nJ 

STTTTI. 

37ra  (Ton  gi^)  m.  gana  sc(^ii^  zu  P.3,1,140.  1)  Becoct,  Infuso- 
DecoetU.  an.  2,2 12.  fg.  Mbd.  th.4.  I^P^(^iy  Suga.  2,83,10.  94,1.!T- 

srarra  43,3. 399,9.  i,46,i9.  i46,i8. 159,7.15. 371,3. 2,342,5. 113' 5- 

iH^H^liy;  H.  402.  ^iy|M  AK.  3,4,11,238.  —  2)  Schmerz,  Leid,  Un- 
gemach; =  J;I3  und  S?J?R  H.  an.  =  *|fdi:'5l  Med. 

Etill^  m.  ein  Bein.  Agastja's  H.  (.16. 

ail<<IÄ=1  (ail<M -•- JÄc()  AK.  2,9,102  nach  Colebr.  und  Lois.  a^j. 

durch  Kochen  entstanden;  nach  QKDr.  und  Wils.  n.  =  rlrMIS'l  als 

o 

Kollyrium  angewandter  blauer  Titriol.  Die  Ausgaben  trennen  rlr'MIS'i 

^^^^  "^ 

Ton  rjry,  welches  mit  STI^TT^^T  verbunden  wird. 

Wir\,  aicrllD  f.  I.  für  fcf^  Duätcp.  13,32. 

<^i[  act.  med.  eine  von  den  Grammatikern  angenommeneWurzel,  wel- 
che aiit  WJ\  und  tI^T  alterniren  soll.  «^HfqiH  P.  8,3,36,  Seh.  cfviülrll, 
^>!'.lld^UH^2,4,54,  Seh.  y^imld^  gsfJHTTnr  Vop.  9, 37.  tJ^  as. 
Vgl.  RV.  PaÄT.6,6.15.  VS.Prät.  4,164. 

5T  m.  1)  Vernichtung  pTOI).  —  2)  Untergang  der  Welt  (H^If^).  —  3) 
Blitz.  —  4)  Feld.  —  3)  Feldhüter  (^^TTFT).  —  6)  ein  Rakshas.  —  7) 
Vishnu  in  der  Gestalt  eines  Mannlöwen  n/l  H'c)  ^^^-  sb.  1.2.  —  In 
manchen  Bedd.  auf  1%  zurückzuführen.  —  Vgl.  rlT^TT,  'iRT- 

5TsT  oder  ^T^.  ^5IrF  oder  ^TÜrT  gehen;  geben  Duatdp.  19,7.  fl^MIrt 
im  Elend  leben  32,78. 

qTms.  tR. 

^TÜI  m.  (nur  dieses  von  denLexicogrr.anerkannt)  und  n.  (Megb. 87.107. 
Hit.  1,109).  1)  Augenblick:  ^^  ^TH^  5PT  ^  f?#T  ^HU  5TO  f?2n  N- 
3,i.d<^HI'^d^Ullr!?>|THHiT.39,2i.tjrfM-dmfijHfjls<gjqqTC:ÄM. 

4,  \  6.  dft-H-iHiii  ragh.  2, 60.  ^rnrJTiw^  pankat.  37, 22. 38, 6.  (=pr- 

s^^iTforffFT:  ffiliT  »RrT^BuMi.  P.  1,11,9.  ^frU  JW^:  HUiRn  Megb. 
87.  HMUirl  m\W  ^  flMMHI  fWRI  107.  ^nnilH^  %  ^: 
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jJ'^TTtjn  iK  einem  Aitgenblick  geworden,  einen  blossen  Augenblick  bil- 
dend R.  1,43,3.  2,32,52.  5TtIFT  acc.  einen  Augenblick:  ^  JJT^  ^  f^- 


^^^T^=7^?mFII 


II  R.  6,92,35. 


»^. 


Hrr.  14,22.  29, 19.  Bh4rtb.  Siippl.  7.  Vbt.  2,7.  Qm.  43, 1.  Bhahma-P.  56, 
8.  ViD.  124.239.287.  ^TOrT  idUlHN  JW\  Hl<cft^  ^pT^M. 8,344. 
MBb.  1,7  8.  ^ÄK.  9.  Mbgh.  113.  m  einem  Augenblick  Qäntic.  2,9.  Ragh. 
12,36.  5TTIFI  dass.  N.2,3.  Hip.4,l0.  R.  3,42,44.  60,18.  71,5.  6,3,51. 
Pankat.  136,3.  249, 10.  Hit.  1,121.  Rt.  1,25.  ^nUTrT  nach  einem  Augen- 
blick,  alsbald,  sogleich  M.  11,246.250.  R.  3,50,5.  6,98,14.  CiNTic.2,9. 
CU.99,6  (t.  1.  iHUII^^)-  MÄi,AT.65.  Kathäs.  3,«  1.  25,194.  Vid.28. 
45.51.86.171.230.  (TrT:  iHülIrt  sogleich  darauf  KjlthXs.  4,76.  3,75.  Am 
Anf.  eines  comp,  ohne  Flexionszeichen  in  — ,  nach  einem  Aug.,  wäh- 
rend eines  ^«g.:  ymM^-^  Pankat.  11,192. 165,17.  ^^^^l^  203,7.  o^- 
f^  guK.  42, 18.  °Hfyrl  Ragh.  12,53.  iHm^lkl  76.  Vikr.  17.  Mbgh. 
27.63.  ^T^n  B^  jeden  Augenblick  Räga-Tar. 5,165.337.  i^UHIIH  nur 
Hnen Augenblick  Ragb. l,-3.!HmHMmR.4,38,36.  rTcrTUFI in  demselben 
Augenblick,  sogleich  Pankat.  69,20.  Ragb.  3,14.  KATBÄg.4,99.  Qic.9,5. 
HnHUIffl  9'««cA  darauf  JXäi.  3,  u.  R.  1,48,28.  35,4.  3,48,11.  Paskat. 
1,347.  33,11.  44,14.  62,9.  104,9.  Amar.  83.  Vet.  8,16.  KatbU.  1,50. 
HnHUIlfsthd  Ragb.  1,51.  Katuäs.  6,165.  fTsicMI  H+l Mrd Ui H (H^e«n« 
kleine  Weile  R.  Gobb.  2,114, 12.  t^mirl(  nach  einer  Weile,  hierauf  Vjlv- 
KAT.35,6    Katbäs.2,6.  16,5«.  21,52.  Vid.  188.  tHUHUlM  =  <HUIHM 


Trik.  3,4,2.  —  2)  im  System  ein  ganz  best.  Zeitabschnitt,  =  ^fTT^TT^- 
5^AK.3,4,««,50.  H.  an.  2, 135.  Med.  n.  4.  ^TOT  rl^  T^rlM  Hariv. 
14079.  =  4  Minuten  AK.  1,1,»,  11.  3,4,tt,45.  H.  137.  =  %  oder^^j 
Secunden  Bbäc.  P.  3,11,7.8.  —  3)  ein  freier  Augenblick,  Müsse  AK.  3, 
4,M,50.  H.  an.  Med.  JbJc^HJq  ^fS^qTTÜ!  ^rf^  Tl^TFI  Malat.8,9. 
5T0[f  sfTT  einen  müssigen  Augenblick  zubringen,  einen  freien  Augenblick 
für  Etwas  haben,  auf  Etwas  warten,  sich  gedulden:  (^hrldUl  "«''  Unge- 
duld auf  Jmd  oder  Etwas  wartend,  nicht  erwarten  könnend;  Beispiele 
8.  u.  1.  ^JT  10  und  unter  ^irT^TTT.  Die  zuletzt  angegebene  Bedeutung 
bat  auch  fRHIT  Bbäg.  P.  1,1,21:  ^TEIFn  H'^UII  ^!,  Bornodf:  nous 
eroyons  l'instant  favorable  pour  entendre  l'histoire  de  Hari.  —  4)  ein 
geeigneter  — ,  gelegener  Augenblick,  Gelegenheit  H.  1309.  H.  an.  ^TTK  ^ 
^UIH  gieb  mir  eine  Gelegenheit  dazu  MBb.  4, 666.  J^  'TTTFrl  ^TTTF  ST- 

tnHiT.i,io9)5nfFrT— ^  ^n^  w\m  mt^mmJH  paäkat.  1,154. 

ÄTtTTim  wozu  Gelegenheit  gegeben  ist  Bbag.  P.  3,3,21.  ^n-i^'-i iH^icr)- 
^jin^Wil:  5,14,21.  2,7,13.  —  5)  ein  festlicher  Augenblick,  Fest  AK. 
1,1,1,38.  3,4,11,50.  §9,124.  H.  1508.  H.  an.  Med.  ^liHUj  Bbäg.  P.  8, 
3,21.  —  6)  eine  Baupt- Mondphase  (s.  ^<^•i]  H.  an.  Med.  —  7)  Abhän- 
gigkeit. —  8)  Mitte  H.  an.  —  Dieses  in  der  älteren  Sprache  noch  unbe- 
kannte Wort  bat  man  mit  Recht  als  Verstümmelung  von  St^HI  erklärt. 
Wn^  (Ton  7F{)  m.  Verwundung,  Wunde  H.  465,  t.  1.  —  Vgl.  ^PIFT- 
5111^  {5Tnr-t-^)  1)  m.  Astrolog  H.  an.  3,328.  Med.  d.  22.  —  2)  f.  qj 
tt)  Nacht  [Müsse  verschaffend;  vgl.  ^fftpft)  AK.  1,1,»,3.  H.  141.  H.an. 
Med.  R.  2,50,7.  Ragb.  8,73.  16,45.  Bb"\g.  P.  3,3,21.  —  b)Gelbwurz,  als 
Synonym  von  TR^  IVacht  nach  AK.  2,9, 41.  QKDr.  Wils.  —  3)  n.  a] 
=  dm^i'^yi  Ses*.  2,339, 18.  —  6)  Wasser  H.  an.  Med. 


5TTTRW^  ßT°-+-l.^)  m.  der  Mond  i^iQ.  9,10. 

irimi^fcl^  (^°-»-^p  m.  Nachtwandler,  ein  Rakshas  MBh.  3,11427. 
16357  (fälschlich  5Ttn^?I|[:).  163S3.  Dbadp.2,3.  R.  3,35,4.  55,12.  S, 
88,22.  Ragb.  13,7S. 

i^m^l-feZI  fiT°-+-5fF^  n.  Nachtblindheit,  Visus  diumus  Sü?b.  2, 
339, 1 6.  —  Vgl.  ?TTn?,  5fTFS?J,  57WTFK?J. 

irim<ij[rl  i^UH  -*-  'SIH)  (•  Blitz  [momentanes  Licht)  Wils.  —  Vgl.  g- 

irlU|«l  (von  5R)  n.  dcu  Verletzen,  Verwunden  AK.  2,8,t,82.  H.  370. 
SugR.  1,31,4.  2,56,7.  195,15. 

crl1lP)«JIH  (5Tni-»-lH°)  m.  eine  Art  Delphin  (fyj5)MIl)  gABOAB.  im 
CKDr. 

«TlllM  (von  5r7)  m.  Verwundung,  Wunde  H.  463.  —  Vgl.  trlUlH. 

trimy'-tiiyi  (^TOlH-^HiW)  f.  Blitz  Wils.  (dUIM^iy  f.  [°5[:]  »ic!) 
—  Vgl.  ^rrrpgf?!,  ?nira>TT. 

?T1II^T>TT  (^THT  -+■  WU]  f.  dass.  AK.  l,l,t,  10.  H.  1104,  Seh.  —  Vgl.  ^- 

dmi^lWH  (7T1II-t-^°)  m.  Taube  gABDAM.  im  gKD«. 

TlUK^tllTFr  (?Tni-HT=f°)  1)  adj.  in  einem  Augenblick  zusammen- 
irecAend;  dUINyft  i^lft^  SRcJ^TTtT^^TTfiRT  7(W.  Hit.  1,43.  —  2)  m. 
the  name  of  a  sect  ofatheistic  philosophers  whodeny  the  continued  ider^ 
tity  of  any  part  ofnature,  and  maintain  that  the  universe  perishes  attd 
tindergoes  a  new  creation  every  instant.  Carev  bei  Hacghto». 

$Timefl  (von  t^im)  1)  adj.  f.  5fT  nur  einen  Augenblick  während,  mo- 
mentan: yllH  H IT.  1,60.  HHI^m  Ragb.  8,91.  Prab.  49,10.  Wind.  San- 
kara94,2.  Seh.  zu  Kap.  1,26.  Bbäsbäp.  26.  Madbcs.  in  Ind.  St.  1,13. 
Davon  ^mi^ipi  n.  eine  Dauer  auf  Augenblicke  Scqr.  2,339,4.  Kap.  1, 
34.  Seh.  zu  Prab.  49, 10.  —  2)  f.  ^  Blitz  H.  1105. 

tri  mir)  (von  vnXf)  adj.  gana  rll(^ll!^^  zu  P.  S,2,36.  einen  freien  Au- 
genblick habend. 

1^1  UM  (von  ^THT)  1)  adj.  einen  ^eien  Augenblick  habend:  pf  I'^^ItI 

MBh.  2,5S8.  momentan,  vorübergehend  Wils.  —  2)  f.  5TIUm1  Nacht  (vgl. 
irim^l)  H.  c.  18.  gABDAR.  im  gKDB. 

dUI'-ll4i  (5TnT,  loc.  von  5nn,  ■+■  TT^)  gana  -^^-Ik^  zu  P.  7,3,53. 

^IrT  (^on  5T^)  partic.  1)  adj.  verwundet,  verletzt;  gebrochen,  zerstört, 
vernichtet  ^\t.  Bb.  6,4,»,1.  J.Xgn.  3,2  46.  MBb.  13,5189.  ScgB.  1,158, 11. 
167,19.  Da?. 2,46.  Parkat. 87, 6.  171,3.  MMUII  ^f^  ^:  Ragb,  3,83. 
1,28.  glK.  43.  H.  1293.  ä^^Trf  MBh.  3, 1587.  R.  5,51,26.  Pamkat.  38, 17. 
Ragh.  2.56.  ^TrH  und  SEI^TrTT  (Ton  einem  Mädchen)  Jagü.  1,67.  2, 130.  ^- 
:Hl^dyi5lrdHH^R.5,l9,4.  H^TSRT^^Trl^TftröTRT.l,».  ^HI^^HHI 
(PrilT)  MRKKH.i7,i7.  VWl:  !<l!ill^-drHld^lsl«J:  Rt.1,2.  of^fq^ 
Bhatt.  10,68.  q=nT  Sü«R.  2,134,4.  qTrT^iW^  Kaürap.  32.  iHHMUUHSI 
Bhäg.  P.  3,1,9.  ffirar  16,24.  °^^fn7  Kdm.U.»«.  2,26.  °5rrr  der  sein 
Gelübde  gebrochen  hat  AK.  2,7,53.  H.  854.  °ä(W  dessen  Lebensunter- 
halt erschöpft  ist  'R.  2,32,28.  —  2)  n.  Verletzung,  Wunde;  Contusion 
H.  464.  SugR.  1,64, 12. 213, 1 4. ^fWRTf^Tff  fJMMsllMd  nrfFTSI  ^J- 
ÖHIUill:^T^5nqH260,8.  2,446,2i.yH'dri^  338,12.5BHPItT: 
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^fiR:  1.266, 16.  HlIrlK*^  HllHIHs^MHMH'HUIIWHM  I  T^T^  WH- 

rrt 'TfTf^  mmRT^T(H^ii  2,19,1.  mbh.  3,6096.  dimt'-iiLui'-n^ 

5IrTFT  «HrT^ l'cUI*^  13,5)89.  MXlit.62.  ^  ^^l(\  fTTrTHPflf'IPT 
(sprichwörtlich)  Pinkat.  II,  193.  Ragh.2,53.  ofiU^-^iHH  BbIo.  P.3,6,31. 
Sfisl^^!  SAH.  D.44,11.  fT^rT  Thie.  3,3,<27.  ^TtTP-TT^  {die  verletzte 
Stelle  einet  Uavis,  d.  i.  wo  man  Etwa»  davon  weggenommen  hat]  Piddb. 
lu  KÄTJ.  Qe.  8,3.  ^  y^lc^lH  'MI=WdW  Pankat.  111,112.  —  Vgl.  CRTtT. 

dfHilH  STrT  2.  -+-  cfTRT)  m.  ein  aus  Verletzung  entstandener  Husten 
BhWapr.  im  gKDa.  —  Vgl.  u.  ^TrTiT,  iHHIry.  ?THT1^- 

5IrTW  (5Tf7  2.  -H  H)  1)  m.  N.  eines  Strauchs,  Tulg.  -*-+i(^lliai  Cabuak. 
im  QKDa.  Conyza  laeera  Burm.  Wilson.  —  2)  f.  SIT  ein  best.  Inseet  (s. 
?TRTT)  H.  686.  °^  CKDa.  und  Wils. 

5Tr!?T  STfT  2.  -♦-  ^)  l)  adj.  qmj  rcWeaunj  entstanden  u.  s.  »f.  z.  B. 
cfiTH  e«ne  6«.  Form  von  Husten  ScfR.  2,503,5.  ^PT^  1,267,6.  ^^rTFT 
^'-♦^linilrlHJIRFtn  (TOT  ?lH^?trT5TT  RfTT  2,488,18.6.  J]t?q  431, 
16.  —  2]  n.  a)  Blut  AK.2,6,S,15.  H.  622.  MBb.  2,403.  R.2,94,5.  3, 
34,38.  6,7,S9.  20,i0.  28,1.10.12.  Sd?h.  1,303,7.  308,3.5.  2,296,18. 
342,12.  382,20.  Ragh.7,40.  —  6)  Eiter  Qabdak.  im  fKDa. 

dHNyiHH  (5TrT2.  ■+-Jö(°)  m.  N.  einer  Pflanze  (».  =Ili^T^  <^ktD\i.  im 
{IKDa. 

^Trtsnn  (5TrI  2.  -+-  sPIIJ  m.  «ne  durch  Verletzung  entstandene  Wunde 
BBÄTira.  im  QKDa. 

tHH<c(  fiTrT2. -+-^P  n.  Äloehok  ^abda«.  im  ^:KDa. 

ETTrT  (fou  ^^}  f-  Verletzung,  Beschädigung ;  Vernichtung,  Zugrunde- 
richtung; Schaden,  Pfachlheil:  ^  ^^pfT  ^TTH:  ^TiTT^  pTFT  ^  TTrlrT:  I 
WJ  ^l-^V^H  fT^  rrfÄrTfq^M^II  MBb.  3, 121  so.  -^,iiHIHr^^^W: 
Kathäs.  5, 1 38.  s?  ^TTtIPT  ^  inrl  ^^71  H^WUi:  cTTH:  22, 2 1 6.  m- 

(.  00  O 


5U  TsT^rn  =<^|c^HHIHMWMM:  'Tr?^rT  C»«. 39.  STH^i^:  RiITm: 
5TfH:  Hit.  1,107.  MrllJH  5Tr1^  SHIFT  gAHTi5.2, 19.  ^Trm°  Kdhäras. 
2,2«.  qHo  U'vga-Tar. 5,234. 1^  f^Tj||r}l  fri%  ^  "HfH-HI'W  *i^r[^ 
MBb.  4,101.  ^  5Tf(7  FT'IH  E^iMH  13,5102. 5ldHH  NH^Ulh^MM  ^ 

Ddbbata  im  QKDa.  k»T.9  (Gegens.  ,iMHIrl).  KATaÄs.2,72.  Sah.  D.29,8. 
iHrilry  (5TrT-i-3r?D  adj.  =  ^TrTil:  ^iTH  Suta.  2,506, 1.  507,4. 

■v 

rl'IH^  'TlrT-+-3^  n.  ««Ar  BhWapb.  im  QKDb. 

<dHli^  (cTrT -H  3??^^,  1)  adj.  =  qTrT^TSBga.  2,303,5.  —  2)  B/ttt  (Tgl. 
gFI^)  MBu.  13,2797. 

cTtT:^  (Ton  sT^)  ün.2,90.  ffr^"  und  ^Trq^  (die  Teile  stets  5T^) 
Ted.,  ^Tfl^  klass.  P.  3,2, 135,  Virtt  5.  m.  Declin.  P.  S,4, 11.  1)  scissor. 
Vorleger  (der  Speisen),  Vertheiler:  W^  gpFfT  ^rFF^"^  ^:  RV.  6,13, 

2.  sT^nff  H  ^ram  i  fitr^  ^^  ftitttpt^av.  3,24,7.  jttf}  ?mT 

HW,iJ"H:  HHHMrMJ-IH:  5,17, 1 4.  yiNMHHtllij:  ?TtTTR%%T: 
HHra^:  C*T.  Ba.  13,5,*, 6.  gÄÄBB.  ga.  16,9, 16.  —  2)  Aufwärter  überh. 
(=  2^  P.  3,2,136,  V«rtt5.  =  fHM*'  H.  an. 2,181.  Mid.L7),  na- 
menUich  Thürhtiter  (AK.  3,4,1«,  65.  H.721.  H.  an.  Mbd.):  Mctrlrll^ 
«gMrMI  5fl'-iMrM'-<  (TfT  AV.  9,6,49.  VS.30, 13.  TBb.1,7,»,5.  ^at.  Ba. 
5,3,i,7.  13,S,t,8.  KJtj.  ga.  15,3,9.  20,6,18.  Kb'ind.  Up.  4,1,8.  MBh. 
4,23l&.fg.  —  3)  Wagenführer  AK.2,8,t,27.  3,4,14,65.  H.760.  H.an. 


2,161.  MKD.t.7.  VS.  16,26.  glNKH.  g«.  16,1,20.  TTai/enftämp/er  (neben 
Wagenführer)  gATAB.  Up.  in  Ind.  St.  2,36.  —  4)  der  Kshattar  gilt  für 
den  Sohn  eines  gödra  und  einer  Frau  aus  der  Kriegerkaste  M.  10,  12. 
13.16.19.26.  JifiN.1,94.  AK.  3,4,14,65.  H.  897.  H.an.  tHTHM^^D^Hl 
R  T^rTRil^f^T^^y^  M.  10,49.  für  den  Sohn  eines  Kriegers  und  einer 
Frau  aus  der  Tierten  Kaste  Man.  eines  gädra  und  einer  Frau  aus  der 
dritten  Kaste  AK.  2,10,3.  ün.  2,9o.  eines  Sclaven  H.  an.  einer  Scla- 
vin  Mbd.  Vidura,  der  Sohn  Vjäsa's  Ton  einer  SclaTin,  so  genannt 
MBb.  1,7381.  3,246.  BhU.  P.  3,1, 1.3.  LIA.  1,634.  —  5)  ein  Bein.  Brah- 
ma n's  H.  an.  Med.  —  6)  Fisch  Uiiädit;. im SaSksbiptas.  gKDa.  —  Vgl. 

^T?  n.  Vd.  4, 168.  SiDDQ.  K.  249,6,2.  m.  (dieses  nicht  zu  belegen)  und 
n.  gana  ^t(||<^  zu  P.  2,4,31.  1)  Herrschaft,  Obergewalt,  Macht,  Im- 
perium; sowohl  Ton  menschlicher  als  göttlicher  Herrschaft  gebraucht 
(namentlich  Ton  Varnna-Mitra  und  Iiidra):  IJ-HHI  trl^HtkuÜMHI- 
=71  H'c<=i^yUi  fkm:  H^%RV.  5,62,6.  64,6.  66,2.  67,1.  6,67,5.  1, 
24,11.  5IJHT;  ^^^K=te^tFp"^;^5^N^n{^  136,1.3.  (^-i!.Hl) 
M^^^^HH^:*,!'-'- 6,23,8.  7,21,7.  hW'^H'IMM^Sm- 
IT^  5,34,9.  -^^11115137^7,18,25.  SF^  ^T^FT  MtH  ^^  10,18,9.  VS. 
9,io.  10,4.  27,4.  qm^  qfrr  m|W?rfqTI^AV.3,5,2.  5,18,4.  7,82, 
2.  ^^d5|H':l|Hkj  iW  3,19,5.  11,7,18.8,20.  gAT.  Ba.  11,4,B,7.11. 
äER^-HHIUll  UUMH  1RRV.4, 4,8.  AV.7, 78,2.  fT^  dsHUll  ^TW? 
RV.8,19,33.  37,7.  gAT.BR.2,l,*,18.  —  2)  Regierung  und  zwar  a)  so  t.  a. 
die  Herrschenden  überh.:  5f^  Fil-^rHrl  Hil-^H  "H  BV.  8,33,17.  Zf- 

^TTH  ßr^  m  w  ^{\\r\\  m^  1,157,2.  piur.:  ^'^T^rMFnT- 

4Fg  JJ^  AV.  4,22,2  (Tgl.  aber  die  t.  1.  TBa.  2,4,1,7).  STSTTHtT  ^fw\- 
B^ra  VS.  10,  17.  trljUliil  <H5<MtImI  ^IWT:  TBa.  2,7,«,3.  —  b]  der 
herrschende,  fürstliche  Stand,  dessen  Mitglieder  in  der  früheren  Spracb- 
periode  TTiFJJ,  später  aber  nach  der  Unterscheidung  zwischen  geistli- 
cher und  weltliclter  Gewalt  in  sJ^pT  und  171^  sacerdotiuin  et  imperium, 
^TT^TT  heissen.  Diese  Entgegensetzung  in  dem  bestimmten  historischen 
Sinne  der  ersten  and  zweiten  Kaste  findet  sich  nirgends  im  RV.  und 
könnte  Ton  denjenigen,  welche  die  Zeiten  zu  Terwechsein  geneigt  sind, 
nur  in  der  oben  angef.  Stelle  1,137,2  gesucht  werden.  Häufig  dagegen 
in  VS.  und  AV.  q^I  ^  ^  vR  ^  Hl-u3l  ^ifrl:  H^  VS.  20,25.  5,27. 
14,24.18,38.  19,5.30,5  und  sonst.  ^^FTTM^  3^ ^nN^rf^  5T- 
^AV.  15,10,5.  2,15,4.  9,7,9.  12,5,8.  g^lTin^  HrtH'iMHfHMHmfi 
AiT.  Ba.  2,33.  d-^W?  du.  7, 19.  TS.  1,6,1,2.  ^^  tl  fsRT  ^  H^^  ^- 
EZnq  2,2,11,2.  TBa.  1,1,1,1.  gAT.  Ba.  2,1,S,5.  4,12.  5,1,1,11.  rTFTt- 

I^ 51^  ti  ^  ^  ürf^r  5TTHiw  ii,2,»,i6.  ^m  j^wp^m 

JV§  y'-l'*Ufi  ^  f^  ^[T^  AiT.Ba.  7,22.24.  In  der  späteren  Sprache 
bezeichnet  das  Wort  sowohl  die  zweite  Kaste  als  auch  ein  Mitglied  der- 
selben (H.  863.  m.  nach  Taia.  2,8,1.  f.  ^fifr  eine  Angehörige  der  zwei- 
ten haste  H.  898):  ^m^  ^=(MyifH  ^IT^T^  51^  ^^T^  \^^^rl 
mrhM't  ^IFpf  ^^  II    M.  9,322.  5TjlWIIHy^i<^-l    5||cyil|K5|iH 

H^I:  I  !l#T  HPFTtT  Hilrd^'  f^  ^^IWT^II  320. 32 1.  qW^TOT- 

w^  ^TsigfHTf^  m\  MBB.  1,277.  fRrf  mrm  ^t  ^fmm  h- 
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flT  sT^I^Bknf.  Chr.  14,17.  19,15.  R.  1,G,16.  74,20.  ^:;<I^^<^  1,96.^- 
■^jq  31.  ä,98.  MBU.  in  B«sF.  Chr.  29,25.36.  43,24.  R.  1,44,52.  55,11. 


58,19.  NMW,  iH'ltM,  RT^m:  M.  3,23.26.  5,23.  8,62. io<.  9,229. 
10,9.79.12  1.  11,66.235.  g»K.  21.  dHllr^H  ^PTtT  ^f^^:  ^r^FI^r- 
^  JI^PPT  ^•.  (vgl.  gAT.  Br.  14,8,**,«)  RiCH.  2,33.  —  3)  die  Würde 
einer  herrschenden,  fürstlichen  Person;  die  Herrschaft  der  Kriegerkaste: 
^J^  ^  ^\  W^  ^  ^T  ^T51H  ^rf^:  W\  ßr  denjenigen,  welcher  als 
geborener  Fürst  die  Weihen  nimmt,  wird  die  Fürstenwürde  durch  die- 
selben verwirklicht  An.  B».  8,5.  57  Sf  Sr^füT  ^  JWl  ^at.  Br.  13,1, 

5.2.  g^,  ^IjPT,fin(I:,5T5rmBuÄG.P.  3,6,31.  ^T^rnfenrFf:  9, 

6. 3.  —  4)  =  ^57  Reichthum  Naigh.  2, 10.  —  3)  =  -i^=ti  Wasser  Naigh. 
1,12.  —  6)  Körper  Unädik.  im  ^KDr.  —  7)  N.  einer  Pflanze  (s.  fT7F7 
n.}  BÄGAH.  im  ^KDu.  —  Die  Schreibart  i^-p(  ist  nach  den  indischen 
Grammatikern  zulässig,  aber  das  zweite  c\  hat  hier  nur  graphische  nicht 
etymologische  Bedeutung,  da  das  Wort  nicht  auf  5T3",  sondern  auf  T?T 
herrschen  zurückzuführen  ist.  —  Vgl.  FTT^'^,  Ä^°,  TR'T")  Hl^°,  ^- 

^  ;  «ri^iym  ST3f  -\-^°)l)  adj.  die  Pflichten  der  zweiten  Kaste  erfüllend 
MBh.  in  Benf.  Chr.  30,37.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Harit.  1517. 
5020.3301.  VP.  412.  Bhäg.  P.  9,17, 18. 

Tl^Mlfi  (^T^-i-yfirT)  ta.- Aufrechthaltung  der  Herrschaft,  so  heisst 
eine  Begebung  beim  RigasCtja  KÄTi.  (r.  15,9,20.  Lätj.  8,11,11;  vgl. 
9,3,11.  giÜRH.  Qr.  15,16,8. 12.  MAf.  1,4,10  in  Verz.  d.  B.  H.  72. 

^T^TT  (cT^H-T)  m.  Satrap,  auf  Münzen  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  3,161.  4, 
186.200. 

r^^'AU^  ST^-i-TTH;  m.  Meisler  der  Herrschaft:  ^TpfTOT  ^T^^TH^- 
nj  VS.  10,17.  f^TSf:  ^  ^T^tHh;  TBK.2,5,a,4.  ^at.  Br.11, 4, s,ii. 
KÄTJ.  Cr.  5,13,1. 

^3J^»y  (5TW  -1-  ^°j  m.  ein  Angehöriger  des  Fürstenstandes,  der  zwei- 

<N^yiyi  TjHHyHNy:  ll  M.  2, 33.127.  MBh.  13,31  n. 48 u.BESF.Chr. 
23,28.  R.  1,36,3.  2,106,19.  Bbäg.  P.  9,18,5.  Mark.  P.  8,74.  VÄJO-P. 
und  Matsja-P.  in  VP.  467,  N.  17.  Nach  einem  Schol.  zu  AK.  ein  elen- 
der Kshatrija.  {ein  Kshatrija  der  Geburt  aber  nicht  der  Handlungs- 
weise nach)  und  so  übersetzt  Bcrnodf  das  Wort  Buag.  P.  1,16, 23.  18, 
31.34.  Diese  Nebenbedeutung  scheint  das  Wort  auch  R.  6,67,23  (^f^T- 
^:  H  xlHM  jm:  ^;^yrT^:).  72, 36  zu  haben.  -  Vgl.  ^sRJ^, 

5r^>TrT  (^T'f -1-^)  adj.  subst.  Träger  — ,  Britiger  der  Herrschaft  VS. 
27,7.  Tßa.  2,4,«,  12.  7,6,3.  giSKa.  gR.  9,22,2.  AgT.gH.4,l.  plur.  TS. 

^rsPTFTF  (ST^f -«- fn^I)  ni.  Verknüpfung  des  ßrstlichen  Standes ,  in  ei- 
ner Formel  AV.  10,3,2. 

ST^^PT  (tr|5(  -•-c(|'S;  adj.  P.  3,2,27,  Seh.  dem  fürstlichen  Stande  zu- 
gethan:  W^jwA  m  ^^fA  HsTTr?SFf7  ^WT  yif|=UW  ^m^T  VS. 

1,17.  5,27.6,3. 

^yjcltl  (Ton  5TW)  adj.  mit  fürstlicher  Würde  begabt:  ^TTn^^nj^TH- 
fn:  ?T5J5(FrilI:  ^I^Pfi^AsT.  gR.4,i.  giwKB.  gR.  9,22,2. 


trtt<MtR  (?r^-+-cIO)  adj.  Herrschaft  fördernd  AV.  10,6,29. 
t?l5(M<i(l  (?r^-i-T2T^)  f.  die  Wissenschaft  des  Herrscherstandes 
P.4,2,60,V4rtt.  4.gana«MJH|i^zu4,3,73.KBisD.ÜP.7,l,2.4.  Nach 

gAiüK.  =  q^.  -  Vgl.  qT3l%. 

<Jl1<Mt?1  (5T^-«-=J^)  m.  Xame  eines  Baumes  (s.  »T^I^p^j  Rägas.  im 

gKDR. 

5l5(^S  ;5T^  -+-  ^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Harit.  1517.  fg.  VP. 
406.412.  BuÄG.  P.  9,17,1.2.18.  LIA.  I,  Anh.xxiz. 

"Tllcjl'ä  (51^-+- ^I¥)  m-  N.  pr.  eines  der  Söhne  des  Manu  Raukja 
Hariv.  489. 


^^^^^  '^t^-htj)  m.  =  ^t^ri'  bhag.  p.  9,17,2. 

W^^  (Tl'i  ■+-  ^j  ni.  der  Ve  d  a  des  Fürsienstandes,  der  zweiten  i'a- 
«fe  R.  1,63,22.  —  Vgl.  ^rSffsTSn. 

idl^  I  {?r^-+-5n)  adj.  die  Herrschaft  innehabend:  SfiTT  itItII^M 
^  ^^  sf;^T#  RV.  1,23, 5.  RTrifH:  .r1:ji41|trj  WT  ^  ^- 
niTH^^q4T^6,26,8. 

iTl^H^  (?r5f-HH^)  m.  N.  eines  Kratu  gÄNKH.  gR.  14,13,3. 

iniNrlllM  (von ^r^ -H SfFIrR)  adj.  stcA a«^do* Kshatra  stützend 
LÄTJ.  6,6,8. 18.  8,3. 

5Tl5im  (von  5T^;  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Pravarädbj.  in  Verz.  d.  B. 
H.  36. 


irlM"!  (wie  eben)  m.  ein  Angehöriger  des  Fürstenstandes,  —  der  zwei- 
ten Kaste  Seh.  zu  AK.  2,8,1,1.  Statt  der  unter  allen  Umständen  fal- 
sehen  Form  5I=lPPn  R-  3,73,2  ist  des  Versmaasses  wegen  qTPm^HT 
zu  lesen. 

^l^iA  (von  i^3()  P.  4,1,38.  Vop.  7, 15.  mit  Efiff  u.  s.  w.  comp,  gana 
HflJUTT^  zu  P.  2,1,59.  1)  adj.  subst.  herrschend,  mit  den  Eigenschaften 
eines  Herrschers  begabt;  Herrscher:  ^^  T&rTT  TT?  i^lMM^M  (Varuna 
spricht)  KV.  4,42,1.  Milra-Varuna  7,64,2.  UHgJrll  »dMMI  irlJ<*1l!(l- 
rf:  8,23,8.  die  Äditja  36, 1.  rfSTT  7T^  ifFTri  ^'^^¥^  10,lO9,3.  AV. 
4,22,1.  qf^  qT^  ^IM'm  ^rfr:  VS.10,4.  4,19.  TBh.2,4,«,7.  -  2) 
m.  ein  Angehöriger  des  ßrstlichen  Standes;  Mitglied  der  zweiten  Kaste; 
Kshatrija  AK.  2,8,1,1.  Trik.  2,8, 1.  U.  863.  Diese  Benennung  der  Ka- 
ste ist,  wie  man  sieht,  nicht  davon  hergenommen,  dass  die  MitgUeder 
derselben  Krieger  sind,  sondern  vielmehr  davon,  dass  sie  herrschenden, 
fürstlichen  Geschlechtem  angehören;  vgl.  TXspqj,  AV.  6,76,3.4.  12,5, 
5.44.  q  ^  Ni*MI  cllt^UIW  5Tfw  H\4\{j\  «6.  IHM:  ^UWm  ^- 

f^^H  gAT.  Br.  1,3,»,  15. 14,3,1,15.  ^sn^nT:  m^  m^wj 

^JTOI  SfilWI  4,1,4,3.6.  11,8,4,5.  K.iTJ.gR.  3,2,10.  4,7,4.6.  9,2.  5f- 

■^  W^  ^f^  ^T^TTFf  AiT.  Br.  7, 24.  fgg.  ^TqRHT  H  f^T^JäjJT  ^m- 

Aj  j^m  ^F\fimr'^TPHm  ^  i  fsr^agw^  ^  r^U>it^  m^m-.  m- 

^icrqqfj)  II  89.  7,144.  jfT^pn:  ^f^I  %JW^  srnnfeällrT^:  10,<. 

^qr^^  vjfri  ^{fm  [König)  jtt^hn^  i  ^m  ^^FTt  5i^t  t%- 

f^T^TTTf^ri^ig^  II  118. 11,18.  lWr\:  ^r>-||yc|  12,46.  ^NMslIrJ- 
JT:  10,43.  ^IH  81.  N.2,18.  R.  1,34, 11.  39,13.  3,20,31.  VP.  44  u.  s.  w. 
Bhäg.  P.  3,6,3 1.  In  ^rfjjTJtfEpf  geht  das  ^  niemals  in  HI  über:  irl|p|t(- 
tpHu.  s.  w.  gana  i^^lls  zu  P.  8,4, 1 1.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^: 
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qfycflH:5Tf5P7TMBH.1.2<59.<175.  3, 1696.  I020i.l3,866.  —  3)  f.  ä^T 
eine  Angehörige  des  Fürstenstandes.,  —  der  zweiten  Kaste  P.4,l,<9,VArlt 
7.  AK. 2. 6,1,1 4. 10,2.  3,4,1«, 65.  H.  524.893.  Siddh.  K.  zu  P.4,1,  49.  M. 

3,««.  8,38.2.384.385.  9,151.153.   ÜGN.  1,  62.94.   MBh.  1,  759.  2463.   14, 

833.  v^  ^  mm\A\  ^^  5Tfw  m\  ( jifr)  hariv.  3290.  -  4) 

r 
f.  5  die  fron  eine*  Mannes  der  zweiten  Kaste  AK.  2,6,1, 15.  H.  923. 

Siddh.  K.  zu  P.  4,1,49.  Vop.  4,24.  —  i$)  n.  Herrschermacht,  —  Würde: 

yki(1üj  ^r^:  'TiN4wMij4hiw  'A{^^  jm:  uv.4,12,3.  ^- 

^JHNMM  ^^T^FT  5,69,1.  ^-^  f^m  qT[qrFT^7,i04,i3.  AV. 
6,76,3. 

irlNM-+I  =  «HNP^^I  f.  demin.  von  cTf^TTT  P.  7,3,46,  Seh. 

Srra'TrTT  (von  rHN*^)  f.  Stand  — ,  Würde  eines  Kshatrija:  ^UWI- 
rlFFÜTIrT  A't-  Ba.  7,24.  ^TTSTnöT  n.  dass.  MBh.  3,13957.  Benp.  Chr. 
29,25. 

trlNM^m  ST°-»-^)  m.  Vertilger  der  zweiten  Kaste  MBh.  5,7116. 

TIMM  IUI  I  (von  i^l^M)  f.  e«ne  Angehörige  der  zweiten  Kaste  P.4,1, 
49,  VirtL  7.  AK.  2,6,1, 14.  H.  524.  die  Frau  eines  Mannes  der  zwei- 
ten Kaste  Vop.  4,2  4. 

tH^rWH  (5r5f  -•-  3fT  -  ^T^f)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  435. 
trl^lsW  (tT^T  -h  §TsIH)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.466.  LIA.  I, 


Anh.  xixiii. 


517,  5T7rT;  ^l^TT,  '^tI<  M  ;  1)  vorschneiden,  zerlegen;  schlachten 
Siddh.  K.  196,«, 4.  H'utj^^l  q^T^  ^7^  S •^Ur^-^\^r*MW\  ^ 

Ait.Br.  1,15.  Snrf^^F^^RTTFRRV.  1,116, 16.  H7,18.—  2)»or- 

legen,  vorsetzen  (von  Speisen):  FTFf  ^  ^^  ^^^^^  ^{\H^  AV.  10, 

^  -  -.  -VI 

6.5.  —  3)  sich  vorlegen,  zugreifen,  verzehren  Siuuh.  K.  196,  a,  4.  ^lr?=I 

Sf^FT  fWi^KV.l,2.'S,l7.  ^  m^  ^T^:  gjhfl:  10,79,7.  -  (Als 
Sautra-Wurzel  bedecken  KiviKALPiUR.  im  (IKDb.J  —  Vgl.  qi^i^ö 
und  cirt^. 

—  SfPT  8.  STTTtTtT^. 

|r^H^(Ton  ^)  n.  1)  Tiell.  Vorlegmesser :  ^T^^FTTT  ^jIIhAi  IT^- 

Fi%:  ?f^  Wqi?4'7Ff  H  ^OrT  KV.  1,  130,  4.  Hierher  viell.  auch: 

-^      -'■  f  .:-       " 

ü\'H'A[?rA  rTÖf^T^  3X71  10,lO6, 17.  —  2)  {abgeschnittene,  vorgelegte) 

Speise  Naigh.  2,7.  =  3^  H^awer  1,11.  —  Vgl.  HI^'d'MH. 

1. 5R  (?nn;,  iHuiiIh  und  srnr^  i)batup.3o,3;  titHurfri  p.7,2,5.  vop. 

8.49. 15, 1.  1)  acU  verletzen,  verwunden:  ^^^W^T^^^^^  ^  fWf^ 
^  tIIMH  T^  ^  '^^\r\  Cat.  Br.1,2,S,11.  7,«,  19.  9,»,4.5,2,«,8.  ^- 
51M--4')  nicht  verwundend  Pär.(;rbj.2,1.  JJTT  ^7T  —  Md Ul  H  Kimäkas. 
a,5i.  ■^FI^^  WniT:  tTHTHT:  Qat.  Br.  14,8,  1«,4.  zerbrechen:  UH:  — 
t<5imi:  (ed.  Calc.:5n5Tün:)R*fiH.ll,72.  —  2)  med.  sich  verletzen,  wund 
werden:  q^Üif^  ^ffT  ^rajT^  5Tfrt  pTT:  RFm  !7T  #WT:  ^tf^ 
AV.  10,1,16.  3r{  ^  2^7:  5TT1]^  ^  f^  ^  FHM  Cat.  Br.  4,4,«,  13.  6, 

1.6.  —  Vgl.  ?(fl>  iHIrl.  Diese  Wuriel  ist  yiell.  urspr.  identisch  mit  TtT, 

\i\n\m. 

—  Z^,  partic.  '5^WJ  verwundet,  verletzt  Seh.  2.  zu  Bhatt.  2,21. 

—  1717;,  partic.  nrf^rlrl  dass.  M. 4,122.  MBh.3,1612*.  15,602.  R. 3,43,3. 

II.  Theil. 


58, 4.  5, 14, 1 6.  Mrkk'd.  62, 2.  W^ °  M.  7, 9 3.  '-|(lrHH  R.  5, 82, 2 0.  S^TTf- 
«Hd^lMHW  (=fiHMHI)  <;,U.72.  II^WT^f^WI:  R-  i,60,2i.WXqWU- 

tfr  -firtT  kumäras.  1,22. 

—  1=1,  partic.  TöIrTFr  dass.  MBu.  2,  I8I6.  3,11779.12226.14907.  Arg. 
10,30.  11,1.  R.  1,28,26.  3,36,10.  43,2.  4,18,1.  19,1.22,19.  5,83,12. 
14.  6,76,1.  B11AG.  P.  6,10,27.  n.  Verwundung,  Tgl.  JyMNdH- 

—  5fMI%,  partic.  yWHdrl  verwundet,  verletzt  R.  5,16,21. 

—  fTT^Ff ,  partic.  f^flNidH  dass. :  1TE^°  MBh.  1, 6906. 
2.  5R  (?)  in  ?P75R. 

5Ttrr  (von  5TT)  nom.  ag.  der  Alles  erträgt.  Alles  verzeiht  AK.  3,1, 
1, 1.  H.  391.  q  qTrntr  ^HTOF^m  tJI-UH^MBh.  13,4873. 

(TlTl^fJ  (wie  eben)  adj.  zu  verzeihen,  was  verziehen  werden  muss,  dem 

man  verzeihen  muss:  ^JWÜ  WJM  HtT'  raRrfl  4\lTm\  ^TWFT  M.  8, 

o  t.         V 

312.  N.  25, 10.  MBh.  1,1713.  3, 1054. fg.  Mrkkh.  109,23.  rlrdrl^Ü  3^ 
qfr4iN-H*ll  MUN^IMdM  -  setW^tPI^Pankat.  142,23.  ll,l81.5TrI- 

öin^  ^  f^  (^tn  R.  2,62,12. 

1.  tTT,  ^TTrT  und  5T^rT  Enthaltsamkeit  üben,  sich  kasteien:  tIMHIUI! 
SV.  I,4,l,t,  3.  ^Ti(f=i]<^4^KAü«.  141.  5TOin^qg  tI  (Koll.:  =  ^=0^- 
^^:)M.5,69.  H^N  7TO'TFg5^^H*'<MBH.3,i3405. 13,5152. 
TO  ^  §%mq  5=^":  mr^i  5FR  5175.  ^  qiHT  H^^UN  qTOT 
qiJ^fifWTT:  5162.  H4^l  HNklH:  HHMH:  tTTO  'T^'^  Buäo.  p.  3, 
23,6.  ^TTTtf  Rt.  5,9  falsche  Lesart  fürT^nttT.  —  caus.  schmerzlich  ent- 
behren, mit  dem  acc:  ^m^  ^Hr^Wt  ^T^TH  sldy^M^hld^HIMI- 
\\  rl^FT  ^  TOji^  51^  kir.  8.  gUxi?.  4, 13  (?). 

—  HlJ^act.  =  simpl.:  IIljf^fNf  ^  qi  HIHM'+H^H  R^nfl^MBu.  13, 
5149. 51S6. 

2.  5TT  8.  unter  f^,  MUlliH  caus. 

3.  ?rT,  5rn7f?I  wer/en  (vgl.  'RTT)  Dhätup.  35,84, c. 

4.  W^  f.  AacAt;  H  vTf:  ^ff  ^Fl^  ^^  Tiq^T  ^  RV.  8,41,3. 
STT  3m  ^HpTFm^TT:  6,52,15. 1,ii6,4.  ?fqFT3,49,4.5rf;  oder  ^- 
q:  und  ?rTT  6e«  yacht:  ^  3^51  {ii<f^  RV.  7,13, 18.  ö^f^  ^l 
l,44,8.cnT  mra  3^^  H^rT:  2,2,2.  qqj  ^^  pim  8,19,31.  5T- 

qr  tr^  FRin  oihV^mh;  1,79,6.  qTTTrcrf(^:  9,99,2.  mcht 

als  Zeitmaass  =  Tag:  ^  ^f^  k\({ui  "pf:  4,16, 19.  q^f^  ^- 
tlNf  f]  5fT;  8,26,3.  ^TETFä  ^Wf:  ^  NhImI:  1,70,7  (4),  wo  gP7:  un- 
geachtet der  Betonung  nom.  pl.  zu  sein  scheint.  Dunkelheit  überh. 
könnte  das  Wort  bedeuten  in  der  Stelle:  ^TTT  T5F°NT:  T^rfH^^f^PT: 
KV.  1,64,8.  Nach  Naigh.  1, 12  =  3^  Wasser.  —  Vgl.  tTTT. 

tTT  (t.  I.  5Tq)  adj.  von  1.  ^TT  gana  ^t^^^  zu  P.  3,1,134. 

1.  (HMUI  (von  1.  ^TT)  1)  ni.  ein  buddhistischer  Bettler  {Enthaltsamkeit 
übend]  Trik.  3,1,22.  3,3,23  (=  qiSTHqi,  wie  zu  lesen  ist).  245.  gKÜR. 
und  Wils.  nach  derselben  Aut.  fälschlich:  adj.  schamlos.  ^rWWrl  Ua- 
(AK.  in  Bknf.  Chr.  192, 1 6.  Nach  Vjltp.  91  Name  einer  bestimmten 
buddhistischen  Secte.  Vgl.  tTTÜI^.  —  2)  n.  Enthaltsamkeit,  Ka- 
steiung:  Wm  {.Seh.:  =  35Rf,IIM  dMMl^H-^rUM)  51^1^  tj  ^^^ 
PiH.  Guiij.  2, 12.  gW^HT  «J'UdMWMMMHI  tTTO  (Kcll.:  =  31^m) 

5?j^  M. 4,222.  Hsp^mrijün^iT^HrfH  srqnt  (kull.  =  ?^t^)  f^- 

fl^5,7l.  rgpiHrh^MUi  ^iU  !25  FTOTR^  MBh.  13,5145. 
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2.  ^rrni  (von  2.  5TO  l)  «dj.  subst.  vernichtend,  Yernichter:  W^ltTK- 
m^^T^fJ^:  BHie.  P.  4,7,32.  ^m^°  »,22, 10.  rl^dlH  T^JTT- 
ITH  dl=<i!(HHTl4miiH  HH:  3,15, )7.  Bürnouf:  i«j  hUtoires  oü  leur 
maitre  parait  unt  d  la  condition  miserable  de  l'hHtnanite.  Als  Bein. 
Q  i  T  a's  QiT.  —  2)  u.  das  Vernichten,  Verringern,  Unterdrücken,  Vertrei- 
ben: 51^  Ti'^miri^MBH.  2,523. 1204.  "mj  ^^^^  hwh  wm  ^ 

So«».  1,30, 10.  2,457, 13.  gTTJTRTTT  167,20. 

5fTORi  (von  1.  (?mm)  m.  1)  Bettler,  insbes.  sin  nackt  einhergehender 
buddhistischer:  HT  'I^T^Ü^  TR  ^  ^TTOI^nTTJTt^rPT  MBB.  1,  789. 
fg.  HUiHMUl^lif  ^5^:  f^  Sfrfprf??  KX«.  HO.  Pani^at. 235, 10.21. 
aflf^TT  236,8.  g~tJHo  13.  (Rpq)  ^Irf^FTOPfiRnFR  KatuIs.  20,132. 

^TiRIT  rT^  dMUI^  ^  5TRn!jn  Udbuata  im  QKDr.  =  [^J|H(  PRAB.SO, 
3.  fgg.  =  Hlf-y  Ind.  St.  2,287,  N.  Davon  tHMUl^iHI  f-  nom.  abstr.:  ^- 
'^UHirimF-<  yW  mirT  Hi7  ^^^qid  >Ji^  Pankat.  1,338.  -  2)  N.  pr. 
eines  Autors,  der  am  Hofe  Vikramäditja's  gelebt  haben  soll,  Haeb. 
Chr.  1. 

dmifi  f.  =  ^Tnft  wiLso!«. 

5Tmj?I  m.  Beleidigung  Qabdam.  im  QKDr.  —  Vgl.  T^. 

^T^  f.  1)  Nacht  Naigh.  1,7.  AK.1,1,S,3.  H.  141.  Im  Veda  nur  im 
instr.  pl.  als  Ergänzung  des  Stammes  ^TTI vgl.  f^  und  f^TTT):  FT  "7: 
^mf^^^Pra  fsF^  RV.  4,53,7.  vRIT  MBh.3,46.  Säv.5,80.  ^TTT- 
W{  ViD.  257.  ^FTT:  R.2,25,  9.  Suce.  1,242,6.  QXk.  132.  ^TTTH  SIkgu.  109. 
Mr^tJHid4l!<IM  MBu.4, 597.  iHMIrMM  R.  5,13,26.  19,35.  Ragh.2,  20. 
DAtAK.94,5.  Wn^  vux^fJiepov  M.  1,68.  —  2)  Gelbwurz  nach  AK.  2, 
9,<l.  ^KOa. 

irlHI=t)(  {W^  -*-  <•  ^  machend)  m.  der  it/ond  A.K.  1,1,S,  16.  Vop. 

26,4  7. 

5TO^  STTT-«-^)  m.  Nachtwandler,  ein  Bakshas  MBu. 3,16497. 
16506.  Bbnf.  Chr.  62,53.  —  Vgl.  iHUI^W^,  FWT^. 

?rTO  CTTI-»-g?;)  m.  dass.  Tbik.  1,1,73.  Bbatt.  2,30. 

STTRra  (5m  -+■  'M)  ra.  der  Mond  Wils. 

cTTRH  (?fTF  -H  5fF^)  n.  Nachtblindheit  SocR.  2, 240, 1 3.  —  Vgl.  5T- 
11^7:^,  :7WrFE?J. 

Timmrl  (5fTT  -h  qf?I)  m.  l)  der  Mond.  —  2)  Kampfer  gKDa.  nach 

der  Analogie  von  Mitimirl. 

3  3 

d'-lNn  und  i^l^llcltl  (^!7  Erde  -h  t|NH  Beschützer)  m.  Herrscher:  H 

T^  m\^^  >T3T:  H  TM  KV.  3,53,17.  ^  q^:  qr^  ^  T^  ^: 
lIlMsllH  I  sri^iTr  diiNH^», 60, 2. 5|T!TT  ^  =7^:  5f71^T'j;^iO,29, 1. 
H  T%  ?T7T%  ^  [trimi4^1,70,5  (3).  7,10,5. 

1-  ?T^^qH  (ep.  auch  ^rqfH;  5TMrT  ved.  P.7,2,3«,  V.  1.;  ^FlrlAV. 
7,63,1  ist  wohl  unrichtige  Lesart  für  ctilHrl;  vgl.  12,2,28^  und  Durga 
za  Nu. 0,12,  Zeile  10)  Dhätdp.  12,9;  fTFüfFf  (nicht  zu  belegen;  dage- 
gen STTFIFT  3.  sg.  imperat.  med.  Bhag.  P.  6,3,30)  26,97.  P.7,3,74  ;  tI- 
5T^,  ^dLN^,  T^-HUM^"  8,2,65,  Sch.;  qfFIH,  ^HIH,  ^fiMTH;  ^• 
^8Ji:  Bhatt.  15, 15;  !;r|rlH;  ?TTrT  und  ?IRfI;  l)  *'C*  gedulden,  sich  ru- 
hig  verhalten,  seinen  Unwillen  zurückdrängen:  J^  Wf  Tsf:  »TlHHIUlHI- 
5T?:  RV.  10,104,6.  5TqFcT  ^THTSTH^  qm  H^  R.  4, 26,  25.  Dasak.  in 


Bbnf.  Chr.  185, 1 1.  ^(«IMMimiHK^I  —  ^I^UUH  —  R  ^5R  MBb. 
1,6112.011^  ?R^  rürf  ^^=^T^FH  N'^M  3,io8s.  R.  5,36,47. 
H^l^  ^  ^f  ^WlrfHHTH  MBu.  3, 1021.  ^TTH  ^  ^FM  Camtic  1,9. 
5TT?T  mit  Präsensbed.  K4r.  zu  P.  3,2, 188.  geduldig  IM.  5, 153.  Jägn.  3, 
311.  R.  2,111,30.  Ragb.  18,8  (iHIrlH^)-  n.  Geduld  R.  1,31,32.33.  —  2) 
sich  in  Etwas  (dat.)  ßigen:  ^  ^  SH  T^jWU  m  m^Wm^  gAT.Ba. 
3,7,«,  1.  ({MIM  4,3,4,13.  —  3)  Etwas  geduldig  ertragen,  ruhig  hinneh- 
men, sich  Etwas  gefallen  lassen;  mit  dem  acc:  itihhIHI:  JWJUW^  R.4, 
21,33.(7  ^W  yd^ifj'i  ^f^R  MBh.1,4730.  H  T\^  (HrlH^id  3, 1100. 
fWTFFg  rfl  ^  =n^%  ^  ^I?R  2, 1336.  ^  rj^  fIHT  ^T5n  ?FrT- 
^TW  3,2261.^  c+ildirdshH  5m  R.  5,36, 16.  flFTT:  fTTm:  'TTf^TST 
^qtFTrT  MBB.  2,  2701. 2467.  Ragb.7,31.  12,4  6.  ^TTtT  =  HTü  AK.  3,2, 
46.-4)  Jmd  Etwas  verzeihen,  nachsehen;  mit  dem  acc.  der  Sache  und 
gen.  (dat.)  der  Person:  [klt^MMHIIM^IU WHyif(M4^MBB. 2, 1 5 1 6. 51- 
RF^  FI^R.  4,22,38.  gritrftT'^^FTHf^  fniFTHT  ^T^TratTT:  53, 19. 


Ragb.  8,80.  Dacak.  in  Bknf.  Chr.  195,3.  tHM^dH^  Hr=fiH  MH'-riH 
^  Tl^TR  MBB.  1, 1743.  ^rfiMTm  R.  5,88,18.  4,53,9.  iHrJH^m  q"?T- 
WR  17,*8. 1,46,23.  N.23,9.  Hrd*-UHI  R:  -  HM^§M<Hr°hri  =7: 
Bbäg.  P.  6,3,30.  M^9y*lM  WTH  M.  8,313.  iHMH  ^  Rage.  14,58.  R. 
4,8,8.  qr  m  ^n^  qq  5iq  MBb.  2,1579.  rIrdMrl  HH^il:  3,2142.  5f- 

Frrfq  10340. 5ifiq^rarq:  1,7862.7866. 2,2467. 3,13681.  r.  2,23,  h. 

4,35,9.  ^HfrM  H^  'T^'ni  (dat.)  ^.ydil  ^ft  5fqTq%  Bbatt.  4,39. 
pass.:  ^^rh'  id*-UHI  qq  MBb.  3, 11189.  R.  2,78,21.  4,17,45.  Pakmat. 
29,18.  43,14.  224,20.  264,9.  Hit.83,ii.  ^  5TTH  WU  rf=T  MBh.  in 
Benp.  Chr.  23,27.  Pankai.  29,20.  CRrTr^TTqri  qTI  MBa.  2, 1582.  —  5) 
Jmdigea.) vergönnen, gestatten,dass {potent.):  qiHrll  ^TqTWTq  {gestatte 
mir)  |G<^m(p(^r(i  (cmH  Dac.  2, 37.  —  6)  Jmd  leiden,  ruhig  gewähren 
lassen;  mit  dem  acc:  ^^tFfTrlT'TrTTT^M'iy  ftH^rnTTMBB.S,  13051. 
Ul^rydld  5THdlHM HSTTqR.4, 27, 22.  ^TWll^^i^T^raT ^ 57% WU- 
mq  Hit.  11,103.  pass,:  ^  ^liraqi  «j'^'^C'^i^il^  ^T^^  Pankat.  60, 
1.  —  7)  Jmd  (acc.)  Widerstand  leisten:  51^  ^Tq??  P- 1,3,33,  Sch.  —  8) 


vermögen,  im  Stande  sein;  mit  dem  inOn.:  ?3f7  J^'  TliniMrl  i^Hrl  ^: 
idMHMHilUiHdlHH  qq:  Qi«.  1,38.  9,65.  —  cau«.  l)  Jmd  (acc.)  we- 


gen Etwas  (acc.)  um  Verzeihung  — ,  um  Nachsicht  bitten:  ijlHMIHIH 
CrTfä^qMBB.3,3017.  1,7979.  4,1599.  8,7119.  Pankat.  163,7.  ^fq^Tiq 


162,15.  ^rqqrqMBB.  13,4160.  (7r5nqqq^rrq  1,733.  bbag.  11,43.  — 

-r "^^        ^       r^  . 

2)  Etwas  geduldig  ertragen:  fTrH^  dM'-JWW  51^  >JFT  «J^l^'JJN:  R. 


5,49,11.-  Vgl  5TqOT. 

—  qTH  1)  sich  gnädig  erzeigen:  ^PT^rff^  WT  ^  ^FNjq'SJT  ^  ^ 
ijdb4dmi  ^  RV.  2,29,2.  ^  qr  ^177  Wfrf  5TqrI  33, 1.  -  2)  emer 
Sache  günstig  sein,  verstatten:  ^^  q;  tf^q  Sff^rT^^JT  ^pT  fRy  ^- 
iärnzm:  RV.2,28,3.  —  3)  begnadigen:  gjft  q  iH  ^TT  Tltrl^lyi:  (po- 

^  *  -OL 

tent.  perf.)  KV.  2,33,7. 

-  3ER  s.  SPqTTq. 


—  ^^  Jmdleiden,ruhig  gewährenlassen:  5 


r  -r    -VT  ^ 


q^  MUu.  2, 1389. 

2.  5Tq  f.  Erdboden,  Erde,  X^«*^  (vgl.  X^t*"'  "•  s.  w.)  Naigb.  1,  l.  Es 
ergiebt  sich  folg.  unregebn.  Decl.:  5773,  5nq,  5iqT  (indecl.  gana  T^- 
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?m 


5Tn7=7 
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JT^  zu  P.  1,1,37)  und  vjffTT  (vgl.  ?iTT),  vT^T,  ^FI;  du.  ^FTF;  pl.  ^ft- 
RH;  §5^  ^  ^TT  ^  5T^  q^  fRH  ^:  RV.  4,17,  i.  ^l^gT^TPl- 
H^slrl  5n:  22,4.  1,133,6. 3^  ^I  ^  ^TUlf  ^fef^T  67,5  (3).  '.0,31,9. 

5n  ^THFTm^iff  sfi:  1, 174, 6.  m^  ^w^  ^mm  ^iiT^i83,2. 6, 

18,13.  7,18,6.  AV.  5,1,5.  fT^r^^T^r}  RV.  5,52,3.  1,103,1.  10,59,9. 
5TITTf^Rlf%5Fg^Tt7;FTz»fio(ienAV.  8,57,3.  RV.  8,20,26.  10, 
59,8.  gAT,  Bb.6,7,«,2.  gra  ^  T^^_  q^TFrT  RV.  7,27,3.  3,8,7. 

10,10,1. 1,25,18.  *iw4^r4fH  ^tfI  8,43,6. 49,7.  H  uf^^  pTS^HT 

^f^^  1,100,15. /JNldl^l  96,5.  102,2.3,8,8. 10,12,1.  JTO:^- 

^  5%^;  «,39,4.  tt'tT  i<'di--iHyi  f^^TFTf^  ?qm  xfffH  7,46,3. 

?W"^:  H^IxqHT  FT  frfg^^lO,«,?.  ^m\  f^:  89,3. 5,84,3. 1,53, 
6.  VS.  33,92.  —  Identisch  mit  1.  ^[^,  indem  die  Erde  als  Bild  der  Ge- 
duld aufgefasst  wird. 

5TR  (TOD  1. 5TO  T.  L  im  ga^a  Mt||[^  zu  P.  3,1, 13«.  1)  adj.  f.  33T;ein 
auf  ^J^  ausgebendes  comp,  bewahrt  den  Ton  des  ersteu  Wortes  nach 
P.  3, 2, 1 ,  V  4  r  tt.  7.  a]  geduldig  H.  a  n.  2, 3 1 7.  Hi|J^(|'  qfll#7T  ^- 
l^T  5Tltl  w4r  AV.  12,1,29.  —  6)  ertragend,  aushaltend,  Widentand 
leistend:  st\!tWH  ühacp.  6,  K.  cigicIHI  KbmUas.  5,40.  ^^•.  FTTl^T^ 
gÄK.17.  ^TRR  —  vi>l  HtIHIH^MBu,  1,5689.  —  c)  einer  Sache  gewach- 
ten,tüchtig,vermögend,im  Stande  XK.Z,i,t»,iH.  H.491.  H.  an.Msu. 
m.  4.5.  Die  Ergänzung  im  loc:  ^PIMUI'44HMHMH  5TTR  N.  19, 12. 
HT  i%  ^'tIÜIN^  rRT;  tPTT  Raub.  11,5.  im  infin.:  q^fff  ^  q^rTI- 
^  HTOFTg  ^RT:  PaiSkat.  v,30.  m  r^m  =7  fTTR  5TRT:  tisTig.  l,«. 
Bacu.  8,59.  ViD.  74.  KiNri^  RyiHHidMHMI  Sab.  ü.  34,6.  im  comp, 
vorangehend:  3T^TiTpTR  IH1H  ein  Freund  der  Einem  einen  Dienst  %u 
erteeisen  vermag  R.  4,7,20.  yiWHTlH,  JIMHdM  63,13.  JTi^pP^n° 

BuAKTB.  3,90.  q^^rrfr^nrai^  hnh  1,5.  hit.  1,27.  v«.  240.  u.309. 

=7  H'.4Jli^idH^H^Scb.  zu  Kap.  1,95.  —  d)  gewogen:  ^  ^  ^  ^T^l^- 
=?J:  HIT:  2^  gnq^R.  2, 35, 31.  -  e)  erträglich:  MH4id  fR  4TFT- 
Hl'-I  <7lHH  C**- 123.  —  D  geeignet,  passend,  angemessen,  recht,  erspriess- 
lich;  =  ^^  und  f^  AK.  H.  an.  Med.  g^  rf  ftTfqrJT  W^  BuÄli 
■AH. 3,2.  R. 4,16,50.  6,89,20.  ?r^fl?rqmr^qtn  (^95,55.  (H- 
RT^TTO  5371^  tlRJ^  Tl  5rR^5,47,3.  ^  ^jq^  MIlat.  28,2  1.  !?- 

^Hililj^)  BhIg.  p.  1,14,43.  ^;^Tr5f  N^=<iHy  aRTq  ?!  JW  qq  mbu. 
1,6417.  Mqrg  R^WR^^PJF?:  ^  ?RT  KujiiBAs.3,i6.  R.  5,29,9. 
66, 15.  Mit  dem  gen.  der  Perton:  *-lr<dM^I(=<I']TI  f^  ^Sü  ^Jr^W- 
^  Tl  mBh.  3,2  52.  bliHHd:  ^  ITRT  ^RTT  %TFFF^  13,3863. 14, 

1704.1706.  R.  1,1,49.  23,3.  3,11,  18.  41,39.  43,36.   4,9,40.   14,22.   32, 

17.49,14. 16.  rT^^^^i^  ?pqqf^^rP  2,28,25.  fJT  ^qi  R 

iTHng  irfq^  ^ötRT^qq  6,101,21.  Buic.  p.6,3,10.  kir.i,45.  ^ 

1^  ^  't^W'M'A'^k'A'-Mimd  R-  4,23, 12.  >T^TrFm5iqUTg  5Ff 
qqq  ^^  MBu.  14, 1703.  BaiBMAij.  1,35.  R.  2,24, 17.  47,9.4,14,19. 
23,12.  sich  tu  Etwas  eignend.  Etwas  entsprechend,  das  geeignete  Object 
von  oder  /Sir  Etwas  seiend;  die  Ergäniung  im  dat. :  ^ri^  cT^  ^  H^- 
UIIM  welche  (Kenntniss)  auch  von  uns  erfasst  werden  kann  Buäg.  P.  3, 
4, 18.  H  (fer:)  !rlH»-(1l(miM  MBu.  3, 13424.  im  -eu.:  JTFRT  f^  TSn- 
^  äCTHRiFf  q  ^:  I  rPn  HM^i-4i|'m  äEHrRT  ;IH^-M  ^  ^:  || 
Jisii.  3,141.  imioc:qvJFT  WT^^R  ^f:  R.  4,38,20.  im  inOD.:  ^^ 


irtH!  ^IHIMrlH  er  i»t  »icAf  ein  solcher,  den  man  erzürnen  dürfte  R.  4, 
32, 20.  ^  fTI  HtJIMri ^TTT ntcAt  Aiann »»e abwendig  gemacht  werdenMBu. 
1,7423.  im  comp,  vorangehend:  rii^m°  3,13425.  VVÜ °  berührbar  ^im. 
27.  3qWl'^  4,4.  ^ferqr  «eAenJicerM  Vier.  84.  SH=(IHdm:  fSR^Ti 
R.  2,30,42.  (^Hl=til«i°  5,49,1.7.  t||Mfrl°  ßr  die  Zukunft  sich  eignend, 
in  der  Folge  Mutzend  versprechend  M.  7,208.  R.  4,14,32.  5RmTH° 
Pankat.  III, US.'^^krs^^in  MUav.  87.  giK.  21.164.  Ragb.  1, 1 3. 9,50. 

—  2)  m.  ein  Bein,  fiva's  [der  Geduldige)  giv.  —  3)  f.  5PTT  a]  Geduld, 
Langmuth,  IVaehsicht,  indulgentia  AK.  H.  391.  H.  an.  Med.  ^I^'tH- 
^lirH^i  ^  l":i  iJIrMlffiH  ^Rrl^l  ^  TOif??  ^  ^T  ^  HT  W^ 
^\{'h{\\\<^\  II  Brbasp.  im  gKDR.  M.6,92.  11,245.  ^m\  ^Ncfl^M: 
R.  1,1,19.  ^rn  i3T  r?mTSf^KÄN.46.  Wtf^'^WlF?!^  H^  Bhartr. 
2,53.  ^HT!^-I%mH'7FTMBB.2,i554.  rfWnq  5FTT  ^iP^TI^rsi- 
^^nn  ^  ^  q  3,1027.  dl-^Uiy  iHHIMfl:  M.7,32. 5T^r>dmHUJ<^- 
TPI  ^iqFT^CisTit.  3,9.  ^JT^  ^  mwim  ^TOT  R.  6,1, 31.  ^RT- 
FcJhIIFI^Hit.  1,154.  R.  1,34,33.34.  Sii«r.  1,122,19.  Bhartr.2,70. 
Ragb.  1,22.  18,8.  Personif.  Harit.  14035.  PRAii.74,2.  eine  Tochter 
Da  ks ha 's  und  Gemahlin  Pulaha's  VP.  54.  —  b)  Widerstand  V.i,3, 
33,  Seh.  —  e)  die  Erde  (Tgl.  2.  WJ,  ^)  AK.  Trik.  2,1, 1.  H.  936.  H. 
an.  Mbd.  i^Hirlcri  RÄÖa-Tar.  8,334.  dHWUid  Pbab.  35,15.  —  d)  ein 
Bein,  der  D  urgft  Matbubän.  zu  AK.  Dcbgärkät.  und  DbtI-P.  im  gKDa. 

—  e)  N.  pr.  einer  Hirtin  Brabmat.  P.  im  QKDb.  —  f)  y.  eines  Baumes, 
Aeacia  Catechu  Willd.  (T3T^  Rägan.  im  (KDr.  —  g]  >'.  eines  Metrums 
(8.  -irMMHl)  CoLBBB.  Mise.  Ess.  11,161  ( VIII,6).  86.  —  h)  ffacht  (fal- 
sche Form  für  5f7D  tABOAB.  im  gKDa.  —  Vgl.  tJ^W,  5RTJTI. 

qFTliTT  (von  1.  ^)  adj.  was  man  sich  gefallen  lassen  kann:  J?  ^ 
dMuHü  q:  H^^  ^T^^^Hiq  R-  5,79,9. 

irlH=4t1  (von  5TR)  adj.  der  das  Angemessene,  Rechte  kennt:  5P7=TrfT 
q^  (am  Ende  eines  gioka,  also  nicht  etwa  fehlerhaft  für  i^lHNrilj  R- 
5,89,68. 

fFTPT  s'.  u.  dHIW. 

SFTR^  (tHTT,  instr.  TOD  2.  511?, -*-^)  adj.  im  Erdboden  sich  aufhal- 
tend, unterirdisch:  5Rr  Wi'.  ^^\r[\\\  VS.  16,57. 

irlHI^'-(l  (^TTT -+- ^)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  ftW)  Räoan.  im  (KDr. 

TFTFTTrT  (HTT-i-nTrT)  m.  Herr  der  Erde,  König  Räsa-Tar.  5, 126. 

^PW^  (von  51371),  "'^mf??,  °TOrT  Jmd  (acc.)  um  Verzeihung  bitten: 

km\m  H'ciHum  bbIg.  p.  9,4,71.  «hhimmh  5,10,  le.  4,20,2.  riRm"^- 

m^-  '^mmÜ  ^  f%t  J^:  6,6.  -  Vgl.  cau».  von  1.  ^ 

TIHNTI  (von  ^PJ[)  adj.  geduldig,  langmüthig,  nachsichtig  N.  21, 13. 
Indh.  4,8.  MBh.  1,1733.6672.  2,1878  (von  Elephanten).  3, 1042. 1044.  R. 
1,34,32.  4,7,8.  Sd«r.  1,334,20.  Buiu.  P.  2,6,44.  SÄu.  D.  32, 19.  ^;  5T- 

qm?tl^  flÄ  HIM4MH  1  ^  Wim  MfhMkIfti  ^FiH  sR:  II 
GXruua-P.  114.  gKDB. 

^fFfTTJ"  (wie  eben)  dass.  AK.  3,1,31.  H.  390. 

5TlH(H-t|  (wie  eben)  adj.  worüber  man  hinwegsehen  kann,  was  man 
sich  gefallen  lassen  kann:^  qi^  ^TFTrT^  R  5iHT  ^^  ^  WJl  I 
fJHT  ^FH^TTtr^  qnRI  q^JSTO  R.  5,24,7. 

5Tnf^(von  1.  tPT  oder  WH)  adj.  =  WU^(r\  P.  3,2, 141.  AK.  3,1, 


■It 
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31.  H.  390.  jASii.  2,200.  BbA6.  12, 13.  MBh.  1,1733.5505.  3, 1041. 1089. 
JJ:  ?rft  ^fn^ra  13,3565.  Vet.  34,7.  Bhag.  P.  9,15,<0.  stl-^UlM  ?T'fl' 
Jl«ii.l,133.  =tiHI?il  -JST'ft  Bharte.3,83. 

rftP  eine  best.  Zahl  Vjütp.  179. 

5F^.  iri*-Mid  und  ^PWlrl  ertragen  DaixDP.  32,77.  —  Vgl.  ?R. 

^^J  (Ton  2.  5T^)  adj.  im  Erdboden  befindlich,  xSdvio;;  f^cnFT  cf- 

w  ^^.  ^wm^  ^r^_  ^  rv.  2,14, 1 1.  irditeh:  ^  f^  wm  w^- 

FT  sFif^:  HraWT  its?JF7  %Hrf  7,46,2. 

!•  ^^  (von  1.  T?T)  n».  Wohnung,  Wohnsitz,  Aufenthalt  P.  6,1,201.  AK. 
3,4,»4,  U7.  H.  991.  an.  2,348.  Med.  j.  7.  ^TSTTT?  #[  RV.  6,23,6.  tTlTFT 
m  ^  8,82,3.  ^  Xm:  ^T^FT  Tj(|unHIH^ 4,20,8.  ^  ^^J-  pTH 
MfrMNd:  4,34,».  IJ^:  'S,12,6.  g'H  ^  fH^  7,39,2.  der  Sitz  des 
Agni  3,2,6.  3,2.  11,7.  gj^^fl  ^Irj^yi  T^  ^q^2, 13.  10,63,5. 
i^TO^VS.  13,53.  3,21.  ^TTFT  ITTg  f^^  ^^  RV.  10,99,8.  5,63,4. 
^^  ^mm  5RHFT^10,47,8.  gnrp^  ifw-^Hd^  TS.  3,5,a, 
1.3^  ^fJüT  HHify  RV.  8,37,12.  6,30,3.  10,37,7.  VS.3,38.  Die  Be- 
deutung Herrschaft  oder  Herrscher  scheint  sich  im  Veda  nicht  nach- 
weisen zu  lassen  und  sammtliche  Stellen,  welche  dafür  angeführt  wer- 
den oder  bei  den  Comm.  dafür  gelten,  dürften  sich  unter  die  obige 
Bed.  fügen;  z.  B.  H  f^  ^  W^_  sF4^:  HI^M^  f^HUFT %?!% 
denn  vermöge  seines  Sitzes  (in  der  Höhe)  nimmt  er  wahr  das  irdische 
Geschlecht,  vermöge  seiner  Herrscherwürde  das  himmlische  RV.  7,46, 

dich  preist  Visbnn,  der  hohe  Sitz  [der  Himmel  oder  die  auf  hohem 
Sitz  Wohnenden,  die  Götter]  Mitra,  Varuina  8,13,9;  auch  liesse  sich 
hier  als  urspr.  Lesart  Termuthen  cjt^n^ti;  Vishnu,  der  hochthronende. 
-  HiUlW  MHfdHIndMMI^NUIW  ^  MBh.  1,2510.  jr^  5209. 
6947.  ^-^(HMyRH5^R.2,6,27.^Mr'HMH>n'^:5iMiiUHHH*TT: 
94,22.  ^irtM  fTTTBaic.  P.  1,13,49.  Häufig  von  der  Behausung  Jama's: 

^TrHm  ^^^  m. 6,6i.  MyH=<  jiimw^nwmi  ^%  ^^mtr^so v. a. 

sterben Di(i.2,36.  R.  2,60, 3.  6,79,20.  MH>dM  cjilrl  2,38,17.  STTöTF^- 
HH'HMH^l,39,i8.p&JNwiMMdMMHip.l,47.-VU\rd-^-Nt?JMNr^- 
J^:?nT  ^  ferrT:  Qäk.  174,  t.  l.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  517:  Htf- 
TJ^Wn  MBB.  13,6792.  -  Vgl.  -J^m,  i^°,  ^°,  W". 

2.  5m  (von  3.  ■RT)  m.  P.  6,1,201.  1)  Abnahme,  Verminderung,  Ver- 
lust, das  zu -Ende -Gehen,  Untergang,  das  zu- yichte -Werden  (Gegens. 
^1%)  AK.  2,8,«,  19.  3,«, 7.  3,4,t4,70.  M,  147.  H.  1323.  h;  an.  2,348. 
Meu.j.  7.  ^F?;^  M.  3, 122. 127.  MBh.  1,1215.  Mäbk.  P.  30,25.  31,20. 
Bhag.  P.  6,6,23.  ^  ^f^  t(  gfrUsIT  MUUHIHN5IMHI  das  Fallen  und 
Steigen  der  Preise  der  Waare  Jis».  2,258.  ^^°  Pankat.  234, 7.  Vet. 
21,18.  HHI^JjdlH^—  MrWIHM  siddM  BaABMAi;.2,20.  HyMM  am 
Ende  der  Nacht  B.  3,16,41.  Rt.  1,9.  Kathas.  4,9.68.  Vid.  184.  f^°  R. 
4,3,10.  MBB.  1,699.  sft^frl°  Da«.  1,29.  2,64.  W^'.  ^  Ragh.  3,69. 
PAiiiiAT.78,8.  H^MM  Ende  des  Schlafes  R.  6,103,14.  ^T^^  1,43,45. 
Pahkat.  1,363.  ^'HHHI  80,21.  sRlrT:  ^  Hip.  4,4  8.  ^1  jft  cj^ollH- 

FT  WHH^  HNCJ-irrl  R.  2,39,34. 5^1^  MIiH.13,5480.5478.;[nfCT° 

M.6,60.  sFiT^f%#:  12,124.  vm^  ^<I^UII  I  5TTOfeR^  5T- 
Wf  qigJ^M  4=+^  II  R.  1,8,12.  —  M.8,401.  12,54.  R.S,47,32,  Jogas. 


2,28.43.  Sü?R.  1,45.1.  48,2.  194,15.18.19.  Pankat. 99,19.  1,273.468. 
Vbt.  30,9.  33, 14.  ^TT  TT  sich  vermindern,  sich  verlieren,  zu  Ende  ge- 
hen, untergehen:  5T<t  TlrTIH  fR5I:  HT^TH  R.  1,66,23.  64,20.  Such. 
1,321, 13.  Pankat.  1,236.  Vid.  201.  T^  ^  I|fT  WfR  R.  1,45,47.  Da«. 
1,4  6.  N.  26, 12.  IT  tJ  \^m  ^  ITrlT:  die  sich  an  Weibern  zu  Grunde 
gerichtet  Suqk.  2,32,8.  Vid.  237.  ^WTR  Hit.  1,128.  3>l'-lMHiMpiy  m 
^J^^  Amab.  60.  ^  "WM  ^jrrlHH  R.  5,.36,51.  —  2)  Auszehrung,  in»- 
bes.  Lungenauszehrung  (^TT^j  AK.  2,6,t,2.  U.  463.  H.  an.  Med.  See«. 
2,443,6.  1,173,5.  200,19.  2,376,4.  379,18.20.  447,1. 10.  <rl*^y<=lrl  376, 
16.  5T<7sI  379,18.  SfHH  303,19.  305,15.  Krankheit  überh.  Rägan.  im 
gKDE.  —  3)  Untergang  der  Weit  AK.  1,1,»,  22.  H.  161.  H.  an.  Med. 
cild^fö^  q^  WRM  ^HnH^PANKAT.ni,143.  -  4)  eine  nega- 
tive Grösse,  Minus  Colebr.  Alg.  131.  —  Vgl.  ^^{^. 

i^t4=ti(  (2.  ?PT  -1-  1.  °fiT)  adj.  Untergang  bereitend,  zu  Nichte  machend 
MBh.  2,2494.  lWl«^MM=fl(Fll?J  Wl  \<r^-^r\  Sd«».  2,445,6.  -  Vgl.  ^- 

^^. 

r|M--tirl  (2.  cTT  -1-  ^irT)  adj.  Abnahme  — ,  Verlust  — ,  Untergang  ver- 
MMocAend ;  T^PMFPT^r^rTm^^ °  Sü«B.  1, 199, 5.  c?n^°  Bbag.  11, 32. 

iHM=ti^  (5FR,  acc.  Ton  2.  ^TT,-«-^)  adj.  f.  ^  Untergang  t)er«r»o- 
chend:  m(m  clM^tiO  MBa.  4,180.  !(N'W^  1,2660.2711. 

1.  ^Fftü  adj.  etwa  wohnlich  (von  1.  T^y  VS.  16,43.  Nach  Mab!db.  zu 
d.  St.:  m.  ein  Ort  nUt  ruhigem  Wasser;  nach  Utata:  Bucht,  Hafen,  n. 
Wohnung  Nm.  6, 6. 

2.  iTiMUI  (tou  3.  'RT)  adj.  vernichtend,  vertreibend;  am  Ende  eines 

comp,  in  3Ern^°,  ^°'  TW?!"'  ^nTp?!'^,  !7Tgm^°,  h<mi°,  h- 

qW°.  -  Vgl.  2.?rTTII. 

^T^rTfÄ  (?nT-i-fni)  m.  N.  einer  Pflanze,  Bignonia  suaveolens  Roxb. 
(fyidl)  RÄGAN.  im  gKDa. 

cTTfET  m.  Husten,  falsche  Lesart  H.  464  für  i^cjüj. 

?TO^TT  (trIMrl,  partic  praes.  von  2.  T5T,  -•-  =<(()  adj.  Männer  beherr- 
schend: qFT  ^Wr  ä^df^m  id^fH  iHMäTf:  H  ^TV^  RV.  8,19, 10. 
Püshan  1,106,4.  Rudra  114,1.  fgg.  10,92,9.  Indra  1,123,3. 

iHMHIUdHI  (2.  W^  Auszehrung  -+■  ^°)  f.  N.  einer  Pflanze  (sTNrfl') 
(Iabdah.  im  QKDr.  Celtis  orientalis  Wits. 

^TT'Tvf  (2.  W(  -+■  ^)  ™'  die  Zeit  des  abnehmenden  Mondes  Wils. 

5TmxirI^  (vom  caus.  von  3.  T^)  adj.  zu  Grunde  zu  richten,  zu  vernich- 
ten R.  6,17,4. 

^TTTnr  (2.  ^{^  -+-  TTJT)  ni.  Auszehrung  Verz.  d.  B.  H.  No.  975.  Davon 
dMi  IMH  adj.  die  Auszehrung  habend  Jägn.  3,209.  Davon  nom.  abstr. 
^I^iHIpI' n.M.  11,49. 

5TTO  (von  1.  %)  n.  Wohnsitz,  s.  gT^^FW- 

^TTHcT  (von  5TFR)  n.  Vergänglichkeit  Seh.  zu  Kap.  1,1. 

i^rMH  (von  3.  %)  adj.  P.  3,2, 157.  1)  abnehmend;  vergänglich:  51TTt 
tljLUlHIH:  HTR:  M.9,3i4.  ^T  tOHrlim  (^F?OT?rri^)  ^  Ragb. 
17,71.  der  Schatten  am  Vormittage  und  die  Freundschaft  mit  schlech- 
ten Menschen  Bhartr.2,50.  iniMTui  ^H^  Da?ak.  in  Benf.  Chr.  195, 
23.  ^  Hrt^idH  tÄK.46.  CÄNTig.  3,  6.  24.  Megb.99.  Kathas.  ö,  138. 
Prab.  48,10.  —  2)  schwindsüchtig  M.  3,7.  MBa.  13,9089. 
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^U^^  (wie  eben)  adj.  1)  vernichtend  Bhäo.  P.  6,lfl,ti.  H43)4°  3, 
13,25.  —  2)  vergänglich:  r\\^\',  Bhäo.  P.  7,7,40. 

Srnj  'wie  eben)  adj.  vergänglich  P.  6,1,81.  Vop. 26,16;  Tgl.  ?I?n3J. 
wo  oachzti tragen  ist:  n.  IS'iehtabnahme ,  fortdauerndes  Bestehen:  ^- 
^rT%IFT  5Tli-+,4rm  mm  I  yd'-U-i!%nrIH?J  (Sic)  Hffrl  »UW 
>T^TT  II  MBh.  13,1607. 

5TT'  cl^frl  (cp.  auch?^7T;  ved.  5!fj%  P.  7,2,34)  Dbatü»'.20,21;  ^^ 
ai(~H'P.7,2,2),5g5n4  Ted.f.\iK.5,3);  infin.^^RV.  1,63,8.  l)/ri>»- 
sen,  strömen;  Ton  Wassern  u.  s.  w.  RV.  1,33,  II.  2,11,1.  7,34,2.  ^TRT 
q^:  10,89,7.  S,107,9.  ^  rt  ^  jn^:  c^  g^:  «,13,«.  fTrf:  5T- 
Tr'prt^  1,I6<,<2.  116,9.  9,109,8.  Cat.Bb.  6,1, », 6.  fT^  ^HTT^TtR- 

H:5Tt%AV.4,3»,5.rT7iTT?jt?Tt:ViL*«H.l,6.2,«.(H('^inilHr4JyHI- 
tR;  R.  5,42,8.  Prab.  83. 12.  95,17.  RÄSA-TiR.  5,409.  —  2)  gleiten:  5- 
^HTTT  mm  MfM'^illfl^^^  cf^  cdftl'5dT  RV.  S,»9, 2.  —  3) 
zerfliessen,  zerrinnen,  schwinden,  vergehen,  ite  Mehle  loerden:  bTTW 
H^^^^  j%Tm5Tf?T%m!  I  ^  ^■5Tt^^^%^  UillMfH:  II 
M.  2,8«.  TTTT  J^  ;t^  m:  ^T^IH  NH<4ld^4,2S7.  :^K*J|lfll  g 
iT?7T'^''j4i-H^HlP^*^HJ^^TTP7^T^^T^2,99.(MrMHIdM»^i<e< 
FTTT  *T  ^  ^J^'^  -MBh.  3,7001.  —  4)  abgleiten,  einer  Sache  (abl.)  oer- 
Ittstig  gehen:  ^  rl  cT^  FP775I  (tTRi^TJ:)  MBa.  13,4716.  —  5)  Etwas 
strömen,  ausströmen,  giessen:  T^  ^T^frT  fw^:  RV.  1,00,6.  112,11. 
»•«3, 14.  grtfsjTi^  ^?fF???^;[m  AV.  7,l8,2.?n^  f^  ^T^r^  cjqj 
^-J^T^  M.2,107.  MBa.i3,2697.f?:5n?ftt?Tp%|T:  (ITl^:)372o. 

cTTrT:  yihllrl  ^  MBh.I, 2843.5471.  3,  I6«49.  Bruf.  Chr.  29,J9.30. 
R.  3,24,24.  -H^HI'lli  mj  'I'TrFT  (iR:)  MBh.  13,6399.  ^T^PTTigT^l 

Bb  TT.  9,8.  TlHiHihU^  ^  5T7rm^mMt!,H)^R.  5,74,28.  Bhatt.  17,86. 
Hinfig  mit  Weglassung  des  obj.  einen  Strom  entlassen:  rTfHT  'TV^)  5T- 
^rTHT  HHiin;  MiiH.13,3-  u.  rF^  rTI  (TIRü  ^H'-dl^'U:  5T^  STrH- 
rH  ^  35  23. '^inn:  ScA/anffen)  5T^  ^  sJrqHTM  ,79  7.  cT^HW?  ^TTJ:^ 
(£/fpAanfen)4,1031. 887. Ragh.  6,54. 13,74.  ^TTTcm  ^^ifTT  f^',  H- 
gfpTSTT^R.  «,112,7.  -  Vgl.  5TT7q^ 

—  m^  überströmen:  {mm:)  MNHHrM-HH  f^^.  ».63,15.  fj^. 
rfrl'^:  43,5.  ^^  qr  ^  ■IfqjqrHT  ^^IH-^-^^^^UrMd^;^ 
AiT.  Bb.  4,3.  Cat.  Bb.  6,1,<,12.  7.3,1,17.  5,*,  1.  »V.  5,66,6. 

—  ^uirl  Mniiberströmen  zu  Ait.Br.4,  3  (s.  unter  'Elf??).  TBr.  1,8,»,1. 

—  5R  zußiessen  auf,  einströmen  in:  imTyi^lM'l  5T^  UV.  9, 17,g. 
(fn^U^:,  yH<Hiiff  4il-vl^  8, »8, 1 2. 

—  5ITH  1)  ««»«romen  auf,  umströmen:  Witi^  t7F?j7T7^Tri7:  RV. 

1.84,'.. ■^'f}  tt^t^^ptt  ^'PicTtm  vrt^  9,01,5. 78,3, 97,45. 93,2. 

**\\\r<\  ^TT^  ?im  S^TTT  Qat.  Br.  10,5,4,  u.  U,6,*«.3.  fgg.  -  2) 
beströmen,  begiessen:  t^HHJflfl  gf-^I  Eiy  AV.  7,109,4.  9,2, 14. 

—  W(  C«U8.  herabfliessen  lassen  auf:  m\WW^  W^  Hr^NrjJ- 

Trfrq^  ^  ÄTF7  Wrqsj^iwmrai  (wnt  j^tott^)  a«t. 

Grbj.  1,20. 

—  ^  caus.  s.  u.  5TUM. 

—  3^  «nirrömen  i«;  3^  cTTTW  TTpfj^:  fJ^IWM)  RV.  1,125,4.  i, 
62,4.  H^:  ^=jm  MiiHHjMd^  Pd  Air.  B«.2,23. 

II.Theil. 


—  qrij  1)  umherströmen:  ^HM:  Mi^sf  M'WH  BV.  9,64, 1 1.  frf^ 
f^  FT^RT  5^:  98,3.  —  2)  Jmd  Etwas  zuströmen:  (^fj  Tu;)  ^  H^- 
rafüjfr^lRV.  9,61,3. 

—  ^  »rrotnen;  5TFT  mfl  ä^RTpI  RV.9,29,  l.  30,  l.  66,28.  89, 1. 109, 
16.  giÜEB.  g«.  7,15,1».  herabfallen:  I^Tfr^fiTSI  ^T^raT^:  Bhatt.  14,97. 

—  *<Hy  Ai'nj^romen  nacA:  CfST  ^^^TTrPHTTPTR^TTH  Cat.  Br.  9,2, 
«,31.  ^M  Sr^rfel^rTT:  hingegossen  (?)  7,2.«, 2. 

—  Tq  zerfliessen,  sich  ergiessen,  abfliessen:  (H"^t|l3l,HI  cJJiTpI  JIV. 
9,21,3.  39,4.  gAT.  Br.  5,5,«,28.  6,1,«,23.  7,3,1,16.  rTFT  ^T^HT  öOtT- 
^14,l,i,H.«,9.  «,11.  KBtND.ÜP. 3,1,4.  fTP7T:?FI?n?Tra  f^  517- 
m  RV.  1,164,49.  NiH^ri  JT^lWr  MBh.  14,2184. 

—  HR  zusammenfliessen:  ^'-^WHTIT  sl^^  Hi^d^!  RV.  9,85,5.  q^ 
HTiriHMIHlH  C"-  Br.  6,1,1,11.  »,2.  3,1,28. 

517  (Ton  5T!J")  gana  s^FTTT^  ta  P.  3,1,140.  1)  adj.  f.  3^7  was  da  zer- 
rinnt, vergänglich  (Gegens.  ^RT^»  *IHr(,  ^TTHrT)  C^^äct.  üp.  1,8.10. 
5Tt  ^^RIT  ^Rrt  g  f^  5, 1.  Bhao.  8,4.  15, 16.  W  ^  üll^cfl  ^  ^ 
m  fT^T  MBb.2,4SS.  14,523.809.  <H^IH^  dass.  Mare.  P.  23,33.  —  2) 
in.  Wolke  H.  an.  2,399.  Med.  r.  11.  —  3)  n.  o)  Wasser  diesg.  —  *)  Kör- 
per: rTrT:  M^ddl  sft^:  H??:  yuJ=<H5T7TrT^MBB.  14.470.  -  Vgi.3ER17. 

?T7^  (wie  eben)  adj.  f.  r^lT^^til  ausströmend:  ^IW^lSTf^^'^f^ 
Ort.  11, 12. 

cTJ^T  {5T7  -+-  sT)  =  ^T^sl  P-  «>  3, 1 6.  adj.  produced  by  distillation,  etc. 

WlLSOR. 

ST^IIT  (TOD  51^  n.  das  Fliessen  Sdcr.  1,31,11.  2,56,7.  Jy^-rfl  °  tfa* 
5cAtoi7:en  der  Finger  Rasb.  19, 19.  das  Fliessen,  das  Ausströmen  Vop. 
8,37.121.  13,1. 

5TfT3rT  (5T7-»-q3f)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.l^tn^^)  Was. 

STTpf  (Ton  $f^)  1)  adj.  ßiessend,  strömend.  —  2)  m.  dte  Regenzeit 
H.  137. 

5TJ^  1^,  loc.  Ton  ETf,  -H  sT)  =  STTsT  P.  6,3, 16. 

5ft  (Ton  ^]  ganH  JlcJli^  zu  P.  5,1,2. 

1.  flrT-  iTlrllrl  fliessen;  sammeln  Dbätup.  20,21,  T.  I.  für  ^T^. 

2.  5TrT>  71  MM  in  (eig.  caus.  Ton  STT)  abwaschen  Dhätup.  32,S7.  ?TT- 
clr^TFTqrfmrfTI^-  -^l'.MIi-^'^:  KATHÄ8.25,2t7.  ^TFm^FT  ^cTT^- 
^ft^ITT  H=»irlM  Hit.  IV,39.  gi«.  1,38.  y-HlHrWIM  Su?h.  1,290,15. 
3%rn^:  I  «HIHHHN  q  ^^  i#R  5traTfqf>T:  '^m  Prab.94, 
7.  H.  1437.  Bildl.  ttegwischen,  wegschafften:  tllH^  H(fH  QlMI  Ti- 
R^l?:Tf7  r?S3:  I  ?ITTO:  STlfelrnW  qtf:  !^  fm^Tq^  II  Riei- 

Ta».  5,59. 

—  51^  durch  Eintauchen  abwaschen;  daTon  ^cRTFH  in  läj^ivT^- 
5TFR  H.  an.  2,4.  Mbd.  k.  20. 

—  'TTT"  abspülen,  abwaschen:  Hl^iTlIrlMn  C"-  B"- 1,3,1,8.  MJ^iHI- 
c?U^TT^'7  7,«,  17. 

—  ^Ta**?"'«»»,  ausspülen,  a6w(McAengAT.BB.12,S,t,5.  i4'7llr'"ij  MIUll 
14,9.«,  13.  M.  3,264.  7^  MBB.  1,2984.  MitKKB.  45, 10. 13.  86,31.  Pan- 

«at.254.7.Vbt.6,ii.  Pbab.22,4.  JTfJf ifin  ^TTH^t  ^  ^I5TIc??J  FTIrR^ 
nr  MBh.  4,so5.840.  2,2390.  rjTJTT  3,294'..  ^TsR  KWj.  Ca.  2,2, 2  0. Tif : 
R.  3,76,33.  *TOTqKATBi».4,70.  —  K;TJ.g«.5.3,7.  7,5,18.  6,27.  8,3,21. 
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5,25.  fÄSKB.gB.  2,9, 19.  4,17,11.  A?v.  Cr.  1,13.  Kad?.  16.52.  MBh.  1, 
77J.  Such.  1,16,6.  290, U.  Bildl.:  qWi  —  ^^imU^UII'M  (hl^ydl- 
dMIrMH:  MBh.  1,7510.  —  caus.  abwasclien  lassen:  ^^J  Vt^fWFPMcf 
(Tgl.  c4i|t|*jlrl  MBu.  1,5790)  Agv.  GitHj.1,21;  mehrere  Handschriften: 

—  WJ^  reinigen:  gf^ydlHHI  -JT' -TTni:  Vier.  78, 6. 

—  -jir  abwaschen:  TOlMNidlMd^Tg^  —  <(?idMH  Ragh.  5,44. 
515T  Ton  ^^  zweifelhafte  Lesart  im  gana  s^^TuS'  m  P-  3,1, 140. 
^(Ton^)m.  1)  dasNiesen  AK.2,6,»,3.  Trik.  3, 3, 4 1 3.  H.463.  an. 

2,518.  Med.  y.  4.  AV.  19,8,5.  Husten  ^abda».  im  ^KDr.  —  2)  schwar- 
zer Senf{jm^]XK.i,9,\d.  Tbik.  H.  418.  H.an.  Med.  =  ^ffTSf^H^ 
und  zwar  qTmPTsFR  (vgl.  ^TfüRsR^),  Wf^,  älynilfM^R  u.  s.  w. 
RÄfiAN.  im  QKDk. 

irl=t=f)  (vonijic()  1)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  Ächyranthes  aspera 
(yMmu[);  schwarzer  SenfiJJ^^];  =  HHI^-y  RAgan.  im  gKDK.  n. 
eine  best.  Gemüsepflanze  ScgR.  1,138, 17.  217,4.  224,4.5.  2,442,6.  319, 
10.  —  2)  f.  5TT=T=frF  eine  Art  Solanum  (^^rlFTT  und  zwar  =  H'TrFIi 
MlrlHUidl,  J^r^,  c<^(4»dl,  itrÜFft)  Ragan.  im  gKDR.  a  kind  of 
riee  (wohl  o(t^(-)t  mit  ^TT^  verwechselt) ;  a  woman  Wils. 

flc(4  (von  ^)  m.  P.  3,3,89,  Seh.  das  Niesen;  Schnupfen,  Katarrh 
AK.  2,6,?,  3.  H.  464.  an.  3,318.  Med.  th.  17.  Sdqk.  1,39, 1.  80,1.  98,11. 

260,15. 2,144,21.  MwiHdi  m\mm  f^m  i  ^uiihmhi  ^^lir:  h- 

üls^Vril^UlHI^:  51^^369, 21. 

1-  ^  (^);  ^TTTrl  =  T^,  fWlffT  DaiTUP.  22, 1 6.  Auf  diese  Verbal- 
wurzel wird  P.  8,2,53  ^TTT  zurückgeführt.  Die  Bed.  schwinden,  verge- 
hen ist  aus  der  abgeleiteten  Bed.  von  ^TTT  und  vielleicht  auch  aus  ?P7 
oder  ^TFf,  welche  als  causs.  von  1^,  iqimiiri  der  Form  nach  sich  naher 
an  ^  anschliessen,  gefolgert  worden.  Aus  der  ursprünglichen  iJed.  von 
"TllH,  so  wie  aus  ^TTITT  und  ^^  ergiebt  sich  mit  Sicherheit  die  Bed. 
brennen,  sengen. 

—  ^^  abbrennen,  zu  Ende  brennen;  davon  partic.  praet.  pass.  ^^- 
Timi  (s.  u.  —  ^TTT).  Hierher  gehört  vielleicht  auch  ägsj^TqiU. 

—  ^  verbrennen  (mtrans.):  ^TpF^Sf  UtHWdl  TI  rF^TH^FT  ^^1=7 
TBr.  2,4,1,2.  Vgl.  giNKH.  Qr.  4,13, 1,  wo  tflsUI«Jril  und  3^^:  gelesen 
wird. 

—  HW  caus.  verglimmen  machen,  auslöschen:  qÄqrrlJmKtlHS^'rll^U 

wmm\  fTWTFf  ^  ^  m  rwp(  fttt^ts.  3,4,1«,  4. 

2.  ^  (von  %  wohnen]  f.  Wohnstatt,  Sitz:  ^  tJ  q^  rf  ?f^  ^'ilull 
^ntTFT  ^  5It43THFT  tT  STHT  RV.  1, 96, 7.  FT  gi  ^iIFT  ^15^117^  ^1 FTI- 

^  ^:  10,2,6.  ^  HT  !|qT  3wm  ^;  31,5.  jn^i^sm^firihg 
5rmitn^  5,64,2. 1,127,10. 5i^t^nT%TF?jwi  ixf^:^rarr(^ 

^4,28,5. 

?nrrT(vou?TT)  f.  das  Sengen,  Gluth:''A[t^■4  ^mf?T:  ^ifd'^U:  RV. 
6,6,5.  Üurga:  ^^rTHT- 

^"W  (von  ^TtT^)  n.  die  Gemeinschaft  — ,  Truppe  der  Aufwärter,  Die- 
nerschaft: rTTwmi^t^  pT  ^nj3^:  'm^  cat.  bh.  13,4,1,5. 5,t, 

8.  KiTj.  gu.23,1,16. 
f'f  (von  q1^)  1)  adj.  f.  ^  der  zweiten  Kaste  eigenthümlich,  ihr  zu- 


kommend: ctiH-H  JIgn.3,35.  Bhag.18, 43.^H  M.7,87.  MBa.1,314.  Benf. 
Chr.21,11.  R.  2,109,20.  Ragh.  1,13.  g^  R.  1,34,  14.  MBu.  3,979.  ^^- 
2lf  1320.  mk^  Kia.  5, 49.  '^  Bbag.  P.  4,8,36.  ?fT^  fR  ^PTrTM  c?- 
(TT  I^IHPlH'^in  MBh.  13,5781.  —  2)  n.  =  ^fSf  die  zweite  Kaste;  die 
Berrscherwürde:  (^ÜI)  »HMHc^^N  511711  ^:  q^  Rm^IrlT:  MBe. 

3,5097.  OTWift  f^  wrs ^:  yKuiH%  fef  13,3026.  gr  t^i^uU 

3r^5TT^^5T?n:ar^fTFR'7^R- 2, 106, 17.  3,13,2  4.  q^rl  ;T=RT- 
3!,WyiMmruif^H3TrT!  I  «rllHH^lfim^m  y^lfetlf^:  ^J^ll  5, 
84,10. 

idNN^  adj.  von  td^lN^I  P.  4,2,61,  V4rtt.  4.  gana  «Jimif^  zu 
4,3,7  3. 

i^||7|  m.  der  5oAn  etne«  Mannes  aus  der  zweiten  Kaste  (wohl  von 
einer  unebenbürtigen  Frau)  P.  4, 1,138,  Seh. 

triltl  (partic.  von  1. 5TT)  1)  adj.  (s.  u.  ^TTf)  am  Ende  eines  comp. nach 
einem  fem.  gana  TTPTUH"  zu  P.  6,3,34.  Vop.  6,  13.  —  2)  subsU  gana 
-ir=ti(ll^  zu  P.  4,2,90.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ^UTTs  zu  4,1,110. 
eines  Jägers  Hariv.  1206.  ein  Bein,  giva's  Qiv.  —  3)  f.  ^  dte  Erde 
{die  Geduldige]  H.  5. 135. 

^TTtTFR  patron.  von  ^TlrT  gana  SraiT^  zu  P.  4,1,110. 

i^ljti  (von  1.  5P7)  f.  geduldiges  Abwarten  Vop.  23,3.  Geduld,  Nach- 
sicht AK.1,1,«,24.  3,4,*3,144.  H. 391,  Seh.  M. 5,107.  MBa. 3,1108. 
Bhag.  18,42.  R.  1,3,9.  giNTig.  3, 12.  Pankat.  V,2.  Vet.  29, 19.  Bbag.  P. 
7,11,21.  ^TTTrrnjFIrTT  Bubn.  Lot.  de  la  b.  1.347. 

trIIITIHTl  (von  (fllin)  adj.  gedttMiy,  nacA<JcA<«g  Räga-Tak.  5,4.  subst. 
Asket  H.  76,  Seh. 

^nra^rf^  (vrT°-«-^°)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  Born.  Intr.  222.  Qä- 
kjamuni  in  einer  seiner  früheren  Geburten  Vj.\pi  zu  H. 233. 

i^lnlt)  adj.  von  ^rT  gana  siHi(lf^  zu  P.  4,2,90. 

^TTH  (von  1.  tjlH)  1)  adj.  geduldig,  nachsichtig  Un.  3,43.  —  2)  m. 
Vater  Cnädivb.  im  SÄSkshiptas.  QKDr. 

5TFr  s.  raf,  kimifd  caus. 

5TFT  (von  1.  ^)  adj.  f.  51T  mit  Bed.  eines  partic.  praet.  pass.  P.  8,2, 

53.  Vop.  26,99.  1)  versengt,  angebrannt:  q^liiy  Kätj.  ^r.  25,8, 18.  fl- 

r  r^     3   '^ 

TtW^JlM  Qat.Br.  3,2,8,21.  5TFF=prn7^  2,3,«,  46.  —  2)aus9eclorrf,  «er- 

trocknet;  abgemagert,  abgefallen;  schlank  H.  449.  gABOAR,  im  (KDb. 

dW+Ui  (ein  Büsser)  MBh.  3, 10326.  iHrtHIM^lUi  Pankat.  20,25.  32,7. 

38,4.  169,12.  193,5.^  Rt.6,28.  Kath.Is.2,51.  TJß  gis.  180.  4,4 |^I 

180.  Dhürtas.80,14.  5T1%  RSfinSTWJU  SugR.2,240,5.  194,7.  403,16. 

406,17.  J*GN.1,80.  Megh.87.  Kath'vs.4,29.  Bhäg.  P.  3,21,4  6.  23,S.  9, 

10,30.  tHr<diH  Passat.  11,200.  131,2.  Buartr.  1,63.  2,22.  RJga-Tab.  3, 

^  a.  -s  

433.  3^  Bhahtr.  1,92.  HsINfd^  S.iu.  D.  87, 5.  q^J  ^TFIT  Megh.  80. 

MÄLAV.42.  ^TFTT:Tr7n<rn':PKAVAR.iDUj.inVerz.d.B.H.38.  —  3)schwach, 

gering,  unbedeutend  gABDAR.  im  gKDR.  von  der  Stimme:  5TFTF^  R.  3, 

38,14.SügR.  1,260,  3.  2,487,4.318,20.  ^TFPTITOT  RioA-TAR.  3,219.  5TT- 

TTqiXTSniW  Amar.  36.  dHc^W  ^THpRMEGn.  78,  v.  I.  für  rF^E^. 

5TFI  =\[^^  kräftig  (!)  H'»r.  127.  -  Vgl.  ^TFI^rT  und  R^TFI. 

(fllHI  n.  (nur  nom.  acc.  loc.  sg.)  Erdboden,  Boden:  fT  ^  S-^:  Miy^T 

^T^fsrä^  UV.  6,51,11.  13,5.  T%(Wt  51^  5n4uil  F5IFT  9,85, 11. 
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*WI<y^yi?n4^'MH^Irl:4,l9,«.5TFhfM'^rll*4^uri(t^^ 
2,16.  2,39,7.  6,3,2.  10,43,4.  106,10.  176,1.  —  Vgl.  2.  5TT. 

irtlH=(Tl  (von  5TFT)  1)  adj.  sengend,  Beiw.  des  Agni  Z. d. d.  m.  G. 9, 
Lxxui.  TS.  2,2,»,*.5.  AiT.  Br.  7,6.  KXti.  Qr.  25,4,36.  giSna.  Cr.  3,4, 
13.-2)  f.  ^UmrT\  (sc.  ^)  ein  best.  Opfer:  ^TFPrTTf^  ^Kr^^- 

m^\  WJ^llf^_\ ^  ^  '<^-+ywryri'IH=»i<IM'dMN  dWMdif^:  H- 
^pf  i^yiti:  I  BBivisHjA-P.  und  Präj4(kittat.  im  QKOb.  Könnte  auch  f. 
von  vlH^n  (dieses  von  5TFT=IrT)  sein. 
(HIHiy^y  (?rFrr-+-^iTST)  m.  N.  pr.  einer  Stadt  gana  HMlIt^  zu  P. 

S,2,88. 

irUHIf-i  n.  eine  mit  einer  Eur  unverträijliche  Diät  oder  ein  solcher 
Zustand  des  Körpers  (z.  B.  die  Menstruation)  (abdik.  im  (^KDr.  ▼.  I.: 
dHtH.  —  Zerlegt  sich  scheinbar  in  ?TFT-i-5nFf. 

5TTFT  in  der  v.  1.  des  SV.  II,  4, 2,  S,  2  ^IT^:  iHI'Jl:  statt  ^TFT:  (s.  u.  2. 
?TIT)  des  KV.  —  palron.  Ton  ^TTR  Ki?.  zu  P.  8,2,1. 

>dlNH^=  5n%  '^FnTTrf  Ki«.  zu  P.  8,2, l.  ^TWItT^daTon  oder  Ton 
^^^  ebend. 

(ni*-tl  (TOD  1.  5FT)  adj.  nacAzMJeAen,  «h  verzeihen:  5rTTm5IrT  ^TTTJ 

qm^IFf  MBu.  2,  1517. 1582. 

^nfCTon  l.TfT)  gana  K^rrf^  (Ton  ?q")  zuP.S,l,1<0.  1)  adj.  f.  SEIT 
««wj  brennendem,  ätzendem,  salzigem  Geschmack ;  salzhaltig:  *('^iH'l! 
iHl(iHrtt-M^5:MBH.i,7iü.  !HI(*^rH*'4itJWIM(HIHI4IRi'AiliiAT. 
6t,ii.  ^MIMcii/^HrhlMTlI^irm  •MHUHIH234,ii.  ^  iR  4il4^MI: 
fq^  1, 365.  Bbäg.  p.  3,31,7.  5^  ^HP^mi"  57?%:  ^TTpTnftpnf^- 
Thr  R.  3,39,20.  MM^I  H.940.  =  |TITaiK.  3,3,334.  H.an.2,*01.  = 
^Hl?1(  Mkd.  r.  14.  Daher  Juice,  essence  bei  Wils.  —  2)  m.  o)  »fn  bren- 
nender, ätzender  Stoff';  besonders  Aetzkali,  Salpeter,  iVatrum,  Potasche 
U.S.W.  WisBlSl.  AK.2,9,1ü9.Trik.H.828.  H.an.  MKo.Hia.73.  Kätj. 
Karmapb.  3,8, 6.  Paddb.  zu  Katj.  2, 1.  Jioii.  3, 36.  J:§  q  JllslH'^i^l^lTl 
dHIM^I^'^JT:  R.  2,73,3.  ^  ?nt  f^  H  ^  miB^FT  MBu.  7,3351. 
y^rfl  ^PT^  yi?:  5TH  <dl^N^'^HH^t3,305.  ^  ^  !7f?fH Mkkkh. 

SPTftFPiFraTftrrraSigK.  l,31,10.fg.  132,9.  2.23,11. 46,3.  2,34,9.fgg. 
HW=?I  J^JtlHTPT  Tl^Tn  ^rfrlHI^Mr?  122,9.  379,  u.  433,3.  ^- 
;[HF-3Ii,33,i6.  35,2.  cTT^m|34,2.i7.   dlWluIHMI  ^T  ?)l^-^--t,l(| 

irnn  ^r  ^nj  >PTr^MRE«n.47,3.5.i7.  ^{^y^^  n.,  tTt^I^ftt  n.  und 

1 51171 1(  n.  IS'atrum,  Salpeter  und  Borax  Rägan.  im  QKDa.  mTFRTlf- 
^'',':l'-ll^-riH~IH'-^^i:  I  51^'^^  RFI^:  ^TT^TTT  m\:  II  ibid. 

<I'^HH^II  ibid.  |i<.iqHH'V^HI!<Nr^-4ilN5<--hk^--t,HHMÜ>^:  I  ^- 
klir-ir^'+HIN^iiä^:  5TT(q^^5Rr  y-^rimHq^ll  ibid.  -  6)  Glas  (wegen 
der  äusseren  Aehnlichkeit  mit  Salpeter  u.  s.  w.)  AK.  2,9, 100.  Trib.  H. 
1062.  H.  an.  Mbd.  —  c)  Melasse  H.  an.  iH I (Ul '^^ri^W^i  FcJtHI ^ IH^- 
^■»hl!  Bolo.  P.  7,4, 17.  —  d]  ein  beissender  Mensch  (yrT)  H.  an.  Mb«.— 
3)  n.  a]  eine  Art  Salz  (».  FfZ=niI)  HXgax.  im  gKDu.  Salpeter  Tuik.  2,9, 
3«.  -  6)  Wasser  (^?)  H.  c  164.  -  Vgl.  y,HHc?HnT,  '^H^itII^,  ^- 


^UJWi  m.  1) (von ^)  Kali:  r\'MMr{'M\('^^-'^^\^r]  H<lsJH  Fn- 

TW^;  isr  JTUm  Sü?H. 2,341, 15.  Vgl.  MidHlHl^sl.  -  2)  =  sOH, 

sn^RI  AK.  2,4,1,16.  3,4,te,202.  H.  1123.  Med.  k.  63.   Nach  gKDfi. 

=  *ll''^(silrmnyl  eine  vor  Kurzem  angesetzte  Frucht;  nach  CoLEBR.^uge, 

Knospe;  nach  dem  Seh.  zu  H.  eine  Menge  junger  Knospen.  irl(=tisllr1 

(sie)  n.  Knospe  Vjctp.  143.  —  3)  ein  Korb  für  Fische,  Vogel  Med.  —  4) 

Wäscher  ^abdam.  im  ^KDr. 
r      ___ 
irll(=tii^H  (i7ll(  -t-3FI°)  m.  der  salzhaltige,  ätzende  Morast,  N.  einer 

Hölle  BbU.P.  5,26,7.30. 

'7l(('MiH'l  (»rll(  -+-^°)  0.  die  Anwendung  von  Aetzmitteln:  irtl^lli4- 
^iJTT^ra  Verz.  d.  B.  H.  280. 

Tll^^tirM  (tII(  -H^rM)  adj.  mit  Aetzkali  zu  behandeln  Sviia.l,3i,  id. 

<ni(mi  (von^TT^fT)  f.  Beschuldigung  der  Untreue  H. 272.  —  Vgl. 

yMi^mi. 

7ll(rid  (tII^  -»- ncT)  n.  ein  mit  verschiedenen  kalihaltigen  Ingredien- 
zien aufgekochtes  Oel  Gärdda-P.  im  (KDr. 

^I((^irll  (tr1l(  -*-^^)  f.  eine  best.  Gemüsepflanze  (s.  Ixtj^l )  Rägan. 
im  gKDa. 

irll(^  (5TT^-f-^)  m.  Bignonia  sttaveolens  Roxb.  (MlJ<!.IM'li!,H)  R*t- 
NAM.  222. 

iTlI^-lt^l   (vTT^-i-'T^)  f.  ein  Fluss  mit  ätzendem  Wasser  (in  der 

Hölle) :  H  ir^ "^^rm  i^:  tHi^n^i  y=<i<yH  mabk. p.  i4, es. 

5TT^T^  (<dl(  -*- T5I)  Name  einer  Pflanze,  Chenopodium  album,  n.  H. 

1186.  m.  RÄGAN.  im  QKDr.  °t|3|=h  m.  dass.  QKDb.  angeblich  nach  H. 

ij1l(H|f'I  (5n^ -f- ITT^r)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  Habit.  Langl.  1,313  (t.I. 

;frpif'n). 

OTprriT  (?TT^H-^)  f.  salzhaltiger  Boden:  sft^  rf^R  ^fW  ^- 

ÜIF^  mtjTU:  I  T^qm^r^TT^  ^m^  m^M'AA  II  Udbbata 
im  (KDa. 

irll(H<^ (tTT^ -h R^)  m.  Achyranthes  aspera  (s.Jb|'^Hl4)  Ratnam. 40. 

<HI(MM=<lI  (5TT^-»-I7°)  f.  salzhaltiger  Boden  AK.  2,1,4.  Qabdab.  im 
QKDb.  Seh.  zu  Katj.  Qb.  4,8, 16. 

"TllIHrl^tl  (tTTT  -1-57°)  m.  eine  alkalisehe  Substanz  Ragan.  im  (IKDr. 

irllJH'c  RTT7  "•"  'T^  ™-  *'"^  krankhafte  Harnsecretion ,  bei  welcher 
der  i/arn  nacA  Potasche  riecht  und  schmeckt,  Süjb.  1,272,6.  °JTl«51 
adj.  damit  behaftet  2,78,8. 

ijll^M  (denom.  Ton  qTT^),  i7ii^i(lr<  1)  mit  ätzenden  Stoffen  versetzen; 
iHli|r|:  =  HINH:  ^:  Med.  1. 103.  —  2 )  Jmd  mit  ätzenden  Stoffen 

peinigen:  ^TFTrT  {\^d  «J^JJ^T  (in  einer  Hölle)  Mäbk.  P.  8, 1 42.  —  3) 

.  r  . .  ■'^'!  T 

Jmd  in  üblen  Ruf  bringen,  verläumden,  anklagen:  c+il^i  (MI  NlHSI- 

FTIdlildyi^^iMfUI  MBu.  2,238.  AK.  3,1, 43.  H.436.  Med.  1. 103. 

-  5n  =  5Tn^3:  riTrTt  ftrTt  JIM  »Jlrlt  <^  Ws'  ^^5^^^ 
STTct^TOJ:  M. 8,275.  vqjq  q^qr  3^:  HHF7T  ^TsPT^:  I  'j4mH1- 
f^"|T^:  yiKMIrM4^I^HH  II 354.  MfdHHlf^rT:  WT  355.  AK. 3, 
1,43.  H.  436,Sch.  Nach  Wsst.  caus.  Ton  5TT.  —  Vgl.  yiirll(ffll. 

iHl^^d  (^-H^)  m.  =  ^nj?:  RioAS.  im  gKDR. 

5TI^^%W  (^-t-^rW)  i)  m.  Butea  frondosa  und  =  5TT^^  Rägan. 
im  giiÜR.  —  2)  n.  alkalisehe  Erde  (s.  cf^^nif)  Rägah.  im  (KUr. 
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i^l^^l)^  (^TT7  -+- ?T°)  m-  der  sahige  Ocean  Bbag.  P.  5,17,6. 

5TT7TTF^  (5TT^-+-TTI°)  m.  dass.  SidduÄntacib.  im  (KDb. 

^TTTTHT  (5TT^-+-fr5r)  n.  Aetzfaden,  angewendet  bei  Fisteln  n.  dgl. 
Scca.  2,103,5. 

^TTTRT  (cTTT  -•-  ^ü^]  «dj-  ein  kiimtliclie$  Auge  aus  Glas  habend  Vjutp. 
20S. 

STTTTTR"  (5TT7  -+-  ^IH")  ni.  ein  best,  durch  Auslaugen  von  Pflanzen- 
asehe bereitetes  Gegengift  und  Beilmittel  Sd^r.  2,284, 1 2. 

5TT^T^  (?TT{  ■+-  ä^H^)  n.  JUeersalz  Här.  55. 

iHl^iyn  (^nj-i-Jy^H)  n.  kaUhaiage  Salbe  SüfR.  2,329, 12. 

5nTF^  (5n^  ■+-  W^)  n.  kalihaltiges  Wasser  Citat  beim  Seh.  zu  ^ak. 
20,9. 

STT^TT^TU  (5n^-+-t4»-c(|tl)  m.  der  salzige  Ocean  BuinTR.  2,6  (so  ta 
lesen  für  tri  I  ( I  °  m't  Habe.) 

5TTT7^  (Ton  tIT^)  f.  Hunger  Häb.  141. 

r^\\%  von  ^  gana  3r^i^  zu  P. 4,2,90. 

ETTTT^  (5n^-i-3?  Wasser)  m.  der  salzige  Ocean  Bhag.  P.  S,l,3i. 
16,8. 

^Ti^T?^  RiT7 -+-  3^)  n.  Kalilauge  Su«r.  1,33, 1. 1 1.  ^TTTlHT^^i^- 
f^Pf:  (d.  i.  ^r^l^^H,  JblMI<{^H,  =11^1111)  M.5,iu.  JlGii.  1,190. 

^TT^TsfU  STT^  -«-3^7^)  m.  der  «a/z<ge  Ocean  Bbag.  P.  S,20,2. 

5nH  Ton  ^rl>  zweifelhafte  Lesart  im  gana  scT^TTk"  zu  P.  3.1,  uo. 

5TIrFI  (TOn  5^)  n.  das  Waschen,  Abwaschen  MBa.  2, 1293.  Pameat. 
11,61.  Mark.  P.  16, 16.  18,29.  Seh.  zu  Kap.  1,121. 

1.  %,!!%  (pl.  n^MH)  und  f^MH  (erst  AV.  Dbätup.  28,1  U);  conj. 

7  T  ?  -^  5 

irlMti,  5WFI,  tjIMIH;  i7l'-lrl;  partic.  praes.  zuweilen  im  RV. ^TTtT  statt 
des  regelmässigen  hHMtl,  z.  B.  5T4?PTR  J^'.  T^  7,100, 1  5,  wofern 
nicht  hier  eine  Verwechselung  anzunehmen  ist.  med.  s.  u.  ^J^.  weilen, 
sich  außalten;  wohnen,  besonders  mit  dem  NebeiibegrifT  des  ruhigen 
und  ungestörten  oder  des  tierfcorgenen  Verweilens:  H  Ef^TTrT  FTnjrT 
§T4m  ^  KV.  4,50,8.  spifH  %fH  mm^  7,32,9.  1,83,3.  3rr  f^t^frT 

Hf^m37^7,74,6.  f^rfn^  88,?.  ^  W^t^:  mypt:  8,73,9.  q^r  ^  t- 

U^rMI:  ^  qiph  10,40,11.  qm  51#f  Hsf^m  FMT  1,111,2. 
ST^5%^?Rr^«,88,ii.q^^J71H^FtTT3q^3,8,i.  ^^ 
^  ^m  8,53, 1.  rnrftl  %^  10,51,3. 2.  qfFf  ^  fN  3^  RT^rr- 
^  68,8.  IdM-flT  ^TtTT  5lU^  am  Orte  bleibend  oder  wandernd  8,72,6. 
TWm  3rT  57u1hmI'.  rMMg  wohnend  oder  kämpfend  4,25,8.  2,11,6. 
12,11.  3,39,5.  tin-4'<dtif?i  ^TT^!  ^1^  ruhen  AV.13,3,l.  2,43. 
Qat.  Bi .  8,3,»,  19.   7,5,»,  64.   14,1,», 2«.   bewohnen:    ^  ytlf^üf   ^- 

ram'%qmTBR.3,i,*,7.8.  fwif?i  =  iTfH^'T=rNAiGB.2,i3.  t^t^th 

dass.  Dbätdp.  —  caus.  ruhig  wohnen  machen,  pacare:  ff  '^jtm  tI  5TOm 
^  sFTR  repe  jMin  Kampf  auf  und  befriede  die  Menschen  RV.  3,46,2. 
Ein  anderes  caus.  ist  ^qr^TFI:  H  |}WH'^fT^?:^^P7  HTrf^  RV. 

5,9,7.  -  Vgl.  srrao^ 

—  mH  verweilen  — ,  wohnen  bei  oder  in,  sich  ausbreiten  über;  mit 
dem  acc.  oder  loc.  des  Ortes:  ?n  f^  JTOJ  H^imiH-5!,IUi  iJRlfgld: 
EV.  8,40,3.  JTPT  Wn  i^^dUli  ram  HjTuiUMd:  41,9.  ?pT^^ 

^Fmy  f?Tri:  25,5.  w^  mmwj]^  qrsf:  7,69,2.  jj^  fmm^- 


^[f^^^^utPF^  M^difn  1,154,2. 3^fu1w7^  (sie)  m^hiPt  f^rar  mbh.  1, 

722.  ^  >:fyRlMrl  (Sic)  H^HIH  FT^  730.  ruhen  aufi^KT.  Br.  3,8,«,23. 

—  5R  sich  ausbreiten  in,  reichen  zu:  ^^•.  H%T  5R  flTT  AV.  6.121, 

o  _  _  o 

<.  (J^:)  %^1s|T  5R  f^TTTFl  '^^'^ cj J | UJl MS«! :  10,2,32.  Nicht  un- 
mittelbar zum  verbum  gehört  die  praep.  RV.  5,61,19. 

—  SIT  1)  weilen,  sich  aufhalten  bei  oder  in(aci'.),  bewohnen;  vorhan^ 
den  sein:  f^  5^"^  f^T^^  f^Tst^T  RV.  10,91,2.  :^  HJ^FTtIHH 
136,6.  124,8.  !T  ä^rflFTflT  qm^TRH  "Jm  AV.  18,2,49. 12,1,57.  H^- 
^qir  shjnr  ^  W^q  6,117,3  (rgl.  unter  —  g^).  q^  ^  M=lfMrt 
Srrf^nrfrt  frfefnfFl  10,,ö,45.  —  2)  tn  Besitz  kommen  oder  sein,  mit 
dem  acc.  der  Sache:  WArM  ^[giTT*^  j4f?I  RV.1,64, 13.  SIT  tHtT 

f^m ^:  8,39,9.  -  Vgl.  mjw\,  yniHH. 

-  -  -^         -^  ^1     . 

—  3^7  sich  aufhalten  — ,  wohnen  an  oder  bei  (acc):  V||t(^m;  hM<h- 
HT  51^  3t|  ÜH  RV.  2,27, 13.  ^  ^  ^:  q^M  if?T  K?hW5| 
^  ^Tsh  3, 55, 2 1. 1,73, 3.  snfHT'TFI  sHH^'-IM'^rl:  3, 69, 3.  3^  3^ 
(viell.  f^T^T  zu  lesen)  SJI^THT  ^^r^  AV.  19,15,4.  tlHrHI  RT  fT  3^ 
flTqirr  RV.  10,125, 4.  -  Vgl.  3qf?TrT,  3qirq-. 

-  qix,  s.  mP^mh. 

—  ^IrT  sich  niederlassen  bei:  yirlWMrl  H^HII'I  T^nuT  RV.  2,10,4. 
2.  T5T)  i^MIrl  besitzen,  verfügen  über;  beherrschen  (mit  dem  gen.) 

Naigb.  2,21.  Dbätdp.  7,62.  Nur  im  praes.  zu  belegen:  ^TflTJ  ^FfTH  TC 
fipjk  RV.  4,5, 11.  qr  r^5yF!7  FT^frl  ^^STR  5,42,i  i.  SJT^;  10,3O,i2. 
^T^rTTpi;  7,20,6.  93,2.  ^H:  10,140,5.  6,13,2.51,4.3,25,3.1,112, 
3.  ^TT^FT^'JJ  ^IsWHIIH  nn^TSf:  als  einer  der  Gewalt  darüber  hat  24, 
14.  —  Vgl.  5f3f,  cTT^t^,  2.5n.  Ist  wohl  urspr.  identisch  mit  1.  J^. 

-  m^  s.  yiljMH. 

2.  f^,  %TIITTfT  (iu  den  älteren  Schriften),  f^miirj  und  STTTrT  Dhätcp. 
31,35.  27,29.  7,62;  TrRTrT  Vop.  8,63;  °?ft'T  P.  6,4,59.  vernichten, 
zerstören,  verderben,  ein  Ende  machen,  übel  mitnehmen ;  mit  dem  acc: 

wmM!(ra=iRv.  6,75,7. 10,27,13.  wmim  (rantrfq  vs.)  g^hm- 

frr^  AV.  3, 19,3.  qüR  28, 1.  WfHIktHUI'-IIH  C*t. Bh.  1,3,*,6.  fH^ 
%^  Tan  fdUIlPd  3,5,1,25.  SJFTt  10.4,»,i.  Bh;g.P.3,6,u.  W=tiHM 

^  t\  O  O  '.  ^ 

tAT.BR.  2,3,3, 11.  q^f:  Ragh,  2,40.  ^^:  Ragh.  ed.  Calc.  11,71  {St.:  ^- 
^:  St.  MWUII:).  m  HiddP-dUl  W\  MBh.  2,  2127.   Ragh.  13,  29. 

Cs.  O  "V 

Megh.104.  FiHlNHI'l  M.  9,315.  gWI^N^^UlHyi^HM  8,196.  ^(Itlljct- 
^mrfTfPW  2,100.  ^FT  Si'CB.  1,266,13.  68,4.  gic.9,63.  Dacai.  In 
BENP.Chr.  188,18.  tF^T  r^^^n^35Ic?U:  WUIIIM  MBb.  3,1355.  T^CT- 

Fii'HMd^mw^ui  f^m^  giK.69,1 6.  '^sTsr  iiM:  ^fn  r.  4,  e,  1 4.  fg- 

feqrT:  Scb.  zu  P.  6,4,77.  7,4, 10.  —  pass.  ^ftq^,  ?TTm,  ^,  ^^W, 

o  > 

S^^TI^fl  (condit.  ^AT.  Br.  8,3,»,7);  abnehmen,  ein  Ende  nehmen,  auf- 

I.      •»-     >-■   -^ 
hören,  sich  erschöpfen,  zu  Grunde  gehen,  umkommen:  "SWi  "7  r?  ^TTTr? 

clHcUH  KV. 2,9,5.  1,62,12.  ^nP^  ^ftel  3rPi:  6,45,3.  H^RT^ 

AV.4,34,8.  gÄSiiB.<;B.4,9,4.  11,3.  ^^  q  qr  ^ilFf  TBb.1,6,»,3.  g^ 

1,»,5.  AV.12,3,45. 3g[?T7^-JyMHR7fT'7Hg*T.BR.3,«,«,30.  9,»,27. 
10,3,4,17.  2,4,»,  7  (Tom  Monde).  (TOJ  ^1*1)  ^TOH:  cfraH  ^  !♦, 
4,»,28.  Jogas.  2,52.   HIWN^4^MI:  ^\^r\  KuXnd.  Up.  4,11,2.   m^\- 

mmi  ^Him:  -  TfkTnmfHir  qiFnfH:  bu.;g.  p.  s,  22, 9. 5i(l^=t>tJmi- 
f^nrnr:  #^  ^rrftTRi  osn  M.  T,  1 12. 5raFf  ^^MBü.  3,978.  ^- 
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m^  ^iHT:  -dlMMlÜll  ^  ?I?qH  Hit.IV,63.  Panhat.  I,  181.  183,21. 
yrMWf^N'-IMMbm^l  vm  Wm:  ^ftqH  n.  4.  #7%  ^ffiaFPr^nUTH 
Bhart«.  2, 1 6.  qferFrTmFI  f^fqFT  UIN'H^:  #7H  Amar.  93.  Vet. 
3a,  16.  —  partic.  prael.  pass.  %?{  uüd  tTTW  P-  6,4,60.61.  8,2.46.  Vop. 
26,87.88.128.  1)  %??  erschöpft,  ausgebeutet:  TJ^  ^sf:  \'M{  T^  3- 
TcIFTTtT  TS.  6,5,lO,2.  geschwächt,  heruntergekommen:  fIfrTT  ^^t  W^- 
F^fr  P.  $,4, 61, Seh.  Vgl.  SirarT  fgg-  und  MHIM^.  —  2)  5fhn  i'ermtn- 
dert,  erschöpft,  hingeschwunden,  zu  Ende  gegangen ;  Tom  abnehmenden 
Monde  ^at.  Bb.  2,4,*,T  (ebend.  y-rfl  Ul ).  Bhartr.  2,s<.  Paskat.  V,  90. 

vfi^r^Tro CTETÄgv. up.2,9.  cfr^:  %^;i,ii.  sfnn^MT:  mi sp. up. 

1,2,9.  5I^M.3,'.9.  So?a.  1,260,2.  313, 17.20.  ^  vfl Ul'^td  r^Jim 
T^^ITT:  PAiisAT.  II,  102.  -rfilllöc^fq'  ^TTFT  Dac.2,68.  sllMluihi^M 
Hit.  1,103.  Wn  H^UWt||II|H  verliert  nicht  an  Gewicht  Jägn. 2, 178. 
SfhmqHMBn.  13,6666.  °sfrf^  R- 3,7,11.  5,41,28.  o^  M.  8,3<1. 
<HIHIiy  SIrkicb.  7,  24.  -tTIüIM  Nr|q  HiT.  I,  66.  "^^T  PaiSkat.  I,  244. 
Sc««.  1,33,  II.  ^T^:  ^fhnr  ^T^PTtTöJIT;  2,184,11.  1,9,21.  117,3.  118, 
12.1«.  °5nnnrRTH  121,2.  °5rn  Kaibäs.  5,128.  rM-HiniNIM  Amab. 
21.  Rt.1,32.  Räga-Tab. 5,60. 165. 387.  AK.1,2,1,3.  3,4,U,90.  geschwächt, 
heruntergekommen:  T|(iT|jii|  ScsR.  1,34,20.  156,11.  167,19.  fffJrTIcST- 

f?F  ?fniT  ^  ^rvm  ^•.  120,21. 5mr=PTme  76,20.  qrf^rmT- 

i-IrrHlli| HM  2,133,14.  d1li|*-M%T  ^FRnl^lrM4'^iHH  ^M.7,i66. 

68. 3^Tftl°  DAtAK.  in  Bbnp.  Chr.  184,7.  tTTOT -I'T  rlT^  P. 6,4,61, Seh. 
8,2,46,  Seh.  mager,  dünn,  schmächtig  U.  449.  H'INIIlll^Irm:  H*-4il- 

Tiferram  q<5HKnf{c^  ?frtiT  >in  hhtmh  gi«.  133.  qyj:  rHlmH^: 

.'SS,  T.  I.  umgekommen  MBh.  2,972. 

—  caug.  vernichten,  zu  Grunde  richten,  ein  Ende  machen,  aus  dem 
Wege  räumen,  wegschaffen,  übel  mitnehmen;  1)  ^TTTTrl,  partic.  tTHTtT 
(nur  dieses  zu  belegen) :  pTHFR  mF^cTI  dNdl  MBb.  14,56.  cj^^^'j.!: 
5TFFT!  R-  5,50,3.  Meoh.54.  iHWHI  MHMI'U  'JH  H'-IIW  ^  W  J^pSf- 
spn  d.  i.  rpiqm)  Katbäs.  21,28.  ?T?ramH^rTTm:  (v.  I.  5TTO)  Bbag. 
4,30.  tT^TTI  ^rWHHMHI  ad  gu.  78.  v^:  f^mrjl  ^=7  Huäg.  P.  1,1S, 
35.3,3,14.  -  2,  tHTTH:  STW^Tm^  f^^MBa.3,15163.  1,4128. 
KATBis.19,108.  HH[Hl'-|)im^  Sfrti  =Tt  «HM'ifn  ^:  Slcr.  1,120,21. 

ii.W^^^Tfiq^nnTH^cnwr  ^vmm\  r.  2,12,69.  M^ifMtfün 

Jlt^m  ^^TTT  ymiHIH'^:  1  5n#T  d'WrUIW  cfr^  slrlPH^UW:  || 
105, 18.  (yyHHI)  STFRT  ^TrTT  Ragb.  8,46.  q;  —  j^q  _  3Em^f^^ 
m:  tC-IMR  Bbäg.  P.  4,24,61.  8,7,32.  ^felT;  H^  IT^-T(  ?nT^  9. 
24,66.  M<ir<y  ^TJPTrn  -  rT^;^  ^m^fTHT  17F75T:  5TrT!^4,3i,6. 
WwD.  Sanearal23.  qr?TFT  ?!  ^TTT^  ^ft^Fm^rl:  JRWT  gu.  194. 
Parkat.S6,2.  ^:  ^FmffT  Seh.  zn  Kätj.  ga.  1,2,18.  BHAe.4,30,  ▼.  1. 
{Wf^l  (T^  d'^l'M'-^^m  MBB.  3,1874.  H  (#7  g^JTf%:  —  tTTTTTTH 
^  ^TiFT  =tr-.§^yiHl;  brachte  ;«  £nde  14,2720.  ^TW  ^  ?fW^  T^- 
^'^id:  herunterbringen,  schwächen  M.  5,157.  MBb.  1,1658.  Kdmäbas. 
5,29.  med.  MBb.  1, 1838.  Daqak.  163,  ult.  —  3)  ^fTTT  AV.  12,5, 51. 

—  Sig,  pass.  nach  und  naehschunnden:  JER^fTcPTnirRWT  Bhäo-  P- 
5,14,21. 

—  W^  aufreiben,  zu  Ende  bringen:  ^<ir^{^\(\%  ^iHJIrMNd- 

II.  Tb«il. 


1^;  I  tlNWdlM^JIHlirM  '^|Mw4M;!<TrFT^ll  Bbäg.  p.  3,11,32.  WH^- 
r^,  y^rril^  Vop.  26,216,  T.  1.  —  pass.  abnehmen  (vom  Monde):  *IHH- 
^^dlMHIUW'M'-l'diM?!  TS.3,5,f,3.  gAT.BB,l,6,a,2  4.  7,t,22.  8,4,«,io. 
U,4,»,22.  Jyq-diMW,  yM-rflMMimt^'H  9,1,19.  g^NKH.  gR.  13,29,13. 

—  ^m,  caus.  i^IHMIr)  vernichten,  wegschaffen:  J^^\^  SilfllfH- 
4hh]  HIMMIH  AV.  12,5,44.51. 

—  W(  wegschaffen,  entfernen:  r^  rR  'MNUHUIMIH  Latj.  4,3, 16. 
Kadp.  61. 

—  JH,  3^^TnT  P.  6, 4,59, Seh.  —  pass.  abnehmen,  aufgezehrt  werden: 
HIHWfjjMMlMH  TBr.  l,i,a,5.  jqWfl  s.  ^RT";  SWhn  P.  6,4,6o, 
Seh.  erschöpß:  W\^M'A\f^\'4r\^U'{^\'^'\m^WmmU^[M  Kätj.  ga.  9, 
5,21.  verscAicwnden  Sah.  D.  17,2. 

—  TIT  vernichten,  ein  Ende  machen:  ^^TfW^W^\^'^  Bbäg.  P.  3,8, 
20.  —  pass.  sich  erschöpfen,  herunterkommen,  arm  werden:  ^T^^vTtf 
ÜC4IHI  y*)!  Hit.  11,91,  T.  1.  miTllui  geschwunden,  erschöpft,  herunter- 
gekommen, zu  Grunde  gegangen:  ctiVtHTlHiiTlim  ITrT  >J^  (S<"liMril 
Kaihäs.23,140.  fTfpftrnTFI^TFTnFf  R.  5,21, 12.  o^^  Sia.  D.  45,20. 

^^  g  HUrMPfTfiiTu  c^|c^^^  g[§R  ^M.7,i72.35Fri^  Hi^{iH  qf^. 

ffßlT  «JFT  MiFeIc):  8,170.  Jägk.  2,4  3.  M^dluiil  ^fi^  MBb.  1,1946. 
Bbäg.  P.  9,22,33.  —  R.  5,21,11.21.  Bhartr.  2,37.  Pankat.  11, 73.  IV, 24. 
Hit.  121,18. 

—  5?  verderben,  vernichten,  erschöpfen:  V(  rT  (tri Uli  Hcl  r)  MldJI^^ 
RV.  10,27,4.  (^Mf^IH)  ^  RluilK;  AV.  10,3,  i5.f|Hli|UHm<IM  Vt  f^- 
UllrM=ir4l  12,2,35. 13,3,i. q%T  TiFTH  MHUilMTH^gAT. Br.  1,9, »,32. 
öfFH  Ht|I4  13,8,S,4.  —  pass.  zu  Grunde  gehen,  umkommen:  ^RTTT- 
MIUIM^  MBB.  2,1468.  partic.  !7flTrI  s.  •qy  Md;  ^^VH  zerstört,  ver- 
nichtet, verschwunden;  von  niedergeworfenen  Bäumen  AV.  10,3,  15. 

JTW^^TTrT:  ^T^  «rHlUIR  Bbäg.  p. 6,7,23.  sraTüFTFT  Hit.  101,6. 

r  ^ 

OctilH=tiH'1  Wind.  Sancara  124.  Vedäntas.  in  Bbnf.  Chr.  203,21.  Raga- 

Tah.  5, 137.  erschöpft,  vermindert:  ^^  S05B.  1,52, 10.  ^sj^^jm  117,2. 

HTliuilHf^  ^^T^tTFT  äies  ist  der  Ort,  woDey.  umgekommen  ist  P.  6, 

4,60,  Seh. 

—  1^  versehren,  mindern;  des.  —  wollen:  ürF^  ^  l^llTimiTl  '^  T^- 
Trl^fhTTrT  g*T.  Br.  9,1,1,23.  T^TMrT  heruntergekommen,  elend  R.  3,79, 
46.  yN-nlm  unversehrt  gAT.  Br.  1,6,4, 1 4. 16.  —  Vgl.  yfclWH- 

—  Wl  verderben,  versehren:  qCTrH  iTlmilr)  AV.  3,28,2.  —  pass. 
sich  erschöpfen,  zu  Ende  gehen,  aufgerieben  werden:  STTsT:  HTlNfi  Sd(;r. 

1,51,3.  ^j^:  HTfiMH  5fNR^BBARTR.3,4  4.  ^  Hrfmimra  rh- 

SJT:  MBb.  3,  8749.  Det.  3,  20.  —  caus.  schwinden  — ,  zusammenfallen 
machen:  Mc^lUN:  -dlMril<4i:  R.  2,48,29.  H^MMIH  ^^Sij«r.  2,134, 

3.  —  Vgl.  ^m. 

4.%f.  l)Wohnung.  —  2)  Gang.  — 3)  Vemichtung.—  Vgl.l.und  3.f5T. 

rani  (TIR),  WUIIIH,  T?nnrT  =  3.  IIt  und  auch  daraus  entstanden 
Dbätup.  30,4.  Vop.  15,  1.2. 

RTtT  (von  1.  und  2.  Tvf)  adj.  subsU  wohnend,  Bewohner;  Beherrscher; 
am  Ende  von  eompp.:  tlrll('<1°  Bewohner  der  Luft  Kbäno,  üp.  2,24,9; 
Tgl.  g^°,  qcgo,  f^o,  qrlr^o,  ^o,  rj^o,  ^o,  ^Tsio, 
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Mr?T  f.  Erde  (?):  FFIJTTIsTm ^  ^:  tTTtTT  ^TtTT  nefelT:  I  W^ 
im  RTftT  UM  HNHtHllH  !T1^  II  mBb.  13,2017. 

ra^mn  (TSTtT.  parlic.  von  3.  T5T,  -«-  WW)  adj.  de«en  £e&en  «u  Ende 
jeA/.-  crf^  WnJlMMri  ^  5^!  HV.  10,161,2.  der  tein  Leben  verwirkt 
hat:  sIFT:  P.  6,4,61, Seh.  -  Vgl.  JJHWH. 

1.  f^TTTT  (»on  1.  RT)  f.  1)  WoAnjitz,  Wederlassung  AR.  3,4, f '1,7 3. 
H.  an.  2, 162.  Med.  1. 10.  U^  Hfd^  fvT^Tt:  RV.  7,88,7.  1,73,«.^- 

frf  iirrft:  fmr  =ifi  ^t^  5,37,4.  i^iHH  '^ie^  1,63,5(3).  cti  =^:  f^- 

rft:*iHH^*irll:  7,63,2.  3,13,4.  6,05, i.  y^RTlTf  adj.  BhIg.P.  4,9,5. 
—  2)  Erde,  Erdboden  .Naigb.  1,1.  AK.  2,1,2.  3,4,14,74.  »«,  1  44.  H.  936. 
H.  an.  Mbd.  M. 4,241.  S,73.  8,38.39.  9,263.  N.5,23.  13,8. R. 3,32, 16. 
Suga.  1,20,6.  153,1.  g»K.  179.  Ragh.3,31.  BbU.  P.4,8,56.  WHHd 
BauiTa.  3,5.  Pankat.  63, 1 7.  230,18.  (^fHHdlt-H^I:  eine  auf  der  Erde 

wandelnde  Aps.  Katbäs.  17,34.  RllfitR  die  als  Milchkuh  gedachte  Erde 

o 

Bbartb.  2, 38.  —  3)  pl.  concr.  die  Niederlassungen  so  t.  a.  Stämme,  Völ- 

kerschaften ;  Völker,  Menschen  überb.  Naigb.  2,3.  ^irfTm  WriMI  TRT 

-  £-  -     - 

Rv.4,24,4.  g^^n^rm  %rwr  ^t^  38,5.  ^  ^jhl'm  f^t:  «,6, 

26.  16,9.  5,1,10.  32,10.  36,6.  T^^  f%  TvTrRT  srTHFI^3,38,  l.  die 
fünf  Niederlassungen  d.  h.  Völker  (s.  u.  *|y) :  ^^  l'TlrilHM'^l  ctltlT- 
ffir  7,79,1.75,4.  träÜTrft^  ^1,176,3.  7,9.  5,33,2.6,46,7.  Indra 
heisslI^H:  iydlHI'7^1,n7,3.  6,32,4.  7,98,l.  Agni  ^psfe:  ra°  5, 
7,1.  die  Aditja  ijt(H:  T^'^  8,36,3.  Uebertragen  auch  von  Götterge- 
tchleehtem:  ^fUHHI  M  ^  WrftHI^=i'Hm^RV.  3,20,4.  -  Vgl.  3- 

^rarf?T,  ^rpTrT,  m",  m°,  ;[iii°,  wr(%  h^ 

2.  r^TrT  (von  3.  T?r)  f.  1)  das  Vergehen,  Untergang,  Verderben  AK. 
3,4,11,73.  H.  an. 2, 162.  Med.  1. 10.  s<c^sMW  HMT^  HT  AV.  12,5, 
16.28.  11,7,25.  8,4.26.  Vgl.  Jt(Wld,  5RljrafrI-  —  2)  Weltende  Mbd. 

3.  fTffrT  f-  ein  best.  Parfüm  (s.  ^T€RT)  Cabdak.  im  gKDa. 

4.  Iirllrl  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  Pbavarädbj.  in  Verz.  d.  li.  H.  58. 
Ürfff^Rtll  'M%  Erde  ■+-  Sfiül  Korn]  m.  Staub  Tbik.  2,8,57.  Hab.  138. 
WW+*-M  (1.  f^IH -•- ^J"^)  ni.  Erdbeben  MBb.  7,7867.  R.  6,30,30. 
WlH'HM(l.Wir|-i-5TIT)  m.  N.  eines  Baumes  (s.i^f^)  Räga».  im  QKDb. 
iTlIcIMrl  (1.  iTlIr)  -♦- Wfr^  m.  Beherrscher  der  Erde,  König  Wils. 
ÜrffPTH  (1.  wir! -H  TR)  •>»•  N.pr.  eines  Bodhisattra  Vjdtp.215. 

Bdbr.  Intr.  537. 

MTrTsI  (*•  'RTTrT-i-sf)  1)  adj.  aus  der  Erde  entstanden,  —  hervorge- 
kommen SofB.  1,224,9.  —  2)  m.  o)  Baum  MBb.  3, 10248.  R.  6,76,2.  — 
6)  eine  Art  Schnecke  (T^Tni)  RioAS.  im  gK  !)a.  Vgl.  flTHs)"H,  rafri'TTIT. 
—  c)  ein  Bein,  des  Planeten  Mars  Ind.  St.  2,261.  —  d)  ein  Bein,  des 

Dämonen  Naraka  Was.  —  3J  f.  ^  ein  Bein,  der  Sltt,  der  Gemahlin 

r     . 
Rima's,  Wils.  —  4)  n.  N.  eines  Kreises  am  Himmelsgewölbe:  M^mH^ 

N^TiMrUHHUidlisU  Ml^Ülrl^  tlfiTI<yi4d«-läM^I  3^5;=<N^ 

^rTEigG^iqrl^THrzr  HMilM^'  irJH^H  rf^ II  SiDouÄNTAvia. (ITFR^^- 

ra^)  im  gKD». 

I?nrT?I?T  (1.  M%-«-5ig)  m.  eine  Art  Sehnecke  (»RTIT)  R"vgan.  im 
CKD«.  -  Vgl.  fclfHHIJj. 

iTlIrli^'^  (I-kTTtT-*-^)  m.  der  Gott  der  Erde,  Bein,  der  Könige 
IhiÄe.  P.  3,1,12. 


fvl}d4=IHI  (1-  fiTTH  -t-'^clfTT)  f.  die  Gottheit  der  Erde,  Bein,  der  Brah- 
manen  MBa.  13,6451. 

Rlffl^  (1.  %frl  Erde  -4-  ^  tragend)  m.  Berg  Hai.vj.  im  gKDa. 
Bbartb.  2,10.  3,88.  Kdh.Uas.7,94.  ad  (äk.  78. 

iTlIn'i-i^  (1.  iTlIn-H'i'^;  m.  .\.  pr.  eines  Königs  Räga-Tab.  1,338. 

i^HHUI  (1.  f^TTH -t- ^TTIT)  m.  eine  Art  Schnecke  (>HTIT)  Rägan.  im 

«\ 

(KDb.  Nach  Wils.  bed.  dieses  Wort,  so  wie  TtTTtTÜ,  ItUHiItI  und  iT- 
HUI,  Begenwurm;  da  aber  l>7llrl'ilJ|  zu  den  3^T{H  gezahlt  wird,  ist 
wohl  eher  eine  Schnecke  oder  vielmehr  deren  kalkartiges  Haus  gemeint. 
RÄGAN.  im  QKDb.  u.  d.  Wort  HllJl  zählt  folgende  Eigenschaften  auf: 
=<J<m(=hplH,HHlf45iH*l^--ti(!^M^(H5j|^md4^HrH^HI  {de*  darin 
lebenden  Thieres]  icjmn^pm. 

KllCHiy  (1.  %TfT  -*-  ^Wl)  m.  Herr  der  Erde,  König  QKDb. 

ImIcIH  (1.  fIrirl-i-'T)  m.  Beschützer  der  Erde,  König  Soga.  1,7, 17. 
Pankat.  11,22.  Cak.  123.  Ragh.6,76.  9,75. 

idlHMIH  (1.  i^fn  -+-  qfrl)  m-  Berr  der  Erde,  König  N.  12, 3 1.  R.  4, 
56,17.  Ragh.6,86.  Katbas.  20,227. 

f^HMM  (1.  felH-'-'TlH)  m.  Beschützer  der  Erde,  König  Ragb.  2, 
si.  7,3.  Kaubap.  11.  Pbai.2,14.  Bbatt.3,21. 

IdidM^I  (1.  WiW-i-näf)  m.  SoA»  der  Erde,  ein  Bein.  Naraka's, 
KÄLiKÄ-P.  38  im  gKDa. 

ItII(1H51  (1.  Rllri  -*-HsT)  m.  Geniesser  der  Erde,  König  Bbabtb.  3, 
78.  QÄNTig.  4,3.  RaÖa-Tab.  5,33.392.  Pbab.  2, 12. 

i^irPTrT  (l.  f^TTH  -+■  ^)  m-  l)  Träger  der  Erde,  Berg  Vieu.  114.  Rt. 
6, 25.  KiR.5, 20.  —  2)  Ernährer  der  Erde,  König  Bbabtb.  3, 59  (v.  I. :  TH- 

wnT). 

l7lin(»c$(l'  Rlffl  Erde -i-"^^  wachsend)  m.  Pflanze,  Baum  Bbabtb. 
3,28.  Pbab.  96, 13. 

firfrT^  (1-  raiTT -4- '^^  m.  dass.  H.  1114.  Sah.  D.S0,2. 

IvlIrltM'^Hsl  (1.  T^TTr?  -  Ff=r  -+-  TsT)  m.  Genießer  eines  kleinen  Stückes 
der  Erde,  ein  kleiner  Fürst  Bbabtb.  3, 100. 

Wrrl^4(l  (l.%f?T-t-5r°)  f.  N.  einer  Paanze(>T=T^)RXGis.imgKDB. 

l'HIH^JyR  (!•  kTTH  Erde  ■+-  ^Vri  vergrössernd]  m.  Leichnam  Tbik. 
2,8,60. 

[dfrl'Mirl  (1.  RlH-»-^ilT)  f.  das  Verfahren  der  Erde;  davon  adj. 
fdWir^^^rT  geduldig  wie  die  Erde  BbXg.  P.  4,16,7. 

Win^siW  (1.  HH-»-=?I'^)  «••  eine  Höhle  in  der  Erde  gKDa. 

filrft^  (1-  f^ri?l-<-55r)  ">.  Gebieter  der  Erde,  König  MBh.  3,  13198. 
Ragb.  2,67.  3,69.  5,1.  Vid.  139.  RiGA-TA».  5, 1 30.  *|WMf!,[^Hi!(IHm 
Ragb.  1, 5.  Idril^N^tlN'Jll'ttlin  n.  Genealogie  und  Geschichte  der  Kö- 
nige, Titel  einer  im  vorigen  Jabrh.  verfassten  Familienchronik  der  Un- 
terkönige eines  Theiles  von  Bengalen,  herausg.  von  W.  Pkbtscb. 

f%rftir[  {1.  i^Tf?r-*-^°)  ra-  dass.  Ragb.  3,3.  11,1.  Buäg.  P.  3,13,9. 

Wr^^i^lH  (1.  f^rfrT-i-t^i^iH)  f-  die  Aditi  der  Erde,  ein  Bein,  der 
Devakl,  der  Mutler  Krshna's,  Tbik.  1,1,33. 


T^^^  (von  3.  TtT)  n».  W'md  ün.  4, 1 15. 

ra?r  m.  1)  Krankheit.  —  2)  Sonne.  —  3)  Hom  üiiädivb.  im  SaS- 
ksbiptas.  gKDa. 
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J.  XWf,  kmirl  und  y^[i;^  DhItci'.  28, 5 ;  niRITrl  (nur  im  Bbatt., 


I.  B.  6,1 13.  17,43  nachzuweisen)  26,U;  TrlrTT,  T^HRn;  Tl^-^MIrt,  ='??; 
y^t-HIH,  t(WH;  5TTn7;  TtTH-  Ueber  die  Abwesenheit  des  Biadevo- 
cals  8.  KAr.  4  bei  Siddu.  K.zu  P.  7,2,  )0.  1)  schleudern,  schnellen,  wer- 
fen: 7U^  ^  ^HI^N^  57t4t:  RV.  10,31,6.  g^  iwil^  ^RTFTni  AV. 
1,1,10.20.  [y^rM^H  ^JH  M^MimyrilH  T:  MBh.3,ioi8.  HH^il- 
HiTmiP'H'-<H  4,1096.  R.l,56,6.ii.u.  3,35,82. '-<kl^- WH  H^iErirsT) 

wm  ^wgpFi^i,  1,63. 3,26, n.  M.  11,263.  qTFRprmn  (^iiwrii;) 

MBB.  1,278  1.  HMr^.iy  rjRlt  ^rfq  f^RT  ^  Tlf-WH  TFf  3,i63io.  R. 
1,58,13.  3,32,6.  [^Wil  f^  -  Hl("Ml^m  1,32,16.  q^  ^  g 

siix  HMtjLH^  ^ttft  m.  3,88.260.  R.  1,32,17.  (i^FfH)  i^ira^:  ^- 

PlsFf¥T  JJW!  3,31,38.  8,3.  6,36,11.1«.  Rasu.  12,93.  MBh.  in  Bbnp. 
Chr.  39,8.  rTFTT^  H|l(lr}  »Te^  MW^}  ebend.  29,27.  35,6.  Bhatt.  13, 
65.  qn^IRfT  R  f^  '"irf  mir  zu  KATBis.  5, 8  4.  R^  äH  f^  W\  V(- 
IH  R.  5,68,  iLsIFFT^— ^i^:  TtTTTH  TT^rFpTT  airT  g^:  C'*i«th;.3, 
16.  JbJIrHH  dHI'^H  T^TF^TT  Pamkat.  57,  i6.  ^^  fSTTrft  (beim 
schnellen  Lauf)  Mrkib.  9,  I9.  JHTSI  mIhMTO:  ^^1%  (partic.)  H.  S, 
11, H.cJljjRfn^-^:  3,58,2 i.3CTg^^<njMIHl!f?r  M^Ur\ 
Bhai».  1,93. qr^  —  ^;  WMIH  9<.ydyHIMHfHrT:  WHltl  (par- 
tic.)  R.  5,11,11.  pass.  mil  act.  Form:  MIHI^I^M  '\\i\kM  H^HT  HUid: 
nT:  MBa.1, 1 116.  —  2]  £(ui(u  woAm  (loc.j  (Aitn,  giessen, streuen,  stecken: 
>nsR  -  W:  f^TF^  -  MMlWyr  Jisi«.  l,s»o.  rTH^-  n^TFUiT- 

Rwrrngfra^  ^trj  buas.  i«,  19.  mni  ^TjrrfyTT  ^rom  1  ^^^\- 

itrH^ÖTH:  KATuis.  4,02.74.  {iHltll  MlfuiHrl:  MMIM  Mbmb.  147,8. 
ÜjHIfil  c4Ti|^  ^^  TS^:  WH^M  m'»  .tfeer  herabyelassen)  J^^:  Vin. 
SlT.gs'cR  Passat.  210, 17.  qT^R^rTFT%HT  ^  W'-Ir^n.=til  m: 
r;«a-Ta>.  5,4  37.  H5IHI4  Rl^'-q^U:  frrRT  ^-RFTf^in^TTT  Cae.  183. 
^^fKl%  5  rjrn  MMMN^-HHH^m  AK. i,6,i,38.  —  3)  «on  «cA  »to«- 
len,  abwerfen;  Jmd  loslassen:  f^  ^FIhPT  H^^'J!  -I  ^n^T  ftl  R  f%- 
MrMy  'TrT  BuuiTK.  2,69.  rH  HMI  NU'^üllH  KathIs.  4,36.  —  4)  von 
sich  weisen,  verschmähen:  STtTF  M'^tl  <??l(rllH"ll^:  Buio.  P.  3,8,2  4. 
yH"i  WMH:  15, 17.  —  5;  auf  Jmd  schieben  (eine  Schuld):  rf^T  »Tf'? 
■^TOTF^frl  Hit.  11,135.  —  6)  Jmd  mit  dem  Geschoss  treffen:  J^m^- 
ftrR^  i^r^  ^\*S^- 10,182,2.  —  7)  {IM  Boden  schlagen)  zw  Gntnde 
richten,  vernichten:  TWfrU^  ^T^^FT  cPipTcrrnTPFFI:  Bbao.  P.  6,1, 
1 4.  ^:^  PRidl  (5mT[T;j  ^  FTHrrFT  Bkabma-P.  in  LA.  53, 5.  med. 
Sich  gegenseitig  zu  Grunde  richten:  f[\:  TWTp?  !'7((M('i?J  ^HIT;  JT^T; 
TcT^  *,IMI4  H^y  (FTPFT)  MBh.  3,1094.  —  8;  m«  Worte»  Jntd  oer/etz«n, 
»cAmöAen,  schelten:  ^4i5llHK':IIdl Vj  STTEn^T^TnmfrTHM.  8,270. 
RCTT  rl  H  ft  'iTRT=^fTH(>UIM:  MHu.  14, 1606.  BuÄc.  P.  9,18,17. 
MWTTT^fjqM  »,1N  i.itF^TrTT^ITra^  MBii.  1,4072.  fg.  3,628. 1 174. 
8672.10883.  M.  3,628.  8,312.313.  BuU.  1>.  9,18,15.  grrTnf:  ("effen)  f%- 
H:  P.  5,4,4  6,  Seh.  Mil  STTH  statt  des  blossen  acc:  chiyr'-IHII-T|'-)id 
qr  Vtifl  ItRT^:  (so  ist  zu  lesen)  ^Itimg.  3, 1 0.  —  caus.  1)  werfen  lassen: 
Tj-^HUKiHtilHH^u.  s.  w.  yic^rM  Wm^  rT^nTXR.2,76,i6.r?Trr^- 
!4MM^-lrl:  ?f'-(t^Hm  KatuU.  13,  leo.  —  2;  platzen  machen:  TJTFJ 
(^  MHMI  qr  ^rfr^RV.  lO,  le,  1.  -  Vgl.  auch  caus.  Tun  1.  M. 
—  5ff?l  stets  act.  P.  1,3,80.  Vop.  22, 1.  partic.  gf?Tf^  (näml.  HfU- 


17^)  übergeschnellt.  Bez.  einer  besonderen  Form  von  Verrenkung  Sut«. 
1,300,8.16. 

—  ä^ftl  1)  bewerfen  KAüg.  44.  yfyWH  beschmissen:  ^WJ}^^^'» 
46.  —  2)  aufsetzen,  auflegen;  partic.  yjljWH  =  HIs^H  H.  an.  4,97. 
=  SrnUT^rT  Mkd.  1. 184.  —  3)  schmähen,  beleidigen,  verspolten:  rlt-Hl- 

<rl(mr^H:?i^HIH!=l(;H^M.  4,185.  ä-Hify^y^H^WMBa.  3,8663. 
Bbnf. Chr.  14, 1 8.  R. 4,17,3.  ^f^  Myi*^l>J'^UMfy  HMH  (neutr. pl. partic.) 
5,11,11.  6,67,14.27.  HiT.  81,20.  83,16.  giK.  6(),5.  Mälat.  11,20.  fluÄe. 
P.  3, 18, 13.  Da«ak.  in  Bknf.  Chr.  183,20.  «ifiH^HH  —  mImI^MH  (^- 
i^MI(l=l'r^H)  verspottend  so  v.  a.  übertreffend  Bhäg.  P.  3,28,30.  ä^ftl- 
MH  =  ywRiH  AK. 3,1,42.  H.440.  =  >TTr#?  H.  an.  =  ^if^Hr) 
und  >TirHti  Mbd.  —  4)  (einer  Krankheit)  begegnen:  (^IUHHJWMH  Suta. 

2,337,8.  -  Vgl.  5rfwr,  q^zmriq. 

—  5^  wegwerfen  KXtj.  ^b.  16,3,3.  /ortneAmen,  enC/ernen  R.  3,1,24. 
SufB.  2,23,18. 

—  3^PT  stets  act.  P.  l,3,so.  Vop.  22, 1.  1)  mit  raschem  Schlage  tref- 
fen, mit  der  Peitsche:  J^^  SFüJRTOT  ^iMklMH  RV.  5,83,3.  —  2) 
übertreffen:  5ffHW4?1Mf^y  J\m  M4diyMH^BBATT.  8,5 1. 

—  ^m  1)  herab  — ,  abschnellen,  schleudern,  hinunterwerfen,  abwerfen : 

q^  TtTt  i^  g^^HW  RV.  2,30,5.  ^^^^lc^^-Hl  w(  ^  rawnq^4, 

27,3. g^^q^  3?^:^lfif^  r^J^.  10,68,4. FFT:  Ä  ^^Vm  N'+^^l- 
i-Urä*  (W  I  y^lWMrl^MBH.  4, 1917.  'm{  3i?^iqj  :^nJTFT  ^:  3^- 
^^TT^TO^ibeim  Quirlen  des  Oceans)  1,1126.  ^^cJ^H^M^U  5H=I- 
HIUU^fH  ^  R.  2,37,7.  McJHH  heruntergeworfen  Su«r.  1,118, 1.  nach 
unten  geschnellt  (nüml.  ^|tlIT37),  eine  bes.  Form  von  Verrenkung  300, 
8. 16.  —  2)  heruntermachen,  schmähen:  t)=(|(TlHSIH^=(H  MBu.  2, 1337. 
—  3)  gewähren:  ^  «^»TlMMHIi^MI  «t§(^IH  —  ^frR^f<:|^raTt  <^- 
^•,  MBb.  13,3030.  —  caus.  herabfallen  machen:  S^rt  =tiLNtl  ^  »TT=t 
NWM^TAV.  19,4,12. 13.  -  Vgl.  W^  fg. 

—  W^  fortschleudern:  tim^  Hl^rl^^lN^ia  sWs!,yH  ^M^IWM- 
fHT  MBb.  3, 15662. 

—  mi]  anwerfen:  q^R  —  d(J|IWHH  PaiSkat. 263,20.  —  2)  nie- 
derwerfen, hinwerfen:  HHNIW'-U  ^t)^H  MBh.4,460.  3,442.444.  ij- 

^^  fH:^<=<i^*^imwM^y  4,1426.  ifliMiMiH)  MiWLy  ?^^ 

m  HTlMfrl  (=1^  sld^(H)  Paskat.  51,20.  —  3)  mit  einem  Geschosse 
treffen:  ^F!jm  HH^!  qTW  ^MIN<IWI^H^R.  6,78,5.  -  4)  anzie- 
hen, zusammenziehen,  in  Zuckung  setzen  Sdcb.  1,255,7.  254,1.  an  sich 
ziehen,  entreissen,  fortreissen,  fortziehen,  wegnehmen,  entziehen:  T\  otit(l4 

nnr  II  MBh.  4,7  50.  cfrar  «^dl^lf^MH  (der  Wind)  Bbabtr.  1,50.  Mk6H. 

69.  ytiMi^MiWf-u  Ragh. 7,7.  jyifdM>d(Hi  PrfR^BuÄG.  p.  6,12,28. 

q^  N«^J|Mlf?m  ViiiB.143.  fclMrJHlid'-il  sHTR  MBh.i,  1539.  QU. 
126,  V.  1.  qyrU^IHH^I(dl=h  iT^^KATHis.  4,35.  R  ^^TTrT  ^^f^•. 
?T  ^^IWMri  3^:  MitH.  13,7528.  JTicrqrw^f  ?^ntl  WM^llvl''U  ^- 

wr9i3.dHHiiy  ?i5Tw«4ymwHiHw  it)iwujn^HT?M'7T- 

ri^  F^^iIHTR.  4-40,65.  3r^=IIWHNTl  KATuis.4,110.  JR:  ^- 
Pt^TraTR  BbU.  P.2,1,18.  |!HWMI*-UN  20.  ^'?^F<IM'--<UWK!i^llWH- 
%?^9,8,9.  rJ^:  -  m^  Sf:  I  MIWH  ^sT:  3,i«,35.  -  5)  hinausja- 
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gen:  q  ^HHIH'KiyiH^MBH.  3,539.  —  6)  aushängen:  c|Hlc^HlrH- 
^IHH'WNilH^MI-^"!^:  ViD.33.  —  7)  hineinlegen,  hineinstecken:  ci|t-H- 
f^^^lf5nHSiifa.2,193,2l. 353,15.  yiWH^^'TtPf:MBH.3,3094. 
5%^H^-m  f^ HNr^rlHüJl  H^^lrHHWJ  sl-KMIINdl:  t^lil^HHil- 
J  IWHIH^M:  (?)  II  KiiBÄs.  7,19.  —  8)  hinweisen,  auf  Etwas  hindeuten, 
andeK(enSÄB.D.12,3.  SiDDH.K.  zuP.6,3,34.  Sch.zuKÄTJ.(:R-l,4,5.6.— 
9)  zurückweiien,  auf  Etwas  nicht  achten:  rTFTTFrl^^T^  ^^  [^riHrtx 
MBb.  3, 16117.  Amar.  79.  als  unrichtig  zurückweisen:  ttmFtlHIlTl'-t- 
TH  Seh.  zu  QÄK.  (ed.  Will.)  24,1.  —  10)  verhöhnen,  verspotten:  f^H(- 
^■HH^rhi^H^u.  s.  w.  HIHMrl^M.  4,141.  MBu.  3,15637.  R.  3,43,1. 
UlrMH  MH^IW'-HH  CiNTip.  i,i8.  (q^  gife^^  W  »THT:  MBu.  i, 
^^oz.  (^wN)  yiW^rfiPH^I  W  5Tf5H:  F^  ^ilHT  3,2 1 «7.  iro- 
niicA  sagen  Seh.  zu  Gaim.  1,23.  —  caus.  umwerfen  lassen:  |^i4HW-)MI- 
JTIFI  IRR  MBd.  3, 157  33.  —  Vgl.  ^1^  fgg. 

—  qm  umwinden:  ^ÜITtR  -  qqTf^FTJ^T^^^  g^^NHI  ^ni3|iT- 

tjqj'Tm  KüMÄEAS.  7,  u. 

—  cJJT  1)  ausstrecken,  ausrecken,  aufsperren:  ^ilHH'ilM  <=UllTlMrH- 
^HT  qr^ MBu.  3,566.  !yT|isl|oülWH=<((H  1,1402.  —  2)  abschiessen 
(denBogen):5iraiqH|^|=^dlJ|IUi"N"S?Jtk1M^H:  MBU.  4,1423.1959. 
—  3)  mit  sich  fortziehen,  fesseln,  in  Beschlag  nehmen  (das  Geraüth) :  H^T- 
^  T%^  ^  ^Ü^T  ^m(NU)l  I  smiwr^TT:  ^  ^t  RFFT- 
quirü:  II  R.  6,91,3.  oUJHHMHH  Pankat.  ii7, 1 4. 

—  HTF 1)  zusammenwerfen,  außäufen:  cHHHT  rT^  ^TTOT  HHIlTlHci 
MBh.  1,156.  —  2)  fortschleudern,  mit  Gewalt  von  sich  stossen ,  mit  Unge- 
stüm ausstrecken,  —  vorstrecken,  —  ausstossen:  nPTT  HHIlTlHrl*!!  H 
«TFT:  Wm  yiic-Tl'-J  M'-tirlHd:  MBu.3,i5662  =4,459.  ^%^  ^  >#T 

1 1 7.  hinauswerfen,  hinausjagen:  ^TsTI^T^T  HHII^H'H  2, 1  o  19.  —  3)  her- 
abwerfen, herabreissen:  HHIKIC-U  ^yirlWIrHI^fyH  R-  3,36,50.  ^rMT 
^^^^T^^TFr  ?Fn%nj  4,7, 1  i^tVThH  sm^  ^HTtI^^I  HHFT^  fFTTM- 
OJ  MBu.  2, 2290.  —  4)  SM  Grunde  richten,  vernichten:  HHIlTiM'-HI'HHri! 
^THT  H^t-p(Hriqi:  MBu.  1,1253.  14,162.  —  5)  verhöhnen,  verspotten 
MBB.  1,1677. 

—  37  1)  hinaufwerfen,hinaufheben,hinauftreiben,  außeben,  aufrich- 
ten, aufsetzen:  ^MHI'-Iiü'l  ^Ind^H  M.  3,90.  |)dH*l  f^ns^Tnil  —  3J- 
a^irtdUJ  R. 4,8,5.  q^lkirlHIMdl:  5,64,24.  M=H^I|lkdH^"S4M)M- 
nfr:  Rt.  1,22.  JF^T  virfq^ffSTH:  R- 3,16,7.  ftr^  3fr^TQJ  ^JTFT 
^:  q^rpTT^TTfr^MBu.  1,1126.  (^WI:)  SWnjrarqÖ^^  6031.  ^- 
UiMlrid4H  P.  l,l,36,Sch.  ^T^  R.  2,37,25.  >#T  6,94,io.  sf;^  ^FFI 
Kathas.  11,69.  qm  Pankat.  1,  337.  jirdH^J  MBu.  3, 11187.  Sfr^TtJJ 

^  ^  ^  .^  

>T>T'.  von  der  Erde  außebend  Da(ae.  in  Benf.  Chr.  196,21.  m  dWl! 
♦-=ti-Mllr^H  auf  die  Schulter  gehoben  Vid.  293.297.  M|J|'-limilr»HHIH- 
«t:WHHMiM~l  RAGu.iä,8  3.  rrcIFRxIJpq^^i^fjT:  HT  g^iwn  13- 
Ir^^H^f^Hy  auf  Höhen  aufgestellt  (?)  MBu.  3,646.  —  MBu.3,11186. 
Sbcb.  1,118,1.  2,29,5.  92,12.13.  199,19.  211,7.  337,3.  Mrkku.84,5. 
PaiSkat.  187,23.  gU.  126. 167.  Ragb.  6,14.  Vid.  292.  Bbäg.  P.  3,13,27. 
V,op.21,n.  Bhatt.  3,34.  4,2.  14,107.  15,34.44.  —  2)  von  sich  werfen, 
sieh  von  Etwas  befreien:  IÄW(i  \^  ^\^^'^rv]^Tr\  BbÄü.  P.  3,5,38. 


HHIPhI  d-^MIWinHf'U  4,23,  i7.  -  Vgl.  jf^-HH,  3f^  u.  s.  w. 

—  HH<^  1)  hinaufwerfen,  außeben,  hinauftreiben  MBa.  1,167  5.  f^J- 
?IFT^3,436.  rIfT  ^^-  ^I^Tim^-  HMk-Ht^  3,ii5i9.  ^1^2,2307. 
Benf.  Chr.  18,38.  Pankat.  43,8.  Mäbk.  P.  18,44.45.  (^THII:)  ^FTfr^TTTH 
tn^^TR  MBu.  3, 13972.  —  2)  auseinanderwerfen,  lösen,  abwerfen:  öfj- 
!(ll-HH[r<r|LyJlBu.4,24«.  ol-tii-H=<I^HIr'7l'-U  R.S,Ö6,140.  —  3)  be- 
freien:  r^'-UHIr^Hfrd'-y  Pankat.38,21.  —  4)  zu  Grunde  richten :  d ^- 1- 
RFT  HgiT^T^  fftrtr  rTTq^JTPW  R.  5,3, 69. 

—  '3^  i)  schleudern  auf,  schwingen  gegen  (loc):   ^mTf  ^^J^  rT^I 

o 

r!^  SlWT^iWfrT'.  Sah.  D.  66,5.  himrerfen,  hinsetzen:  rTrT:  M^fHIa^i- 
°hHI=tiHIHMdl  dl=tiMI=hi}Hrl(ld  tTTTTT  3^%?:  Bhag.P.  5.20,34. 

—  2}  mit  einem  Schlage  treffen  (Tgl.  unter  5IPT):  ^lyMIMJdMfH  Qat. 
Br.  1,4,4, 15.  —  3)  mit  Worten  Jmd  verletzen:  ^JV^  m^T'Tl^'^nW^- 
i%  (partic.)  R.  5, 11,1 1.  —  4)  leise  andeuten:  S^  ^tilMH'HWmrl  Mrkbh. 
137, 1 3.  Dacak.  in  Bbnf.  Chr.  192, 6.  —  Vgl.  ^3^^  fg. 

—  T^  1 )  niederwerfen,  hinwerfen,  werfen  auf,  niederlegen,  hinsetzen, 
aufstellen;  hineinstecken,  hineinlegen:  Sf^  >^T  ■ymiJil^<mMH*-Uy 
fnW'-Irl  Jagn.  1,103.  MBu.  1,1536.  R.  3,4,13.  MRiiKn.49,5.  Amah.  80. 
Vet.12,9.  BuIg.  P.  7, 13,  4  6.  r;ga-Tar.  5,85.87.  U'^UNIHHHHI: 
(qT«qT:)  R.  3,33,20.  JIMlRlI  *it1IH  ^  HRTTm  5, 11,1 2.  Mlc^H  H- 
f^Mr?  sich  herabwerfen  Pankat.133,5.  dHII'-IMIrHH  HW'-U  Hit.  68, 
9.  HKUHKr^"  PlW4ir!SiB.D.34,i3.GlT.l2,i.  Pih'^H^H:  MBb.3, 

1503.  1,5897.  4,169.  13,6678.  R.  3,73,23.  6,96,7.  Mbgb.  84.  PÄNKat. 
96, 5.  RMPJ  ^n[ni^rt(l?h  H'-It^mFuI  den  Fuss  auf  ein  Widderfell  stel- 
lend RAga-Tar. 3,325.  cJS^HH  H^TTO  IHW^yi:  MBu.  1,5725.  f^- 
TJIR  —  HlUil^lTiM  fdWMd  JÄGN.  1,327.  f^^THT  H*)4lt(lH  KatbIs. 

4,59.56.  vet.20,11.  5ft^  mi^ran  ^i^ßt  Fii^r^  paskat.  174,  u.  ^- 

^JiJeinHeer  sich  lagemlassenB..  2,91,5.  —  2)  Jmd  (loc.)  Etwas  übergeben, 

"^  •       -^     ^  «.^  .~,  , , 

zukommenlassen,  hingeben:  cTf' 4MM  MIMMrl  M. 7,99.  Jaöic.  1,316. 

(.  O  's 

Hit.  11, 7.  ^t  ^T^  HWMd  M.  7,1  Ol.  M^UiMrlPMW'^il  ^4Hriy 
12, 11.  ^TJ3T  ^ijl  {der  Strafe)  HH^Irl  MBu.  3, 13730.  Insbes.  Jmd 
Etwas  zur  Verwahrung  übergeben,  Jmdes  Sorge  anvertrauen:  CfT  M^l 

Hf^Mi'^^ ^m^p^ m. s, i8o.  ft i^T5\—  ^^  hw^-u  ^w-m- 
ffl^i^HfauiHRÄGA-TAB.  3,445. 3Enqfii%qfiTraqrni-8,i7^ 

f^ri^THFT  y=TFq  196.  MBu.l3,5521.  Brahmas.  1,29.  HHUJ  TWT 
rlHim  Brb.  Det.  in  Z.  f.  Tgl.  Spr.  1,  442.  T^  ^TM  f^rf^TOJ  M.  6,3. 

MBu.  3,2291.2903.10090.  R.  2,23,27.  Ragh.1,34.  =+i|6*!im=J) H MH" 

>n^:  PaiSkat.  31,3.  ■Rr'THrH-tlMiy  H:  ^4^IMirm  FTraqrT^M.7, 59. 

—  3)  Jmd  in  eine  Würde  einsetzen:  jm  (IHWHMUJ  TW  R  NWf^I- 
MjJd  R. 2,31, 17  =  86,17.  —  4)  niederlegen,  fahrenlassen,  aufgeben, 
von  sich  stossen:  HHM|1-U^^[I|(^"  pIHIU:  ^T^  H^  MBu.  3,14115. 
HWH<^k4  iFniwr  1,7033.  fdHHNMMI  TFT:  R.  5,22,26.  qiT^; 
Vyd^^WHIHräM^HWH:  Hit.  91, 11.  —  caus.  aufsetzen  — ,  auf 
zeichnen  lassen:  ^Mlftl^^  Rlr-ÜHiaiM M^lHÜi:  ^TirTq  mH^MH 

—  SfniT;  RlGU.  7,  62.  —  Vgl.  Mi^H  U.  S.  TT. 

—  3qH  niederMtien;  qTftP-TJT  HMHil^  T^PW^TR  ^hItFT  I  f^- 
yiH^  -  üH^^t^HWMH^II  M.  3,224.  -  Vgl.  JMH^q. 

—  ^rPTR  wieder  niedersetzen  MBh.  3, 15 184. 
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—  I=1M  1)  niederwerfen,  hinwerfen,  niederlegen,  hinstellen:  \r^\\H 
^TTim  NHWMirl  R.S,ii,i2.  m  f|^tn  ~^  JMÜT  ^'^H^  f^TH- 
f^iqrTJiös.  1,231.  iIHWH  -  i,\H\\  f^Hkf^ü  MBn.  i,63oi.  4,i8o. 
13,638.  Bhag.  P.  3,23,17.  —  2;  t»  Verwahrung  geben,  anvertrauen  MBh. 
1,35(5.  3,2394.  —  3)  Jmd  zu  Etwas  stellen,  womit  beschäftigen:  ^^f^ 
l\m\>i\  ^  -  r?f  FTHTIt^  MBh.  3, 10403. 

—  'RH  wohl  überall  fehlerhaft  für  R  niederlegen,  hineinlegen:  J^:- 
WHMMipfR.1.38,2  1.  M  ?R  ^  ^  >jj%  II  'n-.TW^  ^Pr- 
SI%T  >#T  6,93.12.  N<.(r^H  R:#rTFmlTT:  -  rrfFF^  MBe.  3, 
14314.  iTFRiT  5<ms|lriHJ  H:i?rTfrT  ^  ^nr^^SugR.  2,13,3. 

—  f^HH  fehlerhaft  für  flfR:  JMTsITrri^IHlfll^:  (^T^?^:)  MBd. 
13,1144.  rRTrTra  FTPTifllCJI  richten  auf  3,U293. 

—  ^J^  entreissen:  M^IWHHd  1-^15)'^:  Boäg.  P.  5,24, 18.  fortreissen, 
hinreissen :  tll^lMUl  T^Tf^fTFHT:  2, 18. 

—  TIJ  1}  mit  Etwas  über  Etwas  hinüberwerfen:  MI^WHIH  ^IJ-iH 
MNrll'-l'^^ILMm  R. 2, 32, 35.  —  2)  umlegen,  umwinden:  fqm  JW^ 
Sirn  H^ii=(  '-iH  W4rl  SüSR.1,68,8.  qr-imi<li6-^  iTniH'ÄjIhHN  fTIT- 
IrH-iJ  358,16.  —  3)  umlegen,  umwinden,  umgeben,  umlagern,  umzin- 
geln, umfangen:  >^-^'j\\th'{  ^j)  WHifNIH=HH^SngB.  2,47,2.  ^fH- 
MM^f^  WH:  MI^r^-M  M^UW:  R.  2,72,38.  3,33,73.  45,19.  75,  l.  MBa. 
2,2687.  Mf}WHI^H^l!l  H^l  R.  3,61,31.  47,13.  53,35.  MBh.1,1306. 

Vfm^  ciffi%Tm  3,11698.  tlP^WUJ  ^f^W  H  ^  pTHT  ITO: 
R.  5,30,17.  (EIHt  ^^J  '^HldUJ  r?^  ^^T^Tq  6,16,24.  yillMI?|[|>t- 
qRra  mtftm  (umarmte)  ^7^1^2.30,2.  -  iqi^  AK.  3,2,37. 
H.1474.  MBB.  3,16160.  13,5261.  13,)074.  18,242.251.  R.3,6,2.  15,21. 
41,25.  42,53.  6,106,24.  gÄK.  32,19.  KuHtRis.6,38.  BuÄc.  P.  5,20,2. 
BHiTT.  6,84.  —  41  hineinwerfen,  hineinsetien:  3[IJ)  q^üH  Hll  |i7tM4 
IT1T7T  HM-^W^H^MBa.  1,4205.  -  Vgl.  tff^  u.  ..  w. 

—  V(  i)  hinschleudern,  hinwerfen,  hineinwerfen,  hineinlegen,  vorlegen, 
vorsetzen:  l!l(|~{lHI'y  N^M  H^  »W  MBh.  3,707.  ^sj'^IHHI  vU^'. 
yHH:  HiT.23, 12.  ^TT^^  ^H^ti^I  M.4,53.  3,26l.  MBh.  1,7665.  3, 


542.12756.  rfrrgFFJ^—  ij^lMI  yW^IHtJ;  1,4992.  H  yH^MM^—  ^- 

(\r\ti\^\*i\  yHLU  PAiiiiT.  100, 18.   qm^  yM><?nHH^JlGN.  2, 

245. 5TTt  ^  ywMM^MaKKB.  84,3.  ^i^M^  ywMifH  50,1.  ffr  H 

yiWMrM^^Irlt  VaÜit.  III,  144.  qfHm'lWc^UilH  ^IJrTFFf^- 
rH'-l^il'-^  (acc.  schwerlich  richtig)  MNryW'-1  98,  22.  Fjrf  yW^rl 
Hvq  cf^  HiHt^  MBu.  1,3010.  —  iTiB.  bei  SU.  lu  RV.  1,6.5.  R.  1,73, 
26.  3,8,19.  74,24.  5,31,7.  8c«R.  1,164,5.  Mbkku.48,is.  49,5.  Pa!<Üt. 
32,15.64,1.  83,24.  105,1.  m,1.  223,12.  228,1.3.  Vet.  17,20.  BhIg. 
P.  9,18, 17.  Djk(AK.  in  Bbsp.  Chr.  197,10.  —  2)  einsehalten,  inlerpoli- 
ren:  Uv^^^Wid  ZWlfrl  ^nmP^^mW^^fW^r^m^  Ka».  zu 
P.  6,1, 100  und  3,3,122.  Seh.  zu  6,3,83.  Seh.  am  Ende  Ton  R.  2,96.  — 
caus.  hineinwerfen  — ,  hineinlegen  lasten:  r|aTU  —  T^T^  MtIMMIHIH 
UBb.  1,5008.  3,540. 

—  itST  hinschleudern:  IfTTR  MBh.  13,4609. 

—  ^TTrT  stets  act.  P.  1,3,80.  Vop.22,1.  Ij  werfen  in:  tlUM'JI  VfXr]- 
raCJJ  .MBh.  1,7068.  —  2)  anstossen,  verletzen:  i^jyM  ScfR.  2,314,13. 
—  3)  verhöhnen,  verspotten  oder  verwerfen  (Burnoufj:  ?T  SJ^yjjp^- 

II.  TbeiL 


Mcif-fUirl  LiLiT.  bei  Burn.  Inlr.  504,  N.3.  yfdWH  =  ^rf^^H  AK. 
3,1,4  2.  H.440.  =  rqTrT,  yrtlll<y,  WNi  H.1474.  =  ypH-Jid  H. 
an.  4,114.  =  5TTT71T  Med.  t.  207.  —  Das  partic.  ylHMH  hat  nach  Tri«. 
3,3,169.  H.  an.  und  Med.  noch  die  Bed.  abgesandt  (yi^Trl,  Hl^^rl). 

—  T^  1)  hierhin  und  dorthin  werfen,  auseinanderwerfen,  hierhin 
und  dorthin  entsenden,  vertheilen,  zerstreuen:  V,lrhlfe||(T  cUJirlHrl  MBh. 
inBE>F.  Chr.  34, 10.  V^^  NHf-UHimi  ^W  =7^:  MBh.  1,7022. 
c^NNWH^iHH:   1310.    3,437.12810.    13,7388.    Amab.  54.    Bn»G.  P.  4, 

24,22.  wm  ^TH^;  fl^^fiTMHT:  H^  ^:  R.  5,13,23.  ^m^SIg- 
^  FTT^FTtft  Sia.  D.  71, 4.  SFI^Meob.  88.  r?^  WT^:  *N.(s[h- 
'^^{ir^dH^I  ^MW^*kT  ^MT  ^^mHTWFTTR  II  zerpflücken 
MBB.2,13l1.CnT!r5f"\M  NWHI  R:n^SiigB.  1,267, 14.  2,220,2. 

f^Hf-uHiuii  «vrixrawmg  m^^-.  401, 5.  g^  nh^t-uhh 

^yilHsJuN^HI:  1,69,1 2. 248,1.  NMHKMfyWT"^!  Bbäg.P.  9,9, 46. 
i'=1lTlHI''^Tt  Madhds.  in  Ind.  St.  1,  22.  Vedäntas.  76.  —  2)  ausdehnen, 
auseinanderrecken,  ausstrecken:  H^im=l  T=(l'7lHrHI<rl4^^  MBa.  14, 
1161.  H^lTTTTftTRmojf^iirqR.  6,93,35.  tI^  3,73,23.  5IT^ 
2,72,17.  5,14,15.  SAB.  D.  57,5.  öfT^f%^^37  absolut.  MBh.  4,1305.  SJ- 
fi|^  oder  m  FT^  ^mU\  P.  3,4,54,Sch.  RTtTTW  Bbäg.  P.  8,8, 
4  6.  —  3)  abschnellen  lassen  (die  Sehne  vom  Bogen),  abschiessen  (den 
Bogen):  Wd  f^f^FftTSI  'T^mj^TJ:  MBn.  3,15690.  NWMf^li^UyiiM 
g5T:5T^I[  694.696.  4,1423.  14,2119.  R.  3,70,2.  6,7,46. 

—  FR  I)  auf  einen  Haufen  werfen:  WMHHI^J  M  (>Tfir^)  Ragh.  1, 

-\  ^      O      ex      O 

52.  —  2)  zusammenwerfen,  vernichten:  HTW^  tyll^tilül  H5I3^rFfTR 
R. 3,43,42.  NHsl-HWM^F-l  MBn.  13, 661.  SüFT:  ÜM'-Id  ?RI:5niT 
NHilH  ^:  1,242.  3,496.2168.  H^RN=<  HHNH  R. 3,30,3.  rukt 
?^  r=f  f^^'  tyN^sl^HM^I  2^:  Hf^TOH  m  iUTfPTR  mm  II 
MBB.  1,38.  W^  kQ'-iH?  ?n^  ^:  qnjIrFTTPM:  3, 13022.  qf^^- 

^Jlräf^TnXM^TnFrij^S^  Bhatt.S,86.  —  3)  einzwängen,  fesseln,  im 
Zaum  halten : UHMÜtlHMH  R. 2,40,39.  Hf^UJ  (iraperat.)  itp^TR Buatt. 
2,52.  —  4)  auf  einen  kleinen  Raum  zusammendrängen,  abkürzen,  ver- 
kleinern; pass.  zusammenschrumpfen,  kleiner  werden:  JT^KHcJ'  t^jf^- 

4rHWM^  MBh.  14, 1 1 6 1 .  H  MHWsIHI  ö&iq  ÜWMNM  ^PlrT:  R-  4, 
61,44.  5lfl|^«HHy  HHUJ  5,8,25.6,24.  36,140.  TiTFfnTrRT^sITH- 

iTf^:Hflra  t||5i41h^mbb.  1,51.  ^wLUri  m\  ^>  ^ßr^^i  i^tfi- 
nrfn  M. 7, 34.  HW'üd  ^^nlm  ^  frwrr  fw^w  mkgh.  107.  h- 

^  f-         r 

T5TR  ZMjammenj/erucAt,  verengert,  «erturit;  eng,  schmal,  kurz:  T3[^fm 

NiB.3,9.  ^T5RSij«r.1,115,7.  ^9.  117,18.  ein  Verband  53,15.  37H 

Malat.24.  im  Gegens.  von  is  jfc^  [tiU'i)  MBa.  1,4904.  ZMjantmengedrängt, 

veriu'r:t, TonErzählungen  u.  s.  w.  MBa.  13,1122.  Säükhjae.71.  Madhus. 

in  Ind.  St  1,21.  {^^'.j  HWHIWHI  (TsWT  eingeschrumpft,  verfinstert 

BuÄG.  P.  8,18,2  5.  —  Vgl.  ?t^. 

—  %4IHHH  auf  einen  kleinen  Raum  zusammendrängen:   t^l-tl^-]- 

•=UIHHWU|MBB.ö,283.^iy^miHHWlH:  1,8368.  —  Vgl.  ^-w^. 

-X 

—  ^TJWJ  umzingeln  R.  5,29,20. 

2.  fWf  f.  nur  im  nora.  pl.  rSfTH  und  iustr.  M^TpTH  (Tgl.  ^TT,  ?mT- 
T>m);  finjer  Naicu.2,3.  m  T?^:  q=?J  Hm^hR-|  KV.  3,23,3.  ?5r 
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f^  J#l  ^T^  5rf^5,43,4.  9,8,4.  14,7.  15,8.  46,6.  gftPTf^- 
fW^  ^^  ^  T^!  80,5.«.  85,7.  l^-^ftj  ^^  ^m:  ÜrWiT:  9, 

97,57. 

X^m  1)  adj.  (von  1.  FtTT)  oxyl.  schleudernd;  mit  dem  Geschoss 
treffend  P.3,l,l35,Sch.  94, Seh.  Vop.26,32.  s.yi|iyM.  —  2)  m.nom.acL 
Ton  1.  TtTT  Wils.  und  gKDa.  —  3)  f.  ÜTTT  a)  Nebenform  von  2.  %TJ 
(».d.)  —  6)  nom.  act  von  l.T^,  =  %Vn  gana  TH^T^zuP.  3,3,101. 
Top.  26, 192.  AK.  3,3,11.  —  c)  falsche  Form  für  ^TTI  IVackt  Buab.  zu 
AK.1,l,r3.  gKD». 

[ili'Adh  (Tou  1.  fWf)  1)  ra.  Schütze  UrIdik.  im  gKDa.  —  2)  f.  ^{1^ 
(nicht  RlfM=hl)  P.  7,3,45,  V4rtt.  6.  gana  Mtrllj^  zu  P. 4,2,80.  Vop.  4, 
6.  Nach  gKDa.  =  WM' 

ÜrrflR^von  W^m  gana  ^^  zu  P. 4,2,80. 

fvIMm  (TOn  1.  raT)  n.  =  ^fTÜI  Gatädh.  im  gKDa. 

I^mui  (wie  eben)  1)  oxyt.  Schlag  mit  der  Peitsche  Nia. 2,28.  3rl 

FT  ^Tifr  i^Mfill  fj^UUlH  RV.  4,40,4.-2)  parox.  Wurfgeschoss  Un. 

2,103.  —  3)  HmRiI  und  f^HuO  f.  =  iTOt  Buder  BaiB.  zu  AK.I, 

2,«,  13.  gKDa.  —  4)  f.  eine  Art  Neti  (slHN'-<IN:).  —  5)  f.  =  q^.  — 

r 
6)  f.  (lic)  =  ^ni?  Umäditr.  im  SaSkshiptas.  gKDa. 

KIHUI  (wie  eben)  m.  1)  oxyt.  Schütze  oder  Geschoss:  OTT  ^  w7- 
irn(lcjmmi:  RV.  4,58,6.  —  2)  parox.  Wind  Dn.  .%52.  Trik.  1,1,76. 
H.  Q.  171. 

HMljy  (^"n  flrrnr?)  L'  n.  3,5 1.  l)  adj.  wohlriechend  Med.  j.  78.  —  2) 
m.  a)  Frühling  Seh.  zd  U  n.  3, 5  i  .  —  6)  Körper  Med. 

W^,  du.  offr  =  fmmt  D^var.  zu  Naigh.  2,4. 

I  ^4I«1.  du.  °fn  ''•e  -irme  Naigh. 2,4.  —  Hängt  wohl  mit  (trlM  zu- 
sammen. 

RTH  1)  adj.  s.  u.  fcH-  —  2)  f.  5n  Nacht  Haläj.  im  gKDa.  Wie  f^^^J 
falsche  Form  für  cfTT-  —  3)  n.  Schnss-  oder  Wurfwunde:  klHHl  ^TJ- 
sfNr^A V.  6, 109, 3 ;  vgl.  WHM^sl. 

NHNrl  (%H-HraT)  adj.  zerstreut  Vioxp.  161.  Davon  %TTf^- 
tTtTT  f.  Zerstreutheit  MBh. 2,241. 

WHHMsJ  {T^TH-»-H-')  adj.  f.  ^  Schuss-  oder  Wurfiounden  heilend 
AV.  6,109,1. 

ITIHMIM  (T^TH -+-  MII"H)  adj.  viell.  von  verächtlicher  Herkunft;  ein 

.4  r 

solcher  kann  nach  AfV.  Grhj.  1,23  nicht  Rtvig  werden.    . 

■RTTH  (Ton  1.  'RTT)  f.  the  quantity  to  be  added  to  the  Square  of  the 
least  root  multiplied  by  the  multiplicator,  to  render  it  capable  of 
yielding  an  exact  square-root  Colebb.  Alg.  363.  Auch  (i^lH^tll  ebend. 

%^  (wie  eben)  adj.  P.3,2,  uo.  Vop.  26,145.  =  H(l=tii\«  AK.  8, 
1,30.  H.  350.  obstructive  Colebb.  Was.  eher  höhnisch,  tadelsüchtig. 

RTO'  (wie  eben)  Cn.  2, 13.  1)  adj.  der  entspr.  compar.  STTTW»  su- 
perl.  iHJ^y  P.  6,4, 156.  Vop.  7,56.  AK.  3,2,61.  o)  schnellend,  vom  Bo- 
gen: Hri^-\  Qiym  tpchfT  RV.  2,24,8.  —  6)  rasch,  schnell:  cTTO  5T- 

fq^r"!^  (5riTt%m'^='  1,2,1,1)  TS.  3,4,1,2.  ffe  f^^  FT^sr  ^- 

frdy IcdMIMfdrydlHH^gAT. Ba.  6,3,t,2.  9,4,t,io.  ^«fn^M  M.7, 
179.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krsbna  Habiv. 9195.  —  3)  n. 
BiDDB.  K.  249,6, 1.  o)  ein  best.  Zeitmaass,  =  y,5  Hj^rl  =  15  ^r|l«5 


gAT.  Ba.  12,3,X,5.  —  6)  der  zwischen  Daumen  und  Zeigefinger  liegende 
Vieil  der  Hand  und  der  entsprechende  Theil  am  Fusse  Sdcb.  1,345,3. 
8.  348, 10.  H.  617.  —  4)  jcl^M  adv.  a)  hierher  dürfte  die  Stelle  zu  zie- 
hen sein:  ^JTrf  Rivjcl  fiT^HiH  RV.  4,8,8,  welche  eine  Elision  zu  ent- 
halten scheint,  die  nach  sonstigem  Gebrauch  im  Texte  in  l'HyiH'M  auf- 
znlosen  gewesen  wäre:  tote  im  Schuss  durchbohrt  er.  Vgl.  die  Tbeil  I, 
S. 820  unter  ^  gegebenen  Beispiele.  —  6)  schnell,  sogleich,  alsbald 
Naigh. 2,1 5.  Nia.  3,9.  AK.  1,I,«,60.  B.1470.  AV.8,8,4.  q^nf^  f^T^R 
11,1,13.  T^  rl^  ^T^  12,1,35.  5,47.  20,135,4.  gAT.  Ba.  4,1,«, 3. 
5,5,s,i4.  fqT5t  MslHI-HH^UÜ  Ijff  ^^:  13,2,4,3.  M.  3,179.205.  7, 174. 

8,115.296.  9,43.225.289.  10,61.96.  InDB.  5,51.  N.  12,67.  94.  100.   14, 

12.  19,17.  24,1.  Das. 2, 6.54.  R.  1,52,21.  3,2,18.  Brabma-P.  in  LA. 54, 
IS.  ViD.128.  Mit  fut  und  potent.  (^bliyHIMIH)  P.  3,3, «33. 134,"?^- 
fr^  ^fW^fFl  I  5fht  «Mf-WW:  Seh.  #fTW  so  schnell  als  moglieh 
glNTif.  3,6.  —  5)  Wyirl^(ablat.)  schnell  darauf  Vid.  212.  —  6)  f^f^ 
(loc.)  sogleich:  f^  ^  JTsFTRT  -SA  ^U^WM  gAx.  Ba.  1,2,«,  17.  6,1, 
18.  ^  ^^  IJfim  ^inilH  ct,r(6>^r?i  4,5,t,15.  2,1,5.  5,3,«,2.3.  10, 
3,S,16. 

RlSH^il((1  (T^-«-^°)  adj.  schnell  zu  Werke  gehend,  gewandt 
Sah.  D.  32,14.  MBh.  3, 13548.  4,2055.  R.  3,36, 10.  6,92,48.  guK.  40,8. 

iiTiyy-cn  (Ttl^  -•-  ^°)  adj.  mit  schnellendem  {gutem)  Bogen  bewaff- 
net RV.  9,90,3. 

WyMIhhH  {f|nTH-qT°)  1)  adj.  schnell  reifend.  —  2)  m.  N.  eine» 
Baumes,  Hibiscus  populneoides  Roxb.  (IHHTTJT),  Ratnah.  im  gKDa. 

f^TOf^  (%^-H^)  m.  ein  best.  Vogel:  äERrT^TWTT  cJMHIM  HT 

i%5T#f  sRqiH  giT.  Ba.  10,5,»,  10. 

&y^iyf  (f%R-HHftl)  m.  gJSKH.  ga.l2,13,ö  =%T  (s.  d.). 

Rlü'cM  (1^T^-+-^^)  m.  N.  pr.  eines  Rakshas  [tohnellhändig) 
B.  6,18,41. 

^WU (von 3. f^)  f.  gana  fj^^TT^  zu  P. 3,3, 104.  1)  Verlust,  Abnahme, 
das  zu-Grunde-Gehen  AK.  3,3, 7.  H.  1523.  —  2)  Verstoss  gegen  die  Sitte, 
=  *JNl(iT^P.  8,1,60.  2,104. 

I'7lijn=til  f-  N.  pr.  der  Grossmutter  des  Königs  Kakravarman  RÄ- 
sa-Tab.  5,289. 

f^'!^,  idMin  und  dl^UIH  ausspeien  Dbatüp.15,59.  26,4.  —  Vgl. 
fS^  und  ^. 

^ft  =  3.  TvT  Dhatdp.  31,35,  T.  l. 

?rr5T,  tri  I5||(i  einen  undeutlichen  Laut  von  sich  geben  Dhäidp.  7,63. 
^ftsTIrT  3T*Ti'  stöhnt  Maitb.  bei  West. 

5fhH  (von  5TT5T)  n.  das  Pfeifen  der  hohlen  Bambusrohre  U.  1409. 

5fhn  s.  u.  3.  flr. 

TliuirlHH  (tUUI  verschwunden  -i-  rlHH  Finsterniss)  to.  N.  pr.  eines 
VihÄra  Räga-Tar.  1,147. 

iTll mrl I  (vont^im)  f. dasMitgenommensein,BeschädigtseinMnKiB.il,3. 

"rfiuNIIHM  (?fhll  -+-  ^°)  1)  adj.  ein  verfallenes  Gebäude  bewohnend. 
—  2)  m.  Taube  Wils. 

«Himiy'+HH  (5fh[I-*-ä5^-Sfi^)in.e»n  Ar  haut  (beiden  Gaina) 
H.24. 
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5fT^  und  ^t^  s.  5fN.  ^^■ 

^r[  ün.  4,34  (^ft^?).  I)m.  n.  gana  Wf^^  zu  P.  2,4,81.  Siddb.  K. 
249,6,4.  Zo  belegen  nur  das  ron  den  Lexicographen  anerkannte  neutr. 
o)  Milch  Naigh.  1,12.  AK.  2,9,51.  Tbik.  2,9, 17.  H.  404.  an.  2,402.  Med. 
r.  16.  Sffxüt  WH'-  ^4=<W  qfq  RV.  1,104, 3.  ^  f^  164,7.  8,2, 
9.  10,87,16.  VS.  19,73.  cff|TI^Fn!#^  AV.  5,19,5.  3TSTFT^2,26,4. 
5.^  ^pM^yi  ^4  10,9,12.  gAT.  Bh.  2,3,1,16.  9,3,«,4.  TS.  3,4,»,  7. 

M.5,8.  8,326.  10,88.92.  11,212.214.  R.  5,11,2.  Sü?R.  1,128,17.  die 
verschiedenen  Arten  von  Milch  175.  fgg.  ^HT  f^  cil(HI<^Tl  fIFTSIT 
g[fcr7:  QU.  133.  JyslHl(  Cat.  B«.  14,1,»,l3.in?ftf  2,1,18.  H.57. 
Sota.  1,175, 12.  M|R|rd1(  2,323, 18.  Wt^  M.  5,9.  S\[{4\  KJtj. 
C«.18,5,8.  21,4,19.  tfqTTTf^^CAT.B».  1,6,4,1 4.  ?ftj%Trrf(i^°  gana 
Mrhf^l'^ll^  zu  P.  6,2,81)  2,3,»,  1 5.  KÄTJ.ga.  4,14,31.  ^ft^FPT^lO, 
16.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ?n  MBn.  13,3700.  P.  2,3,41,  Seh,  — 
6)  Milchtaft  von  Pflanzen:  -H^AM'Sli  R-  2,32,62.63.  HtHl^IUll  tJ  ^- 
^imm  4,23,23.  Suva.  1,167,20.  327,4.  ^ft^WT  2,252,4.  gU.  Ch.45, 
S.  Me6h.  106.  fnr  =  HTH^^  rfaj  Harz  der  Pinus  longifolia  gABOAu, 
imgKDB.;  vgL^ftjT^.  —  c)  Wwier  AK.1,2,«,«.  S,4,ts,  184.  H.  1069. 
H.  an.  Meb.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  (!(|^l^*i(N|ti<l'-l) 
Räsa-Tab.  4,488.  Vgl.  !7Jl(HliMH-  —  3)  f.  5ftp  N.  einer  Pflanze  (». 
*l=li(^l)  RÄ6A».  im  gKDa.  —  4)  trllfl  N.  verschiedener  Milchsaft  ent- 
baltender  Pflanzen  gAioAB.  im  gKDi.  —  Da«  Wort  wird  Nu.  2, 5  auf 
SIToder^Hzurückgerührt;  das  Erste  ist  wahrscheinlicher.  Vgl.  mTfT- 
^ft^T,  ^^,  ^°,  ^f^=,  ^l*iHdi(l,  giTT°,  ^°,  WP^°. 

^l|c^  (von  5Tn[)  m.  Name  einer  Pflanze  (s.  ^ftjTfT^  Ratxam. 237. 

fll^^ti^l'-til  m.  N.  eines  Grases,  Lipeoeercis  terrata  Trin.  (iril^lsil). 
Ratsam.  62.  Vgl.  '-h*JP-tH- 

o  -V 

>di(--tiUi  (^ft^-»-^il]5i  ">•  Säugling  (Milch  im  Halte  habend)  H. 
338.  Auch  iHi(--»ilJi--ti  TaiK.  2,6,7. 

?n|^r7  (^flj-HSTr^)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^ft^f^Tf^)  RIsaü. 
im  QKDr.  Auch  qTTT^F^  f.  GatIdu.  ebend. 

«fl^*l5ilH^I  (Cabdak.  im  gKDa.)  =  <dl(*l^ld1  (Ratsam,  ond 
BlsAK.  im  (KDb.)  N.  einer  Pflanze;  s.  ttil«hlc1l. 

^l(^^igi=t<  (Sft^ -»-=♦) ll,li)  m.  N.  zweier  Pflanzen:  TUhy malus  an- 
Uquorum  Moenek.  (t^«^)  und  Calotropit  gigantea  [Wd)  Räsak.  im 
gKDa. 

<^1(--lilWI  (^  -•-  ^il^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s. ^)  Rägah.  im  gKDa. 

STtpFTTJ  t^t(  -+■  ^tZ)  m.  ein  bett.  in  Milch  lebendet  Inteet  HÄa.  136. 

«rtl^cH  (^TT^  -4-  tTT)  m.  >.  einer  Pflanze  (s.  ^Jy-H^HOi  Räuan.  im 
gKDa. 

«rilfy:^!  (5^7 -"-13°)  m.  eine  Art  Daltelbaum  gKDa.  unter  5ft- 

?fl^TR  ("ril  (  ■+■  IPT)  m.  N.  pr.  eines  als  Flamingo  wiedergeborenen 
Brabmanen  Habiv.  Lano.  LI,  p.  103. 

trtl^Mrl  ;^ft;[-*-^)  n.  geklärte  Butter  mit  Milch  vermitckt  So?a. 
1,181,9.  2,473,18.  -  Vgl.  ^TTTfrim 

5fi(5I  (^ft^-i-iT)  n.  Knollenmilch  II.  406.  Räoa».  im  gKDa. 


5il(H(l''mn  (TiT7-»-rI°)f.Titel  einer  von  Kshlrasvimln  verfass- 
ten  Grammatik  Colebb.  Mise.  Ess.  11,49^ 

Ttl^ncrl  (Tli(  -*-n^)  n.  eine  best,  aus  Milch,  Oel  u.  t.  w.  bereitete 
Salbe  Suga.  2,43, 13. 

Jl^riwiU'  [^t{  -+- ^°)  m.  dat  Milchmeer  R.  6, 26, 6.  —  Vgl.  ihT^I^. 

7li(^<rl  (vtt^-t-JH)  m.  Calotropit  gigantea  {s.^E(^)  Rag  an.  im  gKDa. 

5fiT^r^  (?fiX -<- ^TsTT)  adj.  f.  milchgebend  (Kuh)  MBn.  13,4919. 

ini(^H  (^nj-H^R)  m.  Ficui  religioia  Lin.  (s.  y^rEJ)  Rägan-.  im 
gKDa. 

^tjytl  (^t{-*-^)  m.  N.  pr.  eines  Königs  LIA.  11,978. 

irfl^tilll  (^ -»-  Unfi' ) f.  Säugamme  Vjotp.  219. 

frr^^TT  (5TTT  -+■  ^F()  f.  eine  durch  Milch  u,  t.  w.  tymboliteh  darge- 
ttellte  milchende  Kuh  (den  Brahmanen  als  Geschenk  dargebracht)  Väh. 
P.  im  gKDa. 

i^l^-iim  (^ft^  -•-  HI5I)  nu  N.  eines  Baumes,  Trophis  aspera  (UlUslli), 
Rägam.  im  gKDa. 

'di^HRl  (qfr^-«-Pini)  m.  dat  Milchmeer:  ^:  <Hl(HyiNt4  (^- 

g??:)  RiSB.  1,12.  ^  ^ft^f^rftl  Wi?T  SiBDB.  K,  ZD  P.  1,4,61.  —  Vgl. 

5ftpfrf  (^ft^H-^)  n.  1)  Watser  mit  Milch:  S('i\(W  fW5t  ^- 
5mm  h<^<Timi:  l  ^  ^tjmi  a^  ^  W^  rfrWC.  II  Vet.  12, 
18.  —  2)  Umarmung  {eine  lo  innige  Verbindung  wie  zwischen  Milch 
und  Watter)  gABDAM.  im  gKDa. 

^1(4  (?TlJ-»-IT)  adj.  Milch  trinkend,  Beiw.  einer  Art  Biisser  3>fBe. 
13, 646.  von  Säuglingen:  -sIMIH  ^fj  l^mT:  ^JH:  Tflflfll^l  5f- 

>r^T^  ^  SüSK.  1,129,1.  fgg.  snbst.  Säugling,  Kind  überh.  H.  338, 
Seh.  57  ^^\  5ftr7T;^iNK|IMri  ^i?R^i  I  M^IHMUI  ^vJ^  H^- 
UMMUI  ^  II  MBh.  13,5986. 

rrt1(Hrm-l  (^ft^-Hqni)  m.  Calotropit  gigantea  {s.^  und  dif^d) 
BÄ6AI1.  im  gKDa. 

fllCHcrilUi  (7f^-i-q°)  m.  eine  Art  Zwiebel  Scca.  1,219,16. 

«ril^Ml^h  (?f^-^•'7TS|^)  »dj.  in  Mileh  gekocht:  m^  RV.  8,66,10. 

idl^MIUl  (^H-tTH)  m.  pl.  Milchtrinker,  Bein,  der  Dpinara  P.  8, 
4,9,  Seh.  adj.  woraut  Mileh  getrunken  wird:  ^fPW^  und  TTijMHl 
H\y{\  DcRGAD.  zu  McGDBAB.  gKDa. 

Sft^qiTTR^^  ■+-m°)m.  pl.  dril^^lWUm)  Milchtrinker,  Bein,  der 
Ucinara  P.  3,2,81,  Seh. 

Sn^HrT  (5TT^-HMrT)  adj.  der  mit  Milch  unterhalten,  betahlt  wird, 
von  einem  Kuhhirten  M. 8,231. 

TlicHM  (von  ^fij)  adj.  Mileh  darstellend:  ^rH  ^<^M  ^  ^f^  ^TTl^ 
c^rHHI  r^  I  ^T^  <Hi|HMMiHHHäl'4  ^"^l'cHH^H  Buäg.p.  4,18,9. 

idl(HN=li  (?fiX-HRT°)  m.  eine  Art  Moringa  (s.  qT^fSR)  Wiis. 

>;f)(HI(6  (^f^-nrn^)  m-  eine  best,  kriechende  Pflanze  (f^H^,  H^- 
cT,  ^{-h)  Ratiiam.237.  Sota.  1,157,3. 

«li^M  (von  sfr^),  irll(Mlrl  den  Antehein  von  Mileh  haben  Vet.  12, 19. 

ffi^qf^  (^f^-HCfO)  m.  a  dith  of  liquoriee  and  milk  Wils.  — 
Wohl  nur  ein  verlesenes  !7ll(C4iyi*. 
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<Hi(dHI  (Sn^ ■+■  ?IrfT)  f.  =  i?fi(f=<<lO  R*OAK-  im  CKDa.  unter  dem 
letzten  Worte. 

^TT^cTtT  (von  ^fr^)  1)  adj.  mit  Milch  versehen:  tTK  AV.  18,4, 16.  — 
2)  f.  ^^r^  N-  pr.  eines  Flusses  MBu.  3,804  6. 

<dl^=ldl  (^-»-ET°)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.iHl^N<(l(1)  Rägan.  im 
gKDs. 

MI^'I^  (5ft^-»-^it)  m.  das  Milchmeer  H.  1075.  -  Vgl.  ^fjT^- 

ffr^^nTTTO  (rft^-^-cTT")  m.  dass.  KiTHAS.22,188. 

i^l^H^ln  Sfi7-»-f^°)  f.  Knollenmilch  \K.  2,9,44.  —  Wohl  eher 
nur  Erklärung  von  cfi)  x(c^(. 

i^l^Mt^ll^^tll  f.  =  itTI^  1=1(^1  (1  C*»^*««-  im  CKDii. 

<^((|c|iil(l  (tII^  -<-T^°)  f.  N.  einer  Pflanze,  Batatas  paniculata 
Chois.  AK.  2,4,1,29.  Nach  QKDa.  =  ^"^PTIH^hf^lUi,  also  verschie- 
den von  ^fr^'g^TT- 

fli^l'^mmm)!  (?rr^-+-T=T°)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  Tragia  involu- 
crata  Lin.  (öTT^RHrft)  und  =  irfif^l^illcrll  Ragan.  im  QKDa. 

^ft^cj^  (^fij ■+■  5pT)  m.  1)  Ficus glomerata (s.  J^M()  Ratnam.200. 
Gatädb.  im  (KDr.  Su(b.  1,211, 12.16. 220, 7.  238, 5. 369, 5.  2,5,  s.  56, 1 2. 
217,«.  366,4.  3T1,6.  fU. 84,23.  Nach  Bhae.  =  dli^^tll,  nach  Ragan. 
=  (isilt^-fi  QKDk.  —  2)  gemeins.  Bez.  der  vier  Bäume  «-ilUltl,  33"- 
J^,  ^W^  und  Tf^^  SccE.  1,6,18.  2,14,14. 

irll(sin  (5TT^ -+-  sTrT)  adj.  in  Folge  eines  Gelübdes  von  Milch  lebend 

KÄTJ.  ^R.  7,4,20. 

cfl^y^  (^-1-51^)  m.  Milchklumpen,  Quark  (s.  SnfeTT)  H.  831. 

t^l  (i^fl  'A  (^IT^ -+- ^rRT)  m.  das  Harz  der  Pinus  longifolia  (J^I^IIH) 
Ragah.  im  (IKDb. 

^ft^TT^I  (^-4-^)  f.  =  iHI^N^HI  und  Jl^c^KlIdi  Ragan. 
im  CKDh.  -  Vgl.  ^ftT^WT- 

trtl(H^  (cTT{ -4- SIWT)  1)  m.  N.  zweier  Pflanzen:  Trapa  bispinosa 
Roxb.  (s|^=tig6=t<)  Cabdak.  im  QKDb.  =  ^h||c^Hl  Rägan.  ebend.  —  2) 
f.  3^  Batatas  paniculata  Chois.  (5IT^pTn7=fMnjI  CKDr.)  AK.  2,4,1, 
28.  Sd?r.  1,57, 18.  2,32,2.  138,  l. 

idif^l  (^fr^-H^fi')  adj.  mit  Milch  gemischt  VS.8.57.  Qat.  Bb.  12, 
6,1,25.  TS.  4,4,»,  1. 

dl|Nfy'+  (5n^-»-^°)  n.  Shashtika-Üeü  in  Milch  gekocht  Jagn. 
1,303  (O^iW). 

;ft7n  m.  =  iH1|WI(  Ragan.  im  gKÜB. 

Tfi^HHIH^fll  SfiX-»-H°)  f.  mit  Milch  versetzter  Quark  Rägat.  im 
gKDR.  (°(HdlH=+il). 

5fi(HH^  (^TlJ-»-H°)  m.  das  Milchmeer  Paneat.  44,21.  in  ^veta- 
dvlpa  Tantras.  im  QKDr.  —  Vgl.  ^ff^. 

<ni(HI  MH  (^TJ-t-H")  n.  mit  Milch  versetzte  geklärte  Butter  Socb. 
2,43,14.  192,15.  -  Vgl.  r^\\Hf\. 

r^\{H[i\{  [^t{-t-m°)  m.  das  Milchmeer  Bhäg.  P.  8,5,11.  °W^  f. 
ein  Bein,  der  Lakshmt  Katikalpalatä  im  ^KDe.  —  Vgl.  di|HIMlU, 

dl(Hry,  (Hilx  u.  s.  w. 

<^I<HI<  (?TT^  H- HT;[)  m.  ein  best.  Product  der  Milch  (im  Hindi:  m- 
dfsH)  Ragai».  im  QKDb.  Butter  Wils. 


^ft^TTO^  (?ftX-i-FTi°)  m.  viell.  eine  Art  Opal  {milehiceiss)  H. 
1068.  -  Vgl.  m^fmPWm  und  Pldf'-tiii-^. 

^TT^TT  (von  ^TT^),  ^njFTTr?  nach  Milch,  nach  der  Brust  verlangen 
P.  7,1,51. 

'^I^MiFh'!  (?ft;[-»-Tcn°)  m.  N.  pr.  eines  Grammatikers  und  Er- 
klärers des  Amarakosba  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  49. 54.  55.  Roth,  Nir. 
LH.  Mallin.  zu  KuMARAS.  6,46.  Seh.  zu  U.  179.333. 

5TT7^cT  (^Tt7"*"^T'  ™"  ^"  P'*  *^'°®*  Mannes  gana  T5I^TTT  zu  P. 

4,1,112. 

(Hl^ll'^y  (^ft^ -»- ^ITSfJ)  m.  das  Milchmeer  ^abdar.  im  (IKDr.  Ka- 
Tn.U.22, 186.  -  Vgl.  tM\\{- 

^\jTT^^zl  (^ft^rfsH -»- sT)  1)  m.  a)  der  Mond  H.  an.  4,53.  Med.  g. 
32.  —  b)  Amrta  u.  s.  w.;  Alles  was  bei  der  Quirlung  des  Milchmeers 
zum  Vorschein  kam  (tlHrlniHH'?')-  —  '^)  ^i"  Bein.  Cesha's.  —  d]  ein 
Bein.  Tirksbja's  H.  an.  —  2)  t.m  ein  Bein,  der  Lakshmt  H.  an. 
Med.  —  3)  n.  a)  Seesalz.  —  b)  Perle  diess.  —  In  den  beiden  letzten 
Bedeutungen  wohl  eher  irllJ  l|ot(s|. 

^ft^TfejrFRT  l^°  -^  H°)  f-  ein  Bein,  der  Lakshml  AK.  1,1,1,23. 
Auch  ^fr^ll^UHH'Xl  H.  f.  76. 

dl^lMPtT  (^fij-t-JblMitf)  m.  das  Milchmeer  Katbäs.  17,8.  Bdaktb. 
2,6  (falsche  Lesart  für  trll^lMUT). 

dllimi  f.  =  ^tjWt  g^Bß^B-  im  gKDR. 

i^I^NI  (von  ^ftp  f.  eine  Art  Asclepias  (3(jk4=tll)  AK.  2,4,1,18. 

5ftTT^  (^flX-i-yi'^l)  m.  das  Harz  der  Pinus  longifolia  Tbie.  2,6, 
37.  #^T^  m.  dass.  H.  132  (lies  ^^FTT^tlT:). 

tfOhch  (von  ^7)  m.  1)  eine  Art  Schlange  SuQR.  2,263,20.  —  6)  ein 
best.  Baum  MBu.  3, 1 1 57  0.  Lalit.  336  (fem.  ?).  —  2)  f.  5IT  a)  Milchge- 
richt (M^^HIM)  RJgan.  im  gKDR.  —  6)  eine  Art  Dattelbaum  {^tjW^ 
und  MJi^l^  gKDR.)  AK.  2,4,t,26. 

^fifpT  (wie  eben)  1)  adj.  a)  milchreich:  ITT:  AV.  7,50,9.  JXsii.  1,204. 
Mrkkh.  178,9.  —  b)Milchsaft  enthaltend,  von  Pflanzen;  z.B.  dem  Udum- 
bara  gAT.Ba. 6,6,1,3.  chUiNidli^UIH  ^MjHhMP^ijilM  AfT.GRHj.2,7. 
KÄTj.gK.25,7,1 6.  G0Bn.4,7,3.M.8,246.SugE.l,327,4. 2,23,6.126,10.300,4. 
'iJiJmiiM^iyryMir^klM'dM^^I:  I  qÜH  «Hl r^ Uli  ^?TT^m  ^^^- 

^idduiM  II  %f^  mft^itJiH  fin^R  ^m  ^  (sc.  ^^)  i  risah. 

im  gKDR.  Vgl.  iHIHtI.  —  2)  m.  etn  best.  Baum,  etwa  der  Udumba- 
ra,  könnte  verstanden  sein  Scqr.  1,133,16.  377,16.  2,490,5.  Nach  den 
Lexieogrr.  im  gKÖR.  tragen  eine  Menge  von  Pflanzen  diesen  Beina- 
men: ^ftf^giimAR.  jfrtf^  gABDAK.  ^^,  q^,  (inii^-il,  p^T^T- 

mm,  m,  ^,  HFT-'^fTT,  FJTT#  Rägan.  -  3)  f.  dlP^uR  N.  verschie- 
dener Pflanzen:  chNH^O?^  u.  s.  w.,  TO^^,  "^I^hO'  JTTlRn 
RÄGAN.  im  gKDR.  ST^7^5FTrn  gABDAK.  im  gKDR.  —  Sccr.  2,67,17. 
1^1  ^1m  (wie  eben),  idl^l^TH  nach  Milch  verlangen  P.  7,1,51,  Seh. 

5frfn<r  m.  =  ih1(^i*ikh  ratsam.  02. 

i^l  i  41  (von  qfi^)  f.  Milchgericht  Hal.w.  im  gKDa. 

r^C(l^  (5ft^-4-3^)  adj.  Milch  statt  Wasser  führend;  subst.  das  Mileh- 
meer  P.  6,3,57,  VÄrtt.,  Sch.  AK.  1,2.1,2.  ^Tt^:  ^Ui^lUII  ^  (^) 
MBB.  13,917.  3,16289.  12,13051.  13,832.  Habit.  12834. R.4,37,28. 40, 
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n.  Su?«.  2,168,2.  KüMABAS.7.26.  crfi  ^^MülH  das  Quirlen  des  Milelt- 
meers  fdurch  die  Gölter  und  Ungötler  um  das  Amrta  zu  gewinnen) 
MBb.  1,366.  R.  1,45,18.  VarIh.  Bbb.  S.16,6.  42  in  Verz.  d.  B.H.240. 
244.  Dbt.  5,63.  das  Milehmeer  anaspült  Kraunkadrtpa  Bhag.  P.  5,1, 
3*.  20,18.  cTTTTTTpFTr  f.  die  Tochter  des  Milchmeers,  ein  Bein,  der 
Lakshml  H.226.  Trfl'^liH'IMNH  m.  ein  Bein.  Vishnu's  Katkalpa- 
LATA  im  QKDr.  !7ll  i  |;^'i-<'i  m.  der  Sohn  des  Milchmeers,  der  Mond 
(abdar.  im  QKDk. 
TTTTTt^  (7^^-4-3;^)  m.  da*  Milehmeer  MBh.  12,12778.  Balo. 

p. 2,7,13. 8,6,22.  -  Vgl.  ^r(y{. 

STTTTTH  (cfTT  -•-  -iil  H)  ni.  Milchwoge,  eine  Woge  des  Milchmeers 
Ragh.  4,27. 

ril^HH  (TTT^-i-yhH)  m-  >"«'  Milch  gekochter  Reisbrei  V.  2,1,3*, 
Seh.  gAT.  Br.  2,ö,»,4.  H,5,».ö.  14,9,'*,13.  Kacc  43.49.  Si«r. 2,474,4. 

5TT^.  5n=nr?  atuspeien,  vomiren  Dbatcp.  15,59.  —  Vgl.  J^[ö(  and 
%^ 

—  V(,  partic.  yiHir=<H  P-  »,2,55,Scb. 

cft^  adj.  f.  ^J  berauscht,  aufgeregt  XK.3,i, 32.  n.436.  MBa.1,7912. 

79 1 4. 7.6 1 '..  R.5,20,5.2  ä.  35^iTfPT?n:  M?rn  JT^TR^T^fW;  I  ^fNl:  ^- 
^fn ^IPT ^  '-tid^iy  HyrT\  ll  60, 1 2.  q^jq^TfRI  Amab.  85.  KatbIs. 
10,112.  13,19.  Räga-Tab.5,205.458.  irn=<HIM:=f)^U|-^i^llI:  (Elephant) 
BaABTB.3,82.  1^1=4 c4  (unregelmässige Contraction  oder  Ton  einem  Thema 
?ftcJH)BBiG.P.S,17,20.  (HIcIHI  f.  Tn«n*enAe«tKATBÄs.  13, 10.  —  Nach 
8,2,55  und  Vop.26,101  ein  partic.  praet.  pass.  von  5TT^. 

1.  5T,^Tf?T;5Tfir57f?T(Kir.l  inderSiDDB.K.zuP.  7,2,10);  ^rrarTT 
Vop. 8,60.  9,53.  niMen  Dbätdp. 24,27.  Act.  Gbbj.  3,6.  Su?b.  1,38, 13. 
^aTM.»,i«5.  MBB.  13,5067.  gsrrftM.4,43.  g^RF^  ^RT^  ^^- 
-+iJimH:  ^:  BbJg.P.  9,6,*.  Tl^T  Wl  «Hd'^lH  mWTT?n^m  I  sft- 
^FI  iT^rT^:  '^Ht^rM  %rTB  Kacbap.h.  ^FTFT  W!W\  Bbatt.  14, 
7 5.  —  partic.  ?lrl  i)  der  da  geniest  hat :  'HHUMHH'^HM  MBu.  1 3, 7 5 8 < . 
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—  2)  =  ^cJSlrT  worauf  man  geniest  hat  MBu.  13,1577.  —  3)  n.  das 
A'tetenAK.  2,6,*,3.  Tbik.  3,3,196.  H.  463.  Jagii.  1,196.  Sccb.  i,108,l9. 

Nach  (abdab.  auch  m.  und  f.  (^ffTI)-  —  desid.  ^rTf^\^^^r{  Siddu.  K. 

^  o 

155.6,10. 

—  5PT  auf  Etwas  nieten;  iB[3F5Tf?  worauf  man  geniest  hat  M.  4,213. 
5,125.  MBB.  13,4367. 

2.  q  n.  nach  Naigb.  2,7  so  v.  a.  ?J?J  Speise:  r{'T\'Ui  I  mHhI  cJHrll 

^im^PT  ^  yqrni  ^rp?l%  ;sv.  qif  ^^o  rv.  9,97,22.  fi^f  f^- 

^f^  ^rnhrFn  ?T  10,61, 12.  -  Wohl  von  qn.  Vgl.  5TiTfr,  TOvf. 

-  — -    o  ^  -XON  0^0 

STTI  m.  Seifenbaum  (s.  yi^y)  ^abdab.  im  (:KDb. 
cTm  s.  u.  5T?. 

5jm^  (von  ^)  m.  ein«  ilrt  ly-omm«/  (bei  einem  Todteugeleite  ge- 
schlagen) H.  c.  85. 
grl^(Ton  1.  ^)  f.  das  Niesen  AK.  2,6,«,S.  Tbik.  3,3,4  13.  H.463. 
^  1)  s.  a.  1.  g.  —  2)  scharf  H.  1484.  Falsche  Form  für  pI3f. 
clrl'-h  (TOn  ?TrI  da*  Niesen)  m.  icAwarzer  Sen/  R'igax.  im  CKDr. 
HHIHiHH  (?TrT-*-gm°) 

o 
CKDb. 

II.  Tb«n. 


m.  dass.  H.  418.  Stämis  zu  AK.  2,9,19. 


Vgl.  srmpTiFR. 


5Tf?T  (Ton  1,  ^)  f.  das  Niesen  Vop.  9,53. 

o  o 

iTlr^(l  (7TrIoder?rj-HSF)^  von  l.s^)  f.  N.  einer  Pflanze:  >T^- 
JIMIHHI  HT^:  H'TIrft  ^r-h(l  FT^  Cabdak.  Vuig.  ^i^-lfd-*!  CKDr- 

TllrHmiHrl  (^on  ^T^  -+-  inmHI)  adj.  »on  Hunger  und  Durst  gequält 
M.  8,93.  Bhbgd  beim  Seh.  zu  ^äk.  16,  ig.  ii. 

r^i,  ^TFTfrT  anstossen,  stampfen,  durch  Stossen  oder  Stampfen  erschüt- 
tern Naioh.2,14  (Jlfd+HH).  3rTdliw~^7^Hr'c!fJIHV. 7,85,1.  med. 
sich  bewegen,  agitari:  ^T^  STM  TJÜB  dfilH  5,58, 6.  ^UIM,  ^=^; 
^TlfTTTrl  (K4r.  3.  in  Siddh.  K.  zu  P.  7,2,10);  zerstampfen  ühätup.  29,6. 
5nnnTHqFTTrTT^BHATT.6,36.  H  rR  -  y^lrU:  ^7^:  15,43.  wm- 
Sllsl^iSiH  17,66.  —  partic.  trim  1)  mit  Füssen  getreten,  zerstampft: 

^HuNim-Hiiii^irii:  (^^wqm)  c*NTig.2,i6."raFTraqft  srorHirRT- 

#^;  q^^l  ^  öOrfW:  y^llMHI  HMrHfMdrlH:  ||  Ragh.  l,  i7. 31- 
srn^gnTMRMT:  (5151^:)  Pankat.  160,3.  Fsra^TTr^TTl^  ^^q^^- 

tjzHjR:  BBiG.p.3,21,53.  (^ra^:)  ^wT^nä^iirpTmf^rT^iBHATT. 

4,42.  zerstampft,  zerrieben,  gemahlen:  3H1sFr  ?n!T:  P.  4,  2, 92,  Seh. 
Sü5B. 1,164,2.  2,72,9.  331,4.  378,5.  —  2)  zerbrochen,  zersplittert,  zer- 
stochen, durchbohrt:  cJId^JlII  ^  ^^  siluiMdl  ^RFTOf:  MBb.  3, 
678.  T^lilrit  MrkiJb.  144,12.  =1  iFn^  f^M;  -  ^m  ^kHÜMiJil 

^C!n#^  T^n  hstftbhäg.p.  6,18,64.  5tot;  yÄr4M'iiTi  mähk.p. 

22,4  3.  verletzt  (von  einem  Gelübde):  HfMHlH  sJ^TETT  ^TI^RÜrTR.  1, 
8,9.  —  3)  «rtrM»,(/e«6«H.  345.  cJJFfFRTOirrSfSüCB.  2,139,12.  -  caus. 
dMrcA  Stampfen  erschüttern,  agitare:  t(inl<M'^a>=<HI  5fFT  ^Cä  ^TTTII  =JT- 
rt«T<l  ^mIiiP^-^?,:  rv.  4,19,4.  zerstampfen,  zerreiben:  q^TIT  Suga.  2, 
66,13.  verkleinern  (künstliches  denom.  Ton  ijT?!')  Buatt.  18,26. 

—  ^c{  zerstampfen,  zerstossen,  zerreiben:  rlUi^M=)'n''il  Sdcr.1,163, 
13.2,35,15.36,11. 

—  V(  zerstampfen:  W3^3T^  WHJ^  '!^^T^  Bbatt.  14,33.87.  V(- 
5niT  12,75.  zerstochen,  zerfleischt:  HldWI^yM'H^  PaiSkat.  11,150. 

—  FT  zerstampfen:  ^^^^T!^^^^\W  ^^  Ob\.  3,25. 

—  W^  feststampfen:  öT^F^J'^^tlJ^  dNI-Ü^Hi  W-Il  I  l^ftf- 

•vr  "^  _^  o  oo~^ 

Pl^^=ftröl  HIHI-<yiHHWH:  II  R-  2,  80, 10.  zerstossen,  zerreiben 
Kau«.  28. 49.  Su(;b.  1,147,  io.  164,9.  2,36, 14. 

5R"  (TOn  ET7)  m.  itfeAZ  ^KDr. 

^  (wie  eben)  Un.  2,13.  1)  adj.  f.  ^;  compar.  ^TTSTTH»  superl.  ^TF- 
f^  P.  6,4,156.  Vop.  7,56.  AK.  3,2,61.  o)  klein,  wimig  AK.  3,4,M, 
179.  H.1427.  an.2,403.  Mso.r.n.  q^Mi  VS.  14,30.  TBr.  3,1,»,1J. 
JlGN.2,225.(?!T7rT;)  ?T?rn^:.  T^raWiT:  RV.ANDKR.Einl.;  Tgl.AV.19,22, 
6.  23, 1.  trfTf  5T^  miwm  tAi.  Bb.  1,5,»,ii.  2,5,1,2.  4,t,»,i6.  ^^i 
HtT  W  HI-^fiHIM^rrl  10,4, t,i8.  14.5,1,23.  iHilUn  (HrTTH)  Khähd. 
Up.  5,10,8.  ;=T?jq5TTfTn  Ait.Up.  5,  3.  dl^Hil  MBu.  3,370.  Hin.  4,19. 
R.  3,33,21.  Sdcr.  2,139,13.  d^HrHI  Matsjop.  6.  d5i,=hM  H.  1205. 
cT?T(l3I:  AK.  1,2,1,23.  rHii,llJiHrHI«yH  i9.  5T^T(r^.3,4,«,i8.  ^- 
^m  H.  1093.  ^^I(IH  1113.  vl^Hdy^lM^M  Pankat.  163,14.  ^  im 
Gegens.  zu  iTFrl^T%:  Megh.  17.  STiT:  t^Irl^R^:  Hhäs.  P.  6,12,22.  ^T- 
*,(MH  1,16,7.  —  6)  niedrig,  gemein,  niederträchtig:  CpsIT)  =tilHlrHI 
fWI:#rr^Til^H^^M.7,27.  JiGli.  1,309.   N.  11,34.36.  19,5. 

INDB.2,6.  Dbavp.9,21.  R. 3,8,2.  5,56,62.  6,99,1.  Pankat.  1,334.429. 
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72, 12. 16.  ^ItJ<MI(HI  'T^^t^  IMHIH«^:  I  SFm  ^^HrPTg^TR  MBa. 
2,152.  5Tt  '^i4^l4rilM  BuAG.2,3.  -H^'^H-J  R.  2,33, 18.  °!n^  3,35, 
60.  ^Wr^^  68.  ^HHMIf  Paskat.  in,  no.  JTFTn^F?:?TFnP7  ^- 
^TTTT  5^  'TT:  H.738.  böse,  schlecht  (im  Scherz)  Mälav.  49,9.  =  ^T, 
äEmiT  graMjani,  niedrig  (=  Isl^  gemein  H.q.93)  AK.  3,4,«*,  179.  = 
cfÜHI^I  »«,2  17.  =  r=hMtJH  geizig  3,1,48.  Trik.  3,3,333.  U.  368.  = 
^7^  arm  (H.  f.  92),  ^mUI  geizig,  M^y  gemein,  ST^TH  grausam  H. 
an.  =  ä^yJT.  ^iT,  ^TTHT  Med.  —  2)  m.  a)  Reislheilehen  (HUidNM=<) 
Unäditr.  im  S  vMKusiPT.is.  QKDa.  Vgl.  trIÄ  »•  —  6)  Biene:  ^TiTJlT  Honig 
BaÄG.  P.  5,13,10.  Vgl.  ^T?rr.  —  c)  N.  eiuer  Pflanze,  4r(ocarpMs  iocMcAa 
(5T=5^,  T^})  C^B"*»-  'n>  QKDk.  —  d)  pl.  eine  best.  Art  von  Werken  Verz. 
d.  B.  H.  71,7  V.  u.  Ind.  St.  1,  43.  Vgl.  .d5!,=hrM.  —  3)  f.  5TWT  a)  ein 
verkrüppeltes  Weib;  ein  niedriges,  verachtetes  Frauenzimmer  P.  ♦,  1,1 3 1. 
=  STFFTrTTF^  oder  ^^^^'PTF  die  es  mit  vielen  Männern  zu  thun  hat 
oder  ein  verkrüppeltes  Frauenzimmer  Pat.  =  cy^-|  (=  ^T^^HT),  ^- 
^  (H.  c.  112.  =  tlHMHMHil)  und  ^  Tänzerin  AK.  3,4,ts,  179. 
H.  an.  Med.  ein  zänkisches  Weib  (^TTTHT)  Cabdar.  im  (|:KDb.  —  6)  Biene 
P.4,3,119.  AK.  H.1213.  H.  an.  Med.  qfiRiT:  gflFFTT!  HvTT:  5T?J- 
isUIfHr*H  ^^  I  ^rPt:  ^KHcMf^  däUllr^l^  WI II  BbItapr. 

im  (KDr.  u.  d.  W.  ^fliT-  Fliege  überh.  Tbik.  H.  an.  Med.  Vgl.%?7.  — 
c)  Name  verschiedener  Pflanzen:  Solanum  Jacquini  Willd.  AK.  2,4,1, 
12.  3,4,«V179.  H.  an.  Med.  Katsam.  7.  =  cjt^rfl  H.  an.  =  TjT^fpfiT 
NI.^-^1)  und  r«^HI  H.  an.  Med.  =  JH^cf)!  Katnam.  im  QKDu.  —  4) 
n.  SiDDH.  E.  249,6,1.  Stäubchen,  Mehl:  3ER  R^^TI!<M  ic|r|^Hc|  ^^^ 

r^  ^^av.  1,129,6.  m  trsh  h-^hh:  f^frfTr  ^:-5r  ^  fw 

uqri  VÄLAKH.  1,4. 

5T?r^  (von  ?T?r)  1)  adj.  klein,  winzig:  7l*,=*imil  HWilH  im  Gegens. 

ZU  girj  ijiFrilf^  M.  8,297.  ■?nH  (vgl.  g^rnw)  sugR.  2,497,7.  —  2) 

m.  a)  eine  best.  Pflanze  Sdse.  2, 138,2.  —  6)  pl.  N.  pr.  eines  vom  Waflen- 
bandvrerk  lebenden  Volkes,  'O|u^paxoi  P.  5,3, 1l4,Scb.  MBh.  2, 1871. 
Z.  f.  d.  K.  d.  M.  III,  199.  fg.  LIA.  1,653,  N.  4.  821,N.5.  II,  171.  Vgl. 
*fll?i^Hlt!i^.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Prasenagit 
VP.  464.  Bbäg.  P.  9,12,14.  LIA.  I,  Anh.xiii.  —  d)  Titel  einer  Sammlung 
von  Werken,  =  hH*Jtrl^4ic)M  Burm.  Intr.  Ö65. 

Tl*i^lJ<.°hl{T  (?r?r-+-^°)  f-  Name  einer  Pflanze,  Solanum  Jacquini 
Willd.  (yiiJj^HHi).  HXgar.  im  gKDa. 

d^^Ui+l  (^-i---flUi"+)  f-  e»«e  Art  Solanum  (^^rft)  Bbavapr. 
im  gKDR.  ^??TlJ?Mt  V.  I. 

cj^'^iHHH  (^^  -HqT°)  n.  N.  pr.  eines  Sees:  ^IT^'^  %  f^ 
^TOT  -H^cfiMHHq  Su^r.  2,169,8. 173,6. 

«rtjjc^i^H  {TT^-H^KfT)  m.  das  kleine  Ritual,  Titel  einer  best.  Art 
von  Werken  Ind.  St.  1,56.58. 

?l5!,-^l^id'+il  f.  =  -H^+H^^rfi  RÄGAN.  im  gKDH.  —  Viell.  falsche 
Form  für  ^  -  ^fJ^TTH^- 

gf^^iTT^rsfr  (?I?r  -♦-  ^°)  f.  eine  best.  Cuourbitacee  (=tii^Wl,  Wil\- 
fe^,  yH^H'-tHI,  Wmi,  ^(^JJ^,  ■^^Widl,  ^^+l(M*l,  ^F^- 
^  Ragan.  im  gKDR. 

d^jldy  (^T^  -»-^  "^J  m.  eine  Art  Edelstein  (s.^fJTH,  RÄGAS.imgKDB. 


Tl^i^tiW   (cTK-HchW)  n.  kleiner  Aussatz,  so  heissen  eilf  <etcAtere 

^      O  O  ^3 

Formen  der  Krankheit,  während  sieben  schwerere  rj^Pf^  heissen 
SügR.  1,267, 19.  268,20. 

?n:^fH  (^  ■+-  gifTT)  f.  Ind.  St.  1,50. 

«1*i^(  t^^-'-^^)  "••  =  ^#.J(W(=t)  RÄSAN.  im  gKDa.  unter  dem 
letzten  Worte. 

TlJiJllTl^^i  (5T?r -*-  J|lTl()  m.  eine  Varietät  von  Asteracantha  longi- 
folia  Nees  Ragam.  im  gKDa. 

^*.>Mig6^il  (^-1-^°)  f.  al*  Schmuck  verwandte  Glöekchen  AK.  2, 
6,»,  11.  H.  665. 

g?r^I?ft  {^  •+- ^T^)  f.  N.  einer  Pflanze  (f^lf5f%HfiT)  Ragan.  im 
gKDa. 

?T?r?ra'  (^K-H^ra)  f.  N.  einer  Pflanze  [x^,  HH^fiTl^y^hl,  (^cHiU- 
"Hi^,  ^i^,  ^CTflRTT)  Raoan.  im  gKDR. 

irl*i'^'<^'7  (5TK-*-^°)  n.  rotte»  Sandelholz  Rägan.  im  gKDs. 

g^rf^Tpfel  (^-t-i^°)  f.  N.  einer  Pflanze  (^FTH^J^f^)  RJgai«. 
im  gKDa. 


^fi-^i  {^ -*-  tlTT)  m.  ein  best.  Vogel  (vulg.  JJIHUd^)  gABOAK.  im 

gKDB. 

g?r5fg  (^-+-sIfD  m.  1)  kleines  Gethier  P.  2,4,8.  SIT  H^idlnHÄ- 
sIrT=T:  Seh.  —  2)  eine  Art  Insect,  Julus  {k\H^{i)  gABOAM.  im  gKDa. 

<r1*,5llrlli^trl  (^-4-sn°)  n.  Afj/ro6a/ane  (g.  yiHd=ti)  Raga».  im 
gKDa. 

i7l*>sll(  (H?r  -t- sOJ)  m.  /feiner  £t<mm«i  gABDAE.  im  gKOa. 

?T?r5rn[T  (?nr  -+-  SfN')  f.  Name  einer  Pflanze  (s.  sTHtll)  Rägan.  im 
gKDa. 

5T^^  (^*iH>  acc.  von  ^,  -t-  tJ^)  adj.  Kleinem  — ,  Winzigem  nach- 
gehend: rpT  Bhäg.  P.  4,29,53. 

Tl^igt^tnl  (^-1-2°)  f.  eine  Art  Oeimum  (ä^spff  d.  i.  cl4(^^^) 
RÄGAN.  im  gKUa. 

g^.^lül'*!  (?I?r-»-^°)  f.  eine  Art  Stechfliege  Gatäob.  im  gKDR. 

<r!*«3(''^'^*TT  (fr^-*-3"°)  f-  ^-  6'°6*  dornigen,  von  Kameelen  gern 
gegessenen  Strauchs  Rägan.  im  gKDR. 

g^:FM  (g?r-4-J:°)  f.  Solanum  Jacquini  Willd.  (MlIl((^Hi) 
Rägan.  im  gELD>. 

iHiIiMMI  {^-t-VJ°)  t.  N.  einer  Pflanze  (Sfife)  Rägan.  im  gKDa. 

^Ji.HlPH^tl  (rf?:  -1-  Hli^'+il)  adj.  kleinnasig  H.  431. 

g?rT^  (g^-f-q^T)  1)  f.  °'5rarr  eine  An  Sauerampfer  (Tlf^-^l)  Här. 
102.  —  2)  f.  °^Wt  N.  einer  anderen  Pflanze  (s.^rH)  Rägan.  im  gKDa. 

trl^iM-iH  (5T?r-<-T°)  m.  ^Irioearp«»  Lacucha  (,Wfi^]  Boxb.  Rägan. 
im  gKUa. 

5T?7TOI  (5T?r-«-TO)  m.  eine  Art  Octm«m  (ytH'=fi')  Rägan.  im  gKOa. 

qT?7TMTIPT37  und  o^fl'  (5T?:-HTr°-^)  f.  N.  einer  Pflanze  (m-.- 
q^,  TOrft,  ^n,  yi^M^rj,  fjrf^,  <+!►{'( liNl  u.  s.  w.)  rä^an.  im 
gKDa. 

5T?:rPT?ft  (5T?:-i-FI°)  f.  «M/der  Pfeffer  (^^rfqcq^)  Räoan.  im 
gKDa. 

dl,MNHl  l^{?:-*-^°)  adj.  f.  feingetüpfelt  YS.24,2. 
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d5!.qiiH<+>i 


?ra 


see 


iH^Mlid=+iT  (5T?r-»-^'^)  f-  N.  einer  Gemüsepflanze  (s.  »^MlrfljR*- 
6ky.  im  QK1)r. 

tH5!,'-hd=tl  (5T?rH-^K!T)  m.  N.  einer  Pflanze  (8.  ifl^R)  Q-vedak.  im 
gKUa. 

di!,'4iHI  (wie  eben)  f.  N.  verschiedener  Pflanzen :  HlHSI'-^  C*BDiM. 
im  gKDa.  ^5^:^T^;  limid^ti^KLi;  ^fitPI^iTfr;  tJUi^^HHl  Kasan,  im 
(RDa. 

(HÄ-^N.  (5^-»-^°)  m-  N.  pr.  eines  Schakals  (von  geringem  Ver- 
Blande)  Hit.  17, 18. 

d5!,HlJil^ri  s.  u.  i^^'-hg6^1. 

iH^HIH  (HiT -♦- ^TH)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäh.  B; b.  S.  14, 
2*  in  Vera.  d.  B.  H.241. 

tHiMWI  (cT?:-f-IT°)  f.  Seirpu»  Kytoor  Roxb.  (s.  ^7^)  Ragau,  im 

o     o  ^  o  ^ 

(KDr. 

SrqTT  (?Rr-*-^;  l)  «»•  ^«"«S  Bbäg.  P.  S,13,10.  -  2;  f.  gr  N.  ei- 
ner Pflanze,  Pongamia  glabra  Vent.  (s.  Mi^^),  HÄn.  101. 

tH^i|J|  (5T1!' -+- THT)  »i.  kleine  Srankheit;  »o  heissen  locale  Cebel, 
namentlich  Exantheme  verschiedener  Art;  es  werden  deren  vier  und 


vierzig  aufgezählt  Sdcr.  1,292,6.  9,5.  Davon  <7f^(IIJ|'4)  «dj.  mit  einer 
solchen  Krankheil  behaftet  18. 

irl^H  (toi  ^PT)  adj.  klein,  wintig;  tod  Thieren  und  Krankheiten 
ginamöTlf^  IUP.  5,2,97. 

g?:^5IT  (^  -H  ^i  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  cT^T^^TTtTT)  CKDb.  ohne 
Angabe  einer  best.  Autor.  (^T?T  '*l''^rl)- 

iH^c{c|m[  (^-t-Ef°)  f.  eine  kleine  Art  Stechfliege  (^TJI)  Räoan.  im 

gKüB. 

"jl^^cfi  (5T?7-»-=T°)  f.  >'•  einer  Gemüsepflanze  (s.  Hcr|mrfi)  Räoan. 
im  gKDB. 

trl^cJIrllKHl  (^-t-STT")  f.  «•»»«  ^rt  Solanum  mit  weitsen Blüthen 
(än^ilMilO)  I^ÄG»!«.  im  gKDa. 

ST^r^FTT  (7T?:-i-5n=')  f.  «me^rrSo/anumt^l^rft)  AK.3,4,««,77. 

<H^!<|°h(l  (g?:-»-5T°)  f.  «in  bett.  zuekerhaltiges  Rohr  (MNHIfjiy*- 
TT)  RÄeAB.  Im  (IKDa.  Auch  5T?J!JRiTpfn  Rägax.  im  i^KDt,,  unter  dem 
Worte  MUHIhI. 

5T?T«ni:~T  (?T?:-+-5n'^)  m.  «tnt  Art  Tiger  (T^T^ögT^T)  Rägan.  im 
(KDr. 

■H^iilly  (g?r-+-5TT^j  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  HM^lkltStl)  Cabdak.  im 

gKDB. 

<n*>Wlfn  (^-1-51°)  f.  eine  xieeitehMge  Muschel  (stcriyirh)  RUa». 
im  QKDh. 

<H^',MJIMI  (^'^-H^UIMD  f.  Name  einer  Pflanze  (SFJift)  Rägan.  im 
(EDa. 

^^v^'-^H^»  (^-t-W°)  m.  N.  einer  Pflanze  (H^^<I^*)  RioAH. 
im  QKDr. 

<H^%IIH  STK-+-?nTD  m.  kurzer  Athem  Sdcb.  1,52,1«.  2,497,12. 

a:!,yHI  (?!?;■ -t-'äfTT)  f.  N.  einer  Pflanze  Sut«.  1,138, 12.  —  VgL  ff- 

d^.H'c'  (5T^-«-H^)  f-  N.  zweier  Pflanzen:  l;  Phaseolus  trilobus 


Ait.  Ratnah.  53.  Räsan.  im  (IKDa.  Su(B.  1,137,3.  376,5.  2,461,7.  — 
2)  die  Coloquinthen-Gurke  (i'^^cd^llfi)  Rasak.  im  QKDb.  —  Vgl.  ^- 

d 5^4*^ HI  (^-t-H°)  n.  Prinzmelall  {schlechtes  Gold)  Rasan.  im 
(KDa. 


trl^«7>«i  (5T57-»-^^)  die  niederträchtigen  tödtend,  ein  Bein.  Qiva's 
Civ. 

?1i!.K|^-H=hl  (5?r-«-T^°)  f.  Solanum  Jaequini  Willd.  (c+ilJ(Lctrl(l) 
(abiiae.  im  QKDa. 

Tl^xIlUH'*!  (?T?7-t-tlli4°)  m.  die  zum  Feueranreiben  gebrauchte 
Premna  spinosa  (s.  u.  ä^JTtll)  Ragan.  im  QKDa. 

TlÄI^'l  (5T?r  -+-  t^^l'i)  n.  eine  best,  bei  Augenkrankheiten  angewandte 
Salbe  Sugii.  2,381,19. 

trl?,!^  (^T?r-+-^5W)  u.  (J<e  ÄWne  flö'A/e  des  Herzens  Jägn.  3,94.  — 


Vgl.  FJFTm. 

5T?nr^TFTPT  (?r?r-+-^^°)  m.  Desmockaeta  atropurpurea  DC.  (T^JT- 
HHlil);  eine  zweijährige  Pflanze,  Rägan.  im  QKDa. 

5T?rFT?r^  (5T?:-»-yiHd^)  n.  Myrobalane  (tl(Hcrl^)  RIoar.  im 
QKDr. 

cT^TFRrRiH^  (5T?rr°-+-H5n)  "i.  N.  einer  Pflanze  (^fiTO)  RIgan.  im 

(:kdb. 

5T?rFW7=W  s.  u.  «Tl^lMHIH- 

:f .-^  ^  -j 

tH^IM  (tT^T -•- '^ra)  «n.  N.  einer  Pflanze  (^  IUI  IM)  Ragan.  im  QKDb. 

o  o 

Tl^.lMH'IH  (5T^-»-?lH°)  m.  ArtocarvHsLaciicha  (^RT^)  Roxb.  CKUr. 

o  o  o 

und  WiLS.  nach  Trik.;  die  gedr.  Ausg.  (2,4,17)  hat  gT^TF^THTT. 

iH^IMI  (5T?r-<-5lHT)  f.  JV.  zweier  Pflanzen:  1)  Oxalis  corniculata 
Lin.  (yydilm^l)  Här.  102.  -  2)  =  SiyiUiHl  Rasan.  im  CKDr. 

5T?nfe^  (?!?:-»- *jrM°fiI)  f.  eine  Art  Sauerampfer  {Oxalis),  =  ^- 
^•i  I  u.  8.  w.  Ragan.  im  QKDa. 

irli^rlil  (von  ?T?r)  f-  1)  eine  Art  Stechfliege  (f^T)  Räsan.  im  QKDa.  — 
2)  als  Schmuck  verwandte  Glöckchen  Qabdah.  im  QKDa.  unter  d.  W. 

d^ltj  adj.  von  5T7  gana  Sr^T^  zu  P.  4,2,90. 

5T?rf^  (^  -I-  W^)  '•  N.  einer  Pflanze  (s.  Cf^TH)  Ragan.  im  gKDa. 

rl'^ojih  (^ ■+- ^=fT^)  m.  N.  einer  Pflanze  (^IIMMcfiiJ!)  Rägan.  im 
gKDa. 

cKI^MU^iI  (^-«-33'°)  f.  Fieus  oppositifolia  m^\i^A\{'U) 
RÄGAN.  im  ^KDa. 

TRIMI(('*Hltn  (?T^-3^I^-*-'7FB)  f.  N.  einer  Gemüsepflanze 
(MdMIrfi)  RÄSAN.  im  (KDb. 

es 

?TinW^  (?T?r-i-3^ld<*i)  f.  N.  einer  Gemüsepflanze  (H^rpTsIT, 
HU^'-il)  RiÖAN.  im  gKDa. 
^*ilrl^i  (?T?r -•- 3F?^)  m.  eine  kleine  Eulenart  Raoaw.  im  CKDb. 

vD  CN         -O  =^ 

1.  5T^,  W^t\;  conj.  ^^Jri;  W^  (K4r.  3  in  Siddh.  K.  zu  P.  7,2, 
10);  iHRIcMI  und  ^RIM  (?);  ^Tf^Tr?  P.7,2,5s.  Voi>.26,i02.i05.20<. 
Hunger empfindenl)u\TVP.26,St.  JrTJzfsjT  ^^  MIHFff  h'  RV.  1,104,7. 
TS.  5,5,10,6. 3TT  ^f^  f^T?i|;,AV.  2,29,4.  Se'cIJi^TS.  7,4,»,i.  ^IT- 

HT  «i'-^MH-cdMifdw^Mi  ^  ^  ^n  bhatt.  5, 60. 6,  u.  ^^xm 
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9,39.  STTOrT  (nach  ^e™  g*"?«  til(=t)ll(^  zu  P.  S,2,36  von  ?T^  Hunger) 
AMn^rnsAK.  3,1,20.  U.  392.  Khäüd.Up. 5,24,  S.MBh.  1,1093. 1958. 672S. 
3,2373.2755.  R.3,16,24.  4,31,3.  5,36,56.  Suga.  1,372, 17.  2,147,19. 
RiGB.2,39. 

—  y^  dass.:  cUvIUJH  TB».  2,2,1,3.  M,5. 

2.  5T^  f.  Bunger  Naigh.2,7  (=  ys^HMH).  AK.  2,9,54.  H.  1372.  H. 
f.94.  HÄR.141.  RV.7,1,19.  m^^  ^  (^)  10,42,10.^^3"^: 
rT^feU  fe  117,1.  VS.  30,18.  AV.  4,7,3.  ?T^  H^IH^iy  11,8, 
21.  ^AT.  Bb.  9,1,»,5.  TS.  1,6,1,4.  5,4,4,2.  ^cT^H(^dlH(IHM  TBr. 

3,1,1,14.  {\\(M  ^M.  7,134.  11,21.  ä^Prft^  4,1  8  7.^^1^33.34. 

7,133.  ?TI7T%flftfT  4,67.  irlriyi'-J'flllrT  8,67.  tfl-ilHH:  5Tm  N.9, 

11.  JTTF^TRTnTT^nrT  Sund.  1,8.  5TfTJ"  (so  zu  lesen)  MBh.  13, 4463.  5T- 
frMMIHP  Sog».  1,4,1 1.  ^diq°  229,9.  ^TfT^  -  !7FJ  ^  üIFÜrl:  117, 
3.  ?Ir^frnW{i7T^rpr  M.  10, 105.  i|5i^l4i  ^  Tirymiy  ST^^lfirPANKAT. 

87,i9.^1,ij|irM^di4i  yH-yn^M  70,13. h5<hi"  gww  ^  ^  =jrv% 

ViD.  248.  5T=^  o|d=lrfl  sTTtTT  Mark.  P.  8,35.  —  Vgl.  q^TU. 

o  o  -s 

5Tm  (Ton  1.  oder  2.  5Tq)  f.  1)  dass.  H.  c  94.  5TMT  ^liJMH:  N.  9, 

12.  qr^rfnsirT  Paseat. 88, 4.  ^I^IIH  Bhahtr.2,23.  cimffrr  Hip.2, 
3.  qm^  5.  M.  10,107.18.  ^mg^  Gar.  P.  116imgKDR.?ra7^DHiR- 
TiS.  90, 1 1.  —  2)  myst.  Bez.  des  Buchstabens  ^  Ind.  St.  2,316. 

5Tyi+!(ld  (5Tm-t-5R°)  m.  N.  eines  Baumes  (Hi^M^cJqi)  Rägak. 

im  (IKDr. 

'dMlNsl'i'S  (?mT-i-qPT°)  m.  schwarter  Senf  {Bunger  erzeugend) 

AK.  2, 9, 1 9.  -  Vgl.  iHdlMsUH. 
I.  ^ 

ST^MT^  (Srm,  insir.  von  ^T^f , -f- ITTf)  m.  Bungertod  AV.  4,17,6.7. 

niMIty)  (von  flTTD  adj.  hungrig  Pankat.  88,21. 

?f^^  ra.  N.  eines  barbarischen  Volkes  (^caslllti)  Un.  3,55. 

5TS-II  (von  5^)  s.  5I?F-^. 

?n  eine  Sautra-Wurzel  mit  der  Bed.  M-:fH\i'i  oder  ffl?  West. 

^  1)  Staude,  Busch,  m.  AK.  2,4,1,8.  H.  1117.  Jlcf^JIt^^H'-ldHiy- 
rTHT^ffer^UFT^JÄGii.  2,229.  HNTl^'-<dH:  (1^:)  MBe.  1,6543.  Hip. 
1,18.  ^TTT  f.:  ^l=fik-UI  fRT^T^FT  Suga.  1,171,20.  Unbestimmt  ob 
m.  oder  f.  167,10.  MBh.  3, 12449.  R.  2,23,7.  Vgl.  ^FT.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  alten  Königs,  eines  Sohnes  von  Prasamdhi  und  Vaters  von  Ik- 
sbräku  MBh.  14,66.  2,323.  13,5669.7682.  —  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
Krshna  von  der  SatjabhimA  Hariv.  9183  (Langlois:  m^).  —  3)  m. 
N.  pr.  eines  Berges  im  Westen  von  Dväraki  Hariv.  8930  (Langlois: 
5RW). 

g'M  (Ton  cFT)  m.  f.  Staude,  Busch:  SI^^qH:  tFT^I  Mä i rM li^ 

g^:sugR.  1,88,10. 3Er^iwn=i?rT^  2,172,5. 

^'Ai\6H\^  (5F7-hI1°)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^^^37%)  Rägan.  im 

(:kdb. 

gTFT  (^-t-Sn^)  m.  eine  best.  Art  Knollengewächs  (MIHl«Jld) 
RÄGA!f.  im  QKDb. 

^tj  (von  ^)  1)  adj.  s.  u.  ^.  —  2)  m.  a)  Butterstössel  P.  7,2, 18. 
VoP.  26, 1 1 1.  H.  1023.  —  6 )  eine  Art  coitus:  CHWrij  ^  ^WT!  ^^ 
WT^  niiMrj^l  ^n^TJT  W(m  ITTO  äf^  ^  de-MÜ^I*:  II  Ratw.  im 
C:kdb.  < 


1.  tPT,  5MrI,  WTlTrf  (auch  rTVTJrD  und  STyTir?  (P.  8,4, 39 ;  aber  im- 
per.  cT^rnn  Siddh.  K.  zu  d.  St.)  Dhätcp.  18,12.  26,129.  31,47.  agitari, 
schwanken,  zittern,  in  Bewegung  — ,  in  Aufregung  gerathen;  eig.  (von 
Flüssigem)  und  übertr.:  M^Hj^ll^rMHI  W'^  ^-TrT  ^  KuIsd.  Up.  3,3, 
3.  s?  f^  ^TrirT  f^:  H^iT:  R.  2,34,4  5.  ^P-TlftT  HN IM'-JI:  Dhcrtas. 
74,4.  riSn^:  irP-Trin  ^i^^  Sü?R.  1,277,2.  290,3.  ^FURTni  97, 
2i.51VTiHNiR.3,i6.  snri7iT5T>-"M:gFTT  ni^  iFT^nm  R.S,l9,3o. 
H^I^X  ^  3^"'H  (^T^niT:)  Bhatt.  9, 11 8.  RUTTnrüT:  I  ^I^  Bhäg. 
P.  3,6, 5.  ?!V7JIH  fMHf%  MBii.  1,3289.  ^  ^I?TH  rlTT  Wra  tItIFT  y?!- 
Wl:  G673.  ^  fkw  IH;  R*GH.  4,21.  ^um  51'^HM'^I  NHIN'%- 
dk'lT%lf>T:  f^  HTtT  ^TTTHI  pTÜÜ:  gif. 8,2/,.  HHtIKMH:  Bbatt. 
17,90.  H  1*5^-711^14,6.  iTlfq  Tn^JTfJ^l^TH^iai;)  13,38.  HH^UIMfd- 
'^TTHIH'TlIH'^ri  ■cJliiMM  wenn  diese  wanken,  straucheln  (in  moral. 
Sinne)  würde  21,6.  —  partic.  5TS^  (selten)  und  ?TFIfT  '"»  Bewegung  — , 
in  Aufregung  gerathen:  d^MrilMi:  ('T'JI:)  MBh.  3,  l25/i4.  5Iö^:  cTS^rlT 

BUARTR.  3,94.  cT^^TTiTTSidDH.K.  zu  P.  7,2,18.  rHc=yNH  SüCE.  2,147, 

19.  STSqiFm  134,13.  gmiT:  STPTrn:  n^R.l,63,i2.  5,93,22.  6,87, 

O  'S  ^        o 

2.  SucR.  1,112,4.  !TJ^ ^m  fyUhMM  ^  ^HfFR^i  yi^N'^fd 
^TFrfrTR.  1,37, 15.  i6.^^  M^tHNUdm??:  ^ftrTrR^gJTFfrFrRIT 
5,36,77.  ?tP|HN'C''I  Vier.  113.  ^mrU'  Wf'J^:  Katb.U.  13,26.  5T- 
W^f^  R.  4,8,45.  ^T^niT:  ^rll'-ttl^:  5,41,  '•  ^PTrT^^  Paskat.21, 

3.  36,19.  162,13.  —  caus.  in  Bewegung  versetzen,  zum  Schwanken  brin- 
gen, aufregen:  W^  tTRTFTRT  R.  1,1,77.  16,23.  43,4«.  4,43,13.  5,3, 
57.  93,9.  6,4,10.  MBh.  1,1143.  SüCR.  2,429, 1.  gic  9,38.  iHI^UMIUII  ^- 
'cl'NId:  W%:  Matsjop.42.  (•^((dltslUiH)  ^T^TFn^H  MBh.  3, 11120. 
flriX:  ^rf^rf:  R-5,34,i2.Tiq>ftjtT^FFTnTra  HF^:  6,78,i.srRp7 
4,43, 14.  ^  (^^ZT^)  f^  z^  FT^IT:  ^ITOTlFlf  ^WTM.  8, 

*i8.^T^ifTf  3^  I^T^lHfwHHImll5^^l^Nt^slH^MBB.  13,593. 

MlWdl^rf^I:  Su?R.  2,397,2.  FT^fl:  ^TPTMT  {angetrieben)'^^^]- 

.  -^  ^ -r  -N    

irarT  rTT  rJTT  MBb.  13,7256.  Auch  med.:  Nyiy  f?Ff  rTTO:  STPTTTcT 

fFT  (MHM)  Brabma-P.  in  LA.  31,3.  Mähe.  P.  1,40. 

—  V(  in  Bewegung  — ,  in  Schiranken  — ,  in  Aufregung  gerathen: 
H|i|(ki  ^r^  R.  6,87,15.  ^R^  ^  H4ijid  ^  HTIT^:  MBh.  4, 
1835.  yHH'^idM4HI:  Bbatt.  13,25.  fTPT  (^:)  Md*-ilri  TT^M. 
9,254.  yTjlJilHdyvl*-iJr^n^  {Elephant)  Prab.  3, 1 5.  —  caus.  in  Auf- 
regung  versetzen:  mR^  Soc».  2,427, 10. 

..  ^^         ^^  i-^i    "S        SV 

—  TO  «■"  Bewegung  —,  in  Aufregung  gerathen:  rll'-H^'-HDrl  ThT 
c?r^  H3T^  R.  6,78, 24.  ^FTöm  Hdl^"  HMdfHHHHfli^  1, 
63,14. 

—  1%  tn  Bewegung  — ,  in  Aufregung  — ,  in  Unordnung  gerathen: 
5P%r7:  yHrJt^dl  FTfHH':  Bhäo.  P.  7,8,32.  rj^l^  ^^  q  f^T^^H 
AV.  7,37, 1.  jgf^trl<^ür  nicht  aus  der  Ordnung  gebracht:  TJ^  Qat.  Br.1, 
l,t,2.  4.»,1.  7,1,15.  mit  Bed.  des  caus.  t)erirtrren,pcrf«r6are;  ^^y^:  ^r^ 
foJTlI'syT:  ebend.  1,1,»,  22.  2,4,1,14.  —  caus.  in  Bewegung  versetzen, 
zum  Schwanken  bringen,  aufregen:  J^VW^'  MBB.l,t366.  f^i^li*?- 

HiIH  1216. 13, 1697.  cq^lHqfTHTrR^7283.f^ipTr<^l^=JII^'ilH, 
R.  5,79,8.  78,6.  6,13,24.  Draup.7,  19.  MBb. 3,685.  cU^HMri'l  %  H- 
:^1,5484.  Ndl*-ÜKM^Him  Sd5r.  1,192,1. 
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—  fpT  in  BetPtgung  — ,  in  Aufregung  gerathen:  H<7lHrll(^^  Pankat. 
163,1.""^:  H^HrTT:  H^  MB«.  3,  io947.  HIIT|;  HH^^  H^-IR^ 
IT  JR:  R.  6,1,«.  Vi^Hc'j  5l-HI<+tlH  •**^-  2.35.  —  caus.  «n  Aufregung  ver- 
fetten: ^^^-WRr^  ^iRFrr^TPT  HHHM  Br*hsi4-P.  in  LA.  54,3.  Buhn. 
Intr.  168,  N.2. 

2.  5PT  f.  Such,  Sto>s:  cT^^R  wA  '^^f^^'n  MdM'^Mri  ^HT^: 
RV.  5,41,13. 

^-Jl  f.  eine  Art  Waffe  (?):  ^  ^  ^  (Nc(HH:)  ^3^=  ^  m^TTTH 

fn^^  ^mFÜ^  HdHH(:  l  MBh.  a,  i98.  rg.  -  Vgl.  ^  1. 

?1HTi  ("on  2.?T)  adj.  f.  °ITrIT  i)  naAr«nj»re«cA,  nahrhaft,  kräftig:  ^ 
^TifPT  ^^  pr  Im  Rv.  2,1,10.  4,8.  ^q^  ^  5rfrl^  H«^IHlij 

RH^JIWrml'-l^  8,77,2.  •^  10.38,2.  >TTiR  TBa.2,7,M,4.  HR  RV. 

10,116,2. 3E(T  rl  4  ?^  Wm  rät  mn  H  rfiM  «,70, 1.  rIMäkN-Htt- 
HrH^lMM  9, 86.18.  JETT  ^^  cRfrt  TOT  ^TsTJH  4,2, 18.  —  2)  kraftvoll, 
rüstig,  wacker:  (r^^H:  Wm^  ^  W^  HN-^il'HI;  I  Wmi  ^TPW^ 
RV.  1,30, 13.  ^  ^JTrf  5lf7rTTt^2,9,5.qt  W^j  51^  HRTtl^^lO, 
31, s.  Ushasll,3. 

eTRT  f.  1)  oiyl.  in  der  Anrede  an  den  Pfeil  (^T):  SRTW  VS.  10,8. 
Nach  MahIuh.  zittern  machend  {1],  Ton  flTTT.  Vgl.  cTHT.  —  2)  N.  Ter- 
scbiedener  Pflanzen:  a)  Linum  usitatistimum  AK.  2,9,20.  U.  1179.  an. 
2,S18.  Med.  m.  8  {lies  ST^IT  st.  cTTTT,.  eine  Art  Flacht  [Wü)  Sä«as.  za 
AK.  Im  gKDi.  Vgl.  Z^TT  und  %TR.  —  6)  die  Indigopflanze  H.  an.  Mbd. 

—  e)  eine  best,  kriechende  Pflanze  C,ktv<a.  im  QKOb. 
5T^,  ?P^  =  JIH^lHH  N*"6H-  2, 1«. 

grq  m.  Staude:  ^  HHM^ItlH  T^  Hl-MIM-M  T^f^RV.  1,84,8. 
Nach  Nm.  S,I6  so  t.  a.  'jr^cSjT^.  —  Vgl.  ^TT. 
5TT,  STJTrT  schneiden;  graben;  kratzen,  scharren  Dbätcp. 28,S«.S3. 

—  Aus  5T7  geschlossen. 

STf  (5T^  In.  2,29)  Ijm.  AK.  3,6,»,20.  Siddi.  K.  249,a,  ult.  a)  Jupov, 
5cAerm«u«r  (auch  am  Pfeil  befestigt  und  mit  dem  Bogen  abgeschos- 
sen; TgL  5T^)  Tar«.  3,3,33«.  H.  an.  2,<03.  Med.  r.  18.  MHMMrVIHHI 
;mnAV.  1,68,3.1.  «,2,7.  grorh:  Tf^^TTTSri^  rv.  l,166,io.  sr- 
3T  ^  5T;[:  C".  Ba.3,l,a,7.  2,6,4,5.  g^  qT|7  14,6,«,».  rTT^^T^ 
KItj.  g».  5,2, 17.  Acv.  Grbj.  1, 17.  ^  UbJ^^;  VS.  13.4.  Srca.  2, 
13,16.  Pa«at.  40,1 5.'^H=til(  g  fTTrasT:  I  M'MdMHM-iJIM'^MjjIcJül: 
^:  M. 9,292. grTPT  —  gTHITT^ffe^:  DaABP.8,2«.  MBh.3,i6<24. 
fg.  (51^:)  5T?RiT5rT:  4, 1355.  ^^\^  qHFT  ^T^R-  3,72,  u.  5TIJ^|7- 

qgrsng  FT^  <=("i'-<äH:  I  ^  T^yrtni  wf^^  5T^t?t^ii  s, 

92,  14.  20,27.  sJtr  H%^  g^rn  MBh.4,  1907.  1,786.  pf  Tft  T5T^^  ^- 

f?T  H^JIT  Wüim  ^T^  1  OT  ^TqFT  TW  ^  MIM^äil  HllidH  II R- 
3,53,50.  Tjihl  llitin:  5T^T^:  Ragu.  7,43.  Dieselbe  Bcd.  scheint  auch  in 
den  beiden  folgenden  Stellen  gelten  zu  können,  wenn  man  unter  >TTT- 
%  Schleifsteine  rerslehen  darf:  H  A'.  T^T^fff^  ^Tf^TTf^  ?TpT  RV.  8. 
4,16.  m^  W^  tItICIH  ^  ^  HT^^nf^  AV.20,127,  4.  in  der 
Verbindung  Z\^:  ^  WT^  WU^  RV.  10,  28,  9  erklärt  SIj.  ?T^  durch 
cTT^TtT  mit  Klanen  versehen;  da  diese  Bed.  des  Wortes  aber  höchst 
unsicher  ist  nnd  da  dort  ein  Beispiel  für  etwas  unmöglich  Scheinendes 
II.  Tbeil. 


gegeben  werden  soll,  so  wäre  auch  der  Sinn  zulässig:  der  Base  v*r- 
schlingt  ein  Schermesser.  ^TT^TfT^T  n.  die  vier  zum  Rasiren  erforder- 
lichen Dinge,  nämlich:  ^:,  Ho|^!ilrJUIIH,  ^JinftUHdl  und  ^T^: 
Paddh.  zu  Kätj.  (r.  5,1.  —  b]  Name  verschiedener  Pflanzen :  a]  Astera- 
cantha  longifolia  IVees  AK.  2,4,B,23.  Tri«.  H.  an.  Med.  Ratnah.  8.  — 
ß)  =  '\M{  oder  ITT5T^^  (s.  dd.)  H.  an.  Med.  Bei  Wils.  ausser  dem 
Pflanzennamen  auch  Kuhklaue.  —  y)  =  IT^TFTtTTtrT^Tf  (s.  d.)  und 
Saccharum  Sara  (^T^)  RIgas.  im  gKDa.  Vgl.  d^MH-  —  c)  Huf  Scbol. 
zu  AK.  im  QKDr.  Diese  und  die  folg.  Bed.  beruhen  auf  einer  Verwech- 
selung mit  I^.  —  d)  der  Fuss  einer  Bettstelle  Dhah.  im  QKDm.  —  2) 
f.  cTfr  Dolch,  Messer  H.784.  Vgl.  5^.  —  Viell.  auf  5T^  gleiten  zu- 
rückzuführen; Tgl.  UTTT  Sehneide  eines  Messers  u.  s.  w.  und  Fliessen, 
Strömen. 

!rl('=ti  (von  5T^)  m.  N.  Terschiedener  Pflanzen:  1)  Asteraeantha  lon- 
gifolia Nees  Med.  k.  71.  Ratnam.  75.  Sd«r.  2,36, 19.  89,12.  528,5.  — 
2)  =ITTH;[Med.  —  3)  =fiT?TSRAK.2,4,»,20.  Med.—  4)  =HH  1^-51 
Ragan,  im  ^KDr. 


'Tl(=tiH'i  (5T^  -+-  ^'^j  n.  das  Geschäft  mit  dem  Schermesser,  das 
Scheren  Tithjäuit.  im  QKDr. 

Ti^tiH  (^-«-^  Ton  gRc^T)  adj.  geschoren:  cT^PTT:  ^Wft  (so  ist 
zu  lesen)  (^  (H^=hH  fifT^:  ^Tp  Kathäs.  12,168. 

«Tl^IctiMI  (?T^ -I- TsFmT)  f.  das  Geschäft  mit  dem  Schermesser,  die 
Anwendung  des  Schermessers:  «ili^T^  PTTrST^TöpiTT  Pankat.  1,430. 

STHTR  (5T7-»-^T^)  n.  Behältniss  des  Schermessers  Qat.  Br.  14,4, 
t,16. 

HTUTT  (?T7  -*~  ^TTT)  adj.  so  scharf  wie  die  Sehneide  des  Schermessers; 
sahst,  ein  solches  Sehneidewerkzeug:  T^T'TTSF^TTVTTT^  MBh.  4, 1 68.  ?T- 

^  i^iim  iH|Mi(ia  q%FT^i3,3259.  g{tir^m  ^nwT  i  ^j^  4, 

2063. 

i7!(til(l  (wie  eben)  f.  1)  die  Schneide  eines  Schermessers:  <H(MI| I  i^^ 
Wn  «^r^r^rM'^H:  JWf-  MBb.  13,2230.  —  2)  N.  einer  Hölle  Vjotk 
119. 

5Ti[T5r  (5T7  -•-  TsT)  m.  Saccharum  Sara  (51^)  Roxb.  Rägan.  im  QKOa. 

t1*Mi5t^l  (wie  eben)  f.  eine  best.  Gemüsepflanze,  =  ^W[St  Rägak. 
im  QKDr.  unter  dem  letzten  Worte. 

STTTT^  '^TT-t-Tf^D  l)  adj.  scharßantig,  scharfschneidig,  haarscharf: 
^V^N^I  ^  dTHlMrN^:  TS.  2,l,s,7.  5,5,6.  5,6,«,  1.  ^  ^^ 
^  ^  ^3  5T  ^HMIfi^l^^H  6,2,s,2.  ^  ir^:  gl^NHI  öm: 
NiH.  5,5.  ^^  gAT.  Bb.  7,3,», 5. 6.  AV.  12,5,20.55.^  ^  Fq  qT^Wf  FI- 
^^  HHMHWHyW;  g*i.  R».  3,6,«,9.  —  2)  m.  N.  eines  ^c^Ic^  gÄÜEH. 
ga.  14,22,4.  —  Vgl.  dl(McU. 

cTT5T  (vTr  -I-  ^)  m.  A  K.  3, 6, »,  20.  ein  als  Pfeil  geworfenes  Schermesser 
H.780.  MBh.  3,14892.  4,1732.  Ragu.  9,62.  11,29.  g%gf^TT^T^rTSTT- 
fT^T3Tgi»Tig.i,28.  Dey.9,10.  Bhag.  f.  9,10,21.  ^:  ^^'^^(MH^IM: 
(Vishnu  als  Eber)  3,13,30.  rTlTUH^yq^lM  rlFlT  ^TlftRiTqi^^^ 
Paäeat.  38, 2.  Im  letzten  Beispiele  wobl  Sense  (d^^Hm^iMIHii^HIH 
gKDa.),  da  diese  eher  als  ein  Pfeil  im  Hause  eines  Webers  aniutreffea 
sein  möchte. 
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ST^TTIT  a.  nach  Einigen  =  ^T^TT  CKDb. 

H^HIUi  ^-^Hnjl)  n.  Behälter  für  Scltermesser :  d(HIUilr^- 
;^^  ^qi||=tl!U4  PaiSkat.  40, 1 6. 1 5. 

5TPTn?  (rTT -H  HTW)  »•Jj-  '"''  'charfen  Zacken  versehen:  c(?^ii(  !<Iff- 
q^  fflifÜi^  5TPTf^  AV.  i2,5,6B. 

Ü^MI((H  (tT^  -I-  q°)  m.  Barbier  H.  923. 

iH^I^-  (5T^  -1-53^)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  Jiiq^^^)  RisiN.  im  gUDR. 

^fnqTJJ  (tTT ■+- ^^^tü)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Varäh.  Bbu.  S.  14,20 
in  Veri.  d.  B.  H.  241. 

vTTT^  (TOn  ^]  f.  1)  ein  kleines  Schermesser:  dl^^mH^^  Titel 
einer  zum  AV.  gehörigen  Upanishad  Ind.  St.  2,170.  fgg.  Dolch,  Mes- 
ser H.  784,  Seh.  RiG*-T*R.  5,437.  ^TpffR^^^H  (?)  Verz.  d.  B.  H.  No. 
862.  Vgl.  ä>n=til-  —  2)  eine  Art  Tongeßss  QKDb.  —  3)  eine  best.  Ge- 
müsepflanze  >.  TTtTST)  Räsan.  im  QKDb. 

STTT^RTTsf  (51^-»-'?^)  m.  Saccharum  Sara  {W{)  Boxb.  Rägan.  im 
gKDh.  -  Vgl.  ^(T^- 

5Tf7=7  ;von  ?T^)  1)  m.  Barbier  AK.  2,10,10.  H.  922.  —  2)  f.  df^Un 
o)  die  Frau  eines  Barbiers  QKDb.  —  b}  N.  eines  Strauchs  (s.  ^^F^^- 
tTT)  RÄSAN.  im  gKÜK. 

(HH^i  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  v.  I.  für  ST^TSfi  VP.464,  N.21. 


5TST  (aus  ^^]  adj.  klein,  wenig,  tomztg  H.  1426.  trUDH'Sil'M'o  BaÄG. 
P.  3,5, 10.  8,2.  ^  dlcfTT??  (!)  cT^:  P.  6,2,39,  Seh. 

Tl?Ji=f»  (Ton  ?fcT)  1)  adj.  f.  m  klein,  winzig  Naigb.  3,2.  AK.  3,2, 11. 
3,4,*,  10.  H.  an.  3,27.  Med.  k.  69.  ^  q  ^SRTT  ^  fpf  ^  Wm  ^- 
FTT:  AV.  2,32,5.  gq^THT^sferar:  TS.  2,3,8,3.  Qat.  Bh.  l,8,i,3.  ^- 
ST^iflFlftlrFr  Agv.  Cr.  12,5.  KStj.  Cr.  24,5,8.  gÄNKH.go.  13,25,6.^- 
^rl^^^  (Tgl.  H^Ny<^)  P.  6,2,39.  »TrTHI  ^sjI'+iHIH^BbIg.  P.  4, 
30,29.  rri^  ST:  WPJ  5TU  HT^^  ^5TSRiT^^f|  8,11,5.  niedrig,  gemein 
AK.  2.10,16.  Tbik.  3,3,17  (5TSI^J.  H.  an.  Med.  Nach  H.  an.  noch  = 
!TFT^.  ^FTW  (Tgl.  g^RTrf),  JilWI;  nach  Bhae.  =  ^^i  Tgl.  ^. 
—  2)  m.  a]  eine  kleine  Muschel  H.  1205.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten 
VP.  464,N.21. 

vicldirl  (?TST  -1-  fTTHj  n.  der  jüngere  Bruder  des  Vaters  gKDa.  ^- 

o  o  o 

j»trtlrI=Ti  m.  der  Bruder  des  Vaters  Gatädu.  im  gKDa. 

33  und  STTIrl  =  ?sn  und  ^^^THtT  Wilson  ;  Tgl.  5TTT?T  Suga.  2, 
246,6. 

^T^T  (Ton  1.  2.  'RD  n.  SiuDH.K.  249,6,2.  i)  Grundbesitz,  Grundstück  ; 
Grund  und  Boden,  Fe/d  (AK.  2,9,11.  H.965.  an.  2,406.  MED.r.20).  H- 
^r^HI^PT:  TW^PT:  ^RfH^^R^:  RV.  1,100,  is.  i^FI^  ^ 
^JTFHsH^  110,5.  3,31,15,  5,62,7.  9,83,4.91,6. 10,. •JS, 6. ^f^T^T^- 
•jTtJ^:  AV. 4,18,5.  5,31,4. 10,1,18.  TSl5ra  WUTtm  FT  J^  11,1, 
22.  14,2,7.  2,29,3.  TS.  2,2.1,2.  KXn.  gR.  10,5,3.  KnÄsu.  Up.  7,24,2. 

?R  (#FRraFT  qm^:  ^^R^  Bbäg.  P.  9,6,37.  ^rI?:T5^  ^- 
JIMII^^  <^c|MII  =1^1^:  (da  keiner  von  Euch  einen  Anspruch  zu  machen 
hat)  Dhübtas.  92,11.  5T^  <TF  ^  ^HTT^  ofil^t^H  ein  FeZd  bebauen  JÄe». 
2,158.  M.  10,  114.  2,246.  8,240.241.262.264.341.  9,36.49.51.54.  330. 
10,70.71.  11,17.114.163.  Megb.  16.  ÜIW-JUI  5f=fq  Hit.  21,8.  ^TStFT 


^Tr{;  Herr  des  Grundes,  genius  fundi  et  loci  Nir.  11)^14.  ^sTP?  ^Trl- 
m  ^  Ic^d  H-M  sIMWIH  I  ITFra  'iiqiMp^  RV.  4,37, 1.2.  7,33, 10 
10,66, 13.  AV.  2,8,5.  ^#Fa  Wt  12, 1.  ^TUfT '7f??:  VS.  16, 1 8.  -  2)  Orf. 
Gegend,  Platz,  Land:  ^T^Tr^^T^q^qpWr  FFtl^  RV.  5,2,3.  43,9. 
SRö^JfT  ^5|MIJ\-H  6,i7,20.  qr  ^r^lHUJulmiH  IFT  öt,i4.  mm- 
^  H^  i^  AV.3,28,3.  3J%:  i^rai  TS.  7,2,1,3.  sflÜliyR 

Vbt.  17,2.3.  H.  38.  tf^FTTTnSm^IrRTf^H  ^^mm  ScgR.  i,41,7.  i- 
■^%q^  Megb. 49.  ^jf  =  HI(Hlf(  H.  an.  —  3)  heiliges  Gebiet.  Wall- 
fahrtsort Trik.  3,3,337.  H.  an.  Med.  Brabha-P.  in  LA.  1,3.  cfT^TtllHT- 

^,  qimäM  °,  irfT°,  iwT°,  ^Fnn°,  j^tfr^,  Rw^piinn  Ter- 

schiedene  Pcrh.  im  gKDR.  Die  vier  heiligen  Gebiete  in  Orissa  LIA.  I, 
187,  N.  ^^felTR  Verz,  d.  B.  H.  147  (97).  ^^T^FTSf^f^  146  (64). 

—  4)  eine  umgränzte  Fläche,  Vmfang:  qm:  t<Mr<~4Tl'(:  Jägn. 2,  156. 

CS, 

Vgl.  9.  —  5)  der  fruchtbare  Mutterleib;  das  als  Feld  gedachte  Eheweib, 
welches  der  Eheman  selbst  bestellt  oder  durch  Andere  bestellen  lässt; 

—  HIT  oder  !nfq  H.  an.  Vaig.  beim  Seh.  zu  gig.  14,34.  =  TT^  Gat- 
tin AK.  3,4,15,182.  H.513.  H.  an.  Med.  RV.  1,119,7  (nach  SÄJ.).  vieU. 
^m  dHlr^lHiMI  q  ^  AV.  11,1,28.  R.  5,3,49.  i^RrTT  FITtTT  ^- 
ft  ^k>JrT:  FTcT:  ^WU  ^^^hMHWHkM^:  HST^f^^ll  M. 9, 

33.dnH^HHdi^  sft^  ^¥^  ^f^rtwu  i  T{^^r^  ^mpf  ^mm^r^- 

mdH\\  NiHADA  in  DÄj.  82.  %  g  "mi  q^^  M.  3, 175.  ^  ^  H- 
'RJrTT'tT  g  IWWrm^tJN.  qq^Sries-  W^m  m^  f^T^lTTlfTTf^: 
grT:  JÄGi.  2,127.  ll^cji^  FTH!  i^  sIldirdM  q^HTTin  MBa.l,466i. 

4240  (pl.).  4304.   R.  5,2,24.  32,42.   gAK.11,10.   BhÄG.   P.S,5,20.  —   6) 

^  ^       _^  *^  * 

Gebiet,  Sitz,  Ort  der  Wirksamkeit,  der  Entstehung :  |  '-1'=UH  ( tH  FI^  ^^I 

■V      -v   ^^^ 
^^  H'^U  ^  rl  Hi(H  «cA  Wn  der  angestammte  Ort  deiner  WirksamJteit 

d.  i.  wie  du  für  meinen  Vater  geopfert  hast,  so  musst  du  es  auch  für  mich 

tAwn  (König  Marutta  zu  BrhaspatijMBB.  14,1 26.  5TH?T5fJTdyi4  ^- 

^  H^#TTrI  R.  1,20,21.  i=iqwWFTTq  gÄsTi5.2,3.fTröT  Wl^d^M 

g'vK.99, 18.  qi^raj^  ^  dTHlH^HrMI:  Katbäs.  3,78.5Tf^^  ^- 

MTHmH^(grWdl{'HIH)  Jogas.  2,4.  q^  M^md-M'gJUdfdf'-J  R^- 

FR:  I  fTTH  WPJ^  "^Hü  ^^TU?JT?Fq#TH  II  BbIg.  P.  «,12,33. 

Bdrkocf:  des  statues d'or  et  d'argent.  slNlslImtlNt^sl  crll^;  H.1365. 

—  7)  der  Sitz  der  Seele,  der  Körper  AK.  3,4, as,  183.  Tbik.  2,6, 19.  U. 
563.  H.  au.  Med.  J.Ign.  3, 178.  ^  !nfrt%THT  d  =< Hr^J.M^HqH  I  ^- 
rCT %m  rf  ^TT^:  t^fiTTH  rTfe^:  II  ^^  ^TTFT  RT  NN.  ^4^^M 
>TT^  I  Bbag.  13,1.2.  qTTTRT  q  fsTR::^  ^jH^^rl^^rridH^KoMU 
HAS.  6,77.  —  8)  Zodiakalbild  Ind.  St.  2,283.  —  9)  (in  der  Geometrie) 
eine  durch  Linien  eingeschlossene  Fläche  (Dreieck,  Viereck,  Kreis,  Bo- 
gen) Colebr.  Alg.  58.  Vgl.  4.  —  10)  Haus.  —  11)  Stadt  Vais.  a.  a.  0. 

-  Vgl.  g^u^,  qn^=,1^^,  ^4°,  m^'^,  g=. 

*^  "^  —  -f 

i^^cfii  (qi3)  -t-^ii)  adj.  (f.  S),  subst.  das  Feld  bebauend.  Landmann 
P.  3,2,21. 

id 5|*=h(Ü  (^31  Feld  -f-  Sfi°)  f.  etne  Gurkenart  (s.  ^I^^)  BIgan. 
im  gKDii. 

^^t^iHH  iW^  ■+- qi°)  n.  Feldbau:  iH 3i=tlM'+d  der  da*  Feld  bebaut, 
Landmann  K atbäs.  20, 11. 
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rlslillllH  l^^9.-t-1\°)  a.  Geometrie  Kälas.  362  bei  H*dghton. 

Ti^ilH  (ifr3(  9. -H  UrT)  adj.  geometrisch  Colebb.  Alg.  271.  vT^JIriN- 
4  in  geometrischer  Beweis  39. 

^^rrapfel  (^  Feld  H-  fg  J)  f.  eine  Gurkenart,  =  M^'TO  RaÖan. 
im  gKDR. 

^fsTW  (ST^T  ■+■  sT)  1)  adj.  subst.  m.  (sc.  t^ST)  em  mi«  der  Frau  einet 
kinderlosen  Mannes  durch  einen  Ändern  rechtmässig  erzeugter  Sohn: 
qrF7  ^  5mHT  1:  SffRFI  ^FTOHF?  ^  I  y-UHMH-^T  ^  WlrH- 
^^sfiT:  FT??:  II  Baüdh.  in  D*j.  81.  M.9,167.  JÄGii.  1,68.69.  2,128. 
M. 9, 159. 162.161. 165. 180.220.  H. 349.  —  2)  f.  ^sTT  N.  verschiedener 
Pflanxeo:  a)  =  «H'-tlLMilO-  -  >>]  =  kMILLidl.  -  c)  =  iJMM^I. 
_  d;  =  Hdi^M-^il.  e)  =  rfdmn  K;dAN.  im  gKUa. 

r;l^-;||r|  (Sf5f  -f-  5ITrTj  adj.  mit  Jmdes  Ehefrau  von  einem  Andern  er- 
zeugt iÄoi.  2,128.  ^ 

^T^fWl  {^'f-J-sHT)  m-  Kampf  um  Land,  Landerwerb  RV.  1,33,15. 

^^  (^  -+-  ■??)  V  adj.  a)  ortskundig:  qSTT  ^WT  >J^HT  ^'7(7^g.iT. 
B«.  13,2,»,».  fl^IWT  f^ljTniRni  HJ^^Fli^^  6'Am{  FRf^ 
•T  lcF?T:  Kbäni».  Up.  8,3,2.  —  6j  das  Feld  kennend,  sich  mit  dem 
Feldbau  abgebend  (abdab.  im  (KUr.  —  c)  sachkundig  AK.  3,4,8,35. 
H.  an.  3, 15  1.  H.  e.90.  Cabdab.  im  gKD«.  ^jf^  ^  rJFI  ^^^  ^^ 
HBb.  i,3653.  —  2)  m.  a)  die  Seele  AK.  1,1,4,7.  3,4,8,35.  H.  1306.  U. 
an.  Med.  n.  4.  Sa»»op.  8.  in  Ind.  St.  1,301.  ^  ^Hfll  IlTHT  djfWrM- 

pmm  I  '^fP^  ^m  ft  ^n^:  i^nrmfrr  fri%^:  ii  ^^  ^m  qr 

mfs  ^^Tt^y  HT^fT  I  BuAG.13,1.2.  qi  «  WlrMH:  -fil^NrTI  rt  ^^ 
5lTl5fH  M.  12,12.1«.  8,96.  Jiöi.  3,3«.  178.  '^T^  TTüJrl:  =fiH«w1  W^- 
%T  ^FPf  d'-MW  MBn-  1,S018.  3,476.  14,1205.  fgg.  Habit.  11297.  So«». 
1,310,5.  312,9.  fgg-  VP.14.  BhU.  P.  1,13,52.  5,11,11.  fgg.  8,17,11. 
Prab.  ff7, 1 7.  yMMTliy-lin:  C^^''*t'- ^'-  ö, 1 6.  —  6)  Hurenjäger  Mbd. 
—  c)  eine  Form  von  Qiva  (^JITrTTcl)  QKDa.  nach  einein  Stütra.  — 
d)  N.  pr.  eines  Fürsten  (v.  1.  d^lsl^,  dMIMt^)  Balt.  P.  in  VP.466, 
M.  1 1.  I.IA.  1,709.  Anh.  xxxiii.  —  3)  f.  °'^  Bez.  eine*  ßnf zehnjährigen 
Mädchens,  welches  bei  der  Dargi-Feier  diese  Göttin  darstellt,  Anha- 
DÄKALPA  im  gKI>R.  u.  d.  W.  ^Rjft.  —  Vgl.  ^^^,  M^jJ^l. 

STSfHT  ('^00  cTST)  n.  eine  zum  Bebauen,  zum  Bewohnen  sehr  geeig- 
nete Gegend  g*T.  Br.  1,4,«,  16.  y^Hrl^  '»• 

^^  f.  nom.  abstr.  von  ^  Sitz,  Wohnsitz:  TTq^Rf^  c^fMMil^ 

%m\  wm  «{HrMiy  d7*-uiy  kathäs.  3,3. 

(H^l^HI  iW^-*-"^^)  t.  eine  Art  Solanum  (WRnj?7?f^7)  Ragan. 
im  (Kür. 

171 3('; cl'l  I  f^TSI  -•-  ?°)  f.  *tne  Gottheit  der  Felder,  von  einer  Schlange 
Paskat.  174, 12. 

STsTTTtT  (5f5l  H-  qf?T)  m.  gana  yy^rMll^zi'  P.4,1,8«.  der  Herr  eines 
Feldes  an.23,6.\».  —  Vgl.^-JnH-^JtMrM  und^3|»-q  CJI^T:  u.  ^1. 

cTSn^  ;?r^  -♦-  ^T^)  n.  «in  einer  Gottheit  geheiligtes  Gebiet:  «^:  ^Tsf- 
M<^HM(lIi  BnÄG.P.  9,4,20. 

STSTTTilT  (5r5f-»-'7°)  f-  Name  eine«  Strauchs  VAn>j.  im  gEDa.  Nach 
Caret  bei  Uacgbton  ist  ^TWTXZ  Oldenlandia  biflora  oder  vielleicht  eine 
ander«  Specie*. 


iH^I'-IH  (^TäT-HTlH)  nj.  1)  Fe;(JAM««rPANi(AT.224,5.  Mark. P.  19,21. 
—  2)  eine  die  Felder  hütende  Gottheit  Pankat.  174, 15.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  904.  Es  werden  derer  im  QKDr.  nach  dem  Prajogasara  neun  und 
vierzig  namhaft  gemacht.   Bein,  (liva's  Qiv. 

Tl14i<yl  (tI  51 -»- 'Ti^T)  n.  F/äcAentnAaZt  Coleb«.  Alg.  70.  Paddb,  za 
Katj.  Qh.  4,7.  Seh.  zu  4,8,16.  5,3,33. 

d^nfkl  (%5f  H->T°)  f.  Feldeint heilung  P.  5, 1,4 6, Seh. 

5T3PTFI  (vf3I  -+-  >TFT)  f.  bebautes  Land  Wiis. 

»H^'WIH^il  (^^H-go)  f.  jy,  einer  Pflanze,  =  ^tfT  Trie.  3,3,216. 

"^  "^  ___ 

?T^51  (tTST-^^)  m.  Feldhüter  PANiiAT.248, 12. 

ir|5(i  injT  ( tri  1  -»-  I II ^(1 )  m.  durch  geometrische  Figuren  bezeichnete 
Quantität  Coi.ebr.  Alg.  278. 

5T^^^  (^sT  -♦-  "^^J  f.  eine  Gurkenart  (c<M4il)  Rägax.  im  gKDR. 

^fjRHUT  J^  -^-^°)t.  bebautes  Land  R.  3,4, 17. 

5T^f^  (Sr^-nfirf)  adj.  a)  ortskundig:  trlJlMl^  f^  ?JT%[  f^- 
q^RV.9,70,9.q^i^f^T^^#HT^?#ITS.5,2,8,5.  -  6)  sachkun- 
äig:  ^^!^  ^^S(\^^  J^J:  KoMÄRAS.  3,50.  —  2)  m.  die  Seele  Bhä«.  P. 
4,22,37.  -  Vgl.  i^5T,  Md^lN^. 

^T5rS?J^^T^  (^■^-i-c?J°)  m.  Bestimmung  von  Figuren  auf  einer 
Ebene  Culebu.  Alg.  38. 

SraH'^R  iW^  -+■  H°)  1)  m.  N.  zweier  Sträucher  ( s.  tIW  und  THtf3T ) 
RÄCAN.  im  gKDR.  —  2)  f.  ^T  eine  Gurkenart,  =  myiUiM  RUak.  im 
QKDr.  u.  dem  letzten  Worte. 

5r^H^  (ST5[-«-H°)  m.  ein  best.  Gras  (SfF^)  RUan.  im  (KDr. 

"^^HlirT  (i^  -+-  fnf?r)  f-  Feld-,  Landerwerb:  gR:  i^fHTrn  ^T^- 
^  Cr^  UV.  7,19,3;  Tgl.  1,112,22. 

5t5rfnV?T  (5r^  -»-  HT^)  «dj.  am  On  anlangend,  eintreffend  (?)  Nir.  2, 

2.  ^  ^  sjjrT  ^''^q^rribiHnfe:  RV.  3,8,7.  m^:  TOfsnt  f^ü 

=T^T^mM?R8,31,u. 

'Tlll':!!^  (5T^-l-5TsrN)  adj.  subst.  vom  Felde  lebend,  Landmann 
AK.  2,9,6.  H.  890,  Seh. 

STSnTy^cTrn  [?r^-f-5im°)  f.  die  Gottheit  eines  geheiligten  Gebiete* 
Prajogasära  im  SaSskärat.  QKDr. 

frarnr?  (?r^  -+-  STP-T?)  m.  das«,  und  der  Regent  eines  Zodiakalbildes 
(!KJ)r.  nach  dem  Gjotistattva. 

i^tlHH-^l  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  Ml-iJIMd=^1)  Cabdam.  im  gKDR. 

d3)l4l  (^  -H fTI)  adj.  Land  gewinnend:  dHIHI  ^^^1^1^^  ?H 
?Fi%  ?IW>ilHH44H  RV.4,38,1. 

SrrSRi  (von  tIK)  m.  1)  der  Besitzer  eines  Feldes  M.  8, 2«  1.243.  9,63. 
34.  —  2)  Ehemann  (vgl.  ^TSf  3.)  Närada  in  DÄJ.  8,2.  M.  9, 145. 

itIIjH  (wie  eben)  m.  1)  der  Besitzer  eines  Feldes  M.  9,51.52.  Jägk. 
2,161.  t4i^|3H  M. 9,49.51.  Larulmann  U.  890.  —  2)  fiAemonn  M.  9, 
32.  QXk.  66, 18.  —  3)  die  Seele  Bhag.  13,33. 

ini3(M  (wie  eben)  1)  adj.  zum  Orte  gehörig,  n.  pl.  die  Umgegend:  tTT?"  FST 
^'nMIUII  (oderelwa^^TTinqzn  lesen?) T^ ^J '^^fw^•.  [^m^- 
^^  sHtTT  =7^^:  H<(MI:  II  AV.2,14,5.  —  2,  n.  ein  am  Körper  fest 
haftendes,  chronisches  oder  organisches  üebel  AV.  2,8, 1.  fgg.  10,  l.fgg. 
fipOTl  R  Erf  mm  ^^  ^fSFt  ^1|  3,7,2.  fem.  in  der  v.  I.  des 
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TB«.  2,5,*,  1  zu  AV.  2, 10,  1.  Nach  P.  5,  2,  92 :  adj.  in  der  Bed.  H(r;\M 
lyi^tirHJ:  heilbar  in  einem  künftigen  Körper  (nicht  aber  in  diesem] 

■s  .-^  "v  ^-^ 

d.  i.  unlteilbar:  ^fTWJl  cij||y:  Seh.  Andere  künstliche  Erklärungea 

des  Wortes  in  dieser  Bed.  s.  in  der  Klg.  zu  d.  SU  —  Nach  H.  an.  3, 

1 85. 486  bed.  das  Wort:  1)  m.  a)  ä^^JH^T^lFfirW^  «'"  einem  andern 

Körper  heilbar  (a  medicament,   what  is  fit   to   be  administrated  in 

medicine,  Wils.).  —  6)  äETHT^TTKsT  eine  unheilbare  Krankheit.  —  c)  = 

^  ^  -^ 

CJITTTTT^  der  sich  mit  fremden  Ehefrauen  abgiebt.  —  2)  n.  =  t^3|si- 

frU  <"«r ''«'»  Felde  gewachsene!  Gras.  Med.  j.  79:  1)  m.  a]  =  ^(!^l((r1- 

_   6)  =  yVHuTlUI.   -   2)  n.  =  ^=|sldUI.  -  6)  =  M^^^^-MKir«! 

{physicking,  operating  Wils.). 

idNMHmH  (?f°  -H'TI^)  adj.  f.  ^  «n«  chronische  u.  s.  vn.  Krankheit 
(s.  (HMM)  vertreibend  AV.  2,8,2. 

^TjJTT  (von^TSf),  irl^lMIrl  nach  einer  Ehefrau  Verlangen  haben 
giifTl«.  1,26. 

rfSTST  CT5f  h-StT)  m-  eine  Kornart  (s.qicj-ii^)  Rägam.  im  ^KDa. 

^TSfFf^  (Tr5r-»->iM<d)  m«  N.  pr.  eines  Sohnes  von  (Ivapbalka  Bhau. 
P.  9, 24, 15.  -  Vgl.  3q^. 

^  (TOn  T^TT)  m.  sorrowing,  moaning  Wils. 

51^1  (von  1. 1^'?)  m.  1)  Wurf,  das  Werfen;  das  Bewegen,  Binund- 
herbewegen  H.  an.  2,294.  Med.  p.  4.  ^^[^  R.  4,62, 12.  T^^^:  Svfa.  1, 
256,7.  HüTRT^  Det.  8, 19.  H^TW^FW  die  Augen  herumgehen  lassend, 
um  sich  blickend  Q'hk.  12,7.  39,6.  52,1.  93,15.  105,3.  Mälat.  45,7.23. 
?J^  eine  Bewegung  der  Brauen  R.  5,63,10.  KumUas.  3,60.  Vgl.  STT- 
JT?lt^.  —  2)  das  Niederschlagen,  Niederdrücken;  s.  IT^I^TT.  —  3)  das 
Beschmieren,  Bestreichen  (5PH)  Med.  —  4)  das  Veberschreiten  i^- 
3FT)  H.  an.  —  5)  das  Verstreichenlassen  (der  Zeit),  unnützer  Aufwand 
von  Zeit;  =  H^HM  H.  an.  Vgl.  c^ldiHM.  —  6)  Tadel,  Schmähung 
H.  271.  H.  an.  Med.  P.2,1,26.  5,4,/,6.  Vop.25,8.  Wr*^mr^|-UyiHI- 
l?'4:)ij,-h;i.M'|inimWJ^^triHi?:TIST:  MtllHM^MI^ül  II  JJ«s.'2, 
204.211.  qrT#R)Hi^  210.  dM'^'^^^IPT:  MBh.  1,555.  ^  TjirMpl 
3,631.  Geringachtung  (c^cHI)  H.  an.  —  7)  Hochmuth  (JN)  H.  an.  Med. 
—  8)  Blumenstrauss  (den  man  sich  zuwirft)  Trik.  2,4, 5.  cJj^T^FT  Megu. 
48.  —  9)  (in  der  Hathem.)  die  himuzuaddirende  Zahl  Colebb.  Alg.  19. 
113.171.363. 

^PPH  (wie  eben)  1)  adj.  a)  schleudernd,  werfend  P.  3, 1,94, Seh.  — 
b)  eingeschoben,  interpolirt  Seh.  zu  B.2,96.  —  2)  m.  a)  =  ^{^  9.  Colebr. 
Alg.  113.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten  (t.  1.  füriHH=h)  Vijo-P.  in  VP.  462, 
N.23. 

5^tnil  (wie  eben)  i)  n.  =  f^TTT  AK.  3,3, 11.  —  a]  das  Schnellen, 
Schleudern  NiE.2,28  (mit  der  Peitsfhe).  MBii.  4, 352.  ?JJ°das  Abschnel- 
len-Lassen  der  Bogensehne  1400.  —  6)  das  Fortschicken,  Fortjagen: 

■JH  «c-<jn  ^!<iMi  ^  q'iJj  ^^nt  fTFi  FfTH  MBH.3,13272.  =  vtjTif 

Med.  n.  45.  —  c)  das  zu- Ende- Bringen,  Verbringen  (der  Zeit):  TcTy^TT 

^NH*-yi  ^  ^  mi^  ^f^  1 5im:  d^miy  g  ^ttjöü  ?ifMH- 

^  II  HialTA  in  VitJdaiL  (ed.  Calc.  153:  5fTOI  sl.  ^qTII)  im  gKDa.  — 
d)  das  Unterlassen:  3^FfFTft[  ^IlfHlt  f^l^N  WW[  (sc.  WJFRUT) 
^5JfT'JM.4, 119.  -  «)  Schleuder:  ^p~W  HMr^^NIUI:  W^-  MK;H1 


^  BuAG.  P.  3,19, 18.  —  2)  f.  ^  a]  Schleuder  oder  Schleuderwaffe  R.  6, 
7,24.  —  6)  Ruder  H.  877.  H.  an.  Med.  —  c)  eine  Art  Netz  H.  an.  Med. 

^M  f.  =  ^qrrfT  Ruder  AK.  1,2,»,  13. 

i^HIIiIm  (von  ^HI)  n.  Schleuder  Ragb.  4,77. 

i^|HH"i  (von  vR)  m.  Geschwindigkeit  (nom.  abstr.  zu  |tIH)  P.-6,4, 
156.  gana  ^7^J^  zu  P.  5,1,122. 

^TPTW  und  trIMl'-iH  (wie  eben)  superl.  und  compar.  zu  l7l!H  (s.  d.) 

irlH.(  (von  T5FT)  nom.  ag.  Schleuderer  P.  3, 1,94, Seh.  R.  4,9,84.  fxj- 

r^yi^-imM^i8,2i. 

trlH^U  (wie  eben)  adj.  zu  verhöhnen,  zu  verspotten  MBa.  1, 1467. 

?T^  (wie  eben)  adj.  hineinzuwerfen  Su^b.  2, 371,9.  umzulegen,  an- 
zulegen: H  4(1^^1^  Cit.  beim  Schol.  zu  QW.  80. 

^  (von  1.  fvl)  Un.  1, 138.  1)  adj.  f.  3^1  wohnlich,  behaglich.  Rufte 
und  Sicherheit  gewährend:  XI^TOI  JWJ  I^Mrji  5T4  H^=fiTJ?;Sfiq  MBa. 
3,15976.    rf^  ?l4  ^Hy]fHl-y4l|UUH   15988.457.  1,8401.  Hip.4,51. 

^irTT:  WJWi  im-M:  R. 3,37, 1 3.  38, io.  ^irl:  iq:  ^^•.  q=5n:  MBa. 3, 
488.  5ff|^  ^JqJTyHR  112S6. 14,1320.  R.2,67,19.  ^irlT:  cFTTSI ^FSTH: 
5,8,17.  imW^fflTT  Wf  irnfg  5Rft  (Calc.  Ausg.:  MUUIH)  Sat. 

5,97.  tri^  qrq  -  yiri(iyi  ^  ^-ufH-^H  w^  >i%^bhag.  i,46. 

Hierher  könnten  vielleicht  auch  noch  einige  unter  2,  c  aurgeführte  Bei- 
spiele gezogen  werden.  —  2)  m.  n.  gana  ^^rnT?  zu  P.  2,4,31.  AK.  3, 
6,A,34.  SioDB.K.249,a,3  v.  u.  In  der  Veda-Literatur  stets  m.  a)  Grund- 
lage, Unterlage:  wiWi  ^  ^iH'Wi  ^  VS.  18,  7.  ^at.  B«.  13,1,4,3.  2,», 
5.  (5IFnji^  Wim  AV.  3,12,1.  q^^'^T^gT^PTTO^4,l,4. 
-i^mHTlHHMTlHr^lii  IH  Kap.  1,46  (Ballaättne:  because  it  has  the  samt 
fortune  as  both  the  views).  —  6)  Aufenthalt,  Rast,  ruhiges  Verweilen: 
^:  nR  ft^  ^TiTSfTg  AV.13,1,27.  ^  ^tilNHI  sI^T  ^f?RM: 
RV.  10,124,7.  20,6.  gAT.llR.3,5,»,20.  ?T7n%s|^MI'dyi^T4lH^TFrn- 
^m  sr%Tf?f  (TT^Jk  dy^'J*  SF'TTW  WJ  srr^frt  ^TtH  TS. 
3,4, lo, 3.  qr  ^^MHrhH^^Mm<l  ^IsTHTll  qr  'jrhH^NitJI- 
Rast  und  Umtrieb,  Wanderung  Ait.Bb.1,14.  TS.  5,2,1,7.  VS.  30,14. 
PÄB.  Grbj.2,7.  3,4.  —  c)  Ruhe,  Frieden,  Sicherheit,  ein  sicherer  und  behag- 
licher Zustand,  =  ctikid,  ^(^iiltlT,  ST'T,  T^H  AK.  1,1,4,4.  3,4,«,38. 
««,206.  Tbim.  3,3,294.  H.  86.  an.  2,3  19.  Med.  m.  8.  ^^^nit  f^TO  ^- 
^  1^%  ^^^{iU'i^H^AV.  3,3,6.  11,7,13.  20,127,8.  i^Tq  ^:  50?^ 
5t4^  VS.  3,43.  ^  (^  ^rfm  ^  9,22.  14,21.  AV.  19,8,2.  ff  ^4^ 
f^TrT4:  *L,NH  -^tiT  RV.  1,100,7.  WW  ^i^T  ^  HtFIPW  iO,27,4. 
^IH  ?nTPT:  nraiHHUiM  giTT  ^m  n:  8,73,9.  3  iHHWI  5inT  HTrT 
Wi^'.  19,8. 1,66,3(2).  67,2(1).  7,82,4.5. 1,55,4.  5^  rTTTT  T^^Urf  cFT: 
Bulc.P. 4,22,36. 15.  29,50.  6,16,42.  qH'.  ^W  rTrlT  iTrTR  Brähman.  i, 

O   'S 

20.  ^^  H*H^m  ^  ^  r=<Hf^'MdH^I  smrTT  ^WIW  FFtR  R. 
3,1,  31.  ctiHärdM  I<^I+HIH^MBb.  1,3852.  3,330.  dllHt^$|  vITOf  ^- 
NrdM  rl^  14,  i3i.  1,4025.  SIJ^  Sf^  MI^Md  H  J%^:  i^t^lsifsj- 
rUtWf  ^FT:  14,263.  JIU1^R)|  ^  qjr^ilM  ^  STTT^rnriH:  R.  3,44, 
15.  q^:  ^  qjfqrR  Jrf  Hd^H^y  5,i,s5.  4,49.8.  ^7rar%TFT^- 

5R  MBh.  3,  10775.16003.  ^^  ^  ^^MUI^U  '4'^^  M.2,  127.   gJTft 

^q^HiR  Bbao.  P.  2,6, 18.  %IIFT  sn^HIFT  ^6.  J^WIrdH  >#im  MBa. 
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2,639.  3,«3ioi.i3io9.  PaiJkat. 52,17.  ^  HnH llll<(=l  sTrarT  iii,78.  flrT: 
^qiPTnFTiTIKATHÄs.io,u5.!^  ^t  iq^I^TFT  smrFrmTMBH. 
l,«5n.  2,2u.  ^4H^:ii?q[^GiT.  3,16.  5fm^  H^iSTT:  ^1^1^^- 
W:  FSPTT BaiG.P.  1,14,27.  3,1,31.  ^TiFT  öPk^TO ^  ^=7  dlH'r  1,2,25. 
^Tf?r'T^'Tn:?n7Fr(TF'7JÄfii»-2,209.  JI'-UdWydI'Tm  5FTFT  HslMN 

o      ^ 

g  R. 2, 40,9.  yiPci^kliy  W^  ^  ^tTFTRagh.15,6.  gFT  ^^TTT  SHTTT 
^  H<läM(H  Bbäg.  P.  1,8,33.  1, 13.  iHMÜI  «n  ämA«  Knd  Sicherheit,  icohl- 
behalten:  MH^ÜIH:  R.  2,34,34.  02,79.  6,85,5.  Boie.  P.  5,8, 14.  ^flTO 
^sT  ^RI^H  M«kKH.  110,  8.  %T  ^  i^H=<IJl)W  'TiTTrT:  ^^  TTtT: 
CRR  Pa>kat.  1, 162.  ^^3Tfq!3nH  TW^  MBh.  13, 1519.  M^HHÜI  ^- 

^.       •^_;; ^_;^ "•  -^ 

?JRI  '-<|y-)HIMNyh5!.mH  R.  2,54,4.  Oefters  der  Gegensatz  ^TT  — 

—  mT\  (s.  anch  a.  6  und  Tgl.  t||i|iriH)  <*>  jRxAe  und  Arbeit,  im  Besitz 
(oder  Genuss]  urtd  Erwerb:  ^:  ^  ^T^  ^^  ^:  RV.  10,89,10. 
^U-lIrdM  5lf>T^üt  mm  5,37,5.  7,34,3.  86,8.  ^4^7  ^  «Msly  pT- 
lifilSiiq  8,37,5.  gm:  i4  ^  ^  Hr^  tn^TtraFrT  dein.  Erwerb  und  der 
ruhige  Besitz  des  Erworbenen  sei  für  die  Brahmanen  MBh.  13,3081. 
Daher  qTT  =  H'=*^(Tim)  J^  Trik.  H.  an.  Med.  Nach  H.  an.  auch 
=  171^  die  letzte  Befreiung.  —  Z)  xa.  a)  ein  best.  Parfüm  (xUJIT)  AK. 
2,4,4, 16.  Thik.  Med.  —  b)  der  personif.  behagliche  Zustand,  ein  Sohn 
Oharma's  und  der  (linti  VP.  55.  der  TitikshA  Bbäg.  P.  4,1,51. — 
e)  N.  pr.  eines  Fürsten  MBh.  1,2701.  eines  Sohnes  des  Quki  und  Vaters 
des  SuTrata  Bbäg.  P.  3,22,46.  eines  Sohnes  des  dritten  Manu  Si- 
Tarna  Habit.  480.  —  d)  N.  pr.  eines  Collegiums  t^)  Räga-Tai.  6,186. 

—  4)  f.  3^  a)  N.  pr.  einer  Apsaras  VjÄpizuH.183.  MBh.  1,4818.  — 
6]  ein  Bein,  der  D  u  r  g  &  H.  a  n.  H.  (.  32.  Med.  N.  pr.  einer  anderen  Göttin, 
=  c1H=ti(l  DetI-P.  im  (IKDa.  —  e)  =  cTT  m.  ein  best.  Parfüm  H. an. 

—  5)  n.  N.  eines  der  7  Varsha  in  GambudTtpa  Bhäg.  P.  5,20,3.  — 
Vgl.  5j^,  qrWT. 

ITIH^  (^on  ^TT)  na-  1)  «<'>  best.  Parfüm  {rfTT)  Gatädh.  im  (KDr.  — 
2)  N.  pr.  a) eines  Niga  MBh.  1,1 556.  —  6)  eines  Rakshas  Hahit.  1S42. 
1591.1737.  —  e)  eines  Wesens  im  Geroige  Ton  (ira  Vjädi  zu  H.  210. 

—  d]  eines  alten  Königs  MBh.  2, 117.  eines  Sohnes  des  Alarka  (im  folg. 
Vers,  heisst  derselbe  Sunt  tha,  wie  Langl,  an  beiden  Orten  hat)  Uasit. 
1749.  eines  Nachkommen  Ton  Parlkshit,  des  letzten  seines  Geschlechts 
Im  Kalijuga,  VP.  462.  Bhäg.  P.  9,22,42.43. 

(HH=ti(  (5W-1-  l.^f^  adj.  Ruhe  und  Sicherheit  gebend:  M«^H  ^'^ 
Wmni{  ftl^  ^q^fT^q  MBB.  14,973. 

irlH-li4H  {W\  ■+■  ^'^)  1)  adj.  dessen  Werk  Ruhe  und  Sicherheit  ist. 


Ruhe  und  Sicherheit  verschaffend:  dl-4iMHHW  Bhäo.  P.  2,6,5.  —  2) 
m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (t.  I.  <HMUm)  Väjb-P.  in  VP.  466,N.10. 

(rtH^hlH  (5R -H ^iFT)  adj.  nach  Rast  verlangend :  U=n  ^ sf ;  f^H^I 
^  ^  5l4=tiMIH:  H^  ^  ^^  RV.  10,94, 12. 

iHM--+iU  (ST^T-hLSTT^)  P.3,2,44.  Vop.  26,58.  adj.  Ruh«  und  Sicher- 
heit gebend  Bhiripb.  (=  g^T^)  im  gKDa.  °=til^^  dass.:  ^(T^  ^iVTF^l 
^U\  fefhr:  dH'-til^^:  PAiisAT.  V,  89. 

«TlH^d^C^  (5TR-*-J°)  n-  Titel  eines  medicinischen  Werkes  Ton 
Kshemacarman  Verz.  d.  B.  H.  No.  950. 

iq'frl^(^-f-^  adj.  =  dM^lf:  J^'.  hrwm:  ii».54. 

U.  Theil. 


iTlH^IH  (^-»-ITH)  «n.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  KicmlraRÄGA-TAR. 

6,150.  fgg. 

5rön["(^qrr,  acc.  von  ^PT,  -t-  1.^)  1)  adj.  =  ^F?^  P.  3,2,44. 
Vop.26,58.  Tkik.  3,1,  I.  H.  489.  Bhöripr.  im  QKDr.  —  2)  ni.  N.  pr.  o) 
eines  Königs  der  Trigarta  Drai;p.2, 7.  —  6}  eines  mythischen  Buddha 
Bi'RN. Intr.  161.  —  c)  eines  Sohnes  Ton  Brahmadatta  (Udajana) 
ScHiEPNER,  Lebensb.  274  (44).  —  3)  f.  ^  a)  eine  Art  Falke,  Falco  Ponli- 
cerianus  Lath.  Caret  bei  Hadgbton.  —  6)  eine  Form  der  Durgä  H. 
f.  59.  (:KDr.  nach  einem  Mantra.  —  c)  N.  einer  anderen  Göttin  DetI- 
P.  im  QKDr.  —  d]  N.  pr.  einer  Schwester  Ton  KshemamkaraScHiEF- 
neh,  Lebensb.  274  (44). 

^TTrarT  (^H-isfr[)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (t.  I.  iH5mH,  WU- 
TtIH)  Mats/a-P.  in  VP.  466,  N.  1 1. 

^T^^f^H  (vnT-»-^°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  der  Kosala  MBb.  12, 
3060.  fgg.  3850.  fgg.  DaTOn  adj.  ^IJ^TJTFf  ihn  betreffend:  STH^IH  3849. 

i^Ht^-^j-S  (17IH  -»-^°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  Ton 
Pundarlka,  Harit.  824.  Ragb.  18,8.  VP.  386.  Bbäg.  P.  9,12,t.  LIA.  I, 
Anh.  II.  —  Vgl.  ^HMpH. 

idMUm  (^-^-^°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  466.  LIA.I,  Anh. 

XXIIII. 

irlHyn  (^T^-»-^)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Varäh.  Vrb.  in 
Verz.  d.  B.  H.  241.  ^FWfTT  m-  N-  pr.  eines  Kriegers  MBb.  7, 40 13.  fgg. 

i^Ht^Pll  {^-»-U^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patron.  qllJJ- 
fi^  (Tgl.  d^MHH)  Parkat.  Br,  in  Ind.  St  1, 32. 

^T'Wftf  (^  -»-HTII)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (t.  l.1^J#T,'^|5PTf?r 
VÄic-P.  in  VP.471,  N.  36. 

iTlHHI  rl  (STT-»-^")  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBb.  1,2700.2735. 

iliq^(Ton  W{),  %^fXm  nur  partic.  1)  rastend:  ^rTPT  H^  ^m- 
tpT  RV.3,7,2.  —  2)  Rast  gewährend,  beherbergend:  cf  1  IMfMIEJ  4,^4- 

mi-uH  tifr  m^:  %m^  ^  'ikmnv.  4,33, 1 0.  r^j;  f  mff?  i- 
m^  ^  iH  ^  wwH  5,47,4. 


trIHMrtiH  (Ton  ^  -♦-  ri37)  adT.  bald  ruhig,  bald  angespannt;  in  Ruhe 
und  Anstrengung:  ^H^^WP^W^  ir^Md  STlft  f^  ^  ^  I  ^^OH  ^- 
<^MrHc|  ^m^7  T^  t||^^  II  R.  1,13,10.  ScBL.:  faustis  sane  auspi- 
eiis  operati  sunt.  Wir  haben  uns  für  die  obige  Auflassung  entschieden, 
weil  5Tq  so  oft  im  Gegensatz  zu  tJJI[  erscheint. 

^H^^lsl  (^-H^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.d.  B.  H.  No.  1355. 

^TT^tT  (von  ^TT)  adj.  von  Ruhe  und  Sicherheit  begleitet  Siddb.  K.  im 
(KDr.  —  2}  f.  °^rTT  N.  pr.  eines  Frauenzimmers,  Scbiefner,  Lebensb. 
294  (64). 

.^         .»V       's  -_Ci- 

t^ljcjl^  (TR-HcTrl')  m.  N.  pr.  eines  Feldherrn  des  C^lTa  MBh.  3, 
669. fgg.  ^M=jr^H^(!)  gana  m<^\\{  zu  P.4,1,96. 

^II!<n^  (^H-5T"^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  950. 

^HlßrM  (^-♦-*<ll^rM)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H. 
No.  940. 

?RTnT  (5W-»-5nFJ)  n>.  N.  pr.  eines  Fürsten  Ton  HithiU  BaÄs.P. 

9,13,23.-  vgi.^qrix. 
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^PTFTFTT  (?tT-»-'7irr  "i''  Dehnung  des  Ausl.)  f.  Ficus  oppositifolia 
(».si^HI()  tABDiE.  im  CKDb.  Als  v.  I.  wird  ^H'-t»r1  ebendaselbst  auf- 
gerührt 

^qTft(^-H^)  m.  =ilTTmvP.390. 

Wjfrm  CTCT  -H  ^r^)  m.  N.  pr.  v.  I.  für  ÜMQtH  MAT«ji-P.  in  VP. 
466,  X.  1 1. 

(rtlH'l  'yon  STT)  adj.  der  Ruhe  und  Sicherheit  sieh  erfreuend,  wohl- 
behalten: q^  i^^^n  HW:  ^  i^flulHHI  ^WI  N.  i2,9o. 

irtH*^  (tTT  -+■  5*D  ra-  N.  pr.  des  Verfassers  einer  Regententafel  von 
Ktcmlra  Räga-Tar.  1,13.  eines  Lexicograpben  Verz.  d.  B.  U.  No.  804. 
des  Verfassers  eines  buddh.  Werkes  Bcrn.  Intr.  558. 

cT'^  (von  tPT)  =  tFI  P- 5,4,36,  V4rtt.  9.  KÄg.zuSO.  l )  adj.  f.  5^ 
a)  rastend,  ruhend:  ^\q  CpMISI  Ukl^Ul  ^^TH  W^  C*t.  Br.  13,1, 
«, 3.  g^l^M  ^5%  >T^  6,7,*, '•  *j^l(M  ^n^  T%?tr%WfT#- 
^ß{m:  T^^'.  ÄV.  12,2,49.  qrraf  ^  MM^J-^^UI  ^  RV.  10, 28,5. 
porox.  VS.16,33(Gegens.!TT'^).  Pär.  Grbj.3,6.7.  —  6)  wohnlich,  6«Aajf- 
lich: ^i-ii\  ^WyJ I  HrM  Ml^^r^+O^i^  I  f^Rr*^55^ii|  H^MMlrMiyn 
M.  7,212.  KüLL.:  =  yHMl)ir?l*(TUim<rlHW.  —  c)  Ruhe  und  Friede 
verleihend:  ^  W^m  ITTrf:  H'-Ul  MBh.  14,1691.  als  Beiwort  von  ^iva 
194.  —  2)  m.  N.  pr.  verschiedener  Fürsten :  eines  Sohnes  von  Sunttha 
and  Vaters  von  Ketumant  Hasiv.  1592. fg.  1750.  eines  Sohnes  von 
ügrÄjudha  und  Vaters  von  Suvlra  1084.  VP.453.  Bnie.  P.  9,21,29. 
eines  Sohnes  von  f  uki  und  Vaters  von  Suv rata  VP.  463;  vgl.  ^^.  — 
3)  n.  das  Rasten:  rj^UMWJ'NWH  TS.  5,2,1,7  (vgl  KJg.  zu  P.  6,4,30). 

STT  (von  3.  TtT)  adj.  zu  vernichten,  zu  entfernen:  HIMH  P.  6, 1,81, Seh. 

5T^,  5T=TfrT  ▼•  '■  für  faSf  und  ^fi^  »uÄTDP.  15,59. 

?I^  adj.  von  3.  W  Vop.  26, 144. 

mm  (von  5fHlD  n.  das  ZH-Grunde-Gehen:  ^IHI^Raoa-Tar.  3,262. 

rFT  (von  1.  MlH)  ni.  Stammeshaupt,  Fürst:  HH  tSPTT  HJMfl  HFTT 
5^  m^r\{\  'MHT  ^^  W^  KV.  9,97,3. 

clrlMrl  (nrlHrl?)  patron.  von?  gana  fH^fTlf^  zu  P.  4,1,154.  Davon 
patron.  MrlMclIMM  ebend. 

^rl^rT  (von  ^rT  »«äj.  ßrstlieh:  ^Jrl^'JBj!  RV.  6,2,  l. 

%%  V  >n  f?rirf  P- ',2,42,  VÄrtt.  3,  Seh. 

^^  (von  ^3f)  n.  e<ne  Menge  von  Feldern  gana  PT^m?  zu  P.  4,2, 
3$.  AK.  2,9,11. 

^nTTsIfT  (von  ?r5f -+-TslfT)  n.  Ländererwerb  so  v.  a.  siegreicher 
Kampf  \S.  33,60. 

^r^Tfl  n.  nom.  abstr.  von  -H^y  gana  ^^\^  zu  P.  5,1,130. 

^sTfH  n.  dass.  gana  gT^TWI^  zu  P.  5,1,124.  —  Vgl.  ^3ff7J. 

^3)MH  adj.  (f.  |)  von  ^HMR  gana  ^^i'■{r^\f^  zu  P.'4,l,84. 

dlHrM  (wie  eben)  adj.  dem  Herrn  des  Orts  gehörig:  tih  TS.  1,8, 
»•;i.  2,2.*,5.  Qat.  Ba.$,5,S,7.  TBR.l,4,'t,2.  KÄTj.g«.  15,9,10.  —  Vgl. 
iHslW  WI;  unter  ^  1. 

^tr  (von  IttIM)  1)  adj.  so  heisst  der  Samdhi,  welcher  durch  üeber- 
gang  des  ersten  der  beiden  zusammentrelTenden  Vocale  in  den  Halb- 
vocal  entsteht:  gleitend,  UV.  Präi.  2,8.  3,7.  7,5.  ebenso  der  auf  einer 
lolchen  Silbe  entstandene  Svarita  3,io.  VS.Puät.  1,ii6.  ttn^-fällHTlI- 


^^IT1H4M'^IT1  ^;  AV.PrXt.  3,57.64.  Roth,  Einl.  zu  Nh.  lxiii.  —  2) 
n.  oxyt.  Schnelligkeit  gana  q(5cll|>  zu  P.  5,1, 122. 

TlHclJ^  patron.  gana  Il^IT^  zu  P.  4,2,138  und  gana  ^oj^-^IM 
zu  4,3,131.  von  HM^U'f^(wohl  ^M^fe)  gana  c^lt^'ll^'  zu  P.4,1,96. 
Davon  adj.  ^q^^f^  gana  TT^lf^  uud^HTFRnf^. 

5l(=(ii?ir*-*T  patron.  von  tTI^"*^*-^,  N.  eines  Lehrers  Lätj.  10,10,20 
in  Ind.  St.  1,  49. 

^^^^  patron.  yop  ^TTf^^  gana  R|=(||(^  zu  P.4,1,112. 

W^  (von  ^)  1)  adj.  f.  |  mit  mich  zubereitet  P.  4,2,20.  tRUT: 
r  '^ 

Seh.  —  2)  f.  I  Milchgeritht  H.  406. 

STE,  -HliMIrf  werfen  Dhätcp.  35,23.  —  Vgl.  ^,  ^. 

irlli  m.  ein  Pfosten  zum  Anbinden  eines  Elephanten  Bhcbipr.  im 
CK  Dr.  -  Vgl.  q^. 

;TTO  findet  sich  nur  in  der  Stelle:  ^^  ',tUNW  ^t^lrilM^rf  I?^:  ^- 
TnFtrrJRT  ^LN'iM  RV.  1,117,8,  wo  das  Wort  von  SU.  entweder  als 
adj.  Hnbeweglieh  (vgl.  Nir. 6,6)  oder  als  m.  eine  Art  Laute  (wie  STHIIT 
zu  RV.  2,34,13)  erklärt  wird.  Ebenso  ist  es  aber  möglich  ^THII  als  m. 
gleichbedeutend  mit  dem  folgenden  ^THITT  zu  fassen. 

%[W\  f.  nach  Naigh.  1, 1.  AK.  2, 1, 2.  H.  936  so  v.  a.  ^^T^^  die  Erde 
(ijllim  Qabdab.  im  QKOr.),  im  du.  nach  Naigb.  3,30  so  t.  a.  Himmel 
und  Erde.  Das  Wort  scheint  zu  bedeuten:  Schaar,  Haufen  von  Men- 
schen; Gefolge  im  Gegens.  zum  Herrn;  Chor  im  Gegens.  zum  Anführer ; 
die  Gemeinen,  die  Leute.  Daher  auch  bald  collect,  im  sg.,  bald  im  pl. 
gebraucht.  ^^J^T  ^  «HluiirMMHI  HMI^'H  lief  nicht  die  Menge  erschrocken 
zusammen?  RV.  1,64,  l  (wonach  unter  WT  mit  TTT  med.  die  Bed.  3  zu 
streichen  ist),  i^miir^^  ^TTH  *TT  ^  fl^Tq!  «"te  das  Gefolge,  die  Die- 
nerschaft 57, 4.  H^I'JH  ^  qf  %mt:  ^rx  m^  ^HH^W  ^:  173, 

8,13,17.  WS:  HT  m^  mFc^HI  ^  H^<7  ^mri(HTj5h^  3,10.  H^- 
l!ftfH{^MIH'lir^>ri'  "^ fJrlFT H^^ ^n^^:  die  Mar u t  /reuen  »icA 
«6er  die  an  den  heiligen  Orten  (versammelten)  Schaaren  wie  über  gol- 
denen Schmuck  2,34, 13.  10,22,9.  Tjh^  q^T  MHr^M  HFTW^  STTTlft- 
PT;  SFrtr^PT  '-(#  wenn  der  Sterbliche^  lüstern  nach  jenen  %msterblichen 
Weibern,  unter  die  Schaaren  wie  begeistert  sieh  mengt  95, 19.  dn.  wird 
hiernach  bedeuten  müssen:  die  beiden  Schaaren  oder  Gemeinen  d.  i. 
die  Schaaren  der  Wesen  auf  Erden  und  die  im  Himmel  {die  zwei  Rei- 
chey.  q  ^mtRtl  Tfp^  rT  ^f^  =7  ^:  Cf^fpi:  ^  ^:  R  V.  2, 16, 

3.  qq  rq  iferftFr:  ^  ^MT  m  m^  i  vt  ^^  q^fn  bj:  ii  8,7,22. 

•f'rilJV'lH  q  diuil  qq  qqq  Välakh. 4, 10.  Dunkel  ist  der  Zusam- 
menhang  der  Stelle  RV.  1,180,5.  —  Im  Boag.  P.  erscheint  vlllUI  (4, 
21,35)  und  Timil  (5,18,28.  8,6,2)  in  der  Bed.  Erde;  die  letztere  Form 
finden  wir  auch  R.  Gohb.  1,42,23.  —  Vgl.  ^TTWl',  ^UWliUl- 

^nnftqq  (von  ^TFIIT)  adj.  die  Erde  in  sich  tragend  (?),  von  Vishnu 
in  Gestalt  des  Fisches  Bbäg.  P.  2,7, 12.  Bursodf;  refuge  de  la  terre. 

5n7  (von  ?1T)  m.  1)  das  Zerstampfen  oder  das  zum  Zerstampfen  die- 
nende Werkzeug,  ==  qqiTT  Tkik.  3,3,205.  H.  an.  2,225.  Med.  d.  4.  —  J) 
zerstampfte,  gemahlene  Moste;  Mehl,  Staub  AR.  2,  8,t,67.  Tam.  H. 
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970.  H.  an.  Med.  ^i-f^MI^  R.  2,104,12.  JTf^WT^  KatbXs.  13, 124.  ^- 
g^  H.  402. 

5TRTT  >ie  eben)  n.  bewegtes  Wasser,  Schwall  (der  Wogen),  Strom, 
fluctus  Naigh.  1,12.  ^R7  ^  W\  HV.  1,65,5  (3).  ftRn  ^F:  ^  =#^1- 
^^66, to  (5).  2, 2», 3.  n^  ^  ^|{hI^:  P-lNHy:  I,il2,i2.  5, 
53,7.  TOFTT  il^  "JT^MI  S[i^?i;^i,92, 12.  mTHl'^:  il^  »T^: 

182,5. 1^  ^  JTf%  ^  :qfHT  ^rftiwmiT  3rwnq^6,i7,i2. «, 
25,15, 7{m  sf  ii^:  5r%t:  '|fy=ui:  p^jh-hPj^m  in\m  mn  io, 

56,7.  ^  ^"^  pifrl  nT^61,2. 

^Tlf^  (wie  eben)  n.  Mehl  g.iBBAK.  im  fKÜa.  —  Das  parlic.  s.  u.  ^. 

»TllRm  ;nom.  abstr.  zu  ?T?r,  der  Form  nach  ron  ^TR")  n».  Kleinheit, 
»Finiijieif  gana  Wrf^  zu  P.  5,1,122. 

^f^  und  ^|{1m4^s.  u.  ^. 

ETPtl  (Ton  ^)  adj.  festzustampfen  R.  2,80, 10. 

^J^  (Ton  STU)  adj.  Awngnjf  TS.  1,6,»,<.  5,2,s,6.»,2.  6,1,»,I.  Qat. 
Ba.  12,5,a,S. 

^PT  (Ton  5^)  m.  das  Schwanken,  zitternde  Bewegung,  Erschütte- 
rung;  Unruhe,  Aufregung:  STTHI^Jmyi'^^rl  fRK)  MBa.  4, 121«.  cTT- 
f%°  MKfiH.29.  lfbT°  93.  (y^IHMr^yM  Ragb.  1,88.  Vik«.52.  10,8. 

cn^)  ^f?T^4iiUiiii  R.  6,11,1.  H'H^W'+i^  (gg^)  mbh. 3,8760. 

^^  ^m-  TTI  ^TWr^T  irfHI'^  13,-208.  %T  -rqfFrWlr^lH: 
^l;j^d'-HI  ^>T^^i,8385.  rr^^HmiHHirdM-UH^HMIiScND. 
i,i6.^rTf^^;y5ilf1MN^^=l?|lrM=<  ^:  Bbabt«.  1,12.  Bba- 
■■A-P.inLA.58,16.  OTT:  ^  »tT-^MH"  ^PTlf^FTTTR  f^  5R:  CU. 

158.  if^'WIT  KCHAKAS.  3,69, 

tHIM-ii  (Tiimcans.  TonnTH}  m.  >'.  pr.  eines  in  KimikhjA  (wie  Käml- 
ksbl  eine  der  Durgä  geheiligte  Localität,  und  nicht  eine  Form  der  D  ur- 
gt,  wie  unter  den  Wortern  nach  WiLson  angegeben  worden  ist)  befindli- 
chen Berges :  ^i^lUilH  ^^  3^  ^^"^  <^|WHH^I  H^^  q^MrT: 
cHIH-lil  *n^  «Him:  II  KÄLini-P.,  KlHAKajUÖPANiBiiAJA,  Kap.  81.  ^KÜi. 
^PTHT  (wie  eben;  1;  adj.  in  Schwankung  bringend;  aufregend,  beun- 
ruhigend: Mcfli-UIUll  flM^lllTI  ^PTÜP^R.  3,36, 10.  RV.  10,103,1.  ^- 
SEjm  rHIHUII'^  ^  ;|!/H|I-);  MBn.  12,10384.  Vishnu  13,6990.  —  2;  m. 
N.  eines  der  fünf  Pfeile  des  Liebesgottes  8cb.  zu  Glr.  8, 1. 

?n^  (wie  eben)  adj.  in  Schwankung  gebracht  tu  werden  geeignet, 
ZU  erschüttern;  s.  5Ji7fPU. 

^FT  Un.  1,138.  1)  m.  n.  =  ägiT  Bbar.  zu  AK.  2,2,  II.  (IKDr.  —  2} 
n.  =  j^'f^'d  gewobene  Seide  AK.  2,  6,  ■,  15.  —  Vgl.  ^TI{. 

eilH*  m.  «in  fceit.  Parfüm  (J|U|'(.|H+)  Gatäoh.  im  (KDb.  —   Vgl. 

^mfi  f.  =  iHlnH  <««  £rde  8ch.  zu  AK. 2,1,2.  BhU.P.3,14,3.  24,42. 
(^°  -«-^O)  m.  das  Meer  «ATioa.  im  QKDa. 

->pl)  m.  Geniesser  der  Erde,  Bönig  QInth.  1, 10.  — 
Vgl.  T?TTrI^ 

^TK  (Ton  5T^  und  ^HTT)  1)  m.  o)  N.  eines  Baumes,  Michelia  Cham- 
pa«a  'Tji-H=ti),  C*»"*»-  im  QKDb.  MBb.  3, 1 1563.  —  6}  Bez.  einer  Misch- 
lingskaste, der  Sohn  eines  Vaideha  und  einer  MAgadbt  MBb.  13, 2584. 
—  2;  n.  a]  oijl.  Kleinheit,  Winzigkeit  gana  Tö^lk  '•"  P-  5,1,122.  — 


6)  paroi.  Honig  P.4,3,119.  AK.  2,9,108,  S,4,«,i05.  H.  an.  2,407, 
Mbd,  r,21.  M.  10,88.  MBb,  2, 1861,  R.  2,26,13.  3,77,3.  5,59,20,  Sdcb. 
1,148,16.315,8.2,9,12.49,19.192,21.  323,18.  Buäg.  P.  7,4, 17.  H^- 
MicillVl:  ^KMi^:  Rag«.  4,  es.  ^  iM  —  ^RTfHWfW  yi<rrfl(:  WiIT 
R^il^qRPn:  MBB.  13,2 171.  ST  i%  PF^Ir^%%^  ^  f^nf^ 
^:  R,  2,35,15,  eine  best.  Art  von  Bonig  Such,  1,185,1,6,  Yäkasv,  zu 
H,  1214.  Vgl,  u.  5T?rT  Biene.  —  c)  Wasser  H.  an.  Med. 

i7ll^=tiHlcn=l  adj.  f.  ^  in  Verbindung  mit  fRT  das  Heer  der  Kshu- 
draka  und  Milara  P.  4,2,45,  Värtt. 

VI  1*1  etil  1)  m.  °^  f.  ein  Fürst,  eine  Fürstin  der  Kshudraka,  ein 
Angehöriger  der  Ksh.  P.  5,3,114,  8ch,  —  2)  adj.  =  ^  (IKDr.  nach 

SlDDH.   K, 

%[?^  (^T?r  Honig  -t-  sl)  n.  Wachs  Räoan.  im  QKDa, 

^l^t(lrl  (iTll^  ■+-  mH)  ni.  eine  best,  mineralische  Substanz  (s.  HIlTl- 

o  o 

ST)  RÄGAN.  im  ^KDr. 

dl^ilMM  (^T?r-«-ftrT)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  s1dHU=f))  Räcan.  im 
(IKDr. 

5l*,H'?'  ^T^T-^-T^)  m.  Diabetes  mellitus  Sug«,  1,272,8,  Davon  adj. 
^I^HIiJ*!  mit  dieser  Krankheil  behaftet  2,78,14. 

trll*,M  (von  5ll?r  Honig)  n.  Wachs  Rägan.  im  QKDb, 

5tTT  (von  WH)  =  5TTR  Un,  1,1S8.  l)  adj.  f.  f  aus  Flachs  gemacht, 
leinen;  n.  binnen,  Linnengewand  AK.  2,6,S,12.  Trik.  3,3,295.  H.  669. 
an.  2, 320.  Mbd.  m.  9  (lies:  ^(UM  st.  W!t^)-  ^V^•.PU^.Gw^.i,S.  Latj.  2, 
6,1.  Gobb.  2,10,5.9.4,2,33.  KAD«.S7.gliiKB.GRBj.  1,12.  c|^Ih1  Agv.gR. 
9,4.  LÄTJ. 9,2,15.  ^IH^3|  SucR.  1,93,16.  —  Kätj.(:r.4,6,18,  7,12,  lS,ö, 

8.  M.  2,4  1.  9,120.121.  10,87.  12,64.  JiGli.  1,1  87.  MBb.  1,7 349.  2, 1053. 
13,5504.  14,1263.  R.  1,74,3.  Sv(a.  1,46, 15.  65, 13.  (\k.  80.  Ragu.  10,8. 
Bhas.  P.  7,13,89.  —  m.  n.  (Siudb.  K.  249,a,3  v.  u.)  =  ^'cfid  (vgl.  ^TT- 
IT)  gewobene  Seide  Trie.  H.  an.  Med.  HIr.  145.  Vielleicht  aus  Stellen 
wie  H«cI'c^lHH=Ürl  R-  5,45,4.  2,16  geschlossen.  —  2)  f.  J  Flachs,  Li- 
num  usitatissimum  Ratnam.  im  (KDr.  —  3)  n.  Leinsamen  Soca,  2,364, 
8.  —  4)  adj.  aus  Leinsamen  bereitet:  ^^  Leinöl  Sbqh.  1,182,20.  —  5) 
ra.  n.  =  5(5  m.  l,o  (s.  das.)  AK.  2,2,11.  H.  981.  H.  an.  Med. 

^FRT  (von  ^FT)  1)  ad},  f.  ^  leinen:  qt^rR  Kad?.  57.  —  2)  m.  ein 
best.  Parfüm  (WT)  CKDr,  ohne  Ang,  einer  Aut.;  vgl.  !7iiH=t), 

5TT^  (von  3^)  1)  n.  das  Abrasiren  der  Haare  H.  924.  c+iydimif^q^ 

^\KM^A  MCiHi^t^=<i4^i  f<fHHr<rd  ^ FfT^ %TiJ^  mm^- 

^miM  II  Vrdduagäbgja  im  (;KDr.  %T|'  =Ti^  Hit.  101,6.  Verz.  d.  B. 
H.  So.  1326.  ^  und  ^T^TW!  SiJ- "» TS.  1,2,*  (pag.  274,ult.  278,2). 
—  2j  f.  s  Schermesser  Wils, 

•nUMty  (von  ST^-^-^TPT)  «dj.  aus  Schermessem  und  Donnerkeilen 
gebildet  (nach  BcaKou»)  Buäg.  P.  8,3,8.  —  Vgl.  5T^!^fc(. 

^It^f+l  (von  ^|J  j  m.  Barbier  H.  q.  155.  Qaddah.  im  ^KDr. 

fni,  vllillH;  irUlff^HI  K4r.  1  in  Siddb.  K.  zu  P.  7,2,10.  Vop.  8,60.  9, 

O 

11,  schleifen,  wetzen,  schärfen  Duatup.  24,28.  ^xl  ?rm^l*SI  (also  auch 

- 

med.;  ^JT'^^rTTmH  AV.  5,20,1.  ^Wf  gewetzt,  geschärft  AK.  3,2,40. 

35TOT  ^  ^m:  fmm  Cat.  b.,.  6,3,1,34.35.  vgi.  ^. 

—  WJ  zerreiben:  ^H^  ^fq  {MW  =Tr4  fei  RV.  10,23,2, 


•% 


583 


m 


'H'^u 


584 


—  ^  anreiben:  4\^^\^H\\['d  Kätj.  fa.  21,4,6. 

—  ?r  schärfen,  zuspitzen:  Vfrl^WfH^JWlW  Bdatt.  14,91. 

—  JTO  med.  P.  1,3,65.  Vop.  23,50.  dass.:  Hi^mH  ^ HM  P-i  Seh.  Vop. 
Bb*tt.  17,  55.  H-rUIrtJcl  ITT^tFItW^  T%  ^  3^  ^^  SnioT. 
B».2,a.  HirUI^H  ^5lr4)UiIH^BHATT-8,4o. 

PIIfT  (Ton  ^W)  adj.  «cAar/*;  SHTrll^nirT  C*t.  Ba.  6,3,1,34.  Latj.  8,2, 
6.  -  Vgl  g^arT:?^^ 

5WI3T  (wie  eben)  n.  Schleifstein:  (rUIMUN  HfllnT  H  iklVfiHH  RV. 
»,39,7. 

^f.  Cn.  S,65.  die  Erde  Naigh.1,1.  Nia.  10,7.  AK.  2,1,3.  H.  936. 
Im  Veda  nur  instr.  sg.  r^H[  neben  ^TTI  (s.  u. 2.5FT).  ^m  nom.  Bbag. 
P.  7,8,33.  ^=17117  R- 3,33,63.  BuABTB.  2,69.  Ra6h.  18,8.  BHAG.P.  2,7,17. 
4,16,23.  Dkt.9,20.  PaAB.  118,3.  vJTOPnMBH.  3,13456.  ^rntTPANKAT. 
111,49.  v^TFR  Mark.  P.  23, 47.  ^qj^  AK.  3,4,1,34.  —  Vgl.  ^^. 

ij-Hls)  (^q\  -H  sD  DJ.  der  Planet  Mars  Ind.  St.  2,261. 

fRWTrT  (^^-«-yTfl)  «n-  der  die  Erde  zu  tragen  hat,  König  Räsa- 
Tab.  5,476. 

ij-HN  (^TT-H^)  m.  BewAüteer  der £r(Je,fiom(;RAÖA-TAB.  3,314. 457. 

irHmfH  (?'7T-+-qffD  m-  Berr  der  Erde,  König  Räga-Tab.S,«».  ^- 
Rc»  GIt.  1,4. 

(THIHIr-l  (?ITT  •+■  fTlH)  m.  Beschützer  der  Erde,  König  Räga-Tab. 3,319. 

^TPlsf  {^=ITT-hH^)  m.  Geniesser  der  Erde,  König  Raga-Tab.  3,50. 

flTPJrl^CfJTr  -+-  HtT)  m.  1)  Träger  der  Erde,  Berg  AK.  2,3, 1.  Pahkat. 
1,171.  —  2)  Ernährer  der  Erde,  König  AK.  2,8,», 1. 
r?RFr  (f^),  irMI'W  «Kern  Dbätdp.  14,4  5.  rJ^qW  ^  R^  Bhatt.14, 
21-  y^rmMd  37^  17,73.  —  caus.  JrMIWH  P.  7,3,36.  Top.  18,8.  erz«- 
tem  machen:  iTHIHTHmMrll  ITrF!  Bhatt.  17,85. 

—  T^  cans.  r^iTHIHMril  erschütternd Nia.  10,7.  Durga:  =  f^Hrft. 
irHlfMHj[   nom.  ag.  von  ^qFT  P.  3,2, 152,  Seh. 

^  'S 

ITHM^  (VHI  -Hcm)  m.  Stier  der  Erde,  ein  mächtiger  König  Räga- 
Tab.  3, 126. 

iTHItrl)  TH  Icrtici  die  Äugen  schliessen  Dhatüp.  13, 13.  —  Vgl.  rfteT- 

^Ff  inlerj.  ein  mystischer  Ausruf:  äET^lftlrt  Bhäg.  P.  5,18,8. 

^#^  f.  ein  best.  Vogel:  ^FIT^:  RM^-|tH4<r=i'i1:  RV.  10,87,7. 
TS.  5,5,  IS,  1. 

1.  (i^cli,  V^  i  I  (i  einen  best,  unarticulirten  Laut  von  sich  geben,  summen, 
brummen,  sausen  Dhätdp.  23, 9.  HIHtiliMM  ^  «pli^  (Kbll.:  J^cJJ^T^- 
tiy=<lrM*  ^I^  ^  f^IH)  g  ^  [^(nIih^m. 4,64.  H((rlÖM4- 
rm  7[imi  UAWh  l  ^ItT:  yNHHiy  WJ^  q^ISPfT:  II  R. ♦, 
43,8.  ^^3fH  (sie)  Sü5B.2,246,6.  !^ii^  yy|Nri  Mdrfi^J  ^5 
^HIT:  104,1.  —  partic.  i^fiH  m.  n.  gana  äEra^Tlf^  zu  P.  2,4,31.  AK. 
3,6,4,34.  Gesumm,  Gebrumm:  i^cJiirllHIilfiHH'^:  MBh.  1,2820.  ^- 


Üdlr5hy*l4id  14, 1760.  Harit.  13238.13240.  Gebrüll  des  Löteen  Tbie. 
2,5,2.  —  caus.  =  simpl.:  yiHJiliM-^J^iMäJ  HdHIdiy  cJ^M-J  MBh. 
3,12379.  —  Vgl.f^. 

—  m  =  simpl.:  *J|!r=ifiHIWiirj.HrÜ<cHK:  R-  «,33,2.  37,43. 

—  ^  dass.:  yt?^[iHsMlHdiHHH  MBh. 4, 1686.  5T#f3rin%TfeT- 

nF^rly  R.  6,17,32. 

2.  (^6,  r^iri  feucht  werden,  ausschu}itzen,einen  Saft  entlassen  Dal- 
TüP.  18,4.  tr^irl  fnd^dM  DüBGAD.  im  gKDa.  —   Vgl.  i^^  and 

f?^,  ^<IH  =  1.  f^=^  DuATCP.  28,9.  R4yiH  und  ^^  =  2. 
f^^TJ  26,134.  18,4.  —  partic.  fvMH)  Seh.  zu  P.3,2,187  und  7,2,16. 
^^i^  Vop.  26, 1 04.  —  Vgl.  f^. 

—  V[,  partic.  ^Tf^lf^P.  l,2,19,Sch.  5I^tTf|rfT:  'T^  BhATT.  7,103.  Seh. 

1:  =  j^^cUrhy^ ^=[imi:, Seh. 2:  =  y[HkWMi=ijrhy=^  ^iw- 

^^  1)  adj.  a)  krumm  (pf^,  ^üfeT).  —  6)  schwer  zugänglich  H.  an.  2, 

o 

112.113.  Med.  4.3.  —  2)  m.  a)  das  Sausen  (im  Ohr)  H.  an. Mbo.  Sdcb. 
2, 360, 20 ;  Tgl.  chUli^^i.  Ton,  Laut  (ijf^  H.  a  n.  Med.  —  6)  Gift  {Schlan- 
gengift; Tgl.  2.  i^^)  AK.  1,2,1, 10.  3,6,«,  12.  TaiK.  3,3, 1H.  H.  1195. 
H.  an.  Med.  —  c)  Name  einer  Cucurbitacee ,  Luffa  pentandra  oder 
acutangula  ßoxb.  (TTrPTFTT)  Ratnam.  64.  Vgl.  ^SfJT  c  und  ^^3  n.  o. — 
d]  mystische  Bez.  des  Buchstabens  q  (wie  auch  X^^  Gift)  Ind.  St  2, 
316.  —  3)  f.  m  a)  Gebrüll  des  Löwen  oder  Schlachtgeschrei  AK.  2,8, 
275.  TaiK.  H.  1404.  H.  an.  Med.  —  6)  Bambusrohr  AK.  3,4,11,45.  H. 
an.  Med.  —  c]  eine  Art  Cucurbitacee  (=M!(lin=tli)  Rägan.  im  (KOb.  — 
4)  n.  o)  die  Blüthe  von  t)|'^  (s.  d.)  —  6)  die  Frucht  einer  roth  blühenden 
Calotropis  (FTTT^fTRi,  rlll«<;ril^Hm)  H.  an.  Med.  —  Einige  Bedeutun- 
gen geben  auf  1.  j^i,  andere  auf  2.  \T^i  zurück.  Die  Bed.  krumm 
"^  "\ 

ist  schwer  zn  erklären;  Tielleicht  ist  mit  ö(^,  ^HZ^T  die  iibertr.  Bed. 

o 

gemeint,  zu  welcher  man  durch  brummen  eher  gelangen  kann. 

^^3^  (Ton  1.  Tf^T?)  n.  das  Brummen,  Sausen:  T*iyiHT=1i'1  MBh. 
3, 12388.  3WIITFT  die  sausende  Aussprache  der  Sibilanten  RV.  Pbät. 
14,6.  Vgl.  KuiL.  u.  l.ft^. 

■Nr*-  "N-N,      -^/.- 

iTcdi-i  (wie  eben)  adj.  brummend,  g.  Il^^^^TT^. 

i^c^,  j^ijiirl  springen,  hüpfen,  spielen  Dhätcp.  15,  32.  «(It'-Mi'H- 
PHI<(I5U  «MldHI  ir^dHIH^R-  5,l0,i3.  q  g RF^  JIMifui  »^dPrl 
^«C^irl^  (^f^WT:)  6,2,21.  ^:  y^-lil  ^"<^yi:  ir^drU P-l  ^^- 
'TTqi^^HTT: 26,46. ^H^Ifi+ilWHmtT^drlkl^HrlH:  I  ^^^Pi- 
tilN^mrä  ^l5fT5I  f^^  F^^  II  37,40.  —  trNldd  m.  n.  Siddh.  K. 
231,a,2  T.  u.  Spiel,  Tändelei;  pl.  Bhäg.  P.  8,9, 11.  —  Vgl.  I^. 

^^M+l  (von  q^^  f.  Spiel,  Scherz  Bhäs.  P.  5,8,18. 

TcJ^rU  (wie  eben)  n.  dass.  Bhag.  P.  5,1,29. 


=©#^ 


^ 


1. 1^  m.  die  Sonne  H.  an.  1,6. 

2.  ^  (TOD  ?R)  1)  n.  AK.  3,6,«,22.  a)  Bohle:  sj^  dl-jHUM^I- 
^HV.  2,15,3.  r,82,3.  y-iNUII^rMK.H'M  ^tN  4,28,1.  ^pß[\  fif 
IUTM  S,31,t.  —  6)  Oe/fnung  (am  menschlirhen  Leibe,  Mund,  Ohren, 
Nasenlöcher  u.  s.  w.)  AV.  U,2, 1.  Tt:  HH  J^lft  f%  firif  ^Rf^flll  6.  tu- 
Tife  I^TH  yjHUlrH'W:  Kathop.  4, «.  3ij  ^TOTlf^  larm  rlT^  R- 
OJTH  ?r^:  I  TRraFfTFCRajTH  M.  5, 132. 5lfk:  ^TH  ^T  H^y^rj^ 
2,53.60.  4,U«.  5,138.  12,1J0.  Jiaii.1,20.  MBh.1,77».  f^ira^ra^ 
WU:  R. 4,9,80.  See«.  1,17, 10.  248,2.  BbU.  P. 4,23,16,  7,12,25.  JP- 
^  fnrj  {Mund,  Ohren,  ßiatenlöeher ,  Augen  und  die  beiden  unreinen 
Oelfnungen)  4,29,7.  Jbl-NIUIIH  Sega.  2,18, 18.  199,4.  Daher  auch  so  ».  a. 
Sinnesorgan  AK.  3,4,t,l9.  H.  1383.  H.  ao.  Mbd.  Bbäg.  P.  8,3,23.  — 
c)  Wunde:  H^HI^MyiNi:  il  N^HjN'=33fI:  M.9,«3.  -  d)  die  Böh- 
lung  in  der  Nabe  des  Bades,  in  welcher  die  Achse  läuft;  Büchse:  HIH- 
fTF^Jl^Tra^  gr|T  ^  §^  RV.  8,66,3.  i  j^_  m  >I^:  i^- 
TTPi  80,7.  J^  I^  10,155,3.  tAT.  Bb.  14,8,1«,i.  —  e)  der  hohle  leere 
Baum,  Luftraum,  Äether  AK.  l,1,t,l.  3,4,a«,234.  Tbie.  1,1,81.  3,3, 
49.  H.  163.  U.  an.  Mid.  gAT.  Bb.  14,8,1, 1.  Pbacnop.  6,(.  M.  12, 120. 
li?5'T^Tf^5I^Tr'HrTR.l,19, 10.  3,32,28.  S,59,12.91,16.N.  12,89.  Abg. 
3,36.  So«B.  1,152,13.  MB60.9.  Bbä«.  p.  7,12,2».  ^  M^MIrHH:  8,5, 
31.  ^PFT  adj.  R.  5,56,1««.  ^  i7imme/TBii.  1,1,«.  3,3,49.  H.  an.  Med. 

—  f)  Null  (5p?J)  H.  an.  Med.  Colkbb.  Alg.  19.  —  g)  der  durch  einen 
Kreis  dargestellte  AnusTira  (N-^)  H.  an.  Med.  —  h)  Stadt  Tbik.  3, 
3, «9.  Mbd.  —  i)  Feld  Mbd.  —  *)  Glück  (vgl.  qijl,  J-M)  Tbik.  H.  an. 

—  l)  Verstand  (hN^,  fP^)  H.  an.  Mbd.  —  m)  Handlung  (HfPH) 
Med.  —  n)  das  auf  ein  aufgegangenes  Zodiakalbild  folgende  zehnte  DIp. 
im  gK»B.  —  0)  Talk  H.  1051.  RicAs.  im  <;KDb.  —  2)  f.  IHT  Quelle, 
Brunnen  Naiob.  1,13.  ^  (iqtiSlIH^  R5I  RV.  6,36,4.  fl^UT^  ^  ef^ 

:j?m^  2,28,5.  —  VgL  JM,  V!m. 

y^IMHT  (13-«-^°)  f.  1)  das  Weibchen  des  Falco  Cheela  (fIrST)- 

—  2)  ein  Bein,  der  Üurgi  (t|M=|iI)  Tbik.  3,3,286. 
y^Tld  ra-^  J°)  m.  ein  Bein.  fiTa'«  Tbik.  1,1,««. 

II.  Theil. 


is|cH,  IsR^Trl  lachen  Dhätcp.  8, 6,  v.  I.  für  ^»lU- 

^dt^i,  adj.  =  ctictdt  hart  Rajam.  zu  AK.  ^RDb. 

^^g^  Bettlerstab  Vjotp.  20a  Scbibpseb,  Lebensb.  323  (93).  —  Vgl. 
T^^J^  HiODEN-TasANG  1,33. 

ls)ts<lt^  {l3( -»- tS(l^=h )  M.  der  Meteor  des  Luftraums,  ein  Beiw.  der 
Sonne  Seaüba-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  146  (50). 

I^(^-+-ID  1)  adj-  *<cA  im  Luftraum  bewegend:  M^Hflr'a'IH  MBh. 
3,12257.  fyHlc<MJ||:  H.22.  —  m.  a)  Vogel  AK.  2,5,32.  3,4,1,20. 
Tbik.  2,5,37.  H.  1316.  an.  2,30.  Med.  g.  4.  M.  12,63.  MBa.  3,16066.  N. 
9,15.  R. 3,20,36.  Sü«B.1,4,l9.  107,21.  208,11.  Hit.  1,44.  —  6)  Wind 

Cabdab.  im  ckdb.  HMi<li=i  qm  m\  cjtHHfu^Hkyji:  I  mi  ?5r% 

vTsnTES'aFF^  cfhiTIT  MBh.  3,14616.  —  c)  die  Sonne  AK.  3,4,»,20. 
Tbik.  1,1,99.  U.95.  U.  an.  Mbd.  Hak.  11.  —  d)  ein  Planet  U.  an.  Med. 
Ind.  St.  2,267.  —  e)  Heuschrecke  Bhab.  zu  AK.  QKDb.  —  f)  ein  Gott 
H.  an.  Med.  —  g)  Pfeil  AK.  2,8,*,54.  3,4,S,20.  H.  778.  H.  an.  Mbd. 
Hab.  53. 

yJIA-I  (^-«-JT^  f-  die  Gangi  des  Luftraums  Tbik.  3,3,245. 

le^Jim  (IjI-t-Tnn)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  von  Vagra- 
nAbba  Bhä«.  P.  9,12,3.  LIA.  I,  Anh.  xii. 

^prirT  (I!? -•- TFfrT)  f-  ^«Sf  «'»  Luftraum,  N.  eines  Metrums  («.  ^(^- 
Jlf?!)  Coleb».  Hiisc.  Ess.  11,162  (XI,6). 

i^TRlTT  CsPI -*- ^Tf?l)  m.  Fürst  der  Vögel,  ein  Bein.  Garuda's  Qab- 
DAB.  im  QKOr. 

IjPjq  (Jäl-t- IPI)  1)  adj.  sich  im  Luftraum  bewegertd,  fliegend;  tob 
Gandharva  MBo.  3, 14983.  von  Wurfgeschossen  820.  14,2188.  —  2) 
ra.  a)  Vogel  N,  1,28.  —  6)  N.  pr.  eines  Brahmanen  MBa.  1,995.  —  Vgl. 

fJPT. 
!||ip|  (^-i.jpf)  m.  N.  pr.  einer  buddb.  mythischen  Person  Biirn. 

Intr.  557. 

^PT^lWi  (^Pl  "♦"  ^I^)  ""•  ^-  *'"**  Baume«,  Arlocarpus  Laeucha  (5T- 
^)  Boxb.,  (aboab.  im  CKBb. 

^Pl^rft  (von  W\)  f.  dte  Erde  Gatädb.  im  (KDr. 

37- 


587 


npi^ra 


i^^rn 
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I^J|!JH  (I3IT  -•-  5r5D  f.  Name  einer  Pflanze  (9.  qftPMf)  fiBDAK.  im 
gKDB.  ' 

ls<J|tyH  {WT-«-^WT)  n.  [Standort  der  Vögel)  BattmhöUe  ^ludaL 
im  gSDK. 

IsUlliytr  (HTF -t- ä^NT)  m.  Fürst  der  Vögel,  ein  Bein.  Garuda's  R. 
1,42,16. 

is)i|H+  (IsPT-H  ä^rRi)  m.  Falke  ( Vemichlerder  Voget)  RÄein.  im  QKDr. 

IslJllfH^IM  (I3IT-*-'^°)  m.  ein  Bein,  giya's  Qiv. 

4slJ||fd=til  (?)  f.  Buhldirne  H.  «.  112. 

igJIIH'l  iW] -*-  yiflH)  m,  1)  Bein,  des  Berges  U d a j a  (Siti  der  Sonne) 
(liBDAv.  im  (KDr.  —  2j  Beiname  Vis hna's(aM^et'n«m  Fo(;e2[Garuda] 
sitzend)  gKDa.  Wil». 

i^Jim  (I3-»-ITni)  adj.  eine  Null  zum  Multiplicator  habend  Colebr. 
Alg.  19. 

WF?^  iWn-t-'^)  m.  1)  Fürst  der  Vögel  Pankat.  1,356.  Bein.  Ga- 
rnda's  RÄeAN.  im  (KDr.  Iä[Tp?iUsT  m.  ein  Bein.  Vishnu's  Buag.  P. 
i,l8,l6.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten  r;ga-Tar.  1,89;  vgl.  Trotkr  L  U,  p. 

363.  LIA.  1,713. 

•^  r 

l^ira^  (TjPT -♦- Tl|g^)  m.  Fürst  der  Vögel,  ein  Bein.  Garuda's  AK. 

1,1,1,24.  Hab.  10. 

rpTlT  m.  Saccharum  spontaneum  Lin.  Ratsam,  bei  Wiis.  —  Wohl 
nur  ein  verlesenes  i^J  J|i. 

13 JIM  Csl  -•-  ITM)  m.  das  Himmelsgewölbe  (KDk.  Wris. 

igj J|i  m.  Saccharum  spontatleum  Lin.  (vulg.  laiiil)  Ratnam.  im 

ckdr.  -  Vgl.  i^itn. 

Icf^  m.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Königs  Bäliditja  Räga-Tar.  3, 
<83.«97.522.52«. 

ta|^-|  m.  Haarlocke  H.  369.  Isl^-^  QKDr.  und  Wilsor. 

W^  m.  zweifelhafte  Lesart  VS.  24, 40,  wofür  andere  Handschrr.  1^13 
haben;  ein  best.  JJiier. 

W(,  WfW\  hervorspringen,  hervortreten  (?):  T^W^II  TTH  rf  Wl^- 
SiHI^-^IIUI  (bei  einem  Kinde)  Katbäs.  23,88.  (aTl^niojHIWMM  ^- 
(%ff^PRiT26,«42.  m4\m  FrfJM^  1^  Islftlrl^  (^frirTT)  Dhcrtas. 
73,13.  IslNH  aus  — ,  angefüllt  mit:  ^RirRfeirart  RysililHUid- 

iT^giE.  170, T.  1.  J^^^PTngrärpnHWSIFr^:  Megu.  36.  J^:  mw{ 

M-^HUiMH  Seh.  zu  Kaukap.  19.  t;l<tllrl»ai'^rllH'=4ini('?1H  tAiMK.  zu 
tTiTÄcT.  Up.  2, 11.  =  cti^|4-54(^  u.  s.  w.  t)ermwcAtTRiii.3,l,27.  H.  1469. 
Nach  Dbätup.  31,59  bed.  I^,  igTjiin  Hr^r4m  oder  Hrllr^in,  oder 


/" 


endlich  MrMrMH;  nach  33,84, o.  Wf,  WPTWl  binden. 


—  37,  parlic.  irlslNH  durchwunden:  cHHHIr*^|T^ni1  —  *Jd=tlH 
Raoh.  ed.  Calc.  8,56  (St.  52:  ^igqTf^rf^lrlH).  RlrTT  fHrm^-sIHlfH- 
♦<;'l'^(jrtgn^rlin(l  13,54  (in  beiden  Ausgaben  gleich). 

'g^HH  (I^-htJO)  m.  der  JUond  [die  Trinkschale  im  lußraum)  Tbik. 
1,1,87. 

i=cm  (Ist-H^T^  1)  adj.  im  Luftraum  sich  bewegend,  fliegend  MBh. 

3,12205.14962.14368.7,222.13,897.1147.  ArÖ.  10,26.  Bb;o.P.3,13,27. 

—  2)  m.  0)  Vogel  R.4,68,t  5.  lstT||y ^  63,9,  —  b)  Wolke  gABDAK.imQKDR. 


—  c)  Wind.  —  d)  die  Sonne.  —  e)  ein  Rakshas  QKDr.  —  /)  N.  pr. 
eines  Volkes  Vabäb.  Bru.  S.  14,28  in  Verz.  d.  B.  H.241.  —  Als  Beleg 
für  die  verschiedenen  Bedeutungen  des  Wortes  führt  (RDr.  aus  MBb. 
7  folgende  Verse  an:  »5(TM(^q  ^rlFT  HrT:  W^^:  WfJVJ  FFTT  ^  q^: 
W^;•.  I  IsItJ^HI  g^  ^:  W^l:  l5Rft  (Sic)  Mr((li^l?I  ^  5^11 

I^^nfpr  (^-+-^°}  adj.  im  Luftraum  sich  bewegend,  fliegend;  von 
Skanda  MBb.  3, 14635. 

,-r-r        '      '~ 

15151,  isisllrl  umrühren  Dbätbp.  7,57. 

IgsT  (von  igst)  1)  m.  a)  das  Umrühren,  Vntereinandermengen ;  woher 
der  loc.  I^  unter  den  Wörtern  für  Kampf  und  Streit  [das  Schlacht- 
gewühl) Naigb.  2,  17  aufgeführt  wird.  —  5)  Rührstock  SutB.  2,88,3. 
136,15.  221,6.  Lö/fel  Bbak.  zu  AK.  2,9,34  im  gKDB.  —  2)  f.  I^lsTT  o) 
Rührstock  H.  an.  2,68.  Med.  g.  7.  löRTT  ^^fr^  ^R^  IHJ^  MBb.  4, 
231.  Löff'el  ((^c<| )  H.  an.  —  6)  die  Hand  mit  ausgestreckten  Fingern 
Med.  —  c)  das  Tödten  gABOAR.  im  gKDa. 

tgst^  (von  I^)  1}  m.  Rührstock,  Butterstössel  H.  1023.  —  2)  f.  I^- 
TsT^  Löffel  WiLS. 

igsi^irl^OSiT  -•-  W\)  adj.  der  das  Gewühl  {der  Schlacht)  hervorruft, 
Beiw.  Indra's:  H 'T^:  H^  ^JiPTirTRV.  6,18,2.  7,20,3.  8,1,7. 

I3si^(  C^sR,  acc.  von  lilsT,  ■+•  1.  ^)  adj.  dass.  KV.  1,102,6.  TBr. 
2,7,15,6. 

t^KH  n.  geklärte  Butter  Un.  3,  I4i. 

<gsM  C^-HsFT)  n.  Feuchtigkeit  in  der  Luft,  Thau  Tbik.  1,1,87.  Äe- 
genwasser:  ^^m  ^TfltT  ^:  H^I^JIl  f^MH  ^tTlit^iy  I  HJätJilö- 
Wf  isisldHJ|frMI<(MlrM4M  II  Rägat.  im  gKöR. 

Oll  loh  1)  m.  Vogel  Un.  4, 13.  —  2)  f.  3^1  Löffel  AK.  2,9,34.  H.  1021. 

Vgl.  ij^T,  ig^i^. 

igisin  (I3-+-fl?rT)  m.  ein  Buddha  TatB.  1,1,9.  H.233. 


I^sTTtrlH  (13-i-s?Tf°)  m.  ein  leuchtendes  fliegendes  Inseet  Rägan.  im 


gKDB.  -  Vgl.  w^m- 

l-i^^,  tgaifl  hinken  DbItbp.  7,59.  läf^^ Sega.  1,236,14.  Naisb. 
11,107.  —  Vgl.  oxa'Cu. 

2.  ^^  (nom.  W\)  wohl  =  11^  hinkend  Vop.  3, 134. 

IJT^  (von  I3¥)  1)  adj.  hinkend  AK.  2,6,i,49.  Med.  g.  6.  M.  3,242. 
8,274.  Sü?B.  1,322, 13.  2,43,20.  207,4.  Bbaste.  1,63.  tfT^  IsT^:  P.  2, 
3,20,  Seh.  kann  im  comp,  seinem  subsL  vorangehen  oder  folgen  gana 
=tlil|lf^  zn  P.  2,2,38.  Vgl.  I^^^n^.  chdlM^^  wie  auf  Erbsen  hin- 
kend, N.  einer  Krankheit,  nach  Wise  234  Veitstanz,  SugR.  1,256, 15.  — 
2)  f.  ^  N.  verschiedener  Metra  Med.  a)  2  Mal  28  Kürzen  und  1  Länge 
-H  30  Kürzen  und  1  Lange  Colebb.  Mise.  Ess.  11,153  (11,4,  l}.  —  6)  dass. 
Versmaas  umgekehrt :  30  Kürzen  und  1  Länge  -*-  28  Kürzen  und  t 

Länge  ebend.  163  (VI,13).  —  c)  2  Mal  36  Kürzen  h ^-  ebend.  136 

(111,23). 

1=1^4,  (von  ^r¥)  adj.  hinkend  Tbik.  2,6, 12.  H.  453. 

y^l^i  m.  Bachstelze  gABDAM.  im  gKDa.  Auch  i=<^iild  (13^  -•- 1=1- 
^  ?)  ra.  Tbik.  2, 5, 1 5.  —  Vgl.  I^^^,  13^^ ,  I^^ffe. 

^WTT  (TOn  JsJ^)  f.  das  Hinken,  Lahmheit  Si?R.  1,348,15.  l=(^p|  n. 
dass.  Sia.  D.7,19. 
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l3l5R  (Ton^(^  1)  m.  Bachitehe  AK.  2,iS,l5.  Tbie.  2,5,15.H.1328. 
13«7.  Med.  n.  S5.  Hi».  87.  Sü?«.  1,115,2.  gRNG.Uii.  4.5.  GIt.  11,27.  T^ 
yy'IJI^H  SAB.  D.  41,  12.  b(*<'('i"jJH  Varäh.  Brh.  S.  44  in  Verz.  d. 
B.  H.  244.  il^%TrTs?JH  VlBÄBi-P.  ebend.  No.48S.  fg.  I^^HSill^H  No. 
896.  fg.  —  2)  f.  ^  eine  Art  Bachstelze  (H^IMI,  welches  Wils.  sowohl 
in  dieser  Bed.  als  auch  in  der  Ton  Senf[ViW\]  aufgefasst  hat).  —  3)  n. 
d<u  Gehen  [">)  Med.  —  Vgl.  W^^T. 

WW^  1)  m.  =  ig^^  1.  Varäh.  Bru.  S.  44, 1  in  Verz.  d.  B.  H.  244. 
—  2)  f.  c^^H'-lil  eine  AH  Bachstehe  Trik.  2,3,30. 

is)-y»(iH  (IsTST -»- THj  •>•  *'«  heimlichen  Sünden  der  Jati  Trik.  2,7, 
*»   MfH^yH).  HiR.47  (fTFRT  T?rft  TfF^W). 

y*HI=t)H  'y^H  -»-yi^llH)  f-  eine  Art  Bachstelze  QxnKÜ.  im  gKDR. 

I5rg^=n^  Jjf^-H  ^T^)  m.  N.  pr.  eines  Daitja  Hariv.  12943. 

'i-A<if[t  m.  Bachstelze  AK.  2,3, 15.  H.  1328.  JIgn.  1, 174.  ^TFT  ^ 

(IHHMHI  Kaueap.  8.  Dieses  Wort  erhält  H.  an.  4, 60  auch  die  Bed.  von 
IsT^rfhi:;  »Utt  gra^  >:fn°  ist  woW  zu  lesen  ^ra^nra^.  —  Vgl.  13^. 

IsrPTfer  ra.  dass.  M.  5,  U.  Sd«r.  1,201,20. 

ia^dt;<  ni.  =  151^^  ( durch  Umstellung )  =  l;iy5>,  Bachstelze 
HU.  87. 

•i'Hyi^  m.  >■.  pr.  eines  Mannes  gana  äTOTT^  lu  P.  4,1,  HO.  gana 
iSNIIi  zu  112. 

I^^M  m.  >.  pr.  eines  Mannes  gana  TipTTT^  zu  P.4,1,lt2. 

W.,  la/^l-i  utiiniehen  Dbätcp.  9,22. 

W.  ni.  AK.  3,6,»,  17.  1)  Phlegma,  Schleim  's.  sfTTD  H.  462.  H.  an.  2, 
S6.  Med.  l.  9.  HÄR.  229.  Vgl.  1=15.  —  2)  et'n  üftertcocAiener  Britnnen.  — 
3)  Axt  (ZW)  H.  »D-  Med.  Här.  —  4)  Pflug  AÜajapäla  im  (;Kür.  —  5) 
eine  Art  des  Schlagens  oder  eine  Art  Wund«  CEr^TT,  ^f^TTTtlT)  H. 
an.  Med.  Uär.  a  eloted  or  doubled  fist,  as  for  striking  Was.  —  6)  Gras 
U.  ID.  coarse  long  gross  ofseveral  species  used  to  thatch  houses  Hicau- 
tos.  Vgl.  ^^,  53T.  —  7)  eine  best.  Art  wohlriechendes  Gras  AÖaj.  a.  a. 
0.  —  8)  Brauma-P.  38,9  falsche  Lesart  für  t|7. 

^j^  ni.  1)  Kuppler  Tfii.  2,7,30.  —  2)  die  halbgeschlossene  Hand 
(MmMI ^I  ^-  '*''•  Vjbtp.  100.  die  gekrümmte,  gehöhlte  Hand  (=fii<var|- 
'Tlftl/  Cabda».  im  gKDR.  Vgl.  l^T^iJ^ß  und  l^li",^. 

y6'4)>,l'^'-+l  ra?:  -H  ^^)  Speitopf  Vjütp.  218. 

W.'-tilHi'H  (!^f^  -*-  'T'^j  eine  best.  Stellung  der  Hand  beim  Schies- 
sen: ?'J|'4,r^'^ic-</,--^.MHMIU!l'^Wyä-^l-^M^*4  Ama».  1.  Schol.:  ^- 

Wm\^  f.  ÄeirenMür  H.  1007,  Seh.  -  Vgl.  ^11%^. 
ta<.'!KIM  !onomat.),  ia<,<3<,IMn  mit  einem  Geräusch  herausspringen, 
heraustreten: 5R^  H^HJrPn'-imHH  UI'^HHM  y^^Lüf^H^^f^i^llil- 

2, 1 1.  fgg. 

WWr^  (1^-+-^°)  m.  1)  an  eattr.  —  2)  o  glau  vessel.  —  3)  o 
jaekal.  —  4)  an  animal.  —  3)  a  croio  Wils. 

igii»,ctl  1)  m.  dt'e  halbgeschlossene  Hand  II.  597 ,  v.  I.  fiir  r^(/^.  —  2) 
f.  m  a)  Kreide  Vi«t*  im  gKDR.  yk+IM^W  JIUIMIH  P«*».  63,8.  Vgl. 


=fi=Mi1,  *i^H],  ^ferr,  I^.  -  b)  Gehörgang.  —  c)  N.  einer  POanze, 
Andropogon  muricatus  Betz.,  V15VA  im  gKDR. 
^^  f.  A'reirfe  H.  1037.  Rägan.  im  gKDR.  \ä\6'\\  Pbab.  63,8,  T.  1. 

-  Vgl.  w:f^,  mtpf;,  md. 

1^  f.  dass.  Trik.  2,3,7.  H.  1037.  Kasan,  im  gKDa.  Ratnam.  283. 

W.,  W7JTr\  verhüllen  Dbätdp.  32,88. 

N       "  _^^ 

W^  m.  Zwerg  H.  434.  —  Vgl.  1^^^*'. 

WJ  f.  fehlerhafte  Schreihart  fiir  I^O  Bettstelle  gABDAK.  im  gKDR. 

pT^'mB' ^  isip  ^  ffi?:  5=pfi  rim  I  yyyHiH  mim  mi  ^ 

IT%^:  11  ^T^HTTJI  ^rfet  m^i  m^  ^  Wmf:  I  MBH.  13,6070.  fg. 

WM  m.  Zibethkatze  Tb«.  2,5, 10.  \^M  GatIdh.  im  gKDR.  la^ivll 
f.  dass.  gABOAR.  ehend.;  nach  Tbik.  2,5,9  ein  anderes  Thier. 

Islft  m.  Todtenbahre  Trik.  2,8,62.  —  Vgl.  WJ. 

yfl^  1)  m.  a)F/ei»cAer(VjDTP.  96),  Jäger,  Verkäufer  von  Wildpret, 
=  i^wU'^l^'i  H.  an.  3,32.  =  !»||°hfH4l  gABDAM.  im  gKDa.  —  6)  Rahm 
auf  der  ililch  der  Büffelkuh  H.  an.  —  Vgl.  islf^.  —  2)  f.  ^  (von 
WJ)  o)  eine  kleine  Bettstelle,  Ruhebett  Trik.  2,6, ii.  —  b)  Todtenbahre 
gABDAM.  im  gKDR. 

la/,^^  adj.  zwerghaft  gABDAU.  im  gKDa.  —  Vgl.  I^^. 

Wi^  f.  =  mm\,  demin.  von  Wl  P.  7,3,48,  Seh. 

^  f.  Un.  1, 150.  1)  Bettstelle  AK.  2,6,«,39.  H.  683.  Sota.  1,109,3. 
J,41,U.  Paskat.  187,5. 252, 11.  HiT.86,6. 8. n^TJPIFRM.  8,357.  SUtt 
^1^  der  Handschrift  ist  Kac(.  24.25.46  wohl  auch  W^  ">  lesen.  I30 
im  comp,  vor  einem  partic.  praet.  pass.  als  Ausdruck  des  Tadels  P.  2, 


1,2  6;  Tgl.  l^ft-iyH-  —  2)  Schaukel  Seh.  zu  AK.  2,8,», 21.  —  3)  eine  best. 
Form  des  Verbandes  von  Wunden  Su«R.  1,63, 17.  66,2.  —  4)  N.  einer 
Pflanze  (^HI^IMI)  Rä4ah.  im  gKDa.  —  Vgl.  {\m^ü. 

y^I'hl  f.  =  I^fefiT,  135^,  demin.  Ton  1^  P.  7,3,49,  Seh. 

WJ^  (^f^-*-V(^)  1)  m.  o)  eine  Keule  von  der  Gestalt  des  Fusses 
einer  Bettstelle;  als  Waffe  des  giTa  Trik.  1,1,48.  H.  200  (nach  dem 
Schol.  auch  n.).  Colerr.  Alg.124.  cttHM^lifM-J-tTf  (sie)  Ton  Indra  Bhäg. 
P.4,19,20.  Ij»il-^-UT{  Hein.  giTa's  Harit.  10680.  ia?jpTr[  desgl.  H. 
199.1je^^Sch.NN=<r^^IJ,yf^(Durg4)DBT.7,6.8,31.-  6)  Holz 
von  einem  Scheiterhaufen  Wils.  —  c)  N.  pr.  eines  Königs:  I^T^^TPÜ- 
JTT^rfr^^TF^  (sie)  MBh.  1,2109.  BhÄ6.P.2,1,13.  =  DillpaHARiv.808. 
VP.  383.  Buio.  P.  9,9,4  1.  10,  1  (an  heiden  Stellen  im  Text:  c^il^-). 
LIA.  I,  Anh.  I.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flusses  Habit.  3329. 

'JCT^^  (^°-+-^)  n.  N.  eines  Waldes  Harit.4171. 

ia6ll-5*1  adj.  mit  dem  >Stt[-^  genannten  Stabe  versehen  M.  11, 105. 
Bein.  giTa 's  Häb.  8.  gir. 


la»"  l^fi  (&n  -+■  Sn^rT)  a<JJ-  ^er  aiiCs  Bett  gesprunqen  ist,  ein  tadeln- 

^  o  c»  o 

der  Ausdruck  im  Sinne  Ton  auf  Abwege  gerathen  P.  2,1,^6,  Seh.  Ebenso 
W^r^  {i^-*-^nWJö}  ebend.  und  gana  JISr^TT^  zu  P.  6,2,147.  =  51- 
fHRTr?  Tbir.  3,1,26.  Med.  dh.  11. 
l^^öfff  f.  demin.  Ton  i^JF  P.  7,3,48,  Seh.  Gatäob.  im  gKDR.  —  Vgl. 

'^      'i  -  ; 

Sil.  taiiMlrt  zerbrechen,  spalten  Dhätop.  32,14.  —  Vgl.  WJZ, yiLiU. 
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^  gaoalTyiT^iuP.  4,2,86.  t)  m.  a)  nom.  act.  Ton^T?  Mbd.  d.  8 — 
6)  ein  ans  Buttermilch  «.  t.  tc.  bereitetes  saures  Getränk,  =  MMIrl^MKo. 

^  iCq-;  II  KiEgADATTA  im  gKDR.  Sota.  1,232, 18.  240, 1i.  2,430,7. 
482,  »-Vgl.  JIFT-  —  2)  m.  n.  Stroh  (t?JMrjm,  Tulg.  ^T)  Cabdah.  im  QKDb. 
Vgl.  ^,  ^.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ^^f|^  zu  P.  4,1,110. 

I|f^  n.  als  Erkl.  Ton  TSTTOI  beim  Seh.  zu  Kixj.  ^r.  14,3, 12. 

IsliNrt*!  f.  Se«7enMt<r  HÄ«.  196.  —  Vgl.  ia6l^'-M. 


^OH  m-  "■»»«  ^'■'  Sehmuck,  =  s4l^sl^-|H(mH    ünäditb.  im  Sau- 

ISHIPTAS.  (KDk. 

l^iclrl  Ton  im  gana  MWll^  zu  P.  4,2,86. 

lailct)  gana  HHilHlT^  lu  P. 4,2,80.  1^13^  f.  Äretde  Gatadh.  im 
tKDa.  —  Vgl.  l^fefiT- 
igft  f.  dass.  gABDAE.  im  gKDa.  —  Vgl.  I^. 
^J^'  f.  Todtertbahrg  üsIditb.  im  SaSksbiptas.  QKDr.  WE  Wils.  —  Vgl. 

^ifr  mit  nicht  bestimmbarer  Bed.:  ^I^  «jf^ra^jfT  rf^RiT  i=l4=1l- 
ftHftTTAV.  11,9,1 6.  —  im|"unddaToniaii(M  patron.  g a  n a  g»jn^  zu 
P.  4,1, 123.  -  Vgl.  ia^(=tl. 

IsTTF^ItTT  Cl5l3'-*--i'^T1l)  {•  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  gana  üCT- 
1^  zu  P.  4,1, 123. 

^ün.  1,123.  l)m.  a)  Schwert  AK.  2,8, »,57.  Tbik.  2,8,54.  3,3,58. 
H.782.  H.  an.  2,31.  Mbd.  g.  4.  N.  10, 18.  26,16.  Abg.  7,21.  R.  1,1,41. 
Ij^SflTTml^^  2,82,10.^^1^  MBb.  3,12367.  HW^°    17263. 

r^  qf^ipR^R.  2,23,5.  i-i^HÜ^MHIw-iy  34.  oqr^  35.  JjI^ttm^ 

MBkKB.  132,5.  18,21.  ViD.42.  Vbt.4,4.  IJTf^^  26,17.  Am  Ende  ei- 
nes adj.  comp.  f.  m  Katbas.  11,41.  —  6)  das  Born  das  Rhinocerot  H. 
an.  Med.  —  c)  Rhinoceros  AK.  2,5,4.  Tbik.  3,3,58.  H.  1287.  H.  an. 
(lies:  ijlji^i  St.  giTJ?^).  Med.  M.  3,272.  5,18.  R.  4,16,32.  Rage.  9,62. 
BbIg.  P.  8,2,20.  Vgl.  m^^,  ^^^Wk  '^'  ^^'  ~  ^^  ""  Pratjeka- 
buddha  (weil  er  allein  wandelt,  wie  das  Rhinoceros;  Tgl.  ^^^ixT^,  ^- 
cfHIUH)  Tbie.  1,1,13.  Med.  —  2)  n.  Eisen  Rägan.  im  QKDb. 

(53=fn5r  (1?J3  -«-  =fn5T)  m.  l)  Degenscheide.  —  2)  Jf.  einer  kriechen- 
den Pflanze,  Scirpus  maximus  Roxb.,  Qibdae.  im  QKDb. 

Iäl37i  (von  ^13)  m.  eine  Art  Rohr  (cf^f^iTST)  HAH.  178. 

^3^^  (133  -•-  ^)  f-  1)  do»  Weibchen  des  Rhinoceros  Mbd.  n.  178. 

—  2)  ein  */einej  Schwert,  Messer  Med.  Här.262.  —  Vgl.  ^TTOH. 
jjfTq^f  (Is!3-«-^3f)  m.  Scirpus  maximus  Roxb.  ^abdak.  im  ^KDr. 

—  N.  eine»  mythischen  Baumes  {Schwerter  zu  Blättern  habend)  in  der 
Hölle:  I^^MsIcH  (so  ist  zu  lesen  st.  °S(^;  vgl.  Ind.  St.  1,399)  R.  3,59, 
20.  —  Vgl.  gfTTTJI  und  ^riTTT^^. 

JJT^fTOH  a^  -+-  ft°)  n.  Degenscheide  AK.  3,4,t»,223.  Häb.  125. 
Ualaj.  im  gKDa.  Auch  ^IMUH^i  n.  H.  783. 


Ijr^mjRTT  (^-H^O)  f.  Messer  Med.  n.  178.  -  Vgl.  yjH^j^l,  Sf- 

W^'-tid  (^-♦-'Ti^)  n.  Degenklinge  Tbie.  3,3,361. 

TT^^T^  (von  I^^)  adj.  mit  einem  Schwert  betca/fnet  MBu.  3,10963. 

isl^IHM  (^  -♦-  *4[\H'A)  n.  ÄA»»»ocero»-F/ei*cA  Jl6ii.l,259.  M.3,272. 


k9-^l(l6  (^ -H ?)  m.  1)  =  lhd=t>  wohl  eher  Degenklinge  (Tgl.  ^ 
^^id]  als  Schild,  wie  Wils.  das  Wort  hier  übersetzt.  —  2)  der  das  Ge- 
lübde, mit  den  Füssen  über  die  Schneide  eines  Schwertes  xu  fahren, 
übernommen  hat  (Tgl.  u.  mIhMI(I)  Med.  L  60.  Wilson  hat  in  der  ersten 
Ausgabe:  tg^^lt.  in  der  zweiten:  la^^ii»,,  H.  an.  4,60:  iaS(lt(s.d.). 

isJ-^jt^  (I3^-l-Jb(|t^^l)  m.  Rhinoceros  Sega.  1,22,4. 

tai^=ti  (von  WS]  m.  1)  Schwertträger  Vjutp.  95.  —  2)  Fleischer, 
Verkäufer  von  Wiidpret.  —  3)  Rahm  auf  der  Milch  der  Büffelkuh  Med. 
k.78.  -  Vgl.^f^. 

l^l^H  (Ton  I?(3)  1)  adj.  mit  einem  Sehwert  bewaffnet  H.  an.  2,261. 
Med.  n.  56.  MBu.  1,6933.  3,1468.13,1973.  R.  S,10,22.  Bhäg.  P.  S,13, 
8.  Ton  QiTa  MBu.  13, 1157.  Qit.  —  2)  m.  a)  Rhinocerot  AK.  2,5,4.  H. 
1287.47.  H.  an.  Med.  R.  1,26,14.  Sii?B.  1,204, 11.  203,8.  —  6)  N.  pr. 
eines  (Jina  Tbik.  1,1,22.  =  H^MIM  Med. 

*5)l^Hlf  (l^f^H  -+■  fnX)  n>.  =  13:^,  lal^+lkl  Scirpus  maximus  Roxb. 
gABDAE.  im  gKD>. 

I^^^  (von  1^)  n.  Sichel,  Sense  gABDAR.  im  gKDa. 

l^djl-^mig  (onomat.),  yiijl^miLIH  einen  best.  Ton  von  sieh  geben, 
knacken,  krachen:  l:Hlil':^mNHH^N(T^(UIW^UIH(  BuU.  P.  5,2,5. 
ly^Hc-U^Idl  TFT  q^:  l^mt-miWri  ViBÄBA-P.  in  Verz. d.  B.  H.  No.486, 
7  Tom  Ende.  Eine  abweichende  Form  findet  sich  Mahätib. 73,6:t^|(^- 
r=+^l^i'3^^lrl;^^^l=+lHJ]^yNI^My^lM:. 
'     WJI.  i!<ljirj  ftrecAen  DuÄitip.  8,31.  —  Vgl.  lagiM. 

yiji  Un.  1, 113.  1)  adj.  a)  lückig,  angebrochen;  zerbrochen,  zertheilt : 
5n?  SucR.  1,27, 15.  T^  98,2.  l3llji^'5!,l^l^  Seh.  zu  KXtj.  ga.  2,4,37. 
Ind.  St.  2,262,  N.  Hierher  gehört  wohl  auch:  !<l^-dIl^lJiH.^=  51^- 
Wn  Wjm  P.  2,1,30,  Seh.  —  6)  mangelhaft,  krüppelhaft  Schol.  zu 
gÄNKu.  ga.  16,18,18.  Z.  d.  d.  m.G.9,Liu.  Vgl.  1^?-  —  2)  ta.  n.gana 
JTy^li^  zu  P.  2,4,31.  SiDDH.  K.  251,6, 1.  a]  Lücke,  Bruch:  Sf^^T^TUJI 
ein  Bruch  in  einem  eingedämmten,  unter  Wasser  stehendem  Felde  (an- 
ders u.  d.  W.  nach  Wilson):  °I3TTt  ^^PI  MBb.  1,685.  fgg.  ä^Tsf  ^- 

i^Um  I  i  (Hl'i  Pl<-iiH  ^lsMlslUiH<  H'tr{\\  R.2,105,3.  -  6)  Stück, 
Theil  AK.  1,1,1,17.  Tbik.  3,2, 9.  3,1 12.  H.  1434.  Med.  d.  7.5IrT'3lJIH^ 
R.  5,73,36.  Abg.  8, 1.  tfi^yU-il:  Kathäs.  4,48.  |ssH?1IJ5:  BuXg.  P.  S,9, 
36.  HWI^UilH  Pankat.  98,21.  113,8.  Sega.  1,29,10.  ^iTW^IJ?  Hit. 
111,10.  Megh.31.  gi5.9,9.  Hl^liy'-l'SlUi'^iX'^  KuMiRA8.7,48.  f^- 
IslUicl'^l^njrMÄaE.P.  12,13.18.  sls[|ci!iHa(UiH  Hit.27,15.  32,9. T«- 
DÄNTA8.64.  AK.3,4,»»,169.  xftpnHT  fe?^!UTJ3T  (bedeutet  doch  wohl: 
einen  Stab  von\i\ya-Holz  tragend;  vgl.  M.2,45)  T^^^l^•,  öfiSTf  ^t^H 
(1"^THT:)  MBu.  13,7414.  ^ITJ3WT  zerstückeln,  zerschneiden  Pankat. 
262, 16.  Ragb.  16,51.  H.  132,  Seh.  —  c)  Abschnitt  eines  Werkes,  Theil, 
Abtheilung ;  z.  B.  im  Ait.  Abanjaka,  Kbnop.  —  d)  Partie,  Anzahl,  Menge, 
Gruppe:  ^T^  71^  ^JHt^UiH'-Ü^MH  MBn. 3,13147.  fg.  (^lrMd<MH^- 

^  qftMifef%TF^;  I  H^mil<rt|U=^lMflT  H^  sH\m\:  II  13, 
3823.  cjiHyUi:,  rr^°.  'TT^"  KJ?.  zu P.  4,2,38.  <+Hdl^lJiM,  ^(^m° 
u.  s.  w.  gana  c||Hdll<(  Ki«.  zn  P.  4,  2, 51.   SH^^'^  MBh.  3,ii<30. 
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qrn5T°  Siv.5,108.  ^iq^T^THH  BHiHTR.2,98.  qf^^pftl^lTI'Tfttlrt  ^- 
c^rHf:  Pankat.  51, 15.  ^H^l  °  Vet.  6,8.  —  e)  die  SHize  einer  Glei- 
chung CoLSBB.  Alg.  186.  —  3)  m.  a)  Zucker  in  Stücken  AK.  2,9,43. 
Tbik.  3,3, 112.  H.  403.  Med.  Isiginf^^^l-ll  HHdHIH^SÄH.  D.  27,  18. 
Nach  RÄGAT.  im  ^KDb.  und  Seh.  zu  H.  auch  n.  Nach  Wilson  bed.  das 
n.  eine  Art  Zuckerrohr.  —  6)  ein  Riss  in  einem  Edelsteine  Tbik.  Med. 
—  c)  N.  pr.  eines  Volkes  (t.  1.  T^JZ]  Vabäh.  Bbh.  S.  14, 18  in  Verz.  d. 
B.  H.241.  —  4)  n.  eine  Art  Salz  (f^icjm)  Rägan.  im  gKOa.  —  Wird 
auf  ijnjl  zurückgeführt,  welches  nur  in  der  Form  ^TjmirT  "■  s.  w.  zu 
belegen  ist,  die  wir  als  denom.  von  l^gi  auffassen.  —  Vgl.  -irlCaU^» 

^=,  ^iiH^,  wiMt^,  w\°,  fttrn°,  ^Tin?. 

tsUüJi  (^on  mH)  ganafJ^nrf^zuP.  4,2,80.  1)  Sfucft:  ^tllW^Ui* 
Katuäs.  24,  121.  —  2)  m.  ZxcAer  in  Stuc*en  (fHrni3ÜI)  Ragas.  im 
tKDB.  —  3)  m.  der  keine  mgel  hat  {M^)  C»»»*«-  'n>  Clil^«-  ?<"■«<* 
or  clipped  finger  nails  Wil».  —  4)  N.  eines  Metrums,  =  STFTTJTTTrT  ^o- 
LEBR.  -Mise.  Ess.  II,  134  (I,  3).  —  ö)  «m«  Art  Tanz  (?)  Vike.  38,2.7.  Vgl. 

^\i64\t'=h  '.'SlUi  -«-^f)")  Titel  eines  von  Brahmagapta  verfasslen 
astron.  Werkes  Albtbount  bei  Reinavd,  Mem.  sur  l'Inde,  318  (Khan- 
da-Kataka).  333'Karana-Kanda-Katakaj.  337  (Kanda-Katakaj. 

IJinj^rSJT  C5rrj3 -1- ^Ti^T)  f.  eine  fragmentarische  oder  unterbrochene 
Erzählung  (^TTWlHs)  Tbik.  3,2,22.  a  tale  or  story  divided  into  seetions 
Wilson. 

t3ilt"-tiM|  (taiji  -•-  ^TTTI)  m.  ein  best,  süsses  Knollengewächs  (cT^^Tr^) 
Batkam.  im  (KDb. 

t-llli^iH  (i^lJi'-fi-i-?nrT)  u.  desgl.  gABOAii.  im  gKD». 

I^ntJZ^TTFSJJ  (IHTTi-*-=til=d)  n.  ein  fragmentarisches  Gedicht:  WTS- 

^nsä  H^r=tii^H<'+<yHMif(  ^  mm  HyiHif<)  s;n.  d.  364.  sch. 

io  der  Einl.  zu  Kadbap.,  welches  Gedicht  auch  diese  Bez.  erhall. 

P^TJiPTT^  ("WI -•-  l'i|l()  m.  N.  pr.  eines  Berges  Born.  Lot  de  la  b. 
L676. 

yiji^l  (^PTT ■+- iT)  m.  eine  Art  Zucker,  =  TU  und  M'^imi^iH  RA- 
GAN.  im  (KDb. 

i^rrzitrs^Ri  {i^nHiT-3^eT-+-sr)  m.  ein  aus  mji^  {=w^(\m- 

^f^)  6erei7e»er  Stiickzucker  (ri=((lill?i'M''Slji)  Ragan.  im  gKDa. 

IjnjirTT  'Jon  laili)  f.  das  Getheiltsein,  Theilung,  Spaltung  Bäi.as.  36. 

^ITTiT^  CsTTi -1-  ?^  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Colebb.  Mise.  Ess.  1,299. 

l^jtUi^'^  C^iUi  -*-^°)  ™-  ^-  ?■■•  eines  Mannes  Scuiefneb,  Lebensb. 
26«  (36). 

läUiyifl  (T3TTi -f-m^)  f.  1)  ScAere  Cabdam.  im  QKDb.  —  2)  eine 
Art  Tanz  (?)  Vikb.  53, 15.  74,5.  Vgl.  yMi'-ti- 

PJTJT^  ^on  i'^Ut'l)  1)  adj.  zerstückelnd,  zu  Grunde  richtend,  vernich- 
tend, vertreibend:  H(J||^d=  ('-)•('-( JTI^)  GIt.  10,8.  »T^J^o  12.25.  1, 
18.  —  2)  n.  Oj  das  Spalten,  Verletzen,  Verletzung  Trik.  3,3, 161.  ST^TT- 
■gtraiH^  Panrat.  43, 1 1.  sRR  ^^WIZ^  GIt.  10,3.  ^^iR°  durcA  die 
ZöAne  Kadbap.  13.  —  6)  uoeig.  das  Verletzen,  Unterbrechen,  Vereiteln: 
5ft^o  Panbat.46,3.  ^^•.  ma-i^Sw  T^  i^T:  (yiM'-IHI)  MXlat. 
38.  JT\°  Ragh.  9,35.  tfJH^  Hit.  11,58.  —  c)  das  Täuschen,  Hinterge- 
U.  TbeU. 


hen:  Wm^l^  TT  ^•.  ^i^  HWIIW  IHU^Hit.  IV,  10.  ^if?lHT?- 
^IcCfSTT;  Ragb.  19,21.  —  d]  refuting  {in argument).  —  e)  rebellion,  Op- 
position WiLS. 

taiJi'HIM  (wie  eben)  adj.  zu  zerbrechen,  zu  zerschneiden:  p<MI  ^^FT- 
mnMiyifH  iaHJi'TlMIH  Pankat.  146,16. 

•aU^H^I  (lagi  -+-  q3f )  n.  a  bündle  of  various  leaves  Wils. 

^IJ3^Tf5T  (!3lJ3-i-tf°)  m.  ein  Bein.  Qiva's  AK.  1,1, «,26.  ^it. 

IsllJiMSil  (5aTJI-«-q°)  m.  1)  ein  Bein.CiTa'sH.198.an.  4,311.  Med. 
f. 33.  —  2}  ein  Bein.  Para(urdma's.  —  3)  ein  Bein.  Rähu's  H. an. 
Med.  —  4)  ein  Elephant  mit  einem  zerbrochenen  Fangzahn  Cabdak.  im 
QKOr.  —  5)  ein  Bestreuer  mit  Pulvern  (tjUMl'-l'H).  —  6)  eine  best. 
Arzenei  (iaiJilH^=tl)  H.  an.  Med, 

IsJlJi'-llllll  (isnTJ-i-mftl)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (v.l.  t^UiMlPm) 
VP.  462.  LIA.  1,  Anh.  xxvi. 

l^Urm^T  (IslUi  -1-  'TTrT)  m-  ein  Verkäufer  von  St/'ijtgAei'/en  HÄB.136. 
Es  ist  wohl  laiJiHim  zu  lesen;  dieselbe  Verwechselung  haben  wir  in 

=ti-<jHM,  =tic<^HM.  Vgl.  wrftji^. 

igg^Vlr^q  (iSIlli  -t-V(°)  m.  1)  a  partial  destruction  of  the  universe 
in  wAi'cA  all  the  spheres  beneath  Svarga  or  heaven  are  dissolved  in 
one  common  ruin.  —  2)  o  quarret;  the  dissolution  of  the  bands  of 
friendship  or  oftociety  (in  dieser  Bed.  fehlerhaft  für  iggiMUlM)  Caret 
bei  Uai'gbton. 

^nTOTHT  {WH  -+-  TOT)  10.  eine  Art  Sehlange  Sü^b.  2,268,8. 

l^UiMUiH  CsiUi  -i-IT^)  1)  n.  a  Segment  of  a  eircle,  part  of  a 
circle  or  an  incomplete  sphere.  —  2)  adj.  gibbous,  not  füll  or  round 
Wilson. 

MUiMM  !»on  WTi)  a<'j-  f-  ^  ""'  Stücken  bestehend:  WtwJ(r(WJZWft 
^  oh'^JI  Bbabte.  3, 16. 

l!»lJiMI4=h  Cirtn-i-qt")  m.  eine  Art  Zucker  {Hd{\m4i(\)  RIgan. 
im  gKDB. 

yij^ll  (von  taiji))  iSllJiMm  1)  zerstückeln,  zerbrechen,  zerschneiden, 
zertheilen:  f-ArMlü^  ülf^hM  Bbatt.  13, 5«.  ^THR  Fof^T^HI  ftTHrT- 
rn<I;  <:^UiN5JJlfH  (die  Feinde)  Pankat.47,5.  Islillidl^TT  46,1.  g^- 

^  HnHUlIrlfM  WfUJ-  TOT:  JgferT:  i44,i  *.  t^rUidWIH^-  ^- 

^TTtT  Vier.  19.  t^fUiHN^J'c  ^"''  ^'*^'  ^ITTHH  zerstückelt  gana  rTTf- 
^TTT?  (von  l'HlJ-i)  lu  P-  5,2,36.  H.  1490.  —  2)  zertheilen,  zerstreuen,  ver- 
treiben, zu  Nichte  machen:  Wtjirf^  cjhM  Bhartr.3,79.  ^sT^rirpTT- 
^  yfljiri  f?rf^  Hit.  II,  107.  T^TTOTTV^  ITT^!  l^njirT;  Phab.  88, 
10.  H  f^:  n^HTrT#:  I  laTJiqriTTH  TOITH  (^TT^n:)  mt^FTraWT 
tH".  II  Räga-Tab.  3,281.  kleinmachen,  besiegen  Bratt.  12,17.  —  3)  un- 
terbrechen, stören,  zerstreuen:  ^m  Wf'.Wim^  51^  ^  MUim^M  I 
rtl^luU gHt^^lMHM:^TI?mgFFW  II  R.3,i4,u.  sl'^vl^Wl^Ru- 
rTT  Bh'ig.P.  1,3,6.  yuRliri  W{  FPT^  ^r^^.  KuMiRAs.  7,28.  WtVJ: 

l'^Rj^rlP^!  Bhäg.  p.  3,18,17.  %T  '^^tsliu^dfcft:  W^- ^TftRI«^ 
^l^^\  31,37.  IsriTJZrTTr^H  (hierher  oder  zu  4.)  34.  —  4)  dwreA  Verei- 
telung von  Hoffnungen  und  Erwartungen  Jmd  in  Zwiespalt  mit  sich 
selbst  versetzen,  täuschen,  hintergehen:  MIHNtd  f^f  =7  R%T:  laRli- 
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FT:  qfUiH;  PTTfTCiNT'S-S.'«-  M^HI  Hiy  lsllUi(1=«  R*gh.5,67.  Megu. 
40.  { H^ NHtslUüHH'^ H Nd IM  «itr.  8,9.  MHUHW  TW  JTFtT  5F?J- 
tfTrJINP^H;  I  m istRüHIrT ^nW yi°((]t4l<*MIHIHI  II  SAH. D.  114. 
lt-2.  Billantt.ne:  ill-treated. 

—  ig^  zertheilen,  zu  Nichte  machen:  T^PüfT^WrPTTH  l^l'IIS'IMKi 

qTCTR:  gAMK.  zu  beb.  Ab.  Up.  5, 7.  —  Vgl.  Sf'MislUiH. 

—  37,  3r'Hnj3rn  (vom  Geliebten)  hintergangen  Rückert  [gekränkt) 
in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  I,  lb7,N.,  ohne  Aog.  einer  Autor.  Viell.  IlüTirlT 
zu  lesen. 

—  qfl  klein  machen,  besiegen:  MlsllJ-^MH*  'TTJ^npi  üI^pT^BuiTT. 

12,17. 

—  ^  1)  zerstückeln,  zertheilen:  HlPiril  ^  ^Wf  ^!l^(t^  f^- 
feHT:  I  ^  ^  ^rfW'TTm'^  ^=^  ^  HFr#:  II  Pane*t.iv,60. 
Bhäg.P.  8,10,36.  —  2)  unterbrechen,  stören,  zerstreuen:  ti<^i  "iStllH*-«^! 

qEn^^f^lsfnjItTR  Ma«k.P.16,7o.  t<m^-NlslUJirih5!,M  Bhvg.p.4, 
25,30. 

^Ijsf  Ton  ^IH  ga na  g^qif^  zu  P.  4,2,80. 

|e|lJicH  m.  n.  gana  3?^^^TI^  zu  P.2,4,31.  n.  =  I^UI  Stück,  Theil 
H.  1434,  Seh.  I^gic<  m.  n.  Teik.  3,5,11.  —  Vgl.  i=1|ljicj. 

IslUid^tUI   (i3TJT-i-^°)   n.  eine  Art  Salz  (s.  T^i^TIT)  Rägan.  im 


tgUJil  (von  I^TJT)  1)  adj.  aus  Stücken  bestehend.  —  2)  m.  eine  Art 
Bohne  (l.SpR^)  H.  1174.  —  3;  f.  IslUJi'fi  die  Erde  gASDAB.  im  gKDa. 
laiUiH'l  ra.  nom.  abslr.  Yon  IHTJi  gana  'WITT  zu  P.  5,1, 122. 


Jt. 


l=)lji'(|4i)l  (IslUi  -+-51°)  f.  Zucker  in  Stücken  oder  Brosamen  Sü«r. 
1,187,18.  188,1.  233,19. 

IslU^y^  (von  i^lji)  adv.  in  Stücke,  zu  Stücken:  |^^  R.  3,31,39.  5, 
24,8.  So«R.  2,175,19.  ^icfqfqWT  35,15.  ^c^i^LU  1,32,12.  c?PT5RMBh. 
3,10208.  Sfq^  Pankat.64,8.  77,2.  94,16.  147,2.  238,22.  ^in  Stücke 
gehen  76,21. 

I^Uiy  1*511  (l5njI-^5rT°)  f.  N.  einer  Pflan/.e  (s.  HI^McierTi)  Kasan. 
im  gKDB. 

IslUiHIMI    (^m-*-5rfeT)   f.   eine  Frau  von  schlechtem  Betragen, 

eine  untreue  Frau  H.  f.  111. 

f 

Icjlji^i  (i5)lJi-i-H^)  m.  eine  Art  Zucker  (t|c4iHi(l<^)(l)  Rägan.  im 

gKDs. 

I^ljnH  (I3TJI-+-'3^)  "•  1)  verstreute  Wolken.  —  2]  Spuren  eines 
Bisses  (beim  Liebesspiel)  H.  an.  3,518.  Med.  r.  148. 

*5lUilHd'+  (I^TIi  -t-  yiHd<+»)  n.  zerstückelte  Myrobalane  (als  Arze- 
nei)  H .  a  n.  4, 3 1 2.  Med.  (.  34. 

IsJlji  h1  f.  1)  o  measure  for  oil.  —  2)  o  pond.  —  3)  o  woman  whose 
husband  has  been  guilty  of  infedility  (lltjl -+" *< Idi )  Wilson. 

Islllli4)  (vonl^TJJ)  m.  1)  Zuckersieder ,  Zuckerbäcker {?)  P.  4,2,45. 
gana  tfp^rnf^zu  P.  5,1,128.  —  2)  Erbse»  AK.  2,9,10.  H.  1171.  f.  ^- 
itji'hl  viell.  Erbsenschote  P.  3,4,51,  Seh.  —  3)  4cA*e/gri«6e.H.  589.  — 
4]  proparox.  N.  pr.  eines  MannesgAT.Ba.  11,8,4,1.  P. 4,3,102.  Webeb, 
Lit  86. 

l'^RliH'MH  (laftflrT,  von  isllJiM,-*-^)  adj.  subst.  dessen  Lebens- 
weise zerrissen  ist,  ein  unsittlicher  Mensch  Mbekb.  35,2.4. 


IslUi  N  von  laiJI  gana  3f^T^  ^u  P.  4,2,90. 
i5lUil  {  (wie  eben)  m.  eine  Art  Bohne  (MIhH^)  H.  1172. 
^TJI  gana  y(l«^mil^  zu  P.  4,2,80.  —  Vgl.  i^JUiN. 
i^Hjl^lM  m.  i\.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  1025. 
^HJ^llT  (onomat.)  f.  ein  Frosch-Name  AV.  4,15, 15. 
IsIHHId  (lsl-+-rT°)  m.  l)  Wolke  TaiK.  1,1,81.  Hab.  18.  H.  an.  4,288. 
H.  p.  27.  Med.  1. 152.  —  2)  Rauch  Tbib.  1,1,7  0.  H.  an.  Med. 
IslidH^ti  (Tai  -»-  lrT°)  m.  die  Sonrte  H.  f.  8. 
^fff  m.  N.  pr.  eines  Astronomen  Verz.  d.  B.  H.  No.  881.  Ind.  St.  2, 


247.  Islrll^rl  248.  264. 

1^,  5%^;  rm^  Vop.8,50;  yi^{irJ^undyisll{lrM9.  l)fest—,hart 
sein  ÜHATup.  3,13.  rWT  iS(!^|!^;H(UNÄ<Mlrl  so  wird  das  Feste  zerlau- 
fend gAT.  Br.  1,7,4,10.  —  2)  schlagen,  tödten  Duätup. 

—  m^  (sie)  Vop.  8, 49.  —  Vgl.  I3T|. 

"^  {W.1)  gana  IRFT^  zu  P.  5,1,2. 

Idl^=til  f.  pl.  gedörrtes  Korn  Tbib.  2,9, 15.  —  Vgl.  IJTini^. 

!3RJ(von^7)ün.l,53.  l)m.a)N.einesBaumes,4caciaCo«ecA«Tri7W.. 
mit  hartem  Holze,  aus  dessen  dunkelfarbigem  Kern  der  als  Catechu  be- 
kaunte  Extract  bereitet  wird,  Ainslie1,63.  AK.  2,4,t,30.  Trik.  2,4,14. 
H.  au.  3, 5 48.  Med.  r.  147.  Ratnam.  185.  SfPT  ö?i<TF^  l^f^^W  HTJ^ 
RV.3,53,19.  AV.3,6,1.  5,5,5.  8,8,3.  10,6,6.  TS.3,5,»,l.  gAx.  Hb.  3. 
6,t,i2.  giw-Tf  ^;^TFT  m^:  WWm^W^  ^T^  =I^HI(;  13,4, 

4,9.  KÄTj.gR.  6,1,9.10.  JÄGli.  1,301.  N.12,3.  MBb.  3,12361.  R.3,21, 
20.  SugB.  1,6, 17.  238,7.  314,11.  2,72,2.  75,10.  Pankat.  10,7.  DiVJÄv. 
bei  Bürn.  Inlr.  364.  HTrl  AK.  3,4,t,9.  ^f^JF^  SngR.  2,76,12.  1^- 
^cllij  71,12.  °HT^ 75,18.21.  P.3,3,17,Sch.  —  6)  ein  Bein.  Indra's 
Trik.  1,1,58.  —  c)  der  lUondE.  in.Meo.  —  d]  N.  pr.  eines  Mannes 
gana  ^WTT^  ^»  P-  4,1, 1 10.  —  2)  f.  ^  N.  einer  Gemüsepflanze  AK.  2. 
4,S,7.  H.  an.  Med.  Auch  ^\\{\  Rägan.  im  gKDB. 

i;ll^^=ti  von  ^{\{  gana  ^R^?jri^  zu  P.  4,2,80.  N.  pr.  eines  Berges 
Vjutp.  102. 

t-'^fil+Ui  CH^-t-^ffüI)  m.  die  Fruchtzeit  des  Khadira  gana  "ft- 
cF^TT^  zu  P.  5,2,2  4. 

igf^Jtff^l^  (ia°-Hq3D  f.  eine  best.  Ximose  (15)1^^1)  Ragaä.  im 
gKDB.  Auch  °^^  Vaidj.  ebend. 

•SIlÄiHM  adj.  aus  dem  Holze  des  Khadira  gemacht:  cT^  Parkat. 
237,3. 

^ri^^^TH  (T5l°-+-^)  n.  ein  Khadira-TFo/d  P.  8,4,5. 

i9l<^(fmm=ti  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Bhikshu  Vjl-tp.  33,<z. 
°cJH=h  Laut.  3.  °cHlch  ed.  Calc.  1,19. 

län^JcfrT  1)  adj.  mit  Khadira  bestanden  u.  s.  w.  —  2;  f.  ^^FTT  N. 
pr.  einer  Localität  gana  Jb|hl|ll>  zu  P.  6,3,119.  Seh.  zu  P.  6,1,220. 

^rfrpFFI  (13°  -•-  =T°)  n>.  N.  pr.  eines  Königs  MabIuu.  zu  VS.  9,40. 

yI?|^(WlfHH  (^°-*-T^°)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Webkb,  Lit. 
77. 
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I^TjtTvon^i^  gana  ir+^lf^  ^"  P. 4,2,90. 

isl^^IMM  i^°  -+■  3MHI)  n.  eine  Art  Mimose  (^fT^)  Batsam.  im  QKDr. 

ias^(*  m.  .\'.  pr.  eines  Mannes  gana  151^1^  iuP.4,l,«12.  —  Vgl. 

I^^vT^TTTpft  (^-t-ly^-^^)  f.  N.  pr.  einer  buddhistischen  Göllin 
Trik.  1,1,«8. 

^  (I^^?)  adj.  von  1^  (^1)  gana  IRTf|  ^u  P.  S,t,2. 

l^'irFfT  C?! -•- '«Tfrl)  l)  m-  o)  ««"  leuchtendes  fliegendes  Insect  AK.  2, 
8,2».  T»iK.2,ä,35.  H.  1213.  Hab.  75.  STfT^:  l3)''UHMN:  KhUd.  üp.  6, 
7,3.  MBB.  3,  »0336. 15827.  4,2048.  14,«85.  R.  6,19,28.  So««.  2,318,9. 
316,21.  1w#WTTnF^^#(5tn^llf%f  ^  317,13.  Megu.  79.  Prab. 
81, «.  Bbäg.  P.  6, 16, 4 6.  —  6)  die  Sonne  Gatädh.  im  CKDa.  —  2)  f.  ^  (sc. 
5TJ")  das  wie  ein  leuchtendes  Insect  glänzende  Thor,  Bez.  des  einen 
Auges:  l'^'dHINM'^l  ^  «U  äl|N=h5l  ftflfH  Ba;G.P.4,2ä,<7.  ^- 
HINMI^I  ^n^f  ^  ^^^  HPT^  29, 10. 

isCdlH^  (Ton  yiJIH)  eine  best.  Pflanze  (mit  giftiger  Frucht)  So?r. 
2,251,18. 

^MHH  (l^-H2iJT°)  ro*  ^*6  Sonne  Gat.«dh.  im  (KDr. 

^tn  {^-i-OT}  m.  Rakete^  Feuerwerk  Wils.  TO^:  I^cTTR  Bhatt. 

CS.  ex  ooo  <^       *s 

3, 5.  Seh.  1 :  ä^TOTI  yii^l^r^TOMI-yy^;,  Seh.  2 :  ^Wnil  ^^MMtJ:. 
1357,  W^lr\  und  11^  Dhätdp.  21,  u ;  ^I^IH,  tJi^rJW ,  tj^  P.  6,4, 
98.  Vop.  3,188.  8,127;  l^-UH  und  yiMI(^i28;  I^R^  und  ^^7; 
•SIMflH:  I^TT  P.  6,4, <2.  1)  graben,  ausgraben,  aufwühlen;  aufschütten, 
XÜvvu|jLt  ÜHÄTUP.  JITT  ^RFJIFTfyiT  KV.  10,143,  l.  97,20.  VS.  11,10. 
19.22. 12,98.  AV.6,137,1.  «H)|fpll*!<H!^UI  2,27,2.  ^^JKIJTn^  mf^ 
yHdlH  (P-M,*«,Sch.)  All.  B«.  2,6.  TS.  2,6,4,2.  Qat.  Bb.  1,2,«,  16. 
8,1,3.  4,5,», 6.  in^  KWj.  g>.  1(,4,9.  19,2,6.  ^1^2,6,1.2.  ^(fÜ 
la^rT  3^  ^rfelT:  VS.  11,21.  ^*  !?rTrn  ^^rTT  y|  iiJ  tJT:  KV.  4, 
50,3.  AV.  5,13,1.  ^gAT.Ba.  3,6,1,13.  -  qSTT  l^H-it-IH^m  ^  ^TT- 
'5P<JJ|-^M  M.  2,21s.  R.  1,40,25.  PAiisAT.  123,16.  yHH  ^TTT  P.  8,1, 
27,Sch.  MHim^U  PR  fTinQF?FRm(Tfq5n:  1  J^I^'^^'^iD'M  H- 
q^  .MBU.  3, 887  1.  ^NfäUW'^HHH  JWt^'U  HUIIHI'ili^l'iH't 

firar:  13,  «55<.  H  -^ui^iiyni^iM  ^^Hi'-tiH'ain!^!  14,1716.  ^i^^ 

y^lIHHIH^R.  «ioM.  1,42,23.  rtr'-'JH  »JNri^HH:  Passat.  96,  is.  ijR- 
s^IHNH  (so  ist  zu  lesen)  ftf^:  Pankat.  III,  16.  ^^  f^JcT^  »SlHtNI  (JJl- 
rHsiUI)  HiT.  30, 1.  ^I^  MBu.  3, 13602.  l'^HHH  Pankat.  123, 15.  H^: 
Ir^HMWHMMHlli?!:  (^^T^^:)  Rt.1,17.  Uneig.:  ^Iril-^iHNRl^l 


*l  I^RTtT  TPT  r^ffFT  Bhaht».  2,7  6.  Vom  med.  Iiöoaen  wir  beim  siropl. 
(»gl-  —  5TT5)  nur  das  partic.  prae>.  belegen :  t<J(t-rM:  laHHM:  f^rTSf: 
RV.  1,179.6.  SRUfq:  I'M'ImHI:  AV.  19,2,3.  l-MUHl  JWrF^  MBb.  3, 
1 89 7.  —  pass.  PFüJrl  und  i^JMH  P.  6, 4, 4 3, Si  h.  iHVM  TS.  6, 2,tl,  1 1 .  ^at. 

B«.  3,5,*,  I.  fgg.  rrmt  mi  wm  w(\ri-\%  r.  1,40,25.  irj^  h- 
fee^  wmp\F!wpm  f%;ft  f^din  p-^^at.  i,  337.  partic. 

mr{  (».  auch  bes.)  R.  1,42,6.  3,53,36.  Sffte^drTFI  (f%:)  Paskai.  U,  96. 
-  2)  =  p{W[vergraben:  ^  l^H'^  J^  ^  '^[^  5H  ^^MBu. 
13,3089.  —  caus.  graben  — ,  ausgraben  lassen:  H^'l-Mtl  <31l1<4fT  CÄSku. 
g«.  17,10,2.7.  ^qnü  ^TTTRI  HiUllR  ^  't^HMrl^MBu.  13,3291.3415. 
y'WWIH;  (!)  R. 2,80,12.  gniST  ic-)H'^imHMBB.3,i36oi.  R.  2,110,25. 


mntJ  ^  mfdrf^:  1,3,2. 5,92,8.  isimmimih  ft^^^mbh.  14,1926. 

Jälf^t  ^^''  ISIMN'fNI  Si";«-  2,75, 1 1.  -  desid.  mRW  P.  6,4,42, 
Seh.  —  intens.  T[^-t|ri  und  r||yiM^  P-  6,4,43.  tTpI:  und  TÜigTrl:, 
Tff^  und  xl^f??  VoP.  20, 17. 

—  Srin  nachgraben,  aufwühlen:  ^\  ^t^jf^IsR^  ^=nfHf^I%rI  ^at. 
Ba.  11,1,  »,16.  2,3,»,  u.'^JMJ^HJIsH-y'^qüj^  HlHIrHsIi:  R.  1, 

41,24. 

—  ^  hineingraben,  vgi.  ^M,  ^T13=7,  ^TPa^,  ^TMT,  MI^H,  ^M- 

—  3^  1)  ausgraben,  mit  der  Wurzel  herausreissen ,  aufwühlen:  ^- 
^^\  ^(dJIH^lsH'j^CAT.  Bk.  3,8,4,3.  Ait.Br.2,i. ^FFTT  ^  -  3rI3TrT- 
yirUlfJ^HI:  RAGa.4,37.cirl5lHHd'^!  Katu;s.20,i43.  JrtelH^ldfH- 
^^qJH:  RiGA-TAB.5,io7.3rr^lrT?:HBiiATT.i2,5.  frif^il^Tg^fiTT^ 

15,85.  ■jmm  nmi^m  widHdH^BuARTH.  3,5.  ^wi^iör^ 

Megu.  53.  —  2)  herausziehen,  ausreissen:  ^^\^  (Tgl.  (igd  )  Kau«.  44. 

örtsHMHUNRu?)  räga-Tab. 5,221.  fiJlt^Jri^lHi^-^  Kathäs.23,  105. 

3^R3Irf  (pass.j.J^^T^  —  jyiiTimT  Bhatt.  14,32.  —  3)  mit  der  Wurzel 
ausreissen,  vollständig  zu  Grunde  richten;  rMllsIrj:  '^irlHr'SlnH  U^ 

^(^m  ^'.\mmtj^^m\  rtj^:  !TT^f^^f^:iiRAGB.4,33.  ^^- 

=^Tf^m  36.  Jrlsllddl4)5|*^=*iUi=t)  14,73.  Jri^HÜN  18,21.  3^1^^ 
-  sr^HHW  -  HtHIm  (rlHI)  RIga-Tab.  5, 1 49.  Hdlr^lHT  m  T%^- 
^',  FT:  Pankat.  187, 18.  —  Vgl.  3r^Tf?. 

—  V(TZ  aufgraben,  durchgraben,  ausgraben:  ctirWI  TTSJ^TH^nT^^ 

(7  I  yir^H^  Wm^  MNt1()I<|!<H4^R.  1,40, 1 4.  yirlsUHW  %mt- 
Rft  Wr\d:  R.  Gobb.  1,42, 23.  yirislIrlHlfH'jd:  MaiiKB.  178, 1. 

—  HHd  mit  der  Wurzel  ausgraben,  vollständig  zu  Grunde  richten: 

^^m^  ^  Hwmiw^PaAB.  5, 12. 

—  PI  1)  vergraben,  begraben,  eingraben:  t^rqi  '^c|J|ll^'?t'1in  t*''. 

bb.  3,5,4,3.  VS.  5,23.  Ef^^rcarr  :wi%nFiT^^q^:  AV.  6,109, 

3.116,1.5,31,8.-^  ^  ^  HI^IH^RV.  1,117,5.12.  m  8,35,4. 
AV.10,l,19.gAT.Bß.  3,6,1,14.7,1,7.  KÄTj.gR.  25,7,19.  Kau«.  31.  Su^b. 
1,101,20.  :rFHl|H=li  'TOT  HtligT^  (PqT^iT)  R.  3,8,22.  Ragu.  12,30. 
iT:  nfelr?:  3^  ^;^^Ftl5RlH^TTft  MBu.  1,3616.  jä^n.  3,1.^- 
^MUiHyiHH  y^  Pamat.11,156.  Hit.  1,149.  >^  ^  f^lslHW^li^ 
(^ftrTR)  Bbatt.  16,22.  4,3.  Prar^H  ilMW^TT^  Räch.  4,36.  5^1^- 
älMHöHM4:  6,38.  13,61.  Prab.  21,  10.  —  2)  aufgraben,  aufwühlen: 

^  q^  qf^pra^fe  (^JT^ifM^o  bhJg.  p.  5,19,29. 9,8,8.  -  3) 

ein  Geschoss  in  den  Körper  bohren,  inflgere,  deßgere:  «ä  ji;  i\H\  T^TT- 
EJPT  HtIJjHH  üF^ItIMH  R.  3,8,7.  33,31.  6,88,6.  MBh.  1,5370.  Ragh. 
3,55.  12,90.  f^I^FJ^  ^^  5TT^i5T^:  Hit.  IV,69.  GIt.12,13.  Bhatt- 
3,8.  —  caus.  partic.  Hi5l|llrl  =  Pii'^lrl  infixus:  CTFI  PHyiHHIM'M 
Scca.  2,436, 19. 

—  PIH  ausgraben  ^at.  Br.  7,3,»,  S2. 

—  ^^[  umgraben,  ausgraben,  einen  Baum  Act.  Gbhj, 2, 7.  —  Vgl. 

—  fk  aufgraben:  q^  m  fm^  f^  fT^ll^  AV.  12,1,35. 
Kau«.  137. 

I5R  (Ton  Wl)  adj.  wühlend  AV.  16,1,8. 

ll^l^  (wie  eben),  f.  i^H^^f  P.3,1,U5,  Virlt.  P.4,l,4l,  Seh.  Vop. 
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^ 


'26,38.  1)  adj.  siibst.  der  da  gräbt.  Gräber  Med.  k.  78.  K.  i,  12,7.  ta^^ttl 
q^^HTtW  2,80, 1.  HTWMW  ?Tfr)  MBu.  3, 6  4  o.  —  2)  m.  Bergmann 
MIHNtIsI)  H-  a n-  3i 82.  —  3)  m.  ein  Dieb,  der  in  ein  Haus  einbricht, 
Trik.  3,3, 17.  H.  an.  Med.  Vgl.  Da(ak.  in  Benf.  Chr.  197,20.  fg.  —  4) 
m.  Ratte  diess.  und  H.1300.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Freundes  von  Vi- 
dura  MBh. 1,5798.  fg. 

I3(^»J  (wie  eben)  n.  1)  das  Graben,  Ausgraben:  Wm^  Bhartr.  3,76. 
Da(ak.  in  Benf.  Chr.  197,  21.  —  2)  das  Vergraben,  Begraben  Qacnaea 
beim  Scb.  zu  Ragh.  8,25. 

i^mlH  {wie  eben)  adj.  zu  graben  Seh.  zu  Bhatt.  6,56. 

I^PPTR  m.  M.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  von  Anga  und  Vaters 
von  DiTirath»,  BHiG.P.9,23,6.  ig^FfH  VP.4iS,N.13  nach  dersel- 
ben Autor.  JbUNM  VÄJu-P. 

I?IPT  (von  löR)  Un.  4,1 'il.  1)  adj.  wii'AiendAV.  16,1,7.  —  2)f.SiDDH. 
K.  247,6,2  V.  u.  Mine,  Fundgrube  für  Edelsteine  AK.  2,3,7.  Trik.  3,3, 
82.  H.  1036.  m^:  ^mjW\  PT^)  Ragh.  17, 66.  f^FT^ff^^:  ^- 
^TJ:  18,21.  IR!  I5IH:  Voi'.2,47.  Auch  I5RT  Cabdar.  im  ^KDr.  Vgl. 

islHH^  (wie  eben)  m.  Gräber  RV.  10.97,20.  VS.  12,100.  AV.4,6,8. 
gTTFT  Hit.  11,43. 

I3II  H^  (wie  eben)  1)  n.  Werkzeug  zum  Graben,  Schaufel  V.  3,2,184. 
Vop.  26, 169.  AK.  2,9, 12.  H.  892.  WWc^'.  ^-i^H:  ^S^:  RV.  1,179, 
6.  Paneav.Bb.  in  Ind.  St.  1,33,1.  LiTj.  8,2,4.  M.  2,218.  R.  2,31,25.  37, 

5.  HiT.30,1.  %mf^iF^traf'Tj!  HH^rrar^injx^  Bi'AG.  p.  7,2,15. 

FrTR°  2,7,48.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  332.  Bhäg.  P.  9,2, 
24.  LIA.  I,  Anh.  XV. 

I^PT'RT  (von  I3pr^)  n.  eine  kleine  Schaufel  Pankat.  122,9.  Auch 
I^HN^hl  f.  HÄR.  263. 

l^l'^l^i-l  (von  13^)  adj.  f.  Sn  durch  Graben  entstanden:  ^TFt:  ^^- 
fW  3rl  ^  FTTiTT:  KV.  7,49,2.  parox.  AV.  1,6,4.  5,13,9.  19,2,2. 

i:HH-N  (IsTR -+- "T^f )  ta.  N.  pr.  eines  Fürsten,  mit  dem  Bein.  Ka- 
raindhama,  VP.3ä2.  Bhäg.  P.  9,2,25.  LIA.  I,  Anh.  xv.  iHrRsT  MBb. 
14,70.  fg. 

'^rU  Ted.  partic.  fat.  pass.  von  i^  P.  3,1, 123.  —  Vgl.  IsfT^,  Wf. 

l^iqjJT]  (ig-t-qo)  ni.  Finsterniss  H.  f.  20. 

(ITT^  1)  m.  o)  Trommelsucht  (s.  t(ciH=h)  H.  an.  3,517.  Med.  r.  146. 
—  6)  Name  zweier  Pflanzen:  a)  Betelnussbaum  AK.  2,4,B,34.  Trik. 
3,3,342.  H.  an.  Med.  —  ß)  Cyperus  pertenuis  Soxb.,  H^HtrI=ti  Trik. 
Med.  =  Ht-r1=fl  (s'c)  H.  an.  —  c)  ein  best.  Parfüm  (cyityHig)  Rägan. 
im  QKDh.  —  2)  n.  a)  eine  im  Luftraum  schwebende  Stadt  Beiw.  von 
f^^tjZn^,  der  Stadt  derK41al<ejaMBu.3,l2208.l2258.->'.der Stadt  des 
Uarifkandra  Trie.  2,1,19.  Fata  Morgana  Varäh.  Brh.  36, 1  in  Verz. 
d.  B.  H.243;  vgl.  TF^^^H^;,  i\'H4'A(.  —  b)  Wasserkrug  H.  an.  — 
In  der  Bed.  2,a  offenbar  zusammeog.  aus  ^  Luftraum  und  ^T  Stadt, 
in  allen  andern  Bedeutungen  hätte  man  eher  ^7  erwartet. 

WW\  (i^-H^^j  n.  eine  Blume  im  Luftraum,  so  v.  a.  ein  Vndinq 
Vktp.76.  —  Vgl.  Jl^Tim. 

^PT  (Q  -•-  >T)  Planet  Ind.  St.  2,260. 


I^yTfrT  (I1-h;?TT%)  m.  eine  Art  Falke  (s.  filgT)  Trik.  2,3,22. 
I^JT  indecl.  gana  ^nf^  zu  P.  1,4,57.  —  Vgl.  ^TFI. 
151H I  Hl  (Isl -«- 'TT'II)  m.  der  Juwel  des  Luftraums,  die  Sonne  Trik.  1, 
1,99. 

'aHlrM  Csf-»-'7T°)  n.  Schläfrigkeit,  Abgespanntheit,  Erschlaffung 

(rF?J)  fABDAK.  im  (;:kdr. 

•SIHI  rlHTl  C^f -1- TTTT)  adj-  ""'  einem  ätherischen  Körper  versehen: 

CTx  -V  ex 

ff  s(^  M^MJ-UIH  ^nWT:  isWHT^M.  2, 82.  -  Vgl.  israftf^^ 
l=<Mfd,  °Hrd=til  (auch  Thie.  1,2,34)  und  °rFIT  (IKh-JT^T)  f.  N.  ei- 

ner  Pflanze,  Pistia  Stratiotes  Lin.  (^il*^=t)|),  Qabdar.  im  QKDk. 

o 

ia*-5( ,  ifF^TrT  gehen  V.  I.  im  Dhätcp.  11,35. 

^J  1)  adj.  f.  ^'hart,  rauh;  stechend,  scharf  [eig.  und  übertr.;  Ge- 
gens.  ^^,  Sli^m) :  Ijfj  |c);(|sh  hart  [fest]  und  weich  (von  Speisen)  im  Ge- 
gens.  zu  ^  flüssig  Pat.  zu  P.  7,3,69.  Seh.  zu  P.  2,1,35  und  4,2,16. 
H.  921,  Seh.  ^  (^^lJ3f[\)  5  l%Rf4Hyyi  RimiFf;  la^ 5FT  Sücr.2, 
176,12. fgg.  1,329,2.131,5.11.14.  I17^fIIFnä'7WT24,4.  ^^FM^T- 
■pT;  2,397,12.  FTp}7f  308,13.  von  dichten  oder  gezackten  Wolkenmassen 
R. 6, 87,3.  von  stechenden,  heissen  Winden  SucR.  1,76,14.  ebenso  ^^T^5t 
MBh.  3, 11396.  BhÄü.  P.  1,14,16.  von  den  sfecAende«  Strahlen  der  Sonne 
(im  Gegens.  zu  den  nti7den  Strahlen  des  Mondes)  Kät.7;  vgl.  ia((|!^H»  I^- 
TT5I.  HäuQg  von  rauhen,  stechenden  Lauten  und  Reden:  (i  IH^St^^^ 
SüCR.1,107,19.  lsi(c|M|  MJIIä^ll:  MBh.3,11399.  ^^TSR  R.  3,28,4  2. 
33,31.  oRFSR  6,27,28.  °HyV-^l:  (^HTi)  87, 3.  ^TT^T  RHrHMHW  J- 
Ffrl:  !3(^  3,33,72.  lä^ntHra:  28,1.  30,39.  =^7^^  ^^^fi^- 
ef-cjuiH^BHÄG.P.  7,8,28. 15^;  (adv.)  ^IIIHH'sll  %":  WJ\:  m^^:  ^^- 
iTT:  R.  3,29,9.  ^  W^  ^  ^  *T'7HT  ITJ:  (^on  einem  Regenten)  Bach.  8,9. 
^f^tq75FT  R-  3, 30, 1.  Nach  den  Lexicographen :  =  rft?tll,  %nT,  3^, 
W[,  ^'iFTJil,  ojifi^  heiss,  Hitze,  scharf,  hart  AK.  l,l,t,37.  3,4,13.56. 
Trik.3,3,342.H.1383.  1386.  an.  2,407.  MED.r.21.  —  2)  m.  a)  £jc/ (nach 
seinem  rauhen  Geschrei  so  genannt)  AK.  2,9,78.  Trik. 3, 3, 352.  H.  1236. 
an.  2,407.  Med.  r.21.  Katj.  g«.  16,3,  io.i  i.  M.  2,201.  4,115.120.  8, 

370.  11,68.136.154.156.199.  12,55.  R.  2,69,  15.  3,48,  5.3  1.  6,27,  26.  28. 
SB?a.l,13,15. 193,4.203,15.  Pankat.  11,108.  l||T^JiGN.2, 160.  MBh. 
2,1833.  IsI^TIH  M.  11,201.  Maulthier  Trik.  2,8,44.  Bala  beim  Seh.  zu 
Naisii.  10, 8.  —  6)  N.  verschied.  Vogel:  Meeradler;  Reiher;  Krähe  HXöiy. 
im  ^KDr.  —  c)  ein  best,  dorniger  Strauch  Agaja  im  ^KDr.  Hierher 
gehört  viell.  die  sprichwörtliche  Redensart:  ta(=tiljimrl  T^  rlrl  MBh. 
3,1329.  ^7  könnte  hier  aber  auch  überh.  etwas  Stechendes  bedeuten. 
—  d)  parox.  ein  viereckiger  Erdaufwurf  um  die  Opfergefässe  darauf 
zu  setzen  ^at.  Br.  5,1,*,  15.  14,1,*,  17.  2,*,30.  Agv.  Qr.  4.6.  3,3.  KStj. 
tH.8,3,28.  7,13.  19,2,3.  Könnte  in  dieser  Bed.  auf  13^  (vgl.  t<|is((,  H- 
1^7)  zurückgeführt  werden.  Weber  macht  uns  zugleich  auf  eaxapa  auf- 
merksam, unter  JTrl  4  werden  wir  sehen,  dassl^^,  wie  einige  andere 
Thiernamen,  auch  einen  zum  Aufbau  eines  Hauses  besonders  zugerich- 
teten Platz  bezeichnet.  —  e)  ein  Daitja  Trik.  1,1,7.  —  f]  Bein,  de» 
Asura  Dhenuka  Harit.  3114.  Buäg.  P.  2,7,34.  —  g)  N.  pr.  eines  von 
Räma  erschlagenen  Rakshas,  eines  Jüngern  Bruders  von  RAvana,  H. 
an.  MBh.  3,13896.  R.  1,1,45. 3, 19.  3,1,18. 23,89.  6,93, 10  u.  s.  w.  Ragu. 
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12,«2.  BhIg,  P.  9,10,9.  —  A)  N.  pr.  eines  Dieners  des  Sonnengottes, 

mit  Ki{  identif.  Vjipi  zu  H.  103.  —  «)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 

TOD  tliva  VjÄpi  zu  H.210.  —  *)  N.  pr.  eines  Rudra  Hibit.  Lahol.  t. 

I,  p.  310  (die  Calc.  Ausg.  hat  andere  Namen).  —  3)  f.  ^  ein  best.  Gras, 

r 
Andropogon  serratus  AK.  2,4,t,49.  Tbik.  3,3,342.  Med.  —  4)  f.  ^  Ese- 

lin  SiDDH.  K.  179,6,  ult.  —  Nach  Virtt.  1  zu  P.  5,2, 107  wird  I^  von 

I3(?i  abgeleitet  und  der  Schol.  fügt  hinzu:  ig  M'cr'+lUdN^I^MWlffd 

f^:;  damit  ist  wohl  der  Esel  gemeint.  Vgl.  t<|r|i?l(. 

ig^^ilP^'^I  (15(^ -f- ^iTW)  f-  N.  einer  Pflanze,  Sida  cordifolia  m- 
rlTj,  RtGAN.  im  gKDa. 

ik{=hU  (i^  -*-  ^)  f.  1)  Eselsstall,  als  Schimpfwort  (!)  Seh.  zu  P.  5, 
3,9S  und  S,1,2U4.  —  2)  Barbierstube  Tbik.  2,2,6.  H.  lOOa 

y|=tiH  (Il^-+-^iH)  n».  K'  P«".  eines  Rakshas  R.  6,74,*, 

^T^nni  m.  eine  Art  Rebhuhn  H.  1341.  Wilson  führt  ohne  Ang.  ei- 
Der  Aut.  auch  eine  Form  l-^^^iHU  auf,  nach  der  man  ^W\  für  eine 
Zusammenziebuug  Ton  9||D|  zu  halten  geneigt  wäre. 

^(4ilHd  (I5l7-H^°)  m.  der iMonotGjeshtha  [stechend  und  milde) 
H.  c  22. 

igpF^fipTT  (I^  -  IF^  -+-  ^T>TT)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^TÜT^RT)  Gi- 
tIdh.  im  gKD«.  Auch  I^pF^T  f.  Raoaw.  ebend. 

pjpi^  (^-4-JT^)  n.  EtelsstainaiK.  2,6,3i.  TiCTP.  131.  Eben  so 
yi  Jjc^  n.  ((;aiidab.]  und  I5fTO^  m.  (Tbik.). 

l^^yiHH  (^-H  t||(i"ij  m.  N.  eines  Baumes,  Uesua  ferrea,  (abdak. 
im  QKDb. 

H^'-^'i  '^-•-5^)  "»>•  N.  Terschiedener  Pflanzen:  1)  =  3FRI  n.; 
2)  =  Jr^RJ  Ratnam.  im  (IKDb.;  3)  =  'h'y'.{  Räcan.  ebend. 

ig|w  adj.  nach  Sil.  =  rfkUUlfW  scharfen  Ganges:  W{  •i\^<r^(HM\ 
13^:  KV.  19,106,7. 

^JTO^TJRIT  <'«"  Laut  kbarata  von  sich  geben  P.  5,4,57,  Seh. 

y'A{nM  (^-hRH,  ^rm)  P.  5,4,ll8,  Virtt.  Auch  r^rnn  KÄc.und 
SiDDB.  K.  Zttd.  St.  AK.  2,6,1,46.  U.  451.  Nach  den  Erklarern:  spitsna- 
$ig;  nach  dem  Seh.  zu  P.  8,4,3  ist  \ä(\m  N.  pr. 

l«|^fJT^  (IJT^  ■+-  ^tI)  f.  N.  einer  Pflanze  (t4trl'-'^C4I)  Bbätapr.  im  (KDb. 

lef^^lli  (T^-h?1J?)  n.  Lotus  DuAB.  im  gKDß.  Bhag.  P.  4,6,29.  — 
Vgl.  iü{-iM. 

l?<|^dl  (^-»-^)  f.  Fieut  oppositifolia  (s.  J3*-o(()  (^»nki.  im 

y^^MUI  (151^-+-?^°)  m.  Stechapfel  gABDA«.  im  gKDa. 

PjpjT^  (^-t-UT^)  adj.  mit  rauher,  schartiger  oder  gezähnter 
Schneide:  5TH  Suga.  1,27, 15.17   IdHI^I  2,343,19. 

I^^UITR  m.  Veberwältiger  (UTTF?)  des  Khara,  ein  Bein.  Bftma's 
(aidab.  im  QKDb. 

y|Hl5l^  (T^-^-^ra^)  m.  N.  pr.  eines  Löwen  Pasbat.  193,«. 

la^Hli^H  (lJT^-+-'n°)  1)  adj.  wie  ein  Esel  schreiend  P.  6,2, 80, Seh. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ^t^u^  zu  P. 4,1,96.  eines  Rshi 
Vjotp.  90.  —  3)  f.  ein  best.  Parfüm  (JWf!\)  fABDAK.  im  ^KDa.  In  dieser 
Bed.  wohl  tinen  Esel  %um  Schreien  bringend. 

ly^HH  (Isq;-i-^nrT)  n.  Lotus  Bais.  P.  3,8, 19.  -  Vgl.  m^^. 
II.  TlieU. 


ig(H  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  «iillä  za  P. 4,1,99.  pl.  seine 
Nachkommen  gana  TFöfiTR'  zu  P.  2,4,63. 

i=1^M3(  (I^-hTST)  1)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  eine  Art  Oci- 

mum   ( 5T?7T51rIFnTr )    und    Teetona  grandis  Lin.  Ratnam.  105.   eine 

Art  Rohr  (UNHHlil^);    =  ^f^l?^  und  HM=ti'  (etne  Art  Ocimum) 

,  r 

RÄGAs.  im  gKDa.  —  2)  f.  S  N.  zweier  Pflanzen:  Elephantopus  scaber 

WVA^\)  und  Ficus  oppositifolia  (=|il=t)I^Mf^=+ll)  Rägan.  im  ^KDa. 

ig^TTSf^  (wie  eben)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  irlc?l=H)  Cabdak.  im  ^KDr. 

y^4N  (^-t-TR)  n.  ein  ewerner  Top/"  Tbik.  2,9,9. 

^^TT^TöJ  (^-m^-»-3En°)  m.  Feronia  elephanlum  Corr.  (s.  ^- 
ftlfg')  gABDiK.  im  ^KDr. 

tgjHltrl  m.  a  wooden  vessel  Wils.  —  Vgl.  I^TOTW. 

l=)|Mt^t4  (^  -»-  ^^)  1)  m.  eine  Art  Ocimum  Ratnam.  am  Ende.  Soga. 
1,217,4.  —  2)  f.  gr  desgl.  AK.  2,4,«,5. 

I^^jy^  (J^  -t- ftTT)  m.  Taube  gABDAM.  im  gKDß. 

Is<^m4  adj.  nach  S'w.  zu  RV.  10,106,7:  Ijq'  =  fftfül,  "TW  =  RST- 

'^(H^l^  und  °J1  {Wl-^-^°)  (•  Achyranthes  aspera  (s.  tiHIHUI) 
AK.2,4,S,7.  Ratnam.40.  SDga.2,107,18.  150,12.  174,15.  331,7.  359,10. 

y^^i^H  (^  -+-  ^°)  m.  die  Sonne  H.  95,  Seh. 

I^^^^IHH  (1^-+-*^°)  m.  N.  pr.  eines  NAga  Gatadb.  im  gKDs.  1=1- 
MIHH  Wils.  nach  derselben  Aut. 

I;I(NU?I-^I  (T3^  -*-Sr°)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  HliNdl)  Ratnam.  bei 
Wils.  y^-Mfrlfd^l  (!)  gKOa.  nach  derselben  Aut. 

l5f^T7p7  (^  -»-  5T°)  m.  Meeradler  Raoah.  im  gKDa. 

l5fT5n^  C^  ^tl  -*-  5rRi)  na.  N.  einer  Pflanze,  Clerodendrum  Sipho- 
nanthus  R.  Br.  (HTTlf),  Bhatapb.  im  gKDR. 

|c{^yiM|  (^-»-!JTT°)  £»e/«faH  (Vjutp.  132);  daTon  IJI^TJTR  adj. 
daselbst  geboren  P.  4,3,35. 

Ir^l^lfn  ein  eiserner  Topf  Hab.  202.  l^^TTF^  m.  dass.  Tbik.  2,9,9. 
yimff<  Wils.  nach  derselben  Ant. 

^P^fFHf  (IsTf -^  ^^FU)  1)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  ftpil^.  —  2)  f. 
3^  Phoenix  sylvestris  (I^^T^)  Rägan.  im  gKDR. 

IsfTFTTT  (13^ -^-F^)  f.  wilder  Jasmin  (HFR%f^)  Ratrah.  im  gKDa. 

lg|i|iH  (HT-HgüT)  m.  die  Sonne  Tbik.  1,1,98,  H.95.  Verz.  d.  B.  H. 

No.  844. 

I^^|J|A  f.  ^ndropojon  »errat««  Ratnam.  62.  Räjam.  zu  AK.2,4,S,49, 
indem  zwei  Synonyme  Ijl^  und  Z\ft  (oder  tlJ|(1)  als  ein  Wort  gefasst 
werden. 

l<i)llji=ti  (W  -•-  5JTJI)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton  giva 
Vjadi  zu  H.210. 

yil®dl^-|=ti  {W(  -  W^  ■+-  '^^0  "•  Lasurstein  Rasan.  im  gKDa. 

yjlid=h  m-  1 )  Barbier  (tlHUII}.  —  2)  ein  Behälter  ßr  Schermes- 
ger.  —  3)  ein  eiserner  Pfeil  ( nach  Wils.  auch  ia(l^<*).  —  4)  fiiMcn 
Med.  k.  184.  —  V.  I.  y^lM^  gKDs. 

Ijji  ni]|  f.  N.  einer  Pflanze,  Celosia  cristata  Lin.,  AK.  2.4,a,30.  = 
ÜJsUl^in,  ys{HI((l,  ^H^  (wohl  ctil^oO),  Tulg.  =<HM^I-ri  Ratnam.  104. 
—  Zerlegt  sich  scheinbar  in  ^-+-5W. 
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I3^T^  'M^  -H  ä^^  f-  N.  einer  Pflanze  (MsIM^I)  RIgan.  im  gKÜR. 

|^|i-4)|  (Ton  I5l7)  f.  ptilveriiirter  Motehus  RÄÖan.  im  QKDr. 

^rpJFT  und  yr^'OT  Ca^lH,  acc.  Tonl^^  mit  Kürzung  des  Vocals, 
-i-tjq,  ytf;  adj.  SiDDB.  K.  179,6,ult.  Das  letzte  Wort  kann  Eselsmilch 
trinkend  bedeuten;  Tgl.  JsUf^TIJT,  °W^. 

ISTTsTIf  ;l3^-»-5r^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  seine  iVacA*om- 
men  gana  JM=tilf^  zu  P.  2,4,69. 

|c|i  Icjti^  (I^TT-Höm)  ra.  Befruchter  der  Eselin,  das  Männchen  vom 
Esel  P.  6,2,  U<,  Seh. 

Isd»  t)  adj.  f.  löfT  P-^ilj^^iVärlt.  Vop.4,16.  a)  «'eJs«THiK.3,3, 343. 
H.  an.  2, 408.  Mbd.  r.  21.  22.  —  6)  einfältig.  —  c)  grausam  (^T)  V  n.  1, 
36.  =  riii^m  U.NÄDiTR.  im  SaSksbiptas.  (^KDr.  —  d)  nur  nach  verbo- 
tenen Dingen  trachtend  H.  8S9.  —  2)  ra.  a)  ZoAn  Thik.  2,6,29.  3,3,343. 
H.  an.  Mbd.  —  6)  Pferd  U  n.  Trik.  3,3, 34  3.  H.  an.  Med.  —  c)  Hochmuth 
TaiB.  H.  an.  Med.  —  d)  Liebe  oder  der  Liebesgott  Un.  —  e)  ein  Bein. 
^iTa's  Trik.  H.  q.41.  H.  an.  Med.  —  3)  f.  I^  ein  Mädchen,  welches 
sich  selbst  den  Gatten  sucht,  Siddh.  K.  33,a,2. 

'si^liW  (T.  I.  nh\(yi)  N.  pr.  einer  Localität  (?)  Lalit.  122. fg. 

•sT  , 

Isjyii  eine  Art  Zauberei  (?)  Raga-Tar.  3,238. 

läJMI  (von  T^)  f.  Eule  oder  ein  anderer  yachtvogel:  Vf  m  klifllrl 
1=<JM'M  5W7RV.  7,104,17.  Kauq.  107. 

"351,  IsIsllH  ftnarren,  vom  Wagen  Kätj.  (Jr.  8,4,4.  '16,6,20.  —  i^^- 
TH'  ehren;  reinigen;  peinigen  Dhätdp.  7,54. 

^^I  m.  nom.  act.  von  Islsl  P.  7, 3, 59,  Seh. 

IglTstöfiT  f.  ein  Durst  erregender  Imbiss  ^abdae.  im  ^KDr.   —   Vgl. 

o  t^^^ 

Islil  f.  1)  das  Jucken,  Beissen,  Kratzen  H.  an.  2,68.  Med.  g.  7.  Aucli 
^  ün.1,81.  AK.2,6,»,4.  H.464.  —  2)  ein  best.  Jnsect  H.  an.  Med, 

SS.         • 

Auch  I^  11n\dik.  im  CKDr.  —  3]  der  wilde  Dattelbaum  H.  an.  Mbd. 
<^    * 

-  Vgl.  l^fsfohl,  I^. 

^(^  n.  StVfcer  Ramän.  zu  AK.  2,9,97.  QKDr.  —  Vgl.  T^J. 
IsJ'H^^lli  (Isl°-i-öff°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  T5t^TT^zu  P.4, 

1,112. 

I^  5.  n.  ^sT. 

lasjy  (JsJsf-i-S')  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  Stechapfel;  Calotro- 
pis  gigantea;  Cassia  alata  oder  Tora  Lin.  (W5tiH<J )  Rägax.  im  QKDb. 

iSIsiJ  Un.4,91.  1)  m.  a)  N.  eines  Baumes,  Phoenix  sylvestris,  AK.  2, 
4,»,35.  TaiK.  2,4,42.  3,3,342.  fg.  H.  an.  3,547.  Med.  r.  147.  Här.  182. 
TS.  2,4,9,2.  MBB.  3, 11568.  R.  3,17,9.  21,14.18.  22,17.  5,9,7.  Seqr.  1, 
157,1.  213,8.  226,6.  238,5.  2,78,10.  414,20.  460,17.  =^^7  1,303,1. 
oq^n;  2,60,19.  °q^  496,14.  BhIg.P.  4,6,18.  8,2,11.  —  6)  Scorpion 
H.  an.  Med.  Vgl.  igsiJcf).  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes  gana  tiyd'  zu  P. 
4,1, 1 10.  —  2)  f.  5  Phoenix  sylvestris  Med.  Rägak.  im  QKDb.  der  icilde 
BatWfcawm  AK.  2,4,», 35.  —  Scpa.  2,393,4.  Ragb.  4,57.  —  3)  n.  die 
Furcht  der  Phoenix  sylvestris  Rägav.  im  f  KDr.  H.  an.  (wenn  nicht  IJFT 
für  qH  10  lesen  ist).  —  6)  S.76er  AK.  2,9,97.  Trik.  3,3,343.  H.  1043. 
H.  an.  Med.  —   c)  Auripigment  H.  1058.  —  d)  =  IH^  Trik.  Med.  — 

Vgl.  m^. 


13|^  (von  ^gj")  m.  Scorpion  Verz.  d.  B.  U.  .\o.  897. 

T^m  (von  m^]  P.  7, 3, 59,  Seh. 

la^,  tae^lrl  beissen  Uuätop.  3,23. 

r 
WfJ^  1)  m.  a)  Bie6  Tbik.  3,3,34  1.  H.  an.  3,546.  Meo.  r.  146.  —  b) 

Schelm  H.  an.  Med.  —  c)  Hirnschale.  —  d)  Bettellnpfluis..  H.  an.  Med. 

—  e)  Regenschirm  Trik.  2,10, 12.  —  2)  f.  (S)  und  n.  eine  Art  Hollyrium 

Seh.  zu  AK.  2,9, 1 02.  —  Vgl.  ^;tf^. 

mfim  f.,  ^'trp^  n.  uud  IjrffT^H^  n.  =  ^  2.  Räga».  im 
CKDr. 

lä"^,  '^•=)Irl  gehen  Duätcp.  11,27. 

laH  m.  1)  Männlichkeil.  —  2)  Seidenzeug  H.  an.  2,320.  Med.  m.  9. 

läq  adj.  von  IJT^  gana  JT^ni^  zu  P.  5,1,2. 

lac),  l3^TrJ  =  TI^  hochmüthig  sein  Dbätdp.  15,73. 

iSi'^  und  T^^  1)  adj.  verstümmelt,  schadhaft;  kriippelhafl:  tj\  l^^pOfl 

fq#f?f  riFT  m-.  (üTOH),  m^hh'i  ^  fq%!5i5fin  ^  mm  ts.  2.3, 

*,7.  JllblH^HH  cHH-fl-^i^l  1=<4NiHI  [zusammengedrückt]  ^  ^^ 
Seh.  zu  Amar.  36.  niedrig,  zwerghaft  AK.  2,6,1,46.  3,>,20.  Tbik.  3.3, 
260.  H.  454.  1429.  an.  2,520.  Med.  b.  3.  —  2)  m.  a)  =  Ig)^  D.  Smrti 
im  ^KDr.  —  b]  Name  eines  der  neun  Schätze  Kuvera's  Qardar.  im 
gKDR.  H.  193,  V.  1.  für  rJtlT.   —   c)  Trapa  bispinosa  Lin.  [s.  STSiTTi) 

O 

RÄG.is.  im  gKDR.  —  3)  n.  eine  best,  grosse  Zald  Mbd.  10,000,000.000 
Colebr.  Alg.  4.  H.  874.  sieften  und  dreissig  Nullen  mit  einer  vorange- 
henden Eins  Vi.  6,i,59.  —  MBu.2,1749. 1826. 2143.  Benp.  Chr.  33,36. 

-  Vgl.  ^[m,  FH^. 

lM^  adj.,  f.  Istf^'^l  wohl  so  v.  a.  W(.  ^^  ^hM^ITT  t^H^il 
lc)c|c||iHH|I7  ÄV.11,9,16.  qiUlHIHl  der  verstüniTnelte  d.  i.  unvollkom- 
men zur  Erscheinung  kommende,  unterbrochene  Vollmond  Z.  d.  d.  m. 
G.  IX,LVii.  Katj.Karmapbad.  2,6,9  (vgl.  u.  JTrTra')-  Seh.  zu  Katj.  (r.  2, 

1,17  (173,5  V.  n.)  und  4,1,1  (288,3  v.  u.). 

r  .  r  -~ 

WUl  m.  n.  AK.  3, 6, «,33,  v.  1.  für  ^[^  Flecken,  Marktplatz:  W^- 

fen^tBalG.  P.  1,6,  11.  ^ilst^iH  4,18,31.  i^CcH^^ÜlMH  7,2,14. 
-^  r -^ 

=  tJrf:5HyWHk.Ufaid  BbCripr.  im  gKDR.  =  UMHyiTiym  Schol.  zu 

o 
BhXg.  P.  gKDR. 

IR^TTTR  (l5n[-t-^°)  adj.  in  Verstümmeltem,  Verkrüppeltem  sieh 

außaltend;  s.  n.  l^cR). 

^^tfira  CSl^-H^n'^)  adj.  zwerghaft  H.  454. 

\^A\\  f-  N.  einer  Pflanze  (s.  r\{i\)  Räoaü.  im  gKDR. 

tatmi  (aus  pers.  jy>^]  n.  Wassermelone  Bhävapr.  im  gKDR. 

^FT,  ta'vi  in  wackeln  NiB.  3, 10.  Dbätcp.  15,38.  sammeln  ebend.  — 

•s 

Vgl.  ^51^,  FI^^. 

IJFT  m.  n.  gana  ^ftfrlTT^  zu  P.  2,4,31.  m.  Trik. -3,3,5.  1)  parox. 
Tenne,  n.  Trik.  3,3,389.  H.  969;  zu  belegen  nur  m.  I^^  ^  ^^TF^rfft 
^f^  »TTJ  RV.  10,48,7.- AV.  11,3,9.  K.Itj.  gR.  22,3,4  3.  fgg.  TJ^t^F^i 
giNKu.gB.  14,40,15.  JTWqiJFT:  41,8.  LÄTj.  8,3,5.  isIHM?!  Gobu.4,4, 
24.  Agv.g8.9,7.  isdrlHIMll  Päb.  Grbj.2,17.  —  M.11,17.114.  Jägn. 
2,282.  qf^I:  IsJ^^q:T(^Mf'M!i^'M-tRAK.2,9,15.  H.894.  =  HZUq 
[Schlacht,  mit  Beziehung  auf  RV.  10,48,7)  Naigb.  2, 1 7.  Nib.3,10.  = 
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>T  und  TSIH  H.  an.  2,<82  (m.).  Med.  1.11  (n.).  —  2)  m.  Oelkueken  H. 
917.  H.  an.  Mku.  l-^d^ilMH+T  ^^  rPIT  STTrf^  f^HT  Süga.i, 
232, ij.  Wt[\\  ^rrg^FTTSI  JTFJT^  >THR  f^rlT:  2,4äö,i6.  ^  I^ 
«ifr  RIW  i^^  ^=7  IT^  Hf?T  ^I^TIH  m^rfi  MHHiPm  q^  PaäiJat. 
II,  33.  An  den  beiden  ersten  Steilen  wohl  eher  =  I^T?  ein  ans  Butter- 
milch «.  J.  w.  bereitetes  saures  Getränk.  —  3)  m.  f.  (5T)  ein  böser,  bos- 
hafter Mensch  (Tgl.  ^k^);  =  J^,  fTO^,  ^,  5^7,  '-ti'U^m,  ^fN, 
35^1?  AK.  3.1,47.  3,4,18,130.  TaiK.  H.  380.  H.  an.  MuD.^Tf:  ^;[:  IJFT: 
5^:  Wlr^(H^:  Wl:  I  ^ffTTUl^f^T:  FTT:  I^rT:  ^  M^Nri  II  KU. 
26.  JyujirM^T  m^  JIUHH  ^  f^^:  q^sJHH^:  p*nkat.  1, 443. 

Hymihu:  Tjynw.  ^mnrwn:  i^^:  bh;g.p.i,7,37.  bharte.  2,3/.. 

MEKiiH.2,6.  127,1S.  PiNKAi.  1,166.174.  11,122.  V,17.  Hit.  1,76.  11,43 
(Gegens.  3TT^.  132.  Amar.  34  (f.).  KaihU.  24, 207.  GIt.  7,28.  Baka.  P. 
1,8,23.  17,9.  3,32,39.  4,7,28.  —  4)  m.  die  Sonne  BhChipk.  im  QKDb. 
—  5)  m.  Xanthochymus  pictorius  Roxb.  (s.  rlHItrl)-  —  6)  m.  Stechapfel 
RÄGAR.  im  (KDi.  —  7)  f.  3gT  N.  pr.  einer  Tochter  Raudripya's  Ha- 
bit. La.^gl.  1. 1,  p.  139  (die  Calc.  Ausg.:  ^^~RT,  wofür  Tiell.  I^rTiT  zu 
lesen  ist).  —  Vgl.  3rydl. 

tai^'jcti  n.  nach  einer  künstlichen  Trennung  =  ^FH  und  3r^II?Ff^ 
AK.  2,4,«,u,Scb. 

t^t^l-tfi  ni.  soll  so  T.  a.  =TFTr^  Dolichos  uniflorus  Lam.  sein  Cat. 
B«.  14, «,«,22.  Kao(;.82.  Vgl  ytHrj-d'^üll-H-HM  ebend.29. 

i'M'A  'l5Fr-«-5I)  adj.  auf  der  Tenne  entstanden  AV.  8,6,  ts. 

i^rl I  fi  Un.  3,111.  gana  HlHIl^  zu  P.3,4,7(.  kann  im  compos.  vor- 
angebeu  oder  Teigen  gana  ^JTTniT  zu  P.  2,2,3S.  adj.  kahlköpfig  AK. 
3.4,»,37.  Thik.  2,0, 12.  H.  452.  VS.30,2i.  TS.2,5,*,7.  gtr.  Br.  13,3, 
•,5.  KlTJ.g«.  20,8,17.  giÄKB.ga.  18,18, 18.  17,6,1.  Su««.  1,316,8.  2, 
152, 15.  -  Vgl.  ^^,  I^fep:,  igsfk.  Ws^fE. 

r^l^TTFRi  (Ton  T^FTPT)  P.  l,2,C2,V4rtt.  1)  ni.  N.  pr.  eines  Berges 
{der  kahlköpfige]  P.  1,  2,  52,  V4rtt.  2,Sch.  t^did^hM^HM  auf  einer 
luschr.  in  der  Nähe  Ton  Buddhagaji  Bitrn.  Lot.  de  la  b.  1.  779.  fg. 
BoKNOCF  halt  das  Pili-  Wort  für  eine  Entstellung  Ton  »-lartlrt^.  — 
2)  n.  sg.  N.  pr.  der  in  der  Nahe  jenes  Berges  gelegenen  Wälder  P.  1, 
2,52,V4rtt.2,Sch. 

l?HUI-t|  n.  =  IjFT  Tenne  H.969.  Varianten:  l^dMIHI,  IJR^Fü, 
larll^M  ('«n  Ind.  der  Calc.  Ausg.). 

I^FtI  (T1FT-h^)  P.6,l,l75,ScU.  8,2,4,Sth.  Declin.S,4,83,Sch.  Vop. 
3,65.  adj.  der  da  kehrt  {die  Tenne  reinigt)  AK.  3,1,17.  H.  363. 

SFTOrfrT  (IsFI  -+-  m^)  ra.  Quecksilber  gASDA«.  im  gKÖH. 

^Fni%=T  (^FT-f-STER)  gana  3Ri^Tf^  zu  P.4,2,90;  daTon  adj. 
fc^HIhl^l'^  ebend. 

IsFTTJlTT  W^  Oelkuehen  -t-  Jt^|t|||)  f.  eine  Art  Schabe  (^^TTlfeiT) 
Gatadh.  im  gKDa. 

^IT^  m.  =  13^  Oelkuehen  R.Uaü.  im  gKOa.  FSJTiTjfT  5^MMiUil 
imh  H'-H'-l'-n  ^R^fj^.^:  UaARTR.2,98. 

i--ll"M  (Ton  I^)  1)  adj.  Bein.  Ton  giTa  (einen  Oelkuehen  in  der 
Band  haltend?)  MBu.  1.3,1172.  —  2)  m.  pl.  N.  einer  Abtheilung  toii 
D4naTa  MBu.  13,7282. 72SC.-288.  —  3)  f.  Isri^RT  a)  eine  Menge  von 


Tennen P.  4,2,51.  Vop.7,3ä.  AK.  3,3,42.  H.1421.  Med.  n.  55.  —  6)  N. 
einer  Pflanze,  =  H  IHM  HIT  Med.  =  rlMMHI  Rat.nam.  im  gKÖH. 

lSll"M  1)  adj.  viell.  gleichsam  mit  Oelkuehen  bedeckt  (tou  isl^t|):  ^- 
fTTir  i^feRT  (eine  Art  Gandharva)  ?T3f  H^I  I^lrRT  ^^J^t{  MBh. 
13,7288.  —  2)  m.  n.  =  ^FTt^  RIjam.  zu  AK.  2,8,»,17.  gKDa.  H. 
1230,  Seh. 

^j'yiyi  m.  ein  best.  Fisch,  ==^^- 3(1(1,  EsoxKankila  gARDAR.  im  gKDa. 
Trichopodus  Colisa  Harn.  Was.  —  Vgl.  Infel5T,  isidy,  JsFIWT.    ' 

Is??rn^TT  (I^tjT-i-l.^TT)  Jind  zumOelkuchenmachen,  zerdrücken,  hart 
mitnehmen,  misshandeln:  Wi  WRT^!  HPT^'T  •arlllstiMrl  (Seh.:  = 
»FFm) ^ ^liHtlHNMIrr  MRKgH.  33, 24.  !Tn^  ydi=hH'"5T^  ^  W^- 
CIrT:  35,9.  l^Ffi^Frl  KatuU.  12,106.  13,187.  Davon  I^^fNiT^  »>•  ^"*- 
handlung,  ==  yM=hl(  GatUh.  im  gKDa.  =  HHfH^  Trik.  3,  3,  244. 
gASTI«.l,25.  KathÄS.  12,175.  13,153.156.17,147.  tS(ril={\ln  f-  <'ass- 
13,157. 

JJFTR  m.  n.  gana  ^rUf^  zu  P.  2,4,31.  Gebiss  eines  Zaumes  AK. 
2,8,t,17.  Trik.  3,3,413.  H.  1230. %ri°  MBa.  1,7343.  isidl'i  17^  ^TT^- 
qj  Pankat.  223,  II.  IsFTPT  FRP  PWIT  258, 1 6.  igldldl^ti^lUH  ff 

fkfNTiHirfpT  19.  fg. 

^  ... 

I^FT  conj.  zur  Anknüpfung  eines  weiter  leitenden  und  bestätigenden 

Satzes:  ja,  freilich,  allerdings;  besonders  aber  im  Sinne  des  lat.  atqui 

zur  Anfügung  des  Untersatzes  einer  Sfhlussfolge  gebrau.ht:  nMn,  nun 

aber.  Am  häufigsten  in  der  Verbindung  5^  5sFT,  3  lS(trl ,  ^  tSlM)  — 

I3rT  ^.  Im  RV.  nur  ein  Mal,  in  den  Brähmana  nicht  selten  gebraucht. 

o  •  '  • 

FT^  =Urfj  !^  IjdoHl  =7:  Aa"e<  nMn  Freundschaft  RV.  10,34,1 4.  ^^- 
Tr\^^^^  lüHt  %  gAT.  Bb.  10,6,i,3.  rlj  I3R  W^^  ^^ 
und  zwar  Air.  Ba.  3, 1 1.  ^FÜTH  ^  Sfiff^rfni  I  ^FTTT  I^FT  ^  ^T^- 

Hrpl  ^r?  T.ÜNMIH  I  Mr=+iö|irui  >Pf f^  I  ^Fi^^n^fm  f^ 
qf^Ti4^  tbr.  1,6,4,5.  (H^HNI-isHd^  J^:  I  TI^^  f^ffR  i,», 

7.  qgr  W^  TS.  1,3,«,4.  TBa.  2,1, a,2.  Air.  Bii.  l,e.  gAT.  Br.  12,4,», 5. 

fmr  ^  I  -  fM  TS.  1,5, »,4.  m-mß  ^n  sRnf^rm;  it^r  3q- 
f??wrr  2iTi3FrEn4i^iq5r:7,*,i.  2,1,»,  3. 4,»,2. 3,11,5. 6,1,1,3. 2, 

«1,4.  3,10,2.  TBr.  1,8,S,3.  H  t  !JFr  HylH-MNHWH  C*T.  Br.  2,4,1, 

10. 14,4,1,30.  rTl"  l^  R^FT%T  Hsrirl  2,4,«,i4.  3,4,i9.  ff^  I^^ 

^^  ^Tsf:  1,6,1,16.  4,3,«,  17.  EI5I  IJFra^f^  sFTTiVJTT:  Ägv.  Grhj.1, 

7.  gAT.  Br.  10,6,«,  1.  Sehr  beliebt  ist  diese  Verb.  gJT  1^  auch  fcn  den 

buddhistischen  Schriften.  In  den  nachvedischen  Schriften  entspricht  I^- 

.r 
^  nicht  selten  dem  deutschen  unbetonten,  begründenden  ja:  'I  'TUM 

5)MlillWm  HI^-JiHHly^:  W^  H-iäd  II  »•  3, 33,2. 3.  «J-U^H^lfum 

^fm  1  yffM'fHÜi  ikh^A  ii?T  qqTgiK.4,17.  mum  ri^ni^  ^- 

rFTT  \W^{\  I  ^TFTT:  !5FT  u.  s.  w.  lo, i8.  90. 118.  rlFT  Muim(^M 
Wrl'Mm^  TJm:  I  ^  PR  HHU^UT:  TH  m^  TO^:  II  R*««- 
12,69.  Vgl.  Taitt.  Vf.  3,2.  fgg.,  wo  IsFT  mit  T^  Tcrbunden  wird:  ^^ 
g#IfT  oiiil HHJ  ^mr^  l'^fcHmH  äJrnH  sMH-  Weit  häufiger 
noch  hebt  I^^  das  Torangehende  Wort  nur  schlechtweg  hervor  und 
kann  in  der  Uebersetzung  nur  durch  eine  stärkere  Betonung  jenes  Wor- 
tes  wiedergegeben  werden :  ^ITR^rJPM;  ^TTTT  tjr|ij'5T  rl  rfrZflFT  I  51- 
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60": 


I^rl 


l^^^P^ 


^IMc^üWlM^IHIi^U:  ^  <TT:  fH^:  II  R-  3.2.26.  ^^TJT:  i^^  T  ^- 

am  »iN'^iH'^  iT^nr  i  '^  m^i^mm^  ^  rt^^  5ii(^ri:  ii  43, 

6.  qT^l^rTsftrf^T^pH  59,2.5.  4,7,3.  5,24,4.  b|IHü|:  isH  ^ITJTT- 

fTjy  ^;_^  cT^timqT^i^m^^RfRRinöjt  8,103,14.  HW 

J^f^^^^THIsfllrFT  PiSKAT.  176, 1 1.'^  g?"  I  yJWT^:  (Nom.  pr.  und  zu- 
gleich adj.)  i^^t^  ^r)9i(-h4  ^^  96,22.  snTra^^ff  ^  r{wm- 

^H^jJH;  I  IT:  u.  s.  w.  giK.9,12.  26,7.  64,21.  71,22.  90,20.  94,5.  101, 
5.9.  110,8.  16.49.  PiiiifAT.11,53.110.  111,236.  Ragh.  18,48.  ^  Islc?^- 
öriHm>JTTTR- 3,35,72.  ^R^örrilFfM^llJufH'c^  'TPTI  K\^^ 
^?^  ^  riTrIT  JRftrTT  ^  ^  II  2,63,37.  |^  ^TJI^TT^  m^%- 
qqm  W:  I  ^  FTSjn  lag  ^njf^  ^ra^TMFrf  ^^7^1  3,49,7.  ^- 
UR  isFT  ^dHW  57,4.  tJHI^-^dl'^NdHIrl^H  HW^Md'^UT  C-U. 
108,7. sEPJTiag  3,11.  SfrFTüjjg  —  rPTTFT  60,i7,  t.  l.  giJK.44,ii.  F7- 
^!TTm^ididH«Jlt:^tiit.l03,4.^#JJI^R.  3,6,17. HiT.1,143. 
Besonders  beliebt  ist  die  Verbindung  ^T  I3FT  durchaus  nicht  R.  1,74, 
21.  3,33,17.  4,31,6.  Bhabtk.  2,3t. Pankat.231, 6.  giK.18,23.  21,17.30, 
1«.  55,20.  66,17.  92.  115.146.  Vikb.  21,21.  Mbgh.  39.78.92.  Ragh.3, 
51.  9,28.  Vkt.  1,3. 'T'sFrT^FTCASTi?.  1,28.  CÄK.10.50,7.  ^  >T?rH- 
gq^^r'=fiM^Jdr^H'^R- 3,1,10.  ??  IJJTO  M4lrl<=UI  ^Füm- 
?r  HMOüHI  4,22,13.  Yet.24,16.  ^  I^rT  fragend  g;K.90,10.  108,16. 
KumUas.  4,2«.  SfITT  T  I^^  N.  16,8.  W\  ^  '^rT  C*"-  32, 1 1.  41, 17.  ^ 
^  ^FT  101,  19.20.  Hi  ^  Isl#17,13.  32,12.  55,2.60,4.71,20.  (f% 
igFT  106,3,T.l.^  ^  W^  Bbb.  Ab.  üp.  3,1,2)  Sf^  ^  IsFT  60,12.  ^^ 
la^  Pahiiat.  1, 340.  f%  Wf  IJFT  Mbkkh.  64, 4.  ^  I^  M.  2, 2  4  7. 10, 1 1 7. 
R.  4,26,16.  Nach  Terschiedenen  pronomm.  und  pronom.  adry.:  HT  3^^ 
g;ii.7,17.  31,10.  97,9. ^Isig  C*""?.  1,15. qi  —Hiag  R.  4,9,70.^- 
«r  I5R  CiK.  7, 9.  61, 6-  99, 1 7.  g^  igFT  R.  3, 58, 1 0.  m  I^^  CÄK.  16, 3. 
104,2l.gFI'^rr6,l3.  51^1^^98,3.  111,18.  5IrT:  J^rT  98,21.  104, 
8. 112,9.  q^g  —  rl^I^  JiGii. 2,64.  ^  ^  Qak. 79,14. If^q 
l5#^  ^TSRTnrrPT  MBh.  1, 78 28.  qqr  lag  R- 3, 35, 39.  qq  ^  Pah- 
lAT.  76,21.  W^  ^  I5FTR.  3,53,16.  Ausnahmsweise  folgt  das  herrorge- 
hobene  Wort  nach:  fW^  I^  Hl^^A  fW^  ^T^t^C^^UrnR  R-  S,26, 
1 8.  g^  WH  Ht  ^  qril^  larT  srnW^FT  I  5R^  g  HF17  TTT^TWT- 
tnifq^nffT  II  R.  3,3, 19.  Sogar  am  Anfange  eines  Satzes  oder  Verses 
wird  ^FT  angetroffen:  i^^'-^^  Wl  =7  g?R  HR^FÜ  ^  J^^^  R.4,9, 
100.  Sfi^lrT  W^  öft^qf^Msiml  ^JllJHW  Paknat.IU,165.  m^3[k 
q^^TSFT  TfT  u.  s.  w.  BhIg.  p.  6,12,21.  m^Wf  TH¥;  ^^-.  (t.  l.  ^- 
flnr:  l3lc<^<MM  'F^:)  Pbab.  82,9.  —  Die  Lexicographen  geben  folgende 
Bedeutungen:  ?IWT  (HTr^R),  fliyiMI,  HTO,  =<I=WM"=^I^  AK.  3,4, 
M,16.  H.  an.  7,46.  fg.  Med.  avj.  73.74.  cfl^l  U-  an.  Med.  qpf,  qj^ 
^id^\■:^^\•.  (expletiTe  Partikel)  Med.  Die  Bed.  ^Tlrr^  ^fcweArmit ei- 
nem gerund.  wird  schon  P.  3,4, 18  erwähnt;  mit  einem  instr.  oder  ei- 
nem gerund.  Vop.  26,201. 

iPIrlsi  m.  Finsternits  Tai».  1, 2,  2.  Dieses  Thema  stellen  Wils.  und 
CKDb.  auf;  das  Wort  zerfallt  wohl  in  l5[-i-rl=fi  (von  rT^?),  welches 
bei  den  Grammatikern  in  der  Bedeutung  von  Kiete,  Nichts  häufig  im 
Gebrauch  ist. 

^FT^  m.  ein  be$t.  vierßisiiges  Vtier  (TIPT^)  C*bdak.  im  (^KDs. 


i5(r1 1(^*1  f.  ein  zu  Waffenübungen  bestimmter  Platz  H.  788.  —  VgL 

IsH^Flt  (1^,  loc.  Ton  Il?r,-+-^Fft)  f.  =  yn^ldi  Gatadh,  im 
tKDB.  (°?TFTt,  WiLS.  wie  wir). 

C-IrC^HH  (T^^-H^H)  adr.  zur  Zeit  der  Spreu  auf  der  Tenne,  zur 

O       'S.  o 

Dreschzeit  gana  HW^yHIH  zu  P.  2,1, 17, 

_  '  o      t 

J^^T^^FT  {'^^H-R^T)  adv.  zur  Zeit  der  Gerste  auf  der  Tenne,  zur  # 
Dreschzeit  der  Gerste  gana  JHy^yHH  zu  P-  2,1, 17. 

'cl'yl^l'Tli  CacT -•-  cfFTT)  f.  der  Pfosten  in  der  Mitte  der  Dreschtenne, 
an  welchen  die  Ochsen  gebunden  werden,  H.  894  (^^TrTT).  A^v.  Qu.  9, 
7.  KÄr,i.  ga.  22,3,4  8. 

I^crM  m.  ein  best.  Fisch,  =  Islfd^l  HU.  189.  Auch  tjlHülM  ebend, 
TaiK.  1,2,28.  Cabdab.  im  gKÖB.  —  Vgl.  I^ÜTR^ 

l^c^U  (von  PFT)  1)  adj.  parox.  =  I^FTTT  T^rPT  P.  5, 1, 7.  auf  der  Tenne 
befindlich  VS.  16,33.  —  2)  f.  33T  a]  oxyl.  eine  Menge  von  Tennen  P.  4, 
2,50.  AK.  3,3,42.  —  6)  N.  pr.  eine»  Frauenzimmers  v.  I.  im  gana  TrT- 
^I^  zu  P.  4,1,154. 

iac'~y=til  (von  i5(cry)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  gana  Iri^tllli  zu 
P.  4,l,isi. 

13^,  I^STrT  wackeln,  tos  sein  Sucb.  1,301,8.  —  Vgl.  I^^. 

I^^  1)  ra.  a)  Diite,  cucullus:  ^WWT?ü^fS{  S"?»-  2,364,4.6.  ÜWSl 
<cUI=tirjlf^  i^jrlMlsIlH  (M-^lUil)  iH^lMyyiuiyHiyH^n"«  einer  dü- 
tenßrmigen  Schnauze  versehen  1,25,4.7.  Nach  QRDb.  (JTfT  3'M^H) 
ein  Geräss,  in   dem   Ärzenei  zerrieben   wird   (tlm'MHi'IMlJl).    —    b) 

b)  eine  Art  Zeug  (BfH^TH^)  Tbik.  3,3,389.  H.  an.  2,483.  Med.  1. 12.  — 

c)  Leder  diess.  —  d]  eine  Art  Schlauch  H.  1025.  —  e)  Vertiefung  (H- 
^),  Grube  (If^)  Tbik.  H.  an.  Med.  —  fi  <ler  Vogel  Kälaka  diess.  —  2) 
f.  <  gichtische  Schmerzen  in  den  Händen  und  Füssen  H.  an.  Med.  ^- 
Wt  §  MI<(si'^-|^^^yrlNHIHl  MÄDBAVAK.  im  gKDa. 

^jnirl*  n>.  N.  pr.  des  ersten  Ministers  Ton  BindusiraBoBK.  lotr. 
363. 

taifjlctil  f.  Bratpfanne  (;abdak.  im  (IKDb. 

igfjllH*  (astrol.)  der  zehnte  Joga  Ind.  St.  2,271. 

Ijtfen;  adj.  kahlköpfig  Qabdab.  im  gKÜB.  —  Vgl.  I^MIH- 

Islfel5l  m.  V.  1.  für  13FT5I  QKDb. 

lasfte  adj.  =  mmi  Tbik.  2,6, 12. 

lltH  ni.  eine  best.  Körner-  oder  Hülsenfrucht:  fTTT  I'-Cil^  ^  ^- 
^V<^^^<I  I3c?§T  ^  AV.  2,31, 1.  5,23,8.  VS.  18, 12.  ^at.  Bb.  U,9,»,22. 
Kau(.  27.82..GbujasaSgb.  2,87. 

tgrro),^  ra.  a  severe  cough  W11.S. 

l=(crc<d  m.  pl.  N.  pr.  einer  Schule:  igcf^crii  q^I13?S|rn:  Ind.  St 
3,274. 

WFmi  adj.  kahlköpfig  H.  452.  BnARTB.2,86.  —  Vgl.  I^^^rirf. 

IsR,  ^HIH  oder  l^HIH  v.  1.  für  I^  DhJtcp.  31.59. 

lejcljjfl  (m-f-öfO)  f.  Name  einer  Pflanze  (s.  ttl=tlis<l=1jril)  RIga:«.  im 

gKOR. 

'a^nj  ('H  -+-  ^TT^)  n.  jBegen«,(w»er  Rägak.  im  CKDb. 
WfV^  (13-»-^°)  m.  Schnee,  Reif  HXb.  67. 
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mj  1)  m.  pl.  \.  pr.  eines  Volkes  Taik.  2,1,9-  LIA.  1,22,  N.  57.534. 
821.  fg.  848.  fg.  11,207,  N. 2.  876.  Buhs.  lutr.  362,  N.2.  M.  10,«.  Ha- 
bit. 768.784.6441.9600.  BiiÄG.  P.  9,20,30.  Riga-Tar.  1,319.  6, 175  (Tgl. 
TiiOTER,  l.  n,p.  321.  fgg.).  !sfHT:  MBu.  2, 1859.  AV.  Pari«,  in  Verz.  d. 
B.  H.  93.  Vabäb.  Bau.  14,6  ebend.  241.  BbSc.  P.  2,4, 18.  Nach  M.  10,22 
ist  I^H  der  Sohn  eines  ausgestossenen  Ksbatrija.  —  2)  f.  T^STfT  a)  N. 
pr.  einer  Tochter  ßaksha's,  einer  der  Gemahlinnen  Kapjapa's,  der 
MuUer  der  Jaksha  und  Rakshas,  Harit.  169.234.12447.  r^RTT  11521. 
11352.  VP.  122.  yfllrHs)  m.  ein  Rakshas  Trik.  1,1,73.  —  b]  ein  best. 
Parfüm  (!T^  gABDAK.  im  QKDr. 

i^^T^TT^  (i?I -+- 'j| (l ( )  adj.  mit  einem  ätherischen  Körper  versehen 
M.  4,2  4  3.  -  Vgl.  i-HMfdMr». 


^HSnj  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBu.  6,37  5.  —  Vgl.  I^ITHTJ. 

r^  m.  =  13^,  iiiM'j\  Tbik.  1,2,  IS. 

yyiH  'M-t-'mR)  m.  Wind  Trik.  1,1.76. 

Wf,  l-^y  in  beschädigen  H.  s.  w.  (f^HNW)  Du.Wcp.  17,35.  —  Vgl. 

pfcq  m.  1)  Gewalt.  —  2)  Zorn  ün.  3,28.  Meii.  p.  4. 

i^RT  11.  Krätze  oder  eine  ähnliche  Hautkrankheit  H.  464.  —  Vgl.  u. 

l^fRFT'  ">.  Name  einer  Pflanze  (irli(^i5d=hl)  Ratkam.  im  (:KDr.  Die 
richtigere  Lesart  ist  wohl  T^PTW^  ('3-t-H'^),  welche  als  t.  I.  ebend. 
aufgeführt  wird.  Die  uns  Torliegende  Hdsrhr.  62:  iaH=tl^  FT  =tiid^il. 

ig^TFR  m.  Mohn  (igFISJH)  RvGAn.  im  CK1)r.  —  Viell.  in  IHh-H- 
irl"l  zu  zerlegen. 

yUH  (7=1 -«-HT)  m.  ein  Buddha  Trik.  1,1,8. 

teW"H«<l  (^-t-HlR)  f.  yarde  (y|t|i|5IMIHl)  Rasa»,  im  gKDB. 

i5FmT  (TH-hH°)  m.  N.  pr.  eines  Buddha  Trik.  1,1,  16. 

Hm-^i  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (t.  1.  für  i-A'j\\{]  VP.  195, -N.  157. 

ymrHü  s.  u.  rm. 

ISftF^J  17^  ■+-  TH^J)  m.  der  Mond  H.  f.  11. 

m^i  m.  pl.  =  i^qRf  VP.  195,  -V  157. 

P^JTJtJ  nach  Ganab.  zu  P.  2, 1,53  ein  Ausdruck  des  Tadels  am  Ende 
einei  comp.  o|t(|-4i^  iiii-^hitj  nach  dem  Scb.  zu  P.  2, 1,53  so  t.  a.  der 
die  Grammatik  vergessen  hat.  Das  Wort  zerlegt  sich  in  ^  -h  HT^  und 
bedeutet  Tiell.  der  mit  der  Nadel  in  die  Luft  führt. 

W{^  m.  N.  pr.  eines  Dailja  Habit.  2288  (tWM  Lasgl.  1, 191).  Sohn 
Viprakitli's  und  der  Siinhiki  VP.  148. 

l'-4»-i'1H  m.  Mohn  Rägan.  im  (IKDr.  °'^  m.  Opium  ebend. 

IHWHI  (55l-»-TfH)  f.  dl«  Erde  Tbik.  2,1.2. 

^WT\U7^  C^-hFT;°)  n.  Lufikrystalt,  der  gemeinschaftliche  N.  für 
den  T>^--J,H  und  MM'TIrl  H.  1068.  -  Vgl.  W^mWW^,. 

^P^  n3  -•-  ^J)  a*!].  «'"«  'Vu/i  zum  Kenner  habend  (ein  Bruch)  Co- 

LKBB.  Alg.  19. 

1.  f^  (^),  l^Frf?T  =  I^,  Wl  (Vop.)  und  M3"  (KXtls.)  Dbatvp.  22, 15. 
—  VfT^  ausgraben:  tTTTT^rPTFTTfPf  Bbatt.  17,58. 

2.  I^  fTon  PPT)  adj.  (/rabend,  am  Ende  einiger  compp.  P.  3,2,67.  cTTJ- 
I3Tj ,  T^TOJTF:  Seh.  Vop.  26,66.67.  —  Das  f.  ijn  g.  u.  ^. 

II.  Theil. 


I^nn  N.pr.  eines  A grab* ra  Räga-Tar.  1,90.  IsJTTJT  oder  Isfinr^ 342. 

13 IUI-*  m.  gedörrtes  Korn  Hab.  149.  —  Vgl.  lli^cjil. 

igi^t-H  patron.  Ton  H^-S  gana  lmc^|(>  zu  P.  4,1,112. 

mwf  Palron.  Ton  l^^T^  gana  fenf^  zu  F.  4,1, 112.  l|l*1|IMlI| 
desgl.  gana  STWT^  zu  ito. 

tai^lM  palron.  Ton  I^T^FT  gana  HPHf^  zu  P.  4,1,112. 

»Sil*',  (onomat.)  ind.  der  beim  Räuspern  hervorgebrachte  Laut:  isl ItrM 
iH^^I-Md  SiDDH.  K.  ZU  P.  1,4,62.  —  Vgl.  l^Trl. 

^U  m.  f.  IJW.}  WiLS.)  Todtenbahre  Cabdar.  im  gKÜB.  —  Vgl.  Hff^. 

T^ni  f.  1)  Todtenbahre.  —  2)  Scharte  U.  an.  2,86.  Med.  1. 10.  —  3) 
=  1^^?W^  H.  an.  =  Sra^  Med. 

IsflfefiT  (Ton  l^nft)  f.  Todtenbahre  gABDAB.  im  ^KDr.  —  Vgl.  IstfeüT- 

J^TT-nft^  (^0"  I3n-H>TTT)  oder  isWUA  (Ton  i^TJ)  adj.  eine  Last 

von  Bettstellen  tragend,  führend  u.  s.  n\  gana  öfüTTTä'  zu  P.  5,1,50. 

3  ___  ■~'  ~- 

igiiiq'l  patron.  Ton  I3J  gana  ^WTT?  zu  P.  4,1, 110.  gana  D^pFTF- 

^\T^  zu  2,54.  gana  Tl^H'  zu  138.  gana  tl^lt^-mili  zu  80.  gana  ^- 

W'-Iili^  zu  3,106. 

ls)lilMH4i  Ton  b:Fli,IMH  gana  y^l^Ulli^  zu  P.  4,2,so. 

IsTFiFTlH^  (rjn ° -•- >T37)  n.  das  von  den  Khädäjana  fceipoAnJe  Ge- 
ilet gana  ^T^TiHTlf^  zu  P.  4,2,54. 

laiilMI  -H  m.  pl.  die  Anhänger  des  Kbidijana  gana  SuM^tlllä  zu 
P.  4,3, 106.  Andpada-S.  in  Ind.  St.  1,44. 

yiilMHiM  adj.  Ton  IJOTFR  {^)  gana  IJ^Tf^  zu  P.  4,2, 138. 

^riTRi  Ton  mi^  gana  HrfJiqrft  zu  P. 4,2,80. 

l^li|M  patron.  Ton  I^IJ  gana  5RJTT^  zu  P.  4. 1,12  3. 

•aiil'HTIM  nietron.  tou  tS(il-H7ll  gana  !JpjTTT  zu  P.  4,1, 123. 

1313  (Ton  1^13)  adj.  vom  Rhinoceros  stammend:  tsd^^^rl  (^^751) 

giüKB.gB.  14,33,26. 

yiUi  (TOnl^nT?)  n.  Lückenhaftigkeit  u.s.  w.  gana  Müdlrf  zuP.  5, 1,1 22. 
l3)|llic<   (Ton  P^TTT)  1)  m.  Zuckerwerk:  {W^\f-{4\\Tid^\'M\'iJi\H''>i 

\ä\\]i^-\H  MB».  13,2771.  ^  mum^UWm  fstiMrll  ^n^ftT  rlWT  14 
2684.  l'-lllli^N^MIin?T  rR^^  MyiMf^H^i3,568i.  HHIHIi^^l- 
^tiyilJicFHl  i^rf  I  HhlHIH  ^'j^lilHR.  1,53,4.  Vgl.  IH^,  ^- 
Ui^,  PITTT^M,  mvnVWt,  1-JIUIi*-  -  2)  m.  N.  pr.  einer  Localität 
Taitt.  Ab.  5,1,1.  Pankat.  Bb.  25,3  in  Ind.  St.  1,78.  fg.  n.  N.  pr.  eines 
dem  Indra  geheiligten  Waldes  in  Kurukshetra,  welchen  Arguna 
Tom  Gotle  des  Feuers  Tcrbrennen  Hess,  MBh.  1,316.802.8148.8  161.  3, 
1596.  1927.11682.  4,38.  13,7378.  17,38.  Habit.  7300.  9798.  Bbäg.  P. 
1,15,8. 

l^IÜZ^RI  Ton  liFTTi  gana  t4(lt?.mif?;  zu  P.  4,2,80. 

'•^lUi^y^y  (l5lT°-t-U°)  m.  N.  pr.  einer  im  KhAndaTa-Walde  ge- 
legenen, Tonden  PändaTa  gegründeten  Stadt,  =  ^"^^ "A t-*^  MBa.  1,394. 
2262. 2264. 75G8.  fgg.  »RAfP.  3,5.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  1,351.    ■ 

IsTnjT^IFFI  (Ton  Ijnji  oder  I^TTH^T)  m.  pl.  Bez.  eines  Brabmanenge- 
scblechis :  ^  [^ff]  ^TI^T-itHR^  sUs^UII:  l;)lJiülW<l  I öOMsItd^l 
fhl>M^c-UIHI:  l^njT^FRT:  II  MBh.  3,10208. 

Ir^HliN'-ti  (Ton  F^rrnZ^T)  m.  Verfemger  von  Zuckerwerk:  tA\{\V(S\^\X 

FTRiip  (|i|yikUH--*lkriyi  MBU.  15, 19. 
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zu  P. 4,2,80.  Da- 


Ton  yiU5=ri(lll=ti  ebend. 

^iTui^+i  1)  (TOD  l^lji)  in.  Verkäufer  von  Zuekenverk  HÄR.  136.  Vgl. 
^mrn^.  —  2)  I^fnZ^  (von  yflli^li')  a.  ein  Haufe  Erbsen  (?)  P.  4, 
2,*5.  -  3)  yWldl<+l:  IsURji^i^C?)  'JH=ll<4<JiyjJI*4l:  *l(*iri^ 
GoBa.  3,3,7. 

^rixjZöffhrm.  pl.  die  Anhänger  de«  Kbandika  P.  4,3, 1»2.  Webee, 
Lil.  83.86.  Ind.  St.  3,271.  I,lb0.  Wfe^  80. 

*9IHJi*J  (von  I^IUi^)  i]m.  N.  pr.  eines  Sohnes  von  Amitadhvaga 
oder  MUadhvaga  VP.  645.  fgg.  Buäg.  P.  9,13,20.  —  2)  n.  oxjt.  das 
Geschäft  des  Zuckerbäckers  (?)  gana  T^TT^rlTT^  i"  !*■  5,1, 128. 

lIlUJiH  von  ^rnjZfl  (»o  die  Calc.  Ausg.)  gana  HrtlFTlf^  '-"  P-*, 


2,80. 

Isinllir^  von  islUliH  gana  ^ip3Tf|  z"  P.  4,2,80. 

tairl  (onomal.)  ind.  der  beim  Räuspern  hervorgebrachte  Laut:  ig|(-=tl- 
r^  Hiy'NH^P.  1, 4, 62,  Seh.  -  Vgl.  ^ 

HflrT  (von  I5R)  1)  adj.  s.  u.  W{-  —  2)  n.  a)  Graben,  Grube  ^at.  Ba. 
9,4,«,9.  giNKB.  g«.  4,15, 16.  jjf  ^fqFq^Ti^nrFT^HiT.  111,52.  qrimsfi- 
^INs^W:  IsIT^  PAiiiAT.  V,26.  crarh^Tr#rai^  fH^Hir.  I,149.  m^- 
rTF^  (=UHHM)  iraW  m^m^  cjHläMI:  Kathäs.  11,25.  BhU.  p.  S, 
9.7.  ^  <;llrlM((=h4fnT  AK.  2,7,27.  Trik.  2,7,9.  m.  =  Sfi'7  Naicb.  3,23. 
n.  =  q'^il^mTAK.1,2,3,27.  —  6)  Höhlung,  hohler  Raum  Colebr.  Alg. 

97.  °öm^,  °wm\  ebend.  -  vgi.'^cji^iH,  mq°,  wj°,  mt°- 

MIH=tl  (von  lairf)  1)  m.  a)  Gräber  Was.  Vgl.  läH-h-  —  b]  Schuld- 
ner (Tgl.  lä\<{4\)  Sch.  zu  SaiSkshiptas.  gKDa.  —  2)  f.  IslIH^til  (v.  1.  isJT- 
rRin.)  Graben  H.  1095.  —  3)  n.  Graben,  Grube  Kathäs.12,104.  13,U8. 
BaU.  P.  S,12,22.  =  M'iJfii^Un  H.  1094. 

5^1?^  ClfH  -+-  T)  f.  Gräften  Hab.  174. 

laidäl'^^l^  (^TrT  - 137  -^  1-  ^)  m.  Töpfer  Vjutp.  97. 

icflfrl  (von  ^57)  f.  (Ja*  Graten  P.  6,4,4  2,  Sch. 

^IW  (wie  eben)  n.  1)  Schaufel.  —  2)  Graben  Un.4,163.  —  3)  Wald.— 
4)  Faden.  —  5)  Schauer,Grauen  (TTWIDUnädivh.  im  SAJSESuiPTAS.gKDB. 

I3T7,  igi<!r|  (ep.  auch  med.)  Duätup.  3,12.  kauen,  zerbeissen;  essen, 
fressen:  m^W^Ry.i,itiS,i.'4A\\-^\{-d  mWl  AV.  5,19,3.  6,49, 
2.  ^  ^:  I^T^Cat.  Bh.  1,7,4, 16.  4,4,»,  11.  ]pn  ^  «clH^:  131^ 
cfH  HV.  1,64,7.  AV.  8,6,23.  8,3.  VS.  11,78.  TS.  6,2,«l,4.  EIHT:  I^- 
^^^^  Cat.  Br.4,2,s,i9.  ?ic?'7FIP'31^TnT  KbAnd.  Up.  1,10,2.  itthth 

^  "T  tai^ti    M.  5,53.  32.34.   MBB.  1,138  2.  5582.   3,2003.  I  1383.  16140. 

LA.47, 16. 48,15.  j!fn^%^  ^^m^  JTmTH  mrm  r.3,i8. 

34.  53,49.  4,19,20.  SogR.  1,162, 1.  2,136,  10.  Pankat.  1,439.  Hit.  11,6. 
20,12.21,10.  38,12.  mSR^!  CfrFJHI^frl'TSTröFT^von  einem  fal- 
schen, hinterlistigen  Menseben;  vgl.  M^HIHIS  u.  s.  w.)  1,76.  Bbäg.  P. 
J,9,32.33.  gi^  R.  6,82,75.  Dev.  8,37.  Bbatt.  14, 10 1.  <(ri|l^  ^I^ 
S7.  lälf^UJIH;  9,78.  3EraiffH  15,35.  f^  l^lP^H^H  Hit.  86,  IS.Ijrrf^- 
UJ  MBh.  1,5580.  LA.  47, 1 1.  R.  4,56,5.  zerfressen,  anfressen:  ^^J  IHH 
isl^frl  SccB.  1,63, 16.  —  pass.:  TStPl:  isllMHIM  Mrkku.  176,23.  ^  SfTT- 
^  TfU  W^  (V.  I.  m^]  HiT.8»,14.  tPUT^  Bbatt.  14,101.  m- 
f?rr  AK.  3,2,60.  gAT.  Ba.  3,0,1,7.  Su««.  1,194,18.  Hit.  12,15.  Bhatt. 


6,6.  —  caus.  lai^MIrl  1)  essen  — ,  fressen  lassen:  r\  WT:  (niemals  acc. 
P.l,4,52,V4rtt.5.  Vop.5,5)  ^|<JM^|s{|  M.  8,371.  3,261.  Bbatt- 16,22. 
-  2)  =  simpl.:  f^  '^(d'^ril  f^  qfFTI  WPJ  TWR:  I  t^lI^MH 
Matsjop.  7.  JTT  i-HliM  TIW^  >IBb.  3,2435. 

—  gr  =  simpl.:  m  kivJdHNdtfli^NH  qfuFi^Kv.  6,61, 1.  >^\{(m  ^ 

^IHMNyi<  gAT.  Br.3,6,»,12. 

-  !TH  (Sic),  ynisl^lH  P.  8,4, 18,  Sch.  —  Vgl.  i^. 

—  W\  zerkauen,  fressen:  tlHr^l'M  gÄMKB.  gii.  4,7,8.  5ITn^TRT^nT- 
iH  oAne  zu  zerkauen  schlucke  er  LÄri.  4,11,13.  ^9PT:  H^Sll'UnW 

Mbkkb.  176, 1. 

5 

taiti  (von  i?i|rt)  1)  adj.  fressend,  verschlingend,  am  Ende  eines  comp.; 
8.  5lfjT^c,  ;=r3f  °.  —  2)  m.  a)  doj  jffauen,  s.  J^fi^T^.  —  b)  Futter  AV.  9, 
6,12.  gAT.  Ba.  13,4,»,  17. 

lsl|i^=tl  (wie  eben)  P.  3,2,14  6.  adj.  subst.  1)  der  da  isst,  Esser  M.  5,51. 
MliB.  13,3609.  qf^  ^T^T^  ^  FTm  rT^  ^TTr^  >l^l  ^Trl^:  J^T- 
<=tiIsJlM  M^M*^id^^:  11  362*-  fg.  JIWIH°  Gobh.  in  PRiWiTTAT. 
gKD«,  Vgl.  ^fZ°.  —  2)  Schuldner  Mit.  im  gKOa.  Vgl.  t^H'+i. 

*ai!^rlHl^ni  (^I^-hRT^,  iwei  imperalt.  in  der  2len  pL)  f.  ein 
ewiges  Essen  und  Beitersein  gana  ^^{^r>^^'^\^^i  zu  P.  2,1,72.  Ebenso 
I^TSnf^rnTfTT  ein  ewiges  Essen  und  Vomiren  ebend.  I^TTtTT^TOTI  P^^- 
JTrTT)  ein  ewiges  Essen  und  \dchirinken  [Mundausspülen)  ebend.  v.l. 

W^  (von  ^n^)  1)  m.  ZoAn  H.  584.  —  2)  f.  3^  N.  pr.  einer  der 
Frauen  des  Königs  MegbavAhana  Räga-Tar.  3, 14.  —  3)  d.  a)  da* 
Kauen,  Essen  Vop.  9,46.  —  6)  £»»en,  Futter  H.  423.  ^TSHl  d^HHI- 
^RSTT  R.  2,50,31.25. 


«aii-ilM  (wie  eben)  adj.  kaubar  Laut.  Calc.  2,21. 
I3TTT  m.  Spange,  Ring  (am  Arm  und  Fuss  gelragen);  bei  den  Ma- 
rul:  ^q^  ^;  trr^r^iRV.  1,166,9.  qrH!^:  5,54,11.7,56, 

13.  ^mj  m^  fmi  n  ^  1,168,3.  p^  -^^  m^  5,53,4. 
-  Vgl.  ^^  ^°,  g°,  f^jm°- 

1.  läirf^  (von  W^)  adj.  toitend:  ^{^°  M.  4,71  =  MBa.  13,4968. 

2.  L'^ll  Ä-i  (von  l^lli)  adj.  mit  Spangen,  Ringen  geschmückt ;  von  den 
Marut:  T^um  ^  FrTPfftlrmrT  ^if^:  RV.  2,34,2.  qj  ^  ^  ^  ^- 
f^  fiiig  in?^  T  f^nirm  l  NSIIHrii  f^y^H^II  6,16,40.  An  der  letzten 
Stelle  würde  ein  besserer  Sinn  sich  ergeben,  wenn  man  laifi-iH  als 
unregelmässigen  acc.  von  I3TT^  fassle  {vgl.  Bbnf.  Gr.  S. 296,  N.3):  u>el. 
chen  man  trägt  wie  einen  Ring  an  der  Hand,  wie  ein  neugeborenes 
Kind  (auf  dem  Arm).  W^  lilMHI  UFTH^  W^^  HM^\r\\r\  f^- 
^•.  10,38,1. 

I^TiT  und  IsTFlTr  (nur  dieses  zu  belegen)  1)  adj.  f.  £  ai« der  ^eoeta 
Catechu  [W^)  gemacht  gana  Mf^l^lf^  zu  P.  4,3, 141.  R^  TS.  3,5,», 
i.Tf^  gAT.  Br.  1,3,»,20.  qq  3,6,»,  12.  Ait.  Br.  2,1.  MBu.  14,2630. 
R.  1,13,24.  2,61,17.  yiH'^fi'  gAT.  Ba.  5,4,4,1  u.  s.  w.  KAVf.Sl.  ^TJT 
M.  2,45.  H^li  8,315.  5T^  MBb.  3, 16325.  —  2)  ra.  der  aus  der  Acacia 
Catechu  bereitete  Catechu -Extract;  auch  iai|d(^HI(  Rägan.  im  gKDa. 
—  3)  f.  ^  gana  '{itiU^  zu  P. 4,2,97. 

mf^J^  (von  m^]  gana  ^ft^tllTT^  zu  P.  4,2,80.  m{(^  gana 
^^T^  ebend. 
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i^TT^JIJ^  (^o^jjo)  „,  pj,  einer  Schrift  Verz.  d.  B.  H.  No.  327. 
Webkr,  Lit.  82.  Ind.  St.  2,160. 

llir^^lMUI  palron.  von  m^J  gana  yVJlj^  zu  P.  4,1, 1 10. 

Sllfl^  Ton  m'iß  gana  ^^j\  zu  P.  4,2,97. 

I^TT^^Tr?  rai(!^  -+- ^FfT)  adj.  ringgesehmückte  Hände  habend ,  die 
Marut  KV.  5,38,2. 

1^1^'+  'von  I^I^  adj.  ftiMig,  boshaft  H.iR.  222. 

tgi^^cfi  patron.  von  I^g!;^gana  RniI^  zu  P.  4,1, 112. 

^n^rmnn  adj.  nach  Naigh.  1, 13  so  V.  a.  ^ITT  Fluss;  nur  in  der  Stelle: 

«j-JuiTi!  w^:  is<T<iyuii  vm^  grqm  t^  ^:  ?v-  Si*»..»,  wo 

S»J.  das  Wort  durch  Hl^Tlfl^^li^tiC  =  =fi^^PTF:  erklart. 

lUnü  (Ton  I^rfeT)  adj.  suhst.  n.  kaubar,  essbar;  eine  kaubare,  essbare 
Speise:  rJ!/JH'^":^IMI«^I^P*!<KAT.61,t3.  qm^T^Ti^f^fira:  »31^:  MBh. 


2,98.-r^(3Tn7)^nir^H<i'tf'^c<=t(«H:  bhabtr.i,7. 

lyiyMI  f.  N.  pr.  eines  Agrahära  Räga-Tah.  3,23. 

^IH  m.  1)  nom.  acL  von  ^R;  davon  iUPTTT,  C^lTHrl.  —  2)  =  ^j Li 
RiGA-TAB.  Vgl.  I^FTTpr. 

^H^  (von  IjR)  adj.  subst.  grabend,  Gräber:  JTrTJIH^TH  M.  8,260. 

t-JHI^IM  m.  wohl  =  jjU.  -f-  ^  d.  i.  ^T5R  Verz.  d.  B.  H.  3()8. 

yiH  TonPpI)  f.  =  r^^  Grube,  Mine  H.  1036.  FRUI  ^  Salzgrube 
94«.  Auch  isUni  (abdak.  im  QKMr. 

jgiM^  (von  lan)  n.  eine  in  einer  Mauer  gegrabene  Oeffnung,  Bre- 
sche Tbik.  2,10,9.  t 

.lailtri  (von  I^THJ  adj.  der  in  ein  Haus  einbricht  (abdab.  im  QKDr. 
Als  V.  1.  fuhrt  WiLsox  I^TTFFT  an. 

yiHW.  •?  Si-tB.  1,231,9. 

ls(HI^-4i  (^lH-i-3^)  m.  Kokosnussbaum  Tbik.  2,4,«0. 

laiWJ  ved.  partic.  fut.  pBss.  von  WJ  P.  3,1,123.  ^^T^  m-U  FTTrR 
sft^  Latj.  8,2,  i.  5.  —  Vgl.  WU.  Wl- 

^TTHTT  ^-«-yr-IJIl)  f.  Luftslrotn,  ein  Bein,  der  Gaiigi  (vgl.  HU I- 
FR)  H.  1082. 

I^T7  ni.  =  CHI^I  Haddakahoba  bei  Biiab.  zu  AK.  QKDr.  I^TT  am  Ende 

r 

eine»  comp,  nach  Zahlwörtern  und  WJ  P.5,4,toi.  Vop.  6,<9.  56.  37. 


am  Anf.  eine»  comp.,  ».  igi(uiin^,  "H^TERT- 

Ujrpnfr  patron.  von  ^^HlP^H  gana  ^F^TT^  zu  P.  4,1,96. 

te(l('^l'4l1  patron.  von  läq[TT  gana  Hilf^  zu  P.  4,1,99.  8,4,3,  Virtt. 
1,  Seh. 

yi(!<IH-+i  und  rHI(H<cM=«=h  (von  I?IT^ -1-51(7  und  H^)  adjj.  P.  S, 
1,58,  VArtl.  8,  Seh. 

i^ll^  f.  =  »ai^l  Haduakaüdba  bei  Bsab.  zu  AK.  (Kl)ii.  Siuuo.  K. 
248, a,9.  Am  Knde  eine»  comp.  P.  5,4,101,  Seh.  Vop.  6,36. 

mf(T\  s-  wfM- 

'^l'fWi  ('ail(H,  «cc.  von  I^Tfr  mit  Kürzung  des  Vocals,  -h  qi^) 
adj.  Pat.  zu  P.3,2,29.  Vo». 26,55.  I3lffqT  (I^{TFI-«-yT)  adj.  Fat. 

10  p.  3,2,29.  -  Vgl.  ijTfpjq,r?lf^.     , 

tau  ('-CN  ( la  1(1  H-hT^)  adj.  ein«  K  h  tri  iocA^nd,  worin  das  Quantum 
einer  Khirl  gekocht  werden  kann  (Kochgeschirr)  P.  3,2,33,  Seh. 
011(1  f.  ein  best.  Hohlmaass  AK.  2, «,89. 10.  Siduu.  K.  249,fr,  11.  = 


16  Drona  Colkbr.  Alg.  3.  SvAmis  zu  AK.  H.  886.  =  1'4  Sörpa  =  3 
Drona  Buah.  zu  AK.  =  4  Gaunt  =  4096  Pala  VaibjakaparibhSsuä 
imgKDR.  =4  Drona  Smkti  im  gKD«.  !(Trf  HT^FT  wf:  KV.  4,32, 17. 
P.  5,4.101.  2,73,  Seh.  tJuIh)  Pankat.  IV,27.  URJO  Räga-Tar.5,71. 

iarf^R (von ^^)  adj.  P.  5,1,33,  Värtt.  1.  mit  einer  KhArl  Getrai- 
des  besäet  P.  5,1,45,  Seh.  AK.2,9,10.  nach  Zahlwörtern  P.  5,1,33.  5t- 
EJJ^=',  i%°  Seh.  ^rf^  H.  969,  Seh. 

^iTfNnT  [mfi  -+-  5ir7)  adj.  dass.  a  k.  2, 9,  i  o. 

tai^ll^  (*ai.^  onomat.  -♦-  SfJT^)  in.  das  Geschrei  des  Esels  BuÄG.  P. 
3,17,11.  —  Vgl.  ^£,e<. 

ls(|JI(i5T (von i^iitsi I  oder  WJWl]  Bein,  des  Kapi  Ind.  St. 3,471.1^- 
%  1,34. 

tam^^iUI  patron.  von  ia'^(^ui  gana  HhiI^  zu  P.  4,1, 112. 

•S(l5rl(  adj.  von  der  Phoenix  sylvestris  [iSt'ai}  stammend,  gemacht  u. 
s.  «c..-  irnj  PüLASTJA  bei  Kill,  zu  M.  11,93.  Suga.  1,188,21.  ^^  213,15. 

Isliy^Wm  patron.  von  IW;[  gana  yVJlf^  zu  P.  4,1,  HO. 

m^  (von  ^)  f.  das  dritte  Juga  (=  5rllMJ|)  Ind.  St.  1,39.283. 

^HrT  (von  isidfrl)  n.  Kahlköpfigkeit  AV.  11,8,19.  —   Vgl.  I^- 

Tw^■ 

iaiM*  adj.  f.  |,  =  i^^SHf  gana  yA-crUlQ  zu  P.  5,3,108. 

IslIHrM  n.  =  yHrM  Sega.  l,129,.s.  293,9.  333,10.  2,240,1«; 

•aic^U^iIMM  melron.  von  l--1rU-4il  gana  IrFFTTT^  zu  P.  4,1,154. 

I^R^UTTR  melron.  von  La<Tt||  v.  I.  im  gana  IH^ill^  zu  P.  4,1,  154. 

tailUI  m.  name  of  a  couniry  to  the  east  o{  Bengal:  the  Cossia  hills; 
also  lailUI^  m.  WiLS.  —  Vgl.  ^(T,  W^- 

IsJIV^fl  f.  =  ^flT^'Tf^  Wilson. 

W^  (V.  1.  W^)  N.  pr.  einer  Gegend  Lalit.  123.  —  Vgl.  W\,  W^- 

laiHrll  f-  N.  pr.  eines  Ortes  in  K4cmlra  Räga-Tab.  1,344. 

yiMl(  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  193.  —  Vgl.  l^&f||. 

jT'Hfi^  f.  V.  I.  fiir  RfiP^  Fuchs  Trik.  2,3,8.  gKD». 

fijri^  m.  1)  Fuchs  H.  an.  3,549.  .Med.  r.  148.  o^  f.  dass.  H.  an. 
HÄB.  193.  —  2)  der  Fuss  einer  Bettstelle  (s.  WT^]  H.  an.  Med.  —  3) 
ein  best.  Parfüm,  =  mfjyUrFd  H.  an.  =  Snf(UH^'(?)  Med. 

JWI,  lailri  f'ch  fürchten;  Jmd  erschrecken  Dbätup.  9, 1 5. 

fe^  (TS.  TTFq^),  1)  f^irT  »ed.,  TT^^  klass.  P.  7,1,59.  d'hätbp. 
28,142;  V^^  und  qi^  (ved.)  P.  6,1,52;  yr^Fd,  ^  KAr.  3  in 
Sioou.  K.  zu  P. 7,2, 10;  Accenl  Siddh.  K.  zu  P. 6,1, 18U;  stossen,  drücken; 
niederdrücken:  f^  f^^  und  W^  ved.  P.  6,1,52,  Seh.  —  2)  f^- 
SfT  und  I  ta'iin  >ich  gedrückt  fühlen,  eine  Last  — ,  eine  Qual  empfin- 
den,  eine  Ermüdung  — ,  eine  Erschlaffung  verspüren:  tllia'^l'i:  HMrl- 
sIHT  BaATT.6,37.^;:7rP7T:  T^'^i^nUil:  ^  •:^  i^^PU^  ;F:  r.  2,39, 

7.  g^  -MNMJ^Hi  m^^  r?fFm  feiTq%  (Gegens.Iri<H'^)  c*"- 

Ti?.  3,7.  Hyi'r<H(NrllT:  FW^  §1I^'^WI:  MHJ^^q^gÄK.  104.  f^- 
HM'-JikNlll  TWJFIHT"7mTf>PTrT:  Pankat.  138,«.  ff  TJTqi  T:  M^Jd 
^X^:  Hit.  11,134.  yc^frlUdfi-J^  ^  ^  Bhatt.  14, 108.  Auch  fJ^^rFT 
act.:  fl'^'drM^  ri^^^^Trff%^  iMBh.2,2428.  fwulrl  ^jtMn"^ 
BuU.  P.3,4,16.  FTFT-  |l-H'Un:  1,4,32.  yfyyälhHi 51(^-1  Bhatt.17, 
10.  —  3)  partic.  \iär\  niedergedrückt ,  niedergeschlagen,  ermüdet,  er- 
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:T7TP-r7i7  MBU.  1,8 102.  r^\  ^4^4 MW  --Timgf^PT^H  I  fT^  fe^- 

FT^rm  ^irffi^JH'-i^i'W  II  R.  3,69,5.  FTpr^g^nFfrarä^m^fTf 

Bhartr.  l,iv.  —  Mrkkd.  32,5.  Paneat.  1,224.  Hit.  111,72.  Mbgh.  13.33. 
39.  tRNGÄBAT.lO.  RAGB.3,li.  Katdäs.2,2.  4,21.  5,28.  Kaürap.3.20. 
fiir.  3,2.7.  Dacak.  in  Benp.  Chr.  199, 16.  Qig.  9, 11.  —  caus.  nieder- 
drücken, belästigen,  beunruhigen ;  ermüden,  abspannen:  HHIMIHniH 
f^  m{>UT\  Mrkkh.  143,  U.  HSJTMpFcH  ^  rT^IT  %^lsyt)|i|!  Megu. 
86,  Y.  1.  SAH.  D.44,8.  Bhäg.  P.  3,2,  IG. '^^  9t^  ^TF^2,3,7.  §]>- 

m"^ lui^u'JT^'^lTigrrmwf  m-.  ««"•  i4,t82s.  ^mi-  TFraf^; 

R.5.l3,/.7.  ä^TIT:  J:fiarn^4,ö4,n.HiT.8ö,i6.  Rx.g,?. 

—  3En  herbeiziehen,  ansichreissen :  ^TTF?  ^^.  TIsl^Trl  ^Trf  "TIFT  RV. 
4,20,7.  STWrmr  f^  HI5HTFr  AV.  4,23,7.  m^  f%FT  ^  IRT  ^- 
Sn^!  ^"ÖtT^  6,102,2. ^ gri%^  vs.  16,46. q^TF^F^nriaT^ 

i^  m\  HHTiH  cat.  br.  3,6,»,  12. 

—  37  herausziehen:  Wi^  Ait.  Br.  2,6. 12.  Qat.  Bb.  3,8,t,  16.  «,2. 
4,3,»,  1.  TS.  2,1,«,4.  6,3,»,3.  K.Itj.  Qr.  6,6,12.  25,10,2.  Agv.  Grhj.  1, 
ii.5^sriTm^FI^^AV.4,ll,io.  7^  mf  %fri%%  Hi%5TTtFf 
3^  11,4,21. 5|(+iHlri^<Tl1  (^^TTWt)  12,3,19.  rt(^)  W^ 
H7|^T^fFIsl^TS.2,l,s,i. 

—  R  niederziehen,  —  drücken:  ^  qf^  H  T^HrfFJW^^rT  RV. 
4.28,2.  Hierher  und  nicht  zu  PTH  ist  wohl  auch  zu  stellen;  iilrlFTTWl 
P7  I  i|i  Id  ril  "7  5l3illd  (•SI'^tSliiH  er  verschluckt  die  verbotene  Speise, 
kann  sie  aber  nicht  hinunterbringen  (in  den  Magen)  AV.  5,18,7. 

—  CfTT  4  KI.  sich  gedrückt  fühlen,  sich  beunruhigen:  t'II^Ht-ilPTTcI- 
STH  ülrHH:  ^f^T^P^:  Bhäg.  P.  3,9,28.  qf^ra^  ermüdet,  erschlafft: 
3R%  >JFTT;  RT^:  STfWT  R'^TT  gf^fiil^HB  MBh.i,i883.  ^"rTTST  q- 
f^Wm:  'A\{MA\:  \m\M<:\\'.  R.  4,31,3.  fTFr-TT^  Ruautr.  i,s3.  - 
caus.  betrüben:  ^;  qf|tsl(^MH  Bhäg.  P.  1,17,7.  qiTrTTf^TJTqiT;^!^- 
TrTfrsnrr  Rt.  6,26.  TIJW^fn^F^iPTi^:  mitgenommen,  zu  Grunde 
gerichtet  BBkTT.  10,28. 

—  5r  wegstossen:  ^\i^<^r\  VS.  16,46. 

—  fPT  1)  zusammenfassen,  hineinstopfen:  ?TF?TTF^r^^TT<35r's?  'EfTT 
^  it^  RV.  8,66, 3.  fl  Cf^  ^IZ5[ijF^  ^Wr^FFTPI  Hqfra- 
Tff  TS.  6,6,4,1.  —  2)  mit  sich  fortziehen,  ausreissen:  5J^  ^  51711  3- 

ra^TFroTrH  ^^  g^:  4/iyy^-^usi<'^c<HH^i-yiuii-HHr^4d 

KUÄND.  Up.  5,1,  12. 

I^IÄi  (TOD  |iai )  m.  1)  ein  Süsser.  —  2)  ein  Armer  Unädivr.  im 
Saükshiptas.  QEDr.  —  3)  der  Mond  Un.  1,51.  —  4)  ein  Bein.  Indra's 
H.  f.  30. 

1T5?r  (wie  eben)  1)  m.  a)  ein  Armer.  —  6)  Krankheit  Un.  2, 13. 
^  2j  n.  Presse  oder  Anziehungsmittel  Niu.  11,37.  q | dbr*^ (  q^fffj^ 

rair rr-ifq  'rfsTfiT  rv.  5,84,i.  -  vgi.  m^mimh,  wo  tw:  wohi 

als  subst.  Ermüdung  aufzufassen  ist. 

tT^?^(wie  eben)  adj.  drängend:  ^(^  ^TÜT:  f%  ^  JU  f^:  RV. 
6,22,4. 

Tiq:^^  oder  iiai-^J  m.  >.  pr.  eines  arabischen  Astronomen,  A 1  k  i  n  d  i, 
Verz.  d.  B.  H.  No.  881.  Ind.  St.  2,  247.  249.  264. 


I<5(<lt''^l  C  N.  einer  Pflanze  (s.  q^FPr^T)  Rägan.  im  ^KDr. 
xW^  m.  n.  SiDDB.  K.  250,6,9.  1)  ein  zwischen  bebauten  Feldern  lie- 
gendes nicht  urbares  Stück,  Oede,  kahles  Land:  TTrU  7^  ct||4ii  Wi^ 

w f^ft?rn  ^  AV. 7,115,4.  mnf  34(Mi(HPT^  mTci  fe  m  ^ 

rT^TfJSTrT  Cat.Br.  8,3,4,1.  Kad(;.141.  Nach  AK.  2,1,5:  adj.,  nach  H. 
940  und  Med.  1. 13:  n.  —  2)  ein  unausgefUUtes  Stück,  Lücke;  was  zur 
Ausfüllung  einer  Lücke  in  einem  Buche  dient,  Supplement:  t|M'-(IIHfI- 

ftr  ^  1%  I  tinsUHi-ftf^i^wiy  q^iniTH  kwiiw  (kdll.:  =  sft- 

RWTraafH^ic^qrftH)  ^  II  M.  3,232.  c^r^^klHrJ!  T^  ^T^  WFm- 
%rFI  MBh.  1, 357.  fg.  flnq  ^fH^ra  642.  ={irllMI>sÜ  H^i'f^qr- 
niM'IIH-^  37=^  HMItllrlH  SÄj.  zu  Ait.  Br.  6, 32.  Ind.  St.  1,76  (Ic^H(M, 
reFIiJ?)- 83.183.  DviVEDA  zu  Cat.Br.  14,8,1,1.  It^d'+illli  ebend.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  211. 212.216.  f^FTIRT  Colebr.  Mise.  Ess.  I,  326,  N.2.  fi^ 
=  HI^HMH  JIki).  o  compendium,  a  compilation,  especially  of  hymns 
and  prayers  Wiis.  —  3)  Rest:  äS^f  ^ry^.MtfTH:  flsIdHI  I^HMH^: 
Bhäg.  P.  6,4, 15.  —  4)  Leere,  Oede  s.  v.  a.  eine  unfruchtbare,  ohnmäch- 
tige,  eitle  Erscheinung :  IpIT  r(?,i<M  liSlirlH  (Born.  :  une  science  inutile) 
Bhäg.  P.  1,3,8.  H  ^^  -  R^  fydH^lrHHH''dH:  Hlfernil  (Bcrn.: 
quand  il  eut  reconnu  sa propre  impuissance)  6,4,49.  fTPTq  TisFTqTr^TFT 
JF^FTRPT  raWi;  (Burn.:  coupable)  1,4,32.  —  3)  =  Ef^H  Med.  ein 
Bein.  Brahman's  und  Vishnu's  Wils.  —  Vgl.  yH5<d,  Hf^cH  und 
die  folgg.  Artikel. 

(ia^i^.|^  CnsFT-Hl.^i^  1)  zu  einer  Oede  — ^  unwegsam  machen: 

u^HUdMi  ra^^  -  ^m  ragh.  n,  1 4.  ra^wriT  Frifeirr;  »7. 

—  2)  ohnmächtig  machen,  aller  Macht  berauben:  HI'l'fiMMM'-'4iy  ^- 
^V^W^[F^^t^(^^\  €I^3iW<M  fe-fkirM  Rä6a-Tar.5,337.  H  ^T5TT- 
gniFT?!!  ^T^  5[^5ra  f^FfhrfrT;  MARK.  P.  9,8.  Dacak.  168,4. 

l'5l!yl(*T  (TisFT-t-H)  1)  ZM  einer  Oede. — ,  unwegsam  — ,  versperrt 
werden:  feftn^  NMHH"|  r)?;  mirlHMIr'^l?-!  Kcmäras.2, 45.  —  2)  ver- 
eitelt werden:  ^5niT(TffWtHrl  H  t^  I :  F^  FFITIFI:  gÄK.  149.  Nach 
dem  Seh.:  =  J^M. 

fejjm.  1)  =  fe?Tl:3rrfe?ir  S^rfnitTWrTRV.  10,142,3. 

'vi        ^         ^  ^    I 

Diese- Red.  scheint  nicht  zu  passen  in  der  Stelle:  JTTT  WJ}  TTTT^HTT 

r ^1^     r- -^    ^        I         ^    -v CS.         ex        .  ^ 

qfy^f^T^  k-icf^U  R  «UTTrl  i^^qq  6,28,2,  wo  man  eher  etwa  VJ^- 

-       -  -  ^  ■•  -O  "S 

crUPT^  in  zusammenhängendem,  von  keiner  kahlen  Stelle  unterbroche- 
nem Felde  erwartet  hätte.  —  2)  ein  in  der  Erde  liegendes  Felsstück,, 
Klumpen  u.  s.  w.:  H^^U^TlT^c^  Salzklumpen  ^at.  Bb.  14, 5, -1,12.  — 

Vgl.  MHfy^U. 

lälT  N.  pr.  einer  Localität  Räga-Tab.  1,337. 

I#^  m.  so  T.  a.  qffer  AV.  10,8,4. 

13,  iSI'^rl  einen  best.  Ton  von  sich  geben  Dbätdp.  22,58. 

y^-UM  f.  eine  Art  Laute  H.  q.  82. 

IJT^T^  m.  Rappe  H.  1238.  —  Ein  Fremdwort. 

— ,  "^^^     ^ 

IsIsT,  I3T5ITrI  stehlen  Dhätup.  7, 18. 

o  -s 

IsISTT^  (t.  I.  L'^^l=fi)  ra.  N.  einer  Pflanze,  Lipeocercis  serrata  Roxb., 

o  o 

Ratnam.  62. 

WS,  t^liMIrt  zerbrechen  Dhätup.  32, 47,  t.  1.  für  I^ITJ. 
W^  KnöcAelyelenk  am  Fuss  St'«B.  1,236,17.  —  Vgl.  l;)tT|=h. 


617 


618 


Wn.  HUiH  zerbrechen;  hinken  (Vop.)  Dbätüp.  8,31.  —  i^UiMlrl 

O      -s      O  -= 


zerbrechen  32, 11.  —  Vgl.  W^,  igiliM. 

^rfTT  ni.  >".  pr.  eines  nicht-indischen  Astronomen  Verz.  d.  B.  H. 

o 

No.  881.  Ind.  St.  2,  217. 

f^-  1^?H  p«ne  perentere:  ^l'l^i:  'liMyHlym  ^P.'-Irl  l^Trl  ^- 
;i;7FpT  RV.  10,101,12.  —  intens.:  rpfn^^TIpn  ^^Tflf  Aqv.  (;«.  2, 10. 
Dieselbe  Stelle  lautet:  ch-Tl^HH^  HTOTT  (so  in  der  Calc.  Ausg.)  TB». 

2,  4,«,  5. 

—  ^  dass.:  V^T^  AV.  20,133,«.  CSSkh.  Gbhj.  12,23. 
HHH'-J  N.  pr.  eines  Agrahira  Räga-Tab.  1,90. 

o    o 
5^  inlerj.  gana  ?TTT?  ra  P.  1.4,57. 

'3Tt  la^lrl  zerschneiden,  zerbrechen,  =  WJ[  DhItcp. 28,52. 

I^  ün.2,29.  m.  {Med.  fälschlich:  n.)  1)  »«/■  AK.  2,8,»,  17.  3,1,*, 
11.  TaiK.  2,8,46.  3,3,343.  H.  124i.  an.  2,408.  Med.  r.  22.  Kijj.  ^a.  19, 
4,12.  BI.4,67.  bjlhll^^  DaADP.6,26.  R.4,9,62 (qf^lTFT).  ^Wf  Sega. 
1,42,6.  rTpT°  QÄii.  31.  ad  78  (^f|uiW).  Ragh.  1,85.  2,2.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  '^=liH|  Lätj.  9,4,8.  HI^  K*»?- 138.  f.  ?JT  gana  ^- 
irf^  zu  P.  4,1,56.  MBB.  1,3934.13421.  —  2)  ein  best.  Parfüm  (?TiFT- 
'!^]  AK.  2,4,«,  IS.  Tbik.  3,3,34  3.  H.  an.  Med.  —  3)  Schermesser  (vgl. 
BT)  Qabdab.  im  fKDß.  —  4)  Futs  einer  Bettstelle  (Tgl.  tT^)  Dbar.  im 
CKDh.  —  I^  gana  i^^TT^  zu  P.  4,1, 45. 

tg^-+  (von  I?!^)  m.  1)  Name  einer  Pflanze  (s.  irlrl)  Cabdak.  im  ^KDb. 
—  2)  eine  Art  Tanz  Viel  59,4.8. 

IsliUm  ff^-H'TJT)  adj.  hufnasig  P.  5,4, 1 18,  V4rtt.  AK.  2,6,1,47. 
H.  452.  Auch  H(l||^  Kig.  und  Siddh.  K.  zu  P.  5,4, 1  18.  AK.  H. 

I^^  m.  falsche  Form  für  r^^  Stämis  zu  AK.  3, 6, »,20.  fKOa. 

\H{r\\  f.  Waffenübungen  Tau.  2,8,52.  3,2,20.  H.788.  —  Vgl.  T^- 

H.H^i  "••  ^'«'"  C75T)  Ukäoik.  im  ^KDh.  VielL  ein  TMer  mit  Hufen 

I^TT^niT  ni.  ein  eiserner  Pfeil  (!&bdam.  im  (IKDr. 

■o  ■ 

y^lfrt-^i  m.  T.  1.  für  id^lid'*  Med.  k.  184.  gKDa. 
M|IHH  Cborasan  Yen.  d.  B.  U.  368,13. 

st  ^'  'it^  =  ft  =  5t  ^'''^'^-  2'*'- 
HH-+  wohl  =  Hi^i  Su«B.  2,108,2. 

o  o 

F^gT    1 )  adj.  =  vRT,  5TST  QKDh.  Wils.    —    2)  n.  ein  best.  Parfüm 

(s.  )^)  (Iabdae.  im  QKDa. 

Htrl^  adj.  =  -H^--*!  Seh.  zu  AR. 2,10,16.  3,4,1,10.  U.an.3,32. 

HeHHH  m.  =  Bä^TTlr?  Qabdab.  im  gKDa. 

o  o 

Ht-HH  m-  "'«9  Tb«.  2,1, 18. 

I=^s.  !^. 

r^TFT  m.  Tiell.  Stab.  Krücke:  Hi\rH  NMH:  4HMHH  RV.  2,39, 
4.  SIj.:  Panier,  was  nicht  zu  Mt^H  passt.  n.  scheint  das  Wort  zu  sein 
in:  TtTsi^  H^  l^pi^  rTTT  ^jm^^J^'.  AV.  3,9,3. 

r^^T^TT^  ">•  ein  hohles  Bambusrohr  (das  im  Winde  Töne  von  sich 
glcblj  Hia.  113.  Wohl  onomat. ;  T^l.  ^TTTtTTT. 

1-^1  IM1  (J^,  loc.  von  5^,  -y-  IJ^)  m.  etne  best,  fliihnerart  (SfTFRiTJJ) 
giBOAH.  In  gKDa. 


I^t|T  (TjI  -h  tJ i )  1)  adj.  subst.  im  Luftraum  sich  bewegend,  fliegend; 
Luflgänger:  NIJH  R.  6.107,25.  MBh.  3, 16583.  WHIH  12304.  Sund. 2, 
7.  R. 4.61,44.  6,87,5.  goK.  39,5.  T77  Arg.  10,9.  f.  5  Lnftgnngerin;  ein 
weibliches  Wesen,  welches  die  Fähigkeit  zu  fliegen  besitzt,  Katuäs.  20,105, 
—  2)  m.  a]  Fogei  MBh.  3,10582.  N.  (Bopp)  20, 1.  —  6)  ein  Gandharra 
MBn.  3,  14887.  15024.  —  c)  ci'n  Rakshas  R.  3,30,37.  —  d)  ein  Vi- 
djädhara  Trie.  1,1,64.  (jatädh.  im  gKDB.  —  e)  ein  Beiname  giya's 
gABDAB.  im  gKDB.  —  f)  Planet  Ind.  St.  2,260.  —  9)  ()MCcftsi76erRlGAN. 
im  gKDa.  —  3)  f.  |  ein  Bein.  deV  Durg4  MBh.  4, 186.  —  4)  n.  grüner 

Vitriol  H.  1056. 

•^  -^ 

la-cjipi  (von  V^^T)  n.  die  Fähigkeit  zu  fliegen  Kath Is.  3,  49. 

WH,  W7^Tr{  essen  Dulrrp.  23,62. 


I 


II.  Theo. 


7^  1)  m.  DorfH.9^2.  an.  2. 87.  Med.  l.  10.  H)|(||1IT  WH  sPH^- 
FrTüT  MBh.  3,  13220.  ^?:iJr^^^Tri':  BuÄG.  P.  1,6,11.  4,18,3  1.  7,2,14. 
M^HMI^^ijiiMItRlNH'l^l'^"  *'ä.30.  -  2)  m.  Schleim,  Phlegma, 
(^ITl)  H.  p.  105.  H.an.  Med.  Rotz  Tbik.  3,3,95.  Vgl.  W.-  —  3)  m.  Jagd 
H.  a  n.  n.  nach  dem  Seh.  zu  AK.  3,6,»,  30.  Vgl.  mW,-  —  4)  m.  n.  Schild 
Mbd.  gABDAB.  im  gKDB.  =  Ffn^  (wohlFJi^;  vgl.  H.783).  H.an.  Vgl.l^- 
^,  5)  m.  Pferd  (s^C^ti)  giBDAR.  im  gKD«.  Diese  Bed.  beruht  wohl  auf 

r 

einer  falschen  Auflassung  von  ti-Ar\-  —  6)  die  Äci«/e  B a I a r ä m a's ;  diese 
Bed.  beruht  auf  der  v.  1.  H-I^^i  für  HM-i'*  bei  VigvA,  gKD».  Vgl. 
i^?r^,  welches  durch  clHI-v^*  erklart  wird.  —  7)  ig?;  am  Ende  eines 
comp,  einen  Tadel  ausdrückend  P.  6,2,  126.  m.  Ganab.  zu  P.  2,1,53 
Hil^^'L^  eine  elende  Stadt  P.  6,2,126,Sch.  W.  adj.  =  Wm,  ?RH, 
^H  AK.  3,  2,  '..  Tbik.  H.  1443.  H.  an.  Med.  =  RR^^  VigvA  im 
gKDB.  In  dem  oben  angeführten  Beispiele  würde  Bed.  1  einen  genü- 
genden Sinn  geben;  sollte  das  Wort  aber  auch  mit  andern  Begriffen 
verbunden  werden,  so  konnte  man  an  Sehleim,  Rotz  denken.  —  Wils. 
bat  noch  folgende  zwei  Bedeutungen:  a]  adj.  armed,  having  a  weapon 
or  weapons  angebt,  nach  Med.  —  b)  n.  Gras  (vgl.  I^,  I^)  nach  gABDAB. 

§i?:  (§,  loc.  von  H,  -+-  W.)  m.  Planet  Ind.  St.  2,260.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  844.  mR-M^I^I  fT?I?T:  ä'JCF^  rt  qf^qjqrl^BBivAvivEEA  im 
gKDi.  the  ascending  node  or  Rä hu  Wils.  unter  !^,  in  Folge  einer 
falschen  AulTassong  von  IT^. 

lej^ct)  (von  JS)  1)  m.  Dorf,  ein  kleines  Dorf  UkTxDs.  im  gKDa.  VP. 
46,  N.  6.  —  2)  m.  ScAi'M  H.  783  (nach  dem  Schol.  auch  n.).  ^^\  (^Tfl) 
l^-'l^i'^^UinuilH  MBh.  4,181.  Vabüi.  Bbh.  58,40  in  Verz.  d.  B.  H.  246. 

—  3)  n.  =  qIHH'^Mi  Här.  180.  Wird  im  Inhaltsverzeicliniss  durch 
tlHc<N>'HlN^i  <'«♦'  "<"»  <*'"  linsen  seines  Yermögens  lebt  erklart ,  was 
aber  das  n.  doch  nicht  bedeuten  kann.  .Nach  gKD».  erklart  Jmd  da» 
Wort  durch  Balaräma's  Kewle.  die  aber  H'l'^'^  heisst;  vgl.  W.  6. 

-  Vgl.  yHi^i=ti'- 

^^IMUi  (^  -+-  '^°)  «'"  Stumpen  Schleim,  so  v.  a.  Unding  Vjotp.77. 
§fefj  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pbavabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  55,  21. 
r'^r<LHIH  (lift:?-<-rnrT)  m-  Barde  (^rllM^)  gABDAM.  im  gKDB. 
^\lr\    m.    ein  ausschweifender  Mensch  {'\U\{,  chllH'1)  gABDAM.  im 
gKDB.  —  Schliessl  sich  wohl  an  isU  Dorf  att,  wie  »ÜJI^  an  -iil^  Stadt. 

§1,  illTTH  essen  t.  I.  fur  ^DhAtup.  35,22. 

"^  39* 
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IsH  n.  Grat  (?)  in  IRT^I;  vgl-  Wl,  i^. 

iyfiHTer  ni.  =  moru^  wilsos. 

^  (Ton  W(S)  1)  >"•  Müdiiikeit,  Ertehlaffung ;  ein  Gefühl  der  Ab- 
Spannung,  trübe  Stimmung  U.  299.  R.  1,41,  »5.  M^UIddH  H^  T^I- 
frpff^fTqrf^:  lli^rIMrT3=7:H5rRra^^^57:  II  4,49,14. 
JiTW^  H3[QJ  giK.  61, 1 7.  filiim  ml^rFI%W^  88,  M .  l- 
ffT^sfi?!^  Pankat.  I,  224.  ViKH.  135.  Kauuap.  10.  —  ^.ästiq.  3,23.  Pan- 
EAT.  J.  22Ö.  Rauh.  18, 1 '..  Mego.  33.  90.  ^rügäbat.  21.  Amar.  80.  53.  AK. 
3,4,»t,ö.  18.  —  2)  f.  iSn  viell.  Hammer,  Schlägel  oder  ein  ähnliches 
Werkzeug,  dem  Indra  zukommend :  33T  ^W^T^^Itcin  ^'.  ^iWR^- 
^mirl}  i^  fwJT  T^:  II  RV.  8,61,8.  HFmF^br^ra^  ^fl 

t^  ^^  66,3.  Tp(\  tei{w^y«^i  ^h?T^  10,116,«. 

l^Jrf'l  (wie  eben)  n.  Nib.  11,37  zur  Erkl.  von  RM^. 

Isldl'-Id^d  (vom  caus.  von  |  i^i  j  adj.  niederzudrücken,  in  trübe  Stim- 
»nuiij  i«  uerief:en;  ;:jT5f  ta^^lMrl^'J  'T^!  P«*»-  113,  lä. 

löfl^  pl.  Strahlen  Naigh.  1,5. 

äf^rpn  (parlic.  fut.  pass.  von  fe^) :  WH  ^t{  ^  ^f{c\^^u  darfst 
nicht  den  Muth  verlieren  R.  3,49,57. 

i'^IS'S  (Ton  T»3^  oder  ^)  1;  adj.  ermüdend  u.  s.  tp.;  s.  ^T^r^.  —  2) 
f.  o)  eine  kriechende  Pflanze.  —  6)  etne  best.  Pflanze  (yVM^Ull)  C*»- 
DAE.  im  QUI>H.  .Uarsilea  quadrifolia  Wils. 

(^mitji^  (<3,loc.  TonI5, -♦-q'^)  adj.  f.  m  in  der  Luft  umherfliegend 

R.  1,2,  U.  ScHL.  i,nd  GoKB.:  §  M^y^l. 

-N r     ^ r 

Isi^Wn  (tIH^iII?)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  881. 

Ind.  St.  2,245.  417. 

JsPT  (von  T^)  P.  3,1,1 1 1.  Vop.  26,3.  1)  adj.  zu  graben  Xäbada  in  Mit. 
244,14.19.  BuATT. 6,S6.  —  2)  u.  Graben  AK.  1,2,3,28.  H.  1095. 

^F\-  r-^rl I ri  schwanken,  sich  hinundherbewegen,  sich  wiegenDaxTVf. 
15,31.  SdrU'^J  H-^'ril'ij  ITairU'3  R. 5,55,26.  ^TTm FT r^FOT^J^ 

^m  ¥37  M^I-'^(H^61,2.  §^  fSFr^TTÜ  73,35.  6,70,37.  3d<H^- 
i^  GIt.  1,23.  (r'V.--tii^d l^(i^Hrl''J*<H4IT  U,  27.  —  caus.  sich  hin- 
undherbewegen—, sich  winden  lassen:  sTTcTTT^  H?{J\  •'rit'iM-H'^l  Kathäs. 
9,76.  grqt  ^B>^  Paskat.221,12. 

W^  (Ton  iJFT)  1)  adj.  schwankend,  sich  wiegend:  TH^isFRITrl  MBu. 
l,7ou.  i^|jHr^'-^4M  (UtFI)  Vikb.95.  SfTIFIITT  137.  dIdIddHHyN- 
M^WkrlH  miqq^RA(;u.4,22.  q^^T^^%^  §H  (adv.)  Ji^^H  R- 
2,«o,i9.  r^«?>'4H''-ldJITR^  MBu.  1,7080.  Jblddlllfq^  13,602.  ^  ^- 
dijim  HM^I^  =n^:  KuMÄRAS.  7, 49.  —  2)  m.  oiyt.  N.  pr.  eines  Mannes 
RV.  1,116, 15.  —  3)  f.  §^  gana?IITTTli^zu  P.  3,1,27.  Spiel  AK.  1, 
1,»,33.  H.  556.  fTI^FW  adT.  schwankend,  sieh  wiegend:  rfFT  ^511  TTT- 
^m:  mB  jmtHI  mqWT  ^^l  irfrf  HJIrMH^--*,!^  MBu. 

2,  2536. 

IsFR  (wie  eben)  n.  )  das  Schwanken,  Ilinundhergehen  (der  Augen) 
Gl  T.  1,*0.  —  2)  f.  I  Schachfigur  U.  487. 

^r^W  (Ton  W[\j,  ^dWirl  spielen,  scherzen  gana  --tig|ll^zu  P.  3, 
1,27.  r^rlNH  Bhatt.  5,72. 

§rä  ConiFT)  f.  1)  Spiel,  Scherz:  J^TI'^  GIt.  11,30.  —  2)  Thier.  — 
3)     Vogel.   —    4)  die  Sonne.   —    5)  Pfeil.   —   6)  Gesang  Agajapäla  im 


gKDu.  —  In  allen  Bedeutungen  f.  (?). 

•s  

^r?T?  eine  best,  grosse  Zahl  Vjutp.  180.  —  Vgl.  ^TirTgi. 

T5F?,  Wpirf  dienen,  aufwarten  Uuätup.  14,37,  —  Vgl.  ^JHf,  fT=T. 

Wim  C^,  loc-  von  T^,  -t-  !([CF)  adj.  im  Luftraum  liegend  P.  S,3,18,  Seh. 

I3H7  m.  Maulthier  Rägan.  im  (^KDr.  —  Wird  von  Wilson  in  ^'-H 
Ft7  zerlegt,  ist  aber  gewiss  nur  eine  rehlerbafle  Form  für  ^FTT- 

^rP5?T  r.  ein  Frosch-.Name  AV.  4,15,13.  —  Vgl.  ^U^i^. 

^WA  von  f^  gana  q^TTT^  zu  P.  4,2,80. 

l^TFT^fi  (wie  eben)  adj.  supplementarisch,  später  hinzugefügt:  H^[- 
H  Ind.  St.  1,112. 

är^T^  m.  Braunschecke  H.  1237.  —  Vgl.  I^^T^. 

§]?;, l^liW  hinken  (Tgl.  %I,  illj,  i^FT)  Dh.Itcp.  15,  41.  —  %- 
OTTrT  werfen  t.  I.  für  ^UH  35,23. 

iSWi.'i  (Ton  IsHS)  n.  das  Hinken  Diiätup.  9,57.  13,4«. 

ÖITT6  f.  ein  verschlagenes  Frauenzimmer  gABOAH.  im  QKOr.  WJTT  t.  I. 

IjntT  f.  Boswellia  thurifera  Roxb.  (Hlrl^Mj  CIabdak.  im  (IKOb. 

I?irr,  taiilfT  hinken  Dhätvp.  15,44.  —   r^TTTTrT  werfen  35,23.  Vgl. 

laili  adj.  hinkend  AK.  2,6,1,49.  H.  455.  Kann  im  comp,  vorangebea 
oder  folgen  gana  ^il(|f?  zu  P.  2,2, 3S.  —  Vgl.  I^. 
'      isili*y'i'^''4i  n.  =  ^rmFT,  sRWm  Mauersims  Tbie.  2.2, 6. 
§T^,^fl^Ain*en  Duatup.  15,4  4.  —  Vgl.  mZ,  i^TI,  ^FT. 
Hn^  adj.  hinkend  Trik.  2,6,12.  H.  455.  Rirj.  gR.  22,3, 19.  L.Wj.  8,5, 
16.  -  Vgl.  %i. 

§Tf^  s.  u.  ilrfs. 

^TrT,  ijlldfri  hinken  Da.Wup.  15,4«.  —  Vgl.  WT- 

-.    -^  ^^  -. 

I5iFI  1)  adj.  hinkend  gABOAM.  im  gKDR.  VjtTP.204.  VgLi^Tf.  —  2) 

n.  Helm  H.  768, Seh.  t^lrlll(l|H  behelmt,  mit  einer  Art  Kopfbedeckung 

versehen  Vjltp.  199.  Vgl.  i;(lrl'-li. 

IslT^nTi  m.  1)  Helm.  —  2)  Ameisenhaufen  Tbie.3,3,17.  H.an.3,33. 
Mku.  k.  79.  —  3)  Kochtopf  (TRI).  —  4)  die  Schale  der  Betelnuss  H.  a  u. 
Med. 

IjnFT  f.  Köcher  gABDAi».  im  gKDR. 

[■^JCT-^  (^H- Jcrctil)  m.  Meteor;  Planet  Wils.  —  Vgl.  (:Hi?(lT^. 

I^lc^M^'i  (»3 -H  3c^J7^)  m.  der  Planet  .Mars  Tbik.  1,1,93.  —  Vgl.  IT- 

o 
I^I^U  (t.  I.  iy|y^)  N.  pr.  einer  Localität  Lalit.  123. 

'süT,  te<Jllrl  (in  den  generellen  Zeiten  auch  med.)  Uuätop,  24,52;  rl- 

I^,  ^TSa  Vop.  9, 38;  I&UIWH  , ''^;  «I Isilr^,  ^  t-dH  P.  3,1,52.  Vop. 

8,91.  9,16.37;  TäTJrTi'stlH  u.  s.  w.,  T&iPFI  ved.;  i^JJTrl  P.  8,2,57.  Von. 

26,88.89.  Die  Grundbedeutung  scheint  schauen  zu  sein.  Nur  pass.  und 

caus.  vom  simpl.  zu  belegen.  1)  pass.  bekannt  sein:  T^  —  JT^Tf*T*f: 

-  EITWT:  isEfmH  MBu. 3, 8 3S 4.  f^^lJUM(HrM^  t-UIMrl  ^^f^T^JJ^ »nter 

dem  Namen  Hiranjapura  12209.  angemeldet  werden:  HMI4UI1  ?n 

>J^-UiN  )N=^H  Bbatt.  15,86.  —  partic.  TsJJTrT  bekannt,  berühmt  AK. 

3,1,9.  3,4,14,84. 11,107.  H.1493.  mim  dl^^y^i^I  JqiTR.3,22,32. 

Hyi'tllrifJid  "sUIH:  unter  dem  Dfamen  Vipr.  bekannt,  so  genannt 


JIBu.  1,2640.  R.  1,8,7.  mj\r\:  UTTT:  'hdHld  MBu.  3,273s.  ^TT&rlT 
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^T^rpji  ^TsT  mm  «382.  ismrrwfT^R.  1,19,23-  -  61.5.  s.13,40. 

53,32.  S,26,3U.  DeiRTA».  6S,  <*.  RisA-Tia.  5,29.4  2  3.  Büatt.0,97.  W^: 
aUM\  Hl^ählKtHIMIM  ^RFT  von  den  Gelehrten  gekannt  als  Lehrer 
des  Drona  Tbik.  3.3,86.  —  2)  caus.  a)  bekannt  machen,  verkünden; 

mvvum^  jß^  'Tsn  %Tf  q?n?r  %  mbh. 5,7*03.  q^iH  i^sutto 


^f^:  KatbU.  17,7  0.  ic-UI'-IM^HMIH  ^  M.  7,2oi. 

SIHqfw?!  FT  IFnrftül'-ltl-dMH  11,93-  JiGN.3,257.  Vii).77.  sr 

MBh.  U,  is)5.  g-iIHrfl  isOTTl  ==?:  *l^iT5r  ^^iFh  WH  3,i56o).  q^- 
JT^Ri^:  WI'Jimi'lsül'-l'-IH:  Bu  »et».  2,59.  —  6)  Etwas  an  den  Tay  legen, 
offenbaren,  verralhen:  yHI^HH-ll-iJIR  U^indTR  M-illH^:  P"- 

■AT.  1, 45.  ynp^tifg  rn^FTT^f^TFi  ^  '-^•HHit^^NcrU  mv^  jm-. 

M.  8, 1-  t.  Jmd  verrathen,  angeben:  5pFrf  ic-ül(l4d'.  MBu.  13,<0S5.  — 
c)  über  Jmd  (acc.)  Etwas  bekannt  machen,  über  Jmd  berichten,  von  Jmd 
Eticas  aussagen:  bjJ^M  ^:  ?Rif5T  ^  T^  TTTTi^RT  ^F^R^MBa.  3, 
15697.  «Niy'l  ii7  M-*M^  ^  =.Uh|II(>  ^  riq;^!  f^l'-'-IIH  ^ÜH^- 
rn»:i:  Katbäs.  19,76.  —  d)  Jmd  oder  Eltcas  bekannt  machen,  rühmen, 
preisen:  ^  R  HJHI'^'U:  IsUIHril  JJUI'4i4pT:  BaÄs.P.  4,17,1.  ftf- 
EOT  l:-UinHN5t.H:  R-  3,27, 19.  -  Vgl.  rf^^ 

—  STR  1)  Übersehauen:  rj^  WnHr'^^Jri  AV.  10,10,15.  —  2)  vber- 
«Am,  übergehen,  hintansetzen:  »TT  ^  iNJH|ld  l5>Jr|H  KV.  »,62,13. 

f^  w  W'^UdHi  ^iffT  Tsu:  3i,9-  qr  ^  ?riTT  i5q  5(1  iT^  1,4,3. 

—  3)  in  Stich  lassen,  überlassen:  ^\  ^  Tf^  fj^  ^iRUNH  ^ 
^^fri  tJJFIH^RV.  8,22,  U. 

—  ?H  er»cAa««n,  »eA»n;  5EF5riTI7?5FrRX^ITis?Ir?  VS.  11,  n.  R:!!  5J- 
FI^TJ  T^  W{  'm:  Kacq.  4.  SPT  'T^ffri  rTsqWTTf^  »v.  7, 70,4.  — 

Vgl.  yHcJjH.(.  tf-iisyin- 

—  Mrl.^  entziehen,  vorenthalten;  verbergen:  UT\\  sp  'S?!!  'I^MIH'-d 
gf^^IHMM  RV.  l,si.9.  yri-^isd^JT  siFT  yR  5,30,9. 

—  STW  I)  erschauen,  erblicken,  geteahr  werdtn:  =ti' |  Hcfcr-ti  HM"HI 

m-1  üTFT  RV.  7,86,2. m\W>-U^-dv^:  4,24,8. gfwm  rf  frHT#T 

^  ^'  -  -- -  -  -       --v     -.  - 

tW'JJi.M.'t-  1  l.)5,5.  —  SJWliUl'-l  bekannt  geworden:  MUUHH'^IHtsUI- 
rt  f^TTHRiN  MBii.  i:i,4(;44.  ?RT^Ilc-ülrPjM:  J»ön.  3.301.  —  2)  gnä- 
dig ansehen;  in  Obhut  nehmen:  5Ii>T  ^:  'J^J-'^ridW  =TF^KV.  S,4S, 

19.  erf>T  vi^rm  wnirnH  f^  ^m-.  lä.u.  10,5:1,2.  ^:  iwm  j^t 

'^  ^\  ybdH  TS.  3, 2,», 3.  —  caas.  fcsAannt  mucAen.-  rTH  ?l4HfHlc-d[l- 
qj  M. 9,262.  8,205.  —  Vgl.  5IPF«TT,  crfwnrlj- 

—  jg^  1)  herabschauen:  3EJSf  T^  ISrRTP-;  ^FTTT^  fT^f:  KV.  8,47, 
11.  —  2)  erblicken,  gewahr  werden:  »M  NJc-'i^Hi^H  RV.  1,164,4.  R^- 

=Jlc-dr^H('iJMyiMrjJil),2',3.  fi^  iSJ^II  Mlr^c-UrJ^TS.  3,2,i»,2.  »,  i. 
•»  cau*.  arurAen  lasten  Qnr.  Bk.  1,3,1,26. 

—  qi  i]anschauen[?]:  511  ^|^  dMPrl  TOI  tilsJ^^H"!  'telHMI- 
r?ill  RV.  4,2, 18.  —  2)  zählen,  auf-.iihl  n;  aufsagen:  rR^  fT^-IFSOT- 

qnCAT.  B«.  10,4,1,  «."l^q^TTrlTR  TVm  «k-illMrl  14,  4,»,  2  4.  9,i,i, 
4  4.  Hierher  auch  J^irRT  (superl.  von  5fTj  t-'JIMd  10,l,t,5.—  3)  enäA- 
len,  ansagen,  mittheilen:  y|t-i|HHiyjlWH   t*^.  Ba.  13,4,«,2.  14,9, 

*,33.  qr^psg:,  yituii^'-iH  -  ^irf^raij^MBH.i, 26.656.  3,16899. 

Banr.  Chr.  9,37.  54, 19.  58,  ll.  Aac.  3,8.  Matsjop.  56.  N.  12,99.  Ml^l- 


1^  T  ^  H=lHU^q:  Bbag.  ii,*i.  18,63.  JVTUl  lyMmt-UH.H^R- 1,1, 

75.  9,1.  18,13.  44,63.  77,27.  2,16,5.  3,15,38.  4,3,16.  61,30.  6,97,2S. 
Paiskvt.  11,49.  IV,16.  72, 16.  176,11.  Hit.  27,9.  Megh.  98.  Ragb.  12,42. 
91.  H#?n  =(HIMIlsU7!,lsi  ^  mW^  1»,«  1-  Vbt.  32, 15.  med.:  ^  ^>I^ 
!f  U^HI^-UI^M  MBu.  3,520.84 15.  R.  6,8,28.  anzeigen,  angeben:  SFTT- 
mm  ^^^N  ^TJ2r  3fRHT^Hq  "'«»■  ein  Mädchen  zur  Ehe  giebt,  ohne 
den  Fehler,  welchen  sie  hat,  angezeigt  zu  haben  Jagn.  1,66.  2,65.  M.  8, 

224. 9,73.  M-yiH  f%  mhimItuwi'-.uiw  mbb.  3,2330. 11336.  Myiisiii- 

rl'-iy  ITrT'.  Daj.  2, 3.  'SHFsJJTrT  nicht  angegeben,  nicht  angezeigt  Kätj. 
Qr.  5,5,9.  Jmd  anmelden;  Jmd  oder  Etwas  anzeigen,  ankündigen:  V^- 
g^FäCrrf^  qrq^R.  2,34,1.  72,32.%^  rRFs?JIrI;  .MBU.  14,  144.  q- 
r^' '-(rM||isyidl  ^nfl^ 3, 1 6894. itf#rf^  d^lt-UIIH  HFTSJT^fW^ 
R.  5,64,20.  ?TrTPTT^MIisUIHMrl:'+^Uir4!(l^-:  Ragb.  2,  ii.yUc-UH  = 
HIJMH  AK.  3,2,57.  Tum.  3,3,149.  H.  an.3,2'.4.  iMkd.  t.  87.  —  4)  6«- 
nennen,  Jmd  oder  Etwas  als  Etwas  bezeichnen;  mit  zwei  acc:  HHHI- 
MIM^Mri  W^  —  yHt-U;   Ragb.  10,22.  pass.  ^at.  Rh.  10,3,4,4.  14,4, 

1,32.  miF^  -Wmwm^:  H#Fqq  I  Wm^'.  ^T^  R.  3, 

11,12.  NH  lyffj  ^f?:f7  ^  mmm\  ^^wi-  mb»-  1,267*-  m\  wf- 

f'i^'l^rUHl  M.  4,6.  SÄSkhjak.  5.  Cilal  beim  Seh.  zu  t»"- 80.  —  caus. 
1)  act.  bekannt  machen,  verkünden:  i  iqHI's'jrHMIH  -MBu.  1,7485.  ^- 
Iriyi'sUII'WT  'TT  3, 11 285.  —  2)  med.  JicA  erzählen  lassen:  yHsiLII- 
SR  All.  Bh.7,1«.  gtKKH.  ga.  15,27, 15. 19.  —   Vgl.  SpSni  fgg-,  ^U^- 

—  lERTT  der   ReiAe  nach  aufzählen:  ^  HH^'Jj  NHidr^^-^lisdlM 

LlTj.  9,2,5.  -  Vgl.  yniiiUH. 

—  Wm,  partic.  JEJVTJFiJIIrT  beschuldigt,  verleumdet  (nach  t^kÜK.) 
Taitt.  Ip.  1,11,4  (vgl.  Ind.  .St.  2,216).  Kauq.  46.  —  Vgl.  ^P-UHsm^. 

—  3p  laut  aufzahlen:  ^  ^1'^|IJÜr(Hs^H  ^at.  Br.  3,3,3,4. 

—  3TT  in  Bezug  auf  Etwas  (acc.)  erzählen,  berichten:  M^rll^ti  ^- 

Bbaü.  P.  2,9,4  5.  —  Vgl.  ZTFsCr,  jmisUH. 

—  WT[  1)  einieln  ansagen:  ^r^\^\*\  "^cTr?!*^  yi^dl^'^ofrl 
Qat.  Br.  13,3,4, 1.  —  2)  Jmd  zurückweisen,  abweisen:  %T  T^  %cf  3^- 
rlH^Pd  MrMIt-UIrJM^tvT.  Ba.  14,9,i,  1 1.  MBb.  i, 327  i.  irfr  ^  »rrailT- 

=TT  5^  yc'JllsUlHllH  3,2  163.2573.16192.16701.17065.  4,344.14,135. 
1607.1618.1619.  Bbxf.  Chr.  14,26.  R.  1,57, 13.  17.  58,2.  66,20.  3,64, 
21.22.  BuÄs.  P.  9,18,41.42.  —  3)  Etwas  zurückweisen,  ablehnen,  ver- 
weigern: «RFTWIIT?!:  yrMlisUHHHly^;  BbU.  P.  3,31,25.  =Tr?i  ^ 
irfOTT  =^raT  dNi^(HMINrJH^I  ^TfTFsJJTFTTrT  6,7, 35.  —  4)  von  sich 
abweisen,  läugnen  Uaqak.  in  Benp.  Chr.  192,13.  BkSfet:  widerlegen.  — 
ö)  absagen,  untersagen:  JrH=4:  HrMl^stllrll  Cäk.  79, 23.  —  6)  zurück- 
weisen «o  T.  a.  sich  nicht  nahe  kommen  lassen,  übertreffen:  yri||lsUI- 
rriWT^  ^^r^>  '^UmN<WI^UIH^M;LAV.40.  -  7)  zurückweisen, 
verwerfen:  ^M  r1'-tl'til(frj=7  En^F^rMlI^  yr'^Mtsill  Siddb.K.  zu  P.  7, 
3,59  und  6,1, 135.  —  8)  begegnen,  bekämpfen  (mit  Heilmitteln):  ^\TJ]- 
^  Suca.  1,9,1.11.  260,6.  2,100,3.  —  51rM|l*Uld  =  H<  Hid  o.  8.  w. 
AK.  3,1.40.  H.  1473.  -  Vgl.  ^TrqFSOTFq"  fgg. 

—  cJIT  1)  ai«5e«nanderj«<jen,  eri/ären,  erlÖKrem  Qat.  Bb.  1,6,B,7. 
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7,«,«.  3,2,«,  I.  BUHgmVMIH  rT  ctJNdHilW  g  q  RT^TjmF^  14.5, 
4,4.  KJTJ.  Qr.4,2,1.  t'Snu.  gii.  4,16,1  I.  >iH.2,23  u.  s.  w.  Tuti.  Up. 

1.2,1.3,1.  öarsTO  f^HT: %Ns^^-yH^5iBB.  1,53.  ^NuiHiir^  ^ 

sFTf  cilluUlWIlH  ause<nanderset:en,  ausführlich  besprechen  Mßu.  3, 
15S8).  R.  1,31,1.  dWHrH-nrlT=Ulk-t]IHFTrTt^R^9,27.cdl'«JII^ 
erklärt,  erläutert,  besprochen  Kätj.  ^r.  24,1,27.  Pär.  Grhj.  3,8.  is.  u. 
s.  w.  —  2)  verkünden:  ^?;  ^IrFT^R  T%  WFTiHT  TWWUFf  1  HrTW- 
rmrHsJH'g  SÜTsmöR  MBH.  1,2296.  cdMic-d^^^iJ  ^  y^^HH^ 
Bb*tt-14,H3.  —  3)  Jmd  aufklären:  H^ciJllsUIH  (oder  für  bi||lsUld?) 
Jc<M  C*T-  Br.  4,1,5, 10.  —  4)  fcenennen:  R5a^:  —  ctllisUIrll  HT 
|c{^tJ'-i^lHI  fRET.  15.  —  desid.  zu  erklären  beabsichtigen:  cUl|Tjist(|- 
i^HU-y  Wind.  Sancara90.  —  Vgl.  SJTPtJTrr^  u.  s.  w. 

—  5RS?JT  weiter  auseinandersetzen,  —  erklären:  ^  (»sllrHI'T)  3'^ 
a  »1^  vTl^cUl^sUlHIIH  Khäsd.  üp.  8,9,3.  fgg. 

—  3Tö?n  8.  3Mc^|l;-iJH,  welches  jedoch  eher  in  3^-4-cuic-t<H 
zu  zerlegen  ist. 

_  H^T  i)  aufzählen:  ^W  %T^:  HHUsUlHI:  Arg.  5,11.  M.  7,156. 

R.  6,ö,  1.  —  2)  mittheilen,  erzählen:  H^'ÄrW^  H  R^Ts^HI  rMJ:  H- 

_  ,     -j .r  -    . 

ijusdN  T^FT  y^mn  mbu.  3,11915. 11205. 13227.  'r^^wi  sTHtit^ 

;T^  q^MK^nT  ^^Mlt-UIHH  Sämkhjak.  69.  -  HqPsJITrl  mii  ^tJOT^ 
compon.  gana^rilli  zu  P.  2,1,49. 

—  3^  sehen:  ffFTTTN  HrTmWFTFm  r^iMrt-UI'^H  deshalb  sieht 

^       o  o 

man  selbst  in  tiefer  Dunkelheit  wenigstens  etwas  Q\t.  Br.  4,1,1,  ia. 

—  q^  in  der  Ferne  »eAcn;  R  ^T^  ^  Tlf  ^^FITjS^  HWIMM: 

qrt  T^T^r^T  cat.  br.  ii,i,«,6.i5. 

—  tri^  1)  umhersehen:  f^  ^rflt  lf^  ^ff  IsJJ^RV.  10,10,2. 

—  2)  wahrnehmen:  ^qjSlj  »TW  >J^  ^TT7T«?MrI  Kuäkd.  üp.  8,7, 4. 

—  3)  onjeAen,  fceJracAten,  auffassen:  tf^IT  rTFT  ^TTJT^FT  H<clrHi:  I  ^- 
'^rm  mPi^UTtT  H-MHN^^  'T^;  II  MBb.1,874.  RiHUsUH  se^'enfJ 
für,  genannt:  ^  ^^T^^T  ^FT  'JIT^TX^T^FT;  I  W^m•,  m(^'ü\&. 
R.3,62,2.  senRfrTTf^lsUIrllT^^iI^r^'TI:  ^:  5,2,  u.  —  4)  überse- 
hen, vernachlässigen:  qT^  W^J  Wf  IsH^I^RV.  1,162, 1.  qi  I#H: 
qf^  T^OrFT  S,65,G.  7,36,7.  93,8. 

^tflT  vollständig  mittheilen  MBh.  1,256  t. 

—  tTl)>e''en:5FRT:Is?irIRV.8,68,2.yit^dat.  inf.  7,81,4.^TI5nFr 
^AT.  Br.  8,4,4,2.  —  2)  cerAünden,  berichten  über:  IcTSTrT  T^PTT:  —  ^- 
Igyifii,  BaÄc.  P.  1,5,40.  —  3)  pass.  anerkannt  werden,  bekannt  sein: 
W^  y^UI'-IHHH  a/^Uliy  H^H  MBh.  3,2661  =  R.  5,18,4.  q  f%  q- 

^Fn  ^Jm  ^  qm:  #5^:  yis^iMH  kä?.  zu  p.  1,2,54.  yisuifr 

onertannt:^T?r;  yt-UlrPlllliliq  Waaren,  welche  als  des  Königs  aner- 
kannt sind  (mil  denen  allein  der  König  Handel  treibt)  M. 8,399.  allgemein 
bekannt,  berühmt:  ?7Ff7^^^FpT^  yic-ÜIH:  q^^^J]"^:  MBh.  3, 1806. 
fg.  Boäg.  p.  8,7,3.  ^  ETH'^il'-llBl  %  yisülH:  «rMN5+iH:  MBh.  3, 
10848.  ybUHi^d-MIM  R.  3,23,39.  Paskat.  162,5.  223,1.  yisillHW^- 
rfT  als  braver  Gatte  bekannt  Kathäs.  23,25.  (rSgähat.  5.  GIt.  8, 10. 
Raca-Tab.  5,212.353.  —  caus.  allgemein  bekannt  machen:  ^JSJT  yc-yi- 
üfj  KATais.  1,61.  18,12«. 

—  5IfrI  er&/ic*«n,  sehen:  r{V\t^  ftfrl  ^^^Wlf^  «rM-lT-timsd*-! 


RV.  5,48,4.  MrMiiJ^'^MIMjJH'sUH  4,13, 1.  14,  1.  ÄV.  7,82,5.  TBr.  1, 
4,»,2.  Qat.  Br.  11.6.»,3.  8,4.3.  12,6,*,3I. 

—  T^  1)  sieh  umsehen,  aufblicken;  erblicken,  sehen:  ctn^m  W^- 
<r^HKdH:  RV.4,t9,9.  Jyip.rMyi  ^JHT  ojJ^J^U-l  1, 18.  i,i6l,i3. 
TlS^qi  %  ^  "^  ^H^  nFP-lt:  10,158, 4. fkn^p.  3,4,ii.f^- 
tsüFT^T^VS.  11,20.  RV.  3,31,  i2.T%  :^P5q  ^^  ^^  <^-^\^-h- 
rft  ^  3rl  ^  q^Trn^l,l09,  i.  vUakh.  6,  i.  R  ^rn  {Mimi  RT^ 
ISU^IH  C*T.  Br.  4, 3,4, 17.  —  2)  aufleuchten,  leuchten;  erleuchten,  sicht- 
bar machen:  f%  ^llMil  SPsJJrT^RV.  iO.4.5,4.  ^sft  oJc-U-i  l'^rfl  127, 

1.  1,46,10.  3^  cJisiiM-^M:  (3^:)  123,2.  ^  Hl4.HbUr^h<HI  5, 
81,2.  sTFnT^n^^TTcntJTi:  7,13,3.  9,101,7.  1,35,5.7.8.  5<i  ^I  TT- 
m  tJbUrI  113,4.  10,189,2.  AV.  13,2,9.  —  3)  h|b>il'^  allgemein  be- 
kannt, berühmt:  NIsiJIr^rT  JU.n.  3,  301.  Nt-iJHH'-IH  R.  3,  17,  2S. 
f^  HWi'7  35,16.  Bbartr.2,12.  sL^UlIrTN  raiSOTrlT  Vet.16,7.  6«- 
kannt  als,  genannt,  heissend:  HgxiK  SlfT  T^[^s?JIr?:  MBa.  1,2642.2668. 
Bknf.  Chr.  13, 16.  Indr.  5,50.  N.  12,35.60.  R.  1,57, 10.  3.31,46.  ^  qi 
HIM  fd  Nte^kll  Hit.  1,191.  —  caus.  1)  sichtbar  machen:  q§T  ^  ^ 
5RTH  jf  H%  FP^OTTWT  C*t.  Rh.  6,7,S,2.  —  2)  6e*annr  machen,  ver- 
künden: HHIrMMUH  HMIHdJ  NisUIUI  ^c:?ji?T  M.  u,83.  Nt-ül'-U 

sfW  Fn%^  qi^lSr  MBh.  3, 10405. 

o         o 

—  tllMN  1)  hinblicken  auf,  erblicken:  H^Ht  f^  l^-UNM  VS.  1,11. 
FT^lötT^j  %fH^°  GOBB.3,2,27.  —  2)  5riHNlsdlHa«Sen»e<n  6»- 
kannt,  berühmt  R.  4,1,22.  bekannt  als,  genannt,  heissend:  #,H  irM I "7- 

Nlsdlrl:  MBh.1,2G44.266S.  13,325.  BhU.P.  6,17,38. 

—  y  1=4,  partic.  ^TT^PsTJTr?  allgemein  bekannt,  berühmt  MBh.  1.2543. 
bekannt  als,  genannt:  ^i5I  ^THII:  ^WsiUH:  Märe.  P.  1,26. 

—  qq  1)  med.  «n  Verbindung  mit  Etwas  erscheinen,  zusammenge- 
hören mit:  WJm'^Ul  TWn  VS.  4,23.  (HTq:)  qrfrf^PipJlrT  RV. 
9,61,7.  —  2)s«*ammenräA/en.6erccAnen;^nrnq^TrHTqTTFq^5<7FT 
gAT.  Br.  5,4,4,4.  Kixj.  ^R.  15,8,  lö.  ^tetJIHIliq  'TrTFTFT  MBu.  3, 

2822.2828.2619.  M.8,36.  =Hc<|H  1^  ^"icJJIM  <M  HIm^IH^UUH  ^  I  - 

^  R.  2,40,15.  Wsim  gezählt  AK.  3,2, 14.  q^Irn  STf^  Rfw  sT- 
^Hiq  AV.4,16,5.  12,3,28.  ijiem«s»en;  !^I:  Ht-tfldl  ^^f^qi  ^TTTW- 
H  4,25,2.  -5^1  «^1  ^fWI^;  i^l^-UH:  auf  drei  Tage  berechnet  R.  1,13,43. 
qisUlH^N,  q^IrTT^P.  5,4,87.88.  n.  Anzahl;  ^iiM:  H^HisilHI: 
^rPsj^lJ^  iTrT^:  BbIg.  P.  6,14,3.  Pat.  zu  P.  8,4,4  1.  — caus.  betrach- 
ten lassen  durch  (inslr.):  3^qi  qiq^fpTüin  4lt-UIMMH  Cat.Br.  3,3,1, 
11.12.  4,4,«,17.TS.6,5,S,6.  k;tj.(;r.10,6,2O.  —  Vgl.yHlsilH,  ^i^Uf- 

—  3ERqq  caus.  hinblicken  lassen  auf:  q^HHij^HrHJÜ  'A'ÜHH- 

o    _% 

HHc-dl^MH  Cat.  Br.  3,9,4,30.  4,2,5,5. 

—  JETT-mq  a«/-:«A/en,  herzählen:  ki'SwmH^^lrW^klH^R.  4,47, 

i.  —  Vgl.  gPFTwr. 


-  3im  s.  3MHt-iJH. 


—  TT^FT  1)  aufzählen,  lierzählen:  q  rT^:  ^WWir\:  !<P*n:  ^^17- 
IsiJIHM  CiNKU.  fB.  1,17,8.  M.  1,7  I.  MBB.  1,2143.  2,345.  14,1314.  — 
2)  überzählen,  zusammenzählen,  berechnen,  in  Rechnung  nehmen:  H'y- 
q^R.  6,1,6.  5,9,1.  =?TTHq^4,30,8.  7JHT.  'W^i'^  MBb.  l,3507.  «jJR^ 
SviiR.  1,67,20. 
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—  ^raT  1)  aufzählen,  herzählen  MBh.  1,2547.  4,2286.  14,  «313.  — 
2)  durchzählen,  berechnen:  fW^F^W^HWi^FR^f^J^l^'.  Agr.  gH. 

9,3. 1. äPFtriwn;  'jHbijHi  lyniH^-  ^NrnTTTwirm^;  h^^whiu- 

t^r^'JIH:  MHu.  1,293. 

-  'AH^A^^abzähien:  mW-TJ;  yPi^'t-dlM  ^TT  Nf  HMHi^'ijf'l^ 
Cat.Bb.  «,-,»,16.  gM=?  m  yirl^lc->JNl^<MHs*4l  Kätj.  Qu.  25,4,1«. 


-  Vgl.  yyiHHisil. 

'sillHJI^m  esillrl,  partic.  prael.  pass.  von  tsJJT,  -»-  i\^ni)  adj.  einen 
schlechten  Ruf  habend  AK.  3,2,-12.  IsiJIHJII  «cH  '''""•  Gatädh.  im  QKDb. 

isyilri  (»^on  IsJJT)  1)  f.  a)  the  means  of  individual  fruition,  or  the  fac- 
ulty  of  diacriminating  objects  by  appropriate  designations ,  and  the 
Uke  VP.13,  N.22.  dat  Dafürhalten  Jogas. 2, 5.  TcR^t'S^JTTrT  (d«»cr»»nin- 
ative  knoteledge  Ballanttne)  26.28.  isyiin  =  ^TR  Jfenntnt»*  Seh. 
zu^if.  4, 55.  —  b)  allgemeines  Bekanntsein,  Ruf,  Berühmtheit  AK. 
3,3,9.  ^  isillHHMUHN  ?RR  dl^lF^r^MI  m:  Panb*t.i,416. 
MHir^^-^M'lll  ?rT^  ic-UlIHIHr^-^H  MMidlH^M.  12,36.  ismfH  ^ 
irfqrari??  R.  1,21,11.  MBa.  3,8273.  Süga.  1,123,3.  —  c)  iVome;  T)|^5| 


^  ^f?f  fT  I^mfTT  ^TRT  iri^MTH  mrd  nach  dir  benannt  werden  MBh. 
1,3180.  14,1623.  R.  3,4, 17.  —  d]  der  Ruhm  personif.  Harit.  7740. 
eine  Tochter  Daksha's  VP.  54.  eine  Tochter  Kardama's  und  Ge- 
matilin  Bhrgu's  Buäg.  P.3, 24,23.  —  2]  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
4ten  Manu  Bbäg.  P.  8,1,27. 

tsyiiflHTi  (Ton  Isillfd)  adj.  berühmt  Katb'is.  17,3«.  20,7. 

•symc^  (Ton  isyi  im  caus.)  adj.  am  Ende  eines  comp,  ankündigend, 
hindeutend  auf:  hIM'^HUH^I^^i  SutE.  1,127, 12.  Hr*^M^MlsU|t(- 
<=tll-^fjH^312, 10. 

isyH'f  (wie  eben)  n.  1)  das  Bekanntmachen,  das  Verkünden,  ein  öf- 
fentliches  Bekenntniss  (seiner  Sünden):  isyitcil*^  ^JT^  MBa.  in  Benf. 
Chr. 35,22.  TSRJifeim  ^m^ Maee.  p.  6,35.  isijmHHHHW  rTTHT- 
ÖFFR  tI  I  qfFT^FgtCRT  MIMIrJ^M.  11,227.  —  2)  das  Berühmtmachen: 
Tmi[T:sim'm  Räsa-Tab.  S,  leo. 

IsJJItJJ  (wie  eben)  adj.  mitzutheilen,  zu  erzählen:  r|8JH^if  qtn  ^^Ul- 
^r{^  MBh.  3, 12«06. 


n.  riMii. 
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1.  IT  (Ton  TIIT)  adj.  f.  ^  am  Ende  von  corapp.  P.  3,2,48.  1)  gehend, 
sich  bewegend:  ?TFn  •«  einem  Wagen  fahrend  M.  4, 120.  Jägn.  3,  291. 

^liTpr;,  4iUiJIFFT:  (^:)  M.2,62.  !n^R.  3,31,3.  fnJHJI  34, 1 6. 
H'^^MSIITT  (IffT)  1,36,17.  M-UNIjI  der  zu  fremden  Frauen  geht 

M.  8,386.  yMHyjJI  untersinkend  Vid.239.  —  2)  =  ITrT  'ich  befindend, 

o 

befindlich;  Ton  der  Stellung  der  Gestirne:  t4MJ|  Varäh.  Brh.  39,8.  27, 
19.40,10.69,1.100,1.  104,«.  fgg.  T^:  —  SEfH^"^:  Rien.  3,13.  5RT- 
WT  KiTHAS.  4, 128.  NMiuWt-UJI  (JTfFT)  S,i6.  f^T^JT  (5Rr[)  gRox. 
31.  M^H^I  o»  der  ßnften  Stelle  stehend  12.  3^111  ^  ^OT  HoKi«.  in 
Z.f.d.  K.d.M.4,30g.  rn[^^|MtUn:  AK.  2,6,1,4.  H.  588. 651. 656. 
1108.  Vop.  3,34.  yil^HJf  d^lH'M  IR:  R.  4, 10, 29.  —  3)  auf  Etwas 
gehend,  sich  auf  Etwas  beziehend,  mit  Etwas  in  Verbindung  stehend: 
^IM^HiUII:  ^i^:  R.  6,70,59.  W^  5  5P^IFT BuIg. P.  3,26.32.  STTO- 
Tg  JF^JT:  44.  qjrHt  litiHlihH  P.  l,3,86,Sch.  q^  H.  23.72.  -  Vgl. 
2.  äEPT,  WJn,  ägWT,  mll^PT,  yfMrlJI,  ^OTf,  5I^IT,  grnj.  5l?Tf^- 
5m,  5RPT,  WW\,  5ITgiT,  3pT,  3"5TIT,  ^IT,  ^iTRIT,  i^TF,  JJ^Hc^^'-UI, 
ra3fIT,  g^IT,  5PT,  Jjf,  ?:i^,  fWT,  qrTIT,  ^^IT,  TTpT,  jf'T.  H- 

3#PT,  wu:n,  ^JT,  H=[3|J|,  HU,  F^nf. 

2.  Tf  (Ton  irr  st'ngen)  1)  adj.  f.  ^  am  Ende  eines  comp,  singend  P.  3, 
2,8.  Vop.  26,46.  Vgl.  S^TPT,  HFfll-  —  2)  m.  ein  GandharTa  Ekä- 
EiHARAK.  im  QKDr.  —  3j  n.  Gesang  ebend. 

3.  3T  m.  ein  Beiname  Gane(a's  Eeäksharak.  im  ^KDr.  —  Vgl.  die 
übrigen  Buchstaben  des  Alphabets,  welche  alle  irgend  eine  Gottheit 
bezeichnen  sollen. 

ITirni  n.  1)  der  Luftraum,  das  Bimmelszelt  AK.  1,1,"»,  1.  J|J|mlH=4 
H^HI^H^PAiiiiAT.  V,6.  Hl  '^^  ^F?r:  'CTrT  nrnilTrl^ad  g*K.78.  Megu. 
47.  7(^  tI  IpTOR  ViD.  117. 101.  Häuflger  ITJpf  U n.  2,76.  H.163.  Ma- 
bänXr.  Up.  in  Ind.  St.  2, 91.  R.  1,60,30.  64,17.  3,28,30.  JH^d  IFH 
SogR.  1.113,19.  tiK.lÖä.  VarIh.Brb.  5,2.  11,54.-22,1.  24,16.  J|JHHd 
37,4.  J|JHf'-jBlI  h\i1|  Ragd.  3,43.  gi«.  9,27.  —  2)  Toi*  (vgl.  13)  H. 
1051,  Seh.  —  Vielleicht  in  IT-+-Ijm  (mit  wandernden  Schaaren  erßllt] 
xa  lerlegeo. 


J|i|ll|J|^  (JT°-+-ir^  m.  N.  pr.  eines  Bodhisattva  Vjctp.22.  40. 
i|i|mJ|iH  (IT°-t-ITf?r)  adj.  subst.  im  Uimmelsraum  sich  bewegend; 
Bewohner  des  Himmelsraums  Megu.  47. 

;|JH^(  (71°  -»-^)  m.  Luftgänger,  Vogel  MBh.  1, 1339.  —  Vgl.  T\- 

JTJpHJsT  (3T°  -+-  ysT)  m.  1)  die  Sonne  H.  97.  —  2)  Wolke  HIr.  18. 

i|i|mM^M  (IT°  -•-  T^)  n.  eine  Blume  im  Luftraum  so  t.  a.  ein  Unding 
WiLS.  —  Vgl.  WWJ- 

JRRftrr  (JT°  -+■  nT°)  m.  N.  pr.  eines  Dinara  Harit.  2283.14284. 

IJIPWH  (IT°-i-R°)  m.  N.  pr.  eines  DänaTa  MBa.  1,2532.2646. 
Harit.  202. 129Ö9. 

j|j|m|c4c^l|j'H  (IT°-»-T^'^)  1)  ••'j.  im  Luftraum  sich  bewegend,  vom 
Monde  ad  Hit.  1, 17.  —  2}  m.  a)  ein  himmlisches  Licht.  —  6)  die  Sonne. 
—  c)  ein  himmlisches  Wesen  Was. 

iPTniH?  (Jl'^  ■+-  H?)  adj.  im  Luftraum  seiften  Sitz  habend;  subsU  ein 
Bewohner  des  Luftraums  gi(.  4,63. 

IFnHFÜJH  (IT°  H-  Ff  °)  m.  Berührer  des  Himmelszeltes,  N.  eines  der 
8  Marut  Mit.  142,12.  air,  wind  Wils. 

j|i|mi^-HI  (IT^-t-y^Hl)  f.  Name  eines  Metrums,  4  Mal  25  Moren 
(5  Längen  und  15  Kürzen,  Ausgang  ^~-)  Colebr.  Mise.  Ess.  H,  156 
(HI,  21). 

IPHÜJIT  (IT°  -♦-  53^11)  m.  1)  die  Sonne  H.  97.  —  2)  ein  Planet.  — 
3)  ein  himmlisches  Wesen  Wils.  (J|J|mi°). 

JUHIM  (IT^-+-5r^)  1.  Regenwasser  Sü^r.  1,172, 18. 19. 

IFPIM^  (l|J|m,  loc.  von  J|J|il|,  -+-  tl^)  1)  adj.  im  Luftraum  wan- 
dernd: M^JItJ^:  BüÄG.  P.  6,17, 1.  ^"NUI:  R.  3,39,26  (mit  ^T).  —  2)  m. 
o)  Voge<  MBh.  1,1317  (mitT).  —  b)  ein  Planet.  —  c)  eine  Mondstation 
SiDDHÄNTAciR.  im  gKDa.  —  d]  ein  himmlisches  Wesen.  Wils.  —  Vgl. 

lüHF^fRi  (IT°-*-i^=h)  m-  <*"■  Planet  .Mars  HÄr.  35  (ITT°)-  — 

Vgl.  m^. 

IP^,  i|JMIH  =  =R^  "•  »•  *•  'ocAen  Duätop.  5,53,  T.  I. 
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Iin  ▼•  I.  Tur  Sni  =  SfT^  NiiGB.  1, )  1. 

n^^  f.  =  irfFfTT,  Jlf^-^l  demin.  von  JT^T  Vop.  4,8. 

T^^  (IT^-i-^,  mit  Kürzung  des  Auslauts  nach  P.  6,3,62)  m. 
N.  pr.  eines  Froschkönigs  Paneat.  IV,  16.  209,23. 

i^  f.  Un.  1,122.  der  Ganje»  AK.  1,2,«,30.  TaiK.  1,2,30.  H.  1081. 
RV.i9,75,5.  Cat.  Br.  IS,»,«,)!.  KÄTJ.  Cr.  13,3,20.  Taitt.  Ar.  2,  20. 
M.  8,92.  Matsjop.  18.  Indr.1,20.  i|^-|V<mr<  Ragh.2,26.  die  Herabliunft 
der  Gang*  MBH.3,S831.fgg.  R.  1,44.  If^  N^y^ll  (im  Luftraum,  auf 
der  Erde  und  in  der  Unterwelt)  Harit.  12782.  spaltet  sich  in  4  Flüsse 
VF.  170.229.  irpHRTT^  MBB.  3,10821.  R.  1,44,1  <.fgg.  VP.  171, 
N.  12.  ülteste  Tochter  des  Himavant  und  der  Men*  R.  1,36,15.  Ge- 
mahlin (intanu's  und  Mutter  Bhlshma's  MBh.  1,3800.  Harit.  2967. 
fgg.  ihr  Verhältniss  in  Bhaglratha  810.  fgg.  R.  1,44.  VP.  379.  zu 
äahnu  Habit.  141?.  fgg.  1757.  fgg. .eine  der  Gemahlinnen  Dharma's 
VP.  119,  .\.  12.  ^I'^IUIJI^'I  <iie  «■"•  Luftraum  (Tor  ihrem  Fall  zur  Erde) 
strömende  G.  R.  4,44,61.  Suga.  1,114,5  (wohl  die  MUchstrane).  cJJPT- 
11^  KumUas.6,  5.  i|^-|!(imi  n.  die  Gang*  und  der  ^ona  P.  2,4,7, 
Seh.  i\^\'^^  n.  acht  Verte  an  die  G.  Haeb.  Chr.  469.  fg.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  1352.  Die  4  Gang*  auf  Ceylon  LIA.  1, 196.  —  VieU.  auf  TR  zu- 
rückzuführen. 

J|^I4||  f.  demin.  Ton  Jf^  Vop.  4,8. 

JI^I^H  (IT°-<-^'f)  "•  äat  [heilige]  Gebiet  der  Gang*  (erstreckt 
•ich  bis  auf  2  Kro(a  Tom  Flusse)  Was. 

JTJTtFI  (^°-«-^°)  f.  Titel  eines  Werkes  Colibb.  Mise.  Es».  II, 

"  CS. 

136,  N. 

Jl^lhldl  (Il°-Hf^°)  f.  ein  best.  Vogel  Här.85.  Larut  Hdibun- 
du$  WiLS. 

J|^-|il  (7T°-»-sT}  m.  der  Sohn  der  Gaiigi,  ein  Bein.  1)  Bhlshma's 
(abdab.  im  (:KDr.;  2)  Rirttikeja's  MBu.  ebend. 

i\^VM  m.  eine  Art  Krabbe  Tbie.  1,2, 19. 

J|-^-H~iy  (11^-»-?^°)  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  Harit. Lahgl. I, S09. 

JT^TTR  (;|o.^7^)  jj.  Pf.  pr.  des  Verfassers  der  Kbandoman- 
garl,  s.  Berichte  über  die  Verh.  d.  k.  s.  Ges.  d.  W.  zu  Leipzig,  pbil.- 
hist  Kl.  VI,209.  fgg. 

Jl^Iäl^  (TC^-t-ST^)!».^«  Thor  der  Gang»,  der  Ort  wo  dieser  Flus» 
aus  den  Vorhaben  des  Gebirges  in  die  Ebene  eintritt,  LIA.  1,50.  MBu. 

1,3865.  3,8005.8392.  13,1700.7652.  Dbaup.  9,24.  VP.  62  (J|^-g,|(). 

JI^TIJJ  (JT^-HfT{)  m.  1)  Meer  Trik.  1,2,8.  —  2)  ein  Bein.  giTa's 
(weil  er  die  herabstürzende  Gaüg*  mit  seinem  Kopfe  aufhielt;  Tgl.  R. 
1,44)  AK.  1,1,1,29.  H.  199,  Seh.  fiT.  —  3)  N.  pr.  eines  Mannes  Verz. 
d.  B.  H.  .>o.  246.  eines  Lexicogr.  Mbd.  Anb.2.  Commentators  der  Qi- 
rlrakasütra  Colbbb.  Mise.  Ess.  1, 334.  des  Bhiskara  11,450.  TT^m- 
T^  .>.  pr.  eines  Scholiasten  ebend.  90.  Vgl.  Weber,  Lit.  137,  N.  3.  Ind. 
St  1,467.471.  Haeb.  Chr.  474. 

i|^IU{(H  (IT^-«-^)  m.  Bez.  eines  Recepl$  Verz. d. B. H. No.  1002. 

TTyRTT^T5T  (IT°-»-'TPT^)  m.  N.  pr.  eines  N4ga  Vjutp.SO. 

ITITTT^  f.  N.  einer  PHanze,  =  qTJJT,  giF^-Il,  iK^nN--t»l  Räoas. 
im  gKI)B. 


ir^FTsT  (IT°-f-tT°)  m.  der  Sohn  der  Garigä:  1)  ein  Bein.  Bhlsh- 
ma's (KDr.  nach  einem  Pur.  —  2)  eine  best.  Mischlingskaste:  ?I  rT  ^- 
CTrnWpfFJJM  sITr?:  Brahmatait.  P.  im  QKDr.  Sein  Amt  ist  Leirhname 
fortzuschaffen  gKDa.  Wils.  —  3)  ein  Brahmane,  der  Wallfahrten  zur 
Gang*  geleitet,  Wils. 

TT^W^  (IF°-H>TrI)  m.  ein  Bein.  giTa's  H.  199.  —  Vgl.  JT^T^-IX. 

il^IMNI  (IT°  -i-TT")  f.  eine  Wallfahrt  zur  Gaügä,  insbes.  die  eines 
Sterbenden  Wiis. 

il^-ld'cO  (^°-+-^°)  f-  Titel  eines  Werkes  (Gangä-TfeHe)  Z.  d. 
d.m.G.  1,201. 

J^NI*JNdi  (IT°H-^T^-yNdl)  f.  Titel  eines  jur.  Werkes  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1403. 

J|^'IHI'I(  m°-*- m°]  m.  der  Ausfluss  der  Gang*  in's  Meer  Haucht. 
Habit.  Langl.  1,510.     • 

J|^-WH  (IT°-«-?1rD  m-  der  Sohn  der  Gang*,  ein  Bein.  1)  Kirtti- 
keja's  H.  208.  MBh.  3,146*2.  —  2)  Bhlshma's  QKDr.  Was. 

IT^T^  (IT'^-»-^^  m.  N.pr.einesTUtha  MBu.  3,7047.7071.  13, 
1720. 

J|l^-^|  f.  demin.  Ton  Jf^  Vop.  4, 8. 

ITT"^  (Ton  TT^T)  m.  N.  pr.  eines  N4ga  Hioukn-Thsaug  1, 133. 

J|^-=tl  wohl  nur  fehlerhaft  für  c^ii--^  SugR.  1,73,4. 

A^m{  (ITITf  -+-  ^^)  m-  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B. H.  No.  650. 
687.  —  TF^Tapif^IB  Ven.  d.  B.  H.  147,6, 1. 

J|^-K4  (J\°-+-  35^  m.  die  Quelle  der  Gan  gi ,  ein  geheiligter  Wall- 
fahrtsort MBb.  3,8043.  Habit.  Langl.  1,510. 

TT^  m.  1)  Baum  Trik.  2,4,2.  H.  1114.  Der  Baum,  der  nicht  gehen 

kann  und  daher  ^HT,  'U\,  t4J|^  heisst,  kann  insofern  auch  als  gehend 

(Ton  IT37)  gedacht  werden,  als  die  Wurzeln  nach  der  Vorstellung  der 

Inder  seine  Fiisse  (Tl?)  sind.  —  2)  the  period  [number  of  terms)  of  a 

Progression  Colebb.  Alg.  52. 251.  —  3)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  [t.  I.  für 

^Jt^  und  =7)^)  VP.  192,  N.95. 

ITSs.  IFT. 

^   T_c^  r 

IT5r,  ihllH  1)  brüllen  Duatdp.  7,72.  siJ|l|iliII:  Bhatt.  14,5.  Auch  ITI- 
3j~^  c  ^ 

slMIrl  Dhatup.  32, 105.  Vgl.  J|sl.  —  2)  (rMnien  setn,  rasen  DuÄrup.  7, 

72.  —  Eine  aus  TIsT  erschlossene  WurzeL 

TM  m.  1)  Elephant  AK.  2,8,S,2.  H.  1217.  Med.  g.  7.  Aubu.  Br.  in 

Ind.  St.  1,39.  M.8,29G.  11,136.  VigT.4,12.  Da«. 1,20.  SucR.  1,79,20. 

193,4.  204,10.  2,67,4.  gtü.  32.190.  Hit.  1,45.95.181.  Vet.  28, 18.  J]^- 

cift^rl  SusK.  1,107,10.  y|i-UJUII:,  -MHJIsK:  N.  13,7.  JISTWT  Bbabtr. 

2,2G.  JI5IIMH4  P*!'«AT.80,2l.  Am  Ende  eines  ad j.  comp.  f.  3EJT  R.2,57, 

7.  ITift  f.  Elephantenweibchen  BaÄo.  P.  4,6,26.  —  2)  =  f^J  JH  Well- 

elephant,  daher  symbol.  Bezeichnung  der  Zahl  Acht  gauT.  13.  —  3)  ein 

best,  ilaass  Med.  ==  2  oder  ly,  Hasta  gKDh.  —  4)  ein  zum  Außau 

eines  Hauses  besonders  zugerichteter  Platz  (^TFrH".  F^TT^PTT)  Med.  a 

mound  of  earth  sloping  on  bolh  sides  (in  Gestalt  eines  Elephanten) ,  on 

tohich  a  höuse  may  be  crected,  Wils.  i(trlt('3''^tJHI"i  cT  F^J^FrFT  rMT 

^:  I  ^\m  nrä  jft%^  ^iHf'JHHciMiimi  yin  ^^^  m^  m 

^p:  ist^  ^  ^  1 1151:  =+il'-h4{  %T  tyHI-U^I  ^  ^T^:  11  nt  f^ 
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TT^rTsI  =t«l=ti'-<«  T^^n^T:  II  <iJUT.  im  ^KDb.  —  8)  ein«  zum  Kochen  von 
Arztnei  in  der  Erde  gemachte  Vertiefung  von  best.  Umfange:  ^t-rlHHI- 
lüJMT  T:  TO  Ft  H  3M^:  I  ^  ^l(kH4i  JÜITOSIT^ 3^1^11 
V*iiij»«*PBijüG\jiRTA  im  ^KUr.  —  6;  N.  pr.  eines  Dieners  des  Sounea- 
{joUes  H.  103.  Seh.  eines  von  ^iva  besiegten  Asura;  daher  J('^IH<q5 
und  iUim(äfMH  Beinamen  von  gira  H.  200  und  Seh.  —  Vgl.  TJ^. 

ira^F^  (5751  -H  i^°)  ni.  «I»  best.  Knollengewächs  (^TTtRF^)  Rägas. 
im  <jKDh. 

JM^-tll  in  der  Slelle  J|i|=+rUI  iNtÖ^T  R.  2,92,32 ,.  wofür  Gobb.  2, 
101,  35  JliNiyr  (Streifer  auf  Elephanten)  ITsTT^^  gelesen  wird.  Ist 
Tielleicbt  JTsPfrUT  [i\-;\'^i  —  TfST  -+-  •Tf)  Elephantenführer  zu  lesen? 

JTsRnn  (ITsI -•- ^nH)  «i.  K.  pr.  eines  Jaksba  MBu.  2,397. 

^M^HIIkH  (IT5I  -  =fiH  -♦-  t) I  VJX'i)  ni.  der  Verzehrer  eines  Elephanten 
Mnd  einer  Schildkröte,  ein  Bein.  Garuda's  (vgl.  MBu.  1,1413)  (asuab. 
im  gkUH. 

iMN^n  (ira  -+-fcl'^)  f.  die  Coloquinthen-Gurke  (^^^^^T^TnT)  Rat- 
HAM.  im  (KUa. 

TIsTFrpfe  (Till  -•-  T^°)  1)  m-  Cucumis  Maderaspatanus  Tbik.  2,4,37. 
—  2)^3^  eine  andere  Gurkenart  ( rT^^^^^UKTFlT )  Kasan,  im  ^KDa. 

ITsTSSTTT  (TT5I-«-^mT)  f.  "  portion  of  time  proper  for  a  ^riddha 
[so  lange  der  von  einem  Elephanten  geworfene  Schatten  die  zur  Ceri- 
monie  ausgewählte  Stelle  nicht  verlässt?)  Wils. 

JllKo^tl  {'151-+-^'-')  f.  «'"8  auf  einem  Elephanten  ruhende  grosse 
Trommel  Hia.  204. 

JT^  (TOD  TTiI)  f.  Elephantentrupp  P.  4,2,43,  VÄrtU  1.  AK.  2,8,», 
4.  H.1422. 

inirTpTPFriW?  (ITsI-§°-Hf3r°)  n.  N.  eines  Metrums  (s.  ^mH^- 
slf^dftlH)  CoLEBB.  Mise.  Ess.  H,162  (XI,1). 

J|^r{  (Ton  J|;T)  n.  der  Zustand  eines  Elephanten  Bbäg.  P.  8,4,12. 

1.  Jjsltitl  (T15T-«-3rI)  n>.  1)  Elephantenzahn,  Elfenbein  VarIh.  Bbb. 
78,19.  —  2)  ein  in  die  Mauer  eingefügter  Pflock  (TFJT^)  CKDb.  und 
Wilson. 

2.  TIsIZlT  (wie eben)  m.  ein  Beio.  Ga^eca's  (nit(  Elephantenzähnen 
versehen)  Qabdab.  im  CKUa. 

ira^tFTi^  (ITsT^-»-t?i^)  f.  eine  KUrbistart  iJ^)  Räoan.  im 
gKDB. 

iNdtlHM  (Tonl.ITsI^)  adj.  f.  ^  aus  Elfenbein  gemacht  MBh. 2, 
1853.  R.  5,27,11. 

;|s|^H  (ITsT-«-TR)  n.  der  aus  den  Schläfen  des  Elephanten  zur 
Brunstzeit  fliessende  Saft  Kägah.  im  (Küb. 

Jliml  =  L$y*J^  der  Ghaznawide  KsBiTtfiT.  6,3  v.  u. 

JlsHIHI  (ITsI  -i-  ^°)  f.  Biissel  des  Elephanten:  JjsHIHI^  R. 2,30,30. 

ilsIMH  I|s?-+-^TrT)  ">•  l,  Elephantenaufseher  Vjütp.  95.  —  2)  ein 
stattlicher,  grosser  Elephant.  —  3)  König  Wils.  Die  letzte  Bed.  ist 
Tielleicbt  daraus  eostanden,  dass  JlslMIrl  (neben  ^TlHTrlj  a)T'14lrl  und 
•iJHIrl)  als  alter  König  im  !»üden  von  Gambudvlpa  aufgeführt  wird, 
HiovEif-Ta»Aii6 1,  LZXT.  LIA.  II,  28. 


TWn^  (ITsT  -»-m°)  m.  Bignonia  suaveolens  Roxb.  (F?FTT)  Dbätapb. 
im  gKDu. 

J|Hl4'-'-|r'||  (JlsI-«-ltT=')  f.  Scindapsus  officinalis  Schott.,  eine  Wlet- 
lernde  Pflanze,  Ratnau.  47.  Suga.  2,431,8. 

inrj;  (jt?!-*-^?:)  m.  =  iiü  s.  vaidj.  im  ^kd«. 

3WT^  (IT5I-4-TJ')  n.  die  nach  dem  Elephanten  benannte  Stadt,  ein 
anderer  Name  für  J^rrFfT^TT^  (Ton  ^TFrTT  Elephant  und  N.  pr.  det 
Gründers  der  Stadt)  M Üb.  13,7711.  —  Vgl.  ^5^1^,  ITsTT^,  ^- 
UIHK.M. 

TWWft  (m-*-^)  f.  N.  einer  Blume:  mi  fTTT^  sOrTFIT^ 
P^TH^I  FffquiT  iTSIJöff  cTT  rTF7  ^m  H  H?R^II  R.4,12,«6. 
JhlMf-'-li-Nl  TRI  4  5. 

JI'MIMTT  (ITiT  -+■  ftrTT)  f.  Weihrauchbaum,  Boswellia  serrata  Stackh, 
H.1152. 

J|5is4"~M'il  (TTsT -1- öF^'T)  f.  ein  Pfosten  an  dem  ein  Elephant  ange- 
bunden wird  AK.  2,8,S,  II  (nach  QKDa.  Colebr.  und  Lois.  Elepkanten- 
stall).  Tbik.  2,8,39. 

JNHd=fi  (ITsI-i->T°)  m.  Ficus  religiosa  Lin.  (s.  ^WW)  Räsajc,  im 
CKDr. 

iNHiHI  =  IlsPTfm  fABDAB.  im  gKDa. 

JNHjtUI  (^  -i-Ht'T)  f.  Weihrauchbaum  AK.  2,4,*,1 1.  —  Vgl.  T|sl- 

JNHUi'i  (sT-hR^)  n.  die  am  Elephanten  angebrachten  Yertierun- 
gen,  insbes.  mit  Farben  aufgetragene  Striche  am  Kopfe  Hab.  204. 

JMHNH  (3TiI  -H  »71°)  m.  Löwe  Hab.  82.  —  Vgl.  ctip^^HH. 

JHHrM  (TsI  -t-  ^W^l]  t.  Perlen,  die  in  den  Erhöhungen  auf  der  Stirn 
des  Elephanten  (s.  cfinT)  anzutreffen  sein  sollen;  vgl.  Stemle»  zu  Ko- 
MÄUAS.  1,  S  und  XRlHfr^iöff. 

JJslHl^  (IT5T  -»-rM)  m.  ein  Bein.  Ganepa's  Vabäb. Bbb.  58, 58. 

JjiHHIH  (JTsT -•- MIH)  ni.  Löwe  (Iabdam.  im  (IKDh.  Nach  Wils.  auch 

ITsl^im»^  (im -4-'^°)  n.  =  JlsWrtil  Kl».  12, 4 1 ;  Tgl.  Agastja  beim 
Scbol. 

J|H=l<'i  (I15I-»-öI°)  m.  ein  Bein.  Ganeca's  (ein  Elephantengesiehl 
habend)  Ualäj.  im  (KDb. 

JlsFcJrT  (von  Ilsl)  adj.  mit  Elephanten  versehen:  J|i|=(ril  W^'  Rasb. 
9,10. 

JlsTöf^PTT  (I15T°-i-öf°)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  der  Weihrauchbaum 
und  =  fxjifpfn^rft  RÄGA».  im  gKDa. 

JM41VS|  (3T5T-H=fi'°)  f.  Elephantenbahn,  so  heisst  derjenige  Theil 

A 

der  Mondbahn,  welcher  die  Sternbilder  Robini,  Mrga^iras  und  Ar- 
drä,  nach  Andern  die  Sternbilder  Punarvasu,  Tisbja  und  Aq lesbi 
umfasst,  Vabäb.  Brb.  9, 1.2.  VP.  226,  N.  1. 

J|s|5lsl  (IRT  ■+-  pIsT)^  1)  adj.  wie  ein  Elephant  gehend.  —  2/  n.  a)  Ele- 
phantengang.  —  6)  Elephantentrupp  Wils. 

^MHiMI  (Il5l-+-f5I°)  f.  das  Studium  des  Elephanten:  r^i^  J|slRl- 
5TM  HllHJillQy  mpn:  MBb.  1,4356. 


JlsrnjTTH  (IIsT -1-751°)  m.  N.  pr.  eines  DinaTa  Habit.  12934. 
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JTSnTTPT  (TTiT -»- STT'-^)  m.  N.  pr.  eines  >'*ga  Vjctp.  87.  « 

JM^Hc^M  (^TiTH-m^)  n.  =  TWr(  gABD*R.  im  fKOa.  MBa.3,9. 
I3U.  KiTBis.  15,6. 

JHHi-y  (IRT -«- F^fF^)  m.  >'.  pr.  eines  Dinara  H»bit.  12934. 

J|Ü(isU  (rRT-t-yi^sUI)  ni.  >'.  einer  Pflanze,  Cassia  alata  oder  Tora 
Lin.  (tJstiM^),  RiGAK.  im  gKÜK. 

JMliJUil  (IT5r  -f-  JyUUM)  m.  der  Ausgezeichnetste  unter  den  Elephan- 
ten.   ein  Bein,  von  Air^vala,  dem  Elephanten  Indra's,  Qabuak.  im 

IHTETT^  (JlsT-^-MlsficJ)  ra.  aiephantenwächter,  Elephantenfiikrer 
H.  7ß2. 

JWIUi  (W-i-ägm)  n.  .UöAre.  gelbe  Rübe  (FfTT^CFT)  Rasak.  im 
QKUk. 

HiTTT^  (IM-H^TTT)  ».  1.  für  JhlliH  gKD«. 

niiiHHiHi  (iT5i-5Emt-^-=nrR)  f-  =  ii5fFPFn  800.2,109,20. 

Mao  hätte  eher  ^'HWT  erwartet. 

iMIWJd  [^-*-WJJ^}  m.  Elephanlenaufseker  Pahkat.  186,18.  Va- 
.Äu.  Bbb.  85,3«.  89,4. 

JHHH  (7IsI-+-ym)  m.  ein  Bein.  Ganefa'»  AK.  1,1,1,3*.  —  Vgl. 
JhN<H. 

Jltltr^  riTsT -♦- Snj)  m.  1)  int»»  [Feind  des  Elephanten).  —  2)  «ne 
best.  Pflante  Uaudakandba  im  CKD«. 

JTsTTJH  (JET  H- SEICH)  l)  m.  Ficus  religiosa  Lin.  (».5W^  Ratka«. 
190.  —  2)  f.  m  a)  Bottcellia  serrula  Stackh.,  Weihrauchbaum  Rat- 
kam, im  gKDB.  Sv(B.  2,  442,  7.  —  6)  Hanf  (^T^)  (aboak.  im  gKDa. 
—  e'i  Lotusaurtel  Ratsah.  im  ^KDa. 

i|:HIH|klMH  (JT5I - Sfg7 -•- ir°)  m.  der  Feind  des  Aiur»  Gaga,  ein 
Bein,  giva'«  H.  200,  Seh.  TFsTT^T^  (IHTh-SR'^)  dass.  H.  200. 

ITiTTPT  (JEI -+- 5SIF«D  n>-  ein  Bein.  Ganefa's  H.  207.  —  Vgl.  Tl^- 

JWIcf*,  ( JH  -f-  i^F^T)  1)  o.  =  TRTTir  Tbis.  2, 1, 13.  Med.  b.  10.  — 
2)  f.  JEn  =  JlsIN'J-JHI  Med.  Ratkam.  47. 

inn^^  (IT^-»-y|c^M)  n.  =  JWMI  H.  978.  Cabda«.  im  (jKDa. 
MBb. 3,279.  Bhäg.  P.  1,13,38.  m.  pl.  dt«  £infPoAn;r  von  Hiitiaapora 
Vab'^b.  Bbb.  14,  i. 

Jhl<Hm  (IT5r -4- J^mi)  m.  .>.  pr.  eines  Dinara  Habit.  12934. 

j|U»>^  (TFlT-i-S^J  m.  ein  stattlicher,  grosser  Elephant  MBa.  1,3936. 
N.  12,40.  gaSolBAT. 7.  AR.  8,4,»»,  170.  JW-i!,MHI(l  (ans  dem  MBa.) 
Verl.  d.  Pet.  H.  No.  14.  ihl-Ä-^iül  ein  Bein,  giya's  MBb.  12,  tOSSI. 

iM^I  (JlsT-t-^^)  f.  Batatat  paniculata  Chois.  (|o),^(|l)  Rägai.  im 

gKDB. 

Jliim  (Tlil -H 3«7)  m.  >'.  pr.  eines  DSnava  Habit.  12934. 

JhUMUK  tTm-H3'^)  f.  =  Jhinf-'-ld"!  RÄOAN.  im  gKDa. 

IT5,  il^in  einen  best.  Ton  von  sich  geben  Dbätbp.  7,73. 

ir^  1)    «Üi  Schal: kammer,  m.  H.  an.  2,69.  m.  n.  Mrd.  g.  8.   T^^rTT- 

pjir  II  R',g>-Tah.  4,58».  —  2,  .»ine.  m.  H.  .  n.  f.  (H^)  Tbib.  3,3,S2. 
H.  1036.  Med.  —  3)  m.  «in«  Uiirde  für  Kühe  HÄa.  1«8.  —  4.  m.  a  mart. 
il.  Theil. 


a  place  irhere  grain,  ete.  is  stored  for  sale  Wii.s.  —  5)  m.  Verachtung 
H.  an.  Mrd.  Vgl.  TTWl.  —  6)  f.  (JT^T)  ScAen*e  AK.  2,2,7.  Trik.  H. 
1001.  H.  an.  Med.  —  7)  f.  ein  Geschirr,  aus  dem  berauschende  Getränke 
getrunken  irerden,  gABDAB.  im  gKDB.  —  8)  f.  =  '^IH^H'HI  gASDAB.  a 
hut,  a  hovel,  the  abode  of  low  people  Wils.  —  9)  f.  Abrus  precatorius 
Lin.  Wils.  mit  Verweisung  auf  H"mi.  140,  wo  aber  die  gedr.  Ausg.  JJ- 

iTT  hat.  -  Vgl.  jrjmuiy,  mTm. 

J|-a<i  adj.  verachtend  (Tgl.  ip^  5.),  so  t.  a.  besiegend,  übertreffend: 
c»iirdMN'jy^:ra^GlT.l,i9.  »-yH=h'4dJI*H  (Tlimä'J)  10,7.gfFHI- 

dJI*HM^H^M^12,19.'^is!^HJ|*iHS-sa.ü.41,12.  -  Tbik.  3,3,236 
falsche  Lesart  für  Jj^H;  vgl.  v.  1.  zu  Hit.  1,122  mit  Vet.  14, 12. 

JI^^J  Räga-Tak.  3,176  nach  Benfet:  =  ,  f{S^ Schatzmeister, 
nach  Thoveb  :  tresorerie  royale.  Wir  geben  der  ersten  Erkl.  den  Vorzug. 

ir^TFFft  (TT°?)  f-  etn  Präparat  von  Hanf  [1)  Dbürtas.  93,8. 

Jir$l=hl  (von  T|^)  f.  Schenke  gABDAB.  im  gKDB. 

Tfl,  Jliid  fliessen  Dhatdp.  19,15.  —  JIZ^TtT  verhüllen  (Tgl.  TJ^  2.) 
38,84,9. 

JTI  m.  1)  eine  Art  Goldforelle  H.  an.  2, 115.  Med.  d.  9.  Vgl.  TT^. 

—  2)  Hi/7/e,  Schirm  (cJJSRrR);  Tgl.  TT?.  —  3)  Graben  gABOAR.  im  gKDa. 

—  4)  Hinderniss  H.  an.  Med.  —  8)  N.  pr.  einer  Gegend  RicAN.  u.  d. 
W.  ITZrRTn,  gKDR. 

in^  m.  =  nr  1.  ak.  1,2,1, 17.  h.  1345. 

ili^^aW   (T17-^-»-5T)  n.  etne  Art  Sali  Räsan.  im  gKDa.  —   Vgl. 

JliM^  m.  Wolke  Un.  3, 127.  TTT^T^  (Tgl.  J^^rM)  dass.  H.  f.  26. 

—  Vgl.  ni,  JEX- 

J|id=im  (ITr-«-?T°)  n-  «•'>«  •^'"'  Salz,  welches  in  Gada  (=  Sam- 
Tara)  gefunden  wird,  R»gas.  im  gKDR. 

IfT?  m.  1)  ein  junger  Stier  (c(rHf1()  Rägan.  im  gKDa.  —  2)  ein  trä- 


ger  Ochs:  m\['\W^^'\\{\v^ü\^\\  WJJ  MMsMrl  I  ^HsncTfenFfFU: 

Hig  ^illMId '^TTlfe:  II  KÄTJAPR.  im  gKDR. 

o 

ITT  m.  AK.  3,6,t,  18.  1)  Auswuchs  am  Halse  u.  s.w.  P.  2,2,35,  Värtt. 

o 

3.  ni  ^e<'^MlH  P-  1,3,37,  Seh.  Kropf  hakti.  zu  AK.  gKD«.  —  2)  Buckel 

o 

Bbab.  H.  466.  an.  2,115.  Mbd.  d.  9.  —  3)  ein  Buckliger  H.  an.  Med.  — 
4)  Wurfspiess  (mrUltsI)  gABDAB.  im  gKDa.  —  5) Uegentritrm  (Tgl.  7f- 
l]mi]  Trik.  1,2,27.  —  6)  Was»er<op/"  (vgl.  JJ^,  713^)  Wils.  —  7)  ein 
Auswuchsin  einem  Gedicht,  eineunverhältnissmässige  Ausdehnung  (?T^- 
tJHiir-^)  gKDH.  mit  folg.  Beleg:  rf^  ^tJ^U^^M  ri^nr=til'='Jlr(JB- 
»Tt#Tf?f  ^TTFT  H<id<H'li  ^^irMHrMj)  rlO^il+l^:  II  -  Vgl.  ^rffe, 

injöfi  m.  1)  Wassertopf  {r^\.  ITT^).  —  2)  Fingerring  Wils.  —  3)  N. 
pr.  eines  Mannes;  pl.  seine  ISachhommen  gana  Z^^HT^  zu  P.  2,4,69. 

Jl-i'^Ud  (7TZ"  -H  =tiU6)  3*'J*  ß*"c**  Ausxi'tichs  am  Halte  habend,  mit 
einem  Kröpfe  behaftet  P.  2,2,35,  Värtt.  3,  Seh. 

TTTJ"  (»on  ITT)  adj.  bucklig  gABDAB.  im  gKDi. 

TyZ^  (wie  eben)  adj.  gana  m'cHII^  P.  S,2,97.  gana  B)l<^mi|(^  7.u 
1,124.  f.  5  gana  i||||f:|  /.u  4,1.41.  kann  im  romp.  vorangehen  oder 
folgen  gana  ^fTIT^TT^  zu  2,2,38.  bucklig  AK. 2,0,1, 48.  H.  433. 
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ITTRITH  (ITE"-*-M°)  ■<'j'  <"»  h'opfe  einen  AuswMchs  habend  P.  2,2, 
S»,  Virtl.  3,  Seh. 
i[f|-  m.  H'olke  Un.  1,58.  —  Vgl.  i\tnr\- 
jj^l^y    l]7-_j-3fSr)  n.  eine  Art  Salz  Räsan.  im  QKDr.  —  Vgl.  IT- 


3^5nr.  Jiid=jui. 

jJ^H  11.  1)  roher  Zucker  U  n.  1,66.  —  2)  Mundvoll,  Bissen  H.  425. 
—  Vgl.  JlUiM- 

J|^||ir^|  f.  >'.  pr.  eines  besl.  rascii  Oiessenden  Flusses,  dessen  Lauf 
und  Ursprung  unbekannt  sind  (5r?ITrW=n^IFFFTT  U^T^TT^  '\'{i  \^- 
5m:);  Bach  Andereu:  ein  einer  Heerde  vorangehendes  Mutterschaf  Mk- 

HEgVAKi   zu    KÄTJAPR.    gRDil.   J|i|M^l    ScAo/' H*nGHTÜN. 

T\sW\  m.  eine  Art  Wasseryeschirr  (sMHIIMUm)  tiB^AR.  im^KDR. 

J  

Auch  Xri^  ni.  ebend.  —  Vgl.  Tß,  TB^. 

JTO  m.  am  Ende  eines  adj.  cuuip.  f.  m  MBu.  3, 1G608.  R.  2,41, 18.  S, 
81,1-  1)  Schaar,  Beihe  tvon  Lebendigem  und  Leblosem);  Gefolge,  An- 
hang AK.  2,ä,40.  3,4,11,48.  U.  1411.  au.  2, 138.  Med.  n.  9.  Hl(>ri  ^- 
Tm  llV.i,14,3.  64,12.  VS.  18,4 5."^;^RFT^KV.  4,35,3.  mH\  WW\- 
frH  2,23,1.  4,50,5.  VS.  23, 19.  5l«^=jhrjl  Wt  KV.  7,9,5.  3,32,2.  JT^- 
rh  miHIHi^hrTT:  TS.3,4,s,i.  B^T^  g^il  Tf^  uv.  1,117, 
3.  6,30,5.  Qat.  B«.  14,5.1,10.  PÄu.  GRBj.2,l0.tITt^Träl  KV.  8,40,31. 

cTTri  siTri  mi  ifniq  3,26,6. 5,ä3,ii.  Rraft^JTOT^  ^qi%  ^^- 

q  79,5.  gi^T  ^  W  imi  FTW-I N'Ny-^miT^S, 32, 3.  H^qf- 

HT  ittuft  10,34, 12.  Av.  6,118, i.  Jimi-H  ftwi  J]in  q  jtt  i%  rj^ 

TS.  3,  i,s,  1.  qrcUHT  ^  IM  n?rp7  M.  1,22.  fqrPlTT  xl  4yJJ|mi:  37. 
3,194.200.  jwm  =TFF  ^^T^rra:  gi«-  95, 4.  H^  HSf:  gpTUI:  R.  1,00, 
16.  65,i7.1sTnt°  1,83.  gpf^  56,20.  Hl#°  N.  1,23.  26, 1 4. ^IJ'^  12, 

34.94.  ^fprSraT'  iw^^)  R.  5,91,1.  ijfTTF^  pankat.  Pr.  7.  ■arFr[^T- 
iTun  Tfi^R.  5,31,1.  (H^)  ^HuwraroJirm  2,41,18.  qr^rrwiTiiT- 

Effrm  1,51,23.  .\.1,22.  12,i.2.^:TFTm°  R.  1,02,5.  ^Tf?f5f'TIT^M.4, 
142.  Hit.  Pr.  10.  ■R'II?;^^^  R.  1,74,18.  ^^  qim^HIil  ^  Bhag.  7,7. 
^♦vJHIH  gAT.  Er.  10,3, *,9.  5f^  'Jg^l^  inH:  TBr.  1,7,», 3.  WSl- 

tflT:  gÄNKH.  g«.  1,1, 1». 22. 2 4.  ^Him  Kuänu.  Up.  4,4,5.  H^fHpFIII- 
^^H  R.  1,44,12.  M.  12,5  4.  ^IH?U  ^T<^  IFII;  (ITIM  u.  s.  w.),  %T- 
q^T  ^n  ITOT  >r^^:  (^5FiJ  u.  s.  w.)  7,47  —  51.  2,92.  mbu.  13, 157. 

SifiEHJA..22.24.lF7'^PANKAT.  1,205.  iq?:FniI°  ad  Hit.  12.13.  H5n  = 
H.  143.  Sieht  Naigh.  1,11  unter  den  N.  für  ^\rl  als  Keihe  von  Liedern, 
Sprüchen;  vgl.7.  —  2]  Schaarengottheiten;  göttliche  Wesen  untergeordne- 
ter Art,  welche  in  der  Hegel  nichteinzeln,  sondern  nur  inSchaaren  auftreten; 
insbes.  gira's  Gefolge,  welches  unter  der  unmittelbaren  Herrschaft  von 
Ganeca  iteht,  AK.  3,4.»a,48.  H.  201.289.  H.  an.  Med.  rll'-tHl  «TtTTT 

%n  q  ^  ^Himi  Jimi:  m.  12, 48.  nhim^i  ^Nymajy  RmT- 

HfT:  |IITIIHTqimq?^^1^5l^rWrI2n  II  JisN.  1,270. 3JTTH^- 
qr  1^^  JMÜ  ^T^'Rrl:  R.  5,89,7. 10.  Pankat.  Pr.  1.  Megh.  34.50. 
Katbäs.  1, 17.  Lalit.  241.  Ganz  im  Widerspruch  mit  seiner  ursprungli- 
chen Bed.  bezeichnet  TPII  auch  das  einzelne  Individuum  im  Gefolge 
von  gira  Kaibvs.  1,57.62.  7,70.111.  20,175.  Räua-Tar.  3,270.  .Nach 
gkl>K.  (nach  dem  Maba:<iuväi(atantra)  und  Wils.  auch  Name  des  Ga- 
neta'; Tgl.  ilUKlcll,  inn^TRH.  —  3;  eine  zur  Verfolgung  bestimmter 


Zwecke  zusammengetretene  Anzahl  von  Menschen,  Versammlung,  Ver- 
ein, Körperschaft:  ^FTTR  ^rft:  ^nftSf  ITOT^^n^nFT  I  FTJjtra- 
idHNI^n  WVA  F5imFTT%  II  JiGii.  1,360.  JlUKoÜ  ^?Jng  2,i87i 
^fi!p)JWM|(>IRIiJ|i{IHWUJ'4  VWrJ:  192.  M.  t,ii8.  4,6i.  Jimi-il^T 
tfERi:  (KuLL.:  =  HHH=t,i^JH!|L||JH,rjn  3,i64.  TnUFI  4,209.219.  ^ 
ITOIFTTOHT  JF^i?H¥^7Hq'7HR^IRf^^NNMrrl: P-)H»:-<(H=< 
t^'-tin  II  HiT.  1,25.  H.  899.  Bei  den  Gaina  die  ttshi- Versammlungen 
des  Arhant  VIra  (deren  9  angenommen  werden)  H.  31.  a  sect  in phil- 
osophy  or  religion  Wils.  —  4)  eine  kleinere  Heeresabtheilung ,  =  3 
Gulma  oder  i7  Wagen,  27  Elephanten,  Hl  Pferde  und  43S  Fusssol- 
daten  MBh.  1,29t.  AK.  2,8,t,49.  H.  au.  Med.  —  5)  eine  Gruppe  voii 
Mondhäusern,  deren  drei  angenommen  werden:  die  menschliche ,  die 
göttliche  und  die  der  Rakshas  gKDR.  (^frf  W^TTN^lH )  und  Wils. 
—  6)  in  der  Arithm.  Zahl  H.  an.  Med.  —  7)  Yersfuss  gaiT.  (Br.)  5. 
Vgl.  Jimt-a-^H-  —  8)  in  der  Gr.  eine  Aet'Ae  von  Wurzeln  oder  Wör- 
tern, welche  unter  eine  und  dieselbe  Regel  fallen;  den  Namen  erhält 
ein  solcher  gana  nach  dem  ersten  Worte.  Vop.  1,9.  —  9)  ein  best. 
Parfüm  (TTUI^TH^,  %^,  ^njIT)  Med.  —  10)  N.  pr.  eines  Autors  Verz. 

d.  B.  H.  N0.944.  -  Vgl.  5f^3T(n,^^^  m^,  JT^°,  T^^°,  srr^ 

JjUl^i  (von  Jjlll)  1)  adj.  um  eine  grosse  Sumtne  erstanden  P.  5,1,22, 


Seh.  —  2)  m.  Rechner,  Berechner:  TiT^^WJ^'J  ^^U'  W^  J|ll|-+H- 
la^:  I  yniH^Irl  m^^  Hr'WI'^^JM  rJ^  II  MBU.  2,206.  ITORIT  FT- 
t?1^lfHyi  15,417.  —  3)  m.  Aslrolog  AK.  2,8,*,  14.  H.  482.  an.  3,35. 
Med.  k.  79.  VS.  30,20.  R.  1,12,7.  Kathäs.  12,13.  J|IINi^|  f.  die  Frai«  ei- 
nes Astrologen  P.4,1,48,  Seh.  Gatädb.  im  gKÜR.  —  4)  m.  eine  best. 
Gruppe  von  acht  Sternen:  flT^fl:  q^pPfilSTT  IFTRH  ^W\  MsllMHI^I 
Vauäu.  Brh.  11,25.  —  Vgl.  JTOT. 

JimctlH*!  (i|m  -H^°)  n.  ein  gemeinschaftliches  heiliges  Werk  Kai'(. 
139.  -  Vgl.  JIIIIM5I.  T 

IFIFfTTT  (Jim  -i-'^l^)  m.  1)  ein  Zusammensteller  von  grammatischen 
Gana  (s.  J|m  8)  Katantratr.  im  gKDa.  —  2)  ein  Bein.  Bbimasena's 
giBDAH.  im  gKDa. 

Jim^ili\  (ITO -H ^liTTT"  oder  irm^ -h  W^)  m.  N.  pr.  eines  Mannrt 
ganaSfi^ri^zu  P.4,1,151.  —  Vgl.  rTTümTf^. 

J|m^(c|H  (IFH^  -+-^°)  adT.  eine  ganze  Reihe  von  Malen  Vop.7,70. 

J|II|J|H  {TFm -♦- ITI?!)  f.  eine  best,  grosse  ZoA/ Lalit.  141.  —  VgL  IT- 
UHUIH. 

rpn^lWr^  (ITUI  -»-  ^Wi)  n.  ein  gemeinschaftliches  Mahl  tugendhafter 
miyWfi)  Männer  Tuik.3,2,5. 

'im^S'^STr  mii  7.  -H  a-^H)  u.  ein  nach  Versfüssen  gemessenes  Me- 
trum Colebr.  Mise.  Ess.  IL 72. 78. 

rnJIrTf  fyoa  WH)  f.  l)  das  einen-Haufen-Bilden.  —  2)  das  iM-etner- 
Partei- Gehören  gKDR.  —  Nach  Wilson  ausser  2  noch:  Classification; 
multitude,  assemblage ;  arithmetic. 

'I"llrl^  (** ie  ehe")  adj.  eine  Schaar  — ,  eine  Versammlung  bildend 
P.  5,2,52.  Vop.  7,42. 
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J|i!|r4  (wie  eben)  n.  1)  das  einen-Haufen-Bilden  Kacq.  24.  Hier  lau- 
tet der  dat.  zwar  °53T^,  aber  durch  jene  ganze  Formel  gehen  des  Gleich- 
fclanges  wegen  weibliche  En.lungen  auch  an  masc,  z.  B.  H'<;t=IHimM- 

—  2)  das  Amt  eines  Dieners  von  ^ira:  cJ'^UlpJ  WU  öp^q  Kathäs.  7, 
110. 

i|UI(^IH  CTHI-t-^TH)  ni.  N.  pr.  eines  Tanzlehrers  MUav.  6,  l  v.  u. 

JIHI-TItII  (XPII -1-/1^(1)  f.  1)  Vorbereitungen  zu  einem  Opfer  für  eine 
Körperschaft  Was.  —  2)  Vorbereitungen  zu  einem  Opfer  für  Gane(a 
Mauänibtänatantra  im  QKDr.  unter  i\\]\. 

ITOTTTtR  (von  Jim^lTll)  adj.  Ij  der  ein  Opfer  ßr  eine  Körperschaft 
unternimmt  Jägn.  1,16t.  —  2)  der  ein  Opfer  ßr  Ganega  unternimmt 
CKDb.  WiLS. 

JlUk^HI  (IFn-*-T^)  t-  pl.  Schaarenyottheilen ;  Gottheiten,  welche 
in  der  Regel  nicht  einzeln,  sondern  in  Schaaren  auftreten;  hierher  ge- 
hören nach  AK.  1,1,1,5  dieAditja,  Vipra,  Vasu,  Tushita,  Abbi- 
»rara,  Anila,  Mahärägika,  SAdhJa  und  Rudra;  vgl.  H.  c.  3.  fgg. 

•lim^l'-l  IWH-t-K^)  ni.  Inselgruppe  oder  N.  pr.  einer  Insel:  H'=tU|- 

o 

"SPlti  ^  J|'IIi1'-l\R-  4, 40, 33. 

inim7  iWU  -i-  ^J)  m.  Vorstand  einer  Versammlung;  bei  den  (J  ai  na 
Vorstand  einer  Rshi-  Versammlung  des  Arhant  Vira  H.  31. 

i|UH  'von  J|UIM)  n.  und  J|liHT  f.  1 )  das  Zählen,  Berechnen,  Berech- 
nung:  WfvWH^mrUWH  P.  5,4.17.  WU  TPIFT  ad  Hit.  Pr.  14.  TTmTl- 
UirniRTp^  Paskat.  Pr.  7.  Gewöhnlich  f.:  ^^  TJITU  JIUHMH  51- 
^fTMBH.3,10666.  i^c|f|J|HHIrlrM^I  Megh.  10.83.  Amab.64.  Pb*».111, 
II.  dMt^l?l^i(Ul7?M!iH^I-|'^4j|UIHIN^K'^'l^R»««.  11,66.  Pan- 
BAT.  11,148.  —  2/  f.  das  Hinzuzählen,  Beizählen:  ^PTTJTTPTT  das  Beizäh- 
len tu  den  Unsterblichen  Kago.  8,9«.  fFTitmTrRpn^Trl  w«''  *«'«  nicht  zu 
d«n  Itlenschen  gezählt  werden  Ratnak.  27,7.  —  3)  T.  das  Daßrhalten, 
Annahme:  3^  RW:  T^I  ^frl  TX^^  ^i^TFTTI^Hrr.  I,  64.  FTT^tll- 
5TTrT7Rf?T  ^  '^W{[  N-^JUW  3(T^PT  »»cak.  in  Besp.  Chr.  188,9. 

—  4)  (las  Berücksichtigen,  Achten  auf  Etwas  Prab.  12.  13. 
JiUHUlJTT  (IT°-«-inf?)  f.  eine  best,  grosse  Zahl  Vjütp.  184.  —  Vgl. 

MUUlfd- 

ITUPTM  TTfTl  -»- J^ni,  m.  1)  ein  Bein,  giva's  H.  199,  Seh.  —  2)  der 
Gott  Ganeca  (:aboab.  im  QKUr.  Vrt.  l,t.   Ver/.  d.  B.  H.  13ß,a,  ult. 

JIIIHI'^M  (n°-»-tT%j  m.  l;  Rechenmeister  \svTP.9li.  —  2)  der 
Herr  der  klugen  Berechnung,  ein  Bein.  Gane^a's  RÄÖa-Tar.  3,  26. 

JHII'IIH'cHII  (ir^-t-T-")   ni.   Finanzminister  ytvjr. 96. 

IJTTRFnrr  'IFFT-h^TR^j  l)  m.  a)  der  FU/irer  des  Gefolges  eines  Gol- 
tet:'\r4'Ar\'i:  ^:  *^J|'IHI*Ai:  Bbäg.  P.  5,17,  ib.  —  6)  der  Führer  des 
Gefolges  von  ^iva,  der  Gott  Gauepa:  ^TJ^nn  ^TTpTFTTFT  >T^  pT  IFIT- 
«ilM^  MBu.  1,77.  —  c)  Vorstand  einer  Versammlung  Varäu.  Bbii.  15, 
ts.  —  2)  f.  =Hlfi)<+l  ein  Beiname  der  Uurgä  Tri».  1,1,52.  H.  $.51 
CHIM^ilj. 

ilUlHitl  (vonimR)  adj.  zählbar,  berechenbar  AK.  3,2, 14.  —  Vgl. 
WPJ- 

irnrTFT  (irn-t-Cn'rT)  m.  gana  tjy^H  zu  P.  4,1,8«.  l)  Schaarpih- 
rer,  Oberster  des  Uaufens  VS.  16,25.  22,30.  23,19.  Briiaspali  UV.  2, 


23,1.  Indra  10,112,9.  giva  H.  197,  Seh.  der  Gott  (ianepa  Haläj. 
im  gKüa.  Pamkat.  I,  175.  1?^°  JÄü».  1,293.  ^TfH^f'T^R^^  Ind.  St. 
2,53.  —  2)  N.  pr.  eines  Königs  LIA.  11,932.  —  3)  N.  pr.  eines  Scho- 
liasten  zur  KaurapaskIcikä.  —  JTINrrl'Tr^I  N.  or.  eines  Mannes  Verl, 
d.  B.  H.  No.  824.  —  Vgl.  JIKHI'^cti. 

imnSTfT  (lüII -+- ^Sf^)  m.  der  Berg  von  giva 's  Gefolge,  ein  Bein, 
des  Kailäsa  Tb«.  2,3, 1.  —  Vgl.  irinT^FT. 

JTnF7T5  ('Tni  8.  -I-  ^T5)  ">.  «ine  Sammlung  von  Reihen  von  Wörtern, 
welche  unter  eine  grammatische  Regel  fallen,  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  8. 
43.  P.  1,1,34,  Seh. 

m'A\{  (nt!T-HqT;^)m.  ganaM^i^l^yi^zu  P.  6,2,81. 

IfUIMld^'  (JTO-«-q^°)  n.  Brust  (woher?)  gABDAK.  im  gKÜR. 

'lUH'N  (J|m  -Ht?^)  m.  Vorstand  einer  Versammlung  Varäb.  Bbh. 
4,24. 

iimr-isM  (irm  -«-  ^j^)  m.  dass.  varäu.  bru.  le,  33. 

IPITTh  (JTO  -+-  ^^)  adj.  der  eine  Schaar  von  Vorältern  (aufzuzählen) 

hat  MBh.  13, 1591. 

JjUIVIH'a  (J(l(l  -H^T^)  m.   Vorstand  einer  Versammlung  Vjutp.  144. 

f 
JIUIHHJ    (3Tni-HH°)  m.  Herr  der  Schaaren,  ein  Hein,  giva's  Kir. 

3,4  2. 

JIHHIH"!  (iniT  -l-HT^)  n.  das  Essen  in  Gemeinschaft,  verholen  Vjutp. 
194. 

JTTFnS?!  (TnT-«-IT°)  m.  Vorstand  einer  Versammlung  Varäh.  Brb. 
15,17.  17,25. 

ypUT  (von  TTHI),  ITfimirT  (ep.  auch  med.)  Dhätup.  35,3;  SfiflrnUrT 
und  5f':|J|ii|'T  P.  7,4,97.  Vop.  17,4.  1)  zusammenzählen,  zählen,  auf- 
zählen, berechnen  {zu  einer  Reihe  verbinden):  ^<\{'\  IJm4»-J|tS  F^Tm 
^m^  4ilHNH  MBh.  3.2618.  SÄT.4,2.  VabIh.  Bbh.  95,12.  Kdmäbas.  6, 
84.  gU.  139.  BnU.P.  5,26,7.  GIt.  2,10.  P.  1,3, 67, Seh.  i|ll|MH  MBh. 

3,2829.  rg.  Jimfqpll  233t.  Vet. 2, 19.  rm  mWd  5T^IIT  7wm  ^  ^- 

l^mi:  MBu.  3,8539.  qyj  iimlMrlH  besonders  aufzählen  Maduus.  in  Ind. 
St.  1,13.  gPT^THFf  pTFf  tm^W  ^^  mUrf  R.  2,62, 1 7.  fcerecAnen 
so  T.  a.  im  Werthe  gleich  halten  für  (inslr.):  HT^T^  'l  JIUIMI'-U'ilt-rl- 
Hprm  MBh.  2,  1552.  —  irnUrl  "■)  ^Jj.  zusammengezählt,  berechnet, 
angeschlagen  auf  \K.  3,2, 14.  rT^IT  ^  IlftrifT:  =^flT^:  WIH  H  HNf^MId 
MBu.  3,2768.  51^^  FT^  ITnUrt  H^MUI  ^  HFIrT^  13,4439.  'mV!i- 

RnferftifTP?  »wHFr  Bui«.  ?.  5,20,38.  ^  ^fd-Tmi^rM  JifmrT- 

rf^  ^  (astrol.)  Vkt,  37,8.  —  b)  n.  a)  das  Rechnen,  Berechnung,  Rechen- 

o 

kunst:  ^läUUlHIlHH^^:  MBh.  1,293.  Mrkkh.  1, 15.  Katbäs.  6,32.  Va- 
bäb.Bru.11,2.  oqC  13,12.  °5f;n^I^  16, 18-  °T%^  19,10.  °R5irafT 
45,101(99).  Insbes.  heissl  so  der  astronomische  [astrologische]  Theil 
eines  GioriygÄSTRA  (jedoch  mit  Ausschluss  der  Nativitätslehre)  1,9.  2, 
7.21  (20).  3,  IS.  Vgl.  MiriJnmH-lTlI'^,  ^TsT°.  —  ß)  tAeswm  of  a  pro- 
gression  Colkbr.  Alg.  52.  Summe  überh.  70.  —  2)  zählen  zu  (loc),  recA- 
nen  zu:  J^^FTHSI  HJNHlf^rMy-M  ITÜ?H  MBh-  1,2603.  yJIUUHW- 

"T^  DAgAK.  181,3.    —   3)  ßr  Etwas  ansehen,  halten:  ^^^^\^^^^J^ 

^ :-'-'- - -- 

T^TrarTTrF^I  MUNId  T^fr^^rT^rtraN-^icr-MH  I  GiT.4,i5.  »TIFTtTI 

^m^  'Jft  MIJiJ=<riHlrHHH5rUIUIfJ^DA«AB.  125,13.  qif^JPrTH  H- 
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P»«.T.I,  33.  pPTT  f^RT  g<5^rn^^5rFT  injOrTTR^BAeB.  8,68.  11,75. 

—  4)  Jmd  (loc.)  Etwas  tuschreiben:  iIT3T  j^^^JTTrT  ilU^H  Bhaktr.2,4«. 

—  S)  aufEttcas  achtet,   Riickiicht  nehmen:  rU^  im>AO-&\-^   l^{\^ 

arMM^UJH  MBh.  13,133^3.  14,2769.  ftTHrrhHNIJIHNrl^R*««. 5,20.  ??- 
iJ^^TsITH^  ^  y^~IH  UTrnjIH  P*NKAT.258,21.  Bhäg.  P.  5,8,30. 
DiCAK.  io  Benf.  Chr.  181,2«.  Sehr  häufig  mit  einer  Neg.  auf  Jmd  oder 
Etwa»  keinen  W>rM  legen,  keine  Rücksicht  nehmen,  Etwas  unbeachtet 
lassen:  ?!  f^  äl  TmPTFU^MBH.  1,3290.  ^^m  ITÜlMfUrl  3,1894. 

R.  3,28,3.  tÄNTic  1, 10.  viD.  61.  fqrTFT^^TffHwn  ■smw^  f%  f^ 

H=rR.4, 10,4.  Ilf'7  'l  JIUIMIrl  ^  6,105,6.  Sc?«.  1,109, ».  Miikkh.75,7. 
Bhabtr.  2,9.79.  QU.  94. 160.  P*iiK*T.  I,  443.  Hit.II,  135.  Sah.  D.  18,13. 
34,22.  Bhatt.2,53.  13,5.  45.  ymMMlIUIlMp^l  WJ  Vike.  90.  ^  IFH^ 
flHBHlc.P.  4,7,29.  ägTTWUrTrT  is.  "^^T^  ^  m\tü  ^:  3,24,29.  — 
raus.  JIUIMH  ITO;  f<M*^HM  die  Schuar  zählt  sich  selbst  P.  1,3, 67, Seh. 

—  5rnj  hoch  anschlagen,  hoch  erheben,  hoch  preisen:  ^  cllMlljy- 
TyiUJI'^rH'f'Mlsl'^:  Bb'vg.  P.  5,23,12  (Burnouf:  enumerer).  rf^'T^FT- 
MNI'-U'iMI  >yf^J|UyniH  1,5,21. 

—  5ER  durchzählen.  Tgl.  tCiJ|imirl*1. 

—  1^  Jteine  Rücksicht  auf  Jmd  oder  Etwas  nehmen:  =ti*-H'-llr)Hl5(- 
iinJi NH  rt  =7^  H^^lN^IUIfl-U  MNrWJI«^  yN^lfrf  u.  s.  w.  Pan- 
iAT.  239,2.  3MolJ|rmr|I^HlH|-+iMm  238,21.  iyc(JlfillH  verachtet  AK. 
3,2.56.  H.  1479.  —  Vgl.  M'MJIÜH  undt4=(J|m  MBh.  3,4057,  wofür  aber 
in  derselben  Verbindung  13,5207  t)cjj|ii|  gelesen  wird. 

—  TT^  1)  überzählen,  durchzählen:  MJ^JIUU  (gegen  P.6,4,ä6)  f^7- 

r^-^^^IH  ^  Sd?«-  1,334,8.  gqfprftlrlWTO  ^ BhU.p.  6,9,35. 

—  2)  erwägen,  bedenken  Megh.  5. 

_  V(  berechnen:  rRT:  ^TTTOTTTW:  ^iPT  ^fjl  ■^'^  »TliR  MBU.  1, 

6*08.  qjimoi  im:  p-  6,4,56,sch. 

—  T^  1)  ausrechnen,  bereclmen:   ^|*-ii|l  ^iWFH  TSTTT^rTW:  =f)l«| 

^ti  u. s.  w.  firiiuuti  Ji««- 3, 104.  tiyi(Jüi  i%  sfwJn  str  sfit  jir- 

Jirnjrl  Einschaltung  nach  R.  3,53,11.  —  2)  erwägen,  bedenken,  in  Be- 
trachtung ziehen:  cffTt^^^lWf^  IMBh.3,2361.  HJ|mq5<|s||  q:^^  2877. 
,  -^  r  r 

rJlfHII'<^JmW^yHSlT.  6,20  (MBh.  3,16878:  fRFT  sl.  JySlH,  woher 

magni  aestimare  beiWgST.).  ^MEJ  NfäJIUliUJ  SJ3IT  R. 3,44.31.  Mrkkh. 
13,14.  Megh.  104. 108.  Bhäg.  P.  3,15,48.  —  3)  ßr  Etwas  halten,  anse- 
hen: tj^l^HHl  mft  ^blf-^JIllWIrHM:  Ragh.  1, 87.  ^mWTT 
NilHWH  "JUlfiKl'^  I  ^HrllH  Katuä.s.  24,231.  —  i]  hintansetzen,  nicht 
beachten:  mm  \^i\m'r\\  ^N.M?1:  H^  Pa^kat.  111,40.  rTfeltlE?! 
Bh",g.  P.  3,18, 1.  cjjctiHHrlMI  NJIIII<!-<J  4,29,53. 

lüimsT  (Tnn-HfT?T)  m.  «o  v.  a.  JIKI-W'I  KiTj.gH.  22,11,12.  25,13, 
29.  .Seil,  zu  1,8.32.  2,1.3.  2,8. 

ilUIMI^I  (ini-»-miT)  ffl.  Verehrung  der  Schaarengottheiten  VarIh. 
Brh.  2,  d  (Bl.  2,  a). 

^mi((NH't'14  W  (^im  -  (rN  -•-'7°)  m.  «'«r  grosse  Ocean,  in  welchem 
die  Gana  die  Perlen  bilden,  Titel  einer  Sammlung  grammal.  liana 
(«.  TTOI  8.)  BoEiTi..,  Einl.  zu  P.  xxxii  fgg. 

Jim^TsT  (TM-H^'^)  n.  N.  eines  Reiches  in  Dakslunipatha  Va- 
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RÄH.  Brh.  14, 14. 

JIU|(|5l  (JTTII-+-;[Tf3r)  eine  Äe<Ae  von  Nächten,  n.  AK.  1,1,«, 6.  m. 
H.  143  (nach  dem  Schot,  auch  n.j. 

^mS^  (IM-t-i^Tj  ni.  Ca/ofropij  gtflan<eo(s.  3^)  AK.2,4,»,61. 
'imaH=+i  m.  =  {H\kn  RUan.,  IMlfH  =  ydl4)  Ratnam.  im  gKDR. 

J|m=lrl  {von  J|l||)  1)  adj.  in  Reihen  u.  s.  w.  bestehend;  mit  einem 
Anhang  versehen:  i\H\4r^i  m^WW  ^T^:  H^IH|5h  J|UI=|ri  ^- 
TTTcT  TS.  2,3,a,5.  TBh.2,4,«,12.  —  2)  JIUNHI  f-  N.  pr.  der  Mutler 
Ton  Divodisa  oder  Dhanvantari,  der  daher  den  Bein.  JIUNHMH 
führt  Trik.  2,7,2  2. 

imr^fT  (J|m  -t-cJrl)  n.  et»  nach  Versfüssen  gemessenes  Metrum 
CoLEBB.  Mise.  Ess.  II,  133. 

inrnifl  (von  rpU)  adv.  P.  1,1,23.  Vop.  7,69.  Schaaren  —,  Reihen- 
weise TS.  2,2,11.1.  5,4,»,7."^r:|s1IHIRlTTn5Ty|tc-UIMri  t:AT.BB.14.4, 
«,24.  Atv.  g:R.9,9.  mPJ\  ^l'^l^  R5i  ^C^MMH  TBm.  1,6,«, 3.  Ars.  9, 
23.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  183, 14. 

IHUSTl  (ijHI  -t-  STD  adj.  zu  Schaaren  sich  verbindend,  sich  schaarend, 
die  Marut  RV.  1,64,9.  5,60,8.  3^  5nf^T2rT?frf|W  ^^517^^1 
Fn5ir>TFT  H'nnfT  ITOW^:  8,23,4.  vs.22,30. 

ITÜT^TH  (JT1I-l-^ra[)  m.  ein  best.  Parfüm  (t^IJÜ  u.  s.  w.)  RUa». 
im  gKDR.  Auch  °^TO^  m.  AK.  2,4,4, 16. 

ITirnTnir  (IFTlH-^^tmiT)  m.  der  GoU  Ganeca  Trik.  1,1,55. 

rnirra^T  (irW-i-^r^FT)  m.  ein  Bein,  des  Berges  KaiiasaGiTiD». 
im  gKDa.  —  Vgl.  XFÜI'T^. 

JTOITcIFf  (IM  -t-^°)  m.  Lehrer  einer  Schaar,  Volkslehrer  Bcrn.  Lei. 
de  la  b.  1.  437. 

irtniftlT  (ITO-H^ff^)  ni.  1)  ein  Bein,  giva's  Hal\j.  im  gKI)R. 
—  2)  der  Gott  Gane^a  AK.  1,1,1,33.  —  3)  bei  den  (iaina:  Vorstand 
einer  Ushi-Ferjamni/Mng  des  Arhant  VIra  H.  31. 

irTnriirrfFf  (iTTii-H5fra=)  m.  =  JiuiNtpr  i.  u.  2.  ii.au.  3, 19.  me». 

t.  232.  giva  fi«.  9,27. 

imn^  (ilUI  -H  tifi]  a.  Speise,  welche  ßr  einen  Verein,  eine  Sörper- 
schafl  bereitet  worden  ist,  M.  4,209.2  19. 

IFirWItTT  {irni  -♦-  5FÜ°)  m.  MHgUed  eines  Vereint,  einer  Körper- 
schaft M.3, 1S(. 

J||ll|  1 )  m.  ienner  der  heiligen  Schriften  und  der  Hülfswissenschaften 
H.  78.  248,  Seh.  —  2)  f.  das  Rechnen  QKDr.  und  Wils.  —  Vgl.  ITUPI. 

I[flll=fil  (von  irni)  f.  1)  Hure  AK.  2,6,1,  19.  1,1, »,11.  2,4,1,2.  Tru. 
3,3,19.  U.  334.532.  an.  3,35.  Med.  k.  79.  MBh.  13,2820.  SiCR.  2,145, 
15.  MBKiiH.2,4.  13,14.  DuüiiTAS.  70,  lu.  89.2.  Hdssll  JlTüKil  -TSl: 
KÄij.  80.  irtelT:  *IRHI  1^  H^dl^W  ft#^R:  Pa^kat.  I,  172. 
f^i;^  3^  fT5Tm  uftRiT:  11,102.  !7I^  Vmr{  HiRT  ufüRTT  ^  g 
fnUHH  KatbIs.  12,92.  J|IU|=fiM  M. 4,209.219.  JIgn.  1.161.  —  2)  Ele- 
phantenweibchen  li.  f.  il6.  U.an.  .^Ied.  (jatädb.  im  gKllR.  —  3;  Name 
Terscb.  Pflanzen:  a)  Jasminum  auriculatum  AK.  2,4, «,52.  Trik.  H.  an. 
Med.  —  6)  Aeschynomene  Sesban  (rl'^iU  I )  H.  an.  Med.  —  c)  =  JITHI- 
cfJTtT^  gABDAH.  im  gKDu.  —  Kach  Wiig.  auch:  counting.  enumerating; 
nach  WiLKiNs'  MS.  bei  Havghton:  apprehension. 
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ITTnFfiFn^(Tl°-*-'7T^)adj.  gana  cJ>(-rM||J  zu  P.5,4,138. 

iirm--tiin^il  ^-  Premna  spinosa  AK.  2, 4,  t,  16.  Tkik.  3,3,  UO.  = 
vulg.  ITTOFTlft  Ratna«.  5.  =  Tulg.  ^TIITftmTfr  QKDa. 

irnüTTTTT  f.  eine  best,  der  vorigen  ähnliche  Pflanze  (vulg.  Jlimm^T) 
RlcAN.  im  ^KDb. 

ilfUH  s.  u.  J\WI;  ilFuirRiIHr^l  f.  Titel  eines  Commentars  zur  Ll- 
lATatl  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,421.  434.  —  irfuiHd^NrlNfui  m.  Tilel 
eines  Comm.  zu  BbAskara's  SürjasiddbAuta  abend.  393  u.  s.  w.  (Tgl. 
Vera.  d.  B.  H.  >o.  843).  —  JinJIrlHRfiT  f.  Titel  eines  mathem.  Wer- 
kes ebcnd.  431.  —  JlUlUm^  m.  desgl.  ebend.  —  J||mrllfc.UIM  m.  Ti- 
tel eines  Kapitels  im  lirabmasiddhänta  ebend.  419.  JTmirlHrlHI^I- 
"fj  f.  Titel  eines  Commentars  zur  LIlAvati  Verz.  d.  B.  H.  No.  831. 

Jlimi 'i'H  (von  ITTTHj  adj.  der  eine  Rechnung  gemacht  hat  gana  ^- 
^TT^zu  P.  S,2,88. 

i||IJH  (von  Tim)  m.  Lehrer  {eine  Schaar  um  sich  habend)  H.  243,  Seh. 

irfHITO^  (irfül  oder  JlfuH-t-FI^)  n.  CoUectiTuamc  für  die  zwölf 
heiligen  Schriften  der  Gaina  U.245. 

■V 

ITUFK  (inn-«-^^)  >»•  X-  pf-  eines  Buddha  Laut. 283. 

J[W(  (von  ITOT)  adj.  xäklbar,  berechenbar  AK.  3,2,  H.H.  872.  3^- 
UTtT  MBa.  8,255«. 2838. 

J|U|^  1)  m.  Pterospermum  acerifolium  Willd.  (s.  SUftT^TT^)-  —  2)  f. 
a)  Hure.  —  b)  Elephanlenweibchen  H.  an.  3, 534.  Med.  r.  149.  —  Vgl. 
grm^  und  J|fll|-4il. 

iim^^l  (TOD  i[m^)  f.  Kupplerin  Tbik.  2,6,6.  Dienerin  H.  (.  112. 

i\U\k\  iWn-*-^)  m.  1)  ein  Bein,  t  Iva 's  Häb.  8.  MBa.  3, 1629.  —  2) 
Ganeca,  der  Anführer  de*  Gefolges  von  tiva,  ein  Sobn  dieses  und 
der  Pärvatl,  der  Gott  der  Klugheit,  welcher  Hindernisse  in  den  Weg 
legt,  aber,  wenn  ihm  die  gehörige  Ehre  erwiesen  wird,  dieselben  auch 
entfernt  (deshalb  so  oft  am  Eingange  eines  Werkes  angerufen  mit  den 
Worten:  ^TJTF  J|ii.|i(liM  Ny*i(IM  u. s.  w.).  Er  wird  dargestellt  mit  dem 
Gesicht  des  klügsten  Tbieres,  desElephanten;  mit  einem  Zahne,  einem 
hängenden  Bauche  und  auf  einer  Ratte  (die  in  die  verborgensten  Schlupf- 
winkel zu  dringen  vermag)  stehend.  H.207.  Schreibt  nach  VjAsa's  Er- 
zählung das  Mabibhirata  nieder  MBu.  l,74.fgg.  Besessensein  durch 
tianeca  und  seine  Besänftigung  JUn.  1,270.  fgg.  ilUp.rH^IUI  Ind  St. 
1.469.  —  3)  N.  pr.  eines  berühmten  Mathematikers  und  Astronomen 
des  16ten  Jahrhunderts  Colebh.  Mise.  Ess. II, 426. 431. 459. 476.  Verz. 
d.  B.  H.  .\o.  845.  Ind.  St.  2,248.233. 

JTUCTTT^  iW-' -*-'W\^)  nj.  N.  einer  Felsenhöhle  in  Orissa  LIA.  II, 
616.1168. 

ilUlIfl-^iHH  (IT°  -«-  =R°)  m.  rothblühender  Oleander  Rägan.  im  (KDb. 

im|!/|M'-^l>l  (IT°  -♦-T°)  n.  Mennig  Rasa«,  im  CKDb. 

J|U|!i[H  (IFTI -»- jliJM)  m.  der  Gott  Ganeca  MBu.  1,75. 

mV3l  (3TnTH-^?I7)  m.  1)  Haupt  einer  Schaar:  pi^T:  q^MHHF 
JlÜlVJ^NHIM-lil:  MBu.  13,-103.  ^JT^fniTTIITira^:  R.  4,28,22.  ^'^- 
^TWff^[Wi^'Trf!W^J^•.  MBh.  13,7  102.  N.  pr.  eines  best  Wesens 
HABiv.LASGL.t.  I,  p.513.  —  2)  Fürst  der  TMerschaaren,  Löwe  H.  f.  183. 

•l|l!ll<-i-|l«^  m.  Wiinooeros  Tbie. 2,5,3.  —  Zerlegt  sich  in  rniI-»-3- 
II.  The;l. 


fiTI^,  ^as  aber  keinen  befriedigenden  Sinn  giebt.  Dieses  Thier  lebt 
nicht  in  Gesellschaft  (daher  ^=t)iM^  u.  s.  w.  genannt),  so  dass  man  etwa 
eine  Bez.  den  Trupp  meidend  erwarten  könnte. 

rnjT  eine  aus  ITÜ3  Backe  gefolgerte  Wurzel,  der  demnach  die  Bed.  JT- 
IJJ  oder  5r^%Ti|5I  (=  <M<{^--tii !<l I ( '-HcrW Ulfst)«^ I,  ^FRIrfe?iT^U 
oder  ctr-il^ll^M'-llchMI)  zugeschrieben  wird  Duirup.  9,79.  Gand^,  die 
Dienerin  der  7  Weisen,  um  ihren  Namen  befragt,  antwortet  um  den- 
selben  unkenntlich  zu  machen:  SfpfpfZST  JTtJZTrl  ^IrlHrl  ^^RTrT  I  FI- 
^Yfid'i  ITTBITT  Rf%  ^H?rö#  II  MBu.  13,  «99. 

injf  1)  m.  Un.  1,H3.  SiDDH.  K.  2i9,t,  ult.  a]  Wange,  Seite  des  Ge- 
sichts AK.2,6,t,vi.  Tkik.  3,3,112.  H.  382.  an.2,1U.  fg.  Med.  d.8.9. 
JÄGii.  3,89.  rR:U(HNTfFrRrr%T  JllJiMIW  mrarT:  R-  S,37,5.  Suf b.  1, 
15,20.  36,15.  66,2.  Qak.143.  ^fJs^Kl^lllJJUid'.^  PM)  Kumäras.  7,8  2. 
Megh.  27. 88.  89. 102.  Vabau.  Bbh.  50,  8.  33.  42.  31,3.  58,46.  Amab.  81. 
Rt.  6, 10.  GIt.  10, 14.  Kaceap.  4, 12.  Duübtas.  94,8.  giQ.  9,47.  «-ydJIUi~i 
Katuäs.20,  108.  (irl^H^IrlNHUliJlUii:  (rt(>gu:)  Rx.  4,6.  Beim 
Stiere  Vabäh.  Bru.  60,5.  Pferde  63,2.  Elephanten  AK.  2,8,»,5.  3,4,9, 
36.  H.1223.  ^TUTT  q^TWltü^T^:  Buabtr.3,7  3.  JpjT^ZIFFI^^gfr? 
Pai«kat.  1,371.  Katuäs.  19,68.  Buäg.  P.  3,13,31.  —  6)  Knoten,  Pustel, 
Beule  Tbik.  H.  466.  II.  an.  Med.  Soga.  1,283,8.  IHjl  fiRtfirT  Vop.  23, 
29.  SmiT^  rnjsFTm^  NV^ili:  sprichwörtlich  so  v.  a.  Schlag  auf 
Schlag  Mudbäb.  120, 14  ;  vgl.  rj^  JllJiW  3^  Fffe^  H^  Ci". 
20,10.  —  c]  Kropf  und  andere  Ualsanscbwellungen :  y  M(H  rl?,ij-i  <- 
EJJTH  AiT.  Bb.  1,25.  Soga.  1,288, 15. 289,8.  2,109, 16.  —  d]  Gelenk,  Kno- 
ten [JTF^i  Raman.  zu  AK.  CKDb.  Vgl.  JFUT.  —  e)  Wasserblase  H.  an. 
Med.  —  f)  Zeichen  diess.  —  g)  eine  Art  Pferdeschmuck  diess.  part  of 
a  horse's  trappings,  a  sind  or  button  fixed  as  an  ornament  upon  the 
harness  Wils.  —  h)  Rhinoceros  (vgl.  JHji<=t\,  I1TJ3T^)  Tbik.  H.  an.  Med. 

—  i]  Beld  (vgl.  IKTTTT)  H.  an.  Med.  —  *)  ein  auf  etwas  ganz  An- 
deres gehender,  plötzlich  ertönender  Ausruf,  den  man  in  seiner  Befan- 
genheit in  Bezug  bringt  zu  dem  wovon  man  eben  gesprochen  hat,  = 
41  yj-^-  Med.  inj?  (also  n.)  y<rfjf|H=lPU  fH^jf  H^  ^;  Sin.  D. 
327.321.  —  l)  N.  des  lOten  (unter  den  27)  Joga  H.  an.  Med.  H=til- 
m^  qprnq^cfT  iroZR^:  ■fMI(^irNIUi=(l=W:  (viell.:  eine  sehr  unge- 
lenke Rede  führend]  I  qpltrarf:  2^:  ^ilJI:  g^TUTFIFrBrlFT^Trn  II 
KosuTuIpB.  im  ^KDb.  likewise  its  star,  Regulus  Kälas.  364  bei  Hacgu- 
TON.  =1f75FR7I  >j[y-UI^Htrl^TTnT  HliINytl:  QKBa.  nach  dem  Gjo- 
TisuAT.  =  •Mt^>  oder  CJ^^T^  Med.  —  m)  an  astronomical  period  Was. 

—  n)  =  STff  der  Beste,  in  seiner  Art  Ausgezeichnete  (vgl.  J|lJiMIH) 
Tbie.  —  2)  f.  3^  N.  pr.  der  Dienerin  der  7  Weisen  MBu.  13, 4417. 4499. 

—  Vgl.  JTi,  mji,  mi,  ^\r\mi,  wf°,  m^°,  iT?r°,  m°. 

J|Ui=h  (von  TFTJI)  1)  m.  a)  Rhinoceros  (vgl.  JJUil^-)  AK.  2,5,4.  Trir. 
2,3,3.  H.  1287.  an.  3,34.  Med.  k.  81.  —  b)  Hindemiss.  —  c)  Absonde- 
rung, Trennung  H.  an.  Med.  —  d)  eine  best.  Art  zu  zählen  Tbik.  3, 

3,18.  H.  an.  Med.  a  mode  of  reckoning  by  fours  Wils.  J||Ji|  bengal. 

r 
foHT{usedchieflyofeowries\^!'^]);  a  eoin  ofthe  value  of  four  cowries 

Hadgbt.  —  e)  eine  Art  Wissenschaft  H.  an.  Med.  astrological  science 

or  a  part  of  it  Wils.  —  f]  Zeichen  (?  vgl.  XFTJI):  qWTTJZ^  qui  parte 

41 
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JlUi* 


^TüT^r 


Uk 


einq  marq«es  Bo»n.  Intr.  SM,  N.  —  g)  ein  best,  Metrum  (4  Mal  — ^— 

„ -^-^-^-^-^-^ )  CoLEEB.  Mise.  Ess.  11,163  (XV,2).  — 

A)  Bein,  der  an  der  GandakI  wohnenden  Videha:  firf:  H  J|Ui=tll'i 
ITTT  F^^H  —  Nlslr^  MBh. 2,l06a.  —  «)  ein  Bein.  Käla's,  des 
Brnders  des  Prasenagit  Born.  Inlr.  175.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines  Flasses 
LIA.  1,57.58,  N.  H.  an.  Med.  MBh. 2, 794. 3,809 1.  6,325. 13,7G«7.  Habit. 
7736.  Hit.  14, 16.  VP.  182.  J|Ui*JlÖ-+^  tf  !<IMI'-JM*-yd  FRrFI^I 
qFTTO  rl^  fTfIrT  yidlUWHH  Tnm\\  CKü».  nach  der  Smbti.  :t- 
Ui^riH;i.l|fHN  (Tgl.  CoLEBR.  Mise.  Ess.  1.156, N.1)  Verz.  d.  Pet.  H. 
No.  64.  —  3)  f.  5n  a  lump,  a  bull  Wils.  —  Vgl.  JTftjI^. 

J|Ui+Ui  (W^-»-^itr?)  «••  ^-  P""'  eines  Jaksha  MBa.2,397. 

o  o 

i|Ui=+i=(rfi  (von  T1TJ3^)  f.  =  mi'-h\  I-IA.  1,38, N, 

JlUi'^itO  f-  N.  zweier  Pflanzen:  1)  =  m^fi.  —  2)  =  c(||.^5hMI 
RAT^An.  im  (:KDr.  , 

j|lli=tildi  f.  =  JIUi^l(l  1.  AK.  2,4,S,7. 

ilUi'^H^  (3T°-«-^°)  B.  die  zur  Brunstzeit  aus  den  SeUäfen  det 
Elepitanten  hervorbrechende  Flüssigkeit  Häk.  161. 

J|Ui=tiM  CIT°-t-=CT)  n>.  Boehplateau  Häb.  31. 

JIIJ^JIItT  (IT°  -+-  ^ °)  n.  dt«  Frucht  der  Anona  reticulata  oder  iq%ia- 
mosa  (Tulg.  mrTT)  C*»"***-  '""  C^Da. 

MUiUlH  (H^  -«-CrFD  "»•  «'«  ansehnliches  Dorf  Hadgbton. 

J||J^^4l  (I|°-fr-iv°)  ^-  *"**  '^'■'  DürvA-Groi  RÄÖam.  im  gKDa. 

IlTn^(IT°-HqT°)adj.  gana^lFfmf^iu  P.  5,4,138. 

lHJi'^>H=fi  (IT°  -H^°)  n.  die  Wange  als  Samenkapsel:  yrlMJ  ^TIT- 

JlUilHM  (7F°-+-PT°)  f.  1)  Grübehen  in  der  Wange:  W^rH  WTi- 
ftrll^d^^JH  3§  BnARTB.1,49.  grr!nrHHI'^|>mHt^lUi(JIUirHrTi 
ffr  MeHHW  Kadbap.  14.  —  2)  Oeffnung  in  der  Schlafe  des  Elephanten, 
aus  der  zur  Brunstzeit  eine  Flüssigkeit  hervorquillt:  HiMlri(^l'ilHc54J|- 
üinffT:  fIT5T:)  Rakh.S,43.  12,102. 

J|l!iHlrll  (JT°-+-RT°)  f-  scrophulöse  Anschwellung  der  Drüsen  des 
Halses  und  Nackens  Wisb  313.  Suga.  1,90,17.  2,62,17.  421,3.  J|ljim- 
ti?  »>.  U.  467  (nach  der  Lesart  einiger  Handschriften  and  des  Scbol.j. 

J|l!iHIM=+>l  (wie  eben)  f.  eine  Mimose  (^TSTl^)  Ratnab.  im  ^KDb. 


JllliHIMH  ('■on  JlUiHlcrll)  adj-  "»«'f  tcrophulösen  Anschwellungen 
der  Drüsen  des  Halses  und  Nackens  behaftet  M.  3, 161. 
J|l|^t|tc)  (Tfo  _|_rp5^)  adj.  überaus  thnricht  Haugutoä. 

ex  ex 

iUli«-|  denom.  Ton  TfTJi;  davon  J|lJiMrl  P.  6,4,55,  Seh.  Vop.26,  I6S. 

-  Vgl.  :t3<TtT. 

JIIJiiHH  ein  Bein,  ^iva's  MBh.  13, 1204. 

ritjictj^  (ITO-HÖtJ^)  m.  Titel  eines  buddh.  So traVjDTP.  41.  Bdbn. 
Intr."  54. 68. 125. 

illlilydl  (TT^-+-T5r'^)  f.  ein  ungeheurer  Felsblock:  ^^  «J^^WRT- 
7IMN:  dUlkUiiydlHM:  Buag.  P.  3,13,22. 

mjjtM  (^°-i-5feT)  ni.  1)  ein  von  einem  Berge  herabgestürzter  grosser 
Fe/>&{oc;tAK.2,3,6.  H.1036.an.4,288.MED.1.132.— 2)5tirnH.an.MBD. 

ITTTiTTT^TTT  (TIO-»-HT  =  )  f.  N.  pr.  eines  Flusses,  wohl  =  WJ^ 
MUh.  3,14230. 


•llUi^yd  (7T°  -*-  F2FD  n.  und  f.  ß)  Wange:  ITTTIFÜrf  gaÜGlBAT.  7. 
HTUFEFn'  Ra«u.  6, 72.  Amah.  77.  Schläfe  des  Elephanten :  Jllji^ydfy- 
rfJ^rnTT  PasiLat.  1, 139.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  Bbäg.  P.  5,25, 4 
[Wange).  ^TTRT  H<sldyMHilUiVydI:  Pbab.35,3.  ^PH^TOi^Hl^- 
yUHJlUi^ydHIH  (Boblei»:  o^ydlWIM)  —  ^IJUIHH  Bhabtr;2,14. 
f.  5n  und  ^:  l(l('-tilUiM|lJiJlllifydl  MÄLAV.  43.  <^(di:IHHf^4HK- 


JlUitydHW  (^nHTR)  Bhabtb.  1, 26. 

•s       ^      's 


JllJil-^-  (ItUI  1,6.  -•-  5^)  m.  Rhinoceros  tABOAK.  im  gKOa.  —  Vgl. 

iUfSWj  m.  Bauhinia  variegata  Lin.  (=til|o(<i^)  Bhätapr.  im  (KDa. 

ilUildl  f.  N.  verschiedener  POanzen:  1)  =  TTIrTI  "^^  AK.  2,4,», 
24.  —  2)  =  J|gi^c[l  RÄGAN.  —  3)  =  HMMI  BuJvakb.  im  gKDa. 

irttrj  m.  der  Stamm  eines  Baumes  von  der  Wurzel  bis  zum  Anfang 
der  Aeste  U.  1120.  —  Was.  angeblieh  nach  AK.  auch:  Kropf  (vgl.  3TJ» 

mz). 

ITTtn=fn  f.  1)  =  H\y\6  in  übertr.  Bed.  so  v.  a.  was  über  den  ersten 

Anfang  [T^]  hinausgeht  H.  246,  Seh.  —  2)  ilflji^l  oder  ITfiji=hl*l| 

eine  Art  Getränk  (?):  s?  JllUi^til-^I^MU'l  ^^  ^  ^nf^HR  MN^II^ 

sagt  Indra  zu  Agni  MBh.  14,247.  —  3)  tl^^JIKli-^l:  (MBh.  6,230) 

r      r         ^ 
und  T^n^TRirnH^fTr  (MBu.  6,282)  Nn.  prr.  von  Localitaten.  In  diesen 

ex    ex     o 


Verbindungen  bedeutet  ITTTJi^  viell.  Abhang  (von  J|g5  Wange)  und 
yHilFUi^l  das  daran  gelegene  Land.  —  Vgl.  ^IdJlRli'-til. 

O 

IHTTpft  (von  THJ3)  f.  ein  Bein,  der  Durgä  H.  f.  ö2. 

IfrjiTT  (wie  eben)  1)  m.  o)  eine  best,  Gemüsepflanze  AK.  2,4,S,22. 
HIb.  178.  Suga.  1,183,15.  217,5.  2,36,17.  —  6)  Held  (vgl.  JTTJI  1,0 
Gatadh.  im  gKD«.  —  2)  f.  5  Tilhymalus  antiquorum  Moench.  (Hl^i- 
UI)  RÄGAN.  im  gKDa.  —  Vgl.  JIHj/j^. 

ITIJ2"  gana  THc^TTT^  »u  P.  5,2,97.  1)  m.  f.  Kopfkissen  (vgl.  ITTIiTT- 
UH)  Gatädu.  im  gKD«.  Pankat.  126,2.  —  2j  f.  iHTJI  Gelenk,  Knoten 

CS, 

(Tgl.  ITTJJ  i,d)  Wils.  -  Vgl.  J||lJi='J. 

ilUid  adj.  von  TTTJ^  gana  ITTÖTTfl'  zu  P.  5,2,97.  =  JT!^ bucklig 
Seh.  zu  AK.  2,6,1,48. 

Wn^  (TnjJ-Hd^)  m.  eine  Art  Wurm  AK.  1,2,«,22.  H.  1203.  Ait. 
Ba.3,26.  Sota.  1,25,1.  ^tnift  J|lJi'^^l+l(H'':<l  27,10.  2,448,10.  509, 
17.  310, 1.  JUJiHil  f.  eine  kleinere  Art  Wurm  oder  das  Weibehen  da- 
von AK.  l,2,a,24.  H.  1203.  H1h.203. 

ITWf?'^  (JJ^-t-H^)  n.  Blei  H.  1041. 

CS.    ^ 

^Tjm  1)  m.  f.  ün.4,79.  Tau.  3,5, 18.  WT^l  f.  AK.  3,6,*,  10.  Zu 
belegen  nur  das  m.  ein  Mundvoll  Wasser  u.  s.  w.,  Mittel  zum  Ausspü- 
len des  Mundes,  Gurgelwasser:  STTT  i,\1^J\>[Ui 'A^i-M\4, M^CT^  SJ- 
BAS.  zu  AK.  im  gKÜB.  JUlifJUI^UI  Su?r.  1,192,20.  379,6.  Qc^JHIiLI 
2,34,21.  126,2.  136,18.  208,17.  241,17.  425,19.  LldlUiJlUi^lMHI- 
-isl^ril  ^=liM5^H^MBn.8,205i.  fiFT  JT^:  H^  iTfr  JIIJ^mI- 
5if^  'TT  »Im^H  Bhäg.  P.  9,13,3.  Nach  den  Lexicographen:  m.  =  Ifisl- 
qrin  oder  oqTrf  H.  an.  Med.  Hab.  206.  =  ^TOrr  oder  ^MfT  H.  398 

CxS  ex  1-  J; 

(nach  dem  Schol.  auch  f.).  H.  an.  Med.  =  <A\HTi  H.  an.  =  3F»TrT  (nach 
gKDa.  bildet  i^Hrlll'^n  nur  eine  Bed.)  Med.  die  Spitze  des  Elephan- 
tenrüssels  U.  an.  Med.  Die  letzte  Bed.  kann  aus  der  folg.  Stelle  gefol- 
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646 


gerl  worden  sein :  ^  JTTfFT^ilJWJF^J  JÜB^sIH  T\l[Wi  (St.:  aquam 
e  proboscide  sua)  Kdmäbis.  3,37.  Das  f.  illJiMI  bed.  uacb  Buagim  im 

TN 

gKDi.:  4dMll(HH  (Sic!),  nach  Räjam.:  IT^TTTH.  —  2)  m.  N.  pr.  eines 
Sobnes  von  Qära  und  Bruders  von  Yasadeva  Harit.  1927.1939.  VP. 
487. 

ilUil'-iyH  (T|TTI-+-3^=)  n.  Kopßitien  Siiga.  2,41,9. 

JlUiM  1)  roher  Zucker  (vgl.  i\hM,  IT3'),  m.  Un.  1,66.  n.  Trik.  2,9, 
12.  —  2)  m.  lUundvoll  (vgl.  J|IJiM)  H.426. 

ITüHrRI^  und  JlUiHMI^  (JT°-^'TF^)  adj.  gana  cj.^q||^  lu  P. 
S,4,<38.  -  Vgl.  =*ililH=fl4l<  und  c^liildMI^. 

^nU  adj.  1)  =  imi  ^sm  P.  4,4,8<.  =  nSr  >T=T:  gana  f^Jlli^  zu 
P.  4,3,54.  am  Ende  eines  comp,  (bat  den  Accent  auf  der  ersten  Silbe) 
tu  der  und  der  Schaar  gehörig  gana  cJJljTT^  zu  6,2, 1 31.  Etwa  so  T.  a. 
ITHRrT  in  der  folg.  Stelle:  ^  qrJT  nTUJIRTf^^lft:  «V.  3,7,5.  Naeb 
SIj.  =  nnFTHT,  tr^T.  —  2)  zählbar  (von  V[WJ]  H.  872.  zu  halten,  an- 
xiMeAen;  Tgl.  MU^Illü  (auch  ÜAtAK.  in  Bemp.  Chr.  184,7). 

JTrT  (von  Wf)  adj.  am  Ende  eine»  comp,  gehend  P.  6,4,4  0.  —  Vgl. 

•s 

TTrT  s.  u.  Xiq. 

JTrPff  (von  IH)  n.  Gang:  J[\^  MBh.  8,4669. 

iHHIM^  (TTrT  -i-  TTffRTT)  adj.  nasenlos  AK.  2,6,1, <6. 

UrTFT-R  (7TfT-+-f'T°)  «>•  Nam«  eines  Siraan:  JFIFP-H  '=?W^H 
Ind.  St.  3.214. 

'Irl^rMUin  (ITfI-»-5r°)  adj.  fortgegangen  und  später  zurückgekom- 
men P.2,i, 60.  V  äitt  6  (vgl.  gana  STIRTTTHRTI^).  M.7,186.  9,176. 

JTrTTnTT  TTf?  ■+-  ^nni)  adj.  entseelt,  todt  Da?.  2,  IS. 

r^ 

JIH^IM  (TTrT -+- ^fm)  adj.  beinahe  vergangen,  —  gewichen:  rU^H'M- 

^ iiHyiM  MBB. 4,376.  p»rym4i$!,dyiM:  ^  ctttt  q  k[{\{&.  kathäs. 

2,27. 

IH^l  (^-i-Sft)  adj.  in  guter  Lage  befindlich,  befriedigt:  WÜW'. 
'JlWeil'Ä\W.  TS.2,1,«,«.  TBii.2,1,«,i.  HqTöJJIHT  JldylPf^  JFOrT 

AiT.  b».  4,  i.  HT  %n  nHyl=?H^-iiri^T  5^  ^qifwi  ^  trmrn- 
nri?r  cat.  bb.  1,3,«,  »2.  KÄTj.  ga.  4.13,5.  JTrTTsnr:  cT^sFsn^rar  ift- 

imfr  ^llM:  C'vSkii.  ga.  2,6,5.  Vgl.  Su.  zu  TS.  in  Bibl.  ind.  767.  Paddb. 
zu  KÄTJ.  a.  a.  0.  und  4,2,  10,  wo  die  Worte  ^UTrl^nTsp^  QÜrT  des 
Apastamba  angeführt  werden. 

ildM^^i  m-  ein  Elephant  ausser  der  Brunstzeit  (aboak.  im  (KÜu. 
—  Zerlegt  »ich  in  TJrT  -•-  fM. 

J|HH  fllH  -H  53^  =  ^rirf)  adj.  6«nd  H.  457. 

JIHUH  TTrl -t- ^niTrlj  gana  q^T^IrFTT^  zu  P.4,4,i9.  n.  das  Gehen 

.      -^  -X    .  _^_^        f  -x 
«nd  kommen,  Hinundhergehen  Buag.  9,21.  Jr^  yiriMST  fT^f  ^TpfTO 

«jfTJRTrrPFiq  KATuis.  3,69.  (^j  ^^jqwjl  JHIJIH\«ti.  ITrniTrlH;- 

^^  ^MHMI^MI^Nry  Rasam. im CKUk. ITrnJTrT ^ F^PTHTq^lnd. St. 

\,n.  das  Hinundher  fliegen  eines  Vogels  Gatädu.  im  (^KDr.  MBu.  8,1902. 

aslr.  unreyelmässiyer  Lauf  der  Gestirne  (=  ^^)  Vauäd.  Bbu.  6, 8. 


dert  in  Etwas  (loc):  Hlt-iJ^JH  ^  ^\^  ^  q^hFHSf^  rW\  I  HrfMl 

qi^PFf  -ih-M'JiHIOT  f^^HSFT:  MBB.  12, 1187  6.1377  6.  —  2)  f.  5n 

(sc.  MmiHIHI)  die  Zeit  unmittelbar  vor  Eintritt  des  Neumonds,  wenn 
vom  Monde  noch  Etwas  zu  sehen  ist:  HF7WT  TT  T^rl^S^UI  SfMHIWI 
H^r^lNrj^l  t-lM'+l  clTfsTJ:^iN'^diy  IHIrl  ^IFT^  Kätj.  Karmaprad. 

2,6,9.  (äpjHNiwi  ^^m  ^)  i^aw  >jnn^  ^TrTmr  mmiri 

GoBu.  1,5, 10. 

ITrnWT  (IFT -+- WFI)  gana  y-^iidHlf^  zu  P.4,4,l9.wobl  n.  das 
Nachgehen  dem  Vorangegangenen. 

•^  rx 

'inilJHrl*  (ITrT -•- 5R3TTH)  adj.  dem  Vorangegangenen  folgend,  in 
die  Fusstapfen  des  Vorangegangenen  tretend:  C^iTT  =Tiq  H^lt^  =fi7T- 
rq^  ^n  W^m^  JldHJlid*l  il^I  ^  ^i  q^TTlftN?:  II  PAii- 
BAT.  1,389.  Hit.  1,9. 

J|(iin  (TFrl  -H  BTtT)  adj.  deM«n  finde  s(e*omme»  ist:  W\  öfl^  —  J]- 
HHHl  R.  2,12,31. 


JIrllMH  (3TrI-«-t<NH)  adj.  dessen  Lebenskraft  dahin  ist,  dem  Tode 

verfallen,  dem  Verscheiden  nahe  R.  3,23,43.  6,1,10.  SufR.  1,112, 19- 

115,2.8.  119,4.  Hit.  1,69.  entseelt,  todt  R.  6,82,36.  Pankat.  101,23. 
r  r 

Jinin^l  (ITrT ■+■  SrirRf)  f.  etne  Frau  ohne  Hegeln  (in  Folge  Ton  Alter 

oder  Krankheit)  Rägan.  im  (KDr, 

ITrn^(3TfI-i-^)adj.  =  STEIFT  gana  ^lli^Hli-Uil^  zu  P.  2,2,37. 
zwecklos,  unnütz  Stu.  D.  36, 4. 

ITrUg  (ITrT-<-'3H)  adj.  entseelt,  todt  RV.  10,18,8.  AV.  18,2,59.  ^at. 
Bb.  5,2,4,10.  Bhag.  2, 11  =  Pankat.  1,475  (nach  jenem  zu  verbessern). 
Abg.  7,11.  R.  3,7,34.  6,82,33.  Pankat.  120,  II.  175,16. 

ITIfT  (von  WJ)  f.  1)  Gang,  Art  zu  gehen,  Fähigkeit  zu  gehen;  Weg- 
gang; Fortgang,  Fortschritt  Tbik.  3,3,155.  U.  1500.  an.  2, 115.  Med.  t. 
14.  Vaig.  beim  Scb.  zu  Kir.  4,36.  Cf?RlTOJT  WH  ^W^[F^  TM  "WT 

RV.  5,64,3.  ^TJqirirfeq  #4  ^K?q?nq  vs.18,15.  zr^nff 

um  5rf?reT  rTm  MdlNIrFT  Cat.  Br.  11,6, t, 4.  l,3,s,  n.  9,t,20.  ^- 

^[^^  irffij  «rar  withrm  m-.  wwü^  c^nkb.  gR.  4,6,12. 1,14, 

21.  lätj.  1,11,9.  TS.  7,1,41,2.  A«v.  Qr.  12,6.  ^  ^WTFqFJ^TrT  TTTH- 
HIHJd^iWriq  M.  2,199.  8,26.  ginr  ^  ITHT  MaKKu.  50,20.  wfddl- 
ft:  — irfrTPT;  gi?.9,78.lri7l^  HU^ril  DHiJRTAs.72,ii.dy^lld  Megu. 
16.  Jdd^^lld  19-  H-<J|idP<  PA^l;AT.  142, 11.  J|Hr=ti^'-l  Megb.  68.  q- 

fd«^diiid  10.  di-ysji  ^^  nfdxrlrr  pankat.  114,23.  wtth  ak.s. 

4,1«,57.  JERTR  2,8,»,  17.  H.  1246.  JäPTirirl  AK.  2,5,37.  ir^f^rT!  Vid. 
•J.I.  ^£|HI  Jagn.  1,350.  gÄK.  192.  Sf^PTTr?  der  Gani/,  Fing  der  Ge- 
schosse:  ^4\k^i\\rWU{  R.  5,76,7.  ^  ^M^^NJildfrJ  ÜI^^T  44, 14. 
Jird^^J<Hi!ll4iHIAK.l,l,»,i3.H.i38.  qfRiqR.2,60,12.  ;g^^) 
HN^McMM^^  3T^:  v.o.iii.  yHiiyjJId  Panbat.48,7.  q^T  ■S^^^- 
^zMiMbiHW  246,22.  giPim  s.;u.D.65,i2.5mfFFrPl  ;[FrF?- 
Tsf  JTFPTTFIT^l^FfFn'  R-  3,44,25.  47,4.  Pankat.  1,365.  V,30.  Vid. 283. 
sra  STT  ^ItRÜW  ^  ^fFFT^RTTH:  I  q^T  ^imMr-^TlUI  R^T- 


rirTHTIH  (Url -•- ^TOTTd)  f-  das  Gehen  und  Kommen,  Entstehen  und 
Vergehen:  5TFnTH(FT  ^IHId  HI--^itMIW  ildUlidH^R- 2,110, 1. 
JlrTTsH  {W\  -*-  W^j  1;  adj.  der  einen  Weg  gegangen  ist,  bewan- 


c<|IH  q  ITTrI:  II  Ragu.  1,4.  q;[T  1117?  ^^  den  letzten  Gang  gehen. 
sterben  Brädman.  2,22.  JSfJfjf^  der  Gang  des  Schicksals  R.  6,94, 26. 

^^    "^  "X  ^  ,   , 

Megh.  94.  mtf:  Vid.  199.  MdHl  J|lrl!  die  Bewegung  des  Geistes  Jägn. 
3, 17  5.  XlrTT  d^lJIrMI  d«rcA  GeAen  und  Kommen  170.  ctucytM  ITT??: 
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der  Forlgang,  der  Verlauf  des  Gedichts  R.  1,3,2.  —  2)  das  Gelangen  zu. 
Erreichen:  ?^JTF7  FJPTFT  JTr^  C*t.  Br.  9,4,4,15.10.  ^^  TOT  11%- 
ä^T^^rgf^^FTTTIH  I  äEJOFOTJ^  ^TSTHH  (fWT:)  MBn.  13,2223. ih- 
Tly*4J|IH  BuAG.  2,43.  —  3)  Weg,  Bahn,  =  W^  H.  an.  ==  J^TTT  uud 
g^  Med.  =  JH=U<y  Vai6.  Buag.8,2G.  snTFTTrWft  ^'T:  R.l, 


76,24.  ^  ITTn  W^  J1M'->MIH  H^F^^:  BRiusiAN.  1,30.  die  fia/m  der 

rresarne:  ^^^  f^  rf?n  §tFi;HOTfk  ^^i4.MIj1iH:  I  H'^i^m  33^- 
inr  xl  ff^n  SIW  H^IcH^R  II  R.  S,81,2  i.  in  der  Astr.  eine  best.  Strecke 
der  Mondbahn  und  der  Stand  eines  Planeten  in  derselben:  MI'=t)dl"^IH- 
sraWHHlTUNUIIriyilMIMlic-tll:  |  HR  M^IUI^H^  ^:  ^tHMrll: 
rtrTT:  II  Vakäh.  Bru.  7, 8.  fgg.  the  diurnal  motion  of  a  planet  in  its  orbit 
KÄLAS.  364  bei  Haigbt.  —  4)  Ausgang:  ^TTOIFTFPTtfr  ^^  Bua«-  4,29. 
Ausgang,  Gang  einer  Wunde,  eines  Geschwürs:  ITfT*7T  «J'^vJ-tlH^'al 
^T^P^^:  Sd«r.  2,38, 15.  HT^cT  60, 1 4.  l^wm  JjfrWF^M  103, 
6.7. 104,6. 122,7.^  m\^  «fe-UKrUIrlT  JTirr^l28,3.  =  ^nfTsTII 
U.  470.  Med.  =  cf^^Tiy  H.  an.  —  5)  Ausgangspunkt,  Ursprung,  Grund: 
^  ?rraT  iTTFritfH  FT^  ^  "^NW  F^T^  ^  ITWf(f?T  ^TO  ^ 

%Rra  ymiw  ^  iT%TXfJraRirT %^Tti  u.  s.  w.  khIsd.  up.  i,8,4. 

s.  S^^IWUHI  ^  ^^  T^  TTTHTM.  l,iio.RyrMrMMNHi5n- 
4t  dlHI^:  'TipTT  ITTtR^R.  6,102,29.  ^  ITf?l|:;!3Fr  Mona.  134, 15. 
—  6)  Ausweg,  Möglichkeit,  Mittel,  =  jmtj  und  ^EFtTTm  Tkik.  H.  an. 
Med.  Vaig.  KItuop.  2,  8  (?).  ^TJZT^TTH^  ITTH:  Jicis-  1,  34  5.  Jlfrt 
TWt  'T  T^tJTFT  (t?1HIH  'CÄ  «e'ie  nicAf  ein,  wie  dies  den  Rakshas  mög- 
lich gewesen  ist  R.  1,40, 12.  ^7  JTffFTFmTOT  ^  ^^T  ^FT  WW^  67, 
10.  SfCtR  rfiWNiMslTHf^  Ufil:  FTT^Mälav. 44,23.  HH-r<^J|frFf- 
HI|yHM  ViKR.26,3.  ITfrR-UIHM!^U=7  Vid.30.  JlrMHI^rid  Seh.  zu 
KÄTJ. Ce.1, 6,14. 3ElTTr<7T 3,10.  Seh. zuGaim.1,2,17.  Ä«Jis«ffrty7;S(rategem.- 
nrnf^T  HHIM^I  y'-<riHH^H^:  R-  6,92, «.  ^^TFrai  rfrft^T  H  JTrTT^^ 
^FTJT  (HI  6.  qFfFfT  ä^  Wmi  nffiq^T  J5T  5i%qH^3,47,u.  - 
7)  Zuflucht:  ?nr%T  «jllrHH:  WT  JTTFIXTrRT  rWTFR:  M.8,s4.  BkIb- 
MAii.  1,25.  ä"  fsc  =7:  'TPTT 11%:  R.  1,38,4.  TlfSt^  ^frRT<7T  fefFH 
ilPH^Ir^sl:  I  rrrfmT  WrTqT  pR^^qg^ff^T  ^W  II  2,61,24.72,15. 
88,19.  3,3,2.  14,13.  18,33.  40,1.  4,8,14.27.  22,14.  Da«.2,9.  5rr«TT- 

JsjjiHT  ^rin^  Jiid^-di4^-  ii^M^fHH  H^mr^  q^R  ^  g  ^ 

ViQv. 7,20.21.  8,3.  yrUk-tlHI  HIRrlT  jp^^trR^  f^  1  Wm  Jim 
^TfqOfTR  7.  5m  ^im  JRFirfH:  R-  6,6,33.  Vet.  32,8.  —  8)  Stellung, 
Lage  (des  Kindes  bei  der  Geburl):  IlHFf  ITrmftrSfT  dlW?)  «^FFRiT- 
(Tfl!  Sdqb.  2,93,6.  91, 17.  —  9)  Zustand,  Lage,  Verhältniss'  Wesen,  = 
^  Thik.  h.  an.  Med.  <A^'A\^  ^X  f+Nr«!  ^^WT  HT  ^^T ^:  Ki- 
TBOP.  3,11.  IT^HT  ^MUJI  ITT?I:  Buag.4,i7.  5rfwfl^^TK?IR?rFT  u.  s.  w. 
rfniPT  ^  ?RT  Jri?I:  Pankat.  1, 119.  ^^TRT  HiyiTriÖl  ^IrlMI  >RT% 
rafIFT  Il,lö9.  ^IR^rf?^^  ^ftf  ;t  iriTRFR  5RT  Uit.  1,3.  ^RJT 


JTTrT'RTflsnT^^nnRiFf  KiT.3.  —  10)  ein  glücklicher  Zustand,  Glück: 
75J  ^*T^:  H  TifrT  cPR  MBu.  3, 17398.  —  ll)  die  Wanderung  der 
Seele  durch  verschiedene  Körper ;  die  bei  diesem  Kreislauf  dem  Einzel- 
nen angewiesene  Stellung:  TSR^  ^^  —  H^^Ü^J^RFTTtr^TFR: 

M.6,73. 1,50.  m^c\  iFTRliTT  -V^umUM^cll:  6,6i.HTR^  HrRT  ^- 

.  ^     g.  -^  -  -    -  i 

wwrtHiyfMMujm:  12,3.23.40.  imm^  41.  hih^i  *»  -  «*•  ;[Rht 


45  —  47.  Hllpl^l  48  —  50.  JÄÖs.3,e3.  JlrfHI  RTcT  3^CR  MBu.  13, 
917.  ^^.-JjidHHfRW  M. 2,242.  j;6s.  1,87.  äETF'TR  ?I  M^li^  IR- 
cffgfRT  mrTR  M.3,42.  R. 3,73,42.  umiH  q^  ITTrR  M.4,i4.  6, 

88.93.96.  8,420.  10,130.  12,116.  JÄGN.1,265.  Brahma -P.  49, 1 2.  ^j^ 
rFTH^BuAG.  6,45.  R.  Ein).  tR^  :rTR'7  M.  12, 126.  FRR^RT  "^f 
^T%  JlffR^TraTR^MBü.  2,2301.  Vi^TcHJ}  mj^  ^PRcIT  XITH  IR: 

katuas.2,7.  ^ö?jT  imi  <:^(^H:  n  pRT  viri  0,141.  jqr  ST  (g?:ni 

^  f#T^?R!Tf%R^I  -  ^ROTRTR  q  RR:  R.  1,76,7. 15.  28, 1 1. 
lüfT^^  ^rTT  R^  Brauma-P.  58, 1 0.  ^  f%  HrtiJifdX^^JIIHHHf^JIIH- 
Tl-H*^JJlirlH(=+iJ|lrr^TrI  sTNtrT  q^  3TrRT  ^RTrl  H.20,  Seh.  -  12) 
Art  und  Weise  Vjutp.  131.  —  13)  Kenntniss  H.  an.  Med.  Einsicht 
VjuTP.  28. 131.  —  14)  in  der  Gramm,  die  Präpositionen  und  bestimmte 
andere  adverbialische  Formen,  wenn  sie  in  unmittelbarem  Bezug  zh 
einem  Yerbalbegri ff  stehen,  P.  1,4,60.  fgg.  6,2,49.  fgg.  139.  8,1,70.71. 

—  13)  eine  best,  hohe  Zahl  Vjutp.  180. 183. 185.  —  16)  der  persoaif. 
Gang  ist  eine  Tochter  der  Devabüti  und  Gemahlin  Pulaba's  VP.  33, 
N.  12. 

JTTtRTTcR  (Ton  irrnT-t-rllrl )  m.  ^•  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge 
von  Skanda  MBu.  9, 2569. 
JTTrRtT  (von  ITTH)  3*lj.  l)  "•''  Bewegung  versehen,  sich  bewegend: 

JRTR  JlirRirl  ^RRH  ^  Habiv.  ii794.  MBb.  13,5442. 13,932.  ^  fe 
^nmR  ^  JTRJTRJRT  W^:  R.  5,89,4o.  nTfff^  JTlrRR  Vikb.44. 

—  2)  mit  Gängen  (von  Eiter  u.  s.  w.)  versehen,  fistulosus:  3^:'-HMyc<- 
irg  Ffl^TfH^^fFTR  I  irirRrg  ^"t^R  %^  yi'HH'^H  II  Sbcr. 
2,7,2.  —  3)  mit  einer  Präposition  u.  s.  w.  (s.  TTTr?  14)  versehen  P.  2, 
2,18,  VArtt.  12. 

JTlrltHI  f.  1)  ßiichtverschiedensein  unter  einander  (?  TTFITTHT)  VnX- 
DiK.  im  ^IvUb.  mutual  Separation  Wils.  -^  2)N.  pr.  eines  Flusses  Unä- 
iiiK.  im  (KDb. 

JRT^ff  (von  7RT  =  JTTrT)  in  Verbindung  mit  dem  SU  priv.  adj.  f.  m 
nicht  gangbar:  yJ|HI=t)l  JTR^nTI ^RT ^WTHFRR  MBb.  12,  3078. 

292. 


IT(^  (von  IR)  s.  Mc^JHH. 

TJ^T  (wie  eben)  adj.  beweglich,  vergänglich  P.  3,2,164.  Vop.  26, 15". 
sjqTIl^X^C;^"i5.1,20. 

1.  ITT,  rpTTR  (med.  s.  u.  R)  Dbätup.  3,15.  1)  hersagen,  aussprechen, 
sprechen,  sagen:  JTR  HPT  H^^  HRR^  sRT^  ^  MBb.  3,2642.  JI- 
^R  ^iR  13281.  5R  OTlpfr^fTI^RFIFI  Bbatt.  1,27.  %7  ^  JT- 
^;  Vm  Draup.  9,10.  MBu.  3,16650.  sPTT^  SRT  fR:  Pankat.  1,359. 
5RT^  ^R^  ^f^JT5RFRTR-4,3,3i.  ^ÜCT  JT^TTRR^— fx^":  g- 
^imflRBuÄG.  P.  1,10,31.  fäill^ri  HT^:2,9,G.n.  5,36,97.  H'^^ril 
FST^^Tf^  —  5RT^  Pankat.  199,21.  Vid.  229.  goK.43, 13.  Bbatt.  3. 10. 
zuJmd  (acc.)  sagen:  (7  sPlT^  Vid.  30.94.112.119.188.206.  Bbatt.  3,56. 
8,9.  i\ikM  (nach  P.  7,2,7  und  Vop.  8,49  auch  yi|klH)  13,102.5T^- 
r\(T^\  I  sTI^  MiHr(T  Ragu.  6,45.  Buatt.  3,59.  Etwas  (acc.)  jm  Jmd 
(acc.)  sprechen:  fR:  fRWT  —  sTirflf  ^^R^:  R.  2.36,  1.  1,58,  14. 
Buatt.  2,  32.  SFR^TH  ^^ifwi:  —  H  ^^  ^^  TO^R  Kia.  3,  16. 
ITT^  u.  das  Heden,  die  Sprache  H.  f.  81.  yrl^l-qH^nT^ini  Ilf^rR 
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C»K.  81,  T.  I.  —  2)  aufzählen:  J\^r{  MBn.  3, 13^25.  Suga.  2,321,6.  — 
3)  benennen:  ^Ht-M  «7^  Jlf^d:  M^lUt:  HoRÄ«.  1,  1  in  Z.  f.  d.  K.  d. 
M.  IV, 343.  —  desid.  herzusagen  — ,  zti  sprechen  beabsichtigen:  =1|t(  HT- 
J|I\(^IM  RFI  MBB.  12,)60*. 

-  ^mn,  yilU^hd^P.  8,4, 17,  VÄrlt.  2,  Seh. 
'  —  T*!  1)  hersagen,  verkünden,  mittheilen,  sprechen,  sagen:  HrtlH 
A«T.  ga.  10,7.  JTTT^TTfr^rn  HJ^H  C^nku.  Qr.  13,11,7.  16,2,7. io. 
fgg.  11,3.  jq^ra^^^nTT^^-HJTTTTJTMßH.  1,869.  rT=^RJT- 
^;  5TTII  4223.  R.  1,51, 16.  yi^iy  HJ|>H1  Sega.  1,30,1.  t=PTT^  — 
W=^HIM^MFrI^MB8. 13,1138.  (yW'Hj^qm  PjJII^rlijMJ,24G5.?I- 

5n  fniiP^ri  qr^n  h^i^jh^r.  2,24, 10.  firyiH4^«HUT  hji^hww 

Amar.  13.  Gh.  4,7.  ^  HHiM  TO  AM4B.35.  ►U^ll{iH  Bhatt.  3,15. 
MJIl-i'i^tlH  äC.  s« Jmd{ac<;).»ajen,£/«;a«(acc.)jM Jm(i(acc.)«ajen; TTT- 
dl  ^tvpi^T^rTi^:RiGH.2,33.GlT.  11,13.  HiNI^  ^Mr^HI  Ragh.ii, 
70.  GlT.  12, 26. HlidlN  H  -  y4M?hfi|{  ^TT^  HsUII^  R.  2,39, 37.  gi?. 
»,76.  HilkH  n-  iJede;  qpqpfllfTft  ^T^Buic.  P.  8,21,25.  —  2)  auf- 
rühren, aufzählen:  {TJ^:]  tiPWH  5ITW  RIT^rTT:  Su«K.  2,381,21.  573r- 
•n^  PTTpilrT  '^•6  Partikel  »T  (•TSTi  «"«'rd  «n  der  Bed.  von  Nichtsein  auf- 
geführt Tbik.  3,3,463.  —  3)  benennet^;  pass.  (/enannC  werden,  heissen, 
gelten ßr:  VmHPmi UW M-TlRIIMfdM^  1^ H^ fWUH  Rasb. 
3,<4.  JiGi.3,178.  yUlHI-dW^  rTTrT  HI^M^  RTRH  MBh.  i,5308. 
ürffm  qr  JR^TIT  Hllr^dH:  H  NJI^d  Sur.  2,405,  n.  Pa>kat.i, 
283.  CiL  beim  Seh.  lu  gU.31,7.  gRCT,44.  H.15.  —  caus.  HJI^MM  her- 
sagen lassen:  rpH^gXNEO.ga.  17,14,1.  -  Vgl.  HH^, Pmf^ffPT, RIIT^. 

—  qpTH  zn  Jmd  sprechen:  Irl^lTrlWt  q^T^nffigt^TIRJl^ 

kad?.  39.44.  gwrnmq^OTmHJF?  63.66. 

-crfTTOIP.  8,4,17, 

—  ^friT  P.  8,4, 17.  Vop.  8,22.51.  anzureden  anheben:  yiJUJI^lrl 
;Sch.:  E(^  WJf\:)  (Mtl-^M^BBATT.  9,99. 

—  yiHH  anreden;  H  IdHUI'd  %FI:  (Scb.t'^SJrThf  ^igE^tig^) 
KItj.  (b.  6,10,26. 

—  5nH  fceanttcorten:  yifHJliyiW;  —  ^  yHiUll-J  ^MBu.  13,5887. 

—  FT  weit  verbreiten  (eine  Rede) :  R  1^  HMIrH^r^K  ^I^  f^- 
ITT^^:  R.  2,35, 15. 

2.  IT?,  JIImH  donnern  Dbatcp.  35,8. 

1. 71^  (von  1. JT^)  in.  Hede,  Spruch:  q|tlT^f^T5[^  ^T^HUli  UHrld: 
MBB.  1, 1787.  -  Vgl.  *IN!HldJI4.. 

2.  TFl)m.  Ä^ran*Aci(AK.  2,6,«,2.  Tbik.  3,3,206.  H.  463.  an.  2,225. 
JlED.d.  4.  Sc?R.  1,11,3.  fg.  42,21, 93,7.  131,3.  161,3.  qtn  3|(^H"|  ^^T- 
in:  U'=ir^M  ^i\{-^(\'.  373,17.  2,309,17.  Ragu. 9,4.  17,81. n€llf^- 

r-  r     -s 

Tri  tTT  gBHoÄBAT.  14,  ITO^ISJIT^^SH^  Seh.  in  der  Eiul,  zo  Gaw.  —  2) 
o.  Gift  RÄGAS.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^TT^, 

3.  717  m.  N.  pr.  eioes  Sohnes  Ton  Vasadeva,  eines  jiingern  Bruders 
Ton  Krshna  Tbik.  3,3,206.  H.  an.  2,225.  Med.  d.  4.  MBo.  1,7992.  2, 
1275.  3,736.8444.  Habit.  1950.5091.6626.8011.8057.8095.8664.8692. 
8779.9192.  VP.  439.  BoÄs.  P.  1,14,28.  9,24,45.51  (zwei  Söhne  von  Ter- 
•chiedeiien  Müllern).  —  Vgl.  i|^|J-|:l  und  HTT^. 

II.  Tbeil. 


J|(^J|(J  Sl?b.  1,260,17  wobi  nur  fehlerhaft  für  TJ^. 
ITTT^TW  (von  1.  TT?)  Vop.26,166.  1)  adj.  a)  geschwätzig  Un.3,29.H. 
an.  4, 170.  Med.  n.  179.  —  6)  lüstern  Med.  —  2)  m.  a)  Bogen  H.  an.  — 
b)  der  Liebesgott  U.  an.  Med. 

JT^  f.  1)  Äewie  Tbik.  3,3,206.  H.  222,  an.  2,225.  Med.  d.  4.  MBh.1, 
8200.2,762.3,14249.  Draup.  5,20.  SuND.  2, 3.  4, 17.  R.  5,80,4.  Varau. 
Brb.  58,33.  69,17.  J^IM'äM'^'l  oder  JIi(N4d  MBd.  9,  A  d  hj.  33.  fgg- 
Verz.  d.  B.  H.  No.  389.397.419.  Ind.  St.  2,137.  fg.  —  2)  Bignonia  sua- 
veo/ent  gABDAK,  im  gKDB,  —  3)  eine  best.  Constellation:  fepTTfiFTF^r- 
^t%T  (Seh.:  g^TfT^:>F?^T4^  H^  5^  ^^  I  rl^  TT^  ^TT^ 
TRIT  ^T^rfFT)  Laghu-G.  10,3.  Brd.  G.  12,4. 13. 

i^llsil  (2.  JT^H-y|lsiJ|)  n.  N,  einer  Pflanze  (s.  ^T^)  Ratsam,  im 
gKDa.  -  Vgl.  J^lc^M. 

J^IJ!^  (IT^-+-5TIT^  m,  du.  die  beiden  ApTin  Tbik.  1,1,65.  JT^TtT- 
^  H.  c  35. 

IT^TOsT  (3.  IT^-4-5n7sT)  m.  Gada's  älterer  Bruder,  ein  Bein.  Krsh- 
na's  Trik.  1,1,30.  H.  216.  Hab.  9.  MBu.  3,733.  Buäg.  P.  4,23, 12. 

JT^TXrnft  (2.  11^  -H  t(i4uil)  m.  die  allen  vorangehende  Krankheit, 
Auszehrung  Räcan.  im  gEBR. 

IT^Tm[  (11^-+-^^)  1)  adj.  eine  Keule  haltend:  ^^  Vabäh.  Bbh.58, 
33.  —  2)  m.  ein  Bein.  Krshna's  (Tgl.%fRT^^)  H.  219,  Seh.  Halaj. 
im  gKDa.  Bbäg.  P.  1,8,39,  —  3)  N.  pr.  verschiedener  Männer  Verz.  d. 
B.  H.  No.  489  u.  s.  w.  Ind.  St.  1,469, 
i\{\r\^  s,  u,  JT^TTT^. 

JISHd  (ITTT-H^Trl)  adj.  eine  Beule  tragend,  ein  Bein.  Krshna's  H. 
219.  Buäg.  P.  1,13,9.  2,2,13. 

J|((IM(  ra.  Wolke  Tbik.  1,1,81.  —  Zerlegt  sich  in  IT^  oder  JT^-i- 
t|<-^i,  aber  die  Begriffsrerbindung  bleibt  dunkel. 

Jk|tJ,  IT^röT  lässig  — ,  miide  tcerden;  3TO':  gAT.  Ba.  12,4,f,  lo.  — 
Vgl.  JTfj. 

JT^T^TTH  (2,  Jl^-«-y^llH)  «n.  ^rzenef  {Feind  der  Krankheit)  Rägan. 
im  gKDB. 

J|t[|c|^H  (TlTT-t-'3^°)  n-  N.  pr,  eines  Ortes  in  der  Nähe  tob  Ma- 
thurA  (wo  die  Ton  Garisamdha  geschleuderte  feu/e  ihren  Ruheort 
fand)  MBu.  2,764, 

IRT^  (2.  3T^-h5IT^T)  n.  Name  einer  Pflanze  (s.  ^TW)  gABDAB.  im 
gKDa.  Auch  i^lt^M  (H^H-yi^tJ)  n.  Tbik.  2,4,28.  -  Vgl.  J|<(|lsU. 
iWtiA  (von  TFTF)  adj-  mit  einer  Keule  versehen,  Ton  Krshna  Bbio.  11, 
17.  MBb.  7,9455.  m.  ein  Bein.  Krshna's  H,r.  9. 

JlßpH'C  (^IK'l  -*-  I  H*?;)  ™'  N-  ?"■•  ^'"6s  Grammatikeis  Coleb«.  Mise. 
Ess.  11,49. 

JT?^  (von  1.  IT?  mit  Rcdupl.]  adj.  f.  ETT^tanuneind,-  unter  Stammeln 
ausgesprochen;  subst  n.  Gestammel:  tlNrM  ^TTT:  WWJil  ^^'Ti:  !<Iö^- 
cTT%=ft:  I  d{Mr|lr«^r5tiM--til-'jh-lilHKIUIili<H^(gKDR.:  fJTFq^)  II 

Su«B.  1,237,8.  ^TTHT^l?:?;;  i3W\]  Mark.  P.8,194.  (ST^TWTT)  «^l}j|^<(l 

R.  3, 3, 1 3.  rlfr*  TTT^  Jl^  ^^m  Amar.  33.  IT?Z!(I^Tg  ^kW(\ 
R.2,42,26.  IT?:^^IHTaiK.l,l,118.  IT^i^^n^adj.  Scqb.  2,234,10.  TJ^- 
JI<<^Wddl  (Sic)  260,17.  HH'^JI^^M^  ^f^^T^^TT^  GIt.  10,1.  Ef^ 
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^'hl^iß  MBh.3,10802.  ^qJkiMI  ^T^  Abg.  3,2.  ÖTT^  '^V-'Ail'ki^H^ 
R.  J,23, 10.  5,36,108.  MBU.  3, 1338  1.  ^'-MM^HirMUll  R.  4,19,29.  S, 
30.10.  6,101,19.  Nddl'-I  H^I«'MJ|5!,<(H  (St.:  H^n^)  Ragu.8,43.  ^^^- 
M!('-niUJ^'H'Tn?;f  RJ:  Sin.  D.  63,7.  72,8.  n?^^!^:  Bhaktr.  3,22. 
^r^Jlli.^  HFIH  ^:  Pankat.  1,223.  Hilii^H  (Sn^)  BuAG.  11,35.  Pakkat. 
43,16. 

^^i4\  adj.  =  JT^^!<T?r:  gana  tll^'lll^  lu  P.  5,2,64. 

il?,'''^  (von  i\^i}  B.  Gestammel  Suga.  1,52, 15. 

1-  i\^'.yA(  (11°  -f-F^)  m.  gestammelte  Laute:  UJ|idH(  FFTl^- 
^^  ^rram  >TFiH  SAH.  D.59,4.  H^J|?,4H(I  DaCak.  in  Benf.  Chr. 
187,10.  • 

2.  T|55T^r7  (wie  eben)  1)  adj.  gestammelte  Laute  von  sich  gebend.  — 
2)  m.  a)  Büffel  H.  f.  182.  —  6)  N.  pr.  eines  Bodbisattva  Burn.  Lol. 
de  la  b.  1.  233.  fgg. 

Jlfilsrl  (von  JT^)  adj.  gestammelt  Qiksuä  35. 

J1?J<«I  (wie  eben),  IRTOTt?  stammeln  gana  ^TTTiTTi  zu  P.  3,1,27. 

'^^  (tob  IT7)  P.  3,1,100.  VöP.  26,  15.  1)  adj.  zu  sagen:  WS^riWn 
JR  Bhatt.  6,47.  —  2)  n.  AK.  3,6,»,3I.  ungebundene  Rede:  ^^^\^^ 
HräT  g  :FIIHT%f  m^:  I  yMli:dNmUIHI  HHHI  ^^Wj:  II 
MBa.  3.96G.  SXd.  !).  066.368.  TP^TP^^TT  369.370. 

IpüFinr  n.  ein  best.  Gewicht,  =  32  J|^|  oder  Körner  vom  Abrus 
precatorius  Colebb.  Alg.  2.  =  64  J|yT  bei  den  Medicinern  nach  QKür. 
i|i!jH=f)  gRDa.  und  Wils.  Jl'dim  und  i|itiim=4J  Mit.  (Gild.  Bibl.  313) 
111,63,6,9.11.12.  Für  die  von  uns  angenommene  Form  spricht  auch 
die  im  gKDa.  erwähnte  Var.  Xl-üM=h  (IT^JM^  Wils.). 

ITcJ,  ITÖTTtT  =  FfSfT'TT^  Nm.  3,  is.  .Naigu.  4,2. 

—  Sn  partic.  praet.  pass.  etwa  angehängt,  angeklammert:  Sftjflijfn 

'TfpTRHT  ^]  mQr-i  ;r^  rv.  1,126,6. 

—  TIT  partic.  umklammert  (s.  u.  517). 

JFJ  ra.  T.  I.  für  JPT  (s.  d.  Art.):  m  ^f^^m^r\  TS.  7,4,19,4. 

IloJJ  (von  TpJ]  adj.  viell.  was  man  festhalten  muss,  zu  erbeuten  Ni». 
3,15.  ^^  ^]4pJ  W^UFJ  ?#T  RV.  6,26,1.2.  10,6.  4,16,11.16.  CT: 
W^-TRT  ^4t  W\r^  T{^{jyilT^  ^  11^:^38, 4. 

Jltlji  (nom.  ag.  von  ITIT)  1)  derjenige  welcher  geht,  kommt,  gelangt 
(acc.  und  loc.  des  Ortes) :"%q  i|rlI^Hri*1  RV.  1,9,9.  Iltll^i  T%  F§T 
^-^H  17,2.  H  TlrTT  ITTH^  ^  »6,3.  g  ffWT  JTW  ITrh  8,60,5.  JTrn 

sn^T  fiNrn  u^  y^w  2,23, 13.  TittirT  ^■m  3,26,6. 6,23,4. 8,3,5. 

13, 10.  22,3.  W^  rij  JTrn  ^HHHdl  4,29,4.  5,30,l.  6,44,  is.  2,41, 

2.  iTrnx:  TTqr  tHtfi  MBu.13,7173.  ^  ^^n^  ^ni  imr  3737^  >i^: 

^  "^.       ^    ^    ^  "■ 

JRTR^N. 24,33. l7rTT^^^TT7^TP7isl  MBu. 8,3313.  Siddb.  K.zuP. 2,3, 

12.  J|^|  c<H'-lrll  •ü'J.IH  die  Erde  geht  unter,  wird  untergehen  JÄoii.  3, 

10.  —  2)  zu  einer  Frau  (loc.)  gehend,  ihr  beiwohnend:  ö(TJ^^  TJtTI  P. 

t,2, 18,Sch.  —  3)  37Wr  f.  ein  von  Ochsen  gezogener  Wagen  AK.  2, H,t, 

20.  H.  753.  =  ^^  und  U^!i(^T  Hin.  162;  vgl.  i\TA\(H  und  UTWt. 

JM^J  (wie  eben)  i)eundum.eundi  u.s.  w.:3rl'(UIIH)  i\r\öd^UW^- 

irräTT^^  R.  3, 1 9, 2 2 .  j3nP7qT77  q^  JlfjcJH  P ank\t.  1 94, 2.  qj^^- 

57^  tl  ilrf^J  ^H^Pfr^:  (^:)  N.  19, 1 5.  g^THJ  (könnte  auch  als  nom. 

gefassl  werden)  fR  ^mcUH  Paskat.IV,54.  134,2. 


^  rT^  ^^HKsTrJW^dH  97,11.  ViD.  174.  Hft^  ^  i^  F^ngfq^  51- 

mm  da  gegangen  werden  muss  Uip.  4,4  5.  Sf7  ^c^lHI  'irl'U  vlHHrl 

Wf\  R.  3,12,8.  JHcij  HITT  Amar.  31.  JH^^rT^UI  auf  der  Reise,  un- 

terweges  Mälav.  67,21.  —  2)  zu  gehen,  zurückzulegen:  ^^^^  3T?T^ 

Katbjs.  23,41.  Jlrlcdl^  ViD.  312.  C[^  ^  iH^'  tl  die  F«j»e  «nd 

dcM  Objeet  des  Ganges  Pracnop.  4,8.  —  3)  adeundus,  petendus:  t^et^u 

%I  JIrl=UI  H^^frTT  5Tpli7  jf^  MBu.  2,1  eis.  3,10901.  R.  4,41, 15.  43, 

54.  Megu.  7.  Katuas.  25,210.  ^AfiK.  zu  QU.  8, 12.  '^WT  TrFF{  ilrl^UT 

Hrh^tlUII  m=Trn  M.  8,314.  —  4)  adeunda  coitus  causa:  'A{{\\\  "7  IJ- 

rl=<Ji:  MBu.  13,4973.  —  5)  ineundus,  capiendus,  concipiendus  (von 

^ -v    

einem  Zustande):  T5p5Tn7FH  »7  J|r|oy|  cIgT^H|17  MBu.  3, 14825.  I7tl- 

BOT  =7  gFTim7:R.  3,1,32. 

^H  (wie  eben)  m.  1)  Weg,  Lauf:  m'^  rpj?TI  (IflMHWJI  tll:  RV. 
1,89,9.  mirf  ^  y^Mr^lH  3#h:  MsINM:  ^^  shrT  ITTH:  3,34, 
18.  —  2)  Wanderer  ün.  1,69.  THiii.2,8,29.  —  Vgl.  auch  n.  17*7  und  ITTrT. 

TMijcl  m.  =  Tl^  (8.  p.  XRT^)  und  q^  H*r.  149. 

H^s.  «7:73. 

J|IH=t"l  •"•  ^'-  P"".  einer  Localität  gana  JH-yiH  z"  P.  4,3,93. 

Iptf ,  Ip^CJfl  verletzen  Dbätcp.  33, 1 1.  gehen;  bitten  Ramäs.  im  (KDb. 
—  Vj-I.  JRH  und  THFT. 

TR7  l)  m.  SiDDB.  K. 2öO,a,4.  a)  Geruch,  Duft  AK.  1,1,4,16. 19.  H. 
1390.  an.  2,239.240.  Med.  dh.  3.  ^7  MMH^  ^ri=f^  rRH  ^TTTr^  RV.  1, 
162,10.  AV.  4,37,2.  11,3,8.  12,5,s4.  HHIW  ^  17=^  FT  ^TiFT  8, 
6,to.  TTW  10,27.  !7^  TF^;  MiyN  H^R^I  12,1,23.  VS. 20,27.  TS. 2, 
3,»,9.  giT.  Bk.3,5,«,17.  ;m7  TT=^^T4T  :77m%  ^^i7'7^n^l4,5,4, 1 1. 
6,t,2.  7,1,12.  9,4,1,4.  10,5,t,2O.  12,8,a,16.  Ait.  Up.  3,1.  MH^fll- 
fW-yrFhl7,'^T  ^51  rTRIrT:  M.  3,126.  1,78.  4,111.  3, 128.  ii,iJ9. 
12,98.  qr^T^  i^FT^J^p^  577m  rFkrTT^f  q  Hip.  2, 1 2.  MBu.  3, 16199. 
B.  5,73,59.  qfrPT^M.  4,107.  ftlsr°  MBb.  18,77.  3rn7='  >'.ö,38.  g- 

fii=ti^(p7  megb.21.  ^^^°  ragb.  12,27.  wn^  30.  «^nj^-^:  r.  1.5, 

15.  ^öü^i  gU.  83.({l(^H=Jim°  Hit.  1,69.  ihUlM  wohlriechendes  Was- 
ser H.  63.  MBB.  12,6848  werden  9  Arten  von  Gerüchen  aufgezählt:  V^, 
m^,W'^,^,  H^'UH^H^,  f^^,  IST  und  7^;  gKDa.  fugt 
noch  3^  hinzu.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  tlJl-sJ  Qat.  Bb.  14,0,8, 8. 
tJHjWr.  5,32, 12.  ^°  SüCR. 2,480,5.  TTiqo  MBb.18,70.  f^cjja  13,2349. 
fera.3El7l,2398. 2,3 17.2 174.  3,1272  I.  BuÄG.P. 9,14,25.— ftJMJoAWecAender 
Sto/f,WohlgerücheP.  5,4,1 35,V4r tt.,Sch.  Meist  im  pl.:  IRjhqim  iNW 
GoBB.3,6,13.  J|-UH^Wii|^^IW  4,2,26.  3,1,12.  UTj.2,6,i.PiR.GBBj. 
2,13.  Asv.Ghbj.4,7.  Kau«.13.54.M.  4,250.  7,131.  9,329.  10,88.11,168. 
CTHI-Jj-^yH  12,65.  JÄGN.  1,297.  2,24  5.  ITFÖÜ  J^^iy  Slnd.  4,4.  ^^- 
q^  qm  ^  TFV  mF(J  J^\\-k4^^.  M.2,\ii.  R.  8,37,23.  -  0  Bez. 
verschiedener  stark  riechender  Sachen:  a)  Schwefel  (J|»-t<cf|)  H.  an. 
Med.  —  ß)  puiverisirtes  Sandelholz  guDDUiT.  im  gKÜR.  *|!^HI(J|'^t7- 
HJHIIM^HI^-^UII  Kal'rap.9.  Schol.:  =  tF^H.  -  Y)  Myrrhe  m^) 
TaiK.  3,3,217.  —  S)  y.  eines  Baumes,  Hyperanthera  Moringa  fahl.  (5t7- 
>Tr^q)  gABDAB.  im  gKOa.  —  d]  der  blosse  Geruch  von  einer  Sache,  ein 
Bischen,  ein  Wenig  P.  5,4,136.  Trie.  3,2,8.  H.  an.  Med.  —  e)  Verbin- 
dung, Verwandtschaft  H.  an.  Med.  —  f]  IVachbar  Med.  —  g)  üebermulh. 
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Stolz  TaiK.  3, 3, 2 1 7 .  H.  a n.  Vgl.  iy|r|i|-U.  —  A)  ein  Bein,  g i T a 's  MBb. 
12, 10378.  —  2)  f.  SIT  a]  Cureuma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb.  Riavu. 
im  (:KDr.  —  6)  Desmodium  gangeticum  Dec.  (kllClHlllTj  Buab.  zu  AK. 
QKDb.  —  c)  die  Knospe  von  Michtlia  Champaea  (tc-M^)  Qabdau.  im 
gKDa.  —  d)  N.  eines  Metrums  (17 -4- 18h- 17 -i- 18  Silben)  Coi.ebb. 
Mise.  Ess.  11,156.94.  —  3)  o.  o)  Geruch  ünjisATisnüp.  in  Ind.  Sl.  2,1. 
—  6)  schwarzes  Aloeholz  Bäg.ui.  im  QKDb.  —  Vgl.  JTT^. 
W^^  (von  IRJ)  ra.  1)  Schwefel  AK.  2,9,  102.  H.  10Ö7.  Rats.  288. 

WSnWJ:  II  RIgan.  im  gKDa.  Jh^ctisll^m  Verz.  d.  B.  H.  No.993.  — 
2)  Uyperanthera  Mnringa  Vahl.  ^bdab.  im  QKDb. 

XRJ^F^  (TRI  -+-  ^F^)  m.  Scirpus  Kysoor  Roxb.  (s.  r^iij  ^)  QKDa. 
nach  dem  Vaidjaka. 

Jl^y^lU^til  (11° -H^fiT^)  f.  eine  mit  der- Bereitung  von  Wohlgerü- 
ehen  beschäftigte  Dienerin  Haläj.  (^(^i^Hfyi  ^^f^CiTT  Mc^'-I^hlfl^til) 
im  gKDR.  -  Vgl.  n^j^lf^'-lij. 

Jhy=»iirH=til  (Tl  =  -»-SfiT°)  f.  N.  pr.  der  Mutter  Vjäsa's  H.  847.  Auch 
il-y^ldl  Qabdab.  im  gKDB.  MBu.  1,3801.  Habit.  1088.  LIA.  1,629, 
N.  1.  —  N.  pr.  einer  Äpsaras  R.  6,82,160. 

J|-y'*IW  (n°-*-^°)  n.  1)  Aloeholi  Tbik. 2,6,36.  —  2)  eine  best. 
Art  Sandelholz  iW^fJ^''^)  Rägas.  im  (KOb. 

Xpy^fiPj  (von  IFf-TTT)  adj.  zum  Schwefel  in  Beziehung  stehend,  da- 
von handelnd  Verz.  d.  B.  H.  No.  967. 

JKJ+il   (IT'^-+-^^)  f.  ein  best.  Parfüm  AK.  2,4,-1,  II.  —  Vgl.  J\- 

IFU^igiTT  (IT°  -*- ^igT)  f.  eine  best.  Pflanze  (s.  Jirm=til(l)  Räga«.  im 
(KDb. 

Jpq=f^  (7T° -1-5^71)  f.  die  Halle  der  Woklgerüche,  s.  Büen.  Intr. 

ex  Cn 

262,  >'.  I  und  vgl.  T\'^J^liTit ,  welche  Form  bei  der  angegebenen  Bed. 

o 

wohl  die  richtigere  wäre.  Man  könnte  aber  auch  in  dem  comp.  ^i/,Menge 
verrauthen  und  !<||?rll  ergänzen. 

Jl-U^ifc-Hil  f.  Moschus  RÄGA».  im  gKDa.  Zerlegt  sich  yiell.  in  Tp^ 
-*-i[fer.  -  Vgl.  IRJ^H'+I. 

iP-RTifern  (Ip^-i-^lKid)  f.  ein  best.  Parfüm  Bu  vvapb.  im  gKDa. 

rpyFT?  (IT^-+-'?1?)  n.  ein  best,  wohlriechendes  Gras,  Andropogon 
schoenanthiis  Lin.  Ratmam.  111.  Davon  TF^iSi^  n-  =  TF^rPII  C*»" 
■IAH.  im  ^KDa. 

il-yJhl  (11°  -hJIsT)  m.  =  IF^fer  WiLs. 

i|'U3P'IMll  f.  =  TT^-4^ld*i  Moschus  Tbik.  2,6, 38. 

iKU^Ik'HI  (^^  -+-  ^^)  f.  Acorus  calamus  (s.  cJrlTi  Ratsam.  24.  CKDb. 
nach  ders.  Aut.:  sl((!,ril- 

Jp^^IrT  (IT -"-«-sHtT)  n.  wohlriechendes  Wasser:  TOrfil  IF^^T^:  Baio. 

P.  1,11,15. 

IT^JöITr?  <J\^  -*■  ^n??)  n.  das  Blatt  der  Laurus  Cassia  (d'i'^H)  C*b- 
uAB.  im  ^KDb. 

Ip-Tin  (IT°  -+-  in  kennend)  f.  Aase  H.  ä80. 

IFUrnjiH  CJT°-«-f?^)  ro-  wohlriechender  Reis  RäÖan.  im  QKDb. 
unter  JhtiyiH- 


IR^  (JT°-«-^)  n.  Schlackttrimmel  (Tabdib.  im  gXDa.  —  Hier 
soll  rp^  nach  Wils.  die  Bed.  von  TJ^  haben. 

jP-JfJÜI  (IT°H-fJTII)  n.  wohlriechendes  Gras  Rägas.  im  gKDa. 

IF^rt^  (7T°-+-dd)  n.  ein  best,  mit  Wohlgerüchen  zubereitetes  Oet 
Sii(B.  2,32,13.  MBh.  6,«43i.  R.  4,24,16. 

j|»~t(p(T4  (Tf  °  -H  p)ri)  f.  die  wohlriechende  Rinde  von  Feronia  elephan- 
tum  ('^d=lM<*)  RÄGAN.  im  ^KDr. 

Ipy^  (H°-H?^)  f.  N.  einer  Püanze  (JbJsIHJ^I)  RJgas.  im  gKDa. 

IHI^  (:T°  -H  ^°)  n.  Aloeholz  H.  p.  129. 

Vr^J?^  (IT°  -*-  5r°)  n.  wohlriechender  Stoff  Tbk.  3,3, 325. 

IF^ToT  (IT°-H  |g,4)  m.  Duftelephant  (eine  bes.  von  den  andern  Ele- 
phanten  sehr  gefürchtete  Art):  mWrl  JTlIFRJRFUfeT:  SfJrFTT  >jft 
?R  ViKR.  ig6.RAGa.fi,7.i7,7o.  KiB.17,17.  —  Vgl. IF^^fFrR, ipy;^- 

IRTOTTpr  (:T°-i-^°)  adj.  Wohlgerüche  an  sich  habend,  von  giva 

MBB.  13, 1159.  —  Vgl.  Ji-ymidH- 

IFU^qsI  (IT°-yiT-«-sr)  m.  ein  best.  Parfüm  (FTTJ)  RliAS.  im 

gKDB. 

IFUVfrT  (:T°-+-  ^°)  f.  Moschus  H.  664. 
^x  ex 

IpEH  n.  1)  =  JrHI<c'i  »''er  3r?TT^  Kraftanwendung.  —  2)  =  f^- 
T^das  Verletzen,  Beschädigen  XK. 3, 4,tS,\fl.  H.  an.  3, 370.  Med.  n.  57. 
—  3)  =  H^  oder  M^ilkH  das  Offenbaren,  an-den-Tag-Legen  AK. 
Tbik.  3,2,20.  H.  an.  Med.  —  Nach  P.  1,2,25  hat  qiT  med.  (3^T!TJT  nach 
dem  Seh.),  nach  1,3,32  ^^J"  med.  (Jr^^  nach  dem  Seh.),  nach  Dbätcp. 
24, 42  und  Su«R.  1,77,9  ^'\  die  Bed.  von  IF^'T-  Dieses  wird  durch  fT- 
?R,  M^t^miNf^^m  und  HfmiNqiJJHohd  H^FFT  erklärt.  Wir  glau- 
ben, dass  unter  der  letzten  Erklärung  das  Röcheln  gemeint  sei.  Der 
Form  nach  ist  IF^^  als  nom.  act.  von  TFUT  (vgl.  IpEJ)  aufzufassen. 

Jl-ttt^i'^  3T°-+-'?°)  m.  Moschusratze,  Sorex  moschatus  Hab.  83. 

Jl'-tdic+icft  (JT°-»-'IT°)  f.  Name  einer  Pflanze,  nach  Wils.  vlell. 
Ophioxylon  serpentinum  Lin.  AK.  2,4,4, 2.  Ratsam.  49.  SügR.  2,286,6. 
389,16  (o%). 


TF^'HIH'1  (^°  -+-  •TFR)  m.  eine  Art  rothblühendes  Ocimum  Ratsam. 
106.  il-tmwl  f.  Sü«a.  2,118,2.  —  Vgl.  IFm^. 

IT^-R#Ril  (IT°-+-'7T°)  f.  yase  H.  p.  120  (fälschlich  °^TTffI^)- 
Auch  ihMHIdl  Tbik.  2,6,28. 

^F^MdMI  (IT°  -+-  FFTT)  f.  eine  Art  Jasmin  (s.  ^=^[^^1)  Cabdab. 
im  gKDa. 

Ij-y  H5Ii  (IT°  +Pl5n)  f.N.einerPflanze,  =  l|-yf^ 3(1  RÄGAS. im  gKDa. 

IpEm  (^'^-i-^)  adj.  den  Geruch  schlürfend.  Bez.  einer  Klasse  von 
Göttern  (Manen)  MBn.  13,1372. 

rp^4^3j  (IT^-t-T^)  1)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen  mit  uJoAWecA«»^ 
den  Blättern:  a)  eine  Art  weiss  blühendes  Ocimum,  =  ^(-|MHI  Rat- 
RAM.  107.  =  ^=1^  und  IT^  Ragan.  im  gKÜB.  —  6)  Aegle  Marmelos 
Corr.  vT^lF^)-  —  «)  Orangenbaum.  —  2)  f.  5IT  eine  Art  Cureuma  (IJFO'- 
H7;.  —  3)  f.  ^  N.  verschiedener  Pflanzen:  a]  =  t|i-c|yi.  —  6)  =  JJ- 
WF'^-  -  c)  =  ysHIf^l  RÄGAS.  im  QKDb. 

ri^'-(M=til  (wie  eben)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  =  ^p^iqjff-  —  2) 
=  M'iHI^  RÄGAN.  im  gKDa. 
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i|>-UMm  {Tf°-«-tT'^)  n.  N.  einer  Pflanze  (s.  t4il=tiT-M). 

iFyTrnftRiT  (JT°-t-'?rrM)  f.  Geibwurz  i^qyn)  h;b.93. 

J|»t4l|^||!/||   (wie  eben)  f.  Curctima  Amhaldi  oder  Zerumbel   Roxb. 
(SHTT)  BuiVAPH.  im  CKDr. 
Jl^ymicH'i  (IT°-«-^°)  Wohlgerüche  schützend  {!),  als  Beiw.  Ci^a's 

HBb.  13,1242. 

ipytnirnTr  (JT°  -+-  TI  °)  m.  Schwefel  Ratnau.  288. 

J^y  IM-^'HI  IJl°-*-V^°]  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  gana  EWT- 
f^  zu  P.  4,1,123. 

}|<~UI'-^^JIN4il  (IT°-+-M°)  f-  <'«'■  geisterhaft  schwebende  Rauch  von 
verbranntem  wohlriechendem  Harze  Trik.  2,6,38.  H.  649. 

■Il-M^-Tlrll  (JT°-«-'fi'°)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  JFUTSTT  Rägak.  im 
CKDk. 

1.  TJ:^J^E^  fJl°-t-^°)  n.  eine  wohlriechende  Blume  R.  1,73,19. 

o  o 

2.  J|»-yHtt)  (wie  eben)  1)  m.  N.  verscliiedener  Pflauzen  mit  wohlrie- 

^  ->  ... 

ehenden  Blüthen:  a)  Calamus  Rotang  L.  (s.  ^flH)  Qabdak.  —  6)  Alan- 

gium  hexapetalum  (t(Ä  IÜ  Gatädd.  —  c)  Cordia  Myxa  Lin.  (öf^cJT^) 

RÄGAN.  im  QKDh.  —  2)  f.  Sn  N.  Terschiedener  Pflanzen:  a)  die  Indi- 

gopflante.  —  6)  Pandanus  odoratissimus  (s.  ^irl=fi).  —  c)  =  *llm=til- 

ft  RÄGAS.  im  gKDa. 

J|^t|'-1(^H|  (IT°-«-'7°)  f.  eine  Art  Gespenst  Habiv.  Langl.I,^!!. 

ex  ÄS 

TF^^Tmis^IT^  (IT°-i-^°)  ">•  *"*^  ^'■'  rothblühendes  Ocimum  Rat- 
^AM.  im  gKDa.  Unsere  Hdschr.106:  fftpTPF^:  miW^K^:. 

il'-yUlH  (IT°-«-^7i^)  1)  nn-  N.  Terschiedeuer  Pflanzen  mit  wohlrie- 
'chender  Frucht:  a)  Feronia  elephantum  Corr.  (s.  ^iFIf^).  —  6)  Aegle 
Marmelos  Corr.  {^^^).  —  c)  =  ^:t75^  Rägan.  im  QKÜr.  —  2)  f.  ^ 
N.  Terschiedeuer  Pflanzen:  a)  =  iWC^  Qaedar.  im  QKDb.  —  6)  = 
I|mi|.  -  c)  =  N^((T.  -  d)  =  !iIsH*t  Ragan.  im  ^KDr.  —  3)  f.  |  a) 
N.  einer  Pflanze,  =  ftpT^  AK.  2,4,«,36.  H.  an.  4,289.  Med.  1. 153.  — 

o 
6)  die  Knospe  der  Michelia  Champaca  (xF^cff)  AK.  2, 4, »,41.  H.  an. 

(lies  Tp^PiFr  St.  T|M=tlW).  Med. 

rpy^THTir  (JT°-«-^°)  ™'  ein  Händler  mit  Wohlgerüchen  Seh.  zu 
•s 

Pabäc  gKDR. 

Jpy^^  (IT°-»-^°)  m.  der  Mangobaum  (s.  ägiR)  Cabdar.  im  QKDr. 

ihUcl^H  {IT°-«-^°)  1)  w».  wohlriechender  Reis  Ragan.  im  (:KDr. 
unter  J|-yyiH-  —  2)  f.  ?IT  N.  einer  Pflanze  (Jii^trfi)  R.Igan.  im  QKDr. 

XRJH?n  (JT°-<-H°)  f-  eine  best,  kriechende  Pflanze  (vulg.  IF^^TI^- 

HMI)  Qaedak.  im  QKDb. 

_   __  r 

Ip^'TnH  m-  =  J|<J^ll|i  und  auch  daraus  entstanden  (abdab.  im 

QKDr. 

Ihy^in)  (3T°-+-'iT°)  f.  eine  Art  Valeriana  (sTOTHTN^)  R-voan.  im 
gKDH.  Vabäu.  Brb.  50,15. 

IRRTrq"  IJI°  -H  qr^)  f.  die  Erde  H.  936;  vgl.  M.  1,78 :  g^  JRJ- 

TRRF^(37°-»-qT^)  m.N.pr.  1)  eines  Sohnes  TOD  gvaphalka  Bhag. 
P.  8,24,16.  —  2)  eines  Afl"en  im  Gefolge  Ton  Räma  Bhäg.  P.  9,10, 19. 

JI'-yHI';'!  OT°  -+-  TT^)  durch  seinen  Geruch  betäubend:  1)  m.  a)  eine 
Art  Biene  B.  an.  5, 20.  Med.  n.  234.  —  b]  Schwefel  (vgl.  TF^iTT^)  diess. 


—  c)  N.  pr.  eines  wegen  seiner  schön  duftenden  Wälder  hocbgerübm- 
ten  Gebirges  Tbik.  2,3,4.  H.  an.  LIÄ.  I,  842.  MBu.  3,471.1496.  losci. 
8,2104.  Abg.  11,10.  Habit.  9735.  11447.12163.12417.  R.  2,34,28.  4, 
44,54.  5,17,18.  6,3,30.  82,38.  Klmäbas.  6,46.  VP.  168. 169. 171. 180. 
Bbäg.  P.  5,16, 10.  H.  1538,  Seh.  Bubs.  Intr.  178.  396.  400.  Lot.  de  la  b.  L 
847.  ScBiEPNBB,  Lebensh.  267  (37).  Nach  Med.  auch  neatr..  Tgl.  jedoch 
Mallin.  zu  Ki'MARAS.  6, 46.  Aller  Wahrscheinlichkeit  nach  ist  durch  das 
m.  das  Gebirge,  durch  das  n.  der  darauf  stehende  Wald  bezeichnet  wor- 
den. —  d]  ein  Bein.  RAvana's,  des  Oberherrn  der  Raksbas:  ^(itIHI- 
fiiqf%gJET  JT^^?J  Ip^TTT^:  MBn.2,410.  Ebendaselbst  412  bezeichnet 
Ip^^^rr  Jh^H^'l!  das  oben  angeführte  Gebirge.  —  c)  N.  pr.  eine« 
Afl'en  im  Gefolge  Ton  RAma  H.an.  Med.  JFUq^^=<m1  g  U?eM\  IJ- 

^MI^H:  MBu.  3,16273.  R.  1,16,13.  4,25,33.  39,18.  5,73,26.  6,69,43. 

r 
82,53.  —  2)  f.  5  a]  ein  berauschendes  Getränk  Tbik.  2,10, 15.  H.  an. 

Med.  —  6)  Schmarotzerpflanze  (=F<FJT).  —  c)  ein  best.  Parfüm  (tTTTT) 

RÄGAN.  im  QKDb. 

JkMHli^Hl  (IT°  -*-RT°)  f.  1)  iac  (s.  rTIcTT)-  -  2)  et«  best.  Parfüm 
(^fl)  RÄGAN.  im  gKDR, 

JhUMWI^  (IT°-+-'7T°)  m.  Zibethkatze  Gatädb.  im  gKDR. 

JhUHIdHI  (IT^-i-TT")  f.  ein  best.  Parfüm  (mit  denselben  Eigen- 
Schäften  wie  IF^^fTIFff^)  Bhätapb.  im  gKDu. 

JhMHIM'fi  (IT °  -♦-  ^\^]  f.  ein  best. Parfüm  (!JJ1)  ÖATioe.  im  gKDa. 

IFmTF?J  (IT°-»-ITT°)  n.  du.  Wohlgerüche  und  Kränze:  ^J  Tjf^ 

JI-yHIiriJdHH  WJk\  R^FIH  Ku.iND.  üp.  8,2,6.  Gewöhnlich  im  pl., 
dass.  und  wohlriechende  Kränze:  '3^^^  rT  dll-^WHIUHM  —  ^FU- 
RTc^:  gxftftH"*i^HM. 3,209.  Jl-tmiccÖki  HIT^;  Indb.3,2.  BEsp.Chr. 
62,59.  (^^:)  J|-yHI<^<JNHmrlH  R.1,67,2.  AK. 2,6, «,36.  hn  sg.  Vjctp. 
141.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  Ragq.  2, 1. 
rRWIH  m.  eine  best.  Pflanze,  =  JF^T^TTTJI  und  JkHIlJi  Vaidj.  im 

gKDR. 

Tl^U'TH  PT°-*-'75r)  1)  m.  K.  einer  Pflanze,  Alpinia  Galanga  Sir. 
l°h!ylSI'i)  RÄGAN.  im  gKDa.  —  2)  f.  3^  a)  Curcuma  Amhaldi  oder  Z«- 
rumbet  Roxb.  (5FCT).  —  b]  Weihrauchbaum  (S/IetI^I)  Rägan.  im  gKDa. 

—  3)  f.  5  =  JFUITrn  a.  AK.  2,4,S,19. 

^l'^MHrriofi  (wie  eben)  1)  m.  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb, 
gABDAB.  im  gKDB.  —  2)  f.  °!Tf^PT)T  a]  dass.  —  b)  =  m^rft  (=  ^- 
giHcrll  =  Hl!^^!)  RÄGAN.  im  gKDa. 

rpyiTFT^  (XF°  -»-  T")  m.  Moschusratze,Sorex  moscAatus  Tbik.  2,5,1 1. 
Auch  JI-MM'-il  f.  H.  1301. 

CS 

}I<^l|HJ|  (IT^-f-^TTT;  m-  Zibethkatze  gABDA.Ti.  im  gKOa. 
Tp^^JR  (TT°  -+-^°)  m.  Stier  Tbik.  2,9, 19. 

^^^  .s 

JhMHI'l'^l'CI  n».  N.  pr.  eines  Sohnes  von  gTaphalka  VP.  435.  Eine 
offenbar  falsche  Form,  wofür  Buäg.  P.  Jp^TlT  liest. 

Ip^I^  (IT^-^^°)  ni-  Schwefel  Rägan.  im  gKDR.  —  Vgl.  JFU- 

JI-UHINcHI  (IT°  -+-RT°)  f.  die  Knospe  der  Uiehelia  Champaca  f^- 

rq^)  RÄGAN.  im  gKüB. 
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IRJtf  (von  IF^),  TF^FTTtT  ""■'  Geruch  erfüllen:  tj^  yi=liiy,H^'-tiH 
iF^rfPT  K.U?.  115.  -  Vgl.  IT^ 

JI'MMI fti  (^°-*-^^)  f.  die  Verbindung  n-ohlrieohender  Stoffe,  Be- 
reitung von  Wohlgeriichen  Vjitp.  16ö.  Titel  des  76sten  A  d  b j  ä j  a  in 
V.iR.ui.  Bkh.  °'^  ebend.  13, 12.  °FI7  16, 18. 

TFyTFfT  (Tf-t-T")  f.  eine  Mischung  wohlriechender  Pulver,  als 
Erkl.  von  tTUI  Thik.  3,  3, 126. 

J|-U|^  (IT°  -1- (TI)  m.  Myrrhe  AR.  2,9, 105.  Trik.  2,9,'3G.  H.  1063. 
MBB.  3,777.  6,5786.  —  Vgl.  ^Tflpy. 

JF^^TFT^  (TI^-hSI^)  m.  Terpentin  (Sfw?)  RIgax.  im  CKDk. 

IFtJ^T^  (JT^-«-7T5I)  1)  m.  a)  eine  Art  Jasmin  fJT^).  —  6)  N.  einer 
auderen  POanze,  =  chUMJ  JH  Rägan.  im  gKDB.  —  2)  f.  |  ein  best. 
Parfüm  (^I^)  fiBDAii.  im  QKü«.  —  3)  n.  a)  Sandelhols.  —  b)  ein  best. 
Parfüm  (sl^lK)  Rägin.  im  fKOa.  —  e)  eine  best,  weisse  Blume  QKDb. 

IpII^  (Tpyöl  öfters  in  den  nachvedischcn  Schriften)  1)  mytbolog. 
Name.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  Vikr.  13, 19.  a)  Gandbarra  sg. 
a)  Im  RV.  wird  nur  sehr  selten  eine  Mehrzahl,  häufig  dagegen  ein 
Gandharra  genannt,  und  man  kann  annehmen,  dass  die  früheste 
Vorstellung  von  einem  solchen  Wesen  ausgegangen  sei.  Der  G.  wird 
öfters  der  himmlische  {T?=?J)  genannt  und  heisst,  wo  er  einen  heson- 
dern  Namen  führt,  VifTÄvasn  (s.  d.)  RV.  9,86,36.  10,139,5.  AV.2, 
2,1.  VS.  11, 1.7.  Sein  Sitz  ist  hald  der  Himmelsraum,  bald  das  Luft- 
gebiet, die  Region  der  Gewässer  [W^:,  WU^:,  ^WH)  RV.  9,83,12.  86, 
3C.  1,22. 14.  8,66,5.  10,10,4.  AV.  2,2,3.  —  ^)  der  O.  steht  in  beson- 
derer  Beziehung  zu  Soma  als  dessen  Behiiter:  Ip^m  Jryi  '^iHf-l  (?IT- 
qnT)  prfn  W?fl;^THT  sIFinkü^H:  RV.  9,83,4.  :^  IFq^  STm 
5TFr  y'ryih.vjl  ITT  ^Jn^-dlUil  W^  (HW^M)  83.12.  durch  seinen 
Mund  schlürfen  die  Götter  ihren  Trank:  !riqHT"^^rn=7:)  rFI  FM  ^- 

if  i'RT  mm\  w'-x^  yrMiyi  r<^H  av.  7,-3,3;  vgi.  uv.  1,22, 

M.  Wenn  Indra  ihn  überwindet,  so  hat  das  die  Uedcutuug,  dass  da- 
durch  für  die  Menschen  der  Soma  gewonnen  wird:  rti^^^^'TFrlrl'T 
RV.  8, 1.1 1.  gpT  IHmrJTH^^i^  ^:HtHI  I  ^  3^"^  ^5  II  C6, 
5.  Soma  selbst  wird  dem  himmlischen  Gandharva  gleichgesetzt  RV. 
9.86,36,  nnd  in  der  Aufzahlung  der  überirdischen  Gatten  des  Weibes, 
ehe  dasselbe  Eigcnlhuni  des  Mannes  wurde,  erscheint  die  Reihe:  Soma, 
Gandharva,  Agni  10,83,40.41.  Vgl.  auch  VS.  1T,32,  wo  unter  dem 
Vater  der  Kräuter  eher  Soma,  als  mit  dem  Schol.  Parganja  verstan- 
den werden  kann.  Wie  der  Soma  das  trefflichste  Heilmittel  ist,  so  ist 
der  (iandharva  überhaupt  kräuterkundig  AV,  4,4, 1.  Diese  Verbin- 
(hmg'  des  G.  mit  Soma  scheint  uns  nicht  vom  Soma  als  Trank,  son- 
dern vom  Jlonde,  dem  himmlischen  Soma  auszugehen.  Der  G.  mag 
ein  Genius  des  Mondes  gewesen  sein,  eines  (iestirncs,  für  welches  uns 
bisher  im  Veda  eine  Schutzgottheit  fehlte.  Diese  Stellung  ist  auch  mit 
den  folgenden  Zügen  im  Einklänge.  —  f)  der  G.  ist  unter  den  Genien, 
welche  den  Lauf  des  Sonnenrosses  regeln:  Jpy^  tjni  (VI'IIHil'-mirl 
KV.  1,163,2.  q^TlT  ^M  W^  fWTT  rlT  Jl^y-Tl  >ISTT^>T  W\--  (diese 
stelle  licsse  sich  auch  vom  Monde  selbst  verstehen;  vgl.  10,189,3)  10, 
177,2.  Er  beisst  wie  die  Sonne  ein  Durchmesser  des  Dunstkreises:  J/H- 
II.  Tbeil. 


HT  T^nTH!  139,5.  Er  kennt  und  verkündfgt  die  Geheimnisse  des  Him- 
mels,  überhaupt  göltliche  Wahrheiten:  ^TTHT  (HdHI)  WWU  tlMHIH 
^rarT  G.  ^  fT^NiHHH  FTWFJF^^T  UFT  tfTq  XTJ^:!  ^TrT  AV.  2,1,2. 
20,128,3.  VS.  32,9.  N^N^^r^T  r^l  mm  f^OT  li^qwi  jm\  R- 

139,5.  f|^  lFa^:'^frf:  %rf  ^;  'HTrT  VS.  11, 1.  —  S)  vom  Gan- 
dharva  stammt  das  erste  menschliche  Paar  Jama  und  Ja  ml  (wie  vom 
Mondsgenius  Heimdall  die  Menschen  stammen  nach  der  Völuspa): 

jF^^n  ^ct^rJ^l  :^^J^l  ^%  ;TTPi:tqTtsnmrmTRv.io,io,4. 

Auf  das  Weib  besitzt  er  besondere  Anrechte  (s.  auch  oben  u.  ß),  um 
deren  Aufgebung  er  bei  der  Heirathscerimonie  angefleht  wird;  so  wie 
in  der  Folge  die  Gandharva  überhaupt  als  begehrlich  nach  Weibern 
geschildert  werden.  Denn  das  Weib  steht  durch  die  Wiederkehr  ihrer 
Zeilen  in  besonderer  Abhängigkeit  vom  Mondunilaufe,  RV.  10,83,21. 
22.40.4  1.,  AV.  14,2,35.36.  In  denselben  Zusammenhang  ist  wenigstens 
theilweise  zu  ziehen,  dass  von  den  Gandharva  Besessensein  und  Inspi^ 
ration  abgeleitet  wird  (s.  TFqsnT^trT,  IF^^T^)  und  dass  ihre  Wei- 
ber, die  Apsaras,  Wahnsinn  verursachen  können,  worunter  aller 
Wahrscheinlichkeit  nach  die  Mondsucht  zu  verstehen  ist.  —  e)  Bei  den 
Gaina  ist  Gandharva  der  Diener  des  17len  Arhant's  der  gegen- 
wärtigen Avatarpinl  H.  43.  —  6)  Die  Gandharva,  als  eine  Mehr- 
zahl von  Wesen,  theilen  die  meisten  der  von  Gandharva  ausgesagten 
Züge,  a)  W^JR^  IHHT  i|JMI-5T^  t\^^1  m^  ^mMH  RV.3, 

38,6.  ^cH^iTT  iF^i^TOT  jpmiTT  "^jm  ^1^10,136,6.  ^^u  ^^?:^^^^- 

W^'J^:  --tlkrir'T:  W^  AV.  10,lO,  13.  Die  Düfte  der  Erde  steigen  zu 
ihnen  auf  12,1,23.  mit  ihnen  wohnen  die  Seligen  zusammen:   ?JTtr| 

m  3q  tnfHl^nrH  ^f*^:  ^^  m^nr^:  4,34,3.  JFwn^:  zwi- 


schen ^=  und  y-iliqlrl^'  Cat.  Br.  14,6,6,1.  7,1,37.  VP.48.  —  ß) 
Soma-iräcAfer:  Hl^'^  ^T^IT  Jl-y'^y  Wid  Air.  Br.  1,27.  rt  ^Ml: 
W^^P^^  HR  <TFn^:  RV.  9,ii3,3.  ^at.  Bb.  3,2,4,2. fgg.  6,*,9. 
9,»,  18.  Varuna  ist  ihr  Gebieter,  wie  Soma  derjenige  der  Apsaras 
13,4,s,7.  A?T.  C-  10,7.  sie  sind  krauterkundig  AV.  8,7,23.  VS.  12,98. 
—  Y)  die  G.  sind  thätig  beim  Lauf  der  Gestirne:  (TTT^WT)  J^tlcJl: 
^I^JTTT  3^Tfrr  rfT  t^TTT  ^T>:5|qT^AV.13,i,23.  (^iHrrn^Ttf) 
rlFn^rfr^  iFy^T  IPO^  (T^PT:  FTrlT:  I  •^^riJIM:  ^^Wlrm  q- 
'lijn^i'Irl'IMH  II  BnÄc.  P.  4,29,21.  Siebenundzwauzig  G.,  so  viele  als 
.Naksbatra,  werden  gezählt  VS.  9,7.  Sie  verkünden  der  Väk  die  Veda 
^AT.  Er.  3,2,4,4  (vgl.  PÄR.  Giiuj.2,  II),  sind  Lehrer  der  Rshi  11,2,1,7. 
Purüravas  wird  G.3,«,  12.  fgg.  —  S)  die  Gandharva  suchen  die 
Weiber  auf  und  sind  ihnen  gefährlich  AV.  4,37,11.  8,6,i9.  namentlich 
beiderHeirathl4,2,9.qTFTfSfrFn:gAT.BH.  3,2,4,3.  9,»,20.  Mit  dem 
Eintritt  der  Pubertät  gehört  die  Jungfrau  dem  Soma,  den  Gandharva 

SN  s=v     's.  "N  .y     ^ 

und  Agni  Grüjasa5gr.2,  30.3  I.  cfjy-Htrl  ?FTPTq:  HFTT  ^T?  T^  ^- 

.s  r  ^^^"i  o"'"- 

-U'^iW  I  ^TrapTiT  TFmJ  ^ilWrU:  yirlP????:  II  Pankat.  III,  214. 


211.212.  rtiHlfH  "TTg  TF^WT;  Suga.  1,17,5.  -  s)  ihre  Weiber  sind 
die  Apsaras  (s.d.):  JF^|f-d(4:  VS.  30,8.  AV.  8,8, 15.  9,7,10.  ^at. 
Bb.9,4,*,2.  10,3,»,20.  11,3,»,7.  Agv.GRuj.  3,4.9.  Q.lNsii.gR. 6,2,2.  MBa. 
1,4806.2,336.  Mau  verehrt  sie  wie  die  Apsaras  beim  Würfelspiel 
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AV.  7,109,5;  furchtet  sie  als  böse  Wesen  neben  den  Rakshas,  Ki- 
inldin,  Pi(lka  u.  s.  w.  und  trägt  gegen  sie  Amulete  und  dgl.  AV.  4, 
37,».  t,5,l3.  12,1,50.  SutK.  1,16,16.  Mit  den  Sarpa  genannt  AV.  8,8, 
IS.  7,S3;  ihr  Kampf  mit  den  NägaVP.  370.  Sie  verschlingen  wip 
andere  Dämonen  das  Opfer  AV.  4,37,8.  —  ?)  vom  Epos  an  sind  die 
Gandharra  die  himmlicben  Sänger  und  gehören  mit  den  Apsa- 
ras  zum  Hofstaat  Iildra's;  auch  nehmen  sie  an  seinen  Kämpfen  Theil. 
LIA.  I,  772.  fgg.  AK.  1,1,4,48.  3,4,M,135.  H.  183.  MBu.  1,4806.  fgg. 
STTf^  H^ÜM^I  W^J^]f^^  W^  R.l,4,t  1.  Hariv.  11793.  fg.  JÄGN. 
1,71.  Pankat.  111,212.  VP.  41.  g*K.  38,14.  fgg.  —  iq)  im  mythologischen 
System  bilden  sie  eine  der  Klassen,  in  welche  die  höhere  Schöpfung 
zerfällt,  z.B. Götter,  Alanen,  GandharvaAV.  11,3,2.  Götter, Asura, 
G.  und  Menschen  TS.  7,8,»s,2  (vgl.  Qat.  Bb.  10,6,«,  l ).  Götter,  Men- 
schen, G.,  Apsaras,  Sarpa  und  Manen  Air.  Bk.  3,31.  G.,  Manen, 
Götter,  Asura,  Rakshas  Nib.3,8.  J|-y4l  WqF(U  ^^  R^fVFI^- 
^^  I  f#TTC?nTI:  ^^  \k\^'-{t\^\  T\m:  II  M.12,47.  3,i96.  7,23. 
N.  1,  28.  3,17.  BuAc.  11,22.  Vigv.  1,6.  5,17.  Harit.  12113.  Laut.  11 
n.  s.  w.  rp{EriT[°  und  ^^cJTfo  Taitt.  Up.  2,8.  Die  i^7\^  einzeln  aufge- 
zählt MBh.  1,2350.  fgg.  4810.  fgg.  EiIfSchaaren(ITtIT)TOnGandharTa 
sind  Taitt.  Ab.  1,9,3  genannt  mit  den  Namen:   t^i'i,  yT5T,  i|^-||^ 

(d.  Hdsehr.  wmj;),  w^-T^fj,  ^m,  g^TrT,  fü<rH,  wmm,  m^tu 

^•Wk\,  ^;  Tgl.  VS.  4,27.  S.  auch  u.  N^Nfl,  %^frjl^.  Die  Na- 
men  c^|t^|  und  '^^  (Schreckenslöne)  ^ankh.  Qb.  4,10, 1.  KAug.  ö6  und 
sehr  häufig  im  Epos.  Dagegen  können  die  Personiflcationeu  aus  dem 
Kreise  des  Ackerbaues  Qat.  Bb.  11,2,»,  7  nicht  als  wirkliche  Namen 
TOn  G.  gelten.  f^F^T  =7T57  WWf\  ^  =TFT  rT^  ^X  MBn.  2,30  6.  Ki- 
traratha  der  vornehmste  unter  den  G.  Bhag.  10,26.  Die  Gandharva 
sind  <^c(qM4:  AK.  1,1,1,6.  Geschöpfe  der  Pragäpati  M.  1,37.  Bral.- 
man's  (aus  seiner  Nasenspitze)  Hariv.  11793.  Kapjapa's  11830.  der 
Muni  11333.  MBh.  1,2550.  VP.  370  (von  Wilson  fälschlich  auf  Muni 
Kacjapa  zurückgeführt),  der  Prädhä  MBh.  1,  2556.  der  ArishtA 
Habiv. 234.  VP.  150.  der  VÄk  (vgl.  RV.  10,177,2  oben  u.  a.y)  Padvia- 
P.  phend.  N.  21;  vgl.  41.  Bei  den  Gaina  bilden  die  Gandharva  eine 
der  8  Classen  der  Vjantara  H.  183.  —  c)  f.  IHlIrf:  ^'-Jj.'-'J^ifi'-dl 

^"^Fhrrr  ^^  ^  ttt;  to  ^  r^:  rv.io,ii,2.  ^^  ^  Tr:^y?ff 

=T  q^ft  =?  ^  f^r0  I  rrm!T]Wn^-i^'jdi\  M'^lHd'll  R.  3,38,i5. 
6,4,34.  HMHIrlMH  rT^T  IFWfw^md  I  HFI^  =TFI  1,34,39.  rf^- 
{^^{\  42.  Gandharvl  ist  eine  Tochter  der  Surabhi  und  Mutter  der 
Pferde  MBb.  1,2631.  fg.  R.  3,20,28.29.  Viju-P.in  VP.  130,  N.19.  Ip;^- 

r  

^'  =  {\^*A:  Bhäg.  P.  4,29,21  (s.  u.  6,y).  —  Die  iranische  Sage  kennt 
einen  G.  ZairipApna,  Goldferse  Jasht  5,38.  19,41.  Spirgel,  Gramm, 
der  Pärsisprache  138.  Vgl.  Kohn,  Gandbarven  und  Kentauren  in  Z.  f.  vgl. 
Spr.  1, 513.  fgg.  —  2)  ai's  der  mythol.  Bed.  haben  sich  die  folgenden 
entwickelt:  a)  Sänger  H.  an.  3,699.  Med.  b.  II.  Varäb.  Bru.  86,32  (85, 

114^.  'i<.'ir^^i^l->^:ijHHIJN-^r><H:|  TTT^m^MHMI-^^^(H^-^i- 
r^lM^||B^iG.P.l,ll,21.  —  b)  der  indische  Euckuk  (der  Sänger  unter 
den  Vögeln)  H.  an.  Med.  —  c)  die  Seele  nach  dem  Tode,  bevor  sie  einen 
neuen  Körper  erwählt  hat,  AK.  3,4,M,  135.  H.  an.  Med.  —  d)  Pferd 


AK.  2,8,t,l2.  3,4,tl,13S.  H.  1233.  U.  an.  Med.  Diese  Bed.  könnte  man 
versucht  sein  auch  MBa.  3, 11762  anzunehmen,  wo  es  heisst:  (^tTT: 
^i^T^TT)  J^  HMIsiMIHIH'if^M^  <c*^IHII<rll*T:,  was  aber  nicht  nothwendig, 
wie  KcBM  (Z.  f.  Tgl.  Spr.  1, 453)  es  thut,  zu  übersetzen  ist :  sie  bespannten 
den  Wagen  mit  Gandharva,  sondern  auch  bedeuten  könnte:  sie  Hessen 
den  Wagen  durch  Gand  barva  bespannen.  Zu  dieser  letzten  Auffassung 
berechtigt  uns  viell.MBu. 2,1043,  wo esausdrücklich heisst,  dassdie  Gan- 
dharva im  Besitz  vorzüglicher  Pferde  gewesen  seien.  Hiernach  hätte 

r  r 

man  eher  J(|«^t|c4  als  7F?^  unter  den  Wörtern  für  Pferd  erwarten 

können.  Auch  könnte  man  an  eine  Verwechselung  mit  TTF^TT  denken, 
da  die  Pferde  dieses  Landes  besonders  erwähnt  werden.  Zu  berücksich- 
tigen ist  aber  auch  auf  der  anderen  Seile,  dass  Jp^JcJ'x  (s.  u.  1,  c)  schon 
im  Epos  als  Stammmutter  der  Pferde  angesehen  wird.  —  e)  die  Sonne 
Wilson.  Beruht  auf  falscher  Auffassung  vedischer  Stellen ;  vgl.  Colebb. 
Mise.  Ess.  I,  212.  —  f)  ein  Weiser,  ein  frommer  Mann  Colebb.  Mise. 
Ess.  I,  37,  N.  2.  MahIdh.  zu  VS.  32,9.  Ind.  St.  2,84.  Diese  Bed.  ist  eben 
so  wenig  berechtigt.  —  3)  etnfcesMÄt'er  AK.  2,3,  ll.  U.  an.  Med.  Nach 
den  Erklärern:  Bisamthier.  Bei  dieser  Bed.  ist  man  ohne  Zweifel  von 

Jp^  Geruch  ausgegangen.  —  Vgl.  JJpycJ'. 
r 
TF^cTIjKJI  (IT°-«-l?(°)  N.  eines  der  9  Theile  von  Bhäratavarsha 

Troter  in  Räga-Tah.  II,  314  (S^^  st.  WH)-  —  Vgl.  ITFU^. 

JF^HfJT^trT  (3T°-«-JT°)  adj.  «on  Gandharva  besessen  gAT.  Bb.  14, 

6,3,1.  1,1.  Ait.Br.  5,29.  Verz.  d.  I!.  H.  No.  933. 
r 
■ll-tC^M^c  t^^"*"^!^)  "'•  Besessensein  durch  Gandharva  Su(b.2, 

332,14. 

JF^JcpinT  (TT  °  -H  »T  °)  n.  die  Stadt  der  Gandharva,  eine  mythische 
Stadt,  die  der  unter  dem  Namen  Fafa.Worgana  bekannten  Lufterschcinuug 
ihren  Ursprung  verdankt:  t^MWHH^I  ^  H  '=li(HrM?t  J|-u4wJI{I- 
fT^  II  MBu.  2, 1043.  IFU4^:  Hariv.  13893.  (jt)  3ftrl^m|^^^ 
jpWTJTTFnqq  16248.  :p^Him=fil(:  OT  «JHT^r?!^  J^:  16298. 
R.  5,12,45.  Räga-Tab.  1,274.  Die  blosse  Naturerscheinung  ist  unter  dem 
Worte  gemeiht  Vabäh.Bbh.  29,2.21.  33,4  (der  ganze  Adbjija  danach 
benannt).  Bhag. P. 5, 14, 5.  Ind.  St.  1,40,1  v.  u.  2,38, N.  —  Vgl.  IF^^cn". 

TF^^TTWl  (TT°-»-Cl°)  f.  Frau  der  Gandharva;  so  bcissen  die  Ap- 
saras AV.  2,2,5. 

IF^TSTTV  (IT°-»-^°)  D-  Fata  Morgana  Vabäh.  Erb.  45,4.  46,25(26). 

w^:  W!^■mt■m^  ^i%?ji  96, 13.  gr^ig  iF^%t  y^V^M  ar- 

Hrsi)N^I'>]|i|lc~ij+y'^H^BHÄG.  P.  5,13,3.  -  Vgl.  jp^j^^^. 

Jl-y^d  (IT°-i-?3rf)  in.  Zeit  der  Gandharva  AV.  14,2,34. 

r|-y=ii^;i||  (IT°-H^°)  f.  die  Kenntniss  der  Gandharva,  der  Ge- 
sang Wilson. 

IF^^f^TcTT^  (IT°-*-^°)  m.  die  Heirathsform  der  Gandharva 
Was.  —  Vgl.  u.  ITRI^. 

Ip^^r^  (J\°  -1-^)  ni-  der  \ ei»  der  Gand harTa,  die  Lehre  vom 
Gesänge:  «Jc|>HIIMp1  <m  <i  ^p^  y^T^Fl^:  I  HHcJ^ftJ  IJ- 
J^T^^^Tq^  «J?I^%FI  y^yiNIUfifd  I  Caunaka  im  Kabanatj. 
gKDa. 
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rpy^^trT  (71^  -+-^^)  und  "c^trHl  n>.  Ricinut  enmmunis,  genannt 
nach  den  hand förmig  gelappten  Blättern,  HÄa.  108.  AK.  2,4,t, 31.  Kit- 
NAM.  3.  SutB.  2,36, 10.  183, 10.  224,8.  392,3. 

IRFIFTTT  (IT^H-^^)  f.  Fliege  (HW'*1)  Cabdab.  im  gKDa. 

Jpll^T^  IJ\°-t-^°]  f.  1)  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb. 
(51^).  —  2)  ein  best.  Parfüm  (xinT)  RIgan.  im  CKDk. 

JI'M'M'H  'Ton  IT^)  l)adj.  duftend,  mit  Wohlgeriichen  versehen  gana 
^HTT^  zo  P.  5,2,95.  qn:  GoBB.  3,4,7.  MIcriJIH  MBh.3,10066.  R.  6, 
H2,si.  mrT:  3,79,3.  5,7,3o.  9,6.  M^JIH  ^^HF^R  iH^ffT  fflHIH 
?T^:  y  HM  Tri  rjMW  Secb.  2,487, 15.  Komähas.6,  <6.  Baio.  P.  2,5,29. 
3^='  KiTBOP.  3,  15.  grF^^Trfr  SIBh.  13,3596.  —  2)  f.  °^^  a)  die 
Erde  (weil  ihr  die  Eigenschaft  des  Geruchs  zukommt,  während  dem 
Wasser  nnr  die  des  Geschmacks  zugeschrieben  wird);  vgl.  M.  1,78. 
Bnis.  P.2,3,29)  Thik.  2,1,2.  H.  an.  4,107.  Med.  1. 196.  Z.  d.  d.  m.  G. 
6,16,  N.  I.  —  6)  eine  Art  Jasmin  (s.  •H^HIcTl^il)  Ratsam,  im  gKOa.  — 
c)  ein  berauschendes  Getränk  H.  an.  Med.  —  d)  ein  best.  Parfüm  (^, 
welches  ein  verlesene«  HTT  sein  kann)  Gatädb.  im  gKOa.  —  e]  ein  Bein, 
von  VjÄsa's  Mutter  Satjavatl  U.  «.152.  H.an.MEo.  MBb.1,241  l  (wo 
auch  der  Ursprung  des  Namens  erklart  wird).  Bkxf.  Chr.  6,1.  —  fj  ti. 
pr.  einer  SUdt  H.an.MsD.  Varuna's  Stadt  gKDa.  J^y-McMd^^iNulH 
Skasda-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  146,0, 13.  —  g)  N.  pr.  eines  Flusses  Megu.34. 

J|'M<4^'+H  (IT°-H^°)  n.  l]  Launu  Cassia  (pR)  RisAü.  im  gKDa. 

—  2)  Sarsaparilla  Wil». 

TRl^rlO  (IT°  -*-  ^°)  f.  N.  einer  Pflanze  (^t^cTl)  Räoas.  im  gKDa. 
Auch  J|-y=<jrfi  f-  Ratnam.  im  gKRa. 

Jp^J^f^  (IJ^H-cJ^)  1)  adj.  Düfte  tragend,  Beiw.  des  Windes  und 
als  m.  Wind  (AK.  1,1,«,57.  H.1106):  EfTW^I^:  Bbag.  P.  2,10,20. 
H'AiW^c\f^:  m\q\)  M.  l,76.^IJlKM-4i^HIHI  rj  T\^j  i\^'ü^\\  H?^ 
3IBb. 2,390.  gÄK.lOl.  KcaUis. 3,25. BBABM*-P.53,20.KATBÄg. 22,103. 

—  -2,  f.  m  Xase  AK.  2,6.», /.o.  H.  f.  120.  an.  4,338.  —  Vgl.  IHISIT^. 

~        r  , 

IFU^^rT  (IT^-+-=T^)  n.  eine  Art  Ocimum,  =  IHrlimi  Räga;«.  im 

gKDa. 

IpU^^n^  (3T^  -♦-  =n^)  1)  HU  o)  Bisamthier  H.  an.  4,338.  —  6)  Wind 
AK.  1,1,1,57.  H.1106,  Seh.  H.  an.  Med.  b.  29.  GIt.  1,35.  —  2)  f.  JEH 
Nase  Med.  —  Vgl.  JF^JcT^. 

JKJN«Äd  (n°-«-f^°)  n>.  Weizen  [WJR]  gABOAii.  im  gKDa. 

IFUMNI  (IT°  -»-^ftsD  f.  eine  Art  Gras  (s.  Hf^'-Iil)  RIgan.  im  gKDa. 

H-'A'^r;\'Ai  (IT°-Hc(0)  m.  N.  eines  Baumes,  Shorea  robusta  Roxb. 

(HTrT) »  RÄ6AII.  im  gKDa. 

-V  ^ 

IpUcJITJH  (Tl'^-i-öin^)  n.  «in  6«*«.  Parfüm  (oti-aiM)  gABOAE.  im 

gKDa. 

Ip^JIfnn'  (11"^  -+-51°)  f-  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb,  (!([- 
JT)  gABDia.  im  gKDa. 

IF^JWU  (JT=^-^-5^°)  n.  eine  best.  Gemüsepflanze  {^t^WfM!l[W\] 
RÄGAN.  im  gKDa. 

Jhyyild  (TT  °  -HiHT  °)  m.  eine  Art  wohlriechender  Reis  Rägak.  im  gKDa. 

IKJ^rUiHI  (JT'^-t-g^)  f.  Uosehusratze  RÄÖajc.  im  gKDa.  Ip^T- 
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l('-Myisl^  (^^  -+-  !(n  m.  Moschus  HÄa.  103. 

Ip^rar^  (IT°-H?TT^)  m.  1)  SondeMoi«  AK.  2,6,»,32.  H.641.  —  2) 
eine  Art  Jasmin  CTTT)  Rägan.  im  gKDa. 

Jl-UWI^m  (IT°-*-HT°)  m.  ein  best.  Parfüm,  =  ^^^plfr  (fehlt  in 
den  Wörterbüchern)  Ratnam.  im  gKDa. 

'l-^^Hial  (IT°-»-fM)  oder  JhU^HWl  f.  Moschusratze  Wilson  nach 

gABDAR. 

JF^HTTT  (^°  -+-fTFr)  n.  die  weme  »»»6ore  Wasserlilie  Tbik.  I,2f33. 
HÄa.  179. 
TFJT^fFrFT  (IT'^-*-^")  m.  Duftelephant  (s.  IF^WI):  IF^'^VrfN 

J^^'.  r.  5,73,26. 

rFcT^rrpTiT  (IT°-t-^°)  f.  eine  Dienerin,  die  der  Herrin  Wohlge- 
rüche nachträgt,  gABDA».  im  gKDa.  —  Vgl.  rRT^FiTlT^. 

3Fmi3  (JT^  -t-  ^M)  m.  Moschusratze  HÄa.  83. 

o  o 

JI-^MIsllcj  (JFU H- ^nSnST)  m.  Verkäufer  von  Wohlgeriichen  {davon 
lebend)  Öatädb.  im  gKDa. 

JI-MI'W  (^Rf  -H  m^)  1)  adj.  f.  m  reich  an  Duft,  wohlriechend:  ^- 
SraTfFPFm'SIT:  N.  3,38.  —  2)  m.  Orangenbaum  Rägan.  im  gKDa.  — 
3)  f.  5fl  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  =  Jp^C^5|T.  —  6)  gelber  Jasmin 
(FTifefT).  -  c)  =  fl^,  H^,  (Wd(jUn.  -d)  =  tll^HkilHdl 
RÄGAS.  im  gKDB.  —  e)  =  IFU^ft  gABDAK.  im  gKDa.  —  4)  n.  o)  San- 
delholz. —  6)  ein  best.  Parfüm  (ST^TT^)  Rägan.  im  gKDa, 

IFmfU^  (JF^  -t-W<JWi]  n.  ein  best.  Parfüm  (HUHi^-H)  Rägan. 
im  gKDa. 

iPtTTMI  (IRT-4-?IHD  f.  der  tcilde  Citronenbaum  (=JH=ns|H(*)  Rä- 
GAX.  im  gKDa. 

J|-yi(  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (vgl.  ITFm^)  gana  =t)t^li^  zu 
P.  4,2, 133.  gana  TTRUf^  zu  3,93.  LIA.  1,422.  11,142.  Ind.  St.  1,218. 
fgg.  Kbäho.  Cp.  6, 14,  1.  AV.  Pahi«.56  in  Verz.  d.  B.  11.93.  MBa.  1, 
24<o.  VP.  191  (die  entsprechende  Stelle  MBa.  6,361 :  TIFmTT:).  giva 
führt  MBB.  13,1242  den  Bein.  HTRI^".  —  H.  an. 3,550  erhält  J1^MI( 
m.  die  Bedeutungen,  welche  die  übrigen  Autoritäten  dem  Worte  ITT- 
^UTf  beilegen.  —  2)  f.  ^  N.pr. einer  Vidjldevl (v.l.  J||-y|^1)  H.240. 

IFf-lri^  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  AV.  5,22,  U.  ir-^TT^THTTrPTR- 
m  RV.  1,126,7.  -  Vgl.  iii-yiP^. 

JI'MIdl  (viell.  IF^-hEIT^  =  JTFTT)  f.  N.  einer  Pflanze  (vulg.  flT- 
rfffT)  gABDAE.  im  gKDa.  Celtis  orientalis  Wils. 

JhMidl  f.  1)  Wespe  AK.  2,3,27,  Seh.  —  2)  N.  einer  kriechenden 
Pflanze,  Paederia  foetida  (vulg.  JUMldl,  IF^HIi^Idl),  Ratnam.  im 

gKDa.  —  Vgl.  ipiiFft. 

Ipm^ftiPT  (IT^-+-IN)  «n.  kleine  Kardamomen  (^r^dl)  Rägan.  im 
gKDa. 
Ip^TFT  (von  Ip^)  adj.  wohlriecheud ;  s.  {^IH^hMId-  • 

Jl-y|!^m  {JFU-»-tt!^H1)  m.  Schwefel  AK.  2,9,102.  H.  1057. 

Ip^JT^^  (JpEJ  -1-  My^i)  n.  eine  Verbindung  von  acht  wohlriechen- 
den Stoffen,  die  nach  der  Gottheit,  denen  sie  dargebracht  werden,  wech- 
seln, gÄBADÄTiLAKA  und  Mebctantba  im  gKDa. 
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IKUK^'I  (IFU-H^nW)  <■•  =  JK-JHWI  Si'fR-  2,70,20. 

IIF^  1)  am  Eode  eines  adj.  comp.  =  JFU  P.  5,4, 135  —  137.  Vop. 
6,8-,  a]  den  Geruch  von  —  habend,  riechend  nach:  (JTT^O  Tl^^pTIF^- 
q:  MBB.  13,3736.  (rTX^:)3p:EPFU^:R.  5,3,12-  (^^^:)  ^RRi^RT- 
fl'^r]H!^j|P^;  Ragb.2,13.  7,23.  (=li'-U=fil:)  3F1?RFyT:  (acc!)  Buäg. 
P.  3,23,26.  Vgl.  g^^,  3^^  gi^S  ^ifhl°,  W.  An  den  folgg.  Stellen 
ist  CS  zweifelhaft,  ob  ITFt|  oder  ITPcH  anzunehmen  sei:  ^t^WJJT- 
FJTT'T:  R.  1,9,38.  33,13.  4,33,8.  Ragu.  1,38.53.  Mkgh.  34.  ^^  T^JJ\- 
T^rTq  R.  2,27,13.  skHIrMdJiPtRT  3,12,2.  ej^HT  gJTF^HT  kän.  13. 
S^PTTFtfrH  R.  2,39,1 1.  ^illlMJKd'lc'-MH  Sü«B.  1,313, 19.  AK.2,6,s, 

28. 6)  nur  den  Geruch  von  Etwas  habend,  nur  einen  geringen  Theil 

von  Ettcas  enthaltend  F.  5,4, 136.  —  2)  n.  ein  best.  Parfüm  (rJUI^^'H) 
RiGAN.  im  gKDR.  Wohl  eher  :TFyq[^n. 

JlP-ijc^  (von  TRI)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp.  f.  m  a]  den  Geruch 
von  —  habend:  vgl.  SIsPT^  ^^^^°,  ~iV'AvU[°-  —  b)  nur  den  Geruch 
von  Etwas  habend,  nicht  viel  von  Etwas  besitzend:  ^^c\'^P^^J^  nur 
dem  Kamen  nach  Bruder  seiend  MBB.  3,iGU\.  —  2)  m.  a)  Verkäufer 
von  Wohlgerüchen  Vjutp.  96.  —  6)  Schwefel  AK.  2,9, 102.  H.  1037. 

JTP^EFI  (Ton  TFU)  1)  ailj-  einen  Geruch  habend:  Tf^cf  JTP^  "TF  JW- 
^  MBh.  14, 1398.  Häufig  am  Ende  eines  comp.:  "^i^ltrlrlWJrHI'l  —  9" 
ITF5H:  13,959.  in^:  H(fHiIhy-U:  373G.  1,2792.  K.2,74,u.  3,79, 
32.  5,14,24.  Ragh.13,16.  Bbäg.  P.  3,33,19.  Vgl.  JIFU,  wo  eineMenga 
Stellen  aufgeführt  werden,  die  mit  demselben  Rechte  auch  hierher  ge- 
zogen werden  könnten.  —  2)  m.  a)  Wanze,  ßaumwanze.  —  6)  N.  ei- 
nes  Baumes,  Xanthophyllum  virens  Roxb.,  Wils.  —  3)  f.  °'n'  ein  best. 
Parfüm  (»T^)  AK.  2,4,4, 1 1. 

■llkMMUi  (TTHH -*- ^Ttll)  m-  N.  einer  PDanze  (HTT^^)  Rägan.  im 

gKDE. 

IF^lfN^f  (IRT-f-^F?:^)  n.  Geruchssinn  Socr.  1,313,6. 
JFqiT  flRT  -+-  jH)  m.  Duftelephant:  f^-U^IR^  IRWT  VrW'^  ^- 
Jl^tFT  RiGA-TAR.  1,300.  —  Vgl.  W^m^,  iFy^TTrPT. 

7F^\r[  and  Jp^lfTrT  (TF^-+-?nrF)  m.  Zibethkatze  Trik.  2,3, 10. 
J|'^lr--tid  (IFy-4-3r^'(l,T)  f.  N.  einer  Pflanze  (^IR^fl)  Rägan.  im 

gKDB. 

^('MlrlHI  (IT°-«-3tT°)  f-  ein  berauschendes  Getränk  AK.  2,10,40. 
H.  902. 

IT=%4  (TFtT-»-3^)  n.  wohlriechendes  Wasser:  (jfPT)  5mTI^57I5n 
TR^:  BuIg.  P.  9,11,26. 

JI-yi'-l'^nNM  (TFy-i-3'7°)  adj.  subst.  von  Wohlgeriichen  lebend, 
Verkäufer  von  Wohlgerüchen  R.  2,83, 14. 

ll-yild  f-  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb.  (5ICT)  t*"»*"*- 
im  gKDK.  —  Vgl.  Ji^MK-n,  IFUFft. 

ll'UH-fl  f.  1)  Wespe  AS.  2,3,27.  U.  1218.  an.  3,044.  —  2)  N.  einer 
Pflanze,  Paederia  foetida  (>T?n')  H.  an.  Med.  1.83.  Cyperus  rotundus 
Was.  —  3)  Curcuma  Amhaldi  oder  Zerumbet  Roxb.  Med.  —  4)  ge- 
trockneter Ingwer  'WU6I)  U.  an. 

rpT  'von  Wl  =  IFH  =  51^4)  m.  Spalte,  obscön  Ton  der  vulva:  ^JT- 
i^TH  m  W:  VS. 23,22.24.  tAT.BR.13,2,»,6.  -  Vgl.  JFriTrT,  IHT^, 


J|ufj^  und  Kühn,  die  Wurzel  GAF,  GAMF  in  Z.  f.  vgl.  Spr.  1, 123. 

leg- 

TpriTrT  (wie  eben)  m.  f.  Trik.  3,3, 17.  Die  Grundbedeutung  des  Wor- 
tes wird  wohl  Gabel  gewesen  sein.  1)  ein  best.  Theil  des  Wagens,  etwa 
die  Gabeldeichsel;  s.  FTTTT'TTTr?  und  vgl.  damit  F^TfT^.  Unter  diese 

■VI       ^     -^   -xl '  -K r  i       ;-s 

Bedeutung  dürfte  zu  stellen  sein:  rTTTfl  ^TWW{^\  sllil'-H:  I  JPTfrPTT 
i-HMrll  T^W^J1'.  TBr.  2,7,1»,  4.  Vielleicht  könnte  auch  die  schwierige 
Stelle  ■RIrTI  Tr4lTrFMf4  Hd^ld  RV.  1,34,4  erklärt  werden:  wenn 
du  das  scharfe  zweizackige  Blitzgeschoss  in  den  Kampf  bringst.  —  2) 
Vorderarm,  Hand  Naigu. 2,4.5.  du.:  ^^  ^i(k^\  f^girll  Tr-tFrTT  HV.  6, 
19,3.29,2.  43,18.  QkT.  Bb.  4,1,1,9.  3>TT^  TÜTT  ^T?t^  IpTFriT  RV.  7, 
37,3.  STftPT;  m:  4hTH  IPTW:  9,71,3. 5,34, 11.  sg.:  nrfe^  rl^  TT- 
^  Ipl^T  1,62,12. -Rgs^ipT^T  6,20,9.10,44,2.  61,3.73,8.2,18. 
8.  —  3)  Strahl  {die  Hände  der  Sonne  oder  des  Mondes]  Naigh.  1,5.  AK. 
3,4,5,30.  m.  l,l,t,34.  H.  100.  an.  3,260.  Med.  1. 107.  (TcTT  (TsF^TiTI: 
fM!  ^;  'TTIrr  ITHTTflFT:  MBu.  3, 1334.  1,1253.  R.  4,27,3.  44.45.  5, 

83.7.  6,3,3.  73,53.  Pankat.  11,164.  Kt.  1, 15.  des  Mondes  Bbag.  P.  5.8. 
22.  —  4j  m.  die  Sonne  H.  93.  H.  an.  Med.  —  3)  f.  ein  Bein,  der  Svähä. 
der  Gemahlin  Agni's,  U.  an.  Med. 

ypTTrFT  n.  Name  einer  Hölle  Vuu-P.  in  VP.  204,  N.l.  —  Vgl.  TR- 
TWTtT. 

XWRH^W  (TT°-»-57FT)  m.  ein  Beiu.  Krshna's  MBh.  12. 1512. 

IFTTTtTTTTO  (rfo  -»-^1°)  m.  die  Sonne  H.  96,  Seh. 

ipTFcRrl  PT°-+-'7rT)  adj.  mit  den  Händen  geläutert:  ^IFI  KV.  2. 

14.8.  :fFfrwyHI  ^PT^ftf-T:  g?T:  iW^^)  9,86,34.  vs.7,1. 
IPTTTtFItT  {von  JT^TTFff)  l)  adj.  strahlend;  m.  die  Sonne  (Qabdab.  im 

gKDR.):  gif^f^SI  WFrRHMBu.2,443.  §T  WJl  ^m\  HÜ-rcMtl  '7^ 
^\W\•.  HraHT  JT^:  I  HJ(krJHH^(sic)  3,146.  Rach.  3,37.  -  2)  m.  N.  ei- 
nes der  9  Theile  von  Bhäratavarsha  VP.  173.  Trovkr  in  Räga-Tak. 
11,314.  —  3)  n.  N.  pr.  einer  Hölle  ^abdah.  im  QKDr.  VP.  204. 

TFriTrr^TrT  (TI°-»-^trT;  m.  die  Sonne  Trik.  1,1,98. 

JTPTR^  (Padap.:  ITTH'  «IH^y  adv.  viell.  tief  unten  oder  innen;  fTTT 
i^  mir  riftllcbt^HUM'i  AV.  7,7, 1 ;  vgl.  19,36,2.  —  Zerlegt  sich  in 

IM  (vgl.  m)  -+-  HiI^(TT¥^; .vgl.  5rm^. 

JRT=TiT  f.  N.  einer  Pflanze  und  deren  Frucht  gana  ^J  lrl<=WII^  ''■» 
P.  4,3, 167. 

IHT^  und  TTPTTl  (von  IPT,  JF4  =  5FH)  C  n.  4, 35  (proparoiyt.?).  Die 
erste  ist  die  ältere,  im  RV.  regelmässig  gebrauchte  Form,  während  die 
zweite  nur  in  Pada-Anfäugen  erscheint  (3,44,3.  6,18,10.24,8.62,9).  In 
den  compp.  tritt  jedoch  ein  anderes  Verhällniss  ein.  Die  nachved.  Spra- 
che bedient  sich  vorzugsweise  der  Form  mit  dem  Jiasal,  doch  ist  JPTJT 

3—  

selbst  der  spätesten  Sprache  nicht  fremd.  1)  adj.  f.  ^fT;  superl.  IJ|  t-i  '^ 

Qat.  Br.  7, 3,1,8.  tief,  in  den  verschiedenen  Bedeutungen  des  Wortes 
(Gegens.  TJT^  und  JT-T  seicht;  Correlalt.  3^  breit,  ^[^tT  hoch]  TW^ 
RV.  3,32,16.  10,108,4.  3?fU  3,44,3.  q^  4,5,5.  JT^  10,129, 1.  qT^- 
f^>pH  NyH«-rM|\<=UT]|  STT^^rlT ipfrpT^l,  108, 2.  3. 46, 4. qnffH 
jRt^  ^1  Zm^  hlMHri:  8,3«,  1  "•  rpHTJ  nteriH  mp\^  6,24, 
8.  ^^T-flX  c#  HT^  UFT  1,91, 3. 3^f  ipfr^T  Wm^  5fTrI  '"S^-  a"^'' 
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weiter  unten;  24,9.  7nT10,47,3.ri^:  8.16.  <.  die  Aditja  2,27,3.  Him- 
mel und  Erde  NiisH.  3,30.  3^11^7"^  ^HT  RV.  4,56,3.  42,3.  23, 10. 
10,178,2.  AV. 4,26,3.  11,3,8.  rte/- (yom  Tone) :  5T  H?f^  ^^Mt  ipflt 

sT^  ftpt  ^\\nm  Wwi  RV.  5,8»,  1.  Jinff|^  jjgrn  qi  ^{IsliyHM- 

STTTTf  5^-*WW  S,  18,  10.   Daher  ohne  Zweifel   unter  den  Synonymen 

^    - -  I      ^ 

TOD  m^  Rede,  Stimme  Naigb.  1,1  i.  lief  so  t.  a.  unertchöp  flieh:  FT^TTTPI 

KV.7,32,6.  ir-TTTT^q^ytfi^fr^  'T.S.rTnfn[Oj  VS.6,30.  von  geisti- 
gen Eigenschaften:  nr^Tf^Ipfr^;  ^fTSJRAV.  5,11,3.  tie/' so  T.a.  ver- 
borgen, geheim:  W  #1  FTrl^:  HFÜTOT  ni^jr|:  ^rN;  TWTH:  AV. 
18,4,62.63.  Vm{:  RV.  6,73,9.  3^1^  qRlTF^^lr'jyih?lrlH^fMfx 
AV.  5,30,11.  UnftTFT  7^%Th4fT  RV.  6,62,9.  -  ^THT^  und  ^- 
Ilfq-  he^in  eig.  Bed.  AK.  1,2,3, 15.  H.  1071.  Tpft^  —  qfrt  MMHIH 
PAitttT.  V,10.  IThI^HI^  (v.  1.TF^)  Uit.  111,4.  TFHT^Tff^Ijn.R.  1,5. 
10.  Ton  liefliegenden  Augen  Vak\h.  Bau.  S.  67,66.  IFTTpITHT^^  Crut. 
41.  ITJ^ffpiffT  (»on  Eilergängen)  Sog«.  1,62,7.  ««/;  dicAf;  JI'-hI^  ^^- 
q^R.S,33,22.^T^iRT  :F>n7T30,«5.rlMH<m'k<c'i  ipft^TTRHiG. 
P.  8,3,5.  rtenvomTone)  H.  1409.65.  AK.1,1,»,2.  Pm^U^IHIIMI  ÜT^ 
.MBB.  3,11282.  N.  12,*2.  21,1.  R.  3,30,27.  VasIb.  Brb.  S.  31,17.  33,54. 
83,8.  Megb.  63.67.  Ragb.  1,36.  iMl^=<lf^H  Slcr.  2,493,5.  J|*-Hl((H(- 
^T^  PaiIbai.  9,12.  IPTT(H:F7^  Ht.2,  11.  lief  so  y.  a.  unergründlich, 
schwer  dem  Wesen  — ,  der  Bedeutung  nach  zu  erfassen:  c^SJI  JFHl('4l 
Bbäg.  p.  i,  14, 14.  HWI^^IhT^I  =TR7:  R.  5,  l,  50.  qqrfuiT'ftT^njT: 
P»AB.74,6.  r^ffrä^-^lFfl { oi r?f  1  M"N *-'-) y  HHUHI^d  Sah.  D.40,11. 
tief  so  T.  a.  unerschöpflich,  ununterbrochen:  ^TiTrPT  ITHl^^tf-^l  Bhäg. 
P.  1,3,8.  IF^TTpFTO:  ^nrTFf  5,24,2'..  JF'fn^ 4.12,38.  Beim  Men- 
schen werden  drei  Tiefen  lobend  herTorgehoben:  die  des  Nabels,  der 
Stimme  und  des  Charakters:  ^PT:  ^:  HWP7H  v(v^  WH\(Hr\- 
rärPT  H|IUIIH  VarIb.  Beb.  S.  67,  85  (86).  IF^flfHHM^HIpT  SocE.  2, 
406,15.  M^MI^I  MBb.  4,254.  5,3939.  —  2 )  m.  IPTT^  N.  pr.  eines 
Nachkommen  von  Aju  Bbäg.  P.  9,17,10.  —  3i  m.  IFHT^  a)  Citronen- 
baum  (Tgl.  sF^TTT,  SF^rlT)-  —  *)  Lotus.  —  cj  ein  Mantra  de*  Rgveda 
Ubadik.  im  (KDb.  —  4)  f.  J|i-4i|l  a)  Mccup,  violent  singultus  Wils. 
Diese  Bed.  hat  das  Wort  als  adj.  in  Verbindung  mit  T^^iT  Sucr.  2,494, 
IS.  493.7.  WisE  323.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  Megb.  41.  Vgl.  IF^TT- 
fpjfj.  _  5,  Tf^fr^  n.  SiuDB.  K.  249.6,1.  Tiefe:  Tpff^  W^U'.  N.  eines 
Stman  Ind.  St.  3,214.  —  Vgl.  JT^H,  W^,  IT^. 

J|Hl^=fi  (von  Ifnnj)  1)  adj.  f.  °f^  tiefliegend:  ^131:  Sücr.  2,98, 
8.  ;^T^  eine  best.  Augenkrankheit,  bei  welcher  die  Pupille  sich  verklei- 
nert und  das  Äuge  in  die  Hohle  sich  zurückzieht  305,2.  319,2.  —  2) 
o|l^|  f.  N.  pr.  eines  Flusses  (unter  den  ^T^^fiF^^niT: )  Vabäh.Brb. 
S.  16, 16.  Vgl.  IF>fT(T,  IFU^'+il. 

IF>fTfwi^'IT°-+-i^)  adj.  tiefsinnig:  ^i^T  RV.  7,87,6. 

ll'-'M^MMIM  (31°-»-!^°)  m.  N.  pr.  eines  N4ga  Vjutp.  87. 

IFHIJ^TT^  (TI°-«-^°)  adj.  hartnäckig  [die  Tiefen  kennend,  klug?), 
tun  einem  Elephanteo  Tkik.  2,8,35.  H.  1222.  Ragu.  4,39. 

TIvfi^^MH  und  i|Hl(^  (IT°-»-^'^)  adj.  in  der  Tiefe  oder  im  Ter- 
horgenen  sich  regend,  innerlich  bewegt,  tief  erregt:  V^  fj'-)ll||  Mrll  *- 

cTTTTOEJTJr-fT^hT  ^•.  g^:  RV.  1,35,7.  (WT:)  1^  IFHtprTHi 

II.  Theil. 


Emend.  zu  AV.  19,2,3.  JJ^T:  RV.  10,62,5. 

JI'-HhklH  (JT°-*-5nT)  adj-  •'"»  Verborgenen  herrsehend,  von  Varuna 
KV.  7,87,6. 

J|'-^l(^IIH'i  (TI°-»-Fcn'°)  m.  der  nnerforsehliche  Herr,  N.  einer 
NArijana  darstellenden  Statue  Räga-Tar.  4,80. 

iPTtl(=til  (von  JHIY)  f.  1)  eine  grosse  Trommel  mit  tiefem  Tone  Qab- 
DAR.  im  gKDR.  —  2)  a  gong  [Abtritt)  Wils.  —  Vgl.  i|Hl^^. 

JPTTTFT^  m.  =  HH(  HÄR.  134.  ein  kleines  rundes  Kissen  Wils. 

!•  ITT  (vgl.  ITT)  bildet  die  Special-Tempora  auf  viererlei  Weise:  I.  tpT- 

iTT  naigh.2,14.  im  wmj;  wnm,  wm-,  m)  ttrh,  ifwr  (p.3,i, 

86,  Seh.);  {^,  RH)  JFTTFI,  (5R,  STT)  JFTrT;  IFW,  IFTH,  Wm,  rpR; 
med.  (HID  Wrf^,  (^j^JWIH<c-— "•  ^iNAiGB.2,14.(5n)  ^RV. 

8,20,6;  (gl)  iFOm  1,163, 13.  m)  TFae;  (^)  irfe,  (^)  im,  TTtHT, 

(W)  IlfTFI,  (^)  JTff  und  ITtR;  2.  und  3.  sg.  SpH,  ^XRI  (P.  8,2,65), 


yiHH;  JH,  riR  (aor.  nach  P.  2,4,80,  Seh.);  partic.  TT^:  JEW  JHrll- 

5RT  (Padap.:  TTTtIT)  '75^  ^  ^i^  ^  ST  3J^I  ^  #^7^:  RV.IO, 

22,6;  damit  vgl.  ^EJ  nmi  5#^  ^  ^:  WTrh  ^^sTHT  yMriw  IT- 

^:  1,122,11,  wo  aber  RV.  Pbat.  8, 15  und  Padap.  rJ^ff  annehmen, 

SÄJ.  t<|J|^arl  erklärt,  ungeachtet  der  Betonung.  Die  Stelle  ist  dunkel 

und  scheint  verdorben  zu  sein.  med.  J^IpTfT^.  —  III.  5|J|lr|  Naigb.  2, 

1 4.  iPFTIPT,  "TT??,  °mm,  °m;  STiTTR,  m^lri,  ^mW^-  -  IV.  ^- 

SSTrT  (nur  diese  Form  in  der  klass.  Literatur)  Dbätdp.  23,13.  P.  7,3, 77. 

Vop. 8,70.  —  perf.  sTHT,  5IJTFT,  sNkSI  und  sTTTTJT^,  sPT^,  slJH'JH  u. 

^.  -      .  '^  "^ 

s.w.  P.6, 4,98.  Vop.8,96.  ?TIF^  und  ülfj  M^\l  P.  7,2,68.  Vop.  26, 134. 

^  ^  _^ ^     -^  ^ 

3,153.  slTTTTT:  fut.  JJlM'-'-IIH,  ITt7T  P.7,2,58;  aor.  EUFFT  3,1,55.  6,4, 

^  "S. 

98,  Sch.  ved.  ;frr.  WT,  med.  oyjfH  und  °JTrT,  "tJJJWf^  uud  ojf- 
IJFlri^P.  1,2,13;  prec.  med.  °j|Hly  und  °JWlö  ebend.,  ved.  (fFT)  fxiT- 
C4l<^.  —  Das  med.,  welches  die  Grammatiker  vom  simpl.  nicht  erwäh- 
nen, häufig  im  Epos,  aber  auch  später,  sogar  in  ungebundener  Rede,  z.  B. 
UE^qH  Pankat.  263,6.  —  Jim  TTrR  (P.  3,4,3,  Sch.),  JTfTsr,  TV^; 
TWfq  (P.  7,1,47,  Sch.),  q#t,  JMI,  "IFJJ  und  °W^  P-  6,4,38;  pass. 
CSTT)  illlH;  IlrTP-  6,4,37.  —  l)  gehen,  sich  bewegen;  hingehen;  dation- 
gehen,  fortgehen;  kommen;  von  Lebendigem  und  Leblosem,  von  unver- 
mittelter und  vermittelter  Bewegung:  rR  Tl^  M^fH^M  RV.10,138,3. 
q^:AV.  3,8,4.  SCRTJi^^H^q^^Fn^;  9,5,5.  5njnmT5RTq- 

z^  qrq^Rv.  10,22,6.  gipq  !T5r  yn^ri  ^n^:  i,ii3,i6.  n^  ^  qr 

vT^HT  39,7.  Ht"^  j^tiTO^q??  JT^  (^T:)  4,41,5.  Mr^'l^NHI  ^^- 
^m  1,130,9.  58,9.  q^MHIr^idi  STeHT  sr3F?JTrl^l04,2.  gÄSuB.  ga. 
3,4,9.  gAT.  Br.  l,8,a,2o.  9,»,  18.  —  q  JTE^^TFT  "^  IWT;  M.  4,47.  q 
IT^'^^TTT  HTHRH  55. 140.  R.  4,8,26.  W^  J^:  ^rfft  ^TTqrf?!  ^W- 
(J^HH  %rl:  C»"-  33-  5^-^ril  J^  >7^^T  29,  i.  ^  (qPFII)  JI^^M. 
4,178.  ^  (qSTI)  JK^IM^  MBB.  1,4312.  q%  ^  mm)  JFOrnq^ad 
Hit.  1,25.  (^ITT:)  HTqf^^mm  N.  9,  l  i.  Tim  XPT^Rm  V.o.  117.  qfll 
Jl-^l  ^HTN  Hit.  4,6.  IpTT  M=+i?J|y  HM^(P.  2,3, 12)  N.  12,82.  MBb. 
3,11285.  R.2,,'54,31.  €RiT  irfff  JTFT'^Triq  1,58,7.  Dac.2,41.43.  qi 
(^lUT}  JW^ft^^^  WWi  H.1230.  AK. 2,8,»,  15.  IlflM  ^!JWnTq\ 
R.  5,1, 4 1.  q  JTUIHliJHI  ITS^q  HiT.1,25.  ^  tI  %jfn^  F5l^  84.  HtT- 

mrf  iWH^'^  n[^  JII<nO  '^  R.3,52,i2.  ^J^-^l^i  -MliHyH  JT- 
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W^:  N.  24,25.  f^rfem  (sc.  g^)  ViD.  23.  Vdl+Hrl(  l^T  (sc.  ;f- 
m)  g»K.8.9.  (T^mSSr  H^RT  JT^  ^^^7\  Vid.89.  ^FM  {hingehen) 

TT^  W^  R.  5,56,29.  ^  qm  H^  Jiriim  Dxg. 2, 35. 5fht  n^^i% 

cirpT  laist  uns  schnell  außrechen  R.  1,62, 22.  TT^]  ^rwTT^If^f  gehe 
und  melde  Dig.  1,41.42.  5lJ|W4il  ^  W7J  HIMWrHsM  N.  10,29.  TJ- 
^•IIHMM'5  13,24.  22,1.  slJHMy  IJ|(HH  sie  gingen  wie  sie  gekommen 
learen  R.  i,60,33.  slHHI^MW  ^^W^\  ftlF^  ir^frT  I^'  P*!«kat. 

1,9.  Hii.  1,93.  nm'^  ^  ^i^tiqqiriufi  giK.  57,2  3.  imn^^  22, 

14.  M(HMIH  —  ih^lHI  ^^  JTHT  'pjfw^:  MBu.  i,  5746.  N^M'^'M 
irSSPTT  JTR  5!,  WM  Bu*TT.  7,29.  IFUrrnr  man  macAe  sich  auf  Pankat. 
45, 1. 100, 10.  232, 10.  rri^  IFMT  WU  Vm.  163.  F?^  ^  H^FrlJHI 
wird  kommen  MBa.  3, 15312.  —  2)  verftiessen,  vergehen  (Ton  der  Zeit): 
^  11^:^  im  Verlauf  der  Zeil  Vid.  61.  ch|cUy  IHNH?<H  SfTT^ 
Jlr^H  ylMHW  Hit.  Pr.  48.  f^^  i\^»  20,  11.  Ragh.3,8.  Megb. 
81.  HT  fTFT  yi^H  slJIIH  ^THT:  R.  2,73,45.  —  3)  gehen  nach,  in,  zu; 
gelangen  nach,  zu;  sich  hineinmachen  in;  zu  Theil  werden;  a)  mit  dem 
acc.P.2,3,12.  qiT%  !7%  li^^  RV.  10,14,13.  H^HfH-il  JT^^ 
1,16,8.  5,87,9.  3J^  10,40,3.  y^MlidH  16,2.'^^FT^1,163,13.  fTTTJ- 
q  10,135,1.  16,3.  Jlfc^iqq^Ui  IT^  AV.  5,22,i2.f|4lT2,34,5.?lTi'7 
10,7,42.  (^TFT:)  ^  ^T  q^-TJ  TT^^frT  5,23, 3.  '^  Jb^m  R^  5,9. 
rl^q  JI^^I^'^H^2,30,3.  3X:  RV.  10,133,4"  W^m  q^FT^T  ^TrlrT 

3^  iMT  w^  kü\nd.  up.  8,6,2.  qirr  ^  ^rmiff;  3^  fw  sn^- 

Ull-il^^fn  5,3,7.  Wf^  m  ITH^fM  Beb.  Ar.  Up.  4,2,4.  -  SR  T|^ 
rT^M.6,3.  m  n^  m  ^il^lFf:  8,92.  ^^  ER  n^R.  1,1,30.  ^?I 
F^HTTc^  >f.3,i8.  4,235.  3rnt  FJTFFT  2,249.  sT^mi:  fl^  ^HT- 
^rrTJT^244.  qxt  ^T^^  ^IRrT:  4,57.  ^WirTU'.  ^WT^J  l^T  N.6,3. 
^:  Wr'ir>i  m{HHiW'ii,2t.  iW'm^  (sc. 7^)  -  r^=filj^|  - 
NriHHJ|(lH  19, 10.  gqH  ^Hi^^M  ^I  |  J^T 7,4. 14,20.  MBh. 3, 16645. 
Hit.  27, 1.  yr)(H  IPT  Jntd  entgegen  gehen,  sich  Jmd  (gen.)  widersetzen 
giK.93.  JFnrim  (^HUlWIrT^  ÜTIX:  R. 4,63,22.  Hit.  80, 8.  3W- 
HHriHHIc^nHI''^lHiy  5ls?!R5l.4,2  4  5.  I^:^^-  ^IsIHMJIBb. 

1,1789.6375.  R.  1,34,5.  ilt^UHM  ÜJ^LIIM   MBb.  3,13006.  7^  W^r[ 

öf^^W:  T^HT  4WÜII'-iyH  2317.2319.  P. 4,3,85.  sTRUrq^  IFT 

McA  OM/'die  Knie  werfen  MBb.  13,935.  Pankat. 236,9.  ^^tft  R^TT  sicA 

-N       "^     ^^ 
mit  dem  Kopfe  bis  zur  Erde  verneigen  R.  3,11,6.  (e<IH^Urll^y|l  *TR: 

Riyn^  JiN'^H  -  ((irii^rMcj  ^ramT  dac.2,54.  ^^jht  ^rijH  n^ 

^  ;[^TTm  Jh^W  M.  4, 199.  ^  JI'.^H  ^TirTT^R  8, 1 9.  <#  H%  g^ 
JT%=T  90.  —  fr)  mit  dem  loc:  (qsT;)^^  Jh^H  RV.  1,1,4.  18,8.  q: 

^tnrm  H  ^"^  n^m  125,5.  qjf'^  ^^  h^^m  Htt^  av.  9,3, 

17.  VS.  15,55.  itl^  RV.  1,83,  l.irFlifT  5?^  *,'46.9-^raTtn  3,38,2.  ■^- 
i?  ^tT  ■A'^m  >ftpi^^  wenn  dein  fferz  Furcht  heschlich  1,32,14.  — 
M^iRm  TW\  P. 6, 2, 1 3,  Seh.  qq  JJ?^  JPT  Paneat.  129, 4.  Vid.  1 33.  Vet. 
27,3.  °mt^  9,7.  Jlr^?JH-(M  q^  %5fh7WI  q^Ff  q:  Äommen  Jtt 
MBh.  14,  2509.  Hierher  gehören  auch  die  Verhindungen  mit  den  Ad- 
verhien  cT^  (N.  10, 1.  Vid.  167),  37,  SRJ^f  (N.  8, 20)  u.  s.  w.  q^TF  f^H 
ITt^:  RV.1,22,«.  -  c)  mit  dem  dat.  P.  2,3, 12.  rRTl.d^HIM  W^. 
MBa.3,«53.  0«Anp.9,24.  Räch.  12, 7.  pFiqFT  2, 15.  3fT^  (so  ist  zu 
le«en)  qST  JTt^frl  P.  2,3,12,  V4rlt.2,  Seh.  —  d)  mit  ^TR  nacA,  sm; 


sPTFiHyyi-yid  -N.26,1.  qTiiq:q^'TqP7q?qmfTDA?.2,35. 33- 

o  ^ 

^JJT  ^Tf?r  -INMclH  MBü.  14,1706.  N.10,11.sie9en,  in  feindlicher  Ab- 
sicht: qr  Jh^rMri  Nlä^d:  ^ri?T  AK.  2,8,»,  42.  —  4)  inire  feminam. 
mit  dem  acc.  P.  2,3, 12,  Värtt.  3,  Seh.  yJHHlMI  TJi^  A?T.  Grbj.  3,6. 
^T^Tüff  M'UJIHI  g  q%iT  %rTTm%  M.  8,376.  9,58.  11, 171. 175. 

wrn  ^f^jmi  (vgi.  5.)  tqi^  rf  l}imdH^i2,6o.  jxgn.  i,8o.  3,233. 

t^IJHI  J|r_^ril  qWR  2,293.  —  MBb.  1,3870.  13, 1469.  Bbag.  P.  3,12, 
30.  auch  ohne  obj.:  '\{^tM^'-^ä^i'A\  =<^IN(r1^M  Seqb.  2,155,9.  ^- 
IM-JIH  mif  VteA  Unzucht  treiben  Jägs.  2,2  89.  —  3)  in  einen  Zustand, 
eine  Lage,  ein  Verhältniss  kommen,  gerathen;  theilhafl  werden,  eWan- 
jfen.-sTTTTfTTnJ^RV.  1,116,25.  ^^FT^^  giSuB.  gR.14,l2,5.qid^iq 
AV.  12,4,32.  FFfim  2,23,5.  tinyMr'R^18,4,54.  yj|M^  W  ^^ 
RV.  3,37, 10.  q4^  Ft:  HTsUT  JT^Ü  178,2.  slf^^JTWTLÄTj.  3,6, 
3.  qT?T^rF7qFmqJHg*T.BR.  1,1,1,3.  qWf^M.2,168.  qrq;HT^- 
rlFT  5.  3^Tr%#RTq  9, 23.  STÖRTq  N.  9, 8.  jq^imdW  Ragh. 
1,3.  IWiöqq  N.  23,21.  ynilUM^M.  4,257.  9,229.  3rqi^  T)|i|=h'^M 

10,42.  ^TFräWFT  3,66.  qriPT  8,17.  HiT.1,59.  ^F^TqMATSJ0P.27.7r- 
o  -x  V  ^    -s 

qq  R.  2,109,11.  R^HH  66,12.  iTTTq  3,53,59.  NMliM  68,5.  MBh. 
1,7677.  Vid.  154.  f^Fqqq  JPankat.  192, 2.  Ml^dlW  R.  1,58,21.  sRT- 
qq  64,18.  JTqq  MBB.  1,7629.  yiMH  7679-  HW«q  BuAC.  2,52.  RSI- 

qq  R.  1,42,27.  ^frTwrq  2,18.  p^rq  megu.  110.  imistim  den  ya^ 

■s  -x  s^     "^  -^  ^  ^""^ 

men  Umä  erhallen  KdmIras.  1,26.^1^11^  |  ^l^cjir1H=filVM  dHMI- 
'qnTTFnfrTMBu.3,13935.  —  6)H')HI  qq  in  Gedanken  wohin  gehen;  wahr- 
nehmen:  H  W  y^UllclIsU  WH^'  ^  ^-  5,33.'5tqTq  qqqT  ^Tq  R. 
2,82,8.  3,50,27.  qf>c^q^q^^q^  vs.23,49.  (sqq:)  qiqiq^- 

qqi  q?Tq  27,31.  wr^pjw^  qqqi  srq^^n^^  it^wq  rv. 3,38,6. 


Mit  Ergänzung  von  H'fHT  u-ahrnehmen,  erkennen,  errathen:  rnq^^TFWT 
rT^T^tr  Hk-UHI  ^f^fl^:  (v- 1.:  sTg:)  MBb.  3,2108.  tlW^mPrJ 


q^q^jT  ^T  J:iaq  q'^ürf  (▼•  i.  für  snqrT)  Hit.  i,132.  M^Hl5i*-UH 
17^  gÄK.  Ch.  20,7.  pass.  verstanden  werden,  gemeint  sein:  q^JISTT  Jl'-tiri 
q  tJ  gqm:  P.  8,1,62,  Seh.  HMdWH  ^KlIHii^ilH  *,l,  161,  Seh.  qqj- 

qq.H'^NT  qi^Tqrqiqrq  2,1,26,  seh.  3,2,io,sch.  wm  q  m\\  ^- 

•TTFrfrfq  i\^dr\  H.  242,  Seh.  —  7)"^Tqni  oder'^|L)r)l  WJ  mit  einer 
Beschuldigung  auf  Jmd  (acc.)  losgehen,  Jmd  die  Schuld  zuschreiben  MBb. 
1,4322.7455.  R.  4,21,3. 

partic.  T\r{  1)  adj.  a)  gegangen,  fortgegangen  RV.  1,119,4.  iHrl-^'-l^l- 

^qqTq  AV.  18, 4,41.  gmqqq^w?  MM it-uH'-iy  w\:  üa?.2,3. 

qfq  ?^  Wll  Hit.  IV,12.  FR:  ^üjIN^dl'-l  qrTFH  BrIhman.  1,2.  iR- 

rTTOI  qn  N.  21,26.  3,40.  9,16.17.  11,4.  24,  10.  Vid.  119.  —  fr)  Atnje- 
gangen,  abgeschieden:  qi  ilHHIMI  (llulyi  q  q^TTT  4(NrlH  AV.  8, 

1,8.  q  %^  Fqrprfq  i^  qq  7^  q^Rq:  jampenu  mbb.  5,472.  — 

c)  vergangen,  verflossen:  WTl  H=(rH(1  ^  R.  1,63,12.  qqrqfSTq  qq 

qjH  sw.  1,18.  feftq^nfq  q  qrar  q^  q^Tqqr  qq:  arg.  3,  i6.  m.  s, 

402.  R.  2,89,2.  giK.100.131.  Vid.  140.  AK.  3,5,22.  —  d)  DerfcAirwn- 
den,  gewichen:  TR  'iT'FT  AK.  3,2,45.  sehr  häufig  am  Anf.  eines  adj. 

comp.:  JIH^M  M. 7,225.  N.ii,i.  qqF?;q  MBb. 3,15033.  °qqq  N. 
9,20.  10,19.  oqqq  8,1.  °qqKfq  4,28.  °q^  16,26.  '^qr^  19,6. 

°sq^20,32.  oq^riNDB. 3,21.  Oc?Ml,23.  Sund. 4,1.  R.  1,36, 21.  Sü?r.1,17, 
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19-  JIHIHfllll  ^W  P*sKiT.36, 12.  —  e]  hervorgegangen:  IrfMJMIM'ld 
R.  *,S6. 10.  rlfMK^T  IFI".  'WH  KituU.  2,  I  1.  —  H  geftommm:  ^T%- 
^  IH^  i%^M  ^M'^r^yri  R.  6,8, 15.  Vgl.  ITrTM.  —  g)  gegangen 
nach,  zu;  gelangt  zu,  gekommen  zu,  in;  gerathen  in,  sich  befindend  auf, 
in,  bei;  enthalten  in,  ruhend  in;  die  Ergänzung  o)  im  acc.  P.  2,1,24. 
^  ildirNH'-i  T^'  AV.  10,10,32.  M.5,159.  N.2,12.  5,38.R.1,60, 16. 
HNrfl^M  C»"-  7,  16.  ^HMI'-IH  Hit.  14, 17.  ^^;W^^  zu  Gesicht  gekom- 
men Vier.  95.  ^nHlf  ^  f%T  UrT:  M.7,H7.  rt>nR^8,95.  r^imH--hTll- 

R  VJ\\W  K'JHM  -  f^i^rUlJNHI^IH  ifT  JTr#f  R.3,3l,2i. 
MBB.  2,<58.  MtJIHH  ITHT  ^:  R.  1,37,13.  MHUH  ««  emem  Ga«en 
ye/onfft  <;*"•  88-  (^iP-rMH)  ITQJ  ^P%  ITrFT  IVI.4,37.  ^qwnT  ITrTT- 
'UIWJH  in  den  Mnnd  gerathene  Barthaare  3,  Ul.  M«JIUIri  WU  »» 
.JÖ  ;jogana)  angewachsen  R.  5,6.  19.  rpTT  T^  W^  rTT  ITrFT  N.  6,3.  — 
ß)  im  loc:  qfriR  t'^)  IHT  ^  R^#?T  >T^:  Buio.  13.4.  qTFÜ??;^  IF- 
rfT:  PiiisiT.  244,2.  #7  f!rt  '^  WUJ  RV.  1,103,4.  JIHIHI  rT^lf  ^tl 
tJWi'  R.  1,9,31. 17  =T  (hl'JHI  ^W  N.  12,8.  ViD.  136.  r?3r  :nFIFT  rfa- 
t«/6»(  befindlich  ftT.  Bb.  «,4,t,24.  M\-^\:  ^CT?T  ?I^  JFPT  N.2,15. 
3r  n^flH  vas  ist  daraus  geworden?  wie  steht  es  damit?  24,14.  Da(as. 
66,8.  —  Y)  im  acc.  mit  ^TPf:  TT??!  HtMUI  5^^l  ITit  ^TTT?  TlfTT  (so  ist 
•t.  UHJHI  zu  lesen;  *-'-l<(.l^  <"*/■  <*'«  Gazelle  gerichtet  R.  3,49, 12  und 
BR!ii'.Chr.66,l2.  —  S)  im  comp.  Torangeh.  P.2,1,24.  ^TF^TTTOTtTiRagh. 

«2,18.  ^?FrFr°  k;t<.cr.25,  13,24.  JEiin^fr^iw^R.  1,1,7«.  qrar^a  n. 

13,24.  cr^o  MBKiiB.  149,3.  H7T°  Ragb.3,66.  irf^T"  M.  3,246.  5,128. 
SFlfj^o  7,29.  R.  3,8,6.  9,5.8.  tll-.til'jU Hl  ^rnrft  ViD.112.  sIMM^- 
W{  »THT  M.  8, 132.  HI^'-jyJH  CHT:  Cl«.  98,9.  f^TOTHTSf"  der  sich  zu 
V.  ge«e;/t  Aat  R.  1,24,4.7.  ra-^  im  H-ayen  sitzend,  stehend  3,28,33. 
34,4  («Uli  cjiul^y  :T?T:  zu  lesen:  STI^  (MilH:)-  Rl^l'-Jl^-'^  7,25.  tTT- 
^°  31,10.  rj[l!|J|^:  SHT":  2, 100,20.  Mir^^ifeuIrruIrlH^ai/ej  was  sich 
in  der  Welt  befindet  M.  1,100.  sJ^IrlirpTH  HtTR  3, 129.  cf^:  —  tlT- 

Fhjihh  ctetht.  Lp.  1,13.  gif^rmi^  m:  bu*g.  13, 12. g^o,  ^% 

ttTQ'-'  an  erster,  vierter,  letzter  Stelle  stehend  Qbut.  12.  c^T^  an  vier- 
ter Stelle  stehend  13.  r+ilM^H  51^  M.  11,97.  i|^ti|HI  FPUFT  2,218. 
'H4iH  (tHIMM)  iiberallHn  verbreitet  N.  2,14.  c^^hS)<M  HNH  R.  3, 
19, 17.  3f;\qj^  -  HHUHH  Biuo.2,S5.  gl«.  59.  fr?;^^  JHHT  mit 
darauf  gerichtetem  Sinne  R.  1.2,30.  77,25.  rRR"^  tHHF  Kathäs.  3, 
68.  M^H!^II'II:  BuAc.10,9.  'T^TTH  W^.M  auf  den  Sohn  gerichtete  Liebe 
R.  1,21,14.  ?!?;%  fgpj:  2,32,61.  ^^  (tei  dir  stehend,  di'  gehörig) 

^^■(m  mm  ^  ^^tth  ^  s,9i,  24.  rrjiriTH  ^  iipfff^  mm\- 

TTFI  Ab«.  4,31.  —  h)  in  einen  Zustand,  eine  Lage,  ein  Verhältniss  gera- 
then,  sich  darin  befindend;  die  Ergänzung  o)  im  acc:  51W  ?7T  »J^FT  ITtTT 
^TTTHTaitt.  Lp.2,7.  yHMH  M.  10,95. 102.  ?wntTF]^:  3,157.  ^TTT 
N.  26,12.  ViD.237.  ÜA?.1,46.  ^Hvl'Ni'l'-l  2,20.  SÄT.  3, 16.  ggf§  R. 
4,1,23.  H-^i  •^l"l»^^37  gU.  39, 14.  ^?TI  Katbas.  3, 126.  t:^MH(MM  M. 
10,43.  ^llil"HM  R.  1,38, 15.  MfUJrlN  .N.i6,i.  H^^TJTfrfFT  Mälat. 
71.  H'-yHHm  R.  1,33,9.  g>K.S9.  Pankat.11,34.  —  ß)  im  loc:  gj%- 
^T7  ITrl:  R-  1,38, 19.  —  y)  im  comp.  Torangebend:  WT^  M. 9,283. 
gU.  49,  Sch.  <^n-nri  AK.  3,4,»*,13«.  —  1)  gehend  auf,  bezüglich  auf; 
am  linde  eines  comp.:  ^TT^fq  rlWMPtl  HI^rJH  'T^^:g>K.14,10. 


aj^rldUIHH^l  MrlMIH  71,  is.  MJNhIjIH  Häf^Rm  KATBis.9,36. 
Vkd.ästas.  in  Bksf.  Chr.  204,3.  —  k]  betreten,  besucht:  HrlM5<i|rl  ^^ 
R.  2,32,53.  Hc^^HI  iriHT  KüM.iRAS.4,2  4.  r^  ^RT"^'Mf;TiH  P.  3,4. 
72,  Sch.  —  l)  verbreitet,  bekannt,  =  fiTWT  Mbd.  1. 13.  Hlnfrl  S[I^ 

-; ^-      ^       ^  ~s     r 

^FT  W\:  ^ViFT^^  Draup.7,  10.  ITTtT:  fRTPlrM'^MUini  in  derBedeu- 
<Mng  von . . .  bekannt  H.  a  n.  2, 1 7  7.  —  2)  n.  a)  Gang,  Art  zu  gehen :  T[- 

^  »rnr  yH^i-MMH  mbu.  4,297.  ^'cImhjih  r-  2,27,9.  iiriwr  ^- 
Hinm  g'iK.  166.  V1KK.93.  ragb.  2,5,18.  KIR.VT.  3,47.rfsrRTqnRH^ 

AK.  3,4,M,  150.  —  fc)  der  Ort  wo  Jmd  gegangen  ist:  ^^MMI  TlrpT  P-  2- 
2, 13,  Sch.  3,68,  Sch.  3,4,76,  Sch.  —  c)  Verbreitung,  Erstreckung,  Be- 
kanntsein: MN^I^I  TlrR  Kbänd.  Up.  7,1,5.  —  d)  Art  und  Weise  P.  1, 


3,21,  V4ril.3.  =  W^  Sch.  -  Vgl.  3^:TrT,  ^^flTrl,  ^tiUd^lH- 

caus.  JH'lIrl  P-  2,4,46.  Vop.  18,22.  1)  Jmd  (acc.)  zum  Gehen  oder 

Äbmmenveran/asje»;  herbeiführen;  zu  Jmd  (dat.)  befördern;  Jmd  (acc.) 

an  einen  Ort  (acc.)  bringen  (P.  1,4,52);  in  einen  Zustand  (acc.)  ver- 

setzen:  ITWrl^f^  Tsl^:  ?•  1,4,52,  Sch.  TSpT  ^  ^  JTTrft^  I  3- 

myjFf  M^lPrf  JIMMlrJ  *,  1, 60,  Sch.  ^  3^  ilHHI  ^TTT  MBb.  18. 

93.  m  ITWH  Mdl-^NI  'jfN^  g^:  M.  3,230.  fIFn  ^H?.HMIH: 

AV.  16,6,4.  q^F^rP-TTT  IFFTT  t}^  18,2,27.  Fl^'' ^J^nFFfrlTrl  Ait. 

Bb.  2,6.  rqjm  fTT^^^RV.  10,143,4.  132,4.  AV.  2,23,5.  FTst  ^^- 

H  irFfT  (Padap.:  Hin)  KV.  S,5, 10.  TO^RT^AV.  18,4,64.  12,3. 

34.  VS.8,44.  gAT.  Bh.13,2,«,7.  14,4,1,11,  9,«,18.  Mlt\d\  RT  ^\:^^^ 

rmi  JTT  ^TFnWr  30.  Pbacnop.  4, 4.  FFT  -  fFTt  JFritp^TH  MBb. 

3,493.  cjcIHHiHMH  2,2557.  Oacak.  in  Benf.  Chr.  201,13.  JIMIM^M 

MBb.  3,625.  UFIrT  so  T.  a.  JTFHF  '7'T!fr7JTl2,io4  2.  %raTr  — ITTO 

MÄLAT.  60.  5lftt  H<^rM IN' Jl  wmm  g^r.  Ba.  14,7,t,4.  H  1^=7  ^ 

f?f  WPjfn  TS.  2,1, f,  1.  ^igj  §'3j  |l5i|Hliy'-lrMM  Kbänd.  Up.  5,2,6. 

'<^'+HIH^6,9, 1.  37T!7T  JTFFT^M.  3, 42.  ^FPW^MBii.i,8280.  ^TF^IT  3, 

1360.  q||Hc|H  (med.)  8,3800.  ^PJ^  13,12.  ^HH^tyiM  5.  Bbabtb.  3. 

49.  ViKB.  137.  Amab.  24.  Bbäg.  P.  8,4, 13,  Kir.  2,7,  *FJl(tf  q^  Vop.24, 

13,-2)  zubringen  (die  Zeit):  ^HWUlH'fr  ^^  ^IW  —  qrferrMT- 

J^  —  i\H>AM  gÄii.32,13.  fgg.  JUlrW^PAiiKAT.  11,161,  f|^206,l6, 

MIMHHhJIM^  ^IrT^  mI^NOT  cHNH  Mkgb.  109.  Ragb.  8,24.  Ama«. 

23.  —  3)  herbeiführen,  verleihen:  WW-m[ll  aithm  HHdlHf^  H  51- 

r  ^ 
cJJT  MBa.  14, 179.  —  4)  zum  Verständniss  bringen,  erklären:  i^^Hf-i' 

."^    .r      

q^  ICq  ^JT^  ^\^^p^  (West.:  <ef/«<,  obsequi)  tj  MBu.  3,1 1290.  ^  Vi- 

^  ^  iillHNi^iq:  ||  Vabäb.  Bbb.  s. 2, i .  il^MId  IFPTrWITFNiT  H. 
2ö6,  .Sch.  —  3)  eine  Bedeutung  hervorrufen,  bezeichnen:  M'JUUHH 
cJ^T  IFTrfrT  P.  3,2,io,Sch.  ^  PN%  ^TW^^  IFNrf:  ( könnte  anch 
zu  1.  gestellt  werden)  gAMK.  zu  gÄK.10,6.  —  caus.  vom  caus.  TR^Tfl 
Jmd  (acc.)  durch  Jmd  (instr.)  zum  Gehen  bringen  P.  1,4,52,  Sch. 

intens.  i|^-l-Ud,  •H^HIIH  P-  7,4,85,  Sch.  Vop.20,17.  W^  Naigb. 
2,14.  Vop.  (^1)  Ipftuf^  Naigh.  P.  7,4,65.  besuchen:  Mdldll  WH  ^- 
sfnT^(Accent  unrichtig:  TS.:  t<jiHri|VS.23,7.^  H^  JINj^H^ 
RV.  10,41,1. 

dcsid.  ufilfM'^Irl  P.  2,4,47.  7,2,58.  hUIRfrai.  h|J|iMNr[H^ 
Virtt.  1,  Sch.  nfJTTFIrT  ^iddb.  K.  zu  P,  6,4,  IC.  1)  gehen  wollen,  im 


■ 


«71  ^  - 

Begriff' sein  zu  gehen,  su  gelangen  streben  LifJ.  J,6,17.  |s|J|lH^rl:  MBu. 
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16.63.  T^n  RwiiTHTtraH  g*T.  bb.  10,2,1, 1.  gsr  m^  q^B^mFNH 

ksisD.  l'p.  5,2,4.  —  2)  bringen  wollen:  TJ^  ^  =1^  RRTH:  VjctiHij 
f^iiNMH  (Gegens.  JT^TH?  a'so:  an'«  Licht  bringen  wollen)  TS.1,5,»,3. 

—  WS  hingehen  zii,  kommen  zu  RV.  1,41,6.  ^r!^  171^:  HHIr)  IT- 
rRWT  läl,7.  5,43,s.  P.1,4,69. 

—  gTH  verfliessen,  vergehen:  ^T^  ^jfcTTItT  R-  2,77,  l.  feTFtTHsT- 
iniT  MBB. 9,2367  fehlerhaft  für  JErfUsRIFT. 

—  4mM  gellen  über  (eineo  Fluss):  iHIWsUy:  —  JtTf^TJIFI^R.  2, 

68,<s. 

r-  r  -~-         .       •\.r        p- 

—  öUTrl  verfliessen,  vergehen:  t^^HsH  ^iFIT  «JT  7^  öJnrTITFFrP 

MBu.  3,11937.  —  cilHJI'^i^  recipr.  P.  1,3,15,  Seh. 

—  ä^m  1)  herankommen,  gehen  nach,  zu;  gelangen  zu;  kommen  nach, 

zu:  mj  ^  "BTiM  ^mg  mw^:  cat.  bb.  9,5,1,6.5.  gRi^uFif^JT- 

WRR.6,t07,i6.  =j'.|d1dr'^H  M.3,250.  pqqR.6,99,i7.  ^tPJ^FIIUBh. 
3,60*5. gJ^TTTnqfyiMKn  6043.  H%g^:  F^^T^iTTWr^^ Pank*t. 
111,39.  HlfyJIt^lH^  mt  iHUlfy?IH<cl'll^  R.  4,51, 36.  WWJ  rf- 
PTlrt  ^ifyJI'^^id  S,2S,S5.  Pankat.  II,  19».  pass.:  Jjmid^l  vJqjH- 
=ri#T  JFJIHHlfuJIi-Ud  1,428.  ^hhdhMjllfm  vm  ftt^TnjfWTIH 
R.  5,33,31.  yfyiHHi^d^tsilWf^i^  rl^  ^J  umgeben,  umringt  Gli. 
11,7.  —  2)  intre  feminam  Siga.  2,  133, 11.  —  3)  Etwas  bewältigen, 
„ollfuhren:  ^mm^  ^  ^(Wi"^  H^W^W  Mälav.  9.  -  4) 
aufjmd  oder  Etwas  treffen,  — stossen;  auffinden,  ausfindig  machen,  da- 
hinterkommen A.V.  2,9,3,  MrHy  y^lH^IR  ^  yiH|iyJj'-Jri  7,l0i, 
I.  giÄKB.  ga.  13,6,3.  3EIFT  y-cjri^l  vlfyJI'^^d  Qat.  Bb.  14,1,1,8.  Lätj. 

4,3,20. 9,2,6.  mi  iü'i-^äUm  %  ^raJi^^iri  m.  2,218.  g^- 

^  "P^  IhimiyiUM:  MBh.  3,2742. 27'83.8864  (med.).  8867.  3,474.  ^IT- 

rfli  =nU|J|i^^^H  (!  s.  ElJZn)  6,4538.  R.  1,7,17.  3,4,23.36  (med.).  19, 
22. 35, 13. 68,51. 4,47, 18.  FT5R  ^IlfW^q  PHHFn^X^  tJ MBh. 
12,2i6.frH5PiFSiq  piTT  q^  ^yJIHU^JH  R.1,8,18.  42,26  (med.). 
4.3,6  (med.;,  jm  ^%3  ^T  ^Tft^TFT  IWRl^FT)  3,53,33. 

^nin:  —  ip^jH,  ra^  -  ^rn^.  ^;  -  i^rfni,  (^^  -  FTSTH,  ^3iq 

-  yc^K  q^:  -  HSTFTHj.  ^fe  -  FPffFI^MBu.  i4,66o.  fgg.  ^RIHR^ 
Hrr.  11, 14.  W(W\^  ^r\  ^drRWi^'  BhU.  p.  2,  6,  34.  4, 12,  40. 
3^RHixm^^rf:  (Seh.:  =  sTHrT:)  5T?r^g^T>|rTFT  Bhatt-  7,37. 
rMlUH  ?13|<^1hI(^u.  s.  w.  TtTF^T^TTW^TW  da  tcA  dicA  freigebig 
H.  s.  w.  befinde  R.  6,107,6.  '\\'c.Uil^^M^^'i^[^i^^  MBu.  3, 2879.  1,63,.9 
(med.).  5f^  RsINJHg^  W^l  dlRl^l'-UH  Matsjop.  30.  yf^JH  ffe- 
funden  M.  8,33.34.  JÄös.  2,33.  R.  5,81,83.  gU.  41.  —  3)  erfinden:  ^- 
^rrPTT^T:  HF?nqfmT^:  giSKH.g».  15,22,25.  qfRLiTj. 4,2,5.  - 
6)  XU  Etw(U  kommen,  erlangen,  erhalten:  ^^  M.  9,204.  MBu.  1,5188. 

yi^Kiy^tiiy  ST?:  .sn;<;. 2,138, 10.  v[jfwpwi  gu.61,17.  '!^:?j^w(- 

IFTim^M.  11,42.  4id^(MUic'Hiyi|H^II(i*dH^GlT.il,26.  ^r\^- 
^zum  Mann  kommen,  einen  jYlann  nehmen:  tJc^lMMHI  Hdl^HI^JI^ä- 
«UK  H<MH  M.  9,91.  MBu.  1,6427.  Benp.  Chr.22, 19.  zur  Frau  nehmen: 
Jirim  fFT  —  ^r?jl  W  'ifdfTTWf^rd  MBu.  13, 39 1 3.  qs<IN'äjftTrF&- 
snq^M.9,70.  M^i(i';?(  I  >rq^l-<^l(IMW(^I  ^T  vffyrj^^ll.s.  einer 
Stellung,  eines  Zustandes,  eines  Verhältnisses  u.  s.  w.  theilhaft  werden, 


dazu  gelangen:  ^MI^H  Katbüp.  3,7.  TMMIHH  Qiush*  54.  5W:  M.  4, 
258.  WtTTTI  H^lllUfUslJ^fJH  Cilal  in  Siddh.  K.  zu  P.  3,2, 108— 107. 
fcfjlJUM.  2,111.  8,346.  W^  M.6,85.  Bu»G.  5,6.  F?rrfls?W  M.  12,91. 
5F3T  jUn.  3,138.  rTTH  ^FTHFT  MBu.  1,3173.  R?rFI  5904.  ^TTqinq 

1.  -s  'S  '^  ^ 

6848.  5lq  2,1748.  cn^TOOT  3,7010.  ^HTl^   Bhag.2,64.  yiHM  7  1. 

4,39. 5)'^H4imH^3,24.  q^T5rq;^i4,i9.'^w-mf^i8,49.  vm- 

TIIITR.1,37,14.  i^rqqiTfg,  103.  JdIMH  5,9,3  (med.).  yiidl'+^PlM 

•^  's  *\  ^         'S 

Vier.  60.  HI^'HI^  MUav.  12.  SR^TFr^RAca.  2,66.  ^R-WUMlfOTH- 
^feTTTT^TJ  Pankat.  31, 5.  q^irnrF^FRmJTHT  (aci.!)  ^fm  ?iK. 
59, 14,  V.  1.  —  7)  lernen,  studiren,  erforschen,  lesen  (vgl.  5  mit  M |  J) : 

yid^HMiywHRjiFU  3%?i^giKsuÄ57.  ^^  ^rraTT^fädMi-i^M. 

7,39.  tf^  r^i  N  fr  4i  N  ä tj7HH'4i  M  li^rtlJTrR^BuABTB.  2,8.  W'rJ^Tm- 
ETT  ^({IWMHI  di^Ml^m:  I  rM  H  dMtJNd:  h4iLWHII,W=JIM  ^ 
(also  die  urspr.  Bed.  gelangen  zu,  erhalten  auch  in  dieser  Verbindung 
noch  nicht  vergessen)  ||  MBu.  1,5074.  ^f^T^JHJWI^'S  EflTHTTin  T^- 
ilmTFrTlJÄiN.1,99.  BuÄG.P.1,13,30.  t^JTT  xl  «^HoJjl  ■STmRTSI 
MBh.  1,3839.  M. 2,1 65.  yrninfurtHT^fFrl %:  12,109.  ?rilrJld^|Hiyi- 
-MRjidH  Bbabtb.  2, 14.55.  Hit.  4, 1 2.  VeDÄnTis.  in  Benp.  Chr.  202, 1 0. 

T^w^\^  ^liyJit^iH  mbu.  13, 5027.  ^T^wwJwm  suqe.  1,13. 1 4. 

H^^mWTTlpirT:  (aci.i  ist  viell.  =J|dHMH°  ^u  lesen?)  HMWd^:  H- 
T^:  PaiSkat.  223, 4.  —  Vgl.  ^fllJlrl^  fgg.  —  desid.  STraNJIMyid 
P.  2,4,47.  7,2,58,  Seh.  aufsuchen:  HyMiyNJIH'^H  Act.  Gbhj.  3,7. 
—  med.  35fi|fs)i|md  lesen  wollen  P.  2,4,4S.  6,4, 16.  7,2, 5S,  Seh.  8,3, 
24,  Seh.  Vop.  19,3.4. 

—  HHItJ  1)  herankommen ,  hintreten  zu,  nahen:  t^rl  HHIMJI^Slfl 
R.  2,84,5.  frfqqq^rfsTi]^-  srftfJRT  ^ffR  Bhäg.p.  1,9,42.  -  2)  in 
Besitz  von  Etwas  gelangen,  eriverben,  erlangen:  qW  HHItlJJ'^lTl  ^PJ 
rl  rTFT  rl^lH  M. 8,4t6  =  ,MBb.  1,341  s.  5.1034.  HmHH  13,5327. 
3rl(*|!)JdH  Ragb.9,1.  mr^q^BuAG.  3, 4.  STT:  Bb^g.p.  5,22,4.  qj 
qf^JTFPT  KiB.  3,26.  —  3)  Studiren,  lesen:  5ITWT  M.  4,  20. 

—  Vt'i  1)  nachgehen,  nachfolgen,  begleiten;  einem  Wege  entlang  ge- 
hen; zugehen,  aufsuchen;  WHW^?^  ^  ^^i  RV.  4,33,1.  y^!  ^- 
^ptTTRl,65,2(1).q5t^^^^T^riH  10,46,2.  3,39,5.  5,49,4.  S, 
1,2.  63,8.  (qraPT:)  ^^73  Jl^RT^AV.  11,1,36.  gAT.B«.  3.8,1^15. 
KÄTj.gR.5,8,24. 14,3,9.  LÄTJ. 4, 9,17. —  qWFTT  >JHiUim  R.  3,15,t.  gi«. 
81,23.  333  4T  FTSr  JT^^tHT  MBB.  1,3347.  (ffH)^MN=|:äHJ|T:.^M  M. 
3,189.  4,241.  5,103.  11,110.115.144.257.  MBu.  3,2579.  R.  1,1,25.  3, 
50,4.  Pankat.  II,  135.  90,5.  Hit.  III,  29.  giß.  38,1.  71,16.  136.  Ragh.  2. 
6.  ViD.  89.  rTf^  ^IrPTT  >T37  därhHHJT^äPT  M.  12,  i  is.  M^yH^Jd- 
IT^^R.2,2,4.  ^M-<{lHdJk^d"l  ==jfn7  33,4.  ITTIT  T J^^lT^WraT 
^Hll^'^FrfrlT^JT^^  Ragh.  2,2.  med.:  HMHMdslUHl  MBb.  1, 
2827.  3,16765.  R.  2,30,40.  48,24.  pass.:  Hr^^d^l^-Ud  Pankat.  1.83. 
Mekkb.  9, 16.  gÄK.  101,20,v.  1.  Da«ak.  in  Benp.  Chr.  194,9.  ön^TüRT- 
d^Hcijl  ^  W;:  JÄGii.  3, 26.  qliWffiraHT  WU  ^^  ^=7JFM  R-  2, 
21,35,  tlHJIr?  mit  acl.  Bed.  M.  9,267.  Sät.  5,93.  N.  i3,3i.  15,16.  MBb. 
7,8969.  R.l, 1,27.  73,25.  2,40,24.38.  5,36.44.  Paskat. 87,5.  gÄK.  34.7. 
ÜlNiyHNHJIdl  c<|5.(.)Iil^;R.  4,24,3.  y^ldJIdMI  ^^  MBa.  3.1747  1. 
mit  pass.  Bed.:  ^[TiF^^^dJId!  >.  21,25.  R.  1,1.)7.2S.  3,6.10.  Mälat. 
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'li.  R4«H.  1>  ii>.>.  KathU.  l,s.  4,71.  H'dHJHHI'rfHH  M.  11,70.  W^- 
^^TTTTRIHT  ^^TJI'-T^lilM:  Si)ca.2,445,.i.  cFT  qfTfRJTriq  jamm«  der 
Milch  43.  II.  MrIHJH^4lrH'l  MB«.  I3,.i38.  zugehen  auf:  H^IHH 
'Irliy  5)HIMJ-^Jms^'^*^  MBh.  13,  US7.  besuchen,  durchwandern:  ^- 

qit  =^  %^  ^  ^  J^^J  ^^iw'^im  r-  2,48,  iu.  ^fw  'rmt^m- 

'■^  i,40,  U.  15.  aufsuchen:  r^ÜtU^  H^i'^HI  ^T'jJH^ÜI  =7  §  57- 
T^PT^I'T  P- 8-1.7.Sch.  herankommen,  sich  einstellen:  -+iM  ^'SJIr) 
bB*t.P.l,14,5.  —  2)  Kon  Ainren  bedecken:  Wl^f^-AWl'^  JhMHUlI  Kik. 
3,2.  —  3}  begehen,  ausfuhren:  wi  HMIHH^I  slJM|HIH  KV.  4,33,6. 
^TT^T^-T^T  =IH  U^S^  1,161, 1 1.  UIHMUIM.JIH  mit  aet.  Bed.  gvETitr. 
Vv.  1,3.  —  4)  befolgen,  sich  richtennach:  *^äNi|HJ|'-dHM  K. 2,21,43. 
fTJII^rP-TJT  tTSTJ^  vT^TTTHö?!:  Hit.  llß.  I7.  —  3)  nachmachen,  ent- 
.,,re,hen:  yi^JJ.IHrj  Mr«H4l-+(ltl4<:5-''ji{y HHHJI^H^-  5FH: 
Kagu.  16,  13.  i<*-rll--l|-lJ|rl  ^'S'  ''«"  Vmständen  gemäss  PiiikAX.  218,it. 
—  «)  eingehe»  i» ,  mit  dem  loc:  HIM'k=<^rMIK'HHM4lH(^H  I  ?l- 

'!iii-üiy  ?Tiw  t;^  ^hifit  =T5n  ii  mv={m\:  ^P^ei^h-^i:  ä^^ 
-^jN'^.in*  I  Fj'^r^miHJiT^M  ?#^  ^nfcFim^ ii  bälaii. 44. 4».  - 

71  eiK.  ilem  Windzüge  nachgehen,  ausgehen,  verlöschen,  vom  Teuer  (T{{I. 

TT!  =^  •ymHJI'=-iH  =^  H'^H^IH  ^at.  Ha.  10,3,i,8):  nWJ  3- 
W  J'^IH'*!^  tAT.  Ml..  6.«,4,»o.  2.2,t,  17.  11,3,«,».  fgg.  12,4,», 
l.f««.  ^UNH^H  KAt?.  72.  Von  lebenden  Wesen  AV.  12,5,27.  ffsT- 
^!TP^;PU^(]7{  g»T.  B«.  3,S,f .  is  (was  das  BaiBM.  durch  J^T^RXI^Irl 
erklart).  Auch  riell.  in  der  .Stelle:  TTFFff  JTTH(M-4'4W  ^  ^  JlFTpT 
^  ifjTTR  KV.i,  18,  3.  -  VkI.  3ERJT,  gwr  fKg.,  SfgiTTFR  fg.  - 
caus.  1)  nachahmen:  H(J( ^«.il^^HiHMrKM  T^^TT^FT  Mii.AT.20.  —  2) 
auslöschen  ^at.  Bb.  2,1,4,8.  12,4,>,4.  S,9. 

—  *W\.  Ij  nachgehen,  folgert:  J]A  MMHih^W  R.  3,66, 17.  19.  — 
2)  ««(irinjen  tn,  d«rcA<<rinyen ;  117^  f^JT^  ^fäTI  ^FRIFUFI  JIHh. 
11.  i.'a.  rm  T^  'M\r\'\^  STT^JTH  HIrMMUN  HI'JHI  STTTrT'TT^^if^ 
qrpirirrrFT  Wis».  SancaralOSt. 

—  *if\J  intercedere,  ausschliessen  von  (abl.):  m  ^  T^T^rlllf?  t"'- 
Bk.  1,6,*, I.  7,».«;  Tgl.  S,6,«,i7,  wo  °JTIrT  gelesen  wird.  —  Vgl.  ^- 

—  Sn  fortgehen,  weichen,  sehwinden  AV.  6,4,2.  STTtHTTTTST  HHI'-II- 
^T^T  MBu.7,2(>»7.  LA. 48, 12.  R.2,21,6o.  4.8,51.  Buäg.P.4,9,30.  fF^- 
^^la-H'-^wr-UlHI  HiT.83,6.  y^dM  ^  —  JTTSrraFrJTFr^TfH  R.  3,3, 19. 
(^i^nqj  H^  =7nJI^^f?I  Pa«at. III, 7.  qq:  R. 4,32,2. 5rRi- 5,73, *.  H- 
■^N'j'^ykHIM'üNJH:  eoti«  Wege  abgegangen  BaicP.  5,26,15.  TRT;rT5JT- 
TTTRI  ««»  dem  Gesicht  gekommen  Bhahtb.  1,74.  T^II(5ll4J|rl  vom  guten 
Wandel  abgestanden  MBu.  13, i28«.  —  Vgl.  WU\  u.  s.  w. 

—  -Ol  (lass.:  FfFtl  cUm\r\'.  'T^:  Mlla.  13,7421.   dfr'^'-IIH  tI  ^^^\ 

FTflR  'Vj4J|tirlW  3,17419.  cJniT^5r{  FI  —  ^rqq^K.  5.22,3.  i^  q 
-->J'4JIH:  Bhartr.2,8.  c^imirit^i {\i[i^Hi'Ai\m}iuh.ii,62.  IMBh.3,882. 

r 
K.  4,S,  4.    MaKKii.  1,.1. 16.  Mbgii.  74.   UHl'-i'A^M:  vom  Rechte  gewichen 

K.  4,17.50.  Von  StPriien:  sich  ganz  entfernen,  12  Sternbilder  entfernt 

abstehen:  ^mTFWf  fefi^  ^  ^^  ^  iWH'A  feirRT:  I  SJrrrTrPTT- 
=n  (Seh.:  =  mP.r<iW^\iUW4Hh'4r\^\:,  dür^MyHN  JJ^-iWI  II 

V»k;h.  Bmi.  S.  3«(38j,  4. 


I 


—  ä^TT  1)  «'n  Etwas  eingehen,  bei  Jmd  eintreten:  i^i^  AV.  12,4,31. 
.3,53.  g*T.BR.14,4,s,i.  Hliy<=<IN  JT^^rTTrl^KV.  10,104,1.  gFT  q- 
'fcilH^hMI^  FsriTHJM^S,äl,i6.  10,2,2.  IJW'.)  ^  q  Tm-  Wku  5f- 
fr^  Tq^T  5,3.3,10.  5RT  ^UlPM  H^SrT  AV.  2,12,8.  q^  ^Ffiq  9,5,«. 
12,2,4.45.  VS.40,3.  gAT.  Ba.  3,4,»,7.  14,7,«,I4.  Lätj.  4,12, 17.  —  2) 
inire  feminam:  W^J{  ^^\^^W!\  SPFU:  RV.  1, 179, 1. 

—  ETPT  1)  herbeikommen,  sich  nähern,  treten  zu  (acc),  kommen  iu, 
gehen  zu  oder  nach:  (^:)  SSTH  H  1*1  J l^rT  '.'V.  10,98,2.  146,5.  AV. 
20,133,1.  Müisp.  Up.  1,2,12.  F^qTHq  gÄNKH.  gR.4,11,12.  LiTj.  2,1, 
7.  —  MlHJIt^l  (ohneacc.)M.2,l96.  MBu.1,7684.  13,1626.  N.2,26.  12, 

30.  I.\t>a.2,19.R.  3,10,8.  ä5PT5jrrFI735rST^  MBh.  1,5769.  7635.  ,3,1441. 
8069.  N.1,6.  2,9.  M.  1,1.  4,153.  11,99.  R.  1,1,55.56.76.  37,15.  3,2,13. 

15.  8,18.  ViD.31.  H<IhJ|t^N  SRq  R.  2,96,27.  m^JTFT  M.2,25.  ^- 
|»fl3|H  MBh.  in  Benf.  Chr.  20.23.  fT^fR- 1,60,11.  350^37^1  (!)  MBii.  3, 
6068.8141.  med.:  ^UJTS^^^«^1h  R. 3, 32, 20.  10, 1.  MBa.2,1994. 
^1(H  shHyHId  q^nWTP-TJJTE^  3, 16656.  gfirrirT  gekommen  zu 
(daU):  NHy  MHIWJIdl  »TTTq  ^  MBu.3,16700.  besucht:  rpTT  ISf  g^- 
5IT  imiTrIT  T^  W.  R.  4,39, 11.  -  2)  folgen:  r^Wl  WrIiRR  -  5R- 

~;  .     i ^. ^  -^  -= 

(UIIS.1  ^T^T2JT(MMIHi|'^IH  R.  3,2,21.  —  3)  finden,  antreffen: 
HHfrJI  ETT^nU:  —  5f>7PF^rTOHMqgqnH^R5R  MBh.  3, 2978. 
'l'MtHMHJ|t^  Wl:  2042.  —  4)  fleischlich  beiwohnen:  hi\Hi\r\l\kr^ 
^rfJFrf  qiHt  ^  rRTH  ^  1  yy^HJÄM.  2,205.  gvTjq^:  rfTH  ^^ 

^trqr^^MBH.  1,298 1.4203.  frir^  m  mwü\  iwj  w^  -jif^j  ^ 

J^  «lll'-UHJIt.^Irl  Bh'.g.  P.  5,26,20.  —  3)  sich  an  Etwas  machen: 
MSH^IHJI^^:  R.  5,S2,  IS.  H'^IIM  sich  ergehen  MBu.  1,7716.  —  6) 
erlangen,  erwerben,  theilhafl  werden:  'MH'URil'^'+il'-'IH  TTRT5I51TPT 
li^^;AV.4,ii,io.  16,7,9.11.  fT^  q^q  T^(l|ÜHWJI^UH  gAx.  Ba. 
3,2,.!,  13.  8,«,35.  eines  Zustandes  theilhafl  werden:  H^IHIH^IrT:  ein- 
geschlafen R.i,f^,3.  spqjq^^l^^WTFr'TTqq^rFq  2,96,54.  -  7) 
begreifen:  (q^qqj)  THjÜlT  iliiJ^R  fTTR  ^^  KV.  3,60, 1.  ^  ^^- 

qrppTt^  rrfsn^TTT  ^^  ts.  6,3,*o,4.  i,«,  4.  wn  ^  qqqiprri- 
^^  qiq%  Cat-  ««•  3,1,4,7. 13.  qr  ^Hfqqr?  qqqr  ^ni^?^  4,6, 

»,19.  1,4^9.  —  Vgl.  gPTTfffJfgg.,  gfqqrfqq.  —  caus.  zum  Yerständ- 
niss  bringen,  erklären  {1):  ^^T^J^^VT^^^f^  WP^:  MBh.  1,1296. 
Wrst.:  legere. 

—  qqfq  herankommen:  qqfqil^Srf  5Tfq  ^Tqq  R.  3,9, 16. 

—  35^q  8.  u.  d.  W. 

—  JiJ^  1)  her-  oder  hinkommen  tu,  besuchen,  sieh  herbeilassen:  Ja(- 
■^"^  k\'A'i\ri  q^^qqRV. 8,33,4.  qrfqq  10,86,10.  6,73,5.  (Tf.) 
'^^FTTH  qqqM  ^  qE^lrl^A  V.  4,1, 7.  18,  2,  56.  g^;  W^^m  iirq- 
^:  KV.  1,32,  2.  !T!lFn^^gAT.Bu.l4,l,l,5.  äpTüf^JT^^RV. 
9,13,6.  gerathen  unter:  ^  q#r  VÄ  W^r{  AV.  6,76,  4.  —  2)  er- 
langen: 3q  ^  fMf  ^  ^  tJn'j|'^^H|  "irf^  qFTq^f^qq^qrf^- 

Fq^ih  qnt  rwTTPjw^r^^  ra^h  ^J^imrf^fFf  ts.  2,3,1,4. 6,6, 

S,3.  AiT.  Bu.  8,  lü.  —  3)  an  Etwas  gehen,  unternehmen:  ^^irU  ^  5ITrT 
'^^  'J=|J|'^a>rl  MBii.  5,7  40.  —  4)  auf  Etwas  kommen,  auf  Etwas  verfal- 
len, bemerken,  erkennen,  in  Erfahrung  bringen,  sich  von  Etwas  über- 
zeugen, überzeugt  sein:  r^rl^  m  ^if^  m  ^i^^  W^WM^  ^- 
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WH^ÜNJIr^M:  KADf.  123.  3^PT  ^F^T^IISrJlrT  Itih.  bei  Sij.  zu  RV. 
«,125,1.  JT^H<^JI'^rTlR.3,2,25.  4,19,22.  Mt^NJlT^IHrMWlfq*! 
y^lMIrm:  t  rf^TW  tTTTF^^  ^f^im  M.7, 169.  gi«.  9,56.  y^l'VÜ  ^- 
rqitriRTFTH  Hit.  1,92.  yn^^MMiiM  M^lMWHhl  ^^m:  iWUm 
=  NJ^H,  ^  u.  s.  w.  AK.  3,2,57.  H.  1496)  QXk.  34,7,  t.  1.  tUHNJ|- 
H=jTiIH  111,4,  T.  I.  Pai;kat.130,16.  Bbag.  P.  3,11, 5.  H^  FIR^^TIT^- 
fll  ich  icill  mal  sehen,  was  es  ist  ^\k.  8,22,  v.  I.  (^i  f(HH=|J|*-UH  V^ 
vas  da  folgt  errathe  ich  schon  1 S,  <.  ^7  Isli^^Jc^JIt-ilfH  ich  komme  nicht 
dahinter,  ich  verstehe  das  nicht  21,17.  ^^^^^RJr{  wie  kommst  du 
darauf?  woraus  schliessest  du  dieses?  98,23.  y^JIr^il^d  ^r4\\^  +d^ 
^  bnnge  in  Erfahrung  R.  6,10,6.  McJJIrj  ^tlT  ^  ^U  -  ipn%IT- 
rpTT%T:  zur  üebeneugung  gelangen  3,49,19.  1,30,17.  JPTTölJ  ^rMM- 
JFT  Itih.  bei  SÄJ.  zu  RV.  1,125,1.  MBn.  1,  896.  3431.  HrT.39,7.  Seh. 
in  Kap.  1,80.  (^^  H!JHI^=nHT  ^ffFT  —  ^  gelangte  ich  zur  üeber- 
zeugung  gl«.  111,  i.  ^  ywIHrMIHfsed  WTfT  JrT^rfF^  ^: 
glauben,  dass  gemeint  sei  Mbkkb.13,1  i.  m^f^:  51%:  HT  >JSTT  «T^PFÜH 
ril°in:  HMIi=ti<=(Ji:  wie  viele  Wörter  der  Sinn  zum  Verständniss  verlangt 
Pat.  zu  P.  8,1, 12.  -HlclJlH  mit  einem  infln.  nicht  verstehen:  (rjäd)  H- 
JsJnH  ll^slJHrl:  R.  6, 1,  17.  Jmd  oder  £(iea»  (acc.)  /«r  Etwas  (acc.) 
erAennsn,  /laiten,  ansehen:  rTFT  HIH=)<l|'tä>^  HFTPT  MBn.  3,24  8  3.  rTrT- 
i=(|c(J|t^  (?  IT'7rTsn-r5raH^BnAG.10,41.  R.6,103,I6.  4,7,7.  Suga. 
1,23,13.  g;K.17,6.  111,20.  Ragu.8,87.  Bhatt.5,81.  ^b'A^l  HiHcH- 
FT^PTrn  ■S^^QXk.  110,17.  ^  m\\lH  -  »7^  JITOSrn^^fH  R.  6,101, 
7.  —  Vgl.  qSfJTlrT,  M-^i\r\^U  fgg.  —  caus.  l)  herbeischaffen:  ^qfq^- 
4  JTfm  AV.  3,3,6.  verschaffen:  tJlfjrMI  NIJIM'JJH'-IM  TS.2,3,1,4. 
—  2)  erfahren  lassen,  kennen  lehren:  ^  ifl  FRHTsPtJrPTT  TTpFT'TIT- 
cnTrrfqgq^fHM.lLAT.14,2.  Dasak.93,i5.  fi4  f^^H  —  N^l^^l'-I'^ 

113, 3.  N^^Mcjjmqifi  SAB.  D.  214, 2.  ^  ^^  irf^  f^  ww^- 

^WmJWf  M^UrlT  WT%:  Bhatt.  10,  62,  mit  dem  acc.  des  obj.  und 
des  praed.  53. 

—  W^J^  einzeln  erkennen  MBh.  11, 9o. 

—  HH<^  vollständig  kennen  lernen  Bbag.  P.  S,13, 25.  14,39. 

—  SFcTT  s.  u.  2.  ?TFfT  2. 

—  5T 1)  herbeikommen,  sich  einstellen,  kommen;  kommen  zu,  in,  nach; 
treten  an,  zu;  erreichen,  treffen:  f^W ^=§7 yf||hI3I|Il(  RV.  10 ; 28, 

1.  tlur-^  yNidff  ^ilftl'-UWd!  AV.  6,82,1.  "^"^m^ifrirl 
RV.  1,1,5.  5,3.  21,4.  34,10.  yuir,^  fftWPT:  117, 19.  10,108,3.  EfT- 
TT  57  5ITn?h7TIFM^JTRT  4,43,1.  s^T  ^^  ^  XRJT:  1,181,3.  186, 

6. 10,3,7.  5n  #T  ^^  w^nvi  s\rwf( i,  119, 5.  vs.  9, 19.  m  qr 
wj\  Jh-^id  ^^  simw  iwm)  Av.3,13,6.  sn  ^  ftt  jit.^Hrl(i  t- 

JllH  RV.10,10, 10.   rfT  ^  y{lirl{yyH  ^^JI-T  e»  erreiche  uns  nicht 
TBb.  3,1,S,8.    WUJ  pIUh^H   Cat.  Br.  14,6,11,6.   7,1,43.    8,1«,1. 

—  t^MMMHiiit-^ifir  g;«.  42,5.  yisiJiin  ft^  w^  -  ?:^  rFi^n.  1, 

2,26.13.  MBu.  3, 15314.  N.  4, 15.  J^:  —  ilhlilir)'  MBB.  3, 1715.  WfJ- 

^UWm^l^  HiT.41,13.  MHI^J^yiH  9,4.  R.l,b9,9.  ^TRRirqrg 

^nnZ^H  Hin.  3,1.  R.  1,59,5.  gi^HTHR  9,  25-  MBn.  1,7030.  Fpf^TT  N. 
2, »8.  yir|--tiM  Itih.  bei  Säj.  zu  RV.  1, 125,1.  l\4ri^  Abg.  1,3.  HMIäl^M 
MBa.3,264.  N.  13,48.  R.  1,9,43.57.  26,30.  ■JT^  rFT  JT^  '' 


Vbt.  24,3.  rT^  SüNu,  4, 2  I.  iN.7, 1.  tJ|J|i^^y|:  MBh.  in  Benp.  Chr.  28,  IG. 
^IFTH^  mit  Jmd  zusammenkommen  ti.  i6,30.  —  2)  zurückkehren 
TS.  1,3,9,4.  N.  24, 1.  R.  1,61,22.  Vid.  84.  Vkt.30,7.  gewöhnlich  in 
Verbindung  mit  ^^  N.23,5.  R.  5,3,40.  M\H^H  MH^Ii^MM  1,2,9. 
J7^W?J  JTT  Wn^  >'.  10,20.  1,31.  4,22.  —  3)  in  einen  Zustand  einge- 
hen, —  gerathen,  sich  hingeben:  HMWHUUMUI^  R-  3,27, 13.  EJJFFf 
R.  6,99,4.  w"dJ|q^3,55,l8.  FTOTHT 52,49.  PAiiiiAT.34,15.  —  ijm 
i)  herbeigekommen,  gekommen  Ay.i,S2,i.  10,4,9.  19,53,7.  3g^H  7, 
52,2.  #rT  11,4,4.  q^  rirf  gnirlT:  14,2,io.  ^at.  BR.3,6,t,2.  kWj. 
gR.7,8,22.  vom  Gaste  Ait.Br.1, 15.  ^at.  Bk.1, 6,4,3.  3,3,«,  31.  —  3EITIT- 
rH'lft^  N.  21,22.  3,3.22.  26,34.  R.  3,68,48.  Vid.  5.298.  Jb)«^HUJH'-l- 
^JTPlrl  ^  ich  komme  sogleich  nach  gU.  29, 1.  ^|i|r{I^ÜNIr{H  MBu. 
5,912.  fFT  ^^  JMMNH;  R.  1,62,9.  ^n^  griHMBn.  3, 1793.  ^- 
S^JFTPaneat.  128, 11.  J|c^HIJHH  M.3,113.  N.  12,78.  Da«.  1,25.  Viu. 
244. 304.  3rH#Tq  Megb.  97.  HtJH  ^TITrf  TTsR  Da«.  2, 13.  ^c^UH: 
N.  12,38.  16,24.  18,12.  22,7.  Hit.  19,3.  rT^  18,10.  ^JW^JTJrl  in  die 
Einsiedelei  gekommen  M.6,7.  IJ^IlrT  Pankat.  III,  11.  !ii.|i  U||J|r}  Ragii. 
3, 1 1.  TrR^^^nH^^^mrl  (ein  Wagen)  der  an  der  Seite  oder  vorn  an 
Etwas  gestossen  ist  M.  8,291.  Auch  mit  dem  Orte  woher  confpon.:  17- 
JlWIrl  JÄCN.  2, 154.  zugekommen,  zugefallen:  -UlMMriy^  JÄes.  3,205. 
q=HmTTTrT  ererbt  Pankat.  16,11.  168,23  (fälschlich  ibj'cJtlJItl);  Tgl.  ^- 
JTFITrT,  MMIMlJIti-  was  sich  zugetragen  hat:  l^hH-^^^^^HUIHM  MBh.  3, 
2555.  waJMcA  eingestellt  hat:  ^]T^  ^U^H  rj  gAi.  Ba.  2,3,1,24.27.  3^- 
TWFU  M. 2,152.  f-+iN(^MHNHM  R.  1,35,23.  °H3nH  6,5,3.  qFTI- 
IT(7  fTFT  rTS^:  jene  Rede  von  ihm  geht  jetzt  an  mir  in  Erpillung  Da«. 
2,58.  —  2)  zurückgekehrt:  yi^MMI^H^  gAT.  Br.  12,5,», S.  13,4,4,7. 
In  derselben  Bed.  mit  q^;^:  JTT5)sllrMH(|JHH  M.  11, 195.  Hit.  21.11. 

—  3)  gerathen  in  (acc):  iWpJH  N.  26,20.  ^^J^TT  MBh.  13, 191.  W\- 
.^•t:|mH^3,1851.  q^pR  KatHaS.2,32.  ilFff:  äl=hp<M  R.  1,2,43.  3f^. 
TjnrT^58, 1 3.  qi  fS}FPTq^4, 1 4.  ^^^64, 1 0.  HrTFW  14.-4)  durch- 
laufen: ^ÜTHT^IFTraT  »TSTIFI  gAx.  Br.  6, 3,«,  8.  —  Vgl.  ä^TUTrT, 
MHUlWf^ri,  ^mm  fgg-,  tlUlINH^fg.,  F^IFT.  -  caus.  l)  herbei- 
kommen lassen,  herbei ßihren:  ^  IFTT  AV.  6,81,2.  MUIIHHIIM  Nd  - 
TIT  GIt.  12, 3.  in  der  Erzählung  herbeikommen  lassen,  Jmds  Ankunft 

erzählen:  JW\'i^U\^^k^  =  (WURRITT^  P.  3,1,26,  Virtt.  2,  Seh. 

~-  ■^  -v  r^ 

—  2)  Jmd  Etwas  beibringen:   M51IH'^l''IMMIri  T;  Hl^*^:  FT  MIIJiH: 

MBB.  5, 12  47.  f^qUIUlHH  (Seh.:  =  H'-IIIINNmi'-Uimfl'i')  g««.  9.79. 

—  3)  Kunde  von  Etwas  (acc.)  erhalten:  H^nTTrfTqRTH  MIIJi^HI  T^- 

w^^  I  —  %:  ^rfnrf^^iMBu.  0,132.  HtC-uuiNH  w^  1,54:14. 


HrJHT  'ilHMiq^  mMiy^jTli4|i|MMMq^ViKB.  57, 18.  yiillMrT  gele- 
sen Gatädh.  im  gKDR.  —  4)  med.  (die  Zeit  kommen  lassen)  abwarten, 
sich  gedulden  P.  1,  3,  21,  Virtt.  2.  ^Jiqq^  HNd  =  »HMH  Seh. 


yiilHMH  *IHH  Vop.23,3.  ^RTTT^  RSTH^JT: 


LÄTJ.4. 


9,8.  SnfhfrrI  ^  dTäall  ^  q^TTTWFGoBH.l,5,l4.  —  intens,  wieder- 
holt  sich  nähern:  ^  IRNTTtT  ^tiUlH  RV.  6,75,3.  —  desid.  zu  kommen 


t'm  Begriff  sein:  I^HHIN^IIHNrl!  Aqt.  Grbj.  4, 1. 

—  3^117  stossen  auf,  auffinden:  HIWJIJIM^  HJ|0HI  ^T  MBh.  1, 
3948.  ^Irll^   ^OJJIS^^H   (!)  6,4538. 
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—  tj^cji  hinter  Jmd  herkommen  an  einen  Ort,  nachfolgen,  entlang 
gehen:  y^^UHl  Mstl'^IrNi  ^i  VS.  18,59.  Cf^  H'-ydHr^w's^  ^- 

^-  -  -     -        -  ^  V 

'■'MhUH:  fiT.  Br.  2,4,»,5.  1,6,»,  18.  3,2,*,ä.  6,t,  17.  H,e,«,5.  ^RR- 
HlilM'-«4IW  MBU.  1,1917.  qq^  dl^fiM?)  ^T5IHFRTmJt  M^-mT^ 
JHHI  13,4898.  ERTTIlfT  mit  act.  Bed.  6,2809.  mit  pass.:  ^RTHTS  ^- 
cHH:  1, 157.  yHHUIH  unbetroffen  von:  MIJUH,  ^TFR  t*T.  Bu.  14,7,1, 
17.  22. 40.  —  desid.  nachzufolgen  beabsichtigen:  rlHH(l  y-^llstJIIHI 
Qat.  Bb.  11,2,»,6. 

—  fpp^,  partic.  HH'~^IJIri  am  Ende  eines  comp,  begleitet  von,  ver- 
sehen mit  Buax.  Intr.  168,  N.  2.  625.  Sadob.  P.  4,8,6;  9,a. 

—  t(*-^|  1)  herbeikommen,  zu  Jmd  oder  irgendwohin  kommen,  —  tre- 
ten, besuchen:  rjsf  '^HI'^l'-illJIMH  MBu.  1,7583.  R.  3,6, 10.  10,8.  ^^- 
IIMJIiliim  MBii.  3,  10979.  MHH'-'UIJIH'^^'^'^H  welchen  er  voraus- 
sichtlich nicht  besuchen  wird  Qat.  BK.12,4,t,9.21.  fT*p-yiJ|taiH  Ka*i">- 
Up.$,H,2.  MBu.  1,5241.  Akg.  2,6.  R.  1,1,42.  63,1.  ^FHÜTS^^- 
^tq  3,6,11.  52,20.  Jcp-Trm^  ^WT  ^  2,32,2.  Mit  q^  wieder- 
kehren R.  1,9,54.  ^  'H:  —  'JiM^UIilN'-'-IH  MBu.  9,1241.  3^<J|J|rt 

o  o 

(s.  auch  d.)  herbeigekommen,  angekommen,  Ankömmling ;  gekommen  zu, 
nach:  yicf^*-%  vT^TTPIrT:  SW.  7,3.  Paskat.  111,241.  36,13.  44,22.  ^- 
^Idl^Uriiy  MBii.  5,912.  N.  11,20.  R.  3,9,23.  Paskat.  23,9.  124,3.  H- 
c<W|i-dlJHI  ITK:  Hit.  1,54.  Paneat.13,6.  117,11.15.  Kathäs. 24, 101. 
unterschieden  Ton  ^fr\PJ  Gast  Bbäg.  P.  5,26,35.  yU^^UHI  ^TrT: 
$,7,30.  BFq^TJRH^rRR.  3,68,26.  ^Rq  N.  11,28.  ^rfN  Dac.I, 
«0.  emiHH^iPlH  Passat.  33,25.  J]^  ^?FTT  »^Uji-ÜUIHI  TO;  MÄas.P. 
24,34.  ^iHk'-'JIJI'i  ?r5F?  ererbtes  Gut  JÄoii.  2,1 19.  —  2)  in  einen  Zu- 
stand,  ein  Verhnltniss  geralhen:  NHIM^-dUmH  R.  3,4,20.  TPTOMJT" 
gemästet  MBu.  13,3515.  —  Vgl.  WTWTri  fgg. 

—  TWW  ankommen:  STT  H^MH^'JMHI  ^THVÜ:  Pankat.  205,9. 

—  H«-K  I  iw  vollständigen  Kenntniss  von  Etwas  gelangen  (?):  H^- 
^-R^ig^Tie  Iaht.  Calc.  8,9.  -  Vgl.  W^^UIH. 

—  3^  1)  herbeikommen,  zu  Jmd  oder  irgendwohin  kommen,  besu- 
chen: 37  Wm^  jItFI^RV.  1,2,4.  (^%)'^ctm  3^  ITrR  8,7,27. 
3^^:  ;i^RT  ^rf^  1,4,2.91,10.107,2.2,32,5.  AV.  19,4,3.  i'-JUlJ-JJ 

?w^  >^^<qrj^N.  7,  n.  rnrnnr  %fh  ^  qrgwTM  g^«.  76,  v.  i. 

Amar. 29.  ViD.  130. -h'-WVH'WArW  MBu. 2,2609.  öRTl^TiTTjqTlFr;  H- 
SU:)  R.  3,16,7.  rfls-W^UI^-U  1,9,23.  3,10,  n.  .V  19,  n.  H^-^I^UHIM 
rUa-Tah.  5,14...  y^HMÜH;  (5nf^fT:)  Pankat.  134,5.  w^^^  ^- 

'JHMMH'-INIdM  ViD.226.  «cA  einstellen:  ^TF[r7  ^OT^^iqrWIT- 
IFFT  R.  4,51,40.  zufallen:  ^rJVM'WM  (^-Hi  JUn.  2,14  3.  ^TTTJ^nT- 
FT:  f^^:)  durcA  Erbschaft  zugefallen  Mit.  268.1.  zurückkehren  Vio.  332. 
—  2)  in  einen  Zustand,  ein  Verhnltniss  treten,  —  geralhen:  0'^iHr'-(H'-ll- 
rPTJ  einerlei  Meinung  werden  R.  1.31,32.  ^KIHMUld:  <"  Jmde.»  Gewalt 
gekommen  iXÜA,  3 ',2.  ■i  l'^H  im  Schaden  gekommen  2,236.  ^^p^IT  Pas- 
KAT.  120, 13.  ^rf^TFFT  50.  8.  ^RrfH  F^TFT  R.  3,  48,  4,  W^  MBu.  1. 

6622.  qfr  rj^Pyi^  7712.  ^nTR  3,1797.  jtt^cäk.  92,  h.dhürtas.  95, 

1«.  Tf  %nq  Pa.nkat.  117,16.  rqi  r|i7Tq  87,9.  byiHH  I,416.  ^FT- 
sfrtrnr  "c'i  hingeben  MBu.  1, G '. '. o.  —  Vgl.  J'^|J|H  und  u.  JFT  mit  3tl. 

—  Wrrn  kommen  zu,  in:  ^IH'-f'iH^UMIJHI:  Laut.  Calc.  7,11. 


—  flRTT  1)  herbeikommen,  zu  Jmd  oder  irgendwohin  kommen,  — 

-^  ^        .r 

treten:  W(Jr{V.  «WTRITq:  MBu.  3,2192.  3^  HJ^MUIcIi:  1,6984.  B. 

1,9,25.  Mbkkh.  172,13.  Pankat.  11,63.  Brahma-P.    1,9.  Kt.6,1.  T^- 

qWFT:  H^MNIH:  Uu  MBu.  2,768.  m  Hg^TTTTrl:  R.3,66,7.S[^Tli  ^ 

^T^  UHMMHI:  10,20.  ^  wm  WM-Mm  MBu. 3, 10228.  R.  3. 

23,2.  m  >iFr!  HMMuiH  2,46, 12.  ^  ?(^m^  Twwf^  Ai  wm^H. 

hat  mich  getroffen  Jagnad.  2,33.  —  2}  in  einen  Zustand,  ein  Verhält- 
niss  treten  — ,  gerathen:  HT^T^^T^  ^H'^|i|H  rfcT  Var.vh.  Bhb.  S.  54, 

27.  f^THT  HHMIildl  R.  2,29,22.  —  Vgl.  unter  ?FFT. 

o  o 

—  '^,  ^T(rm  AV.  7,73,8  Y.  1.  für  qVTjTITTH  im  RV. 

—r  f^Ml  1)  einen  Umgang  halten,  einen  Umlauf  vollbringen ;  seine  Zeit 
andauern,  —  durchleben,  sein  Ende  erreichen:  r^HVA'  HH^^r*^  '^- 
UUli^r)  q  J{TrI  MBu.  4,  t  ue.  mr^  WIR  TS.  1,6,10,3.  gJiqqi- 
ITfl  ^fTFT  R.  3.33,9.  tlM'^NH  ^FÜJT  «ocA  *ein  JoAr  alt  Sega.  1, 199. 
17.  ^'4ir^N-+=timym4IUi\l'IWi7My  ^J^TITH^  tnveteratus  139,  20. 


MMüIH  «ier  Jemen  Lebenslauf  vollbracht  hat  MBu.  13,  3496.  Mquiri 
^T  =fi^1TT  ^l^  Tf  H'tlfl  welcher  meint,  dass  es  zwischen  mir  und 
Krshna  aus  sei  5,1896.  —  2)  sicA  rings  um  Etwas  legen,  umstricken, 
in  seine  Gewalt  bekommen:  ^  fsTHT  W^  ^HTT  ^Ttl  (^  tTOH  f^-I:  I 
HRjMMIiHHyVyNI  ^  MHMMH  II  MBu.  1,4  567. 

—  Wm  i)  zurückkehren  TBK.i,3,tO,i.  Gobh.  3,6,1.  MBu.2,ilxi. 
2490.  R.  4,33,22.  58,28.  q^!  5Tr<TrnFMTH  2,32,78.  yrMIJ|H  24. »2. 
MBU.  3,289.  Draup.  8,50.  lUHrMrMIJIH  ^^717  KiN.79.  yrMMiJW  ^- 
JT^T  MBa.  in  Bknp.  Chr.  «2.58.  T^',  ycMNIHt  —  ■'l'c^lrHH:  l.MiR.  .=). 
81.  #^:  y  IH'cHI  ^  y^Ui^H  Sb?r.2,200,io.  yrMNIdm  Ragh.u. 
56.  -^ZfUn  MBu.  3,8681.  °fHIH  R.  2,38, 1.  —  2)  zu  sich  selbst  kommen, 
seine  Besinnung  wiedererhalten:  i&isdl  yr'-(|J|t&lrl  Vikr. 8, 1,  v.  I. 
W^\W\  (V.  I.  °^)  gu. 92,21.  -  Vgl.  JH^ri^UH. 

—  tT^lrqT  zHrücWeAren:  H^INri  WT  HyrMUHM'M  ^  MBu.  13. 

2  193. 

—  Wn  1)  zusammenkommen,  zusammentreffen,  sich  verbinden,  bei 

r 
(loc),  mit  (instr.  allein  oder  mit  T^,  HI^H )  Jmd  zusammenkommen 

(rreundlich  oder  feindlich),  sich  geschlechtlich  verbinden  Qat.  Br.  10,6. 
«.1.  »%T  ^T  !Tf^  HMUl'^Hm^«, 5.1,5. '^ji-u'^,  mim  T^  wu- 
WR'.  MBu.  3,8476.  R.  4,28,3  1.  Pankat.  11,17.  ^PT^TT^HITTTRJ  FR  R. 
1,63,17.  rr?n^l^  ^ (H^U  FRTTRT  M.  8,40S.  7,148.  MBu.  in  Bknp. 
Chr.  43,23.  Pankat.77,  18.  ^MUlT^rUM-^H  W\A  ^  M^f'-<(M  eme  Ver- 
bindung unter  einander  eingehen  R.  4,44, 78.  zusammenkommen,  von 
Sternen  so  t.  a.  in  eine  solche  Stellung  kommen,  dass  der  eine  Stern 
den  andern  verdeckt,  Varäu.Bru.  S.  5, 1 1.34.  T^J  ^  pHy^l  HWT^SfT: 
(fleischlich)  Kbäkd.  Up.1,1.6.  HMNIrl  zusammengekommen,  versammelt, 
vereinigt  MBu.  in  Benf.  Chr.  4, 15.  19, 15.  Buag.  1,23.  N.  3,5.  4, 10.22. 
13,19.  R.  3,35,114.  gÄK.  188.  ET^  yiM^i^il  HHhlJH:  Cat.Br.  10,6,1. 

1.  5lKi|u]qiWÄ:  ^WhlilN  H,6,t,i.  Myi^Mimvf;  ^:  HHUI'-UR- 
1,50,9.  2,70,2.  i7%f>T:  HMUH:  Jäon.  1,328.  Dradp.5,22.  r.  1,1.58. 


67.  ^jq  JTIr'?  ^  FM  JWH  ^  FPTnTrR  2,113,7.  tqrn  WIHIiH^j^ 

(feindlich)  M.  7,92.  MBu.  1,5996.  Benp.  Chr.  33, 1.^MIJ|i-iJ  fei:  W^JR 

s 

MBb.7,23S9.  R. 6, 8,20.  nr  ^  IM  H^rnTSg  (Oeischlich;  MBu. 3,  |7097. 
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13,  l«62. —  2)  kommen,  herbeikommen,  wiederkommen;  kommen  zu,in 
;»cc.):  rHI  ^FT  WUI^  ^^^HR^MBh.  in  Bbnf.  Chr.  23,38.  ^p^rW^- 

:^  R.  3.23.1.  66.6.  q^TIIrn  H^  T?5T:  Mrkku.  171,24.  P*nkat.  34,2U. 

^^       _  -^  1  ,  ,  . 

W^  >r^R  mUM  R.  1.32.7.  fFTFIrlT  sT^  Pankat.  111,228.  ^\^^ 

Tl'mirHif  ?i^ ^PTHT^^PT 34, 22. 88,25.  211,10.221,4.229,3.  Bbah- 

«-F.54,12.  Vet.2,2ü.  12,7.  qnjI^IH  —  ^HMJiHM^NH  MBB.  3,  '.61. 

iNOK.  2,iä.  R.  I,ä9,lo.t?^'fq^t  %T  ^rq^T  ^  R^H^^I  HHUWH  (!) 

mbh.3.  IU307.  ^TF^rrwr^HRUFü  r.  1,70,7. 33,20.  paskat.  100,2. 

^\^  IJ^  ?FIWn-IWrnT  233,12.  Vet.  29,8.  —  3)  stossen  auf,  finden: 
WT  =^.  =fFT  ^PTR^-  rf  =7737^1  fRUl^  JTT  HWV-iHm^tJrM-l:  II  MBu. 
1.7S73.  TTfiFiiTJTffll  j^^^  Hmilt^H  ^  q^  3,  1 13.  —  caus.  Jmd 
fatc)  zusammenßliren  mit  (iustr.  loc):  H^TPFFtW^^  IfTFT  R.  5,6. 
i'j.  r^%W-{\W  ^HUMM'iNM  Viku.  34. 

—  MH^nr  1)  zusammen  herbeikommen:  5HIM  ^  H'MliniHrjl'^i'J- 
PWTPl^SIfT  -Nu.  12,  I  I.  —  2)  zu  Jmd  {acc;  *om»!?n  MBii.il,  US. 

—  37  1)  »n  die  Höhe  gehen,  aufgehen,  sich  erheben,  auf  schiessen ; 
vou  Gestirnen  Vaiiüi.Bbu.S.7,  i9.  8,1.  5I^»-*^lii-U  t^HJ  !TTT5I^  5R- 
■^m:  MBU.  13,330.  PiisKAT.  47, 18.  !TIHT?^1II  Rt.  1,10,  v.l.  i(lki4l(1 
i^kd:  MBU.  3,1 1690. 1,5942 ;  ygl.  CTFTFISI  W^tp{  3, 15703.  —  2)  her- 
ausgehen,  hervorkommen,  hervorbrechen,  hinausgehen:  JäM  rlHHtHI  ^ 
-  >^4i^^^^  KV.  1.30.  10.  tlN^Kd'-JfrH  ViKu.107.  i.tT.6,18.  q^- 
#:  R. 4,63, 2.  HW'-fi^lMI^HyNHIi-TO  Hx.  1, 1 5,  v.  l.  SiHl'nin- 
IT:  Seh.  zu  Amab.36.  ZTfTT:  "^^WW-TI:  5JlFF^Fi5n:  Ragh.7,  16. 
Vu,.94.  BuABTK.2,29.  Amak.91.  H^yHKHI-y  IÜIH  «uU.  P.  4,22,3. 
TJHI^TR  HWTH  Wrä(:  R.  2,48, 1.  3^  aus  dem  Munde  hervorye- 
kiiiiinten,  vomirt  AK.  3,2,47.  H.  1493.  —  3)  sich  ausbreiten,  sich  ver- 
breiten: 3^TH  ^r'l^.fHWyT:  R*«".  is,  19.  -  Vgl.  :5^  fgg.,  3^  fg., 

—  ^'■'n^  1)  «"^  ausbreiten,  sich  verbreiten:  ^^W^-^^  «751 '.  R.  4, 
21,7.  JTIRrT:  ^TTTTfeFi^MT  ^1%  ^^hR^:  Laut.  Calc.  3, 3.  -  2)  hin- 


aus —  und  Jmd  (acc.)  entgegen  gehen :  ^q^rll^Pll  WiWH  H^T  JM  Bu.  1 , 

3572.  -    Vgl.  5Fq^  fg. 

—  ^T^  hervorragen:  ^^^[^T^^^W^^JUUJ  Katuäs.  26,9. 

—  'Ar'{^  hinaus —  tind  Jmd  {acc.)  entgegen  gehen  (zurBewillkomm- 
iiuug  oder  in  feindlicher  Absicht):  rRTJTrFTfHWf  'Ar'iJ^^U  —  I  ^HW- 
'^r'JIH-MI^H  fTTSf:  yisIHMH«!  II  MBh.  1,6422.  16,121.  M.2,i96. 

R.  1,9,53.67.  yr'teiJJW  ft  ^JTrlT  2,96,33.  4,33,43.  Ragu.  3,2.  KumX- 

KAs.  7,52.  BhIg.  p.  1,11, 19. 13,4.  gjt.  11, 10.  wnRJ^  J^  f^:  1 1%- 
y^NrjMT^IR  R.  6,90,6.  med.:  'SF^^rJ  FfFT  MBB,  3, 1834.  W^- 
Tr{  milact  Bed.:  '^r'-ti.ril:  (ia  feindlicher  Absicht)  ^pfi'TI'I  MBu.  6, 
35U3.  mit  pass.  Bed.:  qiT;  UrMiHI  ^(H  R.  1,77,8.  Ragu.  2,20.  12,62. 

—  HH$  hervorkommen,  nervorbrechen:  HH^rlt-'^i   '.»r.  1,7. 

—  -i'A  1;  hinzukommen;  herankommen  an.  hinzutreten  zu,  an  einen 
Ort  hingehen,  gelangen  zu;  besuchen;  erreichen,  treffen:  jyj  s^l^lIHHM 
UE^f^ KV;  1,47,3.  131,7.  6,32,8.  l^oJlM^  Hi'^JHMI  i  10,160,6. 
J.67,29^.  92,2.  3rrTMrTg4  W-^  qf^^}:  10,117,1.2. 1,33,9. 3^ STT- 

q^:  !?i7ni  iFrqii^io8,3.  qkt.  iih.2,i,t,8.  gn:  ftnt  ywiNiiiim  2,2. 


s,4. 9,1,1,22. 14,1,4,13.  ^JTnjr'^qgqq^fFr  14,3,1,8.-3^5- 

rHM  ^  q:  R^T:)  MBu.  1,4673.  3,268 1.  R.  3,4,32.  Hit.  12,1 4.  gÄK.  28, 
7.  78,1.  ViD.83.  HIMIM'-i'HIMiHm  MBu.  13,2965.  Mkoh.52.  98,  v.  I. 
MiLAV.  73.  gÄK.  143.  3^51X37:  fl|HWc^H  MBu.  3,S823.  N.21,11.  Tf^- 
^|l|J|l-q  Dacak.  in  Benf.  Chr.  184,  2 1.  H^T  t^  VJFm^pVTlWR  MB«. 
1,7683*.  Benp.  Chr.  26,72*.  i^  WT^  4HIMUri»-NJ|rli  gU.  111,4. 

^üiwiMsWiiq  fr^mbb.  1,5399.  y.^iwH'^ii^^m  w(m  j^irmR 

herfallen  über  11, 109.  4'^IHb(*-|  Ull'-Ultferl  übel  begegnen  8,2082.  ^- 
jfhr  HIMJ|c£TFT  1,6379.  PaiIkat.  33, 11.  HiT.  18, 16.  iTrfFrTTJTTTlHT 
HiUlrl  g'vK.  82, 8.  3'7IJWrl^—  fqitqfR  mbh.  3, 2537*.  n.21,  26*. 

Bhatt.7,32*.  gih  ^lUI  Jfl^  M-SHMJIrll  ^r)l-+H  Bbaetk.  2, 10.  cfr§  F^- 
yWIMiIrT  BuÄG.  P.  1,3, 43.  yt-HMMTl^rl  ^  HiNHJII^-:  Mkmeu.  46, 
15.  gWPTrfFT  >TRr:  R.  3,48, 19.  H^'+WIMilT^M  (dat.!)  MBu.  13, 
3176.  H^miMJTfT  3,944.  5IH=tiHQl''IJIrlH  (Seh.:  =  trfsr^H)  ?^- 
Hl^UlM  giC-9, 39.  einen  best. Standpunkt  erreichen  (vonSternen)VABiH. 
Bbib.s.9,26.  dNiqjHI  32.i5.4i'40).3.Hd'-IH^dMMiH:  104,27.53.  q- 
^5Tqmrerriwi%  .dMI-h|ÜJ|nqH  WUm  ^4,4.  r\m\  f^  M^^lHyi 

f^WmWmUW\  heimsuchen  R.  1,63,8*.  ^FTFTtT  H'^H'-I^H  T:^- 

-^ ::s    -  -^  -^   - ^  ^ 

H^ltlcil  ^  Jmd  (gen.)  widerfahren,  begegnen  Megh.  108.  ^J 5^=11  ^im 

^FTTWriH^^TTqTlrf  rPIIR  sich  darbieten  Pankat.  IV, 84.  —  2)  an  Et- 

was  gehen,  unternehmen:  ^TTTSFr  i'IJI'^airl  gAT.  Ba.  4.3,»,9.  fFTI  ^I- 

^WURrT  R.  1,63,23*.  —  3)  inire  feminam:  ^RT  ^m  WT^  m  f%l 

^^^IMijt^W   M.  3,34.  4,40.  41.  5lfWWTiriT375rH  MBu.  1,3458.  — 

4)  Jmd  (acc.)  zu  Etwas  (acc.)  erwählen:  ^  fRlrR:  iMH^M'-IUmrH'^q 

ItuATT.  1, 1*.  —  3j  in  einen  Zustand,  ein  Verhältniss  treten,  verfallen 

in.  theilhaftig  werden,  erlangen:  W5hr4HMJ(^&lrl  JÄGii.  3,71.  i^t<jre|- 

qqJT^fTT  Rq  MBu.  3, 13572.  Kumäbas.  1,8.  yH--lidHW''(JH  f^  fk- 

^  gic  9, 16.  H5!,Ny4'-lilHW  Pankat.  126,3.  q  rTTTWTsrrqr}:  r.  4. 

4, 19.  mrm  3,9,34*.  ^J^^^  mbu.  1,7346.  wFii  wfrpi  isur-s,  10. 

Ar(\m  SÄT.  1,4.  '-lällrlNH  giK.79,16.  RtriTTT H II.  42,15.  qqrr  PAii- 

KAT.20,4.    qüPT    BUATT.  15.92*.    TTTWIHITR.  1,1,80*.  R^FT  33,22*. 

-s  ■  ■  ^  -s  _^  ^ 

5JTHHIrlH  2, 64, 72*.  qtr  srftq  MBu.  3, 201.  tlk-umi  HMH^ilrl: 
MÄLAV.  29.  FTFJiT^TTITrlT  MBu.  1,  19.  —  6)  einräumen,  zugestehen,  an- 
erkennen: q %  H4M^|y|fd  %T^FmH  fTIFR  M.  2, 1 60.  (t^HI^JId 
MBh.  13,2629.  ^m\ri  =  yrd^tld  "•  s-  w-  AK.  3,2,58.  —  7)  vom  par- 
tic.  JMJIrl  erwähnen  wir  noch  folgende  Bedeutungen,  welche  sieb  oben 
nicht  bequem  einfügen  Hessen:  a]  angränzend,  in  der  Nähe  befindlich: 
3T7Tr?T  ?5T  M^IM  =  vi^syi:  beinahe  zehn  Vop.  6.22.  —  6)  heimgegan- 
gen, todt  H.  374.  —  c)  versehen  mit  (instr.) :  ^t|c^mj|rj  qftTtJT  in  Gold 
gefasst  MBu.  12, 1345.  —  caus.  herbeikommen  lassen:  TTmi^lJlW^  I>a- 
VAK.  137,18.  —  desid.  zu  wandeln  begehren:  rfPT  Ti^TqHI^TTR'T^R 
-  ^:  -  3qfifTTFmfrT  »uäg.  P.  5,24,26;  Tgl.  3MNJ|Hy3«  (acc.)  - 
2»«  gehen  wünschend  Mecu.  43.  —  Vgl.  3^1,  mi[r\  tgg-,  JHJjllHI 
und  oben  —  3^1,  wohin  die  augmentirten  Formen  (durch  *  nach  dem 
Citat  bezeichnet)  gleichfalls  gestellt  werden  konnten,  da  z.  B.  JHUIHrl 
auch  in  3^  -h  ^  -i-  ?lJ|Mrl  zerlegbar  ist. 

—  5P-U4   1)  herbeikommen,  hinzugehen,  zu  Jmd  treten,  gehen  zu. 
„ach:  dr'HillT4^P-U'^JI*-Ulf<rM;  ^FTR  Pankat.  189.2 1.  wm^H 
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Set».  1.7. 12.  JJstH^UMiK^H  MB».  1,  i8/.7.  «FfMIHt^lilHHy  R^- 
i-'M^U^Aih^M  R.  3,18,24.  (JT^riX)  r^^ril=fiM»-y'-)JIH  gi«.9.i3.  Jmd  ZH 
Hülfe  kommen:  ^^FFtJ'-IJh-^IH:  ^^HI  (^T  ^qfWI  Hariv. 2093.  zu 
Etwas  schreiten:  rTFlT^^^JTTTTrr^  T^N  JIBh.14,327.  zu  einem  Zeit- 
pKnit  gelangen:  ti['4\h\H*~ü'AiM\  ^T(r{'.  R.  4,27,  II.  erlangen,  errei- 
chen: yjJl^imJH:  —  cl'^'^l  5^  ^^  5,67, 10.  —  2)  sich  für  Etwas 
erklären,  zugestehen,  zugeben,  einivilligen:  ^  r\  ^"li  IMIHI^l'-yH'!':^ 
f?T  DiQAK.  79,8.  ramviniTr?  ?3^MBu.3,4239.  rrirR^?FP-imirIc?J- 
^  Ki«.  zu  P.  1,2,55.  HMMJ|H<-*JINyHH<^W  Seh.  ZD  Kap.  1,21. 

wm^H  hn^hiFh^^m  cäk.  69,22.  ctstt  ?i  hhimj'-uh  da«ak.  201, 

8.  JERfTIH  =  MM^Ir)  u.  s.  w.  H.  1489.  —  Vgl.  WWUJ^-  —  caus. 
Jemand  zur  Einwilligung  bewegen:  i^m^IXAWUi  Da^ak.  82,5.  ürTR'- 
RiFT  ^n^  IrWlJ^mm:  Mit.  268, 13. 

—  ?PFT  1 )  herbeikommen,  hinzutreten  zu:   IfTHU  t-CilrlHM^:  ^ft- 
r?7T  WRlfr%  MBo.  1,7718.  HFRT^  R  SnW 


B.  6,99,21. 

rA\*\^  HM'-IIJNH  MBB.  1,6673*.  6872*.  B.  1,18,9*.  —  2)  in  einen  Zw 
stand,  ein  Verhältniss  treten:  4*JfM  HHMUlHrl  Katbä».  5,1 22*.  U^tfFT 
R.  1,1,73.*  —  Die  mit  *  bezeichneten  Stellen  könnten  auch  zu  hHHI 
gehören. 

—  FI  1)  sieh  niederlassen  auf,  bei  (acc.  loc.) :  T^rT  TTsf  llJIrll'^- 
m  ^T1[H  RV.  10,132,5.  FTFFf  RlirT  H%:  AV.  13,4, 12,  «cA  rin.««/- 
'en-  MW*[rHMJ|^lfi^l.lV.10,lO,l  1.  —  2)inirefeminam:  MW^I^M: 
»"■=«HI(  pm^SIr!  HV.  10,10,12.  —  3j  gerathen  an  einen  Ort,  in  einen 
Zustand:  ETsf  ^  ^  ^i(>7i=<^M  HJh-^H  C*t.Bk.  14,1,1,2.  Tm^Wl 

5.1, 1».  ?miRHi^7,i, 4 1.  ^iq  TS.  7,2,4, 1.  ^  f^  ^T^]  ^ij  rit- 

e^RgAT.B«.  9,3,1, 12.  LillHH  Bhag.  9,31.  fiyiHMlSjSe.  —  4)  ejn- 
treten,sich  einfügen:  ^ArM'h  ^^HT  T^OTvSrtT  C**«"-  C»-  1>16, 10, 
17, 6. 3,8,21.  S,  18, 7.  —  Vgl.  M^M-  —  caus.  (zu  4.)  e»n«et«en,  einfügen: 
3i=R  %^  wir  yiJ|M4*-^  rTJTWJT^T^  ^linj^HuirMrlHI 

fSIH  Acv.  ga.  2,19. 

—  3TR  slossen  auf,  treffen  auf,  gerathen  in :  rf^J  HTJTTlrWTR- 
ITS^fT  tAT.  Br.  2,3,»,».  7,3,i,a6.  5,*,29.  13,4,«,  17. 

—  JTFT  mit  Jmd  (instr.)  zusammenkommen :  ^•.  HMJlT^Irl  H'm^-rll- 
HH^KJri  Cat.Bb.  14,9,1,9. 

—  T^TR  •  )  hinausgehen,  hinaustreten,  hervorkommen,  von  Hause 


r    ^      ir       * 


\ 


gehen,  aufbrechen:  IH|kJHI  MIUII^iHIITFT  KV.  4,18.2.  HSTIRTTtR- 
RTsqiH4ljiH^10,l,i.  Kaü«.  129. 133.  graraJTT  g  TI  ^  Ppf^ 
^j^HI  ri^Irl  M.9,83.  HjfrM  HJlfH  MBb.  1,5874.  R.  3.28,35.  4,52, 
M.  Paskat.  II,  86.  gÄK.74.  Rt.1,27.  Vid.  41. 142.  RJFü  r^  TJ^T- 
iFTFI  MUk.  p.  22, 47.  (TH:)  DlimiH  -  r?^^:  Bkauma-p. 39, 1 3.  (fi?- 
HHWM)  Hiidim  Mct^lM'vmrdHH^RioA-TAR.3,118.  Cami)  Mrü 

wmvii.  uihMh  p. 2,1,3-, v4rtt.fM^  yfiMW  -  #rri^ 

T^mrn  MBikH.  48, 11.  MH'-'-JlUil  yNüj','^  ^  ^T?TTfI  ^  tJ  HJT^^ 
PaiÜat.  235, 17.  gFR:  FPI^  Hi^T^fd  Sü«r.  1,30, 10.  ^m  PTjf- 
rflR  2,48, 1.  HJI'-^H  Jjt  5ff^:  1,298, 1.  RTRJ  ^  cri%:  MJrk.  p. 
22.46.  ^TTnctfwi:  tiK.46,7.  WirFniHT^:  MHu.  3,14055.  f^- 
5^:)  HJI^^H'^I:  ffej  6,ss'.s.  in  demselben  Sinne  ohne  HIsJJ  Da- 
SAK.  in  Bbsp.  Chr.  201,2.  ^  '4i3)N(^P-l  RxirTT  Pankat.  36,  23.  IJTITTI 


HjfrT:  Räöa-Tab.  8,452.  t+il*5iy  f^PTTT  ^uft  >Tf7T;i  JJ^MUHH  MBb. 
13.5870.  Pankat.  I.  21.  Amar.  61.  RTRIrtT  ^fIwH  Bhäg.  P.  1,13,17. 
7,1.  Indr.  3,5.  MBb.  3, 15233.16654.  R.  1,64,15.  2,40,33.  3,28,39.  Vid. 
96. 178.  zum  Vorschein  kommen,  von  einer  Knospe:  Tjrllll  T^rTT^TJT- 
rlTFT  =*i'W'*I  ^JlffT  5=1  F^  pT:  CU.  131.  —  2)  weggehen,  vergehen, 
schwinden:  ^F^  MJinsIrl  Räga-Tah. 3,108.  RITrTf^lf'^^RF'TOfmT 
Vkdantas.  6.  HlrrTR^T^  Pansat.  124, 12.  —  3)  von  Etwas  (abl.)  frei 
kommen,  befreit  werden  von:  X^WrH  Tf^T^AK.  2,6,»,  8.  —  4)  in  einen 
Zustand  (acc.)  übergehen:  J^:  ^HW"^  Rlfs^frT  ^HTPH:  MBb. 
3,15399.—  desid. hinauszutreten  begehren :  ipfra  Ph fsW I Tw  ^l^p^- 
^  IiBÄG.P.  3,31,20. 

—  *IHI'iH  hinausgehen,  sich  entfernen  von:  rfUTTJ^  fl  HHIMMI- 
SPTT^PTHTTtFI^R.  1,9, 13. 

—  fMMH  1)  hinausgehen,  hinaustreten,  aus  dem  Hause  gehen,  fort- 
gehen: NHJIc^  fj[liNIWI4MNdlrl  MBa.  1,1341.  H=JHH  R-  5,84,io. 
f^dlri^4,32, 13.  53,23.  -IJI^Irj^ViD.  279.  Jy^^ül  JNHiU^  MBn.  2, 
1S16.  3qrT  tI  —  cjic^c^r^-qi  f^RJR:  32.  r.  8,5,15.  Pankat.  29,21. 
^^  NHilrl:  48, 13.  f^HJHMlNbrlhI<Ä  (Hf-^Ji^d)  Rt.  1,21. 
C?m  H^  Wrg  NHJlnn  IW  gewichen  R.  4,22,39.  sicA  entfernen  (von 
Sternen)  Varäb.  Brb.  S.  4,26.  —  2)  «cA  von  Etwas  (abl.)  losmachen,  be- 
freien: H^-*-t|l  JMHJIH:  M.  S.  65. 6, 57.  —  3)  ausser  sich  gerathen:  H  cT 

BuU.  P.  1,18,30. 

—  ?THH  AinonjgeAen,  aufbrechen:  R  ^lijjtll:  ¥^^  ^HIH-^H:  H- 
R^ITFTR.  5,42,5. 

—  H^l  1)  ic^ggeAen,  entgehen,  entweichen:  ^^  Ipf;  Cmipf  q^^- 
m^^sh  AV.7,12,4.  ^P[°  RV.  10,97,21.  TST  ^qT;  -J^UIfH:  Cat. 
Br.  10,3,4, 16.  —  2)  hingehen,  abscheiden:  Ef  ??  "7^  ^TUlrTT  WTT  FT- 
rrtil  q  AV.  18,3,72.  —  3)  q^TITr?  er/'ü«t  von  (Tgl.  -  qf^):  q'^|J|t|||- 
JH'-I^sl  gig.6,2. 

—  mi  1)  herumwandeln,  umwandeln,  umschreiten,  umlaufen;  um- 
kreisen, einschlifssen,  umgeben:  SmiT  ^TTT  >f  i\l|m:  TO"  npi  RV.  4, 

43,6.  qfj;  mui'A  wp  >r^^  ^Hqnm  AV.  6,12,1.  y^ioc^-'-ir^- 

nr^T  ^^:  RV.  2,13, 4.  w\  ^i^  ^^thUMIHI  F4Tif^5,64,'i. 
fITH  ^  5MT  cpfn^^R  mpTr^TfiT^UrT  Cat.  Br.  9,4,i,2. 15.  3, 
1,36.  8,2,4, 16.  -  dNiyHWfiyc»  SRTR  ^  ^jm  ^  I  rm\  Rflfl 
HN-oI^I  ^qfffr  mP^sIJHH:  II  S;t.6,3.  MBn.  1,7918.  y!(ik+ic(dH^3, 
2507.  R. 2,55,24.  rt^rTiTfTfpFn  ^T^raTIW[^l,t3,34.  q^qTXJT^ 
5, 3,37.  qsrr  f^ H^HJNdl  (d.  i.  ^^ni)  HrM!<l;  TTpFJj^  MBu.  3, 87 ss. 
n^FTRfT^  rpn^  qftlRT(^^  12,8319.  R.  1,61, 1 4.  4,32,12. 
^RFTTflR  von  einem  Heere  umgeben  Ragii.  ed.  Calc.  1,38.  ?|dNI)  JI- 
^i^:  R.  6,15,5.  cfcRIJ^rl^igT^:  ^\[m•.  Ru*TT- 10,  i-  i^üll^- 
Hr-ll(Jin!  C15.  9,26.  —  2)  sich  nach  allen  Seiten  verbreiten,  sich  ver- 
breiten nach:  M^Jlrlul^  S'-^l^n^  liiif^mJTT:  Bbartr.  3,86.  qrpTrI5T- 
fk:  ('fiddll^d:)  gu.i94.  qf^fTT^rfpRWTTsH  GiT.1,33.  -  a) 

dahingehen,  abscheiden:  ^^^)^^[Wf\T5^^XJW^'^^IFl  U  Boabtb. 
3,49.  —  4)  in  einen  Zustand  übergehen,  theilhaft  werden,  erlangen:  äf- 
Mdüj  Ml^^ini:  MBb.  13,2103.2105.  14,832.  mHlJHW  13,6738.  511%- 
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q  2,1761.  M^JId^^H  12,12070.  qfpTrT  =  ^nHTRiK.3,3,t71.  Med. 
205.  —  5)  '-ifiJH  {umgeben)  erfüllt j  in  Betitz  genommen,  behaftet: 
rffpifT:  ?f-nPAsi*T.  I,  53.  ?raFTf^°  MBh.14,2717.  %|IHi^^l°  Sd?i<. 
2,301,9.  raHT'^  MBh.  3,15091.  8,3009.^'^  Hit.  1, 128.  Mrkku.  8, 11. 

gäjsR^  mrgu.  17.  jjqnnfTrö '^'T  giNTi«.  4, 7.  —  6)  qfprrT  = 

^UrJ  (Trik.  3,3,171.  Med.  t.  203.  H.  an.  4, 118)  gekannt  in 'A{{iM\ii  be- 

r-  -r -.  ~ 

kannt,  veHraut  mit  Etwas:  r^  TTpirM  ^T  TT^  37^  C*k.  93, 

20.  RiGB.7,68.  —  7)  nach  Med.  und  H.  an.  ist  Ml^Jlri  auch  =TMiyrf 
vollbracht;  nach  Meu.  =  T^fFTrl  vergessen;  nach  H.  an.  =  5TH,  wo- 
für Tiell.  ^JsJT  (=  ^TR  erlangt]  zu  lesen  ist.  —  caus.  umlaufen  lassen, 
(eine  Zeit)  verbringen:  HHI^I  ^i^JlHDi:  WU:  ^TiJif^rT^RiGH.  8,91. 

—  q^  heimkehren:  H??:  HT  ^J^I^X^  R^'TT'l^WH'^:  N.  17,  23. 
Jll-UHI  F^  2^:  R- 1,38,5.  -  Vgl.  unter  —  ^T. 

—  V[i)  aufbrechen,  hingehen  zu:  r^l^WT^  iTg  ^fsU^^.  R.  1,9,  30. 

Ms|J|IHIgi  q^I^  TTOH  gH:  Brauma-P.  33, 14.  grJFfT  T^TrFI^JIBu.  in 

LA.  47, 18.  R.  3,19,27.  tl^cjiH  |WR%^niT  Tra^  jm^'.  'AU\^r{ 

-v    -N  *s       (  ir 

MBb.  3,  13301.  schreiten  zu,  gehen  an:  ^  ?rT1T  ^i^'-  "-tiHUHt  RV. 

6,37,2.  -  2)  e«  bringen  zu:  m^HlfiRT  J^  ^  ^IrlhUM-^^dR^RV. 

J,8,10.  —  3)  V(W\  auseinanderstehend:  yJIdslH*  AK.  2,6,1,47. 

—  linr  auseinandergehen:  ^^Wi  NysU'H:  MBii.  1,7372.  3,8823. 
8858. 15,575.  (^hT^Ic^i^  WH^-):)  f^^ jU  H^hI^^  ^^  STTfT^rlT  ^ 

6,2317. 

—  V(m   i)  entgegengehen:  JT^TH  ^H.HIHt^-ll'-|HNrl^C*K.  18,  to. 
Paskat.21,9.  '(|^!T'^H^Fq=7T^?TrI^I^|JI'-UI^H'^^l<H  MBii.3,io908. 

—  2)z»rMC**e/ir«n,Aeim*eAren;  ^TTrl^U  HM<i||J|r?'7  N.3,39.  MBh.13,3ö03 
(med.).  R. 1,9,42.  11,  I9.  4,9,57.  63, 12.  ^äk. 84,22.  üa^ak.  in  Besf.  Chr. 
192, 17. 3EI^  =1  fTH^(?n=7iFL  W  yidJIrll  MBu.  i,3G6s.  ?T^T  'AWM'. 
R.3,42,43.  4,9,16.  6,10«,u.  Vikr.94.Pank.vt.233,8.  P.2,1,14,Sch.J|^l|J|- 
f^y^^[J|^^H'^^^lyra  '-IMIIIIHJ  mm^V.  Gatadb.  im  gKDH.  u.  V^H^cl- 

—  3JS^H-I|rl  demGedächtniss  entschwunden:  rTPT  HT^F^  ^TiTFrlT  ^- 
^  dr&HUlIi  II  WTRT  "SttH^FT^  fspJT  ^TBUrnTO  I  R-  S,l8,i8. 

—  Statt  rnt  ^fH^iril  P7?1JTR.3.49.12.  Benf.  Chr.66, 12  ist  rpf  ^ 
iräl  FT^R  zu  lesen. 

—  Ff  1)  auseinandergehen:  sTyi  HMU-^  IT^^ITT  AV.  11, 8,33.  5R- 
HrlrlNJjriy  HrlH  M:  51Bh.  7,1022.  —  2)  weggehen;  vergehen,  ver- 
schwinden: fwt  yi^-^"r~(!f  AV.  5,21,10.  rIHT  H5TT  HT  SIRFFT^- 
riRT  RCTTHRT  f^TTfFfTfTrTT  TW:  MBu.l4,i9i2.  fjrn:  H^^ciiiMH^ 
Baiu.P.  8,2,28.  fqTTrtHTT;  1,1:5.20.  Sf^Tl^rfT^7F!37fT^M.  3,2ä9. 
i\üi.  1,2  45.  qsl  ^TrlFT  iTTSF?f  ITH^  fgJlfM'-Mf?!  MB«.  18, 109.  fl 
M'^^JJW^^"iyq3,io4u3.  ^f^^m^^lf^I;  -  WU  R.  2,60,16.  4, 
12,6.  BuAo.  11,1.  GIt.  11,83.  ^t'JJjmn  ♦T'^i^cyjiiH  (pass.  impers.,  der 
Form  nach  aber  Tom  cauC.)  gi?.  9, 17.  Sehr  hauflg  Nj|H  verschwunden, 
gewichen,  =  ?J  priv.  am  Anfange  eines  adj.  comp.:  HJ|(i|l7MBa.7,1420. 
°m^  blind  VA-iijLT.Hrrl.Vi.  ^q"3(|?I  .\IBii.3, 13.  ='Qt^t)|t^J  Sond.4,17. 
°?^l  N.12,6s.  ^-ä^?;^  2,28.  =^7q  M.7,151.  —  BuAc.  6,14.  R.  1,1, 
»2.  S,12,4.  64,16.  BaARTR.2,40.  gÄK.184.  MÄlav.17,9.  R.;ga-Tar.5,20. 
Viu.46.337.  BaATT.6,82.  HJJH  =  SJTrT  Trik. 3,3, 184.  H.an.  3,297. 

—  3j  miFI  hingegangen,  gestorben  M.  3,73.  —  4)  T^IpT  glanzlos  AK. 


3,2,49.  Trik.  3,3,18  4.  H.an.  3,297.  —  5)  R^l^nTrT  Bbäg. P.  5,1,3C 
übersetzt  Büenodp  durch  un  komme  de  l'extraction  la  plus  hasse. 
wörtlich:  in  weite  Ferne  weggegangen.  —  caus.  vergehen  lassen,  ver- 
bringen (die  Zeit):  ÜKUN HN^H  MMiWMrMN?!,  1^  WU-  gXK.132. 

—  ^TT^  vergehen,  sehwinden:  ^TFTTlrPT^^TO  VaeIh.  Brd.  .S.  12, 19. 

—  Wf  med.,  selten  act.  (angeblich  als  trans.  P.  1,3,29,  Seh.  Vop.23, 
1 4) ;  zu  belegen  in  der  älteren  Sprache:  TJz^,  TRTff^,  üTJT,  ^jiiiJHfl^ 
(RV.  10,27, 15),  WW{  3.  sg.,gJF7%  ^ITFTf^  (RV.  1,23,23  =  9,9,9, 
während  Lätj.  2,12, 13  yj'lHK;  liest),  h^^\^,  °W^-  WHIm  3.  sg. 
pot.PAT.zu  P.  1,1,62.  HqJTrl  und  H^mFrl,  HUfft^  und  UJJHly,  k\i\^Är\ 
P.  1,2,13,  Seh.  7,2,58,  Seh.  V4rtt.2,  Seh.  Vop.8,132.  23,14.  i)  zu- 
sammenkommen, —  treffen;  zusammenkommen  mit,  sich  vereinigen 
mit, sieh  verbinden  mit ;  freundlich,  feindlich,  geschlechtlich:  mWi  W\- 
^3tf  riTFr  vknn  AV.  7,12,1.  q^J"!^:  WMj||t,^?j  f^  RV.IO. 
82,6.  1,183,5.  10,97,6.  191,2.  Qat.  Bh.  13,1,6,1.  14,2,1,40.  ^'sUMI- 

=^  sfrf^  RV.  1,74,2. 119,3. 10,14,8.  g  4^dT  riMr  16,5.  ^  5#i 

JHMI^  AV.  1,1,4.  7,9,4.  VS.  6,10.  2,24.  H  ^IMfMI'-)m  |JH'-iIm3,i9. 
RV.  1,22,5.  4,34, 1.  fcei  Jmd  (loc.)  AV.  7,79,2.  H  ilTT^  ^TEJITl  ^TF 
gfFTR  RV.  6,19,5.  ^  3^^  HH'JMH'  1,80,16;  Tgl.  10,91,12.  ge- 
schlechtlich: H  ^^^  ^fFRT  ^fp^TPT:  RV.9,93,2. 1,164,8.  H  sffnf^ 
Mp'^fJI  SRrfrf'T:  10,3,2.  ^rmrlTT:  HsIiMMF  FT  F:terT6i,7.  ^at.  Bb. 
1,8,», 6.  -  ^qT:  W^  HJJHiy  q^^T:  R.  3,33,97.  Sund.i,4.  Ragh. 
2,58.  BüÄG.  P.  1,9,11.  q  (ftF^f^fFH)  HHiHIHI  yiJ^-tJHIW% 
«jfrRi  RIga-Tab.  5,97.  ^  rlMJJH  T^T  R.  6,23, 1 1.  ^T^[VSTW^- 
^  Hllr^  =1^:  N.  12,20.  HUpTT  MBu.  13,456.  ^  ^VU'^I'^NI^I  j- 
ijJirÜi  rffq  ^PTrlT:  »»o/ier  Aafte«  sie  sich  an  mich  geschlossen?  Bh.»g. 
P.  8,9,9. 3^'dFf:  H^nriiAgAK.  69, 13.  93,12.17.  137,18.  t^^Hrll  ^- 
ITtF:  R.  1,1,57.  31,7.  2,103,35.  gÄK.88,  v.l.  ViD.133.  K.athäs. 2, 19. 
7'^  )  pIH  HH^S^  Perle  reiht  sich  an  Perle  spriichw'örtlich  so  t.  a. 
Gleiches  gesellt  sich  zu  Gleichem  Mrkeu.  14,5.  Hl^lH'lin  Jägn.  1,327, 
qjW\ri  (feindlich)  325.  HJI'c^H  RTT  HTy^'^H=h:  (feindlich)  MBb.1, 
S989.  ^nrTPT:  V[^  Wlr{:  Ar£.3,i.  .N.24,i6.  R. 2,50,3.  r;ga-Tae.5, 
257.  geschlechtlich:  (^TTT  OT'TJMBd. 3,17085.  R.  1,48,22.  37,23.  rfFl 
>TmT  ^  M^H^HI  Pankat.  1,234.  yijiHwJ  Wn  H^  MBu.3, 17119.  ^- 
rU\  ^  HJFI:  M.  8,37  8.  q(%:  ^W^^F=T  ^:  ^'  so  v.  a.  Aomm  tn 
meine  Wälder  Bhatt.  8, 16.  Für  das  act.  haben  wir  folgende  Stellen: 

^  mpj  '^Ur\'w\'^R  AV.  i6,9,3.'^c<nJiyHHffl  H  T%  w^:  qfw 

inHFI^l^TFH  KV.  3,1,13.  H  qPfHMyi  ^TgPT  W^'  10,6.6.^- 

itr  R^rm  Httttt:  !<iwf^rqwn=  *•""•  "'5372.  jm-.  hhji'-^^'^i 

R.  2,50,20.  ^Jj-^ä,  H^  >TFnTT  N.  24,3'..  —  itiTrT  "•  Zusammenkunft, 
Verbindung,  üiindniss,  Freundschaft  (P.  3,1, 105.  Trik.  3,2, 1  [lies:  ^- 
m\.  H.731)  P.1,3,25,  V4rtt.l.f^i2ITq  HITripr«TT  MBu.  3,14044.  qr 
>ra  pTFT  IF?  tm  ^dNH  Mrkkh.  131, 1 6.  rI?T  y4iy=hWH"l  ^mMT- 

1FT  WIHM  MwiK.  P.  21,69.  ViKR.  162.  Hit.  1,87.  24,18.  rT^TT'STJW 

-      .  "^  r    .  ^  -^  - 

M^rMJlrl  R.  5,94, 21.  W\:  ^Ttj^  ^irRj  T^üPTTrHIlr?  J^'-  gÄK.  120. 

T:  HJIrllH  f^  qr^T^g^T^^  RH^  M.  3,  uo.  MBu.  13,  «3 1 2.  f^q^: 

OTH  (  Verbindung)  tüFtT  r^^  HITrt  {Uebe.reinkunft)  qf?  14, 175.  - 

2)  sich  zusammenziehen,  einschrumpfen:  WH  HJIrlJ|l5<tTl  S *?  ''"  T" 
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gH:  ^!ST:  MBb.  i,3«7i.  ^iFf  TSTTSTT;  *IMI-MmMr--t,r!7  mm  R-  3, 
25,7.  —  3)  abscheiden,  sterben  (?):  (^  ^J^^  r^  f^TH  LXtj.  8,8, 
5.  —  4)  i««otnmefipassen ,  zutreffen,  entsprechen:  t<|(-H'^l=t(J  (fTWT) 
HidMr'^dHH  sn^U^TST^JIWr  ^  HIT^  Ved*ntas.  55.56.  n=f  ^- 
Fm^(TrT^KiTB;s.2,67.  AK.  1,2,1,43.  cl^HJIH  sra:  R.2,95,i9.  HTTr? 
(Ton  einer  Rede)  =  ^^TfJTq  AK.  1,1,»,  19.  H.  268.  —  5)  Irans,  act. 
gehen  zu,  besuchen:  IHR  HTT^Sirf  P- 1,3,29, Seh.  Vop.23,  U.  beschla- 
fen: HJ|tA  Tlfn  ^ni  ITT  '^^MH  Bn*TT.  5,91.  —  6)  Irans,  med.  in 
einen  Zustand,  ein  Verhältniss  eingehen:  |  4i  |p(c^  cfT  ^=h  ^T  H'iHI 
>riT  M^HH'H'ryHH  IdiKi^lH  ^  m^  Vertrauen  fassen, 
haben  Bbäg.  P.  5, 6,  2.  —  caus.  Ij  zusammenbringen;  verbinden  mit; 
theilhaftig  machen  (mit  instr.  der  Person,  acc.  der  Sache):  Sil  HiH^I- 
PTi:t>^^  ?FRH  liWrl  AV. 9,5,24.  WT^  mvjdNlgi  q^ 
qrnfüTTTrT  6,32,2.  ft%  ^TiT  5r#IIFTfH>m:  h'^TT  5raWTrT  74,i.^ 

qT5n?T4;tWT^vs.8,29.  cat.  be.  4,5,1,10.  Hin  ^TiTR^JFnr  Qi»"a. 

ga.  4, 12, 1 5.  -  ^4^  ♦TITW  tI^  Bash.  7, 1 7.  et  (71^^-  U^rm- 
TTT  HTIFTrnTrfr  DAgAK.84,  lo.  TWH  ^^TlffT  -  WINH:  Vikr.143. 
^TTT^  ^TTT  MJ|H'-<4  Ra«h.  11,7  7.  —  2;  hinführen  zu.  mit  iwei  acc:  HTf- 
qqPT  R^  HitjJllN  ^  HT^  I  Tig^rnT^  Jtfqf^TiI^HiT.  Pr.  5.  - 
3)  aufjmd  (loc.)  Etwas  übergehen  lassen,  übergeben,  darbieten:  T^^- 
Ttfr  WI^  fsTT  ^r^lll:  Räch.  12,  io<.  =TrTF  tnyr^  ^^\  vT^W 

q^R^  I  gqprr  ymn  q^  wrrra^  ii  mbu.5,4S4i.  -  desid. 

HhUiM'^TH  P.  T,2,S8,  V4rll.2,  Seh. 

—  ^-TITR  zusammen  herbeikommen  zu  (acc):  irillH  ^  l'-llJllt^l^ 
l--<Hi^lHHJlHI:  MBu.7,94  10.  ^TtH:  MHJHrl  H'IMrlll^'')f'4l  r?4^ 
RV.  9,14,7.  5imT°^  ?ifWTr^  5jnFT^AV.H,l,i6.  ^HyqRH- 
IThU  M^MI  My'-IMMq  R-  4,1, '9.  mit  Jmd  zusammenkommen:  Jim^T5TT- 

5X  T-^  'S  ^ 

PTtTTTTI  ^RfTTfk  fF^  ^T^  R.  2,36,  8.  j«*amntpn  6ew«H4ommnen ; 
m-rmm  f^m-^rMnUi-IHc^l^^:  l  im:  «M-:J15.MIMM  Buäo.  p.  1, 

13.5. 

—  3TOII  1)  zusammen  herbeikommen  zu;  sich  verbinden;  MnzMtre- 
lenzu:  H^T  ^  f^^IrTT:  MyHIH'-UMH^'-IMJh^ri  <;*T.Ba.3,8,a,u.  2, 
3,t,3. 12,7,1,10. 5<|t,i)lli  i:J|t^.|l|||"t^  fny'ilMIMHJI^Il  MBii. 1,6897.  ^T- 
rlTWTnTTnj  THIT  ^^RRSTTR  Bhag.  1,2.  MBh.  1,6587.  3, 126«.165<. 
17197.  4,739.1006.  Boic.  P.  1,11,22.  3,14,32.  —  2)  in  einen  Zustand, 
ein  Verhältniss  treten:  ^l\dM'WH-ü  >Trt  <;J;'iIIH  ^TH  ^  MBii.  13, 
S697. 

—  T^  Jmd  (acc.)  auf  seinem  Gange  begleiten:  H'f'J|''-^lrl  IT^SrT 
HWT  ^  qffi  TFJIH  R- 4,8,26. 

2.  ITJT  =  ^  Erde,  nur  in  der  Form  T^  (gen.  abl.):  I^cjy  TTfJJ  Tf- 
Srirr  RV.  1,25,20.  37,6.  5,38,3.  10,22,6.  49,2.  Naigh.  1,1  fuhrt  den 
nom.  nn  auf. 

Jm  (»on  1.  TFT)  1)  adj.  f.  51T  gehend  am  Ende  von  eompp.;  s.  t^ijJH, 

nr^ '^,  WhTA  °,  mri °,  "^^ °.  —  2)  m.  o)  Gang  Kaurap.  44.  3ETW^- 
^,|e^.i|i|;  P.  5,2,19.  Marsch,  Außruch  eines  Heeres  AK.  2,8,»,  63.  ä^JTTiT 
unzugänglich:  FTTW'T  MBu.  3,82«7.  —  6)  der  Gang  zu  einer  Frau,  das 
Beiwohnen:  iN^-'IÜIH:  M.  11,5«.   UslNHP  J>6ii.  2,293.  —  c)   TFfiSl 


H.  an.  2,320.  AlED.m.  10.  —  d)  Flüchtigkeit,  Unüberlegtheit  Meu.  Vgl. 
ITH^II^pI.  —  e)  eine  4rt  Würfelspiel,  =  ««IrpT^  H.  an.  =  ^^U^^f{ 
Med.  —  /)  eine  gleiche  Lesart  [1],  =  R^^zn^  H.  an.  reading  lightly, 

r 

hasty  or  careless  persual,  running  over  a  book,  etc.  Wils.  —  Vgl.  5"IFI. 

J|H=li  (vom  caus.  von  1.  ITT)  adj.  zur  Veberzeugung  ßhrend:  ^rT  ein 
Grund  mit  zwingender  Beu-eiskraft  Müller  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7.  294. 
zeugend  von  (gen.) :  'Jr'DlCjplM^l^rll  ^  ^HT T^l^T ^Ilpf  H^t^H-H 
rTrl^Tl^  ITT^  MliUir'-J^t^JUJMI:  M.Ilat.  3,  ult.  Davon  nom.  abslr. 
J|H=Hp(  n.  und  J|H=h fTT  f.  zwingende  Beweiskraft  Däjabb.  363, 1. 17. 19. 

JH^ill(Pl  (n.  abstr.  von  IT*T -»- ^fTTTpI)  u.  RücAft'gAeif  Trik.  3,2, 18. 
-  vgl.  TFT  2,(i. 

IIIT^  (von  1.  TTT)  "1.  1)  Reisender.  —  2)  n'eg  ün.  3, 112. 

ilH'l  (wie  eben)  n.  1)  das  Gehen;  Art  zu  gehen;  Fortgehen;  Gehen 
zu,  in,  nach  Kätj.  Qa.  19,5,11.  ägTlft^ITIH  10,2,  19.  JbJrl^P  25,4, 17. 
yyni  H.  1249.  nmiM  qfrf  ^:  R.  1,9,40.55.  Hm.  1,23.  MdHiHHI 
Mksb.  80.  li?t'5!.M'<JHHI  CrSgäbat.  7.  d^(dl  W^  N.  20,20.  äEFFTH- 
ITq=TT  gÄK.  85.  gjqjTf  JWHIrH'hl:  R.  3,1,27.  mm  JHHM^ ITH^HU- 
Frn^^rT'JRTn  SÄ.MKnjAK. 44.  fT^rq^TFT  ITT^T  »acA  Rshj.  R.1,3,22.  5. 
53,2.  JHHWI4T|5hlM  f^  ^^mMliddH^l, 37,26.  Tiq^  ^t!3*  vm 
3,13,11.  ((Ui^HUU°  1,3,16.28.  Paxkat.  73, 11.  99,  19.  g;«.  18,  22. 
gBOT.  (Bb.)  5.  yUHUdJWHIrl^CTpjHHN)  gU.  118.  Marsch  AK.  2. 
8,«, 63.  H.789.  das  Kommen:  ^FUT  IFR  rT^  Hip.  4,27,  wofür  MB«. 
1, 6009  richtiger  tUJin-i  gelesen  wird.  —  2)  das  Gehen  zu  einer 
Frau,  BHwohnen:  Wf°  PU.  Griij.2,4.  R.  3, 13,  6.  yj|i-ü|o  SutR.  1, 
192,8.  —  3)  da»  Eingehen  in  einen  Zustand:  HHU  °  M.  1,1 17.  '-|^(n)  ° 
R.  5,15,48.  —  4)  das  Erreichen  und  5)  Weg,  Möglichkeit:  MrliM^l- 
m  ^  hIhiMI^W  JT^:  I  q  rTFTT  WR  (HHUW^?)  tl^  IR^ 
^rf^^ll  R.  3,68, 50. 


J|H1=in  (von  IT3H)  adj.  mit  einer  Bewegung  versehen:  Uimi  W^i- 


H"i=iM  vorwärts  Vedäntas.  30. 

•s 

JIHHIm  adj.  1)  (von  1.  WJ)  eundum:  WH  IFFThTT  Vop. 26,25.  zu- 
gänglich, erreichbar:  JlHlNl  >Tf^w^l(lT  UNUIIM  MBb.  3, 17189.  tm 
5'-({'^HHI  JimlMHHI  >T^M. 7,174.  im  PrÄkrit  glK.13,9.  —  2) 
(von  IJIR)  auf  das  Gehen  u.  s.  w.  bezüglich:  J|K<:^  N|H'il<4  auf  den 
Beischlaf  mit  der  Frau  des  Lehrers  bezüglich,  darin  bestehend:  m<AH 

M.  11,102. 169. 
^^ 
JIHIMdJ    (vom  caus.  von  1.  IpT)  nom.  ag.  ein  Führer  zu:  sl^TIR- 

ftJrR^  Wind.  Sancara90. 

JIMRiHcU  (wie  eben)  adj.  zu  verbringen:  ^  q  ^INJhImH<^JI 
Vier.  45. 

lim?!  (If-f-irnT)  eine  best.  Zahl  Vjptp.  182. 

i[\  i-H  (von  1.  TTIT)  adj.  zu  gehen  beabsichtigend  P.  3,3r3.  ün.  4,6. 
gTR  IFTT  P.  2,3,70,  Seh.  3,3,3,  Seh.  ITTIT°  P.2,1,24,  Virtt. 

WipS  (von  ITT)  superl.  zu  ITrT^:  ^IfT^tfrT  iiNyi  RV.  1,118, 3. 
5,76,2.  nr^;  AV.  5,20,12. 

j|*-c),  j|i-c<|fj  jeAen  Kavikalpadr.  im  gKDg. 

JT^TT  (von  ITnT  =  5T^)  n.  Tiefe,  Grund:  äETTIT  VS.  13, 30.  —  Vgl. 
IT^R,  ipft^,  IFhI|. 
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TFjf^  D.  dass.:  e^c^ri^l  ^F^  afrjWI  ^TT^  ^TTU  ritH  f^T^T:  RV. 
10.106,9.  Daher  Naigh.  1, 12  unter  den  Bezz.  für  Wasser. 

JMlfl^I  f.  =  IFHlft  RisAN.  im  gKD». 

J|U)|^1  f.  GmeMfto  orftoreo  Roxb.  AK.  2,4,9,16.  Tbik.  3,3,205.  Rat- 
yxm.  i.  Nach  dem  Seh.  zu  AK.  2,4,1,20  auch  die  Blüthe,  Frucht  uüd 
Wurzel  dieses  Baumes. 

Jlfnr^  s.  u.  IT'ftX. 

Jli-H~f{  und  die  damit  anlautenden  compp.  s.  u.  TPTT^. 

J\^  (Ton  l.IFI)  adj.  1)  eMndMm;  wohin  man  zu  gehen  hat;  wohin  oder 
zu  dem  man  gehen  kann  oder  darf,  dem  beizukommen  ist,  zugänglich 
\K.  3,2,<2.  wn  Wm  Vop.  26, 23.  gsT^iPFJJT  *H+M(i  ^  =7JTf^ 
qm  Ktrais.  25,36.  rU^  zugänglich  MBa. 3,8247.  TSTR  Pankat.  257,21. 

4siriy  111,46.  Gewöhnlich  mit  dem  ^  prir.:  yi|l-UI  f%  rlHI  ^:  R- 
4.43,4».  40,67.  gJFIJl^rT  frfN^  HWÜIIUIH-^^MI  MBH.  6,  2448.  9, 

722.  tiJu-diH  Mm-uiH  m  vTfejTsi  HM^^  pankat.  1,415.  ^Rifq 

q:^  =7irMHJ|i-U  JRB  HJFT  11,151.  tTsq^  q^WI  >JFT  ^i^^i\  ^f^^ 
IFÜH  1, 7.  Mrkkh.  98, 1 4 .  rnrfr  vJiJHJli-UI  qr^:  n^  MBB.  3, 1 1 1 62. 
K.4.4i,:i5.  ?^nfq=7:  J7(IF?J  M^TTO  ^Tinrl  Paskat.  116,24.  FlrTFfT- 
FT  ^rraiFl  1^  M(MmJI*-tll  »rfsTEiig  159, 7.  dWHHmJI^U:  Megh. 
101,  T.  I.  —  2)  Männern  zugänglich;  a)  so  v.  a.  zum  Beischlaf  sich  Jmd 
hingebend  JÄGii.  2,290.  ^sH^I^-UI:  RTT:  Pakkat.  1,310  (vgl.  Hit.  11,147). 
—  6)  so  V.  a.  zum  Beischlaf  geeignet,  in  der  zum  Beischlaf  geeigneten 
Verfassung  befindlich  BhIg.  P.  1,14,42.  ä^PTSTTIlfT  fWf  ^^  rRJT  X' 
^f?r  MINH:  I  ^^IrT  MBu.  1, 3457.  Suva.  1,70,2.  —  3)  mit  dem  ein  Weib 
sich  begatten  darf  Bhäg.  P.  5,26,20.  liederlich,  Wollüstling  (nach  Bui- 
GUBi)  Da(ak.  62, 1.  —  4)  einem  Heilmittel  zugänglich  so  t.  a.  heilbar 
durch:  {y^\(\^^^\^^'.)  ^  WUJ  H'NIUIIM  Buartr.  1,88.  —  5)  was  erfassl, 
begriffen,  erkannt  werden  kann:  H^tI  (=<  H^I^IHI  —  JFHT  «JflT  sRI- 
fra^  ;Fn=fF-T^  ^T^%%  Pbab.  87,6.  ^"i^UqfJT  R%  ^TTH^- 

wn  wnw=T:  paüat.  v,38.  m\m\  -  m^^m'^mRi:  vet.  30,1. 

^^^IWrFli  N'JIri  q^  qpT^M.l2,i22.5TH°BHAG.  13,17.  qfnr- 
?^  H  (<^dHH  l>TT^TTFirq^MBGH.  83.  q^T^IFTJF^^pTH  OT^^  H. 
25«.  Seh.  ^f^^Tfri^IFtra'  yqm  Sch.  zu  ÜAiM.  1,1,2.  —  6)  was  ge- 
meint  ivird:  rlrHIrirM  JC-U  wenn  Vnunterbrochenheit  derselben  (einer 
Uandlun;;)  gemeint  wird  AK.  3,3, 1.  —  7)  geeigvet,  passend:  Ji*-t)  3"- 
^  Tlt^UfT  ^RJT  ^mVhM  ^rpi^JÄGN.  1, 64.  ^IRIFU  =  Wm  Pas- 
KAT.  111.260.  —  Vgl.  J3PWU. 

TR  gana  ^PTT^  zu  P.  6,1,203.  1)  m.  a]  Haus,  Hof;  Hausstand, 
Hauswesen,  hestehend  in  der  Hausgenossenschaft  sowie  in  dem  beweg- 
lichen und  unbeweglichen  Vermögen,  familia;  daher  ='"3T^  Naigb.  3, 
-  =  qsi  2,10.  =5iqftr  2.^  ^gmiqfjqT^^JFh^RV.  10,66, 
3.  1,74,2.  5,44,7.  6,2,8.  71,7.  8,45,3.  AV.  6,3,3.  7,84,1.  T^  ITtr  sTT- 
^irar^^VS.  27,3.  J^m  i\*\^r{i-U>4  Sn^TTrJ^RV.  10,99,5.  T\h  q- 
r?  ^  TO^  5,10,3.  tf:  ^Tm\  ^i  I!i|t41  IT^  UMrlim  HT^rnTf  ^: 
7,19.1.  18,3.  8,24,22.  qT%  IfNi^  JblfMr^^l  m^:  9,81,3.  JgirNT 
'Tl  TT  iHHII'-l^i'.l  6,74,2.  Ob  das  Wort  KV.  8,41,7  richtig  stehe  ist 
zweifelhaft.  —  fc)  pl.  Lebensgeister,  nur  in  einer  Ableitung  Ton  TTR^ft 
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Cat.  Bb.  14,8,15,7.  —  c)  ein  best.  Thier  Med.  j.  15.  Bos  Oavaetis  [*.  T[- 
Spj]  WiLS.  —  d)  N.  pr.  a)  eines  Rshi,  Sohnes  des  Plati,  KV.  10,63, 
17.  64.16.  AiT.  Bb.  5,2.  Ind.  St.  3,460.  eines  Zauberkundigen  AV.  1, 
14,4.  Vgl.  auch  die  Einschiebung  bei  RV.  5,51,15.  IPT  ^^:,  44MM: 
Ind.  St.  3,214.  Ein  Rägarsbi,  dessen  üpferg  öfters  Erwähnung. ge- 
schieht, H.973.  Med.  IFTF7  Tll!  MBu.  1,2100.  3,8518.4,1768.  9,2205. 
13,5661.  R.  2,107, 11.  Ton  MAndhdtar  besiegt  MBu.  7,2281.  Sohn  des 
Amüirtarajas  3,8527.  fgg.  7,2334.  fgg.  12,1004.  fgg.  des  Ajus  1, 
3130.  eines  Manu  Harit.870.  Bbäc.  P.  2,7,44.  des  Havirdhäna  und 
derDhishanä  (Havirdhinl)  Habit.  83.  VP.  106.  Bbag.  P. 4,24,8.  des 
Urn  und  der  Agnejt  Habit. 73.  des  Vitatha  1732.  des  Sudjumna 
631.  VP.  350.  Buäg.  P.  9,1,41.  des  Nakta  und  der  Druti  5,15,5.  VP. 
165.  —  ßj  pl.  des  um  Gajä  wohnenden  Volksstammes  und  des  Ton  ihm 
eingenommenen  Gebietes  MBa.  2, 1872.  IFfPT  TJPTFTFT  WJ^m  ^^- 
stirlH  9,2205.  R.  2,107, 11.  —  y)  e'nes  Asura,  der,  wie  der  Riga  rshi 
gleiches  Namens,  zu  der  Stadt  GajA  in  Beziehung  gesetzt  wird,  V«jit- 
P.  im  QKDr.  —  S)  eines  AfTen  im  Gefolge  von  Räma  MBu.  3, 1627 1. 
R.  4,25,33.  6,3,47.  22,2.  —  e)  eines  Berges  in  der  Nähe  Ton  GajA 
MBu.  3,8304.  Laut.  236.238.378.  Hiouem-tbsang  1,456  (IFTT).  Vgl.  Tf- 
qrM^.  —  2)  f.  IM  N.  pr.  gana  0^^1111^^  zu  P.  4,2,82.  o)  eines  be- 
rühmten Wallfahrtsortes,  der  Residenzstadt  des  Rägarshi  Gaja,  H. 
973.  Med.  j.  15.  LIA.  1,136.  fg.  ^'{■[Ur{  ilMIf^kl  HWTrüqW^  JXöi. 

1,260.    ^yoUl    Öf^:   q^  W^:^^^   ^\^\    W[rJ    MBh.  3,  8075.  8305. 

8060.  13,1728.  Habit.  632.  R.  2,107, 13.  Laut.  238.  Räga-Tab.  6,254. 
JIMHI't^lr'-iJ  (aus  dem  VÄju-P.)  Verz.  d.  PeL  H.  No.  40.  TPT[W^,  "T- 
IH,  °«IISM^H  Verz.  d.  B.  H.  No.  1230. 1233. 1237.  mMd  1403. 
—  6)  eines  Flusses  MBu.  1,7818.  —  Vgl.  StlTR,  ^^IFTT- 

Jmuilrl  (IFI-f-IjnrF)  m-  ^"-  pr. eines  buddh.  Patriarchen  LIA.  II,  Anh.  tu. 

rmnnrft  (im-i-  Ihuh)  n.  S.  pr.  eines  in  der  Nähe  Ton  Gaj4  bele- 
genen Berges  und  berühmten  Wallfahrtsortes  MBb.  3,8519.8307.  13, 
4888.  BbXo.  P.  7,14,30.  JFnf^nFI  VÄjii-P.  im  CKDb.  —  Vgl.  ipf  i.  rf. 
e  und  JlMlüflfl. 

JFfHFH  (IFI  ■+■  HT°)  adj.  den  Hausstand  [Wohlstand]  fördernd,  Tom 
Soma  RV.  9,104,2. 

JITTfCnTTfl  (IFT-t-fMillH)  (•  Emendalion  zu  AV.  19,31,30,  wo  Tiell. 
eher  WJ  FTTlrR  zu  lesen  ist. 

rpjf^JPI  (Jm-»-F?7FT)  adj.  der  den  Hausstand  wachsen,  gedeihen 
macht,  vom  Soma:  TT^FTiHT  St^ff^^  ^N^f^f^^^H:  KV.  1.91,12. 
19.  ^Ifrilf'MH  WTiW  ^  ^  TFfFTiRT  ltTPT7ifpTf7%  7,54,2. 

XRPFn^JFT  (IFTT-»-^°)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  von  ^ 4 kjasim ha 
ViUTP.  32.  Lalit.  ed.  Calc.  1,12.  Bcbn.  Intr.158.  N.3.  Lot.  de  la  b.  1. 126. 
Uiouen-tusang  1,457.  Scbibfneb,  Lebensb.  250  (20).  304  (74). 

Jl^llt^m  (Ijo  -+■  ?TH)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  1176. 

J|Min(H5<(  mJ -+■  f^°)  =  JWßl^H^VjüTP.  102. 

IFfTTOTTT  s.  u.  Jiqfai^H. 

iPTnntq  n.  =  IFfT^r^n  Bubn.  Intr.  77,  N.  2.  Scbiepneb,  Lebensb.  252 
(22).  254  (24). 

1.  11^  (JT),  Jimiirl  Dhätcp.  31,28.  ITÜI,  J|mi  rf  (die  Bildung  1717?? 
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s.  u.  «TII),  ilUIH;  ITninr  l-  sg.  —  med.  öflers  mit  pass.  Bed.  IJtn  als  3. 
gg.  pass.  Üie  Form  IMfl  2.  pl.,  welche  sich  AV.  5,27,9  findet,  ist  für 
fehlerhaft  zu  hallen.  .Naiuh.  3,  U.  Nih.  3,5.  ifTm.  Vgl.  auch  JTJ^  und 
iTJ.   l)  anrufen,  rufen:  CfTTf  l^T  RTr[t  =7T  JTniTRm  RV.  8. 60,15.  fl- 

^^\  fjTT  ira  S. 143,6.  irtpT;  «,»■  ^rfrlPi:  7,78,2.  S(siTni.i77,5.  ^- 

g?JT  64,  «2. 7,97,3.  "^irTT  irnfr^  1,79,12.  mn^  %t  ^  nw:  14,2. 
innTH  ^  ^  ^rrlifTT  q^^HH  gvT.B...  4,3.*,  I.  jpfTqfrt  ^  ■^?rfq 

qfTlf  «V.  2.33,8.  i.48,ä.  10,84,5.  J^  IFITTT  i  F^^  8,54.5.  2,20,4. 

ra^  ►^nrp^  wm  ^  ;m  7,3.  lu.  5,87,6.  ^rmu  wim  m  ^  le, 

5.  ^u  qf3i?T?pim  3|THH:  4,<j.  JJumH'^H  T^^  i,  ss, ».  9.  JITITH: 
TtlH'fH^  AV.  17,1.10.  ^N?,!?!!:  ^TraH^T  iTnif^  Bh»g.  H,2).  "|^- 
qTTTUtT^^^JFIFiIW  fFnr?=R^MBu.7, 1754.  K*«u.  10,64.  q^m  m- 
^T  irnH  ÜuiG.  P.  1,1,14.  —  2j  ankündigen,  anpreisen:  fT  rT  T^  IT- 

nfnrfH  ^mq  »v. 8,15,1.  sn^^iw^  4  nfftirofrl 4,34.1«.  17,5. 

-     -•  ^'  -  -  - ^        r^  ^>. 

7,5ß,l8.  verkünden,  erzählen:   FIFT  ^F^J  q^TSTT  ^TpfTTTII  ^  J^ItTT^ 

^ -sr 
SJ:  ButG.  H.  1,4, 9.  —  .1)  lobend  nennen,  beloben,  preisen:  H  STTIFTI  ^- 

fnpi  KV.  5,6,2.  ^  ^^.  gsTKtiJnt  8,33,».  27,8. 09,1.  w<J:  fit  ?}Ff 
qf^  ipt  3,4. 51,8.  rffff^?TT  ^TTFt  irniTqra  1,138,1.  rrfJTf  iWt- 
qfq  .^3,2. 6,44,4.  Hiftyin  ^^  wä  ww  7,6,4. 10,122,1.  h^- 
aMwfu-^fy  irnfra  5,.34.9.  h^^ihT^  qpifTt  irtrfm  ^d w  "^f^^n 

^^tq  2,33,12.  ipira;  =  FrTfrf  •+4:^1:  Bbatt.  8,77.  lfnnsep"e.ten 
BuAR.  zu  AK.  3,2,39. 

—  ^^  mit  dem  daU  F.  1,4, 4  1.  1)  <o6«nd  etn«(t'mmen.-  cfT'"!!??  Wi  ?H 
^  ITHirf?!  i.iV.  1,147,2.  (rft^/  y~-JJinilr^il7:  »«mmre  ihm  bei  Vop.5. 

13.  iim^l  Ö^JIHIH  Bhatt.  8,77.  —  2)  anlwnrlen:  gi  ^TrTFfT^  ^T- 

ril^rlllrJdilll  ^^tnTrrTt*'""'-t"  l<l>13-28.  18,1,27.  ^T^f  vJqJTTUTlrf 
•1.  i.%rrn  ^T5iq  5iHfrI  I  rPT^^:  ^IFJn^'TJHP- »,4,41, Seh.  -  3j  nach- 
erzählen, wiederholen:  d~Hl^yiW=<  -  FTftl^PTTffT:  -  tJHilliH 
BuXg.  I'.  7,9.  18. 

-  wi  s.  m^i,  trmrpi 

—  gn  s.  gfqjfnn. 

—  5rPT  1)  beifällig  zurufen;  einstimmen  in  (acc);  beyriissen,  prei- 
sen: Pn  WTR  f-vä  Ijnirt:  vs.2,i8.  gm  ^  ^  F?WljniT>r  ^Tg^T: 
KV.  5,79,4.  41,19.  ?TH'T%?Jl'^frnjnnf?I[  7,38,4.  ^  FHM  ^ 

Fs^nr^  ilufic^i  j^i,io,  4.'  ^.qtnn  qyiMH  #r^  jfwRTH  42,10. 

T^JWfRT'T  ifrnm  ?T)TpT:  2,4:!,i.  (i  (^Pt)  hTHiHNI  >r^UJ,imi<^fJ- 
J^  Bhäü.P.  4,9,5.  ifllHyi^UMIIIIH  3,21,12.  —  i)  ijutheissen,  wohl- 
gefällig aufnehmen,  genehmigen:  gPT  T^  WT!^  ^'.  RV.  1, 13,3.  10, 
lä,«.  q%IHTqFTlT^f%J^^rä'i?RW^ltTIITrI:  3,«,  10.  rTT 
(31  f^  5JPT  ITUFtT^:  VS.14,«.2.  RV.  10,139,5.  7,2.  47,8.  49,11. 

1,100,17.  Killt.  42. 3?r;n  ^n  m  stf-npiriH  ^t^kv.i,s4,7.  48,i4. 
sTTJr'r'nTrTM  iHu't  V^'  2,ö-<-  -  Vgl.  5rPT3T^. 

—  gi  «etVaH  zollen,  loben:  ^qJ  RT^  ;T?%  ^JUIPri  '.  V-  7,38,3. 
i^  »T  [y'iwi  q^TP^Hlfft  10,6,5.  ETI  iTfI  ^  qf^R  JUMJ^mitl 
qRI^:  8,46,3. 

_  Wm  antworten:  W^WtC^T^Wr^3^'W^UU^Tlrf  tÄÄüu.  Qu.  17. 
4,6.  14,3. 

—  "3^  anrufen,  lobend  zurufen;  mit  dem  acc:  3^  ^  al  Jjltlltl  ^- 

II.  Thcil. 


■^^•.  RV.l,48,il.3q^7=rTq4HT  WWh2,34,14. 

—  ^  ankündigen,  anpreisen:  ^  TTsf  ^FT  STKUI  JlUlrl:  RV.  1,152. 
3.  besingen,  preisen:  ^  aS:'!!?!'^^  (subj.)  c^^^iTll  (obj.)  sTJIrMNsl 
^TWrfl  ^f^Nfi^Bui«-  P-  l,ö,  10.  sR^  yjinirH^^  'TER  4,22, 1. 

—  H5r  fcenennen;  ^FU:  H^jfTff  %l5rT  c^rMWdd  ^  WT\'.  A.n. 
Bit.  6, 1 3. 

—  Slld  mit  dem  dat.  P.  1,4,4  1.  1)  anrufen,  begriissen;  mit  dem  acc: 

5riH  ^  Hj  3f^  ft[^  linft^  c(^mi4^,.v.  7,66,7.  vff^  ^tqra^ 

H?A^:  5TffT  NyiMI  ITirlP^nTtT:  78,2.  -  2)  antworten  (im  Wech- 
selruf uder  Gesang):  ^MtHITW  RTH  R  IMtJ^  RV.  3,33,3.  35RklT 
^f^T^  STTrllFI^  ^RWR  TS.3,2,»,i.  AiT.Bh.3,38.  ^T  %TfFrI5TT 
«cidilrMijqr:  yH^imilH  3,23.  7,19.  Agv.ga.  10,6.  gAT.BB.4,3,»,i. 
6,7,»,i.  KÄTj.g». 9,13,29.  13,3,1.  ^rirTTTiTsrR  19,5,7.  gTF?f'76nf: 

wm{  mdmim  taitt.  up.i,8.  ^nr  ^TriiroTirT  p.  i,4,4i,sch. 

—  3)  Jmd  (dal.)  beistimmen:  W^T^^JfJU\  cHvHUI:  Voi>.  3,15. 

-  gftnriri  =  vm  2.  ts.3,2,»,8. 

—  FFT  1/  einstimmen,  zusagen,  versprechen:  ^  FPsJJR^T  iJ^'^HI 
H  ifniTd  ...v.4,25,7.  cj^'^TFmn  3fl  H^JUITrq  AV.  6,119,1;  Tgl. 71, 
3.  .>ach  P.  1,3,52  und  Vop.  23,44  in  dieser  Bed.  stets  med.  und  zwar 
mit  der  Präseiisform  HNI(rl,  welche  auf  2.  11^  zurückgeführt  wird. 
Wir  haben  die  beiden  Wurzeln  wegen  ihrer  grundverschiedenen  Be- 
deutungen streng  auseinandergehalten  und  lieber  ein  Ueberspringen 
in  eine  andere  Präsensbildung^  (vgl,  2.  ITT  unter  FT  und  W\)  als  in 
eine  durchaus  nicht  zu  vermitlelude  Bedeutung  anuebmeu  wollen.  Zum 
Wechsel  der  Formen  mag  das  auf  1.  3TT  zurückgebende  Wort  TTTT 
mit  Veranlassung  gegeben  haben.  JTs\  HTIIT^rfR  —  ^rl  zusagen 
ÜAVAk.  79, 5.  ^RFl'l^iTSI  HHT^rä&ieiiq  ^:  fifjT(J7Trrr  ^  Bhatt.  3, 
8.  ^7Ut^  ÄÜT7W  Fq  WSVJ  FJTFRT  ITTTIFT  einstimmen  »n  8,  31. 
HJJItn  versprochen  AK.  3,2,58.  H.  1489.  —  2)  preisen:  FFRniRjfrR- 
^HW:  BuÄs.P.  3,14,46.  —  3)  einen  Ausspruch  thun:  Hllfj^fl  Da^ak. 
78,13.  —  4)  med.  eittstimmend  nennen:  q^^^ltil'rllH  —  fTT  HTUTrT 
(».  I-  H^^j  gatT.  (Br.)  42. 

—  SrPTHq  zusagen,  versprechen:  T^IT  Ftl^  MIHÜJIUH  Kao?.115. 

2.  qj  (TT),  flT^ifTDH.ATiip.28,117.  (flT^AV.  6, 133,3  sehr  befrem- 
dend) und  HTtTITIP.  8,2,21.  Cat.Bb.  1,8,1,3.  MBu.Su^b.  Die  Form J|mi[r{ 
s.  u.  H  und  Rq.  fjTT^  MBU.  3,1760.  STJTT^;  y^fMl^,  giTTf^T,  3.  pi. 
IT^  reUei.  fj\J^,  mTS  VüP.2i,i2.  T\m,  lIH^fT,  HTTFIfT.  iNiH.6, 
8.  9,4.  1)  verschlingen  DuIiip.  rfR^TFT  H  t'^^TR  AV.  6,133,3.  mf^- 
sfw^Tt^^r^^:  KV.1,163,7.  ^rfrJT^^:  138,3.  5T5T:^^Tfq^ 
jTJTT^  10,28,9.  27,13.  31,10.  55,s.  Kuänd.  üp.  4,3,«.  STTT^f  fTT^JTT  ^- 

ni:  jrmt  mxm  ^F?rqT:  i  ^rf^gi  m^  ^?Fiif^  fiT^  q^:  ii 

MBU.  5,1760.  gin  f^  SiT^qmHir-Ti'^=ti:  2,2193.  sTTU  jfhn  ^TfTq 
AiT.  Bu.  3,  46.  ^'Wm^FI  BuiG.  P.  9, 10,13.  fjIT^rT  (F^lf^rl  Räm.m.) 
verschlungen  AK.  3, 2, 60.  —  2)  =  JTT  mit  3^  «its  i/em  Munde  entlas- 
sen: (^rf-ll^wm: )  yV-ti' I ( qT^"{ '<H 5h IrU l N  =1 1'  ^  H<('--l»Tiq  II W-TI- 

Im  sT^uii^r^TFJrp^^^r^i  mbu.  12,  i2»72.  —  caus.  ttt^tT  p-  «, 

4,52, Seh.  —  intens.  ilfilcWJirT  P.  8,2,20.  Vop.20,5.   —  desid.  f^ilf^- 
TTTH  I'.  7,2,75.  Vop.  19,7. 
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—  ^E(^  hinunterschlingen:  ^^HiJN  HT  itpl  AV.16,7,4.  stels  med. 
nach  P.  1,3, s«.  Vop.  23,43.  y^Hl^mut^  TWT^H I «5 1 rmrJH^BHATT. 
8,30.  reflex.  jycJ|J|(H,  SRTTTT^  P.  3,1,87,  Vir  lt.  10,  ScIi.  H^i\\\l\ 
hinuntergeschlungen  Pat.  zu  P.  3,1, 1 5  in  der  Calc.  Ausg.  —  intens.  3- 
^n^FWrlFnWSr?:  sJ^IFT:  KV.  1,28, 1. 

—  37  ausspeien,  ausspritzen,  ausgiessen,  von  sich  geben,  entlassen: 

m  mrfq  qm  w^  qTr|ntT  wniP^-Mri  6K{  m  mbh.1,712.  g- 

MHHIMHHHI  HI^HK^d:  jfl  I  ftrinT^FT 3,3 6o '..  smTI%ftlfI^- 
pTR.  4,48,22.  J^CiuiHNJOui*-*-!  sn  rp^T^rq^JT:  Pat.zuP.3,1,15 
in  der  Calc.  Ausg.  H-^JlrlM^^läili  ^FPft  75IHT  'TrR  SigR.  2,  397, 1. 
c^yi^^ijk^dl  ^-MmirlNdMHI  <*(JMH  Mrkku.  88,6.  qCT  f%  ^- 
^PTWWfiTH  q^FHH^Ff^R^  PaiJkat.  in,  267.  sIHklui:  - 
4i!*WHilitÄ:  MEGe.33.62.  ^IrMlfrl^l  ^  K^TOTW^  H^t^MH:  5ITFI- 
H|^ssIJ||^  Ragh.  14,53.  !<nW  3T^qi?il^1UW  Sogii.  1,14.11.   3IBh.  12, 

12871  (s.  d.  simpi.  u.  2).  335-u^di^-'^y>TimHii''^LTiKiJiwiK(?ii 

—  rt^(ull  KfMUAS.  1,33.  35TIU'*l Ulsc( ^  hervorgerufen  GIr.  1,  36. 
(aus  der  Scheide)  herausspringen,  herausfallen  (wohl  med.  oder  pass.) 
TAaÄB.BRH.  S.  49,5.  —  Vgl.  3?J^  l'gg.  —  caus.  JK^'^frl  l\)  von  sich 
geben,  ertönen  lassen:  T^XT^  i?ldM^c^UI(l  iftdMK^MIH  P*n- 
KAT.  221, 1 3.  Ist  viell.  denom.  von  |i|  i. 

—  3^  einschlucken:  M'pHW  ^  WTPFTrT  Suga.  2,237,8. 

—  PT  hinunterschhicken,  verschlingen:  UlrllHIWI  T^  |J|^lrl  AV.  5, 

18,7.  m  qr  ^rqr  twt  h  itttj^rv.  5,40,7. 3TOW^f%TLATj. 
4,11,13.  NUiHUj^  Firrni%  pär-  «rhj.  3,10.  gobu. 3,6,3.  HifN' 

fRT  5fFA  K-vTj.  gH.  13,3,20.  Rjftff,  RjfT'J^,  RTfhJmniT  (mit  act. 
Bed.!)  MBu.l,8238.rg.  HjÜIT  verschlungen  1329.  R.  3,.ö3,69.  Kathäs. 
25,58.  26,120.  Bh'acP.  3,23,33.  5,1.3,9.  6,12,31.  (rTT)  Mf^lMrWT  Ff- 
jfilNH  Kathäs.  23,47.  HfM^dl  HPT^frl  MB».  12,665.  13,2180.  (^- 
CH(l3i:)  HJllUWHtilriri:  Kathäs.  19, 118.  ■RJTTni  verschluckt  so  v.  a. 
nicht  ausgedrückt,  ^fH^IIUI  nicht  verschluckt  so  v.  a.  ausdrücklich 
erwähnt  Sah.  D.  17.  —  caus.  pass.  THJIIMH  und  fdJIlcrilH  P.  8,2,21, 
V4rtl.,Sch.  —  intens,  gurgelnd  einschlucken:  'STF  ^T?T  IPT  TOT  FT 
'Ic^^JItri  llfi  mT=in  infigit  in  foramen  penem  et  cunnus  glutit  (illum) 
VS.  23,22.  Vgl.  P.  3,1,24  (HNJI^IMH-n.  H^lUkrUrJ  Seh. 

—  fsjH  ausspeien:  ^vtJSHjfftr  (^iflllrl)  R-  3,33,62. 

—  m^verschlingen:  T^^W^^TF^  '^  -ilH^^IHl^H   HJJUIir4 
AV.6,71,3  (vgl.  aber  119,1).  HifR  133,3.  inTT;[%lTTWP.l, 3, 52, Seh. 

3.  Xq-  (tTTIT  Duätui..24,6/.),  -AUlTri  V.  6,1,192.  sim^H  HIBh.  12, 

7823.  lllJlfif  6518.    sITITflH  P.  7,3,85.   ^RTtT   P-  6,1,189,  Sch. ;    iTPT- 

^  sl|Jir4  iTTJT^;  yilUl^J',  507^71;  ^KTH,  SWrft,  irrtmim  MBH. 
13,1274;  sinTXl.sg.,sTpfr7  3.  sg.,  iHJJÄfmH^u.  s.  w.;.Tgl.  P.  6,1,8, 
Värtl.  I.Formen  wie  sTTJTJjJJTff,  sTUli^H  finden  sich  erst  in  TS.  und 
Qat.  Br.;  die  nachvedisehe  Sprache  dagegen  bat  überall  die  reduplicirte 
Form:  :l-;||i||^  und  sI17T|1  ^PTT^  P.  3,1,38.  7,3,85.  Vop.  8,80.  9,29.30. 
sIiTm%H  und  iHTUFm,  SIsIUl^lHI  und  sl^llUIUl  Vop.9,30.  26,132. 
135.  slUlP^'J-ird,  sINIUrir  Pat.  zu  P.7,2,10.  silJlf^ü^lH^  K.  2,86,4. 
5nTTJTfrrT  P.7,2,5.  Vop.9,29.  prec.  sllJNId  P-  3,4, 104,  Sch.  pass.  aor. 
impers.  ^RTTTTTTT  7,3,85.  Vop.  24,6.  part.  sINli^d  P-  7,2,11.  3,85.  ab- 


solut. ':||J|^H  7,3,86.  i,  wachen;  wachsam  sein:  "^3:  HTFT  'A\iU(  AV. 
11,4,25.^"^  yiUinJ  mi^l  f^  ^  ^  sl|JlrllH^5,30,io.  3gTöqT 
shjHIH^4,ö,7.  slUIHM  RV.7,104,25.  VS.  34,55.  20, 16.  qTtTTf^  sTT- 
OHT  MrHMri:  RV.  10,104,3.  Cat.  Br.  2,1,4,7. 3,9,a,  1 1. 11, 3,*, s.  sIT- 
Jlliri  das  Wachen  12,9,t,2.  14,7,1,16.  CiL  im  Vedäntas.  Benp.  Chr. 
209,22.  —  qf^sTTirnf-  5JT!Tq>IET%TT^^:R.2,63,4.  ^;S[nnTT 

^m-.  H^^  ^M;[?Ti?r  i  ^tji:  gH^;rmnTM.7,i8.q^Hl^ 

slUIM   1,52.   SugR.  1,118, 19.    Pakkat.  44,  21.    Buäg.  P.4,  28,  35.   ^- 

FJT  (fHWtr)  imriH  ^FTTH  Bhag.2,69.  q^^:  =+it.5^'+ldW  ^TTH 
sIUIPh  TiT^;  MBU.  1,8404.  slUli rMHy  H7T  12,7823.  ^rirl^r^TTTR 

5rmi%  6518.  wmn  fiwr  fk^rnr^  m^  wu-.  cänth.  3,4.5.  ^- 
^:  nn^  stuwH  pankat.  v,88.  üiiuiij  mbh.  1, 5926.  HT  viwfer- 
JiT^  mw\^  Tmwj  Ragh.  17,51.  siiJi|Hm  v.o.  48.  wm  jimix- 

.    r; -r  ^  ^ 

WTR'.  —  ^^'Fm^  r.  2,31,3.  fft  jjrh  siuii^'^W'c  ^^»ß.*- 

ÜTTHT  ■HIMHIUmr  MBh.13,1274.  srRTrl  ")  wacAend  M.  9,302.  MBb. 

1,5941. 3,1450t.  %n5f^'H-5!,fM;ntenMT^dMi  r.  1,7,11. 3,68, 

36.  Mrkkh.  87,25.  Pankat.  62,3.  Katuas.  18,329.  sWA'i  (!)  279.  —  6) 
der  wache  Zustand:  sll^rHy  l^-TTT  M.  1,57.  sIlUrHI^I  Bhäg.  P.  7, 
13,61.  Ind.  St.  1,301.  2,35.  Vbdastas.  in  Besf.  Chr.  209,15.  218,23.  — 
2)  erwachen:  ^HFIJ^^PJMJ^^W  sl5||i|l(  Pankat.  183,6.  qSTT  HHI 
llWm  rWr  Wn  ^nH^n^  Hit.  so,  14.  —  3)  wachen  über,  aufpassen 
auf;  Aufsicht  haben,  herrschen  über;  mit  einfachem  loc.  oder  loc.  mit 
^ritf:  TTT^  RlUm  iHUli?.  AV.  3,13,7.  1,30,1.  19,48,5.  HFT  ÖIH^  sIT- 
3TT^  RV.  9,61,24.  ^  82,4.  ^  ;qFR=^  slUIrlMIU  51%#r  t|  1,21, 
6.  (5^)  3RihlT7TTHmi^  ^:  10,104,9.  sgl^JT  f^  5ni|f%  f^- 
IT  AV.  12,2,10.  farfjT  ^  13,1,9.  5,l9,io.  i^  «JJ^I  19,48,6.  tTST 
^TFi  ^iTHTTrl  24.2.  ^^  TT^  smMq  'iilP4.Hl!  VS.  9, 23.  je  !TraTi 

Tj^i'-iM  ^  yiHifj^MHJM  inxTrnRA«H.8,23.  siiJirrj  ^i^pr  ?^ 

Bhatt.  18,11.  —  4)  die  Aufmerksamkeit  richten  auf  [daU],  bedacht  sein 

auf:  3=  ^;  mq  H5tif]4^iyMW  ;iTJTf%  RV.  10,25,8.  ypH-^K!  ^- 

^fTTT  mJ|l«^>  83,27.  —  8)  bewachen,  passen  auf;  mit  dem  acc;  TU 

"^m^  WHHUid  T?:^  wn  -  srrnffr  ^rr  Ndi--iitjiri  kacrap.ss. 

—  6)  i||J|ci<^  munter,  eifrig,  unermüdlich:  (^  TTTJ  !:||JNiy|  3^  ITH 
RV.  6,1,3.  yp^Pri  H^  5lli|^mi  f^  f^  1,136,3.  dPä^mi  T^- 

^m\  iiTJpm:  Hr4^22,2i.  3,10,9. 29,2. 7.3,1.10,91,1.  ^gfipt 

siui^m  T^:  8,3,36.  -  caus.  aor.  ved.  SBnftnj,  IsTJIr^iJU  flpH; 
erwecken,  ermuntern,  beleben:  3^^  WWT  STra^T^fäftlT:  RV.  3,38,1. 
6,63. 1.  7,67. 1. 10,29,  i .  ä^T^TTMT  ^^  ^(Wt7\:  75,  i.  fJm  I^HH 
■i!?rHl(sPlJl:  10,1.  qqimq  6,47,3.  l,92,c.  pM|rlHH"pTfTT:  ^J^•■ 

138,2. 7, 6'», 5.  rarnr  ^t^:  h^t  ^mh  37,6.  kiass.  siü^Mpd  p.  7.3, 

85.  HiP*-H"  STJJ  q  5||J|('-<iH  HiT.  30, 4.  aor.  impers.  y^lJlf^  und  ^^■ 
T[Tp"  man  Hess  wachen  Vop.  18,22.  24,6.  ysl|J|f|  pTRR  13. 

—  SR  bei  Jmd  (acc.)  wachen:  y'^slUltrlHI  ^FPT  R.  2,30,36. 

—  5[  rfie  WacAe  halten,  aufpassen  auf  {\oc.],  lauern  auf[geD.]:  ????■' 
M^IUI^I  tJ^4h(I:  Bhatt-:  14,61.  yi||J|(|  T)=|||(^Cl<^m  6.2.  WU 
^:^  JHVi"il  fHf  7T?r:  MIsIIJI^M  (das  Metrum  verlangt  qsn°)  MBu. 
9,1463.  —  Vgl.  ^TWT^.  —  caus.  iiu/wecken:  WJV^^^Jr^  U*\-S\^: 
RV.  10,106, 1. 
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—  ^  waclien  bei  {acc.]:  ^^UJHIiJ  ^TT?!  iimf^  VS.  13,54.  Hf}- 
F^^  ^  smr^T^R V.  10, 149, 5.  sqriW^  3^^:  ^fH  :HUI^im 
(conj.)  AV.  14,2,31. 

4.  TT^  (jp,  JTffrT  bespritzen  Dhätcp.  22, 39.  —  Vgl.  q^. 

5.  J|^  (IT),  J||(Mlrl  erkennen;  wissen  lassen  Dbätdp.  33,33.  —  Vgl. 

TJ^  (nom.  acl.  P.  3,3,29,  Seh.  T^^  37,  Seh.  Jf^,  f.  ^  noiii.  ag.  gana 
tTrUf^iu  3,1,134.  ITf  m.  ^^  gana  -i^^lj^  zu  6,1,160)  1)  adj.  (tou 
2.  IT^)  verschlingend,  s.  tliNI^.  —  2)  m.  oiyl.  (wie  eben)  Trank,  Flüs- 
sigkeit: rm  irraR  sfnii  nrar^^dyi  5n  ufHif  Ji^HrHH-(u;fifj^g*T. 

Bb.  11,3,8,6.  —  3)  schädlicher  Trank,  Giftlrank,  m.  H.  an.  2,408.  Mkd. 
r.  22.  n.  RXUs.  im  gKOa.  WWUl  §  JT^TÖT^  ^:  R.  2,110,24.  1,70, 

30.  tr^  yMc^'rU^'^i  iTtra  sl?«.  1,2-3,21.  ir^rÄnr  2,133,14. 289, 

10.  Buis.  P.  6,14,43.  9,8,4.  ^  71^8,7,40.  MBh.  1,5582.  m.  ein 
künstlich  zubereitetes  Gift  (S^TR^j  H.  1314.  H.  an.  Med.  Dafür  bei 
WiLJo»  nach  derselben  Aul.:  an  antidote.  a.  ein  best.  Gift,  =  ^rH1l*T 
RÄCAH.  —  4)  m.  Krankheit  H.  an.  wühl  eine  best.  Krankheit  oder  Krank- 
heitserscheinung, Tiell.  erschwertes  Schlingen,  Dysphagia  Sucb.  1,32,2. 
160,3.  179,1.  2,84,1.  224,1.  419,4.—  5)  n.  >.  des  3len  Karana  (s.  2. 
cfiim  3,m)  H.  an.  Mkd.  Viaia.  Bbh.  S.  99,4.7.  —  Wils.  angeblieh  nach 
Mkd.  n.  (!)  sprinkling,  wetting;  er  muss  demnach  ^ii  i||  auch  als  num. 
act.  Ton  3.  ^TT*  aufgefasst  haben;  Tgl.  übrigens  4.  J|  J".  —  6)  m.  N.  pr. 
eine»  Sohnes  tou  Ucinara  VP.  444.  —  7)  f.  JT7T  Oj  das  Verschlingen 
Da*B.  im  ^KDa.  —  t)  Name  einer  Pflanze,  =  ?^I^TTP^TrTT  Räuan.  im 
^KDb.  —  8)  f.  J|^|  ein  best.  Gras,  Andropogon  «erra««»  AK.  2,4,»,43. 
Mkd.  Nach  Bägai».  im  gKDa.  u.  d.  W.^cI^JhI  »uch  =  I^jT. 

irrmj  und  irpfhlT  (IT^  -*-  ni^  und  ifnn  toh  2.  TTJ]  adj.  der  e«- 

sTjqH:  AfT.  gB.9,5.'^^pft^5^f?T  qf%  iT^lftnfT  ^kr^f^WH  AV. 
5,18,13.  ^jf^.  Kiij.  Qb.  22,10, 16.  ^ITT^:  pl.  Pinkav.  Bh.  iu  Ind.  Sl. 
1,33. 

JTpfrftH  (Ton  irpfnil)  m.  N.  pr.  eines  Hshi  Ind.  Sl.  3,460. 

JT^  {T\^  -t-  ^)  1)  adj.  Gift  oder  die  JT(  genannte  Krankheit  vertrei- 

r 

benä  Sd(b.  1,194, 5.  —  2)  m.  Ocimum  sanctum  hin,  (^iWHT^;  und  eine 

r  ,  '■ r 

andere  Art  Ocimum  'cT^J  RisA^e.  im  gKDa.  Vgl.  XfppT.  —  3)  f.  S 

eine  Art  Fisch,  Tulg.  J|^i  Buävapb.  im  gKÜti.  the  young  of  the  Ophio- 

eephatus  lata  Harn.  Wiu. 

JTpn  n.  1)  das  VerscMingen  (von  2.  TJ^,  AK.  3,3,37.  —  2)  das  Be- 
spritzen (Ton  4.  TTT)  gKDa.  Wils. 

ju  uCHTi  (Ton  J|^  m)  adj.  sich  mit  dem  Verschlingen  abgebend,  zur 
Erklär.  Ton  JI^rHtl  N'i«.7,  is. 

nn'  (TT^-i-T)  1)  adj.  subst.  Gift  gebend,  ßi/fmiJcAer  M.3, 158.  MBb. 
5,1227.  13,4276.  Mit.  3«,  1.3.  Bhäc.  P.  5,26,27.  —  2)  n.  Gift  {Krank- 
heit verursachend)  Rägax.  im  (IKUb. 

JT^TR  TfTf  -»-TT-I,  n.  das  Reichen  von  Gift  Buäg.  P.  7,5,43. 

IIPT  m.  =r  IPT  Foetus  II.  340. 

ITT^  1)  Gift,  m.  H.1195  (nach  dem  Schol.  auch  n.).  n.  Mkd.  1.83. 
♦T^lf^  JI^-IWI!'!^    ^  TttPf^THTTT)  MBh.8,33«7.  l^(JMJ|(d 


Pankat.  63, 7.  Gdnabatna2  in  Haeb.  Antb.  523  (n.).  JUdlH^  =+nHMIH 
HdM^Ml^>7GiT.4,2.  Fipr^  10,8.  n.  5cA<angengi7it  AK.  1,2,1, 10. 
Tbik.  1,2,5.  H.  an.  3,613.  Vgl.  JT][.  —  2)  n.  ein  Bund  Gras  H.  an. 
Med.  —  3)  n.  Maass  diess. 

ITT^ij  (I^rT  -+-  W{1)  m.  Smaragd  Rägan.  im  gKDa.  —  Vgl.  J]^- 
IT%rT,  iT^iZrpT,  JT^ITfftirr. 

J|(I^I1  (von  JT^)  adj.  giftig  Wils. 

J|(51rt  (IT7-»-WrT)  m.  Pfau  H.  f.  187.  gABOAB.  im  gKDa.  —   Vgl. 

JI^'C''  (T^-'-^'T)  '«•  Ocimum  sanctum  Lin.  Tbik.  2,4,3t.  —  Vgl. 
IT^. 

J1(NI(1  f.  =  1^  =  irft  =  yj|(l  Andropogon  serratus  Stämih  zu 
AK.2,4,t,49.  gKDR. 

^l^lrH'^l  (rn[-»-t(lrH'H)  n.  der  Same  von  Byperanthera  Moringa 
Vahl.  gABDAE.  im  gKDa. 

I^rra^  (ir[  -i-  ^tRRiT)  f.  das  «TRÜ  genannte  Insect  oder  dte  dar- 
aus  gewonnene  rothe  Farbe  Ratnam.  im  gKDa.  Varianten:  iUlJ^^I 
und  JNIIM'^I  cbend. 

JTTpI  (von  IT^;  adj.  vergiftet  gana  r1l|*li^  zu  P.  5,2,36. 
irrpR  (nom.  abslr.  zu  IT^)  m.  P.  8,4,157.  1)  Schwere:  WTJ  JTTt" 
nUT  liiJT{:  y=tii-'-iqH  BuU.  P.  8,2,22.  gi«.  9,49.  die  Fä%*e«tJtcAnac/i 
Belieben  schwer  zu  machen,  eine  der  8Siddhi  giva's  Vet.  3, 18.  — 
2)  Wichtigkeit,  Würde,  ehrenvolle  Stellung:  H{\d'-'M  ITT^RTO  rR  5F- 
^RTT:  Fl^nr  fktlU:  I  IrT  u.  s.  w.  Pankat.  i,36.  J|«^lHJ|i|HH  Siu- 
D.  18,21.  HH-tlHM  irffHUIJ  (Buunoup:  le  plus  respectable  des  etres) 
BaJo.  P.  4,5,21. 

J|I(W  (superl.  zu  JJ^)  1)  adj.  s.  u.  Tf^.  —  2)  m.  i\.  pr.  eines  Man- 
nes MBa.  2,294.  eines  Asura  Habit.  14289.  Habit.  Langl.  1, 191  (t.  I. 
J1WW). 

J|("iMH  (compar.  zu  IT^)  s.  u.  71^. 

TlfhlFS'  (Ton  irftrö)  n.  Gewicht,  Wichtigkeit:  5lH°  MBa.  1,5080. 
SfTR^  1916.  3, 12492.  R.  4,27,17. 
TT^  =  TT^  in  giT^. 

IT^  Un.  4, 157.  IT^  Verz.  d.  B.  H.  >"o.  95.  m.  1)  N.  eines  mythi- 
schen Vogels;  er  ist  der  Fürst  der  Vögel,  Feind  der  Schlangen,  Vehi- 
kel Vishnu's  und  ein  Sohn  Kavijapa's  (Tirksha's  nach  Buäg.  P.  6. 
6,22)  Ton  der  Vinatl.  Gleich  nach  seiner  Geburt  setzt  er  durch  sein 
hellstrahlendes  Lieht  die  Götter  in  Furcht;  sie  halten  ihn  für  Agni 
und  bitten  dieseo  um  Schulz.  Als  sie  erfahren,  dass  es  Garuda  sei, 
preisen  sie  ihn  als  höchstes  VVesen,  nennen  ihn  Feuer  und  Sonne,  MUh. 
1,1239.  fgg.  Aruna,  der  Wagenlenker  der  Sonne  (die  personif.  Mor- 
genröthe],  erscheint  als  der  jüngere  Bruder  des  Garuda.  Diesem  My- 
thus liegt  offenbar  eine  Lichterscheinung  zu  Grunde:  Garuda  ist  Tiell. 
das  Alles  verschlingende  (von  2.  IlT  oder  eine  Corrnption  von  J|^rH- 
fp  Feuer  der  Sonne.  AK.  1,  l,i,24.  H.  230.  LIA.  1,786.  fgg.  11,637.  FT- 
^  ir^:  ytjl-^MHH  T*'".  Ar.  10,1,6.  MBh.  1,1092.  fgg.  1509.  fgg. 
2548.2603. 3,3074.  fgg.  IIariv.268.  R.  3.20,33.  (HTR:,  Ili»ilt^H:SeeÄ. 
2,164,16.   168,17.   Katb;s.22,181.  fgg.  Vp.  lü».  plur.  MBu.  3. 1224;;. 
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Lm IT.  12. U.S.  w.  Lol.de la  b.  1.3.  H'^irjT  Vera.  d.  B.  H.  146,6,50.  U- 
i.iT.  52.326.  Sväh*,  die  Gemabliu  Agni 's,  nimml  um  zu  entkommen 
die  (iesult  einer  i\^f\  —  WWfii^ie  IT^  =  ^M)  an  MHb.  3,U307. 
«<343.  Bei  den  Uaioa  ist  Garuda  der  Diener  des  16ten  Arhant's 
.ier  gegenwärtigen  Avasarpinl  H.  43.  Gebäude  in  der  Form  des  Ga- 
nida  werden  schlechtweg  J|^i  genannt:  H  ^rfTT  '^TntTI^T^  HTxlcT: 
-{i^l^rQ:  I  ir^  ^^A'A^l  t  fwn  >I«k!<llrM^:  H  R.  1,1 3, so. 
^W.'d:  7rT5i;n  JTp":  =*il*lHy4i:  R-  Gobr.  1, 13,  28.  Jl^ilcfifrikl 
(OTin?:)  3T^  H'flH  tI  Mifjf^^hNHlui:  I  ^TPkr  UH^IMI  mf^- 
rTT  jliiy  (  ^\llrll*T:  II  Vabäh.  Brd.  S.  55,24. n.  Eine  Schlachtordnung 
fuhrt  M.  7,187  den  Namen  7YKS-  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  Krsbna 
.ltBiT.9196.  —  3)  N.  eines  Kalpa:  der  i4te  Tag  Brabman's;  s.  u. 
^FF^  i,d.  -  Vgl.  ITT^. 

JTK3^nT  (IT°-+-3sr  Sj/mfto/)  m.  ein  Bein.  Vi shna's  oder  Krshna's 
\K.  1,1.1,  U.  MBB.  2,30.  13,5t  1.  Bh\g.  P.  4.9.26. 

Il^i'-If  im  !IT°-»-^"!  n.  N.  des  17ten  Puräna  Verz.  d.  B.  H.  136, 
b.  ui.  .\o.  1113. 1193.  —  Vgl.  u.  TTI^I. 

JIKTIFT  (Tf^-H'Kr?,    1-    N-  eines  Metrums  (4  Mal  ^^^^~. .-^^ 

, ._)  CoLEBK.  Mise.  Ess.  II.  162  (XI,  10). 


Jl'^rr^PTT  (JT^-+-^IT)  f.  N.  einer  Pflanze  Vabäh.  Brh.  S.  53,87. 

irKTWir  (rf  -^*A'A'Ai  m.  der  jüngere  Bruder  Garuda's,  ein  Bein. 
Arana's,  des  Wagenlenkers  der  Sonne,  AK.  1,1,S,33,  H.  102. 

ITTTET^  (TfKT  •+- 5r^)  lii.  ein  Bein.  Vishnu's  oder  Krshna's  H. 
214.  Seh. 

ir^rr^  '3T^-»-yf^-H)  n.  Smaragd  Cabuab.  im  CKDb.  —  Vgl. 

il^iivj  (ir^ -«- äEI^;  eine  Art  Pfeil  H.  780,  Seh. 

Jlfiir^^  (JT^-Hy^m)  m.  Smaragd  Aatäuh.  im  gKDB. 

Jl^TiHITTT  OT^IJ -H  3rl  mi  von  fTJ")  n.  dass.  ir»GAN.  im  gKUR. 

J|^il4i'=T7^  (IT1^-h3^°)  f.  N.  einer  Upiinishad  Colebb.  Mise. 
Ess.  I,  97.  Wbbbb,  Lit.  165.  Ind.  St.  1,  249.  302.  2,  1 10.  Verz.  d.  Pet.  H. 
>■(..  3. 

IT^rT  In.  1,!)/..  gaoa  ^^]J^  zu  P.  8,2,9.  m.  TaiK.  3,5,3.  Sidi.u.  K. 
249,6,4  T.  u.  Flügel  eines   Vnyels  AK.  2,5,36.  11.1318. 

J|(iirHn  (von  JT^rf  j  gana  M^ll^  zu  P.  8,2,9.  1)  adj.  in  den  Veda 
nur  Ml  Verbind  .«g  mit  H'Ttn:  Wil  RöJJ:  ^  W^W  J|  v4h  (die  Sonne) 
KV.  1,164,4«.  gqwr  gi' HRgrr^r^F^T  siTrT;  iQ,i49,3.  VS.12,«. 
17.72.  AV.  4,6,3.  Die  Bed.  geflügelt,  welche  das  Wort  Righ.  3, 57  (IJ- 
l>r»7?TülTN^ )  hat,  sclieint  für  den  Ved«  schon  deshalb  zweirelhaft 
zu  «ein,  weil  sie  Ni«.  7,18  ganz  febll.  Hier  wird  das  Wort  mitTT^Ül  das 
Verschlingen  in  Zusamnieuhaug  gebracht;  das  einfache  JT^rl  ist  nicht 
/.u  belegen  und  die  Bed.  Flügel  kunu  fälschlicher  Weise  aus  J|i\rHrT 
geschlossen  worden  sein.  —  2j  m.  a,  der  Foge/ Garuda  AK.  l,l,i,24. 
3.4,**, 60.  H.231.  an.  3,259.  .Meu.  t.  196.  MBh.  1,1510.  3,550.  5,3fi92. 
h.3,38,«».  P*i«ii*T.48,9.  83,15.  Viu.21.  Buäg.  P.  3,19, 1 1.  Jj^rM-'.^- 
LIA.  11,949.957.  —  6j  Vogel  überhaupt  AK.  2,3,34.  3,4,t4,60.  H.au. 
Mrd.  >.  1,2:!. 

il ^hi iJTR^fJT^-»-  W-'l  m.  nachtel  Tbik.  2,5,29. 


3T^  =  U^  H.  230,  Seh. 

IpT  Un,  1, 127.  K'if.  zu  P.  1,1,63.  1)  m.  N.  pr.  verschiedener  Perso- 
nen: eines  alten  Weisen  H.  an.  2,31.  Pbavabaduj.  in  Verz.  d.  B.  U.  61. 
Webkb,  Lit.  14S.  >TI^äT5I  und  ^fgJTJ  Ind.  st.  3,214.  Astronom  LIA. 
I,  829.fg.  Weber,  Lit.  225.  fg.  MIlu.  9,2132.  fgg.  Vabäb.  Bbb.  S.  21-,2.5. 
23,4  u.  s.  w.  VP.  206.  Ind.  St.  1,17.  Mediciner  Verz.  d.  B.  H.  >o.  944. 
Jurist  1017.1046.  SfinTnfjT:  MBu.  9,2981.  fg.  TfrTtNW-^-^l^t^C+dNH 
qJTT^rFT  {^«(.y^:)  sagt  Garga  13,1334.  Sohn  des  Königs  Vitatha 
Uariv.  1732.  Enkel  dieses  Königs  (seine  Enkel  werden  Brahraanen) 
VP.  450.  Bhäg.  P.  9,21, 1.19.  H4,ili\  Webe«,  Lit.  14S.  pl.  die  Nachkom- 
men det  Garga  (s.  i||J'Jj  P.  2,4,64.  Vop.  7, 14.  Avv.  ^b.  12, 12.  Pkata- 
RÄDHJ.  in  Verz.  d.  B.  H.62.  MBu.  7,8728.  IT^TT:  'JN^MI:  Kätu.  13,12 
in  Ind.  St.  3,475.  Am  Anf.  eines  comp.,  als  gen.  aufgefasst,  =  ITHu, 

z.  B.  irrk^FT  oder  J||JU=firm  =  JJlJUH  oder  ülJUMj:  =T;^?Tq;  II- 

ifrair  ^kTR  nur  =i|if'-tlcHH  P.2,4,64,Värtt.,Sch.  JulF^ilTl  (gana 
■qWTTp^T^  lu  P.  6,2,81),  ITJT°  (P.  6,2,97, Seh.)  oder  ITTT=?J^  Name 
einer  Feier  Agv.  Qu.  10,2.  Kätj.  (r.  23,2,8.  (;ÄNiiH.  ^b.  16,22,2.  Ma«. 
in  Verz.  d.  B.  H.  73.  Seh.  zu  Kätj.  Qa.  4,3,7.  —  b,  Stier.  —  c)  Regen- 
tiurm  U.  an.  2,31.  Die  beiden  appell.  Bedd.  kc;iuen  weder  Wilso> 
noch  QKDb.  rpT  in  der  Bed.  Hegenwurm  knnute  ein  verlesenes  SXi 
sein.  —  2)  f.  T\T[[  N.  pr.  einer  Frau  BXga-Taii.  3,2öo.  —  3)  IFlf ->■  pr. 
einer  Frau:  IFff-^N^^T  Ä«v.  Gbuj.  :i,4.  —  Vgl.  XITlff^  ^Wü- 

JT^Fffil  (IHT  +  ^Ti*!)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (v.  I.  JTIRFIj  Väji-P. 
in  VP.  409,N.  15. 

jfjT^  (onomat.)  1)  m.  Strudel,  yurges:  '^^  JTJ^T  WWJ  AV.  4,15, 

12.  f^flT  4^f7T  IFr(TnTTT  9,4,4.  —  2)  m.  ein  best,  musikalisches  In- 

1  ~;^ -^        ir 

strument  (nach  Säj.):  5J^  FST^TTrT  Wt{:  i..V.  8,38,9.  —  3)  m.  butter- 

fass:  ^  iuCll  HEilrl   MBu.  12,  2783.  2557.   13204.    3TJ|  (Iii^H«-^=T 

Habiv.  3393.   jpflfr   f.   AK.  2,9,75.   Tbik.  2,9.8.   H.  1022.  an.  3,5äo. 

Meu.  r.   149.    H  ".8.209.    Habiv.  3327.  3535.  3537.    eine   Art    IVasser- 

g,  schirr,  Krug  (t+irlkll  >  welches  in  Taik.  und  iiäb.  als  Synonjin  von 

rtlt^T  erscheint,  wird  auf  beide  Weisen  gedeutet):  ^^\^  ?T3T=r  ^\ 

cflfl'Tdn  ^  ^^ft  TiTHJÄDiT.  im  i^KOn.  —  4   m.  eine  Art  FiSch  H.  a  n. 

Med.  Gatäuh.  und  Rägav.  im  (KDb.    Pimelodus  Gagora  Harn.   Wies. 


^{=7I^srjni  sllil  5rTrI:  --li'-IH  1(4*1(1  uUan.  im  gEDn.  Vgl.  nri^, 

IITJT?!-  —  5)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  '-h^lls  zu  P.  4,1,  löl. 

JTifpff  (von  Iflf^;   m.   1 )  ein  best.  Fisch  (s.  JTIT^  i)  Suga.  1,206, 17. 

—  2j  eine  best.  Pflanze  mit  giftiger  Wurzel  Sc^b.  2,251,1  4.  Mau  streiche 

demnach  oben  =fi^j"!:|l6  und  füge  st.  dessen  =tiik4|<,  ein. 

r- r         - 

IlTTHTTiiTT  (ITJT-»-TST°j  m.  N.  pr.  eines  DAnava  Habiv.  198. 

irroirTH  (ITII-+- WIrlH)  n.  Garga's  Strom,  N.  eiues  TIrtha  MBu. 
9,2132. fgg.  Vgl.  Garga's  Teich  Scuiefneu,  Lebensb.  267  (37). 

ITjfe  m.  ein  best.  Fisch  UÄ«.  l,-.6.  Nach  Wiw.  =  IPI^. 

IT^(3T^,  iMtFI  Ou^Tcp.7,51.  IT5T,  jM'i7r7  4.  n¥,  i]^\ri  7  5.  ^if, 
Tjmm  32,105.123.)  iraiH;  JTiT^^und  inFFH:  iHH;  gjmfT^BHATT. 

13,21.  brüllen,  brummen,  loben,  brausen,  tosen;  von  Thieren.  Daino- 
neii,  MeiisciR-u  (iiishes.  vom  herausfordernden,  uberuiulbi^eii  >chlachl- 
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geschrei),  Wolken,  Tom  Meere,  Winde:  fTt^HTftl=f  ihlHIM  MBh.  3, 
16278.  (^Hf:)  MifmH:  P*!iiAT.  9,8.  ^^  TWfrl  ^IH^niHsJdl  f- 

MNHi  ^  ftn#  mrekb.77,3.  ginfefi^;  HifN:  R- 1,1,66.  ^rapfr 

^  irarrm  MBU. 6,678.  HNi-i  Ph  ^m  MNrMiy  ^q^rrira  7,6990. 

iiHr-ii  69S9.  {^)  11^  fsrfinrr  irq-:  3.  U576.  ^  ^  jm  h  ^pn 

T^  55fr:  f^  ^TrSro  m^TTrfSFiraT  R.  6,3«.  73.  57m  H^  NM  NW  5^5? 
iT  =R1^  ^I  79, 10.  !jq-  JT^TTH  (^TtR;,  33, 11.  3,30,28.  4,43,8.  S,3,70. 
56,92.  WJTim  W  ^:  II  qsl^cFmrfsTHr  HmH'd  JIIHWjirl  I 
ihl^HfM  d'^^MH  .MBh.1,5578.  mMrll  q^li^r  n^T^T  tTTRpT 
6018.  irärTT  f^Trrat)  R.  1,27, 10.  28,12.  3,24,25.  JT5lrTT  5,25,30.  >T3T- 
MNJriH^MI  ^m  BuiG.  P.  3,13,23.  r^HHI  ^I^iTTiffrT  ^1^(6™»»- 
mend)  R  H(J|Hrj:  KatbIs.  6,60.  rt  rRT  TT^nTR  §  q^f^JfMHW- 
qq  MBB.  1,7962.  f?HT;)  ilJhH  3,180.  9.3115  (^IslHIN^  Frn%;- 1, 
1298.  Bbabtb.  4,7.  ^ISTTrTpiHT  STFRlfer  j^  iHTrI  R-  5,3,24.  MBb. 
3,8621.  HNIf  Hi=<  Tvk^:  6,22*6.  R. 3,39, 11.  4.83,2.  5,5,2.  »,108, 17. 
Passat.  V,  10.  (t^Ff^,  JbWHIH^I'-Hm  Matsjop. 41. 3^^HTR  JlsTTH 
rTjUMI  STTT  ??  R.  6,11.29.  —  J||  ilH  ;s.  auch  d.)  n.  Gebrüll,  wildes 
Geschrei,  Getöse.  Vonner:  Jhl'ji.lUlM  AK.  3,4,t»,l70.  ^17°  2,8,»,76. 
M'i^Ud^  CmPJ)  ViKB.  65, 1  i.^rMHIM^MBu.  3, 12 137.  i||  sl  HH  ^ 
f^  ^  -^ik^HH  ^Uip.4,  13.  MBa.  1,7951.  7,6990. fg.  R.  3,29,24. 
Bai«.  P.  3,13,2«.  Vki.27,1.  HHlHühH  ^^R.  4.9, 11.  Wlf^ 
(Donner,  oft  auch  ohne  Beifügung  von  Wolke)  K.  3.5li. '>.  4,44,4*.  AK. 
l.l.t.io.  Tkik.3,3,156.   H.  1406.  an.  3,2  59.    .Med.  t.  106.   JÄG!«.1,14S. 

kcm;«a9.2.53.  .mbgb.  11.62.  ym'i!.imiH  —  riHnTT^Fi  33.  q^°  va- 

BÄB.  Ebb.  S.  21, 16.  —  Vgl.  TJ^. 

—  W^  naehbriillen,  nachloten:  HT  «JHJhl-UH'-MIIUI:  MBb. 7, 171«. 
yniiufn  n.  Widerhall  eines  Getöses  u.  s.  iv  :  WU]i  slHHi^JtJT:  —  ^-' 
JW^FT]:  Ki'niBAS.  fi.«o. 

—  iEIPT  anhnillen,  anschreien;  ein  Gebrüll,  ein  "-ildes  herausfordern- 
des Geschrei  erheben:  !7nidlN=l  ^IRJT^'UHIIH'^iy  «TS-UJiiWK 
MBb. 7,5*8«.  ^rwnTnq  -  JF&T^r'yMMJhl^lH  R. 2,100.10.  J::n- 
M'IHWMJhMH:  »IBb. 2,2225.  I,ii8«.  R.  3,.10.29.  pM^-Mri  ^IF^- 
mr^FlT  S-ni  MBB.  ;!,69-.  rmVJI  H'J|iy  fq^  hUV^m  W3(  ^  I 
gnUhlH  R.  4.  »3.  39.  BuU.  P.  8,  2,  6.  5TTTütT  ^rrpTira^M  MBu.  8. 
836.  R.  6.2.33.  19,20.  tHH)\i  ^n  n.  wildes  heramfordenides  Geschrei 
4.14,1.  -  V^'l.  ^PTHsH. 

—  jqrrflT  dass.:  --ti>jIj-:j>|:/l4.'-dH'-HIHHminrfR  MBB.  5,5635. 

—  ^\J  brüllen,  schreien:  TJ^-TtTHTI  rfFf  —  'TTPTtHR  R.  128. 1 7. 

—  V(  zu  tosen,  zu  donnern  beginnen:  TH^*T'^'  T<l=t)|l(l  V<a|J|7l  *l'f>I- 
'  f 

T^PPT  MBB.  1,1«19.  UJjIdlH  n-  Getöse  VjtTP.  80. 

^  r 

—  »V^.  'A'AiU  ':H  n.  heftiges  Getöse  Vjitp.  HO. 

—  y  H  entgegenbrüllen,  mit  einem  Bnillen  «.  .«.  w.  antworten,  »»cA 
gegenseitig  anschreien:  H1l'"-tii£l(  KM RJhlri:  MBb.  3,2048.  |  Ht^i  rT- 
=I^JPT  ^HJhlM  Seh.  zu  gig.  16.25.  c|"H:slin  H'-titN'UK'ä  ^- 
HJhHkl^.Mliu.  4.7  03.  M^HI'.iy  ^TTltF  ^TFIJIsfrlTJI  6,1672.  g  j^ 
I W-:  'jM-I  ^'-HWJirHt^  i  «J I  »tj  ^  '■-l:  UfH^ÜfrlW  «««»egenjcAreien  >o  v.  a. 
»icA  t/ider»e<:en  RtGB.9.9.  JI'fnnT  7iv7  ^TT^  RTRH  5rHJT?ri?I  Ha- 
»iT.  2768. 

II.  Theil. 


—  RT  brüllen,  schreien:  M|fe4MI  ^I  NJNHIM  MBh. 6, 6 1 0.  (c^HHIHI^ 
fil'^imi-'-hlc'-JMt-M  Tc(J|lllH  (in  frechem  Uebermulh)  7,6991. 

—  Wl^anbrüllen,  anschreien:  SF^K^  HsUlsfrj:  (^t^)  MBb.  7, 
5908. 

IF^T  (von  JlsT)  m.  P.  7,3,59,  Seh.  m.  f.  (11^)  Tbik.  3,5, 18.  1)  m.  (ein 
brüllender]  Elephant  H.  1218.  —  2)  Gebrüll  des  Elephanten,  n.  H.1405. 
f.  ITJTT  Seh. 

TWJl  (wie  eben)  m.  ein  best.  Fisch  iW^,  5ITFTsT,  vulg.  JMIi)  Qa»- 
dar.  im  (KDb. 

IlsPT  (wie  eben)  n.  Gebrüll,  Geschrei,  Getobe,  Getöse  H.  an.  3,371. 
Mkd.  n.  36.  uWr^miN  ^HMI^iMH  ^iWT  Hit.  34,21.  ^NUIJMHM  R. 
5,24  in  der  Unterschr.  Nach  H.  an.  ausserdem  =  tJIJ  d.  i.  Kampfge- 
schrei,  nach  Med.  =  JfTTT  d.  i.  Getobe  im  Zorn.  Die  Bedeutungen  3tT- 
iH  Aufslaclieln  und  HrH-i  Anfahren,  Drohen,  welche  QKDb.  (wie  auch 
^^  nach  H.)  nach  (Iabdab.  dem  Worte  JT^TTTirT  xutheilt,  gehören 
hierher. 

IRTT  n.  Mohre,  Daucus  Carola  Lin.  Rägan.  im  QKDb. 

IRIFfFT  (IJsTT-HqirT)  m.  N.  einer  POanze  (s.  fc|-+iU(L4))  Rägak.  Im 
QKUh. 

ITTsT  (von  T^)  m.  das  Gelöse  des  Donnert  U.  1406. 

XnHH  (»OD  Jl?|)  gana  rii^^ill«^  zu  P.  5,2,36.  m.  ein  (brüllender) 
brünstiger  Elephant  AK.  2,8,»,«.  Tbib.  3,3, 156.  U.  1220.  an.  3,2.18. 
Med.  1. 106.  —  Ilfwf  n.  9.  unter  IRT, 

TVm  parlic.  ful.  pass.  von  IHI  P.  7,3,59,  8ch.  Siunu.  K.  zu  P.  7,3,52. 

1.  3T^  m.  1)  etwa  AoAer  Stuhl,  Thron;  auch  der  Sitz  des  Streitwa- 
gens, daher  auch  auf  den  Wagen  selbst  gedeutet  -Nir.  3,5.  |«^i  ijus^H- 

g^rar  o^yNiJfyuiyn^Hi  wim  1 5n*tT^  ^rpi  'dr^  irnR^Kv. 

5.62.8.5.  ^^!^  JldMüJIH  08,5.  qr  ^  JB  ^FTflT  H>rl4HH^7, 64, «.  H- 
W^  ^aj#?^  IT?f  6,-20,u.  Vgl.  yfMJlH.  —  2)  so  v.  a.  n^nTETTÜT 

(nach  Ddboa  =  ^SF^f^'l'H'Ui  Würfeltisch)  Nia.  3,  5.  —  3;  unter  den 

I 

Wörtern  für  IT^  >  ugh.  3,«. 

Z    r  f 

2.  Wf  (jüngere  Form  für  ^JfT)  Un.  3,85.  1)  m.  Grube,  Loch;  Grab 

NiB.  3,5.  AK.  1,2,«,2.  H.  1364.  an.  2,  16«.  Med.  1. 13.  IlrTfef  ^Ir?fr? 

gAT.  Bb.  14,7,1,20.3,6,1, 18.  5,2,1,7.  g*\NKB.  Grhj.  1, 15.  3,2.  ^JHMIM 

•r ,  -^  -vr 

IlrT  istipjl  Acv.  Grhj.  2. s.  4.5.  KAug.  49.66  u.  sonst.  HHH^  JTfPT  M. 

4,  «7.  ^H  W\U{  NrM  It4^J?^%  ^  aos.  7^  TOFT^R^I  ^^F«I- 
qTHMc^.|JR  qT^El(STrqi5|R.Miiii.  1,103 i. lg.  ,3,8553.  fgg.  rR^  J- 
^pl:R. 4,34,2.  R^THItWhMMH  MÄRK.P.2l,9.IO.tI'>jiT^«-!>IHijh^^- 
'r^y^'-llljiy  TTr^lii-^1^  Mit.  267,5  v.  u.  5TrF  FHHWITH  (vom  Fötus) 
Bhä«.  P.3,3i,5.'^iq3Hq  (H^^i^^^Mj  13,33.  qqrIFB  m^?f  HMIH- 
rTI;  übv.1,40.  Auch  n.:  m^  l'l^^  m'^M^  ^TH  I  HMIrMrlJI- 
fRITT  JIHHH  H<cH^II:  II  *!""•  7, «953.  Auch  f.  JlrlT  H,  1.364,  Seh. 
PANiiAT.81,2a.fg.  82,2.  96,1«.20.  142,6.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  i^ ; 
PTTJTIrn  (°Jl>Tr?)  ^^"^WI^MBh.  13,3184.  Am  Ende  von  Ortsnamen 
I'.  4,2. 137.  —  2i  ra.  Lendenhöhle  H.  an.  Med.  —  3)  m.  eine  Art  Krank- 
heit (^ABUAB.im(:KDB.  —  4)  m.  N. einesTheilesvonXrigarta  El.an.MED. 
f     3  r  r 

IlrF^Trf  (»on  2.  JTrf)  adj.  mit  einer  Grube,  Vertiefung  ttersehen:  Uff- 

HI-ÜMI  irfiirmiÖi  ^T^m  Cat.  Bh.  5,2,1,7. 
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JHP^H  (2.  ITj^  -I-  f^Tr^  adj.  in  ei"ne  Grube  vertenkt  TS.  6,6,«,  2.  51- 
JWHH  C*t.Br.  3,6,1,8. 

ilH^c^  (1.  ITrr-*-H^)  adj.  auf  dem  Streitwagen  ritzend:  tril'c  'ff^ 
l|^  Mcinq^RV.  2,33, 1 1. 

JHTK^  (1.  JTH  -•-  *l  I  ^i't')  adj.  den  Streitwagen  besteigend:  TlrTTK- 

nk  n^  ^#nR  KV.  1,124,7.  NiR.  3,5. 

llr^i^M  (2.  W\  -*-  ^I^MMJ  m.  e«n  in  Löchern  wohnendes  Thier  (Maus, 
Ralze):  HJ|JlHiyMW(l:  M.  7,72. 

HfH*  von  2.  ITH  gana  ^HT^  1.  zu  P.  4,2,80.  f.  W^m  Weber- 
werkstatt (angeblich  wegen  der  Höhlung,  in  welche  der  Weber  seine 
Füsse  stellt)  H.  999. 

JlPrH  von  HfT  gana  y^lF^  zu  P.  4,2,80. 

TTHTW  von  ITff  gana  3f^i7Tf^  zu  P.  4,2,90. 

*sr  r       f 

J  1^1(1  (Jlff  -+  J5T)  m.  fferr  der  Höhle,  s.  Burn.  Lot.  de  la  b.  1.  502. 

ITFTST  (ITH)  'oc-  ^on  2.  IFf-  -<-  ^^)  adj.  in  der  Grube  d.  i.  im  Grabe 
befindlich:  ^J^JT^m'.  jiMIlidWI:  Fn(^Ni8.  3,5. 

^  =  JHH^H,  IF§r^:  P-  S.1,67,  Seh. 

IT?)  TRTrI  und  ITJTTrf  einen  best.  Laut  von  sich  geben  Dhatdp.  3,20. 
32,123. 

IT^Ün.  3,121.  1)  m.  a)  Esel  AK.  2,9,78.  Trik.  2,9,26.  3,3,286.  H. 
i286.  an.  3,455.  Med.  bh.  18.16.  k\\H'^  31^  ^TTI  gg#  TFRiq^TT 
RV.1,29,5.  ^  IT^  qjj  y^NHH  3,53,23.  Välakh.T.S.  AV.  S,31, 
3.  rifjT:  fJsMHI  ^I^Mli^rln:  TS.  5,1, s,/..  Ait.  Br.  3,34.  g*T.  Br.  4,5,«, 
9.  12, 7,«, 5.  3V,  HsM I  KÄTJ.  fii.1,1,13.  PÄR.  Gruj.3,12.  —  M.8,298. 

UW7T  (TiTjTFTWTWfT)  iprf^mojSi.  ^nnH  iif^  —  qwi  r^- 

fHq^ll,118.  cjf^yi   Ji{HIHH4^122.  Il^H^^  ^t^  MBu.13,  1874. 

i|((HI^UI  R.  3,30,4.  Sog».  1,105,3.  108, 18.  m^W^  ^^Kli  5ftHM 

^  ^  N-t^fn  I  Hüdi^iHsii  f^  wtftn  i^irT  irf^ii  kä«.  70.  ^ 
nfm  snfsrat  ^r^  mrkkb.  63, 10.  hit.  11,30.  nift  jt^hmi^^  f^- 

sHi|(IM5-<*liHrlI  Vbt.27,13.  —  6)  eine  Art  Parfüm,  =  Ip^  H.  an. 

=  TF^TH^Med.  —  c)  N.pr.  einer  Dynastie  VP.  474  (Garddhaba).  IT- 

^T^H  475,  N.64.  —  2)  f.  JT^ri'  a)  Eselin  AV.  10,1, 14.  gAi.  Ba.  14,4, 

>,8.  KiD(.  110.  MBb.  13, 1872.  Tgg.  —  6)  ein  best,  in  Kuhmist  lebendes 

inject  U.  1208.  H.  an.  Med.  Su^r.  2,288,3.  —  c)  Name  verschiedener 

Pflanzen:  a)  =  yt^llfsJHI,  ß)  =  ^i^,  Y)  =  yd°hU<!.^il(l  Rägin.  im 

QRDr.  —  d)  eine  best.  Hautkrankheit  H.  an.  Med.  Vgl.  IT3TH=fiT.  —  3) 

n.  a]  die  weisse  essbare   Wasserlilie,  Nymphaea  esculenta  Trik.  3,3, 

286  (lies:  ITcJT  u.  s.  w.).  H.  an.  Med.  —  b)  eine  best,  gegen  Würmer 

angewandte  Pflanze  (s.  T^t3^)  Ratnam.  im  QKDr.  —  Vgl.  JTT?H. 

i((^H=fi  (Ton  I]^)  m.  ein  best.  Jnsect  SugR.  2,288,10. 

f 

J|(JHJ|(i  (IT°-+-IT^)  m.  eine  best.  Hautkrankheit  Rägan.  im  QKDb.  — 

Vgl.  irffn^,  siHJi<*T,  MMiJi<>ra,  Mimmj|<H. 

iHMHlF^H  (IT°H-5TT°)  adj.  wie  ein  Esel  schreiend  AV.  8,6,  10. 

IT^TT1]7  (J\°-t-^)  die  Gestalt  eines  Esels  habend,  Bein,  eines  Vi- 
kramAditjaLIA.  11,760. 

Jli^Hiill^  (IT°-*-5rR))  N.  eines  Strauchs,  Clerodendrum  siphonan- 
thus  R.  Br.,  m.  (vgl.  t!1(a.ll'*)  6ATiDB.  im  gKDa.  f.  °5IRiT  Raiüam.  37. 
II^Vl5TMt  RiÖAN.  im  QKDb. 


ri^^TRT  (^°-*-^R{  Auge)  ra.  N.  pr.  eines  Nachkommen  Ton  Hiran- 
jaka; ipu  und  Sohnes  von  Bali  Harit.  191. 

J|!^*llUi  (T(~'  -*-WJt)  m.  1)  N.  eines  Baumes,  Thespesia  populneoi- 
des  Wall.,  AK.2,4,t,23.  Tbik.3,3,232  (IT^°1.  Ratnam.79.  NacbRÄSAii. 
im  QKDb.  auch  =  3cT  in  der  Bed.  Fieus  infectoria  Willd.  —  i)  ein 

r 

Adhjija  oder  Anurika,  in  dem  das  Wort  T\pWJZ  (in  der  ersten 
Bed.)  erJcAein«,  P.  5,2,60,  Scb. 

Jl^Hllji^^  m.  =  il^Higi  1.  H.  an.  3,316. 

J^MlUilM  m.  =  JIdHIUi  2.  P.  5,2,60,  Seh. 

J|(^HI<^M  (IT^-l-yi^g)*^)  "•  lyymphaea  esculenta  U.  1164.  —  Vgl. 
ITf>T3,a. 

IT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  MBu.  13,258  (IT^PT).  ^^IT^ft  («c) 
ein  Bein,  (liva's  1149. 

ITTPlöFTr  (von  TTpft)  f.  eine  best.  Hautkrankheit  Wise413.  ^TÜIFt 

MJdhavak.  im  ^KDr.  —  Vgl.  TJ^^^TT^. 

JJ^fiR  s.  u.  T\^  i,c. 

i\iH]\^'J\r\  (IT°-»-f=T°)  N.  pr.  eines  Mannes  ^t.T.  Br.  14.6,'I*, «1. 

JI^HJtH  m.  Wolke  H.  f.  27.  -  Vgl.  IHTrf,  UIFT^- 

JT^  (TT^),  jfelFT  Dh.4tup.26,136.  sPFJ  (ved.  iITim?!),  ilf^t^W, 
ä^TRH,  TT^;  verwandt  mit  IPT,  V(^.  1)  ausgreifen,  streben  nach  Etwas: 
^»nfelH  ^^  ^  5tV^  rv.4,38,  13.  fTTTFR  rfSf  qi  rhlrT  AV. «,«, 

1.  —  2)  gierig  sein,  heftig  verlangen  nach,  mit  dem  loc:  m)  *(w(ti(  517- 

T^.  Rv.  2,23, 16.  MfMij'iy^Jn  mm^\  10,34,4. qi  ijin  ^  miU^ 

AV.  11,2,21.^  'ArAlU^  Jhu4l  Jiry5.'-<rrl  Qat.  B«.3,9,»,20.  fgg.  g- 

Hfq  ^T^  =[q  jfHiirf  j^w^:  \^m  fmmm\  3T#fr3T  ^  im- 

r?:ll  MBu.3,93 (vgl.  11,70).  McH^H  7T5IT  rPS^  MiHM  JT^  225. 
5,984.2598.  fTPTT  ipTTTT 6, 379.  O^  ^H^C^lHi  Hl|äßl  ^TFTJp:?!- 
f?I  7,4252.  mit  dem  acc:  ^\  TpJ:  ^ifq  IHiHM  fgop.  t.  ?TT  1%  qi  ^- 
■^iT?ä'5I5n=^:^n'^;fH^;MBH.4,276.  Bbäg.p.  6,7,12.  SRI  riq  — 

g^HrFnFRqFnmrrtT  Wi-  5,4,1.  ohne  obj.:  :rcTR^3,3,4.  TT^  gie- 
rig, heftig  nach  Etwas  verlangend:  IJ^  cIIhIH   MBh.  1.2942.  5, sl  i. 

6,310.  fgg.  qr  qqtr  rP  ^^  7,2749.  H^rTT  '-il^cdläf^  JTHq^s, 
932.  ^nq  jf^  771.  ^rinir^  «ßso.  —  vgi.  qg,  qjjj,  qy.  -  caus.  1} 

act.  a)  j/ien'sr  macAen:  W^  qMTTfT  P.  1,3,69,  Seh.  —  b)  gierig  sein 
(qy)  DuÄTCP.  32, 12  4.  —  2)  med.  Jmd  (acc.)  täuschen,  hintergehen  {die 
blosse  Gier,  das  blosse  Verlangen  Jmd  überlassen)  P.  1,3,69.  Vop.  23, 
52.  ffh^  f^^:  V(z.^:  HT  >rqTOT  fFFrR^BHATT.8,43.  —  inten«. 

2.  sing,  imperf.  yslUI:  P.  8,3,  in.  Seh.  8,3,  u.  Seh. 

—  5R  gierig  sein  »ach  (loc.) :  ^T^ÄT^r^TTcTq^iPT  ö|l{l  (SI'HJIfctlri: 
BIBb.  12,  372. 

-  Vf^  dass.,  mit  dem  acc:  ^NW  Mc^g^-JI-ÜIHH^  yHll^jir! 
MBll.  14,847.850.853.856.859. 

qU  (von  qif)  m.  i) Gier, Begierde  H.430.  P.  7,4,34.  —  2)  =J|i{HIUil. 
(abdak.  im  ()KDb. 
q^  (wie  eben)  adj.  f.  5^  gierig  P.  3,2, 1 50.  AK.  8,1,22.  H.  429. 
q^PT  8.  q^. 
qfllrT  (»on  qU)  adj.  gierig  gana  rll(=hll(i  zu  P.  5,2,36. 
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i|i  y^  (von  11^)  adj.  gierig,  heftig  verlangend  nach,  am  Ende  eines 
comp.:  (ägiHT:)  HcJly^liHdlJlftR:  M.4,28.  ^Mc^ssiy^  MBh.  3,16448. 
^^<='  R.  2,37,31.  38,17.  58,21.  64,34.  siq°  3,29,14.  Statt  TWWl  er- 


scheint im  MBb.  fast  regelmässig  7TT1FT,  eine  Form,  welche  auf  TT^ 
zuriickgerübrl  werden  müsste,  aber  wohl  schwerlich  richtig  ist.  ITTypT 
rerstiesse  gegen  Grammatik  und  Metrum;  am  näcbsteu  stände  ITTQPT, 
welches  sich  auch  grammatisch  rechtfertigen  lässU  HIH^II^'Tl  li  '^S*" 

(T.  I.  IinjJT:).  13,5680.  T3f°  1,4146.4  148.4743.8445.  2,723.  3,10081. 
1««30.'13853.  12,34.  13,1876.  14,2009.  13,792.  JW^°  3,12426.'^° 
14925.  JT^'^  13,3159.  ^3fini^  3,  2591.  ^JiMili^HI  mit  Eifer  sinem 
Geschäft  nachgehend  Harit.  3406.  Nicht  richtiger  ist  die  Form  iny'ii 
R.  2,79,12.  Statt  5Rö3JIlFqTH;  Kathäs.  12, 4«  ist  wohl  °IiniH:  lu 
lesen. 

1.  T|g,  IT^TfT  gehen  Dbätvp.  11,28. 

2.  n^  und  IT^  s.  Il4  und  IJ^. 

JpT  (Ton  VPJ  =  11^)  m.  U  n.  3, 1 50.  1)  {der  empfangende)  Mutterleib, 
Sehooss  NiB. 10,23.  AK.  3,4,*t,  138.  U.  604.  au.  2,308.  Med.  hb.  3.  3TT- 
Fnfvf  RV.  8,72,8.  JPT  ^^  sri^  tt:irfr  W>:  10,io,5.5rqTsn  ^m  IH 

rnW  ^TTwm  162, 1.  RTHi  f^-rg  m  m  vs.  11,57. 31, 19. 32, 

4.  RV.  1,148,5.  4,27,1.  «,43,9.  AV.  11,4, 14.  gAX.Ba.  g,4,«,  l.  —  M.  9, 
126.  IJH  IVyfH:  Pankat.  Pr.  8.  IPFI  W\fr\:  ad  HiT.  Fl.  12.13.  =hrUi 
^pfniqfTf^:  mBh.3,11  169.  yUrMI  WJlfx^:  i5839.  N^UHJ^^: 
M"1J|'TtlrTT5^*o  verborgen  wie  einKind  iinMntterleibei,336.  ITHI^rH- 
rm  iF^T  Hit.  1, 170.  ^.^lir^fiMUI  ^IHIrjHJpf^  HH^^M. 6,63. 
rPTT^T  HUUlMM  Buis.P.  8,31,20.  üebertr.:  i^^  ^  ^^JH  T^  Wft- 
Wf  ^HISH:  MBii.  9,  27*1.»7«5.  13,4051.  =  ^^  das  Innere  ü.  an. 
MUiN=tilJ|4läK:'-4iH:  Hit.  113,9.  ymit-iRIMT  ^R:  100,8,  eines 
Tempels  Vabäh.  Bru.  S.  S5,  12.  eines  Baumstammes  37, 14.  einer  Blume 
68,11.  69,16.  —  2)  Leibesfrucht,  Embryo  (AK.  2,6,1,39  3,  i,t»,48.  »t, 
138.  U.ä40.  U.  an.  Meu.);  das  Neugeborene  {Kind  Ak.  3,4,»,138.  H. 
an.  Med.),  Brut  (der  Vögel),  Frucht  (der  Pflanzen):  IHT  "I^I'^HiMh  3- 
F#;n^5F4^  VS.  19,76.  gr^W^IH^  AV.  3,23,2.  1,11,2. 
6,81,2.  g^  HrTT  ll^rJjMnithrT^  iiv.  1,164,33.  R  3  wkj  sF^fTTH 
ir^  2,33,13.  AV.  11,4,3.  (;AT.Ba.l4,9,4,9.  IPT  3^  ^[W  ITP^R: 
Kathop.  i,».r\fWtWf  T'^PW^  Air.  Up.4,3.  H  sIFIT  Wl]  EHH  ^- 
^\  HV.  10,1,2.  ^^  WT  i,130,3.  yillicj  f,MT  skrF^  IP^  10, 
««,7.Yrn^-nf%4fjt^  IFFT^ 5,83,1.  7,102,2.  VS.  12,37.  Wm^Jl 
=W  KiTj.  ga.  2,  3,  31.  ^TTR  RV. 1,164,52.  3,1,12.  3,3.  VS.  ll,!C. 
A V.  8,6,23.25.  TS.  5,6,»,  1.  rp?T  ^TpgrT  rpfl  ^t\:  Ü^  ^^  ^f^  :^;qT- 
TTilTO  AiT.  Hh.1,3.  gAT.  Br.2,.3,1.3.  3,2,*, 6.  6,1, t,  11.  y^ItWMI 
^  ip^:  S,»,8.  -  Ujj^i^linilH  JT'TTJFI'^^JHI'-'-iy'+HN'^.I^Hijr^  ITH 
^r^nJJH  Sü«R.  I,:l36,20.  ^r+r-l-HHWIfT^  3T%r^  48, i  i.  Myic^HI^HI 
Ip^:  Bhao.  3,38.  J^ffni  I^XH  ?TF?JT  J)<^'=IWH  fei:  mbu.  i3,2i8i.Tpfr 

>T^  ?TF^  M.9,8.  Ttr   %=HT??W  MBll.  3,14277.  IPTT  S^^rJJJJ- 

sTTsTTI:  KlmVras.  1,  i:».  JRT5I  ir-TT^TT-H  MBu.  3,  io49ü.  MPTT^HT 
{fWJ:)  R.  1,13,25.  ^  Mr^^'^il^lH  JTW?Irrft  q^H  Pankat.  i,4iä. 
^  (jcritl)  ^IFT  '-JlrTT  TPTFT  MBb.  1,3103.  fTfeft  iTWIrT  Pankat. 
74,18.  qT^'JJI  TPTJTTT^  SÄv.  i,i8.  (R;)  rtri  ^TF-fFT  TR  rPT  MBh.  3, 


8639.  R.  1,46,3.  (TTffi')  ipfirraRT  Racb.  2,75.  c\^M  rPFT  Pankat.  I, 

-r-  ..^  .    ^    .r   . 

36.  JH  ^TT^  R.  1,38, 12.  Katbäs. 3, 60.  ^WUII  ^  TlflTSr  IPT  Hm- 

^rrilTEn:  MBb.  3,13637.  ^jf^fTHT  MW4I  iTHTrTFTr^  HTff^:  I  R- 

^R  —  H  — FT^^:  II  Brabma-P.  39,12.  51^  ipflT^MBu.  3,15839. 

r{T^:  qmt  W  Jn^^T  5W  Ji6N.  1,207  =  MBU.  .3,13419.  g- 

^  JR  HM*I  Pankat.  73,9.  ^RJTJH  MBb.  1,5381.  sirpT'TT  (v.l.  °3T- 

>T)  ^  fHT:  ad  Hit.  Pr.  38.39.  ^HTTpfl  MBb.  12,  13126.  NdlHJ|*fl 

14492.  f^:  ^räOöiPTI:  R.  1,13,26.  ^^  ir^iT  M.  11, s7.  7[^^  JÄGii. 

3,251.  41HlJ|)^f^'liy=tid2,236.  ^  fPTTfTH  - 5rW;  ra^^rWIfT 

TPfri^^^T^lft^  ülc^U<crfl  R.  5,28,6.  IPTTCT  der  achte  (Monat,  Jahr) 

üon  der  Empfängniss  an  Agv.  ga.  1, 19.  gÄNsu.  gR.  2,1,1.  Pär.  Gbhj. 

2,2.  M.2,36.  JÄGii.l,  14.Trik.2,6,11.  ip^^^iT^,  ST^  (51^)  M.  2. 

36.  Uebertragea  am  Ende  tou  adj.  compp.  (f.  ^):  dieses  als  Leibes- 

5^  r 

frueht  tragend,  in  seinem  Innern  bergend,  enthaltend:  q«{>g,J  ISWHH 

g»kKa.  ga.15,7,2.  ^mnT'fl  JTTq^Jt  rv.  PaiT.  16,  ig.yj^ojR^  nr- 
f^nr  26.  ^yJlHMl^H  Ragu.9,55.  Mt^.iMifHH:MBB.  12,13414.  (TP!) 
q^iTTP^  6,3722.  ör^^^TfjpTSr  Frl^:  R.  3,61,7.  iI^IW:  (^nrlT:)  ♦. 
29,10.  g^iipf^n:^  gAK.  14.  gfnipTT  W  79.  T%qXH:  -  qq^:  34. 
^Ti'^:  —  HfddJI*?:  Vier.  78.  t^iy^JIjJWsildM  (vouBoll.  missverstan- 
den)  Vier.  80, 6.^|cJ,|J|7fl!T  —  =til,liH  81.  HyHJ|*TI  (MNI|M|I)  Rag«. 
3,9.  i^^PHHI  M  15.^111  Pankat.  262,  22.  ^ilTiPTTTrFffFR:  Sind.  3,5. 
?TpFT  Hip.  4,  27.'^Hrn4  2,  28.  MBh.  3,  17  161.  6,  5S36.  ^R?^nP^  1. 
6567.  3,17163.  N.  (Bopp)  13,63.  ^tiNHJlHPTI  R.  3,53,33.  h5^IH=<J|- 
syiTH:  KoMABAs.  7,62.  ^^rpT  (^T^)  Rb*8-  p.  2,4,25.  -UIMJ|>T  Bharth. 
3, 2*.  yj|c^HfrIJWni(:  gi«. 9, 62.  HrHHiy  ^ycR-HrlJOT.  Sab.  d.55, 
7.  |q*1|J|JH?f|»nm  eine  Definition,  welche  zugleich  die  Eintheilung  ent- 
hält, il,\0.'^{^3J^^^\^JJW\  Vier.  27, 10.  —  3)  die  Leibesfrucht  des 
Himmels;  die  während  acht  Monaten  durch  die  Sonnenstrahlen  aufge- 
sogenen Dünste  (vgl.  M.9,305:  q^T  m^l'Uyif<rMHIM  ^jm  TT^- 
.  Hl),  welche  in  der  Regenzeit  als  reife  Frucht  herabfallen;  die  Zeitdauer 
dieser  Schwangerschaft  des  Himmels:  tlfeHIHMrl  IPT  HIHi(W  ^^- 
TFrlfH:  I  J^  H-AW^mi  ^:  W^  ^IFFR II  R.  4,27,3  (vgl.  NJIM- 
rTT^^PPT  y^^HH  Ragu.  3, 1 7  und  gqr  HH:  oben  unter  2).  IFTOTT R- 
SfT^  =<lf{H,5l  ^  WRITTgrl:  VARiB.  Brh.  S.  3,16.  sg.  21,6.  («ji.  -  4 
ein  ausgetretenes  {schwangeres)  Flussbett:  Hl^'-tiy^rlSi^'JI  TT^m^FFffT 
^IFR  I  r\Hi?\  feTHTmrT^^  rfl^Hturi  II  Präjackittat.  im  gKliK. 
—  5)  Schlafzimmer  H.  an.  —  6)  Vereinigung  H.  an.  Med.  —  7)  die 
Warzen  an  der  Frucht  des  Brodfruchtbaums  (H'iH'+lJt'+i)  diess.  —   Vgl. 

giH°,  ^°,  f^°,  '^°,  Rir^,  T%7W°. 

XPT^  (von  ypi)  1)  m.  ein  in  die  Haare  verschlungener  Blumenkranz 
AK.  2,6,S,36.  U.  631.  —  2)  zwei  Nächte  mit  dem  dazwischenliegenden 

Tage  H.  144. 

f  r 

iPi^TT  (TPT-i-=frr)  1)  Leibesfrucht  — ,  Fruchtbarkeit  bewirkend.  — 

2)  m.  \.  einer  Pflanze,  JSageia  Putranjiva  {T^Wt^j  Hoxb.,  Bhätapl. 

im  gKDn. 

r  3  r 

3P4-4)i  III  (JPT-i-^°)  n.  Schwängerungsmittel  AV.  5.25,6. 

r  r 

TppfiTf  "PT-+-^fn7)  adj.  Leibesfrucht  — ,  Fruchtbarkeit  bewirkend; 

n.  iN.  einer  Cerimonie  Afv.  gB.  9.  ii. 
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JW=hW  (IPT-*-^!^)  •"•  *)  <*•*  ^*"  ''*'■  Schwangerieha(t  U4bit. 
;1'214.3314.  —  2)  die  Zeit,  »rann  die  Leibesfrucht  des  Himmels,  dit 
Ihinsle  der  Luft,  die  ersten  Lebenszeichen  von  sich  giebt  (193  Tage  oder 
7  Mondmonate  nach  ihrem  ersten  Entstehen)  Varäb.  Bru.  S.  21, 37. 

:t4^I4  (IPT  ■+-  ^()J^)  ra.  Uterus  SugR.  1, 120, 1 2. 

JPT^T^   (IPT  -H  ^T5T)    m.   der  von   der  Leibesfrucht  verursachte 

Schmerz,  die  Geburtswehen:  IPT^ITT:  fH^t  rpÖ  HTTicfH  »Tslrf  fT^  I 

'^dir|N^1f  ^  F^FFWm  ^  ^:  gi=7:  II  Mark.  P.  22,^6. 

r r      

iMcTT  (TH-t-^PT)  m.  Fehlgeburt  SogK.  1,49, 15. 

r  r  *^  ^ 

JpTTf^  (IT^-*-IT^)  n.  1)  ei'n  inneres  Gemach,  Schlafgemach:  (^  ^ 
TR)  °lldNHNHW  ^  rlJIT  JT>^I71J^^  tJ  MBh.  5,  3998.  SugB.  2,  3ä,  6. 
D\C4E.  in  Besp.  Ohr.  201.14.  Säh.D.  33,9.  —  2)  das  Allerheiligste  in  ei- 
nem Tempel  (in  dem  das  Bild  der  daselbst  verehrten  Gottheit  aufge- 
stellt ist):^^FT  IT^m^  Kathäs.  7,8.  ;^nnit  IPTJT^RtTT  Vid.94.'^- 
J7HJ|«5  wo  die  Devl  verehrt  wird  103.  K\tb"is.  3,39.  —  3)  mit  einem 

vorangehenden  subst.  ein  (dieses)  in  seinem  Innern  bergendes,  enthal- 

f 
tendes  Baus,  Gemach:  H\^i\Hi\'^  MBu.  7,3738. 

iPHiJc^UI  (IFf-«-IT")  n.  Empfängniss  P.  3,3,71,  Seh.  6, 1,55,  Soh. 

JTHMliH'I  (IPT-hSTT")   1)  adj.  die  Leibesfrucht  tödtend.    —    2)  f.  N. 

einer  giftigen  Pflanze,  itethonica  superba  Lam.,  Ratkam.  38. 

r  c 

TpT^ppI  (JTH'-t-Tj^)  n.  die  Bewegungen  des  Kindes  im  Uterus  Wils. 

r       ~  r       ^^ 

rpTHnfrJ  (TM-t-  ^Irl)  f-  das  Heraustreten  der  Leibesfrucht.  Geburt 

Hit.  Fr.  36. 

IRTTi  m.  Anschwellung  des  /fabeis  Tbik.  2,6,16.  —  Wird  in  iR-t- 

qm  zerlegt.  Vgl.  ITTTIT. 
f  r 

jpirTT  (von  JPT)  f.  Schwangerschaft  Varäu.  Brh.  S.  77,21. 

r  3 

JT-Jr^  (wie  eben)  n.  dass.  KV.  1,6,«. 

r  r 

ITHi"  (IT>t  -H  ?)  1)  adj.  Leihesfrucht  — ,  Fruchtbarkeit  verleihend  Süqr. 
2.419,7.  —  2)  m.  N.  einer  Pflanze,  Nageia  Putranjiva  (TsTslT^)  Roxb., 
RioAN.  im  gK»R.  —  3j  f.  Jgr  N.  eines  Str.iuchs,  =  JT>T?T5IT  gKDu.  u. 
d.  letzten  Worte. 

I?^?T5fr  (TIH-t-^Tsfr)  r.  N.  eines  Strauchs.  =  JI%T,  WirT^-  ^^ 
n.  s.  w.  RÄGAN.  im  QKÜr. 

HHiTO  (JPT-H^THj  I».  Sclave  von  Geburt  Kätj.  ^u.  22,1,11. 

r  ^  f  ^ 

IfH  l^'MH  (IPT-I-  |!i=<H)    "'•  pl-    Tage,   an  n-elchen  die  in  der  Luft 

r  -V  ^ 

schwebenden  Dünste  Lebenszeichen  von  sich  geben  (vgl.  3TH=t)l^):  ^tiltt- 
^rra  ^H'-tiM^^iIrlHrfirM  iPT%Hf:  Ff:  I  T  r?  FFm  ^^  IT- 
illiHi  qrf  ^^  II  Varäb.  Brh.  S.  21, 5. 

jpH?,t^  (IPH  -+■  ?[c^)  adj.  die  Leibesfrucht  beschädigend ,  dieselbe  ab- 
treibend: If'THH^'c'^  (TTT^rlFI)  M.  3.9". 

IRU  (TM-t-^)  adj.  Leibesfrucht  gebend,  so/ncänj/ernd  VS.  23, 1 9 . 

T»m^  (IP^T -1-^71)  adj.  f.  Leibesfruchi  tragend,  schwanger  MBb.  3, 

12864. 

Ipf^JH  (IN  -4-  UTT)  n.  das  Uefruchien  ■  OTTWJHMt^  f%  ^T^- 

^?r  feirf^n  muh.  12,96-18.  -  vgi.  jr-traR. 

IpWr^  (TH-»-m°)  n.  und  f.  m\)  das  Trugen  der  Leibesfrucht. 
Sehwangergehen  MUu.  3,104«9  (n.j.  .So  ln'isst  der  22ste  AdhjAja  in 
Vabäb.  BfB.  S.,  wo  Tora  regenschirängern  Himmel  die  Rede  geht. 


ipfni  (IPT-Hrä)  m.  «rüforJ,  ^est  oder  Begattung:  H^dfil  ^TTrt 
^  IT^Hot  RV.  1,30,4. 

IPhUi  (IM -h  TUT)  f.  Nabelschnur  Suga.  1,368, 13.  Aui,h  IT-HTH- 
STTlt  324.3. 

iTH-T^  (iPT-+-'1i)  1)  adj.  die  Leibesfrucht  abtreibend.  —  2)  m.  .\aroe 
einer  Giftpflanze,  Methonica  superba  Lam.,  Bbävapr.  im  ^Küb. 

iPmil^it  (ipf-i-m°)   m.   in  60  Tagen  [im  Zeitraum  der  letzten 

Schwangerschaft  des  Himmels,  in  der  Regenzeit)  reifender  Reis  H.  1168. 
r  r 

iPTTTrl  (IH-f-TTr?)   m-    Fehlgeburt  nach  dem  vierten  Monat  der 

Schwangerschaft  ScgR.  1,234,17.  279,1.  Varvu.  Brd.  S.  88,5. 
r  r 

ITHHIrl^  (iPT-i-^°)  1)  adj.  eine  Fehlgeburt  verursachend.  —  2)  m. 

-s  » 

eine  Art  rothblühende  Moringa  ((rtl4IIHIS*i)  Gatädb.  im  (IKÜb. 

IFRTrTT  (IFr-+-m°)  1)  adj.  dass.  —  2)  m.  N.  einer  Pflanze  (frSI- 
qpT^^j  Bbavapb.  im  QKDr.  —  3)  f.  |  Methonica  superba  Lam.  Rägan. 
im  gKI)H. 

JT-krfrf'T  (Il^-nqT^)  l)  adj.  dass.  -  2j  f.  f  S.  einer  Pflanze  (f^CT- 
FTU)  Gatäuu.  im  (!KDr. 

iPnTFTlU  (IPT-I-TI^)  n.  das  Ernähren,  Tragen  einer  Leibesfrucht 

Wils. 

f     f  r 

jpMIpT  (IPT  -+-  H°)  n.  die  Unterhaltung,  Ernährung  der  Leibesfrucht: 

^T^HrMKii/H^Hrgri  mfrjT^T^  ir-PT^THT  Ragb.  3, 1 2. 

IRT^R  (iPT-«-*T5R)  n.  das  Allerheiligste  in  einem  Tempel  Viu.  91. 
MÄLAT.  13,3  V.  u.  —  Vgl.  IHIT^. 

Il»MT^  (IPT -<- >TT|")  m.  die  Bürde  der  Leibesfrucht:  ITW^"  FTTT  y^ 

nachdem  sie  schwanger  geworden  war  Kath  Äs.  26,216. 

r    ___        r  

IH^lüT^  (IM  -H  q °)  m.  ein  inneres  Gemach,  Schlafgemach :  *i\-ifr, 


TrT^  tlT^!7?TfTWT-JT^qüiqH  Katuäs.  26,77.  -  Vgi.  IMÜ^. 

IFHTff  (IM  -•-  HIH)  m.  Schwangerschaftsmonat  Agv.  Gbbj.  1, 13.  H. 
Katuäs.  26, 164. 

IPF(I^  (IP^H-^^J  n.  das  Gebären  Ah.  3.4. M, 210. 

IMMI'^I  (IM  -*-  MiMI)   f-   eine  schwangere  Frau ,   bildL  von  der  au.> 

den  Uferu  getretenen  Gaügä  MBu.  13,1S46. 

c  f 

IPH.^tITI  (IM-i-^'-')  n.  das  Schützen  der  Leibesfruchi ,  .Name  einer 

Ceriraonie  im  4ten  Monat  der  Schwangerschaft  Qänku.  Grb.  1,2  t. 

IM(-T  ;jT'?-t- (TT)  adj.  (•  STT  «erseAen  «i«t  scAicängernder  Feuchtig- 
keit: qi  ^-TrgiP^  Rf%T  KV.  1,164,8. 

f  r         _^ 

II'TITT  (II*T  -+-  ^i  ad},  jugendlich  Bbüripb.  im  QKDu.  Nach  Bala  beim 
Seh.  zu  Aaisu.  11,  78:  m.  Kind;  Jüngling  (Vjutp.  lülj. 

1-  IpHclTlUI  (IM-+-?T°)  n.  Ä'ennietcAen  der  Schirangerscluift  SigB. 
1,4H.  14.  So  heisst  der  21ste  Adhjija  in  Vabäb.  Bru.  S.,  welcher  von 
den  die  Regenzeit  ankündigenden  Zeichen  handelt. 

r 

2.  JT'IrlTim  (wie  eben)  adj.  die  die  Regenzeit  ankündigenden  /.eichen 
beobdclilend  Varäu.  Bru.  S.  21,3. 

jp-ff^Ujq  (jp:f-+-^-J)  n.  die  zur  Beförderung  der  Empjängniss  be- 
gangene Cerimonie  Agv.  Ghhj.  1, 13. 
r      -  f 

JTH^rll  (von  IM)  adj.  f.  subst.  schwanger,  eine  schwangere  Frau  ti. 

3:ts.  7%^  qrmfMyfF?  ^\^^F^^.  mbb.  3,  iu66-. 

iPHi-irrl  (IM  H-g^)  f.  =  iM^TFr  Harit.3312. 
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iPi^TR  (TR -»- ^TH)  •«•  d««  WoAnKfig  der  Leibesfrucht,  Mutterleib 
M.  12,78.  JlÖN.  3,63.  MBh.  4,2298.  12,7747.  13,5708.  Bbahtb.  3,38. 

ITHI^'^lri  (IlH-t-f^°)  f.  Abortut  im  Beginrt  der  Schwangertchafl 
Scca.  1,278,20.21. 

ITH  f2<MM  (IR-«-f^°)  f.  dai  Absterben  der  Leibesfrucht  Yen.  d. 
B.  H.  Jio.  1096. 

ITHcJl^m  (IIH-t-^°)  n.  aiutterieib  oder  Woehengemaeh  Racb.  ed. 
Calc.3, 13. 

iPTSIFUJXn  (TR  -t-  öjn°)  n.  Bildung  der  Leibesfrucht,  ein  Abschnitt 
im  Qirtra-Theil  der  Medicin  Sita.  1,325,19:  TgL  9,8. 

ipfcjjm^  (lR-*-cJn°)  f.  das  Absterben  der  Leibesfrucht  Verl,  d, 
B.  H.  No.  929. 

JJjjoil«^  (TR-Hcy*)  m.  eint  best.  Schlachtordnung  MBb.7,3110. 

IRj(li-  (jpt  -•-  51^)  11.  a  kind  of  veetis  or  inttrument  for  extracting 
the  dead  foetus  Was. 

IR5CTT  (lR-«-5R3n)  f.  <*«'■  Ruheort  der  Leibesfhieht,  Mutterleib 
BHtT4pa.  im  (KDb.  MBb.  12,6758. 

TPTHshMUI  (IPT  -4-  H°)  n.  das  Eingehen  in  einen  Mutterleib  UBa.  14, 

«72. 

ip^Fpr?  (Jpi-*-n°)  m.  =  ipj^ild  2.  ViBÄB.BfB.S. 21,31.83. 

IPTHH^  (TPT-»-H°)  «n.  Entstehung  einer  Leibesfrucht,  das  Schwan- 
geru>erden:   51T  rP^'J!'?.T^(»c.  WR)  Jisi.  1, 69. 

IP1JTH[FT  OPTh-H^)  f.  dass.:  f^milHlä^:  ^:  KATBls.5,6t. 

IMHTIT  (rR-*-H°)  adj.  der  Leibesfrucht  Segen  bringend:  °m  <^ 
Vcn.  d.  B.  H.  No.  1206.  IH^lHini  ibid. 

TRH^  (ipf -f-H^)  n.  Titel  eine«  buddh.  SOtra  Wissiuiw  327. 

^>ffgf  (i]>4^^)  adj.  1)  im  Mutterleibe  6e/fndHcA  Sota.  1,322,5. 
PiNiAT.  11.82.  Kathäs.  6, 29.  so  dumm  wie  ein  Kind  im  Mutterleibe 
MBB.  3, 13358.  —  2)  im  Innern  von  —  befindlich:  ^^<^^  (ciJ«^HI) 

Jr4'^  ifel  «73::  s|iH:  '7H:  MBb. 7,3110. 

TRV>IN  (TIH-H^n?)  m.  Fehlgeburt  H.  5,66.  JÄsii.  3,10.  PiiiiAT.  Pr. 

8.  —  Vgl.  iT^ren=i. 

TIHMlf^H  (IR-f-WIHH)  1)  adj.  eine  Fehlgeburt  verursachend.  — 
i)  m.  N.  eines  Baumes,  Phoenix  paludosa  Roxb.  ([«^tllcll,  Räcai.  im 
gKDa. 

IPTHTT^  (TR -H  äETHTTf)  n.  I)  Vlerus  RÄGAü.  im  (IKDi.  —  2)  ein  «n- 
neres  Gemach,  $eA/a/yetnacA  AK.  2,2,8  (nach  Einigen:  Wochengemach]. 
TaiK.  2,2,5.  U.  995.  —  3)  das  Allerheiligsle  in  einem  Tempel,  wo  das 
Bild  des  daselbst  verehrten  Gottes  aufgestellt  ist,  Katbas.  7,71.  —  Vgl. 

IRTf^. 

IRTS"  (TR-+-5ET^  m.  Zwischenspiel  in  einem  Acte:  ST^T^J^H^T^ 
%  T¥^T^  Ht^lKMH^I  ^  ^11:  H  W^:  flrö:  ^H^THFf  II 
Sab.  I>.  279;  Tgl.  365. 

J|jj]7"  fjp^-j-jcf^j  adj.  Leibesfrucht  verzehrend  AV.  2,25.3. 

TRITR  (IR-t-yiyi-i )  n.  das  Befruchten,  das  Belegen:  ^li|- 
^rn  MiNHI  iPrraHFI  «yn^iniH  P.  3,3,7l,Sch.  eine  der  Befruch- 
tung vorangehende  Cerimonie:  IRT^UhHi  JÄGii.1,11.  «rlttHllgyj 
l'VA-hU-W  RFt  ftUIlMIHHIHlÜI  ^:  511^:  RITFEI:  ;i^  q#II 


I 


II.  Thril. 


s^rT  I  rTrT:  MHIN  3^^  FW^  sHcf  I  rlHT  HImVi^MH  II  BuAT«r 
DEVABHATTA  im  ^KDr.  ^fTTF^  Hl(}ffl  ^TFT  JPTRJH  pnfr?^  Gkhja- 

■AfiGB.1,2.  MBa.3,13871.  Kapila1,33.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1034.  an  einer 

r 
Wolke  (Tgl.  JPT  3.)  Tollzogen  Megh.  9. 

IFlNshlPtl  (IR-+-3g^°  Ton  sliq)  f.  das  Sinken  der  Uibesfrueht 
Verz.  d.  B.  H.  No.  929. 

ipfem  (IR-*-53T5FT)  m.  Pferi«*AK.t,6,«,38.  H.540.  MBb.14,5oi. 
Such.  1,336,20.  338,1.  182,6.  2,86,5.  IRl^PTF^T  1,278,18. 

ilHT^  (jpf -t-^^)  s.  u.  :PT  2. 

IRTFF^  (IP5  -I-  g  -  F7°)  n.  l7n6ete«sfKcA*e»t  des  Fötus  Sota.  1, 40, 
15.  279,«. 

iPTlHl^r  (ITl^-+-=b|HHN)  m.  Fehlgeburt  Soca.  1,175,7.  —  Vgl  m- 

rrPTrI  (Ton  IPT)  adj.  schwanger  in  übertr.  Bed.  gana  HU^hlld  zu 
P.  5,2,36. 

ITPH  (Ton  IR)  adj.  schwanger,  trächtig  (eigentl.  und  übertr.):  TR 
^  ^rJni  JlPiliil^  RV.  3,29,2.  Qat.Bb.  11,5,1,2.  Kixj.ga.  12,3,12. 
SS,11,18.  Ast.  ga.  9,4.  Katbop.4,8.  TS.  l,8,f»,l.  pl.  J|f4ulM:  (P.7,3, 
107,  VArtt.  3,8ch.  3,1,85,  Kir.,Sch.)  2,1,S,6.  Das  womit  eine  Person 
schwanger  geht  im  acc.  oder  instr.:  HT  'I^  ?imFTP^5JH^rT  Qat.  Bb. 
6,1,», 6.  H4in!i  ijrnf^  ITJ-75)Tq(^»,4,»,i.  9,5,*,62.  11,5,4,12.  mi 
5llC^*,m  ITTHnfr  14,9,4,21.  —  J||  HUll  schwanger,  eine  schwangere 
Frau  AK.  2,6,*, 22.  H.  1266.  M.  3,11«.  Ilf^füft  fj  i%RTHTf^:  8,  «07. 
9,173.288.  JÄGii.  1,108.  MBb.  3,8843.  12,13126.  R.  1,70,30.  2,110,18. 
Sdcb.1,321,21.  366,16.  trächtig  Vabäb.  Baa.  S.  66, 10.  Mit  Thiernameo 
compon.  P.  2,1,7  1.  TjUinfuft  eine  trächtige  Kuh  Seh.  Ilpfllfioi||tt,|Hl 
u.  oder  °ctj|'+ilrt  f.  Ausbildung,  Fortschritt  der  Schwangerschaft,  ein 
Kapitel  der  Medicin  Soca.  1,366, 16;  Tgl.  9, 10.  JIHUU'Mdm  n-  Pflege 
einer  Sehwangeren,  Geburtshiilfe  Tai».  2,6,  II.  —  Vgl.  örFTTTPflft. 

JMflH  (TR,  loc.  Ton  ipi,  -t- rfR)  adj.  im  Mutterleibe  zufrieden  so  t. 

a.  indolent  gana  qT^HRrüI^  »"  P-  2,1,48  und  ga9a  Mfhi(l'yiK 

zu  6,2,81. 

TPrSTT  (TPT-i-^'SJ)  m.  ein  geborener  Herrscher;  daron  nom.  abstr. 

•vr ,  r 

TR^r^rTF  eine  ererbte  Berrscherwürde  Ra«a-Tab.  5, 198.  —  Vgl.  IR^TfT- 

IRlrMIrl  (TR  -*-  Jr4M)  f.  die  Bildung  der  Leibesfrucht  Yen.  d.  B. 
U.  283, 12. 

TRIllMIrJ  (ipt -i-OT")  m.  das Missrathen der  Garbha  (Bed.  3.)  V»- 
BÄu.  Bau.  S.  21,25. 

TPTmmTrpft  (wie  ebep)  adj.  f.  eine  Fehlgeburt  machend,  Ton  einer 
Kuh  AK.  2,9,70. 

TRIMHMd  (Tpf-HZT")  f-  Titel  einer  Upanishad  CoLeaa.  Mise. 
Ess.  1, 90. 244.  Ind.  St  1,251.302.469.  2,65.  Webkb,  Lil.  154.160.239. 

IP-tJ  (Ton  Tp^)  s.  HTPTJ. 

J|i|H  ("•  1)  eine  Art  Biene  (?);  daTon  J||HC1  eine  Art  Honig  P.  4,  3. 
11 7, Seh.  —  2)  ein  best.  Gras  V  D.  1,95.  AK. 2, 4,S, 31.  eine  Schlingpflanze 
(^IrTT)  Med.  t.  107.  Bohr  (^)  QKDa.  nach  derselben  Aat.  Nach  Einigen 
=  »ulij.  rpFn  Vangueria  spinosa  Boxb.,  nach  Andern  =  Tulg.  J|iJ|i 
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Coixbarbala  (nach  Haughton)  QKDr.  —  3)  Gold  Dn.  Mbd.  —  Die  Be- 
deutung Vangueria  würde  passen  in  der  folgenden  Stelle;  cU  *4'(I^H- 

rHI  ^Wi^Pd^H^TS.  2, 4, 4, 1 . 2.  -  Vgl.  JTl^. 

Jl4c^  m.  und  IT^J^  (Wils.:  J|ljfi=hl)  f.  eine  Art  Reis,  vulg. 
in2m  {Eleuiine  eoracana  Pers.)  RkTUkM.  im  f  KDa. 

J^rfefiT  f.  eine  Art  Gras  {WJ[fi)  Rägan.  im  CKDr. 

Jl^  (TTq],  ITöTTH  und  IT^RTrT  hochmüthig  sein  Dhätup.  13,74.  33,53. 
—  Eine  unbelegle  Wurzel,  welche  viell.  aus  V^  gefolgLTl  worden  ist. 

JTöT  (IT^)  m.  ün.  1,154.  Hochmuth,  Dünkel  XK.  1,1,1,22.  Thik.3,3, 
«10.  H.316.  MKD.b.4  (=  ä^PTqPT  und  y<Md'-l).  W  ^:  ^N?41N- 
Ml^r^idHirgsl:  I  y^!HWNHWI^<^!tHIN'<«JII<'*H  II  S*h.d.181. 

^  r      '  , ,  ^  -r -. 

R.  2,31,20.  Ragb.  ed.  Calc.  3,51.  iNMIHliJ  Pankat.26,2.  ^  ITW  ^TipT 

qni,101.VAR;H.BRH.S.77,8.  ylHJN  SiH.D.Ö4,19.  WWl  adv.  R.  3, 

32,2.  —  Nach  Lassen  mit  Tf^  (vgl.  IT^MH,  if^)  verwandt. 

i|c]m  N.  pr.  eines  Felsens  Scuiefner,  Lebensb.  275  (4S). 

IT^  (von  JR)  adj.  AocA«tü«A«'j  Un.  2,117.  Ji4(l  f.  Bein.  derDurgä 
H.  c.  53. 

JT^TS  m.  Thürsteher  Tam. 2,8,24. 

J|cj|l|  (von  im),  Jmmrl   Hochmuth  — ,  Dünkel  an  den   Tag  legen: 

rHUH  MBa.  12, 10300.  HtlH'M  JNIMd  Prab.24,7. 

JlPcJH  (wie  eben)  adj.  hochmüthig,  eingebildet  gana  rll(=till^  ^u  P- 
5,2,36.  AK.  3,4,1»,  106.  JTTnTGJT^^irNrlTjR.  1,7,6.  3,32,2.  Ragh. 

9,55.%T>jfeTFn=7nf^'.  pa^kat.  1, 162. 118,2.  iiT%rön-JQM 

<?  J|MH:  6-  Häufig  in  comp,  mit  dem  worauf  man  eingebildet  ist:  t)N- 
^°R.  3,23,19.  g^T^  33,29.  54,8.  Pankat.  94,15.  Qäk.90,1.  94,9.  Ragh. 
19,20.  Bbahma-P.  50,18.  ViD.94.  yfHJIHH  Dbv.8,24. 

IT^,  JT^  (Dbätcp.  16,35)  und  TT^TrT,  JT^TR  (Dhatüp.  34,38)  und 
°H;  SfTFc  •""•  ^TTI^;  Jir^ct^H  Vop.  23, 1 1 ;  Jll'cn;  klagen  bei  (dat.); 
anklagen,  beschuldigen,  Vorwürfe  machen,  tadeln  (mit  demacc):  ^iSTT 
^  Hd^UIIM  ^[^^  ^m]  f^  if^  ^  ^nxf:  RV.  4,3,5.  ^TTRl^stHtf 
JT^  rrFTR.  2,73,19.  38,i4.  ^TF^FF^  ^  3^  ^  WT  MBb.  3,1202. 
sPT^  tI  t^TT^rR  R.  2,82,9.  MBa.  3,834.  %f^I#at  sITlf^  2,1553. 

i3723.rrg(oder!T^)rI3PTg[Myd«^lsW5!.4'W^P.3,3,i49,Sch. -■^- 
W^  ^  ^TTRr'^MI-Jl^rr)  %  ^5Fr  MBu.3,i3847.  tiirHH*  ^FrMHI 
11^1,5190.  i^  Tl^iqtnJfFT  3,64  8.  Benp.  Chr.  8,28.  Vop.23, 14.  sf- 
11%  HIHMN'^^^'^I  PT^  feff^qq^BuAG.  P.4,4,io.  zm  ^  I^:R.5, 
43, 1 1.  81,25.  rrar  «TJfT  MHIHH)  i^d  ^  IT^  (JT^  MBu.  13, 
6536)  bereuen  M.  11,2  29.  —  wf^  ^"^  W  JTf%?IT^TTr  MBu. 
1,5988.  ^^  i^5n  f^mr  JF?JH  sl^Rli^:  M.  4,  i"99.  -  ^  JT^- 
27HI'^MIUi'-<iyiM4ir^MH^MBu.i,573i.(rnq^fq4>!<KHH'^ld5ll 
TI^TRIH  3,11079  (p.o72).  Bhäg.p.  6,7, 10.  rr^qrT:MBH. 3,12.16060. 

PAliltAT.  122,24.  JI^Mrll  'JP7  ni^RR  MBu.  3, 12537.  4,424.  —  m^Jlj 
71^3,1156.  R.  4,13,36.  Hit.  IV,  3.  TI^  MlUiclH  -  fTTTJ^T^THT 
n^mWTpft^MBu.  3,526.  -  i|<^R|fjM  1,4569.  R.  4,17,41.  n^- 
ar  2,74, 1.  —  ITT^rl  getadelt,  für  schlecht  erklärt,  verachtet;  tadelhaft, 
verwerflich,  verboten,  schlecht:  ^»Tf^  iH  «^H:  R-  3,10,13.  sCTS:  WZ- 


\i]V^d:  M.9,109.  ^  Tn^fFTf^üTT  ^mU  TTT^rn  m.  MBa.i, 
6141.  H4dl+fM  iU^dl  R.  2,92,16.  M.  10,39.  ^^RTl^  nf%IT: 
11, 42.  TlKRJTf%T  10, 38.  WTf%7  ^  R.  4, 36, 16.  5rTHTTT%TT 
^ft:  3,13,25.  MTL^iy  Jir>^dl:M.  12,43.  :r%,  ftF^,  51^,  ^nf^,  ^- 
[ci'AI',  F^TR,  FRTTI  U.S.  w.  Agv.  Gruj.  2, 8.  M.5,24.  9,75.  10,35.103. 
109.  11,56.193.  SugR.1,21,17.  118,21.  119,2.  173,21.  178,12.  MRKiiB. 
50, 1 0.  PaiJkat.  I,  389.  HI,  237.  Hit.  31, 8.  =1  ^Tqj  W%^  S%T  R.  3, 31, 
23.  WT^  f^  —  H^mi^Pl  TTf%FT  schlimmer  als  MBu.  3, 1040.  q- 
^R\  =T^  u.  s.  w.  \r\m\  Tir^rTT  %r{\  ^"^FI  M^mirH=til:  schlimm 
für  Vet.  16, 15.  ITT^rf  Hl^ld  male  Vop.  20,5. 

—  qcT,  partic.  y^Jlf^d  verachtet:  Wm  ri\UrH\  ^^  ^^^TR 
vIspif^rR  R.  2,21,19. 

—  H  verachten,  verschmähen:  tl=)T<JI  Ist^^UHHI  'IF7  cJT'J'-IIMI- 
f^IT^!H  MBu.  13,5892. 

—  tnj  Ae/Jti/  tadeln,  schmähen,  verachten:  TW>  ^IFJFqm  3"^^  'FI 
ITT  MJ^JI-cH  MBii.  3,1947.4234. 12,8110.  FTTtT  ^  "TfpT^  ^^"^^  ^ 
R.  2,106,10.  ^jqj^jif  ^  yi=fid'  t4r^^J|<|.MH  MBd.  12,11822. 

—  5rirT  scheinbar  R.  6,103, 15,  wo  aber  zu  lesen  ist:  fflfTTTTSn^- 
M5tiiyyi[(^"  ^rfrT  ITT^tTT  J«  Bezug  auf 

—  T=T  anklagen,  tadeln,  schmähen:  SHHIUl'iW'MHm  ^^Ht-HII-^JItcH 
MBh.  1,4572.  3,1355.15224.  HTrTt^  NJ|<<'H  4,532.  R.  2,17,10.  f^- 
sH^  vTEI^^T'fnT  6,8,3.  rf  Nil'^MIUI:  W^  Pankat.  243, 6.  -  ff  f^- 
IT^  Hm^i  M.  9, 68.  yirHH  H  Ni|-t?d  MB«.  3, 15229.  -  H^ 
qjWf  —  NIT^  Bbäg.P. 4,2,32.  —  ^[{{\^  tUi|^*-^H  MBu. 2, 1573. 
1,7233.  3,16058.  5,2146.  R.  3,63,  18.  6,70,3.  W(  NJ|c^Ml?i  BuÄG.  P. 

1,7,14.  5T^lirfölilT^iTq[^MBH.  14,2295.  -  Hrfrpr^-  =?PT#TrT  J:- 
I^  tJllJHWI^H^  fS7TT^R.2,48,3.  -  fw%rT  getadelt,  für 
schlecht  erklärt,  verachtet,  tadelhaft,  verwerflich,  verboten :  WJ  T5W^ 
m^i  qgW lW%rf : M. 9, 66.  MBa.  1 , 3869.  Hr'A\'h  UiU^rl^^ 
R.  3,56,16.  5,90,36.  Hr^^lP^d  M.3,46.  10,84.  11,52.  yi'JNJlP^^d 
2,39.^°  R.  3,35,2.  ■RimyHFTf  ^  y4l^  fW#RJ,62, 
16.  grTT^  —  Mirjam PMJlP'^dH^tadcMa/Ü  wegen  M.10,6.  ^IW:  -  5- 
EiWTf%TT:  MBh.  2,1546.  f^JlPi^dMI^  M.  3,167.  —  4,72.  9,72.  10, 
29.  11,232.253.  MBu.  3,317. 10565.  R.  4,13,36.  PaiSkat.  IV,  37. 

Jl^m  (von  W^)  n.  das  Tadeln,  Vorwerfen,  Tadel  AK.  1,1,»,  14.  51- 
5ilHJ|^mH  MBh.  12,9153.  Mit  dom  obj.  compon.:^^4]  °  R.  2,23.73. 
3,66  in  den  Unterschrr.  Auch  JI^UII  f.  H.271.  ^TH^  =T  JT^HTT  MBb. 
3,1283.  J|4u]|  ^T^H  HT^T^  sich  Tadel  zuziehen  M.2,80.  —  Vgl.  I53JT- 

JI^IJIH  (wie  eben)  adj.  zu  tadeln,  tadelnswerth:  '^T  ^  rT  IT^nTTTT 
f^  nf%I^nT:  fWT:  grf^^MBu.  3,3888.  JI^UpIMHjyi  »T^JIg.i. 
1,86.  ^R^  MBh.  1,3604. 

JI^  (wie  eben)  f.  Tadel,  FoDcwr^  H.  271,  Seh.  ^abdar.  im  ^KDr. 
P.  1,4,96.  3,3, 149.  ^^  'i\'iH(4,^  dPH-J|^l  ^  T^Wf  MBB.  1,6056. 
sldJI^I  Pankat.  1, 192.  ausgesprochener  Widerwille  SAD.  D.  76,3. 

irf^rlöJJ  (wie  eben)  adj.  zu  tadeln,  tadelhaft:  ^  FI  'J'^  ^'SI^\ 
rITfl  JTf%TcJJT  MMlUd:  R-  3,22,25.  MBu.  3,3888  (s.  u.  Jl^üPlU). 

Tjf^  (wie  eben)  adj.  rade/nd,  jcAmöAend :  fijnrl^njS  °  B"*«- P- *'*''*  • 
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T|^  (wie  eben)  1)  adj.  Tadel  verdienend,  tadelhaft  AK.  3,2,4.  3,4, 
fs,i3u.t4,i6t.H.  1442.  IT^^f^%;fiHFIR.  5,81,31.  IT^^- 
pT^iHM.5,  lä9.  JI-^MW  Räga-Tar.3,  338.  SfllR  Bbäg.P.  1,19,1. 
IT^I^r^  AK.  3,1,37.  :^^Tl^^J?n^  adj.  36.  —  2)  m.  Name  eines 
Baumes  (?)  Kacc.  8. 

1.  11^,  iMIrt  1)  herablräufeln  Vop.  im  Dbätip.  15,39.  JldrüHl  — 
o||6.MIMN-4=(:  KATn;s.ii,  57.  irr^rnil  JMrH^sHIH  BiiAUMA-p. 
59,11.  iMHiy  (gehört  vielleicht  zu  2;  Tgl.  JlTdrl^+iW)  Bhartb.  1,S9. 


^F^^ni  HFT^  •TTrTOH   [das  dunkle  Häutchen,   welches  das  blinde 
Äuge  bedeckte)  ^J^TJT  »F?  M-^MJIdd  Paskat.  262,22.  Jldäl«^  Vid. 


135.  MHIIft-I^HdJIHH  sn^mWT  ^IUFT^rf  Hau.v.  2.  Mt^H- 
JlHdiyN-iW:  RiGB.  19,22.  Amab. 26. 91.  g%|^:  -  JIHHI^-|I- 
%  (beim  Bade)  Ragb.  16,98.  —  2)  herabfallen,  abfallen:  yrjl((l  WFl: 
(sr.  ^F^TJ:)  Bhatt.  14,99.  g^FTMIFTTTrT:  17, 87.  TTrTrfr  JW^  Ragb. 
7,10.  JldiN-H??!  GlT.2,2i.TI~MkrU  Prab.40,3.  HJm=tirMri(Ui- 

f^^ra^BBÄG.P.  1,1,3.  iriHct  SrFRIT^g'C.9,75.  Sah.D.62,<.  ^ 
Megb.  45.  g^^y^  Kaorap.  17.  AK.3,2,S3.  H.  1490.  —  3)  wegfallen,  ver- 
schwinden, verstreichen  Verz.  d.  B.  H.  No.  43.  JJ^HHll  mIs«!  Jld:^MIMIH 
Da(ak.  177, 1 3.  JTFTrT  versehwunden,  gewichen,  nicht  vorhanden,  feh- 
lend: JIIdHHMH  Hit.  18,7.  °RI3^  10,22.  °^^<^^r[  »burtas.  94,9. 
2SmHR*GH.  3,70.  MNH  BuARTR.1,69.  2,/.6.  ^f^H5l36.  ^^PiqPTßl- 
LAB.3I.  J'inTSÄu.  D.  4ä,ö.  gr^  Bbatt.5,4  3.  'RRJT  ^RT^TTT^THTR 
dem  Gedächtniss  entschwunden  Kaciap.  1.  —  caus.  1  j  herabträufeln 
lassen,  abgiessen:  i-yic^UMHIliMilHMrJ  D*?ae.  136,2.  fT^IT  ^^'U^l 
yJ|IHHMUiy(<4'-^rH  KiLKgi  im  gKDH.  u.  J|lHr)-  —  2)  vom  Wasser 
befreien,  abseihen:  HWlftl  ^liiirll'il'c  ^inddlM  RFT^Rrf  SugR.  1, 
163,18.  —  3j  flüssig  machen,  auflösen,  schmelzen:  ffl  HTTTT  dr^iMIMUI 
JTlri^r?  SuR.  1,166,1;.  rrain  2,117,8.  qTm  vTsrnr^flTTrarT:  ä4,9.  ITT- 
idHf'-l  »T^nfer  Ratjüt.  im  gKDR.  u.  JllfdH.  —  4)  7]^,  J|HMrl  = 
Pf^tn  UiiÄTip.  33,2  6. 

—  Wf  herabfallen:  W^  ^d'-IH=<li|dr'+(iyH  grc.8,3<.3^T'7T- 
=|ilHHI  MIHHifdl  If-f:  RTtTTH  HMMH  Buio.P.  5,8,3.  iNW^^m 

yinyi^FiT  ^--nJiditsi:  RiGA-iAR.  3,433. 

—  ?n  herabfallen,  herabsinken:  c{'J|MH|;^,fl  MilHUIIdH  q^ 
MBu.  1,54  12.  t<|JiMrl'^i!>im  7,555.  MIWlilirlH'?'!^!:  —  MIlMd:  R- 
S,13,3(. 

—  qJTT  rinff«««  herabträufeln:  ^  3|  I  ti'HM  N  Id-J  '^^l  -^-^ :  —  rTtpf^: 

Bb  ATT.  2,4. 

—  qin  zusammenstürzen:  Ul'h^'AH  fT  tidili  I  ^^V^  WJ3[^  ^ 
qqmFFnTr?:  II  MBb.  i,  i  '.09. 

—  3^  hervorträufeln:  -U (i'U^ii,d ä l^'-l^tk 4i  1  IdJJrT  BuiG.P.1,10, 
u. 

—  FT  (?)  herabfallen  Bbartr.  Suppl.  16. 

—  P^ fierausträu fein, heraus fliessen:  MJJ  Idrll'-gJI'TllU  «'IMRagd. 
3,17. 

—  qf^  1)  rtngium  herabfallen:  q^T?7T;  ^^JIMHIJ-IHH^:  MBb. 
1, 1183.  —  2)  einsinken:  M^-M^JIHrN^  HI^Tf  ^IWT  Pankat.  8, 17.  ' 

—  1=1  1)  «cA  ergiessen,  entfliessen;  versiegen:  H^lldrlHM  MBa.  1, 


1182.  Ui\Md  ^IW|lrl(M^l'.35.  iWT^gif^T  Kadrap.28.  gn;.9. 
1 1.  Ni|d-M=t»(-<^  P«AB.  79, 1 6.  ^T%W^^fi^Tf%=fr  NJjIdHT  ist  uer- 
»ieg(  Mrkkh.  130, 20.  schmelzen,  auseinandergehen:  =ti(HlliJ'l'=l  HrlH! 
ir^  NJlidrl:  H  ^  KATBis.  18,78.  NJIIdHdfeHiNH^«!?-  l-^i ; 
Seh.  1  erklärt  HIT%r?  durch  i%fydNM^,  Seh.  2:  Nilfdrll  (siebe 
unter  3.)  (y|ss||  fTFT.  —  2)  umstürzen,  herabfallen,  herausfallen:  ^^- 
^dWH=<  f^^  W^  NijfdH^HiJ^MBH.  4,826.  NiJldd'EJsr  R-  6,73, 
36.  NJId'^s^lMNdHIM^  Amar.  36.  fo|iirdd=<Ud  GiT.  ö,  is.  °5TR 
4,14.  ^idNJlIdd'=l''y  ^!<rTCr  ViKB.83.  Ragu.9,67.  slJdlr'T^TT^- 
ÜiHT  (RfFT:)  Jjiddl  (von  2.  JM)  ST%^  Pankat.11,87.  —  3)  verrin- 
nen so  T.  a.  sehwinden,  weichen:  HMMIlUJ'^iJdKnNdl  (auch  schmel- 
zend) vI^mrT  Katbäs.  7,  75.  NJId-^H  Bhatt.  8,  40.  Ilidr4j|Mdl 
Bhartr.3,74.  i^JlfddW*  7.  Mi>ti|cidv4H  10.  Amar.38.  °5TtI  Mkgh. 
89.  ad  113.°^T5sn  GIt.  6,8.  sriiTirferrTT^W^T  Bhag.P.  5,1,27. 

2.  J|d,  ^Idid  essen  Dhätup.10,39.  verscAKngen  (vgl.  2.ITT):  (MrHl!) 
slldlr4dr4j|Mdl  Jilddl  (UlMdl?)  ^^  Pankat.  II, 87. 

■O 

IM  1)  m.  P.  8,2,2 1,  Seh.  o)  (von  2.  ITJ)  Kehle,  Hals  AK.  2,6,t,39. 
H.588.  an.2,<8<.  Med.  1.13.  SugR.  1,33,1.  128,10.  qj  JT^^ItlMr'-ll- 
^THrT  135,6.  136,9.  2,132,15.  J^t  '^\^\  Fm  tI  MBB.  14,568.  11^- 
JT5T  Bbartr.  3,22.  *<rlJ|dJ|d  «"  df  A'eA'e  s<ecften  geblieben  Pankat. 
263, 10.  IM  ^^:  GOBU.  1,2,29.  ^  IM  RldlM  MBa.  3,1030.  Paneat. 
249,9.  IM  i\^\<^\  ranr  '^fFT  ^TMH  MBB.  13,-253.  3,8889.  Mrkkb. 
126, 2.  IMITCR^^r  Ndliydl  guK.  43, 1 .  JblslUldtdd  Pankat.  III, 263. 

—  Hip.2,4.BHABTB.l,63.  Pankat. 63, 7.  Varäb.Brb.  S.  9,42.  30,8.  Amab. 
88.  Katuäs.6,S9.  25,181.  Buäg.  P.  1,18,38.  6,11,17.  Am  Ende  eine» 
adj.  comp.  f.  ^  gana  ttllilf^  zu  P.  4,1,56.  3^  und  ^  gana  cf^TTcT 
zu  4S.  —  6)  (von  1.  IM)  Harz,  insbes.  das  der  Shorea  robusta  Roxb. 
H.  an.  Med.  —  c)  eine  Art  Goldforelle,  =  i\i^  gABOAR.  im  gKDR.  — 
d)  ein  best,  musikalisches  Instrument  ebend.  —  e)  Schilf.  —  f)  Strick. 

—  Zu  den  beiden  letzten  Bedd.  vgl.  ITc??H.  —  2)  f.  m  eine  best.  Pflanze 
(jydM^I)  BbXvapr.  im  gKDR. 

J|d-4t  (von  IM)  m.  1)  Kehle,  Hals  Varäh.  Bru.  S.  64,7.  —  2)  =  IM 
l,c.  gABDAB.  im  gKDR. 

Md^iMd  (IM-+-^°)  m.  Wamme,  paiear  AK. 2,9,63.  H.  1264. 
itT°Un.3,l5. 

IMIKT?  (IM-l-ITTH)  l)  ^ols  und  Wange  oder  Adamsapfel:  IM- 
JinilPlMIdd  HFTiM^  T^iUIM'i^(?Ti^)  von  zwei  Kämpfern  MBu. 
2,902.  —  2)  m.  firopASüCR.  1,82, 10.  90,17.  288,15.  326,10.  2,105,17. 
'='^^',  DuÜBTAS.  94,8.  =  JllJiHIdl  H.  467. 

Jld^UU-'H  (von  JId'IU-i)  adj.  mit  einem  Kropf  behaftet  SugB.  1. 
289,6. 

IMITTM^  (JM-t-ITM)  m-  oder  °^  f.  eine  Art  Schlange  Soga.  2. 
263, 19.  289,21. 

IM^I^  (IM-i-BT^)  m-  1)  Xiisammenschmirung  der  Kehle  (eine 
Krankheit)  MBu.  12,  11267.  ScgR.  1,173,5.  2,273,11.  418,17.  Varäh. 
Brb.S.  31,17.  —  2)  ein  best.  Fischgericht  gABDAK.  im  gKDR.  —  3)  Bez. 
bestimmter  Tage  in  der  dunkelen  Hälfte  eines  Monats:  öfJ'^RqT  '^IrpTT  ^ 
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M4ii4ii*aATiik  QKDa.  —  4)  ein  begonnenes  aber  sogleich  wieder  unter- 
broehenes  Studium  (gleichsam:  an  die  Kehle  gepackt,  als  tcenn  man 
Ernst  machen  ttollte,  aber  gleich  wieder  losgelassen) :  ^TTp^THrT^  '7^ 

TiNO*  iin  (:KDr. 

JlrN^H  (TFT-'-^'f^n.  Gwrffe«;  qT^TTTTTT  Su«».  2,215, 15. 

Jl^al^  (JlrT-<-KI^)  n.  das  Thor  zur  Kehle,  Mund,  Maul:  ^^JWS- 
i\-AA\(  MBii. 7,6-93. 

J|^r{  (Ton  i.TFrT)  1)  adj.  träufelnd,  rinnend  Nia.  6,2«.  —  2)  n.  das 
Träufeln,  Binnen  ebend.  Schmelzen,  Fliissigwerden:  <Jt1Ht  des  Elfen- 
beins Vabäh.  Bbb.  S.  93,7. 

iHH4i|  (Ton  JHtTl)  f.  If'asserkrug  AK.  2,9,31.  Tbik.3,3,380. 

ilcHtrt  (von  I.IIH)  f-  dass.  H.  1021. 

HdH^Sldl  (TT?T-+-R°)  f-  Halsband  Hla.  174. 

^H^ItI  (TtT  -•-  c(lTtl)  adj.  von  der  Kehle  lebend,  Schmarotzer: 
?W  ^  ffr%  iH=<lr[RHUrHH:  Pankat.  iii,95. 

ildN^iy^  (IT?r  -•-  T=f°)  TD.  Geschwulst  mit  Abseest  in  der  Kehle 
Sdvu.  1,300,15.  308,11.  2,131,8. 

IRsTrT  (TlH-«-Wr?)  m.  Pfau  TaiK.  2,3,26.  -  Vgl.  Jl^s^JH- 

Jld^lUi^l  (ITH-»-^°)  f-  1)  Zäpfchen  im  Halse  H.  585.  du.  der 
meiehe  Gaumen  IXei.  3,9S.  —  2)  Anschieellung  der  Mandeln  8d(b.  1, 
90,16.  92,3.  306,2.  2,129,15.  186,16.  Auch  ^CTTTTf  129,21. 

JIdfHHI  (TRrT  Hals  -+■  FrR  Brust)  f.  Ziege  H.  1275.  Vgl.  JMHHI, 
y-IUIdWH  (Panbat,  111,265.  Hit.  Pr.  25.  Tbik.  3,.3, 136)  und  SfilTI- 

^IH'^tH  (TFT -»-<(■  t-rl)  ni.  die  Hand  an  der  Kehle,  das  Packen  an 
der  Kehle  Taw.  3,3,327.  H.  an.  4,238.  Med.  r.  249.  =  rUFÜ^^f^- 
VF{[^  Bala  beim  Seh.  zu  Nai8h.6,2S.  7,22.  5fR^^=TFI^FrR  rllfH- 
H4irHHH<l  Kathas.4,68.  Im  Prikrit  gU.Ch.39,1.  JH'cfWH  adj. 
an  der  Kehle  gepackt  Naish.  6,25. 

JT^rr^T  {^fTrT  -•-  t|^-i)  m.  eine  best.  Krankheit  des  Halses  H.467.  IFT 

q^^Ti^^TT^f^fWSmrar'T  Tl'^^niT  II  MJdhatak.  im  gKOa. 

ilHIHH  m.  eine  Art  Krabbe  Tbik.  1,2, 19.  Nach  andern  Lesarten: 
JIHim  undlTHlf??^. 

IIHT=lrT  m.  ein  best.  Baum  KAog.  8. 

JJHINd  s.  u.  JIdlHd- 

ITTH  ">•  ein  kräftiger  aber  träger  Stier  H.  1263.  —  Vgl.  TJXI- 

7[Uf\r\4i  (von  ilMrli  »•  u.  1. 11^)  m.  eine  Art  Tanz,  Gestieulation 
ViiB.68,14. 

illdd^W  (ilidrl  -»-  =fiW)  n.  advanced  and  incurable  leprosy,  when 
the  fingers  and  toes  fall  of  Wils.  Vgl.  JMr°h\y  Biiabtb.  1,89. 

illrlfiy,  l'l  (JUt-Ifl  -+-^°)  m.  die  Leuchte  der  weggefallenen  (der 
wiederkehrenden  und  daher  in  den  Handschriften  nicht  vollständig 
wiederholten)  TTdrler,  Titel  einer  Schrift  Vera.  d.  B.  H.  No.  45.  '=^- 
{IVA^l  f.  Ind.  St.  3,270. 

;irT^  m.  R  j\dril  'Ifülf-Mfd  AV.  1,83, 3. 

JIrT  m.  eine  Art  Edelstein  QKÜa.  angeblich  nai  li  dem  MBh. 


irapT  m.  N.  pr.  eines  Ministers  Räga-Tab.  3,47$.  fg. 

Jl^nroi  (IFT,  loc.  von  JTH,  -+-  ITTJI)  m.  ein  best.  Vogtl  [am  Haltt 
einen  Kropf  habend),  der  Adjutant,  Ardea  Argala  Tbik.  2,5,16. 

J|d^N=t)  (IT^-«-^°)  adj.  mit  dem  Halse  sieh  beteegend  Sch.iu  P. 
2,1,33  und  3,3,113.  Vop. 26,27. 

JldWHl  (^ ■+-  Tm)  f.  =  ildWHI  Ziege  Rägar.  im  gKDa. 

IFTTSI  N.  einer  Pflanze  Sdcb.  2,39, 11,  wenn  nicht  !4^-li=+»l^-dl-äJ 
(s.  y^^-dl-iJ)  oder  J|ldliJ  (s.  d.)  zu  lesen  ist.  —  Vgl.  HhI-^. 

iMT^öf  <TJ^  -+-  3^)  m.  Haarwirbel  auf  dem  Halse  des  Pferdes 
Tbik.  2,8,41. 

ij^llM  (Jl?r-«-^FT)  m.  Gesehwulst  in  der  Kehle  Wisb312.  Sosa.  1, 
306,15.308,13.2,135,15. 

JFTT^s.  u.  2.  Xq^. 

Jlc?^  m.  und  JicTi^i  oder  i\rT^\  f.  nach  Naigh.  1,11=  ^T^  Bede, 
nach  NiB.6,24=  Jlld'J  das  Abgiessen,  Abseihen,  m  Wl  HI^HI  JFfTT? 

q^?TT^j^PT^(^qjI)  RV.  8,1,20.  m  ^  f^y f^^cM  m  3F^ 

^H-i  MIH  NiR.  a.  a.  O.;  hier  vielleicht:  Ausfluss  der  Bohren  (aus  wel- 
chen der  Soma  ablauft). 

J|^,  JlcNlrl  muthig,  entschlossen  sein  Dbätdp.  10,  32.  IFTf?  und 
Jlt^HFIfT  als  denomm.  von  X|^  Vop.  21,7.  —  Wohl  verwandt  mit  JT- 

—  5R,  t<=|Jlrf^  wird  P.  3,1,11,  VirtU  ala  denom.  von  Mo^JIcrJ^ 

gefasst. 

—  V(  sich  muthig,  entschlossen  benehmen:  tf]  ^\^^  fl^^öTcFH  ^- 
'TPTlHt4nH  yslJIc^  fi«.  10, 1 8.  entschlossen  — ,  bereit  — ,  im  Stande 
sein;  mit  dem  inBn.:  ^y^  H^nl^tlfi  ^f^:  —  MHsINlMH  =HT  ^^^n^- 
==TI;  ^PF^  räga-Tab.2,96.  —  Vgl.  5ITFc?H. 


3Tcö>Ti) 


JPT  in  yMJ|cr>T.   —  2)  (von  W^]  adj.  muthig,  entschlos- 


sen Vop.  21,7. 

Jlc^UI  (von  JT5T}  f.  eine  Menge  von  Hälsen  gana  TOTIT?  zu  P.  4,2, 
49.  AK.  3,3, 43  (Colebb.  42).  H.  1421.  Nach  den  Erklärern  zu  AK.  auch 
eine  Menge  Schilf  und  eine  Menge  Stricke,  weil  7J^  auch  Schilf  und 
Strick  (J]^  steht  neben  TI^F  im  gana)  bedeute  (T). 

i\^  m.  die  Gegend  der  Backe  rieben  den  Mundwinkeln  H.  582.  .Nach 
Andern:' facie  Seh.  Vgl.  *li|J|ljn^l,  wo  das  letzte  Wort  eherdte  her- 
abhängenden fleischigen  Lappen  am  Halse  der  Ziege  (woher  diese  den 
Namen  TFTTrpri  erhalten  hat)  als  die  Wange  bezeichnet 

ITSrai^fr  (ITST-»-^°)  f-  Ohrkissen  Gatadh.  im  gKDa. 

JTTgRfT  s.  u.  T\^. 

iF-7^  m.  1)  gmpic?^4g^Trti?^:  -  f^  ^  mbh.  7,672.  rmr- 

(j|^^=|iH^:  -  ^:  R. 3,48, 12.  HHI(JIcH4iH^:  ^tP^:  S,9,i8.  q- 
^l)i|cH4iH*^r4^UiWi:  f^PTJWT  (TWT)  MBh.  12.1585.  .Nach  Tbik. 
2,9,  29  ist  i\<sr\r\i  =  HHT^  (so  fassen  wir  HHTpTrT  gegen  Wilson  und 
(:KDb.)  und  bedeutet  Krystall,  wie  auch  die  erste  Ausg.  von  Wils.  hat, 
während  die  zweite  das  Wort  durch  Lapis  lazuli,  (KDb.  durch  S^^- 
^HrT  Sapphir  wiedergiebt.  HHI(  ist  nach  Qabdab.  =  ^•<*,"iiri  Sapphir, 
nicht  Smaragd,  wie  man  gewöhnlich  annimmt.  Bei  den  Buddhisten 
wird  qRTpr^f^,  qsmpTc?^.  y«l{JlcWJl4  HHI^JI^.  im  PMi qm^- 
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IT^  unter  den  7  Kleinodien  erwähnt  und  durch  Korallen  erklärt; 

BuRif.  Lot.  de  la  b.  I.  319.  fgg.  Ob  in  den  oben  angeführten  Stellen  des 

r 

alten  Epos  unter  HHI('i|c<^°li  oderHHI(J|°  auch  nur  ein  Stoff  zu  ver- 
stehen sei,  bleibt  zweifelhaft;  fassen  wir  es  als  zwei  Stoffe,  so  erhalten 
wir  an  der  ersten  Stelle  gleichfalls  sieben  edle  Stoffe.  Da  aber  in  dieser 
Stelle  Korallen  (W'^k'1)  und  Krystalle  (FTjfefT)  ausserdem  aufgeführt 
werden,  kann  weder  HHHJ|°  Korallen,  noch  J]^7cfifJ  schlechtweg  Kry- 
stalle bezeichnen.  —  2)  eine  Schale  zum  Trinken  berauschender  Ge- 
tränke U.  906. 
IF^.  TF^  =  JT^  Dhatop.  16,36. 

1.  Tm  1)  =:  T|X  Rind,  Kuh;  a)  am  Anfange  eines  comp,  vor  einem 
Tocalisch  anlautenden  Worte  P.  6, 1,  123.  fg.  Vop.  2,  15.  J|c||c^  eine« 

■NT 

Rindeswerth  MBu.  2,828.  JMI^  eines  Rindes  halber  i3, 3339.  M. 10,62. 
11,79.  Paxkat.  II,  112.  JNMd  eine  Unwahrheit  in  Bezug  ax^M.  8,98. 
Vor  einem  Consonanten  in  iM^l'M.  Vgl.  IJönST  u.  s.  w.  —  6)  am  Ende 
eines  comp.  oxjl.  P.  5,4,92.  M^MJH:,  4yiNH  fünf  Kühe,  ^^i\r^\J^•, 

8ch.Vop.6,47.56.57.  ^l^^^^fH TS. 5,2,4,2.  y%(NyjHi^^:  51- 

ejitlll  MBu.  8, 799.  Der  Ton  auf  der  ersten  Silbe  des  ersten  Wortes  bei 
einer  Vergleichung  P.  6,2,72.  EJpiPT^;  Korn  in  Gestalt  eines  Rindes 
aufgestapelt  Seh.  Am  Ende  eines  adj.  comp.:  tl^clHM!  KÄtj.^Ir.  22,11, 
».  dl^SI^N  Ht^g*T.  Bh.  7,2,«,  6.  KiTj.  ga.  21,3,34.  Vgl.  ^f^m, 

gg°,  ^°,  5T°,  ^°,  H°,  g°.  f.  im  s.  s«<^jn1,  fer°,  wt°,  3^- 

I^ft  Act.  Gbuj.  2, 10.  Vgl.  JJ.  —  2)  m.  =  ITF  Sonnenstrahl:  Jy^HH< 
JR  ^TÜTT  ^  STTOT:  f^NlIüH:  I  ^r\\r\  ^^  ITT^mn  HIMMIH  IRT 

^  II  MBB.  6,5633. 

2.  JI^  Ton  1.  ITT  s.  H^UN  und  Tgl.  IT. 
iNTj!  f.  =  JNhI  Coloquinthe  Ritnam.  15. 

ITöra  (denom.  Ton  ITT),  IT=l^fH;  aor.  t45iJMrl  Siddh.  K.  162,a,u. 

TT^m  (von  TfT}  m.  1)  Bos  Gavaeus,  wohl  nur  eine  Rate  des  gemei- 
nen Rindes,  mit  dem  es  sich  fruchtbar  paart.  Kommt  sowohl  gezähmt 
als  auch  wild  Tor.  Die  Wamme  ist  Torhanden,  aber  weder  so  tief  noch 
fo  gewellt  wie  beim  Zebu.  Von  Farbe  braun  in  Terscbiedenen  Abstu- 
fungen; Tgl.  As.  Res.  VIII,  511.  AK.  2,5,  n.  Tais.  2,5,9.  U.  1286.  1^- 
^TTfI  n^TTFT  JTT%  RV.  4,21,8.  VS.  24,28.  Ait.  Bb.  2,8.  3,34.  ^at. 
Bb.  1,2,S,9.  ^änkii.Qb.  16,3,14.12,13.  MBa.3,11028.  13,4246.  Dkacp. 
''  4,1S.  R.  2,103,41.  Pankat.  53,20.  KchUas.  1,S7.  Rt.  1,23.  Boäg.  P.  3, 
10,  20.  21,  44.  8,10,10.  Jn41  f.  das  Weibchen  P.  4,1,  63,  V4rtt2. 
gana  itTpf?"  zu  41.  Rägan.  (  =  fttrliNl)  im  gKDa.  VS.  24,  30.  VgL 
i|IHJ|.  —  2)  N.  pr.  eines  Affen  im  Gefolge  Ton  Rima  MBb. 3,16271. 
R.  4,25,33.  6,2,48.  3,47. 

imf\  (wie  eben)  1)  m.  der  xoilde  Büffel  H.  1283.  —  2;  n.  Büffelhom 
AK.  2,9, 100.  Vabäh.  Brb.  S.  31, 17. 

ir^rrTTnr  m.  .\.  pr.  eines  Mannes,  de«  Vater»  Ton  Samgaja,  UBb. 
1,2426  (JNrf-Jlim  gegen  da*  Metrum).  —  Vgl.  J|NcrJ|rUl. 

JHIi^  (IT^-»-5g^)  1)  m.  P.  5,4,76,  Seh.  6,1,123,  Seh.  Vop.2,i5.  6, 
77.  a)  oeil-de-boeuf,  rundes  Fenster,  Luftloch  AK.  2,2,8.  3,4,*«,202. 
H.  1012.  an.  3,733.  Med.  sh.  35.  ^TlrRi:  (IsI^Ö^  IT^fT^I  ftpT^^:  | 
^  J^:  UWNHIH^i:  II  h.3,6i,i3.  fTI^'?'"  R.4,»o, 

II.Tbeil. 


30.  SüCR.  2,244,8.  Raob.7,7.  Kumabas.  7,ü8.  62.  Mkgb.  96.  iNM^Idl 
y^mHHIH'-lMHI  idWid  Mälav.  8,5.  50,11.  Vab;h.Brh.S.42(43),57. 
J|=tl'n=tiniM'H'HSADDB.P.4,19,n.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  giRAGB.ll, 
93.  Masche  eines  Panzerhemdes:  ^TT^sTIcrrT  ^^rU  U^NMUI  ißld:  Ha- 
bit. 2439.  Jmwsiicrl  n.  a  lattice,  ajealousie,  trellice  work  Wils.  —  6)  N. 
pr.  eines  Kriegers  MBu.  6,3997.  —  c)  N.  pr.  eines  Affen  im  Gefolge  Ton 
RAma,  des  Führers  der  GoUngi^la,  H.  an.  Med.  MBb.  3,16272.  R. 

4,25,33.  39,27.  6,3,36.  22,2.  —  c)  N.  pr.  eines  Sees  (viell.  n.)  Räga- 

r 
Tab. 5, 423.  —  2)  f.  5  N.  Tersch.  Pflanzen:  Cucumis  maderaspatanus  AK. 

2,4,s,22.  Coloquinthe  (folgt  Im  AK.  unmittelbar  darauf)  H.  an.  Med. 

Ratnam.  15.  RAdAN.Su5B.l,132,14.  144,16.  2,174,13.  285,2.469,3.  IVo- 

phis  aspera  (!(IH51lt)  Ragas.  im  f  KDr.  Clitoria  Ternatea  Lin.  Ratnah.  19. 

JMW^tl  m.  =  TJäfl^  i,a.  MBb.  1,5003.  Mrkkb.  59,22.  Varäb.  Brb. 
S.  55,22.  am  Ende  eines  adj.  comp.  Kathäs.  23,61.  IcliSd-^HUNW^h 
(^)  MBu.  13,976. 

JMIKin  (von  J|o(|r^)  adj. /enesfraf««  SogB.  1,338,12.  EFFffl^f^  5T- 
"ft^  IRTT^TrPT  gleichsam  ein  Gitter  bildend  365, 1. 

iRTtT  n.  =  7u^^  =  itr^q'  vop.  2,  is. 

JNNI  (ITT  -+-  !^^)  f.  ein  best.  Fisch,  =  Tulg.  (7l=hWHW  Rägat.  im 

(KDr.  Ophidium  punctatum  Gäbet  bei  Haugbt.  u.  d.  I.  W.  lUacro- 

gnathus  Pankalus  Was.  —  J|c||^,  f.  j||4]  Vop.  3, 165. 

's 

JNI^H  (IT^-*-ä^^)  1)  n.  Weide,  Wiese  gABDA».  im  gKDa.  —  2)  f. 
■^  gana  l|TfTT^  zu  P.4,1,41.  o)  dass.  H.  an.  4,170.  Med.  n.  179.  — 
6)  Coloquinthe  diess.  —  c)  Clitoria  Ternatea  Lin.  Ratnah.  19.  =  •rMT- 
M^lislHI  RÄCAN.  im  gKDR. 

Jmm  und  WfWR  s.  u.  ITT. 

J|ciiHrl  (IT^  -i-5FTrT)  n.  der  aus  Strahlen  bestehende  Trank  der  P»- 
Sterblichkeit:  Vtm\  iHHHH  MBu.  3, 17351;  Tgl.  ^3^  4, d  am  Ende. 

JNi^fH  (^NIH,  gen.  pl.  von  ITT,  -t-  ^7%)  m.  1)  Hüter  der  Kühe, 
Kuhhirt  MBh.  4, 588.  —  2)  ^err  der  Rinder,  Stier:  f^^^  JNIMHM 
(MIHrlH)  MBh.  3, 11737.  —  3)  Gebieter  der  Strahlen,  Bein,  der  Sonne 
MBb.  3,192.  Agni's  14182.  —  4)  N.  pr.  eines  buddhist.  Bhikshn 
ViCTp.  32.  Laut.  Calc.  1,1 1.  Lot.  de  la  b.  1.  1. 295.  Scbiefner,  Lebensb. 
248(18).  —  Braucht  in  den  drei  ersten  Bedd.  nicht  als  comp,  aufgefasst 
zu  werden.  Vgl.  J|mi(i. 

H^MH^  m.  =  IT=PT  Bos  Gavaeus  Tbik.  2,5,9. 

JHlf^ch  (IT^-4-yN^)  n.  »g.  Ätnder  und  Schafe  gana  iNl^lf^ 
zu  P.  2,4, 11. 

JNmH  (IT^  Kuh  -t-  ^SÜH  essend)  m.  =  ITPT^T^,  Talg.  ^M  d.  i. 
Lederarbeiter,  Schuhmacher  ^KDr.  mit  folg.  Belege   von   Udbhata: 

^  JNÜil^;  II  iNim  Hacgbton. 

ITcTTTW  (ITST-i-yi|i(U  )  adj.  mit  Milch  versetzt,  vom  Soma  RV.  1, 

137, 1.  fm  HT^  Ji4ifüi|i  q^raji  hsIih^  i87,9. 2,41, 3. 3,32,2. 42, 

1.7.    8,90,10.    VÄLAKB.  4,  10. 

Tf^TSf  tj\3(  -t-^^)  n.  sg.  Äfnderitnd  P/erde  P.  2,4, 11.  MBb.  1, 3654. 
3,10936.  ^rWJNiyHl,3342.  XRiT^TTJI'^=)H^(sic)  R.  1,6,7.  —  Tgl. 

irran  und  iiT'iir. 
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IRTPRiT  =  Jl|liy=<il  RiTNAM.  im  gKDa. 

JNII^i^  (Ilcf-»-)t(||cf,cj))  n.  das  tägliche  JUaa$$  Futter  für  eine 
SmA  AlBa.  13,6175. 6<77.61S<. 
JINsllH  (ITT^,  loc.  TOD  in, -t-sTIrl)  m.  N.  pr.  eines  Muni  MBa.  13, 

t68'i.2688. 

J|r4Hl  (Ton  JTf)  f.  eine  Heerde  Kühe  gana  <s(cil|^  zu  P.  4,2,51, 

'   ITP^TTsf  (in^ -I- Rpf)  m.  ein  Bein.  VaicraTana'g  MBb.  ,3,15883. 

ITl  ^'-4  (ITT-»-S^  suchend,  verlangend  nach)  adj.  brünstig;  begierig, 
inbrünstig:  tull^yiT  ^if^'  RV.  8,24,20.  ^'{[h^  J^  T0m  J^tTF 

^  10,76,7.  ggnFisMH  Tm4:  mm^]  4,41,7. 

irfsR  adj.  dass.:  ^  ^MM^N^I  ^  H^  RV.4,13,2.  H^  HT^ 
itf^:  40,2. 

JINPö  (ITT  -+- 1.  ^fW)  1)  adj.  o)  Bmder  begehrend:  S'äN^IH  H^^- 
^Jlfj^M  Zf^^^rrWT^I^  RV.  8,50,7.  —  6)  brünstig,  leidenschaftlich 
begehrend,  inbrünstig:  ^T  'MT^  ITf%T  ^  HTR  =|^H  1  ^-i'Pl  5T- 
5^-  J^S{  RV.  9,66, 15.  >^r<+L,N  ^^\  ^UV:^:  tti-^iÖl  Ilf^Fwj 
1,36,8.  H^MI  ITfsT^  fU'T:  9,108,10.  —  2)  f.  a)  Brunst,  Begierde, 
Inbrunst:  *NrH  ^  JTT^^  ilT  ^^H^  ^f^TR  RV.  8,64, 1 1.  H^ 

5raT  3rr  ^  nr4lT  ^t^t  ^t  3^  tttTT  ft^c^  VALi.KH.8,3.  RV.  10, 

61,23.  —  6)  Kampfbegierde;  Hitze  des  Kampfes,  Gefecht:  5T^  ^T  mtT 
5nW  IFRrm:  FT^:  m^^t^  ITf^f^^  RV.  9,76,2.  J^  iT¥^ 
^  7\  ilPcir^N  5,63,5.  q  WTTf^  iTWJ^y^  ütli^  %f(^T  ^ 
irröf^t  im  heissen  Kampf  mit  (ambara  3,47,  ä  (ygl.  ^amkh.  Qr.  8,16, 

6).  3^^ 'tal  sri4^  ITf^i^T  6,31,3.  47,20.  39,7.  1,91,23.  8,24,5.  AV. 

o    -  o 

4,24,5. 

J|Ny  m.  1)  dt«  Sonne:  W^^'^  'TlTT?:f^WT  ITT  (Wasser)  W{- 
FrTJT  Bhäg.  P.  1,10,36.  Entweder  superl.  von  ITT  Strahl  oder  zu  verle- 
gen in  J||c(  -H^  im  Wasser  stehend.  —  2)  Pi.  pr.  eines  Dänava  Müh. 
1,2538.2670.  Hahiv.2285.  2287.  12695.  12942. 14288. 

^FTTST"  (ITf=r ,  loc.  von  ITT,  -»-  irsr^)  P.  8, 3, 9  5.  m.  N.  pr.  eines  R  s  h  i 
Tom  Geschlecht  Ätri's  RV.  5,1,12.  10,130,5.  AV.4,29,5  (proparox.). 
A(T.  Qk.  12, 14.  PaiVAKÄDHj.  in  Verz.  d.  B.  H.S9,i.  60,5.  v.  u.  Ind.  St. 

3,214.460.  -  Vgl.  iTTFrrer,  inFtif^twnr. 

irft^^  oder  ITHftU^T  (H.  1179,  Seh.)  =  iNM^TiT:  ^FTT^FPf  sTfff- 
^m  JNlÜ+iy  TS.  5,4,1,2.  —  Vgl.  IjsfHl^CTSrTIT  unler  tJcIT^  und 

_        O  O  CS.  ÄS 

lTT^fh|^. 

i\^\\  »i  oder  °'TT  f.  du.  Bez.  eines  Theils  des  Unterleibes  in  der 
Gegend  der  Geschlechtstheile,  etwa  die  Leisten:  ^^i\'^'^  ITcTFÜTTS^tTT- 
^-T  Wkm  AV.1,3,6.  SETfqT  ^m  IT^t^:  (JTSTRJTIT  in  der  EInschie- 
bung  nach  RV.  10,184)  |  »T^qT  m%  5,25, 10.  \^'^  PT^  rT^Tlff  R 
TTr^  R  JNI-UI  (wohl  zu  lesen  o5^  TS.  3,3,«0,  i. 

TTTTRSfiT  f.  du.  das?  :  ITTtf^  (wo  TS.  IT#^)  AV.  1,11,«.  JJ 
3Ji;  tljHMrMy'l  ^  ifTtH^  9,8, 7. 

J.IcTii*!  iTTT  -t-  ^)  m.  Besitzer  von  Kühen  Vop.  2, 1 5. 

)Nly^  (ilT-Hfo)  m.  dass.  AK.  2,9,58.  U.  888.  —  Vgl.  J^y^. 

IPJ  1)  m.  Wolke  gABDAR.  bei  Wits.  —  2)  f.  =  T^,  IT^fT^  AK. 
2,9,35.  Nach  einem  Seh.  auch  i|4i4il. 


Vgl.- 


IJ^Jf  f.  =  IfSraSFT  Bbaii.  zu  AK.  2,9,25.  H.  1179.  SogB.  1,196, 1. 

irSfERT  1)  m.  eine  Art  Schlange  SufR.  2,265,7.  —  2)  f.  jf^J^  N. 
eines  Grases,  Coix  barbata  Roxb.  Vom  Vieh  wird  es  nicht  gefressen. 
AK. 2,9,25.  H.  1179.  ETTTrT^OTIT^U^igAT.BR,  5,2,4.13.  3,i,to.  14. 
l,»,19.  irSfgSfTO^^:  9,1,1,8.  KWj.gK.  18,1,1.  26,1,3.  Nach  r;gah. 
im  QKDh.  auch  =  •TPT^^  Hedysarum  lagopodioides  Lin.  (vgl.  Tfcl- 
51^).  Vgl.  IT^J^,  IT^,  ^H^Ny^l.  —  3)  n.  rothe  Kreide  (Tgl. 
JH^=f))  RÄOAN.  im  gKDR. 

3T5p^  (IJ^T-H^)  m.  P.  6,1,124.  Besitzer  von  Kühen:  JM^ji,!  J??!- 
TS^;  Seh.  Vop.  2,15. 

T|o|hch  n.  rothe  Kreide  Trik.  2, 3, 6.  —  Vgl.  IT^J^  n. 

Jlcjm  (ITc(h-^)  m.  Besitzer  von  Kühen  y.  1.  im  gana  H^i^i I Ic!  "u 
4,2,75.  Vop.2,15. 

'm^l^l  f.  Hedysarum  lagopodioides  Lin.  Qabdak.  im  gKDu. 
IT^^^. 

o 
IlSf^^  (ITSf  -+- ^IT^)  m.  Besitzer  von  Kühen  H.  888,  Seh.  —  Vgl.  IT- 

11^^  (IJ^  Rind,  Kuh  h-  I,  4.  ^  oder  ITT  -+-  ^),  JN«>lrl  leidenschaft- 
lich begehren  nach,  streben  nach,  suchen  Harist,  zu  Qat.  Bb.  13,1,4,3. 
IT^qqrnt  Hf^fc[i=tiHsFFrRT.  1,21.  q^  It^qtTTTn;  suchen^  Saduh.  p. 
4,32,6.  33,  o.  Auch  iHM^FTDuATup.  35,31.  rlf^  rT^TT^  '^^^^  sucht 
ihn  a«/'KATHÄs.24,230.  IT^qCR  MBu.  3, 1558.  5%fi[ST  U^ffq  ^f  p- 

li  iram5q:^i2, 48 1 2.  m^r^  m-.  ^rrH^rtt^i^  (53^0  it^c^hih^ 

Kathas.  23, 176.  yHNrl  gesucht  AK.  3,2,54.  H.  1491. 

TI^  (ITT-+-2.TO  oder  von  3T^^)  ni.  gana  H^i^TTI^  zu  P.  4,2,75. 

J|c((^m  (ITT-i-Q^m)  1)  adj.  a)  brünstig,  leidenschaftlich  begehrend:  H- 
^  IR^;  H  ^^J  RV.  7,20,5.  H  ^  ^  ^F^F^  JNMUII  W^- 
th  JN^im:  1,132,3.  sq  ^  ^T  ll^i#  HTM  fftw  iTHrq  6,36,5.  - 
6)  kampflustig:  (p^T^T:)  5rTHHIIrf^il<cl  ■»NMUI:  H^qrq  3r5rl  AV. 
5,20,11.  tfsIHT  ITW!T^:H^^!RV.8,l7,i5.  ;pT7,23,3. - 
2)  m.  N.  pr.  eines  Vrshni  MBh.  1,  6999.  Harit.  1920.2088.6636.  Vgl. 
JJGlim.  —  3)  f.  3^  das  Suchen  AK. 2,^,3^.  —  4)  n.  dass.:  IT^T  ITöR- 
ll|l|U  Schol.  zu  RV.  Anokb.  bei  Rosen  zu  RV.  1,6,5.  f^J^]  (^(t^Jic^iiim 
R.  6,109,40.  WrSW(°  Katuvs.  21,85.  In  den  letzten  Bedd.  Ton  IT^q. 

iNMUil?  (von  ^m^)  adj.  suchenswerth:  ^^  Sij.  zu  Qat.  Bh.  5,3, 
t,1. 

li^f^Ff  (in-i-l^TSR)  1)  adj.  suchend:  rf^  ^  J|IH5^IMI  h1MMH- 
J'lc^iqUI;  MBh.  3, 10896.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Ton  Kitraka 
und  Bruders  von  Prthu  Harit.  1920.2088.  Vgl.  JHC^lll. 

IT^r^R  m.  N.  pr.  eines  DänaTa  Hariv.  197. 

JHictl  (IT^-i-^7^  n.  sg.  Binder  und  Schafe  gana  IT^THTT^zu  P. 
2,4,11.  -^ 

JNIa  s.  unter  3^. 

ITcO'  (denom.  von  ITT),  IT^IH  Rinder  [Kühe)  begehren  Vop.  21,2. 
Davon  partic.  i|oiJr|  1)  nach  Rindern  {Kühen)  verlangend:  7||^|H  cj|^ 
J|ci|H  RV.  6,43,26.  7,32,23.  R'  i|cUHI  (zugleich  die  Bed.  3.)  JT^TTT  ITI 
^THHhF^H  m  4^!  4,1,15.  Ijcjjrt:,  MW^-H:,  ^TsT?TrT:,  W^m: 
17,16.  —  2)  brünstig,  leidenschaftlich  begehrend,  inbrünstig:  ^rllMIHI-l 
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ipiH ^^RV.  1,33,1.  fiq  TiHqFfT qpmT ^J^:  4.1,N HIHI  yHrl3l4 

ingi7^3,31,9.  —  3)  kampflustig:  J|c<JtII  ^il^  RV.  1, 13t,3.  q  ^ÖH- 

rTTirim  y^Hli^:  6,46,  lo.  ^I^rjpjtl:  WI^Rliiq:  7,83,1.^ 
«,2, 35.  5T  H'IFft:  ^^  q^  (5fHT  Jl-u'^rrJ  9,96,  i. 

1.  TföJI  (Ton  ITT)  1)  adj-  aus  Rindern,  Eühen  bestehend;  aus  Milch 
bestehend  P.  5,1,2.39.  3>^  RV.  1,72,8.  3,32,16.  qtJT  5,61,5.  Sfil  1, 
131,3.  ^TOq;^5,»2,17.  6,44,12.  JpiTH  7,67,9.  JISÜHJW  H^  8, 
34,  U.  62, 15.  5nHfS8, 10.  cl^liui  9,8,6.  <^NW  MBii.  13,3321.  uon 
(ter  Kuh  {dem  Rinde)  kommend  P.  4,3,160.  AK.  2,9,50.  Tbik.  3,3,309. 
H.  1273.  an.  2,354.  Med.  j.  16.  W^  VS.  33, 17.  23,8.  i^flR  Päb.  Gehj. 
2,«.  ^TI5I  MBh.  4, 1337.  firrjlTFfiN  1,537  0.  qqn  13,707.  M.3,271. 
Sdq«.  1,174,20.  ^ÜJ  178,3.  Hl  4H  180, 15.  ifTH  204,  2.  MBii.  8,2050. 
13,(2i7.  fg.  TTTJ  M.  5,6.  M^Jjct)  n.  die  fünf  von  der  Euh  kommenden 
Dinge:  Milch,  gekäste  Milch,  Butter,  Vrin,  Dünger  M.  11,165.  PiNK*T. 
in,  119.  —  für  die  Kuh  geeignet  Tbik. 3,3,309.  H.  an.  Med.  der  Kuh  ge- 
heiligt, die  Kuh  verehrend  P.  4,1,85,  YArtt.  9,  Seh.  —  2)  m.  N.  pr. 
eines  Volkes  im  Norden  von  MadhjadecaViKAH.BKB.S.  14,28.  —  3)  n. 
a)  Rindvieh:  ^rf^:  H^RTR  JI^UHuIh  RV.  1,126,3.  sfif  WU  T^ 
R^FTTM:  Kuhheerde  5,34,8.  —  6)  Weideplatz:  ITö?j  jfWFFTRT:  ^- 
t^JTT  5^  r\^\^\\  ^  AiT.  Hb.  4,28.  »T^  IptFPW  Fürl^tvgl.  iM 
l|ciJIHH>T't  ^  HHii^  RV.  öfters)  LiTJ.10,17,«.  —  c)  Kuhmilch  Tbik. 

es.  t.  •  • 

S,9,16.  H.t.98.  Kdiiäbas.7,72.  —  d)  fiogefu«.»«  Tbik.  3,3,809.  H.an. 
Mio.  Nach  U.  776  auch  IT^?JT  f.  —  c )  ein«  Art  Färbestoff'  { Tgl.  3T5?JT 
unier  2.  IT^).  H.  an.  Med.  —  Vgl.  ^i]rJJ. 

2.  J|oy  (wie  eben;  1)  adj.  zum  Rindergeschlecht  gehörig,  aus  Rindern 

-.r 
oder  Buhen  bestehend,  vom  Rinde  oder  von  der  Kuh  kommend:  T(r||  cj- 

5Tf?t  ^^rTFipJTFTFWrl  (sc  q5R^  ^at.  Br.  13,5,«,  h.  "^  H^  q^I 

^  q^^ilN'^yi^llUlQri  ^  ?R  ^51^  T?;^!  Wi  H^^IT  {weibliche  Thiere) 

:5fm  ■S^^Wm  3.t,3.  ^'-Iiltjy  WHihUI:  'TOT^  ä^Fh-TJH  TS.  5,6, 

•f,i.  ^nrr  i/.v.  8,1,  n.  ^iipjsiii  jiö?jt  5,79,7.  ^  mih  ?Tm  ^t^jjt 
H^  (grnn)  9,87.5.  girt  ftr^r  fffriFiT  s-i^m  NüirJu^i  u, 

6.  —  2)  f.  gr  a,  Kuhheerde  P.  4,2,50.  AK.  2,9,60.  Tbik.  3,3,30».  H. 
1421.  an.  2,35*.  Med.  j.  16.  —  6)  ein  best.  Längenmaass,  =  ITcüJIrF 
oder  2  Kro(a  II.  888.  H.  jn.  —  cj  Bogensehne  11.776.  —  d)  ein  best. 
Färbestoff  f«.  J|||MHr)  RIÖam.  im  gKÜu.  i\~JJ^h  das«.  Vjutp.  137.  — 
Die  ersle  Be<l.  vom  f.  gehört  dem  Accente  nach  hierher,  ob  es  auch 
mit  den  andern  der  Fall  sei,  können  wir  nicht  bestimmen.  Da  uns  der 
Arcent  nicht  überall  leiten  konnte,  haben  wir  zur  leichteren  Uebersictit 
bei  diesem  Artikel  alle  Bedd.  des  f.,  bei  dem  Torhergehendeo  alle  des 
n.  zusammengestellt  und  diesem  auch  das  ni.  bcii,'i;fügt,  da  j(^  nacli 
den  Grammatikern  einen  weitern  Umfang  hat.  Dan  auf  J|ct|  zuriickKe- 
beiiilp  ITSJJT  s.  besonders.  *■ 


IpJJ^  s.  a.  2.  3T^  2,d. 

JTö^  (Ton 2.  HöJJ)  adj.  f.  ^  rindern:  J1=vFft  p|J>l^iH  HfilTJpiTT 
RV.  9.70,7. 

Ip^jq  adj.  Bindvieh  begehrend:  JETT  W^TfS'^WTST^m:  ^\^  fj^- 
FI  RV.  9,30,  C.  98,3.  —  Geht  auf  ein  ni<  bt  vorhandenes  denuro.  von 
TJän  (7]öapTl  zurück.  Vgl.  JTöU. 


j(ot(|  (von  J(oi()  f.  1)  Lust  nach  oder  an  Rindern,  im  gleichlaut,  in- 

str.:  gn^Tr?  ^  c<ihHi  ipm^iMHi  5RnTT  RV.  9,64,«.  nsm  ^  m\ 

T^  g^TWrT  JWn  I  Slff^  4^FI^  8,46, lo.  Der  volle  iiistr.  TI- 
cJJTf  im  folg.  Beispiele  bedeutet  entweder  mit  Inbrunst,  Begierde  oder 
aus  Lust  nach  dem  was  von  der  Kuh  kotnmt,  —  nach  Milch:  5PTT  TU- 
TT  ^  TI=?PTT,  JTfWFT  HR  STFNT:  8,82,  1  7.  —  2)  Kampflust,  im  gleich- 
laut, instr.:  JTöJJT  cTÖFFOT  y^lihU'OT  ^  RV.  7,18,7. 

JlcJJ  (wie  eben)  adj.  1)  a]  an  Rindern,  Kühen  Lust  habend:  ^WUl- 

^3  -     -O  - 

cn  hrT%qn^  S^iq:  ^km  ^rn  RV.l,5l,i4.(t4s5^^T5m- 
¥^  WU'.  dri^rfl  ^  l'clUUM^HI  7,31,3.  —  6)  darnach  verlangend: 
^TFfer  ?FR  H^HmföJl!  VUaku.  5,8.  SfiTR  RV.  8,67,9.  T2T  4,31,  H. 
nacA  ifi/cA  verlangend:  ITönTT  3^  ^ff  HFT  TRWT:  9,97,15.  —  2) 
brünstig:  i^:]  Tlö^xiif^_^^^H\  T^JWW.  (zugleich  iu  der  Bcd. 
1,6)  RV.  9,27,4.  -  3)  kampflustig:  tT  $fl  f^:  ^l^^ögX^fTJn  H- 
lsftxW^^Janjl^RV.3,31,8.  qrhft3>T(rIT  Tl^:  33, 12.  ^^  6, 
41,2.  XföO^  «J^  pi^W  7,18, 14. 
JlcilrJ  n.  =2000Danda  =  1  Kro«a  H.  887.  =  4000Danda  =  2 

CS.  *     '  *     ' 

Kroca  =  J|o^irl  888. 

j1c<J|H  f.  1}  Weideland:  Gebiet,  Wohnplati:  ^^\'^  TTtI  ^rW\  HT- 
It  ^  JIcUHIh  R V.  1,23, 1 6.  sn  ^^ifeÜHrRTFR  3,62, 1 6.  8,  o,  6.  3- 
sff  5,66,3.  7,77,4.  9,74,3.  85,8.  AV.  16,3,6.  ^rt^qH^TS.  2,6,»,6.  q- 

m'^rng^N^lT  f^%TT  JjodHvW^^i  i  RV.  10,14,2.  gnri- 
o^H^H  m  Mffi  80, 6.  Vgl.  w\mr{,  T^°,  ?:^",  %",  T^fm°- 

—  2}  ein  best.  Längenmaass,  =  4000  Danda  =2KrO{a  Colebr.  Alg. 
37.  AK.  2,1,18.  TaiK.  2,2,4.  H.  888.132.  MBu.  3,14848.  7,3100.  R.  6, 
33,13.  RiGA-TAB.  3,407.  Bhä«.  P.  5,21, 19.  —  Wird  in  XIT-t-Tf?!  (?) 
zerlegt  P.  6,1,79,  Virtt.  2.3;  wir  glauben,  dass  in  dem  Worte  eher  3>- 
T?T  zu  suchen  sei.  Der  erste  Bestandtheil  ist  wohl  Tfl,  nicht  i|N  oder 

W^,  TF^TTtT  eine  aus  IJ^^  geschlossene  Wurzel  Dbätup.  35,8  4,9. 
J|c^i)ifJ  SnW  TrpJT:  vertief!  sich  in  Kubcad.  bei  West.  —   Vgl.  ITf^ 

JF^  P.  4,2, 138  viell.  so  v.  a.  IT^.  —  Vgl.  PT^. 

i\<^'i  (desselben  Ursprungs  wie  JpTiT)  verwandelt  das  ^  niemals  in 
HF  gana  STUTF^  zu  P.  8,4,39.  1)  adj.  f.  517  tief,  dicht,  undurchdring- 
lich; eig.  nnd  übertr.  AK.  3,2,3«.  3,4,«,42.  H.  1472.  an.  3,370.  Med. 
n.  56.  yfrFJ|<^.  iT  R^  BiiABTR.  3, 11.  JI^HI  HcJ,|J|i^|  MBh.  3, 16235.  R. 
4,5,12.  cpT  3,74,7.  4,12,12.  Hip.  1,4.5.  2,26.  N.  11,25.  14,1.  Kathäs. 

25,6.  gfi^^^H&rarFifN^iT^  ^)  Suva.  1,130, 11.  iT^  ^^  m 

\in  Jl-^-mi  Jjrm:  B.  2, 85, «.  4, 47, 1  e.  leF^i^T^W^f^Ttlf^pn 
J5I7T^qi  ^ff^^J^:^^di%nNRrlTiT^l  II  2,23,34.  TJ^I- 
yiyMHN  3,1,23.  HJl-^HF  sfm:  AK.2,7,i8.  ippi;  HHT^:  gisTig.3. 

15.  -^HlTll  IfTH:  Bhag.  4,17.  FTT^IT  .MBu.  12,7310.  n^rra^  Pankat.  I, 

317.  Vkt.  30, 1.  qFH  Bu^G.  P.  4,7,30.  qT^Tf^^FF  Canti«.  1,8.  MH^+J- 
%r|JI'c^l  ''•  "*''*'•  C'^a's  Wh-  13,897.  —  2)  n.  o)  Abgrund,  Tiefe:  ^- 
^'.  Ni^IHk'c'^  JT^fll''  ?V.  10, 129, 1.  Daher  =  3?[^  Wasser  Naiob. 
1,12.  Nie.  14,11.  —  6)  ein  unzugänglicher  Ort,  Versteck,  Schlupfwin- 
kel, Dickicht,  Waldesdickicht;  unerfnrschltches  Dunkel:  ^^T<rl(tj  E^- 
?^H?^  *-)^H^r{^i.!V.  1. 132, 6.  ägifmirW^  7(^  "TFVS:  C^t. 
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B«.  14. 7. t,  17.  T^  JIc^H?|N^:  R.  2,83,5.  fM-WJfM  T^M  Wc^^ 

t(  4,48,2.  rr^^nPT  ^rfRi  ^  i^.  fjTTXsrpT^  bhabtr.  suppi.  23.  j[t- 

gpffi'='MBH.12,42S3.  5^°  Katbäs.10,91.  Varäh.Beh.S.83,92.  c4,^c<|- 
f^^°  Mbkkh.  108,<.8.  SR°  Pankat.  87,7.  96,5.  114,8.  228,13.  JT^ 
-rmftWHW:  ^  HJfm  q^R^aiBH.  1,5627.  R.  6,9,6.  GIt.7,4.^- 
H^HI^I"  Dickicht,  eine  dichte  Menge  R.  1,35, 16.  WJ°  MBh.  11,125. 
^^n7°  126.153.  1,583.  Nach  den  Lexicographen:  TFaW  AK.  2,4,*,1. 
Tbik.  3,3,237.  H.  1110.  H.  an.  Med.  HöAie  Trik.  H.  an.  Med.  Schmerz 
diess. 

JIi^HpI  (von  TT^)  n.  Dichtigkeit:  ;^rlI<{lHWid[J|'cH<MM  Sah.  D.12, 
5.  Vndurchdringlichkeit:  ^  N^rti^^  5fWFR  ^^IH  HIPM  1  H^ 
vHdli«^HcMI:ä  ^TRFITFT  ^  rn^^cj^ll  MBh.  2,2355. 

Jjf^'lc^^l  (wie  eben)  adj.  mit  Schlupfwinkeln — ,  mit  Dickichten  ver- 
sehenP^  JT^TJl^^R  R.  4,48,6.  ^IrTPr^^TSTH^öO,  3. 

J|<^HN  (wie  eben),  ir^TPTrT  etwas  Böses  im  Schilde  führen  [im  Ver- 
steck lauern)  P.  3,1,14,  Värtl.  —  Vgl.  i*t^|q. 

JI^Im  adj.  von  IJ^  P.  4,2, 138. 

IT^^  (Nebenform  von  Tjn^)  n.  Tiefe:  W^  ^  ^TTTI  J|=JHI  (die 
Ausg.:3T^Rl)  TBb.2,7,»,6. 

3T^  ein  aus  IT^  gefolgertes  Wort  gana  ^^f^  zu  P.  4,2, 80. 

i|<^^  (dess.  Ursprungs  vfie  IT>ft^,  IT^;  parox.  Nia.  14,1 1.  proparox. 
AV.oiyt.  Un..3,l.  gana  yiJHII<^  zu  P.  4,2,80)  1)  adj.  f.  5(1  und  ^  tief, 
undurchdringlich:  (^R)  JliTHnUMl  ^F^^l^^  (HcIBhäg.P.  5,14,4.  (T^- 
fWT)  Hd5liiy(fHM^HNrM*JI'ti)(^^l,ß,i3.  ITWT^^  »«»e»  des 
tiefen  Sinnes  undurchdringlich,  unfasslieh  3,16,14.  JTT  '^^\  *\'^i  I 
tTM  (i^T:)  R?ri7T  sPTTrl  TWIT  Habiv.2843.  -  2)  n.  Siddh.  k. 
249,6,2.  a)  Abgrund,  Tiefe;  s.  71^^^.  TFa^er  Naigh.  1, 1 2.  Nie.  14, 
1 1 ;  Tgl.  IT^.  —  6)  Versteck,  Dickicht:  q^lJUllJUI  JT^  H^IF^  AV. 
12,2,53.  r7  n^^  ^RH^  ^  4iy[M«^IR  MBh.  4,727.  fTlfpr^^lftl 
3,12343.  13,6839.  R.4,18,4.  Ragh.2,46.  Rt.1,21.  VP.193.  fg.  ITTffTT- 
lui<t^|HIWiJ  Ragh.  2,26.  5UN|<^|  Süca.  2,340,4.  Pankat.  228,13. 
n^HMryirlH  sldHUiHJI^  R-  1,44, 10.  Uebertr.  so  v.  a.  undurch- 
dringliches Geheimniss,  Räthsel:  H^\  ^?ri^\r^r\^^^  MBa.  13,1388. 
Nach  den  Lexicographen:  Höhle  AK.  2,3,6.  3,4, »s,  1S5.  Tbik.  3,3,345. 
H.  1033.  an.  3,549  (m.).  Med. r.  149  (lies:  i\'^\).  In  dieser  Bed.  auch  f. 
IT^TTf  abdar.  im  ^IKDa.  —  n.  Wald  Med.  —  m.  Laube,Gel)üsch,  =ch^ 
H.  an.  =  Pl'^i^  Med.  Statt  dessen  JJ^  Trik.  und  überdies  3T^J  n. 
—  e)  ein  aus  der  Tiefe  kommender  Seufzer  H.  1402.  —  d)  Heuchelei  AK. 
3, 4, »s,  185.  H.  an.  Med. 

IT^T(H  (von  J|<f-l{)  ädj.  in  einem  Versteck  befindlich:  MiyH'-UI 
^•.  5rEnOTTJ|^r(dK^T^MBH.2,229  4. 

J|<§(¥^  (IT^,  loc.  von  rjJ^, -H^)  adj.  auf  dem  Grunde  — ,  «n 
der  Tiefe  befindlich:  tfT  "^  ^IH  ^^:!0^T  rTWWT  H^T^  VS.  3,8. 
Hiervon  ist  SV.  I,  4,  2,  t,  2  eine  Entstellung.  =til^W  ^  IF^'?Ft  ^ 
VS.  16,44.  ff  J^'^JJbMHyNÖ  ij^lF^ri  J|'^"\^  3Ü^I  ^S^OTfiT- 
qTITTffJim'^  qpTT  Katuop.  2, 12. 

1.  in  (vgl.  JFr),raiTTf?f;5l7TFI(P.  2,4,45. 77.  Vop.9,13),  IM,  TFT- 
^,  iniN  ^IpT^(3te  pl.  BuJg.  P.  1,9,40);  IfT^,  IlfU;  fs|J|IM  (wie  von 


einer  Wurzel  ift)  TBB.3,l,t,l5.  IFT^,  IM;  ITTr?^;  giTlftP.2,4,45,Sch. 
yJllUlHH  77,Sch.  Die  ved.  Formen  snTriH  und  siJ|l4ld  Naigb.  3,  U 
sind  noch  nicht  nachzuweisen;  eben  so  wenig  IHrT  Dh^tdp.  22, 53.  Aua 
der  klassischen  Literatur  ist  vom  simpl.  nur  der  aor.  t^Jllrl  zu  belegen; 
perf.  u.  s.  w.  und  med.  s.  u.  tlltf.  1)  gehen,  kommen;  gehen  zu,  nach; 
kommen  zu,  nach  (TWtTTrT  singen  nach  Duätlp.  23,25.  geboren  werden 
nach  VoP.):  ^  m  ferFT^lf:  RV.  8,2,39.  HM  UHM  J|l(jN<cJ|- 
Amr{  H'^HH;^3,62,i3.  9,96,9.  ^TJH:  Rrh  !#T  hiJllfH  ^:  3,12, 
2.  F^#k^ra^f5|infrTiO,8,2.  ;F^TlTFTAV.18,2,45.>^l%Fn- 
fk  H^;  ved.  P.  7,4,35,Sch.  38,Sch.  8,2,89,Sch.  ^JTTUH  ^qjjm  ^^- 
^RV.  1,31,16.  ^TfirTäEPM^W  10,18,3.  qrj+lfl:  108,9.  AV.  5, 
30,1.14.  qr  ^  H^Frl^  lTTri^8,i, 7. 18. 18,3,62.  371*^3^x17^7=^ 
IT;  RV.  1,120,8.  '^  IM  i7"fdfii  ^T5R  AV.4,ii,6. 14,6.  11,1,37. 
3;Er  TsTITTff  >7N5FT  Qat.  Bb.  1,9,«,17.  2,2,t,i7.  12,3,«,  1,  14,4,»,23. 
kätj.  Cb.  12,2, 18.  —  JTT  ITT:  C*"-  33.  Vid.  120.  JyJ||^in-rH4(H  BaJ«. 
P.  1,13,1.  Bbatt.  3, 108.  6,90.  yJUsiM  Vop.  3,29.  giTFFT  >7^rT7  P.  2, 

4, 4  5, Seh.  tiiimiHi  TrT%'^^^=7  7  7,sch.  sffH^  >JFTfir^q  fTTin 

^IS^W  +  l  *ri7rrl  ist  gekommen  Bnia.P.  3,18,27.  WUH  ^H\d  ^ 
ArMM  5PT  3W7?T  7=7  HIH^lIrl  kam  zu  mir  so  v.  a.  kam  mir  zu  Ragb. 
11,73.  —  2)  in  einen  Zustand  gerathen,  theilhaft  werden:  IHl^iHJlIrl 
MBh.  3, 10697.  ^^  R.  5,91,25.  fsf^T^  6,10,37.  ^T:f!7  Kathäs.  5,135. 
5riTl37BHATT.3,5i.  Mct,rHHJ|Mid  'TFT 'i'm^'3\  Bh.U.  p.  1,9,40.  rmn- 
SfFIrnT  Vid.  137.  HI4^N=tldH  Bhatt.  4, 13.  f^^^fr^^^(g-q  2,46.  T^- 
H=IHTH*TH  3,21.  —  desid.  nrifNf^  zu  gehen  verlangen:  IlfH  TsTlfT- 
W{:  ^  ^^'^IH  ^W.im=hlH  BfliG.  P.  2,10,25. 

—  5f^S  hingehen  zu,  kommen  zu:  M[^\  •TRSI  H^  slllfll  ITlr? 
RV.  1,104,5.  W^  y/l-Ht^filHI  HITTH  7,57,7.  2,24,12.  3,22,3.  39, 
1. 10,6, 4.  CTT  %  5T^  fsTIITrT^  5,39, 6.,  Vf  mWri'^iTd  HW  ^- 
FTfrf  Hlrl(^l  flunm  10,47,6. 

—  337fT  1)  vorübergehen,  verstreichen  (von  der  Zeit);  ü^  !7  clHfll 
^T5I%^  SfiTHr  >IrmTTTtf%  Abg.  4, 62.  JSn^  iuq^TTFTITTrT^BBls.  P.  4, 
27,6.  flFRMNHM^dJIH  (lies:  ^rMillHi;)  MBh.  3,696.  —  2)  hingehen, 
sterben:  ^HlrMill^lsIl  ciJlfiT^T  R.  2,72,29.  —  3)  über  Etwas  hinge- 
hen, -  wegschreiten:  WFl  ftlrft  Pd^yrll  3p?JT  PslillrMU^ill  RV.  9, 
14, 6.  qi  q  v:^T:|7ftqfFF  ITT:  kätj.  fa.  9, 12, 4.  wm  ^  ^JH  ^T^- 
ZrmnWT^MBH.  7,5229.  (^T^)^^r4NJ|l[H'^HI  il-^-IHfdd*7r<T- 
ITTtT  R-  2,52,75.  über  Jmd  wegschreiten,  für  Jmd  verstreichen  (von  der 
Zeit):  ITT^  ^fiTFT7>rf<7ITT3TT'T  MBh.  1,6196.  3,873.  —  i)  vorübergehen 

'S-  I      -       «  I 

an:  W^U\  ^JITT  «rRTT  J4|J|IH  VS.  3,4  2.  —  3)  siegreich  überschreit 
ten,  überwinden,  glücklich  entkommen:  t(r*^J|l"^HIMI  dclMIH  Bbäg.  P. 
9,20,27.  f^^TlRT^FrraWTFI  HiNN-^MI  fP7:  I  NN^(rMJ|lryHI: 
y^li^MM^NFT:  114,21,46.  —  6]  vorübergehen  an,  unbeachtet  lassen : 
^  ^HHrMi|läl^=JdlfM=J  q^T^ftf:  er  achtete  auf  ihn,  that  was  er 
verlangt  hatte  MBh.  2,1157.  H7  'JHdWIHMHimi  RrfTST^  M^r^J^lld 

(bei  BuRNODF  eine  andere  Auffassung)  Bhäg.  P.  2,6,17.   HIH^MIHi 

2i  -      •vf 

q^  J77  3"  ^*Tiydlr*^Jll:  versäumen  MBh.  5,4212. 

—  c?7IFT  vorübergehen  an:  =7^  (TH  —  H7  öJJf^ITT^^^T^wf^^  1 37- 
#7t  !7TJTET5nj^  ÖldN<cl  HTTT^TtW^T  II  Ragb.  6,sa. 
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—  yjtj  1)  in  einen  Zustand  gerathen,  theilhaftig  werden :  ict%illH- 

sTT  'löjirrarw  ^r^nira^  mbb.  3,8809.  ww^fi^wi  bhä6.  p.  4,26, 10. 

—  2)  auf  Etwus  verfallen,  sich  zu  Etwas  entschliessen:  HT  >J=H^ni- 
ti'iH  II  N.  10,16.  —  3j  sich  erinnern,  gedenken;  merken  auf:  t\U  \r\l- 

r=^iii<MHAv.2,9,3. 5ini%j|idM(}rr:  Rv.  8,20,22.  gni  wstfI 

FPSIJFq  TflrT  10,78,8.  $,5!S,9.  —  4)  zu  einer  Kenntniss  von  Etwas  (acc.) 
gelangen, studiren,  lesen,  lernen;  l!<iy(=||UJi|lrH^  ^ 3^ ^RTrT^ 
MBh.  13,121.  3^c^J||-M«^^|isi|HM  Bb;g.p.1,7,ii.  qHTi^fq^q^- 
ITFTC-)*  miH;  von  dem  ich  dieses  gelernt  habe  9,22,21.  Gewöhnlich  med. 
yfysi?! ;  5^ciJJriy;qU|jil'^H  P.1,2,».  2,4,49.50.  6,4,66.  Vop.  9,43. 
*«.  !^  f^%TTKIWT  Hp)^Hri^KBiiiD.üP.7,l,3.  ^fMIiWI  MBh. 

1,2210.  jgUIjfiy  H  ^^5106.6332.  Bhitt.  15,88.  »iiyjJllb  U^FT- 
fft:  7,91.  Oflfs  ^TrTT  «JniiTIT  H^  lernen  von  M.  1,59.  MBh.  1,1928. 
4001.  ^T^  >r-^^IH(li;1dl  >IUJJ||IM  Buatt.1,16.  —  caus.  lehren,  aor. 
SJoJJsJTITTfT  P-  2,4, 51.  —  desid.  vom  caus.  3^mT5ITTFIFmr?  'U  lehren 
verlangen  P.  2,4,51.  Vop.  19, 1.  —  Vgl.  ^  mit  Slrä. 

—  ä^  1)  nachgehen,  aufsuchen:  R^  3^  Wl  rTW  ^stlT:  RV.  10,12, 
3.  yf^s^  rTrf  '-jfycdl  g^  JFR^TS.  1,2,»,  3.  nachgehen,  folgen :  IT^fT 
rr^T  >r:^nTTrf  MBh.3,  2303.  HTpTrft  firpgiTTTrT  2307. 1 4854.  R.  1,44,1 6. 
RtGH.7, 23.  8,49.  12,14.  einem  Wege  entlang  gehen,  Jmdes  Weg  einschla- 
gen: JTI  ^FTT^FF^nTT;  R-  4,30,21.  —  2)  befolgen,  sich  richten  nach: 
"T^'tSTHFH  f^  W^  JJ:  RV.  3,7,7.  1,65,3  (2).  —  3)  nachgehen  »o 
T.  a.  sich  leiten  lassen  von:  ITT  H-q^yin-^^li:  MBh.  3.373. 

—  WP^  nachgehen,  /b/tfen ."^SJW^TniT  RT  fR-^ilH  MBu.  5, 4  32. 
1.3.150. 

—  ^CK^  1;  gehen  zwischen  Etwas:  OI^clhf^T  5TT^^  sT^j^TtTT^- 
f?T  RV.  7,4,1.  s5rT:  ^T  ^^?TT4PTlflrT^3,3l,2i.  —  2)  dazwischen 
treten,   trennen,   ausschliessen   von  (abl.):  TT  •TT  M?il^?1J|lfi  Qat.  Bk. 

3,6,»,  17. 2,«, 3. 4,3,«,8.  orni  m  ^TTrrpTTprr;  3,8,»,2*. 

—  Jg^tregaeAen;  ^^  frT  RTT  ITR  VS.  3,21.  g\KiiB.ga.l5,24,7.10. 
verschwinden,  weichen;  M4|J|l<^i4(IUf:4H  Khäxu.  Ip.  6,4,1. 

—  ?rr7  eingehen,  eindringen,  sich  mischen  in:  ^^Ml  5ilr(H'-<Jj|lf1 

Av.  2,9,2.  m  ryy^'ji  qrt  jjRft 4:  rv.  7,21,».  mmi^HHUjJiir? 

g»T.  B«.  11,5,S,8.  Kätj.  ga.  25,5,29.  KAug.  13«. 

—  ä^T^T  1)  herbeikommen;  zugehen  auf,  herantreten  zu,  hingehen 
nach,  anlangen  bei:  Tpq^  fsrFPTfT  ^  ^^  jm  'I>-TJITTfT^  MBh.  2, 
1 1B2.  R.  1,20,2.  gf>T  fw^  STHRTT^  5T^^i/V.  1,33. 13.  ^m  W- 

rä  w^  8,49,4.  ?ri>T  TST  Hy'fcui  fsTihm  7,71,4.  ^;  rh^mPt 

^rfsTlirfH  10. 123,8.  dMH-^iIM^^/jgQl  ITT(^5,6.  TT^T'^lin  >JC?I^- 
»IHUJilH  MBh.  3.1803.  N.7,6.  Ragh.  11,35.  V id.  6.  329.  Bhitt.  1, 17. 
^'^m^^W^  'npTfJTIrT^R.  1.63,3.  HlHyiril  >I>TJi|lr4^H  BhIg.  P. 
4,9,27.  fT  vTl-Tjn'-mH  Bhatt.  15,2.  —  2)  gelangen  zu,  theilhalt  wer- 
den: ^  f??T^  qrPTJTTq^KHvvb.  Up.  8,14, 1.  mf^  5fi?R>-TJITTfT 
.MBB.  3,16625.  -  fJFTMNHq^TJITTfl  MBa.  2,696  fehlerhaft  liir  gfT- 

—  ?I?T  1)  weggehen,  abhanden  kommen:  TJ\  ^1  7^F[  icT  JTI'TI  HfH- 

~  "  .r 

(-<4|i|  AV.  12.3,46.  —  2)  hingehen  zu.  sich  vereinigen  mit:  H^^inPT- 

II.  TheiL 
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[KÄTJ.  Qb.  25,3,29.  ^-^ f^- 


^^^^^^\v.  RV.  1,174,4. 

-iM-MUlH  12,6. 

—  ^».^=4  hingehen  zu,  sich  vereinigen  mit:  t^M^IHt^MII'^^rJ*!'^- 
^TTTMi-Tr  ^'IrJfqjr^frT  g*T.  Bb.  2,6,1, 15. 

—  Sf^cyc)  einem  Andern  folgend  dazwischentreten:  HNIHIHI  ^ 
H^HT  vT^^^iHHIH  t  %  v:Hci|=<|Jj!  Cat. B.>.  3,4,», 2. 

—  ^^^HTfFF  untergehen  vor,  bei,  während  einer  Handlung  u.  s.  w.: 
JidH*-UHMJII(H^C*T.  Bit.  2,3,t,7.  4,«, 6. 

—  ^  herbeikommen,  kommen  zu,  in  :  JT^  ^TT  ITHJ  fWf'.  RV.  8,87,4. 
^  5  ^4  grridf  5^11(^2,34, 15.  1,181,6.  8,34,12.  Cat.  Bk.  3,2,*, 
22.  PiB.rTRHj.2,2.  3,3.  —  f^ipTFIft  arTTJTT:  MBh.  1,357  3.  griTiR. 2, 

o 
91,42.43.  Kathäs.  25,121.   BhJg.P.  3,18,20.  XT^MHHMNII:  Sah.  D. 

43,11.  t<?tlHIJ|lr*(  IpT  MBh.  3,884.  sich  einstellen,  eintreffen;  Jmd 

treffen,  heimsuchen:  HR  WTT^R^T^JW  Aho-  10,40.  biJ^H  ^  WHM 

MBb.  3, 1355. 

—  W^\  nachfolgen:  ^f^:  k\<^^H^  J|oimij|lrJ^RV.  1,126,3. 

—  5P^  1)  herbeikommen,  sich  nähern,  kommen  zu:  "MrHM^fli 
JT^rP-UnfTt^RV.  1,164,27.  (rTFI)  ^^iHT  JJ-MUIIH  fra<  j«  ihm  Bbäg. 
P.  9,21, 10.  cJiytrM  RT^  ^VTTTi|l<(iyMH  1,4,32.  Jmd  treffen,  heim- 
suchen: ö^'tiiimM)-Uli|ii^((iT  MBh.  3,1120.  —  2)  an  Etwas  gehen, 
sich  daran  machen  zu,  sich  entschliessen  zu,  mit  dem  inf. :  iHyiH4ülTH- 
R^^lTlfkinfir'T:  üsTTEFTR  M.  lo.  io8. 

—  TW^  1)  herbeikommen:  ^T^nH^Tf^fJTT'J  ^  'flTrt^TJÜ  THirT- 
^  I  ^^^T  ?FR7TITT?T  MBb.  1,S328.  —  2)  Jmd  treffen,  heimsuchen: 
cil^TH  ^:  MM*-UIJilrl^MBB.  2,2597. 

—  3(^1  herauf—,  herauskommen  tu  (acc):  33TlfT  SH^  3^HT  T^^TT- 
fft:  AV.  14,2,44. 

—  3^7  herbeikommen,  zugehen  auf,  kommen  zu:  fT  T^NUlIrl  Kathäs. 
3,68. 3Rrf  srfwg^  ITT^  ^Tl^:  RV.  3,56,2.  äETTHT^  RTHT  3q  ^- 
iTTTfTrT^lO, 73, 5.  HiHI'-dl^.  HI^HM'^Nili^H  HT^HWrnTT%%T 

Kbäiid.  Up.  2,1,2. 

r  r 

—  rpTT  einen  Umlauf  vollbringen:  STTTrTT^  MMUlId  MBu.  12.8157. 

—  WWfl  wieder  zunickkommen  zu:  f%ft  H |c(d ( I IjUHMtlrJTfjffT 
AiT.  Bb.  3,28. 

—  37  aufgehen  (von  Suane,  Mond  u.  s.  w.):  j(^HI  WCl  ^TTfrl  KV. 
10,l.i9.i.  1,50,13.  ftl^'jMHIMijii^Tr^ll.'i.i.Av.  2,8,1.  6,(21,3. 
TS.  3.2,4.4.  TBr.  3,l,i,2.15.  3^!TcZTrT:^ll!lHl^l  lyJIlM  ts.  hervor- 
treten, den  Anfang  machen  (?):  -idi|lr*(i^iyHH  I  STrM  Wlr^-hi^lHI- 
qq  P.  2. 4, 3, Seh. 

—  SP-II^  aufgehen  über,  vor:  tf^  ^  ^^^^^  gj^  ?W  R  V.  8, 
82.4.  yjiHM*^dH^J|lrl^g*T.  Br.  12,4,4,7. 

—  ^Fq^  dass.:  H  m  tTTTt  %J  ^  3tT:  KV.  7,62,2. 

—  3T  hinzugehen  zu;  treten  in,  gerathen  in;  gelangen  zu:  %T  t%- 
STF^JUry^Hdrl^RV.  1,164,4.  3qT  ^  ^^^  -^IblHI  JJ:  7,93,3. 
AV.  2,5,2.  ^irfT^^I^JTT  ^5,19,9.  8,3.  8,2,1.  19,13,2.  ITT  JTrm- 
■^  JTT  cT!?riT27,8.   fpn  TiTPi  3TT1TT  RV.  1,38,3.  gAX.  Bb.  2,4,1,11. 

;2,2,«,8.  gr#rT  wwri  wi  vs. 5,5.42.  hcWi  im  »ed.  p.3,1, 

-       o  's  o  *^  ' 

86,Sch.  —  Vgl.  J^T. 
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—  H  i)  eingehen,  sich  anschmiegen:  ^ZPTHT  ^:  —  iJIsHI  •^- 
IM  I  äETOTJ^JH  MBu.  6, 1886.  —  2)  gerathen  in:  1^  ITT  H  ifPl 
RV.  10,128,4.  qi  l^rft'^Tjbrä  H  itlfTm  aV.  12,3,  u. 

—  J^ hinausgehen,  hervorkommen:  [^Hr'Arm  ^cffufrl:  Wm^llrl 
RV.  7,3,9.  HprirT  BuU.  P.  1,1S,<4.  BaATT.3,eo.  Kathas.  6,60.  H^- 
int^  HT  iHi^^Wr:  I  HpTT^ft^PTFT  c^<MM  ^slM|;  ||  18,83. 

pTpmi  ginTfrFT  sc<hi  i5<.24«.396.  bbag.  p.  3,13,18. 4,13,18. 5, 

18,39.   BUATT.  6,  118. 

—  ^^  bei  Seite  gehen,  weggehen,  entfliehen:  ^  {^(^tf  4||j|ir1  RV. 
.1,164,17.  fn^g  SR  rRöRTTTfrUT!  3,53,2.  ^qp^:  AV.  7,S3,4. 

—  qq'  1)  umgehen,  umkreisen:  qf^  ^]  HTT  W^  f^TT  ITTtT^RV.  7, 
67,8.  q^  f^:  qjj  WT(  Ps^JUPh  78, <•  ^  m  4^d(H  j^UJNJW- 
Ml;^  AV.  1,34,5.  H  HHllH^rJ:  =til'=hhric<l=+il'MMJ|lrlH;  R. 2,96,4  5. 
sich  überallhin  verbreiten:  H  MH'lIrl  'cop.  8.  —  2)  herbeikommen,  ge- 
langen zu,  erreichen,  überJmd  kommen:  V[  ^J  yrl^l  c<l<^  IStjMI  q- 

ft  r^^RT  fMMciqi  isUIIH  RV.  7,84, i.  ^  ^ sT^ q^-TH: qf^ rT- 
57T  H'J^MI  hIJIIW  5,15,4.  sTTT  ^  ^  RT  FITrT  MJVHrllfn  ^  qqJT: 

-  o  ^  o 
MBh.  1,3647.  —  3)  umgehen  so  v.  a.  ausweichen:  ^^T  pmHI  ^Hl(1- 

q^  JM^RV.  2,33, 14.  rjffj  JJTRFph  ^TT  ^  :TrrT^7,69,4.  nicAt  be- 
achten, überhören:  qfrqT  rf  ^^UR  rRI  RT  qf^TTHTr?  Au.  Br.  6,33. 

—  4)  dahinterkommen,  eine  Kenntniss  von  Etwas  erlangen:  ^\  ^TlrT- 

qMra^  FR  qWaf^n  ^:  ^^nrRsnqt  fifi:  BHÄG.p.2,6,3ä.BoB- 

nouf:  (9««',)  semblable  au  ciel  qui  ne  fl)  connait  pas  ses  limiles,  n'a 
pu  (! J  encore  atteindre  le  terme  de  la  puissance  de  sa  Mdyd. 

—  ^RqfJ  durchgehen,  durchwandern:  qTT  ^  Hl^^l  W^  '^iIHHI 
'T'iMMJIi;  MBb.  12,8081. 

—  V(  vorschreiten,  fortgehen,  gehen,  sich  in  Bewegung  setzen:  tm\ 

f  qi^!T  MMj|im  RV.  10,73,3.  qr^jWq^  ^^^  37,1.  gqrqr 

g^:  ^liTr[^83,i3.  ^  ffnJffrTrariTB  3,4,3.  7,i04,i7.  8,48,2.^- 

Api  w^ ^  rsliiiPd  '^ml  i,87,5. 85,6.  vii.AKB.  1,2.  yiiiil^cfMii 

qqq  AV.  5, 28,  9.  m  TT^  Hr*^ l-^*'l  yNll'^miPiiy  W«^l  MBh.  (i, 
J212.  Hierher  gehört  der  Form  nach  das  partic.  y|  slJH,  welches  S.u. 
zu  2.  :TT  zieht:  ^  ^R  yhuRl  y^cHII:  RV.  1,150,2. 

—  3q^  herbeikommen,  hinzutreten  zu:  'S^  W|J||^cM:  AV.  1,28, 1.  6. 

37,1. 3q  yiiiit^^H  -Ah^diy  rv.  1,103,12. 13.162,7.  3q'^^T%fr- 

f45I:^:  vs.6,7. 


—  !7Trr  zurückkehren:  ^r\^\i\  W^WW\\  Bhä«-  P.  4,20,37. 

—  T^  vergehen,  entschwinden:  qüI  R  RT  NJIID  Päh.  Grhj.  2, 1 6. 

—  FFT  1)  zusammenkommen  AV.  19,37,2.  —  2)  hingehen  zu:  qT  ^- 
^JIIrH'OTq  BaU.  P.  9,24,66. '^T?r(  HH^lIrM^M  4,31,27. 

2.  ITI  (it),  flrqfrl  l)n"vTup.  22,2  0.  ep.  irrirf  MBh.  3, 15850.  12,10299. 
#1;  J|l*-Mirl:  yjimirl,  TTTfHTrT;  rRlrT^P.  6.4,67.  Vop.8,85.  jfh^, 
°Tnq  P.  6,4.69.  Vop.26,212.;  iftq??  P.  6,4,66;  IfftrT;  selten  med.  sin- 
gen, in  singendem  Tone  sprechen  (z.  B.  von  der  Rede  solcher  Wesen, 
welche  nicht  mit  Spraclie  begabt  sind,  wie  die  Erde,  Götterbilder  u.  s. 
w.);  in  gebundener  Rede  verkünden;  besingen:  ITiqW  ^  TTTqTH  RV. 
10,71,1 1. 1,10,1.21,2.  38,u.  kuÄNu.Up.1,11,7.  ]^jj!j  JTTqrF  iiV.l,4.io. 

qrf^  mqFyHT  ^^  ^^^  8,33,4.  q^lint^^  tu^  ^i^rm  av.4, 


15,3.  mm  MHHWI  i^HH  RV.  1,167,6.  JlWr^lll  173,1.  2,43,2. 
Cat.  Ba.2,3,«,46.  6,1,1,15.  Taitt.  Up.  1,8.  3,10.  HI*JlHI  JUMMHIH: 

RV.  6,69,2. 8,2,14.  md^  Tw^:  '*wMri  TS.  6,1,«, 6.  ^m^  m\j^- 

rH'[\'X:{\r\  AiT.  Br.  8,21.  Qat.  Br.  13,7,1, 15.  1,»,1.  3,2,'l,6.  giincH. 

Cr.  i5,26,9.'^cjHiH  nrqm  kau«.  105.93.  g^^iffn  fwriqfN^  in- 

q%  LÄTj.7,12,9. 13.  - s[  HrM<y  ^  mqrT^M.4,64.  inqm  i^oUHl^: 
MBb.  2, 133.  R.  1,9,14.  3,13,15.  fU.  4,8.  ^RT:  qFf  ^  JKcJ^I:  R.1,19, 
10.4,12.  Kathas.3,64.  (qJTT:)  MHIy:  —  cHlJHiMMrÜ'M  R.  3,78, 12.  jfT- 
qfTT  fftqrfT  ^  MBh.  1,7649.  ^U.  »9,6.  iilf^^mMMm-^ir'-)  JriMdlH^«. 
5.  sTfM  —  HIHIM  HIMJII:  R.  2,76,18.  slJ|jTir)IM  Arg.  4, 10.  rTSfFq 

Tjm  irmm  firar  qpRc^j^  mbh.  3,1783.  JUMMUM-^-d  paskat. 

138,2. SJ=hl^MJ|WdW  R.  •1,4,13.  jftqrlTFRTTFJTTHq  10. OT:iT- 
-+ifMHH^2,42.  MBh.  3,2648.  lUllN-^i^r^R.  1,2,7.  HTqfH  g^Fn^TTOI  R- 
Hl^llH  9,18.  rflqrtT  HlÄJIMrl  r^Nrf^DB()BTAs.68,i7.  rl^nq^t  qih 
rft^  Bbäg.  P.  7,8,54.  ^'^  NiMI  WH  MBb.  3,  15850.  %1%^- 

d«<?liy  iftqH  ^  1, 1295.  megb.  57.  Bbäg.  p.  8,1,32.  wRw^T^  ifnr- 

^  so  T.  a.  genannt  werden  KcmIras.  2, 5.  *(llliHHJi'=y  jTrl  ^  rT^  rTF- 
qrq'  jflqrf  MBb.  1,4329.  Ragh.  ed.  Calc.  8,30.  Von  Aussprüchen  gros- 
ser  Weisen  Vabäb.Brh.S.1,7.  31,26.  Jmd  (acc.)  vorsingen,  singend  vor- 
tragen: s^  m\  'Ar]\^\(\'.  Katbas.  1, 53.  -  med.:  IM  m  ^TW  flT- 
JJ  RV.  8,46,17.^1^  mm  sr4:  7,96, 1.  LÄTJ.  1,8,7.  ^FT^  Twm  ^ 
MBh.  13,747.  ^  ^  ITT^ %  JIIMSJI:  R.  1,62,20.  yJIIMH  Brabma-P.  53, 
17.  MARE.P.29,43.J|.^-NH|IIIM-^fiT7HARiv.8690.JlWMHR.  1,4.15. 
BBiG.P.3, 15,18.  =||chJlPl  MM  JIiyirHJIWHHI:  N-  24,22.  -  nirf  l)adj. 
gesungen,  in  gebundener  Rede  verkündet,  besungen  Tbik.3,3,IS5.  H.  an. 
2, 1 66.  Med.  1. 16.  fTF-T  iftrPT  schon  gesungen  gU.  4, 1 1 .  H^ctt:  —  ifl- 
FT:  R.  3,15,19.  JTRT^nqiftrTT:  M.9,42.  jftrT:  MTiI  q^TfiRT  MBb.  in 
BENF.Chr.22,24.  VarJb.  Brb.S.47,23.  iJrTpfq:  ^TTTHT  q^fqüIT  — 
in^:  R.  1,2,43.  QXk.  47.  —  2)  f.  m  a)  (sc.  3qFTq^i  eine  von  einem 
inspirirten  TFeisen  in  gebundener  Rede  verkündete  Lehre,  s.  t(j|^rM°, 
HJNi'^,  TFI°,  i^n^^-  V&Kv.  104, 13. 17.  105,8  ist  unter  ifjnfT  die  >TIT- 

cj^dl  gemeint.  —  6)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ■^^  —  ^—^^  —  ^  —  . . 

— .■-^^-^-)  COLEBB.  Mise.  Ess.  II,  163  (XV.  4).  —  3)  n.  Gesang  AK. 
1,1,6,1.  Trik.  H.279.  fg.  H.  an.  Med.  VS.  30, 6.  ^^tT  jftHM'^N'^d  tAt. 
Br.  3,2,4,6.  6,1.1,15.  KiTJ.  fa.  21,3,  il.  Latj.  7.7,32.  rJTrt  qif^f-'-llfM 

pankat.  248, 5.  jffrrar  qf|  qriR  ^rrarf??  qpt  q^  i  ^5!,hh^^i  ^- 

^  q^  rT^  '7HTT  II  Jagn.  3, 116.  Arg.  4, 10.  R.  1,4. 16.  64.10.  Sü«b. 
1,192,5.230.13.  giK.5.164.  guK.  39,11.  Rt.  1,:!.  iftrPTT^  Khäno. 
üp.  8,2,s.  R.  1,9,8.  3,15,7.  JÜrf-'H^'m  M.  2.  i's.  TTFRfq:  (i)  R.  1, 

24,5.  —  caus.  irrqqTrT  singen  — ,  besingen  lassen  1,Wj.  1,3,8.  fiSKii. 

üRuj.1,22.  -AV^-MtU  fTT  inqq^KATHis.  12.  .St.  i^lqFif?t  niqMIMiq 
Ragh.  13.33.  ■HMI^l'^Cli  f^Hc,^ UH'^MHIH  h}id|l'l  4,7s.  9,20.  ITiqq- 
-^.fiM  Bbäg.  P.  6,17,3.  ^iSnTFTR  ^V^\^'^^W  sich  besingen  lassen 
4,15,26.  —  intens.  ^jfi'-IH  P-  6,i,6«.  Vop.20.4.  iljfi'Jri  ^  W'J^: 
MBh.  12, 12200.  sfifiMH  pass.  Varäh.  Brh.  .S.  19,  IS. 

—  W-^  herbeisingen,   herbeirufen:  ^E^T  SfT  *MlilM^H   ^  ITTHT 
(1.  aor.  med.)  KV.  5,25,1. 

—  5f»T  1)  nachsingen:  Wi>\'A  üobh.  3,3,7.  singen  nach,  gemäss:  ^- 
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yilMlfi  =tilN^4NH'^*JH(|.tH  GlT.  1, 39.  —  2)  Jmd  mit  Gesang  be- 
gleiten,  Jmd  (acc.)  Etwas  vorsingen:  (31TFR:)  MH^IIMHHI  TRI^: 
MBb.  1,7913.  —  3)  singen,  besingen:  ^^flWRWJWl  Buäg.  P.  6,1, 
60.  4,39.  ^^iTRHr^i^nT^iT^Tl  jppgfTT^:  1,10.24.  5,i9,2. 
5P7ffT  mUcmIhM  1^^  i^  «JH^riMd  wie  man  darüber  singt,  was  die 
alten  Weisen  darüber  singen  MBa.i2,i2\i.  —  caus.  nachsingen  lassen: 

mrsnwHwm  go«h.  3,2,21.  fgg. 

^  ^      *^|      "V        ^^ 

—  ^TH  1)  Jmd  (acc.)  zusingen,  zurufen:  (!H:)  S^PT  fTPT^  HTTT  I 
IMITT  3^  ^iftrrT^RV.  8,20,19.  ^^T7^32,i3.  46,u.  CHFFI^9,lOä,i. 

Gesänge  erfüllen:  »TffrsTTPtlflrrTR  (^HTH)  R.  6,15,11.  incantare:  ^- 
-^inyii^"^  yHIRiMJllMI^-IHrM  I'-IH^Ait.  B«.6, 32.  -  2)  singen, 
besingen:  V^  Qat.  Bb.4,6.»,11.  5,1,5,4.  Kbänd.  Up.2,24,3.  H^UJN 
^1%T  ^rPTTJH:  AiT.  Ba.  8,21.23.  yHNM  küixo.  Up.  1,5,2.4.  H^H^I- 

gmpmtfTRgAT.  bh.  13,5,4, 2.fgg.  (ju^,  ^hNulM  ttvit  ^  ritei^- 
j-UJiwHiH^R.  1,4,24.  -  Vgl.  JErmirsT. 

—  ^(öf  heruntersingen  so  t.  a.  »n  Gesängen  schmähen,  verspotten; 
*<^J|lfT  Ij  adj.  geschmäht,  verspottet,  elend, erbärmlich,  =  istllrl^l^c*" 
AK.3,2, 42.  =  ITf^  3,4,«4,81.  Mbd.  1. 178.  Vi^va  beim  Seh.  zuKib. 
2,7.  =  HJ|r<^rJ  H.  an.  4,93.  =  M^|?J  Vi?Ti  a.  a.  0.  =  IT^f^ 
(KDk.  nach  derselben  Aul.  H.  an.  ='^^  (!)  Mbd.  =  ^  gKD».  nach 
der«.  Aul.  U'Aim\  ^tflR^Kia.  2,7.  tl^jflrflM'i  HMMHI^TJT  Hrtt=*iH- 
spr  i«m  Veberdruss  geworden  Harit.3483.  —  2)  n.  Gespötte,  üble  Nach- 
rede, =  sRJ  AK.  3,4,14,81.  =  Wim^  H.  an.  =  R^l^  Med.  Vi«T4. 

—  SfT  1)  Jmd  (acc.)  z«»tn</en:  ETI  Tüf  itlftT  ^fy'-Tl"  'T^P^TrfN  RV. 
1,27,2.  —  2)  ersiiujen,  durch  Singen  erlangen:  tJT  cTTT^  HNI^rl  T^TJ 
?mTFFj^C»T.  Bh.  14,4,«,3.  fgg.  Khäkd.  Up.1,2,13.  7,9.  —  Vgl.  gniT- 

—  3^  Gesang  anstimmen,  singen;  besonders  von  dem  liturgischen 
Singen  gebraucht,  nach  welchem  einer  der  Priester  üdgAtar  heiait. 
3rT  yi-^lid  Rtr  tJjINH  RV.  10,67,3.  AV.  9,6,45.  Q^t.  Br.  13.2. 
«,2.  14,4,1,3.  9,«,9.  4,3,1,26.  An.  Ba.  5,34.  ^I^TfiTppf^?:mi?T  TS. 
7.5,».  2.  Latj.  2,6,2.  10,3.  6,10,8.  Kbv>d.  Lp.  1,1, i.  10,10.  11,7.  — 
iil^'-IHI  HrlTTTiTFT  Kumäbas.  1,8.  EJiM^äHM  -  iiWIrl  WUWf 
BhIs.  P.  7,4,39.  RÄ«a-Tar.  5,370.  JIMHr^R^TTFTT  Me«h.  84.  J||fejiuj(l- 
^t^:  '-*UHI    R.  5,91.7.  rRTf^  MMI^'h"  !WFnm  «er*Hn</e<  MBB.  6. 

r.  ~-s  .  ^ 

296«.  JiMrlMflr'-I^H  cT  H'pl  fon  dir»  TVei'jen  «/i  daj  höchste  Br.  üer- 
t.mde«  gvETÄcv.  üp.  1,7.  besingen:  TTT:  Hi^^^^'A'lMm'i  ^H^c<<Hlf>T: 
Ragh.  2, 12.  Prab.  3, 14.  vor  Jmd  (acc.)  «tni/en.-  (HMH)  ^ilMHFf  Ip^- 
■!^:  MÄBK.P.  18,23.  mit  Gesang  erfüllen:  '5H=til(Ui'^l?ilrlT:  ('PtJ:)  MBu. 
3,1535.  J'Tln  n.  Gesang:  V^ir{(K\fT>WWl  MBu.  1,6569.  im  Pr4- 

krit:  q  ^TT^  qTN'-^yJiJl'^Jiii  (.:*'*•  t:h.  in.s.  -  Vgi.  i^H^,  3- 

—  qif  JM  «mje»  anheben:  ^HTcTT  TJT^:  f^f??  TS^  HrMH 

—  '>1rM^  singend  antworten .   UrM?,I^T^  Hrr^NJ  Hyi7,HI  »RffT 
l-iTj.  7.8,19. 

—  iH  1)  Jmd  (dal.  acc.)  ansingen:  in  den  Gesang  einfallen:  ^  ^rfT- 


^  imWI^^mFt  iftqrtFR  RV.  9,70,5.  3^1^  ITFTrTT  ^:  11 
t.  ITOTF^  JTT^^  qr^:  AV.4,15,4.  rn%U^m  Cat.  Br.  11,5. 
s,8.%  jyij^ljjllMH  TS.  6,3,1,5.  q^:  (vgl.  P.3,l,85,  K4r.,  Sch.) 
7,3,8,3.  KixJ.  g«.  13,3, 16.  J'JJ|IHI(  3'-)JIIl)M  Qat.  Br.  13,2,»,2.  3^- 

mt^iw^  3qin!7rj;^HHIrHMyfriHHHMJn(HH^4,6,»,  i7.  Lii.. 
4,2,5.  vor  Jmd  (acc.)  singen;  3qJTFTnT  sfi*1rU  Hr*^rUf-U|HI  IFin: 
MBu.  1,4809.  JMjiltiHl'll  =7ftFT;  2,2027.  iM^ÜHIMHIriy  rpU^mT- 
JW  JT^:  5,4100.  13,2075.  IFysr^mfhTH:  (parlic.  pass.)  15,883.  3^- 
TTTfTT  die  vorzusingen  begonnen  hat  fn;.  4,57.  c((ij|q|qj|(mri  wohl  »«fi- 
ter Begleitung  der  VlnA  vorsingen  P.  3,1,25,  Sch.  Vop.  21, 17.  mit  sei- 
nem Gesänge  erfüllen:  '3^^ft^^V^)^JJ^^^TfWJ'.  MBu. 3,1 1606. 
17284.  —  2)  besingen:  (5F^:)  Eff^rTT  ^FPftrlT  ^  Hr'^M'-H^'rll  IT^: 
R.  4,44,57.  H^Tg7%^jftqTiHiI^R5TR:  Bbao.  P.  4, 16, 27.  q%T- 
ifrr^  ftfft"^^^:  3,7,20.  HHHHNJlIrl  WR  Ragh.  10,22.  -  3)  sin- 
gen: Jtrlj  HIH^IlÖlMilllrl  MBu.  12,10299.  Nc^^IHrfi  -  =7  ^FHIT- 
Mr^^JIIMJIiyi:  Buäg.  P.  2,.3,20.  HHI^HMJINrrl  «<"»  «'Am  singt  man 
Solches  5,14,41.  -  Vgl.  -Sim,  6'Ai\[r\^. 

—  PI  1}  mit  Gesang  begleiten:  ^\^^J^^  c<|(Jl)rll  P|J|IMri:  t*T.  Bk. 
3,,2,4,6.  -  2)  singen,  verkünden:  rM  ^  ^^fq^  öf^  RJÜrTT  RJTq- 
gf^  M.  9, 19. 

—  ^^[  1)  singend  herumgehen,  —  umkreisen,  —  umwandeln:  "SrM- 

m  qfpTFrirr  MBu.  e,  75.  HHNIKidHi^lHI  fjIWT  Tf^HFR  k;«. 
ga.  22,6,15.  qifJTraTPl:  TS.  5,i,s,2.  HTirfvr:  ^at.  Ba.  10,1,5,3.  9,i, 
»,32.  LÄTj.  8,8,35.  |fiUW  ^Mld^r^rM  ^5^:  ^ITTOH  R-  6,11,38. 

—  2)  nah  und  fern  überall  singen,  besingen,  verkünden  als:  7n!  °(\n- 

mf^i^  ^miu'.  qfpfm^  mbh.  13,4095.  mm  hnih  jt^tttr:  - 

JjftPT:  MPliilHirn  6948.  3,10427.  flPT  spfirpT^T^rftr  ^JITtTTH 

gf^:  bhäg.p.  1,1,17. 4c<m^iif|jriHMN5iJiiy  adj.  6,3,27.  wam- 

f^^mTH^qfpfPT^  MBu.  1,252.  R.  6,102,29.  . 

—  V(  zu  singen,  zu  besingen  anheben,  besingen:  V!  ^'.  'M\^1\  I  i'=iT\ 
^  ITFIfT  RV.  1,37,4.  ^  ^  ^47^  qrf^  JTFTrT  7,31, 1. 102. ..  jipn^. 
5,  68,  1.  6,  43,  4.  ^  jfm'^  ^JirirPT:  enonten  8, 1,  7.  ^^  JTIfT^  ITT- 
TtTM'-JhUH  9.60,1.  Vf  lfm  JTTIT  ^  HM'J  6,40, 1.  «•Hii^-M^Ky^l:  R. 
2,91,26.  yiJIIMd  ^(jH^:  Mita.  1,4810.  BuU.  P.  1,5,26.  IlMH^H^ 

-  «J||fyrl:R.l,4,3i.'^^TnT5^^IMcW5TSTUIMrl*i^l^HrNy:^- 
;iflf|'  Harit.  8689.  MNr'-TiirdHjf'MW  JÜÜT  ^T%  yjfliJd  MBu.  5, 
1184.  yniyi  «yM'cUt-dyi  r\\HJt^r\:  ^ITHT  -J^qWT  Pm^  12.13249. 
^JTTrl  der  einen  Gesang  erhoben  hat,  singend:  H^lid^C^U  Ul  (JrH=l) 
Katbäs.  16,  85.  yyf^rl:  mRiJIUI:  yjRdr^^  MBu.  15,  723.  dasselbe 
oder  von  Gesang  erfüllt,  wiederhallend:  ftpT:  H^PfSI  WTS'.  MiPld  5- 

^T^(nTn;:)  MBu.i4,i758.dM^ülibid^^i  %if%FnpT^  ^  I  ;t- 

^j4dJl|yi5Ü  yjfidW  cT^^^II  R- 1,9, 17.  !MT  q  ^Q?lV4  ^- 

^  jff  ^1^5,26,39.  6,94,28.  n.  Gesang:  ^HT^—  RU^JTTrTm 
Kt.  3,  13.  Kavrap.  37  (vgl.  jedoch  den  Sch.).  «ingender  Kortrag,  ein  Feh- 
ler der  Recitation,  givsuÄ  35. 

—  fW^  zu  Jmdes  (acc.)  Lobe  zu  singen  anheben:  J-^^HI'T  OTTTfT 
RV.  1,5, 1.  37,1.  8,13,1.  9,13,2. 

—  ^^  singen:  m  JTT^:  HyJIIMIrl  MBu.  8. 1836.  singend  ansspre- 
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ehen:  ^-+|^IH  ^5 IM  IM  OTTTFTTW  ^irHT:  LXri.  7,%,  »9, 

—  t^  1)  disharmoniscil  fingen,  daher  T^Tlflrl  nicnt  zu  einander  stim- 
mend, widersprechend:  M4a |lJ|lTl(H5jlMJriHMN;M''^H  .M.8.53. 
—  2)  Khmähen,  tadeln:  i^jflMH  (%rT^)  ^fFM^^^lf^^TT  Naish.  1,79. 
Vgl.  HJ|H.  —  H(s|J|iH  (unregelm.  Inlensiv-Form)  berühmt  Beb.  Ar. 
l>.  6,4,18.  g*i«K.:  iiri^  ift^ 'RjftrI:  (sie);  giT.  Br.  14,9,4,17  liest 
st.  dessen  HIsf^iTST;- 

—  H^T  gemeinschaftlich  besingen:  ^^\^^fR  MUHM'  TT^:  Hra^- 
ft:  HJIIMHIH  ri  ^  rM  HITT^TH  tAx.  Br.  i3,4,i,3.  «,2.  Ki«.  ga.  20, 
3,2.  giSüH.ga.  16,1,21.  cfimMlTy'^l  milfw  HFI  ^TsTR  niMrlTFr- 
f?T  ÄgT.  Gbhj.  1,U.  glNKH.  Gruj.  1,22.  Pah.  Grhj.  1,15.  HjflTPTHH- 
r^lfd:  HTiftiH:  W(J|N=+i:  Bu*g.  P.  3,22,33.  HJÜrl  n.  vielstimmiger 
Gesang,  von  Musik  begleiteter  Gesang ,  Concert  H.  279.  Bhartr.  4, 2. 
Mbgh.  57.63.  Ragh.  13,40.  Rx.  3,23.  Dbübxas.  67, 6.  68,15. 

3.  JTT  (TOD  JFT)  adj.  gehend  am  Ende  tod  compp.  P.  3,2,67  (Ted.). 
VOP.  26,66.67.  —  Vgl.  WU,  g^ITT,  jfrr»  PrftrllTT  und  1.  Tl. 

4.  JJX  (=  2.  ITT)  1)  ädj.  singend  am  Ende  eines  comp.  s.  HIH'II-  — 
2)  f.  Gesang,  Vers  (JTT^)  Püuush.  im  gKÜR.  —  Vgl.  2.  IF- 

lli^HIM^  (ITTT^ -+- ^'TH)  n.  Meteoreisen  (?)  Verl.  d.  B.  H.  No.  993. 

j||Ä  (von  Jl^'l)  1)  adj.  f.  ^  in  oder  an  der  GangA  befindlich,  daher 

kommend  u.  s.  v>.  H.  an.  3, < 8 7.  Med.  g.  5.  J|l^-(  ^^:  (v-l.  J|^-|5^<^) 

MBn.5,996.  rfTSTfT:m^irTTITrp:7,22<5.  settsTtT  ^  JTTfFT  HTCIFT 

R.  5.50,16.  BuARXR.3,88.  BuIg.  P.3,20,5.  8,6,13.  3T%'.  ?IH?ll  i^^- 

5!?JfT:  KuMÄRAS.  o,  37.  n.  (sc.  y*-c4)  Regenwasser  einer  besonderen  Art  [von 

■^  -  -        c:^ 

der  Aimm/wcAen  Gang*):  J||-^HiyMsl  mi^  !^q!<TT  =1M  Irf  SutR.  1, 

170,2.  fgg.  —  2)  m.  oxyton.  metron.-  gana  T^JT^TTT  tu  P.  4,1,112.  a) 

Skanda's  H.  an.  Med.  —   6)  Bhlshma's  Trik.  2,8, 12.  H.  an.  Med. 

Harit.  1824.    —    3)   f.  J||^n  Bein,  der  Durgi  Hariv.  Langl.  2,217; 

die  Calc.  Ausg.  10243:  ITTjff  —  Vgl.  ITT^- 

in:p,  iTT^?3i  und  mwf  (^s'-  ^W^)  ™-  «■"«  ^'■'  *^'"''**«  t'»- 

DAR.  im  gKDR. 

TTT^WR  (TOM  TT^)  m.  metron.  gana  TtT^TTT^  zu  P.  4,1,154.  Pra- 
TABÄDBJ.  in  Verz.  d.  B.  H.  86.57.  Bhishma's  Trik.  2,8,12.  Kitra's 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  1,54.  Skanda's  Wils.  und  gRDR. 

ilir^-ji  adj.  von  J\^  gana  Vim{  zu  P.  5,1,39.  V.  1.:  mf^^. 

J||X-l|  (von  T]W[)  1)  adj.  in  oder  an  der  Gangi  befindlich  u.  s.  w.: 
•^UIMIW  JII^MH  R.  6,4,2.  ^  MBB.  13,1786.  3,165.  —  2)  m.  a) 
metron.  (Tgl.  P.  4,1,120.  7,1,2,  Seh.  Vop.  7, 1.5)  Skanda's  H.208,  Seh. 
H.  an.  3,487.  MBb.  9,2465.  13,4096.  Bhishma's  Trik.  2,8,11.  3,3, 
301.310.  H.  an.  Med.  j.  80.  LIA.  1,628.  MBii.  1,94.3965.  4,2038.  Bknp. 
Chr.  3,2.  —  6)  ein  best.  Fisch  (s.  ^fer5T)  Tkik.  1,2,18.  .»-  c)  die  Wur- 
zel eines  bestimmten  Grases  (s.  H^iH^rll)  R^g*"-  im  gKDR.;  vgl.  3,o.  — 
3)  n.  a)  die  Wurzel  von  Seirpus  Kysoor  Roxb.  oder  Cyperus  hexasta- 
ehyus  communis,  =  ^i5T7>  AK.  3,  4,  t4,  157.  H.  an.  Med.  =  ITFrT  H. 
an.  Raxnam.  95.  —  Sdcr.  2,339, 18.  408,4.  —  b)  Gold  AK.  2,9,95.  3,4, 
f*,  157.  Trik.  3,3,310.  H.  1043.  H.  an.  Med. 

1TT5"K^  f.  N.  einer  Pflanze,  Iraria  lagopodioides  Dec,  AK.  2,4,4, 
t.  Raxham.  23.  So«!.  1,211,13.  °^  n.  das  Korn  der  Pflanze  212,6. 


'11^' wi  f-  ^'  eines  Strauchs,  GMiiandtno  Bonducella  Lin.,  Hab.  210. 

ITTST  1)  adj.  nach  Säj.  an  der  Gang*  befindlich:  J^T^  3^;  mi|HI 
^TW  ^H^yiH^I  3^:  W!^  ^  W^:  RV.  6,45,31.  —  2)  metron. 
Ton  ITfT  Ind.  St.  2,291,  N.  1. 

JII^NH  patron.  Ton  JTF^  Verz.  d.  B.  H.  No.  82.  Ind.  St  1,395. 
2,291,  N.1. 

JTTT%^Trn7  m.  Wachtel  RioAN.  im  gKDR. 

ITT3=T  m.  Wolke  Trik.  1,1,82.  —  Vgl.  IT^. 

JTTnf%  (Ton  J|ii=h,  T.l.  für  ii^ii^)  gana  Hri^IHli?  zu  P.4,2,80. 

Jllic<^  n.  nom.  abstr.  von  ITI^T  gana  aT^TWT^  zu  P.  5,1,124. 

JTT^  (partic.  praet.  pass.  von  J||t^)  1)  worin  man  sich  taucht,  badet: 
HMIH^IIbT  =7^tR  Ragh.  9, 72.  —  2)  wohin  Etwas  dringt:  Jllbc^lil:  mit 
offenen  Ohren  Bdäg.  P.4,29, 40.  —  3)  {tief  eingedrungen)  fest  angedrückt, 
fest  angezogen,  befestigt,  fest  ( Gegen».  R||<!lci)  H.  1447.  äp^  Scg».  1, 
66,11.  2,103,8.  TW5  W^  ^  R.  4,13,20.  ITFdT^'^T^PT:  Ragb. 
16, 60.  JIICjIM^H  Amar.  36.  Il^T^IT^^feT  72.  ITTqff^  ^  ^- 
^^TOT  MBb.  4,152.  UTrl  dichte  Finsterniss  AK.  1,2,1,3.  adv.:  ^^- 
Ml^lbMM  ^  SucR.  2,19,21.  Mark.  P.  16,25.  yH^J^Ull  JTTS  PtTTST  R. 
2,31,2.  (riq)ITTfefTft^:  4,48,18.  HF^  Ö^JIIG  ^  6,83,57.  ITT^iTT- 
f^T^  1,9,47.  3,12,10.  Pahkat.  181, 17.  JlIblMJJb  Meob.95.  Kaorap. 
6.  5%lfrüHjfrfHrIT  Mrkkh.  48,23.  compar.:  ^mOT  JHbH^N^^cT- 
myirll  Amar.  18.  50^  ^i  H'-TT^  UT^  TTragmpU^PAN- 
KAX.  239,8.  —  4)  heftig,  stark,  intensiv  AK.  1. 1,1,62.  H.  1503.  °S(^ 
MBb.  4,1949.  6,4389.  ir^MJdl  Megb.  81.  y=tli-'-T  gRNcUAX.  12.  ^f^ 
Sia.  D.  18,22.  in^  Phab.  94,  11.  HI'cK'lliHJIKaH  fiaXa.  P.  1,13,28. 
adv.:  ITlbN^  MBa.  3,7216.  7,4916.  Ni-=»il'-JliirI  Suqr.  1,120,3.  2, 
376,20.  R.4,13,  '.5.  {^\  H)  !ii|uil»-U'cH^I^H  MBu.  in  Benf.  Chr.  35,7. 
^^HffJT^  TTFSR^MBu.  3, 14602.  HJIHilib  y«^!ÜjH  4, 1  is.  TmjR- 
5qH  R.  2,57,3.  JlibHH  Megb.  100.  JTTOT'ST  107.  Bbarxr.  3,82.  J||bH|M 
SucR.  1,368,15. 

i\\fo(^  (von  TTP^)  n.  Innigkeit,  Intensität:  (c<rHHII>J°  Da{ak.102,3. 

JIKohP^;  (3TI^-i-Tr^)  1)  adj.  {dessen  Hand  geschlossen  bleibt)  gei- 
zig. —  2)  Schwert  [mil  festem  Handgriff)  H.  an.  4,61.  Med.  t.  61. 

J|lbl=ti|l!l  (von  JTTü-i-  l.^frj")  n.  da»  Steifmachen  Verz.  d.  B.  H. 
No.  1006. 

Jimi-^ilM  patron.  Ton  JlUl-^ilf^  gana  ^fi^TT^  zu  P.  4, 1,151. 

ITTUNIlPl  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ä(;t.  gR.3,1  i.  5,6.12.  6,7.  7, 1.  8, 

6.9,6.  —  Vgl.  Jimc^lPf. 
■5  ^ 

iimiMcl  (fun  Jim^lrl)  adj.  anf  einen  Schaarführer  oder   den  Gott 

(ianeca  bezüglich  gana  5T%lHrMll!^  zu  P.  4. 1,84. 

ITTHTTtT  (»ie  eben)  1)  m.  Verehrer  von  Gane^a  Colebb.  Mise.  Ess. 

1,197.199.  —  2)  n.  Herrschaft  über  die  Schaaren,  Schaarpihrerschaft: 

■^:?:Fr  ts.  5,1,«,  3.  iimiMrM  ^i  f%'^  mbb.  3, 4093.5092. 

J|||ll|cf)  (von  JTTTT)  adj.  f.  ^  mit  den  Gana  (s.  ITÜI  8.)  vertraut  gana 
3=Rrri^  zu  l'.4,2,60.  gana  ^j^TTT^  zu  4,102. 

J|lim<4U  (von  J|m|et)|j  n.  Versammlung  ron  Huren  V.  4,2,  «o.  V4rll. 
Vop.  7, 19.  AK.  2.6.1,22.  H.  1420. 

iliPuH  patron.  von  JlPuH  P.  6,4, 165. 
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JIKIi^  palron.  Ton  ITÜi  gana  i|J|||(^  zu  P.  4,1,105.  Dazu  f.  ITT- 
ÜI^JMTr  gana  dlhcHlf<  zu  P.  4,1,18. 

irnTJZ^m-  1-  Arguna's  Bogen,  der  früher  Agni,  Varuiia,  Soma, 
Indra,  PragApati,  Bruhman  und  auch^ira  gehört  haben  soll,  P. 5,2, 
no.Sch.  AK.  2,8,a,52.  H.  710.  an.  3,700.  Med.  r.  36.  MBh.  3,228.527. 
1662.11683.  3,35«0.5354.  Bbag.  P.  1,9,15.  Bogen  iiberh.  H.  an.  Med. 

—  Vgl.  TTTtrft^. 

'llU'il  f-  ^- einer  Pflanzet?),  aus  der  der  Bogen  Gi^dlva  verfertigt 
wurde,  P.  5,2,110.  ^  IITüfPmW7:  MBh.  3,3540. 

Tmjnr  adj.  von  der  Pflanze  J|gil^  herrührend  u.  s.  w.:  5TT^  Soga. 
1,218,19. 

J|iUii=i  (*•>"  ^llUil-  m.  n.  gana  STO^nf^  zu  P.2,4,3l.  Thik.3,5, 
IS.  SiDDU.  K.  250,6,6.  ArgAina's  Bogen  P.  5,2,110.  AK.  2,8,1,52.  H. 
710.  an.  3,700.  Med.  t.  36.  ron  Soma  dem  Varuna,  Ton  diesem  Agni 
und  Ton  Agni  dem  Arguna  verehrt  MBb.  1,8177.  fgg.  3227.  3,248. 
«24.1639.  4, 132S.fgg.  5,5353.  fgg.  Bhig.1,30.  Dbacp.  S,  17.  Abg.  5, 1 5. 
Uariv.  9798.  PtMKiT.  111,237.  Bb*g.  P.  1,7, 16.  Bogen  überh.  H.  an.  Med. 

-  Vgl.  Jirftn^v 

JTTTJTNcpöpI  (ITT"-i-^°  Bogen]  m.  ein  Bein.  Arguna's  MBb.  2, 
1083.  3,1269.  5,99.  13,692(.  MlGH.  49.  Pbab.  73, 15. 

JHUiiNH  (»""  ITTTTJR;  m.  1)  dass.  Tbik.  2,8, 16.  MBu.  13,6898.  — 
2/  S.  eines  Baumes,  Terminalia  Arguna  H'.  m.  A.  (s.  tCM),  Rägak.  im 

(KD«. 

,  -r 

XflrT^  (»un  2-  JTT)  uom.  ag.  1)  Sänger  Kbäno.  Dp.  1,6,8.  JTTflT  WM\ 

^(^HIH  Habiv.  3051.  SaSgItadÄh.  im  (KUb.  —  2)  adj.  zornig  (!).  —  3 ) 

m.  ein  Gandbarva.  —  4)  m.  das  Hännehen  des  indischen  Kuckucks. 

—  3)  m.  Biene  U.  au.  2,166.  —  Vgl.  TTIrTi  welches  nach  Med.  diesel- 
ben Bedd.  hat 

ill^c^  [wie  eben)  adj.  zk  singen,  singbar  Tbik.  3.3,310.  U.an.2, 
356.  Med.j.  19. 

J|IHNIIH4i  i  von  'Irll'lrl)  adj.  f.  S  durch  das  Gehen  und  Kommen 
hervorgerufen  gana  ^[^f^rlH^  zu  P.  4,4,  19. 

TflHH'lld^i  (»on  ^Idlt^lri)  adj.  f.  S  durch  das  Kachtreten  hervor- 
gerufen gana  y^H'dHli^  zu  P.  4,4, 19. 

1-  lürT  (von  1.  ITT)   •»•    1)  Gang,  Bewegung,  freie  Belegung:   ;TT?i 

4,uN:^MHi  ^fItt  rv.  4,51, 1. 1,71, 2.  "^^  jpg  ^^  tt  ra^;  lo, 

104,8.  jpg^  ifpT^:  ^FT  ^ly n  'l'inil  T^ (5I^W)  Av!  10,2,i2. 

—  2)  (/reter)  Raum;  Ort,  Aufenthaltsort;  =  TTSRT  £rde  Naigb.  1,1. 
TW  ti^-lild-il  j  ^  gPim  ITTg  #e  RV.5,65,«.  10,99.8.  31^"^  JTTfT 
^m  HTR  9,83,4.  Z^  ^>I('H^"|^Jh:  HFTi  WJmA'  ITTrPTTITR  3. 
31, 15,  Zuflunht:  Sj^l^HI  yir|cil'd1  'Tit^T^FT  ITTH;  AV.  10,9,  i.  tjra- 
qt^  r}f^  ^JqpTHT  J|lrj(|tiU^:  qfi[  Rlf  W^  13,2,44.  -  3) 
Heg,  Bahn;  Ausyang,  Zugang:  TtP-TTT  ITP^  R^fT=I  RV.  8,48.30.  öf^- 

»fm  ^l^üiyifi  cRiTTw^N:  w^  JiifTMUT:  4,33, 4.  ^  tJ  ing  4- 

f^  tl  9,97,18,  96,15.  der  Klusse  8,:)0,3.  1,90,10.  7,47,4.  der  Snnnc 
63.5.  des  Gebets  zu  den  Göttern:  ^MiH(  tl^'H  R^  ^rp\  13,3.  10, 
30, 1.  9,96, 10.  R?I  yiüNI  RiTHT  JIH'lüjIrT  'i9|7.  q^  f^  q^  JTI- 
gfq:^  10,49.9.  AV.1S,1,4.  VS.2,21.  —  i)  Fortgang,  Gedeihen,  H'ohl- 
II.  Tbeil. 


fuhrt:  vcj|i4lsm  q^  ^FH  IITH:  RV.  S.-'jA,  18.  ^H^  (fHIW)  TTTt^  ^- 
f^  f^ ^;  1, 173, 1 3.  iF^ ^  3ERm:  Hf^J-^  JIHPH'^^IrT  (auch 
zu  3)  80,6.  112,16.  !7%4  JTTfFIW  ^^4t=T:  6,6,  i.  3,1,2.  5,30,7.  f^- 
?jgdHMIM  Hr4H^l,96,4.  Ay.2,34,2.  Cat.Bb.  1,9, 1,27.  —  Vgl.ST- 

2.  ITTH  (von  2.  IH)  1)  m.  a)  Ge«a»j(.-  H^  sH^m  H^nt  'TT^  T 
fstg  P^$r  rn^f^^RV.  4,4,6.  10,122,2.  WJ  ^  m^  JlIrjH^^d 

1,151,2.  i^T^  !7^  5nnn  JTTrm^;  e.  wm  m\\z^l\  iTTmqg^  2,20, 
».  :3jm  ^  ingpi^  ^rtwut  5Trm'T^  mk-kIhi  ^^nm  3,4,4.  jejs^ 

^  R^  JTIrjMdH  ^TrTT  ^sf  slf^:  5,87,8.  10,2O,4.  —  b)  Sänger 
Un.  1,72.  vielleicht:  JJpTTfWjft  ITIrTpr^^:  RV.  1,100, 4.  —  c)  ein 
Gandharva.  —  d)  das  Männchen  des  indischen  Kuckucks.  —  e)  Biene 
ün.  1,72.  Med.  1. 13.  —  f)  N.  pr.  eines  Atreja  (Verfassers  von  RV.  5, 
32)  RV.  Andkb.  —  2)  adj.  böse,  zornig  (Ij  Med.  —  Vgl.  JTRT- 

JlIrlHn  (von  LTTTH)  adj.  räumig,  bequem:  Hff^  RV.  7,54,3. 

JTTH'T^und  ITTgq  (wie  eben),  TFTrmiH  und  J|lt^lH  Zugang  — ,  Fort- 
gang M.  s.  w.  suchen  oder  zu  verschaffen  beabsichtigen:  ?I  W  n  5^ 

MIsiw^SIfMT  ^  rng^T  ^  I  W^  rf  ^:  ^*^f^  RV.  «,16, 12.  q  fr}? 

^  jilf^rTNT^:  (Padap.:  IITg")  1,169,5.  ?m^  3  ^f^lH!  W[- 
d^rlN-^  cf^  J7==hT  ITTrm^:  den  freien  Zugang  der  Wasser  ßr  die 


Mensehen  beabsichtigend  32,8 


JTTfrt^T^  (1.  JllfH  -H  |cltf ;  adj.  den  TFeg  — ,  Zugang  findend,  weisend, 
eröffnend;  Wohlfahrt  gebend  RV.  1,51,3.  105,15.  fTRT  UlMlif?  ITT^- 
Nl,<=(I-ilMfH  HMirW3,62,i3.  9,40,5.63,13.02,3.  101,10.  grurfst- 
?jgmfT7T  «,25,9.  19,6.  55,14.  92,1.  q^  AV.  11,1,13.  ^m  ^iHtI 
raTrf  ilMJk\  ^.^IH^  =TTÜiTRT:  13,2,43. 

ing^  s.  ITTgT. 

lfr5f  (von  I.  ITT  sich  bewegen)   1)  n.   Un.  4,i61.l7o.  am  Eude  eine» 

r  ■  -   -r  ? 

adj.  comp.  f.  m  und  ^  Käq.  zu  P.4,1,54.  THMI^-INI  MBu.  9,  2651. 

Pankat.  128,21.  c|^i|Ml   Mbebd.  10,21.  QXn.ß^  (v.  1.  ^).  Vikb.  79. 

KuMÄBAS.  7, 11.  Kaobap.  22.  Da(ae.  in  BE^F.  Chr.  201,13.   a)  Glied  des 

Körpers  H.  1. 117.  H.  an.  2, 409.  Med.  r,  23.  ^tT  ITT^T^-fT  MciJWt^l- 

m  mri  H^HfMNMT^iH  Rv.i,i62,i  1,  yf^i^i  iTT^  ^^Ä\  ^mFf 

18  (AiT.  Bb.  2, 6).  20.  (qU)  ?R  JTT^  ^  ih^  8,17,5.  48,9.  ^THlfr^- 
m  qff^  fsTSTri:  9,83,i.  VS. 23,39. 44.  AV.1,13,1.  5,29,12,  10,7,37. 

11,1,24.  TS.  3,4,»,2.  KÄTJ.gB.  9,12,4.  M.  2,209.211.  3,242.  4,143,  5, 
109.  Hip.4,9.  N.3,8.  9,5.  14,16.  R.  1,4,30.  23,12.  3,72,20.78,9.  5, 
22, 11.1  B.  SccB.  1,113,4.  116,16.  156,3.  Pankat.  III,  167.  ^Xk.  66. 178. 
21,14.  Vet.  30, 18.  —  b)  A'flVper  AK.  2,6,1,21.  3,4,13,57.  H.  563.  H. 
an.  Med.  TTOT  ^  P^  J|MH  M.  4,  122.  ^  JIMIr^HN'Ji^^T  169.  N. 
19,27.  Sdxd.  3,14.16.30.  (ÄK.37.  178,  v.l.  RAGa.1,85.  Megu.91.  Qbh- 
GÄBAT.  18.  —  2)  Vorderteil  eines  Elephanten,  n.  AK.  2,8,t,8.  H.1228. 
U.  an.  Med.  n.  und  f.  ITTifT  T.ük.  2,8,39.  f.  H.  1228.  Seh.  —  3)  m.  N. 
pr.  eines  Sohnes  des  Vasishlha  VP.  83.  —  4)  irTsfT  f.  =  Miycj}  (vgl. 
ITTifTi  Erde  Naiuu.  1,  1.   —  Vgl.  5l^TITT3l. 

ITT3RI  (von  ITT3T)  II.  Körper  Vikb.  79. 

irraiTTT  (ITTSI-hJTTT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Krsbna's  von  der 
LaksbmauA  tlABiv.9t89. 
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i|MH-^-|  (nT5I-i->T^)  f.  N.  einer  Pflanze,  Mueuna  pruritut  Book. 
(Stl^iTOFsft),  g»BDiK.  im  CKDr. 

JTTsFnsrft  (riT5T-+-ITT°)  f.  Handtuch  CKDr.  Wils. 

JTTSpT  (von  Jn^T),  JTT^rTrT  'ose  >««»  »der  /öjen  (iui*^c<^)  Vop.  in 
DuÄTCP.  35,82. 

Jir5mT%  (ITT5r  -+-  ^T^)  m.  em  icAmäcAttjfer,  arorfer  Körper  Rasb.  6, 
8«.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  Rt.3,1.  ^  4,15.17.  6,24. 

rn^n^  (TTSf  -+-  '^^)  n.  die  Haare  auf  dem  Körper:  TIT^^^^  '^^: 
Bhäg.P.  2,3,24.  —  Vgl.  H^-  ^^. 

i\\7{^ri\  (JIM  -t-iricll)  f-  em  schmiegsamer,  schmächtiger  Körper 
Brihha-P.  39,6. 

IirSt^rT  (Ton  ITTST)  1)  »»•  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  und  der 
Lakshman*  Harit.  9189.  VP.  591.  —  2)  f.  °qrft  N.  pr.  einer  Tochter 
des  Krshna  und  der  Lakshmanä  Uabit.  9190. 

JUlN*^  (JirSf-nT^^)  m.  >".  pr.  eines  Sohnes  dea  Krshna  und 
der  Lakshmanct  Uabit.  9189. 

JTTsrä^frrftH  (TTTSI  -«-H")  m.  Iltis,  yiverra  putonus  H.  1302. 

^INHM^  (JTr5I-*-H°)  m.  ein  best.  Vogel,  Pelicanus  fwsicollis  H. 
1340.  -  Vgl.  R^. 

ilNUdM-fl  (ITT5I-+-3g^°)  f.  Salbe,  Schminke  AK. 2, 6, «,35.  H.639. 

o  o 

JINN^m  (ITT5f-«-«fN(m)  n.  Schild  IVIBh.7,79. 

nra  (von  2.  ITT)  1)  m.  (m.  n.  Siddh.  K.  249,a,7)  oxyt.  Sang:  WJ?M 
^hHwI  ^cJHlHRV.  1,167,6.  9,11,4.  SV.  1,5,2,1,10.  -  2)  f.  ^m 
Dn.  2, 4.  a)  Gesang,  Lied,  Vers;  im  Sprachgebrauch  der  Bbähhana  und 
liturgischen  Bücher  insbes,  ein  solcher  Vers,  der  vermöge  seines  Ge- 
brauclis  weder  Rk,  noch  Säman,  noch  Jagus  ist,  ein  zwar  religiöser 
aber  nicht  vedischer  Vers.  SÄJ.  Einl.  zum  Coram.  des  äit.  Br.  Naicu. 
1,11.  RV.8,32,1.  87,9.  *lfij*TircJbfelNVi  JTTSTTFr:  60,i4.  rf  i\\^m  M(l- 
WI  IJHH'-I'-UHNH  9,99,4.  10,83,6.  AV.  10,10,20.  ^TH^THIT  JiTm 
^  JllSJiy  HI||!ilHld  15,6,4.  gAT.Ba.  11,5,6,8.  Acv.Grbj.  3,3.  HT  ITT- 
^  ^l^iyHJT=ld^TBR.l,3,t,6.  TS.7,s,n,2.  yiWrMTi:  ^fm{  ^ 
mfc\  ITTJITTT:  I  JyiKIH  W^  rlim  qT^^^Air.  Br.  7,  is.  qjwm- 
rPTTJi^T^lJii'-IHI'sUHH  ebend.  -  ^at.  Br.  3,2,4,16.  13,1, 5,c.  4,»,8. 
5,*, 2.  PÄR.  Gedj.  1,6. 15.  3,10.  KuiND.Up.  4,17,9.  Jägn.  3,2.  IITSTT  ^T- 
qjftrTT:  M.9,42.  cJiUiHI  M(l^1dl:  R.  S,9i,7.  ^mjin=f  mbh.  3,1099. 
FT^r  FT  TTT^IT  TIPTTiT  HTWT  M(H=1(tJJHI  Indb.2,28.  ^^Iff^l^T^cn 
:TTW:R.l,62,20.2i.gT5fVipTti:TISTT:TTiT  2,63,6.  =i|chJIR  T^T  TR- 
^IIH^IHMHI:  N.24, 22.  Varah.Bru.  S.  45,99  (97).  =  IpT  und  STRi  Med. 
th.  6.  =  STTDT?  H.  an.  2,215.  Bei  den  Buddhisten:  der  in  den  Sütra 
in  gebundener  Rede  abgefasste  Theil;  s.  Bdrk.  lutr.  53.56.  57.  Lot.  de 
la  b.  1.  729.  Lalit.  Calc.  4, 1 0.  Die  Sprache  dieser  Verse  ist  ganz  eigen- 
thümlich,  da  reine  Sanskrit- Wörter  mit  provinciellen  Formen  abwech- 
seln. Sollte  etwa  daher  die  Bed.  HF=IifTT^7PTT^  eine  vom  Sanskrit  ver- 
schiedene Sprache  Med.  th.  6.  herrühren?  —  6)  ein  best.  Metrum  (= 
tH\^\]  oder  auch  jedes  von  den  Lehrern  der  Prosodie  nicht  erwähnte 
Uetrum  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  89. 132. 153. 165.  Verz.  d.  B.  H.  No.  380. 
=  3lTTH.an.MED.VABÄu.BRH.S.104,55.  -  Vgl.+iJ J||yi,  mtWf,  T- 
^fJJTSTT;  dagegen  ist  der  Artikel  ^TPTTWTT^  zu  streichen. 


JTTJT^  (wie  eben)  m.  Sänger  P.3,1,146.  yop.26,39.  Tbie.  1,1,136. 
^ÜTUIT  ITTEI^:  P.  l,i,34,Sch. 

JliytlirT  (ITl^ -+- TfrT)  m.  Herr  des  Gesanges  HV.  1,43,4. 

ITT2n^iiT7  (ITRTT  -•-  ^iTT)  m.  Verfasser  von  Gesängen,  Liedern,  Versen 
P.  3,2,23. 

Xliynl  (JTTSJT-»-^)  adj.  den  Gesang  leitend,  vorsingend  RV.  1,190. 
1.8,81,2. 

ITTSTTtT^  (in5TT-i-5I?r^)  m.  Name  eines  Kalpa,  des  4ten  Tages  in 
Brahman's  Monat;  s.  u.  c+i^M  2,d. 

JTTfenr  (von  ITT5TT)  f.  Gesang,  Lied:  Hl^l^mly  JIII5J=fil;  JiGN.1,45. 

Jlli^sl  (ITlßR-»-sT)  m.  Gäthin'sSoA»,  VieT4raitraInd.su  1,119. 

JTTftrT  (Ton  J||E||)  1)  adj.  subst.  gesangkundig,  Sänger  RV.  1,7,1.  ^ 
ITT2TT  mim  5nfFrT  ^  t^  ITT«7frT  »iBu.  2, 1 450.  —  2)  m.  N.  pr. 
ein  Sohn  KuQika's  und  Vater  Vi(Tclmitra's  RV.  Anukr.P.  6,4,165. 
pl.  Mine  Nachkommen:  ^  ^T"^  ^  JIIUJHN  Air.  Ba.  7, 1?.  Vgl.  ITTHJ, 
ITTTtR.  —  3)  f.  ITifsiTl'  N.  eines  Metrums:  12  h-  18 -+-  12  -4-  20  oder 
32  -H 29  Moren  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  154.  —  Vgl.  ciluililliln. 

JUisi-H  patron.  Ton  ITTf^R  P.  6, 4, 1 65.  An.  Ba.  7, 1 8.  ApT.  Qr.  12, 1 4. 
Xnrfl^  Pratabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57. 

inf^  patron.  von  IT^  gana  ^T^lt^  zu  P.  4,1,96. 

^I^fT  Ton  ITf^rf  (s.  :T^)  gana  yJNli|  zu  P.  4,2,80. 

rn?>^  (von  ili^i)  n.  das  Stammeln  SugR.  2,234,20. 

ITT^,  ITT^TtT  1)  fest  stehen  (=5Tf?TWT)  DbItbp.  2,3.  aufbrechen,  sieh 

aufmachen  { beruht  auf  falscher  Deutung  von  ^TTtTOT):  *<J|IMr<  rTrTT 

^TT  Bhatt.  8, 1.  irrfUrTIH  'T^TT  >TT:  22,2.  Vgl.  ITT^.  —  2)  verlangen, 

r 
begehren  (vgl.  IT^).  —  3)  aufhälfen,  aufreihen  Dbätup. 

ITT^  1)  adj.  f.  5rr  wo  man  festen  Fuss  fassen  kann,  eine  Furt  darbie- 
tend, seicht:  ^\^  Kausb.  Br.  in  lud.  St.  2,294.  T\  l!^(«-rlV?l=l  HT^  H- 
ETfT  Nia.  2,24.  nf^:  ^i-Mrfl  ITl^T:  (51^)  Ragb.4,24.  R. 5,94, 6.  Accent 
eines  darauf  ausgehenden  compos.  P.  6, 2,  4.  H\^'mUHi^^  Seh.  33- 
ITT^  (s.  auch  bes.)  grundlos,  überaus  tief:  ^JTTUT  ^S^  HTIT7:  R-  5,74,17. 

übertr.:   ^W^^flk  MBu.3,897.   gifTIT^T^  BuJg.  P.  3,3, 1.    —    2)  n. 
o 

•^  ^1     "^ 
Grund  zum  Stehen  im  Wasser,  Untiefe,  Furt,  vadum:  V(W!^  [Tir\tii\ 

JirqiTTTrr  KV.  7,60,7.  rpfn"  Ns:^  JTT^T^  6,24, s.  5isftqf% 

Tmm  ^lirm^  5,47,7.  TS.4,3,M,4.  qfif^  3TR  rTTH  f^TTT^T:  RV. 

10,106,9.  gJTPrf^  3%n  r^  f^  5  nf3fwimT3TO  113,10. 

1,61,11.  fir^nrügig^:  6,^8,9.  miTiii^?T5nt^2^:8,59, 
8.  nrwr  5Twr  Tigfwi^:  mww^  ^  ^U6<y  ^  C".  bb. 
12,2,1,2.9.  yN<hä  JTT^PÄB-  gbuj.  3,3.  ■z;mmm  m  l^rU^- 

^im  ri^^m^  3Vpm  mrtWJ  ni^  ^R%|5  snfrTWrl  ^- 
^IHHIHU'^iyN  Panbat.Br.  14,8. 15,2.  tumiRdJITÜ  ^  qirlMH- 
^rl^MBu.  1,1217.  5,5532.  SPTTV  JTRRcSrTl^ 7,91.  >T7^TiTFT3TTV3T 
N.  eines  Säman  Ind.  St.  3,227.  Auch  m.:  R]  W^  CrT<^l-^dsM  ^ 
JTryT  WJ  (spricht  das  Meer)  R.  5,94, 12.  Nach  H.  an.  2,  240  und  Med. 
dh.  6:  m.  =  ^-SJH.  —  3)  m.  Verlangen,  Begier  (vgl.  JTT^2)  H.  an. 
Med.  —  Vgl.  WU^,  gITT^.  Gebt  wohl  auf  ITTU  =  ITT^  zurück. 

ITTT^  (Nebenform  voni|||tpT)  m.  N.pr.des  Vaters  von  YicTlmitra 
und  Königs  von  Kiujakubga  MBn.  3,14046  (p.  571).  9,2296.  12,1720. 
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fg.  13,205.  fgg.  29u.fg.  HiRiT.  1429.fgg.  1765.  R.  1,33,3. fgg.  81,9. 
VP.  399.  BuÄc.  P.  9, IS, 4. 5.  pl.  die  Nachkommen  dei  G4dhi  16,32. 

Jlri^nr  (TTTHJ-HsT)  m.  Gädhi's  Sohn,  ein  Beia.  VifTÄmitra's 
TaiK.  2,7,20.  M.7,42.  R.  i,33,6.  36,3. 

ITTF-R  (jüngere  Form  von  irTTSR,  =  Tjlj^  MBa.  1,6651.  S,  H045 
(p.  371).  R.  1,20,5. 

ITIKRIT^  (ITTTU  -+-  =7IT^)  n.  Gidhi's  Stadt,  ein  Bein.  Kinjakubga's 
CoLBBH.  Mise.  Ess.  II,  289. 293.  —  Vgl.  Jni^q^. 

illiU'l'4'l  (ITTra-H^F^)  m.  Gidhi's  Sohn,  ein  Bein.  Vif  rlmi- 
Ira's  H.830,Sch.  R.  1,36,6.11. 

infUTsf  (inf^  -1-  ^^5f]  m.  dass.  R.  1, 36, 5.  3, 4, 39. 

inrä^  (Tirni  -H  ^)  n.  =  ITTHRirf  H.  974.  Colebk.  Mise.  Ess.  II, 
286.294.  RJga-Tab.  4,133. 

IHnW  (irrftr  -h  T)  m.  =  irrftliT  Cabdab.  im  CKDb. 

C^  (TN  " 

i\Wk\  H  irrni-i-iT^)  m.  =  jttRfft^  u.  s.  w.  ind.  st.  1,119. 

JntPT  fTon  JTTnjj  m.  palron.  des  VifTimitra  H.  830.  Hariv.  1766. 
R.  1,32,19.  33,25.  TUWff  f.  palron.  der  Saljavati  MBii.  13,242. 

JTH  (Ton  2.  ITI)  n.  das  Singen,  Gesang  AK.  1,1,*,  4.  H.  280.  äPFTT: 
E;Tj.gB.4,9,7.  20,3,5.  RTTJTR  24,6,40.  Li«.  1,8,5.  7,10,18.  Habit. 
11793.  CiL  beim  Seh.  zu  gu.  98.  Yerz.  d.  B.  U.  125, 4.  7.  Laut  Dhab. 
im  CKDb.  -  Vgl.  W(m^,  3^^  3^°. 

JIM'^'Sj  TJH-t-^^]  m.  e<n  Freund  des  Gesanges,  N.  pr.  (?)  eines 
Manues  Verz.  d.  B.  H.  123,5. 

7TTPHT  f.  N.  einer  Arzeneipflanze  (s.  öj^)  Caboai.  im  ^KDa. 

nirT  m.  1)  (Ton  JFI)  Beisender  Vn.  3, 43.  —  2)  Sänger  (falsche  Form 
für  JTH;  UNtDiTB.  im  Samksbiptas.  QKDr. 

'Il^il  f.  =  TlWr  ein  von  Ochsen  gezogener  Wagen  Räjam.  zu  AK.  2, 
8,t,20.  CKDb. 

J||!^M  (TTTT,  acc.  Tou  Tlt,  -+■  ^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  PAiiiiAT.  Br. 
21,14  in  Ind.  St.  1,32. 

JIIC^-*  adj.  aus  Gaodiki  gebürtig  gana  ITFcITT^  zu  P.  4,3,93. 

TTTPT^  t.  1)  N.  pr.  einer  Ki(i'schen  Prinzessin,  Gemahlin  (ra- 
pbalka's  und  Mutter  AkrAra'sJlARir.  1912.2082.  VP.  431.  Bo;e..P. 
9,24,14.  Vgl.  ill'-^l.  —  2)  Bein,  der  Gaüg»  CI^D«.  und  Wii.s.  nach 
Thik.;  die  gedruckte  Ausg.  1,2,30:  JlTP^Fn'. 

JUHhI^H  (ITT°-+-?I(Tj  m.  Sohn  der  G.,  ein  Bein.  1)  Akrüra's 
Bhäs.  im  CKDb.  —  2)  Bblshma's  (vgl.  ITT^  u.  s.  w.)  Trik.  2,8,11. 

ITFfi'  f.  =  J|IH(Hi  1.  Hai.iv.  2H3. 

irp^TTT^rPT  m.  metron.  von  i^tllM^dl  g«na  5J?JTT^  zu  P.  4,1, 
123. 

WWf  von  IRI^)  1)  adj.  f.  ^F^J^fgandharvisch:  fq  {at.  Bb.  14. 
7,t,5.  fA fll/l  1-!^  M wj \f\h^ lU jfc^frl^H  55rT  RTrn  RV.  10,80,6. 
äSra"  MBU.  l,s  183.  JT^  7,6348.  äEl^  R.  1,29, 15.  36,7.  3,.31,46.  Abg.  7, 
»0.  rTPF  Bulo.  P.  9,14,49.  Hc<Ic^  und  f^fu  die  g.  Eheform,  nach  der 
sich  das  liebende  Paar  obue  alle  Cerimonicn  verbindet,  Aqt.  Grbj.  1,6. 
M.  3,21.26.32.  9,196.  JÄcx.  1,61.  MBh.  1,2958.  CÄK.  71.  110.14.  Pas- 
■at.  43,6.  129.9.  Katbäs.6,  14.  15,44.  Vid.  132.  zu  den  Gandharva 
als  himmlischen  Sängern  in  Bezug  stehend:  VF^jmWWWTTrJ  TTF^- 


■^rtn  f=((m  harit.  16291.  ^tt^  imdk. 3,10.  ^im  s^  J^^^[^^F^^\ 

^TIT  =7FfrT:  MBb.  13, 1429.  JH-tl^^hdl:  Gesang,  Musik  Gir.  12,28.  IlT- 
^EIcfT  ^^'.,  TIl'^M^  ^i  Musik  -  Veda,  die  Musikwissenschaft;  wird  im 
System  dem  Sahaveda  als  Anhang  zugetbeilt  und  dem  Bharata  als 
Verfasser  zugeschrieben,  MAouDs.inlnd.St.  1,13.22.2,67.  3,280.  Weber 
Lit.239.  MBu.3,8421.  Habiv.  3049.  VP.  284.  Buio.  P.  3,12,38.  IJ!^- 
^5nW  MBh.  13,5103.  Daher  JTF^4  n.  die  Kunst  der  Gandharva, 
Gesang  (H.  280),  Musik,  Tanz:  ^RfT  WWf  T^=?J  MBb.  13,1427.  351- 
cIHMIH  ITF^  BhJg.  P.  9,3,30.  JTFM^5Trf^%  MBh.  12,7662.  H^ 

iTF^^irfe^  iTi<gMimH  qw  ar6.  4,58.  TiFm^  katuäs.  u,  h.  m- 

^4d^?|R.i,'i.H.  Varäu.Bi.h.S.  13,12.  16,18.  ^[fel^IITFy^HA- 
BIT.8433.  fgg.  XrFy^TSnFT  8461.  m^TTRJ^  Kriegstanz  R.  6,28,26. 
LIA.  11,938,  N.  1.  —  2)  m.  o)  =  W^^  H.  183.  Sänger  überh.  Vabäb. 
BiB.S.15,3.  31(30),  11.  —  6)  N.pr.  eines  Volkes  im  Nordosten  TOD  M a- 
dhjadecaVABÄH.BBB.S.  14,31.—  3)f.  a)  =  ^T^i?ede  Naigh.1.11  nach 
der  bekannten  Legende,  dass  die  Götter  von  den  Gandharva  um  die 
Vjik  den  Soma  erhandelt  haben,  z.  B.  An.  Bb.  1,27.  —  6)  Bein,  der 
Durgi  U.  f.  33.  Hariv.  10243.  —  4)  n.  a)  die  Kunst  der  Gandharva, 
s.  u.  1.  —  6)  N.  eines  der  9  Abtheilungen  von  Bbiratavarsha  (vgl. 

iFy4isiiii)  VP.  175. 

ITF^qT^nT  (ITT°  -•-  l'^n)  adj.  von  den  Gandharva  besessen  So?«. 
1,332,21.  -  Vgl.  IFU^IT^. 

J||-y=iyHI(ITT^-i-  ^TFTT)  f.  Musikhalle,  Concertsaal  KATBis.12,31. 
JTT'^r4=h  (von  IFUöf)  m.  Sänger  Vabäh.  Bru.  S.  94, 2 1 .  Der  Scb.:  TU- 

ITF^T^  1)  ITFmf  adj.  von  TF!JT(  gana  ^Rt^j^  zu  P.4,2,  133. 
gana  TTFÜTT^  zu  P.  4,3,93.  —  2)  IIFUT^  m.  Fürst  der  GAndhäri  P. 
4,1,169.  AiT.  Bb.  7,34.  C*T.  Bb.  8,1,4,10.  ITFm^^^FüT  Hariv.  839.»). 
X[pyT7T  f.  Fürstentochter  der  Gindhdri  (so  wird  insbes.  die  Gemah- 
lin Dhrtardshtra's  genannt)  MBb.  1,  3790.  2,1725.2018.  3,324.  6. 
19.93. fg.  14,1509. fgg.  DBiUP.8,43.  Habiv.  1827.1906.2040.8983.9148. 
Buäs.  P.  1,8,3.  9,22,25.  ftrfi'  N'Jiy  JTRjrff  (N.  pr.  einer  Vidj4- 

devi  u.24o,v.i.)"^iM^  Fi^mrg^  I  HTfen  H^  ^4iHr.  mrm 

m\r\  MyH:  MBb.  3, 14562.  Viell.  hier  als  N.  einer  R ig  inl  aufzufassen; 
Tgl.  rrFUTT  4.  und  ITT7T.  Bei  den  Gaina  ein  göttliches  Wesen,  wel- 
ches die  Befehle  des21ten  Arhant's  der  gegenwärtigen  ATasarpint 
ausführt,  H.  46.  —  3)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  und  des  von  ihm  be- 
wohnten Landes  (Kandahar);  vgl.  IFUT^,  IF^IIJ,  JIhl||[^.  H.an. 
3,550.  Med.  r.löO.  Hiooen-thsang  I,10i.  fgg.  MBu.  6,361.  12,7560. R. 
4,44,13.  VarIb.  Bim.  S.  4,23.77.78.  9,21.  10,7.  14,28. 16,26. 17,19.  69. 

26.  Jf,qwmillT  UF^riXT:  P.  8,4,9,  sch.  ZqffFW^m^:  RiiA-TA«. 

1,66.  31I-yi(t||t(>mil;307.  JII'iJIINtlll  MBu.  14,  2484.  Habit.  1839. 
öT^r  R.  4,43,24.  Jlhy|(^!(|5lh«^<JH  MBh.  2,  1830.  Habit.  1840.  IfT- 
rq|ii|-)  8982.6383.  MBu.  3,10465.  Der  Name  des  Volkes  zurückgeführt 
auf  einen  Fürsten  Gändhira  Habit.  1839.  VP.44:t.  Buäg.  P.  9,2,3.  u. 
—  4)  m.  die  ote  Note  in  der  musikalischen  Tonleiter  AK.  1,1,»,  1.  Trik. 
3,3,347  (T^  und  JT^).  H.  1401.  H.  an.  (^TJT  und  T^).  Med.  Ind.  St 
2,67.4,140,N.  MBh. 4,515. 12,6859. 14,14  19.  Varäh.Bru.S.85,40.  Verz. 
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d.B.H.tOO,2).  —  8)  m.  Mennig  U.aa.  Med.  Häb.44.  —  6)  f.  ^  N.  zweier 
Paanzeo:  a]  =  M^IR  RioAN.;  6)  =  3(ld*TT  (unter  andern  auch  =  ^- 
giFH  BBivAPH.  im  gKDa.;  s.  auch  u.  2.  —  7)  n.  Myrrhe  (vgl.  J|^M(H) 
T»i«.  2,9,36. 

Ml-Ul^^  l^uu  IHn7)  gana  ^ir^TT^  zu  P. 4,2, 134.  m.  pl.  =  JTT- 
::qT^  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  7, 180.3532. 

JlkUlf^  P.  6,2,12,  Seh.  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (rgl.  Jl'-tld^, 
IF^,IlFyT^)  P.  4,1, 169.  2,52,V«rtt.2.  MBU.  8,2135.  ^mT^TT- 
HHR:  P-  652,12,  Seh.  —  2)  m.  sg.  metron.  (von  ITFmfT)  des  Durjo- 
dhona  (Tgl.  IlhMI^M)  MBu.  2,  1791.  3,14842.  5,190.1838.  7,  34S7. 
Bi.Np.  Chr.  27,5. 

•TI^UUM  (Ton  IfFUTTT)  metron.  de»  Durjodhana  Tbk.  2,8, 13. 

illkM^  {Tuo  IFcT)  1)  Dtt.  a)  Händler  mit  Wohlgeriichen  H.  an.  3,3«. 
Med.  k.  82.  SIh.  D.  3b,  1 1.  37,9.  ^  J  MM  WI5!,|5|M^I  sTlrT:  I  ^  ^- 
SI^M^W:  I  QliDi».  CoLEBB.  Mise.  Ess.  II, 1:0.  —  6)  Schreiber  Tbik.  3,3, 
19.  H.  an.  Med.  —  c)  eine  Art  Baumwanze  (vulg.  JUltfll^l)  Qabdab. 
im  (:KDr.  —  2)  n.  wohlriechende  Waare,   Wohlgerilche:  mjZTRT  TR- 

^  II  PiNKAT.  1,17.  ITTF^^ü^JH^:  7,  i'- 

mfMr  f.  s.  u.  jn^-ft. 

MIIM^  (Ton  TTTFR)  adj-  am  Ende  eines  comp,  gehend,  führend  zw, 
TOD  einem  Wege:  yMiyjlilim^I  ^^  ^==217:  R-  6,106,7. 

JllJXJH  (Ton  IPT)  adj.  mit  dem  obj.  compon.  P.  2,1,24,  Virtt.  1)  ge- 
hend,  sich  bewegend  auf,  in,  auf  eine  best.  Art,  nach,  s«;  3^Tm°  Hit. 
Pr.  40.  4,12.  3?^°  BuÄG.  P.  1,12,2«.  Jy|=til!IP  Bkauma-P.  Ö9,9.  f^- 
IIH°  MBu.  1,1257.  Abg.  4,52.  ^^°  auf  einem  Stiere  H.  9,  Seh.  TTT^- 
Nstilrl'^  R.  3,23,13.  3ERH°  Amar.oI.  ^^^°  [^ft]  Pankat.II.o.  ^- 
iZH°  (WH)  Sah.  D.  80,14.  4H'-^I(UI°  wie  M.  3, 10.  JTfTqTnTf  °  MBu. 
3,«003.R  3,29,23.30.  Ragh.2,30.  4,4.  Vabäh.  Bbu.  S.69,11.15.  10S,13. 
WSn^  W^  Jllfinl  MBU.  1,3368.  ^^  rl^  IITFR:  G930.  J73f  grtTT 
Bk'xuman.S,  12.  STRIM  tri?TMBH.4,180.  ^mi°  C^fT)  R.  Einl.  f^- 
JtT'^  M;LAT.67,19.t^°  Hit.  1,38.  5IT1'TI°Varäu.  BRU.S.67,6l.76.f^- 
'JRT'^  «M  einer  Witftce  gehend,  ihr  ßeischlich  beiwohnend  Jagn.2,234.  — 
2)  erreichend,  sich  erstreckend  bis,  auf:  "VWiT^PWmW  (tou  Sternen) 
VAaÄu.BRU.S.11,32.  29,11.23.  WlPlHlJi.HJ|IM'?7T"^iM(i5*^l  R. 5,21,19. 
c^lHJl  UhH^HiHHl  H.89.  —  3)  Jmd  zufallend,  zukommend:  t(yi|:'^T- 

fj^iq— rMd^llM  Jiö».2,i45.26i.HAfiiT.2ioo.  ciK.90,19.  i^yfq'jTRT 
%gTqiwf(l:l'^)IIHHl  MBU.  13,1611.  rärfiMillHI  ^  f^  5r^  ^ 

^•.  Ragb.  3,49.  tipnfiTH  [stiM \'M  P.  1,3,74,  Seh.  —  4)  gelangend 
tu,  theilhaft  werdend:  fJ^^PlrPnfiHt  »W^TIH  Malat.69,15.  —  5) 
gerichtet  auf,  an:  %mH'Ui IIIHWI  Bhao.  8,8.  »UUIiFh  rl^Piq  M. 
11,65.  —  6)  in  Bezug  stehend  zu:  rF^  WiM^IWIM  ^MIHHI  ST^RT- 
ft  H:  MBb.2,26.  einAdjcctiv  ist  ilW°' W°  oder  q^  J  AK.  1,1, i,  63. 

2,t,4. 3,6,»,  44.  =  Vgl.  gxiJ,  5irr°,  wa°,  5iw^  ^°-  ^m^. 

J|IH<*  (wie  eben)  adj.  f.  3^1  gehend  P.  3,2,154.  Vop.  26, 146. 
^F^nj  von  W^Xl  gana  Ü'-hdll^  Z"  P.  4,2,75. 
nirJlH  (Ton  IFjfr^,  1)  adj.  in  der  Tiefe  befindlich  P.  4,3,58.  —  2) 
n.  Tiefe,  tiefes  He«en  (TgL  u.  ipflfl):  (^:)  W^  ^  illHlM  R.  1,1, 


18.  2,34,9.  5,36,57.  MBh.  13,4637.  HyHy|(i|J||uf|(!|   H.6Ö,  v.  1.  ift- 

iiiHi^iy<^'5l'^JM^*ftjf  Hr4*I^HI  Sah. d. 93.89.  f^piTTT:  n^sn q- 
fT  «t-^^ltWTTTT^  I  >n^  HNH'-iJ ri  rTirn^fpffinH  F^TtR  II  Ciiai 
beim  Seh.  zu  giK.13,12.  H^N5hMJ|l*-Hl4'^HMHHyild']^R.  4,  61. 
58.  ^T^JTF^ft'h^wf^  H^hIh  6,75,29.  BuiG.  P.  1,16,29.  iTF^fni- 

MHI«^^  cTT!  Ragu.  3,32. 

JJIH-U  (TR-  ace.  von  JTT,  -•-  WTl]  adj.  sich  für  eine  Kith  haltend  P. 
6,3,68,  Seh.  Vop.  26,52. 

1.  TWl  (tou  1.  TIT)  adj.  gehend,  schreitend  oder  n.  Gang.  Bewegung 
in  3^^IH  (s.  d.)  und  3?FmFT  (  Buäg.  P.  4,12,21),  welches  als  Bein. 
Ton  Vishnu  wohl  =  37T7TFT  ist.  Burnouf  übersetzt:  {e  Dieu  dont  la 
gloire  est  exellente,  führt  also  J|iq  auf  JTF  «'njfen  zurück.  ITTT  in  Jh- 
TTR  fassl  Bubnodf  auf  ähnliche  Weise  auf,  z.  B.  2,3,20:  dont  le  nom 
est  chante  au  loin. 

2.  JTR  (»ou  2.  ITT;  n.  Gesang:  Mi-^HWJIWHI^Jt^HH  Jio».  3,1 12. 

3.  3TR  (von  XPT)  adj.  au/'  Gaja  bezüglich,  von  ihm  herrührend  u.  s.w. 
AiT.  Bb.  3,2. 

ITR^  (TOU  2.  JTT)  m.  Sänger  Qabdah.  im  QKUa.  MBh.  12,1899.  14, 
2U50.  H.  2,63,2.  Bbabte.  3,57.  H^TTF^:  Bhäc.  P.  3,22,33. 

1.  JTFT^  (wie  eben)  1)  m.  n.  Gesang,  Lied:  JTTT^  H-ijlHH  I  ^  ^- 

^^v('^^^•.  rv.  1,27,4. 12,11.21,2. 38,1/..  ^  jtft^t  sbirm^:  8,1, 
7.8. 2, 14.  iR^  w.  ^itlMiH  23^FJTm  m  wm  si^rfra  10,71. 

1 1.  9,60, 1.  R^  T^T4  HTaT  T\W^  ('JrjlH^VS.  11,8.  IHT  \^^{\ 
^l<=hyWNyqj(}il5T:  W^  Wl^:  ^tttt t^HMHil'-i:H  W^'oT- 
fFI  Khänd.  Up.  2,11.1.  —  2)  f.  ^  aj  ein  in  dem  bekannten  allen  i4sil- 
bigen  Metrum  abgefasstes  Lied  und  dieses  Metrum  selbst  (AK.  2,7,2  2. 
Tbik.  3,3,344.  H.  an.  3,551.  Med.  r.l3i);  f^^'fFTjfr  ^IW  H^ 

rn  qq  5m%TTRv.  10,14, 16.  ^nTn^^T^fW^fi^Hf^rnn 

^H^  130,4.  VS.9,32.  23,33.  ^rH  JM^TJn  fü  S^:  (wo  TBa.:  HI- 
TT^)  AV.  13,1,10.  3,3,2.  8,9,14.20. 10,12.  äJ^TcTTT  Air.  Br.  l,i.  4, 
29.  ^rirc<mrMd^l  3,40.  Qat.  Br.  6.2,«,22.  Nir.  7,8.  gAT.  Br.  l,4,f,34. 
7,«,1.  3,2,4,2  u.  8.  w.  KuiND.  Up.  3,12, 1.2.5.  16,1.  RV.  Pair.  16, 10. 
fgg.,  WO  die  Terschiedenen  Modilicationen  des  Metrums  aufgeführt  wer- 
den. MBu.  6,  172.  fg.  JTTWr  ^-iflW^H  Bbac.  10,35.  VP.42.  Bbäg.P. 
3,12,45.  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,152.159  {jedes  aus  4  x.  S  Silben  beste- 
hende Metrum).  Alg.  49.  —  6)  die  GAjatrt  im  ausgez.  Sinne,  der  an 
SaTitar  gerichtete  Vers  RV.  3,62. 10  Tbik.  2,7. 12.  Med.  r.  131.  Colebk. 
Mise.  Ess.  1,29.  ^at.  Be.  14.8. «,8.  giSnu.  Gehj.  2,3,4.  7,10.  4,9.  5151- 
L|-ll|cJ^if"^^  TMWf  ^t^HH^^^  MBu.  3,13432.   SiitR.  1,111,11.  VP. 

222.  (3^  m\  ^^  fwT^  TM3ff  %!nrr^i  5nqT%g  ^gjT 

^^NINf't^H'MH  II  HA.aT.11316.  Brahman  zeugt  mit  der  G.  die  Tier 
Veda  11666.  fgg.  r^^hH!-!!  q^FTift  iTT'Tjff  MiHHHiHIMJ  wf^ 
^rr  fsiSrnfll  HHHJ  ■^^  9429.  zuweilen  werden  auch  andere  für  ei- 
neu  bestimmten  Zweck  geläuOge  Verse  dieses  Metrums  kurzhin  so  be- 
zeichnet, z.  B.  jyUy  J|l'-l^[»FTNr]IPl:  Su«b.  2,385,  20,  worunter 
RV.  10,9,1  gemeint  sein  kann.  —  c)  die  GAjatri  (nicht  tou  einem 
einzelnen  Veda-Verse,  sondern  tou  der  Liedform  zu  Tersteben)  steht 
öfters  verbunden  mit  dem  Amrta.  gleichsam  als  die  Grundform  und 
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Wesenheit  def  heiligen  Liedes  und  Wortes  überhaupt:  tiri^W'i'UlHHi- 

ripj  m  Av.  13,3,20.  qr^FT^n^  H^HöT  qi  jm^ui  srfrhft^- 

H^  4,35,6.  iriluN  HPT^TO^  ^m  fi?  ^Wf  10,8,«  l.  -  3)  n.  ein 
Iied,  welches  in  dem  Metrum,  das  nachmals  den  Namen  GAj  a  tri  fiihrt, 
abgefasst  ist  und  in  dieser  Sangweise  vorgetragen  wird.  In  den  meisten 
Stellen  lässt  sieb  zwischen  dem  m.  und  n.  äusscrlich  nicht  scheiden;  es 
giebt  aber  schwerlich  eine  Stelle,  in  welcher  das  m.  in  dem  besondern 
technischen  Sinne  gebraucht  wäre,  während  umgekehrt  das  n.  öfters 
die  allgemeine  Bedeutung  (s.  1.)  hat.  TJT^  WTW^^  UV.  8,38,10. 

JTcjTf^  gnr  TTT^^rnr^rPi,*' »64,23.  fgg.  3jt  ^rrar  ^^  HRm  ^ 
irm^  g  ^4  ^  ^httT  2,43, 1. 

2.  ITF73T  (Ton  Jiiti^fl)  1)  adj.  f.  S  in  der  Gijatrt  bestehend,  mit  ihr 
verbunden,  nach  ihr  gebildet  (z.  B.  nach  der  Silbenzahl  des  Metrums) 
U.S.  w.:  5=^  VS.  1,27.  2,25.  AiT.  Ba.  1,1.  4,29.  gfn  TS.  2,2,8,5. 
TBk.  1,1,S,3.  ^TTrlin^  AiT.  Ba.6,2.  TS.  2,2,«, 5.  Khänd.  üp.  3,16,1. 
5Erä  rH^'  tiSmi.  Cr.  16.22, 12.  g*T.  Bb.  2,2,*,  1 1.  flrl  Ni«.7,20.  Qma. 
{8.9,5,5.  ^T^niT  (am  24  6e»(eAend)  KÄTj.ga.  22,10,27;  Tgl.  11,21  und 
Latj.  9,4,31.5^^g.T.Ba.8,(i,»,3.6.  KlTJ.ga.17,11,6.12,5.13.  —  2)f. 
5  Acaeia  Catechu  Willd.  (s,  ^rf^)  AK.  2,4,«,30.  Tbik.  3,3,3«*.  H.  an. 
3,551.  SI«o.  r.  151.  —  3)  n.  N.  eine»  Siman  g»T.  Ba.  9,1,1,35.  Kätj. 
ga.  18,3,2.  25,13,2  u.  s.  w. 

TTFTjIcSS^  (JIIM^-h^H)  adj.  derjenige,  welchem  das  G4jatrl- 
Metrum  zugehört,  geweiht  ist,  der  sich  darauf  bezieht  u.  s.  w.:  ^JPTI 
^m  3|H 5)^-41  q^  ^  ;|^  AV.  6,48,  t.  C*T.  Ba.  12,3,4,3.  V8.8,«7. 
Pkiinr.  Ba.  1,3.  cfm:  giSaa.  g«.  14,33,8.  Kiu.  ga.  25,12,6. 

J|1'4j<MI^  'ITT°  ■+-  ^°)  «"•  N-  eine»  Siman  Ind.  81.  3,215.  LWi.  4, 
8. 12.  8,0,20. 

IfFT^RrTFr  (m^-t-^"^)  adj.  in  G  ijatit  -  Maassen  sich  bewegend: 
g^  RV.  8,38,6.  ^^(HFT)  VS.  11,8. 

TWJWT^  (^\^-^-^°)  »<ij.  (M  Gesängen  anregend,  —  begeisternd; 
»»n  Indra  RV.  1,142,12.  8,1, 10. 

JINN  f.  =  JTRjfr  s.  u.  1.  ITPT^  2,6. 

IfTTT^  von  1.  TTTTST)  Ij  adj.  subst.  Liedersänger:  J|IMlrl  3T  3TT- 
Tfsrnn -J^TTW^:  RV.  1,10,1  =  MBh.  12, 10352.  -2)m.  Aca- 
eia Catechu  Willd.  Buia.  zu  AK.  2,4,«, 30.  gKDa.   Vgl.  WT^  unter 

2.Tn'T^- 

iINNMU  {JIIMM^  -*-  W()  m.  Catechu,  sog.  Terra  japonica  (».  ^- 
f^j  Such.  2.449, 17.  504,11. 

JTFT'fRSr'T  TTT*^  -i-=T^)  m.  Fr««n<l  der  G..  ein  Bein,  giva'g  giT. 

lll'-I^MIHH  (ITT^-»-HT°)  n.  Bezeichnung  einiger  Siman,  die  in 
GijatrI-Weüen  gehen.  Lixj.  1,6,22.  6,12,5.  7,2,1.  6,8. 

ITTT^  (von  ITFr^ft;  adj-  Bez.  einer  Art  Ton  Soma  Sofa.  2,164, 17. 
169,9. 

UlM^dlUIH  (Jü^  -*-^^)  n.  Bez.  eines  Siman  Ind.  St.  3,215. 

Hig^  (von  2.  ITTj  1)  ">•  ")  Sänger,  Lobsänger  (Ton  Profession)  P.  3, 

1,  U7.  Vop.  26,39.  TaiK.1,1, 126.  M.  4, 2 10.  MBh.  1,33 10.  3,6*9.  5,3290. 

13,1586.   R.l,4,2(.  19,12.  f^°  =  IF^  AK.  3,4,M,  135.  "lir^o 

Risi-TAB.5,  353.  f.  IllM'ft  P.  3, 1,1*7.   Vop.  26,  39.  —  b)  Schwätzer 

II.  Tbeil. 


Db*b.  im  gKUa.  —  c)  >.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda 
MBh.  9.2569. —  2)  n.Gejanp:  HJIMUII'-H'  TSTI  Bbäg.  P.  3,31,42.  (5^- 
'TTTFRJT^FJrT  7, 9,*  3. 

J|IMIrl=tll  (Ton  JUMrO  singend]  f.  N.  pr.  einer  Localität  auf  dem 
HImaTant:  W=(  i|Nfrl=tlld^  J^  -  ^NHUI  i?^FJ7HT  5^: 
MBb.  5,2836. 

JIIMril  (partic.  f.  Ton  2.  ITT)  f-  N.  pr.  der  Gemahlin  Gaja's  Bh»g.  P, 
S,18,2. 

ITTlf  n.  N.  eines  Siman  «on  Gara  verfastt)  Pahkat.  Bb.  9,2.  Ind. 
St.  3,215. 

i\\\{-^  (Ton  2.  :TJ)  n.  Reis  Un.  4, 172. 

'Il^i  (Ton  IT^)  1)  adj.  die  Gestalt  des  Vogels  Garn  da  habend;  von 
Garuda  stammenU,  ihn  betreffend :  q^Iö??^ MBa.  6, 2*03.  R.  6,6,  ll. 
g^  86,33.  ITT^  ^i^  (s.  u.  rn^  und  ^ü^),  TIT^  ^Jm^  VP.LIII. 
284.  Madhus.  in  Ind.  St.  1,18.  —  2)  f.  ^  Name  einer  Schlingpflanze 
(s.  Hinitf|J|(jil)  RÄSAN.  im  gKDa.  —  3)  n.  a)  Smaragd  H.  an.  3, 180. 
Med.  d.28.  RIgak.  im  gKDa.  HUllHlfM-M  ill^ilHH  (kann  auch  adj. 
sein)  Ragb.  13,53.  Vgl.  J|(ii|[^H  n.  s.  w.  —  *)  Gold  H.  1044.  —  e) 
eine  Zauberformel  gegen  Gift,  =  f^PTW  Med.  =  fcjqi^^  Gatädb.  im 
gKDa.  =  ^T^rmW  H.  an. 

JTTKTZ^  (von  TTTKT)  ol'-  Giftbeschwörer,  Giftbanner  gABOAK.  im  gKDa. 

Jll^rHrl  (Ton  Jl^irHrl)  1)  adj.  rfie  Gestalt  des  Vogels  G a ruda  habend, 
ihm  geweiht  u.  s.  w.:  g^  Ragb.  16,77.  —  2)  n.  Smaragd  AK.  2,9,92. 
H.  1064.  Vgl.  J|(,ilf^-H  u.  s.  w. 

ITT^rlTrrtf^^  (Jn°H-^)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  tfltfi'  und  TJ^- 

rjtrsft)  RIGA«,  im  gKDa. 

ir  r  .        

ITPT  1)  adj.  Ton  ITIP7  in  Verbindung  mit  H^,  q^  und  HiHUI  P.  4, 

3,127,  Seh.  —  2)  rerächtliches  metron.  Ton  J||JiTp.  4,1,1*7,  Seh. 

J||J|=f)  (TOn  ITTTTT)  P.  6,4, 151,  Seh.  1)  adj.  dem  Girgja  gehörig  P. 
4.2,10«,  Virtt.  29,  Seh.  den  Girgja  verehrend  ebend.  Tjrtt.  25, 
8ch.  —  2j  n.  eine  Versammlung  von  Nachkommen  des  Garga  AK.  3, 
3,40,  Seh. 

i\UVA  patron.  Ton  JTTHf  gana  ^icTTT^  zu  P.  4,1,151. 

i|||  J|ct)  Terächtlicbes  metron.  Ton  i||J||  P. 4,1,1*7,  Seh. 

ITTTTRiT  (TOn  J|UM)  f-  die  Abstammung  von  Garga,  das  Verhältnits 
%UT  Schule  von  Girgja:  JTlfjNiMI  ^T^,  qrUH^H,  3TTnT-Tin%I: 
P.  5,1,13*,  Seh. 

ITTTpff-  zum  patron.innj  P.4,1,16.  6,4,150.  Vop.4,1 1.  NM^cfl  gAT. 
Ba.  14,6,«.  1.  S,  I.  g'»NKB.  Griij.  4, 10.  Bein,  der  Durgä  Habit.  10243. 
ITP^  =  ITTiff  ^  ITUMWUläl  P.  1,2,66,  Seh.  ITnf^^rm  n.  Ind.  St. 
2,225.  —  Vgl.  T\y\(. 

rnrffV^  (JIT"-»-^^)  m.  Sohn  der  Girgl  P.  4,1, 159, Seh.  N.  eines 

o  o 

Lehrers  gAT.  Bb.  14,9,1,30. 

irufft^^TTTnH,  imflfW'Tftl  und  ITnfftfsI  patronn.  Ton  J||jT|M:J 

O  O  O  ^ 

P.  4,1,159,  Seh. 

JTTJTHfT  (ITTT^-*-^)  adj.  zu  einem  G  Ar gja  getporden  P.  6, 4, 4 5 2, Seh. 

ITTjfft  (von  ITTHT),  IfnfflriH  wie  einen  G4rgja  6eAande/n,  med. 
sich  wie  e»n*G4rgja  6eneAmen  P.  6,4, 1S2,  Seh.  Vop.  21,a. 
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illiljq  adj.  von  Garga  herrührend,  verfasst  ViaÄe.BBB.S.11,1.  Ind. 
St  2,248.  Ton  GArgja  herrührend  P.  4, 2, 1  u ,  Seh.  7,1,2,  Seh.  pl.  die 
Schüler  der  ffachkommen  des  Uarga  P.  4,1,89,  Seh.  die  Schüler  des 
Girgjijana  91,  Seh. 

J||i|<|  Dietron.  Ton  IJTjfr  P.  4,1,1<7,  Seh. 

ifn^T  Ij  adj.  von  ITTJ  Verz.  d.  B.  H.  94,20.  —  2)  patron.  von  JT31  P. 

4,1,  lOS.  Vop.  4, 11.  N.  versehiedener  Lehrer  der  Gramnsatik,  Liturgie 

n.  s.  w.  Agv.  Gruj.  3,  i.  QtNKU.  Gbuj.  4, 10.  VS.  Prät.  4, 164.  RV.  PaÄr. 

1,3.  6,10.  13,12.  Kacq.  9.13.17.  Taitt.  Ar.  1,7,3.  Nie.  1,3. 12.  3, 13.  P. 

7,3,99.  8,3,20.  4,67.  Ein  Girgju  ist  Verfasser  des  Padap&tha  zum 

SV.  nach  Durga  zu  Nia.  4,«.  —  ^at.  Hr.  14,5,t,  i.  Brh.  Ar.  Un.  4,6,2. 

Latj.  7,9,14.  Hariv.  1609.1939.  fgg.  6166.6230.6429.  fgg.  14132.  R.2, 

32,28.  VP.  278.409,  N.  15.  431.363.  Biiag.  P.  9,21,19.  o|^J||J(|  MBh. 

13,5596.  Verz.  d.  B.  H.  No.1166.  —  N.  eines  Königs  der  Gandharva 

R.  6,92.70.  —  \.  eines  Volksstammes:  ^lrt-MJ|IJ*^=>i5lMiy  MlU-iiy!" 

;::,  r      ,  " 

Uj!:IM5!>UI  MBii.  7, 396.  —  i||iU  n.  Kahanatjöha  in  lnd.St.3,239.  —  Vgl. 

IT37  und  yirnif 

^lUMNuI  m.  palron.  von  JTTTq  P.4,1, 101, Seh.  1,2,66, Seh.  Vop.  7, 
1.9.  N.  eines  Lehrers  Bru.  Ar.  Up.  4,  6,  2.  JUiMHUll  =  ITTiff ''•  *,1. 
17,  Seh. 

J||j4|Mu11M  m.  pl.  die  Schüler  des  GArgjijana  P.4,1,91,  Seh. 

J|IH=tl  von  J]^  gana  UqW  zu  P.  4,2, 127. 

ITlfHiT^  1)  adj.  von  i]rW{  Air.  Br.3,2.  Qäskh.  (^r.  10,3,4.  11,7, 
3.  10,3.  MBh.  13,2006.  —  2)  patron.  von  JjrHH!^  Agv.  ^r.  12, 10.  pl. 
Pravabäouj.  in  Verz.  d.  B.  H.33.  —  3]  n.  Bez.  eines  Säman  Ind. St. 
3,215. 

3TT|h  (von  H^  adj.  asininus:  TOH  AV.  6,72, 3.  ^  MBh.  12,8 1 1 0. 
JTO  8,2051.  ^ft^  2059.  T^  SufB.  1,194,6. 

ITITHTT^PH  (von  Jf' >T  -+-  J^)  adj.  für  einen  von  Eseln  gezogenen  Wor- 
gen  geeignet  P.  6,2, 155,  Seh.  g°,  1=1°  ebend. 

JTläl  (von  rrH,  s.  im)  n.  Gier:  tJpJJ||d|  MXgha  im  ^KDr.  Vop.  11, 
S.  26,102  (an  den  beiden  letzten  Orten  fälschlich  TU^}. 

rrri  fals  he  Form  für  Jinf. 

irnt  (von  TfiT)  adj.  vulturinus;  s.  d.  folgg.  Artikel. 

'H'^MtI  (r[T° -•-'T51)  ■!'•  (sc.  517  u.  s.  w. )  ein  mit  Geierfedern  ge- 
schmückter Pfeil  H.  778  (ITFJ°). 

TlTtJT^  (3n°  -*-T5r)  adj.  mit  Geierfedern  geschmückt,  m.  ein  solcher 

Pfeil  MBB.  4,1331.1579.1990.  1992. 1995.  5,4  223.  6,32  13.  8,3788.   Ue- 

berall  Tn^". 

Iliy^lfslrl  (von  3TT°H-^T5r)  dass.  MBh.  4,1515.  j||t(^(|i)rH  3, 12230 
=  Arg.  10,34  wohl  nur  fehlerhaft.  —  Vgl.  ir^RI,  IpTSRHrf. 

IinRTOH{ITT°-»-^°)  dass.  MBh.  3,1350  {^S]T^^]. 

IlPl  (von  r[>T)  adj.  1)  aus  einem  Mutterleibe  geboren:  TUHt^'i\m'i\\- 
f^(^|»|  Buio.  P.  3,7,27.  —  2)  auf  den  Fötus  bezüglich:  JJlR:  M.  2,27. 

>|||  1^  (vfie  eben)  adj.  auf  den  Mutterleib  bezüglich,  damit  in  Ver- 
bindung stehend:  ÖHh  M.  2,27. 

JirPTII  (von  irPTOlT)  n.  ein  Verein  schwangerer  Frauen  gana  PT- 
irn^zu  P.  4,2,38.  H.141.-S. 


illMUU  (wie  eben)  n.  dass.  AK.  2,6,1,22.  Nach  gK Dr.  soll  der  Text 
irrnrüT  haben  und  ITTTHTRI  die  von  Bharata  erwähnte  Form  sein. 

mjrf  (von  JT^  1)  adj.:  VjVmpi  ifTq??  ^  fMra^TS.  2,4,*,  1. 
—  2)  n.  eine  Art  Honig  (?)  P.  4,3, 1 17,  Seh. 

ITT^Cf  (von  ITT^j  adj.  von  einer  Färse  geboren:  ^^  RV.  10,111,2. 
mFT  P.  4,1,136. 

Jllt^Mrl  (von  II^tTTFr)  ganaJyyMrMII^  zu  P.  4,1,84.  n.  die  Stellung, 
Würde  des  Hausherrn  ^at.  Ba.  5, 3,», 3.  4,3,15.  Paskiv.  Br.  10,3.  KItj. 
gu.  1,6, 16.  22,4,7.  rTFT  Hl^'M  ^J^^WT^Jfm^^  lätj.  8,6,7  in 
Ind.  St.  1,32.  —  Vgl.  Sfr^°. 

Tn^^TfT  (wie  eben)  1)  adj.  oder  m.  (mit  Ergänzung  von  STlil)  <<"* 
Feuer  des  Hausherrn,  eines  der  drei  heiligen  Feuer,  welches  in  jeder 
Familie  eingesetzt  sein  soll.  Es  bat  seine  Stelle  auf  dem  Opferheerde 
und  das  Opferfeuer  wird  davon  genommen.  P.  4,4,90.  AK.  2,7, 19.30. 
II.  826.  AV.  5,31,5.  6,120, 1. 121,2.  8,10,2.^  .rf?}!^^  H  3^T^M^ 
^T  ^^4h  ^  JII^'-IrM:  I  mTifq#rr  ^  ^MUlliU:  9,6,3o.  12,2,3«. 
18,4,8.  VS.  3,39.  19,18.  ^AT.  Bb.  3,6,1.28.  7,1,1,6  und  oft.  Ait.Bb.7, 

6. 12.  JTT#Jr^  vffurar^i^spfiw  g^rn^l^qnn  %  ^W^fr^  m^R 

jyic^cj 'TN:  giNKH.  Ba.  2, 1.  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  m.  ilviii.  lxiii.   i||<^4rM 
HHiI^I:  KÄTj.  ga.  1,8,34.  7,4,25.  JTT^qfm^T^snfnt  röFFfW^trl^ 

A«v.  gB.2,2.  Pra(;sop.4,3.   MBh.  1,3053.  3,14291.  ftI?TT  ^  ITT^TTTT 

v:m4Hiru<Wm:  FJrT;  I  Jj^I^^^IhImH  Him^HI  irfMt  II  M. 2, 

231  =  MBu.  12,3995.  ^^5jr  TTl^^TfTJTOfflWrl  P.  1,3,25,  Seh.  Auch 

der  Ort  wo  dieses  Feuer  unterhalten  wird  gAX.  Ba.  7,  l,t,  12.  Kätj.  g«. 

17,1,3.  —  2)  m.  pl.  Bez.  einer  Klasse  von  Manen  MBb.  2,462.  —  3;  n. 

r-         ■~-  ir 

Herrschaß  im  Hause;  Hausstand,  Haushaltung:  ä^TPFTT^  TTT^^'Tr'TPT 

5nxn%  RV.  10,83, 27.  q^  ^Tfjflf^rRFT^:  36.  1,15, 12.  W^ 

^T  JII^MrMIHnH  6,13,19. 

r r  

XIIt^'^rMIJII^   (ITT°-»-5IiriT^)  m.  der  Raum,  in  welchem  sich  das 

Hausfeuer  befindet,  gAi.  Ba.  1,1,1,11.  7,1,8.  Kätj.  g«.  4.7, 15.  Vgl.  JTI- 

^MrMtyH  ebend.  11,8.  °yiMHH  8,24. 

HT^im  (von  J|t^H>J)  adj.  einem  Hausvater  zukommend  u.  s.  id.:  T^- 
rnTBulG.  P.  5, 11,2. 

in^T5?J  (von  JT^FST)  1)  adj.  einem  Hausvater  zukommend,  oblie- 
gend: W\  MBh.  9,2854.  13,4561.4654.4673.64  14   {°T^].  6480.  —  2)  n. 


a]  der  Stand  des  Hausvaters,  der  Hausmutter:  TJrjiiHHi^HI'MI  T^  ITT- 
^FEJj  ÜWMiyHHJ  ^W-  »•  2,106,21.^^  WFltlfi^FS?iqH.i527, 
Seh.  TTl^FEJJ,  öfFH,  ^lSR,  fSJIN^  MBh.  3,13351.  q^  (MH'UHUI- 


Trm  Jli^^W  (sie)  rTTSTqTTTTrT  «570.  J||.^vyHINHl  (sie)  l,6i34  (JT^o 
Bräuman.  1,26).  —  6)  Haussland,  häusliche  Einrichtung,  das  Haus  mit 
Allem  was  darin  ist:  Vi^^WÜ  ^  MUMl^  H^  IF^ITlI^^rifT;  I  ^- 
^  W\f^H  5fftt  ^rf^  fk^^ll  MBh.  14, 162.  BhXg.  P.  3,33,  15. 
9,6,47. 

J[\^  (von  3]^)  adj.  häuslich:  ^TFR  Z.  d.  d.  m.  G.  9,L,35. 

JllcH  (vom  caus.  vonJ|cH)  n.  das  Seihen,  Abtropfenlassen,  Abgies- 
>en:  mm  ^'■<•  6, "•  f7^  M^M^I  ^T^^fTTW^JTFRriWJRTJITTFT- 
Hj^l^rll  vTrTfiWT^TWPTcTTrr  BBAVAnEVABHATXA  im  gKDa. 

J||<^&|  m.  1)  N.  eines  Baumes,  Symplocos  racemosa  Roxb.,  AK.  2,4, 
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».13.  Tkik.  3.3,414.  H.  ll.'Sg.  an.  3,  699.  Med.  t.  37.  eine  weüsblühende 
Specitt  (^HdRI)  Stämi!»  zu  AR.  im  gKÜR.  eine  Jrt  Ebenholz  (SfFl"- 
^)  QiBDAK.  im  (KDu.  —  2)  .\.  pr.  eines  alten  Weisen  und  Lehrers, 
narh  dem  Hariv.  ein  Sohn,  nach  dem  >IBh.  ein  Schüler  Vi(vAmi- 
tra's.  TaiK.  U.  an.  Med.  Bi.h.  Äii.  Ui>.  2,  6,  3.  4,6,3.  Ind.  St.  3,  273. 
Grammatiker  .>ib.  4,3.  P.  6,3,61.  7,1,74.  3,99.  8,4,67.  —  MBh.  1,331. 

2,110.292.    3,8263.   5,3720.  fgg.   9,2992.    12,10555.   fgg.    13,251.1349. 

fgg.  Harit.  434.  ^m  ^  JTH^T  tTFT 'SPjr^rrFT) ^mraTTT  ^^\m\:  I 
ßWIHrMIM  Wm  ^»m  m  y^Möf:  II  1049.  1462. 1769.  g^K.  112, 14 
(Schüler  Kapjapa's,.  Viki;.  33,2  (Schüler  Bharata's).  VP.  281,  N.5. 
Bh\g.  P.  8,13, 15.  MtBK.  P.  20,  '.2.  pl.  seine  yachkommen  Uarit.  1467. 

Jn?TT=T  palron.  von  J||--H  MBh.  9,2995. 

infrT  f.  VenoünicAunjTRiii. 3,2,9.  H.272.  ^^T?I  ^^  ilHlJIIH^- 
WT  >T^^  WXWi  rT^NKIM'^H  ^Wm\  Bhabib.  3,99;  Tgl.  Verz.  d. 
B.  H.  31,  .\. 

3TTFHT  f-  eine  be$t.  Verbindung  der  Finijer:  ^^JTTWT^^^  ?mTT 
^^Mir^HlH(HJ  rmr iTUJHHWW^di  gHWrJIrlT  II  ^TI  lüf-HT 
^T^  5r|T$rriX  ^Ik'HI  I  Ta!«i«a8\«a  im  gKD«. 

nTF-r^TTT  '^ou  TTTIrT)  adj.  rericümcANngen  im  Munde  führend  Buartr. 
3,99  (s.  u.  JTTFT;. 

JIHlfiH  und  J|ldli'{,  illHIiTB  =  ITH iPtHHNy  Vop. 21. 1 5. 
JIHlii4  ^HM  =  frorf:  Prü/kny ,  J|ldb*JH  prüfen  Dhätup.  3o, »6. 

i|Hl-H  u.  iMtHssamen  Kägar.  im  (KDa.  —  Vgl.  äJ^rTTST,  51^- 
^T3T,  IT^,  fjHliJ. 

ITT^pTTün  (von  yppTTHT)  palron.  des  Sa mgaja  UBu.  1,220.245.613. 

2,27Ü9.  5.674.  15,444.  Bll"vG.  P.  1,13,30. 

ilh<^r^(  patron.  von  TTRrW^  gana  N^ll^  zu  1'.  4,1, 105.  Ä??.  g«. 
12,14. 

*limW<NllI  patron.  r.n  jrf^fg^  gana  ^f^rlll^  zu  P.  4,1, 100. 

ITFfhpr  adj.  von  I^ThRf:  rf^  TS.  1,8,»,  I.  »,2.  TBa.  1,7,», 6. 

:TTW^  adj.  (f.  \)  von  JNU'lil  gana  Hrr-^lj^  zu  P.  4,3, 136.  ^at. 
Bk.  S,2,<t,11.13.  3.1,10.  «,7.  K'vTj.  ga.  1,1,12.  15,1,27.  gjÄKH.  Gmj. 
5,6. 

irraST  von  IT^TiJI  T.  I.  im  gana  H-4iHII'(  zu  P.  4,2,75. 

JTl^  »on  IRTT  gana  WWt[\^  iu  P.  4,2,78. 

in^,  TjT^  (NHIiH)  Db'.tcp.  16, 48.  ep.  auch  ITT^TH;  sHT^;  ITT- 
f^^;  ijIKHIundlTTCT  P.7,2,44,Sch.  8.3, 13,Sch.;  qTnf^  (Bh»tt. 
15,59), 5IJ1TC  cliend.;Tnf^rTJT;  IHIt^H  ""d  ITTTd.  1)  sieh  tauchen  in, 
baden  in,  eindringen  in,  sich  hineinbegeben  in;  sich  vertiefen  in;  mit 
dem  acc:  ^rfn  ül'cHH:  Kauq.  26.  Paiisat.  Hb.  14,8.  15,2  (s.  u.  TJT^  . 

%77II  MB».3.173I4. rri*!<IMK-3, 76,33.  JII<J.TliqfeTTT  H'^H^H"R 
g;K.93.  BiiATT.14,67.  22. 1 1.  yj|KV|l  ?IrTT^=^  K. 2,52,95.  R*cb.2,H. 
Park >T. II.  12S.  229,1  i.  TTT^RFFFTRiTn  .MBii.7. 1 7 '.2.  TFT^^  jf^in- 

^'THTJTfPrR^MBu.  13,3795.  5l<,M \~A^  ^IMM^HUTJ^FPIT  JTT^qpT: 

iij^:.  mkoii.49.  ;nri%  ^  i^irr  ^bhatt.  14,10«.  ^31115,94. 6,57. 

fi'r-i\H  TTT^  ^'  P.2,4,30,Sch.  ^rüR  ^m%^  ^'R-Jj^t^lR  riT- 
ITH  BuATT.  2,54.  iHTg  q  ITJTWT ITI^  KomUas.  5, 46.  —  2)  sich 
verileeken:  T^PJr^  (yJIrHI  ITl^  (nach  SXi.  =  1)  Ait.  Br.  3, 48.  — 


partic.  ITTT^  mit  aet.  Bed. :  ^  H  !<I^^;  ^TT"  ^^  lHH^I5|qJIff^FT  (hes : 
°ITTT^fT:j  von  ihnen,  die  sich  getaucht  haben  in  MB«.  3,87  7  2.  JITO  s. 
bes.  -  Vgl.  Tm^ 

—  5fTfT  auftauchen,  sich  über  Etwas  halten;  sich  erheben  über:  J^- 
^  3rr  3T7T  ^  mtr  3^  55f  I  gfrT  JII^HI^  f^:  RV.  2,7, 3. 
'TRWrT  TJ\^  9,67,20.  ^:  J7T%  5fffT  ITT^  ifi:  86,26. 

—  gPT  eindnnffen  m  (acc):  ETM  itrSITnil  H%HT  JTI^^IH:  '.'V.  10. 
103,7. 

—  yc(  oder  ^  jicA  (ancAen  in,  fiaden  in,  eindringen  in,  sieh  hiruiin- 
beyeben  in;  sich  vertiefen  in;  mit  dem  loe.  oder  acc:  ^7"  Gobh.  4,5, 
22.  gVNKB.  Gbbj.  4,9.  SccR.  2,182,16.  SF-Jl  ^FITFf  -  tj^JH^^HIM 
(pass.  impers.)  MBu.  3,8649.  FT^  vTSflinpf  ^rWJ  il^FT  Jägn.  1,27  l. 
g^TTl^  oFTIT  MBu.  3, 164.10697.  R.  1,2,8.  10.  2,27,18.  69,10.  3,22, 
29.  75,7.  SocB.  1,170,17.  Pansat.  139,24.  rft^  ^JT^^n^JTT^rlFT  (partic 
act.)  R.  2,89, 16.  WT^^^^WT[•.  m  «T^XfT^^iH^;  5,33,/,.  (I^HH- 
^:)  ^[WF^T  c^if^Htfl-  ^^W^  KiiM^HAs.  1, 1.  m^T^iTSI^fnSiRsnTTf^- 
Ctf  ViKR. 62,15.  ^=mT^  ^  iilrUH  (subj.)  SusR.  1,26,7.  flripT  Buatt. 
6,29.  1^:  16,38.  ^^  Dacak.  in  BBNF.Chr.  189,6.  S^PTOTHT  «IFT  TF- 
JlP^'-tiM  (iNHy|^-q^NJ|l>^J  194, 1 1.  M^-dHM"yr^:  I  NMH^^-IUU- 
^J|l«cHH:  KoMÄBAs.7,4ü.  HtTTQJ  Mfuirj:  ^TH^  tT^nW^RT^  (Ge- 
gens.  f^^^FHH  qHTfr?)  R-  3,68,53.  HIr[:=7f7Tm  ^fe  H'TnWM- 
^ITI^fT  TF^TIrT  SÄfikBJAK.  33.  —  partic  Jy^i|||c^H  mit  pass.  Bed.:  IJ- 
^  MBh.  3,8230.  13,1821.  Zu  WPVi^  (s.  d.)  haben  wir  nachzutragen, 
lu  I :  H4?i,HMJIir3lH  TrRTH  R.  ♦,  40,  28.  sldNJJlIbftj  cHälMfM 
Mrbbu. 44,23.  mT(U5:  H^BTPT  (sie)  g^J^TT^IFr  T^:  R. 4,43,32.  ^- 

jjmm^m  i  ^smn  hpt^'j^:  6,80,37;  zu  2:  a^miw)  srjttot 

*,Hm^:  MBu.  13,3827.  R.  5,74,30.  se^^nTRFm^Trn^?^^  Buartr.  1, 
67.  Kine  u.  t(^J||ö  nicht  erwähnte  Bed.  Dersc/iwMnrfen  haben  wir  in : 
M^^IJfal  ISMriT  T  MBB.  4,2238.  Vgl.  auch  noch  ^RJIT^  fgg.  —  caus. 
1)  sich  eintauchen  — ,  6arfen  lassen:  ycJJ||c>J  üllHIHf-H  Sicb.  2,192, 
1  1.  —  2)  sich  eintauchen,  baden:  ^\[^'^\'^  Scii\\^H^  Sc«k.2,530,  i  i. 

—  cy^  »icA  tauchen  in,  eindringen  in:  J|^-|H  MBb.  1,7285.  ^J^J'J 
oy^Jllö'^H  3,1731'..  oymJ(l<?>*i'^Ml=fiH  4,1984.  einbrechen  (ron  der 
Nacht):  pRT  5?HIT1^  3,  lii820. 

—  3^ai</'faiicAcn.  fH:  51T3J  zfeUTT^"^  (sie)  KATJ.gR.13,3,20. — 

Vgl.  3?:ts,  yiii«^HiH. 

—  3^  etndnnse»  in:  k\\{H-4^k\Ul\>r>\  ^r^^^Jn^'.  (partic.  acL) 
R.  6,31,39. 

—  V(  sich  hineinmachen  in,  durchdringen:  CT  ^'.  H5(,im  illvCl  rRT- 
^Ht  5IINMI  RV.  1,127,4.  -  Vgl.  wm- 

—  'JFra'  »«cA  einjenAen  »n,  *icA  vereinigen  mit:  Ef]^  ^PT  H  i|l<^H 
RV.  9,99,2.  110,2.  —  caus.  eintauchen:  ^RTO^^  «IPT^fTTf^  giÄRB. 
ga.  16,18,19. 

—  fnr  «cA  /OMcAen  in,  hineingehen  in:  ^SniTlcI  H«clt|l(*-|y^:  TW- 
JjIt^H  MBB.  14, 1392. 

—  UTfT eindringen  in,  hineingehen  in:  yi?iJ||c{,rl  ^RTH  R. 3,76, 34. 

—  f^  jtcA  tauchen  in  (acc.  loc.j,  baden  in,  sich  stecken  in,  eindrin- 
gen  in,  sich  hineinbegeben  in:  Wfl  ^^\  T=T  J|l^rl  RV.  9,3,6.  7,2.  86, 
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8. io.  99.7.  AV.20.128.1 4. lir  iif^PJMIM^H  ^  ^^!  12,3, 36.  rÜraR,  H- 

PFR  MBh.  1,7847.  13,  f69<.l696.  Deaüp.  P,22.  R.  2.  48,  S.  3,73,38. 
■^J'^H^iNIIIH    NJIII't'^  JT5F?:^6,75,i6.  Ragh.  14,76.  19,9.  J^T^- 

^5iqHTHT'j^'^%M:  14,30.  NJIhjU  rlffH-M^ftr  MBii.3,6036.  StcR. 
2.186.16.  BuÄG.P.  8,2,2  4.  ^qr  ^  ^  lfT^RV.9,fi7,l4.  J:iR^ 

Niii«jü^  vmrm  (T^n  i]^  Hnfu^^PANK^T.  i,  420.  mi^  ;ot^- 

5W  R.  2,34,2.  3,7,4.  ^  MH|MMnT  ?r^  ^  HJIII^H'-M  51^^! 
5.81,9.  NNMm  ^nUT^  2.49.2.  frifpi^MBH.  3, 1 1343.  FPTTq^TJ  R- 
IT%  2,2348.  ^TS^TTTR  -  ^\  (fl-  i.  yi'+lül)  NHHH  f^mi^JTR:  l^- 

f^:)  Ragb.  13,1.  Tjq  NJ|I^  5T5<mm  MBn.  3,  10832.  11333.  4,1175. 
1671.  7,4883.  M4hH'^  I^J|I<<><4I:  als  du  denVnmenschendurchbohrteit, 
eig.  m«« deiner  Wa/fe  in  «An  emdrangesf  AV.  20, 128,12.  (SRFTTrT:)  5JfM- 
nt f^JII^d  J^:  Sü5B.  1,270,5.  McAeertie/fen in:  Hj||cy|J||yj|tHl^m 
üilHIH)  Bbag.  P.  3,16,  U.  einbrechen,  von  der  Nacht:  FRTT  cJJIU^fl 
MBb.  5, 7246.  —  parlic.  |c{i||b  1)  eingetaucht  in,  sich  badend  in:  ^- 
rl'HH  f'^lllt)!  (M^IH')  !*•  5,7,39.  —  2)  tpnrin  man  sich  taucht,  badet: 

M-»\HiJHmJd  mn\hu  (siniiyM:)  r.  5,74,31.  finTPST  ^mm4h:  - 

HIH-il".  4,44,87.  —  3)  iJcA  eine  Bahn  gebrochen  habend,  eingebrochen 
seiend,  Platz  ergriffen  habend:  rF^  flK^UHt^  MJMö  f^5lH«-Mr): 
.MBh.4,2072.  fipife  ;[5T=fTg^  3,1821.  f^JllblMT  (ihi)IH7-8313.  SW. 
5.66.73.  nFH-^IMM  NJIIK  Ragh.  16,53.  JipTTü'FJTST:  1 9. 9  f^- 
%  rrf^  FRTU  %TTO  qFT  iMBu.3,2776.  -  Vgl.  5Irlf^JTT^,  J- 

o  "s 

^  '^     "^    "  T]  *r 

—  517^  sich  tauchen  in,  sich  hineinbegeben  in :  m^'^J^[^^ HIHI 
öRT^T  '^iH'Mirl  ^  R-  6,16,2.  HMI^H  rS  ^NJ|I^  3.63, 19. 

—  ^  eindringen  in,  sich  hineinbegeben  in:  WUUT^^  ^l*^(H 
Bhatt.  1.">,59. 

in^  (TOn  JW^I  1)  adj,  f-  5  *«cA  etnta«cAend,  badend  gana  (4t(||«  zu 
P.  3,1, 134.  3^WTT^,  37TTT^  (unter  d.  Ww.  wohl  rälscblich  als  nom. 
aot  aufgefasst;  P.  6,3,60.  —  2)  m.  Tiefe,  das  Innere:  Ijf^)  ^%T  ITT- 
^rfr^  m  HtwT  i.iv.  9.110,8. 

;(|c^'l  (wie  eben,  n.  das  Eintauchen,  Baden  DvgAS.  173,14. 

ITT^^TTT  parlic.  ful.  pass.  von  JTRo  *'"*  tauchen  in  Uacak.  173, 14. 

fil^interj.  (voc.?):  Hl^^f  fl  jyj'.  Pankav.  Er.  1,7.  Latj.  2,8, 11. 

nni  ganaq^rf^T'^^rTf?  zu  P.  3,2,5,  V*rtt.2.  Wohl  JTTy  zu  lesen. 

PFf^  m.  =  W^^  =  ^-i-=h  Spielball  H.  689.  Seh. 

2.  fsi^  ;=  1.  H:^)  1)  adj.  anrufend:  H^MiyH*!  M^M'SJl  fij^  ^ 
RV.  6,63, 10.  —  2)  f.  a)  Anrufung.  Ruf;  Spruch;  Preis,  Lob  Naigh.  1, 
11.  är  m^  WrR^^lFR^  üirl^hrll  I  f?T  ^^HrT  %  fTlf:  RV.  1,3, 
»■  ^iP^  «(M'jyi^Jr?  »TTPH  lit:  77, 1.  WTU  M^TJ  ^T^T^  rT=n  PT^ 
2.2.1.  ijffj^^cT^qT^Mra^:  1,91,11.  iftpfj^TlM  i#R4iT^ 
9.9.  4,10,4.  5,33, 16.  6,34, 1.  ^TFTTf^  ^  ülrT^  f%WTPmfpfftq% 

3.37,3.  nrn  ^  ^fn  g^-7^ft  ^  /,  36, «.  a  5  ^t  ^^:  ^fmt 

PTfT  5,87,3.  Fltrn^'TsfHRfimffHiyT  tjcturMMrj^AV.  13,1,53.54. 
1,15,2.  2,3,4.  7,110,3.  Die  Marul  heissen:  ?R^  flT^:  RV.  1,37, 10. 
—  6)  Äede,  Sprache.   Worte  AK.l,l,»,i.  Tbih.  1,1, 1 15.  H.  241.  Med. 

r.  23.  vmH  ^TWFi  ^mfr^iir  ^  m^  j,rMMdH  kbInd.up.  1,3,6. 


^^  ^ffTT  firf:  jm  FFT^:  5r<^cj|fpT:  CiKSBÄ  38.  rn5|  HHi!(IH  g^T^T 
51^  UliMl^Mrl  M.  11,35.  ITR^t  ÜTT  ^i^  menjcAKcAe  Sprache  an- 
neAmen  N.  1,25.  5IT^q3^PfTTmT  fiTTT  8, 12.  c^l'-MHI^J  UTT  ftlTT  I  R- 
FFTR  12,75.  !n^mnTX:H^TMigRPTii,6.ftTPTtT^^g- 
aruiv.  1,32.  »FtffRT  FR^t^üTTT^iHMIHWJM  g'.n.  i3,i.  qrf^ 
rrapftrH:  68, 13.  V.  1.  Hc<rriHHHI  UI^^-SK  (die  Grammatiker  ver- 
langen J|j^*sj|,  die  ältere  Sprache  kennt  aber  nur  die  Kürze)  Hc^|J|- 
in  37fr  ^^n^iN  MBB.  4, 2 1 0 5 .  JT^T  ^f^:  (vgl. jft!:qf?I)  Bein.  B  r  h  a  »- 
pali's.  des  Planeten  Jupiters,  VahÄu.Bbu..S. 46.5(6).  —  c)  Stimme:  7- 

^  wm  THJ^  5PTT  mpi^jiG!;.  i,7i.  ^^  f^qr  mjj  vid. 

139.  g^T  frijj  yj|t^.^rfr  qJITXnPT^DRALP.  6,2.  WF>ftpft:  MBb.  3, 
1617.  —  d)  SarasvatI,  die  Göttin  der  Bede  AK.  U.  an.  Mbd. 
3.  Pr^  (=  2.  iq")  adj.  verjcA/tnjfend  in  JT^^ITif,  H^fif^". 

1.  PT^  (von  2.  JTT,  adj.  verschlingend  Vop.  26,32. 

2.  PTT  am  Ende  eines  adv.  comp.  =  |J||i  Berg  P.  5,4,112.  Vop.  8, 
68.  yHpliM  am  Berge  Ragu.  13,4  9. 

PTp  (von  2.  Uü^t  f.  Äede  Trik.  1,1,  ii5. 

fTT^WT  (PTTT,  instr.  von  2.fiT;j",  -f-  Eftl)  adj.  an  Anrufung  sieh 
ergötzend:  rt  OT  f^M^^H:  ^^^^TH  fx^T5|^RV.  9,26,6. 

IjiP^  1)  m.  a)  Bügel,  Berg,  Gebirge;  Höhe  In.  4,144.  AK. 2,3.1. 
H.  1027.  an.  2,409.  fg.  Mri>.  r.  23.  fg.  ^m  ^4 Hl  PT^TT^k^:  RV.  6, 
24,8.  8,13.2.  4,20,6.  fng  fj|(lmiH^6,61,2.  8,46,18.  ^^f^:  5,41, 

11-  fiTp|fw:  1,56,3. 61, 14. 63,1.  ijjhmhI  Mpn m  ^^4,^  7,95, 

2.  8,32,4.  66,6.   UäuGg   verbunden   mit   dem   adj.  gebrauchten  Hcjcj: 

grfsi:  R  q5fmPlf7":AV.4,7,8.  fir^rh^  CR?n  %I^:  12,i,ii.  6, 
12,3.17,3.  9,1,18.  q^FJ  Mj  ^  T^illdMh-l  rnqPT:  Rv.  1,36,4.  (^I) 
fsl^ln  q^rn  PTIX:  37,7.  8,33,5.  PTfprra  adj.  Beryesumfang  habenl 
Qat.  Br.  1,9,1, 10.  Nach  Naigb.  1, 10  und  den  Comm.  bedeutet  fillJ  an 
vielen  Stellen  Wolke,  walirend  man  überall  mit  Berg  oder  Höhe  aus- 
reicht. Adjectivisch  gcheinl  das  Wort  in  der  Stelle  Is^;  STUFT  Clq^^T 
HHINI  Til(*i\  HVi  (etwa:  >rie  Bergwasser;  vgl.  IJlf^i  3TTT  ^gF^R 
RV.  6,66,11  gebraucht  zu  sein,  wofern  hier  der  Text  richtig  überlie- 
fert ist.  -  fTT^IrFTTFTm  PT^:  fTT^^  ^c^ldd  R.1,2,39.  .\.i2,i8. 
Ragb.  2, 13.  q^?JTU:l3^  RIS  Pl^MI  =7  ^frT  fer  CrngUat.  19.  q- 
^\U\f(  ViD.  166.  f^HcJlVuj^l:  -  Vm:  M.  2, 22.  ^q^  fT^"; 
(ÄK.  61,6.  Accent  eines  auf  PTiT  ausgehenden  comp.  P.  6,2,94.  —  6) 
Bez.  der  Zahl  acht  wegen  der  acAt  Berge,  die  sich  um  den  Meru  la- 


gern (vgl.  VP.  171.  fg.)  Crut.  38.  -  C;  Spielball  vgl.  |JM|^,  mqnS) 
H.688.  H.  an.  Med.  V15VA  im  ^KDa.  —  d)  e«n'e  best.  Augenkrankheit  (1) 
H.  an.  Mkd.  PT^TirT  ^Hni: ,  fJTfpTiniT:  P.6,2,2,Sch.  Un.  4. 14  4,  Seh. 
—  e)  eine  best,  schlechte  Eigenschaft  des  Quecksilbers:  "TTITT  cjiM  ^^ 
clFj^yi^liTÜ^fsr^PTit:  iy^'^IUj4'^i<iqi  fH^j'llr'^l^"^  mTrlT:  II 
Ratnäv.  im  (KDb.  —  f)  =  '1(1'-!'*  .('';  H.  an.  —  g,  ehrendes  Beiw. 
einer  Art  von  Samnjäsin  (H-Uim'il  '-I^IrlNyM:)  CKÜR.  a  title 
given  to  one  order  of  the  Däsnämt  Gosains  (s.  Wils.  a  Gloss.  of  jud. 
and  rev.  terms  u.  d.  W.  Gosvämi)  Wils.  Vgl.  3.  —  A)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Qvaphalka  (vgl.  filf^WM)  VP.  435.  —  2)  f.  o)  (von  2.  iq", 
das  Verschlingen  gana  ^iWTT^  zu   P.  3,3. 108.  V4rtt.  8.   AK.  3,3.11. 
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H.  an.  MBU.  —  6)  Maus  (vgl.  nilj^)  Ramän.  zu  AK.  im  QKl>u.  —  3) 
adj.  ehrwürdig  H.  an.  Meü.  Seh.  zu  R.  4,37,2.  —  Oeflers  ist  Ton  dem 
grossen  Gewiclite  der  Berge  die  Rede,  so  dass  man  geneigt  sein  möchte 
TITTf  (Tgl.  gairi  im  Zend  and  ropit)  auch  etym.  mit  IfK  (vgl.  J|i  |t)Hi 
ITTT^.  J||  JHH)  zusammenzustellen; 

|J|I^^  (Ton  nnX)  1)  m.  a)  Bergbewohner  {?),  erscheint  neben  T^- 
llicfl,  cItI,  SnW,  'A^Ti  o.  s.  w.  unter  den  Beinamen  Cira's  MBh.  12, 
104  1«.  —  6)  Spielball  (Tgl.  JTIJJ^,  fTTI^M^)  H.  688,  Seh.  —  c)  N.  pr. 
eines  .\«garÄga  Vjltc  84.  Schiefner,  Lebensb.  2ö6 (26).  272(42).  —  d) 
N.  pr.  eines  am  Fusse  eines  Berges  wohnenden  Webers  Bckn.  Inlr.  365. 
Führt  wegen  seiner  i^denschaftlichkeit  auch  den  Namen  ■c)l)i|J(l(^ 
ebend.  —  2)  f.  ^  a)  Maus  AE.  2,5, 13.  H.  1301.  —  6)  N.  pr.  der  Ge- 
mahlin Vasu's,  einer  Tochter  des  Berges  KoUhala  und  des  Flusses 
(aktimati,  MRa.  1,2371.  Habit.  1805. 

MIN'-ti^a'-i  (|i|l^  -+■  =ti^'-i)  m.  eine  best,  in  Gebirgen  lebende  Schild- 
krötenart MBh.  13,6151. 

ßir|'-tilj>,^i  (nTTT"-»-^")  m.  Indra's  Donnerkeil  Tsie.  1,1,62. 

Nll^-^'i'-'^  [Vi\\{  -i-^°)  m.  fierjT-Kadamba,  N.  eines  Baumes 
(#7,  yi^i-^j-iM)  RisAN.  im  C-KUb.  fiir^'+iiM^  Sd?r.  2,389,11. 

nrlT^iTrft  'nri^-f-^°)  f.  d«e  Berg-  oder  wilde  Kadalt  RIsax. 
im  CK»«. 

TTTT^iniT  '1j(IJ  H-^iüI)  f-  N.  einer  Pflanze,  Clitoria  Ternatea  Lin. 

s.  y^iiNdi)  ratäam.  19.  -  Vgl.  rJir^-*uTr 

nif^-^filHil  f.  1)  (fiTTX  -t-^lful^ll;  die  Erde  (als  l.otusblume  gedacht, 
deren  Samenkapseln  die  Berge  bilden)  Ti.ik.  2,1, 1.  —  2)  fTon  TTTTT^fi- 
UITj  a,  Clitoria  Ternatea  Lin:  Rägan.  im  (IKüii.  Sin,«.  1,145, 6.  2,62,'.. 
79, 1.  —  6)  eine  weiss  blühende  T^iTUI^  RIgan.  im  (IKDb. 

nri^^fiTlff  (Piff -H  ^Pri)  f.  l)  ClUorta  Ternatea  Lin.  AK.  2,4,S,22. 
U.  1156.  Vgl.  uili^iUii.  —  2)  Alhagi  »laurorutn  Inumef.  («.  =fi^^) 
^ABnAK.  im  (KDb. 

rnfTTTnis.  u.  nri^i,«*. 

|JI1|1  ciH  nrr^ -1- T?Tr?)  IJ  »<äj-  aufSöhen,  in  der  Bähe  wohnend, 
Too  Vishnu  KV.  1,154.3.  —  2)  m.  N.  pr.  einea  Aukkimanjara 
P»t;KAT.  Bb.  10,5;  Tgl.  !ir|Wd- 

ni^WM  (TTriX-t-T^TT)  m.  N.  pr.  eines  Subnes  de«  (raphalka 
H  »BIT.  2084.  —  Vgl.  ^Rra^  und  f TTIt. 

UIU  J|;fl   TIUT  -^71'-')  f.  N.  pr.  eines  Flusses  LIA.  1,47. 

Ulfjn?  fnfX  -+■  ITI)  ra.  Spielbau  H.  689.  —  Vgl.  ftrij  1 .  c 

nrfptrr^^  fftlfj-Hlt^-^ng)  m.  =  ltf^  ro««  Kreide.  Röthel: 
mM"^  ^'M'Am   rnUJtU-tiUlH'-IH  MBn.  5,7273. 

ülli'c)!  I  Ulli  -+■  r^ )  adj.  im  Gebirge  sich  herumtreibend ,  —  sich 
außaltend  VS.  16,  22.  von  Elephanten  QU.  37. 

IJIIiTlH'H  imiJ-t-^T-')  adj.  das».,  von  Elephanten  VabIu.  Brb.  S, 
78,20.  93.1. 

friTT^  frrij  -i-sl)  1)  a<Jj-  auf  Bergen  entsprungen:  Vf  ^m^  qH^T 

rTH  f^"^^  Wf^  HTTT^  ^^MlA^rJ^RV.  5.87,  i.  Nach  SU.  =  fjTT^ 

(von  frp")  d-  '•  ^T^  VW^:.  —  2)  m.  a)  N.  einer  Bassia  (s.JTOH) 

KAT!<Aa.213.  —   6)  N.  pr.  einea  Mannes  mit  dem  patrun.  Kibhravja 

II.  Theil.  ' 


AiT.  Bb.  7, 1.  —  3)  f.  ^  a)  N.  verschiedener  Pflanzen:  a)  eine  Citro- 
nenart  H.  an.  3,  U5.  fg.  Med.  g.  23.  fg.  Ratnah.  67.  —  ß)  =t=  ^rl'^c^j 
Ratnam.  51.  —  Y)  =d^M|fJimH((l  (woraus  J)ei  Wils.  die  Bed.  apefcfc/e, 
a  small  stone  entstanden  ist).  —  Ä)  =  I^IU^idcH  !•  —  E)  =  ^fiTTT 
(Tgl.  u.  1.  ^TT^).  —  ?)  =  :HIWIUIT.  —  T))  eine  Art  Jasmin  (s.  rrfSRIT) 
RÄGAN.  im  (KDr,  —  6)  die  Tochter  des  Himavant,  ein  Beiname  der 
Gemahlin  fiva's  H.  an.  Med.  Katdäs.  1.  23.  Buäg.  P.  1, 15, 12.  flTTT- 
STTTlr?  Gemahl  der  — ,  ein  Bein.  Qiva's  Katuvs.  7,111.  —  4)  n.  a) 
Talk  AK.  2,9, 100.  H.  1051.  H.  an.  Mbd.  —  6)  rothe  Kreide  oder  Erd- 
harz AK.  2.9,  10«.  H.  1062.  H.  an.  Med.  —  c)  Eisen  H.  an.  Med. 

Nll^slIHrl  n.  Talk  Rajam.  zu  AK.,  indem  er  {j|f^sl  und  SPTcjT,  wel- 
che beide  Talk  bedeuten ,  als  e  i  n  Wort  fasst. 

NlP^slM  (ÜTT^  -•-  ;n^)  n.  Bergkette: 
11.  ar,. 


TTÜFT^R.  4,43, 


|j|l(5-^(   (rirr^ -Hs^)  m.  indra's  Donnerkeil  ^abdar.  im  fKUa. 

-  Vgl.  firr^-^iUi^i. 
niF^mn  oder  nrrpii^  (fjrit-i-'^)  gana  nrfpnjrrf^zu  p.«,4, 

10,  V«rtt. 

RlQl!l{i  oderfjTfprft  (nrf^H-Srf^)  f.  Bergstrom  P.  8,4, 10,V4rtt. 
°tn^  giNTi«.  2, 19.  ='^  MBii.  1,6066.  N.  13,6.  PANiiAT.  33, 12.  Hit. 
33,16.  Als  N.  pr.  gana  ^TWlf^  tu  P.  8,4.39. 

Nll(m^  oder  TTTTpT^  (TJTTf  -+-  *T^)  adj.  von  einem  Gebirge  einge- 
schlossen gana  iTTf|H'dli^  zu  P.  8,4,10,  Virtt. 

nrixf'TIrl'^  oder  fiTTJHHM  (frifj-t-pT")  m.  Bergabhang  gana 
f^\J^^\^^u  P.  8,4,10,  VArtt. 

Nli^^  (TTTT^-«-'^)  adj.  Berge  beherrschend,  von  Rudra-Qiva  VS. 
16,3.  Bbäg.  P.  2,1.35.  4,2,19.  8,6,15. 

fill^^JI  (ftrlj  -*-  3^1!  adj.  oder  n.  durch  die  Lage  im  Gebirge  schwer 
zugänglich,  ein  solcher  Platz  M.  7,70.71.  Hip.  2,30.  MBu.  4,  U3. 

fjlP^^II  (frrij-i-STf)  n.  Gebirgspass  MBii.  7,349. 

|i|l(t(lrl  (Pllf  -*-  yi^)  m.  1)  pl.  die  im  Innern  einesBerges  hi-findli- 
chen  verschiedenen  Erdarten:  HIU-4(I^UNu[lM  RTftTTTr  %7crfT=Tjf^  | 
HW^Mli|Mlrl^TJ:  Daq.  1,18.  —  2,  rothe  Kreide  Rägan.  im  gKI).,. 

PTTpJsI  (frif^-i-^)  m.  Indra's  Donnerkeil  Wils.  —   Vgl.  fllfT- 

ijirjHi5(  =  Ti\T(iiM. 

fjTJT^nr^  (flTf^-»-^°;  n.N.pr.  einer  Stadt  in  Dakshinäpatha  Va- 
BÄH.  Bbh.  S.  14, 11.  gana  gWTI^  xu  P.  8,4,39.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  IV,  152. 
154.  LIA.  1,105,  N.S. 

m  (-{({,  uui-ii  s.  u.  riiHui{l,  M^mw. 

l*IICSI'(^ll  (Pnj-»-'^")  f-  Tochter  des  Berges,  Bergstrom  Habit. 
7738. 

Pl  4  HHM  s.  fTTTTfnir?'^. 

rnfpraiTT  fTlf^o  -nfto)  f.  Bergstrom  R.  2,97, 1. 

nii^HM  (flTr[-»-H°)  m.  N.  einer  Pflanze  (^^f^)  Räsan.  im 
QKDb. 

nrf^tfifg  (frif^-f-q^)  m.  N.  eines  Fruchtbaums  (s.  ^^R^)  Räs*k. 
im  gKÜB. 
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firfFTT  (Prir-«-^  n-  Gebirgsiludt  oder  N.  pr.  einer  best.  Stadt 
Hamt.  5161. 

fjlfl'-jü^Uetl  (frifj  -t-  ^'^dh)  «•  Benxoeharz  St^R)  Räoan.  im  gKDu. 

nif^'-jW  (HTT^  -+-  ^)  n.  Berghohe  M.  7, 1 47. 

nTTT^TTTr?  (|i|li  -*-  ^^)  »i.  Abschuss  eines  Berges  MBu.  13,4729. 

TnjJV(7!J  ;flTft-»-5T=J  m.  Bergabhang  R.  2,97,1. 

fwftrr  nrij -H  ftm;  l)  adj.  die  Berge  liebend.  —  2)  f.  ^T  <*<V 
Weibehen  des  Bos  grunniens  Rägan.  im  ^KDr. 

MlUMhy^  (flTf7-+-SJT°)  m.  der  Berge  Freu.nd,&n  Bein.  QiTa's  Qit. 

mr^  mfl  -*-  gu;  adj.  =  sfR^^j  gtr.  b«.  7,5,»,  i«. 

ÜTITTH?  (lJ||i  r«-TH5)  Ij  adj.  den  Berg  durchbrechend,  von  einem 
Flusse  KÄTJ.  ^R.  25,14,23.  —  2)  f.  N.  einer  Pflanze,  Plectran^f^^s  s<;u- 
tellarioides  (^\^\W^<{^),  Bhävap».  im  gK.DB. 

nrfpr  (fTriT-»->T)  f.  l)  N.  einer  Pflanze,  =  dJ^MimURT^T  (daher 
bei  WiL».:  a  small  stone]  RXga».  im  QKDr.  —  2j  Bein,  der  Gemahlin 
giva's  (s.  ^\^r{t)  QKDr.  Wils. 

nTTTysI  (T^nr -•- ?J5I  =  yW,  adj.  aus  Bergen  hervorbrechend,  von 
Bergen  stürzend:  VWt^l  ^TJT^T  ^^  ^^FTTTR^TtI^T  tlHNH^ 
RV.  10,68,1. 

ftlfprfgFfn  (fiTTJ  -hR°)  f.  Wrightia  antidysentenea  «.  Br.  (s.  ^- 
CsT)  AK.  2,4,«,4-.  H.  1137.  Ratnam.  30. 

fnfrTR  'T^^l  -»-  TR)  l)  adj.  Bergesumfang  habend.  —  2)  m.  Ele- 
phant  gABUAH.  im  ^KDr, 

MIHmH  (flTT(  -^- mrTl',  m-  und  °HIc1^  m.  N.  eines  Baumes  Seh. 
zu  KÄTJ.gR.  22,3,9. 

ij|r(^4  {firiX -+- rj^)  f.  rothe  Kreide  Trik.2,3,6.  —  Vgl.  fff^. 

fjTTJq^^  (JTJO-i-JT^)  n.  dass.  Rägas.  im  gKDR. 

TTinTJT"  m.  N.  eines  Strauchs,  =  tll^Hi  u.  s.  w.  Kat.nam.  im  Q^Dr. 

frrijTf^  m.  Spielball  H.  689.  Auch  plI^MI*  m.  gABUAR.  im  gRDH. 

-  Vgl.  firq;,  fmt^. 

frnTrRT  (NTTT -*- ^TsT)  m-  Bönig  der  Berge,  wohl  der  Himarant 
MBu.  6,3419.  Bnio.  P.  6,12,29.  8,7,12. 

■pTTT^TfR  (PTT^-i-^rr^)  1)  adj.  auf  Bergen  — ,  im  Gebirge  woh- 
nend. —  2)  m.  ein  bestimmtes  Knollengewächs  (^TFrl^r?)  Rvgan.  im 
gKDR. 

NIU^I'^I  (l'lW  -H  tTsT)  m.  N.  pr.  der  Hauptstadt  von  MagadhaLIA. 
1,135.  fg.  MBu.  1,409.  2,800.  7,120.  8,696.  13,333.  Hakiv.  6598.  R.  1, 
34,7.  2,68,21.  Vab"vh.  Brh.S.  10,14. 

PTT^  (nrf^ -!-!([  wohnend)  gana  FTFIlf^  zu  P.5,2,100.  3,2,15, 
Vlrtt.  4.S.  Vop.  26, 33.  adj.  oder  ra  im  Gebirge  wohnend,  Beiw.  oder 
Bein.  Rudra-giva's  AK.  1,1,1,2«.  H.  19«.  VS.  16,4  (voc).  MBu.  3, 
1622.1662.  5,1993.  '',1041.  14,196.  Ragu.  2,4t.  KuMARAS.  1,37.  Ka- 
tb;8.2,83.  Bbag.  P.  1,12,23.  4,1,27. 

Ti\T{'JM  (nTft'-+-5rrr;  adj.  dass.  vs.  16,2.3. 

TiU{k\^  {fiW[-t-Wf)  adj.  dass.  VS.  16,29. 
fjli^!(|ld  (Hlft -»- ^IFTT)  m.  ein  best.  Vogel  SufR.  1,201,20. 
nii\!'llld'il  (wie  eben)  f.  Clitoria  Ternalea  Lin.  (s.  tlH(lRlrll)  V»- 
■a:<a-P.  im  gKDR. 


mf^^  (TJTT^-+-5^)  m.  Bein,  de»  Ganeca  giBnA».  im  gKÜR. 

fjlf^M^  (flTIX-'-H^)  adj.  anf  Bergen  sittend.   von   Rudra    PÄa. 

Gkuj.  3, 15. 

firf^^  und  ^3  (ftrft-l-T^  und  FST)  adj.  auf  Bergen  befindlieh, 

im  Gebirge  hausend  Nrn.  1,20.  Tß\  KV.  1,154,2.  die  Marut  t,  83, 12. 

Soma,  der  von  den  Bergen  kommt,  9,18, 1.  62,4.  85, 10.  98,9.  ^5IT:  'TT- 

cHfT  3,48,2.  5,43,1. 

rilF^HM  (nTT^-+-n'7)  m.  eine  Schlangenart  Su«h.  2,265,9. 

HlP^m^  (fiTi7'-+-frr;[)  m.  IJ  Eisen  U.  1038.  an.  4, 250.  Meu.  r.261. 

HÄR.  60.  —  2)  Zinn  Med.  fel^  st.  J^  H.  an.  —  3j  Bein,  des  Gebirge» 

Malaja  U.  an.  Med. 

HTTTH^TTT  (von  nii>HI|)  adj.  f.  f  eisern  MBu,  6,2211.  R.  8,78, 19. 

frriXHrTT  (fllf^  -•-  WH)  <"•  die  Tochter  des  Berges  ( H  i  m  a  v  a  n  t),  Bein. 

von  giva's  Gemahlin  Vjdtp.  84.  Pankat.  1,175.  Varäb.  Bfu.S. 58,43. 

Udbbata  im  gKUa. 

nTTTTHT  CnnT-i-^RT)  »1.  N-  pr-  eines  Mannes  Wassiljew  49.  fg. 

PriX^RT  (fJTf{ -H  PR)  f.  Bergwasser,  Bergstrom  MBu.  13,6362. 

niH'C^I  (T^TT^-t-^)  f-  Umschreibung   für  nTf^^HRTT  Clitoria 

Ternatea  f^in.  ScgR.  2, 108, 1 8.  276, 1 5. 

PTFFK  (PTr^-J-S"*»)  na.  ein  Fürst  unter  den  Bergen,  ein  grosser 

Berg,  als  Bez.  der  Zahl  acht  (s.  u.  TTfTJ  1,6)  gRir.  41. 

fjT^tq^  m.  Spielball  H.  688,  Scb.  —  Vgl.  filF^M*. 
r-    o        ^  ^         r 

1.  nr^l^I  (T^TT^-*-^)  n>.  1)  Fürst  der  Berge,  der  Uimavant  U.  an. 

3,719.  fg.  Med.  «.19.—  2)  ein  Bein,  giva'»  AK.  l,l,f,26.  H.  196.  U. 
an.  Med.  MBu.  13,634f).  Kdmäbas.  5,3.  giv.  Name  eines  der  11  Rudra 
Mit.  142,6. 

2.  nifhn  (frri^-t-^)  m.  ein  Bein.  Brhaspati's  (vgl.  ifTS^i  H. 
an.  3,7  19.  Med.  <;.  19.  —  Man  hätte  ITT^kl  erwartet. 

Pwr^I  (ftTTt-»-5ns|T)  f.  =  Plft^  St«R.  2,256,4. 

pj14'iW  (^^■-^-^'7H,  vgl.  RV.  1,3,2.  93,9)  tdj.  Anrufung  liebend, 
der  Lieder  froh,  so  heissen  Indra  und  Agni,  Naigh.  4,3.  .NiR.  6, 14. 
9V.  1,3,7. 10.  11,6.  qf^^PwiflT  mt^  4^  miFf:  10,12.^ 
rp:q%  rq^qrf^flRnm  62,1. 43,2.  ^  ^  jfTptfrNnnH  'WWl,  2,6, 
3.  qf^  FHTrTTl:  W\  qrH^ff  JJTTim  fjNmU  51  rl^  6,34,3.  50,6. 
iftfH:  5R  nFTinW  8,2,27.  78,7.  superl.  5,86,4.  6,43,20.  8,57,lo. 
Soma  9,64,14. 

ni4mt*J  !fli:^-HSrrR)  adj.  dass.,  von  Indra:  H  1^  Wfj^  fM- 

mprr^H;  rv.  10,111,1. 

TTJ^^  (von  PTT)  adj.  rei'cA  an  Anrufungen,  —  Lob:  i»-#,t  ^  PmT 
gAT.  Br.  3,6,f,24. 

fjMclltj  (TIFH-i-cn^)  adj.  den  Liederreiehen  führend:  ä^THt  ^  pt- 
^^%  |s|iq(^l:  v.  I.  des  SV.  I,l,2,t,6  zu  RV.  6,24,6,  wo  richtiger 
der  voc.  |JM|c^;  steht. 

(  j  |<^  |c^H  {HTT  ■+-  =(l«oH)  adj.  dem  Anrufungen  dargebracht  werden, 
besungen,  von  Indra:  TftfHfjNI?^  H^MH  5^  lfT%  RV.  1,139,6. 
ftrt^  UNIt^H  y=^rhi-^l'^  61,«.  30,5.  6,21,2.  24,6.  8,2,30.  83,  io. 
vom  Wagen  der  Afvin  4,44,  l.  —  Vgl.  ^fTÜT^T^. 
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HT^,  UFlfk  s.  u.  2.  ITJ". 

JTFr  (TOD  2.  Xq-;  1  adj.  vertelUinyend,  s.  yH^^ThMH,  THnTPFT- 
—  2)  m.  Cilronenbaiim  (slt-^li  j  Qvbdak.  im  <^KI)r.  Beruht  wohl  auf 
einer  Verwechselung  Ton  ^jnfr^  Krokodil  mit  il*^l|  und  sFHTT;  vgl. 

TTFnTFT  'wie  eben  mit  Redupi.)  adj.  schlingend  P.  6,3,70,  Virlt. 

7.  -  Vgl.  HMnidDld. 

Unyi'c  (UFf-t-m^,  m.  Krokodil  (^^j  Rägan.  im  gKOa. 

TTl^FT  i»on  2.  VT^,  n.  da«  Vertelilingen  AK.  3,3, 1 1,  Seh.  ^hcldNI- 
?R  ^tlUi-^yi  BhItaph.  im  gKDB.  u.  iHrl4llH. 

T7|~TF7  (von  ITFTj  m.  eine  AarCe  GetclnvuUt  im  Schlünde  Sd(B.  1,92, 
n.  306,13.  308,9.  2,131,7. 

nTTrT  (von  2.  TTT)  (•  das  Verschlingen  AK.  3.3, 11,  Seh. 

HhüJ  >•  einer  Pllanze  Suga.  1,137,  K  2,78,20.  —  Vgl.  ^J^^TTST. 
IMT3I  und  Jlldl^. 

|i|Vt  m.  Sängtr;  Kenner  des  Stmaveda  UnloiK.  im  (IKDb.  —  Vgl. 

jft:qfrT  und  iftxTTTH  (HT^ -H Tfr?)  =  iW^'AH  gana  yc^^li^  zu  P. 
»,2,70,  V4rll.2.  Vop.  2,33.  H.  818.11!»,  Sih.  H.  f.  13. 

ifTrf  s.  u.  2.  rrr. 

J||(i^  (von  xfirT)  o.  Gesang  iÄÜii.  3, 1 13.  VP.  in  Sah.  D.  2, 14.  Ba\u. 
V.  «,15,2t.  HH  VT(\  UM(\H\:  HH  -  iftrRTTR  ^  ?#T  HNHl^l- 
FT  riAHl:  m;bk.  P.  23,51.59. 

ifr^RTTT^F^  lftrT-»-in~')  «n.  Govind«  (Krshna)  im  Li>de,  Titel 
eines  lyrischen  Drama,  Gii.d.  Bibl.  279.  fgg.  Verz.  d.  B.  H.  >'o.  572.  fgg. 

iflrTMH-^i  OTR  Gesang  -+■  ^FfT??  ««cA;  n-  und  ifffT^'TRi^i^^  m. 

8.  BcBN.  Inir.  32. 

irnrWT  iftri  -•-  WT,  adj.  f.  JSIT  den  Gesang  liebend;  f.  N.  einer  der 
Mutter  im  Gefolge  von  .Skanda  .UBh.  9, 2625. 

lOrlHIli'!  iftrl  -+- JTTT^y  li  adj.  durch  Gesang  erfreuend.  —  2)  m. 
ein  Kimnara  ()tBDAB.  im  (KDb. 

irPTFI^  (ifTrT-'-MM'l/  n.  etn«  Proeestion  unter  Gesang  BaXa.  I'. 
4,4,5. 

ifnH  (von  2.  TTD  f.  i,  Gesang  11.280.  an.  2,166.  Mio.  1. 16.  Nib.  10. 
5.  UTi.7,3,2«.  12,1.  gu:ä,  T.  I.  59,11.  P.  1,2,3«,  Seh.  —  2)  i\.  eines 
Metrums  (2  Mal  12-+-  18  Moren)  gatr.  5.  Colsbr.  Mise.  Ess.  11,73.154. 
H.  an.  Mbd. 

ITTT?PFiT  »on  ITTTfT,  f.  l)  ein  kurzer  Gesang,  ein  kleines  Lied:  i||^l 
^  illH'^il  rirn  rFq  M'-IMd  MB«.  3, 8  na.  —  i)  N.  eines  Metrum« 
(4  Mal  ^^--^--^ — . — ^-^-~^-^-)  CüLKBB.  Mise.  Ess.  11. 103 
(XV,4). 

IITTH^  'von  ITTH)  3dj.  der  singend  vorliest  giKsul  32. 

ifir'-llMI  (ifllH  -•- *4IMI)  f.  'N.  eines  Versmaasses  4  Mal  16  Kürzen^ 
CoLKBB.  Mise.  Ess.  11,87.110. 155.162  (.Vl,14). 

i['\H\  (von  2. IfT)  f.  Gesang,  bei  der  Erklärung  von  ^i^m  C*t.  Bb.  14, 

4,1,25. 

ifJTSI  '\i\,^  -<-7^)  m.  Held  in  der  Rede,  ein  Bein.  Brhaspati's 
(des  Planeten  Jupiters^  Tkik.  1,1,9  t.  U.  (.  13. 


Tfnn  parlic.  praet.  pass.  s.  n.  JIT  und  Tgl.  J|J  Jlim. 

irTTUI  (von  2.  TT^,  f.  das  Versdilitiyen  AK.  3,3,t1.  Vop.26,  184. 

Jli  <^cil  ('n7T-+-?ön';  f.  die  Göttia  der  Rede,  Sarasvatl  I^abdah.  im 
gKl)R. 

JlT^Irl  =  ifls-MRganay^^l^  za,  P.  8,2,70,  V4rlt.2.  Vop.  2,53. 
U.  119,  Seh.  Ist  schwerlich  eine  richtige  Form. 

-  ifNfTT  (fTq*  ■+-  rtrlT)  f-  ->'.  einer  Pflanze  (s.  q^I^TIHaqcfb  RU'a». 
im  QKUh. 

HHri  ved.  adj.  von  flT^  P.  8.2,  ts,  Seh.  —  Vgl.  PT^^T. 

jjt^nn  ra.  Gottheil  AK.  1,1,1,4.  H.  19.89  (Tft^TO).  BhXs.  P.  8,16. 
32.  8,15,32.  8,4,23.  Vop.  p.  176.  —  Zerlegt  sich  scheinbar  in  mT -i- 
^|tll  oder  s4|ll|  dessen  Pfeil  die  Rede  ist,  ist  aber  in  \Virkli(  hkeit  nur 
eine  Corruption  des  ved.  (ilcfum. 

ifNflURigT  (nT°-^Sfi^)  n.  die  Blume  Uer  Götter,  Gewürznelken 
RÄGAN.  im  gKDH. 

J||l  cj  (Ton  2.  J|  i  ;  adj.  verschlingend  Vop.  26,  167. 

ift'^^'Tf??  (ftrj" -»- 'TTrlj  m.  Vop.2,53.  HerrderRede:  1)  Bein.  Brhas- 
pati's AK.1,1,S,25.  3,4,U,164.  2,7,8.  Tkik.  2,8.48.  U.  119.  818.  v.l. 

—  2)  ein  Gelehrter  Qabdau.  im  gKDii.  —   Vgl.  XITtWl.  ifrTTrT- 
Jllfrl^l  (compar.  von  ÜTT)  f.  eine  vorzügliche  Rede,  —  Stimme  f.  t. 

3,  tut.  Seh. 

ifnW  "•  uom.  abstr.  von  TTT  Vop.  7,25. 

1.  ^t  VpfH  gehen  Naish.  2, 14.  Vielleicht  nur  wegen  4.  TT  angenom- 
men. 

2.  Tf,  IHTtT  tönen  UuItlp.  22  52.  Nur  in  den  reduplicirten  Formen 
"sTRT^i  'INNI*!  zu  belegen  und  zwar  in  der  eaus.  Bed.  ertönen  lassen: 
laut  aussprechen,  verkünden:  3^T  ^'JPJ  sTURTH  t4IIUI  WUl  'T=TST- 
qiti  %yT:RV.  1,61,14.  ^Rf^sTPf^  N^IH  ^TTn^ni^  5,64.2.  g- 
^^^HT  ^SrnpTFn:  ^  |^  5FRT  HI';1hVHTBr.2,7,»,u.  —  intens. 
aufjauchzen:  q^  RWm^'aTITl^Tr^TfSIFf  ^l-^-cjplM  Pamkat.  Br. 

.V  =v  "^ 

14,3.  Vgl.  ^rm. 

—  m^T  *^or  Andern  hören  lauen:  mH  ^TT  c^M'^U'^^IH  ^ITTT 

^JT^  RV.  1,127,10. 

^      *  I- 

3.  n  (v.  1. 1]),  i['A\r\  cacare  Dhätup.  28, 106.  partic.  7F?  P.  8,2,44, 

VArtt.  2.  Vüp.  26,96.  caca<Hn»  AK.  3,2.4  6.  H.  1495.  —  Vgl.  TJ^J. 

CN. 

-  f^,  partic.  rarpi  P.  8.2,4  4,  Vir 1 1.2,  Seh. 

4.  T\  (von  1.  ITT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  gehend  in  ti[Hi\,  c)»iJ|. 
Hierher  gehört  wohl  auch  Epfll  und  vielleicht  auch  uilN^I.  —  Vgl.  IT 

In  g$it. 

5.  TT  (von  TTT  Rind,  Erde,  Strahl)  am  Ende  eines  adj.  comp.  P.  1.2. 
48.  Vop.  6,  1 1.  iH[ii  zehn  Kühe  besitzend,  H^WTT  tausend  K.  besitzend 
MBh.  13,374  2.  M.ll,i4.T("l?,  unter  dem  die  Erde  bebt  Buää.P.  1,9.37. — 


Vgl.  5g=m.  q^WT,  yuyii,  3^1,  3^jt.  ^m\-  ^mi,  ^Tm,  »rrni. 


J|J  J(ri  Bdellion  Bhar.  zu  AK.2,4,S,14.  H.  1142.  an. 


4,286.  Varäu.Brh.S.  56,3.5.  76,15.  fgg.;  im  Comm.  stets  JIJ  J|d. 

i|j  j|rl  I,  proparox.  n.  und  m.  (dieses  in  der  späteren  Sprache)  Bdel- 
lion, ein  kostbarer  Woblgeruch  und  Heilmittel,  LiA.  1,290.  AK.  2.4, 
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«,1«.  S,4,f.to.  H.H42.T.1.  Ratkah.  43.  ^ER  und  HHUm  an  Flüssen, 
am  Heere  geieonnen  (oder  etwa  ein  anderer  Sto/f,  der  aus  Flüssen  und 
aus  dem  Meere  kam?)  AV.  19,38,2.  2,36,7.  Aix.  Ba.  1,28.  IPTF^R^IIT 
K.C5.19.20.  A«T.  gR.11,6.  JiGN.  1,278  (m.).  MBii.  13,3736.    nqiHC 

Lf:  II  *7I6.  SugK.  1,16,10.  52,21.  139,9.  157,11.  2,45,8.19.  53,17.  364. 
».  MK;MMI  M<?;H1h  ••  ^^-  ^T^  ^PTFT  I  f^^TJH:  ^^^  W  y^- 

l^Wl•■  HHWH^rWtll!  II  ^^'  3>5t^:  TTFr^  mTOI^TO^>T:  I 
f^TUnFsJTFH^RTH;  ^raHT  TH^^^H^II  BuWapb.  im  gKüK.  Die 
allere  Form  JF^TIFT  hal  Cat.  Bk.  3,5,t,  16.  TS.  6.2.».  6.  KXtj.  g«.  13,3, 
20.  5,4, 17.  24,3, 13.  Paskav.  Br.  24, 13.  —  2)  m.  eine  rolhblnUende  JSlo- 
ringa  (^rhlTUHI^H)  Cabdak.  im  gKOa.  i|JJM^  Thib.  3,3.248.312.  — 
3;  f.  ITnTc|p.4,l,7l,V4rtt.  N.pr.einerApsaras  AV.4,.37,3.  —  Vgl. 

^fnUFIFT,  ^TTTR^,  ftTc?TFR. 

4jjH^  m.  °^  f.  Händler  mit  BdelUnn  g:a  na  |-^H(lic5  zu  P.  4. 

J    o  o 
4,53. 

Jl^  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes;  pl.  »etne  Nachkomn.en:  El^  JT^TTT 
girllfeJHIHMi^M  KV.  10,48,8.  -  2)  f.  IT^  =  ^  nach  Sw.:  CfT  IT- 
fm  pH-fNIdi  m  J\^  m  ^^^HHT  HV.'2,32,8.  -  Vgl.  %^. 

TJtS  (aus  JTrTI  durch  Assirail.)  1,  ni.  a)  Büschel,  Bund.  Stratiss:  J|t^&- 
TWA  fKuLi,.:qHN7^q^?rrfraR^>T^TH!=T^^niTTJiTHrIJF5T 
Hf^^^r-^a:  I JFITT  '<!+Hk'll:  H^ITrlSrirn:  5T;[^5^Trfq:)  g  Rm  r{^^ 

r\\^mr\^•.m.i,ill.  jäön. 2,229.  snrtn^TFrnrTc^jj^^i^'-.'il  git.  11,11. 

=  ff]^sj  und  ^tH^W\  AK.  2,9,21.  3,4,«, 31.  H.  1126.  1182.  MEu.kh.  3. 
=  ilH^ä»-,  Wf  Trik.  2,4,5.  =  =f)VH IM  H.  an.  2,63.  Med.  o  düster  of 
blossoms;  a  elump  of  gross;  a  peacocks  plumage  or  bündle  of  peacock's 
feathers;  a  bündle  Wils.  —  b]  ein  Perlenschmuck  von  3i  (nach 
Andern:  70)  Schnüren  AK.  3,4,e,31.  H.  060.  H.  an.  Med.  VabIh.Bru.S. 
82,33.  Vgl.  5EnJTTSS.  —  2)  f.  I  eine  Art  Karanga  f3T^'-h(a)  Käban. 
im  gKDa. 

ITE5^  'von  IT^)  1)  m.  a)  Büschel,  Bund,  Strauss  AK.  2,4,1,16. 
H»«.  140.  —  6)  ein  Perlenschmuck  von  3i  Schnüren  H.  661,  Seh.  —  c) 
et»e  Art  Karanga  ((l6l''ti(¥)  Rägan.  im  gKDh.  —  2)  n.  eine  best, 
wohlriechende  Pflanze  (^P-y^Ui)  BbWapr.  im  gKDB. 

IT^5?fiftM  i3T^£-»-^°)  na.  eine  best,  h'ornart  ((IIJM^BÄgan.  im 

gKi>R. 

Jl^S^T^  (IT5S-H^°)  m.  eine  Art  Raraiiga  (i|t^4^H^,  J|'^^(, 
HT^.  ^WXWJ)  Rl«»"-  im  CKDr. 

'h^H'^l  (7T^-H^°)  f.  Mtisa  sapientum,  Puang" (s.  ^J^crTT;  Ui- 
CA>.  Im  gKÜR. 

Ip5T5f  '7r^-«-^T5T;  m.  Fächerpalme  (s.  rTTH)  Rägan.  im  gKD». 

Jh-A 'V^A  fW^-*-^°)  1)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  HH'^)  Ragas.  im 
gKD».  —  2)  f.  J  N.  zweier  Pflanzen:  a)  Grislea  tomentosa  Roxb.  (^1- 
rf^rt).  —  6)  =  ftPrrt  IUga«.  im  gKDR. 

l\tMA'-'A°h  (wie  eben)  m.  Name  zweier  Karanga-4rren;  1)  =  jj- 
5P7f^.  —  2)  =  ih^'4i(^  RSgan.  im  gKDR. 

IJ'^'-Ji'.'l  (^I^  ■♦"  '^'i^)  *)  "■•  ^-  verschiedener  Pflanzen :  o)  =  ^1^1- 


cti(^.  —  b)  Strychnos  potatorum  Lin.  (s.  c|in=tl).  —  c)  =  ^lilli'll 
RÄGAN.  im  gKllR.  —  2)  f.  ^  i>'.  verschiedener  Pflanzen:  a)  Musa  sa- 
pientum, Pisang  (s.  öf)?^^),  —  6  Weinstock.  —  c)  Solanum  indictim 
Lin.  (^TR^rnTT)-  —  '')  Solanum  Jacquini  (tlliJ^H'HI).  —  «)  eine  best. 
Hülsenfrucht  (s.  Hf-MiqT')  Rägan.  im  gKDa. 

TJ^:^fZn  CT^-t-^U)  f.  N.  einer  Pflanze  (JjlJiMI,  R>gan.  im  gKDR. 

JI'^HM^  (If^  -+-  ^)  f.  N.  einer  Pflanze  (ITTHTiTFfI')  Räga.n.  im 

gKDR. 

r    ,^_^  r 

J|Tifti|tI  (IT^-i-^^)   m.  ein  Perlenschmuck  von  24  Schnüren  AK. 

2,6,*,7,Scb.  Nach  gKDR.  ist  dies  die  Lesart  des  Textes  und  JTrHTBT  eine 

r ^ 

von  BuAH.  erwähnte  Variante.  —  Vgl.  ^^JJ^S. 

3TSSI5T  (von  I]^}  m.  N.  einer  Pflanze  (=  ^TH)  Räsan.  im  (KDr. 

TTSST^'^r  (JTHS  -  tH^ST  -+-  öfF^)  m.  eine  best,  essbare  Wurzel  (I\- 
H^^ti*^)  RÄGAN.  im  gKD«. 

im,  JT^rf  und'jtlilfrK?);  IT¥,  4^W  (bloss  diese»  zu  belegen) 

O   "s    O  O     "v     O 

summen,  brummen  Obatdp.  28, 7G.  7,23.  J|^*^*:^5lr1  GIt.  2. 1.  Rt.  6, 
U.  Prab.7,5.  73,7.  Dhi;rtas.69,7.  Bbatt.  6, 143.  ^  ^T^  ^RT  ^  ^HT^ 

q:  2,19.  TT^-qftr^TrrFTPRAB.  12,1.  q^TUFFFffT  g'vNng.  1,27.  JT^ 
m^.  ^flT^TTHT:  Bbatt.  14,2.  5TFT5ITrI  g^:  f¥  5¥^'.  (^it:) 

Gli.  ä,  i6.  ITT^rT  n.  Gesumme  (der  Bienen)  Vid.  285.  Bhatt.  2,  19. 

o 

J  1^1  J  I  f.  =  Tf^TT  (und  auch  d;iraus  entstanden,  Bez.  einer  Riglnl: 
TORT  Wmi  HdM5^HIUil  JT^-jNflPTST^rFqm^  I  WJ:  H^IUll 
^m^  f^HÜT  H^lH,t5)KMll|ijKlCinq'Schol.zu  GIt.  p.  viii:  rlWR- 
^  ^Unplfr^  ll  SamgItadä«.  im  gKUa.  -  Vgl.  iU,-*\(\. 

IT¥  s.  u.  TTW. 

TT^  1}  m.  a)  Gesumme  (von  JT^),  s.  IJ^f^.  —  b)  =  i\r^  Büschel, 
Bund,  Strauss  gABOAR.  im  gKDR.  —  2)  (.  m  a:  Gesumme  (von  3T3[) 
H.an.2,69.  MKD.g.9.  —  6)  Trommel  (von  TJ"^]  Tkik.  3,3.82.  H.an.  Med. 
HÄR.  145.  ITW  sRT^:  ^FfTtTRHI:  Bhatt.  14,2.  —  c)  >.  eines  Schling- 
slraucb».  Abrus  precatorius  Lin.,  dessen  Samen  (gleichralls  Jf^)  all 
Juweliergewicht  dienen,  AK.2,4.3,IU.  Trik.  U.  1155.  H.  an.  Med.  Hab. 
140.  Ratnam.  33.  SütB.  1,32, 17.  2,4».  II.  101,18.  Varäb.  Brh.  S.  82.8. 
JÄGii.  3,27  3  [das  Korn).  TT^TTIHTH  Pankat.  93.3.C.  yHN^iHMI  ^rTT 
^I^Ir  q^qr:  l  JrarTHfFTRiT^:  fSf^TR^  qTTW.  II  IV;  59 
=  1,211  (wo  fälschlich  JI^4iH  )•  Als  Gewicht  ==  •/;  Adjamäshak* 
AK.  2,9.86.  =  '4  Mishaka  H.  883  f7Gung4  bei  den  Aerzlen,  7'/, 
bei  den  Juristen  =  1  Misha  Colbbb.  Alg.  2).  =  3  Gerstenkörner  nach 
dem  Vaidj.  =  2  Gerstenkörner  Colebr.  Alg.  2.  =  4  Reiskörner  nach 
ginuAMKARA.  =  2  Weizenkörner  nach  Rägan.  im  gKDa.  Das  5anien- 

korn  auch  JT^  Varäh.  Erb.  S.  82,1  1.12.  —  d)  eine  best.  Pflanze  mit  gifti- 

o 

ger  Warie/ Suga.  2,251,  U.  —  e)  =  I^T  rrtntAa««  AK.  2,2,7, Seh. 
gABDAR.  im  gKDR.  —  f)  das  Nachdenken  Trik.  1,  t,  1 15. 

TTsRirT  (TWi  1.  a  -•-  "FifT)  m.  Biene  gABDAK.  im  gKDR. 

i|^H  (von  IJ^)  n.  Gesumme  gKDR.  Wils. 

Jjl^r^il  (von  J|^| )  f.  das  Korn  des  Abrus  precatorius  Lin.  gABDAK. 
im  gKDa. 

TTT?I^  f.  Kugel,  ein  kugelförmiger  fi'örper  Med.  1. 14.  ctil^JIK^I 
It^JH  MRKKn.  79, 20.  JTl6*Hiy  mit  kugelförmiger  Mündung  versehen 
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Sc(R.  2,197,  10.  irfeiTSR  in  Kugel  form  ijebrachles  Kollyrium  322,13. 
339.7.  352,21.  360,3.  Insbes.  1)  Pille  Wi»b  131.  Sücb.  1,161,14.  162, 
20.  y-HMM"!  JTferr  ^TrRr]^2,88,20. 13,8.  44, 1 3.  455,8.  Ijfefft^  4, 
161, 1  -2.  168, 1 1.  —  2;  Perle:  f^H^\(i\\l'ti\r^k\\  T%I7FH:  Ragu.5, 

70.  -  Vgl.  TTH^,  Timm,  n^,  TTJ. 

o  o  ^  o 

lU,  irtTFT  schützen  Dhätep.  28, 77.  —  Vgl.  ^3",  irtTT. 

irf'  1)  m.  Cn.  1,114.  a)  Kugel  AK.  3, 4,1t, 44.  H.  an.  2,116.  Med.  d. 

^       f  '  :. 

10.  4iiyW^H<^l  JTIT:  MBu.7,9212.  <(IHWJI  «121 ITTT  3T^:  9213.  3,i7i8 

(Tgl.  I]»DR.  1,5).  k\r\'ü\kl  Wl^:  HlflFFn:  16303.  FUHTRITTIT^H: 

_^ Z  -^f ^ 

(Tgl.  auch  gqr^TJ)  SiH^?J5I  FRIW^T;  7,1317.  WH^Ff^  (Kuppel) 

—q^  3,64  3.  —  b]  Spielball  a.6SS.  Vgl.  pTfpTi.  —  c)  »wen.  Mund- 
voll {in  Kugelgestalt  gekneteter  Reis?].  —  d]  trocknet,  in  [runde)  Stücke 
lieh  ballender  Zucker ;  nach  Andero:  gekochter  Zuckerrohrsafl,  Melasse: 

TT  JTr?:  II  Bhätafb.  im  gKDa.  AK.  Tuik.  2,9, 12.  H.412.  H.  an.  Med. 

UÄK.  226  {=im  undJjiTlIi-  Sandzuoker).  Katj.Paddh.4,12.  M. 8,326. 

10,88.  11,166.  12,64.  JlösS.  2,245.  MBh.  5,  1402  'pl.).  R.  5,14,45.  ScfR. 

1,187,13.17.   74,12.  2,56,15.  134,5.  342,8.   irZÜI  örnjrT:  W^  W;?- 

;:^ ^  ,  ^  ^ 

^sIT  HTIf^rT  Pakbat.  111,60.  Vahäh.  Bru.S.  10, 8.  40,4.42,38.  ^TliJj- 

'-^  *  0^0 

TR^TT^:  —  ftrfliTJTFFI:  Rt. 5,i6.  iTip'  Kaihä«. 2,J6.  BeU. P. t,i6, 
4  0.  J|il^^  oder  i\t\i'A\  n.  mit  Melasse  vermischtes  Wasser  P.  6,2,96, 
Seh.  Slce.  2.294,6.  490,12.  adj.  Melasse  statt  Wasser  enthaltend  MBu. 
7,2286.  jfild'J  Reis  mit  Zucker  Jägs.  1,303.  MBa.  13,6162  (JjiMH). 
JliUHl:  P.  2,l,35,Soh.  J|i«^^1r1^1  in  Melasse  eingemachte  Myroba- 
iafieSi;?B.2,39,i7.40  (vgl.  iJirärTl'TT  '^(iH^tTf  »^^87,21).  Jj^Hlj) 
Nikba  (ein  best.  Parfüm)  mit  Melasse  (oder:  Nakha  in  Kugelform), 
tum  Rauchern  Var*h.  Bru.  S.  76, 14.22.32.  —  e)  die  {aus  Kügelchen  ge- 
bildete?) Rüstung  des  Elephanten  U.an.  Med.  —  f)  Raumwollenstaude 
BÄ6AX.  im  QKDr.  —  g]  =  J|il  Tithymalus  antiquorum  Moeneh.  AK.i, 
4,»,24,Sch.  —  A)  =  <h1(<I^  (?)  Hia.  226.  —  i)  pl.  N.  pr.  eines  Vol- 
kes in  Madbj  ade  «a  Varäo.  Brb.  S.  14,3.  —  2)  r.  ^  a)  Kügelchen,  Pille 
U.an.  Med.  —  b]  Name  zweier  Pflanzen  a)  Tithymalus  antiquorum 
Moeneh.  AK.2,4,S,2i.  H.  an.  Med.  —  ji)  =  6k\\{\  RXgah.  im  ^KDa. 
—  3)  f.  3  Tithymalus  antiquorum  Moeneh.  AK.  2,4,*, 24,Scb.   —   Vgl. 

i|rT,  itn,  T\rfrf\- 

lypff  (Ton  ip)  1)  m.  o)  Kugel:  WVWi}'.^^Hi4[\  (^)  MBu.  3,643. 
Vgl.  '|IHJ)t-+i.  —  b)  Mundvoll,  Rissen  Un.  1,58, Seh.  —  c)  eine  best, 
in  Melasse  gekochte  Arzenei  PAHiBiiisui  im  (KDr.  —  2)  f.  TITZ^  Kü- 
gelchen, Pille  U.an.  2, 116.  Med.  d.  10.  VaidjakaparieuäsbI  im  (KDr. 
Kern:  T\T1J\°  Vaeib.  Bru.  S.  82,8.  —  3)  n.  Melasse  Wils. 

JJi^i^'l  f.  Bez.  einer  RJiginI  Haläj.  im  fKDB.  —  Zerlegt  sich 
scheinbar  in  Xrr-»-=ti*  I,  ist  aber  wohl  nur  eine  Entstellung  von  ITsTTt, 

TTirft  f.  =  TTitlT  Bhah.  zu  AK.  im  gKDa. 

il^rJIII  777 -+- ^TTI/  n.  Zuckerrohr  Cabdar.  im  (KDr. 

Jlisjtl  (7TT-»-3^;  n.  (!)  die  aromatische  Rinde  der  Laurus  Cassia 

o  -N  o  -s 

BuÄTAPB.  im  (KDr. 

JTTpr^  (wie  eben)  n.  1)  dass.  —  2)  Mnskatenblüthe  Qktoti.  im  (;KDr. 

o 

II.  Theil. 


J|i«|^l^  (IJ?-<-^)  m.  (nach  gKBa.  n.)  Zuckerrohr  T»ik.*2,4,39. 
HU.  100. 

iliM*!  (ITT  -+-  ^^7)  f.  eine  mit  Zucker  u.  s.  w.  symbolisch  dargestellte 
milchende  Kuh  (den  Brahmanen  als  Geschenk  dargebracht)  Padma-P. 
im  gKDB. 

ITiiW  {^  -♦-  iW)  n.  ein  atis  Mehl  und  Zucker  bereitetet  Backwerk 
JÄGS.  1,288.  Vgl.  HITi  fM%(|HdM  Kathäs.  2,36. 

JIZ'T^  (IH-«-H<i-H)  m.  Bassia  latifolia  Roxb.  oder  eine  andere  Speeie$ 
AK.  2,4,«,s.  H.  1141.  HÄR.  96.  Ratnam.212. 


irmj^T  (ITT-i-Mnyl)  "'•  Careya  arborea  Roxb.  oder  Salvadora  per- 
sica  Lin.  AK.  2,4,t,9.  U.  1142.  Judendorn  ( Tgl.  J IbUiH )  Rägan.  im 
QKDr.  unter  ^JJ. 

IpHT  (in  -♦-  >n)  f.  ein«  Art  Zucker  (m^FTR^I^j  RioAU.  im  ^KDr. 

JliHcjl  (TT?-»- 11^)  m.  Amaranthus  polygamus  Lin.  [Wr^^VC^^) 
gABDAE.  im  QKDb. 

JTI1[  Ton  IH  gana  g^Ilri^  zu  P.  4,2,80. 

JJiiyl  (Ton  ITJ)  n.  ein  aus  Zucker  bereitetes  berauschendes  Getränk, 
Rum  ^ARDAE.  im  ^KDr. 

Jlilci^  (IT?-»- W|cÄ)  adj.  subst.  Zuckerlecker ;  daTon  JlilHlWtl 
damit  versehen  KÄg.  zu  P.  8,2,1. 

Jl^cilll  (IJI -+- ^tsT)  m.  eine  Art  Erbsen  (s.  TJl^)  Rägan.  im  CKDr. 

JJiy^^l  (ir?-<-5I'^)  f.  Zucker  Trik.  2,9,12.  Su?b.  2,457,5. 

J|i luiy  (IT? -•- TtiTXT)  m.  eine  rothblühende  Moringa  (^rh^^llHI^'l) 
Qabdae.  im  (KDr. 

iß^i-  (ip-HÜrf)  n.  Kuppel:  HTTI^rf^^  (jf^)  MBu.  3,64  3. 

XURiT  f.  Schlaf,  Schläfrigkeit,  ein  Ton  CrIdbarast.  zur  Eiklä- 
rung  Ton  J|il^|!il  gebildetes  Wort,  (KDk. 

i|il^i(l  (ITT  Kugel  -i-  ^i5r  Haupthaar,  mit  Dehnung  des  Auslauts) 
m.  ein  Bein.  1)  des  Pindu-Sohnes  Arguna  Trik.  2,8,16.  H.  709.  ('Ja- 
TADH.  im  (;KDr.  MBu.  3.  1905.  10848.  17263.  4,  iS.  12,893.  Buag.  1,2(. 
2,9.  10,iO.  11,7.  BaiG.  P.  1,17,31.  —  2)  QiTa's  Trik.  i,l,4S.  Gatäub. 
im  QKDr. 

JTETTFT^  (ITT -«- ETtTT)  f.  (sc.  ^infqT^ft)  ein  best.  Vollmondstag ,  an 
welchem  vorzugsweise  süsses  Backwerk  gegessen  wird,  P.  5,2,82,  Seh. 


JliHI  N.  eine»  Grases,  =  ITTUT^TT  u.  s.  w.  Rägan.  im  (KDa.  u- 
ilUillHHl. 


irrnnT  (ITT-hSTISTT)  m.  «ine  im  Gebirge  wachsende  Pllu-.ärt  (5f- 
5TT7;)  RÄÖA!«.  im  ^KDr. 

Jlll^il  s.  u.  ITI^. 

o  o 

ITiTFTTT^  (ouomat.)  adj.  vom  röchelnden  Ton  des  Athems  (bei  Ver- 


schleiraung  der  Luftwege):  H  H7>¥:  ^hilrMM  fJIT^  JÜJJiWHH  Such. 
2.461,16. 

JI*tJI  f.  =  ITTtTT  Dtirüpae.  im  CKDr. 

ijit^  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  iu  Madbjadeca  Varäh.  Bku.  S.  14, 
23.  Varianten:  J|^t(>,  IFT^,  IFT^. 

JTTtJT  f.  N.  eines  Strauchs,  Cocculus  cordifolius  DC.  Ainslib  2,377. 
AK.2,4,S,1.  Trie. 3,3,49.  U.1157.  Ratnam.  13.  Sd(r.1,38,6.  93,17. 
139,».  140,5.  141,18.  2,14,16.  —  Vgl.  ^F^°. 
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JßT  (TOn  JTJ)  m.  Mundvoll,  Bissen  Vn.  1,58.  Auch  fppff  ™'  H. 
425. 

Jlil^c^l  (TR -4- 3^^)  f.  Zucker  Rägan.  im  QKDr. 

rnu  1)  ra.  a)  der  eimelne  Faden  einer  Schnur;  Schnur,  Strick  iiberb. 
AR.  2,10,27.  Trie.3,3,125.  H.  928.  =  rTrT  Vaig.  beim  Seh.  zu  gig.  1,62. 
=  rJtr  und  Ts5TH.aD.2,138.fg.  =  5[rr  und  Ts^SlEß.n.  lO.fg.  !*Ir^  ^i^ 

f^T;  MÜÄrM  JTtPT  5H(T={HH^^5^*JIM*-iJ  Laucäksui  beim  Scb.  zu  KItj. 

\  ^  o     o  o  t. 

(:a.l,3,:i3.  I^Jimi  JTT^  aus  drei  Fäden  bestehend  KdmUas.5,  10.  ^TRT- 
JJÜTTFT^ebend.  ym^MWIH  ^H\'A{k\  ^mS  ITWTRagh.2,83.  ^- 
5>llNi-^'HI:  {SrrijtT^:)  Mrkkh.  84,  IS.  ^M^ilWlilUI  MUat.  56.  Megh. 

29.  HrJllJI'M  47.  JlUNä  Strick  und  Vorzüge  Viu.  277;  ¥gl.  unten  u.  «. 

o        o  o 

—  Insbes.  a]  Bogensehne  AK.2,8,t,ö3.  3,4,«, '.9.  TKiK.2,8,5t.  H.776. 
H.  an.  Med.  Vaig.  tTTI^  R.  3,33,  16.  Hit.  1, 158.  Ragh.  9,  54.  Rt.6,  1. 
In  der  Geom.  die  Sehne  Colebr.  Älg.  89.  —  |3)  Saite:  c1EJ1=til°  ^i<;. 
4,57.  —  fr)  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  m)  nach  einem  Zahlworte: 

—  fach,  —  plex,  —  tcXoo?  (urspr.  aus  so  und  so  vielen  Fäden  d.  i.  Thei- 
len  bestehend).  Diese  Bed.  ist  mit  ^I^TW  Wiederholung  Med.  und  Vaig. 

gemeint.  TssT  NJIÜI  dreifach  CÄSku.  Ch.  17,2,3.  KItj.  Ck.  6,3,13.  22, 

___      -^^       -  ?     r   . 

4,26.  (c^m:}  I  gi|m  Ef\  TlfiJim  cn  zweifach  oder  vierfach  zusammen- 

^  -f:f :- :v 

gelegt  Qat.  Ba.  3,  3, ».  9.  rt«-HI<(MHIrHI   ISJIUIT  -^^^dd^  ^  doppelt 

so   dick   8,7,»,  lü.    ISJIUlT^^idl'I  zusammengefaltete  Ku(a  -  Halme 

JÄGs.  1,  232.   llrnU  ^MUII  doppelt  RÄTJ.  Qu.  22, 9,2.  fum  ^  ^- 

^ÜrT  TTli  (Ul  2"'«t  Tneile  Oel  mit  einem  Theile  Milch  P,  5,2,47,  Seh. 

^TÜTTT  la^im^l^:  "**'  sechs  Köpfen  und  doppelt  so  vielen  Ohren  Mltu. 

3.U316.  yi<^?^(fs:im:  ^"Mt  '^r^wiHi  ^igw  m^nn  öq^m- 

tra  *MyiyilUI:  Vm:  II  KÄH. 78.  HH  NJjmiH  T^^ITH  2^  rag« 
Ragu.  2,25.  HiTUIr'H*lJIUII  3TTj!  eine  Strafe  im  fünffachen  Betrage  des 
FTerMe«  M.  8,289. 243.322. 329.  JÄoii.  2,  4.  11.257.  ^•^5!,|tid^mi:  ^FT 
hundert  Mal  tapferer  als  Iiidra  MBu.  1,1449.  Wrf'  5IrTITOT  öFT  R.  6, 
95,11.  ^T^  fT^JTO  ^TT^M.  8,.'i9.139.  adv.:  ^HTFSSTnPTOR  Ä(;v. 
Gbbj.  4,7.  T^  «5RM  ^TSTTTT^RH  Myi^HH  zeAn  JWa/  scÄ<ec/i<er  JiG». 
1,141.  K.  1,77,27.  3,22, 15.  5,5,30.  Pahkat.  163,4.  corapar.:  rTr^JH^T- 
%^  fenilrl^T  (=  feroi)  ^T^:  ^PTTfWfr^TrT:  5".  i  s.  nom.  abstr.:  rj- 
^  flrf:  ^W^  *7  fkimWHi?!  verdoppelt  sich  Amab.68.  In  Verbind. mit 
5T  und  ^TiT:  '-(IdJIUrPTrl  verhundertfacht  Vid.  303.  fi^JM^firf  C>«-  1i«3. 

ex  "^  O  ex  x5  '- 

TaTnUFJTT  zwei  .Ua/  pflügen  P.  5,4,59.  Ausnahmsweise  erscheint  Tflü 

O  ^  xD 

in  dieser  Bed.  auch  ausserhalb  des  comp.:  ST  J|u)l  JTlTTM^FiFHHTT 
«cet  Hei7e  jWjVcA,  ein  TAeiZ  Oel  P.  5,2, 47, Scb.  MU-i|1^  H4dl(  f^TPT- 
IIUU'I^I^HH  drei/acA  verhüllt  AV.10,8,43  (vgl.  2,29.32.  Khänd.  fp. 
«,1,1).  f^U4'-l;ll':'l4M?il  ^riWT  (TlfTFriT^:  zeAn  Mal  mehr  werth  M. 
2,85.  Hmf'.kyPTJT^:  I  «Hl^HHI  ^Mlrf»;  in  zwölffacher  Anzahl  Hariv. 

^  O  x5       ex 

509.  Au  diesen  Gebrauch  des  Wortes  scbliesst  sich  unmittelbar  die  Bed. 
—  c)  Multiplicator ,  Coefficient  Colkbr.  Alg.  29. 170.  —  d)  Abtheilung, 
Art:  JI'M'-'-l  IMR  die  verschiedenen  Arten  des  Geruches  MBb.  12, 684  7. 
^^  ^FTJpnTTrl  ^iH'ü  rT^  ^sTrT  rnit  verschiedenen  Arten  von  Ge- 
treide versehen  {St.:  mit  Getreide  und  Hülfsmitteln)  Jagn.  1,347.  — 
«)  ein  untergeordnetes  Element;  ein  untergeordneter,unwesentlicher  Theil 
einer  Handlung,  Hülfsact,  =  Mt^'MH  oder  WPSQ  H.  1441.  H.  a  n.  (U- 


yfH).  Med.  Vaig.  -^tidWHNIrUmHN   t***"-  C"-  3,20,  16.  F(I]nTHl 

^  4iMUIHil^  3^?RT  sn  Act.  g«.  12,4.  kXtj.  ga.  1,4,  n.  5, 13.  6, 
1.5.  Hm'^HJJl!WIJ|lr^iHlrlfi-!^4.4,2.  ZT^  JJll|IIJHTl|"^^UmHUT- 
^TTr?  5,4,6.  SfiFrirnPTfTrl  6,7,28.  8,1,9.  H^^JM  adj.  a«/-aHe  unterge- 
ordneten  Theile  sich  erstreckend,  durchweg  gültig  1,3,28.  (ctirll)  ql7- 
STilH  ^  "-JiMlfm  »T^lfH  RilülhUd  MBu.  12,2689.  (ctiH'jIl,  ^P,=fiIH 
^  H^ITHl  »T^   JJFT  J|mi-dH  2677.  Sollte  hier  nicbt  vieU.  MIM^IUIIH 

x5  xj  ^  •  O 

als  comp,  (im  Gegens.  zn  T^ITTTTFI  obenj  im  Verein  mit  den  Neben- 
handlungen aufzufassen  sein?  Auf  diese  Weise  wurde  auch  das  anslössige 
neutr.  entfernt  werden.  3MNt)HI  TFP-TJT  ^¥^  ^TTHT  J]ll;  (d.  i.  ^- 
»^  ^,  5Tri%,  MHm,  ItM,  5RmTH,  JTpT,  *<■=»!  l'klU,  ä^FT^)  H- 
^  I  3^5TIH:  R  R%T:  H^^HWIN^MPsld:  II  EkädvpItattva  im  gKüH. 
u.  JH"=(IH-  —  n  e'ne  untergeordnete  Speise  (im  Gegens.  zu  =3^  Reis, 
der  Hauptspeise],  Nebengericht,  Beigericht:  '^TTTTp-TJT  d'^HJ|<fU  f^TW- 
^Ff^rfTöR  I  T^rsnTtnrTTrT'^UFn^RJTrFqpn^TqrT  II ...  II  ITTITSr 
^Myi'^iyht^m  ^-T  qrf  ^  I  W-U^r^Md:  ^  »WJ^  Hmi^d:  II 

M.  3,224.226.228.  t|f^|Md  IH*äd  l-JjlliSI  MP^^I-^Md  233.  Vgl.  ^TTTI- 
cfil^.  —  g)  Eigenschaft  [der  wandelbare  und  daher  unwesentliche  Theil 
an  den  Dingen,  im  Gegens.  zur  Substanz],  Eigenthümlichkeit :  H^M  T- 
~M^Hr^\  Tjm\'.  SugR.  1,147.3.  HW  HNkId  ^^Jrl  WznWJ  ^^- 
^  I  SfRJMyrrifi'^lhiy  HT  JH^y=+.rdj]m;  ll  i^r'^-Usü^^IrM-U^  kl  T- 

öUmjm^  I  mrlTr.  h4M4-H"|  ?:ö?JI7^  JTTIT:  FJtI:  II  Kär.  im  Ind. 
zu  P.  II,Säl.  Vop.4,16  und  .S.  225.  JptT  NyMiyT^T^:  ftl^  ^¥^- 
^if:  I  g^TT^m  f^  JT^ni^  HsTHIW:  fWMT^  öglNdafrl 
Sah.  ü.io,  13.  rjwm  ^ra^mwftrsüTisjjIrf:  lXtj.  1,1,8.  giNEB. 
Grhj.  i,2.Ml<),JJjiilHH^T  Tift  HMsMd  '75ITRf^  I  rTT^njim  RT  >T^ 

Hg?:^^  HWUT II  M.9,22.^  !/Itmir  ^  v^fH-^juiHiMidHi  Tt^j- 

rTH  Br;hman.2,i5.  qi  q^Q^  W^I-^HI  IFRT  ^17^7  JTO:  M.3, 

36.  ^f^fnirR  236.237.  sTtsf  Hcui*i?t  7^:  9,36.  gTiwn  ak.  3, 


4,19,113.  grnripfTmFPTST:  linnT  |s{J||tJlrHI<cMH  U.321.  Diese  Bed. 
des  Wortes  wird  umschrieben  durch  ^c^HAHrl  und  5T^7TFT  A K.  3, 4, •», 

x5  ^ 

49.  Meu.  —  liisbes.  dj  die  den  fünf  Elementen  und  den  fünf  Sinnes- 

werkzeugen  entsprechenden  fünf  Haupteigenschaften:  H[<s<i  Laut  {Aether 

r 

—  OAr),  FT!(t  Fühlbarkeit  [Luft  —  Baut),  gt?  Form,  Farbe  [Licht  — 

Auge],  IH  Geschmack  {Wasser  —  Zunge],  IFU  Geruch  (Erde  —  Nase]. 
M.  1,76— 78.20.  MBu.  12,  6846.  fgg.  gÄK.  1.  Bulfr.  P.  3,5,35.  AK.  3, 
4,14,67.  =  l^TT^  H.  an.  Med.  =  ids^M^  Vaig.  —  ß)  die  drei  Grund- 
eigenschaften alles  Seienden,  auf  deren  geringerm  oder  stärkerm  Vor- 
walten die  Stufenleiter  der  We«en  beruht:  RW  ''o*  wahre  Wesen,  XsTH 
Drang,  Leidenschaft.  rPT?T  Finsterniss.  ^f^  ^iRrpTO^  sÜM^JIt^I- 

pq^T  yrrn  i^(TWPT5imm^^iT^FH#i5m;  ii  m.  12,24.25. 
30.  fgg.  1, 15. 3,40.  HW  (S1WH  ^  mn:  vfwf^^m^:  1  myT%  ^- 

t^NIc^l  ^  ^|te'IH=<4<^H  (wobei  der  Dichter  zugleich  an  die  Bed. 
Schnur  gedacht  bat)  ||  Bbag.  14,5.21. 13, 19.  SäSkbjae.  11.  fgg.  VP.34. 
AK.  1,1,4,7.  3,4,«,49.  H.  an.  Med.  Vaig.  milUJ  =--  HW  Raou.3,2T. 
Daher  IPTI  in  der  Bed.  Ton  drei  gebraucht  Varäu.  Bru.  S.  97,1.  Vgl.  3^- 
3TW-  -  '0  Beiicort.  Epitheton:  HJjm^yH  ^TM:  Kirj.  ga.  6,7,23.  5^- 
0?^  rnSTTJ^T^  Pppt  Soh.  ebend.  RjftU:  W^^:  \^^^i4\n\ 
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S,lt,23,Scb.  —  «)  eine  gute  Eigenschaft,  Tugend,  Verdienst,  Vorzug,  hoher 
Grad  von:  3TT^  JM:  ?!%:  M.9,  U1.  JÜHTf^fTS^  8,73.  J|mir1i  Suga. 
1,177,3.20.  Wim  ^rfWW{:  M.S,154.  J111|.^1h  9,89.  JIIIIIMH  von 
Persooen  2,247.  7,77.  ^T^fif  Glück  versprechend  2,30.  'J.\{\\  ^^W^^- 
TH  ^fipnfTRTFRT  ITTIIT:  Hit.  i,43.  J|UilM  l.>Ba.4,i7.%T  Rf^ilHW'- 
^^  R.  1,1,5.  KiB.  3,2«.  llRiikH.19,4.  Ragb.  1,9.22.  fipj:  3,30.  5|^- 
irUT  5Rq  R.  3,21,2  r.  ^(T^.dl:  l^^  lT%?aFFTFTT  'MddHll»?:  gu. 
16.  MI^UU^IUNlsH  -M-7,  167.  öd:  FSTH^TH  JM:  Forz«»,  Vortheil 
Paskat.  11,21.  imiTirTJlTTTra  VorzügUc/ikeU  der  Gestalt  R.  1,77,26.  ^- 
sTRlüIlfT  in  Folge  des  ausserordentlichen  Glanzes  ^iK.  133.  H^W*!!- 
ITÜI  163.  HF^iWmTR  le«.  ^Pi^tUUim  etn  hoher  Grad  von  Lei- 
den,  ganz  ausserordentliche  /.etdcn  MBii.  3, 1474  6.  J|(i||i|mT:  die  Vor- 
lüge und  Mängel  M.  3,  22.  9,  331.  MBu.  13,24.  HiT.Pr.47.  JUlj^l'^l 
dass.  M.  1.107. 117.  2,2  12.  3,28.  7,178.179.  9,163.  R.  3,44,8  (sg.).  15. 
H'l'imJIUI'rM  M.  9,330.  8,338.  VoD  den  Vorzügen  eines  Kunstgedichts 


■N -.- *. 


^  PT^^FriWRT  Wm:  II  KliTAPa.  118,  5.  fgg.  Sab.  D.  604.  fgg. 

m\  =l[yA\^\'S\mM^und  Mri^  h.  an.  =  rMui^i'^ii^  mk«. 

gKDa.  und  Wilson  {abandoning,  leavingj  fassen  rMNI  als  besondere 
Bed.  auf.  —  *)  die  sechs  Vorzüge,  das  sechsfache  Verdienst  eines  Kö- 
nigs in  Bezug  auf  die  auswärtige  Politik:  Bündniss,  Krieg,  Feldzug. 
Haltmachen,  Theilung  der  Streitkräfte,  Sehutzsuchen  bei  einem  Stär- 
kern. M.  7,160.  J;g!«.  1,346.  ^hlJlTTl;  rjfHiT;  MBu.  2,155.  AK.  2,8,«, 
19.  3,4,11,49.  H.733.  =  HSJJlf^  H.  an.  2,138.  Mbu.  Die  vier  soge- 
nannten STR  oder  Uiilfsmittel  den  Feid  zu  bezwingen:  Unterhandlung, 

Bestechung,  Zwiespalt,  offene  Gewalt  werden  R.  5,81. '.4  ebenralls  ITIT 

o 

{genannt.  Zu  den  14  Guna  des  Bälin  fTom  Schol.  falsch  gedeutet)  4, 
54,2  Tgl.  MBu.  2,  155  und  oben  u.  3WT  2.  —  (j  die  Eigenschaften  der 
Laute,  die  sog.  äussere  Ärticulation,  'm'rUyM'^i:  (nämlich:  ^rPT,  ^- 

^,  ^,  W7\,  q?rrf ,  VT^^,  wi^mi,  ^^^^m  und  die  drn  ac- 

cente:  »gl.  P.l,l,9,Sch.,  P.  l.l,50,Sch.  3%  ^QJ^^  nTTTT^^  IFTI- 
JIT3F?  d.  i.  nicht  bloss  der  Accent  KÄf.  zu  P.  9,2,  10  1.  —  m)  die  unter- 
geordnete,  secundnre  Vocalverstärkung  (im  Gegen»,  zu  cfT^  der  vollen, 
welche  P.  1,1,1  auch  zuerst  bestimmt  wird)  d.  i.  die  Voeale  ^  (^^T, 
5FT;  Tgl.  P.  1,1,81),  7  und  äBTT  P.  1,1,2.3  u.  s.  w.  NiH.  10,17.  ITHNfuf 
oder  ^|!^J|II||  gana  ^151'^rllf?;  tu  P-  2,2,3  1.  —  n)  Sinneswerkzeug  H. 
an.  Med.  Vaiü.  —  o  Aoc/i  AK.2,9,  28.  Thik. 3,3,125.  H.772.  U.an.  Meu. 
Diese  Bed.  bat  JinHilTt  aber  wohl  schwerlich  das  einfache  i|l||.  —  p)  ein 
Bein.  Bbima's  (Tgl.  inTI^iT^)  H.  an.  —  2j  f.  iniTT  O;  N.  eines  Grases, 
=  i^l  RÄSAN.  im  gKI)R.  =  ^^]  (woraus  Bogensehnen  verfertigt  wer- 
den) WiLs.  nach  derselben  Aut.  —  6;  ein  best.  Parfüm  (HH|II<(;UII) 
R\bA>.  im  gKDn.  —  c,  N.  pr.  einer  Fürstin  R\ga-Tah.  4. 695.  —  Vgl. 

TtHTT.  HTITII,  Niim,  Wim. 

o  o  o 

Tnn^  m.  1)  Rechner  (wohl  eine  Verwechselung  mit  ITtIPfl)  Wn.». 
—  2)  JUultiplicator  von  TWJ  oder  iriFT)  Colebb.  Alg.  5.  —  3)  N.  pr. 
eines  Kraozwinders  Habit.  4479. 

i|'JI'4i(Ui.'^'C  (nnT-=r°-»-SJI^)  m.  Titel  oiues  buddb.  Werkes 
BuB».  Intr.  220.  fg.  -  Vgl.  --|){Ui<=<U- 


j]TiRi^  f.  =  nriHFTrfr  git.  p.  vm. 

r 
JIUNiH'i  (TTHI-l- =fl'-')  n.  Ij  eine  unwesentliche,  secundäre  Handlung 

Maduus.  in  Ind.  St.  1, 14.  —  2)  in  der  Gr.  das  entferntere  Object  P.  2. 
3,65,V4rtU 

'IUI^I(  (Jim  -t-'^N  )  m.  Verferliger  von  yebengerichten,  Nachge- 
richten, Leckerbissen,  ein  Bein.  Bhiniasena's  (vgl.  MBu.  4, 28.  fgg. 
23  1.  fgg.)  Trik.  2,8, 15. 


Jim^tirl  (J|UI  -»-^kT)  ni.  N.  pr.  eines  Buddha  Laut.  Calc.  S,  10. 

o         o    o  o 

JTUNiVII  (irni -<- ^HTI)  f.  N.  pr.  eiuerTüchterMälali's,  des  Wagen- 
führers  Indra's,  MBu.  3,35  13.3647. 

JTWTFI  (Jim  -H  ITH)  n.  das  Besingen  der  Tugenden,  Lobgesang  Wils. 

JIHH-IIH  J|m  -l-yHi  m.  ein  Verein  von  Tugenden,  Vorzügen  U.1414. 
BUAHTR.  3,23.  GIt.  2,  to. 

IPIRTIT^  (JTtII-t-m°)  adj.  Jmdes  Vorzüge  anerkennend  Vet.  34,7. 


JimMlIrl*!  (i|M|-<-m°/  adj.  Jmdes  Tilgenden  vernichtend,  Verläumder 


Wii. 


JIUN'^  (rrnT-»-^cF?r)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  ^uk.  42,  19.  eines 
.Scholiasten  Z.  d.  d.  m.  G.  2,  339  (168,  6). 

J|(i|;|  (J|U|  -I- 5Tj  a<Jj-  •"■  ^\  fremde  Tugenden  anerkennend:  JUmll 
JJIJI^I  J^  •Hm\k\\r\<rii  JjftTH  tTf7?ir7;  Hit.  1, 182  (von  Uubuata 
nach  (KUb.,.  Buahtr.  2, 33.  Katuäs.  4, 10. 

JlUIrlH  (von  ilUlj  adv.  gemäss  den  drei  Grundeigenschaften  alles 
Setenden  BuAG.  18, 29.  von  Seiten  der  guten  Eigenschaften,  der  Vorzüge: 
mim  «IF-PR:  M.  11,185.  JmiHklH  rf^FT  R.  3,4,48.  q^  fe  ÜUIHHI- 
m  (MUH IM)  HmnHF#T^:  5,l3,2s.7nnm''<INH&l^  Ja£>ad.1,6. 

;|mril  (von  J|m)  f.  Ij  das  Vntergeordnetsein ,  Abhängigkeit  Bulo.  P. 
3,26,39.  —  2)  Vorzüglichkeit,  Vortrefflichkeit:  rlrT:  ^irFTJT  '^^  ^TTFR 

Ü       ^ 

Jiuirii  JTtFT  MBu.  3, 1 1 2 36. 

o  ^ 

J|l||rJ'  (wie  eben)  n.  1)  nom.  abstr.  von  imi  Strick:  r)U?Jim(^HN^: 
zu  Stricken  geworden  Hit.  1,  30.  —  2)  nom.  abslr.  zu  J|ll|  1,  e,  KiTj.^B. 
8,1,9.  15,9,29.  22,8,14.  —  3)  Vortrefflichkeit  SufR.  1,184, 10. 

JlUKcf  (ITnT-i-?cf)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gnnädhja  Katbäs. 
8,36. 

irnH  (Ton  rniFT)  l)  n.  a)  das  Multipliciren  Colkbr.  Alg.  3.  —  6)  das 


Hervorheben  der  Vorzüge:  '7JrI^T^°  GIt.  7, 29.  —  2)  f.  5  Bestimmung 
des  Werthes  einer  Lesart  Tkik.  2,7,4. 

JIUIM^il  (Ton  JIMhIj  f.  1 )  Bestimmung  des  Werthes  einer  Lesart.  — 
2)  Tanz  U.  an.  4, 10.  Me.>.  k.  183.  —  3)  Prolog  eines  Dramas  Gatäuu. 
bei  WiLS.  —  4)  Kranz  (naih  dem  Schol.  im  gKDa.lM^l^^mil  r^lrTR- 
|ll|JimH'-(il  ANA^DAL.  3.  —  3)  jyull,  =  V|-t)iÄ  li.  an.  Meu.  Wir  ver- 
inuthen,  dass  die  3te  Bed.  auch  auf  5HJT3^  beruht.  Vgl.  JTimc+,|. 

imiHIM  (von  ITOT)  m.  Vebung,  Studium  HAH.  130. 

JIl!IM((l  (inn-*-m^)  f.  Beine  wie  Stricke  habend  gana  cJi^-HM^lf^ 
zu  P.  5,4,139. 

inraH  (Jim  -I-5MT)  m.  N.  pr.  eines  buddhistischen  Lehrers  Vjltp. 

o  o 

90.  HiouEK-TBSANO  I,  220.  fgg.  Lot.  de  la  b.  L  338.  Scuiepneb.  Lebensb. 
310(80).   Wassiljew  78. 

ITiraJEI  (Iün-»-?J5r)  m.  Verlu$t  aller  Verdienste  Hla.  210. 
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iimmd  (IM-t-TTH)  m-  N.  pr.  eines  buddb.  Lehrers  Vjutp.  90. 
l.iLiT.  282.  BuBN.  Intr.  Ö66.  Hiocen-thsang  1,  442.  fgg.  Scbiefneb,  Le- 
bensb.310(80). 

ITTnrpT  (Ton  ITÜT)  adj-  f-  5  1)  a«*  einzelnen  Fäden  —  und  aus  Tu- 
genden  gebildet:  rPTT  'M^M'iyd:  MI^MUIH^:  MBh.  1,0546.  —  2)  aus 
den  drei  Grundeigenschaften  hervorgegangen,  darauf  beruhend,  dieselben 
enthaltend  ßu\G.T,i3.H.  MBh.  14,1327.  Buäg.  P.  1,2.30.33.  3,b,26. 

UmT  (wie  eben),  JmiMIri  vervielfachen,  multipliciren  Vabäb. Bsh.S. 

^       's  ^ 

8.»o.  rrftlrT  niultiplicirt  AK.  3,2,38.  Trik.  3,1,25.  H.  1483.  ^RTTfTEIrT 

o  ^  o 

mit  neun  multiplicirt\ arXo.  Bru.S.52,  67.  H<c^'M>llrl  vertausendfacht 
MBh.  3,7030.  Pankat.  III,  253.  51?!°  Vikb.  63.  fsT^^llftlrt  rt  HHIrHI- 
TMHIMM  durch  die  Trennung  vermehrt  Megu.  109.   Nach  Dhätcp.  35, 

«1 :  einladen.  —  Vgl.  ITOH. 

o 

—  ^-iJllUIri  angepasst,entsprechend:  T^T^i  t-HrlM^IIUlfi  (?RHT^) 

oo  -oo 

Bbäg.  P.  3,28,31  gehört  zu  yWJIUI. 

OO 

—  trij  wiederholen:  yHcj^H'-H^JIimriJmiJim  Bhäg.  P.  5,3, 1 1.  f^- 
^l('limH  •""  drei  vermehrt  d.  i.  wozu  drei  addirt  worden  ist  (nicht: 
mit  drei  multiplicirt)  Vabäh.  Urh.  S.  65, 5. 

—  yJIUllH  (Ton  ^TJTO)  s.  bes. 

o  o 

Xnrrr^  (ITT[I-«-TW)  n.  Perle  der  guten  Eigenschaften,  THe\  einer 
kurzen  Sammlung  von  Spruchen  von  Bharabhütl  Haeb.  Anth. 523.fgg. 

irorrPT  (irm -+-7T^)  m.  das  Wohlgefallen  an  Jmds  Eigenschaften 
(?):  ?T?I7^TFRW  Ny1UHldHIH7Fr  I  JimiMlUidl  r?FI  ifqtnT- 
FR  iilirlH  II  Katuäs.2,51. 

ITWraWnFf  (JTTIT-7T5T-+-5r°)  m.  N.pr.  eines  Buddha  Laut.  283. 

ilUli  Ulli  (inn  Vorzug  ■+-  JW\  Haufe)  m.  1)  ein  Bein.  Qiva's  ^ly. 
—  2)  N.  pr.  eines  Buddha  LALiT..Calc.  5, 19. 

iimd*4H^1  (von  JIUHMHI)  f.  2elt  H.  682. 

o  o  _^ 

IIUHMHI  (JM  Strick  -+-  HMll)  f.  dass.  Haläj.  im  CKDr. 

o  o 

ilUN^H  (TTt!T-*-^°)  n.  (m.  P.  4,l,*2,Sch.)  Eigenschaftswort  P.  2,1, 
80.4,1,**.  5,1,124.  3,58.  6,2,24.  8,1,12.  1,4,  l,Värll.  2.  fgg. 

jmiciTii  ''Ton  irnT^TtT)  f.  Besitz  von  schönen  Eigenschaften,  Tugend- 
hafligkeit:  rTFT  T^  'jf^TEJ^iFI  V^  ITO^fRT  MBu.14,86.  K.  2,26, 
t.  Ragh.  8,31. 

TPIT^TW  (w'6  eben)  n.  Besitz  von  Eigenschaften  Sah.  D,  4, 5. 7. 

JirnöftT  (von  ITÜI)  1)  adj.  a)  mit  Eigenschaften  versehen:  i<=tilrTSlM- 
la  JAK.  60.  —  6)  mit  guten  Eigenschaften  — ,  mit  lugenden  — ,  mit  Vorzügen 
versehen;  vorzüglich,  vollkommen,  ausgezeichnet  TMK,3,i,i&.  von  Per- 
sonen R.1,1.2.  2,35.  3,38, 12.  Paskat.67,25.  Hit.  1,70.  Viu. 41.203.  (^vk. 
31,19.  Tnüsrirf^M:  '-ll^yrM  J|l!NIMf>l=ti  SucB.  1,123,9.  ^Tm72, 

3. 176,17. 188,4.  qT=?ji9y,i8.  yiiriiu  ti  jp- rf  q^r  m\'4i cuh  2,14, 

19.  MmM  MBB.  2,232.  35T5PTR.3,ll,i6.  ^  Ijni^rfi'  ^TWTT  4,24, 
17.  MijT^M  Hl'yyq  ^m\  JjUNI'H^fT  N.  1, 29.  qFÜFJTH  M.  2, 
137.  ^im  BuARTR.2,97.  compar.  JHiHrl^  M.  3,113.  K.  3,41, 15.  Pak- 
bat. 1,319.  superl.  j|(i|c(nH  Jägk. 2,78.  —  2)  m.  N,  pr.  eines  Sohnes 
der  Gunavati  Habit.  8840.  —  3)  f.  ^STrH  N-  pr-  einer  Tochter  Su- 
nAbha's,  der  Gemahlin  (Amba's  und  Mutter  Gunarant'«  Uamit. 
8762.  8779.  8840. 


Jjumrll  (Ijni  -»-^°)  adj.  auf  dem  Wege  der  Tugend  sich  befindend 

R.  2,82, 18. 
r 
••lUNHI  (IFIIh-^°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Kathäs.  18,74. 

O  "s.   O 

IJtlRItRi  (Tnn-»-^°)  adj.  eine  Eigenschaft  bezeichnend:  ^\ä^  ein 
Eigenschaftswort  P.  8,1, 12, Seh.  Vop.  4, 17. 

JIUMl^  (Jim  -t-'^\^j  m.  Hervorhebung  der  Vorzüge  [inr  Begründung 
einer  widersprechenden  Ansicht)  Madhus.  in  Ind.  St.  1, 15. 

JIÜII^^  (Jim  -*- T^I)  adj.  mit  den  verschiedenen  Eigenschaften  6e- 
Aa/iret  MBu.  12, 11466. 

JTHIFTW  (IFü  -i-T^°)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Colbbb.  Mise.  Es«. 

O  o     o 

1, 149.  212.  Ind.  St.  1,  469. 

XPIRST  (irni  Strick  -i-^^)  m.  Mast  oder  ein  Pfosten,  an  den  ein 
Schiff;  ein  Boot  angebunden  wird,  Tam.  3,3,  13.276.  U.  877.  Auch 
o^^PfTm.  AK.  1,2,»,12.. 

JIINln   (TÜTI-H^^')   f.   ein  secundäres,  uneigentliches  Verhällniss 

O  t.  O  L  " 

(Gegens.  qis?JT  ^:):  fefftl  «J^WuNtUM  HH^^^HI  Kätj.  Ca. 
9,8,9, Seh.  20,l,38,Sch. 

Jimyt^t^  (IFIT-*-5I^j  m.  Eigenschaftswort  H.  16. 

^Wtel  (^  ■+-  5fteTj  adj.  tugendhaft:  WUU^  Hit.  1, 182. 

^IIHUI^  (Tni-«-HT°i  ">.  1)  ein  Meer  von  guten  Eigenschaften,  ein 
Ausbund  von  Tugenden  <^vii.39,l.  —  2)  ein  Bein.  Brahman's  Cabdab. 
im  QKDr.  —  .3)  N.  pr.  eines  Buddha  Trik.  1,1,14. 

Jjmt-yilü'^t^m  (Jpn-FSrH-H^O)  n.  Titel  eines  buddh.  Werke» 
Z.  d.  d.  m.  G.  2,337(125,  6). 

31UII=ti(  (jpi  -+-  *l|oh()  ra.  1)  eine  Fülle  von  Vorzügen,  ein  Ausbund 
von  Tugenden  MArk.  P.  20,20.  —  2)  ein  Beiname  a)  giva's  Qit.  —  b] 
(ikjamuni's  Trik.  1,1,8. 

m\Ml  (ITO-i-q^)  n.  die  Vocale  ^,  ^,  ^T  (s.  mill,»«):  Utm^T- 
^;^^(?)  ft:  HT5TM  H^fr?  PAiiiAT.  42. 1 4. 

JimiytTT"  (ira - gXT -H  ETT)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.  168. 

o  ^     o  ^ 

ITUrr^  s.  u.  3.  g^  3.  am  Ende. 

JTOTSI  (JTnT-HgFEI)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen,  =  MAljavant 
in  einer  früheren  Geburt  Kathäs.  1,65.  6,1.20.  VIsav.  in  Z.  d.  d.  m. 
G.  8,537. 

TTOTfyT   (ITO-H^i^J  m.  N.  pr.  eines  Königs  Vbt.  16,5. 

o  o 

3TTIITT^WM=t)  (JTIU  Schnur  -+-  yfyyH)  n.  die  Brustgegend,  wo,  der 
Gürtel  gebunden  wird,  H.  p.  124. 

JTmHXFr  (TniI-i-5R°)  m.  das  Wohlgefallen  an  den  Vorzügen, 
Beifall  H.  1403. 

ITmifstJ  (Jim  H- 5lfs^)  m.  ein  Buddha  H.  c- 80.  —  Vgl.  ijUlHIJI^. 

JTtnm^  (Till  -+-  WF{}  adj.  der  auf  dem  Wege  der  lügend  wandelt 
Bbäg.  P.  4,21,43. 

JjmWI'T  (inn-H^^TPT)  m.  das  Michtanschlagen,  CnwirksamkHt: 
Wm\:  Suga.  1,131,5.7. 

IjniT^  f.  Geschwulst,  =  Sqfqi^-  HÄR.  261.  Oder  ist  etwa  l^j^jJU- 
(vgl.  imiH'+l)  Null  zu  lesen? 

JTTHTrn  (vonJlTuH)  f.  Tugendhaftigkeit:  JTTHFTrl^iHP-TjraT IlfüIrTT- 

__^-0  O-y  (.ct.  sj 

mU  ^l^RT:  Hit.  Pr.  36. 
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JIIUH  (TOD  THII)  1)  adj.  a)  Theile  enihaltend,  aus  neuen  bestehend 
P.  5,2,47,  Värtt.  1.  —  6)  Eigenschaften  besitzend,  subst.  Gegenstand, 
Object:  JIUIHI  JI.RlHI  1^  BhU.  P.  2,8,  U.  Z.  d.  d.  m.  G.  S,14,  N.  2. 
JtG!<.  3, 69.  J||mi<r)^"  adj.  das  Geschlecht  des  Substantivs  annehmend 
AK.  1,1,A,36.  —  e)  gute  Eigenschaften  — ,  Vorzüge  besitzend  ^tetäct. 
Up.6,  2.16.  ITünll^  M.8, 73.  J  Xii.2, " 8.  R.  1, 3, 2 1.  PiiiiAT. Pr. 7. 111, 259. 
Hrr.  Pr.  Ifl.  I,  182.  RAga-Tab.  5,  335.  Skh.  I).  45, 18.  M^H  JlTuiH  an 
einem  Glück  verheissenden  Tage  Da^ak.  83,3.  —  dj  mit  den  Vorzügen 
von  Etwas  vertraut:  m3TJII3TftIFI^(  =7^^)  MUk.  P.  27,9;  vgl.  m^- 
UÜMUNkH  M.  7, 167.  —  2)  m.  Bogen  (Ton  JTTII  Bogensehne]  Trik.  2, 
8,50. 

'mii^d  inn  -•-  'Tri)  adj.  1)  untergeordnet  geworden,  seiner  ursprüng- 

liehen  Bedeutung  verlustig  gegangen :  H=i  ( i  4  JIUIMFhl  l-I^T  M'.  T^  ^- 

fpTTH  1  W^  Jim:  ?1^'  mwfrT  q^l?hH  II  MBii.2,670.  JTTft- 

"C 

TrlT:  ^  ?!  14,2«79.  —  2)  zu  einem  Vorzuge  — ,  zur  Zierde  geworden 

KÄTJAPB.  48,7.  Tgg.  —  WiL8.  kennt  noch  Tolgende  Bedd.:  invested  with 

attributes,  etc.;   varied  aceording  to  its  qualities;  having  a  certain 

force  or  application,  {atoord,  etc.):  Tgl.  aocb  Docb  a.  i|U|  1,  b. 

'^      _____      *" 
JJTn5[  (Jnn-»-5(I)  m.  Herr  der  drei  Eigenschaften  fvBTlgv.Up.e.ie. 

irnnOT  (inn-*- J*a()  •».  ein  Bein,  des  Berges  Kitrakäla  ^abdar. 
im  gKDn. 

Jimir^iM  Crni  -•-  Jr^r-O  m.  dat  Hervorragen  der  guten  Eigenschaf- 
ten H.  1375.  WWm  Jiniir-^i'ÄH  f^'^  ^TTpTrT:  R.  I,24,i9. 

IIIIA,  ill^Min  verhüllen,  bedecken,  überziehen  Diiatdp.  32, 4  6,  v.  I. 
IW^  ITnT5!^^'jr(UHIMBH.7,2734.lMi|rU(iH,^°,HFI°  1,3040. 
3,2338.17145.  4,1  122.  5,2909.   13,695.  DbaLP.  9,13.    R.  2,20,32.  42,17. 

3.4.13.  8,82,8.  4)H4NH  JjnjiHI;  «m*(rtctf  MBB.  6,819.  —  IlfTJSrT 

=  irfnirT  (s.  Jim)  zerstäubt  Ramäm.  zn  AK.  3,2,3«   gKDB.  —  Wohl 

ursprünglich  identisch  mit  J|cj. 

—  W^  dass.:  SEPPTTT^ITRTfT  (sc.  das  Haupt)  gVÄBH.  Gbrj.  4,12.  rf^- 

^  -^ r    -s    \ 

J|lk'^|i-(UI'-HIR^  Mrkbh.  33, 12.  ^HHHHM=(ilUf5I  i"','-  Fra^TrFH- 

pjJrfpiIFmTTST  SpgB.  1,57,  4.  gspifn^  M.  4,49.  Urkbb.  97,25.  t?- 

•».NJlRlörlHH  KATBi».  26,  78.  WTrlJ^TWÜSrT  ( J^JN)  überzogen 

PaiIeat.  21, 13.  It^HT  HT  »r^ililldH:  MBa.  9,3585.  qi5IMI((NiJIU(i,dl: 

deren  Fiisse  mit  Staub  bedeckt  sind  3, 13382.  (il'TliniH^I'^JI.Illört  ^- 

prni  kdmIkas.  4, 11.  —  Vgl.  ^^T(^^. 

JIH^H  (von  r|TJ5)  n.  da»  Verhüllen,  Bedecken,  Vebeniehen:  ^WR° 
mit  Äsche  Prab.  30,17,  t.  L  für  J|Ui1. 

ITÜi,  nTTTTR  verhüllen;  schützen  (vgl.  ITU^);  zerstampfen  Duätip. 
32,  iB.  irfiTirT  =  ITTfT  »erstäuft»  AK.  3,2,3«.  H.  1483.  JI^JjrUiH  = 
^TmH  (sie),  nach  dem  Ind.  aber  zugleich  auch  =  ^(l*-o1r1.  ^T^IrT  Trik. 
3,1.27. 

inji  m.  N.  eines  Grases,  Scirpus  Kysoor  (Tgl.  --tikl^,  welches  die 
Wurtel  dieses  Grases,  nicht  das  Gras  selbst  bezeichnet)  Boxb.,  RVgan. 
im  gKD«.  ITTTITr^  m.  J«e  H'firtei  dieses  Grases  (<*'.(l  ())  ebend.  —  Vgl. 

'-*illliJ|lli.iin.li-*. 

JHI^-^i  m.  1)  Staub.  —  2)  Oelijefdss.  —  3)  ein  lieblicher  Laut  H.  an. 
3,36.37.  Mrd.  k.  83.  —  4)  =  J75R  (gKÖR.:  qf^J  Med.  =  qf^  H. 
II.  Theil. 


«n.  «Krtu  meal  Wils.  —  Vgl.  JTO?,  J|llli=ih. 

o     -s  o     ■ 


iJUi'i  (von  THTJ')  n.  =  JRÜH  Prab.  30, 17. 

JlUiU  Wr^^tll  JITJI  -*-  yiNH  oder  ^O)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ^- 
WWU  Ratham.  im  gKDa.  ^HTTITfriRt  gKÜR.  u.  ^fN^. 

JjUiMI  f.  N.  einer  Staude  fslHI^HI,  W^J],  sldl5WI)  Raga». 
im  gKDa.  N.  eines  Grases,  =  JigilJH'Ü  Rägan.  ebend.  u.  d.  letzten  W. 

UTHTTTFft  (TKH  -»- ?)  f.  N.  eines  Grases  (JUJiHI,  iüMI,  HtSIT- 
■R^,  'RTOT,  (TUm^,  f|=)mi,  'MHT,  R^)  Rägan.  im  gKDa. 

JTftjI^  m.  f.  Mehl:  mj^\  TOrl^t^SI  MLÜMtll  J|<bl4HH  Anan- 

TAVRATAKATBA    im   ^KDr.    —    Vgl.  JJTTJ,  TTÖT^F?. 


TTTTJJ^  f.  N.  der  Halle,  in  welcher  das  Bildniss  Purusbottama's, 
nachdem, es  auf  einem  Wagen  herumgeführt  worden  ist,  aufgestellt 
wird,  Utkalaebanda  im  gKDa. 

IjnST  (!)  m.  =  JNy=M  Ratnam.  213  und  eben  so  gKDa.  —  Vgl.  :rF?rr. 

IJTRRiC.)  °-  =  tTFETTOI  Ratram.  im  gKDa.  Unsere  Handschr.  124: 
IT^RT. 

ex 

ITtPJ  1)  paroi.  (Ton  JTUI)  adj.  mit  Vorzügen  versehen:  WJUl  !MI<^mi: 
P.  5, 2, 1 2  0,  V4  r  1 1.,  Seh.  —  2)  (Ton  JIHW)  zu  multipliciren,  die  zu  mul- 

tiplicirende  Zahl  Colbbr.  Alg.  5. 

3  ____   ____   

J|rH  m.  1)  Büschel,  Bund,  Strauss,  =  FfT^=fl,  FrF^>  JMo-ä;  Un. 

3,67.  TaiK.  3,3,444.  H.1126.  an.  2,57«.  fg.  Med.  s.  2.  —  2)  ein  Perlen- 
schmuck von  3g  Schnüren  AK.  2,6,«,7.  Tam.  H.  an.  Mbd.  —  3)  N.  ei- 
ner Pflanze  (s.  URI^llI)  H.  an.  Med.  —  Vgl.  ITnS. 

IFH^  (Ton  JFH)  ni.  1)  Büschel,  Bund,  Strauss  H.  1126.  gABOAB.  im 
gKDa.  —  2)  =  H'*im.  welches  im.  Indei  durch  Fliegenwedel  um- 
schrieben wird,  TaiM.  3,2,23.  -So  auch  Wils.,  nach  gKDa.  aber  Ab- 
schnitt in  einem  Werke,  indem  JlrH^IK  schon  zum  folgenden  Artikel 
gezogen  wird.  In  diesem  Falle  gehört  aber  auch  y^lm  dabin,  welches 
aber  gKDa.  nach  derselben  Aut.  wieder  durch  rJ]T(T  erklärt.  —  Vgl. 

JlrH'=hMW^  (Jjo  -f-^^)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  JpS^JFTSq  =  fj^- 
caxi  Gatäob.  im  gKDa. 

JirHW  (TlrH  -*- W(]  m.  ein  Perlenschmuck  oon  Si  Schnüren  AK. 
2,6,», 7.  —  Vgl.  n.  JTc^ra. 

IT?,  ITRrT  spielen,  jcAerjen  Dhätdp.  2,23.  —  Vgl  JT?,  JT^. 

OX  ^  (7^      o   -s 

TF^  1)  n.  gÄNT.  1,  4.  TaiK.  3,  5,  7.  m.  n,  Darm,  Mastdarm,  After  (n. 
AK.2,6,«,24.  H.612):  3rJ<+üill  Wl  ^  (zugl.  t;a9ma)'iTf^  (^:)  VS. 
23,21.  (3^^^)"^:  ^^nfoi  3f  ih:qrT:  Wlfnf  5m5Tl^TS.6,3,fo, 
6.  gAT.  Ba.  3,8,»,i8.  «,3.  ^^isf  3T^:  WTfl:  HRft  ^rrnt  ^WT:  8,i, 

»,10.  KADe.4ö.  KÄTJ.  ga.  6,7,6.  fgg.  8,10.14.  M.  5,136.  8,282.  Jägii. 
3,93.95.  MBB.  3, 13965.  T^RTW^fFT^lTTÜ^^T^  il^Hlgi:  Su?a.  1, 
258,10.  16,2.  82,7.  92.19.  298,2.  338,3.  Bhäg.  P.  2,6,8.  4,29,10.  q^ 
n^!p^  H.  1403.  Auch  klass.m.H.612,Sch.  Va«;u.Biiu.S.50,8.  51,6. 
65,2.  Bo;6.P.4, 29,8.1 4.  m.  du.:  3^T%rÖT  die  beiden  Bauchdarme  Jam. 

"x  /-      ■ 

3,95.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  gana  STTTSTT^zu  P.4,l,56.auch 
^gana  ^Tpf|  zu  45. —  2)  f.  3]^  g'.Nr.  1, 4.  pl.  Gedärme  RV.  10,163, 
3.  VS.19,86.  25,7.  AV.  9,4,14.  IJ^:,5n^nT,  3^  7,16.  10,9,16. 

11,3,10.  gAT.  bb.  10,6,«,  1. 12,9,1,3.  -  Vgl.  m^n;^,  '^^^■ 
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JMcfJlcH  (riT-+-=tnc5l)  m-  Hämorrhoiden  II.  468,  Seh.  Rägan.  im 
CKDh.  ScfE.  1,198, 13.  226, 1.  Auch  iI((^1d=Ji  m.  Halaj.  im  (^KDa. 

JhHc^  (Jl? -+- V!^)  m.  A/fection  des  Mastdarms  H. 469. 

J|i4l(m^  (Tl^-H'rf^^  Ton  5^)  m.  N.  pr.  eioes  Mannes:  ^[^Rll- 
JkMUUläl:  die  Naehkummen des  Bakanakha  und  Gudap. ganaTcT- 
^if^TrT^fl"  zu  P.  2,4,68. 

JliMl^fi  (IF+-m^)  m.  Entzündung  des  Afters  Su«r.  1,67,17.  374, 
7.  2,437,21.  438,16. 

JE^  (ITT-»-ä^)  m.  Mastdarmvorfall  Such.  1, 298,  2.  2,123,3.8. 
187,13.  437,19.  MÄDHAT4K.  im  QKDr. 

3T^  von  71^  gana  tJi^Mlf^  zu  P.  4,2,80. 

IRTTTT  (TTT  -*-  7PT)  >»•  «•»«  Krankheit  des  Mastdarms,  Tiell.  Hämor- 
rhoiden, pl.  MARK.  P.  15,35. 

•l|<i=lr4H  (Tl?-t-^^)  u.  a/iter  Gatädh.  im  CKDr.  u.  VZ. 

Jl^T^  (IT^  -H  ^^)  "•.  Hämorrhoiden  H.  468. 

Il^T^   (TT^-»-53T^fT)   na-    Verstopfung  (nach   NVilsoi»)  Gaüdap.  zu 

SÄMKUJAK.  49. 

IT^TS=r  (TT? -+-3^)  m.  Hämorrhoiden  Sug«.  2,32,8. 

i^\^  (T^-t-Sn^)  m.  Afteröffnung  Sü?r.  1,238,15.16. 

IF-J  1)  JT^UTH  verhüllen,  bekleiden  Dhätup.  26,13.  Vgl.  Jn35-  —  2) 

JiyTTF  zürnen  Dhätdp.  31.4  5.  —  3)  ITT^  spielen,  scherzen  Dhätdp.  2, 

^         '  r  -  

S3,  T.  1.  für  JJK.  —  }|rU(MI  P.  1,2,7.  Vop.  26,204.  Vgl.  3Tfm. 

JTCT^  adj.  beschützend  ün.  1,61.  —  Vgl.  TnjT' 

JpTH  m-  der  Ton  einer  Art  Trommel  (Ht^tjl)  H.  1408. 

JKH  m.  T.  I.  für  JKH  CKDr. 

n^,  JKMirT  'MSen  Dh*ti)p.  32,6,  v.  I.  für  ^RT. 

J\^  1)  m.  a)  N.  eines  Grases,  Saccharum  Sara  (517)  Roxb.,  AK.  2, 
4,S,27.  Thik.  3,3,345.  H.  1192.  an.  2,410.  Med.  r.  24.  —  6)  N.  einer 
anderen  Püanze,  =  M6(=ti,  5EfE^,  ^T^^T^fT^,  H^^i  BuWaph.  im  tu»«- 
—  2)  f.  3^  N.  Terschiedener  Pflanzen  und  Wurzeln:  a)  =  H^H*^rl=ti 
die  Wurzel  von  Cyperus  pertenuis  Roxb,  (einem  Grase)  AK.2,4,s,a5.  H. 
1193.  H.  an.  Med.  Socr.  1,137,19. 148,22.  2,100,20. 113,6.  208,9.323, 
16.  In  dieser  Bed.  auch  m.  und  n.  Trik.  3,3,345.  —  6)  =  RfrRT  H. 
an.  —  c)  =  fWUl  AK.  2,4,t,36.  Trik.  3,3,303.  H.  an.  Med.  —  d)  = 
5i=1rlT  Cyperus  rotundus  H.  au.  —  e)  =  ^|c|||  Buätapr.  im  f  KDr.  — 

f]  =  H^ySfiT  Coix  barbata  Roxb.  Ratnam.  313.  —  HTF^TT:  ^fn^FT:  ^- 

o  o  o 

^m  VarXb.  Brh.  S.  33, 101  (102). 

*l'"n  (tri  (von  IF?D  m.  eine  Art  Fasan  H.  1340. 

1.  ipr  (eine  secundare  Wurzel,  hervorgegangen  aus  TTTTT  oder  JTT- 
tlPT)  in  den  Special-Formen  nicht  im  Gebrauch  P.  3,1,28.31.  sNII'-l; 
JTFTqfH  und  JtrfqRH:  itlHI  und  7\mr\\;  ^W^Wd  und  yI||'ilH 

P.  7,2,44.  3,1,50,  Seh.  Vop.  8,64.63.  hüten,  bewahren,  schützen;  bewa- 
chen, beobachten  Dhätup.  11, 1.  ^f^f^  sTJI  Mdl((!|lf*j  llr?  ^  H  5T 
Nn-r^H  RV.7,103,9.  AV.10,9,7.8.  19,27,0.10.  fAT.  Br.3,6,»,9. 
SEJkMIrHH  ltFTq%  6,3,a,26.  »,«,i.  jftcq  ^pm  m(  ^T?fqH  sH^ 

MBu.  6,3897.  R.  1,16,31.  8,16,25.  Racu.1,21.  2,3.  Räga-Tar.  3,227. 
Bhäo.  P.3,21,2.  m  ^  mn  -  l(fl^i'^^lri^l,13,1t.'^  JllLf^ld 
i^[iHM  qnn^  iWTMBB.7,3863.62i8.5nTlfq^qfjf  d^MJJIHI 


(lies:  tiTllHI)  75THT  ^^TR^Bhatt.  15,113.  ^1^711^^(^3,37.  pass.:  >Trt 

Hpjf  rl  Wri^  TBr.  2,3,1,  t.  gAT.  Br.  1,6,1, 12. 15.   parlic.  ITFtH  (ve- 
o       ^  o 

disch)  und  J|H  a)  gehütet,geschützt,bewacht \K..3,i,5S.TuiK.3,3,\n. 
H.  1497.  an.  2, 167.  Med.  1. 17.  ^^f^^FPTFlHT  ^T^:  HFT f RTrT: 
RV.  10,85,4.  cT^h  JW  ?|nrt  tIMMW  109,3.  AV.  2,28,4.  IIT.IO,«. 
18,4,70.  gtÜKB.  Grhj.  1,24.  jS?^  JT^:  AV.  5,20,12.  11,10,11.  17,1, 
29.  H^  JTTTT  ^:  n?T  m  =n  IM^lim  11,9,2.  TBr.  1,5,s,4.  MBB.  1, 

188.  3,2715.  TJ^  M.  7,7  6.  "^  8,37  4.37  6.  fgg.  t^ft  R.  1,3,20.  6,20.  3, 

39,36.  RAGH.2,4.fTFq  =)|44HHi  51%  Hi-UiJIH  ^mZl  M.  2,160.  :T- 

o  o  ^  o 

HrlHI'~5iM  adj.  Ragb.  1,55.  Vgl.  auch  3TTT-  —  b)  verwahrt,  geheim  ge- 

o 

halten,  versteckt,  verborgen,  heimlich  AK.  3,2,38.  Trik.  H.  1483.  H.  an. 
Med.  ^ft^s^JJH  ^^  Bhartr.  2, 17.  HnTTFnFT  JT^TTT  Vet.  13,3.  R- 
5F?5  versteckt  gelegen  Vid.  37.  5T^^il(^J|«(.  Kathäs.  4,31.  ägTFfl  ^^l- 

f^^jiju  wl^^H^m  wTHrrt  ^-  pankat.  256,6.  jjh^  ^Tjiq  ^- 

ttJ3rn  eine  heimliche  Strafe  so  v.  a.  eine  im  Geheimen  abgeforderte 
Geldsumme  ßr  zubeobachtendes  Stillschweigen  Uit. 29, 18.  JlHUlirl '»- 
stig,  verschlagen  Vv.Sl  (SHItrlJIH  Kathäs.  4,83).  WIHI^h,^  gut  ver- 
wahren Pankat.  208,2  1.  JIHH  adv.  auf  eine  versteckte,  heimliche  Weise 

o        ^ 

Kathäs.  3,40. 121.  13,9.  H^IHM  Paskat.  231, 17.  —  c)  =W]r^  verbun- 


den  (1)  (Iabdar.  im  QKDr.  —  desid.  tHJC^  (ep.  auch  act)  Dh.Wdp.  23, 
1.  P.  3,1,5.  Vop.  8, 103. 119.  1)  «cA  Auren  tior  (abl.)  P.  1,4,24,  VÄrll. 
5mra  slJlQd  giNKB.  Gbhj,4,12.  sTJV-HMH'I  ^MMH^TJ:  ^T^FII: 

oo  oo 

Gobh.  1,6,7.   Khänd.  Up.  5,10,8.  Siil|(-Hrl    einen  Abscheu  habend  vor 

(abl.)  Vop.  5, 21.  —  2)  meiden,  vermeiden,  verabscheuen,  mit  dem  acc. : 

s|JJf-H(f1  ^f^  H^Hmr  H^5I:  JÄGN.  3,296.  M.  11, 189.  MBh.3,4620. 

gPmiddlHi(rr|  sT^r^^  Vm'.  M.  6, 58.  tf^  ^c?jfrT  ^T^SJJ  ^- 

^Rrt  slJI'-HH  MBB.  3, 13934.  HT  sUlt-HI  ^t%  J?h  Buatt.  i4,59.f% 

t,       OO  oo  Ck*S         '  ' 

^  HIH^JIK-HWI:  13,19.  act.:  s|J|LHW"N  tJIHHW  R.  2,69, 2U.  ^^ 
sTJFHrnFT  —  qr^  ^  HJir^H'^  Buäg.  P.  4,13,25.  pass.:  s)i|LHl- 
rllH  nach  einer  Conj.  von  ScbUtz  zu  lesen  Bbartr.  1,51.  ;|j|m^r|  vor 
dem  oder  wovor  man  einen  Abscheu  hat:  ^^f^^  ilJUL^fJ;  MBa.  3, 
1288.  R.  3,35,8.  4,55,4.  MARK.  P.  8,200.  RJTTT  ^  ^^Jlt^^HH  {^fWi) 
M.  4,209.  ^KFJ  r\  slillL^ri  i^m  PTTrl)  2,31.  w;q^  R.  2,106,9. 111, 
29.  3,46,8.  59,8.  MBB.  3,  13367.  Mark.  P.  8, 198.  13,  34.:7^TfF5I  Bbartr. 
2,9.  Katbäs.2,  56.  ggfcHrlrW:  ^IFT:  gÄNn?.  1,20.  yilJ^R-HH  M.3, 

209.  MBb.  3,  13363.  sTTTI^^HrT  n.  eine  Abscheu  erreoende  That  Bhäg.  P. 

o  J 

1,5,15.  ^Ij^mTrf  dass.  7,42.  —  3)  sich  zurückgestossen  — ,  unan- 
genehm berührt  — ,  beleidigt  fühlen :  spmFTFn  'TTTrrRHf  TcTrarT- 
CR^MBb.  1,6375.  pyrn-IHI  rIT  ^\rl\  W^  ^  ^-^ÜTT^:  I  —  WW^- 
tftf?f  q[  ITTR:  3, 1934.  —  desid.  vom  desid.  sITrfmt^^  Pat.  zu  P.  3,1, 

00 

7.  Seh.  zu  1,3,62.  6,1,9.  —  Vgl.  JTTqtT  und  JTFTFf. 

—  gfll, partic.  t||4J|H  behütet, bewahrt:  ü^\W\\i:  Agv. GRUi. 2,4. 

-  Vgl.  u.  srft. 

—  5^,  parlic.  5FPTH  1)  behütet,  beschützt:  Hf^rTT  ^THTIHI  >JHI  ^- 

o  00  00  ' 

fft^TH?!^!  MBB.  3,8430.  srnft  Kau«.  60.  —  2)  bedeckt,  versteckt: 

-s  -s 

3^FT:  GoBu.  1,1,9.24.  3,  21.  ^  gÄÄKu.  Grhj.  2, 14.  JbJHJIHMI^  PÄR. 
Griu.  1,8.  2, 1.14.  tHilHH  im  Geheimen:  g^N-HI  Uf?7T$T  vTH^IHM 
MBB.  3,251. 
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—  ^PT,  partic.  t^lHJIH  behütet,  beschützt,  bewahrt:  ^^P^TIH:  P*R. 

gbbj.  3, 3.  ^^rf^iTHT  sr^rniT  ifj^:  kaüc.  «20. 1^  jt^tIT  Itt^- 

^TTTTH:  MBa.  1,7989.  3,84  38.  8,3506.  Dbaup.  2,14.  R.  6,39,32.  ^HU: 

HiM^^^^ruijHH^{ST^)  i6,29. d^i'-immJjHiMi  myqm  wm^i-. 

4, 58,  26.  BhU.  P.  5,20, 19.  JT^ETqrf'mFrT  MBh.  2,  2590.  FT^lfpfT- 

ftijHT  R.  5,äi,  17.  -  Vgl.  mipm,  mmm^- 

—  3^,  parlic.  3TI1H  versteckt,  verborgen:  °T=JtT  Bhäg.  P.  4,16,10. 

—  HH  behüten,  beschützen:  H^TTTF?  HmN^H  Buatt.  H,  106. 

—  ^T^  desid.  sich  hüten  vor  (abl.) :  fJVJJ;  Ml^sliC-^iilh  MBb.  t2, 3136. 

—  M(<1,  parlic.  Hlrl^JH  behütet,  geschützt  in  einer  liischr.  LIA.  II, 
971,  N.  yiHJI'-ilM^HHIH  cavendum  ^at.  Br.  3,2.», 27. 

—  1^  desid.  JicA  scheu  zurückziehen:  M'^'iH'l'HSJiJr'-ilrHI'l  ^^H^- 
HT I  kpf  sjFm^iF^  ^  FHT  N^|i|L^H  (NNP^rHlH  Cat.  Hb.  14,7, 
«,  18)  Bbh.  Ab.  Up.  4,4, 15.  Kathop.  4,5. 12.  Uov.  6. 

—  HR,  parlic.  HJTH  1)  gehütet,  beschützt,  bewahrt:  ^MHNH  H^IH: 
51^^51  =7 '4nirT:MBB.13,2S4.m-iJ|H  3,900.  —  2)  verwahrt,  versleckt, 
verborgen,  geheim  gehalten:  (cTTSTTRi  'UT^  MH^IHIH  ^TTRI:  Mitsjop. 
31.  R  1^  Trr^TFT  (Cr!  sprichl)  HyiN^^  qro  ^ilH^HIiÜM  MBü. 

13,514. 

—  n<MHH,  partic.  tHH^lilH  gehütet,  beschützt  JlBu.  3,274. 

2.  IFT,  JTTJFT  veru-irrt  werden  Diiiitp.  26, 123.  ^jtjl  ^  JI'^H  ^7- 
^r'U'i  ^ilM'llH  Hal'u.  7  bei  Wkst. 

3.  ir7,"mT%(?)GlT.6,l2. 

4.  Wf  ;=  1.  ITT)  adj.  hütend,  bewahrend  in  y^JIM  da»  Recht  —, 
Beiw.  Vishno'g  MBh,  13,7000.  Bhäg.  P.  1,12,11. 

JJFFI  (Ton  1.  IfT)  m.  König  Un.  1,56. 

ITH  (parlic.  von  1.  ITO  1)  behütet  (s.  n.  TTTi,  ein  beliebter  Aasgane 
in  Namen  von  Vaifja:  JIHlTl  ^HUHJ  ( ^^IFT  ^TTTTrl )  PU.  Gruj.  1, 17. 
UoTiaiT.  im  ^IKDb.  VP.  298.  Colebh.  Mise.  Ess.  11,190.  in  buddh.  Na- 
men WisgiLjBW  267.  ITH  (als  N.  pr.  paroi.  P.  6,1,205,  Seh.)  heissl  ein 
Händler  mit  Wohlgerüchen,  sein  Sohn  JMJIH  Bcai«.  Intr.  377.  5fTfe 
oder  JTTTTT^  der  Sohn  eines  Kuhhirten  Mukb.  107, 17.  Ein  Vaifja 
Gupla  ist  der  Gründer  der  berühmt  gewordenen  Gupta-Dynastie.  in 
der  die  Regentennamen  meist  auf  ITH  ausgehen  (z.  B.  T4«-^jm,  H^i,  ^, 
1^F^°),  LIA.  11,747.  fgg.  937.  fgg.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  3,164.  fgg.  Rei- 
!»»BD,  M6m.  »nr  linde  103.  fg.  VP.  479.  —  2)  f.  äSTT  a]  eine  verheirathete 
Frau,  die  im  Geheimen  einen  Umgang  mit  einem  Geliebten  pflegt,  R»- 
si«.  im  (KDb.  —  b)  .\.  einer  Pflan/.e,  lUucuna  pruritus  Ifook.  {^]'i- 
mr:^}  RUiN.  im  gKDB.  JIHIMH  Sic«.  2,156, 14.  476, 14  (ITTTTirT).  Vgl. 
♦-•MM^IHI-  —  c)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  P.  4,1, 121,  Scb.  einer  C4k- 
ja- Prinzessin  Scuikpner,  Lebensb.  238  (8). 

JJH'+i  (Ton  ITH)  11.  N.  pr.  eine»  SanTtraka-Fürslen  MBh.  3, 15597. 

ITHITTrf  (J|H-hJ|M)  m.  Spion!geheime\yegegehend)^KBDA».\m^KDt. 

ITH^3^  ITH -•- ^T7i  m.  ein  Bein.  Balarima's  {im  Verborgenen  wan- 
delnd) Tbie.  1,1,36. 

J|'rlM«(;  ITH -•- ^^)  1)  adj.  f.  SfT  dessen  Liebe  verborgen  — ,  nicht 
wahrzunehmen  ist  Ind.  St.  2,263.  —  2)  m.  IS',  einer  Pflanze  {deren  Oei 
verborgen  ist],  Alangium  hexapetalum  (ß^WTCl,  RÄCAfi.  im  (:KDb. 


3 r  r 

IJHTH  !lTH^-=^  u.  N.  pr.  einer  Localität  P.  6,2,90,  Seh. 

ITrH(von  1.  T^]  f.  1)  Behütung, Bewahrung, Schutz  H.  au.  2,167.  Med. 

1. 16.  3TM  AV.  6,122,3.  3Enf^"^T  Wü  TS.  6,2,5,5.  5,7,e,5.  TBk.  1,2. 

o  -  -     o 

1,24.  g*T.BH.  1,3,4,8.  6,3,»,26.  H4pTTFTgFrifF?TITRrW^M.l,87. 
94.99.  7,56.  JÄGN.  1,198.320.  MBu.  1,15  lö  (  Gegens.  m|rMNIj.  6043. 
5,18  20.  7,4  27  4.  R.  2,31,3.  86,2.4.  BuÄG.  P.  8, 17, 18.  —  2)  Einschrän- 
kung,  Einhalt,  =  EfH  U-  s".  Wohl  geschlossen  aus  Verbindungen  wie 
SI'^^iMJIIH  u.  s.  w.  —  3)  Yerbergung,  Verheimlichung  Säbas.  zu  AR.  im 
gKDK.  «(.'^|<!^|=ti|^  J  SAB.  D.  69,16.  ITrFRT^  «»"«  heimliche  Unterredung 
AK.3,4,t5,  l69.UJ|i|IHiyT  heimlich  zu  Werke  gehen  Hn.l\,&l.  —  *i 
Schutzmittel  (vgl.  TJTITTH);  Befestigungswerke,  munimenta:  ^T^WFT- 
Wltr  ITTH  ^I^MIHIH  U. 6, 12, 16.  5,9,25.  72,3.  Kdmäras.6,38.  fqf^- 
äl|<+dyi=+il(JIHM:  Viu.  27.  —  3)  Geßngniss  H.  806.  H.  an.  Med.  — 
6)  Loch  in  der  Erde  AK.  3,4,*4,77.  H.  an.  Ort  wohin  man  den  Kehricht 
wirft  Med.  das  Graben  eines  Loches  Buar.  zu  AK.  —  7)  Leck  in  einem 
Schilfe  (!},  =  •i|ctlM^a>^  Bhab.  zu  AK.  im  (^KDr.  the  well  or  lower  deck 
of  a  boat  (schliessl  sich  an  die  Grundbed.  gut  an,  kann  aber  doch  nicht 
eine  llebersetzung  von  ^ |-^i |  Itft^  sein)  Wils. 

J||H=tl  (Ton  irfH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bübs.  Intr.  509. 

JVJi  und  IT^^,  IT^jfrT  "'Kl  Jl^lJiiH  (P.  7,1,59,  Virtt)  Vop.  13,4. 

o  v  o     .y    o  ^5 

Winden,  anknüpfen,  aneinanderreihen  Dbätcp.  28,  31.  TTF^TiTF  P.  8-4, 
58. Seh.  JlRlipJI  und  ITpi-^ipll  1>.1,2,23.  Voi..26,2üb.  ITRTfä^  T%- 
FTH  r1(>IM  Bhatt.  7,  105.  IfFTirf  und  IJF^CJJFT  gewunden,  angereiht 
Seh.  zu  AR.  3,2,35.  JjRldiy^UNI^Tiill:  MHHtr|HI:  (^I">TWnT!) 


DflÜRTA«.  66,9.  —  Entstanden  aus  TV^,  Tgl.  J||ti.MH- 

O     ~v  o 

J|«-i|l  (TOn  t\^'-t\]  m.  1)  das  Winden  eines  Kranzes  H.  653.  an.  2,302. 
Med.  ph.  2.  —  2}  Jrnt6and  H.  an.  Med.  —  3)  üfnedetöarC  (^abdab.  im 
(KDb. 

IT^^mR  (wie  eben)  n.  das  Winden  eines  Kranzes  Med.  pb.  2. 

ITT,  IT^  (bisweilen  auch  act.  in"TrT),  Nebenform  von  LITT.  Vom 
einfachen  Verbum  nur  das  partic.  praet.  pass.  ITrT  (Ted.  P.  8,2,61.  J|in 
klass.  Seh.)  zn  belegen  in  der  Bed.  gebilligt,  willkommen,  angenehm, 
gratus  riell.  damit  verwandt):  MjiT^MH:  'j\\}fU[  ITrTT  ^  sly-^j  5^- 
5T%  f?r#T^KV.  4,19,8.  W^  fT  ^-"^IdMI  ^:  H^RFT^  ^f^^  ^- 
rtm:  1,167, 1.  TTfTT  W^^T^  ved.  P.  8,2,6i,Sch.  Vgl.  iTffiRH  fgg-,  51- 
TTTJrt,  T^°,  |TOT^,  i%W°,  ¥^°.  —  ITT'  J^  außeben  (vgl.  u.  3^ 
DuÄTüP.  28, 1 03.  ITT  und  ITT,  ill^MH  und  ITTTtT  dass.  (t.  1.  essen)  33, 
21.  ITT,  JJMrl  verletzen;  gehen  26,45. 

—  ä^  aufjauchzen,  aufschreien  (?):  qTTT  'TTWT  ^f?T  ^^kIjIMIH  RV. 
1,173,2. 

—  ^pl( zurückweisen, Missbilligung  aussprechen,  bedrohen,  schmähen: 
'rFll  3^17^  tlMJNl  irar^  RV.  5,32,6.  J^T  'Jt^Jj^MlUIlM  ^TT^H^ 
rl  TS.  4,5,»,2.  qr  'J'W^'  ^4  MHMIrl^df^läl^mW  Rl^lj^  R 

hV^ih^2,6,io,2.  y^My(44ii*i  ^TTT^  th?^  «,5.  wmmi- 

=IMrMrMmNM^  I^^N^  MM^^IH^Aw.  gu. 9,7.  yi|?||(H^=  m- 
ITT^P.  6,1,53;  Tgl.  qqiT^.  -  imens.:  TWHFF^  tJMsliJ^mi:  H- 
f?|  mr\^4  ^T^  #T^RV.  5,29,4. 

—  ^^ zustimmen,  billigen,  Beifall  bezeigen:  5fPT  'TT  ^Tü  3^^FT- 
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«ill^l:  RY.  1,140, 13.  WJ^  ^T  5lf>TTT'fr  (^  (ft^  2,37,3.  ST^TrnFT 

H:  Ul  rj  rP-UlriiyM  "<">  beirälUgem  Zuruf  begleitet  1,162,15.  t^MH- 
imj^  TS.  3,2,S,  1.  -  Vgl.  giWfT- 

—  5R  mit  Drohungen  anfJmd  (loc.  dat.)  losfahren:  ^  '^(^UrU'f.'A 
r]hmki\'\^Hi'iV\  I  ^  dliMilTHIN  M.4,i69.  gi^mMT^WT (sie) 
fksTTfH^y^TFIFn  165.  ^mq  i^^kM  n^WRPT^f^  ^  I  m^TT 
sTT^niTFI  =T^  yJH'^'dri  II  11,206.208.  gsrnTOT  P.  «,2,77, Seh.  - 

Vgl.  ycjlii^m. 

—  SETI  Beifall  bezeigen,  billigen;  zusagen,  einwilligen:  i^  cflrf  '^- 

spr  sn  n^  Av.  5,20,4.  (^^rasim  3FF%^  5^  ^  rv.  3,52, 2. 

TBa.  1,  4,»,7.  ä^TIT'f  CiSsB.  Cr.  13,3,3.  KItj.  Qr.  25,11, 1.2.  die  mU^ 
autsprechen  An.  Bb.  2,28.  —  Vgl.  tlUl  i  ,  ^TTTTUI,  MUlul,  SniTrT- 

I  t 

—  37  drohend  die  Stimme  u.  s.  w.  erheben:  ^  J?,(Himm  (TS. :  5?- 
W^MIUIFD  TllPiaH  ^  VS.  16, 46.  3|nf  ^ra^  JtJI:  HF?il  g  rT^- 
f^:  JÄGN.  2,215.  3^«^HMKg  ^MWid*!  ^RT I  q^T^  g  H- 

W  5r#  TcUMt^I^cHH  II  216.   J^UMjfl'l  ^l(ß.H4  JJ^  Pankat. 


183,9.  3^TTTpTfT  JTH  BuATT.  15,34.  35^  ffH:  51?FI^l4,5i.  3^ 
UHim  8,89.  6i,\Vi  aufgehoben  AK.  3,2,39. 

-  5T  laut  ausrufen:  ^  4-4MHHI  ^%HT  5T(H  ^^  fWü  ?T?I3r: 
RV.  1,173,2. 

i\i\i\  (Ton 3TT)  n.  =  j«i(H,  welches  hier  eher  da»  Äußeben,  als  4n- 
ifrengung  bedeutet,  AK.  3,3, 11. 

TOÜn.  1,24.  Ij  adj.  f.  U^  eompar.  JI^Im^  P.  6,4, 137.  Vop.  7,56. 
TBr.  1,2,6,3.  acc.  m.  nfTTFFT  MBh.1,274  9.  II'^rTf  häufig;  J|^1mH^ 
HBb.7,532'i.  superl.  Jll^W  P-  6,4,157.  AK.  3,2,62.  a)  schwer  (Gegens. 
r|g)TEiM.3,3,34  4.  H.an.  2,411.  Med.  r.  2S.  q^  ^  TTTT^  ^  ^ 
qj^^^TT  ir^  RV.  1,39,3.  »TT^:  4,3,6.  AV.  9.3,2«.  An.  B».  4,  ts.  3^^ 
AV.e,42,2.  gAT.  Bb.  12,2,»,10.  q^Uj^f^Sf  f^STlT:  Pankat.  Bb.  8,5.  ^- 
^TT^q%^#r^;  Ragu.  12,102.  Megii.  90.  SfTHTra  Rt.  1,7.  JT^IpTf 
MBu.  3,883.  tr:  R.2,2,7.  Ragii.1,34.  3,35.  ^^qq^  sf^  ^Ul^RTf  Tf- 
f\m^\  überaus  schwer  R.  6,82,43.  i\^r\(  MBii.  3,13293.  (FI5T:)  rPI- 
JTrarf  (=  JfK)  vjfq  ^  12, 6856.  schwer  im  Magen  liegend,  schwer  ver- 
daulich, =  J^Trik.  H.an. Med.  SuQa.1,20,12. 149,16.17. 172,5.  206,8. 
19.  207,13  u.  s.  w.  Jia,i  (p(  2,408,21.  —  6)  gross,  ausgedehnt  (dem 
äussern  Umfange  nach),  =  q^H  Trik.  H.  1430.  H.  an.  Med.  °TJ7\  Pan- 
iiT.  II,  199.  HlrHT^!(iraT?niT  «^'Ui^^H  Fm^m,  28.  Hi^HIH^ 

31. 1.  F^IcFqilrniJFTI;,  JT^iFmPTI:  51,8.  ^  F^FTT  ^ffT  IpfF^^JT^ 

79.2.  Smr  Schatten  uud  ^^(\  Freundschaft  Bhabtr.2,5D.  °^(iH  Jägs. 
3,328.  IT^  l^ol^yy  JTE^fg  «ang  Megii.81.  ÜTf^T"  ^^r^l:  W^: 
M'lllfll:  Paskvt.214,15.  (TW')  5jpTPrjmi^UN^|i|f^  (Seh.:  =  ^, 
«^((i*!,  aber  genauer:  angeschwollen)  Gii.  1,6.  —  c)  in  der  Pros,  von 
Natur  oder  positione  lang  RV.  Pbat.  1,4.  18,19.  F.  1,4,1 1.12.  faüT.  7 
u.  s.  w.  eompar.  ein  langer  Vocal  in  geschlossener  Silbe  UV.  Pbät.  18, 
10.  —  d)  gross  (dem  Gradenach),  heftiq:  n^  T^T'.  ^'\itr\  HT  5F^ 
sein  harter  Spruch  [Fluch)  falle  auf  ihn  zurück  KV.  1,147,4.  3TK  K^^ 
JSf^^^TjfW  7,56,19.  rTst:  8,47,7.  jm  BuAG.6,22.  5^^^  Paniiat. 


1, 342.  t^((M--fii-M  viKB. 6. iri[rm  c*«- 6ß-  =+iHifM('^)i^mi — 51m 

Mbgu.  1.  MKUc^mJl^fHj'irsI^:  45.  ^^86.  itr^  Kaurap.  28.  m^  (ilT. 
9,7.  5T^  Ragu.  3, 17.  iHMlädlä'^'Md  JTfPT:  MBh.  14,255.  If^rTt 

GUH1H  M.  7,52.  9,295.  ^^11,256.  qiq  MBh.  12,6083.  q^  3,16449. 

r.  6,37,38.  51^^  Vet.26.9.  irfiqFrTt  ^rqq  '>«/'<»'"•  MBd. 7,5324.  —  «) 

wichtig,  gewichtig,  eine  grosse  Bedeutung  habend,  viel  geltend:  t|lf 

r  r  ,  r 

brähmaij.  2, 6.  JTSfgqrrq  Arg.  5, 7.  ^f;;jq  r.  1,24.22.  Pankat.  109, 21. 

265, 1.  gU.  94.  FnqrqFTFPTTqT:  Ragu.  2, 75.  HlHrl  eine  hochfahrende 

Rede  Paneat.  1,356.  ^qnr(RTqi(TT:  q^TT:  ^irqr  ^^  =hdlR  ^  1  q^*" 

qsr  ir^  fin  der  Bed.  des  eompar.)  5PT  cJIST^T^MT  ^WJR  II  Jagi«.2, 
30.  ^fw^TtT^  irftq^jt  28.  cfisIlQlHJlfNm  M.  9,52.  2,i36.  tR^- 
^  irftqr^  MBu.  i,  issg.  (^tJ:)  3^  q  i\(\HH  8*26.  Hi  JTfT:  H- 

%fqHT  irfhi!  FTir?^i3,2083.  qnq  irfk;  r.  5,84,3.  q^T  ^=rm- 

'fl^TJllTfiqT^2,53.9.  i\^r](  5iqT5FFfPASKAi.i07,io.  jpramBiiARTB. 
3, 23.  WiyirHril  JJ^d^l  ^TtrriqfsfiqT Vieb.  94.  —  rj  lieb:  ^  trrfe^: 

qirr{%  nfiqr  q^  s^  qf^  ^  qr  aqq:  bhas.2,6.  Tiftq-,  fqiqHT 

qqMBu.13,116.  q^  qq  ^n^m^hroq  1,27  49.  Dbaup.7,u.  fjqTUIT 

sft^rmTT  ^  jpf  ann>TrtT  H^  I  sf^rq  FT^'t  »rrqr  wm^  >ifq 
rrfhm^  11  hit.  i,  105.  r.  3,55,51.  q^:  ft^mhh  fir^  irfnTOt 

Pankat.  I,  418.  Ragu.  14,35.  —  g)  ehrwürdig,  in  grossem  Ansehen  ire- 
Aend:  ITTtTT  fTP-TIT  JI^ImHT  M.2,133.146.23t.  11,204.  J;gn.1,35.  Bhag. 
11,37.43.  J|^J((1mhi  WS-  Je'"  Lehrer  steht  unter  den  Ehrwürdigen 
oben  an  MBh.  1,3044.  IBT  ^^I^?!:  TW\  ^}  ^T  iJ^fT^I  IT^!  R.  2,79,2. 
(q'  q^  if^TJpFfTT  MBh.  1,3267.  3,1857  (Indb.  5, 4  1 :  J|^Hlfl).  TlfTW 
BuÄG.  P.  7,13,4  5.  SAU.  D.  23, 15.  —  2)  la.  a)  eine  ehrwürdige,  angesehene 
Person,  der  man  Ehrerbietung  schuldig  ist;  Vater,  Mutter,  ältere  Ver- 
wandte GoBB.  2,3.11. 4,10.  grqTqrqriHqT^qri  rrpnsr  tiSKH.  grbj. 
4,12.  bbag.2,5.  3T^^Tni%n(fRT  qrnrqT  ^i^tot  jt^:  i  qfrr(^ 

2^;  ■^HTT  HW^*17n#  IT^:  II  KiN. 49.^^  f%  H^JM^;  R.1,22, 
20.  i^q  »TM  iqq  TTK:  Sund.4,i5.  (feffq;)  JTJÄqqTOTq  R*gb.  2,68. 
M(fiy{ji^l:  —  fFTf=  "^  QÄK.78.  sg.  Vater  R.  1,51,7-9.  fiK.  168. 
Ragh.  3,31.48.  4,1.  12,9.  der  ältere  ßmi/er  R.  6,95,48.  du.  die  Eltern 
SÄT.4,22.  pl.  dass.  M.  4, 153.251.252.  Vier.  148.  Kathas.  4, 1 4. 15.7  l. 
yirHM  i\f,  qiT  *•"*  selbst  vor  Allen  achten,  sich  selbst  für  die  höchste 
Autorität  ansehen  Mha.  13,21;  Tgl.  24.  IJ^  =  fqjTlf^  AK.3,4,»»,164. 
H.an.  Med.  —  6)  insbes.  der  LeArer  AK.  2,7,6.  H.77.  H.an.  Med.  RV. 
Pbat.  13, 1.  fgg.   A«T.  Geuj.  3,  9. 10.  4,  4.  6.  PÄB.  Gbhj.  2,4.6.  II.   'PTq- 

qrrffH  qrfmn  q:  sp^  m\\^m  i  HHRqm  ^nm  h  mr  jj^- 
■^^  II M.  2, 1 42. 5Fq  ^  ^  ^  qpT  ^cTRiq^^M  q:  i  fm\^ 

3]^  N'dl'^§^%q%qqT  rm  II  149.  ^i^WlM  JpT:  ftPT  K-HM^^NMI- 

f^:  I  snqr^qnrqnq  ^  fTc^diqrgqqq  '^^\  69.  q  g^;  f^m:  qr^r 

%q^  ^rq^fn  JiGii.  1,34.  qft^T^TT^^  ^'f  J^l  tqf|q7  sTrlRl 

rT^q?  qrf^  s?i  iT^uiTraq^q  ^  ii  m.  3, 1.  JTi^^q^qqrq:  2,231. 

N^UI^  206.  —  MBB.  1,3044.  R.  1,2,9.  Sdqh.  1,7, 11.  13,3.  118,20. 
CÄK.  70,3.  Paneat.  94, 20.  Ragb.  1,35.57.  —  c)  der  Lehrer  der  Götter. 
Brhaspati,  der  Planet  Jupiter  AK.  i,i,i,25.  3,4,*S.164.  Tbik.  1,1, 
91.  H.  119.  U.  an.  Med.  M.  11,1 19.121.  Vahui.Brh.S.  8,33.39.  9,37. 11, 
19.  17,7  u.  s.  w.  Verz.  d.  B.  H.  No.  896.  W^^  878.  —  dj  der  Lehrtr 
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der  Pän^u,  ein  Bein.  Drona's  Trik.  2,8,19.  —  e)  N.  pr.  eines  Sohnes 
des  Samkrti  Bh\g.  P.  9,21,2.  —  3)  f.  Jl^ a)  schwanger,  eine  schwan- 
jere  Frau  H.  539.  —  6)  die  Frau  eines  Lehrers  (IKDb.  Wils. 

JJ^  (Ton  JJ^  adj.  1)  etwas  schwer:  r#  jf^TT^^TrlFT  TT^'.  ^- 
HM*Uü[  MBh.  3,  1U7  7.  von  einem  krankhaften  Zustande  der  Glieder 
Scjga.  1,116, 16.  JJl^^iRiTqTfi:  ^  HIN=<  ^  ^RJ^  2,43,3.  -  2) 
prosodisch  lang  ^rct.  12. 13. 

ITTv^fTT^  (tou  ITF  -•-  ^ÜT)  "1.   Verehrung  Vjbtp.  K5. 

rnv=firT  (wie  eben;  adj.  verehrt  Laut.  Calc.  2, 17. 

ij^^H  'Wfi  Lehrer  -h  ^IJ  Reihe)  m.  münd/icAe  üeberlieferung  von 
Lehrer  zu  Schüler  H.  80.  HtLÄJ.  im  (KDr. 

Jl^^lIrTT  (ITK -•- irTrlT)  f-  Titel  einer  in  gebundener  Rede  verkünde- 
ten Lehre  über  den  Guru  im  Skandapurftna  Vera.  d.  Pet.  U. No. 36. 
°^%5f  Verz.  d.  B.  H.  No.  1045.  —  Vgl.  ntrn  u.  2.  ITT. 

i[^\a  [TTTk-*-^]   1)  adj.  den  Lehrer  tödtend.  —  2)  m.  weisser  Senf 

ipraR  (JT7> -i-SPTj  m.  eine  ehrwürdige  Person,  Vater,  Mutter,  EZ- 
«er»  CIk.  26,8.  29,20.  40,4.  Pahat.  8, 1  s.  SflTR  5RsR  WU  3TK5R 

BUARTR.  2,  19. 

IT^>ll>.-+i  ra.  eine  Art  Pfau  (pHdMM^)  Trie.  2,5,27. 

J|i>f4(;r4  (ITPi-i-rF^)  m.  l)  das  Bett  des  Lehrers :  i[M<S^'Ai\  der 
das  Ehebett  des  Lehrers  entweiht  Taitt.  Ah.  10,64.  M.  9,63.238.  11,49. 
251.  12, S8.  JÄe:«.  3,208.233.  MBh.  3, 12852.  12,6969.  R.  2,75,33.  das 
Entweihen  des  Ehebettes  des  Lehrers  Da«.  1,28.  J[hrlt<^IIHJ|H'l  n-  das». 
Kathäs.  20, 154.  —  2j  Entweihung  des  Ehebettes  des  Lehrers:  J|hn^<H 
^^•.  sf?FT:M.9,237. 11,58.  iT^Hc'^TFHfTr  106.  °9frT  ''<>•  JÄos.3,i3i. 
-  3i  Entweiher  des  Ehebettes  des  Lehrers:  ^\'V^i\ ^d^Ui  HIHi^4l 
J(Tfqf'T:  MBa.  3,1761.  -  Vgl.  %^HF?qsfi. 

JU)/^|rr4"i  (von  J[h(ic<~H)  adj.  das  Ehebett  des  Lehrers  entweihend 
M.  11, 103.  .MBu.  5,1228.  13,4639.6589. 

Jl^iHI  (Ton  ITK)  f.  1)  Schwere  Sufa.  1,98, 14.  149,17.  313,C.  f^IFF^- 
%:  giii.3S.  %TqT^  ^fj  U\r{'=ii^d\  ^zugleich:  Würde)  ^UFJ:  Sab. 

D.  38, 12.  ^  ^  qror  VrFr{\  HHCAlfd  BcjcAwerde,  Last  R.  2,27,22.  — 

<■    "^  ^  -^  ^ 

ii  Wichtigkeit:  ^W^°  QKi.9,i2.  —  3)  der  Stand  des  Lehrers:   ÜHI^i^M 

i!(.HM'^:  y'^IHh^'^ril  ^:  Katbäs.  19,75.  -  Vgi.Hr^. 

JIM  (jrieeben)  n.  1)  Schwere  Sega.  1,252, 17.  233,15.  2,409,1. 
Paskat.  247,13.  Ragh.2,18.  —  2)  Strenge,  Härte:  IWtM I  °  der /Tur  Sdcr. 
1,268,8.  —  3)  Würde,  Ansehen:  q^  M^IulHIrMH  iJ^lMH  tHi|i(l: 
Ragb.  10,65.   —    4)  der  Stand  des  Lehrers  MBh.  in  Benf.  Chr.  22,21. 

il^^m  (TT^-«-^)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Verz.  d.  B.  H.  N.  1048. 

JI^^H  (JTTi  Brhaspati-t-^öJrT)  m.  die  Mondstation  Pushja  H. 
111.  -  Vgl.  Ij^T- 

ITW'I  (ITT^ -•- '731)  l,  f.  m  Tamarindenbaum  Qardar.  im  ^KDa 

2)  n.  Zinn  U.1042. 

TTK^T  (TfK-HH)  D.  Brhaspati's  Ge<(tm,  die  Mondstatien  Pushja 
Yarab.  Bau.  S.  54,31.  98,8. 

ii^Hli  IJT^  schwer  -t-  »TT^ Last)  m.  N. pr.  eine»  Sohnes  des  Garuda 
MBa.  5,3598. 
II.  TheU. 


yrp^{ir^ -H  JTrT)  »dj.  schweres  tragend  AV.  12,1,48. 

rrOTrT  (Ton  i\h)  adj.  einen  von  Xatur  oder  durch  Position  langen 
Voeal  enthaltend  P.  3,1,36. 

J|^M4d  (5T^-i-'7°)  m.  eine  Art  Trommel  (;abd\r.  im  gKDa. 

Jj^((H  iW^ -H  J^)  n.  Topas  Ragan.  im  QKDr. 

IT^^TFIW  (lautlich  ITK  -♦-  ^TT^,  begrifflich  nom.  abstr.  von  TO  -+- 
ty|fc|)   1)  m.  (!)  Länge  und  Kürze  der  Vocaie  Crot.  (Br.)4.  —  2)  n.  die 

o  . 

grosse  und  geringe  Bedeutung,  —  Wichtigkeit,  die  relative  Wichtig- 
keit, der  relative  WertA  M.  9,299.  MBh.  3, 10572.  fg.  12,1273.  Daq.  1, 
6.  R.  3,41,32.  giK.  71,5. 
IJ^^lTonJJ^)  adT.  l)  =  ]J^n7^M.  2,208.210.  —  2)  =  J|(|f^c| 

M.2,205.207.247. 

J](j°(^ia  (J^-^^-l-S')  m.  eine  Art  Citrortenbaum  (f^F^l^ff) 
(Iabdak.  im  gKDa. 

'I^^l  rM  (J|h  -i-=li  ri1)  adj.  die  Eltern  — ,  die  ehrwürdigen  Perso- 
nen mit  Ehrerbietung  6eAand(>{nd  MBh.  10, 696.  13,3563.  R.  4,35,12. 

Jj^^lTl  (3T^-^^)  adj.  dass.  R.  4,17,36. 

jj(>miMi  f.  =  mm  wils. 

JJ^m^l  iW^ -H mj)  f.  das».  Wils. 

ITFT^F^  {J|h  -+-  t^-tj)  m.  N.  pr.  eines  der  grossen  Gebirge  MBh. 

14,1175. 

JT^s.JT^. 

inj^5T  (TF7\  -+-  ^^)  ni.  ein  Mörder  seines  Lehrers  H.  858. 

i\^i  1)  m.  N.  pr.  eines  Landes,  Gttzerat  gAsDAR.  im  gKDa.  Colbsi. 
Mise.  Ess.  II,  31.  LIA.1, 108,  N.  2.  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  2,31.  Pankat.229, 
2.fg.RlGA-TAR.  5,144.149.150.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1175.  ITiT^  1218.  Ind. 
St.  1,353.    —   2)  f.  I  Bez.  einer  RiginI  HalXj.  im  gKOa.  GIt.  p.  4; 

Tgl.  Tmft. 

ITT  und  I^^gana  Tll^lTe}  zu  P.  4,1,41. 

n^,  IT^frT  aufheben  Dhatop.  15,65.  —  Vgl.  TJT- 

i||  c^lllj   (Ton  Jn»)   l)  adj.  f.  subst.  schwanger,  eine  schwangere  Frau 

Un.2,55.  AK.  2,6,i,22.  U.538.  Vjctp.97.  MBh.14,1843.  Märk.P.27, 

20.  Vgl.  JT^T  unter, TTTT  und  J||  Htli,  welches  zur  Bildung  dieser  Form 

\ 
wohl  mitgewirkt  hat.  —  2)  Bez.  eines  unregelmässigen  Ar  ja -Metrums 

CoLEBH.  Mise.  Ess.  II,  134. 72. 

ri^  1)  m.  a)  Melasse  Med.  1.13.   —   6)  ffiam  peni»;  c/ifori«  H.  611. 

—  2)  f.  5(1  Tithymalus  antiquorum  Moench.  —  3)  f.  ^  a)  Kugel,  Pille. 

—  b)  Pocken  Med.  —  Vgl.  TU,  ifeT. 

I15;ra?F^  m.  «<n«  Art  Wurzel  (SfF^),  Tulg.  ^?ft  Räoak.  im  gKDa. 

—  Vgl.  IT^Sn§'=fF?i  woraus  zugleich  zu  ersehen  ist,  dass  TFT^  = 
JT^ist 

ip^  s.  u.  V^. 

irf^PT  1)  m.  N.  pr.  eines  Jägers  Verz.  d.  B.  H.  No.  432.  ~  2)  t.  ^ 
=  T\nm  i)  Kugel:  gmTTW  Flintenkuget  gKDa.  u.  Sn^rmTsI^R. 

—  2)  Perle  Ragh.  ed.  Calc.  5,70. 

Jlid^'  m.  ^  =hM4.-'-«i  (so  ist  st.  =tiM4'=ti  oben  zu  lesen  und  die- 
tes  als  T.  I.  der  Handschriften  zu  noliren)  Sperling  U.  1331,  Seh. 
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.«1 


TXl 


m^ 


iMiKn  (wohl  onomstj  in  Verbindung  mit  ^ü|"  g»»»  \3»MlI^  m  P- 
4,4,61. 

JHt^  m.  Büschel,  Bund,  Strauss  Tarn.  2,4,S.  —  Vgl.  ITö^,  JlrTt. 

i|cH^  m.  dass.  HU.  140. 

oo 

i(Ho^  m.  dass.  H.  1126.  Auch  JMo-a=h  m.  Qabba«.  im  QKDi. 

Wf^  s.  113^. 


Jl^FJWJ  s.  11.  3TT7FT. 

o     oo  o    oo  ^ 

ICTi  m.  1)  Fussknöchel  ÜB.  5,26.  AK.  2,6,t,23.  H.615.  ^R  ^mf 

5tp1ih  Mi>fj*r'^  %4  mn  ?t>M%4  iF^  av.  10,2,1.  KAnc.39.  Ti^m 

^  t^H^MH  (äblf^lM)  Jie:i.  .3,86.  JlbJIc^^iU^  ffih  MBii.  3, 1828.  ^7\- 
crqjfSiqTiWfi  (TT^  St.  ^^?)  R.  5,32, 1 1.  TWm  i^N'IHl  ^  6,23, 12. 
Sdcb.  1,125, 16.  338, 1 1.  Ml^sl^-qj:  H^H  I^^  ^IR  348,  U.  TIF^- 
nr  13.  2,108,2.  116,2.  Var.vu.Brh.S.49,15.  31,7.  60,4  (einer  Kuh).  67, 
%.  68,1.24.  Rdmäbas.7,55.  BhU.  P.  2,1,26.  5,41.  Ain  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  äETT  P.  4,1,54,  Seh.  ^f^R^qn  MBh.  4,253.  —  2)  =  W{^  (?) 
SioDH.  K.  248, 6, 7.  -  Vgl.  f^JfcrLh,  ^FK^^i. 

JI^UlsH^c  (ITc?^ -H ITT^)  n.  Wurzel  des  Fussknöchels  gana  ctlUltl^ 
zu  P.  5,2,24. 

'^!s^  1)  m.  n.  (das  letztere  selten,  aber  Siddh.  249,a,3  als  allein  gül- 
tig aufgeführt)  o)  Strauch,  Busch  AK.  2,4,t,9. 3,2, 1.  3,4,t»,  K «.  Tkib. 
3,3,296.  H.  1120.  an.  2,322  (lies:  FF^  st.  WF^]-  Mrd.  m.  11.  VS.23, 
8.  Jk^JIc^H  (vgl.  Kuii.  u.  Jp^)  M.  1,48.  q^JTTFTRrl  7,  192.  gis^- 
=tli|<rMH   8,2  4  7.330.  11,142.  12,58.    JÄGN.  2,  229.  3,276.    Hip.  1,12.  IS. 


N.ii,9.fyNJimi  rf  ^]^\ mm:  M^.*IIHHI:  I  ^^Jlr^IHHNErU- 

f(M'=bm^lf(Himi<HM:  II  MBU.  13,2992.  6,17  1.  R.  1,9,12.  3,21,16.35, 
42.  qrniRrll^  5TTI3FT  5.  20,  37.   Sdcr.  2,  4Ö1,  2.  SRHc^R  >'.  13, 10. 

o  c  ^  o  _^  ^ 

P.  1,3,67,  Sch.  HI^JJrHIH  C*«- 179,  T.  I.  J[r7°  MBU.  13,4204.  ^W^- 
Ti=firi|UHI  i|(^MTT^  Bhäg.  P.  8,4, 17.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m 

CS.        o 

MBe.  1,5320.  J|(TH^i^I  dessen  Haupthaare  einem  Busche  gleichen 
VjüTP.  206.  —  6)  ein  Trupp  Soldaten,  Piquet,  Soldatenposten  AK. 3, 

ti  m\?jw^  m^  II M.  7, 1 14.  Twmm  wmn  '»o.  n^:  fstr- 

^^qi  9,226.  MBh.10,419  (n.J.  12,260  i.R.6,31,3.3Tr?rTRlc^:  MBh. 
3,646.  TTiW[  ebend.  R.  6,9, 18.  12,20.  Im  System:  43  Fusssoldaten,  il 
Reiter,  9  Wagen  und  9  Elephanten  MBa.  1,  290.  AK.  2,  8,  «,49.  ■toS 
Fusss.,  81  Reiter,  27  Wagen  und  27  Eleph.  H.  748.  -j^lUfT  M^M^I^j^- 
srTMIrir4'atTH  I  Wm^  ^  THRTtTT  Jpi  ^f^mf^rFTII  MBU. 5, 
5270.  =  ^;^W^  und  H-iilMI^-HUI  H.  an.  =  H^Tf»^J|;  und  H^ü'^vfül 
Med.  —  c)  Milz  AK.  2,6,«,  17.  H.  605.  —  d)  krankhafte  Anschwellun- 
genverschiedener Art  im  ünterleibe  Wisk  337.  fgg.  AK.  3,4, SS,  U4.  H. 
469.  H.  an.  Med.  Eiiigetheill  in  fqfnTc?I7,  WT[^,  ^TrT^,  WR°,  JW!° 
und  ^HmHlfryrl^  Suga.  2,431.  Igg.  ■^^^r^T^H^  (gKI)a.:  '^^TV^- 

j°)  v(T^:  w^  ^^_  ^v^^•.  i  wmw^m^-.  h  ipr  sf?r  ^fffn- 

?r:  II  450,19. 1,53,8. 111,5. 162,21. '^%T  ^nP7  3FRI  >J?T:^3rT  ^- 

o  \; 

TT^JJJrl  Katuäs.  15,14.  —  f)  eine  Art  Landungsplatz  am  Flussufer,  = 
^DT^  Tri«.  3,3,296.  H.  an.  Med.  —  2)  f.  |  a;  Gebüsch,  Gehölz.  —  6) 
Myrobalanenbaum  (s.  ^JT^fTl^}  H.  an.  Mbd.  (lies:  ÜHT  =rft°J.  —  o) 
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Judendom  (abdak.  im  ^^KDr.  —  d)  Kardamomen.  —  e)  Zelt  H.  an.  Med. 

j(^r*H=4l  fTon  J^rff)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Brahmanen  Soma- 
(arman  Katuäs.  6,9. 

ITctIT^kT  (If -*-=TtfT)  m.  Sauerampfer  Rägam.  im  (KDb. 

J|c<^Md  (3T°  -+-  ^^)  n-  frischer  Ingwer  Rägak.  im  (KDb.  LIA'.  1,285. 

O  <^N  -J  <^ 

ITcrT|öf^lT  (IT°-i-ä(")  f.  N.  einer  Pflanze,  Sareostemma  viminale  R. 
Br.  (^JHdrllji  Räoan.  im  QILD&. 

JlirrHll  (von  J|tfH)  f-  eine  sich  weit  ausbreitende  kriechende  Pflanze 

o  o 

AK.  2,4,1,9.  U.1186. 

IlcrJI  (von  T\^  m.  Süsse  H.  1388. 

o  o 

JHI4i  m.  Betelnussbaum  XK.  2,4,s,34.  Trik.  2,4,41.  3,3,395.  — 

o 

Vgl.  TRT^. 
irfw  jüngere  Form  für  ^M;  vgl.  ITI^T  "«d  J||iMIMm|. 
J|iy-IH  partic.  verflochten,  verschlungen:  ^T^  ^W[  M(mNliHHi^=< 

Timm  Rv.  8,40,6.  f^^rat  i^  m  jtf^  qt^^  ^ra^  ^  av.  3. 

7, 2.  5i^  ^  ^  q^m  q I^  irf^"  (so  zu  lesen  st.  JJl^rf)  mm 


Vgl.  TF:R,TinTi. 

0^0    ^ 


Qat.  Bu.  3,2,«,20. 

1.  I]^,  fjc^iH  und  JT^  P.  6,4,S9.  J|.^HH  KV.  4,1,11.  JT^  Ted.; 


tRT^  und  sm^;  ^^f^lH  und  MI^MH;  ^I^rü  und  in^;  yj|c^lr|. 

yy^d,  5Bm^,  si^rT,  äarri^f^,  ^niili  p.  7,3,73.  vop.  s,  129.  fgg.  jt- 

j^f^l,  ITCT,  Jl  &1  ved.;  JW  P.  7,2, 13.  8,3, 13.  Vop.  26,  t07.  zudecken, 
verhüllen,  verbergen,  geheim  halten  Duätup.  21,30.  J|t^rll  J[sJ/  rTT:  BV. 
1,86,10.  2,24,3.  40,2.  7,80,2.  n^rftpT^frtrf  TTütfe  4,31,9.  (m^i 
mr^  ^W  ^^  f|fHT  5,63,4.  8,6,1*7.  ^  rt  3J^  R5^  imT^: 
10,108,4.  VS.  17,47.  TS.  1,5,«,3.  ^T^:  T^:  ^mrl  H^  !5?R  KV. 
10,27,24.  JJ^r+M  ^^T^H  M.  7, 105.  (^iWT)  snT%  ^mi  m^ 
MBU.  4,245.  ^TTRrfkTPT  iT^Hm^n^  q^^  ^JV'^^HH  6. 
792.  JI^IH  i|«^frf  Bhartr.  2,64.  fc||=tll(  Jlt^HMI  MBh.  1,3010.  ^- 
^i%  nr^  STI^:  7,447.  rr^JTPTFT  ^  öTW  !TwWr  TmPT;  ^rFT^R.4. 
8,53.  5,2-2.2.  KATHis.  1,52.  BuÄG.  P.  3,20,31.  sTTJ^  Ragh.  14,49.  :T- 
feüfTlft  BuATT.  16,41.  yi|*lrf  13,99.  qr  'ETtT:  6,  i6.  pass.:  qfWPTji- 

^  •  c-v^      -^  o  -  ^ 

r^JHH'T  RV.  4,58,4.  V.S.  2,17.  IT^,  TTöc?  zugedeckt,  verhüllt,  verbor- 
gen,  unsichtbar,  geheim  AK.  3,2,38.  H. 1483.  an.  2,129.  Med.  dh.  I. 
U^S^TfqTRV. 2,11,5.  ^^  6,48,15.  FTOTI  10,129,3.  72,7.  7,76,4.  8, 
83,16.  3MHiV-l  14  HiT.  1,133.  °sr^R.  1,1, 12.  Jj^JIrf-'-h^q^  MBh. 
3,1828.  IFöqitjnT(TWFf  Sügii.  1,124,  16.  127,2.  Gegeos.  ^^  26,5. 

rm  qqfq  hPtfft  HhS^i  7HT  ^^\  328,2.  MBB.  7, 3110.  miwm 

m  f%  ^^TtR^  ^:  gU.40.  ürUJbNfJ  HiT.n,154.  JJ^NJ-Jc^Ragh. 
3,39.  nül=»i((i^-HT  1.20.  3^  qJTT  Mälav.48,2i.  ^mjj  f^'^^rJl: 
MBh.  3, 1 196.  TfWm  ^T^  HfFJTrFT^I  ^TRRFT  Pankat.  1,130.  IM  ni, 
40.  ^fe  42,12.21.  Worte  Bhäg.  P.  4,21, 19.  JKa^ilrl  FTT^  vjfFM- 
^SW^'-  i^-22, 15.  Hi>^J(  b:  im  Geheimen,  unbekannt  herumgehende  Män- 


ner, Eundschafter  (vgl.  J|b^*\^)  MBu.  3, 17311.  M.  9,261.  JTTÖR  adr. 

«TN   O  V  ex     •,. 

insgeheim  ÜAgAK.  in  Benf.  Chr.  191,13.  Räga-Tab.  5,268.  J^ä  dass.  M. 

^  cx 

7,  186.  9,170.  ZVS  n.  Verborgenheit:  J|t)H"i!HI'M^:  Kathop.  1,1,29.  — 
ffx  =\     o  •  '    ' 

caus.  J|<^MfH  P.  6, 4,  89,  Sch.  -  desid.  slM-HJ^  P.  7,2, 12.  Vop.  19,5. 

verhüllen  — ,  beseitigen  wollen:  ^  i^MinP^  ^tTI  RTITT  T  sJjWH: 

-      ~  o        "-^  -  00 

(Padap.:sR°)  RV.  8,31,7. 

00  * 
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m 


—  5PT  verbergen,  verstecken:  ^^  ^  ^\\('h\oo'^  f^Tf^F^H  RV.4,5,3. 

JTT  ^nr  ^m->:'i  it^  ücPT  7,10,6. 10,27,2«.  q^m^r^w  rpt^-ti:  17, 

i.  med.:  q4  ^  f^;^  JJi^MHT  7, 104, 17.  iJPJ^AV.  19,36,2.  qTfTI- 
spri  JT^^:  fao,».  parlic.  JyMJ|oo<c  RV.  1,23, 14.  V^  H6,  II.  — 
Vgl.  WJT^. 

—  ^cj  l)j«decten,  hineinstecken,  verstecken,  verhüllen:  WVST^i^^- 
cJJI^fHg*T.DK. 3,7.1,22. 8,i-3.  3^?t^^r?T3^Trn?^^m  S,3,»,23. 
AV. 20,133,«.  K*TJ.gR.l,3,l7.  4,3,17.  LÄTj.l, 2,22.  S^TRn^^H^f^ 
J^J|c^H  KiTj.g».15,5, 13.  (;[f^:)  m^T7*fRT|^:  MBB.  5,7246.  -  2) 
umarmen;  HT  MIH^JNJJ'f'H  PiSkiT.  111,191.192.  181,2.18.  V.-.räh. 
Bbh.  S.  73, 1 6.  —  caus.  zu  1 :  fq^JJ^m^^FT  Kic?.  32.  -  Vgl.  WPJ^. 

—  37  so  einstecken,  dass  es  an  der  anderen  Seite  wieder  tum  Vor- 
sehein  kommt,  durchstecken,  dnrchschUngen:  ^JeTT^T^^IH  (TTWT) 
g*T.  Br.  1,3,1, 17.  KvTj.  Cr.  2,7,2.  sfrt^JR^  C*T.  Br.  8,2,1, 15. 

—  3T  1)  verdecken,  verstecken,  act.:  ajuaMCiT.B.i.  1,7,1,8.  3,8,s,l0. 
S.4,»,2S.  11,4.1,«.  14,2,«,35.  KÄTj.gR.  4,2, 11.28,2,20.  6,  u.  ^Ml- 
rpö  V^riu.Brh.  S.  30, 2.  —  i)  umfassen,  umarmen:  JMJIV-  ^  HIM  MBu. 
13,  1462.1459.  3M5|i|t^  Bhatt.  14,52.  Ragh.  18,46.  J^TfTpT^m^^- 
c^rflf^  13,63.  MtEK.  P.  16,22.  (5^)  HmFTJTWT^  R.  1,26,9.  BuÄ(.. 

P.  3, 19,2'..  Tra^rPTTlF^T^:  HTTT:  ^TiTrüR^  MBu.  7,  64  36.  n.  S,13, 
49.6,4,39.  ■^7TW^T%T^Biii.i.  F.2,2,i8.  6'A1\^M  (!)  R.2,87,s. 
101.20.  JyilH'^Jl'AJ  spriehwörilich  73.4.  3'^J|Mrn  Hit.  29, 17.  3^- 
IT^  umfaist,  umarmt  Sir.  3,70.  R.  5,11, 17.  Ragb.  6, 13.  Biüo.  P.  4,28, 

6.  t,12.29.  (ic.9,38.  D.  Umarmung  Bharti.3,37.  Mbub.  95.  KvaÄBA«. 
4,  17.  -  Vgl.  3Tn^,  3TJn^. 

•    _  ^^YJ  umfassen,  umarmen:  Jb(^-(<(.  HHMJI'fU  Kvürap.  6. 

—  M  verdecken,  verbergen ,  verheimlirhen :  ''rl'il)  '^*5(  l?1"H  MJ|«f'- 
rftq  BalG.  P.4,2.'5,24.  5?  f^  m^  HijiAri  MBu.  12,3128.  F^T^I^ 
prn^  Pamat.  3«,2o.  263,«.  H)|€^MHr  iTFR  MBu.  1,2774.  pPTOT 

^2,2125.  ^T^PT:  M^^^-UHHrMy  FRmf^  R.  5,14,26.  f^  JJ 

f%i%Fr  H^ril  ^  Hi|t(.^  2,9,6.  VWö  verdeckt,  versteckt, 

herborgen:  W^  Hj|oo<cH  (f^^J  RV.  8,44,23. 10,108, 1  l."^r-|rrM51- 

r?f7  HJimrHiVaW  gvBTH».  cp.  1,3.14.  mPAh  fth^  if?  mbu.  1, 

1035.  HiiraHklM  2768.  fHJ|(b(IMI  RT^T  Sr?a.  1,290, 13.  M.7,67.  8, 
362.  R.4,22,22.  Mrkku.  114,5.  Varäh.Bru.S.66,6.  67,2.  68,1.1 1.  Amar. 
82.  RisA-TAR.  0,267.421.  Bhäg.  P.  1,19,27.  4,13,48.  Sah.  D.  32,20.  fsf- 
JlfoM  adT.  insgeheim  Katbäs.  5,6S.  Hj|ro»-|j  recht  versteckt  Paniat.  46, 

7.  —  caus.  MJ|tf.Mrn  P.  6,4,89,  Seh. 

—  filH  verbergen,  verstecken:  qT  'TRRH'<läMl  IPT  rt  T^TR^^l^ 
MB.1.3, 17 127.  ^51511-^1  IrMH;  -^IHMIilri  RHJJNJ.rl'^l  R.5,20,6.  -  'f^- 
PTHT^  (»omcau9.)eerjtec*r- 5T^rn  ^rTTTRTfT^JFI  Varäh.  Brb.  S.77,1. 

—  T^,  T^PT^  1)  verborgen,  versteckt  H.  an.  3, 190.  Mbu.  dh.  9. 10. 

cx  ■ 

NJI'akHH'-llH  Bhäg.  P.  5,5,31.  °T)||i-|  im  Geheimen  wandelnd,  han- 
delnd  M.  9,260.  —  2;  tadelhaft  H.  an.  Mrd. 

—  fpr,  qrp;  =  fhrrFlrl  von  oben  bedeckt  AK.  3,2,42.  H.  1483. 
2.  ;i^  r.  Versteck:  V'V-ÜWJU  W^  IT^  ITT:  HV.  1,67,6(3). 

7T^  gana  ^^pTTT?  zu  P.  4,2,80.  m.  1)  ein  Beiname  Skanda's,  des 
kricgsgolles,  AK.  1,1,1,35.  H.  209.  an.  2,598.  Med.  h.4.  J|«^HIHW,'- 
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^  vT^T^  MBB.  13,4099.  3,7036.  14317.  14376.  14 '.30.  14637.  »,2663. 
Harit.  10478.  Suf  R.  2. 386, 6.  394,1.6.15.  Kumäras.  5, 14.  Räga-Tah.  1. 
29.  Bhäg.  P.  5,20,  19.  I»kv.  8,  12.  Jlt^f^^l  der  6te  Tag  in  der  Isten 
Hälfte  des  Mirgajlrsha  As.  Res.  111,268.  —  2)  ein  Beiname  Qiva's 
MBu.  13,1263.  giT.  —  3)  ein  Bein.  Vishnu's  gKÜR.  Wils.  —  4)  N. 
pr.  eines  Königs  der  .Nish^da,  eines  Freundes  des  Räma,  R.  1,1,29. 
2,50,18.  6,108,44.  MABiy|RAii.72,7.  LIA.  1,130,  .N. 2.  —  3j  pl.  N.  fr.'"^  * 
eines  Volkes  im  Süden  von  Indien  MBu.  12,7559.  VP.  480.  —  6)  ein 
in  der  Schreiberkaste  beliebter  Name  f  KDr.  Wii.s.  —  7)  Pferd  (^»n- 
DAR.  im  QKDr.  ein  schnelles  Pferd  Wils.  —  Vgl.  ^TRTJT^;  T\^  s.  bes. 
j|c#.j|H  (JR^-hIFH)  11.  N.  pr.  eines  BodhisattTa  Vjltp.22.  Lot. 
de  la  b.  1. 2. 


n^^J^  ;ri^-*-^F?7)  m.  N.  pr.  eines  Kaufmannes  Kathäs.  17,72. 

3 

JI'^tJcl'M  (JT^rT?  Partie,  praes.  von  J|c^i,-»-*<=4'>J)  •"'j-  Mängel  ver- 
deckend, Mängeln  abhelfend:  '^  RV.  2,19,5. 

J|«f>i^  CT^  -t-  H^)  ni.  .N'.  pr.  eines  Lehrers  Wbber,  Lit.  42. 
JT^  von  IT^  gana  g^TITT^  zu  P.  4,2,80. 

J|t^||s|  (IT^ -4-^151)  m.einebest.  Tempelform  Var'vii.  Brb.S.53,  18. 25. 
JT^rT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  IPTTTT  'u  P.  4,1,105.  —   Vgl. 

rf^T5PT  (J]^  -+■  y^VA]  m.'N.  pr.  eines  Königs  von  Kaliüga  LIA. 
11,976. 

yj^fl^  (3T^-+-fl'TT)  m.  N.  pr.  eiues  Kaufmannes  Kathäs.  13, 67. 17,7  5. 

1.^^  (von  3T^)  f.  gana  ^^\[^  zu  P.  8,1,203.  (>TI^)  Vop.26, 192. 
1)  Versteck,  Höhle  AK.  2,3,6.  3,4,*S,  185.  H.  103.3.  an.  2,599.  Med.  h. 
4.  TT^U:  K,|hH^vs.  30, 16.  ^sfH^T^Rrt  W^  TBb.  1,2, 1,3.  JJ- 
^T^TTHT^  >r>T'^  MBii  13, 4099.  A„o.  9, 10.  (^rFT:)  sJTTTJT  T^\  H^Fj^ 
R.  1,1,65.  firpf^  6,20.  5,73,31.  6,1, 15.  Pankat.  93,8.  Ragh.2,28.5I. 
Vjltp.  137.  Bildlich:  ^^  m%^  HT^  IT^M  ^l^  5niIT^lnd.SU2, 
217.  ^IrHi  JT^ITT  Ml^f-ril  'JFT^IrTT:  im  verborgenen  Hentn  ^1vbtÄ(T. 
L'p.3,20.  HiNim^HHUlH-^UTil  -I'=(i>SJHI  IT^T^  Buäg.  p.  2,9,24.  ^n- 
'JJjf^I  die  Höhle  der  Erkenntniss  heissl  die  iH^Jrl  3,26,5.  JT^  =  PT- 
f(  d.  i.  fjjf^Tn^  gana  PT^TT^  zu  P.  3,3, 104.  —  2)  N.  zweier  P/lan- 
zen,  =  ?JT^T^  gana  THillS  zu  P.  3,3, 104.  a)  Hemionitis  cordifoUa 
Roxt).  AK.  2,4,S,  II.  H.  an.  Mbd.  Ratnam.  10.  Svcr.  1,71, 16.  2,284,7. 
Vgl.  ^rfaiT^.  -  *)  =  ^rFTTTlff  RÄiAN.  im  gKÜK. 

2.  JT^  (verkiirzler  inslr.  von  1.  IF^)  adv.  im  Versteck,  im  Verbor- 
genen; geheim  (Gegens.^fTTTO  :  "WU^ I^KUPvini^lN!  HTH  IT%T  "TJ: 
RV.  8,8,23.  FBTr^^TTit  JT^  Tri  10,43,2.  ^  ^  JJ^  ^ET^TT  >T- 
f^  J8^  HIN''Ai"<4^cfcH!7^ioo,7.  'JI'UINMT  ^  g^  ^^  54.5. 
1,65,1.  6T,3(2).  5,2,1.  (HfHlP,^  5^  c^^MH^tAT.  Br.  11,2.«,5.  Be- 
sonders hüufig  a,  mit  qfT,  FRT:  3T^1  HT^  ^^Ö^  RV.  3.56,2.  IJ- 
^^^n^TR^f^TtTTTT  10,5.2.  TR^  H^t  U\^\  öTT-^UIfT  Av. 
11,5.10.  10,8,6.  HV.l, 23,14.  130,3.  5,1,">,2.  9.(i,9.  VS.9,9.  —  *;  mit 
^(\T  verbergen;  wegschaffen,  beseitigen:  m  ^TFf  JTTTPTU^  Jltf-lt+j:  KV. 
2, 1 2, 4. 1, 123, 7.  y-MMf  *^-4  rF?FTHT  JT^T^ff-^  ^Wf\  4,"i8, .-..  q  T^ 
?%  rf4:  qr^T%:  AV.  8,9,2.  3T^-7iTfqii^'7  !7ffH  TBh.  1, 2, 1, 2.  , 
Qat.  Br.  13,8,1,11. 
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Jlc^lrji  ;I|^  -»-  rlT)  adj.  im  Verborgenen,  im  Innern  wandelnd  Murd. 
Up.  2,2. 1. 

Jf^nntf  (If^  -4-  5m)  l)  adj.  o)  im  Verborgenen,  im  Innern,  im  Her- 
ten ruhend  Kaitauop.  in  Ind.  St.  2,13.  ^  ^  ^MT  ^^  "^iW  ^ntFIT 

JT^MmHi^n:  nHHHMüNp.up.2.1,8.  JT^im  ^qt^r^^S- 

•OTIT  MBB.  14,1096.  BbIg.P.  3,28,19.  4,3,22.  H^JJrPT^Tjm  fvETÄgT. 
ü».  3, 1 1.  —  b)  in  Verstecken,  in  Höhlen  wohnend  SugR.  1,200,7.  202, 
10.  238,5.  —  2)  m.  a)  Tiger  Ragan.  im  ^KDr.  —  6)  ein  Bein.  Vishnu's 
;ist  adj.  und  gehört  zu  1,  a)  ^;KDa.  nach  dem  ItuÄo.  P. 

J|c^>|j^H  (Jl^-t-T^rl)  adj.  im  Verborgenen,  im  Herzen  liegend  Kk- 
TBOP.  2,12. 

JTT^  n.  Wald  TaiK.  2,4,1.  C*»»*»-  '•"  CKD».  —  Viell.  fehlerhaft 

für  TlfeH- 

J||<|.H  Ton  JT^  gana  ^fMTT^  zu  P. 4,2,80.  i)  TjJ^  n.  Besitz, 
Beichthum,  =  W\  t's.  1,56.  Vielleicht  tR  fehlerhaft  für  ^  Wald; 
Tgl.  Jl^nH.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  LIA.  11,34.  fg. 

:^T  m.  1)  Schmied  ük.  1,61.  —  2)  Hüter,  Beschützer  Unäditbtti  im 
Samüsbiptas.  gRDR.  Vgl.  111%. 

^  (von  IT^)  KÄ?.  zu  P.  3,1, 109.  Vop.  26, 19.  T^  (=  JT^Fr%fH) 
gana  STTilfe  z"  P-  5,1,66.  1)  zu  verdecken,  zu  verhüllen,  zu  verber- 
gen,  geheimzuhalten;  verborgen ,  geheim ,  geheimnissvoll :  iW^rW  Wq! 

^•.  Rv.  1,86,10.  ^  T^  ^-mw^'  M.  11,265.  pm^  jpF?^ 
MBB. 2,2125.  ip^H  Ti^fH  jiuihy=ti<*rT^ifFr  bbartr.2,64.  ^n^- 

W^  n^  H%  f^  RV.  7,103,8.  rr^  %^'I^^T  ippr  ^FTTH  I 
rni  .^aUlf-l  rrFTT  5,5,io.'^'^^IHT  JphpT  HIHIN'-4iflirf?I  9>»5» 
2.  4,58,1.  8,41,5  u.  s.  w.  Cat.  Br.  2,1,»,  11.  14,9,4,25.  Gobh.  2,7, 16. 
q^TrTRV.1,72,6.  3,55,15.  10,53,10.  ^  W-  ^fTt  ^sJJ Fh'^^I^iH^ 

79,3.  q^ni  fit^p4f^Tq  iphTi^53,3.  qnri  av.  3,5,3.  ^nrnrm 

10,7,41.  2^:  NrjJimi:  HHMBu.  3, 173.  q^^  IT#g  SugR.  1, 
64,20.  tj^JI'yiMHMfH  tvETÄQT.  Up.  5,6.  SÄiMKUjAK.  69.  ^TH  ipn^- 
rnrr  Bbag.18,63.  JT^rFF  {?TH,  5TTWj  9, 1.  15,20.  jppq  «m  Geheimen, 
*«i«/urs«cA;sr^MBB.12,902.  Vgl.  3TI^.  —  2)  m.  a)  Heuchelei.  — 
6)  Schildkröte  H.an.MsD.  —  c)  ein  Bein.  Vishnu's  givÜR.  Wils.  — 
3)  n.  a)  Geheimniss,  Mysterium  AK.  3,4,»«,  156.  H.  742.  H.  an.  Med. 
iMHI^ÜlMPAiiKAT.  II,  49.  jpjFq  ^f;^Rq^i9i.  Prab.  94, 18.  ipwpT 
q^T  mm  MBh.  13,5876.  ^  H  ^TIFTT^I:  -  WT  ^l^  Jpj  37^^ 
qJHft^ejH  M.  12, 117.  %H  t^TFR  TT^TFIR^Bbag.  10,  38.  sT^^ 
HTT^tBuiG.  P.1,3,29.  %TFpin35.  i  lil JJ^y  Bbag.  9, 2.  ?^^  T]^- 
q  (Mabanäe.  Up.  in  Ind.  St.  2, 100)  oder  ^^HT^  ein  nur  den  Göttern 
bekanntes  Geheimniss  MBb.  1,203.  3,1 194.  ^  ^  ^^TpH  ^^THT^IR- 
tTTIT'TTR.  5,27,33.  —  6)  die  Schamtheile  \K.3,i,»,2l.  «8,124.  »*,  156. 
Teik.  2,6,21.  H.  611.  H.  an.  Med.  J^fJN^lU^'l  Süga.  1,202, 12.  JJ^- 
il:  itni;  116,7.  iy^-i,^  Katuäs.2,56.  VAsiii.  Brb.S.  49,9.13.  68,3.17. 
beim  Elephanten 66,7.  —  c)  After:  JI^  ^sl  Varäb. Brb. S. 5, 8 6.  Nach  dem 
Schol.  eine  Krankheit  der  weiblichen  Scham,  aber  der  Parallelismus  der 
Stelle  fordert  die  obige  Auffassung.  Wilson  kennt  auch  die  Bed.  After, 
nicht  aber  QKDh.  Scheinbar  hat  auch  Med.j.  18  diese  Bed.,  aber  da- 
selbst ist  7T^  nur  Druckfehler  für  T|^. 
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J|<^^  (von  Jjf^i)  m.  Bez.  einer  Klasse  von  Halbgöttern,  welche  wie 
die  Jaksba,  von  denen  sie  in  der  Regel  unterschieden  werden,  das 
Gefolge  von  Kuvera  bilden.  Sie  hüten  die  Schätze  des  Gottes  des 
Reichthums  und  haben  ihren  Namen  wohl  daher,  dass  sie  in  Verstecken 
und  Berghöhlen  sich  aufhalten.  AK.  1,1,1,6.  M.  12,47.  MBb.  1,2604. 

«779.  «5l64l  WT  ^  ■Ij'^^IWdlH  2,1040.  3,170.1674.11834.  J]^- 
^iT5I  —  tr^IF^JTT^T^Tnr  8,2104.  Indr.  1,37.  Arg.  10,50.  Habit. 
11555.12326.12495.  R.3,17,30.  30,20.  4,44,30.  S,89,5.io.  Vae'kb.Brb. 
S.  45,13.  Bbäg.P.  1,9,3.  Lalit.  72.  210.  Lot.  de  la  b.  1.  116.  JT^RRtTsR 
Vabäb.  Brb.  27,  5.  =  IRT  H.  194.  MBu.  5,7480.  Mbgb.  5.  KuTera 
heisst  JJc^ctiJiyqiH  Vjutp.  107.  MBu.  2, 1760.  J|^^%||"  AK.l,l,t,63. 

IT^J=TrFTt  (Tl^-t-^TT^)  f.  die  geheimnissvolle  OuTgä,  ein  Lob- 
gedichl  auf  sie  Verz.  d.  Pet.  H.  No.  71. 

J|"^J|(\  (J|'$J  -+■  J|^)  m.  der  geheimnissvolle  Guru,  ein  Beiname 
giva's  Trik.  1,1,45.  H.  f.  41.  —  Vgl.  JT^JTT^. 

Jl^I^^hRI  (IT^  versteckt  -+-  ^°  Leuchte]  m.  ein  leuchtendes  fli, 
gendes  Inseet  (Iabdae.  im  (:KI)b. 

Jj^HW^-i^  (JT^-t-H^)  m.  Urin  RÄCAN.  im  gRDR. 

JT^FTTrT  (J|^  -1-  Tlr?)  ">.  fferr  der  Geheimnisse ,  ein  Bein,  des  V  a- 
gradhara  Wassiljew  7.  126. 

T^J^^T  (I^-t-qo)  ,n.  der  Baum  mit  verborgenen  Blülhen,  Ficus 
religiosa  Lin.  (s.  ^^ix^)  Rägan.  im  (KDa. 

IT^PTTTOT  (JJ^-t-TT^)  n.  geheimnissvolles  Beden ,  einMantra. 
Zauberformel  Gatädh.  im  QKDr. 

JJ^rqq  (von  ipp)  adj.  qS?n^FiqT  IT^:  Skanda,  der  alle  Mysterien 
in  sich  schliesst,  MBb.  1,5431. 

J|<A|ciT5T  (11^  -+-  sfilD  m.  eine  best.  Grasart  (HrniT)  RisAN.  im  CKDa. 

IFjraft  (TF^ -H  ^Wft)  f.  die  geheimnissvolle  Göttin,  Pragnä,  rfie 
weibliche  Energie  des  Adibuddha  Lot.  de  la  b.  1.  502.  fg. 

1.  IT  =  3.  TT  Dbätop.  28, 106.  t.  1. 

2.  ^(Ton  ^]^)  adj.  gehend  in  Mi\i\. 
IT^  s.  u.  Jjc^. 

ITC^TTpI  (^  -*-  ^rrrpT)  adj.  m  Geheimen  —  ,  unerkannt  einherg»^^^^ 
hend  Jägn.  2,268.  Vgl.  N.  22,15. 

i|lbl|  (Jl^-HsT)  adj.  heimlich  geboren:  ^sf  Jägn.  2, 129.  —  Vel.  3T- 

Jlbril  (top  IlTö)  f.  Verborgenheit:  JjtorlMI  insgeheim  Vjatau.Uat. 27. 1 1 

Wsm  (wie  eben)  n.  Verborgenheit:  SRITT  MBb.  1,82. 

ITb-ili  (IJS -+- S^tJ)  m.  Bachstelze  Cabdah.  im  CKDb. 

i\(o'V^  (IIG  versteckt,  nicht  sichtbar  -+-  qsf  Blatt)   m.    i,  Capparis 
aphylla  Boxb.  (s.  =h((().  —   2)  Alangium  hexapetalum  Lam.  (UA-  [g 
RÄGAN.  im  ^KDr. 

Wö^^  IJ^ö-*-^^)  a.  Geist,  Vernunft  H.  1369. 

W-Il^  (r[^H-m^)  m.  Schlange  AK.  l,2,t,8.  H.  1304. 

JTOTl^  (ITO-t-m^)  1)  adj.  dessen  Füsse  verdeckt  sind:  ^m-i-^WW 
Hit.  I,  135.  —  2)  m.  Schlange  Qabdar.  im  (RUa. 

WT^  (3TO-h2°)  m.  Kundschafter,  Spion  AK.  2,8.1, 13.  H.  733. 
Vgl.  MBb.  3, 17311.  M.  9,261. 
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T^^'W^t  {ITC -•-'7^)  m.  N.  einer  Pflanze,  Mimusops  Elengi  Lin. 
(^T^liFT)»  RÄBAN.  im  ^IKDr. 

TOTi^  (TJ^-t-mj^)  m.  Judendom  (^^)  Rasak.  im  QRDr.  Statt 
dessen  die  richtige  Form  J|i'-h^?i  a.  ^?T  nach  derselben  Aut. 

JlbHUI  'JTö  -+- ITPT)  ni.  ein  geheimer  Weg  H.  988. 

JlöHyn   JT^-f-^^)  m.  hrähe  Tbik.2,S,19. 

^    i-     ^ 

J|t)=Cc(H  {'^^-^-^°)  m.  Frosch  Tbik.  1,2,26. 


JJö=<lri^l  (IT^-t-^°)  f.  Alangium  hexapetalum  Lam.  C^^J)  Rv- 
CA».  im  (KOh. 


^löHlM-i  {TT^-t-HT°)  m.  ein  veriteckter  Zeuge ;  so  heisst  derjenige 
Zeuge,  welchen  der  Kläger  die  Aussagen  des  Yertheidigers  unbemerkt 
hören  lässt:  W^  HI'^majlF  5Ir^f^^^  FJ^TIJ  q:  WT^  rT- 
27  IM  ilbHIcfl  H  3^?H  II  NÄBADA  in  Vjatababat.  27. 

JFoITFärTT  f.  und  J|f3|J|bie|  n.  (von  IHö  -+-  W^)  Verborgenheit  [Dun- 
kelheit, und  Deutlichkeit  Sah.  D.  15, 15. 13. 

J|t)l^-  (TT^-^ägr^,  m.  Schildkröte  RIgan.  im  QKDr. 

Jlölf^-  (IT^-f-ägfej  m.  Schlange  RUak.  im  CKDe. 

i\bWAVA4\\  (ITC - 5I?T -+- ?T °)  f. Leuchte  für  den  verborgenen  Sinn, 
Titel  eines  Commentars  Verz.  d.  B.  H.  No.  937.  fg. 

JT^TPT^  (Wo  -*-  3P7^)  adj.  insgeheim  geboren;  so  heisst  ein  im  Hause 
des  Ehemanns  von  einem  unbekannten  Vater  geborener  Sohn;  er  ge- 
hört dem  Gesetze  nach  dem  Ehemann  der  untreuen  Frau.  M. 9, 1 59. 1 70. 

J|blrH*i  wird  in  einer  zu  P.  6,3, 109  aus  der  Siddii.  K.  mitgetbeilten 
Kftrikil  als  comp,  aufgefasst,  ist  aber  in  TT^r^d.  i.  3?TrRTzu  zerlegen. 

IpT  von  3.  JF)  m.  n.  gana  WJ^lTif^  m  P.  2,4,31.  n.  die  Exeremente 
AK.2.6.«.i9.  H.634  (nach dem Scb.aucb  m.).  Vjiitp.107.  —  Vgl.cJiUljiy. 

■TV 

jwr,  s.  u.  jjn^i^. 

JNdrli  <JJ^-t-F^  =  JT(\)  m.  ein  best.  Vogel,  Turdus  Salica  (HT- 
IF^^i  (Iabdak.  im  QKÜB. 

iR  s.  u.  3.  n. 

w  '•  "•  ni- 

WPl\  o.  =  IFTHT  RwAM.  zu  AK.  3,3. 11.  QKD«. 

JßJ  8.  u.  n^. 

rnn  und  37rf  s.  u.  ipj". 

IJrFPITT  (ITff -«-»T")  adj.  dankbar  gesinnt  (?):  a%IrtT  ijA^'W  T^- 

mr  ■s'^m  HidrMi  ^^^ttr^rv.  6,63,«. 

JJrfclTJH  fJTH-*-=T°)  adj.  angenehm  redend:  ^(^IHri^i°\T^  •Mfl^^l 
üW  5Tr^  ül'-'JMrHhIl  RV.  10.61,  t.  HNMlÜll  JH^'^WH:  %J^  ^ 

i\^sHd{l\  'Tlr\  -f-  51  '-*)  adj.  von  dem  man  gern  hört  oder  spricht:  T^ 

J|HH^  {JTr\-t-äf^  mit  Dehnung  des  Auslauts)  adj.  der  angenehme 
Güter  hat:  ^:  RV.  10,132. 1. 

TTT^  'von  ITJ)  f.  Beifall.  Lob;  Schmeichetwort:  FT  IrPIT  IHm'^: 

'-lllniH:  rml:  q  n^  HTT^;  RV.  1,30,2.  ^M  ??  qt:  FH^^tTrT 
^PtN:  9,10a,  1.  q  r'  H<N-MirH  JH'T:  ^  ^^.  ^s^Vi- 
tAEB.  2,8.  3H  rm  q^l^iNMHTJI  Hl^r*Jli^-<  ^  ^^  RV.  10, 

61,18. 

II.  Thril. 


IT^j  A<[r1  (nach  Andern:  IT^,  J|^  ri)  spielen,  scherzen  [springen, 
hüpfen)  DaÄTCP.  2,22.  JIriqfrl  (nach  Andern:  IT°)  dass.  und  wohnen  32, 

125.  —  Vgl.  ^. 

^  (^on  5,t)  "»•  Sprung:  <H'^Nrl4^:  oder  ^TsTTO:  Sfif:  N.  eines 
SÄman  Ind.  St.  3,224.  Vgl.  Lätj.  in  Verz.  d.  B.  H.  No.  309. 

imT,  iraTH  preise»  Naigh.  3,  U.  ft  ifw  HUUH  RV.  8,19, 1.  — 

Vgl.  1.  ITT,  51. 

IlFTT(?)in3WHI. 

IRT^  m.  =  IT^T^  Betelnussbaum  H.  1 154. 

es  o 

JC^mi  f.  das  Äuge  im  Pfauenschweife  (Iabdak.  im  QKDr. 

I]^  s.  IF^. 

■y^'H  (Ton  IJ^)  n.  doi  FerJerjen,  Ferjteeien,  Verheimlichen:  CP7- 
rfillH^-MBu.  12,3699.3725.  ^WTf  11,820.  T^T^O  Tkik.  1,1, 131. 

HT^fl^  (wie  eben)  adj.  zu  verbergen,  geheim  zu  halten:  IJT^rl^JJT 
S^^^•.  MBa.  3, 10613. 

JliEl  N.  einer  Pflanze,  viell.  =  If^  Sucb.  2,519,4. 

JJW{  1)  m.  sine  4rt  Knoblauch,  =  ^HH^  AK.  2,4,5,  I4.  Tbik.  3, 
3,236.  H.  1187.  an.  3,371.  Mbd.  n.  58.59.  Gehört  zu  den  verbotenen 
Speisen  M.  5,5.  19.  JÄGii.  1,176.  Vbt.  14,  12.  =  |rhd^'f  RÄÖan.  im 
tKDa.  Nach  Wils.  auch  eine  Art  Rübe  [tumip)  und  die  Spitzen  vom 
Hanf,  welche  als  Berauschungsmittel  gekaut  werden.  —  2}  n.  a)  die 
Knolle  einer  Zwiebelart  {\k\M^H ,  ^^^  n.,  ^^.  MhiJJMdi  RÄ- 
GAR.  im  QKDr.  —  6)  das  durch  einen  Pfeil  vergiftete  Fleisch  eines  Thie- 
res  Tbik.  U.  an.  Mbd.  Hab.  68. 

J!ai=ti  (von  J|a>i)  m.  eine  Art  Knoblauch  Vjctp.184.  MBh.  13,4364. 

ITTWT  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  (üra  und  eines  Bruders  des  Va- 
sudeva  Habit.  1926.  du.  als  patron.  1943. 

irnrnn  (unregelmässige  Bild,  von  JT^,  Jimilrl)  Anrufung,  Preis :J^- 
iuA?Ü  ^:  HFT^  l^TFTrT  W7  fttq  ^I  ^frlm  Wh^rft^  RV.  6,15, 

12,19. 
ITfcj3=r  m.  eine  Art  Schakal  H.  1291.  ITtFTN  v.  I. 
lyfn  1 )  adj.  parox.  geschickt,  gewandt;  gescheit,  klug  Naigh.  3, 1 5.  IT- 

rnT^^T^Tirasfr^f|f%^l^Rv.  7,87,5.  iTrit  ;[m  ^Hd)-| 

sRTTrl  86,7.  gfö'^lril}  ^  ^  V^  iTfH  ^fff^  fJMJNiMijiiT  3, 

19, 1.  ^  uf^  yrnfriUmy^w  7,4,2.  irfHFT  Nri4fi  ittft+T^:  s, 
1,2.  i|f^  yl^iH^ii  ^iiq^(5nnjHq-)  10,25,5.  ^  ?!  ^h^^^hi 

nl^  ITf^  M|-|i-H'-<yi  H-flM  14^28, 5.  qr^  ;|f^  !^"^%T: 
((IM  ^T)  4,5,2.  3,48,3.  An  dieses  lässt  sich  der  Gebrauch  des  Wor- 
tes VS.  16,25,  wo  die  ITTITT:,  sHIrMi:  und  J|rHi:  nebeneinandergestellt 
sind,  nur  etwa  so  anscbliessen,  dass  man  neben  den  Haufen  und  Ban- 
den unter  ITrRTt  durchtriebene  Gesellen,  Gauner  versteht.  Vgl.  TSJIJ- 

FH.  —  2)  m.  oxyt.  der  Liebesgott  Vn.  3,68.  —  Das  Wort  in  der  zwei- 

r 
len  Bed.  geht  offenbar  auf  ITU  zurück,  aber  wohl  auch  in  der  ersten 

wenn  man  als  Grundbedeutung  rasch  zu  Werke  gehend  annimmt;  vgl. 

Tg- 

jlrW^Id  (IJrTT  -t-  ^)  "i.  Oberster  der  Gauner  VS.  16, 25. 

Jlrnnfn   ITfH-«-Rf?Ti  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Suhotra  Habiv. 

t  f. 
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1733.  rl^n  WW^.  pn  sll'^UII:  ^rfw  TO:  1734.  -  Vgl.  Jlr^M^. 
IlrTFR"  (ITfH -•- I^T)  m-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Qaunaka  aus  dem 
Geschlecht  de.«  Bhrgu;  nach  der  Legende  früher  Sohn  Qanahotra's 
(Suhutra's  VH.  BuÄo.  P.)  aus  dem  Geschlecht  des  Angiras,  aber 
durch  Indra's  Willen  in  jene  Familie  versetzt.  Hauptverfasser  vom 
zweiten  Mandala  des  RV.  RV.  Anükb.  Ind.  St.  3,21ö.  A«v.  ga.  12, 10. 
Gbuj.3,<.  tismi.  GRHj.4,tO.  MBu.  13,13l4.1997.fgg.  Hariv.  1519.  YP. 
40Ö.  Bhäg.P.  1,9,7.  9,17,3. 

ijf^^T^s.  u.  irnH 

ira  (von  7lU)  1)  wollüstig  ühauivrtti  im  Samksuiptas.  QKDk.  —  2) 
t-s  -\  ... 

m.  der  Liebesgott  Un.  1,23.  Vgl.  JTfTI. 

ITU  m.  1)  Aushauch  (s.  STTR).  —  2)  Vernunft  äff^).  —  3)  =  ^fffürf 
n.  {bad,  wicked  Wils.)  L'näuitrtti  im  Samksuiptas.  QKDb, 

Iiy  wohl  nur  Druckfehler  für  IT^  gierig:  ^\^°  MBh.  13,5640. 

jmH  s.  u.  irnH. 

1.  -s  'S 

JT^  (von  ini)  adj.  P.  3,2, 1 40    Vop.  26,1 4  5.  1)  hastig,  rasch:  HI^  IT- 

m^  crt:  RV.  1,70, 1 1  (6).  m  rr  Jwf^rcTTrmH^  ffe5?n  nrar- 
tjnfFRT  FR  ^:  162,20.  qfif  qr  n=^  ^rm  stht  sran  ijy^:  tbh. 

2,7,ltt,3.  —  2)  heftig  verlangend  nach,  gierig,  begierig  AK.  3,1,22.  H. 
429.  W^  VS\  ^n^  Tsl:  Oai;.  1,7.  tJH^^HWJIVI:  Megh.  9.  rim'^  Bh.U. 

p.  3,14,20.  yjiy^i^^  HT  'JÖt  Ragb.  1,21. 
iryrTT  (von  rry)  f.  g««-  tru.  i,i,  131. 

Jfyj  (von  IpJ)  1)  adj.  wonach  man  gierig  ist,  —  trachtet:  JlfctlHy- 
jq^nCFlfH  BBATT.6,5ä.  —  2)  f.  gr  Gter,  Verlangen:  f^d^l^JIMH 
MBh.  12,11274.  XlrJmT^-TfT  13,5590.  —  Die  Bed.  des  Wortes  an  der 
folg.  Stelle  ist  uns  nicht  klar:  q^TJ^:  V(  sf^fTTTTI  ^f^J  T^  AV. 
12,2,38. 

Ilfen  (Ton  IT^3JT)  adj-  s.  u.  ITnH. 

jra  (von  TTU)  b'n.  2,25.  1)  adj.  gierig,  heftig  nach  Etwas  verlangend, 
lechzend  nach  TaiK.  3,3,347.  H.  an.  2, 4 1 1.  Med.  r.  26.  ^^^TR  Tpjl:  ^- 
^^W^■;  RV.1,88,4.  q^T  IpIl^l'^RI:  mifT:  5,77,  i.  ^  f^c^M 
HH-MI  Si^'syT:  'Tl'^^JTm  ^fi^  ^  Iph:  9,97,57.  (1,190,7.)  »Tym: 
—  51 HW:  Paskat.  1,203.  WPTiJ  MBu.7,21ü.  —  2)  m.  Geier  AK.  2, 
5,21.  Trik.  2,5,21.  3,3,3/.7.  H.  1335.   H.  an.  Med.  AV.  5,23,4.  7,93, 1. 

11,2,2. 9,9.  ymP;!  rpjT;  jnR  |4riFT^io,8.24.q%^  ^Jimim^^- 

^  inimim  RV.9,96,6.  1,118,4.  10,123,8.  TS.  S,5,*0,l.  Adbu.  Bii. 
in  Ind.  St.  1,40.  M.  3,115.  11,26.  13,63.  mWt  HIHH^HMiiTIST  MBii. 
1,262  1.  ^^pfr  ^tUHiy  IpJMriyi^HhtiHilWH  R.  3,20,  i9.Draup.  8,3 1. 
Ars.10,49.R.  1,1,51.  fgg.  3,7,2.  ira^^^aW  rTFqmj  6,75,39. 
UiT.1,49.  Ragb.12,50.  Varäh.Bbh..S.47,4.  78,24.  87,1.1  l.  Vm.  79.  Vet. 
4, 19.  Auch  n.:  ^'t%]iITfüI  dlMrl  (eher  wohl  JTsJl  fsFfhTH  zu  lesen) 
HI^HHI  WJ  ^rffT  MBB.  6,5203.  Tpjt  f.  das  Weibchen  Jägs.  3,  256. 
Prab.  67,2.  Tochter  Xa^japa's  und  der  Tämrä  und  ürmutter  der 
Geier  Uarit.223;  vgl.  iri^RTT. 

JftRI?!  G^TU  Geier  -h  ^  Kuppe)  m.  N.  pr.  eines  Berges  in  der  Nähe 
von  Rägagrha  Vjltp.  102.  MBh.  12,1797.  Hit.  18,  6.  Buhn.  Intr.  329. 
Lot.  de  la  b.l.  1.150.236.287.  Laut.  413.  Hiodbx-tusang  1,346.  Scuiep- 
iBk,  Lebeusb.  257  (27). 


J|y5l'-'5(=H  (Ipl-i-sl^)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  ^iva 
Vjipi  zu  H.  210  (°sF>T^). 

1^411^1  (im ■+■♦1^)  f.  Judendom,  Zizyphits  Jujuba  Lam.  (cJiMd) 
Trik.2,4,11.  Asteracantha  longifolia  Nees  (^ilr1'-fi),  deren  Dornen 
rückwärts  gebogen  sind,  Ratsam. 54.  SutR.l,lt4,8. 132,8. 143,14.202,13. 

I^Fff?!  (ini-+-qf?I)  "i-  Herr  der  Geier,  ein  Bein,  (ialiju's  R.  3, 
56,4  1. 

irarSf  (im  -•-  TSO  l)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda 
MBh.  9,2576.  —  2)  f.  jgfT  N.  einer  SUude,  =  y^TTSIT  Ragan.  im  gKDa. 

J|yHl5llTl=ti  m.  N-  pr.  eines  Sohnes  des  (vaphalka  Habiv.    918. 

2084.  In  dem  Worte  sind  TTU  und  Uti'^  zu  erkennen,  aber  mit  ITFsT 

t. 

wissen  wir  nichts  anzufangen.  Ist  etwa  ^[^  zu  lesen  oder  ist  T(^^  als 

t,      ^ 

acc.  zu  fassen?  Langlois  hat  dafür  zwei  Namen:  IHTRIsI  und  t4'>fc(tfi 

(5r?T^). 

3  

inmirl  (im-i-mj)  m.  em  J4tu  {Dämon]  in  Gestalt  einet  Geiers 
RV.  7,104,22. 

IFJ^  (im-H^)  m.  König  der  Geier,  Bein.  GatAju's  BbIg.  P. 
4,19,16.  Auch  IfE^TsI  m.  R.  3,36,9.37.  6,108,31. 

ITIRS  (IJU -+- CR)  N.  pr.  eines  TIrtha  MBh.  3,8069. 

IRI^TsT  (im  •+-'=(111)  adj.  mit  Geierfedern  versehen,  von  Pfeilen  MBb. 
9,1413.  ITU-MIhH  dass.  14,2454.  —  Vgl.  i|IU^INrJ. 

injHT  (im-«-H^)  adj.  auf  einem  Geier  sitzend  TS.  4,4,»,  1. 

T[l|HI  f-  AK.  3,6,1, 10.  rheumatische  Lähmung  der  Lenden  Su(b.  1, 
256,7.  359,6.  360,14.  2,43,15.  207,4.  ^^  Verz.  d.  B.  H.  Xo.  975.  — 
Geht  Ht  etwa  auf  TH  binden  zurück? 

Iliimi  (von  im)  1)  adj.  in  der  Gier  einem  Geier  gleichend:  ^?T  T\- 
IjmiH  Bhäg.  P.  5,17, 13.  Bi/bnouf:  l'dme  individuelle  en  proie  au  de- 
sir.  —  2)  f.  5  N.  einer  Staude,  =  IHTTSfT  Rägan.  im  ^KDb. 

ijHl^l  (von  imT,  s.  u.  im)  f-  die  Vrmutter  der  Geier,  eine  Tochter 
Kacjapa's  und  der  Timrä  Hariv.  222.  VP.  148. 

JPT  (=  CPT  =  q^)  f.  das  Zugreifen,  Erfassen,  Griff':  ff  MHIH:  ^ürt 
iblS  I  H^IR^TT^'fn^mRV.  7,4,3.  rm'f^rFJJ:  TTT^lA^OJI 
jpT:  vs.  21, 4  3.  rm  ^fsph  ^  nfTtHT  ipt  frfT  RV.  8,10,3.  ^- 

rTO^fnnq^ipiTi7,iD. 

IPT  (von  Wf)  m.  Ort  des  Anfassens,  Griff:  ^  V3^r\  HkM\  IpTT«! 
■^^3't|,^T  ^4^  ^^:  RV.  7,21,2. 
imT  und  JPTFI  s.  u.  VPJ. 

JTTH  (vouI3PT)  adj.  in  sich  fassend;  die  Erde  heisst:  ^*jfMrfiHI  irf^- 

■-  -\  .     1.   - 

^NtilllH  Bäume  und  Kräuter  im  Schoosse  tragend  AV.  12,1,57.  Vgl. 
d.  folg.  Art  und  T]^;  auch  ^PT- 

rpnrT  (partic.  praet.  pass.  von  ZJ^)  1)  ergriffen,  erfasst:  ^\[r\:  ItV. 
1,162,2.  |!iHir4:  10,79,7.  q^:  7,24,2.  VS.  17,55.  —  2)  befruchtet, 
fruchtbringend:  fptl  H^  ^  Rc^  ITHlH'-H^Mt'JH»  l.'W  Air.  Bu.  2. 
1;  vgl.IT>T. 

ITHIhHIH  (von  ipftr?)  f.  das  Ergriffensein :'^  Rsfe^'^^- 
pr  HF^sr:  I  !Tff  ipftrTriTrR  f^^sj  ^^FT^  RV.  5,74, 4. 

ITTW  Ij  f.  Färse,  junge  Kuh  {die  nur  ein  Mal  gekalbt  hat}  Tkik.  3,3. 
95.  H.  1268.  an.  2,87.  Med.  1. 11.  V^:  fffR  F^lf^  fPTITFRm'st 
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#i5Rq  RV.  4,18,  »o.AV.  2,13,3. 19,24,5. '^^dl4lM  IJ%  1^  11%: 
8,9,25.  IT^:  ThT5R^K*.p.  19.24.  MBu.l3,49)9.  Haeit.  4106.  Ragu. 
2,18.  °qft7  Stga.  2,27,  12.  156,18.  In  comp,  mit  eiuem  Tbieruamen: 
ein  junget  Weibchen  P.  2,1,63.  TTFITf^Sch.  ^ITOrTT"  ein  junges  Ele- 
phantenweibchen  MBh.  11,6<2.  —  2)  f.  N.  einer  Pflanze  Trik.  ein  best. 
Knollengewächs,  =  rm(|<^l,  ^(T^^TTtTT,  ^5JT  AK.  2,4,»,  I6.  H.  an. 
Med.  Das  iweideulige  ^^^JJTT:  fassen  (KDr.  und  Wils.  als  m.,  daher 
Zizyphut  Jujuba  bei  Wils.  —  Gmetina  arborea  Roxb.  (^IS^HjI)  Rägan. 
im  gKDR.  —  3;  m.  Eber,  v.  1.  für  ?Tf^  AK.  2,5,2,  Seh.  —  Vgl.  J||yM. 

Jjfy^ll  (Ton  irf^J  f-  eine  best.  Pflanze  Suce.  2,65, 1 1. 

ITSU  (wie  eben)  adj.  f.  jung,  Ton  Kühen  MBu.  13,4427. 

J|^  (=  y^)  adj.  am  Ende  eines  comp,  ergreifend,  mit  sich  fortzie- 
hend: gMly':HNTl°  QiQ.  9, 55. 

IJ^  (Tun  Z(i^)  1)  m.  der  Handreichung  thut,  Diener:  TT^  WFTJTT\- 
HT^^TTT  ^'^Jl^n^:  KV.  10,119,13.  —  2)  Haus,  Wohnstatt;  in  der 
älteren  Sprache  slets  m.,  in  der  späteren  nur  im  pl.  m.,  sonst  n.  Nir.  3, 
13.  P.  3,1, 144.  gana  JErarTIT^  zu  P.  2,4,31.  AK.  2,2,4.5.  Tri«.  2,2,5. 
3, 5, 6. 1 0.  H .  989.  a  n.  2, 599.  Mbd.  h.  5.  Siodh.  K.  251 , 6,  s.  ^F^Tüfl^- 

TT  g^  3^  Ff  Rv.  3,5.3,6. 8,10,1.  rr^  TTW  J^  4,49,6.  AV.7, 

83,1.  J^  ^Hg  ^  ST^:  10,6,4.  rpjp^  6,  29,  3.  g^'TT  3J^:  das 
Haus  von  Erde,  Grab  KV.  7,89, 1.  ^HT^  Jl|^|i.J.;  die  Unterwelt  AV. 
2,14,3.  5,6,4.11.  JT^^  qf$"^I:  j|j4HlN!(H  11,8,1«.  i.  14,2, 
1».  JJ^fJ  ^T?TT4TTT;  2,14,4.  AiT.  Ba.  8,21.  M.2,34.  3,33.71.103. 


103.  7,76. 5^  qTTIITTrr^f^  (?TRJT)  9,89.  ^qUJHJ[c^l|tn  4,202.  - 

N.6,9.  9,36.  13,48.  20,34.  R.  1,6,26.  Ragh.  3,  n.Viu.  189.  =TrRT^  ^- 
;^  n^PANKAT.  1,436.  U^TTT??''  Megu.  73.  qf?r^  t»"-  84.  q^sqilf  3 
13».  ^fra  74.  qni#?TfTT^81,2l,  T.  l.^^^'^HiT.  1,186.  rinjl^a 
Tempelder  K.  KathU.28,«6.iii ;  vgl. ^^RTTT^.  Uneig  :  HM+NiVU^I- 
qHT  IT^  f^  ^Hß\  fen:  Vid.40.  *4Ü(IH°  Panrat.  1, 204.  Sehr 
häufig  im  pl.  gebraucht:  das  Haus  als  ein  aus  mehreren  Räumen  und 
Gebäuden  bestehendes:  IZ  f^  ^\  VU^  t-^HHI^i  ^  3J^  ÜdiHi 
illUN^RV.  5,76,4.  q^r  3r^  ^WUIril  JJ^TTlhq^2, 42, 3.  ^  JJ^^  ^- 
f?5üHT  H^  10,18,12. 142,4.  J|cj.Hit^  il^'\rA\  ^^:  85,26.  165, 
2.  VS.2,32.  4,33. 18,4  4.  ^pi^Ij^H^AV.  1,27,4.  3,10,11.6,137,1.  JJ^- 
^F?:  Gast  AiT.  Br.  2,31.  JT^  m  WTt:  TWT  rT^%^  gf^  STHiH 

8.26.  Cat.  Br.  l,l,t,22.  6,1,  19.  ^  iPT  f^^  IT^fHTIT'^^m  2,1. 
*,i.  M.  4,250.  IT^RT^  N.  18,19.  gU.  93,5.  BhIc.  P.  9,14,43.  Am 
Kude  eines  adj.  comp.  f.  m  R.  1,5,9.  ^^FITWü  Wl^  \^^  WH 
Pasrat.  1,435.  —  3)  m.  pl.  die  Bewohner  des  Hauses,  die  Familie:  f? 
■IFf  IJ^:  Tm TVWWWf  W-  C".  Bh.  1,7,4,  i ■>.  WlWh  J7%^  Buäg. 
P.  8,2,7.  Hausfrau,  Gallin  AK.  3,4,11,240.  H,  512.  U.  an.  Med.  P.  3, 
1, 1 44, Seh.  lu  dieser  Bed.  auch  n.  »g. :  ^  TJ^,  Ji<^.|*^rMI^J|l«('l!n  JT^- 
q^  I  rr^  f^  JTK:liri'?.tMq(UUH--5t  ^r\\\\  Paneat.  111,152.  -  4; 
n.  Zodiakalbild\ übXu.  Bru.  .S.  9.1, 13.  104,7.10.17.  —  5)  n.  ffame  Car- 
DAR.  im  gKDR.  -  Vgl.  5lf?R|^.'^^fTT^,  ^^  Wm°,  ^^^. 

i|e^-^ic,ä>'4  (JT^-l-^°)  m.  ein  zum  Zermahlen  dienender  Stein  {in 
der  Form  einer  Schildkröte)  Tuir.  2,:l,5.  U Ar.  122.  (Iaroah.  im  (KDr. 

-  Vgl.  n^cT^T^- 


JI'C^i'^l  (IT^-H^FnT)  f.  ^loe  perfoliata  Lin.  mF(WUftl  RisAN. 
im  gKD«.  -  Vgl.  W^^-ÜJ. 

J|'C=h''IIH  (JT[^-^^°;  m.  Haustaube  Qic.  4,52.  Sab.  D.  41,10.  '^Wi- 
WRi  m.  dass.  Trik.  2,5,13.  Uäk.  87. 

Jl'C^fl^  (J|«5-»-=h(i  i  )  m.  eine  Art  Sperling  Rägan.  im  (KDr. 

IJ'C=t"H'l  (IT^-i-^ilR)  n.  1)  ein  häusliches  Geschäft:  J|t^.'*Hoy.^| 
Pankat.  191, 14.  JT^Sffq^  ra.  Diener  des  Hauses  30,2.  J|c^^\4<IH  m. 
dass.  Bhartr.  1, 1.  —  2)  eine  auf  das  Haus  bezügliche  heilige  Hawllung 
Verz.  d.  B.  H.  No.  1020. 

'j.'C^'t^  (rf^-*-^°)  m.  Bauer  von  Häusern,  Maurer,  Zimmer- 
mann u.  t.  w.:  ^f?r  rmriTr^i^jfe  sn  xrifHiiHi:  pt^)  jäön.  3,uü. 

=tll(^:  II  PARÄgABAPADDB.  im  ^KDr. 

IT^^rn7^(3|^  -I- ctiiT^'l)  m.  eine  Art  Wespe  fviilg.  ^iH^cfJT  gK Dr.) 
M.  12,66.  JXgn.  3,2  14. 

Jl'C'hIM  {IT^-*-^j  n.  ein  häusliches  Geschäft:  JT^^jm  ^T  M. 
5,  150. 

IT^^i^  (IT^-i-^a)  m.  Haushahn  Sü(;r.  2,67, 1.  Pra«.  93,5. 
Jj'C^iM^-  s.  u.  ^iM-^-  1,6. 

JT^^trT  (IT^  -+■  ^ifT)  n.  die  Geschäfte  —,  Angelegenheiten  des  Hau- 
ses Räga-Tar.  5, 175.300. 


iT^irmT  (JT^  -H  JTTmj  f.  =  ij^nrnpfn  häh.  i84.  räöan.  im  gKDR. 

'[^C^Miy-^l  !IJ^-«-ilT^J  f.  Hauseidechse  AK.  2,5, 12.  H.  1297.  mit 
giftigemBissSüCR.  2,257,12.  356, 16.  Varah.Brh.S.  53, 16.  85,37.  87,*. 
47.  Ist  Sich.  2,493,17  st.  JT^ITTTOiT  -  °Jiimifil  zu  lesen?  -  Vgl. 
tJIJ|l|J|irM^. 

ir^JTFRT  m.  dass.  Mark.  P.  18,24.  Auch  oiTlM^tll  f.  H.  1297. 

J^ft  s.  JT^^ 

J|«C^J^1  (IT^-+-tI°)  f.  Doppelhalle,  von  der  die  eine  Halle  nach 
Osten,  die  andere  nach  Westen  geht,  Varäb.  Bru.  S.  52,40. 

J|t(.|tia?r  (Jl'c  -♦-  t£K)  "•  «•»  l-och  im  Hause  und  Verdruts  im  Hause 
Vbt.  3,8. 

n^  (I|^-t-sl)  adj.  im  Hause  geboren,  von  einem  Sclaven  M.  8, 
415.  MiT.267,8.  Eben  so  J|c^i(lr|  3.  268,1.6.  yon  Vieh  Taräh.B|ii.S.A0,7. 

JJ'C^IH'+ll  (von  IT^-Hsn^)  f.  Verstellung  H;  f.  89. 

Jlc^Ull  f.  saurer  Reisschleim  Tkik.  2,9, 1 1.  —  Vgl.  jjc^jj^. 

J|«cnd  (Jl^-i-rin)  t.  die  zu  einem  Hanse  führende  Erhebung; 
Hausschwelle  HU.  152. 

J|c^(^|^  (Jl^  -H^T^)  m.  Feuersbrunst  gÄNsii.  g«.  3,4, 13. 

JT^^tlTf  (IT^-Hf^°)  f.  der  Glanz  — ,  die  Zierde  des  Hauses,  tod 
tugeudhuften  Frauen  M.  9,26.  MBb.  5, 1408. 

Tjc^dlrlT  (IT^-i-"^°)  f.  Gottheit  des  Hauses,  pl.  Agv.  Grbj.  1,2.  W[- 
m  »TTT  lT^^fTP%  51%:  Mbreu.  8, 22.  ^wm\  ITrT:  fw^  >T^  q 


iJ'^^'^HI:    KATBis.4,7  4. 

J|c^^^l  (IT^-«-1^)  f.  Hausgöltin  MBa.  2,730.  LIA.  1,609.786. 
i|t^5!,H  <jr^  -+■  5T)  ro-  N-  einer  Pflanze  (^bSlI^H)  Ratkam.  im  gKD». 
^\^^^  (JI^-H^;  m.  N.  einer  Pflanze  St^a.  2,70,21.  109, 12.  261. 
5.  -  Vgl.  tiiJji^fcjq. 
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l\^'\H-\  (^-+-=7JR)  gana  gWli^  zu  I*.  8,4,39. 

il'^WlUH  (IT^  -*-  HimH)  ni.  TaM6e  (da*  Hon«  im  Grunde  richtend] 
RÄGAif.  im  (KDi. 

J|«^H"li  (TT^-H^fto  m.  Sperling  HIr.  89. 

i\^A   IT^  -•-  ^)  m.  Hauswächter  VS.  30, 11. 

j|f^qiH  (JT^ -+- tITI)  »"•  f*-  6,2, 18.  1)  Hausherr,  Hausvater  Tbik.  3, 
3.155.  H.  au.  4, 107.  Med.  1. 197.  RV.  6,53,2.  q^  ^TTHT  MHUJI^  3J- 
«o'-IhH^  AV.  14,1,51.  19,31,13.  Cat.  Bb.  4,6,9,5.  8,6,*,ll.  Katj. 
l>.  24,6, 16.  Kauq.  24.  Vabäh.Brb.S.  52,40.66.  94,24.  Beiw.  des  Agni 
KV.  1,12,6.  36,5.  60,4.  N%llHI  3J^frlf45rT4fH  ^^^  Hi4&ilmiH^ 
6.48,8.  VS.2,27.  3,39.  9,39.  24,24.  AV.8,10,2.  giT.Ba.  1,9,1, 13.  5, 
3.». 'S.  S^ftnfeqfrFTR  PTf't  tra^  qwH  MBu.  3, 1 42 1 1 .  So  heisst  auch 
derjenige,  welcher  bei  einem  feierlichen  Opfer  (FRT)  den  Vortritt  hat, 
=  MhHH  AK.  2,8,1,15.  Trik.  H.734.  H.  an.  Med.  (hier  falschlich  ^- 
fwi).  fTT^:  MsllMH^I'^'-IHM  SP^M^iy^-I^AiT.  Bb.  5,25.  [Wm'-) 
T7HT  ^rft  HW  JT^MId^m  8,21.  Cat.  Bb.8,6,*,ii.  11,4,»,17.  12, 
1,1,1.  KÄTJ.  Cb.  8,2,3.  12,1,10.  Pankav.  Br.  in  Ind.  St.  1,33.33.  Lätj. 
3.4, 1.  4,3, 18.  «fpjipiy  H^Hi^H^Il^lH:  MBb.1,862.  «fpIchU'^- 
H|jj.^MHM:  BhXg.  p.  5,3,4.  Pankat.  1,410.  qn^qfjf ,  5PT^f?Ri 
gana  xlNIl^  zu  P.  6,2,160.  Vgl.  glT^^.  —  2)  Verpflichtung  (^q) 
Cabdab.  im  CKDb.  —  3)  =  TT^RfT  (?J  Hab.  202. 

Jf^qfrFT  m.  Nebenform  von  JIc^mIh  im  gen.  pl.  i|c^MHHN  MBh. 

12,8883. 

Jl^Hf^i  (TI^H-Cro)  f.  Herrin  des  Hauses,  Hausfrau  RV.10,83,26. 
AV.  3,24,6.  Rad«.  23.24. 

J|<^l|ld  (TF^ -t- TFT)  m.  1)  Hauswächter: fFW s^^Hinl'i IT^^FT- 
HyisIcTlH  MBb.  3, 10774.  —  2)  Haushund  Buäg.  P.  1,13,21.  3,30,16. 

Jli^HldTT  (von  IT^fTFT),  °MMI<^rl  einem  Haushunde  gleichen:  %- 
'-tfWj5^*l4Udl5^c^MMIMri  sR:  BuU. P.  7,15, 1 8. 

J|<^MIH4i'  (Jl^  -+-  ^Trf)  m.  der  Boden,  auf  dem  ein  Haus  steht,  Thik. 
2,2,5.  (abdab.  im  (:KDr. 

T|^^Jär5I  (I1^-h5T°)  m.  der  feierliche  Einzug  in  ein  Haus  Verz.  d. 
B.  H.  No.  877. 

Jlc^y^yn  (IT^-<-^°)  n.  dass.;  davon  TT^y^^pftT  adj.  darauf  be- 
züglich P.  5,l,l1l,V4rtt.  1,  Seh. 

J|c^c)JcH  (TF^-i-^IH)  no.  ein  häusliches  Opfer  M.3,265.  Märs.P.29, 
22.  Jlf^clKHii^rlh  Act.  Grhj.  Parisishta  (1, 3). 

i|c^5)iHiy*J  m° -*-TWJ)  m.  eine  Art  Reiher,  Ardea  nivea  Qabdab. 
im  gKDB. 

J|«C'='H^  (IT°-»-'15r)  m.  Sperling  H.  1331.  Nach  Andern:  Ardea 
nivea  und  Krähe  QKDb.  —  Megb.  24. 

J|<^HH^  (IT^-H>T°)  m.  Hausherr  Var;b.  Beb.  S.  52,58. 

IJ^Hfri  (j^_i-i]jif)  f.  der  Boden,  auf  dem  ein  Haus  steht,  Ualäj. 
im  gKDB. 

Jl^t-HIUH  (JT^-H>TT°)  adj.  subst.  Hausgenoss  Räga-Tab.  5,402. 

Xf^qfrn  ;IT^  -1-  Rftn)  m.  Lampe  Trik.  2,6,4  2.  H.  687.  Hab.  24. 

J!«^HIWil  (JT^  -H  inf^RiT)  f.  Fledermaus  Tbik.  2,5, 33. 

IT^qJT  (ITT^  -f-Xpi)  m.  Hund  H.  1279. 


JH(.HM  (^^  -H  ^^]  m.  Häusermasse  R.  5, 10, 5. 

1.  J|i(>HtI  {J|«5  -+■  ^^}  m.  Hausopfer,  Bez.  bestimmter  heiliger  Hand- 
lungen QkT.  Da.  10,1, S,3.  P.  4,2,32. 

2.  J(«^Htr  (wie  eben)  adj.  1)  der  die  Bausopfer  vollbringt  oder  an 
denselben  Theil  nimmt,  von  den  Marut  RV.  7,59,10.  (äüku.  (b.  3,15, 
8.  —  2)  mit  den  Hausopfern  — ,  mit  den  Pflichten  des  Hausherrn  in 
Verbindung  stehend:  '^^^^^  thHH  Buäg.  P.  3,22. 1 1.  mW  3,22.  ^T- 
'?J^  der  Stand  des  Hausvaters  2,6,19.  —  3)  Bez.  etnet  Strahles  S\i. 
zu  RV.  2,12,12.  ^ 

J|«cHI  tR  (von  1.  Jlc^H^J)  1)  adj.  der  die  Hausopfer  vollbringt  oder 
an  denselben  Theil  nimmt;  Bez.  eines  religiösen  Mannes:  3T^3TOT  JJ- 
^^TrPkfHfT^^^  AV.8,10,2.  19,31,13.  ^^^iH^TTRRT 
IT^^nrl:  TS.  3,4,a,8.  Cat.  Br.  13,4,S,3.  Agv.  Qu.  10,7.  giSKH.  ga.  16, 
2,3.  GoBB.  1,4,26.  Beiwort  der  Marut  VS.  17,85.  24, 16.  TS.  1,8,4, 1. 
TBb.  1,6,6,4.  gAT.  Bb.  2,5,S,4.  KÄTj.gs.  5,6,5.  —  2)  m.  der  die  Haus- 
opfer vollbringende  Hausvater,  der  verheirathete  und  eine  eigene  Haus- 
haltung führende  Brahman,  der  Brahman  im  zweiten  Stadium  seines 
religiösen  Lebens  (s.  u.  t^j^MH)  Tbik.  2,7, 1.  H.  808.  M.  3,69.105  (vgl. 
Pakkat.  1,186).  4,8..'il.32.  6,27.  Dbaup.  5,3.  MBh.  12, 1326.  Jagnad.  2, 
41.  Pankat.  1, 172.  233,3.  Ragb.1,7.  Bhäg.P.  5,11,3,  wo  IT^fl|^|l^* 
verbunden  zu  lesen  ist.  JI'^HIfcl'li  die  Frau  eines  solchen  Brahmanen: 
Iff^Tlft  J|«^Mfy^llT  4,26, 13.  Nach  gKDa.  soll  im  MBu.  das  (.  die  Bed. 
Hll^^i  c|l^:  die  auf  das  wahre  Wesen  gerichtete  Erkenntniss  haben. 

JT^cHMIM  adj.  zum  Jlt^^tf  (P.  4,2,32)  oder  Jjt^HftR  in  Beziehung 
stehend:  H^fiPT  ^  »TUTO  if^wHf  ^^  WJ^  RV.  7,56,  14. 
tT^  TBb.  1,6,«,3.  ^  giT.  Bb.  ll,5,t,4.  qüT  giiiKa.  ga.  14,10, 17.  ^ 
Buäg.  P.  7,15,74.  ^FR  1,8,51.  7,5,54.  STrrH4,28,20.  n.  (sc.^ilf^): 
Jji^HMl'^'t^l  LÄTj.  10,12,8. 

J|<cHtJr  adj.  dass.  P.  4,2,32. 

j|c^<^^  (J|c(. -+-q^)  n.  eine  Vorrichtung  am  Hause,  an  welcher  bei 
feierlichen  Gelegenheiten  die  Fahnen  befestigt  werden,  Kcmäbas.  ß,  41. 

J|.^|UJ  m.  Hausherr  ün.  3,95.  J|c^MliUJ  Vop.  26,  164.  Wird  auf 
TJ^  (JJ^),  Jl^JR  zurückgeführt. 

Jl^tnH  (vonCI^)  adj.  zum  Greifen  geneigt  P.  3,2, 158.  Vop.  26.148. 
AK.  3,1,27.  H.445. 

Jf^TTH  (TI^-»-  (Isl)  m.  Herrscher  des  Hauses,  von  Agni:  Cff  cf- 
5Tq  JT^TTSTFT  »TTim  AV.  11,1,29. 

IT^rT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pravaräduj.  in  Verz.  d.  B.  H.  58,35. 

ir^cftT  (von  J]^)  adj.  subst.  ein  Haus  besitzend,  Hausbesitzer  Pam- 

KAT.  II,  15. 

IT^^TTC^  (JT^-H^O)  f.  ein  am  Hause  gelegener  Garten  HÄ». 
168. 

JT^öfTH  (^^  -t-  cflH)  m.  das  Leben  im  Hause,  der  Stand  des  Haus- 
vaters MBh.  13,2181.3646. 

IT^fl^fT  (IT^  -HT^nT?)  m.  =  JT^^TTH  Häb.  202. 

IT^SRRTfe^T  (IT^  H-  ^  -  ^  =  )  f.  ntel  einer  Schrift  Sab.  D.  181, 

20.  -  v^i.  iT^snfefn. 
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j|c^U|^i  (IT^  -+■  51^)  m.  1)  ein  im  Hause  gehaltener  Papagei  Amah. 
13.  —  2)  £rautdtcA(er  RÄSA-TiH.  5,31. 

Jjc^H^!i|r+i  (IJ^-f-^o)  ni.  BäHserbauer  M.  3,163. 

ilc^fkj  (IT^-*-F2I)  1)  adj.  im  Hause  sich  außaltend:  ^^V?[^J[^^ 
Abg.  2, 16.  —  2)  m.  der  verheirathele  und  eine  eigene  Haushaltung  füh- 
rende Brahman,  der  hrahman  im  zweiten  Stadium  seines  religiösen 
Lebens  H.  808.  M.  3, 68.77. 78.10*. 1  n.  4,253.  S.137.  rf^FSTF^  q^  ^7- 
^ddd'r-lHHMIrMM:  I  t^MrMf'^'^J  ^TTO^  H<HUÜ  Wi^mMH^II  6,2.30. 
87.89.  iWT  nfn^l:  m  Wjfl  TTTTf  HfelTHR  I  rTt^wfqtlT:  FR  IT- 
^Fi  <TTm  MkyirlM  II  90.9,33*.  Bais.P.  7,12,ii.  oq^HiT.l»,*. 
Vera.  d.  B.  H.  No.  490.1017.  ^giSPT  M.  3,2.  ^34Htj^  MBa.  1,3649. 
J|t^i-yi  f.  Hausfrau:  TJ^TWJ]  5ll<<MUUI  Vet.  17, 19. 

H^F^TII  flT^ -H  FEfniT)  n.  AK.  3,6,»,  30.  Siddh.  K.  247, 6,  3  t.  u. 
Hauspfosten. 

Jlc^c^-i  (JJ^  -H  ^7f)  adj.  f.  J|c^!Mi  dem  Hause,  den  Angehörigen  ver- 
derblich: '4Hyl  jjc^yl  FR:  PÄ«.  Grhj.  1, 1 1. 

Jj<^H  (IT^  H-  ?l^  4«ge)  m.  Fenjter  T«ik.  2,2,9.  —  Vgl.  INW. 

i|<^|i|rT  (IT^  -I-  MI^H)  adj.  in  ein  Haus  gekommen,  nach  Andern: 
m.  Gast  AK.  2,7,33. 

IT^TP-n  (TT^-*-?ri^rD  m.  =  J|«^fy  HiLW.  im  gKD«. 

TT^TH  (TT^-t-'^)  n.  (attrsr  Reiuchleim  Tbik.  2,9,10.  HU.llS. 
IT^F^  n.  H.  c.  100.  —  Vgl.  ir^Tlfr. 

i)«rl'^H-4i  (von  n^-»-3giR;  m.  =  IT^FSI  Caiidab.  im  gKD».  11^- 
mm^  WiLS. 

i|<^|||i|  TT^-^-jyi^lH,  ni.  ein  zum  Hause  gehöriger  Garten  AK. S, 
4,t,  I.  H.  1112. 

i|t^|>!4  (IT^-*-?I5I)  DJ.  die  JngeiegenAeiten  d«»  Hauses,  die  Sorge 
fur's  Haus  M.  2,67. 

JJ^TFRiT  f.  =  JT^jt#RiT,  ii^lH^I  HausHdechse  Hi«.  184. 

Jlcf.nyf'J.liri  (IT^-+-5g^^)  f.  Haussehwelle  AK.  2,2,12.  H.lü<)9. 
IT^m^rrfr  H.  1009.  T.  I. 

J|c^|^'^|  (Tf^  -t-  ^ülWf)  f-  Betelnussbaum  (aboae.  im  ^KOb. 

J|<f'IVHH  IJT^  -*-  M'^H'i)  m.  ein  zum  ZermaMen  dienender  Stein  Tbie. 
2,3,5.  H;r.  122. 

J|<(^I^H  (IT^-4-yiyM)  m.  der  S«and  de»  Hausvaters,  das  zweite 
Stadium  im  religiösin  Leben  des  Brahmanen  M.6,1.  JMBa.  1,7*3.  12, 
2357.  Bbäg.  P.  S,14,«.18. 

XJ^rrsniR  (»OD  i|c^|U|H)  Ol.  der  Brahman  als  Hausvater  Make.  P. 
29, 30. 

J||  4''\  'Ton  IT^)  1)  adj.  ein  Haus  besitzend  TS. 5,5,t,2.  —  2,  ra. 
Hausherr,  der  Brahman  als  Hausvater  (s.  JT^FSJ)  AK.  2,7,3.  Tbie.  2, 
7,3.  S,3,t5S.  11.807.808.  M. 2,333.  3,67.78.95.  4,181.  8,61.  Jagr.  1, 
97.158.  (>!rric.2.32.PA!iEAT.II,64.  (äe.81.  Vabvh.Bbb..S.11,2*.  52,6«. 
Bair..  P.3,30,10.  ftdUll  IJ^  —  Ht^rj  6,4,12.  7,12,16.  Prab.  97,«. 
Gemahl  Rabat«,  im  QKDb.  —  3)  f.  ilK-Hn  Hausfrau,  Gattin  H.512. 
^  J^  j|.^rMrMI^/ir«^Uil  J|;^MU1H  I  n?  ^  ilK;Uric^HM^llU^<5l 
ITrlH^II  Paiieat.  III,!.«.  233,8.  H^^'o^JI^Ufi  121,22.  gU.  93.  94.  Hit. 
110.3*.  Ra6B.2,24.  K,66.  KvaUAii.6,85.  VABÄa.BRH.S.R8,3.1l.  94,1«. 
II.  Tbeil. 


ITT^rnf  IT^Tra^n'^BiiÄG.  P.  4,26,13.  KatuIs.4,19.  ^^°  2,58. 

JT^trT  s.  u.  q^. 

IT^TrPT'%  (3]°-«-ipf)  adj.  f.  schwanger  Soqb.  1,321,16.  328,8. 

IT^trTT^  (IT°-*-f^)  adj.  (nom.  °T^)  das  Weite  suchend,  flie- 
hend H.  805. 

J|'c'iHHIMHJIT°-«-^°)  adj.  genannt:  Jlc^lrUIMI  f^t-UlHI  ^l^M-l 
^TrT  FT  ^  N.  12,35.  H°  der  einen  guten,  den  Vorschriften  entsprechen-, 
den,  IS'amen  führt  Mcdbäk.  9, 1 1. 

JT^TrTJ"  (Ton  d^)  nom.  ag.  Greifer,  Packer  AK.  3,1, 27.  —  Vgl.  CT- 

IT^trpJJ  (wie  eben)  «dj.  1)  zu  ergreifen,  zu  nehmen  MBu.  4,  U81. 
fg.  —  2)  zu  neAnten  so  t.  a.  gemeint  P.  1,1,20,  Seh.  —  Vgl.  iJt^r|=U. 

IJ^TTrR  fvon  Tl^TrT)  adj.  der  einen  Grifft  vollbracht  hat,  mit  dem 
loc.  gana  ^yi|>  zu  P.  5,2,88. 

XJ^PT  (J|«5  -♦-  T),  °H=nrT  2«"«  Hause  — ,  zur  Wohnung  werden:  ^- 

Viin(»«jMiM  ir^^^l^frT "^Wf  CÄK.  179. 

JT^  (Ton  ZJ^  m.  Bettler:  H  ^lÜiT  ^l  JJ^  ((((IrMsi^hlMIM  ?lf^ 
^5TFr  RV.  10,117,3. 

'(«^SlIM-i  (JT^,  loc.  von  IT^, -+-5n°  adj.  im  Hause  klug,  unerfah- 
ren, thöricht  MBa.  13,4  576. 

IT^^^  (Tj^-h'^;^)  adj.  im  Hause  wachsend:  öf^  MBa.  13,6070. 

IT^qTTFR  (3T^-*-cn°)  adj.  im  Hause  wohnend  TBr.  1,1, 10, 6. 

IT^  (IJ^-f-^)  m.  Begent  eines  ZoiHakalbildes  Ind.  Sl.  2,264. 

i|<^^^   (IJ^  -H^^)  ra.  Hausherr,  Hausvater  Varäb.  Bru.  S.  52,109. 

l[^lfH°hl  f.  tfai«etdccA«e .Tbie.  2,5,23.  U.1298.  —  Vgl.  J|«^JilKI- 
S^,  Jl-^lid*!. 

1.  IT^  'von  tl^)  1)  adj.  o)  zu  ergreifen,  zu  fassen  AV.  5,20,(.  (:ÄiiEH. 
Gnaj.  5,2.  —  6)  wahrzunehmen,  wahrnehmbar:  FT  (t(lij!)  TT  ^^pfJT- 

MiHJ[^wim^  yuNH'^gvETicT.up.1,13.  mrm)  ^jt^'.  qat. 

Br.  14,6,*,28.  Bei  der  auch  sonst  Torkummenden  Verwechselung  von 
rf^  mit  Jp^  (z.  B.  Med.  j.  18.  Tbie.  8,3,19;  vgl.  1|<^J|^)  sind  wir  mit 
ScuiEFüEB  geneigt  anzunehmen,  dass  bei  Wissiljew  304. 309.310.311. 
321.323.324  IT^  st.  T[^  zu  lesen  sei,  um  so  mehr  als  es  im  Gegen- 
satz zu  Z(^  erscheint  und  in  der  tibetischen  Uebersetzung  beiden  Aus- 
drücken dieselbe  Wurzel  zu  Grunde  liegt.  —  c)  was  man  als  das  Bes- 
sere ergreift;  zu  dem  man  sich  hält,  auf  dessen  Seite  man  steht;  am 
Ende  eine«  adj.  (nach  unserer  AufTassung)  comp.,  =  ^^  P.  3,1, 119. 
Vop.  26,20.  Tbie.  8,3,310.  H.  an.  2,356.  Med.j.  18.  ä^öRJ]^  zitr  Par- 
rei  des  Arg.  gehörend  P.,  Seh.  Jm|J[cJJ  Kib.  2,5.  g^fH°  Da«ae.  in 
llüSF.  Chr.  191,20.  Vgl.  mriF^,  welches  wir  anders  gefasst  haben.  — 
ä,  angebiicb  =  51=171^  Vop.  26,30.  —  2)  n.  After  (wottachman  greift) 
H.  an.  Med. 

2.  JI^(TonlT^)  l)adj.  o)  zu« //aMjeffeAörVg;  ^niTS.$,5,«,2.  Ait. 
Bb.8,10.  Gobb.1,1,21.  3,15.  Pab.Gbhj.I,!.  CÄ5eu.Gbuj.1.25.  3,*.IT^  ^- 
i^rT^RÄgT.  «ruj.  1,9.  M.  3,8*.  srfnTIJt^ 6, * .  ^^FTT:  3,117.  MBu. 
12,1326.  14,162.  Häuslich  heisst  eine  Reihe  ron  Cultushandlungen.  die 
sich  über  die  Vorkommnisse  in  der  Familie:  Heiratb,  Geburt,  Antritt 
der  Altersstufen  11.  «.  w.  erstrecken  und  in  derjenigen  Klasse  von  li- 
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torgischen  Schriften  behandelt  werden,  welche  Grhjasütra  heissen. 
JT^railTriTn,  JT^  ^,  IT^nfniGoBH.  1,1,1.  Ä«t.  Grhj.  l,  i.  M.  3,67. 
7,78.  —  b]  an's  Harn  gefesselt,  in  der  Gefangenschaft  lebend  (von  Thie- 
ren),  =  ynf^H  Tbik.  3,3,310.  H,  an.  2,356.  Med.  j.  18.  —  c)  ausser- 
halb  von  Etwas  gelegen,  am  Ende  eines  comp.:  4^IHJ|<^I  ^'U  =  ITT1- 
^f^HfTI  W^  P-  3,1, 119,  Seh.  Vop.  26,20.  Eigentlich  wohl:  sieh  an  die 
Häuser  des  Dorfes  lehnend;  Tgl.  jedoch  3.  —  2)  m.  a)  pl.  Angehörige  des 
Bauses, Hausgesinde  u.s.w.  Qit.Br. 2, 5,t, 14.  S,16.  6,t,4.  3,4,1,6.  12,4, 
«,«.  K*Tj.gH.4,12,24.  S,3,3.  6,28. 10,2.  Päb.Grbj.2,9.  —  b)  Hausthier 
H.  1343.  H.  an.  Med.  —  3)  f.  SfT  Vorstadt  H.  an.  Med.  Vgl.  l,c.  —  4)  n. 
=  J[c^^  H.  an.  Med.  J[<^(^^H  Ind.  St.  1,469.  Verz.  d.  B.  H.  No. 

265. 321.  °^{^^r^  >TMiT^i29.  °wfHfcif=)(m  130.  ir^rar^iik^ 

1021.  °c+iir^ctil  lläO.  °tTf^fW  1028.1166.1170.  °Vm^  327.  of^- 
JTH,  °d\cm{kU  Ind.  St.  1,469.  °^(t{l  58.  Vgl.  ^ü^iJI^  unter  ^- 
5^  und  IlTT^pT^. 

II^!RT  (yon  2.  T\^]  adj.  nicht  frei,  zahm  (von  Thieren);  subst.  m. 
Hausthier  AK.  3,1,16.  2,5,43.  Tbik.  3,3, 19  (wo  fälschlich  T\^R\  ge- 
lesen wird).  H.356.  Med.  k.  83.  IJ^PTT:  5RiT:  P.  3,1,1 19,  Seh. 

Jl^JJT^  m.  ein  Bein.  Qiva's  Wils.  —  Ein  verlesenes  IT^IirK. 

IJ^UFST  (JI^  -h  H'iH)  m.  eine  Schrift  über  den  häuslichen  Cultus 
CoLEBR.  Mise.  Ess.  1,313. 

Jj'iJJH'l  {^['^  -1-H1)  n.  eine  Gattung  von  Bandbüchern  des  Rituals 
(s.  2.  J^  l,a.)  Weber,  Lit.  16. 

rnjT  ™'  Spielball  BniB.  zu  AK.  und  Dtirüpae.  im  QRDb. 

Jilji^h  ra.  dass.  AK.  2,6,«, 4  0.  H.  689,  t.  1.  —  Vgl.  Ij-^oh. 

IHH^n  11.  dass.  Gatädb.  im  QKDr. 

ipl^  m.  dass.  Trik. 3,3,230.  H.689.  —  Vgl.  W^,  Ul-'i^t- 

IFf  I  IFTrT  gehen;  zittern  Obätdp.  10,8.  —  Vgl.  ^f^. 

IFf  (von  2.  ITT)  P.  3,1,97,  Seh.  1)  adj.  a)  zu  singen  P.  3,4,68.  Trik. 
3,3,310.  H.  an.  2,356.  Med.  j.  19.  tJ^UU  IT'WLÄT'- 3,6,28.  4,7, 1.  ITT- 
^iFTII^3,4,l5.  7,4,1.  f^önrPTWlWppf:  H*rit.2860.  JMHHT- 
*7TH  HIUNr^H  P.  3,4,68,  Sch.  —  6)  singend  P.  3,4,68.  Trik.  H.  an. 
Med.  mit  dem  gen.:  IM  HIUN^:  HTWTT  P.  3,4,68,  Sch.  2,3,71,  Sch. 
—  2)  n.  Gesang  H.  280.  Med.  sUNlMlf-i  ITTTTT:  MBa.  1,7909.  Indr.  5, 
27.  tn^ITT  tIR.  1,4,6.30.31.  SngR.  1,239,12.  Bhabte.  3,81.  Megh.  84. 
M;lat.26.  Vop. 5, 3.  i\\t^dhl°  PifiiiT.8i,25.  W^  Gesangkundig  XmÄa. 
Beb.  S.  10, 3. 41, 26.  lieber  die  Bedeutung  des  Wortes  bei  den  Buddhisten 
s.  BuRi«.  Intr.  52.  fg.  Wassiljbw109.  Vgl.  Müill  JIM- 

J|M(N1  (IFT-hXT°)  m.  N.  pr.  eines  Kakravartin  Vjiitp.92. 

;^^     ^  -^ 

IT^  eine  best.  Zahl  Vjutp.  180.  IT^  desgl.  182. 

'1=1,  f\^n  bedienen,  aM/tcartenDuAXDP.  14,31.  —  Vgl. ST)=T,5^,nör. 
;;J"-j   -^  ^  ^      -v      -V 

*TtT,  rTTrl  suchen  Ouätdp.  16, 1 3.  —  Vgl.  TJ^^. 

IJw  (von  2.  ITT)  m.  Sänger  Khänd.  Up.  1,6,8.  7,5.  öffentlicher  Sän- 
ger, Schauspieler;  Sänger  des  Simaveda  Uhädik.  im  QKDb.  —  Vgl. 

TO  (wie  eben)  m.  Sänger  Un.  3,16.  H.  an.  2,140.  Med.  n.  11.  Schau- 
spieler H.  an.  Med. 

11%  n.  ti>T.  1,3.  Haus,  Wohnstatt  AK.  2,2,4.  H.  989.  VS.  30,9.  M. 


2,184.3,58.101.4,29.57.9,13.26.  MBb.  3, 17003.  fg.  N.  17,15.  Bbac. 
6,41.  MÄLAT.  8,  9.  ViD.  200.  Katbäs.  4,  64.  Bbäg.  P.  1, 13,  20.  ||sij|c^ 
SugR.  1,123, 1.  —  Entslanden  aus  T\^,  vgl.  u.  ÜTT  am  Ende. 

IT^^T^  (IT^-H^T^)  m.  Feuersbrunst  Kätj.  Qr.25,4,36. 

JT^JH  (TT^H-^)  m.  Hausherr,  Gatte  Bbäg.  P.  7,9,40. 

IT^  (IT^  -H  >T)  f.  der  Boden,  auf  dem  ein  Haut  steht,  H.  989. 

iii^'i  (von  IF^)  m.  Hausherr;  iU'^'il  (•  Hausfrau,  Gattin  H.  512, 
Sch.  HliHl^=<=h  °  Pankat.  11,115.  M^HcHI  Megu.  73.  Ragb.  8,72.  Auch 
ITH^uO  (aus  Jll^ufi  entsUnden)  H.  512,  Sch. 

T^f^lT?^  (II^j  loc.  von  IT^,  -t- ^li-i)  adj.  subst.  im  Haute  brum- 
mend, ein  Held  zu  Hause,  Feigling  gana  'TT'SfHFTfTTT?  zu  P.  2,1,4  8 
und  t4rhl(l^ll(^  zu  6,2,81. 

IJ^^TT^^  (J|<5  -4- JT°)  adj.  subst.  im  Hause  sengend  und  brennend, 
Hn  Held  zu  Hause  gana  MMUHHll^  zu  P.  2,1,48  und  qWif|T^5nf^ 
zu  6,2,81. 

'l*^<tH  (T^-*-^)  adj.  subst.  im  Haute  hochfahrend,  ein  Held  zu 
Hause  gana  MMH^HlF^  zu  P.  2,1,48  und  Mf^HI^^iP^  zu  6,2,81. 

IT^U^  (IT^-^-^^)  adj.  subst.  im  Hause  frech,  ein  Beld  zu  Bause 
gana  MIHHIHHIl^  zu  P.  2,1,48  und  Mrhl^l-^lR.  zu  6,2,81. 

IT^^TTT^T  (IT^-H'il  (^»1)  adj.  subst.  im  Bause  schreiend,  ein  Held 
zu  Hause  gana  MNI^WHIK  ^"  P-2,l,«8  und  Mfhi(I'?Ili\  zu  6,2,81. 
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IT^'lT^*r  (lt^-i-IT|t^'1J  adj.  subst.  im  Bause  pissend;  ein  fauler, 
indolenter  Mensch  gana  ^-IHHcill^  zu  P.  2,1,48  und  Mr^l|l«^lis 
zu  6,2,81. 

IT^T^TsrrrFT  (^^-+-1^°)  adj.  subst.  im  Bause  Siege  erkämpfend, 
ein  feiger  Prahler  gana  MNHHdlf^  zu  P. 2,1,48  und  lj<4»i(l^ll< 
zu  6,2,81. 

IT^c?JTT  (IT^  -•-  oUli)  m.  im  Bause  ein  Raubthier,  ein  feiger  Prah- 
ler gana  r:(mtrRm^  ^a  P.  2,1,48  undgphHI'^IKzu  6,2,81. 

J|c^'>ti  (IT^  -»-  5T7)  m.  ein  Held  zu  Bause,  ein  feiger  Prahler  gana 
^TTsffTTOTf^  zu  P.  2,1,4  8  und  fT^TI^PFTT^  zu  6,2,8  l.  H.  477. 

jj^mclH  (it^-t-^M=<H)  n.  Hn  Wäldchen  am  Baute  AK.  2,4,t,2. 

IT^  (von  IT^)  adj.  im  Haute  befindlich,  paroi.  VS.  16, 44  (so  betont 
auch  TS.),  n.  perisp.  res  familiaris:  Tf^  ^Ffjhj]  ^rWH^  T^- 
slH^J^H:  RV.  3,30,7. 

nr  (von  [i\\i]  1)  adj.  von  Bergen  kommend,  dort  gewachsen  u.  s.  «c. 
Wils.  —  2)  f.  f  N.  einer  Pflanze  (s.  dl^-fd'^il)  Ratnam.  im  QKDb. 

)|^4lo|d  odcrlfr(4l=^d  N-  des  9ten  Joga  Ind.  St.  2,271. 

J|(Nm  patron.  von  fllTX  gana  *jyil^  zuP.  4,1, 110. 

i\\(4}  (von  PTf^)  m.  n.  Thik.  3,5,14.  1)  n.  fiöMe/,  r«fcr<ca  AK.2,3,8. 
TuiK.  2,3,6.  H.  1036  (=  ^T^).  an.  3,37.  Med.  k.  83.  BIr.  153.  H<°IN 
^TtT^  ilMi|l(4i  q^TrlT  JTSTTMBh.  9,669.  7,3373. 14,2194.  R.  5,83,i2 
(pl.).  6,2,38.  Sd(;r.1,37,20.  43,4.  46,13.  376,9.  3,114,14.  VarJb.Bru.S. 
45,80.  m.  oderf.SD«R.2,101,2.  f.  qi  152,18.  °UTg;  R.5,5,26.  °gTfP: 
MBB.  3,11618.  7,5300.  fili^jiil^hMHiHH  3,826.  ITI(=tlNd  7,7919. 
^fpfrr^  R.  5,3,12.  ScgR.  2,113,  16.  426,11;  vgl.  328,3.  Vgl.  =Jil*H- 
iffpTi,  Rir^iir^'^mrj.  —  2)  n.  Gold  AK. 3,4,1,12.  H.1044.  U.an.Mso. 
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JJI^^M  d\r(^  -+■  5^)  m.  N.  einer  Paanze  (».  sf^PT^^)  R*sax.  im 
gKOa. 

ili^QlfJ  'Ton  Mlf^MrT)  patron.  des  Trasadasju  RV.  S,33,8.  der 
Jaska  KXtb.  in  lod.  St.  3,47ä. 

^^  (TOn  TJTTJ)  n.  Bergpech,  Erdharz  AK.  2,9,  t04.  H.  1062. 

itl  m.  f.  SiDDH.  K.  251,0,5  T.  u.  ^,  TfR,  W,  W(,  itlH,  311%; 

SPS    j :^ "-  ^ 

in^;  IINH,  ITTH  und  bisweilen  auch^TT^lTBa.  3,1,«,  12.  Taitt.  Up. 

1,4,2.  MBB.  4, 1506.  R.  2,32,38),  IFTTHH,  ITT^TIH,  n^TR  und  J|MIH 

(dieses  nur  am  Ende  eines  Päda  im  Veda  P.  7, 1,57;  jhih  am  P4da- 

Ende  R V.4, l,i 9),  TtT^  P. 6,  i, 93.  7, 1, 90.  Vop.3, 68. 69.  Verhalten  des  SfT 
*  o 

vor  Vocalen  im  comp.  P.S,  1,122.  Tgg.  Vop.2,18.  Am  Ende  eines  comp, 
zu  IT  (vgl.  1.  IT)  geschwächt.  1)  ütnd,  Stier,  Kuh;  pl.  Rinder,  Sühe, 
Sinderheerden  (f.  P.  1,2,  73,  Scb.)  AK.  2,9,60.66.  3,4,S,26.  M,  167. 
Tbik.  3,3,59.  H.  1257.1263.  an.  1,6.  Med.  g.l.  U1b.79.  Un.2,66,äch. 
n^itT3iq^RV.2,23,i8.  RT^insf:H#H'7^?T4:  1,135,8.  qf^^ 
ITT  ^^^'Tf^'T^prTO^AV.  1,16,4.  fr^  ni^HgrITiT^RV.3,53, 
7.  $,27, 1.  «;i|NirI  ^I^J^IM  ili^PH  1,83, 1.  «,60,5.  q^  v:^  ^JSf- 
^  rlTfii  ^  T3  ^sv^•.  giNEH.  ga.  9,23,4.  gAT.B«.  2,4,1,13. 3,1, «, 

13.  4,5,»,  10.  14,1,1,32.  ITt4  3?rnf:RV.l,168,2.VS.  21,20.  AV.3,11, 
s.  IT^  ipT^:  RV.  1,173,1.  6,43,28.  10,98,6.  VS. 21,19.  f^  ^  irr? 

-^-  -  ■  .  .  -s  -f         ^      "^ 

slll'4H:  R.  1.9,61.  IT^  tTCfH  q^  M.  4,72.  WV^m  ^^\{\^  T^^IT 
^nf^  ^Irjm:  I  ITT^f?!  MBa.  13,2«89.  fgg.  ^hMil'M  ^  ^  JT^TTT^ 
N.7,6.  q[^  Xhf^  rniTTH  M.4,191.  8,21.  Hit.  Pr.23.  HTp^  M.3, 
l«l.  ?75TT^i4n  rJ^HI  2,158.  lili^^lJU  n.  sg.  IfüAe  und  Gold  MBu. 
2,1833.  ITOT^TW  n.  sg.  eine  Kuh  und  ein  Brahman  13,  3350.  Haut. 
3167.  fg.  M. 5,9 5. 1 1,7 9.  ^iTfT7tTJ%T?^IT^3, 1 62 .  rRTqT: (MBü. 3,8  1 7 6. 


13,5177.7128)  und  JH|i{l|>^i|  (MBU.  3,8080)  N.  einer  Feslfeier;  s.  u. 
WR  und  Z.  d.  d.  m.  G.  IX,lixii.  IJ^qU:  (rgl.  ITT^)  MBa.  13,5378. 
n^  Wf^  -N.  eine»  St  man  Ind.  St.  3,213.  1^1  (fr^Buis.P.  8,l,iJ; 
Vgl-  i|l(il'4-  Eine  grosse  Anzahl  Ton  Zusammensetzungen  mit  ITT  Ter- 
lieren  mit  der  Zeit  ihre  ursprüngliche  enge,  aar  dag  Sind  oder  die 
Kuh  bezügliche  Bedeutung  und  nehmen  eine  allgemeine  an;  so  z.  B. 

rrm,  iTm.  Tmvs,  nw^,  iwm,  jtöjj,  irr,  ^wr,  itrsi,  irrTT, 

JIIMly,  ITT7TS?J,  ITITIT,  ITT^,  ^^  u. ».  w.  —  2)  m.  daa  Sternbild  des 
SJier»  VabIb.  Bau.  S.  39(38),7.  40(39),  3.  Erb.  11,4.  17,2.  18,1.  L. 
GÄT.  13, 1.  —  3)  loat  vom  Rinde  oder  von  der  Kuh  kommt  (»,  Nib.  2, 
5),  namentlich:  a]  Milch,  meist  pl.:  ihf^:  5TTnftrT  HrH^M  RV.  J,46, 
4.  71,5.  Ii!r4(*H^4,27,5.  ilT^  flRi  1,181,8.  33,10.  151,8.  153,4.2, 
30,7.  —  6)  Fleisch:  ^^^^  TTJ  TTTPfemT^  RV.  10,16,7.  —  e)  Haut, 
Rindsleder,  daraus  geschnittene  Riemen  u.  s.  w.:  5[^  T^HT  t|UJIHr{ 
ItH  RV.  10,94,9.  ITTPT:  H=^^  6,47,26.75,11.  0,48,5.  MH^U- 
r*>LjU|rjHH(  cpTjT  W^  -^  g%#  XTT:  4,22,8.  cM^NH  ^  ^- 
rl^  ITTPf^  ^T^HFPT  du  schleudertest  aus  dem  Riemen  (funda)  das 
eherne  Geschoss  1,121,9.  —  d.  Sehne:  ^^  ^^  MMrll  HlHM^I:  RV. 
10,27,22.  AV.  1,2,3.  -  4) ilT,  abgekürzt  für  ITT^  (s.  d.),  heisst  ein 
Opferlag  im  Abhiplava;  üTTTrnTITFTTTTH  ^TUW'f'IH  ^li  IM^I- 
TrTT^  äTTTUI  Air.  Bb.  4,I5.  Qat.  Bb.  13,5,4,3.  IHM  IM '41  12,1,1,2.  Kirj. 


ga.  23,1,26.  Ävv.  ga.  9, 1.  11, 1.  LÄTJ.  4,7, 1.  MAg.  2,9.  3, 1  in  Verz.  d. 
B.  H.  72.  ITT  =  ITT^U^TTr  BuiNüD.  bei  einem  Seh.  zu  AK.  gKDK.  m.  = 
sRrpT?  Dn.,  Seh.  —  5)  pl.  die  Heerde  am  Himmel,  die  Gestirne:  cTT^ 
^T^Nrnm  ITii?&  q3T  ITT^  »rft^TlT  ^^T^t:  RV.  1, 134, 6.  m  ^- 
Pi:  HFFlT  Wn  ITI:  mit  ihren  Strahlen  hat  die  Sonne  die  Gestirne  ver- 
seheucht  7,36, 1.  —  6)  Himmel  Naigh.  1, 4.  AK.  3,4,1,26.  H.  87.  U.  an. 
masc.  TaiK.  Mbd.  (lies:  ^^öflT  st.  HT).  m.  f.  ün..  Seh.  Diese  Bed.  würde, 
wenn  sie  nur  sonst  nachzuweisen  wäre,  recht  gut  passen  zur  folgenden 
Stelle :  V^:  qfsT^  ^^WRlT^rT  W^  ^  P^ImH  VS.  23,48.  —  7)  die 
Sonne  Nir.  2, 6. 14.  masc.  Un.,  Seh.  Bu.vndd.  bei  einem  Seh.  zu  AK. 
gKDa.  Vgl.  JirTJT.  —  8)  m.  der  Mund  VigvA  im  gKDR.  —  9)  pl.  die 
Lichtstrahlen  (die  Rinderheerde  des  Himmels,  um  welche  Indra  mit 
Vrlra  kämpft)  Naigh.1,5.Nib.2,6.  14,25.  AK.  3,4,1,26.  H.99.  U.  an. 
masc.  Tbik.  Mbd.  m.  =  RipiT,  m.  f.  =  ^f^  Un.,  Seh.  lüfiPTTH'W 
q^  MBa.  3,182.  dH^cjiMMH  sTTTT^HMfrlHlfsf^im^ 
1,8414.  IT^TT  m\  IT7T:  FTH:  Hariy.  2943.  ^^TWWTfT^TTTHT  ^^\: 
(<I1HH=(IT)  R.  1,7, 18.  4,40,64.  Bbäg.  p.  2,6,21.  iniTtIT:  4,16,14.  sg. 
der  Strahl  Sushumna  Nib.  2,6.  —  10)  Donnerkeil  AK.  H.  an.  Sij. 
zu  RV.  5,30,7.  masc.  Tbik.  Med.  m.  f.  ün..  Seh.  —  11)  Weltgegeud 
AK.  H.  an.  fem.  Tbik.  Mbd.  Un.,  Seh.  —  12)  die  milchende  Kuh  der 
Fürsten,  die  Erde  Naigu.1,  1.  AK.  H.  936.  H.  an.  fem.  Trik.  Med.  U  n., 
Seh.  ^Jiferffm  ^  H^:  ^T5^^Tfx^M.4,i72.ig#T^Mrig 
^WHf'^ii.lH  vTH^I  MPrh-i'äl:  qt  ^:  P%  ^^  itT  g  ^M,  H  12- 
120.  ^THTIT^TTT^ITT'TMBh.  1,24  68.  3,1281.  15828.  ff  sRT:  ^JSTT- 
tft^  TT^^^irT  TllP^TM  13,3168.  Bbas.  15,13.  R.1,41,  18.  44,  I9. 
Mbkkb.  173, 17.  Mbgb.  31.  (^TsTT)  3^. ITT  H  ^Wf  yniM  JT^T^  f^- 
sm  R*sH-l,26;  Tgl.  qwrfhTrT^iHJTtT  ^IM  Jll3lHMf  iTh^NIH^^. 

3  und  qjFiT^vT^  m^  wpfr  ^^krroft  i  m  i^  ^^^^^  ^ 

^rHT^r^  tj  FfFT^II  BalG.  P.4,17,3.  -  1,10,3.  4,17,7.  Vgl.  auch 
JR.  —  13)  Wauer  AK.  H.  an.  m.  f.  ün.,  Seh.  f.  pl.  Tbik.  Mkd.  m.  ii. 
(also  IT)  BaiMOu.  im  gKDa,  i|NWI  ITT  ITfTWf^T  Buäg.  P.  1,10,36.  — 
14)  Pfeil  AK.  H.  an.  fem.  Tbik.  Med.  m.  f.  Un.,Sch.  —  15)  Auge  AK. 
H.  an.  fem.  Tbik.  Mbd.  m.  f.  Un.,  Seh.  —  16)  das  Haar  auf  dem  Kör- 
per, m.  f.  U  n..  Seh.  m.  n.  (also  IT)  Bbämud.  Vgl.  2.  Ill<(H.  —  17)  f-  Mutter 
Ekäesbarak.  im  gKDa.  Vgl.  ^TsTTqT?Tfff?T3^  ITT%  RSJHI  WT^:  Va- 
r'iu.  Bbu.  S.  47,68.  —  18)  m.  eine  best.  Arzeneipflanze  {WP^)  RÄ6*>- 
im  gKDa.  —  19)  Rede,  die  Göttin  der  Rede  (SarasTall)  Naigb.  1,1  i. 
Nia.6,2.  AK.  H.241.  H.  an.  fem.  Tbik.  Mbd.  Un.,  Scb.  sT^^TWrT  H- 
f^TT  ^  %HT  ITT  äT^T^TT^q  MBa.  1,72.  HWIUJHIHH  %T  ifT  ^H^ 
3,16696.  qr  ^W^  'fl\ri\{\  ^  ^TrTT  g^  HrTTT^I  M^l'^^inH 
HKPw  fT  ^IfrM'HfH  HT^  II  5,4i49.  rT^  'ilHrti^rl  Ragu.2,  59. 
TWKTT^TTFT  ITT  FRI^  S»'»-  Diese  und  die  folgende  Bed.  hat  mau 
wohl  in  Folge  der  Herleitung  Ton  ITT  "ng«n  angenommen.  —  20)  Leb- 
sänger Naigb.  3, 16.  —  21)  Gänger,  Boss  (Ton  ^\^  oder  ITT  gehen]  SXt. 
zu  RV.  1,121,9.  4,22,8.  -  22)  «iHton;  q^  ((!<lfH(Wrl4si^  ^^  ^- 
cTTFT  (MWH  =  iOO,000  Millionen)  Pankat.Bb.  17,14.  —  23)  N.  pr.  a) 
m.  eine»  Rshi:  IRfTI^TTTFT  HTT  Latj.  6,11,3.  Ind.  St.  3,215.  (^- 
nrarT^q^)  q^^Tt:  ^T(^  JIHIWI  4<^^m  Tf  MBB. 2,381.  - 
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6)  f.  der  Gemahlin  ^uka's,  einer  Tochter  der  Manen  Sukila  Habit. 
9S6.  der  Schwiegertochter  fakas  «bäg.  P.  9,21,25.  einer  Tochter 
Kakutstha's  und  (iemahliii  Jajäti's  Harit.  1601. 

"ifUJU  (ih-»-'^)  P-  64»  «22.  Seh.  Vop.2,18.  adj.  f.  51T  wobei  Rin- 
der {Kühe,  Milch)  das  Ertte,  Vomehrntte  u.  s.  w.  sind:  H  ^SJJT  HHrMI 
^p|':rpTT  Iilt|j-<MHJNf'7T  pkl^  RV.  4,53,5.  cTT^:  92,7.^;  6,39, 
t.fljrj:  1,90, 5.  5T7;Ü:  169,8.  ^TIH:  2,1, 16.  Nach  deu  Grammatikern 
auch  ifim  und  IRR- 

JJI^^VJ  {7[\-t-^°)  adj.  zum  Antreiben  der  Rinder  dienend:  ^TJU: 
RV.  7,33,6. 

jj|ib|'i[  in  -1-'^)  adj-  «»>»  *•«<'  «'erM  TS.  6,l,iO,i.  WU^f^  ebend. 
'illi-JUm  (TIT  -+-  g°)  adj.  milchßuthend  {?):  5T  ^:  ^PTtT  H^  ^^% 

iwkm  jvw^  m\ü\^^x^\.  lo,  38, 2.  3tn  ^  ^hi|^ui(mhiih 
q^  ^mki  g^iHT  iTT^mm  2,34,12.  Tiitiuim  ^  g^trrftfe 

10,76,3. 

3]iyy  (TJT-i-Sra')  n.  sg.  Binder  und  Pferde  Khänu.  üp.  7,24,2.  ITT- 
g^jRFT  Qat.  Br.  14,9,1, 10.  Davon  J|IMUlM  n.  N.  eines  Siman  ind. 
St.  3.215.  —  Vgl.  IFTM,  ltT>J?r. 

irmsH^fi  'J[\-*-^°)  adj.  mit  Milch  bereitet,  —  gemischt:  HiH  RV. 
6.23,7.  rniPT  3,58,4.  3ERJH  7,21,1.  Cnler  fj^ft^  sind  die  Worte: 
von  Farben,  s.  w.  bis  RV.  4,34,8  zu  streichen,  da  nach  Mülleb's  Text 
'■.^ll'MtislI'-ti  m  lesen  ist. 

l||j^|'^<j|  (jjTH-äSno)  adj.  mit  einer  Flechte  oder  einem  Büschel  von 
rindsledernen  Riemen  versehen:  W?[  RV.  6,53,9. 

in^Ti^  (ITT -H  cfirT)  ni.  N.  pr.  eines  Mannesgana  J|J|||^zu  P.4.i,iu3. 

Jll^tiU'O  (ITT  -+■  =MJ6;  m.  Asleracantha  longifolia  Nees  Ratnam.  8. 

in^iTT?;^  (ITT  -+-  ^^i  m.  1)  =  ItTOT!  T^^fi^^  durch  Rinderklauen 
ausgetreten,  unwegsam  gemacht  {ein  Boden,  ein  Weg)  H.  an.  4, 1 1.  = 
f?IT7;  mit  Vertiefungen  versehen  Med.  k.  185  (ITT^iTJ^^)'  Victa  im 
CKDb.  —  2)  Rinderklaue  Med.  VigrA.  —  3)  Asleracantha  longifolia 
ye.es  AK.  2,4.1,  17.  H.  an.  Med.  Vi^va.  =  T^^iTT?3i  (s-  d«)  Rägas.  im 
gkDR. 

i||-^ill|  (ITT -I- ^nnT )  1)  adj.  huhohren  habend,  tod  Menschen  Vjdtp. 
205.  von  Dämonen  Wollhbim,  Mylh.  138.  —  2)  m.  a)  Kuhohr:  i\{--iin\- 
^iüll  ^fp^  ^Ti^T  Kathäs.  6,57.  —  6)  eine  Hirschart  {Antilope  picta 
nach  Hacgbt.)  AK.  2,5, 10.  Trik.  3.3, 126.  H.  1293.  an.  3,203.  Med.  n. 
47.  -iiliyill^imJNMI;  R.  2,103,41.  in  Sumpfgegenden  sich  aufhaltend 
Süc».  1,204, 11.  205,10.  —  c)  Maulthier  H.  an.  Med.  —  d)  Schlange 
Trik.  H.  1303,  Seh.  H.  an.  Med.  Hab.  15.  —  e)  eine  Art  Pfeil  MBu.  8, 
^6B8.fg.  —  f)  Spanne  des  Daumens  und  Ringfingers  AK.2,6,t,34.  Thik. 
H.  595.  H.  a n.  Mkd.  HT^ft  SR  Nd=<'HkM  xtr^fraftlfeTSIpI  I  H^ 


^I^HIhMlülHIrMH  ^T?Tg^TrI  II  MBu.2,2324.  —  ff)N.pr.  eines  dem 
<;i¥a  geheiligten  Wallfahrtsortes  UA.  1,371.  MBh.  1,1!1G7.7884.  3,8166. 
8341.15999.  6,2/.6.  7,2098.  13,1301.  14,2478.  Hariv.  8493.  fg.  R.  1, 
'«3.13.  3.36,18.  5,32,40.  Ra6b.8,33.  V\r.  P.  in  Verz.  d.  B.  H.  No.485. 
—  h)  der  in  fiokarna  verehrte  (Jiva:  CHTT  W^  "MlH  M  Wl^'^PrlHM  I 
yr14iH  HMHiH  JK'-liUlk-dMMI'-irHM  Kathäs.22,218.  Tm,m  kuhorig 
neben  y^---hU|,  17^<^,  ^PJ°  und  'SW^<^  als  Bein,  von  Qiva  MBn.  12, 


10351.  —  »)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  fira  H.  an.  Med.  —  *) 
N.  pr.  eines  Königs  der  Ka^mlra,  der  eine  nach  ihm  benannte  Statue 
des  (;iva  (ITRTiTn^)  errichtet,  Räga-Tab.  1,348.  —  3)  f.  5^  N.  pr.  ei- 

r 

ner  der  Mütter  im  Gefolge  von  Skanda  MBn.  9,2643.  —  4)  f.  ^  N.  ei- 
ner Pflanze,  Sanseviera  zeylaniea  Willd.  AK.  2,4,1,3.  U.  an.  Med.  — 
Einige  von  den  substantivischen  Bedd.  sind  aus  der  urspr.  subst.  Bed. 
Kuhohr,  die  meisten  aus  der  adj.  kuhorig  hervorgegangen.  Bei  einigen 
Bedd.  sind  beide  Auffassungen  möglich. 

J|l4il  f.  demin.  von  ITT  P.  7,4,13,  Seh. 

TTNiH  (ITT -4- ^fiTII)  adj.  Rinder  begehrend  RV.  10,108,  lo.  ^at.  Br. 

11,6,S,2.  14,6,1,4. 

^ "^ 

J|I^IHI3  (ITT^-t-^'^)  •"•  '^-  P""'  6'"**  Gebirge«  Bhäc.  P.  S,19, 16. 

itr^qi^  vp.  i80,N.  3. 

ITTT^TiTTTS^  f.  ein  best.  Vogel,  Turdu*  Salica  H.  1336.  Hab.  85.  Auch 
i|IN)|l(0  f.  RÄGAN.  im  (:KDb.  —  Vielleicht  zu  zerlegen  in  ITT  (Erde) 
-T=f)7  [Staub)  -f-^EnZ^TT  von  ^  hemmschweifen,  da  dieser  Vogel  auch 


NdlHil  heisst;  vgl.  auch  ITTTTCT- 

IfTRirT  m.  1)  Pflug.  —  2)  Keule  H.  an.  3,644.  Med.  I.  86.  —  Die 
riehtigere  Form  ist  wohl  ITT^rFFT- 

irF^rtrT  (ITT  Erde  -i-  SITTtT)  m.  dass.  Häb.  255. 

XTföR^  (ITT -»- =firf )  n.  1)  Rinderheerde,  Standort  von  Rindern  AK.  2, 


9,58.  H.  1273.  y  IM  MI  ol^JIKiHH  MBh.  3, 17179.  4,999.  ITT^FfFT 
rT^TrfFT  13,i682.  R.1,9,60.61.  2,46,17.  4,40,24.  Mbekh.  116,io. 
GIt.4,23.  Räga-Tab.  4, 198.  5,432.  Prab.81,8.  Insbes.  d<e  Rindersta- 
tion des  Kuhhirten  Nanda:  ^TTFR  sJslHI  rlTrT  Jll+H  |W^1(NI  I  sTT- 
^"ÖT  H^  TTftl^lJT  f^4-MIU)l  r=<sl^H:  11  Bhäg.  P.  im  CKDb.  Auch 
die  Bewohner  dieser  Station  Bba«.  P.  2,7,31.  —  2)  ein  best.  Heilig- 
thum:  5I{=<MT  HifMH  ?T^ilMld  ^  f^TH^  Räsa-Tab.  5,23. 

JJi+dlslH  (ITT°-»-f^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  aus  dem  17len  Jahr- 
hundert  Verz.  d.  B.  H.  No.  1174. 

^il^df«^  (ITT°-»-FZT)  m.  Bez.  einer  Vishnu'itiscben  Secte  Coleib. 

o 

Mise.  Ess.  1,197.  fg. 

in^fnH=TT  (von  JIIr^iH)  adj.  1)  Hner  im  Sumpf  steckenden  Kuh  ruhig 
zusehend  {^^W^^^1^^]  H.  an.  4, 11.  Med.  k.  186.  on«  who  yives 
help  to  a  cow  in  the  mud  (also  gerade  der  entgegengesetzte  Sinn,  der 
sich  aber  auch  rechtfertigen  Hesse)  Was.  —  2)  schielend  H.  an.  .Me«. 
—  3)  Bez.  einer  buddhistischen  Secte  Buax.  Lot  de  la  b.  I.  357. 

ITT^HTS^  (IIT^  -»-3^)  f.  Bein,  der  DnrgÄ  H.  c.  34. 

S\\dhr\  (ITT -1- SFTtT)  n-  Kuhmist  Cabdak,  im  gKDa. 

ITT^  (ITT-HTltf)  n.  Kuhmilch  ^at.  Ba.  14,2,1,18.  Sucb.  1.17S,12. 

i\Mi  {JTT-+-5TT  =^7)  m.  Asteracaniha  longifolia  l\'ees  U.  1156.  Rat- 
sam. 8.  SugR.2,228,3.  300,3.  418,«.  AuchJTH)4i  m.  AK.2,4,«.I7.  Sic». 

^  -^^ ^ 

1,137,2.  2,156,14.  461,4.  826,9.  Varäb.  Bbh.  S.75,1o.  JTT^  und  ^Tf- 

^^  "v   ^       " 

5T^  {Kuhklaue?)  =  5T^,  aber  verschieden  von  =hll=tic^W,  welches 

Asterac.  longifolia  ist,  H.  an.  2,  403.  Med.  r.  18.  —  Vgl.  i;1*,i|iq(=ti 
und  JTTiäl^. 

JlHIj.'^  äTT°-H^T3^?)  m.  ein  best.  Vogel  Su^R.  1.201,18. 

ITTTsTT  f.  ein  best.  Theil  des  Körpers  gana  sfiTSTT^  zu  P.  4,1,56. 
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J|l<2<  iJTI-*-^;  m.  IJ  =J||i?1(  Asteraeantha  longifolia  Cabdah.  im 
(:KDa.   Nach  Voigt  ist  beug.  J||t^^    =   Tribuiui  lanuginosus  Lin.  — 

2)  N.  pr.  eines  Dioara  Uarit.  12937  (Langlois:  J||<H^). 

*\m[{   m.  =  ITM^  =  ITT5?nr  Atteracantha  longifolia  ^ABDki.  im 

■V  ^         -N  ^ 

nPTT^  TTT-hJTT^)  f.  eine  junge  K«h  {die  nur  ein  Hai  gekalbt  hat] 
P.  1, 1, 65,  Seh. 

ITTTTTpr  (ITT-hITT'^)  n.  ein  Paar  Rinder.  —  Kühe  Vop.  7,76. 

TTHTTW  (in-f-ITT°)  n.  Standort  von  Rindern,  Kuhitall  P.  S,  2,  39. 
V4rtl.  3,  Seh.  Vop.  7.76. 

ITKTF5I  '3TT-+-IT")  m.  1)  trockener  Kuhmist  TaiK.  2,9.21.  H.  1273. 
Hia.  170.  M«D.  th.  19.  —  2)  Standort  von  Rindern,  Kuhstall  Med.  — 

3)  >'.  einer  Pflanze  ÜTIHIt^+l)  Mkd. 
Jir-JIH  (ITT -»-  EITfTj  m.  Kuhtödter  V8.  30,  18. 
Jir-JH-i;  (JTT  H-  En°)  m.  dass.  Vjotp.  96. 

JIIMIM1  (ITT7«-m°)  dass.  fWiiAPi;  s.  u.  l.J|HH  i.e. 

'liyn  (ITT  -»-  ^)  n.  1)  von  der  Kuh  kommende  Schmelzbutter  CiL 
beim  Seh.  zu  Rätj.  g«.  1,8,S7.  ^  2)  (Ghrta  des  Himmels  oder  der  Erde) 
Regen  Tbik.  1,1,83. 

ITT3  fITT-*-  3)  1)  «4).  den  Rindern  verderblieh  RV.  1,114, 10.  —  2) 
adj.  subgt.  der  eine  Kuh  getödtet  hat,  Kuhtödter  M.  11, 108. 1  is.  j;äii. 
3,263.  R.  4,16,3».  Hit.  1,9.  Bhäg.  P.  8,13,8.  —  3)  =  JIT^  JTT  HJ^  A'f^ 
den  man  ein  Rind  schlachtet  P.  3,4,73.  Gast  nach  dem  Scb. 

HVa^  m.  pl.  .\.  pr.  eine«  Volkes  MBh.  «.3SI.  VP.  187. 

IT|t4-^H  TTT-t-^^)  1)  1».  eine  Sandelart  (vgl.  T(V^n^ i  Suv«.  2,1«3, 
U.  —  2)  f.  5n  eine  gi/iige  Blutegelart  So?«.  1,40,  l  l.is. 

ITT'rTTI  'JTT-»-^-'i  f-  N.  pr.  einer  Tochter  Raudrifra's  und  der 
(Hirt^lil  Harit.  Itidi. 

ITTtI7  'ITT  -•-  ^)  P.  3,3,  1 19.  1)  adj.  f.  SIT  a]  von  Rindern  oder  &«- 
heil  betreten,  besucht:  ^ST:  P.,  Seh,  —  6)  besucht,  betreten,  einen  7Wm- 
melplatt  — .  einen  Aufenthaltsort  für  Jmd  darbietend ,  Zutritt  gestat- 
tend, zugänglich,  erreichbar  fiir  Jmd  (gen.  oder  im  comp,  vorangehend); 
«ig.  und  überlr.:  I^^ft^]  ydHilM^W  R.4,i4,80.  -^i^HIrT*  -JFT  'AtW 
TT'TTJTTITT'TT  AK.  3,4,i4,ü8.  ^;J^^  MBh.  3,  isiU'..  W^  f^jinj  J]- 
"IJIItI^  U'^h")  ?l^rFIIJ^13,104«.  ^  WnU^  i^ic)  WPTWf  ein  Ge- 
schäft, bei  dem  ein  Frauentimmer  betheiligt  ist.  Käu.  94.  ti*-^i,ir^^  uns 
zugänglich,  in  unserer  Gewalt  stehend  P»*«.  8, 16.  rll'^^'lJII'J^  I  Bhakt». 

i,T«.  suppi.  6.  mlt'j'ÄK'.iy'-u^T  sTTT  ^  '^:(\!^ii[[rr^  bhä«.  p.  1,4,2.'!. 

Ml'JJim^:  AK   2,8,*, 22.  H.741.  <^yjJ|MJ   den  .iitj/en  entschwunden 
Parkat.  106,1 8.  U'Al^'iHiW^^  weder  durch  Worte  noch  durch  den  Geist 

■S      -N 

ZU  erreichen  Vedastas.  1,3.  öf^pTT^rpTTT  wegen  der  Vntugänglichkeit 

für  die  Vernunft  ^äktic.S,!« e)  mit  dem  mcm  in  Berührung  gekommen 

ist,  bekannt:  ^  T^  Hjm-JJIItJ^  :  »iiiaTAS.  94.7.  —  d,  Gegenstand  der 

Verehrung  seiend:  PT^T  <^^T5T  ^  T^Tt^  nrTFT:  R^  JIN^I:  MB«.  13. 

4349.  VMaiH':<IHi  HiHI-HTTll  Tliy^T  ^^:  iVJT^:)  mi.  Im  letzten 

Beispiel  wurde  auf  der  Erde  wandelnd  »iell.  besser  passen.  —  e)  tn 

»<n«r  hesi.  Bedeutung  (loc.j  stehend,  die  Bedeutung  von  —  habend:  Sf^- 
II.  Theil. 


^•^  'l^i^tiv.  WsHl:  ^mm  JTR^:  (=  ^rtfT)  väkasp.  beim  Seh.  zu 
H.  872.  —  2)  m.  o)  Tummelplatz,  Aufenthaltsort,  Bereich:  ^j^^MlfUI 
^^TT^TT^f^'WTrm  ITM(H  Katbop.  3,4.  Häufig  am  Ende  eines  adj. 
comp,  nach  einem  Worte,  welches  den  Ort  näher  bestimmt:  ^TJ^TR- 
J]m{  dessen  Aufenthaltsort  der  Gottesacker  ist,  auf  Gottesäckern  wei- 
lend M.  10,39.  MBii.  13,2590.  FFrlTT^^  Kumäbas.  5.77.^^7°  M.  8.259. 

t 

JÄOli.  2,150.  MBh.  3,304.416.  12,3694.  13,4597.  R.  3,7,14.  17.  ^JTT.- 

Tr7T2,30,i4.  TTTTJo  MBB.  3,1600.16043.  (Islcfi-lilNIl:  (f%^3TT:)  R. 
2,65,5.IT^0  8ä,6.gH°  MBB.  1,1265.  EOrfipiT^o  13,2323.  R.6,101, 
30.  =4W(l^lklJIM^:  S,3,35.  xm\  '^\WA<^^\m\i\4i'^\r{i\\ri(:  H. 
1108.  U^^  °  sich  in  der  Nähe  aufhaltend, sich  nicht  weithin  entfernend 
Suga.  1,207,5.  HHIHl!^-^°  ein  in  der  Nähe  gelegenes  Wasser  besuchend 
20*1 '•  iCt  MH~IMJ|W(i:  5.  Uiieig.:^T^'>  im  Jünglingsalter  stehend 
MBB.  1,3168.3,17146.  rHt^yil^HHIJIiyi:  4ra  Wr^ntTTT^:  «nder 
Bedeutung  von  Baster  stehend,  die  Bed.  von  B.  habend  (in  ganz  ahnli- 
cher Verbindung  steht  JTT^  als  adj.  mit  dem  loe.;  s.  u.  l,e.)  AK.  3,2. 
9.  In  Verb,  mit  einem  gen.  oder  im  comp,  nach  einem  im  gen.  gedach- 
ten Worte:  "il^J-q  J||t(^JH:  gi^rTTFJH%:  sich  im  Bereich  eines Ge- 
meirun  befindend,  mit  einem  Gemeinen  in  Berührung  gekommen  Uuaktb. 
2,49.  ^tTTTTtT  ^  J||T<^  kommt  nicht  in  den  Bereich  des  Räubers,  kann 
ttieht  geraubt  werden  13.  ^:  ^iT^TRI  ^  I|N)lrl^IH:  im  Bereich  — , 
in  der  Hand  der  Zeit  stehend  Pankat.  1, 162.  H  JIIM^HIrWHdfM  ÜT- 
^  T^J^^JPT  BuiG.  P.  3, 18, 8.  ^m  ■'  der  Bereich  eines  Pfeils,  Pfeilschuss- 
weite: -^miriM^HyiH   MBh.  1,2833.  c^|ll|J|H^;j|J|HIH  OaAUP.8,  28. 

f^uitiH")  idlJlw^l^fHsl^HIrMrt)  yN-^JI:  Paskat.  ii, 86.  ^  -im 
HHUNrfiufl  >jftT  |H(MUNII!IJiN|M  Mälaiim.  i3,4.5ig^JT^^7tT^; 
der  nächste,  unmittelbare  Bereich  des  Kabandha,  die  nächste  Berüh- 
rung mit  dem  K.  R.  3,74  in  der  Unterschr.  Der  Bereich  der  Sinnesor- 
gane (vgl.  oben  die  Stelle  aus  der  Katuop.),  die  Objecte  der  Sinnesor- 
gane, insbes.  der  Bereich  des  Auges,  der  Gesichtskreis,  =T^1SP7,  Tf^^TTT^ 
AK.  1,1,4. 17.  H.  1384.  q^  ^KMJIm^I:  Bhag.  13,5.?FfttF5nm?^ 

^  (q^OrT)  <yj|W|i'-<ym(^SL«a.  2,316,2.  tm??  riNHJiN^H,:«  g«- 

sicht  kommen  Paskat.  V,82.  JTTFT  —  ^WTTT^  Ih-.ilf^  21,4.  127,25. 
TT^TT^:  -  ^TyliNfl^^  %m  146,2.  S^TT^PIr?  iTTTW^ipT^MÄai.  P. 
18,34.  m  TlIrMH^riN^  H'^HMIMIdl  ViiiR.72.  Daher  schlechtweg  Ge- 
jicAwAreii;  HT-JTäfFU  ^T^  FI  HIHHHW  ITN^  Ifi^MBu. 7,5616.  TtIjI 
Tt^TTTT  S^ij^  TPrlHIHN  TtJ^J  I  ^IRVTH  Katb*».9,6o.  ^  sfjri- 
'^=nTTFrRITT^|7lT^  IsfiMrl  hinter  dem  Rücken  von  Hit.  60,  ll.  sgjfT- 
?n^  --.UIiMr<fi  MmHrH5lrl^Ri«*v.  im  gKDa.  u.  gThrT^.  in^- 
-4irj  zum  Object  der  Wa/irnehmung  gemacht  SÄu.  D.  :il,  12.  —  b]  di/e  Ent- 
fernung der  Planeten  vom  Lagna  oder  von  einander  Vakäu.  Hku.  .S. 
104.2.  IIT^(TiFT  oder  i|N^|UJN  Name  des  104ten  Adhjija  ebend. 
107,12.  '-"TtTI  (Gegens.  ^yt-yM;  dl«  un$tm«(tyen  Entfernungen,  Stel- 
lungen auf  der  Ekliptik  (auf  eine  günstige  folgt  stets  eine  ungün.ttitfe) 
40(39j,  13. 

IiN4H  (itl-*-^")  n.  i,  Kuhhaut:  J|n4<^WH  MBh.13,1228.  —  2)«»n 
best.  Flächenmaass ;  ein  Raum,  auf  dem  100  Kühe  nebst  einem  Stier 
und  den  Kälbern  Platz  haben,  (iuuiAgAMGR.  1.39.41.  STTT  J||t:|HHI11II 
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HIHjHH  ^WfT  MBb.  13,3121.   ürspr.  wohl:  ein  Stück  Land,  das  sich 
mit  einer  zu  Riemen  zerschnittenen  Rindshaut  umspannen  lässt;  vgl. 

(AT.  Bb.  1,2,S,2. 

IiN||=h  (in  -4-  tTT'')  m.  Kuhhirt  Wils. 

ITT^nrpT  (ITT  -*-  ^°)  adj.  Kühen  nachgehend,  Bez.  einer  Art  von  J  ati 
MBh.  13,6*7.  —  Vgl.  MilrllfH- 

ITTtTT  s.  u.  JNN. 

ITTcSTrT  m.  Name  einer  Pflanze  (s.  chtyllt^tyl)  Ratnam.  198.  Die- 
selbe heisst  auch  t|iyl*-c46<,  daher  bei  Wils.  die  Bed.  the  palm  of  the 
h  nd  with  the  fingers  extended. 

insfl  (TTT-i-sf^)  m.  ein  alter  Stier:  (rTT)  Hlß,Mrf  ^W^  ^^Nt^T 
^  ilM^H  Bbäg.  P.  3,30,  U. 

JUsld  (ITT -1-51^  n.  Kuhurin  Rägan.  im  (KDa. 

ITTST^TsT  n.  wird  im  gana  ^TsTTrTTT?  zu  P.  2,2,31  als  comp,  ange- 
führt, in  welchem  die  Glieder  nicht  in  der  natürlichen  Ordnung  ste- 
hen.  Zerlegt  sich  in  ITT  -+-  ^^sT  -•-  ^T5T. 

IJWT  (ITT-HsTT  von  sT^T)  adj.  P.  3,2,67,  Seh.  aus  Milch  entsprungen 
RV.  4,40,5  =  Kathop.  3,2. 

ITTsTTITT^  1)  m.  =  t+,|_lic^|^ct)  eine  Art  Nachtschatten  Med.  k.227. 
n.  (sie)  =  H^=+il(=h  Speisebereiter,  Bäcker  H.  an.  5,3.  —  2)  n.  Heil, 
Glück  (H-^-ci)  H.  an.  Med.  —  Zerlegt  sich  in  IfT  -»-  5||J|i^^  oder  ^- 
sTTITft^. 

Jll'illrl  (ITT-t-sTTrT)  adj.  im  gestirnten  Himmel  geboren,  dessen  Bei- 
math  der  gestirnte  Himmel  ist,  Beiw.  der  Götter:  (^S(|^t|tll  l(^cur.  ^- 
fJHWI  itrih^  Wm  ^3ErTT^'^:RV.6,äo,ii.  S^q^^f^: 
^mmi  JTT^TFh  3rT^  mP^I^W:  7,33,  u.  10,53,5. 

ITTsTTCraff  (ITTsTT  -+■  tTOI)  f.  Name  einer  Pflanze  ( JKJqpfi')  Ragan.  im 

gKD«. 

JTTT%  s.  u.  iwi. 

JIM  siri  (ITT -t- TsTrJ)  adj.  Rinder  gewinnend:  <^T^  RV.  1,102,6.  In- 
dra  2,21,1.  AV.  5,3,11.  Soma  RV.  9,59,1.  78,4.  —  3,31,20.  AV.  6, 
97, 3.  7,  öO,  8. 

ITTTsT^  (rrT-+-fs|t^l)  f.  N.  einer  Pflanze,  nach  Colebb.  viell.  Phlo- 
mis  esculenta  Roxb.,  nach  Wils.  Elephantopus  scaber,  nach  Habght. 
ein  Bieracium;  ITlI^MI  im  Beng.  ist  nach  Haugbt.  Premna  esculenta ; 


innT  P.  4,1,42.  (aus  dem  PAli)  m.  Ochs  Bvav.  Lot.  de  la  b.  1.370. 
itTHTT  f.  P.  4,1,42,  Seh. 

irrfHT  s.  u.  JTTTlft. 

Jllim^  (ira  Päli  ITTTn^TT)  eine  Art  wollene  Decke  Burs.  Lot.  de  la  b. 
I.  369.  —  Vgl.  JTTHT  und  itTTift. 

liiuiiii  s.  y^rumiiuiiT. 

iliml  f.  Vop.  4,2  6.  am  Ende  eines  adj.  comp.  JHfiil  P.  1,2, 50.  1)  Sack 


P.  4,1,42.  5,3,90. 


TITT  ^TTITTTJUT  qiTFT  SH  'A^md 


=  ^11  ^^il  AK.  2, 4, 4, 7.  =  JISPT^FiT  Ratnam.  313.  —  Suga.  1,221,4. 
Auch  ITlisir<^ct)|  Med.  th.  19.  Qabdab.  im  gKOa.  Soga.  1,221,10.  2, 
102, 6. 

ITT^JT  f.  eine  best.  Pflanze  mit  scharfem  Blatte  Süi;e.  1,28,12.  2,65, 
17.  106,3.  115,2.  284,3.  374,13.  3711%  des  Metrums  wegen  108,15. 

^TTsfr^  (ITT -f- sTT^)  adj.  f.  äPR:  mrt^  t^'^™^  3t^'^ 

^ITTI  m.  =  irnjT  ein  fleischiger  Nabel  Bhab.  zu  AK.  3,6,t,  18.  gKDa. 
ITTI  Wils. 

JlliM  N.  pr.  eines  Landes  Lalit.  22.  Falsche  Lesart  fürJ||^H;  s.  u. 
?rT(itTIH. 

ITTi^  1 )  m.  Wassermelone  Med.  b.  12.  —  2)  f.  sgT  Cucumis  made- 
raspatanus  AK.  2,4,S,22.  Tkik.  2,4,37.  Koloquinthe  Med. 

iteF^RIT  1.  =  iiliMI  Ratnam.  im  QKDn. 


Suga.  2,34, 1 1.  iTTHrfSI  (wohl  iTTniTST)  ^ftOT,  rT'^IUlmVHH  Da?ak.  30, 
20.  —  2)  ein  best.  Hohlmaass,  =  ^|D||  Vaidjakaparibhäshä  im  QKDa. 
^WTTf&T,  ^^TTüT  P.  1,2,80,  Seh.  —  3)  ein  Kleid  mit  Löchern  H.  679. 
—  Vgl.  ^fttl^. 

rTTTüTHT^' (von  Jjlmljf.  Säckchen  P.  5,3,90. 

i\\m  m.  AK.  3,6,t,  18.  1)  ein  fleischiger  Nabel  Med.  d.  11.  —  2)e«ne 
Person  mit  einem  fleischigen  Nabel  H.  an.  2, 1 1 6.  Med.  —  3;  N.  pr.  ei- 
nes rohen  Volkes  (s.  J||ljic(^]  H.  an.  Med.  LIA.  1,86.  ITTIJ^5T  Ind.  St. 
1,260,N.4.  -  Vgl.ipTTJI. 

ITlUiNlO  f-  N.  einer  R4ginl  Git.  p.  viii.  J|llJiKl(l^|J|nT  WWi- 
^m^  iftqn  26.  ITlUilshl  As.  Res.  111,77.  -  Vgl.  (Hi^fl- 

JllU-i'^l'i  (JllUi  -*-°Fi)  n.  der  Wald  der  Gonda,  Name  eines  Landes 
LIA.  1,86.  Auch Ti|ljl=ll^  ebend. 

ITlrTT  ni.  N.  pr.  eines  zu  den  Angirasa  gehörigen  Rshi,  mit  dem 
patron.  Rähügana,  Hymnenverfassers  in  RV.Mandala  1.  RV.1,62,13. 
78,2.  85,11.  4,4,1l.AV.4,29,6.  18,3, 16.  (at.  Ba.  1,4,1,  lo.  11,4,«, 20. 
14,5,X,6.  Ind.  St.  3,215.  SHApviügABa.  in  Ind.  St.  1,38.  AV.  Pabi«.  in 
Verz.  d.  B.  H.  No.  366.  —  Jurist  (vgl.'^TrnT)  Colebr.  Mise.  Ess.  1,120. 
Gründer  des  Nj4ja  227.261.  fgg.  352.  Webeb,  Lit.  218.  fgg.  Mülle»  in 
Z.  d.  d.  m.  G.  6,3,  N. 3.  N.  des  20sten  Vjäsa  VP.273.  ein  Sohn  Kar- 
nika's,  Königs  von  Potäla,  SciiiEFNEa,Lebensb.232(2).  f.  i[\riH  I  gana 
ITT^Tf^  zu  P.  4,1,41.  pl.  ITIrTTr:  die  Nachkommen  des  Gotama  P.  2,4, 
68.  Vop.7,1*.  RV.  1,63,9.  78,1.  88,4.  92,7.  4,32,12.  8,77,4.  Ai;v.  (a. 
12,10.  Latj. 4,7,15.  Eine  appellative  Bed.  hat  das  Wort  MBh.  13,443o, 
wo  Gautama  auf  die  Frage,  wie  er  heisse,  um  die  Fragende  irre  zu 
leiten,  antwortet:  ITTrRT  >I^^  URT  »T^TTT^  HH(('-(HlrI  I  illIHWMI 

^^  ?j^  stttttt^ft"^^;  I  f^xt  ^^^w{^w^ ».  s.  w.  —  vgi.  httt^. 

^TldHWIT  (ITT°-HFrTT'7)  m.  N.  eines  EkAha  A«v.  Qb.9,5.6.  10,8. 
Qkmu.  ga.  14,61,1.  63,2.  15,1,7.  16,3,6;  vgl.  Cat.  Ba.  13,5,«,i. 
ITTrTRFSITTIH  (ITT°-i-'F=TT°)  m.  N.  pr.  eines  Gai na- Heiligen  Verz. 


d.  B.  H.  No.  1336.  —  Vgl.  illHHHIIMH. 

ITTfTTF^*T  (ITT°  -•-  5^°nT)  m.  der  Sprössling  aus  dem  Geschlecht  des 
Gotama,  ein  Bein.  Qäkjamuni's  H.247. 

iürFThsT  (itT°-*-^5r)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  (v.  1.  itT'TTH^) 
VÄjü-P.  und  Matsja-P.  in  VP.473,  N.S5.  —  Vgl.  ^IrFfFTSf. 

ITTrl^niT  (ITT  -+-  rl°)  eine  best  Blume  Vjutp.  143. 

IITrTSTsT  (ITT-i-rI°)  m.  eine  vorzügliche  Kuh  P.  2,1,66,  Seh. 

ITTrft^  (?IT -H  fl^)  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  Sega.  2,388,20.  Vgl.  ITHTT 
rft^fT  Bhäg.  P.  3,1,22. 
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ITTrTty^  (^on  Jllrliyj  adj.  so  heisst  ein  seitlicher  Schnitt  (S?),  der 
bei  einer  MastdarmQstel  angewandt  wird,  ScgR.  2,09, 8. 

JTT51  (TTT-<-'5fj  Un.  4,168.  1)  n.  Siddu.K.  249,6,3.  a)  Kuhstall,  Stall : 

(5- JTmqffp%  -srnp^  KV.  1,31,3.  i^'Nifui  m^  3,39,4. 43,7. 

ITTsTT  iNIH  6,65,5.  2,23,  IS.  10,48,2.  m.  nur  Xaigh.  1, 10,  wodas  Wort 

IpT  gleichgesetzt  wird,  und  wohl  auch  in  der  Stelle:  ITT^  «cP^I^MH 

VÄLiiia.  2, 10.  —  b)  Geschlecht,  Familie,  Abkunft;  Geschlechtsname  AK. 

2,7,1.  Thik.  3,3,3*6.  H.  303.  an.  2,412.  Mbd.  r.  26.  U  n.  4, 168,  Sch.fe- 

JTTsf  C-iNKB.  (Jr.  1, 4, 1 6.  fspiTSf  KAug. 33.  KuisD. Up.4, 4, 1 .  QiTTJf  ebend. 

■V  ..^         -r   •%  - 

Snrr^  keinen  Stammbaum  habend  Mcnd.  üp.  1,1,6.  ^  HlsIMiy  F^  T^- 


5r;^dilM  H=J^<^rj^M.3,io9.  IWTHT  'JCBRFn^rT:  9,ut.  Hit.  Pr. 
44.  Mesh.  84. HT  JFT  HJllHUI  H^  ^iwJMH'^H^H:  PANiiT.  130, 
21.  ^nWTT  JINHyimVAHXu.  Beb.  S.  27,5.  smT^TTT^n:  3,72.  fTFT 
ITTSf  JTFT  ^  IJ^'NI  Ägv.  Grhj.  4,*.  fiNKH.  Gaaj.  1,6.  ^IMilNIUll 
^IPTM  (^l^mll  HN'UI  rT«n  MBh.13, 548.  ilMUI  nacA  dem  Geschlechts- 
namen gana  y'-firMlP^  zu  P.  2,3,  18,  Värtt.  IT^  i7MUIlfM^l!(*^H 
GoBH.  2,3,1 1.  Bei  Pinini  heisst  TJJyf,  mit  Bezug  auf  die  dafür  gelten- 
den Patronymica,  der  Enkel  (doch  wohl  auch  der  Sohn)  und  seine  Nach- 
kommen, v>enn  kein  älterer  Spröstling  4esselben  Stammvaters  am  Le- 
ben ist;  im  entgegengesetzten  Falle  führt  der  Enkel  u.  s.  w.  den  Na- 
men qcj'i.  Das  Palronymicum  für  den  J  uvan  wird  aus  dem  des  Go- 
tra  gebildet.  4,1,  162.  fgg.  93.94.  2,4,63.  4,1,89.  2, 1 1 1.  3,80. 126. 
JIM  =  JTT^WW  'in  zur  Bildung  der  Patronymica  dienendes  Suffix 
AK.  3,3,(0.  —  c)  Personenname  überh.  AK.  3,4,»s,  182.  TaiK.  U.260. 
H.  an.  Mbd.  ün..  Seh.  xfm  FisllddW<l  ^^^TH  Qi«.  132.  TW^m- 
flsliddH^:  R*GH.19,24.  ilNI-lslirHHT  Kum'iras.  4,8.    Kath.U.  14,  66. 

—  d)  Menge  (Jt^j-  —  e)  Zunahme  l^f^]  Q\hD\L  im  QKÜr.  —  fj  Besitz 
(T^)  VicvA  im  gKÜR.  —  g)  Wald.  —  h)  Feld.  —  i]  Weg  H.  an.  Med. 

—  *)  Sonnenschirm  H.  an.  —  /)  Kenntniss  des  Zukünftigen  H.  an. 
Mbd.  —  2)  m.  Berg  AK.  2,3,1.  Trik.  H.  1027.  H.  an.  Med.  Beio.  P.  2, 
6,9.  3,2,33.  6,12,26.  Diese  Bed.  ist  wohl  aus  JINIH^  geschlossen  wor- 
den. —  3)  f.  3^  o)  Kuhheerde  P.4,2,5l.  Vop.7,35.  AK.  2,9,60.  Trik. 
H.  1421.  H.  an.  Mbd.  —  6)  die  Erde  AK.  2,1,3.  Tkik.  H.  936.  H.  an. 
Med.  ün..  Seh.  Vgl.  i\[T\\.  —  4)  vor  JTTjT  verkürzt  im  comp,  ein  mehr 
als  zweisilbiges  fem.  auf  <  seinen  Endvocal  P.  6,3, 43.fgg.  Solche  compp. 
«ollen  nach  dem  Seh.  einen  Tadel  ausdrucken :  sti'rHtdNIlTll  viell.  so  v.  a. 
eine  Brahmanin  nur  der  Abkunft  oder  dem  Namen  nach.  Ein  tonloses 
J||3(H  nach  einem  in  Folge  dessen  den  Ton  bewahrenden  Verbum  fi- 
nitum  drückt  gleichfalls  einen  Tadel  oder  eine  beständige  Wiederholung 
aus,  P.  8,1,27.57.  -  Vgl.  NyJll^t,  WU^  und  SflwT. 

J||3|^  (von  ITT^)  n.  Geschlecht,  Geschlechtsname  JlaÄ.  2,S5. 

Jlll^n^  (>II5(  -H  ^°)  m.  Begründer  eines  Geschlechts  MBa.  13, 248. 

J||31'+||(1  (JTT^ -H ^°)  dass.  PaAVAHADHj.  in  Verz.  d.  B.  H.  60. 

JIM-^Tlcrll  (nra  Berg  -«-  ^^]  f.  die  Erde  H.  p.  136.  —  Vgl.  3SR- 
d^ldl,  ?lf?rTrtrTT. 

*II1'1  (7IT^-»-5T)  adj.  sahst,  in  demselben  Geschlecht  geboren,  ein 
Verwandter  Jios.  2,135.  KATaAS.6,29.  22,37.41.  Bbag.  P.  3,7,24. 

ITT^T;  (ITT^-t-TJ)  m.  Stammbaum  Agnisv.  zu  Lätj.  1,2,24. 


J7T5|yc(|  (itr^ -+- PR()  m.  Geschlechtsältester,  Begründer  eines  Ge- 
schlechts Pravarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  60.  ^^qm  n.  Titel  einer  Schrift 
Ind.  St.  1,469. 

irrSfPT^  (3tT^-i-PT?)  adj.  den  Kuhstall  spaltend,  —  öffnend:  In- 
dra  {nach  dem  bekannten  Mythus)  RV.  6,17,2.  10,103,6.  VS.20,3S.  '^- 
der  Wagen  Brhaspati's  KV,  2,23,3.  In  der  nachvediscben  Literatur 
m.  Bein.  Indra's  als  Bergespalters  (vgl.  MUPT^)  AK.  1,1,1,38.  Ragh. 
3,53.  6,73.  Kdmäras.  2,  52.  Indra  und  zugleich  Vemichter  von  Ge- 
schlechtern (Gegens.  illH^KlH)  Räga-Tar.  1,92.  Indra  und  zugleich 
Vernichter  von  Namen  fig.  9,80. 

JTTSPTFf  {JTTjT -+- HFI)  f.  das  Gebiet  der  Familie,  so  heisst  bei  den 
Buddhisten  eines  der  Stadien  im  Leben  der  Qrävaka  Vjdtp.  34.  Was- 
siuKW  239. 

^IMU<^  (ITT'f -i-IT")  n.  du.  das  Geschlecht  [der  Geschlechtsname] 
und  das  Erbe:  JlT^fpf^  MdNdH  ^t^f^:  ^rf^l  ^HPl^SJl- 
^:  WJI:  M.9,142.  TTT^rix^äT^PTTTIR:  d.  i.  JTT^HT^  und  ((t^üimi- 
m°  165. 

^IMdrl  (von  rrr5f)  adj.  einem  vornehmen  Geschlecht  angehörend  R. 
2,98,24. 

J|H-Md  (in^-HcJrT)  m.  ->.  einer  Pflanze  (s.  Wc(^)  Bbävapr.  im 
gKDa. 

JIMIlstn  (3TT3f-»-JyHsUI)  f.  Geschlechtsname,  Patronymicum  AK. 
3,6,»,  14. 

JTTsnrT  (rir3T-«-SrfT)  m.  t)  der  Untergang  der  vornehmen  Geschlech- 
ter und  der  Berge:  °SKr[  Rasa -Tab.  5,377.  —  2)  (sc.  5FT)  Patrony- 
micum lein  Wort,  welches  auf  ein  Golra-Suffix  ausgeht)  AK.  3,3,  lu. 

ilIMcfi  (von  JTTST)  adj.  das  Geschlecht  betreffend:  J(||3(^  ^fiR  Be- 
wusstsein  der  Abkunft,  eines  der  4  reinen  Karman  bei  den  GainaCo- 
LEBB.  Mise.  Ess.  1, 384. 

irra"  (von  JTT)  n.  das  Kuhsein,  der  Zustand  einer  Kuh:  r^'U^^^^    |p 
Paneav.  Br.  16,2.  ITT^  VCr^  Mar«.  P.  15,34. 

1-  in^  ?7T-H^)  Vop.26,33. 1)  adj.  Binder—,  Kühe  schenkend  M.  4,231. 
—  2)  m.  du.  N.  pr.  eines  Grima  P.  1,2,52, Seh.  Vgl.  gana  c((mil(;^z" 
P.4,2,82.  —  3)f.3gTN.pr.  eines  Flusses,  gew.  Godävarl,  H.1084.  LIA. 
1,173.  gdllli^M  Ragb.  13,35.  —  Vgl.  ITT^  und  fncTT- 

2.  ITT^  Gehirn,  n.  H.  625.  m.  Väkasp.  beim  Seh.  zu  H.  Vgl.  ITW. 
2.  ilT^,  JtlR. 

JITTSf  (Tn-+-r5I)  adj.  Rinder  schenkend,  von  Indra  RV.  8,21,  l«. 
JTT^  (ITT-l-^)  1)  m.  o)  Rinderzahn:  ^T  ITT^rlFf  qFft'^StCR. 
2,338,16.  —  b]AuripigmentJKis.2,9,iii.H.  1039.  an.  3,260.  Här.265. 
RÄGAN.  im  QKDr.  —  c]  eine  best,  mirieralische  Substanz  von  weisser 
Farbe,  wahrsch.  etn  best.  Erdsalz  Wils.  —  d)  N.  pr.  gana  CpJTT^ 
lu  P.  4,1,  123.  eines  Dinava  Hariv.  12937.  —  2)  adj.  o)  Kuhzähne 
habend  Vjutp.  206.  —  6)  gewaffnet,  gepanzert,  =  W^  und  ^T5H  H-  an- 
ITT^  (3TT-i-^)  adj.  viell.  so  v.  a.  J|I5|PT^  den  Kuhstall  spaltend. 
Ton  Indra  KV.  8,81,11. 

ITT^  (ITF-t-^)  adj.  Rinder  —,  Kühe  schenkend  RV.  1,4,2.  3,30,2  1. 
4,22,10.  5,42,8.  -  Vgl.  l.ITT^. 
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1.  ITHTT  (ITT-'-rR)  1.  1)  das  Sehenken  von  Kühen  MBa.  13,3345. 
—  2)  N.  pr.  des  im  Osten  gelegenen  Continents;  vgl.  ITTORJ,  71ii<i, 


2.  äJldH  n.  Backenbart :  <jf^lll  i\\i^H  \kr\\(^^d  Cat.Bb.  3,1,»,5.6. 
k;tj.  ga.  S,2,l«.  7,2,9.  PÄB.  Grhj.2,1.  ITI^Hf^ftl  eine  mitdemBart 
des  Junglings  im  16ten  oder  iSten  Jahre,  beim  Eintritt  der  vollen  Mann- 
barkeit und  kurz  vor  der  Verheirathung,  vorgenommene  Cerimonie  Ragb. 
3,33.  Jll<JHH-^d  «Jass.  R.  GoBR.  1,73,22.  Gewöhnlich  JI^H  schlecht- 
weg  Ä«T.  Gbhj.  1, 19.  Kau«.  S3.5t.  (aükh.  Grhj.  1,28.  Gobh.  1,9,26.  3, 
1.1.  R.  1,71,23.  72,21.24.  73,1.  Nach  Mallin.  zu  Ragh.  a.  a.  Ö.  soll 

JtTTR=iit[nrTseiu:  Jum  dmiPj%5nftqH  islll^rl  ^iPHr^ld- 
ScHLEGRL  und  GoRBESio  übersetzeu  das  Wort  durch  Kuhschenkung, 
theils  durch  die  Etymologie  verleitet,  theils  daher,  dass  bei  dieser  Gele- 
genheit in  der  That  Kühe  verschenkt  werden. 

illf^lM^  s. ^T^TTOi. 

JIKIM  (TTT -+■  ilM)  adj.  Rinder  oder  Kühe  zu  schenken  im  Sinne  ha- 
bend: IIl^W  cTsTTFr  P.  3,3, 12,  Seh. 

TU^IJTH  { JTT  Erde  -*-  ^T^)  n.  1)  Pflug  AK.  2,9, 1 4.  H.  891.  -  2) 
Haue,  Spaten  H.  892. 

i|l4N(l  (TIT-i-^Nfi  von  ^THR)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  {Rinder 
verleihend)  in  DakshinApatha  Tbik.  1,2,32.  U.1084.  LIA.1,172. fgg. 
MBu.  3,8176.10216.  14231.15985.  Hariv.  12826.  R.  3,19, 19.  21,1 1.  6, 
10>*,36.  Ragh.  13.33.  Hit. 9,3.  Vabäh.  Bbh.  S.  16,9.  Katbäs.6,72.  VP. 
176.  Bh*g.  P.  5,19, 18.  -  Vgl.  JTT^  (unter  l.ITT^),  rTRT,  WHJ~II<N^. 

Jn|7TJ  (TTF  -H  ITEf)  n.  Kuhmilch  Wils. 

JTTTJTl^  (317°-*-^  von  ^)  f.  eine  best.  Grasart,  =  Tjfll|=fi|  Rägan. 
im  gKÜK.'ill^itr  nach  derselben  Aut.  unter  rfHIRTT. 

i|||<J  (HTh- J^)  m.  f.  (nom.  IimiT)  Melker,  Melkerin;  Kuhhirt, 

Kuhhirtin  P.  3,2,61,  Seh.  AK.  2,9,57.  3,4,1«,  132.  H.  889.  Hia.  176. 

%        RV.  1.4, 1.  VI^HI  TmjIB^I^H  W  (ijgT)  164,26.  VÄLAKB.  4,4.  AV. 

7.73.6.  cjrHiMI  Jiry^  ein  für  die  Kälber  sorgender  Melker  P.  S,l,6, 

Seh. 

ini^  =  Tnj^  AK.  2,9,57,  Seh. 
Hr  i\\i\4>  'Jil -t- ^T^)  m.  das  Melken  der  Kühe  Vabab.  Bbh. S. 45, 6.  JH- 

<I«?.HIH  P.  1,4,51.  Värit.l,Sch.  #Tir^T%T^  ^rPT  AK. 2,9,52. 

TTRT^*!  (JTT-*-^T^^)  1)  n.  die  Zeit,  da  die  Kühe  gemelkt  iverden, 

oder  die  Zeit,  welche  zum  Melken  der  Kühe  erforderlich  ist:  (H^Nrl!) 

^  ^^W^  WC>^^J^^^^  ^M<l«cH  *WrI  BuAG.  P.  1,19, 39.  —  2)  f.  I 

Melkgetchirr  P.  3,3.  in.  Seh.  Gatädb.  im  QKDk.   Dieselbe  Bed.  hat 

wohl  auch  3T^T^  (vgl.  -iM^I'^'H  MBh.  13,  3284),  welches  wir  oben 

durch  Zitze  am  Euter  wiedergegeben  haben;  demnach  würden  auch 

eine  Anzahl  Beispiele  unter  ^^FTTPT  3  zu  ^fi^PJ  1  zu  stellen  sein. 

^^ "v 

Jll^cl  (in -+- ?i^)  m.  huhurin  Rägan.  im  fK Db. 

"^  '^        __^ 

irra'T  (IIT-i-^^)  1)  n.  Rinderbesitz,  Rinderheerde ;   Rinderstation 

AK.  2.9,58.  H.1273.  MBh.  4.1504.  Habiv.351».  Ur\^H  TWJ^  VCtH  R. 

<  .OBB.  2, 32. 4  2.  —  2)  m.  eine  Art  Pfeil  mit  breiter  Spitze  Habiv.  im  (:K.Db. 

ITTcFT  falsche  Form  für  ITFTH  Hiookn-thsang  I.  ixxiii.  Fok-kolb-ki 

81.  Heiiviiid,  Mem.  sur  l'lude  85.  t62. 


Xrrai^  (ITT-t-yT)  ™*  ^-  ?•■•  *■"**  Königs  der  Kaomtra  RÄ6a-Tab. 
1,95.96.  LIA.  1,713. 

ITTOfH  (TfT  -1-  yT)  ni.  da»  Gesetz  der  Kühe,  die  über  die  Kühe  gelten- 
den Verordnungen:  TFm  HT^W^  HT  vTmfT  Rfe?T  ^H:  MBu.  1, 

4195. 

Jlti^y  m.  N.  pr.  eines  Rshi  aus  dem  Geschlechte  des  A  ngiras  Ind. 
St.  3,215.  ilNHIHH  (sie)  n.  N.  eines  Säman  ebend.  —  Viell.  zu  zerle- 
gen in  m-HfW  ("gl-  ^TTraH). 

irraif.  gana  H^TT^  zu  P.  3,3,104.  Vop.26,  I9i.  1)  Sehne:  HM^ 

itrar  >kr?  AV.  4,3,6.  Jimr  riFh  wf^  -^AIhh  "v.  10,28,  io.i  i.  - 

2)  Saite:  ^^  H^IH  WHJ  ITTUT  ^f^  HTWIH  RV.  8,68,9.  -  3) 
ein  am  linken  Arm  befestigtes  Leder  um  denselben  vor  dem  Schlag  der 
Bogensehne  zuschützen  AK.  2, 8,»,52.  Trik.  3,3,217.  H.  776.  an.  2.240. 
Med.  dh.  6.  rlrRP^^IO^I^  TUyNIHI^Mrll)!:  MBB.7.5743.  irraT^- 
^T=I:  R. 2,100,22.  c4^Tiiyi^H5|cJH  MBb. 3,694.1474.  4,i4i.  R.  1, 
24,9.  2,23,36.  —  4)  eine  grosse  Eidechsenart  (vulg.  ITTHTT)  Tai».  H. 
1297.  H.  an.  Med.  VS.24,35.  Brb.  Dbv.  in  Ind.  St.  1,118.  %|IMÜ  51- 

FiM  mn  i^^*4yyiwyi  i  H^rMi-M^nSyii-:  m.s,  is.  ii,  131. 12, 

64.  Jagn.  1,177.  3,215.270.  MBh.  9,2476.  13,5761.  Uabiv.  2295.  R.  4, 
16,32.  Sdcb.  1,57,16.  59,8.  108,4.  203,1.7.  2,108,6.  150,20.  340,10. 
Pamkat.  51,9.  213,16.  VabÄu.  Ebb.  S.32,9.  50,35.  52,  122.  53,13.69. 
85,42.  87,3.  BHiG.P.3,10,22.  Vgl. cf) yTlItJT. Xf^ o  und  ?ITIT °.  —  Zerlegt 
sich  in  7TT  -•-  ^T  vtai  man  vom  Rinde  erhält{?) ;  nach  den  Grammatikern 
von  IFJ. 

irraFri^^  f.  =  i]miM({l  gABOAR.  im  ^kdr. 

inUFf^  (inm-t-'T^)  f.  gana  cfil^M'Uir^  zu  P.  5,4,139.  N.  einer 
Pflanze,  Cissus  pedata  Lam.,  AK.  2,4,4,7.  Ratnah.  247. 

Iimm  (von  irWl),  JIIUNIrl  «'"  Krümmungen  gehen  wie  die  Godbi 
Ganaratnah.  zu  gana  cfnHTT^  ^u  P-  3,1,27. 
"iflMIMVI  (irr  -+-  yr^H)  adj.  Kühe  hegend:  ^  3  FfRPT:  m^l  ^- 

i|NNlUII<^l  (ITim -4- cfi  mi)  f.  ein  best.  Saiteninstrument  Klu.gB. 
13,3,16. 


inmF^FU  (itrarr -•- ?^^FFU)  «n.  eine  Art  Mimose  (s.  T^TT?T)R>6»n. 
im  (KDr. 

rnftl  ra.  1)  Stirn  AK.2,6,t,43.  Tbik.  2,6.29.  H.  573.  Vgl.  i.TITi. 
—  2)  =  irmT  eine  Eidechsenart  ^abdab.  im  ^KOr. 

JIJIU^I  (von  JiraT)  f.  eine  Art  Eidechse,  I.acerla.  Godica  AK.  1,2, 
1,22.  —  Vgl.  yuilfTlliUchl.  JT^°. 

rnftRiTr^sT  (rnfiRiT  ■+-  jyirHsf)  m.  eine  Art  Eidechse  A K.  2,5. 6.  — 

vgi.?h^TT,^m,^. 


TTTWTT  (von  JTFTT)  f.  eine  Art  Solanum  (^\<=^^i\)  Käüan.  im  (;KI>r, 
TTT^  m.  =  JTTUR  Waizen  ^abdak.  im  f  KDh. 
rn^l)ra.Un.5,2.  a)  Waijen  AK.  2,9,18.  Tbik.  2,9.4.  H.  1174.  an. 

CS  ' 

3,464.  Med.  m.  43.  ein  nacktes  Korn  ^at.  Bb.  5.2,f,6.  gewöhnlich  pl. 
VS.  18, 12.  19, 22.89.  21,29.  ^  ^  ^  sTl'^UI  =7  ^^\  JRra^T:  TBa.  1, 
3.».2.  ^AT.  Br.  12,7,1.2.  ».9.  14,9.«.32.  =H^T^;  12.9.1.3.  glÄKu.  Ck. 
14,41,7.  15,1,16.—  M.  5,25.  JÄGN.  1,169.  qtRrraiTsFn^  JIN^l^l- 
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ffl^^  ^  MBB.  3,13052.  13,3183.  SugB.  1,46,U.  199,3.  2,306,3.  Va- 
»;h.  Brh.  S.  16,6.  16.7.  19.6.  28,*.  40{39),2.  fgg.  Mias.  P.  15,8.  °rft§ 
H.  402.  y^llUIH  M^J|iy*^NM  K.  3.22, 16.  —  6)  Orangenbaum.  —  c) 
eine  best.  Heilpflanze  H.  an.  Meu.  —  2)  f.  S  N.  einer  Pflanze  (s.  J(ltr1l- 
IH^I )  RÄSAN.  im  CKÜB.  —  Zerlegt  sich  in  jn-*-y7  und  ist  viell. 
durch  Erdrauch  zu  übersetzen  wegen  des  rauchartigen  Aussehens  des 
aufsteigenden  Blüthenstaubes. 

ITF-J^T^  (von  TTraT)  m.  eine  Art  Schlange  Sosb.  2.263,  i 7. 

rnV^nt-T^  JTT^  -«-  R^)  n.  taurer  Waizenbrei,  Sauerteig  (^Nl()  R*- 
6v<i.  im  ()KDr. 

ITFJTFT  fltr  -•-  yTHi  f.  eine  betlimmte  nach  den  Jahreizeiten  tcech- 
lelnde  Tageizeit  {zu  weither  sich  Staub  [feuchte  Dünste]  von  der  Erde 
zu  erheben  icheint):  XJTUpt  MN'JT  ^T^TIT  ^TW  =TlfTT=RT^ri?^  ^- 

^%  v!m\  wm  ^T^  mlnid  in^  i  rfr^  ^uiHmH  ^- 

UipiKÄ  im  ^KUb. 
rfr^'T  (TIT  -^  ^T)  f-  Milchkuh  Samkshiptas.  im  ^KÜu.   —   Vgl.  %- 

irrJTf  m.  Beschützer  Diiädit|.  im  SaBksuiptas.  (:KDr.  —  Vgl.  j|^|. 

JTT%^  s.  ^-^. 

rrni  TTT  £rd  -•-  U,  m.  Berg;  viell.  so  zu  lesen  st.  ITRI  im  gana  tj- 
HNM-ilir^  tu  P-  3,2,5,  VärtU  2. 

JIH'^  (ITT-»- *F^/ 1)  m.  a)  >.  pr.  eines  Volkes  in  ÜaskhinApatha 
VARtB.  Baa.  S.  9,  I3.  14, 12.  j|ii^  t.  I.  —  6)  N.  pr.  eines  Wesens  im 
Gefolge  von  Skanda  MBb.  9,2567.  —  2)  f .  ^  Beiu.  der  Gemahlin  Qi- 
va's  Uabiv.  La>6i..  1,311.  —  3)  f.  5  das  Weibchen  der  Ardea  tibirica 
Hab.  1S3.  —  Vgl.  J|H(J,  welches  leicht  mit  ITFF^  PTT^  zu  verwech- 
seln ist. 

JJHJ  Xn  -♦-  "IT)  •)  «dj.  «>»>  *«»  Stier  brüllend,  Beiw.  fi  va's  MBu.  12, 
lo<3v.  —  2)  m.  a)  Ardea  eibiriea  Tiik.  2,S,2S.  H.  «.  MI3.  Mbu.  d.  28. 
—  b  .>'.  pr.  a)  eines  Königs  von  Ra^mlra  Habiv.  4971.  3014.  5494. 
Drei  Konige  dieses  .Namens  Räga-Tar.  1.57.76.185.  LIA.  1,474.  fgg. 
503.710.  fg.  11,407.  —  ß)  eines  Volkes  (^TT^^)  P.  1,1,75,  Seh.  in 
Dakshinipatha  (v.  I.  JIH*^)  VabXu.  Brb.  S.  14,  12.  31.22.  —  y)  ei- 
ne«  Berge»  'v.  1.  für  IIFFI)  Seh.  zu  Vabab.  Baa.  8.  ö,6o.  —  3)  n.  i\. 
eines  Grases,  Cyperus  rotundut,  AK.  2,4,*, 30.  Mau. 

JJH'.  IM  (von  JjMi)  adj.  zu  den  Gonarda  in  Beziehung  ttehend  u. 
:  w.:  JiHrTiMI:  P.  1,1,75,  Seh.  Bein.  Pat.Tngali's  Tbik.  2,7,  25.  H. 
8.M.  LIA.  11,484.  Nach  Wkbeb  in  Ind.  St.  1,14 :<  N.  eines  von  Patan- 
gali  erwühnten  Grammatikers. 

JrFl4  (ITT H- 'W  oder  5TOT)  P.  5, 1,  <  18,. Seh.  (HrlNIM).  1)  m.  a)  eine 
Schlangenart  AK.  1,2,1.5.  Tbik.  1,2,4.  H.  1306.  Sc(;b.  2,263, 12.  —  h) 
eine  Art  Edelstein  '^^tilHMHllj  Räoah.  im  tKI>".  —  2  I.  ^  lifuA- 
schnauze:  ITHUI-^IH  Sit«.  2.171,7.  —  3)  f.  |  eine  best.  Pflanze  Sug«. 
2,170,1.  171,7.  -  Vgl.  TTTTTTT. 

J|Hlil+  m.  eine  best.  Pflanze  Msu.k.  5.  ^J^TTTtJ  gKDa. 

Jll'liy  'ITT  -*-  ^n^   m.  1    Stier  Rasa»,  im  gKI)u.  —  2)  Kuhhirt  Wiui. 

If|5TTT  'ITT-t-TTT)  m.  Kuhhirt  Kutm..  Up.  6,8,3. 
II.  Tbnil. 


JjlHIR  (ITT -•-  •7TRT)  1 )  adj.  eine  Kuhnase  habend  Vjutp.  205.  —  2) 
m.  eine  Art  Schlange  Tbik.  1,2,1,*.  H.  1306.  —  3)  f.  ^  Kuhschnauze 
MBh.9,2589.  —  4)  n.  ein  best.  Edelstein  (^shHHftl)  Rasan.  im  gK  Dr. 

—  Vgl.  TU'^. 

JJTHTXF^  (Jn-4.]7TO)  m.  Kuhurin  Rigas,  im  gKDa. 
"Til-Umy  (in -H ^°) adj.  unter  Milch  einströmend:  ^-^dtl-M  ^^ 
lil-^IMI:  'i\.  9,97,10.  Viell.  ursprünglich  ill-UI+H  unter  Kühen  d.  i. 
lUilch  sich  niederlassend;  •^g|k4H  ist  sonst  nicht  nachzuweisen. 

IT?f  (IFT-«-fT)  1)  m.  Kuhhirt  AK.  2,9,57.  3,4,i»,l32.  H.  889.  an.  2, 
294.  Med.  p.  3.  M.  8,231.260.  MBh.  3.389. 10085.  fg.  14856.  4,280.  Ha- 
biv. 4073.  R.  2,32,40.  Megb.  15.  Mark.  P.  18,4.  ^qp^TTT^  MBh.  4,  179. 
Bbäg.  P.  1,8,21.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T:  ^<l|NI^|ilrll  ITTW: 
MBb.  1,3213.  Als  Mischlings  koste  angesehen:  ITTHTSF^IiT  H'N^JIMliil- 
milrlSI  W^'.  PARÄgABAPAüDH.  im  gKDB.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,181.  fgg. 
Oberhirt,  das  Haupt  einer  KuhhUrde  AK.  3.4,19,132.  H.  an.  Meu.  — 
2,  m.  Hüter,  Wächter,  =  JWfi,  3^^npFi  gABOAB.  im  gKDa.  KV.  10, 
61, 10.  MBh.  7,9467.  (^:)  H^HWIfM  ifTTT:  13, 1375.  H^ITIFT  8, 239. 
IT^?ITm,7«08.  4,685.1105.  U^^  KATJ.ga. 9,8,1.  Pankav.  Ba.  25, 18. — 
3)  m.  ein  Aufseher  über  mehrere  Dörfer,  das  Haupt  eines  Bezirks  AK. 
2,8, i,7.  H.  726.  H.  an.  Meu.  —  4)  m.  König  H.  an.  Med.  —  5)  m.  der 
Hirtxaz  i^oxrit'  Krshna  MBh.  2, 1438.  —  6)  N.  pr.eines  Gandharva 
R.  2,91,44.  Vgl.  JIImIH-  —  7)  m.  N.  pr.  eines  buddb.  Arhant's  Hioien- 
TBSAüG  1,291.  —  8)  m.  >'.  pr.  eines  Berges  und  Bez.  von  AgrahAra's 
RÄGA-Tia.  1,343.  —  9)  m.  =  i|M(H  Myrrhe  AK.  2,9, 105  (nach  den 
Erklärern,  aber  richtiger  wird  wohl  iir-i^H  als  ein  Wort  gefasst).  H. 
1063,Sch.  —  10)  t.ma)  =  irTTT  Ichnocarpus  fruteseens  B.  Br.  Bhar.  zu 
AK.  2,4,S,30.  gKDB.  —  6)  N.  pr.  einer  der  Gemahlinnen  g^kjamuni's 
Vjutp.  33.  Lalit.  135U.8.  w.  BuR-'<.lntr.278.33Sr.  SGBiEPNEB,Leben$b.236 
(6).  —  ll)f.^a)rf<eFraMe«ne»lir«AAtrrenP.4.1,48,Sch.  Vop.4,22.  HiT.64, 
7.8.  £r<r(«nm<idcAen  H.an.MBu. 2, 2291.  HABiv.4098.GtT.2,2i.VP.531. 
544.  Bhig.  P.  1,8,31.  P.  1,4,52,  Seh.  —  6)  Hüterin  VigvA  im  gKDa. 
STTFlinCÜ:   R*««-  *•  20.  Statt  ^ifti^l   ist  H.  an.  JH^  zu   lesen. 

—  c)  die  Natur,  =  ^TTiTrT  KramadIpikä  im  gKDa.  —  d)  Name  einer 
Pflanze,  Ichnocarpus  fruteseens  A.  Ar.,  AK.  2,4,a,30.  H.  an.  Med.  Rat- 
»AM.26.  —  Vgl.  JITTT  und  qf^Tim,  5^°,  ^°,  f3I^°,  gp?:°. 

i|l'-l^  (von  ITTT)  1 )  m.  a)  das  Haupt  eines  Bezirks.  —  6)  Myrrhe 
gABBAB.  im  gKDR.  —  2)f.TilHI<+l  gana  fÜNlf^  zu  P.  4,1, 112.  a)  Hir- 
tenfrau.  Hirtenmädchen  Bbäg.  P.  im  gKDa.  —  6)  Hüterin  gKDa. 

itfT^FJJI  (itn-t-^fFüT)  f.  1)  Hirtenmädchen  HAaiv.4081.4085.  Auch 
itrT^FlRiT  4093.  —  2)  Ichnocarpus  fruteseens  «.  Br.  Räcah.  im  gKDa. 

—  Vgl.  JWft  unter  im. 

Jil'^-+i-iiM,'+iT  f.  =  iilMM^r+iil  Rägan.  im  gKDB.  u.  d.  letzten  Worte. 

?||tTy|IR(  ITFT-i-^T-J  f.  N.  einer  Pflanze,  =  c^ffH^lfn  Ratnam. 
im  gKDR.  (iinscre  Hd8chr.233:  ^^TTTTT),  vulg. SPTT^iFT g*BDAR.  ebend.  = 
TöT^RStT  Rägan.  im  gKDR.  Zizyphus  Oenoplia  Mill.  —  Suga.  1,137,9.  2, 

79.2. 284.3  'Tii^yijir). 

JUMlill^R  (ITTT -HsTl";  m.  N.  einer  Mischlingskaste  Coibbr.  Mise. 
Ess.  11,183.  -  Vgl.  u.  itrq  1. 
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J||l|HI  (TOD  nn)  t.  Hirtenamt:  ^HT^  4iHJ|l'-((ilH  Habit.  3302. 
Illl'-JH  {3TT  -H  ^Tk)  ■"•  1)  ö«^  der  Kuhheerde,  Stier  AK.  2,9, 62.  Thik. 
3,3,155.  H.  1259.  an.  3,261.  Med.  1. 107.  ^  »T^  rTFf  W-Tf!  H^»-Uyc( 
m^  I  ^TTOHT  fir^  ^TsRT  «^^uijN  JTMrl!  II  MBh.  12,4877.  ^W 
^Tm  nt^HITTR  ilNHH^R.  3,51,4.  HT^^  H^  w'^:  H- 
^r^  itFTf?PI^((?TOTn)4,22,31.VAR*B.  Beb.  8.67,115(116).  -2) 
ff«rr  der  Heer  den;  Anführer,  Herr  überh.:  ITT  M^HI  TT  If^  ITRTrT: 
RV.  1,101,4.  S,43,2l.  7,18,4.  98,6.  8,14,2.  21,3.  88,4.  10,108,3.  ^ 
jtFTfkNifw  TT  sRlH:  4,24, i.  mR  51^  JTFifrm  9,35,3. 10,19, 
3.  q^T  Tm\  nii^HHI  ?r?ra^AV.3,i4,6.  m  i^r«TmiJld^4|lfH  8,2, 
23.  12,4,27.37.39.  VS.  1, 1.  —  3)  der  Hirt  xar  UoX')'',  Krshna  oder 
Vishna  MBh.  13,7002.7012.  Habit.  4067.  —  4)  der  Herr  der  Heerde 
am  Himmel,  der  Herr  der  Gestirne  oder  der  Strahlen:  a]  die  Sonne 
Tbik.  H.  97.  U.  an.  Med.  MBh.1,6615.  2,425.  3,16941. 16977.  fg.  17119. 
Habit.  373.  586.  Biiäg.  P.  1,12, 10.  —  6)  Indra  H.  an.  —  ö)  der  Herr 
der  Erde,  König  H.  an.  Med.  —  6)  der  Herr  der  Gewässer,  ein  Bein. 
Varuna's  MBh.  5,3532.3801.  —  7)  als  Synonym  Ton  Stier  N.  einer 
Arzeneipflanze  (^FTH)  Bägam.  im  (IKDb.  —  8)  ein  Bein,  (lira's  H.  an. 
Mbd.  MBu.  13, 1228.  (:iT.  —  9)  N.  pr.  eines  DeTagandharTa  (Tgl.  7TT- 
^)  MBh.  1,2550.4811. —  10)  N.  pr.  eines  Ton  Krshna  erschlagenen  Di- 
nara  (?)  MBu.  3,492.  Habiv.  9141.  —  11)  N.  pr.  eines  Sobaes  des  (:iTi 
MBh.  12. 1794.  LIA.  1,718.  —  Vgl.  JHiqiH- 

JrmrT^TFT  (TTTTFFI  Indra  H-  tTTT)  m.  Regenbogen  Wils, 

i||(T(M  (tou  JTTT)  n.  Hirtenstand,  Hirtenamt  Habiv.  3160.3162. 

i\\mi  (ITT -t- ^^)  m.  oder  i|mSis4l<^m  u.  Titel  eines  zum  AV.  ge- 
hörigen Brähmana  AV.  Pabic.  in  Verz.  d.  B.  H.  92,28.  Colebr.  Mise. 
Ess.  1,91.  fg.  Webek,  Lit.  145.  fg. 

JIHT^tI  (JTTT-h^)  oder  mit  seinen  Ehrentiteln:  Jb<N|l|M<(tlJ|m((rl 
N.  pr.  eines  buddb.  Autors  Bobn.  Intr.  536. 

JjIM^d  (JTrT-+-?^)  m.  Betelnussbattm  Tbie.  2,4,  40. 

"jfiq^  (TOn  yTT)  1)  n.  Schutz,  Erhaltung:  r\\  1^ !  F^IFT  ITT^^TT  Selbst- 
erhaltung  AV.  12,  4,  10.  H=^H  ^^rf\  ^  ^\(^\■s[':^  ^VT^  MBh.  6, 
2230.13,1850.  —  6)  das  Verbergen,  Geheimhalten:  y|=tli(  ^  H.  314. 
Vjotp.  193.  —  c)  das  Blatt  der  Laurus  Cassia  (rlHIcHMI)  Rägan.  im 
QKDb.  —  2)  f.  T[WU  Schutz,  Hut  Qat.  Bb.  3,6,«,  12. 15.  MBh.  12, 1 1907. 

liltlHill  (wie  eben)  adj.  1)  zu  hüten:  T^  >in  prPTT  ^^JTT  J|Nh1- 
TT  ilM(5tri:  NiptpaABACA  im  (KDb.  —  2)  zu  verhüten,  fernzuhalten:  JTT- 
MHImIH^  p.HFI  MBu.  12,5399. 

ITTT^U  (JTTT-HönT)  f.  1)  fiM/iAirJm  Bhag.  P.  1,9,40.  —  2)  Ichnocar- 
pus  frutescens  R.  Br.  (STTTJ^)  BuivAPB.  im  gKDu.  —    Vgl.  ITRSFRIT- 

WV^  (ITT^  -H>T?^)  1)  n.  die  Wurzel  einer  Wasserlilie  (yid=h)  t*"»- 
DAK.  im  QKDb.  —  2;  f.  ^TT  Gmelina  arborea  Roxb.  (cti|S^H(l)  Rägan. 
im  CKD».  Auch  i||4HK'^ll  <"•  Ratmam.  1. 

iU'^^  (von  ITTT),  •'imMTrT  und  °rT  l)  hüten,  bewahren,  schützen:  ^- 
^m-.  WÄ<My  qTrTT  itFTmifT:  MBu.  l,6025.  (^TITTR)  limwm  3, 
7463.  iHlsm  IH^mitUll  II^Hsl  J|'4rlH  ved.  P.  3,1,50,  Scb.  CÄSkh.  fa. 

2,i3,2.5.fgg.  bhXo.  p.  5,15,6.  g^T^ftrTfq^^^Tii  iti^rq^  MrgqMBu. 

3,350.  TTFWT^  SCcM^MMH  13,5237.  g^  >TFTH  JTTWfr?  H^TR  aufbe- 


wahren Vabäh.  Bkh.  S.  88, 16.  pass.:  öfM  M(HH  'I|I<'UHIHMBh.3,8846. 
lilUlHH:  (yjf:;  2,2212.  JTTFJrT  1,5090.  3,8724.  —  %)  verstecken,  verber- 
gen, geheim  halten:  (ITT:;  ^ifRlWilH  JillMH=(H  SIj.  zu  RV.  1,11,5. 

?i5T^  ^F^sTT^  m^i  A\mvd  ^  pankai.  II,  106.  ^  sr^Trä^rn^n- 

rH^+iUUI  lil^Wri  ÜI^IIH  Kull.  zu  M.  10,59.  iTTTTrl  Kathäs.  14,68. 
Räga-Tar.  3, 124.  —  3)  sprechen  oder  glänzen  (Tgl.  ITT  Strahl)  Dhatdp. 
33,98.  —  Vgl.  1.  ITT  und  TWWf- 

—  5rTH  behüten,  bewahren:  ^^  ^  FTqT  ^T^TniSFT  "7^  M^IHHJ'H- 
IFTtIRCat.  Bb.  1,2,S,20. 

—  ^  zu  schützen  suchen:  o(-T(c<ti  fj^  <[PT  I=tiHlrHH  yj|l4*4H 
Pamkat.  1,348.  yJll'-lUl  rJ'4)|^|5J  qW(  Tl^nf:  ^T(^  Bhati.  14,87. 

ITlMMcM  (Ton  ITHTT)  adj.  zu  behüten  Nie.  5, 1.  RV.  8,25, 13. 
'i\m(k\  (IM-«-^)  m.  Myrrhe  H.  1063.  Cabdab.  im  gKDa.  —  Vgl. 
itTT  9.  und  -(U. 

ITIM^I^  (ITTT  -H ^T^)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  M Bu.  6, 3 5 1 .  V P.  1 88. 
J|r-<(lmH  (ITT -H T")  adj.  reichlich  mit  Rindern  (Milch)  versehen:  5^ 

m  TWfhofim  ^  4^  ;[t^  Rv.8,43,24.3fT  ^  tüp^^  T^^t^- 
^  m\(mw  I  tI fH4ii  ^T^  10,62,10. 

ITFT^  (ITFT-«-^)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  P.  2,4,67.  ausAtri's  Ge- 
schlechte RV.  8, 63, 1 1.  KÄTJ.  g».  10,  2,  2 1.  Ind.  St.  1,213.  Wbbeb,  Lit. 
236.  -  Vgl.  ^iqSR. 

ITTT^gft  (IfTT-t-^^)  f.  lehnocarpus  frutescens  R.  Br.  (SERrTT)  Rat- 
nah. 26.  SugR.  2,499,8.  Sanseviera  zeylanicaRoxb.mcn)  Rägan.  im  (KUb. 

ITTT5T  (ITT  -H  TT)  m.  Opferrind  g.Äi«Bu.  Gbhj.  2,  IS.  3, 1 5. 

ITTTT  (ITTh-TTI  m.  (auch  f.  AV.  12,1,57.  TBk.  3,1,«,7)  sg.  itlTTH, 
JIWIM;  du.  T\n\  und  ITTTT;  pl.  itTTTH,  ltTTTPTO;^{Vop.  3,78.42).  Hirt, 
Hüter,  Wächter  Nib.  7,9.  ^  N^J^M  ^WWJ  ITTTT:  KV.  1,164,21.  2, 
23,6.  Taitt.  Ba.  3,l,i,14.  Khänd.  Up.  4,3,6.  QTETÄgT.  üp.  3,2.  IfTTT  S- 
rlFt  RV.  3,10,2.  Ti  5En^  W^:  ?Tm  WU:  5,12,4. 6,9,3.  ^UPTF?!^ 
JTTTTNf^  ^Fn^  TTI^  8,7.  VS.  16,7.  AV.  7,33,2.  c^iHkM  Wfm_^ 
RV.  1, 91, 21.  -  Vgl.  IfTT.'^^ilTTT,  ;TTrT=,  ^°,  H^°,  g°,  RFT°. 

ITTTTIsT^  (ITTTT  -h  TST^T)  adj.  der  die  Zunge  d.  i.  die  Stimme  einet 
Hirten  hat;  nach  Säj.  auf  Indra  zu  beziehen:  ITTTTrsT^TT  rit^im 

mip:\  f^m  t^tm  jttfr:  frrrrT  rv.  3,38,9. 

jilMI(*,N=ti  (in  -+-  TT°)  m.  Kuhhirt  Wils.  Ist  Tiell.  in  ITTT  -t-  ^l,*,N4> 
Kuhhirt  und  Waldbewohner  zu  zerlegen. 

ITlTTTTfr  (ITlT-t-t<ll<;rM)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  Kacrotra 
Räga-Tar.  1,341.  LIA.  1,711. 

ITTTTÖJ5T  (IFTT-H^^ZRT)  m.  Oberhirt  MBb.  4, 1)55. 

ITTTTTFft  (ITlT-t-5RH)  f.  eine  ausgehöhlte  Dachfette  AK.  2,2, 14.  H. 
1009.  Vjutp.  137. 

ITTTTT  (von  ITTTT),  ITFTTTTH  Duätdp.  ll,  i.  P.  3,1, 28.31.  Vop.  8,64. 
5[TTFTFfirT  6S-  1)  behüten,  bewachen,  bewahren  RV.  6,74,4.  TJ=PTT  -T 

ttttttttThtr  10,134,5.  vs.3,34.  Tm\m  mriimi  tstttt^  av.8, 

1,13.14.  5,9,8.  rt  ii=tr^(  lfTT^^TBE.l,l,»,7.  ^  qr'f^rTT  ^- 
TTTTTTg  Cat.  Bb.  1,3,1,22.  2,2,1,2.  3,6,«,  14. 14,6,«,1  i.ihTFT  ^  sTT- 
^H  gÄNKH.ga.  3,3,10.  T5T^:  H^T^TTTTTT  13,2,2.  Act.  Geuj.  1,20.  Bpt 
R  itTTlT  Taitt.  üp.  1,4, 1.  rnTTTH  ^TsTI:  MBu.  6,472.  Bbäg.  P.  1,13, 
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«3.  5i|*-UMIM  WMIHI  JIIMWIrl  =hHINM:  I  tllrMHHIrmi  MBa. 3, 

2751. 29U.  WFf  1,6043.  Dacae.  in  Bbsf.  Chr.  193, 12.  Bhatt.  17,80. 

18,23.  med.  Kätj.  ^b.  25, 13,  26.  Qänkh.  Gruj.  2,  18.  Pär.  Gruj.  3,  4. 

MBB.  5,1332.  Bhäg.  P.  7,8,U.  JINiJmH  behütet,  bewacht  AK.  3,2,55. 

U.  1497.  —  2)  verbergen,  verhüllert  Räga-Tab.  3, 222.  Dbürtas.  83, 3.  T^ 

^ ^  "N        *%  > 

5lcT:  —  J|I'-<I<UJH  Amar.  22.  —  caus.  behüten,  bewahren:  J\[H[HH^  H- 

ö 

HIT  TTlfp-H:  MBu.  3, 10835.  —  Vgl.  1.  IFT  und  STTTT- 

—  ^P^  behüten,  bewachen,  bewahren  (at.  Bh.  1,7,'t,  18.  2,1, S,3.  fH 
=T:  h4%  «TTHITFnq  3,*,<o.  H^  ^  H^RRTIFlFriH  6,«,«-  ♦,3,4h 22. 

13,8,4,9. 

_  qij  behüten:  5TsIT  ^l^^ol^^N-HHIUI:  qqTTFTTO  BuU.  P.  5, 
2,1. 

;immH  (Ton  J||t|IM)  1)  adj.  behütend,  bewahrend:  jmhmI  cjgiHI'^- 
T'l'^ri:  MBu.  6,  3131.  —  2;  das  Behüten,  Bewahren,  Be- 


tehütten, Schutz:  M'HdMHII^yMHI^  JIIMIMHH  Cäükh.  Grbj.  3,  10. 

mm  ^•.  ^^  mn-.  harit.2i42. 

ITFTiftfIT  (wie  eben)  m.  Behüter,  Beschützer  MBb.  12,3736. 

illUH  (Tn-*-qirT)  VS.  Cat.  Ba.'jfwM  P-  6,2,78.  1)  m.  a)  Kuhhirt 
AK.  2,9,57.  Trik.  3,3,390.  U.  889.  an.  3,  6<4.  Med.  1.86.  VS.  30, 11. 
(at.  Br.4,1,S,4.  M.  4,253.  JÄGi«.  1,166.  MBb.3,U700.  4,175.  Hauit. 
4080.  Sog«.  1,136,3.  l^N^IM  rj  TllMI-IH  Pamat.  111,72.  Bbäg.  P.  9, 
2,3.  Am  Ende  eine»  adj.  comp.  f.  SIT:  yJIIMMI  T^  ITT^:  R. 2,67,25. 
—  6j  der  Herr  der  Erde,  König  Trik.  U.  an.  Meu.  Kuhhirt  und  König 
zugleich:  mhH  yilNHir^HiJ'ä  5R:  5^:  I  ^HHIrMI'^UIIsiMH^ 
PA!iKAT.I,249.  —  c)  der  Kuhhirt  %<ir  £?oxt)V,  Krshna  MBu.  3,1 5530.  ITT- 
cncfT^^TTmJrT  Ven.d.  B.H.No.l321.  —  d)  ein  Bein.  Civa's  H,  «.42. 
Mbd.  —  8)  N.  pr.  eine«  Wesens  im  Gefulge  von  (ira  Vjaoi  zu  U.  210. 
Uahit.  Langl.  1,512.  —  ^  N.  pr.  eines  Nlga  Uioobm-tbsamg  1,99.  —  g) 
.N.  pr.  eines  Ministers  des  Königs  Bimbislra  Scbiefnbb,  Lebensb.  252 
(22).  268(38,.  eines  Königs  Wassiljew  54.8C.  eines  Fcldherrn  (und 
Brahnianeii  nach  dem  Sch.j  des  Königs  Ktrtirarman  Prab.  2,8.  3,9. 
eines  Fürstensohnes  (=  ITTTR^)  KATaÄs.16,103.  J|IMIrMs+i 'NPrlH 
N.  pr.  eines  Scholiasten  Colmb.  Mise.  Ess.  U,  46.  57.  JJIMHNN  Verz. 
d.  B.  H.  No.  540.  Jll'^l"imy  1321.  SETT^THTST^^  266.  sfPl^^  736. 
1168.  —  2j  f.  ^  a)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Geroige  von  Skanda 
MBu.  9, 2622.  —  6)  N.  pr.  einer  Tschindill  Burn.  lulr.  377.  —  c)  N. 
zweier  Pflanzen:  aj  =  Jimirrl-^^il-  —  ßj  =  J|l(t7tl  Rägan.  im  CKDa. 

itrTTrT^  ;JTT-»-qT°)  1)  m.  o)  Kuhhirt  MUb.  3,14S5«.  Katbäs.  18,39. 
3u.  —  b)  ein  Bein.  Krsbna's  KkahadIpikä  im  QKDb.  —  cj  ein  Bein. 
(iTa's  Tbik.  1,1,45.  —  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Königs  Kandama- 
bäsena  KatbU.  11,75.  14,67.  16,98.  —  2;  f.  i|IMIH=hl  a)  die  Frau 
eine»  Kuhhirten  P.  i,l,48,  V4rtl.  1.  Vop.  4,22.  MBb.1,7980.  —  b)  eine 
Art  Mittkäfer  H.  1208. 

JH4I^^Tl  (ITT^-«-=TI5T)  m.  N.  pr.  eines  Landes  and  (im  pl.)  des  das- 
selbe bewohnenden  Volkes  MBu.  2, 1077.  6,364.  VP.  192.  LIA.  1,548. 

Iil'^M-^i4d  (riT°-t-^°)  f.  eine  Art  Gurke  (im  Hindi:  JTIMH'IiI- 

qRJT  KÄGAM.  im  (KDk. 


JTrTFI=fi5I=T  (371° -•- =fi!^N)  m.  N.  einer  nach  Gop4laTarman  be- 
nannten Statue  des  Krshna  Räga-Tar.  5,243. 

jilMMHI''''ilMI4HM4  (ITFTT^-rT^ -h  3^°)  f.  Titel  einer  den 
Krshna  rerherrlichenden  Upanischad  Colbbr.  Mise.  Ess.  1,110.  Ind. 
St.  1,252.302. 

J|Nlt?i4IH(ITT°-H  ^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.945. 

JINHUnIh^IH  n.  wird  im  gana  (Hf^rlli^  zu  P.  2,2,31  unter 
den  cümpp.  aufgeführt,  in  welchen  die  Glieder  in  umgekehrter  Ord- 
nung stehen ;  y.  I. :  illMlidyMMiHIH. 

J(IHI^H^  (JINI^I  -t-T^)  n.  N.  pr.  einer  nach  Gopilavarmau  be- 
nannten Stadt  Räca-Tar.  5,24  3. 

J|IHMH5('IIHM  -hITS)  ">•  N.  eines  nach  GupAlaTarman  benann- 
ten Collegiums  Räga-Tab.  5, 243. 

lilMIdMlHH  (Tn°  -^-^\°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No. 
344.  Ind.  St.  1,469. 

'IIHIrfc«  (JINIcrl^?)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerstammes:  TTTTTr?^: 
5IH^IMHI:  :|M-UIi)  P. 5,3, i u.  Seh. 

J|IMH^4h  (rn°-t-^°)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  Kagmlra  Ra- 
Ga-Ta8.  5, 181.227.239.  fgg. 

JII^IM  m.  ein  Beiname  Qiva's  MBa.  13, 1228.  N.  pr.  eines  Mannes 
Pbataräobj.  in  Vera.  d.  B.  H.  58,2.  —  Vgl.  ITTTT^. 

JUMlidMUMdm  s.  JilMHMHl'-ldm. 

JIIMNrI  (von  JfPTT)  adj.  Schutz  gewährend:  W\  BV.  7,60,8. 

JIIMI^HI  (JTTT-t-yyiHI)  f.  der  8te  Tag  in  der  lichten  Hälfte  det 
Monats  Kirttika,  an  welchem  Krshna  (JTFT)  von  einem  Hüter  der 
Kälber  zu  einem  der  Kühe  erhoben  wurde;  an  diesem  Tage  wird  den 
Kühen  eine  besondere  Verehrung  erwiesen.  Köbha-P.  im  QKDr. 

rnrTfr  (ITT-t-rrfD  n.  Kuhgalle,  woraus  das  J|l(|TCi|,  ^irf-il  oder 
i  Irl-ii  genannte  gelbe  Pigment  angeblich  gewonnen  wird,  Pankat.  I, 
107.  Daher  =  |MHI  Tbik.  3,3,256.  Auripigtiient  H.  1059,  Seh. 

JIIPmH  (von  1.  Ty\)  1)  adj.  behütend,  beschützend.  —  2j  f.  JllRcil  Ich- 
nocarpus  frutescens  R.  Br.  Qabdae.   im  QKDr.   Vgl.   JTTTT,  ITTh=M. 

JIMMH  (wie  eben)  gana  IFPsHTTT^  zu  P.  4,2,so.  adj.  behütend,  bewa- 
chend, schützend  Unäditb.  im  Saükbiptas.  (:KDr. 
^FTW  (von  in^)  superlat.  zu  JTTTT^  C*t.  Br.  2,2,«, 2.  3,«,  1. 

JUiTN-^H  (JTFft-«-tI°)  n.  weisser  Lehm,  der  aus  Dvärak*  kommen 
soll  und  mit  dem  sich  die  Verehrer  des  Visbnu  das  Gesicht  einschmie- 
ren, WiLS.  eine  Art  Sandelholz  nach  Wilkins  bei  Haucht,  (die  voran- 
geh.  Bed.  hat  nach  Haugut.  das  beng.  J|I'-|IhI6I  d.  i.  J|Ih1hIT1*I).  ITT- 
MN'^HIMH'-Ji  f.  Titel  einer  Upanishad  Colbbb.  Mise.  Ess.  1,113. 
Ind.  St.  1,230. 

J||l|IH  (ITT  Kuh  -♦-  iTTrI  gelb]  m.  Bez.  eifwr  der  4  ominösen  Bach- 
stelzen: qfr^  W^  vIFT  W^'.  mH=^^<Llti:  T\  JJWi^h:^:  I  Ti%  IIT- 
'TTrT  ^  mW^:  m^  ??:  II  VABia,  Bbb.  S.  44(43),s. 

1.  ITTT^  (ITT-^-'TTST  von  ^\  schützen]  Un.  2,9.  m.  Schutz  ünädivr. 
im  SaSksbiptas.  gKDR.  KV.  5,63,6.  ^TsrT  ITTTt^  ^  HTFT  ^  lO,:»». 
14.  77,7.  AV.  5,9,7.  Mtidl  ^  Wn  '~5'\t^  ITTThr:  16,2,3.  OTTTT^ 
JITT^STT^  TBb.  1, 1,»,  7.  TS.  2, 5,  i,  7.  6,»,6.  «,6.  ?||tilyW  dürH^: 
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BaÄc.  P.4,22,56. 1,10,32.  5,20,41    Nach  dem  Seh.  zu  Un.  2,9:  n.  Wall- 
fahrttort. 

•2.  JirTlM  {ITT  ■+-  Tra  von  ^  trinken)  m.  Milchtrunk:  ^TTrT  r^  ^IT^- 
qy^'^ll'^'^''?  ^  ^'^  ?^-  *'^^''-  <?"•  B»-3,9,»,5.  -  Vgl.  HIMMly. 

PilM  IWJ  (JTT-t-tfitüJ)  n.  da»  ^Hjuben  de»  Schutzes:  slUlM  ^rSTI 
riimdiq  f^  fOT^  HrMöll^l  q  ^Tsl:  RV.  10,95, 1 1. 

ill'-THlid  ernt  -H  »n^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Colbbr.  Mise.  Ess. 
11.45.  Verl.  d.  B.  H.  No.  1174.  iimlHIM^iH  Ind.  St.  1,471. 

JTTtTH^  (TTTh-^^  1)  ra.  n.  Kuhschwanz  P.  4,4,6  (J||t{t^H  fT^)- 
S,l,l9.  gana  5I^7TT^  zu  5,3, 107.  Vabäh.  Bbb.  S.  94,35.  —  2)  m.  etne 
Art  Affe  (Tgl.  ?IMI-^-d)  MBh.3,162U2.  R.  1,16, 19.31.  4,26,2.  6,92, 
74.  Bhäo.  P.  3,21,44.  8,2,21.  —  3)  m.  ein  Perlenschmuck  aus  zwei 
Schnüren  U.  661.  —  4)  m.  eine  Art  Trommel  U.  293,  Seh. 

IfltTO  f.  grosse  Kardamomen  Rägan.  im  (KDa.  —  Vgl.  ^TT^f^[. 

J|IMIi-+i  (TTT-i-^)  "•  "'»  t'^a's  Stiere  geheiligter  Tempel  Trie. 
2,2,9. 

TiTTSr OTT ■+■  WSO  m.  1)  ein  junger  Stier:  y^HI  ^  '>JUi|4-U=i  iilM^II- 
iftT  yMl^dHI^I  ^f^  g^T^PTT^  flH^MH'i  5PTT  II  MBh.  13,5733. 
—  2)  Sohn  der  Sonne,  ein  Bein.  Karna's  MBa.  8,4668. 

jj^  (JTT-4_q^)  1)  n.  a)  Stadtthor  AK.  2, 2, 16.  Trik.  3,3,345.  H. 
981.  an.  3,551.  Med.  r.  151.  (^^)  JJHHiJ^My'sU';  IiIM^M'^^IM'^: 
MBh.  1,7.576.  fqpT)^I|W(ldH=hlMHH  3,12199.  HiJJ|l4^ril^mi  FTfl) 
R.  5,27,20.  6,15,23.  36,8.  37,13.  Bhäg.  P.  1,11,14.  4,9,56.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  ^\  MBu.  3,641.  R.  5,9,58.  TTtor  überb.  AK.  3,4,zs. 
184.  Trik.  H.  an.  Meu.  J1I'-)(M  Vvh\h.Brb.S.88,22.  —  6)  einbest.dras, 
Cyperus  rotundus  (vgl.  ITTT^)  AK.  2,4,4,20.  Meu.  =  ^t-r\-h  H.  an.  — 
i,  ni.  .\.  pr.  eines  Arztes  ScgR.  1,1,8.  Verz.  d.  B.  H.  \o.  941. 

JTPT^  (von  i\\m)  m.  das  Harz  der  Botwellia  thurifera  (^F^TiqpT) 
RÄSAH.  im  QKDr. 

Jjl^riM  (3TT  -l-'T")  1.  Kuhmist  Räsan.  im  gKDH. 

ITrF?r  (ITT7 -H S^)  m.  Oberhirt,  ein  Beiname  Krshna's  H.  218. 
MBB.  6,799. 

JilHJfl  (ITTT-i-iST)  m.  Oberhirt,  Bein.  1)  Krsbna's  (^KDr.  Wils.  — 
2)  Nanda's,  des  Pflegevaters  von  Krsbna,  Voi>.  5,7.  —  3)  Qikjarou- 
ni's  Trik.  1,1,12. 

irnTTJ  (TTF  -+-  'TT^)  m.  das  Gedeihen  der  Heer  den  A  V.  13, 1, 1 2 . 

rnfllif  (von  1.  IFT)  nom.  ag.  1)  Hüter,  Beschützer  AV.  10,10,5.  11, 
1.33.  TS.  6,3,«,4.  TBb.  1,2,1,24.  gAT.  Bh.  3,6,«,18.  6,7,*,5.  8,6,1,15. 
At¥.  (iHBJ.2,4.  g.vETÄpv.  Up.4,15.  6,17.  M.  7, 1 4.  11,79.  Bhig.H.is. 
N.  12.34.58.  MBb.  1,2801.  3,1124.  6,7  12.  Uariv.  292.  R.  1.51.  13.  MÄ- 
1.»».  71.1.  95.  f.  ITT^  Cat.  Br.  3,2,4, 19.  13,1,1,14.  GoBB.  2,10,  33. 
MBb.  13,1842.  n.  TTTH  Bbäg.  P.  7,10,28.  —  2)  der  da  verbirgt,  geheim- 
hall:  H)''J^  ÜGN.  1,310. 

ITTfT^  wie  eben)  adj.  zu  hüten,  zu  beschützen  1  bik.  3,3.3  lo.  H.an. 
2,357.  MBb.  12,34  49. 

ill'-'J  (wie  eben)  P.  3,1,1 1 4.  Seh.  1)  adj.  a)  zu  hüten,  zu  beschützen 
Trik.  8,3.31«.  H.  an.  2,357.  Med.  j.  19.  MBb.  12.  U8i.  5fTFT  ein  auf- 
zubewahrende» Pfand  JÄGfi.  2, 59.  —  6)  zu  verbergen,  geheim  zu  halten: 


tjmrJH  Jj-t-R^J,  M?)^^-JHH'^-HH^IHMI';HWH^^WHHWIgT4 
CKDh.  nach  einem  Pcr.)  ^^  T||LU|R  T^W^:  II  Hii.  1,123.  Sf^lfq  IIT- 

tiiHujHd^H  R  '^7{\Tu  %i  katbäs. 26,161.  JTrhTOTi^  m^  2,28. 
^T^  fciiNHj^Tiq  n+Niiui  ^^m^  ^g  MrarT^PAiiiAT.  1.113. 

—  2)  m.  o)  Diener,  Sclave  Trie.  H.  360.  —  6)  der  Sohn  einer  Sclavin 
H.  an.  Med.  —  c)  eint  Sehaar  Hirtenmädchen  (KDr.  In  dieser  Bed. 
doch  wohl  n. 

i||!-M^  (von  JFTnjJ)  m.  Diener,  Sclave  AK.  2,10, 17. 

JlN^IU-i  (7U-*-V[°)  n.  ein  ausgezeichnetes  Rind,  eine  vorzügliche 
Kuh  P.  2,1.66,  Seh.  m.  nach  ^KDr. 

in^^  (JW-t-V(°)  m.  Weideland  für  Kühe  Jass.  2, 16«. 

ijIHdl^  (ITT-+-W^)  m.  Rinderfurt,  N.  eines  Wallfahrtsortes  an  der 
SarajAMBH.3,8048.8050.  RAGH.15,iai  (inder  Ausg.  von  St.:  JTT^FTf ) 
Als  Bein,  von  (iva  MBa.  12,10430.  viell.  der  die  Rinder  wohlbehalten 
über's  Wasser  führt. 

J|iy<MMUHM  (ITT-5T^  -+-fPTT)  m.  die  Zeit  der  Heimkehr  der  Kühe, 
Abenddämmerung  VabÄb.  Brh.  S. 24,35. 

JTTTinn  (ITT  -*-  <A\>1[[)  f.  eine  concave  Bandage  pir  Kinn,  Nase  u.  t.  w. 
Sd?r.  1,65, 18.  66,3.  ?Il^hmN'-y  2,20,10.  123,4.  Auch  ITT^TifüISFiT  f.  1, 
93,18.  iJl'-tirillohN'^y  2.23,11. 


TTT^cT?  fin  -•-  ^öff)  m.  Ardea  Govina  Carev  bei  Uaugbton. 

JlN'^fcJ  (ITT -1-51°)  adj.  mit  der  Kuh  verwandt,  von  den  Marat  BV. 
8,20,8.  -  Vgl.  JilHH^  und  MfyMH^. 

jIWIH  (IIT-1-crFT)  1)  m.  KuMtaar,  pl.  M.  8,250.  —  2)  f.  "^  P-4,1, 
64,  Sch.  -  Vgl.  jInh. 

JJNIWH  (von  i|NH)  adj.  Kuhhaar  habend:  JIMk-H  IT^:  eine  Art 
Büffel  {V,  Vjutp.  117. 

JIIHUi'lf  (ITT  -t-T"^)  m.  ein  best.  Wasservogel  Trik.  2,5,32.  H*r.  84; 

ITTHI^  'ITT-«->TT^)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Vahni's  HAi.iv.  1830. 
VP.  442. 

TTTPTrT  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  von  liturgischen  und  grammati- 
schen Sütra  KWj.  Kabmaprad.  1,1, 1.  2,8,24.  Grujasaügr.  1. 18.  2. 103. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  305.318.  fgg.  Pbavaräubj.  ebend.  S.  58.  Weber,  I.it 
80.81.  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,8. 

ITTTHHIM  adj.  von  Gobbila  Colbbr.  Mise.  Ess.  1,314.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  322. 

in^  fITT  Urde  -t-  JTsT)  m.  König  R\ga-Tab.  .5,6. 

irPTT  (itT-*-H?T)  gana  HctirMlli  zu  P.  4,2.75.  Berg. 

JIIMId^l  (TTT°-^-^J^)  f.  Bremse  (^j  gABDA».  im  gKIlB. 

JIIMM  fITT  -»- 17^)  adj.  Rinder  — .  Kühe  verleihend:  ^ff^l  J|HMI  ^- 
STTFTIT^:  RV.  6,35,3.4.  y^WM!  TJJ^  ^  ^^  7,71. 1. 

rimijid  (ITT-t-T^)  n.  Erdkreis  Wus. 

ITTRrT  (denom.  von  1.  J|IHr<),  Jinnirl  =  ITPTTftsiT^I^ :  s.  zu  P. 
6,4,14. 

jlMrlfel^til  (ITT -•-  ^°}-(.  eine  fromme  Kuh  P.  2,1,66.  Sch. 

3TT3Tf?T  =  fiTOTT  MBb.4,513;s.  u.ltTrT?|;^2.6. 

inqWnT  (irRTH  =  ITTITrfr?-<-'7°)m.  N.  pr.  eines  FnrstenVP.  473. 
Andere  Pubh.;  TTTrFTFTSf. 
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JTRrfT^(denom.  von  1.  nFIrl),  JIIHHIH,  =  ITFTHTR^^ !••  hU 
10,  Seh.  SiDUH.  K.  zu  6,4,14. 
niMrW  {ITT-^-T°)  m.   ein  best.  Flussfiseh  Sd«b.  1,206,6.  —  Vgl. 


m^  (^-^^^  gana  ^iMdld  2.  zuP.4,2,so.  Ist  neUeicht  ITFFI 
zu  lesen? 

1.  JIIHTi  (von  TD  1)  adj.  o)  Rinder  — ,  Sühe  besitzend,  reich  an  Kü- 
hen u.  ».  tc.;  Rinder  u.  s.  u>.  enthaltend,  daraus  bestehend  u.  s.  w.  Vop. 
7.33.  AK.  2,9,58.  H.888.  JIMMd^HM^H  «il  1=1  H^AV.  8,68,3.  4, 
36,3.  MBB. 2,  17  49.  Ushas  RV.  1,92, 14. 123,12.  Indra  VS.  26,4.  Bein, 
giva's  giT.  q^  RV.  1,83,4.  cTsT  4,16,6.  31,13.  EfJ^  32,7.  S,23,2.^ 
4,34,10.  5,4,11.  ^TOR  »7,7.  ^;  79,8.  HWViLina.  1,9.  q^  RV.  1,11, 

5.  71^  AV.  3, 10, 11.  5IF7T  12,2.  —  6)  mit  Milch  verbunden  «.  s.  w.: 

V  ^    ,  -^ c. 

^rP^\  fpTFT  3TFB:  RV.  8,81, so.  71,6.  9,107,9.  -  2;  f.  J|MHI  «) 

proparox.  ein  heerdenreicherOrt:  '^\  ^WU  sl^H  ITFtffnT  RV.  4,21,4. 

^^TTH  ^y^TlHi^y'^l  JIWrTlf^  5,61, 19.  —  6)  oijt.  N.  pr.  eines  in 

den  Indus  strömenden  flusses  RV.  10,75,6.  Der  Betonung  nacb  würde 

ebenfalls  hierher  gehören  die  Stelle:    ^^TT  yMUÜrll  ^IFTT  jfFTrfW^ 

iriwirl  8,24,30.  N.  pr.  eines  in  die  Gang!  fallenden  Flusses  UA.  I, 

128.  Tbik.  1,2,32.  H.  1083.  MBa.  3,8051.  8059.  8303.  14148.  16600.  6, 

325.  12,13801.  13,1957.4889.  Habiv.  1344. 1739. 12828.  R.  2,49,lo.  li. 

71.16.  4,40,24.  6,109,50.  111,23.  Vabäh.Bbh.S.  16, 12.  VP.  182.  Bn^s. 

P.  S,19,18.  Mibe.  P.23,91.  P.  1,1,75,  Seh.  JUnfrl  des  Versmaasses 

wegen  MBh.4,513.  —  c)  N.  pr.  eines  3^T^JnTTT  gana  TrP3TF^  zu  P. 

4,2, 110;  Tgl. gana  cJJTmT^zu  2,82.  —  d)  Bez.  einer  »ed.  Hymne :3T^ 

W'^  !^R^  iilMrl)'  q^THT  sTTrl^MBn.  13, 384 4.  q^-UNM^-H^filfJ^I'^ 

IIFFTf  M:WrMr)l'-N8  46.  Auch  JTFHi  HT'JT  genannt:  IJMHI  H'd'41 

^H  H-'IHWfMH^-ü  ^•.  I  n^T^rpff  ■^TUm  H  ^Mr^irll'-Jiri  II  3753. 

"ra  3T^  Dl  MIHI  rr^RH  WA'r^ld  I  iTFIHt  ^  öIWIIT  T^  JTTW 

^  H^m  II  <^1tät4pa  im  PBliA(iiTT4T.  QKDh.  —  3)  n.  Heerdenbesitz : 

JT^TrBT  'TU^ilfH  iri4rr^RV.l,190,s.  9,7.  48, 12.  7,27,6.  VUabb. 

1,1(1.  PÄa.  Gruj.  3,4. 
2.  JIIHrl  künstliches  adj.  von  JliHrj,  JIIHrllrl  und  Ton  JUHr^,  ITR- 

rTT^f  P.  7.1,70.  Seh.  SiDDD.  K.  zu  6,4,1«. 

ITIRtT  {von  ITFTrT)  m-  N.  pr.  eines  Berges  üatüdb.  im  (:kDh.  MBh. 

2,618.  H4BIV.  3335.  8333.  fgg.  3308.  fgg.  5649.  5750.  Vabah.  Bbb.  S.  3, 

68.  16,17.  VP.  180,  N.3.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  (v.  I,  für  l|l^rl)  187, 

N. 29.  LIA.  1,626.  N.  —  Nach  ^KDa.  auch:  eine  Menge  von  Kinderbe- 

*<(zern.  nacb  Wils.:  Rinderbesitzer;  Rinderheerde. 

JIIH'-S  m.  .N.  pr.  eines  Berges,  wohl  =  JjlHtl  und  viell.  nur  fchler- 

haa  MBh.  6,449. 

■y  -N 

i\W\  (dem  Wohllaut  zu  Liebe  verkürzt  aus  jiihmm,  denom.  von 
i\[H'A],  JIIHMIrl  bestreichen,  beschmieren  [mit  Kuhmist)  Du'itdp.  33,2  4. 

i\m>\  (von  JTT)  1)  adj.  a)  bovinus:  ^^  RV.  10,62,2.  —  6)  (vomFolgen- 
den)  durch  Kuhmist  verunreini(jt:  ^^  R.  2,69,8.9.  5,27,22;  vgl.  16. 
—  2)  m.  n.  gana  5Iy4l^  »u  P. 2,4,31.  Siddh.  K.249,a,  1  v.  u.  Tbie. 
3.5,10.  Kuhmist  P.4,3,145.  AK.  2,9,50.  H.  1272.  rHITillMMIH  ^  ^- 
MHIH  -JNIIIM  C*T.  Bk.  12,5,»,3.  4,4, 1.  Agv.  Gebj.  1, 17.  Kau«.  19. 
II.  [UM. 


27.  GoBB.  2,9,3.  4,8,12.  M.  3,206.  8,326.  11,212.  MBa.l3,3604.  Sucr. 
1,6,15.  97,16.  P.4,2, 129,  Väirtt.2.  Viaia.  Brh.  S.44(43),7.  54,5.  fgg. 
72,2.  i^^l  lilHMIrJ^PAiiEAT.  1,107.  JimMldf5I%T  WJB  P.  l,4,3o, 
Seh.  J|IMMI*^Tn  P»AB-  24,3. 

lilHM^i^?!  (JTFR-»-^)  n.  Pilz  Tbie.  2,9, 21.  Auch  3TFFI?^f^^ 
f.  HÄB.  25. 

'IHMIVIM  (3TI°-i- WT)  0.  Andropojjon  schoenanthus  Katnam.  111. 

JIIHMIM    (von  JTRT),  JIWMWH   Kuhmist  gleichen,   wie  Kuhmist' 
schmecken:  f^  ^  {WfW{  ^^)  HJf^  rfFTTTO  Hit.  111.56. 

^^J^^W^  (J|mM-i-3fSTT)  f.  eine  Art  Mistkäfer  H.  1208. 

J|HMIi=<  (TIFFT-t-  3^)  m.  Cathartocarpus  fistula  <?3[^JW^)  ^ab- 
DAE.  im  QKDb. 

JIHI'c^'t'  (TT-'7°-H^)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  [Rinder  und 

Bü/fel  verleihend)  im  Gefolge  von  Skanda  MBa, 9,2646. 

^3  ^        _____ 

TTRIrTI"  (in-i-Hlr1.|)  adj.  die  Kuh  zur  Mutter  habend,   von  ihr 

stammend,  die  Marut  KV.  1,85,3.  —  Vgl.  MI^HIrl  {  ■ 

JIHIM  (JTT-t-ITmi  1)  adj.  wie  ein  Rind  brüllend,  Ton  Fröschen  RV. 

7,103,6. 10.  —  2)  m.  a)  eine  Art  Frosch  Kau«.  93.96.  —  6;  Schakal  AK. 

2,5,5.  H.  1290.  Adbb.  Bb.  in  Ind.  .St.  1,40.  M.  4,115.  11,154.  MBh.  3, 

1267.4,1463.  7,1342.  12,4084.  fgg.  HiD.  4,9.  Drabp.6,7.  R.  3,45, 15. 

64,2.  6,73,20.  SuQB.  1,333,7.  Varäb.  Beb.  S.72,4.  96,9.  BaXo.  P.  5,13. 

2.  N.  pr.  eines  Schakals  Paneat.  20, 25.  —  c)  N.  pr.  eines  Gandharva 

Gatadb.  im  gKDa.  Habit.  14157!  —  d)  Kuhgalle  QKDb.  (angeblich  JTI- 

inro  n.)  und  WiLS. 

lüfTRH?!  (ITF°-H»T?T)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  {Schakale  essend) 

VAn.tu.  Bru.  S.  16,35. 

V   ^  -N  r-  , 

ITTTR^R  (JIT-J-TT^)  n.  sg.  ein  Stier  und  eine  Kuh  Agv.  Grbj.  1,6. 
18.  GoBB.  3,1,4.  M.  3,29.53.  m.  du.  CÄSeb.  <;r.  3,14,17. 

'III  H'H  (von  ITT)  m.  1)  Resitzer  von  Rindern  oder  Kühen  P.  5,2,1 14. 
Vop.  7,32.  AK.  2,9,58.  H.888.  an.  2,261.  Med.  n.  60  (adj.).  M.9,50. 
J*8s.2,t«l.  MBa.  12,7  14.3296.  Varäb.  Bbb.  S.  3,36.  32,22.  —  2)  ScAa- 
kal  (vgl.  JjHIM)  H.  a n.  Med.  —  3)  ein  buddhistischer  Laienbruder  Trie. 
1,1, 2.j.  H.  an.  Med.   Wassiljbw  208.  —  Vgl.  ■cJ»-^J||[ljH,  J^IHI'H. 

JlllHÜlIrll  (JTTrR[?]-i-EiTT^)  f.  gana  ST^OTT^  zu  P.  6,2,86. 

J|IHH  (TT  -*-  RT^)  m.  eine  Art  Fisch  Matsjasiieta  im  QKDk.  —  Vgl. 


ITTTrPT. 

"jTRiJl  (Tl  Ruh  -t-  ^m  Maul)  P.  6,2, 1 68.  1)  m.  Krokodil  H.  1349.  — 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Mitali  Meu.  kh.  9.  MBa.  3,3574.  eines 
Sohnes  des  Oberkänimerers  des  Königs  von  Vatsa  Katuäs.  23,57.  eines 
Wesens  im  Gefolge  von  (lira  Mbd.  des  Dieners  des  Isten  Arhant's 
der  gegenwärtigen  Avasarpint  H.  41.  —  3)  ein  best,  musikalisches 
Instrument,  vielU  eine  Art  Trompete,  n.  I'rie.  3, 3, 49.  H.  an.  3,112.  Mku. 
m.  MBa.  7,  2914.  9,2676.  Bbag.  1,13.  Buäg.  P.  1,10,15.  8,8,13.  ITI^- 
yiiM(l:  MBa.  4,2362.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3EIT  R.  5,13,49.  — 
4)  m.  ein  von  Dieben  in  die  Mauer  eingeschlagenes  Loch  von  eigenthtim- 
licher  Gestalt  Tbie.  2,10,9.  —  5)  n.  ein  durch  unregelmfissige  Bauart 
verunstaltetes  Haus  H.  au.  Med.  —  6)  n.  eine  Art  Sack,  tn  dem  der 
Hosenkranz  getragen  wird,  MÄj.'tr.  und  Munoamäi.W.  im  ^KDr.  Nach 
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WiLS.  auch  f.  ?.  —  7)  n.  das  Beschmieren,  Bestreichen  Trik.  3,2,7.  3, 
*9.  H.  an.  Med.  —  8)  f.  S  a)  N.  pr.  einer  Höhle  im  UimAlaja,  aus  der 
die  GangÄ  hervorslürzen  soll,  gKDR.  (^  ^HimThI^:)-  LIA.  1,81, 
N.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses  in  RAdha,  vulg.  J|Wi  QKDa. 
•  JTnT=r  (IFT-*-IT5r)  n.  Kukurtn  Katj.  ^b.  25, 11,  16.  KAug.  41.  M.  S, 
121.  11,91.109.212.  Sc«B.  1,166,1<.16.  193,12.  Varah.  Brh.  S.  49,21. 
53,116.  76,37. 
ITTTS?^  (Ton  J||H>()  1)  a<ij-  dem  Laufe  des  Ochsenurins  ähnlich:  d  |^  m 

MBh.  9,3268.  Nach  dem  g a n a  f ^ d if^ zu  P.  S, 4, 3  ist  J|H>|^  =  JITO- 
3|!H^I(^,  aber  in  der  Bed.  von  oder  in  der  Verb,  mit  tjjtai^'i.  —  2)  f.  t 
a)  ein  best.  Gras,  =  ^rpTTW,  i^sTT,  ^rtiHUlI,  vulg.  rTF^T  R*6*i«. 
im  ^KDr.  —  6)  eine  Art  künstlicher  Verse:  ^IIH^^N^I  ^^  ^H  R- 

^JIIHN^I  I  5rqTTT=^  I  Öl^tljjP  I    N4(ldJ|l°  I  SABASVATiKANTUÄBHARANA 

im  f  KDr.  —  c)  eine  best.  Art  zu  rechnen  Wils. 

JTFTIT  (JTT-*-ipT)  m.  *os  Gauoe««  (s.  WUJ)  VS.  24, 1.30."^  HT'^: 
qg^T^TM  MiWJl:  TS.  2,l,lO,2.  Qat.  Bb.  13,3,4,3.  S,t,  io.  Kätj.  ga. 
20,6,2.  8,2. 

JTFI^  (ITT  Kuh  -+-  qT'  Fett)  m.  1)  eine  4r<  Edelstein  Ragam.  im  gKDa. 
Er  wird  im  Himilaja  und  am  Indus  gefunden  und  ist  von  weisser, 
rother,  gelblicher  und  blauer  Farbe,  Bhogaräga  im  Jcktiealpat.  (KDr. 

—  2)  N.  einer  Pflanze  (^i%H)  Har.  261;  vgl.  IfR^^  2. 

J|IH4^  1)  =  IM^l.  m.  H.  an.  4,10.  Rägan.  im  gKDu.  n.  MKD.k.l86. 

—  Sdsb.  1,171, 17.  262,4.  Varäh.  Bbh.  S.  81  (80),«.  —  2)  =  c^j^H 
(nach  Wilson  in  der  Bed.  eine  Art  Gift),  m.  H.  an.  n.  Med.;  vgl.  3TR^ 
2.  —  3)  =  tT'l^t)  (nach  Wilson  in  der  Bed.  das  Salben  des  Körpers), 
m.  H.  an.  n.  Med. 

J]W4^H*T  (in° H- ^°)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  ^iMMINIUI  Ragan. 
im  QKDr.  Das  letztere  Wort  bedeutet  wie  auch  andere  Synonyme  der 
Pflanze  wörtlich  Milchttein,  daher  bei  Wils.  die  Bed.  Chalcedon  oder 
Opal. 

Tnqtl  (HTH-RtT)  m.  1)  Kuhopfer;  Tgl.  JRI  q^:  MBa.  13,  5378. 
Soll  im  Kalijuga  unterbleiben  nach  folgendem  Ausspruch:  äEf^lM*^ 
IRFFH  H^Tim  MHMr['-tiHj<'M(T?J  HdlrMM:  ^RrfT  qW  fif^^rT  II 
^fqTOTF^T%K?q^r^3^  I  gKDR.  -  2)  N.  pr.  des  Dieners  des 
22sten  Arhant's  der  gegenwärtigen  Avasarpint  H. 43. 

ITF-T'^W  (ITr-+-59^^^TO)  n.  Euhurin  Rägan.  im  gKDK.  u.  JjWsl. 

Jliqy  (rFT-t-T^f)  m.  Kuhopfer  Gobh.  3,6,9.  11.  P.U.  Grbj.  3,8.9. 

JlTTFI  (ITT  -•-  m^^)  n.  ein  von  Stieren,  Kühen  gezogener  Wagen,  Wa- 
gen übcrh.:  '^t^  g  ^MWcU  ÜIH  ^TT^ITT  5fT  fer;  I  TTTTH  >Jng  f^ 
^TM'MWI;  WHMmIh  II  M.  11,174.  Sü«b.  1,106,  i9. 

-N      ■--  •-       p,  ^ 

'mTi^lFn  (JTrTftF?r?)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des  Samkshiptasäba, 
Colebr.  Mise.  Ess.  11,46. 

JIIMrti  CTT-t-T^T)  adj.  mit  Stieren,  Kühen  bespannt  Apv.  Gbhj.  4,2. 
GoBH.  3,1,12.  4,26.  * 

V^UT^  (ITT-t-TTT)  n.  ein  Paar  Rinder;  ein  Paar  Thiere  überb.  P.  5, 
2,29,  Virtt.  6.  Vop.  7,76.  H.  1424.  ^  {\'M-i  §  HWW  Pankat.  III, 


-    Jll^y*  .'  812 

189.  182,14.21.  f5T5T°   12.  =tirHIM°  MBh.  13,  4389.  iTJI°  12,  6590. 
IllTilMJI  Vop.  7,76.  ^ylilMn  P.,  Seh. 
TTFTrT  (JTT-^-^rT)  l)  adj.  mit  Rindern  besetzt:  TrT*TRT  TTFTrTPnFfrf- 

o  o  o       ex 

^R.  2,49,10.  Statt  dessen  R.  Gorr.  2,46,11:  rH'-tiH l'-tPl ulm.  —  2i  n. 
Rinderstation,  Kuhhürde:  JTFTrT  J|IMf|  ^  -UMMr'^^tjy^T;  MBb.  14, 
1934. 


illMIrl  (ITT  +  TTrf)  f.  angeblich  die  klass.  Form  für  das  Ted.  ITö^JIrT 
P.  6,1,79,  VÄrlt.  2,Sch.  3,Sch. 
ITT^  (JTTh-^)  adj.  (nom.  J\[^)  Rinder  —,  Kühe  hütend  Vop. 

3,151. 

J||(!7l  (3TT-i-^)  1)  m.  o)  Kuhhirt  H.  an.  3,734.  Med.  sh.  36  (lies: 

IT^rS'  st.MI'm*!).  —  6)  Bein.  giTa's  Wils.  —  c)  N.pr.  eines  Autors  Verz. 

d.  B.  H.  No.  647.  fg.  941. 1403.  —  d)  Orangenbaum  H.  a  n.  Med.  —  ej  .N. 

einer  Arzeneipflanze  (JJ^i  gKDR.  angeblich  nach  H.  —  2)  n.  das  Hü- 

ten  der  Rinder,  Rindviehzucht,  Hirtenleben:  J||i<rl  '^t^UIH  MBh.  2,525. 

^ifW^WTt^  ^friq^llTT  ^Fl^i  3,15399.  13,2094.  M.  10,82  (t. 

I.  I|l(<rM).  R.  2,67,16.  Auch  i||((HI  f-  MBh.  2j1206.  Harit.  363.  Am 

Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T:  FRrT^TfqTtTT^  (^:;  MBh.  1,7  67  5.  Statt 

J|||irl  n.  ist  wohl  überall  ITT^^  oder  JTT^^  zu  lesen;  5T  und  ^  wer- 

r 
den  auch  sonst  mit  einanderTerwechselt.  —  3)  f.  S  N.  versch.  Pflanzen :  a] 

=  n^-Mgidi,  m\S,  mw^,  ^^^irft,  qwtikT,  m^,  g^- 

Uji^til.  —  t)  =  J|l(diJyT.  —  c]  =  ^i^HMl  eine  Gurkenart  Ra- 
gan. im  gKDR. 

TTTT^T=Tl  (TT  -1-  T°)  adj.  Rinder  hütend,  Rindviehzucht  treibend  M.  8, 
102.  MBb.  13,6028. 

lil^id^+i^il  (in°-i-^°)  f.  eine  Gurkenart  {f^CPJU)  Bhätapu.  im 
gKDa. 

J|l('r|s|'-s<  (m°  -t-sT°)  f.  1)  Waizen.  —  2)  Vraria  lagopodioides  Dec. 
H.  an.  5,34.  Victa  im  gKDR.  —  3)  =  MiU^I'+d  m-  (fehlt  in  den  Wör- 
terbüchern) Gatädb.  im  gKDa.  Wilson  hat  wohl  ^tTiHT  Tor  sich  ge- 
habt, da  er  die  Bed.  the  fruit  of  the  jujube  angiebt. 

J|l(<HHUid  (TTT'^  ->-t{°)  Vraria  lagopodioides  Dec.  H.  a n.  5, 34.  ^r\- 
IJirHI  f  Rainam.  23. 

lil^^ddHl  f.  =  =h'-MH'-sn  eine  Gurkenart  Rägan.  im  gKDa. 

JII^iHiJyT  (ITT^  -H P^)  f-  N-  eines  kleinen  Strauchs,  =  SERrlT,  ^- 
^rTÜ-ril^Hl,  m(€t,  sftsm,  ^^M^il,  jrm^  rägan.  im  gKDa. 

JTrraj  (Ton  TTTTtT)  n.  ^irtenie6en,  Bindt)ieAz«cAtM.  10,82,  v.l.  116. 
MBh.  12,2897.  13,6207.  Bhag.  18,44.  —  Vgl.  JTT^  2.  und  Tji|fM. 

lilJ^-  m.  1)  ein  best.  Vogel  Trik.  3,3,18.  H.  an.  3,38.  Med.  k.  84. 
—  2)  =^m  ein  Lobsänger,  Barde  Trik.  =  cMI-^'l  dass.  H.  an.  =  rT- 
n^  und  cm<-<i'~|  Med.  Statt  iHU  liest  H.  an.  ^U  ein  Nackter.  Wilson 
Gefangener  statt  Lobsänger,  indem  er  o(|'-^')  mit  cji'-d  Terwechsell 
hat.  Zerlegt  sich  lautlich  in  TTT  -<-  T^- 

itr^  m.  eine  Art  Acacie  {^^mi{)  Ragan.  im  gKDa. 

j]l(KI  n.  =  TT^TI  AK.  3,3, 1 1,  Seh. 

_^^^^  -x        

i\\\^H  (JTT-t-TST)  m.  N.  pr.  eines  Berges  MBh.  2,797. 

•V 

JTTJ^T^  (wie  eben)  m.  ein  mit  Rindern  bespannter  Wagen  Bihn.  Lot 

de  la  b.  I.  369. 
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inpTH  (ltl-*-pW)  adj.  durch  ililch  kräftig  gemacht,  vom  Soma 
RV.  1,121,8. 

inp^  (ITT-«-p^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pankat.  26, 22.  27,7,  fg. 

IIT^  n.  Sa/ran  H.  q.  132.  —  Zerlegt  sich,  wenn  die  Form  richtig 
sein  sollte,  in  JTT  -h  J^  wobei  die  Kühe  brüllen. 

it^TT  (TTTH-Tn)  m.  Buttermilch  AK.  2,9,  S  3.  H.408.  gekäste  Milch 
406.  Kuhmilch  404.  An  den  folgenden  Stellen  scheint  überall  Kuhmilch 
gemeint  zu  sein:  yiyiHI  HIH'-I^H  WH^^  W^i\T^^  I  ridlrl{  ^- 
iTTüiTHlsMH  II  MBu.  5,tU3.  STTrflqTITT^:  14,2530.  pl.  3,14860.  13, 
3513.  fiFTT^:)  H7^q^7TT7HT:R.  3,22,7.  Kirj.PADDH.4,i2.  JiGii.  i, 
169.  S0«B.  1,145,8.  230,7.9.  233,1.  Varäb.  Bbh.  S.  44(43),7.  53,20. 

ITT^HsT  (JTT°-t-sI)  n.  Buttermilch  Rägas.  im  gKD». 

ill^H  ;ITT-«-^T^)  m.  Stier  Qhoak.  bei  Wils. 

Ill^lk^il  f.  =  iilNi^lQ,+  l  Turdui  Salica  Rägin.  im  QKDr. 

lil^Iil  f.  dass.  H.  1336.  Hi».  85. 

lilf^r+ll  f.  dass.  RIga;«.  im  gKDa. 

iTT^fT  (JTT  -+-  'KfT)  "•  ein  bett.  Längenmaass  {so  weit  das  Gebrüll  der 
Kuh  SU  hören  ist),  =  2  Kroca  H.  887. 

itT^:i(iTT-H^)s.  gitr^. 

illst'-l   TTI-t-l^)  adj.  kuhgestaltig  AV.  9,7,25.  MBh.  13,737. 

ill^N  (ITT -+- ^T^)  n.  Auripigment  Rägas.  im  QKOb. 

ITT^T^^  (ITT-«-^°J  f.  eine  Art  gelbes  Pigment,  welches  angeblich 
in  der  Galle  der  Kühe  gefunden  wird  (Tgl.  Paskat.  1,107)  und  dem  heil- 
bringende Wirkungen  verschiedener  Art  zugeschrieben  werden.  Rasa:«. 
im  gKDa.  ITT^TtTTTH^TTtP^  adj.  MBa.  13,6149.  Pankat.  158,3.  Kumä- 
BAS.  7,15.17.  ViKB.  157.  Vab\u.  Bau.  S.  47,33.  im  Prikrit  gis.  48, 17, 
T.  I.  VlKB.  99.  —  Vgl.^'^WHI. 

ITTU  n.  Gehirn  AK.  2,6,1,16.  ^TT^  (KDa.  und  Wiu.  nach  deraelbeo 

Autor.  —  Vgl.  in^  und  ITTF-J. 

^ ^^ 

ITFT  m.  AK.  3,6,*,20.  1)  m.  =  IT?  iTK^ie/ AK.  3,4,ll,4t.  H.  an.  2, 

4Si.  y-nf^ril  ^  TIH  '^  MNhHH'-y'JI  BhU.  P. 3,23,4  3.  W- 
rTF^  S.20,38.  25,12.  Gli.  1, 16.  H'-lllliJ|l'HI*7cä  BhIg.  P.  5,20, 43. 
ITIrTTSJjnT  m.  der  über  die  Erd  -  und  Himmelskugel  handelnde  Ab- 
schnitt, Titel  eines  Kapitels  in  Buäbkaba's  Siddbä^tacirohaiii  Gild,  Bibl, 
511.512.  =  Hljid  Scheibe,  Kreis,  n.  Trik.  3,3,390.  f.  ihrlT  H.  an. 
Med.  1. 15.  —  2J  m.  N.  eines  Strauchs,  Tangueria  spinosa  Boxb.,  Rat- 
n\M.  29.  —  3)  m.  Myrrhe  Gatäub.  im  ^KDa.  —  4)  m.  Bastard  einer 
Wittwe  DuaranI  im  (KDa.  Jägn.  1,222.  Vgl.  ^gi.  —  5)  m.  das  Zu- 
sammentre/fen  aller  Planeten  in  einem  Slembilde  Vabäb.  Bbh.  12, 20. 
L.GÄT.  10,11. —  6J  m.  N.  eines  Sohnes  Akrtda's  Habit.  Langl.  1,153 
(Calc.  Ausg.:  ^^).  —  7)  f.  ITT^  a)  Spielball  H.  an.  Mbd.  -L  6)  ein 
kugelförmiger  Wasserkrug  diess.  Nach  Trik.  3,3,390  neutr.  —  c)  rother 
Arsenik  AK.  2,9,109.  H.  1060.  H.  an.  Med.  —  d)  Dinte  H.  an.  (lies: 
T^n^  St.  tno).  Med.  —  e]  Freundin  Tau.  3,3,390.  H.  an.  Med.  —  f] 
Bein,  der  Durgi  Trik.  1,1,51.  Med.  —  g]  ti.  pr.  eines  Flusses,  =  7TT- 
^,  i]l>(N(l  Trik.  1,2,32.  3,3,390.  H.  an.  Med.;  vgl.  ilMMIM.  -  Vgl. 
iJ-l^lir-H. 
JTT'H^FI  (von  ITT?T)  Ij  m.  a)  Kugel  H.  an.  3,38.  Med.  k.  84.  ^Jül  STsTT 


^3TT^  JTTrl^iT^ 'Tc^PTTOR ^^^TtT  GoBH.4,4, 20.  ^  JTTrT^:  giNKB. 
Grbj.  4, 19.  yq|IiH=h  Z.  d.  d.  m.  G.7,292.  51%T  ^RtIt  ijld^il  Seh. 
zu  KÄTJ.  Qr.  6,7, 6.  ^i^T^°  T.  1.  für  cti(^H^ll(^  Ilaisuip.  165.  HJ|M=h 
Bbäg.  P.  5,16,4.  —  6)  eine  Erbsenart  (^FFTT^)  tisuAic.  im  QKIH.  — 
c)  Myrrhe,  —  IRT^H  Rat.nam.  143.  =  fqtJJ  (viell.  in  der  gangbareren 
Bed.  aufzufassen]  H.  an.  —  d)  ein  kugelförmiger  Wassertopf  Juik.  3,3, 
17.  H.an.MED.  (lies:  qM^  st.  HftH^O-  —  «)  Bastard  einer  Wiltwe  kK. 
2.6,«,36.  Trik.  H.  350.  H.  an.  Med.  M.  3,156.174.  MBB.3,t33C«.  Vgf. 
^lUi-  —  f)  =  311^  5.  Varäu.  Bbb.  12,3.  —  q)  N.  pr.  eines  Schülers 
Vedamitra's  Vijc-P.  in  VP.  277,  N.8.  —  2)  n.  =  III^I^  und  auch 
daraus  entstanden,  gKDa.  nach  einem  Tantra.  —  Vgl.  ^UiiJH-*, 
IT^<^,  qR°,  ^°. 

'llcrli4IH  m.  N.  pr.  eines  an  der  Godirarl  gelegenen  Dorfes  Co- 
LERB.  Mise.  Ess.  11,433.  Ist  nicht  itTFTTWT  zu  lesen,  da  fflrTT  =  W^- 
^ft  ist? 
ITT^ffRiT  (IIT-*-^°)  f.  ein  best.  Thier  VS.  24,37.  TS.  5,5,»«,  l. 
JTIrT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  g  a  n  a  3TTTTT?'  zu  P.  4, 1,  l  o  5. 
ITT^TT^  (ITFT  -+-  ^^]  n.  ein  best,  astronomisches  Instrument  Colebr. 
Mise.  Ess.  11,324.  fg. 

ITT^T^tn  (ITT  -+-  ^°)  n.  das  für  eine  Kuh  bestimmte  Maass  Salz  P.  6, 
2,4,  Seh. 

ITT^IT^  (ITT^-i-5I^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  S^WT^zu  P.4, 
1,110. 

ITT^TT^rT  (ITT-+-5TT°)  m.  1)  eine  Affenart  mit  einem  Kuhschwanze 
und  schwarzem  Gesichte  tKiyi.2,^,6.  MBa.  3,16272.  R.  2,54,28.  3,20, 
26.4,33,30.39,27.  6,103,8.14.  Auch  I|Hl^d  H.  1292.  MBa.  1.262». 
R.  4,38,35.  39,27.  6,3,35.36.17.20.  ITTdl-^dl  f.  1,16,21.  Vgl.  ITT- 
2^  —  2)  JIMI^cl  pl.  ->■.  pr.  eines  Volkes(?)  Varah.  Bbh.  S.  16, 3. 

JIHI^-HMr^clrJn  (ITT°-H^°)  m.  N.pr.  eines  Berges  bei  Rigagrha 
Bull.  hist.-phil.  7,229.  Statt  dessen  JJmIJW  Lalii.  20. 
iinm  m.  Pilz  H;b.  25.  -  Vgl.  JJHM'^M+I. 
JUM^c  (TT H-  H^)  m.  ly.  einer  Pflanze  (s.  MUilMlild)  Gatädu.  im 
gKDa.  -  Vgl.  in^. 
IihIJH  falsche  Lesart  für  JIMI-^dM^^^H  Lalit.  20. 
itlrflPä  (itr-i-Ffte  von  ra^)  m.  =  Jllfd'c  AK.2,4,t,20. 
'IM  1^1  (ITT  -1-  FTT^J  m.  die  Welt  der  Kühe,  nach  einer  späteren  Vor- 
stellung auch  der  Himmel  Krshna's:  TtMIUIIHI'-l  rll°tlM  W-(l(  ^11^- 
^fFlftl  I  Mry^l^l^  i^tsUT^  rJHI*:  H  HN-'^fd  II  spricht  Brah- 
man  zur  Surabhl  MBa.  13,3i95.'^^J|-y4^IMI=tiH  R- 2,30,37.  Ha- 
BIT.3994  (Tgl.  IT^  ^{^:  3899).  Brabmavait.  P.  1,21.  2,62.  107;  Tgl. 
Steszler  in  der  Einl.  S.  5.  Nach  einem  Tantra  im  gKDa.  auch  n.  MBii. 
13,3347  wird  den  Kühen  ein  Sitz  in  Brahman's  Welt  angewiesen. 

J|lrlllH*l  (ITT -+- (L'IH'i)  f-  ^"'  eines  kleinen  Strauchs,  =  ITTsIT,  ITT- 
Urft,  IITHH^,  %lg4iMK^'-hl,  5TFrTftTlft,  Tulg.  lirKFTT  und  qTSrfT 
Ragan.  im  gKDa. 

Jlkiini  (wie  eben)  f.  1)  N.  verschiedener  Pflanzen:  o)  =  ^^  u.  s. 
w.  AK.2,4,S,21.  H.  an.  3,464.  Med.  m.  42.  —  6)  =  §H^4l  AK.  2, 
4,»,24.  H.  an.  Med.  —  e]  = 'Jrl%51  AK.  2,9,11.  Med.  Rat^as. 266.  — 
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<*)  =inrHFT^  RIÖAN.  im  gKDa.  —  Sücr.  2,62,4.  170.3.  172,9.  386, 
13.  389, 10.  S36, 12.  —  2)  =  ct^mt^i  ein  voniigliches  Frauenzimmer 
H.  an.  tKDa.  und  Wilson  scbeiuen  q|^q|C4l  vor  sith  gehabt  zu  haben, 
da  hier  das  Wort  durch  Bure,  dort  durch  ^^JJ\  wiedergegeben  wird. 

IJT^  (t.  l.  SficJ)  N.  pr.  eines  Landes  VP.  188,  N.34. 

IJNH  (in-i-SIfH)  m.  Kalb  Vera.  d.  B.  H.  No.897.  ITT^rHWT^- 
gH*68(Adhj.66). 

Ttl^rHlir^  (111°  H-5nf^  m.  WolfRXUit.  im  gKDR. 

TJJ^J  (IITh-^)  m.  Kuhtödtung  M.  11,59. 

JIN-^'H^  (ITT-^^°)  f-  >'•  zweier  Pflanzen:  1)  =  fyijjl  (s.  d.)  AK. 
2,4.«.  36.  —  2)  =  TrH4t^'^41JilrMd  =  IT^cJE?ll  Ratnam.  165. 

JITöTTO  (ITF  -»-  ^°)  adj.  schön  wie  ein  Stern,  wie  Licht:  ^^FTTrPTF- 
^W  ^^TFT  f^Ms^lH  ^  ^m  sPTlX  RV.  10,68,9. 

in^(aus  7[T^),  JIN'-lfd  lernhalten:  ^  ^^  ^IHp'Rl^  ^- 

Bb.  !fi.2. 

-V r       ^  C 

Jn^TJ*! 'JTF -<- cfU^)  03.  1)  N.  pr.  eines  Berges  bei  Mathurä,  wel- 
chen einst  Krshna,  um  die  durch  ein  von  Indra  gesandtes  Unwetter 
bedrohten  Kühe  zu  retten,  aufhob  und  über  ihnen  als  Schutzdach  sie- 
ben Tage  lang  auf  der  Hand  hielt.  c^crHI^tiHli:  (so  bezeichnet  fifu- 
päla  den  Berg  um  Krshna's  Grossthat  herabzusetzen)  HHT^  Wip^ 
q^^JtR:  I  rR7  ÜNU  ^1  mar  ^  rWm  RH  RTT II  MBb.2,i44i.  ö, 
<«iu.  Hariv.  3163.3387.3499.3703.  fgg.  3960.7301.8393.9093.  Ragh. 
6.51.  VP.525.Ö27.  BhÄs.  P.S,19,16.  GIt.4,23.  Pba8.81,7.  Daher  TIT- 
WJiT'T^  als  Bein.  Krshna's  H.  218.  Cabdak.  im  givDa.  Habiv.  10406. 
Räga-Tab.  4,198.  riHkiHHIc^Irl-U  Verz.  d.  B.  H.  Nu.  485.  -  2;  Bez. 
eines  heiligen  Feigenbaums  (?)  im  Lande  der  BAhlka:  TFT=PPTT  "TFI 
W.\  *M^  'HT  tIpI^H  MBh.  8,2031.  —  3)  N.  pr.  eines  berühmten  Au- 
tors GiT.  1,4.  Mbd.  Anh.  2.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  49.  53.  74.  430.  Wil- 
son in  der  Einl.  zur  Isten  Ausgabe  des  Wörterb.  XXXI.  Verz.  d.  B. 
H.  ^o.  118.1043.  [h%|J1p  680.  iTmfHFW  Colebb.  Mise.  Ess.  I,  263. 

"jINäT^  (TtT-*-ör°)  ni.  Kuhhirt  Sinon.  K.  237,6,6. 

J||c4<j||  (y[T-»-^°)  f.  eine  unfruchtbare  Buh  (KUb.  nach  dem  Kalä- 


3,12  (Tgl.  VS.  30,18). 
irri^RirT^  (JTT-hT%°)  m.  dass.  MBe.4,36. 


PATJAkABASA. 


TTT^p;  (ITT-t-Sn?;)  m-  KuhhUrde:  HIJk'l&l|J|WI6  Habit.  3397.  ITT- 
gTCTT  tI  Tf  qcTF:  mPHtIIJ'IHM  ^  3483.  Kathäs.  20, 135.  Tgg.  Am  Ende 
eines  adj.  comp.  f.  dl  1*5. 

JJlön^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  268.  Viell.  aus 
)|im-H  entstanden ;  Tgl.  auch  J||^M- 

1.  J[HiH  (ITT-1-^nFI  Wohnung]  m.  Aufenthaltsort  der  Kühe,  Kuh- 
hUrde: Tn^rraFP  sft^Trr;  nt^'^q^rtr  ^^  mbu.  2,  »25. 

2.  J|Hm  (JtT-«-=rrFI  Kleid)  adj.  in  ein  Rinderfell  sich  hüllend:  7\J- 

^IH^mM'l'-IHIH  MBU.  8,3650.  —  Vgl.  d.  folg.  Wort. 

-,'^  '         ^     -- -. 

%  ,        iJNMH  (JIT ■+- mm  Kleid]  1)  adj.  dass. :  J|NWH|  dl<^^mikl  ^- 

~  "'     r- :v 

HlMI^  (sie)  MBu.  2,1825.  Vgl.  2.  ITRIH.  —   2)  m.  N.  pr.  gana  5FiT- 

^J|TT7  zu  P.4,2,116.  eines  Königs  der  giTi  MBu.  1,3828.  6,655.  7, 

3528. 35S2.  Vgl.  LIA.  1,644. 

jilH^'H  (TTT  -H  FT^)  m.  Schlächter  ^at.  Ba.  5,3,1, 10.  Katj.  C«.  15, 


ITTFI^FK  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Wassiljew  54.  Da  die  Namen  der 
übrigen  Könige  dieser  Dynastie  auf  W^  ausgehen,  dürfen  wir  TU^- 
xRT  nicht  in  JTT-+-TSr°  zerlegen.  JTTT^  könnte  in  ZU-t-^^  zerlegt 
werden;  oder  ist  etwa  J|IHIt|-i!„  itTRl^.  IllN«!.-^!,,  iilN^tl-j.  zu 
lesen? 

lilNdH  s.  JtrfHRrT- 

3TTT"4^  (JTT-HJil^)  adj.  Kühe  — ,  Beerden  gewinnend,  —  verschaf- 
fend KV.  1,82,4.  9,53,3.  86,39.1^fiF?:  jmi  f^  ltT^lO.103, 

5.    VÄLAKU.  5,  1. 

^^    ^  «^  ^.  -V 

JTTFRrf  (ITT-+-T^°)  m.  (sc.  yy^^T)  eine  Form  des  AfTamedha 
Cat.  Br.  13,5,4,19.22.  Statt  dessen  IjiHHH  MBh.  1,3121  =  (Iakuiita- 
LOPÄKUjiNA  (ed.  Chbzt)  7,127. 

Trn=F^  (3TT -♦- RF^)  Kühe,  Beerden  gewinnend  P.  3,1,138,  V4rtt. 
2.  Vop.26,35.  1)  Bein.  Brhaspati's  (Tgl.  n.  JlTsfn^)  H.  an.  3,331. 
Med.  d.  28.  —  2)  Bein,  des  Hirtengottes  Krshna  (=  Vishnu)  AK.  1, 
l,t,  14.H.  213.  H.  an.  Med.  IIIN^l  ^(('llj^^m  (3^H)  MBn.  5,2572. 
ifT  (die  Erde)  IW'^rll  »T^FIrlT  iil N-^H  (S^T^äHTTTITT)  l,  12 1 6.  q^  y- 

JT^  q^q^^(iies :  m^^]  ^  iT^rnriw  II  irri^  ^  ^^'^- 

4lijH(H^ri:  I  12,13228.  fg.  7,382.  Bhag.  1,32.  2,9.  ^  (spricht  In- 
dra) f^H%  l^HT  W  JNIN-?!.r{l  IFT:  11  ITTT^  ^  HI'-tilMI 
TrTMT%  >TI%  yiVJdH  I  Habit.  4004.  fg.  14013.  VP.  528.  BüW.  P.  1, 
8,21.  TITT^  MBh.  3,8351.15566.  Vgl.JpIHlllN'^.  —  3;  als  Bein.  Ton 
Vishnu  Bez.  des  viertm  Monats  Varäb.  Bbh.  S.  103,14.  —  4)  Oberhirt 
AK.  3,4, «6,94.  H.  889.  H.  an.  Med.  Diese  Bed.  kann  ans  der  zweiten 
herTorgegangen  sein,  oder  aber  das  Wort  in  dieser  Bed.  ist  als  prikri- 
tische  Entstellung  Ton  JTFF^  anzusehen.  Auch  den  Namen  des  Hirten- 
gottes  aus  J|m-#,  zu  erklären  ist  keine  Veranlassung  da.  —  5)  N.  pr. 
eines  Fürsten  LIA.  II,  801.  Terscliiedener  Lehrer  Colebb.  Mise.  Ess.  1, 
335.  Wind.  Sancara  44.  Verz.  d.  B.  H.  No.  614.  53. 109.  ^°  699.  — 
6)  N.  pr.  eines  Berges  MBu.  6,  460;   Tgl.  TTTT=F2^i?i. 

iyw^-i'^xi.  (ITT°-«-^)  m.  N.  pr.  eines  Berges  Kathäs.  25,293. 

JITT^'^xFir  (Jn°  -*-^F^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Colebb.  Mise.  Ess. 
H,286. 

JHH-i^^Ti  (111° -H^)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Kathäs. 7,4  2. 

illN-^^^l  (JTT°  -«-  ^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  >o.648. 

lilN-c^^^lifl  {ITT°  -•-  ST°)  f.  der  4ite  Tag  in  der  lichten  Bälfte  des 
Monats  Phälguna  As.  Res.  111,275. 

JITN'^-iiy  (ITT°-i-HR)m.N.pr.  des  Lehrers  Ton  ganikar4k4rja 
CüLKBii.  Mise.  Ess.  1,104.  Wind.  Sancara  43.44. 

irrf^F^  (ITT°-H>T5)  ni.  N.  pr.  eines  Autors  Colebb.  Mise.  Ess.  H, 
49.  '^HCItJüf  1,263. 

JIIN-^IM  (ITF°-«-^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No. 
1403. 

JUN-^^IM  (in°-»-7TO)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Colebb.  Mise. 
Ess.  11,46. 

illN-^^CT  (Jir^-nfW)  m.  .\.  pr.  eines  Mannes  Ver*.  d.  B.  H.  No.567. 
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illN'lHF^  (JTT^  -t-rrtj)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No. 
401  —  404.  406. 

JIIN'^HIKH  (in°-«-?sn°)  m.  N.  pr.  eines  Brahraanen  Katbäs. 
2.^,7*. 

ITTT^^^^FFT  fJU^-*- ^fH^^)  m.  N.  pr.  eines Scholiasten  Colbbb.  Mise. 
Ess.  1,333.  11,57.  Verz.  d.  B.  H.  No.  610. 


^^;  H  JIMH  ^^TtlH  II  MBb.  S.3560.  Auch  itrsrfrR  3559. 13, 


1176. 1403. 


W^]  m.  Titel  eines  Werke»  Verz.  d.  B.  H.  No. 


■t(y=f))  Q-  <iie  S  Verteilet  GoTinda,  Titel  einer 


Schrift  Bdkn.  in  der  Eiol.  zu  Bh\s.  P.  I,lxiii. 

TTFR^  (in  -»-  N-i )  adj.  Kühe  [Milch]  auftuchend  RV.  9,96,19. 
lilNq  (TIT-i-f^)  (■  (nom.  °f^)  Kuhmitt  AK.  2,9,50.  H.1272. 

Hu..  207. 

iiiN4im  {TiT -«- fsr°) Kuhhom:  sFJWHPpI  liiNMiuiHi  H^rni- 
JT^i  Trrrai  TT^wm  jrmm  ^  ffuh  ii  mbb.i2,5303.  sds«.2, 

49S,1S. 

illN'^IIUI^  (von  iJlNMIUI)  m.  ein  bett.  nuwfl.  ImtTnment,  ein« 
Art  Trompete  MBa. 9,2676.  6, 1S3S.16«t.4S16. 

lilHyi  'in-4-f^^)  f.  Euhmist  Rio*!«,  im  gKD«. 

JJINHJJ  (fn -<- f^°)  m.  =  Tm^  Tageianbruch  AV.  Pabk;.  71, 1 1 1. 

JINiyi  ;in-t-5ft°)  f.  ÄUAftaAn,  so  beisst  die  Strecke  der  Mondbahn, 
welche  die  Sternbilder  BhadrapadA,  Revatt  ond  A(Tint  (nach  An- 
dern: Hasta,  kitrAundST«tt)umfaMt,AV.PABic.  32.19.  Vab^b.Bbh. 
S.  9.2.1.  VP.22«,N.2i. 

i\Hm  r^\-+-^i^]  n.  Uer  Ertrag  an  Milch  h.  t.  «-..  HfiMMIilrjl- 
»fT  rT  s^  HUmiHM;  I  ^imRTWPTHT  •^HliJ  JlN^'-TNdl:  II  Ni- 
baua  in  Titädab.  48, 5,  =  ^T^  nach  dem  Erklarer. 

JIH's^  (JJT-«-^^)  n.  Suhheerde  HalW.  im  QKUb. 

JINHU^  (ITf-+-^°)  m.  eine  auterletene  Kuh  P.  2,1,62,  Seh.  Ka- 
I.U4  im  gKDB.  H.  1440,  Seh. 

JJH?!  '?n-»-^)  m.  P.  6,2,  u«.  Seh.  SHer  H.  1259.  Qabdab.  im 

t  t. 

(KDb.  M.9,  150.  MBB.  3, 1141. 10577.  7,  1133.  Habit.  269.  R.  3,32,A. 
SiCB.  l,J04,e.  107,3.  Pasbat.  1,1.  Bbäg.  P.  4,18,23.  «,10,10.  tTFOTm 
TjrTTWUU^  iVn^)  MBh.  13,9U.  ohne  allen  Beisatz  als  Beiw.  von^ira 

12. 103-2.  irnTT^ni  m.  Bein.  Qiva's  13,4002.  Abg.  3,4«. 

f. 

T\l-4'i^  (^t\-^-^'^)  m.  dass.  MBa.  1,3935.  8,4389.  13,523.  14,1171. 

t, 

JIN'JMI^-  m.  Bein.  Civa's  13,6296. 

jINJ'--*  (ITT  -H  oijT^)  adj.  d^r  »<cA  an  die  Kuh  macht  V8. 30, 18. 

JlMJiy  fin  -1-  ^Jiy')  n.  sg.  <««  KWA  «nd  der  Tiger  (als  natürliche 
Feinde)  P.  2.4,9,  Scb. 

iINJIIMH  (rn  -1-  =?IT°)  m.  N.  pr.  eine»  Mannes  PaATABtusj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  59. 

i||9|':|  (in  -1-  cHT)  11.  1)  Standort  der  Kühe.  —  der  Heerden  M.  4, «5. 
116.  11,78.195.  MBB.  1,1706.  Haiiiv.  3379. 3509.  R.  2,32,37.  —  2)  N. 
pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda  MBa. 9,2568.  eines  Dtnava 
H»uiv.  12937. 

rfTsTr?  (ITT  -+-  ÖTH)  '"'j-  ''«'■  «'•  Bei«g  a«^  Genügsamkeit  das  Verfah- 
ren der  Kuh  befolgt:  'HH'tü.NI  RFT^^HN^IÜ'H:  I  ^  %^- 
II.  TbPil. 


3583. 

ijjil^rl  fITT-i-5T°)  n.  Kuhmitt  GatIdb.  im  CKDb.  M.  2, 182.  Su«k. 
1.145,8.  inüI^T^M.  11,91. 

ITTSnr  (ITT-^-5r7I)  m.  Klaue  des  Rindes  VS.  23,28.  giÜRB.  ga.  12, 
23,14.  24,2.  LÄTJ.  1B,10,5. 

•S3        r 
i\VJm  m.  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  8,8,20.  Välaku.  1,10.  2,10. 


JliyiH  'in-»-5nrTT)  1)  n.  und  f.  m  Kuhstall  AK.  3,6,«,40.  f.  H.. 
999.  Kac?.  24.81.  n.  P.  4,3,36.  Vjctp.  132.  —  2)  adj.  im  Kuhstall  ge- 
boren P.  4,3,35.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  tod  Gauda  Tboteb  in 
Räsa-Tab.  I,  508  (IjiyH). 

JllUllirl  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bdh!«.  Intr.  161.  —  Hängt  wohl  mit 
dem  vorhergehenden  Worte  zusammen. 

JU^MM  (ITT  -+-  JjfR)  1)  adj.  die  Gestalt  einet  Kuhkopfs  habend:  IfT^ft- 
mntarl:  MBh.  7,8097. —  2)  m.  n.  e<ne  Art  Sandelholz  AK.  2,6.»,33. 
H.642.  Ratnam.  139.  Hmily  ^F^  Tsf  (^^  ^^^)  'AM-ii^WM- 
pprq  I  ficüMr'-iyrl  TjT  d^^JliuPyi^lMMJT  II  R.  4,41,59.  Burn.  Intr. 
619.243.255.  Lot.  de  la  b.  1.421. 

iternTTT  (wie  eben)  m.  N.  einer  Pflanze  OTUmnfi')  Ratnah.  im  QKOs. 

ITT5T^  (IFT-f-JT^)  1)  n.  a)  Kuhhom  Kau«.  31.  —  6)  N.  eines  S4raan 
(die  richtige  Form  istTllW-^-)  Ind.  St.  3,215.  —  2)  m.  o)  N.  einer  Pflanze 
(s.  cjc|^)  RtGAN.  im  QKDb.  —  6)  N.  pr.  eines  Berges  MBa.  2, 1109.  R. 
4,40.42.  SciiiEPNEa,  Lebensb.  290 (60). 

ifl^T^srfrR  (ITT°-HWrT)  «»•  ?'•  >'•  P""-  einer  Secte  Vjutp.  91. 

ifTTT  adv.  in  einer  Provincialsprache,  nach  Andern  auch  im  Sanskrit 
H.  139,  Seh.  Wohl  soviel  als  ITTH  (loc.  von  IFTH)  bei  Tagesanbruch. 
*JliyiH  (ITT-»-5ftrT)  adj.  mit  Milch  gemischt,  vom  Soma  RV.  1,137,1. 

J(|UJ|H  (ITT  ■+-  5TTrT)  ^-  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patron. ^MN- 
tp^  KatND.  Dp.  $,2.3. 

ITTJ^  (in-»-5rS)  n.  sg.  Rinder  und  Rosse  P.  2,4,-11,  Seh.  ^at.  Bb. 

i2,8.i,  14.  KÄTj.  gB.  19,2,7.  ifTvj^  p.,  Seh.  —  Vgl.  iT^nr,  iwsT- 

ITTTI  8.  u.  ITTCn.  ' 

J||t^^  m.  N.  pr.  eines  buddh.  Autors:  >T^tr°  Bübk.  Intr.  567. 

ITTTTTI3  und  illHIl^  (ITT -«- HTi?I)  adj.  1)  bobut  contociatus.  Kinder 
besitzend:  HIHI  ^  ITP^T  PTIrT  RV.  8,14,1.  —  2)  mit  Milch  verbun-  • 
den:  mi:H\^<:  HTR  ft^  T|n]l<1IMH^RV.  5,37, 4. 

Ill'J^'M  (ITT-»-^°)  n.  drei  Paar  Rinder  Vop.7,76. 

J||'4mi  und  ill^H  (IlT-t-?rR)  adj.  Rinder  gewinnend,  verleihend: 

Twmi  fy'JMsyüi  ^h^m^  rv.  6,53,10.  Timn  ^t^^t^t^av.  3, 

20,10.  VS.  8,12  (auch  TS.).  P.  3,2,27,  Seh.  8,3,108,  Seh.  ITTHf^  itTH- 
f^ganan^TT^iiu  110.  —  Vgl.  ITFT^,  IMT. 

ITTT7  (ITT-1-n^)  P-  5,2,62.  Davon  ITT^^  adj.  dai  Wort  t\\^^  ent- 
Aa/<end  (ein  AdhjÄja  oder  Anuvika)  ebend. 

itr^  (iTT-HH^)  adj.  =  Tmm.  Indra  heisst:  ITTW  ^T'TTfT  RV. 

4,32,22. 

jjT^  (jfT  ^_  flJ)  adj.  P.  3,2,67,  Seh.  8,3, 108,  Seh.  Vop.26,  66. 67.  dass. 
RV.  9,2,10. 16,2.  61,20.  superl.:  ^?TTT  IJUTrh  rI^^FT  ÜIM^P^  "4^ 
tJR^rsnWT:  6,33,5. 

»2 
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"iflMIH  ijtf  -*-  HTIH)  (■  <*("  Gewinnen 


Verschaffen  von  Rindern; 
Beutekampf:  IjltjlHT  TFT  H'  mf :  RV.  8,73,7.  q^  Jtl^  ^rlfH  T^- 
niöf:  10,38,1. 

limit^l  (IJX-hHT^)  f.  ein  best.  Vog»l  [der  sich  auf  Kühe  setzt)  VS. 
24,24.  -  Vgl.  JlTHl^. 

J||UT|i  ;ITFTi  loc.  pl.  von  ITT)  -•-  ^)  »"Ij-  ««'er  Kühen  wandelnd  P. 
«,3, 1,  Virtt.  4. 

jhqqy  {JTT^  _|_  Cf^)  adj.  um  Rinder  d.  i.  Beute  kämpfend  RV.  1,112, 

OO  -V         o  o  ^ 

22. 3TTWTT  ^mrA:  H^IHT  6,6,5.  10,30, io. 

iiiyfrh'l^OT-i-gW)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  Ind.  St.  3,215.  Jll^rh 
(lies:  jtlMfrh)  1,293. 

ex 

JTTTOT  ;lTT-«-?mT)  f.  ein  best,  dämonisches  Wesen  AV.  1,18,4. 
ITTW,  ill^H  versammeln  Ohätdp. 8,4.  —  Offenbar  ein  denom,  von 
j|IW  "°<1  demnach  richtiger  J||^  zu  schreiben. 


# 


ITT^TR  (JTT-t-  ^cllH)  m.  ejne  best,  eintägige  Recitation  und  Cerimo- 
nie,  welche  einen  Bestandtheil  des  sechstägigen  A  b  b  i  p  1  a  t  a  ausmacht, 
TS.  7,4,11,1.  LÄTJ.  10,16, 1.6.  P.  8, 3, 105,  Seh.  Vgl.  sMlld'j||(Wr^l?I 
WIHIHMIrl  AiT.  Br.  4, 1 5.  JTTFfTFF  P.,  Seh.  wie  es  scheint  eine  andere 
Recitation  A{t.  (Ib.  9,5. 

VfTS  (ITT-»-^)  P.  8,3,97.  1)  m.  n.  (dieses  nor  in  der  späteren  Spra- 
che) Standort  von  Küken,  Kuhstall,  Kuhhürde;  Stall,  Sammelplatz, 
Aufenthaltsort  von  ThierenP.  5,2,29,  Värtt.  3.  Vop.  7,76.  AK.  2,1,13. 
3,4, s,  22.  H.964.  an.  2, 106.  !Med.  Ib.  4.  R  JTFTT  7U%  5^H^  KV.  1, 
191,4.6,28,1.8,43,17.  VS.  3,21.  3,17.  AV.  3,14,1.5.6.  ^  ITTW  ^TJPT: 
H5T^  2,26,2. q^I^T:  m^rnWT:  ait.  BB.3,i8.gAT.BB.H,8,«,2.  Kauc. 
89.  A«T.  Gbhj.  2, 10.  4,8.  -  ^  NNiMWrl:  ^  JT^W  ITT^mT- 
PihP^H:  MBh.  1,7338.  4,281.  m%7R^  JTI^^:  H^fH^  Wt- 
THT  id  M'A M)  R.  4,22, 3 1.  M.  11,  IO8.194.  JJgn.  1,134.  Hu.  64,6.  Va- 
«Ih.  Ebb.  S.  32,22.  44(43),  5.  47,11.  88,12.  BüIg.  P.9,2,4.  IT^T  ITTW 
M.  4,58.  JTTW,  TT^",  5rsr°  P.  5,2,29,  Värlt.  3,  Scb.  ITTWF^- 
ÜTTT  MBh.  3,12341.  flT^°  Dbadp.  4,9.  —  2)  als  Bein,  von  (:iva  MBh. 
14, 198  wohl  so  V.  a.  Zuflucht.  —  3)  M.  3, 254  nach  Kdll.  =  iliwl^l'o, 
welches  nicht  näher  erklärt  wird,  von  den  Uebersetzern  aber  durch 
ein  Reinigungs  -  Qriiddha  für  die  Familie  wiedergegeben  wird.  —  4} 
yi^-|HI  3W:  und  Tll^H  Namen  von  Säman  Ind.  St.  3,201.  —  5)  m. 
JJ.  pr.  eines  Autors  Wassiljew  107.  —  6)  f.  5  a)  Versammlung,  Ge- 
sellschaft, Kameradschaft;  gesellige  Unterhaltung  AK.  2,7,14.  Tbik.  2, 
7,5.  H.481.  =  mj  (^rf^)  und  H^TT^  H.  an.  Med.  xfTWt^  ^TJJTH 
MBh.  4,891.  SuQB.  2,146,3.  TTTWtWH^T:  Hariv.1027.  j^  TTT^  ^- 
TT^TT  KJn.  98.  3g[?Ts5PTT[TWt^  Hit.  1,197.  TTTSTTIT^HH^  107.  ^- 
^i^JnwIilP^Ö  s.;h.d.23,i5.  ol^Hril  iil'gJiq^3b,i8."4o|rJNI:  ^- 
f^ilSr  qyjJI'HJHy'M  ^  R.  2,71,37.  ?T  ^^Tfm  >T;|TT:  Hfer^T:  ftr- 
I^TT^'T:  I  Jliyl-^IHIIH  {gesellige  Scherze)  4i^  UH  'A\^^d  ^- 

w:  II  69,5.  T(m  ^  ^^\-^\^  ^mm^iT^^i  ^  iit^jt  HN*i(m 

'f  ^^UHiHnri:  II  MBu.  6,3321.  JliylMH  Gesellschaftswegen  Mbkku. 
98,22. rpT^  ^Tr^ii^IPTlHRIT  BuABTR.l, 33.  JTTW^iWJr  Erschlaffung 
der  Kameradschaft  Paskat.  118,8.  JjiylMläHH'l^rllH  Wir)  87, 13.  rT" 
■=T^  H^  H^JliylHHH'MId  113,25.  gsTTPW^  31,4.  113,1.7.  246, 


13.  HMIIMH'^iyi°  141,20.  147,14.  JliyiirJHM  142,3.  —  b]  eine  Art 
dramatischer  Unterhaltung  in  einem  Acte  Sab.  D.  S41. 

ITT^sT  (TTTW-hST)  1)  adj.  oxyt.  in  der  Kuhhürde  geboren.  —  2)  m. 
oxyt.  parox.  oder  proparox.  N.  pr.  eines  Brabmanen  fÄNT.  4,2. 

rrrW^T%  (JTTff -»- qf?T)  m.  Oberhirt  AK.  3,4,1»,  132. 

J|iy%l  (JllVy  -*-^=  lüH)  m.  ein  Mensch,  der  wie  (in  Hund  in  der 
Kuhhürde  Niemand  ruhig  an  sich  vorübergehen  lässt,  Tbie.  3,1,5  (JTT- 
'(^ü).  U.  477.  Gatädh.  im  QKDb.  Nach  der  unkritischen  Erklärung  des 
Seh.  zu  P. :  =  XTF?  -H  t) %l ;  der  alle  Grammatiker  hat  aber  offenbar 
das  Richtige  gesehen,  da  er  in  der  Regel  nur  solche  eompp.  zusammeo- 
geslellt  hat,  welche  die  Gigenthümlicbkeit  zeigen,  dass  der  letzte  Be- 
standtheil, welcher  ausserhalb  der  cump,  consonantisch  auslautet,  hier 
auf  ^  ausgeht. 

J|IWNII(  (JTT^  -•-  M\iU{]  m.  n.  ein  Haus  in  einer  Kuhhürde  Uäb.168. 

■IllWIi^-ild  (ITTW -H 5IÖJvD  m.  Oberhirt  AK.  3,4,16,94. 

•fTlWI'1  (JTT-H  ^^M)  adj.  den  Kühen  zum  Aufenthalt  dienend:  öfsT 


51^  WFR^VS.  1,25.  -  Vgl.  JllfyH. 

iiiyryifl  [WS -+■  ^^^)  f-  ein  best.  Feiertag  (s. lil^iyHl  As.  Res. 
111,265. 

Jllfy  f.  wohl  =  JTTWt  Gesellschaft,  Kameradschaft:  W^\T^  ^^- 
%T  ^  "^n^  3TTfwt^  ^  I  ^rf^J^  mm\Fm  HyirMIUHi4=^  ^  II 
^  '^  HH'^TTT:  W:  H^  f^TW^  RrlT:  I  MBp.  5, 1536. 

JTTTW^  (^on  JTTOT)  adj.  eine  Versammlung  — ,  eine  Gesellschaft  be- 
treffend: Tjiry'-hohHH'-<r<i:  ^WT  (so  ist  zu  lesen)  FTrTTfff  ^rT?n  ^- 
^:  I  ^^T  ^röTUTT  WW^  ?IS^T  htiM-Ü-i  II  Pa«at.  I,14.  7, 16. 

JH^I^  von  JTTWT  Kameradschaft,  am  Ende  eines  adj,  comp. :  O'-fc^i 
^IWt^  ^'  H^  NdW  rFT  KathJs.  20, 1 2. 

TwSh  AK.  2, 1, 13  falsche  Lesart  für  iliylH. 

JTTWrTTrT  (Jliy  l  -t- ^Vc\)  m.  Vorsteher  einer  Versammlung,  einer  Ge- 
sellschaft gKI)B.  WiLS. 

JTT^^Tl^  {3W,  Joe.  von  J^TW, -f-!r^fiH)  adj.  subst.  in  der  Kuh- 
hürde  brummend,  ein  feiger  Prahler  gana  HIIHIMrlllÄ  zu  P.  2,1,48 
und  g^n^T^TTT^  zu  6,2,81. 

iW^'AZ  (J|IW  -+-^)  adj.  subst.  in  der  Kuhhürde  geschickt,  ein  eitler 

o  o 

PraA^er  gana  crr^HFTrTT^  zu  P.  2,1,4  8  und  J^TT^T^ITTI  zu  6,2,8  1. 
JjlWMRIiH  (ITTW-»-^°)  adj.  subst.  m  der  i«AA«rde  gelehrt,  ein  eit- 

zu  P.  2,1,48  und  M4ll(l«yiT^  zu  6, 


ler  Prahler  gana 
2,81. 

J|IWyJlc~T  Ptro"-*-^")  adj.  subst.  in  der  Kuhhürde  unternehmend, 
ein  feiger  Prahler  gana  qi3(^lHnil^   zu  P.  2,1,48  und  Mr<il^l>^IT^ 
zu  6,2,81. 
"jtT^i^rslidH  (ITTW-l-T^")  adj.  subst.  in  der  Kuhhürde  Siege  er- 


kämpfend, ein  feiger  Prahler  gana  HI^HIHrillt^  zu  P.  2,1,48  und  ?T- 
Wn^T^TT^zu  6,2,81. 

ITTW^IT  (TlTW-*-5FT)  adj.  im  Kuhstall,  in  der  KuhAürde  schlafend 
JÄGN.  3,263. 

Jliyuw  (JTTW  -*- IT)  m.  ein  Held  in  der  Kuhhürde,  ein  feiger  Prah- 
ler  ganaqi^HfHHIU!  zu  P.  2,1,48  und  Mrhi(l"yil4  zu  6,2,8i. 
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i||%J  (von  TWg)  adj.  attf  den  Kuhstall  bezüglich,  darin  befindlich  u. 
t.  w.  VS.  t6,U. 

ITPT^  (TW,  gen.  Ton  IfT, -H^)  n.  P.6,1,U5.  l)  der  Eindruck  einer 
Rinderklaue  im  Erdboden ;  die  zur  Ausfüllung  eines  solchen  Eindrucks 
eben  hinreichende  Menge  Wassers;  eine  unbedeutende  Pfütze,  =  HHIUI 
P.  =  ^[^  AK.  3,4,1«,  96.  =  ilH-^^y^  H.  an.  3,  331.  =  Ti|5.ll((ya' 
Med.  d.  27.  W^  MMHI^^  MBh.  1,  l '. '. '..  Il !'-'-< (J^N^Msfrl  Verz.  d.  B. 
H.  No.468'Adhj.  13).TtF7^T'^i^qP.  6,t,|/.5,Sch.itrZf^(odcr 
illS-M^'J)  #1"^:  P-  3,4,32,  Seh.  Bhatt.  14,20.  ^T^;:?JT  ViUY{  rfmT 
^:TT^  JTFT^^  I  'lf\  \'M,  dim^l  irrl^nq  R.  6, 69, 1 6.  rfNl  W^l- 
W-7J  a[T(^  Ttm^  ^ 23, 19.  HiH?>|M||l!N"  (Trai  -^lUNIHM^PT- 

w{\  m  hmkih  »wn:  ^c'-uhwim  i7i'-M'(M^ii  mbb. 9,360. 7,5875. 
9223.  H*-K--tr-M  ^  ^  "^m^i;^  qra^  I  yHHWN  ^rän  ^tm- 
\nA^\-Ak\  119,1290.  ^nrin^iFrrwfmfraRT  RR.  5,31,62.33,23. 

^•■JJPTP'T?  ein  Kampf,  der  nicht  mehr  als  eine  Pfütze  Einem  zu  schaf- 
fen macht,  MBh.  7, 4724.  —  2)  ein  von  Kühen  besuchter  Ort  AK.  H.  an. 
Med.  =  HFTrTT^rärl  P.  6,1,  »<*•  Nach  dem  Seh.  m.  oder  adj.:  i||i^>| 

3TW  m-  1)  =  TWIJTJ  Myrrhe  H.  an.  2,579.  Mfd.  s.  2.  —  2)  =  IIT- 
fPT  Tagesanbruch  diess.  und  H*a.  161;  Tgl.  ITim. 


'IIHJ|<^  (?)  1.  ein  mn«re«  Gemach,  Schlafzimmer  Was. 

ill^b^   in  -•-  Wiü)  ni.  P.  6,2,66,  Seh.  der  die  Kühe  überzählt,  Kuh- 


hirt AK.  2,9,57.  H.  889.  JlWisU  ^STTOf  ^TiKm^TRF?  MBa.  4,28  4.289. 

jiw"t-iJIH.(  (ITT-t-H^)  m.  dass.:  JTTH^iOTrTT  ^N'-yiR  \k(\it^  ^- 
^\'M:  MBh.  4,67. 

i|IHJ|  m.  ein  rerlesenea  iwnA  BaiaiPB.  im  (:KDb. 

ITRir  :JTT-+-?ra)  n.  ein  best.  Opfer  TS.  7,5,t,l. 

ITTH^  (TIT  -•-  H?^)  m-  *o»  Gocae«*  (dem  Ä»nde  ähnlich)  H.  1826. 

-  Vgl.  n^. 

ITFTH  s.  u.  jumTuI. 

lilM^H  (ITT-»-^^)  adj.  eine  Kuh  schenkend  P.  3,2,3,  Seh. 

rilHH=<l  (in  -+-HH^  f.  N.  einer  Pflanze,  =  yH^4l  (vgl.  itRFft) 
RAG»!«,  im  QKDb. 

Jll^il  (Tn'-»-H5T)  na.  die  Zeit  da  man  die  Kühe  loslässl,  Tagesan- 
bruch TKiii.1,1, 103.  HXtt.  161.  SugB.  2,147, 17. 

JIIHM  (^\  ■+-  W^]  m.  Lacerta  Godica  [WJWfil]  Haight. 

J||f|r|  (JTT-i-H^)  m.  eine  best,  eintägige  Op/ercer«monte  TBb.  2,7,6, 
1.  LÄTi.  9,4,22.  Katj.  Qb.  22,11,3.  gAMKB.  ga.  14,11,10.  15,  t.  Ma«.5, 
5  in  Ve«.  d.  B.  H. 73.  M.11,74.  MBh.  3,1133.  5,4090.  12,6091.  13, 
«918.  Buvc.  P.  3,12,40.  =  ITWT  (iATÄDH.  im  QKDb. 

Iimyy  m.  =  rntr^n  Myrrhe  R.wAM.  zu  AK.  2,9,1 05.  —  Vgl.  Jl\^ 
und  'üTjH,  welche  beide  dasselbe  bedeuten  sollen. 

Tira^Fft  (ltT-»-H<^M)  f.  N.  iw*ier  FeierUge:  der  iSte  Tag  in  der 
dunklen  Hälfte  de»  Rärttika  und  der  4  Ute  Tag  in  der  dunklen  Hälfte 
des  Gjaishtha  As.  Res.  111,267.285. 

"^mr^  (in-Hm^),*j1im[4  (in-*-?mT)  und  "ifmi^fy  (Jtt-+-ht°) 
p.  6,2,41.  —  Vgl.  riim{i. 


JIIIHrl  (?)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  Pratabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  38. 
35.  -  Vgl.  TTT^. 

ITWr^RIT  'JU-i-W^)  (■  a  rope  piqueted  atboth  ends;  with  separate 
halters  made  fast  to  it  for  each  ox  or  cow  Colbbb.  Alg.  319. 

IllHH  (ITT  -»-  FtR)  1]  m.  a)  Zitze  der  Kuh:  IITFrRT^  Su?«.  1.239, 
12.  2,303,5.  —  b)  Blumenstrauss  gABOAK.  bei  Wits.  —  c)  ein  Perlen- 
schmuck aus  vier  Schnüren  AK.  2,6,3,7.  H.  661.  an.  3,372.  Mbd.  n. 
09.  —  2)  f.  gr  Weintraube  Seh.  zu  AK.  2,4,»,26.  —  3)  f.  ^  a)  Weintraube 
AK.  2, 4, »,26.  H.  1133.  H.  an.  Med.  —  6)  N.  pr.  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  von  Skanda  MBu.  9,262t.' 

lilHW  s.  u.  7t\W\- 

ITTFTR  (ITT-H^-yM)  n.  Standort  von  Kühen,  Kuhstall,  Kuhhürde 
H.  964.  g*BDAB.  im  gKÜB.  Harit.  3397.  —  Vgl.  ITTST^l. 

lilf^Hcti  n.  dass.  AK.  2,1,13. 

JIIHd  (?)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  gäkaija  VP.  277.  —  Vgl. 
3^,  itTTTT^T- 

illHIHH  (ITT  -t-  T^J°)  m.  1)  Besitzer  einer  Kuh,  —  von  Kühen  K'kti. 
ga.  15,6,22.  M.  8,231.  Vabäh.  Brh.  S.  85,32.  —  2)  em  religiöser  Belt- 
ler,  als  Ehrentitel  einem  Personennamen  nachgesetzt,  z.  B.  ^TTT^T'^ 
Vop.S.175;  vgl.  LI A.  1,808  und  Wilson,  a  Gloss.  ofjud.  and  rev.  terms, 
o.  Gosain  und  Gostcämi. 


J|I^IIH<-yM  (•IIIHIIHH-i-FSn'7)  n.  N.  pr.  eines  Berggipfels  im 
Mittel-Uimilaja  UA.I,55. 

ITT^  (von  IT^)  m.  Versteck,  Lager:  (^({^||*-(J  JNMW  itf^  RV.  4, 
21,8.  ^TTMlTFr  11%  6.7.  ein  verborgener  Ort  ßr  Vnrath:  ic^tUJII^ 


Mir'4=l  yHdH  AiT.  bh. 2,6.  gÄNKu.  g».  5,17,6. 6,1,19. 15,i,25.  lWj. 

2,3,4.  -  ganaH^TTFmf?  zu  P.  4,2,77. 

ITF^fTT  (ITT  -*-  <crMI)  f.  die  rödtung  einer  Kuh  M.  11, 1 1 5. 

Itl^H  (ITT-^^)  adj.  Rinder  tödtend:  ä^J'.  RV.  7,56,17. 

J||t^'i  (von  TTc^)  adj.  verdeckend,  s.  J^cptfTfT^T. 

Jll^f^  ITT-t-^)  n.  Kuhmift  RAT^AM.  im  gKDa.  HAb.  207  (fälsch- 
lich JIT^^). 

in^5^  s.  u.  J]l=hlMy. 

i\\'^(  (ITT  -+- ^)  m.  Kuhraub  Yabab.  Brh.  S.  88, 1 2.  J||c^^m  n.  dass. 
86,120.  88,8.  Pankat.  I,  281.  N.  eines  Abschnitts,  im  4ten  Buche  des 
MBB.  (Ad hj. 25  — 69). 

j|l<^i  Irl'-til  (ITT-t-^°)  (•  Name  eines  Baumes,  Äegle Marmelos  Corr. 
(s.  T^c^),  Tbik.  2,4,10.  Ratnam.6.  gABOAB.  im  gKDa. 

i|||c^^  (in  -+-  T^rl)  1)  adj.  den  Kühen  zuträglich.  —  2)  m.  Aegle 
Marmelos  Corr.  und  N.  einer  kriechenden  Pflanze  (s.  ^TO)  gABDtE.  im 

gKDB. 

;|||c^i  (von  W^)  n.  Fusswurzel,  tarsus  H.  616. 

TfT^  (wie  eben)  adj.  zu  verhüllen  KAf.  zu  P.  3,1, 109.  Vo*.  26,19.  — 
Vgl.  yTil^y  und  T^. 

nr^  adj.  vou^r^TIfCf  gana  ^nj5TTf|  zu  P.4,2,111. 

J||^!^t|  palron.  von  ITT^i^  gana  i\ilU<^  zu  P.  4,1,105  und  TrT'OT^ 
zu  154.  f.  jti^ii^m  gana  %I3ITT^  zu  so. 

ITi4iTMI''lRll  patron.  von  ^T^ivR  gana  Irl'^ll^  zu  P.  4,1, 15«. 
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J||=^M  »•  I-  fiir'^il^ld  Ki«.  zu  P.  4,3. 130. 

ÜlJJJd^l  (von  Jjn^),  f.  f  gana  y4-|=lli^  zu  P.  ♦,  4,  73.  -  Vgl. 

I^T^^  (von  TT?)  n.  N.  verschiedener  SAmao  Pankav.  Ba.  14,3.  Ind. 

St.  3,213.  srarfli^aoi. 

Tlll^cf)  (von  jj^i)  m.  Juwelier,  Goldsc^mied  Thik.  2,10,3. 

ltl3  1)  (TonITJi  a)  adj.  aus  Zucker  {Melasse)  bereitet  u.  s.  w.  Su«b.1, 
192,  u.  233,18.  nftal^  Fqro^  MBu.  8,2050.  —  6)  Bum  aus  Me- 
lasse SUQR.  1,  189,  n.  f .  ^nt  TrIK.  2,10,15.  G^HJASAÜGK.  2,27.  M.  11, 
9«.  ^TSJTO^  MBu.  8,2034.  —  C)  n.  Zuckerwerk,  \)i.  R.  1.33,4.  —  d) 
ni.  (sc.  ^J  und  n.  (sc.  TT^j  das  Zuckerland ,  S.  pr.  eines  Landes;  m. 
pl.  die  Bewohner  dieses  Landes  LIA.  1, 140.  fg.  Bcbk.  Inlr.  632.  o|^-^!(| 
WJrp^  'f^ßmrm  TSM  I  ^T%r;  ^HUsUH:  W^NMINyi(<:  II  ^- 
m  kUrhiÄWri^  HM:  '^RH:  II  HI(WHI:  =tiKiJ+'^N||i^fyH^|- 
RRT:  I  q^TIT  ^RT  ^T^  i^-HT^TW^TTT^H:  II  ^  Hi'<M|IUI- 
q  II  gKDB.  TtTt  ilSfHMrlM  HTÄTtTT  rl^m^ TTOT  ^^^  PaAB.22,  is.fU- 
i'\Hr\  Tbik.2,1,7.  3EnTfT^lil=|tJ*^'^iiyiMI  =TR  =73771  HiT.  27,22. 
j)liHlJiHRÄG*-TAB.  4.148.  Jjii^lsl  420.4  67.  Tili  IMslI  WH:  324.3111: 
332.  (iauda-Brahmanen  Colbib.  Mise.  Ess.  11,179.187.  —  2)  (von  JTTJ 
1,  d)  a)  m.  Bez.  eines  Riga:  Hlrl=<Jlli^|J|  tilT.  S.  2;  vgl.  weiter  un- 
ten TuTT  und  jju  I.  —  6)  m.  N.  pr.  eines  Lexicograpben  Scb.  zu  H. 
2tti. 400.676.  —  c)  f.  J  a)  N.  einer  Rigini,  der  Gemahlin  des  Riga 
M  egha,  SaSgItadäm.  im  ^KÜa.  —  ß)  ein  kräftiger,  lebensvoller  Stil  i^- 

=uriW):  gHI:5raT^qraq  JjmNHM^<d:  I  j!i:i5<HMI*ldfHM:  (also 

eig.  adj.j  crf^^ftnfefT:  II  Kävjak.  im  gKÜR.  —  3)  m.  v.  1.  für  ^THI  AK. 
3.6,«,  18. 

TTTi^  (von  ^13'j  m.  pl.  N.  pr.  eines  östlich  Ton  Madbjade(a  woh- 
nenden Volkes  Vabäh.  Bbh.  S.  14,7(3). 

illi'4)H3|  (^°-i-^)  m-  ei»  wildes  Pferd  Vjutp.  117.  —  Vgl.  ^- 

JtyZ^  Laut.  143  falsche  Form  für  TIlTFt. 

fjljrm-  (^j;j-»-TF^)  m.  N.  pr.  eines  Commenlators  verschiedener 
Upanishad  und  der  Sinik  bj  akäriki  Colebb.  Mise.  Ess.  1.93.96.104. 
229. 333.  Verz.  d.  B.  H.  No.  349. 

T|liM<^  (^IZ-i-'T^)  n.  N.  pr.  einer  Sladt  P.  6,2,1 00. 

T|liHr4'-l(  (^-'^'7  [Tgl-  ä^^JHfm  -«-^Ti  n.  N.  pr.  einer  Stadt 
SiDUB.  K.  239,0,7. 

T[TTT^  (von  TT?)  adj.  zur  Bereitung  von  Zucker  geeignet  P.  4,4,  los. 

o 

^  8ch.  mit  Zucker  {Melasse)  zubereitet:  V{^  Su^a.  1,234, 10.  n.  Bum 
[aus  Zucker  Bereitetes]  2,326,4. 

TllÜt)  adj.  zu  Gauda  (l,d)  in  Beziehung  stehend  Colbbb.  Mise.  Ess. 
11,68. 

ffroi  (von  ITOI)  adj.  f.  5  untergeordnet,  secundär,  uneigentlich:  H4l 
IlmWHrlW  HWHrÜH  FrarFT  MBh.  12, 6798.  ^^  m  HWIH 

^rrPHHiH  iT^Tm^:  II  rdniTH  ni^  ^nqif^  ^h^iih  ^  s?#n^i 

tsl38.fg.  13,6948.  t|54^iHlfH  'i^l^  wir  tI  W^  ^  I  ^ini  (nacA 
einer  Eigenthümlichkeit  benannt)  ^'A^^\s\r^4  RT  WN.  II  spricht  Pa- 
(uiiakha,  um  geinen  Namen  befragt,  450l.  Im  Gegens.  zu  H'sy  Pat. 


zu  P.i, 4,1 08  und  8,3,82.  SÄu.  D.  6,13.  14,2.5.9.11.  15,8.  Scb.  zu  Kl tj. 
ga.  1,1, 1 1.  6. 16.  Scb.  zu  SÄMKUJAE.  31  (S.  137).  %n?JfTTH:,  aber  auch 
;|IUUrHin«-H(m  (!),  3TKigpTrü5pniT  0)  Sch.  zu  Kap.  1,70.  WFf  das 
entferntere  Object  Vop.  24, 13.  ^tflrfl^  im  Gegensatz  zu  MIsütJI-^ 
As.  Res.  3,238.  suhsl.  (vgl.  J^ltlU)  im  Gegens.  zu  5imF?J  P.  7,1,2  i,Sch. 

i|imr4  n.  nom.  abslr.  von  3Tnn  Scb.  zu  Kätj.  fa.  1,1,1.  6,16.  Vop. 
3,10. 

1  •  Jlllm^i  ( von  J|UI)  adj.  f.  J  zw  den  drei  G u n a  tn  Beziehung  stehend: 
lri7r:M.  12,41.  =  3MOTU:  gana  Jü^gif^zu  P.4,4,102.  =  nUTOH 
^^n  gana  3=FTTf^  zu  P. 4,2,60  und  ^THrTTT?  zu  63. 

2.  ^nrr^  (von  Ttirrit)  adj.  f.  ^  sackartig  gana  y^-crij|^  zu  P.  5,3, 

108. 

TtllJU  n.  nom.  abstr.  von  Xtlül  Vop.  3. 10.  6.  14. 

g>.      s  -^  -^ 

JJIrlH  (von  J||fiH)  1)  adj.  zu  G ota ma  «n  Beziehung  stehend:  ^TFrTT'TT: 

Name  eines  Siman  Ind.  St.  3,213.  —  2)  m.  a)  patron.  und  N.  pr.  ver- 
schiedener Männer  gAT.Ba.3,3,4,19.  Aqv.  Qa.  12,1 1.  Habiv.  440.11319. 
14072.  VP.  264.  gw.  27,23.  30,16.  m;lav.  21,18.  filT^l^^lrFR  P. 
2,4,84,Virtt.,Scb.  Name  eines  Lehrers  des  Rituals,  häußg  von  Latj. 
genannt  ( z.  B.  1, 2, 7.  3, 3.  4, 1 3 )  und  Acv.  ga.  1 , 3.  2, 6.  5, 6.  7,  l .  Gbuj. 
3,4.  eines  Grammatikers  (verschieden  von  dem  Ebengenannten)  Taitt. 
PBiT.1,5.  tyi^^l  j)HH:LiTj.  2,9,20.  5,12,25.  6,1,22.  eines  Juristen 
JÄGN.l.S.  patr.  des  Kucri  gAt.  Ba.  10,3,S,  1.  Aruna6,i,4.  Uddilaka 
11,4,1,3.  5,«,2.  14,9,1,7.  garadvant  Habiv.  434.  Mbkkh.  S.3.25.  VP. 
434.  gatAnanda  Trik.  2,7,21.  H.  830.  gikjamuni  AK.  1,1,1, 10.  H. 
237,Sch.  an.  3,465.  Med.  m.  43.  Schibfher.  Lebensb.  232  (2).  fgg.  Tater 
vonEkata,  Dvita  und  Trita  MBu.  9,  2073.  Verschiedene  Gautama 
geiianntgAT.  Bb.  14,5,»,20.  7,».26.  ^°  Verz.  d.  B.  H.  NoH6fi.  VgL 
Ind.  St.  und  Webeb,  Lit.  ^FFTT:  PnAVAaiDHj.  in  Verz.  d.  B.  H.  35.36.60. 
62.  Habiv.  1788.  H.  31.  —  6)  ein  best.  Gift  H.  1199.  —  3)  f.  5  o)  patron. 
verschiedener  Frauenzimmer,  proparox.  gana  idl^-J-mii  zu  P.  4, 1, 
73.  oxyt.  V.  1.  im  gana  ^||||>  zu  4  1.  MBu.  13,17.  fgg.  g.U.31,ll. 
patron.  der  Kripl  Hauiv.  1787.  Bh'.g.  P.  1.7,47.  ^IrPTTOT  Beiname 
Apvatthäman's  33.  MBh.7,6857.  =  jIMMH-^H  68',7.  ifUHrlH  N. 
pr.  eines  Lehrers  gAX.  Ba.  14,9,4.31.  R^rasTTTrlT  JjIHMI  Laut.  102. 
193.  ScHiEFNBB,  Lebensb.  236  (6).  —  6)  Bein,  der  Durgt  Tbik.  1,1,54. 
H.  f.  47.  H.  an.  3,4  66.  MRD.ro.  43.  Hahiv.  10236.  <^rTW  Verz.  d.  B.  H. 
No.  1309.  —  c)  N.  pr.  einer  RAkshasigABOAB.  im  gKDa.  —  d]  N.  pr. 
eines  Flusses,  =  TIFIrft  H.  1083,  Seh.  =  ?|^!c<fl  ( vgl.  ^rFTR^T^) 
RUan.  im  gKDR.  MBu.  13,7647.  R.  6,2,27.  —  e  ein  best,  gelbes  Pig- 
ment,  =  JH^N^  Med.  Rägak.  im  gKDa.  Gelbwurz  (wohl  JsRT  st.  TTsT- 
^  zu  lesen)  H.an.  —  4)  n.  a)  N.  eines  SAman  Latj. 4,6,16.  Ind.SL 
3,215.  —  6)  Fett  (s.  q^)  H.624;  vgl.Hl^ähl  Knocken. 

jil(iH=h  (von  jIiHM)  ni.  N.  pr.  eines  Königs  der  Niga  BvaN.Intr.269. 

itlrPTfl  adj.  vonTrr-rFR7{?):  3^:  N.  zweier  Säman  Ind.  St.  3,213. 

jllrlMHH=)I  (3^1°-+-^^)  f.  Bein,  des  Flusses  GodAvart  RlGAs.im 

gKDB. 

illdHHlRn  itF'^  -t-F^°)  ni.  N.  pr.  eines  Gaina -Lehrers  CoLBBB. 
Mise.  Ess.  II,  315.  fgg.  -  VgL  JIHMHlfMH. 
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jJiriiH  palron.  =  j||(-)H  Cankh.  Grhj.  4, 1  o. 

jIicIHIM  a<lj-  dem  Gautama  angehörig,  von  ihm  herrührend LIti.  ^, 

4,2.  5,20.  7,18.  8,2,20.  9,9,2.  Verz.  d.  B.  H.  No.l037.  UA.II,67. 

Ifl^TTT  patron.  von  IJT^  gana  5I5JTT^  m  P.  4,1,123. 

J|l^  IM=ti  adj.  die  Godäna  genannte  Cerimonie  betreffend,  dieselbe 

r~  ir 

vollbringend  u.  s.  w.  gana  H^HT^TTT  zu  P.  5,1,94,  VÄrtt  c+iH'i 

Agv.  Grhj.  3,8.  rfT^TR^  Gobu.  3,1, 13. 

ifmTT  m.  raetron.  von  7\J^\  P.  4,1, 1 30.  Vop.  7,8.  eine  Art  Eidechse 
AR.  2,3,6.  H.  1297.  —  Vgl.  ^1^,  Tllij^. 

^yil  (Ton  JlltJH)  adj.  f.  S  vom  Weizen  kommend,  daraus  gemacht 
«.  s.  w.  gana  N^ll'?^  zu  P.  4,3, 13G.  ^TTTtT  C*t.  Bh.  5,2,1,6.  Klu. 
ta.  14,1,22.  5,7. 

ffFJ^  (rtfJR?)  N.  pr.  T.  I.  für  ^TrFF  Ind.  St.  2,32.      ' 

irnppr  (ron  JTTV^)  n.  eine  Beerde  Milchkühe  H.  1418. 

TlJWf  m.  metron.  von  lUm  gana  TRITT?  zu  P.  4,1, 123. 129, Seh. 
Vop.  7,8.  =  JIIMIMI:  tf^T^  P.  4,1, 120,Kär.,  Seh.  eine  Art  Eidechse 
AK.  2,3, 6.  H.  1297. 

^hraff  m.  dass.  P.4,1,  129.  Vop.  7,8.  AK.  2,3,6.  H.  1297. 

^raipü  (von^TtT^)  m.  ein  best,  kleines  giftiges  Thier  SofR.  2,289, 
18.  IIT^"291,3. 

xfr^^pTFTnil  patron.  von  ^^X  gana  ^TTf^RTT^  zn  P.4,1, 158. 

fn^  adj.  von  JTT=T^  Siuuu.  K.  zu  P.  1,1,7  3. 

Tt^W^  (von  JJmfrl)  n.  Sesitz  von  Rindern  VS.  3,22.  11,58.  TS.  1, 

3,10,2.  3,1,*,(.  GOBH.  4,3,15. 

ifn^  1)  palron.  von  ITTT^  gana  N^^lf^  zu  P.4,1, 10*.  Bkb.Aiu 
üp.  2,6, 1.  4,6,1.  P>AVA(;oaj.  in  Vcrz.  d.  B.  H.  39.  ^TTSI^:  P.  2,4,67. 
—  2)  u.  .\.  eines  S4man  Ind.  St.  3,216. 

ITTTFR  patron.  von  JIFT;  pl.  PA-sii*v.  Bh.  13,12.  Ind.  SL  1,32  {wo  so 
zu  lesen  islj. 

WTTrTTCTWRFiT  f.  nom.abslr.  voni||'^ld-+-4^Mld  P. 5,1,1 33,Sch. 

jIi'-II-IN  palron.  von  JTITT^  Paskav.  Bh.  12, 13. 

rfTTT^  (von  Jlll'^ctil]  ra.  der  Sohn  einer  Hirtin  gana  |<j|c4||<^  za  P. 
4,1.  n  2. 

illP^ri'-I  von  JtrncT  gana  Hc-UlP^  zu  P.  4,2,80. 

iffT^  (von  ill'lT^Sj  adj.  f.  j  einem  Jiuhschwanz  'iAn/t'cAgana  5!^!- 
^TR"  zu  P.  5,3,107. 

'iTTTT^^^  (wie  eben)  adj.  =itl3^  rI|fHn.».w.  P.4,4,6.  5,l,i9. 

ITTTTt?  melron.  von  JfHT  P.  4,1, 121,  Seh. 

ifPfl  von  JJT'Tf^gana  tj'-IHliT  zu  P.  4,2,75. 

ftm^  1)  adj.  Tou  TITJTrfr  [6(\r^'A\H)  gana  q^T^f^  ^u  F. 4,2,1 10. 
im  Flusse  Gomaii  lebend:  Hr*rMI!  1,1, 75, .Seh.  —  2)  f.  ^  N.  pr.  eines 
Flusses  fiBABMA-P.  49, 17.  Fehlerhaft  für  JTTrl^,  wie  man  aus  der 
Unterschr.  am  Ende  der  Episode  ergehen  kann. 

TIhHNH  patron.  (?)  von  J|Wrl  gana  y^l^gmiT?  zu  P.  4,2,80.  Vt- 
von'jTTHHIMH-'Ji  ebcnd. 

'iimfyli  3tRFR;?)  von  Jium  ijumt)  gana  ^i^r^  2.  m  p.  4,2, 

««. 

iflMIM-l  patron.  von  ITTFR  gana  Jyyil^  zu  P.  4,1, 110 ;  vgl.  6,4,11«. 

11.  Tbeil. 


JtT^  ved.,  ITT^  klass.  Un.2,29.  Qant.1,1.  1)  adj.  f.  J  (auch  klass.)  P. 
4,1,41.  weissUch,  gelblich,  röthlich  (als  m.  die  weissliche  Farbe  u.s.w.) 
NiB.11,39.  AK.  1,1,4,22. 24. 3,4, t«,i9l.H.  1393. 1394.  an.  2,413.  Mbd. 
r.  27.  kann  im  comp,  seinem  subsL  vorgehen  oder  nachfolgen  gana 
SfiZT^  zu  P.  2,2, 38.  ^T^FT  ^•.  wk\:  ^IWMHy  RV.  10,100,2.  tU- 


|ddlH  TS.  S,6,l«,1.  qtriT^o  ViBÄn.  Bbh.  S.  4,31.  38,36.  Sii?e.  1,106, 

17.  ijfq  133,1.  m;[T3ä6,i.  (srq^^gqfl":  megh.  33.60.  g^r^^f. 
kt.  1,6.  ^idiyjjir ^^^  raoh.2,35.  mbh. 6,445.  ot^t^git.  11,26. 


W^  ^friWin  mm^  y  wrri^prfhrR.  5,14,30.  siiMH((yi^i|DBAUP. 

7,7.  mbh.  4,2301.  fg.  ^tlft  8,2050.  °qqT^  Bharte.1,9.  d^mii<rM- 
H^:  yUNII^y  ^T^:  MBn.  3, 1 6350.  rT^TOTT^fTlTT^:  S|^7||(5tr  STT- 
^:  R.  4,39, 14. 11.  ^^q^T  TJFf  (xF?:FT)  ^!  Mbkkb.  26,  i.-^-R^^ 
Ragb.  6,  65.  GIt.  11,  12.  KtDRAP.  1.  glänzend,  rein,  schön,  =  3HcTcrT 
Tbik.  3,3,346.  =  fir^T^H.an.  Med.  =  finn^H.  an.  ^SfJTftT  Kadrap.  1 
(nach  dem  Seh.:  =  H'il'cl)-  ~  2)  m.  a)  eine  Bü/felart,  Bos Gaurus,  häu- 
fig neben  dem  TJcTiT  genannt.  Ait.  Br.  3,34.  Qat.  Br.  1,2,3,9.  RV.  4, 
21,8.  rn^^rTTTrT:  r^l,i6,s.  4,88,2. 5,78,2.  7,69,6.  98,i.  8,4,3. 
43,24. 76, 1. 10,31,6.  Jll^Hl^gUHH  ^  f^^TITR  VS.13,48.  24,28.  giÄKB. 
Ca.  16,3,14.  BuÄG.  P.3,10,21.  8,2,20.  VgI.T||^HJ(.  —  6)  weisser  Senf 
Med.  n.  nach  H.  an.  m.  das  Korn,  als  Gewicht  =.  3  i  |s|H^H  Jägn.  1, 

r 
362.  Hier  cig.  adj.  mit  Ergänzung  von  k\H'~\  aus  dem  vorhergclienden 

^IsI^WT;  vgl.  J|l(VmM.  —  c)  Grislea  tomentosa  Roxb.  (Wf)  R.\gan.  im 
gKDß.  —  d)  der  Mond  H.  an.  Med.;  vgl.  Ind.  Sl.  2,262.286.  —  e)  der 
Planet  Jupiter  U.  f.  13;  vgl.  Ind.  St.  2,287.  —  f)  N.  pr.  eines  Joga- 
Lehrers,  eines  Sohnes  des  ()uka  von  der  Plvarl,  Habiv. 981.  —  g) 
Bein. des HeiligenKaitanja  AnANTASAfiBiTÄira  (KDb.  —  3)  f.  4| i  |  = 
Jtrft  f.  DviRÜPAK.  im  CKDb.  —  4)  f.  ^  die  Kuh  des  Bos  Gaurus :  HRT  iJT- 

ff  ^rfü  Tw\:  (p.  1,1, 19,  Seh.)  RV.  9,12,3.  rr4:  mm  ^_t^:  I  m  ^- 

^  HMIci^irj-^  !T(m  1,84, 10.  qjh  ^  rRSH%%^  mr^  fwU- 
qq^H  4,12,6.  ^TftfWT  (AV.:  M^KIHR)  «i%dIH  c^mt  1, 
164,41.  Auf  der  letzten  Stelle  beruht  die  Deutung  des  Wortes  als  Vili 
des  mittleren  Gebietes  Naigu.  1, 11.  Nib.  11,40.  —  6)  Gelbwurz,  =  J^- 
qt  H.  an.  Med.  Rat>am.  38.  Suva.  1,39, 1 1.  2,39,11.  101,8.  =  FT^ 
(wofür  CKDh.  3TIv^r7?rT  substituirl)  Med.  Auch  N.  einer  Menge  an- 
derer Pdanzcn:  =  f^JT  H.  an.  Med.  =  qfwi»  Wr?:^^,  JTfSTTiT. 
<^M\,  ^^lM((dl,  ^*IHMWl  RÄGAN.  im  gKDR.  —  c)  ein  best,  gel- 
bes  Pigment  (s.  J||i  ItI*!!)  H.  an.  Med.  —  d)  ein  rwch nicht  menstruirtes 
{achtjähriges}  Mädchen  XK.2,6,t,  8.  Tbie.3,3,346.  H.  310.  ü.  an.  Mbo. 
GRUJ.vsAfiGH.  2, 28. 29.  —  e]  die  Erde  H.  an.  Med.  —  f]  N.  pr.  der  Tocher 
des  Himalaja  u.  Gemahlin  giva'sAK.1,1,1,32.  Trik.H.203.  il.an.MBu. 
Megu.  31.61.  Wft  151  f^HHIP*  TTfTT  (vgl.  u.  k)  Räsa-Tab.  1,29.  — 
g)  N.  pr.  der  Gemahlin  Varuna's  H.  an.  Med.  MBb.  3,3968.  13,6751. 
7637.  —  h]  i\.  pr.  der  Muller  g^kjamuni's  (s.  HIMI)  Trik.  1,1, 1 4.  — 
«■)  N.  pr.  einer  der  16  Vidjädevl  H.  240.  —  k)  N.  pr.  der  Gemahlin 
Prasenagit's  (oder  J  uvanäcva's),  welche  durch  einen  Fluch  ihres 
Gallen  in  den  Fluss  UähudA  (vgl.  u.  fj  verwandelt  wurde,  Hariv.  710. 
1716.  VP.  362,N.18.  448,N.9.  —  N.pr.der  Gemahlin  des  Viragas  und 
der  Mutter  Sudbäman's  82,  N.  2.  —  l)  N.  pr.  eines  Flusses  (vgl.  u.  f 
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und  *)  H.  an.  Med.  MBb.  6,333.  VP.  183.  LIA.  I,  Anh.  «xtiii.  Vgl.%- 
i  |J|^-|  ebend.  SS.  —  m)  N.  pr.  einer  Rägini,  der  Gemahlin  des  Räga 
MAIava  (ygl. %?•  2, a) :  yi^NMUJdl  *H  11^*1  (zwei  Kürzen  fehlen) 

S43g1tadäm.  im  (IKDr.  Hierher  Tiell.  zu  ziehen :  TIT^  TSTtlW  ■'Il'-Ml{l 

^fi(Fft  m^mr^^  i  ^in-ui  h^  «4iwi:  ^mcm  mm  qrwr:  ii 

MBh.  3,U562.  Hariv.  12036.12041.  Vgl,  auch  u.  TTFUT^.  —  n)  N.  ver- 
schiedener Metra:  a)  4  Mal  ~./^v>^,^^— ,  ^ w—  Colebr.  Mise.  Ess. 

11,160  (VII,10).  —  ß)  4  Mal  ^^-^^.^-^ ^ ebend.  161  (VIII, 

4).  —  Y)  4  Mal  26  Längen  ebend.  164  (XXI, 3).  —  3)  n.  a)  weisser  Senf 
H.  an.  m.  nach  Med.  —  6)  die  Staubfäden  der  Lotusblume  H.  an.  Med. 
—  c)  Safran  Ragan.  im  QKDr.  Diese  Bed.  hat  nach  VigvA  beim  Seh. 
tu  Kii'RAP.  10  t*H=hJll^  n.:  ^FPfi^lpflrir^JTJT  Kadbäp.  10.  —  d)  Gold 
RÄGAN.  im  QKDr. 

JTT^^T  (von  Jii^srl)  n.  Hirtenstand,  Rindviehzucht  Madbus.  zu  Bhag. 
18,  t4.  —  Die  richtigere  Form  für  das  so  häufig  vorkommende  TTTT^ 
n.  (8.  d.). 

jll(ia(  ^tT{  -+■  W(]  m.  ein  wilder  Esel  Vjütp.  117.  —  Vgl. ^li4iMJ|. 

•i|l(<-IM  (^T^ -+- rftsTT)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  in  Madiijadefa 
Varäh.  Bru.  S.  14,3.  Davon  i|l|UifsT  gana^pn?r=fiTf|  zu  P.4,3,131. 
Davon  Tn^XrTTTT  adj.  ihm  gehörig  ebend. 

jIIC^-^  (J|((  -+-^5^)  m.  Bein,  des  Heiligen  Kaitanja  Anantasaü- 
BiTÄ  im  (KDr. 

Jll^iil^'*  (ITT^-t-sft")  m.  weisser  Kümmel  Räoan.  im  ^KDr. 

^((HlrlH.  (^tT^-t-frr°)  m-  eine  Art  Bebhuhn  Sd?r.,1,201,8. 

"TT^W^  (JTT^-»-3^)  ni.  Terminalia  Catappa  (s.  S^^)  Rägan.  im 
CKDb. 

^T^^  (^T'-t-TW)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBh.  2,332. 

J|l(Hia  (3TT^ -H 'T'?!)  1)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  des  Qamlka  MBh. 
l,<73S.fgg.  Purohi  ta  des  Königs  Ugrasena  Reinadd,  Mem.  sur  l'Inde 
392.  —  2)  f.  JETT  N.  pr.  P.  4,1,58,  Seh. 

%\{^i\  (^-H  qJT)  m.  =  JFT^  Bos  Gaurus  YS.  24,32.  Ait.  Br.  2,8. 
Ind.  St.  1,38.  Bhäg.  P. 8, 10,9. 

rn^cj'  (von  i|h)  1)  adj.  zum  Lehrerin  Beziehung  stehend:  öfi^  die  Fon 
milie  des  Guru  Bhäg.  P.  1,7,4  6.  —  2)  n.  oxyt.  gana  ^TE^TT^zu  P.  5,1, 
122.  Vop.  7,  «9.  a)  Schwere  R.  3,4,26.35.38.  Sii?r.  1,20, 13.  90,  11.128, 
7. 149,3.g**K.g6.RAGH.3,11.BHÄG.P.8,7,6.  cjäj1)l^<MI(JT^)MBu. 9,585. 
irTTTTR  c^^H'IjqT||^c<lH  3,<24.  J||7|imiH  SugR.  1,69,14.  79, 1 5.  — 
6)  prosodische  Länge  Qrvt.  (Br.)  4.  —  c)  Wichtigkeit,  grosse  Bedeutung, 
hoher  Werth  (einer  Sache) :  5RWFT  R.  3,40,29.  SfiT'f°  4,16,47.  N.20, 
22.  g5T°  SiDDH.  K.  zu  P.  2,2, 11.  R.  3,40,24.  yHcr'-|J|llMI(^yHMHI 
Kaurap.  40.  Seh.  zu  Kap.  1,89  (Ballantyne:  cumbrousness).  —  d)  Gra- 
vität, Ehrwiirdiykeit ,  Ansehen  der  Person,  Würde;  die  einer  Person 
oder  Sache  zugewandte  Hochachtung  H.  500.  Har.  138.  H^  fT  PTtT- 
J^nfTT  xlr^Wlrlft^  M. 2,145.  MBh. 2,2376.  R.  4, 8,56.  STOTvT^- 

w  ^  wm  ^Jcnj^  H^fHdPii^'^^nf^RT:)  amar.  i9.^TpPjn- 
wnjrm^  rHW^  29.  hb\o.  p.  3,23,2.  in  ■i^jtht  rfrpm  pan- 

«AT.  1,162.  Hit.  I!,8S.  i^lHJ|l(=<H  aus  Bochachtung  für  die  Mutter 


Paiskat.  263,4.  giK.  30,14.  iMdJ|l(c^llI  Racb.  18,38.  tJNir'-Irlf^  ^J^ 
%^  HI-+i«r-^iH  I  HN^4'4iHI  W  sH-UlHH  rfl^^ll  R.2,ioi, 
22.  mpFffWRr?!:  Fig:  1,76,  i.  ygbHNWrI'-ll  Wm  M l'-IJdH  7TT- 
pirfsT^  Kdmäras.3,1.  rMwfffT^^TTrT^R.  1,46,21.  HH^fH  ^- 
^^Ragh.  14, 1 8.  5T  MH(VMI-^"»  ^näi  ^frT  FfStlT  "^JJJWl  MalaV.  7, 2. 
-  Vgl.  il^diy=(. 

jjl^qi^^  (^  -+■  c|  |t^H)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBa.  2, 1271. 

JlT^TöffT  (von  J||Jc<)  adj.  in  Ansehen  stehend,  hochgeachtet  gana  rTF- 
pfTTT^  zu  P.  5,2,36.  Trik.  3,1,24.  3,419. 

j1i{!(II^  (%{-+•  Jjnöfi}  m.  Name  einer  Pflanze,  eine  4rt  Madhüka 
Ratnah.  213.  Gatädb.  im  ^KDb. 

Jll^lltl^H  (TTT^-»-ßT°)  m.  i\.  pr.  eines  Muni  MBa. 2,292.  12,209*. 

jll^H^y  (^-t-HT^)  f.  f  P.  5,4,113,  VArtt.,  Seh. 

ITTTTm^  (^nT-*-H°)  ni.  weisser  Senf,  Sinapis  glaucaRoxb.;  das Kom 
dai)on  (gleichfalls  m.)  Ratsam.  113.  Pär.Grqj.3,10.  Sccr.  1,16,10.  37,17. 
298,10.  2,119,1. 129,10.  (5!l1%:)%TITnifT  W?m^:  durch  Senßörner  M. 
5,120.  Jägn. 1,187.  °cticr=ti  276.  das  Kormlsbest.  Gewicht:  fT  (^liW-l- 
'TTO  W  ^TTH'f?:  II  ÜW:  M-iJ^I  R^U:  M.  8,133.  fg. 

J|||M^II|  (^T^-»-TT°)  n.  eine  best.  Gemüsepflanze  mTi'AHMWA), 

=  WT^^wi,  iT^^WFfi,  -^nivii--}!!^-,  ^rm,  ^nfhi,  hjtf'j^,  fth, 

^H  RÄGAN.  im  (;KDr. 

7|(J  1^-  (JTT7-H5r^)  m.  Bein,  des  Heiligen  Kaitanja  Brahhagämala 
and  Krshnagämala  im  ^KDr.  —  Vgl.  ^f^  und  3TT7^^J^. 

Tll^lF^-^H  (aus  ^-yiP^-^H:  oder  iTT(Tf^<TlFT)  n.  Name  eines 
S4man  Ind.  St.  3,216. 

JH^j^lhil  (rtl^-t-tlsHsil)  f.  weisser  Kümmel  Rägan.  im  QKDb.  u. 

Tll^jj,^  (rrrX -+- 5fT^)  m.  eine  Art  Gift  H.  1198. 

Tll^NKiH^'l  (^T|  Bos  Gaurus  -+-  3^^?)  m.  Bein.  Indra's  H.  p.  30. 
gAT.  Br.  3,3,4, 18.  Shadv.  Br.  2,1  in  Ind.  St.  1,38.  Lätj.  2,3,1. 

%^W  (nT^-t-^ETST)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBh. 2,329  (JTT°). 

j|(j  It^q  (T[Tr -*- 5TTFT)  m.  eine  schwarze  Affenart  mit  weissem  Ge- 
sicht (Sp^T=rn^)  RÄGAN.  im  fKDR. 

J||^||<^c|,  (3tT^ -+- gr^)  m.  eine  Art  Schlange  SopR.  2,263,20. 

^rft  m-  N-  pr-  ^TXTTI^-(<HH1  mq  Ind.  St.  3, 216 ;  vgl.  r[^Tl^n[TIFq 
ebend.  213. 

T^fijWl  (von  TTI^,  Ttrft)  1)  m.  a)  =  ITT^TWT  weisser  Senf  (?)  Süqr. 
2,119,6.  Vgl.  JuT^d.  —  b)  melron.  des  MAndhÄtar  Väjü-P.  in  VP. 
362,  N.  18.  —  2)  f.  ?n  ein  noch  nicht  menstruirles,  achtjähriges  Mäd- 
chen ^ABDAR.  im  QKDr. 

Tllf^Htl  (von  ^rp')  und  IIiI^HHI  N-  pr.  gana  !/,|||-^c|||^  m  P.  4, 
1,73. 

TilP^i^  (von  TTT^)  m.  1)  «>etJ«er  Senf  H.  an.  3, 645.  Med.  I.  86  (TJTij- 
5T)'  —  2)  Eisenfeil  diess. 

JTTT^^fT  (3TI^ -+- ^fTTrT)  n>-  N.  pr.  eines  Rshi,  Nachk.  des  fakti 
RV.  5,29, 1 1.  Ait.  Br.  3, 19.  ^iftfsTIH  C*t.  Br.  12, 8, «,  7.  Pankav.  Br. 
11,5.  12,13.  23,7.  °^:  yf^d:  N.  eines  SAman  Ind.  St.  3,216.  Davon 
adj.^lf^^nrIAiT.BB.3,19.  ^ftfstrT  KÄTj.  ga.  25,13,6.  Lätj.  4,6,  u. 
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T,9,13.  10,2,1.  3,12.  8,8.  J|'l(lNd  o.  und  q^T^°  n.  Nameu  von 
SA  man  Ind.  St.  3,216. 

nrfpR^  iWff -+- frfw^)  m.  N.  pr.  ganaCTTRTT^zu  P.  8,3,98. 

^T^T^i?^  {J|l(T-<-<=tlc^M)  ni.  Name  eines  Kalpa,  in  Brabman'sJlfo- 
nute  der  13te  Tag  der  dunklen  Hälfte;  s.  u.  ^ic^T  2,  d. 

J|l(l=tilrl  W\{\  -*•  =tilTl)  n>.  N.  pr.  eines  Autors  Colebb.  Mise.  Ess. 
1,263.279.  °m^^lWH^NN  Z.  d.  d.  m.  G.  2,340  (179,a). 

mrUTTv  (IlTP' -•- IT^)  ra.  der  Vater  der  Gaurl,  Bein,  des  UimA- 
laja  gÄE.  144.  Rasb.  2,26.  Räga-Tah.  1,29.  Kia.  S,2«. 

jj^lil  (yfrfi' -♦- slj  1)  m.  Bein.  Kirttikeja's  Wils.  —  2)  n.  Talk 
RÄGAN.  im  QKDb. 

jtl^Hiy  (%;^-h57M)  m.  Beschützer  der  Gaurl,  giva  H.  199,  Seh. 
Bhabth.  3,87. 

ITTTTTC  ( jI  I  ( I  -»-  TO  m.  the  horizontal  plate  of  the  Linga,  typical 
of  the  female  organ  Was. 

^nfrrf?!  (Jirfr-t- W?)  m.  Cemahl  der  Gaur l,  giva  Kathas.  22,16. 

Jirfn^  (TTlfr -H T5f )  m.  Sohn  der  Gaurl,  Kärttikeja  IUlIj.  im 

gKDR. 

rirflj^  (rJTfr-i-^f^)  m.  N.  einer  Pflanze,  =  Tt^  =  ftr^  Ka- 
san, im  (KDk. 

jtl^lqill  ^^-i-'T^)  f.  Verehrung  der  G.,  N.  eines  Feiertages  am 
4ten  Tage  in  der  letzten  Hälfte  des  Migba,  As.  Res.  3,272. 

T?l(ldHH  (^^-+-?T°)  n.  Äuripigment  RioAX.  im  QKDa. 
ihfN^  !%(T  -h9[7)  m.  der  Geliebte  der  Gaurl,  Bein.  giTa'g  H.  8. 
JIl(THrl  und  TtlflNTH  s.  u.  ^rfpJtffT. 

J1l(lsi(i  (j]l(l  -•-  WrI)  n.  die  Regel  der  Gaurl,  Bez.  einer  best,  Feier 
Hit.  42,2. 
ffrfrST  'Ttrfj-H^)  m.  GeWe<er  der  Gaurl,  Bein,  giya's  MBh.  14, 

21U.    RÄfiA-TAB.5,  158. 

ITTKrTn^^TTT  (Ton  J|hrlc<^)  m.  Entweiher  des  Ehebettes  des  Lehrers 
gana  M(-;l|li4  zu  P.  4,4,1,  Virtl.  4. 

j|l"lcllUl-^i  (IFT  -+-  rlTini;  adj.  der  die  Merkmale  der  Kühe  kennt  Wils. 

^FFf  adj.  (f.  ^)  von  frTFRJ  gana  ^^TTF^  zu  I'.  4,2, 111. 

JIH'^U  patron.  von  JlTr?^  gana  i\i\\\^  zu  P.  4,1,105. 

i|HI  f.  =  ^T|7  ==  itlft  N.  pr.  der  Tochter  des  H  imilaja  und  Ge- 
mahlin Qiva's  H.  (.60. 

ilHI^IMH  patron.  von  I|ldl^-  gana  HW\{  zu  P.  4,1,110. 

J|IH4i  ni.  N.  einer  Pflanze,  =  JIIH«^.,  JUrllb  Rägas.  im  QKDu. 

••IlTlKlH  (Ton  JlIrllH'ij  adj.  dem  Kuhhaar  ähnlich  gana  '.llMl(lld  zu 
P.  5,3,107. 

nTc<TTrI^a<lj.Ton  Jl^rlp^  Pankav.Bb.24, 13.  Citat  bei  Aghist.  zu Lätj. 
10,4, 10.  u. 

ITTT?*T^  (von  J|itH)  n».  das  einzelne  Individuum  eines  Trupps  Sol- 
daten,  eines  Piquets,  eines  Soldatenpostens  MBu.  10,359.419. 

jII^U  (von  JlrT  =  ITi)  n.  Syrup  m'T[  n.)  RÄeAK.  im  QKDb.  spirit- 
HOHS  liquor  Wils. 

'ifennf^  adj.  (f.  ^T und I  von  JTT?nH^  g a  n a  ^fnW^zu  P. 4,2, 1 1 6. 


J|l5l=t;ii*,-ti  (von  ITT  -+-  5r=Fi?!)  adj.  f.  ^  einen  mit  Stieren  bespannten 
Karren  besitzend  P.  5,2, 1 1s,Sch. 

ITMIrl^  (von  3TTH-5TrI)  adj.  f.  ^  hundert  Rinder  besitzend  P.  5,2, 
11 8,  Seh. 

i\W^-  (von  JlJi^.^-)  n.  N.  eines  SÄraan  Lätj.  6,10,11.  7,2,1.13.  Ind. 
St.  3,216. 

itrST  patron.  von  ITfti  Ind.  St.  1,70.  Davon  ein  neues  patron.  ITT^TT- 
qiTIT39b. 

T\T^TW\  (Ton  JIIMlrhH)  n.  N.  eines  SAman  Paskav.  Bk.  19,4.  Lätj.  7. 
2,1.  Ind.  St.  3,216. 

Ttl^lrti  (von  ji|t<rh)  ra.  N.  pr.  eines  Mannes  Pankav. Bb.  19,4. 

^trSJ  (von  ITT^l  f.  N.  pr.  eines  6{\^U\H;  davon  adj.  (f.  ^)f\V^ 
gana  Md'dli^  zu  P.  4,2, 1 10. 

Jll^/l-i  (von  rrrW)  ein  Ort  wo  früher  eine  Kuhhürde  gestanden  hat 
P.  5,2, 18.  Tliglnt  (also  adj.)%I:  Seh.  n.  AK.  2, 1,1 3  (flT'^).  H.  964. 

ITTH^ftRi  (von  ITT  t1-  H^)  adj.  f.  ^  tausend  Kühe  besitzend  P.  5, 
2, 1 1 8,  Seh. 

IfT^  adj.  (f.  ^)  von  Jtl^  gana  yMItt^lFsJ  zu  P.  4,2,17. 

XTT^jrl^  patron.  von  IJ^^Tga  na  i|i|||(^  zu  P.  4,1,105.  Dazu  f.  TTT- 
«^H^UIMMI  gana  FtU^dlf^  zu  18. 

jhj  f.  vcd.  nom.  act.  von  ^H  fressen,  essen  P.  l,l,58,Soh.  6,4,100, 
Seh.  —  S.  HTTIT. 

HT  f.  Weib  von  übermenschlicher  Art,  Göttin,  Genie;  ira  sg.  selten; 
nom.  sg.  scheint  UTH  zu  lauten  nach  der  Stelle:  3rl  HI  ^TH^^JX  "^^ 
Jlc^lJlddH  KV.  4,9,4  undNAifiu.1,11  nach  der  einen Rec,  während  d.  an- 
dere eine  Form  HT  aufstellt.  Nia.3, 2 1  (Pankav. Ba.  1,8).  10, 47.  ^  HT  äTO 

^\^q  %T5fi  rrfw  mtrfN^i  ^iin  mw  ^^  rv.  1,22,  i  0.  m\ 
^m  5,43,6.  m'4^M(Hl:  46,8. 1,61,8.  mm  ^^qyi  ^n^-M  6,68,4. 
^m  iJiHri'UHir  1,161,4.  ^  mf^:  mui\:  2,31,4. 7,33,6. 10, 

66,3.  TJT  WTW^:  5,43,13.46,2.  HT  ^riraT  ^m\  ■S'^  f^ 
HrlWT  JTrl  6,50,15.  49,7. 10,92,i4.93,7.giNKu.  gR.8,21,9.  —  Naigu. 
1, 1 1  wird  das  Wort,  wie  auch  andere  Bezz.  für  Weib  und  Namen  leeib- 
licher  Gottheiten,  unter  den  Synonj-men  von  cTT^  aufgeführt.  HI  ist  eher 
mit  '5TT  als  mit  51^  identisch,  könnte  also  urspr.  die  Kundige  bedeuten. 
nicTrl  (von  HT)  adj.  mit  Weibern  verbunden:  HT^  ^\  T^^  W{^ 

RV.  1,15,3.  KiTj.  g«.  9,8,i3.3Ttn  car^T  f^i'j^  fttHt  fi^  ni^  m^- 
•  _  -   -^    -    - 

^^'.  HiilIrMH  KV.  2,1,5.  Im  letzten  Beispiele  müssen  wir  m^RI  »'» 
neutr. ,  also  =  Ul'Mrl  auffassen;  nach  Sij.  =  ^rllrl'MI'^I' 

niFTTfr  ra.  Gemahl  göttlicher  Weiber  oder  eines  göttlichen  Weibes: 
d^l5i^r  nTFTff}^  Wm:  KV.2,38,  10.  Ulf '^  (Mi  (.göttliches  Eheweib: 
(^TTT^)  mFT^pft  ^WW^:  HirTTT:  RV.4,34,7.  -  nTR^könnte  in 
dem  einen  Falle  als  verkürzter  gen.,  im  zweiten  als  uom.  gefasst  wer- 
den. Padap.  trennt:  HI:  I  ^Jr\^.  I 

ggf^  m.  U^irjHNMIH  yisllMrMI  ^  nW:  HMIHiMIM  SP-"!JT 

!^^^^  TS.  5,4,5,2.3. 

nr^  (von  1.  IT37)  s.  ^^T^^. 

JTTf  Naigu.  1,1  s.  u.  2.  TTT. 

1.  TJ^,  W^,  yaiirl  DuItup.  31,41.  CF^frf?!  (auch  med.)  34,19.31. 
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4>g<lH  31.  Zm^,  °rT  19,  ▼.  1.  2,35,  V.  I.  sTZF^  und  tr^SiDUH.  K. 
zu  P.  1,2,6.  Vop.  8,52.  UMpI'I  und  CTT^raTT  P.  1,2,23,  Seh.  Vop.  26, 
■206.  knüpfen,  winden,  an  einander  reihen;  bewinden  Duätüp.  ^  yS^H 
^7F^  lidlMIH  TS.  6,2,9,4.  7,3,10,3.  IRrfq^  FTFI^Sr  RsT:  MBh. 
4, «62.  (nWfy':)  TTF^ra^  ■^i  Bhatt.  7, 105.  GIT^^JJH:)  ^H^l<=tifM=(l- 
y^jlrj  besäen  17,69.  (aus  Worten)  ein  literarisches  Product  winden, 
zusammenstellen:  5T3TTfI  ^fTFR^^  ^TWfZ:  SiriWlTOI  *|oUlH  ^ 
Pbab.  101,8.  q-^irl  tT^^I^T,  reüex.:  ZF^,  Zm^,  ^^F^  W^l 
BuiRADT.  ZU  P.3,1,89.  Vop. 24,12.  —  parlic.  qT^Irt  (^F^Tr?  AK.)  1) 
adj.  a)  geknüpft,  gebunden,  verbunden,  aufgereiht,  gewunden,  hinein- 
gebunden, verknüpft,  verbunden,  besetzt  mit,  besäet  mit  AK.  3,2,35.  H. 
an.  3,259.  Mkd.  t.  Iü6.  JIF^T  KV.  9,97, 18.  QjlT.  BR.H,2,e,7.  SIJT:  MBh. 
12,9294.  l\^UU(KWfiTrn  5rO:  3,10052.  %Fr[HT  g-JTRTRTT Ragu. 
9, 51.  wqtTRrTRm^ST^fT  Pbab.  21,  6.  H#^?ra^mc7  (^^-HMIVI) 
93, 1 5.  slHUiydl-^-FT:  ^'  verbunden  durch  gis.  175.  RrFTH  auf- 
gereiht MBh.  12,4903.  q^nn  Sü(;r.  2,385, 1 6.  g^THnW^RrlT  R^pft- 
dNdl  P R-  6, 84, 25.  ^THq^TJBFnrf^^;  RiR  Ragu.  8, 34. ^HH- 
rpqqWIT  RFTT R.  5, 13, so. ^T^JRHrra^rlT;  NlHIdl  Zn^rU  ^- 

gr  59.  rttTst  ^rrsifTT  H^  60.  mju]  msiriR  (j^iüimh)  36,73. 68,30. 
(RHT)  siTfTiTTi^:  ^^^ikm  MBh.  13,847.  ^^nramfrfriT  ragh.iö, 

43.  HrhI'vlWMfsirFI'TPFf  1Iegh.64.  ^Su^qT^mTrarT  HHrh^tiH- 

qraqq  I  ymläHH^i^d  HtsT=T  7\m\t^  m  11  r.  s,  13,61.  mrim- 

^lydMmr^HHT'^  PiNKAT.  138,3.  c{^W!J*cs^U TyrlH^ (J^^  Harit. 

2679.  {FT^FFI)  ^TJTITTSmiJIrFr  adv.  so  V.  a.  mit  Worten  kläglichen 

Inhalts RkGa,S,63,  künstlichverschlungen,\oa der Fabc\einesScbauspieh 

m^]  gis.  3, 1 2.  Malat.  3,9.  ViKB.  3, 7 .  fest  geknüpft  und  daher  schicer 

^  r       '  ^ :^      r    . 

zu  entwirren,  in  übertr.  Bed.:  ^J7T^'7T  MBh.  5,9ß7.  ctici^Um^yRUIIT 

xirarri^msiifsffa  1 5tö?jH£fnfP7  h^'^tr  12,2901.  ?iE|wr^^?ifT- 

-j;        \  'S,  tri  <^ 

4,22,39.  Ef^m  ^mxTrarnR  ht^t  ^  ^:  ^q  ^  qqwFf  »Trrq  5,10, 

19.  —  6)  knotig,  verhärtet,  zusammengeballt:  EITWT  Socr.  1,303,8.  ^- 
fUJ  2,180,14.  °qrq  1,36,5.  292,14.16.  —  c)  zum  Stocken  gebracht: 
^iqiSuca.  2,501, 10.  c<(t|  (H  °305,1  1.  —  d}verletzt,beschädigt,  =  ^c{,T'^- 
I^lrf  H.  an.  Med.  —  e)  gepackt,  in  Besitz  genommen,  =  ETT^tTtT  H.  an. 
=  5tilti  (t<l5hlH  CKDr.)  Med.  —  2)  n.  Bez.  eines  knotigen  Abscesses 
Soth.  1,298,7.15.  2,123,15. 

—  m  umschlingen:  rl^^n  ^d^lK^^  jqpTCT^^Eiqrf  cHnmrJ^AiT. 
Bk.  5,15. 

—  37  1)  außinden  so  t.  a.  in  Bündel  bringen,  in  die  Höhe  binden: 
^'TFrF^=TSEiI  AiT.  Br.  5,23.  TBa.  2,2,1,4.  iFf^I^T^TH  ^qt.  Qr.  10,8. 
%5n^^%flRT3=?5?J  gfTHHT  MBu.  i,  u  1 9.c?TfITRrn^m^:  %tt;  Ragh.2,8. 
-  2)  knüpfen,  winden:  j?fT  f^^S'^tJ  STsnfrT  KAug.33.  qRFmH  cF^T 
JÄiyniH  ^:  MBh.  3, 10066.  —  3;  aufknüpfen,  lösen:  XF^ftq  Kauq. 
47.  ctiq|!JI'4  ?7rafiq.-:,y*-tirl  HH:  Bhäg.  P.  4,22,39.  —  Vgl.  3S^  und 

,  :^4  mit  3s. 

—  qq^  in  (i'e  ö'j'/ie  binden:  SR^TRTqSSJ  MBh.  4,24  '..  ^Hji,üU  TH- 

a^  srraHT  H  qy^iH  «,4667. 


—  3^  umschlingen  Cit.  aus  einem  Kalpa  beim  Seh.  zu  TS.  S.357,ult. 

—  PI  einschlingen  Air.  Bk.  5, 1 5  (s.  u.  ^TF). 

—  V^  verbinden,  zusammenbinden,  umbinden:  tJtlM^lmil  T^ftf- 
HTTtT  C'^t.  Bii.3,3,t,i8.  KAüg.36.76.  gÄNKo.  GRnj.1,24  (inKACg.:  j^- 
TfSJJ  und  so  auch  v.  L  in  Qanku.}.  —  partic.  i)  verbunden:  c^IHllHM  Hl 

^f^  ^  f^wra^  ^  »Tsri?i  gAT.  bh.  5,2,1,5.  wrn  sücr.  1,18,3.  - 

2)  knotig,  knollig:  SJFTi  SugR.  1,286,18.  vTT^  176,20.  —  3)  unterbun- 
den so  T.  a.  gehemmt:  ^]^X^f^TW{^^'^J^^^  Slcr.  2,190,6. 

—  qq>  partic.  q^iyri  verknotet,  zusammengebunden:  Jcf  ^WPJ  R- 
tferFfW  f^Tl^^RV.  10,61,13.  ^q  HqWfT:  WHkl  m^'-AW  m\ 
qFT  PÄR.  Grhj.  2,6. 

2.  trST  und  lipST,  üf^IrT  und  JT-v^H  krumm  sein;  krumii  machen;  mo- 

ralisch  schlecht  sein  Dhät^jp.  2,35. 

^JFT  (von  1.  H'tH)  1)  n.  das  Stocken,  Gehemmtwerden  der  freien  Be- 

•^     ^.       ^ 

wegung:  ^WF^T^WIS^ra  S115B.  1,288, 13.  —  2)  f.  ägj  da»  Knüpfen, 

Binden  Med.  th.  5. 

Wm  (von  2.  ^5T)  adj.  falsch:  M^H-J-IRhI  q^TS^I:  ^TnfR  RV.  7, 

6,3.  Nach  Ski.  =  s[^^äf\,  also:  Worte  an  einander  reihend  (vgl.  unter 

573  (von  1.  CraO  BuscAeL-  ^JI^  ydl^ilf^HNaTlH  Gobh.  2,7, 
4.  Oder  ist  etwa  57^  zu  lesen? 

Ep5T  (wie  eben)  m.  1)  das  Knüpfen,  Binden  Trik.  3,3,  i9 6.  fg.  U.an. 
2,214.  Med.  th.  3.  —  2)  ein  künstliches  Gefüge  von  Worten:  Vers;  Com- 
position,  Abhandlung,  literarisches  Product,  =  Sil  ^^lü.liirli  j  Trik.  3, 
2,21.  3,196.  =  S7f^5ISTIlfqfqiH  H.  an.  =  y-H^Htc-UI  Med.  =  STH- 
^  AK.  3,4,tS,l81.  H.  an.  Med.  q'^^^T^F^f  fTsl  xf %  J^q  MBh.  1,80. 

cFsrisTqgrTT  (qr^fTi)  <9.  srm  j-i-yiy^rhi  ^m-.^  qnjirr  3^?jrT  s, 
998.  fTFm  f^  3^  ^^  3^Tqi%rT^:  I  q  ^i  tF^rpr  Frwtr  ^ct 

il^^'q  12,1 1340.  fgg.^PiqT'rfCd^MUP-l-yMlIiq  3961. '■Hq':fq'JI(GoRR.: 

Wq^  II  R.2,108,16.  (^)  RcT^  HTTTwUi-yddirai  RH  qi  ('T5nj 
Kath.u.  8,2.  —  P.  1,3,75.  4,3,87.  6,3,79.  f^TsTSF<Jq5FTrT:  Ambtavw- 
Dtp.  in  Ind.  St.  2,62.  21^°  Tegotwddp.  ebend.  64.  ^Tq^TTTT  ^  Zf- 
^T:  1,102.106.69.  2,286.  fg.  Wassiljew  217.  TJ^^WTJjiWT^r^^frf 

SugR.  2,161,8.  mzF^j^iJ^  360,13.  q^Hr-llriy l-^Wia-yirT^UiT. 

Pr.8.  ^^^^  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  4,  72.  Vakäu.  Bru.  S.  1,2.  2,2.  24.3., 
106,1.6.  JT-gi^STP-Uq^q^BuiG.  P.  7,13,8.  qTJT°  S.10,16.  H.795. 
—  Abtheilung  im  Kath.  Ind.  St.  3,  434.  —  3)  Reichthum  Trik.  3,3, 19«. 
fg.  H.  an.  Med.  -  Vgl.  3177°,  fq^^.  m^. 

a 

CFW^fT^  (tFq -*-Wi^)  n.  dus  Verfassen  von  Abhandlungen  u. *.  «-. 

Pankat.  1,12. 

r  _____ 

XT-^JfqTfTJ'  (■M'~y  -»-=f)^)  m.  4««or  einer  Abhandlung  u.  s.  w.  Wil». 

gKDR. 

3:F5TqrT7  (?7^  -i-  ^nr^)  m.  dass.  MBü.  13, 690.  Sch.  zo  VKDiiTTAS.  1,  ult. 
ZPWfii\  [ZF^  -+-  5FiCT)  f.  Bibliothek  Trik.  2,8, 29.  o^  Wils.  gKÜE. 
iA'-'4'-A\H  {Z(^-*-^r{)  m.  =  U'^=ttd.*  MBh.  13,694. 
tFiR  (von  1.  Z^)  n.  da«  Knüpfen,  Binden,  Winden  H.  633.  q!^^ 
Vet.  9,4.  IF5RT  f.  dass.  Vop.  26, 194.  Tkik.  3,3, 197.  Med.  th.  S. 
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CFSrRTr?7  C^F^  ■+-  Pf")  m.  eine  Masse  gelehrter  Abhandlungen 
AMBTiTixDLP.  -a  Ind.  St.  2,60. 

y-ynUJ  {W^  -*-  HHT)  ra.  Abschnitt  in  einem  Werke  TaiK.  3,2,25. 

1.  XTF?T  (von  1.  U^T)  Un.  4,141.  m.  Thik.3,ö,2.  Siddb.  K.249,4,S 
T.  u.  1)  Knoten:  durch  VerscMingung  entstandener  Knopf,  ein  in  den 
Zipfel  des  Gewandes  geschlungener  Knoten  zur  Aufbewahrung  von  Geld 
u.  s.  w.;  Gelenk;  Knoten  an  Pflanzen  u.  s.  w.;  krankhafte  Anschwel- 
lung und  Verhärtung;  bildl.  ein  festgeschürzter  und  daher  schwer  zu  lö- 
sender Knoten;  =  ST^TT^^^^  (^^),  ^^,  "^^^  H.  an.2,21<.  Med. 
th.6.:UF5f  ^f^sg  mlfrRRV.  9,97,8.  10,143,2.  AV.  9,3,2.3.  TS. 
6,2,1»,4.  giT.  Bu.  1,3,1, 16.  2,6,«,  H.  5,2,S,17.  Katj.  Qb.  1,3, 17.  5,8, 
28.  Kiic.  19.33.47.  M.  2, 43.  BHiaT».l,56.  gis.  18.  KathU.  23, 15.  H. 
673.  y*i"iyKJ'=<i'^l^  Käthes.  10,  167.  3fTfPTR^=  Pankat.  236, 
17.  H=ni"  ZKr  Aufbewahrung  des  Goldes  134,  12.  25.  ITF^I^-mKIT- 
ftlrPTirrTMRKKH.1,1.  —  MkUM  =  TW(\  Un.  5,26.  AK.  2, 6,  t,  23. 
*l=fiHiJpy*iry  DnüBTA8.95,  13.  yRlR<d3sI°  SSh.  D.  34,20.  >pl^- 
rn°  MBGu.9ä.  fJ^lcrHIH'^M:  PBAB.i03,l3.  AK.  2,4,*,27.  U.1130. 
VABin.  Brh.  S.  78,29.31.38.  —  FrRT  HI^M*^I  Bhabtb.  3,17.  H  rJiT^ 

(#  ^  P-<'wr-y r^^id^H^MBa.  12, 9121.  (M{mh1(^:)  opwn 

(gleichsam  Pestbeulen;  Gobr.  sieht  darin  XJJ^W^]  ^^^J^\•.  W*  lull  W- 
^HlüHl:  B.  5,83,18.  ^mrl:  (vgl.  ^i%TF5Tj  Sita.  2,320,  lo.q^o 
21,17.  1,46,7.  66,7.251,1«.  286,18.  287,9.12.  2,33,17.  103,18.  —Zf- 
^WjT^  rJ^  r^  n^MBH.  1,80.  H4y-yiHI  NyHH:  kuino.  üp. 
7,26,2.  rr^  •T^'^^rFFUH  ^^^MW«^  CRTT:  Kathop.  6,  ts.  Mlsu.  Up.  2, 
2,8.  MBu.3,1263    12,7117.13,953.  BbU.  P.  1,2,21.  3,24,4.  5,3,8.9. 

u.  10,16.  gflpjn^Musp.  Up.2,1,10.  BB*G.p.4,ii,so.  jyN'dWi(IM° 
3,24, 18.  IT^TTT  y KJ^H^H^q:  MBb.  1,7330.  q^RH'^  Bhabtb.3, 
23.  HT^^  Pba».  93,12.  —  2)  >'.  Terschicdener  Pflanzen  und  Wurzeln: 
=  Xlf^yMui  U.  an.  Med.  =  I^HUdl,  »K^FtTT,  NUil-l   Rägax.  im 

CKua.  -  Vgl.  3^^  =?7.°,  Jfie^,  ^°,  Tn°,  qm^  fT^°,  qn'^,  ^ 

2.  ^F<I  (von  2.  TJ^i  m.  Kriimniung;  Falschheit  H.  an. 2,214. 
Ml^^^i  (von  1.  MKy)  1)  m.  ^»tro/og  (der  die  /Ifnoten  der  Zet»,  di« 

Jahreseinsehnitte  kennt ;  Tgl.'lilrlill—^  JaAr) Tbik.  3,3,20.  H.  ao.3,34. 
Med.  k.  80.  fl3I  qSH  ^.#T  ITF^TTfT:  ^TtsJTjmW:  II  HHHUIUH- 
yi5JI'-UH'^*^HH  MBb.  14,2039.  —  2)  m.  N.  pr.,  unter  welchem  Ma- 
kula, der  4te  Sohn  des  Pindu,  ak  Stallmeister  beim  König  Virita 
in  Dienst  tritt,  MBb.  4,63,319.  =  m^  Triic.  =  RTiT^  H.  an.  =  ^- 
7^1  (sie!)  H.  <;.  138.  Mbo.  —  3)  m.  eine  best,  Krankheit  des  äusseren 
Ohres  Stga.  1,39,4.  60,2.  —  4)  n.  Capparis  aphylla  Roxb.,  m.  H.  an. 
n.  Med.  —  5)  n.  die  Wurzel  vom  langen  Pfeffer  AK.  2,9,1 1 1.  H.  421.  H. 
an.  Med.  Rat>am.99.  Sega.  2,208,21.  432,20.  —  6)  n.  eine  6ejr.  jP/Jame, 
=  Uky-Illl  Tbik.  H.  an.  Med.  —  7)  Bdellionls.iU  iM],  ro.  H.  an.  n. 
Med.  -  Vgl.  q^IUr-y-li. 

trr^^TTi  1.  tTP^-v-S°)  m.  Beutelschneider  Seh.  zu  fÄK. 74,18. 
14.  —  Vgl.  tTTW. 

tTFJI^r  (von  1.  y|»-i()  n.  Erscheinung  von  Knoten,  Verhärtung  SüfB. 
1,260.21. 

II.  Tbeil. 


ypy^d  (1.  tlFSI-»-^)  1)  m.  etn  best.  Parfüm,  =  ^ipff  RiGAii. 
im  gKDR.  u.  d.  letzten  W.  —  2)  f.  ^T  f.  Bez.  einer  Art  Wurzelknolle 
(qiFTRF^)  Ragan.  im  gKDa. 

yPy^^T  (1. 57°-t-^o)  f.  N.  einer  Pflanze  (mdl^4l)  Ragan.  im 
CKDb. 

•Wl^<i  (von  W^)  adj.  der  sich  mit  dem  Lesen  von  Büchern  abgiebt: 
^WUl  TTF5H:  W^  5TF^^  mf^  ^:  M.  12, 103.  Eine  andere 
Bed.  muss  das  Wort  in  der  folg.  dunklen  Stelle  haben :  CfT  Hsrfxn:  Sf— 

fti:  H^yiN^li^d-i  oFSFrt  ^^nj;  rv.  10,95,6. 

^FSTT^  (1.  IT°-t-fT^)  m.  ein  best.  Parfüm,  =  ?npfi  Ragan.  im 

gKDR.  u.  d.  letzten  W. 

yPyt^UI  (1.  tl° -Hqxn)  l)  m.  em  best.  Parfüm  (5^^).  —  2)  f.  5fT 

etne  best.  Pflanze  (s.  sirl^l)  Ragan.  im  gKDa.  —  3)  f.  |  eine  Art  Dürvä- 

r  , 

Gras  (Jigig^tm)  Ragan.  im  gKDa.  —  4)  n.  eine  best,  wohlriechende 

Pflanze  AK.  2,4,4,20.  Thik.  3,3,20.  Med.  k.  80.  °^W(\  H.  an.  3,33. 

CTF^m^  (1.  ^°-»-m^)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen:  1)  Feronia 
elephantum  Corr.  (^fiFff^).  —  2)  Vanguiera  spinosa  Roxb.  m^).  — 
3j  =  LilKi^Ui  (s-  HT°)  RÄGAN.  im  gKÜR. 

^PW^F^  (1.  H^-Hcf")  n.  das  Knüpfen  eines  Knotens;  das  Zu- 
sammenknüpfen der  Gewänder  der  Braut  und  des  Bräutigams  bei  der 
Beirathscerimonie  Wils. 

yr-y^HcH^d.  TT°H-^  m.  N.  einer  Pflanze,  =  nPy^Ut  Cab- 
dae.  im  gKDa. 

^F5I%  (1.  V(°  -»-%)  m.  Beutelschneider:  513^  CtP^H^W  ^- 
MryyM  ^  M.  9,277.  JÄÖn.  2,274.  —  Vgl.  CTF^"^^. 

yi'MMr'-ti'.'l  (^FJRtT -♦- f^i^  m.  Artocarpus  Lacucha  (d=tir|)  RÄ- 
«AN.  im  gKDa. 

aTFSPTrT  (von  1.  ZfF^)  l)  adj.  geknüpft,  gebunden:  t^^f^tj  V^F^- 
Icff  ^HT  Kc>i;ra8.3,46.  *no«(;,  knollig,  s.  dKPTr'Ti^T.  —  2)  m. 
Beliotropium  indicum  (SnTSIH^lTT)  Bhaväpr.  im  gKDa. 

ypy*^'l  (l.ZI°-t-qrT)  1)  n.  Knoblauch  {T^Wl)-  —  2)  f.  3^  etne 
ArtDüryA-Gras  (Hldl^^l)  RioAN.  im  gKDR. 

Uf^d  (von  mf^)  1)  adj.  knotig  gana  [H'c^lli^  zu  P.  5,2,97.  H. 
an.  3,643.  Mbo.  I.  84.  fg.  —  2)  m.  N.  verschiedener  Pflanzen  und  Wur- 
zeln: a)  Flacourtia sapida  Roxb.  AK.2,4,t,fS.  H. an. Med.  —  6)  Cap- 
paris aphylla  Roxb.  AK.  2,4,«,57.  H.  an.  Med.  —  c)  =  rTTJI^ftelRI. 
_  d)  =  htHNdl.  -  e)  =  miM.  -  f)=  'H'WL^-  -  S)  = 
Tj|j=ti  ein  best.  Parfüm  Rägan.  im  gKDR.  —  3)  f.  3^  N.  verschiedener 
Pflanzen :  a]  =  iIUi^4l.  -  b)  =  Mldl^^l-  -  c)  =  H4,>^k^\  RiGAS. 

im  gKDR.   —   4)  n.  a)  die  Wurzel  vom  langen  Pfeffer.  —  b)  frischer 

r  , 

Ingwer  (Ml^^ti)  Rägan.  im  gKDa. 

•WI'''-<'C(  {^•^°-*-^X^  ""•  •'^•"**'*'"  (''*'■<'•*  f^'^o'^swen  ÄhoJen 
en(/'ern()  Tbik.  2,8,24. 

W^lTTi  a.  =  XJPWTi  die  Wurzel  vom  langen  Pfeffer  Dvibüpak.  im 
CKDu. 

Cfqrs.  iHcq. 

W]  (die  ältere,  im  RV.  gewöhnliche  Form)  und  H^  (im  AV.  über- 
wiegend, in  den  Bbadhana  und  der  spüteren  Literatur  allein  herr- 
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»chend),ip-TSTfiT(P.«,2,32,V4rtt.)  und  J|^|Fh,  IP-T!T  und  Tf^  (JJ- 
^  sU  TT^T^Muijp.ÜP.  1,1,7)  Dhätup.  31,61.  P.  6,1,16.  Vop.  8, 13<. 
16,2;  rilJTO  (yirlil^  R-  3,9,27),  il^ll^  und  JJ^Il^,  ^Fnft^  und 
IT^,  JI^IhIH;  xp-THH  und  JJfH;  ogjpTT^(si.  °^TRl  MBh.  3, 
12225.  fg.  (=  Abg.  10,28. fg.),  yr^JJ^H  (st.°^^)  1774;  eigenlhüm- 
lich  Ted.  IPTFIIH  (Tgl.  P. 3, 1, 8 4  und  V 4 r H.  dazu)  und  ein  Mal  ITHMrlH 
RV.  i,148, 3.  Diese  Formen  sind  als  denomm.  aufzufassen  und  Terhal- 
ten  sich  zu  W^  wie  W¥J  und  SfTTFT  zu  öf^;  iPTOTrI  entspricht  31^- 
JJrT  DuiiDP.  33,45,  welches  weiter  nicht  zu  belegen  ist.  JT^^rT  (t.  1. 
ifeH)  DnWcP.  16,49.  snf>T,  sTTFif  (P.7,2,64),  sUlHi^W,  süpfiT,  SHW, 

3,10600);  snT%P.6,l,i7.  7,2,37.62.6«,Sch.  VOP.8,124. 16,3.  nfrl^lgiMH 
(geiiit.);  ijt^ü^irj,  °rr  (P. 7,2,37.  MBu.  1, 3274.  3470. 5660.  3,294.2810. 
R.  2,72,13.  giK.  40,5.  PASKiT.89,17.  130,6.  252,14.  Mäbk.  P.  19,22. 
Falsch  sind  die  Formen:  JT^^OTTRH  MBu.4, 1650.  J|<jlt.q^  12,7311. 
q%q%R.8,82,7  4);  5rCT^t^(q5%?TH  Aii.ÜP.3,3.fgg.);  XJ^trlJ 
(P.  7,2,37.  Vop.16,4);  WJ^,  °>ftrT,  °^f^,  °^,  °>fkH,  H^Fff^ 
(RV.  8,21, 16),  ^m^,  yJWltld  (3  pl.);  STsnTJTT,  °^,  il^TrT,  W\- 
»-TJTfT^yiiyHt^H;  klass.  yU^^lMH,  ^EIZF^IP.  7,2,5.  Vop.  16, 3),  gtT- 
^t^  (Bn.;o.P.4,30,11);  WJ^  (Ton  7\^)  P.  7, 3, 7 3, Seh.;  JM^,  IT- 
«^P(|  (P.  1,2,8.  Vop. 26,204),  JT^J  (ohne  Torangeh.  praep.  sehr  häuüg 

im  Ep03,  z.B.  MBu.l, 1789. 4457. 4980.  3,444.  13,29.  R. 1,31,24.  44,8. 

49,8.  75,2.  3,32,23.  63,18.26.  Hobac.  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M. 4,345);  7]^ 
(gerund.)  in  comp,  mit  einem  im  loc.  stehenden  oder  aufzufassenden 
subst.:  ^FrF^  RV.  10,83,26.  109,2.  AV.  5,14,4.  ^F?PT^  K*ug.76. 
m^jlty  RV.  4, 18, 1 2.  10,27, 4.  cfiU'jjf.y  8, 59, 1 5 ;  absolut.  m<^q  P.  3, 
4, 39.  iftsTtn?^,  c^frlUI^  W?:-  -  ^T^rPT  P.  7,2, 37.  MBh.  1, 5455. 3, 
J095. 13180.  R.  3,61,36.  4,33,2  5.  Ragh.  18, 12  (dag.  falsch  J|t^HM  R-5, 
2,25.  Hit.  17,6.  23,1 1).  pass.  TT^t'^T^J  und  tTTT^'J^rT,  yJJ'^lf-qrl  und 
qgT%SJ7f7,  TJ^tH^  und  UlF^dT,  JERTlf^,  yj-l<?nt^HI^Und  ?lTTTf%- 

i^TfTR,  ijt^l'ily  und  xrrf^w  p.  6,4,62. 7,12,37.  vop. 24,3.5.  ii- 

^nW  Ted.  P.  3, 4, 8. 9 6, Seh.  —  TFftrT  (s.  bes.),  jriHrT(B"**G-P-3,21,24), 
Jl^TfT-  1)  ergreifen,  mit  der  Hand  fassen,  festhalten,  nehmen:  JVPHR 
RV.  1,163,2. 10,18,14.  dMiHLNl:  iWT  m  T^=mm  ^TW  ^  9,1,7. 

ijTm  j^:  H  m^  7,104,8.  ^Tnftr  f^^^rr  Hfiq;^8,fli,:!.  17,5. 

Wj^  H  tM^TIFF?:  ^:T#T^10,47,i.  ^T^f[%T  q|W  ^^  J^Tlftr? 
IfTRlTFr  9,106,3.  VS.  11,59.  13,1.54.  XI^rTT^MHMM.  11,100.  iTTfk 
rll-HHI  ER:  MBu.  1,  7051.  R.  1,42,3.   öltH^  ^rfTJl  ^T?TH^6,  112,  25. 

f^ngqptFf  ^  ^l^jj^^lr]  TWn:  Vmi:  3,61,36.  ^RTI^q^^- 
I7IPT  (als  Zeichen  der  Ehrerbietung)  MBn.  3,211.  13,2169.  R.  1,4,2. 
49, 19.  2,72, 13.  Ragh.  1,57.  ^H\r\  sWT^  N.  5,26.  %^  IT^!  M.  8, 
283.  MBu.  2,2225.  Hit.  Pr.  3.  "^m^  TH^,  ^D|jJ|f^.r|  üder^i^qi^.' 
mUW  P.3,4,50,Sch.  qf^TTRTT  oder  ivS  ^TT^  !T7.-?JH  53,Sch.  SITJ- 
^Trt  W^  TTTOFIT  MBu.  3, 12755.  qTOIT  11^3^=7^  Indb.2,2o.  ^äk. 

30,13.  ;^^T^Ti^Tm  111,19.  rf^  ^^^;-■m\^^m!HJ 

So."!D.  4, 12. 13.  R.  3,33,27.  ff  tI  TTsH  miul  J|<^jf^|  nachdem  er  ihn  bei 
der  Band  gefasit  hatte  (über  den  doppelten  acc.  s.  Vop.  S,  6)  Itib.  bei 
SU  zu  RV.  1,123,1.  «^Hyi^  IJpIrl  P.  3,4,39.  ^FrPT^  Khänd. 


üp.  8,16,1.  ?TFTH  IJ^  ^Frft  ^T^ft  SFing  TT^  I  Tf^^  ij^ 
^Tlft  Mbkkh.  20, 12.  ^TTÜT  IT^  Tora  Ergreifen  der  Hand  bei  der  Het- 
rathscerimonie  AV.  14,l,48.fgg.  Gobu.2,  1,11.  MBu.  1,3 260. 327 4. 3379. 
3388.  R.  1,72, 12.  2,42,8.  Pankat.  130,  6.  ViD.  136.  daher  zur  Frau 
nehmen,  mit  dem  acc.:  Tn^JT5T:  ^n^clHHM'^fl  Bhäg.  P.  9,24,38. 
aufhalten,  nicht  durchlassen:  JJ^TTITTTT  P^yMMi  W  HI*<MI  KV.  9,78, 
1.  yUI^-^rTl  'fl  HW  fiT  ^iMI^HWT  ^STf^ I  J^ZT^'tfT^KATBis.  4, 32. 
^^  TJ^  Jmds  Seite  ergreifen ,  sich  zu  seiner  Partei  schlagen :  H^ft^'H 
JlScIflHTll  Pbab.  70,5.  J|t^  ergriffen  habend  so  T.  a.  mit  sich,  bei  sick 
führend,  mit:   iMhJJijU^  W^  ^lf%  f^I^T^H  ^  MBb.  1,4457. 

WFJ  JWlj-  Wm^mml  BU^MH  R.  1,31,24.  rIrT;yN5irrT<I^<l; 

JI^Hdl  Mbkkh.  94,14.  166,6.  Pankat.  143, 3.  228,15.  ViD.  324.  HlUil- 
illP^+t-HIH  JI-^IpII  HTTTTB:  Vet.2,20.  4,6.8.  19,3.  iT^^Hm^ 
Feuerung  mit  sich  führend  R.  1,48,25.  JT^TrrTTFWT^TO:  goldene  Krüge 
tragend  Vid.  288.  qmiWTT^trR^  (Tgl.  TT^FOrT^  HAR.T.äSli) 
ein  Stück  fleisch  im  Munde  haltend  Paskat.  226, 20.  —  2)  einfangen,  ge- 
fangen nehmen,  in  Beschlag  — ,  in  Besitz  nehmen,  Jmd  für  sich  geicinnen: 

qr  qin}  ^^  twM  m\^  uv. 2,29,5. 3,9,6.  f^  fm  ^  w^ 

sTJJ^  1,148,3.  4,7,2.  7,4.3.  rrl^sirPTT^ ?I^T5Trr5,2, 5.9,86.30.  ^- 
^T\  tHTT^  ^feTirq  MBh.  3,2090.2095.  %r  !71ctU^Pim  ^7\}  >I<T  ^^- 
gq  13180.  r.Iga-Tab.5,142.  ^  virr  5|"N(I  sTFT  H=<^l  iJ^TrTT: 

PAiiKAT.247,10.  Katbäs.25,49.  4IHH  ^((K^I^IM  W  M.8,34.  Da«a«. 
in  Bbnp.  Chr.  199,24.  SfiTSI  ififHij^  51^  Htf-rM  MBb.  13,29.  1,5455. 
Dbaup.  9, 20.  MÄLAT.  8, 1 8.  (rPT)  sfHnTT^q^TTtT^trT  er  nahm  ihn  lebend 
Sfe/an^en  MBn.  3,14918.  4,1074.  7,439.  9,1394.  Dai;ak.  128,10  (Wilson: 
violently,  ns  if  sei-Jng  the  life).  W^  li^TTITFI  T^TTT  Wm  AV.  3,8,6, 
Cat.Br.  14,5,*,  18.20.  gVTjrn^  g  -  5^IJÜUI  r[  TT^  (q^;)  Bhag. 

6,35. ^ ^ q ^ T^m ^^^^^ m^\  i  whiir :rp7fH ^?^q- 

Rr^^^  f%  rn:  II  R. 2,39,23.  wm  ^TTTTHT  IRT  ^T^I^^Ragu. 
ed.  Calc.  4,R,t.I.  J|«(>lr)t;ß4'^  der  die  Herzen  gefangen  hält  Bbäg.  P.  5, 
3,2.  Jj«J>lrHdH  dessen  Geist  gefangen  gehalten  wird  6,18,38.  qT^T- 
W  ^T77niIFtI^t(WR.cu.i8,i2.  gmq  N'-l^lcWkl  31^ (WTrl:) 
MBh.  13,2239.  ITfTTTT  -  mMMMMt^imn;  R. 2,12,25.  gsgii^^TJT- 

^tTTr^i^q^FRjqniT  k;n.  33.  jM+Hii^HriH  5T^T  22."  wmm- 

JT^TtTT  "on  einem  sehr  grossen  Manne  in  Beschlag  genommen  il.  i. 
beschlafen  SugB.  2,397, 13.  —  3)  sich  Jmdes  bemächtigen,  Ton  Krank- 
heiten und  Ton  dämonischen  oder  göfllichen  Mächten  fvou  welchen  die 
Menschen  besessen  sind),  nam.  Tom  strafenden  Ergreifen  Varuna's; 

^rH^  qqr  iT^mFWAv.  2,30,4.  f^  iT#T  ^irr^Rv.  10,12,5. 

103,12.  8,21, 16.  "^T^rä  ^rpn  ^m^  AiT.  Bb.7,  15.  giT.  Bb.  2.3,t,2. 
tlMMHMIrMI  q^nn  4,6,S,5.  €r?qiT^Jr?  AgT.  Gruj.  1,23.  3.6.  AV.l. 
12,2.  2,9,1.  4,5,4.  TS.  2,2,«,3.  6,2,«,4.  Ait.Bb.4,io.  MBb. 3,14486. 
Si'QB.  2,533,9.  Paiskat.  43,7.  Buag.  P.  5.8,31.  Tora  Ergreifen  der  Sonne 
und  des  Mondes  durch  Rähu  ,  verfinstern  Vabäii.  Brii.  S.  5,  4.  fgg.  Vgl. 
Jhy4il.^'Trr.  —  4)  rauben,  entziehen:  ^  —  U^rTlH'?,!  >jf^  ^  RT 

^•5r  !7r^:  R.  4,33,25.  ^iqqT^  q^TFq  w^  i  wnvi  mrqrTT  qm  ^ 

TTiq  Bbatt.  9,9.  SfFT!  13,63.  —  5)  die  Hand  auf  Etwas  legen.  Etwas 
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al$  einen  ihm  zukommenden  Theil  für  sich  nehmen:  MH(  Mr4f1^l  TT- 
SR  H  H?.5t1h  ^:  M.  9,162.191.  ^-.Tr^mtira  IT^n:  10,56.^^- 
J^TM:  HrfT  NäkJj^lMI'^^-liHkNR»  M.  3,5i.  9,98.  $  ^In5i*-'5i 
v:^^3T^:T,i24.  q5frfMT7fir^lMMIHIäl|r^=h:!nH8,i«o.rgg. 
W^VIML!^  g  5TrT  ^rftnTT^fT  ^Wr^iX6k. 2,252.  q^g  ^  TTfTO 
trrnk:  Sl.  9,254.  RiG«.  i,i8.  SFJTTPT;  — iT^TrRrlfHX:  Paskat.  170, 
i1.  227,8.  —  6)  gewinnen,  erlangen,  erhallen:  ff  ^  sPT^  t(|y|HT  «TN^ 
Jim  -^HI^^HRW  V^^^^'-  5»32,i  1.  ^  JP-TUHT:  ^-+iVlVi  ^ 
vs.15,50.  ■Ri^  ar-c-irai  it^^  H#f:  kv.  5,32,12.  ^iWf: 

^irf  IP-THM  »e«zen  Fr«cA«  an  TS.  6,3,4,3.  JZrfflinT^TüJ^ITtn:  C-  9' 
83.  (^^Tf)  ^T^^^VS  HH^Iri:  Bhatt.  19,  29.  —  7)  entgegennehmen, 
empfangen,  annehmen:  yirHHI  HrfriqFSl^^^^JT^TmfHT^:  H^  M. 
4,252.  JJ^ra  TOt  rTrarmT^Trq^MBH.3,20  2.  ^  qmwt  ^"Ü  'TFRT 
TjFjü  ^n5I  R.  3,63,18.26.  l,t,3s.  fq^tr  «JH  ^  IT^tIt  H^  TJMWi- 
^HH  PA!i«iT.ii,iii.  ^^-Miiich^ill  iJ^rTR  Hit.  10,9.  gU.8,13. 
Viu.iii.  (tl  M^HUI  ^ITiT  fdMl¥  ^  il«cim  ^  mbu.  3,1 6698.  wm- 
JsUFT  T^  JWJ  ^  H  ^ITH  ?7^T^T?T  l.scüo.  R.  2,79,5.  fi«-H(s-:l(l  ^  ^ 

—  JJ^r^MBu.  l,3/.70.3«-3.  HTIHyrrn^T^ro^fTconcffp«««"«. 
äETTR^IpIcTR  ViKK.8C,i5.  i^r^y^-HM  HNryirH<N  XI^TOiq 
B. 3,21,28.  M»-UJim--»HJ!5^d  MJbk.P.  19,20.  q^_ä  -  ^^dHWf? 
cjfl^m  I  ynld^iH'^lc^dl  «J'n  J:<HHiI(N  W  >:CT^trT^naAm  keine 
biisen  Gewohnheiten  an  Räga-Tah.  5,228.  t(l;(IH,  yf^!<N,  W^  Wo 
eine  Anordnung,  einen  Befehl  entgegennehmen,  empfangen  Mala v.  3. 
Rai,ii.  12,7.  Paskat.  69,13.  Bhäg.  P.  4,30,1 1.  fin.  53,  n.  Anjjeblich  mit 
doppcllem  acc:  SIXTFc  'TkRT  ^TWR  Vop.  8,  6.  —  8)  durch  Kauf 
an  sich   bringen,   mit   dem   instr.   des   Preises:    J^^mWH  Vr^  T^- 

Ui^ffmkir-iAl"^  M.  8,201.  jÄs!i.2,ic9.  im  wm^ßm  n^:ir7; 

r?^  m:  I  IT^T^  ^^TTHT  sHTFr  R.  1.61, 21.  FFrT5I  HHHlEi'^M^ 
JJ^m  PaiSkat.  232,14.  mcTT  -jrllHHr'iH^i  3T^trPT^127, 12.9. 14. 

—  9)  sich  erwählen,  sich  erbilten:  ^  pTRR  I  WJJ:  FTTFIFf  STOT^ 
gt  ^W:  MBh.  13,4020.  ITJTm  ^  y^'^nn^  rTFTTrTjä342.  ^  ^T^Ri- 
^  — siyi<<.  R.1,39,13.14.  —  10)ai<y7Vw«n(eineFlüssigkeil),*cAop/i!n; 
*i'^':'h{  XT'TFFT  RWFHrmTri^  RV.  J,38,io.  q^ (so  zu  leseoj  ^ 
^  q^  ij'jJIrl  P.  3,4,8, Sch.  u.^,hJ|^'Ti7:  gAT.BH.4,6,*,  1.5.  l,i,t,7. 
TS.  8,4,»,2.  a,  1.  VS.  10, 1.  TBb.  l,3,a,2.  KItj.  g»,  3,3,  n.  ZT^  Cf^- 
E^  rTFTFT  ^Tt  ^TR  Bhäg.  I'.  9,3, 12.  MBu.  1,5900.  —  II  )  au/fangen: 
sHTT^  WlA  rITH  ^--JÜIUHTfnT  q  A«g. 3,33.  Vgl. u.^fj.  —  n)pfiücken, 
abpflücken:  IM'4^-^I  ^1%^  ^WHMI  IT^Tm  g.U. 48,20.  «i#q=FFS?J 
fNlrTT  -JHU-i  TTJ^  78,8.  »amme/n;  TR^rT:  F^TT^R  pT^TTH- 

qilHI'.  Ha«iv.ö238.  —  13;  einsammeln,  sich  einen  Vorrath  von  Etiras 
macAfn  Vakäd.  Bru.  S.41(i0),10.l  I. —  14)  Ettcas  in  Gebrauch  nehmen, 
anlegen  (Kleider  u.  s.  w.):   qi^^^TFinH  ■iUiH'^'-TlH  ^iHUidH   I  W^ 

VTFi  nrr?TH  jt^ht^tjth  jtw^ii  m.2,6«.  ^lm^  ^"iir  wj\ 
f^^m  ^nriH  iji^TR  =T7T  ^i'T^Tftn  BiiAG.  2,22.  nn  nrrit  rr^rntr 

fMHI'WllllH  RT  I  ^T%  ^P^TTrTT^  ^  ^THtnWT  '^f  II  MBu.  3, 
16-08.  5n^i^  T^rpTTT^  rpTT  iFJTrTT  TT  ^5rTfe^^(ra7l%^  ^; 
g.U.  100.  iIIT%^TO7  ICW  er  nahm  die  Gestalt  </e.«  Purusha  an  Bu'vg. 
P.  1,3, 1.  —  15)  nehmen  und  auf  Etwas  legen,  setzen,  in  Etwas  stecken : 


TÜTtTPTFrT  JT^THFTR  Erde  auf  den  Kopf  legend  M.  8, 256.  fI??T  ^niTT- 
^?nffFfH:-r?H^I'lill<^*HyMh<?^fHrnq%^H4lrHsilHII^"'°-ll^ 

H  Him^i:  I  m\  wm  sru  ^  ^  stor^  srmm  83.  -  lo)  in  sich 

hineinziehen:  MSJmHIH:  RsFÖF  JT^rf  Mund.  Up.  1,1, 7  ;  Tgl.  Bhäg.  P.  3, 
21,19.  in  sich  begreifen,  in  sich  tchliessen:  t\<^\{\  H'^UIM^cUM  '^- 
cfil^HN  T^TT  JIjtTWH  P.  8,4,68,Sch.  Vor.  1,5.  —  17)  Etwas  auf  sich 
nehmen,  sich  einer  Sache  hingeben,  —  unterziehen,  sich  an  Etwas  «la- 
cAen:  ^11^  JT^fW  MBh.  3,15107.  SVAM  H  HsiTl'-liyil  H^Tk^^Ä&- 
rPT^l3,6024.  HqTq^T5rfHTr^KvTuÄs.2,u.  q^tc#H7,».  IJ^- 
rIHHsJH  BH.io.  p.  5,5,29.  rTÄvJdimHmq!  PaÄkat.35,17.  BfrrHMI- 

sffrnTfTPT  H'-iTiCMN  wqi  ^t\^:  ^rm^KATuis.  15, 1 49.  wm  ^ 

I^tHT  lUFüTH  er  fasse  bessere  Vorsätze  RV.  10,  31,2.  Hl'f.l'n't'^C^  IH- 

'•'s  "     ' 

äl«^>H  Bhag.  16,10.  —  18)  Jmd  aufnehmen,  willkommen  heissen,  ins- 
bes.  eine  verstossene  Gattin  wieder  aufnehmen:  J|c^(r|l  ^^'H-^yTT^FT  ^- 

W^^Tijmj:-  Bh*g.p.3,3,i9.  m:  ntrir  H^IMNIIHNdl  ^q^riFT- 

^1  =hyy^md  ^  sm^^rrwr:  ii  r.  1,77, 1 1.  ir^rnFTm^-  wn 

R^%n  ^  HHTt  qrfWSTH  MBh.  5,7068.  R.  1,1,82.  giü.  122. 

ir 
—  19)  in  den  Mund  nehmen,  anführen,  nennen  (den  Namen):  H'^IHI- 

rfCPf^T^RV.  1,191,13.  10,145,4.  AV.  6,82,1.  83,2.  TS.  1,5,9,5.  g^T. 
Bb.1,9,»,2i.  ^JrllP-liH^IFTil^lld  U,9,*,ii.  q  g  ^FTT^r  IT^T- 
PTc%^'T^5M.5,i57.  ITiTm  dlMHI^  ^ft  IT^  Pankat.III,, 
78.  •ilH'MI'^H  mit  IVennung  des  IVamens,  namentlich  ^at.  Br.  8,3,-1,14. 
9,1,1,24.  4,t,25.  Kath'vs.  24,2  19.  —  20)  mit  rien  Sinnen  fassen,  ge- 
wahrwerden, vernehmen,  erkennen:  ^  ^RTm  TFpIr?  •TTFT  c|N(  *TFy- 
T^H^m  ^^FiflüT  m  M11JU.UP.  3,1,8.  rf^  T\^  =[qqp.  4,2,92, 
Seh.  TTIH^^  Tmhl  HPT^:  ^iH^uflM  ^nfU'.  I  ^^HlrHR 

wm  ^^  i^-)  g^KTÄcT. üp.  1, 15.  iT^rTrrar7^T7i[TiiFT^(v.  I.  °^^- 

Tll(q^O)  ausgespürt  gÄK.  23,11.  ^TTJ  i:^^lf^  Öl4i^K:  RV.  1, 
139,10.  gAT.Ba.  14,0,41,7.  s'^IHH^Hy  ITi^rft  Ragu.  11,15.  qq  !TnT- 
^  cTFn  ?TM^  IT^FT  Pankat.  208,7.  iT^rt  sn^lTTR^:  ich  habe 
die  Worte  des  Br,  vernommen  so  v.  a.  nehme  dieselben  als  gute  Vor- 
bedeutung an  giK. 7, 8, v.l.  J|.^riHI  S^  sm^TS^;  MuDK.  17, 12.  q^RT  ^T- 

^fm  Rv.  4,148,2.  gn  51^  JFTnra  vs.  i,  is.  '^^i^^niRi^  n- 

Tf^  vffT'R  R^:  M.8,26.  ^  W^  ^  J-l'cl'^M  er  wird  darin  kein 
Unrecht  sehen  git.  40.5.  Bei  den  Astronomen  beobachten  VarIh.  Brh. 
S.  42(43),30.  85,6.24.fgg.    —   21]  erlernen,  im  Gedächtniss  behalten: 

^^RwqqrqqiqwT^JFf  ^iTir^^:T^TTiiN.2o,2i.2  3. 23,15. 
I'Itvaw  Tmm  w\  R.  1,24, 12.  n^igr  ^%Jn§  62,21.  ^wiwi 

Ragu.  3, 39.  3^I77TT  >JJI:  ^^T^rT  l^Irl  Pankat.  1, 49.  qTqq^TrlT 
^:q=?l%T  ^r^=7  =t  it^;  p-  2,3,6,sch.  4,4,39.  H-|iir+iii'^lHiy  (Fra- 

Wi]  KÄij.  104.  q^n^  ^  n^f?T  Pankat.  11,177.  Katuäs.2,80.  —  22) 
annehmen,  billigen,  gutheissen:  ^cPTTFi?]?!  r[  yiif<s|J|^:  WVJ  ^  riq 

MBu.  1,6299.  UTij  PlikHMK'^';  5f#'Jnqstqq^R.  2,23,14.^ 
Frq^T  q  l|W  Mrkkh.  145,24.  rrfT^r'TRJ^^T|3n  ViD.  32.  q^m  gcPT- 
^•HMI  Bii'vG.  P.  1,2,12.  —  23)  annehmen,  beherzigen,  befolgen:  q  JltJIrT 
^  qiTK^:)  MBu.  2,2709.  3,  294.  295.  608.  lOZSI.  16496.  R.  3,43, 19. 
46,20.4,14,32.  5,88,12.20.25.  6,93,14.  Mkkkh.  151,13.  Bhäg.P.4,9, 
32.  ^TIT  iy^>J^4MHfM  f^  Hf^rqTHiq  3,10,23.  —  24)  auffassen, 


m 


m 


uo 


daßr  halten:  ^  5RT  IJi^ffTMUiT.16,6.  ydM-Uyi  i\<{l^\  19.  STT- 
4^^  gtfTFrirf  IT^niT  Seh.  zu  ('liiM.  1,1,2.  H^  rFWT  H^-IHI^I^ 
sTU^:  !T^M.  1, HO.  crf(c^mN-:H>MH  ^(^W  =T  ipirtT  ^:  für 
Ernst  halten  fis.  51.  Madhds.  in  Ind.  St.  1,24.  —  25)  meinen,  darunter 
verstehen:  Hk\^'i  MH^-^I:  ^liH^I  >I ^T  H^  P-  «>*,  l7,Sch.  Siddb. 

K. 7.11  p. «,2,**.  -  Vgl. ipf, iHfgg.,  :t^, it^, m»T,  ?7T^, mi^w, 

—  caus.  1) greifen  — ,  festhalten  lassen:  tj^m  •Ml<^|t(P(l  Süqh.  1,101, 
6.  Mfj.°hl  c^i<|NH  —  in?TWr  DA?Ait.  in  Benf.  Chr.  197,4.  Jmd  Et. 
was  ergreifen  lassen:  (IF^öfH)  yiHI'J  yi^cMHlH  HHrMlilM^  14^17 
Risii.  15,8S.  (fPT)  MlTycl^ti-^HI  mHllHJJI<c*^rl  (bei  der  Heirathsce- 
rimonie)  17, 3.  Daher  Jmd  (acc.)  ein  Mädchen  (acc.)  zur  Fra«  geben:  ^- 

»TiNRif  ^  i^l^^^qft;  gm  in^^  inline  kumabas.  1,53.  -  2) 

/md  einfangen  — ,  gefangen  nehmen  lassen:  ^rTT^  ITT^'T^^'T  Jägn.  2, 
169.  (^)  IIT^Fran^P^:  R.  6,1,21.  Hf=h(d'4iyMlrl(iJI'$irl  Daqak. 
in  Bksf.  Chr.  193,  13.  —  3)  ergreifen  lassen  (caus.  zu  ZO^  3.):  HT^IH 
TS.  2,1,*,*.  6,4,»,«.  TBb.  1,6,4,1.  UUrHl  TS.  6,2,6,4.  IJrJ^T  7,2, 
.X  »,  3.  Srnnr  i4l<^|tjU|y  q^  W^üfq  MBu.  8, 32«  l.  —  4)  rauben  — ,  /brf- 
6nn9en /oisen;  ff^^SnTEIrl^icJj  IfT^Frai  Uit.  107,20.  West.:  capere, 
potiri.  —  5)  Jmd  Etwas  empfangen  lassen,  übergeben:  'l'ilH'MI^I'-l- 
(NMUlrl^UH^MRiiKH.  33, 21. 35R%  rt^TfCT  m^m  ^'^  ^ffrltl^ 
KathÄs  24,186.  HälhcHiN^fH^iHMjr'  Dacak.  in  Besf.  Chr.  192,  H. 
ITT:  ^^RlfTF  I?T  m^^TTrl  Vop.  18,7.  äETTH^^IT  Jmd  (acc.)  etnen  Sitz  ein. 
räumen,  neben  sieh  setzen  heissen:  (rR)  HI^MIHIH  iWUf^iIHlUH'l 
Räga-Tak.  5,306.  (^=7;  ^^TTH^  CTlf^:  ViKB.  33,3.  —  6)  Jmd  sich  Et- 
was wählen  lassen:  U  ^^[^^]WJ^  I  rlWU:  T^^VM^JU  Räga- 
Tab.  5, 102.  —  7)  Jmd  sich  mit  Etwas  (inslr.)  beschäftigen  lassen:  51T- 
^FH^r  ?Tn%rm^:  (ginc^:)nsf^TFST^PT!R.GoKE.  1,7,14;  Tgl. 
u,  3EFT  am  Ende.  —  8)  Jmd  Etwas  lernen  lassen,  belehren,  beibringen,  mit 
Etwas  vertraut  machen;  mit  doppeltem  acc:  tJl'ctlM  tlCMIJ  •W(<^mri 
NiH.  1,4.  ^  5TTW  g  ff^  Tm  FTR^f|r?:  I  firftlcJs^l^MHm  M. 
1,58.  R.  1,4,4.  5,1,61.  Abg.  4,58.  MBu.  3,1262.  {fTRj  5f^nil  —  ITT- 
^qiqiH  1,5219.  ?IWTmT  qpi  ^FIR^I  57T1%TF(^  q%%T3T  3,12195. 
Hit.  7,21.  Bhäg.  P.  1,3,41.  3,4,31.  5,9,5.  7,5,25.  Bubn.  Intr.48.  Vop. 
5.5.  JJli^RlfJI  g  ^  ^^TTJf  RHTt  HN^lW^n  MBB.  12,4994.  1,6238. 
yic^NiMIc^HIHH  rCT  ^J^  ^  ftr  gfnr  l  H^H:  ««cA  vertraut  ma- 
chen, Kenntniss  nehmen  von  Allem  (West.:  eripere,  servare)  3, 16267. 
—  9)  med.  =  simpl.  Dbätup.  16,49,  v.  I. 

—  desid.  ■nm^TH  P.  1,2,8.  7,2, 12.  Vop.  19,5.  6.  1)  zu  ergreifen  — , 
iu  packen  im  Begri/f  stehen:  slIMIMC  mTHJ  (slMtrl'H  Gobu.  1,1,8.20. 

m^  mi^m  mbu.  4, 1269.  r.  6,36,91.  fm^  JT^rnr^i  n- 

sTRTPT^  ^W^^  MBu.  1,5482.  ftm^TTTOf  4,4  58.  —  2]  zu  entreissenim 
Begri/f  stehen  Bbäg.  P.  1,17,25.  —  3)  mit  den  Sinnen  fassen  wollen, 
zu  erkennen  sich  bestreben  AiT.  Up.  3,3.  fgg.  Bbäg.  P.  2,10,20.22.  4, 
29,4. 

—  intens.  5|(1j|«^H  P.  6,1, 1 6,  Seh. 

—  STH  1)  über  die  Zahl  schöpfen:  rT  ^dUrrlJ-II-y  K^i^HUrW- 
frT  f|y<HHHiI^H  HH^HiJ l<yi  mq  ^at.  Br.  4,5,4,2.  TBa.  1,3, 


«,1.  (ÄSeh.  ga.  10,2,6.  3,14.  —  2)  überflügeln,  übertreffen:  tUf^ärüT 
oder  grfplHT  ifrTJpH  P.  5,4,46,  Seh.  -  Vgl.  yHU«^  fgg. 

—  5R  1)  im  Rauben  folgen:  f^  iTFfF?RTHF3r  ITS^  FTTtT  ^- 
i^ll  -  ^*^H'-UJ\I^1MI  felT  ^^  SflCfSHtq^ll  MBB.  4,996.  -  2)  hal- 
ten, stützen:  sMIHj'lüll:  y--hidM^'MHMIJ|HJI^dI:  Bbas.  P.  5,23,3. 
Uebertr.:  t{rti,M  ri?=<l^  FTttTPftr^TTfelf^PT^n^^n^T^  —  5IFR- 
Hill  Seh.  tu  Kap.  1,35.  —  3)  aufnehmen:  ^  3(  ^511  4((H^r1l(Hn- 
fji-llrl  TS.  1,7,*, 3.  —  4)  gütig  aufnehmen,  sich  gnädig  erweisen,  gewo- 
gen sein,  seine  Gewogenheit  an  den  Tag  legen,  beglücken;  mit  dem  acc. 

derPerson:HyidbdNK4!TTiPTWRV.2,28,6.q^y-i|H'llFTin- 
rM'Si:  £tner  äussert  gegen  den  Andern  seine  Freude  7,103,4.  t(-o(j|- 
^Tf5BTH^MBu.l,3i58.^TJ3%Hrii7r^3T5n^Tm^T^!  I  H  R- 
rWr3J^t^5623.  yjijjjrly  H^  TW%R  R.  1,63,7.  Paneat. 
111,136.  Katbas.  3,19.  ViD.  112.  Buäg.  P.  3,2,33.  3,18.  16,19.  MJbk.  P. 
13,60.  Daqak.  in  Benf.  Chr.  189,8.  193,22.  qSIT  ^  c^iiy'^HI  HVilH  r]- 
yHJ|^dlM(impers.}  189,22.  ^^vJF^FTT^HT  ^jfR  MBB.  3,1666. 
R.  1,20,22.  47,22.  3,19,11.  4,17,54.  gU.  28,16.  38,15.  mit  dem  inslr. 

der  Sache,  durch  die  man  «eine  freundliche  Gesinnung  gegen  Jmd  an 

__  -r  -s;a>      r    ~v 

den  Tag  legt,  Jmd  beglückt:  *|>HJ(tÄ|   H<^i,i\  HlJiyMHfSt-i  MBb.  1, 

6099.  mWll  ^'TlT'ilM jJI^IW  U=r-TF^  p^rlH  2,205.  ^JT^rm 

vi^cRTn  ^^l^r^•  wrm^vji  qäk. 95,12.  ragb.8,85.  vikb. 70,14.  hit. 

17,6.  33,12.  PaAB.68,3.  D*«AK.  in  Behf.  Chr.  183,14.  201,16.  JblMHM- 
"PT^TrT  H^ril  beglücke  den  Sitz  so  v.  a.  geruhe  dich  zu  setzen  Vikiu 
81,1.  mit  dem  gen.  der  Person :  ((MIWfMHil^rl  Bbäg.  P.  4,12,50. 29. 

46.  —  5)  pflegen,  hegen:  {WH:]  HrMH JJ^cIrl:  FTTH  Äfv.  Gbbj.  1.9. 

^  RH  ^  ^i^Ji^rii  sft^^tR^  ITT  C'NEB.  gB.  15,27, 1.  gritrqr  ^  t 
m^:  ^m  ^J^^^%^  ?n^  ymiHHii^H!  PaA5NOP.3,8.  -  caus.: 

yiÜW<HMr'crll:  H^  ^HÄT:  W=hHpT:  R.  1,7,15.Scbl.:  singuii  deni- 
que  ordines,  sua  quisque  munera  ebeundo,  inerementa  capiebant. 
Wenn  die  Form  H'im'^r\  sicher  steht,  dann  muss  dieselbe  auf  5R- 
■M«^  zurückgeführt  werden,  da  das  caus.  eine  Länge  erfordert,  tj'ii)- 
T^fl  könnte  Gunst  erfahrend,  in  Gunst  stehend  bedeuten.  Westebgaabd, 
der  die  Richtigkeit  der  Causalform  gleichfalls  beanstandet,  giebt  der- 
selben die  Bed.  öenewoie  excipere.  —  Vgl.  vt'iiA'Q  fgg. 


—  W^  in  Ordnung  bringen:  5Rq^  TWfTZ  H  ^Tn<rRW^TIT^  ^ 
MBb.  2,893. 

—  W^  wegnehmen,  abtrennen,  abreissen:  t(WH  TS.  6,4,4,4.  V^  ^- 
m^  gAT.  Bb.  1,8,»,16.  2,3,t,42.  4,1,»,  19.  Kätj.  ga.  9,6,6.  10,4,5.  fT 

^  %T:  H^  ^m\  oll^HMm^lH^MBH.  14,250. 

—  5ff^sj«Aa/<en;qTarT  Ait.  Bb.6,33.  gAT.  Bb.3.8,i,15.  ^ftl^  1, 
4,t,2.  4,2,t,  11.  Sf^Hn  Kbänd.  Up.  3,13,8.  Auch  mit  Ergänzung  von  ^- 
W^  oder  ^TTirrTi :  STFTIF^  TWfrl  den  Mund  zuhaltend  TS.  6, 1,», 8.  ^- 
m'-)J|-MIf|ir^J|^lrl  HFrFr%I  Ifrai  JFU:  vor  dem  Aasgeruch  soll 
man  nicht  die  Nase  zuhalten  gAT.  Bb.  4,1,3,8.  —  Vgl.  3^|qj|c^,  i^- 

—  gm  1)  ergreifen:  yMIH=+il  ^  'Md^t^WJ!^  -cJUiMMUll  ^^^- 
g^nr^THSRJTFrrrTT  Daqak.  in  Benf.  Chr.  201, 3.  an  sich  nehmen,  auf- 
nehmen (vom  Boden):  ^Ts^  tI  MMMs}y  ^trTTH  ^  Jl^llrJ  TS.  1,6, 
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9,i.  H  ^^  Mlf^SlTi  dl^FTfrJT^ThjprT  2,1,»,  1.  Etwas  in  Em- 
pfang  nehmen:  -iiN^mHsiyi^  T^cJFRinT  MBu.  3, 1 7 03.  —  2)  ansetzen 
(Blülhen,  Früchle):  MäHfMd<^:  u.  s.  w.  ^  ^  ^HH  ^iP^IT^TfT^'^- 
nir  ^  t^irllM  ^  Bb'vg.  P.  3,29,41.  —  3)  zusammenlegen  (die  Hände): 
^HJ)<clriHIIUi:  Bbäg.  P.  1,19, 12.  —  4)  Jmd  empfangen:  MlH%VA\'x^ 
HTFrfsfrSFFXrHT  '-IrlllPr;  MBh.  3,16430..  —  caus.  fangen,  ertappen 
oder  sich  ertappen  lassen:  c(,miHy  ll^d  auf  der  That  ertappt  (ein  Dieb) 

Di?AK.  113,4.  —  Vgl.  mk^^  fg. 

—  g^  1)  loslassen,  nachlassen:  <^[H\c{  {M^\H'4HjfmM  [{^^H) 
LItj.  2,8,13.  —  2)  zertheilen  Sc(e.  1,101,  13,  in  der  Grammat.  ab- 
setzen, abtheilen  (Wörter  oder  Wortlheile)  :'^^Rt5t  'jMH  M-^NMIt^M 
AiT.  Ba.  6,  35.  2,  19.  gÄNKH.  Qb.  10,6,4.  18,9,  6.  NH^IUH  I  ?I3(  f^ 
pTrT  I  4iaiNr*|--+il(l  «I=<J|^rT  P.  8,4,26,  Seh.  -  3) q^m^  qi^TJR^ 
SogK.  1,101,5  bedeutet  wohl  die  Füsse  spreizend,  sich  mit  den  Füssen 
anstemmend;  daher  ^ohl  tic<j|c^  sich  gegen  Etwas  stemmend,  mit  Ge- 
walt: ^  q<^Hc^J|t^  (Seh.:  =  (hJ|<^)  HT^:  C'«-  3,  49.  —  4)  «nter- 
>cAeid«nSc(B.  1,112, 16.  —  Vgl.  JpJZf^fgg;.,  5I^IFp.  —  caus.:  im  einem 
Tejff  zerrühren  {^):  qffrfT  HFTrTT  STTlpüf^^FT^Irn^:  I  Wm^ 
RlsAT.  im  CKDa.  u.  WTTT- 

—  ^Tr?7^  zurücknehmen,  widerrufen:  ^PT^{^nWJ^  FT  'H:  ^rMM- 
ri^P^  R.  GoBH.2,20,15. 

—  öim  niederbeugen:    Wl  ^f^  iW^)  HT  ^'JlH'J'MJI'^Idl- 
HH^  H^  ö<J'-^JI«fldW'-<  f%  ^:  ?AT.  Br.  7,5,1,2. 

—  JETT  anfassen,  anhalten:  ^  A  ^  t^^lMsll  ^f\  W^  RV.  8,43, 
39.  qr  4^  H  ^^  ymilMHH^AV.  11,9, 1 1.  anziehen:  ^  ^- 

«jJrlWHIMsl:  gu. 6, 15,  T.  I.  —  Vgl.  yiJjc^. 

—  3TT  «warmen  R.  Gob«.  2,95,9,  —  Vgl.  JMIiJ«c'J'' 

—  ?Fn  ergreifen,  auf  einmal  erfassen:  HHUI'TFT  ^  ^TTT  ^T^AV. 

18,2. 60. 5r  g;^^  ^  5nTtf  Fr5i  txvA  ^  liw  i  r^t^ftTt  i^^IiTh  ii 

RV.  8.70, 1. 

—  37  1)  aufheben,  heraufnehmen:  cjij^  ^:»t.  Er.  $,4,t,  13.  MtJH 
TS.  S,2,8,3.  Kixj.  (b. 4,14, 13.  r|llIIH  5,3,8.  8,4,i.  tUx.  Bb.  (,3,1,4. 

!(riwr  iniTg^zr^Tf^BnATT.  13,52.  j^c^ldH-^iHi:  me^u.  s.  -  2) 

aufrichten,  erheben,  emporbringen;  med.  «cA  aufrichten,  sich  erheben: 
5n#7  m  ^TJT^  il^'TTTIT^WrT^VS.  17,63.  5r^%Tf4Hg%TfH  ST- 
#IIIT  iJFif^  RTf^Tfr?  TS.  5,4. «,6.  Z^W  ^  ^  >rHI^I-^ll,- 
SRT^fjqn  C*T.  B«.  3,1,4,1."^  yirMHHHItril'-tilrWJI  HI'-tiH^'g- 
äJIS-rl  S,6,*,  12.  —  3)  herausgreifen,  herausziehen,  wegnehmen:  tyx- 
q?!^  MBu.  7,7S8o.  3iTTH  '^r^MI'll'dlrjyi'lH  AV.  4,20,8.  Ti^^  ^- 

nrtr  ^^c*t.  bb.  3,2,»,2o.  k^rn  mfk^^Tj^irijß^.  1,1,*,  4. 3- 

'-!(  mi'JM'j^^lMl.^i^H  ebend.  —  4)  herausreissen,  erretten:  3?^  ^- 
"ITT  t4MHin  AV.  8,1,2.17.  —  5)  aufhören,  namentl.  außören  zu  reg- 
nen fv)ji.  y-^Uc^,  g^rcTT^;:  i-X'\^^'vUr  \rm(  rv.  5,83,10.  q^- 

fT^^Tfn  FT^^TtTR  Cat.  Bb.  2,2,«,8.  VS.  22,26.  TS.  7,5,n,2.  AV.9, 
6,47.  Kbänd.  Up.  2,3,2.  absetzen  im  Reden:  \^r\k'AVAW^  ^"k^Uf^  LÄxi. 
7,12,3.  —  Vgl.  31<*Tni  fgg.  —  caus.  1)  auszuzahlen  veranlassen:  (H- 
V^i'.i  |j|rlH.'<l'cM':';lt  JÄoi.  2,200.  —  2)  erheben,  lobend  hervorheben: 
NviUN^M:  ^mS  MrNI.'il'^H  3^:  Cn;.2, 75.  qifsra^:  ^nlrJIH 

II.  Theil. 


Bdatt.  13,20.  j Silicur!  =  3^=?7FrI  H.  an. 4, 102.  Vaiq.  beim  Seh.  za 
gi?.  2, 75.  =  3fnif  Med.  1. 189.  —  3)  35T%T  =  UII^H  H.  an.  Med. 

—  4)  3S>TT^rT  =  ^S  gebunden  diess. 

—  3qTf  aufrichten:  y^RlrhWI:  HS^^  t^lUlHI^HHMI?^^^  Gobh. 
2,2,16.  fTFn  ^  gi^q^IiJ^^STTcI  KhJnd.  Up.  4,2,4. 

—  W^  absetzen:  yrM^HHIHfll  ^  MrM?^l^l(|^LÄTj.  7,8, 1. 

—  HJf  außeben,  sublevare:  H^^  (^fiT^)  !7^TrfWT?TT  ^TfFI- 
sFfTFT  ?*■"".  Br.  3,3,*,  17.  aufgreifen,  auffassen:  ^^  ^^||sH  ?!  ^75^-, 
^^H^^fTTH^rf^q'^sfl^^VjJTf^:  ft^  HJ^^Tm  6, 

4,»,  6. 

—  3^  1)  auffangen  durch  Unterhalten:  ^TTT  TS.  2,1,1,1.  HWI^- 
M'ST  5(<5J«5rMIHHNJ^Irl  3,*,2.  —  2)  unterfassen,  unterfangen;  unter- 
halten, namentl.  ein  Gefäss  um  daraus  zu  trinken:  3'^*^H'^|  ^at.  Bb. 
14,2,*, 27.  KÄTJ.  ga.26,6,15.  {U\m  UcJjmJIc^ldd  A«t.  Grhj.  4,  7. 
4!<imN3lHMJ['y  r<^*(lid  QAT.Ba.4,2,»,ll.  3,7,4,6.  13,2,»,  12.  JEfT- 
^KXti.  ga.  6,3,31.  9,6,15.  ^TSPT 9,4,24.  yddMH  dliH'=hMl4ldHT 

"\  o  o 

TlPÄa.GRHj.2,6.  3^ml%dMHi:dMHH  ^H-^fi^Prl;  AV.7,110,3.  Jmd 

r     ~   -T      -; .y    ^^ 

unterfassen,  von  unten  anfassen:  Hri\i  HlHHrmW'rd  ^  I  3rH^  T^HT- 

yi(l'-USÄT.5,62.  rT^l^l^NMJI'^  R.2,27,21.  6m\^  W^l  ^:  66, 
2.  5,13,52.  34J[^WHirlUim  Bkahma-P.  56,7.  —  3)  in  den  Besitz  von 
Etwas  gelangen,  erlangen,  theilhaft  werden:  hiun^H^JI'^  R-  5,36,77. 
3T:]^ITF7f%TM.  7,184.  H  rpWTlIpfH  iPTqwrf^  q^n  KÄN.  19. 
MBu.1,5623. 12,5277.  PANäAT.1,413. 11,33.  trJTJF^ilTHITSrNT TSIT  q%- 
MJJ'^rl  I  JmiMI  JlUlMI%T  Bhäg.P.2,8,14.  -  4)  sich  Jmdes  bemeistern: 
H3HJi«(>lrli:  spricht  ?TPT  Pbab.  33, 1.  —  3)  hinzuziehen,  zu  Hülfe  neh- 
men: ^  ^}  ^  HMHäl  '^iHälMMMiJ^yi+mWWHMId  Khänd.  Up, 
7,11,1.  —  6)  JWn  mit  dem  Geiste  erfassen:  y^N'^dl^TT  I  fWTTJT- 
^^  Bbäg.  P.  3,22,21.  ohne  fu^T  beschliessen:  3MJ|«^  FT  =l^lilll  HT- 
^^mfT  MBb.  12,5206.  —  7)  annehmen,  gutheissen  MBb.  12,6977.  —  8) 
st.  JHJ|t?.|HH  Hit.  11,3  ist  nicht  mit  den  Herausgebern  vi44|«f>(iH 
(eine  falsche  Form),  sondern  J^JM^rlH  zu  lesen.  —  Vgl.  3OT^,  3- 
qq^  fgg. 

—  PT 1)  niederhalten,  senken:  «t(H  Katj.  ^r.  4, 14, 1 3.  FIT  c|Hd  f^- 
TT^  Goan.  2,9,12.  TS.  5,4,6,6  (s.  u.  3^).  etmen*en:  ^:  hMt  FT  if- 
PH  RV.  4,37,7.  —  2)  an  sich  ziehen:  3^fH  •4JJ|^lrI  Cat.  Ba.  3,9,4, 
15.  ^  q^  HJlKrU:  AiT.  Ba.7,15.  TS.  6,5,1,3.  gAT.  nR.H,3,a,2. 
ClcrOqSuga.  1,26,7.  HJJ'^tllHHiMM:  giK.6,15,  t.  1.  ^:  tpra  ^- 
Zl>T  RV.  8,23,3.  AV.  20,133,3.  —  3)  zusammenziehen,  zukneifen  (die 
Augen):  JTFJTTT  »IliTiml  HJI"^  (nachdem  man  ihm  Staub  in  die  Augen 
geworfen  hatte)  MaKKO.  33, 19.  —  4)  anhalten,  zurückhalten:  MJ|^|^ 

-  t^MHriH  -  qr^  ^  'M^\HM\\n^  mbh. 3,2811. 5,7135.  nt 
sTNüNT'T"g  üumr^  ^tItot i  ftjt^t^  ^^tt^ttt 3, 10769. fg.  13, 

2312.  fTFI  —  HiJt^IrllFT  H^:  I  ^F?rqTnfip5!,Miy^Tf:  Buag.2,  68. 

—  5)  ergreifen:  f^flT^  ^fill^  W^  R.  3,30,34.  (FPT)  pTilUI^  ^- 
VTfFT  5,61,14.  (FTR)  M;lill<c  =tiyW  Dbaup.  9,  2.  MBu.  1,4S73.4982. 

6000.  fg.  R.  3,24,22.  5,8,3.  {"Wm:)  PlJI'^IrT:  ^^pTT  Mg^  -  ^TH^ 
'-^'dfpl^ll'l'cH  HAR1T.H38.  HJ[tfridtR  die  Euh  festhaltend  Ragb.  2, 
33,  —  6)  ergreifen,  gefangen  nehmen,  einfangen  M.  8, 184.220.  sTfSTITT^ 
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f-lJl^lHI  MMHH4^MBu.  6, 6346.  R.  5,41,  tO.  Bbao.  P.1,16,<.5.  3,2,31. 
Dacai.  in  Bkäf.  Chr.  192,  M.  PTCn^TT^'^  (nicht  vom  caus.)  194,17. 


fT  'ilJJ^rl  Jll^idlH  H'tWy:  MBd. 4,999.  TSm  ^TT  =JHHI  ^^TsT^- 
>n  gn  H'^iNdl:  I  NHill'^l  ^^  Wl\  m#37TFI  rIF#T  II  33.  - 
7}  Jmd  daniederfialten,  niederdrücken,  bezwingen,  zurückhalten,  bän- 
digen, im  Zaum  hcUten:  T  WT{  HT  (N-^  J[^1t<l'HiJ^  SftI:  |  qEJJ 

^H^H^y  iHJ,l^1<^"l  ^^  rlH^II  MBn.  3,608.231.  fg.  1,7417.  4,122. 

6,4726.  g^Tnf^fiim-Ul^rHJl^lMlry*4p)H:  1  f%f-m  5RH  ^- 

finH  ^^^  rl  II  M.  8,310. 130.  9,308.312.  11,32.  R.  I,b0,21.  ^H^fl'd 

>T^  ^  Hip^I  qFT^2, 34,26. 3,43,7.  f^ni^  rPTHT  qfrj  ^FTHT  i%rT- 
SfiFHm  16,12. 17,19.  yc^1rjfMi^MJ|-$JlrHHH^C*K.  16,12.  (Pferde) 
im  Zaum  halten,  regieren:  T^T^  q  JWJJ¥W(  NJI^Itf  ic^IrlMH  MBu. 
4,1217.  H»HH  Rago.  10,24.  Vedantas.  3, 10.  —  8)  zurückhalten,  unter- 
drücken,  hemmen:  Wq  ^  NJI^Il-ürHslim  rj  Buag.  9,  19.  H^FST: 
5f7q  Suc».  1,236,7.  EJ'^TFr  MBu.  6,5771.  tJIrM'JI  T:!1R  3,2913.  R.2, 
21,49.  5TFfiI7  4,6,8.9.  Qak.  38,1.  ^rl^FI  16,12,  v.  I.  ^jmT  R.  3,72,2. 
^qiT  6,99,30.  ^FtfSJJlTI  4,8,19.  Bbabtb.  3,6.  KdmXbas.  3,69.  Pankat. 
111,238.  Bnio.  P.  3,12,7.  —  Vgl.  Hi\^  u.  s.  w.  —  caus.  vom  des. 
Jmd  veranlasten,  dost  er  zu  unterdrücken  den  Wunsch  hege:  TTTf  RPT: 
5JWRT  MisIHMyiW  JTWl  HUiy^WW^H^BBATT.  2,4o. 

-  ^5^H  1)  niederdnicken  auf:  (y^H^I)  H^'^IH^-yMMHiUlfd 
TS.  6,1,», 5.  —  2)  in  die  Nähe  bringen  zu:  3^  MslHH  HJJ^Ih  ^\ 
'IPT  ftrr:  FTTrl  AiT.  Ba.  3, 19. 

-  ^riTTH  herausschöpfen:  ^\'[{r^^\m'i,m\^d'■i\\vUk{HH^'^ 
Qat.  Br. 4,3,5, 6.7. 

-  firpr  1)  festhalten:  f5r7:H  r=Jp)J|'|ldl-UIM*^ WW  MBu.  1,4980. 
(cJHJi<y  c^^l'tyNy  tJ  qq  WJJrl'  3,H170.  —  2)  zurückhalten,  wn- 
terdrüeken,  hemmen:  ^^  W^\^W^  OlNJI^y  rlFT  MBa.  12,83. 

-  HPT  1 )  daniederhalten,  bezwingen,  bändigen:  ^^  l<^i|  H 1 1 J 1'^  I  t-M  I- 
fäl^  MBa.  3,14357.15715.  1,4990.  Vabäo.  Brd.  S.  32,2.  —  2)  ergrei- 
fen, packen  MBu.  2,2528.  —  3)  zurückhalten,  unterdrücken,  hemmen: 
HslWrHH;iyi<t  M-?\-=IM^IrMH  MBu.  12,9177. 

-  f^in  der  Stelle:  üichfWftfH  ^t'^C^TT!]^^:  I+dW^MH^ 
IIBB.13,1998  fehlerhaft  für  FPl^^rT:.  —  Vgl.  JWF^. 

-  1T{  1)  auf  beiden  Seiten  anfassen:  [W^)  mP^JI'c^HI  A.V.  H, 
3, 15.  tjf^HUidl'-UirHlJil^ilWt^l  qfpT^TB  Ki".  gE.  16, 3,  3.  26, 
1,12.  3,14.  HlrHUiH  C*''.  Br.  14,l,t,9.  —  2)  umfassen,  umfangen; 
umgeben,  umringen:  m(J|<^  ^  mm  Sftfnil  5TrI  C*t.  Br.  1,2,s,15.6. 
2,3,1, 17.  ^MIhF^:  qfpT^rTTH^KuAND.  üp.  3,11,6.  ^tqaT^  TH^  ^ 
iTc^  qft  srCRrJ^VS.32,2.  qffjT^qJT^  H%^34,4. 17,55.  W^ 
Hr^  qfpr^trPI^gAT.Ba.  14,8,6,2.  2,*,3.  JTOJ^  rt  ^t  W^ '^'^• 
12,2,33.  Ait.Br.  1,16.  8,25.  TS.  1,3,1,4.  TBr.  1,7,«,"i.  —  r!  MHrlH- 
WKfT  qf^iIXn^  MBu.13,1919.  2,1817.  3,10990.  10,550.  SW.3,101. 
^  <^HH  —  >T5n>-Tfl  cri^JT^MBu.  1,4983.6287.  6,4868.  R.  2,32,69. 

3,33,30.  74,21.  5,13,49.  BbXo.  P.  7,2,35.  t^lgiHI  qf^sHTl^  ^ÜTO^ 
iy^iy^IHMBn.  1,6232.  irp^  rfW^  ^\H'\\^'\  R.  3,37,2  7.  (ipT:) 
5RrPT^:  MU.JIjy  H%^MBu.i,i586.  (FFT)  MM^I^i^t)  W'J^:  Mp^cIN 
WrIH:  3,14919.  6,627.  Besp.  Chr.  36, 15.  Suqr.  1,101,6.  260,18.  em- 


sehlagen  in,  einwickeln  in:  5RTFH  =TiH  TTPT^  c^j^m  MBb.  4,215. 
—  3)  einfassen,  einfriedigen:  ^V^  AV.  12,1,13.  Q^r.  Ba.  1,2,S,  12. 
2,6,1,12.  Kadc  137.  TS.  1,6,«,4.  2,6,4,3.  KlTj.gR.2,6,25;  Tgl.  VS. 

1,27.  ivf^:)  mim^'4  m[^MM\  irjTT^m^mm{\  ^r^hm 

TS.  7, 1,1, 2.  -UN"-lH  m--  mmp^  U^HHIH^««  schlugen  ihr 
Lager  längs  beiden  Ufern  dy  S.  auf  (Bbnfet  :  übersetzen)  MBu.  iii  Bksf. 
Chr.  20, 24.  In  der  Gramm,  von  der  doppelten  Stellung  eines  Wortes 
vor  und  nach  einem  andern  (s.  ^(ii4<^)  RV.  Prät.  10,7.  Upal.  4,2. 18. 


—  4)  au/fangen:  t-=tl^Hl5(  ^  rftpTI  W^  Ml^JI^H:  MBu.13,4  1 18. 
'TfpT^  —  R^^q^m^TqTTOt'T^t  11^  3,11725. —  3)  um- 
legen, sich  kleiden  in,  anlegen  (ein  Kleid,  einen  Schmuck):  fyilJiH  5T- 
^H 1+151  'rfppi  HRHrf:  MBu.  13,6550.  I^m^^lfft  MI^JI"^  Seh.  zu 
SlÜKujAK.  42  (p.  139).  ^TMFfHq^fnt  nfpr^  ^  Wm:  MBb.  13, 
2594.  —  6)  ergreifen,  halten,  tragen:  jß  mjj\^  H'x^U'a'M  I  yfdN- 

iq  ^iv\  MBu.  7, 1170.  ^^  ^fi  ui^Ji'y  ragh.  7, 18.  ^i^iFfr^ 
qfpi^  jxöi.  1,283.  fiii^H'^ui  trfpFjr  bbäg.p.  9,10,13.  mbb.  13, 

7772.  mit  sich  nehmen,  ^\^H'Qi  in  Begleitung  von,  mit:  zUUA^  rtTI 
ETirfl' JTT^^rnff  qfpiF^  ^  MBu.  13,449.  3,10964.  R.  3,62,35.  Bbäg.p. 
5,13,14.  P.  1,4,65, Seh.  5, 3, 99, Seh.  —  7)  in  Besitz  bekommen;  bemei- 
stern:  ^nfe  Ntj-MPI  ^JI'|Ht-<J  ^HT-I  RV.  8,6, 10.  AV.  12,3, 16. 
19,31,5.  F^:  frfpT^TrM  T^^  MJ^^iHrlT  R.  4,24, 10.  VarIb.  Beb. 
S.  60,8.  ^Fqr  Nr^rj  ^m  5PFnn:  RV.  5,31,7.  qfpT^THT  Wi  ^- 
rTPT  T^T:  ^fpr^trlT^rTT:  Ait.Br.  1,3,  TS.  1,6,»,  1.  TBr.  1,1,1«,2. 
(at.  Bb,  l,6,t,4.  3,1,3,1.  überwältigen,  gefangen  nehmen:  ^TinT*^ 
Wm  M^JI^ll^-Mil'^^l  Sn^^NsT^HFT  5T^F^  #^  ^^rR^II 
MBu.  3,978.  —  8)  entgegennehmen,  empfangen,  annehmen:  TP«!  '7TT- 

Ji^iuicjMm'i  w  draup.4,14.  HinnR  ^rf^pi  ((^hih)  q»«.  28,  io. 

73,15, T.l.  BhIg.  P.  S,8,I7.  —  9)  (Speise)tn  sich  aufnehmen Qjlt.  Bb.  14, 
9,t,14.  —  10)  auf  sich  nehmen,  übernehmen:  'A[ti[<^\H\  ITrT  H^WnTrTF 
dHiHMrhdHNHd  RFT  das  Verfahren  der  X  lim.  MUav.  71 .  —  li)  Jmd 
aufnehmen,  freundlich  empfangen:  rT  i'i^  SHIMy  Hlfi^  ^  |Hrl=1  ^ 
TP^'Nl'^H:  Cat.  Br.  l,6,s,9.  qirlTfw-Tn^^r^^-  ^  ^  'rfpl^- 

TO  M.  9,171.  mr  ^  H  yjTTfin  JTTwftw  'eirar:  i  m\  jf^- 

^nfp^  MBB.  1,4129.  i^FT)  frfppnfWT  3,251.  R. 4,4,8.  42, 
10.  Malat.  11,17.  Pankat.  192,14.  qf^il^  H<<^M:H  liebkosen  (?)  MBu. 
7,1169.  —  12)  zur  Frau  nehmen:  ^WW^  öLWP^I '^*lf?l  ^T^R- 

mp|^^^%  5?jHiFH^gÄE.  113.  TfpTfrg  rir  ^Frnq^PAs^T.  v, 

84.  —  13)  beistehen  {Jmd  unter  die  Arme  greifen;  Tgl.  oben  unter  2. 
MBu.13,1919  u.  s.  w.):  MfrllV^MIH^^  J^TT??  ^:  Ti^-J-cK^^:  < 
5jftllT^5TH  mF^HH"  'ER:!  >in  HWrfpi^:  II  MÄLAT.12.  -  14) 
sich  richten  nach,  berücksichtigen,  befolgen:  c|^^  m^JI^IMIrHIlTläJ 
sT^lf^q:  M. 8,73.  ld{^^'^^d^x^^^  qfppp  Vike.  40, 1.  Rq^m  MBu.  12, 
5018.  önm  'AUi\-^  (Lassen:  tn/n6ere)  Hl-rms^l"  fllTqrirl  MHrH^i: 
DuÜETAS.  83,9.  —  13)  übertreffen:  yn^  m^;|<^  flH  M.  2, 151.  Pbab. 
103,18.  —  Vgl.  fTT^^  u.  s.  w. 

—  Hm(  1)  entgegennehmen,  empfangen:  m^^f»  R.  2,112,23.  —  2) 
Jmd  freundlich  aufnehmen  MBb.  4,2143.  —  3)  vollbringen:  (o(J|'f1IH- 
MJHrM^  fTTWF  Hqfp|^  ^  Mliu.  12,2663.  —  4)  vollständig  fassen. 
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begreifen:  ^nf^^  H'-(I(J|'(U  Kathop.  2, 1 3. 

—  5r  1)  vor  sich  hin  halten,  vorstrecken;  halten:  c<|  j^  Q\r.  Br.  il, 
4,a,4.  MBB.  1,5999.  2,2276.2350.  3,1634.  R.  3,24,25.  67,4.  6,2,17. 

102,6.  "wr  g*5Ko. Ca.  1,6, to.  y^id'-i^iH  r. 2,3, i.  ?riinrä  ^rrä 

^rn^Tf?TC*T.  Be.  6,4,a,io.  KÄT4.  ga.  16,5,7.  i7.  SjqFI&T  W  ul^^tHTS. 

2,1,1,4.  mm  yj['^lHHH'-MrM^T  gng  av.  12,4,34.  -  2)  darti«- 

ten:  rT^"^  ^  111^1  M l'll^'i^C".Bii.9,3,»,l.  gÄSKB.g8.7,5,1.fgg. 
—  3)  ergreifen,  aufnehmen:  FnilTFT  g'vNKo.  Qb.  1,15, 14.  HIHH  Lätj.  5, 
9,7.  qTsftq  — "livjjiq  R.  1,15,9.  ^Fft  ^|#7  3,21,9.  tTT  5^^  Fl^ 


^T^  ^(rnT57,3.  yj[tJHimi  r?  R^TsT^  Dracp.5,25.  MBu. 3,448. 
^TtlZn^  V(J|<^  gcK.  45,5.  sIwm^'T  UUend  gefangen  nehmen  MBb.13, 
36Ö5.  JH:,  JI'^H,  41^yi^  3,849.1476.11724.16447.  Arg.  5,25.  6,16. 
7,11.  DaiLP.  8,4.  R.l, 74,18.  2,33,33.36.  5,79,6.  MJ[<^IHU^'4i]  Buäg. 
P.  4,6,5.  fTFTW  ?^%  ang:  —  n^rn  yU'c'l'^IR  berühren  R.  2,99, 
7.  5m<^  ergriffen  habend,  mit  sich  führend,  mit:  w^iMI  ^  fT^FTIT 
gfTEHT  PJMrlMH  I  »7^  !7T1^  H^NMIU^I  ^JQiraTTTR  rPT  II  MBii. 
13,173.  ßiGU.  12,  104.  —  4)  entgegennehmen,  empfangen:  FTTTT  cTIW- 

ry^|<^riHIH^lli  ^H^  g*K.Cu.7,2i.  tT^  v(j;'{JdiM  Viuah.  Brh.  s. 
42(43),  18.  83.  —  5)  anhalten:  rF  1^  yil'^itlT  ^TIfI:  gXK.6,15. 
aniiehen:  fR  T^  ^JI^^TUHHI^^I:  ebeod.  v.  1.  —  6)  an  sich  ziehen, 
tieh  verbinden  mit:  ^J|<{>lr<^llrti  rnit  seiner  g«kti  (Lnergie)  Buls.  P. 
3,5, 16.  —  ')  freundlich  empfangen,  sich  freundlieh  beweisen  gegen  Jmd, 
begünstigen:  yNl4lrWr4irMH'-<M'iJ  ^  I  !7^  HIlFBnTgT% H ^ 
^^3^  II  MBB.  12,3445.  «ilt^ldil  TF  »JqTRT  H^l'^lrlkl  ^5t: 

4, 122.  «jic^Ih  (Tht  m  vrwpm  fri  ym  uar.v.  11217.  ciwn  ^- 

TrTT^  5OT  NiW-^iHI  ^I^H  I  J;raiT:  ^m^TrRI  R.6,ll,i8.  -  8) 
in  der  Gramm,  gesondert  halten,  isoliren,  Ton  der  Ablösung  der  Wör- 
ter u.  s.  w.  aus  dem  Sanidbi:  ^HTI^  SttTTf?  Ait.  B«.  6,32.  —  Vgl.  5T- 
JpJ,  ^ra^.  —  caus.  in  Empfang  nehmen:  cid «^(1  IM  ^TOTf^dg'TT?^- 
cH  MBu.  13,4435. 

—  Ujpi  »m  ./md  A«riintre»cAen:  S^RT  ^Wi  TTf^Jj^llH  Katj. 
gu.  9,13,  M. 

—  ^IPT^T  wieder  aufnehmen  MBu.  12,6978. 

—  ?t^  1)  zttjammen  hinhalten,  —  vorstrecken  gAT.  Br.  1,9,>,20.  4, 
3,*, 2l.fgg.  11,2,1,5.  —  i) zusammen  ergreifen,  —  aufnehmen:  ^\^  rfl- 
T!PTr{  tl  gAT. Br.  1,8, 1,23. fgg.  9,t,  19.  2,5,t,4  4.  ergreifen,  anfassen:  IJJ 
MBb.9,3181.  Hf^yH  12,6170.  H'cl^HH  R.  6,76,9.  SrHlf^HM'l- 

UT^  T^^^  mbb.2,37.  simn«^  Uyji^  (¥Tj  VARÄH.BaB.s.88,3.  — 

3)  entgegennehmen,  anneAmen  Jäcn.  3,41.  Varäu.  Brb.  S.  57,10.  Ms|IH 
WUn.  12,4643.  ^T?n  ^rp{^  gut  aufnehmen  4644. 

—  5ri?T  1,  anfassen,  ergreifen:  ^T^^'R  AV.  11,1, 14.  WS(^  ftlT:  Agv. 
Gruj.  1, 15.  AV.  13,  3,  1 1.  q^  cTHR  KaÄSD.  Up.  6, 16,  1.  äEfPfT^  xj 
^T^TJT  UHJ|s^|.(Mrqd:  I  Hld^W^J  qTrl^:  MBu.  3, 44 1.  fg.  ^  f^ 
5m(yHJI<^"ldMH  d=<H^d:  fTTTrä  ^TFR  mälav.  47,  i5.  5I^%- 
f^rt  ^Tn>T^M.2,4s.  ^iqwrmTH  !TIT^rITFf  ;t45T:  I  5TH^ 
R.  2,3,1.  MPd-iWI«?:  •:H'Uiy<M72,3.  MUu.in  llBNP.Chr.36,17.  ^Oiq 
^  ^^TT^  sm  MH^Mdi-j^l  5FrFR5TTWiq  ^TlrPpJI  ^TFfi^JI 
R.  3,29,4.  —  2)  auffangen,  auffassen,  in  sich  fassen:  ^rTTT^TIf^TTrT- 


i|-^ldMc<5.gi:KÄTj.gR.  15,4,31.  UV.  1,50,2.  m\  ^  yr*Jj|^lrl^AV. 
10,10,2  3.  ^mi\rl:  5rfHITpfr?gAT.bR.2,4,4,25.  VS.  12,35.  -  (ih- 
Tw\^)  rl^^nH  17^  TR:  mniFOT  «H^l^d  MBi>.  4,2209.  rj^  T\- 
^tWl  m^TO  sl^'^W^-  r?%nilrT  yrMJI^Id^22ii.  CTSn  f^  JlRm  W^ 

^fdJi^iid  ?rr?mT  7, 5234.  JTiT7gw3mq^-  wsitn^  ftqrn 

13,2647.  ^  HrhIH  Ur^ftll  -  MTd'ira  yfrl'^iJI'c  =7fRTFR  tlT- 
IT^:  R.  3,31,11.  33,16.  4,8,3.  MBh.  1,6284.  crFTT^T^TT  SfTWFfT^I 
qWH  -  ^idJ|^<^  ITCT^  qiftn^  5I^R  sn  M.  6,28.  -  3)  zu  sieh 
nehmen,  zum  Munde  führen,  gemessen  VS.  2, 11.  5F?pT  TT^fTH  Cfl^F^"" 
tcrU-^Ud  ^rf^JT^TrT  TBr.1,4,1,5.  RV.  3,36,2.  —  4)  in  Besitz  nehmen: 

^¥^  5Te  ^rfrPpTfrlAv. 9,3,9.1 5.1 6.  ii^i  yidsiMic^  ^m^^ 

R. 4, 26, 4.  entwenden  (St.:  wieder  zu  Besitz  kommen)  Jäön.  3,4  3.  —  5) 
annehmen,  empfangen,  sich  schenken  lassen:  ^cJJT  RV.  6,47,28.  5,33, 

12.  9,113,3. 10,116,7.  AV.  3,10,6.  rt'^sim:  W^  Jp-inrü^RV.  1, 
162,15.  F^q  4,4,15.  5,42,2.  AV.  6,71,1.^  ^tjtnWrf  ^^.'^ 
Jid^l^lfrf  2,10,2.  iTFIrTSI RtTfI  ^  ^  ^%JF$i  Mr^ld^l^l'^l'^^^'H 
HPrJjIS-lMId  TBR.l,3,t,7.  TnhnW  2,2,S,1.  3,4,1.  gix.  Ba.  1,8,1, 
42.  3,1,»,4.  12,5,1,14.  14,6,10,3.  A«v.  Gbbj.  4,7.  yrM^dIld<(siI^- 

isR  AiT.  Br.  6,35.  -  T^i^m-.  I  ^^m  ^idJi^H  m.  11,242.  \^(m 

hTmM^iJH^u.  s.  w.  yidJI^r^WälH  »TFfW^  4,  iss.  235.  MBe.  l, 
1048.7365.  3,13571.  R.  1,49,20.  2,32,11.  98,4.  3,4,1.  giK. 75,15.  Pan- 
KAT.  11,49.  HiT.  12, 1.  BbIg.  P.  8,19,28.  '^\  ■^;  Mfrl^l^lld  d<=y^M 

M.  4,87.84.91.  JÄGli.  1,140.   MBu.  3,  12849.    ^^m^^FI  —  H^'.   ^rT" 

JT^FUtTM.  4,247.251.  10, 102. 107.  fir^IFI  N.25,14.  ^WTMBb.  14, 
15.  R.  2,108,18.  5,31,18.19.  qff  d^-H  6,6,32.  fTsTlT  MBu.  1,4249. 
BBiiF.Chr.21,4.  R.  1,9,32.  S2,4.  M^UIW  N.25,3.  HHiJ^H  R.  4,34,3. 
5.  gU. 7, 1 1 .  ^rrfl^RAGH. 2, 22. %fPH»I.  4, 1 1 0.  f^iptr  ^W^  an- 
nehmeii  und  aus  Ächtung  auf  den  Kopf  legen  R.  1,15, 13.  —  6)  an- 
greifen, feindlich  empfangen:  (7^)  tl^cH^l^SiM^;  yrMJ[^H^(sic) 
MBu.  3,12225.  rt5r^!  yfdi|J-ll«J;RAGU.  12,47.  —  7)  Jmd  freundlich 
aufnehmen,  willkommen  heissen:  W^  iP-TIITrl  HH=<*H  RV.  10,62,1. 
AV.  2,34,5.  H  %^  spfr^TP-TJT  m^'Ül  yrMJI^d  MBu.  3, 1774.  qsl- 

TT  !Tl[m  287  1.10865.  4,223.  Benf.  Chr.  18,36.  21,7.  iN.  25,2.  R.  2,26, 
36.  3,2,8.  16,40.  4,21,23.  g.lK.30,3.  65,9.  112,16.  BuXg.P.  3,21,48. 
für  sich  gewinnen:  (fFT)  MH'I[>^  MUlNdl  WJ^  H'^irll  %  R-  3,53,6. 
—  8)  ein  Mädchen  zur  Ehe  nehmen:  MldM'clHI  rflRTTIT  MBu.  1, 18  54. 
Rfy^ryifJJIvJIN  fqilr^THJT  FTJJh^dlH^M.  9,72.  q  rlf:  FT  '^' 
:pfrr?TiF^\sT^TR^:R.l,45,35.  3,20, 11.  wm  ^Wm  ^TTHJT- 
tfJdl'T  BuÄG.  P.  6,4,15.  c{|*H(jH  einen  Jüngling  sich  zum  Manne  er- 
wählen Ragü.  6,80.  —  9)  vernehmen,  mit  Wohlgefallen  vernehmen:  JVf- 

MHii^-uiN  ^1^  Jlm¥^  q^TR  I  -jqt  ^^  f^  wu  ^^  ^- 

fdJI'tJdW  II  R.  6,98,6.  tliyMIHTd  rT^H^^FR  —  5ri7IsraT^3,l5, 
20.  5PTRT:  yid^l^rrtll  —  '3TT5rT:  R*gu.  1,4  4.  einen  ausgesprochenen 
Gedanken,  Wunsch  als  eine  gute  Vorbedeutung  aufnehmen:  VdrlJl^c'fl 

=ra:  mi%^nf%  tTT^niFTMiLAT.34,2. 73,14.  gtK.7,8.  vier.  20, 21. 

eine  Rede  annehmen,  mit  ihr  sich  einverstanden  erklären,  auf  sie  hören, 
willig  hinnehmen:  ^iPeJ^t^:  !7Tr?JT^Tfrr  rH^  MBh.  14,239.  3,16663. 
däl^dH  —  =7  yid^|J-II^  TtRITT  ^tüT^  R.  3,44,i.  4,8,58.  BaU. 
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P.  8, 18,  S3.  rTFT  g^TrlT  MHc)|ctJiJ[^  —  rRTTrl  HID^IMi'c  R.  •!,  2,  22. 
BBiG.P.«,5,**.  HÜrT  ^  HMt-MUll  qfwni;  ^rffPlf^  R.  i,n,  is. 
RAr.B.1,92.  ^  5IHFg  3T^  yrMJJ^Ir=tiHl^id:  Bnio.  F.  9,2,io. 
—  Vgl.  ^TTrPTW  "•  *•  '"•  —  caus.  Jmd  Etwas  empfangen  heissen,  dar- 
reichen; mit doppellem acc:  miylT-m^=5i  ^TFT  Hlrl'UI'cl^'J  WT»IBa. 
1,1790.3,1789.  13,3134.  R.  4,37,36.  gii.  116.  sTM^TTFItTTf^fPFUTT- 
(FUiq  (WD  Ragh.2,1. 

^y  If^/md  freundlich  aufnehmen,  willkommen  Acissen  MBh.  13,3863. 

—  T^  1)  auseinanderhalten,  —  spreizen:  (y^^)  MJl'jl  ^fH(: 
CP:  AV.4,13,14.  —  2)  t)er<Ae«7en,  abtheilen;  namentl.  Flüssiges  schö- 
pfend vertheilen,  auf  mehrere  Male  ausschöpfen:  ST^rRTT  M  sI^KJ 
q^iaTqafciee7enRV.7,18,8.  (qisqij)  |^  ^igEWiWT  j^^pfrl  Cat.  Br. 
3.2.4,8.  cr^H9,4,25.  qi^:  4,1,»,8.  2,i,6.fgg.3,»,9.  TS. 2,5,», 2.  6,5, 
lO,  1.  TBa.  1,4,1,1.  KÄTj.tR.  9,14,8.  20,4,29.  —  Z)  zerlegen  (ein  zu- 
sammengesetztes Wort  in  seine  Bestandtheile]  P.  4,2,93,  Värtl.  3,7  1, 
Värtt.  6, 2,91, Seh.  7,3,i4,Scb.  —  4)  abtheilen,  gesondert  halten,  iso- 
tiren  (Tgl.  u.  5T8.):  Mldmi^HUI  f^TTJ^  C'vSkd.  ga.  10,8,18.  13,2.8. 
NUl'c'^  ÄgT.  Qr.  8,3.  —  8)  Streit  führen,  kämpfen:  H^^tff  ^  WWJ 
N^I^IMM  ^^^TPT:  MBu.  12,2705.  Hit.  IV,  34.   Dacak.  in  Benf.  Chr. 

180. 22.  gig.  1, 51.  finr^^snixfH:  h^  r.  6, n, )  i.  ^isiwr  ^d=idi 

fTOH^IMiJ'cld  ^1^=  HiT.67,13.  ^  tTTTlfelT^  M.  7,183.  MBU. 
12,2663.  R.4,54,12.  bekämpfen,  bekriegen:  NJ|'§J  ^TSF^TltTT  sFT:  kT- 
W'^frJH<l  MBU.  13,  220.  f^IFJFmnr  Ip^:  R.  3,37,7.  Hit.IV,34. 

5n[5nH^-snJTf^  n^l;H%?Tf3X^MBH.  3,12226.  firri^ 

fiHIUl!<l:  Pankat.  I,  231.  Bhatt.  6,  86.  17,23.  —  6)  ergreifen,  packen:  > 
«rlMNJHiyi-U  ^c'THT  ^TüRIJT  I  oUJ|^'<(H=JI:  Arg.  9, s.  ugf^- 
IF^I  MBü.  4,2086.  Sff57  T^TTeT  Mrkku.  149,  16.  —  7]  Jmd  freundlich 
empfangen^  willkommen  heissen  MBh.  3, 12274.  —  8)  anlegen:  ^^T^^ 
|cj)|c^|(^^c^|:  [c|cAJH^|J|Ul<||:}  BuAG.P.  4,1,27.  —  9)  wahrnehmen, 
erkennen:  q^TPT  j^rlMSJ^  ?Ftf^F?:Wfrm:  1  ^  f^Jl^lfd  gf^^U^T^ 
Bbäg.  P.  3,32,24.  —  Vgl.  |c(J^c^  u.  s.  w.  —  caus.  bekämpfen  lassen 
Dacak.  193,1.  BuATT.  12,30.  —  desid.  zu  bekämpfen  wünschen:  cZJTsT- 
ydr^i^H  BuATT.  17,39. 

—  W\  1)  zusammenfassen,  —  raffen;  in  die  Hand  fassen,  ergreifen: 
TT^HT  '7rH3|>-1in:  fim^  RV.  3,30,5.  8,6, i7.  Sfri  ^  HfilRui  ^- 
jJHTrrT:  7,104,8.  8, 59, 12.  1,81,7.  140,7.  HTP-TTT  ^  511  >^  i^ft  ^^: 
3,54,15.  8,70,1.  10,44,4.  VS.  9,4.  TälFT  TS.  6,1,6,4.  AV.10,4, 19.  fTF- 
W^T^  pRT  s^'^hTsi  h4  sW>F^6,21,i.  gAx.  Bh.2,2,s,3.  3,4,22. 
KÄTJ.  ga.  7,7,20.  Ägv.  Grbj.  1,21.  2,6.  —  HIppI  ^^  H^^  ^ftl^- 

q^nrnqa.  1,17,15.  <^idi^d  m  trt  Hsim^  45,26.  'tt^th^hit. 

23.11.  i^ii^S  %m'JtMi\\\*^\ MBU. 3, 15602.  n  rTFT  rTFf  HWF^ 
fJri^^-Hjrl'-Rn  HTpi  rffH^^PTT^  fw^Tg^PTmil  »559.  OTTOIrT  TT- 
^;  MI5^Hi]5?i:ifFI  H'clrld  M.  11,207.  4,168.  MBH.i3,4iie.  jqT  R- 
^TR  -  (t  W^  M'JUr^JpjI  HWr^T  M^INdl  Fnr!;^l,iä82.  ^  %- 
dlcfj^  13,1971.  HiIc>riril5ji5|HH  R.  3,36,22.  SrW7  l,32,2l,  Sdnd. 
4,17.  ^Frl  R.  3,48,9.  Pankat.  129,  22.  26S,S.  10,11.  qT^  R.  3,9,21. 
ergreifen  und  mit  sich  nehmen:  rTHT  ^T-^^l'-l  H^T^  fTTTH  Paseat.  II, 
12.  Httll^  J'TT^  fT  !tf??^  JT^  MBu.  2,737.  ergreifen,  über  Jmd 


kommen,  von  Krankheiten  und  Gemüthszuständen :  qj-H'lll  HHJI'^fl 
1,4142. HJiTrfnT^TöR  t^'^M'1  3,563.  —  2)  zusammenbringen,  sammeln, 
um  sich  versammeln:  ^FT^TTR  ^  H^inTI  R5TTH  ^  '-iidlH  ^  I  ^- 

f^^T^^ly  1^  HJIjVlMliäyMH:  (H^-FI:)IIMBu.i2,2654.HiT^- 
qT^2iqFH^FrR^5, 1357.  H^T^Trl  =  STirarT  H.  an.  3,248.  Mbd.  U89. 

-  3)  auffangen:  qSIT  f%  fiFRT  ERMHil^lId  d1dMI  I  r^TT  ^^T 

-r 2_ 

57^ci4iy:  ^^^^  fFra^TrT  II  MBu.  7,5235.  —  4)  m  sich  schliessen,  ent- 
halten Pat.  zu  P.  8,1,55  und  2,25.  Seh.  zu  SÄidnujAK.  51  (S.  158).  —  5) 
im  Zaum  halten,  lenken,  regieren:  (JT^^^^JcfT^;)  Hlfik'IH^I'cIrt!  Aas. 
1,2.  niT^trTT^^  Rm  MBu.  3,12150.12159.4,1188.  Bksp.  Chr.  36, 17. 
N.21,5.  nHJT^rI|T^;  mHWf'.  M.7,113.  —  6)  zuhalten:  q^^KÄu. 
ga.  6,5, 18.  —  7)  zusammenziehen,  enger  — ,  schmäler  — ,  dünner  ma- 
chen: q^c^  w^m^  hji^Ih  mm  g^T.  br.  3,7,1, 12. 7,5,1, 15. 14, 

1,«,7.  ^^!  den  Bogen  schlaff  machen,  relaxare  MBu.  3,16065.  —  8) 
seinen  Geist  concentriren:  ^J^  HJlfHHIrM'IW  BuÄc.  P.  3,21,24.  —  9) 
ztoingen,  Jmd  zu  Leibe  gehen:  rt^ri^HW:  WT^  ^Wf^^^JTWi^fm  M. 
8,48.  —  10)  Jmd  freundlich  aufnehmen,  willkommen  heissen  Hit.  91, 


11. 


11)  zur  Ehe  nehmen:  5T- 


WIc^HI  »TIFn^BuiG.  P.  9,5, 15. 
r^  F?  ^^l^  di4,k\H\  Hq^^trT  Bulc.  P.  9,24,36.  —  12)  nennen, 
erwähnen:  TJ^  H^N^H  ftTTRÜIT:  HH'M'c'iH  Bu'io.  P.  6,2, 13.  —  13) 
eme  Rede  annehmen,  auf  sie  hören,  willig  hinnehmen  BhÄg.  P.  3,24, 12. 
W'jl  Hsl'l^  iiWAH  6,17,37.  —  caus.  Jmd  Etwas  mittheilen,  mit  dop- 
peltem  acc:  q%5Tf  JlfdHHl  ((^yMIHI  ^  WTTi%T:  Bhag.  P.  3,31, 18. 

—  dcsid.  1)  ZM »amme/n  ««cA  bestreben:  (^)  ^^  HIsIMTlrl  MBu.  5,1356. 

—  2)  zur  Ehe  verlangen  Davak.  172,8. 

—  tl'SHH  1)  Ji^d  demüthig  begrüssen,  indem  man  seine  Füsse  berührt: 
^  (Rfjf)  qyt^HMJ|«y  f^l^FTF^qrfelrT:  MBu.  12,3850.  -  2)  Jmd 
seine  Gewogenheit  an  den  Tag  legen,  beglücken:  rfrTT  »J-lHJI'f'ltil  >JTTT 
qfm?IT  R  M^NJ^:  R.  6,104,31. 

—  *1HHH  zugleich  umfassen  (mit  mehreren  Fingern)  Gobb.  1,6, 13. 
7,25.  2,6,10.  7,19. 

—  JHHH  1)  m«'  den  Bänden,  Armen  umfassen:  fTFTUJT  g*?.  Bb. 

12,4,4,6.  mwm  groipi  hmhm«^  ^njrrn^M. 3,224.  ^^vjjr 

sTH  gÄKKH.  Gbbj. 4,8.  Ast.  Grbj.  1,21.  t\)[j\\  MBu.  1,5529.  3,8482. 
12,2718.  14,454.  Suga.  1,249,5.  BbJg.  P.  9,5,18.  qj^:  Siga.  2,262,6. 
irjOT  (wobei  das  Umfassen  der  Fiisse  gemeint  ist)  RV.  Pair.  15,2.13. 
PÄB.  Gruj.  2,6.  gÄNKu.  Grbj.  6,3.  MBh.  1,2183.5362.  2.1634.  5,919. 
3466.  15,733.  R.2,20,21.  40,1.  —  2)  auf  sich  nehmen,  über  sich  ergehen 
lassen:  ^FfWTnTFTSITOTHJT^  ^ÜTtT:  I  rilW^N<HI<ir*J  ^(W^- 
"Tm  l'H'^rl  MrT  II  MBh.  12,8791.  —  3)  entgegennehmen,  empfangen:  ITT- 
üfr^rgqHlT^  ^  ji^ 'T^!  MBh.i,si9  2.  ^Tqq^-3WT^»T- 
c7l(H  R.  3,31,28.  —  4)  Jmd  festsetzen,  gefangen  nehmen  Pa:s«at.  187, 
25.  —  5)  Jmd  für  sich  gewinnen:  yic^jf^d^f  ^ffSqTTOi^TTTf^^- 
HJ|>^  Dacak.  in  Bknf.  Chr.  191,15.  —  Vgl.  3^^^  fgg. 

—  IHIrlHH  entgegennehmen,  empfangen:  JTnt^TFT  ^^  N'MH  I  5IT 
^  ^IHHJJ-y  ^TrTIf^R.  1,76,4.  rlHd^JIrHUHMrMHrl^  jm  ^- 

^:  yHHJj'^im^  MBB. 4,222.  NyMhyiHHJi'^  wrm  ^^^rf^ 

12,520. 


8i9 


W{ 


q^ 


8S0 


—  H^  mitnehmen:  ^  tI  ffT  H^C'I'-^I'C  KtTBis.  13,88. 

W{  (von  tlH)  m.  das  Besitzergreifen  (nach  Nin.  3,3):  ^rf^  IT'||Mt|m! 
H!<N'.  RV.  7,4,8.  Möglich  ist  auch:  der  Besitzergreifende. 

VT-T^  (wie  ebeo)  n.  daj  Fassen  oder  woran  man  Etwas  fasst;  s.  51- 
tPTTH  und  das  folg.  Wort. 

inUNrf  'von  WW)  adj.  wa»  e<t»en  an/ia/«  hat:  yHf'-JIMiJ'JuNdlcfc 
SiqHH^gfpv.i, 127,5. 

ä>ft^  (von  CPT)^  "om.  ag.  Ergreifer  AV.  1,12,2.  —  Vgl.  tT^^rq^. 

1.  VR.  ^fef^  und  2^  DHATip.lf),29.  3:?,7G;  ^FFTHrf^j;  STCrairl; 
ved.  nXTHTr?,  slU-HH;  OTHrl  ved.  undlT^klass.  (=q[Wr  AK.3,2,60. 
Tbik.3,3,156.  U.  an.  2,165.  Med.  1. 14)  P.  7,2,Si.  in  den  Mund  neh- 
men, im  Rachen  bergen,  verschlingen,  verzehren,  aufzehren  (eig.  und 
uberlr.);  gani  in  sich  aufnehmen,  verschwinden  machen:  i^HrllHyi  T=f 
J^^  %ITrh  RV.  3,33,3.  TS.  3,4,«,  1.  C-tT.  Br.  l,ß,4, 19.  7,1,1,40.  TH- 
^iF%n  ütTHFn^RV.4,17,1.  10,111,9.  fT^HtTT  smHPTT  (act.) 
^{U'A'A:  UNIUI;;  94, 6.  ^  f^  FTOlVlH^IH  5,41, 1 7.  OTHrTPf- 
irarFf  (^r4--liM)  10,39,13.  1,112,8.  TS.6,l,»,».giT.BB.3,3,»,8. 8,1, 8. 
—  nTlTFT*THF  y  |c(.l!I  mit  dem  J/awie  gepackt  MBu. 3,2383.  fg.  44IHM| 
HdiM'-^J  R.  5,56. 16.  Ba.U.  P.  1,13, 13.MNHI  q?I^  yWR  MBa.  3, 133. 
12,6671.6673.  qfFTRTOH  J^rFTM  3, 13829.  yHIM'4  rfro  Pan- 
ii*T.  I,20.S.  IV,23  =  79  =  MBu.3,1  1ü7  (wo  Xfpj  sl.  5TFT  und  ?Trä).  'TT- 
fT^  q^SD5B.l,llo,9.  m^m^  XTRqR:  Hqfn#FTrFH3717F^- 
54"! Pä:  Bh»6.  11,30.  H^rlMÜ/IINi^lN"!  '-^"llrH4ywq  (absolut)  ^ 


tTFPTTH  PaAB.76,19.  77,8.  T'T  STFpT  ^TT^-TIT  iJHHHI'-HI'-^^H^ 

R.  5,3,56.  tmm=R#TrTH  cjn^TiTFTRönrnnR^MHu.  0,2802.  u.  s, 
18,35.  &Ti|%  3771^  ^nq;  n^  h^di'lMlH--J  2, 1958.  iAk\HHi  ^yT'H,. 
R.  5,27,10.  {m^^.,^z^^m^w^^mwu  ijm  ^:  mbu.3,2168. 

6098.  ^ilH-li:  qrm  '-HUF^'-^W  Myi'IHIR:  HMf^+ir^T:  (»gl.  Mckd. 
üp.  1,1,7)  Bbäg.  P.  3,21,19.  riqmfl  (BtB-Noip:fRRTH)  5,18,8.^^ 
in^  SW\'3\\-M^  'TSil:  8,20, 8.  IRT  f%  U^rl  'W^tj^lUIW^ URT  ^ 

iR^  vT-jq^T^R.  6,11, 16. 17.  =f  f%ni  tra^  :TTn  w  g  ^hh  Mu: 

.MBn.  1,4567.  JJTU^^  UH;jH  ?f33nFr^TF'a^TH^7395.  qrq^nq- 
yhl'ilr'|i(>R4HHI<^4  4,2252. rMjTO^  ^:  Uii.11,93.^  Tl!^- 
FFF?'?H  UH-^'A  ^  tl  57  unterschlagen  (7)  M.  8, «3.  IFR  JTTrRT^ 
HM'M'-il-y  eine  Geschwulst,  welche  den  fremden  in  den  Leib  eingedrun- 
genen Körper  ganz  umschliesst  Sug».  1,101,1.  r)HHI  •Mt-^T:  MBh.  13, 
7292.  R,  4,30,11.  '{"iyrTl5<IHMi|'rH  J.ic!l.3,2«ö.  R"vG4-Tar.  3,1  23.  Pan- 

KAT.221,15.  CTFRa  33,2.  f^Fn=  v,ii.  ;t^  ^Ffi:  BhIg.  p.  1.13,20. 

abgeschosseru  Pfeile  verzehren  to  v.  a.  als  auf  eine  magische  Weise  auf- 
fangen und  verschtcinden  machen  MBr.  3, 1597.  Abg.  3,34.  R.  1,56, 13. 
16.17.  Sonne  und  Mond  sind  ronRähu  verschlungen,  wenn  sie  verfin- 
stert sind :  JJ^rMyiN  %T  %  MBd.  1 ,  1 1 6G.  ■JT^XFrTRSTFTi^  CRSTT) 
3.2667.  R. 2,42,12.  BaAHTB.2,27.  Mrkkii.  14S,  16.  Vauäu.  Bbu.S.4,28. 
S.7.27.  fgg.  ad  Hit.  1,17.  CBssiBix,  6.  AK.  1.1,3,3.  Tkik.3,3,56.  fcl- 
3(IIH'-<  M«fiM'-'"llH  R.  5,  18, 14.  CT^tHrT  von  einem  Dämon  besessen 
Da(ak.  119,9.  yil^llUtf'UtH  Hit.  11,22.  Buchstaben,  Silben  verschluk- 
ken: ^  ZFFWT5T7^gi>^sHÄ27.  m^W#Tii%  JJHHHH^KV.  PrIt. 
14.3.  giss«;  33.  l.;tj.6,io,18.  ?T=T  3?37TOn  »TiTFfTT:  (^^ic-UT:)  Kuand. 

II.  TbcU. 


Up.  2,22,5.  AK.  1,1,5,20.  T»iK.  3,3,156.  H.  266.  H.  an.  2,165.  Med.  1. 
14.  —  cans.  J-llMMlrr  1)  fressen  lassen  Qat.  Bb.  12,4,1, 1 2.  K.Itj.  Qb.  25, 
1,18.  —  2)  =  simpl.  DuÄTüP.  33,76. 

—  3SIH,  partic.  Slf^'RTFfl  zur  Erkl.  von  yfHMf<  AK.  3, 4, IS,  131. 

—  ^\,  partic.  ??roTrT  eingebohrt  Clt.  beim  Seh.  zu  Kätj.  (b.  4,8,26. 

r 

—  3^7  ==  simpl.:  i  l^iill=tiH'-il'MHrl  und  eine  Sonnenfinsterniss  fand 

Statt  MBa.  2,2693.  —  Vgl.  ^IWFRT.  v 

—  ^  dass.:  fTI^TTq^i  mtm^R^TTR  ^^rmr  ST^HTi%^:  II  MBB.' 

1,1153. 

—  fR  dass.:  ?TT5f^  —  f^lFI  f^MW  ^^^  »froT:  I  W7FIH  >J^ 
(|Nm:)  T^miwi  Bbatt.  12,4. 

2.  yn  adj.  am  Ende  eines  comp,  in  den  Mund  nehmend,  verschlin- 
gend: TTIJI°  P.  6,4, 14,  Seh. 

qiR  (von  Vm)  n.  1)  das  Verschlingen  SogR.  2,267, 13.  —  2)  eine  best. 
Art  von  partieller  Verfinsterung  des  Mondes  oder  der  Sonne:  'JM'M'J- 
TH  !7^  5JJ5T:  'TT^  ^TT  JF^I^  »Tg  W^m^  Varäu.  Brb.  s.  3,46.43.  — 


3)  «aclien:  ^fH^NHIW  XTfR  TT^^TFfT  rT  Bbäg.  P.  3,13,35. 
•MIHW  (superl.  zu  ^FtTJ")  adj.  am  meisten  verschlingend:  STTk^^lHy 

5r4yi|sriJi:  uv.  1,163,7. 

■MIHVI  (von  i4H)  adj.  51«  verschlingen  — ,  wieder  in  sich  aufzuneh- 

^  "^   r  -V  .      ~ -:: 

men  pflegend:  >TrPTrf  ^  r{W(  ITiTM  ^PTT^TST  ^  Bbag.  13, 16. 

ITFrl^  (wie  eben)  nom.  ag.  Verschlinger:  {J^^^)  ^FtTT^  %T  tJ-^^HI 

WIPJ  ^  Harit.  12463. 

CS 

nVtri  (wie  eben)  f.  der  Act  des  Verschlingens  Pbab.  103, 12. 

•y-M  (wie  eben)  adj.  z«  verschlingen,  verschlingbar  MBb.  3, 1 107. 

IT^  s.  qvr. 

Wc  (von  IT^)  P.  3,3,58.  gana  SPTTT^  zu  6,1,203.  1)  adj.  am  Ende 
eines  comp.  P.  3,2,9,  V4rtt  a)  ergreifend,  anfassend,  haltend:  rir'Ai- 
q^FTTrlHm^Bulo.  P.  3, 13,  35.  Vgl.  W^W^,  ^HO^  u.  s.  w.  -  6) 
einsammelnd,  zusammenscharrend:  ^'T  '-(ny|i4«(>l!  Bbäg.  P.  8,6,23.  f^- 
tT^,  i/|H^  °  5,26, 36.  —  2)  m.  a)  nom.  ag.  Ergreifer  u.  s.  w.:  a)  von  den 
Mächten,  welche  vorübergehend  Sonne  und  Mond  angreifen  in  den 
Eklipsen;  insbes.  von  Rihu;  dann  heissen  auch  überhaupt  die  Plane- 
ten so,  weil  sie  den  Menschen  magisch  ergreifen.  AK,3,4,S1,238.  U. 
107.  H. an.  2, 597.  Med.  h.  3.  i|^.-,J|Mcj  WS^  Vf^TJJ  W^-TW^ 

R.  5,73,48. 5n5T%T^Tr^w^;qti^BuARTR.2,87.  yc^--tid?j'-'i  m;- 

LAV.74.  Räch.  12,28.  WWJl^H  ff^;  §  Cf^'^f^niTFR  R.  6,72, 

43.59.  FT3fimzP5ZTFrrFT^5.l8,i4.  Jr=T5n:TJ5fte^73.58.  fw^ 
If^JTTrlT Hariv.  11333.  HiHHinil  iJ-clH^i  M.1,24.  7,121.  rF^f^7% 

y'c''"^l<'  Hd^Hpü  MBu.  1,7677.  R.  3,3,4.10.  ScQB.  1,21,16.  118,21. 

WqI  =7  NM^HIH  MBn. 3,2555.  !:i%m^:  1,2606.  WTTT^:  3,i376. 
6,-9.83.  Hariv.11123.  Hlf^dl^f  ^  Wc' R.3.31, 5.  ^TTtrnW ^^ 5^: 
MBu.  3,842.  Bald  werden  ßinf  (Mars,  Mercur,  Jupiter,  Venusu.  Saturn), 
bald  sieben  (die  vorigen  nebst  Rähu  u.  Ketu,  dem  auf-  und  niederstei- 
genden Knoten],  bald  neun  Planeten  (die  vorigen  nebst  Sonne  und  Mond) 
erwähnt.  JT^  J^:  W^  V[^:  ^^  jf^  T^TT  MBa.  6,4566.  (Üfl- 
rT:)  ^T  m^  ^  ^Rr^TJ;  rT¥iw%:  4567.  y^WHi^^-T^^- 
51^7*TO^:  HftIrPTT3WT3^  (T^R)  R*gb.  3, 1 3.  R.  1, 1«,  2.  VarIu.  «hb. 
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S.1,10.  17,2.8.  fgg.  18,1.7.  fgg.  20,1.  fgg.  H  'J^fti!F#T^^  —  ^- 

sTrä^pi  ^lihHIM  HTT  tl^  ^  MBü.  7,5636.  ViD.  62.  neun  Planeten 

JJLgn.  1,29S.  MBa.4,4S.  Varäh.  Beb.  S.  24,6.  46,6(7).  47,6.29.  Daher 

.        f 
zur  Bezeichnung  der  Zahl  neun  gebraucht  (^rkt.  35.41.  i^c^mu  n'T3- 

tJJrl  MBB.  13,913.  H'Tm^TnrRm^:  14,117  5.  schon  Qat.  Bh.  4,6,S,1. 
S  wird  die  Sonne  TJ^  genannt,  aber  wohl  nicht  als  Planet,  sondern 
als  ein  Wesen,  welches  dämonischen  Einfluss  auf  andere  Wesen  aus- 
übt; Tgl.  ß.  Die  Planeten  werden  in  günstige  (  S  ,  * ,  ?  ,  C  ),  5THyt^i; 
oderH&'c''»  """^  '"  'ungünstige  (  J  ,  t ,  O,  Q,  ö),  ^T^TT^:  oder  m- 
Mtlt^l!  eingetheilt,  Var.Iu.  Brd.  S.  16,40.  39(38),2.  27,c,2l.  21,31.  27, 
a,  11.  39(38],  8.  Im  System  der  (iaina  bilden  die  Planeten  eine  der  3 
Arten  der  Gjotishka  H.  92.  y<^|J|H=tirl'c<^H  Titel  einer  Schrift  Verz. 
d.  B.  H.  No.  844.  TT^ßjWT^  desgl.  1233.  H'^'^IrlTi  Ind.  St.  2,233. 
tf^^n^TTIT  232.  —  ß)  von  Geistern,  welche  auf  die  leibliche  und  gei- 
stige Gesundheit  der  Menschen  schädlich  wirken,  Tobsucht  u.  s.  w.  her- 
Torbringen.  Die  Heilkunde  beschäftigt  sich  mit  denselben  und  nimmt 
insbes.  neunerlei  (nach  der  Zahl  der  Planeten)  Dämonen  an,  durch 
welche  Kinder  besessen  werden.  Scqh.  2,382,4.  fgg.  393, 19.  ^T^ItT^T^- 
f?raH  1,  H,  6.  9.  J^q^  88,  9.  181,  15.  378,  4.  g^WH  O^JTOT 
tl^mjqr^qTrT  ^  2,ö3l,i9.  MBb.3,i4479.  fgg.  ST^'^rf  ^Ti5TTäW 
mVH  iT^  ^fWn  rTH^  m^f^Um  14500.  fgg.  ^irilrshlliH'-tiWT 
%  Hl^ctiiHH^JIM^:  l^--timwy--<hU  ^rlm  %mm^;  II  U510. 
Vgl.  11^°,'^°,  ftrr°,  ^T^°,'7^°,;rRTH°,ra^°,FTRI°.  Laut. 
206.  ^y^c^ilc^lH  Pankat.43,7.  V[^  ^SfWTPT^m  B»vG.  P.  5,26, 

36.  T^T^nrn  q^rl^7,l3,4i.  ir^ir^rT  5,3,31.  g^ITFrl  DAeAK.ii9, 
9.  Eine  Gottheit,  ein  Gemüthszustand,  welcher  den  ganzen  Menschen 
magisch  ergreift,  wird  auch  öfters  IJ^  genannt:  ^r^JTI^TT^fnrrpT 
BbU.  P.  7,4,37.  ^Wm^trl  9,19,6.  Brahma- P.  08,10.  yiy|J>|t^J-|VfI 
Hit.  II,  22.  3^  =  llrUlfS  H.  an.  Med.  —  y)  Krokodil  oder  Haifisch: 
^%riT^MtTnTR.4,44,4  7.  q^RTH^HJFI^i^T^^S,  74,  28.30. 
q^Ilir%MIMHI?7^TrT^BaiG.P.8,l,3o.  ^H'^WM'^lsfRT^^ 
TTlfH^MBB.16,142.  Vgl.  m^.  —  8)  =T\^{in  sich  aufnehmend)  Haus 
in  Jyi|<^,  1^7°,  °?rH')  °TIrl.  —  b)  das  Ergriffene  u.  s.  w.:  a)  Beute  MBu. 
3,11461.  ^tFTF  M'rlrlid'i  Mrkku.  30,15.  —  ß)  haustus,  das  was  mit 
dem  in  die  Flüssigkeit  getauchten  Gefäss  geschöpft  wird,  ein  Becher- 
voll; zuweilen  das  Schöpfgefäss  selbst,  ^at.  Br.  4  (tT^^TTFUS')  handelt 
TOD  den  verschiedenen  ^^  des  Soma.  Die  Reihenfolge  derselben  ist 
bei  der  Frühspende  {Z^m  Mr\W)-  '^^;'^?:^V1^ ,  ^^Ff^,  ^fTRH, 
g^,  qpsR^  tllMMUI,  3HFS?J,  U^,  ?g^^T:,'^^^?nn,  ^^  (vgl.  VS. 
7,1  —  34);  bei  der  Mittagsspende  kommen  hinzu:  HiiPldl'-t,  Hi^'"n 
(VS. 7,35  — 40);  bei  der  dritten  Spende:  ^]f^,  WIN'^I,  3T^Rii|sT, 

«rrn^,  c^iP^MMH  (VS.  8,1-11).  ^^Fm^F'^  mre  ^i^  rv.  lo, 

114,5.  VS.  8,9.  9,4.  19  2S.89.90.  AlT.  Br.  2,25.37.  WT\  Cf^hJI^Ild 
TS.  5,6,»,i.  Qat.  Br.4,3,»,13.  10,1, «,5.  12,8,»,13  und  oft.  Aqv.  (^r. 
5,14.  KiTj.  g«.  9,14,4.  10,4,11.  14,2,6.  ^WU^C'  3Ü^  ^^*''-  ^"•*' 
1,»,  10.  qytT^  19.  Wm^  12,7,1, 12.  Z.  d.  d.  m.  G.  IX.lxhi.  t|i|^|- 

MBu.  3,10878. 10383."^  ^  Jl^ff]  ^^TPt^  BuÄü.   P.  4,13,30.  Cf^ 


W^t^  HWfM  T^  =TFT^9,3,12.  3,13,35.  das  Schöpfgefäss  ist  gemeint 
M.  3, 116.  .(\gn.  1,182.  —  Y)  die  Griffstelle  —,  die  Mitte  des  Bogens: 
slIrleLHM^  ^:  MBu.  4,1351.  WJ^  1326.  — ■c)nom.act.  a.]Griff,dat 
Ergreifen,  Packen  AK.  3,3,8.  H.  1323.  H.  an.  Med.  rf?^  "TFIFTR- 
^^  IT^iIWi^^HiT.32,5.  FrR°  Kai?.  10.  --ht<U«^HHy  IHt  HTfFT 
MBB.  3,581.  STTcn^:  Ragu.  10,48.  19,31;  vgl.  ^yi|c^.  "^l/IHHI'^- 
^Ht  IT%  Sau.  D.  33,  17.  Prab.  104,  4.  W{\  ^ITOT^Tf?  (^Trfe  subj.) 
Pankat.  1,237.  *il('M«5  das  Schöpfen  von  Wasser  Kät.  4.  das  anfan- 
gen: JT^n^W^  f^TTJT  R.  2,38,2.  ^rpr^  Gliederschmerz  (Ergreifen  in 
jenem  dämonischen  Sinne]  Sü(;r.  2,232,7.  1,281,7.  das  Ergreifen  der 
Sonne  und  des  Mondes,  Verfinsterung  AK.  1,1,3,9.  3,4,**, 238.  H.  123. 
H.au.  Med.  5T  %  ^fJMPWTT:  S^nTli^fqTS}  p^Tlh  AV.  19,9,  10.  7, 
Vabäu.  Brb.  S.  3, .s.  49.63.97.  43,84(82).  ^7^°  QrSgärat.  2.  —  ß)  Dieb- 
stahl, Raub:  3^^^  ^FJM^'^^MryyH  TJ^  M.  9,27  7.  itm^  MBu. 
6,4458.  —  Y)  Entgegennahme,  Empfang:  ?TSn  «IMt-rl^l  IT^!  M.  8,180. 
195.  ^^TSFT^  QrSgahat.  2.  —  S]  Zurückhaltung,  Verhaltung:  ^l'-IH't- 
SiKiM^C  Sl{h.  2, 193, 11.  —  e)  Erwähnung,  Nennung:  IIHSIlIrf'-l^  i^- 
tlFTTHlil^UI  Wi^:  M.  8,271.  Amak.83.  Räga-Tar.  3,361.  —  ?)  Auf- 
fassung, Wahrnehmung,  Erkenntniss,  Verständniss  BnÄsatP.  38.60.  J|- 
Tm^:  Bhag.  P.2,10,21.22.  tr^WT^T^:  4,7,3i.  c<|chJ|yJJc^:  »eh. zu 
Gaim.  1,3,25.  Seh.  zu  Kap.  1,104.  STTitT  F^T^TJ^  JJrf:  weil  die  Men- 
schen es  als  Eigenthum  auffassen  Buäg.  P.  7,14,1 1.  Vgl.  u.  1.  TPTil.  — 
Tj)  das  Bestehen  auf  Etwas:  :^<(^|'i4c^^rHN  '^rlr=ti(l(H  c)t|H'^  R*- 
TBAS.  24,156  (Bkockbaüs:  Gefallen).  =  FF^^  AK.  3,4,»*, 238.  H.  an. 
Med.  Vgl.  5EntT^  Katuäs.  23.99.  —  3)  Kampfanstrengung,  =  ^TTTPUT 
H.  an.  Med.  —  t)  Gunstbezeigung,  =  t("iM«c  diess.  —  Vgl.  TRTl^, 

JJ|^--fl  (von  ZP^'i  m.  (in  Gefangener  H.  806.  —  Vgl.  JJIc^^'. 

"^        

JT^^ff^TFJT  (JT^  -t-W\°)  f.  die  IToge  der  Planeten,  ein  Bein.  Rihu's 

Trik.  1,1,94.  HÄK.  38.  Med.  g.  33.  H.  121,  Seh.  (°-^ErlH). 

y-cJlTuiH  {Wc-*-'^°)  "■  =  irnUrT  der  astronomische  Tneil  eines 
GjotiiiQästra  Varäb.  Brb.  S.2,  6.  c. 

it.t(>l^rl=t)  (^T^  -♦-  T^  ^)  m-  Astrolog  Varäb.  Brb.  S.  24. 4. 

XJc^ni  (von  TJc^)  1)  adj.  f.  m  ergreifend,  fassend,  haltend:  H  '57^^- 
cFnnnj  n^R^^^  ^  HAiiir.2734.  —  2)  n.  a)  subj.  a)  Hand  Tkik. 
3,3,125.  H.  an.  3,201.  Med.  n.  43.  —  ß)  Sinnesorgan  Rägan.  im  ^KDr. 
Jogas.  1,4  1.  —  6)  obj.  a)  ein  Gefangener  (nach  Wilsos  adj.)  H.  an. 
Med.  Diese  Bed.  konnte  man  in  der  folgenden  Stelle  suchen:  »I  ^  ^- 
ftFH^fT%T  I  IFFHT  ^^tfi  SflHJT  MBb.  13,2051 ;  wir  ziehen  aber  vor 
CT^TIIals  nom.  act.  aufzufassen,  welches  sein  obj.,  wie  auth  sonst  bis- 
weilen, im  acc.  bei  sich  hat.  —  ß)  ein  erwähntes,  gebrauchtes  Wort:  ^- 
^Irlll^fH  H^l%J5iIP7WfrIPAT.zuP.6,i,i  15.  SFTW^  W^^- 
RftÜ-^l'i'UH  iich.  zu  P.  2,1,6.  =  !(IS^  GATiDB.  im  CKDr.  —  c)  nom. 
act.  a)  das  Ergreifen,  Anfassen,  Halten  H.  an.  ^J^^  M.  2,317.  'A^^n] 
i^IHdW  Mrkkb.  147, 1.  '^°  Bh.vg.  P.  5,0,35.  ^  üI^CT^  rF^  U- 
^:R.  1,66,19.  MälH'^lilN^^  ^n^MBa.  3,1780.  J^IH-^HM'cÜlJ 
5TTFI  12585.  das  bei  -  der  -  Hand  -  Fassen  der  Frau,  das  Heiralhen: 
sT7''^MBa.l,l04  4.  —  ß)  das  Fangen,  Einfangen,  Gefangennehmen,  in- 
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$eine-Gett>alt -Bekommen:  ^  HJ|iJt^m  üTR:  M.  5,  I3ü.  ^^  ^  tj^- 

;^         ,,  -r_J; H^  ,  ""  r 

^Mbkku.  30,21.  flä^miy  qm  W^'.  Hn^:  Paniiat.  197,2  4.  WTPJ 

KiTuis.  9,S6.  ^  S<|cWH»-M  W^  SfirR  SlBu.  13,2283.  3,12452.  7,458. 
715.  B.  5,29,21.24.  38,22.  88.8.  MIlat.9,3.  57^"  ^RTTTRH  geriet/, 
in  Gefangenschaft  R.  1,1,73.  qj^  il-^mH^UPd  #5^^  qiTFrPf  49, 26. 
28.  =7  ^^  q^  ^n^  6,1,28.  f^3  MBh.  3,14710.  Mrkeu.  137,12. 
Bbäg.  P.  3,23,26.  —  Y)  das  Ergreifen  der  Sonne  und  des  Mondes,  Ver- 
finsterung H.an.MRD.  Jägn. 1,218.  ^rngäbat.6.  Var\u.Bru.S.2,c(BI.1,6). 
S.S.  11.  41  ;40),  1.  82{80,i),  20.  y.^Llh|  3,96.  Ut^UlilH  verfinstert  13, 
31.  ^  yiny^  t^  TJ^  IJ^HTWI^Vet.  ig,  16.  —  ä)  das  Gewin- 
nen, Erlangen,  Erhalten,  Empfangen,  =  ^^^l^ilr)  Tkik.  U.  an.  Med. 
NMHfyHIi'-IHU'c'll  P'^K^T.  1, 193. 328.  ugr^:  R.  1,3,  is.  qj^  ^- 
rnn  ^iT^irTSn^PtlTn^ni  'I^mr:  24,18.  da«  durch- sauf- an- sich- 
Bringen :  oh^4  ^  Pankat.  229, 2.  —  i)  das  Erwählen  SaSkujak.  9.  Puab. 
72,12.  —  J)  doj  Au/fassen,  Schöpfen  (von  Fliissigkcilen)  Qat.  Br.  4,6, 
f,15.  Kätj.Cr.1,3,12.  7,10.  3,6,19  u.  8.  w.  —  ir))  dai  Auffangen,  Aufneh- 
men,  Insichziehen,  Ansichziehen  (von Dünsten, Rauch):  ^*-HI|c4'-^i4t^ii|- 
piHiyiH^iH  Megh. 22.  W-IJT  ^l'J-IU^mmTl H^Paneat.  262, 23. 
3ElTtIT^jq=  Ragh.  7,24.  yriUcJ-mil^mifH^:  Me«o.43.  -  S)  das 
Anlegen  (von  Kleidern  u.  s.  w.):  ^S^^  MBd.  2,840.  H'^'&tJ  °  Rag».  17, 
21.  !(I^T^2  JiG.N.3,69.  MBn.  14,  «59.  Dbt.  1,65.  —  i]  das  Insichbegrei- 
fen,  Insichschliessen:  W^:  ^'A^M^H  ^VA\\{Wi  ^<^  i\%\'A\r\^ 
Scb.  Zu  P.  8,4,68  (Bd.  II).  Seh.  zu  3,1,20  und  8,4,17.  —  xj  da> /l»/«icA- 
nehmen,  Sichhingeben  einer  Sache:  JJTH  ^  mmT^HH  W^  [r\^  ^- 
rF^)  R-  5,76.22.  sTT^  Pasbat.  34,9.  —  X)  das  Gepilligsein,  Dienster- 
tieisung:  nt^ii\\'i  'A^[H  Buag.  P.  3,1,44.  —  (j.)  das  Erwähnen,  iS'ennen 
K"vTJ  t"-  7,3.2  5.  15,2,11.  LItj.  1,1,2.6.  VS.  Phät.  1,63.64.  P.  1,1,23, 
V4rU.1.2.  2,l,42,V4rtt  K Ar. zu  P.  7,1,6.  KXg.  zu  1,1,50  und  2,35. 
Scb.zu  1,2,6.22.27  und  8,3,78.  —  v)  das  rühmliche  Nennen,  Achtung,  = 
5n^  H.an  Med.  ^^  (subj.)  yt^llHrii-IH  Sosr.  1,96,3.  —  ^)  das  Er- 
fassen, Walirnelimen,  Vernehmen,  Erkennen,  Begreifen;  Lernen;  = 
UTiTTIT  und  yr'-ll'-J  flies:  W^>J]  H.  an.  =  3T^fej  .Meu.  J|IJ|HI  ZP^- 

q  MBB.  14. 1 197.  qiy»-y--^^rjijc,'.iiM  Seh.  zu  Kap.  1, 109.  WTsiJFpfrnn 

cJTST^I^FT'  i(ty.ni|?-|  m  oder  es  endet, mann  er  ausgelernt  hat,  Act.Grdj. 
1,22.  Ut^^miM^l  dass.  M.  3, 1.  JÄGii.  1,  36.  sJ^ITTI:  M.  2, 173.  Z.  d.  d. 
m.  G.  IX,Li.  MBu.  3,<2S09.  Ragu.  3,28.  BaU.  P.  3,4, 18.  Prab.  106,18. 
Gaidap.  zuSväKojAK.  27.  Srh.  zu  Gaim.  1,1, 1.  AK.  2,7,40.   H.  310.  842. 

fT3f  :U'W\  m'^iM4i'A<i:m\  ?Jfn  mbu.  i4,  1309.  yKiiHU'^uii 

E|||r|:  K4r.  in  P.  Bd.  II  u.  sTTTrT.  —  0)  das  Meinen,  Darunterverstehen: 
FFT  ^  rffe^TTTTltT  ^  5T^  iT^H?!  P.  l,l,68,V«rlt.  4,Scb.  Sidob.  K. 
zu  1,1,2«.  Seh.  zu  1,1,  G8  und  2,48.  —  V-l.  ^F^tTJ^HI, ^  ^,  ipf  °,  ^- 


yc^m-:|,  (yon  tl^nH)  n.  das  Jnsichbeijreifen,  Insichschliessen  Siddu. 
K.zu  P.  1,1,10. 

y^niH  und  u^.iniFiT;  s.  u.  q^  3,?. 

H^W  (von  W^,i  f.  =  yt^Hfj  Un.  3,07.  —  Vgl.  u.  J-Jt^liri  ||JI. 
J.Jc^l|||  f.  =  J..ic^|ii|  U  n.  5, 67, Scb.  ein  eingebildetes,  zwischen  Magen 
und  Gedärmen  liegendes  Organ,  welches  den  Vebergang  der  Nahrungs- 


stoffe  aus  jenem  in  diese  und  die  Wärme  des  Leibes  vermitteln  soll: 

W  WrnTrTI  II  CT^TFJT  -^rHlilft;  H  ^nfl'  XT^HITrSTrl;  I  (TRTrH- 
?;j^^  S%T  ^TJ^nfr  Uyi-f^frl  11  Scga.  2,443, 12.  rgg.;  vgl.  1,327, 18.     -0 
2,268,3.  434,5.  ^Pt^  1,192,17.  2,306,11.  Nach  dem  Seh.  zu  üq. 

IT^rnr^q  (q-o_H^)  „i.  krankhafte  A/fection  der  Grahanl,  Di- 
arrhoe Sd«b.  1,173,6.  189,3.  2,50,18.  206,9.  284,15.  433,10.  MBb.  3,' 

13857. 

U^Wi^^  (IT°-h5[°)  m.  dass.  Such.  2,186,2. 

M'cHIIM  (von  11^)  adj.  annehmbar,  beberiigenswerth:  ^^^,  5nT 
MBb.5,2573. 4460. 4730.  12,4975. fg. 

y^Un^>niT°-i-'^^f.  =^^III%TTAK.2,6,t,6.  H.471. 

q^ufrfm  (tr°-4-"^)  m.  dass.:  tftr  sn  H^ ^  3^^ 5^- 

^^1  ^^irfnwn^lSugB.  2,443, 19.  1,163,14.179,1.  ^^füTTTIT 
dem  Metrum  zu  Liebe  194,5.  M<^iill  (lUM  adj.  mit  Diarrhoe  behaftet 
2,444,18. 

yc^ufl«^^  (^°-»-^^  n.  Weintrauben  Cabdak.  im  ^KUr. 

M'c^'  t''*"'  ^^)  *•  Plcnetenthum  Varäd.  Bro.  S.  3, 1.  H^^  n.  dass. 
Hariv.  607.611.  Bbäg.  P.  5,24,1.  6,6,35. 

M'Q^nH  (^^  =^T^-i-?r'T)  m.  N.  einer  Schlingpflanze,  Gymnema 
sylvestre  R.  Br.  (!(TFf;^)  Rägan.  im  ^KDr.  Ratnam.  71.  —  Vgl.  3T^?;«7. 

M'c'ilM"-ti  iWc  -*-  -IIM^fi)  m.  Führer  der  Planeten,  der  Saturn  Qab- 
dab.  im  (KDb.  die  Sonne  QKDu.  Wils. 

i4t^'ip|  {H<^  -t-'WH)  m.  N.  einer  Pflanze,  Alstonia  scholaris  B.  Br. 
(vulg.  ^rirR)  Cabdar.  im  QKDr.  Auch  °^TRH  m.  Tarn.  2,4,6.  gAB- 
dab.  im  ^KDr.  Rat.nam.  191. 

H^^TT^  (^^-♦-•TFI)  m.  der  Mond  gABOAB,  im  QKDb. 

dt^'^H  (II^-t-'7%)  m.  1)  der  JJerr  der  Planeten,  die  Sonne  AK. 
l,l,t,32.  H.  97.  der  Mond:  rTFT  NWl-rd  JW  sMIrMI  Cf^wt^ 
MBu.  12,6288.  —  2)  (als  Synonym  von  Sonne)  Calotropis  gigantea  (s. 
^^  gKDR.  —  3)  =  Jlc^MH  und  viell.  nur  fehlerhaft :  qq  HWftf  f^c?J- 

q^  ?:i^qffTTT3^  mbu.  13,4133. 

j^t^q(i<i  (17^-l-Cn'°)  1.  die  durch  einen  Planeten  (Rähu)  verur- 
sachte Pein,  Verfinsterung:  WtüV^n^f^JTTa^TtPTR  Hit.  I,  43.  q?T5f " 
R.  5,73, 58.  Uneig.:  J|?tol  W^'f^'-tli-i  Amab.  72. 

tr^TTTI  (JT^ -1- ffifiTj  f.  dass.  Dev.  12,15.16. 

^^^^  {'^^-t-^^]  m.  die  sonne  {die  Planeten  mit  Licht  nährend) 
H.93. 

d^THIT  iWf-^^^l  f-  Verehrung  der  Planeten  Verz.  d.  B.  H.  Mo. 
1233. 

U^'Tr^  (ITic -+"^rfwr)  f-  Vertheilung  unter  die  Planelen,  Eintliei- 
lung  der  Länder  u.  s.  w.  in  Bezug  auf  die  sie  regierenden  Planeten 
Varäu.  Bru.  S.  2,e  (B1.2,a].  17,28.  107,2.  Titel  des  16teu  AdbjAJa  in 
demselben  Werke. 

y^t^HlHhld  (JT^-'fi'IrT-+-ßra  m.  ein  best.  Parfüm  {die  Furcht 
vor  den  Dämonen  besiegend),  =  rftH  Rägah.  im  (KUr. 

y<^HIsH  (^^  -1-^1°)  m.  Pferd  H.  f.  177. 
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JJc*.i^t|  (Ton  EJ^)  adj.  f.  5  aus  Planeten  bestehend  Buirtr.  1,16. 

jj^qTTf  (q^_i-qO)  n.  Reibung  sieischen  den  Planeten,  Opposition 
VA»iH.BRH.S.16,*0.  —  Vgl.  il^jp:. 

11<^M?I  (T^-»-^)  11.  Opfer  an  die  Planeten  Jägn.  1,29{.  Vabah. 
Bbh.  S.  2,<J  (Bl.  2,a).  43,  U.  47, 29. 

H^TTTIT  (^T^-t-TPT)  11.  dass.  Verz.  d.  B.  H.  No  1250.  495.  °fIW 
Tilel  einer  Schrift  ^KDr. 

U^'A\tU  T.  1.  für  31^Mli-il  Voi'.  26, 164. 

yc^qid  ▼.  1.  für  Jlt^'^ld  Vop.  26,  U8. 

JJt^cJI'rJ  (?7^-i-JTTFr)  ">•  Conjunction  der  Planeten  Verz.  d.  B.  H. 
No.  836.  842. 

•M'c*^^  (U^-hJT^)  n.  Streit  der  Planeten,  Opposition  k\ .  Piitig.  in 
Verz.  d.  B.  H.  92.93  (31.52).  Varah.  Brh.S.2,c  (B1.1,6).  5,95.  21,26; 
»gl.  17,2.3.  18,8.  Titel  des  17ten  Adhjäja  in  dems.  Werke. 

JJi*,i  Isl  (3^-i-TT5T)  m.  König  der  Planeten:  die  Sonne;  der  Mond 
U.aD.4,5i.  Med.  g.  32.  Jupiter  Qabdar.  im  (KDb. 

•U«cd  IM=<  (^^  -+-  ^=T^)  n-  Titel  eines  astronom.  Werkes  aus  dem 
teten  Jahrb.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  452.  Gild.  Bibl.  513. 514. 

g^spf  (If^-i-^tT)  m.  P/ane(enjoAr  Vabah.  Brb.  S,  2,e  (Bl.  2,a). 
107,3.  Titel  des  19teu  Adbjäjft  des».  Werkes,  welcher  lehrt,  welches 
Heil  oder  Unheil  die  unter  der  Regentschaft  der  respectiren  Planeten 
stehenden  Jahre,  Monate  und  Tage  bringen. 

II^^T^  (!J^  -+■  '{^^]  m.  Ästrolog  Was. 

JJi^Hh(  (^^-1-1^°)  m.  =  y^H^H  Vahäö.Brh.S.  107,2. 

H^mmr  (^T^  ■+- kUlri)  f.  Besänftigung  — ,  Verehrung  der  Planeten 
VABiH.  Brh.  S.  42  (43),  37.  , 

•U<^i^i-|i=h  (tT^-i-5T°)  n.  eine  best.  Stellung  der  Planeten  unter 
sieh,  Triyonalschein;  so  heisst  der  20sle  Adhjäja  in  Varäh.  Bau.  S., 
welcher  auch  viele  andere  Stellungen  bespricht. 

M^HHI^IH  (^^-t-H°)  m.  Conjunction  der  Planeten  Varab.  Brh. 
S.  20,5.  !«|(!<|44<(.°  Conjunction  des  Mondes  mit  Asterismen  oder  Plane- 
ten 2,c  {m.i,b,. 

Cr^HTT^  m^-t-W'JT^]  •"•  der  Polarstern  TRiiiA,l,9S.  Här.  37. 
gABUAE.  im  gKDR.  —  Vgl.  XT^TSpT. 

il^Fm  (^^-^-^\^^}  m.  Besessenheit,  Tobsucht  u.  s.  w.  Rägan.  im 

gKüR. 

J-l'^NH^H  (q^-i-?^^)  n.  =  q^q^  VakJu.Brb.S.  47,83. 
J.^t^lH'H  (^  -+•  i-MVM)  m.  =  y^^Hlkl  Cabdar.  im  ^KDr. 
U-^i^l)  (tr^  -+-  SFlMil)  m.  der  Polarstern  H.  q.  15.  —  Vgl.  JJcf.|yi(. 
g^T^CI  (q^-t-EfT^Tfj  m.  N.  einer  PQanze  (Hrll^-y)  Rägan.  im 
gKDB. 

iri%  (Ton  q^)  s.  rfr^% 

'A\  <x^r\  (von  Vp^)  gana  =ti|S(|(M  zu  P. 4,2, 80.  adj.  annehmend,  an- 
erkennend: ^ram^wnc^^TJTTPT:  SAB.  D.  24, 13. 

qf^l  (von  ü^,  s.  '-j.diin^y. 

tr^Trnj"  (»ie  eben)  nom.  ag.  Ij  Greifer  H.  445.  an. 3,36.  y'-lliuiMI^I 
?FRT  'A^\r\\  t»"i?T.  Up.  3, 19.  —  2)  Empfänger  M.  8, 166.  —  3)  Ab- 
nehmer f  Käufer  Pakkai.  1, 15.  —  4)  Auffasser,  Wahrnehmer:  H'^rK'A- 


^üiiTT^^  jouAs.  1,41,  r^TTOnn  ^TT^nii  —  q^F?:^TTTn  M.  1,15. — 

Vgl.  MirÜrUc^lHI  und  A^\di. 

i^ erriet)  (wie  eben)  1)  adj.  a)  für  sich  zu  nehmen,  zu  empfangen 
^at.Br.  4,6,1,14.15.  M.  7,129.  8,180.  —  6)  zu  schöpfen  TS.  6,6,»,  2.  — 
2)  n.  das  Empfangenmüssen:  ^rM^  ^  ^^TrlSJJ  ^f^  fj^  Fflr?  MBa. 

12,7313. 

Ht^H\  (H^  -H  E5l)  m.  der  Herr  der  Planeten,  die  Sonne  H.  97,  Seh. 
Vf^  adj.  zum  Graha  (in  der  Bed.  2,&,ß)  gehörig,  geeignet:  tt^HI^I 

■lirr  sii^hw  Tj^:  vs.  4,24. 

ITH  (Ton  Wl)  1)  Ergreifer  (so  t.  a.  q^  2,a,ß):  ^^Tf^  "^^  mA 
rN?^n7W^TFT  AV.  14,1,38.  —  2)  das  Ergriffene:  PPTtf  W^  VflA 

H  Jt-m  RV.  8,70, 1.  -  3)  Griff:  ^  VjlH  JJ^rfTH  HHITFI^RV.  9, 

106,3.  -  Vgl.  j^TTPT,  vm°,  ^m°. 

1^J^  m.  ün.  1, 141.  tÄNT.  2, 15.  1)  bewohnter  Platz,  Dorfschaß,  Dorf 
(Gegens.  W^HU  und  später  auch  'T^,  ^TIT^,  ^fR)  AK.  2, 2, 1 9.  Tbik.  3, 3, 
29 5. H. 961. an. 2,32  l.  MEo.m.iO. die Einwohnerschaft,Gemeinde, Stamm; 
der  Begriff  ist  weiter  als  =?FT,  enger  als  ■iFTT^.  Wo  wunderbarer  Regen 
fällt,  Hrt^^W^frl  ^  m  vm  m  sRq^  m  Kadc  94.  (Wl^)  3- 

^R^n  iT^TT^w  ymyniy  ast.  guhj.  1,7.  mq^^iif  frt  Pra^i 

qT45R7^TRRUiT.I,141.  ^TF^nCfTR^T^^  RV.  10,146, i.  149,4, 

1,114,1. 3Efm  MM'gNHi  44,10.  wJrTmfpFqm  nrq^  tJtt  tmq 

AV.  8,7,11.  4,36,7.8.  5,17,4.  6,40,2.  n  m^T  T^eJ  ^•.  FPTT  ^fR 

>F#r  12,1,56.  VS.  3,45. 20,17.  m  ^jm  T^nni  huw  ^Rq^rw 

Cat.Br.  11,5,1, 13.  13,6,»,2o.  WJxm  yWMlUWHI  fMHM^2,*,2, 
ilIHNÖ  2M  ^OMse  gemahlen  KÄTj.fR.  26,4,6.  PSr.  Grhj.  1,9.  2,7.  3, 
8.  M.  2,185.  4,60.  ygr^LH  ^  HIh1mI&H4;^73.^  tTR  vTPTHMNriJ; 
jf:  2, 219.  6,4.28.  qTR^5M  7,116.  qronH^  H7.  UlMl^lHIcU-H  "9. 
^,  q^  ^FTTH,  W^,  2X  1 19.  sFR^,  :pT^,  qW,  qm  MBh. 2,214. 
fg.  MIMM  ^TTTT^  ^  M.  4, 107.  8,237.  10,54.  N.  16,3.  17,45.  R.  2,60.12. 
MÄLAV.  13,15.  Buabtr.  .3,24.  Ragb.  1,44.  iimifm  'n.:)  ^TTT^rftl  ^  R.  2, 
57,4.  (^'jI^IhI  f.  ein  District  von  zehn  Dörfern  MBb.  12,3263.  WHHl 
^  =?T  ^  TH^T  UhUI  M-r\\{  mit  seinem  Stamme  Qat.  Br.  4.I.S.2.  ' 
^llUlril  T  qTT  HrT  meine  Leute  sollen  sich  vertragen  7.  yVJm;,  TTT^:, 

Tjm\:,jm{:  RV. 2,12,7.  jMq^itm  Av.4,22,2.  HqTffmrq- 

f^I?Trf  H  fTS^T  H  ^TlTlTli:  d«e  £eu«e,  Thiere  und  rögel  RV.  10.127.5, 
—  2)  eine  zusammengehörige  Anzahl  von  Menschen,  Schaar,  Haufe; 
namcntl.  Heerhaufe:  ilcU^^M^:  RV.  3,33, 1 1.  10,27,19.  1,100,10.]%- 
Wl  ÜIHky'Al.HI  "TtT  5l5f5T:  (wo  aber  auch  Bed.  1  möglich]  AV.  5,20,3. 

^^  m4jk^w4^  sraHT  v^vr^MM  4,7,5.  rrnm  qrq:  cat.  b«.  6, 

7,*,9.  12,4,1,3.  —  3)  am  Ende  eines  comp.  Verein,  Schaar,  Haufe 
AK.  3,4,t3, 1'>3.  Trik,  U.an.  das  vorangehende  Wort  hat  auf  der  ersten 
Silbe  den  Acut  P.  6,2,84.  qj!T°,  ^fWT^  (Dacak.  164.3) ,"|^°  Seh. 
3^^FR?5rRniif^°  Megh.31.  f^^q^,  !(IS^=,  qW°  (R-  i,29  in  der 
Unterschr.  6,4,21),  >TrT°  (MBu.  13,2045.  Buag.  8,  10.  9,8.  .N.  4,  10. 
ScgE.  1,4,4.  Bhvg.  P.  7,10,19),  ^P^H°  (s.  d.  und  vgl.  noch  AK.  2,7,43. 
JiGN.  3,61.  Bdag.  6,24.  MBb.3,13633„  IJIIf  ^  (s.  d.)  H.  1414.  qW"  MBh. 
3,17070. fg.  Habiv.3218.  R.  1,24,12.  29,2i.  JlljfC' Bhag.  P.  1,3,29. 
rTW^  ">•  —  *)  Verein  von  Tönen,  Scala  U.an. (lies:  M^lefl).  Mbd.  fl- 
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H  H^IN'41  tTT^;  PiiRAT.  v,  43.  tTR^TT  MiRE.P.23,52.  5TP7(TITT: 

JTOFI  ^^  ^  II  ^(dl^  ^  I1F^T7T  57FT:  ^ra^TH  FTTR^I  SAiSciTAD. 
im  gKDa.  -  Vgl.  gf^yHIH,  JT^o,  Ijjo,  H^FT- 

ini?^  (Ton mq)  m.  1)  Bor/-;  ^t^tTT  MHM^il;  ^Ndf^l  HTtWT^MBb. 
5, 14  66.  —  2)  da«  Gebiet  der  himmlischen  Genüsse  (nach  Bcbnocf)  Bbäg. 
P.  4,23,52.  —  3)  N.  pr.  einer  Stadt  Schiefsrr,  Lebensb.  249  (19). 

'MIH'-filH  (TF*7  -•-  ^IH)  adj-  1)  de»"  «'>  de»  Bes«<:  et'ne»  Dorfes  zu  kom- 
men wünscht  TS.  2,1,1,2.  «,2.  KÄTJ.  Q«. 4,13,22.  22,8,7.  9,17.  Kad«. 
39.  —  2)  nach  Dörfern  verlangend,  gern  in  Dörfern  wohnend  Act. 
GsBj.  4. 1. 

UlM^fi'^iL  (tnT-*-^°)  ■»•  Dorfhahn,  ein  zahmer  Bahn  M.  S,  12.19. 

JAG!«.  1,  176. 

UlM^mi  (^FT-«-=K°)  «n.  Dorßnabe;  davon  nom.  abstr.  4lH^HI- 
JWi  n.  ganalRl^nf^zu  F.  5,1, 133. 

4lH--*HH  oder  ym^idM  (^J^-^-^°)  m.  rdp/er  des  Dorfes  P.  6, 
2,62, Scb.  Daron  nom.  abstr.  •HIH"+irtl'rl*  n.  gana  rRTWT^  ^u  P.  5, 

1,133. 

UH+<,  (^R-H^)  m.  der  Vomeknute  im  Dorfe,  ein  (Odra  Tr«. 
2,10,1.  HÄ>.131.  —  Vgl.  M^H^. 

UH^I'^  (tTFJ  -<-IT^)  adj.  ausserhalb  des  Dorfes  gelegen:  WU  P-  3, 
1,119,  Seh.  Vop.  26,20.  —  Vgl.  a.  2.  IT^  1,  c. 

IJMil'^  (ZTFT-hIFI)  adj.  im  Dor^e  zu  singen  (Tgl.  u.  I^);  n.  oder 
•UIHJI'TJTR  n.  Titel  eines  der  4  Gesangbücher  des  SV.  Colebr.  Mise.  Ess. 
1,80.  Tg.  Ind.  St.  1,30.47,  N.  Wbur,  Lit.  61.62;  Tgl.  Be.<<fet  in  der  EinL 
in  SV.  VI. 

y  MJIIi cj  (tnT -4-3TT°)  m. Dorfhirt  gana 'MT^T^JTT^ zu  P. 6,2,81. 

iJH'-IH  WT-+- WT)  1«.  Plünderung  eines  Dorfes  ^.9,211.  Vabäh. 
Bbu.  S.  29,3.  83, 6S. 

UM''JllrH  mFI-+-m°)  «dj.  sabst.  Plünderer  eines  Dorfes  MBh.  12, 

1213. 

ilHMII  MH  (iTR-<- =n°)  adj.  »fi/er  den  Leuten  oder  Heerhaufen  tö- 
nend, —  ausrufend;  Ton  der  Trommel  AV.  5,20,9. 

r 

MIH'<4MI  XTFl-»-^^)  f.  die  GeicoAnAe<(en  de»  geselligen  Lebens,  ge- 
selliger Verkehr  A(T.  (Ib.  12,8. 

'-( IH^r'-l  (HR  -H  ^If^j  m.  d«r  im  Dor/e  gepflegte  heilige  Baum 
Mrgu.24. 

«^  H'l  CTR  -»-  sIj  adj.  «m  Dorfe  geboren,  auf  bebautem  Boden  gewach- 
sen: -■H'-4NI  ein«  6e»J.  Hülsenfrucht  Räga!(.  im  (IKDb.  IIFZIT  das«. 
(KUb.  u.  HV4NI  nach  ders.  Aut. 

UIM'.JH  T:IFT  -h  ilTrT)  adj.  dass.:  RrTTR  TFÜH  ^  M.  6, 16. 

UHill-l  (ZfFT -+- sIFT)  n.  Ferejn  von  Dorfsehaften,  Distriet  Tbie.  3, 
3,350.  DaTon  JTFRTTTrFT  m.  Gouverneur  einer  Provinz  H.  an.  4, 251. 
Med.  r.  263. 

iimi  slrl  'CTFT  -H nirj)  adj.  Dörfer  gewinnend  oder  Heerhaufen  be- 
siegend: yWhIHI  ^^  ^:  RV.  5,34,8.  Indra  AV.  6,97,3. 

UIMUI  adj.  f.  ^  a»»  GrAmant  e/ammend  gana  rlTliycrillt^  ^a  P.4, 
3,93. 

U.TheU. 


JJHUn  (!:TFT-*-=ft)  SiDDB.  K.  zn  P.  8,4,U.  1)  adj.  subst.  °IlftH, 
°qM^°qn,  °TmU  °WIFU  gen.  pl.  oTJ?JF[^und  °Ilft^TFT^(Ted.)  P. 
6,4,82.  7,1,56.  3,116.  Decl.  des  neutr.  °Tni  7,1,74,  Seh.  Anführer  — , 
Vorsteher  einer  Gemeinde,  einer  Schaar,  eines  Heerhaufens,  =  ITTRT- 
fyq,  5?ra^,  ^^,  WJF(,  W^  AK.  3,4,11,52.  H.  1439.  an.  3,203  (lies: 
q^^).  Mi!D.  n.  46.  i^kimNI-umurildHi^r  RV.  10,1O7,s.  •UIHufiHH: 
62,10.  TBr.  1,1,4,8.  KÄTj.gR.  4,9,4.  HHnluiHLuil  VS.  13,15.  30,20.   • 

AV.  3,3,7. 19,31,12. 5r^%  mfm'.  sT^^i'Jwirn  nsw:  ts.  2,3, 

*,i.  TB».1,7,»,4.  2,7,is,4.  gAT.  Br.  5,3,1,6.  4,4,18.19.  14,7,1,43. 
KAog.  13.  P.  5,2,78.  MBh.  1,4798.12,4862.  Qiva  13,7104.  Vishnu  R. 

'^  -^  r-  "v 

6,102,15.  J-IIHITH  dem  Versmaasse  zu  Liebe:  (^IMIHlUlH'sU^^I:  MBn. 
7,1125.4099.  —  2)  m.  Barbier  [die  Hauptperson  im  Dorfe]  AK.H.an. 
H.  f.  133.  Med.  —  3)  m.  =  HTTTR)  H.  an.  Dieses  Wort  wird  durch 
Pferdeknecht  erklärt,  könnte  aber  wohl  auch  =  HiIjm  das  Haupt  eines 
Dorfes  sein;  Wilson  übersetzt  es  hier  durch  one  who  only  thinks  of 
enjoymenl.  —  4)  N.  pr.  eines  GandharTa-Fürsten  (neben  Sindhu; 
Tgl.  u.  HIHUMM)  R. 4,41, 61.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  giva  Vjipi 
zu  U.  210  (Tgl.  Habit.  Langl.  1,312).  neben  Rshi,  Gandharva,  Ap- 
saras,  ISiga,  JätudhAna  und  Deva  im  Gefolge  der  Sonne  Buag.  P. 
5,21,1«.  VP.234,  N.2.  —  3)  N.  pr.  einer  Localitäl  gana  HiHlUHlf^ 
zu  P.  4,3,93.  Vgl.  MHUMM.  —  6)  f.  a)  Dorfbewohnerin.—  b)  Hure.  — 
c)  die  Indigopflanze  H.  an.  Vgl.  UIhIuI,  womit  TTTTTfi  durch  Verstel- 
lung des  Vocals  leicht  Terwechsell  werden  konnte. 

CrRnfra"  (»on  MHuH)  n.  die  Würde  eines  Anführers  MBe.  12,4861. 

yiHUllwj  (tTFI  -«-  nToil)  n.  die  Würde  eines  Anführers  der  Gemeinde 

u.  s.  w.:  ^^  f^  yi(i!iiM  jwwf  m  mwTEnFT  ^  g*T.  br.8,6,»,i. 

illHUll*^  (Ton  miTHTT)  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volksstammes:  JTRT- 

^TFrriwF  ^  ^  mwhrr  w-t^NHi:  mbh.2,  i  191.  qrwr^:  —  ^^- 

^HTlHlI^K:  4,1038.  —  2)  n.  =  tnWTE^:  Fl^  tn4wnt  ^TT^^TTTT 
TS.7,4,s,2. 

mqnitfP  {tn°H-^)  m-  N-  eines  Ekäha  giSKe.  ga.  14,22,3. 

MIHrld  (^TFT-f-rlST'^  m.  Dorfzimmermann  P.  5,4,95.  Vop. 6,40. 
AH.  2,10,9.  H.  918. 

CrFfrT  (Ton  CIFT)  f.  eine  JJfenge  von  Dorfschaften  P.  4,2, 43.  AK.  3, 
3,4  3.  H.  1422.  rTFn%f  V[T^  JTFTrn  -M^dihiyi:  An.  Br.  3,44. 

'MIH^H  (^\^  ■+-  ?rRy  ni.  ein  im  Dorfe  einzeln  stehender  und  als  Hei- 
ligthum  gepflegter  Baum:  H  sTRrT  §1^  trlHT  >A\H%H  ^W^iW:  Hip.  1, 
39:  Tgl.  40. 

CTTR^TT  (^TFT  -+-  ^JITT)  f.  ein  Dorf  oder  Dörfer  tragend,  N.  eines  Fel- 
sens Rvga-Tab.  1,265. 

^imirMdoderiJimiRlH  ('ETR-t-57T°)m.Dor^6ar6ierP.6,2,6a,Sch. 

yiHM^llRn  (tTTT  H-FT")  adj.  »n  Dörfern  lebend,  zahm:  ^RTR  M. 
5,11. 

yiHMH  (tTTT-t-^Ff)  m.  Dorßüter  Märe.  P.  19,24. 

ITFrni  (ITT«7-<-T3)  ra.  Dorfknabe;  daTon  nora.  abstr.  VfWC^Pfx 
n.  gana  JT^Tini^  ZU  P.  5,1,133. 

UFI^ni  (qill -4- !T!Xf )  m.  Gentetndeiote,  Gemeindediener  MBh.  12, 


2859;  Tgl.  ^T^^TFR^  M.3,153. 
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yiM'^JlHyn  (tn^-^-^Fr-SR)  m.  Bautrhunehe  Vbt.  11,7. 

ITT^Wrl  (^FT-*-H(7)  nu  Gemtindebote ,  Gemeindediener  Ahnikat. 

t.  t 

im  (^KI)r. 

CrFR?nT^  (ITR'^-'Rf)  f.  1)  ein  be$U  Fisch,  Siluru»  Singio  (5T- 
'^)  Harn.  -~  2)  Dorfprvgelei  Tbik.  3,3, 18.  H.  an.  6, 1.  Mkd.  k.  234. 

ymn  1^1(1  (WT-»-q")  f.  ein  fahmer  Büffel  Adbb.  Bb.  in  Ind.  Sl.  1, 
40.  —  Vgl.  u.  tTFU  l,c. 

yiHH»a  (tTR-f-qi^)  n.  Marktplatz  Tbik.  2,1,20.  m.  (!)  giBOia.  Im 
QKDb. 

HWqiT  (TTR  -•- I?TF)  m.  jBritnd  Tbik.  2, 10, 6.  H.  f.  181.  Hab.  78.  g*B- 
DAB.  im  gKOa. 

mWEÜ  Hit.  66, 6  eher  fehlerhaft  für  qiH^lt-iJ  (Tgl.  tTFIHra), 
als  Gemeindevorsteher,  in  welcher  Bed.  man  J-iiHHi^U  erwartet  hätte. 

mq<T  (wohl  denom.  von  CfTT)  ^FTTTf?  einladen  DhItop.  35, «o. 

Zn^^H^\  (^W{-^-^]°)  adj.  /?<>  em  ganzes  Dorf  oder  eine  Gemeinde 
Opfer  vollbringend  MBh.  3, 13355.  gÄxÄTAPi  im  QKDb. 

yTMMIhH  (tniT-+-'Tr°)  adj.  das».  M.4,205. 

mWJ^  (m!T-+-m)  n.  DorfprUgelH  Tbik.  3,3,18.  Med.  k.  234. 

yiW|y.UI  (W^-*-J°)  f.  Dorfstrasse  P.  6,2,62,  Seh. 

iHH^T\  (von  JTITf)  adj.  mit  Dorfschaften  versehen:  rf^  MBu.  8,4670. 

MIM=(IH  (XTFT-t-^TH)  ni.  das  Leben  im  Dorfs  oder  Dorfbewohner  9, 
»,3,18,Sch.  -  Vg;l.tnWH. 

yin^KH-H  [^J\^-*-^[°)  P.6,3,l8,Sch.  adj.  in  Dörfern  lebend,  gezähmt 
(von  Thiereo):  51^  (sl^IMsIHI)  tllH^llHH:  (nämlich:  !||^s[rNMj- 
'STTEI  SraTUrrpTfTT!)  MBa.  6,166. 168.  Vögel  JÄGii.  1,172.  m.  pl.  die 
Bewohner  eines  Dorfes  M.  7, 1 18.  —  Vgl.  CIFRTTTFr  und  W^H- 

^\^^Wrf^  (^\^-*-m°}  m.  Bewohner  eines  Dorfes  MBa.  12,1803. 

irFFTtn?  (UFI-^-Wi)  gana  rBTTTli^  zu  P.  5,1, 133;  davon  nom. 
abstr.  jJlMMUi^  ebend. 

•UlHH^ti^  (•HIH  -i-H")  m.  the  common  lewer  or  drain  ofa  village 
Wilson. 


z(mm  n.  =  TTFimTs  mbb.  8,3225. 

ÜIH'clH^i  iWR-t-^'^)  m.  Schwestermann  Cabdab.  im  gKDa. 

UWIMH  {TTR -+■  yiMH)  n.  Jagd  Haläj.  im  gKDa. 

'A\H\n  (^FI-«-^tT)  m.  Dor/grsnze  Cat.Bk.  13,2,4,2.  Pia.  Gaaj.  2, 
11-  44IHIT1  *n  der  nächsten  Umgebung  eines  Dorfes  M.  4, 116,  11,78. 
AK.  2,2, 19. 

'-llHltllM  (''on  i4iHI?l)  adj.  in  der  nächsten  Umgebung  eines  Dorfes 
gelegen  M.  8,2*0. 

Vn\^^  (Ton  tTTT)  m.  Oberhaupt  eines  Dorfes  M.7, 116.  tis.  MBh. 
12,3264.3266. 

yilH^U  n.  nom.  abstr.  Ton  tf|[H^  gana  ^nTT^rUfT  znP.  5,1,128. 

MU  H*)  (von  H\H]  1)  adj.  eine  Gemeinde  — ,  einen  Stamm  um  sich 
habend:  H  ^^TTFt  HsirrTF^PTt^  TJT^  ^NtT  TS.  2,1,3,2.  •,  1.— 
2)  m,  o)  Dorfbewohner,  Bauer:  UTPTOT  ^1^!  coitus  (vgl.  TWWR,  °H- 
S)  Bbao.  P.4,29,U.  i^FTT  UlW^ifl;  Bauerknaben,  Strassenjungen 
N.13, 23.  —  b)  Oberhaupt  eines  Dorfes  BBiuHAi«iEUL\KÄBJAKiBiKl  im 
CKDb.  —  3)  f.  ülHuil  die  Indigopflanze  Gatädh.  im  gKDa. 


?TRTt!T  (wie  eben)  P.  4,2,9*.  3,25,  Seh.  Vop.  7,  15.  1)  adj.  gubst. 
zum  Dorfe  gehörig;  Dnrßewohner,  Bauer  H.  501.  Med.  n.  46.  HFTT- 
TIP%  ^  g^  g^WJJ:  Kai«.  11.  BnABTB.  1,89.  Panmat.  245,21  {Vd- 
IHUl)-  Amae.  11.  Gaudap.  zu  SäjBkhjak.  19.  V^mHimHini'''4H  zum  sel- 
ben  Dorfe  gehörig  gÄSua.  Gbuj.  2, 1 6.  tTPfR  (sie  und  zwar  nicht  Druck- 
fehler) =  WW{\  ITH:  von  Dorfschaften  unterhalten  Med.  n.  58.  —  2) 
m.  Hund  Med,  n.  88.  —  3)  ni.  Sehwein  Rägan.  im  gKDa.  —  4j  m. 
Erähe  Med.  n.  88.  —  5)  f.  ?IT  a)  die  Indigopflanze  AK.  2,4,«,  13.  Med. 
II.  46,  —  bj  eine  best.  Gemüsepflanze  (TFTSD  Rägas.  im  gKDa. 

V(\^ft^  adj.  Ton  ZHR  in  HHHyiRTT  zur  gleichen  Gemeinde  gehörig 

A 

A{T.  Gbbj.  4,*, 

J|IHlM=ti  (von  trnfhT)  m.  Gemeindemitglied:  yi4lMiJt'4idHI  ^  Wli^ 
WtT^  HlWm:  I  ^l?ä[fT:  M.  8,25*. 

U\H'i  (Ton  XHRj  m.  Dorfbewohner  MBu.  12, 326*.  UIH'U  H.  an.  3,203. 

VIW^  (von  CfFTT)  P.  4,2,95,  Värtt.  adj.  6ubst.?»m  Dorfe  gehörig ; 
Dorfbewohner  Tbik.  3,1,*.  H.  501. 

UKNm  =  vnwm  p.  6,3, 1 8,  sch. 
URc^iifFi  =  yn^iF^H  p.6,3,i8,sch. 

UWU  (von  mH)  P.  4,2,9/..  Vop.  7, 15.  1)  adj.  subst.  =  4J|i{]ll[  Tbik. 
3,1,*.  H.  801.  =  Znq  ÜTFI:  P.  4,  3,  25,  Sch.  =  ZUm^J  sR:  H.  an.  2, 
35*.  a]  im  Dorfe  u.  s.  w.  im  Gebrauch  seiend,  dort  entstanden,  dort  be- 
reitet: mMiRiI  TS.  5,1,6,2.  ^fn  AiT.  Bb.7,7.  J^  gAT.  Bb.  9,1,1, 3. 
12,7,9,9.  M.  6,3.  vom  Feuer  eines  Häuserbrandes  Ka[i(,  133.  Dörfer 
betreffend:  ^iHlJUi  M.  7, 120.  n.  im  Dorfe  bereitete  Speise:  ^  i||i-UMM- 

^iftrT ^ yr^ifui  mmh^h  mbu. i,3637.  wuhtjft  ind. st.  1,05.  — 

6)  im  Dorfe  lebend,  Dorfbewohner  i'xiii.  2,  \&6.  in  verächllicbeiii  Sinne 
(im  Gegens.  zum  geachteten  Walderemiten]:  I^T^f  rf  tW'iH'A^:  H^- 
%TFqgjf%  I  hiMHH  ^^fPTTSFÜ  ^m  FT  f^J:  II  MBa.  13, 
2179.  Bbag.  P.  3,24,29.  ■^ifTWIl'  ^rnT^RW3I  ^fFTR^:  I  STTTO- 

jm  Rfgri  ^wrm  tt^^w.  ii  9,11,17.  mq  itjwtj^  fmm 

I'^IMcH;  wie  ein  Dorfbenwhner,  der  den  rohen  Sinnesgeniissen  nach- 
gehen darf,  3,3,5.  —  c)  in  Dörfern  — ,  unter  Menschen  lebend,  von 
Menschen  gezogen,  zahm,  cultivirt;  Ton  Thieren  und  Pflanzen:  ^T^T^: 
AV.3,34,*.  8,31,3.  RV.10,9O,8.  M.  11, 199.  Pai(kat.68,1*.  215,6.  de- 
ren giebt  es  sieben  AV.3,10,6.  VS.9,32.  TS.  7,2,t,l.  gAT.  Bb.  3,8,4, 
<6.  MBb. 3,10664.  nach  Bacdbäjana:  Ziege,  Pferd,  Rind,  Büffel,  Schwein, 
Elephant,  Maulthier;  nach  Apastamba:  Ziege,  Schaf,  Rind,  Pferd,  Esel, 
Kameel  und  der  Mensch,  SÄj.  zu  Air.  Bb.  2, 17.  Maulthier  st.  Sameel 
MBa.  6,168;  vgl.  Sega.  1,203,15.  JJ^  N.  13,7.  Wfi{  AK.  2,10,23.  H. 
1281.  Varab.  Bi;a.  S.  85,2  4.  90,2.  98,7.  ^^IH  Fleisch  von  einem  ge- 
zähmten Thiere  Süga.  1,267, 10.  ^FUTTWr&TWr:  MBa.  1,6658.  de- 
ren gleichfall«  sieben  TS.  5,2,»,5.  7,3,4,  l.  ^  UC-UlfTI  URJTHg*T, 
Ba.  14,9,S,  22.  —  d)  im  Dorfe  gestattet,  auf  die  im  Dorfe  erlaubte  Ge- 
schlechtslust gerichtet:  fT^f^PTT  ^  rl'-um  ^  HrT:  ^^^^-TT:  I  VSWm- 

^^Tjwmmi  jrmurnrit^  ^  ii  mbb.  i2,*069.  w^  zf]T^  ^m 

R.  3,37,3.  4,34,23.  ITFÜF^fiT^H  Butc.  P. 4,25,36.  6,1,6*.  ZfF^  a. 
Gesehlechtslust,  Beischlaf  H.  an.  Mhd.  j.  17.  HJNI  '-IH^idl^  ^A\^U  ^- 

^nfmtwrrTT  (^rnft  ^nn^iH  h^Hmhih)  mbu. 2,2270.  m^wM 
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BuÄG.  P.  4,28, 55.  •mt-<Jt(.miH  7,ll,9.roA,imgeJcA/tyf«n,  von  der  Spra- 
che, =5r5nrT  AK.  1,1,»,  19.  H.  226.  H.  an.  =  yttrH  und  yi=tid  Med. 
—  2)  f.  ^  die  Indiijoflame  und  Phaseolut  radiata  Roxb.  Wall.  (T^- 
GTfl^)  Ri«Aii.  im  (:kDk. 

ZJFlTfF^  (^F?J  -•-  W^)  m.  ein  best.  Zwiebelgewächs,  =  ^yd^l*^ 
(IKDit.  nach  Ratsam.;  es  ist  aber  ^tTFU^r?'  zu  lesen,  wie  auch  u. 
t-yrUi'i  angegeben  wird. 

Ull-U+^il  [>A\^(i  -+-^°)  f.  eine  Eürbisart, Senincasa  cerifera  Savi. 
Tbii.  2,4,35. 

irpTTTOR  OTFTI  ■+-  cfiM-H;  n-  de*  Dorfbeicohneri  Beschäftigung,  das 
Fröhnen  der  Geschlechtslust  BiiX«.  P.  5,14,31. 

Uli-d-^i^M  nTRJ-+-^^)  u.  Safflor  TaiK.  2,9,34. 

JTFIIUR  (CTFU  -H  ^)  ni.  doi  «ecAt  dei  Dorfbewohners  (nicht  aber 
des  Wa/deremiten),  Gesehlechtsbefriedigung,  Beischlaf  AK.  2,7,S6.  H. 
537.  MBU.  3,1917.16201.  Hahit.  1239.  Sega.  1,70,4.  277,10,  2,396,18. 
549,5.  ^H^  133,6.  °Hf^^  1,267,10.  Bbauma-P.  53,  62.  Bhäg.  P.  3, 
2S,3.  die  Pflichten  des  Dorßeicohners  ;in  gutem  Sinne):  (iyi(UyyHl- 
ffTim  IITRF-m  R^mrr?:  PA^KAT.ai.e. 

J>|I^UMI  HH  fvon  UTRJtTT)  adj. der  Gesehlechlsbefriedigung  fröhnend, 
den  Beischlaf  verübend:  ilj>ÄI<WNNkllRl  ^'^SUI'JI  UlJ-UtlP^m:  MBb. 
13,3574. 

yi'-'J'.jyi  (II im  -i-TCT)  ra.  Hausthier  P.  1,2,73.  TerächÜich  Ton  ei- 
neni  Mcnsilien  Buiu.  P.  6,  lö,  IC. 

aF7F?|fpn  awn  -+-  ^^]  f.  ein  b«st.  Fi$ch,  =  Uiqq^f^  HÄ». 
186. 

UI'-ÜMJI  TIFn-«- W)  m.  ff"»«'  üiT'^OH-  imCKB«-  -  Vgl.tnWT. 

ETFTTnfrr  'iJI*->J  -•-  J  lilil)  ra.  Bez.  bestimmter  Zodiakalbilder:  Hy-i 
SFUT  rFTT  ^rfsHlT  y^:  ^TI^^  TT^T  ^^  ^Tra  »'^jot.  im  C-KD«. 

Ol.  o    o  '^  f. 

HFIRljr'IT  (^WU-^-^°)  f.  «n«  *«»'•  Gemüsepflanze  iUrTSi)  Rl- 
«kx.  im  (KDu. 

W^H'Wi^  <XJFU  -I-  Sn°)  m.  etwa  Dorfrichter,  Schuhe:  IT:  M(t-f|l- 
Smjönfr  J-MMH  JJ^lcrn^TRH^^TS.  2,3,1,3.  Vgl.  Fürsprech. 

JTrnjJInl  (JJIi-t|-+-fp5l)  n.  des  Dorfbewohners  Vergnügen,  Schlaf, 
Befneiligung  der  Geschlechtslust  MBii.  1,  4622.  3,3226.  (Tgl.  3225,  wo 
UH^iH  dem  ^li HH  entgegengesetzt  wird).  R.4,30,9.  31,3.  38,45.46. 
S,37,20.  BBiti.P.3,3,12.  4,2,»2.  «,11,5.  UFT}  gi5lR9,18,40. 

ifll-UWrUI  patron.  Ton  T^FU  gana  TtTTTT^  zu  P.4,1,1S4. 

HFinW  (XTFJI -4- ?ra)  m.  ^'t  Tbik.  2,9,26. 

CTFraP?  (yHH-Hlir'T)  ra-  der  die  Steine  (zum  Soma)  AondAatt 
RV.  1,162,8;  nach  Säj.  so  t.  a.  i4|c|^r)H. 

o    -s 

m^  1)  m.  a]  Stein  zum  Ausschlagen  oder  Pressen  des  Soma.  Nach 
den  Erklärr.  zu  den  BaÄunANA  sollen  deren  fünf  im  Gebraurh  gewesen 
«ein;  da«s  dieses  aber  für  die  älteste  Zeit  nicht  immer  gilt,  zeigt  der 
Gebrauch  des  du.,  z.  B.  RV.  2,39, 1.  ^  ^T^T  Wm  jfe  ^RTÜT 

AV.  11,1,9.  8,138,2.  -  .>iH.9,8.  gr  ^  aRT  ^{l^-^  HTq^qf^nn 
Hn^  RV.  8,34,2.  4,3,3.  5,23,8.  AV.  5,20,io.  q^  uMuil:  RV.3, 
30,2.57,4.10,33,9.  VS. 6,26.  26,4.  AV.3,10,5.  9,6,15.  (at.  Bii.3,3, 
4,24.  9,1,3.  12,8,t,14.  14,9,«,2.  —  6)  Stein,  Felsblock  überh.  AK.  2, 


3,4.  3,4,18,108.  H.  1036.  an.  2,261.  Med.  n.58.  MBii.3, 164  35.  Buabtr. 
3,29.79.  CÄNTn;.  4, 3.  Puab.  76,14.  Bato.  P.4,3,18.  Qi5.4,23.  Pl^hM^ 
Probierstein  Hit!  1,204.  —  c)  Berg  AK.  2,3,1.  3,4,*S,108.  H.  1027.  H. 
an.  Med.  —  d)  Wolke  (wie  überhaupt  die  Wörter  für  Fels,  Berg)  Naisu. 
1,10.  VicTA  im  gKDa.  —  e)  =  UHHH  Harit.  11363.  —  2)  adj.  Aarf, 
fest  Cabdab.  im  gKDa.  —  Vgl.  SIU^FR.  T^°. 

44lc4^|t^=h  (JTFT'T-»-^°)  m.  N.  eines  Strauchs,  Physalis  flexuosa ^ 
Lin.  Ratnam.  56.  —  Vgl.  yyJI-UT. 

yN^qrl  (^T=T'I -4- FfTrJ)  m.  P.  3, 2,177.  einer  der  «cAjjeAn  jetröAn- 
lich  aufgeführten  Liturgen,  genannt  nach  dem  an  die  Soma-Stet'ne  ge- 
richteten Lobgesang,  RV.  10,94, 1.  fgg.  Ait.  Bb.  6, 1,  7, 1.  Aqt.  f  b.  4, 1. 
5,12.  9,1.  gAT.Bii.  4,3,4,22.  12,1,1,9.  Pankat.  Be.  in  Ind.  St.  1,35.  T\', 

Ufriifii  H  ai'^mk^rfi'  ^  ^rt^j^  g.iSKH.  ga.  13,24,  n.  colbb«. 

Mise.  Ess.  1,355  [Gravastata]. 

Crpn-fTr5rni  (von  CTIcFT  -+-  t^rll^)  adj.  tum  Lobe  der  Steine  gehörig: 
c^l^tl  Ait.Br.  6,2.  D.  die  FerncAtHng  de«  Grivastu  t  K.tTj.QB.24,4,45. 

yi^^frl  (H7=R -•- I^FcT)  adj.  die  Soma-5(eme  handhabend  RV.  1, 
15,7. 


yi'^igm  patron.  Ton  iJNH,  pl.  Pbatabädbj.  in  Verl.  d.  B.  H.  58. 

ITTH  (von  inT)  m.  1)  Mundvoll,  Bissen  AK.  2,9,54.  H.428.  qNHl 
craH  UWH  M.  3, 133.  6,28.  11,2 13.  JÄGii.  3,55.  H^HHIN  felrW- 
FT  tTTH^i%  Pasbat.  221,21.  11,69.  VaiiÄh.  Brh.  S.  92,  7.  P.  1,3,52, 

Seh.  ymymui  fi  ^r^OTfiWTTO  i^iic-uu^yHiii  ^  verz.  d.  b.  h. 

No.  1165.  —  2)  FM«er,  Nahrung:  7FT:  Gobb.  4,1, 15.  glÄKH.  Grbj.  3, 14. 
ftRT  Vm;  T^'jm  P.«,2,44,  V4rtt.4.  fTtlt^3TFm  UIHiyH^M.8, 
339.  Vm  44rl3llUi5  MN^W  MBh.8, 4564.  mHFg  Speise  und  Trank 
gvBTisT.  Up.5,  1  l.'MIHI^Ii'iH  Nahrung  und  ZiYetdMni/ M.  9,202.  MBu. 
14,1291.  yifMIsimW^IWHH  7,  1591.  Pankat.  IV,  79.  11.813.  —  3) 
the  erosion,  the  morcel  bitten;  the  quantity  eclipsed  Colebr.  Alg.  311. 
—  4)  das  Verschlingen  Bbartb.  2,22.  das  Verschlingen  der  Sonne  und 
des  Mondes  (durch  RA  hu),  Verfinsterung  Vabäb.  Brb,  S.  5,  18.  das  Ver- 
schlucken, ein  Fehler  der  Aussprache  bei  Gutturalen  RV.  Pb.4t.  14, 4. 

7.  -  Vgl.  zrn^ 

H\H'4h''U  mm  -H Ulc<~<4)  n.  etwas  im  Halse  Steckengebliebenes  Scea. 
1,101,20. 

lüffNi^  (mn-H^)  rcrwAZinjen,  v»rjcA/«cien ;  (rTHT)  XTnfNiJ 
5RWT  «I^TTrSr^Hnitr  q^R  KatuIs.  9,57.  nrnt^  Med.  1. 14. 

mv  (''""  W^)  P-  3, 1, 1 43.  1)  adj.  subst.  f.  5  ergreifend,  haltend,  Hal- 
ti-r,  Fänger,  Nehmer,  Empfänger  u.  s.  w.:  (^lijlHI)  aiMI'MI'^l  R-  4,41, 
38.  ♦it+yUI'^.  der  die  Erbschaft  in  Empfang  nimmt  JÄos.  2, 51.  EfTT^- 
ST^  der  die  Frau  nimmt  ebend.  Vgl.  tfiU'iui'c,  1^°'  ^•H|'°,  ^Jfi^°, 
mif^°,  STF^*^,  c?JT^o,HFn°,  ^FrT°.  —  2)  m.  ein  in  Flüssen,  Seen 
und  im.  Meere  wohnendes  Raubthier;  Krokodil,  Haifisch;  auch  Schlange, 
=  Wf^  AK.  l,2,a,21.  H.  1331.  Med.  h.  4.  =  sld^(  H.  an.  2,598. 
=  5lrlp4i|(iu-  *.  w.  HiR.77.  P.3,l,i43,Sch.  yfflÖlrl  ^  57%"?^- 
Tnjjf:  fT;[TFM?^MBu.  7,8918.  R.  4,41,23.  y|c{.I-^lu[  (g^_)  Panbat. 
1,420.428.  Varäb.Bbb.S.  93,14.  Bbäg.  P.  2,7,15.  3,18,6.  8,1,31.  2,26. 
Pbab.  103,12.  (^Ir-milT^)  il^lMr'^M^iyi^  MBB.  12,877.  R.  2, 77,13. 
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5.9*,1J.I6.3g;m^?7T^:51BH.  3,12390.12357.  N.  11,20.  fgg.  ^t|^- 
^l[äH'=^H-y-6,78.  Am  Eudc  eines  adj.  comp.  f.  ^  MBb.  4,2017.  16, 
1<2.  R.  2,28,9.  114,«.  M\'x^[  f.  ein  weibliches  Srokodil  «.  J.  w.  R.  6, 
82,73.7*.  157.  fgg.  —  3)  m.  ein  Gefangener  Tkik.2,S,63.  —  4)  m.  nom. 
act.  a)  das  Ergreifen,  Packen,  Festhalten  AK. 3,3,8.  H.  1523.  H.  an. 
Mk«.  qr^  P.  3,3,7ü,  Seh.  cisidMH  q^FT  ^m  qWilFT  ^  I  ^- 
%T  iA\'^M  ^fhlHT  HldlH^U4MIHyi  II  Pank*t.  I,  291.  Nach  Besfkv 
in  GöU.gel.Auzz.l8öT,S.  Ii20  ist  hierllt^;  zu  lesen.  —  b]  Anfall,  Krank- 
heit {y  gl.  TJ^):  mmmFiw^'^WF^  gAT.  1(11.3,5,3,25. 6,1,25. 

37^1^  Schenkellähmung:  <i^J-|l^i|t^lHI5I  ^rP-TTOT^Irr  qTTJI-^'T^ 
MBu. 6,5680.  So  ist  auch  zu  lesen  AV.11,9,12  st.  J h'-l  1«^  (wie schon 
Q. d.  W.  Termulhet  worden  ist)  und  MBh.  5, 2024  st.  Jlh'MI'J.  —  c)  das 
Beginnen,  Vnternehrnen:  HbUI^UlIrMHI  Mr^fliMI  1^^  rTT:  Buag. 


17,19.  —  d)  Erwähnung,  s.  ^FWI^-  -  Vgl.  ^HST^,  HMÜI^. 
^^^_^  ^   f     -^  =^  , , 

yi^C^ti  (^'^  eben)  1)  adj.  'subst.  a)  Häscher:  y  l<^^iJ|«^rl  ^nj:  Jägn. 

2,266.  —  6)  entgegennehmend,  empfangend,  Empfänger :  SflfJTTITT  tTT- 
^:  HJliriMUM  ^FT^I  H.  882.  AK.  2,9, 5.  =  CFJ^  H.  an.  3,36. 
=  ^FJJHT  y^ldl  JIk»'  k.  82.  —  c)  46neAmer,  Käufer  Pankat.  7, 16. 
1,171.  —  d]  in  sich  begreifend,  in  sich  schliessend  Seh.  zu  RV.  Pbät. 
1,4,23.  Seh.  zu  Kap.1,  40.  Sab.  D.30,1.  —  e)  auffassend,  wahrneh- 
mend: q^TIFT  m^c^FTUW  y-^^lnilHMIH  ^  I  ^FiWftl  MBu.  3, 
13932.  ^F?;Ti  j|-yjj|.^=fi  STüTR  Z.  d.  d.  m.  G.  6,16,N.1.  7,311, N.1. 
Gaddap.  zu  Sämkujak.  27.  —  f)  mit  sieh  fortziehend,  überzeugend:  cfT^ 
MBu.  12,4202.  R.  4,38, 18.  5,1,57.  6,38,36.  —  2)  m.  a)  Schlangenfdn- 
ger  (abdar.  im  ^KDr.  —  6)  Falke  H.  an.  Med.  Hab.  86.  gABOAR.  im 
(KDa.  —  c)  eine  best.  Gemüsepflanze  (THtH^)  Rägan.  im  QKDr.  — 
d)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  (iva  Vjädi  zu  H.  210;  Tgl. Ha- 
bit. Lamgl.  1,513. 
m^HJrT  (Ton  H\t^)  adj.  Krokodile  u.  s.  w.  enthaltend  R.  5,72, 12.  TI- 

iTcn^ffr  (5n5iT  wi  ^)  buaktr.  3,  i  i. 

Cnr^  (Ton  U^)  f.  eine  Vnholdin,  welche  die  Menschen  fesselt,  Krank- 
heit und  Tod  bringt;  Betäubung ,  Bewusstlosigkeit:  mF^sHTT^  TTT 
'^^  FF^T  i-5!,lijl  5r  ^q^iWI  RV.  10,161,1.  AV.  2,9,1.  10,6.8. 
W^\:  tJWIM  ^  6,112, 1. 113, 1.  8,2, 12.  ^1^  57^:  H  ?J5M  3, 
18.  16,7,1.  8,1.  19,45,5.  Der  Schlaf  ist  ihr  Sohn  16,5,1. 

•Ull'c'l  (wie  eben)  P.3,1,134.  Vop.  26,29.  1)  adj.  a;  ergreifend,  fest- 
haltend, haltend:  ^M^  R.  5,8,6.  ^qifWfT^TIIT  HT^TTT^  ^Kf%- 
^CTFI  KatbXs.  25,100.  TJW^-Uli^uil  Bbabtr.  3,  67.  tnJl  1^111:  gu. 
Ch.  33,2.  ^r^^[^Ü^^  meine  Partei  haltend  R.2,a3,^6.  Vgl.  ^mf^- 
^.  —  6)  fangend,  mit  Fangen  beschäftigt:  ^i'^J  °  Katuäs.  25,49.  —  c) 
pflückend,  einsammelnd:  ^51'^  Sab.  D.  11,12.  —  d]  fassend,  enthaltend 
Uacak.  in  Beüf.  Chr.  189, 1 1.  —  e)  mit  sich  fortziehend,  hinreissend,  be- 
zaubernd: iHTmf^iSRfl^)  MBB.  13, 1403.  H^^'^mrf^  (qs) 

B.  5,44,8.  '^^°  (^Ri^)  1,64,6.  —  f]  empfangend,  erhaltend,  ge- 
winnend: HT^='  R.  3,72, 1.  —  g)  ergreifend,  erwählend:  6v^^°  MiaK. 
P.  27,28.  T^^°  AK.  3,1,24.—  A)  durchsuchend,  durchspürend:  cpfo 
gl«.  24, 7.  —  •)  wahrnehmend,  anerkennend;  s.  JTTII^.  —  *)  annehmend, 
beherzigend:  ^^^°  AK.  3,1,24,  Seh.  —  i;  adstringirend,  verstopfend: 


^  Suga.  1,178, 10.  179,15.  q^  185,17.195,21.  STFTT:  2,226,7.— 
2)  m.  Feronia  elephantum  Corr.  (s.  ctll'-fr^)  AK.  2,4,», I.  Cabdak.  im 

gKDa.  Vgl.  mfJc^TFT.  —  3)  f.  Ulf^nit  eine  Art  Hedysarum,  =  ^^- 

■o 

J^WFT  RIgan.  im  gKDa.  =  fTR^FTF  Ratsam.  197.  a  small  kind  of 
Jawäsa  (M^H)  Wiis. 

Ull^c'-tl^  (Mll'c'<  Ij'--»-^^)  m.  Feronia  elephantum  Corr.  (^fTTT- 
f^)  RIga.n.  im  gRD». 

3  r j^     

M\S>^  (TQU  g^)  adj.  ergreifend:  3^WT:  ^  m^^l  PTH  TS. 
6,4,1,1. 

Zn^  (wie  eben)  1)  adj.  a)  zu  ergreifen,  zu  halten:  ^^pT  RV.  10,109, 
3.  WfW^  ^^siyrll;  Twf-  Mrkkb.  122,23.  5T^  fenJrffilUl'^H  M. 
8,348.  q^  jpr;  2,71.  MBh.  5,1335.  5q;:  ^rfWfT  ITFJI:  (bei  der  Hei- 
rathscerimonie)  M.  3,44.  Jägn.  1,62.  —  6)  gefangen  zu  nehmen,  festzu- 
setzen IXäs.  2,20-. 2S3.  MBu.  7,3431.  Pbab.  36, 16.  99,12.  —  c)  in  B&- 
schlag  zu  nehmen:  (^MMhpJI  ^^  ^:  Pbab.  23,8.  —  d)  mitzunehmen: 
MltH^rCi  fer  it^rf  tn^  NNM'^IMSW  MBb.  7,4337.  —  e)  ZK  iom- 
meln,  zu  lesen:  ^  m^  Mirrl»Hrl  ^  HlH'^y  M^JIH:  R.  4,43,29.  —  /^ 
ZM  erhalten,  zu  gewinnen,  zu  empfangen,  anzunehmen:  H4li'-^Mri 
W  =<MI<n  HHTFTrm  1  ^H^II^N  H^rlHH^Jit^N  ^il^HH^JI  zu 
gewinnen,  zti  vernehmen,  anzunehmen,  entgegenzunehmen  M.  2, 239  (Tgl. 
Kill.  16).  HTt  rlHT  tTF^PASKAT.  Pr.  lo.  lir-ddH  !^;INHIHrljJ4 

5^:  !<r^:  I qFHFqmunsi^iq  1,249.  ^[^1143  himui«$i  ^rm  sn- 

ET:  P.  5,1,47, Seh.  iVWJ^l  q^  g^qfrlJl'yJHN  i'^d^i^UI:  M.  4, 

248.  JÄGN.  1,202.215.  MBu.  3, 13506.  13,4436.  R.  4,34,9.  Mark.  P.  24, 
24.  —  g]  zu  ehelichen:  STT^  qffTrlT %T  ^  Ol^  HTdfqi-^I  MBu.l3, 
5091.  —  h)  freundlich  zu  empfangen  MBu.  12,  6282.  —  i)  worauf  man 
zu  bestehen  hat:  ^^  ^m  WMm^'.^^'J^WTl  KiTaXa.i7,8S. 
—  k)  zu  erfassen,  wahrzunehmen,  zu  erkennen:  q  ^TTT  ^rl^l  i<|<^: 
MBu.  14,579.  VMyj-IM  SugR.  1,153,4.  grltp^^'  M.  1,7.^°  MBb. 
13,1045.  Bhag.  6,21.  qqT=^  BBisuip.  56.  gtTP5l^^(#^  ^^  IJ^- 
HUlIfWIrlH  erkennbar  und  greifbar  Bbabtr.  Suppl.  15.  5nTF^IWT«T 
nicht  wahrnehmbar  R.  3,22,20.  —  gTKTÄ?T.  üp.  5, 14.  Mcnu.  üp.  1,1,6. 
Mänd.  Lp.  7.  MBb.  3, 13931.  14,1457.  fgg.  Gaddap.  zu  Sämkujak.  4.  SH- 
^I^JiMIMI^r^Irl  Seh.  zu  Gaim.  1,3,22.  subsl.  die  Objeete  der  Sinne: 
^J^r^tl^WmP^m  Joa.ks.  1,41.  —  l)  zu  beobachten  (in  astronomischem 
Sinne;  Vakäu.  Bru.  S.  24,9.  —  m)  aufzufassen,  anzusehen:  rR  Hd.'sil«^' 
WfTrU^  R.  5,94,  l  l.  Varäu.  Brb.  S.  60, 1 9.  —  n,  zu  verstehen  so  t.  a. 
gemeint  Seh.  zu  P.  7,3,36  und  8,1,58.  Vop.6,15.  —  o)  anzunehmen, 
für  gültig  anzusehen;  zu  berücksichtigen:  ^^öpff^Sf  Mä  '-l^rlähhi  öfJT- 
^TcTTT^PT  M .  8, 7  8 .  j  ÄGN.  2, 2  0. 7  8 .  rTST^  >I^Tr?  q  rrr^T("lIITq*T  M  EiiKB. 
149,12.  ST^FIT  ^T^RT  HiT.  1,20.  MBB.  3, 11 166.  R.  2,112,5.  MIrk.  P. 
26,27.  VauIb.  Bru.  S.  89,10.  P.  1, 1,9,  Seh.  am  Ende.  3W:  !TT?F>WI- 
J^:  ejre  Bürge  ist  anzunehmen  Jägn.  2,10.  —  p)  annehmlich,  ange- 
nehm: HI  H^  m  5PTT^r?T  m^JRFi;!!  TWTrT:  Pankat.  i,52.  DAtAt 
61,4.  -  2)  n.  Geschenk  H.737.  -  Vgl.  J7^^,  ^mT^,  F^qiTT^. 
<-ll'^'=ti  (von  i4l«y )  adj.  erkennbar,  richtig  zu  beurtheilen:  C^PTOTI- 
^  rriTrR^^lid^=<i^UritT3§r  I  mw^WR  W  ^  >TRT  fsRT- 
c?H  II  MBu.  12,3024. 
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ifJöfT  f.  Un.  1,  IS3.  Ilinterhali,  Nacken  AK.  2, 6,«, 39.  H.  586.  an.  2, 
520.  Med.  t.  6.  Nach  den  beiden  letzten  Autorr.  auch  Nackensehne; 
Q*T.  Br.  12,2,4,10  werden  zum  Nacken  vierzehn  Wirbel  gezählt,  wor- 
nachdie<MMi:  bis  in  die  Mitte  der  Rückengegend  reichen.  In  engerem 
Sinne  Ton  der  Gegend  der  Halswirbel  wird  es  im  SutR.  (sg.)  gebraucht. 
In  älterer  Zeit  immer  pl.  UV.  Iff,  163,2.  VS.  S,22.  q  Fl^^ft  PI?3'f?IXT- 
^5RI  ^m  iTHIH  12,C5.  20,8.  AV.  6,134,1.  9,7,3.  10,2,4.  Ait.  Bh. 
1.25.  g«.  BR.2,l,t,i6.  «,6.»,ii.  MiynilH  q'  Ul^lHNiT  11,8,4, 
3.  der  Hals  am  Thierfell  3,3,4,8.  4,3,», 6.  tTT^fTWN  3,2,1,1.  STfft- 
^^2  1,1,4,5.  yuylcl  Act.  G«HJ.  1,14.  sg.  gÄNBH.  gR.  4,1S,20.  Gbbj. 
1,5.  M.  8,28  3.  SugB.  1,233, 19.21.  340,11.19.  341,10.  342,15.  330,13. 
TfVm  n.  208,8.  ÖRnTFTT  nah  Pankat.  52,8.9.  (HTpiFT)  ifNlHl" 
gu.  7.  TJnmijn  Vbt.  17,6.  J-n=<^y  (sie)  TS.  $,6,«,  3.  Am  Ende  eines 
adj.  comp.  f.  ^  MBii.  1,6662  (von  einer  Kuh).  Wann  ^nlcj  am  Ende 
eines  adj.  comp.  P.  6,2,  II«.  Vom  Halse  eines  Gefässes  gebraucht  Va- 
uÄH.  Bbu.  S.  47,37,  —  Vgl.  rpHBa  Mähne,  rpHBIiHil  collare  aureitm,  ^- 

ifi^H  (Ul=)l-+-^)  nj.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  lycjiit^  zu  P.4, 

1,  112. 

J-TN IMU''.I  (iTNI-t-^TW)  f-  f«n«  <""  nalse  (der  Pferde)  hängende 
Glocke  Thik.  2,8,46. 

irNri^rT  ITNT  -h  T^tT,  n.  die  Yerliefung  im  Nacken  Tri«.  3, 3, 28 1. 
Unter  oti»-s4  haben  wir  ohne  Nolh  dafür  ITT^rRTFT  i"  substituiren  Tor- 
geschlagen.  ^ 

ITTT^R  fvon  li\'A\)  m.  Kameel  Gat»dh.  im  gKDi. 

m^l)  m.  Un.  1,  U8.  a]  Sommer  Nir.  4,27.  7,  10.  Mbu.  m.  10.  um- 
fasst  die  Monate  gulii  nnd  gukra  VS.  14,6.  Sc«r.  1,19,9.  AK.  1,1, s, 
18.  H.  187.  —  RV.  18,90,6.  AV.  6,35,2.  8,2,22.  12,1,36.  15,3,4.  VS. 
10,  n.  13,55. 21,2«.  TJT^  ^JüTHT  ^HIRT  dH||HMIH  gAX.  B«.  1,8,«,  lo. 
11,2,1,32.  xfr^  V^^\W!I  2,2,«,7.8.  ETHrtUlMI  12,8,t,3«.  cftof- 
^^r^  1,3,1, 11.  Act.  Grhj. 2, 4.  Knixu.  Up. 2,3, 1.  M. 3,28  I.  0,23.  MBh. 
14,128  4.  Stci.  1,22,12.  135,  12.  giK.  37.  Ragb.  16,  54.  Paxkat.  11,92. 
Amar.  84.  °WPJ  gU.  4, 4.  Nach  Mkd.  auch  Hitze.  —  6)  N.  pr.  eines 
Mannes  gana  M^llt^  in  P. 4,1,1(0.  —  2)  f.  ä^T  N.  eines  Baumes  (s. 
^rny)  Hla.  93.  —  3)  f.  J  Jatminum  Sambac  Ait,  p^FFTTSRiT)  Räoak.  im 

gKDR. 

Ul'-^sl  (JJlt-H  -•-  5r)  1;  adj.  im  Sommer  entstehend  u.  ».  w.  —  2)  f. 
S^T  N.  eines  Kruchlbauraes,  Anona  reticulata  (^«M-li),  gABDAK.  im  gKÜR. 

iflM^yi'il   UT-H  -t-^FU)  n.  Sommerkorn  Varäb.  Brh.  S.  8,47. 

yi'J^'^V-ft  [>X\U]  -t-rjr:q]  f.  Name  einer  Pflanze  («^^uH)  Räoas.  im 
gKI>R. 

tfl'-H^  <Ul'-H  -t-H^T)  1)  adj-  im  Sommer  entstehend  u.  ».  w.  —  2) 
f.  ^T  Jasminum  Sambac  Ait.  Ratkah.  177. 

TXt'^RW^JWi  MV-^  -+■  H-^^)  m.  eine  best.  Gemüsepflanze,  Erythraea 
eentaureoides  Rieh.  (vulg.  |JHI)  Räcat.  im  gKDa. 

j/t'J^t^m  (Cftnr  -+-  ^1^  m.  zur  Sommerzeit  in  der  Luft  herumflie- 
gende Baumwollenflocken  Tbik.  2,10,  II.  Här.  23. 

II.  Th«il. 


yl^m^=<  (lil!^-»-3'^)  1)  adj.  im  Sommer  entstehend.  —  2)  f.  5IT 
Jasminum  Sambac  Ait.  Rägan.  im  gKÜR. 

irariTRffI  DhÄtup.7,17.  aor.  dblM^Jd  und  yJ^lrftfl  P.  3,1,58.  Vop. 
8,38.58.  Stehlen,  nach  Andern  gehen  Dhätup.  In  Ableitungen  geht  t[  in 
Sf?  über  Siddb.  K.  zu  P.  7,3,59.  —  Vgl.  3"^^. 

V(^  (von  tft^)  P.4,  3,  57.  2,96,  Seh.  1)  adj.  (f.  ^)  die  Stelle  des 
Nackens  vertretend:  pT^  gÄNKH.gR.18,3,1.  —  2)  n.  Halskette :  df\^^n[m 
Ragb.  4,48.  Halsschmuck  gABOAR.  im  gKDR. 

i4=<M  patron.  von  cftWl^  ganaft^TJ^  zu  P.  4,1,112. 

t(^^  (von  ifiörT)  P.  4,3,57.  Halskette  (eines  Elephanten)  R.  1,33,17. 
Ragu.4,7S.  n.  MBb.  7,1572.  m.  6,2288.  n.  Halsschmuck  gABDAR.  im 
gKDa. 

q^q^  (von  5^)  1)  Halsschmuck  P.  4,2,96.  m.  Seh.  n.  AK.  2,6,«, 
5.  H.657.  Dbt.2,26.  Sah.  D. 34,10.  Halskette  (eines  Elephanten)  Da- 
?AK.  74, 18.  —  2}  m.  pl.  Bez.  einer  Klasse  von  Göttern  (neun  an  der  Zahl) 
H.  94.  haben  ihren  Sitz  auf  dem  Nacken  des  Weltmenschen  (^TRTTK'?) 
oder  bilden  seinen  Halsschmuck  Scb. 

Mcy  (von  ITNT;  adj.  zum  Nacken  in  Beziehung  stehend  AV.  6,28, 2. 
7,76,2. 

XTSTf  (von  ifts-r?)  l)adj.  f.  5  gana  3rVllV4  zu  P.  4,1,86  (vgl.  V4rtt.). 
sommerlich,  zum  Sommer  in  Beziehung  stehend:  fI5>T^  AV.  5,22,13. 
q^  15,4,2.  Ait.  Br.  4,26.  Bbäg.  P.  5,9,5.  fJR  VS.14,6.  gAT.  Br.  4, 
3,4,15.  VS.  13,55.  29,60.  TS.  S,6,ss,  1.  im  Sommer  gesäet  P. 4,3,46. 
—  2)  f.  ^  Jasminum  Sambac  Ait.  Trik.  2,4,24. 

dCTT^  (von  Vt'^)  adj.  im  Sommer  gesäet  P.  4,3,46.  im  Sommer  ab- 
zutragen (von  einer  Schuld)  49. 

rfirfmUT  patron.  von  Ulli)  gana  tf^ll«^  zu  P.  4,1,110. 

^fcqEfi  (von  lil^M)  adj.  sommerlich:  °^IRJ  Varäb.  Brb.  S.  39(38), 
14.  subst.  das  im  Sommer  Wachsende  9,4  3.  39 (38;, 2.  =  iil<HHtflH 
^^ganaEnrarf^zu  P.  4,2,63. 

r?PT  s.  u.  rg[T. 

•s 
r^m  (vom  caus.  von  T^TT)  n.  das  Erschlaffen  Sücr.  1,181, 15. 

J^L^  ra.  oder  n.  Der  Mann  zerlheill  dem  Weibe  das  Haar  HJHI 
^HliJdÜ^H^UUI  ^  ydc^UI  f^TW  ^i^TTT^:  Ä?v.  Gbbj.  l,  «  ; 
dafür  hat  Gobh.  2,7,4:  ^TJ*^  ^Hli^aM  (tRR?)  und  Pär.  Grbj.  1, 
15:  WW{  Wi^HMt-^^liM^m;  Stenzler  (Z.  d.  d.  m.  G.  7,531)  über- 
setzt: Udumbara-Zujcig  mit  zwei  Früchten. 

r^IÜ,  M^Hrl  =  W{  DbItkp.  16,  30.  r^ITrf  =  tTFrf  gegessen  AK. 
3,2,60. 

JtH<^,  IH^rT  würfeln,  im  Würfelspiel  gewinnen:  rl^m  J^c^HMI- 

RT  a^  smq^isf^T  mbh. 8, 4404. 7,5328.5333.  ^  «(ioiiiHi  jh^cHI- 

m:  q^FTX\2,206o.  jmH\  7^^  qTTJ3^  21  is.  ?TFFIT  rlHd«?-- 

^  —g^TH  7,6538.5328.  ^^fq^feRT  -lr^T^^fT^2, 2397.  T.  I. 

für  TJc^  DuÄTiip.  16,49.  Das  von  Jiyl^  stammende  TH^  fuhrt  P.  auf 
tp^  zurück. 

T^(vonr^)  1)  m.  P. 3,3,70.  a)  Würfeler:  ^^P^T^:  HT  ^fk>^- 
r^TR  MBb.  2,2037.  —  6)  Einsatz  beim  Würfelspiel  P.  3,3,70,  Sch,  AK. 
2,10,45.  H. 486.  II^TlRr^^SnnMBB.  2,2i99.25ii.25i3.2i5a. 
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HHd'c  <^^He^lfWHH  ani.  3,  I36l.  Harit. 6738. 6737. 6743.  ^mil- 
J^^l  ■STJ  H^  ^Rt'.  Bhäc.  P.  6,12,17.  Kamptpreia  (der  Kampf  selbst 
wird  häiiGg  als  Würfelspiel  dargestellt),  derjenige  auf  den  man  im 
Kampfe  es  abgesehen  hat:  rJN^HI  J^  ^ITÜTT  J<?l<c'  '^HHlrT  »IBu.  8, 
4J02.  6,5331.  7,5331.  —  c)  JVur/ei:  gJJIHlTlNH;  ^  Jtrl^M  sTT- 
^TR^  5T^  MBh.  8,3763.  —  d)  Würfelbecher:  IH^F^^TEI  q  f^Tfe 
Sl^HTTraSIBu.  2, 1968.  —  e)  Würfelwurf,  Würfelspiel:  T^^  <*rlll  -T 
^TtJ^HR  AV.4,38,Kfg.  JIgn.2,1  99.  ^ fPTFl^^^ ön>sft^%^  MBu. 
2,238«.  MWJUd^"  hFsIHI  ^  ^^flH:  3,  isgs.  fll^yTT  -  m^- 
RJl^  H^EJJfTT  I  n??^  ?t=innT  würfeln  um  2,2179.  Wettstreit,  Wette 
3,10652.  DiQAK.TO,!.  —  2)  f.  Jd'c'  (?)  A-V.  6,22,3. 

Jcrl'c'H  (wie  eben)  n.  das  Würfeln,  Werfen  der  Würfel:  m  "TT  ^tl'^ 
^^ftf  ^^  ^  g^T  TB^  ffRtif  ^  AV.  7,109,5. 

T^  (T^),  Jdl'-jfd  (ep.  auch  med.;  JHll'd  MBii. 3,13730.  13,7365; 
vgl.  IfrilT  St.  JIMM)  DuWup.  22,7;  ^T^\  P.  7,4,60,  Seh.  Vop. 8,82.  sT- 

fr^isi  und  ür^iy  83. 5Tr^  p.  6, i, «,  sch.;  JdlWH;  3"?n?n;  ^P^- 

HtrT:  prec.  JdlMId^r^^Trl^idlUiö  P.  6,4,G8,  Scb.  Vop.  8,84.  I^ 

P.  8,2,43,  Sch.  Vop.  26,88.89.  1)  einen  Widerwillen — ,  Unlust—,  Vn- 

f 
behagen  empfinden  an,  —  gegen  Etwas,  verdrossen  sein  zu  (=  ^ISRTT 

DbXtdp.);  mit  dem  dat  oder  inf.  (P.3,4,65):  HTFf  ^TTR  ?I  JdWH 

g*T.  Br.  2,  3, »,  4.  cra  äa^U^TFFIFI  Jc^lMrT  wenn  es  ihm  zu  viel  ist 

(mit  dem  Opferpffilcr)  an's  Wasser  zu  gehen  3,8,5, 10.  Kätj.  Qr.  6,10,4. 

LItj.  2,4.9.  8,  16.  H^rü^'HW   ^AT.  Br.  9,5,1,64.  r^imfrl  >TMFT  P. 

3,4,65, Sch.  W^  FT^  ^  ^  ^2^1  ^  'iUm  "ti  m^:  Rc^^mIh 

r^^mfk  ^  H  f^T  7%^rF?7T:  II  M.  2,98.  isr^t  ^  FSFf  T  ^ 

I'dIMH  <!iHIH  MBU. 3,14541.  H  ^^  JIT  T^m  SflRUIT  1210. 

RT  JdIMH  ^  ^^^  12, 1940.  yJ-IHii'rr  (so  die  Scholiaslen  st.  STPT- 

rftrDFT^mr^'^fJl^m:  Bbatt.6,12.  I6,3i.  H^^  5R%T  ^TJ^- 

fnrfq  ^cHtFI^i  ^rrsf  ?tj1:  PtraqfrT  ri^n  ^  r^m  mnr^ii  mbq. 

3,13730.  Ist  hier  etwa  ^|(  H^!  zu  lesen,  oder  ist  Jc'HllfH  als  imperson. 
wie  taedet  aufzufassen?  contristare  West.,  indem  er  mnT=PT  u"d  T- 
TfSm  in  Gegensatz  bringt.  JcHH  C*t.  Er.  1,2,.'s,s.  Jdi'rlHHW  HBu. 
15,132.  —  2)  sich  erschöpft  fühlen,  von  Krallen  kommen,  abnehmen, 

schwinden  :^J^T^mmQ'^^m.2,2T.k\m^]T^^\W'^HM\Vrd'ü- 
rimgf4MlfH5IM^MBu.3,  i67i3.JcrlNrl'-!^-  |mcjmn1iiH4^S,7i78. 
WHl^^TTT  I^?rFFqiTT(  BBATT.6,4  3.^F?^fkTV51Fff^  MBb.12, 

7513.  HHUrH  W  =7  7^^(^4744.  JJ^  W  JVIlIrl  13,  7365.  T^^H  «r- 


.'^      c  ^ 


Ragu.  16,38.  cJMH  ^TtTT  JdMMrllH-4I:KoMAHA«.3,49.qrliIJ'H'l'^- 
Fn  Er7^BnATT.6,77.  r^fqr^mrFTMrTP^raT^  10,52.  JTW%Tft(T 

^rt  ^  H^^TjiqflnwT:  13, 18.  qr^Rr  r^rq^rm  varäh.  b«ii.  s.io4, 

8.  rpTH  sich  betrüben  über  Etwas:  ^^l^  ^  rT^f  JH^M-^H:  MBu.  5. 

1100.  3,12421.  mit  Weglassung  von  HHfl  dass. :   rH  ^  ^  J'-iMrl  (s'c) 

S,  1 650.  iWni:]  q  qFTTfn  (die  Glieder)  ^  "^J^  —  =7  J^I'^'-ITH  PÄ«- 

Grhj.  1,16.  Äranif  nicAt  nach  Stknzler  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,332. 

—  g^  caus.:  ^qST  Jdl'-(MfrI  (Padap.:  1W^°.  AV.:  r^FJtftT)  RV. 

r 
1,164,10.  Nach  Säj.  müde «lacAen  (weil er ^  =  o-iH  fasst),  nachdem 

Zusammenhange  eher  genug  bekommen,  müde  werden.  —  Vgl.  5R^- 


schöpft,  von  Kräften  gekommen  MBu.3,14l09. 12,13216.  JtITTITrTT  'HsU- 
^TTSI^:  7,3701.  5Tfrr°  13,3131.3019.3593.  f^T^  r.  3,39,30.  qTvj- 
r^THf  T.  I.  für  H<(HMl%;TgU.Ö8.rcrR  =  r3T^  AK.2,6,*,9.ftranfc 
H.  439.  RÄGAN.  im  (KD»,  n.  Erschöpfung  MBu.  13,3319»  Varäh.  Bbh.  S. 
77,12.  JTranAAeitVjnxp.  137. 141.  — caus.  IHFmfrT  (mit  Präpp.  nur  die- 
ses) und  itjlHMIfl  DnÄTUP.  19, 68.  Vop.  18, 23.  in  ein  Unbehagen  versetzen, 
erschöpfen,  mitnehmen,  Jmd  zusetzen;  in  Verfall  kommen  lassen:  ^^ 
IrnqH  rftst  J^^  TF^  q^:  MBu.  13, '.69'..  yH^-idFTrT  1,7795. 
^^  ITT^  TWPm  ViKR.  34.  (ff^-STWT:)  r^qmH  qf^^rnj  ^Wl- 
FH:  5Tfi|  si(l\'^  ^  ^4:  %rITrh^IW  s.u.  n.  74, 9.  TWmi  ^^ 
515IT^ T  rm  f^  '-fiMädl  1^:  gu.  65.  -fi^lMJdlMHIWNlfR 


JdIMrI. 

—  mr,  partic.  tf|i  JflM  einen  TTJdertoi/ien  gegen  Etwas  (dat.)  em- 
pfindend  P.  3,2, 18,  VArtt.  7.  W-ü'-i'im  Sch.  erschöpft,  mitgenommen 
N.  11,24.  MBh.  14,2275.  R.  5,18,6.  iHfrM'-(IHI°  MBh.  7,8898.  Bhatt. 
7,84.  SfWfqqf^T^THI  q^rNKUsllN-^  R-  2,77,25. 

—  ^PFff^,  partic.  5fMqf^J  crl  II  erschöpft,  mitgenommen:  <r1^§^HI- 
fW^T^TR  MBu.  1,4489. 

—  Vf  dahinschicinden,  verwelken:  ^T^^^W{  (Sch.:  MfeHMIri)  Bhatt. 
6,13.  —  caus.  'STJ dl '-)*-( IH  Vop.  18,23. 

—  T^  caus.  betrüben:  1^]  %  NJdN'^lH  Bhag.  P.  3,2,22. 
Jdlrl  i   (von  THT)  nom.  ag.  erschöpft  QKDr. 

r^H  (wie  eben)  f.  Un.4,52.  IHTP7  P.3,3,95,  Värtt.2.  Vop.26,18«. 
Verdrossenheit,  Entmuthigimg,  Niedergedrücktheit, Erscltla/fting,  Erschö- 
pfung; Abnahme  H.  319.  (rMIMIHH1t-riiq^M4IHII<^HH'HI  I  THTR- 
f4^^UlrII'-li'-'^-+lltUHrUI'cHlR^iH  II  Sin.  D.200. 169.  mm  fe^- 

^M  r^R^HHINyHMBu.l, 8  142.  3,1 0860.  3, 2762.  7,1968.  Arc.4, 
48.  R.  4,60,14.  5,9,3.  SugR.  1,31,7.  86,10.  °qi^  124,2.  WTJrTTH^ 
229, 9.  ^  rpjf^  rFWT  ^^f^^  OT:  I  =1  ^imm^l-^il^H  IHTPr 
rlFTRHr^sirl  Uebelkeit  332,3.  2,224,1.  404,2  1.  Bh'vg.P.  5,24,13.  ^rl 
JdlH  rf  Bhartr.1,45.  rT^ira^tSÄT.  5,27:  ^ITHj  JdlHpH^NddM 
MBu.  3, 16775.  n7r?°MKGH.  32.  Amar.  38.  g:^^' (Uti?.  4,4.  MBGa.71. 
ipTSr  IHFRiTESTfT  M.l,  53.  ^rnT^FT"  MBh.12,  4750.  ^qFT  Bhag.4,7. 

JdkU  (von  J'dH)  s-  u-  IW)  n-  Abnahme  der  Kräfte  Saodb.  P.  4, 
22,6. 

i^\m  (von  r^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  metron.  H^M 
kuÄND.  Dp.  1, 12,1.  Paskat.  Br.25,15  in  Ind.  St.  1,  33.  Shadv.  Br.  1,4 
ebend.  38. 

Jdif'M'T  (wie  eben)  adj.  verdrossen,  thatlos  VS.  30,17. 

Jdlf^  (wie  eben)  adj.  schlaff,  welk  P.  3,2,139.  Vop.  26,  144.  AK.  2. 
6,1,9.  krank  H.  439. 

ITT^,  IHrafFF  DuXtup.  7,  IS  ;  yJd-^H  oder  t(J^|t[ir|  P.  3, 1,  SR. 
Vop.  8,38.58.  stehlen,  rauben  Duätüp.  olg^HinJ  ^^rH  imi1>?IHll3 
TTir  «751;  BuATT.  13,30.  gehen  Duätup.  t.  1.  —  Vgl.  T^T^. 

T^TrratT  (von  Jd'cO  m-  N.  pr.  eines  Mannes;  davon  patron.  J^T^^- 
?TH  P.  4,1, 160, Sch.  3,99, Sch.  —  Vgl.  Jrrtl^+llMl^tl. 

nrg,  IH^TH  geAen  Duätcp.  7,21.  aor.  tJJ^I^H  und  ^TTTSTtT  P- 
3,1,58.  Vop.  8,38.58.  Uebergang  des  tJ  in  ^  Siddh.  K.  zu  P.  7,  3, »9. 

7^%  JdMd  elend  sein;  zittern;  sich  bewegen  DbItup.  10,5.8. 
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■N  "^^  "^  ^^  ^;  ^V 

irj1c(,  Jtrl=<r<  aufwarten  Ddätup.  H.32.  —  Vgl.  3T^,  Igl^,  n^I. 


r^m,  Jcr)'-4(i  =  JFf,  TIcJT?  jMcAen  Dhätcp.  16,  i  3,  v.  1. 

r^  Un.2,6'..  Decl.  Vop.  3,70.   1)  etwa  Ballen,  kropfartiger  Aus- 

wuchs:  crfe^^:  ^qrsTsng  ri?nj5  ^ctn^w^  jiti^t  (sij.:  = 

IHTRR^TTFn  sTRHT:  Ait.  Br.  i,2.-..  r^JI^H;  Vi  MlrT-^ffl  H  IFIHT 
hBIW^H  AV.  $,83,1.  In  der  Stelle  rFJfTPtlfc^^H  (rfnUlfq)  VS.  23,8, 
wo  Mab.  das  Wort  durch  ^^^TTST  Rühren,  Gefässe  des  Herzens  er- 
klärt, köniiieii  gewisse  wulstige,  klumpige  Theile  des  Opferlhiers  ge- 


meint sein.  Viell.  verwandt  mit  globus,  glomus;  vgl.  auch  T[t,  i\\fi- 
—  2)  m.  der  Mond  AK.  ti,t,\e.  H.  103.  Med.  1.  1.  UÄB.i3.  Ms  Kugel 
gedacht.  —  3)  m.  (als  Synonym  von  Mond;  vgl.  AK.  2,6,3,32.  H.  643 
Kampfer  fKDa.  Wils.  —  4)  die  Erde  Med. 

r^TtI^TiFR=Ti  adj.  dem  J^N'+IMH  gehörig  P.  4,3, 126,Sch.  ein  Ver- 
ehrer von  T^°  93,  Seh.  —  Vgl.  TXauxavixai  LIA.  U,  156. 

T^  am  Ende  eines  comp,  in  3^f?Tra°.  ^°,  ^'^.  ^°' 

ir^  s.  STrrfrsR. 


^ 


1.  ?I  enklit.  Partikel  der  Hervorhebung:  wenigstens,  gewiss,  ja; 
meistens  nicht  zu  übersetzen,  analog  dem  griech.  ye.  Im  RY.  häufig, 
sonst  nur  sehr  selten  vorkommend.  Padap.  gicbt  stets  die  Form  ^, 
welche  RY.  1, 112. 19.  189,  6.  >,  12,  «6.  10,  25, 10  gefunden  wird,  sonst 
immer  ^  fP.  6.3,133).  JJfTfw  ^  ^  W^  ^r?^RV.  10,10,3.  TrH^ 
H'^l^H  ^T^MP^'f^lVil  M^HI^  8,1,30.  arft^fi^TTfHftr 4,32, 
20.  Erscheint  häufig  in  Verbindung  mit  andern  Partikeln  verwandter 
Bedeutung,  namentlich  nach  fif^  (RY.  1.37, 1 1.  4,30,9.  32,2.  8,20,11. 
33,17),  3H  (5,6,8.  6,56,2.  7,29,4),  ^  (1,109,2.  161,8.  5,85,8.  8,21, 
17.  10.61.8)  und  vor^(2,34,  U.  4,30,s.  32,20.  8,2,33.  43, 3  u.  s.w.). 
Man  kann  folgende  .Stellungen  des  ^  als  die  gewöhnlichsten  hervor- 
heben: 1)  nach  pronn.  am  Anfange  eines  Päda:  ?T  m  RV.  1,3,3.  18, 
t  und  on.  FT  ^  rn  'T^  3Tm:  JJTg:  4.31.7.  ?rF4  m  15, 5.  YrI%JrT 

30,8.  sq  m  8,23. 19.  fw  Mfer  m  m  mm:  3,36,3.  m  ^  8, 32, 

7.  55,11.13.  u.  s.  w.  —  2)  nach  praepp.  am  Anfange  eines  P4da:  3^ 
2,34,  u.  W^  8,2,33.  37  82,  t.  f^  1,189,6.  JEJT  30,8.  u.  48,5.  8,2,26. 
45,1.^2,13,1.  —  3)  nach  der  Neg.^  1,178,2.  4,27,2.  6,43,23.  8,2, 
17.22.  10,43,2.  AV.  5.13,10.  —  Nicht  seilen  erscheint  die  Partikel  im 
Nachsatz  eines  Bedingungs-  und  Relativs.ilzes:  5fT^T  iPFtjf^  WJtJ  RV. 
1,30,8.  rrir  t#^  ^  rFTHT  ^  ^  qiT^Tt  161,8.  wft^  m  H 
qpTT  »7  »I7i^:  TTFT  8,46,  '■■ 

2.  ?T  (Ton  ^57)  1)  adj.  jcA/ajcjwi,  tödtend  in  ?fNpT,  HliM,  ^TTTTPT, 
TTsHI  u.  s.  w.  —  2)  f.  T^T  ScA/03  Med.  gh.  1.  —  Vgl.  ^f^[^. 

3.  ^  1 )  ra.  a)  Getdn,  Geklingel.  —  b)  Glocke.  —  2)  f.  ^7  ein  Gürtel 
mit  klingenden  Zierathen  Med.  gh.  1, 

5T^,  y^r(  und  ^17.  ^m  einen  Glant  verbreiten;  fliessen,  strömen 

DaÄTVP.  16,50,  V.  I. 

^n^,  ^jyfrl  und  ^JüT,  yypl  /acÄen  DnlTüP.5,53.  —  Vgl.  ^^i^. 
"^-  -  ■"  -v     "- 

q?;,  WI   (act.  MBn.  3,14703.  Vet.  18,8)   Duätip.  19, 1  {rTgVWJ). 
-V  ^ 

1)  eifrig  womit  beschäftigt  sein,  sich  abmühen,  sich  Mühe  geben,  sich 
bestreben,  sich  befleissigen:  q  hIhH'I  rFTTm  M'.MI'IH  —  ^Tf^-rMBo. 
.1,256.  Wf^  ^T^  5M7IT  5^  rPTFI  HTT^TTH  3, 1581.  ^i^TFIflFT  ^- 
Tm  M^>ll'lfT  T^q;  I  'lr|4m  nrTFrliWTiftiJT^  qH^II'^fT  II  10/.-3. 

mit  dem  loc:  7mTTT''ifT  HiW-^  I  y>.wiHH  ?i  FTT  mft:  Hsimm 


q%r  11  1, 1779.  7,8428.  ^JH  ^TFTFfilTi 3,1 6207.  E^fni  P.  5, 2,35, Seh. 
Bbatt.  12, 2G.  20,24.  mit  dem  dat.:  wH  M^UlIrlHKh'Jl'^^  W^^ 
MBh.  3, 1381.  WH  ^TO  Bhäc  P.  2, 1, 1 2.  tTfrraT  MBu.  2, 1129.  SPJ  U- 
f?T  6,2719.  mit  dem  blossen  acc:  rFT^  Hl^HIWrhH  —  (l'il'cl''^  ^" 
OFT  ^3,1 4703.  mit  dem  infln.  P.  3,4,65.  ^WrlT  Hlr^HH  WJ^  Bbatt. 

10,40.  sTfr^M^i^wc^  15,77.  qfs'^sftnrf  ^^  16.23.  srä?: 

22,3t.  —  2)  geratken,  gelangen:  ^TR"  qq  STf^  t^rl^l  (Hes:  l|H^l 
-T'T)  ^frT  Vet.  18,8.  —  3)  Statt  finden,  möglich  sein:  rfSIT  T^>n^5I- 
^FTifeüFT  JVU  q  iHHUi  fsRT  qZH  rfe  RrTW^f^T^PTT^FI 

T^p^Twrrrfwwf  f^qr  p'wwtrq^^  sch.  zu  kap.  1,19.7.33. 

47.92.  Sch.  zu  KÄTJ.  Ca.  4,1,26.27.  7,25.  gic.9,4.  KKUyi  rl  —  '^'H 
'*(\l!llrH'i:  anders  wäre  es  dir  nicht  möglich  Bbäg.  P.  7,10,3.  «7  T^ 
^TmmJtcn^  di^kHimWU^-mVArd^'.  mcU  unmöglich  6,16,44. 
Pankat.  203,4.  H(t-M(l=hl^-|MI<^rlPlI?f  wegen  des  Statt findens  Sch.  zu 
Gaih.  1,3,32.  Ballanttnb:  through  its  really  involving  a  mtitual  re- 
ference.  —  caus.  1)  t(6Mlr1  P.  6,4,92.  Vop.  18,22.  a)  aneinanderfügen, 
zusammenfügen,  zusammenbringen ,  vereinigen:  0^=hUI I  ^UTtH  Sugii. 

1,13,4.  qrfrriw:  mjjvi  'toifrtPtft  i  ^\^  ^  »JFmrFFasn  ^m- 

ranfq  g"vK.  Ch.  62,2.  ^?T  Trf^TRJT  qi^^TTRq  JTT^fm  JJMyiMHBBAT-r. 
11,1 1.  qrfi:  ^FTgq^  sfnmm:  gic 9,87.  ^H^"^  ^^Ffsq??:  Naisb. 
1,46.  T^TyWSrRT^  eine  mit  einem  Befehl  verbundene  Rede  Sch.  lu 
(JAiM.  1,1,5.  —  b)  Etwas  wohin  thun,  legen  — ,  setzen  auf  [loc):  MtMin 
q?H  J^igTFPH  -  iTmi5I-{qq?f  dl^^Mic-f  qi^^^OTST^JTTH  GIt.  7, 

24.  wTj  iT^H^ralq  i2,2c.  g777  imqqfqypiq  -  m^-shmh  5,13. 

—  c)  herbeiholen,  herbeischaffen:  gl^^l-jy  ^STlrl  q=Tq  Buaktr.  3, 18. 
3rq^  tri^  I  W\  W.'f^  H:%^^Amar.  84.  Vid.  291.  ^IrT^  :^- 
tdlafiril  pTT  ^["i/IfT:  Vet.  3R,7.  —  d)  verfertigen,  zu  Stande  bringen^ 
hervorbringen:  '^|f|H^II('ll  ^T^rPTq  —  M'4(Mr{  I'ankat.  44, 16.  tT||«^- 
qipTRqr  —  ^FTT  99,23.  100,24.  ^  qrirl^HMHq  %:  <;nNGÄuAT. 
3.  '4,l»yk.d=irIIrT  Hit.  65, 1 1.  U.  1014.  Prab.  76, 1  «.if^^iMMMp-Hl- 
M^'TüJ.I'-ljftq  Kadrap.  22.  Varäh.  Brh.  S.  78,40.  86,90.  STpfiniT  q'/T 

^\^iTWj^Ti  %?Fq  rsga-tar.  4,364.  cT^nRrlxFrqsr^^FTn:  q- 

iTTHT:  Mrkkh.  t,4.  HMHN'TTFTq  —  ^\77(  q  5T^:  Bhäg.  p.  2.7.6.  q^TT 

^TlR^^iqq  GIt.  10,3.  med.  Räga-Tar.  i,5'.4.  —  e,  antreiben:  Q^NI 
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y;,iJIH  ITT  rf^nf^  ^^TT  Bhatt.  10,73.  —  f)  sich  abmühen-.  ^'A[H'i{nV. 
H^  MiMM  MBh.  3,  U702.  —  g)  über  Etwas  hinfahren,  berühren;  er- 
schüllem  (zu  q^  gehörig):  ^  ^F'U  WJjf^  ^  ^TrlT  ^T^  ^TIiq^MBii. 
12. 38 12.5363.  ^^MlHHHVMyi*^ril4Hd=llH^4,637.q^qriyWfTn 
f{äf  MtIHJ  6, 2894.  7,  IC55.  —  2)  ^TttTTFr  verletzen;  verbinden  Duatup. 
33,49.  sprechen  oder  leuchten  (Tgl.  tigi",)  93. 

—  m  Tgl.  5[M?:  fg. 

—  SJJT  Vkt.  22,  9  separare  nach  Lassen;  es  ist  wolil  ctlCMI^-rl  ab- 
schunden zu  lesen. 

—  37,  caus.  J^I6Min  (J&ltrt,  durch  das  Versmaass  verbürgt,  Kü- 
iiÄBAS.  7,53)  1)  öffnen,  von  einer  Hülle  befreien:  VT^Wf^^Tf^'^JUl- 
rft  Bbahtr.  1,62.  äl(Hglä4  Mbkku.  80,7.  Katbäs.  13, 173.  CTpr^J^fT 
12, 1 67.  si^lkrläl^  26,77.  ^qq^I?H  ^  Varäh.  Brb.  S. 52, 79.  ^- 
MliMiliMIN  Mrkkb.  48, 16.  Kathäs.  19,24.  Buäg.  P.  6,9,32.  ^IJ  q^- 
H)l^iiHlF-l^  Ku.>iÄB*s.7,53.  5lS<i^mMäl<y  MRKiiB.  108,22.  q^ 


^liMIMIH  (M^MIM)  MBU.  3,17158.  KATHis.4,80.  15,43.  HTUIR  2i, 
134.  Tk^TTR  Vkt.  3,1.  TCT^OT  18,5.  Pankat.  243,  5.  ^^FU^  T^qT- 
•■H<Jt-Mai6MIIH  m  (die  in  einem  Korbe  verwahrten  Hausgötter)  Ka- 
TB.U.  4,7*.  Mrkku.  134,4.  J^liiHdMI^iX:  RAga-Tar.  2,100.  —  2)  ver- 
rathen:  tf^TtT^FT  ITWTäTfeT^%T  PAisAT.  184, 16;  vgl.  21.  fg.  -  3) 
beginnen:  ^IMH^lTiH  fTTF?  W'^  f^lW  Irl:  Hit.  IV,2.  Z.  f.  d.  K.  d. 
M.  4, 133.  fg.  (?).  —  4)  über  Etwas  hinwegfuhren,  hinüberstreifen  (vgl.  'EJ^) : 

?T^lf^TW  H(«mirfyri4uU^IR:^  T:  ^Jpf^frl  so  v., a.  kitzeln 
SotB.  2,370,2.  -  Vgl.  3^E  fgg. 

—  'A\{  caus.  über  Etwas  hinwegfahren,  berühren,  in  Schwingung 
versetzen:  f^sHM T^ M I firjcl  sfhiIT  Miikkb.  11,  4  ,  v.  1.  für  f^SJFR- 

—  5T  1)  st'cA  abmühen,  sich  mit  allem  Ernst  einer  Sache  hingeben: 
%I  ^  f^^sITt%r  ^iRH  ^ML^r]  Bbatt.  21, 17.  —  2)  beginnen,  sei- 
»e»  Anfang  nehmen:  f?rTT  ^sIMi  ITjaH  Bbatt.  14,77. 

—  T=I  1)  auseinandergehen,  auseinander/liegen,  sich  zerstreuen:  'Uß 
—  ?nTrW  ftMllf^ri  (Sch.  1:  =  >T^-  y|t-Wri,  Sch.  2:  =  MHHJt-Mti) 
Pbab.  8, 11.  rlrn  l=lllM6  (pass.  impers.)  5I?l!  Bbatt.  14,66.  —  2)  eine 
Unterbrechung  erleiden:  ^HH^\\U\  aTTR  W'^  f^S^  ^fT:  Hit.  IV, 
2-  ^Frar  V^^^^  rlFr  ^TWfeqfen  (kann  auch  caus.  sein)  ^rf^RÄ^A- 
Tab.  2, 128.  —  caus.  |cjt(i'^q|rl  zerreissen,  trennen,  zerstreuen:  ^^^[L- 
HIW^HHIU-yM:  Prab.103,i3.  ^  f^iZrf  wlH^Mid4^H6,i5. 

HyiHMl%I(:  II  HiT.  II,  137.  Im  Präkrit:  STSM^^ffT  ^^  f%- 
«51  it;   zu  Grunde  gerichtet  Mrkkb.  32,21. 

—  WJ  sich  versammeln:  H^I^  crll*!  Räoa-Tar.ö,  242.,—  caus.  1)  an- 
schlagen (einen  Laut):  h(1M!{^-^-'^1uIHI  ^imÜMfSrT:  i^H^:]  R.  2,71, 
26.  —  2)  versammeln:  Hr^=ll:  H^'SIrtT  Vf^V.  Katbäs.  13, 183.  WlfZ- 
ni«*sU^UiilH(HUi5J<  Räoa-Tar.  3,326.  HHMiiiJrl  (so  ist  zu  lesen)  0, 
2»2-  o^j^h^yMMISI  Katbäs.  13,55. 

^5  (Accent  eines  auf  qj  ausgehenden  comp.  v.  1.  im  gana  tj((i((17 
zu  P.  8,2,85)  1)  adj.  (von  ^)  sich  abmühend,  eifrig  womit  beschäftigt: 

^r^  qZ:  P.$,2,35.  ?jc  =  qpj  qoiTrl  gana  q^tni^  zu  127.- 


2)m.  Trik.3,3,  19.  a)  iifri<9,  Top/' AE.  2,9,32.  3,4,t»,l75.  H.1019.  an. 
2,88.  Mkd.  1. 11.  AMRTAviNDiJp.  inlnd.St.  2,61.  ^OTTT  I^UIM  M.  11,183. 
187.  tHrTTHI  ^C^fiTr^TH  8,319.  Jisn.a,  144.  MBb.  12, 10I9.  Da«.  2, 
3.  SufB.  1,29, 11.  41,15.  264,13.  2,18,19.  PaiSbat.  III,  267.  Vid.293. 
297.  Bb1g.P.1,13,52.(JTT:)  WA  Ragb.2,49.  ^C  ^  s^^rf^  MBb. 
12,7111.  Pankat.  1,440.  W^_°  R.  4,61,22.  yü^PlNM^  MBb.  5,5247, 
^r\°  JAG».  3,273.  ^T^°  ««»"  Begiessen  der  Blumen  ^äb.  8,23.  29.  IJ- 
^,  ^frPfi°  Pankat.  11,36.  R.  2,6ö,8.  6,97,14.  112,60.  zur  Aufbewah- 
rung von  Gebeinen:  ;jjqTrmOT=fH  (^JMR)  MBb.  12,6403.  y^TjHI 
m^RIT^-  c<(l«td(Hijin-y=+|t^Hyi%d4^5347.  MiBK.  P.8,205. 
Attribut  des  19ten  Arhant's  der  Gaina  11.48.  Am  Ende  eines  adj, 
comp.  f.  3EIT  ViD.  288.  —  6)  der  Wassermann  im  Thierkreise  Vabäb.  B;h. 
S.  39(38), 3. 15.  41(40),  11.  —  c)  ein  best.  Hohlmaass,  =Drona  Vaiuja- 
KAPAB.  im  QKDr.  =  20  Drona  angeblich  nach  Kätj.  in  Präjackittat. 
(KDb.  —  d)  ein  best.  Theil  einer  Säule  Vabäb.  Brb.  S.  52,29.  —  e)  eine 
best.  Tempelform  Vabäu.  Brb.  S.  55(54),  19.26.  —  f]  die  Erhöhungen 
auf  der  Stirn  des  Elephanten,  =  'PMÜ.li'.^iZ  U.  an.  Med.  —  g)  Grenze 
(vgL^^FTO)  H.962.  —  A)  einebest.religiöseVebung  (vgl.SfFH)  H.an.MBo. 

—  3)  f.  qTgana  ■ysi'jitlll?!^  zuP.S,2,127.  iHt-Mlff^  zu  97.  HESlf^zu  loo. 
Vop.  26, 192.  a)  Anstrengung  H.  au.  Med.  —  6)  Versammlung  H. 481. 
H.  an.  Med.  —  c)  Menge,  Masse:  3^011^°  Bbäs.  P.  3,17,6.  giIT^°  gRl- 
BARSBA  im  ^KUb.  —  d]  ein  zur  Schlacht  geordneter  Elephantentrupp 
AK.2,8,«,75.  H.  1223.  H.  an.  Med.  ^TJO  VabXb.  Bbb.  S.  42(43),  34. 
J|si"Ä  °  Katbas.  19, 109.  Räga-Tab.  1,369.  4,149.  fi«.  1,64.  —  4)  f.  5 
Vop.  4,26.  Tbik.  3,5, 19.  a)  Erug,  TopfXK.  2,9,32.  H.  1019.  rTR"  zum 
Waschen  der  Füsse  Puab.  22, 18.  TH^HlUi'MiitK,  (5FFi6)  Habiv.  3415. 
^tlMIdÜdUMii^nX^^  (^RüTH)  MiHK.P.8,205.  -  6)  ein  best.  Zeit- 
abschnitt, 24  Minuten  Bbübipu.  im  ^KDr.,  =  ^TJJ  Z.  d.  d.  m.  G.  9,  668. 
Mit.  145,  4.  —  c)  eine  metallene  Platte,  auf  der  die  Stunden  ange- 
schlagen werden,  Tbik.  1,1,121.  —  Vgl.  STF^  und  ^^t- 

^      ^  r 

W^  1)  adj.  (von  EK)  o)  sich  abmühend:  ^  HfT^:  H(liM46=tli: 

F=rr?J  'rf^f'TsT  ^  Bbarte.  2, 66.  —  6)  einen  wesentlichen  Bestandtheil 

bildend  (nach  Bvllanttse):  |'1rM=l(^'M6=tl«-M  ^^J^  Sch.  zu  Gaim.  1,1,5. 

—  2)  m.  a)  ein  Baum,  der  ohne  sichtbare  Blüthen  Fruchte  trägt  [^^- 
FTT?T)>  Bbüripb.  im  QKDb.  —  6)  Beirathsstifter  (vgl.  Mi^lHl)  C^D«. 
nach  Tbik.;  die  gedrückte  Ausg.  (2,7,30)  bat  aber  ^6^.  l(m=M  5TF=f- 

^mn  ^  ^rnTrPt  sfHf?T  ^  f%  WM  (also  Genealog)  ^  ^  qisl- 
efllMI:  II  KuladIpikä  im  I^KDr. 

yi=liq{  (^iS-*-^)  m.  1)  Topfscherbe:  rT^  ^^qj;^  y<L=+i'5"^UI 
Gbat.  22.  ^nWUMi^T^rilirUini  Pankat.  217,2  1.  —  2)  N.  pr.  eines  Au- 
tors, des  Verfassers  eines  höchst  künstlichen  Gedichts,  welches  nach  dem 

c 
Scblussworte  (s.  u.  1.)  unter  dem  Namen  mM\'At   n.  bekannt  ist  In 

Habb.  Anth.  124  wird  das  Gedicht  MH^ti'^il^^  und  Ghatakarpara  der 
Autor  desselben  genannt;  derselbe  erscheint  ebend.  1  unter  den  soge- 
nannten neun  Perfen  am  Hofe  des  VikramJiditja.  Das  ^irtHI(  wird 
ebend.  506  gleichfalls  Ghatakarpara  zugesehrieben. 
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M6^l(  (^-»-l.SfTT^)  m.  Töpfer  Vabäb.  Bhh.  S.15,1.  L.  Gät.9,7. 

^(.■^riiW^  -+-  öTrT)  m.  dass.  V*»;b.  Beb.  S.  16,29. 

WJJ^c  (^-^-^)  m.  Wasserträger  P.  3,2,9,  Viril.  1. 

WMW  (^-^^TOT)  f.  Kupplerin  Tbik.  2,6,6.  -  Vgl.  ohH^Wl. 

Hfi  (ifon  ^J  »•  f-  {5IT)  1)  Anstrengung,  Eraftäusserung,  Bemühung,  n. 
H.  an.  2,88.  Med.  1. 11.  tt^-tl^-SI  Körperbewegung  Vahäh.  Erb.  S.  SO,  1. 
MrM^iyM^HN^r^HI  ^yiMrt  g'vNxi?.  2,20.  Pankat.  I,  I7ö.  —  2)  do« 
Z«»«andeAommm:  •?%  ^Nt^kU^I  q^rn^lfnjsi^R  fTTTtT  qjTTT  ^- 
Mlim  HM-NUIM  Räoa-Tab.  4,363.  —  3)  Verbindung,  Vereinigung :  r{- 
W{  HHM'WI  q<7lW  qrrqtl^ViKR.  34,  v.  l.  r^MsHMHl  Var.Ib.  Bru.  s. 
51,2.  HIHiyi'ilHHi yHr{MH  q^üWf^rrpT^KATBis.24,231.  ^- 
ntr  ^<?IT  AK.  2,8,t,78.  11.1223.  Med.  —  4)  da*  Hervorbringen,  Zu- 
tlandebringen  (?)  Dbürtas.  68, 12.  —  Nach  Med.  11.6O  bat  MHI  die  Bedd. 
^IHHk-jHI: ;  Tgl.  gTTTT. 

Mt^'H'-IUI  (^  -H  !T°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  Sl.  3,460. 

^^  (^  H-  >TSTi  m.  wühl  =  y6l^c<  Verz.  d.  B.  H.  No.  133. 

tl6Hi1-4i  (^-♦-*T^)  «•'«  6«  d«"  Verfertigung  von  Töpfen  gebrauch- 
tet Instrument  Vjutp.  209. 

^WAvi'U  yon  7J/])  adj.  zu  verbinden,  zusammenzufügen,  tu  sehlies- 
"n:  =|i5JHHH^T^)^  MiUlH^UM^fANiiAT.  40, 12. 

y-tJjlH  (^-^TTHj  m.  Bein.  Agastja's  Halw.  im  QKD».  —  VgL 

WTTH  iW.  -»•  JW)  in.  «<n  grosser  Wassertopf  Här.  209. 

gdpTTT  in  g^JM'.r^^lll  f.  eine  ^r(  VlnA  Qaükb.  g>.  17,3,12.  —  Vgl. 

WJfWl  (^  -+-  •T'^)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,37  f.  VP.  193. 

EPIF<rrH  (^-t-FSJT'^)  n.  p/act'ny  a  water  pot  as  a  type  of  Durgi, 
an  essential  pari  of  various  Tintrika  ceremonies,  Wils. 

yi'ji'^IH  i^t  ■+-  »-ll'^N)  m.  a  covering  for  a  carriage  or  any  artiele  of 
fumiture  Wils. 

?JCH  (^  -•-  ä^PTT)  n>.  N.  pr.  eine»  Da  ilja  Hariv.12698.  mj/,|>T  Lanol. 
11,392. 

qTT^adj.Ton  qTH  (Ü^)  gana  W'^MIP^  zu  P.  5.2,97.  -  Vgl.  ^pilyf. 

yR+  (von  ?J6.  ^)  1)  adj.  proparox.  =  qTTI  r?(TrT  mit  Hülfe  ei- 
nes Topfes  (!)  übersetzend  P.  4,4,7,  Seh.  m.  a  tvaterman  Wils.  —  2)  f. 
m  a)  Krug.  Topf:  HdN-i  mH-'^iI  ^TOT  Sau.  D.  63,9.  ^  5FfTlirT  ^- 
MrJMk-^il'illMyH^I  mfyf:  Mniia.  178,-.  ^:  "^H!(IHMIi*l  3^  ^- 
^hIMI:  '»«l.  u.  ^;  Pankat.  1,206.  Stall  dessen  wohl  nur  fehlerhaft  m- 
fernf  mehrere  Male  im  Pankat.:  t<(M''.MII'.'+ll  209,24.  ^TTTTiT^  = 

y^l'-l-fil  212,4.  —  b)  ein  best.  Zeitabschnitt,  24  Minuten  (vgl.  ^J^)   H. 

f 

137.  TiTiij^DiT.  im  gKD».  Bb'^g.  P.  S,21,4.  10.  =  q^rT  d.  i.  48  Minu- 
ten (iATluH.  im  gKl)R.  =^Fn  Seh.  zu  Kätj.  fa.  2,1, 1. 17.  —  c)  =^- 
P7TIT  Knöchel  am  Fitsse  Qabdar.  im  ^KDn.  —  3)  n.  Hüfte,  Hinterbak- 
ken  Qabuak.  im  ^KDu. 

^UJ(Z  m.  «ein.  von  giva  Hahiv.  1 4884.  —  Vgl.  mTT;. 

t||il,H|  (von  ^J  m.  der  Wassermann  im  Thierkreise  UorÄ(.  1,5  in  Z. 
f.  d.  K.  d.  M.  4,305.  Statt  TP^  Mirk.  P.  12,22  ist  W.'.  zu  lesen. 

^ni^jR  'jnuj  =  y^jH ,  acc.  von  qn,  -»-  ^J^)  pat*  zu  p.  3,2,29. 

II.  Thcil. 


Vop.  26,55.  ra.  Töpfer  {der  in  den  Topf  bläst)  Wils. 

^rfferr  (^fef -h  qr?)  Pat.  zu  P.  3,2,29.  adj.  das  Quantum  einer  ^- 
jt  trinkend  Wils. 

mjm  s.  u.  wm^. 

ErferT  adj.  von  qST  (^T)  ganafqc^rf^zu  P.  5,2,100.—  Vgl.  gjT?r. 

qfr  s.  u.  q?;. 

^t{'^l\{  (qn -4- SfiT'f)  m.  Töpfer  Vop.  23,4  5.  f.  ^  ebend. 

^ti'-A't:  (^-*-^^)  ™-  Wasserträger  P.  3,2,9,  Vir  lt.  1. 

'M^IM^  (t|<,l  -+-  M'Pl)  n.  das  Brunnenrad  mit  dem  Stricke  und  dem 
Wassereimer  AK.  2,10,28.  H.  1093.  Mär«.  P.  12,20.22.  16,1.  Säj.  zu 
AiT.  Br.  2,29.  rlrr:  HHT{^^  ^rfFP^FOH  ^TWJWB  (die  Kürze  dem 
Versmaass  zu  Gefallen)  Mark.  P.  11,21.  —  Vgl.  M{^L,  H(^L^. 

t46lr=tiiM  (qj-H  Jr'*'^)  m.  N.  pr.  eines  Bikshasa,  eines  Sohnes 
des  Bhtmasena  und  der  RäkshasI  Hidimbä,  MBii.  i,l97.  fg.  339. 
2462.  qn  ^IFTTf^Ttl  5%  TTrlT  ^  yr^HtW  I  ysl^IrlH  HIHlfM  ^- 
TTf^iq  ^  F7  ^  II  6079.  3,570.  1 1009.  fgg.  osjqtfHpi  7,  Aduj.  133. 
fgg.  VP.  460.  BaU.  P.  9,22,29.  Wird  von  Karna  erschlagen,  woher 
dieser  den  Bein.  ^JUr^Tv^Trl^Ti  fiilirt,  Trik.  2,8,19.  —  N.  eines  Gupta- 

Königs  LIA.  2,943. 

~v 

^t\<^{  (qj-t-3^)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Varuna 

MBh.  2,366.  eines  Rikshasa  R.  6,84,12.  eines  Uai  tj  a  Hariv.  12096 

(Langlois  11,392:  mj^I^^).  —  Vgl.  ^F^TT^. 

WJ^  (qC-HT^)  m.  Bein.  Agastja's  H.  122.  —  Vgl.  u.yjjfH. 

q^,q^(^FR)  DHiTDP.8,6.  siq^  P.  8,4,54,  Seh.  y^^'-llH  (H^HH) 
DuÄTiip.  32, 86.  Vom  simpl.  können  wir  mit  Sicherheit  nur  das  perf. 
HUMir^  R.  6,68,30  belegen,  da  qT^H  und  q^fT  eben  so  gut  zum  caus. 
sich  stellen  lassen.  1)  über  Etwas  (acc.)  hinjahren,  herüberstreifen,  be- 
rühren; anstossen,  schütteln,  erschüttern,  in  Bewegung  versetzen:  T^- 

fw  Hm  %^  ^  q;pfi^st?a.  2, 28, 4.  '^umm  Trfwi^  i  ^^^ 

Hariv.  6473.  ÜAg.AK.  155,7,  v.  1.  q^^Tliii^yi  Sdi;r.1,61,20.  98,15. 
«M|,^:  — 4^'myp,^:23,4.  K.ÄTj.ga.  ■:7,3,2.  H.'.^mi-^yf^  ejt- 
nn  Mrkku.  1 1.4.  JpIT:  -  -^'fyrc^:  Bh.att.  u,  2.  STFP7^f|^  m  sft- 
^  Ugm  rFm  ^  I  ^TFTtTqtTT  ^  ^t  qJZrlTm  ^^ml  II  MBn.  7, 
7742.  (rTfTTO'TfTH^TTqft^:  Hariv.  12013.  R.  5,1.3,40.  qfqfWFf 
rI^|e|Ji-imj(4V-J  q mZrf  iVIBu. 7, !i 4 0  I .  umrühren:  MäUJHI  WT^VW^-l 

r     ■  r^  '■  *■  "^ 

SugR.  2,88,  19.  ^■'^  M'.Hyiirll;  MÄKK.  P.  12,  38.  —  2)  festdrücken, 
ebnen  (T,:  rT  ^  Wr^  5Ttqf^raHFngqr|Fiq  I  HrwimH^I^öOT 

TJT^Tt  TSTTTSnq  II  "SlKu.  14,2521.  —  :?)  mit  Worten  berühren,  hämisch 

besprechen  (?):  (^TT?:)  ^TtrPRR:  FTrlrT  ?ns?rFR;rr?  ^WFJ:  I  q?.^^ 
=f<:^rMT  RWr^rfm  1^  s!^  Il  Ha«iv.  3210.  -   Vgl.  u,  qj,  weiches 
öfters  mit  qj  verwechselt  wird;  die  letztere  Form  ist  wohl  aus  q^ 
hervorgegangen. 

—  SR  entlang  streichen'?]:  rimiij  rT-'MI'l'M^TiH  Siuui'i.  K.  zu  P. 
3,I,2S. 

-  göl  1)  wegschieben:  ^Tm  fnTTT^Tn^r^T'TPIT^SrT'TT^  R.  5, 13, 
10.  GoKHEsio:  c  aprendo  parte  e  scassinando  imposte.  —  2)  berühren, 
betasten:  W^m^J^^U^r^:  MBb.  11,462.  bestreichen:  sj^KiTsTTIT^- 
^HNMiLMrl  Suv«.  1,42,  n.  q^-TlT?!  u.  f/o.«  .IneindnJersto.vsen;  f^ITFdT 

58* 
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W. 


^nW^:  (Tgl.  ßi^lPraN^H:  MBh.  4,354)  HiKiv.  4720.  —  3)  «m- 
rühren  So?«.  1,33,  <.  —  Vgl.  ^^'^^H. 

-  m  Tgl.  ^mm. 

—  37,  partie.  3^TJrI  aufgeschlossen  Vjütp.  67.  —  Vgl.  ?JJ  mil  37 
und  3^^  fg. 

—  ^TTT  herumfahren  in  (at'c),  von  allen  Seiten  andrücken:  ffSf  fff  ^- 
Sng  Mi|y^*JH  51=flTT  f?<^^-MHisi^  g^;  Cif.  9,64.  Benfet:  öffnen. 

—  T^  1)  auseinanderdrängen,  auseinandersprengen,  zerstreuen:  cfT- 
MNyUHia Bh»ktr. 3,36.  rlc[tqqirl-^M(LINyi^^:  -  f?T3#:  gi«.  i, 

64.  mFj  Mmmv.  ^^^^  R^rfetT;  ^t:  hw  wm  w^'Mvwn 

^  ^^?M  rli^^iSUJ  ViHÄB.  Beb.  S.34,i.  ^UlMilNMF^HI  1^:  42 
(43),34.  —  2)  umrühren:  iotll  Stigii.  1,32,19,  schütteln  Vakäh.  Brh.  S. 
49,6.  —  3)  anstossen  an  (acc),  erschüttern,  sich  reiben  an:  ''SHim  Sug». 
1,71,18.  MMNMRrT  2,343,9.  ^jqFRIHI:  ^mfT^r^  mq(V,HHI 

3,8.  4,9.  KiR.  8,45.  gi«.  8,24.  —  4)  eröffnen:  ^\JR  —  f^r^^=^fi^- 
»;?JFT  MBh.  2, 1674.  —  3)  t;erratAen:%fKrri  ^FT^TJ^IH ^THI  R%  ^^^- 
ftr^IT  MBh.  4, 1494. 

—  ^^^^erreiben,  zerstossen:  JERTTvI^  firfW^:  5TN(l=MiÜ  HsT^- 
f^  I  ^»rarai^J^  ^ÄRMT:  H^iT^T:  II  R.  6,68,30.  -  caus.  i) 
sieh  Etwas  (acc.)  an  Etwas  (instr.)  reiben  lassen:  k\m,'A^^'([H^'^'\  Ragh. 
6,73.  —  2)  anstossen,  berühren:  -Ucjrlrl  rB:  ^iTT:  ^TmJTT  ^=ll(.l|:  MBh. 
7,8584.  —  3)  sammeln,  versammeln:  WWJJr\  H'JTTR  iTTO;  —  cjm- 
qWR  (TT'ITFq  U^W:  MBh.  7,3512.  iR^felFH^H^RÄGA-lAR. 
5,«»6.  R^S?:?J6,28.  qm^=7  R^fSrTI:  MBb.ö,9. 

5IJ  1)  m.  AK.  3,6,*,  I8.  eine  Treppe,  welche  zu  einem  Wasser  hinab- 
führt; Landungsplatz,  Badeplatz  2,8,1,27.  H.  1087.724.  —  2)  f.  ^  ein 
best.  Metrum  Colkbr.  Mise.  Ess.  11,94.136  (111,13);  an  der  letzten  Stelle 
^J.  —   3)  f.  5  a  small  or  inferior  landing  place,  private  stairs,  etc. 


wrLs.  -  Vgl.  w(w^,  g^^fpr. 

^Tpn  (M-*-TU)f-  N-  pr-  eines  Flusses:  q^TR^  »fbr^^ft  ^  ^.ITT 

TrTT  H^fiTTrR^  Rägan.  im  ^KDe.  Hiernach  scheint  der  Fluss  auch 
»chlechtweg  ^JT  zn  heissen. 

yisTlf^H  (^?; -+- Sfff^^)  ra.  Fährmann  (vulg.  MltH),  der  Sohn  ei- 
IM»  Wäschers  und  einer  Vaipj4,  Vitadäknatasetu  im  (^KDa.  Nach 
WiLS.:  an  attendant  at  a  landing  place,  who  takes  care  of  the  clothes 
of  the  bathers,  etc. 

^ICT  {10a  ^^i)  n.  das  Anstossen,  Anstreifen,  Beruhren,  Berührung 
R.  6,98,25.  ^^F^q^I  R^FRTRjm^q^^:  Hariv.  14381.  HHh4  ^ 
^^UiMHKliMHI  ■^TT^  Ragh.  11,71.  das  Umrühren:  ^ÖTJT  WJ^WU'. 
Uask.?.  12,38.  —  wAl  f.  P.  3,3,  i07,Värtt.  1.  =  TMiyt-K^lrMi:  (^l^- 
TI,  ^  CKDr.)  H.  an,  3,372;  Tgl.  qCT- 

WPF^  (m  oder  ^jn  -+-  JyH'4)  ein  best.  Metrum  Colebb.  Mise.  Ess. 
11,94.136(111,13). 

mTrfT  nom.  ag.  der  sich  abmüht,  sich  Etwas  angelegen  sein  lässt: 
^  5!?HII  ylWI^I  MBh.  5,5890.  —  Von  ^^,  aber  in  einer  Bed.,  wel- 
obe  Wi.  zukummL 
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Wn,  ^tinf?T  und  ^THTtT  glänzen  Dhätup.  30,7,  t.  I.  für  ^ÜI. 

^TTR,  WW.Tr{  und  yiJiLMIrl  sprechen  oder  leuchten  Dhätbp.  33,94.  — 

Vgl.  m. 

^TR:  1)  adj.  neben  5PTTR,  Ufi^T  !^ft^?),  ^TOFT  und  ^rffePTTC 
Beiw.  TonQiTaMBa.  12,10377.10419.  Hariv.  14884.  m]C[  f.  Beiw.  der 
Durgä  MBh.  4,188.  Viell.  eine  hellklingende  Stimme  habend.  —  2)m.  ein 
best, Gericht  QKDii.;  vgl.  JTrFTmjS.  Nach  Wils.:  a snrt of  sauce,vegetables 
made  into  a  pulp  with  water,  turmeric,  mustard  steds  and  capsicums. 
—  2)  f.  57  a)  Glocke  MBh.  3,14531.  fg.  12,5350  (^T^°).  13,871.  Arg. 
2,3.  R.  2,67,17.  89,12.  5,9,21.  6,33,il.  106,24.  Sü^r.  2,388,18.  Pa»- 
KAT.  89,10.  228,22.  229,13.15.  Varäb.  Brh.  S.  42(43),7.  85,23.  86,107, 
HiouEN-TusANG  1,52.431.  Wassiljew  211.  illjtinii  die  Glocke  schlagend 
M.  10,33.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T  MBh.  14, 17  58.  ülf^TIT^- 
TJJFT  R.  6,80,32.  Die  Form  ^\Jft  haben  wir  in  iH5^MU'Ü  Glöckchen 
Med.  r.  152.  —  6)  N.  yerschiedener  Pflanzen:  a)  =  ^IJil'^I^Irl  Cabda». 
im  f  KDr.  —  ß)  Sida  cordifolia  und  rhombifolia.  —  y)  Vraria  lagopo- 
diodes  ('ilJ|c(c5ll)  Rägan.  im  ^KDr.  —  S)  Achyranthes  aspera  fytlMIJI) 
Ratnam.  40.  —  tllJ6l  Glocke  und  ^71  Topf  können  wohl  ursprünglich 
identisch  sein,  wie  wir  denn  auch  in  vielen  compp.  sowohl  diese  bei- 
den Wörter  als  auch  =FFT  (=  ^)  mit  t|lj/,l  wechseln  sehen;  Tgl.  ^- 
7m  und  WW\^  ^?:T^  und  Mljilr^^,  ^rnftsftsT  und  mu^nIsi,  ^rF>T- 
sftsftsi  nnd  ^fUHl^lsl. 


X 


t|U6°h  ni.  =  "MIJiNlilcl  Ratnakosha  im  f  KDa.  u.  d.  letzten  Worte. 

^TlFJi^Ri  (^TE  =  ^TTET?  -+-  Ti^Ri)  in  *HyiJ>.'-<id=hl:  m  MBh.  5, 

5248  entweder  ein  hellklingender  Schild  oder  ein  Schild  mit  Glöekehen. 

yilil*  (von  qTJTT)  m.  =  qUOTTSfef  Cabdar.  im  gKDa. 

r  r 

mjO^IT  (^^-H^PTI)  m.  Glockenohr  oder  Glocken  an  den  Ohren 

habend,  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  SkandaMBu.  9,2526.  Ton 

QiTa  VjipizuH.210.  Harit.  14849  (Tgl.  Harit.  Langl.  1,313).  givA-P. 

im  QKDr.  eines  Pi(ika  im  Gefolge  Ton  KuTera  Harit.  14630.  Wird 

im  Monat  Kaitra  als  Abwehrer  von  Krankheiten  Terehrt  Titbjädit, 

im  QKDr. 

yiJtNy  (^°  -•-  '^)  m.  Hauptstrasse  (auf  der  man  Glockentöne  hört) 
AK.  2,1, 19.  3,4,S8.  H.  987.  Titel  des  Commentars  zum  KirätärgunIja. 

Mkl^l'-d^lcH  (^-'-+-m°)  ra.  Bignonia  suaveolens  Roxb.,  ein  Baum 
mit  glockenförmigen  Blumen,  AK.  2,4,t,20.  ^TTKI^T  (der  Vulgärname) 
Ratnam.  222. 

^n?J'T  (^7W  -»-  ^M)  s.  u.  q^HH- 

MUi^l(^  !q°-H7öf)  1)  m.  der  Laut  einer  Glocke  Pankat.  229, 15.  — 
2)  f.  ETT  ( den  Laut  einer  Glocke  habend]  N.  verschiedener  Crototarien 
AK.  2,4,3,25. 

qrjJTFTT  (MUil  -•- *^\v^]  Streifen ■  Reihe]  f.  N.  Terschiedener  Cucur- 
bitaceen  (=tilü|lrl=tli)  Räga>.  im  ^KDr. 

mj?rr^fr  (von  W^]  adj.  mH  einer  Glocke  oder  mit  Glocken  versehen 
MBu.  4,2185.  Bhäg.  P.  8,11,30. 

^UiNlsl  m°-t- ^H)  n.  Croton  Jamalgota  (Tulg.  sFTF^TTCI)  Ha- 
milt.  RÄGAN.  im  ^KDr.  Nach  Wils.  die  !Vuss  dieses  Baumes. 

yU^iiy»^  [if^-t-^J^]  n.  Messing  {Glockenklang  habend]  H.  1049. 
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mUi^til  (von  WJU)  f.  i]  Glockchen  Un.  4, 18,  Seh.;  vgl.  ^2.  —  2) 
dat  Zäpfchen  im  Halte  H.  585. 

mrjCT  (Ton  ^TTJ?rD  a<Jj.  mit  Glocken  versehen,  wie  eine  Glocke  tö- 
nend (t),  Beiw.  Qira's  MBh.  12. 10377. 10419;  vgl.  u.  W!Z- 

yfllHNlsl  n.  =  mjO^ni  RÄGAN.  im  gKD«. 

^rjj  m.  1)  eine  Glocke  am  Halse  des  Elephanten  (vgl.  yijd,! ).  —  2) 
Hitze  UijiDiK.  im  gKDa.  —  Vgl.  HHUL- 

tlOi^l  OT7n-»-f^)  ro-  l^-  P""-  C'nes  Sohnes  des  Mangala  {.Hars) 
Ton  der  Medhj  BaAUHiTAiv.  P.  im  <,^RDa. 

myj  ra.  Biene  Uüäditb.  im  SaSksbiptis.  (IKDb.  —  Vgl.  ETTJT. 

^J^  (von  ^^)  I)  subj.  1)  adj.  subsL  der  welcher  erschlägt.  Zermal- 
mer: a^rroiTIT  RV.  3,49, 1.  4,38,1.  1,4,8.  8,83, 12.  —  2)  m.  Knüttel, 
Keule  AV.  10,4,9.  ST-ltf^  ^H  m=R  W^  KV.  1,33,4.  ^  cf^  ?RT 
^«{iMhc  ^'*-  ^^'  '*•  ''^'^-  ''97, 16.  eine  hammer ähnliche  Waffe  AK.  2, 
8,t,59.  H.  785.  an. 2,262.  Med.  11.3.  Vgl.  W^.  —  II)  obj.  1)  adj.  f. 
SIT  (/«»'  ««»ammenge»cA/ajen  h.  ».  w.),  =  T\r\,  M|rl(,  FTF?^,  ^  AK. 
3,2,15.  8,4,M,113.  H.14i7.  H.  an.  Med.  =  ^^\,  WV[.  (Iabdab.  im 
gKD«.  a)  compact:  <+'MP-|-|iI  Suga.  1,16,8.  M,  Aarr.-  q'R?!  257, 
17.  WTi  2,44,19.  ^TIT  2,7.  WJI  1,322.7.  s^THT  tRTTT^PTT  Jägn.  3, 

»9.   fÜMIM'i    Hli4ll|iH    RaGH.  11,  18.   Ff^  BhABTB.  1,17.   kAÜRAP.40. 

Qxrr.  8.  GIt.  7,2t.  tHH,  37^  10,6.  Kauhap.  15.  Ahab.  28.  Pbab.  101, 
16.  Vabab.  Bbb.  S.  68,3.  *|^H  67,<3.  fest.  Tun  Speisen  Sicb.  1,241, 
<S.  zäh,  dick,  Ton  Fliissigkeilen  und  dergl.  ^J^  84,9.  2,363,5.  ^T^  345, 
15.  Wmf  qTTFm^KATHls.  24,93.  W^  ^rä  yHrlH  AK.  2,9,51. 
^  ^TTTÖrR  BiiAUTK.  1,<3.  3^dTI,  SHrT  (Gegens.  rFf)  H- 1339.  dicAf, 
Ton  einem  Gewebe  Sccb.  1,29,8.  2,197,14.  ^  Pankat.  111,188.  141, 
16  (wo  WPl  für  H^^  'tu  lesen  ist).  ^%:  Vet.  6,8.  von  Zähnen  Vabab. 
Bbb.  S.  67, 52.  ?lfH'-4HH}4'l^5^  Pabbat.  148,5.  C^n?  Ama«.  »7.  Um 
Paikat.93,  2.  Vm  MBB.  14,  1738.  SF^fTTT  R.  8,  19,  60.  Mrebb.?,  11. 
Pabkat.  129,18  (comparal.).  THFf^  1,189.  gic  4,67.  HlÜy  Amab.  69. 
die*,  co//  fon  Ktu-as,  am  Ende  eines  comp.:  •:|"(h|U  Im^^  «h;  .MBu.  1, 
137«.  HHIMHIMI  HRT  13.40<7.  ^7^  »ii^^h  Ragh.  8,90.  AöM/fj  om/^ 
einander  folgend,  ununterbrochen:  J|IUii^'-'-ti{J|^MHIft||IHH^i|4lfTtl 
(Tgl.  JER^rTpjJTvfmTFR  Qi«.  37)  Pabbat.  111,237.  —  6)  rf«n*e;,  von 
Farben:  *41/\t)  eine  dunkle  Hautfarbe  habend  Buic.  P.  4, S,  3;  vgl.  ^- 
HDUW.  —  c,  tief,  von  Tonen:  ^l4;HI(^''-HHHI  MBk.  1,6680.  tq"- 
itljifl'jl'^^l  %:  f^Hh  WW  %T:  VabSh.  Brb.  S.  42  43),  19.  ^^ 
—  yiln  RÄ6a-Tab.  5,377.  —  d)  zusammengefasst,  ganz,  all:  ^^^  das 
game  Vermögen  Upak.  24  (Kathäs.  4, 26  eine  ganz  andere  Lesart).  CJ^- 
HM"Jtl(i:  mVTPJ]  des  Bösen,  der  nichts  merkte  Katuäs.  4,53.  —  2)  m. 
a)  eine  compacte  Masse,  Klumpen  u.  s.  w.:  H'^M^'M'I  Qat.  Br.  14,7,S, 
13.  n^f^^  T^TH  f:=FfR:  R.  5, 16, 35.  qi^JJjra^  6,35,1 2.  MBU. 3,1 1 555. 
öf!S\^  Uabiv.  4298.  vom  Fötus  im  zweiten  Monat  (vgl.  So^b.I,  322,  7) 
NiB.  14,6.  Vabäh.  L.  Gir.  3,4  (nach  dem  Seh.  n.).  ^°,  5r5IH°,  f%- 
WT"^,  5rH7°>  5rN°  ganz,  nichts  als  JTi,  ganz  Erkennen  u.  s.  w. 
Cat.  Ba.l4,7,t,l3.  8,«, 12.  MÄijp.Üp.5.  Praquop.  5,5.  Buäg.  P.  8,3,  12. 
8,8,23.  Vgl.  yi-^4H,  tlMIMI.  .Nach  den  Leiicographen:  =  HM^IUI, 


^TSJ,  I^HI^,  ^,  ^n^  AK.  3,4,*»,  11 3.  H.  an.  Med.  —  6)  l»o/*eAK. 
l,l,t,9.  3,4,18,113.  Tbik.  3,3,237.  H.  164.  H.  an.  Med.  MBh.  1,5374. 
12, 12105  (unterschieden  von  11117??,  ^RPH,  ^^,  ^HT^^)-  Da«.  1,15. 
R.  3.61,8.  4,27,23.  Su«a.  1,113, 19.  Mkgu.  20.104.  gU.109.  MWlrl 
JJ  f^  ^^;  =ti4INit^UMf?T  Pankat.  IU,22.  Hit.  34,21.  Varäb.  Bau.  S. 

5,93.  (i,\\.  21,20.  w^^^vs^^^!^^^^  rv^  irh  vkdab- 

TAS.  (Allah.)  No.  36.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  3^  Habiv.  2660.  —  C) 
Talk  (wie  auch  andere  Synonjme  von  Wolke;  vgl.  ^y,  51>J^  und  Us 
1051)  RÄGAN.  im  f  KDa.  —  d]  die  knollige  Wurzel  von  Cyperus  hexasta- 
chyus  communis  fiees.  (wie  alle  Synonyme  von  Wolke;  vgl.  AK.  2,4, 
25.  H.1193)  Tbik.  3,3,237.  H.  an.  Med.  Sdcr.  2,421, 11.  431,16.  485, 
13.  515, 1.  —  e)  Phlegma,  Schleim  (s.  ^it^}  Rägan.  im  QKDr.  —  f)  Kör- 
per H.  564.  RÄGAN.  im  gKÜR.  —  g)  Kubus  Colebr.  Alg.  10.11.  15(41 
=  3^  =  27  VarIb.  L.  Gät.  1,  21.  13,2.  —  h)  eine  Art  den  Veda  z» 
schreiben  Colebb.  Mise.  Ess.  1,21.  Verz.  d.  B.  H.  No.  368.  —  3)  f.  WH 
N.  zweier  Pflanzen:  a]  =  m^l'-iW.  —  b]  =  ^■^'^O  Rägan.  im  QKUa. 
—  4)n.  a)  SeA/agin»frKment  AK.  1,1,1,4.  Tbib.  3,3,237.  U.  286.  H.  au. 
Med.  Hariv.  8688.  —  6)  tiJen  H.  1037.  —  c)  Zinn  H.  p.  160.  —  d)  = 
^^I  R.tGAN.  im  gKDa.  Eher  die  aromatische  Rinde  der  Laurus  Cassia  ab 
Rinde,  Haut  Uberh.,  wie  Wilson  annimmt.  —  e)  das  gemässigte  Tempo 
beim  Tanz  AK.  1,1,1,9.  H.  292.  H.  an.  Med.  —  111)  nom.  act.  m.  das 
Erschlagen:  5T^  ?H  cJsilUII  W^  mHIM  RV.  6,26,8. 

yH'^+i'^l  iW^  Ho«e-i-SCTf?)m.  J^age/TniK.  1,1, 83(wo  fälschlich:  ^^- 
^mi).  -  Vgl.  tRiq^T. 

yH--tilH  'W(  Wolke  -+-  cfiH)  m.  die  Regenzeit  Qabdar.  im  ^KDa. 

M^JIH'-ti  (^  -•-  JTT°)  m.  eine  Mischung  von  Gold  und  Silber  H. 
1047. 

HHsJMM  (^^-*-5r°)  m.  ein  röAer  Morast  Tbik.  1,2, 12. 

^R^^TtTT  (^^-t-^^TFTT)  f.  W'ortenKcA«,  Blitz  gABOAB.  im  gKDB. 

^  r 

?Rf1T  (von  ?R)  f.  Gedrängtheit:  ?Hr?T  ^TrJ  ^lUIH  er  drängt  das 
in'»  OAr  Aufgenommene  fester  zusammen  (so  dass  neuer  Raum  gewon- 
nen wird)  gic.  9,64. 

yHrlH  ('^-^-r^FTi  m.  ein  best.  Vogel,  =  FTTpT  (unter  Anderra 
auch  =  kllrlki)  Gatädb.  im  gKUa. 

W{rWf  (^'T-1-rrPT)  m.  das  .Ueer  mit  dickem  Wasser  Anandagibi  zu 
Brh.Ab.Up.  3,3,2.  DviVEDAG.zugAT.  Bb.  14,6,S,2.  —  Vgm^. 

m(-j(r*|  f^;^ -t- (^pf)  m.  der  Vogel  KAtaka  [der  sich  in  den  Wolken 
Wiegende]  T.ik.  2,3, 17. 

y^pf  (von  Wl)  n.  Dicke,  Zähigkeit  Vabäb.  Bmh.  S.  34,27. 

^^^f?^  f^-t-^TT)  m-  Xame  einer  Pflanze  (s.  |cmiU^*j  Rägas.  im 

o  o 

gKDa. 

M'NH  (^^-hUTtT)  m.  Lymphe  H.  620. 

MHHIPT  ('^•7  Wolke  +■  ^T-J  Cenlrum}  m.  Rauch  gABDAB-.  im  gKDa. 
yHq>)  (^^-hT5T)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  'T^TRT)  Rägan.  im  gKDa. 
mil^cpl  iJX^-i-Xl^)  f.  Wolkenpfad,  Luftraum  Km.  5,34. 
MIHcTl^  (^^-*-^°)  m.  Guilandina  Moringa  Gatädb.  im  gKÜB.  a. 

mmyUi  [W^  Wolke  -H  ^'^  Ketzer)  ra.  Pfau  gABDAM.  im  gKDa, 
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q^Ji^ 


^ 


MH'-hH  (^  -+-  'TirT)  1)  n.  tolid  content:  compared  to  a  cube,  and  de- 
nominated  from  it  cubic  Colebb.  Alg.  88. 97.  —  2j  m.  N.  einer  Pflanze 
(s.  H^U'*.'*)  Rio*;«,  im  ^;KDr. 

yHHH  (^^-Hrr?T)  1)  n.  Kubikwurzel  Colbbb.  Alg.  12.  —  2)  m.  N. 
einer  Pflanze  (s.  Hl(6  m.)  Rägan.  im  ^KDr. 

?HT?T  (^H-t-TTT)  m.  l)  dicker  Saft;  Decact  H.  an.  4,326.  Med.  s. 
50.  —  2)  Kampfer  diess.  —  3)  N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  ^^Z.  —  b] 
—  tf^Tpirflfdiess.  —  4)  Wasser  (  Wolken-Saft)  AK.  1,2,«,  5.  H.  1069. 
H.  an.  Med.  In  dieser  Bed.  auch  n.  U.  1069,  Seh.  Ritnak.  im  ^KDb. 

W^  (^H  Körper  -h  ^)  n.  Gesicht  H.  g.  118  [W[  ^^T).  —  Vgl. 

^5T=nT  (^T^  -•-  "^l  ra.  tAe  Square  of  a  cube  Colebr.  Alg.  11. 

?R^rTI^  '?H-»-5fO)  n.  Wolkenpfad,  Luftraum  Kib.  ö,  17. 

MH'-^lgr^iT  !^-i-^°)  f.  fiii'z  (eine  iJanAe  an  der  Wolke)  Här.  38. 

y-NtHI  (^-+-^°)  f.  1)  dass.  WiLS.  —  2)  N.  einer  Pflanze,  =  3^- 
qrFI^  RiGAN.  im  CKDr. 

^'\rJ(\r\  (^I'T -+- ^Trl)  m.  ein  dicker,  consistenter  Wind  (in  dem  eine 
Hölle  sich  beOadet)  H.  1359.  Nach  (KDa.  und  Wils.  fälschlich:  eine 
best.  Hölle. 

(^•^^m  !Tp\  dick  -+■  öTIH  Kleid,  Schale)  m.  «'ne  Kiirbisart  (s.  =ti(HI- 
TJI)  HU.  97. 

UH^I'C'I  (^  Wolke  -H  ^°  Vehikel]  m.  ein  Bein,  giva's  H.  197. 
Indra's  (nach  der  Analogie  Ton  H'^^l'c'H)  CKDr.  Wils. 

UH'Tliy  (^-♦-^°)  f.  Wolkenpfad,  Luftraum  ^lig.  9,32. 

yn^'-IR  (^T^-i-ö?J°)  m.  das  FericAtctnden  der  W^olken,  Herbst 
Ragh.  3,37. 

yHcdtc  (^-^^H^)  "»•  N.  eines  Sötra  Vjltp.91. 

''IH''^UH  (^H-t-^UTT)  adj.  d»c4  — ,  dunkelschwarz,  Beiw.  Räraa's 
(Mabärätaka)  und  Krshna's  (Buäg.  P.)  ^KDr. 

MHm(  (^^-i-HT^)  ra-  1)  Kamp/er  AK.  2, 6,a, 32.  H.  643.  an.  4,250. 
Med.  r.  261.  Sega.  2,486,2.  Dhürtas.  <>2,8.  —  2)  =  ^UINri'-l^^  H. 
an.  Med.  Nach  QKDa.  und  Wilsun  enthalt  das  comp,  nur  eine  ited.; 
Wils.  übersetzt:  mercury  \'A\ii),  or  some  peculiar  form  of  it.  Aher 
wie  kann  Tl'^mil'Mn  nacA  Rechts  eine  Windung  habend  Tom  Queck- 
silber gesagt  werden?  Eher  ist  das  Wort  in  zwei  Bedd.  zu  zerlegen:  ?"- 

^ r 

WUINH  bed.  nach  Wils.  o  eonch  Shell  with  the  valve  ppening  to  the 

right.  —  3)  Wasser.  —  4)  ein  best.  Baum  Duab.  im  QKDr. 

^^T^^öfFU  (^^7 -*- F^TFU )  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  cffT5TT?T)  Rägan.  im 
gKUa. 

yHWH  (^  -•-  T^^)  m.  Amaranthus  poiygamus  Lin.  (fJUiri  NulT- 
^,  Wn^)  RÄGAN.  im  gKÜR. 

MHt^HÜ'sUI  (^^-^Frf-«-^°)  f-  the  content  of  an  excavation ;  or 
of  a  solid  alike  in  figure  Coleub.  Alg.  97. 

yHI=t\(  (^-4-yi^^)  m.  Regenzeit  fABDAR.  im  ^KDr. 

M-iUlH  m^  -*-  '^TIR)  m.  die  Ankunft  der  Wolken,  Regenzeit  Rr.  2, 1. 

^Hm^  (von  ^)  P.  6,1,12,  V4rtt.  3.  Vop.  26,30.  1)  adj.  a)  gern  —, 
leicht  niederschlagend,  streitlustig  KV.  10,103, 1.  TH^^fiCT  ijri'ii  ^- 
^nWl  MBu.8,C»7.  =  yifj=|i  und  ra.  =  qfms[  H.  an.  4,17  1.  m.  = 


^riyir[=ti^^^  MED.n.  180.  =  mg^iqfPT  AK.  3,4,«,  112,  wo  aber 
mff^  auch  von  5*T  gelrennt  werden  könnte.  —  6)  dtcAt,  compact  H.  a  n. 
—  2)  m.  a)  Bein.  Indra's  AK.  H.  an.  Med.  (wo  STsfi  st.  r[5f\  zu  lesen 
ist).  —  6)  eine  dic*e  Wolke  AK.  H.  164.  H.  an.  Med.  cj^HM'-fiHI^'-^r- 
^(^^:)H^i%  ERT^RT:  MB«.  12, 12*05.  Harit.4739.  RIga-Tab.  4, 
365.  tJ=||;(liW!<I  smra  cll^HlPm  MHimi:  Be;G.P.3,24,7.  -  c)  ge- 
genseitiges  Anstossen,  Berühren  [ti-^UlS-u^iL-i]  Dbar.  im  (:KDb.  —  3) 
f.  5n  Solanum  indicum  Lin.  {■^\^iH[r\\)  (aboak.  im  (KDb. 

mi^HJ  (ER  Wolke  -H  J^Wl  Salbe)  f.  Bein,  der  DurgÄ  H.  p.  53. 

^RTflT  (^^  -H  WWJ]  m.  das  Verschwinden  der  Wolken,  Herbst  H. 
158.  SugB.  1,21,3. 

^^U^^  (^-h-^RT)  m.  Phoenix  sylvestris  (s.  ^(W()  Tbik.  2,4,42. 

^'TR^T  m^  -t-  *IH^)  na.  eine  best.  Gemüsepflanze  (s.  cJIVrHl)  TaiK. 
2,4,30. 

WnW(  m^-i-^nWI)  m.  Luftraum  H.  163. 

?RRR  (von  ER-H^  m.  das  Zähwerden,  Dickwerden  Sog«.  2, 195,1 0. 

^^RrT  (wie  eben)  adj.  dick  geworden ,  dick ,  dt'cAt  SogR.  1,162, 12 
2,453,8.  SFCRUrra  r?^^  ^^fRrn:  HJTtR:  I  %R)tm  ^h'P  Vf- 
gn^m^RT^RT:  II  R.  3,3,8.  MHIHdifH  m-UW-tiHHIH  SRTR^  I 

HKuWiiyH'^iiyiR  ^^0%  v^  !RTgi^ii  harit.  3484. 

fefil^  (denom.  Ton  W\}  nach  fester  Speise  verlangen:  ^J^  7^VT\7- 
d<<MIV^  ^ftr  ^^^flRkn^RT  fIFn  SF^RT^:  Apast.  beim  Seh. 'zu 
KÄTJ.  Qa.  7,4,28  (S.  648,  Z.  3.  t.  u.). 

q=7TfR  {W\  Körper  H-  3tR)  n.  GejfcA«  H.  g.  118.  —  Vgl.  ?R^. 

tl'Hl?'  m^  -H  37)  m.  das  Meer  mit  dickem  TFosser  (aSk.  zu  Beb.  Au. 
Up.  3,3,2.  Dtivedac.  zu  Qat.  Br.  14,6,1,2.  —  Vgl.  WlrWJ- 

y^I^U  (^-i-STTU)  m.  das  dicke  Meer  (in  welchem  eine  Hölle 
sieh  befindet)  U.  1359.  Nach  ^KDb.  und  Wilson  fälschlich:  eine  best, 
Hölle. 

"ti^üR^  (^  Wolke  -i-  3^^  Stein)  m.  Hagel  H.  166.  HU.  58. 


W^,  ^^r{  sich  bewegen  Vop.  in  Duätup.  11,35. 


1.  ^^(^),  ^^R  DbJtlp.22,40.  fsRTrT  25, 1 4.  besprengen,  beträu- 
feln: m^rU  ^f^  ^^  RV.  2,10,  i.  P.  7,4,78,Sch.  ^ff  bespren- 
gend  [HM"^ !}  ^abdar.  im  QKDb.  besprengt  Wilson  nach  derselben  Aul. 
y|i(^R  besprengen  Duätup.  32, 107.  —  Vgl.  ?R. 

—  5rR  caus.  1)  abtriefen  lassen,  sprengen:  H'-4d  (sqHHt(N  ^TTR- 
R^n5frrTS.6,3,»,6.io,2.  fTFf  smgfnlOT?c(f?T  FTRirf:  gtuTI- 
PRT(q?n^  THmi>-"Öl  ^3ff^  A'f.  Br.  2, 12. 14.  gAT.  Bb.  1,2,», 8.  3^- 
f^fef l<^ liM W I PRT^R  6, *, 2 1 .  4,4,»,5.  3,8,»,24.25.  -  2)  beträufeln, 
besprengen:  ^^P^  Cat.  Bb.  1,5,»,2S.  7,3,«,3.  c^t^MH  3,8,«,8.  12,5, 
*,  1 8.  KATj.ga.  2,8,14.  3,3,12.  Ägv.  Gruj.  1,10.  ÜMHIRMlP^rl:  AV. 
5,21,3.  10,9,23.  —  üas  partie.  ^PRrT,  we'"n  die  Hdschr.  richtig 
ist,  in  fol-.  Stolle:  ^I  ^FP^RRETTTWIRI  (5RT)  JTf^IR  TS.  6, 
4,a,3.  -  Vgl.  ?mRT^fg. 

—  ^TfRPT  caus.  ti'tederAo{(  iesprenjen  Agv.  Gituj.  1,7.10.  GoBB.l, 7, 
8.  3,10,10.27.  -  Vgl.  ^TrqPR^Tn. 

—  Sn  1)  sprengen  gegen,  nach:  sT^r^TII^  f5hTnT"s^TR^RV.10,6, 

4.  m  mm:  ^rq^  fein^  2,10,3. 10,87,1.  gf^rmFai  qy^  ni- 
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mi^ 


m^  VS.  4,22.  -  2)  schnellen  nach:  crf^  ^m\  PsImPh  ^mU 
RV.  5,48,3.  OT  |r5I  f  jT^^mr  fmrn  ^  ^  4,17,1<.  —  caus. 
sprengen:  riVI  IHI>--4l(HIMI|4f?I  TS.  6,3,»,2.  Aqt.  Gruj.  1,10.  fix.  Bb. 
1,4,4,3.  2,5,»,  19.  (#qT^raTnTH^tjlHNI(MIH  3,5,«,ii.  ^Tlfhfra 
4, 4,«,  8.  -  Vgl.  JEJTW- 

—  cJJT  caus.  umhersprengen;  besprengen:  t(!^mq|  TS.  S,4,S,  1.  6,2, 
S,3.  sirl|^fcfM  6,2,»,  1.  gAT.  Br.  3,ä,i,23.  6,»,  19.  9,2,1,3. 

2.  ?n"  (^),  fiNnr  leuchten  Duätdp.  23, 14.  t|U||f^  (^TIT,  ^^),  ?TW 
oder  qnnfFT,  fcium  dass.  30,7.  partic.  q?!  (Ton  mH)  P.  6,4,37,  Seh. 
brennend,  leuchtend  (^TFT,  ^TTlTT)  H.an.  2,167.  Med.  1. 17.  (abdab.  im 
(KDb.  Vgl.  fciriii  q.  Auf  eine  Wurzel  ^^  glühen,  brennen  sind  tpT, 
?JTII,  miTT,  441''^ IUI,  Sirr,  ^FF  lurüctzuführen.  Im  Slawischen  stellen  sich 
zu  dieser  Wurzel:  roptTN  ardere,  rptTII  calefacere,  rophKl  amarus, 
sapi  Hitze,  xapa  5ommer/(t7ze  und  wohl  auch  rp'KX'E  peccatum  [das 
Gewissen  brennend),  welches  Mielosicb  (die  Wurzeln  des  Altsloreni- 
scben,  S.  21 )  mit  Unrecht  auf  7T^  zurückfiihrt,  da  ^  und  ji  sich  nicht 
zu  entsprechen  pflegen.  Vgl.  auch  mil. 

3.  qr,  m^TTTf  bedecken  Vop.  in  DbJtop.  32,107. 
OTT  m.  Reibstein  (KDb.  nach  einem  Pob. 

^^^Z  m.  ein  best.  Fisch  (rgl.  TTjf^,  TIT^^.  ipfe)  Cabd*b.  im  QKDb. 

k^t^i  (onomatop.)  1]  m.  a]  Geknister,  Gerassel  u,  s.v.  H.  an.  3,ssi. 
fg.  f.  Med.  r.  132.  TjlJilH^PHMNyy  (  WPTFUHT  Ram-Tab.  2,99. 
HIHT^  't'U \'-'A\'^_H'^{M{i{-^(H  KatuU. 25,66.  Hier  wohl  eher  adj. 
gegurgelt,  unter  Gegurgel  hervorgebracht.  —  Gelächter  H.296.  —  6)  Eule 
Tbik.  2,  5,  14.  H.  an.  Med.  —  c)  Spreufeuer  Bhcbipb.  im  (KDb.  —  d] 
Vorhang  (TJHäU)  H.  an.  Med.  JAi/r  Mbd.  CKDr.  giebt  ^FT^T^  durch 
M'HflSI^  wieder  und  Wilson  bat  diesem  entsprechend:  Gebirgspass. 
Ofteubar  haben  sie  ^^RrToTT  gelesen,  was  wohl  in  Med.  denkbar  ist, 
aber  nicht  in  U.  an.,  da  hier  das  Wort  am  Anfange  des  Verses  stehL 
qT^rq^T^  wird  TaiE.  3,3,239  und  U.  an.  3,373  zur  Erklärung  Ton  ^- 
5TTr  ein  Unterrock  von  Frauenzimmern  niederen  Standes  gebraucht. 
Schliesslich  ist  noch  zu  bemerken,  dass  wohl  ein  Vorhang,  aber  nicht 
ein  Gebirgspass  nach  einem  Geräusch  benannt  sein  könne.  —  e)  N.  pr. 
eines  Flusses  H.  an.  Med.  —  2)  f.  3^  eine  Gloek»  am  Halse  eines  Pfer- 
des TaiE.  2,8,«6.  —  3)  f.  (ohne  Angabe  der  Form)  a)  als  Schmuck  ver- 
wandte  Glnckchen  {H''^(\  U.  p.  134).  —  6)  eine  Art  Laute  Med.  —  Vgl. 

M(M(iM,  y'4^'+,  MM^iM,  qizifr. 

yy^^  ( Ton  qq^)  1 )  m.  N.  pr.  eines  Flusse»  (=  q^;[)  Rleis.  im 
CK  Dr.  —  2)  f.  yyf^clil  a)  als  Schmuck  verwandte  Glückehen.  —  b)  das 
Stöckchen,  mit  dem  verschiedene  musikalische  Instrumente  geschlagen 
werden,  H.an.  4,  12.  Med.  k.  187.  —  c)  ein  best,  musikalisches  Instru- 
ment VnTA  im  QKDb.  —  d)  geröstetes  Korn.  —  e)  N.  pr.  eines  Flusses 
U.  an. 

Hyi^fT  (wie  eben)  n.  Gegrunze:  M^^H  Bhäg.  P.  3,13,25. 

qW  f.  Holzwurm  {WWtZ)  Batnam.  im  gKDa.  qqm  Wil«.  —  Vgl. 

grr  (fTTTT)  s.  2.  TT- 

^r^,  M'^lrl  sich  bewegen  Vop.  in  Dbatcp.  11,32, 
II.  Theil. 


qif  (Ton  2.  ^^)  m.  ün.  1,U7.  1)  Glulh,  Wärme;  sowohl  Sonnen- 
hitze als  Feuersgluth,  Sepfxö;,  =  *^^'i  Naiou.  1,9.  =  J^TrFT  und  jcu^-j 

.  ^  -r i_  '^ 

(3^)  Trik.  3,3,296.  H.an.  2, 322.  Med.  ra.  12.  W^  W^rJM  RV.  1,112,1. 

5ffn,  ^1  n^  VS.  18,22.  5RT,  qJT,  F^  iw/Ü,  Wärme,  Licht  8,19 

(Tgl.  Av. 7,97,4).  ^^,  ^m,  m:  tbr.  i,i,»,  i.  av.  9,7,3.  snif  wh 

3^  H^RV.  7,33,7.  AV.  8, 9, 1 3.  Wl^  ^  q^F^  HIMMU I  #T- 
3^?jfTprWrt^TlrnTf|r^jT%imgAT.BR.  11,6,1,2.  14,i,»,i7.  mr4 
^  =*Mk^hd4N^nt  %J^:  TS.  1,1,», 2.  ^  ^q^n^^TT^^m^  RV.  . 
10,181,3. 16,10. 3g>ft%rEflf:l,164,26.  AV.8,8,17.  RV.3,26,7.  AV.6,36, 
1.  Sc«B.  1,236,7.  237,18.  ff  HHId^^t  yHlHÜ^IMISpfHqrmrl:  Pan 
BAT.  80,7.  162, 1 1.  174, 10.  Hit.  I,  90.  die  heisse  Jahreszeit  H.  an.  Med. 
R.l, 63,24.  Ragh.16,43.  VABiH.BRB.S.b4,9.  innere  Gluth:  H^*5^PH:- 
irafTSI  W^  HT  fFT  ifRR  iPM  pf^:  R.  2,73,45.  Schweiss  AK.  1, 
1,»,33.  TaiK.  H.  305.  H.an.  Med.  —  2)  Kessel,  namenllich  das  Gefdss, 
welches  zum  Heissmachen  der  Milch  für  das  Ap vin-Op/er  dient;  s. 
5Rnj.  qqraWH:  W^  ^  yiui<MHMWHI<W  %h:  RV.  5,30,is. 

fqg^T5r3tTfR^  3En mi mu^mf^wi\  43,7.  qtroriirrraRT 

tiMH'^a  'um  überwallenden  Kessel  76,1.  SJT  ^^  TTra'  W  3r?r!TFTT! 
AV.  7,73,6. 1.2.  Ait.Br.  1,18.22.  ^at.  Ba.  14,1,1,  lo.  3,»,l.  Lätj.1,6, 
3.  5,6,12.  VS.  8,61.  mrW(  ^TfmiTrTM  mJl  W  ^dw^TH  f^JFT^ 
sowohl:  die  Aeiiien  Kessel  haben  ein  Ende,  d.  i.  die  von  der  Sonne 
ausgeglühten  Lachen  (der  Eiöache)  kühlen  sich  ab;  als  auch:  die  Milch- 
kochungen  sind  fertig  (weil  das  Tbun  der  Frösche  mit  dem  der  Prie- 
ster Terglichen  wird)  RV.  7,103,9.  Aehnlich  wie  hier  scheint  anch 
io  den  Stellen  des  RV.,  welche  die  Rettung  des  Atri  aus  dem  heissen 
^H  erwähneir,  eine  kesseiförmige  Erdvertiefung  verstanden  zu  sein, 
sei  es  überhaupt  eine  Grube,  etwa  zum  Dörren  oder  Backen  gebraucht, 
oder  ein  Krater;  Tgl.  ^cftn.  y  m(P:Jf  ^  i  ^^4{r\ :  RV.  10,80,3.  3^ 
WmldH=iM  f^^  MMMPyHI  8,62, 3.  f^^  WJ  ^^[dWWf  1,119, 
6.  112,7.  —  3)  Aeme  iHi7cA  oder  sonstiger  heisser  Opfertrank,  Tor- 
zugsweise  der  ApTin,  PIaigb.  3,17.  An  mehreren  Stellen  lässt  sich 
nicht  zwischen  2  und  3  scheiden,   firqrf  ^  R^FTtHT  RV.  8,76,2.  1, 

180,4.  m^\wn  4fm[  m^_  irf  ^^^  8,9,4.7.  ^nw(  |%- 

^  rf^  qqq  3,53,14.  1,119,2.  w\m  W  R^  IXra  7,-0,2.  AV. 

4,1,2.  q^:  Hl^yni  Wl  W\  VS.  38,6.3.9.10.12.  fAT.  Bh.4,5,»,5. 

14,1, S,7.  KÄTj.gR.  26,6,3. 12.  Act.  Qr.  4,7.   Vgl.  auch  Nir.  6,  32  nebst 

den  Erll.  und  11,4  2.  —  4)  MMrH  du.  N.  eines  Säman  Ind. St.  3,216. 

—  5)  N.  pr.   eines  Sohnes   des  Anu   und  Vaters  des  Ghrta  Harit. 

Langl.  1, 153  (Calc.  Ausg.  1840:  ^qj.  —  Vgl.  ^^q. 
r    ^  r  r 

HH^\  '^'^li  (^q  -H  ^°)  f.  ein  dwrcA  die  Hitze  hervorgerufener  jucken- 
der Hautausschlag  Prajogämrta  im  QKDr. 

yM^liyid  {W{ -H ^°)  m.  die  Sonne  (im  Gegens.  zu  iHTrlTS^  "•  «.  w.) 

Ragb.  11,64. 

qqf^  (^  -*-'E^)  ädj.  warme  Milch  gebend  oder  den  Stoff  zu  dem 

r  -s  ,  r  r  r ^     » 

WJ  3.  milchend:  Ifq  AV.  4,22,4.   5El?mqq|^TTqT^TcT  ApT.  fR.  4,7. 

^AT.  Bii.  4,5,».4.  14,2,1,15.  3,1,33.  K'vTj.gR.  26,7,4  2. 
^55  CTq-^-I^)  adj.  dass.:  (gf^qirfi  qfygqfjrtrq^TBR.  2, 

1,1,1.  NiR.  11,52.  KÄTJ.gR.  25,6,2.11. 
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y4't)IH  (^^-H'jiH)  m.  die  Sonne  Kik.S,*).  —  Vgl.  yi5(fliufrl. 

qifqgn  (^^-^-^°)  n.  Schftetts  gn. 9,35. 

qi^'^NH  !^-*-^\°)  »dj.  fieitse  Mileh  trinkend  VS. 38,15. 

r  ^    r 

t|i|m^  ^IT-+-TT?T)  m-  ein  Monat  der  heissen  Jahreszeit  H\aiy.3Si&. 

^^\^^^  (^n-^^l  m.  d«e  Sonne  Wils.  —  Vgl.  ^pfftTOTH- 

^ol^tT  (von  ^)  adj.  G("«/A  besitzend,  von  Indra  TS.  2,2,»,2. 

y^^N'JN'*'!  (^'T-i-f^^)  f-  =  MH-<jf4^l  Pbajogamrta  im  gKDg. 

t|4^i  (^-«-nT)  «dj.  an  der  Gluth  (des  Feuers)  sitzend  oder  tn 
der  G/u(A  (des  Himmels)  tcoknend,  Ton  den  Manen  RV.  10,15,9. 10. 

felHHT  (^T-l-T^)  adj.  der  Gluth  wehrend,  von  den  Marut  RV. 
5,54,1. 

MHH(^  (^-t-^")  adj.  yiell.  Gluth  hauchend,  sprühend:  ^^ 
^  WS^m  W-m^l  mt4{W  ^i  ^^RV.  4,55,6.  Nach  SU.  = 

^JTfSfT  mq  -+-  ^^17)  adj.  schweissglühend  oder  dejjen  Schweiss  W{  3. 
f*«.-  5)<^l!lfMrH4!JH<^(K:y4H'<H^r=iui  5?iTO  RV.  10,67,7. 

H^\li\  {qiI-+-En*I)  ra.  die  Sonne  MBa. 7,491.  Suga.  2,344,7.  gi«. 
111.  —  Vgl.  MM^irtTTR. 

c  r       

(4Ml7i  (^T-H^IfT)  m.  Ende  der  heissen  Jahreszeit,  Beginn  der  Re- 
genzeit RÄGAN.  im  (KDh.  Hakit.  10130.  R.  3,39,10.  Mbgh.  104. 

y^H-^W+l  (^'^M-^^)  f.  eine  Kranichart  (c|dl=tll)  Räbah.  im 

gKDB. 

y4lM  (^^-t-W^)  n.  Schweiss  Sü<;r.  2,343, 10. 

qJTFHH  (^4  H-  ^^^HH)  n.  dass.  gl«.  29. 

r-5r     ^  r  "^  fvi 

^r^57  (von  ^IH)  adj.  der  den  Gharma-IVon*  bereitet  hat:  t(yt4  m 

qnrni:  mry<Hi:  kv.  7,103,5. 

^jqV^  (^-Hsid=t))  n.  Schfveiss  Seil,  zu  gXit.  29. 
^PTJ  (von  ^H)  adj.  im  Milchkessel  befindlich  (?)  Kätj.  g».  25,5,30. 
8S,6,17. 

'  tjMjy  s.  ^Tij^. 

1.  ^tJ   ^^)  =  sr^  Katikalpadr.  (^^)  im  gKO«;  Tgl.  ?TT,  ^tW. 

2.  ^^  (^^),  Mt!iid  rei6en  Dhätup.  17,58.  ^c^  Such.  1,68,5.  fc(tvqrj 
PaiIkat.  I,  160.  einreiben:  WT  SucR.  1,60,3.4.  ^^  gerieben,  zerrieben; 
aufgerieben,  geschunden,  wund:  ^  (W^A  =TF<TT:  r^i  (Ul  2,368,1. 
^IM'dl  ^ ^  HrHI^MH=<H  ^^  ^  f^ ^F^^PANiAt.  111,240.  T^T^n- 

pTmTTni^!H^Ttn^^^T^^(f^IT^ffn7^)MBH.3,9929.11093.   ^^- 

siHfy(i>r5Ff)  1,4982.  HfiF7f^TrTOPiWTr?r  MaKKa.  46, 13. 11,3.  kad- 

«AP.  12.  i^tRrT Sl«r.  1,304, 10.  NJHc^JU^^-  f%  m'll<-UyiN  ^  I 
3MIWNIMH  rTfr  Wftf^W^  2, 19, 6.  lIHHyfe'l:  an  den  Knien 
tctend  Hahit.  12175.  einyerfeften  SugR.  2,278,7.  MBii.  13,5970.  Varäb. 
Baa.  S.  84,30.  —  caus.  reiben,  zerreiben  Dacak.  155,7.  (iucH^lsi:)  lllrl:! 
;JJ1H1tI|  STig^  ^tHtTIT^R.  3. 79, 3 1 . 

—  ^J^  abreiben  Suga.  1,33,  19.  zerreiben  2,326,8.  M^HI  Hk'lrH 

tIHIPm  M^H  riHcJHm  II  Pankat.  I,  337.  —  caus.  abreiben,  abkratzen 
Sega.  1,344,6.  einreiben  46,12.  —  Vgl.  ^c((^^IJ|. 

—  3^  s.  yiM^lll- 

—  35  rei6er»,  zerreifren:  (MIH1H)  ^RTRfnTPT^^^^TT^^ftj  H'c'^KI- 


riiH  Ragb.  17,  28.  über  Etwas  hinfahren,  anschlagen:  «iUil^yMUil 
Raga-Tab.  2,99.  "J^y  n.  ein  best.  Fehler  der  Aussprache  giksbi34. 

-  Vgl.  3-^W. 

—  ^  einreiben:  rTFTFTsR  pR^  Gobh.  4,2,21.  reiften,  zerreiben, 
wund  reiben:  MilJdHUyr'^  nrnfTFIUTT  R^tfl  ilMinJI  Hy^PH  pT- 
JT  MBB.  8, 1797.  Habit.  11075.  H^ij^^.HMyrj^m'-hMd  VarIu.  L.  Gir. 
1,1.  Ilfe4^  zerrieben  so  t.  a.  aufgerieben,  überwunden  MBa.  12,7318. 

—  HFI  «nteretnanderrej'fren:  spi  | «(><^q  I  giSKa.  Grbj.  1,2«. 

—  RH  £t«)aj  (acc.)  reiften  an  (loc.) :  H  HM^^I^H  ^T^TT  UTH  1^!- 
RhI^eIM  I  ^RiT^  mrntf  rfPT  FFTT?:  R.  2,96, 1 8. 

—  ^\T  zerreiben  Harit.  5362. 

—  ^  zerreiben  Kabq.  26.  MMtf  eingerieben  Sdcb.  2,193,8. 

—  H'A  einreiben  SugR.  2,67,7. 

—  1^,  |c)t(^  zerrteften  Sü5R.2, 324,7.  aufgerieben,  wund  129,6. 19,18. 

—  HT  reiften,  jicA  reiften  an:  ^^T^T^^Tf^^T^TF^  Bbäg.  P.  4,6, 
30.  pass.  mit  H(t^(H  sich  aneinanderreiben:  rTTFT^I  ^l'-^JHIUI  »^TT 
Wmr{'.  qTFTR  I  -U'^H-MH^IIMHI:  ^T^rrnFJ^T?:^:  II  MBa.  l, 
1 133.  acl.  itcA  an  Jmd  (H«^)  reiften,  ntit  Jmd  wetteifern:  ^  ^TTPTTT- 

troi:  ygifliPT:  ^m^  H^  Rag«.  19, se.  -  Vgl.  H^^. 

^  (Ton  ?T^)  ra.  iSeiftttng;  5F5^  =(11(1111  Sni|MMsl:  R. 2,84,6. 

kl'4'11  (wie  eben)  1)  adj.  reibend,  wund  reibend;  s.  ^fiT°.  —  2)  n.  dat 
Reiben,  Zerreiben:  tmUllf^PlMIrllSI  T^  H J HiM ^'H  Mädbatak.  im 
gKUa.  Scb.  zu  Gir.  1,6.  das  Einreiben  SufB.  2,329,6.  —  3)  f.  S  Getb- 
wurt  Tb».  2,9,11. 

ytluiH  {^W-h'^FT  =  ^Fm)  m.  Reibstein  Trik.  2,3,5. 

^I'^R  (von  ^^)  adj.  ret'ftend,  zerreibend;  s.  ^JTTnTpT. 

q^  n.  =  '^TFr  g*BDAK.  im  gKÜR.  u.  d.  lelzten  W. 

^  ^,  Wg;  5^^,  ä'^Trl  (2.  pl.),  ^m^  ^HcT,  ^FrTR  (3.  dn. 
P.  2,4,39,  Seh.);  sRH,  srElfH5T(P.  7,2,61,  Seh.  Vop.9,5),  sI^IH.  sRTR 
(P.  2,4,40.  6,4,98.  8,3,60);  HRT^W  (P.  7,2,67,  Vop.  26,133),  slidMT; 
sI^T(^{pot.  perf.);  aor.  yy^rh  yMHH^(P.  2,4,37),  i^^  (P.  2,4,80, 
Seh.  8,3,60,  Seh.),  ^'T;  nimmt  keinen  BindeTOcal  an  Eir.6  in  Siooa. 
K.  zu  P.  7,  2,  10.  ^^,  ^H^r^  Duätcp.  17,  6S.  «erzeAren,  vertcA<tnj;en, 
fressen,  essen:  q^  t^  qT^  mTU  WJ\^  (5fll:)  RV.  1,162,14.  191,11. 
82,2.  3,52,3.  5,29,8.  H^  ^f^  ^^  (^>  8,12,8.  10,18,12.  27,8. 
86,13.  qr  Wl  =l4iWI  5ff5igm  3  ^  95, 15.  AV.  6,117,2.  VS.  21,48. 
60.  jl^:  gAT.BR.  2,3,»,  1.—  10,6,«,io.  sWNI^m  3r?  HR  MMIMIr^^ 
RV.  10,28,1.  oira^T^J:  VS.8,19.  AV.  4,7,3.  ^wft  gAx.  Br.  2,8,«,16. 
5T^IIHT  vJUJMH-cUldlMHMHI  ^  ^m  Bbatt.3,  66.  jRT:  2,25. 
14,40.  —  desid.  f^rarHTHP.  2,4,37.  7,4,49,Sch.  Vop.19,1.  zu  fres- 
sen wünschen  (auch  Tom  unedlen,  gierigen  Essen  der  Menschen) :  ITT  ^l 
nhlrm  ä^^FUrq  AV.  5,18,1.  %  c?Tl^  ßl^rHrl;  Nr[t^6,i40,i. 
gAT.  Ba.  1,9,«,  12.  ruTTH  H^HrlTH  SFTFn^  JWHrT:  MBa.2,i«86. 

—  Vgl.  sT^T  und  ITH. 

—  äETFT  abfressen:  [cf^:]  sMIMplsItH:  gAT.  Br.  14,1, «,9.  Hierher  ist 
auch  die  von  S.o.  zu  ^^  gezogene  Form  Ty  (3.  sg.  med.;  vgl.  Tt^) 
zu  stellen:  mt}  ^T^FT  iTrHT  T%#^  ?TH  3^  ä^HT^TFI  HJ  RV. 
1,188,5. 
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—  3^ ».  3^. 

—  ^  s.  WJ^. 

_  fif  s.  f^^q. 

^H  (ron  HH)  ™'  <'«'■  Fresser,  X.  pr.  eines  dämonischen  Wesens  Ha- 
bit. 9558.  Laksl.  1,513.  eines  Uäkshasa  a.  5,12, 12.  —  Vgl.  q^T^TH 
und  ^PTH. 

^fH  (wie  eben)  m.  Nahrung  H.  423.  ^ffRT  ^  ^TT  ^  A^^\  SJST  T 

^:  m^  vs.  s.  ^r.  -  Vgl.  mm. 

yHl|  (wie  eben)  1)  adj.  f.  ^  gefrässig  P.  3,2, 1 60.  Vop.  26, 150.  AK. 
3,1,20.  H.394.  Vjijtp.63.  MBa.8,tS56.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Hirsches 
(eines  verwandelten  Brabmanen)  Harit.  1210. 

^5T  1)  adj.  (Ton^H)  verletzend,  schindend  «.  s.  u>.,  =  |  j^m  H.an. 
2,41«.  Mbd.  r.  30.  —  2)  m.  Tag  (rgl.  sf^)  AK.  1,1, «,2.  H.  138.  H.  an. 
Med.  —  3)  n.  Safran  Tbie.  2,6,36. 

qrc  1)  adj.  oiyU  =  MlilWIM  gana  m*in{  zu  P.  5,2,127.  Vgl. 
mi-^4)f|.  —  2)  m.  a)  =  mU  Cabdab.  im  gKDa.  —  b]  =  m  Krug, 
Topf  {rieü.  nur  fehlerhaft)  Habit.  16117.  —  3)  f.  STI  gana  ^Rl^lf^  zu 
P.  S,2,I27.  yackenband  Sv<;^.2,3^^,3.  Nacken  AK.2,6,*,39.  H.  S86. 
—  Vgl.  ifi^yii  ein  best.  Baum  So?k.  2,251,  U.  252,2. 

mi^+ii^l  {WZ-*-m^]  f.  eine  Art  Laute  giSKii.  f».  17,3, 12. 

^K(\  f.  dass.  giSKu.  ga.  17,  3,  18.  16.  —  Vgl.  fclWIIidT  Laij.4, 
2,8.9.  SERTTd^^  fvÄEB.  ga.  17,3, 12. 

mild  adj.  (?)  in  Verb,  mit  M^fU  Suga.  1,280,7.  V iell.  t| IJiH  «>•« 
ein«  Glocke  geformt  zu  lesen.  —  Vgl.  ^TiT^. 

mfi^  1,  m.  =  yiflji'^+i  BuAB.  zu  AK.  2,8,«,65.  gKDa.  —  2)  f.  ?n 
a)  =  mn  gABDAK.  Im  gKDR.  —  6)  wohl  nur  fehlerhaft  für  HU.'^l  Pai«- 
KAT.209,2*.  211,2«.  212,4. 

mrtPi^  (Ton  4i!<,|j  m.  1)  G/öctner,  ein  mit  einer  Glocke  herumzie- 
hender Bänkelsänger  AK.2,S,t,6S.  H.794.  MBH.13,602g.  Vabah.Bbb. 
S.  10,6. 12.  —  2)  Stechapfel  Hia.  107. 

mrl  (too  ^:  P.  7,3,32.54.  i;  adj.  tndtend;  8.  yiMjiyirl,  ITT°.  — 
2)  m.  a]  Schlag.  =  51^  Mbd.  1. 17.  ^?:^IFI  FTR^^^^%T:  «•  8. 
98,23.  '-IMMy^:.  •=<l^mri:  2«-  Vid.24.  ^T5°MBu.  l, 5471. !n^°  Ben». 
Chr.  35,4.  stn°  AK.  2,8,»,52.  H.776.  giE.ei.TPTTÜT'^  Katbäs.  20,  167. 
y|^H*Wj||°  Gtx.  10,3.  ftr^NTH  wenn  er  sich  vor  den  Kopf  schlägt 
Vabäu.  Bbo.  S.  50, 12.  pl^rMHMW'TlM  Mbkkh.  144, 13.  —  6,  Tödtung 
AK.  2, 8, »,8  4.  H.  371.  JÄGN.  3,25  2.  MIlu.  4,s6t.  8,2155.  13,1026.6678. 
R.  3,65, 15.  5,48,9.  Pankat.  1,321.  qrFT^  M.  10,48.  —  c)  Beschädi- 
gung, Zugrunderichtung,  Vernichtung:  ITFT°  M.  9,  274.  |c^^lJU'-|i  ° 
Aue.  10,70.  5IFI=  JÄfis.2, 159.  ^K^l|  o  SÄMEB/AK.7.  fSRTW^  Panbat. 
101,25.  —  d)  Pfeil  Med.  U  17.  —  e)  das  Product  einer  JUultiplication 

coLEiiR.  Aig.  5.  —  Vgl.  -w'-w.  vm  ''• 

t(lf|=ti  (wie  eben)  Sib.  zu  P.  7,3, 33.54.  adj.  subst.  f.  5  1)  tndtend. 


Mörder  M.  5,51.  MBa.  3,13804. 13,3609.5624.  rpTJ  JH^IHI  ^IrHil'-IH 
Vbt.  12,12.  Sfo  MBB.  12,10289.  fel!<r5T°  7,»G.  3^°  Panbat.  11,115. 
XTT?T°  R.  2,78,22.  TJr[°  Katbas. 26, 140.  —  2)  t)erni"cA(end,  zu  Grunde 
richtend,  zu  Schanden  machend:  HM!  =tiHn''-llrl'^iI  Vidagdhambeha».  im 
gKÜB.  FTT^^  MBU.  3, 1277.  NVjm=^  Paneat.  52, 15.  66,18.  209,8. 


t^H^^i)  (STTtT-»-  !•  =fip  adj.  f.  S  tödtlieh,  verderblich  Vabäb.  Bbb.  S. 

60,6.  85,68. 

t|lr{H  (Ton  ^57)  1)  adj.  subst  tödtend,  Mörder  Vn.  5,42,  Seh.  —  2) 
^  r 

m.  N.  pr.  eines  Holleabewohners  H.  1362,  Seh.  —  3)  f.  ^  eine  ilrt  Keule: 

WimPTSI  ipf  PT:  5Irmtf>TFrm  ^l  Habit.  2655. 12537.  ^sdJIldT- 

SR^-MrpfrPM  ?PH:  I  4:?HRT  M<^l=+ilMI  =7  5nf  K^lrl  jmi:  II 

R.  8,37,54.  Vgl.  miTTT^.  —  4)  n.  das  Tödten,  Erschlagen,  Morden 

gABUAB.  im  gKDB.  qi^I^ITrPT  ^  R  ^^  ^\  ^illUHl  I  h+iMHW^ ' 

MBa.  2,1558.  KATaÄs.20,214.  Det.  12,2.  —  Vgl.  shcUMIHH- 

mrPT  denora.  Ton  t(lr|;  s.  u.  «^«J. 

y|(-|oi|  (tou  ^^)  adj.  ZI«  (ödten,  de»  Tod  verdienend  Mälat.  9,9. 

Mlrl^^H  (WT-i-^^TR)  n.  Schlachthaus;  Richtplatz  Wils. 

^Tfl  (»on  ^^)  •"•  (?)  1)  Schlag,  Verwundung  Unaditbtti  im  Sa8- 
KSBiPTAS.  gKDa.  —  2)  Vogelfang  UnVdie.  im  gKUa.  —  Vgl.  PT^TTtT  und 

MirHMWHfMnHH'c^l- 

mfif^  (tou  mrT)  P.  3,2,51.86. 1)  adj.  subst.  o)  tödtend,  Mörder:  51- 
3<Üt|H"T  yiirUln  (5IWI)  MBB.3,ni98.  I3,2i56.  ^TH^°  JAÖii.2, 
273.  Ni^R°  '<•  M.8,89.  qfft°  R. 2,74,7.  f^o  3,16,30.  f^°  28, 
«1.  ^T7XT^mf?rft  iPW)  6,19,18.  Paneat.  1,474.  Vakab.  Beb.  S.  5, 
33.  RIga-Tab.5,448.  BuIg.  P.  8,24, 14.  H.  10.  —  b)  vernichtend,  zu 
Grunde  richtend,  zu  Schanden  machend  Colebr.  Mise.  Ess.  1,384.  ^TTF^ 
»llla.3,63.  ^o  R. 5, 47,17.  H^°71,5.  Wm°  3,35,59.  -  2)  f.  °^ 
Äe«/e.-  ^T^^  U  n.  4, 126,  Seh.;  Tgl.  ^Irpft.  —  Vgl.  y-MctlMIIHH,  ^- 

•51°,  v^^,  m^=,  ^nrT°,  fi7T^°.  ^°.  3^1°,  zm°,  m\°, 
5m5°- 

mfd'-lUH  m-  Falke  Hab.  86.  H.  an.  3,36.  MlirlN'^JI  m.  dass.  Med. 

k.  82. Wird  in  MIIH  -«-T^  und  T^°  zerlegt;  mit  demselben  Rechte 

könnte  man  aber  auch  fclllrl'l  darin  finden. 

■s 

jlfj-t)  (Ton  ^5T)  adj.  P.3,2,154.  Vop.  26,146.  2errei«end,  tödtend 
AV. 12,4,7.  TUR.  2,1,«,  3.  giT.  Bh.  13,2,»,6.  Paneat.  Ba.  7, 9.  21,2. 
"^rMI-MH^if  ^FT-  l*.2,3,G9,Scb.  Schaden  zufügend,  bösartig  AK.  3, 
1,28.47.  3,4,1»,  112.  »S,190.  H.  369. 

gifTT  (wie  eben)  adj.  P.  3,1,97,  V4rtt.  Vop.  26,7.  zu  tödten:  gtU^ 
leicht  zu  tödten  Paneat.  194,6. 

mr  (Ton  l.^T)  1)  •»•  Besprengung,  Beträufelung  H.  837.  —  2)  f.  ^ 
ein  best.  Metrum  (4  Mal  -^--)  Colebb.  Mise.  Ess.  11,158  (IV,2).  Hier 
^nr^.  aber  im  Index  Ml(l. 

fc||p;-|-^'  (von  W\]  «>•  «•'»»  ""''  Jer/a.Men«r  Butter  bereiteter  Kuchen  H. 
400.  Paneat.  246,1.  —  Vgl.  ^fTJJ- 

4|^H  (wie  eben)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Kriegerslammes;  sg.  der  Fürst 
dieses  Stammes,  f.  °tft  t.  1.  im  gana  ^iwf^  zu  P.  5,  3, 1 17.  4,1,  178. 

mH  (TOn  TO)  ni.  P.2,4,38.  6.2, 144.  3,3,59,Sch.  7,4,49,  Seh.  Fut- 
ter AK.  2,4,s,33.  H.  1195.  m  mHT  ^^  W5I  ^  ^fHlf^  ^'iTm:  AV. 
4,38,7.8,7,8.11,5,18.  vs.11,75.  TBB.l,6,a,io.  qragf^  qpT^  ^- 
<tilrU^rH(  g  T:  MBa.  13,344  1.  Paneat.  215,  t.  224,2.  Vgl.  M^MIH, 
welches  Futter  pir  Pferde  bedeutet,  und  ^Tr^FÜH- 

mWTT  (^o"  ^H)  am  Ende  eines  adj.  comp.  Nahrung,  Futter:  tml- 

;fTqiTtnH?fi'^(^FI'7)^  MBB.  1,5618. 
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qm^^  CTH-*-?r?)  ganar^M41l4  2. zu  P. 4,2,80.  Davon  Ml«=ti- 
Wi=h  ebend. 

UjUr^^  (mTI-+-^)  n.  Heuschober  Riga-Tar.  4,312. 

qiHfyH  (qra-«-FSIH)  n.  nWde  H.  an.  4, 170. 

EirTH  (von  ^IW  m.  1)  Feuer  {das  Alles  Verzehrende)  ün.  4,131.  Teik. 
1,1,66.  H.  c  168.  —  2)  Ftitter  Un.  q^  q^  q^  qTlTf  ^qi^  RV.  1, 
162,  U. 

qrog^  (mn,  loc  Ton  qin,  -»-  ^^  von  äEIiT  treiben)  adj.  zum  Fer- 
»eAren  treibend  d.  i.  efn/adentJ,  Esslust  erregend  VS.  21,43. 

ftW,  f^THH  grei/en  Dhätdp.  12, 1.  Wohl  aus  Jlfiiltl  entstandep.  — 

Vgl.  qm,  sniT. 

1.  EJ,  ^c^H  einen  best.  Laut  von  sich  geben  Dhatdp. 22,55. 

2.  q  m.  ein  best.  Laut  Gatädh.  im  QKDk. 


q^,  q^fl  einen  Glanz  verbreiten  (ctiim'-ti(m)  Ddatup.16,50. 

^  ^  "^'^  ^     ^ 

q?;,  qttfT  "cA  widersetzen  (HdlMKi)  Dhätüp. 28,91.  scAütren  77, 

▼.  1.  —  qror  «mfce/iren  (Ml^clHH)  18,6. 

—  W(,  parlic.  Jbl^yifer  verdeckt,  verhüllt:  JW  m^  H^  luiN*- 
TT^Fn^^^lfenTT  MBu.  3, 13155.  —  Vgl.  JIJ5  mit  g^. 

—  ctfT  umkehren:  FtT  •^rld(  cjjiq^  FPT^  ^f%^  u.  s.  w.  Pankat. 
36,17. 

qj  m.  F««JtnöcAe«  H.  613.  q^t  f.  dass.  H.  615,  Seh.  Dtibkpak,  im 
CKDr.  Auch  qf?;  f.  ebend.,  qfel  m.  H.  618.  qfi;^  f.  AK.  2,6,t,23. 

H.  615,  Seh.  —  Vgl.  qij?;,  qij?3r. 

qj,  tlilH  verhindern,  wehren  (cTnqTFT)  Dhätüp.  28,9 1,  t.  I.  »cAütJen 


dass.  28,48.  —  Vgl.  quf, 


77,  T.  1. 

qnr,  qmiH  won*en  Dhätüp.  12,4.  qnTTrT 
qRiT 

qni  m.  AK.  3,6,«,  18.  Bolzwurm  H.  1203.  Hab.  216.  tlKkJy  Suadt. 
Bb.4,4.  qilll4'f'H=My  So(;b.1,29,5.  qm=hl(L=tl  m.  dass.  MJek.  P.15,31. 

qTJRSPTr  (qtn-+-^°)  f-  N.  einer  Pflanze  (s.t4lrll^m)  Bhätapb.  im 

o  o 

(KDb. 

qijllcli  (qUI -+■  y^l))  "•  ein  durch  einen  Bolzwurm  [Bücherwurm) 
hervorgebrachter  Einschnitt  im  Bolze  (in  einem  Bücherblatte),  der  zu- 
fälliger Weise  einem  Buchstaben  ähnlich  sieht:  H^ssittH(=1l^  H'tltl 
f^  qmM{H  Räga-Tae.  4, 167.  y^^iJsllWHT  (so  ist  zu  Ifesen)  fitfir: 
Wl^mW^^rsi^lNri  eine  Beilung  durch  Nichtärzte  kann  zußllig  zu 
Stande  kommen,  wie  —  Ratkät.  bei  Troter  zu  d.  eben  a.  St.  °-<4IM'l 
so  T.  a.  auf  ganz  zufällige  und  unerwartete  Weise,  durch  eine  gWck- 
liehe  Fügung  Dacak.  38, 14.  So  ist  auch  Pakkat.42,14  st.  TFUT^Tp^WH 
zu  lesen  und  oben  ;|m|iHi  demnach  zu  streichen. 

qttn  adj.  viell.  wurmstichig  (vgl.  qUI):  H  ^  ^llC^rl  MIUNI  HT^- 
crrin  Cat.  Bb.  11,4,»,  14.  Saj.  erklärt  das  Wort  durch  JJTtT  (vgl.  qni). 

qiE  m.  Fussknöchel  Cabdam.  im  ^KDa.  WJ^  m.  dass.  H.  615.  Nach 
dem  Sch.  auch  f.  (wohl  Mflk^hl).  —  Vgl.  qj. 

mRi^^i  n.  im  Walde  liegender  Suhdünger  Qabdak.  im  QKDb. 

qtji  m-  Biene  ün.  1,114.  —  Vgl.  W^- 

qni,  qriTr?  ergreifen  Dhätüp.  12,2.  —  Vgl.  fqTH,  SHIT. 

qJ7  igterj.  gana  tlTT?  zu  P.  1,4,57. 


qr,  q^trT  durch  Geschrei  erschrecken;  in  der  ßfoth  schreien  (H tHItl- 
J[IS^;  oder  Hlni^ys^^Mi;)  Duätup.  28,55.  SjqTfTS  H^clMI^H  Bhatt. 
15,99.  siq^  (also  auch  med.)  qTlrI%^  14,82.  h\\HA\  iiq^qT^T 
40.  15,62.  —  Wegen  qj^  aufgestellt. 

qTqTTn'  (onomatop.),  °TJrl  gurgelnde  Töne  von  sich  geben:  ^iWSIT- 

W^fiHWIH:  ^iüS  y(M(WfT  Buäg.  p.  3,30,i7.  —  Vgl.  qq^,  qqpTi, 

qq^  (onomatop.)  1)  m.  Bolzwurm  Tan.  2,5,28.  —  2)  f.  ^  eine  Art 
Grille  m\rdt\(\}  Tbik.  i,2,25.  Häb.  203.  —  3)  f.  3^1  Geknurre  Wa». 

qqröfj  (onomatop.]  m.  ein  gurgelnder  Laut  Soga.  2,266,20.  267,7.  f. 
qqf^  dass.:  chgiMM^-^IMd:  497, 1 3. 

MM*N  (onomatop.),  ^^TtT sausenj  surren:  r^s\X\  M'MilMTl  s^FTtTR 
'^^  WUIT:  SüCB.  1,104,1. 

■N 

tit^%)  m,  Coix  barbata  Roxb.  (s.  Jlciq^ff)  Ratrah.  im  QKDi. 

q^rq^nr^  (q^jq^  onomatop.  -♦-  Tel)  m.  eine  Art  Taube  Basar. 
im  QKDb. 

1.  qri,  qrqfrl  (med.  R.  5,56, 1 S9}  l)  ertörun  Dhätdp.  17, 1.  ^  ^^- 
^l^mi   J-IIMHt^  yfe)H|l  [mit  lauter  Stimme)  cJtJHH  SnöfTTH 

MBB.  13,4557. q^  j^.,  q%  ^ P.7,2,23, Sch.  q^  =  5lf^rT  Vop. 

26, 111.  —  2)  laut  schreien,  laut  verkünden,  ausrufen:  ^\'AH\^\ltfi  'JSI 

HJ|(dl(^UIHI:  R.  5, 36, 1 39. rftfe^f  Jit ^J]  ^  MINI^^rMH^RV.l, 

139,8.  Nach  Säj.  abl.  Ton  qHT;  Tgl.  auch  qiFI.  ^^  ^H  H'-^ri  r\  ^- 
IT  HJNIJhPT:  MBh.  14,2773.2692.13,811.  R.  4,10, 12.  Mbbkh.  139,5. 
CÄK.  130.  qfqrT  ^n^IT^P-  7,2, 23,  Sch.  q^ra  (vgl.  u.  WJ  und  ^]  aus- 
gebotene Speise  M.  4,209.  3%q^  =  Mlt^UII  AK.  1,1,S,12.  H.269. 


—  3)  mit  Geschrei  erfüllen:  ^'^[^UJWTS  (cTiRT)  Harit.  1125.  —  Nach 
P.  7,2,23  hat  das  parlic.  praet.  pass.  y|c4S(|tsi<H  d.  i.  teenn  eine  andere 
Bed.  als  alautes  Verkünden»  gemeint  ist,  {seinen  Binderocal.  Im  Dhätdp. 
erhält  sowohl  das  simpl.  als  auch  das  caus.  (nach  der  t.  1.)  die  Bed.  ^- 
1=1  Sd«^*!,  welches  Einige  durch  jede  beliebige  Thätigkeit  mit  Autnahm» 
des  lauten  Verkündens  erklären;  in  Folge  dessen  finden  wir  Bbatt.  5, 
57  q^  in  der  Bed.  von  q^  gerieben  gebraucht.  Nach  dem  Kavikalpa- 
DBUMA  (CKDr.)  bedeutet  qmTfT  tödten  (^).  —  caus.  berufen:  (^cJJT 
sl HmH)  M^r\d  IM  WVi:  RV.  9,108,3.  laut  verkünden  Dhätdp.  33,53. 
^  H  ?77^  JW  T^^^JJ^^J^^r^  (hier  und  im  folg.  Beispiele  würde 
*  laut  verkündigen  lassen  hesser  passen)  MBh.  1,6956.  qTTTRTFF  ^  ^ 
3,2304.  qr^qff  q  rT  smT  4, 1144.  ms.  6,1823.  16,28.  r.  5,49, 13. 

Mrkkh.  166, 25.  Ragu.  9, 1 0.  ^  qiTTqrft^  iiiuiM:  Hit.  11,83.  GIt.  10, 
6.  Bhäg.  P.  8,21,8.  fT^qFSZJff  —  ^:  KathIs.24,54.  fg.  ViD.  253.  U- 

qrfqrT  MBh.  7,4  61. 

—  3ER  anrufen,  laut  benennen:  1^'^:^T1^^^1WJ\  R  !(hrIRV.l,162,18. 

—  3R^  laut  verkünden:  f!HT  «TcjywJfT  FO  ^\^  rlrMI=4insl  »l:  Ha- 

Riv.  3522.  berufen,  zu  sich  bescheiden:  ycjyy  fMsT  MBh.  1,5321  (Hariv. 

o 

4696  bedeutet  ^^^^  in  derselben  Verbindung  laut  angerufen,  zum 
Hören  aufgefordert).  i^c^W^NM^:  H  '^^1??  ^  ^T^n^R.  3,47,9. 
ausbieten:  ycjyy  q  MSrtlHstd'l  (vgl.  W^  »'•  4.209-  HW  Jag«.  1, 
1 68)  MBh.  13,1 576.  mit  Geschrei  erfüllen:  ^^^  —  5til*JNy'e;l^  MBu. 

13,522. 
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-  gri)  horchen  auf:  ^  q^  qi'JHrf^I  WPT  RV.  3,33,8.  ^qTTTT- 
kJI4^'-iHI  H^Fd  ^l<^4li-  10,89,16.  —  2)  sjcA  Aören  lassen:  giFl 
5RFTT?rJr  5n  ^  MIMI^  HV.  5,37,3.  —  3)  /a«f  aM»r«/e»,  veriMnden; 

^\^^  fTfiTRv.  1,83,6.  +JriNHN'Hm  "^mr  ^^151,4.  -  caus. 

Gerätisch  machen,  laut  sein:  ^^^  Tl^  i^<^r\  SfiTITJ  RyWTTWF  ^(TOTT 
fq^rg^:  RV.  10,76,6.  ertönen  machen:  (JJNIUI:)  graTWT:  ^rfs^t- 
^TT^^:  94,1.  laut  verkünden:  gRlf^tT  ^  ^TTI^  =7  Mld^UI  H^irT  ^ 
MBb.  3,647.  /auf  »eriünden  lassen  Bhitt.  3,2.  beständig  klagen  Vop. 
In  Dhätüp.  33,54.  —  Vgl.  MNI4  fg. 


—  cJIT  laut  ertönen:  cyp-l'cTIcMI-:  MBh.  12,8637.  —  cans.  Zau« 
aujrM/en  UiaiT.  10342. 

—  3^  ertönen.-  J^ytrlMüC^N^INrliyi  ViSAB.BBn.S.  19,17.  au/"- 
tehreien:  T^Tjfk:  W^ßl^:  ^i^ft:  ^T^FT^  MBu.  12,  5349. 
mit  Geschrei  errüllen:  T^^^W^  —  ^fil-H-HlTlH  R.  3,79,4S.  3"^^  n. 
Geräusch,  Getön:  TJ^T^  2,60,19.  f^'^l^yHH|[>fT  1,73,36.  77,6. 
—  caus.  laut  ertönen  lassen:  'At'i^\'i  RIÖa-Tib.  3,8.  laut  «erkunden: 
;^HH'0^ll,l4'-iH:  Mbmh.169,8.  RXoi-Ti«.2,l»7,  —  Vgl.  3%FT. 

—  ^  mit  Geräusch  errüllen:  (^I^H'W)  Ml^yi  cKN^^^:  MBd. 
3,2512.  —  caus.  laut  verkünden  Räga-Tib.  1,389. 

—  31  mit  Geräusch  erfüllen ;  q^FR  rrft^TTFra^ßaiüP.  6, 2.  qj- 
^W'i^r\'AiC'^lilt\'A''V^\miaXa.P.3,2H,28.i,S,2i.-\gl^>A'4\m]. 

-  mq  s.  mn. 

—  ?T  ertönen  VAala.  Bau.  S.  47,43.  —  cau«.  laut  verkünden  lasten 
MBo.  12,2645. 


—  J^  laut  ertönen:  ;iyn' 


f  (iT;  VarSh.  Ban.  S.  19. 6.  laut  ver- 


künden: RTT  J  ^ %ft:  M.  8,233.  3^%  ?H  FT^  ^  qq^rT^- 
JNIFhUT:  MBb.  3, 15433.  mit  Geräusch  u.  s.  tc.  errüllen:  HMiTlHNM- 
W=T  NMHIH  R.  3,39,19.  *l(Ui'-<i^yyiH  HiUllH  12,  i4.  qg- 
cTrr^TTf^rq^TT  -  qiHm  BüU.  P.  8,18,3. 

—  3Tcr  <aus.  laut  verkünden  oder  —  verJiünden  lassen:  T^öPTsPTq- 
id^l'JJ  BuIg.  P.  9,24,66. 

—  qq  errönen;  H^^  oder  HMi^HI  ^fi^  P.  7,2,28,  Seh.  HId5I=>i' 
fr  4  5TTr  q^  TFmrR  Habit.  3715.  laut  verkünden:  W^S^  oder 
Vi-Jl'^d  ^n^Jiq  P.  7,2,28,  Sch.  Vop.26,113.  aKsftjeren:  q^  (tod  einer 
Speise)  JagiI.  1, 168.  mit  Geschrei  u.  s.  w.  erfüllen:  ISiiHMy  q^;  MBn, 

3,10406.11559.  R.2,31,4.  3,S5,46.  79,41.  5,17,17.  H^f^rl  n.  Geschrei 

o 

BniTT.  5,35. 


—  Tirqq  mU  Geschrei  u.  i.  tc.  erfüllen:  H-^i^MUHMyH  MBb. 

^         "\  O  ^      O  'S 

3,2406. 

2.  ?rT  =  ^. 

—  H  cans.  zertreten,  zermalmen :  '«^|M:)  MHH  SPf  M-iNI  f^yi'jfj: 

(der  Acceot  wohl  nur  rehlerbaft)  Valakh.  2,8.  cjl}:  CT^  fHmiL|*JH  3,8. 

-        o  -  .^ 

^^  (ron  l.^TT)  adj.  tönend,  s.  ^f^^^. 

5J^  n.  Wogen  Wils.  —  Könnte  auf  1.  WJ  [knarren)  zurückgeführt 
werden,  wenn  das  Wort  sicher  stände. 

^^  -V 

W^  (TOD  i.WJ)  adj.  1)  ieas  einen  Ton  von  sieh  giebt,  s.  fc|  I  i  yyj.  — 
2)  laut  zu  verkünden:  qqT  M'-MW  MI '-JIM  (|!<N|l|)  MBb.  12, 10386. 
II.  Tbeil. 


^JM  n.  5a/ran  Trik.  2,6,36.  H.  644.  Hia.  10«. 

o  t. 

^^  m.  £?«/e  H.  1324. 

iM=t)l((  (^=^-H^)  ra.  .ffroAe  (Feind  der  £«/e)  H.  1322. 

>M^I=((H  (^-H^MIH)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  UMUZ)  Rägaic.  im 

gKDa. 

?  fv  

^,  WrT  verletzen;  alt  werden  Dbätdp.  26,4  6.  —  Vgl.  sIT,  sTT. 

t|UI,  Mm  Iri  und  t|m  r)  Mnundherschwanken,  wanken,  sieh  hinund- 

herbewegen,  zucken  Dbätdp.  28,49.  12,5.  TTOTT^HHIsfilriy'cJId  ^  sT- 

^  tiR.  4,13,25.  qTH;jiy[li[rl'KATB.;s.22,22i.  (%:)  w^  ^n^  wt 

qfn  MBu.  3, 12789.  SflrrfTHT  ^  S^T^T  ^TOFT  3,ioo6i.  1,82 17.  rJHT 

T^n^mUrRH  8,4711.  ^TOITn'JFr^dNW  7,1358.932.  yuMirtilJiT 

^  CS.  "S.  Cn.  Cn^ 

(rRR?:)  1,2133.  ^iNrlH^  ^rjfr^  JHW^  ^^TPFPT  10,802.  ffqq^- 

Mt/it^iFq  qwfN  ^  16,27  6.  w(HsiiJi|yuHH  (q^)  kadrap.  ».  srr- 

'ra^TOra  ^:  MBu.  3,12084.  12,10311.  yulrfl^l  tj  q  qq:  l,206i. 
yuWHt^<M  2060.  yyUi^^l:  Bbatt.  13,32.  tlMpu'iyiM  1 18.  ^fifrl  sich 
hinundherbewegend  AK.  3, 1,  32.  U.  442.  qjTnTnrT^T^  Katuäs.  24,  1. 
q^WWTT^  Pbab.  6,5.  Sch.  zu  QU.  67.  —  caus.  sicA  hinundherbewe- 
gen  lassen:  ^FRlfl  ^  yUIMH  ^  Bhabtr.  1,88.  qqqF?JMTTH  ^nf- 
'H  —  =<l*\unH<:  «HtJUIH  Ki;.>iiRAS.4,i2.  (^tTTO  cJW'll  MUiJHHI: 
MabIhItaka  im  ^KDa. 

—  W(  sich  hinundherbewegen:  JycjyHIHHHIM'tlyiMdM  Da^ak.  in 
Bau».  Chr.  194,12.  SR^rTUlfT  sich  hinundherbewegend:  HIM<MJ|dlli- 
%  ^  !raT  5IFr  JSTFrafinrT:  MBB.  9,3239. 

—  ^  Mnundherschwanken t  sich  hinundherbewegen:  MHH^HMp^d- 
^c^TjlHyuiiyUHl  siu.  D.  34, 22.  yiymHNIHdHT"^:  (tiM)q) 
Mrkku.  83, 16.  t(|3|fe4l||:  Bbatt.  14,7  7.  äEfFTTtHrl  schwankend,  sich  hin- 

O  «■'*0  *  ■  CS 

undkerbewegend:  yil^Jülfdl  ^  ^TTrH  Dkt.  12,26.  tl,».^  lyfufddrl  (so 
mit  der  t.  I.  zu  lesen)  MBh.  1,2850.  '-j'M'liyimHMIdM  Harit.  2603.  ^- 

^r    -s  <:x  -^  o 

Cqiq^FmiInFT5f  Ku.iiXaAS.3,38.  Habit.3428.  Bbäg.  P.  6,1,59. 

—  cJJT  dass.:  oilNuiMMiy   H=<UWMI:  MBb.  7,730  1.  oUImRuH 

cx  o  cx 

sich  hinundherbewegend y  schwankend:  c^ | M I Ulri  ^  ^Rt  5,7191.  c(^ 
WJ^^m^  oülMUiHm=IM=<H  1,8882.  Jgi^  qftf  cUiyfilH  Jöf 
ITJTrr;  2,1673. 

—  qf(  dass.:  MPlEjuilN  ^^  q  N{i4^  MBb.  1,2089. 

—  1%  dass.:  NyUlrUI  qWT  ^  MBh.  11, 522.  5,4049.  R.  1,32,18. 
2,63,49.  (q^fqf^:)  NMUlqHfiJUsI^:  MBh.3,  iiui.  4,463.8,4778. 
NyillMUHMH  PRAB.33,i5.fr^HiirJ;  qy5nNriyi-ij  f^^MluF^  (Käm- 
pfer) Habiv.  12547.  I^ymid  schwankend,  sich  hinundherbewegend  MBh. 
8,2240.  R.S,93,22.  KatuJs.19,90.  Pkab.16,17.  Buäg.  P.  3,19,3.  5,23,5. 

^TJT  (Ton  ^mi)  1)  adj.  f.  HTT  wankend,  sich  hinundherbewegend:  ^ITII  75J 

mbü. 8,4712.  •^qrn:  bbäg.p.  7,2,2.  J|:|tii5^1^Hicj  ^9,10,17. 

H<{  IdHyuid'!  Kacbap.  43.  °W^  Vjotp.204.  —  2)  m.  eine  best.Ge- 

müsepflanze  (^t^VF^JW\)  Cabdak.  im  QKDr. 

t|l[H  (wie  eben)  n.  das  Schwanken  U.  1319.  Hl(rf|0  Gir.  9, 1 1.  ^TIT- 
r  r     r~ 

qr  f.  dass. :  (qT^:)  t4mHIJ||p|MrrHyHUII<!<HII<[=jidSiB.  D.  177. 

^nn  (wie  eben)  f.  dass.  U.  1519. 

ex 

fc^mi^til  (von  ^TITT)  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  MBh.  1,3302.  fgg. 

CS  es 

?J^  (onomatop.)  kling!  Cat.  Bb.  14, 1,1,  lo. 

36* 
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q^r^sh  (^-^-^ift^  ▼<">  l.öfrpadj.  »nec*em<f;gsT;KATB.24,7. 

mn  m.  1)  (Ton  2.?!^)  Hitze,  Gluth;  Sonnenschein,  =  ^^^Naigh. 
1,9.  5tf^!S^rär4(^H^)  KV.  10,37, 10.  51T  ^T  ^  ^fjrjt^lüll 
sgil^:  6,13,5.  ümra  f^  ^:  5TT  ^  m^T  «H^  ^OIM  >ft^T  ^^: 
1,133,6.  Oeflers  der  instr.  ^m\:  ^OTT  rl4nHlr(  OT^'T^'-  ^I^HT  ^ 
qfHR  9.i07,»o.  qft  NW^MI  ^  W  ^^rl  WT^:  5,73,5.  1,32,6. 

141,4.  4,43,6.  —  2)  f.  ^  o)  ein  warmes  Gefühl  für  Andere,  Mitleid,  = 
^fTOTT  AK.  1,1,1,  18.  3,4,*»,54.   H.303.   an.  2,U0.  Med.  n.  12.  SIBa. 

6,«237.  ?intT  r^w  3,15165.  r'^rhym  21.  iTrnrni  ragb.9,8i.  57  ^ 

a  Ml=('-l'4iri  W  ?T[M  R.  i,27, 16.  ^HRI^U  W  ^rTf^tTTT  H^  R- 
^  Raob.  11,17.65.  BhacP.  4,23,42.  ^TUTq^'.  R.  2,43, 19.  —  6)  Ver- 
actdung,  Geringschätzung  AK.  3,3,32.  3,4,f»,54.  H.  303.  H.  an.  Med, 

wvx{  '^  fT<r4-uii  w  MiisB.  1,20.  -  Vgl.  mm,  ■^Tiftm. 

^rnrnro  (^nH-t-'^f^)  m.  Feuer  H.  c.  169.  —  Vgl.  MrllMH* 
1^1.^  <•  ^ 

MHIH  (Ton  ?niIT)  adj.  mitleidig  Bbäg.  P.  4,22,43. 

Umi-^TH  m-  eine  Eürbisart  (s.  JOTUJI)  Tbik.  2,4,35.  —  Scheinbar 
»usammengeselzt  aus  ^TTIT  -i-  ^\^  oder  mNM,  aber  wohl  nur  Variante 
Ton  MHcliq. 

^fin  (Ton2.^T)  Un.  4,53.   1)  m.  o)  Hitze,  Gluth;  Sonnenschein 

(vgi.^).  =  sHFTrnviiGB.i.iT.  =51^9,  =  gpira  (vgi.'^Tni)  2,13. 
^  t:.^imik'n  mpt^  sHJT  H  ^qjj^Kv.  6,16,38.  trofN  t^irni^ 

Jbj'^IJM  2,33,6,  wo  Padap.  ^M  >J^  darbietel;  die  richtige  Auflösung 
ist,  wie  die  vorhergehende  Stelle  zeigt,  timi^q;  vgl.  über  solche  Eli- 
gionen  unsere  Bemerkung  zu  ^  Th.  I,  S.  820.  f^,  ^ftl  C*t.  B».  3, 
l,t,  14.  Zweifelliafl  ist  die  Bed.  des  Wortes  AV.  7,3,1.  Lichtstrahl  Un. 
4,53,Sch.  AK.  1,1, »,34.  3,4,»,ao.  H.«9.  an.  2,140.  fg.  Flamme  ebend. 
die  Sonne  QKDb.  (angeblich  nach  Med.)  und  Wilson.  —  6)  Welle  H. 
an.  Wasser  ^KDa.  (angeblich  nach  Med.)  und  Wils.  —  2)  adj.  wider- 
lich, unangenehm:  rTFT  r*^rh H^NfM  yuiMIMN^l<*H;  Bbäg. P. 7, 2, 
7  (Bohnoup:  impitoyable).  ^  WhtT  ^  ('-'jmll  Ff^PT  ^Ür^  ^TS^'. 
Harit.  3388. 

ufüldf  'Ton  yfllH)  n.  Mitleid  MBq.  3, 1119.  6,5690. 

trniH  (Ton  b|mi)  adj.  ein  weiche)  Gemüth  habend,  mitleidig  MBd.  3, 
<396.  4,496.  5, 1056  (=  HlT.  1,  22).  Dhaup.  9,  8.20.  Su«B.  2,303,15. 
Pasiiat.  1, 472.  Varäu. L. GIt.  2,1 4.  Buag.  1>.  8,2,25.  —  SFTniFT  der  Nichts 

verachtet:  (vgl.  milT,  ^ftl)  ^tildM-^lUIHmilHMUll  ^  ^1  'H:  MBa. 

ct.  o  t.  o       >^ 

1,6374. 

MUO'MtI  (»on  ^frtl)  1)  adj.  glühend,  scheinend:  ^^  ^  ^I  ;[Sn^ 
UllfMl  ^rTlH  R^  RV.  10,176,3.  —  2)  m.  ein  best.  Thier  VS.24,39. 

SH  (»on  1.  5q[)  Un.  3,88.  Cäkt.  1,22.  n.  (m.  n.  gana  Sjyrni^zuP. 
2,4,31.  AK.  3,6,'l,36.  SiDDH.  K.  2:il,a,2  v.  u.)  über  dem  Feuer  zerlas- 
sene und  wieder  gestandene  Butter,  Schmelzbutter,  heut  zu  Tage  Ghee 
(m)  genannt;  sehr  oft  aber  ohne  diese  einschränkeude  Bestimmung: 
Butter,  Fett  überh.  (bildlich  für  Fruchtbarkeit)  und  insbes.  das  flüssige 
Sehmalz  (da  das  ^  getrunken  wird);  Rahm,  Sahne.  AK.  2,9,52.  U. 
407.  an.  2, 167.  Med.  1. 17.  =  3?=IT  der  befruchtende  Regen,  das  vom 
Himmel  träufelnde  Fett  Naicb.  1, 12.  Nir.  7,24,  AK.  3,4,11,78.  H.  an. 
Med.  HfqHrTFRTST  FTT^'TJ^  ^  WS'.  Säj.  zu  Ait.  Ba.  1,3.  ^ 


'^  RV.  4,10,6.  5,12,1.  ^TF7^t|7:  4,88,5.7.9.  ^  W^  VS.5,S8. 
33,17.  AV.  7,29,1.  JH^I  ^;^c^RV.  1,134,6.  N'Ji-UrU  ^jA[ 
^  2,10,4.  5,14,6.  10,69,2.  ^  füldllM  #m^  AV.  9,2,  1. 
gnq^^WtT  T^V\  ^  MH'^lillIHNri  P^HUll  H^HId  iPTranTAiT. 
Br.  1,3.1.  mi7'-I^TrF?C»T.B«.  9,2,1,1.  tTOT  ^  ^  qUM.  2,107. 
226.  qrt  ^  MWim-dl  Cat.  Be.  1, 8, 1, 7.  rTFTT  wk  t^dM'4H  RV. 
1,123,5. 133,7.  2,3,1 1.  m"^  JlodJHH'rlri  ^  7,62,5.  q^  ^  q^- 
rt:  yy^Jki  1,168,8.  qHH  t^  r^fg^  5?jfu  5,83,8.  Orriwl  gr- 

W\  AV.  3,13,5.  nc7  ^ITTT  TihT'%F'i[y~Hm  der  Rahm  des  Wassers  und 
das  Aroma  der  Blüthen  RV.  10,31,8.  —  VS.  2,22.  12,30.  °W^  C*t. 
Bb.  5,4,S,19.  M.  11,134.  Hit.  1,112.  o^fKrJJT  Qat.  Br.11,6,»,4.  °5fftfcf 
1,4,1,13.  °Frrra  6,»,5.  KÄTJ.  Qr.  1,8,36.  Agv.  Grbj.2;10.    yd'cH  ^ 

HIsUH^KÄ».  31.  ^  50^  T^PpzrirT  M.3,103.  ii,i49.  °Vn^,  °5n5R 
143.  3,144.  ^rITWT9,60.  llgj'^l^dH^I  8,106.  ll,256."N-inc<|i-Hi^ 
7,34.  Sma.  1,180,8.  5nsl  16.  Hll<i>M  19-  mT^  20  u.  s.  w.  °^  in 
Schmalz  gebacken,  geschmort  72,5.  ^jyitiMI  W\  *-HdH  Vet.  20,  U. 
yicrUMH^^rnTBuARTR.1,65.  ^rrWM.S,37.  °^q,ydNd  Veri.d. 

t,        "s.  L  O  O        t* 

H.  No.  468.  Vgl.  Ht^lMH-  —  2){.m  ein  best.  Baum  [s.  MdMlUD  C*»" 
DAK.  im  (KDb.  —  3)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Dharma's,  Grosssohnes 
Anu's  und  Vaters  Duduha's,  Haut.  1840.  fg.  —  ^rT  parlic.  s.  unter 
l.?q-  und  2.  Tq^.  Vgl.  t^nTrf. 

MH'-tl^^  (^r?^-^°)  m.  eine4r(Karanga,  =  ^TrTTO^, rFfft^ 
Wnr,  fsf^r^q,  WVJl  Räoan.  im  gKOa. 

yH=tiMlfi=tiI  (^rr-*-^°)  f-  ^loe  indica  Royle  Buätapb.  im  CKDb. 

t.    o  ^  t.  o 

yH=tiHl(l  f.  dass.  ^ABDAR.  im  gKDa. 

^JrT=ft5T  (^JrT  -*-  ^fi5[)  adj-  dessen  Locken  fettig  sind,  von  Fett  triefend 
RV.  8,49,2. 

^Tri%TT5Pfi  (^W-+-%T°)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  {der  nach  Ghrta 
lüsterne  K.)  Qat.  Bb.  14,5,s,21,  7,S,27.  pl.  Pbatarädbj.  in  Verz.  d.  B. 
H.  37. 

Md^HI  (^-HtUHl)  f-  N.  pr.  eines  Flusses  Bhäg.  P.  5,20,16.  — 

Md^ll*^ld  ™'  Feuer,  der  Gott  des  Feuers  QKDb.  und  Wilsos  nach 
Trik.;  die  gedr.  Ausg.  1,1,66:  UrT^TT%Trf. 

Mdi^G  (^-1-3^)  adj.  Butter  —,  Rahm  melkend  RV.  9,89,5. 

MdMU  I  {^  ->-m^)  f-  iN'-  ?•"•  eines  Flusses  Uakit.  12411. 

^dl'llUN  (^-»-H'^)  adj.  ein  Fettgewand  tragend,  in  Schm(Ut 
gehüllt:  q^f  RV.  4,37,2.  Agni  2,33,4.  3,17,1.  27,5. 

^TtT?  {W{-*-^)  a<lj'  Ghrta  trinkend.  Bez.  einer  Art  Rshi  MBa.  12, 
6143. 

fcld'-iil  adj.  f.  nach  den  Bbäbmana:  deren  Fussspur  m^)  Ghrta  ist; 
nach  sonstiger  Analogie:  deren  Fuss  (md)  von  Ghrla  trieft,  Beiwort 
der  ^.  llloJl^  ^ß  ^^  HMIrlUrf  dHI<l^  WrfHrl  C^t.  Bb.  1,8, 
1,26.  Msi  qpf  -iJtliHrldl  tjdH'-Tl-iJd  dt^Jl^d'-l^d'^d  TS.  2,6,a,i. 
A«T.  Ca.  1,7.  (il^"^:)  «^^TimIJoII^  ^^  mr\  RV.  10,70,8. 
AV.  7,27,1. 

yd4lÜ=h  (^r?  -+-  qifi)  m.  =  t|d--<i(^  Räoas.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^- 
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tlfTTFR  (^-^m^)  adj.  P.  8,4,66,  VirlU  3, 2,  74,  Seh.  BuKer 
w.  t.  ic,  trinkend  X\.  13,1,34.  YS.  6,  IS. 
yd'-flH  (^-+-TrrT)   adj.  =  mIhMH  der  Butter  u.  «.  le.  getrunken 

hat  güDa  m^mm^  i«  p.  2,2,37. 

W¥^  (WI-«-^)  adj.  Butter  klärend  RV.  10,17,10. 

?Jfiqj  (^-^TJ)  ra-  Butterkuchen  H.  400.   qfffiT  HmcTT  ?i^- 

RÄsiT.  im  CKDa.  Suga.  1,234,8.  2,460,5,  ^t^UiMdkyrjMi  H  (so  ist 
zu  lesen)  Pankit.  199,9. 

tlHMUI*  (^-Hmni  m.  I)  dass.  Harit.  8445.  —  2)  N.  eine«  Bau- 
mes,  Pengamia  glabra  Venl.  (».^i (■*)),  Tarn.  2,4,15.  —  Vgl.  ^TtTTORI. 

kJHM^  (^fJ-i-tlTl)  adj.  Fe«  sprengend,  —  mengend,  Ton  Himmel 
und  Erde  RV.  6,70,4. 

lld'-^W  (^-f-^^)  1)  ••'j-  dessen  Bücken  oder  Oberfläche  aus  Fett 
besteht,  fettig  ist:  W^'  RV.  1,13,5.  Agni  5,4,3.  37,1.  7,2,4.  10,122, 
4.  1,164,1.  AV.  2,13,1.  dessen  Rosse  RV.  1,14,6.  "Sn^T  10,30,8.  UT^; 
AV.  9,5,15.  12,3,19.53.  18,4,5.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Pri- 
javrata  von  der  BarbishmatI  und  Beherrschers  Ton  Kraunka- 
dTlpa,  zugleich  Bezeichnung  de«  FeKeri  Bhäg.  P.  5,1,25.34.  20,20.21 ; 
Tgl.  VP.  162. 

MHydl^i  {W\-*-'^'^)  adj.  dessen  Ansehen  fettglänzend  ist:  Agni 
RV.  3,1,18.  5,11,1.  10,21,7.  1,143,7.  VS.  35, 17.  Ushas  RV.  7,88,1. 
Tjfjv^i^^l  ^=1%:  gTSitr  ^TtirfNiT  SR'W^  ^TF^  10,114,3. 

^H^MH  mrI-»-yMH)  adj.  dem  Ghrla  eine  angenehme  Kost  ist:  ^- 

^  f^  ^  Tfripnn^sfrm  y^'  w(^l^_  iH^rv.  3,43, 3. 

yrly^H  (^-♦-^rafT)  adj.  durch  Ghrla  befriedigt,  Ton  Agni  RV. 
5,15,1. 

HhSI  (^-»-^)  adj.  dass.,  TOn  Agni  AV.  12,1,20.  18,4,41. 


WJWJ  mr\-t-VrJ)  adj.  Fett  u.  s.  w.  spritzend,  bildl.  Segen  oder 
Gaben  um  sich  verbreitend  RV.  1,45,1.  VlLAKii.9,4.  3>f4  RV.  7,47,1. 
^^q%  5?  m\  W^:  10,78, 1 1.  ^H'JMI  ^^  ^^0^:^2,3,2.  VS. 
20,4  6. 

MrlHlli  (^-«-^nj7)  1)  "!•  «'<"  oben  auf  dem  heissen  Schmalz 
schwimmt,  der  fettste  Theil  des  Schmalzes  Si'«b.  2,40,3.  193,  U.  194, 
12.  2,230,4.  UHMIIiR  1,303,5.  2.2,20.  —  2)  r.  5[T  eine  best.  Ärzenei- 
pflanze  (».  ^FiFTTFIT)  Ratsam.  196.  (^bdak.  im  (KUb. 

qRHUiH'*!  (^-+-miid)  t  N.  einer  Pflanze  {^m(\ )  Ri«AH. 
im  gKD«. 

MrlH'JiK  [Wf^  ■+■  37  Wasser)  m.  N.  pr.  eines  Sees  auf  dem  Berge 
Mandara  R. 4,44,60. 

Mfi'-itM  (?JrT-»-M(M)  adj.  im  Fett  u.  s,  ie.  heimisch,  darin  ruhend, 
lebend  u.  s.  w.:  Agni  VS.  33,17.  RV.  5,8,6.  das  Opfer  3,4,2.  dem 
Fett  d.  h.  dem  befruchtenden  Hegen  oder  überhaupt  dem  Segen,  der 
Wohlfahrt  den  Ursprung  gebend:  Vishnu  VS.  3,38.  Mitra-Varuqa 
RV.  5,68,2. 

MH)  \h\'i  (^-+- (T°)  m.  pl.  die  nach  Ghrta  lüsternen  Raudblja 
(ein  Spitzname)  P.  1,1,73,  V4rtt.2,  Seh. 


yHddHl  (^-t-^^)  f.  Butterlöffel  H.  836. 

Mrmri  (von  EJff)  adj.  1)  schmalzig,  fettreich;  mit  Butter  vermengt, 
bestrichen  u.  s.  w.:  q^T  RV.  1,142,2.  ^cTI  2,26,4.  3,39, 1.  ^cNH  10. 
14,14.  ^M  AV.  9,2,8.  qrPT  des  Agni  RV.  6,15,6.  des  Soma  9,82,1. 
qqq  10,45,9.  W^  6,11,5.  W^^•.  3,21,2.  55WT:  ^^  VS.4,22.  AV. 
3, 10,  6.  !7n^  12,  2.  ^<Sm  VS.  14,  2.  "I^TF^^TT  «Tu  A  V.  3, 10, 1 1. 
Himmel  und  Erde  RV.  6,70,1.  Naigh.  3,30.  qq:  RV.  1,64,6.  10,64,9. 
63,8.  gAT.  Ba.  3,3,1,4.  12,8,t,  15.  —  2)  das  Wort  W{  enthaltend:  H^ 
Qat.Bb.  1,4,1,20.  2,1,4,5. 

^d^{  [WJ -+■  ^T)  ra.  Butterkuchen  H.  400.  —  Vgl.  MHMJ. 

*^n=l(HM  {Wf  ■*-°(°}  adj.  dessen  Geleise  in  Fett  gehen,  Fett  träufeln, 
Tom  Wagen  der  Agvin  RV.  7,69, 1. 

i^rl^lri  (^H-cfTr?)  f.  ein  durch  Schmalz  genährter  Docht:  ^^\ 

5Tfi^  Md'^rHMyH  Buäg.  p.  5,n,8. 

3        2" 

^H'44>  (W{-i-^^)  adj.  durcA  Schmalz  ergötzt:  Agni  AV.  13,1,28. 

^TrTWrT  (^-+-WrF)  adj.  einzig  von  Ghrta  lebend  Lätj.  8,9,'8.  Par- 
EAT.  Br.  18,2. 

W{W{  (^-+-5]rl)  adj.  Fett  träufelnd:  W^  RV.  5,14,3.  ^rfcf!  7, 
96,5.  ^  8,8,15.  351  16.  ^jm:  9,77,1.  3J^:  10,18,12.  T^l  2,11, 
7. 3gf4>  VÄLAKB.  3,10.  3EIFT;  AV.  1,33,4.  10,6,6.  18,3,03.  4,42.  WTSl- 
ra^  n.  N.  eines  Siman  Ind.  St.  3,216. 

MH^UH  {W\-*-Wt^]  adj.  dass.  VS.17,3.  q!(I^:  Pankat.  Br.  9, 1 .  So 


L  O    -S         1. 


lesen  auch  einzelne  Hdschrr.  an  mehreren  Stellen  des  AV.  für  °5IrT.  ^TF- 

o  -s 

fern  MdkUNy^  N.  eines  S4man  Ind.  St.  3, 204.  216.  Paneat.  Ba. 
9,1. 

MH^'I  (^ -«- Srf)  adj.  mit  Gbrla  vermengt,  mit  Fett  getränkt:  HFT 
RV.  10,63,2.  Agni  1,128,4.  5,8,3.  Himmel  und  Erde  6,70,4.  Fe« men- 
gend: Wä  ^  qHTwhr^VS.  28,9. 

Hr\k\i  [W\-*-T{^]  adj.  im  Fett  sitzend  VS.  9,2.  TBb.  1,3,»,J. 

MHVydl  (^-»-FZFT)  f.  N.  pr.  einer  Apsaras  Habiv.  12475.  — 


Vgl.«rjfydl,  shfjtydl. 

MH^i  (^-+-^)  adj.  wohl  so  T.  a.  d.  folg.  W.  RV.  8,46,28. 

t  '-  * 

1.  ^rlW  (^rT  -1-^  ^on  ^|)  adj.  in  Fett  getaucht,  von  Fett  triefend 
(Tgl.  NiR.  12,36):  UHT!  RV.  1,10,2. "^f%7T  3,6,6.  Milra-Varuna 
1,133,1  (Tgl.  MdMIR).  Himmel  und  Erde  10,12,4. 


2.  qrlH(^-4-W  =  ?lH)  adj.  =  UHM^  Nir.  12,36.  ctiikHl  RV. 
3,41,9.  äERTTT  4,2,3.  ^cJJ  6,32,8,  J^  5,77,3.  Agni  10,122,6.  5,20,2. 
In  der  Stelle  ^  Fft  ?m^fWT  ^#:  H=TI?Pf^^  ^%T  ^%TR  2, 
27,1  halle  man  eher  die  oxytonirte  Form  erwartet;  Tgl.  t4r)|-c(|. 

tlfTPror  (^ -H FT5T)  adj.  Ghrta  berührend  P.  3,2,58,  Seh.  1,2,41, 
Scb.  6,l,«7,Scb.  Vop. 26,69, 

^r\^i  (^fr-*-^7)  adj.  dessen  Becken  Schmalz  ist:  (^tic^i^uil;)  3- 
rf^  qfeTT:  gfl^^:  A  V.  8, 34, 0. 

ydlM  N.  pr.  ein  künstlicbcs  m.  zum  f.  ^rTT^:  ^rTI^Tf^TTTFI 
HFI  Ind.  St.  3,216. 

Mdi'Jl  (^-^-'^ra')  P.  6,3,95,  VÄTtt.  3.  1)  adj.  f.  schmalzig,  fett- 
reich; mit  Schmalz  gefüllt  u.  s.  w,;  von  Fett  triefend,  —  glänzend: 
iT^  VS.  2,6.19.  RV.  8,44,5.  HäuGger  ohne  Beisalz  tou  if^  subst.  f. 
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der  OpfeHö/fel  zum  Schöpfen  und  Ausgiessen  des  Sehmalzes:  ^t^>T(- 
f^nri^WdHl  RV.  3.6,  i.  19.2.  4,6,3.  5,28,1.  6,63,4.7,1,6.  84, 1.AV. 
13,1,27.  373^:^  fFR^T  i^dM^:  7,43,«.  —  Sarasvatl  RV.  5,43,1 1. 
Ton  Kühen  AfT.  Grhj.  2, 10.  Rossen:  SSfrfpf^  HH  ^i^Tt:  H^f^l'U!  1^ 
^%m  M  yrTl^l:  RV.  7.60,3.  von  den  Tm-.  ^\r^^\^n^  ^  ^- 
rlMl^rl^l  ^^}V\\  ^%gq;^iO,i39,2.  -  AV. 9,1,4.  —  3)  «übst,  a) 
die  A'acAf  als  die  thauige:  %  ^  ^if^  H  ^  I^HMI  ^TFT  SfT  ^TTI  AV. 
13,48,6.  Naigh.  1,7.  —  6)  eine  Schlangenart  [ivie  Fett  glänxend]  AV. 
10,4,24.  —  c)N.pr.  einer  Apsaras  UalXj.  im  (^KDb.  \iXm  zu  H.  183. 
VS.lb,  18.  lNDa.2,29.  MBh.  1, 4821.  HAaiT.7226.1247K  Hf^^H).  12691. 
R.  2,91,17.  Brabha-P.  51,11.  geliebt  ron  BharadvAga  MBb.  1,S103. 
fgg.  ron  Vjisa  12, 121S8.  fgg.  von  VicTimitra  R.  4,39, T.  Gemahlin 
Pramati's  und  Mutter  Ruru's  MBa.  1,8T1.  13,2004.  Gemahlin  Rau- 
drifTa's  Harit.  1638.  BhIg.  P.  9,20,5  (vgl.  MBu.  1,8698).  Kupanä- 
bha's  R.  1,34,11. 

yrlNlj|>WT=n  (?Jrrrat - TPT -♦- Wl^)  f.  grosse  Kardamomen  Ragah. 
im  QKDr. 

Wn^  (^  ■+■  3^)  adj.  Schmalz  geniessend:  Agni  RV.  7,3, 1.  Mitra- 

Varuna  6,67,8. 

^  r        ^^  ^  c 

grUr^I?!  {W{  von  2.  qr  ■+■  Mi  MH]  n>-  das  lodernde  Feuer  MBh. 
14,173''. 

yHNH  (^-i-S^R)  f.  die  mit  Ghrta  bestrichene  Stelle  (am 
Opferpfoslen]  H.  825. 

MdNU  (^H-cRJ)  adj.  =  yH=l^,  Ton  Himmel  und  Erde  RV.  6, 


70,4 


blHIUl'H  (^lrT-+-t4IHIfl)  adj.  dem  der  Ghrta-Tran*  gehört:  Mitra- 
Varnna  RV.  1,136,1.  Vishnu  156,1.  Indra-Vishnu  6,69,6. 

fc(rj|t^tm  (^f7-+-Jb||<^c('i)  adj.  dem  das  Ghrta- Opfer  gehört:  Agni 
RV.  1,12,5.  43,5.  8,63,5. 

fclril^.ri  (^-»-t4(^rl)  a<Jj-  dem  Ghrta  geopfert  wird:  Agni  AV. 

4,23.3.  13,1,12.28. 

ydl^Pd  (^-i-^n^H)  f.  Ghrta- Op/tr  Cat.  Ba. 2,2,4,4.  A?t. 
Grhj.  3, 3. 

t|f<|c^  (^rT-i-t4l^l)  m-  das  Barz  der  Pinus  longifolia  Tbie. 2,6, 
37.  t(fl|c^M  (so  ist  zu  lesen)  m.  dass.  H.  p.  132. 
yFdH  (von  ^rf)  adj.  Ghrta  enthaltend:  TT^  MBh.  13,1840. 
^r\^  (von  ^fl)  in.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  RaudrApTa  (vgl.  Mcil^l) 


VP.  447.  Nach  anderen  Autorr. :  ^irPT  oder  cfjcfjtrjrf. 
tIdHI  f.  Schabe  H.  1207.  —  Im  Anfange  ist  W{  zu  erkennen;  Tgl. 

Ur\\i  (WI-1-3H')  adj.  Ghrta  zum  Wasser  habend,  m.  ein  solches 
Meer  R.  4,40,49.51.  Buio.  P.  5,1,34.  20,13. 

t4dl<^'i  (^-»-§T^J  m.  «"«7  Ghrta  begossener  Reis  P.  2,1,34,  Seh. 

W^  (von  ^)  adj.  om*  Ghrta  bestehend:  EfF^  W^\  >TTIT'.  TS.  2,4, 
S,2.  gi^%  gAT.  Br.  3,6,*,  19.  4,4,t,7. 

MrHrlHH  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Agni-P.  in  VP.  406,  N.10.  —  Of- 
fenbar eine  falsche  Form,  für  die  viell.  i|rH(1H  zu  lesen  ist. 

yrHH<^  falsche  Lesart  für  ITrfR^  VP.406  und  N.7.8. 


'0TJ  (von  1.  ^^)  adj.  munter,  lustig,  ausgelassen;  Ton  den  Winden 
RV.  1,64,2.  qfe^  6,46,  i.^m^  MHi:  Hi#W  10,27,6.  144,3. 

^VS  (von  2.  ^'^)  1)  m.  Eber  AK.  2,3,2.  Trik.  3,3,90.  H.  1288.  an. 
2,89.  Meb.  1. 12.  Vgl.  Uf^,  ^f^.  —  2)  f.  o)  das  Reiben,  Zerreiben.  — 
b)  Watteifer  Tbik.  H.  an.  Med.  —  c)  N.  zweier  Pflanzen:  a)  =c||j  |c^ 
(s.  d.)  AK, 2,4,s,i6,Sch.  Nach  fKOa.  ist  W^  die  Variante  und  Efi^ 
die  Lesart  des  Textes.  Da  der  Text  den  Eber  ^T^  nennt,  müsste  auch 
die  nach  ihm  benannte  Pflanze  eben  so  geschrieben  werden.  —  ß) 
Clitorea  Ternatea  Lin.  (IcI^iWIW)  H.  an.  Med. 

tjl^^^l  f,  eine  der  Bemionitis  cordifolia  nahe  verwandte  Pflanze 
Ratna».  11. 

1.  ^1%  (von  1.  "g^adj.  =  EJJ:  die  Marut  RV.  1,«I5,1.  37,4.  168, 
2.-3im  3,46,1.  q^  Enih!T^#^4,31,6.9.  7,93,2.  Agni  4,2,13.  q^ 
8,33,12.  9,16,1.  2,8.Hf}t;  21,1.  101,8. 

2.  ^1%  (von  2.  ^q')  m.  =  ^fe  Eber  ün.  4,57. 

^Py^ltTH  {1.  ^ra-f-^raW  adj.  laetitid  gestiens,  Ton  deo  Marnt 
RV.  7,39,5. 

ti^l^'^hl  f.  ein  essbares  Knollengewächs,  Ärum  orixins»  Roxi.  (^JT- 
■^^d)  Ratsam,  im  gKDß.  tl^r^ff  f.  dass.  Med.  n.  178. 

t(|^-  (?)  m.  intermediate  space  Wils. 

mj  m.  =  mTi^Fi  Pferd  RXgak.  im  ^KDa. 

giSSfi  1)  m.  Pferd  AK.  2,8,»,  11.  H.  1232.  Pankat.  254,23.  q^cT° 
Dn.  3,40,  Seh.  —  2)  f.  tJIR'+l  a)  Stute  Wils.  —  b)  Cucumis  utilisst- 
mus  Roxb.  (^iJTijt)  RÄGAN.  im  QKDa.  Vgl.  ripft. 

tlK.'^H'SI  (m'^-1-Htä)  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Pratabadhj.  in  Verz. 
d.  B.  H.  57. 

mTFcJTT^FT  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  647. 


llimU  m.  =  J|HU  eine  Schlangenart  H.  1306.  tJHH  QKDa.  nnd 
Wilson. 
ErniTT  f.  Nase  AK.  2,6, »,40.  H.  380.  Sc'cb.  1,342,16.  2,108,3.  Mrkkb. 


35,10.  mmNd  JTIsR  144,18.  y-clUiMim  Dbaup.  7,7.  MBu.4,2301. 16, 
660.  ycdMIsscJcHT^I^iMim  1,7082.  Schnauze  (eines  Pferdes)  AK.  2,8, 
>,17.  MBb. 6,3390.  Schnabel  (einer  Gule)  MBh.10,38.  Am  Ende  eines 
adj.  comp.  f.  ^  gana  stllil^^  z"  P-  4,1,56.  —  Wohl  aus  Miml  ent- 
standen. 

^rfnH  (von  qnnT)  m.  Eber  AK.  2,3,2.  H.  1288. 

MlUil  f.  eine  Art  Zisyphus,  =  ST^,  ^^  Trik.  3,3,96.  H.  an.  2, 
89.  Med.  1. 13.  =  J|NMIL!^I  Ratnam.  253.  die  Frucht  dieses  Baumes  AK. 
2,4,«,17.  Betelnussbaum  i,3i.  Trik.  H.  an.  Med.  ocn^Sopa.  2,103, 16. 
°tff5T  ni.  e«"e  best.  Pßanze,  s.  u.  i(liirts1'-«|. 

^H^  s.  u.  gmiH. 

EfT^  Un.  3,64.  1)  adj.  f.  3^1  a)  »hr furchtgebietend,  scheuein fiössend, 
hehr;  von  Göttern  RV.  1,167,4.  169,7.  2,12,5.  4,6,6.  16,17.  6,61,7. 
67,4.  7,66,13.  von  den  Angiras  10,108, 10.  UISJT!  AV.  2,34,4.  (^:) 
^T^:  fF5Ff#T  sTHWT  SP^TS^:  R V.  7,28,2. 20,6.  —  6)  grausig,  furchtbar 
(Gegens.  fef,  ^TTtT)  AK.  1,1,»,20.  H.  303.  an.  2,415.  Med.  r.  30.  rR: 
TS.  2,2,»,3.  gAT.  Br.  12,8,8,11.  R.  3,8,12.  itf  M.7, 121.  Jy|:+iid  Hit. 
34,20.  t15^:  AV.4,9,6.  19,35,3.  S^;  5,18,15.  ^p  MBh.  1,8200.  ^^ 
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K.  1,56,5.12.  cR  3,8,23.  23,3<   (ET^TTR).  ^^Tnil  Kao«.  94.  -i^^H 
U.  12,5«.  HI^H  N.  i3,  12.  B«4Hiiiii.  1,3.  Ragb.  12,39.  ^TtILItj. 3,1 1,3. 

H.  1,59,12.  Hd^HI^  M.1,50.  rTPT^TfrW^:  4,86.  qiHMBii.3,8733.  rj- 
f^  Ikdb.  5.62.  ^ilpT  BaiG.  3, 1.  Hüki  VS.  12,6<.  Agni  AV.  7,70,3. 

qin^igiT.  Bk.  I2,7,»,2u.  ^T^THR-4,6.t,  18.  Vid.212.262  (Mc^iy||).  srr- 

EfTR  R.  1,04,20.  Icf^llH^:  64.3.  schrecklich,  furchtbar,  heftig;  von 

Schmerzeil,  Krankheiten  u.  s.  w.  Sucb.  1,3ö, 7.  95, 10.  lyifcHI'l  ^57,  M. 

%W\  279.15.  yiM^  M.  2,113.  y^l^ltr  MBB.  1,5399.  »TT  R. 1,74,12.  rT- 

-*^  

ein  43, 15.  63, 16.  Am  Anfange  eines  comp.  CTiT'!)  betont  gana  ohlWI- 

,  -^  - -.  ^ 

Ti  zu  P.  8,1,67.  nach  i^WH  (MsH)  jedes  verbum  fin.  tonlos  ebend.  68. 

*^  -^    ^ 

—  2)  m.  o)  der  Furchtbare,  Beiu.  Qira's  U.  an.  Med.  Vgl.  Jb|MI(MI|- 

^Am  MI^MI^H^N  ^  I  "W!  iuWIM  MBu.  12,10375.  —  6)  N.  pr.  eines 
Augirasa  Kausu.  Bu.  30,6  in  Ind.  St.  1,190.  !«▼.  Qa.  12, 10.  Khänd. 
Up.  3,17,6.  eines  Sohnes  des  Angiras  MBn.  13, 4U8.  des  Kutsa  Ind. 
St.  1,293.  —  3)  f.  5EfT  aj  Nacht  Trie.  1,1,10*.  H.  q.  17.  —  b)  eine  best. 
Schlinyp/lan:e  (s.'^^J^MT)  RIgan.  im  gKDa.  —  c)  (sc.  TTO)  Bez.  ei- 
ner der  sieben  Stationen  Mercurs  (nach  Pabäcara)  Vakäh.  Bbu.  S.  7,8. 

•xi  ^   ^     ^       I 

11.  —  4y  n.  o)  das  ehrfurchtgebietende   Wesen:  ^JTT  ^•,  I^Tr^T  ^l(m 

VS.  2,32.  —  6)  das  Grausige,  Schauerliche;  Schrecken:  WT[i(  ^1  Wf 

fF=ri:  T7g  Av.  8,140,3.  is,i,8.  f^  f^JiT  qn  tt^  "ttt^  ^t^ 

18,4,9.  fAT.  Bh.  9,3,1,12.  Kau?.  102.114.129.  5TT^  m^J^BuiG.  P.  4, 
8,36.  .Namentlich  häufig  mit  ^:  qf|^  ^  ^f^  ^  01^  ^FT  fT- 
^^T?t  HF^^  AV.  19,9,  u.  18,4,83.  pl.  12,5, 13.  —  c)  schaurige 
Handlung  d.  i.  Za«6eruier]fc  und  Zauberspruch:  XJJ  ^  ^^111  TipTTPT 

uwHv.  10,34,14.  m^m  %:.  >r75R^-yin^-^^i  ^;,  tipr^Agv. 

gK.10,7.  CÜKH.  Qb.  18,2,13.  ^IcFT  ^TTW'nf^rR  R.  1,58,8.  —  d)  Gift 
RUaü.  iragKÜK.  —  e'i  Safran  (rgl.yT^,^!^)  II.  f.  131.  —  Vgl.  g^. 

'c||i^  (Ton  mX;  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volksslammes  MBu.  2, 187u. 

Ql^Mm  (^-»-^J'3D  n.  Ittessing,  t.  I.  für  ^I^TJSq  in  Räbah.  gKDa. 

-  Vgl.  ^J^. 

UI(^idH  (^Tr(-»-^°)  »dj-  grausig  aussehend  oder  der  grausige  Au- 
gen hat  RV.  7,104,2. 

JTTpn  (»01  ^i  f-  Grausenhaftigkeit  VP.  17,  N.27.  Ml^pj   n.  dass. 

MBh.  3, 13781. 
-V  r  ^ 
mTTüTR  l^JIT -*-?")  1)  a«*]'  <*«»»«"  Aussehen  Grausen  erregt  Uio.  2, 

5.  MBu.  10,38.  R.  1,1,54.  58,14.  —  2)  m.  Eule  (vgl.  MBu.  10,38)  Ri- 
SAH.  im  gKltB. 

y||qy>)  f^  -+-  CJKtT)  n.  Messing  Rägan.  im  gKDa.  —  Vgl.  MI^M<^. 

^ITTRH  m.  Schakal  Taia.  2,5,7.  Falsche  Lesart  für  m^^T5R. 

^nTTTTR^  m.  dass.  gKDa.  und  Was.  angeblich  nach  H.;  Tgl.  ^TT- 

mpTTO  OTT' -•- ^TW)  adj-  dessen  Aussehen,  Gestalt  Entsetzen  er- 
regt {nach  SÄJ.;;  von  den  Marut  UV.  1,19,5.  64,2.  —  Vgl.  ^q^. 

t^|(--<|l<H  (^H"  -*-  Sn5R)  m.  Schakal,  s.  u.  ^I^JTH^.  ' 

^T^^nfsR  1^1^-+-^^)  m-  dass.  H.  1290  {falschlich:  "^jf^H). 

^[^  1)  n.  ein  best.  Milchproduct:  qg  ?TW<cH'^cri  »7^(7  ^JMH'^rf 
Suf».  1,179.6.  HH^  Pnfet  TT?!^  ^Ij  gKDa.  H.  408.  Vjütp.  133.  - 
2)  f.  J  «»■"«  best.Gemüsep/lanze  Rägan.  im  gKDa.;  »gl.y  ^  IIU^.tK", ^°. 
II.  TbrU. 


En^PT  untereinanäermischen,  zu  einem  Teig  verarbeiten  Bbvvapb.  q. 

d.  W.  5+iDiMHi-  m^T  Irin  im  Prikrit  nach  VAaABDEi8,6  an  die 

^  r   -y  -^  -^ 

Stelle  von  WH  =  ^HT;  ^JW^  ist  das  caus.  davon.  Vgl.  bengal.  sm^rllirt 

to  mix,  to  stir  together  into  a  semifluid  substance  Haugbi. 

qtTH  und  MIH4il  ff.  =  ^T#  (s.  u.  ^{^)  RiÖAN.  im  gKDa. 

---3  

^J^  {von  l.T^)  1)  m.  a)  undeutliches  Geräusch,  Lärm  Naigu.  1,11. 
TaiK.  3,3,437.  H.  1400.  an.2,56l.  Med.  sh.  11.  Insbes.  verworrenes 
Durcheinanderrufen  einer  Menge,  Geschrei:  J^  ^  It^H  I  ^frPT^m  7WT 
RV.  3,31, 10.  8,52,7.  F^^  m^  NridHHN^:  5,54, 12.  giSaa.  ga. 
17,14,12.  LÄTj.  4,3,21.  Kampf',  Sieges-,  Wehgeschrei:  f^M  m^  STT- 
^^RV.  7,83,3.  JjqW  ^T^  f%5P7T4  ^TilFf^  «,84,4.  103,9.  AV.  3, 
19,6.  7,52,2.  11,9, 11.  das  Schreien,  Brüllen  der  Thiere  RV.  6,75,7.  1, 

181,3. 10,123,4.  JliMinHc<-Myif4:  dbaüp. 6,7.  hIhmimiuitt  —  ^^^- 

^ ^^   -N       -sr        -    -x  "^         - 

l^mii^R.2,66,10.  ^  ^  ö[^^  qiTfTT  IRT  ^Ff:  ^  ^  ^  Habit. 

3381.  So«R.  1,334,3.  Ji-HHI  WT:  — ^McH|mHi^  =TfrT:  DAf.1,21. 

d(w  Knen  der  Trommel,  der  Muschel,  der  Soma- Steine,  Wagen  u.  s. 

10.  AV.  5,20,7.  3,10,5.  KV.  8,34,2.  10,94,1.  103, 10.  Lätj.  4,2,3.  r^- 

^^:  M.  7,223.  JÄiii.  1,330.  51^°  R.  5,12,23.   Bhag.  1, 19.  ^o  N.  19. 

24.  21,2.4.  das  Schtoirren  der  Sehne  TBb.  2,7,1S,3.  das  Knistern  des 


Feuers:  '^h'dlJllfi:  HMH!  MBb.  9,  1334.  das  Sausen  im  zugehaltenen 
Ohr  gAT.  Br.  14,8,10, 1.  das  Brausen  des  Sturms,  Donners  {Med.),  Was- 
sers u.s.u>.  RV.  10,68,1.  16:s,1.  AV.3,13,6.  Soga.  1,7,17.  Megb.  65. 
HM''IH1)MINpI  !=rra:)  H.  65.  dumpfes,  fernes  Reden  gvx.  Ba.  9,5,f,2. 
8.  das  Getön  der  hergesprochenen  Gebete,  u.  s.  w.:  HUyi<5°  MBu.  2, 
101.  HWITJJn^°  1,5333.  3^°  Ihdb.  1,28.  R.  1,5, 19.  3,6,7.52,20.5, 
12,22.  Mrkeh.  159,3.  Gerücht,  rumor:  J\^V^JV][^JB  ^  ^IhIH 

RV.  10,33,1.  Bekanntmachung,  Verkündigung  Saddb.  P.  4, 26,a.  Laut 

•y    ^ f 

Su«r.  1,363, 19.  Hm=n  mm:  Kuänd.  Up.  3,19, 3.   In  der  Gramm,  die 

bei  der  Aussprache  der  tönenden  Laute  gehörte  Stimme  P.  l,l,9,Sch. 
so  T.  a.  Vocal  Sabtas.  Up.  in  Ind.  St.  1,390.  —  6)  Hirtenstation  AK. 
2,2,20.  TaiK.  3,3,  437.  H.  1002.  H.  an.  Med.  Auf  ^T^  ausgehende 
conipp.  haben  den  Ton  auf  der  ersten  Silbe  P.  6,2,85.  ^iflmN  Seh. 
=hf^^JHJ|HJ>J?TRl  ^MHr'tHI:  I  MIH^^  qirnm^:MBH.2,2t5. 
3,  10085.10089.14814.  ^\^\\•■^■nlo^  [die  Bewohner  einer  solchen  Sta- 
tion) i,i\i2.\  lii.  12,2558.  yiMl5=UMfl  WTW  MHHrMItiMdfM  2630. 
lTFIH  —  ^??fRPTT5I  12234.  N.i7,45.  Habit.  3464.  R.  1,18,8.  Mreeh. 
66,25.  ^Tq>JTT]n^  Bu*G-  P.  3,17,12.  4,18,31.  mWM^rTTT:  R.  2, 

83, 15.  MIMgI^I:  Ragu.  1,4  5.  MI^IMNI  MBb.  1,470.  5,710.  '^J^^J^f\q- 
3^  3,  Adbj.  235  —  257.  H;  yymM(K|J  12,8424.  Birt  H.  an.  Med.  — 

-.^  CS   o 

c)  Mücke  Tbik.  2,5,  36.  —  d)  Luffa  foelida  Cav.  oder  eine  ähnliehe 
Pflanze  AK.  3,4,1,8.  H.  an.  Med.  Vgl.  ^\^^.  —  e)  Messing  H.  an. 
Med.  neutr.  H.  1049.  RaÖan.  im  gKDa.  —  f)  Ji.  pr.  eines  Hannes  (nach 
SÄJ.)  RV.  1,120,5.  —  Bein.  CiTa's  MBh.  12,10386.  —  ein  Sohn  der 
La mbi,  einer  Tochter  Daksha's  und  Gemahlin  Dharma's,  Habit.  148. 
12480.  VP.  120.  —  ein  Arhant  Hiocen-tbsaso  1,159.  —  t.  I.  für  ^- 
q^m,  N.  eines  Fürsten  der  K 4 nTa -Dynastie  Bbäg.  P.  in  VP.  471,  N. 
33.  —  ein  in  der  Schreiberkaste  u.  s.  w.  üblicher  Name  gKDa.  Was. 
—  y)N.  pr.  eine»  Landes  Varäh.  Bbu.S.14,2.  Vgl.  gana  t|Hll<^  zu  P.4,2, 
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•  27,  wo  aber  auch  eine  Birterutation  schlechtweg  gemeint  sein  kann. 
—  2)  f.  5^  a)  N.  iweier  l>aauzen  (vgl.  qtrRnTI,  W\°]-  «)  Änethnm 
Sou>a  Roxb.  H.  an.  Mbd,  —  ß)  =  ^i^iJ^T^  Kägan.  im  gKDa.  —  6) 
N.  pr.  eines  Weibes,  angebl.  einer  Tochter  des  Kakshlvant,  RV.  1, 
117,7.  10,40,5.  nach  Sit.  auch  1,122,5.  —  Vgl.  W^^,  *4\rH^\^,  ^- 

fe4|C4c^  (wie  eben)  m.  1)  Ausrufer:  tTC^ -"  der  durch  eine  Trommel  die 
Leute  zusammenruß  Rithäs.  24, 60.  26,95.  —  2)  Luffa  foetida  Cav. 
oder  eine  ähnliche  Pflanze  AK.  2,4,4,5. 

WT^PFTRHrf  i^JlWfi  -+-  ^PFurT)  •»•  e'«e  dem  Ghoshaka  ähnliche 
Pflanze  (mit  weissen  Blütben)  Ratnam.  63. 

'•-liy^tiH  i^m -»- ^irf)  m.  Lärmmacher  (Iankh.  Qa.  17,14,12.  17,7. 

^IWil:  (^-♦-^Tf?:)  f.  N.  pr.  eines  Berggipfels  LIA.  1,53. 

MINHI  (von  1.  WJ)  1)  adj.  tönend:  ^^WW^-  Bhäg.  P.  4,3,6.  —  2)  n. 


e<n  lautes  Verkünden,  Bekanntmachen: 


m^m  T\- 


f%7  H^  R.  S,88,)8.  Gewöhnlich  MIMUII  f.  AK.  l,l,s,  12.  H.  269. 

mrmh.159,5.  162,13.16.  jm  m^  m,^k\^'\  ^rmmrwfwm 

Pankat.  261,7.9.  Da?ak.  in  Bknf.  Chr.  183,5.  «jqiT  W^  -Jjf  ^  ^^i^- 
i:4mmiH  Kathäs.  24,50.  sPTO  am  Ende  eines  adj.  comp.  Rauh.  12,72. 

m^Urnr  (wie  eben)  adj.  laut  zu  verkünden  S\i.  zu  RV.  6,0,6. 

?n^  nach  dem  Seh.  =  ^5^  oder  ?^ä?J:  TJ^;^  ^^f^  TS.  1,1,«,!. 

^[^c^^  (^FT-»-^^)  adj.  durch  das  Geräusch,  den  Lärm  aufmerk- 
sam  gemacht  RV.  5,20,5. 

MIMHIrl  (^T^ -+- RTnf)  m-  *>'•  ?«"•  eines  Mannes  Lot.  de  la  b.  1. 12. 

t^(t4iq(^  (vom  caus.  von  1.  fem)  ra.  1)  Ausrufer,  Verkünder,  Herold 
Qabdab.  im  (:KDr.  —  2)  ein  Brahman  H.  an.  4, 172.  Med.  n.  180.  — 
3)  der  indische  Kuckuck  Tbik. 2,5, 19.  H.  0.189.  U.  an.  Med.  —  Die 
Bed.  Gefangener  bei  Wils.  beruht  auf  falscher  Auffassung  von  cj^^i  |. 

fe(|L(c4rl  (von  ^T^)  1)  adj.  tönend,  lärmend:  a{^\t^t^  MBh.1,1289.  ^- 
^  6,578.1665.  ripT,  J^  13,32^8.3510.  R.  5,12,22.  W^  BhÄG.  P.  2, 
5,28.  gr^mg  M^c''-*'-^''  <t.=l<^!  HMIHrMH  MBh.2,65.  gramm.  tönend, 
mit  Stimme  gesprochen,  Yon  Lauten  RV.  Pbät.  4, 1.  Upal.  1,7.  P.  8,4, 
62,Sch.;^T^yiM'=<ril  =<d<^tll  MrhciJI:  Kbäsd.  üp. 2,22,5.  JTFT 
qr^I^^n^  Act.  Grbj.  1,<5.  Gobh.  2,8,15.  Pia.  Grhj.1,17.  —  2)  m. 
N.  pr.  eines  Mannes  Scbiefneb,  Lebensb.  275  (49).  —  3)  f.  °^rft  Laute 
(cjlmi)  H.  287.  wie  es  scheint  eine  best.  Art  Laute  oder  N.  pr.  einer 

Laute:  ^tw  ym=jcff  ^  rW  I  Tttt  ^mfifRT  ^^^  kathäs.  ii,3.  12, 

3;  (hier  ohne  Beisatz  von  cfjmi). 

miijc<H  m\'A  -+-°(H)  ">•  N.  pr.  eines  Fürsten  aus  der  Kiava- Dy- 
nastie VP.  471.  LIA.  11,330. 

MC^lin^tll  f.  N.  einer  Pflanze,  =  WI^TNT  RatnamI  63.  —  Vgl.  ^- 
ftrRNTrPft  und  5iiyid--fi1. 

giR  adj.  so  V.  a.  ^H^^  oder  yiNUÜM  nach  Saj.  in  den  Stellen: 

5^nfq  H  gtrffT  qr^M^i^i  bv.  4,4,8.  m^)H<h  m.m'^^'  '^■^'ihh- 

vsm^  ill^f^MIiq  ^^  6,5,6.  Man  kann  ^U^  für  die  3.  sg.  aor.pass. 

von  ^^  ansehen. 

o  -s 

^(1  '^'l  {von  1.  ETT)  adj.  tönend,  lärmend,  geräuschvoll:  ITOT  TTKrlT! 
AV. 4,15,4.  das  Wasser  4,7,20.  die  Schaaren  (H^;j  des  Rudra  AV. 


11,2,31.  A(y.  Gbbj.  4,9.  Qameh.  Gruj.  3,9;  TgL  (b.  4,19,  10.  ^  MBu. 
5,33«s.  BTTHT  8,4584.  9,1329.  EfT^  14,648.  ^mR^TT^TTTlin  (t^r^ili) 
Habiv.  3971.  gramra.  tönend  (Gegens.  tmm)  Ton  Lauten  RV.  Pbät.  6, 

13.  —  Vgl.  yinMiNi^ 

qT^  patron.  von  ^^^  Agv.  ga.  12, 10.  Ind.  St.  1,293. 
^I^^  adj.  von  ^^  ^)  gana  Wl^  zu  P.  4,2, 127. 

r 
^  (Ton  ^^)  1)  adj.  subst.  am  Ende  eines  comp.  f.  S  P.  3,2,52  —  54. 

Vop.  26,46.  gj  in  -liHyi  MBh.  13,2397.  <+ifl|y|  Gelbwur:.  Wf  kann 

auch  als  f.  Ton  ^^  angesehen  werden,  a]  schlagend:  iliiH  M.  8,386. 

—  6)  tödtend,  um's  Leben  bringend,  Tödter:  ^l'=IM5<l^  1113^.9,232. 

11,190.  ^^^''S\   Jiiii.  2,278.  H^TT^"   MBu.  3,11039  (S.  570).  7,369. 

qfFT°  13,2574.  51^3  H.  3,16, 13.  ^FTH^BhIg.  P.  6,16, 14.  — c)»er- 

nichtend,  zu  Grunde  richtend,  entfernend  (Uebel,  Krankheiten):  fJ^ITH 

M.  8,127.  ^qw  JÄ6ii.i,i38.  jyMÖH  qrniHT  Bhäg.  p.  4,8,28.  qrvra'4, 

32.  R.  1,11,16.  WN^^J^:  M. 7,218.  HiT.Pr.28.  SffUIo  Such.  1,137, 

13.  ^iTH°  138,20.  W^^  139,1  u.  s.  w.  —  d)  nach  einem  Zahlw.  mul- 

tiplicirt  mit:  |&T(rty;  mit  zwei  und  vier  multiplicirt  Vabäb.  Bbb.  S. 

30,39.  —  2)  n.  Tödtung,  Vernichtung;  s.  3^T^g'.  —  VgL  ydcjy  1 ,  5- 

4iriyl,  m^Ät  (unter  qq!g^^,  q?jTrpi,  ^ä^,  ^W-  ^"t;[^ 

(u.  *<=ft|-^^^,  --fir^jyl,  chi4,y1,  gpriHH,  4iM<y1,  frTH,  WS^-  W^^ 

^^.  JT{H,  5^,  iTTH,  ^w^,  m?m,  37Jtin,  yirjcijyi  "•  »•  *• 

^  (wie  eben)  =  H  in  5lf^rfi'  und  ^Wt;  das  f.  wt  s.  u.  H-  EJf  in 
^RI  und  gf?I5?J. 

5iTI(Ton2.^:|")  m.  5onneng<i««A;  ^  ^TFrtrTFT 'T  f^^  sHtRAV. 7,18,1. 

ilH  (wie  eben)  m.  Sonnengluth;  Sonnenschein,  Helle  tinaa,  1,9. 
NiB.6,4.19.  TTff  q'^HIH'il  STT^JM^RV.7,69,4.  iimH  ^[ITl- 
snq  Kaüc.  48.  qr  ^  ^  3rT  5TT  q  :S#^  HTq  g^TTri  RV.  5,34,3. 
5W  ^  ^rft  i^W  Jl4iT^44,7. 

SPH  (Emi),  ^tHrT  ergreifen  Duirup.  12,3.  —  Vgl.  fw,  ^TO- 

■^  Jr    "X       E-  "N    O    "x 

5TT,  fwirl  Dhätlp.22,28.  P.  7,3,78.  Vop.8,70.87.  (ep. 5nfH» f^- 
^,  HIETTTn,  mm^).  aor.  5nTTr][^und  MUmlti^P.  2,4,78.  Vop.  8,  «7. 
prec.  SrnriH  und  ^TM  P.  6,4,68.  Vop.  8,87.  aor.  pass.  JbIMIHIHH  P- 

"S  *s  "x 

2,4,78,  Seh.  partic.  SHtT  und  BTTTir  P- 8,2,56.  Vop.  26,98.  1)  riecAen 
Qat.Bb.  14,4,1,4.  5,4,15.  7,i,24.  M.  2,98.  R.  3,59,16.  MMlÜil  >r^ 
cJHIJhtroMBu.1,5781.  ^  SnfH  HIMH  MIUM  (dieA'ase)  spricht  Mana» 
14,668.  ränTOT  Harit.  7039.  Auch  Ton  den  Functionen  der  andern 
Sinne:  fcHiDU  FsiyM  f^^UÜJI:  Buäg.  P.  1,3.36.  qiH  serocAen  AK. 
3,2,39.  VS.22,7.  mit  act.  Bedeutung:  ^TTiiqfrT  ^  »THT  cUiyyiHI 
qTTT  ^  MBB.  7,5228.  yiiHlt^fj+iMiyirll  FIM:  ««r  /ür  die  Stillung 
des  eigenen  Hungers  Sinn  habend  Raga  -  Tab.  2,  22.  U\H\  gerochen 
AK.  3,2,39.  Trik.  3,3,126.  Med.  n.  11.  =  MH  (  und  qq  riechend 
und  was  gerocAen  wird  H.  an.  2,140.  —  2)  beriechen,  an  Etwas  riechen, 
beschnuppem:  ^1%  flraT^  HsfJW.  R.  2,26,3S.  1,13,40.  Hrr.  111,  l. 

VABAB.äBB.  S.  61,1.    IRT  STTrlR   M.  5,  125.    TJNH  Jägn.  1,168.   —    3) 

*ü««e»;  HHri  ^l'-UlstiHTl*  ^J  MBb.  9,2940.  —  caus.  aor.  yfsiy^H 
und  tllilliHMn  P.  7,4,6.  Vop.  18,10.  Jmd  Etwas  riechen  lassen:  ^^- 
ErTFfi^^T^TJTTT^raT:  Bbatt.15,109.  —  intens.  sltJltJH  P-  7,4,3i.  Vop. 
20,16. 
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—  ^^  s.  SRlsHT. 

—  STM  beschnuppern,  beriechen;  das  Gesicht  liebkosend  einem  An- 
dern nahebringen:  WH\i['t\r\i  H-^HHI  'TTN'T  RV.l,18ä,5.  MUIHHI 
o('i4JI'-UlTylHlili4lrl  der  Himmel  netzt  und  küsst  die  Erde  mit  dem 


Regen  Ait.  Br.  1,7.  ^T^rT  ^:  5TiIT  gPTTsRTfT  g*T.  Bk.  7,3,»,  12.  4, 
3,»,il.^fHsnft  Till HrsinkT  TS. 6,4,11,*.  gerund.  5lftHI5q  Gobh. 
2,8,33. 

—  5^  1)  beriechen,  an  Etwas  riechen  VS.  9,9. 19.  TS.  3,1,S,2.  Qai. 
BB.2,4,t,2*.  6,1,33.  y=iy  W IrJ^Äcv.  ga.  10, 8 .  3, 6.  SPHTT't  ft^tufH 

KÄTj.gn.  5,9,15.  5^ra§^  fTFT  M.  3,2is.  jg^rarq  liH Jg.  p.  4,13,37. 

6, 19, 15.  —  2)  mit  dem  Munde  berühren,  küssen:  T^(^  ^U^^iH^[°^i^- 
EHrT  PÄ«.  Gruj.  1,18.  IFTH  T^f^^RR  Act.  Ghbj.  l,  is.  BhIg.  P.  7,5, 
»1.  y=<yHy  R^JR  R.  2,20,21.  —  Vgl.  ^^^ml.  —  caus.  beriechen 
lassen:  U^i^^WA^AM  TS.  3,2,«,  3.  7,1,6,6.  Cat.  Ba.  4,5,»,5  u.  s.  w. 

—  ST  1)  necAen;  q^  ^  JI-^yHIbiyH  Ait.  Up.  3,1.  Agv.  GaHJ.  3,6. 
M.  11,149.  MBh.  1,5933.  3,11086.  Mbüh.  21.  ÜHÜariS.  77, 16.  SfT^nR 
cTFir^^JcT^:  Bhatt.  2, 10.  ä^nrirT  mit  pass.  Bed.  Suga.  1,160,6.  mit  act 
Bcd.:  JI-yiyiHI  iäMIN^  Habit. 4478. 3630.  —  2)  beriechen,  an  Etwas 
riechen:  3^  fsf^  ^^-H^H  VS.  8,<2.  Baa.  Dkt.  id  Z.  f.  Tgl.  Spr.  1,442. 
^►UNWri  m^:  Skqr.  l,lio,4.  ymiyiM  MBU.  3, 10*89.  WTpi- 
=in  qqiw^  qii  yH^dmiMIH:  Hu.  110,21.  gu.  di.  63, 11.  112,3. 

üaiJaTAS.90,9.  MHIMIri  ^'^^^  giK.43.  —  3)  küssen:  rffU  =fi5I=FIWR 
MBu.  1,8000.  R.  2,70, 16.  3,3,13.  qyjrnraFI  ^TTITPW  MBB.  15,135. 
3,15135.  ä^TiraT^i  öfFTTSI  T^TlMy  BuATT.14,12.  ä^RFTrW  Abg. 
2, 10.  —  Vgl.  ^l'Mim  fgg-  —  caus.  beriechen  lassen  Kätj.  ga.  13,4, 19. 
14,3,10.  4,12. 

—  3^  1)  riechen:  -iMNIH  ^  ^T  JI-tlNHIäd  ^srir^UH^MBa.  3, 

Uäo«.  &NiI'-yHMNirr?  g^Pf  ITT^  ^  ^:  12,ii7i6.  -  2)  *u«en; 

rt  RUIMNN  Abg.  3,2.  MBu.2,23.  3,1776.  B.  1,4,9.  17,29.  28,34.  77, 
ex  o 

t.  3,18,38.  d^mM  —  iMiyiM  Ras«.  3,3.  Hierber  oder  zu  3T:  (rlFT) 
iMIN^H  IPTH  MBh.  1,798  2.  SR^nR  fnWFrFTTTnnT^^H:  q^:  R. 
5,14,25.  3qTEWrT  ^  rl^  H^iyM^MBa.  i3,265o. 

—  HJTT  *u"en-  c7  gf^  Hgimm  R.  2, 72, 4.  «i^JMIMIM  g^FJ^ 
UBb.  4,2319.  B.  6,8,7. 

—  WU  1)  rtecAen:  Ip^  fRRFf  R.  5,23,32.  —  2)  beriechen,  an 
Etwas  riechen  R.  6,83,55.  Mbkku.  22,21.  —  3)  küssen:  (xHR)  H^lfsiyH 
g^H  MBh.  14,2396.  7r#7H:  HHNIM  fsT^TH  1,5062.»218.  R.  2,72, 
4.  a^PFPT  —  HHNN  Ragb.  ed.  Calc.  3,3,  t.  l. 

—  3^  s.  3fe[!T. 

—  3T|  1)  r<«cA«r. :  ^TTfrr^TTEISR  (^4)  I  H'-IMIfJ  T^  5#r  MBh.  5, 
4059.  <b<HKH^  1^1^ TIIKagh.  1,43.  —  •2)berieehen,anEtwasriechen:  (tJ^T- 

^t)  J^^mhi^'r-uy  iiHki  gAT.BB.ii,8,«,io. 4,6,1,6.8.  osTraLÄij.2, 

11,11.  ^hlWH  17.  °^  3,3,8.  i^lhiyd  (kann  auch  zu  3^  gezogen 
werdenj  Bau.  Dbt.  in  Z.  f.  Tgl.  Spr.  1,442.  IFT  ^W^MMIHM  M.  4,209. 


T^  ^  ^  ^H^^i^IMNy^  MBU.  13,4900.  niRH  ^t^RlMrilH  Bha«. 
P.  5,2,6.  m  Ml^Hr-)ii|t|iH*eruAr<AV.  12,4,5.  Nia.5,12.  —  3)  küssen: 
i'-lPsiyr^  RT  ^TS  R.  2,72,30.  MBu.7,4357.  q^H^^TsRTRAGu.  13. 
70.  —  caus.  beriechen  lassen  TS.  5,2,9,  I. 

—  Tim  küssen:  Hqq%Ttft  SfiftmiR  R.  4,22,  i. 

—  ^^  mit  Küssen  bedecken:  t^'UJHf  ^W^N^HIHII  MBh.11,616. 

—  ]%  1)  oMjiciMern;  MlUH  qfScJIT:  ^^f  |c<fsiyH  Bhäg.  P.  3,13, 

28.  -  2)  riechen:  '^mm'^Ui-kUhUm  NnrlHlüilH  MMIl^N-  ' 

o  ^  "^  ^  ^ 

5R  Buäg.  P.  3,2, 18.  —  3)  beriechen  VAala.  Bau.  S.  88,  15. 

—  HM  iicA  mit  Jjnd  beriechen  { wie  Thiere  die  sich  kennen  lernen) 

d.  i.  in  enge  Verbindung  treten;  med.:  ^30  H  f^Trl  '^  RV.  9,14,4. 

■j       ■ 
^  ^  ^^ 

—  caus.  in  enge  Verbindung  bringen:  cTTT^rPTnTPT!  HHIHMITt  C*t. 

Ba.  12,3,1,13. 

ETTHT  (Ton  STI)  1)  adj.  gerochen  u.  s.  w.,  s.  u.  STT-  —  2)  subst.  a)  Ge- 
ruch (subj.)  gAT.Ba.  14,7,1,24.  3,17.  M.  3,241.  m.  Bhäg.  P.  2,1,29.  3, 
26,44.  mUlf-^^M  SucB.  1,30, 14.  —  6)  n.  Geruch  (obj.):  yH%J°  giÄKH. 

Gbhj.  4,7.   ^  fRT  Jnnm^rrSI  HcPF^T:  MBh.  3, 12844.  —  c)  n.  yase 

o 

AK.  2,6,1,40.  Trie.3,3,126.  U.380.  MED.n.ll.KuÄMD.Up.8,12,4.  MBu. 

14,661. fgg.  m.  660.797.1123.  unbest.  ob  m.  oder  n.  Gäb.I}p.  in  Wind. 

Sancara  166.  M.  3,  135,t.I.  Müh.  1,6074.  Uid.2,12.  Sucr.1,11,3.  260, 

3.  310,10,  2,18,9.  S;fiKUJAK.26.  Rt.6,26.  STTO^RTH  adj.  sichderNase 

statt  des  Auges  bedienend,  blind  MBu.  8,3443.  f.  STTHIT  Vabäh.  Bau.  S. 

50,39.  51,3.  60,15  (eines  Ochsen).  —  d)  m.  Ji.  pr.  eines  Mannes  Räga- 

Tab.  5,417. 
c 
!Himr1'-<UI  (iHIUI  -+-  rT°)  adj.  die  iVase  ergötsend,  überaus  wohlriec/tend 

AK.  1,1,4,20.  H.  1390.  IFUT  HN^^miH^lui:  HAaiT.3710.  n.  Wohlge- 

ruch:  tUKIH^UH^ÜrM  ^  ^T^"  =7  yc^M^iHR. 2, 94,14.  Raga-Tab. 3,356. 

tiim^:^!^  (5TTO-3r:I?l-«-^)  f-  das  Niesen  [der  Nase  Schmerzen 
bereitend)  Bhätapb.  im  gKDa. 

STTOim^  (ETTO-H^n^)  m.  so  t.  a.  HIHIMI=h  (s.  d.)  Gaddap.  zu  SÄfl- 

EHJAK.  49. 

Wim^^H  (5Tnn-»-5IclH)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von 
Skanda  {der  mit  der  Nase  hört;  Tgh  i4imT|^H  unter  STTtll  2,  c.  Oder: 
durch  seine  Nase  berühmt)  MBb.  9,2559. 

SnfTT  (Ton  ^T)  nom.  ag.  der  da  riecht  Qht.  Bb.  14,7,1,24.  S,17.  MBu. 
14,619. 

mrjcti  (wie  eben)  adj.  zu  riechen,  was  gerochen  wird;  n.  Geruch 
(obj.)  gAT.  Ba.  14,7,1,24.  S,17.  Pra(nop.  4,8.  Buabtr.  1,7. 

tllH  (wie  eben)  f.  1)  Geruch  (subj.)  Brh.  Ar.  Up.  4,3,24.  —  2)  das 
Beriechen,  Riechen  an:  ^WW^mi'.  M.  11,67.  —  3)  Nase  gABDA».  im 
gKDa. 

^^  (wie  eben)  adj.  zu  riechen,  riechbar,  was  gerochen  wird,  gerochen 

—  ,  berochen  werden  darf;  n.  Geruch  (obj.)  MBh.  2,200.  12,7076.  14, 
618. 620.Su(;a.  1,38,15.  2,379,1t.  494,2.  BBiG.P.7,12,28.  —  Vgl.5ECT7. 


3^  m.  1)  Sinnesobject.  —  2)  der  Zug  nach  Sinnesobjeeten  Mbd.  n.  1. 
-  3)  B«in.  giTa'i  H7^)  Ekäksuabae.  im  gKUa. 


3'.  ^c^H  tönen  Dairop.  22,57. 
7,4,63,Scb. 


desid.  oi>«inrj  (so  ist  zu  lescnj  P. 


1.  ^  eiiklil.  Part.  (Iänt.  1,22.  Die  Pcrsoiialprunomjna  erscheinen  iu 
den  Tolleren,  betonten  Formen  nach  P.  8,1,24.  Vop.  3,  U3.  mTFrT^ 
^  TSf  rpi  ^  FSPT  P.,  Sch.  rFÜ  W^  ^  (i^dJcHT  Vop.  1)  und,  auch, 
re,  que;  einzelne  Theile  des  Satzes  oder  ganze  Sätze  aneinanderreihend. 
Scheint  ursprünglich  beiden  zu  verbindenden  Wörtern  und  Satzglie- 
dern nachgestellt  worden  zu  sein  und  im  RV.  ist  das  doppelt  gesetzte 
^  noch  häufiger  als  das  einfache,  a)  xf  —  xf,  —  und,  sowohl  —  als 
auch:  g^^I^ti  KV.  8,51,  )1.    KNÖ W  tHJ^Uiy  5,68,2.   SFlt^^ 

^^^\^  ^^  ?if  i,i4i,  13. 2,1,16.  ^r  ti  q^  tj  i,i64,3i.  10,/..  9«, 7. 

7,4,6.  22,9.  ^  rff^  tf  achtzehn  M.  1,64.  K.  1,5,7.  tlHIMlJil  ^  ^ 
q^Firir^  ?I  !7T  fqg:  M.  3,5.  ^TS^  xTrarom  tl  27.  Hiil^JMirf 
tTHIRSnrnWT  ^I^ÜfT:  1,57.  N.3.2i.  8,9.  gÄK.öS.  HiT.l, 11.112. 
164.  RiGB.  1, 16. GS.  ^  tI  ^  ?rf^R=IR'  Wi  ^  SI^'^'Md  ^^  R.  1,36,4. 
3,13,24.  g-.E.  10.  m%  ^  '7(%  ^  FFT  fTPT  =7  g^JH  »«eder  -  noch 
CiL  beim  Sch.  zu  QXil.  86.  ^  (ä^'klrT)  ^FIsTTrTRJHI  ^f^  JMTFr  ^ 
^FITH  ^  M-  6, 16.  Das  erste  verbum  flu.  behält  den  Ton  nach  P.  8,1, 
ä».59.  Wbitnet  in  J.  Am.  Or.  Soc.  V,  401.  yMHHI'^HfMfHMI  "^  ^ 
RI  ^  frft'^'tV.  3,53,20.  ^Fqrft^q  ^  qm  H  ^  ^  T^^Trl  9,95, 
3.  —  b)  wird  an  erster  Stelle  weggelassen:  If^f  ^^51  KV.  1,12,  10. 
5nT(TRR^33,2.  7,4.  10,5.  13,1.  14,1.  17,6.23,11.  31,9.  ^iTHT  ^- 
ST^TT  rff^nr  IWTT  tI  tT^tfTN.  12,6.  i,9.io.  Hit.i,  33.  qjm  ^"Hhrjl- 

fkr^  I  £iräi  H^  "^ra^  ^mR^T  ?;^  xj  (gehört  zu  :frf?r'^)  ii 

UiT.Pr.2.HqgF^J|^rMrl:HT^Tli7FrmH^N.l,22.2,i5.  ^THRT 
iraiflF  R^:  WHTiFJ^  ^  I  ^W^  TjH-tiHH  Hid.  1,2.  ^  -  ^  tJ 
«ceder  —  noch  .>'.  10,21.  —  c)  steht  nur  au  erster  Stelle:  ^^^TSI  =MT 
KV.  4,47,2.  ^s^W  HTT  M04, 25.  4, 30, 10.  gJTJSI  HR  1,93, 5,  ^  tTT- 
^M. 9,322.  W^  ^  3,20.  pfergrraHik'.  Hit.  I,86.  ^  1^^  ^  q- 
rpri^  'TSf  in^lH  ■clrjn^ weder  —  nocA  g*K.  113.  —  d)  bei  mehre- 

"NT  "N 

reu  zu  rerbindeudeu  Wörtern  unregelmässig  gesetzt:  ITU^^  ^  TfT  ^ 
IHf^=<(1^Him  fehlt  zuletzt)  M.  3, 4  1.  ^UIT  riq  ^  cJH|i^  Eff^  pTq 
^"^^^11^8,234.  «m(^lrll  ^  q^Ora  Wrf^PT:  HsTcTT  ^  ad  Hit.  1, 100. 
Pr.  26.  N'.  12,s.  —  e)  mit  Weglassuug  desjenigen  Wortes  oder  derje- 


nigen Wörter,  an  welche  angeknüpft  wird:  <*HlJi?ll  ^  i*(^i:  hat 
{unter  andern]  auch  die  Bedeutung  von  ^°  AK.  3,4,1,6. 15  u.  s.  w.  — 
/•)  bisweilen  müssig:  ^"il  ^tjjgqij;^  ^^\WJ^  HI^M:  I  M-^kl^- 
PTyTHI'~5f|HfMyiH((W^;  II  N.  3,  43.  —  3)  in  Verbind,  mit  anderen 
Partikeln:  %f  (in  M.  wohl  300  Mal;:  %f^  ^iw5d  H^  ^  ^f^: 
weder  —  nocA  M.  4, 133.  ^^  —  ^5?  ->".  22,29.  Bk<uhaii.  2,25.  ^^  —  ^ 
N.  4,2.20.  ButuHAii.2,25.  r(  —  ^  N.3, 16.  ^rf  J^  (am  Ende  eine» 
Halbverses)  M.  2, 105.  3,116.207.232.  4,25.  tüFI  M.  1,  u.  3,179.  tj — 

Tiifq  N.  10,16.  R.  1,4,8.  rnfq  — 'EiN.3,45.  grfq  ti  (vgl.  u.  gfq  2.], 

=T  —  =7  —  5litf  tI  (ohne  Neg.)  N.  1,13.  ^^  ^fHl^  ^ITFI  ^  ^il^Mri^ 
weder  —  nocA  Hit.  1,74.  ^  —  ^  ^ITFf  Hit.  1,13.  3Pffq  %T  51.1,105. 
^TFT  4,6.  8,128.  tlr?^  6,62.  Indb.  1,6.  rISn^N.4,».  c^xlM. 
7,150.153.  8,291.292.  9,291.  R.  1,3,13.  —  2)  wechselt  mit  ^  oder 
und  vertritt  dessen  Stelle:  ^  ^IFT^f  SR  M.  12,  89.  Wt  ^JT  MHMI  T- 

vifq  ^  I  ^^riwU  >TRrn  N.  14,18.  gFTT^TRJFq  "^  fIHHI^I 
vJFT  H^'TrT:  I  ?IWISJ  =7^71:  12,  53.  —  3)  aucA,  »e»i/,  sogar:  ^TFT 

^Tfirf t^M  R- 1, 1, 'S-  wfmrt  ^l^^^w(m  ^  hwmnui  ^- 

rq^TTFT^UiT.  1, 162.  qTR  SRTH  xf  fwfti  ^iHoUlPül  5IfTTH  ^  ad 
17,3.  gu  6,5.  ■^j^rTT  HrlfHÖ^  ^  ^T^-Uftr  ^  ^l  ^  .\.  18,9.  -  4) 
und  zwar:  U^q^  iFTFSTH  rr^%lrl  HlrFFI  Hin.  1,26.  yH'J^IHI  ^^ 
rf  ^  =7  ^  ^  HR!^mrI  R.1,8,21.  -  ä)  =  ^  gerade,  eben:  f?  ^  ^T- 
ETrr^;^TrTRr5I^^H^:R*Gö- 12,45.  Vgl.  den  Sch.  zu  P.  2,1, i7. 


6)  verbindet  Gegensätze,  a)  aber, 
dagegen:  mH  vTFT  5n>Trt  rfFTfHHFJT  ^TN^f^rl:  I  FTRIF  5tWH  ^ 


72,  der  das  tJ  bei  P.  so  aufTasst. 


qRTRiTtm  ^mn  II  HiT.Pr.39. 1,33.30.  ctiMMT  rlf^  ^iR^^  ^ 
^  ^tUH  N.26, 2 1.  fm  fTPT  5  ^:  FTTSf^WT  TOFT^:  M.3,221. 
?Tf^Tlx>.9,35.  SRtI  V.  I.  für3ERTggiK.123.ä^öfT^  MBU.  12,732». 
^rpil^  ^  ^MH:  HiT.  Pr.  12.16.  N.  3, 16.  —  ß)  dennoch:  IJTTrlFI^- 
RT5Tqqf  F^f^TH  ^  ^ngi;  gÄK- 13.  ^TTRTFJrfT  ^  ^TTTfrlT  ^  t^^TFr^T- 
sfiFlrTT  M.  2, 2.  wi^  tl  qfHHT  ^  ^  ^tF^T  ^mT  Hip.  4, 33.  Msii=fii- 
R:  H  ^n^:  N- 1,5.28.  9,4.  21,29.  R.  1,1,36.  Viu.  23.  —  7)  ?r  —  ^ 
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kaum  —  so,  den  unmittelbaren  Zusammenhang  zweier  Ereignisse  her- 
vorhebend: fT  ^  WTT;^'^^  ^^U  rnf^^T^:  Ragh.  10,6.  3,40.  Ku- 
MlBiS.  3,58.66.  giu.  126.13b.  In  ^  ^  W^  ?f^fT  gÄK.  94, 13  scheint 
^  gleichfalls  anzudeuten,  dass  der  König  den  Pfeil  unmiltelbar,  nach- 

•V  ^s  -^ 

dem  er  gesprochen,  auflege;  Tgl.  auch:  cTFn5IrOTXT  ^TTF  ^TFT  ^ 
(sogleich)  fs^TH  ff^IrFT  Hit.  1, 178.  MtHT^f^MId  ^TW^  [unmittelbar 
darauf)  RT  >IFTT  HrTT  HN^^W  ViD.  199.  —  8)  =  ^  wenn  P.  8,1,30 
durch  tHIT  vom  andern  ^  unterschieden).  Whitnkt  in  J.  Am.  Or.  Soc 
V.  39S.  f^  5t^  T^  qrf^  "St  ^  f^TH  AV.  12,4, 13.  ^  rf 
f^rMI^^-dM-lHI  m  yrMl-^-Hifri  ^RT^TJTrT^S.lo.ai.  H,3,28.?9. 
^4r5I  HdcMIPd  ^^A:  'Ami{^  AsjrTRy.  2,41, 1 1.  ä"  ^  m^i  ^  ^- 
^  sf^^4XTq%i,91,6.  3,43,4.  #ragit^q^%gqiT^; 

qnj  DaiKP. 9, 10.  diHyiifd  ijnR  f^  ft^Hrrr  M'tikri  f^  fn?^: 

Bbartb.  2, 45.  —  9j  über  die  Bed.  von  ^  nach  einem  pron.  interr.  s. 
u.  ^,  ^iSTT  u.  s.  w.  Eine  Terallgemeinernde  Bed.  hat  tI,  wie  es  scheint, 
auch  nach  dem  pron.  relat.:  tj  tJ  —  rm\H  alle  welche  N.20, 29.  —  Die 
Lexicographen  kennen  folgende  Bedd.:  ag^SfT^,  HHI^I(,  ^fl(rl(  (5f- 
^JS^IR;,  HTWIAK.  3,4.M,2.  H.an.7,8.  Med.  avj.  13.  TirPTSPI  = 
g^J^TIT  =  gspT%  so  St.  tl^yffl  zu  lesen  H.  an.)  AK.3,5,  is,  t.  I. 
Tbik.  3,3,465.  H.  an.  Med.  M !<('-) ^U!  AK.  3,5,5.  Trie.  H.  an.  Med.  q- 
FTTtTJ  Tbik.  H.  an.  Med.  ^  Tai«.  H.an.  rJ^ym(J|r1l  und  NJWMUI 
U.  an.  —  rp{  s.  bes. 

2.  ^  1 )  «dj.  o)  samenlos.  —  6)  böse,  boshaft  (iBDAB.  im  QKDb.  —  2) 
m.  a)  Dieb.  —  b)  Schildkröte.  —  c)  der  Mond.  —  d)  Bein,  fiya's 
Med.  k.  1. 

^^5  tHiIH  und  tJ^H  befriedrigt  sein;  widerstehen;  leuchten  Dbä- 

--, 

TCP.  4.19.  19,21.  —  Vgl.  5R  und  ^FR  (^HiTR  wird  Ton  Detibäga  auf 
^^  zurückgeführt,.  xUöffrl  geht  der  Form  nach  auf  t(^  zurück,  be- 
deutet aber  Ij  adj.  zitternd,  erschrocken  Tbik.  3,1, 11.  H.  365.  cy|t|M- 
mpIRIrTT  ^TTüfR  ^m  MRiiEu.9,21.  i^WTm^I%rT  Bbabtb.3,10. 
'^HkM^r+Hy^  Raob.10,7«.  giK.  131.  PAliiAT. 91, 2.  =tiMHNMIH>T- 
MI^KiHff^vTl"  tNR:  Hit.14,  19.  AMAB.46.Tjh»iH^f<*H  W\r^  BuÄc. 
P.  5,8,18.  24,3.  6,3,13.  ^PlfRüHI  5,8,2.  Mbcu.  28.80.102.  ^HldM 
adT.  MiLAT.11,3.  GtT.2,11.  SAH.  D. 57,19.  Tj^tirl^^htirlH  Mkgh.H.— 
2)  n.  das  Zittern,  ErschrockensHn :  gHT  >JFT  ^WTFTm  rJJ^  VjqT^- 
gq:  s;h.  d.  58,9. 50, 18.  HMM^htirlM  Glr.  8,  i9.  fsFg^riT^prf^:  ^- 


tII^HI  Mbeeb.  86, 20.  ^iTlFrrFPT^R  (kann  auch  in  H -<- ^ll*rH°  zer- 


legt werden)  GIt.  5, 10.  H^I=tif1H  a<l^-  f  ÄsiTi«.  4,4.  —  zitternd  vor  Zorn 

Amab.  32.  —  3)  f.  JETT  >'.  eines  Metrums  (4  Mal  — ^^^^ , 

.^^.^^-]  CoLEBB.  Mise.  Ess,  11,162  (XI, 7).  Berichte  d.  K.  S.  Ges.  d.  Ww. 
pbil.-bisU  CI.  VI,22S. 

—  35  aufblicken,  sehen:  ^  ?lf^ifTFPR  T^fWJ  J^^llTl  «  voit,  et 
apres  lui  voient  les  organes  de  la  connaissance  (Buas.)  Bhäg.  P.  6,16, 
48.  Vgl.  t||-^HH  (s.  u.  ?fr{,  =  q^?jffpf;qq^NAiGH.  3, 1 1. 

—  Vf,  y^l=tirl  zitternd,  erschrocken  Pankat.  1,420. 
tTF  s.  ^i^hni. 

1.  ^TTiTR  (vgl.  ?iT5D,  ^RüfFrl  glänzen  DuXtdp.  24,66.  Beio.  P.  3,13, 
40.  4,22,37.  5,11,2.  16,28.  Slu.  D.  56, 13.  gi«.  4.8.  ^RTTHTtT  3.  pl.  V. 
II.  Theil. 


6,1,6.  Bha«.  P.  5,24,9.  Bhatt- 18,24.  xRTRWT  partic.  Qi«.  1,8.  T^ffT- 
!M  (sie)  Bhäg.  P.  3,19,14.  2.  imperf.  yrj+m  und  MtJ^H,  3.  STtRürl^ 
Scb.zuP. 8,2,73.7 4.  Vop. 9, 34.35.  Raga-Tar. 4,196.  Tpfflftl Pat.  zu  P.  8, 
2,25.  nach  Andern  T|=Mf^  Siddu.  K.  135,6,8.  Vop.  9,33.  ^PFTOT  ^RfTT^ 
SiDDH.  K.  Buatt.  3,37.  14,19.  Statt  Ti;fiT5IrI  MBb.  3,  438  (auch  8,2328) 
haben  wir  u.  SfTPT  nach MBh.4,  755  ^T^fl^Iffzu  lesen  vorgeschlagen;  jetzt 

•^ :v:s      

wären  wir  geneigt  TpfTHtlr?  zu  TjöfffR  zu  stellen,  da  wir  eine  Anzahl  ent- 
sprechender  Formen  nach  der  ersten  Klasse  auch  von  ^f^  (s.  d.)  kennen 
gelernt  haben.  —  caus.  glänzen  machen:  riH^fi  —  i  llHI'Mrlll*')  ^- 
^WMIHWrJ:  giQ.  3,6.  STcTERTOrT  und  grrNl^JTHrl  Siddh.  k.  152,6.5. 
Vop.  18, 1. 

2.  WfnU  glänzend  P.  8,2,73,  Seh. 

t|^||  m.  Un.  1,64.  1)  eine  Hühnerart,  Perdix  rufa  H.  1339.  MBu. 
3,936.9927.11609.  13, 2836.  Sc(;r.  1,201, 1.  Bhäg.  P.3,21, 43.  Laut.204. 
^"+I(VMIW^(|J«1  W^  Sbcr.  2,246,2.  OT51,  °T5n  MBu.  7,  S 135. 
Mreeu.  1, 12.  Raub.  6,59.  HTl'cl=t)l('l5(|  7,2  2.  Der  Kakora  soll  Mond- 
strablen  triuken  (Seh.  zu  GIt.  1,23),  daher  wird  das  Auge,  welches  den 
Nectar  eines  Antiitzinondes  einsaugt,  häufig  Kakora  genannt:  s(|JrMI- 

4uN-;!,i!T  gymiH-i  rP  i  ^m  "^mMqv-t^  mFn^q^pfeR^ii 

Braumat.  P.  1, 10.  Bhartr.  1,71.  GIt.  10,2.  Krshna  wird  Jifl^tsl'cJ''"^- 
rRfT^  ebend.  1,23  angeredet ;  vgl.  W\W^  ^m^^\  qjf%  T^^^: 
Habit. 4746.  Das  Auge  des  Kakora  soll  sich  beim  Anblick  Tergifteter 
Speise  roth  färben  Kdll.  zu  M.  7,217.  —  2)  N.  pr.  o)  eines  Volkes  AV. 
Pari«,  in  Verz.  d.  B.  H.93.  —  6)  eines  Fürsten  VP.  473.  —  c)  eines 
Gebirges  VP.  180,  N.3. 

THil(=h  m.  =  t1^  1.  AK.  2,5,35. 

r{'^,  T^^MIrl  leiden;  Leid  verursachen  Duätup.  32, 56.  —  Vgl.  \^- 

tT^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pankat.  Br.  25,15  in  Ind.  St.  1,35. 

tT^JT  gana  ^ItflTlT  zu  P.  6,2, 134. 

tJ^ITT  nom.  ag.  Ton  WiTF  Vop.  26,30.  Scheinbar  Vbt.  4, 17,  wo  aber 
wohl  =t)Hlrl't|5tlH^nH  zu  lesen  ist. 

r^  KJc  zu  P.  6,1,12.  m.  n.  gana  Sfy^JTT^  zu  P.  2,4,31.  Siddb.  K. 
249,6,4.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^TT  MBb.  3,640.  1)  n.  (im  Veda 
bisweilen  m.)  Wagenrad  (AK.  2,8,»,24.  Tbik.  2,8,48.  3,3,349.  H.  755. 
an.  2,415.  fg.  Med.  r.  31),  auch  vom  Rade  der  Sonne,  des  Jahres  u.  s. 
.»..•^^STfnTRV.  1,183,6.  4,31,4.  Tj^iT^^TtT^T  8,52,8.  3»TT  tf- 
gFiTr^XT]W5,29.  4,1,3.  5rTT^5fr?^;(WT^^(p7!)  10,117,5. 
1,130,9.  174,5.  164,2.11.14.  AV.  11,7,4.  19,53, 1.2.  Qat.  Bk.  12,2,»,s. 
Act.  ga.  9,3.9.  LÄtj.  10,5, 13.1;  ^TIFTlft  ^1%  MBu.  3,10659.  CfSn  ^- 

^t%TnpiFT  TTTTR  H^^JÄGN.  1,350.  tIWR^  M.  8,291.  pitjsfj 
Arg.  6, 15.  9,8.  TjsJi^fcrfT^iTH  Hit.  1,164.  M.  12,124.  f^rj^  adj.  J^ 
RV.  1.157,3.  183,1.  4,36,1.  10,41,1.  85, 14.  HH^JSF  1,164,3: 12.  2,40, 
3.  WrasFT  AV.11,4,22.  ^"|c|iy!hHTj(o^^HHy^l  mWUuhren  im 
Wagen  herum  Qkt.  Bb.  6,1,1,1.  die  Scheibe  eines  Töpfers  Thik.  3,3,350. 
H.  an.  Med.^IHK'M^  gAT.Ba.  11,8,«,1.  M'^Ui^stiHMUHr  Ji-H'-hT{I 

^^  wjj  1 5Fr^  Jagn.  3,146.  Ti5fj5jTi  (o?ji^)  sämkbjak.  67.  ^i^m° 

ein  ausgespannter  Pfauenschweif  {Rad)  Rt.  2,14.  —  2)  n.  Wurfscheibe, 

57* 
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IMjcnifVishnirsLieblingswafre;  s.^!^)  AK.  1,1,1,23.  H.  787.222. 
H.  an.  Med.  ^fT^ldMy  WH^HNHiMr^N  H.5.t48.  Irdb.1,5.  MBu. 
l,H63.fg.  5,1939.  Harit.  608.  H'^iTT^  9325.  R.  1,29, 6.  3,36,9.  4,5,25. 
43,33.31.  Sc(;b.2,1,7.  Pankat.  47,5.  Bhäs.P.  9,4,2«.  fgg.  —  3)  u.  Oel- 
mähU  Stami»  zu  AK.  im  <;KDr.  M.  4,85;  Tgl.  q!tt°(?1.  —  4)  n.  Kreis 
TaiK.  3,2,29.  gFriH^'R.  3,29, 4.  4,5,25.  %f^°R^OA-TAR.  5,230.  g^- 
HT^T^  BbU.  P.  3,11,13.  4,9,20.  2,2,24.  ^hF4°  BRAiimiiipA-P.  beim 
Sch.zug'vK.ieS.  Vabäb.Brb.S.  83,78.  i|^^86,99.DHÜaTAS.  74,1.  ^TTTH^ 
BhÄ6.P.4,4,2S.  eine  kreisförmige  Stellung  eines  Heeres;  s.  Tj^ct(<(>.  ein 
Flug  im  Kreise  Pankat.  II,  57.  Der  Oberkörper  wird  in  sechs  t|i^  oder 
q^  getheill,  welche  die  Namen  ^rTF-T^,  T^IWH,  TT^RJ,  5RT^, 
fc<ii|5  und  yi5l|lsi|  führen  und  denen  eine  myst.  Bed.  zugeschrieben 
wird,  x^  ist  auch  der  allgemeine  N.  für  Diagramme  verschiedener  Art; 
^KDh.  führt  nach  dem  Tantbasara  und  Samajämrta  folgende  mit  Namen 
auf:  jidl^d°,XTfer°,  ^T^T3f^  fe|^5jcgo,3^^iiqo^^ftpTH°,3Tr[T- 
'Tni°,%7°,  ^I^°>  ^FH°,  ^f\1Z°-  W\°  der  Kreis  der  Jahreszeiten  Ha- 
bit. 632.  —  5)  eine  best.  Constellation,  Hexagonalschein  Vabah.  Bbh.  S. 
20,2.  L.  GÄT.  10,9.  Brb.  12,9.  —  6)  n.Cirkel  Varäu.  L.  GÄx.  4, 10.  3,5. 
—  7)  Trupp,  Schaar,  Menge,  n.  H.  1411.  H.  an.  Med.  ni.  Trik.  3,3,349. 
qJH^M  VabIb.  Brb.  S.  29,4.  T\^^  Habit.  9294.  9420.  R.  6,75,39.  21- 
FfrTT° Katbäs. 20,137. U2.g^°ViD.326.  rnW^R*6*-TAB. 5,295.  qr- 
J|^i~|°  2, 108.  ■cl^i^^NHI  (^Isff  1.  bedeutet  Anas  Casarca)  MBb.  9, 

«43.  ^^^7fu^.  3, 1906.  h  ?!  f^  fi  ^  Ru  ri  m:^m  lät.  Ph  w  Pft  pankat. 

235,14.  5THTnf°  BbIg.  P.  3,8, 17.  ^PlHrlisI^f%RF3^°  1,13, 
31.  — S]n.  Heer,  Armee  AK.  2,8,»,46.  3,4,t,l8.  Tbik.  3,3,349.  H.  746. 

H.  an.  Med.  Erf^SfT  MBb.  6,1939.  16,216.  qX^  1,6209.  f^lsT^l^v^I- 

1.  ^ 

frfrl Bbäg.  p.  1,16, 11. q^rl^TH^  9,l5,3i.  HM^^^shsl  AK. 2,8,i,3o. 
H.  302.60.  cJrlT^5ti  dass.  MBh.  2, 1060.  —  9)  n.  District,  Provinz  Taiit. 
3,3,350.  —  10)  n.  Bereich,  Bezirk  in  übertr.  Bed.:  ^\^^d^^°  der  Bereich 
des  qo.  Alles  was  zum  ^^  gehört  Vabäu.  Bru.  S.  29,33.  M^M^^hW  ^- 
Stllrh:  im  Abschnitt  über  den  Mars  besprochen  96,1.  eben  so  'TT°,  ^- 
IT^i  ^5^°!  ^TH°  2,e.  —  11)  n.  das  über  die  Länder  hinrollende  Bad 
des  Monarchen,  Herrschaft,  =  JW  AK.  3,4,»*,  184.  Trw.  3,3,350.  H. 
an.  Med.  rIFT  rlr^n^Irt  ^  ^TRrTrT  H'cirHi:  I  >TTFTt  f^^UHNri 
dWi^HI^H  IT^^II  MBu.  1,3118.  q^  rnfwTTfTFT  ^  rlFT  ^^' 
FR:  I  >#ra7fqiriH^  V!m  ^sti^lPd^:  II  2983.  {\^H^  ^Rrf%^ 

13,<262.  f^  ^s^^^ld'^H  Bbäg.  P.  9,20,32.  yoiTiT^stirll  ausgedehnte 
Herrschaft  Jicii.  1,265.  —  12)  n.  pl.  Krümmungen  eines  Flusses,  t.  I. 
für  ^T^nftr  AK.  1,2,«,7.  H.  1088,  Seh.  n.  sg.  Strudel  H.  an.  Med.  — 
13)  n.die  Blüthevon  Tagara  (f^j|^HM4)  Rägan.  im  ^KDr.  Die  Pflanze 
selbst  heisst  aber  c^Sfi.  eine  best.  Pflanze  oder  ein  besl.  Arzeneisto/f  ist 
gemeint  Sdcb.  2,275, 12.  297,10.  356,18.  Vgl.  xf^fm^.  —  14)  n.  Bänke 
(TgL  Tritte*!)  H.  an.  Med.  —  15)  N.  eines  Metrums,  =  ^IJfiqTrT  (4  Mal 
— ^^^^^-^-^^w-jCoLEBB.  Mise.  Ess.  11,161  (IX,17).  —  16)  ra.  a) 
»ine  Gänseart,  Anas  Casarca  Gm.  (nach  dem  schnarrenden  Geschrei 
benannt;  »gl.  ^RTf^FR)  AK.  2,5,22.  Tbik.  3,3,349.  H.1330,  Seh.  H.  an. 
Med.  MBh.  9,<43.  —  6)  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBb.  6,352.  VP.  188. 
—  c)  N.  pr.  eines  Mannes  (Tgl.  t(|:^imui)  Qamkar.  zu  Bbh.  Ab.  Up.  3,4,1. 


gana  «4«|||^  zu  P.  4,1, 110.  eines  Näga  MBH.t,2U7.  eines  Dieners  im 
Gefolge  Ton  Skauda  9,2539.2542.  —  d)  N.  pr.  eines  Gebirges  Bbäg. 
P.  5,20, 15.  -  17)  f.  rl^  Bad:  fif  Sf^TH  «T^  "^^m  RV.  1,185, 
1.  (TTO  ymn^^^l  ^ibhMlilH  2,34, 14.  g^qR  MrH'n  =tHMH  5r 

^#klT^  JT^:  5,30,8.  qr  mm  ^TwrqT  s^wliHp^y^H^i 
qfyi^lgr?  'aTq;^io,89,4.  g^  ^i  ti^:  (^  f^f^:  6,24,3. 1,30,  u.  — 

18)  f.  5r  N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  'A]-h'L'M4f\  'ygi-  tJ^TT^)-  —  6)  = 
HUI(HHI  RÄGAN.  im  gKDa.  -  Vgl.g^l^,  3¥I^  T^°,  ^TTc^'^,  ^^ 

^°,  yq°,  f^°,  H°,  ?r%q. 


rj^qi  (Ton  t]^)  1)  adj.  cirkelartig  (in  log.  Sinne)  QKDa.  Was.  — 
2)  m.  o)  eine  Art  Schlange  Stga.  2,263, 17.  —  6)  N.  pr.  eines  Rshi 
MBb.  13,253.  —  3)  f.  i^T  eine  best.  Pflanze  von  tounderbarer  Beilkraft 
Sdcb.2,170,2.  171,21.  —  Vgl.  tjp^'cjil. 

^ISfjqiT^  {tI^  -HSjn°)  n.  eine  Art  Parfüm  AK.  2,4,4,  »7. 

^Isfi^lK^  (Tl^-HSfi°)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  HsTfüff)  Ca»dak.  im 

O  ö 

gKDa. 

t|5hJ|;|  (^IsIT  ■+■  JJ^]  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  yi^m]  Rägan.  im  gKDR. 

TjsfJTTTjr  (^IsfT-HJigi)  m.  ein  rundes  Kopfkissen  H.  an.  3,553. 

tJSFiTTES  (t(;|i-i-J|ta>)  m.  Jonesia  Asoca  (s.  S^^TR?)  g.ABDAK.  im  gKDa. 

^5h'*IIH.(  (tI^ -+■  J|IH.|)  m.  Badbeschützer,  du.  zteei  zur  Seite  des 
Wagens  gehende  Männer,  welche  die  Bäder  zu  hüten  haben,  MBb.  7, 
1627.  -  Vgl.  t\z^{j^. 

tJsTJZJ^TIT  (■c|5+)  -+-  44«5m)  Badhalter,  eine  Stange  mit  einem  daran 
befestigten  Bade  (?):  ^T^shMt^uil  fT^)  MBb.  3,641. 


■c(5ti'cl^  (rjsfj' -+- tl^)  adj.  m  Kreise  herumgehend.  Bez.  einer  Art 
überirdischer  Wesen:  ^mi:  UM  Uli  y  ftHTgl^i^FrRIT  MBb.  3, 8214. 
13,6493.6497.  Viell.  =  tI^TTC  Giftbeschwörer  Vaeäb.  Bbh.  S.  10,12. 

^TsF^ITT^  (^JsFf-HTn^)  adj.  im  Kreise  herumgehend,  von  einem  Ort 
zum  andern  wandernd  Harit.  3494. 

^^■^ilHim  (T^ch  -1-^°)  m.  ein  runder  Edelstein  in  der  Krone,  Eh- 
rentitel  Vopadeva's  Vop.  S.  175.  N.  pr.  eines  Mannes  Ind.  St.  2, 2 iß. 

^!t|5il=l=h  (^l^  -i-ifr°)  m.  Töpfer  [von  der  Scheibe  lebend)  H.  916. 

Wihül{i  und  tJ^PuIHM  =  ^^H<{1  und  ^TsffHrF^  gana  ürf^- 
STJirri^zu  P.  8,4,10,  VArtt. 

■^StirlcrllM  (^J^-rT^T-t-^IlM)  »i.  eine  Art  Mangobaum  Rägan.  im 
gKDa.  u.  ^^rTTTFT-  In  <ler  alphab.  Ordnung  wird  st.  dessen  die  Form 
q5f)^niM  aufgeführt. 

^s+irfiy  (^l5F-+-rfra)  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  Pbab. 68,17.  83,10. 
VÄBÄBA-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  No.  486.  —  Vgl.  ^l^^qB^H^Tlft. 

rlsh^H  (^I5f7 -*- rFT)  n.  aus  der  Pflanze  rj^  (rJ^JR^?)  bereitetes 
Oel  Si/ga. 2,24,1.  118,6.  121,12.  138,3.  293,19. 

T^5h(^y  (^l5fj-i-^^  m.  Eber  Rägan.  im  gKDa. 

T^^^rl  (^IsfT  -t-  ^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  940. 
953;  vgl.  u.  im  1.6. 

^5tl<(rn  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^ifl')  Rägan.  im  gKDa. 

^cfi^rfi^Ti'H  (^°  -1-^^  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  slMMH,  ^tTN^) 
Rägan.  im  gKDa. 

T(5t)(^H  (^sfj -<- ^ro  m.  N.  pr.  eines  Asura  Bhäs.  P.  1,10,31. 
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T^5h(^=1  (t(^  -<-?^)  m.  N.  pr.  eines  Kriegers  MBu.  2,621.  Hikit. 
6626.6642.  fg. 

T(^6I(  (rl^  -H^I^)  m.  N.  pr.  eines  Berges  MBa.  12,  «2035. 

^ifi^HH  (^I^-«-?JO)  m.  N.  pr.  eines  Rshi  MBb. 5,3795. 

T(5f\tr^  f?I5T?-*-U^)  1)  a<Jj.  subst.  ein  Rad  tragend,  Radträger  Pan- 
EiT.242,15.  243;  12.  244,18.  °^^^  242,19.  —  2)  adj.  eine»  Discut  tra- 
gend; m.  Bein.  Vishnu's  Trii.  3,3,349.  U.  an.  4,2S1.  Med.  r.  263. 

MR»iiB.76,i3.  RiGu.16,55.  ^\  öjjrfrwm  ^^irn  ^j^TUt '^^f^ 

MBii.  1, 6257.  -  3)  adj.  im  Wagen  fahreni{?y.  cJ^HI  HT^rTHT^  HTOT 
■cJ^yiHJ  (Tgl.  eine  ähnliche  stelle  M.  2, 138.  JIgn.  t,li7,  wo  st.  dessen 
rJI^UI:  gelesen  wird)  tI  |  ^^TTTTHT  JT^TT  Jjtf  ^F^TR  ^  ^  ^  II 
MBu.  13,7570,  —  4)  adj.  subst.  der  die  Gewalt  in  Händen  hat,  Herr- 
scher, Weltherrseher,  =  iff^R^H.  an.  q=m  shdlH^MlHyi  "^J^f^ 
srn:MBH.  3,  8  221.  H  T^JitiM^dl-hHI  H^'jflmMMKfrm  12,8879.  Ha- 
ut. 10999.  GoHvernettr  einer  Provinz,  =  44IHS1II^'1  H.  an.  Med.  — 
5)  m.  Schlange  Tbik.  H.  an.  Mb».  Rägi-Tab.  1,261.  —  6)  m.  >.  pr. 

eines  Mannes  Vid.  64.  Verz.  d.  B.  U.  No.  327. 

c 

T^sti^HH  (Tl^-t-U°)iii.N.  pr.  des  Fürsten  der  Vidjidhara  MBu. 

2,408. 

Tj5fRl3?  {^l^  -H 'T^  nj.  ein  best.  Parfüm  (ciJiyHts);  RlöiN.  im  QKDa. 

tT^tT^  (rl^-i-^,  f.  =  rj-t,  111(^1  gananir^H<dl|J  la  P.«,4,10, 
Virtt.  N.  pr.  eines  Flusses  Bhäg.  P.  S,7,9. 

^-IstiHIW  (^I5R  -H^TM;  f.  Nabe  eines  Rades  Soca.  1,354,7. 

^■^'iWI  [^^ -+■  IIHIj  m.  ein«  best,  mineralische  Substanz  (HlltH- 
JR)  H.  1054. 

T^^IIM*  (tI^-+-^°)  m.  1)  Führer  einer  Sehaar  Räga-Tab.  2, 106. 
—  2)  ein  best.  Parfüm,  —  rj^fy^  Rägan.  im  (IKDb. 

TjshHHM  (^m  -1-  H^)  =  ■tjshfuiHM  g«na  Uir^H'Jli^  zu  P.  8,4, 
10,  Virtt. 

^IcfrlFF  {^I^-i-'TFTj  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  des 
Skanda  MBn.  9,2623. 

ri-Vii\U.  (rTifx  -^-^'=']m.  =  ^sRqf  g*BDAB.  im  gKD«. 

Tjsti'-tr^^Uiy  (?l^-i-^^)  m.  Cathartocarpus  fistula  {s.  ^^T^^) 
Vaidj.  im  gRDB. 

gsfrrarf  (^isfi-i-Ttif)  f.  =  Tjiti^c'-iJi  gABDAK.  im  gKOB. 

r)?hMIMJI  (^l^-i-TTfnT)  ni.  1)  Beiname  Vishnu's  oder  Krshna's 
(einen  Discus  in  der  Hand  haltend)  AK.  1,1, <,  IS.  H.  219,  Scb.  Shadt. 
Br.  S,  10.  MBu.  6, 1900.  =qiUIH  Habit.  8193. 8376.  —  2)  N.  pr.  eines 
Antors  Verz.  d.  B.  U.  No.  953. 

^^MlPm-irl  (tI°-i-^)  m.  N.  pr.  eines  Autors,  s.  u.  xI^T^. 


^MMIlUH^s.  u.  Tj5h4lim. 


^IsTJTTrl  (^Tifi -H  TIrT)  m.  ein  best.  Metrum,  =  tJsR  Coleb».  Mise. 
Ess.  11,161  (I\.17). 

tJcTTTT^  {i^-1-TR")  m.  1)  Wagen  {Räder  zu.  Füssen  habend).  —  2) 
Elephant  [radförmige  Füsse  habend)  Agajapäla  im  gKDa. 

^Sh'-H-i  ('^Jtl  -+■  'M<f\)  n>.  1)  »nperin/endenl  of  a  province 2)  one 

who  earries  a  discus  (?).  —  3)  o  eircle.  —  4)  the  horieon  Wils.  —  Vgl. 


Tj5f7T7  (^f^-t-'TT)  n.  N.  pr.  einer  von  Kakramardiki  erbauten 
Stadt  Räga-Tab.  4, 2 1 3. 

■cj^^actjij  Uli  (tI^-i-CI°)  f.  N.  pr.  eines  geheiligten  Teiches  in  Käpl 
(Benares)  KÄgiKUANOA  im  gKDu.  —  Vgl.  Tftffrlt^,  HIUl=hK!l=tll. 

^sfTTFT  (^SFJ -1- Ti^)  n.  eine  best,  scheibenartige  TVay^e  Tkik.2,8,55. 

^sfi^I^U^  (tlltl  -1-^°)  m.  der  Freund  der  Anas  Casarca  Gtn.,  die 
Sonne  (weil  sie  die  in  der  Nacht  von  einander  getrennten  Pärchen 
wieder  vereinigt;  vgl.  Tf^Hlii'ii)  H.  96. 

^th^H  und  '^SfH  i)  Reif,  Ring:  Nl(li<^l(l-^-<T^5+)'MI^Rgft- 
FIT^!  MBh.  1,702 1.7024.  VgI.iMHl,Mld=h.  —  2)  m.  Ji.einesmythischen 
Gebirges,  welches  wie  eine  Mauer  die  als  Scheibe  gedachte  Erde  umgiebt 
[die  als  Berge  erscheinenden  Wolken  am  Horizont),  AK.  2,3,2.  U.1031. 
an.  4,71.  Med.  1. 133.  Lot.  de  la  h.  I.  842.  fgg.  148.216.630.832.  Laut. 
143.267.302.317.  Vgl.  q^FI^J^iH.  -  3)  n.  Kreis  {Horizont) ,  =  R- 
rjIH  AK.  1,1,»,  7.  Med.  Coleb«.  Alg.  175.  Kreislauf:  j^pjl  JJ^  ^- 
Trl^l^R^TrFI  BhIg.  P.  5,18,  I4.  Bdrnoup:  ee  theatre  de  la  transmigra- 
tion.  —  4)  n.  Kreis,  Gruppe,  Menge  H.  1411.  H.  an.  ü^  ^  ^iWT  JTI'fi'- 
•TT  ■^!tl=1M(^=firl.  Hakiv.  4098.%'^°  eine  Gruppe  von  Wasserlilien 
BBAaiB.2,65.  N'4Hy5ti<^kH:  (also  auch  m.)  SpIRFf  Varah.  Bbb.  S. 
76,9.  —  Nach  einem  singhalesischen  Commentator  (s.  Lot.  de  la  b.  I. 
843)  ist  für  die  2te  Bed.  tl5fi=nZ  (^IsR  ■+■  cTTS)  die  ursprüngliche  Form ; 
Tgl.  dieses  und  'clStl^l-J. 

TlsRcnnfU  (^l5ff  -+-  ön°)  m.  Hund  H.  1278.  -  Vgl.  ^sT^FTR. 

T<5ti1M  (^I^-hHH)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Räga-Tar.  6, 108. 

^WlrT  (■t<st(  -H^Tön  m.  DücMJträjer,  Bein.  Vishnu's  H.  219.  RÄÖa- 
Tab.  1,38. 

•^ttiHIrJ^MI  (^I3fI-*-*T°)  f.  yacht  {die  Pärchen  der  Anas  Casarca  Gm. 
von  einander  trennend;  vgl.  rlsfJ^T^^U^)  Trik.  1,1,104.  H.  f.  17. 

T)5t)H6  (^ISfT -•- 'TS)  nj.  N.  pr.  eines  ireitrunden  von  Kakratabuan 
erbauten  Collegiums  Räga-Tab.  5,403. 

^5+>Ml!ifHH  (^IsFr  -I-  HUid)  m.  Boa  cönstrietor  H.  1305. 

^15TFFT  (^l^-+-'7^}  ni.  N.  pr.  eines  NÄga  MBu.  16,120. 

TlTtiHS  (^l^-+-'7t^)  ■"•  N.  eines  Strauchs,  Cassia  Tora  Lin.  Rägan. 
im  gKDR.  Su5R.2,66,7.  Vgl.  tJ^  13.  und  -ct^h^d ,  wo  ^f^  viell.  nur 
eine  Abkürzung  von  ^IcfFT^  ist.  tJ^  wird  durch  rPT^^T^  erklärt  und 
im  Tamil  und  Telinga  bat  die  Cassia  Tora  einen  mit  Tagara  zusam- 
mengesetzten .Namen,  woher  dieselbe  bei  einigen  Botanikern  auch  den 
Namen  Cassia  Tagara  führt. 

T|ghHi^^  1)  m-  dass.  AK.  2,4,S,12.  H.  1158.  —  2)  f.  ^qf^  N.  pr. 
einer  Gemahlin  Lalitiditja's  Räga-Tar.  4,213.393. 

'<4^mU>l  (■^5tiH,  acc.  von  tJ^ , -i- ^TfRT)  adj.  das  Rad  hemmend 
RV.  5,34,6. 

Tj^tiMi;!  (Tjgff  -»-  g!3)  m.  Eber  HÄa.  82.  —  Vgl.  r\^(^. 

rlttiHMH  (^l5R-»-H'^crl)  adj.  mit  dem  Discus  und  der  Keule  ausge- 
ßhrt:  HWT:  Habiv.  5346;  vgl.  iTF^  qiMdIHrMcJ  Fn7FFT^8648. 

?j5fjq^I^  (^^-1-^°)  ^-  ?<■•  eines  Ortes  in  Kapmira  Räga-Tar. 
6,108. 

■c)5t,ttliv^  (^Isfi -H HTT5T)  m.  N.  pr.  eines  Räksbasa  R.  6,69, 14. 
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TJ^ljH  (^[^  -*-  TR)  n.  Räderfuhrwerk,  Wagen  AK.  2,8,«,  19. 

fJ^pTTTT  (^l^ -*- TUT)  ni.  Anwendung  des  Flaschenzuys  oder  einer 
ähnliehen  Vorrichtung  (bei  Schenkelverrenkungcn)  Sij(r.  2,28, 18. 

TfSf^  (rJ^-H^)  m.  =  Tj^ijlH^  MBB.  1,5467.  4,1087.1106. 
6,691.711.2303. 

^^{<{  !^(^-*-J^  ra-  Eber  Trik.  2.8.5.  -  Vgl.  T)^ijl^. 

TJ^rHiHmi  (^sfi  -•-  ^f^TUI)  f.  =  WZ^  Cocculus  cordifoUus  Dec.  (nach 
dem  runden  Blatte  benannt)  Ratnah.  13. 

Tl^dHW  ra.  s.  u.  T|5f,Hdiy. 

Tjjhdl  (Ton  TjSFf)  f.  eine  Art  Cyperus  (s.  3^^)  AK.  2,4,»,25.  H.  an. 
3,6«8. 

T|5^c|rl  (von  tl^)  1}  adj.  mit  Rädern  versehen:  MH  H.  731.  P.  8,2, 
12,  Seh.  —  2)  m.  a)  Oelmüller:  JRra^fiJslMdW  M.  4,84;  vgl.  xlfgFPT. 
—  6)  N.  pr.  eines  Berges:  tIsR^I^  ri'^^'A  M'qNcHH  Habiv.  12408. 
12847.  R.  4,43,32. 

^?^=<rHrlT  f.  nom.  abslr.  von  tJ^cIM'T  1.  DA(;AE.185,ult.  ^nPHpI 
n.  Hariv.  881iS. 

■cl^c^PrH  (tJ^  -+■  ^°)  1)  adj.  subsl.  der  die  Räder  seines  Wagens 
ungehemmt  über  alte  Länder  rollen  lässt,  Weltherrscher  AK.  2,8,t,2. 
H.  691  (deren  iwölf  aufgezählt  692  fgg.).  H<^«  u.  s.  w.  Maitr.  üp.  in 
Ind.  St.  3, 395.  >T^  MBu.  1,2983.3120.  3,8379.  ^yiyyT^TsT'El^i^- 

fff  ITTO^:  12,808.  qFITrq^  13,860.  -  gU.  12.  7,7.  102,17.  111,20. 
BuiG.  P.  1,17,4<.  9,2,26.  VP.  101.  MUk.  P.  19, 19.  Lalit.  14  u.  s.  w. 
'^°,  x|HäfM°  Lot.  de  la  b.  I.  307.  fg.  416.  der  oberste  Fürst,  der  den 
obersten  Rang  einnimmt,  an  der  Spitze  steht:  ilJcfi'HI'ystiqi  ri'il  Ka- 
tbas. 20. 11  4.  f^HINril^^UNHUNsh^rH-l^GlT.  1,2.  rj^J^'^PTfr- 
-^mll  f^JT^TH  KathXs.  1,13.  TTFij°  KDMiRAS.7,52.  J||q(rl°  N.  pr. 
eines  Scholiaslen  Colebr.  Mise.  Ess.  11,46.37.  ^^I!T°  desgl.  Vgl.  ^- 
^J°,  Ü=H°.  •cllshH-  —  2)  f.  a)  eine  best,  wohlriechende  Pflanze,  =  sT'fi' 
AK.  2.4,*,  19.  —  6)  yardostachys  Jatamansi  (3I6IHIHI)  Dec.  —  c)  = 
tlt?lrtl^  RiGAN.  im  (KDr. 

Tisti^H*!  (^l5fi'-«-=I°)  M.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  Ka^mlra  Räga- 


Tab.  3,287.  fgg.  -  Vgl.  rn^fSRÜI. 

Ti^^l^  (^5fi'  -t-  =41^)  m.  eine  Gänseart,  Anas  Casarca  Gm.;  so  ge- 
genannt nach  ihrem  schnarrenden  Geschrei.  Wird  als  Muster  ehelicher 
Zuneigung  betrachtet  und  häufig  gedenken  die  Dichter  der  Trauer,  wel- 
che dieser  Vogel  in  der  Nacht  erleidet,  wenn  er  von  seinem  Ehegatten 
getrennt  wird.  AK.  2.5,32.  Trik.  2,5,25.  H.  1330.  RV.  2,39,3.  VS.  24, 
22.32.  25,8.  ^qrN^  ?t  ^  Tl';tl^Wi^  ^'^  AV.  14.2,64.  MBH.  1, 
2622.  6,263.  R.  3,20,20.  5,13,38.  BuARTR.  1,80.  Pankat.  158, 2 1.  Lalit. 
191.201.  TJcficJIcfTl   f-  das  Weibchen  Mkgh.  81.  Kathäs."17,28.  Sah.  D. 

48, 18.  -  Vgl.  r(^,  Ti^nri^,  xjsfn^,  Tishi^^M,  ^th-^i-y^,  ^^i^- 

g^R^rracRI  (Tjo-i-ig^)  m.  die  Sonne  H.  96,  Seh.  —  Vgl.  xj^- 

■^sh^l^i^fll  f.  N.  pr.  wahrscheinlich  eines  Flusses  (retcA an  Kakra- 
v4ka)  gana  ^EITlf^  zu  F.  6,3,119. 

^Jti=4ll^i'i  adj.  mit  Kakrav4ka's  erfüllt:  ^^'^\  Kash.  15,30. 


qs^qit  (^I5fr  -*-  ^HE)  m.  1)  Grenze.  —  2)  Lampengestell.  —  3)  =  flp- 
Mli  l<(>  H.  an.  4,61.  Med.  t.  61.  Dieses  übersetzt  Wils.  durch:  engaging 
in  any  action.  —  Vgl.  u.  tJsFiWI^- 

t)5hc|li  1)  m.  ==  5ff?5T^  H.  an. 4,71.  Med. d. .39.  Vjütp.  102.  —  2) 
n.  =  rnjTcT  Med.  =  mi  H.  an.  -  Vgl.  tlWJ^T?r. 

Tjsti'MIH  (^^-«-^nrl)  '"•  Wirbelwind  Bhäg.  P.  im  (KDa. 

^ISfn^FFf  (^l5f7-»-f^°)  N.  einer  Pflanze  Vjitp.  142. 

■c|5f|c<f^  [xf^  -+-  cjf^)  f.  Zins  auf  Zins  Närada  in  Mit.  63, 1 3.  Brhas- 
pati  bei  Kull.  zu  M.  8,1 53.  M.8, 153. 156.  An  der  letzten  Stelle  erklärt 
KcLL.  das  Wort  durch:  Lohn  für  Beförderung  einer  Waare  zu  Wagen. 

T<5f)Otjt?.  (^sFT -H  c?J^ )  m.  eine  kreisförmig  aufgestellte  Schlacht- 
ordnung MBh.  1,2754.  7,1471;  Tgl.  c?J^!  H^!t»S(l=fl6:  3108. 

T^sfiüIHMs)  (^5F-h5I°)  N.  einer  Pflanze  Vjutp.  142. 

T^5fi!ilHJI  (^Wt  H-5Ic?JI)  f-  N-  zweier  Pflanzen:  1)  =  ^l^riuil-  — 
2)  Abrus preeatorius  mit  weissen  Samenkörnern  (*lr|J(*ll)  Räsan.  im 
gKDa. 

??5fWmt  (^SR  -f-  Wnft)  f-  =  «slüj^n  Odina  pinnata  Ratsa».  74. 

T<5f|fjc)|  {t^  -+■  H^)  m.  N.  pr.  eines  Buddha  (auch  ^IfO^  u.  8. 
w.)  Trik.  1,1,23. 

^shW^H  (TlöFf  ■+-  HTSR)  adj.  säbelbeinig  P.  6,2, 198,  Seh. 

^^HsT  (^l5fr  -t-  HjTT)  n.  7Ann  H.  1042. 

•cJshHI'et*^  (^l5fJ-i-HT°)  m.  =  ^IWf  =  -cisti^l^i  Anas  Casarea  Gm. 

MBh.  13,2836.  R.  4,51,38. 

TjshHiiMH  (Tl5F-+-HlfM'l)  m.  Bein.  Vishnu's  {Tgl.  tJ^TU^)  Al- 
bvrouny  bei  Reinaud,  Mem.  sur  l'Inde,  238. 

^5+|t(>frl  (^^-<-«(>*'rl)  m-  Bein.  Vishnu's  Wils. 

•^chl'+n  T.  I.  für  ^^fT^  QKDr. 

Ti?f|lf^-Hl  (^^ -+-  yf^-dl)  (■  eine  best.  Pflanze  (?) :  MJJUfi^+iH  ^  ^- 
^r^-Hm'K'^lyMr*^yirl(mH'M|ld'=hWyid  (bei  der  Weihung  eine» 
Königs)  Pankat.  157,23. 

t\^  14-1  f.  Gans  gABDAB.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^JSRTf . 

t|5^|^-  (rf^-t-^^)  1)  m.  a]  Gans  (wegen  des  gebogenen  Haltes) 
AK.  2,5,23.  H.1325.  an.  3,121.  Med.  g.  33.  MBh.  8, 1893.1895  (=  ^- 
^).  12,6300.6308.  13,736.  R.  5,16,11.  TCrschieden  Tom  I^  und  von 
Klll.  durch  TJshHI^fi  erklärt  M.  3,12.  f.  T(5fil^-|  gABDAR.  im  gKDa. 
—  6)  Wagen  (Tgl.  rJshMI^)  gKDR.  Wils.  —  2)  f.  ^  N.  verschiedener 
Pflanzen:  a)  =  ^fTSTlf^nft  AK.  2,4,»,4.  H.  an.  Med.  —  6)  Enhydra 
Heloncha  (|<^dHIN'+l)  Dec.  Trik.  2,4,31.  Ratnam.234.—  c)  =  ^3)- 
i5)^n  Ratnam.  45.  —  d)  Cocculus  tomentosus  Wall.  (p(WWf,  H<^!*HI) 
Rägan.  im  gKDR.  Ratnam.  227.  xl^iTfT  gKDR.  nach  derselben  Aut.  — 
e)  Rubia  Munjista  m\^'^\)  Roxi.  RSgan.  im  gKDR.  —  3)  n.  Sonnen- 
schirm HÄR.  40. 

■clsflli  (rJ^-\-W.)  m-  1)  Schlangenbeschwörer  {J^^^m).  —  2) 
Schelm.  Intriguant.  —  3)  Denar  (({l-il^)  H.  an.  3,159.  Med.  L  41.  — 
Vgl.  ^l^TETf. 

yihlfUcllWH  (tI^ -•- 5fitRT?T)  m.  Orangenbaum  Trik.  2,4,12. 

tPTm^  (r^-*-W^)  m.  Bein.  Vishnu's  oder  Krshna's  [dessen 
Waffe  der  Diseus  ist]  MBa.  1, 1163.  Harit.  5800. 9242.  R.  6,102, 12. 
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T^itilMIcH  (^^^ -+-  WtTcü)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Wassiubw  54. 

r     r 

^5tiN(i  {rf5f\  -+-  yNrJ)  m.  Kreiibewegung  H.  1819. 

•eist) I Sgl  Wsti  -•- *lls^l)  1)  m.  a)  =  x(5ti^l=h  ^nos  Casarca  Gm.:  '^- 
sMt^=,^^ihH  QiKSHÄ  36.  JioN.  1,173.  SufB.  1,22,14.  KathIs.  14,  62. 
BaÄG.  P.  3,10,2  3.  4,9.64.  —  6)  =  tJc^H^  Cas»ia  Tora  Lin.  Rägan.  im 
gKDB.  —  2)  f.  3^  Coeculut  tomentosus  Wall.  (vgl.  ^J^TT^)  Bhätapr. 
im  gKD«.  u.  mß'\\. 

tj<^|c^t(  (^^ -I- Jt(|t^t()  m.  =  ti^hit^  Äncu  Catarca  Gm.  YiBÄa. 
Bbb.S.  87,4. 

^[fSR'fvon  l.^Fi^)  P.3,2,171,V4rtl.  3.  Vop.26,  155.  l)ad}.  machend; 


wirkend,  wirksam:  rlT^  (HTq)  N%JIH  ^IsW  (^^^JTFT)  RV.  l,9,a.  3, 
16,4.  Tl|5h(M:  7,20,t.  q^cli^lPm  9,88,4.  77,5.-3)  m.  N.  pr.  eines 
Mannes  (rlf^H?)  Pbatabäobj.  in  Verz.  d.  B.  H.  S9.  —  Vgl.  J^tJ%. 

T|i?t)4l  (Ton  tJ^)  1)  m.  Discusträger  Vjdtp.  95.  —  2)  f.  SIT  a)  Trupp, 
Schaar:  HrT"  RÄÖa-Tab.  4, 376.  8, 779.  —  6)  Ään*e  (Tgl.  tIsR  14.)  RioA- 
Tab. 5,273. 295. 297. 388.  An  der  ersten  Stelle  ist  auch  Bed.a.  zulässig. 

tJI^H  (wie  eben)  1)  adj.  Rdder  habend:  ?TH  AK.  2,8,»,  19.  —  2) 
adj.  suhst.  einen  Ditcut  führend,  Beiw.  und  Bein.  Krshna's  Tbib.  3,3, 
S38.  U.  an.  2,263.  Mbd.  n.  62.  Victa  im  QKDb.  Bhag.  11,17.  Buäg.  P.  1, 
9,4.  Räga-Tab.  1,262.  fiya's  MBa.  13,745.  —  3)  adj.  im  Wagen  fahrend: 
yfsh'ilil  ?5TJfiT5IP7^TnilIT  HTTTTII;  fWf:  I  WH^HI  ^  JTW5I  ^FSIT 
■^r^^fi)  ?I  II  M.  2,138.  JÄGii.  1,117;  vgl.  MBh.  13,7570,  wo  st.  des- 
sen rjTfrXTPJ  gelesen  wird.  —  4)  m.  Töpfer  Tbik.  H.  an.  Mbd.  VigVA  im 
(:KDb.  —  5)m.  Oe/mu/Zer  (abdab.  im  fKOa.  JÄÖm.1,141;  Tgl.tlsh^tl.— 

6)  m.  »W/Aerr^cAer,  =  TjsfJ^rffPI  H.948.  H.  an.;  vgl.  J^Tlh^H.  — 

7)  m.  =  tUlTl^lHö  Mbd.,  welches  wir  durch  eine  Art  Betrüger  (o 
tumbler,  one  tcho  cxhibilt  tricks  wilh  a  discus  or  wheel  Wils.)  wieder- 
geben würden;  (KUb.  substiluirt  aber  dafür  (viell.  nach  VictaJ  ^FHTT- 
l^c^,  weiches  wohl  nur  GoHverneur  einer  Provinz  bedeuten  kann. 
Tbib.  liest  illM'-JihH  der  für  ein  ganzes  Dorf  opfert.  —  8)  m.  =  ?T^Rf 
Mbd.  Vi(ta  im  ^KDb.  Wils.  übersetzt  das  vieldeutige  (vgl.  u.  11.)  Wort 
durch  an  informer.  —  9)  m.  Esel  Ragan.  im  ^KDh.;  vgl.  Tjjffjcl^.  — 
lOj  =  tlih-^Wi  Anas  Casarca  H.  an.  Med.  Vigv*  im  QKDb.  —  11)  m. 
ÄräA«  RXgas.  im  QKDb.  Diese  Bed.  hat  auch  H^J^  (»gl-  u.  8).  —  12) 
m.  Schlange  AK.  1,2,1,7.  Tbik.  U.  1304.  H.  an.  Med.  Uäb.IS.  Vi^va 
im  gKDB.  —  13)  m.  =  rf^f^  Cassia  Tora  Lin.  —  14)  m.  =  HH5I 
Dalbergia  ougeinensis  Roxb.  —  15)  m.  =  ctll^Mia  ein  best.  Parfüm 
r;ga!«.  im  QKDb.  —  Vgl.  H-clTstll. 

T<hf|l(  wie  eben;  adj.  im  Wagen  fahrend,  auf  Reisen  befindlich:  JJ\ 
-J^  NH^H'^d>HMJI  ^niHT  l1  m  M^H^W^miN  Aix.  Bb. 
1,4.  Nach  S'iJ.:  iri^-*-!!!. 

rlsfU^iJ  (^5fi-*-TTT)  in  eine  runde  Form  bringen,  spannen  (den 
Bogen):  tM^I^i'-NI^'-JI'-I  Kumäbas.  3,70. 

tI5RT^?T  'von  ^nriT;  s.  u.  ^l^)  P.  8,2.12.  1)  adj.  mit  Rädern  verse- 
hen:  M>  |c^P-)-jlHIR  •'\-J^M\r{  ^T^TTH  KItj.  g».  24,3,30.  5,26.  Acv. 
ga.  12,6.  TJ^RiH  ^^iy\  f^t  ^'5'FrNfrT  ^gi.NBH.gB.3,4,2.13,29, 
7.  LÄTJ.  10,5,12.  Davon  nom.abslr.Tj^FrT^nrr  f.  Lixj.  10,15,9.  —  2)  m., 
a)  Esel  AK.  2,9,78.  U.  1256.  —  6)  N.  pr.  eines  Königs  P.  8,2, 12,  Seh. 

a.  Theil 


^517  (von  1.  WT)  nom.  ag.  Thuer,  Bewirker  Un.  1,22. 

T)5^4y^  (^I5ff-»-^^)  1)  m.  der  Herr  des  Discus,  Bein.  Vishnu's 
Räga-Tab.  4,276.  —  2)  f.  f  N.  pr.  einer  VidjAdev!  H.  239.  vollbringt 
die  Befehle  des  Islen  Arhant's44. 

^  #%  (^  s.  u.  fi?)  Dhätup.  24,7.  iMH  ved.  2.  sg.,  tJ^  3.  p.; 
^#r?  3.  sg.  pot.;  WTS,  ^RTr?  ved.  3.  sg.,  (^T)  Era^fTTR  2.  du.  (MBu. 
5,3337), qt^nr  3.pl.;  ^^nni.'EI^PTniKDACAK.);  pern^lTl^.  Ausserden 
Präsensformen  und  dem  Perfectum  (vgl.  indessen  weiter  unten)  soll 
nichts  vorhanden  sein  nach  P.  2,4,54.55.  Vop.  9,36.  fgg.  —  ved.  und 
ep.  auch  act.:  (3^)  rf^  (2.  du.  imperat.)  MBh.  13, 1986.  (^T)  tJT^i^iJ 


3,601.9,1626.  m\)  Jy^ltH^  8,3384.  yNtHHH  (parlie.)  13,2384.2388. 
^tI^  Naigh.  3, 1 1.  (5R,  qlH)  ^  2.  sg.,  {^)  xl^m;  tJ^^;  (5r^) 
gq^RflT.  —  gerund,  (qjj,  fif)  rJ^EI;  infin.  °^gf^  (BhSg.  P.  8,5, 14), 
°^,  °^nlT;  vgl.  tRTTI.  —  pass.  o^lirMH  MBh.  13,216.  SiigR.  1,37, 13. 
Zu  den  Formen  nach  der  Isten  Klasse  (^RTrT  u.  s.  w.)  vgl.  u.  ^^fTH- 
■c^tI  hat  sich  aus  cfilVl  {=  cf*(||)  durch  Keduplicalion  entwickelt;  in 
Hinsicht  der  Bedeutung  vgl.  das  vielleicht  gleichfalls  verwandte  Is?7T. 
1)  er*cAetnen;  ^Hw,^^  F^T  5nfq^*|^PT:  RV.  10,92,6.  tI- 
^nm  T^  HNHiJ'^  t>H  ^r|PT:  ^m^H  ^:  74,2.  8,19,16.-  2) 
jeAen,  «cAawen  nacA:  yri^Tlli  S^P^frf  f^  tI  RV.  5,62,8.  ^  t}^ 
HPy'c'  'TFT  ^^Xbr  6,26,2.  1,190,7.  g%  ^HT  Bhäg.  P.  5,7,  13.  er- 
blicken, gewahren:  sHiytlH-tJ^mi:  V(T^^^  rPTTSFR  1,18,25.  ^^ 
4,22,2.  yirMH^"  «i-ÜJslili^  q^*^<^dHlrHH2,7,5.  ^rTFr^rä 
rFJ  ^ra  W^  7,5,49.  —  3)  ankündigen,  sagen:  ^  trf|l,HMH  ^^- 
tJST:  MBh.  8,3384. 

—  5R  6«c*en  auf:  l^  fkKl  ^^f^WJ  ^^  RV.  5,2,8.  10,32, 
6.  qpTrff  qiH|H-4^y  4,18,3. 1,121,2. 

—  STTH  1)  erschauen,  anblicken,  sehen;  beaufsichtigen:  IH5i:  t*i^lJ- 

tMtwih  #Rv.  3,59,1.  (^:)  gm  TT  firar  ^'-U\H  #7,61,1. 

2,40,5.  10,107,4.  ^  yiqi-ytfrTI  qrJTRTiT^I  ^RT  ?RTH  8,90,6.  CTT- 

srnn  snlr  ^m  #^gpT^io,92, 15.  m^  wmF^^^j^  ^  w;- 

fl^  WHT  f%fTrlT37  damit  wir  sehen  1,102,2. 115,5.  iR'UMIH-^dlrT 
BniG.  P. 5,8,  n.  q  »li-UlJIHMshlUTTT^T^RTrl  tll^lNrlfTH|HNmira- 
Pt:  4,3, 18.  —  2)  gnädig  ansehen:  ^  fcjRiäl  ^PT  #IH  =7:  RV.  5, 
3,9.  5TPT  ftTmfni  ^iT^JIT  f^TSTT  rJ^mT  ^ITR  9,57,2.  5[PT  sf^hfni 
^fl?ni  «'jllllTq  7,70,5.  —  3)  anreden:  ^  gSTTOt  f^l7T7_^-  gH^- 
l-THW  »Bio.  P.  3,13,5.  anfahren:  TT  3TT  TFR  ^^  ^ftrPTPTW  ^- 
HHIH^'^IPT:  RV.  7. 104,8.  —  i,  benennen,  nennen:  qr^il'lHIH'^'rlfl 
BuiG.  P.  3,12,51.  —  Vgl.  äETprERTTH  fg. 

—  3^  1)  Aera6»cAa«en  oi</(acc.):  ^  tJ^  T!^W  ■S^Hl  ^  TFT- 
Vf:  RV.  8,51,6.  HWr  ^5f  ^JJ^TtT  5TTJT  9,71,«.  .38,5.  97,3.10,30,2.-2) 
erschauen:  JjmU  ^m^f^  RV.  4,58,5.  W(W^  ^!^^¥^  HT^:  5,30,2. 

-  Vgl.  wpkm  fg. 

—  5n  1)  anschauen,  beaufsichtigen:  SIT  #  ^TTHT  TOT  'l;{l'il  ET^ 
3JT;  fjt^^TjrTii:  KV.  7,34, 10.  —  2)  berichten,  erzählen,  eine  Mitthei- 
lung über  Etwas  oder  Jmd  (acc.)  machen,  ankündigen,  angeben,  ver- 
rathen:  ^m^iyn  m^  T^n  J^T  ^  W\:  g^T.  Bb.3,4,»,7.  ITr^-  ' 
frpqqNfdlyi:  11, 6,1,2.  ^Irl«^mq^l3,4,»,  12.15.  Ait.  Br.i,6.  7,i8. 
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TS.  r,2,«,A.  gra?^  qfrT  ?:snq^MBH.  3,2276.  Rsrwtnn^rrqT^ra^T 

4393. 8693.  yW^SJ  ^  ITWT  WTm  TWf  qq  4, 1 1  ä  5.  9, 1626. 18,801 3. 
R.  1,9,26.62.  2.18,11.18.  63,<1.  6*,  11.  3,20,5.  Bbvg.  P.  1,18,23.  fTT 
^IFTyMHNÖ  mittheilt  M.4,81.  H  R'  =11^  ^  JTm  ^  t^Nttc)  r.3, 
53,2*.  Dbaup.  2,5.  H  rl  q^  rfTört  ^^  ^  F?^?TT?t  ^rra^  «Till,  bei 
SU.  lu  RV.  1,123,1.  ^^TrJ^fTf^TJ:  W^\  %T  R  ^fr?  LWj.  8,3,i. 
q^  Jint  sUdMMcHllH^  GoBu.  2,7,  i7.  i[[  imwf  ^J^  Hl^frjld 
Pi«.  Grbj.  2, 17.  M.  4,59.  Jagn.  1,  i  so.  ^T^riT  §  ^liW^  5|r^1^  5[- 

mw\  MBii.  5,3337.  R*oH.  12,56. 5rra^  -  »tW  sfRJT  rarann^T 

gestand,  dass  es  ein  Mädchen  sei,  MBu.  in  Benf.  Chr.  53,  l.  rl'INTlH'o 
i\HH  MBb.  3,601.  13,2  38  4.2  388.  M.4,59.  ^TR^  ^  ^IFP7  sage  mir, 
wo  er  ist,  MBb.  12,8061.  yNTfl^y  HT  W^  3,1  406.  ■{vTHTTR^  >J5I 
^IM^I  Hs^  FftrTm  R.  3,26, 1.  6,1,21.  anmelden,  vorstellen:  rTFm^l^Trl 
(2.  pl.  imperat.)  qTiT  MBh.  13, 198  6.  ^TqFT  tTR^I^  rIFTR.  3,2,9.  r7  iß 
TT^TT'TnT  HrT;  —  '^T^l^l^T  meldete,  dass  der  Wagen  bereit  stehe,  2,39, 
13.  anzeigen,  verkünden  so  v.  a.  deuten  auf:  H^=<H«(  "^  ♦»'^•^WII  "J^- 
^läWyidHN^  Varäb.  Brh.  S.29,3.  34,6.  52,108.  83,56.  86.104.  89, 
6.  anreden,  s«  Jmd  sprechen,  mit  dem  acc.  der  Person:  y^-^CilHI^^^ 
Dacak.  in  Bbnp.  Chr.  1«9.2.  —  3)  benennen,  nennen:  HHUH^I  Hr^'i- 

HH-MMrHd  c*T.  br.  1,6, *,8. 5i4  ^  frarr  urajr  ^t^^h  ^  ^FrT  ^- 

m  'Ml«^1=hl:  7,«,8.  2,1, t,4.  3,i,»,3.  «,i.3TfT  qr^JTT^  6,1, »,13.  13, 
S,*,7.  14,6,11,3.  Agr.  Grbj.  3,5.  Nih.  4,  1.  Kuino.  Up.  1,3,6.  Taitt.  Up. 
1,3,2.  2,6.  Bbäg.  P.  5,22,6.  Hierher  ist  auch  lu  ziehen:  HfMI<(d  f=T- 
M(iirMl^irin  deshalb  sagt  man  von  ihm,  dass  er  schlafe,  Khämd.  Up. 
8,8,1. 

—  W^\  nach  lilwas  benennen:  C^rFTcT rTT^^STT^RTrT  C*t.  Br.  2,4,4,2. 

—  l^TJT  1)  anschauen:  (rTIR^  5P-UNfefM(IJ|lÖ^-'-ftn^^  ^^ 
Bbäg.  P.  1,9, 11.  nach  Bdknouf:  sprechen  zu.  —  2)  sprechen:  3^t)|rj^ 
^TrJnFiq  Bhäo.  P.  8,5,u. 

—  3^  laut  ansagen:  HHIf^MM  (=1  irRfJfnFI^TSfW  C*t.  Br.  3, 
3,S,4. 

—  V(r<^l  1)  zurückfpeisen,  abweisen,  ablehnen;  mit  dem  acc.  der  Sa- 
che oder  der  Person:  f^^tJMR  =7  ^r'-lM-dirl  Kätj.  ^b.  22,1,32.  Lätj. 
1,1,9.  8,5.  CaSkb.  g«.  5,1,10.  ^  HRqffTri  ^J^RTTT  ^^^m  I  ^- 
rMNvi  MBb.  12,667  6.  KuLL.  zu  M.  4,2  50.  ^  ^  tR  ^fl%  ^ffm^RTTfT 
Taitt.  Dp.  3,10,1.  JJ^M^Ofrl  f^  W^^  ^"^TOrT:  MBh.  1,  3272. 
Bb*g.  P.  8,20,3.  Dacak.  in  Benf.  Chr.  181,6.  zurückweisen  so  v.  a.  ver- 

"NT 

«er^cn  KÄ?.  zu  P.  1,2,56.  —  2)  Jmd  (acc.)  antworten:  yr'^Nfe'lrHH^- 
afPT  Bh'vg.  P.  3,18,  11. 


—  n^IrTT  renarrare  bei  Wfst.  ist  zu  streichen,  da  HHrMI^Tlfl 
MBu.  1,26  und  2306  in  HVlIrl  ''««'  '«■  I'oW  """^  *<I^Trrf  erzählen  zu 
zerlegen  ist. 

—  ögri  hersagen,  recifren:  rJrK^.lrH  Tltn.  2,2,1,4.  t.6.  TS.  2,3,t«, 
».  (AT.  Br.  4,6,9, 18.  ^1  n^  cU|r|-HIUI:  13,4,3,3.  —  2)  auseinan- 
setzen,  erklären,  erläutern:  oilllc-UKrMIR  Ft  yj N-H I Ulf M  FT  ^T  FTfT- 
UjmM  tAT.  Be.  14, 3,«, 4.  4,1,.»,  10.  5%  5Tgq  WTT  ^  ^FrT^TFra- 
f^  Kbkop. 3.  ^1^4  =1  qm  W\  T^  qq  sTH  WT  H?JTEJ#  kä«.  zu 

P.  8,4,47  und  6,1,26.  Kuii.  zu  M.  10, 113. 


—  WU  berichten,  erzählen,  über  Etwas  oder  Jmd  aussagen:  ^7^  Ilf^ 
flHNT<M  FTT  Frrar^  %gf>T:  MBh.  2,63*.  rlfrö'^q:  UMNt=<  BhIg. 
P.  1,4,13.  R.  3,73,9.  ^TkS  5J^  :TR  r^  ^j^  ^m^T^  33,62.  ^^ 
jft^T  HHNv^T^q^m  ^  ^TTT  73,39.  HT  PFIpq?^  ^Iic^üiuff  m^ 

FTTtäcII  HM^I  «öj/e  aw»,  ob  sie  ein  menschliches  H'ejen  ist,  Dhaup.4, 5. 

-—  r ^ -v    r- 

—  ^^^  1)  übersehen.Hbergehen,verschmähen:  •^HVAH\\-M\ ^^'A\^.\\  \^- 

-r ^.  .  r-  ^ 

S^UIMUIildMW^  AiT.  BR.7,27.g^  qT^^RTTrT  Taitt.  Up.3,8.ll.SfiI 

^  (f^)  qf^^TTlrf  Biiäo.P. 4,14,33.  crf^Rf  inf.  in  der  t.  1.  des  SV.II, 

8, 1,<1, 1 .  —  2)  verwerfen:  rij'  ^'\'.  Tl^^Tlrl  hinwiederum  verwirft  man 

dieses  Verfahren  An.  Br.  8, 7.  —  3)  für  schuldig  erklären:  fj]  ^Sf^  JJ]- 

3^  W^  ^  rt  ^  qft^^  JJJ  fsfT  tf  T^tAT.  «R.  3,9,4,17. 

9,3,1,  62. 10,3,t,5.  -  4)  erzäA/en.'^nr^mFR  ^^W^.  3^111:  MT^Tltdrl 

MBa.  1,1025.6650.  —  3)  von  Etwas  sprechen,  erwähnen,  anerkennen: 

5^!75TFT  q^THTTTT  R  ^  qf^Tr=T^  MBn.  l,4C54.  rTWlf?^  =^dysjl- 

.        :^ -V  ^  J "; -r 

FtTHT  q  mj^RTrT  12,294.  —  6)  benennen,  nennen:  ST4y^MI(^l^l<J 

VfrfX  ^ij^Ivr^  M.2,17  i.Rra^^u.s.  w.q^  fTRJT  Tfc^-rtrl  Bbag. 

17,13.17.  MBu.  13,3364.  SHTfltSf  rf^^n  m^:  qi7^1^tl^216.  — 
7)  ZM  Jmd  (acc.)  sprechen,  antworten  tiuka.  P.  1,17,21.  —  Vgl.  HI^^TT'^' 

—  ^  1)  erzählen,  berichten:  UriV'A'^T'^  'R  MBu.  1,  833  1.2201.  3, 
10463.  Ragb,  8,85.  —  2)  annehmen,  ansehen  als,  halten  für:  «^^  i|i>- 
UHIH^  <^NIdlMT:  (ßNIMI:)  ^T^^  Varäu.Bbh.s.89,7.  ^TmiicIlPf 

^  3fHTn  BTjq^R  w^^  R.  3,13,3.  ^griTFr  riiFT^  sTTJTyq  ^ra- 

^M. 3,246.  ^^rsjrJiHH'c-UWNUJIMdl:  UrlrM  4,io2.  9,147.219. 

-\ 

11,244.  SÄT.  3,29.  Hit.  111,86  (wo  V<r)i^ri  zu  lesen  ist).  Bhäg.  P.  3,22,3. 

4,4,18.  benennen:  rf'^FinTd'^  ^>^4Nrl  Wl^  M.  2, 17.59.91. 

140.  3,28.73.  8,132.   10,14.   12,12.  ^RUT.  34.  Bu  Ig.  P.  3,20, 4 1.  26,25. 

—  caus.  erleuchten,  erhellen:   ^  ^?f7"^JT^  STTftqTW:  RV.  1,134,3. 

Bffn  q  4l  qftift  H  f(fR;  ^  ^^T^  ^f^  ETFiqT  q;  8,48,6. 

—  gpm  *eAen;  f^üH  ^'tWrllMaf^^'  (infin.)  RV.  1,113,6. 

—  OT  a«»einander«c(2en ;  ^pjFJVWRTWf  fkjW^  ^^rJ^^^ 
SucR.  1,37, 13. 

—  ^rirl  1)  'ehen,  gewahr  werden:  V(Wi  !7W  ^IH^rlMdHI  W^  felT 
^^r  q^t  4:  HTf^RV.  7,28,4.  2,24,6.7.  gqf^TFTI:  yR^lf^  «e 
geht,  nachdem  sie  nur  etwas  von  jener  gesehen  hat,  1,124,8.  7,104,25. 
^^  g  H^'^^  ^T^rHRSf  fv^Wn  wfrT^eftrT  4t  FTT^:  BuXg.  P.  3, 
9,32.  —  2)  erwarten:  ^IrTW  —  feniFFFR  H:  BuJo.  P.  9,4,4  1.  — 
3)  sehen  lassen,  erscheinen  lassen:  |t|3||  »T  fH":  ^TR  ^f^T  HHH  RV. 

7,3,6.  3in  j+^'o^'t  gw  ^Ifi  ^F'TTitih  f^T  ^tR^fftr  gm  9,83, 

12.  —  Vgl.  ^HtWUI,  ^ffFl?«7,  ^^Tr]^^■ 

—  'R  1)  erscheinen,  leuchten:  6W<:i  RTtTP^  "3"^  »IV.  5,19,  I.   Wf' 

%n<M  ?g^  F7  ^  i,i(i4,4  4.  (Rrf;)  Wdiüii  FT^TtT'7^^9,39,3. 

10,53,3.  rTFq  H^Rqi=Tf'Tf^  rj^  (zugleich  mit  Bed.  2.)  79,5.  -  2) 
deutlich  sehen,  erbticken,  hinblickcn  auf:  BH^^T^^  liV.  2,13,7.  JJTfT 
^  7F?T  STffl  Ff^  27, 10.  ^f^  SFiTTIff  ^g^  l,llß,  u.  ^p^  J7- 
rflfq  jf^rfT  fsralf  4,16,4.  rl^tf  ^'j  ^  m  f^  W  da»  j.VA«  der 
Verstand  in  meinem  Innern  1,24, 12.  3T[  WW  I^  T^^TTrT:  8,23, 16.  1, 
98,1.113,5.  8,43,16.  10,3,1.  177,1.  AV.  7,2,i,2.  f^  FFRTH  ffn[T 
MNIlii^ry-?!'-!!  BbJg.P.  3,11,17.  2,6,36.  4,12,25.  24,59.  26,13.  8,18, 
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II.  MTrJTH  4,13,42.  19,«8.   —    3)  erscheinen  laisen,  offenbaren:  rJÖTI 

qsn^  mjm  wh  ffr^  w^"^  i  ^  ?^  q^fn^Rv.  9,45,6.  rFq 

f^  ^  ?TRrtFR<7:  10, 34, 1 3.  —  4)  verkünden,  ansagen:  T\^]  J|^HT 
#^yT  R  ^i?ST  AV.  5,20,«.  5TRirI  fw^IfST  g*T.  B«.  3,  l,f ,  io.  TBh. 
S,i,i,)2.  t,o.  ii.  Sirl  g^T  ^TUTT  5  ^Rrlfe^raflT^  Igop.  to.  rTTSI 
(Sfü^IT:)  ^  ra^I?^  R  MBU.  1,2199.  BuAcP.  1,5,7.  3.23,n.  —  caus. 
deutlich  sehen  lasten,  aufklären:  EIIT^fTJTT  öJJtjTiqfF^:  RV.  2,24,3. 

—  ^PTR  hinschauen  auf:   [Tf]'.  Vff^:)^P^  ?M  f^rf^  AV.  2,10, 
*.  RV.  3,85,9. 

—  H\^  dnijeben,  aufführen,  nennen  MBb.  12,11466. 

-r  -^  ^  

—  RR  Ij  ansehen,  betrachten:  tItRJT  H'^dlUII  ?^T^^  —  y^^-H^- 

||TT  Bois.  P.  3, 19, 8.  —  2)  überblicken ;  überzahlen,  prüfen:  R^ISTTOTT 
»#n"?^  V^^  RV.  6,58,2.  H  qi  rfisT  iTrWR  tT^  7,60,3.  AV.S, 
11,  a.  R  ??  ^  WWi}  ^  (Ff;  W^  HV.  7, 18, 20.  —  3)  betrachten,  über- 
legen, in  Betracht  ziehen:  fTFI   sHTÜT  CT^H:  H^RT  ^TSf^I  RV.  6,14, 

4.  R^Eif^  R^'isj-v-liiii  w-^  q  ^;4iyi  ^  5^1,160,12. 127,11. 
^r^RPTTrHi  m^^\  H^  vTST  qfjm  !(rfn-  ^nrw  itttr^ii  r.  2,1, 

27.  -  4)  aufzählen:  q^q^  HI-^H'^  F^f?I  sT^rH^fT  g»T.BR. 
13,3,s,2.  LiTj. 10,10,6.  ausführlich  über  Etwas  berichten:  M  (I(f-Uf1^ 
Tra  ^^?ra?^  R^  I  HHJHq  q?^^%  HkrU'^rt  ^  ^^rf^  II  MBu. 
8,253.  —  3)  meiden:  Wl^f^^  (vgl.  u.  JEJ^TRR  und  qj^HM)  Vop.  9,37. 


-  W^^q  meid  n,  s.  ^T^RtTt^  (?I?FT). 

-  m^Tiq^l)  aufzählen:  r{^dW(]M\HU  ^TiWJ^m  Gobu.  3,5,2.  - 
2)  meiden ,  s.  qqTt^Cr. 

-  ^T?R  aufzählen:  ^T^T^R  ^^lUU^  ^Rrf^^  Htj.  2,9,6. 
■cjcim  'von  tItTj  n.  1)  rfa»  Erscheinen,  Erscheinung ;  Anblick:  W^fPJ- 

(iF<T  Tlclm^^RV.  1,13,5.  AV,  5,4,3.  28,7.  ^^JWJ  RV.  1,103,6.  fr^- 
^nÜ  WfPV^  g5Tniq5,bö,<.  VgKTHra^.  —  i)  eine  den  Durst  erregende 

-     c\  -  's 

Speise  U.  907.  üb  in  dieser  Bed.  nicht  eine  Verwechselung  mit  ^^THI 
anzunehmen  ii^t? 

TtTtHIl  (wie  eben)   m.  Erheller  nach  SÄJ.:  H  ^  fT-TMT  HcTfnR  ^- 

WHm4'<^i^  q^sTSHi  ot=t^rv.  6,1,2. 

tRH  (wie  eben)  n.  Auge,  du.  T^Tüft  AV.  10,2,6. 

qirtH  (wie  eben)  Ij  m.  a)  Lehrer  Uräoik.  im  (IKOii.  —  ij  Beiname 
Brhaspati's,  des  Lehrers  der  Götter,  T»il.  1,1,91.  —  2)  n.  a)  Schein, 
Helle:  f^  mfjj^  ^RFT:  RV.7.-9,1.  CJ  RI  "'T^  ^CTTl  ^FT^  10, 
37,10.  ^^Hp^  P^TRfTIR  ^R^T  qHR  ^  ^Fq>^  6,7,6. 
1,48,8.  92,11.  96,2.  113,9.  AV.  6,76,  l.  WTTFJ  Lätj.  1,7,S.  —  6)  das 
Sehen,  Gesehenwerden;  dat.  als  iniin.  gebraiichl:  Z'"n\  ^mTT  ^itIH  ^TT 
q^"(l<^MKN  RV.  1.7,3.  8,13,30.  f£r2h^?I?RgpTJ''"'ß''*-  87' '• 
?IFÜ  ^R  ^:  1,112,8.  5,13.«.  10.9,1.  ^MIMr-4i)J  AV.  6,68,2.  - 

c)  Gesicht,  Itlick,  Auge:  M'^/J'^'U  ^RRT  tJ^HT  FTR  RV.  10,130,6.  R- 

^  ^rTN  ^Rm  AV.  6.41. 1.  JTFI?I("g?kT  ffeOHT:  RV.7,91,6.  fq^f- 
^  'J^IIHq  die  Sonne  10.37,1.  7,98,6.  9,17,6.  8,23,9.  ff^°  Soma 
8,60,1.2.  Varuna7,:i4,l0.  -  Vgl.  fTTRI'^,^",  3qFfJ°,3^^^T70, 

tl?T  (wie  eben)  I,  Auge  X\i.  2.  <>.t,i'..Svh.  x^:  WH  tJillMH  RV.  10, 
»0,13.  gvPftl^AiT.Up.  2,10.  H^Ütrai  vuc.  AV.4,20,5.  Verhält  sich 


zu  tItW  wie  IH  zu  IRR.  —  2 )  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  453.  — 
3)  N.  pr.  eines  Flusses  VP.  170.  An  den  beiden  letzten  Stellen  wird 
man  mit  demselben  Rechte  wohl  auch  rp^^  lesen  können. 

^J5T:^  (tI^TR-h^ET)  m.  Gesichtskreis:  oqjj  V(\QJ  rTTT:  zu  Gesieht 
kommen  R. 3,39,1 1.  "MJ^Id'-lJJrll  den  Augen  entschwundenhujkUTn.t,'} i. 

tI^  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  352.  LIA.  I,  Anh.  xt.  Statt  desten 
xfl^r^  Bh*g.  P. 

^TtU  l"^*,M  (?RTR-+-5°)  n.  Gesichtssinn  Suga.  1,30, 12. 

T^dM^m  (^°-t-^°)  n.  Angegriffenheit  de»  Gesic/ifi  Such.  2,267,2«. 

268,11.17. 

W^l  {rl°-t-^]  adj.  Gesicht  gebend  VS.  4,3. 

c 
tI^TTTR   (^°-h«T^)   n.   the  ceremony  of  anointing  the  eyes  of  th$ 

image  at  the  time  of  consecration  Wils. 

?r 

^l^T^TfT  (^"-»-TtT)  adj.  die  Sehkraft  fördernd  g*T.  Bb.  8,I,«,6.7. 


^|<1H^   (^-  -*-RW)   adj.   der  mit  dem  Blick  bespricht  d.  i.  zaubert 

AV.  2,7,5.  19,45,1. 

Tr  

tlcRT  (von  ?CTfT)  adj.  augartig  Qkt.  Br.  10,3,», 6.  14,7,», 6. 


^r5TR?r  (t|irlH  -i-R^)  n.  Augenschmalz  Vjutp.  101. 


^TtT^TRi  (^t(H  -h  rTRii)  adj.  mit  dem  Auge  sehend  (nach  dem  Comm.) 

gAT.BR.  14,6,»,  11. 

^I^'^Fn  (^^  -•-  cF?TJ  adj,  an  den  Äugen  leidend  oder  des  Augenlichte 
entbehrend  TS.  2,3,*,  1. 

xRT^yHitil  (Tfo-H^o)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBu. 6,433. 

fl^q^  (tl3-4-^^)  n.  N.  einer  Pflanze  (s.  R^f^T^)  R»tn*m.  71. 

rf^ßT^^  [^° -t-V^^l  m.  Geiic/iMAreis  g'iNKB.gK.  2,14,11.  J|(H-f[ 
t|-HHMM   R  MyyifIRT  H^  «m  Angesicht  des  Lehrers  IU.2,198.  — 

Vgl.  ytidpii^a. 

tjTl^R  (^^-H^)  adj.  mit  dem  Blicke  tödlend:  T^PTPT  Mllrti: 
%fgfr5IT  tJiH^HI  vjq^  MBu.  13,2 156.  tT^UIR  acc.  6,  57  57.  7, 3  1  6.  6477. 

■tl-HiyH  (^°-»-'RfT)  adj.  Sehkraft  schichtend,  sammelnd  Qa».  Bk^ 
10,3,»,  6. 

^^\^^^^  (^°  -t-Hi^H)  m.  Schlange  [sich  der  Augen  als  Ohren  b»- 
dienend)  AK.  l,2,t,8.  MBu.  12,13803.  Naisu.  1,28. 

?RT:5riH  (^"-»-^i?!)  m-  dass.  RIga-Tah.  5,1, 

tTtT^  1)  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  5RTR  Auge:  W^^f^  sehend 
MBu.  1,68  IS.  —  2)  m.  N.  pr.  des  Vaters  des  Manu  Kiksbusha  VP. 
98.  Wohl  nur  fehlerhaft  für  tJ?FR. 

4dMilR  !tl5TR-H^TR)  adj.  Sehkraft  wünschend  TS.  2,Z,»,\.  2,«, 3. 

tjTiVH  (von  «(vlH)  adv.  aus  dem  Auge  weg  C*t.  Bb.  13,4,4,7. 

•cJd^-'-^H  (tJ-tIM  -•-  TTtT)  m-  fferr  der  Augen  Taitt.  üp.  1,6,2. 

^ra^T  (^FTR-»-^)  adj.  das  Gesicht  schützend  VS.  2.6.  20,34. 

o  o  -\ 

■c(i7)cj-|^l  (von  ^I^T^RtT)  f.  der  Zustand  des  Sehenden,  Sehkraft  Raub. 
4,13. 

^HSRtT  (von  tI?TR)  adj.  1)  mit  Sehkraft  begabt,  sehend,  mit  Augen 
versehen:  rf!^f\  CTUSf^  FT  ^sftJR  RV.  10,18,1.  AV.  19,49,8.  TS.  1, 
6,»,3.  2,2,»,4.  Cat.  Bb.  1,6,»,<1,  SÄv.  7,8.  MBu.  1,737.  12,531.  13, 
2947.  Kap.  1,1.57.  Ragh.  4, 18.  Bhäg.  P.  5,1, 1 5.  (fiTRTRR)  ^Ivf^RrR^- 
lim^JJ:  3,23, 19.  —  2)  das  Auge  vorstellend:  R^  Air.  Bu.  2,32. 
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^^fSJT  (wie  eben)  1)  adj.  a)  der  Sehkraft  zuträglich^  den  Augen  heil- 
«am  Tmii.  3,3,311.  H.  an.  3,4S7.  fg.  SIbd.j.  81.  MBa. 13,3423.  Sucr.  1, 
76,17. 153,10. 176,9. 177,20.  5ft^  f^TfR:  WH  -clTls^rMW  Hnr^idri^ 
2,141,3.  51°  1,182,20.  183,6.  —  b)  fiir's  Auge  angenehm,  lieblich  anzu- 
sehen, =  q>TJT  Tbik.  3,3,311.  1,13.  H.448.  H.an.  tCT5TT  =  FRTTI 
o  o  o 

Med.  tI^:  W[}  >T^  1  ^  %  Kh;nd.Up.S,13,8.  f^TTT  HUÜHJII- 
VFÜ\  ^yMHI  H^IMdM  I  ^>TrH^FT tJ^TOJ:  H rf  Räga-Tah.  3, 493.  — 

-V        CS  00 

2)  m.  a]  eine  Art  Kollyrium  H.  an.  —  6)  N.  versch.  Pflanzen:  Pandanus 

odoratissimus  (c^rl=ti)  M^d-  =  ^FR)   (st.  curicfi)   H.an.  =  TtTTTPfi 

o       ^ 

-N       _____  , 

H.  an.  Med.  Hyperanthera  Moringa  Vahl.  (HIHIS'i)  Rägan.  im  ^KDb. 
—  3)  f.  sgr  a)  eine  Art  Kollyrium  (cfidfry^hl)  AK.  2,9, 103.  H.  1062. 
H.an.  Med.  —  6)  N.  Terschiedener  Pflanzen:  Pandanus  odoratissimus 
Tbik.  3,3,31 1.  Glycine  labialis  Lin.  (t4(lJUctiiy1(ry=til)  und  Odina  pin- 
nata  fy-HlM^O)  RIgan.  im  ^KDr.  —  4)  n.  a]  =  laH^Inry  und  HTSfl'- 
J  IS-i  zwei  Arten  von  Kollyrium  ebend.  —  6)  N.  eines  kleinen  Strauchs 
(8.  WTJlft^)  ebend.  Ratnam.  275. 
^5TH  (TOD  tJ^  U  n.  2, 1 1 5.  Vop.  26, 68.  1)  adj.  sehend:  Hl^rl  ^l?f$ 

4lrJH^I'-tl  2,39,5.  ^  R^  JUlH^-T^U-^im  ^:  da*  Auge  des 
SeAenden  iO,102,12.  Hqid'H^IIHfU^:  AV.  5,24,9.  R  fe  HMUllilrl 
FR  Hofü!  TJi^MI  10,10,15.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Marul's  Habiv.  11545. 

eines  Rshi  (mit  dem  patron.  qH^f;  s.  tJIiH^I)  Ind.  St.  1,196.  3,216. 

*  o 

eines  Sohnes  des  Auo  Bhäg.  P.  9,23, 1.  —  3)  f.  N.  pr.  eines  Flusses 
BhIg.  P.  5,17,6.7.  Vgl.  rJcT,  H^iHH-  —  4)  n.  a)  Helle,  Licht:  Wt^ 
^:!TflHm^%p|:RV.  5,59,5.  6,11,5.  7,66,16.  9,10,8,1,164,4. 
der  Morgenrölhe:  rf^^f^  FT  4t%  92,9.  SV.  1,4,1, »,1. "^^HT  rf- 
^:  Wm\  SI%rft  7,77, 3.  -  6)  das  Sehen:  '^^  ^J  Wjj  FTT^^^T  ^ 
^TT  sl^iFy  =T^  Sehen  so  v.  a.  Leben  AV.  18,3, 10.  Anblick:  -J^I^H- 
Sra^  7=^1*1=1^  RV.  10,87,8.  —  c)  Sehkraft,  Gesicht;  Blick,  Auge  (AK. 
;^,6,»,44.  H.575):  (4il,NIM)  tj^r:  McMM-HH  RV.1,118,7.  10,87,12.  ?m 
^dM^  ^TrtWTT  16,3.  AiT.  Br.  2,6.  mni!,  17=7:,  ^:,  ^^AV.  5, 
30,13.  5nfRT,  'SP:,  Efg:  6,53,2.  TS.  2,3,s,i.  ^:  WT  >:?^ra§:  5, 
5, «,2.  Cat.  Bb.  10,5,»,  16.  14,4,1,5.  tJ^^NÖc)  ytjTillH,  V(^^  M.4, 
41.42.  rJd^r)MH,229.  So«B.  1,153,5.  ^J^tqjtlj^  Hf^  H%t  T- 
^:  AiT.  Ba.  1,6.  ^\^l!\r\  m  rJ^  ^^q^f%":  AV.  10,8,14. 
I%T|?I^%^fT^4,9,6.  MBn.6,5757.  7,315.  qH^n^Rm^rasn- 
"ciimi^H  AV.  6,96,3.  14,2,35.  RV.3,37,2.  6,9,6.  die  Sonne  Milra- 
Varuna's  Auge  7,61,1.  VS.2,16.  4,32.  5,34.  Qat.  Ba.  1,3,*,27.  6,», 
3».  4,2,1,28.  14,2,1,5.  qwt  WmJ  TTäT  ^JSrf^  ^  rRTTTT  ^  N.  8,7. 

O  '^  SN., 

TTJTFq  T(^^4^U(  hWTH^Indb.  4,i.  ^iWri^  «^ädWitr  Tj  gu.  6. 

MBB.  3, 102.  rM{n\  ^  HT  rR^  Hariv.  10062.  ^fH^Nlilfti  t<d^?(l- 

qqfh  mJWf:  PAii^AT.  1, 273.  H^kH  qrrilT  ^RTFT  tiü.  156.  q^- 

5TFT  ^Rm  R.  1,52, 17.  2,d2,7.  t|-H  ii-MI  Mrl  ^  ^ikshI  59.  rj^  M. 

2,90.  ?THF7  ^RTTT  Mrkkh. 35, i 7.  MlülHI  ^vl Mi  Mif^dl  18.  Ragb.  3, 

17.  ctllUM  TlTim  Hit.  Pr.  11.  I^öJJBbao.  P.  1,4,18.  yiUNd^H  adj.  jicA 

der  Nase  statt  des  Auges  bedienend,  l/lind  MBh.  8, 34  43.  VMi^H'i'^i- 

.    -^ -r  -V  -s.   -  ^      .      '-J •±_ 

mr  ^^W:  ?FnrF?q^M.  12,94.  w^  g  ^Mcj-^g^  RPäFT  t^H^Jd^l  M. 

2,8.  4,24.  saH°  R.  1,9,64.  irraHT^rq^RTTTTR.  1,7,11.  qq^f?rHadj. 


der  ein  Auge  für  das  Rechte  hat  R.  2,111,22.  ■HICcItIH  adj.  Ragb.  1,S5. 
WsllMH^iH:  oder  rRTlFTR  N.  eines  SAman  Ind.  St.  3,216.  —  d)  =  x(- 
gg^  Ratkam.  71.  -  Vgl.  ^o,  g^°,  N^JH^dH,  ^°. 

Wm:^  (^I^^-^  ^) .  °^tTTH  Vop.  7,8  4. 

TJd^lJI  (tRTH-i-^)  m.  Augenkrankheit  Verz.  d.  B.  H.  No.  »63 
(^°). 

WJ,  ^yilrl  tödlen  Dbätup.  27,26. 

-\ 

TlÄUI   m.  N.  pr.  eines  Mannes  RÄÖa-Tar.  4,21 1.215.246.  fgg. 

rji^  Un.  1,38.  1)  m.  Wagen  Vq.,  Scb.  H.an.  3,  553.  Med.  r.  154 
(fälschlich  xt^ ^ ).  n.  Vehikel  iiberh.  Thik.  2,8,48.  —  2)  m.  Baum  H. 
an.  Med. 

tT^ÜI  (vom  intens,  von  5ffq)  1)  adj.  oxyt.  herumgehend,  sich  Bevit- 

gung  machend  P.  3,2, 150.  —  2)  n.  das  Herumgehen,  Herumstreichen, 

Spazierengehen  Kän.  97.  SüfR.  1,69,17.  362,20.  2,111,5. 143,  2.  Pankat. 

209,1.  Bhäg.  P.  1,10, 26.  3,21, 50. 4,31, 5. yTl^qmyld  Mäbk.  P.  16,19. 

'-fi 

Tli-Hl  (wie  eben)  f.  =  xJ^qUl  n.:  oqm  herumschreitend  KAUf.  31. 

T|.<-[Mtn  Pbatabadhj.  in  Verz.  d.  B.  H. 58  wohl  fehlerhaH  für  ^- 

^nqtn. 

t)^-  1)  adj.  a)  hübsch.  —  6)  geschickt  Med.  g.  5.  —  2)  m.  N.  pr.  einet 
Mannes  Räga-Tar.  7, 87. 

ri'^i  in  einem  Liede,  welches  absichtlich  mit  dunkeln  Wörtern  be- 
dacht zu  sein  scheint:  qff^4  ^I^  ^FirNftf^  RV.  10,106,8. 


Tjrnjrr  f.  N.  einer  fruchttragenden  Schlingpflanze,  =  ^^r^7Fr,.ör- 
"^H*d ,  irrn7#,  ^"'8-  f^Nil  Madanatisoda  im  ^Küb. 

r(WE  m.  eine  Art  Tact  H.  292,  Seh.  ?TlfP7?:  I^KDa.  u.  d.  W.  fTFT 


und  ViKB.  ed.  Boll.  S.  513.  Vgl.  W^^Z- 

^ra,  ^rairT  Dbatup.  7,8  (JTrn).  /mp/en,  springen:  f^cHMH  ^FlffT 
fSltil^fri  Tl^irT  gW  (TFR^GlT.  4, s.  (3fH^: )  t^^^J^j^tI^uj:  Ka- 

TBÄS.  22,175.  Tl^^ilHI^jyf^^l    Rt.3,3.  Tl^ft^L^I  BBAaTB.3,  I.Tj^i^- 

rnftr  Vet.4,20.  3=q^TTH^HfrpfNraRr^TF7IFR  Prab.3,i2.  tf- 
^q^  GiT.  1,35.  ^q^rT  p.  5,4,3,  Vir tt. 

q^  1)  m.  Korb  Vjcip.  137.  —  2)  f.  ^TT  a)  Rohrwerk  Med.  k.  5.  HÄr.199 
(lies:  q^öfT).  —  6)  Strohmann  Med.  q^  qPTlJT:  (sie)  eine  hübseht 
Puppe  (vergleichsweise  tob  einem  Men$chen)P.  1,2,52,  Vdirtt.  3,  Seh. 
5,3,98,  Seh.   6. 1,204,  Seh.  gi»T.  2, 16. 

3 

q^f^  (von  q-gtl,  partic.  von  q^)  adj.  hüpfend,  springend  P.  5,4, 
3,  Värtt. 

q^rrpl  m.  oder  q^^l  f.  Bjene  Udbbata  im  QKDb.  q^^tqf  m.  dass. 
Un.4,20.  Tri«.  2,5,35.  H.  1212. 

^«i^l^iNdl   (q°  -*-  y-Mdl)  f.  ein  best.  Metrum  4  Mal 

^ ^ )  Colebh.  Mise.  Ess.  11,161  (VHI,8).  Hier  ^^c^Ndl. 

q^^  (vom  intens,  von  q^)  1)  adj.  f.  qj  siel,  hinundherbewegend, 
beweglich,  unstät,  wandelbar  AK.  3,2,24.  H.  1454.  an.  3,645.  Med.  I. 

89.  mk\'.]  qTiTn%^  q^Fni»iBH.8,392o.  r*yi^iN=<  q^^HABiv. 
3481.  qr^:  3210.  ^nrrqqra^Fr:  susb.  1,316,7.  rfr^:  r.  1,44,23.  ri- 

«l^rl r-l l-J-1  MBu.  7,214  2.  ^f^:  Mrkkb.  48,23.  Kaibap.  28.  —  Amab.  99. 
GIt.  7, 1 6.  BbIg.  p.  7, 8, 2 1.  Hrl'+rf^UN-^dl  ^TTTr!?^  Pankai.  204, 
1. 5TTJTT;  —  HdCIW-fM^dl:  Bhartr.  3,36.8i.  Wt:  MBb.  12,s258.  R. 
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6,95,43.  KiTHis.21,56.  rr^  rar^lB.  5,41,17.  6,33,39.  Hc)Hldl=W  ^- 
o 

■^FFI^Kathäs.  3, 126.  Mrlcjrl'-I:  hIuih  7,57.  rHHBHAG.6,26.^T^ 
V«T.20, 12.  5rf?T°  SAH.  D.  13».  ?raFrr?7  Bhartb.  3,50.  3^°  BbIg.  P.  3, 
28,9.  —  2)  m.  a]  Wind.  —  b]  Liebhaber,  der  Geliebte  H.  an.  Med.  — 
3)  f.  gi  a]  Blitz  AK.  1,1, t,  H.H.  1105.  H.  an.  Med.  —  6)  langer  Pfef- 
fer QiBDAK.  im  ^:KDb.  —  c)  Glück  H.  an.  Med.  —  d]  N.  eines  Metrums 
(4  Mal  — .-^-„-^-w-^-v.-^)  CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,162  (XI,3). 

■"M^lrlPl  (von  Ti^ryi;  n.  Beweglichkeit,  Wandelbarkeit  Bhag.  6, 33. 

xJ«idlM4)l  (von  x(*]trl CtiI  und  dieses  T<y^  -h5I%)  f.  N.  eines 

Metrums  (4  Mal  ^^w^-^^— ,  ^ ^—)  Colebb.  Mise.  Ess.II,160 

(VII,  10). 

^^5TFs?J  M^H-'-yi'^l)  m-  Weihrauch  Tbik.  2,6,37. 

r(^  1)  adj.  berühmt,  bekannt:  c||ä  °  (nach  der  Lesart  des  Sch.J  Bhibtb. 
3,57.  Vgl.  H^r^,  ^,  ^nn  und  t4>^(T<^.  —  2)  m.  a)  Hirsch  Qabdak. 
im  (IKDb.  —  6)  Name  verschiedener  (nach  dem  Schnabel  benannter) 
Pflanzen:  Ricinus  communis  (^JUT)  AK.  2,4,t,32.  H.  an.  2,5g  (feh- 
lerhaft tra).  Med.  k.  5.  =  ^%^I  und  ?T?r^  Räsan.  im  fKDa.  = 
J?Hlii4l  (IIFnrNl  =  Hli"M  gKÜB.  nach  derselben  AuL)  Med.  — 
e)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Uarita  Habit.  758.  —  3)  f.  a)  Sehnabel  AK. 
2,8,36.2«.  H.  1317.  H.  an.  Med.  Paneat.  1,28.374.  78,19.  79,16.  Hit. 
43,15.  VABin.  Brh.  S.  94,39.  °m  Kacbap.  8.  Auch  rf^  Vop.  4,31.  H. 
1317.  ^W.  Amar.  13.  —  6)  eine  best,  Gemüsepflanze^  =  rf^,  ^^m^i, 
^ra^,  SfFIHT,  ?T^R,  T^IC^r^^l,  NHirll,  g^IFFT  RisAK.  im  gKDa. 
-  VgL  =fiyTj*i'|,,  IH-M^-^A. 

TJ^cfil  (von  tT^  r.  Schnabel  (abdab.  im  (KDb. 

r\'4r\\  (von  ^q^  f.  Berühmtheit:  ^Wl'^  Räoa-Ta«.  8,30*. 

■cja'-l'SJ  (rf^  Schnabel  -+-  ^sf)  m.  eine  6e»t.  Gemüsepflanze,  ^  tT^  f. 
aÄGA!«.  im  QRDh. 

gf^^R  (tI°  Schnabel  -+■  iTfJi  m-  Fojiie/  Tbie.  2,3,37. 

^RRfT  (von  q^  Schnabel)  m.  dass.  H.  c- 188.  Hab.  86. 

Tt^i  (wie  eben)  m.  eine  best.  Gemüsepflanie,  =  •e|^  f.  Rägar.  im 
gKDB. 

Tj^i  I  (Tom  intens.  Ton  tJT)  adj.  Jfet*  übend:  TCJO^TSTT:  von  fira 
gesagt  MBb.  13, 1220. 

Tj^^fl  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  pL  letne  Nachkommen  Habit.  Lakgl. 
1,123.  tT^FT  ed.  Calc.  1466. 

tI^HN  '^T^  Schnabel  -+-  Hm  yadel)  m.  N.  eines  Yogek,  Sylvia 
tutoria,  TaiK.  2,3,29.  Auch  °^N'^i  m.  H.  1341. 

Tig  s.  u.  ?ra. 

tj*]^i  (Ton  tT?)  m.  pl.  N.  pr.  eines  südwestlich  von  Madbjade^a 
wohnenden  Volkes  Vabäh.  Ebb.  S.  14, 18. 

W„  Wjk  siehablösen,abfallen:  tII'^tJU-H^iIU  JraREJJ  f^lHI  ^T^ 
HtIIMI  V[^^'.  Paseat.  131,1.  =  ^IH"  Vop.  im  Dhätdp.  regnen;  bedecken 
(T.  I.  für  ^,)  DuÄTUP.  9,6.  —  caus.  'SflUTfr^  abtrennen  (auch  tödten 
nach  Vop.)  33,47.  —  Vgl.  rJr\. 

—  37  sich  davon  machen,  versehuiinden:  H'^HI^I'^ld,  fPT  fcTl  Bhag. 
P.  5,9, 18.  —  cau«.  üerjcAewcAen ;  c;1l*l|J*(M»-pll  'Tl^M^^lilMW^IFT  Pan- 
iiAT.188,22.  TgiSfenTTFT^BBÄo.  P.  2,7,28.  q^f^  q^  ^r^- 


-\ 

%  ^TsRTgrTm  f^fNsm  31[lfel:  5,24,27.  JTf!Tl{i'lPlöWl!WT- 
NUHÜHir^HI  ^IWÄfT^Sch.  zu  KÄTj.  g«.  4, 12, 24.  J:älHlT:  ^- 
dlM^iHI  <(Hlf44HI  wfff%T:  (^0 Naisb. 3,7. f?TIM^yiiHI(H- 
WU^  Bbartr.  3,1.  —  Vgl.  3?1IH  und  tJc^ 

x(Z  in  5Firi°  s.  Ind.  St.  3,231.  fg. 

xIJ^  l)m.  a]  Sperling  AK.  2,5,18.  H.  1331.  MBh.  12,9317.  Habit. 
1136.  ^q^grö^rST?:^!^  ^^Tf^TT^^Sü«B.2,158,9.  136,  6.  223,21.^ 
507,3.  Panbat.  80,6.  94,1.  Vabäb.  Bbu.  S.  73,7.  87,  1.  —  6)  pl.  Spitz- 
name der  Schüler  Vaicampäjana's  (t.  I.  für  rf^)  VÄJu-P.  in  VP.280, 
N.4;  Tgl.  ^fwf^.'—  c)  N.  pr.  eines  Dichters  Räoa-Tab.  4,  496.  —  2) 
f.  W^  a)  Sperlingsweibchen  gana  ^RTTT^  zu  P.  4, 1,4.  TWWn^  zu 
7,3,45,  Värtt.  6.  Vop.  4,6.  AK.  2,5,18.  H.  1331.  Pankat.  80, 10.  94,5. 

—  6)  ein  junges  Sperlingsweibchen  P.  4,1, 128,  V4rtt.  2.  AK.  2,5, 18. 
H.  1331.  —  c)  Turdus  macrourus  (s.  ^UIHI)  Rägah.  im  gKüa.  —  d)  = 
TjJ^nTOTTT  <i«e  Wurzel  des  langen  Pfeffers  Näräjanakakbat.  zu  AK.  2, 
9, 1 1 1.  gKBR.  —  3)  f.  rifefn  «)  =  q?7fn  a-  Haläj.  im  gKÜR.  —  b]  = 
tHISTT  d.  ebend.  und  Ratnam.  99.  -  Vgl.  ^EJjfefiT,  ^^li+IMH,  ^\^(. 

rlL4\4\\  f.  demin.  von  rR^JT  P.  7,3,46.  Vop.  4,7.  —  Vgl.  tRH!^. 
^JS^rrft^TT  (^°-i-fe°)  n.  die  Wurzel  vom  langen  Pfeffer  H.  421. 

-  Vgl.  =?ffefrT°. 

^IHM  f.  =  Tji<+4il  P.  7,3,4  6,  Seh.  Vop.  4,7. 

tU^ITJ  onoroatop.  TOm  Geklirre  der  Waffen,  Geknister  des  Feuers, 
Gerassel  eines  heftigen  Begens  u.  s.  w.:  °5T^  MBa.  1,7110.  3,1607. 
10980.  4,1904.  7,5743.6665.8092.  9,1249.  MÄBK.  P.8,114. 

W:^m  (von  WmnU  °^^  knistem:  ^rPW7  tTT^  ^  ^WilM^ 
Sbqb.  2,243,20.  c%T  finra  ^TrrafF^rflfmilOTH  BuoGA  im  gKOa. 
unter  tIF?^.  iHdrH^I!iJ'^il{lN(T<(^i^<LIWHH^('m  Feuer)  Da^ak. 
168, 1 1.  WiLSOü :  crushed  or  crumbled,  indem  er  das  Wort  auf  tJJ  zu- 
rückfuhrt. 

rJ^:^^^^  (von  tlirl^lM)  n.  das  Knistern  Sega.  2,2,3. 

Tif?;^  s.  u.  w^- 

yfi^ilßUH  (^°  -i-fsT")  n.  die  Wurzel  des  langen  Pfeffers  AK.  2, 

9,111.  Nach  Bbab.  auch  ^f^T^  m.  gKDB. 

tJJ  U  n.  1, 3.  gana  iH'c^lß  ^u  P.  5,2,97. 1)  etne  artige  Bede,  m.  Med. 

^       *  ■  r 

1. 13.  u.  Ud.  1,3,  Seh.  TaiK.3,2, 19.  H.264.  an.  2,89.  m.  =  SfTIH  Lob 

Tbie.  3,3,96.  ?IJcfn7  als  Erklärung  Ton  rfrfT  geschickt,  verschmilzt  H. 

an.  3,553.  Vgl.  rfW^,  ^Tip.  Nach  Wilson  m.  auch:  scream,  screech.  — 

2)  Bauch,  m.  Trik.  3,3,96.  Med.  n.  H.  an.  —  3)  eine  Art  Sitz  bei  den 

Asketen,  m.  Med.  n.  H.  an.  ^^Trn?T  Gobb.  3,6,19. 

t|i.d  gana  ftTc-TTTTT  z"  P-  5,2,97.  1)  adj.  a)  zitternd,  beweglich,  un- 

stät,  unbeständig  H.  1455.  ^fmiiriHM^i*.^:  -  ^:  Ragb.9,58.  Räga- 

Tab.  4,152.  Megb.  107.  ^TT»^  41.  c^HHI  72.  o^q^  Aihab.71.  Ton  einem 

unbeständigen  Liebhaber  14.  —  6)  artig,  fein,  zierlich,  =  JJTPH  Un. 

1,96,  Seh.   °ST^  giNTig.  1,27.   GIt.  10,9.   Vgl.  tP;.    —   2)  {.  ^  Blitz 

Gatädb.  im  gKDa. 


t),»  tjl Id   adj.  sich  zierlich  bewegend,  =  rfnil^Tl^  HiR.219.  Viell. 

Terdorben  aus  ^J^T^TT^. 

o 

^nn.  Tjmirl  geben  (nach  Andern:  gehen;  verletzen)  Dbätüp.  19,34. 

58* 
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einen  best.  Ton  von  tich  geben  (t.  1.  für  öfHf]  13,3.  —  caus.  aor.  5^1- 
gnirl  und  J^tTJUWI^Siddu.  K.  lu  P.  7,4,3.  —  Vgl.  tR^ 

^tn  1)  adj.  am  Eude  eines  comp,  (das  toi  hergehende  Wort  behält 
seinen  Ton)  berühmt,  bekannt  P.  S,2, 26.  f^yMUI  =  fepTT  T^TtT:  Scb 
Vgl.  MtH^^Uli  ^°.  ^ra,  ^^-  —  2)  m.  =  TjTIRfl  Kichererbse  Raoan. 
im  gKD«.  u.  TlUlcfi.  MBh.  13,546«. 

T|m<4i  (Ton  TnH)  1)  m.  a]  Kichererbse  AK.  2,9,18.  H.  1171.  Sd«b.  1, 
73,8.  197,13.  2,77,1.  412,1.  Katbä».6,*0.  fg.  Varab.  Brb.  S.  15, 14. 
16,34.  3cd?iHHI  >jft  f%  mRi\  Snt  >Tt  ^  y*IW  Pankat.  1,148. 
—  b)  N.  pr.  eines  Muni,  des  Vaters  von  Kinakja,  (Iabdab.  im  (IKDa. 
TlüNiIrMsl  m.  =  T^mic^J  H.  853.  —  2)  f.  ^im^tl  Linum  usitatissimum 
(SgHHl)  Ratnam.  im  QKOr.  (u.  t(rlHi).  Leinsamen  Wils.  nach  derselben 
Aot  Vgl.  r|Kli=M.  —  3)  f.  T^iui^  ein  best.  Gras,  =  ^^sIT,  3T1P^. 

Tjm=tllR=ti  (^Wf\  ■+-  ^)  n.  =  T)m=t,cr<c<m  gesalzene  {saure)  Erbsen 
Bbätaps.  im  QKDr.  ^1111^0^=117"  "•  säuerliche  Wassertropfen  auf  den 
Blättern  der  Kichererbse  Ratnam.  im  QKDr. 

tIUKH  (^ITfl  -t- ^)  m.  N.  einer  Pflanze  (5T?7n^)  Räsan.  im  CKDr. 

o 
tIIIIMhI  (^^nH-t-TSf)  f.  N.  einer  Pflanze  (s.  ^tfl)  Räsan.  im  gKDB. 

r\li\\^^  s.  u.  tIUKH. 

W?»  ■^IJiH  (auch  ■^U-iHrl  nach  Vop.)  zürnen  Dbätdp.  8,26.  —  Aus 
qiji  geschlossen. 

^njJ  IJn.  1,113.  1)  adj.  a)  heßig,  ungestüm,  =  I^  Trik.  3,3, 113. 
=  rfli^m  AemH.  1385.  H  an.  2,1 17.  Med.  d.  11.  fgg.  ^mMBn.ljlOs. 
3,(44.10969.124  38.  4, 1288.  R.  3,29, 10.  VabÄh.  Brb.  S.  3,9.  21,20.  25, 
5.  Bnifi.  P.  3,11,30.  ^^  4,29,20.  R.  4,31, 5.  5,74,29.  ^  Harit.  3898. 
m^:  Mrkkb.  91,6.  EfiFT  MBh.  3, 10083.  Bhartr.  2,47.  jif^jrf  R.  5,39, 
24.  ^»rr?  Sü«R.  2,2,  7.  t<('j^lH  Dkt.  8,  37,  leidenschaftlich,  heftig, 
hitzig;  erzürnt;  grausam  XK.  3,  i,  32.  H.  392.  H.  an.  Mep.  MBh.  13, 
2154.  Sota.  1,335,16.18.  Vabäb.  Brh.  8.67,110(111).  t|'-|^|yTHJi|^||: 
Ra«b. 2,49.^133^  f.  Tbik.2,6,3.  Mkb.  (f^H^IMMMli^dl:).  R.  2,70, 
10.  MUat.  55.  VisB.  130.  Ragb.  12,6.  Megh.  102.  Bbäg.  P.  3,14,38.  ^- 
JfcHjr  rasch  zu  Werke  gehend,  flink  Pankat.  159, 1 8.  böse,  bösartig,  Ton 
Raubthieren:  ^EJTHin^STrft  (^)  MBh.1,6752.  R. 5,74,28.^0^  Bo- 
gen BuÄG.  P.  3,21,52.  STTFR  ein  tyrannisches  Regiment  7,4,12.  ö(^^^ 
ein  grausames  Opfer  Katbäs.  11,40.  HHH'^IHl=tl('NUini'^'H  vor  Leiden- 
schaft glühend  Bbäg.  P.  7,8,20.  qgiH  adT.  t'n  heftiger  Leidenschaft,  im 
Zorn  MÄLAT.56.  —  6)  bei  dem  die  Vorhaut  fehlt,  beschnitten  H.454.  —  2) 
m.  a)  TjTJiFI  »IFTl  Töchter  des  —  heissen  ünholdinnen  AV.  2,14,  l. 
Bein.  (iTa's  MBa.  12, 10358.  Skanda's  3,14631.  N.  pr.  eines  Daitja 
H.  an.  Med.  Habit.  12937.  eines  Dieners  des  Jama  Tbik.  1,1,72.  H. 
186.  H.  an.  Med.  Wolibbih,  Myth.  106.109.  des  (lira  VjIdi  zu  H.210; 
Tgl.  Habit.  Langl.  1,513.  —  6)  Tamarindenbaum  Med.  —  3)  f.  tFITZT 
gana  ^^TT^  zu  P.  4,1,45.  Vop.  4, 17.  a)  Bein,  der  DurgÄ  MBu.  6,797 
(neben  TTTJjt).  Harit.  10243.  N.  einer  der  8  NäjikÄ  oder  gaktl  der 
DurgA  Det1-P.  im  (KDr.  —  6)  N.  pr.  einer  Göttin,  welche  die  Be- 
fehle de*  12ten  Arhaat's  der  gegenwärtigen  ATaaarpiij!  ausfuhrt. 


H.  46.  —  e)  N.  pr.  eines  Flusses  Qabdab.  im  (:KDb.  —  d)  N.  rerschie- 
dener  stechender  Pflanzen,  =  ^(T^n^  Tris.  3,  3,1 13.  Ändropogon  aci- 
eulatus  Roxb.  H.  a  n.  Med.  Mucuna  pruritus  Hook.  (=tllH=ti^;,  Salvi- 
nia  eueullata  Roxb.  (t^llsl^uif),  =  yrl^MI  und  =  Ml.J-il  RI&ah. 
im  CKDr.  Sd?r.  1,139,9.  157,11.  2,220,11.  501,3.  —  e)  ein  best.Par- 
fum  Trik.  2,4,4, 16.  H.  an.  Med.  —  4)  f.  i^ljil  gana  g|c^||^  zu  P.4, 
1,45.  Vop.4,17.  a)  Bein,  der  DurgA  U.203.  H.  an.  Med.  MBb. 6,797. 
Habit.  10233.  Katbäs.  11, 13.  o^^  23, 1 1 1.  °  WSf  Gild.  Bibl.  S.68,  N. 
—  6)  N.  pr.  der  Gemahlin  üddÄlaka's  Verz.  d.  B.  H.  113,  nlt.  —  c) 

N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^ — ,^^^^~.^  —  ^^ )  Colbbü.  Mise.  Eh.U, 

161  (VIII,  13).  —  3)  n.  Hitze  u.  s.  w.,  =  fft?ni  C^bdab.  im  (:KDb.  — 

Vgl.  y-tiuil,  3^qi,  ^°,  5^2,  ^sntji. 

^Ui^fiHH  (^°-+-^°)  m.  N.  pr.  eines  Rikshasa  Paskat. 260,9. 

-S  "^  -V 

T<g<,c^iitT(|cj.(y)|  (^°-H=hl^H(>r1 )  f.  ein  best,  musikalisches  Instru- 
ment H.  c.  84. 

^uAili^l°h  (^°-+-^°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  KakshlTant 
MBu.  2,698.  —  n.  (?)  Titel  eines  Dramas  Sab.  D.  151,7.  134,2. 

TjTJjfjTTpli  (^°-4-fjT°)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Bcbn.  Intr.  365. 

•cJIJiHI  (^on  ■clUi)  f-  Heftigkeit,  Leidenschaftlichkeit  H.  318. 

T||JiHl!i=h  (^°  H-rTm)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garu4a  MBa. 
5,3594. 

•c|lji(tj  (Ton  Tjgi)  n.  Heftigkeit,  Leidenschaftlichkeit:  ^IMN^tMII^- 

m  mm£<^H^T\\  sah.  d.  i76. 

T^Ui^liyfH  (^^-*-^°)  m.  die  Sonne  H.  an. 2,5  42.  —  VgI.Tllji|14. 

■clUi^lN^til  (^°  -•-'TT°)  1)  Bein,  der  Dnrgi  Qabdab.  im  gRDa.  — 
2)N.  pr.  einerder8Nijiki  oder  Qakti  der  DurgA  DetI-P.  im  QKDr. 

■'JlJi'Md  {^°  -*-^f^)  tn.  N.  pr.  eines  Affen  im  Gefolge  tou  RAma 
MBh.  3,16414. 

rnjPTT'T  (^^  -i-HH)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.493. 

^UiHNM  (^°-+-'TI°)  na.  N.pr.  eines  Brahmanen  aus  dem  Geschlechte 
KjaTana's  MBh.  1,2045. 

^l!-iH<clHH  (^°-hII°)  m.  N.  pr.  eines  Königs  Ton  üggajini  Ka- 
tbäs. 11,7.  qrfk  ^  ^fflfe  m  ^H^dMMI  I  MHyUiH'^W^  ^- 
rMlisUl  ^  nfsMlTI  II  40. 

TfUZTHrn  {'^°-^■^°){.  eine  Form  der  D u rgÄ  H.  f.  60.  —  Vgl.  ^- 

R^IJIT,  ^iHgil. 

rJlJi^JI  (^"h-RIT)  m.  ein  wildes  Tfder,  Ton  einem  leidenschaftli- 
ehen Menschen  Vjdtp.  79. 

TllJ^icJ  (rI°-i-TcI)  m.  N.  pr.  eines  Schakals  Pankat.  62,21. 

^Ui^Wv^tll  (von  TltJI  -i-'^)  f.  =  N'UINÜf>l  Qabdar.  im  CKDb. 
knowledge  of  mystical  nature,  acquired  by  worship  of  the  Xäyikäs  («11- 
iW)  Wils. 

tIt]3=Trfl'  (Ton  tJTJJ  n.)  f.  1)  Bein,  der  Durgi  (Iabdab.  im  (;KDb.  — 
2)  N.  pr.  einer  der  8  N  4 j  i  k  4  oder  C  a  k  t  i  der  D  u  r  g  4  Det1-P.  im  QKDb. 


■clljicji^d   m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Daqak.  in  Besf.  Chr.  200,23.  — 

^  r 

Wohl  eine  Corruption  Ton  tj'^^cjn^,  wie  Benpet  Termulhet. 

■"^ilil^lchH  (^°  -+-  T^'')  1)  a<Jj.  einen  ungestümen  Muth  habend:  ^- 

^FIH  R.  5,39,24.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  Katbäs.  26, 1 7  7. 
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■  (^3  . ^o  ^^o)  „.  N.  eine»  Metrums  (4  Mal  ^w^...^^ 
— ■-' -^ -^ -^ -^ ^  — )  CoLBBB.  Mise.  Ess.  11, 164. 

^Ui=<^l  (^°  -H^IT)  1)  adj.  mit  Vngettüm  eilend,  Tom  Meere  R.  5, 
74,29.  ^o  4,31,8.  H^rki{:  BaXo.  P.  4,29,20.  -  2)  m.  N.  pr.  eines 
Gaadbarra-Fürsten  BbIg. P. 4,27, 13. 

qgi!«llrh  (^°-*-5riW)  m.  N.  pr.  eines  Daitja  Hawy.  12944. 

rtliim  C^rm  -+- ^)  m.  die  Sonne  AK.  1, 1,«, 33.  Mahä».  im  CKDh. 
Rl6i-TAa.  4,401.  —  Vgl.  TJUit^lfirirT- 

^U-älfl  m.  wohlriechender  Oleander,  Nerium  odorum  Ait.  AK.  2,4, 
a,57. 

^TjrFrR?  n.  (nach  dem  Seh.  zu  H.  auch  m.)  ein  kurzer  Unterrock 
AK.  2,6,S,20.  H.  674.  (at.  Bb.  5,2,1,8  (wie  ihn  Tänzerinnen  tragen, 
SÄJ.).  KÄTj.Qa.  14,5,3. 

tlTJJFr  m.  Cn.  1,1 16.  e*n  Kandila;  gehört  zu  der  verachtelsten 
Schichte  der  menschlichen  Gesellschaft  und  wird  von  Jedermann  ge- 
mieden. Im  System  der  Sohn  eineiQüdra  Mnd einer  BrihmanL  AK. 
2,10,20.  H.  897.933.  LIA.  1,820.  yr|UiH(^IKH=IIMH>%  ^^  ^ 
HHMH  A?t.Grbj.4,9.  C*Skh.  Gbhj.  2, 12.  6,  1.  Khänd.Up.  5,10,7.  24, 
<.  ^UiHl^tly  «FTN:  M. 5,131.  T^UiHyiUMI  ^UWJ  10,12.16.26. 
37.fgg.  51.108.  11,24.  12,55.  MBB.  13,1901.  Laut.22.  Wassiuew  182. 
f.  T^UiHI  M.  11,175.  4uildi  ganayi^-^MII^  zu  P.  4,1,73.  -  Wohl 
▼on'TO?;  Tgl.  T<miH. 

TnjUH^FF^  (^°-i-^^)  m.  ein  beit.  Knollengewächs  Rägan.  im  QKDb. 

^UiHHI  f-  der  Stand  «ine«  Kandila  R.  1,58,9.  rJlUlHd  n.  dass.  8. 

^UiM=4En=tri  (^°-«-^°)  f.  die  Laute  der  Kanddia  AK.  2,10,32. 

^ruirra^  {^on  titjift)  f.  i)  =  P=fH(l  mbd. t.  iss.  =  w^ 

U.an.4,12.  die  Laute  der  Kandila  (KOb.  und  Wils.  —  2)  Beiname 
der  Dnrgi  H.  an.  Med.  —  3)  etne  be$t.  Pflanze  dies«. 

^Uiird-^N-^T  (tfo-t-gf^)  m.  eine  best  Art  von  Knoten:  °öf^ 
g^;  P.  3, 4, 4  2,  Seh. 

^IJITStTRr  (^^-H^!m^)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  der  zuerst,  als  er 
sich  der  I.ie6e  ganz  hingab,  <^ilHI^II^  heiss;  spater  erhielt  er  wegen 
einer  grausamen  Handlung  den  Namen  ^1J3T°;  zuletzt,  als  Beschützer 
der  Buddha -Religion,  erhält  er  den  Ehrentitel  ^hWRJ  Bobk.  Inlr. 
365.  374.  Wassiljkw  46. 

TlfriJ  f.  =  rj\jft  Bein,  der  Dur gi  Buab.  zu  AK.  1,1,1,33.  QKDa. 

rnUJ^I^nj?;  Beiwort  Qiya's  MBh.  12,10377.  —  rlig.-'cti  steht  wohl 
mit  r\iji\  Durgt  im  Zusammenhange;  Tgl.  ^ITR!. 

T^lfUi'^il  (Ton  rmft)  f.  1)  Beiname  der  Oargi  AK.  1,1,1,33.  Itih.  in 
Ind.  St.  3,399.  PaiÜat.  Pr.  1.  °e)l«tHHHHI  -  TH^FT  25, 8.  tlfgi=tiW- 
fFT  186,16.  Katbäs.  6, 156.  10,141.  oj|^  25,86^  Biüg.  P.  5,9,15.  6,18, 
48.  Räga-Tab.  3,  40.  52.  ^mc^IrJ-Q  Z.  d.  d.  m.  G.  2,337  (129,o).  tJ- 
IUi=tll  schlechtweg  heisst  das  DeTimähAtmja  Gild.  Bibl.  215.  —  2) 
Linum  usitatissimum  Tbik.  2,9,4;  vgl.  3!TT,  ^^,  %7^rfi',  ^Ulcfil. 

Tllili-i  (Ton  tTTTT)  m.  N.  pr.  eines  Autors;  s.  u.  tjlHIJi. 

T^llliM'l  m.  nom.  abslr.  von  ^fTTJ  gana  '-(WoIIIä  zu  P.  5,1, 122.  lei- 
densehafllichkeit,  Grausamkeit  und  zugleich  Hitze  Räsa-Tab.  6, 298. 

qHJirl  (Ton^tJTj  1;  m.  a]  Bein.  Rudra 's  U.  au.  3,645.  —  4)  Bar- 


bier H.  922.  fl.  an.  —  c)  eine  best.  Gemüsepflanze  (s.  ^THJ^)  H.  an.  — 
2)  f.  ^  N.  pr.  eiles  Flusses  Umadik.  im  QKDb. 

^njjt^  (^ITTJ-H^)  in  Zorn  versetzen:  tR  tHITNkTT  ^  Mi- 
LAT.  44,5. 

T^gil=t)HH  (^°-»-Sf;  =  )  m.  rotAer  Oleander  {(rh4i{'^{)  Ragaü.  im 
QKDb. 

^uil<^IH  (^°-t-^)  m.  N.  pr.  eines  Autors  SÄa.  D.  (im  Ind.  ein 
falsches  CiL). 

^Uil  i^^TmiHH  (^°-^°-i-5r°)  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  Lasse», 
Instilt.  1.  pr.  16. 

^Uily  (^niji-»-^)  m.  derGemaAfder  Kandt,  (liva  Bbag.  P.4, 
S,17. 

WJI  m.  Ratte  (Iabdae.  im  QKDr.  Nach  Wilson  auch:  a  small  mon- 
key,  Simia  erythraea;  nach  Hacgut.  hat  das  Wort  diese  Bed.  im  Ben- 
galischen. 

TllJiW^  (^r[FT-»-|nj)  m.  1)  Bein,  giva's  Megb.  34.  -  2)  N.  pr. 
eines  Juristen  Verz.  d.  B.  H.  No.  1403.  eines  Astronomen  Ind.  St.  2,251. 

^ITJJraT  (^njl -1- 3ITT)  f.  N.  pr.  einer  der  SMjikA  oder^akti  der 
DurgA  Pbaertiebanda  im  (IKDb.  u.  1I|<4c^|. 

tirl,  Tlrflrr  'ich  verstecken;  nur  im  partic.  praes.  und  praet.  pass. 
(tlfl  Ted.  P.  7,  2,34.  Tn?TfI  klass.  Seh.)  nachweisbar:  ^  ^HidTlIHH: 
n^  yiill-Ul^yl  RV.  10,155,2.  -^  ^fm  ^r^i^^H  Ml^^i^H^l, 
132,6.  JT^  T<rl?1Hi5,WI  if^FFI  10,46,2.  T?n  q;  fTT't  n^  ^JrirFT 
1,65, 1.  Tifn  ^WH  fcl'JH  Ted.  verdeckt  P.  7,2,34,  Seh.  Ijrpn  ^  r^ 
^fn  ijilliu'tJ:  «ertappt  AV.  9,5,9.  tJtIHHH  n.  N.  eines  Säman  Ind. 
St.  3,216.  —  gehen  (wohl  aus  dem  caus.  geschlossen)  Naigh.  2, 1 4.  ^JcHrT 
und  °rf  bitten  (vgl.  xf^)  Dhätdp. 21,5.  —  caus.  tIIHMM  und  °i=I  sich 
verstecken  machen  d.  i.  verscheuchen,  «ertre»6enNiB.  6, 30.  RV.  10,155, 
1.^:4,17,9. 3gj!fNT:  AV.  19,34,9.  44,7.  JFEI^  4,37,2.  -  Vgl.^- 
rT,  ^nrR  und  "m  mit  3^. 

—  pTH  caus.  med.  verJcAcwcAen :  ftofl  J|«c*-<J*linMIH'5  AV.  2,14, 2. 

—  5T  caus.  med.  dass.:  Vf  HH(  ^HMHI^TiMW^RV.  7,1,7.  ^^ 
^T^T  5,4,6.  —  ^ra^:  PAiisAT.  175,17  fehlerhaft  für  51%^:. 

—  TSr  caus.  med.  dass.:  cy'!fl=<iyHMHI  'i^^'.  RV.  2,33,2. 
rFFq-  s.  n.  rf^. 

T||  r(*l   (Ton  tItT)  adj.  *icA  verftorgen  Aa/tend:  FT  =T  ^^  ^Trl^PTFT 

tlfT:CT°.  Composita,  welche  man  nicht  unter  rl^itfo  findet,  suche  man 
unter  Tign:io.  Nach  P.  »,3,43  ist  steU  t(r^Mi°,  ■c|rj'Usl°,  ^^i^",  ^- 
^°  zu  schreiben;  nur  beim  adr.  tirtH  (s.  ebend.  45)  sind  beide  Schreib- 
arten erlaubt. 

^IT^  (Tig^  =  Wr^  -t-  T^FT^  adj.  «ler  oder  fünf:  rigiq^TPl  ^- 
^rftlRiGA-TAB.  6,326.  8,555.  gg:q^FI dass. :  ^iT^T^ItlfTSIrrT:  B»*«. 

P.  1,15,23. 

xlfT:4«ilkf  (von  ^;M*iiy(i)  adj.  der  S4ste  MBh.  und  R.  in  den  ün- 
terschrr.  der  Kapitel. 

^;Tgi5IrT  (^°-t-q°)  f.  U:  Tl^:CraTO^fU^li5IfT  der  1S4ste  MBb. 
in  den  Unterschrr.  der  Adhjlja.  xH^q^  gAT.  Ba.  6,2,>,37. 
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RÄbiN.  im 


^:'T3fi'  (rI°-i-T5T)  f.  N.  einer  Pflanze  i 
CKDa.  • 

^imÜrfW^-HtTTIT)  f.  eine  Art  Sauerampfer  W?!.l{y=til)  Räoan.  im 
gKÜR. 

^rgt^TU  (tI°  -4-2°)  m.  N.  eines  Strauchs  (s.  PkJIT)  Rägan.  im  gED». 

^iTtrTT  (^°-«-flFr)  f.  Vraria  logopodioides  (^TPl^HT)  Rägan.  im 

(;kdr. 


T(H  i  ersclieint  als  geschwächtes  Thema  in  der  Declination  und  in 
Ableitungen  von  T)(r:<  i ,  so  wie  auch  am  Anfange  ron  compp.;  s.  tJj^  i . 
Das  adr.  s.  u.  r\r\H- 

l.  ^Sgl  (von  tI^)  vier  in  SJrig^,  3^  =  ,  fsf^,  f^°,  H°  Vop.6,29. 
am  Ende  eines  adr.  comp,  ganaididilä  zuP.  5,4,107.  Vop.6,62.  Vgl. 

2.^tlrT^  Un.  1,38.  1)  adj.  f.  3^  gana  SJ^T^TT^  zu  P.  5,2,127.  a) 
schnell,  rasch:  t^Ni;  ^^'.  Räoa-Tak.  3, 176  (Tuoteb:  quatre  pas!].  r(^- 
JTJ  adv.:  MjilrM  188-  —  b)  geschickt,  gewandt,  verschmitzt  AK.2,iO, 
19.  H.  343.384.  an.  3,553.  qWufl  ^T^IT  ^Irf|T  (in  der  Folge  st.  dessen 
W{]  >i?t  SnW:  W^  Pankat.  158,9.  160,22.  Raoh.9,69.  18,  U.  Vikr. 
56.  Amae.  13.  Vet.  20, 17.  ^Drimrl^l  KdmIbas.  1,  <8.  ^tR^^JT"  Pan- 
KAT.  161,2.  (^:;  HH«qn(H  Amar.44.  —  c)  lieblich,  reizend:  ^  TJ!^- 
m  31H  ^  Wf'.  Ragu.9,47.  y4l=til(im=tiT|rJ^MI  HlTrT:  ^UWn  8,9«. 
Hierher  könnten  auch  einige  u.  a.  aufgeführte  Stellen  gezogen  werden. 

—  d)  sichtbar  (T^THrJJ)  H.  a  n.  —  2)  m.  ein  rundes  Kissen  (vgl.  xJTrT7) 
H.  an.  —  3)  n.  a)  Geschicklichkeit,  Gewandtheit  gana  g^S^TTS'  zu  P. 
5,2,127.  5l%>I^m?RT^f^^  r?fTq^WT5nfq'AMAR.20.  -  6)  E- 
lephantenstall  H.  998.  —  Vgl.  r^^,  rl[[m,  ÜNrlM. 

^IrJpT)  (von  2.  W^)  1)  m.  N.pr.  eines  Schakals  Pankat. 87, 4.  1,412; 
Tgl.  R^T^IrJ^  230, 1 5.  —  2)  f.  xlfjfic+il  N.  pr.  eines  Frauenzimmers 
CÄK.  85, 18  (Tgl.  81,18).  Kathäs.  6,53. 

tJH^  (tfo-i-g^)  adj.  vieräugig:Wr^^y.  10,14,11.  TS.5,5,19,1. 
Qat.  Br.  13,1,*,9.  Kätj.  (r.  20,1,38. 

•<Mfi(7l(  (^^  -*-  tcn^)  1)  n.  ein  Complex  von  vier  Silben  Qäneb.  ^r. 9, 
5,U.  Utj.  2,9,  u.  RV.Prat.  17,26.  Bhäg.  P.  6,2,8.  05IH  Lixj.  7,7,10. 
9,11.  —  2)  adj.  tI°  t)jerM76«3  VS.9,31.  ^at.  Br.  4,l,s,  14.  3,»,7. 

^g^  (^°-H5rf)  1)  adj.  viergliederig:  '{([kMUlA{4i\  ^  "^^t" 
f?T:  ?V.  10,92,11.  IT^  gAT.  Bh.  12,3,»,  2.  ^5r  ein  aus  Fussvolk,  Rei- 
terei, Elephanten  und  Wagen  zusammengesetztes  Ueer;  ein  vollständi- 
ges Heer:  äf^Jrf  —  •tld('^-l!l  MBb.  3,790.  Sät.  7,6.  R.  2,51,7.  Gewöhn- 
lich in  comp,  mit  g~T  MBu.  3,  660.  R.  1,22, 11.  66,24.  69,3.  2,33,6. 
Kathäs.  3,76.  ^fj^^-=<d|tU'7l  m.  Oberbefehlshaber  der  Truppen  H.725. 
^d(-Ti"^''lllEFTfT  gRÄGÄHAT.  4.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Lo- 
mapida  oder  RomapAda  Harit.  1697.  fg.  VP.  445.  Bhag.  P.  9,23, 10. 

—  6)  Cucumis  utilissimus  Roxb.  (mfeTiT)  Rägan.  im  gKDR.  Andere 
Synonyme  dieser  Pflanze  bedeuten  Stute,  sodass  die  Vermuthung  nahe 
liegt,  es  sei  rl^Jll  beim  Lexicographen  zu  lesen  und  tJ  als  Verbindungs- 
partikel aufzufassen.  —  3)  f.  5fT  (sc.  ?HT)  ein  viergliedriges  Heer  (s.u.l.) 
AV.  Pari?.  71,  55.  —  4)  n.  a)  ein  viergliederiges  Heer  (s.u.l.):  tFT- 
7^  T^l'^lrt  AV.  Pari«.  27, 6.  (17%)  rlfj^^-tHM  MBu.  9, 1 46.  —  6)  eine 


Art  Viersehach,  zu  dessen  Erklärung  gKDn.  eine  aus  Tithjädit.  ent- 
lehnte Stelle  mittheilt,  in  welcher  Vjäsa  den  Judhishthira  in  diesem 
Spiele  unterrichtet;  vgl.  Jonbs  in  As.  Res.  II,  159.  fgg.  ^J^  ist  trotz 
der  Einwendungen  von  Bland  in  Journ.  of  the  Roy.  As.  Soc.  of  Gr.  Er. 
&  Ir.  XIII,  62.  fg.  aus  Wi^  entstanden.  Auffallend  ist  es,  dass  im  indi- 
schen Spiele  das  Schiff  an  die  Stelle  des  Wagens  im  viergliederigen 
Heere  getreten  ist;  auch  im  Russischen  heisst  der  Ihurm  ja4ia  Schiff: 

'^r\{\^'U.i>ie  eben)  adj.  viergliederig:  ^^m  ■^JH^f^-mi  (s.  u.  T^^- 
J^  1.)  MBn.  1,3727.  c|  11^41  rlH^I^-UFl  2973.  4,2173.  5,5362.  R.  1, 
69,6.  77,3.  3,42,18.  xj^^f^t  Buäg.  P.  1,10,32. 

^ät"§^  1)  n.  oxyt.  a]  die  vier  Finger  der  Band  (ohne  Daumen) 
gÄKKH.  ga.  17,10, 6. 7.  —  6)  vier  Fingerbreiten,  vier  Zoll  gAT.  Br.  10,2,», 
«.  KÄTJ.gR.  16,8,20.  Kad5.  26.  —  2)  m.  Cathartocarpus  fistula  Pers. 
(benannt  nach  der  Form  der  Schoten)  AK.  2,4,»,4.  Ratnam.  21.  SccR. 
1,144,18.  167,10.  2,206,20. 

■clr!(r)l  (tou  2.  W{^)  f.  Geschicklichkeit,  Gewandtheit,  Verschmitztheit 

BUARTR.  1,71. 

^d^UJlRi=+lI  (^°  -*-  W^KUD  f.  ein  Verein  «on  4  A dhjAj a :  ^H+1- 
qr  Verz.  d.  B.  H.  No.  361, 

^JpfNr  (^■3-1- yn)^)  adj.  viergesichtig  RV.  5,48,5. 


T^H(HJ|R  (^°-+-5R°)  n.  N.  eines  SÄman  Ind.  St.  3,216. 

■cljjl^rl  {^°-*-^F{)  adj.  f.  5n  von  allen  vier  Seiten  (vom  Meere) 
begrenzt,  von  der  Erde  MBa.  1,2801.3100.  R.2,104,ll.  5,30,4.  gÄK. 
93.  Wr(tn  t-  die  Erde:  Tlr^^rJ^I  m-  Berr  der  Erde,  König  Ragh.  10, 
86.  Stenzlbr:  quatuor plagaritm  dominus  (vgl.  x\H\  dJ||!<|  Ragb.  18,14), 
Seh.  in  der  Calc.  Ausgabe:  tTgü^IHtlRI  i^JHHIHiy:. 

■^n^MH  (^fJH  -i-t|<^r1  von^  mitE(cJ')  adj.  viergetheilt,  n.  der  Vier- 
schnitt  (des  zu  opfernden  Gegenstandes)  gAT.  Ba.  1,7,», 7. 8.  °t\  sI^TTrT 
TS.  2,6,a,2.  8,1.  KÄTJ.  ga.  3,3,11. 

rJtT^cfrfPT  (Ton  ■clrl(<^n)  adj.  einer  der  den  Brauch  hat  das  Havis 
in  vier  Abtheilungen  zu  opfern  Seh.  zu  Kätj.  ga.  1,9,3.  GotH.  1,8, S. 
qW?  yrlHrll  ^sRH:  FUrT  Ait.  Br.  2,  u. 

o  ^  .\ 

TjrTJ5rTrr  (^om  folg.)  adj.  der  84ste  in  denUnterschrr. der  AdhjAja 

im  MBu. 

^5{5fHH  {'^°->-^°]  f.  84:  ^lÜ^TRiragT^rrm:  Varäh.Brh.S. 
76,36.  °irlr1H  aiij-  der  84ste  in  den  Unterschrr.  der  Sarga  im  R. 

T)(j^4  und  r(^(^  ftI°-H5r5T,  5[^)  l)  adj.  viereckig  P.  5,4,120.  f.  S^T 
Hariv.  12378;  s.  u.  ^^.  m.  Viereck  Colerr.  Alg.  38.  ^TFFI^t^"  ebend. 
—  2)  adj.  regelmässig,  harmonisch:  WTfW^Wf  ^!  Kümäras.  1, 32; 
vgl.  Stenzler  zu  d.  St.  —  3)  in  der  Astron.  Bez.  a)  des  4ten  und  8ten 
Hauses  Vabäh.  L.  Gät.  1,15.  3,7.  7,5.  Ind.  St.  2,281.  —  6)  m.  pl.  ver- 
schiedener Ketu  Varäh.  Brh.S.  11,2  5. 

T^H^Ty  s.  u.  ^rm. 

xJrJiy  (Tl°-H5fW)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBu.  2,321. 

t)H(M  s.  u.  mf  und  Tlrj^ST.  T<f|(*!<tt,  ra.,  feg;[W^  m.  und  ^- 
fe^JWfl  BD.  Bezz.  verschiedener  Stellungen  Vier.  64, 3. 6.  S.  319. 

gjTT^  (tIo_4_jy,^»j)  1)  n.  ein  Zeitraum  von  4  Tagen  gAT.  Ba.  3,4, 
4,27.  KÄTJ.  g«.  13,1,4.  —  2)  m.  ««'ne^Jöj/ige  So ma- Feter  gAT.Ba.  12, 
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2,»,  12.  KiTj.CB.23,2,ia.  24,1,10.  —  Vgl.  JErfsIrigT^. 

■<^rt(lrH1  (^°-<-^°)  adj.  tJfer  Personen  darstellend,  mit  4  Getieh- 

tern  versehen:  fsT^  Harit.  12884.  4\k\^  RÄGi-Tia.  4,507.  5,25. 

o 

^cH^III  {^° -*-^°]  adj.  viergesiehtig,  m.  Bein.  Brabman'a  AK. 
1,1,1,11.  Vasäb.  Bnu.S.  95, 18.  Katuäs.  24,96.  Bbäg.P.  S,l,30. 

'^fl(l'iHl  {^° -*-^°)  n.  ein  Tanz  xh  Tieren  oder  in  4  Abtheilungen 
()ÄNi>a.  Gbuj.  1, 1 1. 

rHTWFTJ  MBu.  12,2U5  fehlerhaft  für  rU". 

^r^T^TFT^TrTPT  (^°-»-^o-FnH;  Tgl.  u.  ^)  n.  N.  eines  SA  man 
Ind.  SU  3,216  (TJrJ^i:  ^°]. 

t|H^Tl(  (^^-»-3rT^)  adj.  um  vier  zuneAmend  RV.  Pbät.  16,  S.  Ait. 
Ba.8,6.  Q*T.  Bh.  iO,l,t,9.  3,1,1.  13,5,1,1.  o;[TIT  ady.  12,3,1,5.7. 

^rnjTTnr  (^°-+-3^)  n.  die  vier  brennenden  Gewürze:  schwarser 
Pfeffer,  langer  Pfeffer,  trockner  Ingwer  und  die  Wurzel  vom  langen 
Pfeffer  BuWapi.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^^^^  unter  3*^111  und  tJHsSiH*. 

^rTITPT  (^^-fr-TTrl)  m.  Schildkröte  H.  1353. 

t(Hj|^  {t\^-i-T\^)  n.  ««'»  mit  vier  Rindern  bespannter  Wagen  KItj. 
(Ib.  22,11,2. 

^rPr^Trl  (T^rlH  -^-W^)  adj.  vier  Mal  geschöpft,  n,  das  viermalige 
Schöpfen  (at.  Bh.  3,2,4, 15.  4,4,t,4.  Katj.  (b.  6,1,(.  10,10.  7,6,13. 

r|f|4lH  (^^-H^TTR)  N.  pr.  eines  Lande»  LU.I,72. 

tJd-:IIH--ti  :^=H-5IB)  n.  =  xlH^llrJ*  =  *^rjy j|(j^-  Sdc«.1,37M. 
Seh.  zu  Kätj.(;b.  19,1,20. 

^rTTPIrT  (»on  W^-HlclfrJ)  adj.  von  94  begleitet:  W{^  ^94  Kkti. 
g».  16,8,23.  -  VgL  TjrJH=JH. 

1.  gg^  (Ton  ^rarj")  1)  adj.  der  vierte  P.  5,2,51.  Vo».  7,41.  AV.  8,9, 

3.  13,4,16.  TBa.l,l,*,2.  f.  I  AV.1S,13,<.  VS.25,4.  TS.  $,6,l»,2.  7, 

2,1»,«.  TTT^T  ^I'4iHf?I  i^rJ^^MUrf  ^  !=?  ^  C*t.  Bb.  1,2, 1,12.  CTsTT- 

«41^41  yrUHl  dl^iyfjy:  4,6,1,«.  ^  Tigjf  r{Tj(lMH^l,«,i4.  5,1,«, 

11.  —  2)  m.  der  vierti  Laut  in  den  fünflheiligen  Lautgruppen,  die 

tönende  Aspirata  VS.  Pbät.  1,54.   4,  106.  121.   RV.  Pbät.  4,  2.   Klc- 

SU  P.  1,1,50.  —  3)  f.  ^  a)  (sc.  pflf)  der  4le  Tag  im  Halbmonat  Kätj. 

r 
^15,10,1.  25,8,1.  ^■=t)H»i  die  Cerimonie  des  4ten  Hochzeitstages  Gobh. 

2,5, 1.  QÄüiiu.  GitiiJ.  1, 18.  Vera.  d.  B.  H.  No.  1021.  Colebb.  Mise.  Ess.  I, 

222.  —  b)  (sc.  li^HIrti )  <*<«  Ettdungen  des  4ten  Casus,  der  4te  Casus, 

Dativ  P.  1,3,55.  2,1,36.  3,12.13.62.73.  6,2,44.  3,7.  8,1,20.  —  Vgl.JT- 

2.  Tjriy  (wie  eben)  adj.  den  4ten  Theil  ausmachend,  a.  YiertelP.i.3, 
49.  2,2,3.  ?T5n  W^  ynFf  ^rrTfü  ^PTt?  'TFFT  Habit.  9715.  fTTOl 
-JP7  r^^  rJHIMHI'-l  m  J7:  I  ^h  ^FT  MBh.  1,1822. 13,8098. fg. 
W^  f^CTFTT;  =  ^H'iPM'HI  P-  2,2,3,  Scb. 

rlSpTTf  (Ton  Tpra)  1 )  adj.  a)  der  vierte  Qbot.  4. 31.  —  6)  ^°  den  vier- 
ten Tag  wiederkehrend,  TeTapTaVxo'i;,  Ton  Fiebern  P.  5,2,81.  Habit. 
10355.  ScQB.  2,405,7.  406,14.  —  2)  f.  WlViRiJ  ein  best.  Gewicht,  = 

4Karsba  =  lPala  Vaidjabapab.  im  ^KDr.  —  Vgl.  T<lrli^=tl. 

o 

TJHy^HH   (^°-<-4iM)  adr.  iiir  4ten  Essenszeit  d.  i.  am  Abend  des 
tweiten  Tages  M.  11,  109.  °4ilH^  adj.  der  3  JUahlzeiten  vorübergehen 
lässl  und  erst  die  4te  einnimmt  6,19. 
II.  Theil. 


—   ^ig^  •  930 

^rlM'-h^  <^°  ■+■  ^?!^  1.  the  seeond  inegualily  or  equation  of  a 

p/anet  Kalas.  360  bei  Hadgbt. 
r 
Tjrfjp^  (tJo  -»-  JT3T)  n.  das  Zusichnehmen  der  4ten  Mahlzeit  (nacb- 

dem  man  3  bat  Torübergebcn  lassen):  °iriHm  MBb.  13,5145. 

TjrnpTTsI  (^°-+-*TT5r}  adj.  den  vierten  Theil  als  Abgabe  von  seinen 

Vnterthanen  empfangend,  Ton  einem  Könige  MBb.  2,  585;  Tgl.  M.  10, 

118. 


rlrJgJHf  (^°-*-T^  n.  N.  eines  SAraan  Ind.  St.  3,216. 

T(r|ül|S(|  {rf°  -H  g^T)  1)  m.  Viertel  Rägan.  im  gKDa.  tlfWM  1^  U- 

J^  (Mdl  ?R^  fTi^nr  Habit.  9690.  —  2)  adj.  ein  Viertel  erhaltend 

M.  8, 2 1 0. 
•r 
^rj!^^  ^°-*-'^)  1)  adj.  8.0.  ^.  —  2)  m.  a)  Bein.  Visbnu's 

H.  p.  68.  —  6)  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton  Skanda  MBb.  9, 

2564.  eines  DänaTa  Habit.  12935. 
r 
T^rl!^n  (^°-»-^tT)  m.  1)  Bein.  Ton  Air^Tata,  Indra's  Elepbanten, 

H.  177.  —  2)  N.  pr.  eines  Elepbanten  Pankat.  159, 13. 

^jg^  (Ton  Tlrjis^H)  1)  adj.  f.  ^  a)  der  Ute  JÄG!;.2,113.  R.  2,112, 

25.  Bbäg.  P.  1,3, 18.  —  6)  aus  14  bestehend:  HIH  VS.  9,34.  Qäükb.  ^b. 

9,8,3.  14,72,2.  m^  RV.  Pbät.  17, 19.  —  2)  f.  ^  (sc.  ■^ifsT)  der  Ute  Tag 

im  Halömonat  H.  151.  Qaükb.  Gbbj.  4,7.  A(t.  Gbbj.  2, 3.  M.  4,113. 114. 

128.  MBb.  1,4712.  3,5068.  Kathäs.  25, 180. 

r      7 

^H({yyT  (wie  eben)  adT.  Ufach  Qat.  Bb.  10,4,»,  1 1.  Bbäg.  P.  5,26, 38. 

Tl^SiiTM  (^°-+-^°)  adj.  vierzehn  RV.  10,114,7.  Q/lt.  Br.  10,2,»,  11. 
13,5, «,9.  Klij.  gB.17,10,2.  rfrJ^SM  AV.  19,23,11.  4r[4mM(  adj. 
VS.9,34.  Tjrj^i^H  Cat.  Bb.  9,3,»,8.  Tjfj<{WNtJ  adj.  Verz.  d.  B.  H. 
No.  636. 

TjfjSmH  (Ton  Tj^$yH)  adj.  der  Ute  Bbäg.  P.  8,13,34. 

■«^rli  IUI*  (Ton  tIr{?5IT)  ein  Festmahl  am  Uten  Tage  im  Balbmonat 
Vjütp.  135. 

rH^rf^  (^°-4-^)  N.  des  5ten  Lambaka  im  Kath*sarits4- 
gara  Katbäs.  1,5. 

tJHT^^FI  (^°-*-f^^  adj.  nach  allen  vier  Weltgegenden  MBb.  2, 
570.  Bbag.  P.  5,17,5.  21,7. 

TjHiiH  (^°-<-^T^)  ra.  n.  eine  königliche  Sänfte  Bboga  im  QKDb. 

■cJHäTM'c|5h=(rHH  (^-'^t^-^-^°)  m.  Beherrscher  aller  vier  ÜTlpa 
BuBN.  Lot.  de  la  b.  1.  307.  fg.  4.13. 

rlHm  (von  tTcTT)  adT.  in  vier  Theile,—  Theilen,  vierfach  Vop.  7,44. 
^  r=<^?ti  '^^Mt  R V.  4, 35, 2. 3.  AV.  4, 34, 7 .  tjfj  HMM  ^rj(y rj- 
^t'^^FTR^^  y^l^Hrl  fj4^8,9,24.  TS.  7,2,10, 3.  Cat.  Br.  1,2,4, 
1.  ^?e^  %^\  y^-dM:  7,5,», 62.  3,4,«,  1.  °li|f^f!  1,2,»,  1.  2,3,i,  17. 
VTsich  in  4  theilen  AV.  10,10,29.  Tg^T  oUshlHH^TS.  2,2,11,5.  MBb. 
1,7160.  9,2487.  14,2665.  Bbag.  P.3,26,14. 

TjrpPrl  (von  TjrRmTf )  adj.  der  94ste  in  den  Unterschriften  der 
Adhjäja  im  MBu.  —  Vgl.  ^Tfr^B- 

TJHH'-iid  (^'^  -+-  ^°)  f-  ^^!  daTon  TlH^t^rfidH  der  94ste  in  den  ün- 
terschrr.  der  Sarga  im  R. 

•clrjcll^  (^°-+-^T^)  adj.  vterarmi9PAi<iiAT.251,24.  Visbou  Bbäb. 

p.  8,17,4.  giTa  giT.  —  Vgl.  ^g^. 
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^^  s.  u.  iK. 

^Fpirn  (^^-<-»TnT)  m.  Yiertel^AT.  Br.  3,6,»,5.  Kätj.  g«.  24,8,  «6. 

-5  .  r    - 

M.  8,176.  9,118.  R.  3,6,19.  MBU.  1,2802.  13,3878.  ^^  ^BHTTF  TV^ 

rfefi  vierten  Theil  des  Heeres  4,1623. 

TlrPTsT  ra°-t-Hsr)  1)  im  comp,  ««'er  Arme:  r{\^°  Buäg.  P.  6,1,35. 
4,8,47.  —2)  adj.  f.  3^  a]  vierarmig  MBa.  3, 16/.24.  Buäg.  P.4,12,20. 
CRTT  R.  1,45,42.  i37  (^r^TFT)  Buio.  ll,46.  Beiw.  oder  Bein,  tou  Vi- 
sbDD  oder  Krshna  AK,i,l,i,l5.  H.216.  R.  6,102,14.  RiGB.16,3. 
Paskat. 44,23.  Bhac.  P.  1,7,52.  9,30.  —  6)  vierseitig,  m.  Viereck  Co- 
LBBB.  Alg.58.  W\°  Rhombus,  Quadrat,  f^^^°  Trapez  ebend.  —  3)  m. 
.\.  pr.  a)  eines  Dinava  Hakit.  12934.  —  6)  eines  Autors  Colebb.  Mise. 
Ess.  11,49.  °fq5T  Verz.  d.  B.  H.  No.  393.394.396.  «fiHM5I°  881. 

Tjr|4<cl(l5i=tlir'^=h  {^'^  -  rr°  -H  ^TIT)  adj.  zur  Gruppe  der  vier  Gross- 
könige gehörig.  Bez.  einer  Klasse  von  Götterri  bei  den  Buddbisten;  tCT- 
4'cl^irsl'»  dass.  BcRK.  Intr.  601.603.  Vjutp.82.  —  Vgl.  ^nHR^°. 

tItRI^I  (tI°  -h  qrH)  1)  im  corap.  vier  ArUlitze  Komabas. 2, 17.  —  2)  adj. 

oo  o 

a)  vierantlitzig,  Beiwort  oder  Bein,  a)  Urahman's  H.  212.  Qabdar.  im 
QKUh.  MBh.  3, 13560. 16547.  R.  1,2,26.  BaÄG.  P.  3,8, 16  (woher).  Ka- 
TBAS.  20,64.  —  ß)  Vishnu's  Habit.  12344.  Raou.  10,23.  —  y]  fiva's 
SoND.  3,  28.  MBh.  13,6393.  QiY.  rJHHts<f4HlyHI  Varäh.  Brh.  S.  73,20. 
—  S)  eines  Dinava  Hauit.  12934.  —  6)  vierspitzig:  cJTni  Habit.  10630. 

TjrWigTO  (tI^  -4-  7TT)  m.  ein  best,  medic.  Präparat  von  grosser  Heil- 
kraft PrajogImbta  im  QKDb. 

t|HM  (TOn  t|(c^  i  ),  rlfFTTrf  Viere  wünschen  P.  8,2,7S,  V4rtl.  1. 

O  ->v  *^  o 

3fTOJT  ra°  -H^IT)  1)  n.  sg.  die  vier  Weltalter;  s.  u.  TJJ].  —  2)  adj. 

Jo  o  o 

f.  m  o)  vier  jochig  oder  mit  Vieren  bespannt:  J^  RV.  2,18,1.  —  6)  die 
vier  Weltalter  in  sich  schliessend  Ragu.  10,2  3. 

gjrö^f  (^o_j.q5j)  adj.  ,„,(  Vieren  bespannt:  J^  Qat.  Br.  5,4,a,6. 
KÄTj.  ga.  14,3,11.  22,5,10.  MBb.  1,8005.  7, 2251.  R.  1,53,  I8. 

■^d^ph  (^°-+-^°)  ta.  N.  pr.  eines  DdnaTa  Habit.  Langl. II,408,■ 
ed.  Calc.  12935:  tJH^^. 

^^  (Ton  rmj)  adj.  vierfach:  ^  ^  rl^  ^RH  t<^4*4H^RV.  4, 

36,4.  1,110,3. 

r  r  r 

r|ri<^J|  (^"-f-öPT)  ra.  ein  Complex  von  vier  Dingen;  insbes.  das 

Gute  (tR) ,  Angenehme  {?fiFT) ,  Nützliche  (5157)  und  die  Erlösung  (ITF^T) 

AK.  2,7,57.  U.  1382.  Ragh.  10,23.  °fT|rilHfC[I  Titel  einer  Schrift  Verz. 

d.  B.  H.  No.  1173.1218. 

^rl'^UIHM  (Ton  tJ°  -I-  cTTJi)  adj.  aus  den  vier  Kasten  bestehend:  t^y^ 

o 

Ragu.  10,23. 

Ar\^A\  M4ll  (^°  -t-äf^)  f.  (sc.  ITT)  eine  vierjährige  Kuh  H.  1272. 

tI?J=ITT^^  {^°-+-cIT°)  m.  (sc.  75T)  ein  vierspänniger  WagenPxuRKM. 
Br.  16,13. 

?igM5J  (Ton  T^rJHyH)  1)  adj.  f.  ^  o)  der  S4ste  giSEH.  Qr.  18,14, 
4.  GoBH.  2,10,2.  JiGN.  1,37.  —  b]  von  U  begleitet:  5TrTT  124  Kätj.  Qr. 
22,10, 14.  —  c)  aus  24  bestehend:  ^^J^  VS.  14,25.  H^TtH^  Ait.  Bb.  3, 
29.  TS.  7,2,«,2.  qr^giT.  Br.  6,2,*,23.  9,3,»,  19.  13,5,4,10.  °T^ 
adj.  giÄKB.  gR.  10,9,1.  12,1.  —  2)  m.  sc.  F^T^T  (s.  u.  l,c)  VS.  14,23. 
Latj. 4,4,1.  8,8,9.  —  3)  n.  mit  ohne  5T^  N.  eines  Ekiha  gAT.  Bb. 


9^ 

12,1,1,2.  »,9.  4,1.  KATj.ga.  13,2,2.  LÄTJ. 4,5,3.  7,10 4)  =  -^A]  4- 

m^  in  ggrgüTRT^  Harit.  12433. 

%f^iH  (^^  -Hf^5iTfi)  f.  1)  ^4  VS.  18,25.  ^tiMMiFn  gAT.  br.  2, 

2,«,i7.  HTTRy^n:  6,2,1,21.  STymm:  2,2,t,5.  3,4,4,2u.H^HMyM 
^F:^  ■im^rt  mfc{  4,1,1, 15.  TTFTf^felr^Tqnr^TqHTT  13,3,*,  1.  ^m 

f.  o  o 

7,2,t,6.  °N5hM  3,5,1,10.  ojg^T^  2,2,1,17.  RV.  PalT.16,10.  =a%gAT. 

^-r  ^ 

Br.  11,5,4,8.  mit  dem  gen.  H.  28.  ^T  ^T'^^Irf:  bis  zum  Usten  Jahre  M. 

2,38.  —  2)  Titel  einer  Schrift:  °^^  Verz.  d.  B.  H.  No.  1176;  Tgl.  tJH- 

f^fFTFTTFT  Ind.  St.  1,467. 

T^rlMyiH^  (TOn  T^HMklld)  adj.  aus  24  bestehend:  JM  Buic.  P. 

3,26,11. 


T^rll  «MyirlrlH  (wie  eben)  adj.  der  i4ste  R.  in  den  Unterschrr.  der 

o 

Sarga. 

T|Hr4^  (^1°-*- jcjidl)  1)  adj.  die  4  Veda  kennertd  Siddb.  K.  zu  P. 
5,1,124.  —  2)  f.  SETT  Terstärkt  in  Ableitt.  beide  Glieder  gana  «(-iidlfl- 

^rm^  zu  p.  7,3,20.  -  Vgl.  tjh%,  T^H4y. 

rigf^  (^T-^H-fimT)  adj.  f.  SIT  vierfältig,  vierfach  gAT.  Bb.  7,1,1, 

18.  gAMKB.  ga.  16,23,4.26.  M.  2, 12.  6,97.  7,  loo.  12,6.  MBb.3,  8763. 
SucR.  1,169,20.  Ragh.  17,68. 

^Ifl^lrJT  (^°-i-^T5T)  n.  die  4  Samenarien  d.  i.  der  Same  von  cfH- 
(Tdsiiijl,  ■c<«~?,W(  ,  TT^I^  *tnd  4mM=til;  diese  Werden  pulrerisirt  aad 
als  Heilmittel  gebraucht,  Buätapb.  im  gKDa. 

%4^  1^'^-*-^^)  adj.  zur  Bez.  einer  Salbe  [WWf)  AV.  19,43,3. 
eines  viertägigen  Soma- Opfert  (rTflT^)  KÄii.  ga.  23,2,13.  gXitKa.  Q^ 
16,23,8.  Mac  in  Verz.  d.  B.  H.  73. 

xf^^  (tI°  -1-  ^)  adj.  AV.  5, 16, 4 . 

TfgST^  (xT°-i-5I^)  1)  m.  pl.  die  4  Veda  Harit.  14074.  —  2)  adj. 
gana  sTT^THTTTT  zu  P. 5,1, 124.  die  4  Veda  in  sich  enthaltend:  H'^'i 

MBh.  3, 13560.  f^f^  Hakit.  12884.  mit  den  4  Veda  vertraut  Siddh.  K. 

o 

zu  P.  5,1, 124.  Harit.  7993.  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  398.  404.  fg.,  wo  das 
ehrende  Beiwort  eines  Autors  der  Kürze  wegen  als  N.  pr.  gebraucht 
wird.  —  3)  m.  pl.  eine  Art  Manen  MBa.  2,4  63. 

•NT  ^ 

xiH'^  IS"i  (wie  eben)  adj.  mit  den  4  Ved a  vertraut  Colrbr.  Mise.  Es». 
I,  13. 

Tjfl^?]^'  (tI^-*-ö?J^)  m.  Bein.  Vishnu's  H.  g.  64.  —  Vgl.  H'M^'g. 

rJrl^rJT  (x\°  -t-  ^^)  1)  adj.  s.  u.  ^^.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  UinaTa 
Hakiv.  Langl.  11,408;  ed.  Calc.  12939:  tl^?:^. 

Tlfic^mm  (tT°  -t-  ^T^'I)  adj.  f.  ^  vierjährig  (als  Bez.  des  Lebensalters 
mit  TIT)  P.  4,1,27  und  Pat.  °tITT  eine  vierjährige  Kuh  AK.  2,9.69.  H. 
1272.  ^%JH  gana  ginf^  zu  P.  8,4,39.  ^rj^l'-I^  ^TTtTT  Pat.  zu  P. 
4,1,27. 

4ci*^lrlJ[  (^°  -*-  ^°)  m.  1)  sg.  und  pl.  N.  eines  zu  recitirenden  lilnr- 
giscben  Abschnitts:  rTR^^ldl^  SnftnklTg^TF^TN  ^fH^(:  AV.11,7, 

19.  •c|h'^IH-\«IHI^N^   Ait.  Br.  1,23.25.   TBr.  2,2,1,4.  rJfj^HI^-- 

i^TJJJrT»,  1-  s,3.4.  gAT.  bh.  4,6,»,  IS.  gÄNKu.  gR.  lo,is,  i.4.  lätj.  3.8, 

7.  —  2)  die  4  Hauptpriester  in  sich  enthaltend:  ^Jri't'lrtl  H'dl^N: 
Harit.  10404.  —  Vgl.  tTT^^tRI,  ^Jlrf^M. 
•tJrj^c^M  m.  =  Tjrj^lH|  2.  Harit.  12884. 
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'■■<r)/5M'^  n.  die  4  Bauptpriester  oder  die  Verrichtungen  derselben: 
°W*JI  Bhäg.  P.7,3,30. 

tJ^tT  adj.  hinstellend  [T^TWJHT}  ünädivb.  im  Sajäksuipias.  (IKDb. 

T^rjürilfly  (Ton  tJHy(^ir(yr?)  1)  adj.  f.  ^  ä)  der  44ste  MBu.  und 
R.  in  den  Unlerschrr.  der  Kapitel.  —  6)  von  44  begleitet:  ^JrFT  ^'^^ 
g.4T.  Br.  10,4,*,7.  —  c)  44  enthallend:  IJ-MMHI:  g^T.  £8.13,5,4,10. 
sr^  8,3,1,11.  ?^FI  VS.  14,26.  43,3.  TS.  5,3,s,i.—  2)  m.  sc.^IT(s. 
u.  l,c)  LvTJ.  6,2,2).  7,19. 

^HkJr^lU'yH  !rl°-t-rf<^]  f.  44  V8. 18,25.  CiT.  Bb.  8,5, 1,11.  giÄKU. 
g«.  12,2,17.  RV.  PbIt.  16,4  1. 

TigimrT  (^=  H-üIrT)  n.  1)  404  QX-ukb.  gu.  18,13, 1.  LÄTj.  10,6,3.  —  2) 

400:  f%^^=  .104?)  AK.  2,1. 18.  HÄa.  197. 

o 

^;5IrIrFI  (^O"  ^I^'^Irf)  adj.  der  104te  R.  in  den  ünterschrr.  des 
2ten  und  6ten  Kinda. 

^rI:V,|(~H  (i5f2  -»-kMc?1l)  adj.  mit  4  Ballen  versehen;  im  Quarre  er- 
baut: IT^MBh.1,572».  Pamkat.  232,17.  ^mMBH.3,U004.  °qS  R*sa- 
Tab.  1,195.  n.  ein  durch  4  Bäuser  gebildetes  Quarre  AK.  2,2,6.  H.992. 
R.  2,91,32.  3,23, 10.  MBiiitii.  46,2.  \i(^\\  H^:!<IHH  R»ga-Tab.  3,13. 
"yi"!^!  n.  dass.  gABOAii.  im  gKOu.  Mrkku.  46, 2U. 

^g:5T^  (^^  -^  '^^ ')  V  adj.  vierhomig:  Tf^f  RY.4,il8,2.  —  2)  m.  N. 
pr.  eines  Berges  Bu\g.  P.  $,20, 15. 

^I^Tsf  (^'^  -1-  W^)  adj.  vierohHg  AV.  5, 19, 7. 

TlH^^  (von  ^13T")  1)  adj.  a)  aus  vier  bestehend:  TTPT  I.ätj.  6,7, 1. 
^^Tq8,2.  .Sn;a.  1,138,2.  ^^^H*J|J|  2,346,20.^  RV.  PaÄT.16, 1 1. — 
6)  Htn  vier  vermehrt:  5IrFI  ^04  d.  i.  4  Procent  M.  8,  U2.  —  2]  m.  N. 
pr.  eines  Mannes  Räga -Tab.  8,  3849. 1859.  S911. 2931.  —  3)  f.  ^  a) 
ein  viereckiger  Teich.  —  6)  ein  Bettvorhang  zum  Schulte  gegen  Mücken 
U.  an.  3,39.  Mbo.  k.  86.  —  4j  n.  o)  Vierzahl,  Verein  von  Vieren  M.7, 
50.  JÄ6i.3,99.  MBii.  12,12706.  Mbkkii.  143,21.  gavT.  (Bb.)  10.  Tbik.  3, 
3,110.  —  6)  Kreuzweg  H.  986.  —  cj  eine  auf  4  Säulen  ruhende  Balle 
KumVba«.  3,  68  (Seh.:  =J|c^h<yy).  7,9  (Seh.:  =  ^'.FrRTJT^).  Pas- 
sat. 207,23.  —  d]  ein  Perlenschmuck  von  4  Schnuren  gABVAk.  im  gKOa. 

f.  WiLs.  nach  dsrs.  Aut. 

r  f 

rjrt'^^im   ;tJ^  H-^TITII;  1)  adj.  a]  vierohrig.  —  b]  leobei  nur  4  Ohren 

Theil  nehmen:  q^  FFT^  H'P<yrJWill'i:  IT^  >^  Panbat.  1,112. 

Davon  noni.  alislr.  T(rio--||inrlJ  f.,  im  instr.  so  t.  a.  unter  vier  Äugen 

ebend. 66,3.  —  2j  f.  ^  .\.pr. einer  der  Müller  im  Gefolge  von  Skanda 

MBu.  9,2643. 

TjniV-ti-^il  ;von  r\r\'^Ji^)  f.   Kierza«  Räoa-Ta«.  5,369. 

^rlF^^Ti^  'wie  eben)  adj.  am  Ende  eines  comp,  eine  Vierzahl  von  Et- 
Uias  habend:  W^P  MB«.  12, 13340;  vgl.  m-IU'^r^rf^^  12706. 

^rj'^ilUI  (rjrlj  -H  ^rrnilj  m.  Viereck  Colbbh.  Alg.  38. 

^IfTO'T  (von  T(r)  i)  1)  adj.  f.  5  viererlei,  aus  Vieren  bestehend  Vop. 
7,46.  AV.  10,2,3.  cJHf4rMIH  AiT.  Bii.  8,  16.  ?JFf:  g*!.  Bb.  13,1,«,4. 
q5R:g»F«KH.ga.  18,23,2.  J:i^  .MBu.  3,603.  5<iv:imM"(  FRi^'T  loeei. 
t)r|'^;7j  (nom.  pl.;  vgl.  P.  1,1,33,  sllt^HIHI  R^Tirn:  KAg.  zu  P.8,3,IOi. 
MBu.  12,11965.  KuMvBAS.  2, 17.  AK.  2,8,»,  1.  ^i^(T'Jr^^^T^:W^  = 
°tH'^|^  2  BuÄs.  P.  3,15,28.  —  2)  n.  a)  Vierzahl,  Verein  von  Vieren 


KÄTJ.  ga.  8,1,  16.  7,5.  GBujASAaGR.2,7  2.  M.  8,130.  Jagk.  3,86.  MBu.  3, 
13765.  R.  2,23,32.  Sdcb.  1,86,6.  Ku.m.Uas.  7. 12.  Bh.U.  P.  7,5,19.  —  6) 
Bez.  einer  aus  4  Abtheilungen  bestehenden  Sammlung  von  Sütra;  vgl. 
■cilri^M-  —  c)  das  erste,  vierte,  siebente  und  zehnte  Zodiakalbild  lud. 
St.  2,259.281. 

■clriyiH  ( ■^rl^  -»-  (-ci H )  l)  «•  oxyt.  ein  aus  4  Theilen  bestehender 
Stoma  VS.  14,23.25.  TS.  5,3,4,4.  t^2.  q^qsJrFWI  HI^HR  5,4, 
M,  I.  gAT.  Bb.  13,3,1,4.  3, 1.  n.:  ^rj^mq^FFTFI  (yyMMHl)  ^T^  T-. 
[(^k<-4rlH  R.  1,13,43.  —  2)  adj.  damit  verbunden  Kixj.  gu.  22,10, 
18.  Latj.  6,8, 1.  gÄNKH.  ga.  15,12,9.  16,9. 

o  ^  o 

r\r\^^\^  (Tl^-i-q«D  1)  m.  n.  Kreuzweg  Vop.6,69.  AK.  2,1,17.  3,4, 

M,59.  1S,126.  H.986.  an.  4,133.  Med.  tb.  27.  TBr.  1,6,10,3.  gAT.  Ba. 

2,6,»,7.  Kac«.  26.27.  Agv  Grhj.  1,5.8.  4,6.  Kätj.  ga.  5,10,9.  M.  4,39. 

131.9,264.  11,118.  MBB.  3,12846.  5,7545.13,4980.  Mbkkb.  8,22.  iJH:- 

^^  selten,  z.  B.  Soga.  2,387,4.  390,18.  Vabah.  Bbu.  S.52,89.  —  2)  m. 

ein  Brahman  (wegen  der  vier  M[mH)  H.  an.  Mbd. 

^H-MMH^hHI  (^°  -+-  H=hH)  f-  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge 
von  Skaiida  MItu.  9, 2643. 

^fl'-4y(dT  (^^-H^  von  J^)  f.  desgl.  MBu.  9,2645. 

Tjgcir^  s.  T<f|im^. 

rfxW^  (^°  -H  ^T)  1)  adj.  f.  5fT  o)  vierfüssig,  m.  ein  vierfüssiges  Thier 
AK.3,6,S,37.  H.  an.  4,139.  Med.  d.  48.  MBu.  1,3610.3619.  14,IOIü. 
Varäh.  Bau.  S.  21, 17.  (51^77)  fe^fl  ^  ^Irf^:  Bhäg.  P.  6,4,9.  (^:) 
TJH'-q!^!  MBu.  3,10661.—  6)  aus  4  P4da  bestehend:  f^WT  TS.  3, 2,», 
1.  gAT.  Ba.  11,2,*,2.  tigcq^  qsiffi  An.  Ba.  1,17.  Kuänd.  Up.3,12, 
5.  RV.  Pbat.  16,3  1.41.  17,30.  18,22.  MÄLAV.  19, 1 1. 12.  20,15.  —  c)te- 
Iranomisch  Colbbb.  Alg.  280. 
Ekliptik:  q^^^TTTl 
BÄH.  L.  GÄT.  1,1 1.  fgg.  Ind.  St.  2,280.  —  6)  Bez.  eines  unbeweglichen 
Karana  (s.  =t)(UI  3,m)  Varäu.  Bru.  S.  99,5.8.  Nach  Med.  ^|II|H(, 
naoh  H.  an.  ^TIIT  ^fiTHH'?'  d.  i.  eine  besondere  Art  coitus.  —  c)  >". 
eines  Strauchs  Rägan.  im  gKDR.  u.  PTIJ3T.  —  3)  f.  ä^T  N.  eines  Me- 
trums: 5Ö  X  4  X  ■*  Maren  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  156  (111,12);  vgl.  WV^~ 
Id^l.  —  4)  n.  ein  Verein  von  4  Päda  Mälav.  16,18. 

?lricqf|spi  f.  =  ^^K'^c^I  CoLEBtt.  Mise.  Ess.  11,136  (III,  12). 93. 

TjgcTfr  s.  u.  rJW^- 

TiHf-Mkl    (^°  -H  mZ)  f.  FluSS  g.»BDAM.   Im   gKÜB. 

^fTOITST  {^°  ■+-  ^15)  f.  eine  Schule,  in  der  die  4  Veda  gelesen  wer- 
den, gKDR.  (^  ^M  ^TITtfe;)  und  WiLs. 

tJH^'-IIIUI  (^^H-'TTrni)  adj.  vierhändig,  m.  Bein.  Vishnu's  Hia.  9. 

T^fJ'--ll4  (^°  -•-  TT^)  adj.  P.  5,4, 140.  in  den  schwächsten  Casus  -^T?, 
n.  sg.  '^'TT?  und  "TT.  f.  °4S(.  i)  vierfüssig,  m.  ein  vierfüssiges  Thier  ; 
n.  sg.  das  Vierßssige  d.  i.  die  Thiere:  ^^^TT^IrT  Jä^^f^MPTF^  KV. 
10,117,8.  27, 10.  1,49,3.  94,5.  114,1.  3,62,14  u.  s.  w.  AV.4,ll,o.  10. 
8,21.  ^ig^^  ^;  gAT.  Br.  1,8,1,24.  14.8,15,10.  VS.  8,30.  9,3  1.  14. 
8.25.  l^ra  R5[  ^I  J^  Tj^EqiJtra  ^:  ^^^  AV.  6,107, 1.  Agv.  Gbhj. 
1,6.  KuiND.  Up.  3,18,2.  %^  tirJf.L|l^yirJ^AiT.  Bb.8,20.  ^Cflf^  6,2. 


2)  m.  a]  Bez.  bestimmter  Bilder  der 
^T  H+^44w  y=T:fT^  ?f  DIp.  im  gKDa.  Va- 
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^fteHFT  MBh. 12,5697.  °m^:  nom.  pl.  P.2,l,71,  Buäg.P.S, 
«9,30.  aqfiutp. 4,1,1 35. ^T^ijWTTBEq^  MBh.  i,258.3o<*.  oq^: 
gen.  BuÄ6.  P.  1,17,12.  IR  (als  Stier  gedacht)  M.1,81.  MBh.  3,13017. 
BBÄe.P.3,11, 21.  8,14,5.  ■cJrt'^MÄ  NIH't  •••  Vermischung  mit  einem  weib- 
lichen Thiere  Sucr.  1,290, 17.  —  2)  f.  °TJ^  vier  Schritte  gemacht  habend, 
Ton  einem  Weibe  Agv.  Gbhj.  1,7.  Qahkh.  Gbhj.  1,14.  —  3)  aus  4  Glie- 
dem  bestehend,  viertheilig:  'ETFr'H  Mänd.  Up.  2.  U'[^<{  MBh.  3,5352. 
75*8.  tJH&i)/j  T^:sn Uli  eine  viersprossige  /.«'ter  12,8838.  cy^t^iiJioN. 
2,8.  aus  vier  PAda  bestehend  RV.  1,164,2/..  y-i^^T  u.  s.  w.  Colbbb. 
Mist.  Ess.  11,132.  fg.  T:|H'-4({i  =  WU  Metrum,  Vers  Med.  d.  48. 

■cirJtvHii  (icf^  -I-  ^JT)  adj.  f.  S  vierpissig,  m.  ein  vierfiissiges  Thier:  ^- 
51^:  AiT.  Sa. 2,18.  6,2.  Qat.  Bb.3,7,«,2.  6,8,»,17.  SugB.  1,207,17.  R. 
S,17,30.  °^iirn  ^TO;JÄ6».  2,298.  ^ITMBu.3,11246.  «i'ertAet/ig;  W{^^ 
US9. 

^rT:W?  (Ton  tIfT:tij(y)  adj.  1)  der  64ste  MBh.  in  den  Unterschrr.  der 
AdhjAja.  —  2]  von  64  begleitet:  51?^  '6-^  Lätj.  10,14,13.  Kätj.  ga. 
24,5,11. 

^:^f^  (^°H-^°)  f.  1)  ß-i  Med.  t.  62.  Ait.  Ba.  1,5.  M.  8,338.  Ha- 
bit. 6668.  R.  4,43,36.  —  2)  der  aus  64  Xdhiija  bestehende  Rgreda 
Med.  —  3)  die  64  Künste  (s.  ^^  11.)  Med.  of^P^TT^  MBh.  2,2068. 

^:mWPT  (Tom  Tor.)  adj.  der  64ste  Ait.  Bb.  1,5.  R.  in  den  Unter- 
schrr. der  Sarga. 

gH?T  (von  TjpHf)  adT.  vier  Mal  P.  5,4,18.  Yop.  7,71.  tHTRT  W- 

^jItt  ij^  Av.  11,2,9.  gg^tr^tf^  TS.  2,6,1,3.  git.  bb.  1,3,1,7.  s, 
1,24. 2,3,1,16. 4,3,1,10.  Äfv.  grhj.  1, 14.  jibHynyir  ^^fn^^n^^i 

CS.        o 

WWl^  yyMI<HHIdHi  ^:  (=  ^ig^")  ftlirT  =IW^mi  KÄN.  71. 
72.  Vor  folgendem  SfJ,  1^,  q,  CfJ  geht  fl  in  ^  oder  Yisarga  über  P. 
8,3,43. 

•4(jHH  (^igj-+-TrR)  adj.  f.  vierzitzig:%:  ^at.  Bb.  6,3,t,l8. 

ggf^i^r  (von  °51rT)  adj.  f.  ^  1}  der  34ste:  MslIMid  (neben  den  33 
Dera)  Qat.Bb.  4,3,1,2.  5,1, »,13.TBr.  2,7,1,3.  —  2)  von  34  begleitet: 
51H  Cat.  Bb.  1 2, 2, 1, 7.  —  3)  34  enthallend :  ^'^\H  Lätj. 8, 12, 1 4.  m.  mit 
Ergänzung  von  FtTTT  VS.  14,23. 

T(rfrN!<MH'^Xl  (?r°-sn°-»- 5D  m.  ein  Buddha  H.233. 

%mt!rfT^(^^-Hf^!nrj)  f.  34:  ^^\m[i\l^^\'\4M'M  i4il :  rv.i, 

162,18.  10,33,3.  VS.  8,61.  °5l^^  g*T.  Br.  10,3,4,8.  °m(?J^  Katj. 
Qb.  24,2,32.  yillMrlklrirNyrHHrlM  N.  eines  SAman  Ind.  St.  3,224. 

^rI:W7  (tJ^-hH^)  adj.  die  4  Söhne  Br  ah  man 's,  deren  Namen  mit 
m  beginnen  [VP^,  WF^,  H-ilrtl,  fRf^ITT^),  m  sich  enthaltend 

BHA6.P.  2,7,5. 

r 

^FT'.HHri  (vom  folg.)  adj.  der  74ste  MBh.  in  den  Unterschriften  der 
Adhjija. 

^•.HTTm  (^°  -1-  H°)  f.  74  Ind.  St  3,234. 

■"MriiHHIflrlH  (vom  vorherg.)  adj.  der  74ste  ß.  in  den  Unterschrr.  der 
Sarga. 

^iHT  (^°-«-H°)  1)  n.  ein  Gemisch  von  Sandelholz,  Agallochum, 
Moschus  und  Sa/ran  zu  gleichen  Theilen  H.  639.  Nach  dem  Sdkbabodha 
im  gKD«.  Bez.  auch  eines  andern  Gemisches.  —  2)  adj.  der  an  seinem 


Körper  vier  Ebenheiten  hat  (vgl.  Habit.  14779)  R.  S,32, 13. 

%:H^  (^=-+-H°)  n.  4000:  xf^i^^  Hciiw  ^^•.  RV.  5,30,15. 

^:^T^  (^°-4-R°)  adj.  vierkantig,  viereckig  VS.  38,  20.  tlf5r  TS. 
1,8,», 3.  8,6,lO,i.  ^  fAT.  Bb.  2,6,1,10.  SRq  6,3,», 26.  die  Erde  1,», 
29.  6,7,1,15.  7,3,1,23. 

qr1((iil  (^IrTJ" -*- ^TsR)  f.  die  tiier  Könige,  Bez.  des  ehrenrollsten 
Ausgangs  im  Spiele  Katuranga,  wobei  ein  König  alle  Tier  Throne  in 
Besitz  nimmt,  Tiibjädit.  im  gKDa. 

qfi^l3(  (^I^T "*" T^'  ^^J"  "•«'■'«fl'fl»  ™- "•  e»'»« ''"'•  fe'er  AV.  11,7, 
11.  giSKH.  ga.  16,23,1.7.  Katj.  ga.23,1,7.  Lätj.  9,3,6.  °7T3FT  adT. 
KitJ.  ga.  19,1,14. 

W^  partic.  ful.  pass.  Ton  tlfT  Pat.  zu  P.  3,1,97.  Vop.  26,12. 

tI(^  Un.3,58.  pl.  vier;  rl^T^:  AV.  1,31,2.  Tjg|:  RV.  1,161,2.  rf- 
^•.  133,6.  T|fjU^|H^8,63,l3.  ^Tl!  AV,  1,31,  l.  f.  xlfiw:  11,2.  P.  7, 
2,99,VÄrtt.2.  glnT.2,5.  tIH^F^:  RV.  8,49,9.  rlfJ^JUnJI^gAT.  Bb.  3,3, 
»,  13.  t|HH^  8,1, 1.  n.  rH^U[  RV.  5,30, 12.  Im  Veda  haben  instr. dat. 
abl.  und  loc.  den  Ton  stets  auf  der  penultima,  in  der  klass.  Sprache 
entweder  hier  oder  auf  der  ultima  P.  6,1,180. 18  1.  T^rlHUIIH  soll  nach 
P.  6,4,5  Ted.  sein,  erscheint  aber  auch  R.  1,72,12.  73,32.  —  51T?^: 
RV.  1,164,22.  10,19,8.  Tlrl^:  näml.  f^:  8,89,10.  tjgf^:  (m.!)  H^ 
oflldl'T:  R.  4,39,33.  Declin.  eines  auf  T(p|  j  auslautenden  adj.  comp. 
Seh.  zu  P.  7,1,65.98.99. 100.  Siddh.  K.  20,a. 

rj^  (Ton  tl^^)  n.  Un.  2,117.  Siddh.  K.  249,6,2.  ein  viereckiger 
Platz,  —  Hof,  ein  Platz  auf  dem  viele  Wege  münden:  WTTSÜJ^  k\'4M 
^(N\N  rf  -  ^öl)1qrMBH.3,655.  ^Tjpf^Hra  lHWrMiJ|S:8,1361. 
8,2031.  16,141.  R. 2,42,23.  5,9,50.  50^°  Mrkbb. 61,17.  T\^°  Pbab. 
106,12.  ausserhalb  der  Stadt  Katbäs.6,  41.  —  BaAG.P.4,9,57.  21,2.  5,24, 
9.m.R.  5,49,15.  Habit.6499.  f3FfiTrap:6501.  AmEnde  eines  adj. comp, 
f.  qr  Habit.  5226.  8963.  Buäg.  P.  1,11, 15.  =  3^:^  Hof  kK.  2,2, 12.  H. 
1004.  an.  3,552.  MED.r.l53.  =  fyMJicH  Op/erp/oJz  AK. 2, 7, 17.  H.824. 
H.  an.  Med.  =  ^^THTT,  ^EJIR^  ein  Ort  wo  viele  Wege  zusammen- 
kommen H.  988.  H.  an.  Vjdtp.  132. 

T^Pt(<miHl1  (^°  -•-  5rT°)  f.  N.  pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Ton 
Skanda  MBh.  9,2630. 

Tf^rf^  (TOn  TRlff^  adj.  f.  ^  1)  der  40ste:  ri^  iP^^ÜI  51^ 
RV.  2,12,1 1.  —  2)  von  40  begleitet:  !7IrR  140  P.  5,2,4  6.  gAx.  Ba.  12, 
2,1,6.  —  3)  aus  40  bestehend,  m.  mit  Ergänzung  von  ^|H  Lätj.  6,6, 19. 

^IWiri^^f-  40  P.  5,1,89.  gÄNT.  1,7.  tlr^if^yni  ^fXTH^sIH:  RV. 
2,18,5.  1,126,4.  VS.  18,25.  JÄGii.3,303.  R.  5,6,19.  Bhäg.  P.  4,1,60.  6, 
18,18.  °q^gAT.BB.7,3,l,27.  °5r^^  13,6,1,2.  °5t?rr3r  ebend.  Kätj.  ga. 
24,2,31.  gÄKKB.  ga.  13,14,9.  17,8.  —  Zusammengesetzt  aus  tJ(:4|I| 
(n.  pl.  von  ttpi.^ )  -1-  äyrt,  mit  ausgestossenem  Z  und  eingeschobenem 
Nasal. 

rl(^Tri5lfH  f.  dass.  in  ?J°  4S  Räga-Tab.  3,47  5. 

TTSnrT  m.  1)  eine  Höhlung  in  der  Erde  zur  Aufnahme  des  Opfer- 
feuers, -  \m>=hm  Med.  I.  88.  ='^(Hc^|Ji^  H.  a  n.  3, 64 7.  —  2)  Mut- 
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»er/ei6  (ITH)  H.  an.  Vigr*  im  QKÜr.  —  3)  Knfa-Gras  (^)  Med.  — 

r 
Die  2te  und  3te  Bedeutung  sind  wohl  auf  eine  zurückzufiibreu,  da  TPf 

und  ^  leicht  mit  einander  yerwechsell  werden  können.  —  Vgl.  ^- 

^,  ^T^  und  °rl  bitten  DHiTUP.21,5.  —  Vgl.  rJrT. 
^I(^(  m.  1)  iMond.  —  2)  Eampfer.  —  3)  Elephanl.  —  4)  Schlange 
DiiiDiTa.  im  SaSkshiptas.  (KDr.  —  Vgl.  ^TFST. 

^^  Nebenform  ron  ^FT  sich  einer  Sache  freuen,  befriedigt  tein  durch 

(loc);  nur  imaor.:  ?IR^  ?^  gj^hnW^T  RV.7,70,4.  Die  Form  ^R- 

-    -       ^  -  -   o   • 

V^tli  welcher  nach  dem  Zusammenhang  caus.  Bed.  zukäme,  wird  schwer- 
lich gramm.  richtig  sein;  Tgl.  übrigens  Bekfet,  Glossar  z.  SV.  S.  63. 
«t  ^T  Iim^Hl  PT^  -cir-lys^n  50^:  RV.  8,63, 1 1.  —  tR,  #7frl  6«- 
tehädigen,  verletzen  Dhätdp.  19,  <  I.  e<n«n  bett.  Laut  von  sieh  geben  Ka- 
riKALPADi.  im  (:KDa. 

^^  (^-t-^]  anch  nicht,  selbst  nicht,  nicht  einmal.  Steht  unmittelbar 
nach  dem  Worte,  auf  welches  der  Nachdruck  gelegt  wird,  und  erscheint 
in  der  älteren  Sprache  oft  ohne  weitere  Negation  in  dem  Satze,  wäh- 
rend in  der  späteren  Sprache  diese  niemals  fehlt.  Im  SV.  ^  ^  getrennt 
geschrieben;  ein  Torangebendes  Terbum  Bn.  orthotonirt  P.  8, 1,  S7. 
^FT5H  ^  FHm  ^  4tiJ^KV.  2,2i,  12.  M^TRUH  ^F^HMH^m  FT- 
ITJ,32, 13.  Hy'yHiHH^M  Wrn86,6.  qr^  ^  fMH|jdHl^r(  10, 
66,4.  gr  ^  ^  Nf^rflRF  ^Jft}  ^m^4m8,3.  ^  HoUM  q- 
feft  T^^  3,36,4.  1,35,5.  i66,t2.  4,30,3.  8,59,4.  7,32,19.  8,2,«4. 
AV,  8,2,24.  ^  fTTI  WUrl-m  Qht.  Bb. 4,2,«.  13. 2,1,1, 14.  H-^ldHIHI 
^  f^I%J^ <*,*,», 30.  4,4,»,  13.  q?r  H'^  ^  tR  T^T^:  13,8,«,2. 
AiT.  Bb.  1,6.  (^cJfj^Tl:  T^IFT  ^  =1  P.  8,1,5-,  Seh.  Sehr  häufig  nach  den 
fragenden  pronomm.  und  advT.  ^,  ^FTJ,  =tifH,  ^,  HiT,  =t)iMH,  ^i^, 
=tir1H.  ^;  s.  u.  diesen  Ww.  In  der  klass.  Sprache  ist  der  Gebrauch  TOn 
^^  (rf  ^)  bis  jetzt  nur  in  dieser  Verbindung  nachzuweisen  [rf^  in  der 
Bed.  5n7F|K<TJ  AK.  3,3,3.  Med.  aTJ.  44.  ^FPT  Med.).  In  einzelnen 
Tediscben  Stellen  scheint  rpf  wenigstens  zu  bedeuten :  M^ II i rW 1 1 ^  ^- 

5rpt:  II  RV.  1,139, 2.  g^  ^  rTrmtf^pT^  FR  ^  ^  HyMIst: 
«,26, 7.  rRff=^T^qT!TOT  ^  ^  ?RT  ^"  8,67, 1 0. 

^^  n.  SiDDH.  K.  229,  6,  2.  soll  nach  Nu.  6, 16.  09.4,201  und  den 
Comm.  Speise  bedeuten;  es  heisst  aber  Gefallen,  Befriedigung  (Ton 
^Jf  =:^R)  und  kommt  nur  Tor  in  Verbindung  mit  dem  Zeitwort  UT 
»ct.  med.  befriedigt  sein  durch,  sich  erfreuen  an;  Etwas  genehm  halten, 
mit  acc.  oder  loc.  des  Objects.  RV.  1,26,10.  107,3.  tRT  J^TrT  •TFHT 
frnfr^  2,33,1.  S,4,2.  10,6. 49,14. 7,38,8.  T^FR  8,19,11. #n  ^fUW 
T^lHPl  ^FR  lass  dir  schmecken  10,116,8.  FR  ^fu^  ^T^'.  1,3,6. 
3^^  8.32,6.  rRTqnr  'OT^  VS.8,7. 

T^-HIHfi  (partic.  Ton  rRTTfR,;  daron  ^cTrT  nach  den  Comm.  so  t.  a. 
das  Wort  rRTTR  enthallend:  Nt^iH UWHmH'Mdl"  ^IR  %T  Kätj.  Qr. 

7,5,7.  rRTTR^^T^TüT  ^  HHMMIriy  ^-HR  ^RITRR  sfF^  R- 
^RTTTR  (lil-'J^V'J'  Apastamba  bei  Slj.  zu  Air.  Bb.  1,6;  Tgl.  Manu 
beim  Seh.  zu  Kätj.  Q&.  a.  a.  O.  Es  ist  aber  aus  der  Stelle  des  Bbäbmara 
deutlich,  das«  dort  RtRTIRrT (s.d.)  so  T.  a.  dem  Äugenschein  angemessen 
II.  Tbeil. 


d.  h.  wahrheitsgetreu  bedeutet.  Darnach  ist  auch  tRRtR?!  ursprüng- 
lich nicht  so  äusserlich  zu  fassen,  sondern  dürfte  etwa  angenehm  be- 
deuten. Also:  {der  zum  Opfer  sich  Weihende)  rede  {in  dieser  heiligen 
Zeit]  nur  wahrhafte  und  angenehme  {Andere  nicht  verletzende)  Red». 
Hiermit  soll  aber  nicht  geläugnet  werden,  dass  die  Angabe  der  Sütra 
durch  die  Sitte  ihrer  Zeit  gerechtfertigt  sein  könne,  in  welcher  man 
statt  heiliger  Rede  sich  zu  befleissigen ,  genug  darau  hatte  die  Brah- 
manen  mit  tRTHrT  etwa  als  gnädige  Herren,  die  Andern  mit  RtRHI 
als  weise  Männer  zu  tituliren. 

TRFT^(Ton  iRH),  ^ERpffn  so  t.  a.  tRT  ^^TTR  oder  q^.  (^:)  ^- 
FTrfRRV.  1,3,1. 

^RW  (^on  ^^  =  =fR,  superl.  zu  einem  nicht  Torhandenen  pos.)  1) 
sehr  gnädig,  günstig:  5^^  sfl  5RtT  FRRSrrlWT RV.  7,87,4.  70,2.5. 
^1r«J4  -clP-I^MI  9, 9, 2.  —  2)  sehr  genehm :  SR  W ^IFfT ^^  rlf^^T: 
FTR  sri^  RV.  7,20,8.  HT^  5R  ^TrfR  ^NwT  >Rg  ftRT  (RTrT:)  8, 
63,8. 

^RRT  (^FR^-Hm)  adj.  gnädig:  HTR^  >IR  ^RRTiRRTSfR 

^RTrirf^  VS.8,7. 

^RTT^rT  (^RH-»-T^f?  Ton  m)   adj.   geneigt  gemacht,  bereitwillig: 

HT  ^^sjyj  wf  mtm  ^mi^  ^  -misImhm  4hik;H:  rv.  3,2,7.2. 

-ißu^riyHllscH:  11,2.  5jf^R:  ^  mrlRlRTf^:  9,73, 4.1.  VS. 
3.% 92.  Vgl.  P.  1,4,60,  V4rt  1.2. 

^5^  (urspr.  Form  IF^),  tF^TtT  1)  ^RtRilR  NiR.  11,5.  leuchten, 
Dhätcp.  3,31.  —  2)  erfreuen  ebend.  —  Zu  belegen  nur  intens,  licht  sein, 
schimmern:  tHRSI^I^^  STWM:  RV.  5,43,4. 

■c4»<i  (Ton  T^-i  )  m.  der  Mond  Un.  2, 13,  Seh.  (Iabdibn.  bei  Buab.  zu 
AK.  1,1,»,  15.  gKHa.  —  Vgl.  TF?r. 

Tj-Äcfi  m.  ein  best.  Fisch  (t.  1.  ^F?Ri)  Ragat.  im  ()KDn.  Nach  Wils. 
ausserdem:  adj.  erfreuend.  —  m.  der  Mond;  Mondschein. 

tFS^JTSXJ'  Gewürznelke  Wils.  Falsche  Form  für  ^pT^^RiR. 

tF^  (Ton  rp^]  1)  m.  n.  Tai«.  3,5,11.  Siddh.  K.249,a,9.  Sandel- 
baum, Sandelholz, pulverisirtes  Sandelholz  Nir.  11,5.  AK.  2,6,S,32.  H. 
641.  an.  3,373.  Med.  n.  61.  Hab.  183  (°?R).  Ratnam.  137.  fgg.  Ainsli« 
l,376.qg^^T;  R.  3,76,3.  5,7i,3.  HWHSRgil  >jftf  ?:;!RFf  ^iWrf- 
W^^m  tJ'^HM  (t.  1.  W^:)  gÄii.177.  MBu.  2,2026.  I»db.5,8.  R.4, 
41,59.60.  Sdcr.  1,138,4.  140,5.16.  141,18.145,2  1.  f^r^rRfR^ZrW 
xF^  ^  R^  Paneat.  1,47.  ^  ^  >T^t^ddl=hjjl-4^^  RK^idlrldM 
V,18.  ^^  111,240.  Coleb«.  Alg.  44.  Rr.  1,2.  BhIg.  P.  1,8,32.  ^qRI 
Amar.59.  ^,'?rrISu«B.2,151,2i.  ° ST  208,8.  °STr!X  MBh.  5, 1794. 
R.  3,53,57.  °^Rt.  3,20.  °q^  1,6.  Kaürap.  8.  Am  Ende  eines  adj. 
comp.  f.  ^  Ragb.  6,61.  —  2)  das  Sandelholz  als  das  köstlichste  Bolz 
erscheint  am  Ende  eines  comp,  als  Ausdruck  des  Vorzüglichsten  in 
seiner  ^r<  gana  cUNIl^  zu  P.  2,1,56.  —  3)  n.  ein  best.  Gras  {s.  »T?!"- 
ctllrrli)  Med.  rothes  Sandelholz  QKDb.  und  Wils.  nach  derselben  Aut. 
—  4)  m.  N.  pr.  eines  göttlichen  Wesens  bei  den  Buddhisten  Lalii.  7. 
8.167.  eines  Fürsten  LIA.  11,782.  =  tF^tRJMbebu.  105,18.  fg.  einei« 
Affen  H.  an.  R.  4,41,3.  —  5)  f.  5(T  a)  ein«  best.  Pflanze  (5ITf^RTR5R) 
RÄGAN.  im  gKDB.  Vgl.  T)'<(HJlpfi',  °5nT7RT.  —  6)  N.  pr.  eines  Flusses 
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TP.  185, N.«o.  m  5  qyi5)i<r^iisiHJi(fmTM  ufer  ckd«.  -  6)  f. 

f  N.  pr.  eines  Flusses  H.  «d.  Med.  R. 4,40,20.  —  Vgl.  JtM'x^I,  'ffrl°, 

jw°,  wr°,  ^°. 

•c)-(J«4c4i  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Mrkkh.  99, 22  u.  s.  w. 

Tcl-^HIJUr  (^°-f-  |i||#)  nj.  das  Sandelholzgebirge,  der  Malaja  H. 
C.  1S8. 

TF^TWrft  (tT^-HJtrfi')  f.  eine  best.  Pflanze  (5n(|=<li^?IN)  RIgak. 
im  gKDa.  —  Vgl.  W^- 

y'^HcJW  (^'^-H^TH)  ">•  N.  pr.  eines  Kaufmanns  Hit.  28,1. 

^•^HMH  (^°-+-7FT)  m.N.pr.  eines  Fürsten  Wassiljew 49. 30. 200. 

Tp^qsq  (rjo-i-tio)  n.  Gewürznelke  Ragan.  im  ^RDb. 

T^'~^HMM  (von  ■cj'-ä'H)  adj.  f.  5  aus  Sandelholz  gemacht  Vahäh.  Brh. 
S.78,i2. 

TF^H^nf^öfT  (^°-f-5IT°)  f.  N.  einer  Pflanze,  »ine  Art  giriTÄ  Ha- 
san, im  (KDr. 

^'S'iHir  {^~'  -t-THT]  11.  1)  das  vorzüglichste  Sandelholz  R.  2,23,39 
(=  Go«B.  2,20,  43).  —  2)  eine  Art  Sali  Hälvll^)  Räsan.  im  QKDa. 

Wi'W'A  {'^'~i'i  -+- ^m)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Lalit.  167. 

^^T^n^FT  (^^H-^araFT)  m.  =  rF^nrfj  Gatädh.  im  gKDa. 

^•^HIK  (!^°-i-^^)  ni.  desgl.  Tbik.  2,3,3.  Räga-Tab.  4, 156. 

^'«j^HNrfi  (TOU  W^)  f-  N-  pr.  eines  Flusses  (?)  Verz.  d.  B.  H.  117 
(LXXI). 

^^FT^  (von  q^-di)  adj.  mit  Sandelholz  eingerieben  oder  darnach 
riechend,  von  Qiva  MBh.  13, 12  49. 

TpT^flrn  (wie  eben)  f.  ein  best,  gelbes  Pigment  (s.  Jn^T^FFT)  Räsan. 
im  gRDR. 

^'^Hl^^li'-il*!  (^F^-3^-H  J°)  m.  Bein.  Bhata's  VP.436. 

tF?^  f.  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Räoa-Tab.7,  1122.  —  Vgl.^^^^T^FT. 

^F^  (Ton  tF7)  Un.  1,51.  m.  1)  der  Mond  Thik.  1,1,85.  H.  f.  12. 
an.  3,552.  Mbd.  r.  153.  Un.,  Scb.  —  2)  Elephant  U.  an.  Med.  Un.,  Seh. 

tF?r  (Ton^J^)  ün.2,13.  1)  adj.  f.  SIT;  die  ToUständigere Form  5F?r 
findet  sich  RV.  3,31,15.  4,2,13.  8,ö4,ll  und  in  den  compp.  Ü^Ul'^, 
1^°,  i%ir°,  H°,  T^°,  ^T[°;  Tgl.  RV.  Prät.4,37.  schimmernd,  licht- 
farbig {die  Farbe  des  Goldes):  f^JtRJ  R V.  8, 34, 1 1 .  9,97,50.  10,107,7. 
'3n"(rly-^  f^lHJUH  TBB.l,2,t,4.  >TH  RV.  1,48,9.  Ushas  157,1. 
Agni  3,3,5.  dieAditja  7,62,3.  andere  Gölter  8,20,20.4,9.  ^W^  5, 
42,3.  S,69,io.  W^  jpi  ^fjtj  ^fj^_  Wk  f^PtlTTM  4^FT  6,6, 
7.^^4,2,13.  ^T^  10,83,21.'^  4,48,1.  Wasser:   mUVA^^^  ^- 

rfis^siH  10,121,9.  q[^  ww  ^^:  ^fwm  Hmw?:\  m^]^^ 

«^  TS.  6,4,»,«.  SomaRV.3,40,4.5ra'qTr5T^  >^^^i,^  VS.12,t04. 
4,18.21.  8,43.  —  2)m.  a)derMond,  der JUondgotl XK.i,i,t,iS.  Tbik. 
3,3,348.  H.105.  H.  an.  2, 417.  MED.r.31.  AV.2,ia,2. 22,1. 3,31,6  u.  ».  w. 
VS.22,2».  39,2.  gAT.BB.6,2,»,i6.  U,4,i,2ü.  «,20.  5,1,3.  °rn(^  6,»,13. 
^^RFTT:*,  1.  'Ttno  R.  5,18,26.  N.  16,22.  crf^qiir  M.9,309.  2^3,122. 
T  f^  Ü'ctH  ^^  ^F^mUIT^^RH  HiT.  1, 38.  Personif.  M.  7,4. 
8,86.  9,303.  t)«-5^H<i7I  ^dl*rllM  11,220.  HT^T^  4,231.  Lot.  de  la 
b.  I.  2.  Lalit.  52  u.  s.  w.  (ietinrt  zu  den  Gjotishka  U.  92.  Am 
Eiide  eine«  adj.  comp.  f.  SIT:  MVi^-AI  ^^  J\f^'.  MBu.  9,221.  Mbheh. 


65,4.  ^t^FF^^TsFit  R.  2,76,9.  3,52,18.  KDii;B*g.7,36.  Piia«.7,6. 
GIt.  7, 15.  —  6)  der  Mond  als  schönstes  Gestirn  bezeichnet  in  der  Zu- 
sammensetzung  das  Vorzüglichste  seiner  Art:  'TFr3^r3F?r  gana  cUNI- 
T^  zu  F.  2,1,56.  —  c)  eine  liebliche,  erfreuliche  Erscheinung  U.  an. 
VjÄpi  bei  Bb*b.  zu  AK.  QKDb.  —  d)  ein  mondähnlicher  Fleck:  i'i.M- 
•^ÄhIhH  —  yd^-?!>H  BBA6.P,  4,18,17.  —  e)  das  Auge  im  Pfauen- 
schweife (Tgl.  tF?;^)  H.  an.  —  f)  das  Visarga-ZeicAen  QKDb.  nach 
einem  Tamtka.  —  g)  Gold  (vgl.  n.)  AK.  3,4,SS,  184.  H.  an.  Mbd.  —  h) 
eine  röthliche  Perle  VjÄpi  bei  Bhar.  zu  AK.  QKDb.  —  tj  Wasser  H. 
an.  Med.  —  k)  Kampfer  AK.  2,6,1,32.  Tbiü.  H.  643.  H.  au.  Mkd.  — 
/)  eine  best.  Pflanze,  =  SfiTI^MeH  AK.  2,4,s,l2.  H.  an.  Med.  —  m)  N. 
eines  Metrums  (4  Mal  — ^^^.^^^^ — ■,  —  ^^^.^.^^^.^]  Colebe.  Mise. 
Ess.  II,  163  (XIV,  11).  —  n)  N.  pr.  eines  Daitja  (ident.  mit  Kandra- 


varman,  König  der  KAmboga;  Tgl.  t<«~j,hH)  MBh.1,2667.  eines  Söhnet 
des  Vicragandhi  und  Vaters  des  J  UTanAfra  Buäg.  P.  9,6,20.  eines 
Grammatikers  (Tgl.  ^F^TTTFR)  Colebr.  Mise. Ess.  II,  6. "20.39. 48.  Böbtu 
in  der  Einl.  zu  P.  II,  xt.  fgg.  Wbst.  in  der  praef.  zu  den  Radd.  ui.  fg. 
°öUI?fTTri  Wassiljkw  208.  Räga-Tab.  1, 176.  Terschiedener  Männer  6, 
350.  7,97.  358.  1351.  eines  Königs  Pankat.  V,  61.  253,10.  eines  der 
SlammTäter  der  Gauda-Brahmanen  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  188.  =  tF?^- 
TTH  LIA.  II,  202.  —  0)  y.  pr.  eines  Dvipa  Qabdam.  im  (KDr.  Tbotek 
in  Räoa-Tab.  II,  314.  —  p]  N.  pr.  eines  Flusses,  des  einen  Hauptarmes 
der  KandrabhJgäLIA.I,  Anh.  xli.  —  q)  M.  pr.  eines  Berges  R.  6,26, 
6.  °^ö(H  2,  37.  —  3)  f.  TF?rT  a)  eine  nur  von  oben  gedeckte  Halle  ^ab- 
DAB.  im  ^KDr.  —  6)  Kardamomen  ebend.  —  c)  Cocculus  cordifolius 
Dec.  (ilitfi)  CK  ÜB.  (SfrT  ^iNfT).  —  4)  f.  ^Fjfi'  Serratula  anthelmin- 
thica  Roxb.  icjicti-cj])  Rägan.  im  QKDk.  —  3;  n.  a)  Gold  Naiüh.  1,2.  H. 
1044.  RiÖAN.  im  gKDB.  rRcFTTO  jm^  F^  35n  f^T  TFiTPTST  ^H  ^ 
srr  (fj:  RV.  2,2,4.  3,31,15.  #H  ^löqj^  wt  ^W^:  AV.  12,2,58. 

'^  (HFi)  ?F?nif  (stTimiw)  vs.4,26. 19,93.  cat.bb.  3,3,1,4.  kätj. 

Qb.  7,8, 15.  Pakkat.  Bb.  6,6.  —  6)  «tne  Art  saurer  Reisschleim  (^leff) 
RÄGAN.  im  QKDr.  —  c)  IV.  eines  Slman  Kätj.  (r.  26,4,1.  Lätj.  1,6,24. 
Ind.  St.  3,216.  —  Vgl.  Wf^F?:. 

^'^?r=H  (''on  W^]  1)  ni.  a]  der  Mond,  am  Ende  eines  adj. comp.  (f.^ffT): 
33ITm(i<*^-Hl3l^r-5^=hl  i?>dr^Hr^=l  ^:=<NMN(1  M1lav.82.  -  6)em 
mondähnlicher  Fleck  R.  5, 42, 3. 5.  Sdcr. 2, 429, 1 2.  ^tJP-s!,^iI  492, ä.  —  c) 
dasAugeim  Pfauenschweife  XK.2,6,3i.H.i32lO.  GlT.2,3.ip7^='  Räsa- 
Tar.  1, 260.  —  d)  Fingernagel  Qabdas.  im  (KOr.  —  e)  ein  best.  Meer/iseh 
gABDAR.  im  CKDb.  Suor.  1,206,  *a.  —  f)  N.  pr.  eines  Dichters  Räga-Tab. 
2,16.  eines  Ministers  3,382.  einer  Eule  MBh.  12,4944.  —  2)  f.  t|P.5!,4|| 
a)il/on(iscAetn  AK.  1,1,1,18.  Tbik.  1,1,87.  H.  106.  Bh/iktb.  3,23.  Raub. 
19,39.  Megu.  7.109.  Qic.9,28.  In  dieser  Bed.  häufig  aUein  oder  am  Ende 
eines  comp,  als  Titel  TOn  Comm.  oder  auch  Ton  Origioalwerkcn  verTven- 
det  Colebr.  Mise.  Ess.II,15.42.  yH'=hl|°,  ^flFM °,  ^fTTH?! ^  ^W^^ 
^ITJ°,  5IS^°  "■  s.  w.  °5fT^  Verz.  d.  B.  H.  No.  1028.  äFTR- »T  H^ivi- 
^ <^r(dWH^r-5l,-^ilH^I  ^  +^d<JH'^H(^d=»il(t<P?!,cjiH  II  AlaS- 
KÄBAK.  Eing.  —  6)  ein  best.  Fisch,  =  tF?!^  f  abdab.  im  (:KDb.  —  e) 
grosse  Kardamomen  ebend.  kleine  Kardamomen  Räsan.  im  ^KDb.   — 
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d)  a.  Terschiedener  Pflanieu:  a)  =  JUTÜFtTO  (Tgl.g^^P^^I).  —  ß) 
=  irfeRH.  -  Y)  yrJ=»lUi=tllO-  -  ö)  =  mm^  Rio*»,  im  gKOa.  - 
t)  =  ^^^^^  BaÄTiPB.  im  i^KDu.  —  e)  N.  eines  Metrums  (s.  SFTf^rfi') 
CoLCBK.  Mise.  Ess.  II,  161  (VIII,  6}.  —  f)  H.  pr.  eines  Frauenzimmers 
MiuT.  Ü0,6.  —  g)  N.  pr.  eines  Flusse»,  =  rp^J^HWF  H.  1083.  gAiiD*a. 
im  (IKÜB.  —  3)  n.  schwarzer  Pfeffer  Rägan.  im  QKDa. 

tj-i!,=tidl  ftl°-+-^i^)  f.  1)  der  I6te  Theil  der  Mondscheibe,  die  Mond- 
tichel  am  Tage  vor  oder  nach  dem  Neumonde  Katbäs.  1,39.  —  2)  ein 
best.  Fisch  (Tulg.  c<|t)()  (:abdab.  im  (KDb.  —  3)  eine  Art  Trommel 
(^ib^l'U)  ebend.  —  4)  Titel  eines  Dramas  Säb.D.  92,  K. 

gj:33i^(T0D  ^^^a:^)  m.  Pfau  WiLg.  -  Vgl.  xR^RR. 

^•^#.=t\ltl=h   {^°-*-^°1)  m.  N.  pr.  eines  Manne»  PEATAaÄDHj.  in. 

O 

Vera.  d.  B.  H.  ä». 

^F^T^TIrT  (^°-<-^iT?T)  l)  adj.  lieblich  wie  der  Mond  g«OT.23.  —  2) 
m.  {Liebling  de»  Mondes)  ein  best.  Edelstein,  der  der  Sage  nach  aus 
den  Stratiien  des  Mundes  gebildet  ist,  nur  bei  Mondsctiein  glänzt  nnd 
dann  eine  Feuchtigkeit  ausschwitzt,  U.  1067.  an.  4, 108.  Med.  1. 197. 

BuAai«.  1,20.  gpft;^  f^  ^F^^rm  nM^T^:  hmuiPh  wn: 

PANiiAT.I,88.|^H->i^^i^5lHN'^^iMIHDHÜaTAS.92,7.^  qWHH-i 
m^  ^3nt  ^'^--+iHI;jHIH  Amab.  57.  Mkub.  71.  gi«.  4,58.  tl-5!>cti|- 
m^  mn  Vim  ra^  FTtFT  Su«».  1,173,1.  Rewaud,  wem.  »ur 
rinde  293,  wo^_.«'^J.>^  fälschlich  durch  xF^iTTH  wiedergegeben  wird. 
Vgl.  HM^llTI-  —  3)  die  in  der  Nacht  blühende  weisse  essbare  Wasser- 
lilie,  n.  H.  an.  Ratnam.  im  gKDa.  m.  =  qFJfJcf  (wofür  QKDb.  u.  Wils. 
%^  lesen}  Mbo.  —  4}  o.  Sandelholz  Ratnam.  im  gKDa.  —  KJ  f.  iETT 
a)  die  Gemahlin  des  Mondes  gKDa.  Wil».  —  b)  Nacht  gABOAK.  im 
gKDa. 

^-*i-^il'dlin  (^F57-»-^nH-5Rr5l)  n.  Bex.  eines  best.  Diagramm* 
Samajämbta  im  gkDa. 

^•~^l"-tifl  (Ton  T^i^^r^)  adj.  mit  mondähnlich^n  glänzenden  Flecken 
versehen  gana  rlU^ilK  m  P-  5,2,36. 

T^-^UhH  (Ton  tF?r^  l,c.)  m.  Pfau  Tbik.  2,5,26.  H.c.188.  Hab.  90. 

T^'^^rifrl  (^°-«-^»Tfff)  n».  N.  pr.  eines  Autor»  Bo»».  Intr.  359. 
Wassiljbw  207.  319.  Vjutp.  90. 

tl-?!,t*icrl  (^°  -f-^t^)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  guK.  38,9. 

O  ö 

■^'n'-ti^ryi  (tJ^^-h^J)  m.  N.  pr.  eines  Flusses  in  Kacmlra  Raqa- 
Ta>.  1,320. 

'^•'Ä'tiri  ;^^-+-=?T°)  •"•  i^-  pr.  eine»  Mannes  MBu.  7, 1899.  einet 
Sohnes  des  Laksbmana  Ragu.  15,90.  VP.  385. 

tF^TW  :^^-4-nH)  ni.  Titel  eine»  buddh.  Sötra  W»ssiuew169. 

tRJJlf^  fgoH-JTlfj)  m.  1)  N.  pr.  eines  Berges  LIA.  l,5ö.  152.  — 
2)  iN.  pr.  eines  Fürsten  VP.  38ti,  Ä.  19. 

'cJ'^JIH  (W^  -t-  JTHj  n».  N.  pr.  eines  berühmten  König»,  des  Savdpo- 
XU1CT0«  der  Griechen,  LIA.  1 ,  501. 749.  II,  62. 196.  f^g.  Kathäs.  4, 116. 
5,123.  VP.  468.  MoDBÄB.  3, 13  u.  ».  w.  —  i\.  pr.  zweier  Könige  aus  der 
Gupta-Oyuastie  LIA.  11,944.  fgg.  961.  fgg.  —  the  registrar  of  Yama's 
(qlT)  court  Wil».;  falsche  Form  für  jtJslJm. 

^^nrijR  <!^°-^Vil')  m.  N. pr.  eine»  Grammatikers  ( =  tF3^)  Mbd. 


Anh.  5.  Vjutp.  90.  Wbst.  in  der  praef.  zu  den  Radd.  S.  t.  Wassiubw 
32.  207.  Bull.  hist.-phil.  IV,  294. 

^FKJTT^  (^'^-»-ITIH)  m.  die  Mondscheibe:  ^W\:  die  Manen  Tai«.  1, 
1,6. 

^'•5!,i||fd=hl  (von  T^'-^J|H)  f.  Mondschein  U.  106. 

^•^^^^d  (^°  -1-^=^)  m.  ein  best.  Fisch  (r]r?^)  Tbik.  1,2,19.  f.  ^ 
dass.  gABUAB.  und  Gatädu.  im  gKDa. 

?F?i^rj  (^"^-»-Tfjf)  m.  1)  Bein,  giva's  {einen  Halbmond  als  DiO; 
dem  tragend)  Buabtb.1,97.  giv.  Vgl.  tF^^TM,  °ir^,  TRH^ffe,  ^- 
'=?rrU'JilHrm.  —  2)  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  826. 

^F?isl  (tp?r-Hsf)  m.  der  Sohn  des  Mondes,  ein  Beiname  Budha'i 
[Mercurs)  Vabah.  Bbh.  S.  7, 1.3.  33,14. 

^F?^  ra.  N.  pr.  eine»  allen  Arztes  Sota,  in  Verz.  d.  B.  H.  No.  923 
(fehlt  in  der  gedr.  Ausg.). 

^•-^HIMH  (^°-+-fTT°)  m.  N.  pr.  eines  Dinava  Habit.  12939.  Der- 
selbe Name  erscheint  Langl.  II,  392  st.  S'~?,rllH1  der  Calc.  Ausg.  12698. 

t|"l,((Wm  (^°-i-<(WUII)  adj.  Glänzendes  oder  Gold  als  Opferge- 
schenk darbringend  VS.  7, 4  5. 

TF?ZfT  m°  -t-  3tT)  m.  N.  pr.  eines  Autors  gKDB.  u.  äET^T- 

TF?f3T^  (^°-«-^°)  ni.  pl.  die  Gemahlinnen  des  Mondes,  die  Mond 
häuser  U.  115,  Scb.  Haläj.  im  gKDa. 

tl-'^dcj  (tl^-i-T^)  m.  JS.pr.  eines  Kriegers  MBh. 8, 1078.1086.  eine» 
Brahmanen  au»  Kacjapa's  Geschlechte  Räga-Tab.  1, 182.  fgg. 

g^?rJ3TrI  (^°  -nJinr?)  •".  Sandelholz  Bhätapb.  im  gKDa.  u.  tF^. 

rp^UsRIrl  (^ ^ -+- ÜsT  -  =HfT)  m.  Bez.  eines  Samddhi  Vjutp.  16. 

^F?r^TPT  (^°-t-^TPD  m.  N.  pr.  eines  Dinara  Habit.  16254. 

^"^MIUI?!  (^"-♦-l'I^)  ädj.  der  ein  schimmerndes  Gewand  oder 
Aussehen  hat  RV.  10, 106, 8. 

t)r,^l(^|^-  (tI°-i-CI°)  n.  the  luni- solar  ealendar  Kalas.  360  bei 
Haucht. 

■(^.-^llk  fr[°-t-m^)  m.  Mondstrahl  Mbgh.  71. 

^::t^5{  (tI° -+- PT?!)  m.  der  Sohn  des  Mondes,  ein  Bein.  Budba's 
{Mercurs)  Vabäb.  Bbh.  S.  16,20. 

tF?7T^  (^^-HtT^)  m.  N.  pr.  einer  Stadt;  s.  t(|-*,M(. 

xP^Xf^m  (rf^ -t-W^)  f.  eine  Art  Solanum  (yH=tiU<!.=*lUl )  Rägan. 
im  gkÜB. 

tl^JiS^Hiütt  (tf  °  -H  !;T°)  m.  Titel  einer  Schrift  Verz.  d.  B.  H.  No.  1025. 

^FijyH  (^°-»-5PTTi  1)  ni.  N.  pr.  des  Ar  haut 's  der  gegen  wäriigen 
Avasarpiiit  H.  27.  49.  verschiedener  Personen  Uabit.  8.S39.  8915. 
Katbäs. 20,203.  HiouKN-TBSANG  1,134.  Sütra  des  M'^-n'A'J  Bubn.  Inlr. 
138,  N.  2.  160.  Meditation  des  tI°  Lot.  de  la  b.  1.253.  —  2)  f.  50  o) 
Mondschein  Wils.  —  6)  N.  einer  Pflanze,  Serratuta  anthelmirUhiea 
Roxb.  {m^fv^t)  RJGAN.  im  gKDit.  —  e)  »in  best.  Arzeneimittel  Sdbba- 
bodha  im  gKÜB.  —  d)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Katbäs.  17,  65. 
SculEF^ER,  Lebensb.  274  (44). 

?F?r5PTIT°l7TTlT  (tl'^-^T"-!-^!?!)  m-  N.  pr.  einer  Unzahl  Ton  Bud- 
dha's  LoU  de  la  b.  I.  230. 

tl-^n^M  (^^  -t-fSFI)  m.  N.  pr.  eines  Fiirslen  HA.  II,  731. 
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^•^<MMI  (^°-+-^°)  f-  grosie  Sardamomen  AK.  2,4,4, 13. 
T|<^s4l^  (xf^  -t-migi)  m.  N.  pr.  eines  Asura  Harit.  Lancl.  1, 191. 
die  Calc.  Ausg.  2289  hat  st.  dessen  zwei  Namen:  Tp?;'^!^  und  i  Igj. 
y'^^cjy  {Tl^-t-äf°)  adj.  dessen  Grund  licht  ist  RV.  1,52,3. 
^!^?PT  (^°-i-5T)  m.   N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von  Skanda 

MBB.  9,2577. 

g;:?J>TIITT  (^°  -i-HUT)  f-  N.  pr.  eines  Flusses  gana  ^^f|^  zu  P.  4, 
1,*5.  AK.  1,2,S,33.  H.  108».  LIA.  1,43.  fg.,Anh.  iLi.  MBa.  2,371.  3, 
12907.  6,327.  8,2055.  HiT.  39,5.  VP.  175.  BuÄG.  P.  5,19,18.  RÄg*-Tar. 
3,<68.  4,637.  rF?^J|Hi^cT  Varau.  Brh.  S.  16,27.  tF^TTTlft  f.  gana 
<s|t^ll^  zu  P.  4,1,4  5.  C«BDAB.  im  ^KDr.  —  Vgl.  Tjk5!>HIJ|l. 

^5^?:Hm  (^°  -^mH)  m.  Schwert  H.  p.  145.  -  Vgl.  tF?:^TH. 

?F^vn7f  (^o^j^O)  „_  Silber  Rägan   im  CKDa. 

CN  CS 

T)-?!,Hflll  l^°-^-^°)  m.  Mondedelstein  (s.  TPfr^FiTtT)  H.  1067.  Seh. 
zu  Bhatt.  11,15. 

■cJ-3!,HUid  (^°-+-R°)  n.  1)  Mondscheibe  R.  5,32,<8.  Sd^r.  1,16,1. 
VarIh.  Brh.  S.  3,8.  —  2)  ein  Hof  um  den  Mond  QKDr. 

xF^T'T^TO  (^^-t-JT'^)  m.  N.  pr.  eines  der  10  Pferde  des  Mondgottes 
Vjädi  zu  H.  104. 


TFiT'TO  (^^-*-'TO  =  '7TH.  welches  sowohl  Mond  als  Monat  bedeu- 

■s  ^  'S 

tet)  m.  gana  ^Trfh7^Tf|zu  P.  6,2,  4  2,  Värtt.  2.  ün.  4,227.  der  Wond, 
der  Mondgott  Nia.11,5.  AK.1,1,«,15.  H.104.  RV.  1,105.1.  '^J  W^ 
W^  ^  Hl4yM^^  Sti  *.71,8.  10,64,3.  83,19.  VS.1,28.  tT^ 
sITO  3=T:  23,10.59.  HT^T  in"|^T  4^  Wf^y-i^Mi  ^  AV.H,6, 
7.  g»T.  Br.  1,2,5,18.  6,»,17.  TBk.2,2,«»,3.  3,1,2.  Act.  Grhj.1,u. 
JÄoiS.  3,196.  N.  17,6.  24,29.  Hahit.  8809.  R.3,  33,  41.  35.52.  Su^b.  2, 
443,7.  Pankat.  111,68.  Hit.9,6.  gÄK.32,5.  Ragh.1,46.  ^15?°  der  tu- 
nehmende  Mond  3,22.  HTT^FiT^TüT  als  Dänava  MBu.  1,2534.  Harit. 
190.  einer  der  8  Vasu  MBa.  1,2583.  Am  Ende  eines  comp.  °rjH;  s.  5^- 

rRm^  m.  Hund  H.  c.  181.  -  Vgl.  ^q^^hlM!^. 

W^^\  f-  N.  pr.  eines  Flusses  MBu.  6,337.  VP.  183.  —  Wohl  ausrl- 
•■JiHH  entstanden. 

xF^TTlHT  (^°  -+-  m°)  f.  1)  N.  eines  Metrums  (=  W^]  Colbbr.  Mise. 

Ess.  11,163  (XIV,  1 1).  —  2)  N.  pr.  eines  Flusses  Harit.  Langl.  1,509. 

x)-^HiSl  (^°-«-'7Il)  1)  m-  N.  pr.  eines  Mannes  RÄGArTAR.  7, 11 1.  — 
r 
2)  f.  ^  N.  eines  Metrums  (4  Mal ■ ^— • — .—  )  Colebr.  Mise.  Ess. 

11,  139(V,14). 

^-^'^IM  (^°H-qT°)  m.  liein.  giTa's  HXe.8.  Ragb.  6,34.  KumIras. 
5,86.  Kath.;s.  1,64.  21,145.  BiiÄS.  P.  8,18,28.  —  Vgl.  iF?r^. 

q-^^y  (^°-l-^)  adj.  dessen  Wagen  schimmert:  Agni  RV.  1,141, 

12.  3,3,5.  Ushas  61,2.  6,63,2. 

?F^Y^  (Tl°-+-|"lsr)  m.  N.  pr.  eines  Ministers  des  Königs  Harsba 
Käga-Tar.  7, 1376. 1382. 1512.  fgg. 

rF^P^T  (^°-»-"(13r)  f.  Mondsichel  R.  5,20,3. 

1*^('ll  (^^-i-^)  ni.  Plagiator  [der  selbst  nur  über  den  Staub  des 
Mondes  tu  verfügen  hat)  Tbie.  2,10,9. 

^-*irH  ('^o"  ^•"*>)  f-  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tab.  8,34  21. 


^F?:^M  (TT°-4-rTI3T)  1)  m.  N.  pr.  eines  Rikshasa  R.  6,84,12.  — 
2)  f.  m  a)  Mondsichel  N.  13,20.  16,13.  R.  5,19,21.  Bhäg.  P.  4,6,36. — 

6)  Serratula  anthelminthica  Roxb.  (qi^'cil)  Rägan.  im  ^KDr.  c)  N. 

zweier  Metra:  a)  4  Mal^^-^w^w— , —^ Colbbr.  Mise.  Ess.  II, 

161  (V1II,9).  —  ß)  4  Mal ^--,--^ ,_  _  ebend.  (X, 

5).  —  d)  N.  pr.  einer  Tochter  des  NAga  Su^raTas  Räga-Tab.  1,218. 
der  Gemahlin  Kshemagupta's  6,179. 

^-?!.dNH  (^°  -H  rn°)  m.  N.  pr.  eines  DinaTa  Harit.  14283. 

^^^Hl'c'+i  P^^-i-^n^)  "•  Silber  {Mondmetall)  Rägan.  im  QKDa. 

°^,  °^T^  WiLS. 

tF?;^[5T  (tI°  -♦-  ^51)  ">•  das  Mondgeschlecht,  das  vom  Monde  abstam- 
mende Königsgeschlecht  LIA.  1,496.  Anh.  XTi.  —  Vgl.  H^^- 

CX 

^F?r^W  (^°  -t-  ^Wf)  f-  N.  pr-  einer  SUdt  VP.  386,  N.  17.  LIA.  I, 
Anh.  II,  N.21. 

•ej»~^c4fH  (^°  -♦-  ^IrTT)  n>.  pl,  N.  pr.  eines  Volksstamines  MBa.  3,2732. 

tF^^tT  (TOn  Tp^)  1)  adj.  o)  schimmernd,  golden :  Jt4:  RV.  3,30,20. 
5,87,7.  reicA  an  Gold  TBr.  2,2,««,4.  —  6)  mondhell:  H'AW^l-U'^ 
=7  ^?r=lf%  Ghat.  2.  —  2)  f.  °clrft  N.  pr.  o)  einer  Tochter  Sunibha's 
und  Gemahlin  Gada's  Harit.  8762.8779.  einer  Prinzessin  Verz.  d.  B. 
H.  No.  1198.  Pankat.  127,22.  der  Frau  eines  Töpfers  Räga-Tah.  1,323. 
—  6)  einer  Stadt  fcK.  43,20.  einer  Landschaft  (Tgl.  tF^Tl^rft}  LIA.  III, 

153. 

■s      r  r 

r(»N^c(m  (^°  ■+-  ^^J)  adj.  von  schimmernder,  lichter  Farbe  RV.  i, 

163,12. 

TF^^öfflH  C^O-i-cfO)  n.  N.  eines  Metrums  (4  Mal  -^-^,  ^,^— 
.^^^^-)  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,160  (VII,  17). 

TF^T^m^T  (^°  -f-cl°)  m.  N.  pr.  eines  Königs  der  Kämboga  MBu.  1, 
2668.  7,1437.  eines  von  Samudragupta  besiegten  Fürsten  LIA.II,9ö2. 

t|'!^MC!H(1  {^^-^-^°)  f.  =  HlM^eH^]  (s.  d.),  nach  Andern  =  ^- 
^Isjl^  BaAR.  zu  AK.  2,4,S,3.  QKDr. 

T^-^clfjO  (^°-+-Sr°)  N.  Terschiedener  Pflanzen:  1)  =  y^imfl.  — 
2)  =  MlUoil  RÄGAN.  im  gKDR.  —  3)  =  HWHdl  CKDr. 

tF^cWI  (Tr°-»-Hf°)f.  N.  pr.  eines  Flusses  BaiG.  P,  4,28,35.  5,19,18. 

tp^J^S^  (^°-4-T^°)  m.  das  yasalzeieken  »  Hadgbt. 

tF?ImRcT  (^°-i-T^°)  in,  Bez-  eines  SamAdhi  (rein «ci«  der  JWond) 
Vjot».  18. 

^'-^i.NHd^My^nTSfi'  (^°,  R°,  ?T°,  Vi°\  Sfi')  m.  N.  pr.  eine« 
Buddha  {dessen  Schönkeit  so  fleckenlos  wie  der  Mond  und  so  glänzend 
wie  die  Sonne  ist)  Lot.  de  la  b.  1.  242. 

t|».^H^J|H  (^°-4-i%°)  m.  4rdeo  nivea  Tain.  2,3,24. 

tF?^9lH  ('cf^-H  sTtT)  n.  das  Mondgelübde  (s.  T(|-^|t(m)  gKOa.  nach 
der  Smrti. 

T^-^JiWH  (^°-»-5T°)  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  LIA.  11,800. 

TF?njrFn  (tI°-i-5IH()  f-  ■•)  limmer  auf  dem  Dache  eines  Hauses 
H.  995.  HÄR.  121.  Ragb.  13,40.  f^tF?r5rFn  >R5rPft  Varäb.  Brh.  .S. 
55(34),25.27.  —  2)  Mondschein  Trik.  1,1,87.  Eher  ist  anzunehmen, 
dass  t)  1^^-4)1  die  Bed.  Ton  q-^UIMI  1-  habe. 

?F^5TTm^TfT  f.  =  tj^midl  ••  T«ik.2,2,5. 
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^RrftFFT  f?I°-Hf5I°)  f.  1)  ein  best.  Edelstein  (s.  t|-5!,=tiH)  Bhatt. 

11,15.-2)  N.pr.  einer  der  Mütter  im  Gefolge  Ton  SkandaMBe.  9,2629. 

?F?r^ri^  m'^-t-^°)  m.  N.  eines  der  SUpadylpa  in  Gambudvl- 

o  o 

pa  Bbäg.  P.  5,19,30. 

?F^t^J  (^o^jqf^)  n.  eine  best.  Frucht  (MidN^t^),  =  t|P^^r:til, 
^iT^,  ^H-c^l.  ^F^,  qyHc^H=}|ir^  +  l,  >T?n,  f  ulg.  ^|MM  {Garten- 
kresse, Lepidium  sativum  nacli  Hadght.)  Buätaph.  im  QKDa. 

?Rr5Ii^  (^°-h5I°)  m.  1)  Beiw.  und  Bein,  fiva's  (Tgl.  rF?r^) 
AK.  1,1,1,26.  HiRir.  14838.  Kbmähas.  S,5S.  —  2)  N.  pr.  eines  Fürsten, 
dessen  Minister  der  Vater  des  Verfassers  des  SAhitjadarpana  war, 
Siu.  D.  18, 19.  Nach  Ballanttne  N.  pr.  dieses  Ministers  selbst.  —  3)  N. 
pr.  eines  Berges:  ^^rl;  *ldMJ|  qfHIR  ^-5i,y»^  II  ^rMUW  fef- 
^l<*JM  CKDh. 

tT^ig^^F'Ty^^  f?Io^_^o.^o)na,  xilel  einer  Schrift  Verz.d. 
R  H.  No.  826. 

W^::^  {rl°  -H  Sft)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  473. 

^'*,H?i  (^°  -H  H?n)  m.  Äamp/er  AK.  2,6,a,  32. 

^5^^?PT^  (^o-H^H^)  1)  m.  der  Sohn  des  Mondes,  Bein.  Budha's 
(IHercurs)  Was.;  Tgl.  tF?^  u.  s.  w.  —  2)  f.  sgi  kleine  Eardamomen 
Qasoak.  im  QKDb. 

^•"?iH|H  f^°-+-H°)  n.  Mondsee,  N.  pr.  eines  Sees  Pankat.  159,20. 

^F?rHr?  (^°-«-gfT]  m.  =rj'-5!,ll  VABiB.BBH.S.7,6.  104,55.  L.  Gät. 
2,)  6. 

'^'^H^H  '^°-«-H°)  m.  Vitex  ffegundo  Lin.  Ratrah.Ho'  —  Wohl 
eine  falsche  Form ,  entstanden  ans  iF?>l77TI:  d.  i.  rl  {und)  A-^HiH:. 

^R^g^ni^n^T^PT  (^°  -  H  °  -  W° -+- 5THT)  m.  N.  pr.  eines  B  u  d  d  h  a 
[dessen  Glanz  Mond  und  Sonne  verdunkelt)  Lalit.  281  (°is)(U^lc^i  °). 

ri-^WAiVA  ^Rr-fPJ-^^°)  m.  N.pr.  eines  Buddha  {Mond  und 

CS        ^  ex 

Sonn«  erleuchtend,  Lot.  de  la  b.  1. 11.  fgg.  330.333.  —  Vgl.  rF?n^f^^. 

'^'^H'i  (^°-«-H^)  ni-  N.  pr.  eines  Fürsten,  eines  Sohnes  des  Sa- 
mudrasena,  MBh.  1,6991.  2,1098.  7,6912.7009. 

rp?:^  ^o^-^j  m.  N.  pr.  eines  DAnaTa  Habit.  2289.12939. 

Tj-^f^H  "?I^  ■+-  ^)  m.  desgl.  Habit.  12939. 

rF?r^fq^  f5IO-i-^0)  m.  desgl.  MBh.  1,2673.  Habit.  2286.14288. 


^R^^TH  (^°-t-^TO)  1)  m.  a)  Schwert  (Tgl.  ^^^PTTH)  AK.  2,8,»,57. 
H.  782.  an.  4,326.  fg.  Med.  s.  Kl.  RiTana's  Schwert  U.  an.  Med.  °^- 
Wfi  WoLLBBiM,  Mjth.  57.  —  6)  N.  pr.  eines  Fürsten  Vera.  d.B.H. 117. 
—  2)  f.  sgr  Cocculus  cordifolius  Dec.  {ili^ii)  Rägas.  im  ^KDb.  —  3)  n. 
Silber  Rägin.  im  QKDh. 

^F?rnn7  (■^'^  -*-tim^i()  m.  N.  pr.  eine»  Mannes  Raga-Tab.  7, 5. 

'^'•i\\M  (■'^'-*i  -4- STET)  adj.  schimmernden  Anfang  habend:  ^jcj;  RV. 
5,41,«. 

^F^TTtTT  (tI^  -h  ^W^)  ta.  1)  Mondschein  H.107.  —  2)  eine  offene,  mit 
einem  blossen  Dach  versehene  Halle  ^abdah.  im  QKDb. 

?F?nrTni  {g°-«-yirH':l)  m.  der  Sohn  des  Mondes,  der  Planet  Mer- 
cur  H.  117,  Seh.  Vab'ui.  Brh.  S.  103, 5. 

r^-^m  (^°-+-t|l11)  mondantlitzig ,  m.  Bein.  Skanda's  MBb.  3, 
14632. 

II.  Theil. 
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^F?rnfte  (Tl°-*-^Fte)  m.  l)  Bein.  giTa's  (Tgl.  tI-.^tü)  Tbik.  1,1, 
45.  —  2)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Ganamegaja  Harit.  11063.  fg.  eines 
Königs  TonKacmtra,  Bruders  des  TÄräpIda,  Raga-Tab.4,4  5.  3,277 
(TOn  Tboter  missTerstanden).  Reinavd,  Mem.  sur  l'Inde  189.  fg.  N.  pr. 
eines  Solines  des  Königs  TAräpIda  KÄo.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,383. 

rp^J'J  (Ton  rj^),  TRTT'Trl  den  Mond  darstellen:  ^RTFT^  5T^il7- 
TirFT^:  SAH.  D.  276,1. 

TM-5M^i{"h  (^JR: - ^ -f- fjxf)  m.  N.  pr.  eines  Buddha,  =  W?:^- 
4y{if|  Lot.  de  la  b.  1. 16.337.  "" 

rRTO  (^°-i-gU)  ra.  jffaitmond  Habit.  3333. 4690.  R.  1,28, 2  5.  Sega. 
2,60,20.  o^iqftTI  (Tgl.  r\^i,xii)  Bein.  giTa 's  Hit.  1,207.  oRlf^desgL 
Pbab.  l,ult.  °^rI5M^  Ton  einem  Büsser,  der  fiTa's  Aussehen  nach- 
ahmt Vet.  13,6. 

TF^T^rfT  (Ton  ?F?r)  f.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes  Colebb.  Mise. 

Ess.  11,213.  -  VgL  TF?;m\  u.  Tj-io|tl. 

r  r  "^ 

^F?rRrfT  (TF?r -•- ^TSfrT)  f-  Name  eines  Metrums  (4  Mal  w.^..^..^, 

— ^^.^^^-)  Colebr.  Mise.  Ess.  11,161  (X,l). 

^FWT^^TT  {tt-^ix  -<-t)N°)  f.  N. pr.  einer  der  Gespielinnen  Krshna's 
UggtalanIlamari  iu  QKDb. 

^F?rR^T^  (^°  -I-  5l^°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  VP.  386,  N.  19. 

tF?rra  (^°-<-5r5r)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DhundhumAra 
Habit.  706.  VP.  362. 

W?ir^  (rF?:-i-mkM{)  f.  N.  einer  Pflanze,  =  c|)4ii!M:f^  Rägak. 
im  QKDb.  u.  d.  letzten  Worte. 

^F?rf^  fcr°-+-3gT^)  m.  Kampfer  Tbik.  2,6,39. 

^K^l  f.  s.  u.  tF?Ri. 

'>MI'~*,=til*iN  (^°-»-^M)  m.  ein  best.  Edelstein  {bei  Mondschein 
schmelzend ,  s.  ^'-^^tiiri)  Rägan.  im  QKDb. 

'cIF?r^fiF7TFR  (^°-i-^°)  Mondschein  trinkend,  m.  der  Yogel  Ka- 
kora  RÄGAN.  im  QKDb. 

^P^^JF^IsT  (^°-Ht<'-<5|s|)  n.  bei  Mondschein  blühender  weisser  Lo- 

o  o 

tus  RÄGAN.  im  QKDr. 

iMl-^«H  (Ton  rp^)  1)  adj.  golden;  Gold  besitzend:  J^;  VS.21, 3 1.  f^- 
^UUy-jO  Osrin  y^ni:  20,37.  —  2)  m.  der  Sohn  des  Mondes,  der 
Planet  Mercur  Vabäb.  Bbh.  S.  103, 12. 

t||'-^HI  f.  Mondschein  Väkasp.  beim  Seh.  zu  H.  106.  AK.  1,1,1,18, 
Seh.  —  Gebildet  Ton  TF?r  nach  der  Analogie  Ton  mUTTT. 

CN 

Tlf-^d  (Ton  W?^  ra.  1)  Barbier  Tbik.  2,10,4.  Med.  1.  89.  —  2)  Bein. 
CiTa's  Med.  —  3)  eine  best.  Gemüsepflanze  (s.  ^TFFT=fl)  Med. 

tF?7^  (^°  ■+•  5^1)  f.  eine  Gruppe  bei  Nacht  blühender  Mymphaeen 
{Geliebte  des  Mondes)  RIgan.  im  QKDb. 

^^?rT?T  (^°  -t-3^)  1)  m.  a)  Mondaufgang  H.  an. 4, 221.  TFiTT^T- 
FT  WH:  ScQB.  2,483,21.  \glW^^■^'i^^i'^.  —  b)  eine  nur  oben  ge- 
deckte Halle  H.  681.  H.  an.  —  e)  ein  best,  medicinisches  Präparat  H. 
an.  SÄBAKAUMuul  und  Sdkhabodua  im  ^KDa.  —  d)  N.  pr.  eines  Kriegers 
auf  Seiten  der  PAndaTa  MBb.  7,7012.  —  2)  f.  BTT  ein  best.  Augen- 
mittel Kadbapänidatta  im  QKDb. 

Tj'5,l'41dH(^°-+-3-Hld'l)n-Tit.einerSchriftVerz.d.B.H.No.903. 
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T^'v^IMcH  (^^  -+-  31?7)  m.  Mondtdelsttin  (s.  ^=?;^ilTT)  H.  1067. 
gsj^H  s.  %n^RIH. 

Wf,  ^^irT  6«ruAi'jen,  besänftigen  Dhätop.  11,».  ^ETOTtF  zerreiben,  ei- 
nen Teig  anrühren  oder  übertr.  betrügen  (tTTpFiF^rT;  »gl.  *cf=t»,  ^- 

Cf^rT;  32,82. 

tiqj  m.  ==  tTO  AK.  2,6,1,35,  Seh. 

W^  (von  ^tCT)  Un.  1,  HO.  1)  adj.  (f.  m)  mit  ^rTTT^  compon.  gana 
SfCnrnr  zu  P.  2, 1, 59.  mit  einem  im  loc.  gedachten  uom.  compon.  gana 
^fllj^lli  zu  4  0.  Das  adr.  behält  im  comp.  Tor  einem  adj.  seinen  Ton 
gana  T^FTWIT  lu  6, 2, 2  <.  sich  hinundlierbewegend,  beweglich,  schwan- 
kend; rasch  zu  Werke  gehend;  leichtfertig,  leichtsinnig ,  unbesonnen ; 
unbeständig,  =  tJH,  FT^,  ^R^riWT,  ^THT,  T^RT^,  if^^  AK.  1, 
-1,*,60.  3,1,46.  H.  1455. 1470.  476.  an.  3,646.  Med.  1.88.  Vaig.  beim 
geh.  zu  gi«.  2, 1 17.  =  f^tfid  g4B0iE.  im  gKDa.  (%{)  m^  W^ 
Wt  'TfTT  MiTSJOP.  42.  Tjq^nTrTl^  Kadrap.  9.  Tpf  3»N  I  ^'Atsi  Ragh. 
11,8.  t=fi<TUI^^TTPT:  q=(H^M5f:  ad  gu.  l4.yfH^4d  (STR)  Paneat.  190, 
12.  s^T^T^^T^T:  ^:  ^T^ftn^pj^  Hahit.  3652.  *hm'^M  sldN-i- 
^FT^TT^^FT  HiT.  1,146.  sfr  MBB.  13,3861.  giNTiv.2,ii.  rrSI^STHrRi- 
5nn  ^TT^RI  MBB.  3, 13848.  R.  3,41,2.  4,17,7.  gÄK.  30, 12.  Hit.  24, 1. 
f^^:  1,111.  R.  3,51,33.  INIäLbM  ^TT^:  schnell  bei  der  Hand  Kühe  zu 
bespringen  Habiv.  4104.  In  comp,  mit  dem,  woran  sich  die  Beweglichkeit 
M.  s.  w.  äussert.  sf^NMd  W{:  Harit.  3661.  sPRriq^T  (=  M-Üldl)  Pan- 
«AT.  1,189.  N^I^MI^TjqH  HTOW  Flp^sug».  1,335, 19.  ^  qrffll- 
Ml<^'-1dl  ^  ^=rTOT  «J^:  I  ^  fMläl^'^dÖN  M.  4, 177.  MBu.  14, 
1251.  —  2)  m.  a)  ein  best.  Thier  (rff^)  SucR.  2,278,3.  —  6)  Fisch  H. 
•  n.  Meu.  —  c)  schwarzer  Senf  {t^d( )  Rägan.  im  gKDB.  —  d)  (.'««c/t- 
riJfter  AK.  2,9, 100.  Trik.  H.  1050,  Seh.  H.  an.  Med.  Vaig.  —  e)  eine 
Art  Parfüm,  =  ^TTipfl  H.  an.  Med.  Dieb  Wils.  —  f]  ein  best.  Stein 
(M^rlTTHT)  H.  an.  Med.  —  g]  N.  pr.  eines  Fürsten  MBh.  1,231.  eines 
übermenschlichen  Wesens  Harit.  Langl.  1,513.  —  3)  f.  ^  a)  Blitz  AK. 
1,1,»,11.  Trik.  H.1105.H.an.(lies?iq^st,r<^dl).  Med.Här.58.  GIt.7, 
23.  —  6)  {an^erP/eyfer  AK. 2,4, S, IS.  Trik.  H.(;.101.  H.an.MEo.  Ratnah. 
46.  —  c)  Zunge  gABOAK.  im  gKDa.  —  d)  ein  untreues  Weib  Trik.  H.  a  n. 
Med.  Davor  bewahrt  ein  fem.  in  einem  adj.  comp,  seinen  GeschlechU- 
charakter  nach  gana  I^MlIi  zu  P.  6,3,34.  Vop.6,13.  —  e)  ein  berau- 
schendes Getränk  (HI<H)  und  insbes.  die  berauschenden  Spitzen  vom 
Hanf  IJ^^^\]  RÄGAN.  im  gKDa.  —  f)  Glück,  die  Göttin  des  Glücks  (vgl. 
ü.  l.)  Trik.  H.  an.  Med.  —  g)  Name  zweier  Metra  Colebr.  Mise.  Ess.  II, 
73. 74. 11 9. 1S4. 158.  —  A)  eine  der  PersoniGcalionen  der  3ten  Note  As. 
Res.  111,70.  —  Vgl.  W^,  r^WWH,  '^]^F^■ 

WT^{m  (von  tTT^)  adj.  leichtfertig,  unbesonnen  Harit.  4546. 

q^i^lrll  (wie  eben)  f.  Leichtfertigkeit,  Unbesonnenheit  Hit. i9,M.Sla. 
D.  64,6.  73,14. 

^'TrFrTT^FT  m.  Indigestion,  Blähungen  Trik.  2,6,  ii.  Fehlt  sowohl  im 
gKDa.  als  auch  bei  Wilson.  Unter  ^sfNf  führt  gKÜR.  nach  derselben 
Aul.  ^clrTRFT  (indem  ^  als  Partikel  zum  Vorhergehenden  gezogen 
wird)  auf,  welche»  aber  an  seiner  Stelle  weder  im  gKDa.  noch  bei 
WiLsoH  eracheint.  Die  von  uns  aufgenommene  Form  lässt  sich  etym. 


(■»IH^ni  -t-t1RIM)  erklären,  die  andere  schwerlich. 

tlHc^l^'  (^T^-H^T^)  m.  Delphinus  gangeticus  Uär.  77. 

xPT^nsT*?  (^°-t-sl^)  m.  et»  unbeständiges  Weib  und  dt'e  Göttin 
des  Glücks  gig.  9, 1 6. 

tn^HT  (von  rtHt^i),  °^r{  beweglich,  leichtfertig  u.  s.  w.  werden 
gana>T!nTf^  zu  P.  3,1,12. 

rfCfZ  m.  die  Hand  mit  ausgestreckten  Fingern  AK.  2,6,t,35.  H.  598. 
an.  3,159.  tl46IMIrI  m.  und  rfqXZ^  f.  ein  Sehlag  mit  der  flachen  Band 
WiLs.  -  Vgl.  ^rfe,  ^^TTS. 

xjnjf  n.  ein  best.  Opfergeräth  VS.  19,88.  giT.  Bb.  12,7,«,13.  9,t,3. 

Wl,  ^Hk\  schlurfen  Dhätop.  13,26.  Vop.  8,65;   t<TjJÜrl  66;  SlrritJ 
impers.  24, 6.  riqn:  ^^FTraTHlfFR  NiR.  10, 1 2.  xmm  q^Hiyi^tiM 
Bhatt.  14,94.  Falschlich  in  Verb,  mit  festen  Speisen  (indem  sys^i  im 

.  .      .  --  -^.3 

Duatup.  in  seiner  weiten  Bed.  gefasst  wird):  ^\^  Tft{:  ebend,  53.  —  t^^i- 

o 
f^  ved.  Dbätup.  27,27.  —  eaus.  t^IHMH  19,69.  Vop.  18,22. 

—  5IT,  MMWffT  P.  7,3,75  nebst  VArtt.  Vop.  8,66;  yNIH  imper». 
11,7.  24,6.  einschlürfen:  STT:  gAT.  Ba.  1,7,4,17.  14,1,1,29.  M.2,60. 
5,139.  Mit  Ergänzung  von  W\'.  gtr.  Bb.  14,9,t,  is.  S,  13.  TBa.  2,1,«, 7. 
gÄNKH.gB.2,7, 18.  KniHD.UP.2,12,2.  S,2,7.  S,13,2.  M.3,144.145.  Prab. 
69,12.14.  JyMi-il  M. 2,51. 222.  3,217.264.  5,86.87.  R. 2,52,73.  BaÄG« 
P.  6,8,4.  JyMItI:  (mit  acl.  Bed.)  fHTT^TRrl  Gobb.  1,2,37.  Ävv.  Gbhj. 
4,7.  M.2,70.  3,251.  5,138. U3.  JÄGN.  1,196.  3EfT^n?n^ GOBB.  1, 1, 2. 
3. 8, 1 7.  den  Mund  anspülen  mit  (inslr.) :  MHy  IH('4iHIIH([^HTyH  — 

r  's 

HöfTT^TPIrT  M.  2,  61.   Uneig.  einschliirfen  so  t.  a.  rasch  verschwinden 
machen:  tll=li(!^NW{  —  tlNlMH  H^stdkMQ  ^  Ragb.  13,20.  9,68. 

MBu.  5,2978.    —   caus.  Wasser  schlürfen  lassen:  rjHHNIH*^rI  M.  3, 
251.  3,  U2.  -  Vgl.  qraiR  fgg.,  gmrq  fgg. 

—  tl*^!  nach  Jemand  den  Mund  ausspülen:  ^l'ctH'im'll'^l^tH* 

TrT  A(T.  Gruj.  1,24. 

r  r  ^_^ 

—  'WT,  partic.  ^^T^lr{  in  Verb,  mit  51^  Speise,  nach  der  sieh  Jmd 

schon  den  Mund  gespült  hat,  M.  4,212. 

—  WU  Wasser  schlürfen:  T^  ^  rfl^  HHN^U  MBb.  13,5063. 


-m,  IM^HIH'  Vop.  8,66. 

rirjöjf  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räga-Tar.  7,289. 

■«^H^^Hrt»  n.  Bez.  der  Sprüche  (HFh)  VS.  18, 1  —  27  wegen  der  Wie- 
derholung  der  Worte  tI  ^,  S.u.  zu  gAT.  Ba.  10,1,S,  3. 

^Hr=tl(m  n.  das  Bewundem  Sah.  ü.  24, 1 2.  —  zP^  Ausruf  der  Ver- 
wunderung -t-  c+|j  m. 

'^Hr^l^  m.  1)  Bewunderung,  Erstaunen,  XJeberraschung  Thik.  1, 1, 
128.  TrqRjT^ndrlNHI(a(Jil  NHMIM|44lM:  sab.  d.  23,  i4.  6. 12. 
17.18.  ^  ^  FTPTF^Fr  ^fWH  ^rrirr  ^RnprirRTB  Pbar.76,15. 
^=tidsUMMt^<M^Hr-hl(=*)iri|^r(HHRKATBÄs.22,257.  H^Rr^- 
JJ\  adv.  14  7.  TpIfSfiT^F^^  f.  Titel  einer  Grammatik  Verz.  d.  B.  H. 
No.  780.  —  2)  Achyranihes  aspera  (s.  yMHUI)  gABDAR.  im  gKDa. 

T^*-Ir=<ill(r)  (von  Tj«-|r'+il()  adj.  in  Erstaunen  versetzt:  ]cJ|t13)tJTT- 
RT#l3^!7Rnf;[r?irR  Katbäs.  23,220. 

■c<Hr=iilT^  (^°-H=fIT°)  adj.  in  Statinen  versetzend:  ftTW^  Verz.  d. 
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B.  U.  No.  833. 

^Mr=flM  f.  =  tlHHll^  t.  VRNDÄTANAg.  in  H»gB.  Anth.  430,  gl. 4. 

^H|^  ün.  3, 131.  1)  m.  Bos  grunniens,  ein  wegen  seines  buschigen 
Schweifes,  der  als  Fliegenwedel  zu  den  Insignien  der  Könige  gehört, 
hoch  in  Ehren  stehendes  Tbier,  AK.  2,5,10.  H.  1294.  Rägax.  im  (KDb. 
MBh.  3, 1224S.  R.  2,29,3.  3,19,4.  (:<k.  144,  t.  1.  ein  Sumpfthier  Su(b. 
1,204,10.  205,2.  Häulig  f.  rpjft  als  Epicönum  (vgl.  qf^TTt)  H.  an.  3, 
tu.  Med.  r.  153.  Kumäbas.  1,  13.  49.  Mbub.  54.  Vabäh.  Bnu.  S.  70, 1. 
BhXg.P.  3,10,21.  8,2,20.  gi9.4,60.  ^v5PT  WT^  ^ftl  Cit.  beim  Seh. 
zu  P.  2,3, 36,  V4rtt.  5.  —  2)  der  als  Fliegenwedel  gebrauchte  Sc^u}ei|' 
des  Bos  grunniens,  m.  U.  (.  139.  U.  au.  MBa.  2, 1861.  H.  61.  n.  Med. 
MBh.  12,3688.  'T^^raJTT^TSrqH;  Bbabtr.3,93.  Vgl.  ^FF^.  —  3)  eine 
best,  grosse  Zahl  Vj dtp.  180.  —  4J  m.  N.  pr.  eines  Dait ja  U.  an.  —  3) 
f.  5  "i  zusammengesetzter  Stiel  Tbik.  2,4,  5.  Med. 

TpTTT^S  (^°-*-'7°)  1)  n.  der  Schweif  des  Bos  grunniens  ^KDr. 
Wu.s.  —  2)  m.  {den  Schweif  eines  KamsiTa  habend)  ein  best,  in  Höhlen 
wohnendes  Thier,  Tiell.  Fuchs  {^\^\*,)  Räsan.  im  ^KDa. 

gin^  {von  rpr()  m.  Bauhinia  variegala  Lin.  («^iIHt^l^)  AK.2,4,S,3. 

^IIH  (Ton  W\)  1)  n».  n.  gana  ^^hf^  zu  P.  2,4,31.  AK.  3,6,4,35. 
SiDDH.  K.  249,6, 7.  Trinkschale,  Becher.  Nachstellen  derBBÄnUAiiA  und 
nach  den  Grklarern  sind  die  beim  Opfer  gebrauchten  Gefässe  dieses 
Namens  in  der  Regel  viereckig,  von  Holz  und  mit  einem  Stiele  verse- 
hen;  zuweilen  auch  von  anderer  eckiger  oder  runder  Form.  Säj.  za 
AiT.  Ba.8,1T.  Scb.  zuKatj.  Qb.  S.  182,4.  6«,  14.fgg.  Nib.  10, 12.  12,38. 
Un.  3,  116.  Mko.s.20.  RV.1,20,6.  110,3.   T  ^^  ^FT^  HFTSFT^  ^ 

HtT:  «,  "1,  ■?•  ^  MsiM^r44'-IHHrf4'<<M I  ^^TörT  ^]^  10, 16, 8. 
68,8.  96,9.  101,8.  VS.  23, 13.  AV.  7,73,3.  1»,3.54.  Air.  Br.  8, 17.  Qat. 
BB.5,l,t,i9.  4,3,»,18.  11,4,»,i6.  13,2,»,s.  ^1^:4,2,1,29.  4,t,i7. 
%Trr^  AiT.B«.2,20.  gAT.  Bb.  3,9,«,16.  ^3(N^m°  26.  TS.M,«,*- 
qsFTHa  AiT.  Ba.  7,33.  3^°  gAX.  Br.  7,2,*,  1.  %IJI^^  W^  tJ^;- 
^ri^rTT  7,2,1t, 2.  zehn  au  der  Zahl  Seh.  zu  Kätj.  Qa.  9,9,23.  —  M.  5, 
116.  6,53.  JisN.  1,183.  R.  1,32,10.  Bbau.  I».  3,13,35.  Pbab.  21.11.  Nir- 
gends neutr.  Nach  Bbar.  zu  AK.  3,6,1,10  auch  f.  r^HT^  gKD«.  —  2) 
Hne  Art  Backwerk,  m.  Gaoda  zu  H.  400.  =  '7^'',,  fWTT.  df'-h  Aba- 
JAFALA  im  gKDu.  f.  ^  Tbik.3,3,42».  H. 400.  Mbd.  das  f.  (AK. 3,6,1,10) 
bedeutet  nach  dem  Seh.  zu  AK.  und  nach  BbÄvapr.  auch  Erbsenmehl. 
r\nn{  im  comp,  nach  einem  im  gen.  gedachten  Worte  gana  qi!|||  j  zu 
P. 6,2,134,  —  3;  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  i|i|ll?  zu  P. 4, 1,105.  eines 
Sohnes  des  RshabhaBuÄc.  P.  5,4, 11.  —  4)  =  t^HHIS^  MBb.  3,5053. 

iJUUrEjM    (^°  -*-  t<y'-jj   m.   der  mit  den  Trinkgefässen  beschäftigte 

o  o 

Liturg  AV.  9,6,51.  gAT.  Br.  3,9,S,  16.  4,2,1,23.29.  TS.6,4,S,3.  Agv. 
GiBJ.  1,23. 

Tjqfil  f.  =  tIMhI  eine  Art  Backwerk  H.  400,  v.  1.  Här.  215. 

xlHIHI  'von  TjHH)  ">■  N.  pr.  eines  Mannes  gana  •üiIä  zu  P.  4,1,99. 

^M^lä<(  (^^-t-via^)  m.  N.  pr.  eines  Wallfahrtsortes,  geheiligt 
durch  das  (fi'ederAervorbrecAen  der  Sara«vatt  an  diesem  Orte,  LIA. 
1,546,  N.  1.  7^%^J7HT3^  TJf  ^^q^T^lrfi'MBu.  3, 10540. 6054. 
8,2060.  Auch  tPTOT^^  n.  3,8345. 


^hI«*.^  ,  °=t)(llf1  die  Sprüche  mit  ^  ^  (s.  TJH=tl^rh)  «i>er  Btu>as 
sprechen  TS.  5,7,«,  3. 

tirJMT^  (von  rpfNi^)  adj.  das  ^R^fFTlT  sprechend:  f^STT:  Ind.  8t. 
3,439,15. 

^  f.   ün.  1,81.  1)  loc.  Tjlf,  TlfM;  du.  rF^,  tp^;  pl.  W^; 

C\  CS.  ^  %, 

Schüssel;  in  der  Regel  heUst  so  das  Gefäss  (meist  eiD  Paar,  du.)  M 
welches  der  Sonia  abfliesst:  TjTf  Hrf  HFFT  RV.  8,4,4.  65,40.  9,46,3. 

-  CS.   o  -s.  " 

3=TR1R  sRq^fT^107,i8.  10,24,1.  SET^lcOn  ^N^lHj'  ^  ^^' 

^^F^^  HUT: «1,1 5.  m  ^\^w\  mi  ^4^  ^rtm^  s,3i,*. 

du.:  3f^  ^i^IPf^  HFf  'rm  m  ^  1,28,9.  IT^  ?Fq^i^  H- 
jfNfi'3,53,20. 6,37,2.9,72,5. 86,47. 96,20.2 i.qfjRcf?irs|T:  qTFTH: 
97,48.  pl.:  (^WRRn  iFT^TTWniTSTT  HT^^Iw^ir^  3,48,4.  «,2, 
8.  71,7.8.  HT^STTT  HT^Tr?  9,20,6.  93,3.  97,21.  Bildlich  können  die 
beiden  grossen  Behälter  des  Lebenden,  Himmel  und  Erde,  M^[  ge- 
nannt werden  Naigh.  3,30;  in  keiner  vedischen  Stelle  aber  dürfte  die 
Annahme  dieser  Bed.  nothweodig  sein.  —  2]  Grab  (?)  gAT.  Br.  13,8,*, 
1.  y^^^mW:  (!PRr^FT°?)  mrT\:  giSKB.gR.  14,22, 19.  ^RJP^: 
Wm^  ^  rTTTTTTCn  HJ^ra  ^!7rR  m  W^-.  H^;  Sch.  -  3j  Heer, 
Heeresabtheilung  AK.  2,  8,  «,46.  H.  746.  Med.  m.  12.  Bbag.  1,3.  MBb. 
14,1792.  R.  1,74,16.  Megb.  44.  Bbäg.  P.  9,24,66.  Im  System:  ein  Beer 
von  729  Elephanten,  729  Wagen,  2i87  Reitern  und  364S  Fusssoldaten 
MBb.  1,292.  AK.  2,8,«,49.  U.  748. 

tPT^  (riq  Heer  -h  r^")  m.  KHeger  Win. 

T^miSI   (tPT -«- ^TUI)  m.  Heerführer  Varab.  Brh.  S.  16,8.  45,12.  67, 

C\  (TN 

47.  r^ttil^yo  BuÄG.  P.  4,26, 3. 

rFH  (^-«-'T)  m.  dass.  Var.Ib.  Brh.  S.  10,4.  16,14. 

tlHllH  (^-1- WIj  m.  dass.  MBu.  3,669.671.  6,2004.  Varab.  Bau. 
S.30,21.67,4  1.65.  tm^miM  BuiG.  P.  8,10,16.  n^Efig^o  23,12.^" 
R.  6,16,32.  Ragb.  13,74. 

WT^  m.  eine  Hirschart  AK.  2,5,9.  H.  1294.  —  Vgl.  WT^- 

TlHMd  (^-»-H7)  adj.  in  der  Schüssel  befindlich  RV.  1,14, 4.  ^- 
q^WTOT  ^^^^^tHT:  54,9.  9,8,2.78,2.96,19.  10,43,4. 

t1H<^1  (^-H^)  m.  N.  pr.  eines  der  Vi«  ve  De  vis  MBb.  13,43««. 

W^,  -^^'AHTd  gehen  Ubätup.  32,76,  v.  1.  für  Srq.  —  Vgl.  ^H^q,  rjq^. 

^n^  1)  m.  a]  Bauhinia  variegata  Lin.  (s.  öfüt^f^T^)  gABDAiM.  im  gKDa. 
—  6)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Prtbuliksha  (Harita  Biiäg.  P.)  md 
Gründers  der  Sladt  Kampa  Hariv.  1699.  VP.  445.  Buäg.  P.  9,8, 1.  —  2j 
f.  m  N.  pr.  einer  Stadt  in  Anga  'das  heutige  Bbigalpur  oder  in  ^r 
Nähe  davon  gelegen)  LIA.  1,143,  N.1.  Trik.2,1,iv.  3,3,252.  U.»76. 
MBu.  3,8141.8156. 17151.  13,237  6.  RoTH,  Zur  L.  u.  G.  d.  W.  60.  Bur«. 
Intr.  149.  gegründet  von  Kampa  Hariv.  1699.  VP.  443.  Bbag.  P.  9,8,1 
iWWrfj).  =  HTTH^ff  Hakiv.  1699.  MBa.  12,134.  fg.  Residenz  Kar- 
na's  ebend.  rFTTTyr  m.  Bein.  Karna's  H.  711.  WIÜJ  desgl.  Tbik.  2. 
8, 19.  tFTT  rjrqqFTTFI^R  MBa.  13,  2359.  dlH'^I^HI  =PTff  W^ 
T)t  H^ii^l|r--|-jJ4^  R.  1,17,35.  Residenz  Brahmadalta's  Schiefnbb,  Le- 
bensb.  234  (4).  51^:  =  ^TpSFTTT^n^IrlT:  H.  957.  Nach  dem  «ana 
cl^mif^  zu  P.  4,2,82  ist  ?P7T  nach  rlTtn  (=  rJU^cfi?)  benannt. 

Tjltföfi  1)  m.  Michelia  Champaka  Lin.,  ein  Baum  mit  stark  riei^beu- 
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der  gelber  Blütbe,  AK.  2,4,«,u.  Tiik.  2,4,18.  0.1146.  MBh.  3,11572. 
13,2359.8.1,17,35.  3,17,11.  Sd?b.  1,103,12.  171,7.  2,286,2.  Hit.  17, 
a».  Bhäs.  P.  3,15, 19.  Laut.  201  u.  s.  w.  n.  die  Bliithe  Suqr.  1,223,21. 
MBh.4,261.Sab.  D.41,u.  ^Fq^fi^TimTft  MBii.  15,668.  Kadbap.  1. — 
2)  ni.  ein  best.  Parfüm  Varäb.  Brb.  S.  76, 13.  —  3)  m.  ein  best.  Theil 
der  Brodfrucht  (!^HHf+id^lNHT<!(INM=<)  CKDr.  Vgl.  Tji-t|=(iM  u.  s.  w. 
—  4)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.  964.  Räga-Tab.  7, 1 1 20. 
1179.1600.  °5M  N.  pr.  des  Vaters  des  Kalbana  Raga-Tab.  in  den 
Dnterschrr.  LIA.  11,18.  —  5)  N.  pr.  eines  Landes  Schiefmer,  Lebensb. 
245  (15).  Vjdtp.  102.  —  6)  f.  ^'[  N.  pr.  einer  Stadt:  T^l-q=t,|f»Typn'tr 
HilMIM  Hit.  27,10.  Verz.  d.  B.  H.  114,2.  Vgl.  W^,  TlH|^=Jdl.  —  7) 
n.  die  Frucht  von  einer  Art  Pisang  (^J^^nTi^rf^Spf  >  Tulg.  tTRl^WÜ) 
RÄGAN.  im  (KDr. 

^rq^lTp^  (tJO-hJT^)  n.  eine  Art  Weihrauch  Vabah.  Brb.  S.76, 
13.  °JrNj  oder  °ITF5H  t.  l. 

W^^^=fr^r^Wt  (^°-t-^°)  f-  Bez.  eines  Festtages,  de»  44ten  Taget 
in  der  liebten  Hälfte  des  Monats  (ijaishtha,  As.  Res.  IH, 283. 

t(i-H=tiHI^I  (tJO-hhicjHI)  f.  Name  eines  Metrums  (4  Mal  — ^-^ , 

-w^ )  ^rdt.  16.  Colebb.  Mise.  Ess.  11,159  (V,6). 

Tji-t|=h^^^  (^°-4-^°)  f.  eine  Art  Pisang  [k\^tl\'h{'d\]  Rägan.  im 
QKDr. 

Tj^Mchf^rfi  (von  T\i-'4dh]  f.  N.  pr.  eines  Waldes  in  Magadha  Hit. 
17, 1 3  (T.  I.  °c^|o|h1,  °<+Nd1)-  einer  Stadt  27,  i  o,  t.  1.  Nacb  P.  6, 3, 1 1 9 
wäre  -c^i-qctilojrii  die  ricbtige  Form. 

^^M^mJU  (^°-«-y(l!U)  n-  Kampaka- mii(t,  N.  pr.  eines  Wall- 
fabrtsortes  MBb.  3, 8 1  i  1 . 

^r^^TFT  m.  der  Brodfruehtbaum  Bbüripb.  im  QRDr.  —  Vgl.  rftTf- 

o 

^Hc?^,  ?F7Tg,  tFCRi  3. 
TFtpffFTfft  f-  und  T|i-qohNHl  (tl°  -t-  «riq|$fl)  f.  s.  u.  rJi-4^=JHl 
'apT^fFT  (tIO-4- J^)  m.  ein  best.  Fisch  (vulg.  ^(1^^131)  Rägat.  im 

CKDr. 

t|tq^|^  (tJo^_3^)  m.  der  Brodfruchtbaum  Tbik.  2,4,16.  rf- 

tq^iq  (?IO-H%T^)  CKDr.  und  WiLS.  nach  ders.  Aut.  —   Vgl.  rfTq- 

tirCTF^  m.  dass.  ^abdar.  im  ^KDr. 

^'-MNHI  f.  N.  pr.  einer  Stadt,  =  tFTT  Qabdar.  im  Q^ür.  Vgl.  LIA. 
1,51. 

^nj  f.  eine  Gattung  rednerischer  Composition,  Verse  (tpJT)  »'«'  Prosa 
a\TS}  gemischt  Colebb.  Mise.  Ess.  1,105.133.  Trie.  3,2,22.  T<*-4(HIMm 
(sie)  Ton  Laksbmana-Kati  und  tlt-iHHI^rl  von  Anasta-Bbatta-Kati; 
beide  lu  Püna  gedruckt  1852.  —  Vgl.  irfl",  ^^°,  H'-*.iu*a(^'-M[V<- 

^"ilMdWd  s.  u.  rlVTJl  (rfTtf). 
q»-«j,  tP^^TtT  gehen  Vqp.  in  Dbatop.  11,35. 
^rWJ  f.  nach  SÄj.  so  v.  a.  TRH^TcTiTSfrTT  ^:-  ^  5r  ^^ÜJ^  rlFi 
ilfW'Jpm^iqmw^qTrJ^^:  RV.l,56,i. 

r^^\^  adj.  nacb  Sij.  so  y.  a.  ?F^TFI=TiT5IrI:.  ri^{t^[  ^  H\4h\  TTy- 

sTO:RV.  1,100,12. 


^,  ^m?F  ffeAen  Dbätup.  14,5.  —  Vgl.  3.  T^. 

1.  Tjq  (Ton  l.fg)  m.  P.  3,3,56,Sch.  gana  SPTTT^xu  6,1,203.  i)  auf- 
geschichtetes Holz:  q'^SI  FT^mPFTH  Habit.  2161.  —  2)  Aufwurf  von 
Erde,  Wall  AK.  2,2,2.  H.  980.  Med.j.20.  (WFTiT^)  ^'-<lilH--tiyiR- 
^  MBB.  3, 11 699.    (jfri  Tjqi,l^ld4l^i'jji  I  Hariv.  3098.  6333.    yHiF^tlf 

-  ^^pwif  Hray^i  8947.  ^:  wram^:  r.  5,9,15.  gfrjMirh^iji 

^^y-^WM:  HARIT.S263.  (f^^:)  ^■^^V^m\•.  R.2,80,18.  mMIUNq- 
RsTl^  SfiT  Pankat.  211,5.  Nacb  H.  an.  =  ^TWTf^  und  tft^  (daher  die 
Bed.  Stuhl,  Sitz  bei  Wilson),  aber  offenbar  haben  beide  Wörter  in  dem 
Wörterbuch,  welches  H.  an.  zu  Grunde  lag,  nur  eine  Bed.  bezeich- 
net, wie  auch  H.  980  tJ^  durch  'STRH^TT  'TtSH:  Unterlage  einer 
Mauer  erklärt  wird.  —  3)  Haufe,  Menge,  Masse  AK.  2,3,40.  U.  1411. 
H.an.MED.  (HT^  und  HRT^frl).  5rfel°  Märe.  P.  21,86.  gj^oMBa. 
3,16426.  HldlS^H^MÜMI^I  Harit.5364.  ^1^°  R.  4, 44,  59.  jgR° 
GIt.  11,16.  :ftHra[°MBa.3,15836.  R.  1,28,25.  GiT.7,23.  'fidl^H" 
Harit.3640.  R. 4,39,21.  6,20,11.15.  78,9.  ^Ti^rRFI  Bhartb.  1,5.  tPT- 
f\°  giQ.  4,60.  Jjq^°  GIt.  12,21.  Kabrap.  34.  ^TfTH^  die  Finger  Va- 
RÄu.  Brb.  S.  50,8.25.  ^TraUT  MBii.  13, 1126.  irüT^  3,743.  fHi=(?l^^l 
c)|cttJH  AK.  1,1,S,3.  In  der  Med.  Anhäufung,  Veberßille  (der  Dosba, 
s.  ^^^)  SügR.  1,3, 8.  79,15.  287,1 4.  2,372,5.  J^SUW^ ein  Gespann  Pferde 
Dacae.  8, 5.  —  4)  tAe  more  or  augment  by  tthich  each  term  increaset, 
the  common  increase  or  di/ference  of  the  terms  Colebr.  Alg.  52.   — 

Vgl.  ^mwj. 

2.  rPJ  (von  3.  T%)  adj.  räcAend ,  strafend  in  tJUNM  und  c|r]Tjt(. 
WR\  adj.  =  m  ^TJM:  gana  yi=h'^li5'  zu  P.  5,2,64. 

Tm-i  (von  1.  T^)  n.  das  Schichten  (des  Holzstosses  u.  s.  w.)  AV.  18, 
4,37.  gAT.Ba.  9,5,t,il.  10,2,»,l.  KUj.  g«.  16,6,14.  —  2)  das  aufge- 
schichtete Holz  u.  s.  w.:  ^^  vlfn^FP?  n^DRALp.  2,7.  q^  HIJM^yi 
ITfT^:  ^TTÄftlrn  MBb.  7,2249.  üm^  WR  H^  T^m  ^{Wm: 

14,2634.2633.  —  Vgl.  yfUT^MH. 

Tjq'ilq  (wie  eben)  adj.  et nzutammetn ;  qgyH  Vop.  26,3. 

^,  ■4(\d  (ep.  auch  med.)  Dbätup.  13,51.  tj^,  ^^^(BbIg.P.  4, 
28,52),  T^  (Bbäg.  P.  3,1, 19);  TifpfTH,  °^;  ^l^lflH,  {^^,  r\xl\(\ri^ 
(Khänd.Up.  4,10,2);  tjP^pI  I,  ^IWT  (MBb.3,3790),  tH^  (MBh.  13,495); 
Tlf^fflKgAT.  Br.  2,4,»,6.  MBb.1,1714.3,10068.  R.2,21,23),  tJ^JJ  MBh. 
3,10069.13529.  13,5612.  R.  3,14,15.  BbÄg.  P.  5,2,15),  rJJ^,  ^if^ÖI^, 
^TjTI;  ^TTrl  (s. auch  bes.),  14 Im  (s.  auch  bes.).  1)  si'cA  regen,  —  fretcejen, 
umherstreicfien,  gehen,  fahren,  wandern;  von  Menschen,  Vieh,  Wasser, 
Schiffen,  Gestirnen  u.  s.  w.:  q  W¥rl  ^^  ^I^  RV.  7,33,6.  1,113,5. 
rriTrlWr^ltl^  AV.  4,16,2.  7,108,2.  "^^IHT  FH^  ^  q  ?I^  KV. 
10,10,8.  ?l|fHM^''uVrlty^lM:5, 47,5.  ^:  6,38, 3.  AV.5,4, 4.  (f^^ 
^T  r}^  RV.  7,46,3.  9,41,3.  m^\  tlHRM  ^^Tft:  1,24,6.  61,12. 
sptim  (^rrf^^)  AV.  11,10,8.  ipn:  (ER)  12,1,49.  JTT^:  RV.  10,27,8. 
AV.  12,4,27.  qfeTTrätJ7r%RV.  10,93, 16.  ^q^whfw^- 
^T  %BFT  1,102,2.  W^JHR  113,3.  tnrqrlfsf  3,34,8.  rim  W^  10, 

5,3.  (Sfij:)  qr  ^^H\  ^tTH  ^JWR  vs.  11,39.  ^rorpTEi  irTT^npra 
f^yr^M^^is^i^iij^H  kbänu.  up. 7, 11,1.  xmm  ^rar^  cat.  bb. 4,1, 

«,2.  HiH^M^lfl:  14,6,*o,i.  q%T^  q^^rätTT%^%T  Khäsd.üp. 
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5,11,6.  ^  ^[^'.  ^m  I  ^5frf  AiT.  Ba.  7,15.  g^rfr?  ^I^  ^TT: 
ebend.  Katj.  ^a.  8,6,38.  QXskh.  Qu.  14,50,4.  HJfrl^  fff  r^  (infin.) 
^jh^AV.  13,2,6.  RV.  1,92,9.  5,47,4.  -  RlHNim  ^T^^  Sftrf^ 
T^TRI^MBB.i,307i.  T^  ^:  ^JT^TR  fll%fTT  ^IsUiim^:  M.  10, 
S5.  HHHIM^-  ^PTrf  ^^TTT  f^  9,263.  ^HST^^  -  'frfpT^  er 
MBB.  3,2355.  R.  1,3,5.  9, 26.  tJ^HIUIH  m  «I^nn  MBii.3,12655.  WJ\- 

m  ^-ir  %j^M.6,6s.  Hfti^iiy^ri  SÄT.  3,74.  ^  ^PfHi^^iMiy^- 
m  giK. 75.  yMwi5<n"i  i-mhiw  ^rf^gfq^^  r. 3, 53, 53.  ^hhhi 

■JFT  ^'^yy^lf^HI  ^"WW  HHI^yi:  Rasb.  12,59.  TOTIT^  ?I^ 
qiTT  TSf  e^HNri:  umhersireichen,  weiden  M.  2,23.  ^^M\  Tf^TTT  ^ 
SiT.5,74.  M. 8,236.  ^  ?l  rTT'T^^F?  T)(rlHN^^r?:  R.  1,41,26.  SfiST 
JTrFTra  HNufiy^irl  JMHd  sl^  4, 31, 8.  Wind ,  Sonne ,  Mond  N.  24, 
S7.  fgg.  HM^U  H=)HdlfH  TOT  'SfTf??  ^:  M.  9, 306.  rl^  51%:  »<eA 
»erfrreWen  VibIh.  Baa.  S.  19,7.  f^MH  ^I^  tT^MPT  17, 2.  SETST  ^ftf- 

^^^  wn^i^n  w(fr^  parket.  74,22.  q^  ^?jrt  nif^Hwi  ^Tfiu^- 

Trf  m-l-cl  M.  7,25.  ^FiTTTHTT  T^  ^T^TTFr  «n  Bewegung  sein  Bhag.  2, 
67.  cr%ET  i%  ^"^  qfMRi  ^r^'-^IH  R.  2,33,30.  3PTt  ^  H^- 
of|j  lf<  Vabah.Bbb.S.19,11.  —  2)  durchwandern,  durchstreichen,  durch- 
laufen: mmn  -J^imq^M.  2,  iss.  ^:  qm^9,238.  Hfraqra 
—  t||h  ^J^J^\^  r. 2,28, 19.  Hip.4,13.  deaop.  1,3. 5,5.  n. i'^«.  24, 

19.  R.l,  63,  26.  3,7,13.18.  43,11.  yil^rT^TlHIj^l-liH  Send.  4,  24. 
n{Wl\:  '^dl<^l(:  WTä  5nTH^MBa.3,12927.  Habit.  4397.  fwt 
rT^Tr^  ^rl'Sfx^  durchläuft  die  ganze  Ekliptik  Yabäb.  Bbb.  S.  46, 15(16). 
ffl  rJpTI  SJ^PT  den»  F/«»»«  entlang  gehend  Habit.  3632.  q^^  rJJW\  ge- 
het dem  Wege  entlang,  folget  der  Spur  Dbadp.6,19.  *  |J|&4iqMrt)<-rl  M- 
'-^Mll-lP^i^-dCi  den  Sinnesobjecten  nachgehend  liukG.1,6i.  —  3)  sich 
aufführen,  sich  verhallen;  verfahren,  handeln:  3H  5^  |g^|  »IHHT  ^- 
^TR  verabscheuen  sein  Benehmen  XV.  S, 16, i.  fnytil  4,29,7.  m^R 
q%T  RV.  7, 104,  8.  1,158,2.  er  FfTFRRiH^^AV.4,16,1.  ^ 
UlM'JlHMI  RV.  10,135,2.  AY.  r,65,2.  Tom  VoHji«A«n  der  titurgischm 
Handlung  (Tgl.  u.  V(]  Ait.  Bb.  1, 1 1.  MiiJjp.  üp.  1,2, 5  (med.).  tT^rfHl 
^  ^ilMH:  derer  die  nach  ihren  Gelüsten  verfahren  M.  5,90.  J^  rJT^ 
9.324.  H|c^M'4  ^  RT%  'rar  dHpHM'UH  MBu.  1,8442.  ^TTf  -  riSTT 
Tj(rW  3, 1363.  ^t)r<^  f^nq  qrg  tT^^Hc^UHI  'ift  ^  M.  9,287.  ^- 
rmr^-MHHM  mS[^  MBB.  14, 534.  f!Fn  ä"  HW  ^Tra^;  Ragb.  1,76. 
Namentlich  häufig  a)  mit  einem  insir.  mit  Etwas  verfahren,  sich  tu 
thun  machen.  Etwas  behandeln:  qTTFT  ^A  -MHHI  ^|llH  AV.  6,117, 
1.  Jgij:^  ^T^  ^VVh  RV.  10,71,5.  3^71^  ^TT^  ?^7?T,  kürzer  auch 
ohne  ^TRT  Air.  B«.  1,27.  ^ai.  Br.  2,6,«,19.  THJ  ^  %  W'-H'\  ^HtH  i, 

9,»,5.  cr^3,»,i5.  ^N'41  H,i,»,4.  qiTpf:  4,6,», 20.  JFH?%:  3, 
f,3.  3rVT\  3,8,«,29.  s,  11.  Katj.  fa.  3,3, 10.  4,4, 11.  10,6,7.  Ä«t.Grbj. 
1,11.  T^lidl  HH*flM  derer  die  Selbstbezähmung  üben  R.  2,28,15.  ^ 
q^r{rHi=UMI  "^^Tr^  »<cA  «ro  5c«a/e  6e/indfn  ^at.  Bb.  14,5,1,19.  —  b) 
mit  einem  parlic,  zuweilen  auch  mit  einem  absolut.,  umschreibend; 
meist  Ton  einer  anhaltenden  Thätigkeit  oder  einem  solchen  Zustande: 
^  'il-^iMHki^fH  M^=5R  =  fsrf^HTf?!  AV.  10,8,i2.  yUNrnkl^frl 
yPJy:  Agni  steckt  in  dem  Feuer,  ist  enthalten  in  d.  F.  4,39,9.  3,10, 

*.  vs. 2,30.  tbb. 2,7,1»,  1. ^  7Tq4;  fePT  yPcJ^i  tTTfTpter  y^dl- 

_  -   t.-«  -       o  - 
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<yiiri  AV.  18,2,28.  ^ ^  ^jm  Riy>lH:  rv. 3,30,4.  (ts. 2,4, 
«,i.)gFni7tr^t^^?i^m:=f^5TR|i4.  wwiy^H  wm- 

r{mu  10,47,7.  ftqsil^l  i^;  gAT.BB.4,i,»,8.  ^  «J^:  5TF?Jrr- 

ä^:  1,6,», 3. 3,3,«,8. 5,1,1, 1.  sRT  q^  ^rrmfkf^  g^  t:  '^ 

q^^^ä^rt^srin  VS.9,9.  RV.  3,38,4.  48,3.  34,2.  AV.  11,3,1.  12,4, 
3'.  ^  fl  ^  ^  ^  q  prrp-TI  t^^IMIh  wir  sind  es,  Indra,  die  Dei- 
nen, die  stets  an  Dich  sich  halten,  RV.  1,37, 4.  J7^NlrHI'HHI(*-Jr  ■c((lH. 

m  ^trm:  TS.  6, 1,11, 6.  ^^H^rHMyiPi  ^i^Mrli  Habit.  3348.  y^^\^ 

*W-U:  fl4hMHiy^[H  H:FT^:  Bbag.  2, 7  i.  H  FTTTWl^WT  ^ 
M^öflT^:  HiT.  11, 94.  —  4)  leben,  sein,  sich  befinden;  Ton  einem  län- 
ger dauernden  Zustande  und  Ton  einem  beweglichen  oder  lebenden 
Subjecte  gebraucht:  5J5I  i^MlIfMl  ^  AV.  6,139,2.  yj^fei^  4,17,8. 

H^^:  H4iHy(*^H^i7,i,27.  H  ^lin  qr  tj^  {<nr^'^4i\m  ^ 
f^  RV.  10,117,3.  m^i  Nw  ^fIht  Ti|iftHAv.i4,i,56.^^ 

TT^NrUH  M.6,42.  nFTT^:  Hrfrt  tHMiyldl  fslHF^:  MBb.1, 
1734.  FIJI  yiHiy(i%  Ft"^: H^ iTrPJM:  3,i736.  gig  ?^1r!  ^1^ 
>Jl>HH  M.2,163.  F^HrT  '4(\r\  Ruag.  P.  3,1,35.  «cA  befinden,  stehen, 
sein  TOD  Gestirnen:  «Ml^cmH  ^TpT  Vabäh.  Beb.  S.  9,28.  10,15.18.  — 
3)  an  Etwas  gehen,  sich  an  Etwas  machen,  üben,  treiben,  vollliehen; 
sich  einer  Sache  unterziehen;  (im  Handeln)  beobachten;  mit  dem  acc: 
JJWti  ^t"^  ^  >JP%T^  Tj^wfU  RV.  7,89,5.  10,164,4.  q^  ^ 

^nnt  tt^  AV. 3,15,5.  ^isiHiJ4^4,8, 1.  yHiH  11,2.  vs.  1,5. 2,28. 

(AT.  Ba.  2,4,S,6.  Gobb.  3, 1, 15.  Act.  Gbbj.  1,  8.  22.  M.2,187.  4,198. 
f^UMH  fc<N=I^H  'cflulq  Mono.  Up.  3,2,10.  Jag«.  3,299.  MBb.  1, 
1929.  3,7026.8070.  TlT^rTWrl  R.  1,3, 1.  54c^T(q  tJ^  gÄÄKB.  Gebj.1,17. 

2,11.  M. 2,249.  H^^r^M  RV.  10,134,7.  T^jfjrFI  AV.9,3,3.  flTTT- 
M'-ivjIHH^RV.  1,10,3.  ^  ^^  ?TtrI\10,32,4.  W^  ^  T^m  ^ 
^:  Cat.Bb. 3,9,4,14.  13,5,«,22.  ^I2^4,6,»,9.  KA05.141.  giÜKH. 

fa.  15,17,16.  Kbahd.Up.  3,17,3.  ^^^  ÄgT.  Grbj.  1,6.  Taitt.Up.  1,11, 
1.  M.  3,30.  JÄGii.  1,60.  MBb.  1,3417.  R.  3,10,15.  Pankat.  IH,  178.  fTT: 
MBb.  3,850(.  Habit.2321.  R.  1,57,2.   [^(nIuIM  —  FFT:  Bbac.P.  5, 

6,3.  ^Ri^qmTJTqün  ^fhnq^MBB.  13,91.  qsrr  ^TrafWFt  f^n^- 
^wrft  Tj^ii-u«^H  3,2982.  cnqq  Bhag.  3,36.  ^irRffiT^M.  9,303.  ^fhn- 

^  MBB.  13, 1 595.  wn  mjrT^^—  ^ft^T^^TFFT^giB.  96.  %T  f^  ^ 
Hlrh^HfM  f%H  T^i  IH  ein  Hinderniss  in  den  Weg  legen  Hip.  3,17. 
Habit.  6790.  ^^  Almosen  bitten  M.  2, 48. 49. 1 82.  ^T^TUI^  ^^vPT- 
H-^^l  JÄGS.  1,29.  3,59.  R.2,43,4.  f^c<^M  Streit  führen  M.8,8.  H^- 
J^JH  Verbindungen  eingehen  2,4  0.  ^7\^\^  jagen  Draup.  6,9.  R.  3,49, 
18.  ^\r^  Hq^  MUlMIUl:  sich  Wege  bahnen  34,4.  JrlN^^I  ^(IrM- 
IJiH  57^  IM  *i'cA  nehmen,  verzehren  (Tgl.  r)||i«s)  JXoii.  3,324.  H  ^ 
g#T  51FI  W(f^  weiden  Hit.  81,15.  BbIg.  P.  5,8,14.  (3^:)  ^^iT^ 
'Tq:M^gh1il4)4'^gH{1^J{"dNrdWrHPA«"T.229,17.  Daher  wohl 

tq- ewenDBircP.  15,5 1  ,T.I. ;  Tgl.  jedoch  u.  gr.  rFWT  ^P^i^^WT  q^Xpr 
die  Sinnesorgane  mit  Kasteiungen  behandeln,  4o»re«en  MBh.  14,544.  — 
6)  euphem.  mit  Auslassung  Ton  IH^MI  (s.  u.  5.):  ej  zu  thun  haben  mit: 
jm  Tlf^m  Cat.  Br.  14,7,1,17.  q^^TJFT  WWm  ?I(ffT  iWt)  wenn 
sie  dem  Einen  gehört  und  mit  einem  Andern  es  thut  2,3,»,  20.  —  7) 
Jmd  (acc.)  zu  Etwas  (acc.)  machen:  ^  ^^^  HrMt-y  H^  ^T^  «7o«en 
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unV  dahin  unrken,  dost  der  König  seinem  Worte  getreu  bleibe,  R.  2, 
107,19.  GoEB.  2, 115,19  liest  ^  ^^MIH  st.  J^H  =91^.  —  8)aMst«n(l- 
»eAo/ien  {Tgl.  tT^)  :  tITT?!!  '-T^mT  %  «J^T  J^JT:  ^  'J 3(  3WIT!  I  m^m: 
SFTH  ^  n^  ^H^T  q  i|m<l:  II  R.  6,6,i6.  ^5T^|  gistgH  umHI'tJ 

—  raus.  1)  laufen  — ,  herumgehen  — ,  weiden  lassen:  Tfl  (^50)  ITT- 
^ri1t)(rt  AV.  12,4,28.  WS^  LItj.  9,11,7.  MBb.  14,2100.  Harit.786. 
^HJrU'i'JlH  T)|i*^^|  3348.  3172.  3619.  3729.  R.  2,43,33.  BbIg.  P. 
$,2,»7.29.  ^TPrar  TT^T|^T^o«sjc/iic*en  MBb.  12,2705.  HTcTT  U^ 
TnTTFTFH  das  Auge  überallhin  gehen  lassen  3, 14  98.  R.  3,21,3.  30,33. 
73,20.4,51,37.  Bbag.P.  8,12,17.  M^r^yi^MMrM  4V*JrMlrHHHIrH- 
fi{  gehen  lassen  MBh.  14,517.  in  Bewegung  setzen:  Wt^WT^' 
Rägi-Tar.  4,653.  durchwandern  lassen:  (rR)  ^((MITI  FR  rTT  ^jf^ 
R. 5,49,14.  MBb.12,12663.  verjagen:  51^  tj  t^c^^|sMI5||^MIHIH  12944. 

—  2)  Jmd  Etwas  üben  lassen:  H^MI  ^Ji^MirlH  M.  11, 176. 191.  rpM 
rfir  T|sl-5l,  T<||iri  H^IHK*»M!  alias  was  man  die  Sinne  thun lässt,  was 
nach  der  gewöhnlichen  Annahme  die  Sinne  thun  sollen  MBu.  12,1 1584. 

—  3)  verkuppeln  (s.  simpl.  u.  6.)  M.  8, 362.  —  4;  sich  Bunde  verschaffen 
Bon{acc.):  rn^rfFTTH  J^f^^  HFT  ^  ^:  MBb.  3, 10030.  tTT^- 
SnU  RrTri^i  I3,i84.  q(<MdHj25o.  tU^^W  g  rPJFPimqi^pTH- 
^rlR  R.  1,9,13.  6,6,4.  —  5)  in  Zweifel  ziehen  (s.  u.  ^)  DbItdp.  33,71. 

—  desid.  1)  sich  verhalten  wollen:  W^  ^rTT  ^f^  I^t^UNH  Qat. 
Ba.  11, 1,8, 4.  —  2)  sich  zu  thun  machen  wollen  (gesciilechtlich;  s.  simpl. 
u.  6.):  Wm  frT7  ^  f^raft^  C"-  B«-  6,4,4, 19. 

—  intens,  schnell  sich  bewegen,  wiederholt  sich  bewegen,  herumstrei- 
chen, durchstreichen:  W^  f^T  ^T^JH  AV.  20,127,4.  ^J^^,  ^- 

yfifn,  ^raffT  P.  7,4,87.88.  3,1,24  (HNÜ^WIM).   VOP.20,2.10.17. 

^WH  ^;R%  FT  Hl 511(1  f^^  ?ra^  Hariv.  3481.  "tf^  (gerund.)  i^T- 
fiTTFW  R.  4,29, 22.  Tj^iMH  parlic.  Haut.  3602.  !TI^!  -  tJW^  T^ 
n^:  MBh.  1,7910.  tTWH  FI  ^  Spp7  Hakit.  3726.  FRM  tHjrf^ 
f^f^:  MBB.  3, 12850.?IW^  (Seh.:  =  ni%t  ^I^)  vi'fW  5Tfl- 

^  bbatt.18,25.  w^  ti^MMimmi  w'^T'  T^rnw  4, 19.  sch.:  =  ij- 

r^nFn^T^tn,  rfr^r?  ^-  M'Sy  (til  »»cA  winden  «nd  drehen  um  des 
Mannes  Leidenschaft  zu  erregen. 

—  'Erfrl  1)  vorübergehen  bei:  Vl^F^WWWFU  HmUÜXm  ft'N- 
?n:  I  5(f?Ti^45h^lr^  WJIT  ^'(T^X^Il  Buäg.p.3,17,14.  EfMUldyi- 
rMTJI^Qjj]  f^  PlMKi^:  Hahit.  12790.  —  2)  übertreten,  sich  vergehen 
gegen  Jmd  — ,  untreu  sein  dem  Gatten;  mit  dem  (acc):  Hrli^llH-iHlfT- 
T^fa  Bhäo.  P. 5,10,8.  =<T|HlHHHI^'7Sn  HliH^(l'-U^H^(v.  l.  gpT-^) 

N.  (Bopp)  5,19.  q^n  ^  ^\Tri-T(  5Ti^T^ifqrft\-  wmm  zm  mbu. 

3,16659.  Harit. 7084.  q^:  [MrJ-IrM^^MIMiyiH^I^MHlH^MBu.  12, 
«3S7.  HABiT.2348.  R.  6,103,6.  —  Vgl.  yfd^l^  fg.  und  u.  3EIPT. 

—  öin?T  'ich  vergehen  gegen  Jmd:  ^H^  ^  ot)irl^(  H-iHlH  ^i^ 
gj^R.  6,101,11. 

—  5rm  fahren  atif,  wandeln  auf:  SIKT  ^^  mIh^In  RV.7,88, 3. 

cjra#)  qwrf^^T^fy^i^  cat.  br.  i,9,i,s.  -  vgi.  siitR^. 

—  tu  1)  »icA  entlang  — ,  durchhin  bewegen,  durchwandern,  durch- 
streichen,  durchfahren;  nachgehen,  nachfahren,  folgen:  MHHJ  "^^  tf- 


^  SRI  51^  RV.  10,14, 12.  AV.  7,57,1.  qj^hw^RV.  5,51,15.  iW^:) 
^  «Jrir^tdMj^^M  gAT.BE.3,l,»,i3.1,2,»,2.  ^  HT  3EI^  ^  RV.  «,1, 

28.  -  J|^-IMd  tlrlT^  (g^Tjo?)  MBh.  l,3S89.dI^I'W('^4H  2,144. 
3,8485.  13,1434.  R.  1,59, 19.  3,68,37.  Bbag.  P.  3,4,9.  6,5,22.  14,14. 
Da«ak.  in  Bkkf.  Chr.  188, 23. ^i ^HMUt^ | (H  (M I^ H)  R.  3,11,16.  ITI^- 
^3^ftfI(f^nTf?:)  2,54,28.  3,53,2  1.79,40.  MHr^r^rf  ^:  5,12,22. 
OTWft  ^^  qfffrl^RiFR^lfpTfH  2,85,13.  fwR^'^BaAG. 
P.4,31,22.  qirl^'cl^^H  MBh.  4,652.  fgg.  —  2] zugehen  auf,  zustreben, 
zu  erreichen  suchen:  W^  ^EfflTT  RV.  3,35, 7.  (^T^T:)  5FT  qif^'^Sr^ 
T^:  33,4.  qr  HWlFH^'^^^'^HirMm':  AV.  12,1,8.  ^M  W^- 
T<(|i  qn  aufsuchen  RV.  1,23,2  3.  —  3)  sich  halten  zu,  —  an,  sich  hin- 
geben: gf^^^t^HRV.  3,61, 1.8,25,16.  (i-^FqqfrR)  yp(wjdl 
3EH%T4,57,3.  AV.12,l,17.jPT^f^m^  jrrj  Tj^miH  RV.8,30, 

5.  qi  %  w^  sn  wiHT  «Jq^r^  ^rfsri  ^n  cat.br.  2,3, 4,6.  qn- 

tT^frl  JdHrl(yf%fr|:  willig  folgen  Varah.  Beb.  S.77,  12.  —  4)  sich 
verhalten,  verfahren:  yc^-UH^|^  ((-MH  MBu.  3,  1303.  fg.  *4HT|[^rf  n. 
Wände/,  Begebenheil,  Geschichte:  qFI  Tqi^TFRf^rFmqitJtl  BhIg.  P. 
5,6,10.  Mcf.HIM^2,8,i6.of>^UH^HdlPl  3,7,25. yc<HI|H=  2,8, 17. 10, 
5.  8,23,30.  —  caus.  durchwandern  — ,  durchstreichen  lassen:  ^(^ioj- 
qi^^^IJTFJT^!  F5IT^ir#:  I  Hf-ti^yMMyT^ ^yiUJH^I(I|H^I| 
M.  9,266.  -  intens.:  yjgHM^  T^^MMIUlIHr^  f%  N^:  qi^  qqt- 
^:  ej7ig  «wgeAen  ok^?)  9"V.  10,124,9.  —  Vgl.  W^. 

—  MTl  (  «"'cA  bewegen  zwischen,  innerhalb:  *l'd^r<l  q  ^(({hI  ^- 
SFFRV.  1,173,3.  8,39,1.  qqT7rt^n;5ltfT^3,44, 3.  55,8. 1,95, 10.  6,27, 
7.  AV.  11,4,20. 13,1,40.  tFW!  RqHHHWrlSIlPr  m^RrT  MBh.3, 
2989.  ^  J7^\  >Iriy(rl  ^^^  s|IMHI"H:  «»•  vervielfältigt  sich  im  Innern 
(Tgl.  simpl.  u.  3,6)  MuNp.Up.2,2,6.  ysimid^firl  3H  ^tT:  ist  im  JUut- 
ferieite  VS.  31,19. 

—  m  »ich  vergehen:  qi  "^fdM WMTT^rlMNtHlH  ^fer:MBH.12, 

9566.  fq(^;^fwqT5i  q  qrqrri^  qqi  MiaB.  p.  13, 13.  —  vgi.  ^- 

traf^,  gqrlTX  fg. 

—  äETTH  1)  «cA  «ergeAen  gegen  Jmd,  untreu  sein  dem  Gatten  (Tgl.  n. 

5#i) :  qqm  srqm  %r  q^  HiiH^|i*-u<cH^MBB.  3, 2208.  qfrf  qj  qr- 
i>Tq^  qqr^TT^qrn  m.  5, 1 65. 9, 29.  qsn  qrprq^  ^  (^Im^d 
r^M*iNrHH'{q  <02.  f^sn^  qrf'Tqx  qi^wqrfh^i^  qqmfq 

sflrT  MBh.  4,457.  —  2)  es  Jmd  anthun,  bezaubern,  bannen:  qj  qi  qi- 
^ni  q^WT  yW  RV.10,34, 14.  AV.5,30,2.^  ^  ^  STT^qf^  ^^- 

^!  10,1,18.  ■^TsR^Rinqr  qrPMf^  tbr.  1,7,1,5.  i,s,i.  vmm 

2,2,1,7.  TS.2,2,»,2.  gAT.Ba.l, 2,1,7.  5,5,»,14. 12,6,8,1.  KÄTj.gB.  2,4,28. 

3,3,14.22,3,1.  11,24.27.33.  23,3,24.  LÄTJ.3,5,23.  ä^Prq^  JÄGN.  1,294. 

3,289.  i^yiMlPl^(-üyi  Bhag.  p. 3,19,13.  Vgl.  ^fqr,  Yipo^tn,  ya- 

pOBJTH,  OYilpOBJTH.  —  3)  besitzen:  H^T  1%  THT^t  qF?  ^FTRrltq  — 
M^llM'cJI(f1TR.l,34, 10.  SUtt  dessen  Gorr.1,35,  10 :  M<MHUJimdl  fiq. 

—  Vgl.  5rf5rq^  fgg. 

—  ^fqfq  gegen  Jmd  zaubern:  wfrT  rFlf'T  ^  ^]i  FIT'"^!^  AV.  2, 
ll,3.q^^rtqrSRFr[n^q  ^!  «rM W(fd  CiS^n. g».  14,22,22. 

-  Vgl.  gffqm^. 

—  cTITq  1)  ncA  feindselig  gegen  Jmd  (acc.  gen.)  6en«Amen,  sich  ver- 
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gehen:  ^bIT^  ^tifjIM'^M'^KIH  4T  tJSJI^iJWT^^H  PlrMMÄIBu. 
1,3234. ^  gf^T^fTF^  W  öjJlH^f^'qffT Katü;s.20,4.2. »TrfrpTFT  Wt- 
^tFRIF^PfTTFÜtT  PTIT:)  MBu.  3, 12869.  —  2)  es  Jmd  anthun,  zau- 
tern;  ^  cJnH^^TI  Htj.  2,1,11.  —  3)  fehlschlagen,  misslingen:  fTF7 
cUJHT^^rUSII  SfT^mU  yi:  J7:  Bbäg.  p.  4,18,5.  ^  öJjm^IH  cT^- 
5TT  Wn  t^HUcHI  HIJNdl  W:  61 16, 43.  —  4)  hinausgehen  über  (acc), 
lieh  entfernen  von:  H^RfFs?JFT  Ki8.3,34. 3EF?J  'JFT  ^irTT  'iPW^f  ö?J- 
PTET^nr  Seh.  zu  P.  3,3, 113.  Seh.  zu  Gaiu.  1,1,3.  —  Vgl.  c^fn^tl^ 
u.  s.  w. 

—  g^  herabkommen:  ^^  ^  ^  f^  f^S^f^  JTWT  RV.  10, 
59,9.  —  eaus.  m  Anwendung  bringen:  ^TTH  Suga.  2,8, 12.  48,20.  51- 
^FT  1,16,5.  chNI'-l  ^iFT  J^^lP^HM  rechtzeitig  angewandt  2,415,13. 

367,5. 381,6.  -  Vgl.  gsr^,  g^^r^Tü. 

—  W^  sich  einschleichen  in:  ^  tT^  MlfH^Ü  f^)^^  ^'^'^ 
'J^T?r[H  TBa.  1,4,4,7.  qtPT  Cat.  Bh.  4,3,t,6.TS.6,4,«,6.»,5.  —  Vgl. 

—  WU^  andringen,  eindringen:  HrM(fHMiyi  |<HIHIUIH^^H 
Cat.  B«.  1,3,*, 8.  —  caus.  entsenden:  Mlrl^lUII  ^  ^^  ^T^T^Tf^raT- 
^tlrT  MBu.  12,3779. 

—  =nq  eindringen:  q=[fn^  sj^  ^f  ?hirT  TFT^  RV.  9,107,19. 

-  -  -  u ^ 

—  m  1)  «cA  nöAem,  herbeikommen  zu  'aec):  ^J^n  5FI  ^TTTrl  RV.6, 

21,4.  1,164,40.  Pr:^rFI^l23,9. 114,3.  m  5fT  rTj^  ^^:  8,23,6.  6, 
»7,4.  m  ^  T^T  tJ  rfim  10,17,6.  35,6. 1,62,8.  qq^IHI  f^  grat- 
■nr  Aer/liAren  TS.  2,3,14,5.  —  2)  betreten,  durchstreichen:  (it^( l''-! I (- 
^qPT:  R.3,57, 11.  HR^TTTTTT:  T^^TT:  Bbäg.  P.  4,2,  io.  WT^^f^ 
—  SR  MBB.  3,265  I.  4"(HNr|rli4^-  f^5R  Da«.  1, 14.  —  3)  verfahren, 
XU  Werke  gehen,  sich  benehmen:  T^WfT^JJl  RV.  Prät.  3,7.  sli=IJJil=tl 
MItJ^H  M.2,110.  ^^^STFT^  P.3,l,11,Sch.  Vop.21,7.  gegen  Jmd 
(loc):  fc1«IHc4N(frT  T5R  6.  ^Fri^fl  "•  <*<»*  Betragen,  Benehmen 
tu\o.  P.  3,14,26.  -  4)  behandeln:  ^^rmPW^m^mi^  Upal. 
3, i.  (rTH)  lij[^=<4 N^rlJ«.  8, 102.  ^  lMH'-J<I^^rl^KiN.  11.  M^fil^ll- 
tJ^H  (ar^H  P.  3,1, 10,  Seh.  Vop.21,6.  —  5)  mit  Jmd  umgehen,  ver- 
kehren: yM^f^:  kbänd.  Up.  5,10,9.  MIHHH  H«c'^H  ^'-  ii,'8o;  vgl. 

^HIHIH:  —  =#[  r*MrH<c''^lrl^'*9-  —  ö)  m  Etwas  gehen,  thun, 
üben,  treiben,  vollziehen:  fTlf^  (^fWlftl)  y  1^^(81  Mord.  Up.  1,2, 1.  qT 

^T^m^^ffER  mbh.3,10837.  ^^^iHn^j^fw][^M.3,  isg.'^^ht 

fllMH  9,95.  JÄC!i.3,6Ä.  MBb.  3,2  160.  BuAG.  3,21. 16,22.  ^^frfrf^- 
illMIM  MBu.  3,8581.  QU.  24.  fiTfyfTTM.11,217.  7,113.  ^SJ^  10,53.12, 
20.^  tJIUJMi^H:  T=T^  U^:  MBu.  1,7259.  U'-U.'IMlni  ^^  li,MT3. 
13,6*5*.  qif  ^  ^  rr=ä  sra^  ^■WHN"^ri;^3,i303.  fg.  H^  STTri  Tl 
^  ^  FNr  ^TR^^:  4,117.  MfiHlstMH^M.  5,144.  ^rMril^filt^ 
10,105.  OKlicijiqk.HM  8,'.n.  l^HM  4,45.129.  yimN|tPT54.  RT- 
UI IM m  1-44  6,69.  J|Jv^äMH2,2U3.247.H>TNTrnf'T:  8,363.  h:^FUH 
4,244.  cJJ-4.^l^q^8,i67.  5rirlTlli^rMH^4,62.  ^Rir^fellirqfiT^is. 
ITRt'^JFR  MBB.  i,«585.'TTq5nrFFT  Sü««.  2,14, 1.  MilMIr^^i^K  Pan- 
■AT.  29,25.  TT^HrFT  stehen  bleiben  Bagb.  1,89.  12,22.  rHUll^yM  Vikb. 
17.  HSTT  Almosen  bitten  Jäg:;.3,  51.  ^f^c^JM  anwenden  Ciksuä  27.  RV. 
Pbät.  11, 12. 15.  Ohne  obj.:  ^ITTtTT  ^^r?  A.  hat  es  gethan  M.  3,22. 


tCil^Cfli  sich  passiv  verhaltend R. 2, 39, 1 9.  —  7)  verzehren  (Tgl.  simpl. 
u.  3  am  Ende):  F4MlM^IH^NltITH.J^W^'wiriirUIHH^BHAG.  P.  7,13, 

15.  —  8)  t^W-IM^id  KÄTj.  gR.  3,6,9.  16,4,15.16  erklärt  der  Schol. 
durch  Srnr  y^Mlrl,  ^TT^TTIrl  hineinwerfen;  es  wird  wohl  heissen  mit  der 
Hand  herbeikommen  d.  i.  nachhelfen,  hineinschieben.  SÄj.  zu  Ait.  Bb. 
erklärt  übrigens  t)j  m  auch  durch  5n^t?f5I^FT.  Es  scheint  ein  techni- 
scher Ausdruck  für  eine  best.  Geberde  zu  sein.  —  9)  =5Fn7fT  herkömm- 
lieh,  gebräuchlich  (Tgl.  6.) :  ^FTTTtF  Fl  'TTr^Hrl  was  herkömmlich — ,  Se- 
gel ist  RV.  PaÄT.  11,32.  QÜK.  108,22,  t.  1.  n.  ein  herkömmliches  Zwar^gs- 
mittel  M.  8,49.  TU^WfW^^  (wohl  ^^T  üu  lesen;  t.  1.  stUT)  ^Ih^ 

äHWüHH^i  ^:mn^vm  ^^  ^  r{^fjs{^m  ii  b?basp.  bei 

EuLL.  ZU  d.  St.  —  Statt  der  falschen  und  keinen  Sinn  gebenden  Caa- 
salform  yM^Ilrl  PaiSkat.  IV,24  ist  5tFI^  zu  lesen.  —  Vgl.  ^MN^UI 

fgg.,  wji{,  ^(\m. 

—  W^  sitzen  auf  [acc],  einnehmen  (einen  Sitz):  S^liUUlH*!  'JEJTRT- 
f^  Wn  ^  Hm^ltrrT^M.  2, 1 1 9. 

—  35F^  nachthun:  %T  J  rTf^  ^ hW IH (-^ M( rJ^Baic.  P.  5,4,6. 

—  Wm  1)  herankommen:  fi^  ä^^^TfT^TT^:  RV.  8,85, 18.  — 
2)  üben,  vollziehen:  TJ  ^  WIR:  ^Kr^TTrR^F-TJF^^^H^  MBb.12,9719. 
—  Vgl.  ^UNI(. 

—  3TI  aufsteigen  aus:  HH^vIfl  RV.  7,53,7. 

—  W^\  1)  fahren,  med.:  ^^  HH^I^((H  Siddh.  K.  166,o,4.  —  2) 
behandeln:  sIMHF?  tIITnfFJTFHT#IHl^T?l^(lies:  Hg^°)  MBa. 
l2, 1 203.  —  3)  thun,  vollbringen:  ^  ^^^^•.  —  r\W(  HHiNi  MBu.  13, 

3968.  —  Vgl.  ?ig^r[. 

—  3^  1)  AerfceiÄommen;  3^  ^:  TO^TT  ^  fe?!  fwfMlJTTP^: 
RV.  1,187,3.  46,14.  yrM.iC*T-R«- 2,1,4,19.  4,2,4,22.-2)  dienstbe- 
reit sein;  sich  fügen:  ^  WT  W  WfS^  fT^RV.  4,4,9.  q^  sfi^ 
qfrJ:  H^Fn^T  3qHrf(^10,i39,2.  3MN(i?i  FT^  F?  yRHFftü^^ 
öienjfe  Man  MBb.  2, 408.  —  3)  behandeln:  cQMH  T%  (^TTflrFII  3^1- 
^frrn:  grT  ^f?T  MBh.  18,95.  in  medic.  Sinne:  ^fFT^F^  Sdcb.  2,313, 

17.  ssr^'iie,  1 1.  -  Vgl.  3tTFlf^  fg. 

—  WA\  1)  behandeln  (medic.)  Sü«b.1,47,4.  —  2)  üben,  sieh  befleissi- 
gen:  rt  ^4^  MBh.  3, 10572. 

—  3^:^  eindringen:  'tlfm  M^^IM-ilN^JH  TT^f^^iq^rTEllf?? 
Qat.  Ba.  6,5,4,10. 

—  qqr  AerfceiAommen;  W{\  ^fif  ^  ^^TT^tt^  ?^-  ^''ß'^- 

—  HHT  1)  verfahren, zu  Werke  gehen:  ^  HHN(H  MBb.  in  LA. 48, 

16.  Pasbat.  79,23.  CfFT  !TR  f^  qr  >TR^^  ^  H!qT^Ö[^I,78.  -  2) 
an  Etwas  gehen,  thun,  üben,  verrichten,  vollziehen:  CPT  WIM  M.  11, 23 1. 
HpJ^rFT  ii>**-  iFl:'Jrf^6,46.  W(:  r=iiNH^2,223.  qf^  rirHHN^ 

MBu.  2,  509.   3,10259.    K.  3,36,16.    Bbabtr.  1,21.  Pankat.  170,  6.  ^- 

gIM'4JrUMN"('  R-  2,101,23.  q  Hf^  HHN"(H^R-  3,36,28.  Bbag.  3,9. 
19.  Panbat.  11,116.  ^:  —  Hr^W  f^FT^TH  HHI^^^MBb.  1,751*, 
3%T%  H^T^iif  TJHMtMWH  rl^  MBb.  14, 1733.  ^T^  fPs^- 
^.HHIIN  MT^^Bbag.  P.  8,11, 13.  Vet.  12, 17.  Miimv^  ?FM^ 
Pahbat.  in,  138.  ftTTlftl  —  ^r#r  HHI^(n  sftW^MBu.  13,46.  4, 
482.  Hit.  1,73.  WJl  HMU  ^rXlftl  UHl41UIIH  MllJiN  MBu.  8, 1281. 
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yilH^hl^lPm  M.ll,  (87.  TOW][5,65.  Sll^M  3,222.  ?rilT2,229.a35. 

^7^4,203.  f^Hms.is.  ii,222.firsn^4,i8o.3T^5f^mq;^2,207. 

Uiriy'NUIHHiy  »9«-  8.36»-  W^M  7,176.  Paseat.  111,12.15.  yiuNi- 
3TITI116, 18.  qWT^l,6l.^Hq^HiT.  11,22.  qW7MBH.3,8C3.y|c^|^Ij- 
^mUFT  G*=h4mi  HTT^ITrT  nährte  sich  von  einem  einzigen  Blatte  Ha- 
bit. 945.  ^#^^5992.  fg.  SIT^TH  rtlim  q^rm  ^Hri^  ^I^UIIH 
Cf^TH  HTqiH  Hy^S-d-^HItflM  DAtAH.  in  Bbnf.  Chr.  183, 1.  ^^I((N- 

fem  hinthun  M.  4, 1 5 1.  —  Vgl.  hhM(  u.  s.  w. 

—  MHUMI  vollziehen,  vollbringen:  4\^\lk\  Bhäg.  P.  4,22,53. 

—  37  1)  aufgehen,  hervorgehen,  sich  erheben;  Ton  der  Sonne  RV. 4, 
2»,<.  7,66,16.  10,37,5.  VS.  36,24.  AV.11,4,21.  STsT^  ^-THT:  RV.  7, 
3,3.  8,40,8.  :sm  r^-i  ^<Jt|^(^AV.  10,10,19.  STTsq:,  ^q  3¥^  P. 
1,3,53,  Seh.  Vop.23,45.^  ^((Ml^fel  Hl^^ä^frt  Qat.  Bh.  U,6,tl, 
3.  RirrPHTTS^tTr  ^^m  MBh.  3,10088.  sicA  erheben  so  t.  a.  errönen: 

srRT  gAT.  br.  i4,7,*,s.  r^ciiirjMuin^Tj^ri  R*en.  16,87. 9,73. 35r?r- 

rynllWHIi^Tjl^  H^fft  Kathas. 20,32.  ViD.114.  -  2)  in  die 
Höhe  schnellen  {vom  Bogen}:  Tc|F?inrrm^  3WrTl  Bbag.  P.2,7,25. 

—  3)  aut  sich  hervorgehen:  ^  TJmH^m^TFrltPTrSTH  «"te  die  Spinne 
mittelst  des  Fadens  ihren  Inhalt  aus  sich  entlässt  (at.  Bb.  14,5,1,23. 

—  4)  den  Leib  ausleeren:  \ri{^^irm^{V'ti['^'^{'^'-t^nm\[{'i\  M.  4, 
<9.  3^177??  n.  die  Excremente  Bbäg.  P.  5,5,32.  —  5)  von  sich  geben, 
entlassen,  aussprechen:  ^^jfH  H^lfklFF:  H(tfHI^5t>HBCH  MBh.  5, 
817.  3,1139.  5,2751.  cJ|Jc<Tj^H3El|i?TTATTTAS.14,29.  yWH^i^HH^ 

cnr^fprm  wwf  mbb.  3,  laiee.  snrfrT  pr  ^rm  ^m^  3^TXri  ^ 

qTIT3TTfI^ Raab.  11,73.  ((!|NI^H^i|m  mi^'.  Seh.  zu  Gaim.1,2,19. 
Sab.  D.  9,1.  —  6)  med.  verlassen:  H^IH  j^MH^^MHII  Naisb.5,48. 
tJSJ';  (acc.)  ?TTWT  SJ^TiTTlTfT  Bbatt.  8,31.  —  7)  sich  gegen  Jmd  verse- 
fien,  untreu  sein  dem  Gatten:  T^:  ^^^^(n  Mpfly  'TrT'TFrFSrT  MBh. 
16,43.  übertreten,  zuwiderhandeln;  med.:  ^rpT>  Jlt\=1''M'HH3(rl  P-  ij 
3,53,  Seh.  Vop.  23,45.  Naeh  P.  erseheinl ri;^  mit  37  als  Irans,  schlecht- 
weg im  med.  —  caus.  1)  den  Leib  ausleeren:  3^TT7rT  (kann  auch  auf 
3517  zurückgeführt  werden)  der  eine  Ausleerung  gehabt  hat  SugB.  2, 
463, 15.  —  2)  (Laute)  entlassen,  ertönen  lassen,  verkünden,  aussprechen: 
J7^  ^Tüft'T  MBd.  1,7255.  fJrprS,  1691.  Sn^JFT  10950.  Cf^'KIFftiTHT- 

RT  ri  i\iti\A\%^ H^^T:  I  yr^1^:Eii*immH'i  hhmi  '^"^'tim;  ii  966. 

til=h?(UI  -  ^i-iJJJ^ir^HH  8190.  W^  JWmfT^njm  P.1,3, 

71,  Seh.  —  LÄTJ.  6,10,18.  MBB.  3,  13653.  13,4045.  R.  2,91,27.  Mreeb. 
44,15.  R*GA-TAB.ö,475.Baic.P.3,21,34.Sch.  zu  Gaim.1,2,  17. 19. Seh. 
zu  P.  1,1,8.  8,1,3.  Vop.  1,2.  Sab.  D.  9, 1.  —  Vgl.  3W^  fgg. 

—  W^  aufgehen  über,  Ton  der  Sonne:  HhiyVHI  'EP-d:ä^l  ^T 
RV.  8,25,21. 

—  sn^  ertönen  lassen:  yi^^r^UN  H^  Habit.  14694.  —  caus.  Töne 
von  sich  geben:  qT^T^T^tf  yi^lf^HH)  ^f^JIN^  JI^IH  der  diese 
Töne  von  sich  giebl  Pankat.  21,3. 

—  !HrM^  caus.  Jmd  aufregen  MBa.  8,3553. 

—  c?J^  1)  nach  verschiedenen  Sichtungen  hervorgehen:  ^'i^\li•.  ^HH 
m'^-t\Trr{^-\  =<4^(m  C*T.  Bb.  14,  5, i,  23.  —  2)  untreu  dem  Gatten 


(acc.)  sein:  cTtHl  cU^imUlHIH  —  ^rf^T  MBb.  1,4720.  cU^^rUI: 
t7f?T  'MT:,  HWr  fJEIT  cU^ä^rJ:  "32.  fg.  ö^^fSI  tT^T^  ^  ^- 
M^I'c^H  12,9518.  Ehebruch  treiben  mit  (instr.):  cH^^^Tjfq  3";5ften 
^!  MSjjW^cJtl  3,12868. 

—  äy'Jcijii  nocA  einem  Andern  hervorgehen  Qat.  Bk.  9,4,S,  6.  - 

—  HH^  herausgehen  Nib.  6, 1 1. 

—  3^,  cfiiHHHT^ifc^  Ted.  P.  3, 4,9, Seh.  1)  herbeikommen,  sieh  nä- 
Aem,  hinzutreten  zu  (acc):  ycjs^citfi^'-l  ^  ^|^y|  RV.  7,46,2.  ^kr. 
Ba.  1,9,1,8.  q:  qg  q^TrWq^gq^ltm  TS.  5,7,«,  i.  H  Hljt^^(H^ 
R.  5,64,8.  —  2)  hintutreten  um  zu  bedienen,  Jmd  an  die  Hand  gehen, 
bedienen,  aufwarten;  mit  dem  ace.  der  Person:  H  CfT  ^^  5TPT^^RTT- 
^JJ^  5at.  Bb.  3,3,1,3.  R^rftfH:  4,»,  10.  qsn  %^7^X|^  M.  4.254. 
MBU.  1,4299.  3,14667.  R.  1,9,69.  3441 IIT  Jl^iPHWJI  ^T^nTT  MBu.7, 
9062.  HIWTfl^  ^  frftnr  ^nftpr  m  (zu  einem  öffentlichen  Mädchen 
gesprochen)  Meeku.  13, 16.  120,23.  McHI^M^MHIM  C*"-  43,12.  Ragb. 
8,62.  KoMÄaAS.1,61.  DAeAE.59,8.  Bhäg.  P.  4,28,43.  N4|iy(l[H^M^1- 
iferj:  3,23,38.  H  qmiw  rTFI^rRW  ^  5n^^:  MBb.  3,2884.  H- 
f^Tpi^-  3MN(ri^|  3qTq:  WH=til=*il°M:  l,i879.  r!3rl^rPFSrT%m- 
HHm^MH  13,5284.  cJiNHHNtnfH:  Ragb.  14,  i7.  ^H^  Hlsl^4hl[: 
ViD.  252.  FTSra^T^iXrTFT  Daqab.  in  Bemp.  Chr.  199, 21.^  q^  ^T^RT- 
•^HHHMN^RfjH^MBH.  1,769.  äEF^^qrfran  f^^J^UT^  4,104.  R- 

c^^-I}mT<^H'cII'.  3,  467.  med.  13,3037.3487.  rl^MT^MmUll  ^'^I  ^MHI- 
^d^iyHHH  unterstützt  5,21.  3^7^11^  =  cJP^c<PhH  n.  s.  w.  AK.3, 
2,51.  —  3)  sich  an  Etwas  machen,  unternehmen,  angreifen:  Jrlirll 
M^MMT^P^t^lH:  Cat.  Bb.  4,6,«,  1.  q^  sn  g^  rj^m  ^^  rlrWim-^i- 
jir[  7,2,», 5.  qj  Sn  Wm^  ^^^W^^  TS.  3,1,«,  1.  -  4)  behan- 
deln (medie.):  3^^5I  MyiHHM^(H^(vgl.  u.3m)  ScpB.  2,48,18.  mit 
dem  acc.  der  Person:  firii^:  ylnr^lM:  -  S^WITOfl^TRi^n^- 
xld'W  W^  Pankat.  43, 10.  —  5)  pass.  uneigentlich  — ,  metaphorisch 
gebraucht  sein,  —  zugeschrieben  werden:  ^iTFTT  »iq  ISM(IWJHsui 
Pm  (loc.)  JMtIMH  I  sgsjJRirTFTT^IrlFT  tH^sJj^lHH:  II  Bhäg.  P. 

3,11,37.  qm  ^T^m^qm  si^^si'TO|TjmT^3qwH 

«)ie  5tej;  und  Niederlage  in  der  Welt  uneigentlich  dem  Sönige  zuge- 
schrieben werden,  indem  dieselben  eigentlich  seine  Kämpfer  treffen. 
Seh.  zu  SÄidEBJAE.  21  (S.  78).  62  (S.  177).  j^PT^  Wr(  ^rT^  ^  ^HFT 
MQ.HPrh(!M  rf^:T(WT^l^^  Malmn.  zu  Kib.  1,1.  Sab.  D.  8,  7.  30,19. 
Hierher  gehört  wohl  auch  die  Stelle:  rl=7FraMTT  XW'.  I  TFUTf^T  51- 
TkW\di\  lUld  -If-UMrlMH  ^^  Vabäb.  Bbh.  S.  8, 15.  —  Vgl.  3q^  fg., 

3q^,  ^'^\j;  fg.,  3q^. 

—  3TT  Übel  an  Jmd  (acc.)  handeln,  dem  Galten  untreu  sein:  <^\\H- 
=lrhcd<^<MI  ^kt  JW(m  m'.  R.  3,2,25. 

fi^  hervorkommen,  zum  Yorsehein  kommen,  hervorgehen,  hin- 

ausgehen,  sich  erheben  (Ton  Lauten):  ^fTWTSI  MSJ^t^'e^l'-  ?P  33" 
rm:  Habit.  12529.  Tjk  ^TTHTW^IFq^F^rf^^ST^  RV.  1,95,4. 
^T^FTf^iP^^^lfrl  ^  pHSiflfj  rlH:  (^H)  MBb.i,s235.83ii. 
Ml5HP?4^Jt<JpJM:  Habit.  12550.  ^]^k^  m]  ilsl^isIHHI  ^Irl^TT:  I 
üTTra  HlüHl:  ^fTT  PTSTTm  FI  Wm  II  MBb. 6,4543.  q?!!  qr?T 

fna^id  rpnraHmTJTpT bhag. 6,26.  ?!??:  HMimyi^m  ^rni:  g5n- 
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^  >TT^TrR^MBH.S,<929.  ^m  HTraFT  H^f^  HSr^:  FgTfTOT^rlT!  I 
^1^1:  6, 1635.  TTMT  Hil^TH  FI  Lalit.  ed.  Calc.  3,  <8.  —  caus.  hervor- 
gehen lassen  ebend. 

—  NMH  nach  allen  Richtungen  hervorgehen:  ^'?^?^^[^JyWT^- 
FT  I  qyji^Hl  HHkI(M  C*''.  Bb.  lf5,*,<o.  MBu.  2,239«.  ^^1^- 
tilMMHI  yjNM4^4HIH^I  '^TFra^:  WU  f^cjJT:  4,1322. 

—  cq7  weggehen,  sieh  entfernen:  3^  rf  qp  tI  tf^  RV.  10,17,6. 
1,164,31. 

—  Mli  1)  McA  «mAerftetcejen,  KmAcrtcandeM;  umwandten  (mit  dem 
acc):  5^  J^  1717  ^I^\5n:  RV.  10,116,9.  qft  ?ron  ^^7%  l.»2,6. 
^ttT  W\  Wm:  6,1.  53^  5rH  Tq^  ^I^  10,il4,io.TTr(7jnrrPT 
^^  5|iWT  12, 7.  MifrJl^rHq  ^^  HiBiT.  9023.  ^^•.  ^ÜHIH'^I 
irm^:  Mll^^irl  tJR.  6,16,11.  HWTMBa.  3,23*9. 7,221. R.  5,62, 
5.  —  2)  Jmd  aufwarten,  bedienen,  besorgen;  seine  Sorge  ganz  auf  Jmd 
oder  Etttas  richten,  sich  ganz  Jmd  oder  Etwas  hingeben;  mit  dem  acc: 
<mM  ^-IHW:  W\  ^r^  ^:  RV.  7,i,i5.  3,7,2.  gi}  FH  ^  ^ft 
tl^TlH^gFNTHT^l,  127,9.  ^sn^iqfnqCi3KB.GRHj.  1,17.  IT^- 
»T  Act.  Gbhj.  1,  7.  Pia.  Gbbj.  2,14.  KtD(.94.  Khäkd.  Up.  4,10,1.2.4. 
H^^IFFrTF^  '-(P^^luilH  HrW:  MBh.  3, 1 4028.  q^:  qf^^^^^HM 
(5^M.2,24  3.  zF^  'vU{rr^^^^-^:  q^^J^My: MBa.  1,3977. 

H*aiT.2347.  MMM  MBu.  3,8S8  1.—  1,2767.  3,12922.13602.14684.  12, 

1 055.  in^i^t^n^ä^  5RTq=ra^FW  I  !n^:  ^  SR^  frnr 'Tq'- 

^r^  II  R.  1.46,11.  47,11.  2,40,25.  3,77,30.  BHiBTR.3,77.  Kithäs.4, 
136.  BBiG.P.3,23,1.  6,18,55.  pTTF7q^'Tf7Tip?RR.2,60,6.  Bhao. 

p.  ♦,  8, 20.  ppq  cTw  qF^rj^H^R.  3,13, 19.  jm  f^  -h'^\[ m  ff^ 

qij'jfrrq:  2,35, u.  qTJ^rT^%J7  MBh.  12,2342.  Sun  HSi%;  q- 

1^^  JiG.NtD.  2, 4  6  halR.  GoBB.  2.66, 18:  ^TSJrtT  TTJ".  —  caus.  1)  «m- 
geben:  mm^:  7^^  Kai«.  83.  qf^rTT^qH  qTlT^I^^^P.  3,1,87, 
Viru.  7, Seh.  med.  sich  lagern  um:  qf^^fT^Irr  ^lU.^I  ^^  ebend. 
—  2)  med.  sich  bedienen  — ,  aufwarten  lassen:  sl^rl  qTT^TTTWFtlPT 
g»T.  Br.  14,9,1,1.  tJlIHHryHlf*?:  HpC^I^Mt^  Kathop.  1,25.  —  TgU 
qf^rl^  u.  8.  w. 

—  5r  1)  AefTorfrefen,  zum  Vorschein  kommen:  (T^)  rTTl  (i]i  |-cjt(;) 
'H:  MH(»4Mrf:  (^4^*4)  y^(H  P«a(;nop.  4, 2.  H!<|IH  ?IWnH  VT^- 
m  FlrTFlrT:  B.  1,35,18.  3,5,».  48,i7.  vm:  UHVM  rH:  3=T5I  ^- 

tHJ  ^  MBh.  14,692.  fgg.  ^rfhn  690.fgg.  ^  FT  ^0^1:  Wm  VT^- 
^Ut-fin;  6,2  189.  —  2)  voranjcArei<en  zu,  gelangen  zu  (acc):  tJ'^lJc*.! 
5T  ?}^  ^  I^^RV.  1,91, 19.  7,31, 10.  !T  ^  'Al'^^r^  8,48,6.  ^ 
FW:  ^  ^^TTRrrt^  AV.4,16,4.  q  rHyiP-l  !T^m  ^^il^frTI:  VS. 
16,61.  yrl4|liriM  5r  tfp  g  ;n^  RV.  9,82, '..  besuchen:  HfMIfrflJf 
y^ji^rlM  R.  2,35,5.   —  3)  wande/n:  ^TIHo!  'A-r\(\r\  Pbab.  33,10.  sq^T 

g  qrqrtri^I  ^wfl^  'A-ri{k\  ^  -^iHMMHHW-HH  BhIg.  p.  5,22,6. 

in  Umlauf  sein,  in  Umlauf  kommen:  rü^TnPWJWfi^  •■'{  H\  'A  'At\\r- 
cqTfT  R-1,2,40.41.  6,112,101.  CFSTFq  ^J^TfW  >JFT  Vabäu.  Bbh.  s. 
106,6.  —  4)  an's  Werk  gehen,  nam.  an  das  heilige  Werk;  Etwas  ver- 
richten; mit  dem  instr.  des  Gegenstandes  an  oder  mit  welchem  Etwas 
Terrichtet  wird:  V(  ^ilMUMy^H  M'JWH^AV.  7,74,5.  20,133,4.  ^ 

«Jifif  vr^  ^i|>^iiM  ^  ^  ^;  9,3,12.  ^  si  iTjrr  ytjyiH  /«gf  mcht 

II.  Theil. 


~N    ^v    ^ 

ffand  an  bei  den  liturgischen  Verrichtungen  Qat.  Bb.  3,8,3,2.  ^ITT^rTf- 
^(41;  H'^(ryi(!^si:  *'e  tragen  zu  der  Handlung  rothe  Kopfbinden 
KATj.gB.22,3,15.  Ait.Br.1,13.  gAT.Ba.  3,8,»,23.  14,1,3,2.  q^  tT^- 
TTHT^Trinnq %TrIS?FT  Ted.  P.3,4,i6,Sch.  :3qm  TBr.  1,3,1,5.  5R- 
XW  y-^f(!^IM:  AiT.  Ba.  1,18.  ^at.Bb.  3,4,4, 1.3qH^  Ait.  Bb.  1,23. 

qr^rm  SfMT  TBb.  1,3,«,4.  ^filN:  gAT.BB.2,3,»,35.  ^^^13,8, 
»,2.  Tl^mi  4,4,t,  1.  TS.  6,2, »,  4.  3,10,1.  KÄTj.  gB.  10,1,27.  18,4, 
2  3.  —  Hf^^f^T^TTf'^qTf^  zu  Werke  gehen,  verfahren  Hariv.  14470. 
i^N»rH=liHI  m^l  fWT  ^^qrtr  ^I  falsch  verfahren  M.9,28  4. 
'■((IN'i'yi  q^  '^TfT  yi^^H  MBh.  12,4195.  thätig  sein  in,  —  bei, 
beschäftigt  sein  mit  (loc):  WäPTfJ^  FRT^:  ^T^T^T^  R^FM  MBh.  14, 

815.  i^htirHiMi  ^T^  i3,4  569.'^KMM(irpq%iw  swt  ^^{kM- 

¥T:  ^Tl^ftl  =PTn  Bhao.  P.  6,16,24.  —  5)  vor  sich  gehen,  von  Statten 

*sr       ^ 

gehen:  ^cJTTjq  'TTTrTTBHÄe.  P.  5,3,2.  —  6)  thun,  vollziehen,  treiben: 
"T:  ^iTPT:  ^RTT^:  ^TOFTrl  felTrPT:  M.  10,100.  —  caus.  laufen  — , 
herumgehen  — ,  weiden  lassen:  Wä  S4t4I(MIHIH  t^lfstH^^IM  ({Iwrl! 
HiRiT.  783.  —  Vgl.  V[^  u.  s.  w. 

—  ?q^  1)  «cA  in  Bewegung  setzen:  yi|<^  ^RT  H'clMtllH  qTTT- 
frqTfTT  5cT  ^y-cj^;  R.  6,16,105.  —  2)  vor  sich  gehen,  von  Statten  ge- 
hen. Statt  finden:  U^^^rU  HHIM|ii~M  Bhab.  P.  5,7,6.  JEPJJ  W^  % 
^  ^  ÜM^Hi^^H  I  MUU'+M  ^H%4(Mdi.UM<M^  II  MBh.  13, 

4643. 

—  5rirl  ZK  Jmd  «refen,  j«cA  nöAem:  t<^N^4  ^f^  ^^TTM:  RV.  10, 
1,*. '^SIriTP%'^^:  ylrl^(H  TS.  2, 2,  «,7.  -  caus.  m  Vmlauf 
bringen,  verbreiten :  ^^FTTtR^ ^  ^Ri^  ^Fd^lRd  MBh.  12,1 2742. 

—  T^  1)  nach  verschiedenen  Seiten  sich  hinausbewegen,  hinausstre- 
ben, sieh  verbreiten:  Jq^^t;  RV.  1,36,3.  !Wf;  6,6,3.  R  ^T  H'ly^frl 
g^;^iETFft:  9,6.  m  ^  IRT  f^y^uifr^  ^nfR^ 7,23,1.  W^-.  Wkllfrl- 
ETT  IFUT  f^^^TTT  IRlfW;  MBh.  12,3766.  ETR;  Vabah.  Bbh.  S.  19,13. 
jqni:  31  (30),  13.  —  2)  in's  Feld  ziehen,  einen  Angriff" machen:  ^M: 

5mm  mm  ^(^)  ^mTfrqt  jw^i  ^Ah^-u'^hnhi  N^^fj 

(Kdll.:  [q^T]  M?JID,|IH  q57:  qiWRB^T^^fTTrT)  qirt  ^TIFT II  M. 
9, 302 ;  Tgl.  Ait.  Bb.  7, 1 4,  wo  der  schlafende,  der  erwachende,  der  sich 
aufrichtende  und  der  gehende  König  mit  den  Tier  Wcltaltern  Terglichen 

wird.  firqi%  hc^Immi  qrro  NbuFf^:  R-  3, 22, 7.  r# 'hm- 

^  II  MBh.  4, 1906.  WI  ^  M^ilNHI  WTT^  M^i^f^MpU  3,160  6.  öTiq- 
Jr'-Id-Ilrl^7,488.  —  3)  zerrinnen,  ablaufen:  ^^FT  FTW  m  ^(rUI- 
q:  RV.  1,32, 10.  qFT  'TRI  R  i^ra^  qT^  dessen  Tage  nicA«  06- 
laufen  nach  Menschenart  51,1.  —  i)herumstreiehen,sichergehen,laufen: 

w^i  m^  Ur\[r\\  RV.  10,92, 12.  .\v.  20, 127, 11.  g4  ^  fir?i^ 

MBh.  3, 17353.  3?^?!^  ^^11^^51  HJ!^^  ^MHHI:  758.  STtf^k^ 
J^TTR  ^nqRT  i^TT^  ^  Hm.  2,31.  HiWlrfti;  f^^(rl(:  -%TW: 
R.  1,2,12.  N.  1,18.  fir^UrTMJI'jyiiW  -  ^FTTH  Vimb.  133.  ^itl  q  1%- 

tTv-ih  ^nqq'  qjT^i^^M.  10,54.  rFiyTydWHHWi  mt^t^i^  mbh. 

3,15558.2486.   i|JhU|fcJT  NTJ(-i|c^H    SR  N.  11, 25.   (^[ETO  qsJT  ^ 

q^T^Tin  sjfHT  q  H^F^5.qfdR.2,i2,9i.96,22.  3,3,18.  Bhabtr.  1,22. 
Mkgo.61.  Paiiiut.230,17.  BbIg.P.  1,4,6.  T^  6,14,44.  HNII-^giN- 
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»63  ^    — 

tjTFrT^ra^!  (^m;)  Aad. 7,8.10,37.  ^KMIUII  Nxl^rll  T^^sf^^- 
^]fJT(  M.  2,88.  FRHrTRT  ^  l^^^rTT  Wl  (vom  Liebesgott)  Hip.  4, 
3«.  HtIUH  n-  ^«*  Uerumstreiehen,  Umherirren:  cR  N.  24,44.  —  5) 
dKfcAjcAmJen,  durehitreiclten,  durekwandem,  durchlaufen;  eindrin- 
gen, durchdringen ;  mitdemacc:  ^  firpF^tl^  ^THt:RV.l,103, 
3.  TlfTF^n^^^ilTmf^in^3,55,i4.7mT?f^  R'^^^^TJ^T: 
5,63,2.5.  9,68,4.10,140,2.  f^R^  Cff^  RTTT  ^Tfq;  ^f^^:  VaeIu. 
Bau.  S.  6, 1 3.  7, 2.  FTrip-wm^s,  1 6.  öR  (TIT  ^^^(t)  HHrlri:  MBh.  i, 
3931.  ^tjkuftH^S.W'-^iHi)  Wr(g-«^M  3,1575.  r^y^Tir(dlHI- 
!^||Hi|frMI  Wf^^jl'f^  Ha»it.4010.  N-^-l^'^MH  ^MTWN^ß-  ^,47,9. 

soi.D.4,24.  ^nr^ftr  ^  ^ftn  ^fjm  H^\\i\(\\\  mwn\R.  i, 

51,22.  2,31,4.  3,23,44.  24,7.  Megu.  113.  RiGH.2,8.  cHr^r^^rFtFI^ 
MBB.7,J95.fit^frTlfTPI^=nPlMBü.  3,11432.  R. 3, 73,25.  —  6)  stehen 
in,  sich  befinden  (von  GestiraeD):  MMMrT  —  f^T^pI  (KFT:)  Vaeäb. 
Beb.  S.  6,11.  9,14.  39(38),14.  —  7)  verfahren,  auftreten,  zu  Werke  ge- 
hen: HI'feM^  ^  #1%  q^n  P<HWM-a^  l  ^^r^'^HlW^i'^  rra  ^^- 
JTrf  ^mr  II  MBh.  1,8442.  ^  JNHIUIM  HMHrl^^l  f^^tlf^  PAiiui. 


^ 
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26,3.  —  8)  leben,  sein  Leben  zubringen:  cJ5fönr^T5iniP3*TT^7F^- 
^f^  M.4,18.  5r=-IlTf^fFr[WRT  H^fi^I  f^m:  I  ^Tf^^^ 

^JW{:  I  «yHIHfrl  (^isUIrl:  ^U!bc(N,xir^f^m  II  MBh.  s.isee.  H- 

■^T  'R^TJ  \^^T^  Panbat.  68,25.  —  9)  mit  Jmd  (instr.)  Umgang  pflegen: 
"W^  N^TJy  ^  Bhag.  P.  4, 28, 5 2.  —  10)  ausschweifen:  Tf^  qTrTF  ^- 
«tf^PT  |c4'^(rt|'Hlr|51tHI-CÄNKH.  Grdj.  3,13  =  M.  9,20.  ein  Versehen 
machen:  cZrEq^RTT  ^%\[  IMFSil:  BhIg.  P.  9,1,15.  —  11)  üben, 
»ollßhren,  vollbringen:  qiT^T  cijTj^H  MBa.  3, 12654.  J^  l^T^^:  R- 

«,79,59.  jrm  -  fm  w^^T^^^i  f^^^mlr  2,43,2.  ^rwfti- 

W=J  -  fk0W{  Pa«eat.  1, 307.  q  ^  (HilttR)  m^qTJTR^:  sich 
Wege  bahnen  Haeit.  10147.  yirlM^ltllTrH^myH  fefT  3rFT  I  SHT 

o  o  o      -o      ^    ^ 

M=M<  l''alll!<ll&'<^(1  10148.   —    caus.  1)  laufen  —,   herumstreichen 

lassen:  mi  f¥ll^  ^^  jmuk  fTF^^H^I  ^RT^H^Ii  Arg. 
8,17.  (tT^^  3^^  H^i^5  u.  s.  w.  T^tlT^rl^MBH.  i,5605.  f^- 
^  H  rW  WS  sfTH^  R.  4, 13, 44.  ^flpf  N^WHW^'ie»  Geüt 
ksrum  gehen  lassen  so  T.  a.  nachdenken  1,41,9.  —  2)  ausschweifen 
lassen,  verführen:  rm  ^T^TTT  R%T  «F^iMpTl  ydsflH:  I  ^NIMdl  T- 
^:  ^imiri^M  H'-l»^:  SfffJ;  ||  R.  1,49,6.  —  3)  in  Gedanken  hin  und 
her  gehen  lassen,  erwägen,  gegen  einander  abwägen,  in  Betracht  zie- 
hen, prüfen,  nachdenken:  tllMpri  H^%i(tlmil  H^  ^  Nt^I|MH  M. 

7,17».  T%?n4  nrq  WT  ^wq^8,787.4oi.  miFT^  ^r^^i^^MBH.  12, 

3826.  q'lqiHlrHHD'M  m  f^m  Wc^^^q^PANKAi.  iii,  87.  q^q  HT- 

ST^rar^rTIT  Kau.  zu  P.  7,1,30.  MBu.  1,4370.  12,111954.  Benf.  Chr. 
15,6.  P.  8,2,97.  Bbaetb.  1,18.  Pamkat.  191,  10.  Gacdap.  zu  Sämkujak. 
69.  nf^RTT  Med.  Anh.  3.  4.  Ohne  obj.  cir?fhTPT  Dacar.  103,  ult.  51- 
«RS^lTFrl  1=<^I(*H  hin  und  her  denkend  MBb.  5,255.  fÄK.  66,13.  f^- 
gilJrilH^MEKBH.  149,2  2.  NtJ|i|  qqf;  rpi:  N.  5, 15.  10,13.  19,28.  Q'xK. 
71,8.  PANiiAT.30,12.  128,17.  HiT.1,143.  nf^RFT  TRirFT  was  man 
nach  reiflicher  Ueberlegung  thut  19.  fofr^llf  ^sJT  R.  3,13,31.  49,16. 
qsTOT  42, 29.  tlf^tjll^rf  ^  ^  EfifeR  Hit.  12, 16.  —  4)  m  Zweifel 


ziehen.  Bedenken  tragen,  mit  der  Entscheidung  zögern:  tj^y  ^^  f^- 

•sr  -s        ^        ^ 

TllMfi  ÜPAL.  9, 15.  pT^  ([TJ3T  'imi^ll(Cll  keinem  Bedenken  unterliegend 

M.  8,295.  ^rMH<N^Tn,HH^MBH.  14, 1344.  ^  JW^  -  '^m{V^- 

H^iU  R.  1,23, 19.  f^  TcRFTtT  was  bedenkt  man  sieh  lange?  Habit. 

3818.  57  Isig  f^Wrä^l^rimm  MUav.  49,  9.  qr  N^I^M  bedenke 

dich  nicht  lange  MBb.  1,763.6668.  SÄT.b,107.  R.  5,33,25.  J^NTj^tR 

(stets  am  Ende  eines  Ualbverses)  ohne  sich  zu  bedenken  M.  3,1 1 4.  7, 3 1 2. 

8,283  u.  s.  w.  R.  4,8,40.  5,3,67.  I^Tmi(ti  n.  das  Bedenken:  rTcT  TtT" 

iä^ll}rm  SÄT.9, 13.  ft\  FRTT^:  Mri^u.9,5.  gr^tTTT^rFT^adT.  ohne 

Bedenken  SÄT.  1,35.  Habit.  3833.  R.  2,76, 11.  Pankat.  173,23.  Hit.  40, 

9.  —  5)  herausbringen,  dahinterkommen,  feststellen:  <^  W|  ^^  ^  f^rlTr- 

W^  Wm^  qf^  ^  2^;  MBB.  4,235.  fiTtll«irflH^^  ?T#I- 

^TT^HWTfTFT^TMgFTTrl^CÄ''- 90,21.  H  HIMiffT  q^  FIFI  M^^iIt 

|^t)||i^H  dieses  steht  fett,  ist  ausgemacht  M.  11,28.  T^rnTTrT  =  1^^» 

iiTW  AK.  3,2,49.  H.  1473.  —  Vgl.  fsRT^  u  s.  w. 

r.  I  . 2i.  IC 

—  5ER|^  1)  durchhinsehreiten:  TpTFWW  cTF^  rlT  5^  ITRT  ^IrT- 
PT  R  ^i|TH  TssN:  RV.  6,28,4.  rl^^RJ^tl^^DAgA».  in  Benf.  Chr. 
201, 13.  -  2)  hingehen  zu:  ^  r^yf^  ^^m  ^4  ^RFNFF^T^:  RV. 
8,32,19. 

—  Sffnf^  herbeikommen  zu,  oaed.:  sgjft^lt  T^f  W  ^C^ti  T^  RV. 
3,4,5. 

—  ^fif^  ringsum  ausströmen:  crf^  P^rlrf  I^lT^^TIHr^H  RV.  10, 
30,9. 

—  S><|c|  1)  vorschreiten,  vorwärts  gehen:  JT^T^TJTTFcT  ^Hril!  ^TPH" 

ft^^:  ^N^^"|lsWI  MBb.7,.1451.  m^  H^^-^:  ^TR^l^  imT 

rjsT  3=T  Hit.  11,135.  —  2)  herumstreichen,  umhergehen:  iMc<"=^IH=(  HTU- 
RrnTy^C-t^m:  ^FT^^ITT  Mrkisb.107,6.—  3)  durchschreiten,durch- 
gehen,  durchwandern:  H  R^TJ  W^  fRJHT  ?RT;  ^N-^^P^y:  MBb. 
7,644.908. i^t^^TPW^FTF^'^IHT^^niraf^T^qfH  10,732.  —  caus.  genau 
erwägen,  —  untersuchen:  H^?$,{\\i{&Air^r\\\'^^  fSf^  tJ  cJUT  ^- 
^^nftrnsIJR  I  SF^TTFf  ^'^J^  T:  H  '-(^N.HH^PaiIIeat.  UI,ll6. 

—  ^THT^  der  Reihe  nach  durchwandern,  —  besuchen:  tlli^i'-y-iH- 
(oItJ^;  MBb.  3, 10288. 

—  WJ  1)  zusammenkommen:  H'^{i^°  GIt. 2, 2.  —  2)  herbeikom- 
men,  gelangen  zu,  sich  einstellen,  hinstreben:  t^lU^rM  t)|s|i;  H  H{\r1 

Av.  3,4,3.  H  M^my|m  ^  (?riii)  h  ^t^:  si^fM:  rv.  5,9,2.  g- 

5,1,4.  —  3)  gehen,  wandern,  sich  ergehen,  herumstreichen:  (H'-<Ml'i:)^! 
n^g>W  >T?P7Fn:  AV.  12,1,47.  ^iRlrMMI  ^t^  ^^  ^N^HI- 

=71  Tri(tr  arm  (J^hmh)  R-^«"-  ^3,19.  fw^  ^(^  ^  ^f^^  rv. 
1,23,7.  vmj  ^••  H^^yiuy^y  cat.  br.  14,4,1,29.32.  gvETi^T.  up.s, 

7.  SM'ImiI  H^I^:  darüber  gehend  Kband.  Up.  8,3,2.  f^  ffcfpU- 
TITlf^  -  sqirffRl  MBh.  12,6669.  '^  ^TrlTt  5RFm  ^  q^;  n^%  ?r 
es  ziehen  keine  TTo/ienoM/'HARiv.  10758.  ^tirl^^H!  Pankat.  1,333.  Ht<j  tf) 
q^  MBh.  1,3932.  Bhartr.  1,85.  ||i|mjTl  f^  S^F^T  ^T!?  ^HI:  W^W 
Mrkkb.26,7.  SR  ^5jraT:  Hit.39,4.  KathJs.  11 ,48.  BbIg.  P.3,  13,29. 

vet. 3,6."^c<+i4hhH  ^  mi  Hr\{H\\\\m  i  ^rn^r^  ^  ^:  r. 3, 

2,12.  g'EjRq^TBB.l,5,«,5.  q^  ^:  Ht|(HHI1:  Nai9b.6,57.  5ra^, 
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^^FT  H^(n  (nach  P.  und  Vop.  in  Verb,  mit  einem  instr.  stets  med.)  P. 
1,3, 54, Seh.  Vop.  23,46.  ^  1^  q  sftRdHl¥l  NM-rlHIN  Ümi:  I 
'T^'!  H^rprrOTPT  {auf  Andern  reitend ,  von  Andern  getragen)  =tll^tjll- 
^H^nrUI:  II  R.  4,60,24.  JblIHtäd  WIJHJ  MHHW  bis  zum  Gürtel  der 
Berge  herabsteigend  Kcmäiias.  1,  6.  ^rnüT  «ol'-IHI  HWr^FUH^TF  lfr{ 
H'cJIKi  verbreitet  sich  von  den  Fingerspitzen  aus  Qir.  Bb.  8,1,S,8.  4, 
t.  —  4)  eingehen  in,  sich  verbreiten  durch,  durchdringen,  durchwari- 
dem:  ^  =RTH  ^  ^  AV.  6,45,  l.  8,9, 12.  H4Hsi-Hl  ^rj^krl  ^•. 
fFR;  H^:  h4i:  H^^TH  M^HH  22.  f^:  13,2,4i.  MBu.  3,12923.  R. 
1,47,6.  ^Tdl^r  QiT.  Ba.  14,7,1,7.  MBa.  3,8411.12717.  me(J.  2,371. 
13,7415.  qrg  ^^mt  W!(^tF^  3,8238.  ^IIFT^R.  6,83,20.  ^JTTR  ^- 
+äl(inil  m  ^  H^^d  H^  MBa.  2,2038.  3,925.  —  ä)  «icA  bewegen,  sich 
aufhalten,  sich  befinden:  H-i\{^\  ^  <TTpt  IFT:  H^Jr?  t»T.  Bb.  3,1,1, 
»».  JT^ÜIIlfiylM  H-4\H  3,6,t,20.  1,1,*,21.  9,»,4.  12,4,1,2.  med.: 
MUdHH  ^  n%I  Lip.  5,6,3.  giNKB.  ga.  2,8,2.  %^  Ü^^rM^I 
•finT  yTTTr?  WT^:  'eften  Bbaetr.  1,89.  —  6)  ü'ierjeAen  aM/"{gen.):  ff- 
tR  >Trf:  H^  >Jt4HrMHi^  HWfk  Panbat.  186,24.  —  7)  üben:  rR: 

HH'diH  Bbäg.  P.  1, 16, 33.  —  caas.  1)  in  Berührung  — ,  in  gleiche  Rich- 

^  ^         :_,  j -N     -v .. 

tung  bringen:  WV^  'm^Xl  WI^VS.23,21.  fJ'TT  WNITHT  ^  5RiT- 

ftr  ^  W^gAT.  Br.  12,2,»,4.  ^  ^  qvRT;  a^I^Mri^LÄp.  10,18,6. 

—  2)  in  Bewegung  versetzen:  W^M\\{'\'A\S>'^  (4iiyMk.H^HHW> 

Hit.  65, 13.  t|*JrW"^ir(HI^IH(RA«H.18,42.  f^-yi^^lHIHl'^l^^^llij 

nidHl^ddH^t:  Ci«.  69.  vm^  ^UI^VII^MI^I  m  Ragh.  6,8.  — 

3)  gehen  lassen:   M<(IH|4^I<'I:  FTSfT  HrlT^HT  ■I^T^  Raga-Tab.5, 

195.  MyiJH  H^TFT  (feF?r:)  herumßhren  CIb.  102.  durcAtcandem  Joj- 

»«n:  IR  ^3^  ^^:  —  Tt^TTfTRKT  ^  ^  ^flTH  q^tiT^BaÄG.  P. 

8,14,5.  —  4)  übertragen,  übergeben:  H^R^^FTW  sT^  rl^  '^  MBb.1, 

3169.  -  Vgl.  ?T^,  H^  u.  s.  w. 

—  *4'1HH  1)  nachfolgen,  entlang  gehen;  besuchen  TS.  1,5,M,  14.  U- 

feftq  AV.  19,58,3.  q^STTIT  18,3,4.  TWm  An.  Bb.  1,7.  m>J\\k  rft- 

mM  1-(lvt«'=<i!IIM  MBb.  12,7002.  —  2)  zugehen  auf,  zustreben:  ^- 

qHJtTHiRq^AV.8,9,12.  RV.  3,33,4. 10,17,1.  H  ^fTWlrFR 

Hil^CiJkuil:  gP7(I7^TS.  5,1,*,  4.  snrn^l,7,»,2.  -  3)  jicA  Dcrfcrei- 

ten  durch  Etwas  hin,  —  bis  zu,  durchdringen ;  durchwandern:  J  ((  c^- 

m  ^T^Tmnt  HMiMj  H  ?r(ri^AV.13,2,40.^nt!T:  H^nüUfFlR  R- 

g;[iH  C"-  »■•  i,3,»,3. 13,7,1,22.  (T^:)  ^TFT  ^TFIFT  Vl(l(MH  H^- 

^14,7,»,  16.  2,3,»,3.  die  5onne  ^  dl^lH^H^H^^^H  14,2, 

«,22.  q   rrri;)  f^>^fmH^nT^  TBB.3,l,i,7.  ^qT^T^TF^TiFrmt 

^mipjgH^rpT^TAiTT.  Lp.  3,10,5.  :^  ^^Bbu.  Ah.  Up.4,3,7.1- 

5fHHH^>IHI  ^RTH  ^  ^-Jr-iimi  MBb. 3, 1 366.  Miy-MIHHHTJM  (mit 
rerselztem  Augment)  1,5515.  JJ?JJ  H^IMcHI  3^  TFT  tJHHT^^Irf  «on 
«in«m  r/'er  ZKtn  andern  mcA(  Qat.  Bb.  2,7,1,18.  —  4)  MÖerjeAen  tn;  ff- 
tfPT  (UhIhH  TT:  H^rT  qfhftYT'TT5Ri^THAV.4,38,5.(grpT;} 
^  f^rötjFRtnfft  3,21,7.  —  5)  herumirren:  Tra^JJFHH^nTH  MBu. 
1,3606.  —  caus.  übergehen  in,  werden  zu:  dl-itlMH^im  {rtM  d.  i.  ^^H) 
MBa.  12, 11208. 

—  srfWT  zugehen  auf,  aufsuchen:  WTH  •^r^HpT  H^ftfi  RV.  1, 
146,8.  8,48,1.  !i^iFiT^«TH#Elt^T|T#3^«rflN  Wf  10,4,2. 


—     ^^ 

fT  ^mqii  «^({mHI  OT;  H^^c?5RPT  H  ^[^  7,33,9.  -  Vgl.  g- 

^-^  . 

—  3TO7  1)  betreten:  ^TTcjTFT  AV.  3,12, 1.  —  2)  sich  geschlechtlich 
verbinden:  VR^  ^tpH  ^rUJWV^^JJJJ  Varäb.  Brb.  S.  77,26. 

—  yTrlHH  ZMsammentre/7-en:  ^ItJ^  J^  ITTW-% "^Tf:  mIhH^- 

J^  MBb.  12,11022. 

"^3  r  :- 

xf^  (von  xqi  1)  adj.  f.  ^  gana  ^rUl^  zu  P.3,1,134.  Vop.  26,30.  a) 

beweglich;  subst.  das  Bewegliche  [das  Thier  im  Gegens.  zur  Pflanze] 

AK.  3,2,23.  3,6,»,  1.  H.  1454.  an.  2,415  (=  sf^  und  ^Ff).  Med.  r. 

30  (=  "SITI  und  ^FT).  VS.  Prät.  6,28.  MBb.  5,  1786.  ^f^RTT  fT^RM^! 

(BcBNOUF ;  les  Y.  qui  forment  son  armee  et  sa  suite,  also  =  H'c^^)  BbIo. 

P. 4,29,23.  dl=hW  t^N^fM  T^rq  ^  gvBTÄcT. Up.  3, 18.  ^FTT^  ^^H- 

cj^lPm  ^ftl  tIM.  7, 15.  MBb.  1,1859.  13,3760.  Tattvas.  24,45.  xf^- 
fFg^rftlSccB.  2,187,20.  Bflio.P.  3,31,16.  32,12.  6,16,43.  sPTrH^  ^ 
FSTTO  M.  3,201.  Gegens.  USf  Bbäg.  P.  5,5,26.  ^^TUTFraqxl^:  M.  5, 
29.  MBa.  5,3670.  7,2607.  13,3708.  Bbag.  13, 15.  Bbäg.  P.  4,18,24.  — 
6)  am  Ende  eines  comp,  a)  gehend,  wandelnd,  sich  außaltend,  lebend 
(an  einem  best.  Orte,  in  einer  best.  Richtung,  zu  einer  best.  Zeit,  in  einer 
best  Weise),  nachgehend  P.3,2,l6.  Vop.26,46.  ^rTTT^T^:  {^^l'■} 

R.  3,9, 10.  WIN  -  ^Hi^uu^ly  giK.106.  M<(kmN^i  cf^:  varab. 

Brb.  S.  21,17.  yHdlH^Uid"  45,17.  Vgl.  3^q^,  5ltT°,  W,  ^- 

TTm°,  mtt°.  ^°,  ^^°r  si^°,fcn°,?;j°,^°,mT°,tTT;[°, 

>T°,l[srR°,^5Rt'^,^°,qR°,  H^°,H^°.  —  P)  übend,vollziehend:  ^- 

'^  r 

chs)H° M. 4, 196.  —  Y) parox, (als Suffli betrachtet)  =  WV^  früher  ge- 
r  «N  ^  ^ 

Wesen  P.  5,3,53.54.6,3,35.  m^°,  f.  ^  der  früher  reich  gewesen  ist,  ^- 
^^°  früher  im  Besitz  des  D.  geice»en  Seh.  Vop.  7,66.  —  S)  ^aRT^  nicht 
gehbar,  nicht  wandelbar:  W(^(IWJ^  'TW  Habiv.  12302.  —  2)  m.  a) 
Späher,  Kundschafter  (vgl.  rfl^)  AK.  2,8,1,13.  3,4,19,102.  H.733.  H. 
an.  Med.  M.  7,  122.  SErMTr^TSI  ön^IM  SqT^^IMT  ^  ^  Ha- 
bit. 10316.  R.  4,1,7.  5,29,26.  41,10.  6,1,20.29.  Hit.  92,  22.  Vabäh. 
B«b.  S.  10, 10.  16, 36.  —  6)  Bachstelze  gABDAH.  im  gKDa.  —  e)  eine  best, 
kleine  Muschel,  Cypraea  moneta  (s.  cfjtJT)  Ragan.  im  gKDB.  —  d)  eint 
Art  Würfelspiel  H.  an.  Med.  —  e)  der  Planet  Mars  Med.  —  Die  6te 
{the  senenth  Karana)  und  7te  (the  Karanas  collectively)  Bed.  bei  Wil- 
son ist  wobi  daraus  zu  erklären,  dass  7  Karana  (s.  u.  2.  =t)^m  2,  m)  ^- 
y^  oder  rj^  d.  i.  beweglich  genannt  werden.  —  3)  f.  r\^  eine  junge 
Frau  H.  511. 

Tji^i  (wie  eben)  1)  m.  Un. 2,33.  a)  Wanderer,  ein  herumziehender 
Brahmanenschüler:  IK^  ^J^:  ^^^m^  gAT.  Bb.14,6,»,».  P.S,l,t1. 
Ind.  St 2,287, N. 2.  5RIrftry'-+ii»HUNKi-mN^'-t)Mn.5l WohHIH^LA- 
LiT.  ed.Calr.  2,20.  —  b)  SpäAer  Ujjadik.  im  gKDa.  —  c)  pl.  Name  einer 
Schule  des  schwarzen  Jagus,  deren  Gebräuche  von  den  Im  gAT.  Bb.  ge- 
lehrten in  manchen  Einzelnheiten  abweichen,  gAT.  BR.4,l,*,i9.  2,*, 
1.10.  Habist.  zu  13,2,»,3.  %  ^TJTFTtJ^  ^l(^d1  tJ^^T^PTniT  ^ 
Li«.  5,4,20.  Mab.  zu  VS.  10,31.  Ind.  St  3,256.  fgg.  i5|=hN|lI  VS.  30, 
18.  x|i^iiyM  gAT.  Bb.  3,8,X,24  (die  an  dieser  St.  angegebene  Abwei- 
chung der  K.  wird  Ton  TS.6,3,«,6.  l«,2  Terlreten).  4,2,1,15.  8,1,1,7. 
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7,1,14.34.  P.4,3,107  (aof  einen  Lehrer  Karaka  zarückgefiibrt).  TP, 
280.  —  d)  N.  pr.  eines  allen  Arztes  Verz.  d.  B.  H.  No.  923.937.940. 
941.947.951.958.  Webbr,  Lit.  235.239.  AK.  3,6,4,33  erscheint  T^pTi 
(hier  wohl  r^^J^  zu  lesen)  unter  den  Wörtern,  welche  zugleich  m.  und 
o.  sind  and  wird  Tom  Seh.  erklärt  als  N.  eines  nach  dem  IV.  des  Autors 
benannten  medicinischen  Buches.  Nach  einer  im  QKDb.  aus  Bbätapb. 
mitgetheilten  Legende  kam  einst  der  Schlangenfürst  ^esha,  der  schon 
früher  im  Besitz  des  Ajurveda  war,  auf  die  Erde  um  sich  das  Trei- 
ben auf  derselben  anzusehen.  Als  er  hier  Leiden  und  Tod  erblickte, 
ergriff  ihn  Mitleiden  und  er  sann  auf  Mittel,  die  Krankheiten  zu  ent- 
fernen. Er  wurde  der  Sohn  eines  Muni  und  erhielt,  weil  er  alsiiitnd- 
schafter  (rfT)  gekommen  war,  den  Namen  Karaka.  Aus  verschiedenen 
Werken  von  AgniTega  und  andern  Schülern  des  Atreja  veranstal- 
tete er  ein  neues,  welches  nach  ihm  benannt  wurde.  Vgl.  Madbds.  in 
Ind.  St.  1,21,3.  Albihocnt  bei  Reinacd,  Mem.  sur  ITnde  316.  fg.,  wo 
jjijJ  ^i   =  ^ftf^  und  jj*^)   =  Srra^  ist.  —   e)  eine  best. 
Pflanze  (s.  ^^Z.)  RioAS.  im  gKD».  —  2)  f.  r\^4\\  gana  flTRnf^  zu  P. 
7,3,45,  V4rtt.  6.  —  3)  f.  r\^chl  a)  ein  best,  giftiger  Fisch  Sb?b.  2,258, 
4.  —  6)  N.  pr.  einer  Unholdin  Varäh.  Brh.  S.  52,83.  —  Vgl.  t|Uc^. 

^TT|^  (tTT-h  Jl<(.)  n.  ein  wandelndes  Zodiakaibild  d.  i.  das  Itte, 
4te,  7te  und  40te  Varäb.  L.  Gät.  1,7.  Bbb.  S.  95,3. 16. 

tI^  1)  m.  Bachstehe  Qabdam.  im  QKDr.  Vgl.  x[^.  —  3)  f.  |  =  tf^- 
ü^,  J^^^,  N(U«Li  e.  512,  Seh. 

■q^m  (vonr^")  1)  m.  FitiiSoWaf  H4RIT.59Ö7.  —  2)  m.  n.  gana^nftiT- 
f|  zu  P.  2,4,31.  SiDDB.  K.  249,0,5.  a)  Fuss  AK.  2,6,«,22.  Trik.  3,3, 
127.H.616.  an.  3,204.Med.  n.  48.  Gobb.  1,2,30.  Bädab.  1,24.  M.9,277. 
MBB.  in  LA.  46,9.  R.  2,25,45.  5,62,11.  Sota.  1,105,16.  116,14.  118, 
14.  2,49,5.  Mbeeb.9,19.  (Iäk. 45.69.  neutr.  Arg. 9,8.  Mrekb.  143,25. 
Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  Hariv.  3914.  Mälav.  41,  i3.  °L)IHH  *« 
Füssen  gefallen  Megu.  103.  i^^ra^mNmHH  Buaktb.  2, 1 6.  —  6)  Trag- 
säule: R^I^;)  N5|iyiit<Tj^m:  Hariv.  4643.  —  c)  Wurzel  (wie  alle 
Bezz.  für  Fuss)  Trik.  H.  an.  Med.  —  d)  =  4IÄ  der  einzelne  Vers  einer 
SfropAefRüT.  22.24.33.  —  e)  Dactylus  Colebb.  Mise.  Ess.  11,151.  —  f) 
Schule  RoTB  Zur  L.n.  G.d.  W.57.  Ind.St.1,81.  ^^TTIHJJ^  3,269.  h4^- 
lin!7T'7nT^THNiB.l,i7.P.2,4,3.4,2,46.  3,126.  6,3,86.4,3,1 20,  Vir  tt. 
7- WÜ^II'I^^HW  MBB.  12,6369.  13,3217.  Pankat.  IV,3.  AK.  3,6,t, 
14.  Vop.4,15.  =  ^^  und  qt^Tmi^  Trik.  =  g(c^tJ|[^  und  irT^T  H. 
an.  Med.  —  3)  n.  a]  das  Sichbewegen,  Sichumtreiben;  Gang,  =  äJTfTlJ 
H.  an.  Med.  q^ilH^iM  ^T^  NHlli  f^f^  f^!  RV.  9,113,9.gffel 
3,3,5.  gAT.  Bh. 2,6,1, 17.  10,3,s,3.  yiiHNIH(WNI^UWlfHHbd'I 
^(^\M  SIb.  D.  64, 1.  Vgl.  =tiW^|ll|.  —  6)  Bahn:  W^^pTH  IRl^Tütl 
i^Jimll  tI^  ?ip^RV.  10,136,6.  h{'M|H  139,6.  —  c)  das  zu-Werke- 
Gehen,  Verfahren;  insbe^.  in  der  Liturgie:  Begehung:  T^WITT  ^TTTII 
mm^:  AV.  7,106, 1.  qm^"|sTHT  '^  FT^  MH'^imiqgAT.  Br.  1, 
3,«,  I.  ^m]  r^^r\  ^  ^m  "^(JWJ  4,5,«,3. 1,9,1,27.  q(-5=JlHl  ^- 
(Ullll  rl^^IHrlrvIHHIt^WtJId  die  Arten  seiner  Thätigkeit  3,3,4,18. 
giÄKB.  ga.  5,11,18.  15,1,19.  KiTj.  gB.  12.5,20.  26,2,2.  —  d)  das  Be- 
nehmen im  Leben,  Lebenswandel  H.  843.  5TTfT°  Kiij.  gR.  22,4,23.  7- 


HU|(M°  adj.  Kbänd.  üp.  5,10,7.  ein  guter,  sittlicher  Lebenswandel:  fof- 
^dN^UNrlüHdHM^  Kau«. 67.%  ?I  FIlrTT  ^t^HRn^T %  Wtm 
H^  JI'MHItI  MBb.  13,304  4.  Laut.  ed.  Calc.  3,3.  IjHI'^IMI  RTTIT  W- 
=75T^H^TIITrJT^:  H.77.  —  «)  das  Veben,  Vollziehen,  Vollbringen: 
rrraüT^WT^:  M.6,75.  FFTS^THR.  1,31,2.  »1,25.  T^^°  N.ia,5o. 

^f^^°  GoBu.  3,1,12. 1^1^°  gÄKKH.  gbbj.2,6.ij.^om.2,i87.  — n 

das  Essen,  Zusichnehmen  H.  a  n.  Med.  —  g)  eine  best,  grosse  Zahl  Vjetp. 

182.  -  Vgl.  fk^^^!\,  2T5ipn,  ^°. 

^imyN  im°-*-K°)  m.  Fussknochel  H.615. 

tJ^UI^UW  (tl°  -+- 5^JTfT)  m.  Fussspur  Mesb.  56. 

ri(H\'A  (?^TII  Fuss,  Wurzel  -t-  ^  trinkend)  m.  Baum  H.  1114,  Seh. 

T^TnqöR  (^°-t-q°)  n.  das  zu-FUssen-Fallen  Amab.  17. 

■cl^UIM'^'I  (^°-^-^°)  n.  Fussknochel  Trik.  2,8,38. 

^^TIFTTrl  {^^H-^Tlr?)  m.  1)  FusstriCt  Hariv.  13607.  —  2)  Futsfail 
Paskat.  113,2.  IV,9. 

Tr7mWV|t|l  (^°-h5T°)  f.  Fussfall  R.  3,14,8. 

x^Tm  von  T^TIT  gana  rjUIlf^  zu  P.  4,2,80. 

TT^tUFfU  (^I^-t-5IFm)  1)  adj.  dessen  Waffe  die  Füsse  sind:  rTIW 
tH  MBb.  9,2669.  sfTiFT  R.  3,56,35.  —  2)  m.  HaAn  AK.  2,5, 17.  H.  1324. 

^ffftr  oder  tI^'t  in  der  Stelle:  ^  q^qq  Tgf^M?!  ^  ^• 
R  I  W41W  W^  ^iu'llHW  RV.  8,24,23. 

y^fuid  von  ^q^  gana  SfTMT^  zu  P.  4,2,80. 

T^TirnT  (vou  T^^m),  q^u|j4rl  einer  Sache  nachgehen,  betreiben:  HTT- 
^TllufwilRI  ^5hF4c<  HoUWI  cjc^rH  RV.  3,61,3. 

tl^Tjn  f.  =  M(ijil  H.  512,  Seh. 

tj^ljt)  (von  ^nTU],  rJ^lJUH  "ch  bewegen  gana  ^TTflTT^ lu  P.  3, 1,27. 

—  ^  sich  bewegen,  sich  strecken  nach:  nj  rt  =n  TST^T  yrlHI  ^- 
TJUTrTAV.  7,29,1  (°WI  TS.l,8,t»,l). 

—  37  sich  herausbewegen,  sich  ausstrecken  nach:  VTTcf  S  |SI<£| 
f{HH^^ljnfI^VS.8,24  (°#^TS.).  AV.  7,29,2. 

t)(UU  (von  t^TH)  adj.  fussartig  gana  5IMT^  zu  P.  5,3, 103. 

Tf^(vonTl7Tjqi  adj.  beweglich:  ^?I^  UHJ-^l  ^fJTrU:  RV.IO, 
95,6.  fTlf:AV.  20, 48,1. 

r^yJ  (von  tJ;^)  1)  adj.  beweglich,  lebendig:  FSTF[5I^  HTrT  Hrlliul: 
RV.  1,58,5.  fyi(jkl^dM*'oiillNri^68, 1.  FSTH  ^  ^  T2,6.  IJW 
FSJTrtF  IPTSTJWR  (gen.)  70,3(2).  Auch  7(4)  hat,  wie  Benfet  im  SV. 
Glossar  vermuthet,  wohl  tj^^h  gestanden.  —  2)  m.  oder  n.  a)  Gang, 
Weg,  Wanderung :  q^IT  ^  ^  RV.  8, 33, 8.  5T  5^:  ^  ^T^WR  1 0, 
92, 1 3.  ^ 4^(IMI  (die  Uehnung  dem  Metrum  zu  Liebe)  ^^  cjHrMIttl 
•7  JTT^T  '\^r\  ^^  1,66,9(5).  Nie.  10,21.  —  6)  Beiceglichkeit,  Leben- 
digkeit, Leben:^^^  ^01  tJ^SJW  sTNh  R'^-  1,36,14. 4,51,5. HT^- 
>-7J5Ipi  ;fj^3,31,  15.  4,18, 10.  (FTr^l)  W^HI  ^^^M  rl?k:  36, 
3.  10,39,4.  3^]  f^  sTR  ^H<^rlN  ^^  (dat.)  7,77,1.  -  Vgl.Tn^. 

tIT3^  (^-+-5^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Räba-Tar.  7, 1554. 

rj^fd-hl  s.  W(°. 

■cJiHy  (tJT -»- 17^)  m.  Vermittler  [von  einem  Kundschafter  ernährt) 
Wilson. 

r^^  [x^-t-VD  n.  =  T^J|t^  Vabäh.  L.  Gat.  9, 1 4.  11,3.  12,1. 
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tJ^M<^H  (^  -H  V[°)  n.  dass.  Vahab.  L.  Gat.  10, 1. 

Tip? Un.  S,69.  1)  adj.  f.  ^T;  nom.  pl.  m.  r^  und  t||HIU  P-  1,1,33. 
Top.  3, 1 2.  mit  seinem  subst.  comp.  P.  2, 1,58.  der  letzte,  äutsertte  {wett- 
lieh  in  den  folgg.  compp.);  Hntersle,  geringste  AK.  3,2,30.  3,4,U(Co- 
LKBR.  •»),<.  H.1459.  ^  ^m^  ^  srilT^:  qfpTOHRV.  7,59,3. 

H  ^  Tfsrmr^  h  "teFpr  8,50, 15. 20,  u.  t^^huI  "to^  ts.  1,2,», ». 

S,5,»,<.(ier«eJ:teBHiG.P.3,4,)2. 11,1.  28,36.  30,3*.  4,16,24.  H. 30.33. 
iWlMtllHMI  HrfRT  T^^HI  [ihMI  d«e  letzte Cerimtmie,  die Todtencerimonie 
MBB.  4,884.  cjqHlrJ^Ij  P.  4,l,ao,V4rtt.  tf^  FT  ^rpt  rFT:  der  ä«»- 
fer«Je  Theildes  Körpers  AK.  2,6,t, 29.  H.  601.  unmittelbar  folgendKiP. 
1,73.  WPFT  adr.  zuletzt,  am  spätesten:  MclIr^lMI  TT^rimyitil  MBh. 
1,3628.  3,14706.  Mi^HH  —  T<^HH  zuerst,  am  Anfange  —  tuletzt,  am 
Ende  RioA-TiK.5,7.  siTTWc^HR  ^TIPT  ^J^  ^  Hf^TOrT  vor  «Am 
—  nach  ihm  M.  2, 194.  tJ^HHW  AV.  19,15,3.  —  2)  eine  best,  hohe  Zahl 
Vjot».  182.  —  Vgl.  ^Ttipi. 

^^HtMI^TtT  i^°  -¥-f^°)  m.  der  Berg  im  Wetten,  hinter  dem  man 
Sonne  und  Mond  untergehen  lässt  (s.  u.  ä^FrT),  AK.  2,3,2. 

Tl^H^r^^ti  (Ton  tTO-H'jfi'^H)  adj.  f.  ^  wobei  der  Eopfnaeh  Westen 
XH  liegen  kommt  (Gegens.  ^T^inT^):  cTTt  MBh.  13,462. 

^rpTT^R  (tI^  -+-  WFf]  m.  =  gpr^RPJfT  Trik.  2, 3, 3.  Hit.  9, 5. 

q(Hlsll  (Tl°-f-5Efin)  f.  die  letzte  oder  geringste  Ziege  AV.  5,18,  H. 

tJ^HIK  (TipT-+-qf?r)  m.  =  ^ipTrqTiTrl^H.  1027. 

^pTJ^(Ton  Tipi),  Tl^i-uTd  der  /eriJe  sein  gana  ^RTJITf^  lu  P.3,1,27. 

T((o<J  adj.  ii«m  tT^  6«tim«i<;  ngi^i:  P.  S,l,2,VÄrlt  S,8ch. 

^^  infln.  ».  u.  ^n*. 

1.  Ti^iT)^  (von  ri"^  mit  Redupi.)  1)  adj.  betteglich,  laufend  P.  S,l,ia, 
V4rtt.2.  Pat.  zu  P.  7,4,88.  Vop.26,30.  AK.3,a,23.  H.1454.  an.  4,252. 
M8D.r.262.  f^M'üJiiy^lTl^;  RV.10,85,M.  Qat.Br.  4,1,1,25.  t^7- 
^P^:  HI«^!  Hfl^M^U:  WIsf;!  VS.22,29.  —  2)  n.  Cypraea  monela 
(>•  ^Ti^  RÄSAX.  im  QKDa. 

2.  T(^|Tj|  (?I^-Ht4T4^)  adj.  beweglich  und  unbeweglich,  sobsl.  *»- 
wegliches  und  unbewegliches  {Thiere  und  Pflanzen):  >lfj  tTTTtITTI  Bhag. 
10,39.  snraf  t4^|t|^IJ^R.4,15,8.  ?^MNiy^N|I:  43,44.  ^Bbag. 
11,43.  BalG.  P.  3,6,5.  T^H^  Tjp^rpr  M.  1,57.63.  3,75.  tirtily(N"( 
»o  T.  a.  in  dieser  Welt  5,44.  sl^  ^^N^iJ^MHI^  Wfi^  sUB  MBu. 
3,497.  ^P^TJTRBbIg.P.  3,8,30.  ^T^^FR^ripiM. 7,29.  11,236. 
Jagii.  3, 128. 145.  Bbag.  9,10.  11,7.  R.  1,65, 11.  3,58,16.  72,27.4,32,19. 
(,81,32.  adj.  =  ^  H. an. 4,252.  n.  =  f^TOT,  sPFT  ebend.  und  Mbd. 
r.  262.  =  fj|'^|!i|  DuAR.  im  gKDa. 

?rf7  (TOD  Tq")  m.  TAier  H.  1216. 

T(|(n  (parlic.  von  tI^)  1)  adj.  s.  u.  ^.  —  2)  n.  a)  das  Gehen,  Sich- 
bewegen, Gang:  wC^  5TfT  ^inTRir^  ^  AV.  8,15,4.  9,1,3.  Gobb. 
S,2,2l.  ycJ.H!;i  st^r^fiiM  SutR.  1,21,17.  —  b)das  Verfahren,  dasThun, 
Benehmen,  Wandel,  die  Thaten  H.  843.  RV.  1,90,2.  J^J|l4U^nUIR 
Varäh.  Brh.  S.  107, 12.  W(  »^dW  TTTpI  ^m\:  ^|lld  Hit.  I,  76.  3- 
^^  adj.  64.  (IMHI  R.  1,2,  34.  1,94.  3,8.  4,5.  ^J^  Indr.5,62.  AK. 
1,1,«,36.  (ÄK.  164. 69,8.  Paikat.  101,10.  RÄga-Tab.  5,2.73.  Bbag.  P.  1, 

i»,j2.  cit.9,83.  -  vgi.jTi(^m°,  i  yf^H,  frafpT,  fi^°,  5°. 

IL  TbciL 


Til(rlHM  (Ton  tHTtT)  adj.  am  Ende  eines  comp,  die  Thaten  des  und 
des  enthaltend,erzählend:  {^hHW]  d{cJ|i^'4i^r|T|i^HMMll7  Kathas.8, 35. 

tri^rTsJ!  (von  tqi  adj.  1)  tu  verfahren:  3%T  ^Vm  ^ipT^JFf  Ait. 
Br.  1,28.  —  2)  zu  üben,  zu  vollbringen:  MW[&|rlH  M.  11,53.  ^  W^- 
W  NäUyr|H<=U:  ^  ^  ^  MBB.  1,7259.  -  Vgl.  ?JffsjJ. 

Tlf{rnq^(denom.  Ton  xrip^),  °^  und  °^  gana  %%TTff  zu  P. 

3,1,13. 

^rfpn^  Wf^H  -+-  5ra)  adj.  f.  qr  de«en  Ziel  — ,  Zwec*  — ,  Bestim- 
mung erreicht  ist:  ^jf^fTl^lfH  Qak.  111,12.  MXlat.  74,6.  |m^NUWI- 
"^X  ^npTt^n^WFRrTRiGu.  12,87.  10,37.  Kumaras.  2,17.  4,45.  P.  3, 
1,28, Seh.  SiDDB.  K.  zu  P.  2,2, 11  und  8,4,45.  Davon  nom.  abstr.  °SIr{T 
f.:  P^  g  ^r^Hläni  l':§m^QÄii.61,18.  o^  n.  SÄfiKujAK.  68. 
Bhasbap.  113.  Gaddap.  zu  SÄÜKaJAK.  66.  —  Vgl.  t||i|Hlw5- 

tIP^HIEJM  (Ton  TlfpTra),  T^r^rliyMIFT  -ff^d  sein  Ziel  erreichen  las- 
ten: m  ^  Utfpsi  ^ifpTMiwfH  Naish.9,49. 

Tjr^lHi^s.  iy^H-i; 

tI\  (H  (von  ^^]  1)  n.  a]  Fuss,  Bein  P.  3,2,184.  Vop.  26,169.  RV.  1, 
116,15.  ^  4t  ^  r^WUyr(:^lrl^8,48,5.  10,117,7.  AV.  10,2,12. 
Kad«.  44.  masc.  VS.  6, 14.  —  6)  das  Gehen:  5lfdWIM  tJ^tIiM  VS.  13, 
19.  —  c)  das  Benehmen, Betragen,  Handlungsweise XVi.3,i,iS,st.  H. 
843.  M.  2,20.  9,7.  F^r^rfpnPTTTHT  R-  5,51,17.  Katuäs.  4,83.  Vet.  26, 
18.  27,1.  ^rq?fewpfFI  H^  ^p^  m^'.  Räga-Tar.  4,633.  Am 
Ende  eine»  adj.  comp.  f.  m  Pankat.  IV,  57.  ht||(^|  ein  gesittetes  Weib 
AK.  2,6,1,6.  —  2)  f.  ^T  Tamarindenbaum  Qabdar.  im  QKDr.  —  Vgl. 


Tlll(3|. 

tJ||  sle^-Mch  (^°-i-^°)  m.  ein  Pfand,  bei  dem  die  Rechtlichkeit  in 
Anschlag  gebracht  wird.  Mit.  im  (IKDr.  u.  ^^U^ff. 

T)|i  3(cjt(  (TOn  T^ji  3()  adj.  erfahren,  mit  den  Gebräuchen  vertraut: 
^  ^ifpRH  5<|c^mJ4^A«T.  Grhj.  4,9. 

^fr^  (Ton  iE|T)  1)  adj.  beweglich,  unstät,  wandernd  Nir.  7, 29.  P.  3, 
2,136.  Vop.26,142.  AK.  3,2,23.  H.1454.  Sff^:  RV.  4,7,9.  ä^f^J- 

\Tm:  6,61,8. 3,1,28.  wn  ^[(^4i^Hjmm]  10,59,9. 88,11.13. 

giÜEU.  Cr.  1,11, 1.  Grhj.  2, 2.  MBh.  12,9107.  FSITP' rff^  Bhag.  P.  2,6, 
41.  cJTsi  k^M  T|||^y  tI  Samen  der  Thier-  und  Pflanzenwelt  M.  1,56. 
—  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  ManuSAvarna  Habit.  465.  Kirti- 


mant's  Ton  der  Dhenukl  VP.  83,  N.3. 


t)|)^H^  (ri°-t-W\)  adj.  dessen  Bauch  wogt,  wirbelt  RV.  8,23, 1. 

tJTTjI  n.  :=  iTTTsf  das  Benehmen,  Betragen  (abdar.  im  (KDr. 

T^  gana  »fl'TTf^  zu  P- 3,4,7  4.  ün.  1,7.  m.  1)  Kessel,  Topf  üiR.6,it. 
H.  1019.  an.  2, 4 17.  Mbd.  r.  32.  Colkrb.  Mise.  Ess.  I,  316.  d^MMtfj  ^T^- 
^TO#T^RV.  7,104,2.  9,52,3.  srflT  H]^  ^  ^1^10,86,18.  51^ 
>T5t4^tIP^167,4.  AV.  4,7,4.  rTH  »,8,6.  11,1,16.  fgg.  3,18.  g^- 
W  5ftl[^wf^H^  18,4,16.  fgg.  ^mHT<^mH^53.  tJMWM 
Cat.  Bk.  13,  3,  4,  5.  KiTj.tR.4, 1,5.  7,5,17.  KAUg.83.  tJ^TITT  ^1%:  M. 
5,117.  JÄGii. 1,183.  Angeblich  Bezeichnung  der  H'oiie  nach  Naigh.  1,10, 
wohl  im  Hinblick  auf  RV.  1,7,6;  aber  auch  hier  in  der  obigen  Bed. 
zu  fassen.  —  2)  eine  der  gewöhnlichen  Opferspeisen,  Mus  oder  Suppe 
aus  Körnern  in  Milch,  Butter,  Watser  u.  s.  w. -gekocht ,  Z.  d.  d.  m.  G. 
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l,Lxni.  fs;.  AK.  8, 7, SS.  H.833.  H.ao.  Med.  Colbbs.  Mise.  Ess.  1,316. 
VS.29,6.  ^UIMI^.  ITRN|^,'^^,  ^^(m  u.  8.  w.  TS.  1,8,10,1.  ^^ 
^  fHJMrf,  rPrr^  r\Wm  m\  ^  HIIUHIW  JR:  Ait.  Bb.  1,1.  ^- 
J^^m^:  7.  tT^'^^c^nm^Ml^Hl  f^  Tf^:  Cat.  Bh. 4,4,t, i.  ^  qWT 

T^  37  tl  HUiHHNMm  2,5,a,4.  6,6,*,8.  3,2,«,i.  S,l,4,2.  2,4,ii. 
KiTJ.C». 4,6,3.  16,4,29.  gT^°,  JTFn°  GoBii. 4,1,4.  2,io.  Act.Gruj. 

3.6.  M.6,1l.  8,105.  JÄGN. 1,298  (pl.).  2,83.  MBh.  3,5035.  fgg.  12,1722. 
fgg.  13,227.  Habit.  1432.  fgg.  1S31.  Ragb.  10,52.55.57.  Baie.P.6,14, 
27.  19,21.23.  7,12,19.  9,15,8.9.  ^J^m  Z.  a.  d.  m.  G.  7,  527. 

tJMM'l  (WJi-t-^5T)  adj.  Opferspeise  am  Kleide  habend  (1),  Bein, 
g i T a ' s  MBu.  12, 1 0 4  1 9 .  Viell.  ist  t(|^t(mi  zu  lesen. 

Tl^ssim  (rT^-i-^TII)  m.  eine  Art  Kuchen  {[n^Vfi]  Tbik.  2,9, 13. 
Hab.  215. 

rjhtyidl  (rfT) -I-  tynl)  f-  ^a»  Geßss  für  den  Karu;  nach  Kar- 
>APB.2,5, 13  entweder  irden  oder  aus  Udumbara-Holz.  Gobu.  1,3,10. 
5,2 1.  7,2.  4,2, 1».  Kad?.  89. 

'^+{1H  n-  Bez-  «^c  Intensivformen  ohne  T  (wie  xJ^i^TffT  ^on  l.c^^) 
Dbätüp.  24,72.  SiDDB.  K.  157,  a.  Colebb.  Gr.  194. 

^T^TTT  ( ^on  2.  cfTT)   f.   eine  rühmende  Erwähnung,   Rahm,   Preis: 

m^  ^]  ^w^^J¥^l4\^m  ^rfiB:  rv.  5,74,9.  ^pufwFi  mm: 

qf^  JJt"^^  M:  6,48,21. 

Äf^^rtf  (wie  eben)  adj.  rühmend  zu  erwähnen,  ruhmuriirdig,  ■berühmt: 
^J^rHf  !TOT:  W^  T^  HM^rH  UrR  RV.l,64,i4.  119,21.  4,38,2. 
10,47,2.  Wfir^  ^  °l'4y  AV.  6,98, 1.  RV.  8,24,23.  (.IfHKslri  ^- 
^4jü4ir4lFH  ^itFfrT:  92,3.  ^^  10,39,io.  x^r^  ^  ^T^^ 50,2. 

^^,  ^r^*TTH  wiederholen  (ein  Wort  bei  der  scbulraässigen  Recitation 
des  Veda)  RV.Prat.  15,10.12.  tfRcT  Ind.  St.  3,251.  Nach  Dbätüp. 33, 
38  bedeutet  tlririTcT  (nach  Vop.  auch  °fr)  lesen,  Studiren  (t<fctJM»i),  aber 
.W^WFl  kann  einem  altern  ^UIH  substituirt  worden  sein,  welches 
sowohl  Wiederholung  als  auch  Studium  bedeutet.  tJtI,  TlTf]r{  und  tfcl- 
irl  bedeutet  nach  Dbatdp.  17,67.  28,17:  schelten  (MJ^HINUI),  droAen 
(rl^H))  ««r/elzen.  rli  ■ci^i  hat  in  den  folgg.  Beispp.  die  Bed.  mit  einem  Ve- 
berzug  von  Etwas  (geht  im  comp.  Toran)  versehen,  bedeckt  (also  gleich- 
sam verdoppelt):  >#  tJ<^HT|HHM  MBb. 2,2371.  Habit.15694.  Rt.2,  22. 
"git.  1,38.  q^mXT^F^'T^^I^^:  ("'«)  ?^- 1'»-  ^^'^^M({^\{W\ 

Tj-^HT<r4r|H^BBiG.P.  4,9,57.  ^fy  ^  N-i  ^M^  ^mPANKAT.  123,14. 

p^-<^^rtHvi4i-#i  vet.26,7.  yu^mH^r-i^-^NH  (^)  dbt.  11,28. 

Jn^^WapFff^  Katbäs.  14,28.  qwt  Jtn  t^y^ilMflpTq  Bbäg. 
P.  4,8,62.  In  der  Stelle:  H^pm^niRftferT^f^^I^:  Pan- 
■AT.3,9  ist  ohne  Zweifel  ^TWT  st.  c<hMrl  ^"  lesen.  In  Tp^^TrlT^IrT  QrS- 
oabat.  16  ist  tir^rl  u.  das  Bedecktsein  u.  s.  w.  Nach  Gatadb.  im  (KDb. 

ist  TlftB  =  f^,  THTT. 

—  ^p{,  davon  ti'iTW  ^  (fehlt  oben)  adj.  nachsprechend,  im  Chorus 
wiederholend:  HT  ^Irn^  ^frfTOf'H^raTil  51(7  ^TsIT^'.  Agv.  g«. 
10,8. 

^  (Ton  ^)  1)  m.  =  tJtIT  das  Erwägen,  Prüfen  [in  -  Gedanken  - 


Wiederholung  eines  Wortes  (nach  ^JH)  VS.  Pbat.  3, 19.  4,17.91.  AV. 
PhIt.  4,74.123.  Ind.  St.  3,251.  fgg.  gana  J^^lj^  zu  P.4,2,60.  —  6) 
das  Veberziehen  des  Körpers  mit  Salben  u.  s.  w.;  Salbe  AK.  2,6,S,33. 
Tbik.  3,3, 75.  H.  636.  an.  2,58.  Med.  k.  4.  «fli^Ui^^^l  NNM  GIt.9,10. 

—  c)  Tiell.  Bestechung  (vgl.  schmieren]  Räga-Tab.  5,308.  —  d)  das'  Er- 
wägen, Prüfen  AK.  1,1,41,11.  Tkik.  1,1,115.  3,3,75.  H.  1373.  H.  ao. 

Mbu.  —  e]  Bein,  der  Durgi  Tbik.  3,3,76.  H.  an.  Med. 

r 
tJ^I^  (wie  eben)  adj.  subst.  wiederholend,  Wiederhoter  (eiaes  Wortci 

bei  der  Recitation  des  Veda)  Ind.  St.  3,251.  fgg. 

^'qFT  (wie  eben)  n.  1)  das  Wiederholen,  Wiederholung  Ind.  St.  1,129. 

—  2)  das  Veberziehen  des  Körpers  mit  Salben  u.  s.  w.  AK.  1, 1,  A,  1 1 ,  Scb. 
Tjtf^  (Ton  tTI")  1)  adj.  nach  SÄj.  so  v.  a.  T^l^msfid-  '7^  ^PTJ  ÜIX 

^^  5T%nt5rTrffNT3^TRV.  10,106,7.  -  2)  f.  ^  AK.3,6,«,io. 
o)  ein  best.  Vortrag  beim  Gesänge  Vier.  55, 15.  56,3.  58,7. 16.  59,9.  61, 
19.  62,5.10  u.  s.  w.  (Tgl. s.  515).  JTUpTPI'c^HUHiH^^-HJIdHin- 
<WT{'-  '^•.  M'l^lililH^^irt  ^fhjR:  Ratnat.4,i6.  =  tPTÜ  Fr««- 
denrufH.213.  =  iftrR^  und  oh|!||5^  Rddba  im  ^KDr.  =  ^4^f^ 

SüBB.  =  ct,mii=t)Hi  hi<^m^wh^hi4n=+i  und  sRrraFPrafriT  bbar. 

zu  AK.  gKDR.  —  6)  ein  best.  Metrum  (4  Mal  — w— ^./.^ — ^  —  ^— 

^..._^_)  Colebr.  Mise.  Ess.  II,  163  (XIII,  17,  wo  TDT  st.  TDI  zu  le- 
sen ist).  —  e)  wolliges  Haar  (Verwechselung  mit  <^^^l)  Rddba  im 
gKDa. 

Tjrrij^  (Ton^Jrf:^)  f.  eine  best.  Art  der  Bewegung,  Gtttieulation 
ViKR.55,20.  58,12.15.  62,7.13.  63,6. 

^rfn^  m.  1)  Gemüsepflanze.  —  2)  eine  best.  Baartracht  (Tgl.  titi^l). 

—  3)  eine  Form  von  giTa  (R^RiFr)  Med.  k.  187. 

tfcIH  m.  Bez.  einer  der  9  Schätze  KuTera's  Trib.  1,1,7».  H.193. 

r\r\\i^  (TOn  rJ^H'),  T<Tmqrl  einer  Wiederholung  unterliegen,  wiederholt 
werden  Ind.  St.  3,251. 

tlfrl  (Ton  ^)  1)  f.  Wiederholung  (oder  ein  ähnliches  Verfahren  bei 
der  Recitation):"^  ^^''^^'^R^H  I  ^^^l^rrlr^f+i:  1 5^^MI«]f.H: 
TBr.  1,2,»,2.  TS.  7,4, ff, 2.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pratib>dbj. 
in  Verz.  d.  B.  H.  59,23. 

^r4*l  (TOD  r^]  f.  Bein,  der  Durgä  Tbik.  1,1,63.  5,3,76.236.  H. 
206.  Med.  k.  4.  :=  tT?!!  (aber  in  welcher  Bed.?)  Dtirdpak.  im  gKDB.  — 
Vgl.  tlH'^l'cl^l  und  (cj-qi  qcfii  Bezz.  Ton  Ausschlägen  (Tgl.  ^^  6), 

^T'M^W  n.  =  tjii  T^cfii  =  ^(^\  das  Einsalben  des  Körpers;  Salbt 
H.  636. 


^(^,  ^FT;  ^l#f;  ^lfrM?r  und  WT^  P-  ^2,57.  Vop.  ii. 

2.  13,<;  tTtT;  zusammenheften  Dbätdp.  28,35.  —  umbringen  ebend.: 
TJrWfrl  (T.  1.  HrWirl) WH^Ttraf  Bbatt.16,2o.  -  ^TFT und  WUjf^ 
erhellen  Ubatcp.  34,14,  t.  1.  fürS^  (5^).  —  desid.  irjrii  fiii(|(i  und  f^- 

?JrHfHP-^2,57.  -  Vgl.  2.^ 

-  3^  verbinden:  y^^IrJHI  ^^m  ^  m^  WH^f^  AV.  S,28, 
12  (Tgl.  3,14, 1,  wo  dafür  H  FJWfftr  steht). 

—  5R  loslassen:  ^  OT^TTTTUFI^i'^Brr  TS.  6,1,1,8. 


Wiederholen)  H.  1373-,  Seh.   —    2)  f.  MjT  P.  3,3, 105.  Vop.  26, 192.  a)  —  äEfl  befestigen,  anbinden,  anheften:  gl  ^  ^R^^^  AV.  5,28,1». 


07S 


^ 
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—  3^  dass.:  ^Tfui  qi^cjyj  ^R^ra^tlrTTrl  Kad«. 33. 
M'-l^rlH  36.  ^fH3^4i. 

—  R  einheften,  einßgen:  EIT^  ^Tf^f^  '7f(^frT  51^  ^  f^Tt^- 
TrT  Kiüt.  8b.  -  Vgl.  -R^. 

—  RH^föien:  yyiMyr*^  yiq^yslHH  M^ll^rr  AiT.  Bb.  8.22. 

—  TJIJ  umwinden,  zusammenheften:  mTH^iraTT  5nrHIJHMI=+ir'-l 
5Ir^fn  M^^^dH  Kau«.  21.  m^iTfTW:  ^TrTT  Wr^^m  717^  5T- 
q-^R  72. 

—  ^  a«/7öjcn,  iointacAe«;  ^  ^  FTTN  (ßl-^JlfH)  tjHIHW  AV.  9,3, 

e.  ^fw^^THä^THTW^  a«t.  gn.  io,8. 

—  f%  dass. :  R  q  ^df^HI  fTTH  ^i|^gH  V(  4=1  Wl^^  RV.  1,67, 
» f<).  R  ^rot  iraiFt  ^25,21.  toH  ffR  NtIjII:  die  2«m  Fang  ge- 
öffneten ScAKn jen  2,27,16.  VS.  12,63.  AV.  9,3, 1.10. 18.  8,112,1.  ft[ 
■^^n^TRrpT  3,31,1. 14,1, 56.  IRTN  Kad«.  33.48.  73.76.79.87.  R- 
nrW'A  wird  zu  lesen  sein  VS.  22, 7 ;  ebenso  in  der  Parallelstelle  TS.  7, 
1,*»,1,  wo  geschrieben  wird:  R^rJ^lHm  Hl-^l  T^f^rFT  Hl'cl- 

-  Vgl.  yNT(r'4 ,  ■RefrT 

iR^  (tou  tR)  adj.  heftend  oder  n.  Befiel,  fibula:  R  FI  H^IH  ^- 

^  R  |!^M1M  $l^vT  ?TTR  qij  ?TFRTR  TS.  1,6,4, s. 

r  ~  "  "        -^  r 

^ri=<J(Ton?I^)  adj.  zu  üben:  RfRT:  MBa.lS.Sta^.UT:  «416.6*22. 

-  Vgl.  T\r{r\oU. 

r  r 

W^  pari.  ful.  pass.  Ton  tR  P.  3,1, 110.  Vo».  26, 17. 18. 

^  IWJ),  ^'TR  und  tiqqR  »rkellen  Dbätop.  34,14,  t.  1.  für  5^ 

UMt  1)  m.  a)  =  ^1^  die  Band  mit  ausgestreckten  Fingern.  —  b)  = 
r  ^ 

tro;  eine  best.  Pflanze.  —  c)  =  H^l(l°('-1rl ,  welches  Wuso.n  durch  a 

quantity  of  bubbles  or  specks  wiedergiebt,  U.  an.  3,159.  Med.  1.40. 
(KDb.  macht  aus  F7tT7R^T?T  zwei  Bedeutungen ,  aber  wohl  mit  Un- 
recht. —  2)  f.  I  eine  Art  Kuchen  Tau.  2,9,  U;  vgl.  tjqj). 

WnZ  m.  N.  pr.  eines  Autors  Ven.  d.  B.  H.  No.  647.940.941. 

rfSf,  ?RR  geAen  Dhatop.  11,31. 

^J^T;  Ij  tn.  Cucumit  utilissimus  Roxb.  (üqlh)  Halaj.  im  QKDb.  Vgl. 
i^H5^,  RPkr.  —  2)  f.  ^  =  ^R^T  Freudengeschrei  H.  273. 

Tjrf  n.  =  ?Ilf^  l)  Baut,  Fell:  WVT^  vIKqftP'J^diH  TBb.  2,7,», 
».  Vgl.  H^.  —  2)  Schild  Bbab.  zu  AK.  2,8,t,58.  gKDB. 

^J^^JSn  '^!Wi-*-^°]  f.  N.  einer  Pflanze  Ratsam.  184.  ^Sf^  AK. 2, 

■s 

4,S,9.  Mkd.  r.  262.  °?^  Bbab.  zu  AK.  im  (KDa.  Nach  dem  AK.  Ton 

^   -^^         r 

Pöna  =  raabr.  IT^RrfiTJ  ""d  dieses  nach  Moi.bsw.  Mimosa  abstergens 

.    "v  *~ 
Rexb.;  Tgl.  Aimslib  2,374.  Nach  Rägan.  im  QKDb.  auch  =  HIH^ll'c- 

tlTT,  welches  wie  tR^RSIT  durch  IpU?i^?TR5R  ein  best.  Parfüm  erklärt 

wird.  • 

Vr4'^||  {tIIR-»-1.  ^^)  1)  ra.  Schuhmacher  AK.  2,10,7.  H.  «n.  4, 

251.  MED.r.262.  Vjutp.97.  Vabab.  Hhb.  S.  86,1 16.  Räga-Tab.  4,57.65. 

*I(n"(I  HNI^W  ^R^:  WR  m.  10,36.  t+il^H'^i  RiWT  g  ^- 

RTiTTTr^FR  MBb.13,2S88.  Nach  der  Pabäcabap.  im  (KOb.  als  Misch- 

Ungskute:  der  Sohn  einet  Fischers  (rfi=1()  von  eirur  Kandili.  —  2) 

f.  ^  N.  einer  Pflanze  H.  an.  =  W=H5n  Med. 


■e(H*IM  (^H^  -•-  ^im)  n.  die  Bearbeitung  von  Fellen,  von  Lider  M. 
10,  «9. 

W-hln  OTFT -t- ^ft^T)  m.  n.  1)  Warze  Soja.  1,31,18.  36,7.  92,2. 
292,11.  296,9.  —  2)  Auswüchse,  welche  als  eine  Art  von  Bämorrhoi- 
den  betrachtet  werden,  Süpa.  1,260, 19.  261,2. 

^H=Jiri  (^FFI^H-5TR)m.  ScA«A»nacAerH.914.HALAj.imgKDB.  Raga- 
Tab.  4,55. 

qHiaiigi=fl  (?p1^  -h  latjl)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  VP.  189,  N.  62. 
Viell.  °!3fe^  zu  lesen.  -  Vgl.  rRStq,  tlHMUid,  °'(^. 

^WTR  (tR^-hj^Icii)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton  QiTa 
VjÄpi  zu  H.  210. 

'JH^'+il  {?nR-»-tr°)  f.  Fledermaus  H.  1336.  Nach  Einigen  auch 
"^ft^CKDB.  '3TijtTaiK.2,5,33.  gABDAB.  im  gKDB.  °?R3i  m.  Vjdtp. 
118. 

^Mm3l=ti  (^rR-»-f^=)  n.  der  weisse  Aussatz  (y'H=h¥^)  Rasah.  im 

gKDB. 

^H  '<4crl  !^FR  -•-  ^l^)  ein  üeberwurf  mit  nach  aussen  gekehrtem  Felle 

Vjutp.  136. 

r  r 

■elHs!  (^PR-+-5T)  1)  adj.  aus  der  Baut  hervorgehend.  —  2)  n.  o)  die 

Haare  am  Körper.  —  6)  Blut  Rägan.  im  gKDa. 

rmU  (Ton  ?ITR)  n.  Lederzeug:  CRT  WmU  WR  ^RJ^TI  f^\WS 
n^WI  Ait.  Ba.  5,32.  J^  Utj.  2,8,2. 

^ITTRtT  (wie  eben)  1)  adj.  mit  Baut  versehen  (Gegens.  yt^H^)  TS. 
7,5,t»,2.  —  2)  f.  SrI' P-8,2, 12.  a]  Pisang  (s.  ^f^]  Tam.  3,3, 166. 
H.  an. 4, 108.  Mbd.  1. 198.  —  6}  N.  pr.  eines  Flusses  Trix.  H.  c.  167. 
H.  an.  Med.  Rbinacd,  Mem.  sur  l'Inde  47.  LIA.  1,84.116.  MBb.  2,373. 
795.  3,<096. 12907.14230. 17150.  6, 327.  VP.  182.  Bbäg.  P. 5, 19, 18.  Ur- 
sprung des  Namens  MBa.  7,2360.  12,1016.  13,3351. 
r     .  r  . 

^RfipT  (?FR-»-rI^)  m.  Runzel  {Welle  in  der  Baut)  Rägan.  im 

gKDB. 

^RR^  WH'i  -t-  Iri'yi)  adj.  einen  Sesamkömern  ähnlichen  Bautaui- 

tchlag  habend  P.  8,2,8,  V4rtt.  l,Sch. 

?F%TJJ  (^l4^ -»- ^TT?)  m.  Peitsche  H.  1252. 

r  r  ^ 

^R^^  {.^H'i  -+-  äcjl)  n.  eine  Form  des  sog.  kleinen  Aussatzes  Sdsb. 

1,268,3.269,3.326,6. 

'^H^IN+I  (W7-+-^°  von  ^djct))  f.  eine  Art  Ausschlag  mit  re- 
ihen Flecken  (^TJ)  Rägan.  im  gKDa. 

^l4?R  (^R=T-«-?R)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  >TsI)  Rägan.  im  gKDa. 

tR^  n.  Un.  4,146.  1)  Baut,  Fell  AK.  2,7,46.  Trik.  3,3,237.  H. 630. 
an.  2,263.  Med.  n.  63.  ^R^RöEF^f?!  Hf^T  RV.  1,83,5.  fRT  fw 
JllMrluilrl  ^RHI:  3,60,2. 1,110,8. 161,7.  4,13,4.  36,4.  j^  rji  sRpf 

5riw  "^^  5,83,1. 6,8,3.  xm  ^•.  wn^^mmk  7,63,1.  '^^m 

■MHir'!  VÄLAKB.  6,3.  AV.  5,8,13.  10,9,2.  11,1,9.  14,2,22. !84.  TS.  3,1, 

»,i.  6,1, »,2.  gr^irrgAT.  br.  1,2,», 2. 4,5,13.511^°  5,3,»,3.  hi5it° 

KÄTj. ga.l3,3,i2.öFn[°  18,5,12.  felHH^UUI  jllldHlfyM^mH  giSEM- 
ga.  14,22,17.  NiB.  2,5.  M.2, 4 1.174.  6,1 19.  6,6.76.  H^TfnilTRftlTSDsa. 
1,29,5.  ^R^T??  2,493.19.  Hit.  32,13.  RPmt:^7PT  (f^%T:)  ^f^m 
HWiMMJ  *JR^  >;R5I^Bhäs.  P.  3,6, 16.  Tiqqj  (adv.)  FrJTnTR  P.  3, 
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4,31,  Seh.  TJMMH  adT.  gTEilgT.  üp.6,20.  —  2)  Schild  AK.  2,8,»,58. 
TniK.  H.783.  H.  an.  Med.  MBh.  3, 1258b.  yf^TJHlTn  1,4355.  ^iftrlJ^- 
q?!  3,1«911.  ^FTHTF  H^^  ^  7,859.  Draop.  8,19.  R.  5,73,10.  Bhag. 
P.  9,15,28.%q  10,«3.  -  Vgl.  IR'^,  im'l 

T1MHIM-+I  (Wi^-t-^°)-f.  Peitsche  Wils. 

^HMI'iL^I  (^J^-hT")  f.  a  pieee  or  strap  of  leather,  for  playing 
ttpon  tcith  dice,  a  leather  backgammon  board,  etc.  Wils. 

^FTTST  (^FR  •+-'T3f)  f.  Fledermaus  6ataub.  im  CKDr. 

yWMI^^hl  (i^HH  -t- m°]  t.  ein  lederner  Schuh  Bhatadbtabhatta  im 
CKDr. 

t^Ht^Hf^^l  (^n^-»-^°)  f.  Pfrieme,  Ahle  AK.  2,10,35.  H.915. 

gJT^l^g^  {r^  -+-  Vt°)  m.  Blasebalg  Bhar.  zu  AK.  ^KDr.  °HR=fiT 
f.  dass.  AK.  2, 10, 33.  U.908. 

^FPFU  (t|hH  -*-^°)  m.  Lederriemen  Hit.  IV, 79. 

^MHUid  (xllf=T-Hq°)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,355.  VP. 

189.  -  Vgl.  Tpferftü^. 

tIHHM  (Ton  WR)  adj.  f.  S  aus  Fell  gemacht,  ledern:  IPT  M.  2, 157. 
MBu. 2,2526.  12, 1338.  Varah.  Bru.  S.  86,89.  H.  102Ö.  in  einer  Scheide 
«on  Fell  steckend:  äll^^HNsfty  öOTSR^I^ftr  I  ft+I^NH^l: 
I^:  MBh.  6, 1787. 

tj4MI!il  (^n^  -i-q°)  f.  eine  Form  der  Durgi  (Tgl.  tIWUÜ,  tUJI- 
qrjIT)  H.  206. 

rfM  (^l4^-t-W  =  R)  m.  Gerber:  WXP^J  ^^^^  'ft'^t^iäHW  ^- 
THHTsFh:  RV.  8,3,38.  vs.  30,  is. 

Tj4t|i^  (^l^  -I-  ^VS)  f.  Peitsche  Wils.  —  Vgl.  ^^TJI. 

T<Hi^-  (t(H'i -H  J^)  1)  m.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Nordwesten  Ton 
Madhjadeca:  °^^-HsUI:Varäh.Bru.S.14,23.  Vgl.  Tpfelftj^^,  oq- 
IJ3^.  —  2)(.^\  N.  einer  PDanze  (yNd^fll)  Raoan.  im  QKDr. 

rPTTT  f.  N.  einer  Pflanze  mit  giftiger  Frucht  SugR.  2,251,18. 

tPTK  m.  Schuhmacher  Trik.  2,10,3.  —  Vgl.  t|H|^,  rJH^||. 

?n7=Itr  (Ton  ^H^  P.  8,2, 12,  Seh.  1)  adj.  mit  Fellen  —,  Bauten  ge- 
deckt: ^n^^FPrft  mft]  MBh.  3,643.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Kriegers 

MBh.  6,3997. 

f r 

T^H^IHH  (^FR-i-=r°)  adj.  in  ein  Fell  gekleidet,  m.  Bein.  QiTa's  H. 


198,  Seh.  -  Vgl.^nfRim 

WJ°[^  (^IhT  ■+-  ^)  m.  N.  eines  Baumes  (Tgl.  TffifsRT  u.  xlflR  2,  b) 
Haiit.  12681. 

t|HHH=ll  (^l^  -+-  Wf^  f.  Kardamomen  Hae.  97. 

r r      "^ '  , 

t)HHI(  (^W7-+-HT7)  m.  Lymphe  (s.  J^)  Ragan.  im  ^KDr. 

4fc  ^HM  (^H'l -<- ^ItT)  m.  Lederstück,  Riemen  Sv(;R.i,25, 10.  2,269,17. 

^PTF^  (?l4^  ■+-  J^HTH)  n.  Lymphe  (s.  J^)  Rägan.  im  ^KDr. 

tHTT^  m.  =  r(4cfi||^  Schuhmacher  Gatädh.  im  (:KDr. 

'^HI^IMii  riM  (t<H*l  -•-  y=4  °)  m.  der  in  Leder  arbeitet,  Schuhmacher 

Sl. 4,218. 

^MN^iTl.|  (^7^^-*- ^Rf^  Ton  ;?if^m.  dass.  M.  12,1321. 
^1  H'-ti  (Ton  tPH)  a<lj.  «übst,  mit  einem  Schilde  bewaffnet,  Schild- 
fiihrer  gana  5l|t^H<^zu  P.  5,2,116.  gana  M^lj^rllß  zu  P.  5,1,128. 
TrpH^(wie  eben)  gana  sft^JTT^ zu  P.  5,2,116.  1)  adj.  o)  «n  etn  Fe« 


gehüllt  Ind.  St.  3,281.  —  6)  mit  einem  Schilde  bewaffnet,  Schildführer 
AK.2,8,t,39.  Trik.  3,3,239.  H.  an.  2,263.  Med.  n.  63.  MBh.  3, 1019. 
6,63.  5TO  >I^  ^  URRil  m^f\  ^  T^rAni:  756.  7,8025.  12,3635. 
13,1913.  Hahit.  1863.  —  2)  m.  o)  N.  pr.  eines  Dieners  des  QiTa  H.  ?. 
62.  H.  an.  Med.  —  6)  N.  eines  Baumes  (s.  ij^j  AK.  2,4,», 26.  Trik.  H. 
an.  Med.  tII'^^cj^  Su^r.  2,79,1.  Pisang  (37^1)  Cabdar.  im  QKDs. 

xm  (Ton  tTT)  P.  3,1,100.  Vop.  26, 15.  1)  adj.  21t  üben,  zu  vollziehen: 
qFi!tl<li^4i  ^^  llRf^  WrR  M.  3, 1.  -  2)  f.  STT  Vop.  26,186. 
a')  da»  Herumgehen,  Wandern,  Herumstreichen,  Fahren;  das  Durch- 
streichen, Besuchen:  c^d-MlHftJ  ^^Jjq  qq  Tjijf  f%"^TtH  R.  2,29, 15. 

^WT  II  MBh.  1,7890.  tTTM  c^MMrH^  4IUiMWHi|t^H:  607.  c#T 

(gm^^  qro  '^^]  ikwj^  14,1397.  ^if^i^qi  ^1^^8,2099. 

^°  das  Fahren  tu  Wagen  9,470.  13,5101.  R.  1,19,19  (wo  p^MT^ 
zu  lesen  ist).  ^°  R.  Gorr.  2,29, 1 6.  ff^o  Bhäg.  P.  9,16,1.  —  6)  da* 
Verfahren,  Benehmen,  Betragen,  Wandel:  TWT:  MBh.  1,357.  ^^ql 
Harit.  11056.  mIhöLI^"  C".  Br.  11,5,1,1.  Wlr^"  Utj.  8,6,28.  5rf?r5T- 
TlftrT°  Ä«T.  Qr.  12, 4.  snm  q^fwfrair  rM<*l'UHHMI  fi^q^^M-  6- 32- 
Hlkl^T^fJ  adj.  Bhartr.2,59.  MrWM  NyW^4H^(ri^BHiG.P. 3,14,26. 
IMlT^n^fi  °  5, 8, 3  4 .  q^lW  ^T7%  26, 2  3.  rTErP^rTT  f^  HT  ^  (da*  Ver- 
fahren  bei  einem  Gelübde)  ^  ^NW^f  Ts^fT  R- 1,21,7.  SJ^^^T  ^P^ 
ein  äusseres  Verfahren,  äussere  Zucht  (ist  2Ti^)  Harit.  2545.  t)M|  = 
^qTWFSrJH  AK.  2,7,35.  H.  1301.  Vgl.  ^i^T,  XJjq°.  —  c)  das  üeben. 
Vollziehen,  Obliegen,  Besorgen,  Beschäftigung  mit  Etwas:  ^tT^PTT  C*t. 
Ba.  14,1,1,33.  M.1,1H.  R.1,22,6.  rFTSPTT  Harit  14907.  fg.  ^if'^Ri- 
ga-Tar.2,  53.  qHTWT°  Bhäg.P.  5,5,35.  qTpi^FT°  4,22,24.  Bürk. 
Intr.  168,  N.3.  *)('6{-r\m  tHTETR  wenn  er  ein  Geschäft  zu  besorgen  sich 
anMAic*lA«T.GRHj.3,7.3ErfH°  MBh.  1,8239.  11°  13,4827.  gir°  R.  1, 
40,6.  Vgl.%o,^^°.  —  3)  n.  a)  =  xjifla;  JW^^  MBh. 8,4215.  — 
6)  =  m\c;  8.  ^^°,  PT^°,^?II°. 

T)qHHU  (^rfr  -I-  ^°)  «n.  Titel  einer  buddh.  Schrift  Wassiljew298. 

^l^,  rJollH  ""d  ^^IhTIH  zermalmen,  zerkauen,  swischin  die  Zähne 
nehmen  DuXtup.  13,  7  0.  f^  qW  rfj^  J^  Hl^ly-il  ^  I  PlKI^ 
^Wi  '^^.^^^^r^\r\H(<=^\\\  »Bv. 7, 10.  ^rl^y^M-i^Sch.  zu  Käu.  g«. 
3,4  (S.261,8)  und  zu  Par.  Gruj.2,10.  Hl^d  »T^  HWT  J|lt)H(  '^f- 

fc[rlMH<=UMH  PANiAT.259,8.  iJWH^  ^  4)^^N  M^i^^-Mt  ^- 

ö?!^  Mrkm.  34,4.  schlürfen,  kosten:  W^Wf^WW^WH^JW  ^HT 
(der  dichterischen  Producte)  H^rT  Sah.  D.27,17.  t^c(^  zerkaut  AK. 
3,2,60.  BHiG.P.7,3,30  (bildlich).  Siddh.  K.  zu  P.3,1,15.  —  Vgl.TjTII. 


^JHnn  (von  g^)  1)  adj.  kauend:  ^^•.  MdyMH^'MmHW  (IT^WcTT- 
qriT)  bildl.  Bhäg.  P.  7,5,30.  —  2)  n.  das  Kauen  H.424.  Vop.  21, 12.  ^- 

fcIrlFTRi'^  '-)H-kJMUI  [Wiederkäuen]  Siddh.  K.  zu  P. 3, 1,1 5.  dasSchlür- 

'       ^  r 

fen,  Kosten  Sab.  D.  30, 17. 18.  q^TÜIT  f.  dass.  12. 13.  —  3)  n.  tu  zerkau- 
ende Speise,  feste  Speise  Bhäg.  P.  3,13,35. 

x\di'\  m.  et'n  Schlag  mit  der  flachen  Hand  HAH.  167. 

tIP^HMN'*  (TlF^rT  [s.  u.  tj4]  H-  tTT^)  n.  Spucknapf  (in  den  man 
den  zerftateten  Betel  u.  s.  w.  ausspuckt)  RäsalIlä  im  (KDr.  Auch  °<A[M 
n.  Wils. 
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^cJJ  (von  rfzj]  adj.  tca«  zeriaut  wird ;  ^'fTOT^T^T^öU;  Bbabmatait. 
P.  im  QKDb. 

^'-4 IUI.  Die  alten  Erklärer  «uchten  in  diesem  Worte  den  Begriff 
$ehend,  wie  die  Umschreibung  Nib.  5,  2«  und  die  Zusammenstellung 
NiiGH.  3,  \  1  zeigPD,  und  nahmen  wahrscheinlich  eine  Abstammung  TOn 
ITI  an.  Ihnen  folgen  die  späteren  Comnientatoren.  Un.  2, 100  wird  das 
Wort  von  ^^^  {WJ)  abgeleitet.  Wir  führen  dasselbe  auf  rTT  zurück 
Dud  stellen  dasselbe  in  Bezug  auf  die  Form  mit  L((J|U|,  3315151^0%,  T>- 
^51  Im  u-  s.  w.  zusammen.  1)  adj.  beweglich,  laufend,  fahrend;  rii/trig, 
Ihälig:  ^^IhT  =ilMli!jl  ST^rltSPTTft^rR^I  ^  ^T^\f^  >TWT  (He  über 
das  Bewegliche  gebieten  d.  i.  unler  dem  Beweglichen  das  Vornehmste 

sind  Rv. <o,9,5.  ^  ^^finrüMr  =<hhih^^^m  i  ^:  q#  hhIhim 

1,7,9,  wo  man  die  Eiotbeilung  finden  kann:  Bewegliches  (sonst  slilH), 
ruhende  Giiler,  Menschen.  H^I'I^W  ^f^PrlH'iHH^M  !<i4h:  I  ^51 
^MmlllHrft  ^  (JmIH  mit  der  Raschen  Lauf,  mit  des  Wagens  Eile 
8,57,4.  R^  ^  J%T  Slf#rPfUTtT  T^qVHl  ^  ^f?t  ^  ^m  10,93, 
9.  T^fpTr%  bniWJ  ^^ft^^  ^TTT  I  y^'l^y^UilHm  unter  dem 
Beistand  oder  unler  Befriedigung  der  Raschen  (Marut)  1,86,6  (Tgl. 
TS. 4,3,«,s,  wo  q^TPT:).  Indra  und  Agni  ^  -^^UÜ  MMM^I  HHhI 
109,5  (Tgl.  AV.  7.110.2,  wo  y^iyuR  wahrscheinlich  eben  so  zu  thei- 
len  ist).  TOT  ^ib^  rf^:  46, 4.  XTFUf^  WF^  ^TTTft  MBb.  1, 
726.  —  2)  f.  pL  Menschen;  Volk,  Leute  (hier  als  die  Bewegliehen,  Thä- 
Ugen  aufgefassl)  NiiGH.2,2.  ^iJlH^I  ^nfrTilWPTFT  RV.  6,30,5.  W\ 

i%  d[\  rjfjuiqi  M^r4jTiTH(lJbri  2,2. 22,«.  8,16,9.  fIrwT  Mdyuil- 

pr  4,7,«.  8,1,33.  girnf^pf^^PTüft^  3,43,2.  ^^H\^r\  ^- 
UIHIM  AV.  13.1,38.  MItra-Varuna  IJrflfT  T^fluftHIM  RV.  5,67,2. 
1.17,2.  Agni%HT?I2  127,2.8,23,7.'^:,  Rrr^°  3,6,5.^  Tpfuft- 
HW-iJII'^^l  H'U'Vm:  PyMIMI  ^  tptit^^'iH:  Bhäo.  P.  im  gKDa.  q^ 
TPTTnq;  die  ßinf  ilenschenstämme ,  —  Völkerschaften  (s.  u.  <=f)|y  und 
▼gl.  f?rH,  5R):  (?mT:)  ?7:  q#  Tj'^ufl^fir  PIm^I^  ^  ^  RV.  7,15,2. 
t,86,2.  9,101,9.  —  3)  pl.  Bez.  derlTinder  Ar jaman's  und  der  Mitrki, 
der  Vorläufer  des  Menschengeschlechts:  *-('4t-mi  Hlrl'^il  TpTT  rTTTSFT- 
WJ:  Hrn:  I  q^T %  qiW  iTTf??3^TW  ^Ff^FTtTT  II  BuiG.  P.  6,6,<o. 
Bdbüocf:  les  ttres  doues  de  discernement.  —  4)  f.  t^MUiI  o)  eine  un- 
treue Frau  H.  629.  —  6)  N.  pr.  der  Gemahlin  Varnna'g  und  der  Mutter 
Bbrgu's  BuÄG.  P.  $,18.(.  Nach  Bubnovf:  l'intelligente.  —  Vgl.  ^I^- 

TjyiTliyf  (tJO-«-^  =q;^)  adj.  Menschen  — ,  rölker  beherrschend, 
TOn  Indra  RV.  1,177,1.  186,6.  6,19,1.  39,4.   Fn<t:  ^^.  V!  ^  tPT- 

fiircn  7,31, 10.  ^"^  ^  j^  y^fiiiyt  'Jfi'-n'^  ^  ?!riFr  tifm  i 

51^  dHM^  ^57  ;MKMyT"*i4=n^M  ^  SRifTR  6,49,15.  °5r  AV.4, 
24,3. 

?r7üfr5rl  (TjMUil  =  tJ'JMII  -«-  UH)  adj.  ^/enjcAen  — ,  rölker  erhal- 
tend, schützend ;  Ton  Indra  RV.  3,37,4.  51,1.  4,17,20.  8,85,20.  10,89, 
«.  Mi Ira  3,59,6.  Varuna  4,1,2.  die  VifTedeTis  1,3,7. 

^rrnrrÜTrT  ^°-t-  mrTi  f-  Erhaltung  —  ,  Schutz  der  Menschen,  Vol- 
ker: ^  ri^m\  ^TTOHT^  5^4fn  ^TTHmirtr  (loc;  SV.  liest:  ^^- 
il.  Tbeil. 


fran^TlfH{ff+:)  RV.  8,79,5.  (HFT)  q^F^  ?nwhlf?|:SV.n,3,2,»,5, 
wo  HV.  oH%  hat. 

■eC^miHto  (^°  -»-?I^)  adj.  über  Menschen  — ,  «6er  Völker  waltend, 
sie  bewältigend:  die  Aditja  RV.  8,19,35.  Indra  21,10.  9,24,4.  6,46, 
6.  Indra  und  Agni  7,94,7.  ^kT  (des  Indra)  5,35,1.  i^fWi)  ^Ffir^m- 

s^tm^Nuim-^M  1,119, 10. 

1.  ritf\,  r\r^[d  (in  gebundener  Rede  bisw.  auch  °fl);  T)|tjic-(|r|:  ^- 
^T^TlH;  1)  in  Bewegung  gerathen,  sieh  rühren,  zittern,  schwanken, 
wackeln,  zucken  Dhätdp.  20,2.  TfTfTrT  ^  =Tny7T  MBh.  2,  1589.  Benp. 
Chr.  40,20.  Habit.  681.  R.  1,23,4.  2,41,18.  4,39,9.   tIHi^JM  ^  tp^: 

5,58,9.  fy^ydlrl  Sucb.  1,255,20.  rj^h^W  mbh.  14,285.  ^^rsi 
ITT^TfTn57WrrFT3,697.  BulG.P.  7,8,3.  5lf%^^«frllNyy^H  ^ 

qqT^tlR.  1,21,21.  MBh.  3,436.  jj^mraTFT  ^  ^f^I^fH^S,  1967. 

fn%T  >JKr(c)i--iidiff^BHATT.  15,24.  f^FiiyH:  ^m  >prr:  i4,«o.  ^- 

HI'ciH'Jd'^^il^l!  :7cfe  ^  ^iflsH:  6,84.  ?FTfew[^MÄBK.  P.  16,26. 
W^r\  ^M]  ^  UTcTH  ^IrT^  rM  Vkt.  30,  is.  t|HH  zitternd,  sich 
hinundherbewegend,  schwankend  AK.  3,2,36.  H.  1481.  Amab.  43.  'jrU- 
1^  ITsIT^  qsn  PTra^IHT  HsT:  R.  3,57,23.  wf^^  ägTHTcT^MBa. 
3,10065.  Bküp.  Chr.  36,2*.  ?TfrIrrTO%5rCRT.l,14.  ^ITHfiar  (Tgl.u.rR) 
SüQB.  1,121,17.  TJHHI'-ll-^f^^Ä:  RiÖA -Tab.  5,360.  SR^T^PJ^^^fsfrl- 
Mrt!  Bhabtb.1,4.  in  Be»cej«nji  jesetzf;  JTsFiiSccB.  1.70,3.  «cacAe/nd,  Ton 
Zähnen  2,30,8.  —  2)  sich  von  der  Stelle  bewegen,  sich  fortbewegen:  T- 

yy^iH  mm  ^  yj^HH  ^^  habit.  5591.  ttetttT  ^R^lrugwr 

f^  rlfl^^ViD.  236.  ?I^FqirI  ^\^  WFWT  ^N>MH^k;n.  32.  tJ^- 
h  %rsTFF?TFTTr!^MBu.  2.2548.  sf  ^T^TR  rlHTl!mt^l,654  6.  FöfTSn- 
HI^t^HHIm  giK.  28,  T.  I.  ^  tTEIFT  q^im:  Bbäg.  p.  9,4, 47.  f?Ri7T5r- 

RFT  ?i#Tg  =7 !<i*iH  pahkat.  208, 1 3.  y(l(mHyjM  ^^^^w^^^]^ 

^THfT  5IWrTTfT  *'cA  einen  Schritt  vorwärts  bewegen  69,3.  214,16. 
HÄlrHÄHI'-l  ■clMrl  "7  5TWnFT  "eh  einen  Schritt  vom  Platze  entfernen 
18.  iT^TmJHT  Jß  f^  q^  'afferl:  ^  Abo.  4,39.  3ErraRv^  vJtI- 

•sr  '  ^ 

^F?m  von  den  Sitzen  aufspringen  MBb.  5,3114.  —  3)  sich  in  Bewe- 

-s 

gung  setzen,  außrechen,  sich  auf  den  Weg  machen,  fortgehen:  tJ^- 
■sfrpTTXtJ^:  KümIbas.  6,93.  MN^dfn  Cbk.  42,  la.  43, 3.  yN^I  3T^- 
IHlrl  UHI^tiMHI  "7  TjfHIH  Mbbbh.  24,8.  ^nttTcT:  «>■  *racA  qm/'Pankat. 
35,8.  Hit.  9,8.  41,14.  42,12.  GIt.3,3.  J1i|IM=l)  t^MH:  Hit.  43,19. 
gaÜGÄBAT.  14.  Vet.  25,4.  GIt.  1.1.  (yiT^rMl)  Hcü^  ^FR  Bbäg.  P.  5, 
21,8.  (^j  MN-Hm  ^Flriq  Vet.  28,7.  qmdU^dl  =r?FTf?THiT. 
41,13.  sieh  benegen,  gehen:  gHT^^RTT  »^1^  PT^PSTTR^  BbXg.  P.  3, 
30,23.  ^m  37TlräT  TjdrTl"  T^TSTtTTFI^  4,25,23.  ^f^TtT  ««/-dem 
Marsehe  begriffen,  Ton  einem  Heere  AK.  2,8,»,64.  H.  790.  —  4)  aus 
seiner  Ruhe  — ,  aus  dem  Geleise  kommen,  in  Verwirrung  — ,  in  Vnord- 
n?(ng  gerathen;  zu  Schanden  werden:  ^7  ''Mrl ^& I Hfl 5i d ;  MBh.  1.2910. 
(^  d^:)  (T^  r#?  nw>m  Wn^  rj  MV^rllH^N.  5,8.  rl^n  ^^T^TTTT 
WyiR  q^  ^FTFT  ^  JT^;  Mi«h.  p.  20, 4 5.  g%ftT  rjrTTrTFT  .(UHN- 
?IH  q^:  Pankat.  I,  448.  TiHHHHfll  R.  5, 30, 13.  §IPH  ^qf^üFTH 

Hit.  1, 133.  rTlHrTF?^:  R. 3,8,9.  Vi«t.4,23.  qT^TWTrmi^;  Habit. 
5669.  tFT^TH  ^rKn>K  ^f^t'UIIM  ^iHT^q  Bbauma-P.  33, 1 1.  ^ 
^rddf^Tfl^  UriVH  =7  J^  PAiliAT.  IV,  30.  51T?n^HdmHI  1 
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^rTR  mV^  Bhartr.  Suppl.  23.  FR  ^ttl  ^=riHftT  Fn<F?J  R. 4,32, 22. 
^ n  ^^ >r^n?TftT  FTr?pTBHio.  p.4, 12,«.  örrTSI  ^^  HrMfÜMNliT 
rlt^J  TT^Irr  I  ^IHHIPH'TT  (Brockb.:  als  sie  den  Tan:  Kaiila  auf- 
führte) ^^  sI^TH  H  TlCpTT:  II  Kathäs.  17,20.  —  3)  abiveichen  von, 
abfallen  von,  lassen  von,  untreu  werden;  mit  dem  abl.:  ^  ^HIB'^Mri 
^f^WT^TF^  MBii.  2, 2629.  HUMM  T^dirl  ^  M.  7, 1 5.  FTJiTT^irr- 
(TR  JiGN.  1,360.  R.  2,7S,<2.  ^  W^^TT  TTSTrTSFTrrT  FTWcT:  Bh*«.  6,21. 
MI^II^MriHMH:  37.  ümjjekehrt  sagt  man  auch,  dass  die  Pflicht  von 


Jmd weiche:  MHM  ^FTrT  ^^7:  R. 6,4,20.  läsllJd^IHdl  UR:  2,61,23. 

=ERnr  ^^rfn^"^  >Jn  mbh.  1,2010.  -  vgi.  w:,  ^. 

—  caus.  1)  TJHMH  DaiTUP.19,51.  P.  1,3,87.  Vop.  22,2.  a)  in  Bewe- 
gung versetzen,  beiregen:  ■<MriM'-H^"  (i'^*-n^lri=til'i  (TlTir?:)  R*oh.  8, 
52.  cTl  (tf^r-MPfTTI)  yiN5lr*P-<cUiy  H^LH^d'-H^ü^;  Bhatt.8, 
60.  ?^%  BuAo.  p.  3,13,37.  s^FTTTT  T^iH^^y%  ^fU'-  C*".  138.  —  6) 


übertr.  aus  der  Ruhe  bringen:  tpn  MH^dMIH  ^WT  ^HMM  Ht.  3, 
1 0.  —  c)  ablenken  von,  abbringen  von:  tTTW-'JI ^1^(^71  ^FfTTH  Mbkkh. 

3      ^ 

Ii7, 9.  —  2)  ^TFFTlrT  <*)  "»  He  regung  versetzen,  bewegen,  schütteln, 
zum  Wanken  bringen,  stossen:  ^FIl'^^fi-pTT  ^PTT  '^^rFT  ^rl ^  I ^' Ul I 
MBh.  1,3727.  R.  3,7,  10.  72,14.  BhÄg.  P.  3,1,43.  6,9.  U.    rJFT'R'^FT 

g^flPl^R.  4,4S,  12.  ^  ?Tr3M^?Ti^5  ^•.  W^  q^T*'?:  MBu.  3, 
M185.  ^rsT^^MBKKu.97,19.  tIIHMH:  ^  WI  "IHKIHk^H+iil: 
MBu.  3, 11095.  qTrTM^^'^rBFrfTTrnR  ^MMIMIH  rTTFrn^HARiv.;)7ii. 
^HrPTrl  ^fPW  R- 1,41, 15.  fl^l^yMMPrl  Mukkh.  120,2».  30, 17.  Dhüh- 
TAs.9ä,  17.  H  5fRT  Hlfm^H^lcrtlH  qTrrn;^^  MBu.  l'»»''»^-  'EfFT- 
Mriml'liIH  R.  6,73,20.  qi^T^q^—  inf^rfT:  q^T  MJrk.p.  16,29.28. 
—  6)  fortbringen,  vor  sich  hertreiben,  forttreiben,  von  seinem  Platze 
vertreiben:  lilMId  ^  Z^Jt^  ?T?TT  M'-ilijUlh^^  I  ^5FR  -MBu.  1,  S743. 
i^FIddiy  auseinandergesprengt  (^^j  7,222.  H^^IT^F^'.  'Wl\^  ^Ff 

^  ^nc?tr^  13,3336.  ^iT^TTTiTm  ftrlm  H^ki^irj^HAuiT.  2g<)7.  -  o 

Oll«  dem  Geleise  bringen,  in  Verwirrung  versetzen,  aufregen:  ^TJIT  »TIITT 
^HMdl  RUrg:  BuiG.  P.  3,1,42.  gf^mllT  Fq  rfl  gft  ET^R;  5rW- 
T^:  MBu.  12,4090.  (frlffR)  ynyiH  =7  ^Fl^rl  Ved'.stas.  (Allah.)  No. 
141 .  -  d)  abbringen  von:  ^  t=7  i:|MMWW  U<flf frarTHlPW  MBu.  3, 
1504.  R.  3,35,18. 


—  intens.  tTSFürT  (vgl.  ^ra^T)  und  ^JT^FÜrf  (vgl.  yjc)T|Mr^f  fgg.) 
Vop.  20,8.9. 

—  ^  caus.  in  Bewegung  versetzen,  von  der  Stelle  rücken:  STT^nTT- 


^^•  üldlH  ^rO:  HAaiv.3036.  qw=T:  fSIMlä-dR  -  STRFPTTH  MBu. 
12,5814.  umrüAre»;  JT^TTTR  KAug.  91. 

—  3?  «icA  entfernen  von,  sich  tosmachen  von,  sich  ablösen :  'FSTRI- 


«la-mrr  C;«.  28.  dl^EJ^^iHimR  erAofc  «icA  mc/(«  vom  Silze  BuIg. 

p.  6,7,8.  qrmiF^^  ^TR^^i  m  ^^jr^jrm  ^mm\^[rw:^\ 

RAGH.12,27.i)r)l^rdd'^'"^n  Hahit.2886.  sich  aufmachen,  außrechen, 
fortgehen  Raou.  2,6.  11,51.  Kathäs.  16,90.  HJI^IMIf^^dH  Uaqak.  in 
Benp.  Gbr.  1 84,6.  rasFp-rftll  q^T^jj^^FR  1 87, 3.  194, 1 0.  —  Vgl.  31B. 

—  HH^  gemeinschaftlich  außrechen  Daqak.  in  Benp.  Chr.  188,15. 

—  ^ij  sich  bewegen,  sich  rühren:  WfXJrnr^frJW^  Sin.  D.  67, 1 2.  — 
caus.  im  Kreise  bewegen  MBa.  12,6870. 


—  ^1)  in  Bewegung  geraihen,  erbeben,  erzittern:  sfr^  •Tf'TrT  I  ^^ 
^IHfT^I  oilHJ'-llTm  ^T^r{  TBr.  2,3,»,9.  5FRFT  ^T^  R.  3,29,i3.  6, 
90,22.  q^^^TFRT^mfrrrMBH.13,2070.  H'JHyüIHHy  M^HKVJ 
HRRl  Hariv.3942.  (TT^TII)  ^T^FIfTt^f  ^'UpTl  MBu.  5,3109.3355.  7, 
1165.  R.  S,38,35.  Bbäg.  P.  1,14, 19.  ^TR^TiRT;  ^TFRIT^r^Trn:  R-  3, 
79,5.  MBu. 5,27 58.  yT)rHgyl  T  BuARTB.2,4,  T.  I.  JlRiiKu.84,17.  y'-4-'|'?il'5f 
BuÄG.  P.  9,  4,  4  3.  yTlhHdC^TT  Amau.  73.  Mrkkh.  2, 12.  yT^Hrl'+ilJi'H 
11,3.  SRl^Mf^r^ff^IdT  R^WrfrTHR^:  MBu.2,l420.  —  2;  sich  von 
der  Stelle  bewegen,  sich  in  Bewegung  setzen,  sich  fortbewegen:  ^RT- 
»RT  yi^drll  rl^T  ^R  ^FIT  ^  Bhäg.  p.  7,2,23.  q^  H  ytJHr|  ^T 

y*iiH  p*NK*T.  87,17. 226,3.  wmm  "T^im^  ^rapig  ^  5T^;  «9, 

'6.^T^IFTrmr=7(pR)  MBu.  7,544.  ^T^Tj l-'l  in=7R  er  sprang  vom  Sitze 
auf  {VfKST.:  decidere,  Bopp:  cadere)  R.  ed.  Ser.  (steht  uns  nicht  zu  Ge- 
bole) 1,18,23.  ytjTdH  vom  Platze  bewegt  Sopa.  1,97, 15.  ^m\',  ^^- 
idrli:  (vgl-  u.  tJ^)  f^HH  2,189,9.  —  3)  außrechen,  sich  auf  den  Weg 
machen,  fortgehen:  q^^^5JT:  ^^T:  ^T^FR  BhIg.  P.  5,21,10.  M(HI*^- 
^  y-^fdrl:  Pankat.  104, 14.  172,8.9.  243, 1.  rj  ^rirl  ^Rl^T  219,  16. 
W^--  y^idH:  115,5.  HiT.  46, 14.  60,7.  VET.4,t4.   HiHil^Mlil  ^- 

rmr\\  22,1. 16,2.  m)  MN-^m  yT^idd»i33,2.  (5nf<r*^w)  ^t5TT- 

^TRR^I^  tr^FR  (nom.  acl.)  ?inT^f?Tni^  BHÄG.P.  5,22,1.  —  4)  *n 

Verwirrung  —  ,  in  Aufregung  gerathen:  ^VS'  ^T^TFRI  ^1^  t;^it|  ^- 

qrTRq  MBu.4,1959.  qj  FI  ^  5)l<^mi  VSJ U=7TJi  y ^rMd:  12,2736. 

*^  .^v  -^ 

q^^jy^TFRT^?7T:  Bu^g.P.  3, 18, 14.  —  5)  abweichen  von,  abfallen  von: 

yTjdIrl  »T  Sf  UITR  MBh.  3,1 1249.  —  caus.  1)  MtJdMR  bewegen:  ^- 
SRRcTff  !T?FR^  (Tr^:)  Amar.  38.-2)  5RT°  a)  erzittern  ma- 
chen: ?r^  ^!  ^JldMH  R. 5,38.34.  —  b]  umrühren:  ^  ^^wfT\^- 
^flR  (MrVMHj  y^ldM  Pankat.  262,2U.21. 

—  H^,  partic.  irö^FR  heftig  bebend  u.  s.  w.  Vjctp.  80. 

—  T^  1)  sich  hinundherbewegen,  schranken:  cfJrTFTTT'-^RT  ^Trll 
Bhatt.15,70.  KAraÄs.12,19.  ^  IJ^^T  ^IitFd%^f^^RFr  H^rR: 
R.  3,57,23.  —  2)  sich  von  der  Stelle  beiregen,  sich  entfernen:  M^  I  *? 
N^lTjld  FR  [Wm^)  Viü.227.  dHIrf^HM  S?J?FR  Hariy.  4113. 

^       _:^ -.     -v  -^ 

arg.4,40.  (5jfRi  13  ^TrRfrT&g^rs^F^rsTfT^BHU.p.  6,12,3. 57  51^ 

>lfFT  ^TTIaTj  fdfT  ^rq  einen  Schritt  vom  Platze  mich  rühren  MBa.  3, 
261 '..12167.  T^WRAV.  15,2,1.  6,1.  9,1.  14,1.  —  3}  abfallen,  herun- 
terfallen: T^tpTTF?  TSf  GIt.  5,  to.  KatbIs.  6, 112.  —  4)  aus  dem  Ge- 
leise  kommen,  in  Verwirrung  gerathen,  zu  Schanden  werden:  HWJI^ 
=rr^H  'J^  "T  FR  FT^c^  Rt^FTtTF  ^r^:  wird  nicAt  geblendet  Mrekh. 
147,7.  q^:  ^T^IHFiq  Hauiv.  9948.  qrMfÜ  Nrjd^UH  -A!Bb.2.254s. 
—  3)  abweichen  von,  lassen  von:  UqTrS^FTIH  R.  5,81.36.  2,39.28. 
W^Tf^R:  5,84,10.  j;. 7,28.  jägn.  1,357.  ^  HfJfrferW^'TTRMBB. 
1,777  4.  —  caus.T5RT°  1)  in  Bewegung  versetzen,  losrütteln,  losmachen: 
f^^ld'5'4;^d-?.RR.l,16,23.>RJ5flM'^ldMHMBu.l,i336.ülrryH 

O  ^  5\     ^  -S  -\  « 

SugR.  1,101, 10.  —  2)  Jmd  aus  seiner  Ruhe  bringen,  aufregen:  r<M=h-      9 

rm^  q^i^'^Fm  mTjid^d^BaA8.3,29.  q  j:^  Ji^mim 

FRT^rIR6,22.  14,23.  R.  5,32,37.  Tu-^iTlI^HMd  f^RFURMBa.  14, 


359.  1,6155.   —   3)  ablenken  von.  abbringen  von:   RiFII?!  M-c^lirUd 
MBa.  3,13141.  ^Tirrfe^fTi^rT:  Bu,;«.P.9,8,15.  —  4)  zu  Svlianden  ma- 
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chen,  aupteben,  vernichten:  rt  W^  'I  T^T^TTTT^  M-  7. 13.  12, 1 10.  cJJ- 
^^T^iT^s,  167.  ^THTH  MBH.  12, 12088.  ITST^SI  ^  m^FTHT  13, 
3955.  -  Vgl.  y^TiHH  fgg. 

—  *(HH  nach  einem  Andern  sich  entfernen,  nachfolgen  AV.  15,2, 
1.  6,1.  9,2.  14,1. 

—  Ml -4  1)  in  Bewegung  gerathen,  erbeben:  rlrfT  IJ^  ^r^T^TF^I 
MBa.  1,  H8t.  —  2)  OKI  dem  Geleise  kommen,  in  Verwirrung  gerathen: 
Wf:  Mf^'^M'^^in  HiEiv.  11126.  —  3)  abweichen  von,  lassen  von: 
TSI  yHlrUNTlHrj^MBa.  12,2226.  -m^Uk'W.  vnW^rU^  T^  =f  ^- 
JJ:  Bhautr.  2, 8  1.  —  caus.  bewegen,  erbeben  machen:  ^(VifrU^FTI  —  ^- 
^WT  ?t  nrfpT  Harit.  62-26. 

—  HT  Ij  «n  Bewegung  gerathen,  erbeben,  erzittern,  wanken:  H'^^l:'! 

^  ^f^  R.  6,75,3«.   Wm^  r%T^rä  5,93,20.   H^ItJH    ^   ^: 

HH^ii^M  'MT^Ff:  MBn.7,l6i4.  8,2<78.  1,5<73.  R.G, 36,45.  —  2)sieh 

fortbewegen:  FJTRHTT^P^T^  fiK.  28,  v.  I.  sich  in  Bewegung  setzen,  auf- 

"^  . r 

brechen  HABiy.441ä.  aufspringen:  HrjTjIHW'iMUlH  lt.2,90, 4.  —  caus. 

in  Bewegung  bringen,  erbeben  machen:  T^JJT  —  H'^l'iNK^  MlrMlirl- 

dH'M-HMt»«-fl9.''l-  (H^:)  H'-JHM'rÜlHHH^dlTJH  H*B.y.l32ll. 

fortbewegen,  forlttossen:  •?  ^-iMlil+rty  Hlr^T^HNH^I'-dH  MBh.  10, 

627.  Hrjir-u  MI'-|^4TUI^-5i,lr»-yHIH[^13,<766. 

2.  rpT,  TptTrT  Jc/.erien  Dbätop.  28,64. 

3.  rI~T,  'TFTTr^  ernähren  Dhätlp.  32, GS,  T.  I.  für  ^[^. 

^rT  (Ton  l.'cFr)  1)  8<lj-  ('".vi.  f.  ^  gana  TrUT?  zu  P.  3,1,  I34.U0, 
Srh.  Vop.  26, 30. 36.  lieh  bewegend,  zitternd,  beweglich,  schwankend, 
waekelnd;  unsiät,  flucluirend ;  wandelbar,  vergänglich  XK.  3,%  2i. 
H.  I45S.  Med.I.  15.  ^WR  TTFIRT  Räch.  .3,  «8.  ri~\-JhW^^-h  28. 
r)Hr<M(  Paskat.  III.  266.  ^^Wm\  !7^FTrTT^(^  ^'n  ^FTT  ^  BhÄg. 
P.  T.2.23.  f^y?!|-"^8,:).2S.  MBii.  13,4632.  fg.  (Gesjens.  fer^J.  ^FTTHT 
R.  M*,  18.  MECH.2ä.  ^^WU  (;■'"•  38.  ?RFF^  ITHT  TTfrT  MB«- 12,7182. 

''Rg^n  BuA«T«.i,t5.  jjfFsrsüCR.  1,93,11.  °Hnj  8.  T<-ifyHN2, 

10.14.  ^1,30,3,18.  304,  n.  ^7f^3;i3, 5.  OTTTi  2,296, 2  1.  dteou»  ihrer 
ruhigen  Lage  gebrachten,  geilörten  ^1,  lid.  16.  2,lf(8,21.  189,2. 
341.2.  J^^  S'^jSkbjak.  13.  hIHHN  N.  19,6.  %HR  R.  1,34, 16.  5TT, 
*T*rR-  P^PTTT!  "•  s-  w.  BiiAG.  6,35.  Passat.  202. 19.  203,1.  KlmUas.  3, 
1.  BhIg.P.  1,11,34.  6,15,22.  7,7,39.  grFT^SpTIT^MBH.  13,5160.— 
2)  m.  a)  Wind  H.  f.  171.  —  6)  Quecksilber  H.  1030.  —  c)  das  Schwan- 
ken, Beben  Mbd.;  s.  »rFf^FT.  —  3)  f.  gj  o)  Ä/«7rH.  1104.  —  6)  IVeih- 
rauch  Ratnah.  im  ^kl>R.  —  c)  Glück,  die  Glücksgöttin  Trie.  1,1,4  1. 

Med.  —  d)  N.  eiues  Melrums  (4  Mal ,  ^~^^~y^  —  ,  ^ — ^^ 

-^-)  C01.EBR.  Mise.  Ess.  II,  163  (XIII,  13);  so  lesen  wir  für  TfiJT. — 
Vgl.  g^FT,  HSFT.^^TFT. 

r     r 

TpPTTTT  (?FI-«-^TniI  llypothenuse)  m.  the  true  distance  of  a  planet 

from  the  earth  Wils. 

^'-!-|iH  '^FT  -»-  ^frT)  adj.  leichtsinnig:  ^  rf  s?  ^fiPTFlflr^iTTm 
rFPfFTSI  Pankat.  109, 12. 

^FnfTrT  ('FT  +  •Tri)  ni.  \ame  eines  best,  [beweglichen)  Ketu  Varab. 
B«H.  S.  11,13. 

rJ"H  »J'  'tFT  -»-^^  Schnabel)  m.  Pur'Jir  rn/a  's.  tj--lil{)  H.  1339. 


^FIRfT  ('?FT-+-f^'^)  1)  n.   Wankelmuth  M.  9, 15.  —  2)  adj.  f.  SfT 
wankelmuthig:  ^HHf:  R.  3,1,32.  ^T-T^:  5,83,4.  Sfl'  MBa.  13,3867. 
-      T^dHHHI  (»on  TjdNrI  2.)  f.   Wankelmuth  Hit.  1,91.  mnd6e««eie< 
R.  6,111,19. 

TFTrTT  (»on  tFT)  f.  (Ja»  Schwanken  Sugn.  1,117,  16. 

^FFTniPTT  (^FTtT)  parlic.  von  ^'^,  -i-  T'-')  f.  ein  best.  Fisch,  ==  rf- 
^^T^rarT  Trik.  1,2, 19. 

tFT^  (von  ^FT)  n.  das  Schwanken,  Zittern  Hariv.  2893.  Mbgh.  94. 

-V  , 

■c)-H4^-  (T^Hrl  -+-  5r^)  m.  ein  best.  Fisch,  Tulg.  tJ^  RSgav.  im  QKDr. 
Nach  Caret  bei  Haugut.  ist  tJ^  Ophiocephalus  aurantiacus.  Auch  ?I- 
Cfl<^"^  m.  Gatädb.  im  ^;KDh. 

tJHsH  (^Fr-»-?rT)  m.  Ficus  religiosa  Lin.  (s.  M^Jry)  AK.2,4,»,1. 

tFFT  (von  1.  tFT)  1)  adj.  oxyt.  sich  bewegend,  beweglich  u,  s.  w.  P. 
3,2,148.  AK.  3,2,24.  Tri«.  3,3,239.  H.  an.  3,372  (lies  W^  st.  W^). 
Med.  n.  61.  Fra'FHIT'JT^;  Seh.  zu  Kap.  1,129.  —  2)  m.  a)  Fuss  H. 
616.  H.  an.  —  b)  Antilope  Gatädb.  im  gKDa.  —  3)  f.  ^  o)  =  ^W^' 
tTri  Tri«.  H.  an.  =  SfTirm'UTi'  (?)  Med.  ein  Unterrock  bei  Frauen 
niederen  Standes  (vgl.  rFH^)  H.674.  —  6)  =  cTlf^hT^  H.  an.  Med.  ein 
Strick  zum  Binden  der  Elephanten  QKDa.  Wils.  —  4)  n.  a)  eine  schwan- 
kende Bewegung,  Bewegung,  das  Schwanken,  Zittern;  das  Herumgehen, 
Trik.  H.  an.t^^PT).  Med,  (?jqTII  und  W^).  P.  1,3,87.  3,2,148.  ^i^- 
sIFT  R.  5,36,2i.rqrF?Tra^^  C.It.  11,27.  ^°  P.  3,l,iä,  V*rtt.  ^- 
fr^T;  Pankat.  11,174.  5TH°  252,20.  Wh7°  VedUtas.  (Allah.)  No.  8.3. 
^nni;  —  T^PJ  tFFT  *|IH  Gaudap.  zu  S15ku.iak.29.  ^T^T'llrH^  ^ 
TarkasaiBgr.  35.  qj^  ^TTTHt  'FH  ^RHRT^T^iFM!  MBa.  i2,8708.gQ' 

Pankat.  214, 16.  Vgl.  TR°,  >TFI  ^.  ^WJ^'T^W^-  —  b)  das  Abweichen 

r^    .    .  :i 

von,  Ablassen  von:  F^^qTT^  qHW^|l(||  ?FPT  ^  ^itTFR  MBa.  3, 1319. 

5?J^RF7T7tFH  ^'7  T-7n  R^r^TT  siu.  D.  94. 

^FTPfi  1)  m-  (Ton  tFFT)  =  ^JTJZTrPFr  ein  kurzer  Unterrock  H.  674. 
Karka  zuKatj.  Qr.  14,5,3.tFR  (I.^^FH^)  n.  Sw.  zu  ^at.  Ba.  5,2,1,8. 
—  2)  f.  ^FTFRiT  seidene  Fransen  Vjctp.  136. 

rFTT^f  fiFT-t-TST)  m.  Ficmj  religiosa  Lin.  (s.  ^W^)  Ragan.  im 

gKRR. 

tFlTT  n.  Sauerklee  Wils.  nach  dem  Uijvdik. 

^HN'-f  (Ton  1.  tFT  mit  Redupi.)  adj.  P.  6, 1, 12,  Värtt.  2.  Pat.  zu 
P.  7,4,58.  Vop.  26,30.  sich  hinundherbeweyeiid ,  beweglich  AK.  3,2,24. 
H.  1433.  (TTFri)  TT^^r^^H I -N kl H  Md :  R.  5,42,1 1.  wackelnd,  locker: 
WW^  ^  iHH"ll4:  KV.  1,164,8.  veränderlieh:  gPF't  1^  5F^ 
f^  tJHH"IH  MBa.  3,2758.  12,4169. 

tl^HIH^-'  (^FT -•- ^TtT^)  m.  Rheumalism  Rägan.  im  ^KDb. 

■^HlrHH  (^^-i-JbllrHH)  adj.  wankelmuthig  R.  4,53,7. 


WTFJ  s.  tT^FTTTTcT. 

?I[rI  in.  a  Cover,  a  wrapper,  a  surtout  Wils.  —  Vgl.  ?JP7. 
TFTrf^  (Ton  1.  ^FT)  n.  vom  Fleck  zu  gehen :  rTT^  ^I^lrl-U  FT  TT- 
srm^m^TTTrT!  R.  3,49,14. 
^s.  qSFft. 
tFT  m.  ein  mundvoll  Wasser  u.  s.  w.  (s.  TTTJT'7)  H-  89''. 

O  SN 

TFTfi  m.  1)  dass.  H.  .398,  .Seh.   H.  an.  3,39.  Med.  t.  83.  —  2    ein? 
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Art  Geschirr  H.  an.  Med.  —  3)  N.  pr.  eines  Mannes  Colebr.  Mise.  Ess. 
11,272.  —  Vgl.  rlivJ^. 
^rTs.  q5FT. 

cv       O         tfv 

Tif^H  oder  -ciny  (^^ -*- VJ)  adj-  dessen  Pfeil  schwankt,  Ausdr.  des 
Tadels  P.  6,2, 10 s,  Seh. 

T^^  und  tR^  f.  Piper  Chaba  W.  Hunt.  gABDA«.  im  QKDr.  !>Ic[=|4| 
T|c<|tf.fr|:  (?  Bhockh.:  als  habe  er  glühende  Kohlen  in  der  Hand)  Vllrl" 
^(TTM^H^IM  I  MyU'WHyM  ^  FPTPf^  !(räHf?H  II  KATaÄs.6, 
151.  Tjfc)=ti|  f.  dass.  AK.  2,4,B,  16.  H.  an.2,35T.  Ratnah.  98.  SccB.  2, 
420,13.  459,13.  t||c|c^  d.  Rddba  bei  Bbab.  zu  AK.  ^KDr.  Med.  j.20. 
tJcJI  n.  AK.  2,4,S,  16.  Med.  j.  20.  Ratsam.  98.  SugR.  1,139,3.  163,3.  2, 
44,12.  30,4.  73,3.  93,20.  420,2.  449,13.  ^fönT  f.  Bhar.  zu  AK.  QKDr. 
H.  an.  2, 357.  Med.  j.  20.  SugR.  2,448, 17.  Nacli  Med.  ist  tJcCTF  auch  = 
^tTT  (s.  d.),  nach  H.  an.  =  SIHM=H  Bambusrohr  (ÜJH^^'MI  f.  =  ^^]•, 
nach  RÄGAN.  im  QKDr.  =  ^(MIHI  Baumwollenstaude. 

V|<t|liH  MBh.  5,88»  fehlerhaft  für  c<yiH. 

tPT.  T\mr\  und  rPTrl  essen  Dhatdp. 21,2  4.  —  rm[f\  todten  Top.  in 
s 

DqÄtup.  17,43. 

^q^  ün.  2,33.  m.  n.  gana  3^T<|f^  zu  P.  2,4,31.  Trik.  3,5,12. 
SiDDB.  K. 249,0,1.  1)  Trinkgeschirr,  Becher,  insbes.  aus  dem  berau- 
schende Getränke  getrunken  werden,  AK.  2,10,43.  Trik.  3,3, 19  (lies^- 
Wa  St.  tHsI^).  H.  906.1024.  an.  3,38.  Med.  k.  85.  Här.  63.  JM  cMMI- 

f^  ft^  ^rw\  nra^rfiisr  gÄN"«.  i,  29.  ragh.  7, 46.  prab. eo,  3. 

HHUff^lR,'=tiH*^4*l  r?FT  ^H^•.  Katb1s.21,io.  —  2)  ein  berau- 
gehendes  Getränk  [WtJ]  H.  an.  =  ^^  (welches  Wils.  hier  durch  Ho- 
nig  wiedergieht)  und  H<!4H*TT  ein  best,  berauschendes  Getränk  Med. 

tIHIH  m.  l)  das  Essen.  —  2)  Tödtung  gKÜR. angeblich  nach  dem  Seh. 
zu  Un.  in  Siddb.  K.  decay,  infirmity  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  Vgl.  r^. 

^TMlrT  MfJH  ün.4,109)m.n.  gana  Sg^jtfTT^  z"  P. 2, 4,31.  m.  Trik. 
3,3,5.  1)  kranzartige  Einfassung  des  Opferpfeilers  am  oberen  Ende  des- 
selben, m.  AK.  2,7,18.  H.  825.  tTTR^^  J^WTTT  rRÜH  RV.  1,162,6. 
TS.6,3,4,2.7.  Mlfdlr'^iyHyMMH^H^yirH  Cat.  Br.3,7,i,3.12. 
fgg.ltTtm  5,2,1,6.  Katj.  gii.  6,1,28.  2,14.  ^TEITTHT  qq:  22,3,7.  trsf- 
=fdir-lklMHM  g'vSKH.  Qh.  14,40, 17.  Igv.  gR.9,7.  Lätj.  8,3,6. 
^IFT  q'TFr  ^T^TFl 


TT^TtTT:  MBu.3,10296.  10295.  tI^FT  ^frim^ 

^Tjmm  n^RIHM 7,2266.  tlW  TFf  ^Jm  rlfFF^  f^^im  I 

MHf|^cJJ|-y4l:  12,968.  Prab. 21, 11.  T|tJHM4  Bbä«.  P.  4,19,19.  —  2) 
m.  Bienenstock  (HMt-yM)  Urädite.  im  Samksuiptas.  gKDs. 

tV^I-'HH  adj.  mit  einem  ^TTFT  versehen:  T^\^'.  BV.  3,8,10. 

^IfeH  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  Tiaoravo;  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  111,162. 
IV,  193.  fg. 

tJ^,  rje^ifi  und  tJ^JH??  betrügen  Obatcp.  17,80.  32,82  (t.  I.  für  ^- 
C^.  33,1«.  yt).^lH  Vop.8,80. 

TiTTiTWT  f.  N.  einer  POanze  (ÜH'M^I)  Ratnam.  im  gKDR. 

^M  8.  «i^T^l^h. 

tIT^  'TOD  TlifD  1)  adj.  mit  dem  Discus  ausgeführt:  rfT^  ^INdlH- 
f%T  WW\  fUl'MTlM:  I  ^^W^i^  Hauit.  5648.  —  2)  m.  oxyt.  N.  pr. 
eines  Mannes  Qat.  Bh.  12,8,1,17.  9,S,  1.3. 5.13. 


tTTsRcihui  m.  patron.  tod  Tjshcj^H  F.  6,4,170,  Seh.  N.  pr.  eines 
Grammatikers  P.  6,1,130.  Un.  3, 14  2,  Seh. 

TTIcpTFriT  (Ton  t(5ticm=ti)  N.  pr.  einer  Localität  gana  FnSJJTT^  zu  P. 
4,2,80. 

TMIstiNUl  (TontJ^)  m.  patron.  gana  äEraiT^  zu  P.4,1,110.'  des 
Ushasta  Qat.  Br.  14,6,S,  1.  Kband.  Cp.  1,10, 1. 

tjllch^^i  (von  tJpR)  m.  1)  Topfer  (nach  dem  Schol.)  Varäb.  Brb.  S. 
10,9.  —  2)  Oelmüller  H.917.  pl.  Oelmüller  und  zugleich  Genossen, 
Anhang  Rasa  -  Tab.  6,272.  —  3)  ein  öffentlicher  Ausrufer,  =  ^- 
fejTi  AK. 2,8,«, 65.  H. 794.  ^f?I  r|d^|y4|^  dl(=lrMI  mfilfT:  I  ^- 

üfi^  yiMMiMTH  3^  q^^nji^:  II  hariv.  9047.  ftd4iiyir?^4ii- 

Sn  II  MBB.  12,2646.  (Nach  gKDR.  an  dieser  Stelle  =  5TMfefi,  Wils. 
kennt  die  Bed.  a  coatchman,  a  driver.)  ^TTSFrfr^TFTTFT  P3^  »l  ^TIWT- 
cyH)  JÄGN.  1,  165;  nach  Stbnzler:  Oelhändler.  —  4)  Genoss:  rRT- 
Flsn:  ^  rffF5FJT^57^1^^m^i^:  1  ^T^iT^üljW^;  VI?IIMlTl'J- 
•llsllH  II  RÄÖa-Tar.  5, 267.  Troter:  qui  fomentaient  les  desordres  Ca- 
ches; Benfet:  bewirkende? J.  pl.  Genossen,  Anhang  und  zugleich  OW- 
tn«7/er  6,272.  5JtlTT^J=R  der  keinen  Anhang  hat;  daron  nora.  abstr. 
°^ifTT  4,688, 

'Eiiist^UI  (Ton  T)|5ti1)  m.  der  Sohn  einet  Töpfers  oder  Oelmüllers  P. 
6,4, 166,  Seh. 

■<Mi5t)*.|  (Ton  ^^  N.  pr.  einer  Localität  gana  h'sUIIi^  iu  P.  4,2,80. 

tJT^PI  (von  tJitihJ  1)  adj.  f.  J  a]  im  Gesicht  bestehend,  auf  dem  Ge- 
sieht  beruhend,  daraus  entsprungen,  dem  Auge  eigenthümlich,  das  Auge 
betreffend  VS.  13,56.  gAT.  Br.14,3,S,6.  =11^"^ |^!  Kathop.  5, 1 1 .  ^RrJ 
Malat.  4.  T(  1(^141  T^TJJT  die  Zauberkunst  alles  sehen  zu  können  MBh. 
1,647  8.  —  6)  durch  das  Gesicht  wahrnehmbar  Kausb.  Up.  in  Ind.  St. 
1,397.  SügR.  1,133,5.  P.  4,2,92,  Sch.  ^°  Kap.  1,61.—  c)  (Tom  folg.  N. 
pr.)  zum  ManuKikshusha  in  Beziehung  stehend:  H'=(n*  «JrTTrT  ^- 

5m  Habit.  279.  Bhäg.  P.  4,30,49.  —  2)  m.  patron.  AV.  16,7,7.  N.  pr. 

o 

des  6ten  Manu  M.1,62  (nebst  SandernManu  eines  Sohnes  des  Manu 
STijambhuTa).  MBb.  13,1315.  Harit.  409.436.  VP.  263.  Bbäg.  P.  6, 
6,15  (ein  Sohn  VicTakarmao's  von  der  Akril).  8,5,17  (ein  Sohn 
des  Kakshus  d.  i.  nach  BvnK.ides  Auges  Brahman's).  N.  pr.  eines  Soh- 
nes desKipu  und  der  Br  hat!,  der  mitPusbkarinI  einen  Manu  zeugt, 
Harit.  69.  Nach  VP.  89  heisst  er  Kaksbusha  und  ist  der  Vater  des 
Manu  Kaksbusha.  —  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Kaksheju  und  Bru- 
ders des  Sabbinara  Harit.  1669.  eines  Sohnes  des  Anu  und  Bruders 
des  SabbAnara  VP.  444.  eines  Sohnes  des  Khanitra  Bbäg.  P.  9,2.24 
—  pl.  N.  pr.  einer  Klasse  Ton  Göttern  im  14ten  MauTantara  VP.  269. 
BuÄG.  P.  8,13,35. 

■c^li^Mpl  (Ton  tHST^)  n.  Wahmehmbarkeit  durch  das  Gesicht  Tareas. 
44.  Z.  d.  d.  m.  G.  7,291,  N.3.  ■ 

^TTfR  (Ton  STT)  adj.  langmüthig,  gnädig:  (^^FtIH:)  ^TTtTT  ^^ 
>T^Rfftu^RV.  2,24,9. 

rn^  m.  1)  =  rH^fft  Rajam.  zu  AK.  gKDa.  —  2)  (Ton  t(^)  uhit- 
eness  or  heauty  af  the  teeth  Wils. 
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^l^-(l  f.  Oxalis  pusiila  Salisb.  AK.  2,4,», 6.  Hia.  102.  SogH.  2,432, 
ao.  444,16.  tJT^:  MHMIklrll:  der  ausgepresste  Saft  der  Pflanze  Ha- 
«iT.  4652.  -  Vgl.  ^|Tji^-fr. 

T^Wd,  ra.  e«ne  Jr(  Tac«  H.  292,  Seh.  TjIhMi*.  CKD»-  «•  d.  W.  rTFT- 

—  Vgl.  ^ra^j. 

^NM  {▼om  intens.  Ton  r!^)  adj.  beweglieh  Vop. a6,<54.  —  VgL 

^rac?ll  (Ton tI^FT)  f.  Beweglichkeit,  Unbeständigkeit:  T)|^<^i||f^- 
FTT  irlTHl;  CKDh.  nach  einem  Kitaka. 

rnS  m.  Betrüger:  rJ|iH^'h(i4rlH'^mi'^mii^f^:  I  fliJMHI: 
5raT:JÄBN.  1,335  =  PAiiKAT.  1,390.  imPrikritMRKKH.  78,13.  —  Wohl 

Ton  ^  —  gn. 

^I^^IM-i  palron.  Ton  rJ7^  gana  Hilj^  2u  P.  4,1,99. 

Tllt^^  (Ton  ^^  oder  rn,^[}  m.  «t'n  junges  SperlingimMnchen  P. 
4,1,128  (Tgl.  VArtt.).  AK.  2,5, 18.  H.  1332. 

^TCHrRTT  f.  N.  pr.  einer  Localitat  Räsa-Tab.  8,766. 

^TJ  m.  n.  freundliche  Worte,  Schmeichelworte  Un.  1,3.  Trik.  3,2,19. 
H.  264.  an.  2, 89.  Med.  1. 13.  tJTCR  ^?i4^  Amab.  83.  ^  ^  gTt  ^^\  (^- 

j^)  CÄNTi«.  1, 14.  m:  NMWi:  M^jT^iirT  ?n|:qRT.6,i«.Tn?:^:  ^r?:^: 

Pamkat.  1,191.  ^j^finOT^RTfüI  ycUrJi-+dMI  PTXT  Habit.  1144.  JTsT- 
HJN^ri  ^t|■  HdNiMId  TjM,!(Hy  JT^  BHAaTB.2,26.  Paskat.  38,22. 
264,5.  KatbXs.  1,26.  Kaübap.  24.  G1t.2,  12.  10,9.  Sah.  D.  48,5.  °^?f^ 
GIt.  11,2.  r[[fS^  Hl».  149.  Co«.  44, 5.  ein  lieblicher  Laut:  MiÖiüli- 
HTf^irT;  Räoa-Tab.  1,213.  =  TmU^(\T^  deutlich  tprechend  Chäditb. 
im  SAäkSHipTAS.  (KOb.  tTI^  als  inderl.  im  gana  riwi  zu  P.  1,4,57.  — 

tirp?  dass.:  qT^+iyMiu  PyMHJW  ^f^  NyoyrjiictiyHIH  (HItT^M 
s;b.  d.  41,21. 

T(lt=ti|^  (rfJZ  -*-  1  •  ^rr^")  adj.  freundliche  Worte  — ,  Schmeichelworte 
machend,  —  tprechend,  Schmeichler  P. 3,2,23.  U.  an.  3,553.  Med.  fc.  189. 
Uegh.  32.  Raga-Tah.  5,351.  Sab.  D.  48,2.  tJÜ+UH  dass.  Med.  r.  164. 

WE^  C^E-^-^.]  m.  Spasivogel  (Vfrjl)  Häb.  123.  Wohl  eher  Com- 
plimenlenmacher. 

qiC^yll'rl  (^TE -•-  ^TT^T)  adj.  =  ^6jnM  'ich  zierlich  bewegend  UÄb. 
Sl«. 

'4\L^i  ra.  =  t|I6Mt  Tbik.  1,1, 128.  Bhdbipb.  im  (KDb. 

TlTTIRr  adj.  Ton  tIIUIcW  gana  chLNlf^  lu  P.  4,2, 111.  —  Vgl.  tTT- 

nraü  2. 

tllilHilM  (Ton  Tiuiof))  adj.  für  Kichererbsen  geeignet  (ein  Feld)  RÄ- 
JAM.  ZU  AK.  2,9,8. 

4 IUI*!  1)  patron.  Ton  tPTTTi  gana  Jlj'jlf^  zu  P.4,1,105.  Unter die- 
tem  Namen  erscheint  gewöhnlich  Vishnugupla,  ein  als  Gnomendich- 
ter beriibmter  Brabmane,  der  die  Dynastie  der  Nanda  Tertilgt  haben 
»oll,  TaiK.  2,7,22.  H.  853,  Seh.  LIA.  11,199.  fgg.  Pankat.  Pr.  2.  V,38. 
253,12.  KATBAg.5,109.  fgg.  H.  987,Scb.  handelnde  Person  in  MvdbIb. 
Ueber  die  ihm  zugeschriebenen  Denksprtiebe  s.  Gild.  Bibl.  298.  fgg. 
Uaeb.  Anth.  312.  fgg.  Verz.  d.  B.  H.  No.  781.  fg.  Ind.  St.  1,473,  N.  — 
8)  adj.  Tom  Torherg.:  ^TT^  ^nURJFT  Kii;.  1.  Vgl.  W!\^. 
ILTheil. 


'^m4il^v\4i  (^51°-^^°)  n.  eine  Art  Rettig  {Tgl.%TfeFlI)  Rasak. 
im  CKDk. 

T=imi(  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  MBh.  2, 121.  5,4*10.  Habit.  6726.  ei- 
nes Ringers  im  Dienste  desKamsa,  der  Ton  Krsbna  erschlagen  wird ; 
er  wird  mit  dem  Daitja  Variha  identif.  Habit.  3116.4539.4692.  fgg. 
5877.8390.  VP.  351.  fgg.  H.  219.  rJH^  Habit.  2361. 10407.  Vop.  23,24. 
^rTOj[^^  Vjdtp.  189.  TTTTir^n^  m.  Bein.  Krshna's  H.221,Seh.  tU- 
^^  Tbik.  1,1,33.  ^THIX"  t^Da.  nach  ders.  Aut. 

tITTJI  1)  m.  patron.  Ton  ?njJ  gana  f^Hlf^  zu  P.  4,1,112.  —  2)  n. 
nom.  abstr.  Tom  adj.  tITJ3  gana  ^^^V[^'zu  P.  5,1,1 22.  Heftigkeit  u.  s.  w. 

TinjIM  Un.  1,116.  1)  m.  =  TjlJiH  P.  5,4,36,  V4rtt.l  (angeblieh 
Ted.).  AK.  2,10,4.20.  Tbik.  2, 10, 5.  H.  933,  Seh.  VS.  30,21.  fAx.  Bb.  14, 
7,«,22.  tTFT  ^MJiHHMH  Kaüq.  141.  M.  3,239.  4,79.  JÄGN.  1,93.  R.  3, 
62,24.  Mbeeh.  155,24.  157,1.  Paneat.  1,183.  ni,194.  Hit.  1,55.  ^ITJIT- 
FFTtRT:  P.  2,4,10,  Seh.  T)|lJiHl  f.  M.  8,373.  BuIg.  P.  6,3,12.  Vet. 
10,8.  54l<^i!|T<|lji|^  ein  Kindila  unter  den  Brihmana,  ein  über 
Alles  verächtlicher  Brahmane  M.  9, 87  (nach  Kdll.:  =  st|<^gui  JTiTT- 
ssTIrT;).  MBb.  12,2374.  13,2535.  —  2)  adj.  Tom  Torherg.  oder  Ton  ^- 
UiM:  °?ft  »nm  Lassen,  Institt.  1.  pr.  35  u.  s.  w.  —  3)  f.  ^  N.  einer 
Pflanze  (s.  hI^hI)  Rägan.  im  ^KDb. 

4lUiM*  1)  n.  =  T<giHH  ^»tFT,  aber  HWTFT,  gana  ■^idHirrf 
ZU  P.  4,3,118.  —  2)  f.  T|llJilM=til  die  Laute  der  Kindäla  AK.  2,10, 
32.  H.  290.  Nach  (KDr.  und  Wils.  =  xlljilfd^lll  auch  in  den  ande- 
ren Bedd. 

T^lUildf^h  m.  patron.  Ton  t)UiH  Fat.  zu  P.  4,1,97. 

TjTljrnF?=frWT  m.  die  Einsiedelei  der  Kindiliki  (wohl  N.  pr.),  N. 
pr.MBu.  13,1738. 

HIDcfi  m.  Cuculus  melanoleucus ,  ein  Vogel,  welcher  der  Sage  nach 
nur  Regentropfen  trinkt,  AK.  2,S,  17.  3,4,3,24.  Tbie.  2,5,17.  H.  1329. 
m^  ^  t^trlfrT  tJH^hQ  mPJ  f%  ^NUH^Bhabtb.  2,89.  giK.  166. 

Raob.  17,15.  Megb.  9.22.112.  Rt.2,3.  Paneat.  11,149.  Vabäu.  Brh.  S. 
24,19.  27,14.  85,2  7.  Chat.  9. 10.  W'^Mri  H^rT:  I   |rHHHIM^I><;^M 
tTTtTW  S^  Räga-Tab.  7,832.  Tjirjo^i^cti  n.  die  acht  Verse  vom  KAtaka 
Gild.  Bibl.  302.  Haeb.  Anth.  237.  fg. 
TlIHt+iHtiH  (Tn°-i-t<M'<^'1  erfreuend)  m.  die  Segenzeit  Räsan.  im 

gKDB. 

tJIHH  (Tom  caus.  Ton  rlrl)  1)  adj.  verscheuchend;  s.  »>IMa|R^ri°,  ST- 

if^^  537Tq°,  piiTq°,  fq!rrT5i°,  ?Tirpj°,  TO°,  n^T^°,  wm°. 

—  2)  n.  (näml.  iTWT)  diejenigen  Sprüche  des  AV.,  deren  Zweck  die  Ver- 
scheuchung  dämonischer  Wesen  und  Kräfte  ist,  KAVf.  8.25.80.136.  — 
3)  m.  N.  pr.  des  angeblichen  Rshi  dieser  Lieder  AV.  Andeb.  1,2.  — 
TjTöFft  f.  s.  u.  q^l^. 

1.  tJIH^  (Ton  t|i^^)  adj.  von  fteren  gezogen:  ^TO!  P.  4,2,92,  Seh. 
Daher  r\\r\i  n.  a  carriage,  a  cart  holding  four  people  Wils. 

2.  rJIHI  (^on  -clHII')  1)  adj.  o)  geschickt,  gewandt  (Iabdab.  im  QKDb. 

—  b)  Schmeicheleien  sagend.  —  c)  dem  Auge  zugänglich  H.  an.  3,558. 
Med.  r.  154.  —  d)  lenkend,  regierend  Med.  Vgl.  xllj^l^c+i.  —  2)  m.  ein 
rundes  Kopßissen  Tbie.  2,6,41.  H.  an.  Med.  Vgl.  ITSraTrfft.  —  3)  f. 
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i  _  gipnj  SiDDH.  K.  250,0,7.  Vop.  4,12.  Geschicklichkeit  (lies:  (^HTM) 

HiD. 

ri\r\(-h  =2.  rOrTX  1.6-«-  H.  an.  3,853.  Med.  k.188.  fg.  =2.Tng^ 
l,d.  MiD.  =  2.  ?nr!72.  H.  an.  Mkd. 

^If^i^  (von  tJH  )  -H  3^)  n.  vier  Würfe  im  Würfelspiel  Htan.  6746. 

qifjipjr^j)  (von  tH^J"  -♦-  W(]  adj.  «n  den  vier  Bedeutungen  (s.  P.  4, 
2,67—70)  geltend:  WW(  Seh.  zu  P. 4,2,81.  fgg. 

t<IH)im[M=ti  (von  ^Ir?^ -•- mWT)  adj.  der  sich  in  einem  der  vier 
Lebensstadien  des  Brahmanen  (s.  u.  U\'i\H]  befindet  MBu.  14,972. 

tIH^IMHH  (wie  eben)  adj.  dass.  MBu. 7,2757. 

^lrf7T5P-?J  (wie  eben)  n.  die  vier  Lebensstadien  des  Brahmanen 
gana  tlH4uil[<  ^"  P.  5,1,124,  Värtt.  1.  MBu.  3,11244. 12, 1574.1837. 
6990.  13,1645.7621.  W\°  12,2425. 

^IHn°Fi  (»on  ^IrT^  oder  t|1HM)  m.  Wagenienier  Gatädh.  im  gKDa. 

-  Vgl.  tirg^. 

T(|H-HIH=ti(vo°^>^-»-^nH)  n.wohl  =  ^iStn°  StgB.  2,294,6.  Nach 
Riäi«.  im  gKDR.:  iliplJldHUW-il^MpimTlHWM.  -  Vgl.Tig°. 

tHtTSI^  (von  TjrPf)  adj.  viertägig,  am  4ten  Tage  erscheinend  Vjdtp. 
220.  ^7  Soga.  2,405,8.  540, 19.  So  ist  auch  bei  Wils.  st.  tH^T^  zu 
lesen,  wie  schon  aus  der  Stellung  des  Wortes  zwischen  tITHT^  und 
girPTlK  xu  ersehen  ist.  —  Vgl.  tJ^SRI. 

tnfpnf^i^  ("'">  ^frlW -»- *<'(•'<)  »dj.  «MTO  4ten  Tage  gehörig:  H^ 
gÄHKU.  g«.  lS,7,t.  8,1. 

dwfy^l)  (von  ?IrT^)  adj.  wohl  tum  iten  Tage  gehörig:  ffSTI  ^((11  M- 

^fm  cjir^^Hi  (q^raFp-UFTrä^T)  Li«.  7,7,28. 

riM{k\  adj.  Ton  tlrjfsft  ga  n a  HTU^dlf^  zu  P-  *,3, 1 6.  ^^  ^: 
e<n  R.,  der  sich  am  Hten  Tage  im  Halbmonat  teigt,  4,2,92,  Seh. 

'<4IHci^l<^  (wie  eben)  adj.  am  14ten  (einem  rerbotenen)  Tage  im 
Halbmonat  die  heiligen  Schriften  lesend  P.  4,4,71,  Seh. 

tJH((=?  (Ton  xIH;^  -♦- ^)  adj.  vier  Göttern  geheiligt:  ^^TT^  £il(llm 
Habit.  6309. 

^IH4^  (von  tJH  i  -+-*T?r)  "•  *"**  Verbindung  von  vier  heilsamen 
Pflanzen  ('{\i\{\Td\km  gFrü  JJirilfH  ^fjyMH|  RIgar.  im  ^KDa. 

^TTHmid'+i  (''00  tIH  (  -♦-  'Tri)  adj.  aus  vier  Elementen  bestehend:  ^ 
Kap.  3, 18. 

T<lrj4»t;l(hl^l?M^  =  ^°  ^ot-  "^«  •«  •'•  '•  98-1*3.  Auch  rJH^'tl- 
^iQl^  Bdbn.  Intr.202.601.  Als  Bein.  Vishnu's  MBu.  12,12864. 

4ih4iH^  adj.  der  die  KAturmÄsja-Op/er  vollzieht  P.  5,1,94, 
V4rtt.  5.  o^TTFR  dass.  ebend. 

t(h4|h1  (Tom  folg.)  f.  (scMIuinml)  der  rollmondstag  beiden  Ki- 
turmisja-Op/em  P.  5,1,94,  VArtt. 7. 

■clIrlHlHt  (von  TjrJT-f-JTOI)  1)  n.  i^-  dreier  am  Anfange  der  drei 
Jahreszeiten  [zu  vier  Monaten)  zu  bringender  Opfer  (aus  der  Galtung 
der  Uavirjagna  Latj.  5,4,22)  P.  5,1,94,  V4rtt. 6.  nämlich oj^i^^MH 
am  Fhalguna-,  öT^nWTIHT:  am  Ashädha-, Hl^tiMyT:  amKrttikA- 
Vollraond;  Tgl.  TBr.  1,4,«,5.  Z.  d.  d.  m.  G.  7,527.  9,lxiiii.  fg.  tJH4l- 
h11=IHHi;(IH  HrM4irMt45MH  gAT.BR.l,6,»,36.  2,5,t,48.  6,4,i.  5,2, 
S,IO.  13,2,B,2.  TS.  l,6,t«,3.  TBa.2,2,»,2.  A«T.ga.2.15.  fgg.  MIUIHI- 


FtTTilfjHIWIH^ajf  9,3.  KlTj.  t».  1,2,13.  5,1,1.  o^^rn  Qat.  Be.  13, 
5,1,1«. «,4.  oqTf5n2,6,»,1.*,9. 10,1,»,4.  —  M.  6,10.  JasÄ.  1,125.  MBu. 

3,8523.8525.13811.7,2293.13,4878.   BbÄg.   P.  5,7,5.   6,18,1.   °tTi;ir? 

Vera.  d.  B.  H.  No.238.  MrlHHIHI  adj.  (yiiJ^N)  Mord.  Up.  1,2,3.  ^- 
if  ^  rn^rn  ^  ^IHMIW  CR:  ^;  I  srqil^qqir^  MBU.  12, 1007 ;  hier 
eher:  Tertial,  der  Tag  mit  dem  ein  neues  Tertial  beginnt.  —  2)  adj. 
(vom  Torherg.)  zum  Kälarmäsja-Opfer  gehörig:  TST  Qai.  Bb.  13,2,s, 
2.HFr  KÄTJ.  g«.  22,7,1.  8,5. 

tIRT  (von  2.  ?lrT;[)  n.  =  ^M(\  Siddu.  K.  250,a,7.  1)  Geschicklich- 
keit, Gewandtheit  Vop.  176.  —  2)  Liebreiz:  WiUM^^\r\^^\'^v\\h^- 
HHI'tl':  I  JT^  {WMM  MBh.1,3905.  R.  1,6,13.  y°  Bhabtb.  1,3. 
SAH.  D.41,8. 

^H^UiJ  (von  ^IrT^-HST^  n.  die  vier  Kasten  P.  5,1, 124,  Virtt  1. 
H.  807.  M.  10,30.63.4  31.  12,1.97.  MBu.  12,1838.  N.  12,31.  Bbag.4,  13. 

R.  1,1,92.  27,16. 

^.rf^  ^.r  -- 

^nrTr^TRRi  (<">"  ^ni  =15^1)  adj.  zum  S4tten  Tag  gehörig:  3^FSnT^ 

o  o 

giNKH.  ga.  12,27,4. 
T^IrJPf'U  (von  tH^  - 


-  I<=(<«j|)  1)  adj.  mit  den  4  Ved a  vertraut  Siddu. 


K.  zu  P.  5,l,i24.tJlr|p4id  ^  qfjrpj  HrM^II<y  ^  qrJ^MBB. 3,8227. 
fei  Raoa-Tab.»,  158.  —  2)  n.  die  4  Veda  Ind.  St  3,250.  MBa.  12, 
1574.1S37.  Habit.  9769. 

^IHNyj  (TOn  TjHMtJ)  n.  Yierfältigkeit  Wils. 

TJIrjc(«tt  (Ton  ^IrTT-t-^)  1)  adj.  mit  den4  Veda  vertraut  Siddb.  K. 
zu  P.  5,1,124.  MBb.  5,4741.  —  2)  n.  die  Kenntniss  der  4  Veda  gana 
s||^mi[^  zu  P.  5,1,124. 

■Nr        ? 

t(lr)c^lrj^i  adj.  was  zum  Katurhotar  gehört  k.  <.  to.P.  4,3,72,  Scb. 

^r     "■  -^  -^ 

tHtI^'T  (von  TfrTT  -•-  «(•IrlJ' )  l)  adj.  von  den  4  Hauptpriestem  (^- 

^^,  ^WA,  sI^FI,  STIrTT)  geleitet,  von  ihnen  vollbracht:  T^ITcT  Ind. 

St.  3,380.  1,75.  ^iH'I  Buäg.  P.  1,4, 19.  Gewöhnlich  subst.  n.  ein  von 

4  Priestern  geleitetes  Opfer:   °yc|rI4l  MBa.  12, 10420.  Habit.  10404. 

°H>dl!(H3772.  0T%^HMBu.l4,728.  °f^TUBHAG.P.5,7,5.  die  Fune- 

ttonender^  ffaMp(priesterMBB.12,l57«. 1837.  Bhag.P.2,6, 24.  3,12,35. 

■ST    .  r  -N 

13,34.  —  2)  n.  die  4  Hauptpriester:  tJW'cI'I  ^  ^WT  ^  MBa. 5,2307. 

R.  GoRB.  1,13,41.  Buäg.  P.  4,24,37. 

•sr  ^ 
qirtcA||5m  (wie  eben)  adj.  wobei  4  Hauptpriester  verwendet  werden: 

SBriri  Taitt.  Ar.  1,22,11. 

^IrJ^MilRü^h  (von  ?I^  -H^iTTF)  adj.  viertheilig  Vjütp.  159. 

•qiH^q  adj.  das  Katushtaja  (s. -cjriyM  2,6)  kennend,  damit  vertraut 
P.  4,2,65,Sch. 

tllH^yr^U  (Tonrjg:^-+-SM)  P.  5,4,  36,V4rtt.5.  adj.  ßr  Viere 
zum  Essen  ausreichend:  ti\<i'i  Qlt.  Bb.  2,1,4,4.  4,»,  13.  11,5,1, 14.  m. 
(mit  Ergänzung  Ton  3EI1^)  Kätj.  gR.4,6, 10.  8,4.  Lätj.  4,9,10.  10,11. 
12,9.'n.  TS.  8,1,«,8.  3,1,1. 

^rR:mJin.=+i  (Ton  ^Irl^  -1-  HIJ|()  adj.  f.  ^  an  die  4  Meere  gerichtet: 
HUnR.4,16,43. 

T^Irl^N  m.  patron.  (von  tTtT-^):  "'JM  sIHf^iJM  Nidänas.8,4. 

tTTsI  n.  1)  Spindel  Pär.  Grbj.  1, 15.  Gobb.  2,7,7.  —  2)  die  Spindel, 
welche  bei  der  Erzeugung  des  heiligen  Feuers  gebraucht  wird.  In  die 


m^ 


"sm^ 
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Spindel  wird  der  vjh*^  fest  eingefügt  und  anf  eine  Kerbe  in  der  un- 
teren t4^im  aufgesetzt;  wird  die  Spindel  mittelst  eines  um  sie  gescblan- 
genen  Seiles,  an  dessen  Enden  abwechselnd  gezogen  wird,  in  rasche 
Bewegung  versetzt,  so  entsteht  durch  die  Reibung  Feuer.  Seh.  zu  KItj. 
g*.  S.  363.  366.  3Ö6.  Oefters  die  rar.  1.  xTSf. 

■<Ami\  (i<l  (Ton T^r^ll  (Ulrl)  a.  dasautdOXihikja  bestehende  B r 4 h- 
maija,  Titel  einer  Schrift  P.  5,1,62. 

^iPtll  (^Ir^  (wie  eben)  adj.  für  40  gekauft  «.  s.  w.  P.  5,l,aa,Sch.; 

Tgl.  21. 


tJT^T^  Dn.  1,H5.  m.  n.  die  Grube,  welche  die  Erde  ßr  den  nörd- 
lichen  Altar  {^T\\^\\)  liefert  (also  auch  nur  bei  solchen  Opfer  Tor- 
kommend,  für  welche  diese  Vedi  erforderlich  ist),  (it.  Br.  3,5,1,26. 
8,«,i8.3o.  9,«,i6.3o.  MIW  T^TTq  tlldldH^TS. 6,1,1,8.  3,i,i.  7,5, 
»,1.  TBb.  i,3,6,<.  5,*«,  I.  KiTj.ga.  1,3,42.  6,6,13.  6,7,21.  Agr.  g». 
1,1.  3,5.  LÄTi.  5,1,2.  7,10.  m.  =  JH  und  ^ni%l'^FRrpn  Uhaditb. 
im  SaSksbiptis.  gKDa.  —  Vgl.  ^31^. 


^WFI^tT  adj.  (ein  Opfer)  bei  welchem  eine  Grube  t(|p(|^  gegraben 
«ot'rd  Act.  g«.  1,1. 

TiH|li  (?)  P.  6,2, 103.  r^°  Seh. 

^HJ' ».  u.  WJT^. 

rfF^rl^  (Ton  tF?^)  adj.  aus  Sandelholz  gemacht  u.  s.  w.  Wils. 

W^  (TOn  W^)  1)  adj.  Unaris:  r^?^  MIHH'I  ^I^HNHHH5|^I- 
•^miH  Vakäb.  Bau.  S.  2,c  (A.  Bl.1,6).  ^T^rTT^  Seh.  zu  Katj.  ga.  S.  331, 
18.  —  2)  m.  a)  (sc.  ITRT)  Mondmonat  giBDAa.  im  gKDa.  Von  Vollmond 
xo  Vollmond  gerechnet,  heissl  er  j||U|;  Ton  Neumond  zu  Neumond  da- 
gegen —  Vf^SQ  As.  Res.  III,  258.  gKDa.  Nach  Wilson  auch  die  lichte 
Hälfte  des  Mondmonats.  —  6)  der  Mondedelstein  (s.  tFSr^fTFrT)  H.  1067. 
—  c)  pl.  die  Schüler  des  Grammatikers  Kandra  Siddb.  K.  zu  P.  3,2,26. 
tIF^T3TT|:  Klr.  10  (aus  der  Siddb.  K.)  zn  P.  7,2,10.  —  3)  f.^a]  Mond- 
schein. —  6)  tine  Art  Solanum  ( Wdl4iU''^*l(l )  R*«*«-  'm  gKD«.  — 
e)  N.  pr.  einer  Fürstin  Räga-Tak.7,1503.  —  4)  n.  (sc.  vTcT)  =  ^h^WJI 
PaÄJACKiTTAT.  im  gKDi. 

tIF?i^  n.  getrockneter  Ingwer  t^HJ^]  Ragan.  im  gKDa.  —  Vgl.  x(l- 

tll^^iH^  m.  pl.  dtcBewoAneruon  Kandrapora  Varäb.  Bau.  S.  14,5. 
^F?PTTITT  f.  =  T^-^HNII  Dtibüpak.  im  gKDa. 

's  T  

^l-?^MIJW  ni.  metron.  Ton  t|»~^MIJ|I  P.  *,1, 1 13,  Seh. 

tIKMH  (Ton  tJ-j!,MH^  1)  adj.  f.  f  lunaris:  ?J^:  AV.  19,9,10.  «M 
gAT.  Ba.  H,l,s,3.  ^  Ast.  ga.  9,  8.  gÄÄKH.  ga.  U,32,8.  H^fH^  LÄTJ. 
4,8,6.  ?IFfi  PBAgsop.  1,9.  BbU.P.  3,32,3.  sTTlHH  Buag.  8,25.  ^^ 
UBb.  12,9083.  STItT  7434.  c^P^  KoMiaAS.  1,25.  gf^FsUT  44.  Rm  Ragb. 
2,39.  —  2)  r.  S  M.  pr.  der  Gemahlin  Brhaspati's  MBa.3,14130. — 
3)  n.  Bein,  des  5ten  Mondhauses  (i^Jlßl^H)  H.  109. 

^rF?r!T*TR^  (wie  eben)  m.  der  Sohn  des  Mondes,  Budha  oder  Mer- 
cur  Haläj.  im  gKDa.  ^K*,HHNH  m.  dass.  gana  lrl=tlll^  zu  P.  4,1, 
154.  U.  117,  Seh. 

iMI'-^MiH  s-  u.  ^TF^- 

^l'^silrl*  (Ton  TpiJ'-f-sIfT)  adj.  der  nach  der  Weise  des  Mondes 


verfahrt:  qf(m  qSn  Wt  i'^\  ^^Vxl  TH^!  I  C^  M^idMI  ^ft^' 
^  ^h^slfd%T  ^:  11  M.  9, 309. 
TJKJlsU   (?rT?r-t-MI^I)  n.  frischer  Ingwer  Raoan.  im  gKDa.  — 

Vgl.  ^TF?;^. 

^TF^rrTtn  (^F?»'  -•-  WF\)  l)  n.  (sc.  ■^TT)  Bez.  einer  Kasteiung,  bei  der 
man  den  Mondlauf  zur  Richtschnur  nimmt,  indem  man  beim  zuneh- 
menden Monde  jeden  Tag  einen  Bissen  mehr,  beim  abnehmenden  einen 
Bissen  weniger  zu  sich  nimmt.  Beginnt  eine  solche  Kasteiung  mit  dem 
Vollmondstage,  so  dass  die  Zahl  der  Bissen  sich  zuerst  von  15  bis  0 
Termindert,  dann  aber  in  umgekehrter  Ordnung  wieder  zunimmt,  so 
heisst  dieselbe  FTCJjFrr^JiriEg  (weil  bei  der  Ameise  der  Körper  sich 
Tom  After  und  Kopf  nach  der  Mitte  hin  stets  verdünnt) ;  beginnt  die 
Kasteiuog  dagegen  mit  dem  Neumonde,  so  dass  die  Zahl  der  Bissen 
zuerst  Ton  0  bis  15  zunimmt,  dann  aber  in  umgekehrter  Ordnung 
wieder  sich  vermindert,  so  erhält  dieselbe  den  Namen  ^^^VU  oder 
CIcFIcjPT  ( weil  das  Gerstenkorn  von  der  Mitte  aus  nach  beiden  Enden 
aUmählig  dünner  wird).  P.  5,1,72.  Trik.  2,7,6.  M.  11,2  16  (Tgl.  Kclu). 
217.6,20.  11,41.106.117.154.163.171.177.  JÄSN.  3,  324.  fgg.   Pankat. 

1,347. 111,119  (fälschlich  tJ-sIiHTIT).  Hit.  19,  i.  —  Vgl.  i7TrF°,  fipi°. 

—  2)  m.  pl.  Bez.  best.  Personen:  ^IF?rn7WT37  n.  die  von  den  K.  6«- 
wohnte  Gegend  gana  ^^c+iU  Mi  zu  P.  4, 2, 54. 

tlF^TTTTIFR  adj.  der  das  Kändräjana  «6«  P.  5,1,72. 

v(m  m.  n.  1)  Bogen,  m.  AK.2,8,*,5l.  U.775.  MBa.  4,1332.  6,4875. 
n.  4,1043.  8,4911.  Dbadp.6,19.  Da«.  1,32.  H.  222.  —  M.  7,192.  Da«. 
2, 13.  gl«.  5,1.  185.  Ragu.  3,60.  Megb.  72.  tlFW^R.  2,86,22.  tlFTlfTT- 
TÜT  Adbb.  Bb.  in  Ind.  St.  1,40  ist  wohl,  wie  Wbbeb  jetzt  annimmt,  in 
Tr-»-t4M5^mim  zu  zerlegen.  —  2)  der  Schütze  im  Thierkreise  Varäh. 
Bbb.S.  41(40),  10.  —  3)  Äegenfcoffen  Bbag.  P.  1,11,28.  Vgl.  ^^-^-cJiq, 
5I^°.  —  4)  Bez.  einer  best.  Constellation  (s.lWm  Vabäu.  Brb.  12,18, 

—  Viell.  Ton  SfTT  =  ^FT- 

^n^THt  (W7  -H^°)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Habit.  Langl.  1, 809. 
r^[^m,  (^rPT  -*- ^Z]  ni.  N.  eines  Baumes,  Buchanania  latifolia  Korb. 

(fWFT).  GatIdb.  im  gKDa.  —  Vgl.  ER  und  qj. 

'  o 

tJ|1|c4  (nom.  abstr.  Ton  rff^)  n.  gana  ^^([T^  zu  P.  5,1,130.  1)  Be- 
weglichkeit, rasche  Bewegung,  Geschwindigkeit:  HrlMI^^^H"?!  (t|%l) 
Ragb.  3,  42.  iRr^FI^iW^:  Bbäg.  P.  8,12,20.  —  2)  innere  PnmAe, 
Aufgeregtheit ;  rasches  — ,  unüberlegtes  Verfahren,  Unbesonnenheit  P.  8, 
1,12,  VÄrtt.  2.  =  H^m  WrTtSeh.  =  Sg^felTH  H.  315.  W\^ 
qFFlTjItldH  BBARTB.3,7i.T||qdliäyHdMlry§fMt.^!^M  JR:  R»sa- 
Tab.  1,215.  MBB.  1,7039.  fg.  R.  3,13,31.  4,17,5.  gÄK. 69,12.  Ragb.1,9. 
BuAO.P.  1,5,24.  351°  Bhag.  16,2.  —  Vgl.  T<mc<-U. 

T^IMdWH  ra-  patron.  von  riHrtl  gana  ^HTTTT  zu  P.  4,1,110. 

tII^ctU  (nom.  abstr.  von  tTT^T)  n.  gana  c^K^UIll^  zu  P.  5,1, 124. 
1)  Beweglichkeit,  Unruhe:  f5n=7  WWÜ  ^  f^^<TrT  Kia.  30.  37r^IITT 
«IIH^I'-Ic^iilclä»'.!?!  SrraW:  Pankat.  62, 1 2.  —  2)  raicAe*  — ,  unüber- 
legtes Verfahren,  Vnbesonnenheit :  JTTffPl^MI  Ull^^yNcrU  r-mT^yH: 
SAB.  D.  199.  JÄOK.  3,279.  c<|c^4|iui'^|(^o  1,112.  R.  5,88,9  (=  Pankat. 
IV,  81).  Pankat.  10,9.  in  Bezug  auf  (loc.)  R.  3,1, 13. 3EJ°  Hit.  I,  92.  — 
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Vgl.  rm^. 

rl|(^H  N.  pr.  eines  Kaitja  Bdkn.  Intr.  "4.  84. 

t|||l|'^  (Ton  tJTT)  1)  adj.  mit  einem  Bogen  bewaffnet  MBb.  12,10i06. 

—  2)  m.  der  Schütze  im  Tttierkreise  Hob;«,  in  Z.  f.  d.  K.  d.  M.  IV,30S. 
Tjl^iihh  m.  patron.  von  T)th6<*  oder  ^°  gana  (Hl^<^c^tlll^  ^u  P- 

2.4,61. 

rjlf^r^il  f.  a  imall  cireular  pillow  Wils. 

tTRT  (Ton  tITT^j  1)  n.  Siddb.  K.  249,6,2.  (nach  Bboga  im  QKDr.  auch 

in.,  nach  BaiH.  zu  AK.  auch  t)|H^|  und  t|IH(I  f.)  der  Schweif  des  Bot 

grunniens,  der  als  Fliegenwedel  gebraucht  wird  und  %u  den  Insignien 

der  Fürsten  gehört;  häoflg  werden  ihrer  zwei  erwähnt.  AK.  2,8,1,31. 

Trie.  2,8,31.  H.  717.  MBh.  1,4943.  2,1921.  14,21S1.  Harit.  4443.5216. 

Ragh.  3, 16.  ViKR.  76.  Megb.  36.  Pankat.  III,  266.   Vid.  335.   Laut.  88. 

RIoa-Tar.  1,81.  oöJJiR  MBb.  1,4941.  6,670.3966.  Harit.  1290.  R.  3, 

9,7.  unterschieden  von  HZJiR  Bbag.  P.  4,7,21.  °^Th:  Harit.  4649. 

oyiUcUlT  Bbart».  3, 67.  hh|lrfi  tJIH(yif(:  Clt.  beim  Seh.  zu  QXk.  20, 

16.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  Kdhäras.  7,42.  als  Schmuck  auf 

r 
dem  Kopfe  der  Pferde  QU.  8.  Vier.  4.  Fliegenwedel  überb.:  ^T^rnT^ 

Bbag.  P.  8,10,13.  Nach  Med.  n.  und  f.  ^T  =  ^TJI  Stiel  undE<M=t|iit 
Fliegenwedel.  —  2)  adj.  Tora  Torherg.:  3T]T  der  Stiel  eines  Fliegen- 
wedels AK.  3,4,ts,  187.  —  3)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  — .^  — ^-w- 
^_^_^_^_)  CoLBBR.  Mise.  Ess.  II,  161  (X,  12). 

^m^'UI'C  (^°  ■+■  '^n^)  ™-  Fliegenwedelhalter  gana  ^^rTlf^  zu  P. 
4,1,146.  DaTon  °5TFT^^  patron.  ebend. 

t)1H|M'-M  (^°-^'7°)  n.  (Wils.  und  QKDb.  richtiger  m.  nach  ders. 
Aut.)  N.  Terschiedener  Pflanzen;  1)  JUangifera  indica  (s.  ^T^).  —  2) 
der  Betelnussbaum  (s.  ^J\].  —  3)  Pandanus  odoratissimus  (s.  ^fr?=fD. 

CS. 

—  4)  Saccharum  spontaneum  Lin.  (s.  c^iy)  Med.  p.  31.  Die  letzte  Pflanze 
auch  °^^C^^  m.  nach  Gatadb.  im  (^KDr. 

^H(HISgM  (^°-«-HT°)  m.  Saccharum  spontaneum  Lin.  Svta.  2, 
'l04,10. 

■"^IHI(^  (Ton  TjlH^)  m.  Fliegenwedelhalter  Vjütp.  95. 
■cjlHI^'l  (wie  eben)  m.  Pferd  {mit  einem  Fliegenwedel  [dem Schweife]) 
versehen  Trik.  2,8,41. 
tTTTOFR  patron.  Ton  t|Hmi  gana  H^lj^  zu  P.  4, 1,99  (Tgl.  6,4, 

174). 

^IHHI  patron.  Ton  tPTEI  gana  i|J||[^  zu  P.  4,1,105. 

tIIhI^^  n.  1)  Gold  AK.  2,9,95.  H.1044.61.  Ratnam.  87.  MBb. 2,940. 
3.10248.  10,490.  N.21,1l.R.  3,26,6.  5,7,13.  13,12.  V«B.  14.  Kcmaras. 
7,49.  Vahab.  Brb.  S.  24,8.  104,62.  BBio.  P.  7,8,20.  —  2)  Stechapfel 
(wie  alle  Bezz.  für  Gold;  Tgl.  AK.  2,4,t,58)  gKDa. 

gigUIT  f.  eine  Form  der  Durgfl  Trik.  1,1,63.  H.  206.  Mälaiim.81, 
6.fgg.  RisA-TAH.3,4  6.  7,1719.  eine  der  7  MAtar  H.201,Sch.  (abdar. 
im  gKDa.  Mit.  142, 11.  M*rHNUi'  tj  37X11  ?I  U^mT  ^T^qHlrlT  I  tlT- 
yUilfl  firn  ^n^  Isqidl  ^  m^mn  ll  Kandik  im  CKDr.  —  Vgl. 

TUH-Mdl  f.  Flutt  TaiK.  1,2,30. 

tjp%l  (TOD  rjpj]}  1  )  m.  Name  zweier  Bäume:  =  W^^^  JUichelia 


Champaka  Lin.  und  Mesua  ferrea  Wight.  Arn.  (Har.180)  AK.  2, 4,  S,  4  4. 
45.  U.  an.  3,48S.  Med.  j.  82.  —  2)  m.  Staubfaden,  insbes.  der  Lotut- 
blüthe  H.  an.  Med.  —  3)  Gold,  m.  H.  an.  Mbd.  n.  Trii.  2,9,31.-4) 
m.  Fürst  von  Kamp&  Raga-Tab. 8,540.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vi- 
fTimitra  MBb.  13,257. 

TJ|ui*J=h  n.  =  tJF^  2.  Rabak.  im  ^KDr. 

tTFT  (TOn  rJTT)  n.  Speise  QKDr.  Wils. 

^rnr.  tllMJH  und  °rl  wahrnehmen;  verehren  DaÄTCr.  21, 1 6.  tcc(|tilri 
und  J^ltJIHlH  Vop.  8, 128.  —  S.  4.  f^. 

tfnr  adj.  Ton  tPT  gana  rllcrlli^  zu  P.  4,3,152. 

Tliqttl  adj.  Ton  frl  P.  6,1,78,  Seh. 

■cjimlcj  zur  Erkl.  Ton  T^T^T  Nir.  12,6. 16;  also  wohl  wahrnehmbar 

(Tgl.  ^^rm,  4.  f%). 

tTTOFTH  (Tgl.  4.  f^)  patron.  des  AbhjÄTartin  RV.  6,27,1.8. 

tllfllH^^  NiH.  5,25.  =  ?r^  (vgl.  ^rm  und  4.  frf)  nach  Dnrga. 

xm  (Ton  4.  f^)  adj.  Scheu  —,  Ehrfurcht  bezeugend:  gzj  ^«JMlflT^:  I 
!7%^  T  ^  ?nq4:  RV.  3,24,4. 

tHT  (Ton  1.  ^T)  1)  m.  o)  =  tT^  Späher,  Kundschafter  AK.  2,8,«, 
13.  Trik.  3,3,348.  H.  734.  an.2,417.  Mio.r.  33.  M.7, 184.  9,261.266. 
298.306.  MBb.1,5604.  R.  1,7,10.17.  3,37,7.9.10.  5,29,4.  79,5.  Mbekb. 

144.10.  KATBis.3,7a.  6, 154.  °^^^  Harit.  10102.  —  6)  Gang,  Bewe- 
gung, Lauf  H.an.MBD.  Suqr.  2,61,12.  (f^Jj!)  ITtJI^Mi^RT^:  Vier. 

140.  T^T^^n^:  H^m  nm  jm-.  ^Rrrar^  ^w  ^qfeifn  r.  2,66, 

23.  craMFI°  Kbänd.Up.  7,1,5.  =f)f6d°  PaiJeai.  247,11.  qT7°  Megb. 
61.  Von  den  Bewegungen,  dem  Laufe  der  Gestirne  Bbag.  P.  5,22,12. 
Varab.  Brb.  S.  5,4.  6,12.  11,1.  12,2.  13,2.  46,1  u.  s.  w.  —  c)  das  Ver- 
fahren, 8.  ^IFT^.  —  d]  das  Betreiben:  cl|[li|sM°  MBa.  5,1410.  —  e) 
Fessel  AK.  3,3, 14.  Trie.  H.  an.  Med.  Gefängniss  H.  806.  —  f]  Bucha- 
nania  latifolia  Boxb.  (PpTT^T)  H.  an.  Med.  —  2)  n.  ein  künstlieh  zu- 
bereitetes Gift  H.  1314,  T.  l.  für  m^. 

rfJTSf;  1)  adj.  (Ton  ^T)  handelnd,  zu  Werke  gehend:  Htaq°  R.  3, 
66,18;  Tgl.  yT^^^TliP^H  51,26.  —  2)  m.  o)  Späher,  Kundschafter  {y gl. 
tHJ)  MBb.  2,172  (=  PaÜkat.  II,  66 ).  4,911.  —  6)  Treiber,  Hüter  (TOm 
caus.  Ton  tlj)  P.  7,3,34, Seh.  =  ^^I^MM  H.  an.  3,40.  Med.  k.  86. 
Vgl.  JIT°.  Führer,  =  H^\(oh  H.  an.  =  H^TFRi  (CKDr.  H^lf'*)  Med. 
an  associate,  a  companion  Wils.  =  Hlsl^tl  Fütterer  (Tgl.  rq^)  Trie.  3, 
3,21;  oder  ist  etwa  Hll'l^  Pferdeknecht  zu  lesen?  —  c)  ein  herum- 
ziehender Brahmanensehüler  (Tgl.  x\^<^)  Laut.  355.  —  d)  Fessel  (Tgl. 
rflT)  Trie.  H.  an.  Med.  Gefängniss  H.  806,  Seh.  Da«ab.  in  Benf.  Chr. 

195.11.  200,20.  —  e)  Buchanania  latifolia  Roxb.  [ygl.'^y^)  Ragan.  im 
QKDr.  —  /)  N.  pr.  eines  Mannes:  tll^mM^II  na.  Bezeichnung  einer 
Feier  P.6,2,97,Sch.  —  3)  f.  tHTpflT  «)  Dienerin  {die  da  hinundhergeht): 
gtTi'TT'^  Katbäs.  14,65.  Vid.  125.  —  6)  Schabe  Wils.  —  4)  adj.  von 
Karakaüer/b»<t;  }Jj|=J)l!  P.  4,3,107,  Seh. 

Tj||^IUi  (tIT^-h^°)  n.  ascensional difference  {in  Astronomy)  Wils. 
TJllcjfim  (Ton  -cjicfi)  adj.  für  einen  herumziehenden  Brahmanensehü- 
ler geeignet  P.  5,1, 1 1. 

^li^dVI  (^T7 -•- ^5TO  adj.  der  sich  der  Späher  als  Augen  bedient: 
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yif^dM:  II  R.  3,37,9.  M.  9,256;  Tgl.  Hit.  III,  35. 

^I<^HI  ;^n^ -t- ^TUI)  adj.  graceful  in  gait  or  motion  Was. 
^1(2^  (^lT^-«-^°)  adj.  remarkable  in  Walking,  of  graceful  earriage 
Was. 

^I(s<4l  ('^l(  -•-  J^D  f.  the  sine  of  the  ascensional  di/ference  Wils. 
^I(l«!,=tll  f-  ein  best.  Parfüm  {^^]  Räsin.  im  gKDa. 
tIT^  f.  N.  zweier  Pflaozen:  1)  =  q^MT^Tlfl'  (s.  d.)  AK.  2,4,8,  H. 
—  2)  =  H^UIHdl  (s.  d.)  Rist«,  im  tKDB. 

^((Ul  (»on  ^rpiT)   1)  m.  Wanderer,  Pilger  MBü.  1,4907.  ycrMM^jj 

fi^  q^  ^  sCTm  {i4y^('-wyi^uiy  3, 1039  (rgi.  paskat. v.sö). 

161(1'* -cd^mH^i"!  Pamkat.  43,4.  RIoa-Tab.  1,222.  —  2)  m.  ein  her- 
umziehender Schauspieler ,  -r-  Sänger  AK.  2,10,12.  H.  329.  c||ill||4| 
mnfel  J^TTT^  TTF^T^TTT:  I  ^WH  ^  FHPqra  F^^ 
M.  12,44.  °^7^:  8,362.  VaeIh.  Ebb.  S.  42(43),66.  Tll^U)=h'HMl  ^  H: 
Katuäs.  23, 8S.  —  3;  m.  ein  himmlischer  Sänger:  fcllH^Hy  \mm^^- 
^JWmrTljm:  MBh.  5,4101.  IxDB.  2,1.  SusD.  2,4.  R.  1,16,9.  (dl^H) 
fri'^HMI'-^tJlimH  43,5u.  49,1.  76,10.  3,17,28.  60,17.  5,5,1.51,22. 
95,36.  QU.47.  BbIc.  F.  2,1,36.  6,13.  3,10,26.  GIt.1,2.  —  4)  m.  Kund- 
tehafter  (vgl.  tf^",  rnpF)  Baio.  P.  4,16,12.  —  5)  proparox.  N.  pr.  einer 
Localitat  t.  1.  im  gana  H+dll^  zu  P.  4,2,75. 

^I(mr=4'd  (tIT^-i-  T^PUT)  m.  pl.  N.  pr.  einer  Schule  des  AV.  Ind. 
St.  3,  277.  °^  und  tT^miH^U  278. 

^I(y  (Ton  1.  tI^  oder  tJ^)  adj.  fahrend,  teaidernd:  i\^\\'4  JTüt  ST- 
Wf^mrU,M  RV.8,46,31. 

qi(Hy  (^nj  Kundschafter ■i-'<^]  m.  ein  Ort  an  dem  Mwei  Wege  zu- 
sammenkommen H.  986. 

tIT^^  1)  m.  ein  beherzter  Mensch  H.  363.  an.  2,464.  i+^Mfrl  ^- 

JJSm  II  Bbaktb.  1,91.  Hier  wohl  Soldat  oder  sind  etwa  mit  Boblbn 
^TT  und  HS  als  zwei  getrennte  Wörter  zu  fassen?  —  2)  f.  S  Belden- 
mnth  Tbik.  3,3,321.  H.  an.  2,385.  —  Vgl.  äEITT'T?!- 

^liKI'li  =  rJ^Mi^UIH  ^  ^  gana  ^T[r^^  ^a  P.4,2,63. 

tll^^iq  ;Tn^?-+-^T'7)  m.  Sommerlüftchen  Tkik.  1,1,77. 

tJI(IMUI  palron.  von  rf^  gana  Hilii^^  zu  P. 4,1, 99.  °llft  f.  63,Sch. 

tJU  l'^m<*  adj.  von  den  KirAjana  herkommend  P. 4, 3, 80, Seh. 

yi^l'-IUM'J  m.  pl.  die  Schüler  rfer  Kär«jana  P.  4, 1,  89, Seh.  Ven. 
i.  B.  H.  No.  142.  Ind.  St.  1,68.  3,237.434.  —  Vgl.  =tiMd". 

miTi  s.  3^s  qm°;  ^nfpfiT  s.  u.  w^- 

^ r  ^  r 

tJII^HIWJ  (Ton  rnjrU^)  n.  Erreichung  des  Zweckes  Kap.  3,69. 

^ij^  (Ton  1.^,  Tgl.  i^lllHI)  Un.  4,173.  1)  m.  N.  pr.  eines  Marut 
(der  Bewegliche)  Habiv.  11547.  Lasbl.:  Tllf^^if-  —  2)  f.  5n  Tamarin- 
denbaum ^abdar.  im  f  KDa.  —  3)  n.  a)  das  Verfahren,  Handlungsweise, 
Wandel  (H.  843);  insbes.  ein  guter  Wandel,  ein  guter  Käme:  HJ^  ^- 
fjjFJK^R.  3,39,9.  ^nf^WPriWI:  6,88, 14.  ^^Tllf^^l  Panbat. 

IV,  55.  rpffjwu  q^:  R.  1,1,3.  TmprnsiT  5,19,5.  N.  18,9.  infpi  ^ 

%  Fn^  ^RlHH  Habit.  10204.  °^HcJi  R.  4,9,33.  Mbkkb.  53,9.  ojj^T 
tl.  —  h)  Cerimonie  Vjitp.  52.  —  Vgl.  ri|^3(. 
11.  Tbeil. 


^11(1=1^1  (vou  tflf^)  f.  Bez.  eines  Samädhi  Vjijtp.19. 
^rrfpJJ  (von  rrij^  oder  rfT^Jn.  =?nfpln.:  yq(l  Wrl°adj.  MBn. 
12,12357.  JT^rlFTR.  5,82,i6.  ^^^J\  rmj^UW^:  Mrkkb.177,25.  qm- 

^^in^iyjrH  ^  ^^M^i43,2i.  rnfp?Trar^  ^hmw  147,9. 
FT^rnT^Hfqw  =7  sn^nH  MBo.  13,2566.  R.6,98,33. 100,16. 103,15. 

Tnf^(von  1.  xq^)  1)  adj.  a)  beweglich:  (^MJ)  HT^^JT^rnf^  MBh. 
7,372.  —  6)  am  Ende  eines  comp.:  a)  sich  bewegend,  herumgehend, 
umherwandelnd,  lebend,  sich  außaltend:  ^^°  Indr.  1,31.  m  y tq |- 
TTi^l^l^uil  AK.  2,6,1, 18.  5lft7Trq"°  Hip.  4, 4.  W\°,  ^°  MBh.  13, 
1163.  ^UliMIll  —  ^TrfrP-TIrITWfJ%  BuAG.  3,27.  (HHHI^)  ^mr^- 
J<JII(miH^KATHAS.3,25.  g5f°  R.  3,38, 10.  äE^TJU^PANKAT.  69,1.  mqr- 
^TJUF^c&m^PMHT"  VabSb.  Brh.  s.  83,  6.  H°hldlr5hM°  87, 2. 
3tT=^  BuÄo.P.  5,22,8.  5pftrT°  R.  5,37,39.  TW°  Ragh.  19,33.  m^°  auf 
Füssen  gehend  Bbag.  P.  6,4,9.  Mt^|HI°  Sdcb,  1,207, 3.  RWW^"  in 
einem  Augenblick  sich  wohin  verfügend,  zu  einem  Gange  nur  eines 
Augenblickes  bedürfend  MBh.  in  Bknf.  Chr.  62,52.  Hariv.  9139.  Vgl. 
W^°,  ^°,  isl°,  fTTTX=,  TU°,  sl?r°,  f^^,  ^°,  mT(^,  SR°.  - 
ß)  handelnd,  zu  Werke  gehend;  übend,  thuend:  SftS^-^  R.  3,31,26. 
qiqo,  gJT"^  MBh.  14,759.  Paskat.  227,  22.  J^^R.  2,74,2.  3,33,42. 
Vet.21,7.  J:l5j°R.3,23,i4.  Vgl.  yFf°,  ^°,  3^°,  pTHS  F^^ 
^°.  —  Y)  lebend  von:  KFU^  Suca.  1,208, 12.  —  2)  m.  Fusssoldat: 
W^  ^  mgs^  mg^  HH  rUJJJH:  MBh. 6, 3545.  —  3)  f.  xJjfjWf 
N.  einer  Pflanze  (=ti^mT)  Rägan.  im  gKDa. 

^li^cim  f.  =  ^nfe^T'  WiLs.  Im  gKDa.  finden  wir  u.  d.  letzten 
W.  kein  ähnliches  Synonym.  i 

W^  (wohl  TOn  tR  =  ^i^)  Un.  1,3.  1)  adj.  o)  angenehm,  willkom- 
men; gebilligt,  geschätzt,  lieb,  carus;  mit  dem  dat.  oder  loc.  der  Per- 
son: (HrT!)  Tjl|\«dl4  ^tm  RV.  1,137,2.  4,49,2.  q^  7,22,2.  8,3,i4. 
^fim^8,34,5.  ^IJfTFT  ^IT^:  9,70,2.  108,4.  gy^  1,19,1.  5,71,1.  qj- 

^W^  n^*  tit^ !#r 3,32, 1.  (HFi;)  xii^r4? ^ni ^r  9,61,9.  -^ 
^  sm  ^i^Hilii  10,91, 14.  srrrliyyi^^iM^  2,2,8.  ^"^t  q^f 

iWi{yy?n^  7,84,3.  1,35,4.  VS.  33,17.  gÄNKU.  ga.  1,3,9.  TBa.  3,1,1, 
9'  ^tT^  ^JT^  dieses  gefällt  mir,  so  ist  es  recht  Pankat.  236, 14.  adT.: 
?n^  <4\\H  lr\i\dU  so  dass  es  gefällt  AV.  7,12,1.  12,1,56.  "^y^  HHHT 
^  =II^HHIH^14,l,3i.  HM  ^  c(giH  tTT^  qfH^:  RV.  9,72,7.  86, 
21.  —  b)  lieblich,  gefällig,  schön  AK.  3,2,1.  3,4,X3,143.  SA,162.  *•, 
207.  Tbik.  3,1, 13.  H.  1444.  Med.  r.  33.  ^  RV.  9,102,6.  4,6,6.  tJ^!  2, 
19.  m^:  t|igcU!  yr^rMT  3qFi^^)jknHHraH^tn^:  AV.  43,1,38. 
57FtRV.  2,33,11.  3,3,6.  54,16.  9,109,14.  q%  sTPR  ^  fWI  5,3,3. 
48,5.  gig  Da«.  2,66.  N.  3,6.  °mT^  R-  1,63,6.  9,22.52.  °H^^ 
N.12,18.  ^TRrlT,  °^^,  '^^TR.  5,22,29.  BuiG.  P.  1,19,26.  3,8,26. 
°^R.  1,2,  32.  °^T!HI  N.  17,13.  R.  1,2,  12.  '^^^fq  MBu.  13,  622. 
°^fFR  Mbkku.  113,3.  ^öfx^  Pankat.  Pr.  9.  ^tnfpTrn  RUa-Tab.  2,68. 
T|l5(,(UI  ilHIri  wohl  herumgaukelnde  Bilder  oder  Farben  Su^a.  2,316, 
18.  «ompar.:  H^  f^  ^l(jd(  ^WH  Rt.6,2.  adv.:  ^  H^ff^  ^M'. 
^Tliy  Habit.  4097.  4644.  4633.  Kadbap.  17.  —  2)  m.  Bein.  Brhaspa- 
ti's  Med.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  Ton  der  Rukminl  Habit. 
6699.  VP. 378.  eines  fiakravartin  Vjdtp. 92.  Schibfnbb, LebeDsb.232 
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(2).  —  3 )  f.  xlT^T  <J)  ein  schönes  Weib  Med.  t.  6.  —  6)  Glanz  (ibdah. 
im  QKOb.  —  c)  Mondschein  Med.  —  d)  Intelligenz  Thik.  1,1, 114.  Med. 

—  «)  N.  pr.  der  Gemahlin  Kurera's  Med,  —  4)  n.  t.  1.  fürcf^  Safran 
AK.  S,6,«,25,Sch. 

?nT3?  (Ton  t([T,)  m.  der  Same  von  Saccharum  Sara  (51^)  Roxb. 
BaÄTAPR.  im  (KI)k. 
tll^^y^l  ;^  -H^i^I^)  f.  1)  ein  best.  Gras,  Cyperus  (s.  ^TÜT^^^). 

—  2)  ein  best.  Baum  (H^uH)  R'vgan.  im  (KI)b. 

tTTKIFT  (^rK-i-rR)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  Ton  der 
R  u  k  m  i  n  1  Habit.  669S.  9182. 

t||^J||IH  (^ITTi -+- ITTTtT)  f-  ein  best.  Metrum,  eine  Abart  der  GM, 
g9-t-3i  Maren  Colebh.  Mise.  Ess.  11,154. 

r^l^JlH  ('^TTT» -H ITpf)  ra.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  Ton  (Jer 
RukminI  Harit.  6698.9182.  VP.  578. 

^rTKT^T'f  (^HTi -«-r^T'I)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dbrtarishtra 
JIBh.  1,4543.  7,5594.  t(|  h|T<;1l^-(^  1,2730. 

rdl^  (Ton  rTT^)  f.  1)  Beliebtheit:  mPJ  Wm  W^  ?IT^  IJ- 
Tiftlri  AiT.  Bb.  4, 17.  —  2)  Schönheit  Qänth;.  2, 1.  Kumäbas.  3, 7.  o,  1. 
MÄLAT.  21,10. 

qihdri  (TlTK-<-2Trj  m.  N.  pr.  eines  Jirahmanen  Mbkkh.2,3.  6,15 
u.  s.  w. 

qih^tl  (^TTK-»-^)  m.  N.  pr.  eines  Kaurmannssohnes  Hit. 41,21. 

tJ|^^c<  ItUT^  -+-  ^)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Verz.  d.  B.  H.  No.H73. 

tllhil^  (TlTK-+-(i's1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Gandüsha(HARiT. 
1940J  und  eines  des  Krshna  von  der  Rukmini  MBn.  1,6997.  3,667. 
680.  13,617.62t.  Habit.  6697.8039.8078.8401.9181.  VP.  578.  Bhäo.  P. 
1,11,18. 

yi'^yi^l  (^n^-Hm;[T)  f.  Bein.Ton  Indra's Gemahlin TaiB.  1,1,59. 
Auch  T^I^yim  nach  gKDR.  und  Was.  Letzterer  führt  ^■^m^H  m. 
als  N.  einer  PQanze  auf  und  Terweist  auf  SffST;  eine  solche  Pflanze  aber 
kennen  die  Wörterbücher  nicht  und  es  ist  wohl  nur  ein  verlesenes 

^I^IUOT  (tTT^ -*- ffT°)  m.  N.  pr.  eines  der  Saptarshi  im  Uten 
Manvantara  Habit.  LA^■GL.  1,42.  Jd  IfeJ^  liest  st.  dessen  ed.  Calc. 
478. 

■cllh-ll^rlcti  (tJTK  -t-  ^n^]  n.  rothblühendeT  Lotus  (IKDb.  nach  einem 
Pub. 

^rrpr^  (^rr^-*-^)  l)  adj.  f.  m  schonaugig  Habit.  11789.  R.  5,22, 
29.  —  2)  t.  m  N.  pr.  einer  Apsaras  MBu.  2,392. 

■tl I ^'-\<^  (t) I ^  -I- Cf^)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Namasju  Boäg.  P. 
»,20,2. 

^l(\'-(mi  [rfl^  -*- mil)  f.  Name  einer  Pflanze  (s.  Mm|^uft)  RÄÖA^.  im 

gKüR. 

^  !(>'-(<!,  fcir^-+-tTC)  m.  Bez.  eines  best.  Tacts  QKDb.  u.  rU^. 
^l^!Hn1^i(TTr^-H^0)adj.  von  lieblichem  Ansehen:  ^fu  KV.2,8,2. 
^l^'^ii'H  (^TT^-HtTFT)  f.  Wemstock  Räsax.  im  gKÜR. 
?rr^^5n^  (^rr^-«-^T^)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  von 
der  Rukmini  Habit. 6698.9183. 


rir^>T?:  (tlT^-t-H?r)  m.  desgl.  Habit.  9182. 

tnWTrf  (von  T(|h)  1)  m.  N.  pr.  eines  KakraTartin  V<utp.  92. 
ScniEPNBB,  Lebensb.  232{2).  —  2)  f.  °ITrft  N.  pr.  einer  Tochter  des 
Krshna  Ton  der  Rukmini  Habit.  6699.9183.  VP.  578. 

Tll^Ml^l  (tTT^-h  Rl^)  f.  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^--^.... o--) 

CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,139  (V,  13). 

t)I^M!|lH  (^4 1 h  -H 1  °)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  tou  der 
Rukmini  MBu.  13,621. 

rli^^NI  (?n^ -♦- :[TSf j  f.  Beiname  Ton  Qakl,  Indra's  Gemahlin  H. 
(.32. 

^I^dWH  (^TT^  -•-  ?ri°)  1)  adj.  f.  JEfT  schönäugig  Harit.  8705.8744. 
H^WI^HNHI  Hip.  2,36.  R.  3,33, 1 15.  —  2)  m.  Antilope  Tbik.  2,5,6. 

^T^Wf  (^irK-*-=l^)  M-  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  von 
Skanda  MBn.  9,2575. 

^l^=<y=Tr  (^TT^  -*-  Sf^;  f.  Weib  RÄGAN.  im  QKDb. 

T^I^=1<C  (^TT^-+-=T^)  P.  6,3, 121,  V4rtt,  Seh.  •      '      • 

^Ihl^M*^  (^TTK -h1cI°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  Tonder 
Rukmint  Habit.  6698.9182.  VP.  578. 

t||^^!||  (tn^-i-^!(I)  m.  desgl.  MBa.  13,621. 

■"m^lrll  (Tllh  -»-  sjri)  f.  eine  Frau,  die  einen  Monat  fastet,  Tbik. 
2,7,11. 

^rr^ferr  (?IT^  -+-  %=)  f.  Edelstein  Trik.  2,9,27. 

tjl^ylq  (^n^-i-!(ft°)  m.  N.  pr.  eines  .Alannes  MBb.  13,1300. 

qih'H'MH  (^TK-i-5T-')  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Krshna  Ton  der 
Rukmini  MBn.  13,621. 

^fF^^^riTR  l^EIT^H-^^)  1)  adj.  lieblich  lachend;  f.  °sft  N.3,U. 
10,22.  MBu.  13,2211.  R. 3,32,31.  —  2)  f.  °^  N.  eines  Metrums  [4 
Mal  14  Moren)  Colbbu.  Mise.  Ess.  II,13S.79. 

?%TO  (^-i-fcniT)  adj.  =  tJI^^I^H^Wils. 

■cjii  -cicfi  (tou  r\r\\)  adj.  der  mit  den  Wiederholungen  (s.  TjrJT)  vertraut 
ist  gana  JcMII^  zu  P.  4,2,60. 

r\\\  T^cfti  n.  =  r\\  tictM  <las  Einsalben  des  Körpers;  Salbe  AK.  2,6,S, 
23.  H.  636,  T.  1. 

r^S^  (von  tjrpl)  adj.  von  Fell,  ledern  in  Verb,  mit  cf||!(|  Scheide  P. 

6,4, 144,  Värtt.  3.  mit  Fell  — ,  Leder  überzogen  (Wagen)  Buar.  zu  AK. 

2,8,t,22.  gKDR. 
r  s 
qiHUI  (wie  eben)  1)  adj.  mit  Fell  — ,  Leder  aberzogen:  pf!  P.  6.4, 

170,  Scb.  —  2j  n.  eine  Menge  von  Fellen,  üäitten,  Schildern  ga^a  PT- 

TTlf^  zu  P.  4,2,38.  AK.  3,3,43. 

rnni=Tr  (wie  eben)  adj.  ledern:  JTTO?  M.  8,289. 

^HMFriTÜ  "I.  patrou.  tou  W^^  P.  4,1, 158,  VArtU 

'  r  3  ■—  r    "^  -s    ^  >^ 

tili  H<^(J  n.  nom.  abstr.  tou  ^THT^Tf  gana  M((l<^r<||<^  lu  P.  5,1,128. 

—  r  -j  ^  r  "^ 

r\\\  HUI  (von  t^i  *-|^j  n.  eine  Menge  schildbetca/fneter  Männer  t.  l. 
im  gana  fiRTTT^  zu  P.  4,2,38.  Stämim  zu  AK.  3,3,43.  gKDa. 

xlFrfk  von  riq=7  gana  3r*(li<^  »u  P.  4,2,90. 

r^^  m.  Bez.  einer  verachteten  Kaste:  der  Sohn  eines  ausgestossenen 
Vaifja:  ^^m  sM^  sKrt^IcUU^^Ü  tlTq  ^  ?I  I  ^A^Hhl  fifsT^STT 
^  R^:  Hmn  ^  ^  II  M.  10,23.  HU'=<NI*^ct,|^(4NsiHM5iHI^HI- 


997 


^ 


f^ 


998 


l^JT:  KoLt.,  woraus  man  schliessen  muss,  dass  er  tiT\{n  (SEfT^FT  'Sl 
nicht  wahrscbeinlicbj  gelesen  habe. 

r 

^nön^  1)  m.  a)  N.  pr.  eines  in  Brabmanengestalt  auftretenden  R  i  k- 
«hasa,  eines  Freundes  des  Durjodhana,  MBu.  1,349. 9, 3619. 13,  uu. 
—  6)  N.  pr.  eines  materialistischen  Philosophen  und  seiner  Anhänger, 
dessen  Lehre  in  kurzen  Worten  Phab.27,  18  fgg.  so  characterisirt  wird: 


c^nafi]  nfT  I  Diese  Lehre  soll  Vikaspati  oder  Brbaspati  (Tgl.  öfT- 
t^^-q^H)  dem  KirvAka  überliefert  haben,  ebend.  Madhus.  in  Ind.  St. 
1,13.  VedIntas.  JAllah.)  No.  82.  fgg.  Colebr.  Mise.  Ess.  11,402.  fgg. 
WisDiscuMA!«!«,  Die  Philüs.  im  Fortg.  d.  Weltg.I,4,l9<o.  fgg,  R\ga-Tab. 

r    ,     

4,3<5.  U.  803.  —  2)  adj.  Tom  rorhergeh.:  rfT^lTt  !(II^M  Seh.  zu  Pbab. 
27,1«.  —  Wohl  in  TTTK-HcTRi  zu  zerlegen. 

rjl4lMI<L  (^H-SmTCy  =  T^NIMH  P.  3,2,49,  Virtt.  2.  »dj.  de- 
Mtructive  of  beauly  Wils. 

^r^Jl  adj.  (?; :  IT^  Verl.  d.  B.  U.  -No.  912. 

rlT^f  s.  u.  tTT^. 

gi^  (TOD  tJtD  m.  gana  HHIk  zu  P.  3,1,  uo.  Vop.  26,36.  1)  Dach 
TaiK.  2,2,9.  —  2)  der  bloHe  aohhäher  (rgl.  tJT^)  Bhübipb.  im  QKDb. 
—  3)  uom.  acl.  da3  Wackeln,  ».  TtT^TH- 

tIH^+i  m.  ein  iciderspänstiger  Elephant  Tiiiit.  2,8,35. 

•cjlr^-l  (vom  caus.  Ton  ^rli  li  n.  das  Bewegen,  Uinundherbewegen: 
gm:  (subj.)  BbU.  P. 3,26,37.  q4dH  (obj.)  MBh.  16,267.  HT|H°  5, 
2651.  Bbaktk.  2,26.  das  Lockern  So?.!.  1,25,2.15.  —  2)  f.  ^  Sieb  AK. 
2,9,26.  Tbik.  2,9,5.  H.  1018.  Auch  n.  Bbab.  zu  AK.  im  gKDn.  H.,  Seh. 

TilidifJ  N.  pr.  (patron.)  Ind.  St.  3,  483. 

gTrJT  (vom  caus.  Ton  tJH)  adj.  zu  bewegen:  SpTFUT  l'cHmi''Jll(! 
HBh.13,  2161.  z«  lockern  Sucb.  2,333, 19.  zum  Schwanken  zu  bringen, 
abzulenken:  qm  T^^^PTm  ^flFU'.  BiiÄo.  P.  2,7, 17. 

Tim  m.  der  blaue  Uolzhäher,  Coracias  indica  AK.  2,5, 16.  H.  1329. 
VjiTP.  118.  M.  11,131.  JiG».  1,175.  MBh.  6,62.  7,5055.  Suga.  1,107,8. 
108,2.  202,13.  2,392,10.  Mbkkd.  146,21.  Pankat.  157,3.  Varah.Brh.S. 
27,14.  33,4.  42;43),62.  47,6.  83,23.4  1.43.4«.  tTmrg  g^  HI5|H 
RV.Pbät.  13,20. 

tHH  ni.  1)  dass.  H.  an.  2,579.  Med.  s.  2.  SugB.  1,24,7.  °g^  adj.  das 
Gesteht  eines  Kisa  habend,  m.N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  Ton 
Skanda  MBh.  9,2578.  pL  Bez.  einer  Art  Gesperuter  10,268.  —  2)  Zuk- 
kerrohr  H.  an.  Med. 

1.  f^,  WIM  und  i^EJ^  DuXtdp,27,S.  f^jM^und  f^Ji^qq^p.  8,4, 
107,  Seh.;  (fir)  T^lTrT  RV.  1,90,4;  ^f^F^R;  T^F^H;  r-t^lM  und  fif- 
^lEfP.  7,3,58.  Vop.  12,2.  H^M  P.  7, 2, 61,  Seh.  fclcrJH,  TrJ^undT^- 
^  Vop.  12,  2.  mf^^^WdH;  W^^,  °^;  ^  P-  7,2,61,  Seh.; 
ü^'-Tlrl^CP- 3,1,4  2,  Seh.  7,2,1,  .Seh.),  (flT)  tJIMÖM^(Ted.),  (1%)  q^ 
(yed.),  i^'A'R^  ^^AT^}  RrH  (Ted.)  2.  pl.,  WTS  (med.)  P.  1,2, 11, 
Seh.;  M+MIH4):  (Ted.)  3,1,42;  prec.  #TT(^  7,4,25,  Seh.  ^isft^  1,2, 
11,  Seh.;  gerund,  °fw^,  °^,  WTWVWl,  MHdl:  pass.  tftqH; 
TllPrOJrl  und  ^^, H-dim'J^^  und  tl^'JJH  P.  6, 4, 62 ,  Seh.  part.  praet. 


r?IfT.  1)  aneinanderreihen,  schichten,  auftauen;  namentl.  oft  vom  Bau 
des  Feueraltars,  und  zwar  act.  wenn  der  Priester  fiir  andere,  med. 
wenn  der  Opfernde  für  sich  selbst  baut.  äETTTr  r^TFT  TS.  5,2,»,  1.  fgg. 
7,*,l.gAT.BR.4,6,«,3.9,3,»,l5.  10,3,s,1.  u.s.  w.  AK.  2,7,11.  (3^1^) 
J5Rnf  f^RI^THH^^Ul^frrf^q  ^m  ind.  st.  3,  '»72.  fg^TR: 
TS.  5,7,*,  i.  ^^  -  fg^  iTT^RIrR  KvTiiop.  1,  18.  rWH  W^  HIM^- 

Hniirii  -Jm^Hr^^c^:  2,10.  mi^mTFwhm  .MBn.2,536.  wu-, 

^ytl^rtl  'TTT  '■«  der  Form  von  —  12,  3635.  NHIiyHIfr?  Cat.  Br. 
6,1, t, 77.  7,», 8.  ■ÜrFr!  ^^rq'Tt  f^  Bu'vG.  P.  4,28.50.  mr^fT  MB». 
3,10460.  ^T^fFrfilr?:  RV.  I,iö8,4.  112,17.  Kätj.  Qr.  12,1,25.  22, 

2,1. 25,7,15.  JETT^srrnj^'^qfn  lwj.  5,8,1.  vs.  13,41.47.  q^^npig 

^  Hqi^q^I^IfrqR^BuATT.  15,7  6.  ^  3^  jfNnra^:  'j]>f4Hl  an- 
einander fii  gen  AV.  10,2,4.8.  BfPT  Fra  rcRTH :  gereiht,  geschaart  RV.7, 
18,  10.  ItR  dic^t  aneinandergelegt,  dicht  (von  Haaren):  °öfi5T  Vjutp. 
12.  "M'^H'H  11.  —  2)  sammeln,  einsammeln;  in  den  Besitz  von  Etwas 
gelangen:  ^'^Mlitll  j^T^FTTMEu.  1,7719.  fsf^FH^  5,833.  rTTHT^ft'TH 
sC^  MüHD.  Lp.  1,1,8.  Hl^ll'^HNrlH  2,  lO.  —  3)  mit  Etwas  (instr.) 
bedecken:  ^W\^\m  H'iM^V:,  T^T  HT^PT|öIW:  VP^\  Ö-^MIHH': 
MBh.  11, 798.  H^  iHiHNHrl  H(^  'J^y^:  Abg.  9,9.  ^:  FTi- 
=tilHylMrl  bedeckt  sich  mit  Sota.  2,290,9.  TtR  iedecftt,  ftesete«,  besäet 
mit  Med.  t.  18.  q4disi(^:  MBh.  3,860.  HF^:  16467.  R.  3,43,3.  6,21, 

25.  (7ra5rt)mrfr^4^p7%  mb.i.h,  ioi.  (q4^)^=7mRmraFR 

R.3,68, 12.  6,14,3.  i^l-]  r^i^TülH^S-iisa.  Rt.2,8.  q^rlf^fT  MBu.  3, 
86o.yH^^5!,Nd  !^nft)8,5i5.H*i^MrTJHl  (qqT^)R.3,32,24.5T^- 
WT(°  6,20,19.  ctilH^d'^  BuARTR.  2,9.  Ragh.  12,95.  ^hHcH^HNHI*-^ 
Rt.  1, 28.  HHidW^Ndl-^-H'J'I:  7.  gig.  9, 35.  —  caus.  ^JIMMW  "oi 

WPjf^  P.  6,1,54.  Vop.  18,17.  rfqqWl  und  tTTTTtI  =  simpl.  DhItup. 
32,85.  SiDDH.  K.  154,0.  Vop.  —  desid.  M^Hf^fH  und  JIrIwJ  P.  7, 
3,58,  6,4,16.  Vop.12,2.  19,3.  schichten  wollen:  yfljiJ  N^ImIH"^ 
(at.  Bb.  9,S,f,6<-  KÄTJ.  Qr.  16,1,5.  —  caus.  Tom  desid.  veranlassen, 
dass  Jmd  aneinanderzureihen  wünscht:  \Tl^f^tJ%\  «njiHMilIrlH 
Bbatt.  3,33.  —  intens.  TTcJ^tR  Seh.  zu  P.  7,3,58.  4,25.82. 

—  3^  aufschichten,  aufbauen  auf  {\oc.):  mTW-?{\\\l\  f^JEqit^HHI 
^NifwiUR  FRig  AV.  11,1, 24.  q  ^  HMrMdHli<^l'<aji1*J^- 
H-H^fc.U^l'lrl  C*T.  B«.  10,4,1,28.31. 

—  ^^  der  Länge  nach  besetzen:  (NcH:)  ^  y^Hli^lislIlH^HNH: 
bis  zur  Wurzel  hinab  mit  Zweigen  besetzt  Air.  Bh.  2, 1. 

—  sgq  1)  ablesen,  einsammeln:  tj^^  ^^  f^F^T^qf^F^Fm^^RIT 

gxSKB.  Qr.  15,19,26.  ä^nfrfUTFirTm^rirl  Seh.  zu  KÄTJ.  gR.1,2,4.  q- 

Eqn]Iiqi%frm  R.  2, 100,5.  —  2)  pass.  a)  von  seiner  Fülle  herunter- 

kommen,  abnehmen,  sich  verringern:  (JR^RT^TT)  HW^T  'liq^llrT 

o 

MXrk.  P.  29.8.  yMNH  abgemagert,  dünn:  ITT5f  gU.  37.  ^RfC^^TTrf- 

•HM*1I  «i'HI'clrlWI'-lHrlTrl:  (so  ist  zu  lesen)  Pankat.  182, 17.  —  b)  mit  ei- 

o 

nem  abl.:  um  Etwas  kommen,  einbüssen  an:  HH'^ISIM  =MnM  MH1IM- 

jT:(^tm  mbh.3,1378.  5RrFi;  m^ri?:^^nraTq?ftq^i2,7668.y- 

4l4'-)NH:  3,1319.  —  Vgl.  5PRq,  ^i^R;  hierher  gehört  auch  ^R- 
T^iiqH  (in  den  Verbess.  zum  Isten  Theile  u.  -S'-C^im-i  falsch  aufge- 
fasst)  in  ^MN^JINH  an  Tugend  verlierend  (ygl.  u.  3q)  MBh.  3,1 1 157. 
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_  333  1^  ablesen,  einsammeln:  M<-HIUU^M"=<t1IH  SIBu.  3,13151. 
q^kdM^HH  Katiiäs.22,85.  g'vK.  Cu.43,4.  JI^WH hU'MNr*^  PiN- 
KAT.  93,*.  SÄT.  5,107.  Mit  doppellem  acc.  (vgl.  u.  3^):  cf^lH^H^-illrJ 
tfjSTTH  P.  1,4,5 1,  Seh.  Vop.  5, 6.  Vgl.  Sl^tPT,  yM^IIMH^  —  2)  a6ite- 
hen,  turücksehlagen  (ein  Gewand):  WJ  ^^^  N'^HI  q^PW  ^TTr? 
RV.  3,61,*.  —  3)  ycjT^H  er/i(«f,  bewohnt:  q^rll^l-l^dl  T|5FI  Jagnad. 
1  13.  Wohl  nur  fehlerhaft  für  t<|-<m^rl,  wie  in  beiden  Ausgg.  des  R. 
gelesen  wird. 

_  3^  1)  anhäufen,  ansammeln:  c||  c^;  Kätj.  Qb.  1,3, 15.  =t)HigyI- 
f^pqH  «TH^irl  BnÄG-  P.  4,29,78.  yiMH!<IH^W  angehäuft  Gobb.  4,6, 
,1.  9,7.  7^l[(^INrH'Tl^I  Habit.  12085.  Hll^lH^lfTlrlM^  geschaart 
AV.  4,7.  5.  —  2)  bedecken,  beladen  mit:  t(lcrll^<mmil*.lHH  Bbatt.  17, 
69.  qiWIMH^:  (OTÄ:)  HHIMIM^tilM  ^  ^[T^  14,46.  tiii^cwin 
tl  >M  ^n  TFRT  ^  ^^JT:  <7.  tllfrlrl  bedeckt,  beladen:  TJ^Urin  '^it 
Gerste  beladen  Katj.  ^b.  15,8,21.  Lätj.  9,4, 19.  ftT  ^((ll'^ni  ^  ^- 
^  MBH.  1,3993.  Sl^yrlll^rl!  6,57*3.  R.  6,20,23.  ^F^Tsft  -  ^OTTT- 
f^  MBU.  13,1 393.  KiB.  5, 37.  jqi^lPr:  Su«B.  1,302,15.  f^H^iy  - 
'iUrlJHPT|Tf%rT:  Habit.  12002.  Andere  Beispiele  s.  u.  t||hlri  Üb.  — 

Vgl.  yi=+iW,  sn^,  SHMT. 
_  g:^  s.  5i'srr^. 

—  g^  anhäufen,  einsammeln:  SJönt^RTTrl  =+iHIIUI  »I  tI  H^TT^HT- 
f^^MBn.  12,5952. 

—  CPTT  s.  MMII^n- 

—  FFTT  1)  zusammenstellen,  aufhäufen:  HlUilM  HTTFRÜtT  P-  3, 
1,20, Seh.  ^^TTTTf^  whINHIH^Harit.  14815.  q^  ^  ^TiTOT  jm:  H- 
>TTW  HHINH:  mbu.  2,2304.  ^  q%  q^fTFT  ?rFnT  rtrHHii^rlH^ 
14,62.  —  2)  überschütten,  bedecken:^^  q^f^Snfm  HIM=tiHI  WH- 
ftlHIH  MBh.7i7242.3984.  3,7213.  HHII^fl  fcedecA«:  (IstHl^l^il  ^^- 
(M^HINd:  3106.  clMMdUMINd^  3,2701.  Fn^rrPT:  SugB.  1,293,8. 
s^MM-cHffj  gTfrfra  HinfirrF^B.  3,33,51.  cOfFT^:  Rt.2,2.  ip: 
-  c|H^!--k-i)  9.  fTUll^^O  -  firf?!:  s-  R-  6>lS,3.  HlfTTfr^  ^IHTOT- 
HHHINdH  MBH.  3^11026.  (örftlsT:)  «Mgi^lJdHHlf^dl:  beladen  — , 
versehen  mit  R.  2, 67,  19.  —  3)  (einen  Weg)  bahnen  (durch  Aufschüt- 
ten, Ausfüllen  der  Vertiefungen):  HHlNnfel H<4WI^*iJ  ^:  ^ic?^ 

'^gm#I  AV.  11,1,36.  -  Vgl.  Hrn^pH. 

—  3^  ablesen,  einsammeln:  TyrlMt^'^Irt:  Koi-l.  zu  M.  3,100. 
Mg-mUMUlrT  Katiiäs.22,  109.  dHHHhElH^'^lHM5.qHI|HrllJT  Vid. 
209.  mit  doppeltem  acc.  (Tgl.u.^):  3rST^<I^  (si(BI^(  v.  1.)  ^- 
^  cJHIH  Bbatt.  3,38.  —  Vgl.  "SWt- 

—  W^  s.  W^WJ. 

—  W^  1)  aneinanderreihen,  zusammenstellen,  anreihen:  ^  o(Ult^ 
e<lf|H|  HM^t)  H^^RI".  nc<:>'  den  Farben  M«u. 2,2087.  HHI^CM  Siddb. 
K.znP.  8,1,12.  ^FTXTfTTRWHgrarlT;  K4r.2  ausKÄf.  zuP. 
7,2, 10.  HH^dlMHHrchMN^'IH  Seh.  zu P.  3,4,s. MNLil'^H  FTO H- 
M|J|HNII((:  WM^MH  Seh.  zu  Kap.  1,28.  —  2)  ablesen,  einsammeln: 
Srfrit"TTOi%  ^m  HM^r^m  Baddd.  bei  Kull.  zu  M.4,5.  —  Vgl. 

mm. 

—  3^  1)  aneinanderreihen:  infH  ^q  MiMI<^hilMH'^m  ^VH! 


TS.  1,1,»,  2.  —  2)  aufhäufen,  ansammeln,  vermehren,  verstärken:  tT^- 
MBo.14,538. 


-N 


*vr  .-^ 


57  MBh.  13,6275  im  Gegens.  zu  tlHIMtlnq-i  3,11157)8,4073.13,5772. 


Mi4NdM==Ü5l-HH  IT'TPPW  Vabäu.  Laguugät.  i,  3.  lUrjTdMMdllrT 
St«B.  l,33,i4.qTR^JH^*^^lf'4!(K<'JH"l!^Pr:  1  i^M-^-ym  W^T\ 
Kemäbas.6,25.  q^n^l'-INrn  dn\r<^'.  ^%^Bh5g.P.  7,10,51.  pass.jtcA 
aufhäufen,  sich  anhäufen,  sich  vermehren,  sich  verstärken,  zunehmen: 

MBh.  3, 12171.  jm{  ^iM^limRSüCB.  1,44, 18.  ^-m  s'^A^md  ^- 

JI5F?r:  Bbartr.  2,84.  WT^TiHrnTWTPtpJ'TSrFnfnTrl  MBn.  12, 850i. 

%n  Hm^qn  Hit.  11,2.  ShMiqrflMHHd  H^nVJJIH^  Raga-Tar.3, 

-.  -r 

151.  S'MNimW  HT!7EJJ  f?FT  Bbatt.  6,33.  «cA  verbessern,  sieh  gut  ste- 
hen, Vortheil  ziehen:  sR:  '7^'^TW^frT  HIHÜI:  ^IlTIH:  ^^W  I  ^- 
dl^fdMT^D'Jri  T^  5En^  ^fm^:  II  M.  8, 169.  3f-?Nd  vermehrt,  in 
reichlichem  Maasse  vorhanden ,  was  eine  Fülle  erlangt  hat:  \t,'Ari',  ^- 
OT  ydluiNNIdsfiMId  I  H^TfW^rlH BbIg.  p.  6,7, 23. rf^W^: 
MBh.  3, 11034.  Htj^MMdMUM  Bbartr.  1,42.  °JT\  Mbgh.  111.  5r5T: 
103.  (äsra^:)  q^T^PHrMIMMdl^-<(rtHUi:  Bbäg.  p.  9,4,22.  °iTm  Va- 
RÄH.  Laghcgät.  2,27.  oJirsränr  Brh.S.2,  Anf.  HMmNd^l<iMJIöJ|<T'-hl 
(^)  68,1.  JMNdHM={TldM':4l^  69, u.  °^ 67, 100(101).  qqf^ 
R.  3,52,25.  3Mr^dH<<;'l(IH!<I^HI  Sccr.  1,124, 12.  5^^  130, 12.  Megh. 
33.  ^  ?fT  ^H4ll,l'-<NdM  MBB.  13,4460. Iil?||MHdl^ - ^¥m BhIg. 
P.  3,27,30.  9,12.  5,1,30.  6,17.  dem  es  wohlgeht:  W^^  M^^r)  ^  sIT- 
(TTRcTT  >JFT  W.  Ragh.  17,54.  was  gut  von  Statten  geht:  Wl  ^'fTT^H 
Bha«.  P.  3,20,i7.  34Hd  =  HHIhcd  H-  an.  4, 101.  =  Prf^nT  H. 
449.  =  idf^jy  AK.  3,2,38.  =  ^ITJ  (wohl  nur  fehlerhaft)  H.  an.  Med. 
1. 189.  =  fJlT  und  HTl^diess.  —  3)  überschütten,  bedecken:  rfrl:  W^- 
fe^^:  H^;  HJq^qH  (°(7t.i.)  1 3q#RT=ra  qqr  JT^TWW  MBB. 
3, 11969.pass.  «•cAtedecien  mit:  SfiTRSfr:  So?b.  2,248, ao.  308,19.  3^- 
fijrT  überschüttet,  bedeckt,  reichlich  versehen,  versehen  mit:  cJc^l^  23 

-  q^vinradT  ^^1^  MBh. 3, 8S9.  yiärir^Ndi  >Tm  13,2828. 5r- 

^b^yVHydtsTlIHNNHtPANKAT.  182,11.  Hdl'-INdH4l^-MBH.l,7627. 
^H^^pi^'-INdM  Hahit.5834.  JiraFfl^T  fleischig  Su«b.  1,127,2.  Va- 
BÄB.  Bi;h.  S.  68,4.  dS^M^HNMd  (FF^  Habit.  13083.  MBB.  4, 1669. 
^IJidNHöl  (W(ffi  8,507.  R.  6,77,29.  yUH^I^iHH'-^Irl:  ^^^- 
qiijHT  gpr:  M.  6,41. 5!,cJ^!|ld)ld^M:y^MrJ=<Nyr<i(ilMNd:  FR- 
^STtTH:  Buä«.  p.  5,4,16.  iJU'l^MNd:  ^-  R.3,4l,i9.3MHdd^ 
Vjutp.173.  —  Vgl.  '5^^^,  6'A-r\\i.^  (nicht  Tom  caus.,  wie  u.  d.  W.  an- 
gegeben ist),  LiMMd.  3fTrafrI,  -iWM. 

—  HTT  pass.  zunehmen,  heranwachsen:  JPllrM*lrM(NII  ??!  5R:  H- 

rm^fmn  sb^b.  1,124,  is.  of^t:  293,5. 

o 

—  f^T,  partic.  HMd   1)  aufgeschichtet,  aufgerichtet  MBb.  14,2635. 

rTnjH  =t)HI  aufgeschichtet  habend,  in  Schichten  gebracht  habend  Sega. 
1,32, 1 3.  SmfdNd  ^füt  m  (J|'(>H)  ein  halb  oder  ganz  vollendetes  Haus 
Varaii.  Brh.  S.  —  ^bedeckt,  besteckt,  besetzt,  versehenmit AK. %,i,!iä.  H. 
1473.  N<(!<|HI  5rf^:  -  ^f^  I  ^  HMHI  Habit.  13812.  R.  6, 
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32,2*.  HHINy|ctil((lui>mrfTrTT  q^jq  MBh.3,io517.  Hmrlig- 
WW^  =frf^:  Ghat.  1.  Bhatt.  10,4.  STT  HdlrMy^HNrl(yl^:  R-  S,!?, 
u.  y^rlHiiHMHM^-  sISFITIi^giK.  170.  -^i  I^'' RfllrT:  ff- 
4rT:MBu.3,72i4.3,825."(IMiHHNrlH^R.3,74,i5.  tff^;  -  =Tr#: 
HRFIrfT:  ^:  MBu.  3,65o.-RMHi!<M^:  q!(rdl(-5!,Hl^!  äFter^i^; 

Mboh.  75,  T.  1.  Kl«.  8,8.  ift^  °hMHNr1l  Vabäh.  BnH.  S.  68,5.  71,1. 

•vr    ^  ^    .     -v 
—  3)  was  sich  angehäuft  — ,  gesteckt  hat.  constipatus:  ^T^  T^TT^fT  ^ 

Sc««.  1,92, 19.  Fs^  mRfniM  ^Rjirq-'^iiMHiJMi:  130, 19.  snj: 

mkl  PTRci  ^rlTH  H^r^UHIH  2,440, 14.  -  Vgl.  fi\WJ. 

—  t<ll'i  scheinbar  in  STTrf^  (Benpet),  welches  aber  auf  tj|'|T)q 
zurückzuführen  ist. 

—  M^rUh^TTO  1'.  8,4,17.  Vop.8,22. 

—  T^,  parlic.  HHT^  =  ^iftlr?  3:  "^  Se^r.  2,430,15.  -  Vgl. 

—  ^\{  1)  o«/icAtcArenf  \T.BB.7,l,l,t4  (ad.).  —  2)ansammeln,anhäH- 
fen:  ^^vlf^^VT^  ^^  ^  qf^  ^^  NH^  y^^MIW  RV.  10,91,5. 
vermehren:  xl^^m(l-4'i\'rc^H'Af(r^r^^\rMU\  Bh.Vg.  P.  5,7,1  i.  ein- 
sammeln so  T.  a.  erwerben,  in  den  Besitz  von  Etwas  gelangen:  Hrhl- 
sTFt  H^MUNd^  Megh.  94,  T.  1.  sFTTTfnwräfiT  TOBT  f^rl^JWH 
Räga-Tab.  4,354.  pass.  sich  vermehren,  zunehmen:  5P7  —  4M'^lMrl  Ragh. 
3,24.  -  3)  erfüllen  mit:  TmJ^\ftmft^^^^r^^cm^•,  qf^R- 
fP7  —  3JW  errültt  von,  in  sich  enthaltend  Buic.  P.  4,9,13.  —  Vgl.q- 
UtJIOI,  qf^Rr?,  qft%^. 

—  ^  1)  einsammeln,  lesen,  abpflücken:  ^  ^Ji^rlKI  T^^  MI^'~^TrT 

Go»H. 3,5,8.  ;^rfw^Fwf%=^  MBe.  1,7720.  ^^TFB^T^TTH  qi- 

?TTH  5TNMIP?  T:  ä,iio8.  WT^TP^Xlfni  13,4434.  WÄ  ^  ^TRT- 

s^TrTTq  Hariv.  4S98.  iFTJTTR  ^  T^TH  -  yMH?il  ^^  »237.  tRT 

£ .^        -: ^  ^    ^         - :n l 

mTTST  Md'ill'-iyHrhl  T^in:  UidMI=l  q^T^T^TIIlrn  RWIT^  3fFTT- 

:^TH  i75iq^MBH.5,i865.  U(|illIMrim^lR  yiNHIH^HARiT.  13542. 
tfTI  T5TWT  7T5l*T:  ^PTrTT  Feinde  lesen  so  v.  a.  niedermähen  MBh.  o, 
1832.  —  2)  vermehren,  vergrössern:  H  m^'.i  Hf^^m^lrHNlIIrl  rT- 
^rfTT  VakÄh.  Bbb.  S.92, 18.  pass.  »icA  an«amme/n,  i«»eAmen:  rTfTFfT^TT- 
qH%r  '^HfelhUry-rflTfr  MBu.  14,509.  yT^"NMHH4c<|  (eine  Schwan- 
gere) ^^  HT  R'CH.  3,7.  ^f^  angehäuft:  ^^  Sü«b.  2,362,5.  —  3; 
PrrärT  bedeckt,  gefüllt  mit:  'mmj^^^iwi  MBb.12,1702.  ^FH:  ^I^T- 
tTH  -  ilTWH  Bbatt.  2, 1 4.  -  Vgl.  5R'7,  ^WJ. 

—  T^ITT  scheinbar  in  T^^T^Ifl  (  Bkmpetj,  welches  aber,  wie  man  nach 
HMIi^rl  in  demselben  gana  HrPFfTI?  lu  P.  4,2,30  achliessen  darf,  in 
IcHT  ein  Brahman  -+-  TW?  zu  zerlegen  Ist. 

—  H?  vollständig  einsammeln  MBb.  12,5952;  s.  u.  ^^. 

—  fsf  l)  oieriejen,  oi«jjMcA«n;  (cff^^  5|f?{\  id  ^'STSI  Nl4'i<^lr!^ 
TS.  2,3,1,3.  1,8,»,3.  t*T.  Bb.  9,1,1,23.  q^  qsq  Fff^T^rT  Mdc^ 

^  '*UMHj  Midi^i^  ^r^  ^  q^niT^p;:  ii  mbb.  s, i  i t i.  inft- 

"P%  •^H^lO'UMyH^  Tsri^RlfrT  {3le  sg.)  Dkt.  2,67.  iNamentlich 
Tom  Sichten  der  Soma-POanzen  VS.4,24.  TS.  6,1,9,1.  ^at.  Bb.  3,3, 
«,5.».  RÄTJ.  g*.  7,6,2.  7,10.  Vgl.  2.  f^  mit  f^.  —  2)  sondern,  terthei- 
len  (das  Haar):  HlMfH  qfül  FTTR  'R  N^fT  RTMi  VS.  23,  36.  - 

-  _  _  o        - 

3)  ausscheiden,  fortschaffen,  zerstreuen:  chcyirshl^^N'    ftdlrj   ^- 
II.  Tbeil. 


^^R  V.  10,87,5.  Fg^5f^^^^NN-=)'=<'yf^T^fT^^- 
qFi;^9,97,i7.  q^  ^7^  f^T  irm^#:  6,67,8.  mi^f^  (STTHR^Kätj. 
Qb.  7, 2, 19.  —  4)  (einen  Weg)  bahnen  (das  im  Wege  Liegende  bei  Seite 

schaffen):  fw  A'.  ^'.  HRcTFT  f^qH  RV.  1,90,4.  f^T  5^!  "^'-JISIdH  1- 

,^  .        o    -  o  .  - 

y^  4,37,7.  6,03,4.  —  3)  vertheilen  (Beute),  einjieAen  (Spielgewinn): 
^  ^mm  f^r  ^FTffrt  ==|[:  RV.  5,60,1.  1,132, 1.  9,97,58.)?^  ^  cji§- 

l^-^Hdr  10,102,2.  ^  q  w^  f^  r^difri l;m  43,5. 42,9.  av.4, 

38, 1.  —  6)  verschickten,  falsch  schichten  Qat.  Bb.  9,2,»,  4  3.  —  Vgl.  T^- 

—  HFT  «««ondern;  ä^öf^  ^^fcjTiJHcUI  ^  T^Pft^!  R-  5,85, 18. 

—  WJ  1}  aufschichten,  aufeinanderlegen:  H  ^tTT  (IsII  H^c^'-f  ^~ 
mrT:  ^i!(l?iU^I:  R.  l,i3,30.^JTJlfHqiT^^:  5p^^  HT^:  I  ^- 
^^rM  q?n  ^IHri  Pankat.  I,108.  —  2)  fertig  schichten:  HFlrl  C*t.  Bb. 
6,4,t,8.  8,1,4,7.10,3,1,2.  gÄSüB.  ga.  9,25,1.  Latj.  5,8,2.10.  y^fi^rl 
nicht  vollständig  geschichtet  gAx.  Bb.  2,1,*,  15.  —  3)  zusammenlesen, 
—  legen,  —  ordnen:  ctiMHIH  g^r.  Br.  12,4,1,8.  J^FSfÜ^  gtSKu.  ga. 
4,15, 12.AgT.GBHj.4,5.  KAüg.8S.  HllJilH  Vop.21, 17.  qT3rTftII  Bhatt. 
3,35.  —  4)  einsammeln,  anhäufen,  Beichthiimer  sammeln,  in  den  Be- 
sitt  von  Etwas  gelangen:  HH-cim  H5T  ^^  slldsLM  ^  HII?h^H 
Habit.  5236.  rf^n^^W  ^T^m:  HRrlT:  R.  5,2,32.  M%V  SRR^ 
3.77, 1 6.  q:qj^  fJNHNHH^M.e,  15.  H^rfcn^T  ^^'.  %FSR  MBh.  13, 3079. 
|WyHf<MMrhI:  HM'cJrll  ^if^TM  FWfq;^i2,2385.  HNflH^tJ  R.  4, 
27,11.  M^HNd  IRIT  Hit.  30,1.  PaÄbat.  11,123.  HpllrHNrlHdf^- 


"iMli^l  Sab. D.65,9.  HUMIH  q^TTOT  I^FT  HI^HIH  Bbartr. 2,94. 

CS.  o 

NdH'ck'y^^HHIM:  R- 5,43,2. ^ir  5H:  HNHMläcrMl^fe  3%- 
SpiT:  M.  4,238.242.  MBu.  5, 1550.  Hariv.  14738.  HTcRiTFT  —  rff'.  M.2, 

164.  gu.  47.  ^rraqnq  r*«h.  19,2.  fn:  HWHd  ^^  mbh.  13,6447. 

sj  ^    's. 

Hr^H  H^lMdH  gÄSTic.3,11.  nftlrl  angehäuft:"^  Socb.  1,21,1.  ??- 
qHSÄT.6,u.  qT^in^giNTi5.3,2o.  qiqH^T%qqqTf^VKDiNTAs.(Allab.) 
No.  142.  qK^R7T7  MBb.  13,34 1.  dicht,  von  einem  Walde  R.  5,59, 13.  — 
5)HNd  erfüllt,versehenmit:  IkMMH^diW^^'Ul  verstopßViuia.hRU. 
s.  33,122.  ^rU)  ^cHMi^HNd  MBu.  6, 3327.  (?I^)  y^UNd,  (5Tr?n^) 
dl<^=hUi*HNdF  H.  f.  148.149.  -  Vgl.  wm,  RrfFR,  mfOI,  H- 

—  5TPW7  «n»  einer  Saihe  willen  (acc.)  schichten:  äEfTTr  HSH^öfTRl- 
^IFFliTf'TOT^F^  g*T.  Ba.  10,2,*,  1. 2.  dr^^HIrMHMPmf^  *, 

9.15. 

—  qi(HH  eirMomme/n,  onAöK/'en:  ^^M:  Mf^tlHdl:  ^?T  W^ 
SAH.  D.  73,12. 

2.  ■R  (f%  DuiTuP.  15,  U),  (^)  f^^,  ;gq)  H^till^,  yN^rfj^  Par- 
tie ■rH^H;  (^)  T^^,  pari'c-  RnT^^=7;  (H)  f^^iIM,  (H)  T%- 

"N  "s  *s, 

gTO;  ^rT;  med.:  (5R)  f^THidTR  3.  imperat.,  gfwT,  {^]  f^^; 
partic.  HrarT-  In  der  klass.  Sprache  TtJ^TTf??,  r^RrT  u-  «•  w.  wie  1.  i^ 
und  mit  diesem  bis  jetzt  als  identisch  betrachtet.  Mit  1^  berühren  sich 
beide  Wurzeln  so  nahe,  dass  die  Scheidung  bisweilen  Schwierigkeiten 
macht.  1)  wahrnehmen:  3q^jq  q^frlij  qfqq  RV.  1,87,2.  rf  (^  T- 
TI  'yRfqirT  10,51,3.  —  2)  das  Äugenmerk  richten  auf:  IfsTTf^Ü  'T'Krrf 
JT^I"  HrT^RV.  5,55,7.  ^sjn  %  ^  ^RiSTftPiH  TS.  3, 3, 11, 5. 

63* 
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—  3)  aufsuchen :  Wn^~^[>^  ^TFIT  ^rT^RV.  6,44,7.  suchen,  forschen 
nach,  Nachforschungen  anstellen:  cfiM^iH^l"  T^F^^  Kathäs.  26, 136. 
JT^:  M^FtT  NHtI:  Vi«.  27.  durchsuchen:  (STflTRiR)  f^^T^RFlf  T%- 
-•^HR  BuAETR.  3,82.  tll^iyinn  nFSIrTT  =TWT  »■»»  Städten  und  Rei- 
chen N.  suchend  MBb.  3,2639.  —  Vgl.  4. 'RrT- 

—  5^  uedenten,  sich  erinnern:  ^4  ^^UT  T^RirfT  HWT  ^ffil:  AV. 

o  o       -  -  - 

6,53,1. 

—  äETT  1)  Rücksicht  nehmen  auf,  respectiren:  3^  xIFf  h^^till'c  ^' 
AV.  1,10,4.  y'-IWH  (vgl.  4.  FI  mit  Wf]  ailj.  gee/ir«,  geachtet  V.  7,2,30. 
AK.  3,2,51.  H.  447.  gtr.  Bi,.  3,4,1,3.4.6.  MBa.  3,10835.  Buatt.  9,22. 
J^Hh1  ^  T^ft  Tjlirl'ilHIHM'Hrlri^l  TS.  5,2,«,3.yHqMH  LXtj.  9,10, 
2.yMNH  n-  <'a»  Ehren,  Achten:  Jfrl^-Mfd  —  fclMMH  ^H  MCu-  9,3620. 
Vgl.  tlMT^lRlH  achtend  in  ^T^^^^V^\f^^  (falsch  aufgefassl  in  den 
Verbess.  zum  Isten  Tbeile  u.  ^MT^lf^H)  Müh.  13,6705.  —  2)  Jmd  ehr- 
erbietig  zu  sich  laden:  FR  HI^Hfl  ^STFr^r^^^FFTRIrT:  Bair..  P.  5, 
3,9.  —  Die  Bed.  abrechnen,  vergelten  bat  sich  in  y-INIrl  erhallen. 

—  ^öf  verehren,  hochachten  (West.:  comprehendere):  fTSJT  SfNH'^l'^- 
r«(fVl  fTtT:  MBh.  3,10676.  Dafür  fälschlich  3^Rf^°  10677. 

—  3tT  dass.,  Tgl.  3^=^11^=7  ehrend  in  sU^I^-^  MBa.  4,S95. 14,2198. 

—  ^  wahrnehmen,  bemerken:  ^J^  ^•'^Hf  TH  l'c<=tim  ^',  TT=trI  R  V- 
10,114,3.2. 124,9. 1,164,38  (Tgl.P.  6,1,35).  fT:  HFTTT  H^HT  suNt- 
^:  2,12,13.  fe^  HWJh  4,38,4.  AV.  5,20,12.  f^Tif  ^^  f^- 
%fTT^ruqi,io,2.  fir  Ftf'qyril  HHil  H  ^te=T:  RV.  8,2b,9. 

^       -V     ~  l       *       r~    -v»v.l  "s     -^    rv f 

H  5FKfn  sRRT  FT^raf  5,66,4.  ??  PfT^^Wcl^l  'A{mWM\bemerken, 
erkennen  ^;AT.BR.14,7,t,21.  —  desid.  beobachten,  überwachen:  TlWTt 
qf^HFT(%  H  iw^M  I  ^^  T^fsNfhT^  RV.  8,67,6.  ^  H^- 

^  q^  ?j^  H  f^ffm^  vs.  11,18.  -  Vgl.  pm(,  Pi^fq;. 

—  Pin  üftcr  Etwas  Geuissheit  erlangen,  entscheiden,  als  ausgemacht 

■^  ■-  -        r.r-..     ^    ^-^    . 

ansehen,  festsetzen,  beschliessen:  rl^*  °I^  mWT  l'I  ^PTT  >i<5'^l^" 
tiTiTBuA«.,3,2.  HHilrM  ?irat:HTUMN^IsMMH'?JrIR.  2,1,26.  ^frlH- 
filftT  Hit.  20, 17.  Pankat.  33,  i  1.  ^  HfWT  ^HHI  R- 1,57,9.  MBa. 
3,2779.  Firarf-liyf^IFIlFR^ 3, 7 0 1 3.  H^ki^^  WmWHWIJT^R. 
1,8,22.  ^  RRH  T%^  ^  ^  »TSIFTJ^I  ^\^W[  sRTr^fFR 
Harit.  1Ö061 .  JmklMNfnHdrM  Hit.  II,  137.  yirHHW^  'Rfw^  R- 
qmT  RAca-Tar.  0,124.  ^jlWHfHdiy'  ^I  f^^Mm^  ^^1^4,174. 
fii;.  8,29.  Ü^IT^rFm^^H  RI  T'IT¥[r<T  sich  überzeugt  habend,  dass  ich 
das  Einmalgehörte  behielte,  Katbäs.  2, 4 0.  5^  ^  T-Siy^lM  ^-^H  er  kam 
darüber  nicht  zur  Gewissheit,  ob  es  der  Mond  wäre,  Bb.itt.  10,67.  PI- 
7^  q^  H^r  ^TWt^  ^Wn  13, 107.  f^I^  gi«.9, 50.  prfli;:^ 
T^  yH'UI  (4H'^l''ll''M'H  entschieden  für  untauglich  halten  Räga-Tae. 
3, 49 1.  4,4  12.  yHiyfT  4lrlH  den  Lohn  nicht  festgesetzt  habend  iXäL 
2, 194.  rlrTf  HndcM  H^HH  beschliessen  R.1,43, 19.  Katbäs. 4, 107.  par- 
tic.  MliUrl  1)  act.  der  sich  eine  feste  Meinung  über  Etwas  gebildet  hat,  der 
Etnas  festgestellt  hat,  entschlossen:  (^j\\\-J(\r^\  ^Tifil^IrIS?jfiTlH  PT- 
fSrn:  Si?R.  2, 409, 5.  q^  'T'TOFqi^  H^IHTPIPI  PTpSIfn:  R.  1,38, 24. 
Bbag.  16, 11.  Ra«u.  12,83.  R.  1,65,6.  3,48,2.  fiö,  13.  4,44,80.  ÜAniv. 
8554.  ^  q  Plftlft  f^  ^;  7087.  (H^I)  ^^nfl  W^Vm  Mw^ 
8067.  H{m*A  MlilrllH  fett  entschlossen  zu  sterben  R.  2,27,22,  fTTH 


Miyri:  KathJs.  4, 134.  slM=IimUI   MBB.  13,  2653.  ^  Habit.  8069. 

fvm  5pl:  ^Isl^lil  -  nTHHdHq  R.  3,28, 10. 5RHnH°  2,24,36. 3EI°  «n- 

^2  O  *s 

entschlossen  Pankat.  111,261.  —  2)  pass.  entschieden,  ausgemcuiht,  fest- 
gestellt AK.  3,4,41.213.  STH fkirlUIIH  RÄeA-TAB.4, 96. ^Hc^rHHI  ^- 
^^  WI  PlfwiPTSFlT:  R.  3,71, 12.  ^P^U^:  PfFI  HFIFT  ^W  PI- 
SmPlftpI:  SucR.  1,136,9.  ^%^•.  FmfkftFR  Buac.2,7.  Mund.  Up. 
3,2,6.  ^^:  ünWPirarl;  MBu.9.6.  ^PI  q  -  PTT5IrI  TriqfPPI 
Bbag.  18, 6.  ÜPlfllrtT  ^TH  ^Wi  ^^  R- 1, 8, 3.  SP!  q  fqrafll  qPT: 
3,16,32.  MBB.  3,7044.  N.  26,6.  Plrä^  f%  q  ^IWRIHFI  R.  3,22, 
36.  HrlMrft  —  sift  i^aiynfydlH  Habiv.  10027.  sPl  MlFiq  so  ist 

es  beschlossen  R.  3,30,40.  PPIT^  Hlklrl  Katuäs.4,18.  ^ig.  9.  U.H- 
hdDrlH  MBii.  1,5345.  2,561.  —  3)n.  Entscheidung,  Beschluss:  Pifwt 

q^  f%  q  1 5RI  ^m  ^i^^  •s^qn.  s.  w.  r.  5,15, 57.  —  4)  nra- 

riq  ady.  bestimmt,  gewiss:  c^l^llH  Pankat.  223,7.  —  Vgl.  PTSFT. 

—  ^PTPiq,  partic.  Sg'MPirilrT  1)  dem  Etwas  feststeht,  der  fest  von 
Etwcui  überzeugt  ist  MBa.  12, 10635.  —  2)  feststehend,  ausgemacht  MBb. 

3,1086. 

-  t<=ipw^s.  wnkwf- 

—  ^Piq^l)  erwägen:  ^  qiif  PTPlfefT  rPI:  ^  qqTppT^M.  7, 
59.  fsiPifilrT  —  Sn^^:  MBh.I,  4136.  3,2293.  RHUtlrM  ^^41 
fircIFf^^q:  jq:  2205.2345.R.  5,87,12.  Pankat.  111,219.  g#IJIT^- 

Pifwq  R.  5,90, 12.  MBa.  5,7019.  ^ripn  PiHTiiifq  qqqi  5973.  ^- 

tTI  '^riT  T^PlrSIrq  14,330.  —  2)  für  ausgemacht  ansehen,  ßr  gewiss 
halten:  SraPTR  Plplfsirq  Baio.  P.  3,7, 18.  —  PTPlftlcT  a)  fest  ent- 
schlössen  zu:  (^c^fH(j|0  MBa.  3, 14294.  —  6)  vollkommen  entschieden^ 
festgestellt:  HlH^My  ^  W^  RPTrarFI^AMAR.  47.  ^^ra^T^t^ 
«crlH^r^MMd^:  Bbag.  13,4.  fkF\JW\T^ntpJlT{  ^UJl:  Bbartr.  2, 
72.  f^^Pmqiq  PTPlfsirn^rlW:  R.  5,72, 21.  -  Vgl.  J^fkWf. 

—  Hl(  1)  untersuchen,  durchsuchen:  ypH  «fIFq  5ITisI  'S  MBb.  3, 
2818.  l\\Ho{\  Tf^i^J^frl:  R.4,47,  I.  —  2)  sich  mit  Etwas  vertraut  ma- 
chen,  sich  an  Etwas  gewöhnen':  qi^rPTIIST  ^li  UIIH  Ragb.  8, 18.  ^- 
PR^TPTT^rlPIcIFilrlT  9,29.  'jf^fclfl  woran  oder  an  den  man  sich 
gewohnt  hat,  vertraut,  bekannt  fiK.  107.  Mälat.  10.  Megb.  27.48.  Pan- 
kat. 1.13.  7,16.  186,1.  213,17.  237,6.  R"iga-Tar.  2, 169.  3.530.  ^HI: 
Hl<(T^ril  T^5*i«-rllH  machten  mit  ihr  Bekanntschaft  Harit.  8615.  — 
—  Vgl.  STTT^PIrl  [ungeprüft),  4|(t)4.  —  caus.  med.  qi^TJHM  suchen 
Haeb.  Anth.432,  gl.  13. 

r~  r-    ^  ir 

—  T^  1)  unterscheiden,  internoscere:  PrppcpsTqqiqq  RV.  10,86, 

19.  AV.  10,8, 12.  iwqnrnt  PR^it  t^^ot^kv. 4,2,11. 10,89,3. 
q^  qq^  sq^iMHi  fpfq^iNH-ijisuVI;  4. 24, 8. ^  hhiN  sPiq^T 

T^pPsH:  (NcW:  oder  WsU''  zu  lesen)  TBr.  2,8,t,2.  —  2)  machen,  dass 

— _  *^ 

Etwas  unterschieden  wird;  wahrnehmen  lassen,  erhellen:  (^^:)  sM|- 
riaiNdiqq  PIPIrTFJKiH^-'npJIrl:  R-  5,11,  l.  -  3)  besehen,  unter- 
suchen, prüfen:  ^qFIrftp^J^rft  PIsI^  maTNHI  MBa.  3,10323. 
Haiut.  3730.  BB.ÄG.  P.  9,3,3.  ^rrf^pISFiq  1  PIPHIfT  MBB.  3,«088. 
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^my^kcjfHH  ^  I^PI'^Trl  q^niiT:  Pankat.  1.42.  durchsuchen:  x(- 
f|^q^- PIPF^IH:  slBu.3.266o.  q^  N^r^q  887o.  q^  —  g- 

Fnfqf^Pirn  «»co-  3,3517. 13,4034.  r. 2,93, 19. 3,68,3.12.19. 70, 
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17.4,41.10.14.15.71.43,69  (lies:  HtJHM  st.  i^MH^)-  Panbat.  I,!J1. 

'^^4H=<M7ilkl  fl|%3TR{  nachsuchen  bei  R.  3,70, 18.  —  4)  sich  um- 
sehen nach,  suchen;  trachten  nach  MBr.  3, 16831. 16461.  '^IHI^ytlH- 

^T(m  NMHirj  R.  3.72,16.  Nrr..Mim  5,17,7.  ^^  ^  rfr?jit^ 

S.83.46.  HM^J:  Bh5g.P.4,13,48.  l|HIW  NN'cjH  Hahit.  6409. T- 
<iMk\H  —  NM'cjH  ^t  'TTT  15470.  MBh.  I3,i376.  ä^UlHJl'MHH 

q^nn  —  FTPF^nr  muHtc^i  t^^titt  r*gb.  10,2*.  kumuas. 6,77. 

tTT  T^  Uq  TWPfRTTlr^;^  MBh.2,1398.  Hariv.ISISO.  -  R.  6,94, 

«.  RiCH.  12,61.  16,12.  ViKB.  30, 16.  77,12.  Kathäs.  18,237.  Bbäg.  P.  3, 

4.6.  8,19.20.  4,23,28.  8,9,10.  —  Vgl.  1.  f%  mit  ^,  T^T^T,  fsRH^. 

—  ^J^  Hntersuchen,  prüfen:  H-U  I^HI'^riH  «'w  erprobtes  Heer 
MBB.  7, 4440.  dtirchiitc/ten:  y^tl^'^'H  —  H^T  rT  HTTpFfTT  R.  4,48, 
23.  3.68.18.  4,44,82.  49.25. 

—  fPT  nachsinnen:  HS^(MIH=<  HI'^rM  Rag k-T ab.  6,32.  Man  könnte 
an  HlT^t^  denken,  aber  beide  Ausgaben  stimmen  überein. 

3.  H.  W(H  1)  verabscheuen,  hassen  Nu.  4,25.  tJMtF  ^HMHI  yvi!<|- 

Frn\Rv.  1,167,8.  g^FB  wk  ^r^pk^_^i9o,i.  qr  rif^  ^m\ 

tni^ly  7,52,2.  —  2)  rächen,  strafen;  sich  rächen  an:  TfMHHI  «Ulli  'S 
RV.  2.27.4.  mn  ^  ^yiJl'-IH  (Padap.:  tRH)  9,47,2.  qj^  »TTTIH  >TT- 

wenn  von  Jemand  einem  Berechtigten  sein  Recht  entzogen  wird,  so 
rächt  sich  dieser  an  jenem,  oder  wenn  er  es  nicht  an  ihm  selbst  thut, 
an  seinem  Sohn  oder  Enkel;  jedenfalls  rächt  er  sich  an  jenem  An.  Ba. 

2.7.  —  Vgl.  4.  T%,  2.  riq  und  %q". 

4.  r^  (WTT),  rjIMlfl  1)  Scheu  haben,  Besorgniss  hegen  vor  (acc):  ^- 
Wk\  «I'WTTT  ^TIPTH  ^T  ^  3^  iwm  ^  Jf  J^N'-Mrllm  TS.  6, 

1.».6.  2,1.4,6.  2,1,1.  KÄTU.  in  Ind.  St.  3,402,3.  ftlTlUM^  HH  tM^^HI 

^TT;  ^rar:  5Tfrt  =F^  H^ri:  AV.9,i,i.  Pankav.  Bb.  8,4.  rTFJ%T 
ijTjIMr)  ?jnT  ^  X5TT  'JTI^Trl  13,  '•  med.  *ic4  tcAe«  — ,  ehrfurchtsvoll 
benehmen:  R  clrlHIM^lMy  NHHI:  «V.  10,94,  14.  W^H^t^iRW- 
qqR:  (nach  Su.  .>.  pr.;  a.  TTiqqHj  7,18,8.  rfFT,  ^NH,  °^  «Aren 
DaÄTt'P.  21, 16.  —  2)  wahrnehmen  (vgl.  2.  1%)  Nib.  11,5  (nach  Dübca). 
DuÄTCP.  —  Mit  demselben  oder  vielleicht  auch  mit  mehr  Recht  hätte 
man  die  unter  dieser  Wurzel  aufgerührten  Formen  mit  den  indi- 
schen Grammatikern  auf  tHT  zurückführen  können.  Da  aber  auch  3. 
f%  RV,  9,47,2  Länge  zeigt,  ferner  4.  FT  in  Verbindung  mit  ^TT  ganz 
mit  2.  T^  zusammenfällt  und  da  endlich  auch  die  indischen  Gramma- 
tiker Formen,  welche  zu  Tt[  gehören,  von  t)IM  ableiten,  so  haben  wir 
der  besseren  Cebersicht  wegen  ?J7q  an  2.  und  3.  IrJ  angereiht.  Nach  P. 
6,1,35  soll  im  Veda  für  ^Tq  öfters  3lT  substituirt  werden  und  der  Seh. 
rührt  fq  TtJ^:  (Tgl.  u.  2.  R  mit  H)  an;  das  intens.  tJ-^'NH  (^4ildH^ 
rühren  P.  6,1,21  und  Vop.20,U  gleichfalls  auf  ?nq  zurück.  Der  aor. 
Ton  rnq  soll  nach  Vop.  8, 128  yT||41rI  und  SFcfTHTrl  lauten.  —  Vgl. 

—  JETT  scheuen:  gmH-HsIHHM^I'-lfrT  T^  ^  •(l^^il  Wm  TBa. 
l,l,t,2.  respectiren,  ehren:  ^^  T^  J^  q^T  Hl^WI'^q  HT  >l4- 
CRHZPTR  ^  FhTqqq^Ur^TBR.  2.7,«s,i.  q  ^T^  fif^I  HIMtIWM: 
2.  q3f  sn  y^riqNH  HI'Wh^H  ^ITPr  ^  H  rT^T  rl^fT  ^TTRm  ^- 


c(lri  ^AT.  Bb.  3,4,t,3.  Wie  man  aus  dem  letzten  Beispiele  ersieht,  ist 
tiHC^rl  das  entsprechende  partic.  praet.  pass.  und  so  hat  auch  P.  7,2, 
30  es  aufgefasst.  Die  Erklärer  ergänzen  aber  ein  öff  aus  dem  Vorher- 
gehenden und  nehmen  in  Folge  dessen  auch  eine  Form  tlH^miMrl  an; 
Tgl.  Seh.  AK.  3,2,51.  H.  447. 

—  rq  mit  ehrfurchtsvoller  Scheu  betrachten,  verehren:  cTSTqT  qq- 
mfn  RqEJJT  ^Nt^rl!  (^siTq%)  RV.  3, 26,  i .  tlU^Urir^-^H^Ü  (Sf- 
ftt  ^°  TS.  gvETigv.  üp.  2, 1.  yfUsiJlo  p.  6,1,38,  Seh.)  qRönT  g^JTT- 

q^vs.11,1.  ^^TsTxfl^nftef  f^i^  fir^n^q  ünHHrMffqm 

Kathop.  1, 17.  Qtetäct.  Up.  4, 11.  Dacak.  174,5,  175,3  t.  u,  Dunkel  ist 
der  Zusammenhang  der  Stelle  RV.  1,105, 18.  Ueberall  nur  die  Form 

fiiqis.  fil^. 

T^jqrt^  (Tora  desid.  Ton  3.  ^fTT)  adj.  begierig  auszugiessen  u.  s.  w. 
Wilson. 
Tqqnrm  (vom  desid.  TOn  1.  ^\r^)  adj.  begierig  abzuschneiden  Wils. 
Nl  =tirl  (TOn  4.  T^JrT)  adj.  verstehend,  wissend,  kundig:  ^  qr  S^ 

miHi^-fi  ouhim  qrwoTj  rv.  8,86,  i  4.  ^  T^rMiKHH^ii  sr^  91, 

2.  10,3, 1.  Hhh«t4  ßf^%^:  Valakh. 3,3. 

Tqt^irT  (wie eben)  m.  N. pr. eines  Mannes  A5T.  ^;b.  12, 1 0.  —  Vgl. ^jofitl- 

Tqr^ifTR  (wie  eben)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (ame.  zu  Bbh.  Ar.  Up. 
1,3,24.  -  Vgl.%fq?qT^  und  qfqüTR. 

TrJTqjrJFFT  (von  T^n^IrT)  m-  N.  pr.  eine»  Mannes  Qamk.  zu  Khänd. 
ÜP.  1,8,1.-  Vgl.  ^fqirTFH. 

n^Kifn  adj.  kundig  SV.  1, 5,2,«,  1  t.  I.  des  folg. 

f^Rirf  (Ton  4.  f%q)  1)  adj.  kundig:  ^r^U^U^\h^tr\'c'=^'A^i  HT- 
t^:  ViLAKU.  7,5.  —  2)  f.  Einsicht,  Verstand:  H  sIhR^  W^  HT^- 
fqimAV.  7,52,2. 

RV.  8,49, 18. 

TwtiTnri  adT.  mit  Terständniss ,  wohlbedacht:  qTqqSTI^  pTT  1^- 
[^iWrJHHN^  I  ^  ^T%5TrFTf%  RV.  4,82, 4.  -  Wohl  Ton  'm- 

%^ 

r^hhM=^^  (Torherg.-+-qqH)  adj.  aufmerksam:  ^cP7  RV.  5,22, 

3.  aus  verständigem  Sinn  kommend,  wohlüberdacht:  '[^^^  8,84,5. 
fqfqjfH  desid.  Ton  4.  j^  (s.  d.). 

HHirH-+i  (Tom  Torherg.)  m.  Arzt  AK.  2,6,t,8.  H.  472.  qpT°  Cat. 
Bb.11,ö,»,i.  NKirM=tiH"l  m^l  msm  ^t\^^\  ^i  M. 9,284.  MBB. 
3,1073.  SugR.  1,5,8.  14,10.  2,23,4.  ^:  ^rl  'RNirH'+l;  BuARTR.l, 
86.  Pankat.  1,134. 171.  43,9.  255,1.  nicht  geachtet  M.  3,152.  4,212. 
220.  9,259.  JÄBli.  1,162.  MBB.  13,6209. 

l^l^irHI  (wie  eben)  n.  ärztliche  Behandlung:  ^^°  MBu.  4,63. 

TqrqirHI  (wie  eben)  f.  ärztliche  Behandlung ;  Heilung;  Heilkunde; 
im  System  der  Medicin  eine  der  6  Abtbeilungen,  Therapie.  AK.  2,6, 
«,1.  3,4,«*,  159.  H.  47.3.  SugR.  1,9, 16.17.  12,2.31,5.122,9.2,1,1.302, 
10.  «-d-MH^HteqHI  fqTqifWT^ITTTfl^T  R.  6,71,26.  Miiu.  1,67.  fif- 

i*r^i  ^1^  fSFir  >rffq  mrkkh.  48,9.  bbJc.  p.  4,9,  S4.  wt^t  mbb. 

2,22  4.  °elilk'|=ftl  Verz.  d.  B.  H.  No.947. 
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HNiirUH  (wie  eben)  1)  n.  dass.  Sota.  1,3,20.  6,2.  38,18.  M.  10,«7. 
MBu.3,U60.  4,318.  Pankat.  28ä,7.  Varah.  Brh.  S.54,i5.  Bhäg.  P.  1, 
5,32.33.  pl.  die  Abschnitt«  der  therapeutischen  Abtheilung  Suqr.  1,8,5. 
94, 1 1.  191,«.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  J|J|li^  zu  P.  4,1,  <0S. 

ft(|t|ir«  (wie  eben)  adj.  klug,  listig  AV.  10,1,1. 

i^l^tirt^H  (wie  eben)  adj.  ärztlich  zit  behandeln,  heilbar:  ^^^'  ^ 
NHirHJ:  FOrl  MBb.12,418.  öjjrnj  p.  5,2,92.  5n%T%fT%FTT  JÄs.-i. 

2,  KO. 

TtTRFT  adj.  flachnasig,  n.  Flachnasigkeit  P.  5,2,33.  —  Vgl.  r?I^, 

frJNid  m.  Sumpf  ^KDr.  und  Wiis.  nach  H.;  Tgl. ^frlfsff^,  fsfl^^. 

(rj^ly  desid.  Ton  1.  ^iT  (s.  d.).  adj.  Vop.  3,151. 

f^PRT^  (vom  Torherg.)  adj.  P.  1,1, 58, Seh.  6,1, 193,  Seh. 

T^^lT^T  (wie  eben)  f.  P.  3,3, 102,  Seh.  das  Verlangen  zu  thun,  zu 
vollbringen  u.  s.  w.;  das  Trachten,  Verlangen:  J  IH|!HM°  R-  5,36,7.^1- 
3nm°R.l,34,3.  HHI=fi4'^  Bhäg.  P.  2,10,2«.  qTJ?J°  3,1,17.  HHHPT 

•vr  ^ 

MB«.  1, 1860.  tR^°  5172.  Hahit.  4907. 
C^^l  Mri  (wie  eben)  n.  s.  u.  1.  cffT  desid. 

r(ctilM  (wie  eben)  adj.  P.  3,2,  IflS,  Seh.  :m  machen  — ,  zu  thun  — , 
ZU  vollbringen  u.  s.  u>.  beabsichtigend :  =fi??T  P.  2, 3, 69,  Seh.  4  gyn  MBu. 

1,2309.  qr^^1fji(<c'-  ^HH:  3,1136«. 13755.  MH^^H  4,18<1.  ^  J- 
Ml^M  7,881.  cl«^fMHyi4MIdM  14,227.  Bhag.  3,25.  KathÄS.  13, 87. 
20,211.  Bb;g.  P.  3,2,25.  4,1,16.  TW\°  Buag.  1,23.  Wn°  R.  3,4,<9. 
R^i^TFr^  (so  ist  zu  lesen)  1,63,1.  [scUH^  f^T^fTt^f;  verlangend  mit 
der  himmlischen  Waffe  sich  vertraut  zu  machen  (vgl.  "^rllN),  nach 
der  himmlischen  Waffe  Verlangen  habend  MBü.  8, 1965. 

T^^JT^T  (wie  eben)  pari,  fut  pass.  P.  6,1, 185,  Seh. 

Rl=h^  1)  adj.  unbesonnen  AK.  3,1, «6.  H.  476.  an.  3,55«.  Med.  r.i5S. 

—  2)m.  a)  Haupthaar  XK.2,G,t,i6.  Trik.  3,3,3«9.  H.  567.  H.an.  Med. 
GIt.  7,23.  12,23.  Räga-Tar.  8,367.  Vgl.  M^^.  —  b)  Berg  H.  an.  Med. 

—  c)  «'fie  best.  Pflanze  Tbik.  H.  an.  Med.  —  d)  Schlange  B.  an.  Med. 
N.  pr.  eines  Niga  MBa. 5,36«o.  —  e)  einbest.  Vogel.  —  f)  Moschus- 
ratze H.  an.  Med.;  Tgl.  FF^^,  1%!^?^. 

R<^i^=hdN  m.,  oq^  m.,  ^qra  m.,  o>TT^  m.,  o;[tRT  f.,  =^FrT  m., 
j^TTT^TlPT  m.  Haarschopf,  Haarmasse  H.  568;  Tgl.  AK.-2,6,«,«9. 
T^nii^  m.  ^=  T^I^fTT  Haupthaar  ^abdabbedaprakÄ(a  im  QKDr. 
rcTäK»,  l'^-i'SnMIrl  leiden;  Leid  verursachen  Duatüp.  32, 56,  t.  1,   — 

Vgl.  r:m,  rj^. 

Cq^  1)  adj.  flachnasig,  n.  Flachnasigkeit  P.  5,2,33,  Virlt.  1.  Vgl. 
mhtil,  ■Rfe.  —  2)  m.  Moschusratze  Tbik.  2,8,11.  Uie  gedr.  Ausg. 
TtJ^,  der  Ind.  ^KDa.  und  Wils.  aber  ÜT^.  Vgl.  H^^,  f^rf^v^.  — 
3)  f.  5n  a)  Maus  Cabdab.  im  gKÜB.  —  6)  Betelnuss  (vgl.  M#aUI)  RÄ- 
GAH.  im  QKDr. 

f^-aiUI  1)  adj.  9«a«,»cAJüp/rigün.  4,177. AK.  2,9,«6.  H.413.MBh. 
12,685«.  fälschlich  HeJiUI  14, 1«16.  Sdqr.  2,176,1*.  im  PrAkrit:  rR- 
nnnn  ^^^SIFTTm^r^äW^Fn  gU.  26,6.  DaTon  nom.  abslr.  R- 
■aii'Jini  f-  S05R.  2,67,6.  VgL  yfcj<*im,  fgwn.  -2)  m.  Setelnuss- 
baum  RisAH.  im  gKDa.  —  3)  f.  gj  a)  Betelnuss  ebend.  —  6)  eine  vor- 


zügliche Kuh  gABDAK.  im  ^KDr.  Ird^mi  Wils.  nach  ders.  Aut.  —  4) 

r  , 

f.  J  Betelnuss.  —  5)  n.  dass.  Rägan.  im  (KDr. 

f^ITRFET  (^°-t-Wrm)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  gana  (^«^UIlP^ 
zu  P.  6,2, 125,  -  Vgl.  mRIUFfr^,  H'^m*'^. 

N"^^  m.  n.  AK.  3,6,4,35.  Gerstenmehl  H.  402. 

FTTWUT  1)  adj.  =  H^m  Dtirdpak.  bei  Wils.  —  2  f.  äSTT  =  W^- 
HTT  eine  vorzügliche  Kuh  gABDAK.  bei  Wils. 

r^l^(  m-  ein  best,  kleines  giftiges  Thier  (RTTJ^)  Suc».  2,278, 1.  — 
Vgl.  ra^,  f^,  ^^. 

Hsf  Hl  (Tom  desid.  Ton  Vf^)  f.  das  Verlangen  zu  sehreiten  u.  s.  w. 
Wilson. 

mstlili'^l  (Tom  desid.  Ton  ^{TJ)  f.  Lust  zu  spielen  Bb\g.  P.  3,7,3. 

r^C-<?rl  m.  Sumpf  H.  1090,  Seh.  —  Vgl.  ^MK,d,  NKid. 

TcTT^T^  (von  T37^)  Kig.  zu  P.  6,1, 12.  Vop.  26, 30.  m.  der  Mond  H. 
C.  12  (f^J^).  -  Vgl.  %J. 

N'SIII«^^  (vom  desid.  Ton  ^TT?)  adj.  zu  fressen  begierig  MBa.  10, «83. 
Uarit.  16004. 

jtj^-(i,  1)  m.  ein«  Art  Seekrabbe  Här.  187.  f.  ^  desgl.  RUan.  im  (KDa. 
R)^-i  m.  desgl.  Qabdam.  im  gKDa.  —  Vgl.  31%^. 

HHU-i  ™'  ^'ne  Kiirbisart,  Trichosanthes  anguina  Bbävapb.  im  QKDb. 

f^JrJWtfi'  und  frrqt^r'fT  s.  u.  rf^ft^T^. 

1^1^16^"   m.  ein  best,  giftiges  Insect  Sü^b.  2, 287, 1 3.  —   Vgl.  3- 

TtjnSfTT  (vom  desid.  von  TS7)  adj.  abzuhauen  beabsichtigend:  'RT- 
^TrIFTMBB.7,6001.  _ 

Mf^^  ra.  pl.  N.  pr.:  IJd^iÄJ^llpI  FTB^^  MBb.  6,3855.  M 

T^T^^^  (5.  j-cirl  -t-^TöR  Papagei]  m.  N.  pr.  eines  Scholiasten  des     -9 
Bhag.  P.;  s.  Bern,  in  der  Einl.  I,lxi.  Sein  Commentar  heisst  ^^  f. 
ebend.  lihi.  T'cirH'SII  ebend.  lxii,  N. 

o 

(T(%(|  f.  Tamarindenbaum  AK.  2,4,>,2<.  Auch  Bez.  der  Frucht  gana 
<t(lH4Jir<zuP.4,3,l67.  -  Vgl.  =f,|c+,M^|. 
U^li^  m.  T.  I.  für  W^\L4i  gKDR. 
f^rara  (ra^  H-  ^H)  n.  eine  Art  Sauerampfer  (yyü,||ch)  Rägak.  im 

gKDR. 

r^^lHI(  (i%°-t-?TT^)  m.  dass.  Räsak.  im  gKDR. 

l^fWTt  f.  N.  pr.  einer  Stadt  Kathäs.  3. 9. 

|T|^(  f.  Abrus  precatorius  Lin.  (vgl.  ch|=ti|-c|^|)  gKDa.  ohne  best. 
Ang.  der  Aut.  (^  !^iRrT). 

T^^T?3i  m.  eine  best.  Pflanze,  =  ä^^HTHT  Ratnak.  im  gKDa.  = 
%T^T^  Med.  n.  178.  f^mi  gKDR.  u.  33^HT3T. 

Hl!.,  rt^Jri  entsenden  Dbätcp.  9,28.  —  Aus  tU  gefolgert. 

f^^  s.  3fm¥,  f^Pdk.^-. 

1.  r?Jrf  (von  1.  T^)  adj.  1)  schichtend  am  Ende  eines  comp.:  J^TH- 
feT  (s.  dieses)  P.  3,2,91.  gAT.  Br.  9,5,1,57.  10,1,4,9.  «,«  u.  s.  w.  Vgl. 
3jyf^.  —  2)  eine  Schicht  bildend,  geschichtet:  Trl^  FSJ  VS.  1, 18. 12, 


«6.53.  TS.  1,1,1,2.  lyTjs^MrT,  ?rnil°u.  s.  w.  gAT.  Br.  6,7,«,8.  IR- 
fsjrT-MlFihrl^u-  »•  w.  10,5,»,3.  fgg.;  vgl.  P.  3,2.92. 

2.  (tjrl  (von  2.  T^)  adj.  wahrnehmend,  kennend  in  tiriHfl- 
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f^  f^ 
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3.  filrT^Ton  3.  f^)  adj.  bestrafend  in  tiülNH- 

4.  f%rJ^l.%fF?  DhItip.  3,2.  (flT)  ^f?rT;  f^rT,  frl MdrfH  Vop.  8, 
37.  rmmi  "^  (vgl.  %q^) ;  g^rfr^  Vop.  S,  35  ,•  J^,  ^^  und*^,- 

^?nn;  njriH,  raw;  ii.  (fen  i%%ffr  (mrirT  west.  und  was.) 

Dhatcp.  25,20.  raraft;  N^idfd,  °m,  °5m;  r4"^rtH;  m^Rrf-  R- 
^gH;  (^)  Ni=tir(Hi  2.  sg.;  pariic.  tJRTrTrT;  med.:  i^Hd,  Hf^iH, 
°r^,  RMrlFI  (s.  auch  bes.),  ^Mff,  tTT^firTR  (s.  auch  bes.).  1)  wahr- 
nehmen, bemerken,  merken  auf.  Acht  haben,  beobachten;  mit  dem  gen. 
und  acc:  ri[\^i,\  ^'%Tf?T  RV.  1,10,2.  (mU:)  sR^  ^WJ  Wnn 
128,4.  3,11,3.  H  1%  W^_  sT'4HäriirI  7,46,2.  tjrTIdR  1,2, s.  ?g7- 
snTTmr'^m^:  10,35,1.  3''%  5TFT^I^=mra%fe  4,4, 11.  5,22,4. 
73.0.^  ^  Wirjy:  8,9,4.^:  AV.3,22,2.  SV.l,2,2,t,io.  rfmf 
^  MHiHHI  tlMrllH  RV.  3,18,2.  H^H^df^HrlR  Bhatt.  17, ig. ^ 
tirarrTWH^l5,38.  RilrT  |IHfdr^r.^i!^i4,62.  qr  '^NidHHd  FItTT 
3^^Trm  BhIc.  P.  6,16,48.  pass.:  ff^  r^  ^:  ^jilld^nUHl  RV.IO, 
143,4.  5raf?f'^i^^rT4:q^TrhH  7,67,2.4,43,6.^  OTkiFTlilf^ 3, 
53,23.  1.51,7.  q^%5r^m'^fRi^7tT:  119,3.  53,3.  2,34,10.  rrJaTcT- 
^FrraFTrf  Bhatt.  2,29.  —  2)  sein  Abtehen  richten  auf,  beabsichtigen; 
mit  dem  dat.:  qf^  ^rt^  T^  ^  ^f^  WidW  RV.  1,131,6.  m 
^  ^  ?rnTT  ^  qyq  r-tj-^idld  10,38,3.  trachten  nach,  mit  dem  acc: 
f^TrTP^  H  rll=til1  -  SnMW'cgfrl  Kband.  Up.  7,5,3.  —  3)  bedacht  sein 
auf,  besorgen,  sich  angelegen  sein  lassen:  T^  CfT  JEfFT  p^  f^r^irrirT  RV. 
10, 147, 4.  g:  m^f  J^TT^W^  ^tJUTT^  fiRFim  1, 82, 4.  H^ 
fff?r  8,106, 2.  —  4)  beschliesten,  wollen:  i^h^l^id  WrMIMrls^RTOTT  RV. 
1 0, 55, 6.  ^rTOI  ^  IT^-^ifil'JHIU:  ""■'  dieser  Sache  will  ich  nichts  zu  thun 
haben  51,4.  WHl^  Nf^+idd  5TfWT  3,53,24.  —  8)  verstehen,  be- 
Srei/en,  triwen;  ^  gSfTrT  T  3  dN<=tidd  RV.  1,35,6.7.  164,48.  Irf- 
^RnRTgq  5,36,  i.  6,9,3.%T  m^  ^f^J Md  JkMidFd  »9.5.  Jq!^"^- 
FIT  ^rMHiNid  10,79,4.  2,14, lo.  5.65, i.  rpfer  AV.7,2,i.  5,s.  J^- 
JHidU  *«nrf«3  RV.  5,66, 1.  pass.:  ^  HHI^Ulh+irj  #1^  7,23, i.— 
6)  zur  Besinnung  kommen:  ücf  fT  «J^HrT^:  H^  Bhatt.  15, 109.  —  7) 
sieh  vernehmen  lassen,  sich  zeigen;  erscheinen,  gelten;  bekannt  sein, 
sein;  act.  und  med.:  Tf  p^  ^FTTTtT^  ^T^ :  5IR^  ^fjfff  RV.  8,12, 1. 
^]  VmFUni  W^  WWl  ^  W^-.  I  ^\t^  %fif?T  32. 28. q:^ 
W^d  ^l^'ilM  firg  1, 100, 16.  grt  ^r#iw%7:  WIH:  H  %- 
f?T  S,62, 10.  ipTr  3^  fwl  %rT5n  ^:  5,59,3.  ^  ^  qj  |sii4d(  ^- 
Hfr^  irTFT  rTRT  10,176,3.  2,4,6.  5,27,1.  6,12,3.  7,95,2.  partic:  §- 
f^^(^:)  9,111,3.  med.:  -|idHl<HI  ^  ^rf^  <Wd^mi  47,2. 
^  R^Tt\  NP-fid  t5  ?TW  2,4,5. 10,3,4. 91,5.  sITHT  5nTt*^TEJH  ^nk- 
rTR:  3,29,7.  5,  t.  2,3,3,  is.  6,36,5.  VS.  15,51.  [^dH  10,1.  KV.  9.101, 
11.  —  8)  partic.  perf.  ^^1^  a]  bemerkt  habind  KV.  1,125,1.  be- 
meTkend,merkend  auf,  aufmerksam  K,i^,'i.  29,2.  7,60,7.  8,6,29.  ^  ?T- 
^  T^iT^  gft  ^  ^NÄIM  MKid^  ^mg  TS.  3,3,M,5.  -  6)  «er- 
stehend,  wissend,   kundig:   I^Hällill^r^  l'«^;^?!  ^M  H  RV.  3,44,2.1, 

164,6. 4,7,5. 12, 1. 6,52, 12.  ^  nHw  jjfTFTraRifi:  5,12,2. 6,5, 

3.  m  m\  Nffg^  ^TITFT  41,4.  3^1  ^  RMJ^  N'-J^H,7,86, 
8.  104,12.  ^^^^.  10,53,1.  125,3.  Ueber  die  Erklärung  Ton  flfM^: 
Ni«.  6,8  s.  Roth,  Erll.  zu  d.  St.  -  Vgl.  fgf^fT^fgg.,  55RtT,  ^HT,  ^ÖR, 
II.  Tbeil. 


T^rlM  fgg.,  ^rW.  —  r^  ist  eine  Weiterbildung  von  2.  Tq;  vgl._auch 

—  caus.  TcIrFTTrT  (ved.)  und  rJfTqTrF  acl.  und  med.  1)  aufmerken  ma- 
chen, erinnern:  ^  ^  q^ftjrTjhr  ^Tm^i  RV.  1,131,2.  3H^?fr^ 
r^Td'Trr  Hlsi|5j|ti|^t||qmH;  4,51,3.  —  2)  begreifen  machen,  tinter- 


weisen,  lehren:  y^dM^f^dl"^!  3^:  RV.  7,86,7.  q^  Nr^dMIH 

^!  60,6.  H'^dM-'Hdqi  qw4:  4,i,3.  JEl^tW^fT  ^  sÜj^  3,34, 

5.  —  3)  wahrnehmen,  bemerken:  V(^X^J^^kfiW^'^  yiMH  a/s  sie  lA» 
bemerkten  RV.  1, 33,  6.  qsf  %q^  snTITF^fwrFTJI^  MBh.  12, 
9890.  rpq'^  ^fNrtr  ^^rfidqfl  ^^  Kathäs.13,10.  aufmerken,  ach- 
ten auf:  J^^  gra^  ^dMyiq^RV.  8,9,10.  10,110,8.  3^  äfft  J- 
ro^r?dgiT^3,53,ii.  NdJrl:  ^^  q^nm  ErTq;^l,94,4. 5%^ 
FIFFffn  ^  rrpT  absehend  auf  6,1,2.  5,15,5,  —  4)  zw  einer  V'orste/- 
lung  gelangen, Bewusstsein  haben;  begreifen,  denken,  nachdenjcen;  med.: 

qft  ^^  ^fFm  rfSm  ^H  TS.  6,1,1,4.  gAT.  Ba.  8,5,4,3.  6,2,a,  1. 
fgg.  8,2,1,2.  3,1,2  u.  s.  w.  Im  ^at.  Ba.  werden  Wortspiele  mit  T^ 
schichten  gesucht,  daher  die  Gleicbsetzung  von  tJnM  mit  MIdIMN- 1^- 

TT  ^\^  H^fK^qr^  q^  ^  ?eqfi  ^^  wf^^^r\  ^^  ^^v^^r^^  m^- 

H^Mfd  Khähd.  Up.  7,5,1.  5RT^fT:  H  R^mi^  qRTfJT^  Wm 

q^fdld  MBa.  1,3616.  5dqd  >J?l|^lrHI  14,1333.  12,6863.  »TcTF^ 

%FIH  Pa*B.  28, 1 .  q^  ^tTTH  fei  Hl^  %TqH  =7  q^T  («ubkodf  :  ceiM» 

-s 

pur  qui  tout  ilre  pense  et  que  nul  4tre  ne  fait  penser,  also  das  zweite 
Mal  mit  caus.  Bed.)  Buäg.  P.  8,1,9.  Auch  act.:  f%  ^  HHT  >JTF7  sTTJT- 

r   <r  ^  ^  -N     *N  -w    -^ 

TH  •clrlMIIH  *?  ^Iriq  MBu.  18,74.  tum  Bewusstsein  gelangen,  aufwa- 
chen:  MlclsMi^Hi^dMlfT  *I  Bhatt.  8, 123.  eine  richtige  Vorstellung  von 
Jmd  oder  Etwas  haben,  kennen:  ^  ^öfqff?  m  ^T5n  R^?^i%:  MBh. 

"^  -s  ^      ~       -s 

3,14877.  tltiMM  bei  Verstände  seiend,  vernünflig :  ^cTqHT  T^  ^fTT  sTT- 
ETRiE|^I^^^H^^:  15089.  5, 1361.8,2046.  R.2,109, 7.  —  5)  erscAet- 
nen,  sich  auszeichnen,  conspicuum  esse;  scheinen,  glänzen;  acl.:  sf^JTITT 
NdMHI  sRT  5(frt  RV.  2,2, 10.  q^  Efq  fqdMHIrq=aR^4,36,9.  ^^^ 
ffR^t  ''T^TR qy-^ (•cHTlHÖfiqTPI  TS.3,2,«0,2.  partic:  W^  KV.2, 
34,7.  g^  5,41,7.  ^  6,6,7.  ^qr  15,5.  Hierherist  wohl  auch  zuziehen: 
^^ d^NMI  RrlrliT  1, 1 29, 7,  wo  viell.  NdMrUI  der  urspr.  Ausdruck 
war.  -  %^  W^UUd'j^.l^rf)  5r4  2,2,5.  med.:  q^  qMlHflffTqrr 
3Rt  yjfyy  ^I^IhT  y^dldlHl,  171, 5.  z^  ^  FfTfjtfwTqrT  ^lf^4: 
2,34,2.  ?^^^qf^[rrq?T^^:  5,59,2.  -  ^FITFr  wird  Vqp.  21,8  als 
denom.  von  rftTH  erklärt. 

—  desid.  rqMfHTfl,  °rT  (MBh.  12,12544)  P.  3,1,5.  Dhätup.  23,24 
(von  RR).  1)  beabsichtigen,  es  absehen  auf:  ^\  ^^^UH^{V\'[  f^lfqi- 
fTITH^AV.  9,2,3.  Wstern  sein:  q^qq  ^  q^OTHNirfTl:  5,11,1.  —  2) 
Fürsorge  treffen,  sorgen  für:  Np^irfld  Vl^f^ft^\^'^J^  ^H  AV. 

6,68,2.  -^  HO  HfqifHg  141, 1.  H  A'.  v^  q^Tj:  qq;  ^^^^- 

l^tirHfl  10,6,5.  —  3)  heilen,  ärztlich  behandeln  Siudu.  K.  zu  P.  3, 1,5. 

q^^^  frri^ir^  KiTj.ga.25,i3,io.f^qi%rH^lTTlIfTFI  mbh.  12, 

12544.  fqfqrffHrfq  l,  175-.Sii«K.  1,52,  lO.   Bbartb.  1,83.  RRIfFT- 

TR:  WUWi  msFri^;  Su«b.  1,119,3.  CF^qn^:  ?^:  HE^j^iq- 

j^^praq^nrrfq  ■RfqirFTRHT  (so  ist  zu  icsen)  ^  FHnTsjjqimfrr  pan- 

KiT.  183,22.  Vgl.  rqi=firH'-h  u.  s.  w.  —  4,  sicA  zeigen  wollen:  ^i^J- 

64 


1011 
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J^T^T^^  N^^WINdl^r^Tfi  Rt4^  ^^  RV,1,123,1.  -  Siddb. 
K.  lu  P.  3, 1, 5  kennt  noch  folg.  Bedd.  —  3)  entfernen  (yMHMH).  —  6) 
:m  Grunde  richten  H|i(H).  —  7)  niederdrücken,  niederhalten  (Mi^«^). 
—  8)  zweifeln  (H5FT;  »gl.  u.  T^-  —  caus.  Tom  desid.  heilen:  SfT^TTTWI 


5'jVyNirHiMe^H  m;lat.47,  i i. 


—  5R  1)  Zedenten,  «cA  erinnern:  fgrÖT  5^4  ¥^^  %PIFTST:  RV. 

O  _  O         -  _  ■ 

4.45,6.  —  2)  jKerAennen;  5R  clÖrMfilM  ^^  euch  ist  zugedacht  RY. 
i,37,4. 

—  Jgtl  caus.  abtrünnig  icerden:  TO  H^(|^M^dMH  VS.  2,17.  —  de- 
sid. tich  abwenden  wollen:  rtrTT  ^  NNirHH  AV.  13,2,15. 

—  ^  1)  merken  auf,  sich  merken;  act.:  fRfrFT  RV.  5,1, 10.  ^  IFÖ 

^  -       ^  •  _  o 

JF^WT ni% 7,61,1. 8,2,14. gp^gfr  mw\  f^fer  1,95,4.^5 

"H  sTJ^H^I  Ftr^i%  10,28,4.  —  2)  begreifen,  verstehen,  kennen:  SfiFrl- 

fTqr  f^  Rv.i,iä2,3.'^R  wn  70,2(1).  ^  ^t  ^ti^h^i^hi 

MHirl  AV.  5,1,2.  RV.  10,28,5.  er«'nnen;  STT  HH^IUü'^l+ira'  THFT  T^- 

--■     .  ■  £-   -        -        - 

öflrT  "»9,7.  —  3)  sich  zeigen,  erscheinen;  sich  auszeichnen;  act.:  !7?T 

f^'x^  ijTOi  F^Twr^fHraxriwB  rv.  7,42,4.  "^  "wm- 

i^^rMrl«5y^tfl  8,37,18.  med.:  m'u  I^Ph^l  JMHiMrfM:  10, 
91,4.  Hl^  ^  |J^HM(I  ntf%f^  1,166,13.  —  desid.  aufpassen  auf, 
belauem:  ^  ^  ^  KlNirHlMI  ^ftt  ^  m^IH  RV.  8,80,3. 

—  5T  1)  iennen:  ^  HR  5T  NtoT  R^  3"  ^fsi^HH  ^f^  q- 
^STTR  RV.  1,91, 1.  —  2)  kund  machen^  verkündigen:  H  2cm  ^  f^l^fl- 
n:  RV.  8,39,3.  (3m:]  ^Ni%fIfHJf  «TTRilR  7,80,2.  —  3)  sich  be- 
merklich  machen,  kund  werden,  erscheinen:  TSTTSI^WF'.  ^T  JrJPfirlqf- 

gn  ^  ^^rg^  ^irw  rv.  7,11,3.  ^  ^^f^fÄr  5,19,1.  ^  ^- 

^:  HFI  ^:^  R^  TS.  2,2,t»,3.  med.:  Vf  qi  4l^3l  '-iHc'JlH  %- 
NiH  RV.  6,61,13.  !T  5T  qfi^n  TT^^  Nf%^  1,18«,9.  pass.:  rl^%- 

TfT  R  ^TWH  3,12,9.  —  Vgl.  g^RIrT.  —  caus.  1)  kund  machen,  erschei- 
nen lassen:  ^^M^'AJH  ^NHdW  KV.  9,97,  13.  q%T  SUlf:  u\^^H 
5r  ^rTTtrl  ^kTTT  1,3, 12.  —  2)  wahrnehmen,  bemerken:  H^'lll^m  MMI- 
JT^TrJH'.  unbemerkt  Buatt.  8,24.  —  3)  med.  erscAetnen:  ^^:  V(  MriHi 
WU^  5R  '5TPT:  RV.  9,86,42.  —  des.  anzeigen,  zeigen:  ^  \^U\rW 
iiui^l  5Tf7^  q^JTFI^RV.  6,47,ai9. 1,81,23. 

—  yiriy  med.  »i'cA  axjsetcAnen ,  benterifrar  setn;  V(  c)IMm  ^^HMtF 
^iiUHRV.  {,05,3. 

—  Icf  1)  tcaArneAmen,  unterscheiden;  begreifen,  erkennen:  ^^^^- 

o^m  R*^!?!^;  RV.  1,164, 16.  T^rmn  m  ür  ^^ti^ti  14^102, 2. 

=yMHI  =1^myTrI  ^•^W  (kann  nur  bedeuten:  i»nnen,  finden  den  Pfad) 
4,53,4.  —  2)  med.  jicA  wahrnehmen  lassen,  erscheinen:  »f  rf  Iit) m (  ]3( 

MHiH  ^  H^üT  RV.  2,27, 1 1.  si  snmmf^f^iM^  ^  Ji:  1,71,7.  fgr 

H'^  (i^MHyP^rlH:  4, 14, 2.  ^%  16, 1 4.  MlrJrl  waArgenommen,  be- 
merkbar: Hy MM'h:  J[RHlfaw^^AV.  13,2,31.  fijf^ifUWT  q%T- 
^  TBa.  1,7,S,3.  |=4(T(7l  offenbar  behält  im  comp,  vor  einem  Eigen- 
schaftswort seinen  Ton  gana  HfMÖ'lf^  zu  P.  6,2,24.  —  caus.  =  fsf 
simpl.  l:^^f4WH*itl:  RV.  5,19,2.  =  N^HMMHI:  Nie.  4, 19.  — 
desid.  1)  zu  unterscheiden  suchen:  H3!3TT  T%  =TT  f^FfÜ^Flf^  ^Tlf^ 
KV.  4, 16, 10.  —  2)  überlegen,  zweifeln,  in  Vngewissheit  über  Etwas  sein: 
ä  =?iniFfif Hwl^EIHt^  in%TTI^fTnfJ  TS.6,5,»,1.  AiT.BB.8,15.gAT. 


Bb. 2, 2, 4, 6.9. 14,7,t,i8.5tf%f%fWH^4,3,*,2o.  qffMN^  J^NhtirU- 
fn  KATaop.1,29.  (^^(3(iIm  Rmi^frHrlH  21.  sl^  (^HH^iy  m 
(IslI-cimrH«^!:  bedenke  dich  nicht  lange  MBu.  5,2701.  ^^  f^\  f^- 
TrJT^ifFTrT  12,4744.  T^mRRTrHr?  worüber  man  in  Vngewissheit  ist 
Bbag.  P.  2,4,10.  5,9. 

—  HH  1)  zugleich  wahrnehmen,  überblicken:  3H  5J?IT  {HW  HT^- 
I^PIM  RV.  4,7,8.  —  2)  einverstanden  —,  einmüthig  sein:  H  slHH 

JFJHT  H  nira^  RV.  10,30,6.  ^  mti  ^r^:  h  f^Rrf^  92,4. 

^  ^^HjW:  H  ftJRiM^  10. 

5.  fel[^(=  4.  fejl  f.  da«  Denken,  Intelligenz  AK.  1,1,4,10.  H.  309. 
VS.4,19.  Kap.  1,105. 147.165.  BaÄG.  P.l, 7,23.  7,3,34.  9,4«.  8,3, 16. 12, 
5. 18,  1 2.  ITI-^M  reine  Intelligenz,  ganz  Geist  Kait.  Vr.  in  lud.  St.  ?,  12. 
Bbahtb.2,1.  Bbäo.P.3,7,2.  4,7,36.  6,16,21.  7,12,31.  frl^Tfll^  3,31, 
14.  8,3,2.  —  Pbab.  14,4.  69,11.  Vkdäntas,  (Allah.)  No.2.  —  Vgl.  33- 

6.  fef^interj.  s.  f^Hll^  und  Tgl.  2.  mfW- 

7.  fEH  Partikel  s.  f^. 

fer  (von  1.  fif)  1)  partic.  s.  u.  ftl.  —  2)  f.  felT  o)  Schicht,  Hotz- 
stoss,  Scheiterhaufen  AK.  2,8, »,86.  Tkik.  2,8,62.  H.  375.  an.  2,167.  fg. 
Med.  1. 18.  Hab.  131.  q^"^cJt|s)HHI  V^  fJRJ:  Latj.  8,8, 15,  fe^ 

m^\  «jfy^i'^fH  Sü«B.  1,110, 17.  rTiHiiy^i<cm  RA«a.8,56.  mhimi 

5rf^^  Vbt.  17,11.  MBB.  11,785.  12,6430.  R.  3,73,36.37.  75,51.53. 
6,96,7.  Da«.  2,55.  Mkkkb.  101,20.  Kumäuas.  4,33.  Bbag.  P.  4,2, 15.  V^- 
rnfn  MBu.  3, 14172.  13,64  03.  Vbt.  4,20.  MHHd  Vid.  79.  —  6)  Haufe, 
Menge  H.  au.  Med.  —  3)  n.  Gebäude:  Hai^=tiT^niM  Gebäude  von 
gebrannten  Ziegeln  Jäsn.  1,197. 

feri^FH^  (f%T-*-f5r°)  m.  eine  Art  Schmuck  Vjütp.140. 

f^HMi^  (f^°  -♦-  ^B^)  n.  Grabmahl  Tbik.  2,8,62. 

(TN  C\ 

r-  3^  -^ 

1.  r^IrT  (»o"  1.  T^)  f.  1)  Schicht,  Schichtung  von  Holz,  Backsteinen 
H.  s.  w.;  Scheiterhaufen  AK.  2,8,S,86.  H.  373.  an.  2, 167.  fg.  Med.  l. 
18.  UÄB.  131.  TS.  5,3,s,3.  4,t,i.  6,10,2.3.  Qat.  Bb.  6,l,t,l7.  2,S,  i. 
8,2,1,1.  3,1,1  U.S.W.  P.  3,3,41.  Vop.  26, 17  4.  ^  ^^  H«^t(=JiF<f2I- 
frT^  m\  yiF'cdl:  MBb.  3,13340.  q^f^HtH<I  ^ITFI  T^rFTR  HT^- 
BxrirT  5,4801.  MÄBK.  P.22,9.  BuIg.  P.  3,13,36.  f^frt  ((I^MMl"  f^STT 
4,28,50.  Habiv.  4868.  M.4,46.  f%HM(lf4iUll  Qat.  Bb.  8,3,4,7.  6,«, 
12.  °^  KÄTJ.  Qb.  17,7,10.14.  ^Tlf^rfrT  A«Y.  Gbbj.4,2.  fen  (Tgl.  T^- 
ffNfi)  dem  Versmaass  zu  Liebe  Habit.  2227. 12360.  Rfd=U=4'cl^  ^°" 
IKBB.  Alg.  100.  —  2)  Haufe,  Menge,  Masse  H.  an.  Med.  Pbab.  27,12 

(Tgl.  Seh.  2).  -  Vgl.  SRrrf^.  .jl 

2.  iWU  (»ou  4.  ftifl)  1)  rerildndnüj;  ^^^TP^^f^^  VS.  23,49. 
Kann  auch  als  iuün.  aufgefasst  werden  wie  (^i(|M,  W^.  —  2)  m.  der 
denientJe  Geist  Bälab.4.  Dbt.3,36.  Pbab. 27, 12  (Tgl.Sch.l).  VP.13,  IN'.22. 

rairTTiT  (Ton  1.  f^rirl)  f.  l)  Holzstoss,  Scheiterhaufen  Paxkat. III, 
135.  Hauflg  am  Ende  eines  adj.  comp,  nach  einem  Zahlwort  in  der  Bed, 
ScAtcA«;  q^rcjfd^tl  C".  B»-  6,3,1,25.  HH°  6,1,14.  Vgl.  f^fftSf».  — 
2)  eme  Art  Gürtel  Hab.  224. 

I'i^lrmrl  (Ton  1.  Trirrl)  »''j.  i»''  einem  Scheiterhaufen  versehen:  J^ 
KÄTJ.  ga.  21,3,21. 
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•■«tril^ti  a™  Ende  eines  adj.  comp,  nach  einem  Zahlwort  =  |T<ir1, 
fljrft  Schicht  P.  6,3,127.  qg=>  TS.  5,6,10,2.  fk"  2,3, 6.^°  7.  Vgl. 
Hmi  1. 

i^^  (f^  von  1.  T^-4-^)  adj.  rogalis:  F^jq^^ITTTH  ^  FT 
^  ^J^dt^MTld  (i^H^inUHH  Au.  Ba.  4, 10. 

MHH+'y  n.  N.  pr.  einer  Stadt  (Tgl.  f^'^lUI*'*!)  gana  N^W- 
f^  zu  P.  6,2,125. 

MHlH  (f^onomatop.  -h  1.  ^)  m.  Geschrei:  H  Ntfl^ffl  Nnfil- 
^WlfiHI  irt^  '^^  HiT.n,30,  T.  I.  für  rflr^l^.  lllHil^ys^  m.  dass. 
WiLg.  -  Vgl.  2.  rafW. 

|T)t^U^tl  (vom  Torherg.) adj. von GeicArei  begleitet:  cpTT^^rSIT  =11 
cl^dHyd'-l:  m^  \W^(^JW^•.  MIlatim.  (ed.  LASS.)  1,  s.tfir+l^^  v.  1. 

rgfrT  ;Ton  4.  l^rF)  l)  partic  s.  u.  4.  T^rl-  —  2)  n.  a]  das  Aufmerken, 


1^ = :^  c^Ji — ::!, 


Bemerken:  m  ^|fH(iyrllR  NMIHIrl  unbemerkt  KV.  7,09,8.  -  6) 
das  üenken,  Yorslelien;  Gedanken  KV.  1,163,1 1,  UT  Rff  W^^  ^:  5, 


7,9.  g*T.  B«.  3,2,*,  16.  12,7,1,9.  VS.20,9.  18,2.  ITTFIT^  H<^  HM 
5nTHT  rP^  ^:  TO^H^fiFT^  34,5.  Miuindd  H-^MIri  MslHIH^ 
Uniip.  üp.3,1,9.  qrafR^^  5imWIMlfH  P«Ai?NOP.3,io.f^  Hn^  H- 
^C-MUM:  Kbamd.  Up.  7,5, 1.  ITT  >TH  NrlHUJtlH  />abe  nicht  solche  Ge- 
danken  Habit.  14674.  yH=»iHTll^nJT?I  Bhag.  16,16.  Jirafl:  ?IrTrT  H^ 
18,57.  BuIg.  P.  3,7,».  —  c)  a6»icAt,  ForjoJz,  TTiHe  KV.  1,170, 1.  ä^- 
tflf^  W4Tf^'^rarl^lO,i28,6.  vs.12,58.  rri  f^rFjqFtfH  AV.  1, 
34,2.  3,8,6.  RW  41rHrUl4ifd  M^jMirM  ^  S,7,8.  3,2,1. fgg.  11,8,27. 
19,4,2.  ^nh^  5H?n  ^  Nridlri  d-^UlI  3,6,«.  25,6.  Hrll'^ri  ^  T- 
5^  TBb.  2,2,4, 1.  gÄÄna.  g«.  10,4,6.  Pia.  Grbj.1,8.  ^  HNcHIN- 
HpäHHHcll  H'^  dem  Gebieter  zu  Willen  sein  giii.  Cu.  32,3.  —  d)  flerj, 
Gemüth,  Geist  Naiod.  3,9.  AK.  1,1,4,9.  H.  1369.  ^  HNrlfUH  t»«- 
TÄ«T.  Cp.  6, 5.  H^HWN  ?I?qH  N'-hfriHhäri  »minCT:  giK.38.  f%- 
H  FI^^  42,  T.  1.  flWTT  f^  *doil4^teAer:.gen  Pankat.  140, 1 7.  'R- 
?yNdl  128,19.  R^MWI^krldMrl  242,5.  >fTrI°  Da(;.2,io.  ^o  «d 
U>GB.  113.  sRFf  Flff  f^RR^  ^TFRJI^Rt.  1,5.  Mc|yr-*,MmTliiii^ 
Hit.  1,6.  d^NTi^Mim-j^R-  i,9, <•  (M^UIl^yNTll  Vid.  149.  MdNril- 
FR  BuAG.  4,21.  5il%I'^r<=<dNTllrq^N.  io,8.  '^  mffFT  fer^- 
S'cHH  H.  84.  T^  I^:  5TT^Trr  H^Pyrl^ir^UI:  (mit  einem  Elephan- 
ten  in  Parallele  geslelltj  g*NTi5.1,22.  Intelligenz,  VemunftKikV.l,iS. io- 
SA».  1,37.  2,54.  Vbdääta».  (Allah.)  No.  47. 140. 141.  Colebb.  Mise.  Ess. 
1,392.  fgg.  -  e)  personif.:  Rff  iSrlH^  (yluilfd)  TS.  l,4,Wl,  1.  - 

Vgl.  mm,  ^°,  ^e^  m°,  wmm,  ^°.  g^  fe^:°- 

■ra^iPTT  (FTfT  •+-  ipf)  «dj-  f.  sichtbar  schwanger  R V.  5, 44, 5 ;  Tgl.  oben 
0.  4.  f^  mit  W- 

f^rl-^lF^d  (FItT -<- ^°)  adj.  nach  Jmdes  (gen.)  TF«»mcA  verfahrend, 
unllfahrend:  Md1dl  feT^TTT^nn  MBb.  3,  ««668, 

Nrlsl'^'i  (TOT  H-  51°)  ni.  der  im  Gemüth  Enstandene,  Liebe,  der 
Liebesgott  Dacak.  106, 13.  —  Vgl.  TOW,  f^Tlf^,  IHTH5T. 

PtlH^i  (TOT  -*-  ^)  adj.  herzenkundig;  daTon  nom.  abstr.  °yr|l  f-  Sab. 
D.  158. 

r^rlHüll  (^IfT  -*-  '^)  "»•  <*«  Sc/itcinden  de»  Beujusslseins  Da«. 
3,68. 


f^rlHt^ld  d^-«-f^°)  f.  GemutAjrMAe  Pabkat.  1,234. 
Nriy^fldT  (TOT-+-^°)  f.  Heiterkeit  des  Gemüths  H,315. 
f^rlMHIf^l  (i^-«-5r°)  n.  Gemüthserheiterung  In dr.  2,31. 
TOTT  (TOT  -+-  ^)  m.  Liebe,  der  Liebesgott  Wils.  —  Vgl.  f^rtsl-^l. 

CS  C\  -S 

HtIHI^  (nifr -t- TT^)  ni.  Geistesverwirrung  Da?.  2,67. 
TOTTTH  (f^H-^TH)  m.  Xiefce  Ragb.  19,4  6.  —  Vgl.  TOTJFIH. 


TOT^TT  (TOT-t-^TT)  m.  Zuneigung  Qak.  Cb.  36,3  (im  PrAkrit). 

|TCrl=<ri  (von  TOfT)  adj.  mit  Vernunft  begabt  P.  1,3,88.  versJöndij, 
klug  Khänd.  Up.  7,5, 2. 

TOTTöt^FTFT  (1%tT-»-T%°)  m.  Gemüthsveränderung ,  Gemüthsstörung 
MBb.  18,74. 

TOTIcRT^R  {T%7T-i-T^°)  adj.  das  Betcusstsein  vernichtend  ga^a 
d-^ll^  zu  P.  3, 1,1 34. 

NrINy'M  (TOT-+-T%°)  m.  Gemüthsstörung,  Wahnsinn  H.  320. 

f^FWT(TOT-»-f%°)  m.  das».  AK.  1,1,1,26.  MBb.  18,74. 

frlrllcTiPT  (TtIfr-*-T^°)  m.  das  Auseinandergehen  der  Berten, 
Freundschaftsbruch:  (^lliri  RsjUI  FJ^  f^rlN^^:  Pankat.  225,17. 

TOT^fW  (f^  -*-  örifl)  f-  1)  Gemüthsstimmung,  Gefühl:  ^^  J\^^- 
^i^rRm^TT^Tfer  ^  h4^T  J^'.  gilt.  4, 11.  ^JlrmPtUWÜHlf^ri- 
fefsUNrlcfFrl:  Mi^fMdl  i^i^^^Ud  21,6.  5f^  dNcHIIHdOdrl^lTi- 
qWrM  23,14.  T^^  r<4W^m<I^HlNri=jTil  119.  rMFT  m  rl- 
HINH"  TOT^fM  M^lfd  TITH  Pansat.38,25.  —  2)  das  Denken,  Vor- 
stellen  Vboabtas.  (AUah.)  No.  109.112  u.  s.  w.  qUlferRHrf^itTU:  Jo- 
gas. 1,3. 

RjdHH^Id  (TOr-+-H°)  t.  Stolz,  Boehmuth  AK.  1,1,», 22. 

NrlR-yd  (f^TT-t-fVyd)  •""»  Berzen  befindlich,  m.  Bez.  eines  Sa- 


midbi  Vjutp.  18, 


RlrlH'^rdH  (TOTh-'W)  adj.  Jmde*  Willen  thuend:'T{°  Vet.29,16. 
TOfTPTPT  (l^IW -+- SfFTPT)  «n-  volles  Betcusstsein  AK.  1,1,4,11. 

1.  rclfrl  (von  4.  f%rD  f.  1)  das  Denken;  Verstand,  Einsicht:  (^^  ^- 

f^)  f^  ^4m  mm^¥^  rv.  2,21,6.  f^rffni  1^^^_  ^i^  ^- 

VjJ^HM  10,85,7.  VS.  12,31.  17,78.  TBb.  2,2,4,1.  gisMB.  g«.  10,14,6. 

"s 

Mid^fdM"?  ftlrUI  MHMI  ^^  Kau(;.42.  pl.  Gedanten;  JndacAt  (daher 
bei  den  Comm.  öfters  =  öf^):  sfi^T  ^^^Ff  rT^  f^^Rftl  ((^IHl 
lEffn  sN^rT  toHpT:  RV.  3,2,8.  3,s.  5,44, 10.  mqu  MdlHÜjfffJI 
r^HH  NrripT!  8,44,19.  Valakb.  9,3.  Absicht,  neben  t<|^ld  AV.  S, 

6,io.24,i.s,4i,i.yi*d1d(f^'^=TT^Hmf^iir7TTnT?nmrR 

P.  5,18, 18.  —  2)  der  Verständige:  f^MMMhi  1^1=40,  fepT^RV. 
4,2,11.  i^rd{qT^N%IW:  H^  ^ft^T:  HRFI  ^:  l,67,io(5).  - 
3)  personif.  die  Gemahlin  AlharTan's   und  Mutler   des  Dadbjank 

bbäo.  p.  4,1,42.  -  Vgl.  ägfranr,  m°,  vmm^- 

*\  r 

2.  NM  f-  nach  DuBGA  so  T.  a.  ^RjrO^I^^iJT^ do»  Knistern,  Zi- 
schen (Tgl.  (^c4il^):  HT  NMIHrd  f^  ^^  Rf'fR^RV.  1,164,29.  In 
NiB.  2.9  giebt  die  ältere  Rec.  keine  Erklärung;  nach  der  jüngeren  ist 
f?f%  =  m^rf,  so  auch  Säj.,  was  auf  einer  Verwechselung  mit  1.  lt<(7l 
beruht. 

tirnT^(von  TOT)  adj.  t)er»fäi>dts;  slimHfTT5TTOTr  m  FT  ^Tl^  AV. 
3,30,5. 
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f^Tn=li  ^  (f^JH-t-l-^TT)  «"»"  Gegenstand  des  Nachdenkens  machen: 
^  m^  MJNIM'^TO'MHrkirri^id:  W^HHW  BhIg.  p.  4,1,28. 

M^MH  (feT-<-3^)  f.  Hoehmuth,  Stolz  H.  317. 

ftlr^lrl  (3-  f^  -«-  ^TFrTi  m-  <*«»■  -ff«""  ''««  Denkens  VS.  4,*.  P.  6,2, 
19  (nach  dem  Schol.  oxyt.). 

NryNIrl  (ä-  1%??-»-^°)  f-  <*"»  Denken,  Nachdenken  Trik.  3,3,166. 

f^lflf  (von  1.  Tri;  P.  3,1, 132.  1)  adj.  tvas  aneinander  gereiht —,  auf- 
gebaut wird:  R^  rafq  ^^!  MMtj'^^rM  AV.  iO,2,8.  Bes.  gebr.  Tom 
Feuer:  was  auf  eine  Schicht,  einen  Unterbau  gesetzt  wird;  mit  und  ohne 
Beisatz  Ton  sgni:  ^^MIUll  slHIkWUl  Rr^  TWTrT  TS.  5,1,S,4.  Ait.  Ba. 
6,28.  m  i^  RPT  ä^MH  %fTS^  ^TFTTHTiTRTraf^:  C".  Bb.  6, 
1,«,I6.  2,3,»,18.  Kätj.  ga.  16,7,31.  18,2,1.  3,1.  S,15.  gÄÜKH.  ^r.  9, 
25,2.  P,  3,1,132,  Seh.  Vop.26,11.  —  2)  f.  FffTT  das  Schichten,  Auf- 
bauen (des  Altars  u.  s.  w.):  tjiuNrMl  (s.  auch  bes.)  Qa!.  Bk.  6,6,*,  1. 
13.  13,8,*,  17.  giÄKB.  ga.  8,15, 10.  KÄTJ.  ga.  2,6,28.  HrnrirffT  7,2,3. 
MHRJMH  8,3,3.  qsrafm  Paskat.  11,66.  Tf^fefT  auf  vier  Schich- 
ten ruhend  ^,^a.  14,2634.  —  Scheiterhaufen  AK. 2, 8,«, 86.  H.375.  an.  2, 
358.  Mbd.  j.  21.  —  3)  n.  der  Ort  wo  ein  Leichnam  verbrannt  worden 
und  ein  Gedenkzeichen  daran  errichtet  worden  ist,  Grabmahl  Trik.  2, 
8,62  (fälschlich:  Rff).  H.  an.  Med.  Mr*^MIc<-ül^-(IJ|  B.  1,88,10. 

f^I^  (ron  4.  JW\)  Un.  4, 165.  1)  adj.  f.  m  a)  augenfällig;  sichtbar, 
ausgezeichnet:  :5^  KV.  2,17,8.  4,32,5.  5,40,3.  STf^TT^  1,119,8.  8,3, 

2.  H  nfe  H^wtfnraiTii  ^mn  39,5.  ^^  »6,3.  im  70, 1.  ^- 
^i^r  10,110,1.  m  9,19,1.  ;[Tira;^i,22,7. 44,1  u.  s.  w.  ^rfirtn  2,23,15. 

10,36,t3.3^En^l^^  qfW  qm  sR1,48,ii.  4,22,10.  36, 
9.  ^  f^  m  NH^rlHfM  M^T^  f^rTR  ^^W  I  ^  p^q  if- 

xn^q^n^  6,6,7.Tir5f%g  ^raJH  ^fticTfit  1,93,15. 94,5. 113,1.  srr 

N^f  f^fWmr  1  ra^  SrUil^^rW'  4,32, 2.  -  6)  heU,  Ucht;  hellfarbig: 
:5m:  RV.  7,73,3.  6,60,2.  gfn  1,71,1.  4,7,1.  JmmH  5,63,4.  fUT  ^ 

f^;  9,86,34.  H  vpm  ftrf^  mu  2,3,5.  gr  ^:  ^^tri  jjrrt  r- 

^fSRlfflf^8,4.  ^f^  9,100,8.  si^T^  TBa.3,l,t,l.  Indra  BV. 
1,142,4.  2,13,13  u.  s.  w.  die  Marut  1,165,13.  8,7,7.  5RJ  5,63,3.  J^ 
3,2,15.  3EraT  1,30,21.  10,73,7.  ^^^  1,134,4.  i^r  5,32,11.  —  c)  ver- 
schiedenfarbig ,  bunt,  scheckig  AK.  1,1,4,26.  Tais.  3,3,347.  H.  1398. 
an.2,418.  Med.  r.34.  RsT:  N.4,8.  Mt^M^fTf  R^T  ^WHIdTR  R.  5,4,2. 
Mbkeh.  92,7.  In  Verb,  mit  einem  instr.  oder  nach  einem  im  instr.  zu 
fassenden  Worte  im  comp.:  HNUI?^  ^^U  H^  N^  TilHW-ipT: 

B.3,44,16.  =tii*JHNH^ii4'+  8,25.  t^^Twnnmt  —  ET^  6,112,88. 

JW^  (1^)  Varah.  Bau.  S.42(43),6.  q^JT^^mTft  B.  1,45,41. 
—  d)  bewegt  (vom  Meere),  Gegens.  W\  B.  3,39, 12.  —  e)  hell,  vernehm- 
lich (Ton  Tönen):  ^  m^THm^  ^^  MmIWIM^RV.  5,63,6.  3g[4 
6,66,9.  10,112,9.  tf^RIHl  tl^fH-iKSTra^  5T  fFa5q;^9,61,i6.  -  /■) 
mannichfaltig,  verschieden,  allerlei:  ^rfJTWf:  R.  6,13,6.  ^ff^TT:  MBa.  1, 
3.  R.  1,3,10.  OHF37  MBU.  5,1240.  ^ijFlW:M.  9,248.  JioM.1,287.  Aug. 
7, 14.  Sb5«.  1,237,17.  241,14.  2,93,6.  Pankat.  1,196.429.  Bhäg.P.I.Ö, 
12.13.  3,19,6.  adr.:  R3f  H'-tTliMHIWI:  ^"^mrat:  B.  1,9,14.^- 
ai^^inr^^-^n  (51^}  R.  6,112,88.  —  g)  wunderbar  Med.;  Tgl.  4,6.  — 
h)  das  Wort  f^  enthaltend:  ftf^  JTmfrl  Cat.  Bb.  7,4,*,24.  Klw.  g«. 


17,4,4.  —  2)  m.  a)  Buntheit  Buab.  zu  AK.  gKDa.  —  6)  N.  verschied. 
Pflanzen:  a)  Plumbago  zeylanica  Lin.  Bägan.  im  gKDa.  Med.  1.11.  — 
ß)  Ricinus  communis.  —  y]  Jonesia  Asoka  (t(ü(|^i)  Roxb.  Rägan.  im 
gKDa.  —  c)  eine  Form  des  J  a  m  a  Titbjädit.  im  gKDa.  —  d)  N.  pr.  eines 
Königs  (parox.)  RV.8,21, 18.  eines  G4ngj4jani  Ind.  St.1,395.  GaucrS- 
jani  ebend.  eines  Sohnes  desDhrtarishtra  MRu.l,2730.45<3.  7, 5594. 
eines  Königs  von  Dravida  Padm*-P.  in  Verz.  d.  B.  H.  No.  457.  —  3) 
f.  3^  a)  Spica  virginis,  in  der  alten  Reihe  das  12te,  in  der  neuen  das 
14le  Mondhaus,  Colebb.  Mise.  Ess.  11,337.425.463.481.  Ind.  St.  1,99. 
TiiiK.  3,3,347.  H.  112.  H.  an.  Med.  AV.  19,7,3.  TS.  2,4,6, 1.  f^  q- 
5T^  i^f5H"^^T(Tr  4,4,*0,2.  TBa.  1,1,»,5.  gAT.  Bb.  2,1,«,  13. 17.  Kai«. 
73.  Katj.  ga.  4,7,4.  MBh.  5,4842.  6,79.  13,3268.4261.  Hariv.  4237.  R. 
3,23,11.  5,18,14.  Bagb.  1,46.  Lalit.  117.  pl.  Vabäh.  Bbb.S.  11,58.  fif- 
sHT^Irfi  gana  ^Tsf^tTTT^  zu  P.  2,2,31.  —  6)  eine  Schlangenart  H.  an. 
Med.  —  c)  N.  verschied.  Pflanzen:  a)  Anthericum  tuberosum  Roxb.  oder 
Salvinia.  cucullata  Roxb.  =  H^^tiMUllAK.  2,4,1,6.  =  t4|ia'-miT  H. 
an.  Med.  —  ß)  Cucumis  maderaspatanus  AK.  2,4,S,22.  H.  an.  Med. 
Koloquinthe  Ratsam.  13.  —  T)  =  «irll  H.  an.  Med.  Batüah.  34.  —  S) 
Ricinus  communis  Ratnam.  3.  —  e)  Myrobalanenbaum  (t<IH<rl=tll)  Ba- 
TNAM.  90.  —  S)  =  Jp^T^.  —  if))  JHJigv4l.  —  S)  Rubia  Munjista  (IT%- 
'^)Roxb.  RÄGAN.  —  Sd(;r.1,144,14.  2,21,15. 23,2,  wahrscheinlich  in  der 
Bed.  ß.  —  d)  N.  verschiedener  Metra:  a)  eine  Art  M^tr^samaka  {4  Mal 

16  Xoren]  Colebb.  Mise.  Ess.  11,135(2,4).  86.  —  ß)  4  Mal 

^ .- ebend.  161  (X,ll).  —  y)  4  Mal  -^-^ — .-- 

—■^—^—^—•^  ebend.  162  (XI,3);  hier  bei  Colebb.  T^r^I.  —  e)  Schein, 
Täuschung  (RFTD  Med.—  f)  N. pr.  =  f^T^M  sTlrTT  P.4,3,34,  Värtt. 
1.  a)  einer  Apsaras  H.  an.  —  ß)  einer  Schwester  Krsbna'e  und  Ge- 
mahlin Arguna's,  =  HHJil  Tbik.  H.  ah.  Med.  Hariv.  1952.  —  y)  ei- 
o 

ner  Tochter  Gada' s  (v.  I.  Krshna's)  Hariv.  9194.  —  8]  eines  Flosses 
Med.  —  4)  n.  Sidoh.  K.  249,6,2.  a)  eine  helle,  glänzende  oder  farbige 
Erscheinung ;  ein  in  die  Augen  fallender  Gegenstand,  daher  auch  fun- 
kelndes Geschmeide,  Schmuck:  m'\'4d\^{\{k\\  N=l^'fyiH  RV.  3,61, 
G.  ^Fq  f^  Njm  4,23,2.  H^rnn  f^  m^nwfn:  (hierher  oder 
zu  6)  giT.  Ba.  6,l,s,20.  7.4,*, 24.  ^T  TW  R^  ^5T  ^7  'T^PT  RV.  7.61, 

5. 5n  ^ftpFn"^  ^rmrlrJ^HFiiH^  io,i66,4.:M'^f^f^- 

^  (der  Himmel)  ftl^if^f^^qq  (die  Erde)  TS.  2,3,»,  5.  N^IHJU^-H- 
#5rrfTn  ^td  (STlUITR)  VS.  23,9.  PA»iAV.  Br.18,9.  (^HUINHlftf^- 

^n^  f^  ([[^uiNrii  f^  mm:  rv.  1,123,6.  3NHr^=)^i  4- 

^FPTFT  I  ^H  fTT^  ^  fT^'t  ^  ^M^c  bring' uns  den  Schmuck,  dass  wir 
Kind  und  Enkel  besitzen  92.  13.  TU  ^^  ijjf^'-)  ^fl^c)  NsHiui  ^- 
HlrTdie  Sterne  als  Edelsteine  gedacht  gAT.  Ba.  2,3,*,22.  fij^MyirHIl- 
PasTT^  ni3f  ra^  ^IFT  ^T5n  >7Srn=?  13,8,*,  13;  nach  dem  Schol.  zu 
KÄTJ.  ga.  21,  3,  23  und  Shadt.  Br.  2,  10  »oll  es  hier  =  yH=tiy=fi|^ 
clHH  verschiedenfarbiges  oder  —  gestaltetes  Gehölz  sein.  —  6)  eine  un- 
gewöhnliche Erscheiiiung ,  Wunder  AK.  l,l,t,  19.  3,4.tS,  180.  U.  303. 
H.  an.  Mbd.  f^  Sfl  WT  ^  ^;  ^FTWH^fllEIT  gAT.  Br.2.1.»,17. 
fira^R^  R  5r^PTTTfI  gÄK.  110,  17.  Buabtb.  3,  39.  Pakkat.  256,  12. 
gasGÄHAT.  21.  Bbäg.  P.  5,1,36.  cJl^dHyTHäl^  f^  ^  ftl^  ^TtT  R.  3, 
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81,32.  Bbäg.  p.  1,19,20.  MiTJT  m  qf^.. .  c:u.35,2i.  %f^  q^- 

qT . . .  48.  KatbXs.  18,  359.  fg.  %i%^  —  pTFT  —  ^TtT  H*riy.  9062. 
f^  ^f^TT  'TFT  Syi4i|mHfeIj5^H  et  wäre  ein  Wunder,  wenri  P.  3,3, 
»51,  Seh.  f^^i'^'qf^r  nTFIFtT:  ^M!^U'd<{ly^H^Vop.23,i5;  vgl.  u 
und  P. 3,3, 150.  fg.  qi^  ^  f%^  ^;  5t^:  fSITg  ^  es  wäre  ein  Wun- 
der, wenn  die  J.  vermöchten  Habit.  15652.  TqTHT  'Sf^  HIMHI^'1'7  o 
TTMuder/  KatuIs.  3,8fi.fll^SfI^3qT'|nrnHTH?n  7,  73.  Ra«a-Tab.  1, 
8J  (mitten  in  den  Satz  eingeschoben).  4, 586.  —  c)  Luftraum,  Himmel  H. 
«n.  —  d)  Fleck:  t^  H^  S^  ITTörTFT%f^  WJH  I  cifiyRü^:  MBa. 
13,2605.  —  e)  Sectemeichen  auf  der  Stirn  Tbik.  U.  653.  H.  an.  Med. 
didd^HHI:  —  HN^II;  Msgh.  63.  —  f]  weisser  Aussatz  H.  466,  fal- 
sche Lesart  für  TW^',  vgl,  übrigens  ■K(H|-c(7(=tl.  —  g)  Bild,  Gemälde; 
Malerei  AK.  3,4,t»,  «80.  H.  922.  H.  an.  Med.  ^Z  frj 3| [i|cj | HHM  MBh. 

13,7692.  f^  ^P7  ^n^rafTsn^sÄY.  2,  i3.  ra%  f^p^  c*«-  42.141. 

89,2.  f^J^JTWTrW  (vgl.  NslirW)  sema«  MBu.  13,2660.  f^Rf  T- 
yiyMMH  SÄMüBJAit.  41.  q  tI  f%^  HsTHT  ^  «nd  di«  «cA  mit  der  Ma- 
lerei abgeben  R.  Gobb.  2,90,23.  HMH  6ema/(  Habit.  4332.  —  A)  5«nf- 
heit  AK.  1,1,*,26.  Tbim.  H.  1398.  H.  an.  Mbd.  —  i)  Bez.  verschiede- 
ner Arten,  künstliehe  Verse  u.  s.  w.  in  Form  von  allerlei  Figuren  durch 
NichtWiederholung  wiederkehrender  Silben  oder  Wörter  in  abgekürzter 
Weise  künstlich  ßr  das  Auge  darzustellen:  ^J^U^tU^fiTr^r^  cTUTRT 
f^^H'Mri  SAH.  D.645;  vgl.  Habb.  Anth.291.  fgg.,  wo  verschiedene 
solcher  Figuren  mitgetheilt  werden.  —  k]  ein  Wortspiel  in  Form  von 
Frage  und  Antuort:  yÖ W^H^lPls^Md^  FR^^^  Küvalaj.  143, 
b,  mit  dem  Beispiele:  %  ((I^MIHlll^HI:  (^  =  ^i  als  Antwort  gilt 
5R^=)  ^  WJ:  (§«fO:)  HTi  ^  ^:  {Yägel  und  Alter).  —  Vgl.  ^f^- 

fctJt^  (von  f^)  1)  m.  a)  Maler  H.  an.  3,<0.  —  b)  Tiger  Tbik.  3,3, 
31.  U.  1283.  Panther  Med.  k.  87.  Un.  3,79,  Scb.  Pankat.  72,1 1.  231,23. 
332,11.  —  c)  eine ScA/angenar«  Suja.  2,263, 1«;  vgl.  e,Y.  —  d)  Name 
zweier  Pflanzen  H.  an.  a)  Plumbago  zeylanica  Lin.  (n.  dieFrucht)  AK. 2, 
4,S,60.  H.  an.  2,481.  Med.  Siifk.  1,137,10. 15.  138,21.  139,3.  142,4. 
14.  2,23, 12.  69, 12.  —  ß)  Bicinus  communis  AK.  2,4,S,31.  Tbik.  H.  an. 
3,40.  Med.  —  e)  ?i.  pr.  a)  eines  Sohnes  Vrshni's  (Prfni's)  Habiv. 
1908.2081.  3083.  6628.  6649.  VP.  433.  —  ß)  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
rlsbtra  (auch  ein  Mga)  MBh.  1,2740.  —  y)  eines  NAga  H.1311,Sch. 
—  9)  eines  Volkes  MBh.  2,  i  804.  —  2)  n.  a)  Sectenzeiehen  auf  der  Stirn 
AK.  2,6,«,24.  Tbik.  (wo  wohl  IHd#t  sl.  NjHi  zu  lesen  ist).  H.653, 
Seh.  Med.  Uabit.  7074.  —  6)  Bez.  einer  besonderen  Fechtart  Habit. 
15979.  —  c)  N.  pr.  eines  Waldes  am  Gebirge  Raivataka  (vgl.  |t(3(- 
cH)  Habit.  8952. 

1^51'^ IJ6  (FTST -•- qinS)  m.  Taube  Gatädh.  im  fKÜB. 

H  3i=fi«-«irl  Cra^-»-^")  m.  ein  bunter  Teppich  Unädik.  im  (KDb. 

ft|3(=fi(  (f^-+-l.qj^)  m.  Jtfa/erP.  3,2,21.  AK.2,10,7.  Tbik. 2,10, 


J.  H.  921.  Seh.  KatuJs.  3,30.  Vab;o.  Bbu.  S.  9,30.  86,96.  H  FT  5T?rPT>T 

O       «TN 


^gKDR.  -  Vgl.  \T\7i4t\(,  rq- 


l'ci^^H'i  [Tq^-i-qi°)  1)  n.  a)  eine  ungewöhnliche  That,  Wunder- 
II.  Theil. 


that  WiLs.  —  6)  das  Verzieren,  Schmücken;  im  Pr^krit  QIk.  Ch.  118, 
16.  -  c)  Malerei,  Gemälde:  #T  i%5ftqH  ^iFIT^f^  f^mqijftnT 
Katuäs.  6,50.  Kdli..  zu  M.  3,64.  Vabäb.  Bbb.  S.38,  14.  —  2)  adj.  subsL 
m.  o)  Wunder  verübend,  Wunderthäter.  —  6)  malend,  Maler  QKDr. 
WiLS.  —  3)  m.  N.  eines  Baumes,  Dalbergia  ougeinensis  Roxb.  (vgL 
WiH^rT)  Cabdak.  im  ^KDr. 

MH'^iq  (R3f  -+-  STTT)  m.  Tiger  H.  1285.  Panther  Rägan.  im  gKD«. 

Rt5l^l(  (f%^ -»-  1.  ^TT^)  m.  Maler  MBh.  3,5025.  R.  Gobb.  2,90,18. 
SAH.  D.  61,3.  VyMri^W  JllPycWI  f^^^r^  <=U^\^r\  ParÄ(;abapaddh. 
im  gKDB.  -  Vgl.  f^^RT^. 

rqi=tHJi'yl  (T^-+-qi°)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DhrtarÄsh- 
tra  MBb.  1,4545.4552. 

rq^SffS  (JT<3(  -+-^)  m.  N.  pr.  eines  Berges  in  Bandelakhanda, 
heut  zu  Tage  Kämti  genannt,  MBh.  3,8200.  R.  1,1,  30. 32.  3,14.  2, 
34,28.29.  3,77,13.  Ragh.  12,15.  13,47.  Vab^b.  Bbb.  S.  16,17.  Bhäs.  P. 
5,19,16.20,15. 

r^^'*rl(l^r^-t-^irl)  1)  adj.  Staunen  erregend:  W{°  Catb.14,201. 
i%5Rr3  (^rq;)  H.  70.  —  2)  m.  o)  Maler  H.  921.  Kathäs.  5,28.  Vahäb. 
Bbh.  S.  86, 12 1.  —  6]  Dalbergia  ougeinensis  Roxb.  (vgl.  (xj3(^4'H)  AK. 
2, 4^«,  7. 

TrT^qjg  (T^T^-+-^i^)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda  MBb. 
3,3597.  des  Vasishtba  Bhäg.  P.  4,1,40.41.  des  Lakshmana  9,11, 
12.  des  DeTabhAga  24,39.  eines  Königs  der  (Arasena,  dessen  Ge- 
schichte erzählt  wird  6,14,10.  fgg. 

^    *^  ^  -x 

l'sil'tilcrl   (T^^-t-^n^)  m.   eine  Art  Eidechse  {mit  gesprenkelter 

Brust)  Tbik.  2,5,12. 

f^JlTthMI  (f^  -*-  fWU)  f.  Malerei:  (5T^:)  mf^fj^TOT:  MBB.  4, 
1360. 

T^T'I^T'T  (T^T^ -•- 5T5T)  adj.  dessen  Herrschaft  licht  ist,  von  Agni 
RV.  6,6,7. 

|T|3tJ|  ((^31  -f-7\)  adj.  f.  m  im  Bilde  dargestellt,  gemalt  Katbäs. 
5,31.  —  Vgl.  fcj5|J|H,  f^HlPldl,  HMhU- 

i^^JIH  (f%^-*-ITrI}  adj.  1)  bemalt:  qj  flr^IT^  ^  MBb.  6,1662. 
—  2)  im  Bilde  dargestellt,  gemalt  gÄK.  149.  Mälat.  23.  Hit.  II,  103. 
64, 1.3. 

f^T^TT^  (f^rSf  -*-  IF^)  n.  Auripigment  Rägas.  im  QKDr. 

T^r5TJTH  (f^T'f  -»-  ITH)  ni.  l)  N.  pr.  eines  der  Verzeichnet  der  Thaten 
der  Menschen  in  Jama's  Reiche  Tbik.  1,1,72.  H.  186.  U.  an.  4,108. 
Med.  1. 198.  MBu.  13,5924.6114.  fgg.  VP.  207,  N.  3.  Colebr.  Mise.  Ess. 
1,373.  —  Daher  2)  Bez.  einer  Mischlingskaste:  Secretär,  Schreiber  bei 
vernehmen  Personen  Colsbb.  Mise.  Ess. II,  182.  Was.,  a  Gloss.  of  jud. 
and  reT.  terms  u.  d.  W.  —  3}  eine  Form  Jama's  H.  an.  Med.  Titbjä- 
DiT.  im  fKDa.  u.  T^TSf.  —  4)  N.  pr.  des  16ten  Arhant's  der  zukünfti- 
gen UtsarpinI  U.  35. 

T^q^T^T^  (ttrSfH-Il^)  m.  ein  bemaltes  oder  mit  Bildern  ausge- 
schmücktes Gemach  R.  5,14,65.  37,42.  —  Vgl.  M^yHI. 

(Tj3(44M  (TtTST  -*-  iftön)  m.  N.  pr.  eines  Taubenkönigs  {Bunthals) 
Pahkit.  105, 6.  Hit.  9, 15.  10,7.  1,79. 
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PjsItJIM  (|t|3(  -»-^FT)  m.  N.  pr.  eines  Sohne«  de»  DhrtarAshtra 
MBa.  1,2733. 

j^5|j)^l|  (TrlsT  -H  sfc^)  "»•  «'"  Gesehivätte  über  allerlei  Dinge  Us- 

eTALAMlLAMAm  IID   (KDR. 

N'ldUiH  (T^r5I-HfT°)  B-  N.  einer  gegen  Würmer  angewandten 
Pflanze  (s.  Hi^-)  Ratn«ii.  61.  °rlUiHI  f-  dass.  AK.  2,4,«,2i. 
HH^^tJ  (%3r-H^Tj)  m.  Birke  (s.  Vfif)  RIgan.  im  gKD». 

*^  'S  c\  ^ 

Itl^'ljict)  (|T|3|  -«- ?TJ3)  m.  Arum  campanulatum Boxb.  (tiH<y|)  Ra- 

TXAii.  im  QKDr. 

T^r5I?5H  (T?r5{-+-^°)  m.  Buntauge,  N.  pr.  eines  in  einen  Vogel 
vernrandeltea  Brabmaiien  Habit.  Langl.  1, 103.  ia*iii!(l*1  liest  die  Calc. 
Ausg.  1216. 

N3(({l'-I  {V^-t-^t^)  m.  Titel  eines  pliilos.  Werkes  Verz.  d.  B.  H. 
No.  630. 

f^TpT^TtfN)  (f%3f -H^°)  adj.  hellaussehend, glänzend:  ^Hl!  RV.  6,47,5. 

|r(3(('o(  (|t43(  h- JcT)  1)  m.  N.  pr.  eines  Wesens  im  Gefolge  ron 
Skanda  MBb. 9,2573.  —  2)  f.  ^  N.  einer  PQanze  (s.  H^-^c(|^lin) 
Ragak.  im  gKDa. 

|T);)t4H«H  (Trlsf  -+-  ^°)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten,  der  mit  dem  Asura 
Virüpäksba  identificirt  wird,  MBh.  1,2659. 

T^^m  (Ton  |T|3()  adr.  auf  mannich fache  Weise,  vielfach:  rlofiHIHIH 
f^3  BbÄg.  P.  3,13,20.  i^ddN  f^°  6,14,51. 

|T(3|ym(^  (tTTiTH-y^)  adj.  der  einen  hellen  Zug,  Strich  (durch  die 
Luft)  hat  oder  macht:  RJfliiHirl^lirHI  5f%T:  RV.  6,3,5. 

f%5fSlsT  (RTSf  -+-  yW)  m.  IS',  pr.  eines  Mannes  Lot.  de  la  b.  1.  265. 

N^IHHI  (fer-H^)  f.  ein  best.  Vogel  (s.  Hlf^^)  HÄa.  89.  — 
Vgl.  N^iHNHI,  MHMI. 

|-c)-l-tierl  (■R^-H'-uH)  paTt-  praet.  pass.  von  2.  ^^[^mit  H)  adj. 
im  Bilde  dargestellt,  gemalt  >IBq.  9,  «3.  Kumäras.  2,24.  Vikr.  4,  t.  1. 

f^rSTRT  li%5f-+-'W)  buntgeftiigelt,  m.  1)  fietAuAn  Trik.2,3,25.  Ga- 
TÄDB.  im  gKDa.  —  2)  N.  eines  Unholds,  der  Kopfschmerz  erregt:  1^- 
■SHcT:  15^1  MlTHrllf-Hiri^PÄH.  Grhj.  3,6. 

f^T^TTJ  (W^  ■*-  m)  Bild,  Gemälde  Hakiv.  16001.  Katbä».  3,30.  Verz. 
d.  B.  U.  No.  630. 

f^rsn?:  [frrSf-i-W.)  dass.  Hariv.  10069.  °JIH  gemalt  9987. 

HH'^hH<+il  lJr^-*-^'^]  f.  N.  einer  Pflanze,  =  ttiNryMTnf  Ra- 
TSAM.  112.  =  ^miMCtft  RÄGAi».  im  gKDa. 

\■^■3^^■p^^  (wie  eben)  f.,N.  einer  Wasserpflanze  (s.  sJcTF^Wt)  RÄ- 
GAN.  im  gKOa. 

TtTSI'TT  (T^jJ-^-^T)  1)  adj.  mannichfach  gegliedert,  von  einer  Rede 
MBu.  3,1160.  Baio.  P.  1,3,10.  —  2)  f.  5^  a]  N.  einer  Pflanze,  Cissus 
pedata  Lam.  (JlltlN^j),  Cahuam.  im  gKUa.  —  b]  N.  eines  Metrums  (4 

Mal  -^^-^^ )  gRET.  13.  CoiEBR.  Mise.  Ess.  11,139  (111,1).  —  3) 

n.  N.  eines  Metrums  (4  Mal  —^^—~^^  —  ^^—~^^—^^—^^  —  ~^^ ) 

CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,163  (XVIII, 3). 

TWTfnFn   MSf-»- W)  f.  N.  einer  Pflanze  (T|Hicfi||^),  =  ^- 

mj^,  ^TTWi,  Twm,  ^q=pn,  iMJiHNm,  m>^Mf^+i  ra- 

TMAa.  11. 


ir|3|imiT  (wie  eben)  f.  N.  verschiedener  Pflanzen:  i)  =  mI^'-IUIT 
AR.  2,4,«,11.  -  2)  =  ^nnTOTJT.  -  3)  ildRU-'-ldi.  -  4)  ^'^THR- 
Ktft  RioAN.  im  gKDa.  —  3)  Rubia  JUunjista  (HUI  VI)  Roxb.  Rathail28. 

f^3(HI(!,c5i  (f%3lH-Cn=^)  N.  einer  Pflanze  Vjdtp.  143. 

N3IMI4I  (RSr -*- m^  f.  ein  best.  Vogel  (».  HlP^^I)  Här.  89. 

T^TSTTT^S^  (NW -+-  ft^)  m.  Pfau  Rvcam.  im  gKDa. 

f^^TTI?  (Hjf  H-q^)  m.  Pfeil  Trik.  2,8,52.  H.778. 

'HM'A(  {f^^-t-^l)  n.  N.  pr.  einer  Stadt  Verz.  d.  B.  H.  No. 840. 

frTsftnnfi  (f^-t- WT)  f.  Name  einer  Staude  (MMyi)  Räsam.  im 
gKDa. 

NsIMy  (f^  -*-  ^^]  m.  Sperling  H.  89  (0?7^. 

M^iyirl^iiH  (fer-«-^°)  f.  eine  Darstellung  in  Farben,  Bild,  Ge- 
mälde Harit,  7812. 

TtTSPTi^  (rtTsf  -«-  ^^)  l)  m.  o)  «««  best.  Fisch,  Tulg.  TrlrFr,  Mystut 
Chitala  Barn.  Räoav.  im  gKDa.  —  6)  eine  Gurkenart,  Cucumis  sativus 
Lin.,  Tbik.  2,4,36.  —  2)  f.  3En  o)  ein  best.  Fisch  (Tulg.  ^i^),  —  m^- 
RR,  R^F^,  (IslUlw  gABDAR.  im  gKDR.  Mystus  Barpirat  Harn. 
WiLS.  —  6)  N.  verschied.  Pflanzen:  a)  =  f^'H^H-  —  ß}  =  MiNI^. 
—  Y)  =  R%^^^rr^üiT.  —  S)  =  ^Tffeit.  —  e)  cfig^cni^'i  RisAS.  im 
gKDR.  —  4)  f.  5  =  2,a  TaiK.  1,2, 17.  Här.  188;  oder  ist  etwa  irl^m»- 
5fr  als  nora.  von  T^sTTiT^'T  aufzufassen? 

N^i^^td^ti  (f^-+-(jid=ti)  1)  n.  eine  Tafel,  aufweiche  ein  Bild  auf- 
getragen wird;  GemäWe  gÄK.  83,17.18.  Vieh.  25, 18  im  Prikrit.  —  2) 
m.  ein  best.  Fisch,  =  T^^TTi^  BuCripr  im  gKDa. 

f^JäR^  (i%3r-»-^)  ra.  1)  Pfau  MBa.  2,2103.  —  2)  N.  pr.  eines 
Sohnes  des  Garuda  MBb.  5,3597;  vgl.  13,4206:  FTTOFT  ^^  WJt  X^- 

IrfSf^T"^^  (wie  eben)  adj.  einen  bunten  Schweif  habend:  HM(  MBh. 

13,4206. 

(■cjjfqi  c^H  (P^rSI  -4-  ^°)  adj.  der  eine  funkelnde  Streu  oder  eine  Streit 
von  Juwelen  (die  Sterne  um  sich  her)  hat,  vom  Monde  RV.  1,23, 13.14. 

T?r^^T^  CRsT-i-^T^)  m.N.pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtarishtra 
MBb.  1,2732. 

NIMM  (1^1  -i-THj  1)  adj.  hellscheinend,  lichtglänzend:  Agni 
RV.  1,27,6.  2,10,2.  S,26,2.  N^HIH^MUI  »TTf'W  7,9,3.  12,l  u.  s.w. 
Savitar  und  andere  Götter  1,35,4.  AV.4, 23,3.  RV.  1,3,4. 64, 7.  85,11. 
die  Acvin  MBu.  1,722.  die  Sonne  TBr.  2,7,*s,2.  der  Mond  Kadc.13S. 
Rohi^l  TBr.  3,1,1,2.  —  2)  m.  a]  N.  des  Feuers  AK.  1,1,1,51.  3,4, M, 
107.  H.  1098.  an.  4, 172.  Med.  n.  ist.  MBu.  1,2036.8226.  2,1147.5,7196. 
13,113.115.7569.  14,1737.  Hariv.  1881.  fg.  13930.  R.  S,7,62.  6,93,16. 
Bbag.  P.  5,24, 17.  Sab.  D.  18, 1.  —  6)  als  Synonym  von  Feuer  (»gl.  AK, 
2,4,t,  60)  Bez.  der  Plumbago  zeylanica  Lin.  gKDR.  —  c)  die  Sonne  AK. 
H.  96.  H.  an.  Med.  —  d)  als  Synonym  der  Sonne  Bez.  der  Calotropis 
gigantea  (s.  ^^)  gKDa.  —  e)  Bez.  des  Isten  Jahres  im  4ten  Cyclus  des 
Jupiters  Vabäu.  Brb.  S.  8,35.  —  f)  Bein.  Bhairava's,  einer  Form  des 
giva,  gABDAR.  im  gKDa.  —  g)  N.  pr.  des  Vaters  von  Vinabhatta,  dem 
Verfasser  der  Kidanibart,  Z.  d.  d.  m.  G.  7,382. 


ra^PTrl  (HjI -t- >TrI)  adj.  bemalt  MBu.  14,281. 


1021 


f^rawiT 


raw^'W 


1022 


l'M^H'^HI  (Ttl3r-«-H^  f.  Ficus  oppositifolia  (s.  •^i^liM^^)  Ri- 
Gix.  im  QKDb. 

r?r?RTJI5T  (T^  -H  *HlJid)  m.  eine  Schlangenart  Suga.  2,265, 11. 

I^^H'cH  (T^r^-«-R°)  a^  der  aKsgezeichnete  Fülle  hat:  Agni  aV. 
10,122,1. 

|T^:^HJ|  (FT^  -»-  ^pT)  m.  eme  gefleckte  Antilope  R.  5,20, 1 1.  Kbll.  za 
M.  3,  269. 

Hsl^l^d  (f^H-qia^)  m.  Pfau  TaiK.  2,5,26. 

[■^IM  (TOD  TtT^T),  T^T^^TtT  frwnf  macAen,  Juni  zetcAnen,  autschmük- 
ken  DhXtup.  35,63.  ^fnHftrJTFiT^^MBH.  12,988.  qT^:  ^'  1^- 
f^:  G*cp*p.  zu  SliäüHjAK.  61.  Uir.  1,171.  {^ft^)  Mp^HI  Tcra^- 
TIIT  HiRiv.  8945.  cti^'JiryNdl  ^  CTITT:)  R.  2,93,16.  5,lO,io.  MBh.  2, 
887.  6,406.  So?«.  1,40,13.  2,108,19.  GlT.i,2.  ^  Schecke  H.1243.  Aach 
Top.  aocb  ein  Wunder  sehen,  als  Wunder  betrachten. 

^^^^H  (f^-H!TH)  m.  N.  pr.  eines  Fürsten  LIA.  11,976. 

I^^MIH  rrar^  -t-  ^J^)  adj.  der  einen  lichten  Gang  hat,  Ton  A gni  RV. 
3,2,13. 

T^WJJPJrf  {W^-*-m°]  1)  adj.  auf  wunderbare  Weise  oder  auf 
verschiedene  Arten  kämpfend  MBa.  1,  I86.26S8.  7,5595.  Abg.  10,36. 
Habit.  6867.  —  2)  m.  a)  Bein,  des  PAndu-Soboes  Arguna  H.  f.  137. 
—  ()  «1*  Bein.  Arguna's  Bei.  der  Terminalia  Arguna  (s.  ä^iFT)  W.  u, 
A.  RÄG4N.  im  (KDb. 

m^^H  {JxT^-t-JTO  1)  adj.  der  einen  lichten,  glänzenden  Wagen 
hat,  von  Agni  RV.10,1,5.  Dhruva  Bui«.  P. 4,10,22.  —  2)  m.  o)  die 
Sonne  H.  an.  4, 133.  Med.  Ib.  28.  —  6)  N.  pr.  eines  Mannes  RV.  4,30, 
18.  eines  Gandbarva  (Königs  derG.,  eines  Sohnes  der  Muni)  H.  an. 
Med.  AV.S,10,27.  MBa.  1,2551. 6<75.  2,407.  Habit.  266.  387. 7224. 
12498.  Visa.  11,11.  Bbäg.  P.  6,8,37.  9,16,3  (Tgl.  MBh.  3,1 1706,8.572). 
Elo.  in  Z.  d.  d.  m.  G.  7,584.  eines  Schlangen  Janions  Kacc.  74.  eines 
Vidjildbara  U.  an.  eines  Sohnes  des  Gada  (t.  1.  des  Krshna)  Habit. 
9193.  eines  Königs  Pankat.  Bb.20,  12  in  Ind.  St.  1,32.  Paneat.175,7.  eines 
Königs  der  Anga  MBb.  13,2351.  eines  Nachkommen  Ton  Anga  und 
Sohnes  Ton  Dharmaratha  Habit.  1695.  fgg.  VP.  445.  Bhäg.  P.  9,23, 
6.  eines  Sohnes  des  Usbadgu  (Rshadgu)  Habit.  1971.  MUu.13,6834. 
YP.420  (Rushadru).  Bnio.  P.9,23,30  (Rufeku).  des  Vrsbni  24, 
U.  17.  des  Gaja  5,15,2.  des  Supir^Taka  9,13,23.  des  Ukta  (Cshna) 
22,39.  VP.  461.  eines  Fürsten  TOD  Mrltikiratt  MBu.S,  11076  (S.572; 
TgL  Bhäg.  P.  9,16,3).  eines  Süta  R.  2,32,17.  eines  Beamten  Räga-Tar. 
8,U38  n.s.w.  -  f^TJq^T^T^^^gana  ^TiT^rni^  zu  P.  2,2,31. — 
3)  f.  Srr  N.  pr.  eines  Flusses  MBh.  6,341.  VP.  184.  —  Vgl.  tJp|^8|. 

Tt^3)^|!^H  (rcr5f-i-^°)  m.  N.  pr.  eines  Marut  [buntstrahlig]  Habit. 
11546. 

H^i^llrl  (|t4 ^  -H  ^fT)  adj.  der  ausgezeichnete  Gaben  hat,  Ton  den 
AfTin  RV.  6,62,11. 

Rl3((lt4H  (T^T^  -•-  JJ'^)  adj.  ausgezeichnete  Gunst  gewährend:  äErfll 

^^^  H3(|iimH  rv. 8,11,9. 10,63,3.  av.  1,20,2. 

m^^  (TtI^-«-^)  in.N.  pr.  eines  Sohnes  des  Medhititbi,  Kö- 
nigs Ton  (IkadTlpa,  Bhäg.  P.  5,20,25. 


hslcrl  (Ton  frl^)  1)  adj.  bunt  H.  1398.  —  2)  f.  3^  N.  einer  Pflanze 
(JH^tiI)  Räga!».  im  gKDa. 

HitrIrtI  (T?r^ -♦- ^TrTT)  f.  N.  einer  Pflanze,  Rubia  Munjista  (Ili%- 
W7)  Roxb.,  RÄGAN.  im  QKDr.  —  Vgl.  f^J^TTOpP 

m^iMta'l  (T%^  -+-  %°)  n.  Malerei  Küll.  zu  M.  2,240. 

f^rarflrferT  (%5f-4-Fr°)  adj.  gemalt  Hit. 42,9. 

M5l^ig=h  <X^  -H  ^°)  m.  Maler  P.  4,2, 1 28,  Seh. 

f%^5MH^  (f^-+-^°)  f.  Pinsel  zum  Malen  Un.  4,93,  Scb. 

f^5(5»5ll  (f%3(-+-^°)  f.  1)  Bild,  Gemälde  Glx.  10,15.  —  2)  N.  Ter- 

schiedener  Metra:  a)  4  Mal  ..^^—.^-■^—^  —  ,  ^..^-^^ Colebr. 

Mise.  Ess.  n,162(XlI,10).  —  t)  4  Mal ^,  ^^^^ ,  ^ w 

ebend.  (Xni,6).  —  c)  4  Mal ,.^^.^.^-, 

^ ebend.  163  (Xni,12).  —  3)  N.  pr.  o)  einer  Apsaras  (aus  Brah- 

man's  Hand  entstanden)  Vjädi  zu  H.  183.  Freundin  der  6shÄ  und  mit 
der  Malerei  vertraut  Habit.  9904.9974.  fgg.  9986. 11038. 14164.  Indb. 
2, 30.  —  6)  einer  Tochter  des  KumbhAnda  (Ministers  des  Königs  V4na) 
und  gleichfalls  Freundin  der  Usbä  Harit.  9930.  VP.  592,  tto  TOn  ihr 
dasselbe  erzählt  wird,  was  im  Harit.  die  Apsaras  Tollbringt. 

f^n^^TT^RT  (f^-H^TrR)  f.  ein  best.  Vogel  (s.  HjfpfiT)  Gatadh. 
und  BiiÜBiPB.  im  gKOa.  —  Vgl.  flf5H3rT,  M^ImI. 

T^ra^^lH  (m^-i-  cf^M)  m.  «n  best.  Fisch,  =  tTTjH  Gatädh.  im 
(KOb.  Silurus  pelorius  Wils. 

I^l^ll  (1^-+-^)  n.  N.  pr.  eines  Waldes  an  der  Gandaki  Hit. 
14,16.-  Vgl.  f^I^^. 

ra^^rl  (Ton  m^)  1)  adj.  a)  mit  Gemälden  verziert:  H^nT  Ragh. 
14,25.-6)  das  Wort  f%3T  enthaltend  QXma.  C«.  15,3,3.  Pankat.  Br. 
18,6.  —  2)  f.  o^rft  o)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  ^~— ^-.^.^-^^ 

)  CoLKBR.  Mise.  Ess.  n,161  (V1II,7).  —  6)  N.  pr.  einer  Tochter  Ga- 

da's  (t.I.  Krshna's)  Habit. 9194. 

l'NlctH'l  Cm^-H^^)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtarishtra 
MBb.  1,2732.4543.  5,76.  7,5595.  eines  Königs  der  Kulüta  Mddbäb. 
18,16.111,1. 

i^5m  'A'i  (T^rW-»-^°}  adj.  auf  eine  ungewöhnliche  Weise  regnend: 

fil^cjqf^  Zf^%  ^'i\  ^  hI^U^IH  Habit.  11145. 

o 

ml^(cD=ti  (T^'^-+-c)ljn)  m.  ein  best.  Fisch,  Silurus  boalis  H. 
1345.  -  Vgl.  fiH=l<ld. 

i^3|=JE^1  (fira -+- °[^)  f.  N.  zweier  Pflanzen:  1)  =  q?|bjl^.  —  2) 
=  4^-5!, <MI|\  Uli  RÄGAN.  im  gKDB. 

(TMI'H'cl  (f^-«-=r^)  f-  N.  pr.  eines  Flusses  MBb. 6,325. 13,765J. 


VP.  182. 

_2_ 


nr^cTIsT  (T^-H^W)  1)  adj.  a]  ausgezeichnetes  Vermögen  besitzend, 
TondenMarut  RV.8,7,33.  —  b)  mit  bunten  Federn  verziert:  !^;  Bai«. 
P.  4,10, 1 1.  26,9.  —  2)  m.  Hahn  H.  f.  191  (MrltHsT). 

Nrimm  (fij^ -1- ^TO)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DbrtarAshtra 

MBb.  1,4545. 

MI^I'C'T  [JW^-t-m°]  m.  N.  pr.  eines  Köaigs  Ton  Ma^ipüra 
MBb.  1,7826.  —  Vgl.  %3fHn^^. 

Rl1=riM  (f^-»-^)  m.  eine  Art  Ricinus(:^qTj:S}  Rägan.  im.QKDB. 
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Hjj^ni'ff  (f^-+-^^)  "•  N.  pr.  eines  N«ga  MBh.  1,2159. 

fyH^i«!  (T%r5r-i-^)  m.  Bein,  giva's  giT. 

f^^i(||tHI  (f^-+-5rFTT)  f.  1)  ein  bemaltet  oder  mit  Bildern  aus- 
gesehmücktes Gemach B. 999.  R. 3,61,1 6.  5,15,8.  Vgl.  H^Jjc^.— 2)  N. 

eines  Metrums  (4  Mal ,  .^^,^~^^^-,  —^ ^ )  Colebb. 

Mise.  Ess.II,163(XUI,12). 

firjritraftjl^  (f^  -*-  f^rattl)  m.  pl.  Bez.  der  7  Weisen  {mit  glän- 
zenden Haarlocken)  Mariki,  Alri,  Aiügiras,  Pulaslja,  Pulaha, 
Kratu  und  Vasishtha  (s.u.Jjf^);  am  Himmel:  der  grosse  Bär  \K.  i, 

l,t,S8.  H.  124.  MBh.  12,12722. 12725.12771.   RaGA-Tak.  1,55.  i%^T5I- 

IUftJIsI  m.  der  Sohn  der  K.  (eig.  des  Angiras),  Bein.  Brhaspati's 
{des  Planeten  Jupiter)  AK.  1,1,», 26.  H.  118.  j^TWft^fe^grT  m. 
dass.  Haläj.  im  QKDb. 

N^i^l^H  (ra^f -+^f5r°)  m.  1)  ein  best,  giftiges  Insect  SugR.  2,237, 
19.  Vgl.  H3(ylM=+)'-  —  2)  N.  pr.  eines  Gandharra  Uahit.  14156. 

f^^nnT^  (FTSf  -f-  5fnT)  m.  ein  bett.  giftiges  Insect  Sd«b.  2,287, 1 5. 
—  Vgl.  d.  Torherg.  W. 

M^yiNH  (f^-t-5FT°)  adj.  hellglänzend,  Ton  Agni  RV.  5,17,2. 
6,10,3.  8,19,2. 

f^^^^H  (T?r5f  -*-  5T°)  adj.  1)  der  lauten  Ruf  {Gesang,  Jubel  u.  s.w.) 
ertönen  lässt;  superl.:%rTX  RV.1,1,5.  45,6.  T(^  NH«i=IWHI  ^  \~ 
^  c<>|.^riH:  I  rifcili||((IHMI  q^:  8,81, 17.  —  2)  des  lauten  Rühmens 
nerth;  guperl.:  iw4  ^Nnfhj^  >I5rr"^örpi  HRTH  I  ^  N^R^ 
FfR\RV.3,59,6.  ^m  8,24,3. 

[rj^ilfy  (f^r^-t-H^)  adj.  im  Bilde  dargestellt,  gemalt  Wils.  — 
Vgl.  fwirf,  -R^FST. 

fclsl^^-  (fxTsf  H-fT^)  N.  eines  Metrums  (4  Mal  —^—^—^—^—^ 
_^_^_^)  COLEBR.  Mise.  £88.11,162  (XI, 3). 

|t(^HH  (T^T'I  -♦-  W()  ">■  di"e  bunte  Schlange,  Bez.  einer  best.  Schlan- 
genart (HHMH)  Cabdae.  im  QKDr. 

l''^^Ht  (1^:^  -i-H'll)  1)  adj.  mit  glänzendem  Speer  versehen:  VT^- 
TRT  ^^?n  WTiH:  RV.  6,73,9.  —  2)  m.  a)  N.  pr.  eines  Schlangendä- 
mons Kadc. 74.  eines  GandharTa  (eines  Sohnes  des  Vi^räTasu  und 
Fährerg  der  G.)  Abg.  4,58.  Indr.S.S.  Bbag.  10,26.  MBh.  2,303.(07.  3, 
1 4887.  fgg.  4,1  S38.  Habit.  7224.  des  Anfübrers  der  Jaksha(!)  Wollu. 
Myth.  76.  eines  der  Schriftführer  oder  Richter  in  der  Unterwelt  (daher 
Seeretär  bei  einer  vornehmen  Person  Colebr.  Mise.  Ess.  11,182)  Akära- 
HnHAJAT.  im  gKDB.  eines  Sohnes  des  Dhrtarisbtra  MBh.  1,2447. 
3810.6983.  5,894.  8,1078.  des  Parlkshit  1,3743.  des  (ambara  Ha- 
bit. 9231.9280.  desNarishjanta  Buäg.  P.  9,2,19.  des  13ten  Manu  8, 
13,31.  Hakit.  889.  des  Gada  (t.  I.  des  Krshna)  9194.  N.  pr.  eines  Geg- 
ners Ton  Krshna  3059.  fgg.  Heerführers  Ton  GarAsamdha,  auch 
Dimbhaka  genannt,  MBh.  2,885.  fg.  —  3)  f.  JETT  N.  pr.  a)  einer  Ap- 
saras  MBh.  2, 392.  Imdb.  2,30.  Habit.  12691.  —  6)  einer  der  Mütter  im 
Gefolge  Ton  Skanda  MBh. 9,2632.  —  c)  eines  Flusses  MBh. 6,325. 
VF.  182.  —  Vgl.  %^H. 

l^^t<H  (T^-hT^)  adj.  im  Bilde  dargestellt,  gemalt  Harit.7919. 
KATHig.6,120.  -  Vgl.  fwTrT,  f^raHTSI. 


f^'l'cfH  (f^3T-i-«^W)  n.  eine  bestimmte  Stellung  der  Bände  bei 
Kämpfenden  MBh.  2,  902. 

irj^lM  {f^  -*-^^  Äuge)  1)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrta- 
r^shtra  MBh.  1,  2730. 45*3.  7,5594.  eines  Nachkommen  des  Parl- 
kshit VÄJü-P.  in  VP.  462,  N.  12.  N.  pr.  eines  NAgaräga  Vjutp. 
85.  —  2)  f.  I  ein  best.  Vogel  (s.  ^|f|=til)  TRiK.2,3,tt;  Tgl.  Nsll^l, 

HHHM  (ftl° -1-5^7)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.^TIFI^)  Rägar.  im 
CKDr. 

f^rsrr^  Ci^rSf-i-^r^)  l)  adj.  einen  bunten,  gesprenkelten  Körper 
habend,  gesprenkelt  Vjutp.  204.  —  2)  m.  o)  eine  Schlangenart.  —  6) 
Plumbago  zeylanica  Lin.  —  c)  N.  einer  anderen  Pflanze  ((rtll^l^tl)  RÄ- 
GAN.  im  QKD».  —  d)  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Dhrtarishtra  MBb.1, 
4545.  Bein.  Arguna's  H.  f.  137.  —  e)  N.  pr.  einer  Antilope  Hit.  18, 1. 
Pankat.  140, 23.  eines  Hundes  232, 25.  —  3)  f.  ^  a)  Ohrwurm,  Julut.  — 
6)  N.  einer  Pflanze,  Rubia  Munjista  (HpilWI)  Roxb.,  Rägan.  im  QKDa. 
—  4)  n.  o)  Zinnober.  —  6)  Auripigment  Rägam.  im  (KDr. 

f^3fT^  {f^-*-*^Ti<i)  1)  ^^i-  ""'  glänzenden  oder  bunten  Arm- 
bändern geschmückt  MBh. 2,348.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des 
gintanu  MBh.  1,374.3803.4068.  Harit.  970. 6016.  VP.  439.  BhXg.  P. 
9,22,20.  eines  Königs  derDac4rnaMBH.14,2471.  eines  Vidjidhara 
Kathäs.  22, 136.  eines  GandharTa  QKDb.  augebUch  nach  dem  MBh. 
eines  der  Verzeichncr  der  Thaten  der  Menschen  in  Jama's  Reiche 
AkIbanirnajat.  im  (KDr.  Daher:  Seeretär  bei  einer  vornehmen  Person 
Colebb. Mise. Ess.  11,182.  —  3)  f.  3^  N.  pr.  einer  Apsaras  MBh.  13, 
1424.  einer  Tochter  des  Königs  KitraTÄhana,  Gemahlin  Arguna's 
und  Mutter  BabhruTÄhana's,  1,608.7826.  14,2337.2339.2425  (%T- 

fen^^  f.  Jlf««er  (H)  des  KitrÄngada,  Bein,  der  SaljaTatl, 
der  Mutter  Vjisa's,  Tbik.  2,8,11. 

jr)  3|  1^1  ^  m.  1)  der  Mond.  —  2)  etne  mit  dem  Blute  einer  dem 
Ghantäkarna  zu  Ehren  geschlachteten  Ziege  bestrichene  Stirn  H.  an. 
4,252.  Med.  r.  263.  —  In  der  ersten  Bed.  ist  fcc^i  »pico  virginis  ent- 
halten. 

flrSfT^  (T^r3f-+-'^)  n.  bunter  d.  i.  d«rcA  Zuthaten  bunt  geworde- 
dener  Reis  Jägn.  1,303. 

fcJjjlHl)  (TtTsT -»- 5rT7)  m.  eine  Art  Kuchen  Tbik.  2,9,13.  Häb.  215. 

fcl^HH  (f^rSI  -t-  ^^)  adj.  r.  3^  der  glänzende  Gaben  hat:  die  Ushas 
Naigh.  1,8.  RV.  4,48,10.  7,75,5.  77,3.  Einschiebung  nach  Välakh.S. 

i^^lMH  (f^  -H  3gTO)  n.  Stahl  RÄOAS.  im  gKDa. 

JtTjITTU  (i%3T -h  äEIFW)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  DhrtarAshtra 

o  o  '  ' 

MBh.  1,4547.6990.  2,1028.  7,1003.5595. 

Jq^lMH  (f%5r  -♦-  t<IMH)  adj-  der  ausgezeichnete  Lebenskraft  hat, 
blühend:  ^\^[tj^\  ^Fjfl  f^TJTR:  ^IhhI  RV.  6,49,7. 

fq^l^*-*?  (f^TJf-*- MI (*■*?)  adj.  im  Bilde  dargestellt,  gemalt  Vier.  4; 
Tgl.  u.  d.  folg.  Art. 

PMIIIMd  (m5T -+- SffMrF»  parlic.  Tom  caus.  Ton  3^)  adj.  im  Bilde 
dargestellt,  gemalt  QU.  143.  MiiAT.  68.  Räga-Tab.  5,359.  ftlsUfMdl^- 
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^dass.  Ragb.  2,31.  Kch.Uas.3,42. 
Rlslfy  und  u.  f^Tsr  4,g. 

N^I'^H  (TtI^-+-=TH)  adj.  an  funkelndem  Sehmuck  reich,  tod  der 
Nacht  VS.3, 18.  C-at.  Br.  2,3,4,22;  vgl.  f^  und  f^TsT^f^. 

fifSfro  (HT^-H^W)  ra.  Bein.  SatjaTant's  Siv.  2,13,  wo  auch 
der  Ursprung  des  Namens  erklärt  wird. 

T^^^  (von  TtT^TT  »pica  Virginia)  m.  =  ^T3pfr  der  Monat  Kaitra 
(abdas.  im  (:RDr. 

felMH  s.  u.  R^nnd  Tgl.  ^rjf^FT. 

T^lf^R  fvon  Itl^)  1)  adj.  a)  Wunder  enthallend.  —  6)  gesprenkelte 
(d.  h.  schwarze  unS  graue]  Haare  habend  Yaräh.  Brb.  S.  76, 10.  —  2) 
f.  a]  pl.  tcundervolle  Werke  [fw^''^!'!^  SÄJ.):  HfilUl^lfll  fj^rllsj^l 
f^  MfsJUUyi  I  ra^f  #;W^7rf^  RV.  *, 32, 2.  —  6)  ein  Frauenzimmer 
mit  bestimmten  Eigenschaften:  ^fWT^^^^f^^^^WtW^Wtf^WJ•  I 

m  MiHJRjT  I FIF7T  R5TT!T  ^sn  I  mf^  JW^l^  HIIH{iyi  ^  IJJ^ 

5fTrn^-+HJIillNN5|l  NNml  Nslci^l  11  ^m^IHH^O  II  CKDr. 
Verz.  d.  B.  H.  No.  593. 

PqlslM  1)  adj.  Tiell.  bunt,  Ton  einer  Art  des  Ac^attba  gesagt:  fcT- 

r^iMwiyryHii^uTm  (wrao  tb«.i,i,»,6.  2,1,7.  vgi.  i^.  -  2) 

m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tai.  8, 2181. 

H^IMi-^  fFTSI-i-l.^TiT)  1)  sich  verwundern,  ».  d.  folg.  Wort.  — 
2)  zum  Bilde  machen,  in  ein  Bild  verwandeln:  T^T^t^IrT  Qäk.  148. 

NsTl'-ti^m  (von  N^TNi^^)  1.  Verwunderung  P.  3,3, 150. 

fcl^l^l^  m.  dass.  Vjdtp.  176. 

Hsfiy  (von  f^),  NsTl'^H  P.  3,1, 19.  =  grsrf  V4rtt.3.  l)  in 
Staunen  gerathen  Siddh.  K.  if^T  f^^H^H  '+HII((iH^I  N5)=h4mi 
Kathas.  6,50.  MadätIbak.  84, 10.  —  2)  zum  Wunder  werden  für  Jmd 
(gen.),  Staunen  verursachen  Sionn.  K.  Vop.  21,13.  T^T^üV^  MHIi^MI: 
Bbatt-18.23.  (7FI:)5lf^-5fFFn#^:  17,6«.  H,n*Jmm  S,<8.  Wl'. 
WHHI  Tl^H'-tiHI  H<rMN=fl'-lr|l'+l^lrl|J-l'^UI4^DAtAE.  177, i3. 

T^r5T5T  'T^r5[T  spiea  virginis  -i-  *5T)  n>.  der  Mond  (abdak.  im  QKDr. 

(T|3|||?ti  (|T<^  -+- JlFti)  f-  eine  seltsame  Stimme,  eine  Stimme  vom 
Bimmel  Trik.  2,8,26  (die  gedr.  Ausg.  |x|rl!f?h).  Hab. 220. 

f^TlTTrT  {T^rST-t-^rTrl)  adj.  der  ausgezeichnete  Liebeserweisungen, 
Freuden  hat  oder  giebt  RV.  10,140,3. 

Hsd'+'U  (HTsf  -H  3^rr)  f.  N.  pr.  eine»  Flusses  MBa.  6, 3*  l.  VP.  184. 

H^ H H  (fef  -«-  yi!(H)  D.  =  N^IM  Gkadajagsatattta  im  gKDa. 

H^JJ  (TOD  m^f,  adj.  /«n*e/nrf;  HW  ^(r^  f^  R^  ^  RV. 
5,63,7.  en  f^  ra^  >T^  (ftf  ^:  7,20,7.  -  Vgl.  raf^PT. 

1^17  enklit.  Part.  Im  Padap.  Tom  Torangehenden  Worte  getrennt. 
NiB.l,(.  S, 5.  1)  dient  zur  Hervorhebung,  Verstärkung,  Erweiterung 
oder  Einschränkung  (mit  einer  Neg.):  sogar,  selbst,  auch;  wenigstens; 
mit  piner  Neg.  nicht  einmal.  Oft  nur  durch  den  Ton  auszudrücken. 
<^ir?dri'7f?R5jnTrfH5T:  KV.2,23,2. 10,3.  g4rif  T^TH  iRiqPiq^ 
11,2.7.  12,8.  ^  T^irmT  ^  Hit  Nf^:  HMHIi  J^  HR  f^ 
«,117,9.  l^^P^  FT^  1,163,10.  VS.27,8.  Nach  qp  RV.  1,127,3.  2, 
30,4.  4,31,8.  ^fj  1,183,9.  Cnh  187,7.  ^  5,  41,  17.  snilf  8, 11, 4. 

II.  Tbcil. 


^T^Tfhr[^  1,167,9.  ■p;AV.  3,3,2.  ^^7  RV.  5,20, 1 .  ^qJTl,180,7.  5 
f^lr|TI  TtirT  179, 2.  Zuweilen  Tersetzt:  ITT  J^f^-^Ufä"  SffflrT  für  ^31'iJNld 
RV.  g,l,l.  ^raET%  SIPTnkUTH  10,23,3.  Nach  den  Conjj.  q^,  qsn 
wenn  ja,  wie  ja:  qfwk  Wä^nmt^_  HraipiF^I  Ü'^m  ^- 
»^  RV.  4,32, 12.  T:(fwk  ^  ^  W^  g^  >JSm  8,8,6.  43, 19.  ?Mt 

f^  ^^mq:  wq^mm  s,  79, 1.  q^  u-^-m  ^^  m^  srrg- 

^T5IH:  56,2.  8,3,25.37.  37,10.  Ein  vorangehendes  Terbum  ün.  ortho- 
tonirt  P.  8,1,57.  ^:  q^fff  fe?  Seh.  Sehr  häufig  nach  den  fragenden 
pronomm.  und  adTT.  ^,  ^IfW,  Jf^,  ^,  %q,  ^^EJjq^  ^,  ^^^  ^; 
s.  unter  diesen  Wörtern.  Nach  einem  am  Anfange  des  Satzes  stehen- 
den interrog.  mit  folgendem  T^  behält  ein  Terbum  fin.  seinen 
Ton  nach  P.  8,1, <8.  Selten  tritt  zwischen  interrog.  und  1^17  noch  ein 
anderes  Wort  ein,  z.  B.  Buäg.  5,13,  lo:  SJif^  ^  Irjj^  In  der  klass. 
Sprache  ist  T^  ausser  nach  interrogg.  nur  noch  dach  sTIfT  (s.  d.)  an- 
zutreffen. —  2)  R^  —  R^,  R^  —  tI,  R^  —  3  sowohl  —  als  auch: 

3wsT4f5isH^{qH^fiiHv.  1,124,12.  äEimra^  JT^Hwra^nsh 
piH  qf[sq^2,38,2.  qi^  fW^T  mqr  MMt^i-yiHi  sg^q  iqr- 

nT(^lIiq27,ii.  8,7,10.  ^  R^  ^  f^i^:  4,10,5.  HT  R^'rif^- 
R  ^  ^  R^  1,191,10.  2,12,13.  —  3)  zur  Vergleichung:  wie:  ^ 
RI^TWfra  NiR.  1,4.  R^R  %q37R  ^MsilMH  (ist  die  Endsilbe  des 
Satzes  unbetont  und  plutajP.  8,2, 101.  t<TiJM^IMI^rT,  TTSTRSTqT^fT 
Seh.  In  diesen  Beispielen  schliesst  sich  RT  wieeinSuffix(!)  an  den  Stamm 
des  Nomens  an.  —  Vgl.  rf  und  J7. 

m^*-=4(  (3.  RrT  ■+■  5F^)  m.  N.  pr.  eines  Verfassers  eines  Gesetz- 
buches Ind.  SU  1,246,  N. 

f^TTETTT^  (3.  RrT-5lfeT-*-qFfT)  f.  Titel  eines  grammatischen 
Commentars  Colbbr.  Mise.  Ess.  11,41. 

R^Tf'H  (3.  RrT-+- ^Tt'tR)   m.  der  denkende  Geist,  die  reine  In- 
telligenz BuÄG.  p.  1,3,30.  Prab.  114,19.  HrMH'^Wi^irHHI  i3. 

f^TfcITH  (8.  RrT  -»-  -itniH)  adj.  den  Geist  — ,  das  Herz  erfreuend: 
gMq;^:BBÄo.P.  9,11,33. 

R?;q  (5.Rr?-H3[?7)  P.  8,2,39,Sch.  Vop.2,37.  adj.  1)  aus  Intelli- 


genz  bestehend,  ganz  Intelligenz  seiend  (=  xTFFm):  R^i^  MiHIrMR 
J0GA{.  im  QKDb.   Nach  Wils.  n.:   the  Supreme  Being,  as  identifiable 

with  intelleet  or  understanding.  —  6)  gutherzig,  =  t-'-til  rlHtl  Tbik. 

■^  -s 

3,1,23.=  c^<(MH,H^^H.343. 

RtT»  RHTTfT  (nach  Einigen  auch  IRtTR,  welches  aber  nicht  za 
belegen  ist)  Dbätcp.  32, 2;  in  gebundener  Rede  sehr  häufig  auch  med., 
RtFTR  auch  in  der  Prosa  Paneat.  209, 6.  iq^y  gerund.  M Bu.  3, 1 4  1 1 1 . 
Bbmf.  Chr.  38, 1.  Hariv.  10209.  1)  bei  sich  denken,  einen  bestimmten 
Gedanken  haben;  nachdenken,  nachsinnen:  ^  FFTRTR  RtHT*!  MBu. 

1,1053.  rmT^T^^wmr^Jrm^r\3,\■i^\ö.  ^m  hfü  ^  jiRq 

fcRT  rITFIR  RrW  R.  5,67,io.  Pankat.  i,u.  209,6.  q^UIW  HNr^I 
^H^RtRRrnR^ViD.211.  dN^r^UI  ^PSl  Rmrt  ^  I  ^ 
WJIW  ^  ITc^Vet.  23,5.  29,2.  33,11.  rWR  qTRft  f^  R- 
flFRT  3^!  3^;  MBB.  1,7690.  cTR  RtFim  ^Pi^rM^MH^R.  1,8,2. 
^RTTTTH^T  '5h^i^  >:fF'7^^Rq7p7  4,  i .  RrPT  (TRrl^HIM^yH 
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^HFT;  g;it.27,i.  37,3.  66,  n.  HT  HrlMrÜ  ^m  mi- 
cnqTH  -  ^i^W  >'•  ä,  >  '•  l>Ag.  2,2.  RT  f^Ift^  ?l^  5^  sn^TüIFmFT 
f%  ^^  I  ftW  ^W^  BhJhmaij.  1,7.  IRHT  RFÜ  MBh.  in  Bbnf. 
Chr.  38,1.  ^MrdiT^HiT.1,19.  fwiER^MBa.  3,2549.  Hm\'\ 
2,17*8.  3,12929.  FrfmRH  1715.  R.  1,4,2.  —  2)  an  Jmd  oder  Etteas 
denken,  nachsinnen  über,  in  Gedanken  sich  beschäftigen  mit,  seine  Ge- 
danken richten  auf;  a)  mit  dem  acc. :  rp^  ^Tm^  J^'IHIN  T  f%- 
tR  MBB.  3,2399.  R.3,61,2.  ^  yiUJNrlM5!,^t(N?.dHW|lrHHI  6,103, 
9.  PiNKAT.  1, 151.  Kathäs.  4,115.  Kaubap.I.  Duürtas.  71,6.  SFJfT-I'^ 
f^rlMrt!  Hit.  63, 1.  m^  RFÜRT^IFT  {^}  Raoh.  1,64.  ^  iliWHW- 


f?tif^MBu.3,99i6.  l^m^  NrlMNrt^  M^WT  l«cHHIrH=r:  M.4,2ä8. 

7,56.106.151.  JÄG.N.  1,1  15.3  11.   R.  1,2,23.  4ä,  3.  HiT.  Pr.  3.  fik.  71,18. 


dwi<w  W'j  jmwmm  =7 rarrqrT^M. 8,38i.  m ^  ntimh  qrqj^ 

PaiIkat.  1, 100.  >niR  ^T  'T  Sn^^TWOH  H  H  ffTWlcT  Kathäs.  3,50. 
rTRlitl^Tinngq^TiTiXTII:  WTTWTm  Pankat.  182,  i.  ^  ^fsmirT 
{sobald  man  nur  seiner  gedacht  hat)  ^TRiT^T  mir?  Vet.  36,8.  T^Trlril- 
q:^  Viu.  261.  NHdl'^n-yrl  48. 78.  ^znT^fw^^Wi  ITrT:  Pani^at. 
226,18.  td^lltlcll  ^nj:  <">  den  man  nicht  gedacht  hatte,  unerwartet 
11,3.  Hit.  1,157.  —  6)  mit  dem  dat.:  q^mi  Nrl'-JWIH  SnH<^=<|t<  Habit. 
b976.  -  c)  mit  dem  loc:  ?B^  ^^  U^  NrlM=7  BhXg.  P.  5,19,14, 
—  d)  mit  5riH  unJ  acc-:  NtlMIHIH  — ^^^I^^f  ^TTH  MBh.  3, 1714. 
Vgl.  u.  5nH-  —  3)  deitken  an,  beachten,  berücksichtigen,  seine  Auf- 
merksamkeit wenden  auf,  mit  einer  Neg. :   "7  H  cf  T^ItP^IRIH  FH^! 

371^  qit  ^5nMBH.2,u9o.  qftqr^  HrT:  H'-^imm-tlHf^rlMM  3, 
12521.  MMrlW^flMimH  6,0459.  Hakit.9301.  R.  6,7ö,4o.  TM^- 
6(HI'^'r?I  5,77,11.  Hit.  1, 177.  —  4)  ausdenken,  ausfindig  machen:  T^- 
Wm]  rRiraWlFTT^R.  1,63,27.  qtfNiTpWTIrrTJT^HiT.  13, 19.  ^- 
FT^  >T^älMHMWRdrtlHI  ^^J^  N.  19, 4.  HRftrcT  ^IMMHld/IUll 
^  ^^^m^  *(lr<^(NI'T  Hit.  I,  102.  —  5]  in  Betracht  ziehen,  behan- 
deln, besprechen:  V^r'^r'AWAvimiklr'U^ ^^ HrW'iW  SifinnjAK.  69. 
^f^ym^  5  -  HT^^FIFfHJSZj^TTsITT^^T^TFI  T^Tm^n^  Madhus.  in 
Ind.  St.  1,19,22.  —  6j  von  Jmd  denken,  eine  Meinung  über  Jtnd  haben, 
Jmd  für  Etwas  halten:  ^  MtlM  ^T^  ^Tr^  H^HTtT  Habiv.  14673. 
WüTF^f  (HfUH(HT)  ^(h^I^  ^I  rfTTR^  f^^  es  kommt  mir  vor, 
als  wenn  ich  sie  gesehen  hätte ,  R.  5, 67,  7.  (iy  (i(|cid*J|sl'iHlrHI'i*HIH 
T^tl'TrJ  H<Hrll  bedenke,  dass  auch  du  den  Titel  Königin  führst,  Mälat, 
12, 18.  ^  ^  rTO  FTrFTrnr  ich  achte  dich  iceniger  als  einen  Grashalm 
P.  2,3,17,Scb.  —  Vgl.  das  allere  4.  IrJrT- 

—  5FI  1)  bei  sich  denken  Uabiv.  9216.  nachdenken,  überlegen  R.  1, 
15,23.  —  2)  Jmdes  gedenken,  über  Etwas  nachsinnen,  in  Gedanken 
sich  vorführen;  mit  dem  acc.:^dHNHrTltr7'l  MBh.  3,264  2.^^7  T^K^ 
T^  TrfrT  MiyHNriMH  Bhag.  8,s.  R.  2,39,3.  41, le.  4,29,6.  5,20, 
5.  Kaibap.  18.23.  Bhäg.  P.  4,8,70.  yjqfjh  ^TFlf^IrWr?  M.4,92.  MBh. 
1,3402.  2,1680.  3,3070.    '^H^alHNtlM    16613.  Habiv.  3887.  R.4,8, 

41.  f^rR^-  ^'JJT^WHNrlM  6,21,35.  gi«.  42.  GIt.9,i.  Buäg.  P.4, 
7,2.  —  caus.  Jmd  über  Etwas  nachsinnen  lassen:  rTHT  ^^  ^TTFTrTT  ^- 
^  W:  -  yHNtlNf^i;  Sauuh.  I'.  4,27, a.  -  Vgl.  JERf^lrR- 

—  Wf^  Jmdes  gedenken,  über  Etwas  nachtinnen:  11^  H^HMtl- 


!7rT  MBh.  3,9952.  cJ^T^^STT  HMHM?iM  12, 12393. 

—  ä^PT  «ber  Etwas  nachsinnen  MBh.  13,4341. 

—  ö?n,  GUINrlMrlPAHKAT.  104,  I6  fehlerhaft  für  öllN^. 

—  Hl^   1)  bei  sich  denken  Bhäg.  P.  6,18, 22.  Ain  und  her  siiirien, 
reiflich  überlegen:  ^  ^rUq  di^\u  ^iwJ•  M^Nrl'W  I  Se<MH  N.  19, 

28.  qf^TOTI  g  qjER  HRtnHT  =7  ^:  ^:  MBb.4,i534.  h^  qf^- 
tnT^BHAG.io,i7.^^dNrMr(NH^  HM  *<IN^H  'Tf^'t^UlH^H: 

■s 

KuMÄBAS.  5,67.  —  2)  Jmdes  gedenken,  über  Etwas  nachsinnen:  ir^i^m 
'^W^  ^^J^mRR.  5,34,23.  ^mqvTj^  ^.cMH^IU:  MP^NriMfl^ 

MBa.  14,568.  q^n  y4miMlfEl  nrRTöT  qf^T^TfUrn^J^  Habit.  4409. 
10076.  Räga-Tab.  1,23.  —  3)  ausdenken,  ausfindig  machen:  3TFTF  P7- 
jm\  ^WT^mH:  M^Nfrld:  R.  1,9, 2. 

—  H^X  ausdenken:  y^iqWI  ^?U^'^ m\ mf^hOWl:  R- 6,22,1  ü. 
-m)  nachsinnen  R.  3,37,24.  fTr5TFItÜ7  *l+rfy  «^-U^^MUII 

TJJS([  4,8,8.  —  2)  Etwa»  denken,  nachdenken  über,  sinnen  über:  JTrT  51- 
fllrJJ  fIr][^MBH.3, 12231.  %r[:HiyVyNr|ifrl^PA«KAT.v,88.mm|t| 
HslIrMI^  ^1  >JRWTH  yW?iMrl^I,332.  —  3)  ausdenken,  ausfindig 
machen:  Z^M  'S^:  5Tf^rUHI4^MBu. 3,8820.  =JIh3mI  «NHiHIK^ 

4,908. 

—  f^  gedenken:  J-.m^  ^WHIFr  J^MMrü  iMBa.  8,4230. 

—  5nH  dass.:  rlFnH  JTH  yPrlNrlMrUI:  ^:  fi5t  ?^  ^  ^HR^ 
R.  5,28,11.  33,39  (med.).  K.vubap.  22. 

—  T^  1)  unterscheiden,  wahrnehmen:  ^r{^  HrT^  T^Tf^lrZI  ylTT:  51- 

CX     O    ffN     O  N 

HIHIkII+I^HHI  'TSfirr  Kknop.  13.  —  2)  bei  steh  denken,  überlegen, 

nachsinnen:   T^Mt^^   N.  10,17.   R.  5,30,15.   Passat. 23, 10.   33,5. 

104, 16.  ViD.  98.108.263.  q^Ht  RrafU  Hit.  29, 19,  43, 1.  QU.  30,3. 36, 

3,  ViKii.  4,2.  ViD.  70.  RASA -Tab.  3,307.  übübias.  76, 8.  —  3)  an  Jmd 

oder  Etwas  denken,  nachsinnen  über,  sich  in  Gedanken  womit  be- 

^ :£  ~-  ~_ 

schuftigen;  mit  dem  acc:  f73[^M  JSfT^IrFf'T  R.  2,89,4.  3,79, 19.  gi«. 

76.  MÄLAT.  78.  irJ^q)  ff  fimrfnTrT:  WW  mbb.i,  4885. 3,i876.  (#nC 

raT^IrTH  2,1647.  3, 16691.  iRHH-yjNrIMH  l,5i9o.  ff^Hr^^HH- 

-s        "^  ^^  O  .    -  ;^ 

tPT  MBB.  2, 1696.  R.  2,83,26.  H  ^  T^HST^FfTt^^rTtT^IFR  cUNtlMrl^ 

Pamkat.  99,20.  1,113.  mit  dem  infin.  R.  6,82,94.  —  4)  in  Betracht  zie- 
hen, berücksichtigen,  beachten:  äElFIRim  NRlrü  H*^HyHH^:3ii?T 

►Jjmi-HH  Rl'^IHI^STT  5FRn  Paniiat,  ni,22i.  51^  wi  q^fPTT:  ^- 

S^ rMrtli:  FJfl^TJI •7  l=ll''4tlMIH:  dass  wir  uns  darum  nicht  kümmern 
BuÄG.  P.  7,2,38.  ^  ?ITiq  ^  i;^  ffFTimOIT  f^fel^R.  3,78, 1 1 .  H5^- 
^FT  H^M%  HRTtTM  WNrl'-i  40,21.  —  3)  ausdenken,  ausfindig  ma- 
chen: =<HM-uiäNrilHH^ MBB. 3,1445.  HRRlrUdl  Wmidydl- 
^i\J:  Pakkat.  92, 6.  —  6)  sich  Etwas  vorstellen:  ^dl4ljjll=^N'^IHI 

i7Hd.dUlHt-yilHMNrr(d:  ^iRPT:  Bhäg.  p.  5,20,38.  -  Vgl.  f^- 
rP7  fgg- 

—  5pfI5f  in  der  Erinnerung  zurückrufen:  dlH=<  TTT^T^lTrFRT^- 
Mtl'WH:  Saüdu.  P.  4,24,6. 

—  ^TT^  denken  an,  nachsinnen  über:  HT  r?  3CT  ^  W^  ^  H'c^''  ^T- 
hiUirU  (7^  MBU,  1,4296.  STcZnrJTirfHR  12,13722.  H^  tTTl^lI^ 
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HrTTT  «NNtlM  R.  5,66,33.  ~-^ 

—  FFT   1)  denken,   bei  lieh  denken,  nachdenken,  überlegen:  r^rin 

«J^  Mrlc^Wf^r  ^HrU  SiT.4,3.'\^TfR#T  HHHI  Pankat.ii.u?. 

H  ^  Hm  HHit{d=<H^197,19.  rprar  HHNrIMMJMBa.  in  Benf.  Chr. 

37,2.  N.21,23.^^Hr»IM'^IHiRiT.  8023.  ?<.5,i3.^HNr?J  MBh- 
in  Benf.  Chr.  54, 16.  Hit.  14,8.  Kathäs.  5,7.  Vio.  175.242.  RiGA-Tia. 

8,312.  mu  HMrll  MBii.  4,908.  HRrTTO^  HWI^R.  8,7,4.  fTfH- 
HrUI'ü:  =tiU(i^l5ll  N^JIHI  WTrTmPAilKiT.  157,20.  rPTmi  W^ 
^nfer  ^  H%=?nn  ITTt?:  I  m  ^  gP^kllNW;  ^MrlWrJM'^y  11 R- 

5,1,86.  —  2)  an  Jmd  oder  Etwas  denken,  gedenken,  sinnen  auf,  sich 
in  Gedanken  womit  beschäftigen,  bedenken;  mit  dem  acc. :  JTT  T^  HHI- 
f!Wr  R.  2,38,16.  ^lälT  W-^'rü  ^TFfTR  5,l,9o.  30,  n.  Kabbap.  33. 
KiT.  7.  «N'Ht|iJNHy|mi|N'<H^BHio.  P.  3,28,2 1.  Jj^dN^H^M. 

»,2»9.  =ti4'-»,dl<MH^ll,231.  JlG-i.  1,369.  ^IffelFT  NHyMH^MBu.l, 
7687.  yiMT  2,219.1653.  Bknf.  Chr.3«,1.  DaAOP.3,9.  HNrU  ^RrlTl- 

qq^g^aq^gu.  164.  ^^Hr^Mra  q^mr  r.  3,50,25. 48, 17.  ^  ^fq  5n- 

t^llm  H|-c(f^J  ^T^:  Pankat.  235. 3.  —  3}  Jmd  zu  Etwas  bestimmen: 
W^  -  ^  HJNHNHHrN^MHHIM  HFimrT:  Beio.  P.  5,7, i. 

—  ynHM  nacA«nn«n:  HS^HHH^NrU  MBa.  14,59. 

—  ^n^J^^^gedenken:  H^Hf^HMr^  MBu.  7,5551. 
f^  m.  angeblich  =  Hrll  1.  Lois.  zu  AK.  1,1,«,  29. 

[rlti^l  (von  iq^)  adj.  subsl.  der  über  Etwas  nachgedacht  hat,  sich  um 
Etwas  kümmert,  Kenner;  am  Ende  eines  comp.:  ST^If  '^  MI  i^Hri«!- 
^TTPIr^:  MBh. l,5i8.  ?JJ3JIf37^  "77.  12,7970.  guJIrHJIH^  13, 

7172.  ^jf°  10,52.  5nW  3,17395.  ÖJJrffrTT^^  R.  3,35,7*.  ^o  S, 
81,».*^^  Atlrolog  MBu.  12,««5i.  ^^  Genealog  Habiv.  812.  ^pjo 
Pankat.  156,22.  H^^  M.  7,121.  —  Vgl.  ETTT^,  Cf^'^. 

MtH  ("ie  eben)  n.  da»  Denken:  ^^^  die  frühere  Art  und  Weite  zu 
denken  Räsa-Tah.  5,200.  das  Denken  an  Jmd  oder  Etwas,  das  Nac/t- 
«len*«.  über,  Sorge  um:  ?!??:  H  JWl  k\tH\(  RF^  —  FI^  'RrH  'sTT- 

m  ilH^ilWfa  ^5Hq^MBu.i2, 1 126.  MHHIHyNri'iH^M.  12,5.  q^= 

H.  1381.  ^=<iHrnwyHimy^y  rtr^mbu.  2,2<2.  sia.  d.  35, 17. 

20.  isrij-  H.713.  >THI^Nr<^:  Katuä8.9,12. 

HtlHIM  (wie  eben;  adj.  woran  man  zu  denken  hat,  worauf  man  seine 

Aufmerksamkeit  zu  richten  hat,  ausfindig  zu  machen:  öTrJ;  UIW{mr{- 

o 

sfhr^  Pankat.  111,221.  5THT^  MtIHIMH   Vahau.  Brh.  S.42(43),37. 

mrmmwmi:  -jiH^uiy  PA»iAT.6,7. 191,9.  bhag.  p.  «,11,3». 

HrilMH^  (wie  eben)  adj.  dessen  man  xu  gedenken  hat:  T^nTTlrl- 
c?JT  »TTF^  rT  MUat.  24,20. 

fcj^l  (wie  eben)  f.  P.  3,3,105.  Vop.  26, 192.  in  Verbindung  mit  SfüJ" 
gana  HHIdlk  zu  P.  1,4,74.  1)  Gedanken,  insbes.  trübe  Gedanken, 
Sorgen;  Sorge  um,  das  Denken  an,  das  Nachdenken  über;  Beachtung 
AK.1,1,»,29.  Tb«.  1,1, 130.  H.320.  RrH  ^^Hfi  FfWITf^  GedanAen 
sind  zahlreicher  als  Gras  MBh.  3, 173*5.  q^pfT^  li^rll  Panbat.  1,226. 
rT^5<=<Hry-fll  ^>T^R.l,2,i9. 64,17.  rrF7HlrnHMrMmPANBvT.6,6. 

•m  H\m-A'A\^r\\  y^-ui'^^i'^ui  das.i,**.  rnrnm^:  r.  1,35,8. 

mrir  W'^rfMH  s,"-  HrllHnff^  q^4,33,5.  Habit.  8830.  f^rTTT- 
vUM^d  Da«.  1, 1.  ftmmFRT^N.  10,9. 1^  fhJrHT  ^TTH:  Buäg. 


p.7,3,**.  mrnqqTTw  ^  ^raqTrrmrmrn:  bhag.i6,ii.  f^riFT- 

J-UUIHH  R.  3,4,20.  mrtT  !7q^  ^^T^  Vkt.  16,9.  Twm^  24, 1 1.  ^- 

•s  ex 

TSTrH  T5r  =tilMl3(  ^  ^TTT  da  brauchst  dir  keine  Gedanken  zu  machen 

o 

Katuas.4,10.  (rTPT)  qR^  mHlTT^T  ^:  Vid.167.  mtngpTT^^fH 
q  R.  3,7,31.  ^  ^fFTFf  NrlIH^Ml4i  ^^^TTrf  Pankat.  157,6.  fijfTrasff- 
Ml^bR-d^irJ  233,14.  J^rimiJI(H'=.Ufy  B.  1,9,4*.  (^?»ihihh4iU7 
Dhürtas.72,8.  f^T  ^  T^  T^TTT  H^  ^rrirrT  ^  *Hd  Katbäs.  3, 

O  'S 

S7.  MHIIM«^  airr  ^  'm^  ^TlHWrl!  Cä".  88.  f^  fJ^T  Wri^  i^- 
trr  Paneat.  94, 1 2.  =^iMHI(HI  f%rm:  v,4.  4<Hd=im^dHUid=(l^- 
S^JTRrn  5.  |W'^  H.  715.  S[Tft^°  Jifi».  1,  98.  !T5l^°  R- 1,  H  i" 
der  Unterschr.  VJjfo  das  Denken  an  5,57,1t.  mrR°  M.  12,31.  Jl^dl- 
^^^  SofR,  1,239, 1 5.  rPTT  f^  i^lfI<T  "TT^  etil  Tri  CHI  6««  denen  muss  man 
dieses  beachten  18.  —  2)  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tab.  8,3*53. 

frltTRilH  (H°  -*-SfiIH)  n.  trübe  Gedanken  Tb«.  3,2,28. 

IrTfrRilTpT  (T^°  -♦-  ?rT°)  adj. »«  Betracht  ziehend,  erwägend:  3W>T- 

Hr^ii^rhiyM?ii=tiiit  5  snfwT^H.  206. 

filtlFf^  (f^*^  -+-'T^)  adj.  f.  äEfl  in  Gedanken  vertieft  N.  2,2.  12,86. 

ftJtimmi  (T%°  -H  nfni)  m.  l)  et»  Edelstein,  der  die  Zauberkraft  be- 
sitzt das  herbeizuschaffen  worauf  der  Besitzer  seine  Gedanken  gerichtet 
hat:  Ur\im\\^i\\\kl  f^jÜm  h4+H<H^Ha«iv.  8702.  ^HWÜR 
Hs+Oril  ^  MrlHrmMMI  sprichwörtlich  gUxif.  1,12.  —  Bhabtb.  3, 

r 

62.  Wassiljbw  171.  tIIHH'^  als  Beiwort  Vopadeva's  Vop.  S.  136.  der 
Stein  der  Weisen  (vgl-FtW^T) :  ^^  Hr\mm  FT^ ^  ^I^Hril  >T- 
sTfT  PÄDHOTTABAKHANDA  im  CKDb.  AIs  Titel  Ton  Lehrbüchern  und  Com- 
mentaren  Z.d.d.  m.  G,n,341  (No.l98);  Tgl.5[fH^H°,  3MMH°,  ^irT°. 
sF^a,  rr^o  und  Ind.  St.  1,159.  Verz.  d.  B.  H.  No.  683.1170.1218. 
—  2)  Bein.  Brahman's  (Iabdab.  im  (KDb.  —  3]  N.  pr.  eines  Buddha 
Trik.  1,1,16.  —  4)  N.  pr.  eines  Autors  Verz.  d.  B.  H.  No.  876.877. 

TtJtTFPT  (toi  l^nij  adj.  in  der  Form  des  Gedankens  erscheinend: 
pri  HmFnwftwt  MN-HHI  yi^UWNfHWd  Bh.U.  p. 2,2, 12.  aus 
den  Gedanken  an  —  hervorgehend,  am  Ende  eines  comp,:  ^HC'^TIIH- 
^•.W(i•.  R.  2,85,16. 

|T|ti(=<T1  (wie  eben)  adj.  gedankenvoll  Wils. 

iqtlttN^I  (T^'^-i-^°)  n.  ein  Gebäude  oder  ein  Gemach,  in  wel- 
chem Berathungen  gehalten  werden,  Häh.  168. 

fW  m.  N.  pr.:  NHy^iyi:  gana  ^llr^'^ll'IMlf^  zu  P.  6,2,37. 

MPhÜ  f.  falsche  Form  für  fFTRlTi'  Dvirupak.  im  gKDa. 

(Tjltirl  (part.  praet.  pass.  von  |t|tl)  1)  adj.  s.  u.  (T<f1-  —  2)  f. SIT  N.  pr. 
eines  Frauenzimmers  P.  4,1, 11 3,  Seh.  —  3)  n.  Gedanke:  t^lmr?  ^ 
sage  was  ich  jetzt  denke  Vakäh.  Brh.  S.  50,24.  Matsjop.  37.  Absicht: 
'U=i<<^^yNTi  ;FPRF7  ^  ^TtIFFI  R.  1,70,7.  37, 12.  Gedanken,  Sor- 
gen: yyry'-tnnryHNiriH^lHH^  dhürtas. 74, 1 7. 

f^rnfn  f.  =  R?n  1.  tABDAB.  im  gKDa. 

MMMI  f.  dass.  Tkik.  1,1,130  (die  gedr.  Ausg.:  fc|tlMI). 

^  ^  ^  r^  "x  '^ 

TrJfTTT^  f.  midnight  ery  or  alarm  Wils.  Falsche  Form  für  Ir^TlIIrtl- 

/.^  P  ü!^^    •        ^  ^ 

TtTFn  (Ton  iTjfl)  1)  adj.  a)  zu  denken,  vorzustellen:  rHT5IfT  ^TT  T^- 

^^  ^  7E=ijiuiH^iv:Hdyim  f^fm  au  gvBTÄcT.  up.6,2.  %isi 

5Fi^  T  HFPT  T^m  «ITTt  WTl  Bhag.  lo,  n.tjNrU  (s.  auch  bes.)  MÄsp. 
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ÜP.  7.  MHfg-  Hfslrlj  (^TO^  Hakit.  15008.  —  6)  an  dem  oder  wo- 
ran man  zu  denken  hat,  icoriiber  man  nachzudenken  hat:  f^MI  r\\\^ 
ö(q  T^(fm:  R.  4,23,*.  ^  m  mH\  'iWÖ  HIrHHI  'JH  g^»R!  17, 
56.  gTBTÄtT.  Up-  i>2-  •»Aß«-  Usii.  HVilui'Mm  RR  ^  rarU;  Bhäg.  p. 
8,17,17.  m  f%  H'MMRmll  yMUdrUH^I  RH:  MBh.  13,2405.  —  e) 
tras  noch  zu  erwägen  ist,  unentschieden,  fraglich:  rT^  ^?f^^J^  T^tU 
HMHrhdIH  SiDBH.  K.  zu  P.  7,3,66.  yijjlfd^cn^  ^"tWi  dies,  zu 
7,2,19.  Sie.  D.  2, 19.  3,<.  —  2)  n.  die  Ifothwendigkeit  sieh  über  Etwas 
Gedanken  tu  machen:  R  rTPT  PIrTJ  rl^  RT^I  ^IfR^  B"*«-  P-  '»».O- 

rcIrU'JIH  (f^^-'-'inrl)  ™'  P'-  Be*'  e'oer  Art  Ton  Göttern  (deren 
Glanz  man  sich  denken  muss,  d.  h.  deren  Glanz  nicht  mit  den  Äugen 
erfasst  werden  kann):  HlrU^UlHI  R  ^1^^  ^^^'  MB"- 13, 1373. 

fcl^  m.  eine  best.  Kornart  (s.  ^TH)  C*""*'''  '"•  C^^Db. 

i%FTT  (von  5.  f^)  adj.  geistig  Sab.  D.  23,4. 13. 

^JtU  1)  adj.  stumpfnasig  H.  (?.  103.  —  2)  m.  platt  gedrückter  Reis 
u.  s.  w.  H.  401,  T.  I.  -  Vgl.  Fift?:,  ^TTC. 

ixlIMj  1)  adj.  abgestumpft,  abgeplattet,  platt,  breit  gedrückt:  °\^- 
mun:  (IM:)  Varäh.  Bru.  S.  60,2.  °57TR  stumpfnasig  67,71.  -tl^F^- 
(MHIIH*!  Katuäs.  20, 1 08.  Ri^TPT:  Vakäd.  Bru.  S.  67,79.  ^FfTT^T: 
(hier  und  in  der  folg.  Verbindung  Tom  Seh.  durch  tTTC  erklärt)  36.  R- 
§:  4  1.  Tin  scblecbteu  Diamanten  und  Perlen  81(80),  16.  °in=I  kurz- 
halsig  (nach  dem  Seh.  =  S^FTW^^f)  67,31.  ^  (t.  1.  beim  Seh.  tTO 
=  Nchlui)  wohl  flach  anliegende  Ohren  58.  Nach  P.  5,2,33  stumpf- 
nasig; nach  H.  an.  3, 1S9.  fg.  =  FT^,  welches  als  adj.  sonst  nicht  er- 
wähnt wird;  nach  Med.  t  41  =  IMlirf  (?)  und  f^^rTfT.  —  2)  m.  o) 
ein  best,  giftiges  Insect  Su(r.  2,257, 13.  810,3.  —  6)  platt  gedrückter 
Reis  u.  s.  w.  AK.  3,4,3.  Tais.  2,9,13.  H.401.  H.  an.  3,1S9.  fg.  Med.  t. 
41.  HU.  149.  —  3)  f.  5n  eine  best.  Grasart  (JTIJJTflpfl')  Kasan,  im 
CKDb.  -  Vgl.  fllfsFT. 

UVAL^  m.  =  iwd  2,fr  AK.  2,9,47. 

NWHlRl^l  (f^=H-HIIH4)I)  1)  adj.  stumpfnasig  (vgl.  u.  "^^ 
—  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Norden  von  Madhjadeta  Tahab. 
Erb.  S.  14,26. 

Rimit=til=l?l  adj.  viell.  ftreftjedrüciten  Reiskörnern  ähnlieh  (Tgl. 
jedoch  HHl6l)  SucR.  1,88, 14. 

V^mZ  m.  =  TWTJ  2,  6  H.  401,  t.  L  Rddra  bei  Bbar.  zu  AK.  QKDb. 

o 

\W^  n.  eine  bestimmte  Krankheit  des  Fingernagelt  Su(r.  1,292,9. 
294,4.  —  Vgl.  f^jqj. 

i>|U^(!,s)qiMli  (fip^JJ  Tiell.  =  f%fq?:  -4-  WU°)  m.  5fto  N.  pr.  eines 
Königs  Ton  Ka(m)ra  Tab.  4,67 S, 

ft|K-M=til  f.  ein  best.  Vogel  (?)  Varab.  Bau.  S.  87,2.  35,  v.  1.  für  f^ 
lu^cfil,  aber  dem  Versmaass  entsprechend. 

^(QJ  1)  m.  ein  best.  Wurm  Soga.  2,809,15.  Vgl.  fsfiCU.  —  2)  n.  = 
^fCq  SccB.  1,360,9.  2,118,5. 

f^ITR  m.  1)  Papagei  gASDAR.  im  ^KDr.  Vgl.  f^rf^.  —  2)  eine  best. 
Pflanze,  ata  deren  Fasern  Zeuge  bereitet  werden  f(!^^^),  gABOAM.  im 

gKDR. 


lT(lH=h  m.  =  ftlfR  Papagei  gABDAB.  im  gKÜB. 

T^  1)  adj.  lang  (ron  der  Zeit),  <anj)iu-äArend,  von  lange  her  beste- 
Aend;  IrJJ  SPTI^TT  lange  Zeit  hindurch,  lange  Habit.  9942.  kW'^i  ^- 
^PTR.  1,82,11.  Pakkat.  100,2.  fcJ^'+HH  Triii.3,2,17.  Itib.  bei  Säj. 
zu  RV.  1,123,1.  Pankat.  37,4.  Brahma- P.  in  LA.ö6,8.  Fcl^ctildlMlFsirl 
Hit.  26,12.  Da«.  1,30.  li^ ^  c+i |<r|  (q  auf  lange  Zeit  M Bu.  7, 8  1 1 3.  f^f^- 
r*Hlr[^nacA  langer  Zeit  R.  3,49,50,  N(=hHI^*  R  WH  ^\(^M'.  da 
eine  lange  Zeit  dazwischen  liegt  Pamkat.  118,18.  °cj»jim  spät  207, 13. 
°5f^m  langes  Wachtn  gU.  80, 23.  °HrIFT  MBa.  12, 9538.  °f%^ 
Megk.  12.  39.  N^IHiUil  ViD.  332.  »fq^f  ein  alter  Freund  Hit.  17, 22, 
T.  1.  °tyll=tiHMi:  die  Könige  von  alten  Zeiten  her  Buäg.  P,  3,2, 21.  — 
2}  n.  rerzöger«ng,  das  Zögern  P.  6,2, 6.  ifJTR^  eine  Verzögerung  im 
Gehen  Seh.  f^  l^ji  m  wozu  das  Zögern?  wozu  die  Zeit  verlieren?  ß. 
4,8,27.  Ni  Vi^  H  5,28,32.  Märe.  P.  16,80.  ^  ^I^T^  ^:  ^- 
sTT  i^HMH  CT^  l^(lrl«»»  Kürze]  gAT.  Br.  11,8,», 8.—  3)  alle  obliquen  ca- 
sus des  sg.  adverbialisch  gebraucht:  a)  |-c)JH  gaga  T^TTTTT  ^o  P- 1)1» 
37.  H.  1332.  lange,  langsam;  vor  langer  Zeit:  m  cJT  T^^^  TTIrTTSTr 
^i^RV.  5,86,7.  JTT  Ht  rlR^  ^:  79,9.  tTT^  (TTsTH^TF^^^: 

qsN:  ¥mr{  U\H'\mi'.  ts.  6,8,*,  s.  i^  ^[a^  jhh'^h  5,4,», 

5.  1^  ri'-M'I  MälH!  TTmFIfr  w  »cAien  ihm  zu  lange,  wenn  er  (zuTor) 
das  Kleid  hätte  umlegen  wollen  gAT.  Br.  ll,S,i,  4.  H  (51111:)  ^^  R  sTF- 
RH  Tfl  f^sri^rf  AiT.  Br.  1,16.  RT  f^"  ^iJTT:  Hm.  4,13.  MBB.  10, 
338.  t+iaHUJ--r^inä|HKATBÄs.4,3i.  f^  sfr^ig  R  RTH:  gJHKB.GBBj. 
1,14.  Rf^q^q^HM.4,60.93.  1,55.  N.7,2.  12,74. MBh.  12,9547. 
R.  3,86, 17.  4,61,16.  glE.  132.  Ragb.  3,35.62.  Rt.  1,9.  Vid.  337.  ^f^ 
JTrn;  MBh.  3,  17275.  f%RT%pT  Vid.  198.  RR{R  N.  24,  41.  compar. 
iq(fi(H  Bhabtb.  3,13.  Amab.  79.  —  6)  TtTfUI  gana  ^^|i^  zu  P.  1, 
1,37.  H.  1833.  nacA  langer  Zeit,  spät,  nicht  gleich:  T^^miiltilH  Sät. 
8,84.  MBB.  13,4615.  R.  3,18,43.    FTtT  —  ^  —  ^fl^t^H  I  R^  ^ 

4,16,46.  f^^  HsTT  5Tf?T5P-Tf  5,30, 15.  f^JTH  yq^  ^ITTRH^ra^ 
^  =fir?  rR5IrTMBii.  12,9549.  Ragb.  3,64.  HM^UI  R.  5,13,64.  lange: 
f^^TIT  R^RüRlftl  f%R^  MBü.  12,9484.  H,MiV(m  wie  lange?  gÄK. 
Cb.  126, 1 3.  seit  langer  Zeit:  R^  Isl^  ^TRTüRm  ^^RTH  ^itlfpl- 
RMsHMW  Prab.29,14.  —  c)  f%pT  gana  TSqif^  zu  P.  1,1,37.  AK. 
3,3, 1.  H.  1333.  lange:  ^Rlr^tiHUIIH^-  N(NHr=liH  RRI MBb.  13, 
4617.3,977.8,782.  jr^TRlfN' Ragh.  14,59.  KimÄras.  3,47.  gÄE.  98. 
Hit.  II,  40.  Katbas.  4, 1 36.  Ahab.  3.  RÄsa-Tab.  4,590.  nacA  langer  Zeit, 
endlich,  schliesslich:  f^^TRIRTrlFI  Paneat.  231,2 1.  rTFTii^SIR:  H(crll- 
=^f%^MBH.  13,4556.4558.  fg.  R. 2,88,25.  3.17,33.  24,15.  35,16.41. 
68,25.  4,36,15.  5,33,48.    M^W   tI  N^|tJ   x(  MBh.  13,392.3042.4903. 

R  ^m  mm^  ^^  ^  dl^N^  RT  ^I^TRTrapT  «ac*  »<"• »» 
langer  Zeit,  alltuspät  3,780.  —  d]  H^IH  gana  Fcf^f^  la  P.  1,1,37. 
H.  1332.  nacA  langer  Zeit,  spät,  endlich:  H^M|  rnjig^fTR:  giSEB.  gR. 
14,14,4.  U\T^{:  RRTIBR;^R.4,27,i7.  N^^UIrR  46,8. u.  5,33, 19. 
Pareat.  11,61.  ^iTRTf%fr?r^?JR  63.  16,5.21,12.43,10.58,9.66,4.118, 
10.242,24.  Ragu.3,26.  11,63. 12,87.  Katbäs.  6,24.  AMiH39.  t(lrll^(lrt 
R.4,33,1 4.  PAiiBAT.2Si,15.  seitlanger  Zeit:  rTFR  M(Mt^dl  W'c^  ^" 
^i^iH=IHd:H«T.17,14.  V id.  300.  Bbäg.P.  5,6,3.  W^IrMHlrl  Habiv. 
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9860.  MlLiT.g4.71.  —  e)  qf^rTH  nach  kurzer  Zeit,  bald  Bh.U.  P.3,33, 

22.30.4,8,69. —  fjf^l^FT  ganaF^f^xuP.i,l,37.AK.3,3,1.H.lö32. 

nocA  langer  Zeit,  spät,  endlich:  ^3f '^'^  T^ITFT  MBh.  1,4247.  6331. 

fkftU  UrT  ^W{  UVMril  ^f¥^  Harit.7234.  Hid.  2,8.9.  R.  2, 54, 20. 

5,8,2.  11,25.  fiK.  112. 97,  T.  I.  —  g]  f^r(  nach  langer  Zeit,  nicht  gleich 

^  r 

darauf  [Gebens.  T5T^PT):  ^liTH  Qat.  Bb.  13,8,1,2.  —  h)  am  Anf.  eines 

"so  *s 

comp,  ohne  Casusendung:  lange,  nach  langer  Zeit,  spät:  |t^J  J|ci  langege- 
gangen, lange  abwesend  Hip.3, 1.  R.  1,42,1.  MBh.  3, 172CI.  °5TTrT  17256. 
N||R|H  13,2184.2193.  Hahiv.  1151.  °Nyii^r<N.17,18.  o^cJIRIH 
HiT.I,132.°5nn^R.  5,19,20.  oH5fH,55,27.  °f^pfe[  C*k.  131.  °^- 
f^  Hit.  30,1.  OHST??  Vm.  302.  °feTr7M.5,25.  So9e.1,191,17.  fw^J- 
far  lange  bestehend  2,368,2.  l^l^UHdRlrl  Isdb.  5,35.  f^T^Tf^Ri  Vid. 
323.  '='3[r^  vor  langer  Zeit  geschehen  R.  1,4, 16.  °f^^Hr|  Mech.  94. 
n^^l'-llrl  spät  kommend  Piiigix,  207,12.  —  Vgl.  ä^f^,  Jb|fc|(H,  5^- 
f^TrT  srf^tn,  ^M^M^u.  s.  w.,  qr^T^. 

Ml^il^  (l^(  -•-  1.  =frn[) a<lj.  lange  machend,  langsam  zu  Werke  ge- 
hend, »a«nije/igMBn.  12,94  82.  °  =fi ( |  J  dass.  9539.  °=t)IIMi  dass.  9483. 
9534.  fgg.  9547.  ^^fTlf^H^dass.:  f^  W^TlMrtJy  iP^ ^  ^Wul^l  T^TR  I 
R{  S^iFTTPFrirf  TTfrl^'-Ji!^"!  H^I'^H  II  9485.9533.9547.  DaTonnom. 
ab»lr.  °=lfllf^HI  f.  9524.  °=ti|f|(=(  n.  9489.  9536.  fg. 

f^^istiM  (f^  -t-  %?TT)  adj.  dass.  AK.  3,1, 1 7.  H.  3S3. 

rTpHrT  (T^  -+■  sTIrT)  adj.  lange  geboren,  alt:  r<Tliy(5llri:  älter  als 
du  MBU.  3, 13334.  HMHfy^sIHHf:  13331. 

r^(s|l=1=fi  (FT^-HsIT'^)  m.  N.  eines  Baumes  [lange  lebend);  s.  sftcj^ 
Gatadb.  im  QKDa. 

H^sPlNH  (R^-*-sfr°)  l)8dj.ianjie/eien(iR.2,l,23.  56,18.  VabJu. 
Bbh.S.67,60. Beiw.  MArkandeja's,  AQTatthiroan's,  Bali's,  VJi- 
sa's,  Hanamant's,  Vibbtshana's,  Krpa's  und  ParacorAma's 
TiTBJÄDiT.  im  (:RDr.  —  2)  m.  a)Bein.  Vishnu'c  MKD.n.234.  —  b)Erähe 
H.  1322,  T.  1.  Med.  i\.  pr.  einer  Krähe  Paskat.  149,11.  154,8.  —  c)  N. 
zweier  Pflanzen:  o)  =  sfl^^.  —  ßi  =  VIIC^Hki  RicA.N.  im  ^KDb.  — 

Vgl.  mtifrfiR^ 

f^JI:!!^  {N^H  adv. -+- sfrHf)  adj.  lange  lebend,  dieses  und  OHiNI*! 
Beinn.  versch.  Autoren  Windiscq.'HA]«!«  in  Gel.  Anzz.  d.  k.  b.  Ak.  d.  Ww. 
1844,  No.  72.  fg.  GitD.  Bibl.  291.  fg.  403.  Verz.  d.  B.  H.  No.  938.543. 

f^^iflNH  (N^M  -H5i7°)  1)  adj.  lange  lebend  unbel.  —  2)  m.  a) 
Bein.  Vishnu's  H.  an.  4,172.  —  6)  Krähe  H.  1322.  H.  an.  —  c]  N. 
zweier  Pflanzen:  a)  =  sficRi-  —  ß)  =  Stllc^icl  Raga».  im  (KDb.  — 
Vgl.  ftT^'%=7^ 

TrlTIJ^rr  f.  ein  noch  im  väterlichen  Hause  wohnendes  Frauenzim- 
mer V.  t,i. 20, Y  Arit., Seh.  AK.  2,6,1,9  (N(Uil)-  H.  512.  an.  3, 160 

(=  g^nrorr  und  ft^).  -  vgi.  ^f^u,  ^r^^^,  n^ijü. 

H^lrlrti  m.  =  mi^lrllrlfti  (und  auch  daraus  entstanden)  (abdah. 
im  gKDa.  Bengal.  M^HI. 

m(«H  (»on  |T<^  )  adj.  alt,  aus  alten  Zeiten  stammend  P.  ♦,3,23, 
Vlrtt.  1.  Vop.  7, 1 1 1.  (fHlPi  Va»'»u.  Bbii.  S.  104, 1.  —  Vgl.  f^T^TR. 

rafrR  und  W(^H  (Ton  V^J^  adv.)  adj.  dass.  P.  4,3,23.  7.1, 1.  AK. 
3,2,26.  H.  1448.  PaÄbat.  16, 1.  19,4.  155,4.  228,11.  oqf^  P.  4,3,105, 
U.  TheU.  » 


Seh.  °^c(HNII^  Kdll.  zu  M.  4, 4  6.  pl.  die  Alten  SÄu.  D.  6,3.  Bein,  gi- 
va's  giv. 

N('-!IHH  {i%^  -•-'71°)  spät  reifend,  m.  N.  der  Feronia  elephantum 
Corr.  (s.  SflFTf^)  Rägan.  im  ^KDr. 

f^llHt-H  (f^  -+-  rjraf)  spät  blühend,  m.  Name  der  Mimusops  Elengi 
Lin.  (cRFT)  RÄOAN.  im  QRDr. 

H^HI'cH  (^  -1-  ri°)  m.  Esel  [lange  seichend)  Teik.  2,9, 26.  H.  1256. 

f^^IlHH  (frr^-l-^")  n.  N.  pr.  eines  TIrtha  Raga-Tab.  1,149. 

fcj^i-Hm  m.  eine  Art  Falke  (s.  fllST)  Tbik.  2,5,22. 

finif  (von  fW),  fcJ^nfrT  lange  machen,  säumen,  lange  ausbleiben 
MBiiKB.43,17.  54,24.107,9.12.  Mälat.41,2.Paneat.  52,12.224,15.243, 
1.  257, 2.  Raisat.  48, 10.  med.  Mekku.150,9.  107,9,  v.  1.  —  Vgl.  ^^^^^■ 

TtJ^)  M  (fir^ -•- ^T5f )  n.  eine  lange  Zeit,  lange  Dauer:  t(>|c(MIS(- 
JJWf  TlHrUFT  4iVM  M.  3,266.  MBh.  13,4240.  Davon  dat.  f^- 
:[T3rTTadv.  gana  F^Tf^zuP.1,1,37.  iangeAK.3,5,l.H.1332.  sftiirgR 
MBh.  3,10568.  nach  langer  Zeit,  endlich  5,4313.  S.W.  7,7.  R.  2,40,18. 
It^I^IjI  am  Anf.  eines  comp,  lange:  f^I^^TSflftrl  MBh.  1,6412.  T^- 
|NR-Hd  3,169. 

fijY^TFJwTF^fr  (1m7  -  cil=ti  -♦-  ^TRT)  adj.  dessen  Welt  eine  lange  beste- 
hende ist,  von  den  Manen  Taitt.  üp.  2,8;  ygl.  Ind.  St.  2,223.229.  Caibb. 
scheint  TrlTrrRi  gelesen  zu  haben. 

trji  Hcfcl  (TW  -»-Töf  °)  m.  N.  eines  Baumes,  Pongamia  glabra  Vent. 
(s.  4)^*1),  AK.  2,4,»,28.  Ratsam.  153.  MBu.  9,3036.  R.  3,79,34.  Süqr. 
1,132,7.  2,23,12.  284,2.   Vabäh.  Beh.  S.  28,  5.   Scb.   bei  Wilson, 

SÄMKHJAK.   S.  64. 

iTjiHfil  CnTT -t- ürTT)  f-  'ine  Kuh,  die  schon  lange  gekalbt  hat,  AK. 
2,9,71.  Auch  °)FlfrPfiT  Was. 

Rl^Vy  (f%^-*-FST)  =  ^TFRi(?)  TaiK.  3,1,8. 

Mi  lli=lll  f.  1)  N.  einer  Pflanze,  eine  weissbliihende  lioerhavia  erecta 
Lin.  (yrlMH-lNI)  Ratsam.  23.  Enthält  T%^,  wie  aus  dem  Synonym 
m4^T  hervorzugehen  scheint.  —  2)  ?  =  Tlfi^l  (vulg.  MIHlil):Tn^- 
FTg^FTM^HHHI  «^dlMHHIH  N(lR,4)NI:  I ^%t^ll  «KDe. 

r-4(lfdft)  m-  =  r-cl^lHrh  Cabdab.  im  gKÜR.  Vjdtp.  136. 

frj^li  (Ttl^ -»- 5Er?)  lange  essend,  m.  Bein.  Garuda's  Teik.  1,1,42. 

rnTTH^  (T^ -+- SlrPfT)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Garuda  MBu. 
8,3598. 

firrnr  (Ton  mT),  T%^T7T?T,  °Fr  tanye  machen,  säumen,  lange  aus- 
bleiben: flrpr  ^T{  ^  HFÜ  N^MU-H  ^  pferT:  MBB.  12,9547.  f^ 

firfTTTTTR.  2, 64, 6.  f%^Ff^MBn.l2,9538.{T|^|l|HIHI  1,6016.  3,17255. 
R.  4,46,7.  Pamkat.  237, 1.  JfifMlhsl(lUlHI  ^f^  MBh.  1,3217.  —  Vgl. 

r^ITFm  (i^IT  -♦-  tllMH)  adj.  langes  Leben  verleihend  Pankat.  245,25. 
T^TTTTn  (wie  eben)  1)  adj.  langlebig  Sock.  1,322, 15.  —  2)  m.  eine 
Gottheit  Tbik.  1,1,5.  H.  «.  2. 

1.  ftrfl',  Nr^miirl  verletzen,  tödten  Dbätop.  27,30.  P.  8,2,78,  Sch. 

-  Vgl.  firft- 

2.  T%f^  m.  Papagei' Tbik.  2,3,17.  VarIu.  Brh.8.8»,45.  —  Vgl.^flj, 
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l^i^^T  f.  eine  best.  Waffe  H.  787,  Seh.  —  Vgl.  fT<ki=til. 

f^ng^"^  f.  =  N^UfO  Med.  l.  42.  HiL»j.  beim  Seh.  zu  H.  512. 

j^i^HcH  m.  =  M^NcH  BuAK.  zu  AK.  gKDa. 

|t|T;  m.  Schullergelenk  (Iibdak.  im  QKDu. 

\T\i\i\  f.  Cucumis  ulilissimus  Roxb.  (=n4l6l)  H.  1189.  die  Frucht: 

=K?rnT  PiSKAT.  30.  \.  fR^  HN<HH^^Iiy*TCt:  248, 1 2. i^i^lfc^  30, 
7.  Die  Form  '^^  haben  wir  in  ITsTtMCT.  —  Vgl.  ^pfe. 

nrf^  n.  mPhü  f.  u.  fripHii^l  f-  eiru!  best.  Gurkenart  (yerschie- 
den  Ton  Irpf^)  Ragan.  im  CKDr.  —  Vgl.  ^^^H^lfHCi,  g?n^lf>feT,  ^- 

T%?I,  MdlH  kleiden  Dbätup. 28,63. 

NdHIH^M  f.  1)  eine  Art  Halsschmuck  (MlidfHH+l  Vjutp.  208). 
—  2)  ein  leuchtendes  fliegendes  Insect.  —  3)  Blitz  Med.  k.  227.  —  Die- 
selbeu  Bedd.  hat  uach  Thik.  3,3,20  (s.  d.  Corrigg.)  und  H.  au.  5,4  T^- 
fd'flM^+il. 

f^H^I'  f.  eine  Art  Waffe  H.  ?.  150.  —  Vgl.  frrf^. 

nifHFPT  in.  ein  best.  Fisch  AK.  1,2,3, 18.  H.  1346.  SupR.  1,73, 17. 
74,  H.  =  vulg.  c|||(y|t||J|i=J)  BuAH.  zu  AK.  im  QKDb.  Naeh  Hauobton 
ist  cjlliHMI  Cyprinus  denticulatus,  ITPfi  ist  eine  Art  Goldforelle;  nach 
Andern  ist  f^°  eine  Art  Seekrabbe  (^^^Ri)  Bhab.  Derselbe  Schol.  zu 
AK.  fuhrt  folgende  Varianten  an:  NMHIH  (Lois.),  {timtÜh,  f^^- 
tfrmtCKDa.),  HHHi^T^,  NdlNI,  f^^ftHIH,  f^d^H,  ^TH#T 

(gKDa.). 

WMHW,  Nfd^lH,  Rli^yliq,  f^fdMl'l^ti'  s.  u.  i^mBih. 

WPdWH*!  und  NldHild*!  s.  u.  i^FTTH^RiT. 

(tijjl ,  T'^jnirl  1)  eioh  lösen.  —  2)  tändeln,  scherzen,  schäkern  (^- 
cftjii  m ;  T.  1.  Hm=ti*  m,  weiches  West,  durch  conjicere,  opinari  wie- 
dergiebt)  Duätüp.  15, 26. 

frjj^  Ij  adj.  triefende  Augen  habend  P.  5,2,33,  VArtt.  2.  AK.  2,6, 
i,n.  H.461.  an.  2,485.  Med.1.  16.  Vgl.  ^[^,  V^.  —  2)  m.  o)  trie- 
fende Augen  U.  an.  Med.  n.  nach  dem  Seb.  zu  U.  461.  —  6]  eine  Fal- 
kenart, Falco  Cheela  AK.  2,5,21.  TaiK.  2,5,22.  H.  1334.  H.  an.  Med. 
°^%n  Tai«.  3,3,236.  -  3)  f.  f^l^  s.  u.  m%.  -  Vgl.  J^gT. 

NErl4)  m.  oder  Irf^RfT  f-  ein  best.  IMer:  HM(Nsjl=+ll:  MBu.  7, 1 320. 
Ne:t=til  f.  =  ^fffipfiT)  f^EiWüT  Grille,  Heimchen  QAEDAa.  im  gKDa. 

Hj^'^cfl  f.  Verz.  d.  B.  H.  No.  1308. 

T^TSPT^TT  (|t<jjj  2,  6  -H  IR^)  f.  ein  best,  vegetabilischer  Parfüm 
gABDAK.  im  gKDa. 

f^STPT  (T^IH  2,6  H-^PTT)  m.  Räuber  Thik.  2,10,8. 

1^1  et  1)  m.  ein  best.  Raubvogel  (vgl.  mjrt)  Suea.  1,24,8.  202,13.— 
2)  f.  eine  best.  Pflanze  (s.  f^sft)  Scea.  1,73,9.  —  3)  f.  Jt|jj(1  o)  Grille, 
Heimchen  (vgl.  r?IST=HT)  gABUAa.  im  gKDa.  —  6)  Name  eines  Baumes, 
Symploeos  racemosa  Roxb.  (^TFU))  Räsaj«.  im  gKDa.  —  c)  eine  best. 
Gemüsepflanze  (verwandt  mit  cJTFHpI  Spinat)  ebend.  Med.  1.16.  Scta. 
1,157,20.  f?l^  cllfHhh-Ms^lMI  220,21.  228,16.  2,48,10.  342,21.  — 
Vgl.  JI^INdfl. 

MSRTT  f.  =  V^l  (s.  u.  RfST]  e  RJsA».  im  gKDa.  °5Ifn  tou 
den  Brauen  gesagt  Dacak.  169,19. 


f^lfif  m.  =  Hcjcf)  Kinn  Gatädh.  im  gKDa. 

frlHi,  m.  =  \tJ^^^  plattgedrückter  Reis  u.s.vi.  Seh.  zuAK.  im  gKDa. 

J^HTt^^til  f.  N.  eines  kleinen  Strauchs  (^T^TETl^,  ^MldMIrl^il, 
^rh<(dl)  RÄSAN.  im  gKDa. 

\r\r^  1)  n.  SiDOH.  K.  248,6, nlt.  Kinn  AK.2,6,S,41.  Jacn.3,98.  Sucb. 
1,66,3.123,18.  235,17.  337,7.  VAalB.BBH.S.  2,  Anf.  50,42.51,3.38, 
S.  67,51.  Katbäs.22,159.  RÄeA-lAB.  3,502.  f^IöRiU.582.  GaujASAnca. 

I,  85.  Prab.  21, 17.  Seh.  zu  Pia,  Grbj.  3,6.  Vgl.  rl^^,  S^^.  —  2)  m. 
a)  N.  eines  Baumes  (s.  rfrRr?)  Rägan.  im  gKDa.  —  6)  pl.  N.  pr.  eines 
Volkes  MBu.  1,  6685. 

Rifeli   onomatop.  von   einem  klirrenden  Laute  Nia.  9, 1 4.  (S^UTO 

f^m  ^mm  fFt=nw4  rv.  6,75,5. 

V^rS  (angelilicb  von  ^W)  s.  WWS- 

Pcf^üPF^  (Nt^m  N.  pr.  -HSfFSn)  n.  N.  pr.  einer  SUdtP.  6,2,125. 

frl^^  m.  pl.  =  f^RT^  Haupthaar  H.  567,  Seh. 

(Tj^  n.  SiDDU.  K.  249, a, 9.  1)  Zeichen,  Merkmal,  Attribut,  Anzeichen 
AK.  3,4,1,4.  TaiK.  3,3,238.  H.  106.  an.  2,264.  Med.  n.  4.  fW^TTrt  f^- 
mTrH  ^R^  ^i^IT^  R.4, 12, 4  4.  f^T^^^  f^MjWT^N.  17, 6.  f^ 
Paseat.44,16.  HHWNj^  (HFRi)  Ragu.3,55.  WJWN^WN  ^- 
d'7MlH^2, 7.  ^^^  ^  ^  m|r  iT^PfT:  BuU.  P.  4, 15, 9.  ST^I- 
«^UIN^H  ^^  Indb.  2,25.  IIH^  —  MMN^y  Ragh.  1,44.  *HN^" 

gezeicAnetMBH.3,16127.  HHqiHHI  f^^lH  PaiSkat.  1, 193.  FT^^R 

II,  119.  Vm?l°  Räch.  2,22.  ^^'o  6S.  ET^fTpf  ^  HNM^H  gU.  86, 
14.  108,10.  iPTmiHMN^H  doppelt  gezeichnet,  zweifach  BaXG.P.3,32, 
35.  —  2)  Banner,  Fahne  Taia.  H.  an.  Med.  —  3)  Zodiakalbild  VabIb. 
Bau.  S.  3,3.  —  4)  Ziel,  die  Richtung  wohin  (in  der  Gramm.)  Vop.  6,7. 

-  Vgl.  HFI^. 

m^^ll(1  (T^r^-»-=fiT^)  adj.  Zeichen  machend,  —  hinterlassend, 
SO  V.  a.  verwundend  ([^m\r{^)  und  Schrecken  einjagend,  von  schrecken- 
erregendem Aussehen  (fc|U(i!(|'))  Viqva  im  gKDa. 

IrT^tr^  {[ri^  -H  ^^)  m.  Insignienträger  Vjctp.  95. 

f^^yiH'lft'  (f%^-Hin°)  f.  N.  einer  Pflanze  (S^UWIdHI)  gABDA«. 
im  gKDa. 

(TJ^U  (von  TtJ^),  (T<jf,q(rl  zeichnen,  kennzeichnen:  M^^I^IRJ!- 

m  ^mf^w^^t^^•.  i  3l5H^fi^ftrwnam  y^iHMH  ii  m.  s, 

352.  T^rr^irl  gezeichnet,  bezeichnet,  kenntlich  gemacht:  TT^TT  t4J  M!  ^ffl- 

'JlCm^rTT  ^liiyiH^:  M.  10,55.  HHIHIHH<'4l'6'ilHsllHHi|l:A': 

—  fM^TfFT  (FltsirT)  iisji.2,85.6.  M.  2,170.  Pamat.44,16.  48,20. 
Bbag.  P.  4, 1, 24.  Sah.  D.  114.  HH^^ilMf^f^f^iH  oben  mit  seinem  Sieget 
gesiegelt  (dlsij)  Jägn.  1,318.  i%^nR7r!S?I  VAaÄu.  Baa.  S.  37,7. 

-  ^m  dass.:  HHH  i^-iPrmfwfj  ^^fn7q^R.4,42, 12. 

-  irf^  dass.:  rmm  h%hww  m^mi^hih^mbu. 3,  i»445. 13, 

2137.2328.  t-ct«^^rl°  "0"  seiner  Hand  unterschrieben  Jäg.n.2,93.  ^- 
^:  ^fiMPiyiR  Wm:  MV^HU^dl:  MBu.  3, 12628. 

i%^fkrf  {mW:  -*-  frf)  adj.  gezeichnet:  f^l'^HIN  ^^  H^^: 
ilrMTlMjKl'TTrll:  MBu.  13,826. 

^ft^,  ^IsjiM  und  rft^TTrl  ertragen  {^^m,  v,  U  ^TWÜ,  5IF15I) 
DaXiip, 34,21.  —  Vgl.  5ft^. 
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^TrfRiTff  onomatop.  Tom  Geztcitscbtr  der  Vögel:  ^J^t^i^tlH  ^TT- 
5lffr  WT{^U  MBB.  16,38.  Habit.  1146.  Rrft^Elt  9297.  f^Jrft^rft  R. 
S,ll,42.  MÄBK. P. 2,<i  (gegen  das  Versmaass). 

rirjT  f.  ein  best.  Parfüm  Riöks.  im  QKDr. 

rfnn  m-  pl.  T.  1.  fiir  ?iH  (N.  pr.  eines  Landes)  Varab.  Brh.  S.  10, 1 1. 
14,30.  16,1.  Qatr.  14, t92. 

•Him^  m.  eine  best.  Körnerfrucht  Paddu.  zu  Kätj.  Qr.  2,t.  —  Vgl. 
xTR,  t^Im*. 

rrmf  (Ton  1.  f%  f.  das  Sammeln:  "^öfl^  T^^rj^^Stl^nnt  3(7 
^T^:  AV.2,9,4. 

T(|rct)l(  (TjTrl  onomatop. -H ^iT^)  m.  Geschrei,  Gelärm  MBh.  7,6666. 
Hit.  11,30.  T4lr^l(=4tr  adj.  «o»  Geschrei  begleitet  Mälatih.  1,8.  — 
Vgl.  Nr=t)l^. 

tJT^  1)  m.  a]  pl.  N.  pr.  eines  Volkes,  die  Chinesen  U.  an.  2,264.  Meu. 
n.  4.  LIA  1,857.  M.10,44(zuQüdra  herabgesunkene  Ksbatrija).  MBa. 
2,1002.  3,1991.12350.5,384.2730.  c||U|HI  x\  iA^W'M  ^^^\4^'A\- 
PI  tI  3049.  6,373.  TjHHl^^TriHiy  R.  4,44,14.  Varäb.  BaB.S.  5,77. 
78,80.  10,7.11.  11,62.  14,30.  16,1.38.  VP.  194.  Laut.  122.  —  6)  eint 
Art  Antilope  AK.  2,5,9.  U.  1294.  U.  an.  Mio.  —  e)  ein«  best.  Körner- 
frucht, Panieum  miliaceum  Tau.  3,3,238.  H.an.  Mkd.  —  d)  eine  Art 
Zeug  Trie.  H.  an.  Mao.  Su«r.  1,68, 14  (hier  Tiell.  tTH'-li  als  ein  Wort 
aufzufassen).  Varäu.  Bnu.  S.  88,3.  —  e)  Faden  (fltf)  H.  an.  Med.  —  2) 
o.  o)  Banner,  Fahne  (vgl.  u.  r^l'ilW^ti;  Trie.  2,8,S8.  —  6)  eine  best.  Art 
von  Verband  ßr  die  Augenwinkel  Suti.  1,65,18.  66,2.  —  c)  Blei  Rat- 
■AS.  29«. 

tÜH^;  m.  1)  =  tT^  1,  a  MBa.8,i36.  —  2)  =TfN  1,  c  H.  1178. 
—  3)  Fennich  (--li-iHl).  —  4)  =  tTR^T^  Riim.  im  fKÜR. 

ifH^'Jj  (^  l,a-^^0)  m.  eine  Art  Kampfer  (auch  ^EU^,  ^- 
cti'j(st)  RAgax.  im  (KDa.;  Tgl.  Z.  I.  d.  K.  d.  M.  11,33. 

tÜHsI  (tTN  1,  a  -•-  sl)  n.  StaA/  Räsam.  iin  ^KDa. 

■^mi  (^fN  1,  "-•-'IT)  ni.  P/Sr»ic/i6auin  HiooBN-iBSARo  1,200.  St. 
Julien  schreibt  Til'iM  und  übersetzt  das  Wort  durch  apporte  de  Chine 
(dieses  könnte  tJT^TRTfl  bedeuten);  Lassen  (LIA.  II,  865,  iN.  1)  schreibt 
tJHIH,  Trelcbes der  pl.  Ton  tH^  wäre.  Für  die  tud  uns angenummone 
Form  scheint  T(i^^isi45(  zu  sprechen. 

tTNT^  (^  1,  o  -I-  qj)  n.  BIH  H.  c  159. 

TJH'^IH  (^TR  i,a-*-^tH)  n>-  N.  pr.  eines  Reiches Hioubn-thsakg I, 
199.  fgg.  LIA.  n,  864. 

rfnny  (rft^  1,  a  -I-  f^)  n.  lUennig  H.  1061.  Blei  Räsan.  im 
(IKOr.  t^HN^H^  KatuÄ9.23,8S  bat  wohl  die  Bed.  aus  Mennig  be- 
stehend, Alennig  darstellend. 

rflnililMTl  (^TR  1,  a  -♦-  ^°)  m.  Birnbaum  Hiouem-tbsaiig  1, 200.  — 

Vgl.  Tfmr. 

t^FT^  (^TH  l,a-i-cl^)  n.  Blei  Rägan.  im  QKDr. 

Tjl^|U|=ti  (^^  1,0-+-  tiw-ti)  n.  5etdenzeuc(,  e»n  seidenes  Ikch  Uarit. 
12745.  ^irniC^^K-SS.  KuMÄRAS.7,3.  Amab.75.  Dacae.  in Bbnf. Chr.  198,21. 

^Ini'^^iii  f.  «<»»«  Gier*«nart  (=+i4lii^),  die  am  KitrakOta  *or- 
kommen  soll,  Räoah.  im  ^EDi. 


rf}^  s.  rfNr. 

^^,  ^T^^  T.  l.  für  öfH  DuATCP.  10,21. 

tfhr,  TT^Tfrl  und  °^  T.  \.  für  tfN  Dbatop.  21,  IS. 

1.  Tfij  =  f^  nach  CAiäK.  *N41  ^H  adr.  Taitt.  üp.  1,4,2.  =  j^^M 
schnell,  bald. 

2.  rf^  n.  Un.2,26.  AK.3,6,S,31.  IJ  Streifen,  ein  schmales  und  lan- 
ges Stück  Baumrinde,  —  Zeug,  Fetzen,  Lappen:  *,H'^I  {(crl^rl!  (Hf- 
fqi%:)R.  5,31,22.  rfljTftl  i%  qflr  =7  HM  BbU.  p.  2,2,5.  Tpl^cjm 
(Tgl.  Tf|^o(W4^R.2,75,12.  6,8,5.  Tn^c<crifid=<WH^3,55,l5.  ^T^ 
(P.  6,2,135,  Seh.)  i^^TFT  MBB.  3,1538.  4ikMl^Mi|RlH  CT^I^W)  R- 
3,6,2.  Tfr;[WrflFrF%:  e.  smtrr  tPT  rft^  sn  M.  o.e.  FTTPIrnTT^- 
til^sl(*,iy^^MATSJOP.  5.  q^ipTrl^RAOB.  3,22.  HUNI^  CTTT^)  MBU.  9, 
3052.  til^iaiji  m.  Lappen  Katbäs.  4,48.52.  Das  f.  tTJ^  in  der  folg. 
Stelle:  %T%  JHMätU  ^Töm  ^^Rt^TT  Raga-Tar.  4,57  3;  Tgl.  576, 
wo  st.  dessen  *|W=t)HJJ|c|  gesetzt  wird.  Accent  eines  auf  rfiT  ausge- 
henden comp.  P.6,2,  l27.l35.HT^Tn^lHc)  iM^41^H,  =tiMd^1|^H 
Seh.  SüBuÜTi  bei  Buak.  zu  AK.  3,6,3,31  erklart  das  Wort  durch  Baum- 
rinde und  Lumpen  (5fnÄ=IW?n!JI),  CKDr.  =  Bfl^TH  H.  666.  an.  2,419. 
=  ^ftip]7  Mbd.  r.  36.  Nach  Colebr.  und  Lois.  auch  das  Kleid  eines 
buddhistischen  Priesters.  Vgl.  tiic^i.  —  2)  ein  Perlenschmuck  aus  4 
Schnüren  (JUtrll)  U-  a n.  Med.  a  kind  of  garland  Wils.  —  3)  =  tTTT 
(s.  d.)  H.  an.  —  4)  Strich,  Linie  (TT^T)  Med.  —  5)  eine  best.  Art  zu 
schreiben  (vgl.  tJTij^)  Med.  —  6)  Blei  (vgl.  rfpf)  H.  an, 

tjTJ^  m.  eint  best.  Art  zu  schreiben  (I^TsfJTl^rsl,  M^tiUtjUa-i) 
VitTA  im  gKDR.  —  Vgl.  2.  xft^,  5. 

41|^Mfp|=til  (2.  ^  -H  Cppf)  f.  eine  best.  Gemüsepflanze  (tJ^^^TFH)  Ra- 
GAN.  im  QKUr. 

^0(^111  (2.  Tf^-HtJTTF)  m.  N.  eines  Baumes,  Shorea  robusta  (50^- 
cj^),  RÄGAN.  im  ^KDr. 

TfijH^rfi'  (^-+-^°)  f-  der  Frau  ältere  Schwester  H.  f.  115.  — 
Viell.  eine  falsche  Form. 

fftl[%  ein  best,  grosser  Fisch  H.  1348  (v.  I.  xfH^f^,  tftftfST).  f^- 
^Tir  ^IFTR^fenTW:  Sü«r.  2,392,  io. 

tiJjcjlHH  (2.  ^nT-i-=n°)  1)  adj.  in  Baumriride  oder  Lumpen  ge- 
hüllt M.  11,101.105.  MBB.  13,2277.  R.  2,72,42.  5,22,25.  Ragb.  13,66. 
BHÄe.P.  1,15,43.  3,21,47.  —  2)  m.  a)  Bein,  (liva'g  MBu.  13, 1160.  14, 
196.  —  b)  N.  pr.  eines  Jaks  ha  MBa.  2,399.  —  c)  N.  pr.  eines  Fürsten 
MBh.  1,2697. 

tlTTT  f.  Augenschleier  (ardar.  im  CKDb. 

tJIi^^I  (von  rf^f^)  f.  Grt«e,  Heimchen  H.  1215,  v,  I.  Nach  Trie.  3, 
3,80  =  cfir^i,  welches  auch  den  Sctum  des  Untergewandes  bezeich- 
net; Tgl.  üftfl. 

^TTTtT  (''on  2.  •cfi^)  adj.  mit  Streifen  versehen,  aus  Streifen  beste- 
hend; vgl.  das  folg.  Wort. 

xflf^Tl^S^  (^°  -+-  5^  f.  eine  best.  Gemüsepflanze  (s.  tJH-iJ)  Bui- 
TAPB.  im  QKDr. 

Tfli|H^(von  2.  WC()  adj.  =  rft^^TlHH  MBn.3,1002.  13,973.  Harit. 
10594.  BuÄG.  P,3,33, 14.  ^o  MBh.7,69S. 
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tfilfljH  s.  u.  tti^Ist. 

grfr  f.  i)  Grille,  Heimchen  AK.  2,3,28.  H.  1215.  an.  2,<  19.  Med.  r. 
35.  Jlss.  3,215.  Vgl.  tJT^T^T^.  —  2)  Saum  des  üntergewandes  H.  an. 
-  Vgl.  f^r^ohl. 

Tftfrfer  s.  u.  ^tjwi. 

'cl  1^1=41^  (^TJT  ononiatop.  -♦-  öfl^Fi)  m.  =  tJT^  Grille,  Heimchen 
M.  12,63. 

tJTJv^  1)  n.  eine  6est.  Frucht  (vulg.  tTST)  Ragan.  im  ^KDr.  —  2)  f. 
3^  Grille,  Heimchen  (vgl.  ^ftf^JIT,  ^jft)  AK.,  Seh.  H.  1215. 

^m  s.  u.  rq-;  nach  Trik.  3,2,15  =  S^ÜMH- 

rTlmt^m  (tTJUI-i-^Tu)  m.  N.  zweier  Bäume:  1)  =  FF^  Trik.  3,3, 

r 
127.  H.  an. 4,76.  Med.  n.  94  (neulr.).  —  2)  =  IHsq'  Trik.  H.  an.  = 

^arjT  Med. 

■cill^ctil  f.  =  T^li^hl  Grille,  Heimchen  Qibdar.  im  QKDr.  Auch 
TllE^^I  ebend. 

^IT^,  T^  Mir!  und  °H'  nehmen;  verhüllen  Dhatdp. 21, 15.  —  rii^MIrl 
leuchten  (v.  I.  sprechen)  33,101. 

•q|c(^  n.  Un.  3,1.  AK.  3,6,»,31.  Bettlergetcand  (insbes.  bei  den  Bud- 
dhisten) üRiDiK.  im  ckdh.  h.678.  yiu^Hi  (5RH:)  ^%m  gwT  3qT^ 
tfNpr^gtsKu.  Cr.  2,16,2.  GoBu.  4,9,5.%Tfh7Tt^]^  q^fn^f^^ir 

ifN^H  (jyi|lJUI  JH;)  MBH.  1,3638.  P.  3,1,20.  Tficl^HJUsiMH  ^- 

sr^  I  ^fic^^iuii  crijtTw  H^l^i^t^d  Prg:  Seh.  ^tHN^;^w  'm-. 

Mrkku.  112, 1.  114,4.  MH^^N^cJ^  Ragh.  11,16.  Saddu.P. 4,8, a.ÜAgAK. 
in  BsKF.Chr.  191,15.  imPräkrit  Mälatim.  5, 7 ;  vgl.  Spiegel,  Liber  de 
off.  gacerd.  buddh.  27. 

T|N)J|N=ti  (^°  -4-  TfT°)  m.  Eleiderverwahrer  (ein  besond.  Amt) 
Vjütp.  210. 

rficIlHc^m  (rf^'O-H^O)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  Vabäh.  Brh. 
S.  14,31. 

t|MiH5|=^  (^°  -i-^°)  m.  Kleidervertheiler  (ein  bes.  Amt)  Vjütp.210. 

T||c4|i>|  (Ton  ^TöfT)  m.  ein  buddhistischer  Bettler  Trik.  1,1,24. 

^(?) :  ^WiH  (T.  1. 5¥H)  F^n^  KÄTJ.  ga.  25, 12, 3.  -  Vgl.  U^^  Ul- 

ri^IHNc^  (vom  desid.  des  caus.  Ton  ^m)  adj.  Jmd  (ace.)  erzürnen  «üoi- 

lend  MBh.  8, 1793. 

__—        s     -^ 

tl^,  rJ^fTHrT  ^"'<*  verursachen;  leiden  Dbatcp.  34,21. 


^I^  zu  P.  5,1,123  und  5%IR,  %r3^.  -  4)  f.  ^  =  tI|'^-(1  Oa;a/i« 
pusilla  Salisb.  H.  an.  Med.  Die  letztere  Aut.  ohne  Angabe  der  Form, 
nach  QKDr.  qs^ii;  Wilson  kennt  beide  Formen.  —  ö)  f.  5JF  Tamarin- 
denbaum Qaedar.  im  CKDr. 

•c<5fl=ti  1)  n.  eine  Art  Sauerampfer,  Rumex  vesicarius  Lin.  (vulg.  r[- 
giFTTHl"),  RÄGAT.  im  gKÜR.  -  2)  f.  gi^RTT  o)  dass.  (^FTT^)  Rat- 
NAM.  im  gKD».  =  ^Mrlimi^l  AK.  2,4,S,6.  —  6)  eine  Art  saurer  Reis- 
schleim (c+iir*l4iy%)  RÄGAN.  im  QKDh.  u.  xJ^.  —  Vgl.  5fHTT%^. 

•^^ti'-dcrl  (^l^  -H  m^]  n.  Tamarindenfrucht  Hägan.  im  QKDb. 

^•^^Itri^tl  {^J^-t-m°)  n.  Sauerampfer  Rägan.  im  CKDr.  u.  tJ^FT. 

T:t5tic<t<cfi  (T<5ti  -»-=T°)  n.  eine  Art  saurer  Reisschleim  (=TiTT^=fr5PT?') 
RÄGAN.  im  QKDr.  u.  ?J^. 


rJ'SÄ^  m.  =  c(^f|  ein  KindÄla  H. 933,  Seh. 

o  o  *   * 

tJ^TTT  iW^  onomatop.  -+-  cfiTT)  ni.  Löwengebrüll  Trik.  2,5, 12.  Das 
InhaltsTerzeichniss  liess  c{9Jl,\\i. 

^fsfj  lJn.2,15.  m.  AK.  3,6,*,20.  1)  Fruchtessig,  eine  saure  Brühe 
(insbes.  aus  der  Tamarindenfrucht)  SufR.  2, 363, 1 7. 459, 1 6.  479, 1 7.  Ha- 
bit. 8439.  fgg.  =  HWil*!  SRTTR,  n.  AK.  2,9,35.  Med.  r.  36.  m.  H. 
an.  2,<20.  n.  =  ctiii^cti  ja«rer  Reisschleim  U.  416.  =  ^ilia=tlM*lT 
RlsAK.  im  tKDa.  =  H^^fFT^:  |  M-HfpJlli  ^  mjl  m^U:- 

T^nHTFg^Fnf^  I  ^%  TTpTFTT  II  CKDr.  —  2)  m.  Sauerampfer  (^H- 
öFT?!)  AK. 2, 4, S,  0.  H.  a  n.  Med.  n.  Rägan.  im  gKÜR.  n.  =  ^a^rTH,  aber 
zugleich  =  cji^  IM ,  frim/l^i  H.416;  darnach  hätte  ^MoJdH  auch  die 
Bed.  1.  —  3)  Säure  U.  an.  Med.  Wohl  eher  adj.  sauer;  Tgl.  gana  ^- 


TM5t)IM  (^l5R-*-35H)  1)  n.  Fruchtessig  Räoan.  im  CKDr.  —  2)  f.  ?n 
a)  eine  Art  Sauerampfer  (s.  ETR^nTTTPiT).  —  b]  Tamarindenbaum.  — 
c)  eine  Art  saurer  Reisschleim  R\gan.  im  fKDB. 

^l^flH'H  (von  t|^)  id.  Säure  gana  dölld  zu  P.  5,1,123. 

sj  -^  o  *  ^ 

^  f.  das  Waschen{iy.  r|-HI  kfld^^^M  tt^T:  gana  ^^nf^  zu P. 4,4, 62. 
—  Vgl.  %I^,%^. 

rl^TFfFPT  (Tom  desid.  des  cans.  von  STH)  adj.  zum  Schwanken  zu 
bringen  beabsichtigend  MBh.  7,1  U2.  8,697. 

rtiirf  m.  die  weibliche  Brust  Wils.  ohne  Ang.  der  Aut 

t|tJ  m.  ein  best.  Gemüse  Trik.  2,4,33.  (KDr.  u.  Was.  nach  dersel- 
ben Aut.  Tjrf,  wie  die  gedr.  Ausg.  zwar  hat,  aber  die  Corrigg.  wollen 
tJtJ.  Die  richtige  Form  seheint  rj^  (s.  d.)  zu  sein. 

qriofi  1)  m.  n.  Brustwarze  gABDAB.  und  Ratram.  im  gKDn.  Auch  ^- 

x^  und  tTW^-  —  2)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  in  Dakshinäpatha 
ex  cno  • 

MBh.  12,7559.  Vgl.  rT^n. 
^tTT  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBH.8,*75i.  —  Vgl.  tT^^. 

OO  -CO 

TiTjcfi  n.  =  T^-cf^  Brustwarze  ^ABOAii«  im  CKDr. 
rra  m.   f.  eine  best,  Gemüsepflanze  SrgB.  1,219, 19.  220,4.  228,16. 
238,14.  2,7,17.  48,10.438,9.  —  Vgl.  rpSI. 
^^.  tT^UIH  V.  I.  für  5T^  Dhatip.  15.6. 

O       "S   O  O        "^ 

T^"  1)  adj.  (gilt  für  ein  Suffix)  am  Ende  eines  comp,  fdas  vorherge- 

oo  ^^ 

hende  Wort  behält  seinen  Ton)  bekannt,  berühmt  P.  5,2,26.  X^Wf\ 
i^:  ^TTH^:  =  f^^W^  Seh.;  Tgl.5e7°,rn^°,  ^,  rnil.  —  2)  m. 
a)  Mosehusratze  Häb.  83.  —  6)  Bez.  einer  mit  der  Jagd  sich  abgeben- 
den Mischlingskaste  M.  10,48.  Nach  Baudb.  bei  Kcll.:  der  Sohn  eines 
Brahmanen  und  einer  Vaidehl.  —  e)  N.  pr.  eines  Mannes  VP. 373. 
LIA.  I.  Anh.  TU. 

xj^mm  n.  das  Zucken,  Jucken  (in  einer  Wunde)  Suga.  2,3,5.  1,85, 
8.  An  beiden  Stellen:  WT^"^-  ^JTT^RFR  dass.  1,106,11.  231,2. 

tl^il  f.  ein  best.  Spiel  mit  Tamarindentamen  Tbik.  2,10,18.  Auch 
rrgr^T  Hak.  62.  gKDa.  und  Was.  nach  ders.  Aut.  rJ^FU- 

■cl^^rj  m.  N.  pr.  eines  Mannes,  pl.  seine  Nachkommen  Uarit.  1466.  xl- 

o  o 

^^  Langl. 

o 

^1^%  s.  u.  tI^TT. 

OO  oo^  -^      ^.^ 

^.  ^ICTFT  and  til^MH  abschneiden  DuItcp, 28,84.  32,73.  —  T|»dM 

o"s  o 
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und  TÜTTTIrT  t'«»  werden  9,39.  32,24,  v.  1.  —  Vgl.  tJT,  tHJ?;,  55. 
^1  ^j^TTcT  *'««■»  werden  Dhätup.  32,34.  —  Vgl.  tJT. 
^IT,  ^rfirT  verhüllen  Dbätop.  28,98.  —  Vgl.  ^. 

^1  ^TTTtT  tändeln,  scherzen  (nach  Andern:  vermuthen;  machen) 

o^    oi     '  '  '  '  ' 

DbÄtip.  9,  63.  —  Vgl.  r^. 

■c|m,  ^ntlrT  abschneiden  Dhätup.  28,84,  t.  1. 

^HE,  ^lJ6lr)  und  T^g^MIri  abtchneiden  Dhätop.  32, 1 16.  —  tJUJIH 
klein  werden  9,39. 

tITJCT  und  TltlCT  f.  Brunnen  Trik.  1,2,27.  ^TTET'  ScfR.  1,169,12.  tI- 

o  o  o  o 

U^  (v.  I.  Tnjn)  ein  kleiner  Brunnen  H.  1093.  —  VgL  %IPT,  ^i3^, 

^Ü5'  ^fnSTJrT  verleiten,  tödten  Dhätcp.  32,91,  v.  1. 
^nr.  TMUilri  klein  werden  DaiTCP.  9, 39.  —  rnjfmrl  abschneiden 
32,116. 
tITJ^JT  s.  o.  tITEI. 

t.  TpT  T.  1.  für  t^JcT  DbÄtdp.  3,3.  —  Vgl.  UrT 
2.  ^  iuterj.  Lalit.  292. 
^  m.  .d/Jcr  (Iabdab.  im  QKUb.  Auch  TflrT  f-  ebend.  —  Vgl.  tTtI, 

^»"^HIH,  °^;  ^ifW;  1)  an<re.6en,  an/e«ern;  =^15^711  RV.  1,168, 
4.  ^1Ü?I  ^^  ^  %T7TFT  'frrR  8,57,7.  —  2)  »cAne«  herbeischaffen, 
beeilen;  sich  sputen:  ffR  ^!^]f^  m1h*4  RV.  3,42,8.  7.96.2.  3"  ^  f^- 

f^^rft:  Hcqr  i,63,4.  ^t^?to  s^ifgrira^i^  7,27,3.  med.:  epIt 
^i^HR^  y^  1,104,7.  q^^nsbfr  ^1^  Mti^wP'i  9,69.2.  ^ 

^^f=<  y^idM^«.64,6.^'^5Tm  7,74,2.  —  cans.^||MiH  (selten  med.) 
DbÄtdp.  32, 5  3.  Ij  (reiben,  antreiben,  in  eine  schnelle  Bewegnng  versetzen, 
beschleunigen:  J^  KV.  1,175,3.  10,29,8.  ?I5R:  6,46,13.  75,13.  3^: 
m(^  1,80,5.  AV.3,l5,i.sj^TF-'^^n^:  (Hm:)  RV.  9,72,8.  ^TTXf 
fwniHT  ^  lIT^Ti7^6,47,io.  —  %^q7i7TH  H  ^^TH  A»6. 4,37.  mBb. 
ia  Besf.  Chr.  25,58.  R.  3,33,27.  c;k.7,20.  ^T^  fTTlTWTSt  ^TtTH  5T- 
rM^HMd  MBU.  6,4 102.  jUriln^k^JH  R.2,ä2,-i.:TTFTgiH74.  qi^T- 

W^m  q^^3^MBu.  13,35.  ^Eni^^  ;äh^i,s986.6oi4.  stn- 

rR  tJII^HI:  R.  3,31,47.  1,1,50.  Di«ALP.8,4.''^SI^Tri^  Vid.  138.  rRi- 

m^  mM  mwm  wr^m  m.  1,75.  mi  ^Em  mF^EJ^^^^- 

(.  O    V  f,  CS. 

gT%T:  R.1,59.8.  33,25.  H^  =tiWU^I4*^H^(>T^TR)  Bbäg.  P.  7,10,3. 
%f^rIT5R71^:  -  r\^i,-\,ir\\:  Mbgb. 71,  t. l. für  yf^HI:-  dÖlf^HI^- 
^  R.  2,52,75.  (^r^diyit;'^'HyH^UAHiT.9311.  I^T^q^f^:  MBB. 

3,1818.  mmn-.]  ^m^^rrr:  ab^.o,  15.  irj^^^  HfFt  ^i^^rpr 

ipfr/it,  richtet  sein  Auye  auf  mich  Mrkku.  143, 18.  y^l'dHMIM  (mcAt 
getrieben,  ihren  ruhigen  Gang  gehend)  TJ^  ^u-l  1 1  m  rf  '-tirl  1 1  »1  ^  I  F^- 
^TT^  HliH=<Hr<  FI^IT  ^  Jü  ^irP^II  MBb.  13,366.  y^ll^rTHI  ^- 
T^  nicht  betrieben  R.  4.28,21.  Tjjf^H  geworfen  H.  1482,  Seh.  —  2)  an- 
feuern, anreizen,  begeistern:  ^  <^i[  c(  tHTTT  >v4»HltilRV. 6,26,3.  ^Jistj- 

H  H^:  n^  m?i[:  10,39,2. 5ri%H^  ^T4m^^  6,53,3.%!^- 
fq  FT  snguT  ^i^:  10,120,5.  qfri'^i^  ^h  ^i^mh  av.  7,46,3. 

IRT  ((HiJ  tJ^iIk  RV.  8,88,4.  —  3J  Jmd  auffordern,  anweisen;  Jmd  bit- 
tend, fragend,  fordernd  angehen;  mit  Bitten,  fragen,  Forderungen  in  Jmd 
dringen;  bestürmen:  F^^OT  ^l  ^T^^^LÄtj.  2,9, 15.  ^%f^:  |  FT- 

II.  Theii. 


W^  nm^r\^Aa6. 9,30.  HTrTWrT^T^THgtnmtltt^n^  I  ^  Ff 

-'^l<MHmm•i^DRA^;p.8,1.sIwyy^l(lMmc^||i^M=^^|5^'^TIT^^!R.l, 

55, 1.  sfq:  j%irpT  t^  cIMI^NMH:  MHcT:  2,21,3.  rlRFTTSm-STU 
Tig^^^T^rl^MBH.  3, 1 108 1  (S.  572).  ^HÖdkl  l^^^tq^  ^'%%IT! 
(^i^<T:)  Ragh.  12,59.  —  M.  2,191.  8,47.  9,272.  MBb.  1,1916.  2,9.  3, 
12530.  13,1911.1934.  15,491.  Besf.  Chr.  18, 1.  59,17.  Sund.  3,9.  Ha- 
HiT.  8957.10634.  Räoa-Tar.  5,58.436. 456.  —  4)  vorwärts  bringen,  för^ 
dem,  verhelfen  zu  (dal.):  H  ^"sfl  ^^TlMW^T^RV.  9,110,7.  ftj^ 
1,188,8.  (qST:)  ^4  f4f|H^I((M:  42,5.  |^^^  %^  ^  10,22, 10.  80, 
2.  7,32,15.  9,85,2.q)j?niT!MHT^|(^ti||Ul,94, 15.  -  5)  Etwas  schnell 
herbeischa/fen:'^n^JT^\7m^^i^Tii{  RV.  7,77,4.  6,48,9.  —  6) 
Etwas  fordern,  verlangen:  tn^qFTTH  HMH^  V^  ^  MBh.  13,274  0. 
3^^?^  ^  r^WT  Wtä  %^  578.  rIrT:  ßlwjl-HMRnT  MNWI 
^SR^n^^rT  fordern  oder  «tcA  erkundigen  nach  1,5445.  t-iit^Hi  vj^- 
'clll^ri:  Bhäg.  P.  7,15,13.  —  7)  Etwas  festsetzen,  bestimmen:  C^f^T^ 
<(4r\^\  ^^WtM  CiNKB.  Qu.  1,17,7. 1,24.  LÄTj.  10,10,3. ^II^HPTR 

«JTrpr;  KÄTj.  gR.  1,4, 1.  q^rfeqpr  6,3. 8,33.  ^  fwn:  nra  ^tTriir 

^l'dHHHW^giSKH.  gR.  5,19,5.  sHTSr  T^rm^fTT^:  M.2,165.  T^\^•. 
Wlr'j45ll^H:8,i6o.  i^cll^l  Mcf^li^^l  3,26.  HJHyiif  ^T^TrPÜT 
^Fm  ir'^fll^lßdM  MBh.  13,2439.  —  8)  sicA  jputen:  JbH'-l4^  cj^UJI 
^JI-^Mrll  RV.  1, 117, 3.  in^  I^  STTsIHTrFT  10, lOl,  1 2.  102, 1 2.  - 
Vgl.  %^  fgg. 

—  ?TPT  caus.  1)  an(re«'6en,  trcj'ien,  anfeuern,  anreizen,  ermuthigen: 
r\(i\H  MBh.  4,1097.  HT^sfR  MBu.  in  Besp.  Chr.  4,17.  f^^i^H  Harit. 
10107.  qjQil<yiW^II<rT:  MBh.  8, 1037.  qHm ^  Hf^T'J'TiimfrT  Hl-  • 
^7I%^R.  1,29,25.  qpiHT  ^^m  i\r\lk^rU\m\^H:  {%]  42, 
11.6.  HfTJ|IMI*-i|5^MH  (ORT)  6,16,16.  BhIg.  P.  2,  3,17.  DAgAK.  in 
Benp.  Chr.  193,22.  aufTordern:  ^  «iqTT^  5TT$  ^f^mi^^m  3T^  RMT: 
RV.  PuÄT.  15,2.  Jmd  anweisen,  beauftragen:  T^T^rnsTTTOT^THIIlTPT- 
T(l(^r|:  Räoa-Tar.  3,67.  —  2)  Etwas  festsetzen,  bestimmen:  t|5)=jlry- 
m^  m^  ^T?n  T^fH^^rPT^R.  1,18,5.  IFH  ?r|l  yrM^U^If^MH 
er  trug  ihm  auf  nach  L.  z«  jeAen  4,62,15.  —  3)  ankündigen,  anzeigen: 
W:fWJVT^\^pri  (cllMH^cH)  MBb. 3, 1 1 396.  —  4)  sicA  erAMndfffen  nacA; 
^'.  ^iferf^^RIJTJ  Tq  sFTFZNl^tT  MBU.  I,29i3. 

—  Mli  caus.  tn  Bewegung  versetzen,  treiben,  antreiben;  au/fordern, 
zusprechen:  qf^Miy  rl^  ^T^  öfT^PT:  Mp^^ll^dl:  Habiv.  13892.  ^- 

rfu  ir^i^rU:  9233. 9290.  (TFqr^  qm  pr  giTO  mx^rf^: 

MBB.  14,2387.  HV^m  ^^(^\^{&.  {erzählteer)  Harit.  9683.  ys^kj^j- 
H^i%rTF3#5I  qf7%^q^M.  3,233. 

—  V[  treiben,  antreiben:  ^TMI^tHJ^  ^TW  ^W.  RV.  5,31,3.  V(  rt 
jym  ■clldri  56,  7.  —  caus.  1)  j'n  schnelle  Bewegung  versetzen,  treiben, 
antreiben:  m\  ^  ^  Vm^:  RV.  8,12,3.  ^^mm  ^  J^SI^II^- 
rnq  MBu.  7,5202.  Draiip.8,6.   (JT^ST^:)  li^^ilNy^lf^:  Arg.  8,2. 

^?thmbb. 3, 12095.  y^i<(Mww  m ^ w^ r^r^t ^mt ^- 

rm  R.  3, 28,  42.  >Tf^Öc^y5in^HI  19,  4.  ^:^WJ  W\T{d\  INBR.  3,  3. 
rE^'  ^lU^MUlrM  ^IMdl'-l  M^li^rl:  R*«".  1,9.  —  2)  anfeuern,  begei- 
stern: fmim  ^:  5I^^(7^RV.  3,62,10.  fcJ<(yiH  27,7.  Jf^T^^rTT 
R^lf^  ^HsC  10,110,7.  —  3)  auffordern,  angehen:  ^if^HI  JJ^  f^- 
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.^^.  ^  ^  I  ^MI^UIMH  rr^M. 2,191.  m:  y^I^MIMIH 

♦JHdHH  —  =7  ytJiy  H  aPfFpr  MBb.  l,81oa.  Berp.  Chr.  26,69.  R. 
5,7,27.  y^ilf^ril  ^Vf  JWWJ  W'^*>lsMH^o6j|<et"cA  aufgefordert  die 
Herrschaft  zu  übernehmen  1,1,3*.  q^TT  ^  ^  =7  =1^^??  rTTFrP'TT  W^li^tJ 
fordere  mich  zu  Etwas  auf,  fordere  von  mir  MBb.  3,8591.  —  4)  auf- 
fordernd verlangen:  J^TW^T  C'vSkb.  Gruj.  4, 8.  —  5)  festsetzen,  bestim- 
men: ^  ^?^H  ^"sfFm^:  y^iRniH  bbäo.  p. 4,19,27.  -  6)  «er*«»»- 

den,  ontündigcn;  ^H  ^T^T  IT^M(l=ti(TH  yi^iI^nH  gTETi«T.  üp.  6, 
22.  JjniFtT^F^raT^^^M.  3,228.  fiRTT  M^HI<y^lI<.HIM^'*,  a«».  — 
7)  «cA  sputen:  Vf  ^JHT  (ip^lTTT  SV.)  ^^MH  if^^  RV.8,24, 13. 

—  'EfFW  «rejfcen,  an(rei6en;'^?TTfHy^ I l^rj!  MBu.  1,575.  3,14543. 
Jmd  -.u  Etwas  verleiten:  oJTlWli^-^l  ^i^CTTWTI%f^:  R.  2,34,37. 

—  H^  «n  schnelle  Bewegung  versetzen,  antreiben,  treiben:  MlHm<.- 
5IHfm5n3^^;  H'y^lQdH^MBB.  7,559.  rlHT  MIrfH'II  rJjT^- 
^  Hy^lf^HI:  3,12109.  R^HT  H^RT^T:  1,4875.  auffordern:  Jl- 
M^t^y^ll^HNJIIMdl  ^|cUiM<H^R.  1,4,32. 

—  ^  1)  an»rei6en;  (J^^IH)  Mr^jQl^MH  R.  3,  28,  '.o.  y|(i^M^33, 
24.  —  2)  sich  gegen  Jmd  (acc.)  wenden,  sich  an  Jmd  machen  (in  feind- 

lieber  Absicht):  ^ri^l  jmi  ^  ^T^HT:  MH^li^:  I  •tK'^'i" 
g;^T^R.*,6l,4  8. 

—  fIJ7  1)  in  schnelle  Bewegung  versetzen,  antreiben,  treiben.  Etwas 
beireiben:  H'clH  HMi^MM  MBu.3, 12238.  t^HH  756.2850.  R.3,31,3. 
H^I^'^IMIH  !<iT^  ^\^M  F1HRjM^2,40,  40.  3,33,27.  4,28,i7.  ^T- 
rTFT  TTTH:  TSf  JRHlsyr  H^  m^  I  !7WT  H^K^fd  2,24,33.  MBb. 
13,7393.  ^rRTMltn  H^rfÖT  ^TIHIhI  Hm5|<MH^R.  6,95,59.  anfeuern, 
erregen,  anreizen;  au/fordern,  angehen:  Jc(|t^  ^FTF^TrPTI^  51^  H- 
^I^W'^^^qWi^^m  MBB. 3, 513.  HJNr*yiMI  H^iRhW  ^T^- 
ft^^l^  Bbäg.  p.  3,7,42.  fM^rnqm  HI  "Jg^TR^—  <5JMINIini  MBB. 

3,12292.10663.  1,4859.  5,4935.  LA..48,3.  Bhäg.  P.  1,4,3.  —  2]  eilig 
herbeischaffen:  ^'^l^  RpR^mra  ^  RV.  1,  9,  5. 

_  Hq  (=  HT)  in  SnRfmTHWi^:  —  STT^:  mit  Pfeilen,  die  man 
vom  Ohre  an  (mit  Tollkommen  gespanntem  Bogen)  abgeschossen  hat 
MBb.  7,1869.  In  BelrefT  von  W\  =  HH  vgl.  HMJ|t^  Hakiy,  14787.  ^- 
TJlfWl  parlic.  11960. 11997. 12180. 

Tpp7  m.  N.  pr.  eines  Bhiltshu  Lalit.  ed.  Calci, 16.  ^^FTT  Fonc.  3, 

tpT  1)  m.  N.  pr.  eines  Schülers  Qikjamnni's  Vjutp,32.Bcrn.  Intr. 
173.  Lot.  de  la  b.  1.  423.  Hioden-tbsang  1,133.  Scbiefmkr,  Lebensb. 

292  (62).  —  2;  f.  I  Kupplerin  ü.  533. 

1.  WJi  ■«imlrl  sich  bewegen,  sich  rühren  Dbätop.  11,9  (H'v^l^l  Jlnl> 

#ifti).  vm  Phsiiih  ^  wm,  mtm^^  mik  mbh.  3,io648. 

fg.  17346.  fg.  —  Vgl.  JH^r-l*,  WFl. 

o 

2.  r(q,  tI'^Ih  berühren  Dbatcp.  28, 125,  v.  1.  für  S7. 

r^  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  t4%ll|i  zu  P. 4,1,110. 
tTTOIMT  f.  Bez.  einer  5^^:  t^'quil=til  HHlf^  TS.  4,4,4,1. 
TT^^fT  n.  Kinn:  °^  Apast.  beim  Schol.  zu  KXrt.  Qu.  6,2,5.  Cit.  beim 
Seh.  zu  TS.  (bei  RÖEa330,2).  St.  tJ^^  ist  Catb.  14,  207  wohl  tR^ 


lesen.  —  Vgl.  ftl=|ch,  ^^. 


^  n.  Gesicht  Un.  2,29.  —  Wird  Ton  1.  ^rgf  abgeleitet 


tjhI *  m.  N.  pr.  eines  Feindes  oder  Dämons,  welchen  Indra  zu 
Gunsten  des  Dabhlti  einschläfert:  HTrlT  ^^1^4(1  m  ^  MW  RV. 
6,20,13.  26,6.  18,8.  2,13,9.  7,19,4.  10,113,9. 

1.  Tirg,  TlLcjfH  küssen  Duirop.  11,39.  (T^HT)  tJtJM  StH^jlul 
Hahit.  8743.  Ml'-fiWiy=<ril  ETt=tik(yi=f|f^iHHHiT.  1, 102.  29,13. 
r^lMWan  —  ■^^'-<=l  KuMÄBAS.  3,38.  Mkkb.10.  Rt.6,14.  Vei.25,17. 
R;Öa-Tak.  3,369.   rF^f^^T^^  Bbäg.  P.  4,9,3.  GIt.1,  41.44.   yH'M- 

qf^  ^T^M  ^tii^y  grwrr:  bhatt.  u,  12.  TrMr^wnfrrfT  h- 

rlrf  ^^i^  mmi  ^  f=^  iHMUii^HiT.  iv,  130.  med.  ^r^ 

Pankat.  IV,  7.  Tji-csiJi|H  DuüaTAS.66,4.  ^F^  C»k.73.  Sab.  D.  7, 6. 
küssen  so  v.  a.  mit  dem  itfunde  fcerüAren;  Tj^fT^fT:  51^=171  'HTTT  c(|| 
öf^PRP-TJT  iWra  ^'HH:  MBh.  8, 4954.  —  caus.  küssen  lassen:  MkHÜ 
f^  Hi<^^MI  mr  -  ^!FR^  ^  ^MWrJH^DA«AE.49,9.  Nach 
Dbätop.  32,91,  v.  1.  auch  =  sirapl. 

-  qf^ abküssen: qf(^MH  H^f^  ?J!7^^FR^ftq  I  Hcl^JMH^- 
^:^>Fft  ymWHlW  II  R.  3,79,17.  MrMHt^H  I  m^Ü  ^mp^ 
Amar.  77.  ITfrif^f7r7f^^F^fI^IT^3^RT.6,17.  dieAt  anlügen  an: 

^;j^y^m^Jj^^H^;wmn  kaübap.  i4. 

—  fir  küssen:  rnj  NtJ|I^HH  Sau.  D.  34,4.  62,5. 

2.  tJTcI,  Tjt-qmrH  «erietzen,  tödten  Dbätop.  32,91. 

rirg  (von  1.  ^F^)  m.  da*  Küssen,  Kuss  Trik.  3,3,97.  ^»^i  f.  das«. 

Varäb.  BiiB.  S.77,6.8. 

tFSI^  (wie  eben)  1)  adj.  o)  der  viel  küsst,  =  tFcFTTT  Med.  k.  87. 

-= ^  r 

=  ^IH^  H.  an.  3,41.  —  6)  schelmisch,  bübisch,  =  ^rl  U-  an.  Med. 

—  c)  6e/e»e»,  =  oj^^'-'D^'^y^  Med.  =  ^^TJ^  H.  an.  —  2)  m. 
o)  Magnet  U.  an.  Med.  Prab.  108, 13.  —  6)  Wagekloben  (vgl.  t((i-ci'i), 
=  yOTT^NHMHM  Med. 

tF^H  (wie  eben)  n.  das  Küssen,  Euss  Vop.  8,75.  9,39.  Pankat.  263, 
5.  q^  fFrö  H^l  Hrl^*-=11  ^  Amar.  94.  Varäb. Bbh.S.  77,4.  tTF^tTT- 
yM^(f4  SAB.  D.  33, 3.  y^r4f^H^MH  ^TFT  Räoa-Tar.5,383.  ^- 
tcFtTH  GIt.  2, 16.  am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^  13. 

tlFöFT  (wie  eben)  adj.  küssend  so  T.  a.  berührend,  dicht  anliegend 
an:  ^iLMW^^IMHI  (5R5F^)  Z.  d.  d.  m.  G.  9,667,3.  '-IIhNHW- 
1MJ|mi(T4|^2|i^ijftl  1=4^1  Kaouap.  17. 

'^t  ■clliMIH  (nach  Vop.  17, 1  und  Anderen  auch ?n^TrD stehlen,  sich 
zueignen  Duätop.  32, 1.  JT^lfU  '^[(m^^'^IH  M.  8,333.  ^  rT  ^  1{M)(    ,M 
tfl^MIM:  MBB.  13,4560.  t||||M(^|  5497. fgg. %^qH  Vop. mbb.13,5öo8.    ^ 

MÄBK.  P.  15,23.  rl\]JJ\  Pankat.  97, 12  (^J^).  Da(;ak.  in  Besp.  Chr.  193,9. 
^T^TOIö?JH:FJ^¥r^  flFltlWtn^^:  ebend.  199,9.  ^nm  ^- 
Öl^MdlH^(mHIH|VABÄü.  Brb.s.24,18.  y^t^|^-5!,H^I  ^ft^lHdlH^  m 
gi«.  1, 16.  bestehlen:  H^^^l^^d  sITöira^W:  t^T^^UARiv.  11146. 

-  Vgl.  ^,  ^, 

IT  '•  ^• 

^(JJH  (von  T^")  n.  das  Stehlen;  davon ^^[TJIJ,  ^I^TJ?3TrT  »<eA/engana 
chUili<zuP.3,l,27. 


lOiS 


3TT 


^  (wie  eben)  f.  Diebttahl  gaoa  i-p|||^  zu  P. 4,4,62.  giBOAR.  im 
gKDa.  -  Vgl.%T^, 
^T^  f.  etn  kleiner  Brunnen  H.  1093. 

^rT,  ^T^TtH  »n  «t««  -fföAe  Acten;  versenken  Dbätcp.  32,62.  —  Vgl. 

W{  gana  qr1(i\  zu  P. 4,2,80. 

q^=^|  f.  N.  pr.  eines  Flusses  MBb.  6,328.  VP.  182.  Nach  Wilson 
Tj^=f)l  lu  lesen. 

tJ^T^  1)  ni.  a)  em  liefer  Morast  Taiit.  1,2,12.  —  6)  ein  Mundvoll 
Waiser  u.  s.  vo.  H.  398.  an.  3,39.  Med.  k.  8ö.  TnTHssRsIrT'Tl^TFf  (TS- 
d+IHIH  (also  n.)  M<^l4HMd  QKDa.  —  c)  eine  Art  Geschirr  H.  an. 
Med.  —  d]  N.  pr.  eines  Mannes  gana  TTJTTT3"  zu  P.  4,1,105;  Tgl.  ql^- 
^.  —  2)  f.  ?n  s.  u.  tjd*|.  -  Vgl.  ?ig^. 

^rTl^R  ni.  Meerschwein  oder  «n  ähnliches  Thier  {W'AHU  l=tllr1H- 

rFT)  g*BDAR.  im  QKD«.  -  Vgl.  3F[m,  TiSRiT,  tfHwh. 

^rF^T.  ^ri'-HIrl  schaukeln,  iciegen  (FTl^)  KiTiiüLPADE.  im  QKDb. 
t^VA  rumpere  WbsI.  nach  derselben  AuU  Die  Bed.  des  folgenden  Wor- 
tes spricht  für  die  zuerst  gegebene  Bed.  t<h»-M1  ^RiTf  P-  3, 1, 35, 
V4rlL,  Seh. 

Ti-r|i-H  1)  m.  das  Liebkosen  derSinder  (^TH^TI^TT)  Gatadb.  im  QKDa. 

—  2)  f.  i5IT  Ziege  Tbik.  2,9,20. 

'^ni'-HI  m.  =  rltj{14iH  ^ABDAB.  im  (KDa.  tj^hi^m  Lois.  zo  AK.  1, 
2,«, 18. 

q^tj  Ton  ^^  gana  oJrlllÄ  zu  P.4,2,80. 

5^'  ■^tJlin  tändeln,scherzen{v.\.glauben,vermuthen]DaiTVP.iii,2i. 

^^  adj.  triefäugig,  m.  triefende  Augen  V.  5,2,33,  Virtl.  3.  AK.  2, 
6,»,  II.  H.461.  an.  2, «85.  rJjjlW  Vjüti..203.  —  Vgl.  fljST,  FTST- 

tJj^-:^!  m.  bei  Wilson  ein  rerlesenes  ^FI^  (Bed.  1, 6;. 

^  '^ 

Tjj«^cfi|  f.  1)  ein«  Art  Wasserkrug.  —  2)  Meerschwein  (vgl.  ^IHT^R). 

—  3)  N.  pr.  eines  besU  GeschlechU  (4idlH|)  U-  an.  3,«  l.  Med.  k.  88. 
a  sort  of  tribe  or  castf  Wils.  in  der  Islen  Aufl.,  the  opposite  bank  of 


—    ^HiuitT^  1046 

?t#T  -  RnT^B.S,23,l3.  yi'Od^tlchliJViKB.Ue.  Kaüba».14. 
^^SJf  (sicI  beim  Manne)  Vabäh.  Bbh.  S.  67,27.  Vgl.  '^r^.  —  2)  adj. 


a  river  in  der  2ten  Aufl.  Hier  ist  also  <*rlltl(  für  ^TiHTrTif  subslituirt 
worden,  aber  nur  dieses  passt  in  U.  an.  und  Med.  zum  Metrum. 
rl%I   f.  SiDUB.  K.  248,o,9.  O/in  AK.  2,9,29.  Tbik.  3,3,3.   —    Vgl. 

o 

Tieft  f.  1)  dass.  H.  1018.  Med.  1. 17.  HIß.  160  (rj^;.  M.  3, 68.  t(^- 

HW^i  Pani^at.  262, 16.  HHIMI  SrnPX^SJJFfSütR.  2,42,3.  —  2)  Schei- 
terhaufen Med.  —  3)  eine  dreifache  Halle  (|3(itll5T),  von  der  die  eine 
nach  forden,  die  ziceitt  nach  Osten,  die  dritte  nach  Westen  gerichtet 
Ut,  VuAB.B«B.S.  52,38.  Dagegen  S2,<2  =  JT^rl^  (s.  d.). 

tlltUMI  f.  das  Saugen,  Aussaugen:  JETH'rl'JTiy^MI'hli  ^FTT'.  HiiVU 
MÄNAYA  beim  Seh.  zu  KJXJ.  Cr.  10,8,3.  —  Vgl.  tPT. 

^Fff  ni-  n.  AK. 3, 6,4,34,  v.  1.  rür^Ttl.Ä'''«»'e6e''ng8'"'a'enenF/et»cA, 
ScAaie  6et  Früchten:  MIHlMlJ-i^Ny^:  II  ^yHlHy^lHH  (ffefcratene» 

Fleisch)  II  mHii<(Lhdwwi(*Trfn  wn  i^  ^^suwf'.  ii  bbar.  zu  ak. 

im  QKDb. 
tT^RT  l)n.BnM«tearze  AK.2,6,«,28.  H.603.  Sota.  1,349,17.  2,105,13. 


ttammelndl?]:  qiqqm  HHI^myiUiHI  "J^fT^W:  MBb.14,1016. 

^  1)  m.  a)  Wulst  (an  Ziegeln):  qj  cfT  Stfrif^rti  ^:  R:  Cat.  Br. 
8,6,1,11.13.  MyT^K^^SRT)  ebend.  Kätj.Qb.  17,12,2.  f^iJH  22,4,20. 

—  b)  =  mi  die  Cerimonie  des  Baarschneidens  beim  Kinde:  m  ■cj^ifi 
Ja6n.3,23.  Viell.  n.  —  c)  N.  pr.  eines  Mannes  mit  dem  patron.  Bhiga- 
vitti  Qat.Br.  14,9,1,17.18.  —  2)  ?137  f.  gana  fH^li^  zu  P.  3,3, 104. 
Vo».  26, 1 9 1 .  a)  die  Scheitelhaare ;  ein  Büschel  von  Haaren  auf  dem  Schei- 
tel des  Kopfes,  welcher  bei  der  Tonsur  eines  Kindes  stehen  bleibt,  AK.  2,6, 
»,48.  3, 4, »e,  195.  H.  371.  an.  2,118.  Med.  d.  13.  3^^  Ragb.  18,50. 
3Tm5I  (bei  einem  Frauenzimmer)  Mbgu.  66.  Auch  die  Cerimonie  des 
Baarschneidens  selbst:  tTST  ^TW  M^I+dM  Malamäsat.  im  CKDr.  tT- 

-:^ -.  '^ o       -^  "  ^ 

■iWHt^HiH  MBii.  1,8047.  ^f^^Z  Ragb.  ed.  Calc.  3,28.  tüW^  Vjdtp. 

133.  VgL  t+icitji.   —  6)  Bahnenkamm  AK.  2,3, 31  {der  Kamm  beim 

Pfau).  —  c)  ein  GemacA  auf  dem  Dache  eines  Hauses  H.  an.  Med.  — 

d)  Gipfel  überh,  H.  an.  T|(HWd^Ndl^=(H  -  ^F^l^ft  Hit.  9, 5.  - 

«)  e<n«  Art  Armband  H.  an.  Med.  —  f)  Brunnen  Tbik.  1,2,27.  —  g)  ein 

best.  Metrum  Colebb.  Mise.  Ess.  II,  155  (4, 1).  87.  —   A)  N.  pr.  eines 

Frauenzimmers  (7)  gana!^T^f|^  zu  P.4,1,96.  — Vgl.T|^,%3,%H, 

^N  CS.  CN 

Tl3SFi  1)  am  Ende  eines  adj.  comp.  =  tTTT  Tonsur:  Plclrio  M.  5,67. 

—  2)  m.  Brunnen  Tbik.  1,2,27;  vgl.  giT  f,  ^TtJÜ,  ^IrFR. 

ffN  O  l^-s 

^il=t)(UI  (m°-*-^°)  n.  die  Cerimonie  des  Haarabschneidens  beim 
Kinde  (im  Isten  oder  3ten  Jahre):  °^^n\  7\[^H  ^ITFT  ^IMHM  Grhja- 
SAMGB.  2,56.  Kad«.  54.  Gobu.  2,9, 1.  3,1,2.  Pär.  Grbj.  1,4.  2,1.  —  VgL 

^NlU[  (^°-i-^)  m.  N.  pr.  eines  BetUers  Hit.  27, 11. 

^I*H1  (^°H-^FR)  n.  =  i:Ji|cti(m  GOBB.  1,9,26.  gÄNKB.  Gbbj. 
1,28.  M.2,35. 

^(IV^  (^  -•-  "Tfr)  m.  N.  pr.  Bbbn.  Intr.  139,  N.  3. 

^lyfrlM't;  (^'^-i-5T°)  m.  N.  pr.  eines  Kaitja  Lalit.  214,  wo  auch 
der  Ursprung  des  Namens  erklärt  wird. 

^TTRun  (Tfo-HHlllI)  m.  1)  ein  von  Männern  und  Frauen  auf  dem 
Scheitel  getragenes  Juwel  AK.  2,6,S,4.  H.  650.  an.  4,76.  Med.  n.  94.  ^- 

^miHT  rf  m^i  ^^  ^fiFiftn^:  mark. p. i,<.  ^  f%  ^mfti;  qi^ 

WNIHH  öTJ^  Pankat.  1,82.  Hit.  11,70.  MBb.  1,4628.  7,826.  R.  3, 
60,9.  5,37,7.66,24.  6,8,2.  Ragb.  17,28.  Pbab.  2,3.  (U^D^PTrtTT^T^- 
5tT^ilHrmf^=IIMd:  Buio.p.  4,12,37.  F^IUIFTnil  3,13,39.  rT^^ITcT- 
^  Hs^dT^ilHiuiril  f^rmq  CTTJT:)  Hahit.  8789.  W^°  Bein,  gi- 
Ta's  BaAKTR.  3,65.  Hir.  1,207.  Häufig  am  Ende  eines  comp,  nach  einem 
im  gen.  aufzufassenden  Worte  so  v.  a.  der  Ausgezeichnetste  unter  Sei- 
nesgleichen, Perle:  5nwi^j5f)'°  Beiw.  Vopadeva's  Vop.  S.  173.  ^JU- 
rm°  als  N.  pr.  Z.  d.  d.  ra.  G.  2,340  (No.  181,g).  ^[T^^°  desgl.  Verz. 
d.  B.  H.  No.  1403.  ^H\\t°  Dhübtas.  66, 16.  —  2)  der  Same  von  Abrus 
precatorius  Lin.  (s.  JJ^T)  H,  an.  Med.  —  3)  Titel  eines  astroo.  Wer- 
kes Ind.  St.  2,232. 

^iHfUiy^  (^°"*"^  *"•  N-  ?■■•  ß'n^»  Schlangendämons  Vjbtp.  87. 
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tTHR  n.  Fruchtestig  Rägas.  im  fRDR.  —  Vgl.  qs^i«. 

gjn"  (Ton  gjl)  wohl  =  ?I3M  gana  ^HIWR"  zu  P.  4,2, 80. 

Tji|l=}|  (yon  ^mr")  m.  >'.  pr.  eines  Mannes,  pl.  »eine  Nachkommen 

gana  3M=hli<  IUP.  2,4,69. 

TliWtH  fqjT -H TW)  n.  =  TliHrm  1.  H. 630, Seh. 

^n^  (von  ^|3T)  1)  adj.  einen  einzigen  Büschel  Haare  auf  dem  Schei- 
ch, ex 

re/AafteniP.  5,2,96,  Sch.  Vop.7,32.  H.an.  3,6*8.  Mbd.1.90.  MBb.  10, 
288.  MU-i^iMI  ?^M  Wrfr  Räoa-Ta».  1,233.  tiilrHkl  Prab.  54,9 
wird  vom  Schol.  durch  •ciigiM=4!<l  erklärt,  wie  auch  zwei  Handschrr. 
lesen.  —  2)  f.  SIT  N.  Terschiedener  Pflanzen:  eine  Art  Cyperus  (JB^I, 
tI^HT)  AK.  2,4,»,25.  H.  an.  (ifIFft).  Med.  =  H|i||MHI  und  W{- 
IT^  RÄGi.x.  im  ^KDr-  —  3)  n.  Eop(  Cabdab.  im  ^KDr. 

TjiJclH  (^[3T-+-cH)  n.  N.  pr.  eines  Berges  Räoa-Tab. 8,597. 

gnWrT  (von  rUI)  adj.  =  tTETH  gana  ^=TT%  zu  P.  5,2,136.96,  Seh. 

CS.  -s^  <rs  (Ts  *• 

Mbd.  1. 90. 
tJTZ^  (wie  eben)  1)  wohl  adj.  =  r\i[f^  gana  Mi  ll^rrltK  za  P.  5, 

tfs  CV  *        ^J  ^         ^  ^ 

1,128.  —  2)  f.  ^  ein  best.  Metrum  Colebr.  Mise.  Ess.  H,  88,  N.;  Tgl. 

CS. 

^HiH  (wie  eben)  adj.  =  tTEM  gana  gJHIR  zu  P.  5,2, 1 36.  tTB^- 
^  f.  etn  bett.  Metrum  Colebr.  Mise.  Ess.  1I,1%6(26). 


T<m,  qiimirj  zusammenziehen  Dhätop.  32,99. 

TjrT  m.  i)  der  Mangobaum  (s.^fKI]  AK.  2,4,»,l «.  Thik. 2,4,9.  H.1133. 

Cx 

MBu.  6,43S0.  7, 1829.  R.  3,79,17.  5,16,2.  74,3.  SügR.  1,22,9.  324,U. 
2,67,8.  CÄK.88.  77,11.  Mälav.  60.  Buäg.  P.3,21,42.  4,6,13.  5,16,13. 

17.  Hnm^-i  ni  y-^r^fy-iHi  wq  ^y^y  W^ikM:  ci«. las.  vgi. 

^rfWT.  _  2)  m.  >l/ier  Cabdar.  im  CKDr.;  Tgl.  ^. 

CS.  -o 

Tjffcfi  (von  Tjff)  m.  1)  der  Mangobaum  H.  an.  3,  ^2.  Med.  k.  89.  —  2) 

CS.  C-v 

ein  kleiner  Brunnen  (vgl.  tI3^)  H.  1093.  H.  an.  Med. 

CS. 

Tlf??  f.  After  WiLS.  -  Vgl.  ^. 

_^    ;c-s 

tTT",  ^ITt?  trenne»  Doatup.  26, 49. 

Tff^  und  TjT^c^l  8. 33^°  und  Tgl.  ^TfüT.  ^Tfl'  ▼•  I.  für  ^rff  ein  klei- 
ner Brunnen  H.  1093. 
^  m.  eine  Art  TF«rm  Sd?r.  2,309, 16. 

rfm  (Ton  rjq';  1)  m.  n.  Siddu.  K.  249,a,6.  /einer  Staub,  Mehl;  Wohl- 
es -s 

riechendes  Pulver,  Pulver  (in  der  Med.)  AK.  2,6,«,35.  8,»,67.  Tarn.  3, 
3,126.  H.  637.970.  an.  2, 14  1.  Med.  d.  12.  Aecent  eines  auf  tHIT  ausge- 
henden comp.  P.  6,2, 1 34 .  rf^T °  QÄNKH.  ga.  4,13,2 1 .  ^^°  Kätj. Qk.  1 5,10, 
1 1-171^°  PAsiiAT.  121,1 1.  ^JHJ°  H.  401. 35r^°  KÄTJ.  Qu.  16,3, 19. 19,1, 
20.  fgg.  2,16.19.  MBü.  3, 10972.  HW°  Kadc.47.  H^HTTH"  26.76.82. 
TabkasaSgr.  S.  18.  ^•^HtJKI:  MBd.  6,5764.  Lalit.  ed.  Calc.  6,  13.  14. 
W(Wn  (s.  auch  bes.)  Harit.6431.  WJ^°  8442.  ^iW^  Sina.1,36, 
18.  riFFT°  118,5. ^rlifTER°  Za/mpwiuer  2,136,7.  1,94,7.  104,8.132, 
11.  2,56,3.  tnniinHJlV^TH:  R.  1,9,15.  5,14,46.  IF^o  MBh.  8,456. 

CS.  -00 

ojfg  Megb.  69.  rT^  ^TOTR  ^tTTH  ^:  W^HmiMH^MBa.  3, 1 4 663. 
gTnr^SogB.2,339,12.336,4.  STsFram  MBb.3,137  8.  ospTFT  R.2,91, 
67.  ^i^FiTTScgE.  2,74,4.7.  436,2.  W^^q  (Tgl.  fqTT)  ady.  P.3,4,35. 

f  CN  "S  V     ^ 

masc.:  ^l^^Timi:  Abg.  8,  3.  Vabäb.  Beb.  S.  54,17.  75,5.  HMt^idNM- 
?7-»l-<4^r^uIi:  V^'  MH]i=<l(!.H=tI:  (J^:)  hier  scheinbar  adj.  so  fein  wie 


(Schol.  =  gfqj  82 (80, 6),  6.  —  2j  m.  Kalk  (tU^)  U.  an.  Med.  -  Vgl. 
tTuR)  (Ton  T^m)  1)  m.  gerostetet  und  darauf  gemahlene»  Eom  Trik. 

CS  CS 

2,9,15.  —  2)  eine  best.  Körnerfrucht  (zu  den  l)iy--h  gezählt)  Sujb.  1, 

193,  16.  —  3)  n.  wohlriechendes  Pulver  SigB.  2,392, 1 1.  —  4)  n..Bez. 

einer  ^r<  einfacher  Prosa:  W^TTMt  WiTMHHIH  ^Tof^  fe":  1  fTrT 

=^    r  r>~-      .         .  ^     -s    ^       ,  "^  ^ 

■^I^lld^y  IT^  ^W^l  H^ll  Kbandom.  im  gKDR.    -    Vgl.  ^- 

TMm=til(  {^TO  -+-  1.  Jfn^j  m.  Kalkbrenner,  als  Mischlingskaste  H  g  "T- 

S^RJM  HUi=tilKl(r|:  Pabharapaddb.  im  tKDR. 
r       ^  ^     r 
T^m^itld  (^rai-H^^j  m.  Haarlocke  AK.2,6,t,47.  H.  369. 

CS     O  C-s  o 

TjUHsllJi  iWl  -+-  WJSj  m.  n.  eine  Art  Kalkstein  (s.  ^PTT)  Hab.  208. 

C\  CS,  \ 

^ifltil  (Ton  ^)  f.  Zustand  des  Staubes:  ^"TWT  ^'MUllf^  ^TOrTTT 
Räga-Tab.  5, 16. 
TjTrrT  (Ton  tHrPT)  n.  das  Zerreiben,  Zermalmen:  tJ^  rJW\  2^: 

CS  CS      's  CS  ^ 

H.  424. 

r  r 

T^m^d   (^nH-i-'^)  n.  eine  best.  Art   der  Beueyuny,  bei  der  man 

CS  ^         CS  ^ 

bald  vor  —  bald  rückwärts  mit  abwechselnder  Schnelligkeit  geht,  Da(ak. 

143,  l". 

r  r 

tJUrn^  (TfTn-Htn°)  m.  Zinnober  Räga.<«.  im  (KDr. 

■c(lllM  (Ton  tTUI),  T^UNIrl  2K  Staub  — ,  Mehl  machen,  zerreiben;  xer- 

Cs        -S  CS  CS 

splittern,  zermalmen,  zerschmettern  Dhätlp.  32, 18.  3IBb.  1,3238.  ^tl[- 
ftWT  fT^  HT%  Suca.  1,166,6.  iT^n  ^  ^  PfIIH  ^UU  d  ^IT  2,36,3.  m- 

sS  '^  f. 

^^^^^^Fm^^  -^ar[^:  mbb.3,i2133.  -dKiuMH  ^w^  '^^s*- 

IRT377,3404.^i7I3TPANKAT.249,l3.  m«MliIH'M=tiWiyUlMWW  MBb. 

^   ^  ■•  ^:>        c  ^         r  -J^ -r 

1,6290.  fTFT  JINimi  Hdlim  T^UWWH  3,ii52o.  H^WUlHd:  fRTT- 

cv  ^ 

■ädUIMIHW  R.  5,49,33.  ^l!Nl(l<i  Bbäg.  P.  6,8,22.  —  MBu.  12,10315. 
R.  6,39,11.  Kathäs.  10,123.  13,102.  Bhag.  P.4,18,29.  8,6,35.  10,45. 
DetIm.  3,35.  9, 12.  —  ^niTrl  SccR.  1,46,15. 104,8. 161,17.  ^^f^  231,  io. 
tiR-y  67,8.  301,6.  3ffRT^'.  BuIg.  11,27.  —  MBu.  1,4776.  7,1972. 13, 

's       'S  's       ^ ^f  'S         *"- 

7221.  R.  5,37,41.  MMN^IrHMHMId^lUIdl:  —  iH^Hl^M'^'^:  Kuai- 
RAs.  5,2  4.  Tc^iyid^yi.^-cinifd^WNdld  Bbäg.  p.  8,10,37. 

—  X(^  mit  Staub,  Mehl  u.  s.  w.  bestreuen,  überziehen  P.  3,1,25,  Seh. 
Vop.21,17.  ?Tni:  y'^sJuHlsIM'^^lJU  Sucb.  1,46,14. 60,16.2,12, 2. 123, 

Cs.  o  cx 

1 1.  365, 18.  Jy^Hd  -  5Ff%^^TWqfi  Uarit.  7897.  SR^HItI  AK.  3, 
2,43.  Slqb.  1,162,4.  Harit.8442.  Jh^tlUINQ  MBb.  8,456.  Wil  J^=U- 


L|!.4NdlUldl:  2,8i3. 

sj  CS 

—  fIfH  =  simpl.  MBb.  8,4  665. 

—  ^  dass.:  yid^u'i:^  'TT^UTH^—  RSfrPTH^BaATT.  13,36. 

—  ^  dass.  SigB. 2,131,20.  320,5.  l<((^lrMlddl  RT^:  ViMl  IT1%- 

cijT^llllJd   MBb.  1,4773.4775.6258.  7,1972.  8,813.4327.  ^^11^11*1=1- 
=?Ti%  HMdd  cijTjukd  Uarit.  6229. 7043.9333.  R.  6,87,23. 

—  WJ  dass.  Soga.  1,162, 19.  iTsJ^f^  s^lddl  J^:  H^fuid:  T^ 

MBu.  7,1394.  H^IUIdlVI^Il^  3,11419.  KÄI.3.  RÄGA-TAa.3,411.  Qktb. 

14,52.  f  aISe.  zu  KuiND.  Up.  2,22,4. 
CS  r       •v 

T^mqiJj  (^^rn-t-TPr)  m-  pl-  wohlriechende  zusammengesetzte  Pul- 

'*S  CS 

«er  MBb.  12,2163.  —  Vgl.  E^HMIil- 
Tllliyfl  (Ton  rJtlT)  adT.  «I«  Staub,  t*  Mehl:  dd^ddlM  ^37  r^  ^^H 


# 
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wm\ 
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r 


m^  Tf  mikw  MBB.  1,3225. 

^roi5n^n^  (^-IjrFfi-'^)  m.  eine  best.  Gemüsepflanze  (T)|^W- 
^)  Rls4!t.  im  gKDa. 

?rnir  Un.  4,53.  t  AK.  3,6,1,9.  l)  ^OöKapardaUn.,  Sch.  Kaparda 
schlechtweg,  Cypraea  moneta  Bhar.  zu  AK.  im  QKDb.  Nach  Med.  n. 
12  in  dieser  Bed.  auch  ^tHlf  —  2)  Tinn  und  TjTnFBez.  Ton  Patauga- 
li's  Commentar  zu  den  SAtra  des  PAnini,  das  Uahibhishja  Buab. 
Viell.  daher  so  benannt,  weil  derselbe  jedes  Staubkorn  (^rHI))  die  grösste 
Kleinigkeit  berücksichtigt.  Colbbr.  und  Wils.  :  selection  of  an  «nan- 
swerable  argument.  Im  QKUb.  werden  nach  Bhar,  zwei  Bedeutungen  an- 
gegeben: Hlrl*lrl^l=ti(UI  und  h«5HI^M;  wenn  in  der  That  zwei  rer- 
schiedene  Bedd.  gemeint  sein  sollten,  könnte  I^^PTT^  doch  kaum  an- 
ders als  grosser,  ausßihrlieher  Commentar  gedeutet  werden.  Für  die 
zuerst  angeführte  Bed.  spricht  auch  ^^TüRirT  Bein.  Patangali's  nach 
Tr«.  2,7,26.  Nach  Wils.  schlechtweg  Commentator.  —  3)  tHITT  N.  pr. 
eines  Flusses  (fliesst  beim  GrJima  RdnAghatta  Torbei)  (KDr.  —  Tgl. 

•E(m|=til  (Ton  ^nri)  f.  1)  geröstetes  und  darauf  gemahlenes  Korn  Bbö- 

■iPR.  im  QKDb.  eine  Art  Backwerk  Vit.  11,20.  —  3)  eine  Art  einfa- 

r 
eher  Prosa  Coibbb.  Mise.  Ess.  11,133.  —  Vgl.  TjUl^h. 

^^r  "^  

«11  ÜH  (wie  eben)  adj.  mit  Mehl  u.  s.  w.  bestreut  P.  4, 4, 23.  WfT\:  Seh. 

es        -\  ex 

■^HINlJ    (rnn -♦-  1 .  WT)  tu  Staub  terreiben,  sersplittem,  termalmen 

KÄU.  Qa.  1S,9,25.  Sopa.  1,41,4  6.  46,  H.  161,2.4  3.  Kumäras.7,69.  Va- 

bäb.Brh.S.  34,27.  SAH.  D.  64,1».  (IT^)  S^^ynTHtiHI  MBH.6,54t«.  %- 

vU:  R.  S,»4,7.  H^srafenTTSf  HMIHliTyii(l|IWj:  39,3t.  -  Vgl. 

TjUTlfH  'rirfi  ■+■  >T)  zu  Staub  werden,  zerstieben:  WJ  lUnT  7WFT  TÜI- 
^^  ^raife^  q^:  ViKB.  4. 

rfXn  f-  nom.  ict  Ton  rj^  P.  7,4,89. 

^^  (=  tT?)  1)  m.  N.  pr.  eines  Mannes  (vgl.  tJJ)  Brb.  Ab.  Up.  $,3,9. 

—  2)  f.  3En  a)  ein  Gemach  auf  dem  Dache  eines  Hauses  Qabdab.  im  (KDr. 

—  6)  Spitze,  Hörnchen  (eines  Kometen):  TlH^RrT  (^H^tirl)  Varäh. 
Bau.  S.  11,9.21.  —  Vgl.  Ö^H. 

<^s 

tTTtR!'  (»on  tJ^  =  tUD  1)  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  MBh.  6,3297. 


—  2)  f.  35fT  a)  Hahnenkamm:  ^fT^i^J^TiF^fTH^:  Varäb.  Bau.  S.  62, 1. 

—  6)  Ohrwurzel  des  Elephanten  AK.  2,8,S,6.  U.  1225.  an.  3,42.  Mbd. 

k.  89.  —  e)  ein  best.  Metrum  Colebr.  Mise.  Ess.  11,13»  (4,3).  88,  N.  Vgl. 

rjfictil.  —  d)  ein  best.  Theil  im  Drama  (HliL^ifMI-^- )  H.  an.  Med.  the 

body  of  a  drama,  the  inferior personages  ofthe  drama  collectively  Wils. 

Tjltj-I^nyirji   f.  Bez.  eines  best.  Dialects  im  Drama  Colebr.  Mise. II, 
«s 

67.  Lassen,  lostitt  linguae  pr.  10.11.26.  —  e)  Titel  einer  Schrift  bei 
den  Gaiaa;  bildet  einen  der  3  Theile  des  DrshtirAda  U.  246.  —  3) 
n.  Waizenmehl  in  Butter  geröstet  Qabdak.  im  (IKDa. 
^fd=tilMH'-l<i  (^H=+il-4-3^°)  f.  Titel  einer  Upanishad  Colebr. 

CS.  ^      c\ 

Mise.  Ess.  1,93.  Ind.  St.  1,302.  Weber,  Lit.  138. 


Ern?FT  (Ton  ?Fn  =  ^nr)  l)  adj.  einen  Kamm  (beim  Vogel)  — ,  einen 
Aufsatz  auf  dem  Kopfe  habend:  J|^iH  Harit.  2493.  HJldHI  ^H^T^^RT 
4440.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  R sh i  R.  1,34,38.  —  Vgl.  Nrlf^H. 

*  CS.  ^ 

II.  Tbeil. 


^^  4^4  Irl  saugen,  aussaugen  (fTH)  Dn*TüP.17,22.  pass.  sieden,  wal- 
len (in  einer  Wunde,  Geschwulst  u.  s.  w.):  ^  ^^JTH  ^  ^MTF  (sTniT:) 
Sd««.  1, 103, 1 7.  3cq^  ^pq^  ^^  qE?JrT  ^  STfirT:  262, 1 3.  -  caus. 
aufsaugen  SiigR.  2,33,16.  —  Vgl.  rpSCf,  ^m,  ^JETf,  ifSTJ^T. 

-  STT  s.  yjTjqm. 

CS 

.^^  'S  -\ 

—  HH  pass.  sieden,  wallen:  H^I^^rT  ^^IrT  ^  So?r.  2,486,  to. 
WU  f.  Gürtel,  Leibgurt  AK.  2,8,«,  10.  —  Vgl.  ^^. 

•^  CS  - 

^1^  (von  ^)  adj.  was  ausgesogen  wird:  Hv'PTTSraFJWP^MTüITIT- 
'-t|=l'CiqimiH  MBh.  12,6999.  Pakkat.  61, 13.  —  Vgl.  %StI. 

tI^  (?)  N.  pr.  eines  Landes  Hiouen-tbsang  1,189.  fgg. 

^RirT  (von  4.  f?H)  m.  N.  pr.  gana  i\i\\i^  zu  P.  4,1, 105.  eines  Für- 
sten (s.  ql=tirll1)  MBB. 5,732. 

■q l°h rlH  (wie  eben)  der  Terständige,  von  ^iva  MBh. 7,9<S3.  13, 
1216.  N.  pr,  eines  Fürsten  und  Bundesgenossen  der  PAndu  1,6991.  2, 
122.1916.  5,5101.  Bbag.  1,5.  Harit.  5013.9494.  —  Vgl.  NptirjH. 

?nWT  (Tom  intens.  Ton  1.  Sf?^)  adj.  thätig  Wils. 

"S-S  'S  'S  -S^ 

M VirUWl^-t- ^IrjD  interj. :  r^^^T^  Hsf  husch  husch!  lass  lost  Pär. 
Gbhj.  1,16. 

■s 

TfZ  1)  m.  Diener,  Sclave  H.  360.  Mrkkh.  129, 1  o.  fg.  Sin.  D.  77.83. 
;[TsI°Katbäs.6,  127.  JPT°  Sclave  von  Geburt  (Tgl.  If4^)  Räga-Tar. 
3, 153.  6,235.  —  2)  f.  I  Dienerin,  Sclavin  H.  334.  yS-t||y^gJ  R.  2,91, 
62.  t*«-77)".KATBÄs.  4,40.43. 12,59.  Bbar.  zu  gÄK.  8,2.  AK.l, 1,1,1 5. 

■S  -S 

W^  (Ton  tR;)  1)  m.  a)  Diener,  Sclave  AK.  2,10, 17.  Trik.  3,3,310. 
Bbartb.  1,91.  Hit.  65,16.  '^Tsr°  Kathäs.  6, 124.  —  6)  eine  Art  IVeben- 

■s  rv 

mann,  Buhle  Rasam.  im  QKDr.  —  2)  f.  ri\t^[  Dienerin,  Sclavin  Dti- 
büpae.  im  (IKDr.  Kathäs. 4,51.71.  12,56. 
tJ3  m.  =  tR;  Diener  Ramän.  zu  AK.  tTÜ  f.  Seh.  zu  AK.  (KDr. 

■S  -^r^ 

xiS^  m.  dass.  Seh.  zu  AK.  -cji^ohl  f.  Dtircpak.  im  (KDr. 

's         -s      ^  .^  ^.^ 

^t  ^IrTTrf  angeblich  denom.  Ton  tJrTH  Vqp.21,8.  —  Vgl.  4.  raH. 

xlff^  f.  der  gelbe  Myrobalanenbaum  (s.  i^/lrjc^1)  AK.  2,4,9,40. 
Ratnam.  89.  Nach  Rägan.  im  (:KDb.  =  slIrjl^Kyl  Jasminum  grandiflo- 
rum  Lin.  —  Vgl.  Tfrpf^. 

^frpl  (Ton  4.  mrj)  l)  adj.  f.  "^  a)  augenfällig,  sichtbar;  ausgezeichnet: 
^IriMHÖ  irH:  RV.2,5,i.  m^.  ^  q^T  f^IuiTI  ^:  3,12,2. 

8,13,18.^;  9,64,10.  ^j|ni5Trtr^rkq;^3i,i.  8,31,9.  ^^^e 

tlrl-llH  AV.  9,4,21.  —  h)  wahrnehmend,  bewusst,  intelligent:  j<f--^l||- 
fni  ■clrl'lll'1  C*i«R.  in  Wind.  Sancara94,2.  Katbop.  3, 13.  ^tetäct.  Up. 
6,13.  Kap.  2,7,  Tattvas,  17.  Gegens.  sTT  Seh.  zu  Kap.  1,143.  rlff^  T- 
C^TOt:  gm^TflH:  HHrlrJ:  Harit- 3387.  5rHWd^  subst.  leblose 
Dinge  und  belebte  Wesen  Megb.  5.  Sah.  D.  78, 1.  =  ^lUl^rh  Med.  n. 
64.  =  H^^  H.  an.  3,374.  m.  =  yiRlH  ein  teiefcte*  Wesen  AK.  1, 
1,4,8.  U.  an.  Mensch  Rägan.  im  QKDr.  —  2)  m.  Seele,  Geist  H.  1366; 
Tgl.  n.  —  3)  f.  5IT  Bewusstsein,  Besinnung,  Intelligenz  AK.  1,1,4, 10. 
3,4,8,35.  H.  308.  H.  an.  Med,  WST^^  WF(l  ^^  ^^  ^^WtqH  MBh. 

3,13916.  bhag.  13,6.  !(rfli;^(  ran:)  yfriMy  ^hhih  bhäg.  p.4,21, 

34.  %FPn  srf^^  ä-rWSH  40.  °!TW  Jägn. 3,175.  qf^  ^HHlfw 

gÄNTi«. 3, 24.  qryMi^im-TiMiMiryH^lR^t  WRi  (ymiiw)  ragh.17, 

1.  °^f?r  Sota.  2,402, 12.  ^  yHlälHHI  51^:  J1Bh.3,  11O82  (S.572). 

66* 
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ITTHrTi-'n  ^  Wpm  712.  R.  6,8,7.  T^^  yr^Md-sUim  WFJ^  HtTT- 
H=TT  ViKR.  133.  ?IrRT?ISHT  Mrkku.  120,4.  PüiKiT. 33,11.  66,20  [t(^- 
spT!).  -cldHl  ^HIHI^U  Ö8,  19.  Häufig  am  Ende  eines  adj.  comp.  (f.  5^): 
gcrq^rRMBu.3,107  76.  5fT5r^KÄK.69.  rTWfrT°  R.  1,4,32.  EfTRI- 
q^o  M. 9,67,  .^T^qiNy°  N.  2, 3. ^m^  ^7#R:  MRu.  3, 10754. 

Best.  Chr.67,22.  J:§Ff^°  R.  5,26,5.  N.7,13.  Daq.I.I.  t|Hfy° 
35.  f^yoUlyd"^  R.  1,38,16.  3^H^  Ragh.  12,74.11(7°  N. 9, 20. 10,19. 
R.  2,65,25.  4,22,30.  yrMUH^  giK. 92,21,  t.  l.  —  4)  n.  o)  Wahrneh- 
mung (obj,),  Erscheinung:  9^  ^iH  rt  yHMJH'J'^'MH  ^ri^  KV. 4, 
7,2. 3,3,8. 3EjqrJTT  1,170,4.  ^  t^lH^H  ^fT^W  der  Geber  sei  besonders 
bemerkt  oder  bemerklich  13,11.  —  6)  der  denkende  Geist  Bälib.  23; 
Tgl.  2.  -  Vgl.  q%H,  R§rR,  FT^  H°,%RI. 

^fTT^  f.  =  ^rt=tll  RÄOAN.  im  gKDa. 

qrjirli  (von  rltl^{)  f.  <ie»"  Zustand  des  wahrnehmenden,  bewussten 
JFmtw.-'^c^y dHdl HM Id^BÄLAB.  7.  ^rR^  n.  dass.:  d(}ddl<{iHI  ^- 
(i-lP^ld  Malli».  zu  Kdhäbas.  3,39.  Seh.  zu  Kap.  1, 100. 

^fpncTrr  (TOD  ?lfPTT)  adj.  Sewusstsein  habend,  wissend,  verstehend, 
vernünftig NiR.2, 1 1.  8,5.  ^dHNdfi:  F^fl^  H^  7, 6.  ^ddNrH  ^- 
rFÜ  fR  »TtTT  Mi^uid  5IBh.  14,529.  Gegens.  ytJdd  1332.  SiiÜKUJAK. 

20.  ^:  ^:^rWM'Ud  5d'lNI"=<^MfI:  mbh.  12,2449.  So«a.  1,311,15. 

312,13. 

^d'ilMI  (wie  eben)  f.  eine  best.  Ärseneipflanze  (?JT^)  Ragan.  im  QKDb. 

•t(dM  (vom  caus.  von  4.  Tcld')  adj.  wahrnehmend,  Bewusstsein  habend 
P.  3,1,138.  Vop.26,35. 

^rTmrT^  (wie  eben)  nom.  ag.  Wahmehmer  MBn.  12,7693.  Qaüe.  zu 
QTETÄgy.  ÜP.  6, 11. 

'^niMd-U  (wie  eben)  adj.  was  wahrgenommen,  gedacht  wird:  |t<rl 
'^rtlMd^U  ^  PaA5.N0P.4,8. 

!•  ^IrlT  (von  2.  r^  nom.  ag.  Wahrnehmer,  Aufmerker,  Wächter  TS. 
l,4,*s,t  (wo  aber  RV.  und  TS.  selbst  in  der  Wiederholung  2,2,M,2 
^Tl.^  haben).  HCT'  ^IfTT  ^i^ET:  Cvbtaqv.  üp.  6, 1 1. 

2.  TTä;^  (Ton  3.  TtT)  nom.  ag.  Rächer:  ST^rlFT  RV.  7,60,5. 

Ttrjctj  (von  1.  T^)  adj.  zu  schichten,  nebeneinander  zu  legen:  *^\H',  TS. 

5,2,1,1. 6,io,2.  gAT.  Br.  9,5,*,64.  ((HHH^d'lÖdcUlP'ddl  Buatt.  9, 

13.  einzusammeln:  4g6|H  Vop.  26,3. 

TJrnr  (von4.  T^lrT)  n.  ü  n.  4, 190. 1)  (glänzende)  Erscheinung,  Aussehen: 
tRTTf^ftMfim  =771  m^  %IHT  RV.  5, 73, 6.  !T  4^HFT  ^tHT  HT- 
4:  ^rm  5nm  S-iß,-!.  TIX  fil^TH  ^rfer  ^!<IH  ^si^  JTrfr  20,3.  f|- 
SFT?^  mWI  ^rter  83,2.  ^  ^rlHT  ^FFR  5PT  ^vk\  86,42.  lö, 
^6,8.  H'^«=t'4dH  adj.  von  Indra  l,100,i2.  —  2)  Einsicht,  Bewusstsein; 
Sinn,  Geist,  Uerz  NAiGa.3,9.  AK.  1,1,4,9.  H.  1369.  qf^TWWrT  ^ 

ufffer  (vnm)  vs.34,3.  av.  6,4i,i.  64,2. 9,7,n.  o^sgr  gft 

^tH  y^TlH  tI  N.  11,23.  W^  %I:  MBb. 7,6935.  W^°  adj.  3,886. 
;B°  N.8,1.  ^q  —  %ffl;  Hit.  1,90.  ^raT%IHI^  Indb.  2,32. 
HHiJck^'-ld  %■:  N.  21,8.  5n^f?I  q^^Qjq'  ^  ^TRtl:  Duübtas.  69, 
10.  ^^  4^1  ^fRFf  ^:  ■^^T  %rHT  M.  12,23.  ^tTHT  EJJT  9,2  t. 
5R'.:?JT  Räch.  14,60.  FT^  g'vK.99.  Megu.  73.  fer  Pankat.  1, 14.  F?t- 

?RT  ö?ir^m':?c][^t28, 1 1.  ^  mm  %mi  fift  ^^Jit^gu.  ns.  im 


Gegens.  zu  ^rff^  33.  ^r^n^rarTTH  Süga.  1,192,  l.  WF^°  adj.  Bhag. 

8,14.  gHFriwr°  4,23.  ^r{°  5,26.  ^rimpiM^iyHN.9,33.  h^'> 

Pankat.  n,  164.  ^ilHimPöd^  Hit.  28,2.  MJ|MIN??hM  ^rf:  gAK.22,5. 
^ldSFil--hd°  Vet.  43,18.  >lö^%mT  R.  1,62,7.  %rink  m^  Megb. 

o      o 
41.  JyirH-ijyrMM  ^:  gvK.2.  JERsR^  Kathop.  5, 1.  J^°  M.3,225. 

TFT^  7,124.   WW(°  N.  11,17.   rp^a  MBU.  in  Benf.  Chr.  29,35.  tR:- 

tftlT  AK.  3,4,«,too.  HfTJT  ^fid=IH4dd  W\:  g»SGXBAT.  3.  —  3)  Wille 

AV.  6,16,3.  IjMIHdMi%%:  TBa.3,l,«,7.  -  Vgl.qxlrlH,^°,q^o 

=THT°,  ?PTM^=,  H°,  H°. 

TlriH  am  Ende  eines  adv.  comp.  =  ^IHH  Vop.  6,62. 

QdVI°h'  pl.  N.  pr.  einer  Localität:  M^J|l-y  —  ^dH^iM  ^  MBh.7, 
2095. 

^TFT,  5rTIMd  denom.  von  %IH  Vop.  21, 8. 

^IH^  (von  4.  'RrT)  superl.  zu  f^,  namentlich  von  Agni,  RV.  1, 
65,9(5).  128,8.  5,27,1.  7,16,1.  8,46,20.  10,21,7.  VS. 27,15. 

^d1=ti4,  (^rtH-Hi.^),^dl=Hlid  vop.7,84. 

^frTRSI  (^IrIH-»-H^)  m.  Liebe,  der  Liebesgott  H.  229,  Seh.  Auch  rj- 

^  WiLS.  —  Vgl.  rarisl-HH,  q%5l. 


TjrjiHrl  (von  W^]  adj.  mit  Bewusstsein  begabt,  lebend:  HIHlH 
MBn.  3,8676. 

^dIN=t)l^  (^rnr-Hl^Q)  m.  Geistesstörung:  ^im  =  T)(iii^^i( 
KuLL.  zu  M.  1,25.  Sega.  1,194,  II.  °|c(=till(1  adj.  an  Geistesstörung 
leidend  216, 10. 

rffTT  und  Wrr  (nom.  ag.  von  4.T^;  die  letzte  Betonung  im  AV., 
die  erste  in  den  übrigen  Samhitä)  Aufmerker,  Wächter;  gewöhnlich 
mit  dem  adj.  3tl  verbunden.  RV.10,128,9.  AV.  4,8,2.  6,73,1.  99,  i. 
TS.  1, 6,  t,  1 .  2, 3,9, 1 .  yl^-yrll  ebend.  H  itTTT  ^rlT  ^  RV.  1, 22, 5. 

TlfTI  (von  4.  Irlrf)  adj.  wahrnehmbar,  bemerklieh:  ^  '^TrlT  ri{^\  ^fTT 
H;  RV.  6,1,5. 

^ffr  f.  viell.  Strafe,  Rache  (von  3.f^):  ^if^  TWHT  r?  ^  ^fTT- 
Hf^  ^h•^\  J^  ^tfrT^RV.  10,89, 1 4. 

^  aus  ^-t-^  (Padap.:  ?H ^  I)  zusammengesetzte  Part.,  welche 
niemals  am  Anfange  eines  Satzes  oder  Halbverses  steht.  1)  wie  rf  anein- 
anderreihend :  H  ^^  yrndl  <*IMdl  H  ^  ^?ra:  AV. 2,30, 2.  ^- 
^TRTFTT  t^'-^<HH^d^  1^  yUMM  i^^[T^  18,2,37.  -  2)  auch,  so- 
gar: ^nÄRT  ^ifeHRFf  ^mgmFRFT^HABiT.  11308.  qWf!  ^- 
^  H^  ^JTPTIJTT  »Rrf  rlT;  MBu.  1,2403.  —  3j  nämlich,  in  Verb,  mit 
qi^  »cen«:  tff^  ^^^  y4lfrM^  ^Isq^cJILHm  R-  2,8,34.  ^^ojl 
qf^  ^M  W^y^U'HHiy=lri^'>8, 19.  Hariv.  1189ö.  —  4)  wann  (ved.), 
wenn  (vgl.  den  conditionalen  Gebrauch  von  xl;  AK.  3,3,12.  H.  1542. 
Med.  aTJ.24.  Das  verb.  fin.  behält  semen  Ton  nach  P.  8,1,30.  T^  t\^- 
T^rä'AM:  RV.  7,72,4.  ^f^  ^m  %%^8,68,5.  10,109,3.  AV.  6, 
51,3  (wo  RV.qj  hat).  12,2,36.  4,18.2  1.48.  ^  ?I^  ^  f?F^  C*^. 
Ba.  2,1,«,  u.l4,6,«,4.  Taitt.  üp.2,5.  ETHtT  3^Tr?  TS^  I  HtFr=7  ?I- 

aiFTI":  6.  M.7,25.  8,164.204.  10,64.  N.  17,28.   18,15.  R.  3.41,3.  gXfi. 

147.  Ragh.  3,4  5.  gRNGÄRAT.  14.  d'^M^FT  ^F7^  =7  ^JTTrl  (=  perf.) 
^J^  HSTT'T  I  H  ^  qRofjMdl  y^^lPH  MBb.9,1806.  mit  Erganiung 
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des  verbi  ün. :  ^  H-^MIrMSiU  ^S^UR  KItj.  Qu.  3,6, 19.  fR  ^- 

l=4=«l^^nM.  8,92.  5,128.  9,184.  H'Hm  SlfT  8,230.  DaAlIP.8,45.  BUAG. 

3,1.  R.  2,8,34.  Bhartr.2,18  (mit ?TI^ abwechselnd).  Pankat.  II,  66.  Hit. 
1,178.  ^kt.ll,n.  Ragh.  2,48.87.  Sah.  D.  3,5.15.  4,8.  mit  dem  perf. : 
H  ?RPTT^  MBU.  12,986.992  u.  s.  w.  mit  dem  potent.  P.  3,3,156,  Seh. 

i34,Sch.  VoP.25,19.  ^  %^FqT  yndNIWfl  ^  ^  fy^^F^^-MiH^ 

Cat.  Bk.  14, 1,1,19.  M.  2,  220.  3,79.  8, 162.2  36  u.  s.  w.  Bhag.  3,  24. 
BaÄHjiAii.2,17.  MBB.  14,145.  Pankat.  1, 16b.  11,12.  MKGa.82.34.  Räba- 
Ta«.  5,478  (in  der  Bed.  des  condit.).  mit  dem  fut.  P.  S,3,i56,Sch.  Vop. 

25.19.  ^^yPr-HU  :cft5R^qm)  ^f^nrifT  I  5fht  -A^mR:  P.3,3,i33, 
Sch.^^f^^IfqiH  Cat.Bh.  14,6,S,1.  1,8,1,9.  MBh.  in  Benf.  Chr. 
12,27.  17,33.  R.3,45,2  1.  69,14.23.  g.U.  71,12.  3^T^IIFra^W^  I 
yulW'-^H  I  M\i\r\\  ^TT  I  W(  ^  ^^  ■S^t^ P.  3,3,8, Seh.  Hj^dli- 

q^i<jm%m^^?nJT^^  i  mmi^^  i  ^imrn  ^n  1 5rsi°9,sch. 

^•.  132,  Seh.;  Tgl.  Vop.2ä,7.  mit  dem  eondit.:  H^ l^ ki ((H N'-^H  cf^ 
HTHidHHN'-'^H  P.  3, 3, 139, Seh.  Vup.  23,31.  31Bu.  7,3423.  f^ETRR- 
Gq^^nTtrRHT  fsRfn  rT  ^H^WM^^  yit  HI+^fy^H  Ci".  163. 
^  mit  dem  potent.,  aber  im  Nachsatz  condit.  MUu.  5,960.  mit  vorang. 
^  wenn  aber  2775.  Bbag.  2,33.  18, S8.  Am  Anf.  des  Satzes  steht  ^ 
Paskat.  46, 6,  aber  daselbst  ist  wohl  zu  lesen :  HI'7lim(IMm:  5lr«^ 
Jl^ilälbf  Plräf  HHWHlfrl  ■^•{Hr'A  ^R  4H<\^.  Wenn  der  Nachsatz 
Toraogebt,  wird  derselbe  durch  keine  besondere  Partikel  kenntlich  ge- 
macht; folgt  er,  so  wird  er  durch  (T^,  rlrlH,  fTTF,  dl  «^  oder  ^e(  her- 
Torgehoben,  aber  eben  so  häufig  auch  nicht.  Die  Neg.  'l  steht  eutwe- 
der  unmittelbar  vor  xf?  (»(Tjrl  gana  qn^  zu  P.  1,4,57)  oder  Tor  dem 
Terbum  fin.,  welches rorangehen  oder  folgen  kann;  im  letzten  Falle  ist  es 
TonrlT  durch  ein  oder  mehrere  Wörter  ausser  ^  getrennt:  »T  ^R^HT 

»y^ü^ui:  gissB.gB.  1,17, 1.  H^frfFF3i%si^M.5,io2.  srivRi^ 

^  ^&Mlr(8,  58.  4,173.  MBh,  7,  2596.  2597.425*.  Bbnp,  Chr.  17,33.  >\ 
16,4.  26,8.  R.  3,69,14.23.  gXK.7,lo.  104,5.  Kathäs.6,  149.  gRVT.29. 
DAtAK.199,l0.Ri6A-TAR.  5,4  78.  ^  ^hi^t^W  ^^:  MBU.  in  Bbnp.  Chr. 
12,27.  MBh. 7,3423.  ^  ^^  =t  N^vUH  gAT.BB.  14,6,8,1.  Buag.2, 
33.  18,58.  Uii.IV,89.90.  Wenn  !=l  unmittelbar  auf  ?l^  folgt,  eröffnetes 
den  Nachsatz:  Hifsf  tJ^  H^'Uyi  U't.  Pr.  28.  S^mühjak.  1.  SÄu.D.  4, 
11.  Eine  Ausnahme  gacr.  (Ba.)  32,  wo  aber  die  var.  1.  die  Regel  bestü- 
tigl.  ^  rffT  (Tgl.  gana  rm?  zu  P.  1,4,57)  =  ^  tJtI  wenn  nicht:  ^ 

Hra  I  ^  WSr{i  <HmH  ^  =Tr5f  Wm:  II  MBU.  13,5809.  An  den 
folgenden  Stellen  scheint  es  ganz  die  Bed.  von  5I(Tl  ^  ach  wenn  doch 
nicht  zu  haben:  ^Tfra^  ji{^  rpH^  ^  ^f^:  y^'^'älH(iyi'j[^ 
5,678.676.966.  Auf  dieselbe  Weise  könnte  auch  ^^  676  aufgefasst 
werden.  In  der  späteren  Sprache  bildet  'H  ^TrT  wenn  nicht  stets  einen 
terkürzten  Satz  für  sich,  auf  den  unmittelbar  der  Nachsalz  folgt: 
HSTtTT  ^H5#l  t^H^^j^^  Wl^m  'Ai\'dk'-\k\\  HFl^fcT  p*nkai. 

76.20.  162,24.  1,201.  HiT.18,  18.  24,12.  58,17.  65,15.  76,10.  93,e. 
103,9.127,11.  Katuäs.  4,78.  Vet.  7, 13.  Ebenso  gebraucht  wird  TtJH 
(at.  Ba.  14,7,*,  15.  ^  t|H  und  ^f^cl^haben  auch  die  Bed.  damit  nicht: 


^  ^n^  (q^T)  =TnTrI  (Hes:  ^T^UTrl)  =<H(IKH1  Vf^WU  <{\k\iW^ 
RTJJHT  wenn  diese  Stadt  nicht  zu  Grunde  gehen  soll,  damit  sie  nicht 
XU  Grunde  gehe  R.  5,80,24.  IH^^J5tl?fi5T^^?ifH^T^T  ^T  ^^^TTH  ^T- 

ti^:  Fn?r  I  ^wm  u.  s.  w.  wmwvmj  i  m^rra  ^  ^m^mn- 

Ffl  H^r\  MBh.  5,2714.  Nach  Med.  avj.  24  hat  Tfi  ausser  der  Bed.  von 
MTlin^  {wenn)  noch  die  von  SFTTfHH)  'AkM\  und  SIHFfKf^.   üeber 

*s  -^  ^ 

tT?  mit  ^  und  'W  bat  Lassem  zu  Uit.  18,18  ausführlich  gehandelt.  — 
Vgl.  ^. 

■cjiil^  m.  Eidechse,  Chamäleon  Wils.  —  Ein  verlesenes  cjiu. 

til  Ä  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volksstammes,  welcher  in  Bandelakhanda 
wohnte  (LIA.  I,  ö7ö,  N.)  und  dessen  Anhänglichkeit  an  das  alte  Gesetz 
das  Epos  hervorhebt;  die  Hauptstadt  biess  guktimatt,  als  Könige 
werden  genannt:  Vasu  Uparikara,  Subihu,  Dhrshtaketu,  Da- 
maghosha,  gicupila  u.  s.  w.  Tkik.  2,1,10.  H.956.  Hir=ti"^MI  '^ 

J|(<i|1H  ^fr{  ^T:  RV.  8,3,39.  MBn.  1,2342.7028.  8,2085.  fg.  14,2467. 
R.  4,41,14.  VaiiXu.  Bbu.S.16,3.  31(30),22.  VP.  186.  tJ^  ^UI:  Munaia. 
112,1.  ^f^ii(^  MBU.  1,2335.  oq^  2,1508.  N.16,6.  o^JT(T  =  f^- 
qff  H.  975.  °^  Fürst  der  K.  MBu.  1,2342.  3,462.  VarXh.  Beh.  S.  42 
(43), 8.  Bhäg.P.  9,22,6  (hier  zugleich  N.  pr.  eines  Sohnes  des  Vasu  D- 
parik'ara).  °tTf?Ti>'.l«,31.MBB.3,i0284. 13,5650.  °>PT5IBhäg.P.7,1, 
13.  °^  Trik.2,8,22  (=  gicupila).  MBb.3,898.  °J\^  N.  12,100. 
13,2t.  Hariv.4964.  Buäg.  P.  9,24,38.  Als  Stammvater  wird  kedi,  ein 
Sohn  Kaifika's  oder  Cgika's,  genannt  VP.  422.  Buäg.  P.  9,24,2. — 
Vgl.  ^. 


Tliictl  ni.  pl.  N.  pr.  eines  südöstlich  von  Madbjade(a  wohnenden 
Volkes  Varäu.  Bbh.S.  14,8. 

zm  (von  l.T^)  adj.  P. 3,1,97, Scb.  6,l,213,Sch.  Vop.26,3.  zusehich- 
ten:  ^f^•,  MBu.  12, 10745.  einzusammeln:  mmH  Vop. 

tIT  N.  pr.  eines  Reiches  im  südlichen  Indien  LIA.  II,  1016.  fgg. 

^^  (von  tIT)  adj.  begehend  (ein  heiliges  Werk):  p(  ^TT^  ^T^  W- 
^>TJt  si4rWRV.8,50,7. 

^IrT,  tT^HtT  >'oh  bewegen  Dbatdp.  15, 29.  —  Vgl.  xj^,  tlgT,  =TicT» 
IsFT,  ^FT. 

tJ^  1)  n.  Kleid,  Gewand  AK.  2,6,»,  17  (nach  dem  Seh,  auch  T^r^j  f.), 
3,4, »6,204.  H.666.  an.  2,486.  ^%r1  ^^t"^:  P.  3,4, 33.  rlFITfHT- 
WT  HQyiÖdNUi^TTFR  R.  Gore.  2,26,37.  mJlWi^:]  ^^Fn^m^^ 

MBu.  8,  4380.  5dNUiyii4  ^l  iWm:)  2,2367.  ^dN<c'^  8,  2045. 
M.ll,  166.   ^f^'^jR)  Wäscher  4,  2  16.  (TllJiHy^^HIH^  cjlHUH 

Md4diH  (v.l.  °^m^)  10,52.  MÄHK.  1'.  8, 103. 104.  H^ii  srf^g- 

fq  M.  11,202.  Hq'^I  iRTq^tU  ^(7T  ^^ral^/TT  (St.  dessen  tigifiq- 
^^  576)  R16a-Tab.4,57  3.  H^^  adj.  Uariv.  7946.  (5f TH^ ^Tlfsl- 
H'-liiTlIrl^R  BuAG.  6,  11.  4id!<llfeid=tirUd=7:  (v.L  %r°)  Habiv.  6046. 
Vgl.  5n^(^l5TT,  ^Ti^RT-  —  2)  am  Ende  eines  comp.  tf^T.  (f-  5)  einen 
Tadel  ausdrückend  P.  6,2,126.  GAriAKAiNAM.  zu  2,1,53.  AK.3,4,tS,204. 
U.  1443.  H.  a  n.  H l'-l  W'JI  n.  das  Gewand  — ,  die  blosse  äussere  Erschei- 
nung einer  Gattin,  eine  Gattin  dem  Namen  nach  P.  6,2, 12U,Scb.  ein 
drei-  und  mehrsilbiges  fem.  verkürzt  davor  den  Vocal  nach  P.  6,3,43> 

fgg.  gn^rftra^  sch.  -  vgt  1h. 
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"^y^cti  ni.  N.  pr.  eines  Mannes  Cat.  Br.  10,4,5,3.  —  Vgl.^^n%. 
^^j| X-|  (^FT-«-IT°)  (■  K-  ?•■•  eines  Flusses  HiaiT.  7736.  8493. 
g^TH  m-  «'■»«  Gurkenart  (^iddHli^iiTN,  =  t<<^HHHIUI=ft,  Tulg. 
q^rjHI)  RATS4M.  im  gKDR.  —  Vgl.  tJ^TFT. 
g^n^T  »>•  «"«  Gurkenart,  Cucumis  sativus  Lin.,  Tbik.  2,4,36. 
^d  \^\^  (^~T  -»-  y  \k\^)  m-  Kleidermotte  Gotihdar.  bei  Kdll.  zu  M. 

«2,72. —  Vgl.  %mra. 

^[^:::t^[  (Ton  ^^)  f.  eitle  best.  Frauenkleidung:  Wi  =Jiyt-q  «mirll 

OA  im  PÄDMA-P.  CKDr.  -  Vgl.  W^°. 

m^7^  s.  n.  T^RhNM;  Wilson  führt  auch  eine  Form  t)^1h  auf. 

gf^  s.  tT^^T^R 

%1^  m.  ein  buddh.  Noviz  (s.  yiMUi^)  Trk.  1,1,24.  —  Vgl.  %Ri. 

^ST,  '^^TH  y-  !•  für  ^n?r  Dbätdp.  1SS,29. 

g^  f.  Bei.  einer  Räginl  Haläj.  im  QKDe. 

^,'^^iH  und  tTOT  Dbätdp.  8,  3  (kennt  bloss  das  med.),  perf. 
qi^f^^  (s.  u.  ^^).  1)  die  Glieder  bewegen,  lappeln:  J|^-|MI  T^  "T 
^1^1  fq  ST^Wraf^rpT  (spricbt  ein  Fisch)  Matsjop.  22.  rrat»JrT  3RT- 
HtrT  =T  "^^-^HHlfq  ^  MBu.  5, 1 679.  W^  "^  %^  «J^ltrTWf?!  ^- 
UHH  Bbäg.  p.  5,26,  k.  sps^n:^^:  H^iy^rÜl  ^TTpPTIWR. 
1,34,25.  Hr7R^J:H^HT%^qHq^ir#  MBh.  3,2542.  LA.96,u. 
R.  1,2,14.  2,63,46.  63,23.  3,58,30.  gU.  154.  Bbag.  P.  3,1,32.—  2)  in 
Bewegung  sein,  sich  rühren,  geschäftig  sein,  sich  Mühe  geben:  fT^  m 

Jbj^^iiir^H  n^ipn  ^^  fT^  ^^g*T.  br.  3,4,*,6.  m  gr^  fk- 

WTH  f^  fiflh^  ^^:  AV.  9,4,23.24.  Kau?.  80.  TT^  m;^(^[^l 
g^rHRUTj.  4,11,3.5.  r^j  n"^  slUifH  f^  ^#  (Gegens.  Rqt- 

^)  spttT  M.1,52. 3g^rR  yi=jjjui  ^^h^^^fth^h^ 

MBB.  3,13981.  ^  t^NHHMWIH  (irpq^^^MHI  t|yNdH^99i7.qjn- 
5rfwr  MyicHI«^  ^  WffT  rTFRiT:  6,364  2.  —  3)  sich  mit  Etwas  ab- 
geben,  betreiben,  treiben,  thun,  handeln:  SfJTHJlT^  Gobb.  1,6, 19.  ^- 

fK^Twf  g  ^yMR:  MBB.  13,4  67  6. 5nj|*-mfd=tii(y  ^r^pr  ^- 

%T:  R.  4,47,17.  ^I^  §^  FTFTT:  y+rJjjH^IHFT  Bbag.  3,33.  fsf- 

m  »rrrqHTniTRri  %f7t%  ^rarFT^RÄöA-TAR.  3,493.  w^g^ 
^raTrT  Miniiy*^5rw^c»K-  loe.  ^irFüirf^  wu  giü.  cb.  es, 

15.  zurichten:  WMM^^^Hm  ^F^pll  g*T.  Br.  14,9,4, 18.  —  4)  6e- 
suchen:  \\^\'^r\^\^^  Ragb.9,51.  —  caus.  tJ^TTtT  und  °rr,  aor.  ^- 
\-^\i^  und  yT<^'c;H  P.  7,4,96.  Vop.  18,2.  beweglich  machen:  ti^\- 
•^Vrl='yiÖö*IH  Sii?R.  2,183,12.  in  Bewegung  setzen,  treiben:  M|cl3|(- 
tJU^'^ig  if^q%  glNKu.  gR.  8,9,3.  MBh.  3, 1398I  (s.  oben  u.  2).  ^Wl- 
Wn^  'frlTR  rT^  c(IMIrMH  =W:  12,1654.6845.  M.  12,15.^%^- 
rfNr^  MBB. 7,6018.°^ %^qHH^R.6,94,24.'lil^HH^y:ä^- 
%  Bhatt.  15,60.  —  t|  PyH  n.  s.  bes. 

—  STIH  »icA  «»  sehr  anstrengen:  ^x^^  "lllrl'^yn  Hit.  1,170. 

—  m  Etwas  unternehmen,  thun:  rT^H  MMIN  H?^  FFFIFT  ^1(7^- 


«cA  «räi«6en;  "^t  (m^!)  Sflf^  f^^^H  MBa.  12,  6839.  gf||^^- 
f?rerI^l3,2304.q^q7^fN5yH  R. 3,54, 10.  M^UfM  fsR^:  Bbäg. 
P.  2,10, 15.  3l,yfrl  N^yfrl  H^yM  ^  H^:  I  %3T  ^frT  H^s^ 
f^Rirn:  M^H^M;  II  MBb. 7,3168.  ^  ^  fsR^^  Drabp.9,3. 
MBB.  3, 1609.  Harit.GOO.  ^JJVT}  FI  cU^^HI  HiJ4^IN=<4^  R.  2, 

77.20.  Rrftirwrar^  cU^yrl  »raiFTT:  5,34, 17.  >#T  ^TM  ^f?^ 
fm  ^  fsr^^HFrTT^f^fTTR^iptT  MBu.8,8t6.  N^iyHH  Hahit. 
9928.  sb)HNd1b<M<(H;  HMHI^r45f^H:  (Ml^fy:)  10200.  —  2)  sich 
abplacken,  sich  abmühen:  dlrjyrl  PT^TT^  ^^I^TF<7  ^^TWT:  R-  2, 

66.21.  JtHiycliä^öHH:  SügR.  1,1, 10.  —  3)  thätig  sein,  handeln;  zu 
Werke  gehen,  verfahren,  sich  benehmen:  ^  5RTH  MHÜ  P'  HrllrHI 

^f^rt^  MBh.  3,517.  qmfwifsr^iHT  N^y?i  ^  ^tfb;  12972. 

4itMI=hiHPlf4'tiöH:  Bbag.  p.  8,3,6.  sjlijn  «iftl  TjlUiH  ^H^ra 
f^%W  MBh.  18,4818.  '^^'^^  Myf^H  ^^^  ^  l^'^tfri  verMren 
Sfeff«»  M.8, 334.  fceictrten:  H^4^HHN5i^H  Hit.  1,201.  —  fsRT^ 
n.  s.  bes. 

—  ^37  1}  unruhig  werden:  F^c^HJcl  il-llHI^IM  Wf:  H^tf«  5?- 
W  '^HKUIW  MBB.  5,1855.  7,3168  (Tgl.  u.  f^T).  —  2)  zu  Werke  ge- 
hen, verfahren:  rI3f  H^ÖHHW  FRmtft  R^f^rPT^MBB.  3,2923. 

tI^  (Ton  rp^]  1)  n.  a)  Bewegung  (eines  Gliedes,  des  Eörpers),  Ge- 
bärde: ^r^-dl=til(^y!d  M.7,63.  —  6)  doj  K«n  und  Imfren:  ^^^IIT- 

^H  ^IRJTH  i^yiyyifn  hariv. 5939.  -  2)  f.  5n  a)  =  ^  a  p. 

2,3,12.  Vop.5,19.  JiGN.2,220.  3,76.  MBh.  12,682.  R.  2,65,13.  Sega. 
1,6,10.  69,9.  ^WIPI  97,10.  130,21.  ^^TFtFH  252,20.  313,3.  W^- 
^tI^  Ragb.  2, 4 3.  im  Gegens.  zu  mMITT  gÄ".  16, 1 2.  ^^  ItIHMI  W^ 
Kathas. 23,84.  Ml'+l^r^f^-rlJIr'^l  '^CS^\  M.  8,26.  7,67.  —  6)  thätiges 
Verhalten,  Handlung,  =  f^v^TT  AK.  3,  4,M,  159.  Mrh^y  gTSTÄgT. 
Up.  2,  9.  fTWTWFT  ^iTO  Bbag.  6,  17.  (TTTl^  H^+MUIM)  fiTR- 
^T5I  My^töl:  18,  14.  JT  ^I^ffT  ^I^^^FT  M.4,63.  DBi;RTAS.72,12. 
RT «THRi^yi  HJNlÜyisl^m  ft  UTIFT  Buio.  P. 3,6,3.  —  c)  do*  Yollbnn- 

O  'S 

Sen,  rA«n:  JtIt^:  FTWW  »JfIHT  %Ff  ^JlMUllH'^:  M.1,65.- d)da»  Thun 
und  Treiben,  das  Benehmen,  Art  und  Weise  zu  sein:  t^^^m- 
=UlryyH^ÖI  ir4^T?RrT   Kap.  3,51.   %WT^  f^siHlMI<(l'^l- 


i^Hr^r{^  »ACAK.  in  Benp.  Chr.  197,1. 

•s 


_  raj  sich  herumwälzen:  q^fj^  |  MIWäNH^^I^H  ^^  W^- 
^R.  4, 19, 32. 

—  f^  1)  die  Glieder  hinundherbewegen,  sich  rühren,  sich  krümmen, 


^^Tmv{  m.  7, 194.  ^[cr  öt^  ?i^  vid.  267.  3-HriTjy  adj.  i78. 

%M\(\  <(!(Nyyi4^BBiG.  P.  3,2,  28.  3^7^  adj.  Vahab.  Brb.  s. 
9,12.  ^  rMMlid+HIH^MÄRK.  P.27,18.  gillHWiM^-HI  ^Tsli- 
^  ^  yic^Hd:  19.  srp^WI:  R*gb.  6, 12.  qPT  iT^'^rn^  WT  rT^ 
H^RH  ^  tyid^H  HiT.  110,22.  -  Vgl.  ctiH^yi,  ü^yrli,  RW- 

WSTi  (wie  eben)  m.  etne  Art  coitus:  M|^H=ti  ^T^  -UHI  ^rl  (  UM  ^- 
W]^l  ^n?T:  %T3  IT^IciT  ^nff  ^^  ■S^  i^^  57rl:  II  SmaradIpikä 
im  gKDa. 

Tf^  (wie  eben)  n.  1)  Bewegung :  t^y<4fl|!(H  M.  12, 120.  ^:  ^iTJI- 
m  J^-HWmHIryH^yn  Bsio.  P.  3,31,26.  q^:  I^ÜH^yHI:  MBb. 
12,6363.  HMtHHi^^P^  R.  5,85,12.  —  2)  das  Vollbringen,  Thun:  fT- 
ryrn=hl(°KAP.i,3. 

^TWi^rfT  (Tom  caus.  Ton  r^)  nom.  ag.  der  in  Bewegung  setzt  MBa. 

12,1181. 

^lyiliy  (^^  ■+■  5TOI)  m.  da«  4«/Aören  a//er  Bewegung,  aller  Thä- 


I 


'1^ 


1057 


^ymsi 


tigkeit;  Untergang  der  Welt  Räeaü.  im  QKDb. 
%T^(Ton%T?D  adj.  betoeglich:  ^m^  ftjm\ki^i^r\'.  U^(\^ 

SvtK.  1,340,3. 

•v^  -^  ^  ^  ^ 

rfrSn  (Ton  tTW)  1)  partic.  s.  u.  TO.  —  2)  n.  =  ITTrT  und  ^T^  Med.  t 

108.  a)  Bewegung  (eines  Gliedes,  des  Körpers),  Gebärde:  rn?PHII4rt^- 

fgrR  M.  2,193.  8,25.  H3TC%rl^fg^:  7,67.  Su««.  i,104,16.  Vabäb. 

Brh.  S.  43, 19.  85,53.  ^o  92,15.  —    6)  das  Thun  und  Treiben,  das 

Benehmen,  Art  und  Tf'eise  zu  sein:  H'ii\^  '^hri  I  ^ttl^Tlr^IHt-M  ■cliy- 

fPJ^M.2,«.  q<^MHH*^ir4ry  ^  ^FR^^IW  FTST:  8, so.  Vtmxt- 

^{m  7,153.223.155.  g^lrpn^  ^JN  dl  (=<  ^lyd  ^  H^M    KAP.3,5'J.6t. 

N.  23,(6.  R.  1,1,59.  3,7.  6,2*.  ^\k.  103,18.  Ragu.  4,68.  BdXg.  P.  1,5, 
16.  Dbt.  2,4.  Vbt.  17,5.  Pankat.  98,12.  sfi^o  1,73.  IsFT"  VabJh.  Bau. 
8.67,113(114). 

^iyrl=U  (wie  eben)  partic.  fuL  pa»s.  tu  Aanttfln,  zu  Werke  xm-  ge- 
Aen:  ^f^flc?j  ^  tTTjf  MBB.  12,4919. 

tihtiH  adj.  Ton^htiriJ  gana  ^LNIH  »u  P.i,2,111.  —  Stall ^^kT 
(patron.)  ist  Pbatabädhj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56,35  rielU  t| |^r<  (tod  ^- 
|=tifi)  zu  lesen. 

?n=rrrH  patron.  von  IrfT^irTR  Cam«.  zu  Bbh.  Ab.  U».  1,3,24. 

^RfiHH*!  patron.  Qat.  Bb.  14,4,1,26.  Ind.  81.1,39.  4,373.  Nach  gAÜK. 
lu  Brb.  Ab.  Up.  Ton%f^ifTR  und  dieses  Ton  TrlFfirTH;  wohl  eher  Tom 
belegten  TjT^iflll. 

^I'-Iidl'-JH  patron.  des  Dilbhja  Kuänb.  Cp.  1,8, 1.  Nach  Camb.  Ton 
r^P-lidlMH;  könnte  auch  auf  ^TT^irT  »urückgerührl  werden. 

Tjhtirii  patron.  Ton  TjP^tiH  gana  i|i|||^  zu  P.  4,1,10». 

^i^RIr^H    adj.   Ton^fWHr<7ganaSfnPTf^iuP.4,2,11t. 

^Rf.irVIr«^  palron.  Ton  NNlir^H  gana  IT3^  zu  V.  4,1,105. 

^ttTl MH  adj.  =  M^IUtI  (partic.  vom  desid.  Ton  1.  ^)  gana  ^RIT- 
f^  zu  P.  5.4,38. 

^i,>\r\  m.  N.  pr.  (patron.)  eines  Mannes  gana  st>|.UIl4  zu  P.  4,1,80. 
JrPCT^  zu  4,1, 1»4  und  ^iP^ctdli^  zu  4,2,54.  tl(^t|c1MtI  n.  da*  von 
dtn  Kaitajala  bewohnt»  Gebiet  ebend. 

"^TTHnH  patron.  von  ^/.Mrl  gana  ffl--tills[  xu  P.  4,1, 15«. 

^rffqi  r.  zu%<7frT  gana^rrSTTIT  zu  P.  4,1, so. 

^57^  'Ton  tIHH;  1/  "•  Intelligenz,  Btwusstsein;  Seele:  der  Fötus  ist 
im  7len  Monate  qH^d'iJM*  J!*"-  3,81.sfR  ^iJUIH  ^pTTOF^rFä 
^  FPaFT  MB"- 12,6837.  ^HUNrH  %FÖ  H4  ^^  'A^Uiri  14,529. 
8d«b.  1,81,7.  JETTH  FTWrl ^rRJFRM^:  Ragh.5,4.  ^  HTTOfl* 
%ptiq  Kap.3,20.  Cajüj.  zu  Qtbt»(;t.  Up.6,  16.  VbdIstas.  (Allah.)  So.13. 
25.34.33.97.  Seh.  zu  Kap.  1,  IOO.  Seh.  bei  Wils.  SÄSkujak.  S.  73.  Wisd. 
Sancara  94, 1. 124,3  t.  u.  —  2)  m.  N.  pr.  eines  im  1. 1484  u.  Chr.  gebo- 
renen Propheten,  der  inBengalen  göttlich  Terehrt  und  für  einen  At»- 
tiraTonKrshQa  angesehen  wird.  Sein  Leben  ist  beschrieben  in  einem 
Werke,  welches  den  Titel  %FTIt^T!TFpT  fuhrt;  Tgl.  Mach.  Coli.  1,92. 

^rl'iJ^'^ I4M  (^°  -t- ^°)  n.  der  Mondaufgung  de«  (Propheten)  Kai- 
tanja, Titel  eines  Schauspiels,  heraus;;,  in  der  Bibl.  iod.  No. 47.48.80. 

^rRTRrl  (^rPU  -•-  W^]  n.  Titel  einer  Grammatik  Coleb«.  Mise. 
Ess.  11,48. 

II.  TheU. 
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^nlH=ti  (Ton  tJfTH)  adj.  den  Geist  —,  das  Bert  betreffend:  EPTT: 
Vjutp.  36.  173. 

^In=ti  (wohl  Ton%l^)  m.  pl.  Bei.  einer  buddhistischen  Schule  Was- 
SIL4EW  228.229.243. 

rlfr  (von  \r\x\)  adj.  zum  Bereich  des  Denkens  gehörend  VEDÄNTAg. 
(Allah.)  No.  74.  Colebb.  Mise.  Ess.  1,392. 

^OrRT  (wie  eben)  adj.  dass.  Coleb«.  Mise.  Ess.  1,393. 

1-  Mr<A  (Ton  3.  T^lrT  oder  2.  FTTcT)  m.  die  individuelle  Seele  Bhäs. 
P.  3,26,61.70.  28,28.  31,19. 

2.  Wf<7  (von  Nrll)  1)  adj.  was  auf  den  Scheiterhaufen,  auf  das  Grab 
Bezug  hat  u.  s.  w.:  rfq  AgT.  Grhj.  3,6.  GbhjasaSIgb.  2, 14.  —  2)  m.  n. 
Grabmal,  Todtenmal;  Tempel,  Heiligthum ;  ein  als  Todtenmal  dienen- 
der Feigenbaum  u.  s.  w.,  ein  an  geheiligter  Stätte  stehender  Feigenbaum 
U.S.  w.  (vgl.  -qrMrl^,  °^,  °^).Ä(;t.G»bj.  1,12.  JÄM.  2, 151.228. 

^^  m  qmwMiörMiyiri  f^^wn:  i  gmiM  ni^hih?!  ^ g 

«i^inn;  ^:r?T:  II  MBB.  2,69.74.  ^HM  MI  Fi- dl  »TR:  1,223.  M^'^iAt^I 
Ml^=n  f^l^^r'WIHdl  12,914.  HH^r^l  q^^iTT:  3,  loieo.  ^- 
FTFIW  "Tfeft  %%THtrT  io303.3EnFfR%qqEn /.95.H%%  ^- 
slfti^Ff  HT%r?:  ^y^U^:  I IT^  ^cWM^T^  fwm  ^yi<i<llri7- 
^;  II  R.  1,13,30.  qvjj:  miFm  q3f  %fWFf r#7  ^  2,23,4.  IrMI'-UI- 

^mvH  ^  36,29.  H^Rqr^rnHFrr  rrlfqqfuiTö5rH^5,38,25.%n7^- 

HHW«^Pm  17,20.  SucB.  1,107, 19.  367,1.  RFTZ^qa^mi^:  Mrkkb. 
139,3.  Lalit.  28  n.  s.  w.  Räga-Tar.  1, 103.  ^=fiT  ^%^  f%  '^\  V^^  >T^- 
rMUr^idlf^rT:  I  W^\  »T^  H^lld^^dm:  Wmrf:  II  Hm.  1,40. 
^rMMl  HW^n  rMlsqHR  TOm  ^TtTTT  MBh.  12,2637.  5fHrt  H^FTT- 
^[RT  HT^FUfsjJl  WI  I  dNKiHI:  HWT  ^rf^H-J^lfFIrT  TJTT  II  R. 
4,18,23.  ^R^PTMüfTSI  PTTTTtT  ^T^fTrl  HAttiT.9876.  Bbäg.  P.4,25, 
16.  5,24,9.  lieber  den  Unterschied  zwischen  %TT  und  frTT  bei  den 
Buddhisten  s.  Birs.  Intr.  74.  348. 630.  LIA.  11,266.  -Nach  den  Leiico- 
graphen:  n.  =  y IMrid  AK.  2, 2, 6.  Trib.  3, 3, 3 1 1 .  Mbu.j.21.  ="?^^ 
t^  qiJPT^HAR.  198.  =  NHlTji^i'  Trib.  2,8,62.  =  N<^|^  =  TsRH- 
?n^H.  994.  =  ra%TiH^lies%TT  st.  f^)  und  ffläMM  [Statue  de» 
Gina)  H.  an.  2,358.  =  ^^NM  Tbik.  3,3,31 1.  =  cj^ä^ij  Med.  Statt 
Ni<  und  öpJT  ist  wobl  |o(*-c<  zu  lesen,  welche  Lesart  der  Verfasser  des 
^KDr.  Tor  sich  gehabt  hat.  Fälschlich  macht  er  daraus  zwei  Bedeutun- 
gen m^  und  |=4*-c<).  qnd  lässt  das  Wort  io  diesen  beiden  Bedd.  masc. 
sein.  m.  =  ^=l(T^  Thib.  2,4,2.  =  J^y=ticJiH  3,3,3i  1.  =  T^^CTTITq 
Med.  =  fsHHHFrJ^  und  3^!nö[5T  H.  an.  VgL  JJM^rM.  —  3)  m.  N. 
pr.  eines  Berges  (s.  TjftfcfJ;  MBa.  2, 814. 

9rM<*  (vou  Tiftf)  m.  .\.  pr.  eines  der  fünf  Berge,  welche  die  Stadt 
GiriTraga  umgeben,  MBu. 2,799. 81 1. 815. 843. 

^rMrif»  ^r^  -+-  r)(>)  m-  «'»  <"»  geheiligter  Stätte  stehender  Feigen- 
baum u.  s.  w.  Vabäb.  Bbh.  S.  32,2  1.  43,72.  32,90.  37,2. 

xlrM^  (%^-i-?r)  m.  N.  der  Ficus  religiosa  Lin.  (s.  M'ür^)  Tbib. 
2,4,6. 

%T75R  (%^ -^53?)  m.  =%T:irr^  M.  10,50.  H.  62.  =  %WraHT 
>:m^:  Seh. 
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^rTTfl^  (%TJ'-i-CnrD  •"•  Wäehter  eines  Heiligthums  R.  5,38,29. 

^r^JT^  i^rT -♦- 'T'H )  n.  Wassertopf  der  Einsiedler  Trik.  2,7, 14. 
HU.  64.  So  benanot  nach  der  Aehniichkeit  der  Oeffnung  beim  Kruge 
and  beim  buddh.  Kaitja. 

rprmjT  '^tfT  -*-  TID  ■"•  t'*"«  Cerimonie  für  Todlenmäter  AtT.  Groj. 
1,12. 

TJrMMtl  (von^rT)  in  der  Stelle  ER  tI  '-TsJ  H^^^TWrR  den  Wald 
mir  dem  Tempel  R.  5,50,21,  wobei  H^  und  das  masc.  Anstoss  erregen. 

TJrM'M'H  (%T7-*-^)  m.  =  ^rMd  ^  AV.  P*bi?.  in  Verz.  d.  B.  H. 
94(73).  M.9,26i.  MBB.  2,945.  3,661.  12,2636.  R.  3,43,9.  Ficus  reli- 
giosa  Lin,  Ratnim,  190. 

^f^51^  m.  pl.  Bez.  einer  buddhistischen  Schule  Wassiuew  228.  — 
Vgl.  %fr?^. 

^rTF^n^  (htT  ■+■  t<i<H)  n.  ein  durch  ein  Grabmal ,  einen  Tempel 
geheiligter  Platt  MBa.  13,4729.  ^rM^ryH  fFSlrt  ^  4ttjlc<nH=)  fe- 
STT:  ?Rift^m)770i. 

o 

r^  (Ton  I T^  7(  und  |t)  ^  |)  1)  adj.  aus  dem  Kilra  oder  Kiträ  genann- 
ten Baume  verfertigt:  Uij  ^^  i^önWF^IW^[T>FT  MBn.7,7  6.  —  2)  m. 
a)  Bez.  eines  Frühlingsmonats;  der  Monat,  in  welchem  der  Vollmond 
im  Sternbilde  kilTä  steht,  P. 4,2,23.  AK.  1,1,1,15.  Trik.  3,3,348.  H.153 
[der  Ste  Monat),  an.  2,420.  Mso.r.  37.  Kätj.  Qg.  24,7,2.L*tj.  9, 9,8.^- 
'f^rTrTTr^  öRTtTTP^:  Citat  aus  der  Smrti  beim  Schol.  zu  Katj.  Qa.  5, 
1, 1.  4ilcri|m^^|  ^nTrl:  SugR.  i, 20, 4.  M.  7, 1  82.  MBB.  3, 5068.  13,5  1  54. 
R.  1,19,  t.%5Tf^Fj5n:  ^FTT:  Bbartr.  1,35.  M^lav.  82.  Pankat.  111,36. 
R»6a-Tar.  5,259.  H  g  Hl^tJhsi.H'iH  fln%^:  I  rT^f  Hl-JOßlfy^f^^: 
tl^:  I  HlHfy^Nyi(<syiMs^yHM4lf4<!<IHyK:  I  ^  MdmHH-' 
^H  I  QKDa. —  b)  N.  des  6ten  Jahres  beim  Umlauf  des  Jupiters  Vahah. 
Brb.  S.  8,8.  —  c)  ein  buddhistischer  Bettler  Ta.iK.i,i,2i.  —  d)  ein  gang- 
barer Mannsname,  der  wie  Cujus  zur  allgemeinen  Bez.  einer  unbestimm- 
ten Person  gebraucht  wird,  Gasdap.  zu  SÄSviuak.  5. 7.  Z.  d.  d.  m.  G.  VII, 
310.  Seh.  zu  Prab.  30, 1 1 .  Hierher  gehört  wohl  auch  :%^^  ;( lrM4'^i|i  P. 
2, 3,29, Seh.  —  e)metron.  von  Kitri,  ein  Sohn  Budha's  und  Grossvater 
de«  Saratba  Brabmatait.  P.  im  QKDr.  —  ^3fFT  MiHHHW  Ind.  St.  3, 
438.  —  ^  N.  pr.  eines  der  7  Varsha-Gebirge  (c|4M4dJ  Trik.  H.  an. 
Med.  Hab. 26.  —  3)  f.  ^  (mit  oder  ohne  t^mlHIHi)  Vollmondstag  im 
Monat  Kaitra  und  das  an  demselben  übliche  Opfer  Z.  d.  d.  m.  6.  IX, 
LXiiii.  KÄTJ.  fR.  13,1,4.5.  Latj.  10,3,18.  gXSKB.  ga.  3, 13,  2.  ^^IW 
Latj.  10,20,2.  —  P. 4,2,23.  MBb.  12,3691.  14,2086.  —  4)  n.  a)  Grab- 
mal, =^^\^^:^;r^H.  an.  =T^  Trik.  Med.  —  6)  Tempel  Trik.  Med.  In 
den  beiden  letzten  Bedd.  wohl  nur  eine  Verwechselung, mit^fT- 

^Iti  m.  1)  =^^  2,  a  gABDAR.  im  gKDR.;  vgl.  rff^fm.  —  2)  palron. 
oder  metron.:  'SrnTF^i^^^:  ( SRT+'M ÜH '-^ )  P.  6,2,34,  Seh. 

MJIti'^i  (Ton  |t43j^i)  f.  Titel  eines  grammatischen  Commentars  Co- 
LEBB.  Mise.  Ess.  n,  4S. 

%^pT(Ton  \r\zi(H)  1)  adi.  vom  Gandharra  Kitraralha  handelnd: 
q^MBu.  1,313  (vgl.  Adip.,  Adhjija  163.  fgg.).  —  2)  m.  a)patron.: 
^1(y  ^H^MBb.  1,37  40.  y!ilW'j^3((yi{  12,998.  f.  ^  von  einer 
Tochter  gacavindu's  HAaiv.712.  Vgl.  ^jI^Üj,  _  6)  N.  eines  Dvjaha 


Katj.  ga.  23, 2,  3.  Ma?.  in  Verz.  d.  B.  H.  73.  —  c)  scherzhafte  Bez. 
der  Pubes  beim  Weibe  (Kitraratha's  Wald)  Da(ak.  3,  1.  —  3)  n. 
(mit  oder  ohne  ^^)  der  vom  Gandbarra  Kitraratba  fUr  Ku- 
vera  angelegte  Wald  AK.  1,1,*,  65.  Tbik.  1, 1,  65.  H.  190.  MBa.  3, 
842.3095.  3,3831.  Harit.  1636.8948.16232.  R.  1,28,37.  2,71,4.  91,46. 
4,44,95.  6,95,21.  VP.169.  Buäg.  P.  5,16,15.  9,14,24.  Kad.  in  Z.  d.  d. 
ra.  G.  VII,  384.  °y)yH  Racb.  3.60. 

^^{?ii  (Wie  eben)  palron.;  dVHI^=(|5j1^q^:  tTjTTT^WIH  J^- 
W^  ^  fkrTTT:  Pankav.  Br.  20,12.  des  gapavindu  Habit.  1972.  — 
Vgl.  %^7^  2,  a. 

T|3(|üi|  (wie  eben)  n.  =  ^3f^  3.  Bbag.  P.  3,23, 4  0. 

^I'^ni  (von  ^5f)  f.  N.  pr.  eines  Flusses  Habit.  Lan6l.  1, 508.  II,  400. 
Die  erste  Stelle  fehlt  in  der  Calc.  Ausg.,  an  der  zweiten  steht  ^>l^rll- 

il^fSn^^  (TonFnRT^)  f.  patron.  der  Kitr4ngad4  MBa.  14, 

2358.2405.  fälschlich  °cJ|l^HT  1,7827. 

SS.  Ri. 

Tj3(H'5l  (^T^-t-HtSl)  m.  der  Freund  des  Frühlingsmonats,  der  Lie- 
besgott H.  229,  Seh. 

tTj^TH  patron.  von  NtIHH  MBb.  7,916.  fälschlich  fc|3|^H  1091. 

^5((Mm  1)  patron.  Ton  TrTSf  gana  ^TIIJ^  zu  P.  4,1,99.  pl.  Pbata- 
KADBJ.  in  Verz.  d.  B.  H.  38,5  t.  u.  —  2)  N.  pr.  einer  Locaiitat  gana 
Mdlf^  zu  P.  4,2,80. 

^WR'Fn'  (^5|  -•- tl l'^CTli )  f.  der  Vollmondstag  im  Monat  Kaitra 
Trik.  1,1,  10  8. 

%f^  m.  T.  1.  für%f5R  gKDa.  u.  d.  letzten  W. 

^TWfi  (TonlrlsIT)  m.  der  iüonar  Kaitra  P. 4,2, 23.  AK.  1,1,«,  15. 
H.  133. 

^fjf^I  m.  =  xfrSf^  RÄGAN.  im  gKDa.  —  Vgl.  ^fsf. 

rJjlCf  metron.  von  |t43||  (?)  Pbatarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  57,2. 

TTT^adj.  (f.  ^undSfT)  Ton  rlT^  gana  ^IT^^TI^  zu  P.4,2, 1 16. 

r(m  adj.  subst.  zum  Volk  der  Kedi  gehörig;  Fürst  der  Kedi  (insb. 
gifupila)  TuiK.  2,8,22.  KV.  8,5,37.39.  MBu.  1,129.  2,1523.  Habit. 
1804.  fg.  VP.  422.  Bnic.P.  7,1,15.30.  9,24,2.  ^^  f.  MBb.  1,3831. 
pl.  =  rj^  pl.  das  Volk  der  Kedi  Tbik.  2,1, 10.  H.  956. 

^Itlrl  metron.  Ton  Flf^FTf  P.  4, 1,1 13, Seh. 

%r  1)  n.  =  Tj;^  (s.d.)  einStiickZeug:  Kleid,  Gewand  Vjitp.  136.  Wi^° 
Kaüc  18.  qFT°  63.  qq^Iff  ^^^^^PN^dl  ^  »2.  ^d=<^4ufl  gf^i 

(v.l.  ^°)  M.  3,H9.%r=JF^^l^^3TT^I  MBh.1,4994.^HTR  fel^: 

7055.^dlHT^J^'.  6,  i657.Ti^T^TraJpTT5FFT  12,3252.6704.  qfT°  sais. 
13, 2586.  !TfiHH^^FTm^iFrr^=THrMsiri^l2,i0596.l3,4832.^- 
m  ^^'.  (V.  1.  H%Tt)  M.  3, 103.  ?^  (T.  1.  H^)  WTtTR  Jiöi.  2,97. 
Fl^  WT^Pan''*!^-  I",  120.  ^^  $T  t  ^m^  (ITT)  H^dlH^MBa. 
3,12725.  —  2)  ra.  Kleidermotte  (von  rJ^T)  Govimdar.  bei  Kdll.  zu  M. 
12,72;  vgL^HW^i. 

tjiylcti  m.  et»  buddhistischer  Bettler,  der  sich  mit  ei'nent  Stücke  Zeug 
(^^)  zw  Bedeckung  seiner  Blossen  begnügt  (?),  Bbbn.  Intr.  57.  Lot  de 
la  b.  1.  392.  —  VgU  WrJ^. 

■cirl i=ti  (von  T^cfl*)  patron.  des  Gtvala  gAT.  Bb. 2, 3, 1,34. 

H5iyN  (^^T-t-^T^J  ni.  Wäscher  Jägj«.  1,164. 
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^rlPI^  WrI  -♦-  *<rJ|°h)  m.  ein  Gespenst,  das  sich  von  Kleidermotten 
nährt  (oach  Kull.),  M.  12,72. 

qIrRi  m.  viell.  Lappen  (von  r^  oder^^)  Sd(r.  2,331, 12. 

■<MI^I6  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Pkatarädbj.  in  Verz.  d.  B.  H.  56,1. 

^|i7l  adj.  f.  5(1  rein,  reinlich  (Tiell.  auch  überlr.  ehrlich]  Trik.  3,3, 
437.  H.  1436.  an.  2,362.  Med.  sh.  12.   äER^M^  ^I^  H jlrTll  ^  ^ 

f%lfiTm^^5'^^TRfqrT^:H^||M.3,207.  MhImjJH^I^: 
fJ-II^M:  WliMuPl  TT:  MBh.  12,2708.  mMH^MW^H^c'Tl'  ^  u.  s. 
w.  mPt  mF^-^  JmiIM  13,519.  ^T^TTüfT  ^7Tf  ^1^^7580.  ^MfeiM^HI- 
s^  n.  8.  w.  !^  ^V<J^h4:H  6593.  JiJ^Nril  i^MMrlÖMiyMsH- 
ftpTT:  I  UHV'JIH  Nc^I  Hf'T  ^  ^:  HJ^IIHH:  666O.  Die  Lexicogra- 
phen  kennen  noch  folg.  Bedd.:  jeicandf  (S^)  Trik.  Med.  jcAön,  ret'iend 
(H-^^,  Hliy ;;  gesungen  H.  an.  Med.  =  3gjft?ni  (wofür  (KDr.  nnd 
WiLS.  riVm  »cAar/' gelesen  haben]  Med.  —  Vgl.  %5T« 

^T^  n.  AK.  3,6,s,  30.  1)  die  Rinde  von  Cinnamomum  albiflorum 
oder  eine  andere  Zimmttrinde  AK.  2,4,A,2a.  Sdcr.  1,139,9.  3,101,18. 
—  2)  Rinde  überb.  H.  1121.  Dhar.  im  QKDr.  —  3)  Haut,  Fell  Diiar. 

im  gRD».  —  4)  der  nicht  essbare  Theil  einer  Frucht  (-iMHr+i'-hdN- 

o 

T5r^,  Tulg.  ■cjccji).  —  8)  die  Frucht  der  Fächerpalme  (dlci'-h^l)  Bhah. 
zu  AK.  (KDr.  —  6 )  h'okosnuss  Stamm  zu  AK.  (KDa.  Varäh.  Bru.  S. 
40  (39),  4.  —  7)  Banane  Säbas.  zu  AK.  QKDr. 

rJ|T|^  n.  =  tTT^  1.  See«.  2,284,5.  Rinde  überh.  (Iabdar.  im  QKDr. 

^m  f.  Unterrock  H.  675.  —  Vgl.  ^^ft- 

%^  1)  m.  a)  =  Tfl  Wulst  (an  Ziegeln):  tTlRTIT  (näml.  i^^^l]  TS. 
S,3,»,l.  —  6)  Wamms,  =  cfiii^i  H.  an.  2,  118.  =  MN^UI  Med.  4. 
13.  ''WJH  ^  rRTFT  W!Jf  Sabob.  P.  4,34,6.  35,0.  —  c)  pl.  N.  pr. 
eines  Volkes  (s.  ^IH)  H.  an.  Med.  —  2)  f.  3^  N.  einer  Pflanze  (s.  o. 

L^iy  (Ton  ^7)  m.  ein  H'ertieiig  zxm  Antreiben  der  Roste,  Stachel 
oder  Peitsche:  il^^  ^  ^TTFT  RV.  5,61,8. 

2.  i^T?"  (wie  eben)  adj.  anfeuernd,  begeisternd,  fördernd:  t(|<;;  c+im- 
jjrj'MIr^HM  ftj4:  RV.  1,143,6.  ^lipt  ^  MsImHW  ^  2,30,6. 
^liT^^Ti^KHlNy  13,9. 

^T^  «ie  eben)  1)  adj.  treibend:  t<=h\|iti>tl  ^jq  rT^  'S^P^  ^- 
i'-fiij  MBa.  13,71.  —  2)m.  a)  4nii'eu«ng,  Aufforderung  KXti.  ^r.  1,10,1. 
Seh.  zu  1,3,29.30.  —  6)  gramm.  so  t.  a.  qf^TI^(8.d.):  Jg^^TFI  V^ 
W^:  >r^\r'Ai}i\*'.  RV.  Pbät.  10, 10.  ll,u. 
.  ^^  (wie  eben)  1 )  adj.  treibend  AV.  7,11»,  1.  Vgl.  f!ni°,  ^fHj°, 
3^'^,  711'^.  —  2)  n.  das  Treiben.  Auffordern;  Aufforderung,  Anwei- 
sung, Befehl;  Regel:  5F5TJ:q7^^Tri^MBH.  13,41.  ^ f^ d N 'i^r'h  1- 
^  eUdldQlHIM  ^R.  4,28,20. 19.  q^^TPTT^:  Hrra  W  q^^- 
R3T  MBB.  5,  72.  yfMWM  5l?^HI  ^  Hi^HI^Irll{l  VS.  29,7.  LÄw.  7, 
11,18.  8,1,10.  Kätj.Qr.  9,11,13.  22,6,8.  5TH5l<(dlH  nach  der  Vor- 
schrift der  heiligen  Schriften  M.2, 35. 1 09.  J.Us.  3, 1 7.  —  3}  f.  ^  Vop.  26, 
191.dass.:  'iTR  Wi  M^rflHI  HTfiniT  ^4 ^I^HI  BaAG.18,t8.  MBo. 
12,8999.  3,1308.  Bhag.  P.  5,14,18.  °5IS^  K*TJ.  Qr.  1,10,1.  20,7,20. 
1,5,7.  8,22.  C*»"-C«' *.*»'»•  LItj.  9,7,3.9.  ^5  ^  ?n^  FTTri;^ 
RV.  PiJiT.  IS. 6.  ^IHHHHil  viafr  UI^l  Gaim.  1,2.  -  4)  f.  |  N.  einer 


Pflanze,  v.  1.  für"^!^  AK.  2,4,l,10,Sch.  —  Vgl.  ^ch^|c|H. 

TJ^HIJIi  (%o  -+-TI3)  m.  Spielball  Trik.  2,6,43. 

mT^^T^I^  (^T^  -H  Vt'^)  adj.  durch  den  begeisternden  (Trank)  erhoben, 
Ton  Indra  RV.  1,174,6. 

^n^'T^IrT  ('^ISMtl,  partic.  Tona  caus.  Ton  tT?,  -+■  TTrl)  ^^j.  die  An- 
dacht leitend,  fördernd:  {^fu^)  W^  ^R^ff^  ^l^t^^'^iH  RV.  5,8,6. 
Indra  8,46,19;  Tgl.  5,43,9. 

^l<^IMrlT  (Tom  caus.  von  xf^)  nom.  ag.  f.  °(q3||  Treiber,  Antreiber: 
Begeisterer,  Förderer:  ^FnTTfrÖT^FIrFT  >1^  SÜTT^;^  %^  ^HT^- 
:7FTKüM.UAs.3,2i.o3ft^HriHH  KV.  1,3,  ii.  iraFf:  7,81,6. 

^n^(Ton  ^)  D.  =  ^EIT^;  s.  q^TT^ 

Qll<d|  (Ton  ^)  =  ^I^fqrq-:  T^  RV.  2,12,6.  10,24,».  q^- 
^!m  5,43,9.  CTstiTRFr  10,49,1.1,58,8.  äERTFM  ^^-U^dfU^itrlT  8, 
77,6.  10,133,1. 

"^ffW  superl.  zum  Torherg.:  ^  1^  TT^WT  SR  §TffW^  ^R^  ► 
^  '^  ^kinid*^  RV.  8,91,3. 

■c||«J  (Ton  tJ7)  1)  adj.  a)  der  gelrieben  — ,  angetrieben  werden  muss  H. 

an.  2,359.  Med.  j.  22.  WS  4l  T^liMW  IXB".  5,4600.  5rfi|cti|t4tJ  W^i 

r      -^ 
1404.  rrraFffclTTP^;  13,  -iSTS.  —  b}  was  erwähnt  werdm  muss  oder 

kann:  Tfq^TEFf  ^TTrT  ^  ^T^FT^:  fic-  9, 16.  —  2)  n.  o>  do«  Aufwerfen 
einer  wissenschaftlichen  Frage,  =^^^^  Trik,  1,1, 115.  =  ^TW  H.aa. 
Med.  HR  '^.ITH  HJTrOH  ^%Tiq^  ^f  MB«.  8, 1653.  -  6)  Stau- 
nen, Verwunderung  H.  an.  Med. 

%q^  (Ton  gtf)  s.  JH^IM^i. 

rfV^'i  (wie  eben)  adj.  sich  bewegend,  sich  rührend  P.  3,2,148,  Seh. 

tTT^  (Ton  ^)  1)  ra.  a>ßie6  gana  tT^TTT^ zu  P.  3,1,134.  ganasll^^- 
Unrlzu  5,1,124.  gana  Hliyif^z"  133.  gana  HI(<r=tl(Tf^zu  6,1, 157. 
Vo^7,l9.22.  H.  381, Seh.  gABoAH.  im  (^KDr.  ^jf^  f.  gana  1)t|II^.  —  6) 
N.  einer  Pflanze,  =  =fiyt(|(^  CKDr.  nach  Uaddakandra  in  Kramaean- 
DBIKÄ.  —  e]  ein  best.  Parfüm  (=  rH^):  %^^i^q^T?HT!  I  ^r^^JI- 
^Wfi^  MNIM:  I  CKDb.  —  2)  f.  3gT  Name  einer  Pflanze,  =  tII^M^mI; 
gABDAE.  im  QKDh.  —  Vgl.  W(- 

■cJU^tl  (von  Tfr()  m.  1)  Dieb  Varäb.  Brb.  S.  16,25.  —  2)  eine  best. 
Pflanze  (s.  ^'Hn\l)  Ratxam.  im  ^KDr.;  vgl.  rlt-=tli.  —  3)  ein  best.  Par- 
füm RÄGAN.  im  gKDR.  SuQR.  1,139,9.  2,277,12.  Varäb.  Brb.  S.  16,25. 

q|iH|tit<ctii  (^117  -t-  ^^)  f.  N.  einer  Pflanze,  Chrysopogon  aciculatus 
Irin.,  fABDAR.  im  (RDh.  °^^  f.  dass,  AK.  2,4,4, 14. 

Til^^lM  (^n^  -H  WT)  m.  >'.  ein«r  Pflanze  (s.  =hl=lillH(};  nach  dem 
Synonym  ffFTi713TT  vom  Verfasser  des  gKI>R.  gebildet. 

^TTpfiT  (Ton%^)  C.  =%f^^  Diebstahl.  Raub  Räjam.  zu  AK.  gKDR. 

t(ll(ri=t\  (von  T((|J(-),  partic.  von  ■c)  i )  n.  die  gestohlene  Saehe  Dacak> 
in  Benf.  Chr.  193,  »5. 

tTTttT  1)  ro.  Jacke  AK.  2,6,3, 19.  H.  674.  an.  2,486  (lies:  ^rFT:).  Med. 
1.17.  Nach  Bdar.  zu  AK.  auch  ^rFTi'  gKDa.  Vgl.  H-cJIr-l.  —  2)  m.  pL 
N.  pr.  eines  Volkes,  welches  im  Süden  von  Indien  an  der  Koromandel- 
kiisle  (entstanden  aus  ■cjIc-IHUifl )  'i  der  beutigen  Provinz  Tängera 
wohnte,  LIA. 1,159.  H.  an.  Med.  MBu.  3, 1988.  6,367.  7,398.  8,455. 
Habit.  782.9600.  R.  4,41. 18.  Varäu.    Bbb.  S.  5,40.  11.62.  14,13.  VP. 
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193,  RisA-TA«.3,432.  CoLEBR.  Mise.  Ess.  11,179.273.  sg.  der  Fürst  der 
Kola  P.4,1, 173,  Virtt.  ^H^IU^I  MUa.  2,  l893.5H*UMHI(!.l<T5d 
^^j|>j  Bisi-TiB.  1,300.  Kola,  ein  Sohn  Akrtda's,  ist  nach  Harit. 
1836  der  Urahn  des  Volkes.  —  3)  n.  Sleid,  Gewand  (cTfR)  Med. 

t||^e|i  (von  ^FT)  1)  m.  a]  Harnisch  Hl«.  197.  Vgl.  511(^4 lrl=f),  H- 
^Hct>.  —  6)  =  ^T?r2:  ^M^y|  KiTuis.  19,95.  —  2;  n.  Rinde 
(iBDAB.  im  ^KDr. 

tJHNlH  (Ton  tTIH)  n».  1)  e«'»  geharnischter  ^Jann  Wils.  —  2)  ÄoAr- 
wAMjitnff  (1«  #«ner  Scheide  steckend).  —  3)  Orangenbaum.  —  4)  fland- 
ge<en*  H.  an.  3,37  4.  Med.  n.  181.  UÄa.  246. 

^ldlUi=tl  (^TH -«- 3113^)  m.  Turban  Teik.  2,6,35. 

^T^  (von  tPT)  nj.  Brennen,  Hitze,  Trockenheit  (als  krankhaftes  Gefühl): 

^^  -N  -N      ^ ^.  ^  -s 

o^o  Sita.  1,37,2.  m  u^  ^rrw^^B  133,6.  gm^im^  61,2t. 

82,1.  2,133,9.  211,19.  %t:R^  1,97,4.  263,19.  2,298,17. 

ri\UJ{  (wie  eben)  adj.  was  ausgesogen  wird:  Hlst'HIMd'l  MMlH  ^1?^- 
fxU  _  ^c^lH  — '^lü^lfm  tJMBb.  l,(iC59.  2,99.316.  Hakit.8235.  R. 

On^  H^r-Mil  Seh.  zu  KUAG.  13, 14.  —  Vgl.  ^. 

Tjifct)  ni.  ein  /"/erd  ok»  dem  Indusgebiete  Tbik.  2,8,43. 

tilshJ  (»on  tTsR)  n.  Säure  gana  ^ISTT^  m  P.  S,  1,123. 

^T^  (Ton  ^RTT)  adj.  gana  ^Wl^  i"  P- ♦,4,62-  =  ^^  rein,  reinlich 
{Tiell.  auch  ubertr.  e/ir/t'c/i;  nach  CKDh.  und  Wils.:  angenehm,  lieblich) : 
(HfePT)  ^M'^Msl^T^TTnf HHt^  Hlsi^üHR MBu.  I2,43i5.  tT?q  wohl 
nur  fehlerhaft  für  ^Ttvf  (vT  und  ^  werden  haufljj  mit  einander  ver- 
wechselt;: y^lTM^fddydlMHSLpa.  1,290, 14.17.  ;i4HW^iH%If't 
s^HyWkH IM  ^  MBa.  12,7049.  i^r^  ^^T^  FTUT  Hf(?%?^  RT- 

-j4<<MH  285«. 

^S'  (von  tJ3D  n.  die  Ceri'monie  d«»  Haarabschneidens  Ka«.  lu  P.  5, 


1,110.  M.2,27.  dM'cHH'cHIJI:  ^irl^UM^MBu.  3, 12240.  —  Vgl. 

%\i\^  Ton  ^IT^  gana  ^J1«UII<^  zu  P.  4,2,80. 

gife  metron.  Ton  tl3T  gana  ^T^lf^  zu  P. 4,1,96.  —  Vgl.  ?nfel. 

yilicfj  n.  nom.  abslr.  Ton  tTiI^  gana  ^^TT^flTT^  zu  P.  5,1,128. 

TlTm  m.  pl.  N.  pr.  eines  Volkes  im  Westen  von  Madhjadeca  Va- 
KÄu.  Bro.S.  14,20. 

tJTTPI  (von  tlUtl)  adj.  von  Teichen,  ßrunnen  kommend:  Wasser 
Sii«B.  1,170, 12.  173,U.  Fisch  207,1. 

^TTpTR  (so  ist  wohl  zu  lesen  st.  tn°)  patron.  (von  ^JT^?)  Phava- 
BADUJ.  in  Verz.  d.  B.  H.  87,30. 

tJIMMH  (wohl  von  tITTOtI  und  dieses  von  tTTj  patron.  gana  clTTSTT- 
T|  zu  P.4,1, 80.  gana  lH=hll^  zu  4,1,154.  gana  >TTl(c+Jll((  zu  4,2, 
84.  WT^rlT^nj  n.  das  von  den  Kaupajata'betcoAnte  Gebiet  ebend. 
T^r-l'-IrllMR  patron.  von  Tl|t|l|rj  gana  ffRITT^  zu  P.  4,1, 154. 

^IMMcMI  f.  zu%mrf  ganalFnSnf^  zu  P.  4,1,80. 
WWR  patron.  von  riq  gana  SETOTT^  zu  P.4,1,110. 

%T^  (von  ^^,  m.  Ij  Dieb,  Räuber  gana  StHT^  »u  P.  4,4,62.  Vop. 
7,19.22.  AK.  2,10,23.  TaiK.  2,10.7.  U.381.  Häh.  43.  tIT^^MMH  ITR 
11.4,118.  8,29.84.40  U.S.  w.%^^  Habiv.  10248.  Hit.  1,173  (^T^- 


flH).  V1D.39.  Vet.  22,10.  25,5.  Bbäc.  P.  4,14,38.40.  T^PH°  M.11,49. 
HFJJO  50.ITTHfT5I)ir7|mllETUl'5l(IH^IIrydH^^^R)  Habiv. 3570. 
Mbgu.  47.  ^M^Wrai  ^TR:  Räsa-Ta».  6,7.  ^l^fM^+id^  (nur  ein  Ac- 
cent)  Diebesbande  P.  6,3,21,  Seh.  Uneig.  ein  mit  der  Hinterlist  eines 
Diebes  zu  WerAe  gehender  Mensch  Habiv.  15163.  Usurpator,  Jmd  der 
sieh  unrechtmässiger  We«»e  eine  Stellung,  einen  Titel  aneignet:  ^T7- 
i3n  H  MlH(=ti:  Pankat. 55,2 1.^1^ r^c^  56,2.21.  Herzensdieb  Habit. 
7123. 9981.9994;  vgl.  |fHHf'-h^  9993  und  ^l^q^dllUl^hl.  Am  Ende  ei- 
nes comp,  als  Ausdruck  des  Tadels  Gamabatn.  za  P.  2,1,53.  —  2)  N. 
einer  Pflanze  (s.  t<|j  o((tiqcf)|)  Med.  zur  Bereitung  eines  Wohlgernchs 
benutzt  Vauäh.  Bru.  S.  76,20.  —  3)  ein  best.  Parfüm  H.  an.  —  Nach 

gana  M^llä  zu  P.  5,4,38  vom  gleichbedeutenden  ^UJ. 
g\  r       E\  r  ,  , 

^l(=t)M1  (^tfl^-t-^H'!)  n.  üiebesgeschäß,  Dieberei  Pabiat. 96,22. 

248,7. 

^IpJsfgR^Sfi  (%7-asT-*-^°)  m.  ein  berüchtigter  Dieb  Vjctp.  204. 

tll^^y  ikl^T  (^nr  -*-^°)  f.  d»e  so  Strophen  eines  Herzensdiebes,  ei- 
nes Mannes  niederen  Standes,  welcher  mit  einer  Prinzessin  der  Liebe 
gepflogen  hatte;  Titel  eines  erotischen  Gedichts  Gild.  Bibl.  271.  Journ. 
asiat.  IV  ser.  T.  XI,  469.  fgg.  Uakb.  Aulh.  227.  fgg.  Ind.  SU  1,472.  Uer- 
kömmlich  wird  rflT  als  N.  pr.  gefasst. 

^l(4'J4|l<ftl  =  5l(MI^M=til  Med.  r.  37. 

%Trn<n  (^n^-»-5^)  f.  N.  eines  Metrums  (4  Mal..^.^^^ )  Colebb. 

Mise.  Ess.  11,139(1,3). 

^nTTTS^r  (von  rfT -+■  yik)  adj.  zu  der  mit  rfT  beginnenden  (d.  i. 
zur  loten)  Klasse  (der  Wurzeln)  gehörig. 

tIII^c^I  (von  tIT^  oder  ^r(i  f.  Dieberei,  Diebstahl,  Raub  gana  J^T- 
^n|  zu  P.  5,1,133.  AK.  2,10,26.  H.  383.  M.  1,82.  (fsf^l^^  Hiid- 

5m%it^im  paneat.  v,4i.  Fi^m  -  ^^tt^-  ^tt^t^^ti  ^- 

cair)  auf  eine  betrügerische  Weise,  so  dass  es  der  Mann  nicht  sieht; 
hinter  dem  Rucken  des  Mannes  199,9. 

^I4=t)l=ti  m.  ein«  diebische  Krähe:  FRTÜ  ^I^Ndl  rT %f7^n^:  ^- 
sllMrl  MBh,  13,5521.   —   Viell.  ist  ?n(=t)l=ti  zu  lesen;  oder  ist  etwa 

%^  f.  =  %rf  gABDAB.  im  gKDa. 

^ITTTHrl  ^TT  ■+-  ^)  adj.  zu  einem  Dieb  geworden  oder  d$n  Diebtn 
zur  Beute  geworden:  xfTTMfT  ^^  ?fWi  Bu.kC.  P.  4,18,7. 

t||j  icfj  N.  eines  Metrums  Colebh.  Mise.  Ess.  11,157  (111,46). 

^pf  (von  %I^  oder  %^)  n.  Dieberei,  Diebstahl  gana  sIT^nim^  zu 
P.  5,1, 124.  AK.  2,10,26.  3,4, ts,  170.  H.  383.^  M.  9,276.  ^F^Wi- 
w4tM  ^i(^  11, 162.  J.lü!l.  2, 72.  Mbmb.  46, 22.  Sfrrrft  T^R^^^TR^ 

Pas  BAT.  V,  41.  VabIu.  Erb.  S.  32,72.  68,21.  Buäg.  P.  6,1,J2.  Hinterlist 

g>   r 
Hariv.  13163.  fg.  tllMirl  Liebesgenuss,  der  verstohlener  Weise  vollbraeht 

wird,  Pankat.  1,190. 

^W+  n.  dass.  MBh.  12,8501 ;  vgl.  M.  1,82. 

WFT  (Ton  n^  =  tJ37)  n.  (mit  Ergänzung  tou  t+iH*!)  ""^  Ceriuionte 
des  Haarschneidens  beim  Kinde  H.  an.  2,  186  (lies:  rHH  st.  tTIH).  Afv. 
Grhj.  1,4.  rpfra  ^%B  *^yi^idU^  ^  17.  Verz.  d.  B.  H.No.862. 
1040.  cTfl^I^T  Ragu.  3,28.  Accent  eines  auf  ql^ri  ausgehenden  comp. 
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gana^ratTf|iuP,6,2,«S4.  -  Vgl.  ^,  ^l^i^UI,  °^i^ 

t||H  =  %fj  Pratäsädbj.  in  Yen.  d.  B.  H.  57,9  t.  u. 

%^adj.  Ton  t||,-(c+)J  gana  ^fTHlf^  «a  P.4,2,M<. 

T^l^ehl  patron.  tod  tJ^T^  gana  IPTTTT  «u  P.  4,1, 10S.  patron.  des 
Knmirapila  H.  712. 

z^ö(  (Ton  1.  5[I)  s.  >T^°- 

En^^  (wie  eben  1)  adj.  a]  beweglich  KV,  2,i%i. —  6)  bewegend,  er- 
schütternd: rRf  ^  aj=(HM'^HHIW  RV.  «,  85, 4.  33, «.  tg^  qj- 

-  -  O  "S, 

-iqimiH^':  'filJlHIWrH-^l'Jl  6,18, a.  10,69,5.6.  AV.7,116,i.- 2) 
m.  a)  N.  einer  best.  Krankheit  oder  ihres  Dämons  Pia.  Gkhj.  1,  i6.  — 
6)  N.  pr.  eines  Rshi  (neuere  Form  Ton  ci4=)H),  eines  Sohnes  des 
Bhrgu,  Liedverfassers  von  RV.  10,19.  Ait.  Bb.  8,21.  Qat.  Ba.  4,1,»,  1. 
NiK.4,19.  MBB.  1,870.  fgg.  "^TWFTTgWT:  *d^°H fH=r  HT  «JH^ 

«98. 3,10316.  fgg.  1*156.  wqi^  ^v^jw^  jTwiw^  fen;  IT- 


SfTrl  ^JH^  q^rW^rUrm:  ^ir?  'ITT  II  17035,  Ha«it.  643.  VP.334. 
Balc.  P.  9,3,2.  fgg.  Vater  des  Rkika  MBb.  13,207.  H^MH)  r(  ^^ 
q^tfejJ^RFT  tI  2642.  fgg.  7305.  fgg.  °^^  (Tgl.  Ind.  St.  1,233)  adj. 
12,13163.  tiUHpl  1,87*.  —  3,8365.87*0.  Hakit.  14150.  R.  1,70,31. 
2,110,19.  V1K8. 79,11.  Bbäg.  P.  1,19,9.  6,15,14.  LIA.  1,574.714.  Ind. 
8L  1,198.418.  Astronom  2,247.  Verz.  d.  B.  H.  No.862.  N.  pr.  eines 
der  7  Weisen  unter  dem  Mann  Srirokisba  HiaiT.  L.aji6l.I,38  (ed. 
Calc:  RSO^)-  N.  pr.  eines  Sohnes  des  M i  tr«j  u  VP.  454.  BhIg.  P.  9, 
22,1.  des  Suhotra  Habit.  1803.  VP. 435.  Baic.P.9,22,5.  —  3)  n.  nom. 
«ct.  P.  6,1,78,  Seh.  a]  Bewegung  Si:««.  1,48,12.  —  b)  Entfernung  von, 
das  Verlustiggehen:  iHH°  BbI«.  P.  8,20,5,  —  t)  das  Zugrundegehen, 
Sterben  Vjctp.  80.  —  Vgl.  JWPR- 

cil^lHMiy  (^°-+-5n5l)  n>.  Bez.  einer  Latwerge  (t<cjcl«5)  Verz,  d. 
B.  U.  No.  9o6. 


cZl^  (Ton  1.  zJJ)  s.  fm^qSTH- 

•\  O  '.0  'S 

c^^FT  (parlic.  Ton  l.tJJ)  m.  N.  pr.  eines  Rshi,  des  die  AfTln  aus 
einem  Greise  wieder  zum  Jüngling  machten,  RV.  1,110, 10.  T^  Ui4\- 

HMHüHi  ait^  ^'\^d^H  ^m^-.  ^rtfrm:  117,1s.  118,6. 5,75,5. 7,«8, 

6.  71,5.  —  Vgl.  die  jüngere  Form  ctj=il. 

tJJFT  s.  3im^. 

1.  tilNH  (Tom  caus.  Ton  1.  zJJ)  1)  adj.  xu  Falle  bringend:  ^üU[- 
^zJJWl  '^)  MBU.  8, 1506.  —  2)  n.  das  Yerjagen,  Vertreiben:  ^  tJIT- 
m  tyHlryHWI  ^  SilH^hrir:  Ha.1t.  1512. 

2.  tilHH  (Ton  HUcpl)  1)  m.  patron.  Verz.  d.  B.  U.54,t  t.  u.  —  2) 
n.  N.  eines  Siman  Ind.  St.  3,216. 

€?JRP1rrT(Tom  caus,  Tünl.?3J)  nom. ag.der»n»«weff«nj»e<jXNiB.4,19, 
1.  t7J,  tUc^H  (ep.  auch  act.)  Daircp.  22,5».  partic.  tJJ^H;  ^«4^, 
fejra  (Ted.  P.  6,1,86);  rÜl'-^H;  y^iy,  UilWlH,  Sl^älf q  (P.  8,3, 
78,  Sch.);  ^afFTTüT  (ebend.).  1)  schwanken,  sich  bewegen:  3(7  wj=)n 
Mr^HI  Ucnftt  RV.  1,167,8.  —  2)  sich  regen,  sich  rühren;  sich  von 
der  Stelle  bewegen,  fortgehen,  sich  entfernen  von  (abl.):  ijlg:  HIHI  =T- 

;^Tir^  €?k%  RV.  10,124,4. 3TO  ^n^H  3?NtrW]^s9,i-  61,2.113, 

^4hT  «e  4me  Naigh.2,4).  WS  ^  STHrlT^Jin^JJigrTFTFfWi^'H: 

U.Theil.  f 


R- 2,72,5.  yt||UJNIi.Udl:  32,27.  HfJI'^H  twm  T^cire  afcgeJtommen 
Pankat.  242, 5.  unfFTOT?!  z^d{^  MBfl.  2,2357.  ^TfTKrairTHm^: 
dessen  Pfeil  das  Ziel  verfehlt  AK.  2,8,»,36,  dT^d^üH^:  H.  773.  T^- 
-^•m(HIHI<t|  (^:)  '^U^r^  ^  TJJWU  sieh  losmachen  Buag.  P.  9,14, 
20.  Ton  Pfeilen,  Waffen,  die  dem  Bogen,  der  Bogensehne,  der  Hand 
entfliegen:  qiH|t^(  ^  ^rl:  R.  3,60,16.  (51^)  yHi.UdH  33,30. 
MBB.  1 3, 4 6 1 0.  HiRiT.  8088.  Vl^iy  N^jUkUHl:  R.  3, 33, 1 6.  J]^  —  35- 
t-H^slt^riMI  BaÄG.  P.  3,18,5.  —  3)  sich  entfernen  von  (abl.)  so  t.  a. 
untreu  werden:  t<t-HISHM  SJ^rf  M.  7,98.  qi^  ^^  zJJE^  F^-RT- 
(7,  ^t?H'7fcHM4HMBa.3,i27i6.q4lrH^lEllrr:M.i2,7i.72.HA- 
BIT.  11188.  ^rlT  :TOTr]^lli03.  FTT  f^  ^HTFl^^TJ;  M.8,4i8. 12, 


70.  Auch  mit  dem  gen.:  ffFT  riiJNfHlH'^IH  MBa.  13,4  63 4)  sieb 

entfernen  von  so  T.  a.  um  Etwas  (abl.)  kommen,  einer  Sache  verlustig 

gehen:  ■q  t-=<J|lgU°)ri  cHl^lfl  M.3, 1*0. 8,103,  tJJrlT:  FT  713^(7  MBh. 
•^     -,  ^-^  ^         -\ 

3,1669».  1674*.  Bbatt.7,92.  WOVS  HWT^IH:  3,20.  M^cMkl'^d 

<•  o 

(fT^)  verlassen  von  Vabab.  Brb.  S.  50,2,  —  5)  fortgehen  so  t.  a.  ver- 
gehen,  xu  Nichte  werden,  schwinden:  '3t^J^^lT{  ^JJ^r^  ^  M.  12,96.  ^fSI 
5r[Tt^nqH^^^mMitlrl  MBB.  14,455.  tZjHf^sTFTRH^ 3, 12640; 
Tgl.  Bbbh.  Lot.de  la  b.  1.313.  ^J^^  z^E^  q^:  Bbäc.  P.  3, 28, 18.  ^ 
?PTTW  ^  g^  q  ^N.^'^=Jr)  MBH.l,5i9o.^frr5grn  Ragh.8,65. 
f^:  3,45.  c^rllül  Bbatt.3,20.  ^rpg  h.  tUHMfedN^^  se. 
cgn  ^T  HÄBiT.  11173.  tOH^TTPr^  giK.8,  t.  l.  missUngen:  q^  3TH 
«•-yJMry^  rf  TF^T  ^CJJFT  ÜIH}^  ^Ud^ä:  MBb.  3,  IOS».  —  6)  her- 
auskommen, hinausgehen,  herausfliessen,  herausträufeln :  '^T[^^^W^c{l'• 

—  rt<jU3Hrtl"^i^R.2,68,i7.EgSi^^rmT^^T??fHHARiT.14398. 
7^T%^ HcHliuni:  M,3, 132. ^  ■^ciHUH  ^FiT^  f^TiO^ffT  sftf^fR 
R.  2,39, 15.  (H^)  5<<^H|kUHI  1,26,9.  ^%:  ^t^^lOH:  Bbatt. 9, 

71.  Fl'^isIMIslUJd  ^^STTJTrfiT  Bbag.  im  gKDR.  tf:  ^^iljg^  fT- 
t-HIrl  Sügii.  2, 12,  12.  Ton  der  Rede,  die  aus  dem  Munde  entströmt: 
(^^FFf)  JT1^=^?:'75iniarP7  MBB.  13,2183.  R.  3,14,8.  68,24.  H-pil-y- 
f%l3Tinrr:  2,23,22.  SMU-^rl  m'm  fe?jqf?TiqiHlE?JrRi,74,n, 

—  7)  herabfallen,  fallen:  STT^RFRI  ^'fSJrlT  MBb.  1,7730.  3,12253. 
mW^  >JM^'ItIHI:  ^JFT  ^FT  f^T^rfT;  R-  5,l3,3i.  F^r?^  ^- 
%fwf^P^:  (POTfTO7  ^  üflnfF!)  KAGa.3,58.AV.  9,2,15.  EJI- 
r?T:  tydIMdl  Plt:  AK. 2,3,6.  3,2,53.  H.  1036. 1490.  Ef^  ^  !<IT^%f 
SEHT  >TR  Katb;s.6,  17,  ^US^^tlnRsI  Megb.93.  MÄLAT.36.  Cäk.41, 
138.  Pahsat.  11,87.  Vi».  217.  q^  €gfT  %¥%  T^^^%r!H;^BaAfi,  P, 
7,2,40.  ujri  in  der  Astrol.  in  den  aicoxXiuaia  steAend  Varäb.  Laghcg, 
10,5;  Tgl.  Brh.  12,5.  Ind.  St.  2,267.  —  8)  zu  Falle  kommen  (uneig.): 

lii^kUHHiM  paneat.  1,316.  ^m^rRnm^H  münd.  vp.  1,2,9.  ^  h 

TTW^rRTtT  riS'iIrliU'Mirl  fT  zu  niederenGeburten  herabsinken  Buag. 
9,2*.  mit  einem  instr.  abnehmen  an:  JTTrT  •7  ^?J=T^  Hf'T  ^kM^  ^^Hl 
fSTTT  MBb.  3, 14141.  moralisch  sinken:  tiJfllrHH  Kumäras.3,81.  —  9) 
in  Bewegung  setzen,  erschüttern:  Mfrjl  H^IH  f^T^JJ^  RV. 4,30,22. 

—  10)  «V*  Werk  setzen,  moliri;  schaffen,  machen:  m  ^^[^  l)i  |c|[^ 
H^  R^  ?!  W^  RV.  8,43,25.  (3TTTH:}  ^  t?J5TfT  SfTri^  1,48,2. 

—  11)  fortgehen  lassen  so  t.  a.  vergessen  lassen:  V[J  EtiibH  Mauänäb, 
Vp.  in  Ind.  St,  2,86.  —  caus.  zJJ\^m^  (Padap.:   HgcT°);  ^rftJJ- 

67* 


1067 


^ 


1068 


^rq  '-m^  Rv.  8,42,«),  j^^nwrR,  OT)  wm\^f^,  im  ^»^«fi- 

frf  RV.  8,9,8.9.  1)  act.  in  Schtoanken  versetzen,  bewegen;  schütteln, 
anfregen:  4od^|N  RV.  1,168,«.  3,30,«.  1,166,5.  äRH^PTfR^S?, 

12.  ^TPTAv.12,1,51. 3,53.g^=(iri5tUN'T%  ^gf^ir'^^TqHnTrraT- 

yri  10,1, 13.  med.  sich  bewegen,  erschüttert  werden:  ^zJJ^  l'^gUl^- 
!7H  ^siTTTI  RV.  6,31,2.  -  2)  lockern:  MeUN'l«!  f^J^  Hp^rPT^RV. 
1,168,6.  —  3)  von  der  Stelle  bewegen,  wegschaffen,  vertreiben:  STl'-Irt- 
^gAT.  Ba.  1.6,1,6.  FTfTt  ^TiTTTITt  H^5?JI^m  10,2,», 7.  TS.  2, 
2,»,5.  fyHMl  ^I^'^  MBB.  1,291«.  R.  1,34, 19.  2,64,22.  H^-l'-)l- 
JJUNMMI^t  gfu  ßTJTT  q^y(M^MBa.3, 15920.  SJjrf^rTHT  TW^JW{'. 
Bhäg.  P.  8, 17, 12.  —  4)  Jmd  um  Etwas  bringen;  mit  2  acc.(!):  ffT  T^ 
2^  q^irmR  -  STW  ^  nUHMrymiR  R.  2,33,7.  -  3)  heraus  —, 
herabfallen  machen:  T^  ^VS^  TS.  3,3,*,  f.  q^  mUrW^W^Wl- 
T^:  7f?Bt  ßr^  I  T=q;TtTfqrT:  F^uf^Tf^:  MBa.  13,32«.  rF'T  ^- 


WJTFfrl  rl^T:  TRJ^IH'^'-l'Mn  Hibit.  1326.  —  desid.  Tom  caos.  \r{^U\- 
4W4\ri  und^tin°  P.  7,4,81.  Vop.  19,15. 

—  WJ  abfallen,  sich  entfernen:  ^^dj  ^\^  ^TWl:  RV.  10, 1  r3,2. 

—  caus.  vertreiben:  ^=?J  ^  R^fTOHT  ^^  ^raMfl  RV.  2,41, 10. 

-  VgL  m^-A,  MH^T^UfT- 

o 

—  35T  caus.  act.,  selten  med.  1)  durch  Anslossen  u.  s.  w.  Uberfliessen 

machen,  ausgiessen:  ^T  ^^rPTF^^FäffT  ^'.  ^lÜTfT^^rl  RV.  8, 61, 

s.%M  ^  qm  ^^T^Hi  =wm  ■^^^  m^'in  ^Y^  10,42, 2.  qj  ^r  ^: 
?nT^%  i^'^  f^:'kmr4^^u^:  8,33,6. 39,8. 4,17,16.  ?n  ^fi  Fm- 
4t  ^  qiT  ^^i  ^  i^"^^fT  8, 9,8.  ^rfR^  ^^^ff-^i  ^^T  '^- 

5IfT  (oßteabar  ealstellt  aus  SCHÜfT:)  TS.  3, 3,»,  2;  ia  #r  Wiederholung^ 
4,2  wird  °'^^^',  geschrieben.  —  2)  herbeiziehen,  —  schaffen,  —  locken: 

^^  #T^(ra^#Tf%  RV.  8,9,9. 87,7.  m  ^  ^\4m  ^tPtr^- 
vn  *<^ww:  42,«.  84,2. 10,101,12.  H^RT  ^  JT^qr  ^^ttritt  4,32, 

18.  AV.  3,3,2.  cjfgq  TS.  2,4,10,3.  gAT.  Br.  4,3,s,  1. 

—  3?  caus.  aus-,  ablöseri:  m^:)  fU  ^rq^ÖlEOT^fTrl  Ait.  Ba. 
2,6;  Tgl.  P.  7, 1,39,  Seh. 

—  3q  8.  6H^'4. 
-f^s.HlJJ^R. 

—  m^  1)  sich  ablösen,  entfliegen:  ^M\hc\h'ix\^\'^\'VM(r:-HH\'\ 
MBh.  7,5220.  —  2)  sich  entfernen  von,  untreu  werden:  WTJrmT^r{l 
(IH".  R.  4,16,20.    —   3)  verdrängt  werden  von,   um  Etwas  kommen, 
einer  Sache  verlustig  gehen:  mjy^<4Hlr'-ll  J  tUfii:  MBii.  3, 1  ««56.   5fJI 

H^Mrt:  Fm^n^Tqqra qf^fi:  3,'.o48.«o52.  v(^mri:  q^ffenf- 

^n^nfqTTWT:  ^TTfTFqcfTqqil:  1,3577.  R.  4,16,8.  ST^^m;[€n?r: 
Bb'vg.  P.  3,30,6.  —  4)  von  Etwas  loskommen,  befreit  werden:  TTrl^TP-ZI: 
l^l(U|ri:  MiBK.  P.  1,3,  38.  79.  —  3)  herabkommen:  {^^J]:]  ü\^{'M4t~ 
m{UJr\[:  MBn.  3, 1161«.  qi^^rT  «»  falle  gekommen,  im  Elend  sich 
befindend  (Gegens. H^i:)  3,2334.  —  6)  umströmen:  m^^t^\[^^^['Wi 
5T!#ra717?7J^IR  MBh.  7,6*49. 

—  5F  1)  »ich  fortbewegen,  von  der  Stelle  kommen;  sich  fortbegeben, 
sieh  entfernen:  ^  ^  T^\  ^TTqi^r^Ig^^^  TS.  1,3,S,3.  QtT.  Bk.  2,2, 
1,18.  AV.9,8,3.  !T  ÜT^^  7^{  -q  ^^  18,3,9.  >^^-m  ^fSrrä  5T- 
tZPfl  gAi.BH.  1,0,4, 17.  f^^  tirqF^EcfrTI  qfT  5r  JT^I:  ztim  Weichen 


gebracht  AV.  5,20,3.  —  2)  sich  entfernen  von  so  T.  a.  untreu  werden: 
^mmk'A-Mrl'. M. 9, 2 7 3. hUr^HU^M:  12, 1 1 6.  ^^IryOl'-IMHHlH 
MBb.  3, 1125«.  qfTTr^T^^qHHR  3, 1665.  —  3)  verdrängt  werden 
von,  um  Etwas  kommen,  einer  Sache  verlustig  gehen:  cfiJ"III3f  J=)U- 
TIHF^JFra'^IFPWTr:  R. 2,63,20.  n  7^1  ^T^^FTiF^THTrl  PAKiAT.111,43. 
^grFT  ^smr[  R.  3,33,22.  ^yJlrM'^-Url:  MBh.  3,23|«.  —  4)  hervor- 
kommen,  hervorströmen:  m^\  JSf  y^Urll  JPT:  AV.  6,121,4.  y^tlfll 
Hy^^^H^MÄBK.  P.  17,8.  HH^  -J^  IT^  ^nfq  yi'^^H  (Jpf:)  MBB. 
3,86«o.  rTrT!  (H^:)  ^^^rT  —  =7^  R.  4,44,«7.  —  8)  herabfallen:  ^- 

Mir'A-M'Awm^  ^r^  H'pm  g»T.  Ba.  3,6,4, 1 3.  ^%  t  t^TtIT- 

fniq:  2,4,2.  n  H  5TT  (Tif  I)  ^T^"l"^?T:  f^IfHT  m^PT^qW  MBh.  3, 
9943.  HIc^lR  'A\{'A^^MsW\  R.  2,91,2  1.  5,13,27.  straucheln:  ^^ 
H'TRH  ^^;  ^PZnFUq^qfT  MBB.  14,  517.  —  6)  m  Bewesunj 
setzen,  treiben:  W^'.  ^^^  %fT  ^^f^  ^^#^=7  AV.  4,13,7.  — 
Vgl.  g^T^UrT-  —  caus.  1)  bewegen,  erschiittem:  !TFT  R^  ^ilN'-ITH  ^ 
SR^:  RV.  3,43,7.  7,19,1.  4,17,5.  5^12,24,2.  g^qRq  5,56,4. 
Ö9, 7.  1,64,3.  8.3,«.  —  2)  von  der  Stelle  bewegen;  wegschaffen,  vertrei- 
ben: qqi  ä'fRirr-^'Tg  ^  f%^R^Rv.  10,17,3.  cat.br.  2,6,1, 26. 3,3, 

4,17.  8,s,3.  *,8.  m^'jft:  mw-um^^  tl  FT%^7^:  RV.  10,97,  lo. 

1,37,11.  ^r^T^^pTT  ^fir^  (mquv.  10,4,25.  Tm^'i^rwmm^ 
\diium  MBB.  3,10827.  mi  T^^^mi^TJs{\  ^«jir^rri:  gn* 

12189.  rl^  HTra^T^TnrsJJTRrT:  Pamkat.  88, 1 3.  —  3)  /md  von  Et- 
was abbringen:  '^^^r^r{  P.  8,2,9«,  Seh.  MM^HTtT  Seh.  in  Wils. 
SÄMKHJAK.  S.  53.  —  4)  herabfallen  — ,  ausfallen  machen:  ü"=}Tq  ^It^UH  | 
T^l'.  5rE?JT^7Tqrq  rl57;fIr^TrfrI^f5I  MBh.7,  17 17.  Da?ak.  in  Besf.  Chr. 
196,21.  ^n?ir^7(fl  ^Tqrf&I  Suea.  1,  293,  7.  zu  Falle  bringen  (uneig.): 

—  ^rfl^  vorübergehen  an  (acc):  qq  ^STI  Ürl  ^H?J^(^  TBa.  2,3,», 
5.  -  caus.:  SHI^r^qT  ^nüHR  ^5?7T^'7irf  gir.  Ba.  8,7,», 5. 

—  *mvi  sich  nach  Jmd  (acc.)  tu  Bewegung  setzen,  Jmd  nachfolgen: 

o 

^T  q'sdfirqq  t^i  ^thtj^  av.  8,9,8.  gm  i^  ht  >jq^i^^  aw. 

Hb.  2,6.  Qat.  Bb.  1,1,»,  22. 

—  ^rro  »tcA  bewegen  gegen,  gelangen  zu:  ^T  ^?J^^  T'^^HrJ  T^- 

- 

WRjiH  '^iiqnq  vs.  4, 3«.  ts.  2,2,6, «. 

—  n^r  caus.  von  verschiedenen  Seiten  her  in  Bewegung  setzen,  zu- 
sammenbringen: f^J-TI  7^  ^^S  HJTiUI^MfrT  TS.  2, 4,», 2. 

—  1%  1)  artsemandergcAen:  ^m  m  ^fcT^  »^F  -  ^rII!(Hy{iH=l 
JT^  fk^^  IT^  R-  3,33,53.  ^T^ff  ^  mE^^rq^BaÄG.  P.  8,12, 21. 
—  2)  vergehen,  zu  Grunde  gehen:  ^^'rW^H r^TSJT^q  Jägm.  1,212 
(St. :  unverlierbar).  —  3)  abgehen  von,  untreu  werden :  MNI^IIä^'HI 
fcT^:  M.  1, 109.  F^^R^qirT  9,273.  —  4)  eVn  Versehen  machen:  TJ7J]- 
i^yRq  T^^TqqrTqf^HTTq  ohne  FeUer  Jxäi.  3, 1 1 2.  —  4 )  losma- 
chen: ^^T&q  fsTsaf^!  q  wtx^:  mm  rv.  2,17,3. 

^  "  "  -v  ^  ^  g>.  r  r 

—  Hq  caas.wegscha/fen,abschiessen:  qT^r^TFrTFT  T^Tyci^H  —  ITT- 

^ir^ferr^rnqm  mbb.  7,7515. 

2.  ?3J,  ^I^fTFrl  lachen  [y.  I.  ertragen,  in  Folge  einer  Verwechselung 

o 

Ton  ^qq  und  H^}  Dbätüp.  33,72.  —  Vgl.  ^q. 

1.  tJJrJ  (Ton  i.  tu)  adj.  am  Ende  »on  compp.  erschütternd,  fallend;: 
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tilgend;  Tgl.  WUH'^,  ?!tn=,  ^J^"",  vm°,  qq[rT°,  i^"-  i«  R^J^FT 

O  O  V  o    -^   *^ 

{s.  d.)  ist  cJTrT  =  5IrT;  vgl.  u.  xWl- 

2.  car]\  ^IrTH  DeirDP.  3,3  (^HI);  ^t^lrl;  aor.  MTLUHH^und  ^- 
tilrflri^Vop.  8,38.  1)  träufeln,  fliesten :  ^  yiUlIHM'-UU  H^^  >JHg- 
rlfTm;  Bqatt.  6,28.  —  2)  hinabfallen:  ^  SfJ^^PTcÖTritrT  BaixT.  6,29. 

•     ^        - 

—  3}  träufeln  — ,  ausströmen  lassen:  S^^JJrT^  ^rl  (iP^)  {r^H  Bhatt. 
iS,ui.  —  Vgl.  ^5gr^ 

c?JrI  partic.  s.  u.  zJJ;  in  Il^JcJIrJ  adj.  Honig  träufelnd  R.  2,91,64. 
4,44,96  wohl  nur  fehlerhaft  für  rJlrl;  ^rlT  in  HH^rU  («•  d.)  hat  sich 

O  ^      O  I.        o 

wohJ  aus  tJIrT  entwickelt. 


cyrl^6  (tJJrl-t-^)  m.  N.  pr.  eines  Reiches;  so  lesen  wir  st.  T8ta- 
o      es,         o  «TN, 

koüta  und  Tsclukouta  Hiouen-tbsing  1,47.474. 


I 


'^rtHy=fi  (t?Jr? -•- TST)  na-  N.  pr.  eines  Zuhörers  de»  ^Akjamani 
Vjdtp.  32. 

EJjJrT  (Ton  1.  HÜJ)  f.  1)  rasche  Bewegung:  sT^°  TBr.  2,4,»,  4.  — 
2]  das  Abgehen  von,  üntreuwerden:  HfTUJITrf:  i^MMHI  MBh.  1,4169. 
fFFT  WJIri:  Bhahtb.  Suppl.  10.  —  3)  das  Vergehen,  Zugrundegehen,  Ster- 
ben; imGegens.  zu  Jr^frl  Vjutp.180.  Lot.  de  la  b.  1.794.  %rTT°SDsB. 
2,402,12.  U!T°  KcMABis.  3, 10.  (:äiiti(.  1,16.  —  4)  das  Hervorkommen, 
Herausfliessen:  Tpferf??  (s.  d.) ;  iHli^UmM<°  Pankat.1,371.  —  5)  das 


Fallen,  Gleiten:  WiM'^^'^fA  Sdcr.  1,52,2.  Fall  in  übertr.  Bed.: 

=fr?T  ^IrPT'TT  ßniRTR.  3,32.  —   6)  die  weibliche  Scham  H.  609.  — 

o  o  -s  ■ 

7)  After  (vgl.  W\,mh,  W{)  H.612.  -  Vgl.  H^f?I,  ^FrT°- 

3 

tJTT  m.  GesicAt  ün.  3,2  4. 

?5H,  ^IM^irT  (so  West,  und  Wils.,  im  CKDb.  wird  schon  die 
Wurzel  mit  ^  geschrieben)  lachen  {t.  1.  ertragen);  verlassen  Dbäiup. 
33,72.  —  Vgl.  2.  tU. 

E?H  m.  T.  1.  für  W{  After  CKDb.  u.  d.  letzten  W. 

C\  (TN  • 

t^lrT  = 'S^  AK.  3,3, 1 0,  Sch. 

cyi(f(  (von  1.  c?J)  Un. 4,107.  l)  adj.  anfeuernd,  fördernd:  ^WF  'T- 
^mr  NdR-H-^  ^^  J#rT  fsn?r^IW  RV.10,50,4.  Nach  dem 
Seh.  zu  Un.  der  da  geht;  dessen  guten  Werke  aufgezehrt  sind;  aus 
einem  Ei  entstanden.  —  2)  n.  a)  Erschütterung:  Cf^  cUl  (H  IM  !<IMiällM 
•TT^Irl  RV.  6,18,8.  —  6)  Unternehmung,  Bemühung,  Veranstaltung, 

=  ^^  naigh.2,9.  ^  ?:^raTH  ^  ^  ^rfwri^  MJluwi  I  ^ 

oÜiMI^-):  RV.8,66,9.  m  ^tWTPT  4M^^r\  rTTH  ^  W^  WH 
^  fP3:  I  f-H^üln  SlrlrTMlpST^:  7,19,5.  ^f^  eiIt  ^  5Trf  ^  TT^ 
^  3^:  I  ^  ^raTFi  mt^:  4,31,9.  fTFl^M^Hrm  ^fH- 
pkiwf:  8,16,6.  2,33.  5r  #WTN  ^^!i^  JT;fH  1,173,4.  8,47,2. 
10,49,  li. 


"^ 


1.  S  l)adj.  a)  rsin  Mep.lch.l.  —  b)  ziTtemd,  6tw«0ltcA  EkIeshabae. 
im  QKDr.  —  2)  f.  st  da»  Terdeeken  Med.  —  Vgl.  ^. 

2.  5  (TOD  ST)  m-  doj  46«cAnetden,  46scAnj«  (^H)  Exäkshabae.  im 
gRDa. 

^  m.  Bock  H.  1275.  -  Vgl.  ^JT^,  ^. 

STTHI  /rocJfcener  Kuhmist,  m.  Tr».  2, 9,  21.  n.  H.  1378.  n.  Kuhmist 

h;r.  207.  -  Vgl.  ■^mni- 

AJH  Un.l,H2  (^JH?)-  1)  «»•  o)  *ocäH.1275.  an.  3,648.  Med.U 
»0.  TS.  5,6,»,  1.  Sdcr.  1,203, 19.  ^h1  f.  Ziege  Vi«ta  im  gKDa.  ^IJ- 
5n  (N.  pr.?)  gana  Nl^^ll^  zu  P.  4,1,96.  —  6)  wie  es  scheint  ein 
äpitzname  Atri's  P.  4,1,117.  Nach  dem  Seh.  auch  ein  sonst  Torkom- 
mender  Name.  —  c)  N.  pr.  eines  Undes  gana  rl'TlRltJllf^  la  P.4,3, 
93.  —  2)  L  N.  einer  Pflanze,  =  aJMI^l  Mbd.^jmI  H.an.  VigTAim 
gKDa.  W^vU  CKDa.  angeblich  nach  Med.  (wo  aber  die  Form  nicht 
angegeben  wird)  und  ^abdab.;  vgl.  AK.  2,4,S,3,  wo  Einige  ^J|c5il^l 
in  zwei  Synonyme  der  Pflanze:  ^J^l  uöd  *4W  zerlegen.  —  3)  n. 
blauer  Zeug  H.  an.  Med.  —  Vgl.  ^,  ^T^T,  ^I^M- 

^IT?r^  (von  ^TFD  m.  Bock  AK.  2,9,76. 

Südl-^n  (^TFT  -H  W^-]  f-  T- 1-  Ton  ^JKrll^l  Ramak.  su  AK.  2,4, 

K,2.  <;kdr. 

^HlUi)  (^IT?r-*-5T!I)  f-  desgL  Rajab.  zu  AK.2,4,S,a.  gKDa. 

^HIN'+l  t  =  ^^Idlr-d  Qabdar.  im  gKDB. 

^JHI-^1  (ä)|H  ■+-  51^)  f-  1)  Argyreia  tpeciosa  oder  orgenteo  Sice«». 
(eine  Winde)  AK.2,4,4,2.  Ratham.  50.  Sucr.  1,139, 19.  144,17.  219,19. 
—  2)  Wolf  RÄSAN.  im  gKDa.i  unter  ^SR  wird  51715ITWT  als  Synonym 
aufgeführt.  —  Vgl.  tlsH-efl. 

iJUdMl^on  äJH)  m.  N.  pr.  eiues  Lehrers  (nach  dem  Seh.  zn  P. 
4,3,104  eines  Schülers  des  KalApin)  P. 4,3,109.  —  Vgl.  ^UMImH. 

S^  f.  1)  eine  zusammenhängende  Masse,  Klumpen,  Menge:  HL'jlVI- 
fHT^'TT  ny  WäiHI^.MI  Katii;8.23,274.  (=|i4i?;^l)  'Ffl  ^r^  NM^ 
12,79.  (JfRIT)  H^IMH'^I  26,150.  Hn^TTiT^^=7  C'«- 1,"  (Seh.:  H- 


Tar.  8,332.  —  2)  ricAtmojje,  G/anz;  ^TtTTTF^^^O^:  Räsa-Tar.  4,127. 
5JTtiT5TT:  f^tilUI'^^l:  Dhcrtas.67,18.  f%^€^  ^f^PTgWP^P"»- 
65,10  (Sch.l:^  =  qT^,Sch.2:  =  ^nTH)-  ^^°  81,10.  ^^M- 
t^T  Sah.  D.  41, 15.  —  Vgl.  W\- 

SO^i^T  (SST-i-Ti^)  n».  Betelnussbaum,  Tais. 2,4,40. 

^OHT  (^  ■+■  WTO  f.  BWz  Hab.  58. 

STJI^  HiouEN-THSANB  I,  313.330  falsche  Form  für  ^^  2. 

SW  (Ton  1.  57  mit  Sufßx  'if ;  statt  der  etym.  Schreibart  ^t^  findet 
man  sehr  häufig  auch  S^f)  Un. 4,160.  P.  6,4,97.  Vop.26,70.  n.  Siddb. 
K.  249,6,3.  m.  n.  251,  o,  4. 1)  m.  a)  Pili  Ratham.  im  ^KDa.  —  b)  Name 
eines  GraseS  (s.  >TrTTII)  Räoan.  im  gKDa.  —  c)  =  ^^  1, 6:  =)(d^ 
'pTRH^  rm  gKDB.  u.  ^Tpf.  —  2)m\  N.  rerschied.  Pflanzen:  a)  Ane- 
thum  Soica  Roxb.  AK.  2,4,»,2  3.  H.  a  n.  2, 4  2 1 .  Med.  r.  38.  Ratsam.  115.  — 
6)  =  ?lfH^^  (5rf?It^"5r  gKDB.)  Med.  —  c]  Koriander  AK.  2,9,37. 
H.  an.  Med.  —  d)  N.  einer  Pflanze,  welche  in  KAfmlra  wachsen  soll, 
Sina.2,170,a.  171,12.  173,7.  1,71,16.  —  e)  Rubia  Munjista  (irfWT) 
Roxb.  RÄGAs,  im  gKDa.  —  f)  Pilz  AK.  2,4,s,32.  H.  an.  Med.  —  3) 
n.  a)  Sonnenschirm  AK.  2,8,*,32.  Trik.  2,8,32.  H.  717.  H.  an.  Med. 
Katj.  ga.  21,3,6.  GoBH.  1,6,19.  Kau«.  33.  A??.  Grhj.  3,8.  Adbb.  Bb. 
in  Ind.  St.  1,  39.  41.  M.  2,178.  7,  96.  MBh.3,13399.  R.2,26,10.  45, 
22.  Sb5b.  1,260,12.  Bhartb.  Suppl.  1.  Mekkh.  85,4.  Räch.  3,16.  ^Ir?° 
MBH. 7,7687.  lTTrI°  ViD.  335.  ^  (jUc^iplN  3.  ^^IlMH^H^P.  5,4, 
106,  Seh.  M.  2,246.  MBb.  13,4641.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^12, 
933.  —  6}  Bez.  einer  best.  Constellation  Vabäh.  Lagbug.  10,8.  Bbu. 
12,«.  —  c)  das  Yerhiillen  der  Fehler  des  Lehrers,  eine  zur  Erkl.  Ton 
5TW  Schüler  erfundene  Bed.  P.  4,4,62.  —  Die  urspr.  Bed.  ist  die  des 
n.,  aus  der  sich  die  übrigen  entwickelt  haben.  VgL  HM°,  ^T^iTrT^^ 

W.  W¥^°,  rarT°- 

SW=Ff  (von  SW)  1)  m.  a)  ein  in  Form  eines  Sonnenschirms  gestal- 
teter i^ira- Tempel  (^^rpT^FTPI)  gABOAB.  im  gKDa.  —  6)  ein  so  g»- 
stalteter  Bienenstock  (Tgl.  u.  ^TpRi  2.)  Wils.  —  c)  PS.  einer  Pflanze, 
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Atteraeantha  longifolia  Pieet.  Ratna».  73.  —  d)  Pilz  Tki«.  2,4,30  (Tgl. 
^■p(l=tl)-  —  e]  Eisvogel  (HrH(^-MWH)  CiBDii.  im  gKÜH.  —  2)  f.  ^ 
ra^  Pilz  R.UiT.  im  (KDb. 

^W^T^  (^W-+- JpS)  m.  N.  eines  Grases,  Scirpus  Eysoor  {^fSTF) 
Roxb.  JlUirjül;,  RUan.  im  QKÜr. 

SWFc  £7=1  -»-  J|^)  n.  das  zur  Aufbewahrung  de«  (königlichen) 
Sonnenschirines  dienende  Gemach:  ^>rirHMcri(l3lt-M  taT^  St=(J|<c 
THMcHH  MBh.  3,35  4  4. 


SW^^  (^Pl  -i-'^5t))  n.  Bei.  eines  astrologischen  Diagramms  Sa- 
HAJA.MttTA  im  QKDk. 

SpP-IT^  SW-*-^IT^j  m.  Sonnenschirmträyer  ¥.6,2,1 5,Sch.  H.  764. 
R.  3,08,3.  Pankat.  196,22.  "m^S"  »•  das  Amt  des  Sonnenschirmträ- 
gers 63,23. 

a!T=IMI(l!l  !SW-«-yT°)  u.  das  Trugen  —,  Gebrauchen  eines  Sonnen- 
Schirmes  M.  2,  178. 

SWTTrr  (SW  -•-  ^Tlrl)  n>.  Berr  des  Sonrienschirmes,  Titel  eines  allen 
Königs  in  Gambudrlpa,  Hiocex-tbsasg  I,  lxxt.  LiA.  II,  88. 

SWT^  'Spf  -•-  M'pIj  n.  N.  einer  Pflanze,  Eetmia  mutabilis  Hoench., 
Tbik.  2,4,33. 

^■p|l)M(t|,  f^^-t-^^T)  m.  N.  einer  Pflanze  (IrFRi)  Bhätapb.  im 
CKDb.  u.  mrRI- 

S^PT^  (5W-t-^T^  ni.  der  Bruch  des  (fürstlichen)  Sonnenschirmes: 
1)  der  Untergang  eines  Königs  Tbik.  3,3, 6U.  U.  an.  4,49.  JMed.  g.  33. 
—  2/  Gesetzlosigkeit,  Anarchie  (^Irl^j  U.  an.  Mbd.  —  3)  Witttoin- 
stand  TaiK.  H.  ao.  Med. 

S^I^tT  (von  ^v(}  1)  adj-  "*•'  «»>«''»  Sonn«n*cA<nn  versehen  Sega,  i, 
30,J.  —  2)  f.  '^cJrlT  N.  pr.  eines  Landes  oder  einer  Stadt  (Tgl.  ^J^- 
i^,*<n?;t^WTj:  mMdl  5^  ^nn  c^tH^C^I  ^\W('.  MBh.  1,6348. 
LIA.  I,  «02. 

a-p^l^i  (wie  eben)  1)  m.  N.  einer  Pflanze  (s.  s|lrl=<4(=t))  Rasak.  im 
gKD«.  —  2)  f.  ^  N.  einer  Pflanze  ((1^)  AIk.2,4,*,3.  —  3)  n.  Pilz 
Adbu.  Bb.  in  Ind.  St.  1, 40.  M.  5, 19.  liii.  1, 1 76. 

ät^lIrk-SW  ni-  und  f.  {^)  a.  einer  im  Wasser  lebenden  Schling- 
pflanze, =  ^vfWi,  yfrl'^^'Pll  t*»ß'B.  im  gKDa. 

äTmUl*^  ^ä^-«-yFII)  n.  Koriander  Räcax.  im  (KOb. 

ST^R;  (tou  SW)  m-  Sonnenschirmträger  gaija  '-1(11  «etil If^  »u  P.  5, 

1,128. 

d)|-p|m  (wie  eben)  m.  >'.  pr.  eines  Mannes  Pbatabädbj.  in  Verz.  d. 
B.  H.  36. 

^|-p(H  'wie  eben,  1;  adj.  mit  einem  Sonnenschirm  versshen  MBb.  13, 
739.  Habit.  1420S.  R.  1,31,  »6.  3,32,9.  —  2)  m.  Barbier  gABUAB.  im 
gKDa. 

5^  (Ton  1.  S^)  m.  1)  Haus.  —  2)  Laube  f?.  3, 1.  —  Vgl.  ^^, 

1.  ^,  ^\\^\d  (ep.  auch  med.)  Dh;tlp.  34,  27.  32,  41,  t.  I.  (^^ 
nicht  zu  belegen;  ebenso  wenig  ^^mrl  32,4l.^^ffl  33,  80,  t.  1.  nur 
AiT.  Br.  1,30;;  5^  und  STT^  P.  7,2,27.  Vop.  26,  114.  1)  zudecken, 
umhüllen,  verhüllen,  überdecken:  ^^T[r^  R  ^^m  ^Ii^MIIh  KV.  6,75, 

II.  Theil. 
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18.  yiUMrll'^^'K^^  AV.  9,3,14.  Kadc.  81.  TS.  2,6,3,4.  5,6,«,  l.gAT. 
Bb.  3,3,1,36.  14,4,4,3.  K'vtj.  ga.  8,6,37.  17,1,5.  SröTJ^T^^^^T^  4. 
6,5.  ^I-^^NM-HMH  MBh.  1,54-8.  ^^IM^^Jli^d  ^:  8246.8371.  3, 
799.12340.  4,1510.  R.  4,37,15.  5,21,18.  40,7.  Mbkeb.  22,19.  Megb.  90. 
Bbäg.P.  8,8,2  4.  Dev.7,16.  ^T^ifi7R-4,38,7.  ^  HFT  ^l<MH 
l(^=(|=ti(H  MBh.  6,2  4  30.  JjlINTi^MNni  t^RJH  JTfnHT  ITOT:  werden 
verdunkelt  Pankat.  I,  31Ü.  f^^rFFTR^  ^  ^  ^  ^TTI^^Ui^^M  H 
MC=+i'r1lls|'1H  alsDecke  breiten  Ait.  Bh.  1, 30.  sich  zudecken,  sichumhül- 
len  Khäsd.  üp.  1,  4, 2.  &H<[^  verhüllt  t«.  i.  ic.  AK.  3,2,4  7.  H.  1476,  Seh. 
1473,  Seh.  (=  qra).  H.  an.  2,265.  Med.  n.  3.  ^ll^rJT5I^^9TIIx|-^dQ=< 
MBKiiH.23,12.  Vauäh.  Bbb.  S.71, 1.  Ghat.  6.  MT^^IÜ^j^HHUidl:  Ris*- 
Tab.  1,iI6.^AK.  3,2,4  7.H.1473(er/u7/«j.  1476.an.  2,265.MED.n.3. 
!<r;[^^m:  MBh.  3,800.  ^^  «I&nig  r|'5!>HI:  2699.  R.  1,74, 16.  2,63, 17. 
Megb.  18. 74.  Vedä»tas.  in  Bkkf.  Chr.  206, 3.  R.\ga-Tab.3,271.  Bbäo.  P.l, 
18,27.  KiR.är,36.  q^^^  >:f^AK.  1,1,»,  13.  ^^^^(Accent)P.S,2,l  70, 
Seh.  —  2)  verbergen,  verstecken,  dem  Auge  entziehen,  geheim  halten: 


^^Wm  (TT  ^Rn  MMIHIH  ^  RT  ^Wnrl  MBh.  in  Benf.  Chr.  31, 1 8. 
W^  ^  ^  t^T^TiH  ^mm^:  MBa.  13,7588.  ^^NpllrHMl  »TT- 
^  R.  5,90, 16.  ^l(^rllrH1  Kathäs.  17,44.  S^  verborgen,  versteckt, 
in  fremder  Gestalt  umhergehend,  heimlich  zu  Werke  gehend  AK.  2,8, 
t,  22.  ViD.  99.  5rf^  ^:  Bbag.  P.  3,31, 14.  ^^13T  MBh.  4, 1028.  ^- 
m  SRq^R.  5,74, 22. "^5(1^1^4 :  yiHlii^^:  >iBh.  3, 17439. fg.  ^m 
^%rTF^fR  fwn  HWIIiJ=t»cr^l'-ll  R.  2, 34, 36.  giF^l^j^^hH*  Ri- 
oa-Tab.  3,47  1.  a^H  adT.  im  Verborgenen,  insgeheim  U.lil.  an.  2,265. 
Med.  n.  3.  Wcrcj)  1^  Jl^-^ti^id  S^  (könnte  auch  adj,  sein)  [fT^fTi%- 
SFfW^M.  9,98. 100.  -^  ^FF^WTi%  Mekku.  137, 13.  ^""^FR^- 
JV(\  18.  DA9AK.  in  Besf.  Chr.  197, 10.  ^^TSf^FTTf^rft  Räoa-Tab.  5, 
467.  «n  der  Stille,  leise:  J|IMr|  Lätj.  3,  1,12.16.  Spf  an  einem  versleek- 
ten  Orte,  den  Augen  nicht  sichtbar  Habit.  8686.  —  3)  schützen:  EfT 

m  m  ^i^MH  ^l  m  m^  ^^Fim  giSKa.  gbhj.  3,  i i.  -  desid.  f%- 

P^I^NMIrT  P.  7,4,83,  Värtt.2,Sch.  (ed.  Calc). 

-  5^3  s.  y-j^i^. 

—  gn  bedecken:  T{F^^W:^^W'iT^T^^^  ^t^  tH^:  g^r.  Bk. 
1,3,1,6.  Kae«.  79. 

—  Wir-J  dass.:  qT^TPT:  HMIH'^M:  MBb.  12,2  55. 

—  gHf  zudecken,  überdecken:  fFTHTT^TTT  ^n^pT^ST^^  Kait?.2. 
37.  Kiw.  ga.  16,4,12.  25,7,S7.  MBb.  1,5421.  13,2775.  SogB.  2,170, 19. 
r^^  cJc^h-^IMNc^l^J  PAiisAT.  101, 18.  Md^iit^Ft:  BuIg.  p.  3.33. 
28.  verdunkeln,  im  Dunkeln  lassen:  {^\^i^\\<!^<:^^]  NHMId'yHy"^  ^- 
rTTcWIFI^^I^rf?  5,1,30. %mT%PT^^^5[:  erfüllt  MBh.  12.3835. 
-  Vgl.  ^^57. 

—  ^qiJcT  verdecken,  verhüllen,  überdecken:  ^HTTF  ff^lIT  B  W{^- 
t^pg'  Habit.  6444.  HHMTüIIM^I{|U1T  Hq^^R3H  ^PTT  MBh.6.94.  ITT- 
5RT  H^T^T^:  l,<599. 16,4.  (^Tf^:)  WU^Wl^^^:  l,6965.fFr- 

RT  ?FR^f^3T  Habit.  12786. 

—  Sn  1)  bedecken,  zudecken,  verhüllen,  überdecken:  tl^-iT  t+imctd 
KÄTj.gR. 2,4,27. 26,2,i7.qiäiqT^^FJ  MBb.2,2293. giH^IJ^dltd  (W:) 
SlHn^:R.  1,13,29.  SuQB.  1,16,8.  VAaÄB.B?B.S.  74, 11.  ^TTE^T^Tf??'^ - 
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TR  ^  fsimi^m^  paäk'at.  111,98.  sn^^iT-^iRnr  ^:  247,9.  im- 

H:  Det.  10,10.  yiT^II^H  ^H^^l'^^l:  FT^HFrFT:  Pank*t.  Il,  I6i. 
190,6.  BhU.  P.  4. 10,23.  —  2)  bekleiden:  5f^rR  Kau«. 79.  öIH'H  Gobb. 
2,8,to.9,5.R.GoRR.2,100,5o.%Tf5^i^:  ü^JTE^TT^rR  (WTO  6e- 
kleidel  mit  MBh.  3,  iooa.  W^  =(14^1^5^!  2632.  bekleiden,  mit  Klei- 
dern btschenken:  yit^^Npfl  gsTTR  4,2183.  14, 1833.  M.  3,27.  R.  8. 
1,29.  —  3)  iicli  (ein  Gewand)  umn«Amen,  jicA  bekleiden;  acl.  und  med.: 
c^^M  giSüH.  Grbj.  4, 12. 15.  Kauq.  41.  Pia.  Grhj.2, 6. 7.  y|c(|^|-i  MBu. 
2,1733.  12,<S58.  TJ^i^M  2,789.  wit^  R. 2,32,31.  med.  ohne  obj. 
MBh.  2, 1736.  —  4)  verbergen,  verstecken:  EfTfTFPTTtSF?  Hit.  22, 1. 
-  Vgl.  50^,  ^T^  fgg. 

—  Wn  bedecken,  verhüllen:  «(.Hl  •i^lrl'=tl^^:  —  HHC^ai'tJn  ^'.  W. 
MBh.  3, 1 2 1  -9.  Uneig.:  ^^  HMlt^iy  ^  R  HH-U(\^ri  Mmmirt'.  51" 
J^  15670. 

—  3^  entklHden:  3n^l'd  ^TWH  PT  -  jyf-U^H4i  J^  ^R^: 
HH  ^T^  W  R.  2,91,51;  TgUGoBH.  2,100,50,  v.l.  Unter  3SSI^  haben 
Mrir  Tiell.  mit  Unrecht  3^SFiI  an  dieser  Stelle  für  eine  Prikrit-Form 
TOD  JrHI'»4  erklärt ;  dagegen  ist  3^5^  Soga.  2,39ö,  10  ohne  allen  Zwei- 
fel =  3rfra. 

—  mr^  aufdecken:  ((WUlM^^HMIr-^IM  Ä«t. ^r. 5,5.  "iT^ l4mH^6. 

—  rlHd  ablegen  (ein  Kleid)  Pbab.  50,12,  v.  L 

—  3q  1>  iedecten;  3T^^  nwS  rM  T^:  MBh.  1,5005.  —  2) 
ver«recA«n,  verbergen,  geheim  halten:  STtS^TTFI  ^KtllM  HThIM-^"!- 
H  --<il<«irt^-M. 8,249.  3Mt.^^M5^-^w"lH  JT^T^  MBn. l,5oo6. 

—  mi  1)  umhüllen,  bedecken,  überdecken:  PFFTO  fT  ^:  M I  ^^^l^d 
yjni  HHM*-<=U  Pankat.  144,23.  ^p%qqfXc^m=7  MBh.  4, 1029.%- 
MiIHt^r^^.^  m^)  R.  5,13,7.  Uneig.:  ir^m^-^^  71,1.  ^^nri" 
4,16,21.  —  2)  verbergen,  unkenntlich  machen:  ^J^^Wl\T^S^JUT^ 
i\z^r\  ^\J^r{■.  verkleidet  in  K.  1,9,9.  ^511.7°  4,2,20.  älfM-t|H°  ün. 
111,9.-  Vgl.  qf^T^. 

—  ^  t)  bedecken j  zudecten,  umhüllen^  verhüllen:  ^'^^^rs^^  Qat* 
'Ba.7,M.8.  «,3,»,5.  ^rlWT  MHIMMIrHI  W^h  FTFT  cy^'l^HM  10, 

3,4,12.  fl|(IMI:-<H  Agv.  Grhj.4,3.  KXtj.  Qr.  21,4,16.  25,8,11.  Kabq. 
55.  ciH^H  80.^:  yT^I'd  qnpT  mBh.  2,2626.  3,582.  R.  2,72,22. 5, 
21, 2. 20.  !?^^Tf^  Sug«.  i;27,«.  (-TfT^n)  ^Tr^  q^t  »T^JT^R.  6, 16, 1 9. 
Drabp.8,30.  5T^  H^  'SfH^I^'llfT  (FT^:)  Harit.  7ß82."^  111^=1  5T- 
^^  frfWI  R.  2,9.3.1/..  qf^n  '{U>MfH(IKrM:  WI^^I^MH  R^lN  1 

?T^  j|ii)i"NH4'*!  m-:  ^m^  nitr  «!7i  ii  miih7  4,i699.  sr  h^  - 
wn  -  as^iHri  ^RT^n^R.  3,29,8.  (rr^'t)  ^r^pgw  mu:  m 

R^TT^  mr^:  KÄij.  87..  H  ^  ^^PJR  ^:  ^T  q^i7;^Tm^: 
MBo.  1,5599.  V(z^  =l5Tq  im  Gerd»  eingeschlossen  R.  3,16,.28.  ä^lf^- 
r^f^^  WrJl  TW  V(z:SUi(%  tTHT:  verdunkeln  MBh.  1,11 16.  ^VK- 

H  H'-<  1^  I  \>j  TTFpt  Ti'ij^j^j^-tij^ii  u^.^\^^H  Jim  ^  ^rgM^Tff  ■'^^'^ 

verdunkeln,  im  Wege  stehen  (West.:  insidiari,  Schlegel:  prncnlcare, 
R.Sorr.  2,.7,30:  3f^'dMIHHJ  R.  2,8,36.  —  2)  sieh  ;niit  einem  Ge- 
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wände)  bekleiden:  HIHMFcI  Wr^^l^MH  Cat.  Br.  14,1,1,33.511^  ^I^- 
J^TfrfTRTT  cJIUm  m  Pär.  Guhj.  l,  16.  2, 6.  —  3)  verbergen,  verstecken, 
geheim  halten:  JTTT  ^cilf^HI  ^ÜFT  MBu.  in  Be>f.  Chr.  31,5.  Kathäs. 
10,62.  sT^qn^TH^  M.  4,198.  5r^^  »rRT^R.  5,90,11.  5T^- 
TTf  pqpJJUJR  BuARTR,2,70.  yr>)^  verborgen,  versteckt,  in  fremder 
Gestalt  umhergehend,  geheim  MBa.  in  Benf.  Chr.  30, 15.  Kathas,  10, 66. 
H  rj  ^5^  IJWT  TT5R:  Hit.9,11.  42,1.  ViD.85.  Vet.  30,13.  33,3. 
y^^l  {der  sich  unkenntlich  gemacht  hat)  ^  ^VJ  Jeff  STpj  Viu.  43. 
°=[qR.3,66,i9.^^f%M<^lrHH5J7TrT'|l5J=flfMHmniH.3,2802. 

!7^^  m  wm  m  H4Hiij  ^{i-dd  r.  «,103,1 1.  ^^  y  ^^^h^bbartr. 
2,5/..  ^^  m  y-^iyi  srr  (üttR:)  m.  10,10.  ^iftr^rt"  (T^^- 

^P7)  räöa-Tar.  3,328.  Hlr}iMr|rl:  °^fm  C*k.  40,  i9.  ^TTT  M.  3, 107. 
JÄGN.3,33.  Kaukap.4.  °rlHi^  M.9,226.  °c4y-^i  237.  yt-a^H  adT. 
(Gegens.  ^T=fiT!iR)  M.  9,228.  MBh.  1,5887.  Mrkkh.  146, 13.  W^W\^ 
^5FrBHAHTB.2, 17. yt^^Tl|^<+R. 3,66,  I8.0t1||^H  31,26.  JT^^^^ 
(wohl  loc.)  JrMm  im  Banse  heimlich  geboren  Jägn.  2,  129.  —  Vgl.  ^- 
^S^  u.  s.  w. 

—  ^R  1)  überdecken,  umkleiden,  bekleiden,  umgeben,  verhüllen:  ^- 
^KAug.  79.  ^H'-'^M  ^cHl^dUI-irM'qh:  BhJo.  P.  7,3. 13.  ^TPM 
^RS^:  (^WT^rl:)  Harit.7809.  qr#5TOR^  (T^H)  MB«.  13, 
2586.  5R^  oUNTiqmi  ^R^^T'^  JTW^  Paskat.  224,1. 10.  IV,Ö2. 
yi^df^+yfrl'^^^l  U^:  Snga.  1, 36, 5.  W^'  326, 1 1 .  W^T^^- 
S^:  (!<r[Ti)  R.  4,7,22.  Hrhblldyid'--^^  (mR)  5.13,1. HrhlslH- 
MrTl^t^H  (SraH)  MBH.8,ii25.%iT^Tri^R^^  7^4, 12-6.^- 
^^A\H  ^HH  fitHJ^lftn  ?R^:  Hamv.  33S4.  WJ  _  tTR^^^^Tlf 
Bh'vg.  P.  8,1.5, 19.  HFTliSI  ^R^^  ^Srg:  I^MBh.  7,6129.  R.  6,69, 
31. gj^^^TT^R^  W, <\\^  \m^r{\ Paneat.  1,440. ^MHyy H'-^ 
versehen  mit  MBh.  3,1268.  —  2)  verbergen,  verstecken,  unkenntlich  ma- 
chen: S4l(i'^f4  versteckt,  verborgen,  unerkannt  MBu.  1,5630.  R.  3,31, 
27.  6,1,20.  BhXg.p.  7,5,7. ünTIi^ra'R^WT:  tj'-^i(l:  MBH.3,5o56.f^- 
sIKTfo  Bhäg.  P.  8,21,10.'^sri%rf  ^  9,21.  UMW?'^^  auf  sehr  gehei- 
me Weise  MBh.  1,4  891. 

—  fif  entkleiden:  ^1%  ^^  (tllrHH)  R^ä^T^WR  KhInd.  Lp. 
8,10,2.  gAiÜK.:  =  N5i,NMH.  Ders.  Seh.  erklärt  R^^FTTR  (f^I^- 
tmR)  Brb.  Ab.  üp.4,3,20  durch  Rt:^I^TTR,  N^N^JR- 

—  fPT  1)  zudecken,  überdecken,  umhüllen  Su?r.  1,(>0,  16.  M\k-'<i  rT- 
^ITR:  H^T^Wf  g*r.  Br.  8,7,*,  19.21.  ^  ^  ^cm^  mH-Ü^J  ^- 
(TT^H:  MBh.  4,1263.  Habit.  117Ö3.  H=7T  —  T^f  H^T^WTR  ^FT 
JUTFRF^fT;  R.  2,93,3.  4,39,  10.  43,1.  R;ga-Tar.  1,  107.  Arg.  9, 7.  ^- 

'JI:  ttsTFR^^:  SifR.  1,172, 12.  2,312,6.  ^i^rfk^^  iWm)  R. 
4,13,16. 3ER^f^^  m^i  MBh.  3,2103.2405.  H^IMHH  §  snf}:         j 
l,s233.  !^:  —  qrJTH^T'J  5176.  3,5S9.  R.  6,79,30.  STr^^pRlH^TT       jl 
(HftrTl  R-  3,22, 23.  Hgpi  y^ilHH  iWTO  R>TR^:  5. 18, 1 0.  -       '■ 
Varäh.  Bub.  S.  5,12. 48.  47,50.  76,3.  —  2)  umlegen  (ein  Gewand):  ^- 
W  ^SI^^TR  Vop.21,17.  —  3)  verbergen,  verstecken:  ?TR  RTrTTR  H- 
S^I  TFr  ^MI'tllMH^i  I  verborgen,  dem  Auge  entzogen;   unbekannt 
MBii.  13,2606. 
2.  ^f ,  ^fqfrT  und  ^fjR  (=  g^^FFWT^NAiGu.  3,11).  «fe^MH. 
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*(^^rl^(NiR.9,8);  ^,  ■^^  (=  Wm  Naigh.  3,1«),  ^^r\,  ^- 

dünken,  für  Etwas  gelten:  Rpt^  MI^HrlHl  »#T  FPf^%T  sIIJJN- 
4-^M'^H^RV.  10,34,  f.  rTl^  ^HläMMI  ^^y|H^32,8.  ?ll4ilHI  ^ 
y€^^-i)iltJH;^i08,»o.  1,163,4.  ^^  q  yWMifHl^lrW:  ^  fFT: 

daj  Menschenvolk  kam  mir  nicht  einmal  wie  ein  Staubkörnchen  vor 
10,119,6.  31,4.  6,49,5.  7,63,3.  8,1,6.  3,9,7.  (^nü:) H^ ä^rn ^- 
tS^TpI  Pank'at.  Bb.  14,5.  —  2)  gut  scheinen,  gefallen  Naigh.  2, 6.  JTT^- 

fe  rf  mn  ^  ^dPri  ^^m  rv.  5,79,5. 1,132,  e.  ^rj^  m^h^- 
=?:4TnT  y^ir{  q  ^/]iyi  ^  5=fft^i65,  12.  3ht  ri^  qfd^^ 
2rnrT^io,73.9.  w-Tt  7^  ^n%T  ^r^=^Tr?j^gAT.  br.  8,3, *,2. 8,*,2.  q^- 

FTT  tJt^MWf'^l'^'^liH  »,  t.  mit  dem  acc.  der  Person:  ^FTlflT^- 
i^^jld  -tiHMÜI:  MBu.  12, 7379;  vgl.  jedoch  7376.  —  3)  med.  sich 
gefallen  lassen,  Gefallen  finden  an  (acc.  und  loc.):^T7  i^^MH  ^°W  VÄ- 
LAKii.  2,5.  Ufitj^W  H'JHy'<Mlri  RV.  10,27,8.  -  4)  ^MH  (Jmd 
mit  Etwas  gefällig  machen,  befriedigen]  Jmd  Eticas  anbieten;  mit  dem 
acc.  {selten  gen.,  der  Person  und  inslr.  der  Sache:  HTfIT  HIH^  '^•^M"1 


R.  2,97,1. 


T^  ■SV^  HTiR  =IMPF?rT  MBb.  I2,63i6. 13, 


*5«2.  ■^  (^.^Ut:ll'-|IW  -  7'-4H*l  TS5I5T^  ^MIMIH  Bnio.  P.  9,22, 
IS.  ^'(^MHmdl-^I^:4.l7,t.MBB.l,6;i65.  qsT'TI^-'UHU:-^- 
(MiyHr-^il^:  13, ns.  äBFJT^Tn^rf:  iss.  Ueberau«  häufig  in  der  Ver- 
biudung  mit  r^Tt\  1,2166.7635.7733.  2, 1138.  13,220.2341.2709.  Ha- 
bit. 240.751. 71Ö7.  R. 6,4,42.  Butc.  P.7,16,7.  cjpil  Ti^UHIH  MBh. 

9,3017.  12,1096.   %r^F^fn#T   13,7191.  %n  ^3^f^'^T%T- 

rj^  IT^TfRH  Hariv.  646S.  Mit  dem  gen.  der  Persoa:  ö(^  ^^Sy\m- 
flf  ^R.  8,3,15.  sfc^MI IM  ^  MBu.  12,7275. 

—  5R  begehren,  erstreben:  T^  W^  rf  W^([ml  ^  HTSrfTT^^T^- 
5^  Wm^  UBu.  12,7378. 

—  37caiis.  l)Jmd(acc.)£«tt,'a«(instr.)on6<e(e,i.T)«-HI^'-('^-^mri5r- 
^M  TFI  «3^  =7  ^^'-I^TtW  Ragu.3,58.  im  PrAkrit:^^^^ 

7^  mrjm  mm^-mu  im^^r%\  3^^  (j.  s.  3^)  cie.  es, 

9.  —  2;  Jmd  (acc.)  iiereden,  m  verfuhren  suchen:  (ic(r)IHhH^'~'j4r1  I 
m  ^TTf^^ürlTR^u.  8.  w.  P.Ai.  101,10.  ^H^™5lWPT:  I  rllMM'^^ 
Hü-Til  ^i'JT  R^^OH^y-H-Jd^RiGA-T*».  1,254.  6,141.  q^^TTHl^^- 
!Tf??  (als  Erkl.  von  3^^^)  P.  1,3, 47,  Seh.  —  Vgl.  ÜHc^d. 

—  T^  c  aus.  die  Achtung  erwiedern  Vjdtp.  151. 

—  W\  caus.  Jmd  (acc.)  Etteas (instr.)  anbieten:  ^  ftS^'XnTRFH  ^(lll 

^rpin  >IBh.  3.  13507.  12,685. 

3.  S7.  ^TFT  nähren,  kräftigen  \i,':l  Hj  DhWip.  t»,S2. 

-«•  ^,  ^ifl  uind  ^=ftffH  arwtinden  (H^lTT)  Dhätdp.  34, 14,  v.l. 
für^. 

5.  S7  adj.  am  Ende  eines  conp.  P.  6,4,97  (von  1.  ä^).  =  1.  und  2. 
^:  Tgl.  ^iNt.^^,  UFr°,  ^raiT°.  MPjrl-^P  H.  an.  4, 2  zur  Erklärung 
Ton  WFrm;:  »t.  dessen  qffrRllt^^  Med.  k.  17.Ö. 

Sf  (von  l.^^jm.Taiii.  3,5,3.  1)  Decke,  Bedeckung:  W^^T^^rwth- 
dürftig  bekleidet  Mnniiu.  1,^,19.  t^rlNiHI  '^'T^  bl-ir,»,.^!;  in  Wolken 
gehüllt  Bnic.  P.  7,8,27.  Vgl.  Jrll'-^^,  3p^,  rR^,  (^Tlt.^^,  ^- 
^Hfe*^.  —  2)  Flügel  AK.  2,8,36.  TRiii.3,3,206.  H.1318.  an.  2,226. 


Med.  d.s.  N.9,12.  —  3)  Blatt  AK.  2,i,l,\l.  Tbik.  H.  1123  (n.).  H.an. 
Med.  MBh. 3,8359.  Arg. 4,50.  R. 2,53, 6.  5,16,37.43.  Pankat.  11,2.  Pbab. 
79,17.  Bhäg.  P.  4,6,28.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  ^T  MBh.  2, 1809. 
R.  3,59,21.  Vgl.  q^^^'  ^MH-i^^I,  yiMH^'^l,  '*\(-^,  ^- 
W^  u.  s.  w.  —  4)  N.  zweier  Pflanzen:  a)  =  ^p^mTH.  —  fc)  =  FI- 
m^  H.  an.  Med.  —  Vgl.  ^U^. 

&-•!  (wie  eben)  n.  1)  Decke,  Bedeckung  H.  1477.  Med.  n.  65.  Habit. 
12671.  JT%PfiT°  Me...  k.  173.  (ÜFFH)  ^TnE^^  R.  2,36,32.  -  2) 
Flügel  H.an.  3,375.  Med.  n.  65.  MBh.  3,11595.  —  3)  £;a«AK.2,4, 
*,  14.  H.  1123.  H.  an.  Med.  (lies:  5T^).  Soga.  1,303, 16.  2,301, 14.  — 
4)  das  Blatt  der  Laurus  Cassia  Lin.  (rPTFTTW)  Rägas.  im  (^KDr.  — 
Vgl.  ^I^. 

S\m{  (^-i-^W)  m.  Birke  Ratsam,  im  QKDk. 

ST^  1)  =  äi^H  Verdeck  eines  Wagens:  mWU^W^l^  BuiG.  P. 
3,21,18.  Burkocp:  qui  a  des  lames  Sans  nembre.  —  2)  Flügel  (?);  vgl. 

sffH  (TOn  1.5^)  Un.2,104.  P;  6,4,97.  n.  (f.  Siddb.  K.  230,6,  I) 
Decke,  Verdeck  eines  Wagens;  Dach  Naigb.  3,4  (=  TJ^).  AK.  2,2,14.  3, 
4,»«,203.  H.  1010.  rFTT  i^FTT  m  3EJTHt^l| mliH  ^^!  RV.  10,83, 
10.  AV.3,7,3.  V8.5,28.  TS.6,2,«,4.  i»,5.7.  HrfW  ^l^jraRyTqH 

Ait.Bb.1,29.  gAT.BR.3,5,S,9.23.6,t,22.LATJ.  1,2,22.  3,3,20.  (IJ^) 

^frqT  ^qq^KAiBis.  2,49.  ^iNHIrHI  ^W^:  Bb^g.  p.  7, 14,  i3. 
Büenolf:  qui  remplit  le  ciel.  —  Vgl.  STTT^T. 

^^in  der  Stelle:  ^  Ml^dHI  WM  ^Ffi^^mft  BuXg.  P.  3,18, 
26.  Burmouf:  celte  keure  terrible  ow  perissent  les  hommes.  Wohl  =  ä- 

AilH  (von  1.5^  n.  Un.  4, 146.  P.  6,4,97.  Vop.  26,70.  i)  Dach:  T^- 
'^'■^^'HM\k{  ^-tHHI<(Tl  Act.  Ghhj.  3,8.  Latj.  1,7,15.  —2)  eine  ange- 
nommene äussere  Hülle,  ein  trügerisches  Getvand,  eine  angenommene 
Gestalt;  trügeriacber^chein.  Betrug,  Hinterlist,  Verstellung  AK.  1,1, 
1,30.  H.  378.  =  5TFHI,  yi^y  und  tniH^ffJH  H.  an.  2,264.  =  äUJ^ 
und  ^f^^  Med.  n.  64.  5R^  ^^^RT  ^  "^  Wf  ix'^^UM'.  «'«  jener 
angenommenen  Gestalt  R.  3,53,28.  49,22.  (^TT^HIH'c.!)  f'^^fT  >^- 
rrTH^:^^i^MBu.  3,1152.  ^iJHNrM  1,1988.  !iT%T5)l'iMU|T^il- 
^  ^z.  3,16944.  sll'^mr^ilff-TcT  2,838.  ^ isf^l m'-^iHl^^affT  rTTR- 
%r  JEJMMt:^  13,559.  R.  3,32,4.  CfMd'^'MHI  (5^7)  R*gb.  12,2. 

^  '^]  gr^ni^^  pi^rm  hwift:  mbh.  15,1068.  ^xf^  rnro- 

^^^Tim  MBB.  1, 1792. 3, 4 15.  T^^  ^TTFF^  q-n  RR'T  ^^iTJCFTinq;^ 

(wohl  HIH'^c^il°  zu  lesen)  R.  6, 11,3-2.  y4^^ildd  i^FST  *.  1*'' ' 6-"|l- 
^^tg^^HT  Megb.  76.  FTTC^felH  >JU^  Pankat.  111,93.  RiFT^  t^- 
5pn  MBh.  2,843.  ^il--tiW  12,3092.  ^^q^TT  ?lftrt  T^  ^CR  M.  4, 199. 

^5RTilTT^Tf^rIFi!^(^F?JTq)9,7  2.  ^^pn  HT^rfTFH  MBh.3,i4827. 
Pankat.  198, 1 6.  5^751  ^f^S^  ^i:mr:^'^!¥fk^f^  MBu.  2, 1088.  ^^- 
WT  1,14  6.  S^WTJJES^  R.  4,16,21.  ä'^rir-lFF  ein  heuchelnder 
Frommer  Tkik.  2,7,  13.  (^abdar.  im  (:KI)b.  —  Vgl.  ^i<Lc^4)d. 

S^PTf5iq  (S^?P7 -•- ^51)   in-   ei»  «ert/eidcter  iWann,  GuMncr  WiLs. 

at^=tll  (Ton  S5pT)  f.  Cecculut  cordifolius  DC.  (s.  JTirJTj  KÄÖan. 
im  gKüa. 
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#t  ^  4üW!(l=til4<^H^P*N"T.  111,98.  slH^I^II^HI  ^:  247,9.  m- 

R:  DiT.  10,10.  yi^lI^H  ^  H^|lt^!NI:  FpPTTrFT:  Pan«*i.  II,  164. 
190,6.  Bhäc.  P.  4. 10,23.  —  2)  bekleiden:  t^c^HH  Kaü5.79.  ciHI-i  Gobb. 
J,8,(0. 9,5.  R.  Gobb.  2,100,50.  %T|1(I^i4n:  5^p^^Tf^rF[^(WTO  be- 
ib/eid«t  mit  MBb.  3,  )ooa.  5g?R  =|IHHI^5i:  2032.  bekleiden,  mit  Klei- 
dern betchenken:  y|t^l((il|p|  |  ^J^TR  4,2183.  14, 1853.  M.  3,27.  R.  6. 
1,29.  —  3)  sieh  (ein  Gewand)  umnehmen,  sich  bekleiden;  ad.  und  med.: 
ci^H  giSüB.  Gbbj.  4, 12. 15.  Kaoc.  41.  PJb.  Gbb4.2,  B.T.yNI^H  MBu. 
2,I78S.  12,4558.  CflJE^Tlf  2,789.  ^HiJM  R. 2,32,31.  med.  ohne  obj. 
MBb. 2,1736.  —  4)  verbergen,  verstecken:  tllrHMHI'^l'i)  Hit.  22, 1. 
-  Vgl.  3^T^,  ^I^^  fgg. 

—  WJl  bedecken,  verhüllen:  ^f^I^TrRiöM;  —  CFTT^SPilrl  ^:  H: 

MBB.  3,12179.  Uneig.:  ^  HRTH^  rjqHH-U^^d  OTTFqfrf:  5r- 

^TT'  15670. 

—  3^  entkleiden:  3^ip3r  WNMH  FIT  -  yt^Ü^hH^i  T^  5T^: 
HH  ^TT^^  R.  2,91,51;  Tgl.  Gobr.  2, 100, 50,  v.l.  Unter  3^51^  haben 
wir  Tiell.  mit  Unrecht  3^SFiI  an  dieser  Stelle  für  eine  PrÄkri  t-Form 
TOD  JrHCtI  erklart ;  dagegen  ist  3^5^  Süqr.  2,395,  io  ohne  allen  Zwei- 
fel =  3rH^.  * 

—  EHl^  aufdecken:  <J^  WUlM^iNI'^IM  Ä«T.  Qu.  5,5.  ^TlNHHq  6. 

—  rPT?  ablegen  (ein  Kleid)  Pbab.  50, 12,  v.  1. 

—  3^  1)  bedecken:  3T^S^  ^FRrft  rM  ^T^:  MB«- 1,5005.  —  2) 
verstecken,  verbergen,  geheim  hallen:  J'^t-asmM  tTRUH  RTRIM^-I- 
f^  =t.l{Mfi^M.  8,2<9.  ^M^^^Mj^'^IHIfH  }T?ri%  MBa- 1,5006. 

—  ^T^  1)  umhüllen,  bedecken,  überdecken:  (^PTO  FT  ^'-  "^  I  ^^ftl'jJ 
^igFr^HH*-«^  Pi!«K*T.  144,23.  (yi-^HM^c^s^ HMBh.  4, 1029.%- 
ITsIHMr^'^Fl  (H^)  R.  5,13,7.  Uneig.:  ^n^fjqf^^  71,1.  ^^T^'' 
4,16,21.  —  2)  verbergen,  unkenntlich  machen:  ^V\^WUT^^^\^T{^ 
J|Ti^n  TTFTrT:  verkleidet  in  R.  1,9,9.  W5T5,Cf°  4,2,20.  älN-c|H°  Hit. 
111,9.  -  Vgl.  qf^^. 

—  V(  i)  bedecken,  zudecken,  umhüllen,  verhüllen:  TiMHtT^'i  C*t. 
Bb.  7,1,1.8.  8,3,t,5.  ^rlWt'^HI'-IHIrHI  !7^m  FTTT  H^"WMIrl  iO, 

5,4,12.  rL,||IHt-1H  Aqv.  Grhj.  4,3.  KiTj.  Qr.  21,4, 16.  25,8,14.  Kau«. 
55.  cTfFR  80.  SF^:  yT^lfJ  JTi^  MBh.  2,2026.  3,582.  R.  2,72,22.  5, 
21, 2.20.  yT^I^HSucB.i;27,4.('TrRT)yc^Paq^t>TmR.  «,16,19. 
Db»dp.8,30.  rr^  H^  ^^I^TT%  (fT^:)  Hariv.  7()82.  "^W^  y^- 
^5^  WITT  R-  2,93.14.  c^T  {UtHWflhirM:  Mlt-^liMH  qf^W  I 
r?m  lTnT?THTng%:  :^:  W  f^  «5T II  MnH7  4,  i699.  5R  ?T^^- 
^^:  !^:  I  UI'-^liMiH'JIrm  TH^"^^  ^F^JTT:  1,8234.  rFTTTT^T 
W^  -  5It^lRrf  ^RFTRq^R.  3,29,8.  (q^';)  ^T^^TW  JMT:  ?]%^ 
q^f^  H^n^:  kx».  87..  H  f^  yt-iiyrl  '^:  ^T  q^TJ^rft^: 
Mfle.  1,5599.  >Ar^A  ;irP7  im  Gepiss  eingeschlossen  R.  8,16,28.  ^TT^- 
fTPT?  H^TTT  T^TT  'A'-ä?\^%  WU:  verdunkeln  MBn.  1,4416.  äEIFT?:- 

verdunietn,  im  Wege  stehen  (West.:  insidiari,  Scblegel:  proculcare, 
R.SoBii.  2,7,30:  zfi^'JHHHj  R.  2,8,36.  —  2)  sich  (mit  einem  Ge- 


wände) bekleiden:  HIHMH  M^^I^MHCat.  Bb.  14,1,1,33.  sildH  W^- 
'^Tfrfwni  ^THHT  m  Päb.  Gbbj.  l,  ig.  2,  e.  —  3)  verbergen,  verstecken, 
geheim  halten:  qm  yc^ll^dl  WV^  SlBu.  in  Be\p.  Chr.  51,5.  Katbas. 

10,62.  wHq  ^  y^^i^'j  M.  4, 198.  u-r^Vii  Ti^rq  r.  5,90,11.  w^- 

^  F^F^THTT^  BuARTB.  2,70.  i4Ti*]^  verborgen,  versteckt,  in  fremder 
Gestalt  umhergehend,  geAeim  MBu.  in  Benf.  Chr.  30, 15.  Katbas.  10,66. 
R  ^  y^i^l  q^  ffSIrT:  Hit.  9,  U.  42,4.  Vid.Sö.  Vet.  30,13.  33,3. 
ytä)f4l  {der  sich  unkenntlich  gemacht  hat)  ^  iJTT  ?WT  ^TR  Viu.  43. 
°iJTR.3,66,i9.yr.^'^|f%M.^lrMHy7frT'Tiy41FMHI*-UIBB.3,2802. 
5T^ m  Wm m k\'-A^Tn ^{irM  R. 6,103,1 1. ^T^  y r^j^q^BBABTB. 

2,54.  ^^  ^]  y'-tiiyi  m  {^^{im:)  m.  io,4o.  ?fiT^^f?r°  (Fri^- 

^^)  räga-Tab.  3,328.  HlrjiMrJd;  "SHTT  C"»«.  40,  i9.  ^TTT  M.  3,  io7. 
JiGii.  3,33.  kvuRAP.4.  °HHl(  M.  9,226.  °^W(\  257.  y-^^H  adv. 
(Gegens.  y=tilUIH)  M.  9,228.  MBb.  1,5887.  Mbkkb.  140, 13.  ^5^JIH 
JTqqBuABTij.2,  i7.yt^fiTm|=hR.3,66,i8.°t||i|Hbi,26.l^^?^ 
(wohl  loc.)  sirHm  tm  Hause  heimlich  geboren  Jags.  2, 129.  —  Vgl.  ^T- 
^^  u.  s.  w. 

—  STTtT  1)  überdecken,  umkleiden,  bekleiden,  umgeben,  verhüllen:  öj- 
^rq^KAct. 79.  ^Pd^-^M'  ^rHi-^irJUI-lHiA;  Bb Jg.  P.  7,3, 1 5. ^TFT5I 
^m^^:  (^"3^^:)  Hab.t.  7809.  qr^?r^m^  (J^iq)  MBb.  13, 

2586.  5Rq  c^NTj4mi  ^fTT^^Tü^r  ^7?PTq  pas^at.  224,4. 10.  iv,62. 

^T^HWiWi^m^^  ^;  Sut«.  1,36, 5.  WTP^:  326, 17.  =»i^'-l-p)Ufd- 
^^;  (!^:)  R.  4,7,22.  Hrhhlldyid'^^^  (i%qH)  5,13,4. HrtiMH- 

yrft^^H^(g^n^  MBB.  8,4i25.'%q7Tj7^f??H^  prq  4, 12-6.  !;tf?- 

^^54 IN  HTH^  hM\  lfm  MdMd:  Hakit. 3584.  WI  —  ^fH^^^qpf 
BflÄG.  p.  8,1.5, 19.  HFrliSf  ^frT^^  ^^H;  i^q  mbh.  7,6129.  r.  S,69, 
34.5FU^fiT(!7rfT^qcfi^^°lin^d;PANBAT.i,440.y4riyyrd'^^^ 
versehen  mit  MBu.  3,1268.  —  2)  verbergen,  verstecken,  unkenntlich  ma- 
chen: yir|cAF(  versteckt,  verborgen,  unerkannt  MB«.  1,5630.  R.  3,31, 

27. 6,1,20.  bbäg.  p.  7,3,7. yyj^^'^yiriT:^^:  'V^\(\:  mbb.  3,5056. t«- 

sTäCqo  Bbäg.  P.  8,21,10.'^c|rd^- ^  9,24.  H'^rffl^^^  auf  sehr  gehei- 
me Weise  MBb.  1,4894. 

—  f%  entkleiden:  ^m  ^^  (t<lrMH)  R^^T^WT^  KaXaD.  Up. 
8,10,2.  gAiÜK.:  =  H^NMM.  üers.  Seh.  erklärt  T^^IM'-lf^  (N^l- 
qqffT)  Brb.  Ar.  üi'.4,3,20  durch  i%^^T^tff?T,  f%?:RfTf?I. 

—  qq  1)  sitdecken,  überdecken,  umhüllen  SofR.  1,00, 16.  *MH-y  ?!- 
^^m:  Ü^I<MirTQAT.  Bb.  8,7,«,  19.2 1.  ^  ^  ^SJH^HI  >TFq=^  ^- 

r?T!7PT:  MBh.4,1263.  Habit.  11733.  H^  -  q%t  q^l^MWIH  ^f^ 
'dlJH'MIMi:  R.  2,93,3.  4,39,I0.  43,1.  R\Öa-Tab.  1,107.  Abg.  9,7.  q- 
^•.  ^sn^rät^:  StcR.  1,172, 12.  2,312,6.  cfi^dl'^d^^  (qr^rq)  R. 

4,13,16. 5r#qTf^q^  m^,  mbh. 3,2403.2405.  q^i^uHH  §  sn^: 

1,8235.  !^:  — 'TT^  HäT^II  5476.  3,589.  R.  6,79,30.  cJ|V^^^f(^^  HH I 

(qftfii*-ä'2"2'2ä-  ^^  yH'HMH  ftraifq^  Fr-T^qi;  5,18,10.  - 

Vabäb.  Bbb.  S.  3, 12.4  8.  47,50.  76,3.  —  2)  umlegen  (ein  Gewand):  ^- 
W  q^^MId  Vop.  2t,  17.  —  3)  verbergen,  verstecken:  =TR  RlrTTTT  H- 
3)'!  ^T^  t-Ml'illMH'-li^:  verborgen,  dem  Auge  entzogen;  unbekannt 
MBu.  13,2606. 

2.  ^^,  ^f^Tr?  und  ^fqn  {=  y4rd*4d^NAi0H.  3,14).  g^^^TR. 
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?lTl^^?H^(Nia.9,s);  ^,  ^\H  (=  ^^Trl  Xaigh.  3,  U),  ^MH,  ^- 
S^,  ^rHrt^(NAiGH.  2,6),  ^TrH,  y^^H,  y^^lr^R.  l)  «cAeinen, 
dünken,  für  Ettcas  gelten:  HT^T^  RTsI^HhI  ^]  Tm\%\  sTTlff^- 
IT#?^^RV.  10,34, 1.  rli^  ^r+jä'JMI  q^q^32,s.  i|l4ilHI  ^ 

«jE^M'U-^iqH^ios,  10. 1,163,4.  ■^fl^^  mmwuz^iT^:  ^  fr^: 

da*  Menschenvolk  kam  mir  nicht  einmal  wie  ein  Staitbkörnchen  vor 
10,119,6.31,4.  6,49,5.7,63,3.8,1,6.  3,9,7.  CT=n:)  fT^^T^FTT^- 
^^M1  Paseat.  Ba.  14,5.  —  2)  gut  scheinen,  gefallen  tiAiGB.i,6.TJiT^- 
f^'n  mn  ^  ^ilPrl  R^tT^  RV.  5,79,5.  1,132,  6.  Wf^  H^dki- 

-Ä^uji  yr^M  ^  ^'iiyi  ti  =7^163, 12.  3HT  rT^T^  qnT^^- 

2^10,73,9.  H^  ^  ?n%T  >J^=^^gAT.  Br.  8,3,1,2.  »,«,2.  q^- 
FJTT  *4'-^M^nt-Hlt^'^  I IH  «,  1.  mit  dem  acc.  der  Person:  SfilHlrM=fl- 
i^a^^lr)  -tiHMUi:  MBb.12,7379;  ?gl.  jedoch  7376.  —  3)  med.  sich 
gefallen  lassen,  Gefallen  finden  an  (acc.  und  loc):  ^^'  erdMH  ^W\  VÄ- 
lA.H.  2,5.  r**\{M  H'-lMiü'<MIH  RV.  10,27,8.  -  4)  ^Mfrl  (Jmd 
mit  Etwas  gefällig  machen,  befriedigen]  Jmd  Etwas  anbieten;  mit  dem 
acc.  selten  jjen.,  der  Person  und  instr.  der  Sache:  HTHT  RTH'f  ^ft'^M'l 
R.2,97,i.^r|li^yHl^  «JFTHTiR  ^IFUH-^d  MBa.l2,63i6.  13, 

«5*2.  •^^^T^jq^rmg -  ^<MH^i  fs^iMö  ^MiHm  bhäg.  p.  9,22, 

15.  ^<^*^mm dl"+il^: 4.17,1. MBH.  1,6H65.ER'7T^-'JMR:-^^- 
^idfyHr-^lT^;  13,1*8.  JETO^Trö^:  iss.  Ueberaus  häuBg  in  der  Ver- 

biudung  mit  <^^ll|  1,2166.7635.7  733.  2,  1138.   13,220.234  1.2709.    Ha- 

BiT.  240.751.7137.  R.  6,4,42.  BuU.  P.  7,16,7.  ^JTU  SS^UrfFT  MBu. 

9,3017. 12,1096.  ^(i'^i^HHH  13,7191.  ^Jm  ^äf'ir\\'^\A^\- 

jpf  Jlt^H^H  Ha«it.  6465.  Mit  dem  gen.  der  Person:  ^HT  ^5^^- 
fqHR-S,3,l5.  ^Tc^MIIM^  MBu.  12,7275. 

—  55^  begehren,  erstreben:  J^  pJHy  rj  WHIhQ  tI  H RÜ f rJ '^'•-A- 
^^TH^^lMIMy  MBu.  12,7378. 

—  3^  caus.  1)  Jnid(acc.)  Etwa${iasir.)anbielen:  dlHliMt>-<J^MId  ^- 
^M  TFf  ^m  ^  ^nrJ^y^lTMH  RAGH.5,58.im  PrAkrit:  (^5ra?Töf 

F^  Jti^m  (d.  i.  3^%^)  Qae.  68, 


TüqFWinT' 


9.  —  2)  /md  (acc.)  zi(red«n,  xh  verführen  suchen:  i  =(rl 1 1 H  (\H tÄ)''i4 tl  I 
m  ^"^IMp^WrllM^u.  s.  w.  P.Aü.  101, 10.  ?;^(l4iH!)'imPT:  I  rTTOT^ 

-iM-Til  vTSf  ft-^fpT^^sTTrl  RaÖa-Tar.  1,254.  6, 141.  f^^(( I { H^Tt:^^- 
qm  (aU  Erkl.  von  3^?T^)  P.  1,3, 47,  Seh.  —  Vgl.  34c^H. 

—  T^  caus.  die  Achtung  erwiedern  Vjdtp.  151. 

—  W\  caus.  Jmd  (acc.)  £«wa» (instr.) anbieten:  ^  Hi^'dMHW  ^JXH 
^TJTTTT  MBii.  3.  13507.  12,685. 

3.  ^.  gTT'^T  nähren,  krriflinen  'J^tHj  DuWip.  19,52. 

*•  ^^,  ^i^H  und  ^'lülfd  anzünden  (H^t^)  Duäiup.  34, 14,  T.  L 
für^. 

5.  57  adj.  am  Ende  eines  comp.  P.  6,4,97  (von  1.  *;^).  =  1.  und  2. 
^;  Tgl.  ^Nt:^^.  mq°,  5TSR°.  HPei^P  H.  an.  4,2  zur  Erklärung 
Ton  JfTJqrFfi;  «t.  dessen  ITUrl'^il'^.^'^H  Med.  k.  17.'). 

S^  (Ton  1.57i  m.  TaiK.  3,5,3.  1)  Decke,  Bedeckung:  »^r'-C^i  noth- 
dürftig  bekleidet  Mbeeh.  1,">,19.  t^rjl^HI  S^^  m^i-l;  in  Hb/*en 
gehüllt  Bb'.c.  P.  7,8,27.  Vgl.  Jrl(t^!(,  3p^,  rR^^i  ((?{t^,  ^T- 
(^'iT^,.  —  %  Flügel  AK.  2,6,36.  Tbie.  3,3,2«6.  H.1318.  an.  2,226. 


Mbd.  d.  5.  N.  9, 12.  —  3)  Blatt  AK.  2,4,*,  14.  Tbik.  H.  1123  (n.).  H.  an. 
Med.  MBb. 3,8359.  A«6.4,50. R.2,55,6.  5,16,37.43.  Pankat.  11,2.  Pbab. 
79,17.  Buäg.  P.  4,6,28.  Am  Ende  eines  adj.  comp.  f.  m  MBu.  2, 1809. 
R.  3,59,21.  Vgl.  gqq^,  q^iiT:^^!,  yiMH'^^'^l,  *(^(^,  ^4- 
51^^  u.  s.  w.  —  4)  i\.  zweier  PQanzen:  a)  =  »{-H'AT^.  —  b)  =  rl- 
!TFT  H.  an.  Med.  —  Vgl.  PW- 

S7^  (wie  eben)  n.  1)  Decke,  Bedeckung  H.  1477.  Med.  n.  65.  Haeiv. 
12671.  qfgraT°  Med.  k.  173.  (5IFn)  <^'d4U|T^^')l  R.  2,56, 32.  —  2) 
Flügel  H.  an.  3,375.  Med.  n.65.  MBu.  3,11595.  —  3)  Blatt  AK.  2,4, 
*,  14.  H.  1123.  H.  an.  Med.  (lies:  ST^^).  Suga.  1,303, 16.  2,501, 14.  — 
4)  das  Blatt  der  Laurus  Cassia  Lin,  (rlHMH"Pl)  Rägan.  im  (^KDr.  — 
Vgl.  ^1^. 

^^A-^  (^-i-^W)  m.  Birke  Ratnam.  im  gKDa. 

Si^  1)  =  S[^H  Verdeck  eines  Wagens:  mFFH'Trl^r^  Bhäg.  P. 
3,21,13.  Bdrnocf:  qui  a  des  lames  sans  nombre.  —  2)  Flügel  (?);  Tgl. 
=hl=tit^f^. 

Sf^  (TOn  1.^)  Un.2, 104.  P.  6,4,97.  n.  (f.  Siudu.  K.  230,6,  I) 
Decke,  Verdeck  eines  Wagens;  Dach  Naigb.  3,4  (=  J|«^).  AK.  2,2,14.  3, 
4,tc,203.  H.  1010.  IHT  S^FfT  5ER  yiHi^l|lHiiH  t!^:  RV.  10,83, 
10.  AV.3,7,3.  VS.3,2S.  TS.6,2,»,4.  10,5.7.  f^rftq  ^f^J^TRyt?^ 

Ait.Br.  1,29.  gAT.BR.3,5,«,9.23.«,t,22.LATJ.  1,2,22.  3,3,20.  (IJ^) 
^f^MI  ^=1R  Katb'vs.  2,  49.  ^iNMIrMI  'THlJ'^f^:  Bu.;g.  P.  7,  14, 13. 
BuRNoir:  qui  remplit  le  ciel.  —  Vgl.  aili  t^q. 

^^in  der  Stelle:  7^  MI(dHI  Wü^  ^T^^^Ilft  Buäg.  P.  3,18, 
2  6.  Bubnodf:  ce«e  heure  terrible  ou  perissent  les  hommes.  Wohl  =  S- 

^5Fr(Ton  1.^)  n.  Un.  4, 146.  P.  6,4,97.  Vop.  26,70.  i)  Dach:  f^- 
^^^TrariTT  ^-tHHIt^Ti  AgT.  Grhj.  3,8.  Lätj.  1,7,1.5.  —  2)  eine  ange- 
nommene äussere  Hülle,  ein  trügerisches  Gewand,  eine  angenommene 
Gestalt;  trügerischer^chein.  Betrug,  Hinterlist,  Verstellung  AK.  1,1, 
«,30.  H.  378.  =  5TräI,  tlM^y  und  mf?I^FB  H.  an.  2,264.  =  öjjlsf 
und  W^  Med.  n.  64.  ^FR  t^^FfT  ^K  Tm  ^  ^^HUIH:  in  jener 
angenommenen  Gestalt  R.  3,53,28.  49,22.  (^TFlrlR^:)  fedR-fT  >^T- 
rTTH  ^^  ^iM  MBu.  3, 1 1 52.  ^^niqfq  1, 1988.  5I%I  cTT^nri^^- 

jqr  m:  3,16944. 5ii<^.im^^iiFi'7rT  2,838.  3T^tnH^^HT>-'df^  firm- 

^  -JyMMT^  13,559.  R.  3,52,4.  qrarftl^^Rl  (5^7)  Ragh.12,2. 
spTT  m  an^TI^^  iWT^f  nWITH:  MBii.  15,1068.  ^\W^  rTTTH- 

ii^iTim  MBB.  1, 1792. 3, 4 15.  -R^  jwm^  wn  ^\^  ^-^jm\ 

(wohl  !THTT^^°  zu  lesen)  R.  6, 11,32.  yiJt^^ft^TSJT  4,16,16.'^- 
^4'^'ijHI  Megh.  76.  rlMU^^JU-yd  -^"y^  Paneat.  111,93.  fi^Fr^  ^^- 
5RT  MBB.  2,8  43.  ^^PfTR  12,3092.  ^^RT  wf^Tir  sTrRM.4,199. 
^^RI  ^nT7Tf^HF^(7rüTiT)  9,72.  ^^7^  HT^HTTH  MBh.3,i4827. 
Paxeat.  198, 16.  !(T4i1S]  ^T^fra^  ^RFT^^vIT^^iT  MBb.  2, 1 088.  ^^- 
WT  1,14  6.  ^^T^nf^^t^^  R.4,lß,2l.  ^WrrTFT  «■«  heuchelnder 
Frommer  T„ik.  2,7,  13.  Qabuar.  im  fKDa.  —  Vgl.  A\L^i>'i\'\- 

S^l^(5r7  (a'H'H  -1-^51)   m.   ein  verkleideter  Mann,  Gauner  Wils. 

Sr^fRTT  (von  S^T^)  f.  Ceceulus  cordifolius  DC.  (s.  Jlirjtj  RÄÖaü. 
im  gKDa. 
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^[^^  („ie  ebea)  adj.  am  Ende  eines  comp.  ««  der  angenommenen 
Gestalt  ^on  -  erscheinend:  ^T^TIT^  MBu.3,16957.  ^T^^°  3016. 

5^  ni.  1)  Zahn  (?).  —  2)  Laube  Wils.  —  Vgl.  ^W^. 

^^;H  onomat.  vom  Geräusch  fallender  Tropfen:  ^-It^Mld  ^- 
!7?^f)TIIT:  '-IHTtT  Amab.  89.  Aach  P.  6,1,99  ein  wiederbolles  ^^.  wel- 
ches Tor  W\  jene  Verkürzung  erleidet  Vgl.  <Jims<JtUtriq^'Rmii(K 
i^mis^UH  T-  10  Meksu.  11,6. 

5^  s.  1.  2.  und  4.  ^. 

SS?  (von  2.  ^,  ^^)  1)  adj.  gefällig,  anlockend,  einladend. 
a)  parox.:  3^mf%  sOPT  ^«F^  =7  ^  ^N4t  HV.  8,7, 36.  fm 
^  5T  T^  Wm  1,92,6.  -  ß)  oxyl.4  ^WT  SffilHT  ?^  R- 
^R^  ^^%  »Hm'pT  ^  KV.  6,  11,3.  s.u.  nimmt  ^H^  als 
Thema  au;  vgl.  T^^^,  q^c^-^H^und  Naigh.  3,16  ^I  =  THT- 
fH,  wo  das  Wort  mit  Beziehung  auf  unsere  Stelle  aufgenommen,  aber 
falsch  betont  sein  kann.  —  2)  m.  a)  Erscheinung,  Aussehen,  Gestalt: 
;^nHT^:)^dlHH-<(^^-<l  H^^-f^lH'D^  ^  Habit.  8359.  rim  ^- 
HNM^^-^IH^'clH^l^rMm:  8360.  WriIT^=  8361.  %Tg<^,  Tm°, 
8362.  Vgl.  5TfFI^^,  N^^-4'-  —  b]  Lust,  Gefallen  an  Etwas,  Ver- 
langen; Wille,  =  gf^TW^  und  3m  AK.  3,3,20.  3,4,16,91.  H.  1383. 
an.  2,226.  Mbd.  d.  b.  =  STpFfFT  Buab.  zu  AK.  gKO».  HMl'^JHI'i  ^l\ 
^  $Trf  5^:  R.  2,9,7.  Hril'^^-<  Appetit  Süsb.  1,178,17.  gHWT^^ 
2,18,10.  446,2.  cT^f  FnfFnFn^=^:  der  Wille  des  Herrn  J,iös.2, 
195.  iTTrP  ^W^'-  ""'«  '*"  "■'"*'  ^""'-  ^^'  <3.  JT^  FT  S^^Trr^TfSnFT- 
TW  tjlhH:  MBU.  13, 2 u.  ülWrll  '^rlJ^^:  T"^  ^iW  sl^TT^  ^ 
1*76.  H^^  gqTsTFIHr*i(^Lj||J(mi:  1422.  q^^lW  nr^w^j^H^ 
R.3,4,so.  6,89,3.  j^T  ^cT^gq^ ^  IHH:  H^  rCTFTT  ^i  Mälav. 
24  (TgL  Sah.  D.28,7).  M^t^MNi^l  Bbäg.  P.  3,31,25.  f^TsT  ^  FT- 
^A~iH  tiNTi«.  3, 16.  FHr^%  »J^  Tijq^Ff^R.  1,39, 1 1.  ^^^  ^ 
^JJ  Ur'eldU  «'•'■  *önnen  tiicAl  frei  über  uns  verfügen  34,28.  (Il^i^^'^l- 
H^Td'^l:  dem  Willen  folgend,  folgsam  iMBu.  3,296.  SfTT  ^I^^RFT  ^- 
qi-MHIt^NI:  ^  rqirT  I  ^^^TWrR  ^  rMT  qiFR  R.  2,53, 10. 


Paieat.  1, 79.  seinem  eigenen  Willen  folgend  Räoa-Tau.  3,  u  1 .  "^^^^^ 
adj.  der  seinem  eigenen  Willen  folgen  kann,  unabhängig  AK.  3, 1,15. 
3,4,t»,  194.  H.  38b.  5F^t^^  abhängig  AK.  3,1,16.  FT^^l^^adv. 
nach  eigener  Lust,  nach  eigenem  Gefallen  Jäsn.  2,234.  Pakkat.  I,  300. 
Gli.  1,46.  <^c<J|ü^^H  nach  dem  Willen  der  Göttin  MBn.  3,7096.  Ha- 
BIT.  7097.  Hrtitä)^H  gegen  den  Willen  des  Gatten  7098.  &^'i  nach 
eigenem  Gutdünken,  nach  Belieben  M.  8,176.  N.  (Bopp)  23,15.  R.  5,36, 
46.  64, 12.  yirH'^i^H  dass.  MBu.  b,2630.  13,1468.  R.  5,26, 18.  ^^ 
T^  2,83,25.  MBh.8,1249.  t^ta^f^'H  H*BiT.7017.  ^zIS-'^  gegen  den 
Willen  8557.  IT^ä^H  nach  meinem  Willen  MBn.  8, 3342.  t^^r^-v^lrl 
nach  eigenem  Belieben,  freiwillig,  von  selbst:  HM'^rlrl  9,3347.  'F^Jt^- 
=^Tf^  Hl NrlH^R.  3,48.4.  H--^?^^  ^  Sr^F^^  H^T^Trfr  1,2, 
34.  y^-;  ir?^  HTfTrFT^3,5,2.  Hl*u||  ^^:  So«b.  1,236,  u.  ^- 
fJH  nach  eigenem  Belieben  Kathop.  1,25.  Jics.  3,203.  MBu.  2, 1141. 
-  3,17437.  13,1429.4656.  Habit.  7014.7190.  FT^S^^rW  MBh.13,7793. 
R  tv^tJir^Ull  2789.  FT^^gif^  Viu.  18i.  185.  \'A^^W4A\  ^- 
'^^.  1,36,17.  H'^.^'-'^'M'hll^^  5[T%^  von  selbst  Hit.  1,62.  ^^ 


nach  eigenem  Belieben  entstehend,  sich  selbst  erzeugend:  H^  S=1>IUII- 
W(  WnWir^  ^S=^:  Habit.  12296.  VP.  123.  ^-<(Hr}|  den  Tod  in 
seiner  Gewalt  habend  MBb.  12,  18  20.  Bbäg.  P.  1,9,29.  ^^S^^^^üWi 
adj.  3,24,33.  S5^,  f?IfT,  ^^,  ^TR\W  Burn.  Inlr.  625.  —  Nach  Cabdae. 
auch  =  TcTT  Gift;  nach  Säeas.  zu  AK.  adj.  =  S^  ^KDr.  —  Vgl.J- 
^57E5^  (so  ist  zu  lesen),  =tirllH°,  ^°,  T=I5nT°  Namen  für  verschie- 
dene Arten  von  Perlenschmuck. 

W^i  1)  in  H^r^^  BeiTT.  NirÄjana's  MBh.  12, 12864  (S.  818, 
ult.);  Tiell.  alle  Formen  annehmend  (Tgl.  ^i  2,  a).  —  b)  m.  N.  pr. 
(nach  der  tib.  Uebers.  der  Lust  sich  hingebend,  also  Ton  ft)~i  2,  6)  des 
Wagenlenkers  gäkjasiniha's  Lalii.  96.  199.  202.  fgg.  Bubn.  Intr.  383. 
ScHlEF.^EB,  Lebensb.  238  (8).  240(10);  Tgl.  StJiWi.  ^'c|^=hH=<HH  die 
Umkehr  des  Kb.,  N.  eines  Kaitja  Laut.  214. 

ar<S=tiH|{1'1  m.  ein  heuchelnder  Frommer  Gatädh.  im  QKDb.  Wils. 
nach  ders.  Aul.  auch  S^^TTrR-  Das  Wort  zerlegt  »ich  in  S° -1-^71°, 
aber  die  begriffliche  Erklärung  macht  Schwierigkeit  {nach  eigenem 
Belieben  niederwerfend?). 

Hj'^i'i  (Ton  2.  S7,  S^^)  adj.  einnehmend,  für  sich  g$winnend  Vaaäh, 
Bku.S.  104,62. 

^^  (Ton  2.  S^,  ^^)  n.  Un.4,218.  1)  Lust,  Verlangen,  Wille, 
=  ^>FIFTAK.  3,4,SO,234.  Med.  s.  21.  =  ^5T  Tbib.3,3,444.  H.  an. 
2,579.  P.4,4,93,Sch.  =  T^^T^Med.  ^WIrH*fii^'<W  ^4mUII: 
MBu.  12,737  6.  (JJ^NTrJ)  ^^  S^^RWff^  durch  das  Befolgen  seines 
Willens  Ki».  33.  Vgl.  ^-^^Tl,  ^  2,  6.  und  1.  üfd^^^^H;  "  ^i 
heiliges  Lied  und  zwar  nach  den  drei  ersten  anzuführenden  Stellen 
besonders  dasjenige,  welches  nicht  Rk,  S&man  oder  Jagus  ist;  daher 
wohl  ursprüngl.  das  Zauberlied  (eigenll.  Wunsch  oder  Lockung):  ^rj: 
HFTTH  r.^m  q^  T^  W^  AV.  11,7,24.  RV.  10,90,9  (wo  ^- 
jm  nicht  genannt  wird).  S^T  q^TT  HMIH  ^'{IWI^-MUIIH  ^  Ha- 
bit. 9491.  ^FTi  *im-yiriy4;  ffrt  ^  wm\  rv.io,83,8.  ^- 

ra  ^  ^^  g^t^  U^kHHW  Fiq^  Sl^  114, 5.  AV.  4,34,1.  5,26, 
5.  6,124,1.  11,7,8.  CfTTRl  ST^^^TTTrTFn^^^fe  g*T.  Br.  8,5, «,i.  ^ 

1,4,2.  ^4  ^^'ira  ={isHHI(MM  MBH.  3,1224.  ^TÜRE^^^TITFI^ 
(Jbliy :)  Raoh.  1,11.  —  3)  heiliger  Liedertext,  Vedatext  Tbik.  1,1, 1 16. 
3,3,444.  H.249.  H.an.  Med.  W^Ht'^I^Mlii^-C^W  WIH'.  VS.  Pbat. 
1,1.4.  GoBu.  3,3,4. 15.  ^^:  HltUWMMlri  gAT.B».  11,5,»,3.  Kac«. 
141.  A«t.Grhj.3,5.   <jrhi^^'<IWUt'ftrI  M.  4,95.  fgg.  3,188.  JJg;!.  1, 

143.  üiTW  Tjirl'clH  ^  '^^IH  mBh.  13,5440.  f^^WM  >TTRm 

S^^^gi?rT:12,>2933.i%^TrTIHI^PT^TFq^'^«I^:  Habit. 
12429.  ^^  im  Gegens.  zu  HIMIMIH^oder  ^IRi  P.  1,2,36.  3,1,42. 
4,1,29  u.  s.  w.  %PFFT  u.  s.  w.  ^\W\  ^^:  4,3, 1U6.  —  4)  Metrum  (Ton 
welchem  bald  drei,  bald  sieben  Grundformen  angenommen  werden); 
die  Lehre  vom  Metrum,  Metrik  AK.  2,7,22.  3,4,l*,74.  »0,234.  Tbik. 
3,3,444.  H.  230.  H.  an.  Mbd.  sfHtlT  z^^jm  ^m\  FT  ^^7  AV.  18, 
1,17.   nFl3l,^^,5lTITrr  VS.  1,27.  11,9.  14,9.  15,5.  19,20.  AV.  12, 

3,10.  HH  ^^=^F74  HH  fr^:  AV.  8,9,i7.i9.  RV.  PbW.  16,i.  fgg. 
Cat.  Ell.  9, 5,», 8.  1,8,»,  10.  3,9,1,18.  fsf^lifeHIM  t^-^lRl  8,3,», 6. 
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1,3,4,6.  HH  ^^^^TTTT  stiHM^i  sj^ilT  MBb.  3,io664.  Buio. P.  2,6,  i. 

^  m  14\M(m  T^-^im  fsrqfH  =7  sfur  au.  br.  i,  e.  e,  i 2.  ts.  5, 

6,«,1.   JTFTjft  ^'((HIH^cH  Bu IG.  10,35.  13, <.  MBh.  2,1395.  ^J^^- 

HiyiH  C'"-  51,19.  f5r?n  ^k<%  ciii=+i{ui  fr^  ^  ^tb^ 

Mond.  üp.  1,1,5.  yE^r^-^  IH^rh?l  MBh.  1,2887.  Paneat.II,  34.  VP. 
•284.  gKUT.  17. 

fe'it-^rl  (5°H-^irI)  D-  <i'e  «'*  bestimmten  Yersmaassen  abgefassten 
Stücke  der  heiligen  Schrift  M.  4,100. 

^^'-)d  (^"-t-^^T)  adj.  Finget  des  Liedes  habendi^):  S=^T^  3- 
W  mP*IH  ?WFt  MIHMH  H  ^7H  AV.  8,9,12. 

IpSTM  (von  a-^H)  adj.  in  Liedform  sich  bewegend,  dem  Lied  ange- 
messen, das  Lied  betreffend  «.  s.  w.  P.  4, 3, 7  1 .  4, 9  3  (nach  dem  Scb.  Ton 
^S^l).  140,  Värtt.l.,Hn^RV.  9,113,6.  V{Wm  TS.  1,6,*1,4.  ^- 
^=til  eine  Art  von  Backsteinen  beim  Agnikajana  ^at.  Bb.  7,5,*,42. 
8,2,»,7.  3,a,  1  u.  s.  w. 

^Hrl  (wie  eben)  adj.  lieblich:  ^Hdl  3TTOT  MP^SilH  TS.  4, 
3,M,1  (wo  AV.  ^=^TT^  hat;. 

S^'.TtFI  (a^H -»-  TflrT;  adj.  in  Liedern  preisend:  ^=^!FfTrT:  ^- 
M(lslW  BhJg.P.  5,20,8. 

^•^-^^''  -+- FgH;)^adj.  dass.:  ^trj4:  WF^^  6rW\  ^TT^W 
^:  RV.  5,52, 12. 

^^  (von  2.  ^,  3p^  adj.  gefdllig,  lieblich:  SpTT  ^i*1=»Fn  ^- 
m^RV.  1,85,4. 

S^TPT  (a*i  H  -1-  2.  IT)  m.  (nocA  lUaassen  singend)  Reeitator  der  S4- 
maa-Lieder  Gatädh.  im  gKDa.  ^at.  Be.  10,5, S,  10.  gÄÜKB.  Qk.  10,8,33. 
13,1,1.  LÄTj.  8,8,  35.  9,6,2.  10,9,5.  Pär.  Gibj.2,10'.  Acv.  (b.  ö,  19. 
6,8.  GRajASASua.  2,91.  M.  3,U5.  i^|i|4l(iyy  n.  Titel  einer  dem 
Kitj^jana  zugeschriebenen  ScbriCt,  welche  die  Ergänzungen  zu  Go- 
bhila's  Sütra  enthalt,  gKDa.  Kull.  zu  M.  2,/4.  Ind.  St.  1,82,  >".  W^- 
i\\r^4\^^fr\  Titel  einer  Schrift  des  Rimakrshna  ebend.  58.59. 
Verl.  d.  B.  H.  No.330.  ^UlM^l??  ebend.  No.261.  ^^Hm  No.  1128. 
°spTrHlfrIW  Gild.  Bibl.  465.482. 

^^ÜFn^FH  (^°  -H  m°)  m.  N.  pr.  eines  Lehrers  Ind.  St.  4,372. 

S^fxnf^F^  (^^-hIIT°)  Titel  eines  Werkes  (Autors?)  über  Me- 
trik CoLEBB.  Mise.  Ess.  11,64. 

fc^lÄc^  (a^H  !•  -•-?=()  «n-  N.  pr.  eines  Mannes  (=  Matauga)  UBh. 
13,1937. 

E^^TTFR  'i^H  -i-'n°)  adj.  loas  Metrum  heisst  VS.  4,24. 

^IMI'-JI  (^^H-hTM)  f.  die  Sprache  des  Veda  (?)  gana  fJTm- 
srf^  zu  P.  4,3.73.  Ind.  SL  3,260. 

ai-ilH  (Ton  ä'viH)  m.  Bez.  des  8ten,  9ten  und  löten  Tages  in  der 
Zwnlftagcfeier  (äli^ÜTI^)  TS.  7,4,t,3.  «,2.  gAT.  Br.  12,1,«,2.  2,1,9. 
Katj.  ga.  12,3,31.  23,2,8.  5,28.  Ifv.  gR.  8, 9.  giiiKa.  gB.  10,1,8.  9, 
H.  LÄTJ.10,3,  12.15.  °<^!(||t^  m.  Bez.  eines  Daca.rilra  Katj.  ga. 23, 
5,27.  24,4,9.  g'tÄEii.  ga.  13,21,15.  °(^'j|^|3|  m.  Ma«.  in  Verz.  d.  B.  H. 
73(VIII,11).  °^^^F{fi^^^  m.  ebend.  (VI,8).  °N4l'li^  m.  Bez.  einer 
dreitägigen  Soraa-Feier  gAMEH.  ga.  16,29, 16.  —  Vgl.  SF^TJ^. 

5=^TT5fi^  und  °ft  (^'^^-^  T°)  f.  Titel  einer  Schrift  über  Metrik 
U.TheU. 
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CoLKBR.  Mise.  Ess.  11,64.  Gild.  Bibl.  404.  Berichte  d.  k.  s.  Ges.  d.  Ww. 
pbil.-hist.  Classe  Vl,209.fj,'g. 

a'^IHM  (von  a'~<^H)  adj.  aus  heiligen  Liedern  bestehend,  die  heiligen 
Lieder  enthaltend,  —  darstellend,  liedartig  u.  s.  w.  Qat.  Ba.  6,3,1,41. 
10, 4,«, 26.  ^^Tqq ^n ^^RH  ägTfRH  HFf^  AiT.  Ba.6, 27.  BuiG. 
P.2,7,11.  3,22,2.  4,18,14. 

S^^^TT^tT  adj.  von  einem  Kbaudoma  begleitet  Mag.  in  Verz.  d.  B. 
H.73(VI1,13). 

^•~<^IHM  (^»^H  -+-  JTH)  n.  gana  STFRlf^  zu  P.  4,3,73.  die  Silbe 
als  metrische  Einheit:  -irlM^M  t^^^lHHWiyHlf<'oi|'ä<HlrVyH  ^- 

miX'.  gÄNKH.  gR.  1,1,20.  13,1,8.  cf^t^-^lHH:  P.  6,2,i76,Sch. 

^•^IHIHUi  (^=^-«-5TT°)  m.  Titel  einer  Schrift  über  Metrik  Co- 
LEBH.  Mise.  Ess.  11,64.100. 

^•^IMIdl  (^^  -+-  TFTT)  f.  desgl.  ebend.  64. 

^l(>tlH  (^^^-'^-H^^FD  m.  N.  eines  Shadaha  gÜEu.  ga. 
10,8,33. 

^^INItlirl  (^^ -»- f%°)  f.  Prüfung  der  Metra,  Titel  einer  Schrift 
gana  JirpHlf^zu  P.  4,3,73.  Varäh.  Bau.  S.104, 67.  Bhar.  (über  Veda- 
Melra)  zu  AK.  gKDa.  So  ist  wohl  auch  st.  ä^rRTSflrT  Colebb.  Mise. 
Ess.  11,64  zu  leseu.  Vgl.  auch  ^^  W^qi  Ind.  St.  1,44. 

^IN'MiW  (^'^H-i-T^^)  f.  Außellung  der  Metra  Gild.  Bibl.  404. 
Titel  von  Pingala's  Metrik  Madhüs.  in  Ind.  St.  1,17  (fälschlich:  °f%- 
^TTtD. 

^^N^rl  (ä-^H  -1-  =TtT)  n.  Metrum  MBu.  1,28. 

ST,  W\Xr\  essen  Dhätdp.  13,27.  —  Vgl.  tfq,  sPT,  ^|7q. 

ftH'^^lHti  (onomatop.  mit  der  Endung  des  partic.)  n.  das  Knistern, 
Prasseln:  soJd'^WM^Hi^t^H^fMrl  Märe.  P.  8, 1 12. 

ft)HU.i  •"•  6''*  vaterloses  Kind  Unädik.  im  gKDa.  ein  alleinstehender 
Mensch,  Einer  ohne  Verwandte  Umadivr.  im  SajSksuiptas.  gKDa.  —  Vgl. 

.    Sltf,  sr5q%geAen  Dniinp. 32,76. 

at-qi  indecl.  ein  Ausdruck  aus  der  liturgischen  Sprache,  mit  öffT 
es  mit  Etwas  verfehlen,  um  Etwas  kommen:  ^  j  qsjrj  tjftj^tfj  ^- 
V(m  ti^HIrl^MI  ^M5^MVdirl(MI  H^  mH  'Wl  ^mIJih^TS.  2, 
5,»,3.  qt^M^IC^^",«.  6,»,5.  1,6.  5,4,», 4.  TBa.  1,2,1,3.  -^^m  gAT. 
Br.11,5,«,9.  13,4,1, 12.  Wt^WWiy<MrUy^H^4H  Paneav.  Br. 
4, 10.  H'l^ilö^il  H  ^^^=1^4% 5,9.^^1?;  und^SfC  (t.1.)  ganaTüfl' 
zu  P.  1,4,57.  —  Vgl.  ^W.- 

^  (f^),  W^-<  ^fi^f^MH  und  ^rFTfrT  P.  ',2,S7.  Vop.  11,2. 14, 

1;  ^I^^JH  P-  7,4,83,  V4rtt.2,  Scb.  (ed.  Calc).  begiessen:  STüfT  HT 

V    "^ ,  _  .^  ■■     o 

m^  SF^  ^TTtTT  Taitt.  Ah.  4,3,3.  —  ^UITtT  und  ^^  spielen;  glän- 

zen  DuÄTUP.  29,8.  ausbrechen,  vomiren  Vop.  S?TrT  anzünden  Ohatdp. 

34, 14.  —  caus.  1)  ausschütten:  rft'Tf  zfrTT^J  ^^llfrT  gAT.  Ba.  12,4, 

t,9.  —  2)  ausspeien,  sich  erbrechen;  med.:  IT!  fTpfT  'fl'ST  ^'Trf  Latj. 

8,10,9.  Kätj.  gR.25,11,31.  KADg.28.  act.  Dhätup.  32,5l.  MBu.  5,3493 

(3492).   Suga.  1,321,20.   Varäu.  Brb.  8.44(43), 12.  Etwas  ausbrechen, 

act.:  5|3T^SügB.  1,118,15.  ^T%TIT^121,  13.  yiUlIHM  MBh.6,93.  —  3) 

speien  machen  Sl'(r.  2,69, 4.  —  4)  amünden  Dbätup.  34,14.  —  desid. 
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Mt^n^MIH  und  ra^^fHTr?  P.  7.2,57.  —  desid.  vom  caus.  T^l^^- 
VUJ^  P.  7,4,83,  VArlt.  2,  Seh.  (ed.  Calc). 

—  ^  übergiessen,  vollgiessen:  ^\  xiriti  VS.  11, 6S.  TS.  5,1,3,4. 
QkT.  Bb.  6,5,4,15.  fgg.  U,1,S,25. 

—  5r  caiis.  acU  sich  erbrechen  Sucb.  1,276, 14.  ausbrechen  2,491,14. 

-  Vgl.  yr^r(4ii. 

S7  (von  S5^  m.  das  Erbrechen  H.  469,  v.  1.  für  ST^- 
^•4  (wie  eben)    1)  m.  N.  Terschiedciier  PDaiizeu:  a]  =  ^^F^^ 
Tbik.  3,3,239.  H.  an.  3,375.  Med.  n.  64.  Uta.  2S3.  Diese  Bed.  ist  auch 

bei  y^MM  1,6  stall  Erbrechen  zu  setzen;  Tgl.  ^-firriio^i.  Wils.  und 

o  o 

CKDb.  fassen  hier  t(fy|i-s(t^  ab  N.  pr.  eines  RÄkshasa  auf.  —  6)  = 

o 

Hl^  (s.  d.)  Trik.  H.  an.  Med.  Här.  Ratnam.  31.  —  c)  Vamjneria  spi- 

nosa  Soxb.  Ratnam.  29.  Buätapr.  im  ^KDr.  —  2)  n.  das  Erbrechen, 

Speien  Trik.  H.  an.  Med.  Kau?.  141.  Sega.  2,247,3. 

ä^lMH^Ill  f.  eine  Gurkenart  (^^itj)  Ragan.  im  gKDa.  —  Wohl  ver- 
r        ^ 
dorben  aus  fc' imiM^l. 

ST^  (Ton  S^)  f.  Vebelkeit,  Erbrechen  ün.  2,  t04,  Seh.  H.  469.  Sd^b. 
1,108,18.  2,180,5.  283,18.  491,9.  Kätj.  gR.25,11,31.  —  H^TJS^f^- 
NUI^UII>-UIH  Kap.  3, 33.  Ball.:  restraint  {of  the  breath]  is  by  means 
of  expulsion  and  retenlion. 

Sf^qffT  (wie  eben)  f.  1)  dass.  -  2)  N.  einer  Pflanze  (s.  |c(^5hini) 
EÄGAs.  im  QK.Dk. 

il  Ä^llfi  M  (S'^-t-TFr)  m.  kleine  Kardamomen  {Feind  des  Erbre- 
chens) Qabdak.  im  QKDu. 

AViU  (Sf^-1-H)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  HH)  Ratnam.  im  QKDr. 

SrSWI  (!■  ^r^n  -•-  TT)  adj.  die  Heimath  oder  in  der  Beimath  schir- 
mend: rm  ^f^  3rr  A'.  1J¥T] nff5RTPTT3rr^frIH^'IT  RV.8,9,  ii. 

1.  ST~7H  n.  Schirm f  Schutzwehr;  sicherer  Wohnort,  =  J|c^  INaigh. 
3,4.  Gewöhnlieh  in  Verbindung  mit  qq:  ^r^MrlHt^l^-TTR  KV.  8,3, 12. 
5RSm^^f%FRi  qHfJ^l.ll^,».  6,13,3.  46,9.12.  7,74,5.  8,27,20. 

74.5.  10,33,12!  Slftr^W  ^  q^  H^rMI  ^i%T  ÜRT^  VS.  13, 
19.  14,12.  Dag  Wort  ist  wahrseheinlich  auf  1.  ad  zurüekzuführen, 
also  wesentlich  identisch  mit  »läHi  wofür  auch  der  Umstand  spricht, 
dass  es  als  Jambus  gebraucht  wird,  z.  D.  KV.  1,48,15.  8,13,21.  27,4. 

36.6.  60,14.  Das  r  wäre  als  unorganisch  anzusehen. 

2.  Sr^{vonS^)Un.  2,104.  f.  n.  Tuik.  3,3,20.  =  '^^  das  Erbre- 
chen H.  469.  V  n.,  Seh. 

^{RiI  f.  =  ^r^=fil  1.  RÄGAN.  im  CKDr.  u.  ^f^. 

S7  (ST),  ii'-jfd  und  SWirl  aniünden  Dhatüp.  34, 14,  t.  1.  für  S^. 

5rT  1)  m.  n.  gana  ^nltül?  zu  P.  2,4,31.  a]  Betrug,  List;  Trug, 
Täuschung,  Schein,  n.  =  ^t^Mrl  und  &'i\'{  (5TPSI)  AK.  2,8,«,77. 
Thik.  1,1,123.  3,3,391.  H.  378.  804.  an.  2,487.  Meu.  1.  17.  UqUI  SQ^- 
^T^  '-^"HHMriPR  ^  I  5f^  HTU^^^qg^^  ^FI^  ?I  ||  M.  8, 49. 
i-AZ^H  187.  ■{T5riH^rn^'?nrT^R.4,37,io.  ^^3,i3.  ^dH^  ^ 
II^IfT  Mbeeh.  143,2«.  Paskat.  111, 24».  Mauhüs.  in  Ind.  Sl.  1, 18.  W^- 
^^m^HAHiT.llG38.  ^^^Wn  IM  ^4:  Bh'vg.  P. 8,22,30.  ra.  7,13,12. 
13.  cTT^F^B:  ""■'  lügnerischen  Reden  Hahiv.4228.  =ti'ij=hli^lld  durch 
Betrügen  des  Mädchens  (obj.)  J.vgn.  1,  C  1.  Sf  yilt^HPtrl  ^  du  umge- 


hest nicht  das  Gesetz  MBh.  13,2497.  (^a|Mt-c(  ?:Srt  ^  (die  Erde  ange- 
redet)  ^J^JiniFrl  ^q^  zeige,  dass  es  ein  Trug  ist  7257.  a^r|«i  und  S- 
^tHrT  in  comp,  mit  dem  was  die  Täuschung,  den  Schein  verursacht: 
HTHt  WW^  MiimMrilAdH  Ragu.7,2-.  ^m^^  Jk^lt  PärfiMM- 
5.in^ll^=<  ^rr^^  16,28.  6,5/..  ^  STR^  sUT^  N4<t.s^HH 
Buäg.  P.  2,7, 17.  H^^^lPt^M  —  #^'.  HFF^  Viü.302.  Räga-Tab.  4, 
156. 165.  srrafTä^R  ciIrlMI  •ilin«-ni(^'c  ^^  ""  Oewande  der  Fa- 
bel HiT.  Pr.  7.  —  b]  Verwand:  rTF^HF^'l^^rR  Ajiar.  13.  ä^TU^- 
^l'^^dl'JI^TT^:  H.  860.  —  c)  Absieht:  T^YFf'^^Fl  Märk.P.28,10. 
f^  Kirl^ri i  H'^-'^J^^  adj.  Amah.  16.  5J5RT^rrS^=7  Buatt.  1,1.— 
2)  m.  N.  pr.  eines  Sohnes  Dala's  und  Nachkommen  Ku(a's  VP.  386. 
LIA.  I,  Anh.  XII.  —  Viell.  mit  l.S^  zusammenhäugend;  vgl.  S^FT- 

arl^+i  (»on  ScrR)  adj.  betrügend,  hintergehend:  (ITy^FiJ^Tj  arl^l 
^Hyit^ll'tlH  Habit.  11476. 

ft^'l  (wie  eben)  n.  das  Betrügen,  Hintergehen,  Veberlisten  MBai6,28. 

S^TT  (wie  eben),  a"|Mlrl  täuschen,  hintergehen,  überlisten:  5IJTT 
T%ffMy*^^NHMI:  —  ^HdHÜ-^Mrrr  jfpTFI^RAGa.  i6,6i.  H- 

5fr^  ^^w^  ^n^Tfin^qFH  ^^^m"^  mbb.  3,15560. 9,3239.  rq^ 

^tHMdiniTR  BuAG.  10,36.  ^mm  fm;m  ^FFTgrl^TFR  GlT.  1, 
9.16.  ^f^rrgRR.  6,86,13.  ^mr  ^MtH^FR  f^m  iTFiITftRK<Tf^T 
2,34,36.  Amah.  41. 

&M°h  u.  ein  viergliedriges  mit  Gesticulation  vorgetragenes  Lied: 
^  SJlfWTTT:  ^rT:  I  ^BS^T^Tf^  ^M+M<l'c(fH  Mälav.  16,  18."^ 
TfrF^T^  ^Hrl^iM^T°  v.  l.  Im  PrAkril:  ^%^ TIITq ülSg' 3, 2.  - 

Vgl.  ^TH^. 

^FTrT  s.  u.  ^ferrT'ir  l. 

Sk'Hd^fi  1)  '"■  ^-  P^-  eines  Mannes,  der  ein  nach  ihm  benanntes 
Heiligthum  (^IrldHTFR)  errichtet,  RXga-Tar.  4,81.  —  2)  n.  s.  u. 

^ldH(H  (airin  von  *cHM-«-^)  ni.  der  hintergangene  Räma, 
Titel  eines  Schauspiels  S.iu.  D.  197, 18. 

ST?H  (von  St5T)  m.  Betrüger  Wils. 

SrST  f-  =  WW^  Rinde,  Haut  (abdar.  inu^KDa.  —  Vgl.  ST^. 

STSTrT  s.  tllt-<M^a>IJDn;  nach  Wise  190:  when  a  small  part  of  the 
bone  is  elevated  (vgl.  yd  mit  37). 

S^  f.  1)  fimde  H.  1121.  an.  2,487.  Med.  1.18.  Vgl.  ^fST,  ^T^- — 
2)  eine  kriechende  Pflanze  (^  |  htT).  —  3)  eine  bestimmte  Blume.  —  4) 
Nachkommenschaft  (fTflH)  H.  an.  Med. 

Sf=r  (ün.  4,57.  f.  SiuDH.  K.  248,6, 1)  und  gofT  (bloss  in  der  älteren 
Sprache)  f.  1)  Fell,  Haut  H.  630.  ^FT  ^^^l(H-y'  TBb.  1,2,6,3.  2,3, 
6,2.cJr(.lT^ä,41  KÄTJ.  Cr.  22,1,20.  Lätj.  8,2,1.  Pär.  Gruj.  3, 12.  yiSH- 
CFFTTS^Sf  1Iai.iv.  13709.  tH3^°Sü(;R.  1,334, 6.  HHFT'^^°  2,446,  t8. 
17.  342, 1.  Varah.  Bku.  S.  69,28.33.  fgg.  —  2)  Hautfarbe,  Farbe  überh.: 

>T?f:  =+iUdi^^N:  Me«h.  34.  mW\)  ^SW^^tH^TPiW-^  ««v.  4, 12. 
(f?Fn:)  ^:  qiTJJ^I  g.U.88.  4iMm|°  Vier.  120.  5i!<IN(^l^l(l 
cHdli'^N:  Mrksu.  114,8.  qy^it^Hjfe:  GIt.  io,i4.  ^f^^lH-iW 
(>I5I7T)  MBh.  3,12387.  ^f^^i^-H^  (5RJ)  Varmi.  Brb.  S.  3,23.  19,14. 
%|^H4 °  AK.  1,1,4,24.  H.  1242.   öR'^TlfWi'^  ebend.   —   3)  Schönheit, 
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Glanz:  ^N=t,(  qi^WHrWT:  IJHq^Tn^jWT)  Ragu.  9,34.  =  -^ 
5rRTUn.,Sch.  AK.  1,1, t, 35.  (9.  H.  100  {Strahl),  an.  2, 520.  Med.  v.  7. 
—  Vgl.  =tiyt^fdj.  Wohl  Ton  ^  (Tgl.  ^Jf{). 

ai^c?(l^{  (5rr°)  m.  N.  pr.  eines  Geschichtsschreibers  Ton  K4p- 
mtra  Rvga-Tar.  1,  19. 

&'A,  STTrT  und  °rf  t'er/e<ien,  tödten  Dbatip.  17,37. 

1.  ^  (^).  ^fr?  P.7,3,71.  Vop.11,3.  m^)  TfcSHP.  7,4,83,V4rtt. 
2,  Seh.  (ed.  Calc);  t^t^Irl  und  tlt^ilHlrl  P.  2,4,78.  Vop.  8,87.  parlic. 
SlrT  untl  larl  P.7,4,< ».  Vop.  26,120.  abschneiden,  zerschneiden  DhItdp. 
26,37.  tJ^;  Bbatt.  14,ioi.  qir('*,y|fti»7t51Tftrf  13,  40.  SIFT  abge- 
schnitten AK.3,2,53.  H.1489,  Seh.  fSrf  dass.  AK.  H.  1489.  5Trf  mager 
AK.  2,6,1,44.  H.  449.  —  caus.  SIif^^7^  P.  7,3,37.   Vop.  18,6.  —  Vgl. 

—  3ER  aufschneiden  (die  Haut):  3^  5J  ^ÜW'i  c^-c]mHIM  AV.  9,5,4. 

—  3El^  dl«  Haut  abziehen,  schinden:  p|t)Ho(|c4r.fem  ^at.  Br.  1, 1, 
*,t.  S,i,»,i5.  äg^Ül^^^q^:  IC.  »,7.  ü^rH^^m  VI^UW'^^I- 
r^r^Wl  KItj.  Ca.  22,1,'2U. 

—  ^dass.:  H  ^>I7^  q^  ^§m^rRr':?r#r  Cat. Bb.  3,8,», u. 

^^PTTFI  cJ^Mlildl'i  Ait.Br.2,6.  VS.  23,39.41. 

—  5r  kleine  Einschnitte  in  die  Haut  machen,  schröpfen;  überb.  wund 
machen:  Vir^VMl  Sucr.  1,33, 18.  2,300,15.  MK^  JJTTO  247,19.  1, 
40, 6.  5nf5f  F^T^  3raf:  5n%^  WRT^^2,294,  1. 

2.  ST  ni.  (noni.  STH)  «'»  Junges  Ekäksuasak.  im  (^KDr. 

1.  im  Un- 1,123.  1)  m.  Bock  AK.  2,9,76.  3,4,»,32.  Trik.  2,9,24. 
H.  1273.  SmTf.  (C*T.  Br.)  Ziege,  SniT  AK.  2,9,76.  Thik.  2,9,26.  ^ 
t^ni:  ^  ä^ra^  HIMH  RV.  1,162,3.  VS.  19,89.  21,40.41.  gAT.BR.3, 
3,B,4.  S,1,B,14.  KÄTJ.gR.  8,3,20.  20,7,19.  M.  3,269.  MBii.  3,14398. 
12,12820.  Hit.  IV,  52.  120,22.  Va«äh.  Erb.  S.  64, 1.7.  fgg.  Vgl  ^,  ^- 
T\^.  —  2)  der  Widder  im  Thierkreise  Vabäb.  Brb.  5,5.  —  3)  N.  pr. 
eines  Wesens  im  Gefolge  Ton  Qira  Vjäoi  zu  U.  210. 

2.  Sni  (vom  Torherg.)  adj.  vom  Bock  — ,  von  der  Ziege  stammend: 
itüT  JÄosi.  1,257.  CPW  So««.  2,439,3.5.  lT5f  1,193,19. 

SUTTTI  m.  Feuer  von  trockenem  Euhmist  (^lUI)  Tbk.  1,1,69.  H. 
1101.  H;h.  200. 

STTT'TTfjH  (STTF-»-H7-'i  m.  Wolf  {Ziegen  fresser)  Rägan.  im  ^KDr. 

STTFFT  (Tüll  SHT)  adj.  bocksartig,  ziegenartig:  J^  MBu.  3, 14399. 

SülFfsT  (SHT  -+-  PT'fj  m.  N.  pr.  eines  Mannes  gana  ^iT^?JIT^  zu  P. 
4,2, 11 C.  DaTon  ^mFfftnTi  adj.  (f.  ?n  und  ^)  ebend. 

STJTf^I  (SITT-+-75I)  m.  der  Gott  des  Feuers  {einen  Bock  tum  Vehi- 
kel habend),  Feuer  U.  1097.  —  Vgl.  ^UNI-^H. 

STTlrT  (Tun  ällrT)  l)  adj.  vom  Bock  — ,  von  der  Ziege  kommend: 
31T  Sc^R.  2,12, 18.  —  2)  adj.  proparox.  aus  Kbagala  gebürtig,  her- 
stammend gana  rl^TT^^FTTT^  ^u  P.  4,3,93.  —  3)  m.  oxyt.  Bock  Va.  1, 
112.  RÄGAN.  im  gKD».  Harit.3275.  R.  6,19,42.  Pahrat.  111,117.  —  4) 
m.  ein  best.  Fisch,  =  ^U\r\'-ii  C^Dr.  u.  dem  letzten  W.  —  3)  parox. 
patron.  Ton  fcJ|!j1,  wenn  ein  Atreja  gemeint  ist,  P.  4, 1,117;  vgl.  SJ- 


^|i|d=t.  (von  ^TIRfT)  m.  ein  best.  Fisch:  §JT  WTRl  Wi)'4'Aß  f^:- 


^T^  '4^\U\:  II  RÄGAN.  im  qkdh. 

^|iMlN=tll  f.  =  ^rirffRn  R.*>ÖAN.  im  gKDR. 

^NHNI  (iUld  -t-^(^)  f.  Wolf  {Ziegen  im  Leibe  habend)  Räoan. 
im  gKDH.  Nach  Wils.  =  ^^HNI  1. 

IBTJTTcT  metron.  von  S^FTl  gana  ^1^717  zu  P.  4,1,96.  patrou.  von 
aJ|rl  1  n,  Sch.  zujjleich  ein  Atreja  (vgl.  ftdJlcrl)  Pravarädbj.  in  Verz. 
d.  B.  U.ö8,4  V.  u.  N.  pr.  eines  Fürsten  (vgl.  S^RrT  l,c)  Haeiv.  5017. 
3498.  • 

aiJMM  1)  Bez.  einer  Localität  gana  UlsUil^  zu  P. 4,2,80.  —  2) 
m.  pl.  Bez.  einer  Schule  (vgl.  SUHNH)  Ind.  St.  1,69.  3,238.  sg.  N.  pr. 
eines  Verfassers  eines  Gesetzbuches  ebend,  1,233. 

^l^ldl  MH  m.  pl.  die  Schüler  des  Khagalin  P.  4,3,109.  7,1,2, Sch. 
Ind.  St.  1,130.  Sütra  derselben  Qänkb.  Qu.  6,1,7,  Sch. 

SnRT^  (Sni-Hcn^)  m.  der  Gott  des  Feuers,  Feuer  Tbik.  1,1, 
66.  -  Vgl.  ^^. 

^iUi^ll  (von  ^TTT)  f.  Ziege  H.1275. 

STIFT  (von  äTJT)  m.  pl.  N.  pr.  einer  .Schule  Ind.  St  3,238. 

SrrqT'TR  patron.  von  gBTJT  P.  4,1, 155,  Virtt. 

STO  f.  Titel  eines  Comnientars  zum  Mugdbabodha  Culebr.  Mise. 
Ess.  11,46.  —  Vgl.  ^. 

^trT  8.  u.  ^. 

Sr?T  (von  5W)  1)  m.  Schüler  P.  4,4,62.  Sch.  zu  6,2,16.  AK.  2,7,10. 
2,7.  H.  994.  H.Q.  1.  Paskat.  34,25.  Räga-Tar.  6,87.  Vop.  S.  176.  Davon 
nom.  abstr.  STWrlT  Pankat.  33,7.  Nach  P.4,4,62  =  SW  (nach  dem 
Sch.  das  Verhüllen  der  Fehler  des  Lehrers)  W[^^^',  eher  von  SpT 
Sonnenschirm,  also  der  dem  Lehrer  den  Sonnenschirm  nachträgt.  —  2) 
n.  eine  Art  Honig  Soga.  1,185, 1. 10.  Väeasp.  zu  H.  1214 ;  vgl.  aiTH*  2. 

ft)|.p(=tl  n.  1)  proparox.  nom.  abstr.  von  STW  !•  gana  H'Sl^lliÄ  zu 
P.  5,1,133.  —  2)  =  ^TW  2.  VÄKASP.  zu  H.  1214.  ^WT^f  r{  ^t^  H- 

^:  tiidN-^-di:  I  q  f^  f?Ir^^  m  ^:^T3T^RTq;fTJT^II  Räga.-.. 

im  gKDR. 

STWItÜ  (STW-i-TTlJI  Beule?)  m.  ein  schlechter  Schüler,  —  ^^- 
ZJIcf?  der  nur  den  Anfang  der  Wörter  oder  der  Verse  kennt  Uär.  216. 

fcl-^'S^I'l  (aiTl  "•"T°i  worauf  die  Schüler  ihr  Auge  richten)  n.  fri- 
sche Butter  {s.^^i\<^]'i)  QaBdak.  im  ^KDr. 

äM-d^^i  (STpT  -*-^°)  m.  ein  Schelm  von  Schüler  gana  HM^cÜ- 
?I^iTi^zuP.2,l,72. 

^TTW  P.  6, 2, 8  6.  ^INyidl  f.  ebend. 

fcllTK^J  (von  *|T5(-ti;  n.  das  Amt  des  Sonnenschirmträgers  gana 

gtrncrn^zu  p.  5,1,128. 

ST?  (von  1.  S7)  n.  (!)  Dach  Gatädu.  im  (KDr.  Eine  falsche  Form; 
vgl.  P.  6,4,96. 

STä^  (wie  eben)  1)  m.  N.  eines  Strauchs,  Barleria  caerulea  Roxb. 
(T^^TTHTT),  RÄGAS.  im  (;KDr.  —  2)  f.  ^  Hattt  H.  630.  —  3)  n.  a)  Be- 
deckung, Decke,  Kleidung,  Hülle:  ^[■^'Wh  y^tHuiy  ^Z5I  rPITH^^;: 
Uariv.  3o:!7.  ■^n^^  i^T^"  ^T^m^TJr  MBa.  1,368«.  5TJift  5F^ET?T5I- 
sr^!<IMH'^l<('l=ti^:  Vaeäb.  Bbh.  S.  104,8.  —  AK.  2,2,14.  H.  1009.  q- 
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Trffi°  Pankat.  236,25.  ^I^HMi^dNI:  Buabte.  2,7.  —  6)  Blatt  Bhab. 
zu  AK.  fKDR.  —  c)  rerhüllung,  Verfinsterung  Vaeäu.  Brh.  S.  24,34. 
-  Vgl.  ^. 

^li^H  s.  u.  1.  ^;  ^Mi^H  =  T^Gat^db.  im  gKÜB.,  offeobar  in 
Folge  einer  Verwechselung  Ton  T5W  nait  as^. 

STTs^  (Ton  1. 57)  adj.  am  Ende  eines  comp,  verdeckend,  verhüllend: 
HH^l{i  lafHUÜJlT  >Jarr^:  VarXh.  Krb.  s.  29,  ts. 

STTT^  {Tou  ST7H;  adj.  2M  einem  H'ajendecA,  einem  Dach  bestimmt, 
dazudienend  P.  5,1,13.  HUI  IM  Seh.  ?FPT  5,1,2,  V»rtt.2,  Seh. 

STT^T^  (von  S5pf)  adj.  Betrug  — ,  Hinterlist  anwendend  M.  4,195. 

ai^Äi  m.  N.  pr.  eines  Brahmanen  Ksbit1(Ät.  2, 8. 

SFSTT  (von  ft'^H)  adj.  f.  S  1)  den  heiligen  Text  zum  Gegenstand 
habend,  ihm  eigenthümlich,  zu  ihm  in  Beziehung  stehend,  vedisch  P.  4, 
3,71.  35EJJFT  Kaec.  141.  5TfrFPT!  Habit.  12284.  HT^TT  Colebb.  Mise. 
Ess.  1,80.  Pat.  zu  P.  1,1,6.  6,4,128,  K4r.  Siddb.  K.  zu  P.  3,2,105  — 
107.  Bbäg.  P.  1,4,13.  den  heiligen  Text  studirend,  damit  vertraut  P.  5, 
2,8;,  Seh.  gana  q^T^TTl^  zu  P.  5, 1, 1 33.  AK.  2,7, 6.  H.  817.  H^T^I^- 
ViHtl4HI  J]^  f%  ^1-4^1  felT:  Katbäs.  18, 108.  —  2)  das  Metrum 
betreffend:  M'ij^HWt  Ind.  St.  1,102. 

^F^TPf)  u.  nom.  abstr.  von  ^p^  1.  gana  q^^TTT^  zu  P.5,1,133. 

^l-^Hc^  n.  nom.  abstr.  von  SF^  1.  P.  7,1,39,  Seh. 

SFHTTT'T  (Ton  ar<JH)  adj.  subst.  mit  dem  Metrum  vertraut,  Metriker 
Crct.  19. 

ST-^lRl^i  Ind.  St.  1,107  Tiell.  fehlerhaft  für  ^T%PPfi- 

ajl^xilJM  n.  die  Lehre  derKhandoga  d.  i.  das  Simabrähmana  P. 
4,3,129.  Kirj.  Cr.  22,8,1.  6,25.  °gi^lll  Ind.  St.  1,230,  °iWC(  469. 
''•'^^  33.  äl^MI^HEf^  Colebb.  Mise.  Ess.  1,83.  fgg.  Ind.  SU  1,234. 
fgg.  4,373. 

äl'^IHIM  (von  a-(^HNl)  adj.  die  Sprache  des  Veda  (7)  betreffend 
u.  s.  w.  gana  «JIM-Illc^  zu  P.  4,3, 73. 

äFSTTadj.  awjden Khandomaenf/eAnt;  HclHMII  C*'"'0'C*'^>'>ö)'' 

ai'^IHI'i  (von  a-^IHH)  adj-  die  Silbe  als  metrische  Einheit  betref- 
fend u.  s.  u>.  gana  «JIM-ll^  zu  P.  4,3,73. 

ai'^llH^ti  adj.  zu  den  Khandoma  gehörig  Qämkb.  Ca.10,9,13.  Katj. 
Cr.  22,6,23.  ^^  Nie.  7,24. 

^1^1  NNH  adj.  von  ^^INMIH  gana  ^fTFRIT^  zu  P.  4,3,73. 

SFT  1)  m.  (von  SM)  Beschatter,  Schattenverleiher:  aiMIMIrlH-ilM 
?J  (lipfFO  MBa.  12, 10374.  —  2)  f.  Sim  ün.  4, 1 1 1.  Cänt.  1, 5.  a)  Schat- 
ten, schattiger  Ort  (=  IT^  Naigh.  3,4).  AK.  3, 4, »4, 159.  Med.  j.22.  = 
Wnm  und  rrn^H.  an.  2,359.  fg.  3^  H^Mfik  qUJ^i'l^  IJR  ^  ^- 
qq^RV. 6,16,38.  ^m  TWHSR  TTHTM  i,73,8.  AV.  5,19,9.  8,6,8. 13, 
1,56.  VS.  5,28.  15,63.  gAT.  Br.2,2,»,io.  11,1,»,2.  ^  ^PTHT  HH- 
nTfj^giSEB.  ga.  2,6,2.  ^IMIri^l  Kathop.  3,1.  ^RFfFRISfiT^  ^  M.  4, 5 1 . 
^li^lMI  ^(OTTT:  ^^2^^%!  R.  2,45,23."^:  Ml^JIdl^^WI  ^FT- 
H^^  ^:  HiT.1,52.  giK.39.  ^  ^WHIUMrM  9,4.  ^I^^FTFRT- 
TOf  -^lÜlkll+i  ^Hrlrl:  MBu.  4, 1S58.  J^l^JE^M  Hit.  I,169.  c^,H^^I'^l 
gU.  54,23.  Ragb.1,75.  3,70.  KuMÄBA8.6,i6.  Bbäg.  P.4,6,32.  ^'^\r^- 
d^WWHiyrT  1,13,7.  ^^^\•.  5,1,3.  H. 2,27,9.  -  &)  schatten,  Ab- 


bild, Widerschein  AK.  H.  an.  Med.   qp^  '^^l'4Wrl  «TFT  ^Tr^:  RV.  10, 

121. 2.  H  ^rni  ^mj  mjw^^  s,  44,  e.  ^rftqn  ^  ^g^  m- 

^q  vs.2,8.  AV.5,21,8.  Pbasnop.3,3.  q  Hlrl^W<iH  ^WHra- 
jIHlrT^ Kap.  3,12.  SuQB.  1,17,8.  ^FPr^^STr^J  ^^TTT  ^^  q 
q^Hm  114,6.  M.  5,133.  "^^TfTHlJTTTT^T:  u.  s.  w.  Hl5hlMr=tiWH- 

5^FfFT^4, 130.  ^  Fsn  ^m^ms  iss.  ^m  f^  ^w^^xitift^jägn. 

3,279.  ^Tq^(^lTqT7rp=TITS^R*cu.2,C.  N.13,3t.  ^ferffT  (dadurch 
die  Menschen  von  den  Göttern  sich  unterscheidend)  5,2  4.  rl*5(  TtTHT- 
inT%^E^  Jl^T^dWHI:  R.  4,40,37.  ^Nmi<^l  (^WT)  41,38. 

5.8.3.  ^T  ^  m^  H'^IM^dyui<  -  ^WI^  gu.igi.  -  75. 

Bhartb.2,50.  Megu.32.  Bbäg. P. 7, 15, 59.  8,3,14.  Bälab.  6.  Scb.  za  Kap. 
1, 100. 14  4.  a>|mc<4qi(.|J  Bestimmung  des  Schattens  d.  i.  Messung  des- 
selben vermittelst  des  Sonnenzeigers  Colebb.  Alg.  106.  —  c)  Schatten- 
bild, Hallucination  Svqr.  1,114,13.15.  —  d)  Lichtschattirung,  Farbert- 
spiel,  Lichtglanz,  Farbe  Suga.  2,247, 10.  Vabäb.  Beb.  S.67,89.  fgg.  TP- 
ruidsIplUlH^^y'^IMI  90.  HIHr=+l^c^imfq:  DBÜaTAS.74,  1.  ^o 
Megb.  15.36.  qnjl^'  24.  ffF^!  MlUit^M  rI(!.^<^d(A«JM>T:  üHumi: 
30.  Hl^lfH-ill  ^fR^^fiq^^FM  38.  sMIWii^WI  67.  rp^^^mqqqr 
»FR  qfl^TTH  78.  (STT^:)  MH^iq^^rqFritFTfWT:  gÄ».  80,  v.  i. 
Ragb.4,5.  tfi-f?(rh'^W  adj.  H.  1241.  il^Uk^lMt^^M  GJi.  8, 10.  Ins- 
besondere Gesichtsfarbe  und  die  durch  den  Schatten  hervortretenden  Ge- 
sichtszüge: (-Ndl'-iidMuji^HH'^^w  adj.  viKB.  146.  ^rs^  T^r^tdu 
^  ^m  ^FT^FTT  ^^  r.  2,69,20.  m^  sr^^  ^^  rFT  ^th^  i 
T\^h  m  imj^H  pankat.  v,74.  ^m^RUF^Fg^Firq^  ttu^ 

Katbäs.  24,195.  Daher =SFiTi%,  irPTTiH^STHT  AK. H.  1312.  H.  an.  Med. 

—  e)  ein  best. Metrum  (4Mal-v ,^^^^^  —  ,  —^~^ ^— ; 

auch  ohne  Casur  an  der  ersten  Stelle)  Colebb.  Mise.  Ess.  11,163  (XIV, 6). 

—  f)  das  Abbild  der  Sanigni,  wie  diese  —  Gemahlin  der  Sonne  und 
Mutter  des  Planeten  Saturn,  AK.  Tbik.  1,1, 100.  H.  an.  Med.  Habit. 
543.  fgg.  VP.  266.  Bbäg.  P.  6,6,39.  8,13,8.  fgg.  —  Die  Lexicogrr.  ken- 
nen noch  folg.  Bedd.:  g)  Reihe  (q%).  —  h)  Bestechung  (Jr'+N).  —  «) 
Schutz  (HIcJlM)  H.  an.  Med.  —  k)  Sonne  Vaig.  beim  Seh.  zu  gig.  3,35. 

—  l)  Alpdrücken  Vjutp.  116.  —  m)  =  cfilrMN'fi  gABOAB.  im  gKDa.  = 
Durgä  WiLS.  —  3}  n.  Schatten  am  Ende  eines  Tatpur.-Comp.  nach 
einem  im  gen.  pl.  (hier  angeblich  stets n.)  oder  sg.  aufzufassenden  Worte 
P.2,4,22.25.  AK.  3,6,a,26.  6, 40.  Das  Torangehende  Wort  behält  sei- 
nen ursprünglichen  Ton  nach  P.  6,2,14.  ^qltaiMI'H^IIS'l  Räch.  4,20. 
MsI^^FIFFniX^M  7,  4.  rra^^  12,50.  Vgl.  Seh.  zu  KimÄRAS.6,4  6. 
Auch  in  anderer  Verbindung  und  Bed.  n.:  ^TT^SFI  =frWT<T  u>enn  der 
Schatten  des  Elephanten  nach  Süden  fällt  M.  3,274.  IHJZ^SFT  (t.  I. 
^WJ^^TT)  die  Farbe  der  fVangen  {des  Gesichts)  Megb.  102. 

aiqctl  (von  aiMI)  adj.  schattenartig,  Ton  Dämonen  AV.  8,6,21. 

SFfFTF^  {^\m  -i-  !•  ^T^)  n».  Sonnenschirmträger  {Schattenmacher) 
H.  674. 

aiMlilc^  (SUJl  ->- ^^  ni.  Tiell.  Spiegel  oder  Sonnenuhr  (rgl.  SM- 
tf^j  RIga-Tab.  3, 154. 

ait|(x-  (SM  Abbild,  sc.  eines  Hasen,  -h  51^  m.  der  Mond  H.  105, 
Seh.  -  Vgl.  ^MHn[,  ^MWI^. 
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SFTTfTTT  m.  der  Sohn  (fTFT)  der  Kh^jÄ  (2,/l,  Saturn  HalXi.  im 
gKDa. 

SlTIrTK  (5Kn  -*-  rTO  "••  «''n  Baum,  der  reichlichen  Schatter^  bietet, 

T*».  2,4,3.  q4%  ^  qx% ^  rT5t  »TPi  ^  gwr  I  ^f^rrawf^^ 

H  '^^WIH'^t>'^H  II  (;*i5K.  zu  giK.  86.  Megh.1.  -  Vgl.  ^WI^H- 

Srmf  ^  ni-  der  Sohn  (^ IrH^)  der  kh4j*  (2,/),  Sattem  TBiK.i,l,9«. 

^NI^H  {^T  -4-  5IT)  m.  =  ^Um^  QiK-  86. 

STTR^  (SM-i-^)  m-  der  Luftraum  Tbie.  1,1,97.  H.  p.  26. 

SmTTK^  (Smr  -•-  'TCT)  m.  «ier  a/j  Schatten  erscheinende  P  u  r  u  s  h  a : 
°^W{  Verl.  d.  B.  H.  i>o. 914.  °5raTn  Verz.  d.  P.  H.  No.  101.  —  Vgl. 

^PTH  (^M-HJJfJ)  m.  der  Mond  H.  105.  -  Vgl.  ^IMI^-,  ^M- 

^iqi4'-l  (von  5M)  adj.  tchatlenartig :  W^  C*t.  BB.14,5,l,«a.  6,«,I6. 
SmFTFf  (ilMI  -•-  RH)  D.  Schattenmetier  H.  600,  Seh. 
äTTTTT'f  (SFn-+-IR3f)  n.  Son»»en»cAtnn  (Freund  de»  Schattens) 
^iBoiK.  im  ^KUb. 

SpnWT^  (^Fn-JpT-»-tJ^)  ra.  der  Mond  Tkik.  1,1,85.  —  Vgl. 

ämroW  (STTTh-T^  o.  Sonnenuhr  V*Bia.  Bbh.  S.  2,c.  3,3  (in "ei- 
nem Citat  aas  Garga). 

SFrRTrT  (▼on  SFTD  adj.  schattig,  Schatten  gebend,  Ton  Bäumen  R. 
2,94,10. 

^iqiHH  m.  der  Sohn  (T^)  der  Khliji  (2,0,  Saturn  H.  120.  HÄR.  12. 

5FI  m.  n.  gana  JgH^I^  zu  P.  2,4,31. 

^IKHcKJ  n.  Bez.  ein«r  Art  von  Gesang:  ^lfr)=WJ|l1  =4gJHI=<k4l1  T- 
■'^c4i|^fej4H<l'^^f?T  Habit.  8449.  ^lfFl^?TFy4lT^8455  fgg.  8530.  ??- 

IH^^  n  8689.16331.  —  Vgl.  ^FRT. 

TS  ra.  Tode/  Ek'\ksh4Rak.  im  (IKDb. 

fe^RH  (onomalop.  mit  dem  SufOi  eine«  nom.  act)  i)  n.  das  bieten 
Wii».;  Tgl.  ykXlNHK.  —  2)  f.  ^  [IViesen  beteirkend)  N.  einer  Pflanze, 
Artemisia  ttemutatoria  Roxb.,  Bbätapb.  im  CKDa.  —  Vgl.  (^<3nl- 

|W)|  m.  «m  best.  Thier  Vabäb.  Bbb.  S.  83, SO. 38.* 5.  —  Viell.  eine 
falsche  Form,  da  das  Metrum  Tor  S  eine  kurze  Silbe  erfordert;  Tgl. 

Th4^\  f-  das  mesen  gASOAB.  im  ^KDr.  —  Vgl.  f^^Kp. 

fe^THT  "••  eine  Art  Antilope  Vahäb.  Bbh.  S.  87,7. 

f^h*i=til  f.  =  r^Hl  BhWapb.  im  gKDa. 

f^  s.  u.  ^. 

felTT  f.  1)  nom.  act.  von  f^  gKDB.  Wils.  —  2)  N.  eines  Baumes 
(s.  ct>)  ^)  Cabdak.  im  gKI)R. 

fest'  (»on  fe?)  Un-  3.  '•  »'•J-  *)  **"»  -46*cAnetden  «.  «. «».  dienend. 
—  2)  feindlieh  UüJdik.  im  gKOa.  —  3)  betrügerisch,  schelmisch  ebend. 
Ü9.,  Seh.  —  Vgl.  ^WT-  f^u. 

1.  i^,  ff^Pf  und  T^S^DB;Tiip.29,3.f^Ff  (fi^J)  P.  6,4, 101. 
2.  p.  imperf.  ^f^^^f^  und  gft^^8,2,7S;  T^^  (Ted.);  f^^  (!) 
KsHCRiBOPAN.  in  Ind.  St.  2,172.  fg.;  t4lt^r^nnd  q^ffflc^P.  3,1,57. 
II.  Tb«U. 


^^  (Ted.),  f^TFR  (Ted.),  Elft^,  5lflfr5nn  (^r^rm  Ted.)  P.3,1, 
57,  Seh.  8,2,26,  Seh.;  T^[^  und  f^rftg^,  (^f^^iU  P.  7,2,67,  Seh.; 
■^fFTTrT  K4r.3  aus  Sjddu.  K,  zu  P.  7,2,10;  fsWT,  StPI;,  t|iA[^, 
T?5^•  1)  absehneiden,  abhauen,  abschlagen,  abreissen,  zerschneiden,  zer- 
hauen, xerreissen,  spalten,  durchbohren:  ITT  Hfii'-alii  °^^r[\  f^^  T  RV. 
2,28,5,  1,109,3.  ^^ft^l^^fj^n^'^  qnfq^lie,  15.  f^:T7THTq: 
Rrfr  ^FT  AV.  5,29, 10.  6,30,1.  gAT.BR.  U,l,f,2  6.  12,2,»,2.  3,9,1,2. 
2,1,28.  VS.  8,61.  ^PTTBa.  1,3,««,7.  fTTnWSTR  KÄU.  ga.  4,2,1.  Lätj. 
9,2, 26.  f^  H"q^TW  AV. 4,12,5.  gfFJT  1.  -  ^R^MI^l^l^miHM. 
4,69.BBiG.P.  6,18,46.  ^ft^iUlr^^^WUHM.4,7o.J?vilw'5iyyt5IT- 
FT  it.^-<lr1  MBh.3,  13827.  R.2,80,6.  Pankat.  111,260.  f^^^HiT.34, 
21.  i^Wn  ^  ^i  R.  3,26,2«.  f^  sRniT^l,l,86.  yk^^rlMI- 
f^  MBU.  3, 12  163.  ftltlFTH  H  Hh^  Hahiv.  8867.  ^  f^  ^- 
^^FfTT  M.  9,276.  R.  1,28,16.  3,75,33.  TsT^TIT  Jisii.  2,302.  KatuXs. 
2,13.  Vbt.  26, 6.  i^^:^FfTK*P- 4,7.  ViD.  72.214.246.  T^IT  HTHTUIT 
N.17,36.  10,19.  HrMMIHilU^^HirT  gvETÄfv.  Up.4,15.  Pakkat.11,86. 
108,10.  HiT.i5,9.  43,17.  Vet.5,7.  Qt^MiyfHH  T^F^  Buic.  P.  1,8, 
41.  ^^  H   Pcli^^    MBh.  1,4327.^  f^=^%  STWlftl  BuAG.2, 

23.t|H^WI!^Rffe^MBH.8,3i2i.  (FTT^rl:)  ferr  f^jT  ?nf%^^ 

3,820.  W^  u.  s.  w.  5IrRn^:  —  y^Hlc^M  Arg.  7, 21.  R.  1,46,23. 
5^^=^  r^ril  51^:  MBu.i,  1173.  m^T^t  ((mMyiW  IH^%5T 
Nh^  6,5591.  Habit.  6857.  Bhäg.  P.  6,10,15.  ^  f^i^c|MN|mi|iiA- 
mW:  ST^T^fTT!  R.  3,32, so.  ^irrtr  f^f^T^T^^  ^H^^J^T:  ^  ^ 
^  I  sftfiTrt  ^^FUfrrf^^:  wi^  ^^IW\  II  MBh.  12,3571.  y-ilH( 
tTTHT^fW  (^fFST)  f^^^Soga.  1,301, 1 1.  T^'^-fH  ^TlfH^  PAii- 
iAT.  111,112.  r^HTÜ-dMUri'ffJ  rrr[^(Sm'T)^Ri6A-TAR.  4,5i.  ■^^^  f^ 
WT  ^  THWT  ^  M.  3,33.  HfUR  ein  Loch  in  die  Mauer  schlagen  9,276. 
pass.  zerbrechen,  zerreissen  (instrans.) :  i\\i  J^H^  !(||  t|(H  T^S^ilrl  ^ 
giitKa.  Gbuj,1,15.  la^'il^M  M.  8,291.  TS^  aufgerissen,  aufgeschnitten 
Ton  Wunden  Suqb.  2,18,3.  StTcTT^S^  19,1.  abgebrochen,  unterbrochen, 
nicht  :tMamtnenAän9end;Cl^BuAG.6,36.  R. 3,50,12.  VAR.lu.BaH.S.29,23. 
^•^5!,yHW  (5yk^54)  34,3.  JW'.  67,50.  68,14.  —  2)  scheiden,  trennen: 
fip?f#f'^TmHT'S^i^mt^Sfrf^AV.12,3,37.5,38.43.  HIHI^- 

mii^^'tjH  gAT.  bb.  i4,3,i,io.  yfMj^m'ji  m^nlry'HMi  qwPro 

(inslr.  St.  abl.)  9, *,  2.3.  qi  f^fSn  ^Fn#T^nrl^AV.  8, 1, /..  f^H  gXNKB. 
ga.  1,5,9.  4,13,3.  ablösen,  absondern,  herausnehmen:  5T^TW  C^T^S- 
^TB:ßl^:  Bagh.  12,80.  (^iWpTR)  ^T^  WHW^  f%H  1^^511  fui- 
flJT  R.  2,56,23.  —  3)  ««n<er6recAen,  stören:  TS^  ^  J|ld=liHmi  Harit. 
16238.  qUJTsf^T^irlFTffeS^I^fi?  Mbkku.  119,  19.  —  4)  vernichten,  zu 
Grunde  richten,  zerstören,  entfernen:  'm^\'^^ri\'~H\  ^&rH\'  (lies  g°) 
MBU. 2, 1942.  Hrlli^HlPH  HI|Nr:NlrH^^ H^HHHR. 3,70,2o.  (51??- 

wt^i  mm  ^  ^jitm  -  ^ntrra^  rag«.  12,96.  ^rwi^T  gAi.  bh. 

10,5, t,5.  i^JJm  m4h!<NI:  Mdno.  üp.  2,2,8.  ^  q  ;T5nt  Fi%"^^q^- 
m  MBU.  1,6890.  n^  q  —  rl^Hii^rlM^:'^  3^4030.  JT^^frf  f^- 
ffTBiiU.  P.3,5,ii.  r^-^dl<H^-klNni  FT^ 2,1,15.  iwtT  =fl^- 
^lÜilrhHi^'^^UHI^:  Räga-Tab.  1,178.  rm  f^HrMIH'!:  Pah- 
KAi.  11,128.  Bhartr.  2,70.  J:lf  fe^'irTIT^  rr%  MBh.  in  Benf.  Chr.l2, 
25.%Tg^  =T:  ^J^  rri^f^  HAaiT.7730.  ?Hn  f^fn  eine  Schuld  tu- 
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gen  RieA-TiB. 6, 16.  —  3)  l^7\  heruntergekommen,  entkräftet,  ermü- 
äel:  Wt^  ^S  ^^  Vjutp.209.  -  Vgl.  f^f. 

MUS.  äxiqiri  1)  abschneiden,  abhauen  DniTUP.33,80  (S^)-  H^  ?*'•'"•• 
{b.  17,1,8. 15.  GoBU. 4,2,9.  HIHHIÜH  Sega.  1,369,1.  Ep^  c<I^HN- 
f^ä?;  MBb.7,595«.  airirt  H.  1490.  —  2)  abschneiden  — ,  abhauen  — , 
terhauen  lassen:  &NI^I  S^tf^:  M.  8,i«2.  ^TfTT  283.  äET^Fft  277. 

—  inleas.  ^ft^lf??  P.  7,4,05,  Seh.  rjrE^JJIrl  83,  V4rtt.2,Sth. 
(ed.  Caic.) 

—  desid.  s.  |-c(|^^H. 

—  ^^  der  Länge  nach  durchschneiden[1):  •^•Hlr^fti'-t' iqcj  ( JSiHMtlJ 
(:äsiku.  fa.  2,8, 13.   Viell.  .iltSr^-H  mit  dem  51  neg. 

—  ^CrTl  abschneiden,  intercludere :  (T  ^  ^  qi  \^  HTl'44=hMd- 
S^fHTfT^tiT.BB.  1,8,1,6. 

—  STT  abspalten,  abtrennen:  !(|=ficrlH  t*T.  Bb.  3,6,4,  II.  Katj.  fa. 
3,2,5.  yrlNpc^^  Schol.  zu  KÄTj.  ga.  3,7,17.  8,2.  ^TT^  m  ^W7- 
fE^^q^4sTH  g*T.Ba.  5, 3,*,  9.  mi{JjR  ^T^  snfiR  ^TrT]%^^ 
ioird  ihm  nicht  entzogen  Ait.  üb.  1,13.  —  Vgl.  WJ^S^. 

—  ^  1)  abtrennen,  scheiden:  ^^  ^]  ^  ^Sf^l^Hilh^'ilH  TS. 
l,2,B,l.  3,2,1,1.2.  BÄLAB.  33.  5FIHfIn5^  ununterschieden  }oG\s.2,3i. 

—  2)  voneinanderreissen ,  aus  seinem  Zusammenhange  reissen,  unter- 
brechen: 5Rf^  LÄTJ.  10,3, 13.  sr^TsraFlf^^sfiT5iqT:,  ^TFi^wr- 
^h^m^lkWT;  VEDiNTAs.  (<^iiah.)  No.34.  i\^dH=l^^ra  -  5n- 

tIR  FI^  Bbabtr.  2, 1.  -  Vgl.  5Rf^  fgg. 

—  CpM  auf  beiden  Seiten  rings  abtrennen:  3H<7fI  17H  [MkW  ^^^- 
\i4^'\iHUd  AiT.  Bb.3,19. 

—  E(J^  1)  abschneiden:  V(WT^  ^  <^=(^rHl:  (sie)  Taitt.  Up.  1, 
11,1.  —  2)  abschneiden,  abtrennen,  scheiden:   ct|G(|t*)«U  fj  TlilHiT 

—  PTTTT^FT  ^^J  H^:  Mmc^^md  nachdem  er  ihn  (von  den  Andern) 
abgeschnitten  hatte  MBu.  7, 1 166.  Icl^t  '7l3(l^^l%^'^'dlri  Qat.  Br.  12, 
7,»,  15.  ^TWI^13,1,«,3.  t)4=<lt-MN  ^fimni  c?JsrfE^?3^  6,6,4,11. 
(ÄÜKB.  Qa.  2,12, 10.11.  c?J5r]%ä^  unterschieden  TARKASAiButt.  58.  = 
P^  TaiK.  3,1, 18.  —  3)  voneinanderreissen,  auseinanderthun;  unter- 
brechen: (iTT^  »M^mmHMi'dT  cjjsrfES^^.  qfw^  R-  3,öo,  i7.  q^- 
kl^-cU-^K^  H^  ^  RJ:  q^IIBHAB.  I>.  4,29,4  5.  fel^rft^  un- 
unterbrochen, in  Verbind.,  mit  HFlfT  Vat.  Bu.  1,3,S,  13. 16.  7,t,4.  9,3, 
3.  7,4,»,20.  Ait.  Ba.l.tl.  il^UM  h^!W!{iq:  HjflrraHM^:  Habjt. 
3Ö8Ü.  q^nsif^JlfqftrEH:.  (!^:)  adv.  MBu.7,47  46.  -  4)  sich  zu  m- 
%)  Etwas  entscheiden:  ^rf  ^^f^^  H  MlUi^??!  RT^FT^  Uffl 
BuU.  P.  1,19,7.  —  Vgl.  cJJ^S^. 

—  5n  1)  abreissen,.  abschneiden,  zerschneiden,  zerbrechen:  '-firMT=TiirTl 
!^  Himi  fe^FU  EIinRiR  AV.4,19,1.  7,74,2.  12,ö,5i.  fTHiq^ 
giT.  Bb.  1,9,»,  16.  2,4,^»,17.  3,5,»,  t8.  ^TOTTR  6,»,  10..  SEIlf^  abyeris- 

sen  KiTj.  g». 4,1, 11.  q  T^IK^-v^M  ^THIH  mbh.  12,9377.  mw^ 

Rm  ^iHiHnr^'d  yirfhTR  1,5936.  ^ri^rFrFJj^RrrPT  UHs4m- 

TT  rn^  4.  1967.  UU-r.^A  fl^f^  FpfuFI  Maaiiii.  131,17.  BH.ui.  P.  9, 
15,33.  sRüfrf^^  'JTSTfJ^S.ai,  18.  —  2,  herausnehmen:  ^TT^T^1%S^T- 

rshlHIr!  rlFITJ  ^rlrMdH  1^ ^  1^"^^ -M Tri  gAT.  Ba.  .0,5, »,is.  H  ^- 


i%^?ir  IvÄTj.  gu.  7,8,27.  5rra[57Tft:£^  ÜAtAK.  U-,'..  —  S)  abziehen,  ent- 
fernen: J>(W-hm\-Ar^m  STrFrT^ »TrTTT'TTt'^rFrm ^qTr>-TI:  MBh. 
3,  147  1 0.  TWrfTTnm^Tr:  RilFf^dRP^  «nk^^fri  abschneiden  »on, 
ausschliessen  vonKvLL.za  M. 4,2 19.  —  i]entreissen,wegnehmen,rauben: 
=fiHlriHl^f^^rFTiF^TqT#WH.Aaiv.4836.  (^öHFii  sTIrJ^^TW- 
:^3Tm  TWTFlTf^fw^;  Kum'vbas.  2,46.  ^TiR^TT^qT:  IflrRl^uf^- 
'a'^XI^i-Tj:  qf^Tt  =^^[1^^  ||  Kath;s.  11,54.  y  I h-^'J  h€^ ^^ 

^Tip-TI;  MBu.  4,2  147.  2  159.  2240.  14  89.3,  1392.  5,4924.12.2580.13,3180. 

Mrekh.  165,7.  PANKAT.222,4.Bu.va.P.  6,7,39.  8,19,32.  —  öj  nicht  beachten, 
keine  Rücksicht  auf  Etwas  nehmen:  If^  FI^TTTrT  R  ^^  EfTf^as'tl  R. 

2,24,33.  rrar  ^  R=5  isiT^H^  r  g^  im^i  yiP^y  ^  pijth 

^lllHICUI  <TW  siNiri  II  dessenungeachtet,  dass  der  Sohn  fortgegangen 
ist,  57,20. 

—  ^af\  enfrei»»en;^rM<5^n  1'^'^  I  \^&'H  Viaa.  13. 

—  -iMI  wiff  «'«A  fortziehen,  entreissen:  H?ht-r1'SI  Mld  ^FmT^T^ 
3TTf^^frr  rTFRI^n  RWT^:  BhU.  p.  5,14,24. 

-nqTdass.:?fTFTXT^?TTHRTf%^#T:  R.  6,8,17. 

—  37  1)  ausschneiden,  abschneiden:  •TTT^&'^'iJ H  Irmi  RrT  T^^ 
^TTTrTrlWTT  SlRu.  7, 139.  —  2]  ausrotten,  zu  Grunde  richten,  vernich- 
ten, Jmdden  Untergang  bereiten  AV.7,113,1.  jltfti'tlHHM  H^FT  MBh. 
1,6811. 16,20.  nJi^T  ft^Jr!^  IT^:  F^TRl^^  Rasb.  5,71.  2,j3. 
PajIkat.133,  12.  3i%^'dHIR  TTRTTJ  H(?t  ■^TrpT%f?I  R-  Goaa.  2,7,30. 
MBa.  12,2612.  Da(,ak.  in  Bknf.  Chr.  197.15.   T:'i^(WJJ\  Seh.  in  Wils. 

s>i3KBJAK.  s.  10.  3^^  5r-T^R  q^  HRHfHfrrl^t  fdfH(Hm=^lifT 

rj^;  gÄK.  157.  J|tft^  (neben  T=nW)  ^^  Grunde  gegangen,  verworfen, 
erbärmlich  Mbkkh.  34,  (5.  —  3)  störend  in  Etwas  eingreifen,  hemmen, 
unterbrechen:  rlMh-^-^HW  ^fTTR  ^  R  «TRHT^  MBb.  1,489  1.  ^- 
ra^FfFRT^^  %T5rF^  >JPWJ7^  1 3,  «7 8. 7^  f%  (F5m%  m^:) 
7^HWrr(T  3fT:iqRf^Ttf4^%^R^%5I  Rlt^gf^^:  ^rqrr'rf^- 
q^T  öc(  SAB.  D.7(),!l.  pass.  gehemmt,  —  unterbrochen  werden,  aufhören, 
ausgehen,  mangeln:  •TlT^'il^^^n'  T^i»TT:  Müh.  1,9 30.  5fSfR  R  |a(f^|.- 
RFT  3"^:TTPTTFq%lH!  I  3I^^H  %TT:  FRT  tTtSR  fHf<m  'TSIT  II 
Pankat.  11,92.  rPITTR  RpIKi*  snWl^lT ?I  H^^FTT  I  Trn^N  Hm. 
rt%^^^  ^Ti^T  ?J  ^  II  M.  3,101.  ^R^T  qfWK7:  5T5IT!Tr?5I  ^ 
^T?-IB  RTi%^^  Seh.  zu  Kap.  1 , 60.  g^i^^'dHHHMNt-yHIr?  S.^H.  D. 
75,2.  —  Vgl.  3T^rfT,  3^SffT  fgg.  —  caus.  ausrotten,  vernichten 
oder  vernichten  lassen:  JUrf!  H^RrTHin  HWF?J^ä^7^mfR  Pakeat. 
55,12. 

—  ^03"  pass.  mit  den  Personalendungen  des  acl.  1)  sich  ablösen,  ab- 
brechen: 3^5731  yHrhH  UR  ^n^^  '^  ^  I  '4idl5lMH  c^f-^'d^R 
•-FJTtI  ^T'f'^;  II  MBh.  12,3923.  —  2)  eine  L'nlerbrechung  erleiden,  auf- 
hören: fipf^  tJ  qqH?f  I  niJil.fTflTITT  Bnf^äinH  MBh.  1,6188.  ^- 
TW^  ö5jrE*>F||  hat  ihr  Ende  erreicht  3, 13332.  ^fcfjrES^  (iniinterbro- 
chen:  ^  I^H'-tid:  -  5rS?jf^^  Wl^:  Vahäu.  Bbh.  S.  29, 1 1.  '^fST^ 
MBh.  3,355.  ^T^T  Habit.  23Ö3.  '^^^^J^Tr\  Vier.  110.  H^i^tlNJTW  UJT- 

M<=<JI^?H  q'-lRT  Bb'vg.  P.  2.1, 19. 

—  HHi  zerreitsen  und  zugleich  ausrotten,  vernichten:  HHI'^^=II- 
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W\  (=TTfR  Kleid  und  cjlHH|  =  1Hyjl^=7)  Pb4b.  SO,  12.  ausreissen 
und  zugleich  z«  Gründe  Wc/Ken;  H^Trl^^^igT  ^UiPhI^T  %mw4c7:  I 
^  51^:  H  HiT^äfT  J^HT  ^TFf  r^n  ^:  II  Pam^at.  I1I,o7  (vgl.  Uit. 
IV,26).  a»»ro«en,  vermcAMi*;  ^  HRrafej^TrfR  MB«.  ö,2727.  12, 
37*7. 

—  ^TS'  1)  auf  beiden  Seiten  abschneiden,  beschneiden:  ^PTSf  EJJ  3- 

—  -       .  '^ 

>FIrT:  Tl^lt^s^  J^:  t*^.  Bb.  1,1, »,i.  3,1,»,  13.  fpPT  LWj-  2,1,6.  — 

2)  abschneiden:  ^M^\^  '^Üm^kfe<i|  MBa.  3,2593.  zerschneiden,  ver- 
stümmeln: ^  R^t  ^f^^I  »WT  pTFT  mJ^;  »•  3,32,26.  -  3)  a6- 

scheiden,   absondern:  5IrH  !<IH^  =1rHI-4WMffT  ^^•.  I  51H=7  ^Tf^S- 
-N        r 
<«4rM<y:  SiKDU.  K.  zu  P.2,3, 2  7.  -^  4)  nac/i  a/ie»  Seiten  abgrenzen,  genau 

bestimmen,  genau  angeben,  rioAtig  abschätzen,  sich  Gewissheit  über  Et- 

xeas  oder  Jmd  verschaffen  '/..  d.  d.  m.  G.  7,310,  N.  I.  P.  2,1,2  8,  Seh.  rf- 

PT  ^  ^TH^FU  T^I;  ^JX^^R^fnTFR  Raqb.  6,77.  Räba-Ta».  4^2u6. 

IIB:  5RJn  Tit^^^  ^  ^PpfsfUfifil:  Vii..  199.  qJIFm  ^JT^TrÜT  ^T 

JJIP^IMH:  ^"(^^Tq^rT  »üi-at.  13, 20.  qT^T^^^Rfl^  rpTT  ^  ^ 

FT^^  kumUas.  2,58.  =r4  =7Fr  Rifm^  yirmn  'Tf  wrft^^'n  !ir- 

f^:  T^FRfi^TH  PA!iKAT.iüi,2<.  q^Tfq%:  ^T^^  ^rldlifHi 
<=4dNdH  Raum.  17,59.  (fT«7)  !<fn7^S'li  TT^S^  nachdem  er  sich  ver- 
gewissert hatte,  dass  dieser  verdiene  den  Kopf  zu  verlieren,  IS,  5  t.  [a{m 

TWn  II  BuÄii.  P.  3,10,  t2  (BuBN. :  apparait  d  l'existence  avee  »et  divi- 
tions,par  la  volonte  de  l'Etre  sKpr4me).  ^TfJ^^^  begrenzt,  beschränkt: 
^\{\^A  ^  ^-^IMin^  Kap.  1,77.  Seh.  zu  Kap.  1,28.  49.50.  Yeuan- 
lA».  (Allah.)  No.  36.  —  Vgl.  qT^ftsffT  u.  ».  w. 

—  MHIT  ringsherum  absehneiden,  beschneiden,  ztrschntiden:  IcTT- 
ftf^^rg^  >rfq  5T  N^Ü^^M  Uu.  5,  <  5 1 3. 

—  5T  1)  abreisten,  abschneiden;   zerschneiden,  zerhauen,  spulten, 
durchbohren:  FTTFc?  t?  f^f^  W^n  ^J\  \i;}ik'A(\^^•.  AV.  10,3,  16. 

i2,ä,3i.  m^im  gAT.  B.i.  i,6,»,2. 5,5,4,3.  qinJi^i,7.*,i.  tfr^:  2,1, 

»,  16.  Haar  Agv.  übiu.  1,17.  Pär.  Gbuj.  2,1.  ^T^^:  5T^^  «^^Irl 
KiTj.  g«.  8,2,22. BHTRrTRlpqTgl  !7Fn^lW?4(TH  I  %Rff^- 

"S^  ^^  trraf^:  II R.  GoBB.  2,87,9.  ura^  qf^  rr^- 
j  .MBH.  6,  «7 09. 5TH5if^rT(imT^i  ^rif^^r:-  nRr'%  uabiv.  lasso. 

MBU.  3, 117 10.  TrTRrT  ^ifmimtl  u'^IM*(UI[H  ^  I  dU^W:  ^R- 
tS?  7,162«.  TrIrM:  7863.  —  2;  en(rm»en,  entziehen:  rT'f  f^I  ^PT- 
t^m  :JT5'11R  RmTR  ^  I  g^:  ^fqm^T^JR:  5ri%^^a^^  tT  II 
MBn.  12,9770.  —  cau».  abschneiden  lassen:  H<^lrm:  I.  W\t\  JT'^^.MI- 

qm  MBu.  12,686.  ^nnr^T  grTrnnr  t^rn^  ^f^^TTsn  2037. 

—  HVl  zerschneiden,  zerhauen,  spalten:  rTfT:  ÜTtiJ^ITni  Wrlll'T  lllHI- 

cTIH  HJ5R5I:  I  ^l^^^mn  q^fTT  T^rrTil:  HSTRI^  II  Habit.  13613. 

—  5ri?T  abreissen,  abschneiden:  rTWT'TfT:  ^Tfrli^^'JI  (»•  '•^r^S''ar) 
QÄKKu.  g».  1,0,  U.  mit  2erAati«n,  Spalt' n  u.s.  w.Jmd  (acc.j  antioorten: 

r(T5I  WIrMH.:  I  ^1^%  'STFrm^^  MBu.  7,<8  48. 

—  r^  Ij  rerrei«j«n,  zerbrechen,  spalten,  trennen,  unterbrechen:  ^^ 

^TFII  mß^  H^JTrTTn|  3^:  I  ^T  SfrFFT  RF^^  ^^^^  ^- 

^}^ir^  ii  av.  6,139,5.  (tt^^  ftrf^  ^f^f^wr:  h^wot  Buic. 
p.«,  11.31. prri^^ m!n('^roHji^HAH.v.8ä3o.  m ^n  ^rF4 


IJttlfii^yH  TS.  1,3,«,3.  7,1,5.  7,1,5,5.  gAT.  Br.  4,5,t,10.  7,l,t,ii. 
JimiR  8,1,«,6.  14,4,1,22.  KhAnd.  fp.  6,7, 1.  TSriT:.a'i|riFl  ^N  ^i^  z« 
Grunde  richten  üa.iTT. 3, S2.  f^fJzS^  =  T=PT3TTBiii.  3,3,302.  U.  an.  3, 
i  \G.Med. a.i32,auseinandergerissen,nichtzusammenhängend,getrennt; 
unterbrochen,  gestört:  fsrfEAsiHf^H^MW:  R-  5,13,36.  TJ^  fsfF^  ^- 
^TH  ^rrlHyHm  rTrf^g'^B.  9.  [^i{m\\  Var'.u.  Bbh.  s.  29,9."^:  67, 

76.  RK^M=<d=h4m:  rUa-tab.  1,17  9.  o^m^T  Twm  3,32.  °m^- 

H(  Ragu.16,20.  ^Tiqq  BaABTB.1,95.  fdiH(y=<5TNK^^I  (^fWO  Mrkbb. 
14,13.  H<^H|f-M  fehlend,  nicht  mehr  vorhanden  Räga-Tab.  4,487.  f^- 
^^S^^  m y  4  a/«  die  Pfade  nicht  mehr  zusammenhingen,  dem  Auge 
in  ihrer  ganzen  Ausdehnung  nicht  mehr  sichtbar  waren,  Amab.  74.  5f- 
FIF^  ununterbrochen:  m^J^^mj^  (jft)  R- 1,5,9.^  ITfT 
Räga-Tab.  4,5  14.  J^'-tiUTTT  Agr.  Gruj.  2,8.  4,6.  gÄNKU.  Gruj.  l,9,cfT- 
FTT:  Habit.  9874.  Rsft'  Buartr.  1,96.  5f5R3T  R.  4,5, 17.  JRTJTT?!  Bhag., 
P.  3,29,  II.  HHil(l:  7,11,13.  ^\F\  DAgAK.  in  Benf.  Chr.  179, 16.  fltT 
ffe^  adv.  getrennt  von  (abl.):  ctiimi&it^  ^Traf^nT^:  !T^T7T 
Pbab.  33, 10.  mit  Unterbrechungen:  rT'fTidrfiM^frlHfM^S'tl  T%FS- 
*Mlrll*  (•^^'-fmrl'H^ll'cT  ^UMH  (Ball. :  o»  separate  occasions  [instead 
of  being  uninterruptedly  so])  Vbuäntas.  (Allah.)  No.  134.  —  2)  sich  spal- 
ten:'^\  v;F7  Nf^-^H  TS.  5,6,S,  5.  —  3)  RT^^  =  SfifeT  krumm 
H.  an.  3,4  16.  —  4)  Mfi^s^  =  HMIds^tT  gesalbt  Trii..3,3,262.  H.  an. 
Med.  n.  132.  -  Vgl.  f^i%^  fgg. 

—  WT  1)  abschneiden,  abhauen;  zerschneiden,  spalten,  durchbohren: 
dHIH  AV.  12,  5,  68.  55liHHIHrHMp-i4H  (so  kann  man  vermuthen. 
St.  s^TH^T)  6,104,1.  WT  —  HT^^T  MBu.  3,2909.  Hi"^  !^5::uqq^t, 

2242.  3,543.  BuÄG.  P.  1,15,40.  ViD.  239.  MIHIH  MBu.  13,2071.  HÜB- 
EST ^{WJ•.  6,1790. 5^!  —  Hf^JJPTHFiT  5fiSFrFrFT^4,2D04.  ^^- 

m^'AH^{  3,707. 5,7199.  rra^-  HNk^i^H*m  7,1929.  m- 

fF^)^^^  qf^p^  Harit.10438.  MBu. 1,8311.  Bb'ig.  P.3,3,17.4, 

6,2.  10,18.  Hr*'?Jrll   ^   J||7|flm    Ji'cA  gegenseitig  Glieder  abhauend 

MBa.  7,79t8.  —  2)  HUIMH  einen  Zweifel  zerschneiden ,  entfernen  Bhag. 

4, 11.  Bh.U.  P.  4,15,31.  3,7,15.  ^T^iq  eine  Frage  erledigen  4,29,52. 

's 

2.  fe^  (=  1.  T£7)  1)  adj.  am  Ende  eines  comp.  P.  3,2,61.  a)  ab- 
schneidend, zerschneidend,  zerbrechend ,  zerreissend ,  spaltend,  durch- 
bohrend: (5T^:)  dHK^^:  MBu.  7, 4656.  STR5J  ^^^^;  R.  5,37, io. 
qqr^F  ^qi:  giNiig.  i,  i6.  Vgl.  313°,  %!JI°,  ^^°,  ^°.  -  b)  zu- 
Grnnde  richtend,  vernichtend,  entfernend:  W(i^r\^  MBu.  S,  1809.  Ha- 
bit. 4774.  q'^  ^lrMr|l3«^f^^;  Buartr.  1,46.  q^f5R°  Buäg.  P.  2. 
4, 13.  i^^  6,35.  jm"  4,8,23.  qwiimi^qF:^  Viu.  33.  Vgl.  ^o, 
^W°-  —  3)  m.  Divisor;  Nenner  eines  Bruchs  Colebb.  Alg.  35. 

TäT^  (Ton  1.  T57)  n.  =  Sf^'  Indra's  Donnerkeil  oder  Diamant 
(Tgl.  RIga-Tar.  4,51)  ÜNÄDiK.  im  gKDB. 

f^ f.  nom.  acl.  von  l.f^  gana  FT^f^zu  P.3,3, 104.  Vop.26, 192. 

TäTT  (Tun  1.  T57)  1)  parox.  ün.  4, 120.  adj.  der  da  abreisst,  spaltet 
H.  s.  w.  =  Ar)^"  Un.,  Seh.  —  2)  oxyt.  Un.  4, 14  4.  Axt  ün.,  Seh. 

fsf^X  (wie  eben)  m.  Un.  1,51.  1)  Axt.  —  2)  Sehwert  lin.,  Seh.  H. 
an.  3,5i5.  JIkd.  r.  136.  —  3)  Feuer.  —  4)  Strick  {der  leicht  reisst)  H. 
an.  Med. 
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fkjT  (wie  eben)  adj.  f.  JEJT  P- 3,2, 162.  Vop.  26, 152.  l)  wai  leicht 
reitst:  JyS  P.,  Seh.  ^T^  Ragb.  16,  62.  =  ^^l5icU  wo»  da  abreisst, 
urreisst,  spaltet  u.  s.  w.  H.  an.  3,556.  Mbd.t.  157.  —  2)  feindlich  (^- 
frq)  H.  aa.  Mbd.  —  3)  betrügensch,  schelmisch  {^)  Tan.  3,1, S.  H. 
an.  Med.  —  Vgl.  f^W^. 

f^  (jrie  eben)  U n.  2, 13.  1)  adj.  f.  ^  durchlöchert:  n\4\(\  Kirj.  ^a. 

17.4.15.  12,2ä.  ^F^fNi^rTr  i6,2,3.  ■^^RT^JFH^iS.lO,  16. 

o^xOJ  R.  1,73,20.  Sega.  2,247,11.  °^^  H.  679.  °^  P.  6,3,115.  — 

o 
2)  n.  o)  Loch,  Oeffnung;  Unterbrechung,  Mangel;  Gebrechen,  Blosse, 

Schwäche  AK.  1,2,«,2.  3,4,«*,189.  H.  1364.  au.  2,«22.  Med.  r.  38.  T^ 

tr<M|^'^rH'^^^'>Hi(j's<IHJR  M.8,239.  jA6ii.3,83.  ^  k^^üfm  rlT- 

5^  «lUHr^lMdHTH  §  99.  qfeJT  ^y^  I  ^t  Wira^MB«.  3, 

«097.  fi^  M^c^^^^  (^H^:)'^^  HrFSTTH^Isn  Harit.  2783.  Suga. 

1,265,  K.  17.  2,333, 10.  m  qslH^5i!ilri|d--JlH;  Mkkku.  33,15.  Pankat, 

127,2.  Bhäo.  P.  3,31, 3.  VAaÄH.  Bbh.  S.  78, 32,  fgg.  T^^FqfE^  (^M) 

67,62.  ^qm  HHI^5!,IJI  Kaüs.81.  fet'TOF  VS.12,54.  23,43.  g^: 

36,2.  q^r^  f^J^Hf'J^mm  XS.  1,7,»,  1.  6,3,*0,l.  KAtj.  gB.16,2, 

«5.  LWj.  4,1,2.  R.  1,40, 10.  BhU.P.  8,23,18.  ^f^'^  14.  qWFrTWT- 

f^l:'|!tl^ldl-^=l<-r|H:  iß-  ^TFT"  6,18,57.  H^MHNlfui  'T^f^^nftl 

q^Jjra  I  äaiFRT  NcrcJHNifti  ^^H^VA  ^  ^^lm  II  MBn.  1,3069. 

MHHW  r^5!,iru(  m^^T  N^ililirl  ^-  3.  <3755.  WWm  isHHI  xf 

M([^^HtfiNHM^PAiiKAT.  I,  366.  ^iSRrFR^f^  qrftiftcirq^40, 

12.  fW[%rHnTf^:  CT^lü:,  jm^:)  i,  74. 1^  mi^n  H^HT  5T- 

f^Stlr^Wj.-:  (HüPfi:,  larT:)  Hit.  1, 76.  ^nFT  fts^  %I  f^Rlf^i^^ 

q^g  M.  7, 105.102.  S^HIIÜ^^lf-^HtM  Pankat. III, 37.  MBu.7,3707. 

8iT.2,8  (von  der  Blindheit  gesagt).  Katuäs.  11,10.  ^  JTT^TFT  f^- 

iTi-^iid  f^'^ynyi  ^^rftw^  (vgi-  p^Frmrfrt^  'J w:  cjk.  »i, 

8)  Mb«kb.  149,6.  Pankat.  11,187.  Hf^  ^T%  =+ilHHI  fl^^TH^^den 
£in«ri«  gewähren  Bbäg.  P.  5,6,4.  »Trl'RT  fe^^Trl^TT  eine  Eigenschaft 
des  Aelhers  (vgl.  f^^}  3,26,34.  f^'^cJ^lHH  (am  Ohr)  die  von 
der  Natur  gemachte  Oeffnung,  der  durchscheinende  Ohrenknorpel  Sega. 

1.54.16.  Sehloch  im  Auge  2,343,17.  —  b)  in  der  Aitr.  Bez.  des  8ten 
Bauses  Vaiäh.  Lacbug.  1, 17.  Bbb.  9,6.  24  (23),  5. 16.  —  Vgl.  y|c^^, 
5PI'^,  frl°,  IT^°,  Hfs^^. 

laj^Cil  (Ton  TS^T)  f-  <*"*  Offensein,  die  Eigenschaft  allen  Dingen 
Platt  zu  geben:  ^FfirafFT  ipil!  51^  oUIFMiM  f^^dllM  ^  Mßa.  12, 
»187;  Tgl.  JTFIHT  f^^o<lr[dH^BHÄG. P.  3,26,34. 

la^if^kM  (TäK-H^^t^)  1)  adj.  woran  man  Fehler,  Mängel  gewahrt; 
5f°  fehlerlos,  vollkommen:  fqrH  ^ITrFT  ^  MHI^lä^rSI  ^^11^  i  >T- 
fipkm  ^THT  Hi-UJIh^5!,<5iHI  II  MBu.  6, 38*.  Hg^TFT  ^nTTlli  ^ 
«'-yJirc^i.i^HIIH  402.  —  2)  m.  (die  Schwächen  gewahrend)  N.  pr. 
eines  Kakraräka,  der  in  einer  rrübereu  Geburt  ein  Brahmane  gewe- 
»CD  war,  Habit.  1216;  Tgl.  |A^<^|!(H. 

1^*1 '^lys  (T^-«-^°)  1)  adj.  die  Schwächen  gewahrend  Hahit.1265. 
—  2)  m.  =  f^^f^lfR  2.  Habit.  1233. 

T^?7T^  (Ton  T^j,  f^JiMIrl  durchlöchern  Duatüp.  33,  70.  fsf?[rT 
durchlöchert  AK.  3,2,49.  H.  1486. 

U^*.q  1^"?;'  (T^-+-=f°)  f-  Scindapsus  officinalis  Schott,  (s.  TJsrfq- 
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f-Mdl)  Ragan.  im  ^:KDb. 
fe^IrMM  (TS?!'  -♦-  tHrH*!)  '^}-  <'«'"  ""^  Blossen  zu  geben  pflegt  MBh, 

12,11345. 

fe?rFWT  (TS?r-»-*(tl  ()  m.  BoAr  {inwendig  hohl)  Rägan.  im  (IKOa. 
Der  nom.  soll  nach  QKOa.  und  Wils.  la^lri:  sein. 

r^^im,  f^ÄI'JMW  =  f^?:q^VoP.  bei  West.  unter  ^^ 
läj^lUld  (lS?r-+-qi^)  n.  «'»e  best.  Frucht  [inwendig  hohl]  Rägan. 
im  CKDb.  -  Vgl.  WfVm. 

fiKH  (Ton  T^;  adj.  löcherig,  hohl:  ^  Suga.  1,304,21. 
f^J^  =  f^X  Wim. 

fe^  (Ton  1.  f^)  1)  partir.  s.  u.  f^.  -  2)  f.  ^  a)  Hure  H.  an.  2, 
265.  VigTA  im  CKDb.  —  6)  Cocculus  eordifolius  DC.  (Jl'-cli)  H.  an. 
Med.  n.  3,  VigTA. 

Ta>s^"=fl  (von  |*)F()  adj.  ein  wenig  abgeschnitten  u.  t.  w.;  compar. 
f^rjctiri^  P.  5,3,72,  VÄrtt.  6.  =  l^^rl^^P-5,4,4,V4rtt.2,Sch. 

fe^^ni  (TS^  -»-  ^fnü)  adj.  beschnittene  Ohren  habend,  Ton  Tbieren, 
die  auf  diese  Weise  gezeichnet  werden,  P.  6,3,1 15. 

fS^^f^pn?iT  (f^  -+-  5IF2T)  f.  ein  best.  Knollengewächs  (N'^juf- 
m\)  RÄGAN.  im  QKDa. 
f^^rl^  s.  u.  f^^^. 

fä^W  (fS^-H^^)  adj.  dessen  Flügel  abgerissen  sind:  ctiHid  AV. 
20,135,12. 

f^HMpTl  (f^-i-'TW)  f.  N.  eines  Strauchs(yMWIi  Rägan.  im  gKDa. 

fä^^  (fS^  -•-  "^j  1)  m.  N.  eines  Baumes  (s.  Trl^Hi)  Rägan.  im 

fKDa.  —  2)  f.  ms.  Terschiedener  Pflanzen:  o)  Cooculus  eordifolius 

DC.AK.2,4,a,1.  Ratham.13.  Soga.  1,140,9.  2,233,9.  —  6)  Weihrauch- 

bäum  (5TSr^).  —  c)  =  HUI=tid=^)l  Räoam.  im  gKDa. 

[i^NfÜMI  (fe^-H^)  f.  N.  einer  Pflanze,  Clypea  hernandifolia 
W.  und  Ä.  (^^J),  gABDAK.  im  gKDa. 

fs^WH  (ra^-Hinn)  1)  m.  eine  best.  Form  des  Asthma  Sog«. 
2,497,7.20.  —  2)  adj.  der  in  unregelmässigen  Intervallen  athmet  Svaii. 
1,115,17. 

f^^Ucll  (fe^-i-3'^)  f.  Cocculus  eordifolius  DC.  (JT|^)  Raga«. 
im  gKDa. 

r^r-M^iI  f.  ein  best.  Vogel  (?);  s.  mR-M^I. 
fsfdi^Ui  m.  N.  einer  Pflanze  (MlrlldJI^i)  Bhätapb.  im  gKDa. 
^^^^  m.  Moschusratte  Soga.  2,279,4.  °ij  M.  12,65.  JÄo».  3,213. 
MBB.  13,5506  (ä>t.i>'4i|p|).  Soga.  1,375,9.  Mäbk.  P.  15,80.  °^  f.  H. 
1301.  5E^^  m.  Sog«.  2,278,2.  °ft  f-  Vabäb.  Bbb.  S.  87,8.47. 
W^  oder  SE^ftr^HT  f.  ein  best.  Thier  Vabäu.  Bbu.  S.  83,37. 
5?;,  sSrl  T.  1.  für  ^,  ^si^DHÄTUP.  28,84.  ebenso  ^RTTTH  für  tJT- 
bim  32,72. 

53,  SiTrT  ▼•  '•  für  STJ  u.  s.  w.  verdecken  Dbätcp.  28,94. 
5T  1)  m.  N.  pr.  Terschiedener  Männer  Räga-Tab. 8,184.259.281. 
S22.24S1.  —  2)  f.  JEU  N.  pr.  eines  Frauenzimmers  Räga-Tab.  8,461. 
1124.1132. 

S5r  n.  1)  Abwehr  (^Tril^^UI)-  —  2)  Strahl  Unäditr.  im  Samesuiptas. 
gKDa. 
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S'T)  ShTH  (»erüAren  Dbätüp.  28, 12  5.  nimmt  keinen  Bindevocal  an 


intens. 


w§pm 


p. 


K4r.  4  aus  Siddb.  K.  zu  P.  7,2,  lo.  Vgl.  SEJESH 
7,4,83,  YÄrtt.  2,  Seh.  (ed.  Calc). 

^  m.  1)  Berührung  (Von  S^).  —  2)  =  ?T^  Staude^  Butch  Med.  p. 
6.  —  3]  Wind.  —  4)  Kampf  Vista  im  gKDa. 

^g^n.  Sinn  RV.  10,163, 1.  gAT.BK.  10,6,1,1 1.  Pah.  Grhj.  3,6.  — 

Vgl.  ^J^Th  ^ra^. 

&^,  a^irT  =  T^  einritzen,  eingraben,  ätzen  Da Itüp. 28,79,  Nach 
dem  Katikalpadr.  im  (:KDr.  auch  =  ^HT  (fgl.  äiUlll).  Der  Wurzel- 
Tocal  wird  nie  verlängert  nach  P.  8,2,79.  Vop.  3, 151.  —  caus.  STt^H 
und  ai^Mlfi  auslegen,  mit  einem  in  die  Vertiefungen  eingeriebenen 
oder  eingefügten  Stoffe  verzieren:  H<(^'WX\r\'^-^\^'.  M'^i^^^M'^- 
^^(%^:)  KATHis. 24, 1.  ?nRfT  tl  dl«?;MN  *iyWp<l  ikxV'M'k  l- 
W\  dl-^MMIMJI  y-HKJpll^l^MHBtiBn.  Inlr.  363,  N.  2.  partic.  351^ 
=  l^TO  Gatädu.  im  gKD«.  q^f^:  —  ^ij^T^^^ji^HK^lM  MBb.12, 
»<87.  H^d^i^ri  WT^3,6»5.  ^r^dW=<  NM^^nR^^:  Varäb.  Bbh. 

s.  24, 1 4.  ilH'-§HrTiy  W{\  w^f^  gTt^jf^^:  29,  is.  ymdßr^i- 
irfnwTmTOm  jpff^  ^^tft  42  (43),  36.  ?Fti^^i^§f^ 

8,10.  5Tli<ir4.^Uh^Hril<^!ldy|;  11,29.  cijIHlPlHIHr^i^T^IMli^- 
S:^f|H^Du€aTAS.74, 1.  ^»HHrH^i^rlHMH  M<I^Hd  Da?ak,  in  Benf. 
Chr.  198, 17.  —  Vgl.  gpf. 

—  t|c<  s.  t4<^''-$l  jrl  fg-  Lässt  sich  begrifflich  vFohl  schwerlich  mit 
dem  Vorbergehenden  vermitteln. 

—  ^  8.  Mli^PfH.  • 

—  f^,  parüc.  Mt^F^H  =  fl^TT:  TÜTT:  (RnHI)  —  JHißldlN- 

T^r^Hi:  kimUas.  1, 56.  k'h{r\\  Nc^i^nft^  i^)  ^nrnr  HUk4di- 

d^f^rF^  ViKR.  136.  m^m  g[T%?R5TqsFn^F?:f^^I^- 
Utd^'+^N'-^ild^l  Kaurap.  12. 

51[T  (von  ^)  f.  Kalk  Hia.  135. 

^\{'^\  (von  '^)  f.  M«$ter  AK.  2,8,«, 60.  Vjotp.  141.  KatbIs.  12, 
21.  25,149.  Vbt.  5,6.  33,13.16. 

Sfi'  f.  =  5T^  Dolch,  Metter  H.784.  Kann  auf  5^  zurnckgefii|)rt 
werden. 

ffpTIT  f.  1)  =  ^r^'^l  in  ITJ^iFTpft  (|^°  -t-  q^T)  f.  N.  einer  Pflanze, 
=  ^rTT  Ändropogon  aciculatus  Roxb.  Räüan.  im  QKDr.  —  2)  Kuh- 
Mchnauze  (nach  dem  Schol.)  M.  8,235.  Andere  Uandschrr.  lesen  ls((^- 
^,  F^fpFTT,  T^f^,  m^.' 

STT  f.  =  STT  H.  784,  V.  I.  BüÄ6.  P.  S,3,3,  wo  Bcbnodv  das  Wort 
durch  Kakra  Discui  wiedergiebt. 

5^  1)  adj.  f.  m  a)  zahm,  gezähmt  (von  vierfiissigen  Thieren  und 
Vögeln)  AK.  2,5,43.  Tarn.  3,3,22.  U.  1343.  an.  2,7.  Mbd.  k.  23.  —  6) 
cerschmitzt,  verschlagen,  gerieben,  =  icidifcl  H.  343.510.  H.  an.  = 
H|J|^,  HIJ||4)  Mrd.  Trik.  =  itIsIjH  Med.  n.  4.  =  ^^  mR.254.  —  c) 

in  Verb,  mit  Jb^H'^fM  eine  Art  Allitteration,  eine  einmalige  Wiederkehr 

o 

«tceter  oder  mehrerer  Consunanten  in  verschiedenen  Wörtern  ( wie  z. 
B.  in  dem  Verse:  ä^T^  SI^FnF^F^flWf^  '%  W^VU  m^M 

H'^M-^  ^n^fNifnFH:  ^m•■]  siu.  d.  634.  vgi.  ^nfm-  -  2)  m. 

II.  Tbeil. 


£tene  Uär.  254. 

^^TT^  und  SRi^  adjj.  =  5^  1,  6  H.  f.  91. 

a-^llrt)  (&=ti  -I- 3TWr)  f-  Andeutung,  doppelsinnige  Rede,  =  c|5tl*T- 
ftlrT  TaiK.  3, 2, 7.  "^^iPrhM^  ^framr:  WI((5llrl^IIPTrn  Kuvalaj. 
IUI,  a. 

^tTT  (vonl.fST)  nom.  ag.  1)  Abschneider,  Abhauer,  Bolzhauer: 
m°  Kdlu  zu  m.  4,71.  ^:  qmJIrll'^^IMRNÜ'^^H  WT:  Hit.i,52. 

—  2)  VeTnichter,  Entferner:  HSFTRHT  der  alle  Zweifel  löst  Uit.  1, 23. 

•\ 

Bhag.  6,39.  MBa.  13,2499.  Bhag.P.  3,29,32. 

arlcy  (wie  eben)  adj.  abzuschneiden,  abzuhauen:  51^  M.  8,279.  3- 
fRTfR.  6,92,41. 

S?  (wie  eben)  1)  subj.  a)  adj.  am  Ende  eines  comp,  der  da  abhaut: 
F^TTORS^F^  ^!il*Hlg>I  M.  9, 4  4 .  —  6)  m.  Divisor;  Nenner  eines  Bruchs 
CoLEBR.  Alg.  13.  ad  JiH  das  Verschwinden  desselben  192.  VABAB.LAGHoe. 
7,6.  Bbh. 8, 4.  —  c)  ein  unterscheidendes  Zeichen;  s.  »TTphtäxi-  —  2) 
obj.  m.  o)  Abschnitt,  ein  abgeschnittenes,  abgebrochenes  Stück  Thik.  3, 2, 9. 
Vahab.Brh.S.  78,21.26.  93,2.7.  STf  °  R.  2,61, 14.  ^H^^S^:  ^rffe: 
tÄNTig.  3, 2,  ^filJ5ES7TPTn  eine  Reihe  abgeschnittener  Hälse  Ragb. 
12,100.  [^HphüMM°MEGH.ll.  ct,TlQ,(«ÜH°60.  BFn^°,  ^°, 
5jy°  zerrissene  Wolken  Kdmäras.  1,  4.  Visa.  142.  Pbab.  94, 14.  —  6) 
Einschnitt,  Schlitz:  ^  fT^imTf^  tTrT:  5»T  ^ fT^FffeiR  I  ffin 
^jfdHUid  (V.  1.  FT  37°)  f^nr^fTTpfoptr  ITOFT II  VarXb.  Brb.  s.  32, 
122.  (STWFT)  ^l^lrl!  72,4.5.  —  3)  nom.  act.  m.  o)  Schnitt,  das  Ab- 
schneiden, Abhauen,  Zerschneiden  u.  s.  w.  H.  372.  ScgR.  1,16, 1.  100, 
»6.  2,52,16.  55,2.  335,S.  h(t§IMI:  M. 8,270.  yi-R°  368.  370.  Jägs. 
2,288.  Soga.  1,113,3.  Pankat.38,  11.  BbIg.  P.  8,11,34.  qi!<I°  Paskat. 
108,11.  H^°  Vabäh.  Brb.  S.  52,110.  T;q°  JÄeii.  3,240.  q^o  Hariv. 
4833.  q^Ro  Mbkkb.  122,24.  Ragb.  14,1.  Kdmabas.  2,41.  ^IJIFT  Mala v. 
62.  gmiH  r^n^H^^i^NMIdHJÄGN. 2,223.  Fälschlich  n.  Pan- 
KAT. 231,24.  Ausnahmsweise  nicht  mit  dem  obj.  componirt,  sondern 
mit  dem  Werkzeuge:  ^Fr??^:  HFTRFI  das  Abreissen  vermittelst 
der  Hände  Tbie. 3,3,57.  —  6)  Vernichtung,  Unterbrechung,  das  zu- 
Ende-Gehen,  Aufhören,  Verlust,  Mangel:  cTTfr^,  1^31°,  yiy|t)|U^; 
MBB.  13, 1637.^^0  HiT.ijSS.HHfd'^.^H^'MdMHi  ^dUmgiK. 
91,12.  Hf^ii^^cjikili^^  ^^•.  38.  ((H^|qc<UHi-|  genaue  Angabe  der 
Grenzen  der  Gabe  Jisii.  1,319.  Hs7F°  Sab.  D.  79,20.  cf||^'°  Mangel  an 
Bolz  KatbJs.  6, 46.  ^o  das  Nachlassen  der  Hitze  Vikb.  76.  Im  Ge- 
gens.  zu  ^5U  Vabäb.  Brb.  S.41(40),5.6.  — ^^^t  f.  gaipaT||^|f^  zu 

P.4,1,41. 

a<^=ti  (wie  eben)  adj.  abschneidend,  zerschneidend;  s.Z(T^'^.   astr. 
"^^l'oUlt^  (?)  Verz.  d.  B.  H.  No.  836. 
ad»t  (wie  eben)  1)  snbj.  adj.  a)  zerschneidend,  spaltend:  r^  JJTf^  51- 

wf^T  ^  5iw%^  Fijriq^MBu.  2, 1 953.  (tj^"^  ^rq^rfttiim 

1,1498.  —  6)  vernichtend,  entfernend:  ITf^°  MBb.  14,423.  —  2)  obj. 
n.  Abschnitt  H.  an.  3,37  5.  Med.  n.  63.  —  3)  nom.  act.  u.  a]  das  Schnei- 
den, Abschneiden,  Abhauen,  Zerschneiden,  Zerreissen,  Zerbrechen,  Spal- 
ten AK.  3,3,7.  H.  an.  Med.  Sdcb.  1,16,3.  26,1«.  85,8.  2,6,21.  ^^^EH- 
ES^HTH  Binden  (Gefdngniss)  und  Abschneiden  der  Glieder  M.  12,75. 
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qficjlHIP  KÄTj.  Qr.  6,1,23.  q[Cf°  7,1.34.35.  qrfni^  M. 8,280.322. 
JiGs.  2,219.225.  HiBiT.  10818.  BbIg.  P.  3,7,10.  5,9,21.  m^°  Pakkat. 
106,23.  cilHimiH  M.11,I42.JÄGN.  3,276.  ^l^°  MBh.  1,  Adhj.188  in 
der  Dnterschr.  *llHfe)*HIH^MRKiiB.47,9.  qWUTT  *JI^(V^UIWyi 
Zerbrechen,  Zerreissen  (intrans.)  M.  8,292.  —  6)  Division  Colebr.  Alg. 
8.  —  c)  das  Ternichten,  Entfernen:  W!Ff°  MBh.  3, 12700.  15,763.  Ha- 
bit. 913. 

"^HIM  (wie  ebea)  adj.  aufzuschneiden:  °^  ^IcrtlH^Sogii.  1, 100, 
18.15.  ^ 

ST?'  (wie  eben)  adj.  abschneidend  u.  s.  w.  Unadik.  im  ^KDb. 

ST?^  (wie  eben)  adj.  1)  abschneidend,  abreissend,  zerreissend:  rjUl" 
M.  4,71.  H'-I^1°Ragh.  4,48.  —  2]  vernichtend,  entfernend:  f^i|^c4° 
Habit.  1Ö880.  HSJ^  °  C*"-  3S,  1 3.  ^WH  °  ^äk.  Ch.  49, 8. 

Snr  (wie  eben)  adj.  a)  zu  schneiden,  mit  Schnitt  zu  behandeln;  ab- 
zuschneiden, abzuhauen,  zu  zerhauen,  zu  spalten,  tu  verstümmeln  Such. 
i,92,1.  VarIh.  Ebb.  S.49,8.  ^^  Jagn.  2,215.  (^^)  yT^^IHH^^JM 

MBB.i,93.HIH5lMH=^T^cÜl^iH^25T:  12,3571.5^1^  (sc. 5fW:) 
BuAG.  2,24.  Habit.  14601.  —  2)  wobei  gespalten,  abgeschnitten,  abge- 


hauen wird:  cT^  ai,H\<^\c\'rjq  (i'i4yi  ^  ^^ ^TWT  u.  8.  w.  SüCB.  i, 
14,19.  2,334, 10. "^WUi^^IT^  MBh.3,5733.  —  Vgl.  ^»31°,  q^° 

o 

fcHUi  m.  ein  vaterloses  Kind  Unadis.  im  ^KDr,  —  Vgl.  ^^TTTT  und 

fccrl  m.  N.  einer  Pflanze,  Yemonia  anthelminthica  Willd.,  Qabdak. 
im  gKDR. 
^%;  (TOD  ^)  ='^fHrMJH'^ld  P.  5,1,64.  m.  Rohr  Wii». 

ST5I  m.  N.  pr.  eines  Mannes  Raga-Tab>S,  422. 

SITS^  f.  ein  mit  Daumen  und  Zeigefinger  geschlagenes  Schnipp^ 
chen  Tantbas.  im  QKDb. 

5TTJ^  m.  Fischer  ^KDb.  und  Wilson  nach  Tbik.  1,2, 14;  die  gedr. 
Ausg.  hat:  sTlf^Pfi^Et  (also  ^ife.  Viell.  ist  snTH^fT33^^1^  zu  lesen. 

^^^^  n.  das  Aufgeben,  Verlassen  Tri«.  3,2,26.  —  Vgl.  5^. 

SI?r^  m.  ==  Hlti^-^"  Citronenbaum  ^abdar.  im  QKDb.  —  Vgl.  51- 

r     's 

ST)  auclti  gehen  Ddatüp.  22,60. 
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üTachträg^Iiche   Terbessernng;en   zum   1.  Theile. 


S.      8,  Art.  y--ti^m  lies:  =+i^mi  st.  ^T^. 

«      9,  Art.  tH^iH,  Z.  2  t.  u.  lies:  wenn  der  repfain  Tor  r  ausfällt. 
«    21,  Art.  yHMNi)  lies:  Mli^iHIU. 
«    37,  Art.  yUJ^Min^y,  Z.  2  lies:  2,3,1,39. 
«     58,  Z.  2  T.  u.  lies:  lagopodiodes. 

o    59,  Art.  ?TtI  mit  "J^,  streiche  in  der  letzten  Zeile  32T^. 
«    61,  Art.  gf^IrU)  Z- 3  lies:  7,20S. 
n    62.  5PIrR  ist  sowohl  !I  -h  rffH  als  auch  3^  -+■  WrHT. 
«  142,  Art.  ETTJ,  Z.  12  lies:  sTl^. 
«  143,  Z.  14.   Das  Beispiel  aus  RV.  8,61,2  gehört  nicht  hierher,  da 

tjlj  hier  mit  einem  loc.  Terbunden  ist. 
«  173,  Art.  JFTT^,  Z.  2  lies:  nf^°,  Z.  3  ües:  i^^HUpsI-l;. 
«  197,  Z.9lies:  W^dTd. 
«  199,  Z.  23  lies:  yH<+il4. 
«     —   Art.  SFRirT,  Z.  1  lies:  Abhang  st.  P/er. 
«  222,  Art.  3ER5Tq,  Z.  6  lies:  shMN^fiMP. 
«  228.  tJHbtJ  ist  im  CiT.  Br.  masc. 
«  235,  Art.  t(tl  9.  In  dem  ans  Tau.  angeführten  Beisp.  bedeutet  !^tT 

das  Innere,  Inhalt:  TT'-T  •«.  *•  w.  »n  »icA  enthaltend. 
«  238,  Art.  *4HriH,  Z.  4  t.  u.  lies:  Kios. 
«  267,  Art.  y-UyNIH,  streiche  das  Zeichen  °. 
«  279,  Art.  ti'Am\rl-  Bed-  3  ist  lu  streichen ,  da  unter  Mi=tilrl Sühne 

gemeint  ist. 
«  299,  Art.  y'^|=hi}y  lies:  WUlMMI^^yi. 
«  303,  Art.  WTVS,  Z.  3  lies:  ^^^^. 
«  305,  Z.  17  lies:5rSIT?T. 
«  308,  Art.  yNHhUh  Z.  2  lies:  16  st  6. 
«  331,  Art.  qpmTH  lies  JJJ  st.  VT^. 
«  333,  Art.  ^FtsTFrT-  Zur  ersten  Bed.  Tgl.  sR  mit  i^R.  In  dem  u.  2 

angeführten  Beispiele  hat  das  Wort  die  Bed.  reizend,  lieblich; 

TgL  MiLAv.  29, 1 3 :  «nHilTrl:  'JfrT  ^HrT:. 

O 

0  344  streiche  den  Artikel  3ElfM'4?li|iyi. 

«  366,  Art.  JErftT,  Z.  2  lies:  SfnjfHFjtfi'". 

«  383,  Art.  WöTS,  Z.  11  ües:  52  st.  5t. 

«  391,  Art.  yy^H^.  Nach  H.  417  hat  das  Wort  die  Bed.  Fruehteiiig. 

«  392,  Art.  tWvH-^i^m  lies:  ^'-lifM'^iim  (MMtHM  ,  acc.  Ton  W(^, 

-H^niTii). 

«  397,  Art.  W^  lies:  =  W^  st.  dass. 

«  402,  Art.  Cn*  mit  W\-   Die  Bed.  3  zutammentreiben,  tchettchen  ist 

zu  streichen  (s.  u.  Timu). 
•  421,  Art.  ?rfer??,  Z.  4  lies:  9,305. 

r 

«  429,  Art.  y-:| .Ji ,  Z.  1  lies:  Ocimum. 

«  4.32.  ?jfM  2  ist  =  JETralC 

«  436,  Art.  ^JWJ  mil  ^tIh  lies:  W^^^rl- 


S.  442,  Z.  17  lies:  331  st.  311. 
«  459,  Art.  ^^p^^^,  Z.  2  ist  sl.  6),  firftrecAen  u.  s.  ib.  zu  lesen:  Name 

einer  Pflanze  (a>i'H)  Trik..  u.  s.  w. 
«  463,  Art.  Mdl'c  l'es:  P.  4,1,99. 
«  469,  Art.  gST^rrni.  Vgl.  1.  ^  mit  WJ. 
«  472.  EJ^Tj^Rr  ist  n. 

«  477,  Art.  W(^\^  lies:  =  g^m^uH^^  st.  dass. 
«  481   streiche  den  Artikel  äppfj,  da  an  der  angeführten  Stelle  Sföl- 

CfrT  {^  -+-  W\)  iu  lesen  ist. 
«  493,  Art.  5R^r^,  Bed.  5.  H.  an.  liest  ytlHHciJ  ^<"  <*<»  verdient 

fortgebracht  zu  werden,  und  Med.  ist  wohl  auch  MH^HI  >J^^° 

zu  lesen. 
«  508,  Art.  2.  EpT,  Z.  7  lies:  n  st.  12. 
«  521.  sramn  bed.  Futter  für  Pferde. 

« 527  lies  sranrnR  si.  ^ranmr  und  vgi.  jtftwt. 

«  339,  Z.  9  V.  u.  lies:  ^HhH^^'4. 
«  564,  Art.  1.  gFT,  Z.  9  lies:  ^d«^Ht. 
«  365.  Zum  Artikel  S^Fl^fT  vgl.  tJIHI'cr^- 
«  566,  Art.  yy-)^'^,  Z.  2  streiche:  Es  ist  wohl  u.  g.  w. 
«  883,  Z.  20  T.  n.  lies:  tllN^^. 
«  592.  ^MI^UII  kommt  von  ^f^TT  mit  m. 

«  601.  WA'Q  Katoäs.  23,99  hat  die  Bedeutung  dat  Beharren  bai  Et- 
was, das  Bestehen  auf  Etwas. 
«  606.  Zum  Art.  MNI^IetIW  »gl«  SkTTH  3. 
B  636,  Art.  5^KRN=fi  lies:  Gung*. 
«  650,  Z.  19  lies  ^fSTTOT  sl.  ^TFTI^. 
«  657,  Art.  qTqftl^,  Z.  2  lies:  yr-)mi((|J|H!- 
«  687.  ttU  ll'^'i  ist  ein  Sohn  Gajasena's. 
«  692,  Art.  53R1%,  Z.  1  lies:  Mischgefäss. 
«  701,  Art.  ä^T^rffc^,  Z.  2  lies:  Vaif  ampäjana. 
«    —    Z.  3  T.  u.  lies:  10, 17  sL  11,17. 
S.    714,  Art.  syicy,  Z.  2.  Alle  Handschriften  und  der  Scholiast  NärX-        'S 

JAS*  lesen  4^|c{  j. 
728  streiche  den  Artikel  t4imil,  da  a.  a.O.  tnm<a\  in  der  gang-         (fjr 

baren  Bed.  zu  lesen  ist.  ^^ 

«    777,  Art.  ^^  Vgl.  3f^FiZ-  9  * 

«    791,  Z.  8  t.  u.  Ues:  ^iqn. 

B     795,  Z.  9  T.  u.  lies:  ^qr^. 

a      —    Z.  8  T.  u.  lies:  q^R^°. 

«     804   lies  ^=?r^5^  m.  st  ^•-Jvt^'^H  n.  W^^t*>        ^ 

B     840,  Art  S5T  mit  ^.  Füge  1)  nach  5T  hinzu. 

"^    r  ^  r 

a    883,  Art  3f^PniI-  Im  ersten  Beispiel  bedeutet  t^o|t^lr^|tHm  das 

Ausziehen  seines  Kleides.  ,  . 

«     894,  Art  ZfrftT,  Z.  2  lies:  JTlfi^^M°. 


# 


il 


VERBESSERUNGEN. 


S.   894,  Art.  6t\(11\,  Z-  6  lies:  J||c^MrM4^ 

«    908.  3i=liJ|l«c  l'edeulet  in's  Wasser  eintauchend. 

«    921,  ArU  jg^ö  (nicht  ^^^>  wie  die  Corrigg.  haben).  Vgl.  nuter 

1.  3^  Uli'  3^. 
<r    931,  Art.  3^  lies    StTP?  St- ^inl'7. 
«      —    Art.  Z'IFT.Z.  7.  AK.  3,3,11  gehört  zu  1. 
«    947,  Art.  Jl|t)|(UJ,  Z.  1  streiche  die  Worte:  Tom  Caus. 
<    953.  Zum  Art.  34^1«^  Tgl.  IiI^I^^hI. 
«    956,  ArU  3^^IPH,  Z.  1  lies:  ■S^  st.  51^. 
«    966,  Art.  3^^,  Z.  2  lies:  Sf;3^. 
et     994,  Art.  3H''TrT?I,  Z.  9  lies:  4^t|H°. 
«  1005,  Art.  JcHtsld,  Z.  4  lies:  JdlslHUd- 
B  1007.  sSeHH  igt  der  N.  des  Couplets  in  der  Sbatpadiki. 


S.  1020, 
«  1031, 
«  1042, 

«  1044, 
«  1066. 
«  1074, 

«  1075, 
«  1088, 
«  1141, 
Verbess. 


Art.  3^,  Z.  4  T.  u.  lies:  ^FRIHT^- 

Z.  20  lies :  STTO  st.  '5^^. 

Art.  flsil^ti.   Das-Beispiel  aus  RV.  ist  zu  streichen,  da  ä^H^- 

fJsfNi  ein  Wort  ist. 

Z.  6  V.  u.  lies:  "SfhPTTT^fT. 

U'^^  R.  5,12,35  bedeutet  die  Farbe  des  ^r^  habend. 

Art.  octii^w-  Bei  der  Bed.  Krähe  hat  man  an  die  Einäugigkeit 

zu  denken;  vgl.  ^f\UH. 

Z.  1  T.  u.  lies:  Xrie.  1,1, 124. 

Art.  l^fi^,  Z.  4  T.  u.  lies:  STTHM". 

Art.  Sn^ra,  Z.  2  streiche:  ^TW^-TJ:  bis  zum  Ende  der  Zeile. 


,  11,6.  STTüTFR  u.  3Mtil|MH  ist  falsch  aufgefasst;  Tgl.  1  und 
2.  f^I  mit  3^. 


Terbessernng^cii  zum  3.  Theile. 


S.      4,  Z.  8  T.  u.  lies:  c^|T<r=tiMH^ 
«      7  streiche  den  Artikel  c^i^ti^M«.. 

«  15,  Art  Efi^,  Z.  3  lies:  ^ild^^. 

«  24,  Z.  7  T.  u.  ist  offenbar  ^mU  st.  ^Wl  zu  lesen. 

«  28,  Art.  c+i{*,yii,  Z.  2  lies:  ^nS5n°. 

»  29,  Art  <+iM,  Z.  1  lies:  6  st.  2. 

«  30,  Art  ^nnr^,  Z.  3  Ues:  SRUMsT. 

«  35,  Art.  c+iUi=tl,  Z.  2  lies:  n  st  rn. 

■  64,  Z.  13  T.  u.  lies:  JJTftrSlTFT. 
68,  Z.  2  streiche :  (sie). 


2,  Art  2.  5PT,  Z.  1  lies:  Naigh. 
«     74,  Z.  7  lies;  ein  best,  vierfüssiges  Thier  st.  Pi.  pr. 
«    78,  Art  ctipHd,  Z.  5  lies:  J|lJi?^NHi. 
«     79,  Art.  ^F^,  Z.  7.  Vgl.  u.  iftgT^. 
«    92,  Z.  14  lies:  Sorge  st.  5ag«. 
«  100,  Z.  10  lies:  it#r^°. 

II  103.  Unter  4.  ^TT  hätte  auchcTiöfDHATiip.15,89  erwähnt  werdensollen. 
«  118,  Z.  4  lies:  Efi^T?;  2. 
«  119,  Art  4i<*i54^T ,  Z.  1  lies:  ^HHlf^Hl. 
«  160,  Art  =tlcilH^*^,  Z.  2  streiche  die  Worte;  Oder  ist  u.  s.  w. 
«  183,  Art  t+iN'-h,  Z.  4  lies:%Tij?fiiqCq. 
«  186.  Vgl.  Tnjl  zum  Artikel  '\M^. 
.<  192.  Zu  ^TfTT^Tgl.  ^Ri^TTfRi. 

193.  Vgl.  JJ^Ic^Hi  zum  Artikel  ^ÜFT- 

226.  cfiiHI<7ll  und  cfilHI^UI  »'"d  Namen  Ton  der  DurgA  geheilig- 
ten  Localitäten  in  Asam;  Tgl.  u.  ^T1H?r. 
«  236,  Art  =hl(H»{,  Z-  2  ist  das  Citat  MBn.  2, 18U4  zur  2teu  Bed.  zu 

stellen. 
II  240,  Art^TTT^T^,  Z-  1  lies:  .4.rguna'». 
«  246.  Zu  =Tn^  Tgl.  ^if^rpr. 
0  251,  Z.  12  lies;  ^hld'^iUd  st  ^iimc^lji. 
11  257.  Vgl.  gFIWT  zu  clildMül. 


S.  293,  Art  T?M7,  Z.  2  und  3  ist  das  Beispiel  aus  R.  5,32,11  in  die 

6te  Zeile  nach  U.  an.  Med.  zu  stellen. 
«  317,  Art  ^fSJJr,  Z.  2  lies:  ^lüjfHH. 
«  338,  Art.  ctii^jActi.  Diese  Form  hat  die  Tar.  1.,  im  Text  steht  W\- 

«  370,  Z.  7  lies;  Suga.  2,143,2. 

«  406,  Art  ^TTO,  Z.  1  lies:  SfitmiH- 

t       -s  I- 

«  408,  Art.  chpjsl,  Z.  2.  ^filsH  heisst  nach  H.  au.  das  Insect  selbst, 
wag  aber  nictit  richtig  sein  kann. 

«  426.  Zum  Art  ^<(|(ls|lji  vgl.  I^IJI  2,  a. 

«  442.  ^rnZ^IsfT  'St  eine  Art  Diagramm;  Tgl.  u.  tjsff  4. 

«    —    Art  ctiisiNiT  streiche  das  Zeiehed  °  nach  s||J|(. 

«  318,  Art  frh(J^H,  Z.  2  lies:  Phlegma. 

«  520,  Z.  23  T.  u.  lies:  HtW^STI. 

«  524,  Art  ^TfT,  Z.  5.  ^IrTF  verletzt;  von  einem  Madchen  gesagt  so  t. 
a.  geschändet. 

«  373,  Art  ^T^T^T.  Streiche  die  Bed.  2,  *  und  füge  u.  1  noch  die  Bed. 
verschmitzt,  verschlagen  hinzu. 
600,  Z.  1  T.  u.  lies:  23,39. 

«  637,  Z.  1.  WW(  bed.  Tiell.  riechen;  st  5(cTtTrT  ist  ^■^^\'^  zu  lesen. 

«  701,  Z.  9.  MBh.  13,1876  hattT3f°  die  Bed.  den  Sohn  leidenschaft- 
lich liebend. 

«  709,  Art  1.  JT?T,  caus.  Statt  der  Isteu  und  2ten  Bed.  ist  zu  setzen: 
durchseihen,  durchsieben. 

« 714  lies  wmq^  St.  Twrni- 

«  760  streiche  den  Art  7Fmi!Tl(  und  vgl.  MmH(. 

II  781,  Z.  2  T.  u.  lies:  Schildkrötenschale. 

«  811,  Art.  TTFTSR?,  Z.  4  lies:  °HN4ll  st  \. 

«  902.  Mim^jl^  bed.  nicht  das  Niesen,  sondern  ist  N.  einer  Pflanze, 

welche  Kiesen  verursacht;  s.  TS^)^. 
«  940,  Z.  19  streiche  1351. 
«  967,  Art  tr^,  Z.  2  lies:  mF^U^I  st  X^^ß■ 


ü 
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